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Die  Fortsetrun(j  fff^r  f  f{r'j<''.lii  hixlnrifp  Wfslfaliir  r  ,  irdchi  drr  Arcfiivralh  l)r.  Erhard  in  znei  Bänden 
bis  Zinn  .-lt/«.'/'((ii/f  drs  zirnlflrn  Jnhrliiindt'rt s  'jrhdirl  hatte,  erlitt  durch  den  am  2i3.  Jmit   1801  erfolgten 
Tod  dieses  für  das  iniemehmen  uii<iu-'>(j''ftel:l  thdtujen  Mannen  eine  von  dem  Vereine  für  Geschichte  und 
Aüerthutnikunde  Westfakas  bbhaft  bedauerte  Unlerbrechung.        Sduaimi^ktit  dkr  ^trtMzwuj  lag  mm 
Tkeil  in  dem  Hanget  an  IhsponAUUät  iet  ardiivatUdm  Hateridtf  sun  Ihäl  aber,  «am  die  DroteisoBe  der 
Vereammhuigen  des  Verein»  dwHum,  darin,  eme  Bimgiing  über  tfm  Man  su  erzielen,  naA  wekhtm  die 
fotgende»  Bände  au  bearbeiten  eeien.  In  den  ereten  Sünden  eind  nämUA  die  Regeelen,  ebne  Kätkeida  auf 
dk  vereddedmen  Lande^mäe  vnd  ^pexialarduve.  aftm  naA  der  dkromdogieeben  Fel^  gtordneL  Für  die 
folgenden  JUMtindarl«  kennte  wegen  der  groeten  Zeid  der  Diimden  dieee  Grundlage,  wtbeediadet  der 
CbersirhtfiffiM  und  Brauchbarkeit  des   \}Wlcrs,  niebt  beibehalten  iverdeu.    In  der  Vrrmmmlung  vtm 
it\.  Ortoier  W'ii  'uimfhHe  sodann  Herr  Dr.  Junkmann  seine  Ansicht  dahin,  dass  ßir  das  urlmndlidu 
\fi!i'>n<il  di's  dreizeliiitni  Jahrhunderts,  um  tcek-lifs  es  sich  zuuiirhst  liaiideltr,  eine  Srheidiimi  iinrfi  dm  fünf 
Diixesen,  in  irf/rlir  \\'r\tjul'ii  früher  (jeihnll  ir  nr  und  ili-nrn  zh'iiiHrh  ijmnn  die  ficsli'hende  Eiutheihunj  des 
Landes  eulsjirech'- ,  ijeboten  erscheine;  dass  demi/emoss  die  l'rkunden  des  Iiisthunts  iJitnstcr  und  seiner 
Endaven  aus  dem  dreizelinten  Jahrhunderl  eine  öesondere  AOtheilung  biiden  mmsten,  und  mit  den  Documetdea 
der  Bietkünwr  Paderborn,  Minden,  Oenabrüe'k  md  dee  weetfiUieiAen  AnUieiU  der  Ersdiöeeee  Köln 
in  ühnliAer  Weiee  su  verfdtren  Mt.  Dieeer  Voreddag  wurde  von  beükn  AMMhiayrm  dee  Verein»  ange- 
mmmen.   AI»  darauf  Berr  Dr.  Wilmans  »um  FrotinMol-Arehbmr  kiendbtt  ernannt  war,  git^  dermSbe 
auf  den  vorgelegten  ftan  oMM  ein  und  übemeAm  die  Weilerßiknmg  de»  Werke»  bereihoUUget.  Über  die 
bei  der  Anordnung  de»  urkundkeken  Materiate  befidgfen  epewUSeren  Gmndeätse  verweietn  ukV  atrf  den  Vor- 
barieM  des  Herrn  Dr.  W'ilmane  und  fulJen  um  ßedrungen.  demtelbm  für  die  Ausdauer  und  Omüddj 
US>mil  er  seil  seinem  Amtsantritte  das  l'ui-rnehnen  gefordert  hat,  unsern  wärmsten  Dank  aunsusprecktlH, 
Indem  xcir  also  das  erste  Heft  des  dritten  Bandes  hiemit  dei-  Öffentlichkeit  übergeheik,  bemerken  tfi'r 
norh .  dass  das  im  .)ff7n'ficrijiie  schon  längere  Zeit  abgeechloesene  Register  sn  den  beiden  vorhergehenden 
Banden  titoyltchsl  Inild  nachfolgen  wird, 

Mü neter,  den  42.  Januar  4869. 

Der  TorstaDd  des  Tereins  für  Gesoäiohte  nnd 
Atlerlhamskuode  Westfaleafc 
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Vorbericht. 


Bti  Veröffenllichunp  Her  ersten  Lieferung  des  von  mir  bearbeiteten  Westfälischen  Urkunden -Buchs  glaube 
ich  die  VcrpOiclitunL'  zu  haben,  über  die  Ziele,  welche  diese  Arbeit  sich  gesteUt,  ihren  Gang  und  die 
HUltsmiltel ,  au/  denen  sie  beruht,  hier  einiges  Nähere  roilzulheiicn. 

BeniiM  den  Arcbiv-lUlh  Dr.  Erhard  im  AmtenaclmfolgeD,  mhiii  ich  sogleiah  anch  VeniihsBaag,  bei 
dam  V«niD  Ar  Gaaehiohla  and  JUterthaauknnde  WaMMeaa  die  Forisettuag  der  «Hegeata*  wieder  m 
Anregung  zu  bringen  Wie  dieser  in  seiner  Gesaromlheit  das  lebhafteste  Interesse  für  Wiederaufnahme  der 
Arbf-iten  an  den  Tag  lfi;te,  so  fand  das  Unternehmen  auch  bei  dem  Curalor  des  Vereins,  dem  K.  Ober- 
Prasidcnten  von  Weslfaleo,  Herrn  Staats- Minister  von  Oüesberg  Cxcelleoz  uod  bei  dorn  Director  der 
SiMis- Archive,  Berm  Gehrinen  Ober-ArohiT-Bath  von  Lanolzolie  die  wddwolIaMiite»  alle  Fremde 
der  vatariandischen  Geschidite  m  ehrarhietigrteB  Oaalk«  TCipffiehteode  Dtttefatateimg  aod  Füfderung. 
Da  ich  nach  reiflicher  Überlegung  dem  von  Herrn  Professor  Dr.  Junkmann  aurgestellten  und  vom  Verein 
genehmigten  Plan  in  Betreff  einer  veränderten  H<>rati=^abe  tlcr  Urkunden,  mich  in  jeder  Weise  nur  an- 
tchliessen  l^onote,  so  war  es  möglich,  wenige  Monate  nachdem  der  Verein  in  seiner  Sitzung  vom  15.  Mai 
IWi  mfliDe  weitem  ferschlägo  gebilligt,  mit  den  VorailMiteB  au  begianen.  Demgemiiia  wird  «lao  die 
Gceeaaitheit  dee  fttr  die  Geiehiehto  WeatfMeaa  wain>end  dee  XID.  Jahrimaderle  vorhaadcaen  arinadlidien 
Stoffs  den  IH.  Band  bilden,  dieser  aber  in  Ttinf  selbslständige  mit  A.  B.  C.  D  E.  bezeichnete  Abtheilungen ') 
zcrfalleu,  welche  die  betreffenden  Urkunden  der  Bistliumer  Münster,  l'aderbnrn,  Minden,  der  Westfälischen 
Laadestbeile  des  Erzbisthums  Coln  und  des  Bisthums  Osnabrück  umfassen  werden,  wobei  es  einer  weite- 
ren FcBlateBaag  Torbehallen  bleibt,  eb  aa  ralhMn  enebeiBen  möchte,  apiter  aoA  ekie  ae<Aate  Abtfwihiai^ 
Ol.  F.,  «naheiBen  n  lanen,  weldie  neben  den  «renluenen  Nachtrügen  aoch  eine  chnwolo^Mdi  geordnele 
Übersicht  Uber  die  in  den  Abif  crrten  AblheSongea  gedraokten  Drkanden  n  RegeslenlioirBi  an  geben 
beetimoit  wäre. 

Die  Trennung  des  GesammtstoCfs  nach  Diücesen  hatte  aber  noch  eine  andere  Abweichung  vom 
nrgprüoglidien  Plane  Erhards  aar  Folge;  es  erwiee  sich  zweeknuissigor,  die  bisherige  Scheidung  ht 
Regeeta  and  Codez  diplomatiena  n  beaeitigan  und  beide  za  einem  Ganzaa  zu  veKüien.  Ans 


*)  b  «il^iir  AbiMlaag  tfa«  Orl—J<  ifcwiniifcio  war,  Im  Uk  kt  4«r  ll«g»t  toa  ibnrafdbhiHMlratt  Pra«niMa  afcliaiigaa. 

Ebenin  wir  in  <!cr  tDrIifgcndto  AblbeiluDg  »ich  fiele  »on  deo  BUcln  fm  mn  failiThurn  und  Osr.jhrlick  autgr*trlltt,  die 
VerkilinuM  <lc*  &i«Uiaiit«  Miiiuter  bitraSMld«  Dccumau  ftadco,  lo  wcnlca  tucb  die  folgeodea  docIi  muclM  UrkuntlcD 
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diesem  Gniniic  miisslo  auch  der  Tilel  Rcgcsfa  und  Codex  diplotnaticus  aufgegeben,  und  durch  den 
jetzigen  enuprechcndcrco  ersetzt  werden.  Hierdurch  erhall  das  Werk,  wie  ich  glaube,  eine  grü&serc 
Binlieit;  auch  wird  dem  Loser  die  Mühe  erspart,  das  Buch  an  zwei  Stellen  zugleich  aufgeschlageu  zu  hal- 
ten. —  Hit  dem  jeder  Urkonde  vorangeseiueii  fcMneii  Regest  habe  ich  dann,  Brbard's  Beispiele  folgend, 
den  Nachweis  über  die  Bücher,  worin  dieselbe  sich  schon  gedruckt  Ondct,  verbunden,  ausserdem  aber 
durch  ein  *  niigi'zeii;! ,  wt-nn  eine  Lrkunde  meines  Wissens  bi.sher  unircilnickl  war.  Endlich  glauhle  ich 
auch  noch  einem  LbcUiunde  abhelfen  zu  müssen,  der  vom  archivaliüchcn  Standpunkte  aus  sich  mir 
bemeridwr  gemacht  hatte.  Da  nämlioh  Erhard  in  den  roeisteo  Fällen  es  Itir  OberflUssig  erachtet  hat,  die 
archivalische  Proveaienz  der  von  ihm  volbtändig  edirlen  oder  nur  regeslirlen  Uiknnden  anzugebea,  so  ist 
es  oft  mit  Schwieri.^^keilen  verbunden,  wenn  man  das  Original  einsehen  will,  sogleich  den  speciellen 
.\rchivfoiids  der  betreffenden  Urkunde  aufzufiinlen.  Diese  sind  nun  hier  hcsoiligt  In  das  Regest  vor  jeder 
Urkunde  ii>l  der  ^iachwei«  ilirer  arcluvali»chen  Quelle  aufgenonimeo  uud  angegeben,  ob  dieselbe  iui  Origi- 
nale oder  nur  in  einei'  mehr  oder  weniger  älteren  Aheohrift  vorliegt,  in  welchem  Bpecialarohiv  und  anter 
welcher  Nummer  dasdbst  sich  das  Orifpnal  vorfindet  und  zugleich  in  welchen  Bänden  der  BaadsohrifleR- 
sammlung  des  Provinzial -.\rchivs  davon  Abschriften  erhalten  sind  '  .  Kl  keine  nrchivalische  Quelle  vor- 
lianden,  so  habe  ich  auf  das  Buch  Bezug  genommen,  in  welchem  die  Lrkunde  gedruckt  vorliegt.  Diese 
Einrichlunjj  gcuuhrl  auch,  wie  mir  scheiul,  den  Nutzen,  da&s  man  leicht  übersehen  kann,  wieviel  von 
den  von  dun  früheren  Bearbdiem  der  Wesiflilisohen  Geschidiie  beaulxlen  Urkunden  noch  jelat  erhalten 
sind. 

In  einer  amlcrn  wichtigen  Fra^i'  aiM  i  litn  icli  di  iii  Pinne  meines  Vori;anpers  treu  geblieben.  I^rhard 
hat  sich  hckninitlich  nicht  begniigl,  einzelne  merkwürdige  Urkunden  abdrucken  /u  lassen;  ihm  gebührt 
vielmehr  das  grosse  Verdienst,  den  gan/.on  urkundlichen  Stull' der  Gc»chichlä  Westfaleits  biü  zum  J.  42üU, 
SO  weit  er  ihm  erreichbar  war,  umfoast  nnd  waasenschaftlkh  veraibeAet  xu  haben.  Dieser  Gesichtspunkt 
ist  nun  in  Bezug  auf  das  .\III.  Jahrhundert  •;  unter  (lenehmignng  des  Vereins  und  in  Cbcreinstimnaung  mit 
den  hohem  Örls  kundgegebenen  Ansichten  hier  ebenfails  hcilichaitcn  und  dahin  erweitert  worden,  dass 
samintliL'he  mir  irg<!ndwie  /Ufiangliche.  die  GcschicUlc  Westfalens  betrell'endc  Urkunden  aus  di-n  Jnhren 
liOl  bis  I3U0  abgedruckt  werden  sollen.  Allerdioge  wächst  der  SlulT  hieixlurch  ungemein  an;  die  erste 
Abthoilung.wird  nach  efiner  approximativen  Schätzung  ungefthr  1A00  Urkunden  enihaben  und  dasBisdisn 
Paderborn  eino  mchl  geringere  Zahl  gewahren.  Aber  dadurch,  dass  bei  den  weniger  hedeutauden,  oasMmt« 
Hell  bei  den  spiitcn  ii  Urk-jm) n  Jir  In  rU  iminiichen  Eingangs-  nnd  Schlussformeiu,  -sobald  sie  kein  geschicht- 
liches Datum  oder  kein  für  liic  Ansciiaiiungsweiso  ihrer  Zeit  cliaraklerislisches  Moment  darbieten,  von  mir 
wcggchisscn  und  uur  der  eigentlich  geschichtliche  Kern,  die  Thatsache  die  bekundet  wu-d  uud  die  bei 
dieser  Bekundung  gegenwärtigen  Zeugen,  gedruckt  werden  sollen,  dürfte  schon  ein  Bedeutendes  an  Baum 
erspart  werden.  Ausserdem  aber  möchte  die  hohe  Ocdeuiung  welche  das  XIII.  Jahrhundert  fiir  die  innere 
Geschichte  Dculschland.s  hat,  die  lültlnnfi  <li'r  landesherrliclien  Terrilnrien  unter  geistlichen  und  weltlichen 
Fürsten,  der  l'bergnng  Her  Dienslmannschaften  unter  allmalig  sicii  feslstclleiideu  Territurialnamen  in  Innd- 
sässigen  Adel,  das  Umporkonimen  der  Städte  und  die  EoUaltung  der  verschiedenen  Formen  ihres  reichen 


0  Cio  dtewr  VoTMdo  MBilS|lfii  Bltlt  ciMMOk  «iboMi  «bw  di«  Alter  iMd  dm  WcMb  dM  bMateto«  UrndtcbfülB. 
^  Für  dit  GcMbraM«  de*  XIV.  and  XV.  Jabrh«iidcrti  «««dn  Mdw«  GrMulüiie  mtam^btnA  ici«. 
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and  tnannichraltigen  Lebens,  die  Entwicklung  des  Rcclits  so  -wto  l)esondcrs  die  Entstehung  und  Au;l)il(liin{(; 
der  nur  unserem  Westfalen  eigenthiirolichcn  Freigericble,  —  alles  dieses,  mcioe  ich,  möchte  es  rcchlfer- 
Kgen.  wenn  hier  das  ^nze  in  Betreff  der  Geschichte  WesUlaleiis  von  4201 — ISQO  vorhandene  urkundliche 
MMerM  gedrackt  aiMlieiiit,  «mI  mein  Slrobeo  überfaaapi  dahin  ging,  die  iltaren  Werke  ■)  tiberflUseig  am 
machen  und  dem  Forscher,  wek^n  Gebiete  der  Geschichte  unserer  Provinz,  seine  Stadien  sich  aooh 
inWenden  niopm,  für  den  genannten  Zeitraum  den  GosammtstofT  in  ein  cm  Werke  veroini  zti  gi  licn 

Bei  dem  ungpineinen  Umfange  dieses  Materials  lag  aber  Air  mich  die  L'nmuglichkcit  auf  der  lland, 
neben  den  amüicbcn  Arbeiten  und  der  von  dem  Direolorittni  der  Staats -Arcliive  anbefohlenen  ßeorgani- 
aalioii  de»  Provinaial-ArGhtva.  daaaelbe  ^ein  zu  bewältigen.  In  dieser  Begnebong  kann  icb  die  Bereilwfl- 
Kl^ceil  noMres  Vereine,  der  unter  Genehmigung  des  Herrn  Ober -Präsidenten  die  HiUel  zur  Remune- 
ration cinci  Hülfsarl'fiters  gowiüirif,  i-hi-nso  wie  der  obersten  Archivbchiirden,  welche  aus  dem  IaIih- 
nrtiinariuni  '!or  Archivverwaltuuj;  hierzu  goneigtest  einen  Zuschuss  bewilligten,  nicht  dankbar  genug  an<r- 
kennuu.    Als  einen  nicht  minder  glücklicheo  L'utstaud  muss  ich  es  bezeichnen,  dass  unsere  Wahl  auf  den 
Herrn  Dr.  Ludwig  Perger  fid.  Dieser  jnnge  Gelehrte,  der  auch  neoenlingB  in  seinen  zwei  Schriften 
(Iber  « Otlo  von  Ritberg  Bischof  von  Münster  *  und  « die  Münslerischen  Erbämler "  sich  als  einen  griind- 
liclien  Forscher   bewalirtf,   hat  durch  die  auf  die  Absrhriflpn  vorwendcli!  Sorgf.dl  und  Treue  sich  ein 
grosw's  V(  rdi('n>i  um  dit;  erste  und  einen  bedeutenden  Theil  der  zweiton  Ablheiiung  dieses  Duchs  erwor- 
ben *).   In  lietrcif  der  hier  vorliegenden  ersten  Hälfte  der  ersten  Abüieihing  muss  ich  seiner  auch  sonst 
nv  gewübrieo  vidfbdieo  UnlenllHaung  und  aeniee  Air  das  GedeiheD  des  Unteroebneos  überbaupt  ao  den 
Tng  Regten  Jebendigco  Inlereaaes  anerkennend  gedenken;  ebenso  wenig  darf  ich  aber  aach  unterlassen^ 
meinem  Collegen,  dem  Ilerrii  von  Ratzfeld,  für  manche  uns  erwiesene  Hiilfsleistung,  nam entheb  in  Bezug 
auf  die  vorkommenden  Siegel,  meinen  herzlichen  Üank  öffentlich  auszusprechen.  —  I)r  Perger's  Ah- 
schrilien  habe  ich  zunächst  bei  der  üearbeitung  der  eioBehien  Urkunden,  und  sodann  noch  einmal  bei  der 
Correolnr  der  Druckbogen  mSgjiehst  genan  mit  den  Originalen  ve^ioben  and  deren  Ortbagraphfe  beibe- 
htlliw ,  die  Inlnrpnnclion  aber  des  bessern  Verständnisses  wegen  der  heuligen  Weise  gemäss  eingenebtel. 

Was  nun  die  difiiom.iti'^chen  Unl^mittpl ,  die  uns  bei  unserer  Arbeit  zu  Gebote  standen,  betrilTt,  so 
liefcrlen  natürlich  die  Originale  und  Copicnbücher  des  Provinzial-Archivs  den  bei  weitem  grusslen  Beilrag 
Auch  hier  wiederum  habe  ich  Veranlassung,  die  Liberalität  und  Fürsorge  der  obersten  Archivverwaiiung 
hervorznheben,  indem  aof  deren  Antrag  Se.  Majeatüi  geruht  hat,  die  Rückgabe  von  gegen  S3S  Docn- 
mtea  n  befeUen,  die  tor  90  Jahren  unserem  Institute  entfremdet  und  dem  Geheimen  StaafS-Anto  hl 
Bnriiu  überwiesen  worden  waren,  so  riass  ^^ie  jofzt  wieder  dem  Arciiiv  der  Provinz  einverleibt  sind,  nof 
deren  gescbichtKchem  Bodea  sie  erwuchsen,  uod  wir  hierdurch  in  den  Stand  gesetzt  wurden,  eine  nicbt 

t)  Mach  dMM  BMclila«  «Mm  TsnIu  wanlsM,  weno  mmi  kctoe  Mdcrc  GrSed«  nm  WMmMmt  «ofll«!»!  o«r  ^ 
«na  Möter,  Seilitrit  uod  L««onklet,  M  «!•  die  1»  MUCMr  Ztliicbrill  pAHdrlM  nifaiadm  h  Iwcai  «alMiradifn 

Tmor  hier  nicht  wirdertiott. 

<Slaici«»eiti|;  hat  Dr.  Tcrger  such  die  H«teriiliea  la  einMn  ladet  fBr  dia  twm  tnttn  toa  Erhtril  l>earbeiteteo  tlinde 
gwaaielt.  ftachdem  ick  diaia  mam  DarchafbcilanK  «MtffMgaa,  hal  dar  I^hcIl  diai«  Iiidai  J«M  iMgasoaa,  der,  mit 
M  Mh,  dra  Air  dia  OtiMAti  WnlfblcM  bit  Mm  J.  IMS  TOfhaadvaca  aifcnndllaliM  Stor  d«r  Art  gaordaei  gabca 

tvlriS,  iUiy  Arr  Purtcher  mit  iciclilcr  Mühe  alle  für  ill<'  <".r<rhicbtc  irr  Tcrrilürlr n  ,  ilir  gi  iiilichei)  und  «ritlichrn  Corpo- 
jratioBcn,  der  cdl«n  und  der  HiDMterial-ir'aioilira  Torbiodsocn  urbindlidkm  Data,  unter  Aapka  dar  Jakra,  io  «aldwa 
JSm  «laadM*  W8rdcalr||cr  «hhMms,  aleh  mmmmmutM»  knm. 
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unorheblichc  Zahl  Münstcrischor  Urkunden  des  XIII.  Jahrhunderls  direct  aus  dem  Original  zu  geben.  Auch 
andere  nicht  in  diese  Kalhegorie  fallende  Archivalicn,  darunter  die  benihmto  < Freckeahorster  Heberolle», 
«in  *  ra^strum  redicauiD  «cden»  BerfordaDiiBii  aus  dem  Aaftag  des  XL  lahriniBderla,  die  «  vila  WaJigeri  >, 
vor  Allen  aber  184  RaveodiMger  Uriumden,  wmou  91  denXlILJabrliondertangeliSraii,  die  bei  derlqa- 
einanderselzuDg  zwischen  dem  Kur-Brandenburgischen  und  Pralz-Neuburgischen  Hause  inn  J.  4669  nach 
Bcrh'n  gekommen  waren,  hat  Herr  von  Lancizolle  unscrni  Provinziai- Archiv,  trotzdem  es  keinen  An- 
spruch darauf  zu  erheben  berechtigt  war,  iibcrwicseu  und  dadurcii  aufs  Neue  das  hohe  Interesse  bcthätigl, 
weiches  ibo  inmar  für  Brhattamg  der  bistorisolien  Deoknale  naserer  Provins  und  flir  Enveitening  und 
BeieicliHiiiig  naseres  ArohiTs  beseelt  bat. 

Eine  nicht  unbedeutende  Zahl  von  Kloster- Archiven  war  bei  der  Zerstückelung  des  Fürstenthnms 
Münster  in  den  Besilz  verschiedener  Fürstlicher  liauser  gelangt  und  darin  scildcm  verblieben  Dass  wir 
auch  die&e,  wenigstens  zum  grossem  Theil,  Air  das  Urkuoden-Buch  ausbeulen  konnten,  verdanken  wir 
der  Verweadang  Sr.  BxcdleiiB  des  Derm  Ober-PiisideBtaD.  insbasoadere  aber  hat  dm  hoheBei«ihriII%- 
keit,  womit  Se.  Darehlaoeht  der  regierende  Fürst  tod  Salm-Horstmar  die  betreffeadein 
Docamente  der  Klöster  Asbeck,  Borghorst,  Langenhorst,  Marienborn,  Metelen  und  Varlar 
uns  zur  Benutzung  mitlheilen  lioss,  die  ürkuoden  der  ersten  Abtheiluiig  um  ungeftihr  150  vermehrt.  — 
Einige  werlhvollc  Beitrage  Oossen  uns  ausserdem  aus  den  Archiven  des  Herrn  Fürsten  von  Rheina- 
Wolbeok,  des  Herro  Grafen  von  Landsberg-Geme»,  «od  der  Freiherrn  von  Droste-Hülshoff 
und  von  Korff.  so  wie  der  Stidte  Münster  and  Bielefeld  zn.  fiidlieh  dwOte  Herr  Profewor  Dr. 
Julius  Fickcr  in  Innsbruck  uns  aufs  Bereitwilligste  ein  ihm  gehöriges  Copiar  des  Magdalcnen  -  Hospitals 
hicrselbst  zur  Benutzung  für  da«.  Urktindenhuch  mit,  und  liessen  die  Herren  Caplane  Rump  in  Osnabrück 
und  kiskcmper  in  Slromberg  uns  einige  wichtige  ungedruckle  Documcntc  des  XUl.  Jahrhunderls  zu- 
kommen. Diesen  Allen  «preehe  ich  ftlr  des  nnaerm  Unternehmen  bewiesene  Interesse  hierdardi  meinen 
besten  Dadt  ans  nad  wOmcfae.  dass  ihr  Vorgang  redit  saUreiche  Nichlblge  erwecke  nod  insbesondere 
die  Herren  Geistlichen  es  sich  angelegen  sein  lassen,  die  ihnen  zugänglichen  Urkunden  des  hier  in  Betracht 
korameudon  Zeitraums,  namentlich  aus  den  fur  mich  unerreichbaren  stadlischen  und  pfarrkirehlichen  Ar- 
chiven mir  abschrifUich  milzutheilcn.  Denn  ein  Werk  wie  das  vorhegende  beruht  ja  we:>ciiitich  auf  der 
lebead^ao  Mitwirknng  aller  derer,  die  für  die  vBleittadisohe  Geschichte  noch  Smn  md  Empruaghchkeit 
haben. 

Die  Vorarbeiten  sind  so  weil  gediehen,  dass  fur  die  nächsten  Jahre  der  Druck,  falls  nicht  äussere 
Vorhallnisse  störend  eingreifen,  seinen  ununterbrochenen  Fortgang  haben  wird.  Mögen  denn  die  compe- 
lenlen  Gelehrten  der  Frohe,  die  wir  von  unscm  Arbeiten  und  Bestrebungen  in  vorliegendem  iiellc  bieieu, 
ihr  Wohlwollen  and  ihre  Nschsieht  nicht  versagen. 

Uünster  im  Januar  1859. 

Dr.  R.  Wiimans. 


j  -  -ci  by  Google 


V  erzcichiiisb  der  b«DOtltcn  llaiulschrillcn  ';. 


Mie.  I.  I.     Der  cnte  Thcil  tl>'>  grukicn  C<>|>ijr>  des  r)<>ni- CapitrI*  xu  MuMlw,  aiMl  «|ltt«r  IX*lmcliAnum"  gcDinot,  im  Jahre 
1362  fOD  (teil  mit  Nrunrdnunj;  <1kii  Dum •  Cjpilularucheo  Ardiiti  be«uftra|tn  PririlCTB  lliorica«  de 
NicoUu*  BmIm  fcrfaul,  gioult-*  Fiiliorofiut ,  Pcfgan««!,  cnlhält  gegen  9M  CrLiwdeaebtdiriAM. 


•  I.  1.     Uber  Rolgeri ,  aim  dtaielke  Zeit  geackriebea :  Güter,  CerechUwue  und  Stalulen  de«  Ueai  -  Captela.  feicMMM. 

•  I.  H.     icgiilir  der  <>nl«r  Mod  Itcataa  dce  I>oai*Ci»ltali,  aan.  XV.  racirnt  fcisMicM. 

>    1.  W.  Ce|ri«r'd«e  CaOi^itiliAee  w  Sl.  Mswht  ««r  MSaeter,  am  14n  «on  dem  Srliolaitcr  de«  dtilki,  Keraliard  Tegeder, 

icitjmmrngolcllt j  iiuKcr  *<H)  Al'tchrifti-n  «un  T'rlkunittn  au<  dm  lafircn  1142  —  14<lli  iiilli^lt  iliei  Duch  nadl  du 
rcichbiilligc  Satnmliing  üoilrrrr  Nachrichten,  !S>rr<>liij;i<.'n ,  Giilrrvcnorhniitr  cic,    Ccrgiimi-nt  u,  Papier. 

•  I.  10.    Die  cntcn  Vi  Blaitter  ciace  Copiare  de*  St.  Uwlgenstillc»  in  Müottcr,  aut  dem  Ende  dri  XI V.  Jahrhunderl»;  auiter- 

den  Heffo  web  twcfcHickn  ■■hwur  illMr  GetamiMichaiiM  dmeih«*  Kirdin  bei,  die  aber  thoihraiae  eoa  Moder 

Mf«l«lt  sind.  Prrgatnrnt. 

•  I.  II.   Cepiar  de»  Si.  Mariiiimtillee  ui  Munaler,  in  den  J.  t4U  t«n  dcMen  Canunicna  Johmnee  Emeabn*  begonnen  «od 

ap&ar  bia  1M3  lurtgeiciat,  Perpment. 

•  I.  T4.  TS.  n.  Dri|l.  da*  OrrtM-b^OrdcM-Cimineade  'St.  G«w«|  nt  Manalrr  in  den  J.  «m— litt  von  dm  MinoHtei» 

Derabetd       der  lircli  «ad  Aegidina  BojinnDw  terfbatt.  Papier. 

•  L  81.    Deagl.  dea  OHerricaaer  llMHMn*K|iwlen  Sl  Aa^kK  la  ÜMiaiar,  vme.  XVII.  tBennt  Pnpier. 

•  I.  t4.    ßr.^-)        St>n>  Frecki'nh'>r>t .  in  Hi  r  iwaHeii  HalAe  de«  XV(.  Jabriianderl«  cuMoinienBcalrlll,  enlbätl  nur  14  Ur- 

kuntivn  dl'»  Xllt,  J^hrlkiiailtTt«.  I'jpirr. 

•  I.  M.    ÜMgl.  dei  Klotten  i.icabitrn,  von  dem  Komachreiber  de»  KliMicr*  Jnliann  lacrcnlurn  lu-guniien.  Papier. 

•  I.  IM.  BmbI.  dcaMtte«  Mnilcf«  «u«  der  Hille  den  XVIN.  Jabrinmderu.   Papier  <)■ 

•  I.  IM.   Deagl.  dea  Kloatera  Marienlirld,  aaec.  XIV.  med  PvrgameiM.  Qaarlo.  Sriir  rrtrbhaltig .  «ihI  «iele«  »pätemKnclitriicn. 

•  I,  t08.   Dcigl.  de«  CUlereienacr  HnnnenUnalen  ftengerlng  litS'beg^tnnm.   Papier.  Fol. 

•  VII.  IIIS.   Hewf*  AiMchrill  den  |eut  ioi  Geh.  Slaal».  Arrliie  ui  Merlin  iMrnhendei»  goldeBra  BucIm  «nn  FreclieDhiMrtl. 

Papier.  Fnl. 


')  leb  benerbe  Im  A1li:i.''nt'>'«'n ,  da>i  nur  die  erilr  und  mrlirnlc  S  iinnitun:;  der  il*nd>rhriftro  drt  Prov.  \rrhi«t  ;M<C.  t,  u.  Vit-] 
Copiam  «on  anliquariachcm  Werihe,  die  übrigen  aber  die  Urfcundi-nahu-hrtOrn  c»ih.>lirn,  die  Kindlinger  (II),  Ntearrt  (III), 
Wilkeni  (IV),  Mrjer  (V)  «ad  Ertord  (VI)  tHaamaafUfcMelli  balien,  nater  wntrhen  «ich  iBdaMen  bSults  i«di  llmcli«liibr 
aut  illee»  Gapinrie«  finden. 
^  M»  hMer  «immlUeh  in  Fnlin. 
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X  Veri«ichDUt  der  fe«a«tmi«ii  Baadaebriflea. 

'  Mw.  VIL  IMI.  MotMNll  bcgUubigtcii  Rrperiori«»  4m  Arclin  d»  MnairfKr-GMBMnd»  n  StMorort  tot  dem  Jahre  ilio. 
Packer.  Fol. 

■  Vit.  3303.   .Sammlung  Ton  Alxchrincn  mein  tnrc   ,\\    dar  aaf  dia  BMh*aD(aB  und  Btchl«  dar  MSmlfffwbaa  Kiivha  io 

Oiklfrifsland  bt/ü^lirlien  t'rluoji'n.     Pjpii  r    nii;ir  l4' 

•    VU.  STtS.    Tranuumpt  der  Piiptllithen  Ue>uiij(un£«>Lrkuadi'a  für  den  Ueulwbco  Ordco,  auf  VeranlaiMiof  det  UeuUdt- 
Mablcr«  Eberhard  *oa  SaaitihtiM  (Seioihrln}  I4M  «agthrtht  aad  aaiaricO  btglaahiit.  l>aiiMMBt.  Crom  Fal. 

AutMfdcak  fc«nM«n  wir  amii  benutien:  ' 

1.   Ein  Copiar  dei  CittrrcirnKT- ^»nncnUollar•  Mariaabora  IM  CoalläM,  UM  {Mchriabea.  Farpmeat  FM.  Mal  in  Firatl. 

Salm  •  Hortlmar'srhen  Archive. 

%  Daf|l.  dar  KraMbarraUrcha  Banllaia,  hm.  XV.  nad.  Papiar.  Fol.  Im  FOntL  Rbdaa-Wnlbeek'aaban  Archi*a. 

>.  Daigl.  dca  Mafdateaa-Haipiiab  aa  Hüniter,  am  deai  End«  dai  XV.  JahrhoadarU.  Fapicr.  Quart»,  to  Bttilaa  dai  Harra 
Prof.  Dr.  Juliai  Ftekar  ia  laadwaek. 

.  -  .  '  f 
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I 

Adolf,  Krz>.-i\'-f,nf  zu  Culti.  hexliitiijt  fiucn  rnti  di'in  Stifte  Küp}yenber<j  mit  'b'in  Hrnfen  Otto  von  Zütphen 
tvtgen  der  leiiendase  des  Hofes  Heile  ij">!rhlo.s6enett  Vertrag.   4200  (i20l;  Jau.  4.   Orig.  im  Gr.  Archive 

XU  Kappenbery;  gedr.  HUkH  Ü.-S.  iL  f.  SOS. 

In  iiuniino  sancl^  et  individiic  Trinitatis.    Adolphos  divin  Ibveate  clemenlia  sancte  Coioaiaiisis  eodeaif 

archy''pisr(i[)u^<  Eccicsiis  Üci  |)rospiccre,  siivrfpti  nos  ratio  monot  nffirii.  et  adcrcsccniiuni  cotidte  scan- 
dalürußi  muliitudo.  Inde  est  quod  ad  uroniuin  taiii  posleroruiu  quam  iiiodernoruin  noliciain  iransmiltere 
crnnriuMM,  qualiler  coraes  Otto  de  Sutfenne.  deciroam  super  curtim  Heile  in  WesiGilia  a  nobis  in  bene6- 

ckl  babflOS.  foidam  Siberto  concessit,  eandem'pie  <le  Sibcrli  manu  roccptam.   pnsviflc!  Fvi  rlüinlns 

de  Badieini,  oiiaislcriaJis  rocolcnd^  mcmorif  comitis  Fridorici  do  Altena  gormani  nostri.  Quem  Everhardum 
ro^veraiil  fraires  de  Capcnberg,  iam  diolf  earfia  possenores,  ul  ipse  oonsciinum  ex  diebns  antiquis  redem- 
ptionom  rnnovaret.  vi<lc!irct  nt  pro  to'.iiis  pnnsinno  (It-rime  tnm  mninris  rjunni  minnris,  sr\  solidos  Tremonicnsis 
iDooetf  eadem  vurlts  anaualim  pcn>ulvat,  quibus  acceplis,  tarn  ipsu  Everhardus  quam  eiu«  fulurus  lieres 
■ichfl  amplioa  requiral.  Adqwevil  Bverbardin,  et  in  preaentia  domiiri  sei  eomitis  Priderici,  fivtmiD  Capen» 
bergcnsium  advocati.  tiiiinipulorum  cullcclionem  exfcstucnvit,  et  convenliotiem  i  un  Iii  iim  Ilcrimanno  veoe- 
modo  abbali  et  eius  rrutribtu  stabilivil,  voosontiente  cl  annueiiie  comitc  Uttone  do  äutrcnno,  el  preaoini- 
aato  Siberto.  Cmm  eiiam  decän$  redemptio  in  syoodo  Heringe  pronanciata  et  conArmata  est.  Nec  hü» 
eonleoti,  adiemnt  nos  fratres  de  Cspenbcrg.  petcnlcs  predictam  conventioncm  nostramoD  caatione  liltera- 
rotn  roborari  Qoibus  nos  tarnquam  specialitcr  dUeclis  clemcutor  annuentes,  prefatam  dectn^  rcdemptionetn. 
videliccl  VI.  soL,  auctor  itate  noetrt  firroarous  officii,  inlerdicentes  et  sub  anathemate  proliibentes,  ne  aliquis 
umquam  deeioMtor  manipulos  fratmm  in  Heile  oontin^re,  seu  de  nutrimenlis  auimalian  ibi  quioqitam 
exi^ere  presumat ,  snl  (Ifrima  oorum  lam  maior  (|uam  minor  in  ca  redcmplionis  summa ,  et  in  ea  pcr- 
mancai  constitutiunis  Idruiu,  quo  a  diebus  atttiquiis  u^({ul'  ad  huc  nostra  tempora  immubililer  perdurasse 
oognosdiur,  nullusque  eis  molcslus  sit,  plus  aliquid  exigendo.  In  cuius  rci  ooofimationeiD.  presentem 
/)a^inam  s^i^'illi  nr>stn  iiii;)rfssione  ius^imus  iiisij^niii  rni  --i  ipiis  contraire,  et  hoc  quo  a  nubis  statuta  sunt 
cassare  prcäumpbvrit,  Dci  oronipotcnlis  et  bcati  Pein  oUensam  invurrat,  el  nisi  resipucril,  pcrpclua  ana- 
themati  sobhoeal. 

Testes  sirnt:  DoRintiv  Horimnniitis  vctuirnhilis  Monastcriensis  i'pisei)[iii';  Kngelbortus  prepositus  S. 
Geor^i  iu  Colonia,  Iheudericus  prcpusiius  iii  iusula  b.  Suiberti,  Ihitmarus  dccaiius  in  Triroouia.  Wer- 
nerus  Lbbernensis  abbas,  Amoldos  ooroe»  de  Ahena,  Adolphos  eomiiia  Friderioi  Blias  de  Altena,  Lodol- 
jihus  dapifer  et  fraler  uius  Lubertus;  minislcriolcs  Everhardus  Hiinc  «  i  lainln  rtiis  fraler  eius,  Thcodcricus 
de  Mettere  el  Amoldus  frater  cius,  Lamberlus  de  Uävele,  Adolphus  Coive,  Everberous  cognomcnto 
magiMic,  Theodericaa  Ton».  Tbeoderieiis  de  Wealmeh.    Testis  eliaai  est  Bartlivus  sacerdos  de  Hering. 

Detnm  Trinaonif  per  manum  Godefindi  capellarii,  U.  Nbo.  Jairaarii,  Aeoo  domiiiiof  ioearnatioais  1|<*.CC*. 
IndietMMke  Dl*. 

Dm  aril  nÜMa  Md  irtuno  VSin  utt/Mmgl»  Slif  ri  IM  wlultMi. 


■)  1301  nach  unterer  itccbnuiig. 
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2. 

Hermann  II.,  Bischof  mn  Münsler,  beu  iUigt  auf  Bitten  der  Äbtissin  Ida  der  St.  Marii'ukiirlie  zu  Munster 
ß'eberwauer) ,  quo  per  incciidiutn  ')  aliaquo  pcrplurima  mala  iam  heu  quasi  in  lapsu  luerat,  die  Wtedcr- 
eitJöse  des  ijrossen  und  Ueinen  Zdudm  in  EthelinctJiorpe.  presenlÜMlS  —  Uerimanno  prcposito  maiora, 
Hpinrica  mniorc  ilfC;ino,  Herirnanno  preposito  S.  Murlini,  Wincmnro  canonico;  Godcfrido  de  Sconchpckf 
et  tüio  eius  Fridcrico,  Herimanno  de  Houaslcrio,  Fredorico  de  llerion.  Acta  —  a.  d.  i.  M^CCM".  prcsidcnle 
Romue  sedi  limooeiiik»  poniifioaias  aui  quorto.  dioliat  ngbm  eleclis  in  imperio  Romaoo,  neoiro  veno 
slabililn.  presulntiis  nnslri  nnno  XXVIII"  •)  Ind.  III».  —  Orig  h'lost.  f'fheru'nsBtr  (MhM.,  Abtekr.Mu:.  H,  Ii. 
/).  f..  gedr.  kmdL  Beilr.  III.  Lrk.  ju.  113.  Niesert  L\'S.  II.  p.  310.  — 

Dm  Mt  HjUIW  «tkiÜMM  in  ralkw  Wacht  tcbiiii  Hii||«priicte  dliptiulic  i>l<|el  h;ingi  »a  aUriten  ro4li«e>daca  Schnüren. 

I 

'  s. 

maek9f  Ifermaw  //.  mtMU  d»t  viOa  BoekoU»  Weichbädtnebte.  4201.  mnrttr.  —  iVmA  AM«  Utmtm. 

Monaat.  dte  1.  p.  MO.  ti.  Ili^iul  Ardi.  Jl,  310. 

Iii  nomine  sancle  cl  individuc  Irinitatis.  Ilormannus  Di'i  sfralia  Monasteriensi«  opiscopus  scciindus. 
Qtria  0*1  qiM  iil  toinpnm  genmtur,  naturam  tcmpom  imilanlia  cum  co  Inbimtnr.  scripto  perpoluarc 
pprr-"niiit|ti(*  memori  '  ilnxlmus  coinmendari!  cn  innxime  que  occlosie  noslri"  tioriori  condiicunl  et  iitilitali. 
Noverint  igilur  lam  mudcrni  (|uam  fiiliiri.  (piud  vilic  nastre  Epcnebuchollc  id  luii»,  (|Uüd  vulgo  wicbilctic 
dioiliir.  perpetuB  donatione  concossimus  Vorom  quin  hoc  «no  conMora  Suederi  de  Dhiffede.  eoius  eoraitte 
pndicta  siihinrcltat  villa .  minimo  fieri  debiiil,  lianc  cum  co  fecimas  transactionem,  iit  prcdiflo  iiiri  suo 
in  ipaa  villa  renuiiciarct  cl  pro  oo  in  recompcnsalinncin  iudiciunt  civile  rccipial,  quaie  etil  aliaruin  civitalum 
iMMtrnran,  Monaateni,  GoeaiTelde  et  eeieraraiD.  Ut  auten»  hec  rata  p^rmaneant  «l  inooavnlaa  perseverrat 

prescnlem  pa^iimm  scribi  ot  sifjUlo  nostro  fcriniii';  rnmmtiniri.  .\rt;i  <iitit  hör  pnliiico  prfsentibii'<  <l  cn- 
gniMcenlibuä  Hcrmanno  maiure  preposito.  llenrico  maiorc  decano,  Wullvro  de  liuslede,  prcposito  »ancti 
tfartim,  Gwlefrido.  Votmaro.  Evcrhardo  canonicis;  laicis  verö  Weraero  de  RIefi,  Hmrico  do  Re^^ede, 
Bornhardo  Wcren  el  ficilafio  Bilti-r,  Ri-inbcrto  de  Slochom  nliisijuo  coiiipliirihns  eccli-sie  nostre  minisle- 
rtalibus.  Anno  duminiro  incarnaiionb  millesimo  duccntesimo  primo,  Rooiano  scdi  prcsidenle  Innoconlio 
pentiGaatDi  aai  «ono  quano,  daobas  eloclis  iii  imperio.  neotro  vero  stabiliu»,  pre«« latus  aoslri  mao  vioeitno 
oeiava  Datam  Monasterii. 


Im  J.  UWt.  Vgl.  ErlMird  R.  SMS.  Am  dan  doM  «rwührtm  im  43.  JaliriiiM4<rl  m*d«i|«iiciiri«liriiM  KviMgrlfant-Codet 
dm  Kl  UflMTwamcr  I,  B.  <.  AiiIm«|  t.  SS*  4«e  JtM  «i«d«r  im  Bcdte  4m  R.  ShidiiBAmdB- Ardiin  i*t,  lli«««ii  «Ir  di« 
itrim  «on  gl>icliMiHa«r  ÜMd  »iedfl^cMlifialMHe  tMm  ht»r  vtam  «nHiländ^  mtl : 

Aono  ab  tncamatione  Domini  M*.C*.XCVII*..  indictione  XV«,  presiilcnt«-  rtumane  scdi  domno  Celestino 
papa,  impcriinti'  Hf'iiirico  maj;iio  iraperatore  VI.,  cum  ('-«i-t  ni-iiia  >ii'citas  a-ii^.  Nonos  Mai  i;_'nis  de  noclf" 
coDsurgens  univeisiini  pene  .Monaslericnjicm  civitatcm,  lam  i  cclesiu.s  quam  domos  cum  mului  divci-sarum 
reiwn  eopia  iMNninamqw  dm^ipa  multitudiae  comumpait,  excepto  S.  Lütgen  muoasleria  et  Servatii  capell«. 
Quam  cladi'm  tanta  inaadalio  imbrium  NOula  est,  ul  popniw  nimis  «flliotos  divioam  hanc  ema  ultionem 
iam  noD  dubitaret. 

•)  8«  MU,  io  dtff  üriwnd«. 
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Bernkard  van  Uff».  Mt  in  Liedand,  bektmdtt,  dau  GitMeH  ton  Waraid«rp  mA  die  Vogtei  «Aar 

(Ä>  //rtTscr  in  itellaye  und  den  Mansm  Lnmh/rts .  irrlche  er  friihev,  da  er  noch  nirht  in  dm  grintHrhen 
Stand  getreten  war.  dem  Kloster  MarienfeU  (fesciieitkt  habe,  angemaast,  jetzt  aber  vor  dem  JJüchofe 

BCermannJ  von  ilänater  dietelbe  rrägnirt  hohe.    TT.  abbas  de  Usbera.  Hermannns  de  Rndeoberc  

Krii\  —  a.  M".  er.".  I*  iipuci  Strombcic  —  Rcf!nanlo  piissimo  nomanurnin  rcgo  domino  PhylippOi>"  Origüial 
AI.  MarienfeU  U.  K'i.,  Abidtr.  Mae.  t,  406.  (.  8..  gedr.  Kiwü.  Mümd.  Beitr.  IL  Urk.  p.  iSJ, 

M  iam  «it  HuirichnärM  wifilMiiitni  kldnca,  dlipllicliaii,  alter  ■teht  •onüBNrk  eriMllMM«  Shfrl  ilcbt  mm 

aufrechl  »tehradrn  GcialKcbea.  ia  der  rrrliltn  Hand  vinrn  ßNrhi>r<<tab,  in  lUr  linken  aiu  IhMh  lUftaad.  Di«  Un^ 
achrift  Mt  unileulUrh,  uad  nur  aai  Sehlsue  LtVO?<  .  .  mit  ^iclirrbrit  «u  erkennen. 

& 

Thetiurgi*  zn  Wiedenbrück  verpachtet  den  Zehnten  des  Hauses  Langenharl  Ml  Kirdtsfüel  Gätenlek  4204.  — 
Oriij.Klosl.  Marienfeld  UM;  Äbschr.  Msc.  /,  106.  f,  448,  //.4«.  p.  4», 

Ouod  fjpreniliim  iiispirat  homiiii  divitia  ralio,  sie  (Icbf!  ficii  f.itum  nt  slnhllt*.  nc  pnssit  procossu  tctn- 
poris  aliquorum  calumpnia  revocari.  Sciaol  ergo  lani  presontcs  quam  posleri,  quod  c^o  Thetburgis  uior 
Tenmioms  in  Wdenbnige.  oam  cmaam  Gerbardi  OvMbrofemiiB  «pbeopi  et  eomitis  Hennanm  ei  cam 

coraprofnisnione  fiKorOfn  mforum  Ilrinriri,  Hi  iiriKimii  et  Tetiimonis .  r|ii;iniJam  dccimam.  que  es(  in  parrocbia 
Gollersio,  de  qoadan  domo  Lan^euharl.  iiermanno  cuitori  eiusdeni  domus  ei  suis  iierodibus  lolaliler  con- 
liiK,  laK  lanen  mterpaelkme.  ut  qnov»  anno  tres  inde  solidos  penmlvant,  et  si  in  die  slattito,  soUioat  Egidii, 
non  pprsolveriiit  nlrhil  ;iliii<l  nisi  iu\la  seiitentiam  Irium  Rolidoriim  leiiculiir  ilccano  vadiaro.  lU  aulem  isla 
rr^  s)>tnr>^r  integr:i  (>t  inconcu8$a  pemwoerot,  a  sigillo  domni  episcopi  Osnabrugensi-s  et  decaai  io  Wideu- 
bni'^o  nccrpit  HHiniineBtain,  sab  cuias  banno  m  geoeiaK  sinodo  lan  in  Wideobruf^c  quam  in  (Snltenlo 
atiesiani«^  est  confirmatam.  Huias  rei  sunt  icstcs  Hennaanus  Monasteriensis  episcopus,  Oti»  vitmes  in  Beoe- 
\\\nn,  l^-iniberliis  oappdianus  episcopi,  Conradas  pincema,  Albertus  de  AfToklic  et  fannlia  Mrumsloriensis 
(  pi>iopi.  Winricus  capcllanuH,  Engelbertas  camcrarius  et  familin  Osnabrugensis  epist-opi.  Daniel  dccanus 
in  Widcnliriige.  sacerdote.s  Frcthericus,  Teoilericus  de  Hersebrolic,  Reiiihcnis  dr  Reihe,  Andnas  rapella- 
mi8  in  \Vi«i<'nbruf:c,  Symon,  Burclinrdus  de  Sunninc!uiseii ;  laici  vort)  iülanhis  ijo-ravius.  Sifiidus  llulTus. 
Wilhelmuii  tie  BoderiLe,  Cunradus  Grubu,  Ecbcrtus  tcloniarius,  ücbertus  iloidc,  .\rnoldus  de  licttinclhorpe, 
GisciberUis  sulor,  Witbrandiis  mercatnr,  Tliegonhardu8  et  alii  cives  in  Widcnbrn}^,  Geriacus  aaoerdaa  ia 
G(ilt«'r!iloh ,  €nnradii>  do  Avcnslrot,  Gerlagus  llalhewig,  llerman  do  Sii-^hrrpi- ,  Thcodoritus  villicus,  l\o- 
doifus,  Levelie,  et  lou  parroobia  in  Gutlerslo.  Acta  sunt  bec  anno  dominicc  incarnaiionis  miUesimo 
dncealesimo  prfmo.  indictione  qitarta. 

Die  mmIi  mhiinartdn  Mtgtl     DMiMtaa  tm  WManbrCak  wd  dm BiacMt  «m  ««•■brfirk  ünA  «Mit  mm  Bnim  «rMim.* 

6. 

Innoeeuz  ///  datJil  dem  Hischof  con  Münster  für  seine  AiJiünglichkeit  an  h'iiniij  Otto  /!'.  und  ermahni  ihn, 
omk  ftrmr  demeeUjen  anzuhangen  'J.  Ana(/ni  liUl.  November  (vgl.  /lahmer  He;/.  Imp  1 198 — 42S4  f.  300.J 
Aus  Babise  Epp.  lim.  III.  —  Registr.  Imperii  I  ep.  59.  ft.  744. 

Gratum  gprimns  ei  accepluro  et  tue  dcvolionis  constanliam  in  Domino  oonimcndamus,  (]uml  (■nri$<>inio 
in  Christo  ßlio  nusiro  illuslri  rcgi  Otloni  in  Romanorun)  itnperatorem  elefito,  quem  nus  rcccpin)u.v  iani  in 


')  Oiaaa  Ermabiiunj;  ii.iite,  wst  J<  n  nuclidf  tqb  MÜnlar  hatraf,  IMac*  Bffäl|.  Er  Ualt  lich,  vi«  dl«  DaiirMg  mImv  l'i>- 
kandcn  be«r»t,  nacb  wie  Tor  oeutril. 


L>iyiiiziecl  by 
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rcir^ni  ad  coronam  impcrii  oontrnio  t^rnpore  ilis(>osuimiis  evocare,  fidclilcr  cl  conslanter  adhcrrs  et  ci 
auxiliuni  iribuis  cl  l'avorem.  Super  hoc  ergo  dovotionem  (uaru  prosequenles  actionibus  graliaruin,  fraier- 
nüaleio  toam  monemiM  et  esbortamnr  attentias  et  per  apesloliM  tibi  «eriptti  auuidaiw»,  qnateDos  eiden 

rf'j' .  nun  nhs!niilf^  iiinimenlo  si  quod  diiri  Siifvi  ralionc  rngni  fiTvitnii  prcstitisli,  cum  nos  illud  eo  rcpro- 
baU)  decruverimus  noo  servanduro,  virililcr  et  polenler  assislas  et  universos  consaaguineos  el  amico«  luos 
ad  eins  fidelilatem  ntdneas,  ita  «faod  ex  hoc  gratiam  noslrain  pleniw  nereari»;  scHuras  qaod  siontl  priiw 
quam  ipsum  acci'p<^:rtmus  in  rcgL-m,  graiiim  reputavimus  et  acceptuin,  si  quis  ei  fidclitcr  adherorel.  Do 
calero,  praserlim  in  viris  ecclesiaslicis,  non  dimittereiDus  indtam,  «  quis  se  ipsi  ducerel  oppooeodiun.  Noo 
aiitMD  le  moveant  naledfeta  qaorandaiii  etc.  *) 

In  dcrictbcn  Weiic  »chrieb  der  Paptt  nocb:  «fitCopii  Pateburncnii ,  —  Ol— bWMh— i,  —  Mindeod;  —  —  mwill  4a 
TikcalMre  Uanmopo  de  Upp«  —  —  «mbW  ö«  TacbahMg  (liM)  —  —  enalti  d*  Anadwo. 

r.  . 

*  Die  Kloster  Kappenberg  und  Averndory  bet  iVesei  werden  von  dem  Zolle  zu  Newts  befreit.  1493 — 1205  V> 

Absekn'fi  em  Sbro  eopuUi  s.  Xlll.  in  Mk.  11.  45.  p.  38. 

Adutphub,  Dci  gratia  sanclc  Colonien&is  ecclesie  arctiicpiäcopus,  üdclibus  suis  iheloaearüs  in  Nussia, 
qoi  ¥el  mmc  thekmeam  ibideai  toneot»  vd  pro  tonpore  tonebiuit,  graoiain  «lam  et  omoe  benum.  Sdre 

VOa  voluinu'-,  qnnrl  nos  antecessorum  noslroruni  v''<!ii;ia  spquentrs,  oh  pcrprluaiii  nuslri  mcmoriam,  occlesie 
Capenbergcnsi  et  Wiseiensi  libcralitor  coiicessiiuuä,  qualinus  apud  Nussiam  de  vino  et  de  vicuiaübus  et  de 
rebus  suis,  quascnnqne  dnxerint,  mdhini  persolvaat  theloaeum  vet  aliquan  faciant  dalMmem.  Quocirca 
nnivcrsis  ot  singulis  vobis,  rpii  has  litloros  vidcrilis,  sii!'  il'i!  niii  ^i  irio  noslre  dLslriclc  precipimus,  ul  lianc 
DOSlre  liberalilatis  concessiuiiciu  prediclis  ecclesiis  iirmitcr  el  diligenter  observcUs  ei  de  vino  aul  alüs 
vietualiboi  «en  qaibuaoaiiiqae  Tebw  eonnn  Dollnin  tbelonenni  vel  aliqiiam  exaclionem  fadaik,  aed  eo« 
abaqoe  omni  gintvanme  et  anolealia  libetoa  iramire  penuiiiatn. 

a 

*  Adotf,  Erzbischof  von  Ciiln,  bekundtt  du  ütbtrlasmnrf  eines  Zdmten  an  das  Kloster  Kiofjmöarg  MÜetU  - 

Ludolfs  von  Velmede,  1493— f 205.   Abschr.  Msc.  II.  46.  p.  34  au«  dem  Originak. 

In  nomino  sanclc  et  iiiriividne  trinilrsfis  Adül[)hiis  Dci  -ralia  sanclo  Coloniensis  ncclcsie  archv^pisco- 
pus.  Qaia  in  eo  loco  et  ollicio  poaiti  sunius,  ut  omniutn  iti  commune  ecclc^iarum  paui  et  quieli  prospi- 
cere  debeamiis,  manme  tarnen  affectom  pietaiis  ülisteBemurimpeiidere,  qui  ae  ipaoe  abnefiantec  et  cmeeoi 
Üomini  portanies  per  omnia  mandaiis  sc  dominicis  snl  tiiilprr  Inde  rst,  quod  ad  noliciiitn  iniii  pri  scnlis, 
quam  gencralionis,  quo  Ventura  est,  tideli  lilerarum  custodia  transmiUimus,  quod  nostro  assensu  el  largi- 
liooe,  oains  manos  est  primaria,  Lndolpbos  de  Telraede,  adiunotb  eibi  fhUram  snonun  manibm  Amotdi  et 
Egezen,  dccimam  inalorriii  vi  initiDiein,  quam  super  curlim  i'cclosie  do  Cfipetiboi;;  in  eadcin  villa  sitam 
et  super  agrum  qui  diciiur  Rodlant  et  duo»  mansos  prefatc  curli  addilos  beneficü  lytulo  possidcbal,  eiu»- 
deoi  eocbssie  in  perputuum  firme  donatione  remiaiL  Qae  etiam  donatio  mann  dominoiiin).  per  quo«  eios^ 
dem  dednM  beneficiani  transfasom  Inil,  videlioet  Ifearici  de  limbnrg,  Bernbardi  d«  Litberg,  Reinberti  de 


I)  Dar  SehloM  diaia»  Briafea  «IciehlMilaad  ialt  itm  an  dao  Btibiachol  «aa  C8to  gariditalaB ,  L  c.  p.  Ttl ,  aetiiilt  dia  Vani> 

cherung  de«  P»p»le«,  tl.«?^  it  'Vw  Krcititit  der  deutsehen  Kimigiwalil  nicht  aolatlen  wolle. 
')  Utete  und  die  folgcudc  Vrkuode  kountc  nur  n*cb  der  He|irraD|»ri(  Krih.  Adolf«  djitirt  werden. 


130«  — 1303.  7 

Elncri»,  facta  et  conflrmat  i  osi.  I  t  aiitom  Iiiiiiis  donationis  prwlicto  Liidolpbo  d%DQ  recompensaiio  ficret, 
et  uil  ipso  vel  poelerilaiis  eiu$  hcres  umquam  super  colleclionem  tarn  maiorä  quam  miooris  dccime  altem- 
ptaicc.  a  iam  dicta  epdesia  dommn  qmüidain  eam  suis  redHibas.  novera  agris  saqoeslratis  et  sopradicte 

Corti  !»ubi(>ctis,  in  bcticficio  acccpit,  tali  rondilione  preposita  et  lamlala,  ul  (|ui  post  ipsum  If  ^itinm-;  Iiercs 
nccoderei,  V  marcas  ecolesie  componerel  et  eandem  domum  ioco  dcfuncti  percipcrci.  Igitur  ob  spem 
deroe  rQtr3)olioim  et  petitionem  dilccti  noslri  Hennamii  aUialis  et  rralnim  de  Capenber^,  prediete  con- 
icatioaia  contitodinem  ')  aiicioriutc  pontificali  et  banno  apostolomm  Petri  et  Pauli  roboramus  et  prcscntis 
scripturc  «oifFragio  et  sigilli  nosiri  velut  spcculi  impressione  commiinimus ,  analemalizantcs  omneiu  liominem, 
<|ui  contra  hoc  venire  et  dolo  vel  arte  lemplavcrit  infringcrc.  Testes  fuenint:  UcrimanDus  Capenbergensis 
tbhasj  Rotgenis  ccllcrarius,  Hcdolpims  Winric-us  fratres  iaici,  Arnoldus  de  Westwic  et  frater  ehlS  Theo- 
derieas,  Lambertos  de  Wickede,  Everhardus  Uane  et  alii  quam  pluresi 

9. 

*  Btrmann,  Bischof  tu  Hüntter,  bestätigt  die  Sliflung  etnei-  Kapelle  su  Borken.  12Ul  —  \iü'i  V-  (^>''9- 

Münster  31  b. 

In  Dooiine  sancle  et  individue  Trinitatis.  Herimannus  Dci  gratia  MoiiaiOericii&is  episcopus  secuadus. 
'Ek  eollate  nobia  digiritatia  officio  poscimnr  et  ex  bone  volonlatis  debito  trahimar  et  invitamar,  qnatiima 
liqaidcm  ,1  noljis  \c\  alt  aliis  nostro  in  tempore  rnlionahilitcr  gcsta  fiierint  et  ordinala,  futurc  postcritatis 
neoMrie  coinroittamiis,  et  ut  eo  pietatts  studio  quo  ge»ia  sunt  iaviolabiliter  observet,  eidem  imprimamus. 
SCavariDt  igitur  presentes  et  fatori,  quod  eleroowia  et  devotio  fidelram  in  aiHa  Bwken  aream  qnandan 
001>arntiit  et  ad  honorem  beatiLudgeri  confcssoris  atque  proili  j  i  i  sulis  Honastcrieosis  episcopii  ia  eadem 
arva  capellaro  edlficavit.  Qoe  cum  diviooniin  ot  cotidiani  saccrduiis  pluribus  annis  careret  obsequio,  pina 
eociesie  oostrc  filins  Bemardus  Werenzo  eam  dotavit,  et  pcrpctiium  saccnlotem  elcfni  et  inslituit,  coitis 
dactiODia  et  insuhiii  itii^  ms  i  t  m  liiiriiim  sibi  et  sok  heredibus  in  perpetuum  concc&sirous.  Dolavit  inquam 
jl^/manv)  in  HolihuM  ii.  il,  i nua  Vll.  soliiiorum  in  Reenon ,  tribus  sol.  in  Mitwir  ad  luroinaria,  XII.  dcnariis  in 
Bolleren  ad  vinuni  el  obiatas.  Nos  igitur  bcnc  gcsto  rci  consumroationiü  manum  imponcro  devoti,  divinu 
renoaeralioiiia  inlniia  et  predieti  fldelia  nosiri  R  aüoniniqQe  fideUnm  iBterveaia,  Iam  didam  capellaro  de- 
dirnMwtiN.  *'l  a  matricf  crclr  '^in  r^rnn  roiisi  n^ii  pt  beneplacito  pastoris  et  decani  Ileinrici  nmancipatam. 
omnino  Ubertavimus,  ila  tarnen  quud  saccrdos  ülialis  ecciesio,  malricis  ecciesie  sacerdoli  vice  capellani 
onmi  qniden  tempore,  sed  io  predpaia  aolleranitatibiw  preeipae  deeerviat  Is  habeat  secundam  nrisaam 

cflerasqur  nhvonlionr-;  qiias  rapcünni  Iiabcro  solent,  sino  morcedf  Ol  rncnsa  el  (wpcnsa  mainris  saccrdtilis. 
Httius  lacti  le»tcs  fucrunl  viri  honesti  clcrici  el  laici:   ilerimanous  maior  prcpositus,   Ileioricus  maior  do- 
^      caaos,  Belmicne  i[)S(>  pastor  ecolesie,  Gerlagas  canoaicas,  Amoldas,  Lambertns,  Gervasius  capellani 
Mtstri.    Laici  vcro:  Godefridus  de  Gemone  et  frater  cius  Cozwinos,   Aihardus  de  Heden,    Tidcricus  de 

(JUwnmge,  Urahel  de  (>emcnr,  Bcmardos  Werenzo  et  frater  eins  Gerlagoa,  Johannes  de  Dulmeoe  et 
liaur  eins  Heiaricas,  aliiquc  quampluraa. 

Dm  Siifd,  tmlcbw  mit  ntbn  nnd  grtM  atidcaM  Kdtt  m|ibiBKl  mr,  kt  ««rioNB  ^jggmfn. 


■)  So  Kit  Kindlingcri  Abicbrift;  ich  temiMhe,  daw  «•■•titvtioacm  oder  eante«l»lionrin  im  Origia«!  gMUndeo. 
-*)  Dit  IrLuiuic  g<-hört  iwi'rhen  dio  Jahre  1201  aad  ttSl«  'wdl  ill  {CMM  te 
Ivmal,  Md  is  Ictatmm  der  Bwcbof  Marii. 


s 
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*  SMedmMertüh*  BeOegui^  änet  Stnät  mmiteken  dmKLMarimfM  mi  dm  Bättr  Botg»  über  die  ViUa 
BantmnM.  1201— »II  '/  Ami  18.  Or.  Kl  ihrimfeld  U,  16. 

Florenlias  iti  c<iiii|i(.)  Im  iii^  Mari^  abbts  aniver!>i><  fidolibus  in  Christo  »«alutefD.  Cnm  oostram  iurisdictio- 
ncm  in  Iloswinclc  sibi  Roltjcrus  miles  iniusie  pI  indebilc  u.surparei,  villc  scilicct  et  silvarum  inibi  alfjuo 
caiiipi  bcate  Marie,  sed  et  de  cambilionc  quaiibcl  quatuor  sibi  dandos  denarios  et  beddetnundos  de  nosins 
sibi  eoacecBM  dicorci  hommibus,  kee  omnia  sibi  firmilcr  aasereos  eoUaU  quoad  viveret,  noa  vero  ooDtra- 

rloiD  prohnrc  et  vollomns  pt  possontus.  no  inlrr  no<i  pl  ipsiitn  porpelne  grMSaranlur  ioimicicio,  utrimqne 
eoaiproniiMii)U!>  m  uibitiorum  maniis.  (|uiu  iliuriim  consilio  .sine  retractalMNM  ptrarenma.  Eraol  autem  ar- 
bKri  in  parte  nostra  Giscibcrtus,  prior  nostcr.  Bernardus  de  Lippa,  frater  noalflr,  «s  parte  altera  Daniel. 
il<  (iiiHis  de  Widonbiiikke ,  Sifriilii'<  Riiriis  lli)rurn  ifjitur  consilio  nostram  »ali  nnlin'^  terminaviinus  conlro- 
vcrsiaoi:  Rolgerus  illis  iubcntibus  iiirisdiuLionem  villc  et  silvarum  de  ulrorum^ue  commarranoruni  terminis 
et  lltl<^  nummos  de  cambitione  ac  beddemaodos  in  noatras  mann»  iategraUter  nvignavit,  et  confitens 
el  rccripii' i^i  i'r  s  nil  in  ninnibus  sibi  iiiri<  compelerc;  no-;  vorn  ad  niaMiintiim  (»onindpm  arl)itrorunn 
iurisdicüuiK'in  cl  ville  el  siivarum.  sed  noii  prediclos  nummos  iiequc  bcddemundo«,  ilerum  kali  pacto 
Kotgero  coneesfiimas.  nl  qaando  volaerimns  illa«  redpere  et  nobia  vacare»  ipae  nallatentM  valeat  ne«  de> 
beal  contradiccre.  Tl'sIis  siinl  pivdicii  arbitri  GiNciberlus  prior,  Bernardas  de  Lippa,  Daniel  dccan<is, 
Sifridus  Rufus,  Ekkohardus  de  Mailcnbem.  Bernardus  de  Umese,  Alberlns  plabanoa  de  Uoswincle  it  Do«let 
conventos.  Faelaai  est  hoc  intra  monaBterinm  «Mtram  in  domo  iofimonim  eiteriori,  die  nainli  aanolonuD 
marliraiD  Marei  et  Harcdliani. 

An  .in.  m  i>.  rj;.i<nentttt««rcn  Mast  «i>  h*  ntmim,  irahUrhaltaM*  SNiri  mit  4«r  VmmdMh:  MGtlU  ABB.  DB  CAMPO 

SCE  MARIE. 


11. 

*  Hermann.  Biedu^sM  MüMMf,  verleAt  dem  SL  A^idü-lOotler  die  Bemoegn-Mienie  mi$  dem  bitdtöftiehen 
Bofe  %n  Wemm.  4S01.  (ISOS)  /an.  I.  iftnater.  On>  K.  Aegidit  V.  4;  itt«*r.  Ute.  I,  84.  302. 

In  nomine  aanete  et  individne  trinilaiia.  Heriroannoe  Dei  gratia  Hoaasleriensis  rpisoopna  aecandiK. 

Ofllcii  nnslri  ordo  «'x|)Oscil,  rl  ralioni  ronscntanouin  ^'^'^(*  videlur,  ut  ea  que  ad  bnnorcn)  Dei  hoi  o  zolo 
afluntur  in  memoriam  posloruruin  scripli;»  cumiueitdcnlur.  ilac  sana  upiniooe  provocati  nolum  esse  vobi- 
nras  Oflanibna  tam  finnri  quam  prt>«>ntn  evi  fiddibus,  qnod  nos  pauperlati  et  inopie  ecoimie  sancti  Aegidii, 
ut  hislufn  est  et  piiini,  conilolcnlfs.  prpl)i'iiilaiii  cli-ino^iiianitn  nobis  vacatilcm,  quam  an'cccs^orcs  rm-iiri  rl 
nos  's«>pe  locaro  consucveramu»  in  (laupehbus  Cbrit>ti  el  »uccossores  ip«orum  quaai  iure  bercdilano  iam 
pussidorc  voluerunt,  propler  nnliqiiam  öoflaaetodiDem  ad  tale  nwhim  evilandum  coro  consilio  et  eonsenen 
ecdesie  nostre  maioris  ci(i4>ni  ccclrsio  sancli  Egidii  in  Monasterio  in  perpetnam  libere  contulimus,  videlicct 
deccm  niolios  ord<-i  de  curle  noslra  Womcn  ipsi  ccdesle  aniraatim  persolvendos.  Viris  ydoneis  prescntibu» 
et  hnius  rci  lesiihus.  qiioram  nomina  beo  aunt:  Herimannosin  Honaaierio  naior  prcpositus,  ileinricus  maior 
decanns,  HenmannDs  fctk-sio  sancli  llarlini  preposilus.  Volmarus.  Bruno  ccrlfsic  nosiro  maioris  canonici, 
et  alii  (innin  pliiri-s  crclovio  nostr»»  canonici,  l'l  auttnn  bec  donatio  ralionabililer  facla  r»ta  incnnvnlsaqiio 
permaneul,  prcscnkni  paginam  ^i^illi  noslri  inprc6»iono  roboravimus.  Si  qui»  autem  boc  facliim  teiiu're 
infHngere  attemptaverit.  «lerne  dampnatiom  et  excoauDunicationi  subtaceau  Acta  aont  hec  ab  incamaiione 


>)         Aer  IU|ic«Ni|mrit  M*  AM«  Flarrm  ilalirt. 
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D.  a.  M".  CC*  I*  '),  indictionc  qiiarta,  Romane  sodi  Innocentio  prosidentc,  prosulaliis  qiioquo  anno  XX".  VI», 
duobu.«  cicciis  in  imperio,  neulro  vero  stabilito.  Datum  Monaslerii  in  domo  Uerimanai  ecdesie  sancli  llar* 
tioi  prepoäili  io  ctrcamcisioiie  DonuN. 

An  der  Urkunde  hängt  noch  nil  etam  PHytmenUMifcn  b«f««ligl  du  «rablerlMllenc,  dliptitclia  In  |elbrai  Wacitii  aua- 
gcprieie  Rro.>e  aiifri  6m  BMiob  aU  der  VmMhrMI:  HeRlHAH.  OCI  GMTIA  MOM8Tj|  EftlEKS»  WJDCOPI» 

SBCtl^uus. 

12. 

B.  ibnuann  II.  .setzt  rieii  aus  der  citriis  lluniinrhof  zu  entrichtenden  Zehnten  fe,'<t.  MOi.    Trantiunpt  itt 
J.  1429  in  türstl.  Salm  Uorstmar sehen  Archive  (Varlarj,  gedr.  AVcwr/  U.S.  Ii',  p.  <75. 

fn  iiiiniinc  sanclc  et  individuc  Trinit;i"i<  Ei^n  lirrnianinrs  ,Minii^;irfl''\ r  r'!i  n-is  i  |iisc<i|)tis  nottim  esse 
voiuluus  Ulli)  preseolibus  quam  fuluri  lemporis  bontiiiibus ,  quia  noslro  purtutösu  el  Urunstcni  de  Bilrebeke 
mrrnni  doctmam  eartig,  qae  dioitur  Hunyncbof,  in  parrodiia  Cosveldensi  a  nobis  tenet  in  benellcio, 
iam  dicta  curli:^  stahiletn  redimcndß  decimc  suc  annuntim  oplinct  pactionem  in  huno  viddicct  modum,  ut 
io  Cesto  Nycolai  quinque  maltaw  ailiginis  decimalis  mensore  noslre  io  Loen  singolts  anots  persttlvat,  ci  no- 
skra  aaccoritate  atque  sigilli  noalri  laipranioiie  aob  aaalheoiate  eoiroboramas,  ne  imposlerum  banc  puctio» 
nem  quis  inrringat.  Testes  sunt  hii:  Hennannitt  maioria  ecclesie  pn  i  n-ii  i-,  Werncrus  abbas  de  Lysbcren, 
Jordantis  al)ha>  in  Varlar,  Lambcrlus  capellanus;  minisleriales  Rotgherus  de  Bilrebcke  et  fraier  eins  Johan- 
nes el  alil  quaoiplures  Acta  sunt  hec  anno  domiaice  incarnaliuni«  millesimo  duccnle&iaio  ^ecundo,  iodi- 
otioM  quarta,  ooncwrreaie  sepiioM. 

IS. 

Hermatm  iL.  Binchof  v,  MüntUr,  schenkt  dem  Kloster  Martenfeld  den  Ze/inlen  tm  einem  einseinen 
IRmar  in  Erthhur^  nmä^tt  aum  Bam  der  Ktrdu  tmd  demtMen  da»  Ret^l  dm  Z^ntm  in  Meppf 
de.sln  für  18  M/irk  uü'tlereinzulosen.  Acta  — anno  —  M"CC''ll''.  Innncunlio  rUtniiuio  !-i'<li  prcdideiitc ,  duo- 
hus  re^bus  in  imperio  eiectis,  neulro  vcro  stabilito.  TT.  Hcrimaonus  ccclc&ic  no&lrc  maiuris  preposilus, 
Benricas  najor  decanoa  —  AlbarUis  dapifer,  CoimdiM  pöieenHi.  Orig,  MlL  MarienfeU  ü.  46,  Mtdir. 
M$e,  i.  406.  f.  4S.,        WaOL  M.  BeUr.  UL  ü.  415. 

14. 

Simon,  Graf  von  l'ekeneimrc ,  befreit  auf  Bitten  »einer  \erwandten,  der  Aötissinn  Vda  von  AfeJelen, 
4m  BStMtr  —  Ringerinolior,  dounia  Waaeliu  otandtinolia  «t  donoa  Haiarid  fralria  iparoa  —  uwM«  tf  jaaatte 

»  dem  h'leiftrromfr  iihertn'r\''^n  hnlte,  von  den  Vogteiabgaben ,  tm  dfttlurrh  tfir  Erpress'intyn .  'rrtru  ihn  die 
VmHande  yetrieöen,  zueiütnen.  Acta  —  anno  —  H*'.CC"J1**.  in  diebus  dornni  Ottonis  Itoraanorum  rcgis  augusli, 
iad.  IV.  preaenlibua  liberis  el  nioiaierialjbaB,  quoram  hee  DomiiiB  aiinl.  Kbr  dk  tuugifaBmen  Nantn 
der  Zetigen  ist  viel  leerer  ilaiHK  gehumi.  Orig.  m»  FOrtÜ.  Saim-BoralmartekeH  AreliMe  (Metäh),  gedr. 
Xiet.  L.-S,  /»  .  p. 


')  laaJ  oach  atuer»  •nhang. 
WcaOikl.  Urk--B«di.   tU.  tL 
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15. 

•  Hermann  IL,  Bischof  v.  Slünsler,  beseitigt  die  obigen  von  Uda,  Äbtissin  zu  Metelm,  getroffenen  Anordnungen. 

1202.  Orig»  ün  RirM.  SahorBortünan^m  Arekioe. 

lu  nomine  sancio  et  indiviHue  TrinitAlis.  flcnniainiiis  Dci  grutia  UonnMeriensts  episeopus  secundus. 
Qnotiens  id  pelilur,  quod  ad  animarum  aalulem,  et  ad  sorvomm  Doi  bonestam  utililatcm  perlinere  dtno>  ' 

scitur,  pelirio  (nlis  ad  |)orrinf'n<tiim  idonca  el  ad  cxaudietidum  vidctur  ex  omni  parte  raliom-  tnunita. 
Scianl  ilaquu  ßdulei«  futuri  et  prcsentcs,  quod  domna  Uoda  Mctcicndium  venerabüis  ahbati&sa  domui  sue, 
quam  fovente  Domino  de  booo  in  melius  ul  creditur  commulavit,  oon  mimia  io  temporalium  neceaailate 
qiirtiii  ronvensationis  soncliintc  sliirltiit  prr»viderr.  Ad  indumcnta  ilaque  soronim  suaram  reilitns  quamndam 
dumorurn,  qua»  ccclesiu  illa  in  suis  uäibus  aiilo  iion  habuerat,  licet  palrouatus  iure  posscderat,  predicta 
abbaiisM  provida  sollidludine  ordinavit,  et  ne  qnis  in  poatcram  ordiDationem  iltani  rnntare  aut  ad  alioe 

usus  (juantalibnt  ncfrt-innr'  urironto  jirfminiat  tratisforre,  noslra  auctorilatc  et  ccclrs-xtici  rii:nri^  tnlcrmi- 
nalione  contirinari  posiulaviti  hoc  ctiam  »ue  studio  dcvotionis  adiocil,  ul  quocuinquc  anni  lumpore  anni- 
versarittiD  eina  oe(ebrari  oooti^rit.  ad  nemorlam  ipsim  soseiUmdani  et  aororam  f^agilitatem  exhihirandara 
de  eisilriii  rnlililtiis  VI  solidi  ad  refectoriurn  et  IUI'"'  sDÜdi  ad  elemosinas  [laiipi  i  iin»  <iiii;iilis  aniiis  impen- 
danlur.  El  ut  bec  possinl  oxpcditius  procuraii,  placuil  eosdem  rcdiltu  separatio)  ab  aliis  congr^h  et 
in  Dianas  anius  vel  daarnm  soroniin  oommendari,  taliam  videRcet  quarain  6deB  niagis  elaceat  et  stadiom 
OOnnuni  ulililali  opi-rosius  inlondal.  llcc  fi-cit,  hoc  pio  dcvotionis  fcrvorc  ordinavit  et  nostre  aucioritalia 
banno  confimiari  memoFabilis  abbaiissa  poslulavii.  lüt  nus  voli«  eiu»  gratanter  annaentoa  exoommuaicama« 
«t  terribiiis  anathemaiii  fladio  fenmw  oronefn,  quicumque  bona  iHa  rapaciler  fnvadere  vel  hano  bone 
fidei  oonstitutiooem  presumpserit  inniulare.  Doinus  autorn  hec  sunt:  Hi  in^^  riiu-Iior  >)  cum  omnibus  attinen» 
tiis  preter  molendinutn,  quod  ad  usus  abhatissc  est  rotcnlum,  domus  Moinliurfjis,  domus  Heinrici  ^,  domuR 
Tliilmari  iiifra  villam  Motclon  iuxta  niafinatn  duloiii  eonstitula,  dunius  in  Foikincthorp  cum  omni  iitililale. 
Acta  sunt  hec  anno  dotninico  incarnalionis  >!*>(](:•> II«,  presentibna  eis,  qaOflllD  iiomina  hec  sunt:  Ilermannus 
abba->  K  ipfMilscri^i'nsis,  Aineliingus  prior  in  A'sbec ,  llarlungus  paslor  et  deeanu>  in  Mclelon  ii  ps  t  in^drin 
loci  suceiilütcs  llonnannus,  lieinricus,  Johauncs  jsi  Älvericus  dapilcr  cl  tolus  ciuädooi  loci  couventua  leli- 
citor.  AMEN. 

DiM  Siesel  id  bMchädiit. 

16. 

*  Uermann  II,  llisrhuf  zu  J/oi.s/t.  tivkutiilft  einen  Vergleich  -  wischen  (Inn  Kapitel  des  alten  Doines  und 
Brünsten  rou  Aldenburg,  wegen  des  Hauses  Strutikinciius  im  h'irch^el  L'ebertvasser.  — 
Absdw,  9  XIV.  Ute.  t,  61.  foL  28;  Meratu  M«e.  Hl,  «S.  IV,  2.  p.  247.  la  23. 

In  nomine  aancte  et  Individoe  Trioilatb.  Berimannw  Dei  grati«  HoMMeriensia  eodeaie  episeopus 
•ecundus.  Omnem  diaceptalionis  causam  et  luiius  dihäoniiools  materian  ex  ioiposiii  nominis  ofllcio  et 
bonc  vuluRiatis  debilo  quantiini  po$»inmm  (ollere  debemoSi  maxime  in  hiis  que  ecciesiiä  Dei  expediunt. 
et  quo  teiupure  no&lro  raiionubihter  ordtnala  conCigerunl.  Noverint  igilur  presentis  et  fulure  etalis 
tideics.  quod  CUlk  Brunstenus  miies  de  Ahlenborch  ins  sibi  diceret  in  dntc  ecclosie  sancli  PauU  in 
Mooasierio,  qne  Slronkiocbit»,  diciiur  in  parocfatH  sande  Marie  in  Moaarterio  stia,  prudenUun  viro- 


')  lu  Witli iiigcn ,  mich  rinrr  jungem  ^uli7  auf  der  Itütk'iil.   it>i  «  ikunJi;. 

'}  iiiwr  di«  Wort«  f,iliainut  Meinbur^gU  — Ucinrici'*  hal  vtnv  jüngere  iUad  gcicbrirbi  u :  „iioii  lungv  «  curli  Ui  v ilU  OtlrolJiorp.*' 
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roa  consUio  et  utriusquc  partis  beneplacito,  ipsa  causa  arhitrin  rui  nos  superscdimos  landein  sab- 
m'twa  esl,  arbilrantibus  ex  parle  eccicsic  Godcfrklo  de  Lon,  Gcrla^o  do  Dingedo,  iniiioris  pcclpsio 
oaooicis,  et  Wicbuido  saocii  Pauli  canooico,  ex  altera  vero  parle  arbilranlil>us  llcrinanno  de  Monaslerio, 
fJcnrico  de  Lon,  Tettnaro  do  MeRe.  Qui  hoc  invenerunt  et  stalueniiit  in  arbilrio,  quatioiis  Brantleftos 
(i^oti  marcas  in  conlinenli  t-l  oclo  solido«  oniiualim  in  festa  --rHicii  Martini  prodictr  porsolvcrft  ecclesiei 
et  ia  festo  aposlolorum  Pelri  cl  Pauli  quatuor  dcnarios  sancio  Mauriciu,  ttuus  denarios  hospilali  in  Mona- 
aierkk.  Sob  bae  annae 

hnhiluriis  esscl,  finmiim  illam  porrexil  iam  iWclc  cdtivcnttis  crclrvie,  '-.t  tamrn  lejic  et  cün4!icroiii" ,  rjuod 
tiotetu  illam  et  ailiucntia  sibi  occ  ipse  nec  heres  eius  vcndürel  vcl  uibcnoliciarel  vel  inpignoraret  vel  ex- 
pooereC  vel  aliquo  hnhIo  ad  «iiam  iraitsrareiw  personara  ab  eociesia  altenaret.  Quod  »t  ipso  v«i  heraa 

eins  hoc  facere  pro^unn  ri  t .  (|iiidqui(!  inris  in  aiiJ'MÜiii^  honis  licdx.'n't  omnino  |iorderct.  el  i|)sn  bona  ad 
ecclesiam  suam  libcro  rcdircnt.  Acta  »uol  hec  publice  anno  ilumiiticc  incumaiionis  M".  CC^  U",  indiclione 
qaarta,  preaenübns  viris  providis  et  honestis:  Herknanno  majore  prc^posito,  Lud^cro  sancli  PanN  decano, 
et  ip»is  sex  nrbilris  ante  primominatis.  Johanne  cl  Thcodcrico  sancti  Pauli  canonicis;  laycis  vero:  G(h 
d«rrido  de  bchoncbeke  et  iUio  «uo  Frederico,  ilenrico  de  Emesbroke,  aliisque  clericb  et  laicta  quam» 
pluribiHb 

IT. 

B.  Hermann  II.  txm  Munster  ordnet  die  Verfassung  des  Klosters  Lemgmhar$t.  Ohgittol  und  Tratissumftt  des 
/  It71  im  fBr*fi  Safm-fforslmanehen  ArtJuve;  gedr.  bei  Nieserl  U.S.  TV.  177. 

In  nominu  sanclc  el  individue  Innilati^  lleniuannufi  Munabloricnsis  ecclc&ie  cpi»cupuä  »ccuodus.  Ad 
booorea  celealis  arcbllocii  maleriales  eednias  eooslraere,  fiuoabuilea  Deo  personas  congraeoter  ordinäre, 
«•tiiicn'lia  quo(|ue  corporcis  necessitaliboi  oporluna  procurarc,  niullorutn  devota  slmlia  fcrbuorunl,  ac  salu- 
lari  merciinoßio  lemporalibus  etcrna  compararac  dcsidcraveniot  et  non  »unl  fraudati  a  desiderio  suo.  Sed 
qaoniaan  loage  ninoris  eft  oneria  colKgere  noo  babila,  quam  tuen  oooqtnsita  el  iaciUns  acqimei«  quam 
coiiscrvarc:  nos  qui  c\  iniiincti^  amniiriisliaiionis  nflicio  de  vivis  et  eleclis  iapidibus  curam  tenemur  gerere, 
ad  roboraodam  religionum,  pur  quam  spiritale  tturgil  editiciuni,  in  domibus  Deo  dicalis  viigilanliori  studio 
debemos  inteiMlere  et  ea,  qtie  ad  ipsios  Irahant  peroictem  provide  solliciludioia  sarcolo  eradicaro.  Sciaot 
itaque  fideles  Christi  presentos  et  fuluri,  quod  super  disposilioiiem  cenobii  in  Langenhorst,  quod  diiectiia 
nosier  booe  recordationis  Fraoco  '}  decanua  ta  aao  palrimoDio  fundavit,  pia  gesianies  viscera,  ipsius  et 
alionun  bone  diaeroiionii  vironun  precibus  et  consilio  primiai  hoo  inveninius  ordinandum,  ui  numerus 
soronuB  io  loco  iiio  super  XKUII«"'  nnlla  uniqnam  occasione  supercrescaL  Id  quoque  neceasario  daximas 
disponendum,  ut  quoniam  feminina  fra^iiitas  absque  furliori  aiiiininiculo  non  polest  sustenlari,  de  nliquo 
ktco  reiigiusoruui  fralruni  duo  idoiiee  atquc  prubale  assuniantiM*  personu,  quaruin  una  di^crulior  sururibu« 
et  loeo  iia  preliciatnr,  ut  oonfessioaes  aiidiat  el  eedeaiaslica  oflicia  in  oralorio  disponai.  de  celeris  auieo», 
que  inter  sorores  af»enda  oceiirrtint,  nnnqiiam  nisi  vocalus  so  inlromiUai;  reliquorurn  vero  nullns  nisi  du- 
püci  te»timonio  deintu^  aut  de  foris  ad  sorure»  locuturus  accedau    bl  quia  locum  dlum  ob  l'avurem  et 


')  KiD4ltn|cr'i  Hodiclihncn  Uic.  11,  IS.  p.  80  »rItUcMcn  wir  l'ii'r.iu  lul^ruJi-»: 

ßpilaphium  lapidis  Langenborsleosis. 

Aiino  Dotnini  ni  cc  Iii. 
Mobiiis  bic  Francu  signalo  niiliiat  anno, 
Corpore  non  segni  capit  inde  stipendia  rcgoi, 
Ecclesie  Chrisli  viscera  pnebei  ii  isli 
Credita  distribuit,  unde  beatus  eriu 
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dflectiooem  prefati  fundiitoris  coiilra  omne  (travamen  volumus  usque  qun  miinirn,  hoc  eUam  levamcii  indul- 
aimna,  at  nullus  colonus  eiusdem  dausiri,  qai  infra  baoouiD  Matolensis  parrocble  commoralur,  observatiooe 
sinodi  adstrin^ntur,  nisi  forte  de  ernninali  accusalos  innooentiam  suam  iure  eedeäaAioo  debeat  demonslm«. 
Ceteraiti  quoniam  omtii»  qtiantnmvis  oxigiia  potostas  impatien»  est  eOMOitis,  sUpendia  et  reditos  sororuro 

a  frati-ibus  placuil  dispcrliri,  ut  in  domo  Dci  uiiius  morrs  cum  consenstt  sine  liti^io  possint  ambulare. 
Septem  ilaquc  curles  sororcs  sibi  liaboant  assinnatas,  quarum  prima  est  curtis  ibidem  adiacons,  quc  dicilur 
antiqoa,  et  MCUtMla,  que  dicitur  nova,  lercia  in  Bisher.  IUI*  in  Wotorinc,  qninla  in  Wilmiiiisberg,  Via  in 
Harbern  com  manso  eidem  adherentc  et  docimis  utriusque,  Vll'  in  l  lTcrdiem  qiie  d<)niii>  II('inri<  i  rlicidir, 
(alentura  decime  in  Tinge,  mansum  in  Sncdwinijhele.  unum  in  Strodcn,  unum  inBilkc,  uuuni  in  Weteniigc, 
«■HMi  in  Oeleodorp  circa  Obtopo,  nnam  in  Bridco,  vnnm  in  Snlherwic,  dimidia  pare  dcMoos  in  loeo,  qtd 
Welle  dicitiir;  pretcrrn  i  t  -iiis  obvcnlionis,  quo  de  cqnis  silvp?;1ribus,  molcndinis  aut  apibiis,  reliquiis  mor- 
tuorum  aut  localioiiibus  doraonim  poleril  provenire,  duas  partes  sorores  babeanl,  lerliam  fratres  lollant. 
Frstram  porib  bec  est  Cortis  in  Üffenhem  cmn  duobos  mansis  adiacentiboa.  decuna  in  Welering  el  Büke, 

Pinnaus  et  pratiim  in  Dipenbroe  aliurl  pralum  in  Olilope,  Hollliiis  et  domus  Alardi  et  oniiii'^  fniclti'^  niTO- 
rnm,  qui  in  uUchori  parle  flaminis  potcrutU  claborari,  citcriores  vero  ad  maioreiQ  el  antiquiorom  pcrli- 
neant  convenlum.  Ilac ')  eliam  eadem  paffiina  leetificanrar,  quod  dnarom  ecciesiaram  bannos,  sciKcet  de 
Ochtupo  Ol  Weteriiiga,  prcfalo  cen(»ljio  et  eins  cultoribus  ndipiosis  conlulimus  perpetuo  possidendos,  con- 
sensu  Walteri  de  tlastcden.  qui  eisdom  bannis  ante  fuoral  a  nobis  iobcneficiatus.  Acta  saoi  dominico  in- 
oaniatiotHS  anno  m*.  CC'  III*,  pontificatus  nostri  XX*  Vtll*.  Teslinin  nomina  hee  snnt:  nennannm  maior 
propositlH,  llermannus  sancti  Haaricii  prepositus,  TIcinriciis  maior  decanus.  Ileir- m  iila^ticus,  Winema- 
nia  canonictiü,  Wicbaldus  senior  sancti  Pauli  canonicus,  l.udolphus  saccrdos  el  alii  plure»  (elicilcr.  AMiiN. 
Di<  anhangende  Siegel  in  wei>««ni  Wacb*  hat  Ji«  tcltoo  bocbrieheoc  Gctlail, 

18. 

*  Bemamu,  Siidiof  su  Uüiuler,  ürhmde  Über  die  SdtaJamg  dts  Gulet  SieeiAu$,  durch  Weodm,  Vo0i 
WM  Waritn,  an  da$  Si^  Kappcnffiu.  1 2on.  —  OnV/  im  Gr.  Ardlaie  m  Koj^pmbtrg,  Abtekr. 

Mtc  JJ.  44.  p.  39.,  n,  42.  p,  438. 

In  nomine  sanctf  et  ii  li\i;liie  Trinitatis.  1|  Herimanniis  Pei  gralia  Monasteriensis  opisropus  sccundus. 
Quoniam  bains  lempori^  vendiiioncs  et  donationes.  quanlumcunque  legilimas,  iuniorum  caviilalio  maligpan- 
tiom  et  nodum  in  scirpo  qucrefMium,  revocare  picromqno  nititur  et  irritare,  liabandantem  cautelam  nbi- 
OUOquc  possumus  (»pponerc  debemus,  et  nostri  temjioris  fiieta  probabilia,  maxime  ecclc^ils  Dei  perlinentia 
et  expedienlia,  ex  iutposili  aoiniois  olücio  cuiitiriiiarc  icncinur.  Iliiic  est  quod  ^cclosiam  Capenbergenscm, 
pro  beati  Johannis  aposloji  et  evangelisle  prern;;ativa  et  venerabiln  abbatis  Herimanni  reverentia,  et  loci 
bonestate  et  personaram  rell^one.  spcciali  qn  i  i m  annplexantcs  dilectiono,  eani  honorare,  fevere  et  pro- 
movore,  meritis  suis  exigontibus,  opümam  el  üiugularem  habenuts  voluntatcm.  Noveril  is^ilur  etas  bodiema 
el  successorum  gcneratio  rulura,  <piod  ecclcsia  Capcnberj;ensis ,  ad  aiigendum  nurocmm  (»ersonarum  Dco 
aerrientiniD,  et  efasOMsinanim,  aliarumtjue  piarum  iiirLii>i>iiinn  vcro  virlulis  el  carilatiä  iiituitu  coltidie  Ta- 
ciendarnm,  niimernm  pri  'lii  i  ntn  et  f.'diiitinim  pio  studio  devola  est  adangerc.  Cnius  devotioni  et  pielali 
düVülam  gerentcs  vuluntaleni,  prcdiiim  (pioddam  quud  Sicenhus  dicitur,  iuxta  curliu  suam  Dardinchove 
•itam,  Wecelino  advooato  de  Werdina  cum  beredum  soornm  conscnsu  lo^piime  resignante,  cum  molcndino, 
agris  et  silvis,  pratis  et  pascuis,  mancipiis  et  omnilms  attinentiis  suis,  leeilinn  et  per|)etiia  donatione  eidem 
oooUilimus  ^ccle»ie.    Eodom  afi'ectu  et  oadiin  benij^nitale,  ab  oini.i  advücati^  gravuniinc.  ipsi  clau^lro  eam 


I)  U«a  Fulgcntlc  bU  aum  Schluuc  Wl  in  i't«af  iitaj^vrtr  und  kleinerer  ScfariA  gt^chriehen. 
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«oafBifnlM.  nwaiontiiiii  prediam  Gbertavunus,  banni  nostri  districtiono  tuiavimus»  «eripio  nostro  qu^  geata 
suni  momorio  commnmiavimus,  ci  siiiilli  nosiri  tppcnsione  communivimus.  Acta  sunl  hoc  publice  in  ipso 
oeoubio  Capeubergenäi.  Aanu  domioice  incai-nationis  M".  CC.  Iii".  Indicüonc  V*.  Anno  ponlificalus  domini 
haooMitii  pp.  nn*.  aoslri  pontiOcatns  XX*  Villi*  Preaentibus  viris  pluribas  et  hooealia:  Herinianio  ijMiua 
loci  abbale,  Ilu^onc  |)ri.)ic.  Rolpicro  crilcrario,  Andrea  camerarin:  laici<:  Hcitirico  bur^jravio  do  RpchcHc, 
(jerbardo  de  Funnc.  Cuarado  de  Bure,  Ludolfo  de  Boino  et  fralrc  oius  Lubcrlo.  Werciiberlo  de  Werdtna, 
Weoelioo  de  Hetbe,  brahele  de  Seodene  et  fralre  eiua  Alesandro,  Bverhardo  Pridaeh.  Hano  aotem  dona- 
lioncm  tarn  iiistam  tnnique  per  omnia  legilimam  quicunquc  sorvavcril  ot  a[i|iii  f  nvnit  rt  ratam  trnuerit, 
com  hm  qui  ad  dexlris  eraut  in  vilam  colligntur  oteniam,  qui  vero  refragari  prcüumpscril ,  cum  hiis  qui 
a  Muatiia  enml,  nisi  resipisoat.  »npplicio  depuietur  ^leroo.'"  AHISN. 

Dm  Sirgrl,  mit  drni  bei  clm  «pSttm  CfliMidm  4itMi  Kadiob  itwübslicliM  ibcvriMliiMcadt  tat  mt  laihn  gnd 

19. 

•  Bertnam,  Bischof  su  Münster,  gibt  detn  Kloster  Ue^bom,  ßr  das.  dem  Grafen  Symon  von  Tekenebuvg 
3»  Ldm  gegdme  Gui  Walewh,  EtheaUn  m  Gtfflm,  Betnm  und  Im.  1203.  Qr.  Ki  Veibom  V.  S9. 
iiM*.  Mtc.  l,  00.  f.  16'.,  /,  401.  f,  17.  «.  iV,  13.  p. 

In  nomine  aancte  et  individue  Trinilalis.  Herimannns  Dei  firaiia  aand^Honasterienaisfoclegi^epiaehopns 
in  peipetuum.  Quoliens  nocessilati  vcl  ulililati  porum  f|ni  monastrriis  et  divino  ministorio  depulati  stint, 
pie  ei  iusle  e\  dispensaliono  oobis  crediia  providcmuü,  nu^ilre  nua  i>alu(i  consulere  et  obsequium  pre»tare 
Deo  nallo  nodo  dobitamna.  Unde  qoia  quoddam  prediam  Walewic  dictam.  quod  a  Gimrado  pinoeraa 

nosiro  cenluin  marcis  reficmpliim  ab  alibati'  (-i  cciiobio  Lisbcrnensi,  ipsis  perpt-lin)  concessiraus  habenduni, 
padroodum  gravi  urgenU:  necessilale  et  periculo  tarn  ccclcsi^  nostr^  quam  proviuci^  lotius,  Symoni  contiti 
de  Tekeneburs;  iure  feodaK  assignavimas,  coi»ideranlea  non  «olom  prebti  cenobu  dispendimn,  sed  et  no- 
slnini  in  hoc  facto  poriculum,  dainpnum  (imnind  rcForniare  Icstiit  honeslum  et  salubro  itKlicavimu!<.  Coii' 
tulinius  itaquo  Lisberncosi  fcclestf,  pro  predio  Walowic,  deeimam  in  Geßlen  unius  lalenti,  in  licsncn  XVii 
»olidurum,  in  Len  triiim  soKdomm  et  sex  deaariornm,  ila  tatneo  ut  ri  postmodum  prcraium  prediam  r«ca- 
pevatom  fuerit,  v<-l  ccnttinfi  marc«;  rcdHiic,  ccciesia  quod  suum  eat  reeipiens,  dicta»  decinias  remittat  l't 
autem  hrc  no«tra  donatio  ot  ordiiialiu  rata  et  inconvul.sa  pcrpetuo  manpal.  Iianc  iiidc  pauiimm  ronscribi  et 
.sigiili  nosiri  inpressionc  caulum  duximiis  roborari.  Qiiatii  si  quis  adnicliilarc  vil  mfringerc  adtemplavcril, 
beati  Petri  auctnritate  et  noslra  pcrpclao  unathcmate  malediclus  divino  ultioni  nisi  rosipaeril  sabiaceat. 
Te>tos  liuius  facti:  llcrimantiiis  mai(ir  in  MonaNlcrio  proposilus,  Ileinricuä  niainr  (ii  caniis,  IIlmiiHcus  de  Tre- 
monia  canonicum;  luici:  Walthcrus  de  Ludiiicbu^un,  Cunradus  pincema,  Albertus  dapifcr,  et  alii  quam- 
pfcirea.  Aoia  sant  hee  anno  domiiiiof  inearnationts  li*.CC".III*.  Indictione  VI»,  anno  ponti6eaius  damini 
laaocentn  pape  V  \ 

Dm  Mit  acItinati'B  fcBochicnrn  Schnürra  aniehingtc,  fNt  nhalttM  air|«l  bat  di«  mIwb  üAcr  kcichttabma  GcttalU 

20. 

B.  Hrrmniin  ff.  von  Miinst'^r  ritjnet  ilcr  liZ/vvo  /,7  i  <n>/!  ileni  A'lofttiT  S..\f,!ii'i  tu  .}fu!i\lrr  dir /eheutfn 
im  k'irchxpiel  ilJieny  Sienvord  su,  welche  Geiiadi  Uiller  von  i/tin  zu  Leiten  gelragen  und  für  eine  Abfin- 
iu^immmg  an  die  Äbtistin  verkauft  hat.  Ada  auni  bec  publice  Monasterii  apod  S.  Naarilium  anno  d.  l 
ICCflf »  presitl'^ntp  Romano  scili  Innnccntio,  duobus  electis  in  imporio,  neutro  vero  slabililo,  ponli6caliKi 
Mitri  amio  XXXI.  TT  Ii.  maior  prepositus,  H.  s.  Martini  prepositos,  («<crlaco«)  de  Dingheie  ,  nMjpster 
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Bmerim,  GervashM  cBiionicu  S.  Maoriln,  S.  et  B.  fntm  de  Dio|^«Ca,  Gisdberlu  oanenriin. 

Dalum  per  mamis  Gcrviisü.  —  Or.  A7.  Übenvasser  U.  17;  AiccAr.  Ute.  U,  43.  ji.  M;  ftir.  SimU.  dtür. 
III.  U.p.  iiii  Nkaet  t  6.-6.  //.  /).  313. 

Am  <)Ha  P«pm*tolMtfn  Ungt  to  MiM  Sil*  bMdnUbiM  «iiiI  4«  nbab^ 

21. 

Bermam,  Bitdtof  m  Mikitter.  verpfändet  den  Zeü  tmt  der  Stadt  MOiuter .  an  den  Dou^pnptt.  4S03.  — 

AxU  dem  grossen  KojiinUiurhe  des  Domkapitels  zu  .^fünstir.  Mar.  I,  1.      72;  eine  hiemach  geferii(jte  Abtdwift 
FürslÜu  Mumter  U.  3te;  tjcilr.  Kindt,  lintr.  III.  V.  /j.  119  »<.  Nies.  C.-Ii.  I.  p.  276. 

In  noniino  sancio  ot  iti(li\ iiliie  Triiiilairs.  Efio  HL-riinanniis  Mon!istrririisi>  occiesio  episcnptis  spciindus. 
Quouiam  ca  quu  ia  coiitraclibus  licri  $olcnl  et  ad  dcscisioncm  queslionuni  pruilenter  oriJinanlur,  facilc  ab 
honuDvin  memoria  hbuniur ,  nisi  scripto  fideliier  oommendentiir,  presenli  pa^n«  noUim  fteimne  existenti- 

bus  el  fiiluris.  <]nm]  li'lonoiim  Mnna<itpnonsis  rivilalis  nmltis  retro  Icmporibus  lavcis  inlK'n'  fi'  ininni  r't  nun- 
quain  episcopalibu^  redJilibuä  expedilum,  a  Swudcro  de  Dingede  sub  cfrta  pecunia  absolvimui>  ul  in  quicia 
poseeiNone  mnliis  annis  et  alieque  omni  oavttlaiione  tennimiM.  Proeedonte  vero  tempore  variis  expenais 
in  edificalioiio  r;is(i<iruni ,  sicul  urgebat  ncces-.ilas,  onorali,  idcm  icloneum,  quod  propriis  di  nariis  absolvi- 
inus,  luaiori  prepo»i(o  Monaslerieosi  pro  sepluaginla  marciä  obligavitnu&  ci  in  boneticiu  coocessimus,  ita 
tarnen,  qnod  h  soccessorom  Doslrormn  aliqais  prenominatam  sammam  maiori  prcposiio  reddidertt,  teloneam 
pvetaxatum  sine  ulla  amidguilato  recipial.  Li  aukin  lalis  dliligalio  rala  et  inconvulsa  niancat,  pn-sonlem 
pagimum  conscribi  fecimu«  et  sigilli  nosiri  inpressione  muuiri.  Acta  sunt  hec  aono  domioice  incarnalionis 
M*.  CC*.  tercto,  indictiooe  sexla.  Testes:  HStirktts  maior  decaarn,  Hemaanus  pufjusicos  saneti  Martini. 
ffinricuSaabcDtlMf  Voloiarus  cannniciKs,  Remboldus  canlor,  Thomas  viüilolor»  Batficas  agnollus;  minisicrialos 
Detmanis  pincoma,  Johannes  de  Beveren,  Tanghelmus,  liogo.  Cooradus  plncenia,  Albertus  dapifer.  Engel- 
bcrius  Ualko,  Conradus  Talko. 

ÜL  Jim.  (4S03)  f.  Hermamiis  hulos  sedis  episcoptis.  qui  canoniooa  S.  Ladgeri  etS.lbrtini  inaiiiail. 

I.ünilokc  cl  NoMiiti  fiistnim  simililcr  coii>lru\il  et  muila  innltorum  allodia  cir.i;.  —  Sfrrülnij  n-rlrs.  riilinlr. 
MonaM  ,  Iransinplum  s.  A  T.  i«  Msc.  I,  40.  f.  294;  iÜiereimlinttnend  mit  dem  Neci:  Uesborn.  £xcerj>l. 
Mee.  II,  tos.  p.  S9.  Die  Neerohgia  Tnmeaqmiee  u.  JUarienfekknte  Mee.  II,  76.  p.  336  eetsen  temen  Tod 
auf  den  %.  Jum. 

23. 

*  B,  Beniaril  III.  von  I'aderborn  hesliitiijt  die  i  öertrai/unfi  {jetrisser  (liiler  .seines  Domcapiiels  an  das  fCbMer 
Marmifeld.  O.  J.  lÜUÜ— I2lü  'J.  Or.  Kl.  Marienfeld  L  rk.  18.  Abschr.  Msc.  II,  lOÖ.  f.  130. 

D  Poi  graiia  Paderburncnsis  ccciosio  episcopus  omnibus,  ad  quos  prcsens  scriptum  pcrveneril  saltHcm 
et  siuccram  iu  Domino  caritalem.  Nosso  diieclioncin  vestram  volumus  laoi  prescntium  quam  f^itnroruni, 
quod  bona  «cclcsic  nostro  in  villa  Rachtcnhosen  Sit«,  cualodie  perlmentia.  qoe  decem  et  ocio  dcnurios 
solvebant  anouathD,  dilectus  ia  Christo  Traier  noster  C.  ooaios  de  eomsensu  noslro  et  capituli  nostri  fratri- 


■)  Madi  Auiwib  te  ZcugoiiMtcrK'MIk  in  Dpayff rtw  md  4m  DootdedkMle»  iwiicb—  4m  mifitw  Jairta  f «rbHt. 
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bos  de  Waddenhart  concossil,  iia  ut  ipsi  anniiatim  tempore  aulumpni,  cum  Orlinchusen  synodus  celebratur, 
in  cans  eodesie  jwirocbia  bec  bona  sha  8unl,  nomine  pcosioais  duos  soiidos  el  dimidium  indo  persolvaatt 
el  iia  ab  omni  aüo  terriüa  live  eMOtwoe  Kberi  arat  hoo  ipso.  Ne  qvb  antem  haic  faeto  valeat  in  pocle- 
nm  aliqoatcflus  obviare.  presentem  indc  paginam  conscribi  fecimas  el  lam  oostro  quam  capitoU  mwlri 
HsiUo  muniri.  Testes  liuius  rei  sunt  I^mbcrtus  prapoaitas,  Tbiderioas  docaoi»,  C.  cuaUM  prtwominatM, 
C  scolaslicus.  Wulfranius  el  capilulum  uuiversium. 

tM»  ««Kl  Mics. 

24. 

h'imtg  Ptiilipp  gibt  dem  Erzbischof  Adolf  von  Cöln  und  «miCH  Nachfoigfrn  <ln<:  von  Erzbischof  Philipp 
am  A.  Friedrich  l.  <Us  Heichsgut  abgetretetie  klo*ter  StUfdd  zurück.  —  verum  taiucn  üub  hac  coodilionis  fornta, 
qood  abbalUe  to  Herfimlea  et  Vreden  imperio  aedani  Aadm  4904  ^mi.  12.  Ifath  LaeomUtt  if,p.9^  ihi. 

26. 

hmoeentitu  III.  .  .  .  abbati  de  Werdm  V  Cotonimtü  dieeeuem,  el  .  .  .  Bvmuend*},  et  .  .  .  »ameti  Omi- 
berti  *)  fnpoeitie,  Cototiieiitibutt   ekelienem  eitheopi  ManaaerUnüe  eseaminmidam  eemiUiL  1204.  Lalertm 

Mai  28. —  Gnlruckl  in  l'requigtty  ii  In  P'irif  du  Tlml  dtplomata ,  rhnrt(F  ftr.  Paris.  4791      498.  —  A'adk 
Mncr  kieraue  im  Geh,  Staats- An  hu  in/tTiiijlen  und  nun  Gi  h.  Ar'hii  -HaÜi  Dr.  Friediättder  g^älUget 

niil  df)n  Druck  rerijiuheiien  ALi>clin/l. 

F,\  btcris  vcnerabilus  fratris  nostri  GfuidonU;  Pra-neslini  epi.scopi,  aposlolica>  scdi.'^  li  f^ati,  et  dllectorum 
üboruai  .  .  .  praepositi  .  .  .  decani,  el  aiaioris,  ut  as6critur,  partis  canouicurum  Monajiterieusis  ecclo^u:,  au 
qnonimdaiD  abbatam,  aooeptnm,  qood,  com  boa»  menorie  .  .  .  ■  MoaastwrieoBiB  epiaoo|nM»  in  oommitta) 

sibi  adminij-lratioiiis  otticio  dies  suos  Miriicr  coDSummabscl .  canonici  ciii-il'Tn  ucctesiso  ad  dectiooem  do 
»ubsülucndo  poniiltce  faciendaia  statuto  leruiino  convooeruiit.  quorum  pars  qua^am  dOectnai  filionii  . .  •  ^ 
Brvmensem.  altera  vero  Chhohenaem  pnepoeHuD*)  noadnavit,  onde  ftiit  ex  parte  ipsios  Bremeiuis  pna- 
positi  ad  ciu.^dem  lefjati  audicntiam  appcllalum.  Parlibu>  igitiir  in  cius  pra^-scntia  constitiitis,  eleclores 
prsedicü  Bremenais  prcpostli,  suum  ei  prassentanics  electum,  pruponere  curaverunl,  quod  ....  praepo- 
sitos,  el  .  .  .  .  deoftons,  cum  ceteris  ecclesw  suic  prit-latis,  ao  duplo  maior  et  saoior  pars  capittili  Mona- 
SterieiMis«  abbatibus  tolttts  cpi-scopalu^  consenlieniibus ,  in  capitulo  ipsum  elegerant  unanimiter  in  pastorem. 
Quia  ergo  Rrcmonsis  prxpo.situs  Tueral  a  maiori  parte  capituli,  ulpote  a  duplo,  immo  mullo  pluribus,  et 
a  pra>laii4  ecclcsia',  scilicel  pnrposito  matore,  dccano,  cantore,  caslode,  —  parli  altcri  nullo  couscntieiile 
pniiaio  —  et  antii|uiüribus  ucclesiie,  quoniam  electorei  ipains  omnibus  altmus  pariis  ulüctortbus,  uno 
cxccpln.  crant  i:i  inlroitu  el  siallo  iiHorcs,  a  .«saniori  f|uoquo  parlf  capilnii,  qiiia  consilio  abhaliim  totius 
episcupaluä  in  aniina  sua  hoc  consuicnlium,  el  iudicio  cunscientio;  sua;  ropicicDlium  ad  solain  ulililalem 


•)  Bcribcrt  II.  •••  BüfM.  —  *i  BroM  *tl.  UtMakl.  11.  Hm.  i,  9,  t».  —  f)  DMridi.  Md. »,  «3.  — «)  Otto  «ob  ülilcolMiic 
itr  da*  Hirtbow  b«U«ll.  ^  *)  i^ridi,       fltll  abZeaia  «OBUritiiMb  mimm  Milwni  GifMn,  Ott  B.  Otto^  L«  ualw 

»ctirribl,  infra  Nn>.  U.    AuMerdcin  i<t  nudi  dM  «u  Tcrglnclten ,  wa*  der  unter  dmn  J.  1323 — 37  rc(«f<irt»  Uricf  d<.**  Akt* 

xin  Hmnonlro  liiLTulH-r  liciliringl:  „Sjne  •ecidil  olim ,  rfund  ;;rncri>»ui  qulclum  de  iMu»lri  pruupia  »rtiM  Kridericui  nomine  m 
CJ  jf  litiliL  n  M  («t'lt'.ij    -  in  pfrlalum  cat  prt>inittut  ,  cui  cutu  npi'  vuUjirrr'.  [imii  ^tiuni^  ttiar  pauprrtai  i  cicpil  in  bre«  i -i^pirure 
MoQ'AlenfDKin  cccletiain  i]U9e  «acabat.    Cum  julcin  i  i|uitiiji<liai ,  <|ui  jilicrubantur  ei  rt  mcritu,  fuittt-'t  turpitvr  cua 
ICMlIatit  Cunfusijno  rrpulius,  data  itcrum  occjinmr,  i]uia  nnn  putuil  et%c  episcopus,  »uluit  rtse  <bhis  mitralu«  d« 
omHm  «^wW!  HsMcboraai  cWctua  •  ^aikufdam  MdilivM«  ia  CvibciaaM  lluMiierio  ia  Wcfipbali«,  tjvod  patlorv  carrbat.'* 
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Monaslericnsis  ecclesia».  H  a  ioinnis  in  loco  congruo,  bono  per  omnia  zcio,  r«'moia  omni  nfToclionc  con- 
sanguioitalis  et  familiaritatis,  elcctus;  et  quia  üiclas  Claholleasis  pra-posilus  electus  uun  fuerai  a  prielalis, 
hmno  pavci  CBnooici,  iniüta  ei  Hnniliirtlate  ae  coBsangninitate  eomaneti,  post  pTandioiii  looo  iodebito,  vide« 
liccl  ovtra  civilatcm,  po-^t  ri|ip(Hationr>m  ad  priT'Jiclum  Icjjatum  intcrposilam,  eundcm  pcrperam  nominnninl: 
postulabant  inslanlius  Bremensis  pr£epüsi(i  eicctorcs,  ul  alterius  pariis  cicciiono  cassata,  olocliooem  corum 
cBotus  legatus  aootorilaie  aposloliea  coofimaret  Preierea,  dileeii  filii,  noniii  eiusdem  Bremenais  pnepostti 
coran  nobis  asscveiavore  constaiitor.  qiiod  idcm  Clahollensis  prn^pnsitus  <lc  legitimo  non  fucral  matrlmo- 
ni  procreatus  ')>  hoc  erat  ia  suis  pariibus  manifeslum.  Licel  aulem  ab  altera  parte,  primilus  in  cius- 
dem  legati  prsientia  coostilola,  fiiisset  propositum ,  quandam  inter  rainistenales  et  canonicoB  cooipre- 
miMioncm  fuisso  illicile  ccicbratam,  el  quod  canonici,  (|ui  ius  in  eloclione  habebanl,  contempli  fuerant, 
nor  otiam  advocati  conscnsus  el  quorumdam  aliorom  nobilioio  et  virorum  reUgKUomm,  prout  fieri  debuit» 
luci  ai  rcquisitus,  et  quod  ministeciale»  et  dvee  HonaateriauMt  portal  cmtafia  tom  aerari  ae  tarraa  aNmiri 
feeeruni  prcaidiia.  cum  deberat  ebelio  celebrari,  qiare  pars  c:uU  m  cum  qdbaadani  itnhiliboa  ooaeia 
fuil  ad  locuin  alimii  ^sf^  transfprre,  ac  processit  in  elcclionom  ibidem,  nihil  tarnen  pro  eiectionp  siia  ,  vrl 
pro  sao  allcgubat  oUcto,  sed  instanter  inducias  poslulabat;  ad  quod  parb  le^pondit  adversa,  qiioü  li  iam 
foerant  iodacüe  deeen  et  octo  leptimanarum  indulta,  qoapropter  super  induciis,  quas  petebat,  eins  erat 
petitio  roprobanda;  prjeserlim.  cum  cx  vidualionc»  pasioris  maf:nuni  Monastciiciisi  (■Lcli-j.ia-  pf  riciiltmi  im- 
oinieret-  Pra;diclus  vero  episcopus,  auditis.  qu<r  in  cius  pr<e:>cntia  fuerani  allcgala,  quia  propter  ardua 
negotia.  qo«  ipcä  foerant  a  nobis  miaiieia,  iden  non  poterat  negolioin  temrinare,  ne  parte«  fal^arentiir 
ioanibus  laboribus  et  cxpensis.  eisdcni  iniiitnil.  nl  dnminira  qua  cnnt  nur  Im ntvtvil proximo  pra-lcrita, 
nostro  se  conspectui  prffisenlarcni.  tios  ergo,  licel  ounüi  priciiicli  ürcmt'iiäu>  pra^positi  cum  literis  oiu»- 
dero  legati  noetro  se  oonspecini  pneaenlarint,  quia  Unaen  pro  parte  altera  nnllas  comparait  respontalia, 
et  ideo  de  prijemissis  nobis  mm  iintuii  firri  pItMia  fidt-s,  di!^cr('lioni  vcstrrp  per  aposlolica  scripta  manda- 
tniis,  quatenus,  verilatc  plenius  inquisita,  cleclioncna,  quam  de  persona  idonca  iovenerilis  canooice  cele- 
braiam,  sublato  appellalioois  obslaculo,  oonfirmetis,  reliqua  penitus  reprobala;  coniradiclores  censura  ecde- 
siaslica  conipescentes  Si  vero  utraque  fueril  elcclio  roprobanda,  cassetis  ulram(|up,  facientcs  eidem 
ci'cli'sia-  infra  qnindecim  dies  de  persona  idonea  per  eicctionem  canonicam  provideri.  Quam  ai  forte  iofra 
idum  lempus  Mouasierieosea  canoniei  negjlexeriDl  celebrarc,  vos,  aneioriiaie  nostra  aullblti.  vtnim  idoneam 
proAciatis  eidem  eocietia  in  pnstorcm.  ha,  quod  si  vobi^^)  coostiterit  dictum  Clahollcnscm  pra>po8ituiii 
(ni><.v  i)lrp;itiTno  nalum.  —  cum  in  Laloranensi  concilio  sil  statutum,  ul  nullus  in  episcopum  cligatur,  nisi 
qui  iam  ^etatis  annum  Iricesiinum  e^erit,  ol  de  lof;ilimo  sit  malrimooio  natus.  et  qui  eliam  vila  et  scientia 
comroendabiliB  demoostrclur,  et  olerii-i.  qui  contra  Tormam  istam  queoiquam  elegerint,  et  eligendi  luno 
|i(iti'sinle  privates,  et  ab  eccle-i;i-ii 'is  lii'noliciis  irionnio  noverinl  sc  suspenso«,  —  ante  omnia  elprtintirm 
illaiu  nun  tarn  irrilaodam  quam  irnluni  indiccUs,  ciericüs,  qui  eum  cligere  pra-sumpaeniat,  ptjena  pi.tdicla, 
snblalo  appellationis  obelaoolo,  punientea.  Unde  «i  nova  forsan  oeeurreret  electio  cdebranda,  Ulis  esdusis, 
qui  ad  eleclioncm  contra  slaliitimi  Lateranensis  concilii  processeruni  (•'■leris  iniuni^atis,  ut  iuxta  pi-.rvnl- 
plaro  formam  eleclioncm  uoo  differaot  celebrar«.  Quod  »i  oon  omne&,  etc.  duo  vestrum  etc.  Dalum 
Lateran!  V.  KaL  lonn 


•)  Zo  der  «itiigf  o  Stelle  im  crwalinirn  Brief«  ilr»  Al'l«  »iin  [>rt  iimnlrr  hat  tlcmcn  crucr  iL  rju«-cber.  Hugo,  in  den  S,icra  AnliqDil, 
Mmom»  tili  M-  p-  t6.  ;ini  Rande  bemerkt:  „de  ttirpe  rutniluiti  Teili-nlurgemiuiii "  —  ']  ,. prjrpniituni "  di<'  Ahirlirift. 
—  ■)  M«  Min  13S4«  —  *)  i,aabii**  dis  Alxchrin.  —  *i  Auch  Eo|ellwrt  der  Heilige,  apitrr  Enttischnf  v«d  CöIb,  mII 
itmA  nm  einer  PMirt  lum  KUeiMr  «on  HÜMtar  crwiblt  «ordcti  tcin.  Vila  8.  ■■(•Hi.  f.  KÜMtcr  InMc«  II,  MT: 
„Electai  nx  ileinda  in  epiMiipun  Mooadcrienteai,  «cd  cUOdW  ifiiWpHW  •Ulf IM  MB 
fun«  pertiBc««e«*".    V|l.  Fkicr,  Eag.  it.  U.  p.  34. 
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Kaeht^  OUo  /.  mOU  4204  da»  Oratorium  »  WiU-  Wenm  m  den  Grünmgetuehmk  OmUmim  *J  äa, 
mraa*  tfäUr  daa  Pi;nnoii.strnin,ser  KiotUr  Floridus  Hortuf  «noucfu. '—  Emom$*}  otbo^  primi  m  Wt- 
tm  tkromicon  t^.  MaUhaum,  Analecta.  IM»,  td.  II.  p.  4.  ^ 

27. 

*  Sermann^  Domfnptt  *u  MSiMter,  eignat  dm  von  Amumn  von  HukUio  ntignirtm  ZdaUen  in  Lmgerike 
dem  Mtar  SS.  Marim  et  Catkarina  kn  «ädiftikm  Tlkiirm  de»  Dom»  xu.  1S04.  Or.  fK  MBueter  ü.  .3S, 

In  nomine  sanCte  ei  individoe  Trinilatis.  E^o  Ilerimannus  Dei  gratia  Diaiur  Mouastericnsis  <NM$lesi0 
prepo^itu--.  NiuPiit  Uiit)  presenlis  quam  fiituro  clatis  fidclium  univprsilns,  qund  qiiidam  confratcr  nobler, 
Uinricus  IreiuunienüU,  ut  sc  frucübus  devote  operalioniä  minislroruiD  Christi  ioscreret,  quo  illob  qualicum- 
^ae  romirto  in  gazophOatinm  donnni  iUalo  emn  provida  teaporaUom  aoiniiinslratioDe  mstentarel,  qoendsn 
minislfrialt'm  noslrum  iii;ii'iri<  pfpfisiturc ,  ürTitnnnnura  de  Hulellie.  sancli  laboris  inst;inlia  rt  pccunie 
suc  donatione  el  ralionabüi  cropiione  tnduxil,  quod  quandam  docimam,  quam  do  manu  nostra  et  maiori 
preposicim  lenoii  in  feodo  nobis  Überaliler  resignavit.  Est  aulem  decima  de  manso  deserlo  in  Lingnrike*), 
quem  Lubcrtus  de  Rcvorrn  Icnrl  in  beneficio  ah  ccciesia  Vrckenhorst  Nos  aulem  speranles  retributioiifm 
OOS  accepluros  ab  eo  qui  uullum  bonum  irremuncralum  reiinquit,  iam  diclam  decimaro  ooolulimus  plpno 
anioM  et  devola  voluntale  altari  saocte  Marie  et  beate  Katerine  sab  tarn  aostrali  in  maiori  ecdeaia.  Ul 
aulem  hec  perpetuam  firmilatem  et  debitani  cicrnilalcm  sorliantur,  sigilli  nostri  imprcssione  presenteat 
paginam  corroboravinus.  Acta  sunt  hec  anno  dominice  iocarnationis  If-CCMUl**.  iodictiooe  septima.  pre- 
sidenie  Romane  sedi  fnnoeentio  HI",  re^nante  Romaooram  rege  Ottone.  Et  quia  mollnm  habet  persoasionis 
Tox  Viva,  ndhihiii  mni  teste«:  Hinrictts  maior  decnnus,  Reimboldus  cantor,  Anseimas,  Lobertus  canonici; 
Inici:  Wültherus  de  Ludenchuscn,  Ilerimannus  de  Nortbwalde,  Arnoldus  Viiulus,  fmlcr  suus  Rehtgenis.  Rt 
quia  mälabili  rerum  stalui  vahi  succedunt  casus,  noUim  esse  volumus,  quod  iam  dicti  Kerimanni  tiliua  Ho' 
gefanania,  com  tarnen  mm  eiaet  eondilionis  patenra,  modico  tempofe  interhipso.  ad  pnesentiam  nostram 
[)i  '  »'<>-it  et  resigniifiiinom  prcmrmorale  drcime  a  patrt-  «i<>  fiiciam,  trratam  iiubuit  elratam,  sol' ti^siitii'inio 
ddpit'eri  nostri  llugoni»,  l^crhardi  scrvi  iam  dicti  miliiiä  Hcnmanni,  Thitmari  pincerne,  Arnoldi  Viiuii  el 
fraitris  aal  Redgeri.  Jobaonis  de  Bilrebilie. 

Om  aar  4w  OikMd«  aii%i4fMklt  Simd  in  Ite  gpmKdi  Mnlir«. 


')  Dic«r  griuirtrn  etieiiralla  loni  FHeiticheii  Thcil  der  Münilencfaen  Dioceie.  Vgl.  Matlh.  AojI.  II.  p.  3  n.  Bemrrlieoiwcrth 
<ft  in  dieter  It«iitliiiit{;  noch  «ai  Emo  I.  r.  p  5  »on  -icli  «clbit  iJgt:  „et  itc  de  mjnu  arrhittiaroni  de  murr  Munatlvrirn- 
$i»  rocirtis«  rccrpil  «uratn  aoimaruni,"  and  wie  Mj^i<irr  ()ll>rr  in  einem  Hricfe  an  dir  iudicra  Friaiac  •.  d.  J.  1321  di« 
V«r«cM«lc«lwit  der  ÜiocManvtrliiiUniiie  Fricilanda  litrxirlicbt  I.  c.  p.  6i-  „iir|wliMi  Cfllil  —  «oUl  Um  In  CfMlIOfl, 
quam  per  twlan  fnaian  Haoaaterianaia  dioeceaia  cainmiulmui  ia  abaealia  ootln.  ** 

LVbrr  Emo'«  Aotoraeliaft  gibt  acia  tweiUr  Naebfnlger  Hcoeo,  I.  c.  p.  >ltt.  Kwadc.  Mao  Tcrgleicha  iil>rigeni  da«  uf.  1901 
Brigrbrachle. 

<)  ia  Kircfeapiale  HandMtf,  »Mb  ciacr  MMia  aat  dar  RücfcaciU  dar  Uriuoda. 
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28. 

•  Otto  f.,  B.  V.  Miinsier,  be^liitiißt  die  unter  dem  Ntimmi  l'orhure  an  den  Pfarrer  zu  Herbrrn  zu  entrichtende 
AbgtA«  aus  %Vitkmedorp,  4204—4248  *).   Msrhrift  R'indlingerx  mu  dem  Originai  Mae.  tt.  45.  p.  45. 

OUo  Dei  ^ratia  Munaslcriensis  episcopiis.  Nolum  c&sc  volutnus  Chrisli  Gdelibus  utiivcTsin  tarn  fultiris 
quam  presi^ntilxis,  qnod  de  agris  Herburnonsis  ecciosie  io  Wiokioedorp,  qai  Capcnbergensium  agris  inter- 
iaccnt  et  Ilurlund  vocanlur,  flominus  Siboilo  sictit  Albertus  prcposldi«.  <■!  piivior  in  Ilfiliurne  i-t  i-lu-;  vica- 
rius  Burchardos  ita  ordinavcrunt  et  slatucrunl,  scd  et  lillcris,  qua»  vidimui^,  conlirmavcrunl,  ul  in  mutalioae 
aaeerdoliB  in  poiteram  quienrnque  saoerdm  morle  intercfldente  dteri  noceaseril  in  eoeleMa  Herburne,  in 
primo  infrnitii  siio  scmrl  tantnm  nh  Inminibus  Capenbergonsium  sex  dcnarios  recipiat  pro  iure,  quod  di- 
cilur  Vorhure. 'ipsique  liotnines  prcdictos  agros  quieto  possideanl  cum  ccnsu  sck  denarioram,  quos  ännua- 
tim  persolveot.  Nos  itaque  tarn  Capenbcrgensinm  quam  Herbnrnensidin  päd  et  DtiKlati  oongatideatea 
»imulqiic  prccnvcrc  volciites,  ne  aliquod  li(i(;ium  aut  dubium  indo  inpr>trniru  nrialiir,  prcdiclam  ordina- 
tiooem  litteris  nostris  et  .siitilii  nostri  impressiono  roboranus,  ponlilicaii  aucloritale  slaUicnles  et  sub  ana- 
Ihemalis  interpostüone  prccipicntaa,  ut  hanc  paoia  fonnant  t  viria  discratia  inTaotaoi,  a  nobk  approbatam, 
namo  aiBqtiaflii  aoni  temerario  fanmaiare  am  iafiriiigera  preaumal,  ne  ^ara;  maiedidionia  vindieiain  inoomL 
Um  Slqpd  frad  WImUmget  BMh  mvcncM. 

a». 

•  B.0lt9f.tedr^t  die.  tcflehf  das  hloster  nohmhoUf  hf^rh/idiijeti  oder  kränken  würden,  mit  fftiitliiAm  und 

u-rU/ichen  Strafen.    O.  J.  1204— 1218  V-    Or.  hl.  Honholte  f.  M. 

Ollo  Doi  i^rntin  Munnstfrionsis  ccclr'.ip  fpiicopus  nmnibtis  has  litlrrns  in'.|)ectiiris  vcl  aiulittiris  saliitem 
in  Üüinino.  Cum  ad  prümuciauem  et  prolectuni  ccctesic  iiliarum  nohtrarum  ia  Christo  de  Alta  Silva  lenca- 
nor  ox  debilo.  ipaamqua  Toteolaa  iadempnem  p«r  iNania  coimmiri.  moneniaa  atteaoiua  et  regamua  et 
irnmo  lÜKinclf  swh  pcna  oxcommtinicntionis  infithfrTitis ,  nc  quis  ip^arn  in  officinis,  in  domibus  infra  scpta 
claui>(ri  editicatis  vel  |n  bomiuibus  inibi  comoioraiiiibus,  sioo  vcrbo  nostro  iuquiciare  vcl  moleataro  prcsumaU 
AKoquMi  ipsos.  qai  «ontra  mandatom  et  inhibiciooani  noalram  adverana  iam  dioiam  eedeaiani  afiqirid  ani- 
UMMlversioais  aUemptarc  prosumpaarint.  Uun  in  apirilQalibw  qaam  in  tenporaKbaa  debilo  modo  puniemua. 

Dm  St«aei  i«t  aidit  crhaltan. 

30. 

•  B.  OUolbe$tiUtgt  dgm  KL  Marmfeld  die  kapef/e  in  Js.seUw,:si.  1204—4848'/  Ol*.  KLUarünfeU  ÜAl, 

Abschr.  Msc.  I.  406.  f  H8'. 

Otto  Dci  gratia  Monasleriensis  cpisoopus  ctinctis,  qui  Cliristiano  vocabuln  ccnspntnr,  qiiod  nomine  pro- 
Gtentur*)  rcrum  verilale  probarc.  Noveril  UDiversilas,  qne prosous  scriptum  videril  vel  audierit,  <juia 
cum  pie  meinofie  Herinaonus  episcopus  capellaa  ia  Bislehont  campo  sancie  Mario  iaudabili  überaKlate 

contiili-ispt,  nos  noRtra  succcssione  pielatis  factum  non  soluni  ratum  csso  \oluimus,  verum  cliam  nostra 
donaiiuiic  proseculi  sumus.   Ne  igilur  in  poslenim  aliqui  animo  maligoandi,  quod  ex  pietalo  factum  c»l. 


'}  Nach  im  lta|hf«flgiMit  BitdM  Otto't  dMirl. 

*)  Dir  AmilrfW  kSanta  neli  B.  Olto  If.  flSM— {359)  mi«.  Dach  adidat  OMkr  Air  «luere  AiHMlm«  m  »prcrfaen. 
*}  Aach  hier  kuonle  e«  iwcirdhalt  »ein,  ob  OUo  I.  oder  tl.  der  AuHtlllar  ill>  —  *)  ft»tutmfl  In  der  Utkamb.  — <• 
Dqat**  MfaratbeB  wir  «lall  de*  im  Ori|.  »tibcailca  n<|oi". 
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* 

latarc  prcAumant,  presenlom  cedolm  aoelri  impressiono  sigiUi  fedmut  oommaniri.  Regnantc  Domioo 
■Miro  JchtHU  Christo  e(  nobi^  pro  hoc  opere  niribaliooein  in  vila  elenia  reddeola,  qai  vivil  is  wcula.  AHBN . 

Um  aBbiiogeiide  Sic|ei  itt  tut  (soi  wntvrt. 

*  OffoL,  B,  9.  Munter,  üftinotM  «um  Ztlmtm,  wwmf  W'uißard  anliquv$  «äKn»  mraeAle/,  dem  Altare 
SS.  Markt  H  KoOtarina  im  «wttjcAm  Thmm  d$$  Dom».  4905.  Or.  Pr,  JMiiuter  ürk  38. 

In  iHNnine  saaei«  et  mdividn«  TrinlMib.  Ego  Otto  divinii  dispenMiioM  MonasloriflaM  eoolesic  epi- 
äcopus.  Q(ionian)  univcrsa  morlalium  facta  cum  mundo,  cui  lubcnti  inhcrent,  iti  Hcßlierilibus  lapsibus  de- 
fiiiuni  ei  lapew  cui  proprieute  memoriam  bouinum  effugiuni,  stauiil  humane  circumspcctionis  saj^taciias 
ooniractiis  mos  pobKcis  faeInniieflIoniiD  gestis  inaerere.  per  quo  notitiaa  «oi  tanquam  presentialiter  ^'c-sii 
iodubitata  co^nilionc  r^maeolarenl.  Noveril  igitur  tarn  prc>scolis  quam  Tulnre  elatis  fidelium  univcrsitas, 
quod  ad  pie  devoliooia  instanliam  et  rationabilis  emplionis  tilulum  cuiusdam  coufratris  nostri  Monrici  Tre- 
iaooicasi&.  domtmis  Wulfbardus,  diclus  antiquus  villioa»,  resignavit  in  manus  nostras  dccimam  uiiam  Villi 
aaidonm  et  VI  deoeriorum  excepta  roinula  decima  quo  est  in  Ascheberge,  ambobus  liliis  suis  mUkibiia 
hanc  rcsi^nalioncm  collaiidaniihus  cl  confUcntibiis  se  nichil  iuris  in  iam  dicla  dccirua  li;ihore.  Nos  autem 
»pcraolea  in  rctributione  iustorum  partcm  acceplurus  ab  co  qui  iiou  est  cslimator  mcritorum  sed  largilor 
ooninai  bonorum,  cooiuKno»  plena  dcvotionc  et  fideli  anhoo  prenenoratam  decimam  aliari  aanele  Marie 
et  beate  Kairrinc  in  mninri  ecclosia  sub  turri  au<;traii  per  manus  Hermann!  maioris  prcposili,  Henrici  ma- 
lons  decani,  liermanni  prepusiU  sancli  Martini,  Wallhcri  de  Uusledeo.  Lt  aulem  hec  ioviolaiam  firmilatem 
optineeol,  nfßk  noelri  impreaaioiie  eonuBaaviimw,  Facta  aoat  hee  aono  dominiee  iaoamaiiooiB  mtUeamio 

dui  rnle^imo  r|uitito,  indicliono  Vini,  prosidontr  Romant'  M'di  Innnrentin  tcrtio,  rcgnanic  rege  Ottonc.  L't 
aulem  bec  pagioa  debile  circumspectaonis  suflragio  roboretur,  lestcs  inscrunlur,  sub  quorum  preseotia  et 
noiieia  bec  aÄ  annt:  prenominaü  caDoniei  naaioris  eccieaie;  iaiei  Jobaonea  <hpifer  noater,  Riowimw  Bver^ 
dincio,  Albertus  quondam  dapifor,  Ocrhardus  albus,  fisiradus  niedicus,  Hcrmannus  dispcnsator  panis  noslri 
Wairaveooa.  Ueo  ')  est  decima  in  vilia  Ascboberge :  curia  domini  üodescaJci  JU  sobdoe,  Radwini  domus 

XVUI  deoMMW  U  nuDotani  deobnan,  Wcberti  domoa  XVill  deaarioa  et  minntain  dedimiii,  domus  vidue 

in  thaa  Lo     denarioa,  coria  Weslhof  domini  Haroldi  Ul  aolidoe. 

Dir  Au»  Thfil  4n  vi  '«r  Oikodda  —llcatnJwi  «M<y<lwlw,  «cbSn  jocInllnaM  Sigab  i«  auiMm. 

SS. 

Otto  1.,  Binchof  von  Münster,  erneuert  die  von  seinem  Vorgänger,  dem  Bis^fe  Bermmm.  in  Bezug  auf 
dm$  Kloster  iMngenJiorM  gegebeneu  urkundlichen  Bestimmungen  (rfr.  Erhard  Beg.  n.  2030; ,  gibt  dem  CbmreJtfc 
das  Bechl  den  f'ogl  seihst  zuwälden,  und  besliiligl  demeelben  verschiedene  Zehnten  und  das  ArMdiaeonat  über 

die  Kirchen  in  Oclopo  und  Weteringe.  Acla  aaoo  H'.CC.V*,  ordinalionis  nos  Ire  primo,  in  diebus  domini 

faaooeBtn  poniiBcia  ReaunL   Olbw  Zmgen.  Or,  im  FärttL  5aAn-jBbr«fniaracAm  ilroMw;  ^edSr.  Nittert 

Dm  Si«'g«l  Ut  al>gcfaUro. 
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OUo  /.,  Bitchof  von  Munster,  bestätigt  auf  Bitten  der  ianumcer  sum  h.  Mauriliua  bet  Munster  dte  Em- 
itAüiij.  da*»  au»  ihrer  Milt»  «m  Criterar  sw  VmoaUtmg  der  JMSkndim  ietkUt  «oerden  »oOe,  «oemiY 

■)  Dm  8diI«M  ^  OrtiM4*  tan  Uar  ak*  k«t  aiac  cIwm  itoftn  Bwid  lwoMi|«lä|<.. 
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Hermann,  Propul  f/?«  Dnmrs  zu  Miimter  und  tu  St.  MaurUz,  friiltrr  n'nen  Laien  beauftragt  halte.  Acta  — 
aono  Xf-CCA",  pra-^identü  S.  Rotnanc  ccclesic  sancltösimo  papa  Iniioccutio,  cpiscopalus  iioslri  anno  primo, 
pnMeotibos  Benrioo  msiore  decano,  HerntBiuio  S.  Hariini  propocito,  Henrioc»  de  TreoMMiia,  Geriaco 

<h'  Dynghede  —  —  canoniris;  Iniris  vfro  Othrrto  l-spnkynckrnstenhus,  Hnrtoldo  de  F.nnvngcr,  Wcrnhnro 
de  oideoboixh,  Arnoldo  de  Ihulie,  Gerlaco  de  Walslcde.  Abschr.  sac.  Xi'l.  Alse.  I,  6ti.  (ol.  158,  eine 
naurt  HL  f.  49.;  gedr.  mOm»  Gwek  d.  Sl.  mtHer  p.  104. 

34. 

Emetu>rlf'  A  u^f'  i  ligimg  einer  Stifhmg  OUo's,  zweiten  Propstes  zu  Kappenberg;  getlr.  Erhard  Regg.  II» 
Cod.  311.  Hierbei  isl  nachsuhokn,  dasa  auf  der  Jiiickmle  der  Urkunde  —  Fr.  Münster  U.  —  von 
gUelaeitiger  Hand  vermerkt  Hdd:  Raget  de  Hotendorpe  IX  deaarios,  firunstorpe  IV  denarios,  curüs  Sor- 
bdie  IV  de  agro  ubi  quoodam  domui  erat. 

Abt  Florenz  zu  Marietifehl  bekundet  den  durrh  h'Önigsbann  bestätigten  Atdtttuf  eines  Guts  in  Stresbmgke. 
4205.  —  Orig.  AT.  MarienfM  U.  18t.  Abttehr.  Msc  II,  44.  p.  406.  gedr,  Kwdl,  Minst.  Mir.  III.  p.  423. 

In  nomine  sanrto  et  indivithie  Trinil  iii'^  I'lorpnlius  nhhas  campi  beate  Marie.  I  nivcrsis  fidclibiis  no- 
lum  esse  volumus,  quod  tros  prcdium  in  bircshrugke  comparavimus  precio  XXli  marcarum  et  unius  uiarce 
a  qnodam  BennaDiio,  qni  3lad  beredilario  faire  possidebat,  ooasentieatibas  et  ootapromitteiilibas  in  eandem 
vendilionoin  colion-dihns  ciu>,  ad  quos  post  ipsius  mortem  predictum  prcdium  dcvolvi  ili-buissct,  si  ipso 
aiae  Icgiiimi«  filiis  morcrelur.  Uli  autem  fraires  illius  sunt  Hob«rtus,  (iodefridus  et  soror  eonim  Hmcza. 
Sed  et  pro  Wim  dm  fideiasserant  aoeer  iprins  Tbetboldas  de  Ostenvelde  et  Gcrlagus  de  Gerboldinktorpo. 
qood  videlicet  a  incmoralis  illius  filiis  ccciesia  iiostra  de  prudicto  predio  in  futurum  moicstiam  non  susli- 
oeat.  Confinaatos  est  ergo  hie  ooRtractus  regio  banao  in  looo,  qot  vocatur  Hcrebrugke,  ab  Ekkeharde 
comite  anno  iDcaraaiioate  dominfce  ll*.GC*.V",  fndiciione  VIU.  Innoeentfi  pape  teroii  anno  Vlir,  prc^onii- 
bu$  viris  nohiliboB:  Reinhcr»  de  Stormethc  et  Oiiono  de  Odedo;  et  scabiois  Alikigo  deHoltbusen,  Emen- 
rico  de  Wasigeii  el  Wiggcro  de  Locscten.  De  hoc  autctn  ipso  predio  statuimus  nos  et  fratres  nosiri  dare 
annuatim  sorori  et  fainiltari  noslrc  dominc  Drutburgi  de  Uersebroke  duo  molcia  siliginis  mcnsure  maioris 
de  Widenbrojike.  aed  et,duos  porcus.  (|uorum  singnii  valeant  Vill  nuaunoa.  PromisbDM  eliain  eidem 

sorori  nostre,  qiioil  si  stalus  monasterii  siii  in  aliuil  mutnltis  eam  ibidem  mannrc  non  sinat.  certam  ci  in 
predicto  prediu  el  stabilem  quoad  vuerit  cl  volueril  concedamus  habitationein,  in  omnibus  quibus  opu«> 
habueril  et  potaerinoa,  ei  fotori  aaxilio. 

Dw  anhangende  Slcgil  In  vrittcm  \Vj<j>i<  «teilt  einen  tilumlin  Abt  Jar,   in  der  Rrclitca  tirn  Sttbf  !•  dar  Liakcn  «ia 
«OMim  Bach  «apof  ballend,  mil  der  Umachrift:  SIGILLUU  ABB.  DE  CAUPO  SCE  UARIE. 

S6. 

P.  hmoenKS  III.  »ehrtet  m  dm  Ersbist^  Brmm,  dm  thmdadumtm  und  dm  Siixdasler  xu  Sl.  Gereon 
i»  Oän:  —  miramur  adroodum  nec  immerilo  cominovcniur,  ({uod  v.  fr.  iiuster  MonastericQSH  epiacopus, 
de  onina  meritü  viriutis  exempla  debereat  ad  aiios  derivari.  iaramcnlum  quod  pra^Ätitit  charisaimo  b  Christo 
iKo  noatro,  illustri  reg!  Otloai  in  Romaaonim  imperaloKaik  electo,  quod  ci  polenler  et  patenter  deberct 
adeaw,  diaränDlare  videtar  ....  Volente»  igitur  quod  ab  eodem  episcopo  teaiere  prosumptum  est,  in 

melius  cmcndari,  ninmlnniiis  riualenns  «Mindem  cpiscopum,  pra'tennissis  quihiisninquc  ol)lii;alionibus  im|)ie- 
tatis,  ad  servandum  lurjuieutuin  pi-u;rato  regi  oxhibitutn  sollicilis  OMwili:»  indnccrc  ^iliidcalis    Quod  si  ad 
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eominonilioncin  veslratn  idftn  r'pi^cnpus  quod  nrri'mi'^'^iiTn  est  3dinr)plrrp  (orXo  nnliicrit,  vns  pura  ad  id 
per  (UstricUoDem  ecclcsiaslicam,  subialo  appelialionb  obsiaculo,  contpcllalis.   Jteyislr.  Inn.  IlL  de  neyoUo 
rnftrü  ep.  435  op.  Bai.  I,  746.    Vgl  BSkmer  Reg.  /.  1498— 1S54  p,  942.  dar  dieam  Brief  m  dh  zumU 
B'ilftf  IW,nifirs  1206  setzt.   In  UhnlirJur  Wrisf  schrieb  dtr  Poptt  dwm  nocb  m  dmdbm  in  Betriff  Otto't 
tnder,  Gerhard«,  ßisckof  von  Oaialtrück,   BaL  L  c. 

37. 

I.  Otto  L  V.  Münster  söhnt  sich  unter  \  ermiltlung  seines  Brudn-s  Gerhard.  B.  v.  Omabrü^.  mit  Ludolf  vcm 
Steinfurtau»,  4906.  Or.  Fr. MSnster  ü, 86.  Ah$dir.  Mte. /.  4 .  p.  1 34 ;  //,  1 5  p.  93 ,  gedr.  Kindt. M.  BtHr. III.  p.  4tS. 

OUo  Dei  gratta  Monastericasis  cpiscopus  ütnnibus,  ad  quos  hoc  scriptum  pervencrit,  in  vcro  salutari 
alntem.  Noslra  interost,  at  que  oonm  oobis  Jaudabilitor  agunUir.  M  scriplo  memoriali  commendeann. 
liiR' '!<  '•'■n!  or'^'o  I  nn  [irc-fntibii'i  (jtiam  posloris.  f|iiod  Odolhildis  malrona  nobilis  de  Ascmhprhtr  pvfponons 
leiTüuis  celeslia,  trait>itoriis  ctcrna,  ob  cius  rcverenliani  qui  est  eternus,  omae  ius  et  duoiiiiiuiu  propnetatis 
in  AMcnberfag  oam  omoibas  suis  pertinentiis«  qaod  id  ipsam  ex  norte  fratroin  aauram  iure  saccessioiis 
pervcnil,  intc{;ralitcr  et  liboralitcr  ("Cflesic  donavil  srincii  Pauli  Monnstoripn<is,  et  j.icut  pio  domtiim  est, 
tti  SIC  provide  caulum  sit,  ecclfäic  iti  postcrum  eaiidcm  doiialionein  Id  comccia  regia,  sub  qua  proprietas 
de  Aiceiiberhg  sita  est,  per  Remberinm  de  Stocbem  tone  teroporis  regioiii  bRonnm  tenenteoi,  aactorittte 
regia  legitime  fecit  confirm  u  1.  Qnod  iii(clIlK' n--  M  idmiiiis  I.iidolfus  (!<•  Slcnvorde  forte  dolens  maiorcm  so 
sibi  c$«e  vicinum,  cum  quibusdam  prefalo  matronc  consaaguineis,  Mcut  audivimus,  proctiravit,  quod  idcm 
coüäanguiiiei  prediotun  donalionem  com  de  iure  non  poneat,  de  Taoto  lamen  eepernnt  impugnarc,  super 
«pn  dunüno  L  de  Slcnvorde  gravcs  exaülimas,  turbaüoneni  diote  donationis  ci  imponcnics.  Processu  vero 
temporis  dominus  Gerhardus  Traler  nostor  OsenbrungeDaia  epiMopns  bter  nos  el  dictum  L.  de  Sienvord  se 
sul  bonum  paciä  interpoueiis,  noe  ad  concordiam  revocavit  aub  hac  forma,  qaod  nos  coiiiitem  Ilcinricum 
de  Staden  ab  impetictoiie  diolonioi  boDorum  ceesare  faciemus  aostris  sumplibu»,  dominus  Ludolfus  autem 
Ofnnium  aliomm  consanguincorum  querelam  «super  dictis  bonis,  prece  vel  prccio  vol  quoraodolibcl  aliter 
poleril,  prorsus  cxslinguel.  Pro  bis  or^o  laburibus  el  expeoüiü  forte  faciendis,  rcccpil  a  nobis  in  foodo 
doaa  eortea  in  Afloenberiige  cum  suis  mancipiis,  onltorilms  (amen;  vanlli  vero  et  minisierialea  el  bona 
corum  et  omnia  alia  mobilia  et  immobilin  n  l  fliclam  proprietatem  pertincnlia  ubicumquc  sita.  vacnntia  vcl 
noo  vacanlia.  precipue  Uizelcskorkc  quoil  cbt  infcodatum,  ad  ccclcsiam  MonaslerieDsem  lanquam  ad  domi- 
nam  totias  proprietalia.  liberam  habebmit  respeetum,  ntpote  ad  ea  perlineBiia.  Acta  aont  hac  in  domo 
maioris  pri  po-iii  M'tnaslcrim-i" ,  nnnn  dominicc  incarnationis  M".CC".  VI",  pro^orilo  ppiscopo  0-cnbrungensi 
Uerbardo,  prcpoüilo  maiorc  Monasterienst,  Ludgero  decano  saocti  Pauli,  llunrico  burgravio,  Bcrnhardo  de 
Menhovele,  Bwnhardo  Werencen,  Johanne  de  Doloiania  et  RemriGO  fralro  aoo,  Thiderioo  dapifero,  Giael- 

berto  de  \Varenlhor[ii' ,  Rrlmburto  de  Sloclicm .  Ludolfu  de  Lere,  Bernhardo  de  .A^bike,  Ilcrniünno  de 
Monasiorio  et  alii»  quam  pluribus.  llom  eodem  i^its  recoaciliali  sunt  dominus  L.  de  Stenvorde  et  Ucinhco» 
de  Gemenic 

38. 

•  Otto  /.,  Bitehof  r.  Münster,  befreit  den  Hof  des  Donihetrn  IJeinrich  von  Sapperothe  von  der  Ldmlk/SfigfBtÜ 
zur  bitdiöflidten  Curie.  1206.   Orig.  Fr.  Münst.  Vrk.  36.  Ab*<^.  Msc.  I,  i.  p.  ißt. 

In  nomine  snnrff  ft  itnÜviilnc  Trinitatis.  Oun  Dr-'t  ■.'ralia  Monaslcriensis  opiscopiis.  Notum  sil  univer- 
M  tarn  fulun  fiuam  prebcniu»  evi  fidclibus,  quod  uus  ad  prcccs  dilecti  alque  fidclis  nostri  lioDrici  de 
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Sapperothe  canonici  maioris  ccciosio  in  Monastcrio  aroam  snam,  quam  a  prcdpccssorihus  nostn<  pic  recor- 
dationis  Ludcwico  et  Hermanne  episcopi»  in  benefilio  tenueral,  cam  videlicel  que  arcf  Woithardi  quo»- 
dam  villici  proxima  ett,  comiKo  aique  oomensn  maioris  capHnli  et  ninislerialiaiii  ecdeaie.  a  iure  «t* 
dominio  epiaeopili  «»rie  et  irastra  potestale  |)fniüis  oxemptam  rmutiem  fpcimu';,  alquo  ipsam  eidi-ni  Hen- 
rwn  Ol  sucofj'ssnribus  eius  mabrit  ecclesie  canouicis,  cum  omni  iure  quo  cetere  claus4raJe$  aree  gaudere 
dinoscuniur,  pci  peiuo  possideadun  donavimns.  Venira  quia  hcUi  mortaliom  temporriem  MqiinnUir  motan 
et  bomaoam  fhoile  meoioriain  effugiuni,  ui  hoc  noslre  donalionis  factum,  tarn  sollcmpno  quam  honosiuni 
(  t  t-niioTirtt)i]c,  n  postoris  nostris  ratum  et  inconvulsam  perpetao  servolor,  preaentem  paginam  buius  facU 
tosuraonialcm  conscribi  lecimus  et  sigillo  no*tro  firmari  Actum  a.  d.  i.  milleMmo  docenlenno  «eilo,  iwll- 
clioDe  DOM.  Testes  hoios  rci  sunt:  Hemboldoi  anior  prcpositus.  Hcnricus  maior  decanus,  Gerlagus. 
Ilerinannns  prrpo<iliis  sancti  M^irliiii  cl  Universum  captlulum;  laici:  Hermannus  de  Mnnaslerio.  GeriagUS 
Bitter.  Temo  de  Uerlo,  Bernhardus  de  Fikcnbroiic.  Arnoldu«  de  Uonthorpe  et  alii  quam  plures. 
Um  »n/A  m  mO—m  WadMt  ht  liMBlicl  «tlMllca;  41«  Orndtfift  ibw  aichl  M«hr  m  Icmo. 


*  B.  Otto  i.  &ertriiiit  dm  KL  Asbedt  «nten  Zalii/m.  4S06.  Or.  4m  FUrM  Sdm-BanlmanAen  ArcAnw. 

In  nomine  sanete  et  Individoe  Triniiaiis.  OUo  De«  gnlia  MooesierieBsis  efMaeopas.  blereat  nostre 

sollioiludinis  nostreque  provisionis,  ul  oa  ipio  a  nobis  rite  geninlur  et  rocte  statnunlur,  indelcbilcm  acci- 
niant ')  firmitalcra,  illa  presertim  que  ad  ecciesias  et  ccolesiasttca»  gpoctanl  perwnas,  quas  laioorum  cavU- 
Itlio  Trequentcr  vexare  solet  et  iniusla  contrsdieiione  gravare.  Noverint  t|^tar  prssentes  et  ftitori.  qood 

Albertus  de  Wcdcrden  deCÖnaro  quinque  solidorum,  quorum  Irns  solvit  doraus  in  Poppcnbckc,  duos  voro 
domus  in  Snokkeiidorpe  in  parrochia  Bilrebeke  siu,  nobi»  cum  heredum  suoruro  oonsenau  legitime  res»- 
cnavil.  quam  nos  ecclesie  Asbeke  m  perpetuura  possidendam  oontidimtis  anno  dominioe  tncaroationia 
H*.OCf>Vl,  presentibus  ßemardo  Werene,  Johanne  de  Dulmeue  et  fratre  eius  Heinrioo,  Tiderico  dapiferOb 
Reinberto  de  Sloebeim  alüaque  qearn  plaribus.  Quod  quin  ralum  leoeri  volnmns.  sigiUo  mwtro  commu- 
nivimns. 

40. 

•  B.  OUo  l  überträgt  dm  Klotttr  AAtA  ^nm  aadam  Zekntm,  4900.  JVSM&ory.  Orig.  «m  PSnti.  Safci- 

Bortlmanehen  Ar^ke. 

In  nomine  sanete  et  individae  Trinitatis.  Otto  Dei  gratia  HonasterioMitt  episcopus.  Seimns  qnidem 
et  sane  lecognoscimiis,  quod  e\  oflicii)  et  nomine  nolns  itiitintito .  in  lege  Domini  ambulare,  tesiitnonia 
eius  scrutari  et  in  toto  oorde  eum  cxquirere  dcbenius.  sed  curis  et  negotiis  nos  traheniibus.  raro  diviue 
specule  vacamus,  oec  adem  menlls  In  altom  dirigimus.  secolarian  n^iomm  nos  hebeiante  caKgine. 
Proinde  persona»  ecdesiaatica»  oralioni  et  contemplalioni  dicnlns  diviooqnc  stTvicio  mancipntas  dilijjorc, 
fovere,  defenderc  et  omnimode  promovere  propcnsiori  cura  tenemur,  quulinus  sua  porfeclione  nostrum 
ittvent  inperfecium.  et  optime  partis,  quam  clcgerunl,  orationibns  sois  nos  efflcianl  partieipes  Noverint 
jUMHie  praontin  et  future  etatis  fideles,  qned  qoidam  libertus  noster,  Boio  nomine,  ad  occloinm  Borken 
Wu.n«  rcspectum.  decimam  IUI'»'  moltios  parve  mensure  solventem,  que  llU<»r  aolidorum  appcllatiooe  »olot 
oenaeri.  in  Westcnborkcu  sitaiu  et  colligendam,  in  manos  noeiraa  eo  qno  debait  modo  libare  et  abaolale 
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fcapftvit,  iMMqtw  eandem  decimau  eodetie  iabeke,  qum  noairi  (»reeeMores  speeUdiMr  Semper  dilexe- 

nraV.  quam  et  nos  singularitcr  (iilififrc  ol  promovrrp  oplimam  voliintatcin  habcmus.  ea  qua  dobuimus 
wUemailale ,  in  perpeluuro  pu&sidcndam  conlulimus.  El  ul  hoc  factum  nosiruin  ratum  permaneal  et  illiba- 
un  pmeveret.  banni  noatri  oonfinDaliono,  lüerarnm  aoilraram  aUeataUone  «I  rigQB  noilri  appentioiie 

ivjumiuniaius  et  iiuiolnbililcr  'il^/TViiri  suh  anathcrniite  prccipirntis.  Acta  sniil  hoc  publice  in  Novo  Castro 
MMtro.  anno  domiiiic«  iiicaniaiionis  M^CC-VI",  picscntibus  viris  pltiribns  et  honcslis:  Ludgero  saitcti  Pauli 
■  Monasterio  decano,  Francone  eittsdem  eedesie  priore,  Hmuanno  de  Monasterio,  Lnlierto  de  Beverea. 
Remberto  de  Stoclicim ,  Bornardo  de  Asbekc ,  Bemardo  Heione,  Giaelberlo  Specalo,  HeSorico  de  Capolb, 
Beni«ro  de  Elendesdorpe  alikque  quam  pluribus. 

41. 

(iodfriä,  Graf  von  Arnsüerg,  übertragt  dem  kl.  Marienfeld,  zunächst  für  den  Bau  der  hirdte,  ein  Haus  in 
Prinahorp.         ^Orig.Kha.  IlmimfM  U.       Abttikr.  M*e.  t.  m  f.  192.  //.  14.  p.  IM. 

hl  nomine  sanctc  cl  inüividue  Triniuiliä  amen.  Boui  proposiii  voluiitaleiii  »ancli  operis  sequi  «lebet 
Mhibitio.  Noiiim  sii  ii;iiur  tarn  presenii,  quam  omni  que  fnturtf  aal  generalioaa«  qood  ego  Godefridna 
comcs  .4rncsbprp;cii'iis  (Ji\ina  amnionitus  itHiiiraiioiio,  pro  inoa  ol  omniniii  (»nrenlum  meonim  animabus, 
(lomoni  nioam  sitam  in  ürincthorp  cenobiu  campi  sanctf  Marie  libera  dunuliunc  pcrpetuo  poesideadain  cum 
omaibna  aiünealiia  aoia  coBlradkti.  at  videlioet  ad  stractureai  eedeaie  eiaadera  lod,  qaüiidiii  edifiestioni 

ncccssarium  fucrit ,  inte^raliler  deserviat.  dfindi'  prfbpntlnm  fr;itnim  inibi  Dpo  famalantium  rcddilus 
e>a$dem  duniub  pcrpctualitcr  proveoianl.  Quia  vcro  Albertus  de  Rukinchuscn,  (umisterialis  nostcr.  supra- 
dictam  dooram  iare  feodali  posaidebat,  aooeplis  XXVHimi  mareis  a  frairibus  predieti  oenobU,  preflenti^ 

nnstrt;  se  exhibiiil,  et  rnullis  aslantiluis  (am  spirilualibiis  quam  M'CiiIarihiis  \ii  is.  qnicquid  iuris  in  iam  dicta 
domo  iiabebat,  cum  omni  inle^ntale  cum  heredibus  suis  nobis  libere  re&ignavit  Ut  i^ilur  iiec  ooslra 
(kwatio  siabiKs  ni  perpetaam  perseveret.  pmentem  cedalam  ooincHbi  et  sigilli  noatri  iapresaioiie  roborari 
feciniis.  tcstibus  eliam  subnotatis,  qui  sunt  liii:  Otto  )iuna!>lcriensiä  cpiscopus,  Gerhardus  Osnabruggensiü 
«piaoopus,  WcrDhcrus  Lesberaenais  abbas.  Schetbeasis  abbas,  Amoldus  abbas  de  Weddinchuscn.  Gode- 
acalcus  de  Patberg,  Hermanaos  borcbgravina  de  Slronbei^,  Henrious  borcigravHis  de  Amesbcrg,  RodolßiB 
de  Erveio.  Wilhelmus  de  Widenbnigge.  Rotgania  de  Berbenoe  et  «In  quam  plorea.  Aola  Hiot  hee  anoo 

■Marnationis  Onmini  M".  CG"  VI". 

Da*  nar  rra(mcnt>riM:b  crbiUenc,  «b  Schairra  i>efc(li|te,  äiegtl  väf/L  dco  .\rB«l>erger  Adlar. 

42. 

*  B.  Otto  /.  UUrträ^  dm  KL  MarUmfM  da$  Btm  Arafo  A»  KirtlufSd  Btntdd.  1906.  Or.  KL  Marim/iM 

U.  90.  MteHr.  Mk.  I,  100.  /UL  71«. 

In  noonine  aande  et  individae  TrinilaUs.  Otio  Dei  gratia  HoaasterieiHis  episoopus.  Pefsonas  et  looa 

KSgioni  dicota  specialius  diligure  ac  paleniius  coiirovrin  truonuir,  (juia  niminim  Deo  inibi  farnulantes  sua 
oraiioae  &ua(|ue  perfecüoae  noslrum  frequenlcr  iuvanl  inperfeclum,  qui  colidio  secularium  oocupalioae 
r«niai  a  ceiesihmi  abatrabNoar  speeolatione,  nee  aciem  mealia  in  altum  vacanoa  dirigere.  Noverint  igHor 
IflWLilliB  et  Allare  elalis  Gdele«,  qaod  domnm  quandam,  Brokc  vidclicct.  in  parrocbia  llertvelde  sitam 
arm  omriibns  attiitonliis  suis,  ecclesie  campi  saiiclo  Marie  in  perpetuum  possidendam  contradidimus,  Olrico 
de  dirurabergo  gogravio,  qui  eam  prtmo  loco  a  nobis  in  beneßcio.  et  Ladoiro  de  ITcrtveldc,  filio  tluinrici, 
^  eam  ab  Olrico  secundo  loco  in  beneficio  lenull,  cum  prolis  sue  et  heredum  suonim  consensu  ei  bcne- 
pheiio  legiiime  eandem  dooram  resjgiDautibas.  anno  dominiee  iooaiiiatibiiia  M*.  CC*.  VI«,  preaeniibo« 
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viril  plaribas  et  honesii»:  H«iarioo  iMiore  deeano,  Heinrioo  aoolastico,  Erdago  sanol!  Manriln  prapodto, 

Ludgero  sancti  Pniili  Hccano;  h\n<  \pro:  Reinbcrto  (fr  Sinrhem,  Tiderico  dapifcro,  Harlwico  de  Rumpes- 
horst,  Bernardo  de  Sutbeke  et  iralre  suo  Wecelino  aliisque  pluribus.  Et  ui  hoc  rata  permaneant  et  illibaia, 
sigilfi  noatri  appeoikme  et  banni  Kwlri  oommiiiiiiiiDa  iapiMHiooe. 

Die  rifftr  im  tUkiOk  bl  unliMfmdaa  «UptiMbw  Siffil  w*hl  «kalMBt  dl*  OMchrHk  «btr  Utk  gwt  lanlifi. 

43. 

*  PrO])Sl  Erdag  zu  Sl  Mauriz  hokiiuflet ,  dass  ilfm  Kloster  Marieufeld  die  Zehnllöse  ro«  ^wei  IJanstern  in 
Hefte  zustehe,  üfuie  J;  aber  lucht  frulwr  als  Müü.  wo  Jirdag  zuerst  auftritt  (siehe  obm  Nr.     ,  zusetzetu 

Or.  Et.  Mme»feU  ü,  4».  JOwAr.  Jfte.  /,  l<Mk  f.  41 

In  nomine  sancte  et  individuo  Trinitatis.  Erdagus  Dci  gralia  sancti  Maoricii  in  Honaslerio  prepositus 
totnmqae  einsdciu  ecclesic  capiiulum  omnibna  Cluiatt  BdelÜMia  hoo  scriptum  perdpientil  n-.  n.  perpatuum. 

Cum  res  gcsla  lilleris  maudatur,  calumpnianim  occasio  prevonihir  Noveriut  iplur  lani  futuri  quam  pre- 
sentes,  quod  fruclus  decioie  illius,  quam  in  beneGcio  icnuil  ab  ccclesiu  nostra  Berloldus  de  Eniggcrc  super 
duaa  donaoa  In  Rebe,  frairea  >)  de  campo  sancte  Marie  (aletn  ab  antiqao  semper  kabaerint  redempliooeni, 

quüd  vi(!e!ic<'t  uiia  ip>i.anmi  Homorum  XIIII  rlfnarios  annuatim,  et  ;ilt'Tn  (ntiilrm,  ^f^l  et  rum  obvcntionibus 
miautii»,  exsolviu  Lndc  ne  cerla  hcc  rcdemptio  per  hcrcJuro  calumpiuaui  lurtaä^ib  incerla  reddatur,  sed 
imnulabilH  ac  rate  pennaneat.  noe  eedesie  uosire  pariter  et  sapra  dieiis  frairibua  eavere  copieotea.  pre> 
senlein  paginam  noslri  impressione  sigilli  comniuoire.  ipso  consenliente  Berlddo,  dignum  dnximus  et  talobre. 

Dw  fwtd«,     «iBM  PainanmUUciCw  bniead«,  ikf/A  aldU  4m  b.  Ila«ri(  ia  gniar  F%ar  dar,  ait  dar  UnacbriO: 
SAKCn»  MAOMCIOS. 

44. 

*  K.  Otto  IV.,  tfobgr^  Bemrieh  tmd  Graf  WtetOat  adkenften  dm  B.  Mar^x^tU  dmn  bei  SUOeBofie  gele- 

gmen  Itetg.  4307.  Or»;.  O.  MaHmfM  U.  «4.  AMtr.  Ute.  t,  406.  j».  446'. 

In  nomine  aaocte  e(  individue  Trinitatia.  Beinricus  oomes  sacri  palatii  univeraa,  qoorum  inspectioiii 

prescns  scriptum  nblatum  fucril,  pcrpcluam  pacem  in  oo,  qui  psl  pax  vera.  Cum  precedcntinm  palrum 
Christianam  religioncm  prolilcnUura  diclis  panier  et  e\eiuplis  provoccmur,  ut  per  bona  tempuraiia,  quc 
traiiseont,  meroeninr  eienia  qne  nunqaam  velerascanl,  necease  vtikw  eai.  ut  eonim  veatigila  maiori  devo- 
tione  innitamur,  qui  in  hoc  mundo  plus  ci  l'  ris  nücjuiil  possidcre  vidcmur.  Scinl  ij^iuir  prescns  ctas  cl 
uoveril  Tutura,  quod  dominus  O.  impcruior  Komuuus  cl  tvgo,  necnon  et  frater  nuster  cowcs  Willenitnus 
nontem  qnendam  silam  hixta  Slabdiage,  qai  ad  noa  hereditaria  auooearione  devolulos  est,  quem  dominQS 
lioriiarJus  ilo  I.ipfiia  cl  filius  üuus  llennannus  nobls  rosif^navcrunt ,  ijuia  illuin  cum  colcris  l)oiiis  in  hi  iii-licio 
teouerunt,  prompia  dcvotioue  et  pari  cuuseuiu  cenobio  campi  sanclc  Marie  perpcluaiitor  puüsideodum 
intoHa  remanerationis  eteme  <kMiavMnoa.  De  reliquo  vt  hec  nostre  liberalitatk  donatio  in  posternm  a  nalio 
pOMit  cassari,  scd  sUibilis  cl  rata  in  perpetuum  iam  diclo  cenobio  permanoat,  lilleris  eam  focimus  nian- 
dari  et  sigilli  nostri  inpres»ione  miuiiri  cum  subscriplione  testium,  quorani  numina  sunt  hcc;  nomoardjw 
de  Lippia,  Teodericna  oellarins,  Ganzefinus  dapifer  dooiin  nnporitoria,  Steftauacapeilantts  ipsius,  Jordanis 
dapifier  notier,  VVernherus  dapifer  Tratris  lujsiri  comitis  milemmi.  et  aüoram  quamptajimoram.  Acta  aunt 
hec  anno  ab  incaroationo  Domiiii  M  '  CC".  Vll". 

AufJeiu  nur  lrugui<:aUiiM:li  erli<ltrnea  litiUTiirgel  a\  <ua  der  UlMchrir)  itin  Ii  su  erkennen ;  ...  AUI ...  DL  .V  a\  . . ,  PALAl' ... 
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45. 

*  B.  (Hto  I.  verleiht  den  Zehnten  txm  fünf  Bäusem  in  Uandcrf  an  das  KL  Freckenhorst.  4207.  —  Or.  Ä7. 

ReekaAont  U,  7.  Mtdir.  Mtc.  IMS. 

1q  nomine  sancle  et  individae  Trioitaiis.  Otto  Dci  gratia  Monaslerieoais  episeopai.  Com  omnjja  que 

*  ■Ollis  rite  alalnaiiiar,  iradaten  Jon  dtiicani  obtincrc  c(  pcrpctuitatcm.  ilia  preserlim  deeet  etoiiiari 

H  fuluroriim  mpniorio  comroendari,  que  proGciuDl  ulilitati  ccciesiarum  et  necessitati  succurunt  peraonaram 
Deo  ibi  sei  va-nuum.  iNovcrinl  igitur  presenlis  elalis  ct  future  postcrilatis  fijcics,  quod  n)ile:>  (juidam,  Fre- 
dcricos  videlieet  de  Brio,  deoiinain  qniiupie  donorum  in  Ilondorpc,  quam  a  nabk  in  bcneficio  tenoH, 
cum  hcndiim  snonira  compromissione  et  consPDsn  nohis  legitime  resignavit,  et  nos  eandem  dccimam  ecclo- 
äe  Frekenltorst.  quam  diiigere  et  promovero  proiiam  liabemua  volunlatero,  perpelua  donatione  coDldinaas 
■  ■■DU  doonie  Gerlradii  cimden  eedegie  abbatiMb  Rreterea  dedmtn  dyorniD  eolidoram  dmraiB  do> 

moruTii,  qtirinim  altera  itt  Bolelincdorpo,  rcliqua  in  Vosheim  sita  est,  ad  pclilioiicrn  T.nnilr*!fi  -ancli  Jnrohi 
m  Hooasieno  sacerdotis,  iaai  diele  contulimqs  ccclesie.  Quod  quia  ratum  tencri  volumus  et  inviolalum 
obaenrari  mb  aoalhenaie  precipimm,  Ktteranim  iHMtnrain  tealtBealioiie  et  aigilli  nosiri  oomnoDiDiitis  ap- 
pensiono.  Acta  sunt  her  nnno  dominice  incarnationis  M^-CC". VII".  pre.senfibuä  pluribns  Ludgero  sancti 
PiMiU  decano,  RodoUö,  Amoltlo  in  Frekenkorsl  canonicis,  Beroardo  nolario;  Jaicis  vero  Hi  inrico  de  Boaee- 
dorpe,  Eenaanao  de  ülede,  Logero  de  MciMMlerio,  Wieboldo  de  BalehorneA  aliisquc  quam  pluribui. 

*  M.  Otto  I.  schenkt  dem  Kl.  Lieabom  den  ihm  von  Erlmar  von  Stromberg  resignirlen  Zehnten  in  DuUitrgt. 

A.  m  Castro  Stromberge  42ü7.  —  Abschr.  scec.  XIV.  iXsc.  I,  70.  f,  35,  hieraus  II,  33.  p.  88, 

IV.  3.  /).  151.  13.  p.  «4. 

In  nomine  sanctc  ct  individue  Trinitatis.  Otto  Dci  gratia  JUonaslerieosis  eptscopus.  Tanta  est  hodie 
liumiiiBni  malieia,  [laniaqoe]  iuoioraai  cavillalio,  nl  omaes  medw  et  viaa  experifaatDr].  qaibat  laiioBabilia 

vcJ  saa  vel  anteccssorum  suorum  facta  [rcfrnr;;i  ri  nituiilur  et  irritare,  m^ixinir»  in  orcicsiis  et  per[8onr|s 
ecdcsiaslicisi  quas  imbeiles  et  iucrmes  ut  aliquid  ab  eis  exlorqueant,  undc  omnc  gcnus  cautele  eoram 
eaTillationibus  vit  mlBcit  opponl  Noverint  iiaqae  presoniis  elalis  et  fiiture  sooeesnonis  fideles,  qood  Brt^ 
marus  de  Slrombcrgp  *)  dcciinam  tri};inla  solidnrum  iti  parochia  Dulcbcrgc  silam,  (|uam  a  nobis  iure  feo- 
dali  (|uod  vulgo  burglen  dicilur,  in  beneGcio  ivuuii,  nobis  cum  heredam  suorum  cooscnsu  legiUime  re»- 
^viL  Et  Doa  eaaden  decimam  cam  onai  integritate  soa  «edesie  Lesbera.  qae  Semper  nobis  devoia 
ealilit  et  obseqaioaa,  qae  est  potissiaia  et  primogenita  HonastcHeiuiis  ecclesic  fiüa,  habuodantissimo  alTecta 
in  perpetuum  possidrndam  conlulimus.  Sed  ne  maiori  eodesie  ia  Castro  Stromberge  ex  bac  donatione  in 
aliquo  üurugarclur,  ct  minori  ßde  Ct  obseqoio  idem  B.  adm  et  Castro  teneretur,  cautam  est  usquequaque  « 
et  provisom,  iia  vid'  iicLt,  i|uuii  iam  dictus  B.  parteiB.  predionun  suorum,  scilicet  donnun  Heaalahnaea, 
j,,, Hf.rL'l'  ic,  domura  l  lerlr,  tlomum  Cohus  dimidiam,  molcndinum  Aldcndorpc,  cum  omnibus  attinen- 
cui  cuiuiu,  cum  hcredum  sutiiuiii  voiimlano  consensu,  scilicet  uxoris  sue  tiliorum  suorum  et  filiarum  sua- 
n^^MB  et  ccclesie  nustre  donavii  et  a  nobis  in  feodum  rccepit,  vioe  bOBomai  Leobenienci  eodeiie 
^atBttftTTin-   Siquid  vero  de  Iiis  boois  compertiuD  Tuerit  esse  beadBcion  ei  vetro  propriaro  prediom,  idem 
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Erlmanis  equipollenlia  coin[)ctenti  rcclesie  noslre  recompcnsahit.  Ilt  aiilcm  hcc  rata  permaneanl  et  incon- 
vulsa  pciäevorcnl,  liitci-aruni  nostrarum  atcsialione  Ol  äigilli  nostri  coniniunimus  appensione.  Acta  sunl  hec 
pulilioe  in  Castro  Siromberge,  anno  dorninice  inoanMtionis  ILCCiVU,  preMalibw  viris  phiriiiii$  eihoiiMlist 
Lwlgero  saooU  Paiali  deoaao,  Gebardo  de  Lesbeni  0 

4r. 

*  B.  Otto  /.  btkundtt  die  Stiftung  einer  Memorie  zu  Liesborn.  1208.  —  Or.  KL  Liubom  ü.  30.  Aifsckr. 

Ms'-.  I.  99  f.  41.  /,  101.  f.  16.  IV,  10.  p.  31. 

In  nomine  sancle  et  individue  Triailatts.  Otto  Dei  gralia  Mouasleriensis  episcopas.  lusta  desideria 
eleetonnQ  effaetoi  mancipBre  et  sUidia  eonmi  bona  promovere  et  ad  eonsainiDatioaia  fiaem  perdnoere, 

equiim  est  et  salutare.  Sane  cum  quis  facto  laudahili  in  memoria  clcma  esse  desidcrat,  ul  illa  apud 
homioes  oon  pereat.  sed  scriplo  commeodaia  exempio  8uo  proximam  edificet  ot  «  geoeralioae  in  geoe- 
raltoDem  peraererei,  pronam  riont  deoet  hsbemuB  votuDtateai.  Preaenten  igitar  eiatem  et  aaeoeaMiram 

scire  capimiu  posleritatom ,  quod  GerbaidM  Lcsbernensia  eeierarius  ohscquii  sui  sedulitate  et  ofBcü  sui 
strenuitate  specialiter  ab  occlcsia  soa  diligi  meruit  et  honorari,  ita  ut  cum  abbatis  sui  Wemeri  Hcentia  et 
fratrum  saorum  beneplacito  a  Gonrado  de  Ilukelhcm  mansum  in  Wilienberge  VI  solidos  gravis  tnoDcte 
adveotem,  dcbita  caulioDo  adbibita,  ooaipar^irci  et  iadelebtlem  recordaliooeni  sui  cx  eo  propagarcl,  hac 

usus  onlinatiüiio ,  ul  idern  mansus  curti  Haloki-nltriifigc  nttiiioal,  cl  quiounque  in  villa  villicus,  in  omni 
obilus  die  annivcrsario  predicli  (i  ,  ad  refectiuueni  fratrum  Vi  solidos  e.x  illo  persoivaU  Quod  quia  ratuni 
leneri  vdamus  et  illibaluin,  enndcm  roaosuro  predicle  ecciesie  contuiimus  et  scripti  aeatri  oauüone  mniii- 
mns  <T  D  M"  r.r.".  VIII",  i!iiif<-tiiirit>  ....  Pri'si';i(''<  Picrmtl  ;i})hiis  I,''sl"Tnf'risis  Wcrncrus,  (•;i[ie!!nnii-  snus 
Olncus,  üt-rnardus  nobler  iiotarius,  Omarus  cl'  tjlricu»  de  bltonibcrge,  Albertus  do  Avekke  et  alu  plurcs» 
Dm  wiMfndt  Mufcülkhi  StfA  tot  linnUcb  mt  «iImHm. 

48. 

Die  Coinmissari'  Ii.  Ollo's  f.  enlscheiden  1208  Febr.  25.  den  Slreil  zu'isdten  Emo  dem  Gründer  des 
Klotiert  Witt  -  W  'entm  und  Beyndo  dfem  Mt  de*  benadtbartm  kioattr*  Feidwertk.  —  Etmnit  cAromcon  op. 
MtOA.  AmL  iL  f.  7.  VgL  Mmeonis  dmn.     p.  Mft. 

49. 

Der  Edk  Bernliard  iwi  Horstmar  beschwur!  in  die  Se^le  hönig  Ollo's  IW  die  ron  diesem  dem  Sersog 
Ludwig  vüii  l<av:rn  eriheihe  fhstiiliijung  du  Bersoglhume  Baiem.  Frankfurt  4208  November  45.  Aut 
Böhmer  Begy.  Jmp.  1198—1254  p.  40.  ' 

infwOfiicMm  XSmg  Mam'e  von  E^gbrnd  m  die  Anhänger  Kaittr  Ott&»  IV.  unter  den  geieUiehm 
und  uMUehen  Funten  DmtltMandt  —  unter  dkten  aueh  an  den  Bieohof  von  Münster  —  m/  Ann  durck 


<)  War  bricht  dat  Copiar  ab,  dai  auch  Kiadliapir  aicfat  *albliadl((r  Torijf.  Dueh  maiate  daoiala  Utf  lalil«  Blatt  4m 
C«pl«ra  math  mMit  m  aMsIttrl  ww  liaal*  gnttmn  atln .  an  data  wir  &m  K.  dia  aiw(fklamiifH«i  ftcitni  n^baua  kranlaa. 
—  Mach  dem,  diaaa*  Cafiar  anpUn|lca.t  Kcb«ff«gbl«r  da»  14  UMmUnUi  nemi  4»  Ud|*riilift  ta  MOmter  apitcr 
imttu  Zcltntaa  wm  RIatIct  LitabMM. 
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dm  ffersog  Bmmkh  ««i  SmAmi  iOterbrarhh'u  Rn>f.  IS09  Jförs  24.  £onrfon.-- AiMoi/ IF<^ot  CMwimIm 
PL       VgL  BSkmer  «egg.  /.  4498—1254  p.  368. 

51. 

•  fi.  Oda  vtin  .Whislfir  bestaiitjt  dem  Kloster  Kappenberg  die  von  den  BB.  Werner  und  Ihrmanu  ijemachten 
SchetJctinfifn  in  Mcn,  Werne  und  Bure.  iiOQ.  Capenberg. —  Or.  I'iir^l.  Mii>i>;f.  {'.37.  Altschr.  M^c.  If.  i'ö  //  i1. 

In  ooniine  sancte  et  iodividue  Triiiilatü.  Ouo  Dei  gratia  Moriasleriensis  epUcopu»-  Quoaiam  gcoeraiio 
preteril  et  generalio  «dYcnh,  Dotam  Aidimis  eanetis  Christi  fidelibos  tarn  posteris  qoam  modeniis,  qirod 
«nclc  rccordationis  cotnik-s  Godefridtis  et  ntto  consan^;i)iiici  nostri,  cum  pro  salute  animanim  suanim 
aeculo  renunliareot,  ccotum  et  qaiaque  miQi&leriaIcs  valde  conmendabiies,  cum  possessionibiu»  quibus  in- 
beneficiati  erant,  eoni  moribos  et  parrolis  omniquo  poslerilatis  spe,  aancio  Paulo  aposlolo  coololeratt 
castnim  Capotibcrg  in  claustram  converlenles,  et  militiam  sccularem  in  militiam  spiriluai»  exereiUi  comnn- 
tante».  Dehinc  ptnl  aliquot  aonorum  corricola,  oom  cenobium  Capenbergense  in  reltgionc  proficcre  vide- 
KQl.  desidoranle  ac  rogante  pie  memorie  domiBO  Wemero  eodesle  HoflaaterieiiNB  episcopo ,  maxister  Otto 
Capeobergcnsis  cenobii  preposiliN,  et  dominns  Otto  eiosdcm  loci  rundator,  consonsu  omoium  rralram, 
ipsani  ecciosiani  Cnpfnlier^ensem,  ralenus  ab  omni  subiectionis  iure  liberam,  utpotn  de  libero  el  amplo 
palrimonio  fundatatn,  preiiominatc  Monasleriensi  ecclcsic  in  filiain  concc<<soriit)t,  ca  ulique  spe,  u(  tarn  ipse 
veoeraadas  epiccopu^,  quam  eius  successorcs  et  ornnis  Monaateriensis  ccclesia  fitatres  de  Gapenbeif;  aife» 

ctiiositi-i  ac  propensiu-i  (lili,ü;crcin.  Proitidp  iam  dictns  ppisrnpiis  vidon-iur  ingratiis,  quöd  »'ins  ilc^irlorio 
salislactum  fucrat,  dua&  ccclcsias  Alcn  et  Wernen,  pro  anima  sua  cl  pro  auiinabus  prcdecossorum  suorum 
el  BMiona  eecleaif  canonleoniai ,  provida  deUberatiooe  ia»  dielia  fralribna  coninlit  ad  .anraiinistralMiiefli 
ve«.tium ,  qnarnm  poniiria  laborabanL  Quas  eccle'^ia•;  iilcm  rmrr'^s  um\\io  nd  licc  prrsulatus  nostri  lempora 
incoDCusee  et  quicte  possederunl.  pro  co  quod  omncs  dumiiu  Wcmcri  succcssores  videlicel  Fridericus, 
Ladewicofl,  Heifniainias.  venerabiles  episcopi,  firatribas  de  Capenberg  fiivorabilea  ae  olementos  eisiiteinirt, 
mcniores  Ij  irnniim.  ipic  supradicli  comitcs  .sanclo  Paulo  cnntulpnint.  Quocirca  prcfa(as  ecciesias  Alcn  et 
Wernen  earuntque  decanias  ab  anlecessohbus  nostris  ccciesie  Capenbergeiisi  colialas,  et  tarn  ipsorum  quam 
flüHD  Remanoram  ponlifieum  aaetoriiaie  eonfinnaias.  sed  et  ecciesnni  Bore,  a  predeeeasore  noatro  donlno 
Berifamno  fratribus  risdpin  collalam,  nos  quüi|uc  auctorilatc  nostri  firmainus  ofGtii,  paginan  liaae  aigOlo 
nos<ro  manienles,  omneoque  bomioem  qni  hiis  conlraire  et  bfc  iemere  cossare  tempiaveril,  excnmmuni- 
cationis  sentcnlia  in  virlnte  sancl!  spiritna  obligantea.  In  qao  facto  noa  aDleceaaerum  nostronim  ve«iigii$ 
nhererc  et  CapeiibergoDsinm  ramitum,  de  quorum  coDsanguinitatis  linea  descendimtia,  nos  bi-nignr  meino-' 
rr-  iüiMnamus.  simulf)ue  CapcnbiTftcnsiiim  fratram  oralioiiibus  adiuvari  preoptamus.  Huius  rci  tostcs 
6uut:  Hcrmiiinnus  Capcnbergen.<*is  abbas,  Wernorus  Lisbomensis  abbas  aliique  prelati,  videiicct  JoriJanus 
Teriatenale,  Fridericus  Claholleosis ,  Hcrimannus  Scht-idensi!» ,  magister  Beroardos  Bremenaia,  UJricns  de  liogere. 
Datam  in  Capenbcrg,  anno  d  i.  M"  CG».  Villi",  indiclione  XU«»). 
DiH  licmlicb  |oi  erhaltene  Sir|cl  bälgt  an  aiaca  Pei;|ta«ntitr«iraD. 


■)  Iii  tirn  Kindlingrrtclicn  lUmlirlirincn ,  Mtc.  II,  IS.  p,  Ift  Gsdet  iich  CID  Ton  rinrr  Hiiid  i.  XVtl  l^schriclicflvr  Auiiug 

ri  libro  pri'iirsioruin  Capenbirgcniiuni  Fln(;i'bunctra ,  wdclier  drn  Anfanc  un<l  dm  Srhiusi  ronUhender  t'rkunde  rnihüli, 
drm  dann  eine  Auficiclioun^'  in  Utirfff  iUt  ncchte  de»  K.i |i |n.  ji  1  l  r-i  r  l'r  [l  U»  und  Siirt«  I.  niiif;tnipl  i«t  l.ij  tlieulbfn 
«icllrirlil  bei  dirMf  Gclr|rDheit  von  dem  in  Ktpprahttf  trrwrilcndcn  lliichnr  Ollo  füitgrMclU  wordrn  «iod,  nn  Ijtwn  wir 
lie  liMT  M§»ns 

Si  obierit  aliquis  canonicus  in  Capcnbcri;.  debet  ialiauri  domino  deeano  et  laue  pcfagetor  neoHMia 
CI08,  stettt  moniaiiam  Transaqnam  et  de  saocto  Egidio  onm  BM>rluntor. 

4» 
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52. 

Otto  1..  Bitehof  von  MSiMUr.  gibt  dem  KMir  iToppmAerj)!  —  anitno  retinentes,  qiiod  ciusdem  cenobii 
fundatorcs  consanguinei  nostri  Tucrunt  —  zu  H&mim  des  CeUcrars  fiolger  etuen  Zehnten  zu  H'elmare  auf 
ßesignalion  des  Johann  von  Ihilmene  ttnd  dessen  Sohnes  Godfried.    Testes:  Wallcrus  de  Liidingluisen,  Cliri- 

stiaous  de  Wiskelo,  Cesarius  de  Norlluoeo  Dalum  Cappenberg  aooo  D.  MCCIX.  Absdir.  Alse.  //.  U. 

p,  U;  gedr.  Hieaert  U.S.  //,  3I& 

*  Des  Abtes  ffermann  und  des  Klosters  zu  Cappenberg  Constitution  icegen  verschiedener  daseibat  gettifiettT 
lümorien,  intbetondere  der  Hischof  Werners,  und  der  }'envertdung  der  davon  herrühreiuUn  EnAUnfttm 

120'J.  —  Ong.  Fr.  Münster  U.  38;  Abschr.  Msc.  II,  i.'i.  91. 

.  HerimaDaus  Dei  gralia  Capenbergcnsis  abbas,  Theodericus  prior,  Volcnandos  supprior,  Rulhgerus  cel- 
terarius  ceterique  fratres  eiiudem  lod.  oauiibus  anb  saeoanoribos  in  porpetoun.  Notam  fteiana  lam 

folnris  quam  prescnlibus,  statuissn  nos  commuDi  consilin,  ul  anniversarius  doinni  Wornori  MonasteriaMW 
epiücopi  cum  soUempni  aenriüo  celebretur,  danto  camerario  (res  »oiidos,  sacerdote  de  Weroeo  trea.  sacer- 
dote  de  Alen  iraa,  laeenloto  d«  Boro  dnos,  o^enrio  triliowB  et  ünvm  iniinstrance.  Soieadan  qaoque, 
qoctd  fratar  noatcr  Dco  dcvotus  saccrdos  sancti  Jacob!  in  civilatc  Morutbierieasi,  LindolgiiDa  iMMiiiw,  radiliis 
quatuor  solidortim  de  domo  quadam  in  Werle  in  festo  S.  Margaretas  solvendos  comparavilTliäc  dclibo- 
raiiouc,  ul  in  ffsto  S.  Jacobi  sotiCxB^fralrum  refecUoni  pisctum  cocmplio  snperaddalur,  aiqae  ex  hoc  cari- 
Mb  obsequio  memoria  cius  apud  nos  in  bencdictione  habeatur.  Eadom  spe  eodemque  devotkuMB  ardoni^ 
canoniciis  Sosaciensis  Frpo  nomine  octo  solidorum  rcditus  de  quadam  domo  in  Werlo  annuatim  in  feslo 
S.  Margareta}  solvendos  comparavil,  ca  provisione,  ut  in  octa\-a  a^sumptionis  S.  Mariae  ad  servitium  coo- 
'  vantos  ezpaodantur,  quatanas  macer  misericordi«  «päd  fifiona  aam  pro  i|tao  loiaroadat  Pwiawa  aeiea- 
dum  qnod  Ludewicus,  Monasleriensium  civium  onus,  calicem  dcauratum  «"cclcsi«'  Cnpoubcrgonsi  dcdil, 
üiniper  et  roditus  octo  solidorum  de  dimidia  dooao  ia  Werlo  annuatim  provenientcs,  quoram  solidomm 
qnaloor  m  faslo  8.  MaiijareUB,  qnatoor  in  hiane  feato  S.  Johnuna  fvtngelitte  aolvimtar,  nobu  oontnlH. 
ea  pmvisioiif ,  "t  cum  ipse  Ludewiens  ex  hac  luce  migravcrit,  in  cius  anniversario  scptcm  solidi  ad  ser- 
vitium fratrum  expendanlur,  et  (am  ipsius  quam  fratris  nostri  Ludgeri  sacerdolis  germani  sui,  sod  et  patm 
ae  natrÜB  eorom,  videlioet  ^adewici  et  Bertradia,  memoria  vijpKarain  ae  nuannun  officiis  agaior.  Hos 
Septem  solidos  [irior  ae  siipprior  rccipiant  et  curaro  dorous  habeant,  et  duodocim  denarios  qui  sapersaot 
de  aiiao  in  annuro  in  sequcslro  repuooot,  propier  ttmorem  incenriii  et  propler  diveraos  casua,  ut  cum 
aDomia  excraverit,  poaail  dooios  de  bae  peoonia  raalaimii  Li  igiiur  iam  diel«  8er?ilü  eomamot  ooosilio 
«tatnlB  finaae  mmo  «nbigirt,  nee  ea  poBteraniD  qidaqaau  teaiefario  aon  nntaie  vel  infriqgpra  pniiawimi. 


Item  canonici  maioria  ecclosio  promovebuni ...  Cnpeoborgenses  in  causis  suis  sicut  canonicos  proprioa. 

Iletn  in  '«ynodis  duabus  scdcbunt  prcpositus  Capunber£;(>n<sis  et  VarlarODSia  iiuta  doBimmn  epilCOpain 
et  dccanum,  ei  »i  quid  acqui^ieril  dccanus.  dividct  cum  illts  duubus 

Iiem  prepositas  Capcnbcrgcnsia  debet  habere  vocera  meliorom  cpiscopi  Monasterieoaia,  aed  dob  m 
contradictionem ;  dcbct  ctiam  rlcriom  prcscntarc  domino  archiapisoopo  Cokoienai  cum  Sleris  cipitniij  in 
qaantum  concorditer  eleclus,  quud  ab  ipso  confirmctur. 

Item  in  vigilia  dedieaiionia  et  ipao  die  dedieaiioiHa,  ai  prepoaikia  Capenbergoiwia  coro  doobaa 
cnpoünnis  est  in  choro,  tunc  dabitur  ei  et  aola  capeBaoia  praaenita  et  eail^t  tanlaa»  aioat  eni  eaaomoo; 
sie  eüam  in  festo  Pctri  et  Pauli. 
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tJaf.  SO 

pajnnain  hanc  sigillo  ccclcsio^  nostrse  inuniro  cuiavimus,  anathomatc  rerientos  omnem  homincm,  qui  ha^c 
CMtare  iniqua  prssomptiooe  lemptaveriu  Idcm  per  omoia  diccndum  ac  perpeuio  observandum  de  anni- 
v«wri6  Radolphi  de  Soaaeia  «t  oiorit  mm»  iSerlfaradis.  qui  «eto  marcas  dedermi  ad  compamndiM  radiliMk 
Sei  Mild*  MoMHOiifiiii  mooetie,  qoM  solvit  domus  quj^m  tu  Ost  wich,  in  aniiivenario  eorom  ad  mini- 
tteriom  conventos  flspendeiiUir.  AcUimaDiiodoniinic«  iocanMUkMÜsM".(X'*.VUU<',  indicticMXU,  «pacta  XXIl^ 
coDCarrente  III. 

Du  Sirgcl  ul  TOD  dta  ipüter  in  xweiricber  Art  «orkomracDdco  Sic;gela  «IcMrlbcH  KJo«ter*  |«n  «crtcbirdea.  £i  enthält 
M<iM  dir  BOdaiiM  dar  Mdm  PatiMM,  DMÜdi  der  MlifM  Marä  dm  CMitiMfciad«,  tiod  dt»  E*«ii|«li«m 
Jotoami.  «daher     dwinfcM  Hnd  «la  Bvch  yn,  Mte  kt  mir  ib  Iwlbtr  F^art  Mit  dw  VaidMIl:  MGrCLDM 

CAPEMBeaGsans  bcglssib. 


54. 

•  De.sselbfm  Abtes  und  Cnnvenles  Constitution  w^gen  ähnUdier  Gegenstände.  Ohne  J.  V  —  Or.  Fr.  Münster  ü.  39. 

UerimaDOus  Dei  miserioordia  abbas  io  Capeaberg,  Theodericus  prior,  Voicnandus  supprior,  Rotgonis 
mBw  aiiim  cderiqm  aiaadeiii  looi  fratrea,  omatbua  niiB  auoceaBoribös  in  porpetaam.  Noinm  t<Am  esae 
aopimus,  quod  fratcr  RübcrliLs  habcns  domum  in  clvilalc  Münasteriensi ,  ln'i.  in  bua  convuritiouo  rogavit  et 
opliiluii,  Ol  eiiiadom  domiu  san  ccnsas,  vidolicel  Septem  solidi,  ad  scrviiiuin  fratrum  perliueant,  ila  ut  in 
die  MmaraBi  «MKiatin  inde  oooTCQini  miniMreiiir.  SeieodDoi  quu(|uo  ei  «Uligenler  maaBori«  commendan- 
dm.  qood  GertbradiB  vidoa  Gerwini  miliiis  de  Rinkenrode,  convocato  conrenla  noatro,  boc  rogiavit  scribi, 
quod  ipsa  in  anniveraario  marili  sai  annuatim  novem  solides  persolvat,  quorum  sex  ad  servitinm  fratmm 
pertincant,  trea  cosUKÜs  ecclesias  osibus  depatentor,  ot  circa  memoriam  defunoti  crescat  nostne  defotioaia 

Dm  Utw*  kl  wb  M  d«  «MkM^ikndia  IMwida«  aar  «Imi  iMiMUii». 


55. 

•  gUehof  Otto  l.  »dankt  den  ZekiUm  m  Beähen  dar  Ä^idäkirths  m  Umtter.  4209.  —  Or.  AI  Agidü  ü. 

In  nomine  sancto  et  individuo  Trinitatis.  Otto  Doi  gralin  Monastcricnsis  epi^copus  univcrsis  Christi 
idalikma,  ad  qoo«  boc  scriptum  perveueril  io  perpeloum.  Cum  ex  oflicio  mioistcrü  nostri  cooctis  Christi 
Idalibas  owitatis  opus  et  pie  devoUoois  exemplam  perhibere  teoeamnr,  aotam  ease  vohmras,  qood  ad 
haanraee  Dci  ol  ad  su^tonlalionem  iioylIIt  CLiu,:(rcgaliut)iä ,  «cciosic  sancti  Egidii  in  Munuslorio  dccimani 
qaandam  in  parrocbia  Ucilhen  quam  UUdebraodu«  de  Hoitbusen  possederal.  Itbere  ad  manus  noslras  de» 
votutam.  cum  univerM  anis  provanlibi»  pra  afl^cln  eoMnlimos.  Universitaiem  veslram  «liaai  lalare  ooIq- 
■Bs,  quod  pre&tc  ecclüsic  provisofM  •  Hemaono  de  Suogere  et  Ilermanno  de  Bnrcken  et  Godcscalco 
ires  dccirn.-is  consßnsu  oostro  emenlea*  ad  emeodaliooem  prebendarum  iam  dicle  congregationis  oompara- 
«eruDt.  Harum  vcro  triam  decimarum  ona,  Ilermamii  vidcliccl  dcSuugere,  iocata  est  in  villa  qae  dicilar 
Bon,  alter*  vero.  ücrmanni  »cilicel  de  üurckeo,  Iocata  est  super  maniani  qai  diciUir  Coninckei>hove, 
lama  vero,  quam  (iodcscalcus  habuil,  posiia  est  in  villa  Vcnlinctltorpf?  super  trcs  cnansos.  Ne  igilur  facti 
aoAri  8oUeiD|ioii>  ordioatio  et  predicuiruin  ducimaruiu  cmpliunus  et  vcnditioncs  procc!»&u  tcin|)oris  äicnui 
OTanoarant  com  tempore,  ne  qnis  ciiam  ca  malignandi  ocoaaione  reiractare  presomat,  utile  duximus  scripto 
commcndari  et  sigilli  nostri  inipressione  roborari.  Acta  sunt  hec  publice  annn  ver!)i  inramati  M"('C"nono, 
ndictipnc  Xlll*,  pre-sidenle  Rumäne  sedi  InnoceDito  papa,  n^jiuuite  gloriosiääimo  ftomauorum  imperatore 


*)  Dia  Mit  dar  *«riMr|iiic«dco  Crkaad«  äbcrciMiMMMwUn  Amtlallar  h»wdili|ci  wir  Aaaahn«  dai  J.  U09  Mcfc  für  dicM. 
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Otlonc,  anno  prcsiilntus  nostri  sexto,  presentibus  viris  hnnnstiV^imi«  tarn  clericis  quam  lairis  i|ufirum  no- 
mioa  hcc  suni:  Rciboldus  maior  preposiliu,  Hermannus  maior  decaous,  Wolinarus  maior  custos,  £geiinarus 
friüe  preposilas.  Lagenis  maioris  eoolede  canotuons;  «Oflae*  Bnrdiardiis,  Berohardn»  Wereuso,  Heiiiriciit 
Norendin,  Rembcrtus  de  Slochcm,  Florentius  iudex,  Godafndos  de  HenMn,  Htomoot  de  Loa,  Lothewkas 
Jnrenis,  Thcodericus  de  Curelhc  <'i  alii  (|uampiure's. 

Ad  tiD«ai  PergaiMaUlreifcD  liaingl  üai  bcichüdigte  Siegel  det  Uitckior*. 

66. 

*  B.  Otto  t.  vAertrSgt  den  7eAnton  Samerm  der  Ägidüktn^  zu  Münaler.  Oktu  J. '/  —  Or.  A7.  Äciidn  O.  7. 

Otto  Dei  gralia  Monastcricasis  opiscopus  decano  ot  plobaiio  m  ScuUorpc  salutcm.  Significamus  vobis, 
qood  NioolMM  de  Beneihem  decimam  Semeran,  quam  a  domino  Bernliardo  de  Hontmaria  lenait,  com 
eODMMtt  doroini  B.  de  Tlorslmaria  in  mnnus  noslras  resignavit,  et  nos  illam  docimam,  cum  (imnihus  pro- 
ventilnu  qnibus  dictus  Nicolaus  eam  posscderal,  eccleüie  beali  Egidii  in  Honaslerio  contuliraus.  üode 
vobis  nandamoB,  quod  Aiotam  noBtram  parroobtaois  vealm  et  omnibaa  ad  ainodmo  YeilniD  aooedentilma 
siirniCcotis  (irmuni  ub^orvai  i.  auctoritaie  Doaln  predpienleB  dide  ecdeaie  eiliiberi  omae  ias,  qood  Nioc^ 
in  illa  deciiua  erat  rccognilum. 

Ou  Siegel  i*t  nur  tu«  iLleiaen  Tlieile  erbUUa. 

67. 

B.  Ottol.  »dmkt  der  nea  begrOadeteh  (kttgregoHon  an  dir  Ägt^duMu  su Mihuter  m^rere  ZcAnloi.  4i09.  — 
Or.  XL  Ägm  ü.  6.  Abtikf.  Mee.  I,  81.  p.  300;  AwroM  gedr.  Niemt  (r.S.  II.  315. 

In  nomine  sanctc  et  iadividoe  Triiiitatia*  Otto  Det  gralia  Noosstoriensis  episcopus  aniverais  Cbriati 

fidelibus  nd  (juos  hoc  scriptum  perveneril  in  perpctuum  Cum  ex  oftiirio  minl-li  iii  no'^lri  cunclis  Cliristi 
fidelibus  canlads  opus  cl  pic  dcvotioni«  cxcmpium  perhihero  tcncamur,  nolum  cssc  volumus,  tjuod  ad 
honorem  Dei  et  ad  sualeolatiooem  novelte  ooDgregationis  ecfclesie  aaooti  Bgidii  in  Monasterio  dedmam 

Saoierrn ,  '\\\''  i^-^t  in  parrnrhia  Srnttorpe,  quam  Bemhanius  He  llnrstmaria  in  mnnus  noslras  resiunavit, 
cum  univcrsiü  suis  provenlibus  pio  alloclu  conlulimus  eidcin  eccicsic.  Lniversilatein  veslram  etiam  lalere 
nohnnns,  qood  prefate  eociesie  proviaores  ab  Arnoldo  de  Tbeidem  deemam  in  Neithra  et  Getslerea  oam 
suis  allinenliis  consensu  nosiro  emenlos,  nil  '  tuenilalioiiem  [>rr!n'ndnniiu  iam  dirtc  congreiiationis  compa- 
raverunU  Mchilomiiius  scire  debelis,  quod  Mcnhcus  de  Uuimene  decimam  in  parrochia  Ludinchusen,  que 
airauatim  reddit  doos  soltdos  et  anam  parvuro  modinm  pise,  in  maniM  noetrss  resignavil,  quas  eüam 
ccciesie  bcati  Egidii  in  Monasterio  cum  univei-sis  provenlihus  [lio  nirt  riu  contuliraus,  prius  in  manua BOMras  ' 
resigpatas.  Ne  igilur  facti  nostri  soUempois  ordioalio  processu  tcroporis  simul  evaoescat  cum  tempore ,  nc 
^quis  etiam  eam  mattgoaadi  ocearione  retraciare  presumat,  preeenlem  paginaro  hurna  focii  teelimoninlnm 
oooBCinbi  fccimt«  et  aigpli  nostri  imprcssione  roborari.  Acta  sunt  hec  anno  ineamatioim  Domini  ll*>.CC''.nono, 
regnanlc  Romanorum  imperatore  Oltonc,  preeidenle  Romane  sedi  Innoccnlio,  presulatus  nostri  anno  VI». 
Testes:  Reinboldus  maior  prepusilus,  Hermannus  maior  dccanus,  Volmarus  maior  custos,  K»ohnarus  Krisie 
prepositus,  Lutfrcrus  maioris  ccclesie  canonicus;  comcs  Uurchardus,  Bernardtis  Werence,  lloinricas  Noren- 
din, nrn1)crius  Je  StiH'Iieiti,  Florentius  iudex,  Godefrklus  de  Uesoen,  Heioricua  de  Lon,  Ludewieos  luvenis, 
Thidiricus  de  Curcliic  et  alii  puam  plures. 

Dh  VngA  dOT  BlMbiili  ttl  wohl  crlnlln        Tuhrt  «■  Oaiidirift:  OTTO  DU  OaATlA  MOMASTeBtEKSIS  EPC 


*)  Uau  dicie  Drkunde  iiM  i,  1309  gehurt,  iMtt  tick  aut  der  nacfailfolgendeB  f.  «ermuifacn. 
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sa 

B.  Otto  1.  betUHgt  da»  «on  Brno  pUbamu     BMÜns»  und  «on  Bm  de  Romemotrt  gtgrvmäHe  Prä- 

mo*ilratenserklnsti>r  fWitt-Wrrum}.  Acla  —  —  a.  D.  i.  MCCIX.  pridic  Kalerukn  Af  rilis  Mmtz  II  fcria 
(toia;  pascalis  ebdooiadse,  üid.  XII,  epacta)  XII.  concur.  Iii.  —  Emoni»  (de»  fi-ühern  pleijanus  in  Ilusdinge, 
^pükm  ^6«»  m  Wmm^  eknnieon  ap,  Mtdfk.  Ami.  IL  p.  % 

SO. 

*  Ikr  fViM*  G«dfiri«i  UbtrgAt  mA  mU  Ami  und  Sohn  der  Ägidiairt^  au  JUSüMter  «k  eigen.  4809.  — 

Or.  a  Ägm  U.  8. 

in  nomine  satic(c  ei  indivkiuo  Trinitatis.  EnDengaidis  divina  favenle  gralia  ablntiM  ccciesie  suioti 
Kgidii  in  Monaslerio  universis  in  Clirislo  fidelibus  (am  presentibus  quam  futuris  in  pcrpcluum.  Quia  liiimnne 
Bemori«  pierumque  iusidialur  oblivio,  solciquo  tcmponim  al^olere  vetustas  quod  scripüj  commendai  e 
K«ymM»«m  neg^igit  improvideiiiia,  eautimi  dofimiis  AmsUub  noslniin  preseniibna  Kltendis  inaeribere,  ut  debita 
in  postcrum  gaudeat  firmitalo.  Ympnint  ad  nos  Robnrttis  et  Sncnchcidis.  nxor  eins,  ncc  non  Godcfridus 
fiiias  utriusquc,  c(ui  cum  cssenl  umnes  iiberi,  iure  scrvili  ccciesie  nustrc  sc  mancipaverunt,  eo  videltcet 
pacto.  «t  domam  noslnnii.  qoe  sita  ert  nper  Geist,  eis  el  eoram  SDOoessoribus  ad  toreiam  iDani|iii]iim 
liaremus  excoloiidrim,  el  ipsi  quoad  viveront  noqup  ccnsiim  neque  pensioncm  aliquam  [irrtrr  mnnipnlum 
raddcreni.  succossorc»  vero  eorum  el  censum  debilum  el  IIIIo«'  porcos  sub  eslimaitune  llii*"'  solidorum 
aaMiatun  exsolvereot,  reliela  nobis  optione,  nlmni  eoroiii  TdleiDiis  aeceptare.  Aecepto  ifjitar  ab  eissaora- 
■WatO  fidelitatis  cos  in  mnncipiu  ccclc^i«'  nostre  rccepiinus.  et  rlnmiim  diclam  sub  prcfala  eis  conditioDe 
ooDoessimus,  rem  gestam  liueris  sigoautes  ol  imprcssione  sigiili  ooslri  muoieales,  idoneis  teslibus  adiiibitis 
taai  clericb  quam  Uiieb,  qaoniin  nonüna  sunt  hee:  Lotdems,  Grisantos,  saeerdotes;  laici:  Teauno  de  Berte 
al  ftater  cius  Arnoldus,  Suethenis  de  I.nrc,  Bortrammus  de  Bdea,  Bertraraama  da  duabaa  curiis.  Acia  sunt 
hec  a.  d.  i.  M<>.CCo.nono,  indiciione  XUI*,  presidenie  RomaDe  sedi  aaDcüBHiDO  papt  boocentio,  ragnaote 
giunoatösimu  Romauorum  imperalore  Olloue  fclicilcr'). 

Dm  PMpaMlilMihn  hMfiada  iMfri  dw  Kiwla»  hit  wkr  piKUta. 

Vergbieh  zwisdim  ihr  Ählisstn  Ida  von  l  berwasser  und  den  Kindern  Hueft  rersforbenm  IhenstmauneA 
wegm  der  Erbfolge.  1209.  —  Cijrographirles  Oritflnal  h'l.  ('f/ertrasser  If.  IS,  ip-ilr.  h'indL  BtUr.  iL  U. 
p.  543  nach  der  correi^pandirenden  eluas  abveichenden  Atts/criiiiuwj. 

In  nomine  sancte  el  iodividue  Trinitatis  Amen.  Quouiam  oa,  qoe  ralionabiliier  fiunt,  quandoquc 
vetastate  lemporam  vel  alio  eaau  sioisiro  oUivmai  tradantor,  seriploram  aaetoritaie  et  teslhim  approbadoae 
raboniotur,  nc  queanl  iniustc  allorari.  Dcfunclo  L  niilite,  ijui  fiiit  ininislcrinlis  ecciesie ')  Mario  in  Mona- 
'-!>'non«i  ci vitale,  orla  est  controversia  *)  de  bonis,  que  lenuil  de  abbatissa  tarn  de  fcodo  quam  de  viUi- 
caüone,  iuier  veoenbüem  abbaliaaaai  Idaoi  et  poen»  predicti  L  militis,  quos  reliquii,  filiam  viddioei  et 
flan,  qnia  de  baailia  oom  erant  beate  Mari«.  Sad  ad  iaglantiam  mullorun  et  precnn  cofUianiBB  bee 


*)  Bmo  «Mi  IlMCfawMt'rtMb  im  Le.f.9ti  dar  Akt  Em  äUr  tnV«IK  Miiiewh  itfctlh  11»  ie  W«»— tclw— .1.  <  f,m^ 

^  Auf  drr  nürkfteite  der  Urkunde  sieht:  „De  dfimn  qmdiw  MfCT  G«ll|  ROM  do  ktit       I^ldw,  «t  BMliCl  WÜMMi*^ 
*)  «bcal«  Man«**  I^mU.  —     tr«<  •■  1^»^ 


Digitized  by  Google 


3« 


120».  tato. 


inter\'cnil  composiiio  Pneri  prcfati  L.  mflitis  II  '  l  E.  dederunl  abbalisse  XII  marcas  Monastcricnslum  de- 
narioraiDi  Ida  voro  veucrabiliä  abbalissa  villicaiionom  in  Everswinkele.  curlim  videlicet  qae  dioiUir  WesthoC 
eontatit  lilie  qrna  maior  ei«t  natu,  Bdeiosaiboe  data  qnod  a  feato  Hartm!  per  aniram  ad  ecderiam  beato 
Mario  iranslbil  per  concambium,  et  >~i  inHa  l/'mpus  diclum  concnmbtum  non  fucril  celebratum ,  fideiussoNS 
Bernharduä,  Latgonw  et  Wezelinas  de  Sublbeke,  Johanacs  de  Emesbroke,  Rolaodns  de  Vugtharpe,  Code» 
fridns  cloricns  intrabtmt  cmiatem  non  exituri  aequo  qao  fiat  ooncamlMom.  Quod  ai  aliquis  fidehmorain 
decesseril,  alhis  subslituulur.  Si  vero  fidem  violaverint,  ail  abbatissam  bona  redoant,  tloncc  promissnni 
exsolvanU  Cetertitn  filius  prefati  1.  feodum  palris  reoepit,  fidclitatcna  loco  minislcrialis  facturus.  Qui  m 
decedat,  6lia  quo  dcbet  esse  de  fannlia  eccleaie,  fratri  succcdat  in  Toodo.  Econverso  si  Clia  sine  berede 
deeaaaarit.  fiUas  ducat  minisierialein  eodeda,  vd  lidem  abbatissc  faciat,  quod  daoat  et  nHioaikNieB  reei- 
pint.  Aj'niisitnm  est  etiam  qnod  ')  si  iiterqup  puororum  sine  hcrcdo  deccsserit,  fideius'iores  lam  feodum 
quam  villicauuncm  tcncbuul,  donec  XII  marcab  iiide  recipiuut  et  ab  eis  ^)  exigendum  csl  servitium.  Quo 
ordinaiio  nt  rata  penaaneat,  presentem  saper  boo  scedulam  conscribt  et  aoctorilale  tarn  maioris  ecciesie 
quam  noslri  sigilli  communiri  feci.  Acta  sunt  hcc  anno  ab  incamaliono  Domini  M"  CC*  Vlltl".  presidcntc 
apostolice  sedi  papa  Innoccnüo,  rege  OUono  regnanle,  viveote  Monastcriensc  episcopo  ÜUodc,  lam  cleri- 
cis  quam  laicfo  preaeDtibiia  qiionin  Domioa  aunt  heet  Fredeiicat  prepoailna,  Roiehenis,  Jordamis,  B«ni- 
baidos  de  Thckincbroke,  Brunstenus.  Thcmo  de  Berlen,  Winanclus  *). 

Ao  WoaDM  Faden  bäogl  aur  das  Sirgcl  ilvi  Kloiten.  Et  itt  «cnchiedcn  tun  dem  älteni,  «an  Erbard  cod.  369  b«iciirie- 
llMHa  dw  J.  IIIS,  «ad  (Idtt  in  gtntw  Figur  die  ■of  «Der  Bank  tittcode  heilige  Jea^fraa ,  nH  4mb  JetHkindc  auf 
im  adiin—  «wi  aiacr  Uli«  ia  d«r  Rccirtra,  Mda  USf/d  traa  eioaB  fMlipmiclMiD  UMfaben ,  war.  Von  der  Mbr 
MMöriM  UMidM-n  KmI  «Mi  ntdt  «rMowa:  8IG  .  .  .  III  .  .  .  .  HASTSMO.  Fir  da»  Sii«»!  dm  OiMDkapiitb 
M«M  Mk  Ulm  (MbwH     ^  Orkwda. 


ß.  ülto  I  srlifnkt  (lern  A'li'.iirr  Liesljoin  dm  Zeknlen  in  der  Villa  Lutterbeke.  1210.  —  Orig.  Kl.  Uesborn 
U.        AL.^rhr.  Msc.  I,  99.  f.  2C'.  1.  lOfr  f.  16',  IV,  1ü.  p.  33;  gedr.  Nieserl  U  S.  IV.  p.  184. 

In  nomine  sanctc  cl  individue  Trinitalis.  Olto  Dci  gratia  Monastcricnsis  opi&copus.  SoUicitudo  core 
pasloralii  et  dispensatio  domua  Dei  nobis  erediia  saadet  et  «iget,  vt  secnadom  apostolam  opereonir  bomim 
ad  onincs,  maxime  ;uilcm  nd  ilnmesticos  fidci.  Quapropter  Lisbernensi  eenobio  nd  culluiii  Doi  ordinalo, 
ioMilu  cariialu,  interveniu  eiiam  Wemcri  prefali  ccadbü  abbatis,  decimam  XV  fcre  solidonim  in  villa  Lut- 
terbeke perpetao  conoessimiis  habendam.  Partem  bdus  decime.  X  soilicet  aoiidos.  BennaDBoa  de  Riiden- 
bei^i  W  nobiÜs  cl  caslri  noslri  Stiocmbergc  btirgraviiis,  iure  fcoiiali  de  manu  noslra,  el  ab  eius  manu 
Ulricns,  £;ogravTns  de  Streemberge,  eodem  iure  tenuerat;  reiiquam  vero  huius  decime,  V  solidos  preter 
IUI  denarios,  preratoa  Ulricns  a  aobia  bababat  RecompenealioDe  itaque  ordioata  de  patrimonio  sao  Ulri- 
cna  iam  dictus  molendinum  in  Cvinhusen  com  »ais  altinenüis  in  proprieialcm  eccicsic  nostre  contulii,  et  boo 
a  iinlijs  biiri^'rnvins  et  ab  ipso  gogravius  in  beneficio  recopit  pro  re^pata  nobis  dccima.  Contulcramus 
oliam  prius  cidcm  cenobio  decimam  domus  in  Hollhuseo  et  Vll  solidos  decimarum  in  Steinhorst  et  cius 
vienria,  a  Joihaima  de  Duhnen  prina  habiloa  et  nobb  libere  resignatoa.  Ut  igitur  hcc  nostre  donationes  et 
ordinalioncs  mte  et  inconvulse  perpniuo  tnaneanl  hanc  inde  paginam  conscribi  et  sigilli  noslri  <lc-<  i  cvimos 
impressione  ruborari,  analhcmatu  debito  vioialores  huius  privilcgii  innodanics.  Testes  huius  conlraclusz 
Weroeras  abbos,  Ulrtcas  prior.  Hennannus  de  Batenbei^,  Chrisiiaiius  de  Heppen,  Conrado»  pineerna, 
HyiluMraB,  Omaros  et  Clricos  frator  eins.  PIüKppiis  dapifer,  castellanide  Stronnbenie;  ministerialea:  ttein- 


■)  „quod  m  puerortiin  uterquc  prodlclürum  sine  htNdC  Morijnlar"  Kind).  —  *)  ^ct  ab  €lt  tao»  i»  ttoto  qaum  da  vOUca— 
lioa«"  Kiadl.  —  ')  »VVcmbenu,  Uorum"  (3(1  die  KiiMil.  Auircrliginig  hioau. 
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h'-rlas  de  Stochern,  Willi 'im  rdiis  di.-  Heslor,  Wonemarus  de  Haliuscn  el  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec 
anno  doniiiiice  incarnaüoois  M'^-CC^X",  regnanle  imperalorc  üttone,  anno  consccralionis  cius  i**,  anno 
doMi  pape  Inoooenlfi  XIII*,  pontifinliM  aalen  aoatri  VII*. 

Adolf,  Graf  ton  AUmia,  mgntt  dm  fAwfer  Kofipmberg  das  denuMen  wm  den  Br6M  det  verHorbtMH 

Mmitterialen  IftnVu.v  mkaufle  Haus  zu  Langeren  zu.  MU)  Afirill.  —  Oriyinal  im  Gräflichen  Archive  SU 
iLoppeaberg:  Abiek:  Mae.  II,  45.  p.  101 ;  gedruckt  Nies.  U.S.  II.  p.  467. 

In  nomine  Patris  et  Filii  et  Spiritus  sancti.  Efjo  Adulj  hn^  ]H  t  I>  i  .raliatn  C()tTi(  s  de  Altena,  omnibus 
succ««soribu8  meU,  cuDCÜsquo  iidclibus,  ad  quos  bo^*  itilcrt>  pcrvuiicrint,  .saiutcni  in  Domiiio.  Molum  esse 
▼ohiiDos  lam  fatam  qnam  presenttbas,  qnod  Adelbeidie  axor  Wirici  defuncli  miaisterialig  noslri,  et  dof 
eius  Gli<-'  ac  legilitiu'  hcrcdcs  Aloidis  et  Gcithriidis,  acc<?ptis  a  Wiliidiclmo  custode  Capcnbcrgonsi  XXt'IIII»'' 
marcis,  venerum  ad  nos,  cum  essemu«  Capenbei^,  et  voluntarie  nobis  rcsiguaverunl  domum  in  Längeren, 
quam  a  nobis  io  beneßoia  babaeraot,  ea  eondttioDe  vi  eam  Capcnbergen^i  eodesie  donaremus.  Noa  itaque 
ad  peticionem  domini  Herimanni  abbalis  Capenborgcnsis  et  fralruin  illoruro,  quos  specialiter  diligimus,  pro 
saiute  quoqne  aoim^  patrts  nostri  Fridcrici  coinitis  de  Altena,  qni  ibidem  sepullus  resurrcclionis  dietn  ex- 
i^iectat.  oblulimos  super  allare,  ego  et  maier  mca  Aivcradts  et  oxor  mca  Luthgardis,  Deo  et  beal^  MARIE 
Semper  virgini,  sanetoqoe  Jobami  apoalolo,  iam  diciam  domum  in  Längeren,  ut  eam  Capenbergensis 

ecciesia  allorlii  iure*  porppfiin  po'.'-idcat ,  cum  omniljus  ulililnlilnis  nt  appoii(licii>.  suis,  rcservalo  larii'-n  nabis 
advucati«;  rcspectu.  Alluii  liomuiu^  lleiimanuus  nbbas  et  coiui  ntus,  et  cxcümuiuuicavit  omnoni  honanctn, 
qvi  doiiatiooem  haue  temere  oanare  presumpserit.  Dt  eigo  in  hiis,  qo^  rationabiliier  facta  sunt,  noUam 

calumpninlnr  lonim  in\  oni;U,  paginani  hanc  sigilln  nff-lr'»  iiritiiri  prrci'jnmn-i ,  ■-iihiiotatis  lestibus,  quonim  - 
isla  Mint  ttomioa:  Luiiulplius  dapifer  de  üoinen,  el  Lubcriu»  Iratcr  ciu»,  Luhcrlus  de  Ucriagc,  Albero  de 
Asien,  Everliardas  de  Wickede,  Adoipbus  filius  dapiferi.  Bverbardos  AJberonis  filius,  Friderien«  Sdieker, 

Walliret  de  Bugge,  Albertus  Rep  de  Urclitcn.  Thcodericns  Vullespit.  Kverhardus  Ilanr,  Kngclhcrliis  Balke 
marilus  Adclbcidis  et  aiii  quam  plure».  Acta  sunt  h^c  Vll"  Idus  Aprilis,  quarla  feria  ante  Faiuias,  anno 
dooninie«  hcaroaiionis  ll*.CC*X*,  eo  anno  quo  dominiiB  OTTO  Some  imperator  ordinatos  est,  indiciicMie 
Xnia,  concoireole  IUI«. 

Dm  aril  «tnor  tm  gcAtii  ««Otaw  tUtn  celoalitcDm  Schaar  ■■friiaiigl«  Siipl  hl  svar  ■rnlSrI,  ioA  wUkH  mtm  um 
d«o  RcMrn  nnrh,  dais  n  ein  itailanifsai,  ynd  imr  ■in  dea  «pilcrM  afagitl«  diem  Gnloi  (*|L  mbi  t.  tiM  mä 
12i.'>;  xrs.  lu.  .i.n  »  ir,  in<lrm  dcf  Httft  4««  PTcrdc*  a«ch  dcf  rechtca,  Wi  4»b  ifSbtm  aber  «kIi  der  Nakca  SäU 

(Je*  Lcmtm}  liiogciraodi  ut. 


63. 

U.  Oliv  I.  yeslullet  der  Ablisain  JuUa  zu  .\iiltulii,  die  von  ihrem  liruder  Adulj  (von  HoUej  erkaufte  Vogtei 
Hier  ihr  Siift  «en  dm  Bieehöfen  von  JfiiiMter  4»  Lekn      tragen,  Bx  eopia  t,  XVL  gedr. 

bä  mtert  Ü.-B.  1.  p.  366. 

Io  oomlne  sancte  et  individue  Trinitatis.  Otto  divim  fiivente  dementia  Monasteriensis  episoopas-  nnt> 

ifnff  fidelifjt'^   put.t<ii>  ai-  prc-t  utihu-.    Pax  vobis  a  Onniino  el  etoiiin  snhis.    Siriit  cos,  (|ui  snruiam 
ttotitem  ecclesie  unigeiiili  quvsilant  sanguine  su»  irrumpnnl  rerocilutc,  vasa  ire  et  pcrdilionis  esse  cun» 
WmH-  Lrk. -BMCh.    IM.  A.  * 
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IlHimii«!,  ita  nimirum,  si  qiiis  ad  eius  liljornlionem  inflnrnrnnliis  ';  spiniimi  consilii  ot  fortitiidinis  arripucrit, 
fclicem  omnino  cl  v<i$  cloctum  ac  benctlictionis  memuria  dignuin  ct  riissinic  :>pei'anius.  Quamobrem  ad 
notiliaiii  lam  moderne  quam  hilttre  gencraiioni  «onbeiido  traoMnUliniiB,  qnod  doniaa  Jalta  in  Nudon  veo»- 
riliili^  ;(l)l)nli<<ia  niiillis  ndvoc.iloriini  in^olcnlüs  vc\n!;i  <'l  f'Tc  (jitasi  in  sorviiiilcm  railBOlS,  salulari  tarnen 
zelu  acceoba  advoailiam  ccclo!>i«.>  $110  a  ()roprio  trairc  suo  Adolfu  noiuinu,  (|ui  eam  a  nobu  feodalt  iure 
possedit,  data  peeuiiia,  qaanta  inier  eos  io  paclo  ooavenerat,  iategnditer  redemU,  et  tarn  sibi4|iiain  omni- 
biis  abhntissis  post  p:im  ihi  fuliiris  a  nciliis  ac  successoril)iis  no>tris  in  frodo  toncri  l  nii  irn j)i'iiavii,  ea  vide- 
licel  coodilione,  u(  si  defuuclo  Ilogero,  qui  tunc  candem  advocatiatu  secundario  habebat,  el  beredibus 
eins  de  medio  anblatis',  iam  dioinm  feodnm  ▼aeaverit,  abbalisaa  nee  ista  neo  rotura  alicui  in  ratom  ooo- 
cednt,  sed  aliernailm  iiurm  voliiorit  inslituat,  sicul  ci  visiim  fucrit,  pro  sua  utilital«;  tonoiuUim  aut  impor- 
tuoilaic  muiunduin.  (^un«l  pacdiiii  si  iransgrcssa  fueril  saogtuais  aut  muneris  amore  seu  ctiam  quacunqae 
interventiono,  cxpirci,  quo  gaudcltat,  piivilegium,  et  eonfereadl  poteslas  revertatur  ad  cpiscopum.  Venim 
quoniam  advocatie  illius  quicunquc  posücssor  Monaslcriensi  episcopo  fcodalis  obscquii  Tucral  debitor,  ob 
illins  recognilionem  nec  non  et  huias  contraclus  reconlalioaem  statotum  et  ab  utraquc  parte  est  compro- 
nissom,  ut  abbatiisa  quolibel  anno  del  episcopo  Monasleriensl  lei  aureoe  vaientes  dimidiam  niarcam  Mo- 
nasteriensis  monete,  tres  ia  vigilta  pasche,  tres  in  vigilia  nativilatis  Domini  pei-solvendos.  Ut  igitnr  hoc 
roemorabilc  factum  nec  tfimporis  etale  deleatur,  ncc  cuiu!.lihcl  malignitatc  infringatur,  haue  paginam  nostro 
nomine  seriplam  e(  si^illo  »ij^nalam  perpetuo  inemoriali  placuil  conservare.  Cctorum  quoDiatn  divina  mi- 
seratio  noiloiB  qDamliixji  cxiftuum  boneractum  i^uo  frandat  precio,  sacro  illius  loci  conventni  snaderaoa  in 
Domino,  ul  memorinin  Jniti'  abbaiisso  .<t_-niprr  habeat  seciiUira  poateritas,  ciius  fiiii  ail  pmfectiim  eccicsie 
tarn  fervcnü  et  sinccra  volunias,  licet  tcnuis  fueril  el  angusla  fecultas.  hl  quia  sine  noslre  benignilalis 
annuentia  noo  potait  fieri,  pro  noalris  qooqoe  excessibus  apod  enm  eoreai  deprecaii,  oni  pro|>riiiin  est 
pnrcrrn  somper  et  misereri.  Acta  sunt  hec  anno  dominico  incamalionis  M".  CG".  XP,  indiclionu  Xllf,  pre- 
sidcntc  sancle  Romane  ccclc»ie  pontilicio  innocenüo  papa  lortio  ponlificatos  sai  anno  Xlli,  regnanto  invi- 
etianmo  Romanomm  imperatore  Otlone,  preflolaioflr  nosiri  anno  IX;  prewuttib—  viria  honeslis  tan  derieis 

cpiam  Ifiici'-,  ijüDiiitn  nomina  hoc  sunt:  \Vi>ri.rrii^  .dilvi-:  t]r  I.—iborn,  Remboldus  maior  prepositiis,  Hor- 
maonuä  maiur  dccanus,  Egelmarus  Friste  prepositus,  Volmanis  maior  casloe,  Uermanaus  scoiaslicus,  Wine- 
mann  irarioris  eoelesie  canonieaa,  Gerlagas  de  Dingetbe  «aooniciifl,  Boraardna  de  BontaMr,  Adolpboa  friier 
ald)ati'->r?  ciusdcm,  Dernhardus  Werenzo,  Henrioua  Notendin,  Rembertoi*)  de  StooheiD,  Tbaodericos  da- 
pifer,  Wiihelmus  Scoko  et  alii  quam  plures. 

64. 

*  ßü^iof  {•'rieäridt  von  Halberstadt  üöerträgt  an  B.  Otto  I.  von  Münster  und  seine  Nachfolger  dm  ZehtUen 
von  dem  Weinberg  in  Dmborgh.  I4U.  —  ^Amür.  Ufte.  I,  1.  p.  Ih. 

In  nomine  sanctc  ut  individue  Trinita(i:>.  rrcdcricus  Üei  gralia  llalbcrsladensis  ecciesio  episcopus 
oomibus  in  perpeluum.  Quoniam  coiiiingit  plerumquc  aut  longi  temporis  evolnliooe  aet  maloram  homiiniiii 
temerilatc  factis  rationabilibus  derogari.  idoo  lalo  rodiir  fis  ot  müninx-iilum  duximus  aJMliprp,  iit  el  facti 
memoria  in  longum  vigcat  et  omnis  lei^iversaiio  po^lerorum  peaitus  conquiescaU  Ea  proptcr  nolum  ropo 
vobimM  nnlveraia  ChriMi  fidelibei  tarn  preaenlibw  quem  fuloria,  quod  cum  veoerabifis  donum»  et  pr«di- 

leOtUK  ainicus  noslcr  Otto  Monastcri.'nMS  epi^cojius  vinearn  i|h;iiilI.iiii  <Io  nosLürL;Ii  in  boiils  eccicsie  suo 
excoicro  proponerel,  inleliigens  dcciniam  ciu»dem  vinco  oobis  uoslrisque  successoribus  pertinere,  cum 
tttenlkMie  petivit  •  nobia.  qaaienus  eaodem  aibi  oonftne  veUenras.  Mos  igiiur  qui  io  eouiibas,  quibus 


•)  S»  leM  kk  alatl  MhfaMMtar**  du  DfMkt.  —     „RaaMtw**  toi  dar  Omck. 
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■Mpam  poterimu«.  ipsinn  et  ipsiw  WClesiam  propt^^r  mm  <^rn\por  intondim-i-;  h^norare,  pr-litinni  •^ih'  ob 
liöMhim  mutuc  dilcctioois,  qoo  ecdOMa  Monasteriensiä  e(  oostra  Je  cetcro  dcbeat  adinviconi  (|uasi  federe 
MfanMiiK  edligari,  de  ooniventia  flretran  iHMbroram  doVonas  •Bnaendinn,  deeimmB  antedicien  ribtsoisqoe 
•Micwssorihus  lilirralitri  rnnrorentes.  Hiiius  rei  tpstes  sunt:  Wernenis  maior  prepositus,  Burchardus  deca- 
m,  Alfoarus  sancii  Pauli  pre[>oätlus,  Bcrtoldus  de  Lucowe',  Bemardus  de  Sallwidele,  iiinricus  karoerarius, 
Manqne  naioris  ecdesie  oapHnlain ;  layci  nobile«:  Coarados  burggravins  de  Arnehnt^,  deSusly  et  Wer- 
ntnis.  Hii-ioltiiis  (lo  Scheronlii'kc;  ministcrialcs  Ghcvchanliis  d:ipir<'i  nostor,  Anno  de  1'ilons.lide.  Tydericus 
■arscaicHS  nwter,  Uinricus  üranos  et  alii  quam  plurea.  Acta  suol  hec  a.  i.  d.  M''.CC°.Xi",  indiotiooe  XIII, 

pwwdeBte  Micfe  Romene  eoclesie  papa  lonooeolio  hnine  nooiüw  lerek».  regnaote  aereoissinio  domino 

Ottone  Romanonim  imperalorc  et  seoper  aii$;u!>io,  ordinaiionit  ooelro  anno  primo  in  nomine  Domiiii  ;\mtm. 

Ne  igitor  saper  hiis  aliquod  in  posienim  ambigaom  habealur,  baoo  cartHlam  ad  verhatis  evideoliam  iode 

oonscribi  et  s^ilü  oostri  impressione  fectmus  inaigoiri. 


Kukof  Otto  I.  trMt  die  tteugegriittdele  Kirdu  m  itanhumm  su  eüurPfankirdu,  kulm  er  ihr  toten 

vÜaiB  in  Marehiisum  d  totam  hcmmcrcam  illiiis  vilhi>  cum  a^ris  altinontilxis  et  MnUB  inhaltitnti  ritms  zur 
JWodWg  amoeust  und  ihr  auferlegt,  der  eccicsia  lualrix  in  BeMo  (Westfriesland),  deren  Jfarrer  MeywM 
im,  «res  Mbr»  GromDgeDnaiii  jSkrUek  w  soiUm.  Aote  »  a.  MCCXI,  ind.  XIT;  pridie  Mos  Septembris. 
TT.  .Udbortu^  abbas  s.  Bcrnardi,  Liulgeru^  docanus,  mnii-ri  r  Wicboldus,  Ernestus  Gerlcn^^a  et  Airricus  de 
Rottum.  Datum  Loppesbem  per  maoom  Uolandi  scnptoris.  —  Orig.  Fr.  Münster  U.  40.  Msdtr. 
Mee.  I,  4.  ]^  484,  IV.  %  f.  245.  lY,  43.  fn  86;  gedr.  JWäMrt  Ü.-B.  L  f.  397. 
Dm         bt  aMlt  Mhr  «ihtllM. 


66. 

•  A  Otto  i.  »ekenkt  dem  Kl.  Lieshom  das  Gut  Ctmijthorpf.  1212.  —  Or.  A7.  LkAom  U.  38.  Ahad», 

Msc.  l,  (»D.  /:  15'.  /,  m.  f.  M'.  IV,  10.  ;y.  33. 

In  nomine  sancle  et  individue  Triiiilalis,  Otto  Dci  gratia  Monastcricnsis  opiscopus.  Quotipn";  utiliinti 
vcl  necessilati  pauperum  Christi  et  corum  c]ui  divino  mini!>terio  deputati  sunt  opei-am  damus ,  obscquiuin  uus 
prestare  Deo  ddIIo  modo  dobitamns,  quod.  ut  meinoria  dignam,  a  devotis  Christi  fideübas  ad  bonoram 
o\cmplum  abscondorr  non  dcl)cmus.  Nnlum  ilarjne  esse  volumus  tarn  pres''ntilniv  .pintM  rninr;-;,  nos  prc- 
diam  quoddam,  Ulingtborpe  dictum,  quod  a  nobis  Godel'ridus  de  Hcsno  lu  beneliciu  lencbal,  ab  ipso  et 
■1»  eins  filio,  feodali  soilieet  berede,  libere  reMgaatom,  oenobio  Leaberneitti  perpetao  babendam  eontoK- 
roiis  I  i  aulcm  liec  iiostra  ^.ollcmpnis  donatio  rata  et  inconvulsa  pt-rpetuo  nianeat,  hanc  indc  juiLiinam 
oooscribi  et  sigilli  oostri  impressione  caulum  duximus  roborari,  anathemat«  debilo  sccuodum  ccnsuram 
eodeaiaslMWD  hec  iofringere  temptaotem  inoodaaiea.  Teates  vero  hntas  Boslri  fei^  aant  qai  presentes 
fuerunt:  Fridoricus  prepositns  de  Clidiolle,  ciuMlcni  ccclesie  ciistos  Kvonvinus,  I\.Imarus  sacerdos,  Gerva- 
skis  caMwicos  aancti  Mauritii;  laici:  Tbeodericu»  Calf  et  sua&  fraler  Woltems,  Uugo  de  Pikenbroc,  Wine- 
wum  <l«  Afeos  et  alü  <|uam  plurea  Acta  «ant  hec  anno  dominice  incamatioaia  ')  M'.CC^.Xil''.  preeiUente 
iffi*««  eodeaie  summo  pnnlißce  Innocemin  papa  lercio  pontlGcatus  sui  anno  Xlllio,  regpMOle  g|orioatHiaiO 
SoBMBororo  imperaiore  et  Semper  augpsto  Ottooe  ordioationis  sue  aono  «econdo. 


ij  0^  fdjeade  Ut  *<>■>  ütulcn-r,  nenn  «ucti  j(l«iclii«iugcr,  tiand  hin>u|rni|l. 
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OftoV     Bttekaft  su  MSntter,  Bettätigwtg  emet,  «SMMeloi  dem  DampropU  tmd  Kapüd  gttehbumtm,  Vtr- 

gbichei,  wonarh  •!<■  Oh.-.lirun mir  Camnirin  einanripulis  zugefheilt  um/en  soUen.  MM.  —  m  zwei 

Atttferttgungai  fr.  Münster  f.  H,  42.   Msrhr    )fyr   /.  1  /..  431;  gedr.  Nieeert  U.-B,  l,  277; 

^VUkeHs  Gesell,  iler  Siinli  Mmi^irr  p  107. 

la  nonfaie  aancte  et  individa«  TrintlaUs.  Otto  MoDasterieow  episcopi)«  univenu  Christi  fidolibus 
salutem.  Notom  esse  cnphnofl  lam  presentibus  quam  fiitnrii  quod  orta  disseosknie  fnier  Remboidum  ma- 
iorem  prcposittim  et  canonicos  cccicsic  noslre  maioril  pw  eo>  vpoA  idem  canonici  qualuor  obedienttas, 
vidclicct  Kelinchür,  liolthusen.  Kesammel,  Aldenhof.  qua  predicto  preposito  vacabant,  diccLant.  pr(>po«ito 
nec  »ibi  licerc  teuere,  nec  canonico  in  scolis  conslitulo  coDferre,  pro  bono  pacis  medianlibus  viris  liisere- 
tit.  Ha  inler  so  conveiici  uiit,  quuH  proposilus  per  iiiquisilam  ^nlenliam  inKrmavil  collalioaem  »uam,  quam 
feccrat  nepoli  ^no  Stt  ph  uio  infra  sculas  cunütitutu  in  duabus  prcilictantm  olnMlicnliarutn,  scilicel  Holthusen, 
Kesammel,  el  liiem  Mcplianus  spoiile  easdcro  obcdicutiaii  in  ntami^  prepo6iti  rcsignavil,  decaous  cliam 
imiar  eandan  ooHationem  per  senieutian  irrilaviL  lasnper  recognovit  prepoailiiB,  neo  iUaa  obediealias 

nec  aliqn;is  sihi  liccre  de  iure  tt-nt^r*'.  vel  canonico  nnn  fmancipalo  conferrc,  sed  solis  ranonicis 
emaocipatis  el  stationariis,  el  ita  pruiniait  se  in  postcrum  scrvaturunii  canonici  aulem  e  conlrario  de  sua 
benivoleiiiia  optionem  dedanurt  prepoaiio,  ut  da  predbiis  obedieniiia  nnan  qaan  vellet  is  ono  de  eaDoni- 
cis  emancipalis  et  stationariis  locaict ,  f  li  pias  tres  suis  iisibns  nomine  suc  pcrsone,  quoad  viverct,  reli- 
oereU  Uaoc  tgilur  composiiioneiD  utrobique  approbalatn,  el  uthusque  parlis  sigillo  manilam,  de  voiuntaie 
el  petitiooe  ipaorom  Miam  sigilii  noalri  Inprnäioae  naniiain  eonfimrami»,  prectpientes  sab  anatheoMtb 
vinculü,  nc  cui  hominum  liceat  hanc  noslre  conGrnialioni!;  paiiinarn  infrin^ere.  Aela  sunt  hec  vorbi  incar- 
nati  anno  M'.CC.Xil",  iadictiooe  XV«,  presedenle  Romano  scdi  sanclissimo  papa  Innocealio  III**,  pooCifica» 
ma  WHlri  anno  X*. 

Voll  den  drei  angcliiii|ttrli  Siegeln  hangt  dat  dei  Bitcholt  in  der  Mitlc,  Ans  de«  Domkapitclt  lur  Recbtco,  und  du  de* 
PrapMM  anr  Link««.  Du  S><|tl  dt«  BMctior*  iil  cUiplicoh,  und  •teilt  <l«a  Biieluir  «itiMd  »oTi  im  OraM,  ui  lUr 
MdMn  imd  dw  MMfaatolnbt  l«  4«r  itolMB  «ia  oAbm  BmI»  IwUndi  dl»  UMtcbrifk  ht  aiclrt  gam  mfar  n  Imm. 
Dm  S((f«l  de«  Dooikapilel*  tat  dM  lawShaMch«  mtämn*  mit  dwn  Bruttbilde  des  kdligca  Pa«lw.  Dw  4m  IVaipaiw 
in  tlMBiblb  cUipiiicli  I  akar  kadaMmd  kMaer  aia  dia  iMidaa  *origeo ;  e«  iei(t  ainaa  iwfiaatlil  ah  ladaa  llara  i» 
gaiaUicbarUaidua«,  ia dar liakaa Baad aiaBMbhaittadi  aritdarVaubrift:  RBB0LDMX.GIUt...lMII0ffA8Tttl<K 

68. 

Ottn'x  f.,  flisrhofs  zu  Mumter ,  Priritegiiim  für  den  Pfarrer  su  Alm  meqen  der  Fischrrfi  ilnsf-fösf ,  als  Ersatz 
seines,  bei  der  liefesfigung  dieses  Ortes,  erlittenen  Sdtadens.  MM,  —  On'y.  fr.  Münster  6.43.  Al/schr. 
Mee  II.  40.     79.  //,  46.  p.  48;  gedr.  KindL  SeOr.  UL  Ü.  136. 

In  nonlae  aanele  et  tndividoe  Trinitatis.  Otto  Monaalerieinis  episcopos.  UcM  es  officio  nobia  inimicio 

Omnibus  occiesiis  maximo  in  noslra  dyocesi  cunstitutis  dcltitoros  M'tniis,  reli^osis  Lamcn  et  divino  cullai 
manctpalis  in  aliqua  necessilate  deesse  non  debcmus,  ul  apud  Dcuiu  pro  nobis  ipsorum  oratio  punor  sit 
aanper  et  freqaenlior.  Ad  aoiverwirnni  igitor  notictam  Tolainaa  perveaire,  qood  beate  memorie  antcccssor 
neas,  dominus  Ikrimannus  opiscopus  ip$e  suo  tempore,  et  ego  mco,  villam  in  Alen,  ut  fossatis  et  aliii« 
monitionibus  firmareiur,  cfl'ecimus.  l'bi  fodienles  dum  foderenl,  plebano  viUe  oiusdcm  in  agris  et  plscinis 
noo  modicum  dampnum  inlulerunl;  undo  dolens  anlecessor  meus  staluit  et  acripto  confirmavit,  ul  saccrdos 
Alcnsis,  pro  rocompen!>atione  dampni  sui,  ipsc  soloa  perpeluum  habeat  ius  piscandi»  preaertim  in  tenninis 
illis,  ubi  eins  pisciiic;  ft  aj;ii  Mini  Iraiisfossi.  Kgo  qucxpie,  pin  nnloressoris  mci  scqiiens  vcstigia ,  cl  ccciesie 
Alonsis  mdempnilati  iibentcr  consulens,  que  ipse  slaluil  el  uunliruiavit,  ego  quoquc  »laluo  cl  conlirmo. 
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vidnlicrt  iit  plebaniH,  pro  reconpensaiiono  dampni  stii,  porpr,>iuum  hahont  Iiif  sohis  piscandi  in  supradictis 
lennuus,  nullusque  ei  moiestus  sit  contradicundo  vel  impediendo.  Quud  qui  facere  preiumpserit«  et  haac 
Mdhuioaein  ca«ire  tompMTvrit,  plebamiin  in  piscaiora  saa  inpediendo  vel  veiando,  nist  cito  reiipiaoal. 
porppluo  anulhcmalü  ipsum  analhctnalizamus,  Iradentes  outii  Sallianc  Tcstos:  l.illl^I•nl^  mainris  nccifsie 
CMOnicus,  Gerbardua  cappellaaus,  Rolaadus  ootarius.  Ludolphus  «lo  Wernen,  et  Tratcr  eius  Alexander ,  Ar- 
lolifas  elerioos,  HermaniMiB  de  Sindeoe  et  liralres  eius  Israel,  Heribordiis,  Ateiander.  DataUB  anno  donti- 
■ee  iDcamatiotiis  H«.  GCMÜ»,  poati6c«la9  vero  nostri  VIII*. 

B.  Otto  I.  tWUdU  mä  dem  Jhmoapitel  verschiedene  Zehnten  und  Guter  au$.  ISIS.  Rooel^  Aku^.  Mae.  1. 1. 

p.  71;  gedr.  Niedert  U  S.  II,  320. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitmi-;  Otto  Doi  firalia  Monastcriensis  episcopus.  Cum  res  i^csta 
scripto  coromendatur.  univcrse  calumpnie  materia  prevenilur,  ut  nulla  litis  occasio  successoribus  rclin- 
quator.  Hino  e«(,  qtiod  fiietastt  nostnim  retioiiabile  et  boeestnas  necessarium  duxlmiis  seripio  comaiiaa* 
dari.  Scian!  i  r_-n  lam  prcsontrs  quam  po<;tiTi,  qtiod  decimam  tütius  ville  Bvmalle,  prelcrca  super  tres 
domos  Uersedorpe,  que  !>olvil  XXX  et  Vlll  moU  ordci  et  siliginis  pro  rodiineodis  manipulis,  iniautam  deci- 
mm  «(  tres  solidos  qae  pertiDebant  serviiio  mense  noatre  de  emrle  Boren ,  nnde  pauper  aans  plenarie  eat 
▼esticndus,  dcdimus  fralribus  maioris  ccciesic  Mona.slcricnsis,  quia  bonam  et  utilcm  mense  nostre  rocepi- 
mos  commutalioiMHD,  scilicet  bona  Ueythe  cum  omnibus  aitiaenliis,  que  sunt  ex  illa  parte  Uaren.  et  boe 
com  oononnu  coBaenae  lotiim  ecdeste  ordinaviiBiH.  Prelerea  dediaraa  ad  eanden  oonunntaiioDem  de 
serviiio  neaae  nostro  Bckchem,  Belhelwic  V  solidos,  Weris  VI  solidos;  de  scrvitio  mense  nostre  Alea 
<ie  curte  qae  vocalor  Dudinc  XXX  denarios.  Hooohovele  XXX  denarios,  de  Rothem  VI  deoarioa,  insuper 
Adekcnhovele  III  solidos,  Bothorst  II  solidos.  Thorasne  XVIII  denarios.  Getferdewic  XII  denarios.  Ut  i^int 
hec  coflsaralatio  lirma  maneat  et  immatahilis,  prescntcm  paginans  «xlode  consciibi  et  NgpHI  nosiri  iBuprae> 
sionc  feciniiis  rohnrnri.  Acta  sunt  hec  Rokesicrc  sollcmpnitcr  com  consensu  priomm,  canonicorum  et  mi- 
ni»terialiuai  ccclci>ie,  qui  oiiitii'>t  ad  vocalionem  noslram  ibi  convencrant,  cl  cum  conseosu  eorum ,  qui  tunc 
Qu  pfcsentes  noo  fuerant,  postcj  reqoisilo.  Anno  vcrbi  incamati  MO-CC-XK".  indicliooe  quiniadecima* 
pn'sidento  sancle  Romane  ecclcsic  summo  printilice  (Innocontio)  anno  (decimo)  tcrlin,  ipmpnre  conlrovprsic, 
que  fuit  ioler  regem  Fredericum  et  Ullonem,  presulalus  nosiri  anno  nono;  presentibus  viris  bonesd«  lam 
Weis  qnan  cleriois,  qoonun  nonnoB  aabseripia  eonlinentnr:  Ramboldos  anior  preposüns,  ÜanBanmis  maior 
J.Tanus.  Volmarus  maior  custos,  Golfrylus  satidi  Tut-fri  prcpir^iius,  Egelmanis  prcpositus  Frysie,  Her 
maanos  scolasticus,  Ucrlacus  de  Dingcdc,  Wcnemurus  de  öylvuldcD,  Wnltcrus  de  Uustoiicn,  Bruno  de 
Aflbdte.  Franko  de  Tremonia,  Luberlm  de  Benlhem,  Bemardos  eantor,  LndolAis  de  Holte,  Nksolans,  Ger- 

Incus.  Ilerniannus,  L(ul<)ldii>,  OIricus,  Tvtloiinis.  I.iid^frus,  llermanniis,  Ilinrious,  canonici  maioris  pccifsi«; 
Xonaslerieosis;  miiiisleriales  veru:  Wollerus  de  Ludyncbus,  Bemardus  Wereolze,  iitnhcus  .Norciulin, 
Lobertus  de  Reveren,  nennaonos  de  Mooaslerio,  Fredericna  de  Seonenbelce.  Gotfrydaa  burggravios  de 
R<^hed<-.  Brrnardus  Pasoheda};,  Kembertus  de  Slodieai,  Geriacas Bitter,  favestns de Beveras,  Gyse&ertw 
de  Wareodurpe  et  aiü  quam  plores. 

m 

*  0.  Otto  t.  übertrügt  dem  Kheter  S  Ägidii  in  Münster  remchiedene  Zdmten.  tSIS.  —  Or^.  KL  AgUii 

L:  10,  Abschr.  M.sc.  /,  81  p.  296. 

In  nomine  sanclc  et  individue  Tritiitalis.  Ollo  Dci  gralia  Mona-tcriotisis  t 'pis<.o|>us.  Cum  iuxla  npo- 
itt^  exbortatioaoni  dioenli«:  „Atleuiiile  vobis  et  uuiverso  gregj,  iu  quo  posuii  vos  Ueus  paslorcä  et  cpisco- 
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pnt;  nnimarimi"!  ovium  nobis,  Domino  lüspononlo,  creditarum  neccssilntilms  monoaniiir  vigilanler  intcndcrc, 
circa  eas  (amon  sollerliori  cura  nobis  vigilandum  esl,  quc  se  intra  ovilc  l)umir)i  loco  secretiore  redpjienles, 
ad  saneie  eontemphlionis  otitm  tiwMtalermt  Dnde  oniven»  tarn  flitnri  quiim  [ireaoilia  evifidefibos  notom 

esso  cupimiis,  quod  nos  drcimiis  in  proscnti  paiiinn  sulj?cri[ilns,  qnas  laici  de  manu  noslra  iure  feodali 
tenucranl,  per  pecuniam  ceaobii  sancli  £gidii  in  Motiasterio  de  manibus  laicorum  redemptas  ei  ab  ipa» 
laicis  ex  coiwensn  heredam  suoram  own  omni  qua  oportait  iaris  et  ,ftoti  soliempoitate  in  matra  BOitn 
ro.signatas,  cidcm  cenobio  in  radempUoncn)  poccatonim  nostroruiD  et  alinnuiiiiin  viinc(iinanialiun)  3>idcill 
Deo  dcsorvientium  contulimus  iure  perpetuo  possidendas.  Ad  amputandas  igilur  tarn  nosti-i  tcniporis  qoaro 
fulare  poslcrilatis  calumnias,  nnn  solnm  loca  deciniaruD,  sed  et  eorum  nomina.  (pii  de  manu  nostra  ipsas 
tcnuoranl,  annolari  focinitis  <  '  i  i  uiia  fiigiUo  noslro  mDniri.  Decime,  quas  rcsi;;tiavit  Gcrhardus  Cran- 
scliinkel,  lioo  «.unt:  in  villa  BurclncluIcTC  dccima  curio,  quc  portinet  ccclosic  Wcnlinensi ,  cum  iJt'Cimis 
triuni  mansüruni  eidcm  curio  pcrlineuliuin ;  in  villa  Gulinclliürpe  docitna  duiiius  Sinlrammi  de  Hagen  et 
dccina  laonai  qae  perlinet  ecdesie  in  Liesbern,  item  decima  de  domo  Ilcnrici  de  Aldenthisleden  et  ibidem 
dpcinia  (!»■  mnii^n  Gornandi:  in  parr'K-liia  Alon  dfcima  de  domo  Wickori  in  Kotherinctliorp.  llem  decima 
111t«''  •>u)uiorum,  (juum  rcsignavil  Iii  uii^tt'uuü  de  Uillcrbclwe  $ub  duubus  dumibus  in  Winiocthorp.  Item  de- 
cima,  quam  rerignavit  Godescalcus  de  BjtebopbMAof  de  tribw  domftbs  Godefridi.  Tbiderid  et  Lodolfi  in 
Verdincthorp.  Item  decima.  quam  rcsignavil  Bcrnhardus  Werenzo  de  domo  II;ink''vh<-ko,  quc  pcrlincl 
ipn  cenobio  sancti  Egidii  llem  decime,  quas  resignavit  Renbertas  de  Stochern,  quas  Gisclberlus  Kivil  ab 
tpec  tenoerat,  qae  rant  nib  pnrroehia  Tbelteu  in  villa  binctborp  dednw  V  aoKdoram,  sab  parrodua  lleoe 
de  domo  ^orici  in  Clanclliorj)  decima  III  solidorum,  in  villa  Trcsclju  r n  dr  domo  Brunonis  et  domo 
Swaneheldia  et  de  alii$  quibu»dam  agris  dccima  llilor  solidorum,  sul)  parrocbia  Scullliorp  in  villa  Samara 
dooiin  Adolfi  de  Holenbome  et  miooris  domits  Iwaoi  de  Holeabome,  de  dooM  lohannis  et  domo  Immonis, 
(pio  pcrlinenl  Alardo  de  Tlirivorde.  Item  de  domo  Lamberti  de  Busche,  quo  perlinet  Bucliorst,  iUm  de 
domo  Ilcnrici  Hcrscapinc  et  de  domo  Ualliewardi  de  Brinke.  Acta  igilur  sunt  hec  a.  i.  d.  M*'.CC°.Xlllo, 
iodictione  prima,  presideate  Romane  sedi  domiao  lanooaneio  papa  III,  anno  pontiGcatna  eioa  XV*.  Testes 
boiua  rei  aoni:  Reoboldus  niaior  prepofittas,  HeraaoDUS  maior  decama,  Wernherus  abbas  Lcsbcrncnaia, 
Volcmarus  raator  OOStoe  et  sancti  Pauli  preposilos,  Bernhardus  oaotor,  magister  Bernhardu».  Bremensis  et 
Lulderus  maioris  ecclesie  canonici  in  Monasterio.  De  nobilibns  et  mintsterialibus  ccciesie  eiiisdont:  Bcrn- 
lieraa  de  Elen  et  Trater  eius  (jodefridus,  llenricus  de  Rechethe,  Johannes  de  Duimcne,  Beniardus  Werenzo, 
Hcrmannus  de  MomKstcrio,  Tli(dericu>  daj)ifi'i',  Renbertus  do  Stodiem,  LudoUus  de  Lere,  FioreotilM  iudex, 
Hcnricus  de  Lon,  Winemarus  du  Ahus  el  aiii  quam  plures. 

71. 

*  B.  OtUt  i.  bekumiel ,  dass  der  Edle  von  Elen  die  curia  Oterthem  an  die  St.  Mauriidäreh»  bei  JUünaler 
wrbauft  habe.  4813.  —  Abt^.  Mse.  I,  W.  f.  IW;  hieraus  eophi  Mae.  IV,  3.  p.  43. 

Otto  Dei  graüa  Monasteriensis  npiscopus  universis  prescntis  inembran«!  inspccloribus  salutcm  in  vero 
aalotari.  Qaoniam  ca,  que  geruntur  in  tom))ore,  sepc  momoric  laps<i  d  ^nporis  elabuntur,  ad  firmandum 
mamorie  lubriciiatem  liierarum  «olet  apicibus  perfaennari.  Volentea  ita  jut  ,  ijuaDtam  in  nobia  est,  beni^^no- 
ron  tnuiqBSUtBti  prospicerc  ol  malignamium  nisibus  obviarc,  onactis  fidelilMia  preseati  scrqito  nostro  duxi- 
mus  exponendnm,  quod  vir  nobilis ')  de  Elen  curiam  Oversbem  «um  manao  sibi  annexo.  ab  omnimoda 
advocaii  ^;  cuiu!>libci  liberam  et  immunem  poteaiate.  ecclesie  aancti  Itaarilii  inllonasterio  vendidit,  et  von- 


*)  fcrnluTiH.  —  ^'i  All.  i;  ,.n  il(    ili''-  I  ■«piar«  «Irfit  ■  „Mmln  l.imrn  »ul>  .j'Iinrjiia  «iornini  Sl<'nf>:  r r       i  ul  in       rfirleait  pcrmUna. 
l^Hur  cuntlal  ijitutn  üiiiuinum  ätcnfordcnirtn  elecUone  ecrleiie  et  uriiinaliune  epitcopnrura  a(l<odt»ai  eccletie  tenerc.  ** 
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diiMD,  sicoi  coosuetum  ost,  solemniler  resigpaviu  Uuoc  igiiur  coniracium  tarn  ratiooabililer  e(  pubiico 
ce\et»ratan,  ab  omnibnt  fatconTubam  et  inviolatiKn  cnpientos  existere,  sigilii  ooitrt  BuniiBine  robonmus 

sub  aoathematis  aihilomiDi»  iDlcrminatioiie  districlissin  i  [  r  ilnl  i »l«*,  Qt  tpm  eodeMm  prdibAUiai  soper 
iaiB  «iicta  curia  aliquaieous  molesura  presamat.  Quod  »i  dyabolica  penoasionc  soductus  quispiam  attom- 
UTnit,  scial  se  in  eilremo  et  iocvilabili  hidicio  mucroncm  ullionis  divine  non  evuilcrc,  et  ut  duplici  coa- 
Iniiune  conterator,  t6inporali.s  cliam  pene  flagelluro,  quod  meruil,  non  cvadcl.  Iluius  rci  tcsles  sunt :  cicrici 
Eügelbcrlus  decanus  saiicti  Mauiicii,  Oitunau'^  Hmerius,  Conradus  canonici  uiusdeai  ecclesie;  layci:  Alhar- 
dos...  ■}  cl  tilius  eins  (io.svvinu.«,  GtKjclViduä  burgravius  de  Reggclc,  Fraoco  de  Scoocbecke,  Albertus  de 
Wytterten,  Beraardus  de  Pykenbroke,  Swaihen»  de  DaDhuen  el  alQ  quam  plnras.  Hee  «atem  aetasimt 
a.  D.  M*.CC*.X1I1«»  prasidenle  flancie  Bonume  «edi  Inaooentio. 


Otto  /..  Büdiof  von  Mbuier,  bestätigt      pro  reveronüa  domini  Pranoonis  —  die  IMde,  PrivUegu» 

mut  Bestizuugen  des  von  die-sem  (Franca  con  Wellerimfen)  (jestiftelen  Klöstern  LauyeiJiorst.  O  J.  —  Ornj. 
im  FürttL  Salm- üorsttnarsdien  Ardtive,  gedr.  Miesert  L'.-S.  JV.  p.  48G.  Auf  der  Jinckseite  des  Originals 
ttJkt  VON  tlwas  späterer  Band:  CooGnaatio  privilegioriun  oonobS  in  Langenhorst  per  dominam  Otlooeni 
e|Micopiim  Mobafttericasem,  qoi  fuil  anno  D.  MCCXIIL 


Otto  i.,  Biftrhof  von  Munater,  uberlrägl  an  das  Kloster  Latujenliurst  einen  ihm  von  mftem  Dienslmanu 
Erpo  von  Benethem  resigidrten  Zdtnten  su  On  (Ohne  tm  Bentheim'sdUnJ.  —  Original  im  PSrM.  5aAi»- 
li'>:  <>'tuirsrlint  Arnhire;  ijedr.  Nirsfr!  I  rlouulfn  -Sammlung  /K.  p.  187.  — •  Acln  sunt  hcc  dominicc  incarna- 
tiouu»  aiino  MCCXtii,  iodictione  Xilli',  auuo  episcopalus  uoKlri  XI",  pre$eut<bu£  viris  honcsti»  tarn  laicis, 
«pmn  olericia,  qiioniin  oomioa  «rot  snb6«rq>taj  WÖbrandos  propositus  de  AMenborg,  Ludgenis  eanomcos 
maionä  ecclesie,  Ludbcrlus  custos  S.  Martini,  Rolandus  iiol;iriiis;  Erpo  de  Ilencilu  rn ,  IjhIImmIus  de  Bcve- 
reo,  Ludolfus  de  Lere,  ßerabardus  de  Sudbeke,  Albci  tug  de  Wilhurdoo,  Rodchcrus  de  Ostcrwic,  Uad- 
wercut  da  Sodwic,  Weaoelns  de  Gociield  et  «Iii  quam  pluim 


thr^m  Grunde  wohueiuten  Personen  fest.  —  TT.  Gcrhardus  capelianus  no»ter,  Rolandus  notarius,  Uartlcvus 
de  Hamme,  LivülUus  miles.  —  —  Actuoi  a.  —  MCCXliL  —  Zwei  natarieü  beglaubigte  Abscluifleu  ss.  AT 
md  XVll  H»  üte.  //,  39.  p.  54  tt  t3;  gair.  Kmdiäifitr  BeUr,  U.U.p.Ui. 


Balduin  Graf  von  Bentheim  xtnd  Bernard  von  Horstmar  Zeugen  eiwr  Urktmde  K.  Otto'9  IV.  l/ymwegmt. 
Januar  43.  Mieris  Otarlerboek  I,  156;  Böhmer  B.  J.  p,  %\. 
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76. 

P.  Innocmz  III.  srhreibt  an  den  Bischof  (Otto  l)  von  Muit.sler:  Ab  co,  (|ui  neniincm,  viilt  pcrire 
—  auiiivimiis  el  credimus  Ci^e  inspiratiim,  til  \rtior  ibili  fiairi  nostro  Gstiensi  episcopo  (Thcoderico)  — 
coopcralor  accedens  cum  eo  porlarc  propoautris  coram  j^eiilibus  et  regibus  nomen  Dei  cl  darc  salulis 
«sientiam  ptflbi  sna»,  ermahnt  tftn  auf  Gott  vertrauend  das  M'erk  zu  beginnen  und  nimmt  seine  Kirdie  uttd 
Ptrsm  unter  ajinstnlisrhni  Schutz.  —  Dat.  Lalcrani  3.  Kai.  Novemb.  PODU  aODO  46.  (4243  Octob.  30).  — 
Baiuz.  ejtp.  Inn.  III.  tom,  Ii.  p.  808.  Vgl.  Schatcn  ad  an.  1213. 

liem  ipso  anno  (4813)  Ollo  HooMierieiisis  episeopos  Coloaiam  v«irien3  a  qaibaadaiii  fantoribus  impe- 

raloris  (Ollonis  IV.)  capilur  ot  Wordene  mis-sus  iiissu  ipsiiis  vinciilis  mancipatur.  Ouapropler  civUat  a 
Sifrido  8«di^>  Romane  lugalo  excummuaicalur,  diviuaquc  ofTicia  in  ecciesiis  ccicbrari  prohiboatar.  — 
Godefr.  Colon,  ap.  Bahner  fimtt.  It,  354.  JVaeA  dtr  Beiiunfolge,  m  der  dies  kier  erxähü  whrd,  iH  m  tur- 
nmäun,  da»»  B.  Otto'*  1.  G^angeMMhmmtg  «r»t  im  ^itätherM»  de»  genanntm  Mm»  e^oig/l». 

j^auf-  und  Ttuaekverlrag  naschen  den  k'föxtertt  Mnrimfcfd  und  ffersehroch-  1213.  —  Orig,  Kl.  MarienfiU 
ü,  42.   Abschr.  }fsc.  I.  KMJ.  f.  5.;  (jedr.  von  Ledebur,  Archiv  VU.  431. 

In  nomine  sanclc  cl  individne  Trinitalis  Oi-ielbrrtus  <licliis  abba.s  (oliisqiic  coiivontus  in  campo  sanctc 
Marie  Cisterciensis  ordinis  cuncüs  Clirisü  üdelibuä  Ucum  tiiuerc  cl  a  vcritaliä  scmitu  nun  dcclinarc  Nolum 
esse  vohunna  tam  fiitaris  quam  presenlibns,  <{uod  Floria  abbalissa  d«  Hereebrock  pro  deeima  cainadam 
rn:U]-i  jui  Mifiitiir  l_;inilira*cllicshovc ,  sicul  alie  oiiisdr-m  loci  oblia(i<;sc,  pcnsionfm  sinpilis  aniiis  a  nobis 
Vllt«m  modius  biliijinis  ul  Vll  üenarios  accipcre  conäueviu  Poslea  peusionem  illani  voicule5  iu  aliis  bunis 
noatria  domioe  abbaiisse  reooopeiMara,  tali  modo,  sao  coavanUi  et  aalt  coasiliariia  consenlieiilibas,  eam 

M  convcniinus,  qnnd  ipsa  |>r(i  ])ensi()n  -  n  tti.irata  ^ratantcr  accr'pla\il  XIIIIc«™  agros  sitos  in  WidtMibrucgr 
iOTbt  gaaclum  Vilum.  qui  solvunt  anuiiaUm  octo  modios  ordci  ad  tnaiorcin  mcnsuram  de  Widenbrugge,  et 
in  domo  Sliiplage  III  modios  siliginis  ad  minoren  mensoram  et  in  Berehorne  1,  insoper  duas  areas  in 

Widenbrugc  solventes  annualim  Ml!  di-nahos.  Agrorum  t  ciam  concanibiuni  cncnm  rocinuis,  undecim  ex 
illa  parte  aquc,  (|uc  dicilur  Liilicro,  ooslros  agros  ei  viciuiores  danles  pro  tyiilcim  agris  ex  isla  parte 
aquo  nobis  propinquioribas.  Et  nt  liec  rata  et  inconvolsa  pemoaneant,  invicem  sigitloram  Boatrorom  lam 

de  ilcrsebroch  quam  de  campo  sancle  Marie  cnminufilri  cinavimus  instrumentis  Aula  sunt  bdO  doffiinico 
incarnalioni«  anno  M''.CC''.Xlll*.  in  iudilio  W'idenbruge,  slabiiita  coraro  iuris  liilerati»  et  laicis,  coram  iudi- 
cibus,  scabinis  el  cisibus.  Inlerfait  el  vidil  iudex  Benuicho,  Godescaicus  saccrdos,  Egbcrius  sacerdos,  Fri- 
derioos  miles  de  Burbenne,  Rodolplius  abbaiisse  dispensalor,  Egbertus  Holde  et  aiii  plurcs  In-uper  in 
iuditio  Herscbrntli,  ciii  prosrdit  advocatus,  ista  stnbilita  snn(  .•;rriinilarin ,  llnnu'knno  advocato  ecflesie  de 
Herstibroche  iam  dictum  eoncambiuni  resif;nanlc  el  recipienle,  el  Kcki'bardü  ad\  <)calo  ecelesie  caropi  sancle 
Harie  i«signante  et  recipicnlc,  prescnlo  et  consenliente  ligberto  cellerario  no.stro,  coram  multis  aslanlibiis, 
c-irat[i  KcbL-rto  .^areniote  in  liL'iscbrücli ,  Ciiseibcrto  advocnlo  in  Warendorp,  l  lrico.  Liilfiido  niilitibUB  de 
Stronberg.  Bodolpliu  dl^pcnMtorc  abbaiisse,  Meinrico  villico  de  Wichern,  Kgbcrlo  precono,  lleionco  fnitre 
sao  «t  aliia  quam  pluribiu. 

Die  tw«i  Sl«sel  dn  Akte  f«a  UartNrcM  «ad  der  AcMmi«  «m  IfenrbnMk  bM|cn  ai»  frwtüiiilicbra  FSdts  m. 


>)  EnbiMMr  «od  Ifthu. 
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Gnf  Jiio^  V0n  Mma  befinU  Jku  xh  St^AtgUii  gehörige  (ha  FmkeMohAik  wm  aOMlkmilm  uadMjfabm. 
Om  Ueriiber  vom  M.  Adolf  von  GM»  vrr  4S0S  w«a«HM  IMmwIs  *oird  im  l  ISIS  amgä/krtigL  — 
Or.  MO.  AegüU  U.  9;  kiekeiAafie  Abaehriß  »Ue,  I.  81.  p.  145;  Mtrtm  stdr.  IHmrt  U.S.  tt,  3S3. 

In  nomine  sancie  et  individn«  TruMlalis.  Adolfus  Dci  gratia  sanctc  ColoDiensia  ecdeiie  arehiepiscopus. 
Nototn  sit  univorsis  (am  fuluri  quam  presentig  cvi  fidelibus,  quod  dilcctos  comangmifeus  noster,  Adolfus 
eofoes  de  Altena,  zolo  karilalU  accensus.  suam  palri&que  sui  et  roatris  sne  memoriain  in  cenobio  beatt 
tffSSk  in  Mooasterio  perpetuain  faoere  cupims,  prodium  in  Kalveswinkele,  eidem  cenobio  iure  proprictalis 
pcrtvnens  pI  in  comctin  prcfuli  consanguiiici  nostri  constitiiinm,  ab  omni  oiicrf  pcnsionis  sivc  alte: Ins  niiiis- 
libet  servilii,  quod  ci  ralione  cometie  prcstare  conüueveral,  in  prescntia  noslra  cum  multa  liylanUKe  el 
wwiimoda  detotioae  perpeioo  eiemptom  et  per  omnia  libemm  atque  absolutuin  dinisil.  Ne  aniem  hoc, 

^Ood  tanic  plelatis  intniti:  fnrtiim  ossc  dinoscitur,  ab  aliquo  sticcc^onun  ''iu'^  in  posterum  irritari  valeal, 
MC  ctiam  remunerationi^i  divine  intuilu  eo  quod  in  prcsonlia  no&tra  id  actum  fuerit  prcfato  conobio  pleniiu 
eooMilere  vokales,  praaenlem  paginain  ob  perpeUMwn  hirias  fiieli  memoriam  oonscribi  fednas.  noetrotfoe 
el  ipsius  comiti=  nec  non  et  cotnilb  Frilhcrici  consanguinei  nostri  do  Altona  sigillis  iussimus  n  boriri  '). 
Anno  iocarnatioriis  dominice  M.CC.X11P,  indictione  prima.  Testes  buius  rei  sunt:  Adolfus  arehiepiscopus 
Goloiiiettsis,  prepoaito»  maior  ColonienaiB,  cooiea  Fridarioos,  doninw  LndoUiia  dapifer,  Lopertw  AMeraina, 
dominus  llcrmannus  de  Altena ,  Everitardna  Gaflm,  Beinricoi  fratar  oomitia,  Albero  d«  Aden  ot  alii  <|aain 
plnree,  qoi  aodierunl  et  viderunl. 

Om  cnto  m4  dM  4flMe8l«ccl  Wt  shiKliillw;  4m  «riUltni  »«iMwinri  teGnbo  Adolph  *.  AImm,  ak  nrrf  Wmmm 
SdtaGrcn  .^n  rrkund«  b«rr>tigt,  iit  üimlUk  g«  «Win  ud  «ob  Niaw  VMcbllk  Heb  m  Imm  SUaNX  .  . 
GOMITIä  ADUl^l  DE  ALTENA. 

80. 

*  Grüf  AMf  «on  der  Matk  tdunkt  dem  Kloster  Marimfeld  ein  Grundstüdt.  IS13.      Or.  XL  Marim^ 

U.       Abidtr.  Mtc  I.  106.  f.  71. 

Comes  A(lolphiis  de  Marcha  omnibus  presens  scriptum  intuentibas  tcrrcnis  crl^^stin  mcrcari.  Magna 
est  circa  nos  dtvine  mtserationis  dignalio.  quia,  cum  nostra  terrena  et  transitoria  iiiis,  qui  sna  pro  Chritli 
■BOT«  eoBtempMninI  et  se  ipaias  famolatoi  manoipaverani.  «o  preoipienie,  largnnor*),  eteraa  bona  et 

Semper  ni.irKnr.i ,  ipso  nos  riTiiiitifiaiilo ,  in  fiiliiro  rr  ii|iipmi:-:,  Imie  fi-l.  quod  l.irn  prp^inti  quam  fulure 
generatiooi  noluoi  esso  volumus.  quod  nos  divinu  inspiralionc  mcilali  et  exempio  prcccdcnlium  bonis  ope- 
■Oms  inherentiam  provoeali,  intnita  mercedia  eterne  et  pro  remedio  animarnm  parenlum  noatrorom,  aliqnid 
^  BOatro  in  f^zoßlatii:m  Domini  mittere  cupientf  s,  ni  iiiasterio  catnpi  bcatc  Marie  et  fratrilms  ibi  Den  in 
parpeloom  servicntibus  fundum  queodam  coositum  arbusculis  et  frulectis.  qui  domui  eomm  quo  dicttnr 
Brake  adiacet,  quem  Alberlm  dapifer  donioi  Hefnanai  de  Lippia  in  maoos  noairas  exfeatacavH.  qaia 
feodum  ipsins  erat,  dv'vola  et  prompia  libcralitata  donavimos.  Ut  igitor  hcc  nostra  donatio  iam  dicto  oe> 
nabio  inoonvoba  et  rat«  permaneat  et  nulloa  anino  malfgomdi  ei  violentas  et  iniarioiaa  eiiatat,  noit 


')  W(  Weber  reicht  die  cnte  allere,  lor  120S,  wo  i^nb.  Adolf  abjetetit  wnrdr,  ichreibeode  lljnd.    Mit  „Aoau  iactriwiliv 
•Jt^,  ««IcIm  beiden  U'one  auf  einer  radirlcn  Stell«  «tcbn«  tritt  «IM  sweH«  Hand  und  «ine  etwa«  duoklare  Tteto  «io,  *M 
dar  ala«  sadi  «II«  OaUmac  *o«a  i.  \%\%,  di«  Micwrl  AartoM  gegeben,  kerrührt.    Wir  habe«  hier  ala«  mWAmmm  rin  Bei- 
«pM       der  epSiani  Duining  elaSr  MlMr  gegekenen  IMunda.  Udber  de»  Onfea  Ad«ir  tM  AIImh«  der  ta  «Irr  Mgen- 
de»  Drkoad«  eirb  «d«  Heftin'*  MMt,  iit  Lamoibl.  II,  XXXIV.  «■  nrileickc«. 
»:  „Lfi-wr-  len  Or^inel. 

Weaiftl.  OHu-Biteli.  IIL  A.  • 


III«. 


sokum  iam  nominalam  donalioaem,  sed  eliam  alia  booa  prefali  cenobii  i^dio  madv-iali  Uomino  OOS  iatante 
•empor  defonsabimiM;  und«  ^am  csdnlmi  banc  ad  robur  et  Bnnamenluni  sigilii  noslri  impmaioDe  oom- 
nwiiivimiis.  Acta  Mmt  hec  aono  iiicMiiMioiiit  Domiai  M*.CC*XtU". 

Dtr  tVrgumcnlilrrirrn ,  wrlrhcr  lU«  nur  fraginrnliiriich  erbaltcne  Sicfd  iTÜglt  M  !•  4ar  lliNt  4nr  Pitnaiit 
■agm,  «u  dat«  du  Siesel  auf  der  BücLiciU  der  Urkunde  hangt. 

81. 

Erzbischof  Sigfrid  vm  Mains  belegt  die  Münslersclien  Bürger  und  Mnialtriakn  wegen  ihrer  Atütängliclüieit 
am  K.  Otto  IV,  mtd  dts  an  BitdmfOtto  begangenm  VmmÜu  mU  dem  MterdieL  Boppard  4Stl  MSrxn.— 
Am  Amoom/n'  III.  epp.  Hamtt^.  d.  Berlm.Kön.B^.,  meaAr.  Sae.  XIII.  latini  in  oetaiK  N.  60  ep.  35,  weUte  da» 
Gtk.  SUtats-Arefiiv  zu  Berlin  gütigst  für  uns  verf^idi.  Nach  derAbsdirift  in  Slnmck's  Not.  cril.  ad  Schaf en  gtdr, 
Jutuf  hitt.  Bentiumüam.  Cod.  d^  p.  39.    VtrgL  Btg.  hap.  4m— 4264  p,  370  Nr,  41. 

S  ilTridiis)  Dci  gratia  sanctc  Maguolinc  nedla  archiopi^opus  Aposlolicc  scdis  le>;atu9,  dilectis  in  Christo 
preposito,  decaiio  et  Waltere  de  Hustede)  canonico  Muna!>icrieiisi,  ti(uelberto)  de  Campe  S.  Marie  Cisler- 
tiensis  onfiois  «UMti  *),  de  Varle  et  de  Capp;cnberg)  prepoaitb  sahlem  in  Doiuno.  Mirari  oogirour  et 
dolere.  qood  eun  Oho  qnondam  inperator  de  caaiis  histissioiis  ab  imperiali  sit  digpilate  delectus,  e«  firio^ 
cipes  universi  sereniasimam  dominum  nosirum  F(ridericumj,  iilusirem  regem  Sicilie,  communiler  ot  cnncor- 
diler  in  Romanorum  *)  iroperatorcm  elegerint,  et  eicctio  ipsa  utpolc  iusiissima  sit  a  siinimo  ponlifice  ap- 
probata:  oives  et  minisleriales  MoDatterieaaea,  in  conlutnpium  ecciüsie  Romano  ac  principum,  obedieol» 
MIgO  excusso,  Deura  homini  po?lponon(es .  non  solum  iiidicio  reprobo  in  sue  sululis  pornitiem  pcrlinaciter 
adhcrcro  presnmunl,  verum  cliaiii  veiit-raltikn)  fr.  nostrum  0;ltunem>  suum  cpiscopum  nuper,  camadicto") 
pestilente  Ottone  impognarctur  hosliliter,  turpis.simc  desercntes,  ctiam  in  proditiooen  ipsins  BOn  sant  veriti 
machinari  I.icfl  ijjitur  univei^si  pret'ali  Ollor)i;>  i|iioii(lain  inij:"r:il'iris  faulorcs  duduni  excomniniiirrttinni'i 
vinculo  iiinodaii,  quia  Urnen  in  cos,  qui  leoalius  adhcrcnic^  cidcra  negotium  ecciesio  magü>  impedire 
nUnntar,  eocIesiaBiica  aeverilas  est  ampUns  aggravanda:  dm  de  eonailio  prindpum  et  aliemm  prodaitaai, 
prr  iiif  intii  r\ rommunicalionis  sontontiam  in  ipsiu*;  O  tt^mis)  faulorcs,  cl  spccialiler  in  ci\  -  r  t  minisleriales 
Uoaastcrienseä ,  el  in  eorum  uichiloaiinus  familias  ulriuüque  sexus,  seoes  et  iuvenes,  sollempiiiler  auctoritate 
legalionis,  qua  fangimur,  dnximas  innovandam.  Ipaam  qnoque  civilalem  et  omma  loca,  in  qaibas  vel  mi- 
nisleriales vel  cives  ipsi  morantur,  subpouimiis  intcrdicto,  inhibeiiles  in  noniint'  Patris  cl  Filii  el  Spiritus 
saocti,  oequis  in  loci«  ei&dem  aul  alias,  aliquo  predictorum  pre&enie,  divina  oflicia  celebrare  aut  aliqua 
taerameaM  eccietiasitca  ninistrare  presamat,  tribas  donlaxat  exceptis,  quos  onivenilas  der!  Iboaaierienais 
ad  hoc  duxerit  eligcndos,  qui  seniel  in  ebdumada,  die  nun  festo,  nemine  pronas  oisi  uno  miniilro  pr6« 
sente,  clausis  ianuis,  voce  submiata»  que  extra  ecciesiam  non  pussit  audiri,  sine  omni  pulsalione  campa- 
uarum  occulle,  pro  ionovaada  Bocharistia  oelebrabuat.  Nullius  (|Uüijue  defuncti  corpus  infra  civiialcm  pre- 
diclam  aut  locis  aliis  interdictis  aliquateiras  tumulelur:  sed  siquis  calholicus  in  aliquo  ioco  ipsorum  de- 
ccsseril,  flrferalur  ad  alium  in  aliquo  cimilcrio  tumuiandus.  Siqui  aulem  infames  fucrinl  bapti/.nndi ,  ad 
S.  Maurilium  deferantur,  cl  baplizenlur  ibidem,  nulio  prorsus  palrino  de  laici;»  persoois  corundum  locoruoi 
admtsso.  Adheo  nequis  omnino  catbolicus  cum  cxcommnnicniis  eisdcm  aliqua  merdmoaia  ooolcaliat,  peoi- 
lus  inhibemus.  Qiiorirr;i  voIm^^,  propositc,  «lecane,  Wallero*),  MonaslericiisiluK ,  nnr?nii!atr  li'i;n!i;ini'; ,  (jua 
fuligirour,  in  virtule  ubedienlic  iJistriclc  precipicndo  mandamus,  qualinus  prelibatam  senlcnliam  iofra  civi- 
latem  predielam,  vobis  aatem,  abbas  ^  et  prepoaiti  ■),  aub  eadem  dislrictiooe,  ut  in  lools  minitterialiiiiift 

>)  P«Mt  to  der  Brri  HMdidir.  —  *)  „tnmvt  .  .      ib.  —  *)        .  .'.      U>.  —  *)  „««l  .  .      ib.  —  «)  „abb^M««  ib. 
—  ^  „pMpaiiU»  ib. 
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de  vcrbo  vrrbnm,  cxprcsse,  fidclilcr,  H  sollempniter  publicolis,  et  Tacialis  ab  omnibus  finniler  «Iner- 
Twi-  AHoquin  v^cnersbili)  fratri  noätrn  G(erhardo}  Osnabrugemi  epiacopo  dos  aucloritaUiiii  dedisse  noveritis 
ttMiliilnm,  ot  negltgenliam  .digna  punMM  aunadTerrioiie.  vos  ad  edsenlioneni  nostri  mandati  ceoaure 
HMmtßkm  oompeilere  non  posiponat.  DMim  Boppardie  V...*)  10.  Apr.  poniifieatiw  muri  anno  XIII*. 

82. 

•  Ju  ONo  iV,  htfrtH  die  Stifter  h'aj'prnhprrj  vnd  Aremdorp  bei  Wesf!  von  rliw  hei  KoiMmoerA  au  unh- 
lenden  Zoll.  42.  J/ai  —  Aö«ekr.  Alse.  II,  4i.  p.  4. 

Dei  eralia  Ollo  Romnnorum  imporalor  «^finiifT  ant^ustus.  NoUini  Tacimus  univorsis ,  (iiiod  nos  pro 
reverenlia  Uei  el  saucte  malris  cius  fcclesias  in  prolccliooe  uoslra  posilas,  videlicet  Cappeabergensem  et 
Wiarie.  ab  «omi  tdooio  tan  Werde,  qaam  alibi  exemimos.  Qood  nt  ad  pmeoa  el  inpoeleram  perma- 
Dcat  inviolatum .  Iianc  paginam  snper  eodem  oomeripUuB  aigÜB  noatri  testiaumio  fedmoa  robonri.  Dainm 
apud  Loen  IV.  Idus  Haii. 

8S. 

9tnümd  vm  BoTOmar,  ÄKMuger  K.  Ott«t'$  IV.,  gtrM  in  dtr  Sdtlada  bei  Bouciws  in  Französische 
Gefaiigm$du^.  4SI4  JuK  9J.  —  VgL  Bokmar  Jbg.  Jinp.  /.  &  p.  63 

Drr  Edfe  ^^'iMcind.   }'ogt  von  Reihe,  und  seine  i}futtpr  hilrudis  srheukrn  ihre  in  Fin/fm  und  Westfalen 
Meyenen  Güter  dem  KL  Marienfrld.  1214.  —  Or.  Kl.  Marienfeld  U.  23.  Abichr.  Msc.  /,  |06  /".  6.; 

//,  M  p.  133;  gedr.  Nisert  U.S.  IV.  224. 

In  nomine  sanclc  cl  individuc  Trioitalts  amen.  Otto  üei  gratia  Monaslerieosis  ecclesie  episcopus 
Mierio  eaflipi  beaie  Marie  in  perpetaion.  Ilirabak  Dens  in  aanoiis  anja;  mirabifiter  imoio  potins  mise- 
ricorHiliT  oporari  ('on;  io-;ritijr  etinm  in  non  sanclis.  dum  vidolicel  auferl  a  potentibus  hniBS  aecoK  cor 
tapideum  el  dal  eis  cor  carncum,  ut  per  aspiralioD«m  »pirilualis  deaderii  verlanlur  et  inpü  Jan  non  sint, 
cfoi  erent  pietaiis  inope«  et  perverri.  Eoce  enno  qoidam  rir  nobflis.  advoeains  de  Retbe,  Widckindus  et 
tnalor  rin-  Ucu  devola  Lulrudis,  gralia  saneti  spiritas  diviniUis  inspirali  pantcr  obtulernnt  monaslerio  campj 
saocie  Marie  uoiversa,  quecunque  proprielatis  iura  possederaot  iofira  tenninos  Angaric  ci  Wnstfilii  vol 
ubjcanque  locoram,  tarn  in  prediis  quam  mandpiia;  libere  poasessie  vel  infcodatis,  nichil  iifstiianics  !>ecuu- 
dum  vfriiaicm  cvnn<;elii  in  rtorna  gloria  cancia  aibi  oentuplicata  rcstitui.  Li  auicni  rata  permanerel  laate 
devolionis  oblalio.  opu*  eral  amplioris  ccrliludinis  arggnento.  Quaproptcr  prediclus  Wdekindus  cl  mater 
soa  Lolrudis  parirm  prcdioram  stabiliernnt  ad  bancos  tnxta  Widcnbrugge,  et  partcm  iuxta  Mattcnhein  sub 
banoo  Lambeni  comiiis.  uirnbique  scabinorum  astipulantc  cotisensa  Pjredia  auiem  inbeneßciaia,  qaorum 
oonfirtnalioni  ifitendimus.  hocsiintr  Tckkinclorppo,  Buhe  molendinum  pt  mansOBadiacens,  CnUrn-trot  Bcre> 
boile  duo  niansi.  innn»us  Belieüic,  doiuus  iu\ta  Emesc,  Vurlhcn,  Aleke.  Poppinosyle,  JudikcohuveJea  com 
areis,  BraninohMen,  Dvendoipe,  KaHaalere.  iUdem  nanaoa,  qaen  bebet  GkxMridoa  de  ^mm. 


*)  Die*  J«><r  >ernt<iii>r  >rli  nach  deai  iiinerar  de»  K*i*er«  bei  Bulimer  Reg.  Imp.  1IN— fSM  p.  63.  —  Aekniiehc  Hiinr 

Oum  IV.  €rlli««te  B^rrcrnngf«  Tom  KaiMfiwcrikrr  ZM  Mim  MB  lUdc«  p.  S3  Nr.  IM,  p.  M  Mr.  tVl,  p.  n  «^t 
•M  LmmMM  II.  p.  »  aoi.  «wloKh  «m  «madM  weHtm  kSmito,  «m«  Vtkvndt  in»  i.  IS»  m  wIim. 
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Polcm,  Rorseten.  T^'n^liart,  Thoodnrici  BuKercni-iiti-,  man-iiis  rtimitliii«  f|ur>m  hal)c(  Bcrtrnniii-:  di-  rfnlon- 
liiggcn,  Loc«eten.  Loviä4.'n,  quu<l  SyfriduH  <ie  Fekenliurül,  ideni  Syfndus  liabel  VII  moicia  parvc  mensurc 
in  Pekenhonl.  OsletfaichuMn.  Honhoni,  niansus  in  Belen,  Bebe  mmsos.  tres  nwnsi  ioxla  Rurain,  Grone- 
horsl.  Ufitlif.  Jeskcii.  (!<»nraili  iIi-  nruii%\an(linrhii<if»n ,  Bohincdorpp .  Oslhiis.  inanvus  in  Vetlilorpe.  man!>us 
in  Wcllere,  Vccbtio,  Ilnhoi-';!,  vidue  Winandi  Rise,  Üagchusen,  Conradi  Grubo,  durous  in  Gesthaveie  Ra- 
bodonit,  dranus  iaxta  I.ypponburg  que  est  Ostwich,  quam  \uhel  Bernbardos  de  Weslere,  et  XVIII  denarii 
de  alta  arca,  Tliorphorn,  Cuneingesbrede ,  maiisus  in  Gunderekesele,  iiiansus  inJcsken,  Aiherli  Sosaliensis. 
Hioc  est  quod  nos,  prout  oostri  oiBlii  ratio  requtrit,  prefalo  mooasterio  cavore  cupienles.  eitdero  prediis 
feodaKbus,  qtte  et  enm  altis  eiosdem  eoden'e  boois  sub  protectiooe  douini  papo  esse  noscuMor,  onaiodiMB 
adhibumiis.  auclorilatc  Dei  ci  noMra  lerribiliter  excomniunicanlt  s  cos,  q«i  «Ikiaid  horuro  aal  OMnbiliooe« 
aat  vendilione,  aul  ullu  prorsus  alienalionis  modu  ab  ecclo^a  transrcrrc  prcsumpseriril  absque  oonsensu  et 
beneplacito  abl>ati<<  loci  ipsiu>  atqno  cnnvenlos,  vel  qui  beate  Marie  campuin  io  bonis  memoratis  aasi  fue- 
rinl  quoi»i>(l<)lil>i'i  inipiiolan;.  ilaiic  iiaquc  lostimontaleni  paginam  indc  couscriplam  aoclorilale  beatonim 
Pelri  et  Pauli  apustolorum  sub  nnathomati<<  inloniiinationu  Grinissime  roboramns,  sigilli  noslri  le»limoniufn 
inpriniciido.  Uuius  rci  lales  mul:  llcrimannus  maior  prepnsitus,  Hoinricus  maior  decanus,  Ileioricus  de 
Thormnnde.  Arnoldna  capeUanns,  Bemardna  notarius,  Tbcudericus  dapifer,  Albertus  deAveke  et  «Kiiluaai 
phircs.  Acta  -iiiiit  fi.  r  aiiMo  (loniiiiM  inoaraationis  M^CC*.XIiU*.  indiolkMe  IL 

Dat  Sie|ci  iit  (cbr  «erIcUt. 


,  85. 

*  B.  Oito  I.  übertragt  dem  KhMm-  Marienfdd  einen  ihm  vom  Grafen  Friedrük  twn  Altena  resignirten  Zehnten. 

Werden  (4tU)  Odcb.  89.  —  Or.  K  Monen/IM  U.  24.  iUseftr.  M»,  J,  lOft.  f.  11;  II,  44.  p.  407. 

Düeeto  donino  sao  0((toni;  Monasterieosi  cpiscopo  Fi;ridcricus)  oomes  de  Attena  salutem  et  debite 
lidelKalis  obaeqniam.  Besignavit  nobis  dominus  W.  decitnam  quandatn,  quam  a  nobis  leiuiit  et  MM  VObil 
resigpiaiDus  eaiidem,  rogaotes  qoaieous  iatuitu  Dei  illam  eocieaie  beate  Marie  in  Wadeahar(t)  conferre  oorelis. 

Otto  Dei  fcralia  Hoaasterieosis  cpiscopas  dilectb  in  Christo  omnibw,  ad  quos  hoc  scriptam  perve- 

nerit,  in  liominri  s;iliitrm  Notiitii  v(>l>is  facimos,  quod  cccIi'sk'  in  campo  sanotc  M;tri»'  contulinius  quimilnm 
deciniain  t>upi  r  doinuiii  itruko  in  puirochia  Herdfelde,  quam  nobis  rcsigiiavii  conics  Fridericus  de  Altena, 
qnia  illaai  wwiyiaTit  Wgenia  de  Hesoe  et  sni  heredes  in  ntanas  preltti  eomiiia  pro  tribas  nvcii  et  Vm 
ubk  lanei  panni.   Datum  Wordene  in  Castro,  diobns  nosire  captivitaüs,  quarto  calcndas  Novembris. 

Die  rni«  UriMiW  nt      «irr  »«ritri»  mit  cinna  F«4c«  i>elc*list|  Mtd  l»|  Htf  Sirgcl  «ertorMi  an  dar  ktatcra  ab«r  i«k 
4««Mi  du  |Bt  a«iticpntta*  ilmclHlSafc  «tiMllca. 

86. 

*  Ludolf.  Prifster  «i  St  «topo^  w»  3ßmü^  it^Ut  mU  mnm  ZHbilm  «räe  Mmmie  für  $ieh  am  ^»wasBer- 

ÜMler.  1214.  ~  Orig.  CWw.  U.  4».  Maekr.  Mtc  II,  43  p.  W. 

In  nomine  sancte  et  iodividue  Trinitatis»  Ego  Ida  divtna  miseratione  abbatissa  conobii  sancto  Mario 
in  Monnstciio  in  porpetuum     Quoniam  in  actibus  huroanis  solidam  aliquid  vel  stabile  vix  polest  invcniri 
sed  ipsa,  que  sub  tempore  fiunl,  cum  tempore  defluunl  et  a  memoria  tulluiilur,  oportet  io  neccs^iuriis 
rerum  coniniciibus  ad  acripturaroin  soffragia  oonvolarr,  utpot«  quarum  solo  amminicaio  reoieaioratur 

anliqnilas  et  luhrica  leparalur  memoria.  Ra  propter  universis  Christi  Gd^lillll^  tnm  pnsieris  quam  prosen- 
libiM  uolum  Ciisc  cupimus,  quod  Landulfus,  spirilualis  fiater  oosier  et  onuii!.  luburi;»  iio^iri  particeps  ia 
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Domino,  aaeerd«»  beaii  Ja«obi  m  Monaslerio.  spirita  carilat»  Meeom»  pro  reverenlia  patroni  rai.  cuios 

InAonun  perpeiao  cantnndam  susccpimus,  et  pro  saltilo  animo  sue  rcdemit  conventui  noslro  pro  llllor 
martis  et  dimidia  dccimam,  Ires  sulidoä  Monaslericnsium  dcnariorum  ci  duos  modios  trilici  de  Wen  H 
Wan  iidiorp  solvi^nioni,  in  |iari  f)r  liia  Vclereo  tacentem.  Scilict'l  do  duino  Wilhardi  ultra  pi»cinam  solviintur 
XII  li'-narii  et  modius  Irilici  mensiirc  de  Alon,  de  domo  Winemari  lihcri  do  Kukclhcm  sniviititiir  XVIII 
deoani  et  modius  tritici  magne  mcnsurc  de  Warcnlhorp,  de  domo  Wecelim  de  Kukelbem  soivunlur  sex 
4MriL  Quo«  qniden  deoimales  reditus  noauae  feodi  lenaii  Beinrieaa  de  Spredelo  de  aiaaa  nosM,  et 
MS  cum  u\ore  sua  Kngria  spontanrns  nohis  roram  mtiltis  n  -iunnvii  «  i  i  nrnm-inionom  oratioiium  animabus 
fattis  et  matris  sue  apud  convenlum  nostrum  oblinuil.  Nos  ilaque  utilitaii  noslri  moaastcrii  pro^iUcnles 
anealias,  aeiiteiiiiB  dietante  obtinahnn.  haoe  reaigiiatioamii  sie  ratiooalniiler  filclam  iralla  caviUatione  paeae 

relractari,  et  nobis  (]üi!)iis  vellemiis  liberum  esse  arbilriutn  conferemJi.    tlridt*  ml  ju  tiriononi  [n  r  ni  niin;iti 
LaodoUi,  felicis  memorie,  ceterorumquc,  qui  haic  intereranl  conlracdii,  in  inanus  Gertrudis  de  üukcslai t-, 
taao  prioriaae,  ad  usus  locioa  noalri  oonvenlas  preacriploa  reditas  inviolabililcr  tradidimug  adicienles,  et 
predicta  ponsio  [iriorisso  nostrc  in  fcslo  bcati  Gfroonis  annuatim,  socundum  ipsorum  cleclionbiti  qui  iltain 
aolvere  leoenlur  dccimam.  prescntetor.  ei  medietas  in  vigilia  sancti  Jacnbi  ad  cmptiooem  piscium  oonveolui 
aaauo Inbeatar,  nee  proptcrca  quicquam  de  colidiana  prebeada  sobirahatur;  rfli(|iia  pi^rs  in  anahrensrio  domm 
Betllhardi  de  Stenvordc,  bcate  memorie  Monasleriensis  ((uODdaiii  muioris  p^li^()^ili.  in  simiics  usus  sorori- 
bus  noitris  usque  ad  obitum  ipsius  LandoIB  coiivcriatur,  et  poslmodum  idoui  Landolfus  inde  mcmorialig 
in  Perpetuum  babeaTur   TToc  etiam  non  prelermidendum ,  quod  sepc  diciam  decimam  prenominalus  ilein- 
rieoa  lehaaoi  miUti  fideli  nostro  vice  noslra  fungcnti  rc^iguavit,  qui  warandiam  oomiae  noslro  convenlni 
ecciesio  nostre  in  ■=vno(lo  Veloren  porrexit,  prefato  Landolfo  et  tcberto  de  Veleron  sju-erdotibus  ibi  vicem 
aororum  nostraruiu  quia  präsentes  esse  non  polcranl  gcrcnübus,  iudicio  presideule  Wigmanno  presbitero 
de  Thiilede.  Thelmaro  aaoerdole  de  Uledie  teoleoiiam  niaie  eoDatiaaia  ia  avdieolia  panroddanafWB  dielanle, 
ipso  etiam  Wigmanno  renunciationcm  eandcm  munimitie  banni  ronfirniante.    Ne  autem  bcc  ordinalio,  pie 
ooocepla  el  ratiooabililer  perfecta,  vel  a  nobis  vel  ab  aliquibus  aliLs  nobis  succcdenübus  aliqoo  pravo  in- 
genio  valeat  irrilari  aal  in  qaeflioiiem  dubitationis  dedvei,  preaenlis  cyrographi  paginam  oonacribi  el  noatro 
s4|;illo  fi'i  iniiis  rommuniri,  apud  maiorem  i  <'i  l''~inTT)  in  Monasterio  illud  oblinenles,  iit  et  sigillura  ipsius  ad 
caoielam  maioris  firmamenti  cum  oosti-o  sigilio  sil  appositum.   Acta  sunt  hec  a.  d.  i.  A1^CC<*.XIIU*,  Inno- 
eestio  apoaialiGMD  aedem  gabernante,  FVederieo  Romanum  imperium  regenie,  Otiooe  Monasleriensem  epi- 
aeopalaiD  tenente«  pre^enlibus  honestis  viris  tarn  cicricis  quam  laicis,  quorum  nomina  hoc  sunt:  Lut{;erus 
wforb  (>cclesie  caaooicus,  Herewicu«  sancii  Lutgeri  decanus,  Botgenia  ffip^'«  Maria  pl^hyf^gg,  Fkurenlios 
rl  Ameliitit^us  Tratres  de  Berle,  et  Themo  fflios  Florentii,  Jordani».  Johannes,  Barehardns  de  Bodo.  Ever- 
bardtis  dt«  Khncnhorst,  Brunstenus  pincerna.    Affuit  etiam  Gerlrudis  lunc  priorissa.  Heilcwigis  do  Randen- 
r ,      |{il<iei)t!ri:is  cusios,  Alheidis  do  Bcvoren,  Hildeguodis  de  Reebete,  Alheidia  de  Ludiochusen,  Bertade 
Slalbur;^  c  um  reliquis  sororibus  locius  nostri  conveetus. 

Die  am  4Wke»  niUiMidma  SdinliMii  haacM^M  8w|rf  6m  DoMpittto  aad  4t»  UcNnraMciUattcn  dad  «lir 
feMchüHg«;  in  falaUn  italll  aia«  ailMod«  «cMilche  Vigtr  dar,  da«  ÜB»  ia  dar  tarfrtan  halMad. 

Bernhard  III .  liiscitof  ron  Pvdaitwm,  verleiht  dem  h  losler  MarienfeUl  den  ihm  ah  Bifdtof  ziulehettdeti 
UMm  mt$  den  ßfeuhvMSnikrelm  der  eurtit  ürmeUiorp  m  Kwek^piele  Urnrnbur^  ffegen  eme  Beute  eon 
zwei  Üenan'en  an  d'  i.  Mt'Jr  di-s  h.  LiboriuH.  —  TT.  Lamhr  idjs  mainr  prcposilus,  Tlieodericus  decanus. 
OmnHhia  ca^tos,  VaKrammus  canlur,  Jutiaimes  ceUerarius,  Voiquinus  de  Swaieoberg  cancmici  el  capilulum 

iWerbumense.  AeiB  a.  h.:  d.  i.  H*.CC*J[V*.  ind.  Wi  —  Orig.  KL  MorienfeU  U.  W;  MMS».MaieA,  106  f.  ISS; 

pdf,  9.  tjedubur  Aredi.  VI.  p  \6k. 

Jl«  «taar  Scfca«r  «m  FUtIm  bäagl  4m  tum  Hiail  liaMi»M%l«  SimH  4v«  BiKhaA. 


46 


88. 

•  Das  AV.  Marienfebl  erwirbt  vtrsMedene  Zehnten  vom  Bischof  ron  Paderborn.  J246.  —  Or.  hl.  Maritnfeld 

U.W.  Mtehr.  Site,  i,  106.  f.  448;  //,  iS.  p.  S43. 

io  nomioe  nncte  et  indiviiloe  Triniutii  Amen.  Bernhardm  teroios,  üei  gratia  Patberbnrncnsis  epi- 
flCopiu,  amtera«  Christi  fidelibas,  ad  qooa  prcsons  pagina  perveneril,  perpeloam  in  Domino  salnten. 

Honori  et  utilitali  ■siuderp  volenlcs  eins  qoi  Capelle  sancte  Dei  genilricis  Marie  in  Pathorburn  dcservit. 
dampnis  tarn  ipsius  quam  succcäsorum  »uorum  qui  eitlem  Capelle  in  posteram  dcscrviotil  curavimus  pro- 
videra.  Unde  notam  fiari  volumiu  lam  fuluris  quam  prcscnlibus,  quod  dominus  Giselbcrtus  abbas  at  ool- 
lagiuin  rle  rampo  «anctc  Marie  (iccimam  iu  Byllygisson ,  ahari  sancli'  Mario  in  Pathorhiirn  p'Vlincntpm. 
tarn  in  annona  quam  in  minuta  dccima,  in  usus  eccicsic  suc  iu  porpuluum  compararunl  in  bunc  moüum, 
qnod  tnter  kaleadaa  et  klua  Mafi  deoeoi  ei  odo  aolidaa  nDmoMirain,  gravis  moaete  et  in  PatliefiNinia  ear> 
rentiiim,  saccrdnti  allare  premcmoratf  caprllo  de  nostris  vp!  <;iirro-.nnni)  nosirorum  manibus  (encnli  da- 
reat  aanuaiim,  ul  reconpensalio  iam  dicte  decime  ante  nuvam  messcm,  ui  üiclum  est,  quolibot  anno 
peraolvatnr,  eUamai  qaeoaniqiie  eaae  Ipai  dedme  in  aliqaa  parte  deperiret.  Si  vero  aliqao  eam  gravis 
moncta  ceciJi>rit  priiis  <]uam  solvanlur,  tunc  ad  illam  valeDliam  reddatiir  pecunia,  quam  nunc  habet  Ad 
hec  008  deciioam  unius  loanst  in  cadem  villa  sili,  quo  qaondaai  corli  iioslre  fiarinch  perlinucral,  adieci- 
iBoa  ad  huMnamm  sopradiete  Capelle  aapplementam,  ila  videlicet,  ut  tarn  de  dedma  mansi  istim  quani 
predietanoi  domorum  summa  dcccm  et  oclo  solidorum  porsolvatiir.  Nos  vcro,  nc  quod  provide  factum 
est  tntcr  nos  et  prefatum  coliej^num,  aliquo  casu  per  successores  nostros  posset  in  irrilam  revocari,  «cripto 
presonti  utriusque  nostriim  sigillo  insigniio,  illnd  eeoatnmns  perpctuandum.  et  testhim  aobscripiionc  robo- 
randim»  qoorum  nomina  sunt  hec:  Conrat  custoa,  Vldfram,  Craht,  l'uibrai  maioris  ecclesic  canonici.  Marc- 
i»-art,  Tetmnr  de  cripta,  Conrat  minister  pretaiate  Capelle,  Regenbode  prcsbitcri;  lleinric  dapifcr,  Johan 
CIcoodc,  Cüurat  camerarius  et  plures  alii.  Acta  tunt  hec  anno  doniinice  incarnaiionLs  M".CC«.XV''.  indl- 
OtiOBe  tcrcia,  ponlificalus  nostri  anno  Xl".  Huic  onlinationi.  cum  fieret,  affucrunl  prosorites  ox  parle  ce- 
nobii  snpradii  ti:  ("liselbertus  abbns  Joliantiov  prior,  Egberlus  ccllcrarius,  Evcrhardus  bospitaii*«  RodoUbs 
custos.  Burcbarl  convcrsus,  reiiqui  quoque  Iratres,  et  UiUebranl  de  Bilewolde. 

Di«  •■  SdinlifMi  voa  VImIw  aoUaginton  VagA  im  BlMlkoft  md  im  KImum  «lad  itHolicfa  girt  «ballt*. 

89. 

A.  d  rr.".XV"  —  Otto  ilaque  imperalor.  Colonic  (ii  i  cum  uxore  commoraln>  '  rt  ab  ninnibus 
de»licttts,  cum  noUaspreces  pro  absoluliooc  episcopi  (Mooa&lehensis  Ottoois),  qocin  Wcrdcui:  caplum  tone- 
bal,  admitteret,  AdolA»  oomes  de  Honte  iprani  castran  qao  teoebatur  obsedit.  Qood  dum  per  plurimos 
diea  inapagnaret  cl  parum  pro6cerct,  tandetii  \\vr  fussores  maximas  cavationcs  per  rundamcnlum  torris 
facions,  ipsos  defeosorea  caslri  in  desperaliooem  ioduxil.  Qui  aecessilale.  compulsi  episcopam  cum  ipso 
Castro  tradidenint,  Kberam  reoewam  com  «nia  omnibna  ab  eodem  impetrantes.  Quod  faeinm  est  in  vigilia 
B.  Jaedbi  apoaloK  (iid.  tt).  —  (ieil0>.  (kkin.  a^.-  BalKfutr  FmOn  Ii.  354. 

90. 

B.  Otto  I.  Zeuge  einer  Urlamde  König  Friedriehs  II.  Aachen  4245  JuH  29.  A'aeh  Böhmer  Seg.  Inqt. 
4198  —  4254  p.  84 
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91. 

I.  Olto  /.  behha  die  ÜMMk  «on  NkUidn,  iuUa  «wm         mit  der  Yegtei  über  Ar  Axfar,  McMem  weh 

iir  l'nlf^rvogt  Rogerus  de  Nulto  abgefunden  xvorden   4215.  —  Or.  Kl.  Xolfiitn  L'.  %;  hieraus  Abuchr.  Mut, 
IV',  i.  f.  198*;  gedr.  Niesert  U.  S.  II,  3äö  aus  der  Abschrift  s.  Xl'J.  einer  andern  Ausfertigung. 

In  nomine  sancte  el  inJividuc  Trinitaiis    Oiio  Dpi  pralia  MonastcnVu^l--  occiosiu  episcopus.  Oxoniaai 
bommuiu  luciooria  fragilis  est  et  rerum  lurbe  nun  !>ullicit,  iade  est,  quu<t  ea,  quc  gerunUir  in  tempore, 
IB  Innern  fagint  cum  (empöre,  «oiuoevit  pnid«Dtiini    indoslria  ■oripliire  testimoiiio  perpeUiare.  Sioiaal 
•gO  lam  presentos  quam  posteri,  quod  domna  Jutta,  veneralnliM  abbatissa  in  Nutln,  ronsuetis  advocalorum 
■Miontiw  dofatigata  et  variis  eorundem  tawriis  iam  penitas  opprcjisa,  tandom  pur  cuulias  espeusas  el  iu- 
oaMioda  ■p«d  fratreiD  camalea  Adolfum  viram  aobOeoi  de  Holtbe,  qua  «Ivoceliua  iam  dioii  OKMiaaterii 
de  iHtbU  tcnobaf,  prorntiul ') ,  quod  et  cam  acceplis  quinquaginta  marcis  nobis  illc  resi}<navil,  et  nos  *) 
OMiliom  in  feodum  ipsi  porrcximus  abbatisae.  ita  quod  sicut  ipsa  sie  el  succedentcs  ei  abbaliasc  de  aobis 
el  MeoeNoribas  noalria  ipsam  in  pcrpciaom  teneant  advocaliam,  et  in  hni«Hmodi  foodi  reoognitiooem  sex 
Mfone  dimidiaiD  narcam  Monastcrieosis  monote  valenles.  (res  vidolicel  in  pnsclia  ol  Ircs  in  nativilnte  Dn- 
mici ,  persolvat  annuaiim  quecnoqnc  Uioc  temporis  presidcns  ahbatissa,  nec  ulli  umquam  homiDum  in  Teoduin 
ipoam  advocatiam  porrigat;  el  si  aliler  Paeltim  fiierit,  ipso  iure  ait  irritnm,  el  «bbaiissa  sie  Ciciefis  sua  pri- 
i«lar  Biobiloauniia  digailaie.   Ad  negolia  t;imrn  a$;(*nda  ali(|ucm  vioe  advoctti  aainiDal  pro  loco  et  tempore 
tcncndum,  cum  piarupril  el  mulandum.    Liliurata  igitnr,  sicut  prcdidum  est,  a  prrfato  Adolfo  advocatia. 
restabal*)  tainen  udhuu  !>ecuudarius  quidam  advocatus,  nomine  Rogerus  dictus  de  Nutio,  qui  prius  a  iaoi 
dieto  AdoUb  eadcm  advocatia  faent  iafeodalns,  qui  et  iiiam  lamquam  aaom  feodum  «equendo  a  piwoomiF 
Data  rcoopil  abbalissa;  qui  tarnen  et  po«;lraodura,  conlrn  i'l  quod  sppratiun  fiicral,  a  solitis  advocalorum 
MHuritt  6C  oon  minus  quam  ante  sublraxil,  ita  ul  cliam  ipsain  abbatissam  in  ducentis  marcis  et  amplius 
dampnificerel,  oom  ein»  iaaöleiitNi  ipn  noo  conseDiire,  wd  poliin  seeondum  ioalictom  qnaiHumvit  ordiaale 

eotilrailicero  \idprctur.  Et  sic  etiam  ;ih  Iiis  niolestiis  minime  [»oferal  liljfr.'iri .  cloniT  r-idfm  ^rrnndario 
advocalo,  prudenlum  UMt  Gonsüio,  pro  pace  redimenda  el  ul  omncm  materiam  dictarum  iniuriarum  loüerel« 
pro  advoealia  aniliter  ab  ipso  liberaada  mareas  «dem  eoattiÜt  eexagiata,  et  sie  idem  in  maims  iptioii 

abbetiase,  a  qua  eam  tonuit,  aiHocatiam  rcsiiiuavit,  apud  cam  et  omiio^  ci  succcdoule-  ali!i:ilN-;ns  ^ciii- 
■•r  libere  qaetoadoMMluin  prediximus  perraansuram.  Ut  aulem  buius  rei  «eries  et  io  ea  factum  nostium 
■OD  v«niat  in  ebKviooem  nee  aliqua  malignanik  ingenii  posterilas  valeat  immntare,  tam  aoelri  et  eodeaie 
MMirO  quam  prctncmoratc  abbatissc  et  cius  monastcrii  sigiili  appcnsionc  fecimus  commnniri.  Testes  liuius 
r^'x  snnt:  Olto  Monasieriensia  ecdeeie  episGopus,  Ludolfns  de  Uoltbe  oaaonicoa  maioris  ccciesie,  Solan* 
du»  sancti  Pauli  canonicns,  Lntbertos  aaneti  HurtiDi  caMMdcoa;  adbiles  Otto  oomes  de  Dalc,  Gerhardus  de 

\tmi  et  ßlius  suuv  Heruiatinu-,  Tli  Icricus  de  Sailbesberge ;  niiniNlciinies  ccciesie  Godefridos  burgravius 

d«;  R<-cb''ilio.  liri  iihai  ilus  Paschedng Uoinricus  Norendinus,  Theodericus  dapifer  et  filius  suns  Albertus. 
Godefridus  de  .sroiiLiibcko.  Rembortus  de  Stochern,  Albertus  de  Witherthcn,  Conradus  de  Ludincbusen, 
GeHwfdiu  BroDe.  Wo/clinus  Je  Cu>veldo.  Uathewercus  du  Suhtwic.  Berabardus  de  Tbelben.  Godeaealeas 
de  \V)>-fl!'Tutho.  K.^^ohardus  de  Kul(!ren  ol  cct«  ri  qtiam  [ilurcs  Acta  sunt  beO  lailO  dooiinice  iaoaiM,'- 
iMBts  M".(IC  '  \V*>,  iudictiooe  lUa,  aoDO  autem  domni  ionocenUi  pupo  XVUio. 
Di«  Siegel  alad  Mdit  «fatllM. 


JfcvaMwBC"  Al>«d>rifl  Nie»erls :  ')  „  prficntium,"  —  ')  „permo»il.'*  —  ')  »noi  CUB  cooMIttu  capitoli  noilri  rantlcm." 

  ^natalMt— advoolM"  r*bl«o.  —  *}  „adToeatiam  utore  et  liberii  «um  coiMeolÜDlibiu  re*ifa««tt."  —     SUU  ,«Olto 

 ceeb»!***  ««nh«  aMh  alt  Ze«fen  Mlgcnibrt:  „tlerminnui  dccanui,  RcmkoUal  pNpuilat  8.  LDil|(ri,  W«ll«nM  4a 

Uu'fjL-,  \vjne«Mra*  4*  SniWtia«,  Ctitepaa  da  Tiacallia,  Lul«>nu,  PraK*  «U  TtaMoia,  Lalbcrtm  da  Knaikaai,  Ndm. 
neu*      Mariiai  d«caMa  at  tithMi  capHnlWN  «Mioria  «cdcii»«  lolaadu  aM.**  —  *)  fbUl.  —  •)  »•Iii.'* 
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9S. 

B.  Otto  l  üMänt  im  KL  Kofftnierg  äa  cfamMKm  hmaMarUt  Baut,  WH  Nimnber.  —  Abtehr.  tat 
CharhiL  Kappenberg.  Sm.  KOL  Mte.  II,  45.  p.  S05;  giir.  KwiL  FofomM»  tt,  UO. 

Otto  Itei  gnitia  MonMieriensis  epitoopnc.  Com  muiniiD  snbieelorom  paei  et  saluii  providere  teneMiar» 

rnaximc  tarnen  oonini  ijnidi  pnwpioi'rr  rM[iiiniis,  qiii  a  scciilnri  liimultu  segregali  divinis  lau<libus  vacare 
noscunlur.   Inde  est,  quod  uiiiiubus  hunc  ()uginaiii  inäpccluris  si^juilicandum  duximus,  quod  quidaoi  Ger- 
hardus  eagnomento  Birboem,  habeos  domum  daostro  Capenberg  adiacentem,  eonveniione  feei«,  aeqinevit 
(rptituin  et  st  x  marcas  acciporn  suoquc  dominio  resignare.  ul  ccclosic  Capenberg  ccderet  in  possessioncm. 
Venit  ergo  Capcnbei^  advocalus  ecciesie  comcs  Adolphus,  ubi  cum  ambo  fraires  oobiles  de  Weitere  ad- 
essent,  videlieet  Plndericos  et  dowinns  Smno,  procaaait  Gberhardas  cum  uxor»  saa  MalteUle  etfilk»  maiore 
Rutghcro  el  fralribus  suis  Macharin  et  Cimrado,  el  presenlihus  j  r-  pn^iin  v\  frntribus  loci,  in  presenlia  ad- 
vocati  totiusque  muUiUidio»  domino  suo  Bruooni  prediclam  doroum  rcsignavil  et  e^restucavit,  (acieolibus 
hoe  klem  usore  et  fllio  et  fratribm  prefetis  et  hoo  oonfiroiaiitibiM  et  collaadaatibua  ia  maou  advocali. 
Qoam  domum  dominus  Bruno,  adiuncla  sibi  manu  frntris  sui,  tribus  amicis  cinustri  conccssil  intorim ,  donec 
ad  manum  no»trani  ei  pateret  accessos.  Noo  enim  copia  noslri  poterat  (uac  haben  ').  Hoc  itaque  ordiae 
domino  Brunonc  prccedenie  et  fralre  soo  Friderioo  ahnulquo  prefalo  Gerbardo,  prepositus  et  fratres,  ad* 
vocatus  el  eius  sequaccs  iatraveranl,  sicut  moria  est,  ao  poMedcrunl  domum  cunctaquo  durnui  attiiiL-ntia^ 
applnudentibus  cunctis,  ncmine  rcciamantc.   Uoic  rei  mterlberunl  Wiihelmus  sacerdos  de  Lünen,  Gerardus 
nobilis  de  Altena,  Ludolphus  dapifer,  Herimannus  (de)  SlockKem,  Hcrimannus  de  Bure,  Alexander  de  Mi- 
nhiobaaea,  Alexander  de  Werna,  Ludolphus  de  Wcrdena,  Sifridus  Hirt,  Gerlacus  Scafdorp;  porro  de  Seo» 
den,  linniTiannus.  Israhel,  Alexander,  Rutgerus  Wale  ol  alii  mulli.    Post  aliquot  dies  filia  Gcrardi,  r.crlm- 
dis,  et  iunior  tilius  Wennemarus  eandcm  domum  resignuverunl  in  facie  convenlus  et  advocati.   Posi  hcc 
com  easenaus  apud  Sülsen  >),  venit  domnias  Fridericus  de  Wettere  ci  predictam  domum  nobis  res^aavit, 
nos  pie  ram  statim  ecciesie  Capenbergcnsi  dedimus  per  naourn  fralris  Rutgeri  cellerarii  et  fratris  Aaron. 
Adoranl  ibi:  gormanus  frater  nosler  Gerhardus  Osaaburgeaak  episcopus,  Wilbraodus  co^alus  uuatcr.  ma- 
IpMer  Bernardm.  Gerbardos  et  Rolandiw  eapellanw,  eonnea  Adolpiraa  de  Alteaa,  Hefiaiaonns  de  Uppia. 
Lodolphus  de  Stenvorde  el  Rodolphus  filius  eius,  Ludolphus  dapifor  rt  filii  >m  Adnlphns  r t  ludolphus, 
Rembertus  de  Stockhem,  Ludolphus  de  Lere,  Everhardus  vUlicus  de  Werne,  iieinricus  Fransois  et  alii 
molti.  Poslea  ia  plaeiio  Loaeosi  ipsan  domani  resignavit  nobis  dominaB  Bnmo  iaa  dieti  Priderici  frater, 
nosque  cam  iterala  dacione  Capenbcri^ensi  ecclosit!  donnvimus,  propricialis  litulo  possidondam,  tradentcs 
eam  per  maoom  Theoderict  prioris  et  Butgcri  cellerarü.   Aderant  ibi:  comes  Godefridu«  de  Arnesb«rg, 
Cornea  Adoipbas  de  Monte,  oomes  Adolphos  de  Alteaa  et  Ladolpbos  dapiTer  et  alH  multL  Fecimos  hoc 
proptiT  rruiruin  diicclionem  et  proptcr  benignam  io  pcrpctuum  noslri  recordalionem.   Scicnduro  pretorea, 
qund  scpedicta  domus  pro  decima  tarn  nuiore  quam  minore  villico  curiis  nostre  in  Nortlunen  Iriginta  de- 
narios  persolvet,  et  tempore  glandinin  dooe  porcos  iiupinjjuabit.  Ut  ilaqne  beo  omiua  rata  Semper  el 
inconvulsa  permaoeaitt,  biBBC  tsaliiiMNiü  nostri  paginam  sigilli  noslri  impressiooe  roborare  curavioins,  omnem 
hominrm,  qiii  hoc  c^issaro  temoraria  presumptiono  lemplaverit,  nisi  velociler  resipucrit,  oteriia  oxrnmma- 
nicaiiouc  et  malediclione  iu  virtutc  saucli  Spiritus  obligamus.   Acta  sunt  hcc  anno  dominice  incarnationis 
]|*.GC*.XT.  qaando  dooiiiuig  Imioeeniias  geoecale  ooocQIud  Rone  oelebravit  *),  eoi  iaterfiiit  Andreas  pre- 
posUas*). 


')  Der  BiwiMr  mw  d«naU  CK  K«ii«m««flli  (■fiffCH.  ^  *)  B«MtMlMlt  iai  lUivkfvi*'  OMm.  ^  ■)  ISIS  »oitmlt,  II—SS.  — 
*)  teil,  C»r«»l>c(]|eiiiit.  —  RMHiif.  hmnfcl  Mm.  II,  45  L  «;  nil«lirici  banm  HIIMMm»  IUI:  D«  imm»  In  LcnctcUaclM.« 
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93. 

*  BerUttrt,  Abt  su  Werden,  eignet  ein  Baus  zu  Bäcenkfiusen  au  das  Stift  Kappenberg,  wofür  Graf  Adolf 
CM  ÄUem  dm  St^  Werdet»  andere  Güter  *u  Lehen  aupräyl.  ISIS. Orig.  m  dem  Gr.  Archive  am 

Keiffeekerg;  Med».  Mae.  II,  45.  102. 

In  nomine  mnelf  et  indtvklu^  TrinHalis.  Heribertus  Del  gratia  «bhas  «-cclesi^  sancti  Lndgeri  in  Wer- 
dend. Notum  e<i<ic  cupimus  (atn  futuris  (|uam  [irescntibus ,  quod  miles  Jonchini  nomine,  cum  hnbcrel  a 
nobis  in  beneficio  domiun  in  Bikonkhusen,  vemlitlit  eam  fralribus  de  Capenbcrg  pro  XX*'  »ex  marcis.  Sed 
com  ««et  domm  «Mtem  de  sllodio  Sencli  Ludgcri,  adiit  nos  advoeaius  noster  comea  Adolphos  de  Altena, 
petens  «osdem  domus  propriclalem  sibi  oonferri,  daturus  eam  ecclesi^  Capcnbei^ensi.  Quod  el  faclum 
esi.  resignftnie  eam  iam  diclo  milite  Joachim,  et  consenlientibus  capiluli  nostri  rratribiis  ei  familia  nostra 
lam  mioislerialinm  quam  nobilium.  Ne  anlem  ecdesia  nostra  aiit|iiid  detrimenti  ex  hoosustinorci,  dominus 
comi-s  de  suo  allodio  booani  ei  fecil  recompensationom ,  cnnderoque  a  nobii  in  beneücio  recepit,  vidcUcet 
ir,  !f;)ri/a|>|H-  (Ilms  msinsos  et  mansionarios.    Et  quoniam  liuiusmodi  commulatio,  tic  in  oMivionem 

\eiiiai,  ÄLri|jlü  iniJigel  tleclarari,  placuit  nohis  caitam  hanc  conscribi,  el  Cam  noslro  quam  elijm  doniini 
comiüs  sigillo  consignari,  subnotalis  leslibus,  quorum  isla  .sunt  nomina:  Hcinricus  fratcr  mou.s  abbas  sancti 
Piu  th;ili'oiii<  in  Colonia ,  Ccihardus  preposilus  in  Werricna,  Godcfridus  prior,  Tlirndr rinis  pl"!>nmis  cio  nova 
t.'cclc3iai  ilcriniannus  Dobiliä  de  Altena,  Werembertus  ol  Gerlacus  de  Wurdena,  Diliimaruü  Helvcl.  Ilein- 
ricos  de  Rudencchede.  Gerlacos  VUe,  Reinoldns  d«  Rndensdiede,  Heioricos  Prime,  Thomas  de  Ermen' 
scbodc.  Ilfrimanniis  ilr  R  iscntr  llcrimannos  de  Bppeodinkhovc ,  Albertus  de  Ilurde.  Albrro  rlo  Aslc. 
^ucloriiate  igitur  L>oi  el  sanclurum  aposlolorum  Petri  et  Pauli,  el  domini  ianoccnlii  papc,  ncc  nou  ci  Co- 
lonienais  ardiiepiscopi ,  omni  homini  sab  anaihemaie  {nterdicimus,  ne  qab  vd  nostram  ecderiam,  vel  Tra- 

Irc5  de  C.-iiJL'ribot:;  siijX'r  hac  ro  ii^itiirtniv  ullo  inrnpnrc  presumaL    Atta  SOOt  h^  aOBO  domioio^  inC«r- 

nationis  M^.CC.W'^  iniiic-lione  IUI',  coneurrenlL'  illl-",  cpacla  nulle. 

Üi«  beiden,  mit  lircilco  gcQnclilcnco  ä<.bnurcn  angebiogtcD ,  Sicgd  «iad  «ebr  tenturl.    D<1  dci  Grafcu  ».tr  ein  recbu 
(4.  k.  Mcfa  d«r  reChlaa  Seite  4ca  Iittcn)  nhcadw  IMlini<|il. 


94. 

*  Adn^,  Graf  von  Sdummhurrj ,  srUenkl  .sein  Erbijut  in  Remese  dem  Kl.  .l/i'iri'm/Ugf. '421S— Itti 

Orig  Kl.  ManenfM  U.  27,  Abidtr.  Msc.  I,  406  /.  8'. 

H-tf  Adolfiis  comes  de  Sliownburg  et  Glius  mens  A.  nolum  esse  volumus  universis  tarn  Aituris  ipKiin 
presentibuä.  ad  quos  »cHplum  prc^eos  deveoeril,  quod  nos  palrimonium  uuslrum  in  Remese  ccclesie  de 
campo  sancte  Slan'e  in  liberam  ooolniimas  proprietateai.  Ne  igitor  boe  ftclom  in  dobiom  veniai  et  con- 
laotiODcm,  hanc  paginam  .super  co  conscribi  ius«inuis  ot  sigillo  nostro  roborari 

A»  eiacoi  PerssmenMreifcn  hängt  <1m  Sic|el  de* Grafen  mit  der  Unickrirt:  SMilLL.  AÜliUL.  COMITIS  DE  SCUWBL'RG. 
V«a  d«M  lUad«  |«l«a  SmIwi  fa  da»  iMMn,  aoHt  Ihm  MhiM. 

95. 

*  Jt,  Otto  I.  »ehenkt  eine  Benle  von  acht  Denaren  an  das  Klusler  zu  Kappenberg.  4216. — Absdir.  Mtc.  il,  45.  p.  43. 

In  nomine  snnctc  el  individue  Trinitatis.  Otto  Dei  ^ratia  MonasterieoM  Opiscopus  nolum  facimus  lam 
kam  quam  preseniibus,  quod  Lamberlus  de  llilo,  cum  babcrei  octo  dentrioi  in  boueficio  a  burchravio 


I)Om.  I).iluu.  nac».   Wippermaos  RC|ett.  MtUBfcafl.  p.  M. 

Wall'.  Crk.-*«»c'»- 
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de  nechcdc  Godcfrido  de  o\us(o  mnnso  apud  Cohus,  accessil  ad  cundcro  Godofridiini  ri  ci  cosdom  dena- 
rio«  voiuntarie  resignavit  pro  co,  ut  ccciesie  Caponbergonsi  cederoDl  in  possossioneni.  Similitcr  biirchra- 
viua  ad  manon  nostrtm  acceash.  et  iam  dktmn  beneflcimn  noMs  rrsignaviL  Noa  ilaquo  (a)  TratrilH» 
Gapenbei^enabas  preaioniti  et  roj^ti.  Um  dictos  octo  dcnnrios  infirmiiorio  laicorum  frairum  dcpolavimus, 
ni  hoc  solalium  a  nobis  (rccipi)entes  miaerioordiam  Dei  pro  nostra  salute  cxorent.  Nc  ergo  hcc  in  obli- 
vionem  venianl,  prcsenlis  pnginc  atteslationem  sigilli  noslri  iijiprcssione  roboravimus,  excommunicantes 
onincm  homincm,  qui  eccicsic  Capcnlieri;ensi  lilcni  vel  calumpniam  pro  hac  suscilavcrit  causa,  Tesieas 
Cnnrniliis  iilius  Lambrrli  de  lilflo,  Cunradus  de  Bure.  Bcniartlus  de  Pikcnbiiicli,  Volcwimis  Sookkc.  Kver- 
hardus  l'riduch,  Alexander  do  Senden  ei  alü  quam  piures.  Actum  anno  verbt  incurnaii  M°.CC".XY1°. 
qundo  fuii  generale  eonoilinm  <)  Rone,  presideoie  bcÄto  |»a|n  bnocentio.  Freier  Gerfaardiit  Wale  prc' 
aoripttun  beneficaam  aoTeai  MÜdia  conperaTk. 

96. 

•  B.  OUo  I.  übenoeisel  dem  Slift  zu  Freckenhorfit  einen  Zehnten  zn  Eine.  <2<6.  —  Naeh  Wa$imbaä£s 

Almchriß  des  (jnlileurn  linrhx  von  Frerkenhorst  Msr.  VII,  <3f5. 

In  nomioo  sancle  et  individao  Trinitaüs.  ÜUo  Dei  gralia  Mooasleriensis  cpiscopus.  Cum  omoia,  qua 
a  Dobia  rhe  staiaanlor,  fiinntatem  iure  debeant  obtinere  el  perpetoitalem,  illa  preaertna  deeet  eteraarl  et 
fillaraniDfl  memorie  commendari ,  qac  ulilitali  ecclcsiarum  et  nccessilati  succurrunt  pcr»onanirn  Dco  ibidem 
aervientiam.  Noverinl  ifpUir  prescnl»  elatia  et  fotore  posteritaüs  6dcies,  quod  iniles  quidam  vidclicct  ßmn- 
Menoa  de  Bitreke  *)  et  fraier  auaa  nomine  Albertoa  dedmam  m  parrocbia  Enea  iaccnicm ,  quam  a  nobis 
eenioDOfa  naoQ  teoneranl,  com  heredwn  Kioram  conpromiarioiie  et  oonaeaaa  aobis  legitime  rcsignaverimt. 
El  nns  eandcm  dccimam  nobis  vacantem  cum  omni  inlegrilate  provcnluom  convonlui  in  Vrekcnliorst  d 
canonicis  ciusdem  eccicsic,  quam  diligero  et  promovere  pronam  babcmus  volunlatem,  pcrpetua  donatione 
GODlaUoraa.  Qood  quia  ratum  tcncri  volumus  et  inviolatiin  obeervari  aab  anathcmate  preciplmoa«  Uttera- 
nim  nasirarura  t<>siiraoaio  et  sigiili  aostri  commuoimas  appeii8Km&  Ada  sunt  hec  domioice  inGamaiioDis 
anno  M".CC»  XVl". 

97. 

*  Apal  Bonorius  ffl  l>eiitäti(jt  der  Abtistin  Julia  von  Kutlon  die  ihr  von  Simon  von  Tecklenburg  üAtrfm- 

genen  Z'/hutt-n.  lilö  Decemb.  46.  —  Or.  Ai.  A  j.'/i/Zn  6'.  9;  Ahseftr.  Msc.  IV,  \.  f.  219. 

^Bonorius  cpiscopa»  servus  servorum  Dei  dilccte  in  Qirblo  filie  JuUc  abbaliese  monasterii  in  Nallo 
Htlateoi  et  aposiolicam  beoediotionem.  Jnsiis  )Mteiitinm  deeideriis  dignom  est  dos  (heilem  prebere  aasen- 
aUDi  et  Vota,  qne  a  rationis  iramitc  non  discordant,  ciToctii  proscquento  complerc.  Haproplcr,  dilccla  in 
Domino  filta,  tuis  iastis  precibus  inclioati.  decimas,  cpiaa  nobiiis  vir  Simon  comcs  de  Tckeneburh  et  qui- 
dam alii  lon^s  retrosotis  temporibui  tenoeroot,  de  aBaaasii  diiBeeaaoi  epbeopi  ei  capiiuli  sui  monastcrio 
tuo  collatas,  sicui  oas  iuste  possidcs  et  qaiete  ao  in  ipitaa  episcopi  antenlico  conlioettir,  tibi  et  per  te 
prorato  monaf^tcrio  auotüritalc  apostolica  conGrmamas  et  presenlis  scripli  palrocinio  communimus.  Nulli 
ergo  umnino  hominum  liceal  hanc  paginam  noslre  oonSrmationis  infringere  vel  ei  ausu  tcmerario  coolraire. 
Sl  qnis  aotem  boe  attenptare  prewnipserit,  indignationem  omnipoteniis  Dei  et  beatorum  PMri  et  Pauli 
apostolonim  eius  '^n  nnvrrit  iacocsomm.  avynrn,  Rome  apud  aaocUiin  Petmm  XVU  kaleodaa  laonaiu,  pon- 
tißcatus  nostri  anno  pnmo. 

mt  MailMaa  dci  PipMM  iM  tvlMlitii. 


>}  Du  Cencil  w«rdc  icboa  «m  3(1.  KutcidIm»  tltS  gctcblotMO.  —      Wohl  nBilr*b«kc'*. 
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Bspst  HonariniM  ttt.  betUUigt  Inlta  abtatüMB  monaslerii  io  NoUo  —  advocaliam  monasterii  tui,  quam 
Dobiits  vir  Ailoirns  de  Holt  et  Rotgcrus  de  N'utio  —  cpiscopi  et  —  capituli  Monaslericnsis  ccciesie  0008611811 

übi  vtce  tui  moiiasterii  re$ignaruu(.  Üalum  Roma  apud  S.  PetniiD  XVII.  (Kai )  Jan.  poalißcalas  MSlri 

«I»  prioM.  4S10  Decenbu  46.  —  Gedr.  mU  ebner  Oopte  e,  XVI.  Nietert  U.S.  tt.  380. 

*  Aielf  tem  OeneMbek  Mkumte  shmii  emeekm  dem  EL  MaHeefdi  tmi  dm  Edkn  Bemard  «on  (kede 

abgeteUoseeneH  Vertrag.  4S16.  —  Or.  ß.  MarienfM  O.  S8.  Abeekr,  Ute.  1, 106  f.  W, 

In  «M™**!*^  molt  6t  iodividuc  TriniltfiB.  Adoirus  Dei  f^ralia  Osnaburgensis  cpincopus  univenk,  quoran 
ootkne  scriptum  prcsens  oblatum  fuerit,  iaperpelaaiD.  Geste  rci  nolicia  liucranim  soict  eternari  memoria, 
quatinos  calompaiam  sepe  veoientem  caotela  preveniat  et  actio  prioruni  iugitcr  in  suo  iure  persisiat.  No- 
fOiDt  ergo  lam  futuri  quam  prescntes,  quod  vir  nobilis  Beroardus  de  Oseihe,  oum  leuerctur  ccclosie 
campi  beale  Marie  in  XX  marcis,  catiiLlvii  de  domo  predii  sui  in  Hoylc  duas  domo-i  a  conobio  Osethe, 
unam  videlicet  in  Elbedeslo,  et  alteram  in  iloiilu,  quus  pro  codem  dcbilo  cum  omuibus  ipsarum  porti- 
neatiis  prefate  coolndidit  ecclesie  perpetoo  iure  possidcndas,  de  volootate  et  bcncplacito  convealns  in 
Osothe,  Bernardi  quoijiif^  prioris  loci  eiusdem  <A  (ifiiJe  priorisse  favente  conscnsu.  Undo  ne  in  bonis  do- 
nüoi  ficmardi  in  rcslaurum  acccpUs  aliquid  couliadicUoois  ia  posterum  susiincat  ccclcsia  do  Osothe,  quam 
defisasare  leaeninr,  prcMniem  paginam,  quo  hnina  rei  aeriem  imnaatabili  verHato  loqnatnr,  noctro  et  eina- 
dem  paritcr  cccicsio  commnnivimus  instrunicntis,  tcrribiliter  cxcommtinic-ando  cos,  qni  iinam  aut  alteram 
Dei  eccieüiam,  quas  eadem  ia  eodem  negoliu  lutela  defendil,  presumpseriul  aliquatcuus  moleslare.  Actum 
eat  hoc  «UM»  ioGamaiiooia  Domiiii  M<».CC*  XVP,  indieliODO  IHK 

100. 

EngtUtert,  Erzhischof  v.  QHn,  und  Afdo^J,  Bitekof  von  Oeeabrüdc,  öeatmmen  die  Rechte  der  BSrigtn 
des  Khstere  MarienfM  in  der  Stadt  WiedenbrOek.  Ohne  I.  «.  /.  iW—im  *J.  —  Orig.  Kl.  Marienfeld 
ü.  29;  gedr.  m  fkkei'e  Bngdbert  d.  BeOig»,  BeOage  Nr.  S3  f.  336,  dar  dk  ^rhmde  nu  J.  42i4  «fxf. 

ViiB  d*a  bMm  an  fm^aMMtOtM  uaOnfßaiin  SkgOn  im  EfMcholk  «od  4m  UuMk  tat  dM  «Mm  kMcUd%t. 

10t. 

*  B,  Adolf  V.  Oenabrück  bekundet  die  Cberdagung  eines  ZetuUen  an  das  KL  MarienfM   4846 — 1224.  — 

Or.  Kl.  Marienfeld  ('.  30;  Absrhr.  Msc.  /,  406  f.  43. 

A.  Dei  gratia  Uäimburgcusis  episcopus  omuibus  bec  legealibus  in  vero  salutah  aalutem.  Volumus  io- 
■oieseero  preMotiboa  et  fainris,  quod  Gerbardns  de  Kelveren  maiMam  b  Rehey»  qoem  m  iMoeOeio  teouit 

de  manu  i'ccicsie  in  campo  sancle  Marie,  pro  octo  marcis  fl  dimidia  cidcm  eccicsie  resij^navil,  cum  con- 
leoca  filiorom  suoruui  Johamiis  et  Josep  et  coUaudaliooe  bcredum  suorum.  Quo  res  ut  stabilis  et  iocoa- 


'  Die  7.<  it  Jcr  AuisteUiwi  koasM  U»  uad  M  dn  MpMäm  ViktuAm  am  n$A  der  Utflcniis  d«t MiobaA  «m  Oiaahrflck 

bolimwt  werden. 
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viika  pcnnanont,  qiiia  coram  nobis  aclimia  est,  nostri  habet  cyrographi  firmamenlum,  adhibito  cciam 
aliorutn  tcsiinionio,  quorum  bec  sunt  numina:  Hugo  dapifcr,  bverharüus  de  Varcndorpen,  WeüCelus  du 
SMeMo,  Josep  de  H«]«tor«i  et  alionmi  qoui  plarknonni  lan  dmma  oostronini,  quam  mioiaterisliaai. 

102. 

•  ß.  Adolf  von  Oswihrück  bekundet  dif  l'hnlraijun;;  eines  Zfhntm  nn  das  hl.  Mnripnfeld.  4216  —  1224.  — 

Or.  A7.  Marienffld  U.  Hl;  Absrhr.  Mhc.  /,  tOO  /".  ir.G,        \\  /j.  y5. 

In  nomioe  sancte  el  individue  Triiiilalis.  Adolfus,  Dei  gratia  Osoaburgeosis  episcopus,  oranibus,  ad 
qooram  notidam  presens  notata  pervenerit»  in  perpetamn.  Voloimis  innoUiseere  lam  fblnris  quam  preseD- 
libu«,  quod  Udo  de  Braken,  tniiiistcrinlis  noslcr,  dccimani  in  Bcrchvolde  super  domum  domini  Ludgeri  de 
Erpincgen,  quam  tenuil  de  maou  ecclesie  aoslre,  coalulit  donalione  perp«tua  eodesie  oampi  boale  Marie 
pro  remedio  anime  fratoii  bdi,  relinqaei»  arbitrio  ipcius  eociesie  aot  accipere  aolutioiiem,  videlieet  XII  4e- 
narios  uiinualim.  aut  frocitts,  id  <'si  dfi  imum  maDipulum  decimc  dosignatc.  Hoins  itaqao  doutioniB  leates 
anol:  Oito  prcpo»ita$  maior,  Wicboldns  dfcanus,  QlrioiM  scolasticiis  Oaaabarganaes  et  aUi. 

Du  Siegel  wie  •»  der  torheffdienJca  Urkuadc. 

103. 

Adolf,  Bischof  von  Osnabrück,  bekundrt  dass  Helenbert  von  Manen  seine  Gütn-  in  Ijihm  dem  h'loster 
Marienfeid  verkauft  und  dm  Versieht  zuerst  mt  einem  seiner  Sokne  ia  foro  civili  quod  in  Teutonico  dicilur 
VrieUiine,  todam  mit  «tmm  beidtn  andern  SShnen  «or  Otm  in  Otnairüde  gehiatel  fuA«.  4216—4224.  — 
TT  Otto  maior  prepositus,  Wigboldus  decanus  et  cnnoniri  ijuiin  pluros  Item  Hugo  Bare,  Weszoltis 
gogravius  el  ministeriaies  quam  plures  Osnaburgenses.  —  ün^,  hl.  Marienfeld  U.  32;  Absthr.  l,  406  /.  70; 
itdr.  KimU.  M.  B,  UL  ü.  p.  444. 

Dm  nbniMilt  Sii|d  in  meduih  IM  voM  iriMllta. 

104. 

Könii}  Frirdrirh  II  rrmahnt  den  ß.  Adolf  ron  Osnabriirk .  iIph  Grafen  f  Hermann j  ron  Rarensberij .  in»  - 
Besits  der  Zölle  und  der  Münze  zu  Vechte  und  Uaselünm  tuclU  zu  slitren.  4216  —  4220  'J.  —  Abschr. 
Mte.  I.  1  p.  40;  daroM  II,  2  p.  32;  gedr.  von  li/tdebw  Vfotho  p.  417. 

[■.  Dci  gratia  Romanonim  rex  senipcr  augustus  cl  re\  Cicilic,  A.  Osunburgcnsi  episcupo  graliam  »uatn 
et  OBUie  bonuDL  Goofitiiutus  in  prcseniia  aestra  O.  filins  comitis  de  Ravensberghe ,  ex  parle  patris  sui 
nobis  querela  monstravit ,  quod  mm  iniu>iie  graves  super  theoloniis  suis  el  monelis  in  Vechte  et  in  Lünne 
posilis,  que  ab  anlecessoribus  iiostris  tenuit  cl  de  manu  noslra  de  novo  receptU  Quare  lue  discrelioni 
regia  mandaniM  poleatale,  qnaienm  nominataai  oonilem  dida  bona  aua  paciBce  pemiiua«  poasidere;  qaia 
vorn  ad  nmnia,  que  advenoa  ^um  propoaere  decreveria,  can  ooran  nobis,  prout  ioatain  fneril»  tibi 
respondcre  facicmos. 


*)  BiKh«r  «dol|ib  «.  Owniftick  icgkfl»  itl6-t}24;  im  Jilini  im  Am  «onle  FMtUk  H.  mm  tUhir  fikraitt.  Vtagl 
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»6. 

I.  Ott»  /.  «ei^feMU  «M  mit  seinem  Dcme&fM  wt^en  der  Bml^i^  out  sdU  hitMflidm  AmAäfim.  1817. 
-  Or.  A*.  miHer  U.  U;  Abtehrift  Afsc.  I.  I.     367,  //,  2.  p.  89;  (5.  p.  197;  flwb-.  MbMrt 

Ü.-B.  JJ.  351;  t/.-S.  //.  337. 

0  tto)  Dei  f;i-alia  Monn-^lfricn-i^  »■pi^.copii'!  HÜpclis  in  Christo  (lliis  rn  iinri-;  occlt  sio  in  Monaslcrio  cano- 
aicas  in  perpehium.  Quoniam  frdgilis  csC  raemoriu  et  reram  lurbc  non  sullicil,  quoniain  eliam  qaonindam 
inpraliitas  es,  qoe  nie  gesia  aonl,  iapoKaare  DOn  erabescH,  opm  «st  at  litteranim  monamentii  memorie 
fraplitas  adiuvclur,  pravonimquo  hominiim  cavillalionihus  obvietiir.  Qiiamnl)retn  notum  fsse  cupirou^ 
omaibiis  presootis  cyrographi  pagioam  audicnlibus,  quod  inter  dos  et  dilocios  confratres  nostros  maioris 
ccciooio  canonicM  qaesUo  qneilain  «Uqnanto  agitala  eat  lenifMre,  sctiicet  pro  qnihmdani  serviliis  sive  oblo» 
tionibai.  quas  ipsi  sibi  dari  deliere  con-ilnuti  r  asscrcbant  de  octo  noslris  t|uas  infia  noininaiiinius  ciiriis, 
■obii  •otcm  e  contrario  diccnlibas,  qood  cum  cerli  redditus  in  corüs  nostrLs  non  invenirenlur  adkuc  usque- 
«paqoe  assignaii,  dos  eis  sap«r  hiis  qae  requirebant,  non  debere  teneri.  Que  qoeslio  «cot  ndrm  «iebant 
inie  videbainr  sninps>s>c  ori<:inom,  quod  cum  venerabilis  fraiffr  et  ftnieoeftsor  noster  pic  nicinurie  Lode- 
wicos  cpiscnpn«!  de  manibus  orTicialurum  curias  suas  ad  libornm  propric  dispcnsattonis  et  ordinalionis  po- 
tOfltnti  in  rcvucasscl,  roddilus,  unde  canonicis  fucral  serviendtim.  cum  rt-ddilibus  episcopalia  neose  ita  sunt 
pertnUli  et  confiui  et  forte  mleodati.  ui  |)roccdeDto  tempore  maius  et  nwias  sei  hirö  canonici  senlirent 

rJelrimfnliim.  Vortim  qiiia  nos  ex  voridica  raulloruni  ri'l:>(i'ine  iiilcllcvimtis  et  v^^racilcr  comperinius,  quod 
de  curüs  nostris  inforius  exprimcndi».  quamvi^s  ccrti  rcilditus  ad  hoc  assigtiati  non  posscnt  in  omnibus 
corSs  inveiüri.  predictas  tameo  oblaiionea  indofaiianier  debere  persolvi,  duasquc  mcmorias  duomm  cpi- 

scoponim  nnvi-;sime  (Icfimctoriinfi,  qiii  sc  specinÜtor  nrm  fpriv=;pnl  mcraori.Tli's ,  irulc  debere  observari,  nimis 
impiuro  repulavimus  et  iuiquum,  si  cauunici  in  buc  ca^u  suam  iusticiam  et  episoopi  »alubritcr  sibistatulam 
peHerent  meadoriam.  Bonoroai  ifptnr  et  pmdeDtiim  viroram  consilio  canonicts  ine  snnm  reoognoseentei» 

-.«^r\icia  -.ivc  olilationes  eis  dcbilas  deinceps  sine  diminntionc  si'cunclum  Icrmr  rn  donationii  ab  antccessore 
nosiro  bone  recordalionis  Wcrnlicro  opiscopo  ci$  faclc  tuxia  foruiam  subtus  apposiiam  in  perpetuum  esse 
d»mt*«  statoinras,  ecriptnqiK;  [ircsenii  cum  apposhiono  sigtlli  nostri  eonfiroMivtmus.  qucmlibet  oootra  hoe 
atttuttim  nostruin  \onieiitcm  fidelium  eommunione  privanles,  ei  vero,  qiii  pio  wrvaveril  cl  iii^io,  communio- 
oen  sanctonim  in  eterna  beaiitudine  oplantes.   Curie  hec  sonl:  Lon,  Uallereo,  Üulmene,  BiUerbike,  Wa- 
rendorp.  Bikehem,  Alen.  Werhem.  Qnaram  priores  qnatuor  in  cironradsione  Domini.  posteriorea  vero  qua- 
UNMT  in  epyphania  Domini  singule  dabunt  X\  pnncs  albos,  quoles  vx  quatuor  decinalibiif  modiis  tritici 
po>«sunl  pistrari;  dnbunt  etiam  singulc  singulo»  porcos  qoales  sunt  qiii  dicantar  bove  vereinge»  et  aingole 
dabunt  ctiam  singulas  ditnidias  umas  meilis  cl  singnia  molcia  bracii  et  hoc  ad  nsus  dominoniDk;  et  ceram 
de  nellc  cxtractam  pretcr  aoam  nnkis  librc  candclam,  qoe  poni  coowcvii  cum  aliis  candefo  lüde  prove- 
ni'^utili'is  ail  dcsignationcm  aruiornm  pontificalus  cuiuslibet  pro  tempore  cpiscopi.    Dabunt  proterea  «inpiile 
cune  prcfulis  tcmporibus  XWi''  panes  siligiacos,  quales  cx  qualuor  docimalibus  modiis  possunt  compuni, 
et  XV  easeos  eive  aDeeia  aexagiata  ad  usus  qaonindam  ofBciatonim  episcopi  et  penperum  eiira  aqnam  et 

tnns  aqiiam.  «jui  (liclintur  spenlbrothcro  ')  et  campaniiri'^nim  nia-ori«  ecclesic  et  aKoniDI  paupcrum. 

Teste»  huius  rci  üunl  Berobardus  Wercnzo.  Thiodcricus  dapifcr  cl  lilii  eins  Albertus  et  lieinricus, 
VneBiaras  de  Ahns,  Lnibertas  eoatoe  aaneti  Martini,  Eagelberlns  viUem  de  Lon,  Wilbrandos  de  BiNerbike, 
Beiorictis  de  Dulinone,  TliioHoricus  de  Bikehem  et  alii  quam  plurcs  villici  nostri.  Ilii  cum  quiliiiMl.itn  ilü^ 
primom  intereraut  hutusmodi  ordinalioni  coram  nobiü.  Deinde  autem  cum  pul)licaretur  consiltuni.  icstc« 
idenot  ReimboldaB  major  prepositi»,  altbaa  Leaberaemis  Werahcnu,  et  prepusitits  VarkreiNia,  Gerfagus 
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de  Dinncthc  senior.  Waltorus  de  Tliistide,  Winemaras  de  Silfwolde,  Volmarus  custos  et  prepusilos  sflncU 
Pauli,  Godefridus  prepositus  sancii  Ludgcri,  Franco  de  Trcmonia,  fienihardus  canlor,  EgclmariM  prepoailw 
iD  Friflia,  oMgiater  Bernhardus  Bremenaia,  Bnmo  de  A>^L>ik  -,  LulberUis  et  Lodcgcrus  et  alii  fere  omoes 
illius  tomporis  canonici.  Sunt  auiein  hoc  acta  »nrio  dontiaice  incaroatioais  ll*.CC*.XVll',  iluiictigoe  qainta, 
domiDO  iionorio  terlio  Romane  sedi  feliciter  prcbidcole- 
Dm  flNfri  id  |c«  aicbt  *Mhr  «kdiaa. 

106. 

•  B.OU0I.  verieikt  gewim  Zdmtm  der  CßpiBt  SS.  Marie  et  Eaterine  im  Sädtkume  deeDmemUikuler. 

»17.  —  Orig.  Fünt,  Mäneter  V,  46. 


In  Domine  sancte  6t  iadividoe  Trintatis.  Otto  Dei  gratia  Hooastariensis  apisoopos.  NotqoB  ease  cupi- 

 Uin,  fjeiicraiioni  omoi  que  Ventura  est,  quam  prcscnti.s  cvi  fidclibus  universis,  quod  Godcrridus  d0 

Ciaholte,  ministcrialis  ecciesie  Dostre,  pro  quadam  sorore  sua  marito  iocanda  in  arto  coostituUis,  decimain 
quinque  doroorum  in  parroofaia  Liereu  et  tmias  domus  in  parroehia  Horstmare,  quam  a  nobb  inre  feodali 
teaebat,  acceplatis  in  prcsentia  noslra  oi  no.stro  assensu  XIX  mnrcis,  *|iias  inunufidcles  magistri  Ileinrici  0 
hone  memorie,  Gerlagus  do  Dingelhe,  Woltherus  de  Uiuiede.  el  Bcrnardus  cantor  de  tostamonto  ipsiua 
erogaverunt.  in  manu  uosira  voluularic  resignavit  Nos  Igitnr  non  aolam  ad  devolionem.  veram  eliam  ad 
retribationift  elene  meroedem  respeclum  habenies,  eandcm  dccimam  de  manu  laici  redomptam,  et  ad 
u-us  ccciesiaslicos  redituram,  Capelle  bcale  Dei  genilricis  Marie  et  sancte  Katerine  sab  turri  australi  ma- 
ioriü  ecciesie,  per  gentcnliam  lam  cieri  quam  minislerialium ,  Iradidimus  iure  perpetuo  possidendam.  Quia 
vero  in  rebus  hvmanis  nichii  invcniiur  adco  raüooabiliter  siatulum ,  quin  ad  id  laboret  calumpnia  dissol- 
vendum,  Lutgero  dn  S^i'.hrk.-,  Rolando  de  Vehtorpe  et  TTcrmanno  de  Velicelcn  cum  ipso  G.  spondcntibus. 
ila  caulom  est,  ut  »i  quid  coulradiclionis  a  fralribus  G.  super  hoc  contractu  cmcrsenl,  ipsi  teueantur  ex- 
pedb«  et  de  dampnis  datis  ecdeiie  reepoadere,  aisi  ad  raiibabiiioaem  fratres  Ulos  in  prcseniia  noatra 
sive  capituli  noslri  au'.        ,  nbi  necessitas  postniaveril ,  possiii(  itid(ic<  re.    Siili  hac  forma  dccimam  pre- 
dictam  manufideles  preoominati  cum  Ucrmanno  maioro  decano  nomine  capiluii,  ad  usus  sepedicte  Capelle 
et  sacerdalis  ibi  «teaervientis.  eam  coasneta  senteniiamm  soDempailata  de  ngaan  ooslra  rec^eraat  Plaeuii 
autcm  ad  endentiorem  hijiii>  r«  i  noliciam  donio^  ij  n:iv  decimales  propriis  norainibus  desij?nare.    la  parro- 
chia  Lierc  in  tpsa  villa  de  curle  abbatisse  in  borchorsl  U  sol.  VUi  modio»  pise  et  VlU  trilici  per  dimidiun 
mensuram  MopasterieoaeiB.  Ostendorpe  de  carte  Lndolfi  llll«r  sd.  et  VI  den.  De  domo  qee  dicitur  Abt 
XVIII  deoarioa.  Ten  hns  XII  deaarios.    De  IlaUeren  X  denor.    Item  de  domo  predicta  que  dicitur  Alst 
II  malt  avene  cum  minuta  deeima.   In  parroehia  Uorslmare,  Scageliorneo,  do  domo  Hoinrici  Kluppel 
VI  denar.  Hec  deeima  de  mann  Godefridi  sepedieii  laid  redempta  et  per  manus  noslra«  ad  osos  eodMie 
reversa  est.  Freier  hanc  in  parroehia  Reoe  docimam  Irium  domorum,  videlicct  do  domo  Scirlo  XX  dcnar., 
de  domo  Dutenhem  H  sol  ,  de  manso  in  Clancdorpo  II  malt  siügpiiis  el  minuUm  decimam,  per  cusdem 
scolaslici  manußdeles  ei  de  tesiamenio  mcmorato  ab  Erpone  milite  de  Rene  nostro  aaseoea  rademplam, 
et  in  mami  noslra  ff^M  debits,  queatadmodum  sopradictam  est.  sollempniiate  re-Ni^natam  capdie iam aq[>«- 
diele  contulimus  iure  perpetuo,  ralam  habeiiles  et  prescnti  scripto  confirmantcs  ordinationem  venorabilts 
nredecessoris  noslri  domni  Uermanni  cpiscopi.  eam  videlicct,  ut  maior  decanus  el  duo  Tralres  decano  pro- 
ximi  potestatem  habeant  in  eadero  eapella.  cum  »acaverit,  cligcndi  saccrdolem.  qni  secundum  suas  000^ 
iCieniias  idoneus  sil  a'.q-ic  m.ifliriens  in  ca  divinum  cxplere  ofCciurii,  e(  in  clioro  cum  fralribus  in  mcmoriam 
scolaslici.  nomine  pcrpetui  vicarii,  proul  ultamam  ipsius  scolaslici  inlelieximus  fuisse  volunlatem,  studoat 
viailanier  deservire,  eo  excepio.  quod  secondam  amratatiooem  natrienle  ab  ooere  misse  et  officii  manebii 
eumptos.  Ut  antem  heo  rata  pemaaeaot  atque  incoavdsa.  preaentem  paginam  soper  hüs  conscribi  fect- 
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mos  et  iroprcssione  sigilli  noiln  oonßrmari.  Acta  sunt  hec  anno  dominicc  incarnationii  M'.CC.XVH*  indi- 
c&me  V'.  anno  donini  Honorii  papc  1",  nostri  vcro  presulatus  anno  XII".  TcMcs  huius  rei  sunt  de  maiori 
coovento:  Ilcrimannus  decanus,  Gerlajjus.  Wollherus,  Bruno,  Frnnco,  Lulbcrliis,  Bcmardus  cantor,  La- 
doifiis.  E^elmarus  prepositus,  LndolfuSi  LnlgOns,  Hermannus,  llinricus,  Alexander;  Liilbcrlii<;  cuslos  sancti 
](arliai:  ilo  niinivtcriolilmv  Hrrmanniis  de  Monnsiorio,  FiTtliPiir-Ms  ilo  Sconcnbckc,  Rcnbertus  de  Stnrhrrn, 
ilbertui»  de  Wiilierdcn,  Luilolfus  de  Licre,  Florentius  iudex,  liiiiricuä  camerarius,  Godefridus  vÜliciu»  et 
t&  quam  plures  Adhac  daodi  «rat  XD  deoarii  in  parradiia  Sendfloeo  de  domo  to  .fhfln  Upbn»  dindi 
k  Cälo  Marlini.  ° 

Du  MikAiifcDd«  S»cg«l  iM  Mbr  getiUeo. 

107. 

•  Der  Bischof  ton  Münster  bekumld  die  dtireh  Conrad  dapifer  ton  Slromberg  geschehene  Verpfünckmg  a'iMt 

Zehnten  an  dan  Domcapitel  zu  Miinsfcr.  1217.  —  Abxchr.  Msr.  I,  1.  ;>  296. 

In  nomine  aancte  et  iodividue  Trioilata  amen.  Quooiam  secnodnm  iempora  iabentia  labilur  et  hominuiu 
MBMiria,  bonana  oontnevii  soHeriia  varios  homumm  ooairaeiiia  oomprehendero  Boriptan,  m  forte  «»  i|M 

dcnderant  firmitalpm,  in  ignorantiam  vcnianl  et  oblivionem.  Eaproptcr  ogo  MonasterieuM  opboofnii 
uotniQ  OM  Tolo  omoibus  Christi  fidelibus,  quod  Conradns  dapifer  de  StromborLlc  mr>  ipso  quidem  et 
tuore  ma  et  filia  ac  roarito  filio  ipsius  conscntionlibus,  dccimam  in  Gostlen  in  ^lanx^clua  ßckchem,  quam 
a  me  in  trodo  tenuit ,  canonicis  naioris  cccic&ie  Monugtcriensig  pro  XL*  marcis  ioipigperavit,  ciroa  perco- 
plioncm  fruclinim  ciiisdrm  dncimc  ante  Mlutioiicm  prefatc  pcctinic  niiüiim  eis  gravamori  illntnrus  aut  no- 
cumentum.  Que  res  ne  forte  in  dubium  venire  pussit  uut  oblivioncm,  presentcm  puginani  prcsentibus 
•cripliB  ei  appeosiono  mei  sigilli  corrobortri,  leetesqoe  feci  aobscribi,  qoorum  nofoina  aoat  hec:  Remboldus 
tnaior  prcpo^^itas  Mnnaslericnsis ,  Ilcrmannus  decanus ,  Volmarus  cusins  el  cet  Sunt  auten  bOC  ftCla  a^  d.  i> 
M'.CC"  XVll",  iiidictiooe  V«     domino  Honorio  terlio  Romane  scdi  ßdeliter  presidente. 

108. 

B.  Otto  I.  ver^eieht  »dt  mit  seinem  Domcapitel  wegen  einer  Sdmldfordenmg.  ISI7.      AlMur.  Mtc  i,  4. 

p.  74;  pdf.  Ifhtert  U.-B,  l,  879. 

lu  Donine  sancte  et  mdWidne  Trmitttis.  Otto  Dei  graiit  MoiiMteriensis  cpiscopus.  IfotoB  eae  vda- 

■ms  univcrsis,  quod  cum  intcr  nos  et  dilectofl  ift  Cbrirto  OBBOBiooe  maibm  eodeaie  HoMuloiio  enper 
qoibusdam  dcbitis  quesiio  vcrterctur,  taodem  eornm  qnerhnoman  qoinqaagiBla  roarcaroro  compenaatioM 
sopivimus.  Quas  cum  proptcr  instantem  nostre  pcrcgrinalioois  exeontionem  et  necessarias  vie  impemai 
•OBC  solverc  non  possemus,  in  provenlibus  teriii  anni  post  Her  arrcptam  nobis  pront  idiii  tone  JberoaoK- 

mam  proficisccnlibus  induiti,  in  curia  nostra  Warerulorn  et  suis  aldncntiis,  sive  revCTiamur,  siv(>  non, 
mblata  caviJlaUonc  qualibct  sumendas  a&signavimus.  Lt  autcm  hec  nostre  ordinationis  paguia  mancat  in- 
ooevoba.  eam  sigilli  munimino  roboranuis.  Huius  rei  tcsles  Bont:  Reodioldus  maior  pvepoaitos,  Volaanii 
maior  ctistns,  God  ofridus''  prepositus  sancli  Ludgeri,  Wcnemarus,  Bmno,  Lubbcitiis,  Woltcrus,  al)bas  de 
Lesbercn,  prepositus  de  Varicrc,  Bcmardus  Worcnsc,  ot  alii  quamplures  maioris  cccicsic  canonici.  Acta  sunt 
bee  aano  dumimce  ucarnaiionis  M>  CC"  XVII*,  presidente  «oeie  Romane  codi  Boaorio  papa»  pootiGcatos 
ni  anno  primo. 


^  Jfft  Fol(*B<'<'  *^"'*  <^'"'''  >'"^"n  ,  wie  «I  tdieinl  etwM  jüngrrtn  ,  find  htnvftffiil. 
9      C0fr%jM  icl»  «uu  ^t.  U-.CCo.XU»,  tedku  XV«««  «Im  Capiam.« 
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tati. 


109. 

•  B.  Otto  I.  bfütiitigt  eine  l.'bereitikun/i  wegen  eines  Hofes  tu  Boxel.  1217.  —  A/jxrhr.  Mxc.  I,  1.  p.  373 

In  nomine  .sanctc  et  individue  Trinilalis.  OtU)  Dei  gralia  Monastericnsis  episcopas.  Nc  laudabüia 
tcmpui  ib  iiustrc  iie^otia  futurornni  valeM  retradare  calumpnia,  salobriter  provisugn  i»Bt,  at  ca.  que  a  nobis 
menioria  digna  gorunlur,  fideU  Kterarum  testimonio  adiuvonliir.  L'iiJü  nolum  faciraus  tam  fuluri  quam  pre- 
sentis  cvi  Gdulibii'^.  i|ik)i1  nos  ob  petitiuncm  dilecü  ac  familiaris  nwiri  Goderridi,  prepositi  sancli  Lullen, 
saper  dccima  curiis  suo  iti  Rilkcslnrc  cum  consensu  fralrum  sancti  Hartini  conccssimus  et  approbavimiis 
6eri  padionem.  Villicus  curiis  iam  dicte,  pro  rcdcmpiiono  maioris  dccimc,  quatuor  solidos  Monaslcrieosioin 
dcnariorum,  c  ym  rfdemplionn  minoris  dccirne.  sex  deiiariüs  prcdiciis  frntnbiis  in  fcslo  heati  Rarlolobiei 
apostoli  antiualim  pcrsolvet,  quos  ipsi  sine  omni  conlradictione  rcci|)i(>nt,  et  sie  curiis  illa  ab  umiii  cx- 
acüone  deeimali  libera  pronua  at  immonia  pertnancbit.  Ut  autcm  lioc  Fatam  et  inconvuboin  permäneai, 

pro-^ctitetn  |iagin;)m  Imiiis  r-i  tfslimoniril(>m  eonscril)i  focimu«  et  si^^illn  n(>siro  cunfintiari.  Aclnni  n,  inc  rl, 
U^CC-Wil",  iiidictioiiu  quinta.  Tentes  äunt  Ileriuannus  maior  dccanu^,  liciaricus  dccaiius  sancu  Mar- 
tini et  cet. 


110. 

^Otto  L  verleiht  temam  Domcapitet  «inen  ZdtrUen  su  Lembedc  4SI7.  ~>  Abackr.  M$c  I,  I.  p.  S43; 
\  g^,  Nie$trt  U.-S.  VU.  436. 

lo  nomine  sanctc  oi  individue  Trinitatis.  Otto,  divina  miscratione  Monastericnsis  ccclcsic  huniilis  mi- 
nister, onuiibus  Christi  Hdelibus  salutcm  in  vero  aalntari.  Si  quid  humane  memorie  per  lapsum  deperit 
temporis.  scripuirc  sulTragio  reparalur.  Hnius  rationis  intnilu  prescnleni  paginam  noslri  sigilli  robore  rou- 
nilain  conscnbi  fccimus,  Ul  cius  inspcciione  tam  presentibus  quam  riiliiris  declarescal,  quod  Gerlacus  iiitter, 
noslrc  ecek'si(!  ministi'riulis,  siiprr  iloiima  Roilio  in  jiarrorhia  LornlK  kt;  nira  canonici.s  maioris  ecciesie  in 
Monaslerio  cunlraxil,  et  acceptis  \.\  marcis  ab  eisdeni  canouicis  prclalam  deciuiam  libere  et  absolute,  suis 
heredibns  consentieDÜbas,  ia  nostras  nanos  rengnavit.  Nos  vero«  ut  oostri  intcrest  iuris,  prediciorum 
eanonicorum  honestalcm  et  profectum  per  '  imn'  i  prMri;n\rrtles,  pretaxatam  decinmm,  nullo  contradicente. 
oaptlido  prcdiclu  coniuliiuus.  Volcnles  igilur  hunc  conLruclum  legitime  celebratum  inconvuUum  inperpcluum 
perdorare,  si  qoi  buius  contraxioniB  violatores  extiterint,  anathamatis  viocok»  ianodamus.  Acta  sunt  hec 
anno  doininice  inearnationis  M".  CC".  XVIF,  indiclione  V».  prcsidenle  sanctc  Romane  (■(•clpsic  Honorio  papa. 
pontificatus  sui  aono  primu.  l«sUbus  preseDtibus:  Volmaro  »ancti  Pauli  preposito,  Godcfrido  pruposilo  «ancli 
Latgheri,  pieposito  Gaoltensi,  magistro  Berahardo  Bremensi,  Branone  de  Aabeite,  Luberto.  Franeone;  Ot- 
tonc  comile  de  Tekom^bur:;.  Bernardo  Weroncon  et  Hi'r]ii  i  filio  ciiK,  Ilonnaiino  de  Mtmaslerio,  Lubi  rto 
de  Bevcrea  et  fralre  eius  Alberone,  Frederico  de  Scoueubckc  et  Godefridu  fralrc  eius,  Ihiderico  dapifcro 
et  tiiüs  sais  AHwrto  et  Henrioo,  Luberto  de  Alen,  JoJMuuie  de  Bilrebeke.  BronoDe  de  Stoeheia,  CMirado 
dapifero  et  aliis  quamplnribus. 

,/  III. 

Bitdtof  Otto  I.  beslätiijt  die  ihn-'}:  l>   Iloiinann  II.  an  der  St.  Hariinildrehe  sti  Minsli'i   rvnrhtrtrn  f„„f 
Pr&tmden.  Mumter  4217.  —  Absdir.  Msc.  I,  71.  p.  7;  IV.  4.  p.  163,  gedr.  Meter!  L.-Ü.  il.  p. 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinitatis  Otto  mii-eratione  divina  Monasteriensis  eeclesie  episeopus. 
Dignum  est  et  omni  ralioui  conscniaucum,.  ul  quolicnscunquc  ccciesia  Dei  utilibus  prolicerc  dicerniiur 
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iocrcmentis,  ipu  autenticis  scriptonim  munimeDtis  per  debile  cauUooi»  substdiam  propcnsius  congrail  pro- 
«ideri.  oo  sinhlra  calompniantioin  mlerpretatiooe  bcno  gcäta  irrilari  atlempteDlttr,  vel  tracta  lenporn  obli- 

vii.ra>  '  rcita»i  moraoriiirn  honiinutn  valeat  ofTuscare.  Froindc  notum  ßeri  cupimus  univentU  tam  prcscntis 
qoMQ  falure  elatis  Christi  lidelibvs,  quod  oos  soKus  divinc  rctributioois  iDluilu  ecclefie  lancti  Martini  in 
Botst erio  eooslimte  providere  voleotea,  ioMitutioiieiii  quinquu  prcbendaram.  quam  fdioit  recordaiionis 
toiecessor  noster  BemuiDnus  episoopaa  pro  remedto  aoime  aao  ordinavit  ibidom,  preaentium  auctorilaM 
dilpaill  dotimus  ooofirmandam,  sub  pena  excommunicationis  di^trlctius  inliibentos,  ne  quis  iasliliirinnom 
prmemoratam  ab  eodccn  aiUeccssorc  nosiro  adeo  ruiionabiliier  ordiiialam  et  n  nobis  rite  approbalam,  ac 
sicul  premissuin  est,  legitime  cunfirniatam  ullatenus  infrin;^ere  prosuniat.  Bl  quid  volttnu»  omnetn  tnabl- 
guiialis  MTiipiiliim  snpor  rediiilifvis  carunilcm  (juinquc  probcndarum ,  ad  donationrm  iMnitini  iiosivnm  vel 
succcssururit  iiostrüruiii  »pecUlntiuiii,  prccise  ampulare,  maluriori  comiuunicato  prudeiiluiii  con^ilio  placuit, 
reddMns  aiiieiiif{De  prebende  depolau»,  Mrq>to  presenlis  pa|pne  expresnas  dedaiari. 

Rf^Miliis  itaque  primc  prebende,  quc  Hciirico  docnno  saiicti  Martini  et  succcssoribus  eius  in  decania 
eat  depulata,  annl  qaaiuor  manche  MonaslvrieDäis  looncte,  quc  a  l'uslo  sancti  Laureniii  per  circulum  anni 
aaque  in  «ubaeqaei»  festom  Laorenlü  collecte.  primo  loeo  decano  sancti  IfariiDt  ministraiide.  aocipieiiinr, 

tam  diu  donec  aliquis  Girisli  Gdelis  pic  deuoliunis  obtcMitu  in  tneliiis  iluxeril  de  cammulandum.  Huic 
etiam  prcbendo  anoexi  sual  quidam  agri  quos  a  ((luxlam  Bertramo  laico  XIS  marchis  comparaviu  Prclerea 
eSdem  prebende  deeani  (annexna  est)  bannus  cccicsie  in  Bulleren,  quem  bannum  prefatos  antccessor  nosler 
decanic  sancti  Martini  ilino$citur  pcrpctuo  :is>ij;n<wvo 

Redditus  secunde  prebende  sunt  quiuque  moltia  irilici  et  quinque  moltia  bracii,  que  decera  moitia  de 
molendino  de  Bitcbt  secvndant  mensaram  Moiuisterieiiais  civitatis  soot  perwilvenda.  Hoo  otiqae  loeo  aano- 
tandurn  placuit,  quod  episcopus  Hertuaniiuä  ium  ilictum  molcndinum  in  Bracht  dcnarüs  ioia  emnis.  de 
obveQtionibns  eioscieiD,  ecoleflie  sancti  Martini  prcrata  decem  moltia  iuija  formam  premissaiD  perpetuo 
assignarc  curaviL 

Tertic  prebende  r<'<l<lilus  sunt  quatiiitr  niarchc  Monnslcrionsis  monetc,  quas  prepositus  sancti  Martini 
tJe  ccciosia  in  Seiiili  ti  ■  in  die  ^niicti  -Martini  lenetur  minislrarc  Ilie  siquidrm  cxpriini  decruvimus,  quod 
preposilus  sancii  Murijiii  de  prcticiendu  %'icario  cccicsie  in  bciidcitc  liberum  nomine  prcposilure,  c\  anle- 
oeasoria  nosiri  ordioatione,  sortitar  Ibeoltcieok. 

Quarte  vcro  prebende  rcdditns  »unt  quntitor  marchc  Monaslericnsis  iMNMte.  <|iiM  preposiUw  SBOCti 
Martiai  du  decima  in  Mykilincbike  cum  omni  inlegritate  collecla  est  daluruSi 

Oaiote  aolein  predende  redditus  sunt  qaatnor  marche  MooasterieDsis  oooete.  qne  de  Ibelooeo  Hodb- 

sierien>is  civitatis  in  fe>.lo  s,  Laiirenlii  et  in  fcsto  s  Ludgi  ri  -i  riirnlmii  erjuntn  parlitiunein  sunt  dimiJialim 
mmistrandc.  Iloc  quoquc  scripto  pagiiic  prcbcntis  inscrcrc  studuimus,  quod  cpi»copus  iiermannusXXX* 
iam  anois  elapsis  diclom  theionenm  a  Saedero  de  Thingetfae  ministeriali  ecciesie  nostre,  qat  ipsunijiieliti 
neun)  in  fooduni  tenel)iil,  «|uin(|ua^inla  marcis  r<ilniiieiivi-,  moiietf  re<Iitnen.s.  de  ubventionibiis  eitisdi-m 
III]  marcfaas  spcuadum  modum  presvriplum  ecciesie  sancti  Martini  libere  et  sine  cuiusquam  conlradicuunc 
oonüBrebat  *)• 

Ceteram  oollaliooein  arehidyaoonatos,  quem  $epc<li(  Luitecessor  preposilo  sancti  Martini  asi>i.sn:ivit. 
e<  quem  idem  preposiius  nomine  prepositure  sancti  Martini,  vel  tanquam  preposituram  eiosdcm  loci  de 
Biaou  nostra  vcl  succesisorum  nostronim  recipcre  tenctur,  ecciesie  sancti  Martini  nostre  auctoritalis  rounimine 
oonfimiaiDiiSi  dcicrmiuantes,  preposituram  sancti  Martini  nulli  prorsus  esse  porrigcndam,  nisi  tali,  qui  prios 
canoniam  et  prebendam  in  maiori  Monnsicriensi  eccicsia  fuerit  adeptuH  Ecciesiarum,  ad  ijni-  iam  dictus' 
ardudyacunatitö  ül-u  prcpositura  saucti  Martini  protcnditur,  nomina  sunt  hcc:  En^ngeilu,  Ocslereu, 
Oesieovekte,  Veler«D,  Thisied«,  Wardealo,  RcrtveMe,  Lyppore,  Uokinetorp.  Thnleborghe,  Hesnea.  Huvele, 
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Acta  sunt  beo  Monaalerii  auDO  dominicc  incarnalioois  M^CC.XVil",  indiclione  V«,  presidenlc  Romane 
■edi  NTerentiiiiiiio  paps  Hooorio  teriio,  regnanic  glomm  BomaiMmini  rege  Fredcrico,  anno  pontificatos 
noalrt  XIOl".  Testes  aatem  hnios  rei  clcrici  sunt:  Lu(Ji{ei  us,  Lutbcrtus.  imioria  ecciesie  canonici.  Heinricas 

docanus  sancti  Martini  et  maioris  ccclesie  canonicus,  Bngelbcrlus  dccanus,  I.utwinus  scnlasticos  saocli 
Maurilii,  Johannes  dccanus,  Albertus  custoa  sancti  Pauli,  Herewicus  dec4inu$,  Lulhciius  scolasticus  sancti 
Luii^iori,  Lutbertus  custos.  Johannes,  Ludolfus,  Albertus.  Andn-as,  Mathias,  canonici  sancti  Martini;  laici: 
Albero  de  Simicnen,  Thiodericrus  Tcrninr .  I'rcilericus  (l(<  SL'oiu>nbil.o,  Ftoreatios  iudex  io  Moosaterio  Cl 
fraler  suas  Aineiungus,  Crahlo  de  iiorncu,  Bemhardus  de  RoLcslere. 

112. 

*  B  Otto  I.  MamiH  du  Erwerbung  «•m«  Zcftnfm  cTureft  dot  MaHttd-S^  au  MIMer.  1SI7.  — 

Mie.  I,  71.  p.  8;  IV,  4.  f.  477. 

In  nomine  sancte  et  htdiTidae  Trioittilis.  Otto  Dei  gratia  Monaalerienan  eedeste  oi  i^coi  tis.  Rerum 
temporalium  variabilem  cursum  humaniquc  generis  labilem  mcnioriam  consideranles.  qucdam  a  nobis  a;esl8, 
antecessoram  nostrorum  viroram  prudenUioi  exemplo,  poateritatis  tranamittere  voleotea  noUcie,  preaenti 
■eripto  es  oomnrandara  dignum  daximti&  Presenlis  otique  diei  in  tantam  exeivWt  malicM,  ot  noanuH  ea 
qM  Mi  paoera  al  concordiaro  bono  zelo  ordinanlar,  ingeniosa  pervcrsitale  infringere  «Miae  ad  errorem 
revocare  molianlar.  Proinde  notum  Tacioius  tarn  prcsentis  quam  futuri  temporis  nalionib'is,  qued  llenricus 
sancti  Martini  dccanus,  Lutbertus  cuslos  tolatnqne  eiusdem  ecdesie  capiluium  deoimam,  quc  est  in  parro- 
chia  Greven  in  villis  Bochoit  et  Banestorpc.  a  Suedero  de  Veltsctcn,  AvlidM»  {pains  vtdeiicel  HemMuno 
milite  et  Bertoldo  presentibus  et  consentienlib't^.  s"\nL'inta  iniirrhi«;  ad  usus  pccle<ie  sanrti  Marlini  rompa- 
rarunl.  El  prenoininali  fralrcs,  sciiiccl  Suudenis,  llcrniannus  et  Uertoidus,  dociniam  prel'ataiu  sine  condi- 
tione.  omni  oontradictiooe  eeesante,  in  manua  nostras  resqpiarant.  Nos  itaqne  deeimam  eanden  eeelesie 
sancti  Martini  libcrnliipr  coninliTnus,  «iib  pcna  cxcomnr>iinicationis  dislrictini.  inliibontes,  n*^  qin- ^npf^r  oadem 
decima  ecdesiam  sancti  Marlini  infcslare  presumat.  Acta  sunt  hec  anno  duminice  inearnaiiunis  M"  CC'.WII*, 
inAeilo««  V«.  presidnrte  Romane  aedi  domno  papa  Honorio  III.  regnante  Romanorom  rege  Fredeneo,  anno 

ponlilicatus  nostri  Xllll.  Tcstus  aiilcni  htiiiis  rei  sunt:  Ilcrmannus  maioris  eccicsie  Hecanus,  Heinricus  sancti 
Marlini  decanus,  Lalberlus,  OIricus  canonici  maioris  ecclcsie;  Lulbcrtos  cuslos,  Jobaoncs,  Ludolfus  sancti 
Martini  canonici,  Gerfasrdoa  eapellanus.  llolandas  scriptor,  magisier  Bemhardaa,  Tfaiodericns  de  Wntenwie^ 
Godcrrldtis  de  Sconenbike,  Gis^lhnriiis  de  Warenloqw,  LudoUuB  d«  Lere,  Florentiui  iodei  in  Monaalerio 
et  fraler  eins  Amelangos,  Lutgerus  Bever. 

113. 

*  ß.  üllo  bewMyt  dem  Agidii  -  Kloster  die  Alahiji  eihnt  auf  der  JUiihk  det  ütspmghofeii.   4217,  Juni  i9.  — 

Orig.  h'l.  Agidii  U.  ii. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Otto  Dei  gratia  Monastcriensis  cpiscopus  univcrsis,  ad  quos 
prwaas  scriptam  perveneril,  snbleni  in  vero  sahrtari.  Quanrris  m  officiis  caritatis  omnibos  teaeamor  ob- 

noxii,  illis  tarnen  quodnm  dfhito  spfcinlilHiK  nsirinsimnr,  qui  non  soluin  sua,  verum  eliani  se  ipsos  abne- 
g^tcs,  Domino  clegcrunt  in  religionis  habitu  mililarc.  Pensala  igilur  prerogativa  dcvotionis  cl  ordinis 
dÜeetamm  in  Chriato  ffliamm.  aanctimonialiam  OMmaaterii  aaneti  i^'dii  in  Monaalerio  Cialercienaia  ordtnia. 
in  quibus  tamquam  in  principalibiis  iiiondtris  suis  Christus  alitur  cl  veslitur,  no  pnnitus  essenl  nostrc 

consolalionis  immunes .  io  molendino  curie  uostre  Uonasteriensis,  que  episcopuli«»  dicilur,  lifaeram  et  per- 
painau  moleodi  «oaUilimna  liioaltatan.  Sed  qaia  ea  quc  gcruotar  in  tempore,  eepe  nemorie  kpao  lem- 
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poris  clabuniiir,  iin-;  prf^sf>ntom  paginam  lubriritali  humnnc  momoric  su(Iiaf,'anlem  si^illi  nosiri  decrcvimus 
impresMonc  tnunih.  Huius  rei  tesles  sunt:  ßoKubolduä  luaioris  ecciesie,  Yolmarus  saacü  Pauli,  ^rdagas 
Miieti  HaoricS  praposili.  totbertw  mtaoih  «odeaie  omumieos;  Lnlberti»  d«  Bevern,  VtoreiitiM  Mo, 
Hcrmanntis  de  Vrcndistnrp ,  Berloldus  docimntor.  militrs  Acta  sunt  her-  a  i!  i.  M"  CC W'II"  in  die  san- 
Ctorum  apostoloram  Petri  el  Pauli,  prosideote  Uomune  i>edi  reverenlissituo  papa  iloDorio  tercio,  pooUticaUifi 
mn  uaao  prin»,  ngnute  vjclorioiiwiiiio  Ronuonioi  rege  llraderMNk 
Dto  Mtbaaimida  Sligd  das  Wtdwft  bt  bMdUdlii. 

114. 

*  Landtlf,  firietter  zum  h.  Jacobus  in  Ufiinxter ,  stiftet  fiir  sich  und  für  dm  vtrstorhtnm  Dompruptt 
Bernhard  eine  Memorie  im  Aijtdii-KioHter.  MM.  —  Or.  A7.  Ägidii  U,  12. 

Iii  nomine  sanrte  et  indtviduc  Trinilaii<i.  Universb  Christi  fidelibus  lam  posteris  quam  presentibtis  no- 
tuiu  cs&e  cupimus,  quod  Landülius  spirilualiii  frater  uostcr,  omni<i  laboris  nostri  particops  in  Domino,  pres- 
HSge  wacli  j^cobi  in  Monagterio,  apirilo  oarHalis  aooensus,  pro  reverenlia  paironi  sui,  cuius  historiam 
pcrpctiio  canlaniliim  suscepimiis,  et  pro  mcnriorin  anime  domini  siii  Bornhardi  pie  recordalioriis  Monastc- 
riensis  quuadam  prepositi,  et  pro  salule  proprie  aaimc  contulil  convenlui  tiuslro,  scilicet  saacti  Ejjidii, 
irigiBUk  soUdos  HfNUMierienaiBn  deoarioniiD  td  nblevinM  Dostre  neoenitaiia.  In  qnornin  reoompensaiio» 
ncm.  commiini  a&seosu  Lutgcri  prcsbyteri  fundatoris  nostre  ecclesie,  Crisanti  tunc  prepositi,  Ermpngar- 
dis  sticunüe  abbalisse,  tociusque  nosiri  capituli  assigoavimus  eidem  I^Q^filfo^  reditus  viginli  quatuor  dcoa* 
noffun  decimslioiB  aolvendorom  Elvertbe  de  maiiao  qneadam  Wallhero  de  Ludindrasen  perlänente.  Qaoe 
quideni  decimnlos  dcnarios  prcnominatus  L.  ad  consolritiimi-ra  nostri  collegii  abbatisse  nostre  annuatirii 
presentandos,  el  ad  emptioncm  viui,  albi  paniä  vel  piscium  in  die  beati  Jacobi  resorvaadoi  inviolabiüter 
ioMitiiit,  hoc  adieienB,  ne  propteree  de  eolidtetfiis  fereults  quioquam  fiabtralMtiir.  Hec  donalto  stabiKla  est 
in  audientia  totius  nostri  convcntus  el  omnibus  nobis  approbantibiis  sie  ordinata,  ut  niilhis  [>ropüsitus,  vel 
abbalisM,  vel  «luisquam  fidclis  succMsure  posteritati«  in  aUum  diem  vel  usum  debeal  coinmulare.  Si  qais 
▼ero  nm  lemerario,  quod  Dens  avertat.  bane  ordinalioiMai  aiopie  conoeptam  et  ralioMUKler  ooufinnaiui 
infringere  vcl  cassarc  prcsumpscrit ,  anatbcmatis  vinealo  aabiaöeat,  doncc  resipisoat.  Ne  (amen  rralris 
aoetri  L  lam  laudabilis  devolio  a  celebri  labatur  nwflMwia,  stalnfanus,  ut  boc  •criplam,  eoolesio  nostre  et 
ipsins  L  siffüo  roboral  um.  singaKs  annis  in  vigjUa  saiMMi  Jacobi  in  capitalo  noalro  reiogalor,  ut  idem  L.  a 
liobia  HGOOMiria  io  perpetuum  memoriaiis  habeatur.  Ada  auai  hec  a.  d.  i.  M^CC^XVII*,  Bonorio  apoato- 
licam  sedem  gnberiiaDie,  Ftederioo  Aomanomai  iroperinai  regeote»  Ottone  Honatterienaani  epiaoopai«m 
leneote. 

An  iwlImWMi  MhOn»  Mitte«  4m  »ag*  4m  KiMtcn  6.  Acgldii  and  4m  PtlMton  UaMr,  «m  «rtcfatN  M«« 
Mhr  «rfitiM  lui.  Dh         «teilt  d«M  ttoU^m  dw,  «H  dar  OMdirilt)  LUDOLF.  DU  GtAm  PB.  8.  JACUU. 

115. 

•  Hermann,  Graf  in  Mnieusberq .  bekundel  die  Übertragung  einer  ewlis  in  AlMeden  an  das  Ägidü-Kiotter  su 
mnsler.  4^17.  -  Or.  A7  A<iuln  U  M*;  Absckr.  Msr.  1.  81.  j).  181;  ///,  34  /.  35,  /»',  4.  p,  U7. 

In  nomine  saoctc  el  iodividue  Trinitatis.  Ego  Ilermaunus,  comes  in  Ravenesberg,  omnibus  lam  fiituris 
quam  presentibas  bane  pagmam  inspeeltnta  in  perpelamn.   Qoe  rationabiltter  el  bene  gesla  sunt,  |)erpe- 
loam  (lecct  optinerc  liniiitatem.    Proindc  presenti  scripto  declarainiib,  ijuud  uobilis  vir  de  Ardeia,  Jonathas, 
qaondaro  curtim  suam  in  Abieden  oobis  Iradidit  in  proprielatem  camlomque  a  nobis  in  feodo  recepil,  hac 
coodiiiooe.  Ut  »  veHel  alio  »Hodk>  suo,  valente  oenMm  aMtreas,  propriolaiem  diole  cnrüs  a  doIm  liberare, 
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id  sine  coniradiclionc  siistinorcmns.  Procnlfn'f  tfmporr»,  Hictds  Jonatlias  apud  Susalum  conm  domino 
Eogelberlo,  Coloniensi  electo  et  confirmalo,  pro  curli  in  Alslcden  curtim  in  Suncbomcn  iuxla  Trcmoniam 
«Ham  in  manus  nostras  oontrndidit,  eandeoMpie  prorai«  eadem  eoodicione        prios  aliam  tenuerat  a  no- 

bi<  in  r.'(i;!(.  reeciiit,  rl  nus  i-jri,  tjnod  in  curti  de  Alslodcn  habebainus,  libnraÜtrr  rl  ahsolulr  horedum 
nosirorum  consensu  rcnunciavimus;  aalcdiclus  vero  Jonatbas  conventui  inooialium  sancU  Ejjidii  in  Monastc- 
rio,  snoram  beredam  legitimo  comensu,  cartim  in  AlsUsden  cum  omnibos  suis  appendieiis  vendens,  ecde' 
siam  dictnm  in  possessiononi  cMiilis  eiusdcm  cum  del)il;i  niisit  solcmj)nitülo.  Nos  auloii)  noslris  hcrcdibus 
consenlieolibus  buic  conlractui  tidolem  danlcs  opcram  cl  consensum.  ecciesie  preiaxale  mcruimus  fraterai- 
taieiD.  Üt  igitur  nnlla  inpostenim  eede«e  sepins  nominale  a  nostris  ant  dicli  nobili*  viri  hercdibus  qoastio 
movealnr,  aed  curtim  prelibainm.  quam  croptionis  iu$te  titulo  comparavit,  quic(c  ciaiw  cuin-iiuam  oaiMra- 
diottonis  sorupalo  possideat  in  perpetuum,  rem  bene  gestam  prcscnli  scripto  editatn  sigillo  dotntni  Engel- 
bcrli  Colonionsis  archidccli  pplivimus  insi^iri  et  noslro  sigillo  conimnnivimus.  Testes  bnius  roi  sunt: 
clerici  Conraihis  tnuiuris  ecciesie  in  Culonia  decanus,  prcposilus  sancloniui  apuslolorum,  Hinricus  de  Asnida, 
domini  Coloniotisii;  flrrli  rapollanus,  Pcregn'nus  notarius ;  laici,  nnbilcs:  Ilonricus  Nif^rr  dp  Articsbrrg.  Hcr- 
mannus  de  Hudonberg,  Uerloldus  de  Buren.  Thotinarus  fralcr  suus;  iniuislcrialeä:  Hemiannui»  scullelus  in 
SSni.  Tbimo  do  Sflsat,  Tliidericus  frater  suus,  llenricuss  de  Ueppe  Ct  alü  quam  plures.  Acta  SODt  hee 
anno  doniinice  incarnationi«  M^CC-XYII",  indiclionc  quinla  '\ 

An  SdiBiSrta  «od  Flacbtfiidca  bängcn  Ei«bi(chnf  £n|clbrrti  Clcctroutfci,  wclciiei  beucr  rrbaltao  iit,  aU  da*  UalbcioMr« 
wMach  FMicr  lo  idncni  BafaNwit  «L  B.  et  kat  «liUMe*  lauw«  mtf  im  Shgcl  nh  d«a  ■••mibnfiaclim 

Spwrto  md  4w  VMcMft:  SIGILLOM  OHIITIS  NBMIIAMm  IM  «AVKHSUIG. 

116. 

•  B.  Otto  I.  bdsundet  die  liesignalion  eines  Zehnim  fur  ilas  hl.  haiipmOerg.    Kappenberg  4247,  März  26. 

—  Abarhr.  aus  dem  Orujiifil  Msr.  fl,  i'i.  p.  43. 

In  nomine  sanctc  ct  individue  Trinitatis.  Otto  Dei  gratia  Monastericnsis  episcopns  notnm  facimus  tarn 
rutnris  quam  prosonlibus,  quod  Ludgerus  cognomento  Höver,  adiunela  sibi  manu  filii  et  heredis  sni  Willc- 
belmi,  dccimam,  quam  a  noittS  in  bcnefioto  habuit  super  domum  frainim  Cnpenbergenaiani  iii  Längeren. 
resir;navit  iitdiis  voluntarie  pro  eo,  ul  eam  ccrlosif'  r.ripenhpriicnsi  daremus,  Unde  nos  frilrnm  loninvlcm 
circa  nos  devotionem  aitendentes.  propler  spem  in  celis  repositam,  piTfate  domus  dcciiiiam  lam  inaioren» 
quam  minorem  eccles^  Capenbergensi  parpetna  eooceasione  donavimns.  Sed  et  hoc  sciendum,  quod  pro 
hac  resis'1'iti'^n"  <^idem  Ludjjero  date  sunl  SCX  marce  et  dimidia.  Qinn  vero  idem  berielicium  ad  N'ovum 
Castrum  pertuic-bal,  bonam  rccompensaliooMn  fecit  Ludgerus  candemque  de  manu  nostra  rccepit,  videlicet 
maMom  qai  vooainr  antiqoa  domos  «I  esi  in  parroehia  Aldenberg.  Hano  igitiir  deeimam  imtis  raodis  aoqin- 
sitarn  sinnilqttp  omnom  dccimntinnrm  ttiprr  toinm  villnni  Wclhmare,  quam  possidcnt  fratres  Capenbereonscs, 
ponliiicali  eis  auctorilale  conürmavimus  etc.  üecime  aulem  a  Ludgero  resignat^  lestes  hü  sunt:  VVilbrandus 
cognaiQS  noaler,  R5landttB  notartos^  BertoMas  maraealeos,  Ladolphoa  de  Lere,  Winemams  de  Ahmen,  Lndolpbna 
de  Werne,  Everhardus  villiLUs  de  Werne,  Rutliardus  di'  Lindere,  Sifridus  Hirt,  Godescaicus  et  alii  quaat 
plurimi.  Acta  sunt  byc  cum  sollompniiatem  paschalero  io  Capcnberg  celcbraremus,  anno  domioicf  incar» 
natioBis  ll*.CC*.XVII*,  qni  est  prinras  annus  pontificitus  domini  papc  Hooorii,  noatri  autam  presulatus 
ammsXY. 


■)  Am  Hmdt  4m  Copian  Kac.  1«  ai.  p.  W  ai«hi  (fidirldiCB:  nllMiai  In  Ahiidt«  »ane  Dadinck  in  parrMhi»  Hotlctim'*. 
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IIT. 

I.  009  bdtmdtl  dm«  GäUrUutA  stekdlm  dm  Graß»  Otto  von  Dale  md  dam  B.  Kaj^nberg  und  dk 
Ühtrtragumg  «iw»  IFoMm  an  datu^  nümu  de$  Grafen  G^tdfrid  tMM  itnuAer^.  Kapftnber^  1347.  — 
Ex  eapimm  «.  XUl;  Mtdir.  Mte.  II,  46.^  206;  gedr.  NkttH  Ü.-&  II,  342. 

Ollo  Dei  gratia  Monaslericnsis  epiaoopas.  Nutiun  facitnus  univci-sis,  quoil  Otto  comes  de  Dale  nao- 
■m  qtionilam  in  Aldenbtirc  situm,  [)ro  oplinenda  iVateniiiaie  «M  i-Icsit;  Cu|)ei)l)crj.'('n^is,  ipsn  iii<|iiain  et 
Mter  cius  comiltssa  Rcgenvku  cl  uxor  eius  Richardis  comtlissa ,  cum  omni  usufruclu  cx  ipsorum  hcrcditale 
H»flrain  et  legiiianin  resignavenuK  pOMeMionein,  utanie  oonile  Adolphe  de  Altena,  qni  eoDdem  inanmm 
in  iüs  cl  potoslalem  advocatio,  quam  administrai  l'  ','itiinf>  susrcpil.  Predictum  antcm  maosuna  eccicsia 
Capeoberxeosis  ad  coiDitcm  de  Dale  redire  peiinisii,  conuuulaliune  quadam  facta,  ut  pro  manso  ei  dimisso 
«a««  ffoedm  Imta  Cohm  temriBis  (hrtram  indon  lo  perpelnam  «odesie  pewemioDWn  freuirat,  hoc  sane 

proxi'.n,  Iii,  si  nliqiiis  ■•uccossonim  eiusdcm  Cüinitis  vcl  aliquis  (|uiciiiiquo  seu  instc  scu  ininstc  silvam  ian 
diclam  repctcre  vcl  quolittel  modo  impediro  lemplaverit,  mansus  preralus  liberc  cum  omni  usufructu 
deat  ad  ipsam  eccIesÄnn.  coiiis,  aient  dietam  est,  ipie  inanmw  a  pradioto  comite  liquide  resignatas  legWina 

prnprielas  es<p  itinuscitur.  Quo  donulio  seu  commulalio  ut  rata  el  ioconviilsa  permaneal,  pagioan  bane 
si^lk)  nostro  munirc  curavimus.  Teste«  sunt:  Adoipbus  comes  de  Altena,  Volcwinos  Souke,  Alexander 
«itte$,  fsrahel  frater  eius  de  Sendene,  Heriraannos  de  Vorsle,  Hecel,  Halblas,  Bernardos  de  Brandaie, 
Gerhardus  de  Hagonhckc,  Gerardus  Lodersack;  liii  rncnint  vcl  do  famitia  eomitis  de  Dalo  vcl  minisioriaics 
eins.  Aderant  eliam  fralres  de  Capenber:^  e(  alii  viri  honesti.  Cunßnnavimus  quoque  fratribus  Capeobor^ 
l^eiuibas  silvam claastro  adiaccnlnm,  quam  a  coniite  de  Arnesberg  Godefrido  piusqiio  coniage  Eliiabeih 
aO]ut$ienuit  empttüiic  pariler  et  commutatione.  Cuius  rei  leales  fueruni:  Ileriiiiannus  abhns  Sceidcnsis^ 
Arnoldus  comes  de  Altena,  l!ii(ricii>  niixc-r  de  Arm-sbcii^h ,  Herimaiinus  de  Rodenberg,  Kverhardus  de  Ardei 
BtTtoldus  de  Buren,  f.unradus  de  llacline.  et  hü  nobiles;  porro  ministcrialos:  Radolphus  de  Rurbenne, 
Wdhelmus  de  Ölen,  Albertus  de  Mcninchusen,  Alexander  fraler  eius,  Rotherus  de  Sendene  et  lleriinaanoa^ 
Kverliardus  Sluc  tlo  Wi  iIc,  Gerardas  Platere,  Ücrioldus  Busse,  TlieudiTicu-;  di-  Ttnimelinchuscn .  Hinricos 
de  Wicke  et  trcs  l'ralres  eius  Swickcr,  Goswinus,  Lodewicus,  Wiricus  iudex  in  Wcrie,  Cono  de  Uemden, 
Hugo  de  Hulenbem,  Hinricos  de  Reobede,  Hinricas  de  Duknene,  Weeelo  Tridach,  Luddphns  de  Beine, 

I.uberlus  fr.t'.rr  eins.  |.;imluiHi>  de  lluvele  et  alii  (piam  plures.  Iliniici^  jnfxpie  fraler  comitis  Godefridi 
venicns  Capcnberg  concambiutn  hoc  iu  prcsenlia  coovenlus  approbavit,  et  super  altare  oiEerena  oonGitnft» 
Vit  et  hoc  lilteris  mandari  prccepit  Prelerea  quaadani  inmias  in  Ktlore  silaa,  qnas  per  eoncembrnm 
acrjui^iias  proprii  lniin  iure  possidenl,  fratribus  Capenbergensibus  ponlißcali  auclorilatc  rr  iiruninnins,  o\- 
cooimunicaiiteä  omDem  bominem,  qui  has  douatiooes  sea  commutatione«  cassare  iniqua  presumpliooe 
iain|ilav«rit  Gui  oonoBBbio  InterfbeniDt  ooiaca  Adolphas  de  AHaoa,  Lnbberloa  de  Beringe,  Botgems  cel* 
krarim  et  alü  qaaoa  plarea.  Datnm  m  Capenbeig  «nno  gralie  M*>CC*XVI]*'). 


')  „in  llrllinciuadereo ,"  fügt  dat. Rogiatcr  d««  Cupiiri  hinni. 

>)  Kta4U«>cer  beacrfct  dabei  M«h  Fwigcnd«*:  „Oer  Brief  4ct  Grale»  Ott»  «m  Del«  «sitlirt  noch  wom  Thcil  (im  llapprober- 
fifcftea  Arebif«),  rt«r  srÜMlMibcM»  TeriiraBM.  Safai  8ii||al,  ia  welMt*  Weehi  gMlracfci,  tü  nmd,  md  ileMet  ein» 
gcliaroitchtcn  Riller  la  Pferde  vor,  der  unter  den  reebiM  Ars  eine  P«hne,  und  mit  der  linken  üttii  4tn  WM  hSIt; 

«uf  der  Fahne  tawohl  al>  im  Schilde  find  (eine  Wappra  ui  »ehe«,  wcldie  Ktauro  oder  Dürrnlalsrn  «onlenen.  DW  Om- 
»chrifl  „.SKill.lXM  OTTOMS  f  Cl)MlTl>  IU'  I'ALE".    Du  Sitfjtl  h^nRl  an  »thr  «t.,«     M.  icKim  linn,-..n  e  j,l,-n. 

die  io  eine  breite  ScJinur  gcOochlen  tiod.  Wu  io  den  übri|  ){cblieb«Ben  ätticiea  noch  lu  leicn,  i<t  ein«  mit  der  ii>r- 
eta>««i«to«i  OrluiMlf ,  •.  B. 

manstitn  quonden  nns  et  mnter  noslra  ex  noslra  hereditale  in  liborntri  <  t 

Igriiifnatn  res  de  Marka  qui  eundem  manaom  Predictum  aulem  maiuium  etc." 
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118. 

B.  Ott«  /.  Mcundä  dk  anf  dm  tMgtMthen  LmkUage  su  Aom/  trf^gU  BttigiurikM  «met  Bante»  an  ifa« 
B.  Kai^ttAer^  ISH.  —  Ahttkr,  tae  orig.  Mae.  U.  45.  f.  44;  Mmna  gidr.  KindL  Seitr.  IIL  U.  p.  489. 

In  nonine  snnclo  et  individae  Trinitatis.  Ottb  Dei  graiia  Mooasleneiuis  episoopas  nolnm  hdmus  tarn 

futuris  <|uam  prusentibiis,  (|untl  cum  L-ssen:iis  H  ikcslar  in  generali  niifiistorinlium  convctilii,  [»roccssit  Sue- 
derus  d«  Varnbuvele,  et  adiuncta  «ibi  maou  frairu  et  coheredis  sui  llu^unU,  resignavil  Dobis  voluotarie 
dmunin  Heceiinehos.  ia  paroohia  Wesheim  ritam.  oum  ooinibus  appendioiis  suis  pro  eo,  ut  eam  eoolesie 
r;i()i üth  1 -rn!«i  darcinus.  Nos  itaqur  cnti\ iriluin  illiiin  inilLMriö  alTeclu  diligentes,  ipsain  domum  occiesie 
Capeubergen«  donavimus  pro  saiulc  aaime  oo^e  proprietaiu«  tilolo  perpeluo  possideoUaai,  tradcntos  eam 
per  manun  Andree  prepositi.  Rutgeri  oelterarii,  Bemliardi  saeerdotw,  fratris  Oiict.  Pro  hac  resignatiooe 
firitrcs  (nipenbergenses  dedcrunl  adoicscenlibus  illis  (res  domos  in  Sinidinckincdorp  iure  concambii  po&si- 
dendas,  quaa  de  manu  Doslra  receperuDt;  insuper  ci  scxa^inta  marcas  eis  »uper  addtderunl.  PredküaiB 
ergo  domum  inMia  BMidis  aoquisiiam  eodene  Capcnberitensi  puniificall  aoctoritale  oonBrmamus.  slatueoies 
insuper  el  preoipieoleB»  ut  tnani|iuIos  ad  ipaan  domum  pcrtincntes  nulius  decimatonim  altin^i,  se<l  con- 
tcnli  sint  redcmptione,  nec  aliquid  amplius  rcqoirant;  qiiod  eliam  dv  uinnibus  agris  in  curtim  Ca|>pc'liior 
perlinenlibus  volumus  el  inbemus  observari,  videlicet  ne  redemptionLs  limilee  cxccdcndo  fralrum  (lupen- 
berijeiitnmi  paeeai  perturbenu  Qorn  ii  cn  paginam  hanc  sigplli  iiostri  iussimua  impressionc  consignari,  cx- 
communicanlf"^  omnom  hominc-m,  (jui  liatic  doiiationont  cassare  vel  infirm;n".  »'I  frnii ümis  Dofi  famulanlibus 
iilem  vel  caiuiiiptnam  »uücilare  prc3Uiu|j».eriu  liuius  rci  icslcs  sunt:  »ilbianiiu»  cuj^ualua  noster,  Ileri- 
marniOB  inaior  docanos,  Volmams  prcposilus  sancti  Faoli,  magiater  Bernardm  Bremenäe.  Labertaa  de 
iiolhem,  canonici  Monasterienses,  Rolandu^  nntnrius;  porro  rninislorialrv  r,iir!cfridus  burfjgravius  de  Rechede, 
Ueinricas  Noreadinus,  Herimanaus  Wcrouzo,  Koiuburlus  du  Sluubeni,  ileimicus  el  i£vcriiardu8  de  Bede- 
nerswie,  Albertos  de  Wideme,  Reinrieus  de  Sanderlins,  Bveriiardus  de  Weroen  viHioiis,  Crisptaiaaiis  de 
Wischelo,  Fverhardus  de  Bure.  I  it'!:;![)hii~  «  t  Alexander  fralres  de  Wemcn,  Ludül|ilujs  do  Lore,  (icrwiiiiis 
Zapel,  ilem  de  Sendenc  Ueriniannus  el  Huliierus,  el  alii  quam  pluriini.  Acta  sunl  licc  anno  dumuiice  tacar- 
nationis  H■.CO>.XVII^  opaot«  Xt*.  iMBetioiw  ?«,  eoncorrente  Tl*. 

119. 

i70rmoRn,  Graf  in  Ravemberg,  und  «stne  Sohne  Otto,  Hermam  «md  lAidnoig  btfehlen  ihren  Amlleuleu 
(scullelis  et  reKqais  officialibus  apud  Borzbem  et  Laro  au(  in  EmUgo),  das  Kloster  Kappenberg  in  der  I- ischerei 
auf  der  Ems  in  ihrem  Gebiefe  (in  teriainis  nostris;  zu  scltützen.  —  Acluiu  a.  D.  i.  MCCWll,  epacU  XI, 
indicu  V,  concnrr.  VI.  —  Msekrift  Kitydtingera  ex  orig.  Mse.H,  45.  p.  BS;  ^dr.tH  *»itm  Bmtr.IU.  U.kdlü. 

120. 

•  B.  Otto  I.  sihenkt  em  Dnttliril  der  (Jpffr<fnben  zu  fhesledde  dem  kl.  Liesb(trn  Ii  17. —  Or.  KL  lietbom 

'  *■  U.  33;  Abschr.  Msr.  I.  99.  /  57.  /.  lOI.  f.  \H:  JV,  10.  p.  34 

In  nomiae  saocle  et  individuc  Trinilatis.  Ollo  bei  gralia  Monasleriensis  cpiscopD&.  NoUitn  case 
volamos  tam  (ntnris  quam  presenliboi  Christi  ßdelibns,  quod  in  diebos  pontifiealns  noslri,  com  in  ecdesia 
dioc('äi:^  nostrc,  que  Thisledc  diciim  ,  c\  «IcNolione  fidcliuin  ob  voiicralionctn  beali  Nicolai  fruclus  oblalio- 
aom  oopisset  augeri,  questiooe  moia  inier  plebaoum  el  parrocbiano«  de  babeodo  sacrilicio,  secundum  ius 
cnoBoai  triforia  divino  facta  est,  nl  scilioet  pars  uoa  nobis,  altera  plebeno.  terlia  vero  ad  reslanralioiMm 
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vel  erncndalioncm  profatc  ccciesic  consilio  parrochianrinim  provonirot.  No?  ipiiiir  nostram  paricm  <\o  novo, 
oi  diclum  est,  ex  nostra  solliciludine  ad  oos  devoluliiin,  cenobio  Lisburnensi  pcrpetuo  concessirou»  hubeo- 
dm.  «k  memoriam  videBect  nostri  et  «nteOMsoriB  noslri  «pjscopi  HcriiMinm.  ob  meriUms  etiaro  e(  ebte- 

qmnm  rirc-.i  iios  Wernlieri  ahbatis  tunc  riii'^tlrm  cenobii.  L'l  auleni  hoc  nosirn  lionnlio  rata  fl  incniivulsa 
perp«(uo  roancat,  hanc  inde  paginam  conscribi  ol  sigilii  nostri  cauiuro  daxiiuus  impressiooe  roborari. 
iMÜoritale  etiam  Mira  Christi  io  bealo  Petro  onmibm  eociene  pMloribat  eoflaia,  qoemlibM  id  hMon 

Mlsra  temptantcm  iinntlp-ninüs  vinriiln,  quoadusipio  rcsipiscal.  inncMiamus.  Acta  sunt  hec  anno  verbi  inrar- 
Hli  11*.CC*.XVI1*>,  iitdicuoiic  V',  anno  domini  UoDOrii  Fspo  I".  Testes  huius  rei  sunt:  Benboldas  maior 
prefKMftas,  Vohmras  sanoil  Pauli  proposims.  Godefridus  iimposiia«  aanoii  Loigari  «t  «Iii  RMiorii  «cdeiie 
canonici.  Wincmarus,  Wolthonis,  Bruno,  Lulberlus,  Bernardus  cantor,  inagisler  BerttirdM,  Lulgeru,  Obl- 
CO»,  UeiariGus  dccaous  sancli  Uarbni,  Alenaoder  et  alii  de  capitulo  quam  plures. 


121. 

B.  Otto  I.  uinvut  TliPil  an  dem  von  deulsclien  tlirsfeu  im  J.  untenwmmenen  h'reuzzug  'J .  srhlmjl 

mit  Andreas ,  König  von  Ungar» .  un/l  Ifcrzoij  Leopold  von  Oslrfidi  den  Landweg  am  und  SlifAl  <un  3.  iVo- 
tember  aus  Accon  aus.  —  Boeluner  Hey  Inip  1198 — I2i>4  p.  37 1. 


122. 

B.  OUo  /.  alirM  bei  Onorta.  dm  6.  Märt  4946.  —  Nearel.  eeet.  eatiedr.  ifottttetar.  eme.  XiU.  eMmt. 

Mir.  I,  9;  II.  Non.  Marl.  Hoc  >unt  iMmitia  ilofiificloriiiti :  Otto  (ifi  r-^riniis  terre  sanctc,  iMonastericnsis  ppi- 
tcopitt,  memorialis,  pro  qun  dabilur  luarca  de  dccima  in  lIor!>U)rpe  hiiü  qui  intersunl  vigiliis,  undc  da- 
jMBtar  8  deo.  eampanariis  pro  caodela  et  ad  Ihos.  —  Do*  Neerohg.  TVvnaafiMiiae  fUhrl  «cuwn  Toi  sunt 
8>.  Jftrs  an.  —  Mir  merken  bei  dieser  Geiegenheit  an,  dass  Swc(lertis  de  Dingcde  dtoiea  Krmizsug  irut" 
maektt.  und  durch  eine  in  obeidionc  Damiathe  anno  iocamalionis  Christi  MCCXVlil,  indiclione  VII  «iMge- 
jfltffle  Vrhmde  fap.  3l<Mi.  Anttleeto  V,  68tJ  getei»»,  in  der  (RndHier  DiSee$e  tfeUijene  Güter,  uw^m  dir 
^ves  expensas,  qaas  faeimit  Fratrcs  dontus  Thentonicortim  in  Jeruaakai  tarn  in  infirmia,  Ion  ia  nililibQii 
«oatra  iaaaltDS  Saraceoomm  sustcotandis,  dieem  leMem  adienktA 


123. 

Heinrich  von  V'oltnarslein  itherlässt  dem  kl.  /Cappenberg  lien  Zehnten  ron  dessen  Hofe  in  Mengede.  Ii  18. 
—  Or.  im  (ir.  Archiv  zu  Kappenbenj;  gedr.  KintU.  Vobw-stein  II.  p.  445. 

Ego  ticinrtcus  de  VolmoDslciac  notuu>  facio  omnibos  bano  inspcclurts  carlam  sigilio  meo  coraignatafli, 
quod  ei;o,  accepUs  quinque  mareia,  talem  Hb«  eonvealioneni  onm  firatribua  de  Capenberg,  ut  pro  loia 

dccima  curlis  oonim  in  Moii-:(  'lr' ,  r|ii;iin  •■i^n  minii  domini  arclivcpiscojii  r.olonifnsi*  in  hcnoficin  habui, 
«eooadam  antiqaam  coMlilulioaem  quatuor  Mlidos  el  Ire«  modio»  tritici  aanuatiui  purtiolvereDt.  Conveo- 


^  BoHfmiorr«  Cbronimn  Marirnrcldcni«  lltc  11,81.  p.Slft  h*t  mtor^  „laddmlia*' «ae,  wlaichgUubc,  kMcr  unitclMa»!« 
ÜmekrUkt,      aber  «u»  i.  IIIS  gMclat  M»  iadl  mah  im  BiHm  «HPnMMnltali  warn  I,  IMt  gslwi«,  da  Bh-U  VI.  aala 
pcalec<N>le<n  im  J.  1318  drr  1.  Juni  wäre.    Sie  laalel:  ,,1«  pnttlMit  ColaalMUi  H  HoflaMcricmi  ditwi  bmum  Uaia  VI. 
frrU  «nie  ppntrcn<lrm  (Mjii  13.),  cum  ilu  prrdicaKlHr  cn»  «aalra  gealÜM,  trifits  bma  aracit  «fparait  ia  aifa,  «aa 
OnilitU   'rr^ix  a.pi'l<>n<-rn  ,  >.r<ui  mcridiccn  ciuadcm  collirb,  ItTti*  nfdio  CoIM  CalanU  ll»llC««  «mcto  flliaalMI  «t 

fcp.rai»  boaiii>>>  '»      tutpenii  cum  io&xioDe  chTonim". 
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lionem  hanc  cum  assciisu  Evcrliarüi  fratris  tnei  ei  heredum  meorum  perpeluis  temparibus  pcrcnaniturain. 
fralribas  de  Capenberg  coaBmiavi,  presente  advocaio  eoram  oomiie  Adolpbo,  ila  videÜoet,  at  roanipuli 

iam  diclf  curlis  inlacti  manrant,  cl  <le  niitrimontis  animnlitim  iiulln  sii  o\nclio.  Otinm  eliara  convenlionem 
doaünus  EngelberUis  Coloniensis  arctiycpiscopus  ad  pcliitonciu  CapeDbcrgcnsis  preposiü  Andrej  cum  bona 
volimtate  approbavit  et  ratam  porpctuo  haben  decrevH  in  nralkmim  presentia.  Aderant  tbi:  dommas 
Theodericus  inaiur  Caloniensis  prcposiliis,  mox  fulurus  Moniistcriciisis  episcopus.  Cuiirudiis  nmior  deranii-s. 
Heioricus  proposiU»  ad  saoctum  Severioum,  Lubertus  dccanu»  ad  Gradus;  Fridcricus  cooies  de  bcnbcrg. 
Olto  cemes  de  Tekeneboi^ ,  Jooadias  nobilis  de  Ardeia,  llemricns  Niger  de  AriMsbei^,  Bertoldas  de  ftiren. 
Testes  (]u  i'pK  -iii.t  llv  rhardtts  fratcr  mens  de  Volmunsleinc,  IIc>inrici]s  de  altcro  cnslro,  GozwiDua  Knode, 
Ludülphus  de  Boioe  el  fiUi  eins  Adolphus  el  Ludolphus.  Albero  de  Asien,  Heinricus  Franzois,  et  alii 
quam  plures. 

Anno  dornüno^  incaniBlioBia  M*.CC*.XTIII*,  iodiclione  tereia,  ooBcorreDle  Tl«,  epacta  vigeiima  eecunda. 

Dat  angt'liaii^te  j;ro«ce  birnformigr  Sichel  unltTirhriflrl  xirlt  von  dem  spälvren  VulmetHtt*ini.«clirn  Wapprn  datlurrh ,  ila^v 
die  drei  »etir  erhaben  gearbeiUU'o  ligurei^  JetMlben  niclil  Uliiltn,  ioudern  iüidieln  au  sein  acheioeo,  uail  mit 
den  gegen  einander  gerichltrtcn  Enden  nicht  «crbundcn  «ind,  Kiodlfll  <iaMI  IlCtni  Baaa  twIlcfacB  (icb  Immmj  ilia 
CmchHA  hciaal:  SIGILLUM  HINRICt  DE  VOLUDTSTEiNE  f. 
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Bngilbert,  Bnbitdwf  x»  QHn,  beaUlH^  ab  LAittkerr  dk  durA  dit  «eHkerjdiouile  Urkunde  aftlgie  Ablösung 
d$$  Zämlm  zu  Mengede.  4818.  —  Orig,  ün  Gr.  Archive  zu  Kuppniherg;  Abtekr.  Ute.  H,  48.  p.  36; 

feir.  KimiL  FoAnecfem  U.  p.  121. 

^  bk  Domine  sanote  et  iodividne  Tlrinilatis.  Ego  Engclbcrtus  Doi  gratia  sancte  ColoniensiB  ecdesie  archi- 
episcopas,  omnibus  tarn  fuluris  quam  preeentibus  in  perpetaum.  Quouam  eanini  rerum  que  geruntur  ab 
hominibas  memoria  sepe  pcril.  pmdens  et  fidclis  antiquita«  Moan  aduiveoil  modum.  per  quem  Icslium 
morlalilatt  consuleretur,  qoatinns  in  locum  hominum  delicienüam,  Ildes  immortalium  per  scripturain  sncee- 

Heret  instrumcntorum.  Eapropicr  nolum  facimus  univcrsis  tarn  prescntibns  quam  fiiliiris,  qtiod  ecciesia  in 
Capenberg  curliiti  babens  in  purrochia  Mengedhe,  suinmoperc  et  soiierlia  qua  dt'buil  laburavit,  (piatinus 
rcdilus  eiusdcm  curtis  et  iusticiam  in  qnieta  optincret  posscssione.  Igitur  quia  Heinricus  de  Volmontsietne 
decimam  predicle  curli'^  de  maini  nnslrii  lo^ilitriü  Irni  t  (Vodo,  placuit  voncrnbili  viro  Aiidreo  ijundicif 
ecclesie  preposito,  quaiinu»,  proptcr  pacem  cl  fructuosuin  ccclesic  sue  commodum,  äummam  dcnarioruiu, 
quam  diu  pro  redempiione  decime  solvernnt,  poiina  qnam  decimationeoi  manipulorum  in  agro  eolverent. 

Hoc  iiaqtic  lali  parto  et  convrntinnc,  i^wc  siihsrtt|iin  est,  rolcliralum  est,  quod  vidcÜcct  eitlctnU.  de 
Volroentäleiiie  qualuor  soiidi  dcuariurum  singuiis  annis  de  curti  eadem  sicut  prius  solvanlur,  cl  curtis  eadem 
libera  pernianeat  ab  omni  decimatione  tarn  minore  quam  maiore,  et  soo  libere  gaudeat  iure.  Ree  itaque 
ul  firmum  <H  >labilu  (jLTinatiral,  ecciesia  in  Capenberji;;  quinque  niaroas  ijLMiarloruiii  eiticni  H.  dedil.  cl  ipso 
pactiun  tale  pleno  cl  bcDivolo  bercdum  suorum  consensu  ecdesie  cauiione  qua  debuil  confirmaviL  L'l 
aniem  paclom  tele  ioter  ecdemm  de  Capenber^  et  H.  de  Volmensteiae,  «cot  snpradictam  est,  sua  sei- 
lempiiitale  celcbratnm,  ralum  »il  el  inconvulsum.  prccipiraus  anclorilate  Del  oinnr|ia(enlis  el  beali  Petri 
aposlolorum  prindpis  et  nosira,  quo  ecciesia  suis  in  prcdicla  curli  bonis  libera  el  qiiieta  in  soo  iare 
Tniatur  possessione  in  {jerputuum.  Teste«  hü  suol:  Theodericus  maior  prepoaitos  in  Colonia,  Cunradns 
maior  decanus,  Heinricas  preposilos  ad  sanclum  Severinum,  LuibiTtiis  dccaniia  ad  Gmdos;  Adulfus  comes 
de  Altena,  Fredhericus  comes  in  Isenhm;;.  Ottn  romes  in  Tokencburg,  Hcrimannus  comc«  dp  Ravenesberg; 
nobile»:  Jouallias  de  Ardbeia,  Heinricus  .Niger  in  Arnesberg,  ßerluldus  de  Düren.  Kverhanlu»  fraler  Heinrici 
de  Volmenlsleine,  Beinrlcus  de  ahero  Castro;  oinisteriales:  Gozwiaus  fbwde,  Ladolfus  de  Beine  et  BIS 
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«US  Adillfii«;  rt  T.urloiriis.  Liitbcrtiis  de  Boine,  Albero  de  AsInn,  Heinriciis  Francsott  et  alK  qnamptmret. 
Acta  ^unt  hec  anno  duininice  incarnalionis  M°.  CG".  XVIIl^  iiidiclione  tercia. 

lljt  );riiur  irllipti'clic ,  mit  wcUicn  und  bljut'n  I''ii(1en  3nj;rhjngte  Sirgcl  tcigl  den  l'r  rl>U(  tiul  juf  rint  in  niedrigen,  ia 
Thirrk.ipfi-  unl  -ru»n'  .iu<l.iiirrnden  Smlile  liltcnd ,  in  drr  rcchlen  lljn.l  din  !.  lOmruljli ,  in  drr  liokefl  ein  Baak 
bsIlcDd,  mit  der  Cnucbrifl:  E^MGILDEBTUS  DI.  GRA.  SANCXe  COLUNlEiNÜlä  ECCLESiE  MINISTEH  f. 

125. 

Erztnschof  Eugelherls  tveHere  Hesläliyuity  der  vorgedarltlen  AUösung.  Mit  denttelben  Zeugen.  Dalum 
anno  duminice  incarnationis  M*'.CC". XVIII",  iodictione  tercia,  concurrcntc  VN,  epacUi  X.\ll'.  —  Orig.  im 
Grift.  Arcfiiv  zu  Kii}ipt;,hi-ri; :  s\l>sr}ir.  }f.sr.  II,  45.  //.  37;  ijedi:  h'indlinger  Ko&MMlem  il,  p.  418. 

Dai  Siegel  wie  «n  der  forhcrgrhcnüeo  Urkunde,  duch  weniger  |Ul  critaltca. 

126. 

Amireat,  fnptt  mu  Kmppmikerg,  hdtmdet  den  Vtthauf  nnd  cfo  (fbergtAe  mntr  Bon*  an  Mattditim  am  dat 
Slift  Kapj^f^Atrg.  1918— —  Ong.  im  Gr.  Ar^v  sii  Aoppsndafy;  Mtehr.  Mk.  II,  iS.  p.  83; 

AtersiM  gedrudd  IBtuOit^  Beitr.  III  p.  465. 

In  nomine  sanctc  «t  iadividiic  Trinitatis.  Andreas  per  miscricordiam  Dei  preposilus  Capenbergsmti. 
NoUioi  fincimus  tarn  fuluris  quam  presenlibus,  quod  cum  ej^semus  apud  Honie  in  convcnlu  liberorom,  ve- 
nenmt  iluo  gcrmani  Tratrcs,  Ezcekin  et  Ileinricus,  acceptis  primo  ab  eccicsiaslico  Hugonc  quatuordecim 
HMfCis.  et  postmodum  ^wd  Werne  in  caminata  novem  solidis  cl  dccem  et  ocio  dcnariis,  cl  adiuncia  sibi 
manu  filionitn  et  filinniin  stinnim,  triuni  eliam  sororum  oi  rohcrcdum  suarum,  Wendolburgis,  \\'ciidel_L;ar- 
dis,  Gertlirudis,  tt  Uliorutn  earundem,  ileiiirici,  item  lleiiirici,  Ucrioianni.  vi  lilie  Gibcllrudis,  maasum  et 
«ream  io  Mottebeim  cum  agris  et  «ppendidiB  suis  quo  allodn'inre  pouederunt  ecciesic  Kapenbergenti 
perpelDO  possidendum  dedorunt,  prcscnte  et  annueiite  alquc  confii  mnn^'  il'trtiitm  (■i(  r\Miif)  lilicri^niin  oo- 
mit«,  conscniienle  quu^juo  malrc  eius  Gerthrudc  et  uxork  ipsius  Sopliyu.  Aderat  ibi  Ludulphub  dapd'er, 
«t  donationcfli  hane  m  ins  advoeatie  eooutia  Adolphi  ree^it.  Scieodum  eliam  quod  eidem  Gerwino  oomili, 

ul  ratani  haberei  hiinc  donationcm ,  ab  rcrlr^iaslii  o  Hiipr  no  dr  Wrnir  diir  iniirce  sunt  dale.  I't  ergo 
i>ta,  ({ue  in  multoruiu  presenlia  facta  sunt,  rata  scuiper  ul  incoiivulsa  permaiieanl,  duobus  sigUits,  no!>tro 
et  advocati  coniitis  Adolphi  eonsignare  plaeoit.  onmemqQC  hominein  qai  bee  iniqua  presumptiono  cassaro 
l^mpUiveril,  ('\ciiiiiiiuiiiii;uint)is  \inculo  obligaviiniis ,  Mdiiiolali'-  Ic-iilm-,  ijiMuum  liec  sunt  noinina:  LuberlUfl 
vroue,  Itruno  de  Wc.>.le.  Gcrhardus  do  itrucdorp,  Edardus  de  Eciwincdorp,  Ezcekin  de  Acwic.  Dilhanlus 
de  Tofslhnvele.  Heinricus  ibidem,  Hameoo  de  Suldorp.  Wemerus  de  Halene,  Herimannas  ibidem,  et  hcc 
oomina  libcrorum.  Aderant  quoquc:  Hugo  ecciesiaslicus ,  Phylippus  cellerarius,  Rulherus  pater  pr.epusiti. 
Evcrhardus  villicuü,  iloriniannus  de  Slociieini,  Arnoldus  Traler  eius,  Alexander  miles,  Ludolphu»  de  Wer- 
dcna,  Rodolphu»  Rogiie.  Rutgeras  Kokersloch,  Heinricas  Pugii,  Hugo  de  Birului,  Suetheras  de  Varnbovelc, 
(ieiliardvs  faber,  Ueinrious  tsulor,  Ruigerus  de  Holte,  Adoipbi»  caopo,  et  alii  qitaraplurea. 

Beide  Sirgcl   ^ini!   nnl    \'.iiv^tn    I  ,..!.n    .n-i  1   irijt.      Vii  St.-gcl    dei   Prup»tCi    i^C    IrcJsfi'rn^i^  .    uliri;;rf.ilir    *i'n    Ji^ri   /nll  im 

DurciHnr^atT,  uqü  xt  i^l  tijs  «iirstuiu  ftclit'nJi;  iirutlbiid  eines  GeiAllichrn  mit  unLii-d.ici.Irni  ijju|jte,  tii«  r<-clite  Hjn<l 
Oarli  au«griilfi'ckl.  in  Jcr  linken  ein  j;mlilo««rne«  Uueh  hallend,  mit  iler  Um»chrift :  älGILLUM  PHEl'Ül.  CAI'MU;.\SIS  f. 
Dm  äiegrl  dei  Grufen  itt  cio  krri«li>rni(e«,  grwiie«,  übrigcu  |aM  »iiifiirli««,  aber  gat  giarbcilclef  Rcilaniifel,  mit 
dte  OMebriA:  f  SIGILWH  COMITIS  ADOLFI  DB  MARCNit.  —  Di«  MirM  iar  VrfcwBtfc  bal  ciii«  «Ar  «Mika, 
an  da»  avolAa  Jahrkooiheft  arinacniite  HallMg»  fiir      a«  da*  |a*akwiMt«  e. 


>)  Httk  den  Rasie«uii|(iahTca  ilc«  Pnf»Xt$  Aadreu  dalirt. 
Waalfil.  Vi1t.-BvA.  tll.  A. 
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*  Pc^  Bonarius  Hl.  httmgt  die  an  dem  &.  Martmi-SHfie  «on  A'wAo/'  mrmam  geetifieleH  (kmonäua«. 

1818  Um  12.  Born.  —  Au»  Fen^namd  von  FUrstenberg.  Bisrhofs  von  }fümter  und  Paderborn.  Abschrift  \! 
von  Amaeens  ///•  Hegistrum  snpn-  neifntin  impeni  und  dfu  Itegestn  ffonorii  Hl.  fol.  Soi,  jetzt  im  Beait% 
Ihrer  Erlauchl  der  Frau  (irafin  ton  Esterhazy- Ffellenberg  zu  Nordkirchen. 

0.  e|K>.  MooasterieiMi Cum  a  nobis  pcUlur  etc.  usque  cITectuni.  Sigpificasli  siquideai  nobis,  (quod) 
booe  meHorie  .H.  Ihmnierienm  episcopus,  predeoessor  taus,  olim  m  ecdeaa  S.  IbiliiH  in  IbMUerio  ad 
tpsius  ordinalioaem  speolaote  de  oonunnm  ooaaensa  caphnJi  «ai  qainque  prebandas  in  eadem  eofliaM 

statuit  cnnunicis  secularibus  assij^andns,  prcBciens  eisdem  prepositom  qui  de  omnibus  rcbos  ccciesi« 
ulililer  dbponcndi  liboram  hahout  fucullaUiin.  Quare  nobis  ex  parle  tna  extitil  buniiliter  supplicatum ,  at 
sicot  hec  per  proraiuni  prodcccs^orcm  txum  suni  provide  inatitnfa  et  per  te  poattaodnoi  approbata,  proot 
in  ipsius  ot  Ulis  lilcris  (jlcnni^  cnirtinrUir,  aposlolicft  di^nareimir  muniminc  rohoraro.  Nos  igilur  luis  pre- 
cibus  incliiiati,  prcdicia  oinmn  moiu  i:4inonice  ac  provido  acta  sunt,  aiiclorilalc  aposlolica  cooßrniainus  et 
praaentit  aoripii  pairacbiio  eoauiHiDiDiis.  Nalli  ergo  ete.  nostre  coufinnaikMiis  iofringare  vd  eS  etc.  tuque 
oontraire.  Si  quia  aatem  «fe.  OaUiin  Eome  apod  S.  Peirun  IV.  Idas  Man,  (ponC  nostri)  anno  secnodo. 

128. 

*  P.  Hmorius  Hl.  bestätigt  dem  Kl.  Lie^horn  das  ihm  ron  H.  Otto  I.  geschenkte  Opfergeld  zu  Diestedde, 

1218  Mai  U.  Horn.  —  OrtV;  A7.  Uesborn  U.  34.  .\hsrhr.  }hc  /,  99.  f  2;  101.  f  7'. 

Honorius  episcopus,  scrvus  »ervorum  Uci,  dilcctis  al)l)ati  et  cooveDlui  Lesbemensis  muoasterü 
•alutem  et  apostolieam  benedidionem.  Cum  a  nobis  pctiiur,  quod  ingtwB  eat  et  bonaslaai,  taai  vigor 

eqaitatis  quam  ordo  c\i^it  ratinnis,  ut  id  per  soHicitudiocin  ofßcii  nostri  ad  dehiUmi  perdnoalor  aflbetm. 
Eapropter,  dilecti  in  Ootnino  Tdii,  vestris  iustis  po<:ialationibiu  gralo  coocnrrentos  asseosu.  reddilot.  qoee 
veoerabtlis  Trater  noster  0.  Honagtcriensis  episcopus  in  ecciesia  de  Thislcdcn  vobis  de  aasensa  capituli  mi 
liberali  eoatolit  pietaie,  sicat  eos  iusie  ac  paciSce  possidetis,  vobis  et  per  vos  monasicrio  vcstro  aiiclori» 
täte  aposlolica  confirmamus  ot  prpscnlis  scripti  palrocinio  commutiimus  Null!  orjjo  omnino  liominiim  licoal 
baue  paginam  nostre  conlirmalioiiis  infrin»iTe  vel  ei  ausu  tcmcrario  contraire.  öi  quis  aulcm  hoc  allem- 
ptare  presaropserit.  indignationem  omnipoteniis  Oei  ot  beatorum  PiMri  ci  Pauli  aposiplonifla  eins  senoverit 
iaeiirsarQni.   Dalum  Rome  apud  sanctum  Pelrum  II.  Idus  Maii,  poniificatos  nostri  anno  seeundo. 

An  ralkca  und  gelben  iciilroeo  Srboürra  hingt  die  BleUiull«  de«  P»|>tlc«. 

129. 

*  P.  Bonorhu  III.  beitätigt  dem  itarthu-Stifl  m  SOntter  die  im  Jahre  1217  «rtaorAMai  ZehOen.  1218 

Ifot  U  Jtom.  —  Attehr.  Mte.  I,  71.  p.  IS;  IV.  4.  j».  454. 

flonoriuB  episcopus,  sorvus  soi verum  Dei,  diicclis  filiis,  docano  el  capitulo  sancli  Marlini  Monaste- 
rieniis  salutem  et  aposlolicam  benedicliooem.  Justis  petenlium  desideriis  dignum  est  nos  facilein  preberc 
oonsansam,  <(  vola  qua  a  ntionia  traiaite  aoo  disconfant,  eÜMSIa  proscqueaia  eoosplere.  Ba  propier. 


>)  wiMm  ar  ata  gtlMl«ntr  Kmimeriirrr  P.  Atetandcr'«  Vil^  wwbl  fctid  Mch  dem  J.  MM  m  Rmd  anhitlgini  Bo«,  und 

er  ei«  BsIkm  dai  arghlmai  »npcr  nr|;.  iinp.  lur  Rrnuinibe  in  Atn  rptat.  InnMN>nt!i  llf.  mEltKrille.  Strl»e  Balme'i  V«md«. 

>]  F.A  i>l  iiufr..llL-niI,  Ui««  -Irr  l'a^tt  4111  \1.  'im  .in  (i    ,..1,,-  N.  ".t.,,,  ,|.   I.  1  rfo'itli-n  Tud  niMNcf  iltln'i   nuch  »icfal  cr- 

rahrcn  bibeo  Mille.    Aber  euch  in  der  riilgciiücu  Lrkuatlv  emälint  er  «tincr  noch  als  eine*  Lcbemlen. 
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dlecli  io  Domino  6lii,  vettris  iustis  postaUtionibiis  graio  concurronles  nssensu,  decimas  de  liocboltc  et  de 
Bnmestorpe  '),  vobis  •  venerabili  fralre  nostro  Ottunc  Monaaleriensi  cpLscopo  de  assensu  capiiuli  sui  pia 
KbeniUile  oolbm,  «out  «m  iuate  el  pacifice  possidotis,  vob»  el  per  vm  ecclcbic  \es(re  aucioritaie  «po- 
ctcJk*  cotißrinamiis  cl  presenlis  scripti  palrocinio  cominiiniinus.  Nulli  crgu  otniiiDO  hotnini  lircnl  linnc  pa- 
gaam  nnsire  coniirinalioiiiA  iiirriiigcrc  vcl  ci  uumi  tcmerarin  contrairc.  Si  qui»  aulc-in  hoc  alu-inplare 
peaumpseril,  iodigiMÜoiiem  omaipolenlis  Dei  rt  bcaiorunt  Pctri  et  Paoli  aposlulonim  eim  se  novcril  in- 
CMannmi.   DMum  Rone  apad  aaQetuin  Pelrnm  II.  idus  Mali,  ponüticaliw  nostri  anno  secaodo. 

130. 

*  Hyil  Sonorius  gieit  dem  Propst  zu  Munster  und  den  Decanen  am  Dom  und  zu  St  Ludj/tr  At^iray,  yewisse 
Umrdmmgm  mu  tueitigen,  wekht  m  itr  Diöeae  ütreeht  emgm'uen  tutd.  ISIS  Mi  6.  Ai»  Latmtm.  — 

Au  Kaeh^  Fmünanft  II.  tmi  KnlaAerg  Abaehr.  der  ^gMa  Bomtü  III.  f.  279. 

.  .  naibria  eocleiie  et  S.  Lndgeri'  deeanis  et  .  .  preposito  Monasleriensi  Venerabilis  frator  ncnter 
epibcopiiü  Traiecleiisis  exposuit  coram  nobis,  quod  cum  canonici  et  alii  clcrici  Traieclen^ibus  ecciosii.«  pro 
«aimarum  snarum  saluie  legpnt  aliqua  bona  aus,  ipsorum  cognali  et  alii  Iraicdensis  dioccsis  huiusmodi 
lefpla  impcdiK-  preamuaot  in  aDimaruiB  suanun  periculom  et  eodeaiaruin  preiadkiuiii  et  gravamen.  Cum 
igHlnt  servari  debeant  deoodentiun  legiljaie  volüniates.  noa  diatriciina  inhibeniea,  neqnia  eodeaias  ipaaa 
super  iis  temerc  molestare  pre&utnat  ....  mandamos,  qnateoos  riqoi  eas  contra  prohibitionem  nostratn 

iodebile  molestare  prcsuinpserinl,  vos  presumptionem  eoram  sicut  iu»luin  fuerit, 

MMtpeaeaiia.  Qnod  ai  noo  eomes  ate.,  duo  vealnun  tte.  Datom  Latenni  Iii  Noa.  Joln  (pML  n.)  aboo  aecuadoi. 

ISL 

•  Werniier,  Abt  %u  Liesbom,  verleiht  den  Brüdern  daselbst  die  durch  den  Tod  des  Ritters  Bertold  heim- 
fefoBenenLehngiiier.  4218.  —  Orü/.KL  Lietbom  U,  35;  Abeckr.  Mee.  I,  99.  f.  83;  404.  f.  48;  IV,  7  p,  405. 

"f*  In  nomine  sanclo  et  individuo  Trinitatis.  Wernherus  Dei  prntin  I.i^liernensis  Ci  iidhii  ;iMiri>^  in  perpe- 
tuuau  Quia  aecuodura  äalemonem  geoeratio  preteril  et  generalio  adveuil  el  prelcritoruw  memoria  apud 
pMieroa  noo  erit,  nos  ad  id  cavendum  quantom  in  nobia  est,  Ibetam  noetnini  qnod  dignom  memoria 
repulavimuä,  postcrorum  scienlie  liliciis  insinuare  decrevimus.  Noverint  iloijiio  lam  jircsf.'ntes  quam  fuluri, 
qaod  quedam  bona  in  Aden  et  Uphusen  et  Vbelleren  sita»  cum  ea  vacare  cootingerot  morieole  Berloido 
niliie  aine  berede  feoiiali,  qui  ipsa  bona  iure  Ibodi  a  nobis  tenebat,  et»  m  iofeodwe <iterato  nostre  esset 
poleslatk.  nos  inlnilu  »upcrno  retributionis  et  ul  habondanlius  haberentnr  in  OMOloria  et  oralionc  Tratrum 
nostromm  presenlium  et  ruturorum.  ipsorum  slipendio  prefala  assignavimus  in  eum  usom,  ut  celler.) Hus 
iptonmi  omni  tempore  rcgulari«  cenc  pulmentam  trtüceum  cum  bulyro  ipais  exinde  amministrct,  ligna  vcro 
eHnt  kt  Aden  com  glandibus  bospiinli  iiu!>ii  o  in  usus  pauparam  cedenL  Ut  igitur  hec  nostra  ordinatio  rata 
peipetoo  niani  nt.  hnnc  piiginatii  inde  conscriLi  et  sigillo  nostro  cum  domni  Hernianui  de  Lippia  advocatj 
■asiri  sigiilo  inpresäu  cauium  duximus  roborari.  Testes  huius  facti:  Albertus  prior,  Cbhälianus,  Fraaco, 
WiUelaMs,  Godescaicus,  Bemardus,  Borcbardus,  Godefridvs,  Hiarioo«,  Henranoiis  et  alii  qoain  plures. 
Acta  sunt  hec  anno  dootiaice  incaroaliooia  M*.CC*.XVIH*,  regpMile  Flretherico  Romaoomm  rege  ^orioio, 
Moo  regni  eius  V><>. 

Oto  M  l>Ki«mn*atMll)m  «ohaii|MMim  8ttf«l  Am  Abu  hmI  H/mumm»  von  Li|i|w— dl«  Uppcachtt  BoM  ■aTctacfli  BwmcMMc» 
Ton  dr^*tn  Uratchhft  iMh  die  BMlUtabM:  BEMIAM»  . . .  D  . . .  PN.  M  «fksMOT  —  MOd  tiOa  tum  BcMm  erlttlica. 


0  to  4«  b«tnfbadn  Kik,  *.  tUT,  sbM  IT».  1»  iMkt  MBanator^. 
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1S2. 

*  B,  Adatf  9tm  OtuabniA  heuugl.  dat»  tr  WigMd  cmt  GwdMkont  out  dtm  MmuterialmMUniaa»  eni- 
<Bfmi,  «mI  dtnel^  Bmtbrokescher  Miuislerial  ijewnrden.  12i8  ^ni  28.  —  Or.  JN.  MofimfM  U.  34; 

Abschr.  ifsr.  II,  H.  jj.         77.  180. 

Adolplius  Dei  ftralia  Osnaburgensis  occlesio  episcopus,  iinivorsis  C.hriüii  fidplibns  a<l  qiKx  li<tc  scripium 
pervcneril  salutcm  ot  io  Domino  carilalein.  Iiinolescere  cupimus  uiiiversilali  fidelium  taiii  luluroruin  quam 
]>re8eiieiom,  quod  mm  onm  ronlla  preouin  nMlranna  diflieull«te  iMCnon  «I  domioi  Botg«ri  de  Givetenlionl 
et  amicoi'um  oiiis  insCanlia,  a  \ ctü'rnliüi  tliniiiiin  Flnria  abl>:ilissr»  in  Iforsobroke  oplinuimus,  quüd  filiiim 
domini  R.  iam  dicti,  Wiganduni  nomine,  adiiuc  parvulum,  ab  ccclcäia  nostra,  cui  iure  minislerialium  prius 
teaebainr,  et  consemu  tarn  nMiro  et  tolias  ecciem  noslre  Ubertatam  io  mitiisierielem  eodeaie  «ne  reoepiu 

PostmoHtim  vfifi  rn^nlu  nostro  cl  alinrutn  tjui  adorant  obtentiiiTi  est,  (]nüd  mn  sopo  (bctus  R.,  bonis  qae 
ab  ccciesia  iu  Uersebroke  iure  Teodali  Icncbal  rcsignatis,  Htatim  ia  oodcin  loco  de  manu  domiue  abbalisso 
F.  iam  dicte  ipse  et  filins  «ans  W  stmnl  ana  manu  in  feodo  reoeperunt,  et  AChelheiliiiB  mor  domiai  R. 
matcr  prcfüti  pu<  ii  W  rccopit  ondem  tr'ii)()oro  idiam  nobis  in  tnsdem  prcdiis  usurnictum ,  dictantc  sen- 
tencia  quod  bona  nomioari  debcrenl.  Quc  noniinaia  sie  scUicet  cunl:  Givetenhorst,  Bul,  Bekeslerreo,  de- 
cima  Remeielhe,  sex  modii  aligiiiis  sub  manso  WortheD,  unns  mansas  CKven,  tria  molcia  avene  Tiitliii> 
chovo.  Nos  igitur  accepta  sonlonlia,  quod  quicquid  minisuninlos  filiarum  ecciesie  nostre,  scilicel  pr^Miai- 
Iure  bcati  Johannis,  beali  Clemenlis  ia  Iburig  et  cenobii  ilorsebroke,  saper  rebus  suis  fcodalibus  CO  ran 
Dobü  ordinaverint ,  illibatum  deboat  a  quoUbet  perraanore,  confirmaluro  cciam  e«t  curani  nobis  per  aen» 
tentiam  el  iirmissime  cautom.  quod  nec  paler  IL  eine  consensu  Glii  sui  W. ,  n<>c  filins  sino  conseimi  palria 
sui  possei  aliqnod  di«ppn<liiim  vc!  dislrnctionr>m  facere .  nrc  ipsa  al)hatissa  ins  fcdil.ih^  cuiLjuani  conoedere 
sine  consensu  utriusquc  iti  (»rediis  nüminali!>.  No  i^iliir  reruni  gt-staruni  verilas  transcat  t'ani<|ue  prorsus 
ignorel  posteriias,  el  ut  omnis  ambigtiilas  reciJatur,  presens  scriplum  sigillo  no^tro  et  Mgillo  V.  diele  ab- 
balisso dciTCvitiius  crirroborarc.  Hec  sunt  nomina  huius  rci  teslimonium  perhibenliuni:  (>erhardus  decantis 
maior,  Lcniiiidus  custos,  Olricus  scolaslicus,  Sigebodo,  Fiorenliu«  canonici  maioris  ecciesie,  Sigenandus 
deeaniM  aancti  Jobanois,  Israbel  canonicos  saneli  Johannis;  et  hä  lalci:  Hugo  Uraus,  Wecelas  gogravios» 

Wcrnherus  de  Hollceten .  WuIfluMmus,  AlfL'i  imrmis ,  Ecberlus  sacerclos  in  Herscbroke,  HiMtriciis  Zueiikelin, 
Rodolfus  Clavicr.  Teodericus  agreslis,  Wickcrus  scrvu»  abbalisso.  Acta  sunt  bec  annu  gralie  M"  CC.XVlil«, 
im«,  kdenda*  JoUi. 

Kar  4w  Siegel  d«r  AcbllNta  irt  «riMlU». 

133. 

N<idi  den  ZutätMen  der  jü$igem  Marien felder  Umarbmtung  dar  MünUertehen  Bitchofsekronüe ,  ed.  h'rk/r 
p.  30,  uitrd  DtetrieH  von  Itenberg,  Dompropst  m  Kifh,  am  99.  Juli  zum  Bischöfe  ertcahU.   Dass  dieue 
Wahl  in  das  J.  1218  fälll ,  ergiebt  srinf  l'rkunde  für  Kl.  Asbeck  vom  •>.  Aprtl         .  wdeke  noch  seinem 
dritten  Pontificat^altre  ottgeliört,  während  eine  andere  sn  demeelbe»  Jahr  schon  den  anom  pooftiGcataa 
quartus  fuhrt. 

134. 

•  Dietrich,  ErtmhUer  von  MüMler,  üUr trugt  dem  Kloster  Langenhorst  einen  Zehultsn.  ^1218;  Metelen.  — 

Ahsrhr.  Msr  III,  U>   f.  6. 

Tli.  Dei  gratia  Monnstcricnsis  elecluü  dilcclis  in  Christo  lidelibus,  ad  quos  hoc  scriptum  perveneril  in 
vero  saiaiari  aaioiem.  Qooaiaro  ihmim  iniereat,  eooleaiM  nobis  «onmiiasaa  soUidle  promovere  et  maxime 
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rr!ip'i<onim  monnston'u ,  ul  sicut  in  rcligione  sie  et  in  lerum  crf^icnnt  mnltijilicalionp,  inde  notiim  vobis 
(v>c  cupimus.  qiiod  cum  Rolchcrus  de  Ochlcpe,  niiics,  quandain  deciiiiaiu  super  quadam  dcrtuuncula.  que 
BoOcl  nnoapMnr,  m  nuHmis  aoatn»  resignaaset,  ms  nonili  pielatis  intinla  momnlerio  in  Lmgeoborat  €oii- 
tulima-  porprtuo  possidrndnm.  I  t  ijjiltir  hnr  ractum  nostrum  perpeluum  tnancal  ol  inconvulsum,  in  scripti 
aoftn  cofiiinendaiionc  ci  sigilii  noaUi  impressione  stabilire  decrevimos.  Facta  sunt  bec  Meieleo,  presaaii- 
hm  mslm  booeslis  clericta  et  laicis  *).  qnonuD  nomina  lont  hee:  doniniis  Jobanuet  caunicos  IfoiiMle» 
nonsi«  capcllanus  nosler,  Andreas  pastor  in  l-üx  nburen  et  capellanus  abhatiNe«  RolttldllB  MIKNiUm  MnoU 
hrali,  Ucnricus  Norandinos,  Hadewerciis  de  Buclo  et  alii  quam  plarea. 

135. 

*  B.  Dietrich  III.  setzl  den  Johann  von  Rodenberg  wieder  ak  Amtttuinn  des  allen  Doms  zu  BodioUe  ein. 
O.J.  (4«<8— 4226.)  —  Abtekr.  Mtc.  I.  61.  f.  \V;  III.  35. 

Theodcricus  Dci  graiia  Honasteriensis  opiscopus  II. notam  facimus  lacn  presentibus  quam  liilurtö. 
i|Md  ean  JohmiiM  de  Rodenberge  MiiBactioni,  od  fide  et  iuramenio  ae  edairinxerat,  bofe  et  ooMcripte 

leHporibiis  domini  O.  bone  metnoric  an(pf'r-<nris  tin<:iri,  non  strtissot ,  ci  por  hoc  a  peticione  bonorum  et 
efieii  in  Bucholle  in  perpeluum  cecidiüM.'! ,  ul  (um  sancti  Fauli  prepositus  ad  convincendam  omnium 
amoonm  mhnwb  super  boe  pelenoiaai  ineMntimn,  et  vt  ex  hoc  noslrnm  pleiiin  hvovem  oonseqoenliir 
el  auxtlium ,  prediclum  Johannem  ofHcio  suo  rcslilnil,  ipso  cum  uxorc  su»  in  hnnc  formaro  consentiente, 
at  iransactkNii  ante  babitc  ita  superadderentur.  Quodsi  die  sialuto  prebcndam  fratribus  sancti  Pauli  noe 
penohrat,  ad  emendam  preposito  teneator.  qoe  volgo  vadinm  mmenpatar.  Quam  emendam  com  prdienda 
Irairum  si  infra  octo  dies  solvcro  noglexerit.  ab  officio,  quud  sentcntiali  diftinitione  perdidit  cl  fido  daUi 
et  iiarameolo  prestito  devovit,  si  predicta  negligerel,  penilus  esset  alienus.  Insoper  si  oMDsioDarioruiu  vel 
eoren,  qai  loriangercn  *)  To<»nlor,  ooncambiia  vel  matrinranHa  ooalrahendia,  vet  alieai  obveneioni.  sine 
prepoaiti  vel  suornm  nuntionim  presenlia,  sc  immiscaerit,  vel  pelicionem  feccrit,  vel  ofGcium  aul  in  toto 
aut  in  parte  alicui  obligaverit,  predicta  pcne  subiaccat  et  ab  officio  sil  eslorris.  Qood  si  aliquo  modonim 
prediclorum  ipsum  olUcium  deperdere  contigerit,  Engclbcrius  de  Slocketn  cl  Rotgerus  de  Ochtcpc,  militcs, 
a  Johanne  dali  KdeiNasorea.  ad  mandatnin  prepositi  Monasterium  vcniant,  indc  non  cxituri,  donec  pensioncni 
illios  anni  pcrsolvanl.  rpiod  in  tnantis  prepositi,  fidc  clii),  ri  in  manus  duorum  mlliium,  Bemardi  et  Willi- 
braodi  de  Hiltorpc,  morc  militaii  proroiserunl.  Quidtpiid  autem  in  bonis  illo  aiioo  sivc  in  obvenlionibus 
relictaiD  Iberit.  prediolia  oedet  fldeioflaorftMMw  Si  mtem  dicloa  Jobannes  bonis  Knia  fwinans  pradietaai 
dcpcrditis  sc  in{;csscrit,  endom  a  qua  nunc  absolutus  est  excommunicatione  incontincnti  denuntiandus. 
Testes  hii  sunt:  Goderridus  sancli  Ladgeri  prepoeitus,  Lugerus  maions  ecclcsic  canonicus,  Albertos,  Ever- 
hardas,  Jobaaoea,  ftotendna  aaocli  FaoR  eanonki;  dietaa  de  Akena.  Hermanona  de  NoMoteiio,  Lnbertn» 
da  Bavere«,  Baraardns  et  Wülibrandw  de  Hütorpe  at  alii  quam  plores. 


*l  Di«  Erwiboung  Bi>cli«r  Oii..'<  (.,  1201—1318,  Mtit  c«  auocr  ZwelM,  dln  II  ein  SdirvibfaUtf  IBr  III  bl. 

^  WahiMhcialieb  cMt  «it  Au  noarltt  I»  Bncklit**,  tob  der  «j«  Giil«rt«n«iclmiM  dm  altMi  Dom  mm  d.  J.  MN,  Mie.  I,  M. 
t  Tf  t*ct;  ^cai»  damlcHm  maniii  ab  «ecM«  <t  prcpinitara  reprrilur  alietial*  aln^oe  bnannim  imoMibiKain  jliom« 

i|iiofuiocun«jiir  rctaurc»*^,  und  darauf  <lie  friilief  hieraus  ;;t;Q(»ikt!Qen  Einkiinfle  In  rrluTcin^timriiiin;;  mit  tleiti  ällt-«*i*n  lil»er 
rcdililuuin  <tc«  neuen  Dorn«,  M«e.  I,  S,  Nro,  XXItl;  getlr.  Clicicrt  U,-S.  VII.  STll,  unJ  mit  ilrm  litirr  Hotgrri  !U*c.  I,  i. 
f,  «  «alütol.   El  fat  au  b«HkiM,  dam  dina  laMan  QMÜa  dia  F«rai  «tadmllB«  fibnHiriN. 

«)  aaatt  awb  falataiach  „•albaii«'  |M«niii. 
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Bei  der  im  1.  4362  erfolgten  Regislrirung  und  Heuordming  de*  domeapüularischen  ArokiM  MU  Munster 

Inijni  f/fji  damit  heaupracflen  Priestern  Heinrich  von  Kemuaden  und  Micolnus  Rastnn  auch  processus  lonj^i 
contra  occujjaiorcä  fossaloruin  urbis  Monaslerieiisib  <H  atU'slaliones  aus  der  iieyieruugszeit  ti.  Dtetnüis  III. 
4S18— 4226  vor;  weiche  aber  tu  vomliäafüg  warm,  um  abgeschrieben  vmrdm  zu  können,  weshalb  jene  sich 
mit  der  Bfiixerkung  begnügten:  es  gingf  nus  fUes^n  Verluindhtnqen  herrar.  qiiod  illa  dislancia  (welche  die 
Häuser  der  Bürger  von  der  den  Domyiutz  umgeOenden  Mauer  trenntej  dcbul  esse  \V1  pedum  el  quud 


mebOoniaiitt  ita  faiflwt  ordiulnm  inter  cives  ei  caiM»ioos  per  Tbiderioimi  epiteopua.  Diut  Urkimdm 
«mnI/iM  tiarferm. 


*  C(untgundi9j  V  Äbtissin  su  Freckenltorst  bekutuiet  die,  durdt  Vermllelung  des  ÜomdechanU  ü.  su 
Hmutar  getdidmt  Beilegung  einet  Arwtet  miMMAfli  der  AbHuin  GferlnidisJ  von  Uettlm  und  dem  Deehmit 
F.  Freckenhorst  wegen  der  Zehnten  nus  dtr  ciirlis  in  Encn  (Eine)  und  den  dazu  gehörethden  Manaen. 
4219  (Mob.  341.  —  Zeugen  /■'.  I/echant,  U.  Pfarrer,  Hartwin  hriesUr,  liruno  und  Arnold  Canoniktr  SH 
FTtAeekant  und  iMAtrt  Brimer  wn  Bnm.  —  Or.  m»  BiniL  Sokn-Otnlmanekm  Ardüve  {MO.  UMm). 


In  nomine  sancte  cl  individu*^  Triniiaiis,  Thooiloricus  Dei  j^alia  Monastericnsis  eccicsie  (  [liscojius 
omoibus  Christi  fidelibus  salutem  in  Domino.  Herum  mundanarum  molus  mulabilis  et  menlium  iiuuiaaarujii 
sttlofl  ioBttibilit  proTid«iitie  neoenilBleH  indicinl,  et  m  qaoKbet  paoio  vd  oontnioiii  oantele  Inbuiidaittiain 
monenl  adhiberi.  Sciat  i^^llur  tam  prosens  elas  rjiiam  siiccessiira  posterilas,  qiioii  cum  conirovrisiii  vorte- 
relur  inter  Gerlrodein  venerabilem  abbalissam  de  Metelen  el  Fridericum  decanuiu  de  Vrekenborül  super 
dedmis  oortis  de  Boen  et  nuMb  eiw,  de  qnibos  deoamw  prediotM  deeimatiooe«  manipoloniin  petebat, 
el  abbaiissa  profata  quandam  summam  annone  que  noroiiic  dccimarum  do  cisdem  butiis  c\  auliquo  sol- 
vebatnr  ofiferebal,  per  aludium  et  laboreia  decaoi  Uonasterieiisis  Uermaiuii,  de  cooiventia  nostri  «c  consiUo 
eodetie  Boslrc.  approbatione  quuque  ecdeaie  de  YrelLenhont»  cui  fBondam  TeKcis  moniMie  predcceaaor 
noater  Otto  Monaalerieoeb  episcopus  easdem  dcclmas  aastgasrat,  sob  taU  forma  in  perpeiuum  sopita  eat 
supra  memorata  controvcrsia ,  vidcliccl,  ui  propicr  ravorem,  qui  debetur  intuitu  rcligionis  utriqac  oeno- 
biorum  prcdiclorum,  decunus  Fridericus  prcdictus  et  ccclesia  de  Yrekcnhorsl  conlenli  sint  summa  annone, 
quam  abbatissa  de  MoicK  u  nomine  decimarum  solvendam  asscrebal,  haue  sciliccl  per  mensuram  dedma» 
lern:  de  ipna  curic  in  llnen  duo  maicia  siliginis,  de  domo  Wernardi  tolidcm  ni;dt\ii  <iliniiiis.  de  alio  manso 
eiuädem  curlts  uiiiiiu  inallium  «iligiais  et  dccmias  niiiuilai».  ül  igilur  in  posicrtim  ampuieiur  omnis  occasio 
ooDtroveraiarom  iater  eadem  eeoobia,  lale-  im  solveodarum  decanartm  de  predicia  curie  de  Enea  et  man* 
sis  eins  auctoritatc  nostra  cnnfirmamtis  cccicsic  Mololensi.  dantcs  super  hoc  presentom  pn^inam  sigilli  iioslri 
appcusione  communitam,  sigUiu  quo^ue  eccicsie  de  Vrekenhorsl  approbalionem  proiCbUniib.  Dalum  anno 
verbi  iBcamati  inilleabDo  daeeniesiino  XIX,  iodictione  aeitta.  Taatea  hoias  rai  mnt:  caoonici  maioris  eooleiie 


^  »Mh  rtimMmgn  Mm.  II,  44.  p.  3M  «ina  MI«  ton  Lipp«. 
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M'ir.isN^riensis  Renboldus  maior  pri>pft«llus,  lleitriHnnus  decaiius,  Wolmaras  sancti  Pauli  prepositus,  Luduifus 
preposiius  Friste,  Wollerus  de  Husüiedcn,  Franco,  Gerlagos,  Ludolfus  de  Beveren,  Hermaiiou«  de  Uustbe- 
Wei  vero:  Beraardiw  Weramo,  GodeMdw  de  Sdionobeeke,  Alberins  dftpir«r,  Bernsrdw  de  Asbeeke. 

Tbe«it'ricus  de  Rammcsbersc  Pt  alii  r|nr)rn  pluros  Presontes  cciatn  fueriinl  canonici  de  Vrckcnlinrsi,  vi- 
deicet  Frklericus  decaous,  lieinncus  piebauus,  iiarlwiaus  sacerdos,  Brutto  sacerdos,  Amoidus,  Luberlus 
«eerdoe  de  Bnen  et  elU  quam  plores.  Aele  aoot  hee  pirewieale  donno  Hmorio  aaoranBeie  Boaunie 
jodts  sumino  poDtiBei,  pontificelae  mi  anno  lerdo,  regnanle  Friderioo  RomMornni  rege  nipmunris  Ken» 
rici  filio.  * 
Om  Siesel  bt  stellt  «rhalica. 


*  A.  JNrfTMl  ///.  beHSlU^  di9  Bnotrhuig  gewiner  ZehUen  dureh  dae  HartM-^SÜß  att  Müiular.  W9. 


In  Beoine  aenole  et  iodividee  Trioilatk  Ego  TheoderioM  Dd  gratia  NonaalerieDaif  epiaeopus.  Qwiin 

mmdo  inherentes  cum  ipso  sine  aliqua  momenli  ininpositione  cum  Omnibus  nostris  labimur,  actiones 
Dostre  Sorte  soi  defectus  meaioriaixi  et  noüciam  bominum  cifugianL  Proinde  universilaU  fideiiam  uun  pre> 
sanlia  qnan  ftilnre  etaiis  boHhd  esae  vohifflas,  qnod  Godefridm  mOea  de  Seoneiibdce  deoimam  in  parechia 
Greven  >itnm,  quam  a  comitr'  Ottonc  de  ToLencborrh  in  foodo  tcnehat,  et  ipso  comcs  eandem  a  nobw» 
caaooicis  sancli  Martiui  in  Mooasterio  auclorilate  oo&tra  qaioquagiota  marcis  veodidiL  Decima  aitiem  bec 
eai:  WeDekinetorpe  in  daabos  donriboa  naupoloa  et  dedautm  ninntani;  Winkele  in  dnaboa  doosibns,  qne 
com  minDta  decima  dant  manipulos;  Gronoverc  in  curia,  que  dal  duodecim  denarios  et  doodecim  inodios 
■Ijgjnii  de  qoibuadaoi  agris  adiacenttbua,  ()ui  dicontor  bnrlant.  que  domus  etdem  curie  adiaeentei  lainaiaw 
deoiaMni  et  manipolos  aohnniL  Una  domns  in  Neihe  enm  manqMÜia  ndimiaBi  dat  deoimam.  Predictam 
aiqaidem  decimaro  Olk»  comes  prefolus  a  Goderrido  de  Schoncnbeke  el  usore  sua  siroiliicr  et  pucris  suis 
retiignalam  sibi,  nobis  libere  resignavit,  et  nos  ecciesie  sancti  Martini  contulimus  eandem.  Super  quo  facto 
oe  litis  occaMO  {jenerelur  suo  successon,  prodiclus  miics  Godofridus  decimam  sancli  Pauli  quam  a  nobis 
m  feodo  tenebat  nobii  resignavit,  et  comili  pro  sua  oommutalione  facta  eaudem  porrexlmus.  Hec  vero 
decima  est  in  Greven  et  in  parrocliia  Sorbeke,  conlincns  in  roddilibus  XVIII  solidos  et  IUI  df^nnnos  et 
Vli  moltia  siliginis  thbus  parvis  modiis  minus;  in  UerbedoD  curia  de  Cappenbercb  manipulos.  Ne  tjjitur 
■MdlfBnioria  cahmpnia  tale  foetnm  in  poateram  poa^l  irrnmpere,  preseolfla  paginam  noeiri  comiiisqae 
Otlonis  de  Tckmeburch  .sigilli  muniraine  firrailer  roborari  cautum  dujimus.  Acta  sunt  hrr  puhlice  viris 
hooestis  presentibus:  maiore  preposito  Rcmboldo,  Hermanoo  maioro  dccano,  preposito  Volmaro,  prepoaito 
GodeiKdo,  Beinrieo  saneli  Hanini  deeano,  Alberto,  Johanne  maioria  ecciesie  eanoniets  et  omnibBs  smoti 
Martini  canonicis:  Inti  iio,  Johanne,  I.iidolplio,  Alberto,  Andrea,  Mathia;  laicis:  comile  de  Tckeneburcb, 
Adolpbo  de  Holte,  burcgravio  de  Slrombercb,  burcgravio  de  Rechede,  Luberto  de  Beveren,  Frederioo  et 
Godcfrido  de  Soooenbeke.  CradilMie  de  Homen,  Amelango  de  Berie,  Wynenaro  de  Ahns,  Godefrtdo  de 
cnria  episcopi,  Bertolde  T^bederine,  Conrado  de  Bruglerb' kl  .  Kernardo  de  Braothov,  Theodcrico  de 
Bornen.  Datum  Honaslcrii  anno  incamalionis  Domni  M^^.CC"  XVlllI".  indictioDe  VII,  prasideole  Romane 
aedi  liooorio  III,  regnante  rege  Fredwico,  pontiGcatos  nostri  aono  secondo. 


1S9. 
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ponL  nostri  anno  securulo.  Testes:  Remboldus  raaioris  eccit'sio  preposilus,  Heiiniannus  eiusilcm  cccles. 
decanus,  Volmarus  prcpositus  sancü  Pauli,  (iudefridus  sancü  Ludgeri  preposilus,  Godofridus  fraler  luistor, 
mtiori»  eodeaie  cinooicas,  Lubertas  canooicns  s.  Marlini;  ministeriales:  Bcrnardus,  l'ridericus  de  Reclicde. 
Bernanliis  Worpn7o,  Albertus  dapifer,  Alexander  de  Wchr-.  Everliardu!<  de  Werne,  CJiri-iiimus  de  Wiskcio 
el  Gcrharduä  liiiub  eius,  Ucinricus  de  PoppcohuAnc,  l^ruhcl  de  Scudene  et  alii  quaui  plures.  —  Abschrift 
mt  dm  Orig.  m  Kafftnhtrg  Mae.  II,  iS.  jk      gedr.  JCindL  VotmetleiH  //.  W. 

14L 

*  B.  AraAonf  ///.  von  huMom  MundM  die  Obertragimg  gewieter  BeiitMungM  in  Kaehtmdmten  an  das 
Kl  Harienßtd.  M9.  —  Orig.  KL  MarünfM  ü.  35;  AbsÄr.  Mte.  1, 10«.  f.  136. 

In  nomine  sancte  el  individuc  Trinitatis.  Berobardas  Dei  ^ratia  opiscopus,  Gcrhardus  prepositus. 
Johannes  dccanus  et  capilulum  «^lesie  Palherburaensis  universi»  Christi  lideiibus,  quibus  prosens  scriptum 
fucrit  üblaluni,  [iorpetuam  In  Domiao  salaletn.  Sciro  cupimus  omnern  hominem  Deum  et  Dei  idslieiam 
diligeniem,  quod  Vcilradus  eccle^ie  nostre  onstos  qoedam  bona  ia  Kaehlenhuaea  lila  et  castodie  Psihcr- 

burncnsi  (lorlinenlia,  ccclesic  in  campo  sancte  Marie  diniisii  cum  omni  into^rilate,  agris,  silvis  et  pasciiis. 
ad  aiiiiuam  trium  soliduruiu  gravis  menctc  et  Palberburnensii»  pensioncm,  cusludi  pcciesic  Palhcrburncnsi.s 
aaanatim  eiinde  solvendornm  in  ccciesia  Orlinchusen  in  ainodo  •uliimiiali.  Et  dictus  V.  statnit,  quod  fra- 
tres  ccnobii  prffiiti  ;ul  nullum  aliui!  nhsrqniuni  nliquo  iuro  os-.fnt  conpollendi,  nisi  forte  de  mera  libcrali- 
tate  et  pie  dcvonouis  aifcctu  duxeriDl  ullro  faciendum.  Coinmunicato  igitur  consilio  conveotus  el  nostru, 
premenoratas  V.  cuper  focto  ano  pelivit  a  oobia  el  capilnlo  oonfirmaiioiieni,  qaatious  aemper  maneat  ratam 

quod  veritati-s  habet  amminicuhim.  Nos  ergo  nn  alifpia  in  pnsifnini  ;i  quovis  hominiitn  suhoriri  possit 
calumpoia,  que  aUenptel  hoc  ractam  infirmare,  fecimus  hoc  con&cnbi  et  sigilii  nostri  munimine  contirniarv. 
Qaicanqne  igitar  haue  ooafktnatioBem  mntare  preanrnpserit  in  poaleniaii,  cum  Dathan  et  Abiron  in  viacera 
tcrrc  vivus  inlrooat  et  in  die  Iremendi  iudicii  (o-atn  omni  carne  conflif;tias  ponns  cxsnlvai  Acta  sunt  hcc 
anoo  dominice  incaraaliouis  If.CC.XlX'*,  indiclioue  Yll«.  Testes  huius  rei  sunt:  Adolfus  episcopus,  W'ic- 
buMus,  Olrieos,  Jobünes,  Gerbardm  nwioris  ecciesie  canonici,  Sygtoandaa  decamn  sanoii  iohamiis  Osna- 
brugensiä,  Ucinricus  prcpositus  saricti  Andree,  Lambraht,  Wulfram  cellcrarius.  Vulcwin  de  Sualeii^ber^  . 
Kräht,  Themari,  Ueioric.  Uernian  Boic,  Johannes  scolaslicus,  Volbracfa,  Uugo,  Hciiiric,  Ludolf,  VoUant, 
Widekint,  Bruno,  Conrados  aaoecdiM  et  plures  alii. 

Ad  SefaaSrm  vm  RmIm  whw  dni  SNfel  batnl^ii  wtm»  «K«  im  KnASIk  tm  V&itAnrm  und  OiMbrick  mHi 
«talin  M. 

142, 

Ütu  k'L  MarienJ'eld  tausdit  Guter  in  liehe  m».  1219.  —  Orif)  Kl.  MnumfiM  3ö;  Abscitr.  Msc.  I,  \Wi.  f.  13; 

<lfdr.  V-  /^({f/iur  Arrii.  17/.  IDT 

In  Duiuiuc  Paliia  et  1-üii  et  ispirilus  sancli.  Winricus  abbas  el  cuiivculus  in  campu  sancte  Marie  omni- 
bm  hoc  percipienlibns  in  perpelnnm.  Novermt  tarn  IVituri  quam  i>resenles,  quod  uns  a  Bieinhardo  de 
Modclerc  prciliuluiii  suuin,  ijuod  diciliir  hiirlant,  quia  conlorminum  e.st  domui  noslre  iii  Helie  el  in  lerniinis 
agricullurc  nostrc,  in  coocambium  accepioius,  rcslilueuleä  ei  duo  pro  uno.  sciliccl  Liitdingsele  el  Cuiinc- 
dorpe:  Que  oomnaaialio  bcia  c«t  ooram  iudilio  in  Widenbmgge.  ubi  iam  diclus  Meinhardus  cum  6Im>  suo 
comparuit,  teslesquc  huius  rei  procuravil.  Qui  sunt  Fredcricus  do  BarbeiUie,  Vr'illebctmus  de  Nehem, 
AmiUu»  et  Eggehardus  fraler  eins,  Rutchcrus  de  (jevetcnhorsi,  Heinricus  gc^ravius,  Ucinricus  de  Scleborsl, 
Hermaiinaa  Holoeta   Insuper  stabililum  csl  boc  l'lelheo,  ubi  idem  Meinardus  cum  uxore  ac  fiUabus  suis 
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tt  exhibuit,  qui  insimol  omnes  secundum  consaetodioem  iuris  civilis  id  ipsum  hurlanl  noslre  ecclesie  resi- 
g— nniL  TesU»  vero  qui  luoc  affuerunl  bii  sunt:  Joseph  gacerdos  de  UleUicn,  SimoD  miics,  tüihardus 
SkiUbe,  Hainrieus  de  Selehont  et  alii  ploree.  Aetam  uuo  grade  IP.GC«  XVllU*. 

IN»  MfcginnJwi  Ktp»  im  VLMUn  MtriMMd  and  te  fludt  WiMhiMicfc  atad  liMUcb  |«t  «riitltni. 

143. 

Das  Kloster  Marien  fehl  Icmifl  ein  Haus  in  Norlharrie.  121i>.  —  Or.  A't  MarienfM  U.  37;  A&adtr. 

.)fsr.  l    \m.  f.  1. ■;•.).  ij>.-dv.  K,u,ll,uijev  Beilr.  III.  ('.  /■  Ui. 

Liborius  ablias  et  convealus  ia  campo  sancle  Marie.  Noveriol  prcsonlcü  ac  posteri,  quod  Cunradus 
CBos  Cmiracli  cognomento  Grobe  et  uior  eins  enai  collaudalione  Rieberli,  Herimeniii  et  Rodolphi  fratnnn 

suoraiu  cl  alioruiii  colieroduin  ipsius  verididerunl  nobis  domtim  in  Noi  tlmmc  pro  XVII  niarcis  donariurum; 
ouios  «ioouis  proprielatem  domioiw  Joualbas  de  Ardbeie,  de  cuius  maou  eam  teoueraot  prcdicii  n-ntres, 
eedewe  noMre  in  canpo  sancle  Marie  reatgnalam  oootaltl  com  coosensa  Irium  filioram  soornin.  Quod  racium 
celebnUim  est  in  wt&ke  iu\(a  Wideebrug,  et  sub  regio  banno  slabilitum  coram  Thcodcrico  qui  dicitur 
Kagc  (unc  coniitc,  preseiilibus  quoqoe  nobilibus  comilc  Coiirado  da  Norioegeo  el  tilio  ipsius  Jonathe.  L't 
aulem  bcc  emplio  inier  ecciesiam  cainpi  sancle  Marie  et  Cunradam  (hcIa  et  duDaiio  domini  Jonalhe 
rata  sii  %ciii|icr  et  iDviolal)ili!<  {lerscvcret,  dominus  episcopus  OsnaburgcnsLs,  in  cuius  opiscopalu  hcc  aclilala 
sunt  et  ubi  domus  cadem  sila  est,  dominus  Ileriuianuus  de  Lippia  l-(  ipse  dominus  Jonatbas  bin^^uli  sui 
cyrographi  apposuere  muairoen  Acta  sunt  bcc  anno  U".  CG".  Willi''  incarnalionis  Douiioi.  Aslilerunt  huius 
rai  tesiee  Wicgerus  de  Locseieo,  Godescalcus  de  Wolde,  Beioricus  preco  de  Quenebome,  Aldaeb  de  Holt- 
husen, Godoscnlcus  de  Ilclhe,  Ilcrimannus  de  Hclhc,  Cfinradus  dt-  Heihf«  «>l  alii  pliin*s.  Fni-  rriifriiDi  otiam 
huic  oegoüu  Everbardus,  Arooldus  mooachi  nostn.  Testes  eiiam  buiu^  rei  sunt:  Xbeuduricu»  prcposilus, 
Harqnardus  prior,  Amoldas  supprior,  Lalgeni«  costos  Scbeidhenais  eodesie. 

Ao^rh^n^i  waraa  <lr«i  Siegel,  ron  denrn  d*i  Sirgel  Hermann«  von  Lippe,  glvieli  dem  bei  der  Drk.  von  1218,  obcs 
üru.  13t,  Md  du  OitciMif  Adolf*  tM  ÜMabrück  noch  «ritulUa  mm!;  übtr  dar  SuU«,  wn  di*  Sirgal  kiiifiii,  ImI 
dicadli«  Hand,  «alcha  dia  Orkwada  idiriali,  dio  Awalclkr  a«rd«r  MdHiil«  »waaritl«  dach  daa  jatalfeUMda  Sief«! 
daa  loaalfaa*  toa  Ardat  »aneiefcaat  ala  «laaMlia  da  Wldiae.'*  Vgl.  SdbcfU  Dyaaalca  f.  314. 


144 

*  Mmrduwd,  MiidtUHai der Ber^rigr  Kirche ,  Mehuf  mit  seinem  AIM  vier  Jhnenfiddtr  LmO«.  ISI9--ISSMI  <). 

—  Or.  A'^  Marienfeld  ü.  39. 

!n  nntimio  Domini  amnn.  AVinricus  abbas  et  convonlus  campi  beatc  Uarie.  Novi  iirit  ("liriNii  fiiloles, 
quiKi  Uurcbarduä  Uervordensts  ecclesie  miaisterialis,  Iribus  acceplis  tuarcis,  iubcneliciavii  de  aliodiu  suu, 
qnod  eet  Gerewordincderpe,  quaioor  hominee  ecclesie  eostre.  videlioet  LndoHbm,  Bardwieom,  Gedefndam 
et  Ihelhardum,  tpii  fiicto  homiaio  prcdiolutir  illucl.  siiiitn  hi-iie(ilium,  inpi^fnnravnunt  ecclesie  nostre  pro 
XXX*  marcia.  Quod  iiiquam  p%Dll8  suscuperuni  nomuie  ecclesie  mililes,  qui  el  cousules  ctvitalts  llervor- 
deui*.  seilioet  Heinrieus  gograviiu,  TheloianM  Boee,  ArooMai  pineerM  et  Johaooea  de  Paderbomeo. 

Uuius  itaque  rei  tt'>U's  sunt:  Bi^rtramus  sacerdos,  Fredericus,  Uerimannus,  Gozwinus,  Johanne.-,  clfiioi;  ilem 
Everiiardtts  burmesler,  Syfridus  mooetarius,  Ueiericas  Judous,  Gcriiardus  de  Bembeke,  Heinrieus  de  So- 
aieneJe,  Cooradoa  de  Bdcewte,  Nicotona  Baaebo»  Araoldas  de  Leninc^jer,  Beraardn»  Meae  dvea  oondes; 


In  «eldMa  Jabrca  Wtaric  daa  KJaatir  MarioiMd  rartlaad. 


Digitized  by  Google 


74 


flllt.  fSSt. 


item  Johannes  iudex,  Cunradi»  de  area,  Heinricua  Husman,  Thethaidiis  de  Gnnnioohuscn,  EngelbertiiSp 
Aiaelaogus,  Burcbardus.  Vrumoldos,  Widekindus.  HUdcbraodus.  Ibcoderioi».  Aderaot  eliam  JohaRoes  de 
Verden,  Wiaenuirai,  GodefridoB,  Gerhardm  de  Snioinelimen,  Hermensits,  VranoMnB  milhee  et  alii  quaa 
piures. 

14&. 

•  AmoiHI,  Gngraf  von  Herford ,  sclunkt  dem  Kloster  Marienfeld  eine  Rente  von  eiiunn  lIMkr  Stdh 
4249— 4S29 —  Or.  10.  MaritttfM  33;  Abtehr.  Mae.  1.  406.  f.  437'. 

PiMTirinlus  (Je  I.ippia  SrlonniTJis  rpiscnpii«;  rt  (;,  rtruiHs  ahbalissa  lin  Horvordia  omnil)iis  lioc  pcrci- 
picntibus  salulem  in  salulis  aulore.  Ex  prcsenli  pagina  sigiilis  noslris  iu&ignita  te&tamur  de  i'aclo  Hcrimanni 
gogravB  de  Hervordia,  qai  Deo  inspiiante  eontoKt  anniMlIni  eecknie  oanpi  aanote  Marie  moteima  aaUa 
Hi  i  vonlciisis  iiiLiiMirö  pro  so  et  remedio  suonim,  cum  quoruin  scilicet  collnudationo  Tccit  hanc  donatio- 
oem.  Qut  sunl  uxor  soa  tiodeele,  pneri  sui  el  fralcr  sdds  Hetnricus.  Uuius  itaque  proprielatera  resignavit 
per  nanlinn  ramn  Lulberlum  in  iaditio  Ullen,  sbi  preaedil  Cooradiis  iudex  oogpicinenlo  Ungnalbe.  Afiiie- 
ruAt  quoque  Tcccle,  Julian  Scardemate,  Heiaiio      et  iam  dioto»  Latbertoa  et  alii  piures. 

Dia  8i(0tl  aini  nicht  »clv  «HmÜM. 

146. 

B.  Dietrich  III.  Zeuge  einer  Urkunde  hutug  rriedricits  II.  d.  d.  Fraukfwl  4220  April  19.  Böhmer 
Rtg.  imp.  4498-4264  p.  400.  Nn.  383. 

147. 

EXmg  frieiridia  II.  GnadaJM^  für  die  geistlidien  Fürsten  Deutschland»,  42S0  ^prü  S6.  Piraul^urt.  — 

Aua  Forts  Montun.  leg.  II,  236  V- 

la  nomine  sanctc;  rl  inJiviJue  Trinitnlis.  Fridoriciis  sc-riinrliis  Itri  j^ratin  Romanorum  rox  somper 
•ngnstiis  et  rex  Sicilic  oninibus  in  pcrpeluum.  Üigna  rccoicnleä  aumiadversionu ,  quanla  eflicacia  et  lide 
dilecli  fldeles  noatrt,  principes  eeclesiastici.  nobis  baclenw  asCHerunt  ad  culmeD  imperii  dos  promoveDdo^ 
promotos  in  ipso  firmando,  cl  dcmum  filiiim  no!>(rum  Hcinricum  in  regem  sibi  cl  dominuni  Lenivole  alque 
coDGorditer  eligendo,  censuimus,  eos,  per  quo»  promoti  sumos,  semper  proniovcndos,  et  per  quo«  fimiati 
simnif ,  UM  «om  ipeoroiD  ecciesiis  Semper  fore  noslra  deTensione  oootra  noiia  queque  fimaodoa. 

^Mur  qnia  in  eonun  ^^i  iv  imina  qaedaa  oansueludines  et,  ul  verius  dicamus  abusioncs.  ex  lon^  per- 
turbactone  imporii,  qoe  per  Dci  graciam  nunc  quicvit  et  ({uicscit.  inoleverant,  in  novis  llieloneis,  in  tno- 
neti»,  que  se  invicem  ex  simililudinibus  imaginum  destrueru  Cüosueverant,  in  gaerris  advocalorum,  cl  aliia 
Balis,  quomra  non  est  nunerua»  siatotis  quibusdam  cisdem  aburiooB)!»  obviaviiaas. 

\.  Priinii  priiiiiittenles,  quod  nunquam  tieiiiceps  in  morte  cuiiisquam  principis  eccicsiaslici  rcliquias 
MAS,  luco  venJicabiuiusi  inbibonles  cliaoi,  nc  taicus  quisquam  aiiquo  pretcxtu  sibi  cas  vendicei,  sed  cedant 


>)  N»eli  Kuaier«  Note  «a  KlriBiofgen  K.  C  ff,  89  «ttd  Bcnlafd  von  Lipp«  1MI  mm  Uiafciif  (CwcilM  «öd  ilkfb  wtfßSäu 
1239.   Vgl.  Srhaten  A.  i>.  3A  t.  1219.   ^apiankj«  Bi|MMlMr  Alnan.  ffir  nS*,  Mist  aWr  mIbm  Tod  'oft  JOu  tlXS. 

L'cbngi'iK  war  Gertrud  Rcrnhjird'i  Tochter. 

Wir  hjlxn  («(Uubt,  die«  f&r  dia  GaiekldMa  Dtotochbndi  überiMopt  wiebd|a  AettHüafc  aidil  blo(t  d«halb  biir  Übar^ 
Mtow  w  ■iiMii,  «nl  DictrM  *m  Hteitar  iut  tümtgß  wHlliliidw  Biichsf  mtar  *m  Zaagn  itt^  Mitdarn  mil  rngh 
«•  ttUmtnMt  dar  Utahib  «m  HlMtar  wMiatllah  «aU  aril  atf  te  Ii»  fMlhftaa  Radttaa  nmi  FMihalM  hmM. 
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soeccsson,  si  anleces.sor  intestatus  decesserU;  cuius  testamonCnm,  si  quid  inde  fecerit,  vülumus  esse  ratam. 
^Si  qats  vero  coDtra  hanc  oousltiulionem  reliquias  sibi  vendicare  presumpäerit,  pro^criptus  et  e&iex  habea- 
ttt,  H  ÜBodo  rive  beneBcio,  ai  qood  habet,  penaaoeat  d«8titutus.) 

2     Itpm  nova  thflonea  et  novas  monetas  in  ipsorura  tcrritoriis  sive  iurisdiclionibus,  eis  incoiisiiltis  seu 
Duleulibus,  nou  slaluecuus  de  cctero,  scd  antiqua  tholouea  et  iura  monetarum  oorum  ecclesiis  concessa, 
iMonimlBa  et  finna  eonaervabimns  et  loelrimar;  neo  ipai  es  iafriagenMis  nec  ab  alw  ledi  penDitteBns  mo- 
aliqoibus,  utpolc  monole  tiirli;ti'i  '  i  vilifirari  siniiltiiulinibiis  ymnginuin,  qiiod  pcnitiM  prahibenHis. 

3.  llem  homioes,  quocumiiue  gen«re  serviluli»  ipsiü  allinenles,  quacuoque  causa  ie  ab  eoram  obse- 
qoBB  aUenavermt,  in  noslris  dviiatibiM  non  recipienras  ia  eorom  preiudiduiD;  et  idem  ab  ipsis  toter  se, 

aiaque  a  laycis  Omnibus,  inviolabilitcr  voliiiiuiä  obsi-rvari. 

4.  llem  slataimus,  oe  quis  ecclestaiu  aliquam  in  boois  suis  dampnificot  occasione  advocaii  eo rundem 
booenin;  ael  si  dampaifieaverit,  dampaam  in  daplo  restilaat  et  ceatam  maroaa  argenti  eaoiere  nostre  sdvaL 

5.  ItcDi  si  nlii|ui.s  eoriim  vosallum  soom,  qui  eure  forte  olicndit,  iure  Tendali  cotivenerit,  «H  sio  feo- 
dmn  etrioeril,  illud  suis  usibus  lucbimur;  et  si  ipse  feodum  de  bona  et  liberali  sua  voluntaic  nobts  con- 
fierre  volaerit,  rccipicmus,  amorc  vel  odio  non  obslanlc.  Quooanqoe  aotem  modo,  sive  etiam  ex  morte 
iofeodali.  principi  ecclesiasin  n  i<  <diirii  aliquod  vacare  eontigerit,  illud  auetoritate  propria,  innno  violeiiliat 
nullaionus  insadcmus.  nisi  lic  Loia  voluataie  UberaliqiM  ooDoeaiiooe  SM poterinos  obtioera;  aed  oom  el^^ 
suiä  uälbus  studubitnus  delentiarL'. 

8^  Item,  sicat  iastom  est,  cxcomniunicato«  eoruro,  dum  tarnen  ab  ipsis  viva  voce,  vd  per  Ktteraa 
enrrsu) .  \r]  per  honeslos  nuntios  Cdc  iIIltios  nobis  denuneiati  fu'ji  inl,  \  ilabimus,  et  ni^i  prius  nbsolvantur, 
nou  cuncedemus  oi^  persooam  standi  in  ludicio:  sio  disliogucntcs,  quod  excommunicatjo  nun  eximat  cos  a 
reapoadendo  impeteniibtis,  aet  aine  advooaiis,  perinat  aatem  in  eia  ios  et  potestatem  ferendi  senteocias  et 

testimnnia  et  nlins  imprtrti'.li 

7.  El  quia  gladius  oiaterialiä  cunstilulus  est  in  sub&idigm  spirilalis  gladii,  excomaiunicalionem,  si  ex- 
eoamnaincales  in  ea  ultra  sex  septimanas  perslitisse.  predietorum  modomoi  aliqno  nobis  oonslilerit,  nostra 
proecriptio  subsoquctur,  non  rcno  Mii  la,  nisi  prius  cxcomrounicatio  revocetur. 

8.  Sic  utique,  aliisque  modu  omntbus,  ioslo  videlicel  et  elioaei  iudicio,  ipsis  prodosse  atquc  preesse 
firmiter  oomproraiaimDs,  et  ipsi  versa  vice  fide  data  promiserunt,  quod  ocotra  onnem  homineiD,  qui  tdi 
BOatlD  lodifiio  ipsls  exhibendo  violcntcr  rcstitorit,  nobis  pro  viribus  suis  elBcacitcr  assislanU 

9.  item  conslituiiDus,  ut  nulla  ediiicia,  caslra  videlicet  seu  civitates,  in  fundis  ecciesiarum,  vel  occa:» 
aiOüe  advocacie,  vel  alio  quoquam  p<-cicxtu,  construantur;  et  si  qua  forte  sunt  constrocia  contra  volunta- 
lem  oorum,  quibus  fundi  allincnt,  deslruanlur  regia  potestate. 

10.  llem  inhibcmus,  ad  imitationpm  avi  r)o--iri  fclicia  memorio  imperaloris  Friderici,  np  quis  odicia- 
lium  nustroruai  in  civilatibus  eotundem  principum  lurisdiulionem  alrquum,  sive  in  ibelonei.s,  Mve  in  monctis, 
aea  in  alüs  officSs  i]aibnseDBqve  sibi  vendicet;  nisi  per  octo  dies  ante  curiam  oostram  ibidem  publiee  in- 
dictam,  et  per  octo  dies  post  eani  tinilam.  Nee  etiam  per  eosdum  dies  in  aliquo  excodere  prcsumanl 
ionsdictiooem  principis  ei  coosueludiacs  civitatis.  Quocionscunquc  autem  ad  aliqoam  civitatum  eorum  ac- 
eeaaerimus  sine  nomine  publiee  onrie,  niobii  m  ea  iuris  babeant;  sei  prineeps  et  dominus  eiua  plena  in  ea 
gnuiir:!!  potcaate.  Sani>  (jiianto  fid'  tn  nin|il;  r<-m  prodicturtim  priocipum  drca  nos  inleUeximos,  taalo  ea- 
ceiicnlius  eorum  profcctibus  semper  intendimus  inspicere. 

14.  El  qooniam  acta  hominum  oblivio,  inimica  memorie,  per  longam  tempornm  evolueionem  sepelire 

solel.  Jil'f^L'inAn  vit;iliiiirliiii  ;ii!liibitu,  liec  noslre  gracit^  beiielicia  eccie.siis  iiiipuiisa  |)t'r|)rlunri  volumus, 
üttiisDles,  at  boredes  nosln  et  succcsäores  imperio  ea  rata  cooserveat,  ol  excquaolur,  et  facianl  in  sub- 
«ÜBD  ecdesiarum  a  laycis  uoivenaliler  observari 

Et  nt  futuris  innotescanl  et  a  praaeBliam  noo  eicidant  memoria  sive  notida,  ca  reeimus  huic  pagine 
loaolari  ft  paginam  aubootaiione  nominum  eorum,  qni  iolerfnerunt,  principum  vidclicet,  et  fiigUU  nostri 
oonimine  insigniri.  Testes  hii  sunt:  Sifridus  Haguoiinus  archicpiscopus.  Tbeoderioos  Treverensis  ardii- 
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episcopDS,  Engeibcrtus  Colonicnsis  arrhiopiscopus,  Albertus  Magdeburgen^is  arcfii'^pi>ropiis ,  ruonradus  Me- 
tensis  et  Spirunsis  episoopus  imperialis  aule  cancellariiis,  Eckbertus  Babenbergensis  episcopus,  Cuonradus 
Balicponeitfis  episGopin,  Haitwioos  Eisletsosis  episoopos,  Heiorieos  Wonnatiensis  epimipiM,  Otto  Traieelen- 
sis  episcopus,  Thcoderious  Monaslcricnsis  epiücopus      Hugo  Loodiensis  episcopns,  Ftit;i']li;inlii>  Niivotibnr- 

gfiom  episoopus.  Ueinricus  Bastliensis  episcopiu,  U  Uavelbergensis  epücopus  el  alii  quam  plures. 

(Signam  domint  Priderici  secondi  RomanonnD  regia  ioTictiasimi  et  regis  Sicilie.) 

Kgo  Chuonradus  Mntensis  et  Spirensis  cpiscopus  imperialis  aale  eanoeUarios  vioe  domni  SUridi  l^;ini> 
tioi  archieptscopi  et  loctua  Germanio  aicbicanoeUarii  recognovi. 

Ad«  «nnc  bee  mao  doBMaioe  iBearaationii  li*.CC*.XX*,  indictioiie  Bona,  regnanie  doonio  Pridarioo 
aecondo  Romaiioniai  al  SieOia  reg»  glorioao,  anno  ragin  «ina  in  GamMoia  octavo,  ia  Sicilia  veio  viga- 
gioto  tcrtio. 

Data  apud  Prankenforl  scsto  kalenda»  Maii,  indtclione  prvscripla. 

14a 

Anno  eodem  C4iS0)  d.  Tbooderioos  episeopas  lertiaa  intravH  pailea  Friaiie.  Qai  cum  nmltia  teBiem, 

multis  cguil  et  dixil  ad  so  pcrtinore  queslum  synodalem  nc'^niioriim  ilüus  anni,  riiiiis  ip«o  fmiotiir  facere 
visitalioncm ,  et  sie  Iransivit  etiam  Emcsgoviam,  qui  bcilo  conccrtavcranl  diulurno,  ci  suasum  est  illi,  ut 
pro  bono  paeis  ae  iirierpoaeret  et  Don  aodiemnt  eom.  —  Emom»  cAron.  L  e.  p.  87.  Vergl.  Eggerie  Be- 
iiiugn's  hist.  von  Onstfrirsland  ap.  Matth.  IV.  107.  zu  demsdhrn  Jahrf ,  dir  nlm- nur  im  \/!ijpiiieinen  erzähU, 
dats  der  ßischof  nach  Frietiattd  gekommen,  umb  den  tuist,  so  uoder  dea  Add  lauge  jaürea  gestaea,  fmild- 
Uch  by  llio  leggen»  dat$  «Aar  «ame  RmtUhungen  fruchtlos  getaeitn  wöran. 

149. 

*  Ctmrad  fwn  JKqilubJ,  BivAof  «an  Mndm,  Meuiuht  «ma  «on  Um  und  ««mem  Bruder,  dm  Burggnfm 
Sermmn,  an  da*  Aegidü-Klosler  in  .^fiinsler  grmachtc  ScherJamif.  1820  jyü  S6.'  —  Or.  Kl  ÄgUä 

V.  43;  Abschr.  Msc.  /,  81  p.  4. 

Iii  nomine  sanclc  et  individuc  Trinilalis  F.!;i>  f  tifir  i  ins  Dei  gratia  Mindensis  cpiscopus  universis  hanr 
paginam  inspectuns  et  eociesie  sancli  Egidii  in  Munasti  riu  in  perpetuum.  Quoniaoi  nostris  leniporibus 
nnltoruD  prolervilaa  ioaidialur  eodeaiia  et  eia  nititur  obviare  caiumpnm,  pemecaaaariom  est  eis  drea 

huiusroodi  providfri.  Seiant  igitur  tarn  prpsi-ntcs  ipiam  posteri.  quod  f•^^l  Cunitldlia  Hilldensis  cpisco|)us, 
el  fralcr  meus  Uermanous  burggravius,  cl  tilii  sui  Wernbcrus  prcposilus  sancti  Martini  et  canouicus  ecclesie 
raaioris  in  Minda  et  Gonradas,  com  onuii  pcsteritate  aiiomm  herednm  snortim  et  noslrarnm,  bona  nosira 
in  SungerL'.  i'inc  rnliom-  honiinii  dicti  hcrcdcs  noslri  teniifniii!  in  f.  :  ih  ah  ccciosia  Mitidensi,  dodimus  in 
concaiubio  eidein  eccleüie  iMindenisi  ()ro  aliis  bonis  in  Wettere,  omoi  eo  iure,  quo  nos  ea  tunc  temporis 
posaederaimia,  esrtono  in  perpetuum  postsidenda;  et  ipsa  in  Wettere,  qne  antea  faerant  ecdesia  noalra 
Hindensis,  pro  qua  vice  versa  bona  in  Sungere  in  recompensationcm  recepit.  donavimus  et  addtlinaa  et 
appropriaviioos  ecclesie  beali  Egidii  in  Monasterio  cum  omni  atilitate  et  inlegritate  ipsorum  bonomtn,  ot 
ecclesia  beali  Egpdü  aenper  ea  libere  posndeat  ei  aecnre.  Sicut  igitur  Mlndeosis  aoelesia  pnKÜcto  con- 
(-atni>i<i,  ila  noa  qooqne  et  lierodes  nostri  faolo  donationi  no^^lre  irreTOOabfliter  prcbuimns  assensum  in 
puhlico  Np  <pia  vero  ecciesiaslica  secularisvc  persona  hoc  factum  revocare  vol  irritare  audcat  liannn 
nuslro  el  ecclesie  noslre  roborare  curavimus  et  ob  maiorem  cautelam  huic  scriplo  nostro  sygiiluin  no^irum 


>]  Die  Ab«"»,  rillt  t  r.  Iiuir:cfit  „in  tiillimpni  curii  FInakcfiict*  wM  «Mk  MCb  daNb  hm  Vikuadadw  BhriMft  Mds 
und  Spcicr  li«tUtigt  bei  Laceiabl.  (I,  S3. 
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sioulqun  capiliili  nostri  maioris  fccimus  adhibori.  Ti'Stes  huius  rei  sunl:  maior  preposilus  Ileinricus,  deca- 
Dos  Ueinricus,  Otto  caslos,  HeioHcas  de  Basihorpo,  Eckebardus,  tiodefridus  scolasticus.  Waltheros  de 
SdMwenborh,  Wernherw  inaior  oanooict»  et  prcposiias  aancti  Marihü,  Hermmans  saoerdos  sancti  Bgidn 
in  Munastorio;  Thitm.'irus  wicligravius ,  Volcmaras  de  Bornichusen,  Reimboidu  de  Basihorpc,  Fridericus 
de  Emisseo,  Thidericus  de  Bikebim  et  alii  quam  plures.  Actum  publice  anno  incanat«  verbi  H^CC.XX', 
■ieriooe  mil,  «Mworveiite  HI,  TIP  kaL  Aagusti,  poniifioauis  noairi  anno  septinaa 
Am  PatgiflMMitrcIlko  MogM  Mch  BmahtlMc*  4er  ImMm  Staftk 

R'eimhMusJ  fiompropsl  zu  3fünster  und  Pastor  der  Kirche  zu  Billerbeck  setal  die  Einkiinf/i'  des  zuei- 
ien  (iäMiiekm  an  dieser  Kirche  fest.  Acta  —  a.  d.  i.  HCCXX.  ind.  XV.  presidenle  d.  llonorio  Romane 
MÜ,  regoanto  Pridenoo  Rmnaaoraiii  rtffi,  Tyderieo  episoopo  aeonndo  *)  gubernante  Monaalcrteiieom 

.^crlcsinm ,  anno  eins  («Tiin  TT.  Bernhardus  ccllcrarius,  Bninstcnus  j^ojiravius,  Alhorins  frui-r  <;iiis,  Johan- 
aes  de  Bilrebike,  Johannen  de  luschusen,  Suederus  de  Bilrebike,  Ucrmannus  Lobbe,  Holhgerus  de  Tbu- 
Mo  «t  a.  q.  pL  —  Or.  Fr.  Miüuter  Ü.  46;  MmO»,  Jfae.  /.  I.  p.  jM4;  hktmu  fOt.  iVüMarf  V^B.  l,  SM. 

Vm  daa  MkSiiawd*«  Slcftl  irt  nr  ■!>  Btachaiiick  aiklla. 

151. 

Adolf.  Graf  von  Altena ,  und  Friedrich,  Graf  von  henbertj .  eignen  dem  Stifte  Kappenber;/  ein  Haut  9Vt 
BtUtineppe.  MiO.  —  Original  im  Gr.  Ardtive  zu  Kappenberg;  Abtchr.  Mse.  ii,  4ö.  p.  103;  gedr. 

EiniL  Beitr.  7/7.  U.  p.  US. 

hl  nomine  sancle  et  iodividuc  TnnUalis.  Adolphus  per  Dei  gratiam  comcs  de  Altena,  ciusque  patruciis 
Frideriou  oomcs  de  Iienbefi;.  omnibna  auia  sncGenonbas  in  perpeiaom.  Notom  heimia  aniveniB,  quod 
cam  eaeemus  Lünen,  acccssit  ad  006 .Godefridus  burchm-n^ius  lii-  Roch'' 1c,  cl  mansiim  in  ßiitsnoppo  duos 
Mrfidoa  annuaiim  solventem,  quem  a  nobis  ipse  in  benelicio  habuit,  nus  auicm  de  manu  archiepiscopi. 
frstribos  KapenbergenaibiM  se  eoottalieae  indicavit  Vro  qao  aliam  doniram  io  LnlKsheim  aiiain  de  aao  pro« 
prio  nohis  dcdit,  octo  modios  sni};inis  maioris  mensurc  Mrinasleriensis  persolventfim ,  quam  a  nobis  in  bo- 
neficio  recepit.  Plucuit  coRcambium  hoc  domino  Coloniensi  archicpiscopo  Eugelborto,  placuit  et  oobis. 
ideoqoe  at  raiom  Semper  et  meonvabom  permaneet,  et  fratres  Capenbergcnaes  domnm  in  Bntaoeppe  tibi 
QpOrtonaiD  prnprietmii)  iuio  possidoant,  cartam  hniic  sigillis  nostris  iussimus  consignaii.  Adcranl  ibi  (innii- 
uns  Colonieiisis  archiepiscopus.  dominus  Monasterieosis,  duminas  Osoabni^eosis,  cum  ma^alibus  lerre  et 
ct^iosa  tan  nobSiaai  quam  OHaialeriaHaai  moltilgdiiMi 

Actam  anno  gratie  M*.CC*.XX%  iadictione  Vlil«,  ooneorreni»  HI«,  epacia  XIIIU 

Die  beidrn  Sirijrl  «incI  mit  dicitrn  grSncn  Schniirrn  an);rhangl.  Da»  fr«lc  jLTwIljrn ,  rin  Reitenirgcl ,  auf  welchem  Pfer4 
uod  lifiltr  mch  der  rrchlrii  Srile  [de«  I.e«rr«)  »chcn,  i*l  to  itr»lurl ,  iljM  ein«  xiljtlündij;«  Befchrciliung  nicht  ge- 
gcl»cn  viLrilijri  kann-  dncli  i*l  aut  «ii-n  L'L'brrmilrn  i!rr  Unnclirtfl  nnch  ftcr  Name  FIIIIM-lti^  !l.  S  lii'r.iu%/ul>rin^'eri. 
Dm  aadcrc,  rbeabllf  ein  HtilrmiFgrl ,  und  iwar  >on  ongerarin  uulirrer  Arbeit,  Pfmi  und  Reiler  abrr  atcU  der 
Naka*  SliH  aHxaJ  uod  im  Schilde  det  Lvixteren  ein  getrhachler  Balken  mit  dartibar  hrrvonekcndroi  wjchirnijcD 
Löwaa ,  bt  iwar  «ich  «abr  bcKliädigt,  bcwMdara  bt  aio  Tbail  dar  Umarhrift  wwMaimiclMO ;  doch  iat  wa  ans  da* 
•oali  wfcandaMi  llaila*  ta  ersiaaea:  f  SMUILIIN  COHITIS  ADOLH  DE  ALTENA. 


I)  Kidiiigte  „t€nl»**i  aUata  «la  <a  vorher  Mi^^cUaa*  ^HHf*  hüte  haiiiao  vitiao.  Dach  «aiat  die  0«f|hui|*i:rhaa4a 
«MM  hM0  Vahliff  aaf. 
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*  Gro/  Otto  voH  Tdmubwrg  Mmndd  «im  an  daa  KL  Manaufdi  gmaeiku  SAuthaig.  I9S0.  — 

Or.  KL  Marknfdd  ü.  38. 

b  nomine  aancte  et  iudivkfae  Trinitatii  knea.  OUo  ooidm  Del  gratia  de  TekenelMurg  uiüvenii  pa^^ 

prcscnlis  inspc'ctoribus  apad  Deum  et  hominfs  seniper  prospcrari.  Calumpnie  occasio  prevcnitiir.  qiiaiido 
actio  liueris  coinmeadatur.  Noveriiil  \am  Tuluri  quam  preseotcs,  quod  Conradus  de  Brochtcrbcke.  minisle- 
ritJiB  aoster,  matuum  quendam  silom  in  Bergeihe,  II*  molda  nliginia  Mifentem,  eam  otnnt  proventa,  coa- 
scncientc  Conrado  (ilio  r.oni-.iHi  iam  iJicli,  ccciesio  de.  dMnpn  IhtiIc  viruini-.  üI.m  luto  fm^avit;  Allifidis 
qooque  oxor  ipsius  el  Glius  suus  lleiaricus  eidem  ecclesio  alium  t|u«.'i)dain  luamum  ia  V'«reni>erge  simililer 
cum  omni  vtilHate,  cxdasa  onmi  oontradictHme,  eontalerimL  Igitur  ni  hoc  pie  recordalioais  faclan  stabile 
Semper  et  inconvulsum  permancal,  nosJri  c\ i((^rii|)lyi  apposiiimus  Hrmatnenlum.  Testes  eliam,  qui  liuic 
dooationi  iolerfaenml,  placuit  nobis  scriplo  mandare,  qui  sunt:  Godefridos  de  Ahus,  Thomas  de  Uulevelde. 
Latbertua  de  Unge,  Godeacalcua  Buddo.  Benwrdas  de  Branhorae,  Araoldaa  Scrape.  Aeia  «imM  hee  aaoo 
domioice  ineaniatioim  H«.CC».XXo. 

Dm  sHaM  Sichel  4ar  GraGn  *ob  Tckmdiaif ,  «ia«  Bmrgßamm  dMaMU«4,  Um|»  tm. 

153. 

•  B.  Dieihch  bestätigt  die  Anordnuttgen  Ml  Werners  von  Lifsftorn ,  besonders  in  Bit  reff  des  Hospitals,  1221. 
—  Or.  hl.  Lieshom  ü.  36;  Abschr.  Msr.  l,  99.  f.  78;  /.  «Ol.  f.  29;  //,  20:j  p.  43;  IV.  10.  p.  35. 

In  Domine  sanclc  el  individue  Iriuiluliä.  Ih(iduricusy  Dei  gralia  Monaj>lerieai>iä  cpiscopus  fratribus 
Lesbernenaia  ceoobK  et  onnibas,  ad  qnoe  praiena  aoripUm  perveoerit,  «alatem  in  eo  qai  est  aalna  onunaiii. 

Ordinationem ,  cpiam  Wcrnerus  abbas  LcsbL'rnoiisis  de  rebus  sua  diligontia  conij  iisitis  iiniiioliililiiis,  sive 
mobilibus  iafra  roonastcrium ,  et  maxiiue  circa  bospitale  pauporum  inslituil.  ralaoi  ci  iuconvukam  baberi 
perpeioo  cenaemas.  Et  ne  qnis  in  conirarinn  ordinet  vel  dtapoaat.  sab  pena  exoommoniealioats  distrlcte 
prohibeinus,  privilcgio  in-supor  ot  conlirinaiioni,  quod  super  tii^dctii  paupcrum  rebus  idoin  alibas  a  domino 
lonooenlio  papa  obüouit,  devote  subscribimu»,  auctohlaü  (anle  coosenUenles.  Aola  sual  bec  anno  incar- 
natioiiia  Doonini  M*.CC*.XXI".  riegnante  Fredarioo  Rcmanoruiii  impeiatore.  «omaecratioiiii  «ne  anoo  primo. 
pootl6catin8  noatri  anno  III". 

Ott  Shyil  bt  aiciil  irktllcn, 

154 

B,  DMridt  in.  legt  die  Streiligkeilen  des  Kloslern  Asbeck  mit  Bcmard  (von  Leeden)  und  Heinrich  von 
Keppeln  bei.  1221  April^.  —  Or.  im  Für-tfl.  Sahn-fhnlmariKAeH  Ärefiive;  gedr.  Nieserf  US.  IV.  p.  190. 

In  nomine  sauclc  el  individue  Trinilalis.  Tbcodcricus  Dei  gratia  Monasteriensis  episcopus  in  perpe* 
tamn.   Litteraram  custodia  padionuro  aervat  memoriam  et  res,  qae  rite  geale  fberint,  per  eam  OMnent 

inconcusse.  Scianl  erijo  präsentes  el  (lu-ti  ri  tion  ifrnorcnt,  qnori  snl>orta  fpu-^lione  siijicr  curte  in  I. erden 
et  eins  auinenciis  inlcr  priorissam  ol  conventum  in  Asbeke  ex  una  parte,  el  Bernardum.  R.  B.  ä.  el  R. 
et  Lnbertom  fratres  ex  alia,  tandem  de  prndeBtum  viroram  coosilio  bonam  pacu  et  ooocordie  inter  eos 

convcnit  in  hunc  inodiini.  Piiorissn  el  eonveiUiis  eisdein  fratribii!«  assif;narunl  XXV  marcas  ea  condicione. 
quod  pro  se  et  universis  corutn  iiercdibus  onmi  iuri,  quod  ip.«i  in  predicta  curio  et  sui^  allineuciis  habe- 
baot  vel  babeie  videbaniur,  penitaa  remniciaoles,  eanden  curtim  ooai  enni  uliliiate  et  iolegritate  eomm 
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attinere  dinoi^canlar,  «upmdiclo  cnnobio  et  convcnlui  in  A^bcke  liberc  et  absolute  relinqucrcnt,  data 
Üe  prominentes,  qood  omncm  actioiicm  sive  dampnum  exlinguereat  et  resarcirent,  quod  per  eob  et  he» 
rede»  «onm  in  poaCerttBi  ooeasioDe  preooiantie  cariis  et  «aper  suis  attmenoSs  p««wt  niborin.  Fre- 
ieren mm  Hcinrirus  de  Koppele  dfrimam  V  maiciorum  qtiariinHnro  ilomonini  in  parrocliia  Hurkcn, 
indelicel  in  WesleburLen,  ia  questioncin  deüuxisset,  landein  bonorum  viroruu  agente  consilio,  idem  H.  pro 
mttpro  canetia  heredtbM  airia  aapradicte  eoeiesie  et  eoBvenloi  ithn  deeinaai  liberam  reaigaavit,  emni 

ii)n  ri'nurifi.ins ,  f|nn(l  liab'Ti"  \iiirti;itnr  in  f  rulmn.  N'os  igilur  de  cansi'ti-n  et  peticione  utriu&qoe  piftiiy 
M  i*  poslerum  \mnis  coinpo»icionU  rcquircns  tytulum  suboriri  possil  caiuropnia,  preseotem  paginam  €00- 
mti  fedmus  et  sigilli  noairi  mnnimme  roborari  Aeta  anot  bee  aimo  gratie  M'.CC.XXi*»  regoaDta  domoo 
i>i>.tro  Romano  »mperalorc  et  semper  augusto  Fre<lpricn,  poutififrilus  noslri  anno  III".  Testes  sunt  liii :  maior 
prapoeiuis  Remboldiu,  Bruno  maioris  ecclesie  in  Monasterio  canonicos,  LudolTus  advocatus  de  Stenvorde, 
Otto  eomes  de  Dale.  Rodolfua  eomea  de  Gere.  Johaimes  de  Ahm,  Conrados  comes  de  Loo  et  fiKw  eina 
Uertnaniius.  Alhardus  de  Ileylhen,  Arnoldus  de  Thydden.  Aiardus  de  Oslerwic,  Amoldus  fratcr  suus,  Al- 
hem  de  Svndene.  lierman  de  Velen,  Otto  de  Iloi-slmare,  lleinrtcus  Norandin,  Albertus  de  Wythertbeni, 
Conradus  burgravius  de  Stromberg,  Helmicus  de  Bcdemerswic.  Wescelus  de  Cosvelde,  Uatbcwero  de  Sn- 
iherwie.  Bfonetenoa  de  KIrebeke,  Johannes  de  Tushasen,  Tlieodericns  de  Rnmosberg.  Henneoa  de  Ge- 
■eaeg  et  alü  quam  plures    Daltini  per  maniis  Alberti  notarii  nostri  nonas  Aprilis. 

Aa  Rell>-  »ad  rBlbwcidaarn  Fädvn  hängt  du  nicbt  mrht  Tolldäadig  eri>«llcnc  Sicgi-I  dr>  Bitcbuft. 

ß,  Honoriwt  III.  terbielel  allen  f/risllirlteti  Ohriijhciten   kirchliche  Strafen  Uber  die  <letn  pa'jistHrhen  SiuU 
umnUUibar  unterworfenen  deutsdun  Ordensbrüder  zu  verhängen.  Horn  im  Lateran  46  Januar  122i<  — 
Mtdtr.  J/*c   VII,  5713.  p.  4  Nro.  3;  /.  74  /.   I  »7    aus  letzterem  Copie  IV,  2.  p.  364. 

Hoacrius  episcopus,  scrvus  «eryonim  Dei,  veoerahilibüs  fFatribus  arcbiepiscopis,  epiacopis,  et  dUectia 
Müs  abbaiibos,  prtoribns,  ardiidNwooiir  daeaon  et  tSäs  ecdeaiaruiB  prebtia,  ad  quo»  littere  iste  perve- 
■eriiit.  aaloicni  et  apostolicam  beaediolaoneni.   Cum  dilccti  filü,  frairet  hoapitalia  a.  Maria  Teatoatcoraai 

Hierosclimitani ,  nullum  habeant  eptscopom  vel  prelaitum  preler  Romanum  pontificem,  et  special!  pre- 
ro^liva  gaudeanl  liberlalis,  non  decel  vos  in  eos  vel  derioos  aat  ccclesias  corum,  in  quibut«  parlcni 
eoctoiaalicBm  aoa  habciis,  absqoe  roandato  nostro  oxooniiBBBicBtitNiia  fei  intefdicli  aeatenlias  promul^are. 
sc<l  si  quando  vos  vul  sulxlilos  vcJlros  iidvm  fratres  iniustc  gravaverinl.  per  vos  mit  mmcios  Nc^lro-s  id 
Romano  poutiüci  »ignilicarc  debctis,  ac  per  ipsum  de  mcmoratis  fralribus  iuüticiam  ublinere.  inde  «at, 
^aod  aaiverailati  vcsire  per  apostoliea  aeripia  precipieodo  maodamoa,  qnatinua  in  predietoa  fratres  et 

<?cclesia'i  eoniin.  in  quiluK  nm  i.itilntem  nrquaqiiam  hnbctts.  sentcntiam  excnminunicationis  vel  ititrriiicti 
promulgarc  nullatenus  prc^uiuah«,  ncc  eos  aliqua  indcbila  vcxalione  gravetis.  scd  erga  ipaos  vot»  lalitcr 
habeai«.  qood  dod  habeant  adversus  voa  materiam  qnembmdi.  sdturi,  qood  si  mandataai  nostram  nefde- 
xeriiiN  in  linc  parte,  dimiltrrr  iioti  pf)toririius .  (juin  eisdom  fralribus  in  siia  iuslitin,  si  apud  nos  (puTplain 
Btcrira  defMMueriut,  ellicaciler  providere  curemus.  UaUim  Lateran.  XVII.  Cal.  Februarii,  ponlificatiu«  noHtri 
«■0  qamlo 


'j  icb  k^na  nicht  ugeti,  »b  likt«  ijrkund«  MMl  MiAom  gedrueiit  Ul.    Ueber  die  Sache  irlbtl  iil  noch  Voigt  Gcochtchle  de» 
dMUtkam  Biilarordra»  in  OnUcyMMl     Ut,  aad  Välmtt  lag.  lap.  ilM<-tm  p.  «19  Km.  «ü  m  tcislctelin. 
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156. 

B.  "DktfiA  m.  «Aentf  d<m  DomcofHd  wm  ZOa^  in  NUktam.  4S20  '}  Mr.  U.  Müntkr.  — 
Abaekr.  Mae.  l,  I.  p.  24S;  //,  7.  p.  27;  ^««r.  MeMrl  ir.-&  K//.  p.  437. 

In  nomine  aanele  et  individDe  TriniintiB.  Th(eodericns)  Dei  ^lin  MeanMerienM  episoopus  onuiibiis 

hoc  SCriplum  inspocltirts  in  vrro  saliitari  salwlpm  Oiinniam  generatio  proterit  pt  gpnoratio  .mlvenil,  necessr 
est  ul  ca,  quc  varüs  conlraclibus  apud  iiomiaeä  rile  goriiolur,  ne  iu  üblivionem  vcnianl  et  ignoranliam,  in 
seripta  redigantar  et  soo  6rtniiatis  robor  sortiantar.  .  .  Plroinde  ad  oolMaia  omoium  pervenire  desideranos, 
qiiod  Hernriannus  Wercnze  no^ilcr  niinistorinlis ,  nxoro  siin  d  fiüo  suo  iioc  nmi  jicrcdihii';  suis  con.scntionti- 
bus,  dccimam  quandam  in  villa  >iychl£rlunc  quarundaai  domurum,  videlicel  domus  viduc  Wciinchof,  domus 
Risceli  in  Bordinccamp,  donras  ArnoMi  Ghelinc,  in  mam»  nostras  cum  nrniala  deeina  libere  resignavit,  et 
candoni  consilio  pru<I(?ntum  viroruin  ccciesie  maiori  coiituliriiu>i ,  riitüm  habituri  (|uid(|uid  ad  usus  preben- 
darutn  super  roemorala  docioia  ecclcsia  urdinaverii.  L't  igilur  eadem  dooalio  maoeal  perpetua,  preseotem 
paginam  exinde  fecimas  conseribt,  et  sigilli  ooslri  appensione  corrdborari,  lestibus  ydoiieis  presentibu^ 
quorum  nomina  sunt  hcc:  Rcmboldus  maior  prepo^itu.s,  Heriroannus  decauus,  Volntnru»  saiicti  Pauli  pre- 
positus,  Godcfridttt  saocti  Lulgberi  prepueilus,  Albertus  tnaioris  ecclesie  canonicus,  Ludolphus  de  Bcveren, 
Labertus  saocii  Martini  canonicus.  Ilcrimanntta  de  Monasterio,  Albertus  dapifer,  Johannes  pinceraa,  Albertos 
inarscalctts,  WiDemariib  inagimor  coipiittn  c(  alii  (|uanipluret  .  .  .  Aeia  stiot  heo  apnd  MoiuMlerieiMeni  eo- 
Glesiam  anno  graiie  M»  CC^.XX»,  VI.  ialeod.  Marcii 

157. 

"  B.  £hetrich  III.  sdiei^  der  Domldrdu  eüun  Zehnten.  4221.  —  Aiischr.  Mtc  I,  4.  p.  248. 

In  nomine  sancd-  r  t  iinüviijuo  Trinitaiis.  Theodericus  Doi  gratia  Monnstoricu-is  i  [li^copus  tcrlius.  de. 
Noverit  ergo  tam  prc»cnciuni  quam  fulurorum  üdelis  animadversio,  quod  cum  Conradus  de  Ludiochusen  et 
frater  soos  Bemardos  deoimam  cartia  in  Horstorpe,  cnm  ains  domomn  qnarandam  decimia,  nee  oon  et 
uxor  eius  usufnicliini  in  inu.u^  noslras  lof^ilimc  rcsignasüont,  nos,  conviJL'ralo  doniini  Frcdciici  maiorit 
ecclesie  canonici  pio  ac  salubri  desiderio,  qui  memoralam  decimam  ctuptionis  comparavil  titulo,  eipi 
%  fratres  sopradictos,  proprietatem  etufidem  decime  cum  omni  proventaam  integritate  ad  instantiain  domini 
Fredr>iiL'i  peipelua  donatiano  maiori  contulimus  ecciesie.  Est  auiem  dccima  in  hiis  locissila:  in  liurstorpe, 
recipici  cccle^ia  Hllor  solides  Uli»''  denariis  minus,  et  aex  modioc  irilici,  liU«r  deoarios  pro  Uno  et  niinu- 
(am  dccimam;  Ghestbeke  XVI  denarios,  Uli«'  modios  Iritle!  et  minnlam  decimam;  de  Gore  XII  denarios, 
ununi  Duikiiitn  ordci,  II  niodios  trilici,  II  denarios  pro  lino  it  miaalam  decimam;  de  Uorcliglhorpc  XII 
den.,  Uli"''  modios  trilici  et  minnlam  dccimam,  do  eadem  villa  XX  modios  avene;  Wvrini;llior|n.'  III  soli- 
d(Mi,  VIII^  modios  iniici,  1  mall  ordci.  II  denarios  pro  lino  ot  minutam  dccimam;  de  üumo  abbatisse  Xll 
denarios  onum  modium  tritici;  due  domos  Smelinctor|>e  III  solidoä  et  Vlll"  modios  trilici;  Trindelcampe  II 
solidos,  llll'"-  modios  trilici,  II  domtrliK  (irn  lino  cl  minulani  ilci  iniani ,  itom  \V  (iiTUirios,  III  niodins  tri- 
tici Ii  deiiano»  pro  lino  cl  mioutam  decimam,  Worthen  Ii  sulidus,  11  denahuä  pro  lino  el  roinulam  deo^ 


')  t31t  nadi  ueicrcr  Redmung. 

Die  Aliidtrirt  im  gruben  Dumcnpiür  Mac.  I,  1.  p.  341  h«t  iwar  deiillirh  HCCXXVI  k,il.  Marril.  Doch  ift  miclUlich 
kicfio  ein  Fehler.  t>enn  der  \.  Ua'ra  eolipricbt  Mck  aatercr  Beekaung  dem  \.  Märt  1221,  und  an  dlatcii»  Tag« 
war  B.  Diclficb  «ckm  Vimpt  OigutiiMt  wMa  Hidit  aclnia  ladt.  Wir  mihmii  «Ito  aa,  data  i«  der  {«lal  farionm  OrlglOKU 
«Aviid«  «aitaiidan  HCCXX,  VI.  Ul.  HiHii,  wid  der  Abachnibar  dW  SaU  VL  ülidillcb  a*  ISU,  atatt  Mir  kal.  Minh 
Waogaa  kalw,  «h  diw  aicht  acMaa  taflMail« 
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mam;  Evokincli  if  II  -olidos,  Illlof  dcnarios  pro  üno  ol  minutam  decimam;  Smvthckiniliorpc  XII  denarios; 
iiem  NorlkL-rkfii  du  domo,  que  diciUir  Lo,  Xll  denartos.  Ne  autem  supor  hac  donatione  no«tra  quisqaam 
inpiMicniin  queirtkNMiRi  movere,  aal  feoUxn  noctram  in  aliqua  parte  val«at  calampniari,  preseiitem  pagi- 
mi  exindc  ci)i)s(  ti[»l,itii  siiiillo  nostro  fecimus  roborari,  slaluentes,  ul  si  qiiis  hanc  rirmaliniiom  rnlionabili- 
Mrfaclam  allcmputvcrit  irritarc.  pcno  stubiacc«!  excommuaicalionis.  Acla  sunt  hec  anno  gralie  M°  CCJiXl* 
pMüBeatos  nosiri  anno  IUI*»*  Testes  huiiis  rei  sont  totvm  Honaateriensis  eodesie  naioro  ca|»italain. 

158. 

•  B.  Dietridi  III.  schenkt  dem  Martini- Stift  zur  Verbesseruru}  der  Präbendm  «wen  Zehnten.  1221.  — 

Or.  I'r.  Miiiistfr  ('.  i7. 

le  nomino  siinrtc  <>t  individue  Tritiilaii-^.  TlifriLicricit-        misoraliono  Monastt'riensis  ccclcsie  fpi-icopus. 
Omnibus  pn-senlis  iicripti  cyrographum  itispocUiris  vei  audiiuris  i>aluteiu  in  vero  salutari.    Quouiani  iragilij» 
Ml  MOioria  bominnni  et  brevis  esl  vha  mortalion,  prccaolDiD  esl  et  salobriter  consülainm,  nt  per  apy- 
ce*  liUfrarum  juliuvetur  incnicrln ,       i'onnn  qiin  in  prplrritn  tempore  ^fsta  sunt  noliria  ad  postcros  Irans- 
niUator.    Proinde  otnoos  laiu  proüentiü  «juani  future  etaliü  tiüininus  &circ  volumus,  quod  liurnardus  miles 
de  Gest  el  eitis  «vor  Alheidis.  acceptis  iH^nUi  sex  niaroas  a  eapiudo  santli  Martini  b  Monaslerio,  qnan- 
ilam  dl  rini.ini  tani  inimitani  (piain  aü  un  r;uTi  omni  intcirritnlo  in  manu«  llcrmaau  de  Monaslerio,  a  quo 
a  pheodo  leoebani  eaitdem,  de  coii^onsu  hcrcduni  suorum  iibcre  resignarunt,  cuiiis  videlicet  decime  red- 
ditas  ad  maioreiD  notidam  inrerins  snnt  expresri.  In  parrocbia  VIethe,  Amenborsl,  Goderridus  septen 
denarios;  item  Receke  oclo  denarios  et  unnni  modium  trilici;  ilem  Hennannus  duodecirn  denarios  et  diioi> 
modios  trilici;  item  Bodbertne  tredecim  denarios,  Wigardus  decem  et  seplem  doDarios  el  duos  modio» 
iriiiei;  Hein  UeroianMos  qeauior  denarios.  In  Berohlere  Wemems  dnodecim  denarios  et  dnos  nHMÜos  tritici. 
kl  Etynchusen  llermannus  duodeciin  denarios  et  doos  modios  trilici;  item  Conradus  duodoctm  Jeiiui  io!>  et 
duo«  mndin.ii  trilici.    !n  KetelYnclui<>en  quatnnr  denarios  sah  domo  Everhardi  de  Velliernen;  itctn  sub  domo 
Wesceli  de  Quetnhcm  (pinluor  denarios,  item  de  domo  Winaiidi  de  Dychkcnbcrgc  doccro  denario»  et 
dooe  modios  tritici.    In  parrocbia  Stromb«  r;.;i  ,  Clesphom  sex  denarios;  in  Uodenbeke  qiiatnordccim  dena- 
rios; Od\ nbroke  Tlit-iliarl  duodecim  donari««;    In  parrocbia  Bikehnm,  in  Sunncinchusen,  Dos'   <cx  denarios 
et  unum  niodium  uitici;  ilolius»  deceiu  denarios  el  duos  modios  tritici;  in  Mackenberge  r.icbragt  t|uatiiiir 
denarios  el  dnos  modios  trilici;  item  Teymo  dnodeeim  denarios  et  duoe  modios  tritici:  in  Brdeiwic  Hein  • 
riciis  octo  denarios  el  duos  modios  Irilici;  item  Gernandus  s<>\  denorio«:  el  unnm  modiiiin  tritici    In  par- 
rocbia Yelltern,  in  Gunnenwic,  Wernerus  oclo  denarios  cl  duo$  modios  tritici.   In  parrocbia  iicrlveide,  iu 
Keieslere,  tres  domos  et  dne  ease  solvont  qoataor  solides  et  minuiam  deeimam.  Idem  vero  Heraiannas 

de  consensu  iixoris  ein-;  Mrlillu  ldi-;  et  filioriim,  acceptis  ab  eodem  capitulo  oclo  marcis,  quia  de  ninmi  n  j 
stra  io  phuodo  tenebal  decimam,  cum  omni  intcgrilaU;  in  manus  nostras  coram  clericis  el  roinit>leriulibus 
ibef«  rcsignovil  eandem.  Nes  Haqne,  emn,  dielaate  senteocta  tarn  den  quam  miaisterialinm,  roenoralam 
decimam  hahen  inus  libenim  et  de  ea  secundum  bencplacituni  noslrurn  i "i^s  tnus  faccre  quod  vi  llmms, 
ecciesie  bcaii  Marlini  et  fratribos  ibidom  Oeo  deservieolibus  iu  adiulorium  prebcodarum  suanim  bberaliler 
conuilimus.  sperantes  nos  de  UMHnbos  el  oratioöibas  eorum  apud  Demo  propeosius  adinvari.  Ne  igitur 
sKipM  hominom  prave  volontatis  el  iaimioiN  verilaüs,  iasiigante  diabolo,  qne  sie  pie  ordlnaia  sunt ,  ausu 
tcffierario  tempict  infringcrc  vel  prcsumat,  nos  preseotem  pagioam  oooscribi  et  sigilli  nostri  muoimine  feci- 
oos  roborari.    Acta  sunt  hec  anno  dominic«  incaroaiionia  niillesimo  CC  XXI,  presidente  sacrasmele  Eo- 


']  die  UrJLUoUc)  «ieiletcht  „doi  ccclwic*'. 
WMir.  OHu-Bücli.   IM.  *. 
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mane  ccciesie  summo  ponlifice  Honorio  pnpn  tcrlio,  rcsnantc  Romnno  impcratnrc  Friticrico  Tcstps  huiii» 
rei  sunt:  Uermaonus  maior  decanus,  Goilernüiu»  sancli  Ladgcri  prepoätlus,  t'redehcuii  et  AlbcrUis  ouiiori» 
eodeaie  omoaici,  lambeftas  nneii  Maarien  eanoneaa»  Lnbertof  coatM  saiioii  MartiiN,  JohannM,  LndoHbs, 
Ani!rr.i>^  r.'inoniei  snticii  Mnrtini :  Inici  r.oiicrrlilus  <li'  Smur'mhrkp.  AlberliM  dapjfer,  ThAtaams  Faloo» 
Winctnarus  de  Hahus,  liertoidus  Longus,  Oahto  d<-  Il  mtal',  Sucdeiiis. 
Dm  m  iMlMUMm  RcMmü  Mbar  aogehäafta  Steril  nt  jl<g«IUI(B. 

1S9. 

*  ili»iiiMitn  DM»  Iqipe  tdmkt  den  Bof  Sporke  den  Elotier  UeAom.  4921.  —  Or.  KL  HeAom  ü.  38; 
Abeckr.  Nee.  t,  99.  f,  35';  /,  101.  /.  «9;  AwroM  Otpie  Mee.  IV,  40.  ji.  36. 

^  In  nomine  sancte  el  indiWdae  Trinilaii^  llcrdiniinii^  advocntus  de  Lippia.  Noverint  universi,  quoruiu 
scirc  inlcresl,  »jiiod  curtcm  quandiim,  S[iorke  diclam,  in  parrochia  l.isbcincnsi  sitam,  quam  Albertus  milcs 
de  Lippia.  niiiiibU'rialih  no^tor  et  aliquando  liapilor,  do  manu  coniiiis  Adülli  de  Marclia  iure  feodali  lene- 
bat,  pei' conoarobium  cuiusdam  noalre  earlis,  qae  Eloslhoven  dicitur,  in  villa  Werk,  ad  proprietatem  no- 
str:un  Hcvnliit.Tm,  iHoni  miles  im-f.  rjno  priiis,  de  mann  nastra  ccpil  hrduMr  •'iHivi-dliaiir-  aiilom  posimn- 
dum  facta  cum  iratribui»  Lisberiioitöis  cciiobii  <le  ccrta  pccuoia.  curlein  laui  liicUnii,  vidolicel  äpurku,  cum 
fratre  sno  Haiorico  «t  «tos  filiis,  i|ui  aliquid  iaris  per  sueeesaioiwai  in  e«  habere  videbaUir,  in  ohumii  oo- 
slras  libcre  n'si;jnnvit  Cuius  curti-i  prnpi  i''l  iii  in ,  vpr  rciriiii;iinnis  <»if>ni(\  pfticjniio  clinm  iam  dicti  militis. 
cum  lilio  nostro  Uernhardo  cenobio  üübeiaensi  perpuluu  Cünlul(niu!>  pobsidcndain ,  iure  tameo  advocalic  tu 
eadoB  nobffi  obtenta  Ut  antem  beo  noslra  donatio,  una  cvm  concambio  sopradiclo,  rata  et  inoonvulaa 
pi.Tiiiiiin'iit ,  |\min;un  linnc  indc  coKscriplani  iriprc^'-ifmf^  sii^illi  nostri  et  prefati  comilb  cauluni  duximiis  ro- 
borari,  auuolaii»  (estibus,  qui  lam  concambio  quam  doiialiooi  inlcrfuerunt,  quorum  hec  sunt  [lontina:  Ihir- 
ehardiH  abbas  Liabernensis,  Wilhetmna  prior.  Hienrictis,  Hermannos,  Wicboldna,  HernaDnus  prepontas  to 
Stoplienberg;  laici:  Jiiliniiiio  dr  Krvrilu«,  Arhillts,  IliMiui-riis  Svclinc  et  alii  quam  pliires.  Acta  sunt  liec 
anno  gratie  M".  CC".  XXl ',  rejiriartt«'  I'ri'ilicri'r  i  Uotnnnciriiiii  iiumislo,  antio  iiiiprrii  oiu^.  primo,  iiuliftionc  nona. 

An  PcrgammUlrrirrn  han|;rn  da»  »('liailli<ric  Hcileriiicgel  Graf  A<l<ilf«  «un  Mjrk  und  dai  lieailich  wohl  crlultcne  Siegel 

Hrrnunn«  v  n  I  <p|iL  iiiii  de*  lBDlbljilir((»  «if  ilnw  BcruckUd«,  *m  Amm»  VMdhtill  Mch  ■■  Um  iM: 
SICiLLUM  UEaMA.NJtl  Dü  .  .  .  . 

IGO. 

*  PäjistMie  Cornnüssare  enlsrheiden  einen  Slreil  zwi^elieti  den  h'lösleru  Lieaborn  und  Rastede  *J.  1221.  — 

Oriq  in.  lAm^Mm  U.  40;  Ms<^r.  3/se.  I,  99.  f.  33*. 

in  nomine  Domiiti  amen.  U.llu;  Dei  gratia  maior  prepo^tus,  \V\icbolduj>)  maiur  decaous  et  H(oiDricus; 
de  Capelle  canonions  Osoabargeoaes  onnibas  preaeaa  flcriptam  urtuentibas  aahileni  in  eo,  qni  eat  ornnkiai 
Salus.  Noveriiil  universi  presens  scriptum  intucnles,  quod,  delcgnto  nut  is  iii<liriö  a  domino  (lonorio  papa  III" 
super  causa  que  inter  abbaten  Basterdensem  el  eius  convenlum  c.v  una  parte,  et  abbalom  Lisbemensem 
el  eius  oonvenlum  ex  altera  vertebalnr  anper  domo  qaadam  etarea  qoo  valgo  Ad  qaercom  appellatar,  quam 
abbas  Rasterdensis  ad  in-  ivi  pi  i  |  i  i  iIlmd  siii  cli)u'>lti  [KTtiin-re  asseruit,  ex  nof^tri  dcbilo  ofTicii  partes  ad 
bonum  pacis  adeo  sumus  o.\hortati,  quod  ipsa«  tandem  ad  hoc  induumos,  quod  libero  conseusu  et  com- 
proraiMO  in  Bernardam  maioreiB.deeaiuim  Bnwnoaiaatt,  Burcardann  oeieraiinnB  Uaberaenaeai,  Sigebodonem, 
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Jobtnoeoa,  GiselberUim  el  Gerarduin  canonioos  maioris  ecelesie  Oniabai|^ittis,  utpote  in  arbilros.  compro- 
■Mwot  et  traMtatom  in  ipsos  arbiirium  peoa  XXti  hhie  inde  valfarveraDt.  Ip»  vero,  Iractalii 

StfpA  prehabito,  nostra  caopcrantc  sollicitndioe.  sunt  sie  arbitrali,  (|aod  boM  prelibata,  que  Ad  qner- 
cwn  Duncopantur,  abbas  Ranlordcnsis  et  eius  conveolus  abbati  Lisberaensi  cl  eius  cenobio  tum  in  pro» 
pneute  tum  in  omni  iure  recogtioi^corot  perpetuo  po»si(ienda ,  et  ipse  abbas  Liiiliernensis  et  cius  collegium 
versa  vice  abbati  Rasterdensi  el  eins  convcntui  pro  tali  recoi^uicioriu  Xlllc>n  marcBS  nomerareL  Stataerant 
c'uiT  iiliTii  arbilri.  fpioil  corain  nmiciis  l.i>ljernensis  pcflesic  Rasledo  Irnnsmissis  omnes  nt  sintiuli  <lp  con- 
veiiiLi  Hn^lt'rdcI■si,  ip^üniiii  abbatu  prt-scnlc,  ip^i  contraclui  sivc  faclc  rccognicioni  liberum  cl  cxprc^ysutn 
dei)«oi  adhibere  consensum,  et  vatüiabilioneni  eipreaai  oonMnsna  nngatomm  anbaoripeioiiibas  de  conventa 
dtbenl  rohoraro  et  si'.'illo  orrlcsie  sivc  nbhnti-;  sui  coiisij;narc.  Nf  »t^'o  momoriis  liomiinim  labontibiis 
fCvocelDr  in  dubiuin,  quud  urbilrio  ipsoruin  iioscitur  diffinitum,  pre&ens  scriptum  conäignaciotio  äigilionim 
■oalnniiii  dmioiiu  momcoduni.  Huiw  aolem  rei  toste«:  Albertos,  Ftorencios,  HerimaDmis.  Arooldns,  aeola- 

>licii--  iikiuInIit  .I;ii'ii)mi'- .   fii>r;H'ilii'>  tnaioris  ecciesil'  <  K.'i:i|ii;r^i'rj'.i^  cinrifiii  i  et  alU  (|1IWn  plnreS.    ACtim  iu 
■aNiri  eccic&ia  0»naburgcn$i,  auno  ponliUcatus  domini  llononi  pape  Iii.  (|uiotOi 
V«a  4m  dMi  aagdiänclMi  Si«|rlii  (tod  Mt  swii  rnfMiMifiich  •riialtta. 

161. 

*  Mmn'tut,  Abt  mn  RatMe,  moM  tonUkmde  BnUeMdmg  btkamU.  4SSI.       Or.  EL  Ueabom  ü.  99; 
AMkr.  Mk.  I,  W.f.VH.  34;  /.  101.    30,  //,  203.  />.  43;  eim  irnnder  aMfiMMm  AtuferHqmt 

Liesbnrn  V.  37. 

*j*  In  nonvin»'  sanctc  Trinilalis.  Moiiiricus  Dci  j^ralia  Rastcriiensis  ahbas.  .Novcriiit  univpr>i  lam  pre- 
aeok»  quau)  luluri.  quod  llelheoricu!»  milcs  de  llornc a  nubis  doiuuni  quandaru,  quc  vuijjo  Ad  quer- 
can  dieünr,  in  feodo  teaebat.  Hane  doBton  eam  sab  rttiaanlü»  valnit  ipsa  vandere  lidMraanri  oena- 
bio.  et  super'hoc  noslraiii  lici'nti;iin  po'^tuhu it ,  olTi-rcns  noltis  in  rocompcnsationcni  finMlfin  «l'ütius  du-ss 
mamos,  quos  ad  saam  propricUlcm  »pcctarc  a.s$ercbaL  .Nos  vcro  eiu»  precibus  anouenics,  ci  huius  rci 
liceniiam  «ribainMis  ea  condiiione,  si  diclo«  duos  manso«  nobis  et  noslre  eodesie  in  reeompenaaiionea 

assijioarfl     Talis  i^ilur  occa.sione  nu^tn;  lictnieio  .■-ilii  irniiilU"  ifjsi'  ccrlam  surnmain  pccunic  a  Üsbaroeosi 
»umpsit  lOüua&terio,  corporalem  pos>s>eä6iouüin  predicic  dooauä  in  idera  raonastcrium  transfcrcos,  aed  ipae 
dooa  illoa  manaos,  aieot  aobis  promiseial,  nobis  minime  persolvit.  Unde  nos  Usbernensem  abbatem  traii- 
rous  in  causam  coram  iudicibus  a  sa>de  apo^tolica  delcgalis.  vidclicct  Oltonc  maioii  (ircposito.  Wicboldo 
aatori  decano  el  Ileiorioo  de  Capelle  canonico  Osoabur^ensibu»,  ad  quorum  exhortacionem  landein  in 
viroa  veaerabBea  Berobardvai  nafuram  dacanum  Bremenian.  Budiardooi  Gen(>rflriain  LisbemaiMeB,  Siba- 
dOBcn,  Johanneoti,  GitelbertaiB,  Gerhardum  canonicos  tnaioris  eodesie  Osnul  iim<  iisi>  lamquaro  in  arbitroa 
cum  parle  adversa  compronHSiiDUS,  arbitriom  pena  XX  luarcanim  valtanics.   (Jui  diligenli  discussione  pre- 
rnuvsa  de  coiwiliu  siupradiclorom  indicnm  sab  hac  forma  arbiirium  promul);aruul:  «Nos  arbitri  staiuimus 
quod  bona  prcbbala  elc.  -    Quia  igitur  hoc  ipsuni  arbiirium  ratuin  habere  volumos.  placuit  ipsum  prcscnli 
pagine  adnotari  cl  sif;illi  im-lri  tiuiiiirnirR'  roliDr;iri;  u[)i\orsis  ^ii  fi^iliibu^  t'ccli'sic  noslre  subscribcitlibus  huic 
uanwctioai,  quorum  ht-c  sunt  nomina:  Dudo  prcposilus  m  Mcicgardc,  lücbertus  prior,  Wernherus,  Sieruj», 
lerioldas,  Rejorictts,  Hartonnona  ai  Gerangaa  sacerdotes,  Hagnas  et  Tbeadaricos  diaonoi. 

JAm  Siatel  d«*  AM«  «m  IIhImIb  irt  V.  Sl  limlM,  V.  18  aar  Mir  HBAa  ariialiM. 


I)  „ftad<-.tai]en>is"  L  37.  ~  ')  „Horn"  ib.  ~  >)  Wt«  in  4ir  nriMi|dMa4tH  Olk.  Ui  ^fHgm  in  ^faito<*.  —  «)  Dm 
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161. 

EiigMert,  EnMadutf  m»  CSh.  Mamdet,  dtus  vor  geinem  Geridiie  Graf  Volquiu  mi,  Saalnfiberch  auf 
tdtu  unrrrhtmässifjen  An.yiriirhp  nii  das  Gut  SlafyeJlaije  zu  Gwisten  det  Khisters  Mnrit'uffttl  icrzichtet  habe. 
Aeta  —  anno  d.  i.  MCCXXil,  indict.  IX,  poiiL  anno  quarlo.  —  Aber  die  IndtcUon,  tme  dte  Zeugen,  weldte 
nämmOMi  muh  in  dtr  naehfotgendtn  ürhmtk  «riehcmm,  toeiun  auf  da»  Jahr  1831.  —  Orig.  KL  Maritn- 
feU  U.  60;  Abtehr.  Mte.  I,  406  f  417;  gedruckt  bei  Fkktr  Engelb.  d  H  p.  333. 

Die  meiit  bewrhädiglen  ffitgil  dn  BfibbeliaCi,  da  Doiiipia|MlM|  d«  GnlcB  G«dfrM  *ob  Anukcf^  »od  HcraMIM  *(« 
Lippe  liod  ao  griiaMldllMA  Bchkifm  b«CMligt. 

168. 

EngMert,  Erzhi/tehof  lon  Coln,  spricht  dem  Kloster  Marienfeld  das  Gut  Stapellage  zu,  auf  Grund  emtf 
vm  dem  Kardinal  Johann  de  Monte  Celio  und  dem  Erzbisehof  Adolf  autgesieUten  Urkunde  [I,  nach  wdekur 
die  Sciienkung  des  Gutes  seitens  des  Edlen  WiJekind  von  Waldegge.  Vogtes  von  Bedke,  und  seiner  Brüder 
Berinumn.  Volguin  und  Heinrich  y  von  Schwalenberg  an  das  Kloster  in  aller  Form  liechletts  erfolgt  ist,  und 
weitet  die  riini  Gr'tfru  Vohjuiu,  Ufinvichs  Sohne,  erhnl/ntfn  An^priirfic  rtirUck.  —  Testes:  Bernardus  Pader- 
buroensis,  Cunraüus  raaiorU  ccdesie  in  Coionia  propositus,  lleiniicus  abba^  Ilelwordisliusen&is,  Albertus 
•Umb  Paderburaotisis;  GodeAüos  «ndm  de  knA«r§,  Adolfiis  oohm»  de  Dauele,  AdoUb»  oones  de  Iluke, 
Otlo  comcs  de  Kvcrstoinc,  llprimannii!;  de  I.ippi  i  et  Hrrnardus  filius  eius,  Bernardus  de  Osedhr.  BcrtDldus 
de  Bärin,  Godescalcus  de  Padberg,  Wcrneru:»  de  Braikcle,  Herimanous  de  Rödcobcrg  et  Conradus  iilius 
eim,  Rutgenis  de  Burbenne,  Herimamnw  seoltelas  Suaacienm,  Heniricas  maraealca»,  Everfasrdus  de  Br- 

vethe,  WiJckinilus  de  Nuweiiburg ,  II(  Iii  iibL-rlus  dt-  MantTi,  Derloldus  de  IliMenslieui  el  a.  q.  pl.  Acta  

a.  d.  i  M^CC'.XXr',  iod.  IX.  ponL  ooslh  anoo  IIU<^.  —  Or.  KL  Marienfeld  U.  40,  Abstivr.  Mae.  l,  406. 
f  M6,  gedr.  auszugsweite  bä  Sdtatm  «.  &  4SS1 ;  «oJfoMMigr  bei  JFiekgr  &igt&.  d.  SL  p.  384. 

Aa  gributUcam  SdiDÜnn  Mn|eB  *iar  ttvfal,  wo*ob  dw  4«t  EnblMhoft  tM4  4h  DMBprapiMi  arbillM,  4te  V«lq«h'« 
«0«  Ssbwalmbwf  wmÄ  BafMMH  to«  WaUtck  »ImMhw  «M. 

164. 

*  <)tti\,  Graf  rtm  Havensherg,   verkauft  den  Zehnten  i«  Uerthe  und  das  Gut  Hindenevelde  dein  Kloster 
Maucnldd.  1231.  Osnabrück.  —  Or.  A7.  Marienfeld  U.  406;  Abschr.  Msc.  I.  |Ü(>.  f  lO;  //,  77  /■  iOl. 

In  nomine  sancte  el  individue  Trinitatis.  Ouo  Dei  gratia  contes  de  Ravensberg  omnibus  hec  legenli« 
bvs  in  perpetonm.  Nc  inutiiiter  perlranseat  otiltlas  actionnm,  provide  commendater  rea  gesta  fidei  sori- 

pturariim.  Manifestum  igitur  atqne  indubitatum  esse  cupio,  quod  in  recompcnsjilionom  decimc  in  Herthe, 
quam  de  oiano  Osnabui^ensis  eccicsie  in  boneficio  teaui,  dimisi  in  perpeiuum  ipsi  ccclesie  predium  meoio 


1)  Sieh«  Erhard  Cid.  Nr.  556  t  J.  It!t8, 

Was  Eageibert  birr  aagl:    „cu  non  ottalante  qucMl  unui  pradtetorum  rratrum  licinricut  noniio«  cooln  ioa  fiolcMiaB 
iPMbiMtui  cat  in  fmnmnna  pntdicli  pradii**  «rhäll  »rino  «eiliN  Bmtiliitaog  darrb  cinm  Brief  P,  iMMCnis  lU.  «t 
Ad>l0  «Ott  Lackan  und  Amaliiaplisn,  m  wia  an  dco  Dompnpal  ttm  Minden         10.  April  t30li  (dat  Roma«  ap.  S. 
Prtriiai  IV  Ida*  April,  pnnt.  nwiri  anao  Mao),  «rerln  er  »nlSbH,  da«*  RebirlHi  ton  Swairnberf  aoch  ipäter,  trotx  dw 

ili'Hi  Legaten  Johann  <\r  Monte  Crlin  grlr>>l«trn  F.iili «  '^it  lir  iVir  ><>Ii'  1.  «  illrle  l^rlwuiulrj,  Jrnnuch  furl^ifahren  liab«, 
liea  Abi  »un  Miirienf.l«!  iia  Üeiili  »im  Stjpriljg«  tu  bcunruiiigm  D<:»wegcn  Irugl  der  Pap»t  den  genannten  Prjlatea  auf, 
die  Aagvilirnhril  nnrli  einmal  lu  nnlerturheo  und  .ipprtlalinne  pii«lpo<itj"  lu  entirhriden  V'im  i|ir>rrn  ISrirre  ßndet 
aicb  eine  h»  J.  Il»30  B>T«rti(tc  lüricohane  Abachrilt  in  ituUcndurfa  Uaadadirin  di>a  Chron.  Maricnfcldcnic  Mac.  II,  Sl  p.  Itf. 
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Ofbek«  cum  coUaudaliom  fratris  mci  Lo<lowici  et  miiiislerialium  mconim,  acccdcnte  oliap  coosensu  do- 
■U  VroiDoldi  de  Brametokc,  qui  ipsum  predium  de  manu  mea  poasedit,  quatinns  imufmem  fibero 
«  aktoliite  deciiD8Di  prcfatam  ad  OBnobiam  in  eunpo  sancie  Marie  perp«tao  iure  ponidcadaüi.  eni 

ip<am  ego  simul  cum  fratrc  meo  supra  momorato  vendiiii  suh  ipslimonio  una  ciim  predio,  quod 
Hndeoeveldo  nominatur.  IJt  igilur  in  oblivionem  non  vcniat,  quod  dijjuum  est  nieaioria,  et  ut  obstruu- 
lar  omnis  adilas  molienlnnn  iuiqaa.  utile  daxi  faclum  hoc  pagine  presenti  mandaro  ipsaiaque  iMlimonie 
ddoiini  Osnaburgeiisis,  meo  mei<|ue  fralri<  coüimiioirr  >i^i!lri.  Huiiis  rci  Ipstcs  sunt:  Otto  maior  prcposi- 
im,  Wicboldiis  decaous,  üiricus  scula^iicus,  Ludewicus  custos,  ileinhcus  de  Kappele  et  Sybodo  canonici i 
fipeTioB  WeeoeluB,  Everbaidw  de  Tarendorpe,  Udo  de  Bracd,  AmelnngiiM  dapifor  et  UlMrius  piaoenn 
H  ein  quam  plnrea.  Ada  Miat  lue  in  Oombarg  a.  l  D.  IP.CC*  XXI*.  iodiolioae  VUU«. 

As  ruth»«itlenrn  Schnurrn  hängen  die  henrurmigcn  Siegel  dtt  CrifeD  Otlo  und  uinef  Rr.  I.uilwig,  mit  den  rertehiedeil- 
•rt>|;  »eiiraninen  Raircnibergiidien  Sparren ;  mit  einer  weiuwoUeneD  Scboar  Ut  (UoD  an  dritter  Stelle  dai  ktiattkritdi 
Mhi«  »mgtubtluu  Start  niMb.  MM  MMfi. 

•  Erzbüchof  Engelbert  von  L'öln  bekundet  obiye  Urueibungen  des  hlonlers  Marienfeid.  1221.  — 
Or.  Kl  MarienfM  49,  Absdxr.  Msc.  1.  106.  f.  7. 

la  ooiniuo  snncic  e(  iodividue  Tmilatia.  Engulbcrtus  divina  favcnle  clcmonlia  saucti:  Colonieosi» 
eedeae  ardliepLscoftus  mrivenii  Christi  fidelibos,  ad  quos  presens  paguia  perveoeril,  in  pcrpetann).  Ut 
ea.  qiie  cocbb  aobii  raiionabilitcr  geruntur,  deliitum  robur  <dMnieant  et  finDamonloiD,  notam  fiuänMis  pre- 
senlibus  et  faloris,  qaod  Winricus  abbas  et  convenlus  in  campo  sanctc  Marie,  Cyslerciensis  ordinis.  domtim 
UiodeDevelde  et  deeimam  in  Herden  a  viris  nobilibus  Oltonc  et  Lddcwico  comilibus  de  Ravensberg  ocu- 
loai  et  X  marcii  iusto  litulo  emptionis  compararunt,  ipci  aolem  ooaiilea  memoraia  bona  in  manus  nostras 
ft  prpfati  monastcrii  abbatis,  multis  viris  honestis  prcsenlihtis,  quorum  riomina  subscri[)la  sunt,  absolute  et 
liburc  rcsignaruut.  Nos  igitur  cum  viros  religiosos  in  sui  iuris  conscrvatione  foverc  et  dcfensare  icneamur. 
prenotatf  ecdea^  indempailali  preoavere  vokntes,  ne  mper  prelibatis  boms  a  preliiionim  oomitBin  herc- 
•libos  in  poslcrum  que^tifi  pntsit  suhoriri,  prescntcm  paginam  oxindc  r,  ;i'-cri[5l.ini  sii;illi  nostri  imprcssione 
d  eorundem  corailum  sigillis  fecimus  ouaiiouoiri,  sah  analhemalo  districtiuii  inhibcntos,  ne  quis  ausu  teme- 
rario  ipeam  in  tepedictis  bonii  molestare  pmamat.  Huios  rei  teates  sunt:  Adoiras  Oanabargenaie  et  Cün- 
radus  Mindensis  episcopi,  Godefridus  do  Arnisberg,  Adolfus  de  Marca  et  Hurcliardus  de  Aldenburg  comitcs, 
UetmaaDus  acultetus  Susacieasis  et  Gozwious  irater  saus,  Everhardns  de  Varaodorp,  Hugo  Bere.  iobannes 
de  Wede  ei  alii  qaaai  plnrea.  Ada  siut  hee  anoo  dombice  iacarnalionit  IP.GC*.XXI*,  imfidiooe  aona. 
peadfioatiM  noatri  aaao  IUI*. 

Dm  Siegel  dc>  Enbiacliori  liän^t  an  einer  grSaatldcMB,  im  Gnflw  Otlll  «(mt  futhwid— ■■,  wd  dM  AetCtinSM 
Lorlwig  an  einer  «eiMWullencn  Schnur. 

166. 

*  B.  Adolf  MM  Oaneftrfiflik  «rfamdtf  4m  Verkauf  von  OSUm     Me  m  4at  tO.  MarmfeU.  1881.  — 

Or.  KL  MarienfM  ü.  ih;  Abeekr.  Mee.  I.  10S.  f  1%'. 

b  ooinino  aaode  et  tndiridue  Trinitatis.  AdoHoi  Dei  gretia  Osnaborgensit  eedeaie  episcopus  universis 
Chriiti  fidelibiis  in  perpclmim.  Ndliim  .sil  tarn  future  quam  presenlis  ctolis  ßdclihiis,  qnod  Gerin'4us  milcs 
cogDonuoattu  lladvig  bona  sua  in  Rebe,  solvcolia  anauatim  duo  moliia  »iIiginH  maioris  mensure  de  Widen< 
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bnigge  et  unam.porcum  tempore  gUndittm  ')>  (juc  de  roanu  cccle84e  campi  sancie  Mono  ('.isti-ri  icnsw  or- 
diab  tennerat  inre  Teodali,  nralto  tempore  com  ceteria  bon«  einsdem  oenobn  sitiK  in  parrü.ma  (iateralo 

inconcnssc  possedil.  Quu  moiimi,  nxor  l  ius  noitr.nilis  et  Bin  ciii^  Rol^oni><  el  WioandiU  eum  licinrioo 
marilu  lilie  Boiira(li>,  bona  cadcm  in  Rnhc  et  quirtjui«!  inris  in  eis  hatiere  videbantiir  racione  hcreditarie 
succcssioiiisi,  viMididerunt  prefato  ecnobio  pro  duodecim  mm  eis  iino  fortooe  minus,  vi  in  manus  domini 
Wnrici  abbalis  usarruclum  et  litidnm  iura  feodalis  ipsa  Borlradis  cum  tiliis  cl  herodibus  suis  rimdilu.s  rrsi- 
gnavtl.  Poslmodum  voro  «lominus  abbas  Cf'tcra  bona  in  t;ijti'i>lip  >IUi ,  in  mancipii«^,  in  dnrniliiis .  in  .iL.'ri<. 
in  silvis  cl  paücuiä,  que  quoad  viverel  prdalus  (jcrlagus  pa&scdcral,  Bertradi  viduc  tanumi  ad  usuiructum. 
recepto  fiKoram  ipMos  hominio,  benigne  coneeMit  Aote  «unt  heo  anno  dominioe  ineanMiionis  nillesimo 

duci^ntcsimo  viccsiinn  I''.  indicliono  tmiia,  coram  liominibu';  ooclcsif  cinipi  sanclc  Marie,  vidplicot  Ht-inrico 
müite  de  Silva,  Ucrroaiiuo  cl  l'lgLclkardo  de  Ualtctilu;iii,  Kandulfo  de  Bulle.  Hclingcrus  eliam  Gliu»  Arnoldl. 
tioxwbiH  de  Reihe,  Beinriei»  de  Warendorpe  soper  ripan,  Nidiongus  de  SileborBt,  Bgbertos  Redhenc, 

Jordanis  i\>-  Warcn-ili'  I  u  o  luimimirn  crolosip  clorli  cl  assumpli,  qui  ol  so  ipsos  in  li'stimoniiini  uflorrbaDCi 
huic  vcndilioiü  cum  aliiü  inlerfucrunl,  conslanler  promilleules,  quod  se  ncquaquam  sublralicrcnl ,  cum 
ipwmm  pro  eccieeia  testimoniuni  reqnirercior.  Nos  igitur  ut  adHnm  obstmamos  malignaniiom  cl  molien- 
liam  iniqua.  preseotoin  paginam  oostri  auetoriiaie  oynigraphi  di^um  duximos  roborare. 

Ad  dticr  IcfDcacn  Srhaur  bi«|;i  dai  «b«n  b«iclirMi«atr  4N*cri  dita  BiiclNib  AMf, 


167. 

Btmhari.  Biteh^  von  SMurg  *)  betUUi^  tehte  md  Widddtd  «wi  IMtit  Sehmhm^  an  da»  Kba^lite 

Morim^M.  4S2<.  —  Or.  A7.  Marienfeld  V.  47.  durch  Brand  sehr  zerstört,  ih.  U.  48  ein  2WMW«MNpl 
txMA  J.  m&i  Aktchr.  Mtc  I,  406.  f.  5,  gedr.  Kindl.  B.  JIJ.  ü.  p.  U7. 

In  ndminc  snoclc  cl  individoe  Trinitatis.  Bcrnardiis  Doi  <;rnlia  Scloncnsis  cpiscopas  oronibus  cathoti- 
cain  Udtim  proGlenlibus  iu  perpelonm.  Quia  lulius  buni  umulus  lio»lis  aittiquus  adversus  ecdestam  Dei 
noB  desinil,  quanlum  valel,  nralignari,  qoosdam  ad  boc  aoachaado  qaos  bebet  va^a  iniqnilatia,  Deo  andore 
aatageadain  eat,  qnaliler  obviari  poaait  parii  inique  tarn  ratioaia  litolo  quam  auotoriiati:».  Quapropler  fide- 
liam  univorsilali  tarn  fuluroram  quam  presentium  volumus  innolescere,  quod  imm  cum  Widekiodo  advocato 
de  HeUic  cugnato  noslro  spiritu  coiuilii  .Kabibrilcr  iostrucli  ad  dolaüoncm  oovdle  plantationis  campi  vide- 
lieel  beate  Marie,  quem  auetoriiaie  domini  pape  ei  consoiiü^u  cpiscopi  Monaateriensia  Hormanni  fundavimiM» 
assigTiare  bona  quedam  cum  i|isur(irn  altincntiis  dignum  duxiums  cl  salutare,  quatinus  boni  iroilatorcs  odore 
pielalis  atlracli  üimditcr  laccrcnt.  cl  ecclcsia  Dei  »ui»  proGceret  incremeulis.  Que  noslra  donalio  liccl 
in  aliis  prifilegiis  faunobiletn  babeat  firmiiaiem,  lameD  nt  fortioa  obatmalur  frequens  adiloa  maligBanthMB, 

non  ociosum  rcpiiliivimus  hnc  farttim  rrrapittilarr .  et  de  noslro  cyropraplm  et  filif^rmn  no^iroruni  adhi- 
berc  munimen  habundaus  atquo  cuutolam.  Sunt  auteiu  hec  bona:  Provc»tuicbut,  äilcliorät,  Kipcu,  Uultc, 
Hoak>,  Locbus,  Cawelle,  Gerwordincklorpe;  insuper  et  Broke  et  Hindenevelde  sinttl  com  deeima  Rertbe, 
(pie  de  dcmosina  nostra  in  Lippia  |)iiM'.ita  occicsia  con(|uisivit  L'l  iL'itur  i  :  rl:'-if  fii  i  intn  sit  in  pi'rpctuiim 
»ua  hec  oblalio,  preäcnlem  paginam  conscribi  noslrique  appeiibione  »igitli  ei  liiiurum  no&lrorum  fecimus 
commnntri,  aoctoritate  domni  pap«  et  nostra  terribiliter  excormnunicantes  eos,  qui  beate  Marie  eampum 
in  hii.s  prucipue  oblalis  calunqmiari  presumpserint  vel  ali(|ual(-nus  inquictare.  .\cta  sunt  hec  anno  doini- 
nice  iaearoaiioni»  M^-CC-XX!",  iodictioBe  ooiuu  Prelerea  adiciendum  curavimus,  ut  fieret  annuation  ne- 


idircilxn  wir  «Utt  „gliiiJinum",  d»  Orifiin^lv 
*)  IkTn  Lcbca  kunlicb  l)r.  >apirnk;  in  dem  Higaitrlico  AtmsQMb  für  VaH  in  diinkcD>*crtber  Wtikt-  bctcliriebro  bal. 
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moria  fidclis  Widikindi  advocati,  Conrad!  vicedomini  el  no-tri  tnore  excifiiiali,  cl  fralres  die  cxequianiin 
warn  perciperent  consolalionem;  insupcr  el  mcniuria  Hcicwigi»  cl  lilionim  eius.  quorum  bec  sont  nomiua 
GdHardos,  Otto»  Berobardus,  IlModcriciw,  Rermaiimis. 

Ol*       KiMdliiiitr  p.  1«  bMcfcricbcM«  Skgcl  »M  iiW  «lebt  mitu  cftelM«. 


in  nomine  sancti*  et  individuc  Irinitaii».  Ollo  üei  gralia  comes  de  Tckoncburg  omnibus  Chriäli  lidu- 
ttw.  ad  quorum  noüeian  presena  acriptuni  perveiwrii.  in  perpetauoi.  Ne  tesilbus  moftt  Mbbiis  deSoa- 
rent  acliont's.  prtidL-nler  ab  antii]tio  (iiovisuin  i-si,  iit  in  lociim  tnsiiiin!  mdiio  iloficiotitioiB  flncccdat  (»er- 
pelua  üdes  inslnimenlorain.  (Juapropler  nolum  Tucimus  Um  fuluii&  tjuam  preseiilibu,  ipiod  nos  iu 
preaeolia  ibinulerialitifn  noMrorom  et  sBoroiD,  qui  snbscripti  saut,  proprieialem  domus  ia  Westmau 
Ir-nhum.  (]uam  de  innmi  »ostra  lomiit  (|(iiiniliini  in  fcodo  vir  nobilis  AiinlTiis  (Ic  Hollo,  c Mtitiilnmis 
ecdcMC  canipi  beale  Marie,  in  honure  virginü»  eiuüdem  et  gralia  noslre  salulis  in  vita  elerna.  ^uia 
vero  fltnnricas  milet,  cognomeDlo  Danker,  domom  eanden  feodali  inrc  possedit,  quam  de  manu 
ip^^iofi  Adolli  (onuorat,  acceptis  a  prebta  ecolesia  XXVI  oiarcis,  rcsignavil  liliorc  In  manus  iam  dicli  A(iolti 
et  hoc  in  cnsiro  Kcthei  stantibus  ibidem  nxore  sua,  filib  et  iiiiabus  cl  fralre  ipsius  Goderrido  noodum 
ttxorato.  qiii  el  instmni  resignavenmi ,  i{uu  juiJ  in  bonis  ipsis  horo<lilano  inro  vtdebantur  habere,  sub 
le^timonio  pluriiini,  quorum  hec  .sunt  nomina:  Adolfus  t-oiix  ^  <!<■  Scoenbori:,  Adolliis  uobiiis  de  Hollo  et 
Evcrhardus  rnpclliniis  <\v  Reihe;  ilem  AlLero  marsoalcus,  .Macliorius  de  Kellfslare,  Ekbi-rlus  de  Batlcn- 
borsl.  Lamberlus  IKiie  luililcsi  et  Georgius  de  marka  Brandenoburg.  Nicolaus  de  Wiihe,  Johannes  de  Luguu 
«ervL  Simililer  qaoqae  preAtt»  Adolfas  de  Holte  domum  ipaaan  reaigaavit  aobis  naa  «um  asore  «ua  ae 
liberi-s  univcrsis.  Preleroa  propter  pmcessinn  rei  niemorie  commendnndnm ,  a<liciemliitn  ropulavimiis  noii 
inuliie,  (|uud  viücliccl  dominus  Wicbolduä,  Tralcr  domini  Adolti  de  Hollo,  hoc  racUiin  fralris  mi  mpcdiru 
canare  miens.  iilam  domom  iopeliit  ae  mo  bri  vendicavil.  Qai  tandem  ab  amieis  suis  oomroooitus. 
oonqiiiovil  acceplisque  lribii<.  marcis  rili  ecclf^i^i  prefata  SBO  rcnnnliavil  artimii,  el  ouinein  srnipiiluin  gra- 
vaauois.  quod  vul^o  dicilur  aosprakc.  conun  nobis  pro  se  ac  suis  beredibu^  re«ignavil  in  casU-o  iioslru 
Taktoeburg  et  hoe  sab  lestimonio  Cooradi  de  Brochterbeke.  Theodefici  de  Hörne,  Hernaam  de  Gent, 
Codaaeilci  Badd«  mililan  et  aiiorum.  Ul  ^ar  hec  donatio  nostra  siabiliä  Semper  et  IneoDvatn  pemn- 
nrnt  firescntem  pafp'nam  sigilii  noslri  inpressione  el  lidchuiii  leslium  subscriplionc  communivimns  quorum 
bcc  «uni  nomina:  Theodericus  de  Home,  Hermannus  de  Gent,  Bernhardus  de  Bramhurne,  Thvilhardus  de 
Aspeleocampc,  Stepbanus  Sconcwedder,  Hoinricoa  Wereace.  et  alü  quam  plores.  Acta  anot  hecf  amw 
incaraatioois  dominico  If-CC".  XXI",  indictione  IX«. 

An  riacr  woUcncn  Schnur  bü(t  ilat  aurgkirgel  des  Ur.  *on  Tckcncbarg. 


168. 

*  Gr.  Otto  von  Tteklenburg  überträgt  «m  Bau»  m  WeolmaUmthem  dem  KL  MarienfeU.  42S1. 
Or.  KL  Marienfeld  ü.  43;  Aitdtr.  Mte.  I,  40«.  f.  (C;  IV,  10  p.  \. 


Otto  Dei  gratia  OOmra  de  Tekeneburg  Quod  propririntom  curlis  in  Ititpenio  obtulcfimus  cciiobiu 
cmpj  bealo  Mario»  quam  vUleliool  curtvm  üuniinua  Adolfas  du  Uolte  fcotlali  iure  lenuit  quondam  a  nobis 
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et  in  ninniis  iio^trns  rosignavit,  tcstimoniutn  fidcle  perbibdoms  el  fralribus  eiusdem  cenobii  plemriuu  pro- 
blaiuus,  ubicun>|ue  upus  habuerint  waraiidiatu 
Dm  SHtga  de*  Gnin  iu  wMUt  wtAr  rnttOm. 

170. 

•  Hermann  von  Lippe  tausclU  mtJtre  in  der  Nähe  seiner  Burg  Hethe  beletfene  Häuser  von  dem  AI.  Marienfeid 
«h.  48SI  Vtf  SS.  -  Or^      MarienfM  U.       Ab$ekr.  Mte.  l,  106.  f.  70'. 

In  Bonnne  sanote  et  individae  Trinitaiis.  Heramuins  de  Lippia  onunbos,  ad  quorua  nolMiaiB  acriptimi 

presons  pervenerit,  in  vcro  salulari  salutem.  Memoria  hominum  fragilis  et  ad  turlMe  rOram  noo  suffidem 
contra  oblivionis  iDcoauDodum  utile  habet  remodiom,  dam  ad  privUegioraiD  recurrit  presidium.  Qtioniam 
ergo  vicinitas  possessionum  multiplicare  aolel  ntOitateai  Tedqpdiam,  nos  nostris  et  ecdesie  campi  sancie 
Marie  oommodiiatibu!;  provido  consulcre  capientes,  tres  doiaos,  videlicet  Garlhus,  Walerhus  et  Sculenburg, 
Castro  noslro  Reihe  vicinius  adiaconles,  in  conoftmhio  siiMrepimus  a  prcfalo  rnfinastcrio,  reslilucntes  ei  lio- 
iDum  noslrain  in  licrüeii  ul  iiicdiulatcm  deciiiic  in  lierben,  quam  du  manu  eiusdem  ecdesie  lenucral  in 
feodo  Hermannus  de  Po|)ingsile.  (|uani  et  nos  cum  heredum  nostromin  conaeosu  ip«i  eeclesie  liberana  Teoi- 
iTius  nli  omni  iure  ffoflrili,  dati<  \\  riiarcis  düDiino  Hermanno  iam  prediclo.  Ad  cuiu>  facti  conninialionem 
douiiiiuü  Winricus  abbas  acccä^it  iiubi^cum  Reihe,  ubi  Ucrmannus  de  Popingsile  cum  uxore,  liberis  el  he- 
redibus  suis  medietatein  pretaxate  deoiine  in  mann«  abbatts  dosdem  cam  debita  aoUempnitate  eoclem 
rL'sii;nn\ It ,  quam  cum  ipsn  n  l  inimum  ecclc-ii-  >^iise('[iiinus,  simul  cum  Huinrico  (la|)iforo  et  fratre  ip^ius 
Alberto.  Preterea  illuü  oon  frusira  adicioudum  decrovimus,  quod  iam  sepe  dicluü  Uermannus  de  Poping- 
sile promisit  coram  nobis  et  easteflania  nosiri»  Reihe  sab  obtentu  bonomna ,  qae  habet  de  mana  eociesie, 
hoc  si-  iniuni  habere  Semper  cum  onmi  bercdum  suoruin  j)oslerita(e,  adiciens  in  presonli  caaliooem  spe* 
cialitcr  pro  filio  suo  plonam  etalem  adhuc  non  babente.  Ab  eadcoi  ciiam  eccicsia  sab  domino  Giselberio 
abbate  susccpimus  in  concambium  propriclaloiD  corie  m  Popiogsile,  r^ituendo  ei  domum  nostram  in 
Bennigthorpe,  cum  collaudatione  Ode  uxoris  uostrc,  iilii  nostri  Bemardi  et  heredum  noatrorum  accedeato 
coiisensu.  l;l  igitur  stabilis  persovorot  in  pcrpftniim  huins  camhiiionis  vicissitudo,  prcsentcin  indu  paginam 
conäcribi  et  eam  sigillo  domini  Theuderici  episcopi  Munasteriensis  et  nostro  fecimus  commuoiri.  Quicuoique 
ergo  aoBo  teoMrario  huic  facto  contraire  presumpseril,  cam  Datlian  et  Abiron  aue  lemeritalis  iovenial  per- 
tionem.  Actii  sunt  he«-  alijm-  stnltilita  anno  incarnalionis  dominicc  milicsimo  ducentesimo  vicesimo  primo, 
VJl"  kaiendas  Mail ,  iadiclione  XVI*  (2j,  Cum  tarnen  prius  ad  novem  auucs  ecdesia  prefuta  po6sedcrit  Beaoig- 
thorpe  et  Beraen.  Testes  aatem  haius  rei  sant:  BTerhardns  capellanas  noaler,  Heinricas  dapifer  et  fraiter 

ipsiu-<  Albertus,  Albero  marscalcu»,  IIhiIxtIus.  de  Kortlin:  {n- ,  llriirianniis  de  Popinglite»  BrOBO  de  Sullier^ 
läge,  Arooidus  Rise,  Achille«  aliique  plurcs  qui  facto  huic  iiilcrluerunL 

Ad  rathMidMCB  Sclmam  haii|«n  dw  sraiM  Kat/A  B.  Diairiohtf  mIchM      «taalm  und  kÜMlItfiicb  «i«k«iirdi(  itl, 
«ad  dM  Süffll  HwiMDM  von  lifsm*  v«lciiH  |«MMm 

171. 

Bemam  tan  t/!pp*  Mtundtt  den  Vtricauf  von  Gütern  teiteiu  det  Edlen  ReüAer  von  Störmede  an  da» 
KL  ManeafeU.  mi.  —  Or.  KL  Marien feJd  U.  iO<,  Ahschr.  Mee.  I,  406.  f,  481;  iedr.  Kiadtiager 

ßeitr,  m.  U.  p,  m. 

hl  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Universis  Christi  fidrülMis.  quib  i'^  hnr  K-  riptum  innotuerit 
Herimannua  de  Lippia  in  Domino  aaloteiD.   Maltis  occuritur  inconintodiä  et  niaj^ni^,  quando  ncgocia  man- 


*)  Ahmt  dilMr  l}rk.  finJtt  lich  abachriniicli  Mae.  I,  106.  t.  31'  noch  rine  anilrre  druclbcn  Grafen,  woilo  «r  dtm  KhMlar 
«tpMpftetalMB  doBM  in  Rupd»  «ieut  prap rictatcni.  curie  io  Vvrac"  i»b«rlM*i|  |l«ricl>f«tU  o.  J.  «.  2. 


Digitized  by  Google. 


isai. 


8» 


■imnr  testibns  atqae  liUeris.  Novrrint  igitur  tarn  poslori  qiinm  mor!rrni,  tlo  honis  in  Lintberge  et  de 
■aaso  ia  Doreoberge  perüneulibuä  ecclesie  campi  sancle  Uarie  sie  es««  processum:  Reiaberus  oobdis  de 
Stonede  bona  eadeni  el  niainum  ipsom  vendidit  pro  LXX  luircis  dinniDo  Giielbeilo  abbali  et  AvtrilMH 
eiu,  et  in  foro,  quod  vuls;o  dicilur  vrietLing,  apud  Mallenhem  coratn  comitt;  Eggchardo  tiinc  prnsidenle 
iHfMvil  fimditiM  prophetatem  bonorum  io  manu«  ecclesie  predicte,  coUaadaatibas  uiore  filüs  et  filiabus 
IdÄari  et  fratre  eins  Rabodone  et  iGo  ftabodonb  Alberto  oom  beredibns  ipaorom.  Ad  ciiiut  doli 
M^nnationem ,  procurante  ReUkerOi  wefani  aecuadam  CODMicludinem  iuris  civilis  miserunt  iratres  oampi 
ancto  Marie  sollempniler  in  posscssioncm.  Astitenint  huins  rci  testcs:  Albertus  decanus  de  Hoswinkeie, 
Cooradus  comes  de  Noriogen,  Wiilelmus  de  Dulbei^,  Otto  de  Odeslao  nobiles;  Hoinricus  dapifer  et  frater 
ms  Albertus,  Bruno  de  Saderlage,  Heioricus  de  Wcslare,  Wig$;erus  de  Locsetben,  Heinfridus  de  ReoMMv 
Aldag  de  Holthusen  et  scabini  de  Bolen  scilicot  i-hnrdtK ,  WV^rolns  et  Orhardus.  Porro  filio  Robcrti 
Coicevac  Rodolfo  agente  contra  supradiclos  pro  eisdem  bonis  tarnquani  pro  iure  hcredilario  fralres,  cui 
leioberas  oiebfl  recogaovit,  eeolesia  prafata  tatem  aopivit  aotloMBi  dalb  qninqae  mareis  ad  oonaliBni 

aoslrum  et  matris  Rndolfi  et  Willelmi  vilrici  ipsius,  et  rcsignavit  Rodolfiis  acfioncm  snnm  in  manugepiMiOpi 
Ofeaaboiigeosis  Adolü  et  Winrici  abbalis,  in  presenlia  preposili  do  üarcbolte  Luggeri  ot  nostra  et  fiii  ■ 
tttmn  Beraardi,  atlanlibas  etiam  ABienme  rnnvoaloo.  Bverbardo  de  Brvedie.  AmoMo  Riae  et  aliis.  Noa 
igitur  in  testimonium  huius  facti  presenti  pagine  nostri  cyrographi  apposuimus  firmamcntum.  Acta  sunt 
kec  aoM  iocaroationis  domioice  M^CC.XXl",  qoando  scilicet  hec  peracla  sunt  et  slabiltta  sab  donraw 
Winrieo  afabale. 

112. 

*  AaU««M,  Gre^  l'li  Bentheim,  überträgt  seitier  Schwester,  der  Äbtissin  Gertrud  «an  Mittbn,  am  BttU». 

48SI.  —  Or.  w»  FUrstl.  Salm-Sor$tmar'«ekea  ArMve. 

In  nomine  vnnrir  p^t  individue  Trinil;iti<  I^Tldwinus  comes  in  Benthem.  Propter  multirarias  temporum 
et  eiatam  mutationes  declaramus  tarn  postcris  quam  modemis,  quod  nos  dilecle  sorori  nostre  Gertrudi 
abhaiiaae  io  Metelen  domam  qaaodam  in  Selen  de  noairo,  com  hoeiiinibns  ad  eam  pertjaentibi»,  libere 
reUqnjoMia  patrimonio,  nisi  forte  nos  vel  heredes  uoslri,  dalis  ipsi  in  recompensalionem  ciusdem  domas 
vigioti  mareis,  eam  in  posterum  recipere  vellomos.  Hanc  autem  domam  sive  pecuoiam  de  redcmptione  ^ 
doaans  prelaxatam,  soror  eadem  nostra  mnlta  circa  ecdesiam  ferveos  karilate  sibi  commiasam  convcntui 
•■o,  nobia  pleomii  prebentibus  consensum  ob  remediom  animanim  nosirarum,  coniulit  perpetoaGter,  ex- 
closa  pcnitus  et  contradicta  cuiuslibct  advocati  polesfalc  nt  insolcntia.  Datum  Bciilliom  anno  gnitio 
M'.CC.XAl".  Testes  sunt:  Fredcricus  dapifer,  Nikolaus,  üernardus  Corvus,  Magcnus,  Borloidus  presbiler 
et  afi  plorea  de  Beneihem;  de  Heielen,  Hartongna  presbiler,  Weraeroa  de  Hewan,  Goaoalciis  de  Heb, 
Rntgoni'  pincema  nt  »Iii  viri  probi  et  boneali. 
Dm  Siegel  ist  lebr  b««cbadigt. 


173. 

Ihr  Sfailf  A finster  theilt  um  das  Jahr  1221  flu  Bielefeld  ihre  Statuten  mit.  —  Diese  transsumirl  eine  Urkunde 
<k*  Grafen  Ottos  IV.  ton  Rovetisba'g  für  Bielefeld  com  iQ.  JuU  I32C,  an  welchem  Tage  er  dieser  Stadl  auch 
4m  gbiekfulb  wOm  /USjcactm  FrOtmtAr^  natu  Vaimn  OU&s  ///.  «oa»  48.  JISm  1887  ittt&igte. 

Di*  MckM|«i4«a  «M  4ia  tdhSSm  m  mtaiMr  4«r  8lt4tai*lclM  naamtgw  tumtm  wtHttm  MtaM  Ktipn 
Prcusf.  ProiiniiaU  uod  (MMMfiialis  -Btclil«  II.  pi.  IM  ■.  MI ,  «b  nuA  «M  Iliwm        lU.     M  Md  GMgler 
W«lf.  Crk.>Bucb.    III.  A.  4S 
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dmtiche  Stidi-lMlM  «H  MMMtan  p.Ua.  IM,       Jähr  Oll  wtftmlMbm.  M»  fM«  ia4«Mn,  da«  ihm 

Autrerti^un;;  ichtin  «m  da«  lAr  UM  «rfolit  tit  oad  diM  sMP  «M  MfMd««  GrSadan.  ZuaSehrt  ugl  Ott«  III., 

Grjf  tnn  lljvfnubcrg.  In  »einer  IU-«lilif;"ng«  -  CrLuode  ».  Jahre  12H7  „qiind  no< .  -  rivitäti-m  no^lrjiii  llili-irMr  uli 
anltceiturätii»  wW  a  progenil<iriltus  imtiru  vyir  r«co^naiciraui  libertjitain",  uml  iin1cr<rhcnl<  t ,  »ic  nur  »rln  inl, 
hierbei  ein  doppeite«  MeaicM:  einmal  die  Begabung  LÜcIcfcM«  mit  Slidtrcchl  durch  tcinrn  antrrr.<M>r  und  drxrn  Cxn- 

Annatioo  dureb  mImb  pngraiUtr.  Oid  wird  dwcb  dit  GMcbtebto  d«r  Gnku  «oo  Ra«cn«lic^  weiter  IteMäiigi. 
Gnr  Bermm  aUrb  aviadlM  itm  Mmta  tM«  und  UM;  Skm  aMMdifMo  mIm  NMoi  «81»«  OH»  IL  md  Ludwig 

(fgl  V.  Ledebur  Vlath«  p.  St).   BialafeM  Ut  nach  eioer  Vrliuade  K.  iWMiah*  VII.  mtdk  US«  in  Gnf  OttuDi  O. 

Beaili,  wurde  Ton  ibm  abef  io  des»  Tfaeilangtf  ertrage  fon  1338  «etaem  Vradar  Lndwii  Sbcrluirn,  welche  b«M* 
Urluioden  wir  unter  den  hcIrcITenden  Jahren  »ilion  wcnlm  T  uM,.!^-  S..lin  aber  i«t  der  Graf  Oii.j  l'I  .  v.ililicr 
iM7  die  in  Rede  »tehrndr  Bcatätigungi- Urkunde  eriJifiltc.  Hicraut  fol^t  nun,  das«  Bielerehl  trln  Si^iliiriM  «chon 
Min  Grafen  OlloU.,  dem  aoieceiior  Otlo't  III.,  wSiNnd  der  Jabra  tSM— ertialteo,  and  da««  «päter  Oilo't  III. 
pfoffiiHor,  Ludwig,  BwiacbM  lUS  ■.  iU§  ob  wm  erat  an  HaU  bwlid|l  hat.  Wenn  dana  Ott»  III.  weiter  a«fl: 
nlW«  «it*  civOt  driuiia  Honaatarienala,  ^«d  ctlam  prenootlnaia  cieltaa  naalnt  habuii  •  Jieti»  maitttuorAiu  uoMrü 
_  cmBrmavimu«  et  confirmsmu« so  rrhrllt  darau»,  da>«  bei  drr  erden  Bribeilnag  daa  Sladtrtchts  Birlrfeld  lo- 
I^Wteb  auch  die  Miin»ter«rhcn  Slalulen  mit  überkam.  Demnach  mü<<te  die«  »i>r  dem  Jahre  tJ!*»  erfnl;;!  «ein.  >'aeh 
Auiwei«  der  Sijt.ii<>n  «rlh«t  i«t  die«e  „lei  miiniripali« "  'I-t  M.nit  Muthut  ,,  rnniiipirii  c  ^iv.  n.,  m  il  iinnjin  .-r,i'..in 
•lliaa''  und  Io  ücRenwart  ron  12  waniendicil  ang«(ührlen  >liin»lrr«ehrn  ^iclioffm  nieder;' «rlirlehrn  wiiriU  o  Von 
diaaan  kmn  iah  drei  |M>iili*  aoa  andern  Urbuodcn  naebweiaen.  Unter  den  in  diesem  Bande  {;rdrurLlen  Docwmenlen 
•fadntat  nSaalieh  Ninricaa  de  Lom  in  den  Jahren  Ut9.  Uli  «.  I3S1,  Tbidaricua  WiMeibe  ia  den  Jabren  IUI  u. 
1MII.  nnd  Bambardo«  de  Molcndln«  in  deai  J  ISST  ala  Zenga.   Aaaaaidem  möchte  ich  den  Hinrieoi  Siepekale  nir 

iJenti«eh  hatten  mit  finrra  Zeugen  unter  einer  Urkunde,  «rnrin  (■■«rhiif  Oielrirh  III.  im  J.  l'J?  2  drin  ,,  iiiiindtKn  Ito- 
cholle"  d.i«  Miin»ier»ilie  Sudtrcchl  erllieilt  («iehe  unten  Nr.  t74).  wn  aber  Wigand  Aeehi»  II ,  341  Umrie..  .'<ci  pctulu, 
Nünning;  il.i};r|;i  n  Mon.  p.  262  Hinriou  Frcprtulo  drurlil,  wenn  ulivth^iupt  die«<;  Furmeri  nii  !■!  alle  in  »erwcrfen, 
wmi  aatoBrbmen  itl,  daai  btermil  |ener  Hinrico«  Speculum  gemeint  t«i,  der  in  einer  Urkunde  de«  Kl.  Argulii  i.  J. 
tat  «radiainl.  MlilNcb  sSehle  c«  Heb  mit  dem  SchSlTen  Craibladhura  «erbaliea,  nad  hierin  der  Crahk»  4o 
Bomea,  wie  ihn  MSniterMhe  Urkunden  dar  Jahre  UIT,  UU,  ISM  n.  tsat  naehwniaen,  niebt  an  «erkennen  aal«. 
In  Beiug  auf  dia  Namen  einiger  anderen  Schoflen  t«l  Dnch  da*  nicht  au  Sberaaben,  daa«  wir  «war  nicht  ritten  Helger 
auper  Campo,  wohl  aber  «inen  Wecelm  «ujt  i  Cimpi)  mm  Jahre  1235,  und  den  einfachen  .^,nl^^  Melker  «,  J  1223, 
ao  wie  lo  dem  Engelbertu»  Hofrogge  einen  Cet^nui  liufrege  a.  J.  1232  naebweiicn  iMHincn,  in  »clclicr  lolitem  Ur- 
kunde (IWheivaaaer  Hm.  U)  anch  «in  Heraanno«  de  Muleailin«  auAritt. 

Udmt  MM  di«  OuMfMhriflMi  dar  MnUhn  da«  Bamie.  daaa  dir««  toluM  awiachan  den  Jahren  IMB  und 
UM  MW  MSnater  «a  BieleMd  aMtgetbeilt  worden  aiod,  an  wird,  um  die  Zeit,  waa«  diea  gearbehan,  noeb  heaKmm. 
ter  fe«tiu*i'*icn ,  i-^  *ieli  frjtgen ,  wann  Rieler»'!.!  lucrkl  al>  eine  auloQfime  »t  j"(!ii»i-Ke  r.irpiir.jtinn  auflrilt.  Und  hier 
i$l  fl«  Vergleich  iwi*chen  der  Herfordi-r  Kiribe  und  den  (»rafen  Olt<»  II.  und  I-iid«i^  von  R.»*en«l»erg  au«  dem 
J,  tnt,  wnvon  da«  Provimi.il-Arehi,  da«  Original  (Fürtl-.^blL I  tlrrrurd,  Urk.  Anhang  Nrn.  147X)  l'e>ilrt,  nnd  wel* 
«knn  e.  Ledebur  Vlotho  f.  Ut  bleraua  bat  abdradun  taaaen,  ron  eatachcidender  Wichtigkeit.  Wenn  «t  nBmlWh 
hiarin  baiaal:  nOfaw  dn  l|fl«*«ldn  hinhunt,  qund  dainaapa  ndln  in^icUlinne  «el  minialerialee  «cl  «Itaa  Bcr«o(d«aaM 
•■per  da'mpni« ,  ^  In  datlracriw«  «ffUi  weafamnl,  grmhnnl  et  qund  nun  rccipent  «li(|ao(  hmnioe«  uMlaaie  in 
cinirlte«  aine  Heene?«  doaiiae  abhaliaae  et  eodeal«**,  ««  erhellt  deullieb  daran«,  daM  «Hin«  In  J.  1321  dieG««animl- 
lahl  <ler  Ilii  lefeldiT  RilrRer  ein«  mnrallarhc  Perinn,  eine  Cnrpiiratinn  gehdi'.et  haben  nun«,  d,i  »i.- liier  mIi»  url ,  frü- 
her, vielleieht  in  der  Zeit  empfangene  Unbill,  »u  Bielefeld  ein  „uppidam''  war  und  keine  St;>dlrerl>te  h.itle,  an  den 
Üorfordern  nicht  an  ricittn,  «och  die  Leute  der  Herforder  Kirehe  nUkH  nhnn  deren  Genehmigung  in  ihr  Dürgrr- 
ledbt  anraunahmen.  Anaacrdem  aber  eraebeint  dieae  IcUlrre  Baelimmang  um  ao  beaaiclinender,  nl»  {«  aunb  diaan 
Slalulan  hier  «*il  dan  Werten  hagfainen:  «Gvea  non  rvciphint  ali<|uem  in  ennci'inm  awim  4|«i  liahel  dominum  cnn- 
tradicenlem  " 

Hiernach  id  ea  klar,  da««  wir  in  dem  13:;6  vnn  Olto  IV.  den  liiclefeldcrn  be«tiitigten  Miinatertchrn  Sladtfeclit 
nur  eiae  Erneuerung  eine«  «chon  früher  Terlicbrnen  l'rifilrgk  be«iti«n  ,  und  nicht  annelinien  kiinnen,  dai<  ent  4SM 
dhi  Slalulen  «o«  btiinater  an  BiFlefeld  mitgeibeiit  worden  aind.  Daa  Dncumeat  fon  ISSg  Iranaaumirt  alao  nur  «i* 
fridierc«,  nach  nnaeter  Anaidit  um  ItM  criataenM.  Und  dict  wird  dadatch  anr  Gewiaabeil  erheben,  daw  di« 

Müii>ler>i-hen  Sehöflcn  iui  l^lngang«  der  Urkunde  aagen :  .,rl  qond  conmuni  conacniu  «mldnoruni  ci«italia  illiui 
(tklonattrrienfia)  hcc  lex  mnnicipali«  huic  pagioe  ioaeripU  «it,  dicte  ei?itatU  deelarat  iii;iUt  ,i/>p<itsi>,'' .  Wirrn  die 
Mün«trr»rhen  Statuten  rr,t  H'Jli  mch  Bielefeld  gekuniniea ,  tn  iniiiite  dica  da«  Uii^injl  und  mit  >lcni  Siegel  der 
Sudt  tlünittr  «cr«ehcn  «em.  Die«  i«t  aber  nicht  der  l''jM.  tbcnto  wie  Olln  IV.  au>  16.  Juli  132b  dro  BieicfeMem 
die  itädtiarhe  Freiheit  erneurrle,  indem  er  die  Ueiialigniigt •  Urkunde  Ullo'i  III.  r.  1.  1261  «olldandlg  (n  lein  Pli^ 
«iltg  aiatüchcn  liaa»,  «bea*»  tefrubr  er  an  dcmicibc«  Tage  mit  den  um  UM  niadtfgmBhriahen^  n  SMiMcn. 
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Dm«  wk  4iM  iMalM  hte  SMk  im  (MiIhI  «M  1t3i|  tdMWtt  MMiai  köanon,  TerdankM  «lr4M  W«U> 

»«Ilca  dn  Ntgliintt«  der  Stadl  Wdcfdd  und  der  GSte  dn  PnfcMon  ■«  dortigco  Gjinniiio,  Hwni  Btntpeter, 

i'rr  die«  auch  für  «leuliclir  Hrrhl«5«»cli:<  wichll^e  Dorucnent  mir  pir^iiolich  n»cH  Miiniter  ührrbrichtc.  —  f  me 
begUuhigle  Abtchrift  de»  16.  Jalirhundcrti  bitittt  da«  Fror.  Archiv  in  äea  „Atlrrliand  Handlungen  der  Gr.  Kaicnt- 
berg,  IIb.  acftua.  Hk.  VII,  StOI.  E.  fol.  13H;  auttcrdem  eine  aua  dem  Druck  vuo  168S  gefluiicne  and  mit  drm 
Or%M*l  «ra  dMi  Afcbiw  Herra  HMrUnd  «crclicbn«  C«pi«  M«c  VIl,  »Hi.  «i.  Nr.  «9.  Gedraekt  «ted  die 
StetuiM  im  «iw  ■UiulariiMi  cMittb  KhMdcMit,  •4m  IMtUMmkm  8l«ltr«drt.  BiiWUd  r«g.  MI.  •».'S 
waldiw  M  nicbl  kenne,  au«  d««  aber  der  AfcHfudt  b«l  «.  Kmpl«  IM— SM  naaiMo  tat,  deaien  Pirtgriptt» 
dathcilang  ich  überniimmifa  habe,  und  bei  Nteecel  V.-8.  III.  p.  99  tq. 

Di.-  r!  iiriil;iin.:> .  rfkiMnir  i',r,,r  nu,."»  tV.  in  BelrelT  def  too  »ioem  Vater  Hiiii  Tl.  t 'J ^7  ^i'^rbcnen  Frcibeill'- 
briefe»  konntrn  wir  au<  einer  dem  J.  133fe  gleidiieitigen  Abichrift  auf  Perjament  (eben,  die  Mfe.  VII,  31M.  I.  C 
•MgabwMlM  tat,  «id  Mmit  din  «m  HMrlHd  colInliMiifta  Abidwilk  L  c.  Mm.  M  TtffhichM. 

Univeivif  ac  sini;iili$  ]>ll^s(>lu  Itim  cniilineneimn  ilW|Mcturis  vel  audiltiri«  ]inteat  cvitlenler,  quod 
IHM  Otto  comvs  ilt:  Ravensbcr^h,  ßcrnhartlut  |ire)M>titni  ecclesie  Schildeseiisis  v'ius  iralcr,  Marga- 
reta comitifca  ad  preces  sc.ibinoriim  et  civium  nosltorum  in  BiWelde  {irivilegia  ipsis  abolim  ■  pro- 
(•«.■nitoribiis  nottri«  (lala,  cum  vetu«iaic  perieriiil,  de  con«ensu  hereduni  nostroniiu  «ab  ligiltis  iio- 
■Cris  iuxta  formaiii  lubacripUin  |iras«ilibu«  ditxilDiu  iiwonudai 

Otto.  Dei  ttrarui  com««  de  Il««ettiberf(e,  onniitH«  pneseii«  •criptniii  viturt«  vel  audhoiii  nütilem 
et  cogiiotccre  vcriiütem.  Quoiiiaiit  ab  inluritu  morlaliiim  vive  vocis  deficit  probalio,  necesie  est|  nt 
actua  hominum  lemponles  litlerali  testimonio  coiiiimeittur.  Noverint  igitur  universi,  quod  not  com«* 
lirvnoiainatut  eivilatem  noctram  Bilevelde  ab  anteceworibna  aive  a  prn^enttoribti*  nottria  cfte  reco- 
^iioicitniii  libi-rtal.itn  ,  haue  vcro  libcrt^iU'iii ,  fr;itrc  iiüslro  doiniiio  Lodcnico  ccclcsio  !>>iricli  Johann!« 
Oauabur^eiisic  el  Sciideceuais  prepoiito  et  uxore  nostra  domiaa  Uadewige  comitiisa  ac  omnibiM  Jiere» 
«libitt  noalria  conaencientibua,  ratifleavimaa  et  niti6caiiiiia  per  preaenlea  Itleraf  i>erpettto  doratimm. 
Item  ins  civilu  ci\'ilati«  Mon.istei  ieiisis .  ({und  uciaiii  prciiuniiiiala  civitas  nostra  habuit  a  dictis  ante- 
cestoribus  nostris,  cum  connivencia  hereilum  noslrorum  confirmavimus  et  confirmamu«  firmiter  in  hiii 
aeri|itia,  volentea  ut  eadem  eivita«  noatra  Bilevelde  et  oinncaeiiwdeBi  «ivitatiaciveaahrebufigeiiaea  «emper 

rei;anliir  rt  -  nulc.i  nt  iHi  tn  iure.  Hoc  in«iii)iT  criiresso:  s'i  a1i<{ins  vcl  alic|ui  ite  j)rcratis  civibus  cxcpssum 
(-ommisenl  vcl  connniscrint,  aeu  indigiiationc-ni  iioslrain  aul  heredum  nostrorum  iiicurrerit  vel  incurrerint, 
iia  quod  i|>ai  vel  Ipcia  a  nobia  aiva  ab  lieredibua  neatna  pro  aliqno  forefaeto  enipa  itipenatiir,  con- 
tra ilhini  }]]ns  |if rTinaliter  vel  per  ofRcialc.«  nn.ttros  coram  iiidicio  vcl  considibus  scpc  dictc  civi- 
tatis noftre  ciciiiKlum  iiiii.«  sentenlias  ))rocedciniis ,  prorsus  civibus  Bilcveldensibus  iniurani  vcl  vio- 
lenciain  aliquas  nullatenns  inrerendo.  üt  awtem  omnia  anpradicta  •  nobia  et  ab  omnibus  heredibna 
tc  «itccestoribiis  nostris  inviolabililer  observenlur,  prescntem  paginam  inde  conscriptam  civilnit  ncttr« 
iiiicveldc  et  universis  civibus  ibidem  dcdimut,  sii^illis  videlicet  nostro  et  fratri»  nosiri  dnniini  Lode- 
wici  )irepeaiti  ae  uxoria  nostre  domiiic  Hadewrij{ia  comitissc,  noenou  fdii  nosiri  doinini  Hcrmatani 
Tuii^ariensis  piepotiti  roboralam.  Datum  «t  actum  Bilevelde  anno  Domini  miileaimo  dnemlcaiBM 
octuageaimo  aepltmo  XV,  kalendaa  Judü. 

laawatin  hvinaoiodi  bela  aal  in  cnalino  diviaionia  a|MMiolonini  anno  iaeatnationia  deminie«  nil- 
Icnmi»  trioenlcaimo  vioeaimo  aetto. 

(L.  S.)  (,L.  S.)  (L.  S.) 

Hoc  civile  ins  oxprcotiir  in  rivil.ntn  Monastcricnsi,  et  qund  commani  ronsensii  scabiaomiB oivitolit  illiw 
itec  kl  oauoicipalis  buic  pagiue  inscripLa  sii,  diele  civitatis  deolarat  stgilii  apptiotiio. 

I.  Gves  noD  redpiunt  aUqjoeai  in  coociviani  säum ,  qui  Iiabet  dominnm  eontradiceiitem.  2.  Si  red* 

pilUT,  vadiabit  qualuor  solidos.  el  unum  solidum  dabit  inCOntillMli.    3.  Vctilimn  in  Iniiic  ii  ihIiiiii  relaxatur, 

fi  dederit  eodem  die  daoe  solidos  ante  occasum  solis.   4.  Si  Don  dederit,  per  Xllll  dies  dabit  Uli  soiidoe 

pJenane-    5>  Si  aliqao  fberit  obli^lua  gravanrina  «nleqoain  reciperetur,  de  hoc  non  teoetnr  enm  «skaun 

dWlM.   0-  Scd  si  quid  poslca  ci  gravaminia  subrapaeril,  in  hoc  ei  t«neiur  assistcre  coosilio  st  «ixilio, 

i  Si  vero  iofra  amMun  et  VI  Mplimaiiii  doniow  luu»  aupcrvaniei»  Mio  de  serviinie  ituto  caanemU, 

13* 
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sinf»  rc«titiitioiio  donariorum,  quos  dederat,  a  concivio  alicnari  debet  8  Civis  infirmus,  qunm  Jiti  pntcsl 
levare  manum  suaoi,  {voleril  dare  res  suas,  cot  vuU,  preler  berodilatem  que  dicilur  berwcde;  simiiiler 
moliar  preter  ifla  qne  dienotar  rstbe.  9.  tn  sede  Dvpcianiin  dant  spoawis  et  spoim  mataö  ras  soas,  iiiii 
velint  inlcrponcro  liilTcieiicinm.  tO  Df  hmt  w cii.'  oi.  lin  rntlic  licol  dari  VI  tli'unrios  ad  sepulturam  dofniicti. 
ä  nOD  habet  alias  res.  U.  Si  morilur  inuUcr  babeos  ülias,  senior  debel  parlih,  et  iuaior  eliget.  12.  Mu- 
tierii  radie  oedenl  eins  raroribos  «qualiler,  si  noD  habel  heredem  et  ai  nnha  siot  coddtUoitis.  43.  De 
herwede  datur  optimus  eqoas,  qui  viri  proprius  fuit,  galea  vcl  pilcum  fcrrcum,  gladius.  sella.  calcaria, 
frenum,  francisca  vel  lancea;  lorica  non  dabitur;  omnea  vesles  formale  danlur.  14.  Ad  rathc  dantur  bec: 
oplimniD  leclisternium;  melius  post  optimum  relioebit  vir;  it  lanluin  I  habel,  retiaebit;  pulvinaria,  coarina, 
meaaalia,  Ifarteaniiia;  sed  do  quibuslibct  reiinebit  kl,  qaod  mdioa  ait  poil opImiaiD;  aoram  aaimiD;  fraetum 
non  dalur;  omtics  vestcs  incise;  oiiiin;  linnutn  concussum;  pannus  (cxlus  non  datur;  fila  non  texta  danlur; 
arca  vcl  curva  cisla  el  scrinium  super  sitiutn i'6.  Qui  dal  her%ede  vel  rathe,  in  arbilrio  suo  est,  ai 
ineoniiiMnii  «xpCNNt  tiiplioi  ioraaMnio  vel  per  Xlltl  dies;  anedro  lempore  nüdemet,  aed  altioeiieia  addere 
polest.  16,  Si  r>;!\('nlt  iuilcv  et  civ^  s.  hahebunt  iimain  vini  vcl  VI  dcnarios.  17.  Si  morilur  extraneus, 
res  8ue  servabuntur  antiuin  et  dicm;  boito  lermino  accipiel  dominus  ville.  18.  Si  quis  occideril,  decoJla- 
bilor;  qoi  vulaeraveril  aeoto  ferro  ad  debililatem,  maous  ei  traBoabilar;  ai  non  ad  debiHtaleai,  vadiabit 
LX  soiidos.  19.  Si  quis  fcceril  huiusmodi  cum  patino^),  simili  vindiola  poniotiir  20.  Qui  roct-ril  sangui- 
oia  efibsiooem  sine  acuiis  armis,  vadtabil  VII  soiidos,  aiut  decoriaUliir  et  radelur.  i\.  Si  contigcrit  in 
iriMmn  «t  IM»  in  plaiea,  si  oomponunt  Inier  se.  index  non  habel  aaiiaflutioDem.  S2.  Qui  Tacit  iurgja 
coram  iaäk»  sine  victosis  verbis,  vadiabit  Ires  soiidos.  ^3.  Qui  Tacii  extra  tudicium ,  vadiabit  Ul  «oiidoa; 
tercia  pars  cedel  iudici,  tercta  civibus,  lercia  actori.  ii.  Qui  Taciunt  iargia  extra  civitalcm.  si  non  oom- 
ponunt iolcr  se,  dabunt  eivitaü  VI  soiidos.  25.  Si  componunl,  qui  iotersunt  babebunt  III  »olidos.  et  civi- 
taa  IIL  80.  Qui  ciiatus  non  vcnil  ad  iudiciura,  vadiabit  sex  denarios;  pro  illia  pignus  accipielur.  27.  Si- 
miiiler scqupnti  die;  si  duabus  vicibus  cllalus  nf>n  vnnit,  si  tlnmi  prc^sf-ns  est,  iudex  et  civitas  facienl  eum 
adducL  Si  hospes  fecerit  civem  cilari  pro  debiiis  que  nunnoaveril,  bi  iion  vcnil,  iudex  sequenli  die  ei  »olvet 
de  rebus  debiloris,  qoas  actor  oatenderit.  SS.  Si  foreosis  bonw»*)  ioeasator  a  dve  pro  debitia.  habebit  indn- 
cias  XIlII  fürs,  si  ponit  Gdciussnriim  inhabilanlrm  et  e  contrario  preler  fidriiTssionem.  29».  Nullus  Irahel 
suum  civem  m  iudicium  die  t'urensij  si  fecerit  vadiabit  II  soUdos.  30.  Qui  «luum  civem  alibi  tnuerit  in 
iodieinm,  vadiabit  II  solidoSi   31.  Qoicanqne  de  onlpa  soi  civis  gravatw  Aierit,  ipsom  eximere  debeC 

32.  Qui  defeceril  in  probationo  pro  debiiis,  vadiiiMt  II  soiidos  et  alius  solutus  est.  33.  Si  hospes  dcfece- 
rit  in  prubaiione  pro  debitis  vel  duello,  vadiabit  marcam.  34.  Si  quis  extraneus  voluerit  civem  in  servi- 
totem  redigere,  prioio  oertificabit  indioem  de  marca,  qnam  dabit  si  defeeerit  ni  probatione.  38.  Si  ex- 
traneus aoOOMHMOdaverit  civi  pecuniam,  civiä  conviotuü  a  concivibus  solvet  vel  80i  here  l«  -  M.  Si  qnia 
interrogatus  curam  domino  nostro  de  scntcnlia,  pelivit  inducias  ad  presenciam  daoram  scabinorum  ahscn- 
tium.  babebit  XIIU  dies;  lunc  autem  dabit,  vel  alius  tnlerrogalus  dabil  secunda  die.  37.  Qui  facil  lumui- 
IMD  conm  doBÜno  nnatro  vel  eornm  iodiee,  vadiabit  sex  dcnarios.  Qui  procIaoMvit  ad  arma,  non  vid- 
ncralus,  el  non  blaveus,  et  non  spoliatns,  vadiabit  VII  soiidos,  aut  decoriabilur  el  rndcliir  38.  Si  civis 
requiaierit  iudicio  res  suas  furlivas,  nullaiu  portionem  habebit  iudicium.  39.  Si  bospes  rcquisierit  iudicio 
ras  anaa  fiurtivaa.  index  habebit  teroinin  parten»  bospea  fiioiei  eslinaeiooeai  et  index  eliget  40.  Qd  non 
venerit  ad  indictum  eolloquium ,  vadicnbil  V  dcnarios.  i1  Qui  polest  duobus  civÜMis  probare  priorcm 
possessionem  in  pignorc,  debet  poüus  oblioere,  quam  posterior  possit  infringere.  ii.  Quicunque  prior 
«anqneritar  d«  debitia  saper*}  vriobeMe,  v«i  priaitoa  iodioabilar,  «t  poalan  oliis,  quamdin  annt  ibi  re*. 


■)  Dm  biafis  mix  GolditickcrciMi  |«^m<icku  Broiitacb,  tuI|o:  Bor«lhp|ica.  —  *)  H»lHcliBfa.  —  *)  d.  i.  defjmift,  der 
&M  G«ridililbaffccU  almt  Ofttf  mm  «r  ««dar  MbM  atA  Kif/urnkt  bat,  ia  Balnff  dar  tabtmt^Mm  G/tnttf  wilrli  «r 
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U.  PosCerior  compellit  priorem  iudicio,  ut  accipial  debilum  suum  de  wicbflelhe  infra  XIIII  dies. 
aÜfi  iudicabitur.    44,  Si  quis  oblinaerit  senlenciis,  qiiod  Hcbot  oslcndere  res.  de  quibus  fiebilor  suus  ci 
posiÄ  raivere,  noo  licet  ei  ostcodere  super  vestes  suas  e(  sue  uxoris  ol  cius  suppcliectilcm ,  »i  habet 
■hWeihe  vd  «Km  res.  iS.  Qoiemiqne  mnm  wicbitede  posndel  anaum  quiete,  d  voliierit  probare  pce- 
sessioflcm  simplici  iaramcnto,  admiltotiir,  nisi  tostifui«  infringatur.    46  Si  quIs  allerius  wichilethc  occupa- 
iffN  iniuste,  quod')  sade«  in  eo  locaverit,  ideo  ideiu  LX  solides  vadiabit  coavictus.  47.  Nullu«  civis  tractus 
■  ■idiekiin  pro  debitis,  ponel  fldetaaaoreiD  suo  elvi,  niat  ■  principio  posoeril.  48.  HoapM  dlal«  «  non 
fenerit  in  iudieium,  vadiabil  LX  solides;  si  profuijus  est,  et  pcrcmptorie  rit.il  ittir.    49.  Qoi  Iclonium  de- 
|wtaveril,  LX  »wlidos  vadiabit,  vel  seplima  manu  so  expurgabiL    50.  Quicunijue  processeiil  in  probatio- 
wbm.  qau  fitctaros  est,  nidiii  dabit  iadiei  nee  preooaL    Ol.  De  qualibet  area.  qnotquot  edifida  in  ea 
eoaMniunlur .  amplior  pensio  nnn  requirelur,  nisi  que  de  sola  arca  fucrat  primitus  con$tituta.    52.  Qai 
nnain  habitaverat  in  wicbilelhe,  nullo  cum  in  servituieni  redigentc,  liberlati  debel  addici.    53.  Si  qua 
scabinum  inculpabilem  victose  tractavcrit ,  vadiabit  iudici  III  solides  et  cuilibct  scabino  tres.  54.  Si  discor^ 
§m  oritar  inter  civcs,  scabini  possunt  suo  consilio  componere  sine  iuiiicc,  si  questio  non  pcr\'cneril  ad 
ip-mm.    55.  Quicquid  lucra(ur  iiiilicium   et  civitas,  medietas  cociel  iutlici  et  niedietas  ad  usus  civitatis. 
•16.  äi  civis  obligaveril  res  hospitis,  si  eo  die  nun  vcitcrit  responsurus  ad  iudieium,  res  suo  obli^te  erunt 
Xm  diefaaa.  57.  Si  fbr  avt  alios  hemo  res  commiserit  aKoni  aervandas.  si  dixerit  servator  ae  babere  in 
pitrtiurf    quod  iuramento  probaverit  hoc  obtincbit,  si  non  vrTiiitnt  tos  nd  prc«ontinm  iiulicis.    58.  Si  vir 
moriiur  subito,  uxor  habebit  medietatem  hereditatis  sue  et  pueri  mediclatem.    5U.  Quilibel  pucroruni  ac- 
eipiet  berediMem  allcrins,  et  malri  oedet  hereditas  pneroram.  M.  Prelerca  l^m,  quam  habet  eiviiaa 
Monaslfriensis ,  pienaric  habcbii  Rilrvcido. 

Noiaiiia  scabinorum,  in  qnorum  prcseolia  scripta  sunt  hec:  Hioricus  de  Lon,  Johannes  AlDiardinjj, 
Ifiiirni  SVepekele,  Cmibindbom,  Thidericna  Wurethe,  Lnddf  de  Borken,  Hinrio  SalnieDbovet,  Hclgcr  super 
Campo.  HcgeflMint,  Bemhardna  de  Holandlno,  Bngelbertoa  Bofrogge,  Araoldna  de  Boricen  et  ceteri  aderant 


El  MO<  Otio  comcs  de  Ravenfherj^he,  Bcmhardii':  ))re|K)«ilu»  ecdesie  Schüdeccnsis  cius  frater,  M.ir- 
l^reta  coroilista  pru  nobis  ci  hcredibua  nosiri*  prcmi«sa  oinuia  sub  cigilli«  nostris  appentis  presentibus 
a|»probaBiut  et  irrefra^abili  confimMtione  ad  proccs  rivium  noftromn  in  BilaTsMe  joaevavianM.  Anno 
Doaaini  miUesimo  CCC<no  vicesimo  sesln,  in  <-ratlino  divisionis  aposlolorum. 


«u  roUtea  ub4  gtlbc«  Midcneü  Fädea  hiagM  nadi  4to  ii««l<«ii  |al  crbaHfn«  Sbgtl  dw  Onfen  CHI«, 
HM  M  Umuf     sa.  tJbtßMUmm  MMpfMkl,  wU  4m  Mtn  Nwgmlha:  In         tMbtblMwiiM  Itew 
tlna  weibliche  Figur,  auf  der  LinkM  iiMM  Fltt«a(  ttlf  Mir  Mle  liäagen  iwei  Wappra*childer,  inr  Rechle« 
lil  Aem  ll»Ma>ln'r|;i>clien  Sparreo ,  wir  Uakaa  «k  ium  BcifiNdra  Löaeo ;  lu  ihrea  FÜMea         Bund« ,  wotoa 


174. 

B.  Diltridi  Hl.  verleiht  dem  oppidum  BnrhoKe  das  .)funslfr.'!cltc  Stndlreeht.  1221  ^  Jnnunr  47.  JfiblSfar.  — 
Hier  gedrtidif  narh  A'ufui/nj  Munmn.  p.  2G2  und  Wigcuui  Ardt.  II,  34t. 

In  nomine  sanctp  pt  inflividtif  Trinitatis  Thcodoricus  Dei  gratia  Mf>nn*iorii>nsi<  occicsie  cpiscopus 
lertüis.  L'aiversa  negotia  niandata  liUeris  et  tcslium  vcrilati,  ex  eorum  memoria  immobile  trabunl  tirma- 
Mriam,  et  per  enn  miTeiw  «almnoie  prevenilnr  materia.  Bi  noalre  ilw|iie  digaitaiis  ofBoio  et 
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nobis  couimisso  Bdolitcr  ol  viriliter  ad  hoc  inlpmlere  debfni')?.  ut  ecclosiam  noslram  in  slalu  tranqiiiHi tntig 
coaservemus ,  et  procellis  ipsani  movere  volentibu!<,  pruvido  consilio  priorum  eccic&ie  ooslre  et  uinibiena- 
Inim,  muruBD  imnobil«!»  pro  possibiliiate  noetra  Ulis  opponamus,  incremeiilaai  etiui  ipiios  Um  io  ipiri* 

tualiliiis  i|'mm  in  toniporalibus  fiilelilcr  procnranlet.  Ad  uni% <Tsi)niiM  iiriliir  (um  prcsfTiliiim  <]ui\m  futuroriitn 
Christi  iiiieliuoi  nolitiaai  p«rvenirc  vuluiuus,  quod  oppiduin  noätrum  tu  Bocholte  lulra  teruiiuuiu  episicopa- 
lus  «tarn,  cum  ia^faas  et  qnotidimii  ioaaltibiw  koMiini  eaaet  exporitam,  vidhow,  quod  flioe  noMro  aofattio 
subsislcrc*  nun  possot.  Utiilc  mou  pii^  risitim  iirf^dicti  oppiiJi  i'rrv.  ihim .  frivirem  noslrum,  quoniam  eosdeni 
üincere  ililigimuü.  circa  ipbos  in  tanium  inclinavimus,  ut  oppidum  laoi  diotum  cum  habiUtoribos  ipcius 
aliqua  speciali  proroj^ativa  eiloHereiiMiB.  PtacnK  ergo  nobis  el  ex  liberelilate  aoatra  eUdem  mdolgiiBa«, 
Ht  simili  codemque  iure  io  omnibus  el  per  omnia  gaudennt  et  rcganlur.  quo  civilas  Monastcrieiisis  cum 
suis  habitatoribus  iofra  ambituin  civitatis  Uli  coiuwevit  et  gubeniari.  üi  autem  super  eodem  iure  oivee 
prodicti  oppidi  «d  aliquod  dnbiam  deduoantor,  Momwleriuin  aecadaBt,  sololioiiem  iue  dnliietetii  a  indioe 
nostro  el  a  soabinis  ilUus  lod  et  bnrgpnsibas  aooepturL  Ut  aatem  boc  dotom  ratioaabile  et  hoeestam 
ratnm  maneat  et  inconvulsiini.  presens  scripttim  sigilli  nostri  muniminc  fecimus  roborari.  Acta  sunt  hec 
anno  duiuinicc  incaruatiunis  millesimo  ducentcsimo  vicesiroo  primo,  regnantc  gloriosisäimo  domiiio  Fri- 
derico  Romannrum  imperatorc  ut  semper  auguslo,  puntiiicatus  Doetri  anno  quarlo,  coram  viris  hoa^ 
slis:  Benboldo  maiorc  prcposito,  Volmaro  sancli  Pntili  pre|in--i(ii,  Ilormamui  maiorf  docano,  Godcfrido  pre- 
posito  sancti  Ludgeri.  Ludulpbo  pritpoMto  triüiu,  Ludgcro  quondaiii  baacli  Pauli  decano;  coram  luiouteria- 
iibus:  HenDBime  de  Monasterio,  Seelero  de  Dingeih  et  6Ko  eios  Saetero,  Godefirido  burggraTio  de  Re- 
chet<' '  ,  I  tihcrffi  df  Beveren.  Bernardo  Paschali  Die Alberto  dapifero ;  coram  scabinis  Suricrn,  Wnrnero. 
Beriiiuldo  ilecituaiore,  Tiderico  Corvo,  liderico  de  Leeden,  ilinrico  Atebraadioch,  llmrico  ätepeculo  et 
alüs  quam  ploritNia.  Oaimn  Menasterii,  daeiiDo  aexio  kaleodaa  Febraarii,  per  laaiiiia  ootarii  Boilci  Alberouis. 

175. 

•  b,  Dietrich  Hl.  überlrägl  (jeunsse  Zehnten  in  Seppenrade  uuii  Verlhxnrthorpe  an  äax  Agidü-Kioster 
zu  AJiin.ile,-  —  Or.  hl.  Agidn  U.  \i;  Abschr.  J/m.  /.  »i  p.  287. 

In  nomine  sancte  ,et  individue  Trinitatis.  Theodcricu!-  Dei  gratia  Monastcriensis  episcopns  tercius.  Qüo- 
iiiam  generalio  preterit  et  generatto  advcnil,  necesse  est,  ut  ea.  que  apud  homines  rite  geruntur.  ne  obli- 
viooi  sabiaerant  et  {gneraiieiei  litlemrum  clemilalc  subsidiimi  suo  tirmitudinis  sortiantur.  Noveril  igttor 
tarn  iiro-iotKiiiirn  quam  fudiroriim  (idelis  aniriuidversio,  (|ij(Hi  K('ml)oIdu>  MdiiaslfriiTi'iN  r-ii-lcsip  maior  pre- 
positus,  icnuitalcm  cccicbic  beati  Kgidii  iiifra  civilatcm  nostram  fuudaie  pio  ac  paloriiu  rcäpiciens  aiTectu, 
deoimain  in  Sepperothe  sitan  pro  suUevanda  eodesie  memorats  iodifenlia  snis  comperavit  expensis  a 
domino  l-ambfrtd  de  L'lflon,  quam  idom  L  de  tnanti  domiiii  Ocriagi  vulgo  Bitter  appellali  icncbat  in  feodo. 
Postmodum  vero  dominus  Gcriagus  candcm  dcciinam,  qua  fuil  inbencticialus  a  nobis,  coitöcnsu  et  com- 
promissioDe  snoram  heredom  in  maous  nusiras  resignavit  legitime,  prememorata  tanoen  deeina  in  oMniis 
domini  G.  iam  sepo  dicli  prius  ab  codt-m  L  consensii  et  corii|)roriiisüiütio  siioruiii  heredutn  legitime  resi- 
gnata.  Nos  autcm  ecciesie  beati  Cgidii,  cuius  incremento  semper  intondcrc -pronum  babemus  dcsidehum, 
prememorate  deeime  proprietatein  ooin  onmi  iaiegrtiate  proventuom  perpeiua  donatione  cuotalinu».  Pre-  ' 
terea  proprietatein  deeime  in  Vorihincthorpe  a  domino  Wilieino  de  Qnenethorpc  «b  cadun  eocleaia  qua- 
dcaginla  et  sex  marcis  ^mpte.  coosensn  eciam  «t  QompnNMflaiooe  SDorom  beredum  legitime  in  onnns  no> 


')  „Rcdicltiu»"  \Vi|;inJ  I.  r.  —  ')  Dicie  »iin    Wigjnd"»  (^>iu-llr   prgrlirne  Fnrni  tit  aar  eine  L'rkcrietiung  dr«  audi  «on»l 

««rkoiBOMadm  Namca»  „  PMdradai".  MiiaaiB(  liui:  „rMcb»lini".  —  *)  Niaaiag  hat      rcfctals",  Wisaad„jk«pctalv^' 
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««fis  rcngiuite,  cum  omni  intffjritate  iam  liictc  conlnlrmus  ecciesio.  Nc  aiitcm  hoc  factum  ralionabilitor 
uninauun  apud  poslcros  in  dubium  tranüirt!  valeal  vel  in  conlenlionem,  presenlem  pagiuatu  exinde  con- 
«cdN  fceim—  et  aigilfi  noiln  numiiBiiM»  rottorari,  mb  auatbenmie  pracipiooies,  oe  aliquii  knie  dwüMiiciii, 

nbMabilitrr  farip  iiu^ii  tr-merario  prostimal  cnntrnire.  Acta  sriiit  hrc  a.  nh  inc.  ü.  niillesimo.  CT"  \X"  II", 
pmdeote  Uomaoe  sedi  domioa  Uooorio  papa  lercio,  pouliiicalus  oostri  nnuo  quarlu.  Toslcs  Uuius  rei 
m:  deriei  Benboidug  nwior  prepontus,  Godefridw  sancü  Johannis  prepMitus,  Beniirdas  eeUernrin«, 
Fredericus,  Monasteriensis  ecclesie  roaioris  canonici;  comes  de  HeiictlKtn .  llermannus  de  Monaslorio ,  I.iH- 
kartas  de  Bcveroo,  Nicolau»  do  Bcncibcm,  Jobanoea  de  Kdierboke,  Tbidericus  de  Bamesb«!^,  Ihimaru« 
lÜDo,  iBieluDgus  de  B«nie  «I  alü  quam  plurea. 

Bw  M  gtltta  «MiA  MthM  mIJmw  BclWifiMW  aah&ignd«  Sigtl  dt»  KieMk  hat  |«NUcik 

176. 

•  B  Oietrirh  llf.  sMicfiiet  emen  Streit  ztvi.ichen  dein  Johannilenneislfr  zu  Steinfnrl  iiwl  Isrnfl  ron  Senden 
Über  den  Z^mtm  der  curtit  in  Kt^petAagen.  Uli.  —  Absr.hr.  Msc.  U,       p,  231;  vgi.  Nieteri 

Urk.- Samml.  V.  p.  IG. 

Iheodcricus  Dei  graUa  Mooaslcruiiuiis  eccieäic  episcopus.  Lotversis  —  —  boIuid  cä«e  voliuuuä  tum 
posleris  quam  prosentibns,  qnod  magister  domus  S.  Johaniiis  in  Stenvorde  et  Israel  miles  de  Senden  pro 

vieciuia  curlis  in  Kappcnhagen  coram  nobis  litiLiinles,  nos  arbitros  super  h;u-  caii->M  siatucriiit.  Nos  igiiur 
de  coescneu  uiriuaque  pactia  autiitmufa,  ul  dicia  curtis  pro  decima  atiiiquam  annuatim  redderel  peittiooem. 
b  nt  hee  üntiiiD  raloBi  babealor.  hoo  scriplo  ci  sigilli  no$tri  apponstooe  confirmavinuia.  Teetea  ante«» 

hana  rci  miqI:  decaniis,  propositus,  Godcfridus  dccanas  sancti  Martini,  dominus  Godcfridua  de  Alleoa, 
Joiuiuus  Lubertus,  dominum  Rembcrlus,  dominus  Johannes  de  Hiivelc.  magtstcr  Albertus  el  alü  quam  plu- 
re»  canonici  Uoiuuilcricnses.   Acta  sunl  bec  anno  domiaico  incarnalionis  M".  CG".  Wll". 


in. 

BUekaf  Dietrich  III  bettätigt  dem  fairer  su  Werne  «k»  Ster^^       MIen,  wMte  mif  dem  fireften- 

ytit^  tvohnen,  und  befreit  dasselbe  von  alltr  tvelllichen  GetidUiboHMit.  Testes  ■ —  —  KncellKM'liis  Osn.i- 
bnigen&is  ecclesie  maior  prcposilus,  Andreas  Cappeabcrgeosia  preposilus,  Uerioaauuä,  Albcro  capellani. 
Bog»  eedestestieos.  Bemardos  eellerarins,  LudoUbs  de  Steinvorde,  Cbrisiianas  de  Wfekelo,  Certiardnü 
SKoa  eins,  Israhcl  de  Scnilonc  et  alü  quam  plures.  Actum  a  d.  i.  H''.CC^XXII",  ind.  X",  concnrr  VI>, 
regnanie  gloriose  Romanonini  imperatore  Fridrrico  secundo.  —  Absdtr.  des  XV.  Jahrk.^  Mac.  II,  39. 
p,  53;  gedr.  Khiilmgee  teUr.  IL  ü.  p.  i'M,  utit  der  faischm  Jahressaht  ItKS. 

*  Dn  Demcapüel  sh  MSbuter  bekimdtt  die  Beäegtmg  «me*  SrtUes  icegen  det  GmM  Omdmlunen.  — 

AM».  Ute  h  1.>  368. 

h  nomine  Domini  Amen.  Bcmbeldua  Dei  gratia  maior  prepositns,  R.  doearaa  lotumque  capitukim 

■MM  ecci(!bic  Monastericnsis  omnibus  hoc  »criptum  iospecturis  ve!  aiulituiU  saluiem  in  <m>,  qui  est  vcra 
a/u$    r./(<  rartua  cu»iodia  pacliooum  serval  memoriam,  el  res  per  eam  permaoel  ioconctissa.  Ad  univcr- 
«orui»  i  rgo  noliliam  votanm»  penreaire,  qnod  com  inter  L  de  BenellMMi  obedientiariom  obediontie  que 
dUar  5lNBera0l*  en  ona  paclei  el  Pfelronillum  quontlam  uxorem  Luberti  de  Hoynen  et  ßlium  oiuv  Lu< 
hutam  M  aller*  wper  Bamo  qui  dicitor  üawioobusen  ei  eins  atthwoiüs  Iih  soborta  Tuittct,  landem 
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bonorum  virorum  mcdianle  consilio  bonnin  p»cis  et  concordie  intervenil  in  hunc  raodum.  Suprndicla  do- 
mina  el  puer  eins  proprietatero  dicli  mansi  recognoscentes,  ipsum,  quoadusque  vixcrinl,  quictc  possidcboot, 
ea  tarnen  oonditiooe.  qnod  ab  obediealiario  euudcai  nMosain  leoMRt  et  tidm  «ragaKi  amiia  proiiiaia  die 
Martini  sine  omni  difTicultatc  octo  solidos  Monasleriensis  monctc  exinde  persohani  Proredcnle  vero  tem- 
pore, si  iam  dielaiu  et  eins  pueram  sine  berede  de  medio  tolli  cooligerit,  »dem  mansus  ad  domioam  La- 
doUbm  dapifernin  et  eins  paeros  ir8i»lnt,  ila  tameo  qnod  ab  obedieotiario  ahm  redpiant,  et  eaaden, 

qaie  diota  est,  ipsi  sohanl  |>rnsionem.  Ne  autern  itiposlfruni  aliqua  siiboriri  possit  caliimpnia  hiiiiK  com 
poahionis  rcqairens  Utuium,  presentem  paginam  eiiude  de  cooseosu  ulrituque  partig  cooscripiam  sigilU 
noatri  imprcssione  vohiimus  commaniri.  Acta  aant  hee  a.  d.  L  M*.CC*  XXII*  presideote  saiiote  Romme 
fedarie  wumo  poDli6cc  llonorio  papa  tertio«  regaant«  Romanorum  im|n  riiion  Fredcrico.  Testes  autem 
sunt  hü-  norniaiinn'.  major  dccanus,  Volmarus  sancli  Pauli  prepositag,  Olricos  de  Drolshaghe,  Hermannus 
de  Uorchor»l,  Juhaniics  de  IlAvule,  Fredericus  de  Vreckenhorst,  Crathoy de  Home ,  Themmo  iudex,  Cratho 
et  AmdiMiglhas  fintrea  de  Berlere,  Ladelfna  de  Boyneo  et  aGi  quam  plorea. 

im 

•  Die  Satäica  des  Miuimfrhh-r  Khslrrs  tvifl  eingeiveihl.    1222.  Septetnber  i    —   Chron.  Maricufeldense 
MBC  XVI.  tncdtlum  Mac.  Ml,  I3üö.  p.  3,  hieraus:  Rollendorf  s  Chr.  Morienf.  Msc  II,  87.  p.  319  und 

hösters  ib.  76.  p.  288  Vgl.  ScJiaten  ad  uun.  1222. 

Tempore  soo  (VSlnrici  abbatis)  basilica  oostra  coosummata  est  et  conveoeruat  revereadi  el  nobile» 
sccundum  carnem,  sed  devolioae  Dobitiores  in  GitwIo  paires  Tbeoderieos  de  Wieaanboroh  (leg.  beiK 
borch)  Monaätcriensis,  Adolphus  Ossnabmgensts,  CoDradus  Myndensis  et  Beniafdoa  Setooetuis  ecdeaianilli 

cpiscn[ii  nd  (iedicaiioncm  ecciesie  nnstrc.  Inier  quos  domnus  Thcoderictij  erat  principalis  quia  diocesaneus. 
Ipsc  dedicavil  ccclesiam  etsummutu  ailarc,  Adolphus  Ossnabrugensis  episcopus  dedicavit  omnia  altaria  circa 
dhorora  in  sinistra  paile,  Cooradus  quippe  Myndensis  episcopus  omoia  aiiam  in  dextera  parte  dedicavit 
Sane  Bemhardus  de  Lippia  Sidonensis  dcdicavil  ailarc  S.  Crucis  in  rhnrn  ronvprsonim  el  omnia  allaria  re- 
liqua.  Facta  est  hec  sollenuis  dcdicatio  in  nomine  sancte  el  indiviiiue  I  riniialis  ad  venerationem  perpetuam 
virgiob  Merie  enno  gracie  HCCXXII  pridie  Nonas  SepteanbriL 

*  B.  Di$trieh  tduM  der  St.  tMdgeri-iSrdie  in  MBxaUr  «mm  ZcAnlm.  4983.  ~  AAwAr.  Mte,  l,  70  />.  6. 

//.  13.  p.  80.  lY.  3.  f.  148. 

In  Donioe  Mmcie  ci  individue  Triniiuiis.  Th'oodcricus)  Dei  gratia  Monasterieaai»  eeelesie  minister  hu- 
milis,  omnibus  (um  luturi  quam  presenlis  evi  fidclibus  saiulum  in  no,  qiii  psl  univcrsonim  salu.s.  Q^'^niam 
homioes  cum  onimbus  diebus  vile  sue  sicul  umbra  Iranseunl  cl  pieruuique  ea,  qua  ab  ip&is  el  coram 
ipsi»  aguntnr  quanqnam  laudabflHer,  iapsa  teaiporis  a  scde  memorie  de  fadii  labnolar,  niai  foerint  aiiqoo 
pie  recordacionis  munimine  ruborala,  hinc  est,  quod  ad  omniura  noticiam  venire  cupimus,  quod  B'^rnhar- 
das  de  Cappeobergb  decimam  in  Suneboruc  super  domos  Frederici,  Ludgeri,  Levoldi,  et  tugurium  quud- 
dan,  qnod  est  ante  pontem,  quam  de  a»no  ooalra  in  feodo  habuit,  aoceptis  a  capitulo  aancli  Ladgeri 
X?III  niarcis  el  dimidiam,  in  manus  noslras  libere  cl  absolute  rosii;navit.  (!um  vero  dfcimam  iam  diclain 
in  manu  noslra  vacantem  faaberemus,  coosiderantes  oovellam  prelate  ecclesie  plantacionem  esse,  no^que 
et  omnes  rigacioni  eiosdem  ad  oberin«  naomentam  intendenten  divtna  ramaDeratioDe  et  anbatdib  beati  Lad- 
geri,  verum  etiaan  communiüne  oradoniiiD,  quo  ibi  6unt  non  caritaros,  ipsam  eidem  contulimus  ad  pre- 
bendam  fmtniin  augeodam.    Deoima  vero  triam  domonim  mampoloa  et  minutam  deoioMm  solvit,  tagnriam 
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ttotam  miautam.  Ui  antem  hec  rata  loaoeaiK  et  ioooDValM,  scripii  nostri  attestacione  et  sigilli  impressiooe 
mbofatrimas.  Si  qo»  •atam  in  poitemiB  tu  ntiombile  ftüBloBi  iirilare  presumpserii,  aooioritate  Dei  et 
apoHfllornm  Pdri  et  Penli  «i  noitr*  aDtAemaiBaUu,  cam  Chore  et  Dalhan  temporaliter  pereat,  et  in  die 
TteNhcionb  extreme,  nisi  cessaveril,  a  summo  iudice  cum  reprobis  audiat:  «Ito  roalpdicti»  ft  eelera. 
TeAes  sont:  R.  niaior  prcposilus,  V.  sancli  Pauli  prcposiUis.  G.  saucU  Ludgeri  preposi(us,  B.  celerarius, 
iL  ooiarias,  H.  dccanos  efldesie  cum  suis  frairibns;  laioi:  G.  casieUamie  de  Reolietbe,  H.  de  Monaiterio^ 
L  de  Bcveren  et  Gtius  siiiis,  A.  dapifcr,  Amtlungus  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  dominico 
■carnalioDis  M^XCo-WlIl",  presidenle  sedi  aposlolico  papa  Honorio  vcncrabiii,  r^ante  Romanorum  glo- 
(ioipcnrtoffe)  F^ederico,  pontificBtas  noatri  umo  V. 


181. 

•  B.  Dieirkk  tll  tdmkt  dtr  St.  Martini-Xirth0  mu  Mänfttr  änm  ZOntm.  1823  MaL  —  AMtr. 

Ute.  l.  71.  j».  8;  IV,  I.  p,  153. 

In  nomine  saocte  et  iadividue  Trinitaiis.  Theodcricns  Dei  grelia  Mooaeteriensis  ecciesie  episcoptia 
lortius  Omnibus  in  porpetniim.  Ex  iniuncto  nobis  poiiCificaUis  officio,  commissanim  orf^lcsiarin»)  profcctihus 
ea  noä  soiliciludine  convenil  inleodere,  ut  in  spirituuiibus  proHciant  et  in  tcroporaiibus  valeant  ampliarii  et 
M  in  hüs,  que  ad  prorectum  eirundem  rite  geela  fuerini,  illamm  pleniits  caveetor  Ineonmodb,  non  fuim- 
mum  est  nccesse,  r)iH"l  oa  per  scriplurc  Seriem  ad  hominiim  noticiam  docenler  transmittanlur.  Scianl 
ergo  prescnlcs  et  puslcri  non  ignorent,  quod  Gerbardus  de  Rene  et  eins  nxor  com  suis  pueris  quandam 
decimem  tarn  minutam  quam  aliam,  quam  de  nobis  in  feodo  tenebant,  de  conseasu  heredum  suorum  cum 
omni  inlcgrilale  coram  '.Icricis  et  iaicis  in  mantis  tiuslnis  libore  resignarunt  nuin-  Miiflicrt  ilpcimc  ifd- 
ditit»  ad  maiorcm  noticiam  iuferiu«  sunt  exprcssi:  Domus  Luberli  in  Uolenbcko  duo  maltia  avenc  et  Xil 
denarios,  e<  roinuiam  dectmam  et  dimidium  remel  lini.  Domus  Godefridi  in  HachNoobus  XVin  denarioe  et 
minulam  decimam  et  dimidium  rcmcI  lini.  EKcricus  in  Pcdinclhorpo  XVllI  mndios  avene  et  IXdenarioset 
miautam  decimam  et  dimidium  remel  linL  Lubertus  Albus  in  Baoinctborpe  XVIII  roodios  avene  et  IX  de- 
narios  et  minutam  decimam  et  dimidium  remel  lini.  Wcrno  eius  vicinos  XVIII  modios  avene  et  IX  denarios 
et  minulam  dpcimam  et  dimidium  remel  lini.  Willelnius  in  Bnicgehus  VI  denarios  et  VI  modias  siliginia  et 
mimHani  dt'rir7i:itii  ri  liimidiiitn  remel  lini.  Ilermannus  Bennekinc  .Will  denarios  fl  unruil-nnt  dr'oirjt.Tni  cl  dimidium 
remel  lini.  Lambcriu^  äuclberinc  Xil  denarios.  Lentfridus  L^idgerinc  Xil  deiiano-s.  l-.itiel^cnnrhus  in  Scet- 
brofce  XV  denarios  et  miaoiem  decimam  et  dioMiam  remel  lini.  Nos  iiaque,  cum  dMaote  senteotia  (am 
den  quam  ministcrialium  mcmoralam  decimam  hnheremus  libcram,  et  de  ea  socundum  boncplacilum  pos- 
»emus  facere  quod  veiiemus,  ecciesie  bcati  Martini  et  frairibus  ibidem  Deo  deservientibus  in  subsidium 
prebeodarum  saaram  liberaliier  ooaiolimns  in  pcrpciuuro  possidendam,  sperantes  nos  de  laboribns  et  ora- 
tionibus  eorum  apiid  Doiini  [iropensiiis  adiuvari.  Ne  igilur  aliquis  hominum  pravo  volimiatis  et  inimicus 
veritaiif,  instigantc  dyabolo,  que  sie  pic  ordinale  snnt,  ausu  temcrario  templot  iofhngerc  vel  presumat, 
ao6  preseniem  paginam  oooacribi  et  sigilli  nostri  mnnimine  fecimns  roborari.  Aoia  sont  hec  anno  dominioe 
jaeamalionis  H^.CC"  XXIIi",  prcsidente  sacrosanctc  Romane  ecciesie  aamno  pootifioe  Honorio  papa  III., 
regnanle  Romanorum  impcratore  Frederico,  coram  Icstibus  subnotatis,  quorum  nomina  sunt  hec:  Lubertus 
custos  sancti  Martini,  Liidoirus,  Albertus,  Andreas,  Mathias,  Johannes,  Buniko,  Hennannos,  Albero.  Laici: 
dominus  Adolfus  de  Holte,  Bertoldus  Thegetbere,  Crahto  de  Homen,  Crahto  de  Sendenen,  Ilermannus 
incisor,  Gerhardus  Stcvcninc.  Ilenricus  Alebrandinc,  Wörnerns  dp  Dulmania,  Ilelgerus,  MoclnriiK  et  alii 
^uapJurcs.  0atum  per  manus  Albcrti  notarii  nostri,  consecrationis  nosbre  anno  quarto.  in  mense  sei- 
fest 
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*  B.  IMnek  Ol.  idbmkf  dm  KL  Uesbom  einen  Zdmten,  1288.      Or.  KL  Ueabem  41.  Madtr.ibe.  1^99. 

f.  SS;  l.  «Ol.  f.  W;  II,  SOS.  p.  SB;  /F«  40.  j».  SB. 

*1*  In  nomine  sancle  et  iodividae  TriniUlis.  Ego  Theodericus  Dei  gralia  Monasleriensis  episcopus.  Notum 
esie  volumus  lam  presiHiiibat  quam  faturic,  quod  dedmaai  quandam  IUI«'  aolidoruni  et  duoram  denario- 
mm,  quorum  trcs  solidi  in  Aleken  de  domo  Godefridi  et  aepiem  dennrii  in  Gatin§B  de  domo  Heüienrici. 
itcmquc  V1I«<»  denarii  in  fadem  villa  de  domo  Hilclegardis  pcrsoivuntur,  quam  quidam  minirterialia  Doater 
Wallhenis  nomine  de  manu  nostra  in  bcneficio  tcncbal,  lilicre  nobis  ab  ipso  resignalam,  spe  retribucionis 
eteruo,  conscnüu  capituli  noslri,  Lisberncnsi  ecclcsio  perpctuo  coDlulimus  possidenJain.  Ul  igiUir  bcc  nostra 
dooaoio  rata  pennaiMat  et  tnoonvulsa.  hanc  inde  paginam  eoDaeriptaoi  aigilli  nosiri  inpreanooe  oantam  du- 
ximus  roborari,  auctoritatp  cliam  Jcbsu  Christi  et  benlonjm  apostolorum  Pfdi  (.t  Püiili  et  nostra qoemlibot 
hec  iofringore  adtemplautcm  perpeluo  aoalhemale  inuodamus.  Nomina  etiam  tcdlium,  qui  buic  dooacioni 
loterfaerBBl,  adoolare  oaravhiHW.  qaonun  beo  sunt  noamia:  Reinfiridus  et  Godefiridna  neatri  capellaid; 
laici:  Boamondus,  Albertus  marscalcus,  Wallli'-m«-,  Alhrrlus  dp  Tloltinrst  cl  Godefrirlim  fralcr  eins,  Gode- 
firidus  de  Aleken  et  aiü  quam  plures.  Acta  sunt  hec  aono  dominice  incarnocioois  M'.CC.XXUl",  ponlifi- 
eaina  doohi  Honorii  «nao  VIK 

Dm  aa  PmbmhmmnMm  iNfMrfa  thf/A  4m  Bliduft  Iii  aar  AagmnlnfMh  OTlidtan. 

•  B.  TMrirh  III.  hrhindet,  dott  Otto,  Graf  ron  Terktmburg,  da.i  srinrm  Vntn-  Simon  rm  Ri.trhof  Bermaiat 
unrecfUtniusig  iiöertragem  Gut  IValetcic.  zu  Gunsten  des  Kl.  Uesbom  in  seine  äände  raignül  habt, 

I2W.  —  Or.  Kl  Hesborn  Urk.  43;  Abseht.  lUsc.  1,  99.  f.  18. 

In  nomine  sancte  et  individae  Trioitali».  Tbeodcricus  Üei  gralia  Monastericnsis  episcopus  ceoobio  et 
conventui  Lesbemeoai  in  perpetoora.  Noverint  univerai  tarn  Aitori  quam  preaentis  evi  fiddea,  qood  aloal 

nos  veridica  priorum  ecclc-le  iioslre  allorunnnjc  qiinni  plurinm  nlatinnc  (iifficimtis,  prcdiutn  Walcwic, 
qood  vilio  nostrc  Bekehem  vicinom  est,  olitn  Conradiu  piacerna  de  manu  venerabiiis  prcdecesaoris  noatn 
Bennanoi  episcopi  tenoerat  in  feodo,  quod  postmodnm  eodem  Conrado  omn  volontario  hereduna  aoomoa 
oonaensu  in  mana«  ipeius  cpiscopi  rei^iBanle,  idem  episcopus  abbaii  et  convcntui  Lcsberoensis  ceiiobii  iure 
proprictatis  perpetuo  poesidendum  oom  oronilras  suis  attincnliis  sub  multorum  testimonio  legitime  donando 
contradidit,  advocatiam  vero  eiitsdem  predii,  provido  alque  prudenti  usus  coosilio,  sibi  et  succcasertbus 
suis  ad  8U0S  usus  perpeluo  tcnendam  rcservavit.  Sed  deiodo  lempore  divteioBia  ia^Mri,  vir  nobiiiscome« 
Symon  de  Tekeneburch  idem  predium  minis  multiplitihus  el  tcrrnribus  gwerranim  a  prcfaio  episcopo  cx- 
tortum  in  feodo  accepit Super  quo  com  Wemerus,  predicti  cenobii  abbas,  sub  iudicibus  a  sede  apo* 
atcUea  ddegatia  dia  laboiaaaet,  noalria  landeaa  lemporiboa,  aoeoeiMi«  aoo  Unrebardo  abbale  eootra  filiuii 

memorati  comitis,  Ollonem  vidclicet  romitcni  rle  Ifkcnehtircfi  consmTj;ninciirn  riostnim,  snh  iudicibus  delo» 
gatia  similiter  laborante,  nos  super  gravibus  cxpcnsis  et  cuormi  dampno  oiusdom  cenobii  palema  moli 
pielate,  preseriiai  onn  in  gmve  mmia  el  manifeatam  perieahm  animanun  oonsangainei  noatri  bm  dicH  e« 
patrU  eiusilem  conobiuin  ipsum  violcnter  et  iniuste  gravarolur,  paiti  s  noslras  ad  bonum  pacis  iotcrponerc 
coravimus,  ut  et  dos  scconduai  pateme  aoUicitudinis  nostre  affectuosom  laboreni  cum  predecessoro  nostro 
in  ratrilmtioiM  iosiorum  propriam  •  Dooudo  acoipiaima  neroedaiii.  Ad  noatre  igitur  eomnoDitioiiii  atqoe 
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hbofW  iUftitro,  Um  comes  Otto  predictas,  qaam  Herroannas  Werenzo  qui  prcdlum  sepedictam  ab  ipso 
coaile  recepcral  in  fecdam,  arajeplis  a  Burchardo  abbate  in  traiisaclione  sexaginta  marcis,  iure  si  qood 
HoiDe  feodi  in  predio  iUo  videbaoUir  babuisse.  lotaliter  et  voluniarie  com  resigoatiooe  in  manu  nostra 
tenonnliavamat.  laK  paoto  iaMrvaBiania»  qnod  Hermannus  Werenzo  de  pndio  aoo,  Mcnn  iijm  «Mima- 
uewm  compelcntom .  in  compcnsationem  predii  supradicti  coiiferrr  t  rcclesio  nostre  iare  proprietalis;  quod 
(fadsm  collatum  comcs  idem  de  manu  nostra  sive  succuüsurum  ouslrorum,  cl  ilermaiuius  de  manu  comitis 
iMbil  im  Ibodo  el  hoc  onUaa  ipnnini  beradea  legitimi  tenebvat  in  poatemni.  Erant  adbuc  duo  fralraa 
lcdg(-rus  Covot  et  Wonrmnrti«;  in  codom  predio  ius  sibi  dicnntes,  qiii  simiüler  iuri,  si  quod  habere  se 
eiiätimabanl,  totaliler  el  voluutahe  renualiaverunt ,  tali  trausacliooe  mediante,  ijuod  Bivcbardiu  abbas,  eo 
qood  plus  maligaia  timoria  quam  benigpi»  amoris  eolel  exbiberi,  oi  tarn  ipse  quam  aoi  Baecesaores  in  pre- 
dio sepc  memonilo  pacem  possint  habere  perpetuani,  d    \lroruiii  prudenlum  consilio  et  i'r;iiriim  -.uorum 
coosensa  maosum  quendam  in  Uphusen,  quem  uxor  Rcdgcri  de  manu  abbatis  quoad  viveret  teuere  debebal» 
«am  dedma  V  sobdoniai  in  villa  KuddinGthurp  Redgero  oonoessit  b  feodo,  soperadditw  eidem  octo  aiar- 
ec   Redgcrus  vero  Wencmaro  fralri  suo  dabit  XII  marcas,  et  sie  ipso  Redgcrus  cl  sui  hcredcs  Icgilimi 
Bansam  iilum  et  decimam  prediciam  de  mann  abbatis  teoebout  iure  feodall  Com  ergp  do  iure  cenobii 
pretaxaii  büs  e4  alKs  modia  Bobia  legitioM  constaret.  voleniei  in  bBs,  qae  ooaire  anotoritat»  boneficio, 
aiaiiwci  eiiea  loca  rdijjiosoram ,  memoria  digo*  gBfmtur,  insidiosis  obvtaro  calumpoua  flitnromm,  prflaori- 
plam  antccessoris  nostri  douationcm  tarn  piam  quam  ralionabilem,  consilio  alque  consonsu  prionim  ac 
capitnli  atque  minislcrialium  ecciesie  nostre,  ratam  omnino  et  graiam  habere  docrevimus,  presenii  scriplo 
el  iiyrmaioae  sigilli  nostri  cooGmiantea  eande«.  8ed  «I  boo  «uctoritatc  üei  oronipolenlia  saocumiaiqQe 
apostoloruro  Pclri  et  Pauli  et  nostra  trrevoctibiliter  slatuentes,  ul  skjuis  contra  factum  predcccssoris  et 
aostre  raiibabilionia  oonfirmationem  aosu  icmerario  venire  presampsorit,  abbatem  et  conventam  cenobii 
LeaberneiMiB  super  predio  Walewie  in  poalernaii  niolealaado,  vinoalo  exeoauunnieatioiuB  asque  ad  eondi- 
^arii  v.iti-.firiiononi  se  noveril  intm Jjiuim.   Ada  sunt  hec  anno  dominico  incamalionis  M'  CC Will",  pre- 
.=idenic  Homane  aedi  domino  llonorio  papa  HI",  pootificatua  eius  anno  Vll*,  rcgnanic  domino  Frederico 
mge  Sicilie  et  Romanonim  tmperaiorei  Teates  bnins  rei  sont:  Reaaboldaa  naior  prcpoeitaa,  Bermamraa 
naior  dccanas,  Wcueniarus  scotasticus,   Volmarus  maior  custos,  Godcfridus  sancti  Ludgeri  prcposilus, 
Eigelbertus  maior  OsDaburgensts  prepoaitos,  Beroardus  cantor,  Franco  de  Iremonta,  Ladolfus  de  Holte 
pcepoäititö  Frisic.  Nicolaus,  Gerlagus,  Lndoiras  de  Bevereo,  Olricoa,  Bemardoa  eeHerarias,  Johannes  We- 
tenzo,  Franco  de  Hörne,  Fredcricus  de  Vrekcnhorst;  Otto  comes  de  Tekencburg,  Hermannus  de  Lippa, 
Conradus  burccravius  de  Stromberg;  minisleriales  ecciesie:  Henricus  Norcndin,  (loilefridiis  burc^ravius  de 
Regehede,  Uurmannus  de  Monasterio,  Gerlagus  liilt^fr,  Lulbertus  de  Bevcren,  Bernhardus  l'aschedag,  Al- 
bgilui  dapifer,  Hannaiunia  Werenzo  et  frater  eius  Gerlagus,  Wcmeraa  de  Reibe,  Amdungus  de  Beriere^ 
TemilO  iudex,  I.udgeras  et  Bcrnardus  fralres  de  Suthbfki>,  Alliertu«  de  ilolonhorst  et  alK  qiMHD  plurea. 
Dm  an  rotltMidcsea  Scbaiireii  tMOgeade  Siegel  de»  Diicitori  iit  nicht  toUiuo4i|  erWldi. 


184. 

•  (Mio,  Graf  von  Tecklenburg,  bekutidei  auch  seinerseHs  obige  Resignation,         —  Or.  h'i.  Liesöom 
U.  M;  Abtekr.  Mae.  1,  99.  f.  17;  /,  104.  f.  W;  //.  903.  p.  36;  IV,  40.  p.  7. 

Otto  Dei  gratia  comet  de  Tekenebarcb  ecciesie  Lisbomcnsi  in  porpetuuro.   Tenore  acripti  presentia 
aetta  ÜMiailM  fidelibos  oniversis,  quod  nos,  ad  exhortacioncm  venorabiiis  domini  ac  Coosaagninai  iKMiri 
^heorferici  Monasteriensis  episcopi,  prediuni  in  Wal<n\ic  vtlle  Bcchehcm  e  vicino  adiaccns,  ipiia  pater  no-ter 
^oae  memorie  iUuü  a  domino  Ueremanoo  eiusdcni  loci  quondam  epiacopo,  tempore  divisiontö  iinpeni,  in 
amitttima  oeoobii  UabemeoM  iaiiiriBBa,  oni  piwüuin  idem  inn  periindMl  pgroprietatis.  in  reodom  race- 
ftm,  posl  nmltaa  at  btogpa  abbttis  Wernberi  ae  eenofaii  pndioti  qnerinwaiaB,  toBdeai  ad  inaianeiani  do- 
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mini  Burchardi  abbati<;  eiusdem  loci  suiquc  convcnlus  in  manus  domini  Th.  prefati  opi.<tcnpi  cum  omni  iure, 
H  quod  nomine  feodi  videbamor  habere,  totaliter  resigoavimus,  Ueremanno  eciam  Wereozone,  cui  nos 
prediain  idem  de  (uta,  Keet  de  iore  noo  peaaemiM.  coDceamraimn  m  feodom,  iori  rao,  si  qaod  habere 
videbatur,  in  manus  noslras  volunlario  rennncianle  secundura  formam  transaclionis,  quam  sepc  diclus  do- 
minus Tb.  episcopus  conscribi  fccit  et  sigillo  suo  confirmari.  Acia  sanl  hec  anno  dominice  iooarnatioius 
H*>CC**JtX*'.III'',  com  omni  ea,  qua  oporluil,  sollcmpnitalc ,  sab  moltoram  preMOlia,  qni  tamde  deroHoDH- 
«leMMi,  qom  de  Bobilibua  alqn«  miniMariaUba»  in  «Mi|Mo  iUo  «otenlioo  donnu  Tb.  MoinateriaBBi»  epi- 

aeopi  rapperiiintnr  nnnotati. 

Dm  ao  Pcrg»iB«aUtrc<fea  bäogeDde  Bur^iiegel  dst  Gr*X«a  itt  tiemJicla  gut  erballea. 

18». 

*  B.  BiUrieh  BI.  hAtmüf  «nun  mit  im  KL  Marienfeld  eingegangenen  Tnaek.  IIIS  Seplmber  I.  — 
Or.  KL  MaritafM  ü.  51;  Abukr.  MUß.  I,  106.  f.  19'. 

Id  nonniie  aancte  et  individae  TrinilatiB.  Theoderiena  Dei  gratia  Mooasterienaii  eoeleaie  epiaoopns  ter- 
tios  dileclis  in  Christo  abbali  et  convenlui  iu  campe  sancle  Marie  in  pcrpctuum.  Ouoniam  fonoratur  Do- 
mino qni  pauperi  miseretur,  nohis  nimirum  quos  divioa  Providentia  ad  hoc  in  emmenti  cunstituit,  ut 
sobiectis  noslris  prodesse  magis  quam  preease  debeamtts,  mtsericordio  opcribus  sollerler  invigilandum  est 
maxiaie  erga  eoa,  qni  a  aeculo  abstradi,  vohintarie  paupertati  et  miserie  substrati,  lanto  noslnim  adiuvare 
poterant  imporroctum,  quanto  ci,  qui  summe  pcrfocius  est,  porfcClionis  studio  fiiinnliinlur.  Proinde  uni- 
veirö  tarn  fulure  quam  presenlis  etatis  fidclibwi  notum  esse  volumus,  quod,  sicul  ex  iniuncta  nobis  pasto> 
rali  aoUicilndine  ddnkoras  dos  aase  recognoacuDos,  commissarum  ecderianim  oonunodia  ei  atiKtatiboa 
providcro  nccnon  et  indcmpnilatibus  earundem,  quantum  in  nobis  est,  cavoro  cupionics,  decimam  in  Mal- 
thenbem,  ad  episcopalem  meosam  specialiier  spectantem,  ab  omni  debito,  quo  ad  nos  et  ad  ecclesiar 
noalram  pertiBebat,  libeimn  peailaa  et  lolattni,  prioram  totiosqDe  ccpftoK  neeooo  et.näaiiaierialiimi  noalro- 
rtim  nicdiantc  consilio  et  consensu,  ad  honorem  Dei  et  beate  virginis  monaslerio  in  campo  sanctc  Marie 
cum  omni  inlegrilate  proventuum  conlradidifflus  in  perpetuum  posaidendam  simul  et  fratribos  ibidem  Deo 
deaervientiboa  profatanam.  Teram  ne  noa  et  eeelesia  noslra  et  aDCcesBorea  nostri  per  hanc  denalioiiMi 
uostram  in  aliquo  defraudati  videamur,  domum  in  Hokenbeke  cum  duobus  tuguriis  et  maiisuiD  queikbtni 
adiaceotem  cum  omnibos  attineutiis  eoruDdeiD,  videlicet  que  iaro  dictum  monastcrium  longo  tempore  quiete 
poasederat,  in  reatauram  et  reeoopenaaiionem  eioadem  decime,  litulo  pragaric  quod  in  \ulgari  pragaringe 
dioiliir,  ab  eodem  monaslerio  nobis  oontradita  loaeptaalea  aocepimus  et  üuines  proventus,  uli  mino  exind« 

proveniunl  sivc  inpostcrum  poterunt  provenire,  raonse  ppiscopali  as>i;;naviniiis  loco  et  in  commulalioneBl 
decime  mcmorate.  Quia  vero  modicuni  vcl  iiichil  prodest  conferre  aliquid  ecciesiis,  nisi  ctiam  precaveator, 
ne  «nrerainr  a  aMÜgnta,  ad  totelam  et  custodiam  huius  facti  snperponimua  el  adioinfiiis  bannum  Dei  orani- 
potenlis  et  sanetonim  ap.i^itolorum  Pelri  et  l'auli  summique  ponlificis  et  nostnim ,  iit  <]iilcnm-]iie  huic  per- 
OHllalioni  contraire  presuuipscrit,  sciat  se  niaicdicliunem  Dei  omnipolenlis  incurrisso,  ila  ul  in  distrivti  exa- 
luiois  die  cum  Pibto  acoipiat  portionem.  Ad  Diaiorain  ergo  buins  bcti  evideniiam  robur  et  mammen,  e« 
ut  omnis  calurapnie  de  medio  tullalur  maleria,  presentem  paginam  exinde  conscriplam,  consenlientibaa 
prioribus  et  capilulo  maioris  ecciesio,  tarn  nosth  quam  ecclesie  sigilli  impressione  voluimus  commaniri. 
Acta  snnt  hec  anno  domidoe  inoaitiationis  IP.CCo.XXm*,  ndictione  XI*,  prasidenle  sacrmaaeto  Romane 
sedi  domino  Honorio  papa  III",  regnantc  Frcdcrico  Romanornm  impcratore  et  Semper  aogusto,  contm 
teslibus,  qaonim  nomina  sunt  hec:  Remboldus  maior  prepositus,  Heraiannus  maior  decanns,  Volmams  pre- 
positus,  Godefridos  prepositus,  Ludolfus  prepositus,  Winemaros  scolasticos,  Lubcrtus.  Franco,  Gerlacus. 
OIrions  decanus,  Ludolfus,  Nicolaus,  Jobannes,  Frederiena  docanus,  Bcraardus  cellcrarius,  canonici  maioris 
ecdesie,  Bngelberiua  Osoabragensis  ecclesie  OMior  prepositus;  Oilo  cone«  de  TelLeoebaroh,  Erederieoa 
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c.owe-i  clo  Ysomberch.  Henricus  Norondinus,  Lubertus  de  Beveren,  Hcrinannus  Hr  Monasirrio,  Rprnardus 
pMchedach,  burgravius  de  Reobethe,  Uermaonns  de  Dolmaiua,  Johannes  pinceroa.  Saetherus  de  Diggelbe, 
Bmmiumi»  Werene«,  Albertoa  dapifer.  Albertaa  mareoaloos,  Suethenw  de  Monsiterio  miaisteriales;  Labertai 
CMlH  sancti  Uarlini.    Datum  per  tnanus  Alberti  nolarii  noslri  II  Nonas  Septembris. 

Dia  b«dM  u  MtUs  Sciwino  baafMu!«  8«cfc*  ^  Buokob  m4  da»  Dm-Ctpitdi  dmA  fut  mMim. 

186. 

*  B.  Dietrich  III.  bandet  dem  KL  Marienfeld,  dost  von  dessen  Uause  in  Bennigdorp  seinem  üofe  in  Beckum 
MW  ZAMÜStg  «M  Mod  SoHik  guakU  «wnbL  «m  —  Or,  KL  Mbrit^  (kk.  6ft;  Aitekr. 

Mte,  l.  106.  f.  W. 

In  nomine  Mnde  el  indiTidne  Traulalia.   Tbeoderieos  Dei  graüa  Menasterienib  eocIeBie  eplMopna 

raonri-leriii  cainiii  <-nnrte  Marie  in  pcrpeluum.  Qu\a  tnnlnrum  radix,  cupiditas,  quid  vcndicrt  non  distin- 
juil,  el  alienum  Uimquam  proprium  invadit,  sagaciier  adiavenlum  est,  ut  ad  obstrueoduni  uinncin  adilum 
■nqoa  molientiirai,  lilterä  atqae  tertibns  Tiilciaiilnr  adiooei.  Noveril  ergo  tan  lutaroram  quam  prcsenlivm 
fjJLliuMi  univorsitas,  quod  domus  ecclesie  ia  campo  sancte  Marie  que  est  Bennigdorp  curie  nostre  in  Be- 
kebem  duos  dunlaxat  solidus  ad  redemptiouem  decime,  que  vulgo  dicitur  lese,  pro  pensionc  semper  ex- 
«olvil.  L'nde  ne  ignoraotia  buias  rei  eiusdem  curie  provisoribus  occasio  sit  exaciionis  inique,  et  ne  Mib 
proleitu  fidci.  qua  doaino  soo  episcopo  et  curie  tenealar,  in  villicatione  sna  iaideliier  agcre  contra  pre- 
fctam  ecdesiam  inpune  prcsumanl,.  hnnc  pcnsioni^i  formnm,  quo  ab  antiquo  sempor  fuit,  rolinquimus  in 
acripto  pro  conscrvalione  pacis  et  equitalis,  sub  unaüiemulis  exlerminalione  prohibundo,  nc  aiiquis  aliquam 
OBBaino  rem  preler  daos  tanCum  solides  a  domo  in  Bennigdorp  ratiooe  pensionis  exquirat.  Datum  est  hoo 
mcmorialc  anno  dominice  incarnationis  M"  CC '. XXIII",  indictionf  XI^,  presentibus  Reimboldn  myiore  prcpo- 
aiU>,  Ucrimanao  decano,  Winemaro  scolasticu,  Godefrido  sancti  Ludgeri  preposito,  Lutberlu  saxicli  Marlini 
oanonieo,  magiatro  Alberto;  Winemaro  et  Lodberto  mioiitarialibiis  llooaaleiieaaibni. 
Dm  Siiiii  yt  ««luiM  innia. 

IST. 

*  B.  IH0tri«h  UL  bdiundet  den  Ankauf  eines  Gutes  in  Ihop  seitens  des  AI.  Marim^eU,  42S3.  — 

Or.  kl.  Marimleld  (/  öi;  Abschr.  Msc.  i.  406.  f.  40'. 

In  nomine  sancte  et  imlividuo  Trinitatis.  Thcodericus  Dei  gratia  Monasteriensis  episcoptis  omnlbos, 
ad  quos  prcsencium  litl^rurum  apices  pcrvenerint,  in  pcrpetuum.  Quoniam  pleramqae  solet  in  ambigois 
rdma  «ainmpnie  nahnn  saboriri,  maiime  nbi  ex  fide  inscnnaentoram  oertilodo  rei  non  babetor,  sagaeiier 
adinvcnlum  nst,  ut  pustentntis  nolicio  scripto  transmittantur  ocliünes.  Ex  aroministratioDe  itaque  divinitus 
■obis  comrotssa,  qua  ecclesiarum  ulilitaübus  tcncmur  propcosius  intendere,  universis  tam  fiitnre  quam  pre- 
sentis  elaiis  Bdeiaräs  ianoteseere  vtrfamns,  qnod  ecoieaia  campi  sanote  Marie  «omparavit  a  domho  G«r- 
hardo  de  Kclvcren  et  Johanne  ac  Joseph  6IÜS  eius  necdum  uxoralis  prediutn  in  Drop  simul  cum  decima 
el  aliineoliiii  ipäos  pro  XLVI  marcis  et  dimidia,  quod  ab  ecciesia  Vrekenborst,  a  qua  id  ipsum  iam  dicti 
Gcrardus,  Johannes  et  Joseph  feodaJi  hure  lennerant,  sofBoienii  omnmoiaiioae  e«  Kodenimi  cambivit,  rertitoeoa 
■  recompcnsiiiiunem  ires  domos,  vidclicet  Berscleu,  Locsoteo  et  Alviofikerken.  Porro  cum  deeima  ipsios 
preiUi  Cliifioltcnsi  pertincrel  ecclesie.  nec  ad  fratre»  campi  beatc  Marie  possol  absque  titulo  pragaric  legi- 
time Iraus/erri,  Ludgerus  Gabolteosis  prepositus  cambiri  pcrmisit  eaodem,  acccptoque  hinc  inde  rcslauro 
cenpeleoli»  id  est  a  Gcrardo  el  filiis  eius  preblis  medietale  dedme  donans  ipsorum  in  Holtinchusen ,  tribus 
vcm  aMNÜm  ail^nia  Wadeobru^enais  mensnre  a  (rairibos  da  ernnpo  sancte  Maria  in  gmagja  eonun  in 
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Wadenbaiit,  deotaam  ifiMni  in  mnos  nostnis  una  com  Everwino  pnore  soo  Kbnv  nt^pwnt.  Qmmi  ms 

eisdcm  fralribus.  dornino  Winrico  abbale  suscipienlu  eam  ad  manas  ecclesie  me,  porroximus  perpclao 
iure  possidcndaiD.  Ne  igitur  in  dubium  venia!  de  modo  cocmpUonis,  cambitionis  et  conrirmalionis  Tactc 
mionftbililer  in  prcdio  prclibato,  coeMfMioait  ^oidcill  in  oivilate  QMtborgeoM-,  camhitirinis  npud  VreLen- 
horsl,  coitfii niationis  vero  in  Vuchlorpe,  prespntcm  pnginam  sicul  nostri  annexione  siL'illi  i oli(ira\irnus,  ila 
ot  prepusiii  Claboltcnsis  atque  ecciosie  in  Vrekcnhorst  signari  fecimus  instrumeDtis,  aucloruate  Uci  et  nostra 
onuMin  eieoiBiBankiaiiiMs  «dnmimialoreiii,  nt  cum  reprobia  portioiiem  inveniat,  quisqniB  iaprob«  csoti» 
hoc  factum  venire  prcstimpspril  Ada  sunt  hcc  anno  incamationis  dominicc  M^CC  XXIII*  indictione  XI». 
Hains  rei  lesles  sunl:  dominus  Adoltus  Osaaburgensis  episcopui,  OUo  preposilus,  Wicboldus  decanus,  Lu- 
dewieus  cuMo»,  GeHurdm  eMMoicw  Osnaburgeaaes;  E^erhardai  qaoque  de  Varendorf,  AatebngiM  dapifer. 

Liborius  pinccrnn,  1  iln  dn  Bracio  el  Hugo  Bare  ministcriiilfs,  (jtii  intcrt'ranl  pmplinni.  Itrni  |jiirjrc's.  de 
Vrekcaborsi,  !>cilicci  l'Vedericus  decanus,  lleinricus  plebauus,  Bruno,  Uardwinus  canonici;  Ikrmannus  etiam 
ct^omeato  Throlbenhagen,  LodoNb»  frater  eina,  AdoUbs,  Laflabertas,  Godesoatcus  de  Wolde  eioadeaa 
eccIc^ic  mmisteriales.  qui  concambio  intürfucrunt.  liem  dominus  Osnaburgenses  prefalus,  Soetheras  abbaa 
de  Yburg,  Otto  comes  de  Bavcnesbetig,  VolmanH  sancti  Pauli  io  Monasterio  preposiloa  et  Franco  caito* 
nicus,  nccDon  ci  Lndbertos  de  Beverea  anniaterialiB  iMMier,  VroBMildaa  de  BvaaBeiak«,  Vidfem  de  Blaken- 
derp.  Gefardos  Sasse  el  aKi  qaam  phrea,  qai  affiienint  qnando  hee  ooainiiala  aant  cotam  nobia  aoUem- 
poher  atqae  stabilita. 

Dm  Sügcl  «Im  Biicbo4«,  m  srüBMidcnen  Sdiniirco  binseB^i  i«t  ««li«a  •lugeprügt  uotl  w«bl  crbahcn;  dagegMi  itat  <Im 

188. 

*  B.  AAcif  WH  OnuArvds  iegt  einen  Streit  xuritdien  dm  hl.  Marienfeld  imd  dient  SxrA^pitt  St,  Vit 

beL  4223.  ^  Or.  ü  MarieafeU  U.  dS. 

In  nomine  Patris  et  Filii  et  Spiritus  Sancti.  Adolfus  Dci  gralia  Osnabrugensis  episcopas  omnibua 
ad  quorum  nolician  boc  scriplum  pervenerit,  in  perpelunm.  Paci  el  iodempnitali  consulitur,  ubi  actio 
litterib  ac  tcsübus  fiileittir.  Cum  igittir  mier  eedenaafi  caaipi  taneie  Marie  et  parroehiam  sancti  Yiii  quid- 
dam  esÄCt  in  conlradictione  poeitum  super  qaadam  peoskme,  de  a^is  anb  domo  in  Clespen  capcllc  aanoti 
Viii  perliuenlibus  proveniente,  fralribus  prodicli  connbii  assercntibus,  quwi  altcrnis  annls  IF  modii  avcne 
et  Iii  pulli  dandi  csseot  et  hcc  quantitas  pen^iouiü  Kemper  ab  antiquo  fuissel,  Rcinuldo  autem  plebano 
sandi  Viti  cam  parroehiaoia  aob  eootradieeale,  undcm  pro  bono  pacis  de  consilio  noitro  el  doiani  Whi- 
ric'i  abbnirs  et  alioriim  decrptiiin  esi,  ni  <!p  suprndiotts  aLTi»-  tloUir  aniodo  per  singulos  annos  penslo  pre- 
taxata,  que  ncc  amplielur  ncc  oiinuatur  quocuiMjuo  archidiacono  äucccdcnlc  vel  plebano.  Kos  ergo  hoc 
Actom  boe  mediaiite  soripto  luriieie  fbtarorafa  ivanemitleRtes,  haioa  rei  laslea  aignaviinaa,  qai  flunt:  Win- 
ricu«!  abbas.  Reinoldus  sacerdos  sancti  Viti;  RLi;i;olianlus  de  llovestat,  sculletus  Benneko.  Rutii-rus  de  Hen- 
nincdorp,  Ueioricus  de  Rumpensile,  Amoldus  deRothinclo,  Ucinricus  Crose,  Richardus  de  Uoibincio  et  pene 
toia  panoebia  aaadi  Vili.  tMa^  esi  boe  nenoriala  anno  donioioe  iaoafnttiooia  M*.CG*.XXIII*,  uufiotioM  XK 

Dm  M«ief  Iii  nicht  aabr  crinÜM. 

189. 

*  B.  Ado//*  eon-OmoArSefc  bdnmdel  die  ZeknOSte  etnes  Bottta  m  SMont.  1223.  —  Or.  KL  Marim^tld 

U.  53;  Abtekr.  Mte.  J,  106»  f.  4U. 

In  oomiDe  aancte  et  iadtvidiie  Trinitatis.  AdoHba  Dei  graHa  Otoabragenali  eptfoopoe  oanibns  boo 
andieoiibn»  in  parpeuion.  Onmia  aetio  privikgioniB  aaboixa  tealimoBaa  ooneat  aaferre  debel  aorupolam 
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dshieUtis  et  contradictiorris.  Tfoverit  igitar  tarn  futiira  quam  presens  gcneralio,  q«od  decima,  quam  in 
beoefiüo  teoel  a  nobis  domioa  Cane^nd  de  Widcobrugge  super  domum  in  Seleborst,  qoe  est  fntram  in 
amf»  sancte  Marie,  talem  ab  aotiqno  Semper  haboerit  redemptionem,  videücet  nt  TjBkMH  donus  eiasdem 

ir  -  »rli'los  ri .  ;k1  riiiiis  mantim  dmimn  ips-a  (!fvnlu(a  fuerit,  anniiatim  fx^^nlvrit  l*t  igitur  hec  ccrta  redcm- 
pbo.  quo  vulgo  diciiur  lose,  per  beredum  aut  successoruiu  calumpaiam  noa  ßat  iocerta,  licel  ex  pre- 
nftiooe  longis«i[ni  tcroporis  finna  ait,  nichiloiiMiinB  lanieD  ei  noelrt  reboralor  aDCtoritat«,  aooedenle  eiw- 
mm  topndicte  mairoDe.  ad  «uins  troluntatem  et  uccleiie  eam|H  «aaoi«  Marie  |ireieBlem  fapaam  naalri 
äfpnitma  inpressione         anno  inc.  0.  M".  CG".  XXUI". 

Dm  BiaBlicli  gut  crbaiiea«  Siaftl  da»  Buchub  kingl  aa  |tlb«a  and  püMS  SchoSNo, 

190. 

Jtowvtf  fvm  Upf»),  Bitek^nBH  SeAvrg,  wdimJtt  dm  AI  Marien^  mm  Seelensedäaklmu  mmm  Kofart 
AmMM  mi  «mr  VtneamUm  ei»  Haus  in  Ripm.  12^3  —  Geintdkt  ao  eofla  me.  XBL  Ui 

KSndlinger  M.  B.  IL  ü.  m 

In  Doniiiic  sancti?  et  inJividnc  Trinitali-,  IJcruarilns,  Dci  gratia  Scloncnsis  cpiscopns,  omnilms.  qiiibiis 
boc  •cripluio  obJatum  foeht  tu  perpeUium.  Coolra  perikliain  caiampnialorum  uliii«  est  Bdc«  insinimeoio- 
lOTk  felmana  igüiir  iaiioleaeere  lam  poMeria  qaam  noden»,  qnod  bos  domom  in  Ripeo,  quam  Heri- 
HUMMW  patcr  iiosler  aoeepit  b  resiaururo  dam|mi  &ui.  sdlicct  pro  incondio  domu»  quam  in  Hitgonekerken, 
que  et  iure  hcreditario  nos  cootiogebal,  habuil,  donatione  libera  cootulinius  campo  sancte  Marie  ad  nsaai 
kmiinoai  pro  remcdio  anime  eiusdem  palris  nostri  afBoiumque  ooslrorum.  Verum  ne  post  mortem  noatram 
qaiapiam  ius  sibi  dicat  in  hoc  pradio»  taoqaaro  de  maan  eedaaie  Paiberbomonsis  aut  aliunde  ipsum  tami- 
flrit  in  fcofio,  utile  iluximu£,  hanc  nostram  doiiationRm,  que  nnn  c\  fendi  seil  iure  allodii  desccndil,  coram 
.Vmmio  Beroardo  Faderbomensi  epücopo,  in  cuiu£  diocesi  predtum  iltud  siUim  est,  pubiicare  pro  habun- 
daoti  canlek  el  preaaolj  aoriplo  oonfinDare,  quamrie  cnndMi  predi  donatio  alioiiHBi|ao  bcmoron  n  alio 
conliiicatnr  instrumenlo  Cum  heredum  nostronm  aobioriptioiia.  Oalon  oat  boo  flMaMWato  aoM  domioioe 
iocaroatioDis  M<'.CCo.XXIIi»,  indicliooe  XK 

191. 

Mumn,  DeduaU  zu  Engem,  verkauft  deni  AT.  Maheiifeld  Ländereien  in  Urincdorpe.  4223.  —  Or.  KL 
MorimfM  ü.  88;  iUeekr.  Jfte.  /,  406.  f.  482;  geir.  in  v.  IMmft  krdän  Yl,  f.  4M. 

In  nomine  sancte  et  individue  TnniiaUs  Amen.  Jobauies  Dei  gratia  decanus  ei  conventus  in  Angarm 
aioaaaiorin  oaaipi  aaocte  Mario  in  perpetoam.  Qaooiani  aotiqwia  advenariaa  per  aBÜchriBloB  aooa  nett 

omnia  pprvf-rtrrc  indefessus  ac  pcrviL'il  flahoriU,  necessarium  esse  constat,  ut  ninmm  vcrilatis  et  iuslicio 
lUius  macbinalionibus  Üeo  aulore  prudcntia  piuruni  circumspecta  oppooat.  Propter  quod  tidelium  oniver- 
dMi  DoCam  fiicHBOi,  qood  nee  agroe  qnoedam  ia  Uriaodorpe,  qai  inlenaiili  aont  agria  oedeaie  m  oampo 
«ancle  Mario,  de  qaibus  et  ipsa  ecclesia  ilnos  solidos  annuatim  exsolvere  coiisucverat,  vondidimus  riusdcm 
oeaobü  fratribue  pro  oovem  marcis  et  dimidia,  tali  aocedeote  CMiditione  et  pacto,  ut  omnem  auferamos 
urupHlum  ooMseiiiqno  lollaiiMM  eahrnpoiain,  qne  eteoerit  taai  de  advooatia,  tno  do  qoovia  gravunin^ 
fiod  vüJgo  dicitur  anaprak«,  ai  aeeeaae  (berit.  Quam  eis  cautelam  tanto  fiicimas  confidenler,  qoanto 
OMutai,  quod  idem  agri  sunt  qncdam  libera  bona  et  exenpta  ab  omni  iure  vel  obligationc.  sicat  waran- 
diuD  damos  de  ipsis.  Nos  igilar,  utbocbctum  sit  io  nenoria  et  prevenialur  occasio  malignandi ,  presentem 
p^im  Hgpitn  occieaie  noatre  conaranivtmui^ ,  subscripiis  tesiibus,  quorum  hec  sunt  iiümina:  Johaonea 
iteum,  Belmicas  caitoa,  Lolitortai,  Conrado».  Jobaoooa  oellafariaa,  Godeacalcna»  Wenenw.  flerioMMM^ 
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OtDonici;  Gcrardus  de  Uffea,  Heiorious  de  Slenbikc,  Heinricus  de  Wolde  etWig^Mnnni  d«  Asoketi  miUtes. 
Acta  wnt  hec  anno  domiuice  bcarnalionU  M^CC.XXIU",  indicUone  XI*. 

m 

Graf  Go^Üed  von  Amsberrj  schenJct  dem  Kloster  MarienfM  zwei  ffätuer.  IttS.  — '  Or.  SXManitlfdd 
ü.  iH)>,-  Abtdv.  Msc  I.  40«.  f.  468;  f«dr.  iündL  ßeUr.  Itt,  O.  p,  46S. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Amen.  Quoniam  ea  quc  lem[)oralitei'  finnl,  veloci  fuga  cum 
tcroporo  pertraoseunt,  ot  os  fraudis  pianlario  aova  colidie  falsilaUs  excrescil  soboles  ac  super  lerraoi 
nniUiplicator,  neoene  est  wmper,  at  oantione  necessaria  Ibuwis  «bvieiiir  caäbw.  quatimw  et  veritas  inte* 
merala  oomerrelur,  et  ordioalio  pionim  Graa  consistat.  Nolnm  all  ^tor  tarn  fiitara  quam  preeenli  fide- 
lium  gencralioni.  quod  ego  Godcfridus  come»  Arncsbcrgensis  pro  mea  meoramque  parentnm  animabus 
bona  moa,  vidolicct  unam  domum  in  Guterslo  et  «aUeraro  in  Üemmincsele ,  cenobio  camp!  beate  Marie 
libei-a  donatiooe  perpctuo  poaBideada  cum  oauiibni  pertteentiis  comradidi,  uxoris  mec  Agneiis,  Godefridi 
lilii  mei  aliorumque  lietedum  meorum  favente  consensu.  Qin'a  vero  Fredericus  de  Uurbenne,  minislerialis 
nobler,  eadcni  bonu  U-ddaii  iure  poüsidcbat,  acccpliä  LV*  murcis  a  fralribiu  prcdicU  ccnobii,  proseulie 
noctre  ae  «ihibnit,  et  in  focie  tarn  sfNritiiatinm  qnana  aecnlarimn,  qni  snia  exprimeotnr  aoaiajlMa,  quior 
quid  iuris  in  prefalis  bonis  habebat,  cum  omni  integtinio .  hnc  Pst  cum  famlKis,  agris,  pratis,  aquis.  pa- 
scuiü,  et  omoibua  altinenliis  do  suorum  volunlale  bereduin,  sciiicet  lüisabelb  axoris  eins,  Rodolfi  filii  sui, 
HatbewigH  fiKe  ipiiaa  ei  Reteberi  firaträ  aui.  oNchi  libeie  reaigiiavit;  et  ego  cmn  eadem  oiehiloaMaiM  iote* 
^rilate  proprictalem  bonorum  corund^^m  pi  nfaio  cenobio  alacri  dcvolionc  perpctnnliii  r  assi^inavi.  Prctcrca, 
ut  facto  buic  amplioris  certitudinis  accederel  argumeatum ,  placuit,  ut  hoc  secundum  legem  scabinorum 
banno  r^sio  finnaretor,  qaod  et  cub  debila  soHempnitBla  factuoi  in  looo  qni  didtnr  Sanivort,  anb  inri»- 
diotüwe  Olberli  comitis  bannura  InoO  regiom  admiustrantis,  jM  dominus  Hcrmannus  de  Lippta  et  Rein- 
hcrun  de  Siorroelbe,  nobiles,  bona  hec  ad  manum  cccicsie  sosceperunt.  L't  igitur  bec  cnea  donatio  me- 
niorialis  habcalur  pcrpcluaquo  vignal  slabililatc,  prcscnicm  fcci  pagiiiam  conscribi  cl  sigilli  mei  meeque 
axüi'is  annexione  muniri,  teslibus  eliam  subnntatis,  qui  sunt:  Tliomus  preposilus  So&atiensis,  Radolliis  cano» 
nicus,  Wallhenis  advocalus,  Gervasius  dapifer,  lielmlcus  de  Werlo,  Gerardus  Clot,  Wilhelmus  de  Ehern, 
et  fraler  cius  llermannus,  Gerhardus  de  Ruthen,  Giselhcrus  de  Me»cbciD,  Uermannus  üursil,  Thcodericus 
de  Vronboaeo,  Conrad w  et  Conndus  de  Antageii,  RodoUba  de  Herae,  ArneMua  de  Drolchagn,  flelsiieua 
et  lU-rmannus  vilh'eus,  qui  omnea  interriierunt  hoic  actioni  in  Susato.  Itcm  Heinricus  Niger,  Thcodericus 
de  Odigge,  Jobaniieä  el  Confsdot  61ii  eiusdem  Tbeoderioi.  Pylegrirous  de  üailathe,  Uermannus,  Rodolfu», 
Antonias  fratras,  et  Gieelbertas  Ketdbot,  qni  oones  aderant  in  oaalro  Ameabei^  nna  com  nxore  et  fiiia 
Fkrederici  absolute  resignantibus  et  suam  parlcm,  quam  heredii.ui  i  iiirrcssionc  in  bonis  prcmissis  vidc- 
bantnr  babere.  Item  Otbertus  iudex,  Gerhardus  vroue,  lleinnciu»  Vricmaa,  Godeacalcus  de  Uetbe,  Egge- 
bardns,  ISlvericos,  Heringen»,  Heinricus.  Fredericus  de  Hovestat,  Riewimis,  firedericus  6lii  Frederiet. 
Ansclmus,  Ernestus,  SiTridus.  Alexander,  Ludgerus.  Gervasius,  Tbeithardus  de  Lelherdeslo.  Thotmarus  de 
Bovesvclde,  Johannes  do  Picsilhel  et  alii  quam  plures,  quibus  presenlibus  et  approbaniibu^  hec  rilc  ac 
aoilenpniter  slabflila  aont  in  »upradicto  loco  Santvort ,  ubi  et  dominus  Uermannus  de  Lippia  exlitit  ecciesie 
procarator.  Acta  sunt  hee  anno  doaainioe  incarnationis  M°.CC^XXIIP,  indiciione  XL«,  precidenle  Romane 
aedi  domno  HonoHo  summo  ponlifice,  regnante  Frederico  Romanorun)  impcratorc. 

Die  Sir|cl  4ca  Orarcn  und  der  Gräfin,  die  an  didien' wollenen  SrlmSrcn  hängen,  «nd  noch  gtnc  «o,  wie  «•  KiadUager 
J,  «.  bmkrii^»  «ad  MMpiMbn  dca  Sii|iia,  «ntahn  SAarU        U  TA.  L  Hn.  «  «.  S  abfAUdat  faM. 
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B.  Diilri€h  tu.  itfimt  nach  dem  Ankauf  der  Voglei        rfiit  Kirche  m  Werne,  deren  fförige  eon  «Ben 
mmehimässig  von  dm  Voglen  geforderten  Üientlen  und  Mgaien,  Werne  1St3  Sqaemi.  Ift.  —  Meehr. 
MM.  XV  in  Mte,  N,  39.  p.  55;  iuermu  gedr.  Nietert  U.-S.  II.  p,  347. 

hl  Mtniae  «Miete  et  iwlividiie  Tria^mi».  Theodericus  grMi«  MonaMerknMS  eiMcopus.  Quuniam 
prcdecessoruni  iioslronim  cxonipla  scquentcs  cccioiam  ('.apfiiliiMfionscm  palorno  el  special!  alTfclu  diligi- 
mus.  tiolum  faciiHus  lam  prcscntibus  qaam  fuluris,  quud  cum  iulvucaliuiii  super  pcciesiani  Wcific  ci  super 
ramiliam  nostram  in  Gainciic  et  Werne-  a  Hermanno  milile  de  Dulmcne,  minütleriali  nosiro,  pro  viginti 
Juubus  ruarcis  omisv'Miuis,  ad  pciitimii'ni  dürcli  t('t«.lii  Aniiior"  prnp()>iti  rt  convontiis  (!r  ('.nppnbcrsj.  horai- 
nes  ecciesie  WcrneuM  äpecialiter  atliiientes  ei  huu)ine!>  eiusiiieni  ecciesie  mant>us  üpccialiler  culenleb.  ab 
onni  MTviiio  et  euclioae,  qaein  advocali  eedenaram  imnsle  solenl  eiigere,  pro  remedio  anine  ooslre 

()i'rp<'Iiio  cxominus.  salvo  lanicn  itin'.  ([iinil  nn<  r-\  piirri  n  m'.'i'  conlin^it,  \i(lrlirpt  ut  quilibet  man» 
»icMiarius  prefate  ecciesie  unuiu  inudmin  avene  maiuris  mensuru  pru  redeoiptiooe  liospitii  annualini  nobis 
kl  fesio  beali  Martini  persolvat,  et  iribas  Tictbos  in  anno  iiidicio  arivooati»  «food  volgo  vogetdiiic  appellatar 

occurrat.  Quia  igilur  Icmpdr.i  peiitiilosa  sunt,  ne  in|)osteruni  )ilii|iiis  advuciitiis  sive  siiliadvocalus  aut 
cuin^ibet  allerius  ofUcii  digniuit4!>ve  persona  dooBliunem  islam,  quam  speciatitor  huminibus  Wcraensis  ec- 
«Icsie  |icrpciao  donavimas,  iarisdidionis  soe  litab  aot  eiaetionibw  iofringere  vel  ianmolara  presoinat, 
acfipli  huiiis  teslimofiium  Mgillo  noslru  i-oinmunivinms,  untnemque  honinem,  qai  hec  auso  temerario  Cas- 
are leinptavcrii,  aucloritaie  Oei  omnipolcnlis  el  beatc  Marie  scmper  Virginis  snnctoramqae  apostuiorum 
P^tri  el  Pauli,  Johannis  B^qjtiüle,  Christofori  martiris  oi^regii  ac  noslra,  analltemalis  vincnlo  innodamus. 
Hoiaa  donalionis  ac  contirnialionis  tcslos  sunt:  Andreas  prepositUS,  Arnoldii»  prior,  Rcridiardus  cellerarius. 
Huf^o  ecciesiaslicus,  magister  lleinricus  canonicum  (  (  rlcsic  s.iiirii  Scvt  iini  in  Cuionia:  Adülpims  tir  Hollo. 
Wilhetraos  gerniani,  Innres  nosiri ,  Alberluü  mariscalcuä  uuster,  \S  ininiuruä  loagi^lur  cuquiue,  Chrispiniaims  de 
Viakielo.  AraoldiM  gnier  saus.  Uemianm»  de  Sloohem,  Friderici»  mUest  Amoldus  clericas  frairea  germaiii, 

Aletandor  milrs  do  (Iri'viiR'klinvf ,  W.iIIltus  de  Heringe,  Herninnnus  Vussckin  de  novo  piriti'.  Hermannus 
nÜes  qui  dicilur  Pugyl,  Suethcrus  du  VViinii>u\elü,  Liigdberlus  miles  de  Ucreuburae,  llurmudus  de  Weater- 
«takele,  Rnlbardin  de  Linder«.  Theodericus  fiKus  eius,  Helmictis  miles  de  Lindere.  Adoipbus  el  Heinrion» 
freier  eius  eoiinntiiento  ScIin^i.Tiliis ,  l'iiirlricii-.  de  Itruke  el  aller  Emelricus  (iiiiis  Hiij^finis  de  Brinke,  el 
alü  quam  plarea.  AcUi  sunt  hcc  anno  doininicu  incarnacionis  M''.CC''.XXIÜ",  opacta  vige.>i(iin  nclava,  con- 
carreale  eexl«,  iodictione  dnedecima,  r^nante  gjloriOBO  RomanoniBi  iapenlore  et  semper  augosio  Fride- 
rico  sccondo,  apoütolice  sedi  pre>idcnte  beaÜSMOiO  papa  Uonorio.  Datum  apud  villam  Weaic  in  domo 
ecdewaatici.  in  vigUia  aanoU  Lamberti  Leodienait  epkcopi  et  martirit,  anoo  pontißcati»  nostri  sexio.  — 

194. 

•  B.  Dietrich  III.  bestäligl  dem  Klosler  h'appmhrig  spiue  Hesiizuuijnx  hfippfnöeri/  liij  üecemb  — 

Or.  Fr.  Münster  U.  48;  Mscl,::  Msr  II.  4!j  p.  46. 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinilali».  Thoüdcricus  Üei  gralia  Monasleriensis  episcopus.  Dispen- 
salioaia  nobis  credite  debiuim  ooiwideranie,  eociesias  nobis  commissas  manutcaere  ae  defendere  et  pro 
posse  aoalro  ampliarc  ^ummopcre  inlendimus.  Lndc  nolum  esse  volumus  lam  presonlis  quam  fuluri  evi 
bdclibus,  quod  dum  nobiüsMiDi  comites  Godefridus  et  Otto  germani  fralres  seculo  renuotiarent,  et  Castrum 
Capenberg  in  ciau^tram  oommutarent,  lam  minisleriales  quam  alias  possessiones  pinrimas  conrerentcs  bealo 
hdo  apoalolo,  Monoslerienscm  ecciesiam  liouorare  el  atnpliare  siudtierunt.  Noa  i|plor  predeces»orum 
nr,~ir<'nitii  vcstigiis  inhercnics.  ipaontm  edocti  exemplo,  eociesian  Kapenbei^ienaent  patemo  ac  aingalari 

We«t/.  Urk..'U«cb.    III.  A.  44 
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aireclii  rlt!i;;imii'. .  iitiv)i"  ;inipcossoribus  nnstris  <>(  iiohi'<  ipsis  maxinie  ac  sinpilarilf*r  ilcvolarn.  i|)<«a[n(|tic 
promuvenili  vi  lialrutii  iiiibi  Üoo  servientiuni  paci  el  uliiilali  consuieniii  piam  habcniiis  voluntatcm.  Qua- 
propler  cunclas  poasessione«,  sive  ab  episcopis  MonasteneiuilMis,  seu  alioram  fidelton  devoiione  collaia«. 

ijuas  inprfsontiaruin  prcTata  eccicsi;!  rapciilicrj.'iMi'-is  p  issi  li  t,  aut  in  ruttiriim,  Domino  larpi^nl",  ,iili[ii>>(  i 
potcrit,  una  cum  ccclesiis  Alcn  cl  Werne  caruniquc  dccanüs  et  ecciesia  in  Burch,  ip»i  ecde^ic  Capcn- 
ber^enai  perpeloo  conflrmamtts.  Ne  igilur  ulla  in  poslerom  ecclesiastica  secalarisve  persona  hnie  nostre 
confirmalii)iii  aiisu  tt.'mcrario  contrairo  aut  Tralribus  (laponlKTfionsIliiis  lilcm  vpI  calumpniam  snscitarc  prc- 
sumat,  presentciu  paginam  sigjllo  noslro  quasi  veriiatis  speculo  sigaaiites,  auctoritate  Dei  omnipotentb  et 
ommiini  Baociorum  ae  noslra  districle  inhibemuB,  «t  omnem  eins  temeratorem  perpeiui  anathtimlis  vincolo 
hmodatom,  niri  reaipuerit,  cnnrn«;  malediclioni  gabicimas.  llulus  confinnalionls  teslea  caat:  Eemboldus  pre- 
posilus  maioris  ccciesic  in  Monaslcrio,  Voiroaros  prepositos  sancti  Pauli,  Goclcfridus  preposilus  sancli  Lud- 
gcri,  Ulricus  dccnnus  sancti  Martini,  Godefridas  el  Albero  capollani;  Godefridus  bnrcgravitis  de  Rechede, 
Crispiiiianus  do  Wiskelo,  Alexander  miles  de  Werne,  Everhardus  sculthelns  el  alii  quam  pluros  Dalum 
Capcnbcrg  XVI|o  kal.  Januarii.  anno  d.  i.  M^CC«.  \XIII^  indictione  XK  OOlMorreote  \U,  epacta  XXVIU«, 
regnant«  Frederico  secundo  glorioso  Romanorum  imperatore. 
Om  titga  h  gdbcM  WuhM  tut  «oUniadig  «riulteib 

195. 

*  Lutger,  Pirop$t  von  €Xarhok,  behmdet.  dau  er  m  ItemboU,  Demprapü  «u  üfimafer,  «nwn  ZtiaUett 

«erftoi^  heAe.  1223.  —  Abttkr.  Ute.  I,  I.  Ud. 

In  nomine  sancie  cl  iadividue  Trinitatis.  Lotgcrus  riaholiensia  eodesie  diotas  prapoaltos  universis 
Christi  lidelibus,  tarn  futuris  quam  presenlibus,  imperpeluum.  Quum  eamm  rerum.  que  jteruntur  al)  ho- 
luinibus,  memoria  i>epc  perit,  prudens  et  (ideiis  antiquitas  saoum  adinvenit  modum,  per  quem  monaiiiati 
tcslium  oooBiilaret,  qaatenus  in  locuro  tc^iium,  qai  morte  dafictant.  succedat  perpctuitas  inalraiDentoniro. 
Ea  propter  noluni  sit  omnibus  Christi  lidelibus,  quod  communi  consilio  et  benivolo  tmius  nostro  ecclnsin 
coosensu  pro  XXV  marcis  vcndidimus  domiiio  Rcroboldo,  maioris  ecciesic  in  Monasterio  vencrabili  prepo- 
flilo,  dactmam  qnandam  qninqne  domoram  {n  vüla,  qae  dioiiar  Besleihe,  in  parrochia  Baren,  quam  deei- 
mam  ccciesia  nostra  iusto  possessionis  titulo  in  quieia  per  plurimos  aiinos  possessiono  pos-;odit  sine  alicuius 
hominis  impelitione.  Ui  igiUir  hoc  factum  no»irum  ralum  et  inconvuUum  permaneat,  presentem  paginam 
aigiOi  nostri  eautiooe  roboravimtn,  et  omnem  quam  polaimas  eaotelam  adhibere  earavimas,  auctoritate 
Dei  om^ipolL•Illi^  <  t  Ijiaii  I.aiiientii  palroni  iioslri  precipientes,  nc  quis  nnitrnrum  successonim  aut  aliqais 
de  Dostra  ecclesia  prediclam  decimam  aut  repetere  presumat  aut  impetcre ,  nc  eciam  aliquis  homioum  " 
dominaro  Remboldam  prepoaitam  ant  illam,  cni  forte  ipoe  decimam  contnlerit,  in  eadem  decmM  vioienter 
aut  iniuriose  audeni  imtle^tare.  Quod  si  quia  feoarit,  omnipotentis  Dei  oSensam  incurrat.  Acta  aanl  hec 
a.  d.  i.  M". CC°.  XXIII°.  indictione  XI*,  regnante  domino  Frederico  Romaunrum  imperatore  glorioso,  presi- 
deole  in  sede  Monasterieosis  occlesie  domino  Thiderico  venerabili  cpiscopo.  Testes  huius  rei  sunt:  Her- 
mamMM  de  Bordiont',  Ofriow  de  Orolsbageiie  canoaid  maiori»  ecdeaie  et  oei. 

196. 

GmnsiHS.  Abt  vom  Freemdri,  mMet  dem  P.  Tlomriv;  ///.,  dasx  Friedrich,  Propst  :<i  i'!,vfr'!z 
der  früha-  «cAon  vergeUieh  um  den  Biedt^ettuhl  in  Münster  steh  beworben,  später  durch  einiye  aufrithrerische 


^  VcriL  oben  Are.  Ii. 
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Mönche  $ieh  habe  zum  Ahl  des  erMigtm  h'loslrrs  Corvfi  wälilm  lafs.soti.  Desivegen  von  den  Delegaten  des 
hofttet  und  dem  General- C'apitel  su  Prenumtre  mit  der  Excotnmunicatwn  belebt,  und  von  klzteran  setner 
WüHb  aU  frvf^  m  CMuIm  miiMtst.  kort  er  auek  jtM  nickt  tnf,  Minen  Nad^olgtr  in  diuer  Würde 

(iMtfrJ  und  sammtliche  Mönche  in  C!'irh"!z  dürr}'.  'Iii'  Söldlinge  seiner  Verwandten  verfolgen  zu  lassen.  — 
Cm  igitur,  fükrl  Gervasius  fort,  bis  omnibus  obviari  non  possit,  socoodum  quod  merelur,  ni&i  per  mate- 
lUen  gbdiaoi,  in  quo  domimig  MooMlerieow  episcnpus  maicrem,  quam  aKquis  alias,  habere  dignoacitar 
p  .iesialecn,  supplicn  Sanctitali  vestra,  ul  vel  scribalis  iftsi  Moiin-r  ri  ik!  cpiscojio,  ut  coerceal  rnalefactürcs 
jiredictos,  vel  quod  magi-s  dcsiduro,  Osiwhurgeo«  cpiM;opo.  ul  ipsüm  Moua;>lerien8ein  ad  hoc  vestra 
aantoriiate  oompellat,  ita  quod  siepedictns  apoetata  vel  ordiob  «ai  obediat  instiioiis,  vel  tranrfeiat  se  «d 
alios  rcligiosos,  qoi  sunt  <  Im ntiorcs  Prcnaonslratcnsibus,  quibus  eligaC  obcdirc.  —  .4««  Hugos  Sacr(f 
AMtiquüatis  monumenta  historua  elc.  Slivagii  1725.  Tom.  I.  p.  16;  gedr.  bei  Jung,  JJisl.  Benth.  Cod.  dipl. 
p.  41.  —  Da  tvährend  der  Aegieiunysseit  Uunorius  Iii..  4246  —  1227,  die  Äölei  Corvei  nur  eitamt,  1223, 
mUÜgß  wtrdk,  ao  tehml  Htm  Brwf  Mwitdim  di»  Jahre       — 4SS7  jv  faBen. 

197. 

Graf  Baldivin  von  Beniheim  stiftet,  durch  Schenkung  seiner  Güter  m&ltrwege  an  die  Johanniter ,  eine  Memmrü 
für  sich  in  ihrm  Orden.  1 223.  —  Bier  nach  dem  einer  Ahs^fi  entnomaienen  Druck  bei  Niesert  (/.'S.  V»p.  44. 

In  nomine  sanclt-  el  individue  Trinilatis.  Aroen.  Baldewinus  Doi  gralia  cotnes  dt;  Bencthem  universis 
Chrisli  lidclibas  (am  posieris  quam  preseolibus  noUim  esse  deiiideramuti,  quod  oos  bona  nostra  in  Hester- 
«ede  eam  mmSlbm  atttnenii»  aanoio  Johanni  leghime  donavimt»,  aalMi  aninae  noalre  pareniaroque  nosiro- 
nm  in  lali  daoBtione  providenles,  ul  a  Tratribus  hospitalis  Jhcrosolimitaiii  Boalri  parentluiH|ae  noslrornm 

p«rpetuo  memoria  habeatur.  Nc  igilur  hcc  donalio  nostra  ab  aliquo  successonim  nostrornm  possit  irrilari, 
in  teslimonium  rei  gesle  fralribus  bospilaüa  Jberosolimilani  pa^jinam  prcsentem  inscribi  et  .sigilli  iioslri  iin- 
pniowoiir  ÜMsimub  mborari,  ita  ut  berodlarina  ^  nosler  in  experiM>  ri.iMleiu  domus  a  nativitaie  doroine 
nosirc  usqnc  ad  feslum  Marlir.i  [irocuretur.  Acta  sunt  hec  anno  (loiinni  iiK nrnntionis  M".  CC". XXIII", 
pre^enie  aposlolice  sedi  dumiuo  papa  liouorio,  rej^naale  friderico  Hüiuanuruiii  imperaiorc  giorioso. 
fealea  aunt  nobflea  viri:  dorainm  SyiiioD,  doiniaas  Alatdiw  eam  Iratribaa  sob  Gerbardo  et  Bernardo;  Fiv 
dencus  dapifer,  Eiardus,  Mrlnjlnns  tlc  Vrclcstorpp,  üernardus  <\r  ^\^•uhn\^A^' ,  Wülpliflmus  de  Wallf,  fter- 
nardus  Cervus,  Willchclmus  Cioco,  .Nycholaus  de  Turri,  llarlradus  Lupus,  Ucrwauuuü  de  Vreleslorpe,  Jo- 
baanea  Hannia,  Erpo,  Uugeriok  «(  alii  qnam  plarea  oasldlaiu  in  Beoelben. 

198. 

h'oniy  Heinrich  fVJIJ  beUttU  die  edle  Frau  SojAia,  Gemahlin  des  Grafen  Otto  9M  Jtacensberg .  mit  der 
firtif^rfi'it'l  im  h'fnsgou ,  und  mit  mehren  Gütern  und  Hechten,  icie  sie  der  (iraf  Otto  von  dem  h'aiiiq  find 
taiurn  Vorgänyern  zu  Lehn  getragen'*).  1224  September  2U.  bei  Herford. —  Hier  gedruckt  nach  dem  Orig.  im 
GA.  Slaala-Jtrekie  su  Berlin;  Aitebr.  im  Anov.  ÄnMB  m  maOer,  Fr.  MBnOtr  ü.  49;  J6e.  /,  4.  p,  9.- 
VU,  2303;  ^edr.  KiwB.  BeUr,  UL  U.  p  468;  iHesert  Ü.-B.  U,  480. 

b  nomine  aancte  el  iodividiie  Trinhallf .  Heinrioaa  Oei  graiia  BomaDornni  rex  ec  aeonper  Aagostns. 
Oembrn  hoe  acriptaUD  inlnmiibM  gntlaiD  auiai  et  omne  bgoHii.  Teoporani  et  amionim  NUMaMbili  revo- 


*)  tS§UilU.i*trr i  «OD  henxltu«,  Heilier,  rrintüticb  h^roB. 
4  Dir  «nl  IM»  «twk   V|i.  •.  iMicbar  VIbUm  p.  ». 
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luüone  et  eorum  crehrciscent«  nunoero,  facu  queliliei  iubili  iiiortaiium  clongaolur  a  memoria,  niüi  siabilita 
Kltttrarani  arlifiemli  fnlciantur  firmamenlo.  Dnde  princi  pi)bi»  sommr  neceftsarinm  est  et  honcsUim,  qne- 
CniK|aO  cornm  i|)sis  sollempnilcr  fiiinl  el  iliDiniiivo  |)orirncianltir.  seriplu  commiltoro,  ul  omnis  «liibiuilin 
posleronim  uliii  cxslii-patione  facilios  adnichiletur.  Discreliooi  ig^lur  tarn  rulurorum  quam  prescnlium  saoe 
providcre  curanles ,  manifMta  dfletaraninü .  quod  nos  apiid  Herevordiam  consliUiti  «l  ker  Dtwlrum  vernos 
AllMim  diri.^cntcs ,  inU-rvonieule  Micis  rccnnlatinnis  '  lünkclbet  to  Colnnien^i  archiepiacopo.  dilecto  ac  fidcli 
iioslro,  nubili  ilorniii»'  Sophie,  uxori  coinilis  Ollonis  de  Ravensberij,  fomliilitpr  porronimiis  comiliam  in 
Emeügonia  •),  curium  in  Lage,  curiani  in  ßorccn  et  eis  altincnlia,  moueiaiu  in  Lmclben,  ibflonium  in  Umesa. 
Donetam  ci  tbelonium  in  Lonne,  in  Vegle,  in  Bilevelde,  in  Vlotowe  et  omnia  feoda,  qne  predtetos  oomo» 
Ollo  ab  impprio  et  antecessoribus  nostns  fl  iicxtni  immi  lonobal  et  possidebat.  Acta  sunt  bec  anno  ^niiic 
M".  CC°.  XXtlll",  XU*  kalcodas  Octubm.  Ne  quis  vero  preralc  üominc  SopLie  in  boc  facto  malijjoari  puä- 
sit,  presentem  paginam  aigiili  nostri  appensione  ot  lestium  annocatione  feciaM»  oomnmnin.  iuterfueniol 

autem:  Enkelhorlus  ardiiepiscoptis,  Walmvpniis  t>l  noinrinis  filiiis  eins,  Orhardus  de  Wassenberge, 

comcs  Gcrhaidus  do  Tiiciz,  comes  Adoifus  de  Altena,  comcü  Goden-idus  de  Arncsbcrgo,  Horomaunus  ad- 
vocalua  Colontensis  et  lUius  eius,  dapifer  de  Wohburg,  Gcria^  de  Bodioken,  Hermannw  de  Alvetere» 
Ileremanruis  do  I.oii,  Gndo^chalcus  de  l/M,  KeinoMus  de  Benen,  SwodieniB  de  Dinketheo  el  alii  quam 

piures  DObiIcs  et  ministcriales. 

Dm  m  rullien  unil  gelben  Kidenen  Fiidcn  faiingcodc  Siegel  des  hvnigi  bat  tthr  lelillen, 

199. 

Pftpat  Hntwrins  Ul  liffn-iill  rlrui  Risrhnf  von  Miinslrr ,  dir  ijr/jpii  Fvio ,  Propst  flfs  Ih  niii  Klnxlrvs  tu 
Witt-  Werwn  iit  irteslauä,  ansijcsjHochene  Kxcommunication  tnnerhatb  aciU  Tagen  wieder  aufsiüitöen. 
Datnn»  Laterani  VI.  Idiw.  April.  PenU  anno  YIII.  ClSSi)  Aprä  8.  —  EmomB  eAnm.  ap.  »hUh.  //  p.  74. 

In  derxcihen  Aiuji'h'ijrnhi'it  cyliisxt  rnuh  ihr  piipatlich'-  f.'-ijul  ("nnrnil ,  llisrhof  nni  Porto,  rin  Srlirrififn  an 
den  Bischof  roit  Mümler,  mit  der  W  eisung,  den  Projjsl  lierdncus  mu  Skeidwalda ,  den  Uegner  Eino  s ,  nickt 
ftnm  SU  wil<r«r«rs«n.  Dalom  Tnlpet«  XII  kal.  Jolil  /7ü//MeA  Jmi  ^)  i.  c  p.  74.  Den  StreU  berich- 
ten Emo  p.  61.  sq.  iiihI  xi'in  S'arlifofgrr  Mrnro  ib.  p.  117  au.<if'i!ii lir!,  fhrdrieus  war  officialis  i  i  cxatior 
episcopi  MoDasterienüis  in  t'riedand,  und  hatte  sich  durch  seine  EritresKuugtn  verhasgt  getnaiJu.  onicialis 
enim  gerens  ofllciom  —  aeftm'A/  Magister  OUwrius  ibidem  ;k  71  —  excommuuicat  et  absolvit.  eccicsias 
claiidit  «>i  aperil  pro  pralio»  et  quod  abominabilias  est,  l)apiismiim  parvulorain  impedire  nitiiur.  quihusdam 
eccleMis  chwma  nri-iindo  pro  unius  %'cl  pattCDrum  delicto,  ut  ila  p«u"iinia  rhrisma  loilimatur.  In  ilni  hier- 
auf jolyeuden  l  erhandlunyen  vor  den  cnnsiiles  terra?  el  iiirati  do  l  |)s(all('sbouie  nieJil  IL  Oictncli  III.  sich 
gmmthigt,  die  gegen  Emo  ausgesfovehrnr  lircommuuication  zurHiUznnchnen.  teogegm  tTkiKdületarobedienliani 
quam  nli(|iiis  alins  aljb:!-*  vol  proposilu!«  Promonslralonsis  ordiiii»^.  ».aKo  iuro  privilrijifirnm  et  ordiiiis,  siio 
episcopu  lacil  vcl  fecil  ictatel,  nucli  der  Streit  zwischen  Emo  u.  Uerdricus  UHuyeyitdten  wird.  Die  darüber 
spnthende  IMamäe  B.  Diefridu  umrde  tuugeslM:  apud  Loppeshem  a.  d.  inc.  MCCXXIV  43.  kal.  Ootobris 
—  19.  Sepleinfter  —  prosorilibus  lestibus  G.  de  Formcssiim  decano,  P.  et  .\.  decanis  de  Loppeshem; 
tind  vom  Biscliof  utui  den  Pröpsten  Emo  u.  Uerdrieus  uniersieyeil.   Emonis  c/tmi.  ay  Hatth.  II,  77. 


D*  Enf;rtt>ert  ertt  am  7.  Rpftalicr  de*  folgenden  Jelin  rrmordet  wurde,  lu  liegt  hierin  etn  Beweit  Br  4io  ipitcftt  Anfarw 
ligung  der  lirkuadc,  wu  drao  Weilar  oucb  dprch  den  Aoidruck  „iDlcrfuenuit''  l>rtl»tigt  wird. 

«)  8«  hat  Ori|jHial. 
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'  I.  Oietrieh  III.  wrUbtda  tnm  awitehm  (fem  Grafm  wm  Oale  und  dam  AsUH-Khater  su  MSit^ 

erfolgltn  GUtertautdi.  1314.  —  Or.  Kl  Agülä  U,  4S. 

In  nomine  mneie  ei  individne  Triniiads.   Theoderiew  Dei  gratia  Monwierieiisis  episeopos  tercias. 

Quoniani  lirovcs  ol  mali  sirnl  dies,  el  res  inier  liorniiies  i;estn<  oliliviotiis  ovacuat  nul)f's.  prnvisum  c-;l 
üiubriler.  ui  ca  quo  inter  homioes  inemoria  üigna  gcniniur,  liileli  liucrarum  leslimouio  pcrooncniur,  que 
puHfftnnim.  m  aliqaa  saborta  rnerit,  obvient  caluropnic.  et  res  gesias  hnmulabBi  tueaniur  verilaie.  No> 
«eril  ergo  tam  prci^ens  elas.  quam  successiva  posleritas,  quod  infra  ci vitalem  nostram  ecciesia  bcati  Hgidii 
H  eomes  de  Daie  pcrmulalioneni  decime  cuiusdam  et  curlts  cum  uoo  manw  iavicem  afrectante»,  preno- 
lata  ecciesta  decimam  in  Neitheti  et  Geisteren  ad  ipsam  qiectantem,  et  oomes  de  Dale  propriotaiem  curl» 
mm  in  Bereborn  et  unius  man»i  Harth  cum  homimbus  manso  allinentibus  et  cctcris  omnibuR  attinenciifl 
•oiSt  in  mamis  noslras  voluntaric  donavcrunU  Nos  anlem,  eonsiderato  tarn  ccclcsic  bcati  Kqidii  quam  CO- 
aailas  eiusdem  de»tderio,  noslro  eciaro  in  hac  parle  piu  accedenlo  aileclu,  cuniiii  prefulu  dccimüin  prenic- 
moratam  iure  feodali  com  omai  iDiegritale  in  perpetaum  concewinwi  possidendaro,  et  eoclesie  beaii  KgidS 
proprie't;item  ciirtis,  innnsi  el  hominum  iam  dictorum  cum  omnibus  allinenciis  suis  pi-rennilcr  possidendam 
coalulimuä  c>l  iiabcndum,  ita  lamea,  quod  si  comus  iain  sepo  dictus  aliiiuo  casu  vel  proptor  inimicicias, 
vel  ob  aliam  causam  bona,  que  iare  feodali  teoel  de  mann  HoaaaterienM  episeopi,  resIgnet,  adhoe  ean- 
dem  decimam  in  recdmprnsalionern  [ir:>]M i'  latis  iam  diele  curtis,  lido  sua  noii  violnui,  trnnqiiilli'  [iü->sideat 
et  ^uiele;  adicclo  eciam,  quod  si  coincs  idcm  sine  libcris  dccedal,  ulleriorcs  hcredcä  decimam  prcmemo- 
I  lawi  de  manu  MooaslerieoBW  episeopi  iure  rccipiant  el  tenmnt  Teodall.  Ne  Igltur  hec  permuiatk»  ratio* 
oalHliler  facta  in  poslerum  aliqua  possit  intirmari  calumptiia,  prcsentoni  paginam  cxitide  fecimus  conscribi 
r>t  sigilli  iicstri  mnnimine  roborari.  Acta  sunt  hoc  a.  ab  incaro.  D.  millesiioo  CC'.XXUll",  presideale  Ro^ 
nianu  sedi  domino  Honorio  papa  III",  pontißcatus  nosiri  anno  sexto.  Teiles  hiSm  rei  wnl:  derid  Ren- 
Itoldas  malor  preposiius,  Volmarus  sancli  Pauli  preposilus.  Godefridus  sniicli  Lodgorl  prepoaitiM,  Lodollbs 
Frisie  preposiius,  Godcfriihis  snricii  Jotiannis  pmpositus,  Fredericus  prediclorum  concanonicus ;  nohilos: 
Godefridus  de  Alius  Ol  ilcrmannua  de  Lon;  minisleriales:  llenricus  Norendiu,  Uermaunus  Wereuce,  All>erlus 
dapifier,  Alberli»  inaiMaleii»,  JohaBoea  piocema.  Bngelbertoa  de  Dertdwicb  et  «Iii  quam  plurea 

Du  Wmga  dM  BiMbalb  M  ««riil  «HmUm  ;  «a  andnw,    iw  OtkaDda  akhi  •rwähalM,  Amt  ah|rfUlMK 

201. 

Retnhold,  Dompropal  zu  }/iins!rr,  Mcniulrl ,  der  villicus  des  Domcapilels .  Hei  inanu  ron  A/ümter,  dtm 

AgMü-h'losler  einige  Uiudereien  verpachiei  habe.  4224.  —  Or.  KL  Ägidii  U.  46;  .ibsciir.  Mac.  I,  81. 

p.  SI9;  gedr.  ltu$trt  Urit.-&mmL  II,  387. 

In  nomine  sancte  el  indivitlue  Trinitatis  RemboMus  Dei  gralia  Muoastei-iensis  eocicsie  maior  prcpu- 
iMDa  eenoblo  sancii  Bgidli  in  perpetuiiai.  ül  ea  qne  apad  fatomioea  ralioiiabiliter  sunt  acta  nec  oblivionb 

incointnridn.  nec  aliqua  temponitn  siiccessione  a  postcrorum  evanescant  mfriiori  i,  iililiter  providcnildni  e^l, 
al  res,  sicut  rite  gesia  est,  lilerarum  iirmelur  tesliiHonio ,  oe  uliquorum  caiuiiipnia  eam  irnlare  >aleal  vei 
■firniare.  Noveril  eigo  tarn  preaaatitim  quam  AilnrorDni  cariiativa  devoiio,  quod  HernanBiw  de  Monaate- 
rio,  nomine  curlis  de  Brochus  ecciesie  noslit;  villicus,  l  im  a-ros  eidem  curti  atlinenli*^  el  prope 
ideobroke  iacentes  ad  excolendum  ccnobio  beali  E^dii  de  cunsensu  nosU'o  et  captluli  ooocessil  io  pvrpo- 


1}  4al  4«-  BBcfcirite  iWlil:  „UM  Hwhcni,  «Hm  SulÜHiff-. 
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toum,  ea  lamea  coodilioiie  intehecta,  quod  memoraiiup  oenobium  de  eisdem  agris  aingul»  annis  pensio- 
nem.  videlicet  mmeam,  vülico  de  Brodioi  periolval  «nc  contradictione.  Qaia  igitur  ea  qae  finaliter  et 
logiiime  taut  tertninata  picrutnque  solent  evaoaari  et  minus  iasle  in  irni  Hu  liHluci,  ne  sepedictutn  ceno« 
liium  [>or  sticcedcnliuin  caluiiipniain  aliqua  parle  tndcbitc  pul^iotur  muloua.  ad  prodicli  facii  evidenliam 
ci  lirniitateiii  (ircscntctn  paginam  exinde  conscriptam  et  nostri  ei  capiluli  sigilli  inpressione  volumus  roborari. 
Acta  Miit  bec  anno  Domtni  lI*.C€i*.XXIlJl*,  presideale  sedi  Romane  doinino  Honorio  papa  III",  prcseiile 
capilnto  iioslro:  Hernianno  tunc  decano  maiori,  Woimaro  sancü  Pauli  prcpoi>ilo,  Godefrido  sancti  Lud^cri 
preposilo,  Wioetnaru  scolaslioo,  Ueruardo  caulorc,  Fraiicone  de  Treuiouia,  Lulberlo  de  UeoeUioro,  Ludolto 
de  Bevereo,  Beroberdo  de  Billerheke  oellerario,  preposito  Godefrido  de  Allem.  Frelhorieo,  ei  alik  de 
caphnlo  nostro  (am  maioribus  quam  ininoribus  ''. 

ApgchSiigl  mh  n»ibrD  Füilm  tind:  dm  all«  Srnf/A  den  tlfinttmehan  Doncipiteb  oit  dam  Brualbild«  daa  Apoalela  Paalu« 
uiid  «n  klaiacTM  «NiptiaclM,  aiM>  atdiandaa  GmtlidwB  duntalliBd,  ait  dar  ÜMidirill:  BEIMtOLD  DBI  GBATIA 
MAIOR  .  .  .  VOMTDS  l»  HOffASTEMO. 


In  nomine  sancte  et  imiis iilue  Trinitalis.  Tlicüdericus  Dei  gratia  Monasterien^i?!  cpiscopus  tcrtius. 
Inter  cetera  quc  crcalori  ouuuiim  rcrutn  Deo  eiusquo  pie  genilrici  Marie  gi-ala  cl  accepia  cxhiborc  dcsi- 
deramas  obseqoia,  noo  modiotm  vile  eieroo  aperaoras  esse  meriloram,  si  nliliiatibas  eodesianim,  quo  es 
ininnrtn  nobis  amministralionis  officio  sunt  commissc.  intendimus,  et  [in-.^cssiones  ecciesiaslicns  rt  dpcimns 
ücclesiarum,  quas  laici  dudum  ab  aniecessoribug  noslris  in  amniaruiu  suarum  grave  periculum,  äivo  in 
feodo,  sive  qaecniDque  atio  titolo  detinaerant  ademu  obligatas.  de  manibas  ipaoram  eripioM»,  et  eaadean 
pcrsonis  lelij^insis  et  ectlesiis  Dei  relinquimus  po5..sidendas.  Nmm  liot  liiiinr  omnes  Christi  liilclcs,  ijiiurl 
cum  olim  Weroerus  miles  de  Uaveke»beke  et  uior  eiw  Eva  dccimam  ihum  domoruio  ia  Nenen,  duarum 
in  HvtlhenbeiD  *).  dnaram  10  Salfawic,  et  onios  in  Bodwic,  a  piwleoessore  nosiro  doiniao  O.  venerabili 
MeoaalerieDsi  episcopo  pro  vigioti  quiuquc  marci-s  dclincrcnt  I  1  inm,  et  postinodum  Sibcilus  nilea  de 
Asien,  marilus  ipsius  Eve,  sapramemorati  Werneri  rolicle,  candem  decimam  de  voluniate  ooslra  pro  pre- 
fata  pecunia,  scilicet  XXV  marci!<,  po»sidcret,  nos  de  lotius  capituli  nostri  conscnsu,  volaotate  et  consilio 
dileclis  in  Ciirislu  Ide  abbaÜWC  et  convenlui  beate  Marie  in  Monasterio  transaquam  indolsimus,  ut  sepo 
dictatii  (Ifcitunm  rerlimeronl  a  prefato  Siberlo  et  UIOFO  sua  Eva  pro  NW  mnrcis  iDviipor  riobis  stiperad- 
dilis  quindecim  roarcis,  quas  in  üiruclura  turris  nostre  Laadecke  cum  alii^  cxpenM.s  lidolilcr  locaviiaus. 
Sopradictts  vero,  Siberio  et  uxore  aua  Eva,  in  flioie  loiiiu  capituli  noetri  on>ai  inri,  quod  in  predi|ia  de- 
ciraa  habcbani  vel  hiiljere  vidcbnntur,  rennntianlibus.  nos  cnmletii  ilrrlm-im  prefato  convenitii  hcate  Marie 
pro  quadraginla  marcis»  übligavimus  redimendam ,  tali  condilione  appoäiia,  ut  ipse  cunventus  liberam  ha- 
brat  Cieuliatem,  vel  qood  stainiam  deciaie  ipsios  redenpiioneni ,  seilieet  deoein  eolidoa  MooasterieDciani 
denarioniin  ot  dcceni  ninlcia  siiiginis  in  mensura  decimati  cum  iiniver^iali  minula  decima.  annualiin  recipial, 
vel  si  malueril  iii  agris  oianipulo»  singulis  annis  collig^l,  quoadu$qae  vel  a  nobis,  vel  ab  aliquo  succc»- 
sornm  nostrormn  sopramemoraio  convenlui,  XL  maree  bononim  Monasteriensiom  denarioram  foerint  resii- 
tnte,  provütUibus  tarnen  et  rniclitius  eiuMlcn  decime  medio  tempore  perccplis  nullo  modo  in  »ortem  coin- 
piitandia;  hoc  eliam  adieclo,  quod  si  idem  Gonveolus  aoam  ia  posterum  rebabere  desideravenl  pecuniam 


')  Auf  (Irr  Riickirilc  Hrr  rrlunilr  iirtit:  „de  quihui<l*in  igrii  iu\ta  S<'n>l<  nlinril**,  dam a|Ml«v  hilWB^iii|l  ill t  «,ldwi  BwlW*, 
Kavb  einer  Main  auf  der  HiicLxitc  der  Urkunde  in  dan  Kircktpirl  Cvcifcld. 
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Gbore  el  absquo  ulla  contradictionp  pantlem  dccimam,  vel  ecciesinstine  vel  seculnri  pcrsone.  pro  XL  mar- 
CK  einJern  iure,  i|iiu  cam  pussitJebal,  silti  liceal  oblijjare.  Auctoriialn  eliam  Dei  omnipotentis  cl  sanctorum 
apnatatorum  p«iri  ei  PAoK  ot  noslra  firmiler  stataimw.  nt  nquis  conira  hoc  foetain  noslrum  in  postenim 
aum  tcmorario  venic  [»n'siimpseril,  abbatissum  ft  conventum  beate  Mririn  siipnr  «^cpcrlicla  decima  in  ali- 
qM  iDoleslando.  vinctilo  cxcommuiiicationis  »e  iiovenl  innodaluni.   Li  auieui  hoc  taclum  ralum  et  incon- 
tdmm  pemaneal,  praseM  loriptam  sigiUi  nosiri .  neo  non  et  eoetesie  iHMire  fecimus  inpressioae  maDifh 
Acta  sunt  hoc  anno  doniinice  incanialionis  M". CC"  XXlIir.  pi  r  <i(|<  riic  sacrosancic  Romane  seil!  domino 
ioDorio  papa,  r«gnaote  domino  Frodcrico  Ron)nnnruin  impcM-alorc  augu&lo,  episcopatus  nosiri  anno  VII. 
■ms  vero  rei  teste«  aant:  Reknboldas  nmior  {)ri>|)ositas,  HerimanDas  maior  deoanus,  Wenetnaras  loola- 
nkm.  Volcmanis  sancti  Pauli  pn  po^ilus,  Franco,  Lubortus,  Bernanlus  canlor,  Ludolfus,  Bcrnanlus,  Nico- 
la««. Geriacug,  Uermaonus,  Lodolfn«,  Bernardos  oeUerarius,  Olricus  sancli  Marlini  üecaoua.  Johannes,  Her- 
annmia,  Alexander,  Riebertoa.  Jobaaues,  F^edenciia,  Rotherien.  AlbertDSt  Cesario»,  Franoo  eaooaici  ma- 
iori-i  ecciosie;  Lnbertus  do  Bevereo.  Franco  de  Sconenbeke,  Soetheras.  Godefridna  yflScaa»  Laolfltdna  de 
Xorlhwalde,  Cesarius  «icabinus,  el  alii  quam  plurcs 

Angeluingt  mit  roiheo  und  (elben  Fides  «ad  di«  in  rolhcm  Wacli«  abgedruckten,  aber  «cbr  betcbädigten  Stcjrl  d» 
Ihcbaib  md  «Im  Domaipitalk 

m 

*  Der  CanUnaUegat  Conrad,  Bitdtof  von  Porto,  bestätigt  dem  i^uttr  Marimfild  «eint  MämmtSdim  Betit- 
sungm.  0.  J,*J  (1224)  S^teaAwr  i.  Uubom,  —  Or.  KL  MarimfM  U.  46;  Abtdtr.  Mte.  />  406.  f.  7'. 

C.  mtscralioDe  divina  Portucnsis  et  sancle  Ruflinc  cpiscopus,  apostolioe  aedis  logatus,  dilectis  in  Christo 
.  .  abbaU  et  oonveotai  nactc  Marie  in  Caiupo  salutem  in  Christo  Jehsu.  Sacrosancia  Romana  ecciesia 
devotes  et  hamiles  Blies  ex  assuete  pietalia  olGlio  diligorc  propcnsius  consnevit  et',  ne  pravorum  hominua» 
moleslÜ!«  agilenlur,  eos  tanqiiam  pia  iDBler  aae  proleelioIHs  munimine  confovcre.  Bapropter  dQecti  in  Domino 
tibi  veslris  iuslis  pirriluis  incliitati  porsonas  vestras  com  oiiiiiibM>^  tionis,  <|iie  in  prc>i"ntianim  rationabililiT 
posBidetis,  aul  in  iulurum  iu&Us  modis  preslaole  Domino  potcnti»  adipi^ci,  sub  beati  Pctri  ac  noslra  pru- 
leeiiMe  snacipimiis.  apedaKler  autem  domiMB,  quam  lilub»  empiionia  ab  Ottone  et  Lodewieo  eomiiiboa  de 
Ravensberg  nci|iii<ivi<.iis  -inii  onm  iiisie  possidctis  et  cpiipto,  nnrtnriinic  It-gationis  <]iia  furiji;imur,  conlir- 
mamos  et  preseniis  scnpli  palrocinio  communinius.  Nulli  ergo  oroniuo  iiominuro  liccal  hanc  paginam  iioslr« 
ooBfiimaiioois  iofftingere  vel  el  aoao  teaMcario  ooBiralre.  Siqnis  autem  boc  aitemptare  presnmpaerit.  iii- 
dignationeni  omnipotentis  Dei  et  Itentorum  Petri  et  PttuK  apostoloniiD  elus  86  noverit  mcanunim.  Oatnaa 
apod  Liabeme  pridie  nooas  Septembri». 

Um  MiMr  «■  4tr  Utkurntt  k«Aadliche  8lf!|cl  4m  UgiUtM  Iii  {cM  tcrlaim. 

ao4. 

Wifirieut,  Abi  von  MarkttfeU,  kaufi  einige  Ädser  von  Bugo  von  Midwie.  4224.  —  Orig.  KL  MarienfM 
U.  57;  Abtekr.  Mte,  l,  106.  f.  tSf;  gedr.  Kindünger  BeUr.  tli.  U.  p,  456. 

In  QonNDe  Doroini  Amen.  Winricna  abbas  et  oonTeati»  campi  saaote  Marie.  De  geaiis  hoiDiDum  pie- 
nanqoe  calinnpiMa  gravis  emei^ret,  ai  non  iitteraniin  Mqae  taatiom  caaleln  defenderet.  Ayioaeant  igilor 


*)  Amf  der  Rückteilc  ton  U.  20a  war  bemerkt:  „  EDnigertotdie  ZehrncleD**. 

9  Dar  CarHinal  war  den  1.  Juni  in«  (■  CSIb  aiagMiwA^  8Mw  BSlMMr  Bug.  Inp.  tin->US4  f.  IM.  Mr.  W.  U.  p.  III, 
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lam  Tuturi  quam  presenics,  nos  coemissc  quosdam  agro:»  predio  nostro  Börsen  adiacont(?s ,  quos  ilugn  de 
Uidwic  accepto  qiiinque  marcarum  prccio  distractos  publice  rcsignavil  una  cum  libeHs  suis  in  foro  qui 
dieitnr  vriethinc,  xiildicel  in  looo  qui  vocaiur  Ilouliorsi.  ubi  llardmodm  momelias  et  Bolliertus  convcrsus 
liirifiitritorfs  .  1  isilom  contractns,  qui  sub  bnnno  regio  slabiliJus  csl.  cosdem  afjros  ad  manura  ecciesic 
Miscfporuitl.  lluiuü  ilaque  rei  tesles  sunt:  Wig^erus  ibincjjravius,  Godescalcuj»  de  Wolde.  Hugo  de  Midwic 
el  Hago  liKi»  «Im.  Eilhardas  de  Ponte,  Rolgeras  Senge.  HenMeous  «dvoeaies  de  HatleDbem,  Albertos 
Vricnian,  Monrokc  do  Hotclincdorp,  llcrmannus  I.il)or,  HoiIl-ith^  de  Üersen ,  Gerliardiis  de  Lohus.  Hcrman- 
i)U6  de  Ustenvetde .  Ricwinu:»  de  Üälenvelde  el  alii  quawplures.  Aclum  aono  M".  CC".  XXUll".  iodi- 
ctione  XIK 

Dis  idiM  bcMbriclmic  •taciNchc  Wrf«!  id  «ut  •fhaHm. 

4 

205. 

*  Da«  Slifl  Herford  iavteht  mit  dm  Kloster  Manenfeld  (Uiter  aus.  4SS4. 

Absrlir.  Msc  100  f.  131. 

In  nomino  sancle  rl  individuo  Trinilii(is.  (i«Tllirudis  divitia  favonlp  rlpniciifia  Hci-vordcnsi>.  .ibliiilissa 
cl  uitivcri^um  capituluui  L-iuMli-in  4'C'c'l<'i>ic  ornnibu»,  quibus  hec  pajjina  fuenl  presentala,  saiuleui  in  pcrpe- 
luum.  Cum  BimiM  omnes  onuin  eorpus  in  Chriato,  eonvenit  noc  iavicein  lanu|uaai  vniuc  oorpom  membra 

muUii'-  nlüriis  cnniatis  cohefSre,  fl  in  iililiinlibus  scti  enmmodilatibus  miiliii-;  rrmr-rirdarr  quasi  cor  iiniini 
et  anima  una.  Inde  est,  qnod  cum  nionaslerium  de  campo  sancie  Marie  coutiguuin  noälriü  boniü  haberct 
mansnin  unoni  in  vilfo  Dorenberg,  nobis  magis  oooimodam  et  atilem  quam  ipsi.  el  nos  baberemos  alinm 

mansum  in  siiia  RetncMn,  \iL-imim  liiclo  mrniaslfrio  el  ipsi  raagis  commodum  cl  ulilem  ()uam  nobis,  coth- 
piacuil  venerabili  cl  rcligioso  viro  Winrico  abbali  cl  fralribus  prefali  raooaslerii  ex  una  parle,  cotuplacuit 
et  nobis  ex  altera  parle,  nf  mansas  noaler  cum  omd  iniegriiate  et  otililate  transiFet  in  ins  et  poaseeiionem 
ip»ornni.  o(  versa  vice  inansus  coruro  in  Iw  et  dominium  noslrum  Icgitima  commatatidiic  scu  cambilione 
rodiret  Qtiod  cl  factum  est,  et  a  doroino  Volqoino  de  Swalenberg  in  curia  noslra  Godcsborgc  banno  seu 
precopto  regio  coufirroalum.  Ne  autem  huius  tarn  amicabilis  et  utiiis  commulationis  in  poslerum  ulla  sil 
rerragatio.  placuit  ulriasqne  eccteste  scriptis  et  sigillis  lioc  raclum  commoniri.  Nos  igiliir  de  cocnmuni  lolins 
i'Cclesie  Hervonlensis  consensu  »'t  apprni  alinnc  prediclam  cambitioncm  presenti  scri|)tn  ruf^iro  cummunivi- 
mus.  el  üigillis  lam  noalro  quatn  capitidi  noalri  cum  äubüchplione  teslium,  utpote  radonabililer  el  iusto 
fncium,  roboramus.  Teeles  bü  sant:  Hildegandia  prepoaila.  Jolia  deeana.  Lotchardls  costoa,  Ida  portaria, 

J(li:innps.  Fridericus,  llerlamiis,  Sifridu»  et  alii  plures  de  rnnventu;  iaici:  Tetmanis  ramerarius,  Arnoldm 
pincerna;  lleinricus,  Jobantici)  fratre».  Florcnltuä,  lleraiannu&,  Jurdaniü.  Johannen,  Ciodescalcus  Lupga» 
Ernestus  villicus  de  Godesberg  el  alii  quam  plnres.  Aeta  soot  bec  anno  dominioe  mcaraalioms  M**.CC*.XXIill* 
indictioiie  XII.    In  nomine  Dooiinl  noslri  Jehsu  Christi  Teliciter  AMBN. 

Aa  PerfMMMalfnbB  hmgra  dia  aieoilich  gut  erbalteam  SkiccI  drr  AcMinin  und  de»  CafiUli.  Dw  «ntrre  Ivbrt  die 
Uaidirift:  GBSTROIMS  DBI  GRATIA  BBRVORDBMSIS  ABBATISSA  tMd  «dlt  alM  auf  «mm  «il  Lfiw«ik«pr«i 
gexi«M«a  Sloht  s«li«nde  Nonne,  riaca  Palmiweig  in  der  HcchlcB  «imI  «Im  Buch  ia  der  Lwkc«,  dar.  bt>  Sirgrl 
dei  Kapilrti  i>t  riinil,  nirmlird  ;;rnM  und  rnlhäU  d«*  Brutlhild  Maria'i  «il  deai  ChrtiliMkiad«,  beide  »na  drm  Hri* 
ligeniLhcin  umgeben  und  in  der  l>.un>it«riiohra  D*Mclhia|  aicht  ohiw  WtMh«  iBit  dar  UiMchrift;  SANCTA  MARIA 
MATER  DUUl.NAHüU  l>  iliUlEVonDE. 


—  Or.  A?.  MarimfM  V.  58; 
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*  fbna,  Mli$tin  «on  Btnuindt,  hhmdtl  «nim  mit  dm  Abt  Wimie  von  MarünfelU  ^eichiomtm  Vtr- 
gteieh.  <S94.  —  Or.  XL  MarienftU  U.  60;  AUdtr.  üm.  1,  406.  ^  167'. 

b  Bontme  Donioi.  Amen,  noria  abbatian  et  oonventns  in  Heraebrok«  araoaalerio  campi  beste  Marie 

a  perpetuiim.  Liles,  que  oJiose  sunt,  dirlmi  debciit  antequam  dorormius  convalescant.  Kx  hac  siquidem 
cwwideraüone  conimodius  oobis  el  iioaestius  wsum  f>st,  ui  causa,  que  vertcbalur  inter  vos  et  tun  soper 
ftatieoc  qaadani.  sopirettir  fiuniliariler  domi,  mmm  res  in  indiiinoi  deduoeretur.  Plaooit  ergo  oobis  in 
hue  composiiionis  ibmsB  eoDfwre,  ui  scilicct  vi:"-iro  ac  noslre  ecclesio  isaivum  sit  \us  suum,  hoc  ea^ 
■I  vo<i  nobis  VII  roensaras  siliginis  sive  skepei  de  domo  Berehorn  annuatim  exsolvaiis,  et  nos  vobis  diio«  ma- 
<üos  maiores  Wideobruggensi«  mensore  de  domo  in  llard  singulis  nnnis  in  curiain  vcslram  Slelbrugj^c  utl'e* 
nonis.  Haie  eliam  forme  ocoiposiiionis  annexnm  eel,  nl  genci-alitcr  oronis  querela  de  ceiero  eonqaiaaeat 
qoe  possct  altenitrum  suscilaro.  Qooil  vobis  recogDOSOinias  teslimonio  scripti  prcscntis.  Actum  rtnno  do- 
minice  iocamalionijt  M^.CC.XXIIII**,  ia  conveolu  nostro»  ubi  dominus  Winricus  aderal  cum  nuniiis  eccicsie 
ane  Araddo,  Bardoiodo,  HeiDrieo  monaobis  el  Boberlo  saoetdoie  et  Rodolfo  prooaratore  ipains  abbaiiMe. 
Dh     FMgMMlilnabi  vM»gmit  Sbfd  Ut  A«btiMia  ia  «Ml  gat  «iMn. 

2or. 

M.  Dietrich  III.  verbietel  den  Städten  und  festen  Plätzen  im  Risthutn  Münster.  Hörige  '/cv  h'luaters  Marim- 
fM  aufsundtmen.  —  Or.  Kl.  Marien fdd  U.  60;  Altsckr.  Mac.  II,  h\.  f.  8ö;  ijedr.  Kindlinger 

BeUt.  n.  ü.  p.  «67;  Niesert  U.S.  II,  350. 

In  numiiie  sanclo  cl  itidiviüuc  Triiiilau^.  Amcii.  Ihcodcricus  Dci  gratia  Mcoasleriensis  ecclesie  cpisco- 
pm  onaibus.  quorum  noUcie  scripiiun  presens  oblatom  ftierii,  in  perpetaam»  Bia  qoi  divinc  spccuialioni 
virnnt,  dcbemus  liumanitalis  sludio  scraper  coticurrere,  qualinus  dum  por  nos  <'oriirTi  proGcil  disciplina, 
p«r  cos  crcscere  iocipiat  mcrces  nosira.  Noverinl  ergo  lam  fuluri  quam  prcscnlcü,  «|uod  nos  ex  ammini- 
■Mlione  pooliBeaKa  offldi,  qua  tenemur  pro  eodem  Dei  vigüare,  mmuateriam  eampi  beate  Marie  sob 
nostram  susct'|)iiiiu>  [in  i!  i  !i  iii''in ,  lanto  uliquc  artius  atque  proponsiiis,  quanlo  C!-l  f'\ Idmlius,  quem  ad 
beatitm  Pauluoi  coosucvii  habere  respeclum,  et  ipsMus  omue  solatium  a  no»tra  sempcr  cccicsia  eat  depei>- 
6em.  Vemm  q/uik  ecdeflia  Dei  non  aolom  ab  extraneia  aed  plerumqae  etiam  a  tnis  fraadem  perpetititr„ 
ot  videiicet  aslula  quadam  lerj^ivcrsationc  !<e  ad  alius  fines  transferanl  homincs  ri  pcrtincntes,  ol  domicilio 
flbi  in  oppidis  procurato,  se  fraoBaat  io  liberlaleiD  qoi  proprietatis  iure  teneoUir,  eonim  iniqae  machina- 
tiani  provide  obviamna,  anciortlate  Dei  et  nosira  terribiliter  exoommaoKantes  eos  qui  ae  ultra  roeD«uram 
ane  eonditionis  exlollontea,  collam  excuiiunt  a  iugo  scrvitulis  qua  asstricti  sunt  ecclesio  campi  sande  Marie» 
nec  non  et  illns  qtii  lale«;  transfugas  colligunl  et  tenenl.  Quapropler  et  signanter  inhibemus  siil)  pena  ex- 
coorounicatiüuis ,  ne  apud  civilatcm  Jdonaslerienscm  cl  Warendorj)e,  Belvchem,  Alcn,  vcl  apud  quecunqu« 
monilionia  et  prcsidii  loca  dyoeeds  noslre  reAigium  babcant  litone^  vol  homines  prefale  eccietie,  vel  quo- 
modolibel  suscipiantur,  quippe  cmt)  [uTru^ji  sinl  vi  eis  palrocinari  non  dcbciit  dolii'.  stms  Super  cuius  rci 
coDfirmaliooe  paginam  hanc  auctuntaic  bcatorum  Pctri  cl  Pauli  apo^toloruro  Uimamu;^,  quam  el  nuslro 
a^vbius  ioalroinenia,  com  lestibna  qni  sunt:  Lndgsma  preposilns  de  Claholie,  Bnrehardna  abbas  de. 
Lisbcme,  Ludoirus  caiionicus  Monasieriensl»,  Godefrtdufl  capelhnos  et  Albero  notarios.  Actmn  anno  do- 
■mice  incamalioDis  M**.CC".  .Willi". 

Dm      «oMmm  SckaSm  MgdiSaile  Sicgd  ^  Dinfcaft  IM  w*U  < 
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•  B.  DieMA  HI,  bestätigt  dem  A7  Nnl/uh  (Hf  lÜpfo'm  r-on  St'hert  ron  Iltni.rbrck  geacheokten  Zthüteit. 

—  Or.  hl.  \^,!iul„  r.  10;  .l/>vr/ir.  Mse.  IV.  1.  f.  U). 

In  nomine  saacte  et  indiviiiuc  Trinilaliä.  Theodcricus  Doi  gratia  Monasieriensis  episcopus  lercius. 
Ad  boc.  iRrgienta  Domino  Neet  inniiBcieniiinis  meritK,  eathedre  MonasterioMis  ecdeaie  presideDas,  ot 
non  -soluni  ecclesiis  el  cccicsiarum  minislris  in  S()itilijalil)ti«. .  verum  otiain  in  tomporoliiim  rcrum  neces^nriis 
cousukre  providere  et  adease  paslorali  teneamur  »ollicitudine,  maxime  vero  büs,  qui  »ab  babila  rebgionis 
elegeniat  m  domo  Domini  miKtare.  Noverit  ergo  tam  pretens  elas  quam  raccesatva  postentaa,  qnod  Si- 
herlus  de  Havokeabeke  aoiine  sne  salubriicr  volcns  consolera,  ob.  fiKam  suam  Halhewigim  in  sororem 
NuÜon  recepiam  et  ampliorem  dominarum  ibidem  degenliom  austentatibnem ,  dccimam  duarum  domoram 
in  Tungerio  conaenaa  et  coropromissionc  suorum  hercdum  in  manus  nostras  resignavit  legitime.  Nos  autero, 
ul  noslra  oinoiailM|M  tnooenoran  nostrorum  pro  bcuia  liuius  dccime  donatiiMie  securius  pofltit  lelMn  fld6> 
Ii»  devolio.  el  proplcr  cotiiiliannm  ihiilfm  Don  i)o-or\  ioiuium  deprccalionem  corlior  peccatornm  noslrorum 
speraoda  sit  rcmissio,  propnelulein  ikcimu  duarum  üomurum  in  Tungerio  cum  omni  integrilale  proventuum 
eectorie  Moilon  perbanoiter  possidcndam  oontalimua  el  habeKtam.  Ne  igiUir  hec  dooatio  rattoMbililer 
facta  in  postprum  itlii|M;i  po'^sii  itifirraari  caliimpnia,  prescntem  patiinjni  exiiidt!  consrribi  fecimuü  et  sigilii 
no»lri  munimine  ruboruri,  sub  auulbemale  precipieoles,  ne  aliquis  buic  nostro  donaliuni  raliuuabihlcr  facte 
preaomal  ansu  temerario  oontraire.  Aola  sunt  hec  anno  ab  inearnaliiNie  Donsbi  M^CC'JCXIIII*,  presideole 

sedi  Romane  domino  IlorKjrio  pii{)a  lorcin .  pnnliGcatus  noslri  anno  <c\to.  Toslcs  liuius  roi  sunt:  clerici 
Godefridus  aancli  Jobaaui»  propoäilus  in  Osoaburg,  Lodoifus  Friaie  prepo«iUts,  Franco  de  Uoraea,  Lulber- 
Uw  aancii  Martini  ooaloB.  Valvoldos  ««  Godefiridna  (noc  aaoerdotea  in  Nation:  laid:  B«nunam  Wanooe» 
Bnmstenus  de  Billerbekc,  Godescalcos  et  Tbithardus  de  Nution,  et  alii  quamplures. 

VpB  lim  an  gtUwa  Midamn  FMm  laliiiaiBndMi  Sicgtl  d«i  fiMckab  iit  Mr  «in  Tlnil  •rhaHaa. 

20». 

*  ß.  Dieinch  Ul.  überträgt  dem  B\trggrafen  iiodfrinl  von  Iterlmk  einen  heimgefaüenen  Ze/mten.  4224.  — 

Abachr.  Mse.  l,  \.  p.  171 ,  //,  7.  p.  2«. 

Theodericus  Dei  gratia  Monasteriensi«  episcopus.  Nolum  sit  tam  presentibns  quam  faturis,  quod  nos 
Gotfrydo  de  Recbede  borggravio  declnani  in  Bwnippe,  quam  de  morle  fratris  soi  nobis  vaonre  patavi- 
miis,  libere  recognovimus  el  factum  suum,  tum  cantlrni  il.  cim  un  Nycolao  de  Uorthnt^t  in  Ood  >  ronccssit. 
ratum  babeinus  et  nostri  scripti  auctoritale  coniirmamu« ,  deccrnent«»  et  Itfroiler  Matueutcs,  ut  nuiiitö  pra- 
aenlMiQ  vel  fotororaoi  hombant  aliqnid  de  predictis  inmttlare  vel  inflmiare  presnmat  Acta  annt  bee  aono 
dominicc  incarnaliunis  .M^CC. XX^.quarto.  Huius  rei  Icsles  sunt:  Kn^clborlus  maior  prcpositos  Osnabor» 
gensis,  Roroboldus  maior  prcposilus  Monasteriensis,  Uernardus  celierarius,  Steffiinaa,  Albertus  noiarios; 
Hinricoa  Norendiaiia  et  filii  sui,  Albertus  dapifer,  Jobauues  piocerna.  Lubberlnt  deBeveren,  Albertus  mar- 
«onloof,  Braoateniis  et  frnier  warn  de  Satwykt  ftolMdw  de  Vngloipe  et  afii  ploras. 

210. 

Hisrhnf  Dittfkk  III .  der  <22.t  April  24.  in  Friesland  ankainmt ,  wrihf  dast'lhst  am  2i.  Mnt  die  h'irehe 

des  hamoti6tr.-Kh$Urs  ttoridut  Ilortus  su  Witt  -  Herum  ein  und  erhebt  den  I*rop5i  Emo  sxan  /16^.  — 
Enwiti»  cftromeon  ep.  Ualth.  II,  81  V. 


>)  Ott  diM«r  G«lcg^bcit  ihcitt  Ena  de»  iUlaWg  dar  BitchöCt  *oa  Müoiur  fct«  aa  Mintr  Zait  (ar  alatb  fStl)  «lt.  Da  dia» 
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ßifirhof  Dietrich  III  erthcilt  122'>  /t/»i/  I.  zu  Fermemm  friesisrhm  Clerik-eru  die  Ordination,  utul  rn- 
fatrf  Friesdatui  am  4.  Juni,  aachäem  er  nodi  den  Slrai  zwischen  dem  Propat  üerdricus  und  den  sylvaoi 
ShUwiie»  fttddkkM  tmd  Ütte  *w  ZaUung  von  4600  Marit  wegm  Verinimaig  d$i  ßotten  SkekhoaUa 
■^^ll^7^  Aalte.  —  Emmi$  cArm.  ^  &  jk  8S. 


21«. 

ß  Dietrich  HJ.  genehmigl,  iau  der  Cuttos  des  Doms  su  Hünsler  einen  Vicar  zur  Dietudletstung  im  Chore 
mdamdem  Miar  de$  h.  AmAw  m  «rMMim  baie.  4295.      Or.      Mtbuter  ü.  63;  Abwibr.  Mu.  i,  4. 

p.  490;  uttth  htstenm  gedr.  Nietert         YD,  964. 


In  nonine  Domioi.  Amen.  Theoderieaa  Dd  gratia  MonaBterieiiais  eiiclesie  cpiscopm  nniversis  prese»- 

Ion  pagioatu  iuspecturis  s<ilutcni  in  Domino.  iNolum  esse  cupimus  tam  posteris,  quam  presentibos,  qaod 
Voknaruä  cum  «Met  custo«  maioris  cccleiiie  ia  Mooaslerio,  pia  devotioae  cnm  cooseosu  et  approbatioae 
totius  opiiati  ordioavii,  ut  quicumquo  sit  ciwiM  msiorb  eociesie,  potoMatem  iMbeat  et  aatoritatetn  insti» 
Ii  vieariaiD  aacerdotem,  qni  perpeluo  in  choro  deserviat,  et  divin  minialret  ad  aliarc  sancti  Paoli 
daas  (urres,  et  eidem  vicario  üint  in  Stipendium  rcdilus  unius  marce  comparandi  dr  XII  innrcis  quas 
cublos  ecclesic  cuiituiii,  insupcr  marca  de  pensione  mansi  in  Gummerdioctorpe ,  quam  ofibcialis 
mansi  accipcre  et  in  proprios  usus  convertere  consueverat,  ila  taauD,  nl  ad  altare  aooeli  Sei^ 
vaiii.  quod  est  in  ecciesia  boaii  Pauli  veleris  moimsicni,  haue  porsolvcrenl  pcnsionem.  videlicet  (res  solidoa 
et  III  oboios  et  octo  modios  siiiginis  parvc  menj^urc.  iiunc  maii»um  memorali»  custos  per  ntürlem  dicli 
nlirinlaT  aibi  vacaaleia,  «osiodie  Uber«  ooatulH,  etf  tarnen  modo,  nt  quicunque  ooatodie  proriaor  exliterii, 
*icul  sujirn  ilicliim  c^l  \irario  ciiiiis  iti-^iitniin  nil  ipsiim  pcrtincl  ralione  prcmissn,  do  rcddilibus  eiusdcm 
mansi  marctim  auuuaUro  persolvai  el  pcnsionem  quo  debelur  ad  aliare  sancti  Servalii  prciaxatatn.  Ha- 
Iwat  etian  ins  inatitaendi  et  deatitnendi  eoloaoa  ia  eodem  manao.  Pernio  mansi  hee  est.  qoatoor  maliia 
afligiriis  et  duo  maltia  ordui  diiiiidic  mensiirc.  Nos  vero  Ikiik:  piam  ordinalionem  capituli  ol  custodia  ap- 
probantes  cooGrmamus,  sub  peoa  escommunicatioois  inhibcnie»,  ne  quisquam  cam  iuisu  lemerario  ioTrin- 
gere  aut  cavillare  in  poateram  preoiimat  Huina  rel  leetea  aont  Bemboldas  maior  prepositus.  Uermaonas 
maior  decaaus.  Godefridos  aaocti  Logen  prepositoa.  WiawMiiil  fcolasticos,  ßcrnnnlu»  cantor.  totoatqae 
maiori?  pcciesic  MnicislericDsis  capitulum,  Acta  sunt  hec  anno  incamalionis  Dniinni  M".  CC". XW».  presi- 
deulc  sanclc  iiumane  ecclbitic  dümino  Uonorio  papa  III",  regnanle  gloriostösimo  Homanorum  imperalore 
Fridarioo,  pOBtifieains  noalri  anoo  VIU*. 

Dwa  M  «iaem  P«f(aiMMMf «lliiM  biaiicMda         4ci  SImImA  IM  «lebt  gal  cf btliM. 


4i»  filta«<«  Ll'riii.ji  I.  In  in;;  .lir  wir  l>r>ilirn ,   ond  dl  •!•  nghtob  IM  IM  fM  4n  PillClMiagMI  dtf 

Miin»ttT«c  licn  lti«•t^ll>ln:^l^l■l(l^.^■Il ,  «i>  Imtrn  wir  (ic  bier  folyeD: 

Beatu»  nara«|ue  Ludgcrus  primus  poniifcx  fait  Mnnasleriensis.  Successerunl  ei  Gerfridas,  Airridns,  l.niber- 
In,  Bartholdna«  Wiliielmns,  Nitliardu«,  Kcynoldus,  Hildcboldus,  Dodo,  Suothorus.  Theodoricus  pHrona^ 
Ni'efridus.  Hcrmannns  primus,  Rodhnlus,  Frilhericus  primus,  Krpo,  BurrhnrdiiN,  Theodoricus  secundus, 
Egbertus,  Wernerus,  Fridiericus  svcundus,  Ludovicus,  lierroannus  sccundus,  Otto  primus,  Theodoricus 
f,  Lodolphua. 

45» 
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*  Papit  Bonoritti  III.  trtmnt  SehiedMii^ler  mr  BMt^mdtmg  dea  SirmU  xwüehm  JvMa,  Äbtitsin  «on 
finekaiAortt  md  dm  Män^endm  DomBOfM.  wagen  der  ArchidiaeonatsveiMUnisse  PreeketAarsts. 
4825  Apr«  9.  u.  44.  LtUertm.  —  Or^  Xt.  freekmhont  U.  9. 

(Andreis)  miseralionc  divina  de  Kappcnbcrg.  (Radolfus]  de  llolinchusen  '),  Th(omas)  de  Susat  prepo- 
siti  iudiccs  a  scdc  aposlolica  delegali  domine  J(uUo)  veoerabili  abbeiisse  ei  uaiverao  couvenlui  monastcrii 
in  Vrekenhor&t  salutcm  in  Domino  cam  devote  orMlioois  insumcia.  Noveril  kariteliR  vestre  discrotio,  quod 
MW  DModtUun  sedis  «poslolioe  duplex  aooepinw,  muun  quidem  soper  causa  inier  vos  ex  una  parte  ei 
cantoi'om  Monasierieoaem  ex  altera  aeomdiini  priorei  qaasdam  Utteras,  proat  iotellexioias,  dodam  aotitata» 
cuiuä  Ulis  est  tenor: 

BoDOriua  epitoopue  aervus  servorum  Dei  dileciis  Gliis  .  .  de  Capeoiberfe  .  ;  de  Holtnchuaen  et  .  .  do 

Susat  preposi(ii  rnlnnitMisi';  r(  Moni-.(f ticn'^is  dui'ct'siv  saliilfm  et  nposlolicam  benodiclionem.  DileCtuS 
fiUus  B(emarduä;  cuulur  Munuält'rit-nsis  nubis  äi^uüicare  curavil,  quod  cum  causam,  que  inter  ipsum  cx 
parle  una  et  .  .  .  abbalissam  et  eonventen  monaslerii  in  Frikenhorst  HonaslerieiMts  dioceab  ex  ahera  aaper 

uruhhli  iconatii  eiusdem  loci  vorlitur,  docano  rnnimi';  or  closic,  [ircposito  sancti  Potri  et  Volqiiino  canonico 
Palbcrbrunneosi  duxerimus  commiuendam,  iidem  bicnnio  et  aoiplius  tarn  elapsu  disUilorunl  in  eius  preiu- 
dithmi  lemuBare.  Volentes  igitur  ut  finis  lilibus  Imponator  eisdem,  nostris  damos  lilleris  in  proccpti»,  at  in 
eodem  negolio  iuxla  pHorum  contincntiam  lideraruni  i-alionc  previa  procedcntes,  causam  ipsam  iiifra  ircs 
menses  posl  snsceptionem  earam  dcbito  fmo  decidaoL  Qoocirca  disoreüoni  veslre  per  apoetoüca  scripta 
mandamus.  quaiinas  si  dioti  indices  precepiom  iMMtnuD  Begjiexerbt  adimplere,  vos  exitne  eandem  oaoaaaa 
iuxta  canindem  liUerarum  lenorem  sublalo  appellatloDis  obslaoub  stadeatts  mcdianle  iuslilia  termioare. 
Quod  si  non  omncs  hiis  cxequendis  potueritis  interosso,  doo  veslrom  e«  niobiloniintis  exeqaantgr.  Datum 
Lalerani  lU  Idus  Aprilis,  ponliticatus  noslri  anno  noiio. 

AKud  Tero  nandataun  super  causa ,  qae  vertitar  inter  vos  ex  una  parte  et  capitolem  naior»  eodeaie 
Moiiaslcripnsts  ex  :i!(t'r;i,  siilt  tiili  cjuiiirm  fürma  recepimus: 

Hoaorius  episcupus  »crvus  servorum  Doi  dileciis  filiis  ...  de  Capembcrg  et  ...  de  liolincbusen  et 
.  ^  .  de  Snsal  preposiiis  Coloniemis  et  Mooaaterienais  diooeais  saloiem  et  aposiolicaiD  benediettoaem.  Dileoii 
iilii.  Dccanus  et  capiluluiti  Moiinsieriensc  suam  n  l  ikk;  quorimoniam  destinarudl.  iiuod  abbatissa  <'t  ron- 
venlas  monaslerii  do  Frikenbor«il  Mooaslerienaiä  dioccsis  super  archidiaconatu  ccclosie  Sande  Crucis  eiu»- 
deai  loci  ad  ipeoe  dp  iure  dpeeianie  iniortantor  elsdem;  ideoque  discreitoni  veslre  per  aposlolica  scripta 
mandamus,  qualinu^  cunvoca(is  parlibi»  aiuliatis  i  aiisam  et  appcllalione  roinula  finc  debilo  icrmineliak 
facicnies  quod  decrcveritis  per  ccnsuram  ecclesiasticam  tirmiler  obscrvari.  Testes  autem  qui  fucrinl  nonai- 
naii.  si  se  gratia  odio  vel  limore  subtraxerint,  ceesura  simtli  oessante  appellaiione  cogaiis  verilali  tostiino- 
monimn  perhibcrc.  Quod  si  ntm  omnes  hiis  exeqoendis  poluerilis  inleresse,  deo  veainim  ea  oiohilouiiaas 
exequan(ur.    Datum  Lalerani  V  Idus  Aprilis,  ponlilicatus  nostri  anno  nono. 

L'triusquc  igiiur  auctorilalc  tuandati  supplicamus  primum  ac  petimus  aflfectuusa  vus  exiiüruuone  iito- 
neotes  et  quautem  in  nobis  esi  nou  soluni  vobLs,  domina  revereotisaiina,  sed  ciiam  vestre  coagrtgalionia 
fratribus  et  sororilms  nniversis  Gdeliler  cl  in  Domino  consulenlcs,  quatinus  ecciosiam  ^t^)na<lp^ionsem  ma- 
ttem vestram  veuerabiiem  coudiguo  ul  dcccl  honore  prevenienles,  apud  iliam  buuiililer  rogare  que  ad 
pecem  sunt  et  dficaeiter  qnaoUnn  in  vobis  est  prooiicare  alndeaiis.  Alioqaio  vos  ad  ooslmm  pereraplorie 
citamiis  i>rcsenciam,  diem  vobis  VlU*  LaL  Odobris  proxime  ventswam  apud  Soeatan  in  eccieeia  sancit 
Patrocii  prcligenles. 

Vi«  df*  Sii|vl«  itl  keine«  «Nclir  «riiallm. 


0  (MiH^auira. 
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214. 

dielrieh ,  Bischof  von  Müiuter,  befiehlt  Allen ,  irelehe  an  das  Kloster  in  Vreekenhorst  Sehweine  >u  liefern 
hattH.  diese  Abgabe  in  natura  «u  mtrichtru ,  indem  die.  Äbtissin  /(iMa  per  alteslacioncs  discretorum  viro- 
rwn  el  privilegia  ab  antiqno  oonscripla  die  Ablnsung  rnil  8  Ihnaren  als  ungtrfchl  dargethan  habe.  Ohne 
JtV  II.  Z.  —  Orig.  KL  Pirmhenhorst  U.  8,  Absdir.  Msc.  I,  94.  p.  2Ü9,  jfoir.  Siesert  U.-B.  I.  p.  368,  der 
äm  fMkumdg  filMdkh  «nf  Bischof  IKHrieh  IL  beuM 
Vmi  aaUfafMdM  Sicfil  bt  aar  «ia  BrachtlSck  «riMlIca. 

215. 

•  B.  Dietridi  Ilf  rf-rjffirhl  si'h  mit  dem  hl.  Hohenholte  tilgen  der  demselben  von  Ruger  von  Wattetiehom» 
verkauften  Güter.  1223.  —  Or.  hl  Iluhetiholte  U.  5;  Abschr.  Msc.  II.  23. />.  44. 

In  nomine  sancic  et  individiic  Trinitalis.  Theodericus  Dei  gratia  Monasleriensts  episcopus  lercitK.  K\ 
ioiuncto  nobis  pastorali  officio  ccclcsiarum  commissarum  profcclui  tania  sollicitudine  ac  diiigencia  nos  coii- 
«eiiH  nuaiiisre,  ot  qnantum  in  nobiB  esse  dinosoilor,  anaoente  boDonim  omninm  largilore,  Mm  in  tpiiv 
tualibiis  quam  in  ('■rTi[inrnlibii';  siimcro  valeaiit  incrpmcnliim.  IIoc  riimirum  indiicli  proposilo  et  rcsprclii 
ad  universorum  tam  fuiurorucn  tjuam  presentium  Christi  fidclium  ooliciaro  cupimu»  pervenire,  quod  cum 
Bugeraa  de  WaUenehorne,  quadraghta  et  sex  nareia  aooepfatis  et  aeeepiia  a  ooaventa  oeoobü  in  Hou- 
holte,  de  hercdum  stionim  voliintatp  et  cnnsr-tisu  bona  sua  cum  omnibus  at(!n»  riciis,  nec  non  el  eius  uxor 
lasafrucUini  in  manus  noslras  libere  el  absolulc  rc»igna$sent,  considcrala  ciusdem  cenobii  ind^nlia  ad- 
aaodaiD  gravi,  prelalonim  noslronnn  et  tocias  capiiuli  neoaon  et  mnitslerialiain  aocedeote  consiKo  et  ooa- 
aewa.  eadem  bona  cam  pratis,  pasctiis,  asris  cullis  cl  incultis,  ncmoribus  et  aquis,  aimul  cum  uinnibus 
pertincnciis  et  proprictate  eorundem,  iam  diclo  cenobio  el,oooveotai  Deo  ibidem  deservienti  contradidimua 
m  porpeiuum  possidenda.  Verum  quia  prcdicta  bona  in  looo  sita  sunt  remotiori,  cavere  voleates  commodo 
oonvenliie  ol  quicli.  statoiaMis  de  predictorum  consilio,  ut  singulis  annis  ante  naialc  Domtni  taleatom  de 
viÜJ  f|iio  (liritnr  Gcskrri',  nl  qtialtior  malcia  ilr  ipsa  ciirto  in  I.on  in  monsiii-n  dccimali,  qoe  ad  mensam 
no»tram  perlinebaiU,  ipsius  curlis  familia  conventui  ad  claustrum  suum  ailiiucal  el  assigncl  sine  oontradi» 
eiMNieb  *  Nm  vero  in  reconpenaalMMMmi  eornndeaB  reddiMum  reddilns  de  fla|>radiciia  iMmia  provenieaiea 

rv*ri('iemns  cum  omni  inloi;rilate,  qnonsque  nos  vcl  .»iicc«'v<onim  noslronim  nltqnis  erga  convontiitn  ti'.ulo 
emplionis  pro  »epcdictis  bonis  quadraginta  el  sex  niarcaä  dedcrimus  ccnobio  tnomorato,  ut  sie  laiulcin 
oonia  bona  rapnüilieta  inh^nraJiter  ad  mensam  redeant  episeopalem.  Ne  aolem  cenobio  et  oonTcalm  in 

Hoahohe  sujkt  bar  nrfb'nali  tir  nn^^tra  tnm  pio  fiicla  qui-iquarn  in  postcruro  queslionrtn  movere  aiil  factum 
BOStmin  in  aiiqua  parte  calumpniari  valeat,  presentetn  paginam  OXinde  conscriptam  tam  oostri  quam  capi- 
tali  sigillts  vohi^oR  roborari,  slataentes,  at  quisquis  hwi  fiidam  nostruro  atiemptaverit  irrtlare.  peoe  mb- 
awai  eicommanicalioniK.  Acta  sunt  hec  a.  ab  incam.  D.  H'.CC'.XXV*»  presidentc  sodi  Romane  domioo 
Fl  n  irto  p.ipa  pontificalus  nostri  anno  VlII**.    Testes  haius  rei  sunt:  Remboldus  maiot-  prrpnsitos. 

ücrmannus  muior  decanus,  Volmanis  Kancti  Paali  prcposilas.  Godefridus  sancti  Ludgcri  prepuMtus.  (tcrla- 
^  et  Ceaarios  rnniiiris  occiosio  r.mnnirj ;  laid:  Hennsmius  de  Monastcrio,  llcrmannus  Werencc,  Bfmardus 
PasUf-ffach  .  roiiraJus  de  l.udftioliii-.LTi  et  fniif^r  snuü.  Bemaidi»  de  Neflbovele  ot  fralNs  sni,  Everhardua 
de  Werne,  Ucrfuannus  du  Portcslarc  cl  alii  quam  piures. 

VflS  d«m  Strgc*  de«  Htchaft  irt  aor  afai  UaiaM  Brasliilicfc,  da*  4m  DM»>Capil«li  «acr  pr  aMA  vrktlutii. 


'  T'ir  \  .•rgangerin  JutU'i,  CaDCfundii  von  Lippe,  cnehfiBl  urkunJIich  uilelit  im  J.  1119;  lull«  Mlbu  trill  in  der  turhcr- 
gebcodcn  Urkund«  *.  IMS  ■aent  auf,  Uiidior  Mflricb  *W  wird  1226  al»!««!*!,  m  daai  taritalwd«  UriviKl«  in  die 
ZcM        flSM— tue  flriiSna  «M. 


Digiiizeü  by  LiüOgle 


148 


tut. 


»e. 

*  Cro/  Otto  von  TKUmAmrg  a^tet  durtk  ffberlammg  der  0m  rmifntrtm  eurtfv  m  KoArat  an  da»  Xhtlm- 
Manem^Üd,  «Am  Mmmrie  daselbst  für  sich  und  seine  Familie.  1225  Lienen.  —  Or.  KL  llbuimtfM 
U.  64;  A&Mbr.  Mac  I,  406.  /.  22';  iF.  40.  f.  4.  » 

In  nomine  sancle  M  individm  Trinitatis  ')•  Amen.  Otto  Dci  pratia  comos  de  Trkr  nr  biiri;  universis 
iidelibus,  quorum^  noticie  presentis  tenor  occurreril  iaiperpetuum.   Quuui  4uecuaque  scminavehl 

homo,  heo  et  metet  aiqne  de  messe  premn  celestis  tanto  presumit,  quanto  booi  operis  semenieai  impen- 
derit,  fructuosa  plane  ac  felix  est  nef^olialio ,  Iransitoria  commutarc  pcrpotuis  et  lemporalibus  etama  mer- 
cari.  MaaircsluiB  iiaqoe  et  iodubitatum  esse  cupioras  apad  presealium  genorfUionem  ac  ruturoram,  quod 
cum  Conradns  milei  de  BrohlerMke.  acceptis  ab  ablMle  Wiarico  et  oonveata  in  campo  sanctc  Marie  >}  sexa- 
^iniu  roarcis  el  dedma  in  Tbetten  qnam  ona  cum  fiUo  aiM)  Coorado  nondum  uxorain  »h  oodem  abbate  in 
fcixlo  siiscepit.  mediolatcm  bonorum  oirlis  in  Vornen,  quam  a  nobili  viro  Wicholdo  ili  Ilulie  tcncbat  in 
loodü,  cum  uouiMinäu  uxoris  suu  ul  herttlum  suorum  cum  omni  iure  quod  in  ilUs  boms  ttabehal  resigoa»set; 
et  idem  vir  irabilia  aocepiis  Wicim  mafcia  a  iam  dido  abbate  et  eonventu  de  cooseasa  luoris  aae  alniiil 
et  hcrcdum  suorum  candpm  iu  maniis  nostras  resignass'  t  mr-lliHnicfn  in  ipso  c;(^(i  >  nn^ir  i  Tckr  notnir  g, 
presenlibus  Gerhardo  advocato  du  (^ravenhor&l,  Uermannu  iiuken,  llcrmaiino  Buüdeu,  Godu&calco  Üuüdco, 
Heinrico  Baddeo.  Theoderico  de  Horiieo  et  firatre  eins  Hnfooe,  Hennatiao  de  Gent,  Bernharde  de  Bram- 
horno,  Johanno  Kyselinc  et  alils  quam  pliirihtis;  insupcr  cum  I.uppcrtus  milcs  do  Lingo  accopLis  ccnlum 
marcis  puri  arjgenli  aliam  partem  curlit>  in  Yornen  cum  boui«  atlinenlibus,  que  de  manu  nostra  in  fcodo 
teoebat,  oom  iategrttate  totios  inrit  qaod  habere  diaeecebatnr,  de  eonsenta  axoris  soe  et  filii  «ui  Cooradi 
in  manoe  nostras  XAh  ti'  apud  Linen  re.signa.ssct ,  et  Wicboldo,  Willchcimo  et  Jolianne  viris  oobUibus  de 
Soltesberg  noodum.uxoratis,  acceptaiis  et  acceplis  a  prehlo  Lupperto  de  lauge  Xilk'n  marcis,  omni  iuri 
et  actioni  qoun  ratioiie  Wciioldi  patris  ipsomm  habebant  sive  habere  videbantur  peniiu:»  reuuncianlibus 
anpradicta  bona  cum  emai  integriiate  in  manns  noelras  apud  Greven  res^nando:  noe,  bonornm  virorans 
medianlo  c^nsilio.  trij^inta  marcarum  servicium  a  supradictis  abbate  et  eonventu  accipicnics,  prnprioiatera 
predii  noslri,  vidclicct  ipsius  curlis  Vornen  cum  iiovem  niansis.  uno  in  C.ukenhcm,  sccundo  BiolJape,  Icrcio 
Hethos,  quarto  Greabome,  quinto  Netten,  et  uliis  quataor  ipsi  curti  adiacenlibus,  cl  cum  ooinibus  perti- 
nontiis,  lilonibus,  familiis,  aj^rii»,  pralis,  molcndino,  aquis,  silvis,  pascnis  culii^  ci  tn(i:Itis,  ponsionibus  vi 
univcrtti«  allinenlibus,  ad  lionorem  Dei  omnipoteotis  et  beati»!>ime  genilricis  eiu2>  uüercudo  monasterio  campi 
sancte  Marie*),  ad  aolaiiant  Aratram  ibi  Deo  deservienlinm  in  manns  domini  nostri  Theoderici  Monasle- 

riiMisis  ("piscnpl  nrcnon  rt  ipsiu<  ribbalis  Winrici,  collaudantibus  uxore  nostra  Mecthililt!  coniitis.^'a  el  here- 
dibas  noülris,  coolradidimus  iroporpetuura  habendum  el  possideudum,  quatinus  apud  fralres  ciusdem  oeno» 
Im  noalra  vigeat  memoria  necaou  et  parentum  alBniomqae  nostromm.  Com  enim  secnndam  ewaogelieam 
promissionem  conlnpiicutum  restituitur  in  fuiuro  quod  prompla  nunc  devuliunc  ac  spirilu  libertalis  offerlur» 
nco  inane  ropalavimua  aut  infruciuosum,  m  palrimonium  hominis  lerroni  ficret  pairimonium  Christi,  o( 
inde  raceremos  nobis  amicos  aervoa  Dei,  qai  nos  recipiant  in  eterna  tabernaoub,  qai  nimirum  veluii  bases 
Buperimpeaitam  sibi  onus  susünenles  eo  nosirum  adinvent  mperfectam,  quo  et  aliorum  fidelium  onera  ex 
ipsomm  oMationibus  in  sc  Iransferanl  ')  et  in  sorteni  suam  cnrrcre  cos  faciant,  dum  ()rü  ipsis  allissimun» 
inter|)cilani  cunclisquc  bencfaclonbus  suis  iugilcr  vilam  cternam  uxoplant.  Li  auleui  liec  nostre  dcvotiu- 
lua  (Älalio  raliooabiUter  facta  rata  maneai  et  inviolabiletn  ubiineat  firmitatem  et  omni  exciusa  calumpnia, 

prcsentcni  paj^inam  o\in(li.'  ronscriplam  plncuii  nnlns  non  -hImiii  nnstro,  immo  cliam  (Iniui'ni  noslri  Th. 
episcopi  Muna^lericusis  et  capiluli  roaiori:»  sigillo  cuuiuiunu  i.  Acia  sunt  hcc  apud  Linen  a.  d.  i.  M*'.CC*'JULVo', 


')  „Id  Moiia«  —  Kmta"-  im  |r««ttcr  Schrift  ruih.  —     „Marie"  ^et^XnAm.—  ^  ,»lru«rcruai »  d.  C.  • 
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presidente  Romane  sedi  domino  Honorio  papa  tcrcio,  impcranle  domino  nostro  impcralorc  Frederico,  co- 
nm  te»tibus  quorum  nomina  sunt  beo:  Godefridas  preposiUis  saocU  Johannis  in  Osenbrucge»  Plülippoa 
CohmeMH  eedede  matoris  castos;  Firederiem  eonea  de  Akeoa,  Waiebehnos- flrater  eiaidflni  comilis,  Ijo- 
doKs  de  Sleovorde  cum  filiis  suis;  nernuminis  de  Monasterio,  Loppertas  de  Bevereti,  Albertus  marscalcus, 
Albertos  dapifcr,  burgrnvius  do  lUcliolhe,  Johannra  pincornn.  itiinistcrinlrs  sancti  Pauli;  Wicboldus  de 
Boke,  Gerhardus  de  Gravenhorst,  Godcscalcus  Buddo,  llernhardus  de  Üraiiilioroen ,  Hertnannus  do  Gent 
«laE  qaam  phwea. 

An  rntlien  onil  vrriiacn  SLlmürrn  liiVngrn  diC  8it{pl  «Ic«  TUacli, vin  l  ili*  Cr.-irrn,  inn  ilrncn  IrliliTt«,  listt  Duri^ficgcl, 
minder,  «lu  erilere  aber  «dir  gut  erhaltrn,  auch  küiullcmcb  merkwürdig  Ut,  uad  die  Uuuclirifl  triigl:  TtlEOUlüU- 
Cm  DU  GIIATIA  MOr(AST£RlE>-Sls  ECCLESIB  WS',  MncrfcB  hiagt  BMh,  an  mktn  gtbiiil— n  bafaiti|t,  iba 
iwm»,  !■!  —öiulfl»  Sitgri  da»  ])««>Cafitei( 

217. 

"  Graf  VoUptin  von  Sdiumlmbre^  ührrirn'f  dnn  Kl.  Mnrintfrhl  einen  Zdada».  4330.  —  Or.  AZ  Marienfetd 

r.  Gl»;  Afjschr.  Msc.  1.  UlÜ.  f.  130'. 

!n  nomine  Domini  Amon  Vn|f[iiiriii>i  Hei  irratia  comcs  in  Sualcnbcrp.  Fides  inslnimentornm  obviat 
per6dic  calumpniatoruiu.  ISotum  itaque  esse  cupimus  prescnlibus  et  fuluris.  quod  deoimam  in  Kachtcn- 
kasen.  quam  Conradas  de  Dade  qnoiidfm  a  mibia,  et  a  Conrado  Willeiaius  de  Skiideoe  tenueratf  fralres 
eampi  lieate  Marie  rcdemeranl.  Quo  facto  Willclmii-;  hercdihus  suis  consenlicntibus  rosignnvif  nam  (!nn- 
lado,  et  Conradus  nobis  una  cum  fiiiis  suis.  .Nos  igilur  volentes  in  gazofilatium  Uomini  aliquid  uiferre, 
deeimam  ipaam  eontolimuB  ecelesie  eampi  aanete  Marie  donatione  perpetua  ita,  et  m  meflioriann  buivs 
f.icti  el  recognilionnm  tluas  annnatim  libras  Cfre  in  vigilia  bcali  Georf^li  ad  Inminnro  mnrtviis  oiiisdom  no- 
bis ecclesia  prefala  mioistret  £i  at  ratum  boo  semper  maneal  sigilli  oostri  ci  domioi  Conradi  cuslodis 
^Mleilranienais,  in  cnius  arebydiaoooatn  dedma  illa  sita  est,  appoauifnaa  moninrentura.  Boii»  rei  teste« 
smM:  Widekindns  de  Grevingen,  Herimannus  de  ninnkena,  Arnoldtis  Mnwa,  Urioilicnricus  Plochrat,  lleri- 
mannas  gogravius,  Adolfus  Trater  comitis  et  alii  plures.  Actum  anno  incarnationis  doipinioc  millesimo  du- 
ceQle:i»imo  vicesimo  quinto,  indictione  terlia  decima. 

Om  «Man  m  fatiuMMi  SdiBbrea  häagcad«  Sittel  iit  cnl  «riiallcn  uoil  M  4ie  UoHclirift:  S.  CORRADl  THBSAOIIAIIU 
PADUtBCRKEnslS;  »in  Sirgcl  Volquin'k}  Bmi  und  «m  nmdtr  OetUll,  a^lt  da«  Sahwalcabaiccr  flum»  Im  dto 
OmaCbrift  nicht  mekr  m  crfcannca. 

*  DkifiA,  Proptü  von  Nor^taum,  verpaMet  im  aäuer  Kürdie  gehörigen  Hof  bei  Bochold  f später  ourtto  m 
Conmginegeiiamtjeiam  gtwistm  Gerladt.  it&,  Sept.  10.—  2\r<nufixfi:  Mnater  UMi;  Abtekr.She.  lUl.p.  'iO. 

TbiderieiM  Dei  gratia  prepositus  Norlboseiisis.  Notom  esse  volomaa  vntvenis.  quod  noa  cariam  ao- 

Mm  et  ccciesie  nf>~tir  iti  Bnkholt  Gerlaco  et  uxori  sue  ad  dies  vilo  ipsoiiim  cuncessiniMs  possidemlam, 
i  nobis  et  ecclesie  dcbitum  quod  inde  leuenlor  persoiveriol  fideiiler  el  devote,  et  curiam  predictam  et 
fäffiiliam  curie  attinentem  fide  debita  permctaverint  et  afTeetn.  anneia  insnper  laK  coikHtioiie,  qood  «i 
Ccriacns  prior  uxore  doresseril,  ipsa  null!  viro  debet  nubcre,  nequo  aliqacm  in  predictam  curiam  intro* 
docfTo,  ni-i  <l<'  nosira  el  speciali  f;ratia  nostri  capituli  valeal  optiiiero.  Prelerea  qiiicqtiid  de  ipst)rnm 
iobonjui  statu  aut  vila  ex  divina  Providentia  fuerit  dispensatum,  sepcdiclam  curiam  relinquont  nobis  et 
«dcrie  in  aoimalibiis  el  alüs  nleiwDibns,  qne  mero  iure  apectani  ad  ius  earie,  expcditam.  Fridcbuldus  sco- 
hMieoe  el  Berloklaa  conoanonMi  noatri,  minH  a  parte  lotina  oapitnii  cooMiiaerant  io  boo  bcto.  Presentea 
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rucrunt:  Gozwinus  advocalus,  I.udolfus  Vrcmdosnim.   Maclinrius,  Gcvehardus,   FTelmwicus,  minislcriales 
ecclesie,  Lofardus  miles  et  alii  quam  plures.   Dalum  anno  d.  i.  M".  CC.  XXV<*,  Uli"  Id.  Septembris. 
AnA  4m  Or^       IMS,  mttm  dicM  Diknd«  «is  TrauCx  wtr,  hrtla  ktim  Siegel. 

210. 

*  Der  pi^Ueht  i^sat  Coutad  bettHUgt  dem  XL  MatimfiU  dm  Bttä*  der  dm  dem  Grttfin  «m  Ramuberg 
erkttufUn  tnrHt  in  Badenmldt.  (4S26)  V  ^maar  4.  CVAk  —  Or.  12.  MaritafeU  U. U;  Mtehr.  l  lOA.  f.  V, 

Cionradus)  miseralione  divba  Porlaenib  et  sanctc  RufBae  ^iiGopus  ipoitoliGe  sedb  legatus,  düeoiis 
in  CItristu  alibati  el  conteotui  in  campo  sanci«  Uarie  Cistercieosis  orduk  nlatem  in  Domiao.  Justis  pe- 
teniiuui  düsideriis  facilem  nos  decel  prebere  ittenMun,  et  vola,  qne  a  ralionis  tramite  non  discordant, 
effectu  proseqnente  (  »mi  lerc.    Eapropter,  dfleoli  io  Chrialo*  veatris  iusiis  prccibus  inclinaii,  curüm  in 

Hindencvolde  com  allincnlils  suis,  ((nun  vos  in^to  lylulo  emplionis  a  nobilibus  viris  Otlone  et  I-rnicwico 
comiübus  de  Ravensberg  proponiliü  udcpios,  sicul  cam  ralionabiiilcr  possidclis  cl  iusle,  vubiö  eam  Icga- 
tioius  qoa  fbagimur  anclortlaie  confiniuimus  et  presenlis  aoripli  patrooioio  cominaniaii».  Nalli  eqpi  onnino 
homimim  liceat.  hnnc  paginam  noslro  confirrnntionts  ir  frin.;  rc  vel  ei  aosu  tttiu  riirin  conlraire.  Siquis 
autom  hoc  alleniptaveril,  indignalionem  Dei  omuipolcnlts  cl  beaiorum  Pelli  el  Pauli  »c  novcriti  iocui-äurum. 
DtlniD  Colonie  II.  Nonas  JamariL 

Dm  an  rotli^eiJeoen  Schnüren  hängende  kleine  elliplitche  Sirgel  ilell:  rirn  ii  OitaboT  to  OlUM  «Oft  aril  4^  UimIi'H^* 
SIGILLUU  COMRADt  PUBTUEMSiS  ET  äAACTE  RUITIHE  EFlSCUl-l. 

220. 

J?.  DietritJi  III.  wird  wegen  seiner  Betheitigung  an  der  am  7.  November  4225  durth  seinen  Bruder 
Friedridi  von  Isenberg  veriihlen  Ermordung  Krzbischof  Engelberte  Von  Cöln,  auf  sein  Amuchen,  vom  päpet^ 
liehen  Lpijisti'n ,  Ctinlinfilfiisrliof  Ctmrad  von  Porto,  auf  den  2.  Februar  1226  vor  eine  Kirchencersanunlung 
3U  IJillidi  vorgefordert  und  veriiisst  ^Münster  am  27.  Januar  in  Begleitung  seines  Bruders  Engelbert,  envtihl' 
ten  Bieehofe  von  OemMek»  md  Cemrade,  JKmAh/'  eon  JünmIhi,  m  «oie  <f«r  ^riäaten  eeiner  iSrehe,  wor- 
unter (Dich  ilif  Ahfc  drncr  Friexisrhrn  h'löstrr  (S.  Bernardi,  Floridi  Orli'),  et  de  Doccum).  Am  nsfcn  Tivje 
erreichten  m  die  Uppe.  am  sweilen  Duisburg,  am  dritten  Neuss,  am  vierten  die  Roer,  am  fünften  Aachen 
und  em  »ediälen  Ta^,  den  \.  Fshruar,  iMttieh.  Die  mt  2.  Feiruor  etattfmdeade  Verhmdlang  nahm  «fitrcA 
ilie  Heftigkeit  in  der  Anklage  <lrr  Cii/nisrhen  Miuisterialeti ,  uud  dir  fbrnso  lieftii/f  Fnridcninij  der  Miiiisler- 
Bchen  IHenslmannen  einen  so  stümüscken  VharedUer  an;  das.s  die  Entscheidung  auf  den  mdisten  Tag, 
3.  Februar,  ausgesetzt  wurde.  M»  hier  mm  die  mr  Eideahülfe  aufgeforderten  DitehSfe  et  MehiUen.  den 
Reinigungseid  für  die  Bisdmfe  von  O.snahnick  und  Miiti.tifr  zu  leiten,  whUmmi  diese  die  Versammlung, 
unirdett  dann  vom  Amte  suspendirf.  und  nach  Rom  an  den  Papst  wnowMn;  die  ^istUche  Verwaltung  der 
Dücese  Münster  aber  dem  Bischöfe  von  Paderborn,  und  die  iMßÜMlka  dem  Gfofen  von  Geldern  übertragen. 
Am  23.  Februar  "J  traten  die  .su.t)}endirten  Bischöfe  ihre  Reiti  nach  Rom  an,  md  odun  am  30.  April  war 
in  Deaisch/and  die  \achrichl  von  ihrer  durch  den  Papst  ausgesprochenen  Abf^cf^ting  verbreitet ,  die  IMel- 
fiolk  W.  niclU  lange  iii/erleble  (posl  brevi  defunctus  est).  —  Emonis  chron.  ap.  Matth.  II.  p.  83  —  SÖ. 


>)  Dm  Jtbr  <i«Ibl  Mk  mm  BShnwr  R.  1. 1t98— tSM  p.  3U. 

*)  Alit  ««n  Florida«  Orlu»  (WlluWermn)  war  b'mn,  deuen  AufkcieitatlOgCQ  tn  Miwa  Chrookon  wir  U«*  blgM;  4iM«  rüh- 

ren  demoaelt  «oo  ciDaai  miltundclnden  Augcntrugen  h«r. 
>)  i-:mn  I.  c.  p.  M  ufi:  n^P^o  Iffitor  Martii  proFecti  »uat  Rontm".   D«  eta«  «olcbc  DilinM|  •bar       AaJb«f  4w  It. 

Jaliirliuad«rU  (M»  •Mriwit  IM,  M  tcroMlhe  ic^,  4aH  mUL*'  *or  «Mtitll**  MaedUho  IM. 
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Semm  Tod  setzt  das  NecroL  Marienf.  Mte.  U,  76.  f.  336  ou/*  dm  22.  JuU  (XI.  kal.  Aug.  Theoderictis  IlL 
episcopos  Monaaierieosis),  «Ami»  low  dw  Mikuttruitm  Cknmkm  {Ftdm  G.-Q.  1.  p.  30/,  dagegen  das  Ns- 
«nkimn  <Im  Dorna  Pieker  p.  348  auf  den  18.  JuH  (Tliid«rioiis  MooMlerieiisM  «piwopas.  Hie  ««- 
fMflil  novem  ecdenn  iuia  ordiaacionem  capituli 

221 

Heinrich,  römischer  König,  bestätigt  dem  Abte  von  Werden  den  ßesits  der  von  ihmy  dem  Grafen 
medritk  ton  tteiAerg,  wegen  dee  am  Entitdu^  Engelbert  «m  Celn  twfiMm  IthrdM.  eAgeoprodmm  Vogtei 
itkfT  dir  flofe  /jirliiichusen .  Ei/rhoflf' .  Xorlkii  chen ,  Selehnpn  und  Wenien.  —  Datum  a.  t).  i.  MCCX.WI. 
apud  Franckeafurt.  iX.  kal.  Marl.  lod.  XiV.  —  (iedrucki  h'r&ner  ßeitr.  II,  Mi.  Eine,  angeblich  aus  dem 
Orig.  geflossene,  aber  tonst  nkht  swaerläsmge,  ältere  Msekrift  m  der  Kindlinger' sehen  SamnUang  Mse,  II, 
2i.  p.  !C.  giebt  im  Datum  XI  kal  Marl,  utnl  difi  die  (JiUer  betreffende  Stelle  folyender  Gestalt:  advocatiw 
quinque  cttflium  vi.  Ludinkhuson,  Eyckbolle,  Forckenbeke ,  Selbeim  et  Weroon,  qoas  de  ecclesia  vestra 
impius  Predericos  qnoodam  flonwi  de  Taenberg  tanebat  in  pbeodo,  ei  oonin  nobis  per  seatentiam  abiu- 
dicaias,  u  o6c<  wir  6MNr&m,  dais  Porktskedt  aäsrdings  ein  alter  Mötilx  der  Wordener  SSreh*  war.  Vgl. 
&iard  Reg,  649.  , 

222. 

Graf  Otto  von  TteUet^urg  stiftet  in  dem  Sl  Ägidii- Kloster  zu  Münster,  in  welches  seine  Tochter  Oda  ein' 
getreten  war,  ein»  PamHienmemorie  durch  Srhenk-imq  dvs  IJofes  Oldenlinge   \'i2(j.  —  Or.       ii^üdi  46*; 

Abschr.  M.SC.  l,  81.  p.  lO'J;  (jedr.  \iesert  i.-S.  II.  p.  3Ü0. 

1d  nomine  sancle  et  individue  Ihnilalis.  Otto  bei  graiia  comes  de  Tekenebarg  ceoobio  sancU  £gvd)i 
ia  Monaalerio  in  perpetaom.  Qaoniain  actaa  heuNDUBi  banranam  facile  meBoriaa  effogiunt,  labiliirilerpra- 

\iMJtii  est,  ca  que  inter  bomines  memoria  digna  genintur  non  soIoiD  fidelibaa  Utlennim  (eaümooiis,  sed 
alii»  etiam  tarn  canonicis  quam  Icgalibus  roborari  munimentis.  Unde  DOUim  ail  aniveraia  tarn  fnluri  quam 
pre!>eiitis  cvi  fidelibus,  quod  cgo  Otto  comes  de  Tekeneborg  com  omuensa  beredum  roeorum  perpctua- 
Hler  et  lihere  donavi  curtcm  que  dicilar  üldcniinge  cum  duabus  casis  adiaeeotibus ,  in  rebus  mobilibas 
et  immobilibüs,  terris  sive  af;ris  ciiliis  et  iiicullis,  [irftiis.  pascuis,  siKis  atque  mancipii^,  cenobio  sancli 
E^dü  in  MoDaslerio  pro  dilcciioae  ülic  mce  Ode  *],  quum  ibidem  monasticc  religtoni  perpeluo  deservilu- 
iMB  DoiniBO  deaponaavi,  ac  pro  nemorala  parte  predii  naei  hefedem  mihi  reKqoi  üi  reoümioiiein  peeeaio- 
njm  monrum.  Prctcrca  in  prefato  cenobio  pcrpetua  erit  memoria  patris  mri  comiiis  Symonis  el  Odo  co- 
nuiisse  niatris  mee,  fratris  mei  comitis  iieinrici,  et  avie  nostre  Eiliken,  mei  quoque  et  luorts  mee  HehtbU- 
dis.  et  patria  eiua  corailia  Adoipbi  et  matria  eioa  AlheidiB.  Ut  aalem  hee  rata  omoino  permaneant,  pre- 
ientfin  pajiinam  hiiius  facti  tnstimonialrm  rnnscribi  feci  et  sigillo  mrn  confirmari.  Actum  anno  Domini 
■Ulesimo  CC^'.XXYl".  Teütes  huius  rei  sunt:  sacerdotes  Gozwinus  capellanus,  Ueioricus  ootarius,  Arnoldusi 
laici:  Cooradaa  de  Brochlerbeke,  Hennannna  de  Lancgen.  Gerlacoa  de  Menzebroke,  Bemardos  de  Brain« 
boruen.  Herimannus  de  Gent,  Jobannus  Kiselinc,  Godcscalcuä  ßuddo,  Heinricus  Kumpan,  Herimannaa' do 
Loa,  Wineniarus  de  Amelbe,  Bcrnhardus  dapifer,  Joannes  de  LaoC^n  et  alii  quam  plorea  casteUaaL 

An  eiaem  rer{«tnenutrei(ea  bangt  da«  Uurgitrgcl  <]«*  GraTen. 


1)  Die  Cliroiiik  I.  e.  (icfet  dl«M  Hachrlebt  m  «)ed«r:  „Ble  dadit  Ontribat  (den  Daai-Capilcl)  «mn  •edaiim  ab  «piicop» 

coiiffnniia»''. 

iD  >urnbcrg  1135  Nnirmb.  }0.  un<l  lu  Fr;inlLriirt  im  rulgenden  Monat.    Vgl.  Fickrr,  Engribrrt  J.  H.  |t,  X'ti  u.  ti6. 
*^  „io  Lu«lii»g'''"" "  "»'•■'i  '-"incr  r\i>lii  oul  <lcf  Hückieile  lier  Urkunde. 

4}  Oiew  GräAn  Od»  kuiamt  uriundlidi  in  d.  J  12M — 1263  al«  firrta  AebtiMiB  diäte«  Slihe*  tor. 
Wvtf:  CA.-B.oh.  III.  A.  16 
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•  Ihmlb»  Httt  dm  AiofMl  mm  51.  AgU«  in  den  BmÜm  vom  (Madingt  än.  0.  f.  —  Cr.  O.  AgUü  U.  i9b; 

Akaehr.  Mk.  I,  84.  j>.  474. 

Otto  dMna  pennissione  comos  de  Tekweburg  onmilMis  preseos  BCrtplam  iospeotaris  Mlalem  in  vero 

salulari.  .Notum  sil  universis,  quod  cum  cmsensii  heredum  curtom  noslratn  in  villa  Oldenlinge  sitam,  cum 
daabuii  casis  adiacealibus,  in  rebus  luobilibus  et  inamobilibus,  terris  sivc  agris  culus  ot  incaltis,  pralis, 
paMnis,  ailvM  «Iqae  naadpua  liberaliter  et  perpeiiuiliter  donavimas  oenobk»  beail  Bgidü  in  Monaaterio  in 
reDunionern  peccaminum  el  pro  dilecliono  ililcctr  filic  nnvtto  OHn,  (junni  iliiilim  nionaslici'  rt'lif;ioni  por- 
palDO  deaervitorem  Domino  desponsavi.  Preterea  iam  dicu  loci  plebauum  et  prepo!>iiuiD  per  aunoios  no- 
atrot  et  per  Uteraa  praaeotea  niMwaa  {q  poaaaaaioneD  bononMB,  vohntaa«  vX  ooivona  aMoeipia  BBanuirmte 
curtis  eoden  iora  obMqaS  et  fidefitatia,  qao  oobia  eiMt  «slrieti»  pcelibal»  cenobio  aiat  in  patpetaan 
obU§BU. 

Daa  ai«|«I  «$•  «kta,  tkm  mimiat  gut  wMtaa. 

224. 

•  Du  Kl  Qmrnlum  terkauß  dtm  El  FnekmAarU  den  tMnm  Begerineh  mi  KirtiitpUk  Rwiger,  4890. 

-~  Or.B.  FraefemiM  Uik.  40. 

In  nomine  aancte  Trbitalia.  Jo.  Dei  gntia  prior,  6.  prioriaaa  totnsqae  eooleaie  in  Qaeraheai  ooi>- 

ventus  Omnibus  hoc  scriptum  in-prcluris  salutero  in  Cliristo  Jlipsu.  Ea  que  a  modernis  laudabiliter  ordi- 
naia  gerantur  ia  tempore,  ne  fluxu  lemporia  a  memoria  eiabanlur,  in  scripta  aucicntica  pleromqoe  redacta 
perhenoantor.  sioqae  ad  fbtororaai  soientiam  tranamitlantar.  bde  est.  quod  hanc  pagioam  eonaeribente» 
cv  ea  consture  volurnus  universis  prcsenlibus  ac  futuris,  quod  inter  nos  et  cccicsiam  do  Vrekenhorst,  ex 
parte  nosUri  veaditioois.  ei  altera  emptioDis  aaper  manao  Hcgcrinclo  in  parocbia  Eningere  silo  oootractus 
aoUempniter  interoearit,  et  noa  pro  XX'nUl  narcia  et  dinidia  propriettten  et  doniiaiain  eiiisdem  maoai 
liberi  et  inntunis  ab  onmi  oncre  tam  advooali  qoam  aliaram  qoarumlibet  exaciionum  in  diciam  cccIeaiaBa 
de  Vrekcnliorst  traDStulimus  tocias  nostri  capitöli  oooniveotia  accedcntc.  Nichiluminus  ne  Ir'c  libertas  et 
emunilas  mansi  predicti  ab  aliquo  calompniam  suslineat  vel  infringatur,  »empcr  waraudiam  sumuü  ex  coo- 
tractos  debiio  prostituri.  Quocirca  ne  qoispiam  in  hac  re  calumpniari  aal  aliqoalia  valeat  pertorbaito  anb- 
oriri.  hanc  pa;^inam  in  lesiiinodiuiti  voritatis  confectHin  sigillo  nosiro  inanivimus  consignanles.  Acta  snnt 
bec  prescnUbus  et  contructuni  apprubanlibus:  Hcinrico,  ilartwiuo,  iirunoone,  Volcmaro  sacerdotibus  et 
caMNÜcia  in  Wrekenhonit,  Thieihardo,  Heeberto,  Heveriiardo  fratriboa  barbatia  et  lotoeonveniu  deQttam^ 
bem  ncc  non  et  aliis  i  loriris  r>t  lnici<  quam  pfauiboa  auDo  Deaaini  H'.CC^.XXVl*. 

Om  Siegel  itl  ntckl  iB«br  iorii<nUco. 

225. 

•  Ein  Streit  zivisiAen  Adolf  von  Wyc  und  dem  Kl.  Kappenberg  wegen  des  Zehnten  in  Hammenhem  tuird 

auf  der  Synode  tu  5l.  Mdurix  hei  MänHer  beigelegt.  4SS6  Aprit  4.  —  Meekr.  Mee.  II,  44.  p.  45. 

Bngelbertus  Üei  gratia  sancti  Mauritü  decanus  omnibus  hoc  scriptum  intuentibus  salulem  in  co.  qui 
Vera  tat  aaloa.  Ne  ea  que  coram  nobia  rite  et  leghime  anb  tempore  gerooturr  enm  tempore  in  oUivio« 

nem  labantur,  cadi-m  scriptis  commcndata  posterorum  nntiiie  condigm^  iransmittunlur.  Noverint  igilur  tam 
■inguli  quam  univcn>i,  ad  quos  scriptum  perveiierit,  quod  cum  Adulphu»  de  Wyc  mileü  coram  nobis  in 
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SMiodo  sancti  Mauritii  a  manso  in  Hammenhctn  cccicsic  Cappcnbcrgensi  pertinetile  et  !!( Imico  colono  in- 
habiianle  et  preposilo  Cappeiibergeosi,  quem  idem  lielmicus  waraoduin  Dominavil,  manipulos  de  quibu»- 
4w  «eiris  predioie  dooioi  snbiueiilibi»  nomine  deoime  poitobrat,  BeniMrdtis  eelle««rii»  de  CepiMobefg 
ad  ütiin  causam  proctimtor  missiis  cum  Kvpranlo  et  Andrea  conversi«  et  villicis  in  Currthe  et  Weshem, 
ttottt  sacrosancUs  evaogeluü,  luravit  de  conseosu  parlis  adverse  et  proul  seolentia  ei  diclavit,  quod  man» 
fli  iB  Baonnenliein  eodeiie  CappenbergeoBi  pertioeoB  qaadragjuitB  amuB  et  emiiliu  in  penaone  «pnadeoin 
d<'nJri(Ä  Domino  toliiis  decime,  quam  dictus  Atli)I[)hu8  requiril,  et  non  amplius  persolvil.    Auditis  i^'ilur 
inaioeotie  senienbaiiier  apud  dos  esl  deiiaiuim,  quod  Adolpluis  do  Wyc  el  sui  aequaces  qulDdecim  deaa- 
rionm  *)  pemioiie  nomine  deeime  de  oelero  debeot  e«e  oonienti  et  mwuas  eoderie  Cappenbei^emis  siv» 
oaloonn  in  Hnnunenhem  consuela  pensione  quindecim  deberet  de  cctero  gauderc;  et  heo  sententia  gene> 
raliter  apud  nos  recepia  el  approbata  el  noUo  iaris  remedio  relevata  transivit  in  rem  iudicatam  et  dictas 
Idolpbus  dictum  mansum  et  colomun  tohnhiimtem  ab  impetiliane  saa  dimiait  peaitus  abaolutnm.  Qua- 
pfopler  maoao  in  Uammenhem  et  colooo  inhabilanti  et  ecolesio  CappaabHigensi  fredebaonan  fiM^tea, 
»ub  ppna  rxounmiinioationis  quantum  noslre  iuriHdictionis  est  prohibemus,  nequis  dictum  mansum  sive 
ooloQum  iiihübiiantem  bive  ecclesiatu  Cappeubergenscm  in  requisiuone  -)  predicle  deeime  contra  iusticiam 
gravnre       moleetare  preaanat.  üt  anlem  bee  rata  et  inconvoba  pennanennt,  aigilli  nostri  appenaione  et 
tcstiiim  subscriplionc  prcsontem  pas^inam  munire  decrevimus.    Acta  sunt  hec  anno  dominice  incamacionis 
II».  CG".  XX VI",  kai.  Apriiis,  presoiilibus  tc&libus  subnolalis:  Lulwico  scholastico  sancli  Maurilii,  Everardo 
de  Watteiwcelb,  Jordaao,  Hdniioo  et  Lamberto  de  Riobere,  oanoniois  «aneti  Itaorilü;  Bemardo,  Everardo 
et  Alberto  saiicli  l.amlitrti   s;incte  Marie  el  sancti  Martini  plebani*.;  Winnr  maro  de  Alias,  Corbodone  trans- 
Miaani.  Bemardo  de  Welincbu«,  laicis,  et  tola  parocbia  saocU  Uauriiii  aliisque  quam  pluribus  lam  latci» 
4|aam  clericia.  • 

226. 

Molf.  Graf  von  dtr  Mark.  «^db»5M/l«  AppMkr^Gtffvm  JMktn^^ 

AMht,  Ute.  II,  46.  p,  404;  gedr.  hnulL  Vohnest.  II,  p.  4*7;  hier  nach  ekm  «On  dm»  Ölig.  NN 

Gr.  Archive  su  Kappenberg  genommenen  Äbtchrifi. 

In  nomine  sanclc  el  individue  Trlnilali^.  Adulphus  Dei  gratia  comes  de  Marca.  Qaooinn  laoipon 
periculosa  »unt  et  iolenüo  humaoi  cordts  Semper  prona  e&t  ad  malum,  ea  que  per  noa  laodabililer  et 
Vmeaie  ^eata  sant  omni  qaa  pommus  oaatione  adhibiia  ila  volomw  roborare,  ne  nnqnam  olK  in  fliiaram 

calumpDiandi  vel  malignandi  detur  üccasiu.  Nulum  igitur  esse  volumus  tarn  prebiiitibns  quam  Futuris  Christi 
fidelibus,  quad  Lamberti»  do  Veknedc,  adiuocta  sibi  manu  matris  sue  et  sororum  auanim,  curtim  in  fii- 
kenchusen,  quam  a  nobis  tenebat  in  feodo,  in  manoa  ooetcM  retignavit,  datia  ei  a  Capenbergenais  eodeaie 
frairibua  odoginla  marcii»  gravis  moneie.  Nos  vero  fideli  mtniaterialiom  aoflicoram  OM  oooaflio ,  de  conaenao 
heredum  nostronim  iafn  dictam  curtim  in  Bikenchuscn  cum  pralis,  pascuis  et  neraoribus,  et  omnibus  ap- 
peodicüs  cl  lusuciis  suis,  ecdesie  Capeabcrgunsi  el  fratribus  ibi  Deo  »ervienlibus,  in  manus  Andree  pre- 
pmiti,  ob  beugnam  nostre  reoordaiionis  memoriam  contulimus  pace  perpetua  poaridcndam.  Deeimam 
vero  iam  dicte  cnrtis,  cuius  summa  ad  triginta  drnarios  cxcroscit,  cl  quatnor  dnmnrum  in  Elseic  maiiipu- 
loi  '^'«w  mlmta  dccima,  eisdem  fralribos  propler  spem  in  ceiis  positam  perpetua  possessione  concessimus. 
Cbnetia  etiam  Cbriati  fideübn»  lam  fotoriB  qoam  praaantibua  notom  eaae  volnmoa,  ipiod  Herimannoa  de 
Wethmare,  domuiu  in  Wothmarc,  quam  de  ninmi  nostra  trnrliat  in  fcodo,  adinncta  sibi  mann  iiiiarum 
muaai,  de  condeu&u  heredum  ipsanim,  in  mauus  uoslraj>  re^ignavit,  dalis  eisdem  heredibus  ab  ecdesie 
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Cap«nbergensi<  fmiribus  fwxaginta  marcis.  Nos  iuiiiir  i'.uKli  m  ccclosiam  sppcialius  in  Christo  diligontes. 
prediclam  üoiiiuin  cum  omaibus  suis  atlinenliis,  fralribus  ibidem  Dco  famulanlibus  coniradinius  porpcluo 
powidendam.  Dt  aatem  hec  rata  et  inconvulsa  perraaneant,  preseniem  pai^aam  «fplli  nostfi  impressiome 
fecimiis  ronsii^nnri,  sulincitiiits  tpi^libtis  qnorum  hec  sunt  nornina :  Andron«;  prcj'H'^itii'^ ,  fliii-n  [n  inr.  Uot^oriis 
ceilerarius,  Uernbardus  »ucccssor  eius,  Wilhelmos  cuslos,  et  Philippus  sacerdutes  canonici  (.npenbcrgeasts 
eedesie.  Volnarna  neerdos  de  Marea;  Lodolphus  da|Mfer  et  SIm  eioB  Adoipbas  Ludolpho»  Riehardas, 
Albpro  de  Asien  et  filius  eius  Everhanlus,  Gcrwiniis  de  Rinckenrodhe,  Johiinnps  de  Huvele.  HoinrioaS 
Kranzois,  Adolphiu»  Autant,  Ihegenhardus  Top,  Everbardus  de  Wickedbe,  Walberlus  de  Boggen,  Rodol- 
phus  Rogge,  Lubbertna  de  Beine.  Wallhenia  de  Heringe,  Johannea  de  Dinchere,  Roberto«  de  Sniede, 
Arooldus  de  Westwicli,  Hiiijo  i\v.  Mpllilcrp,  ot  alii  qiiamplurcs.  Acta  sunt  hec  anno  incaniationis  dnminice 
Riülesimo  ducentesimo  vigesimo  se&to.  iiidictiooe  quartadecima ,  epaola  noa,  apostolice  sedi  presideiile 
beatiseiiDo  papa  Gregorio,  imperanto  Fridarioa  RomaBoniBi  rege  glorioack 
Dw  alt  srfaw  MuCrva  angthSislM  gMiM  Icitanimd  tu  Mhr  bwcfaU(|l. 

m 

Dni  BtüAr  («en  Srhikb-arkp?)  rersidUen,  zu  Gunsten  des  A7.  Marien feid  auf  alle  An.s}michp  an  den  Zdmten 
m  Urmedorp.  4m  —  Or.  KL  MarienfM  U.  62;  j^r.  v.  Ledebur  Archiv  VI.  p.  107. 

In  nnminü  sancte  et  individuc  Trinitatis.  Novorinl  universi  Cliristi  fidpips ,  ad  quos  presentia  script.i 
pervenerint,  quod  Mauriciu»  clericas,  tierbardus  et  Basylius  laici,  fralres  eiusdem,  voluolarie  ad  locum  no- 
•Irain,  videlicet  campam  beate  Marie,  veneront  et  aoeepiis  tiibus  marcis  etdimidi«.  omni  ian.  quod  pater 
eoram  habuil  vcl  quod  ipsi  habuorunt  vcl  hcrcdes  eorum  Iiaberc  posseul  in  decima  Urincdorpe,  in  altari 
beate  virginis,  astante  cooveotu,  publice  reaantianint,  pronitteotes,  quod  nec  ip«i  nec  ipsurum  succesao- 
res  claustrum  noatrum  super  eadem  dectnui  omquam  inpeierent.  Et  quiu  prorati  fralrcs  propria  si^illa  non 
habaenmt,  ad  memoriam  istius  facti  presentia  scripta  sigillis  ecclp>i<'  tiostre  et  domini  abbatis  <i<<  liersvit- 
husen  pelierunt  coromuniri.  Iluins  roi  testes  sunt:  dominus  All»crtiis  ubbas  de  Ib  tsw  ilhu^pn.  W  icI)üIiIus  abbas. 
Aodolfus  prior,  Godefridus  supprior,  Amoldus  ceilerarius,  Ldjorius,  Coaradus,  Kverhardus,  Wcrnehcrus 
camor,  Lndollbs  bospitaKs,  Jacobns  porltrina  (catrea  in  campo  beate  Marie.  AfTuit  quoqae  Albertm  deo»> 
nm  in  Hoswinkfl  <  (  alii  lo  un  pliir 'S    Afltt  soot  hoc  nmo  gralie  M*. CG*. XXVI",  indiotfooe  XIII. 

Dm  Sittel  und  oicbt  mehr  turbandea. 

228. 

jlwei  vom  pa^tsUidken  Legalen  Conrad  von  Porto  ie$tellte  Itidtter  Oekuiide»  obige  Verzichtletslung  \        tm  Dom 
SU  OmArudt.  —  Or.  Ki.  MorienfM  Ü.  83«;  Abtdir.  Site.  I.       f.  431';  jerfr.  e.  Leddntr  Archiv  Vi.  p.  168. 

Wicboldus  Dei  gralia  maiori«  ecciesie  in  Osnaburg  dccanus  et  Johannes  oiusdeni  cccicsie  cnnonicus 
diotlW  de  Palborne,  iudice«  a  klgalo  aedis  apostolice  delegali.  universis  Ghrial»  ideKbos  preseniem  pagi- 
nam  inspecturis  salutem  in  eo.  qni  vera  sahis  est  omnium.  Quoniam  humane  memorip  inhccillitas  dintino 
tracUi  tempori«  obumbrari  consucvii,  stütuit  consulla  discrclio,  ul  facta  memone  dtgoa  scripturarum  ancto- 
riiaa  ab  obUviomB  mibe  defendat.  Ilinc  est,  quod  preaentibna  sigpiificBiitiiB  et  posleris  reoolendinD  Iran»* 
Diiiiimii';,  qtifxi  piim  p\  maridato  domini  C.  Portupnsis  episcopi  apostoKco  aedis  Icgali  super  decima  Urinch- 
thorp  ad  instantiaiii  Maurilü  cierici  abbalcm  et  conveotum  de  campo  aanole  Marie  ad  nostrsm  perempiorie 
dtaverimos  preaeoiiam,  die  preßia  partibos  ooram  nobis  cooalitiitis,  qnooiamesliortafiopacbsemperdebet 
preirc  iudicium,  ex  oiÜcio  noslro  partes  ad  boaum  pacis  modis  omnihus  invitavimus.  Unde  factum  est, 
quod»  ut  mcdio  tempore  traclato*  compositioais  poscet  haberi,  diem  iudicü  prorogavimus,  iofra  qtiem  dictu» 
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Wnuriiiiis  et  Basilius  fraler  suus  presenubus  mullis  lam  concanonicis  noslris  quam  laicis  Osnabnrgcnsibiis 
ad  nos  iudicps  accesseruiil  et  coram  nobis  protestati  sunt,  quod  (jcrhardus  cl  Basilius  laici,  fralreü  ipsiu^ 
MMrifi,  primo  ante  coniractiim  roatrimooiam  omBi  hui  qood  habuerant  io  deoina  ürinehlborp  rentiotiave- 
ran'  Pt  ipso  Maurilin-^  clfrirus  a<l  p\horta(ionom  noslnim,  fr;ttrnrn  ^unrrini  iH  aliorum  proliotunt  viroriini 
iütercessioncm ,  ab  iiipelilione  abbali«  et  conveiiUis  peuiluj>  cestvando,  umni  iuri  quod  io  predicta  decilDft 
Fmchihfirp  habere  polerat,  iaft«  dkm  qai  oorain  nobis  ad  Iractatnni  compoeiiioiiiB  data«  faerat  com  fra- 
tnbus  suis  in  campo  sancte  Marie  in  summo  altari  simililcr  rcniinttavit.    (.'t  aiitem  hoc  rata  et  inconviilsa 
pemaoeant,  pagiaam  baac  super  biis  ooascribi  et  «gilloruin  aoslroniin  inpreüsionibos  feciniuü  roborarü 
U  maktmm  eiiaai  eantehni  ^llnm  eodesie  nostre  apposDimas.  Aela  mal  bae  anno  ab  iocaroalione  Do- 
mini 11°  CC".  XXVI"  io  ecclesia  maiori  Osnabur^cnsi ,  presenlibus:  Alberto,  Hcrmaono,  Gerhaido,  Godcfrido 
flBMode,  Coarado,  Godefrido.  Gisclberto,  Hcrmaono  et  Bertrammo  canonicis  noslris;  Hugono  qiii  dicitur 
CfflOB,  Bverhardo  de  Varenihorp,  WoUhelmo,  Gisalberlo  de  Scagen,  Uermanoo  de  Thorobem  iniUtib«  et 
qaiiioadeni  aliia  tarn  dericia  qoan  kieia. 

Dte  M  M  Pto|MMalitorfba  nhfiiiMidw  «Kirf  iM  •ImIMi  gM  «rIniMo. 

229. 

Jheiiungscertrag  zmschen  deu  Brüdern  Otlo  und  Ludwig,  Grafen  von  RavensOerg.  H26  Mat  \.  bei  üerford. 
Abtekr.  de*  14.  Jakrhunderl«  im  grossen  Dom-Copiar  Alse,  l,  1.  ju.  42;  hieraus  Copie  II,  2.  f.  % 

gedmdU  *J  KbnH  BeUr.  III.  O.  J^  4«0. 

Hec  est  forma  oorapoaiiionis,  qne  Acta  eat  inbM*  fhitres  oonuleB  de  Ra^venaberghe  Ottoneat  et  Lede- 

witum  apod  Hcrvordiam  in  preaealia  donilni  VVilbrandi  Paderbumensis  episcopi  cl  aliorum  magiiorum 
vironim.  qoi  aubscribcntur.  Comos  Otto  dimisil  comili  Lodcwico  ad  Castrum  Ha vensbergh  isla:  advocaiiam 
in  Bärchorst  tolam  preter  ea  que  infra  oxci|Mcntur;  ccdesiam  in  Rysenbcko  et  omnia  que  illi  allinenl 
ei  advocatiam  iilms;  advocaiiam  ia  Weitere  et  orane  (|uud  illi  atlinet;  duas  cometias  adiacentes  Raveaa- 
berabe.  unani  vidolicot  in  una  parle  Osnyn;.'!  et  nlinm  in  altera;  item  ista"^  (Inns  docima';  in  Hart;licn  nnam, 
alieraro  in  fiavenbem;  itcni  Bytevelde  tolum  el  oiunia  ilia,  que  sibi  atiincnl  in  uovalibus  et  in  aiitö  et  do- 
naam  Ralderyncbea;  cariam  h  Crawyakeie';  enriam  Drevere,  euriam  Rodien,  onriam  Borglo  et  omnia  ÜUb 

attinentia.  Uli  qiii  flirnndir  oinlucke  lüde  et  qtii  consiicM  Hnt  servirc  Raven-ber!^li(> ,  ubiriimi|ue  niancanl. 
«enrienl  comili  Lodewico.  Uli  qui  consueveriol  servire  Vioiowc,  ibi  servienl,  ubicumque  inaiieaul.  Ideni 
erk  de  Veebia,  idem  erit  de  Vrysenbergh.  Sed  OK,  qoi  eenaom  dant  serviendo  anodiis  et  eariis,  maoeaat 
doininis,  (|Uf)riini  sunt  alloilia.  Otiuies  illi  rrvsoues.  qui  inaiiserint  in  conictiis  comitis  Lodewici,  illos  ha- 
bebit;  reUquos  omnes  habebit  comes  OUo,  qui  veoeriot  de  sua  Frisia  ab  alia  parle.  Comes  OUo  tiabebit 
castmm  Vlotowe,  bona  in  Vohnariadiera  et  onoia  iü»  attineotia,  cariam  in  Vlotowe  et  omnia  illic  auinentia, 
eariam  ilalve«$nen  el  omnia  illi  alUnenlia,  Langenholle  et  duas  domos  in  Beken;  item  advocatiam  super 
i'Mam  vilficalitMU'm  Vnibrachtinchon  ot  -imnia  illi  altinenlia  rt  ailvocatiam  soper  cnrirnn  Italtereri  et  omnia 
lUi  dUinefllia;  isla  duo  excepta  sunt  üb  udvucatia  Uurgliorst.  Per  predicta  comcs  Lodcwicu^  scparalus  esl 
ib  omni  heredtiata  patris  sui,  exceplo  eo.  qood  bona  propria  et  beveditaria,  qne  adhoe  noa  sunt  divha. 
Dbictjnn|iif  fucrint  rppiMi;»,  illa  dividri  comes  Lodewicus  et  oligel  comes  Otlo.  Itlem  eril  de  roinisteriali- 
iNis  Don  diviäis.  iluic  cuiuposiiioni  inlerruerunt  el  testes  sonl:  dominus  Wübraudus  Paderbumensis  epi- 
«oopwt,  comes  Hinricas  de  AMenborg.  dombaa  BermaninM  de  Lyppia  et  Bemardn»  ffiios  eins,  Goaealcos 

deLoori.  rf>iiriMln-;  d'^  Wardcnbcigh,  Willekinus  <1p  Blank.  ria  ,  Florciilius  t-l  Wesct'lus  de  0"<'inli<!vm. 
Batordus  de  i>pre(iowc.  Fredericus  Saipbard,  Alexaoder  de  Bekesele,  Cooradus  de  Gulleusicdcn,  Ber- 
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traromus  Spr\-k,  Alexander  Hoved,  Alberlas  dapifer.  Rcmbertos  de  Rolynghen,  Albcro  Buoe,  QeloHDerioas 
de  Dole.  Erhardus  et  Wernerus  fnlres  de  Olbelingbe,  Ilelnricas  Vrydag.  Nycolaus  dapifiw  de  Vlotowe, 
AmoMos  (ic  Viirvcro.  lIcriDBaiMM  Uamruni,  JnhtDiie*  de  Paderburnc.  Dctmariu  Boso,  ArnoldoB  pinoenia, 

Johannes  de  Vordc,  Hinrinis  !?o^ravius,  Julianncs  gogravius,  Jordanus,  licrmannus  deVurwerc,  Wydekyn- 
du8  de  (jrevene,  SwiUiardus  dapifer  cl  alii  quam  plures.  Acta  sunt  anoo  Domini  M°  CC.  viccsimo  scxto. 
kalendis  Heü,  inperaate  Romuioraai  imperaioie  Frederioo.  ■  Ut  auiem  hcc  omnia  nulli  voniant  io  dubium, 
de  consensu  partium  conscripla  est  hcc  littera  et  est  communila  sigillis  i^torum:  dominl  W  Paderburncnsis 
episcopi,  comilis  Uinrici  do  Aldenburgb,  Uermanai  de  Lyppia,  comitis  Üllonis  et  comiiis  Lodewici  tratram 
de  ltaT«iisbei||be. 

m 

Der  Hincliof  von  Paderborn,  \^'ill^rand  von  Oldenburg,  bekundet,  dass  er  in  Osnabrück  seiner  Nichte  Sophia, 
(innahlin  Ottos  (irafrn  von  llavensberij ,  siimvüliche  von  dem  Sliß  Ihiderbom  herrührende  Lehen  ihres  Ge- 
mahls überlrayen  habe.  MiÜ.  —  Absdtr.  Msc.  J.  \.  p.  W;  II,  \.  p,  ö;  //,  77.  p.  199,'  gedr.  Nwsert 

U.S.  II,  p.  363. 

in  nomine  sanclc  et  iiidividue  Trinitatis.  Wilbrandus  Dci  graiia  Paderburncni>i$  cpiscopus  oouiibus 
hoc  BcriptaiD  inspeciuii«  saluiem  in  vcro  salularL  Acta  solempniier  sooeeeaii  temporis  delet  oblivio.  oiii 
quon'ii-  sinidli  literarum  fulcinnliir  firniamonto.  Ad  notiliam  igitiir  i:ini  fiitnronim  quam  prcsentium 
voiutnuä  pervciiire,  quod  dos  ad  pclilionem  nobilis  viri  comilis  Ottonis  de  llavensbcrghe  dilecte  nopti 
noslre  Sophie,  vzori  sne,  onnia  pheoda.  live  dapiTeralttm,  «ve  magiKralam  forasü'),  aive  advooa- 

tias'^l,  sivc  decitnas,  sivc  (juecumqup  alia  prcdia,  quo  \dem  rnnip-;  dr  mrtmt  nostra  nt  occlcvin  tr'ni:>l 
Paderbornensi,  apud  Oboabruke  iure  concc!>!>iiims  feodali.  Ne  quis  igilur  in  posierum  diele  domino 
Sophie  wper  eodem  Tacto  nosiro  cahropniari  preramat,  preieiw  iastromeDtoni  cooscribi  et  fideliter 
oonacriplum  sig;illi  nostri  impressione  ac  lestium  annotatione  fccimus  communiri.  Acta  sunt  hoc  anno 
dominioe  mcarnationis  iP.CC".  viceainto  aexlo,  iadicüone  quarla  decima.  Testes  buius  rei  auoi:  nobiles 
GerhardiK  com  es  Gelryc  Uinrieitt  oone«  de  Aldenburg  ftäter  noster,  HennaBnos  de  Leon,  Godfrydus  de 
Hclon,  Tn  il'  i  i':iis  Je  Adenoys,  Ludulfus  de  St<.>nvurdia ,  (iudnidus  do  .\hus,  Beruardus  ih.-  Ilorstmaria, 
Beriiarduä  de  O&de,  Godfrydus  de  I.oon,  Conradus  de  Wardenbergh;  minislcriales  vero  Monastcriensis 
ecclüsie :  fralres  de  Menehovele ;  miaisleriale«  et  omoes  coiistiiarii  Oäoabui^ensis  ecclosie ;  mioisterialcs  vero 
Paderbamenais  eooleaie:  Lyppoldni  da|tfer  mwler,  Hemaniius  maracaloos  noster,  Hinricas  oamerariua 
noaier  et.  alii  qnam  plorea. 

2S1. 

"  Ludolf  von  Holte,  Bischof  von  Münster,  bestätigt  sauer  Schicester  (Jutta)  Äbtium  von  Nottuln  den  Besitz 
dm-  VM  Godfiritd  mm  SconeMu  tmgikmifim  mrtü  Btlhorpe  /1SS6— 434^.  —  Or.  Xl  Nottuln  ü.  44. 

AMkr,  Mte.  IV,  4.  f.  S3S.  43.  (.  438. 

bi  nomine  Domini.  Amen.  Lndolfiis  Dei  gratia  MonaslerieiMb  ecdesie  epiaeopos  omniboa  inperpetaam. 
Ne  ea  que  rite  ac  legitinie  geraninr  b  tempore,  deficieote  memoria,  cootiogat  deficere,  ooasilio  sollerti 


')  flach  Sdiaten  ad  «n.  MIX  «nffiiig  dar  Graf  toa  RaTaoibait  von  Biacliof  voo  Padarban  m  behcn:  n*>C*P'*'"  3parce> 
bcrgcniem ,  vaaatleiaan  In  tjM«  «t  darinaa  ata." 

5)  VA-L-r  Ji«  Still  ScIiilcIcjcliL- ;  (fr.  Sch»tcn  «il  »n.  1144  I.e.  p,  40. 

^  Dein  die  welllicti«  Verwalioag  de*  SiilU  Uuacler  übariraceo  «rtr.   äiefae  obaa  Hr.  120. 
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■dmvpnpnml   ant«cessores   nostn",   «t  facia  mor»a!inm  Ineattir  inmtilabilis  vcritfls  litterarnm.  Eapropler 
oiüvcrsis  prosontibuä  paritcr  ol  futuhs,  qui  legerint  hanc  lilteram  vel  audierinl  eam,  ooluiu  esse  volooiua, 
qnd  fiodcfridus  mÜM  de  Soonenbake,  nmisteHalis  eedene  nostr»,  «oeeptatis  «t  «oeepUs  seiaipiiia  nu«» 
a  vwerabili  nobis  Ol  dilccta  sonore  iioslra  que  Nutlon  lunc  tcmporis  exlilit  abbatissa.  cortim  Fslliorpi«, 
quam  a  nobis  tenebal  in  Teodo,  in  manibus  noslris  cum  molondino  et  universis  appeodiliis  suis  cl  usibus 
4e  eoosenwi  «(  oomproniMioiie  Moram  berediin  Kbere  res^navH  ')  et  abaolnte  remnioiavefinit  etim  lan 
ips<^  qtiam  hrrffi  s  ^ui  rnr.nm  nobis  omni  iuri  qnod  in  premissis  hnni'^  \ irlnbanlur  habere,  sorore  noetra 
peteale,  ut  propnelaietn  predicioruin  ipsi  et  eius  eodene  velleinus  in  perpetaam  assignare.  Mos  vero  ad 
preoes  eios  favore  dignas,  quas  tamqoam  ralioiiabfles  aadire  et  cum  omni  »noeriiate  vdoinii»  adimplere, 
prcnominalam  curlim  cum  molendino  et  omnibus  appenditiü  suis  et  usibus  ipsi  et  eius  eccicsie  iure  pro- 
phetaUs  possideodaro  perpeiuo  concessimoa  et  habendatn.   Igitnr  ul  premiwa  laadabiiiter  acta  permaneant 
in  evoni  stabilia,  prcsentcm  paginam  exinde  contcribi  fecimus  sigilii  nosiri  anctorilate  perpetua  comronni- 
laaa.    Acta  sunt  anno  Dnmini  millesimu  duccntesimo  viccsimo  quinto      hiis  prescntibus:  Rcmboldo  maiore 
pr^-posilo,  Volrnaro  saiicli  Pauli,  Godcfriiiro  sancti  Ludgeri  prepositis,  Gcrlaco  de  Dintictlie.  OIrico  sancti 
Martini  decano,  Frcderico  de  Frckcnhorsl  et  magistro  Ricbardo  canonicis  roaiorts  eccleüie;  laicis:  dooiinu 
Bemimno  de  Lob,  Otione  de  Hbfsimare,  Henrioo  Norendioo,  Alberto  de  Werderden,  Frederioo  et  Fraii' 
cone  fratribiM  de  Soooenbeke,  Alberto  dapifwo  noilro,  Gerardo  de  Qoemhen  et  alib  quam  pluribos 
fide  dignis. 

Dm  bMiHMi  Uifti  Mll;  da*  4m  DMB-CapHtli  bt  Aul  pau.  umMit. 
tTwUer  dem  Komitee  Bitdiof  iMd^t  werden  auf  der  Mtdtö/ÜMAen  Sj/iwde  die  HedUe  der  Waekeams^  fiel- 

geeteBt.  1i2fi — 1248,  und  dirsr  /•;/>(,V /,■  ■?•  m;  /.  1272  Orlnhn-  11.  ihirrh  den  Diifiulechanteu  Friedrieh 
eriwiii.  —  Ahsrhr.  sirr.  AT//.  aMsc.  II,  46.  p.  17;  gedrurkt  h'tudl.  Ilfilr.  II.  j,.  327  % 

Nos  Fnd'^ririi';  Dci  gratia  decanus,  toli)m(]no  capitiilum  ecclcsio  Monasteriensis  universis  prcsens  scri- 
|»Uini  visuris  voluoius  esse  nolum,  qnod  in  uoätra  synudo  episcupaii  presidente  pie  menioiie  Ludoipbo 
«piteopo  noalro,  aieot  in  ipaias  literis  aoper  hoc  ooofeelis  oontinetur.  ioier  cetera  extHk  seoteDtlaiam  ia 
hunc  HKxbim  dp  cnrocrnsualibus,  ila  qnod  iuris  est  et  in  omnibus  ecciesiis  obscrvatnr.     1.  Quod  si  vir 
c«rocensaali.s  ducal  uxorem  sue  conditionis,  dabil  peliem  hircinam  ant  uuum  solidum,  et  slat  in  arbitriu 
domuA  sui,  quod  doxerit  eNgendoin.  9.  Si  vero  daxerit  merem  non  sue  conditioiM.  ctlaados  est  tribas  edi> 
CÜs;  et  si  comparueril .  dabil  quinque  solidos,  el  remanebil  in  iure  suo;  si  vero  noti  comparueril,  iur« 
ma  aibi  abdicalo  remanebil  perpeUio  servilia  conditioois  tili  eocleaie,  cuiiu  fuit  cerocensualis.  et  eo  de- 
fiBdo  doaiiiNis  am»  tollet  bereditaten  «ont  aervi.  8.  hen  ai  vir  oerocenaealia  tradit  ae  proprio  arbitrio 
in  potestalear,  wt  ait  dicirius  servilis  conditionis,  dombiia  anna  repalet  evaa  pre  aervo  et  eo  defuncto  tollet 
hercdiiaiem  snam.  qtioniam  fraudem  feccral  eccicsie  suo  et  a  iure  sao  recesserat  ipso  facto.    4.  Ilcm  si 
altquis  ccrocensualis  non  solveril  cerocensum  suum  per  biennium  et  sit  in  parlibns  oonslitutus,  nec  propler 
paapenatem  oimiaaa  obniitat,  et  de  boe  ooovicina  Iberit  legiliBw,  deinoepe  lenMiiebit  perpeine  aervUia 


>]  nfwiasiiafil"  die  Urkunde. 

^  to  4mtm  im  <kr  Orkaod«  aiit  Baciiitab«  aufßuUUbiam  Datui  OitAt  jadaohlli      F«blar,  d«  Mch  im  Anhog  diatts 
ItlfM,  fSM .  Diatrieb  III.  «Ii  Bliclwf  w  dcM  Cmdl  w  Utddb  mdkdal.  MTir  keoalm  di*  Viknn6c  dakar  «rar  bmIi 

dca  llf8iVrung»j»l>r«n  B,  Li.-rlnlfi  dutiren 
*)  Dh  Abtttriti  Jo'x'hundrrts  i;icbi  dai  Dalum  rolfendarmauan :  „Datom  anao  Dnniini  Milloimo  ric.  I.XXVU," 

wm  Kiodl.  hmm  Abdruck  ia  „KICCCIAMI»  aarialötat  bat;  jcdcarslU  mit  Uorecht,  da  dir  Eti>irni  iir<  UoindMiiMica 
ffIfigUk  1M8— t>T4  auch  aoait  arkiMdiidi  conilatirt  itt,  und  ia  J.  ittt  OMrich  *ea  Caacbad«  lJ«aidc«baM  wir. 
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condilionis  illius  ecclesie,  ouias  fuerit  cerocensualis ,  et  eo  deruncio  dominus  saus  tollet  heredilatem  saano. 
sicut  servi.  5.  Si  vero  idem  oxlra  patriam  fuerit  constitatos  per  trienninro  ^ve  amplio»  el  ob  oaiMam 
iegiliiDain  solvcre  non  potent  ceroeensmn,  et  hoc  coaslal,  et  post  rediium  suum  abaqne  monMioDe 
simm  solvfiril  corocensum  pro  tanio  (omporc  sie  noglccto,  eins  nfülisoniir»  milluin  preiudicinm  sihi  genera- 
bit,  äed  in  iure  suo  ante  rccossum  suum  habilo  remanebit.  6.  liom  si  vir  cerocensualis,  qui  duxeril  uxo- 
rem  non  sae  oondiiioais.  (decesserii)  et  non  Aierii  vir  lupentM  «tu  oommganeaB  et  aioMlem  ooodKioniSk 
dominus  iv  ripii  stnim  herwodc;  similr>  o<t  de  hercditate;  si  non  est  herea  consanguineus  eiiisdem  t  oiidi- 
tionis,  dominus  accipil  suam  herediuilem.  7.  Stmiliter  si  mulier  cerocensualis  decesserii  el  non  est 
ei  oomangninee  «hiMleiii  et  legitime  eondilionis,  domiinia  tollet  «xavU»  qne  dieootor  gerade;  et  sfaiaililer 
heredita(cm,  si  r'-iflnis  non  est  heres,  ut  dictum  est.  8.  Item  < fronen^ualis  linnio  üon  Habens  heredem 
sue  condilionis  legitimum  in  lecio  egriludiais  consliuitus,  nihil  de  boois  suis  lo^rc,  sive  alieoare  poterit» 
aed  totam  quod  possidet,  cedet  thesaarario  vel  plebano,  nisi  cooditiooaliler  eerooenaoalis  CMStns  faerit  et 
hoc  prolMri  valeat  per  testcs  idoncos,  vel  per  Privilegium  aut  publicum  instrumentum.  In  cuius  rei 
Signum  presenlem  paginam  noslro  sigiUo  ad  causas  doxinuis  roborandan.  DaUun  anoo  Domioi  laille- 
simo  etc.  LXXVll^  crMtino  GereoBM  et  VieioriB. 

2SS. 

Ktehof  Ludolf  meht  4«7  Mai  16.  Maft  Friedand,  tftritlU  Uber  den  füiwi^  UMgm  der  Emordmg 

des  Priesters  llrr"hvnntl  de  Ripa  das  Interdirt  nus  und  kekrt  gegen  den  4.  Adi  nach  MoMter  «uriidE.  — 
Emonts  clirotu  ap.  Maitbceum  II,  87.  Vgi,  das  folgende  Jahr. 

284. 

*  h.  Ludolf  überträyi  einen  Zehnlen,  welchen  der  Scfienk  Conrad  als  ßuryleJm  für  seine  Residenz  in  Strotn- 
berg  besau,  dem  MUnOeredten  DomeapiUi  >).  4SS7.  —  Abeekr.  Meo.  l.  4.  p.  2i7. 

In  nomine  sancte  et  indivtdue  Trinitatis.  Lndolfns  miseratione  divina  Monasieriensia  epitoopus  capi- 
*tulo  maiorts  ccclcsic  in  Monastcrio  imperpctuum.  Cnm  ex  iniuncio  nobis  ponliiicatus  ofBcio,  coDauaBamm 
»•cclosianim  profcctibus  inviiiilaip  :iltoiuiiis  di'bnamu'i .  tniiipn  nd  illius  ecclesie  profectum  <■<  Imnorem  tanto 
ililigcntius  inlendere  compellimur,  quanto  nos  in  arapliunbus  eidem  debileres,  precavenles  allonlius,  ul  ea 
i|ne  a  nobts  drca  inaan  rite  gesta  ftaerint,  literarom  conuneiidata  testinonio  per  ekpeom  (emporia  in  obli- 

vioiu'tn  hnminnm  non  possint  dr-vf-niro.  Noverint  ergo  tarn  futuri  (iikuii  presentes,  quod  cum  Cooradiis 
pincerna  decimam  Gbesllo  pro  residenlia  in  Castro  Slrombergbe  in  Teodo  castrensi  tenerel,  a  capilulo  ma- 
ioris  ecclesie  aceeptis  LXX  narcis.  domo  in  Sotherwie,  onina  propriettta  ad  dominum  Thyderieam  de  Wolf- 

hpm  perlinclKit ,  iti  C()ii)pcnsiilioii(>m  ciusdciii  docim«'  suh  prcdicCi  iuris  debilo  Lealo  Paulo  conlradita,  de 
consensu  hcredum  suorum  prefalam  decimam  cum  omni  inlegrilale  nobis  in  manus  noslras  libere  et  abso- 
lute rangnavit,  ononi  iari  rennntians,  quod  babebat  io  eadem.  Cunqoe  dioHnite  aeotentia  deoinam  poaae- 
maa  flooferre  cui  vellemua,  oo«  drca  pvofeotam  ecdene  Doeire  maior«  moii  debiio  afliscto,  aepediciaai 


')  Migr  Urkund«  wäre  mit  der  dei  J.  ISlt  (■■  okM  Uro.  taT)*  nach  welehw  Caiir«a  dapifitf  *M  Strombarg  4«q  Zohalea 
m  Gaiitio  m  4m  Dvnkaptlct  *er|rfindct,  mr  m  in  ""^'f-f  m  briagia,  daii  maa  Miaihm,  Camid  wün  n|Mck  dtpilWr 
tto4  piaeerB*  gewc«««.  Wtlincitcinliclicr  aber  lit  In  \nnt  fHiharen  Vrkiia«le,  walcha  vn*  nicht  Hn  Original,  aandtrn  nur 

in  einer  auch  auorrdem  n  i  til  !i i  ff  Licn  Abiclirili  rrlijllrn  ,  ■.lill  „iLipifi  r  ilr  Slrorobcrglie "  7U  li-»i-n  .,|]ioci:rna  <lc 
Stmmberglie'*.  Denn  da»  der  Scijcuk  Cuarad  eio  Burglchen  zu  Stronibcrg  l>eu».  Lcweiitl  i.  B.  dii'  Urkunde  do  J.  1197 
M  EHnrd  Cnd.  Hro.  M»  mmA  di«  Ufk.  4m  J.  ISI«  «ten  »M.  lt. 

L.  PEBGLR. 
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decifflam  cum  intCLTitnto  mm  pros^ic  dccimc  quam  minulc,  dp  prf>latonim  nostroram  consilio  et  ipsins  ca- 
pUuli  conniveoUa  accccicntc,  capiiulo  Mooasteheasi  in  slipendiorum  suonim  ammiDiculuiii  cootradidimus  in 
pcTfcuium  poMidendaiD  et  habendam,  fclicta  eis  lifaera  bcdttrte  diiponendj  et  egendi  de  ee,  proot  eifai 
Donrinl  cxpedirc.  Ne  autcm  mcmorato  capiiulo  succcssoriiin  nostrorum  aliijuis  aut  quisi|iian)  nlius  de 
■pndicta  decitna  quesiiooem  movere  vel  facluin  noslrum  io  aliqua  parle  calumptiiari  valeat  vel  irritaro, 
iwiilem  pagmam  eimde  coMcriptam  aigilli  noetri  inpraaBiooe  vohrimvs  oonmaniri,  aotorilaie  Dei  omni- 
fUeatis  et  beatorum  apostoluiuni  Pi;tri  et  Pauli  et  noslra  stalueotes,  ut  si  quis  ausa  lemerario  hanc  dona- 
luoetram  turbare  vel  iutrin^ere  presumpserit,  vioculo  subiaceat  excommunicalionis,  ita  ul  ia  di»iricli 
die  cum  Pylato  suscipiat  portionem.  Acta  sunt  hec  anno  dominice  incaroationis  M".  CC**.  XXVIl', 
tomene  aedi  domino  Gregorio  papa  Villi',  etragDante  {hwiMianmo  imperatorü  nostro  Frcdcricov 
presulatas  nostri  anno  [)rimo  el  coram  tcstibiis  subnoUilis,  ([iiorum  nomina  sunt  hpc:  RcmlioMn-^  pr'  posilus, 
Uermannus  dccauu^,  Volmarus  custos,  Lubertus,  Mculaus  canonici  maioris  ecciesie  Monastcriensis,  nobiles: 
amm  A4Mu  de  Marita ,  HermaiHHit  de  Lippia,  Bembardus  de  Borslmare,  Conrados  borggravins  in  SlroiD- 
b«?r?he;  minislorialcs:  bor^irravius  rip  Regghede,  Lubertus  de  Brveren,  Hrrmannus  Wpmizo,  Fredericus 
de  Sconeobeke  et  fratres  »ui  Ciodeiridus  el  franko,  Albertus  daptfur  et  fraler  »uui$  Adol/us  et  alii  quam 
UHU  deriei  quam  laki. 


2S& 

B.  LiMfgnMM  dh  AbÜftung  eim  Zeknlm  m  JbiMitto«.  4287.  —  Or.  Jl  ÄgUii  ü.  48;  Mtdtrift 

MUe,  I,  81. 1».  468;       *}  HkttH  U^.  tt,  m. 


LndoUbe  Det  gratia  Monaalerieosis  ecciesie  episooim  omnibos  io  pafpetanm.  Qncoiam  nMinoria  de- 

fidt  in  senibus  testante  Salemone,  ad  huius  defecins  rpcii[H>ra(inncin  invcncriml  antecessorc^  no-ilri,  ut  ca. 
qne  inter  homines  memoria  digo*  geranlur,  tideli  liUoraruin  icblimonto  pereooeatur,  quc  fuiuroruin  ub- 
«ient  cahnpiiie  et  res  gestas  immniabili  tneaBtor  veriiate.  Noverit  ergo  tann  preseos  etas  quam  sooees- 
siva  posteritas,  Berloldum  dccimatorcm  et  Rothnnlum  indicem  de  Cosvelde  et  Codcfridum  fralrom  suuai, 
Bertoldo  decimam  de  manu  ooslra  super  bonis  ipsorum  in  Beneoloe  teneale  ^,  ita  iolcr  se  coovcnisse, 
^■od  nenorati  fratres  et  siii  heredes,  vel  qnOibet  alius  eadem  bona  teoens,  dabant  annoaiim  Bertoldo  iam 
•epedicto  et  suis  heredibus  pro  dccirna  memorata  ccrlam  pccunic  Solutionen),  vidoliccl  duos  solidos,  Pt 
sie  d«uirüs  aaooatim  soiuiis.  ab  omni  iropeUtione  hnios  decime  maoebool  immunes.  Ne  igitur  hec 
ordinatio  rationabilHer  Ibcta,  iii)(jo:>i(.'iuih  pomt  ialmnari,  vel  aliqoo  modo  irriiari,  preseniem  paginam 
exiodc  conscribi  fecimos  et  sigilli  nostri  munimin«  robonri.  Acta  sunt  beo  anno  incarnalionis  Domini 
M*.  CG". XXVII",  prcsidenle  sedi  Romane  Ilonorio  papa  III",  pontificalus  nostn  anno  1",  presoiitibus 
vihs  booeslis:  Gerlagu  de  Dingethc  sancto  Marie  iJeoaiio,  in  cuius  factum  est  synodo,  quod  suo  tetsta- 
ttr  sigMlOf  prcposito  Volmaro,  Uinrico  Speculo,  Bornhardo  Pa8cliali(nc] ,  Gerhardo  Brunen.  Bernardo 
fratre  suo,  Conrad«)  de  LudcnL-lmscn ,  Fforrinrrlo  fralri'  •-ws .  !!;itlicw<'r<-'i  du  Siilwich  el  fralro  sno,  ibnrico 
de  Nation  scuJlbeto  ooslro  traiu>  auincm,  Wiucmaro  magisiro  cuquiuc,  Ücrnardo  de  Molendiuo,  et  aiiis  quam 

Ab  Nthiaidenen  Fäidrn  häncc«  1.  4m  cnte  prAvlMriashe  Stcgd  ilc«  Btocholk«  4«r  «to  t«*ebl««i*a«*  Boch  m  dtr 
ÜBkca  »Ml  dco  Sub  ia  4«r  Bcchle«  bSIt,  nit  dar  VatdirHt:  8.  LUDOLFI  EPtSCon  M  HDKASTBUOi  S.  da 


')  lehJcrbalV.  —  ^)  „tenaDtein*-  «lie  Urkunde. 

^„If,  i7rA..B«cb.   III.  '47 
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as6. 

A  IMo^  bMtäU^  daa  KL  BoktiMle  auknrt  tNm  der  FamOu  dtt  Si^tn  *J  gmaekte  Selmkmgm.  iW. 
HonkoUe.  —  (Mg,  KL  BohmdutUt  U.  6,-  Abschr.  Ahe  II.  23.  p.  M.  meoMUnüs  S^ruelU  Nitstrt 

Urk.-SammL  II.  374. 

In  nomine  sancle  et  individuo  Trinilalis.  Liudolfus  diviiia  favente  clemcntia  Monastericnsis  rcclesie  epw 
scopus.  Sacre  »criplure  ammonet  eulogiun».  pteta«  sccundum  aaturalem  iusuiiam  üuila  saggeril,  ul  prehti 
eoeleaiaiiim  domeaiidi  fid«  et  religiosis  peraonis,  qa^  nrandnoi  eam  sao  flore  fipenientes  se  ipsaa  aboe- 
gavenint  et  voluolarian  pro  Deo  suslinenl  paupcrtatcm,  et  propria  lar;2;iri  debeant  et  ab  a\m  bone  devo- 
Uoois  hominibus  collata,  sive  quo  ipso  eaptioae,  commutalioaa  vel  quocunque  ratioaabili  modo  adeple 
sunt,  ne  per  successioncnt  tempomm  venfauit  in  obfiviooem  et  o^gUeotiam ,  ecckjsiis  eanioi  studeant 
oonservara  et  ;iui  turitatc  sua  corroborare.  Noveril  i^itur  et  proseoa  elaa  et  secuiura  Gdelium  Cliristi  po- 
sleritas,  qiicnl  (jueJaiii  (^cclcsi^'  noslr^  minislerialis  Ailc^Iheidis  cellam,  quam  pater  eins  Linhortiis  iain  |)ridcm 
in  llonholto  fuodaverat,  ipsa  oicbiloiniuus  consensu  Üliu  sue  Jullüü  et  ceterorum  Icgiiimorum  hercdum 
moram.  precipite  muidiburdi  aoi  Lialbeili,  aUquanta  aoi  porlione  allodii  ampliavit.  Mdendiomn  eMm  et 
vivariiim  ibidem  situm.  et  quicquid  ex  utraqiit-  jtnrte  rivi  prelerflueniis  habuit  in  liognis,  infructuosis  dum- 
laxat,  pralis  et  pascui$,  mediam  quoqae  purtioncm  quercuum  el  fagurum  cum  omnibus  cullis  et  incnUis 
yenoB  aastrnm,  prehte  oootalil  ecdeaie  in  redemptionis  predaiD  anime  viri  ioi  Gocwiai  oeterorauMpie 
parcnluin  suuriiiii.  Prmtea  vero  per  gratiam  Dei  et  largilinnom  bonorum  boniinum  rc  j^ororum  in  codftn 
loco  Deo  sorvicntium  crescente,  Herimanous  minisiorialis  ccclesie  noblre,  divina  pietato  commooitus,  suo- 
rum  parenlam  pius  euiiiabrtor(!)  esse  devotissimr'  pioponcns,  pro  eo  quod  atudiom  laboria sai  ad  finem  per- 
duccro  curavit  bono  aotionis,  partem  de  bonis  suis  iuste  conquisitis  per  manum  consortis  ihori  sui,  domiae 
Mcihcldiä  videlicct,  et  per  manus  Icgittimorum  hcredum  auorum  Ilerimanni,  Liudolii,  scpc  dictc  ccciesie 
in  Ilunholte,  domum  videlicct,  quo  ßurcmcstcring  vocaUir,  cum  suis  incoUs  Bcrtoldo  el  üertrada,  qui  ean- 
dem  doroum  tunc  tcmporis  pro  pcn.sumi'  sibi  localam  excolebant,  et  Ctmi  onfversis  pertiiientiis  suis,  com 
omni  iitilitale,  cullis  vidcücft  Ol  inciillis,  pratis,  pascuis,  aquis,  aquarunique  deciirsHiiis.  vii<  clinviis,  oxi- 
tibuä  ut  redilibus,  montibus  et  convallibus,  silvis  et  campestribus ,  coram  oobis  in  prudicta  ecciesia  in  ilon- 
bolte  tali  oondiUom  legiiiate  coairadidit  et  deleg^vit  titolo  proprietaiia  et  iure  herediiario  perpetuo  possi- 
dcndam ,  ut  eadcm  non  ropctcrct  XIlIc™  marcas,  pro  qtiibus  eandem  domum  iam  dudum  cum  pensiono 
sua  liabebal  oppingncralam,  et  Uli»''  mallia  frumenli,  qu^  ecclesia  de  curia  Briogtorp  predictt  contraditoris 
usque  ad  hec  tempora  percepit,  ia  iiaas  anonim  le^timoram  berednai  redeanL  Nos  vero  eandem  Iradi» 
lioneiu  et  delegalionrnn  iu^lo  et  ralionabiliter  tra(1itanj  et  dclcjialam  ratam  el  inconvulsam  per  omnem  tem- 
poris  revolutioneoi  portnanero  voleoles,  prcseniis  privilcgM  et  sigilÜ  noatri  auctortlaie  slabiiivimo«  et  baono 
DOitro  coDfirmavioraa  ooram  tesiibua  sobacriptis.  qaontm  nomina  aitnt  hec:  ReinboldiiB  maiorig  ecdeaie 
preposiius,  Ilerimaunus  maior  oiusdem  eccicsio  decanus,  Godofridua  de  Loa,  Lobelcinaa.  Goriacus  dr>  Dig- 
gede,  Franco  de  Tremonia,  Ludolfus  de  Ilovorcn  eiusdem  ecclesie  canonici ,  Wolmarus  preposiius,  Arnoldtis 
de  Hcvckesbekc,  Beatus  du  Aldenberg  sacerdutes;  laici  nobiies:  Ludulfus  de  Slenvordo  et  eius  tiiii  Ludol- 
iiis,  ßernhardus,  Fridiiicus,  Godcfridus  de  Nicle;  minislcriales:  Horimannos  Werenzo ,  Lubcrtiis  de  Beveren, 
Bemhardus  Paschedag,  (loilefiidus  castcllanus  de  Rcchclp  et  Herimannus  fraler  eius,  Fridericus,  Godofri- 
dua, Franko  de  Sconenbeke,  ücruhardus,  l-'ridericus ,  lienmanuuä  de  Meinhuvele  ceteriquo  quam  plures. 
Act«  aunt  hec  a.  d.  1  ll*.GC*.XXVn*.  «mm  altari  in  ecdena  beale  Marie  Virginia  in  Hoobohe  epactn  K 
concurrenic  IUI*,  indictionc  qnjntadccima,  *)  pcolifioatw  nosici  anno  prino. 

Dt*  Sicgtl  iit  ■hBcfallca. 


■)  Cfr.  Vtk,  ««■  i.  1t4S  «.  Ita»  bei  Eriiaid  Cod.  lU     4M.  —  ')  Dm  HiA^ni»  im  ton  uu*t  «Mkn  UMd  fiMttMkm, 
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237. 

*  B.  Ludolf  bekundet  einen  ztvischen  Andreas  von  Oldenöerghe  und  dem  Colonen  des  Gutes  Themmnch  ab- 
fHcUMMiun  Vergleich.  hVft.  —  Traiatumft  d.  /  1429  im  FiirslL  Sahn-Bor^marsehm  Ar^ve  (Kl.  YitHar). 

Lodolpbos  Dei  gratia  Munaslericnsis  ecdesie  episcupuä  üuiuibuü  in  perpeluam.  Quoiiiam  breves  et 
«K  flmt  di«  «t  rw  inMr  homfaiw  geatat  obKvioDb  «vacMt  boIms»  Mlobriter  provimm  est.  Dt  m,  qne 

i-iifT  lioinines  memoria  (lijoia  geruntur.  Gdcli  literarutn  teslimonio  pprpctuentar.  qnp  fiilnrorum,  si  aliqaa 
«iborta  fueril,  obvient  calumpnie  el  res  geslas  imroutabiii  lueautur  verilale.  Noveril  ergo  lam  presencioin 
tfmm  ftrtarorani  fideÜB  •nniMlveraio.  AndrMin  de  Oldenberghe,  deefanam  in  Middelwich  saper  bonit 

Themmfnch  '  appcllatis  de  manu  domni  I.ulhcrti  (Ic  Bevorcn  luiic  loni'ntcm ,  ot  ('nnraJum ,  rorumlrm 
boaomm  Golonum  ecciesie  Varlarensi  perttnealium,  intor  se  conveoisse  iu  hone  modum,  quod  Cooradns 
imm  dieioe  et  aai  beredes  pro  redempoioiie  deeSme  meioorate  dabnnt  annaatiiB  Andree  Canlaininodo  miiiD- 
laro  Jecimam  et  duo  malcia  aiNginie  dimidic  mensurc,  consensu  domni  L.  de  Bcveren  de  onios  manu 
leoebat  decimam  in  hac  parle  per  omnia  acccdcnle.  Nc  igitur  sopcr  bac  ordiiincione  coram  nobis  racio- 
aabdiler  facla  imposlerum  aliqua  suboriri  possit  cnlumpnia  vcl  moveri  queslio,  presentcm  paginaro  cxinde 
eoDücribi  Tccimus  et  a^jpli  noatri  nuinimine  roborari.  Acta  sunt  hoc  anno  incarnacionis  Domini  M".  CG®.  X\VII° 
ponlificatus  nostri  anno  primo,  prescnlibiis  viri-;  Imm"*!-:  et  discrctis:  An  !ri-^a  Cappenbcrgcnsi  preposilo. 
Borchardo  de  Lesberu  el  Wicboklo  de  Wadenbarl-;  abbaiibus,  Rembulüu  inaiore  preposito,  Volmaro  sancii 
taadi  prepoailo.  Brdako  aaneti  Maarien  preporito,  Henmaono  maiore  decaoo;  laicb:  Oltooe  de  Hefelmare. 
Wicholdo  fratre  nostro,  I.ntberfn  Bcvpren,  Andrea  famulo  suo.  Frodrrico  de  Schonenbeke,  Frnnconf 
Grairc  suo,  Beroardo  de  Menbuvele  et  fralribu«  suis,  Godefrido  burcgravio  de  Rechede*),  Alberto  luoc 
öafiSmOi  yilümuun  nagpilro  eoifQine,  Genirdo  de  Oealerwich,  Adolpko  de  Wieb,  Frederico  tmie  Varit- 
roHi  prapoeito  et  Daniele  ano  capeUmio  el  «liia  quam  ploribus. 


238. 

An\  28.  Juli  1227  fällt  Bernhard,  Edler  von  Horstmar,  der  an  der  Spitze  der  Burgmänner  von  Benf- 
heua  detii  BUrliof  Otto  von  Utrecht  geijen  Rudolf  von  Covorden  zu  Hülfe  gezogen  war,  in  der  Schlacht  bei 
Ctetrdm.  Vgl  Ficker  *J  in  der  Zeilsckr.  N.  P.  IV.  f.  *99  sq  —  Das  Serrol.  Bordmrsf.  Usr.  Ml,  43SS. 
f  46.  hat  -nm  il  J'iii-  I  irluifus  occisu<;  csi  .  .  .  .  Aiuiivenarioa  mnltorom  ocGtseniin  In  Cowordia,  um 
»calarKhetnisdi  auf  dteseibt  Schlacht  su  bestehen  ist ''), 

289. 

*  Das  Domcaptlei  zu  Münster  bdamdet  den  Veiicauf  eines  Zehnten  im  Kirchspi^  WadersMi.  \  227.  —  Or  KL 
iMsborn*)  U.  44;  Abada-.  Mm.  I.  99.  f.  40';  /,  404.  f.  SI;  //,  303.  p.  36;  IV.  40.  p.  37. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  R.  Dci  graiia  maior  prcposilus,  H.  maior  decanus  et  uni- 
«enmn  capimhini  inaiona  eocieaie  Nenaaieriensia  onmibos  pagiae  presentia  inapcdoribns  in  vero  salalari 


Thcinnatuch?  ßauersctuft  im  Kirrlnp.  HalÜiaii^rn.  -      ')  ^f%^■l■^^r^c^  Ri'rhfj;r*'  tlrr  T'rkundf, 

*>  Auf  dcMco  treflniehcn  AuFmIi  wir  überbaupt  io  Bexuj  auf  die  l'uoLte  «enrcUea,  wo  Uerobiird  «»a  Honlroar  ia  der  G«> 
icMcfttn  dM  d«MtMbM  laicbw  harvorlritt. 

Kar  ict  e*  dantt  wm  m  aullirileadar,  da»  dMtdlw  Acmb  criMoMeii  UM»  «ickt  moMMHch  »niClirt,  ■!•  docd  mmI  daHo 
die  TodecUfc  mdwaNr  BlaMr,  biahar  wäUkmtUt  ütmiat  wmnm  G«Mhl«dil*  lUk  tantfahMl  Inda*. 
4  Bliittf  MfM  aaiMr  Badtiwiii  ia  wmmMn  Binhipial  MUUgU 
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salutem.  Noverint  Christi  (iddcs  iinivorsi,  f|iio(l  RcrnnrHiis  nantor  cccicsic  noslrc,  qiii  alUiro  hoati  Peiri, 
qu(xl  est  in  cccicsia  nostra,  sine  culice,  i^iiie  libriü  cl  iiiJuinentiis  rccepil,  cum  omnes  hos  dcfeclus  iicquo 
de  ipwi»  altaris  provenlibus  neqoe  de  propriis  suppiero  possct  racultalitras,  cogebaUir  tandem  deoimsm 
domus,  quH  dicilur  Bolhus,  in  parrochia  Wardeslo  predicio  altari  pertinrniom ,  lam  in  mnnifuilis  lymm  in 
minula  dccima,  ilerimanno  cülono  domus  eiusdem  sub  annua  redeiiipUuiic  duorum  solidorum  {^ravia  inoiieiu 
perpetoo  possidendam  oonoedere.  In  hohis  Miem  Hioli  reooj^itiooe«  cantor  ei  oonsHio  et  mMtiiini  capi- 

toli  nOStri  conscnsu  a  ineniorato  colono  miircntn  accepil  in  usus  el  nccessitates  eiiisilf-m  altaris  convertcn- 
ifaiD.  ül  aulem  prediclis  cautori  atque  coIoqo  el  eorum  successoribus  hec  ordinalio  porpetuo  raia  pcr- 
maneal,  presentem  paginam  nostri  oonsensns  leslimoniaieiD  eomcribi  feoinMis  et  aniverrilatis  nostre  sigilio 
muniri.  Actum  anno  Domini  M". CG".  WYII"*.  Testes  sunt:  Reimboldus  maior  preposilus,  Herimannus  maiur 
decaoua,  Winemarus  scolasUcus,  Volmarus  maior  custos,  Godefridus  preposilas  sancU  Lulgcri  cum  ccteris 
nrioris  eoolmie  canoniots;  de  oooTeoto  Lesberaensis  «enobii  Burofaardas  abbas,  WiliiebBus  prior,  Gode» 
lealona  cemerariiia,  HetnrioQS  celerarioa  et  alii  quam  pkirea. 

Du  u  «MNiB  rto|HMDtitraHiii  iMBgMid«  ilta  ikiMupitHhriMlw  Sitgä  b  toiua»  WmIm  iit  li— lieh  (it  «hallw. 

240. 

*  h  dm  groHtH  Dom-Cepiar  Mk.  I,  4.  p.  SM  /tndtf  «mA  reguHrt,  aber  nieht  ^gttdirieben,  ein 

rescriplum  fifo^'Drii  papo  noni  nri  r|iiscopiim  Monaslcrietisi'ni  ad  proccdondnm  in  nei;olio  super  fossaiis 
urbis,  dos  hiernach  in  der  Zeit  sviischen  1227  — 1241  criasseti  «ein  mtw«.  Ob  eine  andere  Urkunde,  als 
locatio  domua  ibon  Laanne  auper  fiicnto  mbH»  ad  deeem  arnnoa,  e6eniate&st  angeführt.  dgnMen  Zeit 
Mtgehärt.  eieht  dahin. 

241. 

Gotlfrieds ,  (trafen  von  Arnsberg,  Schenkung  drr  nniis  Cruthem  zu  Itochum  an  dan  Klofiter  S.  \gidii  Jtt  SßilUtef. 
1827-  Dortmund.  —  Or.  Kl.  Ägidii  U.  18*,  Ahschr.  Msr.  I,  81.  j>.  62,  /T.  4.  p.  261;  IV,  6.  p.  »1. 

IV.  13.  //.  29;  gedr.  A'/V.w/  U  S.  ff.  p.  308. 

In  nomine  snncic  et  individuc  Trinilatid.  Ego  Godefridus  comes  de  Amcsborg,  nolum  facio  aniver» 
aia  lam  feleri  iii.un  prenenlis  evi  fideübas.  qnod  corlem  qne  dieiior  Craibem  in  parrochia  KokheBS,  iure 
proprielalis  milii  perlinenlem,  Wiegero  milile  di»  Ilesnon,  qiii  onm  de  mann  mca  tenelial  in  foodo,  cum 
consensa  uxoris  et  hcreduro  suoram  ipsam  voluniaiic  resignanle,  non  soium  inlerventii  cuius^lam  pccunie, 
quam  in  sabsidiam  lerre  aaaole  neceMariaai  habui,  sed  divine  podus  remonefstiAnn  intniui ,  cenobio  sancti 
Bgidii  in  Honasterio.  cam  cooiventia  el  vohintate  nioria  nee  Agnctis  comitisse.  Godcfridi  qooqae  lilii  moi 
ac  ciMoronim  horc  liim  meorum  acccclcnte  consensu,  perfieluo  possidcndiim  donavi.  Jus  vero  proprielalis 
ciusdcm  curtis,  cum  omnibus  alliuenciis,  rebus  videlicct  mobilibus  et  immobilibus,  terris  sivc  agris  cultis 
et  ioealüs,  aflvia,  pntlia  ac  pascoia  alqae  maDcipiis.  in  manu  domini  Lodolfi  MonasleriaaM  eptMWpi  re^- 
gnatum,  liberolitcr  contradidi,  quod  ipse  nomine  predicti  ccnobii  ad  usus  abbalisse  el  «;nron!m  ibidem  sub 
regula  monastica  Deo  deservieniium,  tamquam  paler  ac  dcfensor  earundcm,  sue  proiectioDi  subiectam 
reoepiL  Aetmn  TreoMNiie.  ooo6rfnalam  et  moris  eet  aab  baeno  reg»  anao  Domini  M*.CC*.XXVII«.  Testes 
sunt,  de  L'ccl<?sia  Mnnastcriensi:  Volniarns  niainr  cii';!  :s  i  t  jiroposilus  sanc'i  P:i'i"i .  Wilhflmus  fratcr  episcopi 
Mooaslerieo&is,  Gcriagus  de  Dingellie,  Ulricus  dccanu»  sancti  Martini,  magistcr  Ricbardus;  nobiles:  Ueri- 
nannas  de  Lippia,  BerHardes  de  Hortünare,  AdolAia  et  'Wicboldes  fratn»  de  Hdte;  minisleriak»:  Gode- 
friiiiis  !>iircura\ius  et  Johannes  fralres  de  Rechelhc,  Bcrnardus  et  IVidericiis  fialrcs  de  Menhuvelc,  Klar- 
dus  de  BcneibeiQ,  Albertos  dapifer,  Alexander  de  Werne,  Roigerua  de  fiurbeiioe.  Albertas  depifer  de 
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Beibc,  Gervasius  Ho  Bodrike,  GerewHUM  ibmcgprAviiis,  Biobardw,  MciDncua,  Arnold«,  lohaanes  de  Tbm- 
cbere  et  alii  quam  plurcs. 

V«m  im  b«Me«i  «ngchüngtrn  Siegeln  itt  i»t  eine  «un  läneticber  Furm,  «■«!  «eigl  aincn  AdNri  aüt  4ar  Vindirift: 

SIGII.LLM  DM.  OODEFür.DI  CDMITlä  DP.  AM^SUEIU:||.  Das  andrre  leißt  einen  flirgendtD  AdlcT,  dw  !■  d«l 
Krallen  uia  Thier  bill,  «it  der  Uwithrirt:  SIGIIX.  AO^£S.  CUMITlSfi  de  AHMlSBLIUI  % 

242. 

A  £iid0^  bekundet  eöige  SekeiJumg  und  Uslätigt  sie  su  Mentors.  Or.  KL  Ägidii  ü.  17;  Abfdvr, 

Mk.  1,  81.  j».  6»;  «m  fkeU  ifidmekt  *J  Nietert  U.-S.  11  p.  970. 

In  nomine  sancte  et  iodhridoe  Trurilalis.  LttdoHbs  miseraüone  divina  Monasteriensis  cpiscopm  cenobio 
flocti  Ejs;i(Jii  impcrpeluum.   Christi  fidclibni  miver&is  tarn  pr^entibus  quam  Tuturis  notum  facimus,  <|uod 
vir  nobilis  Godofridus  comps  de  Arnf-sdprg  cum  conivrnlia  f»t  voluntatc  uxori'«  suo.  \\<\c\\r.p[  ilrtinin«!  Agiielis 
comilisse,  ac  tilii  sui  Godelhdi  ceterorumcjue  heredum  suorum  curlero  que  dicilur  Cruüicm  in  parrocliia 
BoLhetn  iure  proprieMlis  äÜA  pertinontcm ,  partim  interventu  cuiusdam  pecaoie.  quam  idcn  ia  ofMis  pere- 
grinationis  terrc  sancte  necessariam  liadutt,   partcm  in  prccium  redeinplionis  anirac  siie  cenobio  sancti 
E^ii  in  lionaslcrio  porpeiuo  proprieialis  iure  possideadam  contradidit,  \N  icgero  miliie  de  UesDen  iuü  fcodi. 
^aod  de  mano  comilia  behebet  in  eadem,  com  ine  oioria  et  heredeoi  flooram  oontensu  vohintarie  resi- 
^;nantc.  Nos  aulcm  curlem  eandem  hoc  modo  traditam  ot  prcdicto  cenobio  sub  banno  regio  cum  omni,  (jua 
oporUlit,  iuris  soUampnitaie  coofirmatam,  nomine  venerabilis  abbatisse  Syradia  et  aanciimonialium  ibidem  sub 
refnle  mooasliOB  Deo  deMrvienttmo.  meoa  noalra  de  nmui  eomhis  recepimoe  omn  omnlbns  suis  attinentiisi, 
rebuü  videlicct  mobiiibus  et  immobilibus,  torris  stve  egris,  Collis  et  incohis,  silvis,  pralis  atqae  pascuis 
oecnoD  ot  mancipiis.    Ut  igitur  hec  donatio  in  manu  noslra  tam  sollempniter  facta  rata  omoino  atque  in- 
oonvulsa  perroaneal,  presentem  paginaoi  super  hac  cooscribi  fecimus  et  sigillo  nostro  conßrmari,  auclori- 
täte  Dci  omnlpolentis  ac  beatonun  Peiri  et  Paoli  apostolorum  et  noslrasub  intermlnationc  anatfacDiatia  prohi- 
bfntfrs,  ne  umquani  aliquis  ausu  temerario  in  curte  predicla  vol  atlinontiis  <  iij'-il<rii  rcnohiiim  sopcdictura 
modo  abquo  molestarc  prcsumat.   Acta  sunt  bcc  anno  j^ratie  M".CC".X\VII",  prmiu  apuil  Iremuniam, 
■bi  preaeoles  Iberant  de  dero  Meoaeteriensi:  Volnarns  nnior  custoe  et  prepoeiu»  noeli  Panli,  Wiihebnns 
fraler  fpi!>copi  Monasieriiiisis.  Gerlagus  de  Dingctbe,  Olricus  decanus  sancii  Miriiiii,  magisler  Richardus; 
Bobiles:  Uerimaonus  de  Ljppia,  Bcrnardus  de  Uorstmarc,  Adolfus  et  Wicboiilus  l'ratrcs  de  lloilei  minisie- 
iWee:  Godelndiis  borbgravins  et  Jobaones  fralres  de  Reebeihe.  Bernardos  h  Fretherwos  fralres  de  Meo- 
buvele,  Albertus  dapif«  r.  Alexander  de  Wernen,  Rolgerus  de  Burbennen.  Albertus  dapifer  de  Rothe,  Ger- 
vasius de  Bodrike,  Gcrwbus  diacgravius,  Hicbaidus,  Meinricos,  Arooldus,  Johannes  de  Tbinchere  et  alii 
quam  plores.   Novissime  apod  Novnm  Casirnm,  nbi  presenles  fiierunt  venerabiKs  Anter  noster,  doroinos 
Herimannuä  Corbeiensis  abbas,  tt  celeri  fraln n  i-lii,  Witlirlimi-^  ( Ktiabrugoiisis  prt'jniMlus,  AiloHus,  Wic- 
liol.lii-i  nobiics  de  Holle;  iitinistoriaics  Bernanius  de  A.sbckc  et  frater  cius  Rudolfus.  Albertus  dapifer,  Jo- 
hannes de  bilrcbeke,  Giaelbcriu»  Kiviili  et  alii  de  Novo  Castro  quam  plures.  —  Wicgerus  mile»  memunitus 
aniveraani  ioa.  quod  in  corte  iam  dicia  oomlae  feodi  qnandoque  baboerat,  ia  aunu  comitis.  aieat  dictum 
e»t     Hill  ronsensu  uxoris  sue  et  here<luiii  suoniin  66  rcsignas<ie  prc»(eslntus  est .  atque  idipsOPD,  nealiquid 
10  posterutii  oriri  posscl  questionis,  denuo  in  mann  nostra  modo  prediclo  resignavit. 

An  rfiilirn  und  blaoeii  teMeneo  FM«n  Vütgl  dM  wohl  eriialiM«  Siegel  dt*  BlidioA  in  Rclbeiii  Wach*.  Cr  iliit  Mf  einem 

I  .IMiilit,  I  rv  4  u  Tg  c » ch  I  Ige  n  e*  Duili  in  der  Linien  und  den  |1i<rhi>ra>t  jl>  in  >!<  r  l.iclilen.  Stjll  der  «niitl  jui 
dtio  Mulil  lu  Lieitlcn  Seiken  bertortrelenden  Greifen 'Küpfc,  tpringen  Lirclfe  in  liaiber  k\uT  hrr«i>r.  Lier  Hinter- 
ffwi«  bt  arhÜM  qnwlfiit;  4W  Umidirilt  laulol:  LDDQtFDS  Dil  GRAOA  BPISGOPDS  MUVASTeitlEHfllSw 
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•  Am  Capittl  der  St,  MmriMrehe  Überträgt  einen  Zeknten  zu  Uten.  1827.  —  ilAadkr.  Um.  /,  69.  f.  174; 

AteroHM  IV,  S.  ji.  41. 

In  nomuie  nnete  et  indmdue  Trinilalis.  Erdaeos  Dei  grstta  prepoaiii»,  E.  decaana  UMmnqae  saacii 

Mauritii  c  ipituliiin  omnibus  presenlcm  paginam  inspecturis  saliitcm  in  Domino.  Quo  gerunlur  in  tempore, 
ipso  iie  luhanlur  cum  tempore,  pooi  solenl  in  lingua  (eslium  ei  scripture  memoria  perfaeanari.  Noveriat 
igjtnr  lam  preaeates  quam  posteri,  qood  ooa  de  eomimini  fralram  conaeoau  Woltberto  et  Willikiiie  oxori 
sne,  nccnnn  et  Glio  siio  N.  nlquo  a\ns  hcrcdibus  suis,  ad  instantium  qaomiMiaiD  bonorum  virnriim,  lolalera 
domus  üue  (lecimam  iu  Vcchlorpe  in  feodo  porpcluo  concessimus  poeädeodam,  ita  tameu  quod  de  area 
que  Dotbealant ')  nnacnpator  in  peneione  anana  aeptera  deoarioa  et  aepteni  modioa  süiginis  invia  mensa- 
ram,  quam  homines  eitisdeni  villo  dccimalos  ecciessiu  noslre  dare  consucvcrunl,  nobis  cl  succcssoribus 
noatris  cxsolvant  aDnaatim.  Me  igitur  diclo»  W.  ci  herodes  sui  in  oonoesBione  prefali  feodi  fraudari  pos- 
sint  in  posterum,  laKler  dnximus  ordinaDdum,  quud,  mortuo  iam  dioto  W.  et  uxore  saa  nna  cmn  Üioaao 
nimc  viveniibus,  lioredcs  prebto  Teodo  tone  aoocedeotea  in  receptione  ipsitis  Tcodi  irc$  solides  pro  eo 
f|Uod  lirrwcde  ap[>cllalnr  assigtiaro  (cnentiir,  ol  nos  oronvprso  iam  dictum  l'cudum  prt'sciitibus  litteris  pro- 
titemur  siac  dillicultalu  qualibet  t-i  punigere  nos  dcberu.  Li  ergo  liec  nutitra  coucc^iu  vfl  ordinatio  per- 
petao  rata  permaDeat  ci  inconvulsa  consistat,  proMnlea  litteraa  sifpllo  eccleiie  nostre  roboraias  in  memoriaro  rei 
facle  prodinto  W.  et  licrcdibus  suis  duximus  cvjncedcndas.  Ail  rnainrcm  autero  huiiis  rei  firraitalem  nomina 
testium  qui  aderant  sub^cripta  inveuiuntur:  Everharduü  sacerdus  de  Lolhere,  Wc&culus  saccrdos  cl  vicarius 
m  Honaslerio,  firaicr  anoa  Woltem,  Gerbafdus  Stindal,  Alexander  d«  Wacendorp«,  Botohenia  de  Tedi- 
lorpe,  Kvcnvinus  BeiHuke.  Bembafdm  et  elü  quam  plnres.  Acta  sont  bee  anno  dominice  iDGan»cioaia 
Ma.CC^XXVU«. 

244. 

M'iiöfand,  üischof  von  Paderborn,  übertragt  detn  Kloster  Martenfeld  den  Zehnten  in  BiOädcieten  ycgeu  eine 
EntsdUidigung.  48f7.  —  Or,  Xk  Marienfeld  U,  63;  Abtekr,  Mee.  i,  406.  /:  447';  //.  48.  p.  «47; 

fedr.  e.  Ltdebwr  ArA.  XII.  p.  377. 

In  nomine  aanoie  et  individne  Trimtaiia  Amen.  Wilbrendna  Dei  |^a  Paderbaraeaaia  epiaeepaa,  Vol- 

riifiii^  pi<'|ifwl!:is.  Amelungus  decanus.  toUmique  eiusdem  ecciesie  capiluluni  universis  Christi  nilcliluis. 
quibus  prcscnlium  tenor  innoluerii,  in  pcrpetuuni.  Intor  ecdeaias  Dei  debile  karilaUs  moiümenla  hec  esse 
debent,  ot  v^^anler  Intendant,  quo  hananilalis  et  oonpaasioais  studio  nni  per  aKann  ait  aobveniendoni. 
Nos  itaqiic  scicntcs,  quoniam  qni  pauperi  miserclur.  Domino  fenorntur,  dccimam  Billinkisscn  cum  omnibus 
suis  obveationibus,  tarn  grossi»  quam  miouUs,  priocipalibus  el  acce&soriis,  ad  paupcrem  ecdestam,  vide- 
licet  beata  Marie  caropam,  benigne  iransiolioioa  ad  solatiom  et  supplementum  pauperam  Christi  inibi  de» 
aervientlmn,  qoatinus  pro  huius  aemine  beoediolioBiB  reportcmns  uh  sm^  icmporc  manipulos  mcrcodis  eienie. 
Vcruratamen  quia  misericordie  ac  pietatis  opcra  sie  6cri  oportet ,  ut  prriudicium  non  iial  iusiicie.  que 
unicuiquo  scuiper  quod  suum  eat  tribuil,  ac  per  hoc  iam  dicia  decima,  que  Capelle  beate  virginiü  in  Pa- 
derbuma  perlinuit,  Dequaquam  abaque  tilnio  pragarioge  transrcrri  u»piam  poiorat  vcl  dcbcat,  nos  qainqua- 
ijinln  marci«  a  prcfalo  rnifiliio  acceplis  conparavirons  bona  in  Arllip  a  (iüzwino  mililc  de  Wcten  cum 
collaudaiione  el  conseiisii  liainim,  sororum  el  aborum  hcredum  suorum,  que  bona  eidcm  Capelle  in  rc- 


■)  ^OMDiiM  NcteUirgit"  iit  »m  Baad«  d««  «uf  de»  £itdc  dn  U.  Jahrbuodart*  itanBcodcD  Cofian  bemerkt. 
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suurum  et  rcconpeosatKHMB  bbos  dectme  aMignavitnus,  ui  ita  bec  permuiatio  robnr  finnitatis  baberaL 
L'niJe  no  lioc  factum  nostrum  per  calumpniam  irrilum  fial  in  postcrum  aul  per  oblivionem  Iransseat ,  pre- 
»enlem  pagioaiu,  que  buius  rei  soriem  iinmobUi  veritate  loqualur,  asscribi  fecinius  ikostrisquc  cam  bi^iia- 
e«fe  eonmuDtri.  QuicaiMiue  ^tnr  hoie  nostre  pennnlationi  anni  temerario  contraire  prcsuropscrit ,  «luam 
CM  Caypha  inveiti;it  jxireiynum.  Acta  stint  hec  anno  dominiri' iiirni  iintioni-;  M".  CC.XXVIl".  ifKlirtionc  XV». 
Haas  rei  loslcs  sunt:  Volquinus  do  Sualcnberch,  Uertnannuä  Boliko,  Juhantics  scolasticas,  Yolbcrlus  cclle- 
lariaa,  R^o,  LodolAis,  Widakint  enneranua,  Hemaiuma.  Cooradiia  theaaararinB.  Habodo,  Ganrngaa.  Evar- 
hnltN.  Johnnncs,  noslri  concanonici;  Lodcwicus  de  Wolen  sancli  Prtri  canonicus  Magunlinii'^,  Thctrnarus. 
Lamberlus,  GodescaJcus,  Bertoldos,  vicarii;  Lyppoldus  comes,  Conradus  frater  eins,  Ueoricus  carncrarius, 
htienea  Stapel,  Heman  et  Heancoa  firalrea  da  Orienia,  Goairiaiia.  Tbideriena  ai  Banuanoiia  frairaa  da 
Walen,  Amelaogoa  filiaa  Hanrid  dapUeri. 

An  Midrnen  Fäden  Ton  fdbcr,  rotber  ond  blauer  Färb«  bioft  dm  in  roibero  Wjchi  abgedruckte  Siegal  d«  nUand 
dafyotclltan,  «in  Bodi  lo  der  Liokcn  «ad  den  Stab  ia  der  Bccblea  ballcodea  Bbcbofi  mit  dw  ÜMCkfift:  WIL* 
BHAHDOS  DB  OIIACU  PiUKItBinUIBII.  BPUCOPOS. 

246. 

•  B,  Ludolf  ^btTtrUffi  im  DmeofM  x»  jl/ü  i  <-    cin^u  Zehnten  m  Stfpmnd*,  4S87.  —  Abtehriß 

Mtc  I,  4.  p.  431, 

In  nomino  >anctc  et  individiic  Trinitatis.    Ludülfus  divina  niisoratinnc  Monasloricnsis  eccicsic  episco- 
jMia  utaiori  preposito  «t  capilalo  maioris  ecclesie  in  Mooasierio.  Licet  ox  iniaocto  pastoralis  eure  ininisterio 
Bobia  eocleaianuii,  antora  Deo,  ooroiDnaaram  profeetibu  mvigÜBra  teneamiir,  maxime  tarnen  hiis  raiione 
multiplici  intendere  OOmpellilOur,  qae  ad  capituli  noslri  cotnmndum  conducunt  cl  profeclum,  prccavanlea 
•iilij^entius,  ut  ea,  qae  predicta  OOCasioae  a  nobis  nie  gesta  fucrint,  lidelibus  adiuta  litcranitn  (cstintoniis 
lopoäicruin  si  neoease  fuerit  immotabili  elnoescere  valeant  veritate.  Sciani  crgü  tarn  fuiuri  cjuam  presentcü, 
qnod  oom  Lambertoa  miles  de  Ulflon,  acceplia  XXVIll*  marcis  a  maiorc  prcposito  etcapilulo  prediclo.  de 
cun>"n-^u  bercdum  suornm  decimam  sex  domorum  in  parrochia  SeppcrcMJc,  (quam)  partim  de  Ltqioldo 
tiUu  trairis  sui,  partim  de  Johanne  de  Wisele  impheodalus  tenebat,  sponle  resignaseel,  cffccit  idem  L, 
qood  tarn  ^roanaoa  de  Mervdde  nWaierialis  beali  PaoK,  ea  parte  dieciBM  qvain  J.  de  Wbele  de  ipso 
tenuil  m  jilirndo  silii  de  suorum  hcrcdum  conscnsu  rcsifjnata,  quam  prrtatiis  I,.,  qui  aliatn  parlem  de 
nobk»  tinpheodaius  tenebat,  similiter  de  coosensu  heredum  »uorum  omni  iuri,  quod  in  ca  habere  dinosce- 
banlar,  sponte  reeaDÜaotes.  libere  et  abaolate  io  narnn  noatras  itKägaaniot  decimam  aaemeraiam.  Cumque 
diclante  sentontia  iam  dictarn  decimam  conferre  possernus  cui  vellcmiis ,  ecclesie  nostre  profeclibus  inlen- 
dentes,  de  ooasilio  et  cün'x.risu  prelatorain  noslrorum  et  tolius  capituli  sepediclain  decimam  cum  omni 
iategrilate  tarn  mnwie  quam  grosse  deefane  maiori  prcposito  et  capitulo  maioris  ecclesie  in  Monasterio 
oaBtiadidiious  possidcndam  libere  impcrpetuum  et  habendam,  reliota  eis  facultate  libera  ordinandi  de  ea. 
proat  suc  placeat  volunlati.    l'i  autem  imposleruni  memoratis  prcposito  et  c.Tpiiiild  millus  de  supradieta 
deciina  quesliunem  movere  aut  hanc  donationeni  noslram  aliqua  in  parte  culuinpniari  valcal  vel  irritare, 
ad  robar  et  firmitatem  hniaa  htA  nostri  präsentem  pa^oam  exiode  conreciam  a^nii  nostri  impranione 
vülurnus  conimtiniri    stafufiiles  aiitoritUi'  b^  Mtonim  apostolorum  Petri  et  Pauli  et  noslra,  iit  qdisquis  in 
preiadiciam  vel  üuiupnum  prcdicii  capituli  hoc  factum  nostrum  lurbare  vel  irritare  presump»erit,  pcne 
isbtaeeat  excommimicaUoeiB,  in  diairicii  examinis  die  acceptorea  com  Pylato  poriionem.  Aeia  sunt  hec 
iano  dominicc  incarnationis  M".  CC"  XXVII",  prosidonte  Romano  sedi  domino  Grej^orio  papa  noiio.  impe- 
riDte  Frederico  Romanoram  imperatore  et  scmpcr  augu»lo,  pontiiicatas  nostri  aono  »ecuodo.   Iluius  rei 
kMs  saat  hil:  Hermaanaa  decani»  et  ceb 
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246. 

*  H.  Ludolf  bekunJel  einen  swUcktn  der  Äbtimin  Gartrui  von  Metebn  tmcf  Dithi^  von  /Mn^fAm  ttaU- 
g^imienen  GUtvtmueh.  4227.  —  Or.  ün  FfbrstL  S^-Boratnuu-'tdim  AnMe^ 

In  nomine  sanci»  et  individae  Trinitatis.  Lndolfus  Dei  gratt»  Monasteriensis  ecdoie  opi»ctiüpus.  Quo- 
ffiam  Dulta,  quo  ratiooabiliter  et  iusle  ordinantur,  aon  solum  succesüionc  temporum  in  oblivionem  trans- 
cnni,  <od  otiam  quonimdaro  hominum  malicia  inlerdam  Gorrampuntur,  idciroo  nolum  ait  omnibaa,  quod 
vencl-ablll^>  abbattssa  in  Mctelen  Gertradis,  cum  haberet  ecdesia  diu  in  pairocbia  Wialerawic  quaiidam 
domam  Linthcin  noiniimtam,  que  propler  vicinilatem  curia  qae  <dicilar  Stotelaro  oppreaaa  Itaerat  in  lantum, 
quod  etinm  pcnilus  iam  dc^orla  viHobatiir,  de  nosiro  conscn*«]  dedit  pam  in  concamhitim  cum  hominihii«; 
attinenlibus  Uoaino  liderico  de  Dingetlien  el  uiori  &m  Godclindo  Uliisque  suis  Uernardo  el  Gozcalco ,  aliain 
domam  com  homiinbiis  ad  ipaam  pertinentibas  eedesie  soe  nlilioran  redpiei»,  que  vocalnr  minor  Nee- 

kincpole.  adiecto  qiindam  cnmpo  prnpe  Wintereswic.  Vi  rnil'-m  prctliffuni  tun)  dp  dnmibiis  quam  homi- 
nibus  concambiura  raiionabiliter  ulrobique  factum  vigorcm  oblincal  cl  rubur  perpeluum,  uus  iliud  presentib 
floripti  et  sigilli  nostri  aoetoritate  perpetnaKier  oonfirmamas.  Aeinm  est  istod  anao  gralie  11*.CG*.XXTII*, 
ponlificntiis  nostri  anno  secundo.  prescn^i^^^  f.  consonlicntilni^  litonibus  universis  ecclesie  Melelensis  in 
parrocbia  Wioterswic  commorantibus,  astantibus  ctiam  Florino  roarscalco  nostro  a  nobis  ad  hoc  transmisso, 
et  Wernero  de  Hewen  qui  cx  parle  abbstlaae  adenit,  et  JeÜMone  Leone,  BeriMurdo  Uabbone  el  aliis  probis 
vtris  et  honestis. 

Dm  SUgA  Int  afccabU«^ 

247. 

Bischof  Wilbrand  von  Paderborn  bekundet,  dass  er  den  Grafen  Otto  ton  Havoisberg  mit  dem  Schenkeoamte 
beidmt  und  dkm  em  früher  vom  Grafm  von  TtMmbwg  bemuna  laAcn  m  Ibbeitiwrvn  übertragen  habe*  — 
IS87.  SekwabiAerg,—  Meehr.  Ufo.1,  l.ji.479;  //,  T7.ji».  199;  kureM»gedr,v.  Ledebur  Arth,  ttLpAiZ. 

Wilbrandns  Dei  gralia  Paderboraensis  episcopos.  OoidIImis  presenles  literaa  inspectoris  m  vero  salutari 

salutcni.  Dignum  est,  ut  afTecta  pio  eoriim  promotionilMIS  intctitlamds ,  quos  in  noslris  cl  eccicsic  noslre  an- 
gualüs  reperimus  volanlarios  ol  iideles.  Nolum  igitur  estt  voiutnus  »ingulis  et  universis,  quod  com  nobilis 
vir  comes  Otto  de  Raveosbergh  in  noatris  adversitatibna  nobis  et  eodesie  noslre  gratum  impenderii  obse- 
quiam  non  modicis  laboribus  et  expeosis,  et  idem  ecdene  ooatra  «flicaciter  servire  videat  infuturum ,  aos 
cius  prccibus  inclinali,  Gdeli  soo  servitio  inlercodcnte  pro  ipao,  ofSdum  pinccmatus,  quod  nobis  de  mortc 
nobilis  viri  Hinrici  ducis  de  Brunswik  vacarü  dinü!<cilur,  et  feodum  in  Tbbenburen,  quod  proptcr  ncgglien- 
tiem  et  cnlpam  coroiiLs  Oitonis  de  Tckencborg  >)  noliis  vncai.  ip»i  comiii  de  Ravensberph  de  roera  libe^ 

ralilnte  cum  cius  attincntiis  in  ftodo  concfdimiis ,  sil)i  et  suis  heredibus  perpctuo  possidomla.  l't  nutem 
licc  rata  maneanl  cl  inconvuisa,  prc&culcm  ei  paginani  dcdiraus  sigilli  nostri  munimino  roboratain.  Üalucn 
anno  gratie  M*.CC*.  vicesimo  septimo  apod  Sealaobergb.  Rains  rei  teeies:  ToUcydus  et  Addfns  frairea  de 
Sualcnbergh  et  Goscnlctiü  de  Pirrcmunt  viri  nobilfs,  inarscaicus.  [)in(erna  ecdssie  OOStre,  Hedeorione  de 
Drolsbagbon,  Gerardus  cappcUanus  cl  magistcr  Beraardus  ol  alii  quam  plurea. 


>)  Vit.  Schalan  ad  nn.  t»7. 
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248. 

Miätf  Otto  I.  von  OmOrUek  übertraft  der  Gräfin  Sophie  wn  BmmOtrg  die  Um  An*  Gemahl»  oft 
BMm.  «897.  —  jlteeAhr/t  Mm.  I.  1  r>.  10  //,  2.  p.  7 ,  //,  77.  f.  200;  s«Iriidkl  V  ^ 

L  rk.-Samini.  11.  p.  36ö. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis    Otto  Dei  gratia  Osnnhnrgensis  ecclesic  cpiscopus  nolum  esso 
c^nmus  Omnibus,  ad  quos  prcscns  scriptum  pcrvcoeril,  quoil  nos  pensaia  iidelilate  et  dovoio  atTeciu, 
oomes  Otto  de  Raveosberghe  in  oegotHs  et  foctis  OstnbwgeuiB  eecle«ie  aBtecettoribus  »Mtrb  et 
colli«;  constnntor  rxhibuit,  omnia  bona,  que  de  manu  nostra  lennil  quocuncpio  iure  vel  tytulo,  ii\ori  sne 
bopliie  noD  eu  iure,  quod  vuigo  lyflucht  dicitur,  sed  iii  feodo  perpetuo  indissolubili  concessione  cutilulimus 
pewidwid».  Ct  aotem  bec  slabllfai  et  Olibaia  permaneant,  presens  Beriptam  inde  dalnm  sigilli  noalri  ap- 
p«n>iüDe  robur  halinre  fnciraus  firmitatis.    Testes  huius  rri  sunt:  magistcr  Gerardus  canonicus  in  Betlehem. 
Olrictis  scolasticus,  Gerardus  diclus  de  Foro  canODico»  Osoaburgensis;  layci  vero  et  nobiics:  Uerinannus 
de  Blankeoa,  Gerardus  de  Gravenborst,  HemiaDnas  de  Rarstorpe.  Wilhelnras  Race;  roinisleriales:  Hugo 
Ursus,  Wulfelmus,  Udo  de  Braken,  Geranlus  Saxo,  Evcrardus  de  Warendorpe,  Ilerroannus  deSlyllo,  Ty- 
dericfu  de  Horae,  Hermanous  Uiicus,  Berncrus  de  Vorcnkanipe,  Frcdericus  Soipliart,  Herbordus  de  Spre- 
dowe,  Weroerus  de  Olbelyagbe.  Acta  »uot  bec  anoo  gratto  Ho.CC*.  vicewno  septimo. 

Ami  <M  am  5.  JA»'  4828  Mn.LoipipeAm  gwittkgh  Frethericas  de  Frekenbont  domiDi  Lodolfi  epi- 

aeopi  lo^inliis  in  Frisia  surr  dircccsis  und  Th.  Abt  von  Docum  rjbfjrsrhh.'iapnfiji  Compromisu  triril  die  Geld- 
6u$se  von  iUÜU  Jlark  Oronmyenscher  Mimse,  weiche  B.  Ludolf  im  cvrüjen  Jahre  zu  fennesftein  wegen  Er- 
mürdimg  dM  PrietUrg  Oerebraiid  verhänffle,  wn  300  M«ii  «mäaeigL  Bamü  dann.  of.  IbtUtman  U,  88. 

250. 

•  B.  iudoif  von  JUüntier  entscMdet,  daee  die  Erben  de»  BertJiard  Pttdudag  (U^  die  ObedienM  BuBeren  tmter 

dem  Haam  der  AdBoeaUe  feBmm  ili^priMilh  habek.  48S8.  —  JAaolkr.  Mee.  I,  I.  j».  351. 

Lodolfus  Dci  gratia  Monastcricnsis  ecclesic  cpiscopus  onniibae  hoc  prcscns  scriptum  intiioniitjus  snluirm 
in  vcro  salutari.  Prciidenlibuh.  noLis  in  cupella  nostra,  Jolianncs  Werenzo  canonicus  Monasleriensis  coraro  nobis 
proposuil.  quod  cum  Beruhardus  diclus  Pa^chedagh  pro  iuiuria,  quam  ei  ia  obcdicnlia  Bullcreo  irrogarat, 
«  preposito  et  mo  eoniudiee  FaderboraeiHi  aoctoritale  domini  papa  «xeonniMtiiioatioais  aententiam  iaenrriMel, 
etinc\lremis  labornrct,  i(is"  [tcnitons  de  commisso  et  de  dampnis  ülalis  satiäfacions  absolucionis  beneficium 

•  MO  sacerdote  meruit  optincrci  eo  vero  raorluo  iam  diclus  Johannes  eo,  quod  ecciesie  per  omnia  sali» 
«aatmii  dod  foerat,  ipaom  prohiboit  «epelirL  Aeeedentes  igitor  Engelbertas  de  Gemen«,  Wilbehnas  Roiae 
ti  Ib^nriiMis  filius  börgravii  ilc  Rcgghollio,  niatiti  filiarutn  hcredum  Bcrnhardi.  pro  se  ot  iixoril  ii^  cvpresse 
in  hoc  cooseolieniibu»,  sub  periculo  cause  promisonint  preseatibus  hiis:  Geriaco  Bitler,  Weraero  de  Aetbe, 
lOTBaBBO  Weroaeo,  Coarado  de  TremoDia,  GodelHdo  borgravio  et  suis  fratribus,  ut  proxiroa  qvinta  feria 
past  drcamcisioDcoi  Domini  coran  oobia  comparereni,  super  iare  quod  dictus  Bemardus  se  dicebat  in 
oi>edieotia  habere  diftinilivam  senlenliaro  recepturi  Die  vcro  adveniente  ct  ecclesia  cum  Johanne  compa» 
mip,  nulluä  predictoram  maritorum  vel  heredum  comparuil  nec  saam  absenliam  exeosavit   Uode  nos 


I)  feklerbeti  aod  mit  wiUkübrliciiea  Correcturea. 

IMI.  1fflc.-SMh.  m.  A.  18 
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cum  Iis  coram  nohis  prlus  legitime  fiiissct  conteslala  el  nobis  de  caasa  plene  liquerct,  scntcntiando  pro- 
DuntiaYimu&,  bcredcs  dicti  Pascbedagh  nicbil  iuris  in  advocalia  Bulleren  habere,  pcrpctuum  eis  silenliam 
ioponealM  et  MoommwicBotet  «tiam  eoe.  qai  ocoMioae  advoeatie  sibi  aliquid  iuris  autoriiate  propria  in 
supradicta  «hediontm  presumerent  usurpare.  Postmodiim  nt  omnis  questio  lolloretiir,  Williclmu'i  Rozp  pro 
M  et  uxore  &ua  hoc  mandanle,  que  uxor  in  predicla  advocalia  bcres  esse  debebat,  si  diclifs  l'aüclicdagh 
aliqnid  iuris  haliiiisiet,  oomi  qnod  in  predidis  bonia  habere  videbalor,  ooram  nob«  abaolnte  ettimplieiter 
rpnnntiavit,  ropromillon-  qnod  neo  ccciesie  ncc  Johann!  aliqnam  movorol  de  ce(ero  qncstionem,  nec  eum 
de  celero  aliquatonus  moicslaret.  Acta  sunt  bec  anno  d.  i.  M°.CC".XXV111*',  presenlibus  boncslis  virts  tarn 
«lerioia  quam  lakw  vidaKoet:  Wilhelmo  naiore  prapoaito  io  Oaenburgbe  et  oat .  et  aläa  quam  i^boa. 

251. 

*  B.  Ludo^  verleiht  den  KlMem  Oarhola  xmd  Lette  da»  RedU  auf  der  Bau  m  jUdten.  im  —  Absdaiß 

Mte.  II,  13.  f.  80;  II,  8S.  p.  481. 

In  nomine  aaaote  ei  individae  Trinilatis.  Ego  Loddphna  Dei  gratia  MoDasterienais  episcopoa  «livente 

Chrisli  fidelibus  tarn  fiituris  tpinm  presonlibus  in  perpeluum.  Cum  hrnoficioriim  virtus  igncam  naHiraOI 
habeat,  co  quod  viliorum  congchcm  transilieus  ad  alta  tcndit  et  trans\ulai,  i>aua  Gde  credendum,  qtHMl 
ipsa  virlaa  est  semper  coram  eo,  qoi  in  aUa  habilat  el  hnmilia  respicU  in  eek»  et  la  terra,  apod  qaeoi 
nulluni  brnnm  manct  irrr-muncrattiin  et  qui  inlcr  muilas  bominum  ncgiigcnlias  minimi  non  obliviscitur  b9» 
neracti.  Uuic  eni,  quud,  in  salatis  nostre  consiltum  et  aoimo  rcmodium,  caoonicis  fralribus  et  sororibns 
m  ecclesiia  Chfaolte  et  Leite  DofDine  servientiboa  dedimaa  ISoenliani  io«  et  potesMem  piMandi  onni  tem- 
pore, quolie.sciiii']H<'  lilnn-iii  \rl  nirrsso  fueril,  in  (liivio,  qui  dicitnr  Amesa  a  molendino  in  Ilultiiiu'lni'-rii 
usque  ad  oppidum  uoeirum,  quod  dicilur  Warendorpe,  pro  «o,  quatcous  iideia  fratrcs  et  sorores  Dostram 
et  eorom,  qui  aobia  oooimiMi  aant  menoriam  aped  Domtoon  taato  fideUn»  agant  et  pro  noam  laoto  de- 
volius  salule  ia  sak  .benefioik  et  oratioolbns  laborarc  studcant  .  .  .  Testes:  Wilhelmus  maioris  ecctesie  in 
Osnabrugge  preposilus,  Ludgerus  in  QarboUc  prior,  Adam  supprior,  Bertramus  cuslos,  Uermannus  W'igan- 
dus  canonici,  Antoldus  cappcliauus  nosler,  Bemardus  notarius  et  aiii  quam  plures.  Acta  sunt  bec  anno 
domiaioe  iocartttioots  milieateo  doeeniesino  viceaiBM>  ootav«, 

262. 

Otto,  Grof  von  Dule,  eignet  ein  Gut  zu  Renenlo  dem  Kloster  St.  Agidii  in  Münster  zu.  1228.  Diqtenhein,  — 
Or.  HL  Ägidii  U.  I8fe,-  Abeekr.  Mte,  I.  81.  p.  459;  gedr.  Niemt  U  S  il.  p.  378. 

Fgo  Ollo  Di'i  fjratia  coinos  de  Dalo  univcrsis  ad  quos  prcsens  scriptum  pcrvcneril  notum  facio,  quud  ad 
precc»  Godefridi  de  Cosvcide,  qui  prediiun  iu  Rencalo,  quod  iure  proprielatis  micbi  pertinebat,  de  manu 
mea  teeebat  to  feodo,  eodem  Gedefrido  onm  conaensa  beredom  saoram  ios  feodi  ia  mami  bm«  resignanie» 
UOre  mea  Richarde  comctissa  et  ßlio  mco  Hcinrico  consenlicntibus,  proprietatem  ipaiaa  predii  oom  OflUli- 
bus  suis  attinentiis,  accepta  super  hoq  hominom  atque  roinistcrinlium  nostrorum  seotencia.  cenobio  sancti 
Egidii  in  Monasterio  perpetao  possideodam  eontradidi,  omnem  que  necessaria  erit  sollempnilatem  sub  banno 
regio  adhibilurus.  Actum  in  domo  raca  Dic|)onhem.  anno  gralie  M**. CC°.  XXVIII*.  Testes  sunt:  Amoldlis 
Stiele,  Hescelus  de  Bremlere,  Matthias  de  Marclo,  Joliami.  -  !p  Winenln,  Williolmus  df  Vnrdenc,  Johan- 
ne» de  Borchor»t,  Jobannes  Dakche,  Tbeboldus  de  Beiliue,  Uübeiius  de  liurse,  et  alii  quam  plures. 

Dm  mR  wrintidiMa  FKdw  «bi«!»*«!«  knb»Mii|i  R«itar«(iga  hii  dl*  UMchiOk:  »QILLinL  OHOHIS  OOMOIS 
fieOALB, 
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*  Um  I^Mlir  MarmfM  Uaueh»  mU  dm  (kfiHi  xitSt.MtmKriM  Itknlmin  '!%eUm und Oslmetldt atti.  Ittt. 

o  An»  der  Mschrift  eines  vor  Bischof  Ludivig  von  Afünster  4356  aufgenommenen  Tnmnuuft»,  im 
cäpiar  von  St.  MawiM  Mte.  I,  69.  f.  Satif;  kunm  IV,  3.  p.  9SL 

Wicboldus  abbas  et  convcntus  bcate  Marie.  Novcrint  Christi  fidclcs,  quibus  presenlis  lillere  lenof 
aocurrent.  quod  ecde«ia  nostra  minutias  decime,  quam  io  boois  Ibetteo  habet,  dimiait  in  perpetuom  ca» 
iOBicis  aenoti  Hnriaii  MooMlerieiMit  pro  mimiciii  dedme  soe,  quam  io  cdrte  noatoa  Oitenveide  dinoMon» 
Iw  habere.    Da  qso  vidalioet  fecto  eliam  niMMlriAte  npud  nos  babctnr  hoo  modo:  Nos  caooaici  ecclesie 

sancti  Hauricii  recognoscimus  intor  fralrc:«  de  catnpo  boatc  Marie  et  nos  id  actum  gssg,  quod  scilicct  mi- 
Micie  Uliuä  dcciroc,  quam  nos  iu  curlc  eorum  üsleiivcldo  habemus,  que'}  ipsa  roanipulorum  decima  dandis 
MBodo  oobtä ')  anmiBiim  duobus  solidis  omni  difOcultate  cesaanlarediiMiiir^  ipsi  quoqueowMieiasdeeNDBa, 
qoas  in  tumiriis  domus  et  predii  noslri  in  Tlielloii  liaberc  dinosciintnr,  vcrsn  vice  itiri  noslro  contulemnt, 
Ol  etiam  pro  decima  manipulorum  tria  moltia  siligiiMs  annuaUm  eis  de  ipso  predio  supradiclo  persolvanuir. 
Cam  itaqne  ete.  Datnm  a.  D.  M*GC*.XXVI1I*^ 

254. 

*  A  Ludo^  genehttigt  ättm  GüUrtmadi  Mmtehen  dm  KWtltm  Mariai/M  und  AwfcmAoral.  4SSS.  Beekum, 

^  Or.XL  MmkHfiid  U,  64;  Mtekr.  Ute.  1,  406.  f.  7. 

b  Bomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  LadoUas  Dei  gnttia  Ifooasterionsis  ecclesie  episcopus  abbati 
<■!  convcntui  de  campo  sancte  Marie  in  perpetuum.  Quoniam  brevcs  et  raali  sunt  dies  hominis  et  facta 
morialium  obliviouis  nube  tegi  properaol,  salubriter  provisum  est  et  cautum,  ul  ca  que  inter  prosentes 
■WBoria  digm  gemotiir,  fidelibns  littcrartim  teitiinonKa  adiaventor,  qae  et  faturoram  audacter  ioerepent 
calumpniam  et  res  gestas  immuliihili  rIni|ii;inlMr  voritale.  Noverint  igilur  iinivcrs-i  lam  futuri  quam  presen- 
tis  evi  fideles,  quod  cum  Ricwinus  de  Usiciivcldo  et  Rodolfus  de  Ai>bckc  miiitcs  doroum  Menla^e  iure 
pheodali,  et  maier  eiusdem  Rievrini  nrainfrootaBi  ipeins  domas  de  manB  abbaiiaM  io  Frelceohenl  poaaide- 
renl  ei  toncrcnt.  landem  nüstro  et  honorum  vironim  mcdiantc  consilio,  prcfali  Ricwinus  et  Rodolfus  nec- 
DOD  et  mater  ipsius  Ricwiai,  LYllU  marci«  ab  abbat«  et  conventu  in  campo  sancte  Marie  acceptatis  et 


')  Du  Copiar  YxttX  „quam"  unj  „qo>".  —  -)  lli«r  Tcblt  etwa  „iuri  iptorum  collate  aant". 

*)  Etoc  ia  deraclbeo  Aos«l«{ci>i>eit  Tom  Abt  Fioreni  «oa  Maricnfcld  UM— 1211  gciebca«  Crinade  laueo  wir  tu«r  glcicbfaUt 

Florentius  campi  boate  Marie  aWias  rimnibus  hanc  scriptiiram  pro  rei  prescntLs  agnilione  considcran* 
tlna.  Notum  focirous  uaiversis,  quod  cum  nostra  euel  decima  in  Ibetteo,  ubi  domum  babebant  canonici 
■adi  Iteoritii  Mooaaterienm,  plaeait  oommani  oooseoaa.  nt  prediola  dooMs  tllorvoi  rnnKpiaai  a  oobis  aB- 
qao  modo  pmvarclur,  qiiunadiu  canoncm  ab  aiili(|uo  constitutuin  pro  decima  [li  isolven!  non  negligeret, 
atd  et  minute  decime  tugurioram,  que  de  ipsa  et  sah  ipsa  domo  eraal  coDstnicta,  reaunciavimue,  quod 
aoMian  aaleeeiaoreni  doomnim  Gotfindnm  abheiem  pro  aUa  ipsoram  nüniia  deoioia  feciaae  {dem  caaonici 
affrmabaut;  hoc  aatem  idco  feciBiiis,  ot  domus  noetra  ia  CMenvelde,  de  qua  Alis  decima  debebaiur  in 
«Miqao  iure,  simili  pacto,  daoboa  videlicet  solidis  pro  et  nuDuta  dectaa  amiiatim  penolveodiSk 

faaa  siabiiitate  pennanerct 

Wir  bemerken,  da«  der  hier  genannte  Abt  Oodfried  voo  Marienreld  urkuodlicb   eiWHri  Im  J.  ItM  afwlMiat 
/2Mm4  C.  Mia  flMbfo|(ar  nonns  alnr  acboa  UM  crwäbM  wird  (1.  c  C  SM). 
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acrcptis,  omni  iuri  quod  in  prcrma  Homo  habuoninl  cum  suis  atlinrntii^  simul  et  posscssionibus  pracise 
el  absoluta  reauncianiot.  AbbalUsa  vero  memorala  de  sui  convenlus  coasensu  et  minislerialiam  MHtrm 
oonsiKo,  a  prefato  abbate  et  aoo  comrenla  domo  in  Pikenliorat  ei  data  ei  aceepta  ia  ciunpensationem  ante« 
dicte  domus  Metilage,  candcni  efTeslucando  proprietatem  ipsius  cum  omnibus  suis  attincnliis,  nohis  cnnscn- 
tieniibus  et  approbantibus,  abbaii  ci  conventui  in  campe  sancte  Marie  reliquii  possidendam  libcre  et  ha- 
bendam,  preblo  ooDtracIa  ex  atraquc  parle  plcnius  approbato.  Neaalem  super  boc  ooacambio  ooram  nobb 
legitime  celebrato  et  peracto  qoesiionem  q||sqaam  inposlenim  movere  valeat,  et  boc  aÜqua  in  parte  possit 
cnliimpninri  vp|  irrilaro,  nostro  sigillo  et  capituli  llonaslerieusis  necnon  et  abbatis  supradicti  et  abbatissc 
sigillis  preseutcm  paginaro  cxindn  conscriptam  voluimus  communiri.  Actum  est  hoc  apud  Bekehem  anno 
ab  incanutliooe  Domini  M°.  CC.  XXYIIP,  presidento  Romane  sedi  domioo  Gregorio  pajta  tiono,  prosulalui 
iMMtri  anno  tcrcio.  Testes  huius  rei  sunt:  Wicboldus  abbas  prefate  ccclesic,  Theodericus,  Hartmodus  mo- 
aacbi  prefate  ecclesie,  Wilhelmus  maiuris  ccclesio  iq  Osnabruge  prcposilus,  Gerlagus  Monasteriensis  ecdesie 
caoomeiH,  Amoldna  eapellanas.  Bemardos  noiarioa;  Adoiha  et  Wicboldns  fratrea  de  Bolle,  FrelberioiMk 
Godefridus,  Franco  fratrrs  de  Sconciibekc,  Heinrifns  burgravius  dp  Rfchethe,  Lutbertus  de  Beveren,  Albertus 
dapifer,  Johannes  pincerna,  burgravius  de  Stromberg,  llerimannus  advocatus  de  Bekebem  elaiii  quam  plures. 

An  wciurotlicn  Sclinüren  tian^n  die  wohlerhaltcnen  Siegel  1.  Riacbor  Ludoiri ,  wie  oben  beichrieben ;  3.  Act  Muoiler- 

Khcn  ] inmi  jpili'l.» ;  3.  drr  Abtei  Marin  Ii  1.1 ,  uml  >  Jlt  Aebtissin  »üb  l  rrcitenli<>r>l ,  gial,  eine  •iliencU' Fi^ur  mit 'Jer 
Palae  in  der  RiKlueD  uod  ein  Buch  ia  der  LiaiLco  darttclland,  mit  der  UrnKbrifl;  IDA  DEI  GBA.  ABATISSA  lH 
VUCHEKBOUT. 

255 

Da"  Hilter  Anton  W  'erhe  übertragt  seine  Guter  an  den  Edlen  Balduin  von  Sieinfurt  und  erhält  sie  als  Ldten 
zuriick.  1228.  —  Iiier  nach  dem  Abdruck  aus  einer  Abschrift  Im  Niesert  US.      p.  17. 

Novcrilis  uaiversi  tarn  presentes  quam  posteri,  quod  ego  Antonius  dictus  Werbe  milcs  et  Henncus 
filios  meus  bona  nosira  in  Dorepe  com  oonubus  suis  allin«itiis  rengnaviimis  in  manas  Tin  nobilia  donmri 
Batdcwini  domini  de  Slcnvorde  ad  usus  suos  el  suorum  hereduin,  ac  ea  rccepimus  ab  oodom  iure  homagii 
nobis  et  nostris  licredibus  possidcoda.  Super  quo  proscus  fecimus  et  dedimus  instrumeatum,  et  ego 
Henricus  sigillo  patria  mei  aunt  eooieotm.  Oatain  ipod  Vardorpe,  anno  DomiDi  II*«CC.XXTI1I*,  doaunica> 
in  adveDta  Oomiiii 

256. 

•  Dag  Paderborner  Domeapilef  bescheinigt ,  vom  Kl.  Mnrienfeld  50  Mark  y-'.:rfrrv  .V/Krc  für  einen  Zelmlm 
tn^fangtn  zu  habeu.  4228.  —  Or.  10.  MarienfM  C.  65;  Abschr.  Mse.  l,  lUti.  /.  1 17';  //,  43.  p.  20t. 

//,  48.  ;»  918. 

Volradus  Del  gratia  prcposttus,  Amclungus  dccanas  et  capilolam  maioriä  ccclesio  Paderbumcnsis  omni- 
bns  Cbristi  fidelibas,  qoornm  iBq)eetioni  presens  acriptum  fberit  obiatnm,  noian  ease  capimus,  qood  Con- 
radus  ecclesie  nostro  ihesaurarius  el  >uiis  cnnsangiiintnis  Bertoidus,  ad  allare  sanclc  Marie  m  moniistcrin 
maiori  eapellanas,  in  recoDpensaUonem  decimo  in  fiylUncgessen  site  publice  profossi  sunt,  sc  recepisse  a 
monasierio  in  campo  sancte  Marie  quinquaginta  narcaa  mumiorani  gravit  nonete  et  eas  pra  boais  in 
Arthe  ad  resiaurum  prt  Jicte  deeiane  «xpendiicek  Bnii»  rei  lealaa  anoraa.  Actum  eal  boc  aoo»  domimofr 
•  iMaroationis  M".  CC". XX vnio. 

An  einem  io  der  MitUs  der  L'rliun.lc  durrltgoiogcncn  Pergamenltlreifea  war  aul  der  Rückaeite  der  Urkunde  daa  idlcre 
bia  ia  dia  Milla  4c*  13.  Jahrhamlrrii  gvbrüudiliclie  Sirfil  im  VtMktmm  DUMMspitaU  in  dtaiMH  WmIm 
f  lUabt,  ira*M  IfMt  Mch  twci'  tlni«lia«i«lic  «rUtco  lindt. 
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ß  btdnif  schenkt  den  CnnoniUern  v»n  Sl.  .]far/in  zu  Münster  sechs  Morgen  Landes  vor  ilrm  Si-tibrii'hnithor 
ÜK&U.  1229.  —  Abschr.  M.sr  1.  71.  f.  4;  hinaus  IV.  4.  p.  156;  gedr.  Wilkens  G.d.  St. Münster  p.  113. 

In  nomine  sancte  et  indivklac  Trinilatis.    Ludolfus  Dci  gratia  Monasteriensis  qwcopns.    Ex  officio 
pMioralis  eure  nobis  commisse  profedni  ecciesiarum  Dci  nobis  subdilärum  m  amninistrationc  divinorum 
MS  Milnm  teoemur  intomlcrc,  wran  6tiain  eamadem  promotionom  in  rebus  augmcntandis  diligenti  studio 
ftr-viirarp.    Qtiare  ad  UMiitinm  lam  presenlium  quam  fiiluronim  riiribli  fidcliura  venire  dosidcramus,  qiiod 
iei  iagera  portc  civilalis  Moiiaslcricnsis,  quc  Nigcbinachc  dicitur  adinccntia,  ob  spem  ctcme  remuneratio> 
m  ad  honorem  Dei  et  beati  Htrtiai  ad  mo»  oanonicoruni  S.  Hartino  deservieotlain  ad  fimaiidiiiD  in  «o> 
cbM  sua  diviaum  ob<<(  (]i!i(irn  libcra  donatione  contulimus,  hoc  tarnen  adiccto;  quod  de  iugcribtiü  prediclis 
«CM  moris  fuil,  douiini  prcfali  rcspondoanU   Verum  quia  facta  mortaliam  temporalem  sequunlur  raolum 
et  fiicile  tranaeanl  m  obliviooena,  nisi  flieriat  memorie  commendaia,  r«m  geslam  presenti  pagine,  qoe  rei 
Seriem  immulabili  vorilatc  cloquatur,  placnit  nnnntnrc  et  sigilli  nn^tri  tcstimonio  confirmare.  Acta  sunt  liec 
aaao  domioice  iocaroationis  M'.CC.XXIX",  iodictiooe  11*,  presideole  Romane  sedi  Gregorio  papa,  regnante 
iBpeiaiorf  Frederioo  et  Semper  augusto,  pontificatos  nostri  amio  lertio,  viris  ydonciä  preseniilM»,  qnonim 
Domina  sunt  hec:  Wilhclmos  S.  Martini  prepositus,  0(lricus)  decanus,  Lubertus  costos,  Mathias  scolaslicoa, 
Albertus,  Godescaicus,  Wicboldus  eiusdem  ecclesie  canonici;  Nicolai»,  AUtertas  maioris  ecolesw  oaoonici 
Soetiierus  iudex,  Themo,  Brano,  Conrados  civea  Mooasterienses. 


25& 

B.  tjiMlf  bekundet,  das*  die  EdOe  Mta  fem  BeHte)  Äbtitän  su  Nottuh  eotde  Ar  Copftm  Godfiried.  durch 
Sdiatkungen  an  das  hlnsler  Xolluln,  ihre  Memorien  daseibst  gestiftet  haben.  12i9.  Minister.  —  Concepl 
oder  aUe  Copie  Kl.  NoUuin  ü.  12,  Abschr.  Msc.  IV.  \.  p.  235;  stdr.  WUkeas  Lebentgudu 

der  h.  üerburgis  p.  34. 

Ludolfus  miseratione  divina  Monasteriensis  ecclesie  episcopus  omnibus  buius  scripfi  paginam  inspecturi« 
mpcrpctuum.    Nc  oa,  quo  provida  ddiberatione  ac  saiubri  intentione  gori  dino«euntur,  temporis  prolractu 
in  oblivioiiom  dilabantur,  »ano  iuris  Boadcnle  conailio  ipsa  gesla  perpeluis  scriptorum  miiniinontis  coinmen* 
dantur.    Hüpro[(ter  univcrsis  tarn  presentis  elaiis,  quam  futurc  postr>rilati<  f'hristi  fidclibu»  nutum  fiori  cu- 
pusus,  quod  nubili^  femina  Julia  abbalissa  do  Nution  prclcr  multa  et  magna,  quc  suo  ecclesie  dinoscilor 
iapenilisBe  benefieia,  a  Thiederioo  milite  oognomine  TaKa  qoendan  manaoaii,  qni  dieiiar  Bonstovere.  sAnn 
in  \i!la  Nullen  IUI«"  marcis  ooinporavil,  coius  niansi  a^ros  novo  dorii-.ii  'tic  in  ipsa  villa  Nutlon  ac-iTPcando 
adiecit  statuens,  ot  de  eadcm  nova  domo  deinccp»  conventai  sororum  in  Muilon  duo  oialcia  ordei  secun- 
dnm  imaoreni  mensaram  Monasleriensem  annualim  denlnr.  ila  ot  po«t  obtlom  aaom  pro  aai  agenda  nw> 
mrira  in  tlic  aniiivtrsarii  ipsius  cadem  duo  maicia  biisdom  ^rrorilius  üiinishcntur.    Adiccil  insuper  in  Iiuius 
coQ^laüonis  aucmeotum,  ut  diclis  aororibos  de  arca  prcfuti  mansi  codcni  tempore  doodecim  dcnarii  Mo- 
ta^toneitöis  aaonete  persolvanitir   Preierea  qaamquam  Godefridns  sacerdoa  capeltBnos  einsdem  abbatigae 
(TO  ipeo  mooasterio  in  Nation  hostiii  incnnn  et  iiioendio  muliipliciicr  perturbaio  quasi  do  iiu\o  reereando 
onni  »ludin  nc  solliciludinc  iam  pluribus  annis  invigiiaverit,  et  ex  hoc  cternum  sibi  apud  Uouni  merilnm 
dnmikverii  io  cclis,  ut,  eo  lanien  de  hac  luce  sublalo,  ipstus  memoria  habcatur  in  terris,  Miiä  expensi;^ 
MparaWl  in  Tongerioo  io  prrochia  Gcsgcre  annuos  reddiiua  IUI»''  solidorun>  et  sex  deoarionun  Mona^ 
ffrieosis  monPle,  fjiios  su|iradiclis  sororibus  pro  ipsius  memoria  in  die  sni  nrmivf■^^a!■li  in  perpeluiim  a^endf» 
airler  assignavit.  ut  in  die  conceptionis  sancle  Marie  dcntur  ad  consoiaiioiiem  iluodccHn  denani.   Lt  con- 
«Mai  tollem^t^ii9t  eodeai  die  oalebrabit  flsiiaam  de  Doraiae  noalr»,  ÜMtua»  ven»  saoott  Jobaoa»  ante  por- 
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tarn  LBlmam  '1  co  cantn  et  ca  sollcmpnitate  per  «omift  a  diclo  cdcbrabitur  conventa,  qua  consuevit  dies 
nntalicius  f>iiis(|fm  sancli  Johannis  prope  nativilalem  Domini  cdcbrari.  Oun  die  scüicel  sancti  Johannis 
aDlc  poitam  Latinam  doodecim  dcnarii  cl  in  ipso  die  anniversarü  sui  duo  soiidi  liii&dcm  sororibus  asst- 
gnentar;  sacerdoübas  vcfo  miMaa  cdebraMibiw  hfis  Iriba»  lemporibaa  aez  dmiarii  asrignentor.  Dt  antaai 
hec  inconvulsa  stabil!  prrpetiiiial?  pi^isovorrnU  prcspnipm  pa«:inam  nostri  appr-nsiorie  sis^illi  Hii^imus  roLo- 
randam,  de  noslri  asseosu  capiiuli  disihcte  sub  pena  excommuaicationis  iobibeotos,  ne  quisquaia  ausu 
tainerario  ea  qua  pNoiiiniiis  andeal  iafriDgere  aot  quoquo  modo  pettnrbare.  Datum  Monartarii  aaao 
gratie  ll*GCo.XXVtlll%  aimo  pontifioatui  aoalri  tareio,  preKnlibas  *). 

259. 

Otlfi,  Graf  von  Dal",  f'fstäliqt  rtnicr  hToniijshann  im  Gerichte  vor  Miinster  seine  im  J.  1228  in  Diejienheim 
erfolyie  Cbertrayung  des  Guts  zu  Itenelo  nu  das  Ägidii- Kloster  zu  Alümler,  Mü.  —  Or.  Kl.  Äj/idii 
U.  19«;  Abmitr.  Mm.  /,  81.  p.  461;  tum  Theil  gedr.  Nicsert  U.-S.  II.  p.  379. 

Ouo  permissjouc  (tivma  comcs  de  Dale,  ccnobio  sancU  Egidii  in  Monasterio  in  pcrpolaum.  Qaum 
eveniro  plaromque  aolet,  oi  iaciiganie  luunaBi  gowris  inimieo,  laudabilia  fiiota  preaeotium,  preaertiia  qoe 
ad  aalutcm  sunt  nniinnmm.  di^so1vo^c  laborct  calumpiiia  rninruinm,  nr'cr.-ssarium  iudicavimos,  aa  qae  a 
Dobis  memoria  digna  gesta  suoi,  fidciibas  Uueianiro  testirooniis  ad  noUciani  proferri  posteroram.  Unda-aotODi 
ease  copimas  um'venis  hoc  acriptam  sive  IbUirt  aive  presentis  evi  tempore  ioapeeloria,  quod  mb  ob  apen 
rctribulionis  clcrnc,  prcdiiim  m -^rim  in  nonclo,  quod  (lodf'fi idiis  de  C  tsvi de  manu  nostra  tcnucral 
in  feodo,  eodem  ius  feodi  cum  cousensu  hcredum  suorum  in  manu  nostra  re&ignante,  ceitobio  sancli  Egjdü 
in  Moaaaierio,  com  ornnlbos  attmentiu,  bem'volo  contoltmas  anioto  atqoe  devote  Primo  Biqiridem  in  dooo 
nostra  Deponhem,  axore  nostra  dotnina  Ricardo  comitis^a  et  ßlio  nostro  Honrico  consenüentibus,  per  sen- 
tentiam  hominum  atquo  ministerialium  nostrorum,  deinde  vero  sub  banno  nffOf  in  loco  civiiali  Monaste- 
ricnsi  vicino,  qni  dicitur  ad  horrca.  ubi  Fridericus  miles  de  Sconenbelic,  vice  generi  sui  Alberii  miliiis  de 
üurlhe,  iiKlox  |<i  esedit,  cnm  omni  ca  qae  in  illo  indicio  exigilar  aoilempnitatc,  predinm  menioraium  vide- 
liro"  in  It  ii.  I  i  da  mann  nostra  rcsignatum  cl  prefalo  ccnobio  per  sentenliam  liberonim  liüminurn  ut  lieri 
solul  coiitiadiunn,  ac  banno  regio  conürmalum,  magisler  Amoidus  eioadom  conobii  provisor,  nomine  vcocra- 
bilia  abbatiaae  Siradis  ac  toi  cooTentos,  iure  proprieutis  com  oandbos  aoia,  ui  dictum  est,  attinaalüa  per- 
pt'fuo  pfissidondum  rocrpit.  Arnim  nnno  gratie  M". CC". XXIX",  prosidcnip  Ronmno  scdi  domino  Greiiorin 
papa  l\.  anno  ponliGcatus  oiusdem  II.  Testes  huius  rei  sunt  nobiles:  Godelriilui)  de  I£Iea,  Honricus  de 
Df^penbrolce,  Gehardna  (I)  Pria  cum  Friderico  Scoaea«);  ex  hia  qui  dieantnr  vineBOie:  Hennanana  Stipd, 
Everhardus  Fridach,  Evcrwinus  de  VrrkeMhorst,  Winanduü  Rise,  Sichchode  de  Smidchuscn,  BornarJu- 
Dovende,  Beruardus  de  Suneborne,  Adolfus  de  Wie;  tiberi:  Bemardu«  de  Lipelinothorpe.  Johannes  de 
Tdgeth;  miniatenales:  Albertus  dapifer,  Ameiungus  de  Barle,  Gerfaardua  LatbenaOt  GÖdefridiH  vülioaai 
Hamannus  incisur,  Godefridus  de  Cüsfelde  et  filius  eiua  CooraduB. 

Du  Sicftt  m'm  «a  d«r  tlriuiDdo  *oa  1U6. 

*  B.  Lvddf  sthadct  de»  Zehnten  zu  Cruthem  dem  Ägidii  -  Kloster  zu  Munster,  4i29.  Mänater.      Or.  KL 

Ägidii  U.  49;  Abschr.  Mse.  I,  81.  p.  262. 

In  nomine  sancie  et  individue  Trinitatis.  Ludulfus  Dei  «j^ralia  MoDasteriensis  episco|)us  conoljio  sancli 
lilgidii  in  Monasterio  in  perpetuum.   Ex  iniuncio  nolüs  eure  pastorafis  oiBcio  astriugiwur ,  ut  eoclcsiis,  que 


•}  f.  Mii.  —  •)  n.  DtcMibtr.  —  >)  Di«  Hmmb  iulrngn       webt «nflitniM.  —  •)  VMIatcbt iHt wBo»wenlwa,i^  m  tarn. 
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repmi'oi  noslro  Domino  disponente  subiecle  sunt,  hüs  prcsorlim,  que  siib  arlions  observanlia  religionis 
D«HK>  deserviro  nosconlnr,  ita  sollicitadiois  palerne  studio  providere  debeamus,  ([uatintu  et  sempiteroit 
iMMiere  valeant  insiiialis  et  temj^oralibos  dod  dastiliiantor  ainilSi.  Hidc  est,  (|uoti  univeisilati  fideHmn 
Mirturorum  quam  presentimii  notam  ease  cupimus,  quod  nos  decimam  curtis  in  Cnithem,  qnan  Wer> 
n^ni  milf^  de  Hiivolc  de  manu  noMra  tenobat  in  fnodo,  ab  eodera  in  mann  nostra  resiiinfitam  cnm  iixon's 
ci  kreduo)  suürutn  cousensu ,  cenobiü  sancii  Egidii  in  MoDBSlerio  do  conüiiio  virorum  prudünlum  (am  de 
diB»  <|Mm  de  miatsterialibua  ecdesie  MMlra  iure  perpetno  poesidend>Bi  dooerimoB.  Ne  aatem  hoc  nostre 
jVntionis  tarn  laudabilo  factum  quisquam  retraciare  valeat  posteronim,  preseotem' paginam  eiusdem  facti 
le^iuDODialem  sigilU  oostri  appeu&ione  ac  testiam  fecimos  sab«criptiooe  mnairL  Actum  a.  gr.M'.CC'.XXlXoo 
m  apeBa  noalra  MonealerR.  Testes  «mt  de  oapholo  maioris  eeeleaie;  WOhehmn  OiaelMirgeiisiB  eedesie 
major  prcpositus,  Godefndus  maior  dccanus,  Wolcmnrus  snncii  Prmli  (utpositus,  Arnoldus  sancti  Egidii 
piebanuäi  Wicboldus  fraier  episcopi,  fratres  de  Meohuvele  Bernardus  et  Frothcricus,  Winemarus  de  Ahus, 
d  ein  quam  plnraSi 
Dm  mtfA  UM. 

261. 

*  B.  Ltdalf  überträgt  die  Deetmia  m  BMseMi  dm  Cki^  d$r  Sl,  Martim'Xirdw.su  Multr.  lüQ.  — 

Abtekr.  Mte.  l,  71.  p.  15;  J7,  8.  p.  17;  /F,  i.  f.  48«. 

la  aonine  Domini.  Amen.  LndoHlu  Del  gratie  Homsterieneis  eecleaie  episcopas  omniiMM  io  perpetoMi. 

Ex  iniuncto  nobis  officio  pasioniü,  fcrlo-inrum  commissarum  profectui  tanta  sollicitudinc  nn--  ronvenil  im- 
■ioere.  ut  quaDlum  in  nobis  esse  dinoäcilur,  tarn  in  spiritoalibus  quam  io  temporalibas  »umere  valeaul 
inefemeataiD,  anoueote  boaornin  hrgilore.!  Bapropter  solniii  ease  vohmras  anivenls  pagine  pie- 

sentis  insprctoribtis,  quod  cim)  nistniia  novelle  plantniinnis  snnrti  Martini  nullos  ecc!r-^t.i-tic(H  rcddilus 
heberet,  et  sine  euwiimcnto  consisterc  non  posset,  nos  tenuiiati  predictK  cus^iodio  pio  ac  paierno  compa- 
lieoies  affi>cta,  decanian  eedesie  m  Havekeibeke  eideai  caslodie  benigna  lai^iiene  conirfinan«  in  perpe- 
tnom  pubäidcndam.  Nc  igitnr  hec  donatio  pic  ac  rationabilitcr  facta  impaeteraill  \A  in  dobioiD  vel  in 
cooientinncm  Iransirc  valeat,  vd  etiam  per  succedentium  calumpniam  infirmari  poasit,  presentem  paginam 
eiiude  conscribi  fccimus,  sigilÜ  nostri  munimine  roboratam.  Acta  stuit  hec  anno  gratie  M*.CC*.XXVIIII<*, 
presideiito  !?o(li  Romane  domno  Gregorio  papa  Villi*,  pOOtifioaCasaoetri  anno  IUI",  prcscntibus  virts  discrelis 
ei  Imnoii-*:  Willicltiio  fralrc  nostro  OsnahniL'''n'^o  prcposilo,  Olrico  -nncli  M^irlini  tlec;in" ,  M:fl!iia  scolasticO, 
Luibcrto  cuslode,  Alberto,  Ihctmaro,  Wicbuldo,  ciasclcnk  eccIc^ic  cauoiiicis,  et  aliis  quam  pluribus. 

262. 

•  Der  CardinalUgat  Otto  baUttigt  die  obige  Übertragung,  ßüd  *)J  December  1&  Mediede.  — 

JUbeekr.  Mee.  /,  71.  /l  & 

Otto  mieeratiooe  divint  mmÜ  Nioalii  b  OFeera  Tdünio  djfMoiiDi  carÜDafia,  apoetolioe  aedis  tegatos, 
liSeete  io  CJiristo  coslodi  «octi  HarUai  Mooasierienai»  salalen  m  Dombo.  Jvlis  petenlioBi  dendem 

'}  Du  J^lir  crgic^l  au>  Ata  Unlrr«uciiuogeo  Bühtnen  R.  J.  p.  3T7 — 379.  N;irh  CMitfnim  Colon,  (ap.  Bühmer  Tualc* 
Mt.)  fcrlirle  drr  Ijt^A  (Tfea  Ende  de>  i.  tlSü  aui  OSacmark  «orüdi  and  rrirrte  Hu  Weihnacbixrert  la  Cöln;  e»  i«| 
ilM  ■Dwilgllin  - 1  4«M  «r  mT  di«Mr  Bcii«  Mi  tS.  D«aaBb«f  ia  RtdMd«  M  LädlaglMiM««  war.  —  fii«  P«d«tbanHr  Ui^ 
laiirfM  dfovr  Zeil  (Qtk'BiMh  III.  a)  wcrdia  4m  Itiaanr  4m  U|Mm  iwcfc  gemMr  ImWIiB— j  «l»  im>w«  im»  w  mT 
der  Hüektrhr  «wi  DäMMifc  tna  IS.  Iw  ».  StfUBbar  %X»  te  %wvum,  w4  «m  31»  Wwwiw  dm.  i.  ia  llfntir«M 
aaAieli    Schorn  «M  Bmm  w«  hall«  «r  da«  Abt  IMoricb  «M  ■mdalar  mM  simI  BwdinwigaAta  mäk  im  grirtüdwa 
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dignoiD  est  nn<:  fncilfim  prcberc  conscnsuro,  et  vola  qiie  a  rntionis  Irnmitc  non  discordant  cnectu  prose- 
qnente  uomplcre.  Cum  ijjiUir  cuslodie  noveUe  plantaiionis  sancti  Mariini  in  Uoiiasterio ,  quam  obtinos,  que 
«leo  fuit  tewiriB,  »eat  dictiiir,  qaod  per  se  ipsam  aine  aannimoalo  sabsulere  non  valetMt,  venerabilia  pater 
Nonaslerionsis  cpiscupus  (.Iccariiain  ccclesie  in  Ilavekcsbcke  MonnslL-rieiibis  dyocosis  duveril  conferendam, 
sicul  in  ipsius  cpiscopi  lileris  plenius  vidimus  contincri,  nos  coUalioDem  ipsam,  sicui  provide  ac  raUooabi- 
liier  fiieia  eat,  anctoritate  legpilionis.  qua  rungimur,  coofinnainus  et  presentis  «cripti  pätrooiaio  commuui- 
nva.  Nullt  orgo  omnino  homini  lioeat  hanc  paginam  noslre  conßrtnalionis  iofringere,  vel  ei  ausu  tcmerario 
oontraire.  Si  quis  auiem  hoc  allemplare  presumpseril,  indignaüonem  omnipotentia  Dci  et  beaUtrum  Petri 
et  Pauli  apostolorum  eius  se  noveril  iocursunim.   Dalum  Eechedo  XV  Cal.  JaouariL 

26S. 

Tmuehwtrag,  taodunh  da»  Stiß  M^mbedt  die  xu  dem  Bef*  tu  ApädeiMet  gMirigt  Bon»  nt  iüeife  an 

dax  Slifl  A'appeiiberg  iiberl(isf:f ,  uivl  dafür  ein  Haus  zu  Lore  erhält.  1229.  August  13.  Möllenbeck.  —  ..4m 
dem  Orig.  im  Gr.  Archive  zu  Afij  jim/jerg;  Alischr.  Msr.  II,  45.  p.  203;  gedr.  iS'iesert  U.S.  U,  381. 

In  nomine  sancio  cl  imliviiliir  Tiiiiilaii.N  Ciuiogundis  ahlinlissa  in  Miilonhcke.  Quoniam  leinpora  pcri- 
culosa  sunt,  et  inlcnlia  hurnani  cordis  seinpcr  pruna  csl  ad  muJum,  ca  que  pur  nos  laudabiiiler  cl  tioncste 
gesla  sunt,  ommi  qua  possomus  caatkme  adbibita  sie  TolniDaa  roboraro,  ne  nnquam  ulti  in  ßilimni  ealiini- 

pniaiuli  vcl  malignandi  dclur  occasio.  Nntiim  igitiir  esse  volumus  lam  prcsentilm^  iiii:;ni  f'i'.nti-.  fliiisti 
fidelibus,  quod  nos  de  libcra  voluiUatc  cl  unanimi  conveolus  nostri  couseusu,  ucc  noo  et  ileinrici  villici 
cariis  noslre  in  ApeMerbeke  «t  lotins  feinilie  ad  ipeam  earliro  pertinentis,  per  manum  advocatt  mansum 
in  Heile  occlesio  Capnil  i  r.i  tisi  oontulinius  perpeluo  possidomliitn.  l'l  aulem  ex  hoc  facto  nicliil  nobis  vel 
curti  nostre  possil  dcpcrirc,  Andreas  propositus  tolusque  coovealus  in  Gipcuberg  domuni  in  Lore  cum 
WIK  «ppendicüs  m  eoncaflkbinm  et  reeompeuationem  contnlemnt,  qae  nsibos  nostris  perpetuo  deserviet. 
Ct  autem  hcc  rata  et  incoavulsa  permaneant,  presentem  paginam  sigilli  nosiii  itnpresi^ione  fecimos  con- 
aigpari,  subnotatis  tcstibus  quorum  hec  sunt  nomina:  Gisla  preposita,  Aleidis  decaoa,  llelcnburgis  cuslrix, 
Friderictiä,  Herimannus,  Hcinricus  canonici;  Rutberus,  Brünsten,  Ilcinricus  de  Apelderbeke,  miDisteriaIct.  in 
Mulcnbekc.  Adolphus  comes  de  Altena.  Johannes  dapifer,  Heinricus  Franzois,  Hcinricus  Scucko,  Flilbortus 
de  Sulede,  Sibcrlus  fralcr  eins,  Latiibcrlus  de  Apelderbeke,  Albertus  Kage,  Alexander  et  lloribordus  de 
Sendcoe.  Thancmarus  de  Ilarame,  Hverhardui.  de  Scichorst,  Thcodericus  advocatus  in  Kapcnberg;  de 
finnilia  curiis  nostre  in  Apelderbeke:  Elvericas  de  Ueyie.  Alberii»  de  Badorp,  Theoderieus  deBei^hoven. 
Albertus,  Godefridu.^  de  Ardeia,  Heini icu>,  Wigbcrlus  de  Curlar  ....  Sinidiis.  Theodericus  vrone  de 
Apeldert)eke.  Üatum  Mulcnbeke  in  die  assumptiouis  beate  Marie,  presenlc  iloinrico  viiiico  curiis  noslre  io 
Apelderbeke,  anno  domimce  iDcanatloDk  M*.CC*.XXV1II1«,  epacia  Uli*,  indictione  aecood«. 

Dm  Sicsd  iil  »hr  baicUd^t, 

264. 

*  B.  iMda^  Mkmdet  dk  Y^ntMekimg  aaäue  Ander*  Adal^  «en  Ate  ou  r  dk  eurHs  Vomm  xu  Gumten 
du  Kk  Marktnfäd.  hm.  —  Or.  Kl.  MarianfM  U.  66;  Aktekr,  JAe.  /,  406.  f.  S3'. 

In  nomine  sancle  et  indtvidne  Trinitolis.  LodoJfiia  Oei  gratia  Honastcricnsis  cpiscopus  omnibus,  ad 
quorum  audicntiam  hec  scripta  porvcncrint,  in  perpctuimv  Ordinale  l-  liciler  ijruiienii  tonsilio  persoverani 
actioncs,  si  lilterarum  fueriul  et  mullorum  teslimonio  contirmaie.  ISuvenut  ergo  tarn  luiuri  quam  preseiitcs, 
qnod  cam  oobilis  ^  AdoUi»  de  Holle,  fraier  nosler,  sibt  m  carte  Vornen '}  et  eins  attinenti»  las  omtpe- 


t  >)  iu  Kirdupiele  Wareodurf. 
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lere  assereret,  necnon  super  eo  tlilcctis  in  Christo  abbat!  et  convontiii  campi  beole  Marie  movissct  quc- 
MitMin,  qui  eandem  cartim  emplionis  titulo  posaidebanl,  taDdein  idem  A.  f rater  noster,  aniooraiD  saomm 
MMNro  mediMB  eoMilio,  de  conaeiMD  morii  tue  laorumqne  heredam  prefBUm  eortim  am  omoilwi 
MiMaiitö.  qDBDtom  ad  awdirtnlem  illius,  quam  ad  se  dioebat  pcrlincre,  resigiiavit,  renuntians  omnimodis 
ani  iuri ,  quod  ipse  süiqtie  hcredes  in  medietate  iam  diele  curtis  habebant  vel  habere  videhantur,  ita 
iBiea.  quod  pro  rccoapensatione  iuris  sui  todus  X«««  accepil  inarcas  ab  abbatc  et  convcntu  meinoraU). 
ü  aatett  hoc  Ibotnai  ntuni  sempcr  cl  inconvulsiun  penuBBMt,  presentem  pagbam  exindc  conscriptam, 
Jf  voluntate  et  consensu  sepedicli  Ä.  fratris  nostri,  tarn  nostri  quam  sui  inpressionc  sii^illi  ffcimus  coro- 
wnih.    Actum  anno  domioice  incamaliouis  M".CC".XXVUI1°,  iudictione  Ii',  poiUiticaiu!>  noätri  uuuü  lllt<*. 
Was  rei  festes  aaal;  Windmas  maior  preposiiita  Oaminirgeiun,  fNrieot  sanoii  Maiiiiii  io  MooMterio  de- 
I.iilbcrliis  ciistos,  Albertus,  Mathyas  canonici  ibidem;  AVicbnIdus  fraler  noster,  Suelherus  iudex, 
iieiuricub  de  Beimenilo,  Wiaemaros,  Fredcricus  advocatus  de  Warendorpe,  Conradus  de  Uamcispriuge, 
fMdericos,  Widdiindos  de  Lo,  Canradiis  CBBonieiw  MfaMlentis,  Tbeodencos  de  Legden.  Herimanmw  inciaor, 
Ibeodenevsde  Werthmc,  Tbctmarus  de  Sorato,  Wcscchis  de  Campu,  Godefridu»  villicus  et  ulii  quam  phircs. 

A»  MiMiiiM«(*drdileB  liaafwm  vttd  wwHomm  SchaurM  biogtn  4ia  ««Metballeaea  Sicc«l  •!«•  Wtdiof*  Ladolf,  wii 
vh€»  liMlirIcliM,  ««^  Adollk  «m  Hdto.  Utiter«,  rimM»  gfoMcr  hmHifwiicr  ScUM,  ImI  fit  UauchriA: 
SI6IUAIH  AOOLTI  DB  HOLTB  im4  >ci|»  M  FMpl  WappraMd. 

*  B.  iMdo^  MhmdM      &tria»6uiui  einar  GtIrtidereiiU  an  da»  iO.  Mtarim»ßi,  4tS9.  —  Or.  Kl  Marienfeld 

U,  70;  Abtehr.  Mte.  I,  406.  f. 

b  DomiDe  Donitit  Amen.  LudoUbs  Dei  graiia  Monasterieiuis  ecciesie  epiaeopns  oamibas.  qei  aori- 

ptum  prrseiis  vidcrint  vel  audicrint,  in  pcrpctnum.  Nc  quod  in  tempore  eoi  i'.nr  [  or  clifisum  temporis  in 
obfcviooem  poenil  hoaünum  doveuirc.  cautum  eüt  et  utile,  vivacis  littere  tesiimonium  admovere.  Motuin 
liiplnr  sH  presentibos  et  fotaris,  qeod  Rodiardos  mmistertab  noster  penstooem  qaandam  granoram.  id  est 
THI  modios  siliginis  niedic  nicnsurc  Munastoriei)>is,  qunm  de  domo  Middelsclo  habuit,  tribus  acccplis 
aMrcis,  dimisil  in  perpetuum  ecdesie  campi  beale  Marie,  tum  de  beneplacito  oostFO,  tum  eiiam  de  nostri 
coosensu  dccani,  cai  doans  ipsa  diaasdlar  perlinere.  Quam  Tidelioet  peoMonen  aio  diatiactam  prediciub 
I.  una  cum  hberis  suis  coram  oobii  et  decano  nostro  fuodUaa  resignavil,  et  nos  i|jsam  aub  mnlComm 
leslimonirt  n-i*igiiavimu.s  ccciosie  mcmorate.  Ad  cuius  manum  Willclmus  maior  in  Ostiahur^  firrpositus. 
Fredericub  <iccanus  de  Vreicenhorät,  vir  nobilts  Adolfus  de  Holte  fratcr  oostcr,  cl  LuliH'rtu>)  de  Hcvcren 
pMsieBeni  sasoepere  prefatam.  Qnaprapter  ui  factum  hoc  rationc  cl  verilale  saffbltam  immobile  pme- 
vrrft,  prc'sentcm  paginam  tam  nostro,  quam  d  t  ini  maioris  curaviiuus  commnnirc  sijjillis  Iluius  iif^iiii- 
rei  te«Ufä  aunt:  Wdhclmus  preposilus,  Fredericu!)  üecauus  prcnominali,  Bcrtoldus  sancti  Ludgeri  decanus,  Al- 
berlot decaoos  de  Hoewinkel.  Godeaealcas  plebaaos  de  Grevene,  GodefKdos  eapdlanus  deeaoi,  Wicbddaa 
canonicum;  itum  Slephanus  et  Godefridus  de  \x)n  mililes,  Winandus  i1<>  Vrchtb^e ,  IfermannaS  Oone,  Jo- 
hmacB  catoerarius  et  alü  quam  plurea.  Actum  anno  gralie  )i''.CC"..\XVUll''.  iudiclioue  II*. 
Itar  dM  iMkMMU  aitfcl  liHktir  luMh  i«  i«lM  mcIi  warn  frwMMW  IMlr  «riMlIia. 

266. 

'  Gr.  Ludtaig  «om  Jbwmtkry  «krfraE^f  m  GrumbfOdk  m  MA«  m  ia$  gl.  Marie»fM.  4229.  —  Or.  k'L 
MarknfM  O.  66>;  Abtehr.  Ute.  I,  400.  f.  44';  U.  71.  p.  9M. 

fn  oooiioe  Domioi.  Lodewicos  Dei  graüa  eones  Bavenabengeosis.  Ne  per  eahimpoiain  val  cUMoneai 
«amittgai  actiones  cvacuari,  noo  in  vaouiD  cantela  solet  Unerarnm  aiqua  tesiium  adhiberi.  Nodemos  iiaque 
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ac  pn<lero>;  !nlpro  nolumus,  qnod  proprielalera  maii-i  in  PpH'^iIip,  qiipm  Eggehardus  daprfor  noster  a  nobis 
feodali  iure  lenebal,  cenobio  caropi  sancle  Uarie  in  animc  noslro  remediam  conlulimus  el  salulem.  Quem 
videlicet  nansan  iam  dietus  E.,  XTI  awroiB  •  prdklo  aceepUs  etaooeplatis  cenobio.  nobis 
suis  publice  rpsinnavit  cl  nos  eundcm  eidcm  ecciesie  perpeluo  proprium  a*sit;nüvitniis  corain  leslibus,  quorum 
hec  sunt  oomiDa:  Uerimaiuius  sacordos  capelianu«  noster,  Eggehardus  dapifcr,  Rernardus  filius  cius,  Lot- 
bsrtos  Ubeke.  yolmaroa  frater  dapiferi  ninisteriales  no^  et  aiiL  Hano  igiiur  paginam  lesiiaMMiialeaA  aaper 
hoc  iaclo  dedimus  anno  gratic  millcsimo  ducenlesimo  viccsimo  nono,  ila  nquam,  ut  patri  M  OMlri  oboh 
baM|>e  COnsanguineis  no>itris  nostra  hcc  donatio  sit  frurtnnsn  npiid  Altissitnum.  AMEN. 

An  einem  PerjarncnUtretleo  hängt  dai  wahlerh«lteDe  bcnronnige  Siegel  out  den  Surren  uad  der  UoMChrid:  SiGlLLUH 
GOHriB  LODWICI  DE  hAVSKUKUC. 

26T. 

•  Gr.  Otto  von  Rocmibr-nj  erklärt  sich  iui(  ol/iijfr  f'berlratßinij  einverstanden.  Oknt  J.  *J.  —  Or.  ß, 
Marüafdd  U.  69;  MuAr.  Mte.  J,  406.  f,  41';  //.  77.  p.  20». 

Otlo  Dei  gralia  comes  de  Ravensberg  universis  presenlis  pai^inr  insjn-ctoribus  salulom  in  vero  salntiri. 
Nolum  universis  factmus  (am  presenlibas  quam  fuluris,  quod  oos  conlracium,  quem  fraler  nosler  oonet 
LodMwioat  de  Ravensberg  cmn  fratribw  de  campo  «anoto  Marie  ooniraiit  de  dono  in  BeUellie  ■)  cwn  min 
«MineBiiis,  omni  caau  coDÜq^le»  catuB  habemos. 
Dm  8icc«l  in  akgrflillaa. 

•  Da9  k'l.  Marienfdd  kauft  rin  von  demselben  früher  lehnrnliriyes  Gut  in  Tekkincdorf.  1229.  —  Or.  Kl 

Marienfetd  ü.  67;  Abschr.  Msc.  l.  106.  f  160'. 

In  nomine  Domini.  Abbas  et  convenlus  campi  beate  Marie,  üniversa  nogolta,  qoe  starc  cupiunl  üi 
atatn  aolido,  flont  a  litteranrai  testimoaio  firmiora.   Mamfeslam  ilaqae  esae  eopi'roos  tarn  fotaris  quam  pre- 

8«nObu8,  quod  predium  in  Tekkincdorp,  quo  Rulchcnim  ol  Winandiitn  fialrcs  i-cili'sia  no-.ira  quondäm 
iufeodaverat,  idem  fralres  nondum  uxoraii,  XXX«  marcis  accoptis  et  acceptatis.  ecciesie  nostresecon- 
dorn  civilis  ioris  consoetmfinem  resignnrunt  Ad  cnina  rei  malorera  evidentiam  posterilatia  notide  traas- 
mittendam,  utile  duximns  annotarc,  non  suluin  sub  quibas  personis  sed  etiam  quibua  in  kMW  vendilio  facu 
Alt  et  resignalio  predii  mrmorati.  Rsi  nutem  hoc  resignatum  in  atrio  ccnobii  nosiri  in  roanus  Wicboldi 
abbatis,  asUinlibus  Rodolfo  priore,  Godrfridu  canlore,  Wernero  suppriorr ,  Burcliurilo  cellerurio,  GodeTrido 
camersriu  <  t  ;iliis  de  conveniii.  A^til«;runl  eiiam:  Gorardus  niilo$  de  ilerdc  i-i  filius  eins  Wkinidai,  Heia» 
ricus  de  ^V Ulf nhnicqo  et  Teimo  fraler  cius,  Johannes  Mychcl  nt  frater  eius  Herimrinniis,  Hcrmannus  Her- 
vest, ArnuKlus  de  Uobelinge.  Porro  in  villa  Uos\viidk.el  vendilio  stabilila  est  in  Ügura  iuditii,  Suethero 
indioe  preaidente,  sab  aliorms  nicbitoaiinas  teatlnranio.  qnorani  bee  sanl  nomina:  Attiertna  deeanns  de 
Hoswinkel,  Bernardus  \S\\\<.\  Theodericus  Ilemelblas,  Erdagus,  Helmicns  «'i  ahi  quam  ploroa;  Ada  aoat 
bec  anno  Domini  millesimo  ducenlesimo  vicesimo  nono,  iadtdione  vero  secunda,  feliciter. 
Dm  mwA  i«  Mdrt  mIw  T«ifcw4M. 


<}  Wir  uliliewrn  iliri«  UrluiB<l(f  »«lebe  im  Copiar  luT  die  «prbcrscIicMie  fol|t,  hier  •■,  di  »ic  «akrtcbcinlich  glricli>eit>( 
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269. 

Pofä  Gregor  JX.  bestätigt  die  durch  den  Bischof  von  Münster  erfolgte  Einverleibung  der  Kirche  zu  Bocholt 
h  üt  Dontdeduuid  jw  Mbuter.  4S30  ilprif  8.  Lalermt.  —  Dm  Original,  jeM  verloren»  üt  in  dem  iOtem 
tipertorium  der  Domdedumei  (III.  17.  K.)  noch  aufgeführt;  Absrhr.  Mse.  I,  I.  p.  d7S;  //,  7.  p.  33; 

9.  p.  27;  gedr.  Nieserl  V.-H.  l  400  V- 

Grcgjorias  cpiscopus  servus  servorum  Dt^'i  <!iltcto  ülio  dfcano  Moiias(priensi  salutcm  ft  aijosiolicim 
beoedictioDem.  Jastiü  pelenlium  desideriis  digitunt  cäi  nos  facilcm  prcbcrc  cooseusum,  e(  voia  que  a  ra- 
liomi  irunito  ooQ  diMordMi  eflboto  prdMqMBie  eomplere.  Cam  igiiiir,  aioat  porraoia  nokw  loa  petitio 

r  ritincbat,  vcnerabilis  fraler  noster  Uonastericnsis  episco])!!--  nttcniicns.  rt'ildilii--  (ieoaiialns  lui  ailt-o  esse 
(eoues  ei  exiles,  quod  ex  eiü  uoa  poleras  commode  sustenun,  eccicsiuiu  in  BochoUe,  capiuili  sui  accedeitle 
coMtio,  deeuatai  too  perpetao  assignarit.  noe  tois  ioatis  preeibas  ineliaatt,  qnod  saper  hoc  ab  eodem 
epUcopo  provide  ractum  est  ratuni  linfi>  ritci,  illiiil  auctorilate  aposlolica  confinnamus  el  presenlis  scripü 
palrociDio  comiDuaimas.  MuUi  ergo  bomiauai  Uceal  baoc  paginain  noslre  coofirmalionui  iarringere  vel  ei 
aMo  teoMMuio  ooolraire.  Sk|ins  antem  hoe  atleaiptare  prcsumpserit,  indigpaiiaBeni  omnipoieotia  Dei  et 
beatorom  Peiri  et  Pauli  apoatoloniiD  eina  aa  Boverit  incananUD.  Oatom  LataiM.  UK  nonaa  kprSke,  pen» 
liiealoa  aoairi  anno  quarto. 


270. 

Eine  ahnlirhe  Bestätigung  desselben  Papstes  in  Betreff  der  mit  dei-  Daincantorie  verbutidewn  Kirche  xu 
Albeyi>toh  von  deriiselhnt  Datum.  —  Abschr.  Afsc.  I,  \.  p.  373;  gedr.  Nieserl  U.-B.  I,  iOl  'y. 

Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei  dilecto  fiUo  caoluri  Monasleriensi  salutem  e4  apostolicani 
benedictioDeiD.  Jastia  petentioin  desiderii»  digDum  est  nos  fticHem  prebere  coaBeasum,  et  vola  que  a  ratia> 

ne  Iramile  non  discoctlant  olTectu  |)rosc<|ucnle  complero.  Cum  i^'ilur,  sicut  porrecUi  nobis  tua  pelilio  Con- 
üaebai,  venerabÜis  frater  ooster  epiitcopus  Monasleriensis  aUeodoos,  redditus  caolorie  tue  adeo  esse  teoues 
et  eiiles,  quod  ex  eis  non  poteras  commode  sostentari,  ecciesiaiii  in  AlbertealoD»  capituli  sai  aoeedente 

SBBSenaat  canloric  tue  pcrpetuo  a&signuvii,  nos  luis  iustis  precibus  inclinali  qnod  SQper  boO  ab  oodeiu  epi> 
teopn  providn  factum  est  ratum  habenles,  illud  auctoritatc  apostolica  confirmamos  el  presenlis  scripli  pa- 
Irocioio  cooiDiuniuius.   >'ulli  erfp  etc.    DaUim  Laloran.  III",  nooas  Aprilis,  pootÜicatus  uoslri  anuu  quarlo. 

B.  Ludolf  bekundel  den  Aekmf  eüm  Gute  bei  BvUem  und  die  Erwerbung  «mm  Zehnten  in  SemhiAuret 
eeUme  dee  Kioeten  Odtenhoke.  4930.  ^  Or.  Kl  Hohenholte  U.  7;  Abedhr.  M»e.  U,  88.  p.  45;  ffedr. 

JÜfHUÜn^er  M.  BeUr.  Itt,  ü.  p.  129. 

la  nomine  i<ancle  el  iodividue  Trioitaiii«.    Ludolfus  Dei  ^^ralia  Monasturiensis  ecciesie  episcopus.  Ex 
»mncio  nobis  pasiorali  officio  ecclesiaruJD  commissanim  profectui  taaia  solliciludine  ac  diligcotia  oos  oon- 
tewt  immioere,  ut.  quaatum  in  oobia  esse  dinoscitar,  amiuente  bonorum  oroniom  largitore  taaa  m  apirn 
^rlitfm  quam  in  tenporafiboa  anosere  vaieant  iocrementum.  Noveril  igitur  tarn  preseas  etas  quam  poste- 
lenm  Quitt»  fidelivni  poatarilaa,  qvod  Ödela  priorisaa  oeoobii  noatri  ia  UoaJiolte»  eoiqi«Fatite  sibi  fratie 
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Wcscelino  >n  rrrlote.  sihi  et  posicris  sui>  srrnnrlum  nccossilalcm  anitnaÜ'^  hominis,  <:tnr  rptn  spirilualis  mini- 
sterium  «uuni  explere  aequil,  cupicnlcs  providere,  domum  uoam  propc  Uullerca  super  ainQcm  Losciip  silam 
tertiniD  nanipalain  annuatim  solventom,  a  Luberlo  milite  de  SindcM  et  a  fratro  mo  Heinrieo  co^Domealo 
Rost,  ncc  non  Ol  a  coniuge  -sua  Cri^lina  de  coiisciisu  ceterorum  heredum  ipsoruni  [iro  XL«  marcis  eme- 
nint,  el  eamlem  doawun  ab  hiis  iribus  iam  notiiinalis  ecciesic  sue  in  Hoabolle  iiule  et  ralionabililer  ven- 
dilam  et  legilinie  coDtraditam  in  loco  propo  Ludctigbusen,  qui  ad  sambacain  vocator,  corain  iodido  lÜM- 
rorum,  quod  vulgo  Friedig  ')  dicitor,  Behirioo  <SOIMle  iudicio  presidente,  cum  omni  ulilitate  sua  calÜB 
videlicet  el  inciiltis,  pratis,  pascuis,  aquis  aquaramqoe  decarsibos,  monlibus  et  convallibus,  vüs  et  inviis. 
exitibus  et  rcditibus,  uoa  cum  omoibus  sui»  pertincatiis,  dalis  ibidem  XÜ«  marcis,  slubili  iure  quiote  per- 
petuo  posaideiidan,  looo  pfedidi  ceBabii  receperunt  aeo  uoa  et  pa«8dernnL  Qnod  rationabile  bitam 
idotii  Liiborlus  per  omnia  rntom  et  incommutabilc  pcrmanere  cupiens,  ne  ullus  locus  niali^'natidi  conti« 
boc  factum  biiis  buius  seculi  nodum  io  acirpo  querenlibus  paterc  videatur,  coram  nubis  et  mimsterialibOK 
eoclaaie  Honaateriemis  Havekeabake  in  eeeleaia  aaeeti  Dyenirii  oan  oamibaa  aow  pariineaiiia,  aicoi  oaMn 

überonim  iiKÜcii)  IVcrat,  prr'dictam  domnm  pn'f'iti  rrnohii  congrr^ationi  sccundario  contradidit  et  dele- 
glkvit  hereditario  iure  perpeiuo  possidendam.  Prelerea  per  iatärvalia  lemporum  ecdesie  sue  uliiilati  et 
oemniediiati  ampUnt'  iirteiideotea,  deeianam  quandam  m  parrocliia  Seodenborat  Xi<i*  aoKdoa  et  XtKi»  tiiliei 
roodios  annuatim  persolvenlem,  a  domino  Conrado  de  Ludenf;liusen  pro  XXVII  marcis  emerunl  el  e^tn 
nobis  a  domino  llerimauno  de  Loo  libere  resignalam  apud  civilatem  Cboavelde  coram  ministeriaUbus  Mo- 
aasterieasis  eociesie,  oaiaB  beaefieiinD  AiH,  resfaaroque  a  predicto  Conrado  sufBoientI  loco  deoime  recepto, 
eodcmque  rrslauro  preAMO  dooüno  IlerimanDO  in  beneficmn  c  illalo,  dccimam  eandcm  pro  remedio  anime 
Mostre  ad  iibuni  cccle«ie  sororum  in  Honholle  Deo  (amaiaotium  legitime  contradidimus  et  delcgavimus  stabili 
iure  perpciuo  ponsideodam.  liaoc  antcm  eaiptioBem  et  traditiooem  ratam  el  incouvulsam  perroancre  vo- 
lonies,  preseniis  privÜegü  Doalri  aoctoritate  atabilivimus,  et  banno  noalro  cooBrmavimas,  omnem  bomiaem 
hoc  raliotiabilc  factum  cassart»  volentcm  anatematis  %'inculo  innodanles  et  ot^'rno  siipplicio  dcpulantes. 
Sunt  aulem  buiuü  rei  tebli-s:  clerici,  Fridericus  prepositus  de  Varlare,  Wemberus  prior  eiusdem  loci,  Lu- 
dolA»  et  ThieoMfiia  owiera  eceleaie  eanonioi,  Anwidaa  aMter  eapaHanaa,  Weaoriiaoa  aacerdoa;  nobiess 

Wicboldiis  de  Hollo,  Imiulfn^  (!r>  Stcnvordt;,  Godefridus  ile  Meie,  Wilheliniis  Rulzo;  roinislPrialrs :  I.iiborlus 
de  Beveron,  Cooradu«  de  Ludeughuüen ,  Ucrimanauä  et  UciDricus  de  Ludenj^iiusea ,  firuosteinus  de  Biller- 
beke,  Bnmo  de  Stocbeim.  RSdolfi»  de  Novo  Castro.  Godeacdeas,  Jobasuea  et  Albertas  naUea  de  WUer- 
beke.  Israel,  Heribordus,  Otto,  Florinus.  Iii  iniicus,  Luberlus,  Theodericus  miliies  de  Sendene,  licioricus 
de  Viligboven,  Tbeodericus  et  Wioimarus  fratro  eius,  Ueiaricus  de  Nullen;  servi:  Aotouiua,  Aolgeroa^ 
Adam,  aller  Adam,  Meniricos,  Bertoldas;  liberi:  Beiariew  eomea,  Fridenous.  Walihardoa  de  Smederj^ 
UerimaDBoa  preiocuior,  l':iveri(.'u>.  ilo  RL'keseten,  ArnoMii^  de  Stocbeiin.  Acia  sunt  hec  anno  doninim 
incarnacionis  M".(.r."  x\x»,  indictiooc  III,  coDeurrente  prima,  epaeta  qnarta,  poniificatua  aoatri  aaao  qoarto. 

279. 

*  Graf  OUo  von  Teddadury  üMittf  im  Büdtof  Ludolf  gnoitte  äm  von  umm  Idmmmm  GeffMftair 
Ba$nbakh  ruigirirtt  Zdmten  mu  ittcme  «ad  SaMerseii.  /1S90«y.  —  AMir.  MUc  ttl.  10.  /.  8. 

Veoerabili  domino  aoo  L.  Meaaateriensi  (epiacopo)  Otto  Dei  gratia  comes  ia  Tefcead>org  debitam  ök 

oninibiis  sue  iidelitatis  ob^cquiiim.  Rcvorcntie  vcslrc  dignum  du\imus  signißcandum,  quud  Gudescalcus  dictua 
llaacnbalcb  decimam  duarum  donorum  ville,  que  Uiwior  Uffeaem,  Jobanais  Uufi  et  Weaceiiai  ia  Lo  in  paiw 
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fodM  Rene,  ol  domoram  alterins  ville,  que  Humentborp  nominator,  leiKoet  doiniis  Johaani«;  et  VoleOMri 
m  parrocbia  Saldesberg,  quam  a  nobisiare  feodali  tenebat,  nobis,  presentibaa  quibosdam  castellaiMB  boMtm: 
khaaae  dicto  Kiseüng,  Godeftido  miiite  de  Aldcnihorp  et  Hermaqno  militc  dicto  Broroesthorp.' Johanne 
Mk,  diacOM  aotuio  xalfO  et  alm  tfO^va  plunbus,  rcsignavU,  et  larneD  conditione,  nt  noü  eandem  ia 
'^.^TI;^^  vestras  resignnremus,  et  vos  eam  vnbis  a  nobis  resignatam  monialibus  Langenhorst  Oeo  di  servien- 
litiQs  conferretis.  Hao  igilur  pia  habiia  coD&tdcratioae ,  Tobis  eam  de  consensa  ac  voluoiatc  uxoris  mce 
E  m  herednm  ooslroinB  ««nniai  ntjffmmm  et  petinm,  at  intaibi  mnkSL  noeiri  tiniliiar  ÜMialis. 

*  JIrmAo/  Ludolf  Uiuirllgt  dm  KJotler  langaJiiont  Mgt  Am  mm  Gnfm  Otto  «oa  TteUm^bmg  rmgmrU 

ZthiUen.  lt3(K  iWftwter.     Or.m  PBnlt  Sahn-Bonimai'tdm  Arehi9$. 

ta  iMHBiae  aaaeto  et  iadifidue  Trioitalis.  Amen.  Lodolfus  Dei  gralia  Uonaslcrienais  eccleaie  epiacopus 
amnibas  in  perpetauro.  Ne  ea  qae  gerantar  in  teroporo,  bbantur  cum  processn  temporis,  poni  solent  in 
Imgua  leslium  et  scriptnrarum  testimooio  commendari  Eapropter  ad  noticiam  lam  fulurorutn  quam  pre- 
Mniium  voluroos  devenirc.  qiiod  cam  comes  OUo  de  Tekcneborg  decimam  duarura  domorum  ville  (|iie 
dicittir  l'ffenheiB  in  parrocliin  Hene,  et  duaruro  aliapum  domorum  ville  Ilitmf^nthorp  nominatc  in  parrnchia 
jaitesberg,  quam  a  nobis  iure  feodali  teoebal,  de  consensu  et  voluniale  uxorit>  et  Miorum  hereduai  iu 
maaaB  aortiM  rasignanet  legiliaie,  aoa  ad  devolam  peiieioaem  piioriMe  et  coavenlac  ia  Laageahom  in- 
dinntt,  npcnon  eliam  ut  parlicip<  s  yimus  orationom  Christi  fideliam  in  eo  loco  Deo  deservirntinm ,  prcdi- 
ataoi  decimaiD  ecclesie  in  Langenhorst  benigu  largitiooe  contulinuis  in  perpetoum  possidendain.  Ui  aulem 
hec  doaalio  rationabiUier  he»  rata  pennaaeat  «t  in  poalenna  lafiraiari  aoa  possit,  prcscntcm  paginan 
e\indc  conscriplani  si^illi  noslri  muniminc  fecimus  roborari,  sub  düstricli  anatematti;  inlerminalionc  preci- 
piaatoo.  oe  qtiia  eam  infringiere  vel  auau  temerario  eidem  presumat  contraire.  Acta  sunt  hoc  Monasterii, 
aaao  dominioe  iacamationia  M*.CC*.XU*.  presidente  aedi  Bomaae  deoiiao  Grcgorio  papa  Villip,  pontifi- 
ealaa  noslri  anno  V,  coraro  tcstibus  aabaotatis :  Wiilehelmo  Osnaburgcnsi  prcposito,  Oh'ico  sancii  Martini 
derano,  Liiberto  custodc,  Arnoldo  et  Bernardo  capellanis  nostris,  Wicboldo  fratre  noslro,  Alberto  dapifcro« 
Beniardo  de  Menbäfolo  et  Ilenoanno  fratre  suo.  Godefrido,  vUlico  Wiaeoiaro  et  alüs  quam  pluriinis. 

274. 

*  Graf  Ott»  vm  ÜMMmtergr  b^tundU  dk  eor  äm  trfBig/lt  SeUüc^tmg  «ine»  Slmte$  ateMkea  dimt  ßottar 

Imgeiikonl  und  den  Gebrüdern  wm  EUeenroth  toegm  einet  Grundstücks  in  StkSffingm.  4230. 
TtddtnAvirg»  —  Otig,  im  FSknÜ,  Sab»-Bor$mar'$ektn  Ardtu». 

Oho  Dci  gratia  comes  in  Tekeoeburg  omnibos,  ad  quos  presens  lidera  pervenerit  salutem.  Sctaat 
tarn  presentifi  quam  fulori  evi  successores,  qued  cunirovcrsia  inier  ccnobium  Langenhorst  ex  una  parte 
et  fratrcä  de  Ckkeoroht  lohannem  et  Nicolaam  ex  altera ,  üuper  fundo  sive  area  Tinge  in  parrocfaia  Sco- 
p«gen  exorta,*  covam  nobia  in  hnoc  nodum  dinoücitur  sopila.  Jobannes  pro  se  et  fratre  suo  iarit  itaod 
lafjfbal  in  premis«a  area  sivc  fondo,  procise  'j  ronunciavil.  et  provisor  prolini  cenobii  in  signnm  vere 
eoDCordie  et  perbeonis  amicicie  eisdem  frairibua  dccem  et  octo  solidos  dodii  aiquo  pcrsolviu  Promisit 
1^  idem  JohaDoeB,  qoad  ftater  mrm,  qai  io  provineia  noo  kk,  aaadem  composiciaBM  fbnnam  raUm 
Uebit,  et  laaa  (pro)  ip>»  qaam  fiatra  laa  abaeale»  RodolfuB  mUea  dietas  Cageaaiba  aaa  aobiaeaai  BMBovaio 
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provisoH  et  eius  pro  cenobio  man  nlr-m  preslilimus  scciiritatom.  Nc  nntrm  factum  i^tud  in  posterum 
aliciiius  pofisit  calumpnia  permutarc,  presens  cyrografum  cum  sigilli  aoairi  munioiine  coofirmando,  tesles 
adhibaimiis  faaio  oompoflHioni,  eam  fieret,  quoram  iMHiiioii  mnt  hee:  JobBonM  Bitlea  et  frater  sdm  Her- 
maiinus  do  Langen,  Connidus  milcs  de  Riohterbekc,  Johannes  miles  Kyseliggus,  Godescaicus  railes  Budde 
et  iraler  saus  Ueinricus  Budde,  Uermannus  miles  Bumestorp,  Olricus  canwrariua  el  Johaiioes  camerariiM 
M  Johannes  presenciain  nolator  licet  himiliB,  et  eeteri  quam  plons.  Aotan  pabKoe  ioita  MpelluD  no- 
slnmi  io  Tekooebui^,  anno  ab  incaraadoiie  Domiin  niUeMmo  duoemMtmo  inoeMno. 
Dm  Barcti«gtl  4m  Gnfen  tat  criMll««. 

275. 

*  Urkunde  de»  Abtes  Burchard  von  Liesbom  über  die  i'eruamilung  eines  ZeJinten  in  eine  tierae.  1230.  — 

Or.  kl  Uenborn  U.  46;  Abschr.  Msc  /,  99.  /!  8». 

*f*  In  nomine  sancle  el  individue  Trinitatis.  Durchardu^  Üei  gralta  Li:»berneasii>  abbas.  Noverinl  universi 
Chriati'  fideles,  qaod  Aleklis  vidua  aior  qnondam  Helhenrici  de  Gälinge  com  de  «gris  oaiasdan  maiMi. 
qiii  Dalcnhovr  (liL'ilur,  (res  üulidos  annurilim  cellcrario  noslro  persulveret,  pcüil  a  nubis,  ul  pro  decima 
eorundem  agrorum,  qu^  dociroalioni  in  Bovinclhur()c  aiiincbat,  XU  denartorum  peosionem  iam  diclo  ceile* 
rara  noatn)  aunatim  penolvai,  eo  qood  idem  agri  aliis  agris  anis  adeo  coaCoM  bieriaoent,  qmd  ams. 
diflionllaie  aequeaat  ab  iavioeni  disccml  Noa  igitar  petitioni  cius  cum  ceUerario  nostro  anoueaiea,  pagH 
■am  liano  iode  OOOSCriptain  «giili  noslri  imprcssiooe  cautum  dusimus  roborari,  annolalis  tcslibus,  q»i  biis 
iatarftierant,  qoorani  hec  sunt  nomina:  fraires  noslri  Godescaicus  prior,  Wilhelmus  cellerarius,  Uinricua, 
Uermannus  et  Hildogcrus  saccrdotcs .  Johanaae  et  Herewicas  oaavanj  et  alii  qoaoi  phirec.  Acta  sunt  hee 
aaao  dominioe  incarnationis  U^.CC'.XXX". 

Om  •«  «iam  PciftmouireiCm  hiat/t»4»  Stcfel  (teilt  «iiica  GeiiÜiclieB  dwi  «rf  «iM»  mit  LäwtnfcSptMi  gwkrlM  StiiU 
Httfiid,  An  StA  in  4cr  BwiHtB,  fw  pftn«  BMb  ia  4tr  lUkmi  m  IWI  ahtr  Hbr  §Mim. 

27«. 

(irof  Ott»  «M  TedAiAuirg  trUärt,  da$»  An»  an  gewiBtm  Güter»  4»  Khtim  Mittle»  bekie  Veglekeehie 
sualeAm.  4230.  Meteb».  —  AocA  den»  aue  d^  Origmat g^oeaene»  Abiniek  beiNieeert  U.S. IV.p,  SS8. 

in  nomine  sancte  et  indtvxiae  Trinitaiis.   Otto  comcs  Tckcneburgensis.  Cam  nalta,  qae  loflempniter 

et  iustc  liunt,  presenlis  temporis  malipnitas  sppius  obnuljilare  soleat  et  invertere,  nos  ad  amputamhim  m 
facto  nostro  locius  malignatiuiiis  uccaMonem  tarn  posteriü  noütris  quam  hcrciiibus  cunclisque  fidelibus  dc- 
claramus,  quod  donium  quc  dicitur  Usepe,  quam  abbatissa  Gertrndig  et  conventus  ecdeaie  Metelenm  a 
Lambertü  eiusdem  ccclesir  tninisteriali  rmeraiit  et  quc  ab  anliquu  fe(»dum  ministeriale  Semper  fuisse  dino- 
scebalur,  ad  no&tram  omniuo  uon  perliucre  advocaliam,  immo  peuitus  ab  omni  iuro  sive  servitio  nostro 
liberaai  et  prorBU  alienan  esse  in  perpelnam,  libenü  animo  reeognovinins  solleoipniter;  similiter  et  dofDaan 
in  Haoebcrge,  quam  tiobilis  vir  Arnoldus,  subadvocalus  nostcr.  pro  rcmcdio  atiimo  sur  ciim  hominibus  ad 
qisani  pertinenübus  cidcm  cccle^io  de  propria  contulil  hcrediiale.  L't  auiom  bec  soliompnis  recognilio 
ngDrem  et  robnr  perpeiinnn  obiineat,  ipaan  soripto  et  «igiOo  nostro  nMmiiam  firmiter,  herädibus  et  soc- 
ccsboribus  noslris  in  monimeiilum,  ecciesic  vero  prefate  in  munimcntum  pcrhconc  coiToboravimus.  Acta 
sunt  hec  apud  Heteien  anno  gratie  Mo.CC^XXX",  ri^gpaote  Frederico  secundo  imperatore,  Ludolfo  epi- 


'')  GftlilfM,  BiiMncbaft  iai  Kirciwpiclc  LNifcora. 
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«npo  MoMstcriensefli  diboeatM  Mmniiiialvniie,  Gertrudi  abbatiaM  prsdicia  ipsam  ecdasnai  ragente,  pre- 
sraübos  el  vi(lcniibns  q\  parte  ecclesie:  priorissa  Ermentnidi  ot  convcniu  dominanim,  Everardo  archi- 
probilero,  Reinoldo  canonico;  Amelungo  tnilile  villico.  Hegemundo  militc,  licrmanno  miliVe,  Lodolfo  de 
M.  Weraero  de  Heven;  ex  noalra  vero  parte:  Conndo  de  Bnigierbcice,  Gomieo  Bndden,  Beraardo  de 
Inmhnrnr; ,  frairibni  de  ImgM,  JohMim  KeseUiie,  IIioim  «I  Godefirido  de  ThaMen,  Hainiieo  de  Rene 
H  piuribus. 

277. 

Jk  Ludolf  verleiht  dem  von  ihm  gegründeten  hlosler  Marienbom  verschiedene  Gerechtimne.  M30.  — 
Orig.  im  fUrtiL  iSBfin-ÜbraAnar'MAan  ÄrMoe;  M$idu:  im  Cofiar  det  BotUn  fiiL  4.;  gedr. 

bei  ASäfaif  J3L  Marimibom  p,  35. 

In  Bomane  sancte  et  individuc  Trinitatis.  LadolAu  Dei  gratia  Monasterieiuis  ecclesie  epieoopoi  emnihu!» 
io  pcrpetaum,  Oiioniam  ratio  nostri  exigit  officii,  rebus  ecclesiasllci'^  (nni  confirmandis  quam  tnendis  solli- 
cUudmis  vigilanciam  impendere,  notuiu  facimus  omni  gcucrationi ,  ijuc  nunc  est  et  quo  vculura  est,  quod 
naa  tocon.  egeA  fbna  beaie  Varia  dloHnr,  a  nobis  findatimi  et  eonsecratam  aanetioiaaialibiw  ibidem  aab 
ordine  Cislcrciensi  sponso  suo  celesli  deservienlibus  consensu  Monaslcricnsi^  cnpittiH  cum  omnibus  atlinon- 
liia  presootiboa  et  futuri«  libere  ia  perpeluam  possideDdum  cuntalimus.  l't  ctiaro  idem  locus  per  noslre 
caiiiatia  aainisteriiun  proBotat,  et  nensorate  peraone  per  hoc  noatri  pcrpctuo  memoret  etiataat,  hter  cetera 
aaetre  caritatis,  que  in  ipsas  exleDdimos  opcra,  communi  asscasu  omnium  in  silva,  qua  idem  cenobium 
aimm  est,  ins  habeolia»  io  marca  videlicet  Ramestorpe  Lembeke,  Lovesbem  ^,  Haltern  ei  Lullcshcm  •) 
pleaam  iuaiioiaiB  oondonavinnia,  nt  qnmtmn  ad  usus  aooe  auffieiat  noatra  reeipiant  anoioritate.  Coucesai- 
Bot  etiam  eidem  ecclesie,  ut  si  qais  in  cimiterio  a  nobis  consecrato  milcs  vel  dericas,  civts  vel  peregrinu) 
noslra  diocesi  propter  orationum  vicissiludinetn,  que  ibi  a  servicntibus  Deo  exercentur,  sppaltnrnm  <Ir- 
sideraverit,  sepcliatur  ibidem.  Ne  autem  hoc  nostre  dcvotionis  factum  tcmcrariu  ausa  in  irrilum  ducer«3 
qait  preenanet,  aoeioritale  Dei  et  noatra  aub  pena  anallieniatia  probibemna.  Bl  at  robor  perrennitatis  hee 
habeal  pagina,  ipsnm  nof-tii  siijilli  imprcssionc  fecimna  oomninntri.  Acta  sunt  hec  a.  gr  M"  CC. XXX". 
presidente  sedi  Rumäne  Gregorio  papa  Villi",  pontificatus  noatri  anno  V°,  coram  honeslis  et  probate  tidci 
Tvia  WUbelmo  Oaaabnrgenai  prapoailo,  OIrico  aaneti  Martini  decano,  Volmaro  aaneti  PanK  prepoaito,  Fran- 
•  ötic  vicodomino,  Arnolde  nostro  f apfllniin .  Johanne  Wcrenccn;  laicis:  Wicboldo  fialrf  noslro,  Gorl  ivn 
Bittere,  AdoUb  de  Lembeke,  Hermaono  Werencen,  Wilbeimo  Rocen,  Uodefrido  de  Becgelhe  burcgravio, 
Inbannn  pincema,  Heraianno  de  Meraveide,  Garhardo  Bronea  et  Bemardo  fratr«  taa,  Gonrado  de  Uh 
daBchnani  et  alüs  quam  piuribus.  Datum  per  manam  Bernardi  nostri  notarii. 
Vm  dm  M  grtiiNidew«  Fädca  mUi«ce«4e«  8iigel  lu  mar  ein  B(««k*lücfc  eriialtca. 

27H. 

B.  Ludolf  bekutidel  einige  an  da«  Kloster  Marienöorn  gemachte  SchenkumjLU.  1230.  —  Orig.  im  fürsti.  Sait»- 
Ihrstmar  sehen  Arrhive ;  j-lftscÄr.  im  Cojtiar  foL  4 ,  gedruckt  Sieaerl  Kl  Marienbom  p.  38. 

io  oomine  sancte  et  individuc  Trinitatia.  Ludolfus  Dei  gratia  Monastcriensis  ecclesie  cpiscopus  in  per- 
fUmm.  Qaomnm  menoria  deBoit  in  aenilna,  ad  boin»  racnperaiionem  defoeUia  invenamot  noatri  ante- 
Mauna,  ol  ea .  qoc  ^  tempore  rite  gernntnr,  6ddi  fitteranun  teatimonio  perpetoentnr.  Novarit  ergo  tarn 
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Presens  etas  quain  succossiva  posteritas,  quod  bn,  qnonim  nomioa  subaotari  feaoM,  Bevefle  pluialioiii, 

que  fons  bcato  Marie  dicilur,  in  !-;i!iiipm  aniraarum  suanim  et  rcmissionem  peccaminum  bona,  qnn  siih- 
acripta  sunt,  coosoosu  hcrcduin  beiit|^[)a  largilione  conlulerunt  possideoda  m  perpeUium.  Cänraüu!»  de 
LndiDchoseB  ««Mrinlii  agros  in  vfll«  EtheKneiorp  *)  solvmles  «Dnuaiim  VBP  neoMUM  ordei  «t  II  irtiici; 
Herimaiinus  Weren/c  dccima-n  curie  Thulitie  '^),  solventem  annualim  II  tualtia  siiliginis;  H  ....*)  de  Wof- 
hem  decimam  in  Dincbcnke»  soiveotem  annualim  Hl  malüa  &iliginis  ot  Ires  solides  et  minutam  deoiroam 
triuiD  domoran;  Cüaradas  de  Video  donuim  ia  villa  Bnwic*)  adveDtem  anDualim  III  soKdos;  Gerlagos 
d»;  l)iiii;i.*lc  agros  in  villi  Ilagcnbcke*)  Bolvwles  XII  Hcnorios;  lUinricus  de  Keppeln  mansiim  in  villa 
Mortbwik  solveolem  XU  djnarios;  GarlkBfdns  Bruno  de  maoso  Uorne  ">  rcddiuis  duoruin  bolidorum; 
HerünaainiB  de  Meravdde  pr^nura*  Bamsleine '");  Lulgardis  de  Weseke  egrw  in  TtUa  Ihrcopc  solveolei» 
V  mensora^  siligiiiis.  L't  autem  hcc  dünaliu  pie  ac  raiionabiliter  facia  rata  perinaneal  el  inpoalaruin  mät- 
mari  noa  possit,  prescntcm  paginam  cxindo  conscriptam  sigilli  noslri  munimine  fecimus  roborari.  Acta 
sunt  hec  a.  gr.  M^'.CC.XXX",  presideale  aposlolice  scdi  Grcgorio  papa  Villi",  ponliiicalus  nostri  aoao  V**, 
coram  bonestis  el  probate  lidei  viris  OIricü  !»ancti  Martini  decano,  Lulberto  einsdeai  ecdesie  ottiionicOi 
Anioi'lM  r'nfv'iinno  nrisiro.  Uemnnln  ncjiario;  laicis:  Wioboldo  fratre  DOBiro,  Weaemaro  «äteaemaeter, 
iübannc  caucrariu  el  aliis  quam  piuribiu. 
Dm  Sbfil  Im»  tkt  ffHun. 

379. 

*  Dtt$  Dam~Ctipilel  zu  Paderborn  bestätigi  tinm  Ver^mA  Mtoischen  dem  Kl  Marw^M  taut  setnem  71W> 
taurar  wegen  der  JSinlau^  de$  Arch'diaconals  Orlinchusen.  1230.  —  Or.  KL  Mantn^äd  U.  74,- 

Abschr.  ilsc.  I.  106  /.  135'. 

In  nomino  sancte  et  individne  Trinitaiis.  Amen.  Volradas  Dei  gratia  preposilus,  Amclungus  dccanus 
tüiumquo  Paderbornensis  ocdesic  capiiulum  monasterio  campi  bcate  Marie  CyaterciuDsiü  ordiniü  in  perpe- 
toam.  Pnidena  anliqtioruni  solleriia  contra  calumpniam  el  oblivioneni  atile  providit  nioderais  remadinn, 
t|«ie  !i!''"ris  alqup  lestibus  eternari  dotuit  lemporale  ncfioliuin.  Nolum  itaque  sil  universis  Dcuro  ac  Dei 
iu»uciaiu  liiligcntibus,  quod  ordinationcm,  in  quam  Conradus  ccclc»ie  nosire  ihesauranus  super  quibuMiam 
ard^ydieooBatBa  ad  rediiüMis  oam  doDBiao  Wieitoldo  abbaie  eanpi  aaaoie  Maria  eioaqoe  coaveoiu  oonvenii, 
ratam  onuiimodis  habemus  et  i^ratam,  vidcliccl,  ut  da  manso  in  Odcrdcssen,  qui  duus  bactenus  snivrbat 
solldoSi  tres  de  cetero  custodi  ccclesie  noatre  gravis  numale  soUdi  persolvanlur.  el  de  usuario,  »ive  quod 
valgo  dicilar  eohtwart,  in  Kacliietthasen,  qaod  IX  aniea  doiarioe  eoatodi  solvebat,  XVIII  nummi  deiooep« 
annis  singulis  exhibcantur.  Prci-  r  ■<!  pro  decima  et  niiniilis  unitis  mansi  in  ßillincgessen  el  lugurio  el  echlwarl, 
nectioa  et  de  aliquot  agris  ia  kachlenbusaa  ecde»ie  Orlinchuseo  perlioentibus  VI  modii  siligiois,  VI  modii 
Ofdet  el  II*  moltia  aveae  deutar  anaaaiim  einsdem  eccleaie  sacerdoii.  Quapropier  at  maneat  semper  in- 
oonralaom  quod  verilalis  habet  arominiculum,  scüicet  at  eociesia  campi  beate  Marie  bona  pretaxata  secun- 
(lum  prcscrtptatn  Tormam  pcrpeluo  possideal,  huius  seriein  ordinationis,  cui  eliam  noslro  du  cunsilio  Der- 
luldu»^  pastor  in  Orlinchusen  con&ensis&e  dinoscitur,  placuit  nobis  scripto  mandare,  el  tarn  capituli  nostri 
quam  arcbydiacoui  de  Orlioobasen  oooiinanire  sigilliSi  qoatinus  e\cepiiii  liii^ii).sa  locum  non  babeai  atque 
OS  iniqua  mnlipniium  obstruatur.  Actum  est  hoc  anno  sratie  M"  CC".  WX",  indictionn  III.  Huius  rei  tesios 
sant:  Volquiuuü  de  Sualenbercb,  IheUuarus  scolaslicus,  lleimaiinus  camerahus,  Volberius  de  Islsea,  liugo, 
LndoUte  oellarariiia«  YoNandus  eaalor.  Widakindus  SS.  Pairi  et  Andrea  apoatokMnini  prepoaitus,  Conrados 


2MitM  dn  Copian:  '}  A«cebarg*.  —  ^)  Vulpbaa.  —  *)  Liidiodiiu.  •>*)!■  Otcrfcwnp,  HcrtvriL  —  *>  t^tmimk».  — 

*i  ftcfc««.  —  *)  OoliiMia«.      *)  Boriim. 
•)  Im  Oriiiail  mMn  m4      Cvpiar  alt  dce  wbflim  Warkn  dcndb««  Liate  wmplmw*. 
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tbesaurarius.  Rabodo,  Gere\vinu<i.  Evorhardus,  LudolTm  OMUmiet;  BerloMu  pMlMn  IB  OlÜMkOMM»  BMr> 

IMM  presbiter  in  Sl:ipe)a:;c  et  ([uiiifttti  »Iii  rolicitcr. 

fi«Kl«  Siegel  itad  noch  vi>rhan<lcn-,  intbctundrre  ist  dai  de*  Pailrrborner  Oomci|ritel(,  welches  hier  noch  in  der  «Iterco 

280. 

fvon  BoUeJ  AU  von  Conm  belehnt  Sophie,  die  Gemahlin  des  Grafen  Otto  fon  Ravetiitbetg ,  mit 
«flot  Gütern,  welche  dieser  und  dessen  Vater  Hermann  von  dem  h'loxtrr  zu  Von  ei  zu  Mm  tjetraijen.  1230. 
—  Abschr  Msc.  I,  1  p.  10;  //,  2  p.  8;  //,  77  p.  201;  f}rdr.  Niescrt  U.-S  II.  IWi 

Bennannus  Dei  graiia  Corbieii»is  abbas  ooinibus  huius  pagine  iaspccioribus  noUim  c^-  cupimu«,  quod 
B08  bona  feodalia,  quo  comes  Hemannas  et  comea  Olto  filins  sinis  ab  ecdesia  Corbiensi  tenueront,  axori 

prcfali  comitis  OUonis  de  Ravcn>ljrri,'[u>  comilisse  Sophie  iuio  fpodali  ad  inslantiam  pelitionis  et  maiidali 
domioi  Uenrici  regi»  Romaoorum  puiToxiniuä.  (Jl  aulein  hoc  rata  et  inconvulsa  pennaoeaiit,  oe  inpostcrum 
aliqois  BDCoeflaorum  nostroniin  infirinpoie  possit.  hanc  paginam  sigillo  nostro  impressam  corroboravimas. 
Testes  huius  facti  suul;  Adolfus  iiobili-  Ir  llolli',  C-mrailu'«  d  ■  IlatDospringlie,  Gosculi  n-  ih  Loon,  Reinheruf 
porlarius  Corbit'nsis ,  Gcrardus  sacenlos  dp  Slolciwc,  Conradus  de  Linibtrg,  Conradus  de  Wytighehcm, 
Wulferus  de  Lutbyke,  et  alii  quamplures.  Acta  sunt  heu  anno  dominice  iacaroationis  M*>.  CC.XXX**,  prela- 
tiows  noctte  aano  aepliiira. 

281. 

*  B.  UM^  i&tsMfi  dm  ÄgUtö'Klo^tr  tm  Baut  m  Amdtbüitn.  welches  Bemard  wm  KappeiJbtrg  hUhtr 
«H  Uhm  trug.  1231.  3Kn»ter,  —  Orig.  B.  Ägidä  ü.  20;  Abtekr.  Ute.  I,  81.  jp.  6. 

In  nomine  snnctc  et  individuc  Trinilalis.  Ludolfus  miserationo  divina  Monasteriensis  opisoopna  COnobio 
sancti  Egidü  io  Monaslerio  in  perpeluum.  £ui  oos  eure  pastoraJia  ofliiiuni  univerais  regtmini  nostro  sab- 
iadis  debilorea  comtiluai,  spccialhis  tarnen  inicndere  debemos  hü,  qui  sab  arlioris  observaniia  rcligionis 
aodnlin  ao  nagis  devoti:>  Domino  famulanliir  i  1^  ;>;ii$.  lünc  e.M,  quod  nosso  cupimiis  nnivcrsos  lam  falaii 
quam  prespntis  cvi  lideles,  quod  Bernardus  Iimlus  de  Cappenberg,  tninislcriulis  ecriesie  nostro,  cum  be- 
rede careret,  principalitcr  quideni  divinc  rcmuneratiuniä  iuluiUi,  partim  vcro  iiitcrunUi  pccunic,  quadra* 
I^Dla  «idolicet  et  qnaloor  marcarum  quas  a  conveota  aaocti  Egidii  in  Mona.stcrio  rccepcrat,  doBMun  in 
parrochia  Ameliticbiiren ,  quo  dicilur  Unrlninnninch ,  qninn  n  noliis  tenebal  in  feodo,  voluntarie  in  manu 
nostra  rcsignavii,  pctens  humilitcr,  qualinus  proprieiateiu  cmsdcni  convcnlui  prcdicto  conferrc  dignarcinur. 
Quam  vis  doroaa  eadem,  proot  ipse  publice  proiesiabatar,  in  quo  etiam  minnieriaKam  nostromtn  soateniia 

eoocordabat,  ab  omni  ronsnnmiiiioorum  impeiicinno  libera  nostro  vncarft  po!(>lnli.  uns  liinirti  caudem, 
■OB  lam  pcUtioni  supplicaulis  quutn  sacri  illius  convenluä  dcsiderio  satisfacere  cupicnles,  accedenle  prela- 
toraro  et  naiorts  capiiuli  atqae  reiaisterialiuiii  coosenso.  per  Beolentiam  ab  omiiibna  approbatam  einmbio 

tepediclo  conlulimus  cum  omnibus  suis  atlinentiis,  silvis,  agris,  aqiiis  «  t  pascuis,  perpeliio  propi ii  tnii-  iure 
possideadain.  iieinde  nobis  in  capilulo  predicti  conventus  personalilcr  conslitutis,  dumina  Syradis  eiuxiem 
loci  venerabilis  abbatiasa  domaai  menortttani  d«  nam  noitra,  qnemadmodani  diclum  est,  com  oumi  iure 
foo  rccopit.  .Sicque  nos  magistraai  ArnoldiMii  ipaiiB  oeaobii  pronsorem  per  O.  Mnoli  Miu  iini  deciiiuni  e« 
F  de  \  i  ek(  iih(irst  maioris  ecciegie  canoiuoos  misimus  io  posscssioncm  oiusdcm  corporalenn  Ne  autcm  hoc 
iäctuni  ooütruin  uila  fuluroruni  valeat  retraclare  caiunipnia,  ipsum  scriplo  prescoti  noslroqnc  el  ntaiorts 
apAofc'  aq^lis  rolKMralam  memorna  peaicnmnn  traosBittara  curaTimua,  Dei  oauipoteniis  ac  bcatonim  hMri 
«  Pauli  apoütolorum  et  nostra  «nclorilatB  caeoRinBaoicaDtes  omoem,  qui  auto  leaMrario  knie  aoalra  dona- 
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tioni 'lMMi.lradi<Mildo  ronvcntom  snpradtctum  tnolostare  presumpseril.  Actum  Monristcrü  primum  in  capi'lla 
domns  noslrc  ponliGcalis,  doindo  in  captlulo  saoGti  Bgidii  aoDO  gratic  M^CC'.XXXI",  prcsidente  Romano  sedi 
domiDo  Gre^^orio  papa  nono,  rcftnante  doniao  Frederico  Boomorain  imperatorc  «ugusio,  Apulie,  Sicilie  ei 
JhenMofiniOCOOi  rc;^e  f;iurio>is»inio,  anno  ponliBcatiis  nostri  V*.  Teste j  huiu!>  rci  sunt:  clerici  ReimboliJus 
intior  prepojiilus ,  ("nnh'friilus  inuior  docanus,  Knkelliertus  fjuondani  Osiinl)nii;ptisis  plf>ctiis  ':,  Bfmiirdii> 
Oelerarius,  ülncus  sancli  Martini  docanus,  Stephanu)«,  Fredcricus,  AlLerlu:«,  niaiuris  ecclcj>ie  canonici,  Ar- 
DOldas  plebanus  sancli  Bgidii,  Arnoldus  custos  sancti  Ludgcri  el  capellanus  cpiscopi;  laiei:  nobües  Adolfas 
et  Wicboldus  fratres  episcopi;  luinislorialcs:  Franco  de  Scoiienbekc,  Albertus  dripifer  et  frater  smis  Adol- 
fos  de  Wilfbem,  Arnoldus  de  Gothen.  Ueiuricus  de  Lon,  Uatliias  de  Blaükcrvorl,  ßertoldus  decimalor, 
BniDO  de  Stochern,  Lnibertus  de  Sintranhiclo,  BoMemartM  de  Ameliooburea,  Jobamiet  de  Banwtorpe 
et  alii  qaom  plures. 

Am  nMbMidncD  Schsfim  hSnfca  die  Shcei  «Im  BiMhob  wul  4m  Duncapiuli,  wotM  da»  cniCK  fWttifXA  pX 

282. 

B.  Lmdo^  verUkl  dm  JKrg0m  s»  Beckum  naA  Wttekbäd»'Rteklt  «m  Am  vom  Gnrfmt  Ai^  van  der  Muk 
Ubertragenee  Gvi,  IS3<  —  Or.  /V.  JMSwular  (T.  64  *J,  gedr.  Nieeert  U.S.  U,  389. 

In  nomioe  Dominl  Amen.  L(iidoUiia)  Dei  gniie  MooasierieDsis  ecciesie  episcopus  onuiilMB  ele.  Qoa- 

proptcr  ad  iioliciam  oninium  (am  fnturnriiin  quam  prcsordiimi  pervcnire  volumiis,  (|uod  üenricus  dictum 
Luniger  de  conscosu  ac  voluntale  hercduin  suurum  bona  in  Modwic,  quc  de  maau  comilts  Adolü  de  Marc» 
n  pheodo  tennit,  civibos  noeiris  in  Bekehem  pro  qainquaginta  marcis  veodidit,  el  dictos  comes  de  MeiW 
eadein  bona  ad  piMitinnom  dicli  Ilenrici  Luniirrr  rcrlpsir  nostre  libcrc  contulit  et  in  manus  nostras  real» 
gnaviL  In  quorum  recoaipenäalionem  Ueoticus  diclus  Luoi^jer  propriolatent  maiuu  in  Dalebochem  diäo 
oooiili  de  MarcB  dedil.  Nw  vero  dieta  bona  in  Modwic  dvibus  noalria  m  Bdkebem  eo  inre  eootnlinras 
possidcuda,  quod  in  vulgo  AvicbilelLo  appellalur.  l't  autem  hec  donatio  a  nobis  rationabiiilcr  facta  stabili» 
pennaaeal  et  iniirmari  ood  possil,  prcseotem  pagMiam  cooscribi  fecimos  et  oostro  el  dicti  comitis  AdoIB 
de  Marca  ^nühs  connniniin.  Aeia  sunt  aooo  graeie  M«.CC*.XXXI*  prmidenie  aedi  Romane  Gregorio  V1III* 
regnantc  Frctherico  Romaaeram  iBperalera  et  semper  augusto,  pontinmius  nostri  anno  scxto,  coram  h(h 
ncstis  et  probate  fidei  viris  qooram  nontaa  sont  hcc:  Gerewinus  de  Binkeruilie,  Thegeninitis  de  Levtnetle^ 
Petrus  de  Wickethe,  Adolfas  de  Boyne.  Golzalcua  Tore  el  suus  frater  Tbeudericus.  Wollhcrus  de  lierinckeb 

"Nirickerus  el  llarlluvus  de  Hamme,  ilenricus  Franzois  frater  Adolfus,  Lubciios  de  Bobie,  Ever- 

hardus  L'mberadene,  Jolianncs  du  Thirikerc,  Johannes  de  Hovete»  Jobanaesde  VoaatioJiele  et alü  qvan phirH> 

flur  tom  Sichel  «Im  BUcboi*  ul  «in  Draciuliick  crkftllca. 

28S. 

B.  Ludolf  überträgt  dem  Kloster  Ad)ed(  gewisse  Zimten  m  dm  Kirthtjpiden  Senden  und  Lüdinghausen.  1231. 
—  AbidiT.  Mte.  l,  61.    4;  kkrau»  Cepie  IV,  8.  p.  807;  gedr.  Nieeert  U.-S.  IV,  p.  836. 

In  noaMie  aaaele  at  indifkhie  TmitatiB.  Lodolphna  Dei  patia  Moaasteriensis  ecciesie  episcopus  omoi- 
bm  in  perpelmai  salateak  Qoia  varii»  oansanim  inandtibea  paaloraKa  eure  ooitidia  bos  impUeat»  spirilales 


']  Eagclbcrt  *.  Iwnbcry  1334  *ua  Bucboic  t.  OtMbnici  (cwaiilt,  aber  weftn  (ciaer  TfacilaahnM  ao  dm  EmofdMf  Cafil- 

htm  im  Bctliica  aUt  kHliliil,  lebagte  «nt  im  mT  d«a  kiMhäUdic»  StaU  *m  Ctanbrick» 
•}  BÜMi»«  IM  dofcfc  RataiM  iD  d«v  M^lMi  8rii»  Mhr  MntSc». 
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quawjue  ac  religiöse  conversalionis  pero'inas  noslris  beneficiis  sompfr  i.';iii<l(?nius  allollere,  quaruni  indefessis 
(»raaonibus  veiud  artnts  celeslibus  aclversa  quoque  rcpollerc  ac  sunimi  pastoris  graciain  sperainus  oblinere. 
ÜMvil  Migo  tarn  prMeiw  «ttsquanmoeeanvapiMtentitt.  qaod  dedmam .  —  scflktst  *)  in  parrodiia  Seoden« 
Irtsdomos,  videlicel  Gelinctorpe  el  Lile,  qiinniin  nna  dicitur  domus  Marcwardi  solvens  quatuor  solido«: 
et  «ex  denarios  el  quatuor  modios  trilici  cum  niiauta  deciaiaj  domus  Elvici  docem  el  octo  denartos,  uauro 
mäm  trilici  cum  rainaia  deoina;  mansas  Alexandri  qnaioor  denario*;  domus  Ranoldi  qaindeoioi  deoarioa 
f(  decimarn  minotam  et  unum  medium  tritici,  iihi  eciam  qnidam  ngri  sunt  hurlant  appellati,  do  r]\iilins 
daodi  suot  uodecim  denariii  in  parrocbia  Ludinchuseu  domus  Bertel»wich  vocala  solvens  sedecim  denarios, 
im  modios  trilici  cam  deciina  minula.  —  qua  SilTridos  de  Edriachosen  n  nobis  inbenefieiaios  exiiiit»  ipao 
et  üuis  heredibas  a  oenobio  A>bcke  acccptalis  et  acceptis  viginti  quin(]uc  marcis,  dilcctis  in  Christo  ioro> 
nbus  ibidom  Deo  deserviontibus  benignu  lurgicione  conlolimus  in  perpetuum  liabcndam,  eam  camere  eiua- 
dem  loci  ad  emondas  sororibus  vcstcs  lineas  de  aascnsu  omnium  assigiiftntes.  Ut  igitur  bec  noslre  pietalis 
iuri:icio  devolis  Christi  paupcribus  slabilis  Semper  ol  iuconvulsa  p(>rmun*'at,  prescntem  paginam  Ic^timonia- 
lem  huiiis  facti     conscribi  fccimiis  et  iinstri  tnuniTnirif  cinfinii  i; i    Ouatii      quis  quulibel  malignandi 

ilgeaio  cussare  presumpserit,  cum  districU  aiiulhemaii!>  biiatorum  apostolorura  Pctri  et  Pauli  et  nostri  ul- 
liooe  ferimus.  Acta  snot  hee  aaoo  fraiie  M'.GC^.XXXI*,  ponlifiealus  noilri  anno  sexto,  preseaiibos  viris 
honc'=.tis:  cicricis  Volmaro  sancti  Pauli  propo<ito.  Francono  ^indomino,  Frcderico,  Conrado  et  Conrado 
caoonicis  Monastehensibos;  laycis:  Arnoldu  de  Coten,  Adulpbo  Iraire  dapiferi  DO«lri,  Adolpho.da  Wob, 
Wiaemaro  et  Godefrido  aculUieto  aoatro,  Thiderico  Voretheo  al  alüs  qaam  ploribiiat 


284. 

M.  Ludoif  wetlit  <lie  Caprllc  der  ßurg  rnHm^  i^tt  und  verleiht  ihr  gemsse  jifurrkirchliche  Rechte.  4234.  — 
AOschr.  nach  einer  fehlerhaften  Copie  Msc.  11,  %.  p.  t»;  gedr.  KituU.  Beitr.  1.  U.  p.  6. 

Ludolfus  l>f  i  pratia  Monastcrionsis  eccicsie  cpiscopus  etc.  Cnni  Inter  capellas  '  muniüonum  nostrarum 
ee  ainpliori  atleciu  ^ei)  iuvore  leneantur  et  diiigantur  quo  ex  anuquitaie  fundationis  maiorem  prerogalivam 
eognoeeantar  habnisse,  aotam  esse  voiumns  oaitersis  hoc  scriplom  inqieGloris  et  aodiloris,  qoed  enm 
capellara  Dullmenc  dcdicarcmus  per  no-trc  ministcriiim  hnmilimiis,  nos  ad  iDDitam  castellanonim  instnruiam 
et  ob  difTicidtatem  veniendi  ad  raatricem  ecciesiam,  du  cooscnsu  sacerdotis  b  ecclesia  malrice  tunc  dcser- 
tientis,  L-apollano^)  eiusdem  in  perpetoam  indalslinns,  ot  parvalos  casteltaooram  infra  castran  siveexlra  prope 
■ur05  nianenliuni  ad  baptizandum  rcripini  et  corum  uxorcs  poslquam  gcnucrunt  eas  eccli  sie  n  conciliaiido 
introducat.  Item  aotiquas  el  approbatju»  Capelle  consoeludines  habemus  ratas,  vtdelicet  ul  capcUamu  de 
ca^teUauiä  et  eorum  ibmOia  infinDoram  habeat  visitaliones.  Item  si  Aimis  de  caatro  sit,  obbrtiooea  seoonde 
aaM  in  eodesia  matrice  cedent  capellano  in  Castro  noslro  deservieoU.  Si  vero  funos  de  parrocbia  sit, 
capellanus  vocaitis  de  lerlia  missa  quod  oblaturo  fueril  habilurus  est.  In  precipuis  eliam  solomnitalibus,  sicat 
n  all»,  omnes  ca^tellani  cum  &ua  EamUia  divinis  que  iiunt  in  caslro  inlererunt  et  ecclci>iasLica  sacramenta 
pernpieat  ibidem.  Ui  etc.  Acta  sunt  bec  aono  gratie  M". CG'. XXXI*,  pontificatus  nostri  anno  sexto,  coram 
testibus  subnotalis;  Thoma  de  Halterr-n,  Arooldo  el  Bernardo  capeilanis  nostris,  Gcrwino  de  Ramesdorpe 
et  Goswioo  de  Aogelmuddei  laicis:  Adolpko  el  Wicbboldo  frairibus  noslris,  Bernardo  de  Meinbovele,  Bcr- 
«ido  da  Hervelde,  HannaDBa  fratre  aoo,  Adolpbo  da  Leaibedie  «t  oeteris  oaaidlaoia  et  aliii  qnoqne 


M  jM-rihsT-**  «Ii«  BsaJifcrill  «ad  4u  DfMk.  —  •)  NcaHto<«  dM|l. 
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*  Ludotph,  Bischof  von  UünsUr,  bäaadet  emra  smitehM  dem  RitUr  Akeeanitr  «m  Smtdm  rnnd 

StqAan  Sp^rl.-r  iibtirschlossenen  Vergleich  wegen  des  Zehnten  der  eurtis  in  Errrshetii,  Testes:  Rcmboldus 
maior  prcpositus,  Goiifridus  maior  deuanus,  L'lricus  decanus  beaü  Marlioi,  Luberius  et  Bernbardus  inaiora 
«ooteaia  oaiionici,  Fraoco  vicedomront,  Wicboldot  de  Holle,  GadefridiH  borgraWu  de  Rechede,  Gerbard« 
Bruno,  Cunraiiiis  de  Ludiochusen,  Albertus  ilapiTor,  Ilinmannus  de  Portesbre  ei  tlii.'  Aott  anot  bec  aaao 
gratie  H^'.CC.XXXl«  —  Abtehrift  <m$  dm  Original  Msc.  II.  45.  p.  47. 

286. 

*  Burduird,  Abt  von  Liesbom,  bdcundet  die  teilegimg  eines  Streites  wegen  der  Salinen  zu  Sassendorf  (M 

Soest).  429t.  —  Qr.  JR  Uetbom  U.  46;  Abtdir.  Mse.  t.  W.  f.  97»;  I,  101.  f.  30. 

*i*  Id  nomine  sunele  et  iiidivitiue  Trinitatis,  Burchardus  Dei  gratia  Lisbernensis  abbus.  .Novcrinl  universi 
lern  preüoniis  qaam  futuri  cvi  fidetes,  qood  orta  coDtroversio  inter  nee  ex  parte  ona,  et  HdiniGeBi,  Jo> 
hennem  et  Rieolphum  de  S;iNS"niliorpe  ex  altera,  super  restauratione  saünarum ,  de  quibus  idem  camera- 
rie  et  hoerpitaii  nosiro  anouam  solvunt  pensionem,  landem  mcdiante  constUo  prudcnium  virorum  de  coo- 
senao  partioD  ooram  iadicH»  sie  erdioaidm  esi.  qood  Helmioos  X  solidoe  eamerario  noatro.  Johaiiiiea  «era 
et  nicholphus  XVIII  sulidos  hospilali  nosiro,  partim  in  cathedra  Pelri,  [)arlim  in  f'-(n  Oitir  lriri.  vicül  ha- 
cteniu  pcrsoiverunl,  de  cclero  anouatim  pcreoivaol,  de  quibus  Ircs  dcnarii  de  domo  tlclmici,  vcro  de 
domo  Jobannis  et  Bicholphi  ratione  aree  a  nobis  dabentur.  Qoodsi  tempore  staiuto  pen$ionom  ipsts 
aolverc  neglexerinl,  convcnli  super  hoc  coram  iudicio  IUI'"'  solides  iudici  et  IUI"''  nobis  aul  nunlio  nostro 
io  pfoaiu  negUgeniM^  coropooeol.  Sin  autem  domos  ipsf  raiooee  facto  fuerint  vel  ioccndio  conila^t^  aul 
alio  Caan  devaalatf ,  quod  wiaoauin  fberit  restaarabant,  casus  quoque  forloili  ipsomm  eedeni  periculo, 
reditibüs  noalria  ex  iiile^o  nichiloiDini»  pcisoKendis.  Huiusmodi  igilor  ius  rediUium,  nequo  a  nobis  nee 
ab  aliquo  succensorum  nostrornm  mirtuendum  vel  au^endum,  (am  ipsis  quam  Icgitimis  eorum  hcredibus 
indulgemus,  quamdiu  predictara  exindc  volucntU  aul  valuerint  pcrsolvcro  pensioncm.  Quudsi  cniquam 
ex  eis  a  pacliooe  predicta  reoedere  placuerit,  domoe  ipeaa  destilalas  non  derelinqnent,  set  Helmioaa  io 
domo  sibi  concessa  XIIIU''«  (•f'!)(''naria  plumbij  Johannes  vcro  i  i  Richolphus  XXXU  centenaria  assignabunt. 
ü(  aulcm  hec  rata  et  iocouvuläa  pcrmanoant,  banc  paginam  indc  conscriptam  gi^lli  noetri  impressioae 
oaetan  dauimis  roborari.  Testes  boitis  foeli  sont:  fratree  noslri  Hildegeras  aacerdoe,  Wembenis,  Bolfte 
diaconus,  Johannes  convei-u»;  Morailns  !i  Io,  Moradus  filius  cius,  iudices  de  Sasscnlhorpo;  Ilinricus  miles 
de  Reao,  Ueilbenricus  miles  do  Lon,  licroiannus  fralcr  eius,  Ernestus  viUioos  de  Uerinclborpe  etalüquam 
phifaa,  Aett  mot  hec  aano  denioiof  ineamaiionis  H«.CC«  XXXP  f. 
Dm     «lam  FcffMawliiMlIlm  bianmd«  Shctl  dw  Airti  hit  «te  |ilillia>. 

281. 

*  BMnaf  Bemkard  IV.  von  Paderborn  überträgt  dem  Kloster  Marienfeld  einen  Xthntm  in  Idmbtrg.  4SSI.  - 

Or.  ja  Marienfeld  U.  73;   Ab$(^.  Msc  I.  106  /.  130*. 

In  nomine  sancte  et  individue  Tri-itlntis.  Bemardus  qnarlus  Doi  gralin  Pa,iorIiornensis  ccclesie  episco- 
pus  Omnibus  ad  quorum  aoliciam  prcscnlia  scripta  porvcaerinl  in  perpciuum.  Quoniam  huroanis  pieram' 
qne  actibna,  ebi  defoerint  testes,  atiemptai  ealumpnia  novercari,  eeoesse  semper  est  per  cyrographi  cbo- 
liooem  ab  antiquis  provisam  negolia  qucque  Grniari.  liaque  t.ini  fuUiris  ijiu'r.  presenlibiLS  vohinuis  inno- 
teacere,  <luod  decimam  in  Liulberg,  qoam  iure  feodaÜ  a  nobis  dominus  Beroardu«  vir  nobilts  de  Lippia 
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lawbat.  OOS  ab  eudeoi  B.  «cceplis  et  aoceptaüs  duabus  in  fierenholtc  domibus  tilulo  pra^iinge  in  re- 
lUmnm,  oetiobio  caoipi  brate  Naria  HmMlerisinH  diooM»  dooa^nc  pcrpcin«  contofiimM.  Veran  ne  qnb 
faUHM  per  iaeuriam  aat  oef^igentiaiii  delitescens  sornpolui  ftelom  ho(^  vliI>  u  In  posterum  deformor«, 
aoa  ftmlra  aiiicicndum  consiiimus,  qnod  vidolicct  lianc  ipsnin  dccitnam  Anioldus  de  Vorcnholtc  de  inanii 
dbani  Bernardi  prcfati,  ol  Sygewinus  de  Ravrnhuscn  de  manu  Ariioldi  siniiliter  in  fcodn  habuerant,  quam 
eiiaffl  suü  utcrqtie  domioo,  id  esl  Sigewinus  Arnuldo,  Arnoldus  dümino  Bernardo,  el  dominos  Bemardus 
■oäis  publice'  rcsi;inariinf,    Porro  Svfjcwinus  llcrvordic  in  prcsenlia  abbaliKSc,  advocali  scabinorumquc  loci 
aaideai.  Arnoldus  aulem  Sosaii  io  lacie  teslium  qui  sub&cripli  sunt,  beredibus  ulrorumquc  con&entiontibua, 
Jnmns  Bernardos  vero  ia  loeo  qui  dieilur  Sede  coram  nobis  dectmaa  prebtam  etfetincaHa  aoceaatar. 
Onproplnr  tit  illihnttim  Semper  ol  ßxum  prrscvercl,  quod  sinccro  coram  nobis  ac  rationabililer  ordinaiom 
äsl,  presentem  paginam,  qua  huius  mi  Seriem  immubili  verilale  loquatur,  conscribi,  el  (am  nos4ro  quam 
dnaiiitt  B.  de  Lippia.  nee  non  et  obbatisae  Hervordensit.  et  comilii  Volqaini  de  Sualenberg,  scafatBonmi 
<|aoque  Hcrvordcnsium  forimus  coniinüniri  sigiilis.    Quicun(|iio  igilur  huic  iioslrc  pormtiialioni  ausu  tcme- 
lario  contraire  presumpaeril,  indignaliooem  Dei  omnipotenlis  et  boaii  Liborii  se  noverit  incurrisae.  Uuiu« 
rai  testea  aaat:  Volradoi  maior  prcpositos  PaderboroaaMS,  Amelungus  decanus,  Bernardut  nobflk  de  Osede. 
iadreas  de  Btlenl,  Lshcrus  burgensis  Paderburncnais,  qui  omnes  aaa  Oom  \Vi<lekindo  »nncli  i'iUri  prcpo- 
si!o  a-ti(r>riinl ,  ubi  videliccl  dominus  nosler  Colonicnsis  archycpiscopus  pre.sodit  iudilio  qtiod  vul^o  dicitur 
bottfaiuc,  ubi  el  facta  hiac  iode  rcsignatione  tarn  dpcimc  quam  domorum  in  nianu.s  noslraü,  ipsius  docime 
proprietaieaa  oenobio  aasignavimus  memoralo,  quam  Wicboldus  alibas  ad  manum  eodeaie  sue  soscepit 
ibidem;  item  Sifridus  canonicus  llorvordensis  ccck-iic,  Hcimicus  i-l  Ji)li:inncs  fratrcs  f»ngravii,  Johanne» 
dapifer,  Arnoldus  piiiccrna  et  iudex,  Johannes  de  Aldcnhervorde,  Godcscalcus  Lupus,  Frcdcricuü  de  Bo8€<^ 
Jordaois  de  Holendino,  Conradas  dictas  Bige,  Soithardos  dapifer,  Heioricaa  Jadees,  Johaanee  de  Libbeie, 
Arociungus,  Engelbcrltis  de  Bt!'",T!iii\  (lonr.idtis  i)c  Rckcsctcn,  ^YirI('kindlls  de  Oiif^rnhcm,  Ilcrimannus  mo- 
aelarius,  io  quorum  prcscntia  sepediclus  Sygewiuus  cum  uxurc  pariler  el  beredibas  suiä  suo.  ul  dictum 
«t,  dedmam  predictam  doadao  resignavil.  Preterea  afiberaat  Tlieoderioaa  eustoa  de  eampo  aaaele  Marie, 
Pnfffc»*idyff  ooDvcrsus,  Johannes  iurisporitus  cognomcnlo  Crisant,  Krcdrriciis  Boickc,  F.cbeitus  civis  Sosa- 
tiensis  et  alü .  sab  quorum  lestimonio  supradiotus  Arnoldua  suam  aimiUter  apod  SosaUim  fccil  resi§aalioiiem 
coram  domino  suo  B.  nobili  de  Lippia,  queandoKidaai  artpreariMiB.  Ada  saMlwo  anno  gfatie  ll*.ä2".XXXI. 
iidelioDe  HU"  felidter. 

Von  den  früher  angeltingt  y»ii«ia  afko  tkffim  «M  M<h  MafMkalMt  SMiGdi  1)  dmKwAttk,  >)  dMpMuayHali 

*on  Cailerboro,  3)  der  GBRTROOIS  DR  GRATIA  HBRVonDBIirSIS  ASBATISSA,  «iae  Noom  mk  •toM  F>lMt««| 

in  der  Rfcbleo  ond  rinrm  nlfi-npo  Buch  in  der  Linkrn,  auf  einem  mil  l^uvrcnkiipfcn  );ciiert<n  Sj-nl  iliriirlltnd. 

4)  SIGILLV.  COMITIä  HEBMAKI  DE  SWA  HU'J,  eiaea  •dilecfcigco  Surn  «nthallcod.    i)  SK.lLLl'H 

aVION  HUVOROmiON,  «In«  Sttäunmm      nral  ttUmm» 
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•  B/mhfird ,  fCfffff  ron  Lippe,  bfkundet  die  ßei/crjunq  rines  Slreiffs  sm'xehen  dem  hlnxter  MariMtfe/d  und 
Balduin  von  Ucrtcelde.  1231.  —  Or.  Kl.  Mam-uf  U  U  74,  .\b!,chr.  Ahe.  l,  lOÜ.  f.  71;  II.  II.  p.  109. 

In  nomine  tiancle  et  individuc  Trinitnii«.  Beroardus  nobilia  de  Lippia  Christi  iideiibus  ad  quomm  no- 
if^jn  presenlia  scripta  pnrveoerinl  in  pcrpctanin.  Vivax  lilfera  vitam  quandam  et  robur  inpendil  negntiis. 
M  fadte  eedanl  cul.impnie  aut  lobrico  eliam  oblivionis.  Mmiirotum  itaquc  sii  inndernis  ao  poaterts,  il 
noi  super  bnMi'-  in  l'riAc,  a  I.mloiro  dt;  Hcilvi-ldn  oc(l(>ia  ciriipi   Ii.  itr'  \frin»'  cnomprat,  Ludolß 

lio»,  acUicei  tioidcwinus,  ipsam  mpctcrct  ccciesiam,  el  cau:ia,  quo  binc  indc  vcrlcbaiur,  coram  nobi» 
wmim»  vaottkiia  dieciaioneai  ae  üimb  debituai  eipeoiarel,  aoa  taadam,  anioaa  Beo,  ▼irofwa  prudeaiiMB 


0^  Uifto  MiÜM^<'*o  Widenjtrncb  ail  der  Crkuode  iaM  ich  nidil  lincn. 
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ooosilio  mediauie,  ea  que  iu  coolradtcUonc  posiia  fucruni  ita  coroplanavimus,  ut  videlicet  i«in  diciu«>  Boldt- 
wiDos,  quatoor  •  preGito  oenobio  mareis  accepiis  et  acceptalis.  aeiioni  cue  fbnditaa  ranooliareL  Qaod  et  botam 
est  coratn  nobis  pariter  et  iudiliu  in  civiiatc  Lipponsi.  In.siiper  dula  e$t  scntcnlia.  ut  nullus  ex  Boldeuiiii 
fratribus  nctiooem  deinceps  ad  versus  claustrom  habere  dcbcat,  ex  quo  consiiierit  saiisfacium  esse  Beide* 
inno,  qui  sibi  aoti  aotloiieiii  illam  oompetera  protMlatoa  est.  eo  qnod  ipse  aolas  venditiooi  bonoroai  non 
üMerfnerit,  que  memoratos  Lndoiros  de  saoram  consonsa  heredom  disiraoia  dioosoiiur  cum  uxore  ac  ßlib 
ccnobio  resignasse.  Quapropter  ul  scpe  dicta  ccciesia,  que  pro  bono  pacts  ad  tioslrain  fccit  instaniiain 
quod  Taccie  non  Icnebalur,  iiidcropniä  c^ü  vuleal,  prcsentcm  paginam,  que  huius  rei  scrieni  immobili  ve- 
tilftte  ioqnalur,  oonscribi  et  Um  nostro  quam  eüam  scabinorum  Lippeosiuin  feeimus  cominuniri  nv^WYa. 
Tosl(?s  aulom  sunt;  Thogcnanfiis  pre|)0>itii.s  Ij[)p(Misis,  Luilfriilus  saccrdos  et  camerarius;  Bcrnardii>  ,\v 
Harcltusen  iudex  Lippunbiü,  Uermaanuä  de  Liethen  iudex  scabiaurum,  Willelmus  Castnin.  Achilles,  llciuiicus 
de  Herevelde  et  frafer  eirn  GoKivfaiiH,  Beinricas  de  Walde  nilHas;  item  Reiobenia,  Godefridos,  Volbert» 
Joliaiincs,  Riito^enis  di-  Cirinielinchusen  scabini,  Widege,  Heioricus  de  Anjj;aria,  Boliiewinus  Rufus,  et  uni- 
versilas  scabinoruni  Lippcnsium.  Acta  sunt  hcc  anno  dominice  incarnalioni:»  millcsinio  ducentesinio  irice- 
simo  primo,  mdictione  qoaria,  presideote  aedi  llenaaieiieiHi  demino  Lndolfo  episcopo.  evins  anteoeasar 
beatc  niemürie  duniiiius  Ou»  episcopus  proprielatem  booenin  in  Broke  aab  teslMDaiiio  capiluli  HoMila- 
rbnsis  prefalo  diooscitur  cenobio  conlulisse 

Dm  Siegel  Bctnani«  bl  «ttl8rt;  4m  Mdatft,  «ia«i  Thans  mUt  MaaM  «ad  daraalar  4lm  lofpwAm  Bom  diMdlMdi 

wohl  erhallen.  Vu  dw  sMt  gUt  arnttfOfin  OMKhriCl  ISnt  ikh  aacb  Imm:  SHULLUM  BOUGBMSIOH  

DE  LIPPA. 

289. 

*Abl  Burchard  vcn  Ueabom  bekundet,  dass  einer  seiuet-  Mtmstmalen  dem  Kloster  Harienfeld  geicisse  Guter 
tmter  tofimnilm  Btdktgmgm  rtsignirt  haU.  4S34.  —  Or.  Marim^eU.  U.  75;  AMhr.  Mte.  I,  406  /.  147. 

In  nomfaie  Domhu.  Karobardm  Dei  gmiia  abbea  Lesbemensia  eie.  Agnoeeavl  iteqoe  tarn  foturi  qeaa 

presente^,  (|iini!  flrlmictis  iioslre  minisicti  ilis  ecciesie  cum  bonaquedam,  id  est  Oslhof  in  AlrcI)oko ,  icniTiH 
ütulo  pcnsionis  de  oiauu  ccnobii  in  campo  sancle  Marie,  ductus  humanitate  circa  Halhewigem  surorcm 
soam.  Olli  providere  in  lemporaliboa  satagebat,  bona  eadem  oam  volantate  ao  beoeplacito  amiconHii  sao- 
rum  claustro  resignavil  cidom,  sub  lali  vidolicct  condilione,  ut  aliquis  ex  hominibus  ipsius  ccnobii  dan.nir 
in  coaiugem  sorori  sae  prefaic  in  eolatium  et  iuvamen  eiusdem.  Quod  et  factum  est  lali  nihilominus  ac- 
cedeote  oompromisaioae,  ut  ionior  proles.  quam  Hathewigis  genucrit,  si  ae  oaos  bonis  oeoobii  eeMbio 
appropriare  voluerit,  successor  poleril  esse  boDoroD*;  si  vero  nolucrit,  libcre  vacant  bona  eadem  oeaobio 
niemorato.  Igitur  ne  factum  hoc  proccssu  temporis  evanescat  vel  in  dubium  veoiat,  pagioa  precavere 
curavimus  sigillata.  Huius  rei  tcsics  sunt:  Bcrnardos  nobilis  de  Lippia,  Willelmus  Caätruu,  Arooldus  et 
Everhardus  fratrcs  de  Hagen,  Heioricus  de  liertvelde,  Gozwinus  frait-r  eins,  Albertus  de  Guttekio,  Enettas 
de  Herineitor]!  t-l  wlii     Aolum  anno  gratie  M". CG". XWI"  suh  doniino  Wlcboldu  ;!l>!i;Ut', 

Ad  PcrgafneoUtrcirea  biiagro  di«  Siegel  dai  Abu  ?oo  Lictboro  uod  Bcimard«  tau  Lipp«.    Letitcre*,  ein  üchcrti«(rl  irnl 
den  koMi  Mf  dM  ScbiUt  md  dw  Decke  d«  PiMee,  fUlMt  dt»  VMckffll:  8IG11UIII  BEBMAUM  DE  UPPA. 
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*  Graf  Godfried  von  Amtberg  überträgt  ein  Haus  zu  GesteUe  dem  Kloster  Harienfeld.  1231.  —  Abtchr. 

Mm.  I,  406.  f,  442'. 

In  atnuM»  Maeie  et  indiTidue  TrniWii.  Godefiridaa  Dei  gratia  oooie»  Aneabergensia  eie.  Agoowaat 
itaqne  tarn  AitQri  quam  pieMMlea,  qaod  Bolcheraa  de  BoriMooe  ouiiNleridia  aoaier,  «m  «  boIm  donan 


■)  CCr.  tupr«  Nr.  42. 
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f  lu-'  osr  flrsiollc  in  feodo  haberei,  idem  l\  .icci  pt  iiis  el  acceplis  XI  =  mai  cis  et  una  ab  occlosia  campi 
Moctt'  Marie  Cystercieosis  ordiuis,  domum  caoücra  nobis,  Frederico  fratre  el  Rodolfo  Frederici  filio  berc- 
iBw«  |Qoquc  am  oonsenlieBiilM»,  resignavit.  Quam  aos  um  cnsi  Godtftido  fiKo  WMlro»  nosire  aalatia 
intiiita.  ari  honorem  beale  virgima  eidem  eocieaie  dun  oauii  iiIflMale»  vidalieet  aihii  paacois  agris  cultis  et 
HCnbii,  donatione  perpetua  propriam  assignavimas.  Insnper  ad  roaior«m  evidenciam  et  caatolam  habuD- 
imäoma.  nt  scilicet  huic  pietatis  Taclo  robnr  fimillatis  accederel,  placiiit  nl  hec  donacio  noslra  et  do- 
H  Conrad!  Osnabrnj;cnsi>  opiscopi  tesliraonio  gauderel  el  tocius  Widcnbrtigcnsis  civitatis,  ubi  plaue  sapra- 
ijf'fi  FroHcricus  frator  Rolcheri  et  Rodolfiis  Fredorici  filin«;  qiiicqiiiil  iuris  in  bonis  prclihatis  habe^ro  vide- 
iuDtuT,  astantibus  clauslri  nunciis  Arnoldo  celcrario  el  Burchardo  cacncrar^o,  in  manus  ipsius  episcopi  re- 
ipmmtL    Qaapropier,  nt  atabile  atqne  MilMitaiD  penmneBt  qvod  pi«  ae  iMionabiliter  aobiai  coulat, 

pliciit  scripto  mandari,  scripltim'iTii'  ilnmini  Osnribnitjonsis  ot  no<:lro,  scabinorum  (jnrnjuc  in  Widcnbrui; 
cosiiiMiDiri  sigillis.  Testes  aulem  sunt:  Ilmricus  fralcr  episcopi,  Gisel(bcrtus?}  de  Horst,  Evcrhardus  de 
frieren .  Aadreas  de  Roderike,  AmOios  et  Eebertna  fratres.  Iii.  indes,  RinricM  et  aniverrilaa  eivinm  Wi- 
d^obrugensiuni  ,  iii  m  Goswinus  scriplor,  Bemardus  de  Wichlo,  HcrnsnnniN  lic  Hciisiede.  nysclenis  dp 
Sferte,  Otto  de  Slormede,  Pekgrinas  de  Keste  el  alü.   Aclam  anao  gracie  M''.CC^XXXl.,  iodiclione  Ulk 

Gr^  Ovy»  WM  TeMaAwg  «MTwahM  m  Gm$tm  dtt  Kbtftn  Mt^tn  «ntf  die  Vbglti      Erb»  Bmt^trgt. 
1231  Teefdenburg.  —  Orig.  im  FBratL  SalmrBmrttmandm  Ärdiiv;  gedr.  IHeaert  U.  &  lY,  S3a 

In  nomine  saaete  et  individiie  Trinitaiia.  Otto  «onea  in  Teiceneborg.  Fotoris  malia  qnia  eaatam  eat 

nbviarn  el  vr-nirnli  occiirriTO  morhn ,  iiloirco  lam  heredibiis  quam  SUCOeSMribua  BOStrIs  <  mnibu'ique  viris 
prob»  alque  hooeslis  presenlt  scripto  declaramus,  quod  venii  ad  noa  nobilis  domina  Gertrudis.  abbatisea 
leietenai»,  saas  et  oonventns  ani  preoee  attenlas  nobis  porrigens,  nt  videlicet  mansom  qnendam  in  Hane- 
btiy»   rpii  tarn  in  edificiis  quam  in  agris  diu  fucral  ponc  penilus  incullus.  ab  omni  iure  quod  in  ipso  ra- 
tione  advocatie  habobanius  liberara  eis  propter  Deam  omnino  dimittorerous.  eo  qood  maosuni  adiaceotem, 
«  domioo  Arnoldo  de  Hetelen  qiMnini  prebeadii  eollilDat  et  ab  onai  nostra  advocalia  pronos  alieaam, 
pndiolo  aauao  inteDdcrcni  eopnlare  et  ex  vlroqM  domam  noam*  qoe  ipsartim  alOiMibae  ftvotoorioa  da- 
lerviret,  exlracre.    Nos  aulom  propter  eum,  qui  omnium  est  rcmuneralor  bonorum,  preces  eamm  cle- 
■enter  exaudientes  omni  iuri  nostro  rcnunciavimus  in  mauso  predicto,  advocaliam  rcsigitanlcs  in  manus 
nBerabüia  domiai  LwIoIB  Monastcricnsis  episcopi  ')f  quatinoa  per  eom  iibere  conferretur  et  finniter  oon- 
Srmarelur  prcfati  mansi  arlvorfitia  ecolcsie  Mclelcnsi.     Acta   sunt   hec  apud  Tekeueborg,   :inno  LTiifif 
M'.CC'.XXXl**. ,  regnante  secundo  Friderico  Boroanorum  imporalore,  prosento  ipsa  quam  prufaii  üumuii 
ilkaiiMa,  et  de  ipaiw  eedesia:  Amehm^  vilioo,  Bverardo  et  Reinoldo  eanoniois  et  aliis;  de  nestra  vere 
jiarte  pre^-cntibus :  Conrniin  de  Brugtcrboke.  Cozwltio  capollano,  Bernardo  de  Brnrnfiorn«' ,  Co/f-ilko  Bud- 
ike, ijermanoo  et  Johanne  fralribus  de  Langen,  aliisque  pluribus  oastreusütus  noslns  el  minisierialibus. 
hn  nAUmlMmm  VUan  bin»  4m  Bgq^h|rt  d«  GmiM. 


n  gji^gn  j^it  1173  trugca  «Ii«  Grafen  tun  Tccklsaburg  die  Vggtai  über  <tit  Stitk  lleUleo  »an  dca  HuaitrrKhea  BuhürcB  ui. 
Uktm.   Cfr  KriMM  Gi4.  Ib.  Mfc. 
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DMrlek.  Graf  von  Cfew  VbvM^  im  Kukof  Ludolf  von  JfthMter  filnf  Olfo,  «Mtt  ob  «Ai  om* 

weStthim  LMo  orUtdus  Lehen  surüdt  und  schliesst  mit  ihm  ein  Schul zbündufto.  —  ittiefer. 

Jft0.  i,  1.  p.  170,-  gedr.  Nieaert  U.-B.  /.  u,  459. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Domino  sno  I  iiilnlfo  rpisropn,  prelalis,  capilulo  et  minislerialibus  eccle*i(> 
Houasterieusis  Tydericus  comcs  Clevensb  cum  suis  bereiiibiu  satulem.  Que  gerunlur  ia  tempore  cum  eo 
traoMunt.  Unde  ne  a  memoria  faominum  cadant  temporaro  aeiionw,  cantan  est  et  atile,  qood  Klemm 
testimonio  confirmcnlur.  Scianl  ergo  presenics  et  posteri  non  ignorent ,  quod  cum  nos  ecciesie  Uuuaste- 
rienst  ampliori  affecto  et  fidelilaie  conclanti  vellernus  obligpri,  et  dominum  Doelram  LudoUam  epiicopeaiL 
prolato»,  capiiulom  simol  et  minisleriales  8.  PaaK  noalro  deiidario  et  volnolaii  benevolos  iDveniaaemus  ei 
consenticntcs,  nos,  herediun  nostromm  conMnsu  mediaale*  de  qimquc  nosiris  curlibus,  vidclicot  Asche- 
berßhe,  Galen,  Bude,  et  duabus  Hungosc  sitis,  cum  carum  attinenliis,  B.  Paulo  et  domino  nostro  Ladolfo 
opi»copo  ad  robur  et  6rmitatem  obligulionis  propriotatem  conlmdidimus  perpctuo  üblincndara.  Idem  vcro 
deminus  noster  L  episcepnt,  HOB  cum  bcredibu»  nusli  is  sibi  et  ecdesie  Monaslerionsi  cupiens  habere  sent- 
pcr  obnoxios,  iirefaias  curtes  cnm  suis  attinciitiis  et  alii-.  I  nis  rpjo  di-  tcclfsia  leriuirmis,  acceplo  n  nobis 
hominio,  in  fcodo  nobis  contulit  seiuper  po&sidendas,  ca  tarnen  adiccta  paclione,  quod  sivo  blius  sivc  tilia 
nobis  heres  extiterit.  de  tpeo  vel  dos  aaeoessore,  focio  ei  hominio,  predicia  bona  reoiptat  et  habeatacm- 
per  iure  fcodali  pos»idcnda,  cum  codem  lann-n  oncrr,  qno  nos  ra  dinoscimur  habiiissp  Ft  ut  inlcr  iam 
dictum  dominum  noslrum  Ol  eccicsiam  Monaslerien^cm ,  prclalos,  capilulum  et  miaistcriales  ex  aoa  parle, 
et  noe  et  berede«  noslroa  ex  alia  mutua  fidelüati  et  firma  confederatio  aemper  observelnr,  bonafideeom- 

promisimu^  utiim(]u(',  quod  ad  pro[)otleiulum  iniurias  et  \iolcntiarn  alicui  noslrum  ab  aliijiio  illalas  in()^'- 
bite,  alter  alleri  rcquisitus  ab  allero  contra  quomlibet,  prelerquam  dominum  nostrum  imperatorem  ei 
eocleaam  Coioniensem,  patenter  et  polenler 'comflio  et  aaxflio  asmtere  non  lardabil.  Ad  hains  CmIi  et 
promissi  evidenliam  et  ad  conrederalionem  intcr  nos  coufirmandam,  presentem  paginam  exinde  COUOI^MaB 
de  consilio  et  consensu  heredum  noslrorum,  tam  nosiri,  quam  Glii  nostri  Tydcrici  fsigillorum)  imprcsmom 
voiuimus  roborari.  Acta  sunt  bcc  anno  gralie  M**.  CC' .  XXX".  primo,  presidcntc  Romane  ecciesie  Gregorio 
papa  nono,  iiti|i>  I :iiirr<  domino  noaUro  Frederico  impcraiorc,  coram  lestibus  subnoiatta:  dotnino  Engelberto 
quoudam  ()>iial)riig('nsi  eleclo.  Volmaro  snncli  Pauli  preposito,  Wilheimo  fralre  nostro  Osnabruf;nnsi  pre- 
posito,  Francone  vicedompno;  layciä:  Wicbuldo  et  Adolfo  fralribus  nostris,  Ludolfo  de  Stcnvorde,  Her« 
maiioo  de  Loon,  E.  et  G.  fratribiis  de  Geineoe,  Swedero  de  DIngetbe,  Ber(mamMi}  Werenlie,  G.  bm^ 
giuMn  d»  Rechede,  C.  de  LudinchtiM-n .  H.  de  Aabek«,  Praooone  de  SooDeobcke,  Loberto  de  Benno, 
Wcrnücro  de  Reilhe,  et  aliis  quam  piuribus. 
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Erneute  Aussöhnung  zwischen  den  Grafen  von  Teddenburg  und  Bavensberg  wegen  des  an  dem  Grafen  Simto 
von  Toekkninrg  verOtim  Mordeo.  4S31.  M  Glandorf.  —  Orig.  IV.  JftMf.  O.  6»;  Abukr.  Mtt.  I,  i 

p.  106;  gedr.  Kietert  U.-B.  1,  u,  p.  24B. 

Nutuni  sit  Omnibus  Christi  lidelibus  prc>^oniem  paginam  inspictenlibos  Iam  preieotia  qoam  futuri  evi, 

quod  de  occi^iimio  comilis  S\nionis  di'  Tcki-iudniri; ,  (]uarn  in  i()sum  romfs  Herin;inmis  et  filii  *iui  Oiln, 
Hermaunus,  Loduwicus  cunulus  jjurmilteiitu  Uurniiio  perpctrurunt,  intcr  cuinilcs  de  iekcncburg  ilcinricum 
et  Ottooem  et  iam  dicliw  oonite»  de  Ravensberg,  inediante  domino  Adolfe  tunc  Colonieose  Arcbiepi>oopo 

et  uliis  botif.'stis  vii  is,  picna  facia  fiiit  cumpositio.  0''  '  M"'^'  ('"'fii'"  ^  de  Tekencburg  et  comitibiis  0.  et 
L.  de  Ravensberg  mioime  servata  est,  aiiquamdiu  dtösunserunt,  di;»cordia  iuler  ipsos  gravius  succresceate. 
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Placuit  tandcm  annuenle  Domino  ipsis  secundum  amicorum  suorom  conj.!Iium  reconciliari  de  novo,  quod  et 
bcUuu  est  sub  bac  forma.   Comcs  Otto  de  Tekeoebarg  comites  iam  üicios  absolvil  ab  hominio  quod  ei 
itwiint  in  priim  eompositioiie.  kuaper  bona  iptoram,  que  tone  eedMüs  CobDieMi,  Bremensi,  Pader- 
bon!*n>i  ri^-^ii;nn\ cranl  cl  ipsc  postca  ab  ci-^iiem  in  feodo  lenuit,  nunc  in  marius  opiscoportitti  rcsignavit, 
at  ai>  eo  alicnaia  in  eorum  mus  liberrime  redcaoU  Patrimooium  eüam  io  Kappelc  et  Bcrseinburgco,  cuius 
propnctatem  ei  resigoaverant  in  iudtcio  quod  vrithinc  didlnr  et  ab  eo  in  feodo  tenebani,  nnao  eis  ooram 
rodm  iudicio  resignavii,  ut  eodcm  iuris  ordinc .  quo  ad  ipsum  devenerat,  iid  ipsos  cum  omnibus  suis 
Mtioenüi»  libere  reveoiret  (jeaeraliler  üUam  omiiia  bona  propria  cive  feodalia.  qaacunqae  iam  forma  ia 
Ii  priori  compoaiiiooe  ad  ipaoni  daveoofapt,  ila  iimplidlar  el  preoiie  ad  ipsos  redieronl,  ni  coom«  d« 
Wcaehurg  cam  tota  snooeaMOM  sna  niokfl  de  oetero  iuris  in  ipsis  vei  suis  aiiineatiis  point  uiorpare. 
Iieiu  mille  marciis,  quas  de  prima  composilione  comiics  de  Ravensberg  dare  icnebanlur,  pro  ({uibus  ctiam. 
({aamdiu  dule  nun  esscnl,  in  pcnam  dilationis  darc  debebanl  annuatim  ccntum  marcas  vi  decein,  ipsis  oo- 
■at  de  TekeDobnrg  reiaxavit,  ut  totalis  summa  pecunic  ei  que  pro  pena  iniunoia  ad  aliquot  annos  deienia 
erat  eis  diniitteretur,  cl  predia  Drolcshaticn ,  HnriMncii,  (!ri[i|i('lc ,  BerM?niburgen,  tpie  ei  lilulo  pisjnoris 
pro  dicla  pecunia  obtigaia  eranl,  lolalilcr  absolvil  et  diuusil  cum  nais  altineuiiis.    Prclerea  ut  veru  iuter 
ipaos  eooipositio  et  perhenais  concordie  et  amicitie  aiabüiias  permaneret,  omoia  instmaMOta  que  comtti 
de  TcLeneburg  in  prima  compnsitioiie  crant  data,  sivc  de  hominio  i|iiu  ci  sopc  dicti  comiles  tcnebantur, 
iire  de  pruprieUlc,  sive  de  feodo,  bive  de  quacumque  coaditiune  iaicr  eos  facta,  in  maoos  ipsorum  ami- 
cabiKier  et  corde  smoeriBsino  resigoavil,  ipsis  simplidter.  reoonliando.  B  converso  aaiem  oomiie«  de  Ra> 
veasberg  comitum  de  Tckcncburg  absolvoniiU  a  tribus  milil)n.s  marcarum,  quo  eis  coram  duce  domioo 
Eogelberto,  quondau  Colo^nso  archiepiscopo.  aliquaodo  super  dampnis  ipsis  ab  codem  illatis  querelan- 
ubos  per  senieoiiani  sunt  adiodicate.  Preterea  queeanqne  booa  eonnlia  de  Tekeneboig  oomes  Ot  de 
laveusborg  ab  ecciesüs  Traieotensc,  Paderbornense  in  malum  eius  reoepeiat,.  resignavii  eiadeai  per  onuria 
renuotiaadu.    Adiecfriint  eliom  comiles  de  llavensberg,  (|uoiJ,  ubicunque  sine  honoris  ponim  dolrimento 
&eri  potfst,  comitem  de  TeLeutburg  consiho  et  auxihu  pruniovobunl  Ol  ei  dilcclionis  cun^iianuam  el  coo- 
eardie  acabililatem  quamdiu  vi\crini  observalniot.  Ut  autcm  hec  compoeitio  eecuudum  formam  oooaoii- 
ptam  ni.nius  robiir  oblinerel,  üdem  manuulero  comes  de  Tekeneburg  el  comiles  de  Ravensberg  \icissim 
dederunl  et  reccperuul,  el  ex  utraquo  parle  milile&.   Ex  parle  aulem  coinilts  de  Tekeueburg:  Conradus 
da  Irohlerbeke,  Goiscalcos  Budde,  Beinrieus  Bnddo,  Hermannos  -et  Joliaooes  fralres  de  Langen,  Johannes 
Siselioc,  Bcrnliardus  de  Bramhurnen,  llcrniannus  de  Lnn.  Ileinricus  de  Renen,  Thomas  de  Thctten,  Jo- 
haaaea  Blizscap.  Cooradus  Scapesculdere.   Ex  parte  coiuiiuui  de  Raveosbei^:  Uerbordus  de  üpredowe, 
Jokanoes  de  Koppele,  Alexander  de  Beiteseteo,  Bertramnios  Spriit,  Johannes  de  Tbinclage,  Herbördns  S$r 
ieodin,  Meiofridus  du  Barchuscn,  Ileinricus  Snipel,  Godescaicus  de  Lon,  Sifridus  de  Brinke,  Eggehafdos 
ilapifer.   Prclerea  ut  hec  rata  et  inconvulsa  permaneaut,  comes  OL  de  Tekenoburg.  comiles  de  Ravens- 
berg, como6  Aclolfus  de  Scowenburg,  burgravius  de  Querenvorde,  oomites  de  Woldenbcrgc  Hermannus  et 
BektricaSt  comes  Heinricns  de  Uoie  et  lilius  suus  presenti  pagine  sigillurum  suonun  munimina  addiderunl. 
Wem  facient  <lux  de  Lymburg,  domitms  Bcrnardus  de  Lippia,  dominus  LiuiuHus  de  SlenNorde  iiuiticti  a 
domao  coffiite  do  Tekeueburg,   äi  aulem  ipsos  ad  id  inducere  oon  poicat,  impossibUiiatem  suam  iurabit. 
TeMes  bwos  rei  aunt:  dornnos  Bernhardna  de  Oaelbe,  donuana  Godeacalcns  de  Lea,  doMiaaa  Gedeaealena 

lle  TbefboUe,  nobil«  -^:  ilominus  GozAvinus.  doitnniis  Ctrliardus  de  Riscnbekc,  doninus  Giso  canonicus  O^na- 
btir«easis,  doonnus  Rciuibuldus  Bose,  Gerbardus  Cautcmurle,  clericii  Fredcricus  Snipbard,  Uermannus  de 
loiiief«  ArneluDgus  de  LineB  et  firatar  Sans  Beraannos,  et  «Iii  quamplnres.  Aeia  apad  Glamlhorp,  anno 
Mraadonia  Domim  Mo.CC«.XZXl«. 

An  nnterrr,  dem  dooicapilnlwUcIten  ArdiifC  lu  MUaM«r  «atetauBcndea  OrtgiDtlmfcitiguag  tiiogeo  anptOaglialt  mr 
(wm  äic(eit  «ovoa  du  «Mm,  <t»*  Bur(tiegel  de*  Gr«f*B  von  TccUcnburs,  atttk  titmUiU  ;ut  erlullm  Itt. 
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294. 

V^V/&«-*=»'-»^»Ä^    «on  mrtctu  ödMnf  Minen  Verwandten.  deH  Gr^  Otto  vm  Rmmtberg.  mti  den  Le^un 
'  BCHrcf^,       ^=JtM^    ewA  in  denen  Landen  atifhal/en.  1231  Auffui:t  <3.  -  Afjsrhr.  ihe.  l,  %.  p.  Jß;  n.  i. 
43 ;   J^,    "y*^-  aW;        jnhdi:  IMlr.  III.  U,  p.  467  u.  Hörigkeit  p.  267,-  JVMwri  Ü,-S.  II.  p.386. 

Wiltn-and      55«  gratia  Traioctensis  episcopus  oinnibu'!  prosontes  litteras  inspeoturis  salutem  in  Dooho. 

dlavit  SL  noti^m.^  dilectos  Keopr  no«ter  vir  nobilis  comes  Otio  de  Rav^usber^e,  ut  lytones  ©cclesic  nos<r« 
»rra.   ipsivs     «»«»jrmolorantes,  qoamdia  ibidetii  manaermt ,  m  feodo  eibi  coaeadei«  dignaremur.  Nos  igimr 

lfcJttOt.ClM  di^^CK  <7r>mitis  oLsequium  nobis  exhibituni  et  do  CCtcro  cxhibeodaot,  prefillOI  lylOBM,  ^mOMlil 
nanseTin«*     iar».      iiasto  feodo  ei  concedimus  de  ministerialiuni  noslroram  consilio  et  consensu.   Ne  autcra 


»r  Ikiia  q[t««»«Ä«»  po«rt  onn  oonuli  memoMto.  prasens  ■criptum  ipei  in  te«tiinoiiiuin  dtuimas  coacedendoiii. 
%  BunA  faeo    o^ssno  Boidai  M*.CC*.  triOMiino  primo  in  die  iMaii  YpoKti. 

.    A^tissirt  ^'''"j'r!  rf««  mn.9/^-..rA«.  ffüVff«-  Gerhard  ron  Jb^an  «Ar»«, 

r^^    Z,««c/*.^      ^«^-A  Ä:AW««re.Al.  1231  Ztec«n6.  20.  —  Or.  KL  überu^asscr  CH:  22       .iftw.r  JuTff 

Omo^una  1».  51. 


Omf^bung  p.  51, 

r,.      Quoniarr.     r.-<3  ea  que  ie^time  Bunt  propter  diuturnitatem  t«.  i^u«,  _  - 

^i«  solent  al>«  1  -^^i  -  «"«  «"P»«ni  laatimonio  fultiantur.  ea  que  a  nob"  riT^,!,^  "ü" 

^rtne  novcrieil  omnes  Chrisi;  fi^^l^  ^  »c«  sunt  prcicnd  pagrne  #1- 

bonasterieusi  quo**«^     wem  »luicetooms  nomine  concessimus  possidendos   rVrirnwTlT^  ^ 

rTezr  --^i„^ 

  l*"»!»«,  quam  dvj4aii,||oaa«eriaMi»  raciliws 

Verein». 
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MMmniri.  Acta  sunt  hoc  anno  nnmini  mniesimo  ducentesimo  tricesimo  primo,  (prlio  decimo  kalendas 
Inwö.  Haius  rei  lestes  sual:  Godefridus  canonicus  saocU  Pauli,  Everhardus  plebanus  sancle  Marie,  Ber- 
mkm  pfebanos  «aooti  Unbcrti;  H«iaricM  de  Loa  senior,  Hemwanne  iooieor»  Heinriciis  AlolMndiiio,  Ger- 
hüiv  Steveninc,  Benardoe  de  Bodwlle  et  eÜ  qum  fkum. 

Dm  Siagal  4cr  äiMMm  lit  TMlam;  dn  dtr  Stadl  MSailar,  «ad  mr  im  illwto  «tlciiM  wir  Imaw,  hia|l  wM- 
cfballMi  aa  daaMMaaaa  MatatB  FUta.  E*  caltprMtt  la  irfiMr  SMohaaig  ->  Thina«  «ad  Hnw«  dmltUiad-' 


2m. 

B.  Ludolf  btkundet,  dass  Friedrich  von  Warmdorf  ikvi  das  Golhinc  ni  Warendorf  innerhalb  des  GfOiMK 
mignirt,  und  er  die  Vogtei  daselbst  von  drei  Bit  fem  enoorben  habe,  1232.  —  Abschrift  aus  dem  Originoi 
Msc.  II.  25.  p.  68;  II.  10.  p.  51;  gedruckt  aus  einer  neuem  Copie  im  Ardave  der  Stadt  Waretuiorf 

meterf  U.-B.  /,  n,  p.  809. 

L(adoiras}  Dei  grade  MoeeileriMMw  episcopos  omniboe  Imoo  eertem  inspeetnris  vel  eodilnrie  «eleteoi 

ie  Domino.  Quc  geruntur  in  tempore  ne  labantur  tum  luiupore,  poni  solcnl  in  linifua  teslium  et  scripture 
aaenoha  pereonarL  Ad  univereonun  ergo  noUtiam  cupimus  perveotre,  quo«!  Fredchcus  miles  de  Warca- 
diorpe  cam  eeeeeaeB  ozeris  el  faeredoM  eaonni  kdioinn  raam  iafra  feaMtam  WerenUwrpa,  ia  velgari 
goUiinc  nuncepatom,  quod  de  nobis  tenuil,  ie  manus  nosirab  ülicre  restgaavit,  et  edvocatian  aaani,  quam 
iufra  fossalum  prediclum  de  manu  domini  B(criiardi)  de  Lippia  ')  tcnuit,  tribus  ministerialibus  noslris  A 
dapifero,  E.  de  Wcrneo  et  H.  de  ilakenezge  militibos  in  feodü  coDlulil.  Qui  eamlem  norolDC  ecciesie  nostro 
iaüa|WMBBl.  eC  deiade  ipA  eeni  nobis  et  ecdeeie  noatre  pro  ducooiis  luarcis  perpetuo  obligarunt,  relielotMBea 
prcdirto  F.  omni  iure,  f|iio<l  extra  fossaltim  in  eisdem,  advocalia  videlicfl  cl  iiidicio,  habere  dinoscimr  ex 
aabqao.  Et  aos  ia  recofupensalioaetn  facte  reugDalioiiiii  el  colUlionis,  de  üOD«ilio  phorum  nostruram 
Miu^  capitaM,  iMbilioai  aee  aon  ariiuBlcridiaB  eedeeie,  earliai  aoetraei  ia  Bolen  eaai  onwi  inloniiialu 
et  provenlu,  sine  maosis  attiiionlibiis,  iure  feodali  tamdiu  cidcm  possidendam  cotitulinins  vi  huLcndam, 
^pouaqae  ipsi  sive  sui«  beredibus  XC  marce  Mooasl.  moaete  a  nobi»  velasiicce«soribus  nostris  fueriniper- 
aalate;  et  taoo  premenorata  cnriia  ad  maaos  nosiraa  aine  eoBlradiGtione  qoolibet  Kbera  tedibit  Prefttd 
qiioqae  mUiles  io  eo,  quod  in  vulgari  hr-rcwedc  imncupaiur,  iam  diclo  F.  .suis(|uc  lici'edibus,  si  eos  mori 
eonti^crit,  oon  eranl  adstricli.  Nam  idem  a  nobi«  oblinuit,  quod  tä  quem  furem  vel  alium  maleficoat 
extra  fossaiom  in  adTOcada  eaa  Tel  elio  iodicio  rao  deprendere  contingeret,  el  obeequio  iodicü  careret, 
ipMB  w  opidnni  nostrum  Warcotborpe  daetam  ad  tempus  aliquot  dierum  deCioeri  laowel,  et  portmodnni 
eoin  extra  in  iam  diclis  iudiciis  suis  nemine  coniradicente  iudicaret.  Pretcrea  aream  domns  sue  suorum- 
aae  frairum  io  Warenlborpe  silam  ab  omni  cxactione  et  quibiislibct  vexatiotiibus,  quibus  alie  arec  ad  ius 
dvfle  tenenlar,  de  oonseaM  jpeoran  eivium  in  Warenthorpe ,  in  perpetuum  libertavlmoa,  et  nnndinaa  ia 
festo  Malhfi  extra  fossatum  perpetuo  assignavitiius  eidcra.  l't  aulcoi  hoc  fficiiim  (ittnum  mancai  et  incon- 
Toltam,  preseoiem  pagjoam  euode  confoctam  ugilli  nosth  impreseiono  voluoauä  commuuih.  Acta  sunt  bec 
wo  Domini  M'.CG'.XXXII*.  presidente  Rooiano  eedi  dooiioo  Gregorio  papa  Villi«,  regnaala  gbrioMMBo 
lOBttiorum  iraporatore  Frederico,  pontificatus  nostri  anno  VI.  Testes  hiiius  rei  sunt  hü:  lt<  mboldus  maior 
prepositas.  G.  maior  decanus,  Fraoco  vicedomiona,  W.  maior  prepostiu«  Osenb.,  B.  cellcrarius,  Ricbardus, 
bdolpbu«.  Stepbanaa  oanooioi  Honest.;  Hemaaons  de  Loa,  Otto  de  HonMaare,  W.  de  Hoho*  B.  F.  etH. 
tUKf  de  Meiiibovale,  Her.  de  Mooasterio,  G.  de  Beveren,  borgravins  et  soi  fiatres  de  Beggdide  «C  alä  . 


^      f        «oa  UpF*  fcatln  du  ^mt  advaaMin*  Vbut  ■■linii  WmbhdbSIlBta  K«mmeri;üter. 
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Ha.  ÄMu^  «on  Übtnoamr,  veiFjtaehUt  den  Hof  RosetUkal 488S.  —  Or.  A  iThnoMMr  CT.  88; 

Ida  Dei  gratia  Monastcriensis  abbatissa  omnibns  olc     Eapropler  omnibus  presens  scriptum  insp/- 
cienltbus  volanas  inooiescere,  quod  nos  quandam  aream  eccle&ic  nostrc,  Rosendale,  cum  pralo  adiacenti, 
W«oe]HM>  et  Hathewigi  oxori  ipsius,  Domine  vflKeaiiiMiis,  qnoadasque  ipsi  vixerint,  coneewiino»  poaaidea- 
dMn»  eo  tarnen  pacto  et  conditione  appoaiUi,  ui  ipsi  singulis  annis  oobis  ot  ccciesio  nostre  annuam  pen- 
sionem,  scilicel  XIII  solidos  Monasterieos»  monele,  temporibns  oertis  et  slauitis  de  eadem  area  el  pmtn 
pcrsolvanl;  VII  vidclicct  solidos  in  feslo  Hichaelia,  reliqiUM  sex  solidos  in  poacba.   Si  vero  ipsi  pcnsioncin 
(lebitam  temporibus  ütalutis  pcrsolvcro  neglffiMrint»  Irin*  amnionilione  prcmissa,  cadant  ab  omni  iure  qaod 
haht^hant,  vel  habere  videbanlur  in  eadem  area  et  pralo  adiaccnli;  i|)si  vero  de  edlGciis  supcrediGcatis, 
i]uc  Bernardus  paler  ipsius  Wecciini  a  couventu  eccicsic  nostrü  Y  marcis  quandoque  comparavit,  pro  soa 
volDDlate  ofdimot  et  diapumM,  et  ifMa  are*  et  pretom  Hbere  nobia  et  nostre  taeent  «edeeie.  Hoe  etitm 
fuil  adiectum,  ut  si  ipsi  a  tali  villicalione  ot  pensione  rccedero  et  cdificia  sna  voluerinl  dislrnhcre,  prias 
nobis  et  ecciesie  nosire  ipsa  edißcia  pru  competeoU  pretio  offerreat  comparanda.   Pretorca  fuit  adiectum, 
qnod  post  mortem  ipsoram,  sive  libenw  ve)  beredes  refiqveriiit  ure  non,  ipee  area  omn  prato  acKaoenli 

libere  ad  nostram  redihit  ecclesiam,  ncc  aliquis  do  iilieri';  vs'l  lieredibus  ipsonini  nlii]iil[i  iuris   in  eadem 
area  el  prato  sibi  veodicabit  vel  veodicare  poteriu   Li  autem  hec  rata  et  ioconvulsa  pcrmaaeaat,  presens 
scriptum  ooDBCrÜN,  et  tarn  sigiUu  ecciesie  aostre,  qaam  civitatis  Honasteriensis  fedmos  inoniri.   Acta  sant 
hec  anno  iticarnatioois  Domini  M". CC^ XXXII".    Huius  rci  festes  sunt:  Everhardus  picbanus  sancto  Marie; 
Godefridos  canonici»  sancti  Pauli,  Amoldus  sacerdos;  Godefridus  villicos,  Winemarus  de  Ahus,  Adolfus  de 
Wie,  Soetberas  de  Bovincio,  Bernardus  do  Bocholte,  Wecelns  super  Campo,  Cesarius  Hofrocgc ,  Gorbodo, 
Johannes  Hclmordinc.  Hinricui  de  OfTerhus,  Ucrtrammus  super  Campo,  Johannes  de  Greven,  Bertraromas 
de  Bore,  (lorlT.'us  Siiri-bodiiic,  Boniardus  fllius  dominc  Slophaiiio,  Mcn|:;crus,  Menardus  de  War(?ntio"pe, 
Ladolfus  pislur  iiianius  tilio  aac,  Amoldus  de  Linge  et  Crislianus  iratres,  llcrmannus  Cppinc,  Joharnes 
Hppinc,  Hcrroannus  Haihewerkiac,  Laiberttis  dooncellas,  HartlevDs  camifei;  Nieohoa  Gaat«  IMforco« 
(cionearius,  Thidcricus  el  Johaiuips  fratr^s  de  Loo,  HermtiuBS  do  MoleadlDO,  Everbardos  Bppinc,  Oller- 
lus  parvus.  Wilbclmus  de  Sconcnbecke.  *  I 

Dm  8m^  im  Stadl  Ung  m  rolbHideMii,  du  im  KImImi     §AnttM«m«»  Fidm.   Mar  *m  dam  ersurcn  «inil  r  t«f  | 
■tuchMückc  «riMllaB.  | 

I 

'29a  ' 

Bitdiof  Ludolf  ertheiü  4232  September  18  die  Frieaterweihe  st*  Bedum  in  tiiesland.  —  Etnoms  ch  t. 

«p-  Mauh,  if,  ga. 


*)      Wiaiitr  mOm  «owtlt  4m  Kkalw»  Vabwwwier  geicsM»  Auf  Amsm  Qmla  w«d«  ifiUir  dn  Bc|hm«>KI  r 
■^••ttd  mrted«!. 
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*  H  Iwcfo^  beUäUigt  mm  aekkdmeUifUeli»  Eattdmitmg  m  Bti^rtff  der  swMmn  Am  fnptit  «Mf  Am 
llaMi  Mu  St.  Mtauria  ^tigtn  FcrWXtmjf  der  ESrd»  m  Emiger,  im  —  Abttkr.  M».  I,  09.  f.  197; 

Amtom  ///,  37  lt.  ir,  3.  }».  7. 

Lodolfus  Dei  gralia  Monasleriensis  episcopus  omnibus  in  pcrpotnum  etc.  Caoaa  qae  vericliatur  interEk<- 
dacoffl  sancti  Haoritii  prepoaitom  ex  nna  parte  et  Eogelbertum  eiuMlem  eccicsie  decanum  ox  altera  super 
eedesia  Enengbere  tODO  vacaote,  quam  Engelberlas  decanns  ratione  decaoie  petebat  ex  donatione  Her- 
mauii  qaondani  aansli  MaorilQ  prepoaiti  eidcm  dccanic  aonaoian,  per  hoa  arbitros.  videUeet  Hiorican 
Frisie  prepositum  et  manistrum  Alborlura,  Ludolfam  de  B^voren  et  Hcrroannum  de  Dydynchove  canoiiicofl 
Mooasterienses,  presenle  sancti  Maurilii  capilulo  et  consenlieule  in  hunc  modum  amicabililer  est  sopila: 
Maens  aancii  lÄiiiritii  prepoAi»  eoelesiam  vacantem  iaUi  tantnoi  viee  coi  wU  oonferot,  Ha  taiDen,  qnod 
pcr^finn  occiesie  nnam  marcam  Mon€i.sleripr>«is  monotp  die;  Martini  Engelberlo  decano  et  suis  succcssoribus 
aonuaiira  iode  persolvet   Persona  vero  ecciesie  memorate  decedente,  predicta  ccclesia  cum  omni  usa 
ei  «tiGtale  decano  iam  dicto  saisqae  suocessorilns  debel  in  perpetamn  deservire,  qoaoi  Bngelberlns  de- 

•:^nii'i  et  sui  succcssore?  de  manu  Erdaci  prejiositi  <>t  siiorum  sucoe.ssoruin  recipient,  et  i<l(;rn  pre[)()!iilu.s 
el  soi  racceasores  Engelberlo  decano  ci  suis  soccessoribus  oam  sioo  quolibet  conlradictione  coaferre  de- 
ment. Nm  igiliir  hoo  «rbitriam,  prout  pnnrid«  ao  nliooabailer  eal  ftotmn,  MCloritata  aoiln  eonfimaanuh 
danlioiMm  ecdesie  iam  dieia  Miam  babentea.  Acta  aaot  anao  gratie  aüUeeimo  duoenieaimo  iricealmo 
aMBodo,  poDlifeataa  noitri  amo  aeplimo. 

300. 

L(udol[),  Bisdtof  von  Münster,  BfemboidJ,  DompropBi,  und  G(odfr%edJ,  Domdethant  diuelbst,  bestätKjen 
dem  Eheter  Maritnfdd  dl»  Pfimkirtke  m  BanmoinM,  v/deke  der  AMbof  Armann  tt.  mg^idt  mit  dm 

Arf-fn'iliaronnt''  ■i'mts''f'in\  ^'■vlie^irn  !i'if!p  .  in'li'vi  'ler  Pi^fhof  zugleich  die  vorn  Vifr"  rr,n  Hardehausen  als  jiävslli'rhern 
VisittUor  getroffene  Bestimtnung  gutiteisst,  tvonach  die  Einkünfte  der  getiannten  kircfie  zum  Nutzen  der  Ar- 
mem mtd  Xrmicen  mnomdit  vwrdm  aoflm  —  Oatun  a.  grade  HCCXXXÜ.  Till  Idas  Novem.  (6.  NovenberX 
in  facic  cccicsic  noslre.  —  Meekr.  M$e,  1, 406.  f.  8;  kienm  e^pkt  Mao.  U,  49.  p,  43S;  gedr,  v.  Ledebur 
Ardm  IV.  p.  829. 

301. 

*  B.  Ludolf  eignet  dem  KL  Kappenberg  einen  Zefmten  in  Bassel  zu.  1233.  —  Abschr.  aus  dem  Orig. 

Msc.  II,  45.  p.  48. 

Lodoipbus  Dei  gralia  Uonasterieosis  epiaoopus  .  .  Notum  facimus  .  .  qnod  Bema^os  de  Meinhuvcle  el 
HerimanBiia  ftvter  aans  eom  axore  saa  Aleide»  de  eonsensa  coberedwn,  dedmam  In  Hade,  qoam  de  do- 

oniO  lobaonc  de  Ahus  tenebanl  in  ft'odo,  in  tnaniis  eius  resi^naveriinl;  doniiin)  v<>r(),  qiic  Tuenhusen  di- 
-Tinr.  quam  iure  proprieialis  possidere  videbantur,  iam  dicto  Jobanni  coDferente»  «am  ab  ipso  in  recom- 
peD<>atione  decitn^  iure  feodali  reeeperant.  Biis  igitar  rite  cm«m  nobk  edebratia  dominos  Johannes  de 
Jh»  sepe  iam  diotam  deoSaMai,  quia  cara  de  mann  nostra  tenebatin  feodo,  nobia  resipnavit;  Bcraanlua 
r?ro  ei  /ferimanntis  cum  «lore  Ak-ide  el  fralre  ipsoruro  Friderico  nos  insianler  rogaverunl,  ut  iam  sepe 

Srntfif  decimani  in  Uasle  ecclesio  Kapcnbcrgensi  conferremus.   Nos  igitur  decimara  in  lla&len, 

^  td  not  iar0  d^flaiH,  beale  Marie  sanctoque  Johann!  apoelolo  patronis  in  Capenbcrg  in  mamis  dileolo- 
HB  mftfcnn—  Bogoids  prepoaiii,  Bamardi  caJterarii,  ad  nana  firatram  ibidem  Deo  aarvientiom  aodem  iure 
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cl  ea  inlegrilatc ,  qua  eatn  predicli  fiHlreä  de  Mcinhuvelc  possidcbanl,  scilicet  cum  u 
ram,  minutam  decimam  «oololimus  perp«tao  ponideiida  «...  subnotatis  tettibm  qM 
tnina :  W'illehelmus  tnaior  prf[i"-;i''i';,  Arnoldus  capellanus,  Bernhardus  notarius;  nobile? 
vordo,  Johannes  de  Ahus,  Godefndus  do  (Gemmen;  LuberUis  de  Beveren ,  Uerimanaus  Mut 
iudex,  Arnoidas  clerieus.  HetiaaniHM  de  Haie,  BerimaiuMii  et  Aleiander  firairei  de  1 
IIa!,riih:ilrh ,  Werncrus  do  Hubbincdorp  c(  alii  quam  plurcs.    Actum  nMO  Ooidiin  ll*.CC 
VIU^  indiolioae  Vi*,  coocurrenle  Vi*,  pontificaltu  nostri  anno  Vli".  , 


IM  wy- 
•  TtlMM 
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Ludolf  übertragt  dem  St.  Aegtäii-Ktosler  zu  Muiuler  die  üm  zu  diesem  Ztotck  rest^ 
««db»  ffäusmt.  It33.  —  Orig.  Kl.  AegUt  ü.  t\;  Aba^.  M»c  t,  84.  p.  ns 


!elmten  m» 


tobio  sancu 


rnen ,  nuam 
4ra  rftfiigW" 


;us  de 


tuaiiu 


In  nomine  sancU-  ul  lodividuc  ihoituiui.   Ludolfus,  üci  gratia  Mon<iätericiu>t!>  cpi^opus, 
VCgidit  in  Monnsterio  in  perpetoram.    Nolun  ait  Cliriali  fiddibw  univerais  presentem  pe^oi 

({uod  nos  ad  proces  Gerwini  militis  crii:'ii)tiiiiic  Viin<'kc  dfcimara  sex  domorum  in  parrochia 
idem  de  raanu  nobtra  tencbat  in  feudo,  cum  cou&eusu  uxoris  el  heredum  suorum  ia  maou  i 
tarn,  de  «oodllo  prelatorum  et  minisleriaiaiD  eooleiie  ooBlra  aealescia,  ceeobio  Moeti  Bgidii 

COntuliimis  iure  per[>iMuo  possiilondam.    Et  eandem  magi^tor  Arnoldus  prwiir.ti  ccnohii  prc))0 
iKMtra  nutuine  vünerabilui  abbaliwe  Syradis  et  sui  cooveolus  recepit,  sub  bac  forma  auouati  i  da  «nggü»  \ 
«ex  doflaibos  colligendam:  de  domo  AreoMi  müilis,  qai  dieitar  Clerioaa,  in  Lunt  III  modios  c  dei  et  dimi> 
dmm,  avcno  autoni  Vlll"  modio*  et  dimidium,  cum  minor!  decima  que  dicilur  afhoster;  di?  dono  Sueiheri 
miliiis  in  Varenhuvelo  II  solides  dcnarioram;  do  domo  firanotua  Curvi  io  Lenclere  que  dicilur  L  jbesboni  IIK 
denarios;  de  domo  in  Längeren  coius  dominus  dicitor  Bever  VI  deoarios  et  minutam  decimaoi;  de  domo 
Ludo\&  de  Wcrnen  in  Holthusen  VIH*  deoUMe;  ilem  in  Holthusen  de  altera  domo  Ludolfi  X  dcnarios 
Uinulaixi  decinam.    l't  autom  her  pnirrnr  noslre  liberaliialis  donatio  predicto  cenobio  rata  et  inconvuUa 
P^nnaneat,  presenlem  paginam  lacu  uusu^i  teslimunialem  coiucribi  fecimus  et  si^jilli  aoatri  iuipress\ou6 
"^unin,  auctoritate  Dei  onmipoteDtia  et  aoslM  exeomauaicaBleB  oamem,  qai  ansu  lenerario  contra  hoe 

lani  rationabilc  aucloriUitis  nn^lro  factum  venire  prc^nmiiscrit.  Actum  anno  L-nitii;  M"  rC.  XXXlll".  teii\.e!> 
n  u sunt:  Burchardus  Lebbernensis  abbaü,  Hiuncu»  plcbaous  iu  Üekebem  cuui  bociis  buis  sacerdolibus, 
Aul"  noiarius  episcopi;  Inircbgravius  de  Stroroberge.  Frederioos  de  Meinhnvde,  AlberUns  daiäler, 

Cflus  de  Walenhorst,  Evcrhardus  de  Wernen,  Johannes  camcrarius  el  alü  qoUB  plores* 
Act  rothicMeneB  Scbaäiw  hängi  dM  w«hlerii*lt<ii«  SitfA  «Im  liitchob. 
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Wolf  bekundet  etuen  zwischen  detn  Üechanten  und  detn  Custos  (Tkesaurar)  der  Sf.  Ludger ikirche  zu 
toagan  dar  JSraAe  in  Hiltrup  abgnMottmm  Fm^WoA.  4233.  Dtmibtr  4a  MiMar.  —  AbMiur, 
Mse.  1,  70.  p.  48,  kierau»  eopiH  //.  43.  p,  94 ;  iK,  3.  46«. 

rnit      ^^^"^'''^  Doaaini  Amen.  LaddAie  Dei  er>t*>  HooBaierieBaia  ecdeaie  epiacopoa  in  perpetanm.  Nove 

'*****ersi,  quod  cum  questio  vcricr» dir  de  cccicsia  in  Hiltorpc  inter  Bertoldum  dccanum  sancli  Lüdge 
ton^^  P^rte  et  Amoldum  eiusdem  ccclosio  custodem  ex  altera,  ipso  A.  assereole  quod  ecclesia  in  l\\ 
^rari  cuatodie  soe,  tandem  i«n  dieina  B.  decaeiia  tarn  a  Dobia  quam  ab  alus  comcnomti 

Wein  '  ^^^"^  recopovit,  quod  ian)  dicla  ecolcsia  in  Hiltorpc  anncxa  esset  castodie  sancti  Ludgori.  Qua; 
^      l^ci-ioldu«  omne  iua  quod  habere  oredebatur  in  ipta  in  manus  nostras  de  bcto  resignavit«     Kos  igiu 
*>ni  dicto  AnoMe  coalodi  libere  aaaigMvimiiB,  «ipreaHoa  dedarulea,  qaod  eodeaia  ia  Hiltorp«  o 
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«lodie  sancti  LuH;;pri  in  pcrpotiiiim  «^il  ann»na     At]  hniu«  icittir  recognicionis  et  dcclaracionls  perpelnandam 
meamriaiD ,  presentem  paginam  cxindc  conscripuira  sigilii  nostri  munimine  fecimus  roborari-   Acta  «inl  hec 
iMHlarK  anno  dommioe  incarnaikMis  MCCXXXUI.  Idw  Deoembr.,  pontiGcatas  ntwlri  ■imo  V*.  *)•  coram 
booesÜB  et  probate  HH^i  viris,  quorum  nomina  sunt  hec:  Godefridus  decanus  Monastcriensis,  Wilholraus 
prcfMitus  Osoabargeosts,  frater  ooster,  Ülncits  decanus  lancM  Uarlini,  magisier  RichaniiM,  magialer  fiero- 
kaim  cwwwaieni  lltMailMriaiHii,  Anoktui  deoanu»  «noii  Pmli  et  «Iii  quam  plum. 

804. 

'  B,  Liidotfbtitatgt  ütSl^hmg  tmm-tmmMbademimSl  MärtM-^l^auMK^ 

dMt  Sil  dam  Murf  gnefcewftten  Amiw.  4233.  —  Abschr.  Mse.     71.  j>.  5;  kStram  IV,  4.  jt.  110; 

lY,  13.  p.  30. 

In  nomino  sanctc  et  iiidivf(1nr  Trinitnti«;  Itidnlfus  Dci  gralia  Monasleriensis  episcopus  elc.  Quare  a<i 
MCiciam  tarn  presentium  quam  futuroram  Christi  fideliom  veoire  destderaimu.  qiiod  Berabardys  sacerdo« 
Attwattaato  proprietatem  piralis*)  ciMRorio  taae&  Lanberti  adiaeealis,  ob  spem  «tarae  laawuwadoaia, 
ad  honorem  Dci  et  sanctc  Marie,  pro  parcntum  et  sucrum  remissione  peccaminum,  sancto  Marlino  ad  fir- 
iam  in  ecelesia  soa  dtvioum  obsequium»  vi  personaram  ibidem  Deo  deservientium  numerus  ao§nea- 
r.  prebaada  Moerdotia  perpetao  Addern  deaervientis  de  redditibos  eiasdem  vel  qai  possini  iade  eoai« 
BBtitBaiBr,  beno  compos  soi  coro  bona  deiibefalioae,  ot  firmius  et  sanius  suum  factum  vidaraler, 
Kiis  cnm  libero  contulit  donatione.  Ipsum  primo  coram  miiltis  in  ccrlcsia  «^nncti  Martini  otTr^rons  suppr 
altare,  coram  nobis  presentibus  niuitis  idipsum  conGrmavil;  hoc  tarnen  adiecto,  qood  pretalus  üernliardua 
da  iiradieto  pirali  secandom  rae  volaalaiia  ordinattonem  sex  marchaa  HonasterienaaBi  deoarionua,  ai  TolaariU 
recipTP  valebit.  etc.  Acta  sunt  hec  anno  dominice  incarnationis  HCCXXXIII.,  indintiono  VI  ,  pro-^idente 
Botnane  sedi  Gregorio  pepa,  regaanle  imperatore  Frederioo  et  semper  augpsto,  poatificatas  nostri  anno 
YIH.»  viriB  ydoaeis  preeanUbaa.  derioia  qoeraai  Boariaa  aoal  beoi  WilhelBaB  maier  in  Oaenbrog^  prapo- 
-i»n<  ,  FrodcricLis  rlccanus  in  Vrechenhorst  Monastericnsi.s  caiionicus,  Bcrnhnrdiis  de  Alcn,  Bruningus,  sancti 
Pauli  canonici;  Heinricas  Speculum  vicarius,  Arnoldos  sancti  Ladgeri  costos,  Bernhardus  epiacopi  scriptor, 
(Nrieoa  deeaan«,  Laibertas  eostoa,  Madiiaa  aoolastioos,  Albotas,  Godeaoaleas,  Vicbotdaa  eaaonioi  saacd 
Martini;  laici:  Berobardus,  Ludol/us  mililes  de  Asbeke,  Albertos  dapifer,  Godefridus  villicus  episcopi,  We- 
seehis  de  Campo,  Bruno  de  Walstedeo,  Craobto  mUea,  Tbimo  de  Stodteim,  Johannes  et  Uenaanans  de 
Greven. 


*  EHkm  dea  Bttekoß  buiio^wn  SÜkuier  und  der  ÄbU  von  Bardekmum  mi  Marienfeld  als  püptOidttc 
VüHetorm  da  ghtten  Borskeret.  4233.  —  AMw.  M$c  II,  42.  jk  14f. 

inno  gracie  laWesia»  doeenlesimo  triKeaimo  lertio,  episoopo  Moaasierienai  Lodolfe  de  Helle  et  ebbe- 

Aas  Benoiilhehtisensi  et  campi  sancto  Marie  anctoritate  Romani  pontificis*)  visilantibos  in  Barghont,  sta- 
Mbb  cat:  i)  Vi  abbatissa  nuUo  die  sine  divino  stt  officio  et  onam  de  sororibos  haheat  aecnai,  qae  ipsan» 


tSu  fm  Copiar  »fait    ,  Villi" 
Oer  Schreiber  ö—  Capitn  erkürt  die«  Wort  dareb  „Tarttede*^  d.  i.  FiatrsUiU«. 
«  lo  demselhen  Jabra,  Iwwr  1«,  pbM  Paptl  Gttpit  13L  *m  tMui  ttm  Whilv,  «•  aMSfk  «m  llai«!««,  MMm 
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iavei  in  horis  diornis.  Rogamus  aatem  abbttiaMm,  ul  talem  cflpellanum  sibi  aMumat,  qui  »(«r  ipaam  et 
convonlum  iurgia  non  seminel  2)  Ilem  precipimus  eidcm  ul  prebendain  dcbilam  espedile  solvat,  nunlium 
sann  com  earum  nantio  ad  recipiendos  rcdditus  debitos  mittat.  3)  Item  si  prolestati  fiierini  propter  te- 
nuilalcm  rornm  ponsiones  non  esse  in  Loni';,  coram  vobis  hoc  iurabunt;  si  nun  iuraveiinl,  abbalissa  cessel 
ab  administraiione,  nec  fruclus  atiquos  ipsa  pcicipicl  coacta  per  »aorameDlum.  quod  prcstitit,  doncc  re- 
qnirat.  4)  IUnb  procipiiM»  eid«iB,  nt  peoaioaesdebiiasdoiBiiMbus,  qm«  tempore  eiatuio  ejadeia  ium  per^ 
solvii,  sinp  aliqua  hesilatione  ipsis  resliluat;  aüoqtiin  diirius  contra  ipsaro  agemii«  '  Uom  precipimus.  ut 
d.  Anseimus  coofessioncs  dominarum  recipiat,  qui  etaam  cum  suo  coUega  Rotardo  sacerdote.  rogatus  a 
qoocanquc  parochiaoo  d.  Joannis  saMrdolia,  apeeiales  miasas  celebnre  polest  el  memorias  agere  eorom, 
quorum ')  corporu  hic  non  sunt  tiimiil;Ua.  C>)  Item  stniuimus,  quod  sigillum  ccclem  in  communi  cista  scr- 
velor  nec  aliquid  eo  sigillabilur,  nisi  ßal  de  conununi  cunsilio  el  abbalisse.  7)  Itom  precipimus,  quod 
dottine  post  oompleioriam  ooafiibulationes  notabilea  com  secubrtbos  dod  babemit;  omoes  nmul  in  dormi- 
torio  dormiant,  Dolla  doerit,  Diai  minnla')  vel  iufirma.  Seme!  in  bebdomada  docssendi  liceiiliam  dccana 
dare  potcsl,  scpius  anlem  abbatissa.  Qucconquc  aulcm  defucril  sine  ücenlia  abbatiss«  liepius,  admoaila 
scmcl  et  socuado,  si  nou  emendaverit,  privelur  per  su^ypensioDem  beneficü  siii.  Egrediendi  licentiam  ad 
ocio  dies  decantt  dar«  poterit,  prolixiori  tempore  abbaiisaa,  ubi  neceatiias  fuerit  in  causa  «el  utilitaa,  quam 
licentiam  noquaquam  malitiose  ncj^abit.  8;  Inhihomus  i^enoralitcr  omnibiis  tarn  abbalisse  quam  ilominabiis 
veslos  ougales*},  pepla  colorala  ac  Ueinceps  omnia  urnuwenta  pectoruiia.  Contra  quam  prohibiliuncm,  si- 
qua  in  oratorinni  onm  hnioamodi  deformitatibus  proceiaerit,  preotpimoa  saoerdoit  tone  eeliebraiaro,  ot  ipea 

prescntp  divinum  officium  nnn  cxcquatur.  9)  De  Joanne  sacerdotc,  qui  m;i!^ii;ini  iior!"i;lvitioncm  in  cccle- 
sia  isla  suscilavil,  statuimus  aucloritale  domini  papc,  ul  si  aliquam  de  dominarum  convenlu  ialo  cogaoverit 
oarnaH  comnwreio  vel  m  dooMini  anaoi  receperit,  ipso  bcto  so  privatam  sdat  beneBeio  aoo  et  dBcio.  Bt 
si  poslea  celebrare  presumpscrit,  vplut  irrcLrularein  ad  curiam  Rumanam  ipsum  transmittrmus  Hoc  sta- 
toimus  de  ipso,  si  per  aiiquas  circumlucutiuueti  coufessioaes  prodideril,  eandem  penam  ipsum  subilurum. 
Prectpimos  eUam  ipsi  districte,  ne  afiqoando  contumelioBa  verba  Tel  trriaoiia  quaai  in  caina  auserit  do- 
minabus  irrogare,  ne  ipsarum  coulumeliam  uicisci  compeliamur;  quod  et  indnbitale  faciomos.  10)  Item 
staluitnus,  ut  prebenda  noo  delur,  nisi  preseoles  sint  Anselmns  et  Rotharios.  Precipimus  eidem  Rotha- 
rio,  ut  eam,  quam  abiuraveral,  vitet.  H)  Ilem  ille  due,  r|ii(j  pi  r  vurba  et  verbera  peccarunl,  eam  saii»- 
factionem  exeqoantur.  qoe  Miam  pvUioe  reoiiaia  foit;  vd  ijue  per  verba  pcccavit.  quinque  sextas  Tcrias 
sit  in  aqua  el  pane;  altera,  quo  per  verhora,  sccunduiii  claustrak'm  discipliiiani.  Illo  quoque  quo  in  irri- 
lum  feceruot  votura,  sicul  slatuimus  eis,  facianU  42)  iicm  precipimus  puclia^  non  rccipi  oisi  a  scptcm 
annis  et  snpra.  43)  Item  inbibemus  districte,  ne  aecularis  femina  gravida  ad  parlariendum  mtra  immooi- 
latem  rocipiatur.  14  Ilem  slatuimus,  quod  Joannes  snrprHos  i^kbanus  stalim  post  primam  canonicnrum 
missam  celebrare  procurel.  Üc  Joanne  sacerdole  precedcnlibus  arliculis  hoc  adicimus,  quod  pruiode 
data  in  manos  nostras  (ßde)  promisit  coneta  servatoram.  Qui  si  deineeps  reoidavevit.  ooNam  a  nobis  ac» 

cipict  dispensationcm  eo  quod  pridcm  saciamonlum  violaveril  1.'))  Item  slatuimus,  ul  quecunque  abbalisse 
oooUimeUosa  verba  irrogaverit.  veniam  coram  ipsa  pelai,  quolios  iila  capiluium  inlraveril.  16)  Ilem  di* 
siriotiiaime  inhibenus.  ne  Johannes  sacerdos  ligna  et  silvolam  oonventw  pro  Kbitu  suo  svecidat,  cui  nihil 
oonoeditor,  aiai  at  aliis,  ad  solam  neccssitaiem.  Qui  &i  super  hoc  coram  nobis  accusatus  fuerit.  indubi« 
lanter  ipsum  gravabimus.  17)  Sciendum  aulem,  quod  Iribus  seplimanis  Can^ndis  claustralcra  disciplinam 
e&equalur.  18)  Item  slatuimus,  quod  sacerdotes  Joannis  plebani  in  solemnilalibns  ecclesic  in  Borghoist  el 
presenlederuncto*)  non  celebrent  snas  raissas  nisi  lecto  cvangclio.  19)  Littras  ipsas  precipimns  scrvari 
in  communi  oratorio  et  tor  in  anno  in  convcnlus  capilulo  reoitarl  SO)  fit  disUicte  predpänos  Ot  nobis  si- 
gnificclur,  quis  vel  (|ue  huic  mandalo  contrarius  exislaU 


»)  „tum  quoruin  '  die  Abicbrift.  —  ^  Di«  HT  AdtTftisiMO  M.  —  •)  8o  v«nnilli> icb i  »nplsi**  disAhidinft.  —  «)  Wahl 
•Uli  „pfc*MlB  ftwcrc.** 
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306. 

"  ß.  Ludolf  bekundet  den  Ankauf  eines  bei  Gimte  gektjenen  Hauses  durdt  das  KL  Langenhorst.  1233.  — 

Orig.  im  PUnÜ,  SiUm-Bontmandun  Ardthe. 

In  nomine  sancte  el  individae  Trinilalis.  LudalAis  Dei  gratia  Monastcrionsts  ecclettic  cpiscopus.  Kuluiis 
■rib  4|Dia  eanloni  oit  oliviaK  et  prondnoi  venienti  occurrere  morbo ,  idciroo  Uun  posieris  quam  preMii> 
tibas  notum  esse  volamns  et  manifc*tnm,  quod  Arnoidas  ol  Burgardus  frat^r  suus,  ccclesie  nostre  mbi- 
tlenales,  domaaculam  quandam,  quam  a  iiübis  tenuerunt,  solventem  XV  modios  siliginis  cum  aroa  ol  agris 
•d  ipMB  pertiiimtilni».  mtam  imrta  curia»  qae  dieitnr  Gimiiiidie.  «cBobk»  in  LaBgenhorat  eum  herednm 
•ruorum  pleno  consensa  vendidcrunt  pro  sex  marcts  Monasleriensis  mnnclp,  qua«  oitis(lt»m  ronobii  sorores 
lotaiiter  eis  persolveninl.  Nos  igitur  divine  pietaUü  inluitu,  ad  devoias  ipsarum  preces,  pro  remedio  anime 
wMtre  el  arinarnm  predeeesBorani  et  aaooesaoram,  eandem  Kberan  f>re£Mo  oenoMo  reliqoiioiis.  illod  fir^ 

mitor  slaluentes  ad  pelicioiK  ru  Ili'rrn'sti  priori«,  qui  lunc  leinporis  erat,  ut  diinidielas  pensionis  illiu^  domus 
eedat  ad  usnm  cn'.tndio  iid  omcaduiD  ceran  ad  servicium  Dei,  alia  dimidieias  peoiioDis  ad  coaaoialioaeai 
doMarom,  nuod  preüiciu»  prior  luriii»  «anplioMii  aoMor  finti  ühid  qaoqoeadioientea,  ne  advooatoi  aBqna 
qaiM|MBii  iaria  in  ipaa  aibi  vendicare  preiinat,  qoia  anb  noatam  et  Bacoessorum  nostrorum  defensione  illam 
consislere  volamas  in  perpetuum.  Ut  mitom  diclo  eenobio  rata  permaneat  hec  emptio  et  irrefragabilem 
Dostra  vigorem  obüoeal  conslilulio,  pa^iuc  presenti  robur  et  manimen  nostri  sigilli  apposuimns.  Et  ne- 
qcris  in  cootfarinm  onquam  pfcarnnpaarit,  divine  olUonis  gladium  in  eum  vibramus,  et  at  in  die  ftvaris 
Domini  cclum  et  terra  contra  eum  consurgat,  iusli  iudicis  exsecalioni  commondamus.  Acta  sunt  hec  anno 
dominioe  incamationis  ■)  M^.CC.XXXb.III.,  pootificalua  ooslri  aano  111".^;  Hii  sunt  testes:  abbas  de 
■erswideiinB,  aUtaa  de  eanpo  «anete  Hariej  oanaidei  aMiorii  eedaaie:  Pranco  vicedoawMW,  Gerlagf 

phanu>i,  Richardus;  ministcriales :  ßcrnardus  de  Meinhuvell,  Winemami  da  Alm,  Bamardna  SwarMnJ^ 
Ibeodericus  de  Uamereo,  Godescalcus  de  Uec  et  quam  plures  alü. 
Dm  »lapiMmMH. 

BMwf  IaM^  hekmdä  da«  EingeiMndHis»  du  Eßm  OHo  von  BonUnmr,  dau  ar  oon  dem  BotUr  KorAr 

MM  freiem  Entschlüsse  zu  dessen  Vogt  ertcählt  worden  sei,  ohne  irgend  einen  Ansfinich  auf  diene  Würde 
au  habetl.  1233.  —  Abschr,  des  16.  Jahrh.  Fr.  Münster  U.  6^;  neuere  Copie  Msc.  U,  11.  j».  57 j  aus 
einer  andern  fieuem  Abschr.  gedr.  Niesert  U.  B.  I,  i,  370. 

In  nomiae  sancte  et  individue  Trinitatis.  Ego  Luüolphus  Monasteriensis  ecclesie  epi&copus  olc.  notum 
iMMDos  tarn  Muri«  <iaani  praaentilMia,  qnod  Olk»  de  Heiatmare  vir  nobilia  eoram  nobia  et  leia  eeohiia 

noslra,  presentibus  lestibus  subsciipils,  solcmnilcr  ac  publice  protcstatus  est,  quod  post  mortem  Bcmhardi 
de  BoreUnare  patrui  sui  ecdcsia  in  Varlare,  cum  liberam  baberet  facuitatem  eligendi  sibi  quem  vellet 
■dvoeatura,  flioat  eoelene  ooniioet  Privilegium,  ipso  peteoie,  own  ina  non  baberet.  bona  fide  et  apeipaoaa 
assumpsjt  in  advocalum,  salvo  iure  suo  sccundum  cccicsic  suc  Privilegium  Cum  igitur  omnis  exaclio 
ultra  debitum  servilium  sit  iniusia,  proptcr  abundantem  caateiam  impofitcrum  idem  Otto  protestatus  est, 
quod  »ec  in  advcrsis  ne(|ue  in  prosperis,  nec  propter  eccieale  caman  vel  Beocaaitatani  propriam  aiiquid 
iuk  baboefit  vel  habere  delieat  aat  possit  faciendi  exactioncm  in  famUiaa  et  bona  Varlareosis  ecclräia, 
lal  aliqind  Bgmäi  conira  libartatea  a  domino  papa  et  figberto  MoaasterieMi  eiuacopo  aidem  eoclesie  in- 
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(luUas.  Pretcrea  ne  per  obltvionem  vel  negligentiam  omiileretur  aliquid  eorom,  que  possunt  facerc  aul 
conscrvare  lil)crlalem  ccciosie,  consilio  noslro  idem  OUo  prol^lationc  propria  solrmniter  rcsignavit,  siquid 
iuris  sibi  usurpare  posset  ad  facicndom  eiliclionos  pcciinie  yd  ilMOliti  servitii  in  faniilias  cl  Ixma  predicle 
ecrlrsio.  Hcilcsi;!  ipitiir  onanimi  consrnsti ,  absoluta  lilirrlato  et  proprio  arbitrio  iain  dicto  Oltimi  f;iiin- 
quaginla  tnarcas  dedit,  nc  conlra  ea  quu  in  prescnti  pa^ina  scripta  suiil  aliquo  paclo  venire  prcbuinai,  u( 
eeclMiaai  forih»  «t  fidelii»  defendtl,  «t  ne  ollo  modo  ipsan  in  «lis  liborUttilHM  pertnrlMre  «tleroptel. 

Prnhüif'mtis  im  |iir  ,j:if!i  iriiütc  Üci  ornnipotcnli«:  el  WHitOrum  apostolorum  Petri  el  Pauli  cl  dnrnini  pnpc 
üi'Ujjuni  cl  uoälra  sub  auaihomalis  vinculo,  itcqan  advocatus.  preseiis  vci  fuUirus,  aul  aiiquis  tiommuni 
presonst  Variarenaem  eeolesian  m  suis  dieturbare  libertatibin;  aiqiüs  aatem  feoerit  enoonnranicatioiife 
sonloutic  scial  sc  subiacere.  cl  olTcn-^im  iiniiii|ioifiuis  Doi  inciirrissc.  l'l  igiuir  hec  raln  el  irrofragabililer 
finita  permaneanl,  preseolem  paginam  cum  dicli  OUoois  coosensu  cooscribi  et  sigillo  oostro  ot  sigillis 
maioris  ecdene  et  alioriiin  prelatoram  feoimos  maniri.  Teatet  hoina  rei  soot:  Remboldos  naior  pn  imsiius. 
Ludgcrus  Clalroltensis  preposilos,  maioris  ecciesie  canonici:  Wenemarus  scholasticus ,  licndiardus  cclerarius. 
Ludolpbus  do  Beverea,  Fredericus  decanus  de  Freckenhorst,  Gerlacbus  de  Diggede.  Hichardug,  Albertus 
capollanus,  Johannes  Wcrence;  Lnbertus  saooti  Harlini  canonicas,  Bemhardiut  sancti  Lamberti  plebanus. 
Ucnricus  Speculuni;  Conradus  uobilis  hnrchgravioa  ü  SlTombcrg;  anoisteriales  Henricus  de  l^pellc,  Gerhar- 
dus  et  l!''itihar(fns  fralit-s  de  Withcrlen,  Winfmarus,  Hermanniis  de  Fuchtorp,  Rudol[)hus  de  Asbeck, 
Amclungus,  (iüdl'riduä,  lieoricus  do  Lon,  GodlVidus  de  Uagen,  Suetherus  de  Yarnhuvcle,  Gcrhardus  de 
HeppiAdiove,  Hearicaa  de  Bkeurole,  Haebariaa  de  Caminata,  Lambertoa  iodex  in  Ceaüdde.  BemanM» 
do  Sindcnc,  et  aüi  quam  p!iirt"i  Ada  sunt  hec  anno  incarnalioniit  Domini  M"-CC"'.XXXII1''. ,  inrliritonr 
sesia,  presideule  in  scdo  apoi>iülica  vcnerabilis  memorie  domioo  Gregorio,  regDBole  Frederico  imperatoro 
^kyrioao. 

908. 

*  B,  lAiio^ vergUdit  einen  SHtä  awitdm  dem  SU  Mimvut^^J  M  MOntter  md  dm  Xhitet  Mtnenfikt 
wegen  gewieeer  Zdmten.  1933.  —  Or^  KL  MarienfeU  ü.  76;  AlMhr.  Mee.  /,  108.  f,  70l 

In  nomine  sanote  et  individae  Trinitatis.  Amen.  LadoUns  Det  gratia  Monasieriensis  ecciesie  episcopa» 
etc.  Cum  itaque  inier  ecciesiam  sancli  Mauricii  et  cenobitim  campi  bon(c  Marie  Cystercimsis  ordinis  ver- 
teretur  causa  diutius,  ad  cuins  dccisioncm  sopcnumero  invilali  sunius,  landem  autore  Dco,  dalii»  hinc  iode 
arintris,  quod  in  conlradictione  posilum  fu'erat  ita  sopitam  est  et  conplanatum,  ut  minatam  decimam  do- 
mu«  in  Oslonvrldo  cl  II"»  solidos  anntiatim  pro  ridfMtiplione  ttianipulorum  oc<'Icsia  sancti  Maiuicii  percipial. 
acccplatiä  nichilominu»  el  acceptis  VI  mai-cis  denarionim  a  Tralribus  prefaii  cenobii,  videiicel  io  rcslaurum 
dampni  quod  Coaradut  de  Brechterbeke  occaaione  decime  in  Tbetten  dicitar  intniifiae.  Qne  tarnen  decin» 
gi  laiidcm  ad  mauum  clauslri  rc<lierit,  rcddctur  claiislro  pccunic  i^ti  i^  ri;i  ilioias,  id  est  tres  marce.  ac 
doinceps  anliqua  de  Ostenveide  atque  IhetleD  ordinalio  stabil  iugitcr  iaicr  ecclesias  memoralas.  Preterea 
eanonici  sancti  Hanricü  quinqae  donlaxat  solidis  conteoti  enut  accipiendia  aaDiiattm  de  toiali  curia  tu  Vomc,. 
quam  impelieranl  ralionc  seu  nomine  cuiui>dam  decime,  quam  eis  pars  adversa  minime  recognovit  Quam 
utique  actionem,  sive  quod  vulgo  dicitur  ansprake,  quia  lilcs  odiose  sunt,  talimus  de  medio  salva  pcii>;ione 
quinque  soiidorom  iam  diel*  et  insnper  ooa  maroa  quam  specialiter  capitnlum  sancli  Mauricii  sie  accepii.  ut 
m  buius  rei  leslioiooiiim  Stti  appensionem  sigilli  prebercU  Quapropter  ot  eadem  compoaMoaiB  fnniw  de 
Boatro  et  arbitronun  eeoallio  diligianier  peitractata  oegligeoter  aoo  tnuueat,  pagioa  preeavere  «aravaMi» 


>}  Die  CanontUr  tan  St.  \\»»T\t  WtkMm^vm  •■rk  ikn-ntiifiW  alytditoMmr»  V«r|l(fab  1«  «iiicr  »Mit  ilalMci»  Uikwnil** 
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sigiliata.  Testes  oatem  snnl:  Godefridus  maioris  ccciesie  decanus,  Willelmu';  frnicr  noster  maior  in  Osna- 
barg  prepocilus,  Fredericits  decanus  de  Vrekenhorsl,  Engelberius  saocli  Hauncii  decaous,  Tbeimarus  sco- 
iHliiMW,  CoDrados  de  Stonvorde,  Bverhardos,  LamberloB,  Jorduus,  Bngellterlas  eiwdeai  eeohaie  cmonloi; 

ilem  LutbortiiK  do  Rovcren  minist«  riuiis,  Bcrtotdus  ad%'Oca(us,  Suetherus  miles,  C|g|befftw  anrihbor  C4  tSB 
ptores.    Acta  sunt  hec  nnoo  gratic  ÄKCC.XXXIII".,  indiclione  VI»  feliciur 

Die  beidco  «ohlertittleaco  Sirgel  de»  ÜMchufi  aod  de«  Sl.  Mauriiilinrs  Längen  «n  dicica ,  «u«  Wullen»  und  Leioenriiden 
SMttHmMI|yid|i|lMMI  Oci^iKiNB« 

m 

Die  Edlen  von  Diepholz  übertrogen  dm  h'l  .hfnn'mfefd  ein  Harn  in  .Verle ,  mit  dem  Conrad  von  BrodUet' 
beek  biAer  beleknt  toar.  4233.  —  Or,  KL  Marienfetd  U.  78;  gedr.  Kindünger  Bätr.  III.  U.  470. 

In  itomiiir  Dnniini,  Amf>n.  A  voeo  üflrrnnim  nc  trsliiim  Iralinnl  noirotin  fuiriamfiitiim.  Nolum  itaque 
mi  looderiuä  t*i  poäieriä ,  cjuod  cgo  Johannes  et  ego  Gono  fratres  uobiies  de  Ibolliollo  proprietaiein  domos 
MMire  ia  Herie,  quam  a  oobb  doranoe  ConradiM  de  Broehlerbeke  b  feodo  teooerat,  aooeplatis  mareia 
duahus  et  acccplis,  coDtulimus  rcciesie  campi  beate  Marie  de  consensu  ac  l)enoplncitü  luloruni  nostroruB, 
vidcboei  Bodeifi  et  Godescalct  nobiliam,  collaudantibus  quoque  Ueinrico  de  Vellberg  et  Ueiiirico  de  Brodmt 
aoMwia  Boalrii  iMMlww|De  heradibat  anivenis,  qui  pariter  Dobiaenm  in  caMro  Tkefliölle  ooram  Gerlago  forli 
de  Ek  et  castellanis  domum  prelibatam  rcsignavere;  quam  dominus  Werneros  prior  ad  manum  claustri 
•Bscepit  Quod  faclnin  ad  bancos  soabinorum  in  loco  qui  dicitur  lJuthe  sub  regio  baimo  siabililum  est. 
obi  iotaiUi  parcntum  aoslrorum,  qooe  eoolcsia  prcfata  in  rratemitatcm  nssumpsit,  iterato  domum  collatam 
iMignafoas,  Hildeboldo  presidcnie  huius(]ue  rei  lirmilalem  sentcntiaiiler  cxequentc.  Testes  itaque  sunt 
Hfriniannus  de  Aspelecampe,  Gerardus  de  Visle,  Gcrlagus  de  Ek,  Hertgerus  de  Qucrnlirm,  Heinricus  de 
<^erabem,  Gtselbertus,  Thedoldus  de  Quernbem,  Wultbenis  de  Broke,  Arnoldus,  Alwardus  et  aUi  plures. 
Qqm  «igillniB  Doa  baboinMa.  «igttb  «Maram  usi  «lOMa.  Aclun  a.  M'.GC'.XXXIIl*. 

An  rinim  PU(UI«al*trrirrn  L-iv;'  <^i"  lu  rirumiiRe«,  in  ^i  H  lmi  Wjctn  jti;;edruclle«  Sicgrl  mit  der  Umtchrift :  SIGI.. 
Iflih.  BODOin  ET  GOUti»CAU:i  'tUbt''UOL.  D«M«ll>e  U\  durcb  cinea  QueriMlkcn  ccUiciU  «ad  CDthäh  iiim  dcok- 
Mlbm  doM  MhniMtd»  Lmrm,  mtarlMlb  alwr  drd  <■  DmiMk  gtitailla  BcfcMle«. 

310. 

*  JWMr  Conrad  von  Brodihrbedt,  m  die  Brvdenekaß  dee  Baatm  Mariei^M  axifgeimmmm,  d^  deeäbtt 
eine  FanuHmmemrie  vnd  madU  vtnckitden»  Sdmkmgea,  4S33.  —  Or.  El  Marien^  V,  TI, 

h  MOMM  DoaiiiH.  Rodolfus  campi  beate  Harie  dietoa  abbaa  oomibaa  quiboa  hoo  aoriptnm  Jonotoeril 

in  pcrpetuum.  Contempblnr  pnxlens  vite  sno  novissimom  et  proraro  rifxisili  in  ctemum.  Hiiius  itaque 
dacta  cootcinplationis  Conradus  miles  de  Broohterbeko.  postquaro  »c  orilini  no»tro  Tamiliarem  fectssel  inlei^ 
vMii  üfiagBikBtig  plea«  *)  qoani  hnmilhar  apod  ni»  obtimerat,  quid  apei  qoidv»  davoliooia  ki  aeereiarMK 
eordis  habucrii  d  H  laran'  pi  '-tn  ns,  allaro  sanctc  crucis  suis  conslrui  fccil  iri;n^n-is,  calican.  indumenla. 
porpuram  proviöe  supcraddendo ,  necnoo  et  iumtoare  ipso  una  cum  Alheide  uxon-  »ua  de  doobus  roaasis 
tun  a<j  miMii  altam  eiindem,  quam  atiam  ad  eraeero  per  singulaB  noctes  iogiter  deputando.  datis  mehk 
liujmiii  sex  solidis  ad  ipsiu»  crucis  omatum.  Insuper  ob  pcrpetoam  carorum  sui  momoriaro,  qiiorum  oo- 
mimm  JuMJoyM  fideUuiu  Doalronffli  asscripla  retioet,  X  assigptavit  marcas  ad  comparauda  videlicet  bon«. 
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qne  cedant  specialiter  ad  consolalionem  convenlus  in  recaraa  annifvrwrii,  boc  est  io  cathedra  Petri,  ila 
quod  panis  triticeus,  polus  melior  piiceaqne,  nlva  tarnen  consoela  fratnim  pitaotia,  die  mini»lrentar  eodem. 
Qoe  inqaui  oooaolatio  ne  tenuiler  Wt  seaMplene  fieret,  preralos  Conradus  de  ooosensu  filii  sui  Cooradi 
mililis  domiira  suam  in  Mtrle  pro  sujiplomcnto  consolalionis  adiccit,  eandem  sue  devotionis  hostiam  tali 
ulique  pacto  conimetidaas ,  ul  nullaienus  nobis  liceal  manstum  huDC  piscatorium  dislrahere  aut  quomodolibel 
«b  «MliBaia  ooaira  aUeoare.  Qood  inquam  etiam  dos  in  viriote  obedieitflfl  aarari  |»reoi|MeBlM,  pagiaam 
preaentcni  lam  nostro  quam  comitis  de  Tekeneburg  et  ipsius  Conrad!  conTrairis  nostri  fecimus  communiri 
a^Dis.  Teates  autem  sunt:  Wernems  prior,  Godefridus  caalor,  Wicboldu^  magisler  noviliorain,  Tiieode- 
rieos  sopprior,  Atbarlna  oeOanrioa,  Godefridm  onaloa.  laooboa  portariga,  Godefridaa  inflnMHrMW  «l  frains 
onhPersi.  Datum  est  hoc  roemoriale  anno  gratis  millesimo  ducenteamo  tricesimo  tercio.  FeKciiM'. 
V««  dw  ttVut  in  4«  DriuiDd«  btfMt^im  dni  Sm|«Io  i«t  mt  4m  trtla,  da*      AUm,  wkaMM. 

311. 

*  Botgtr  von  Giveienliorst  enlsayl  seinen  AnynHdien  auf  das  dem  Kl.  Marietifeld  sugeltorige  Harn 

NorOom.  im  —  Abtekr.  JTae.  r.  406.  f.  *m 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinitatis.  Cunradus  ciivina  favcnlc  dementia  Osnabrugcnsis  eodaate 
episco]nia  eio.  Novarinl  ai^  Um  fotori  quam  presentes.  quod  cum  Rototiania  da  GtvoleolMNfst  n  domo 
Northorne  pertinente  cenobio  camp!  sancte  Marie  ius  sibi  iniuste  vindicare  cepisset,  tandem  acceplala  et 
acccpta  una  marca,  ipse  paritcr  cum  tiiiis  suis  videlicet  Wigande  et  Gerhardo  aotiooem  auain,  que  voigo 
dioittir  aaapnka,  coram  nobis  «  lioia  eodeaie  noalre  fonditaa  rei^vit,  primo  iaqaut  Osaabnig 
fiJio  raaiore,  poslmodo  vrro  Wirirnbrug  cum  filio  juniore,  änno  gracie  M". CC. XXXIII*.  Testes  auten  sont: 
Wilhelmus  maior  prepositus,  Bruno  oanonious,  Johannes  de  Kelveren,  Thomas  de  Holtaetea,  Hermannas 
da  GloMidbeB»  GariMrdna  Saaw,  Bverhardna  d«  WeateriuMen  et  alu  quam  plore»  ma  darin  quam  laici 
boot  teaiiaoDii,  Oanabrag  io  dooM»  iiaaüa  st  Widaabnig  b  alrio  acoleaie  looe  aatuMs. 


*  Am  JKIMcr  itarimißd  vmdm  gewissf  friHier  freie  Güter  als  iMhm  üiergtbm.  IS65  >)/  — 

ür.  Kl.  UarimfM  ü.  7S. 

In  nomine  Domini.  .\nn''n  etc.  Scianl  igitur  presentes  ac  postcri,  quod  cgo  Hcrmanntis  cngunmcnto 
Micbacl  proprietalcro  quorundam  agrorum,  partim  sacionalium,  partim  pascualium,  quos  videlicet  ex  pa- 
tania  aaocefsioiie  mre  propriefatia  quieia  samper  et  libare  «aqua  ad  Ibeai  vite  poaiederan,  oooaanlieiMe 
uxore  nica  cl  lihi  tis,  conuili  rrnnbio  cnmpt  snnctr  Marie,  hac  scilicet  Ooadicione,  ul  eandem  proprietalem 
heredes  mei  feodali  iure  ab  ecclesia  pcrcipiant  memorata.  Sunt  autem  hec  agrorum  nomina,  uti  vulgariter 
appaOaiitar:  Ostescfa  Tl  agri,  Ovarwaterino  VI  agri,  Giveteorolh  loogus  ager,  I  bredc,  III  agri,  iuxta  liliam 
1  agar,  item  iuxta  domum  roeam  magnus  ager,  Huliinchus  V  agri,  Westveit  I  brede,  Stercaaap  H  agri 
Briiid)rede,  Ostenbaseleith  11  agri,  inter  domum  meam  et  rivum  XI  agri,  Crucewiscfa,  Osihroc  et  pratum 
«{Bod  adteeei  claastro.  Teataa  aoni:  RodoUba  abbaa  predicti  cenobü,  in  cuius  manus  hanc  Proprietäten 
rafliginavi,  Luibcrtus  monacbus,  HenoaxiDus  sa oerdos  61ius  noster,  Gerhardus  Duvellescop  aororina  aaaler 
Ilermannus  famuloa  abbalia  at  alM  phiraa.  Ad  eoofinnaiionam  bniiia  rei,  qoia  «gUi/pm  mm  babao.  — 
conlcntu.s  aiteno. 

Ilw  Sk«rl  il«r  UM  ÜHiMÜdd  Umfi  m  mdw 


■)  >tch  <tir  Rr|wrMi|<*ril  Akt  RniknU«  itiilir«. 
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It34  Pdfumr  9.  AondbnMrt.  K$ek»f  LiMf  ZtMSf  tkm  IMtmde  Küidg  BäHrtA*  fmj.  JVM 
im  MM«r  nicht  gedruelOm  Origmah  ngttHrt  W  Mmt  R»g.  hnp.  1196— ISU  p.  üfk 

314. 

Brmhard  ron  Lippe  leistet  su  Gunsten  det  Kl.  Marienfeld  Verzicht  auf  einen  von  Eberhard  von  heileren 
retignirten  Zehnten.  f\iU  0/  —  Or.  KL  IHarienfM  U.  79;  Abseht.  Mac.  I.  406.  /.  49,  II,  43.  p.  «64; 
geir.  in  im  M^iheiiungen  det  Auf.  f^renw  «u  Omakrudk  V.  p.  409. 

Veaerabili  doroioo  suo  Moaasterieosis  ccdesie  cpiscopo  B.  de  Lippia  paratum  et  voiuntanum  in  omni- 
bum  «M  poniUliUiiis  obacqoiom.  Veatra  rigiiificnBas  hoiMsliti,  qnod  domfam  Bunrbmdm  de  Vallereu  de- 
cimnni  in  Relen ,  quam  de  mana  nostra  icnoit,  do  conscnsn  et  voluntato  uxori-;-  ac  herodOBI  snorum  in 
iiiAnu&  no6tras  libere  resigoavit,  et  oo«  eandem,  cum  eam  de  mana  vestra  lenoamus  in  jdieodo,  iu  maous 
^ertr—  Sbere  reaigMBiH,  dtetam  reaigiieliooam  preMnlibas  protetiaiilM.  Teslran  %itar  hooMieien  eis- 
ctaose  rogatnus,  quatinus  oMmontaai  dediDUi  k  Bein  ecdwie  de  campe  lencte  Marie  divine  reninne* 
retioDis  intuilu  conferatis. 

Sh|»l  M  abfiMin. 

S16. 

JE.  iMMf  tt«rM^  dbm  Kbtkr  Marim^  dem  obengenamOen  Zehnten.  413i    Februar  tt.  MmMr.  — 
Or.  KL  Marienfitd  17.  80;  Abtekr,  M»c.  I.  106.  f.  48';  gedr.  in  itn  MiUheihmgen  dm  AM.  Veränt 

M  OmabrSA  Y.  p.  408, 

In  Domine  sanctc  cl  individiin  Trinitatis.  Amen.  T.iidolfus  Dci  gratia  Monasteriensis  cpiscopas  etc.  No- 
bilis  vir  dominoa  Bernardus  de  Lippia  de  cunsensa  uxoris  et  heredum  euoram  decioiam  in  Beleo,  quam 
de  neno  iioaira  teaeil  io  pheodo,  in  nama  noalns  libere  resigoavte.  Noa  aatem  ad  iostantiain  proberam 
et  bonestonim  virorum,  de  consensa  prepositi,  decani  ot  capituli  nostri.  memoratam  decimam  in  Bcicn 
ecciesie  de  campo  sancle  Marie  contnlimaa  powidendam  in  perpetuam  ei  habendam.  Ne  igitur  bec  nostia 
donatio  rite  focta  possit  in  poateniBi  aÜqaateana  infirmari,  preseniem  paginam  exinde  eonacriplBiD  aifUb 
■aalro  faciam  communiri  Acta  sunt  hcc  Honasterii  anno  dominico  incarnatiooic  If.CC'.XXXIlll',  ponttfi- 
catus  nostri  anno  VIII",  VI"  kalendus  M;ircii.  coram  honesti.s  [»rohate  fnlfi  viris  tarn  clericis  quam  laicis, 
«piorafn  nomina  sunt  hec:  Godcfridus  prepoj>itus  sancu  Mariiiii,  licrlagus,  Albertus,  magister  Ricbardus, 
Mdbariona.  oaeoDioi  maioris  eoeleiie;  UM:  Wanemania,  Oodaftidua  villieaa,  Godaaealcoa  iodez,  Johannaa 
CHBcrartus  et  nlii  quam  plures. 

Om  Sugßl  det  Bitcbub  i.t  fwt  gaix  icrdfift. 


■)  Ditf  J«i><'  erfiohl  «ich  ■■■  dir  M^iadM  Uikunda, 

t)  Der  Ua«t«B<ti  d*H  ttl«r  der  M.  PefemtP  tW  ■!•  nocti  in  Ht  iMitH  PntlMnU\Ar  l«MA  r»nn»ä  grtrttl  mM,  bmiliigl 

lli«  Ann»'""«^'  ''''''   Sihr<iber   der  Crkliode   J»»  J.ilir    niilit  mil  i\rm  25    M.ir;,    wi,-  n.nal  ;n   liii'tir  Zril  (;t\»iiliOliell, 

§omdrr"  •>•'>  <i*<*  Ji'ouar  bi^inat,  wie  die«  «pütef  Tür  dw  OMtliDin  MÜMter  durcb  cib  Sutut  ton  Ik.  Mim  tSt)  (Fr. 
naertT-  U.  SaS,  eidr.  IMmwI        IV.  9.  4.)  feHuHtet  wwda. 
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Arno  HCCXXXIV  qoBsi  diviniuu  timor  et  Iraoor  ceddit  aoper  Pivilgooes  propter  ooninra- 

lioncm,  quam  focerunl  insstipinti»  Fxccilo  (e^  quihusdam  aliis  contra  fpi^^nipiim  super  rescripfi'^  fpic  im- 
pelrabal  cicrus,  et  contra  interdicium  ecciesiaruin  et  contra  bannoä  iininoderalos  et  contra  satisfactioneni 
pecuoiariam,  quam  slataerat  episcopus  pro  ncerdotibDs  oootsis  iam  ante  annos  qainque,  eonspirantes  et 
Oooinranles,  composilioncm  saccnlotis  occisi  DOn  cxcedorc  400  marcas  ci  alia  qK  liaro  coniuratione  firnfiarant 
in  proHulicium  canooicanim  saacliuaum  Ludolfus  episcopus  Mona&terieosis  roclo  ulens  ordioe  a 

domino  papa  ')  iadices  obliowt.  S.  Petri  et  S.  iotonnis  deeaoos  et  «oatodem  Oaaabai^enats  eoelede.  per 
quos  rrcrpicnlor  commnniii  et  ioterdicto  cc-clesiarMi  pnniti  non  renpueniDt»  aed  iuslam  ((uandam  qucrolam 
silii  luilien'  xidpbaiilur  a<!vorsns  sacordotcs  fornicarifts  et  tabemarios,  quo«  ante  humilialioncm  laicortini 
oorrigere  dissiniulavit  episcopus.  —  —  Anno  ii^ilur  prefato  kalendis  Marlii  (Mänh.)  de  bencplacito  episoopi 
aohita  est  oooatitatio  atnlia  laioorom  renunciantiuia  ddem ,  prcclpicnte  episcopo ,  ui  peniientiMii  agemii  et 
ex  gniiia  de  espeoai»,  qoaa  fecerel,  liberi  eaeeot  —  &nimU  tivntn.  «p  Matik.  Ii,  96.  aq, 

t 

SU. 

*  Mann  von  Bißarbeek  reiigmrt  xu  Guntlen  des  St.  Agidii-Kh$ten.  m  dat  Mvm  aMMP  lüdUßr  tm^mm 
sind,  auf  ein  GrmdtUiek.  4234.  —  Or.  KL  Ägidü  U.  »;  Abtdtr.  Mae.  I,  81.  p.  0. 

in  Domine  sancle  et  individae  THnitatis.  Ludolphus  miseniioiM  diriuä  HonasterieoM  cpiscopus  ceno- 
bio smcii  Egidii  in  Monaslerio  inpcrpciuum.   Quia  noiiaunqaam  ÜMte  preeaotium  dissolvere  nilitifr  calan- 

pnia  fulurorum,  tidclibus  iuvanda  sunt  liltorarum  tcslimoniis  ea  precipue  quc  ad  subsidium  pcrlinent  con- 
servande  rcligionis.  Yiide  uosse  cupimus  univcrsos  tain  futuri  quam  pre^ienlis  cvi  Gdeles,  quod  Johannes 
ToWes  de  Billerbeice.  mtnisleriatis  ecciesio  iiu>-iro,  cum  duas  Glias  suas  rcligioni  mai^is  quam  seoab  deser- 
viro  cnpieiitcs  cnÜL-gio  spoiisarinü  rhri>ti  a[.ii(l  cenobium  sancli  !{i:iilii  in  Monaslerio  cum  ca,  qua  dceuil, 
aotlempnitaU;  devottouis  aggregab6t.'l,  ue  appureret  in  conspectu  Doiiiiui  vacuus,  man&um  in  kanen  quem 
de  mami  noslra  teoebat  n  feodo.  cum  omnUHiB  aejs  aUiBeBÜiB,  mancipiiB  videlioet  egris  ailviB  et  pModa 
axori>  et  hcredum  suorum  unanimi  cnn$ien>u,  in  manu  nostra  tradidil,  predicto  crnohio  iure  proprielatis 
perpelualiter  assignandum.  >ius  vero  man.sum  eundem  per  ceoseosum  ecolesie  et  seatealiam  minieterialium 
in  mana  domoe  Siradis  veneFabiKs  abbaiisse  ae  s«  coeveBtua.  quemadmodum  dictam  est,  esuignaiui 
seriplo  prcscnti  et  appcn^ioiic  sigilli  noslri  cenobio  sepe  diclo  duximus  connnnatulutn,  Oci  omnipoleatis 
auctoritate  ncc  non  et  bealorum  Petri  et  Pauli  apostoloTHin  eins  et  nostra  «xcommuoicantee  oauiein,  qua 
au&u  teuierario  ie  gravomen  et  ioiariam  iam  dieb'  oonventos  mamt  prenonintii  invasor  aal  ezeetor  violeiK 
tos  esatiterii  Actum  anno  graiie  M". CC*.XXXI1I1'\  p min  atot  ooitri  amw  VIII*.  Testes  huius  donatioms 
et  no>lr<'  confirmalionis  sunt:  Wiliehcimus  prcposilus  Osnaburgensis  frater  episcopi,  C.cplajjus  propositus 
Oldcnsilcnsis,  Olricus  docanus  sancli  Martini,  magistor  Richardus,  Oruningus  sacerdos.  Arnoldus  plebanus; 
Johamies  de  Billorbekc,  Brun^lcnus  de  Suthwic,  Amelungus  de  Gore,  Wcncmarus  cocus  episcopt»  Her> 
raannns  de  KeppeIeD,  Uiarioos  de  Gemene,  Gerbardos  de  Ramioesbeiig,  JoJiaDnes  de  Bonshont  et  alii 
quam  plures. 

Dm  wnhhflMlt»«  Sitgcl  Ungt  m  iviluni  uüäm»  S^Mnm, 


')  Oregor  iX. 

^  Awf  der  Rickwilf  in  Vrinndc  Mehl:  i,Oc  Munw  Cima,  onoe  BmImm'S  itm  «pilcr  hlmMicfast  iil:  MÜNbanoa  m 
Andanbona**. 
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318. 

B  Luilri/f  verleiht  (ler  Stadt  (^i<'-sfr!<!  ilnx  flcrkt ,  fln.s.s  Icriner  ihrfv  Dlirger  ohne  seiue  ffru  iUifjung  ror  ein 
onderes  Gericht  etocirt  werden  dürfe,  M'di.  —  Orig.  im  Sladtarduv  zu  Coesfeld,  hieram  der  hier 

wnderhoäw  Drmk  bei  ffietert  Ü.-B.  I.  n,  p.  MO. 

in  nomine  üomini.  Amen.  Ladoifus  Uei  gratia  MouasterieDsis  occlcsin  episoopna  omaibos  in  perpetuum, 
Oaoniaai  imnmiiite  nmt  Tcritates  a  tSSa  honÄuno  et  poaieritas  quandoquc  venire  volnit  coMra  facta  sno- 
ruin  aDteoeaaonin,  emlani  est  salubriter  el  proräam,  ot  quioquid  intcr  bomines  memoria  digmun  geriuir, 

ml  ouliciam  posleroram  voce  lestium  vel  lileraram  tcstimonio  ir  iiivfpratnr.  Knproptpr  cum  sumoperc  sit 
•l^endum,  ut  unicuique  .^uo  iuri  Uli  liccat  el  nullt«»  in  aiienu  ruuuas  L-vUiidere  presuraul,  uolum  ossü  vo- 
Juaa  uaiversis  lianc  paginam  inspectantibus  vel  aodienlibas,  nas  civibus  noslris  de  CosveMe  perpetoa  lra> 
ditione  ac  voluntaria  Cfintulissc ,  quoJ  [mt  aliquani  [iroclamaiioneni  nullus  ipsfjs  potcril  evocare.  iiisi  priiis 
fucrimub  requisiii,  vcl  ibi  fucril  delicti  eviiicnua  perpcirali.  ül  igilur  hec  iibera  traditio  no6lra  ütabilis  in 
•nKB  perawaeat  et  per  sueeedeotiani  calaatpaiani  ioSmiari  noa  poaait,  preaentempagiBamexindeconscribi 

feeiroiis  el  sij;illi  noslri  nMiniinitic  roborari.  Ada  sunt  Ihmj  nnno  ;;ralic>  M"  Tf.'  XWIIlt",  iifmiifh  iili;-  noslri 
anno  VIlio,  coram  testibiis  subnotatis:  Alberto  dapifcro,  Bcrnardo  de  Wulbcrlcn,  Lughardo  de  Damhusen, 
MaolMrio.  Laoiberio  indke  et  aliis  quam  pluribm. 

319. 

•  Btrnard  von  Lippe  hentiilii]!  die  ron  seinem  Vater  Hermann  muirjesproHicne  Befreiung  eines  von  dem  luUeH 
ton  üuJeveide  dem  AL  i  reckenhurnl  verkauften  Huts  von  der  üchtrmi'ogtci.  1234.  Jtäi  31.  Münster.  — 

Orig»  ja.  Enehmkortk  Nr.  lO*. 

Bernardos  de  Lippia  universis  in  perpetiium.  Ne  ea  que  geruotur  in  tempore  labantur  com  processu 
tevporia,  poni  aoleot  io  Imgna  leatioiii  et  aoiptararam  teatiaMmio  commendan.   Bapropier  ad  noticiam 

umnium  Christi  fidclinm  lani  riituroruri»  quam  prescncium  volumus  pcrvL-niro.  <jiio!!  cum  bono  moniorie 
pater  aoster  dominus  Jüermannus  de  Lippia  curtim  Dodeslo,  qtuun  nobilis  vir  dominus  tiodcfridu»  de  llu^ 
loffdde  veadidit  eoclesie  ia  Yrekeahorst,  in  pt rpcittom  libertarit  com  omnibus  atliaenciis  su»  ab  omai  iura, 
qK>d  sibi  ex  ca,  ralione  advocatie,  compctebat  sive  cooipctero  videbainft  nOfi  io  bac  parte  vesligia  tpsina 
seqiientes,  iibertatcm  faclam  de  predicia  curti  Üodeslo  et  ciuü  attinenciia  ratam  habemas,  et  ob  revercn- 
tiaoi  Dei  el  aancle  cnici»  nee  noo  et  pro  salulo  anime  dicti  palris  noslri  mcmoraiara  curtim  cum  omnibos 
aoiBeaiüs  aoia  ab  omni  exaolione  Uberam  esse  volumus  in  petpetovm  et  aolulam.  Ul  aolem  In  c  rata  et 
locoiivulsa  pormaneant  riec  in  poslorum  valoatil  infirmari,  presentem  papnam  e\inde  conscri()iain  <lumiai 
L  Jiiooasteriensis  epi^copi  et  no^iro  sigillU  fecimuü  con>muuiri.  Acta  sunt  liec  Monaätcrii  aiuio  gralie 
I'.GCIXXXIIII*.  pridie  kaloadas  Aogaati.  ooram  haneati»  et  probate  idei  viria  tarn  clerieia  quam  laicis, 
qouruiii  nontina  sunt  hec:  Ludolfus  de  r!i  \eien,  Johannes  Wcrenze,  Cesnrius,  iii  iL-'-ti  r  !tirli;iniiiv,  Frcthc- 
ncuü  de  Vrekenborst,  Tbemaros.  Uenricuü  de  Reibe,  canonici  Uonaslericnscs;  ilcriiianiius  de  Loa,  Conra- 
Av  burcgraviiM  de  Slrombei^,  BobÜea  virl;  Laaibertaa  dapifer  ooater  et  alli  q«iam  pbirea. 

^  SrlmSvw  *•>■  cr3a>ci<lcmn  Faden  biage«  die  Sirffl  LadMir«  und  lU  rnird'*,  «nn  dtmm  da*  Cfitan  Mbr  frlhlaB 
t  dM  widcitt,  «MM  bcnw  fifcajtm^  •■tayridM  Am        12St  (mM-hrirlxBeak 
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320. 

*  B,  Litdolf  bthadil  dU  AblSmmg  iAm  Muten  ton  dem  DompropMUm  Bo^  Jkok».  4S84.  —  AMtr. 

Ute.  I,  4.  p.  US. 

1b  aoaiiM  Domini.  Amen.  Ludolfus  Dei  gralia  Monasteriensis  ecciesio  episcopas  ele>  Et  propter  oo- 
tutn  CSS«  volumus  nniver'iis  linnr  [iaQ;inarn  inspecluris  vel  audituris,  quod  questio  que  super  majori  dccima 
vertebatur  inter  EvurLardum  iiulitom  do  Wcroen  et  homioes  ad  cärtcm  Broko  luaioris  proposilureV  per- 
iBMotM,  de  coDseiwa  Remboldi  maiom  eodaie  prepoatii  pro  animbiU  oomposhiooe  in  hmo  modinB  est 
iOpHa,  vidolicel  qnod  predicle  dorous  pro  pcrpetua  redcmptione  maioris  decirae  in  assumptione  dominc 
DOetre  dabnnl  qualuor  »olidos  militi  supradiclo,  Remigü  vero  tritioum  solveut  cum  minuta  decima,  ila  quod 
dooNH  HermMMU  IXIIDm*  enillicns  et  domm  Bildegerdii  XVIII*  cralhenB  triliei  meiDonlo  miliii  solTent 
ailDuatim.  Quibus  suo  lermino  soluti^  <;iiper  omni  questione,  quc  ipsis  et  suis  hercdibiis  in  hac  parle  mo- 
veri  posset,  libeci  manebunt  et  inpcrpeluum  abMluli.  Nos  igilur  ad  majorem  buios  redempUoni»  declara- 
tionem  iMbendtm,  prasentem  paginam  exinde  eoweribi  feeioMiB  sfgiQi  noalri  nnmimine  robontmi.  AoUi 
sunt  hcc  anno  gratie  .M<*.CC'>.XXX1III*>.  ponliGcatus  nos(ri  anno  nono,  OOram  Vtm  hooeetis:  Remboldo  ma- 
iore  prepoMto,  Bernharde  celerario  et  oet.  et  aliia  quam  ploribas. 


321. 

*  B. LMf»  Uikmdt,  daudmffmrtt m Frmimkmt  Jtr  ZAiUa von  dm Naubrudiliktdtnim  d»t KSnikenr- 
gat»  jmalflftc.  4S3i.  HwmiAar  40.  Wbultr.     Or.  n  AwcftmAertf  U.  44. 

In  oomiae  DeminL  Amen.  Utdolfi»  Dei  grMte  Monestoriensii  eodesie  e|risoopas  eia  ...  ad  noliciam 

omnium  .  .  .  volumus  pcrvenire,  quod  cum  Ileorico  plehano  de  Vrekcnhorst  nncstionCTn  movisspmu^  cl 
ipsum  traxisscrous  in  causam  super  decima  novalium  peninencium  sue  doli  sitonim  in  parrocbia  Vreken- 
horst.  que  io  vulgo  appcllantor  narfce.  idem  H.  plebanns  de  Vrekeohorst  per  seolenoian  coram  nobia 
evicH  m  imVi  qnod  decima  diclorum  novalium  ad  dotcm  soam  pertineret  et  supradicta  noralia  umnino 
eodcm  iure  censeri  deberent  qaoad  decimam  dandam  et  privilegio  gauderc,  quo  veteres  agri  portinente» 
doti  suc.  Nos  igilur  prefatam  decimam  novalinni  doti  ipstn«  H.  plebaoi  de  Vrekeoborsl  recognoscimas  per- 
tinere,  aub  analhenatis  vinculo  <listrir  tias  prohibentea,  natpiia  ipsum  H.  plebannm  de  Vrckenhorsi  vel 
S110S  successores  occasioiic  dicte  ileLime  nliffnalentm  cravare  vel  molostare  presumal.  Ad  huius  ilaque 
recognttionis  et  facti  oostri  eviduniiatn  ei  iinuiuiiuiu  iu  pusierum  habendam,  prcsentem  pagiuam  exindo 
coMCriptaB  aipDo  noairo  fecimas  oommuniri.  Acta  sunt  hcc  Monasterii  anoo  domiaioe  iDcaroalloBis 
M". CCo.XXXlIlI'*.,  ponlificatus  noslri  annu  Villi".,  Uli  Idus  Üecembris  coram  honestis  et  probate  fidei  viris, 
quorum  nomioa  sunt  hec:  Godefridus  decanus  Monasteriensis,  Wilheimus  prepositus  Osnabmgensis,  Fretbe- 
ricw  de  Frakanborsi.  amglster  Biehardna,  canoniei  MooaaierieDaes,  Araoldna  eoaioa  anoti  Latgarii  Aidollbs 
et  WidMldna  de  Holte  frairns  nostri,  Alberiog  dapifer  et  alü  qtuua  plures. 

Du  Sitgcl  <Im  fiMcbob  hat  tcbr  |cliltca. 

  ü 

1)  Dw  Copiw  Mhnikt:  „hoaüMi  curiMi  Br.  miori  fnftvtm"  i  > 


L/iyiiizeo  by  Google 


i»4.  11S9. 


177 


322. 

*  Btrzog  Otto  von  Braunxchweig  überträgt  dem  Kl.  Marienfeld  ein  von  ihm  lehnrOhriges ,  und  vom  Bitter 
AmoU  von  Stemwede  angekauflea  Gut  in  Jferfa.  mi.  OcdoSer  34  Bbhftunden.  —  Or.KL  MonenfiiU  ü,  8f 

Dei  graüa  O.  dux  d«  Bruoeswio  >)  omnibas  quibus  exhibilum  fueril  islud  scriptam  salutem  et  dileclio- 
MB.  Qae  MfllesSs  ei  viris  religioiis  iopeodiiBtBr  ad  oofDiDoduai  ei  profoctam,  mlhiiii  mI  dalmm  niai 

Sut  ipsi  Deo'),  qui  dantis  dcvotionem  pie  remnnerai  et  nffectnm.  Nolam  igitur  racimiis  «inivorsi.;  prcsen- 
libas  et  faUiris,  qnod  com  Arnoidus  miles  de  Stemwede ,  accedeitte  consensu  domine  Gisele  relicte  fratris 
■i  et  poeromn  eh»,  namam  aaaai  in  Marie,  quem  ■  nobis  tenebat  in  pbeodo,  eoeleMe  de  eampo  beate 

Marie  vcndidpril  procio  compelenli,  nos  pro  femi'dio  anitne  noslre  proprielalem  eiustlem  mansi  prpiliclö 
ecdesie  dedimus  et  assigaavimus  quiete  Semper  et  libere  poasideodam.  Ul  aateoi  hoc  factum  nuUa  ia 
paalaniai  cafanpaia  diilariielDr,  Kttenm  hano  patentem  oonaeribi  et  aigilR  noatri  IbdaMa  DnaiiBiBe  robo- 
lari.  Aotom  est  boo  apuii  UoltUtninne  anno  dominice  incaraalionis  H".  CC".  XXXffll*.  in  «ligiiia  ooBniani  aan» 
clonim.  Testes  sunt:  Bcrnardus  de  Dorstat,  Jordanus  dapirer  noateri  Baldewiaua  manoalona,  WeraerM 
prior  eiusdem  loci  et  fralcr  Albertus  et  Crachlo  prepositua. 

Du  Wi|al  «ar  •npraagUch      «in«*  «m  Jms  Ph|MI(M  4m  Vitwide  rtgaNhaittm«»  UnUm  lwMlt(|l,  tat  «bar 

323. 

Graf  Ludwig  von  Ravetmberg  bekundet  die  Verpfändung  des  Hofes  Thtislerbeke  seitens  Gerhards  von  Quer»' 
heim  an  das  KL  Marietifelä.  12üi.  —  Abschr.  ex  cop.  sac.  XIV,  Msc.  U,  77.  p.  210;  hieraus  gedruckt 

V.  Ledebur  Arehh  lY,  p.  SM. 

In  nomine  sancte  et  individae  Triniulis.  Lodenriena  conws  Bat enabergeoaia  etc.  Igitur  ex  affisita  pre- 
seotiom  protestamur,  quod  Gerhardus  de  Qaernhem  coriam  Tbost^rbeke,  qoam  a  nobis  in  feodo  tenet, 
ecdesie  campi  bcatc  Mnric  pro  XXII  niarris  intenralitor  oi  nini  omni  provenlu  coram  nobi^  inipi^noravit, 
ita  videlicet  ot  mancat  obligata,  donec  prcscnpla  pccunio  (juuiaitas  rcstauretur.  Quodsi  prefaium  Ii.,  pnus- 
qaMB  radeat  pecnnia,  defongi  coaligarit,  vacat  nobia  bee  ipaa  curia,  quam  redimerc,  si  placet,  de  mann 
ccnobii  vice  Gerhnnli  vr!  relinqnere  cpnobio,  donec  pecnnia  pfrsoluiü  ftifrit,  liberam  habemns  faciiltatPfn. 
Uoc  antem  pignus  ad  uiauum  ecdesie  susceperunl  dominus  Rodolfus  abbas  el  Arnoidus  naonacbus  eius, 
lalMrtDa  de  Tbehen»  BranaleDusi  WidunanDOB  de  Aaka,  Gerbardaa  de  Baak»  et  Alberlaa  Seone  miBie» 
■ooiri,  aaMDÜbaa  doomo  Oennanao  oapeHano.  Theliiiara  Ginkfl  et  aliia.  Aclain  uwo  gratie  II*.GC*.XXX]III*. 

324. 

*  B.  Ludolf  iiberweist  dem  St.  Aegidii-Kloster  ein  lou  diesetn  angekauftes,  von  ihm  leimridtriges  GtJtols. 

<m  —  Or.  Kl.  Aegidii  U.  23.  Abtdtr.  Mte.  I,  81.  p.  10. 

la  nomine  sancle  et  indiviüue  Tnnilalks.  Ludoipbus  miseralione  divina  Mouasteriensis  episcopus  cenobio 
Meli  ^gidii  iD  Monaaterio  bi  perpetunn.  Preaemia  aeripti  tanora  notaa  hdiinia  Chriali  fideübna  «ahreiiiB, 


')  Ich  Tcrkeone  Hen  \Viilrr>pruch  ni<hl,  drr  b!ern  mit  der  geichlchtlidi  feiUUheoden  TbaUaehe  liegt,  daii  Braunachwetg 
erat  ao  31'  Augutt         *un  Henagtbyin  eritutx«  wurile.   Uic  UrlLn»de  Nr.  231  briagt  dai  Wailcrt  ober  die««  Sdiankaas. 
^  So  4i«  Crkuode. 

Watf.  irffc.-B<fcb.   Iii.  A.  S3 
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qiiod  silviilnm  qii;inf)nm  domni  Hcihornen  >)  contiguam,  quam  Themo  miles  de  Berlc  ecciesic  nostrc  rnini- 
sleriali«  du  manu  nuskia  icnebal  in  feodo,  quam  etiam  fraier  ciusdem  Bcrnbardus  ab  ip^o  iure  feodali 
reMperat,  idem  fralre*  de  fimriliBraim  et  propinquonm  adonun  eomsilio  aique  vunini  heredam  moraiD 

consensu  conohi«  sancti  Egidii  in  Mcnnsfcrin  XXXV  niBrcis  vnndimm,  ot  cum  omni  t|iin  nportuil  sollcmpni- 
tale  a  Bcmhardo  vidclicct  in  maau  Thcmonis,  a  Tberoonc  vero  in  manu  no.sira  resignatam,  nos  per  sen- 
teotiam  cleri  et  uiDisterialimn  eodesie  prebto  omobio  assigoavinras  iure  proprietaiis  perpeiuo  poHiden- 
dam.  Hoc  igilur  nostre  auctorilalis  faclum  iio  postciorum  quisquam  moclo  quolibct  irriiaro  prcsumal,  pre- 
aeoti  Mriplo  el  sigtlli  noalri  appeiwione  duiimus  coofinnandum,  Dei  omnipoientis  auqtoritale  ac  bcaioruBi 
Patri  et  FbqH  apoälolortmi  en»  et  ikmIvb  excoamonicanles  omncm,  qui  in  gravameo  cenobii  ät^pc  dkMi 
ailve  memorale  diiaipalor  temenriuB  tot  invasor  violenias  exsiiterit  Actom  a.  ab  i.  D.  M".0O.XXXV*. 
pontißcalus  noslri  anno  nono.  Huius  contraclus  et  nostre  conßrmationis  lestes  sunt:  Godefridus  prcpositus, 
Luiiolfus  sancti  Maurilii  preposilus,  OIricus  viccdomnus,  .Nicolaus,  Hermannuä  canonici,  Arnoldus  plebanua; 
Otto  de  Horslmaria,  (lonradus  de  Ludinchusen,  Albertus  dapifer,  Godefridus  gogravius  de  Telgel,  Crahlo^ 
Wczolus,  Btirnbardua  frairea  de  Suihbeka,  Biorieua  Alabraat,  Tideriona  Vuret^.  lidaricuB  de  Xeoden  ei 
alii  quam  piures. 

B.  lAtdo^  untenehreM  ab  Zeuge  die  ürhmde  Kmm  Frieinelie  IL,  durth  viMe  dieeer  m  MIaba  am 
S1.  Aug.  4S35  grmmaekweig  aiim  Eenuglkian  eOebt.  —  VgL  mmer  Jt  /.  4498— 4«54.  ji.  461 

S2& 

•  Dtt$  Dm-CapM  zu  Mtbitkr  überträgt  iem  Aegidä-Ebekr  eine  MSUe  gegen  ekm  heMmtf  jOMie 

.  Abgabe,  4835.  —  Orig,  ML  Aegm  U.  84. 

In  noiniae  aaade  et  iodividoe  Tradtalia.  Remboldua  Dei  gretia  Hooeaterienab  eoeleaie  iMdor  prepo- 

silus  cenobio  sancti  FjiiJii  Iq  pt'rpejtunm.  Nosse  cupimus  universos  tarn  fuluri  quam  presenlis  cvi  liiiLlea, 
qaod  Everbardus  do  äunoebome,  prepoailure  nostre  ministeriaits,  aoceptia  a  oeoobio  sancti  lügidü  ia  Mo- 
naaterio  vigioli  Iriboa  marob«  moleadiiiaia  fci  SonnelMMnie  pisctne  nodre  adiaoeos,  qood  a  nobia  tenabat 
in  faodo.  cum  uxoris  et  heredum  suorum  conscnsu  in  manu  noslra  cum  omnii>us  suis  appertincnläs  volim» 
larie  resignavii.  Nos  vero  ad  preccs  eiusdem,  de  Gonsilio  et  voloolate  domiui  Ludolfi  Honastcriemis  eo> 
eieaie  venerabilis  episcopi,  assensu  quoque  Godefridi  maioris  decani  et  tocius  capituli  noisiri,  molendinum 
ipanm  ceoobio  memoralo  in  subsidium  abbatiaw  ac  sanotiaionialium  ibidem  in  Christo  coHadatinn  divine 
remnneralioriis  intuitu  conccssimus,  sub  annua  videlicot  ponsione  trium  molliorum  ifllici  per  nostram  men- 
fturam  nobis  sivc  succcssoribus  nostris  pcrpeluo  solvenda.  Ne  autem  boc  noslri  tcmporis  faclam  ulla  va- 
leat  retraetare  ealnmpoia  AHnronun  ,  ptvaenteni  pagioam  in.eiaa  teaihoonima  oooaoribi  et  aigiilia  preaeati» 
bus  (lomini  1.  oj^is^^opi  et  maioris  ccciesic,  nostro  quoque  fecimus  roborari.  Actum  a.  gr.  M'.CC'.XXXVto. 
Testes  huius  rei  sunt:  Wilhelmus,  Goderridus,  Ludolfus  prcpositi,  Olnciu  vicedominus,  fierobardaa  celle- 
rariua,  Bverbardua  canooicna,  Amoidaa  plebMMSt  hioi«  WieboMoa  de  Bolle.  Alberioa  dapibr,  Berahardos 
de  Sulbeke,  Jlodotfiia  de  Aabeke,  BenbardM  de  SuMeborBe,  Lalbertaa  -de  Oike»  Latbertw  kanuferioa^ 


^  HmI»  ciiiM  Miilii  ■«!  dar  UkkMii«  !■  „AandbarMn 

«)  »uh  4««  ANfakhitcnlar  4»  Ac|iilii.U.  Hm.  Ol,  M.  Hr.  1«  m  HilMp  g*gea. 
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Lutbortus  (]p  SuTinnhorne,  Evr-rhard«  (MM  OMM  MB  Bwlmde  Cl  fDfo  iM  GodMOateo,  IhgellMflW  Bolp- 

radinc,  Crachto  et  alii  quam  plares. 

Ad  SdinSren  *un  roihscidenen  Fäden  lii'ngrn  die  wohlrrhatlenen  Sitft\  dri  Biicbnft,  dr«  Domopilrli  und  dca  Don* 
propsifj  Leutt-rci  »fllt  eiri-n  (jciiHidicn  in  gjnier  I'igur  d»r ,  der  in  der  LuAcn  rin  Burh,  in  der  «urgchobenen 
RarhlcD  euteo  nicht  mehr  lo  ■rkcnacndco  GegauUad  biilt.  Von  der  UmicänA  lim  tich  noch  km» :  fi...OLD0S 
DEI  GBATIA  ...POMTOB  MOIIAITEMSUU. 


S2T. 

*  Qraf  ImAtifg  von  Räimtberg  Mtuiubf ,  dan  auA  der  BMt  Conrad  Orof  von  Wmttorf  das  JteeAl,  wo« 

Ot  alt  twtiter  Lehmhnr  an  dem  Gute  Merle  besessen,  in  seiner  Burg  dem  h'l.  Marien ffld  iiberlfagen 
habe '/  1235.  —  Or.  KL  Marienfeld  U.  82;  Abtekr.  Mtc.  U,  Tl.  p.  2i0. 

In  uoroine  Domini.  Lodewicus  comes  Rnvcn'ihcr2;rn?is  Tcslimoniism  pt  vivax  liltera  vivctc  ac  starc 
CMioDl  negotia.  Cognoscaot  ilaque  tam  fuluri  qaam  prcseotes.  quod  vir  nobilis  Conradus  come«  de  Vuo- 
■Mdorp,  UlddMldi  fiUas,  «pMta  ooasilii  adabriler  initmGtns  noslroqae  preventiM  hwiaaieDlo,  beiießeiain 
suum  in  Moric,  quod  iure  feodali  do  manu  ducis  in  ßrunswic  tcniicrat,  ipsoquo  dominum  Amoldum  de 
Steonnde  ac  fratres  ipsius  infeodarat,  eccleaie  campi  beaie  Marie  prompta  devoiione  coniradidit  ci  pro 
•n  «wmnqoe  parenfain  uiSaH»  id  altaro  miete  Marie  Hagdalene  in  eistro  noslro,  presentibus  domino 
lodblfo  aMMle  «mal  et  caildiMrfi»  iam  dicto  cenobio  proprium  awigDavil;  übt  videlicct  Tacta  rcsignaiione 
fn  mann«:  abhati'?  nt  ipso  abbate  una  nobiscum  hanc  oblalionem  ad  mantim  claustri  suscipicnlc,  prcfalus 
ooaes  noslro  puslulavil  bumiJiler  instinctu,  sibi  suisquo  parcntibus  nccnon  et  uxori  sue  sancto  societatis 
dmmm  fanpeadi,  id  «M  firateniHatem.  qaod  est  boni  totius  qood  b  prefata  geriinr  eeclesia  parUoipatio  lam 
m  vita  cfoam  in  mortp  Actum  anno  gratie  M'.CC. X.XXV",  c?>ram  teslibus  (|ui  sant-  GfrhnrHns  de  Hu^tc, 
Wigmaonus  de  Aske  et  Widekindos  frater  eins,  Hildcbrandus  de  Turn,  Johannes  de  Ciuvelincdorp,  Wioe- 
laarni  Lniena,  EeiaMda»  al  freier  eine  Banhnaiuw,  Becooa  et  dapifar  Gooradi  ooaiiäB^ 

Oh  u  .thern  VmpmtoMrMu  hiitfßaie  kttMimHiß  Sttgil      Gtal!»  oU  4n  Spanwi  bat  Mhr  fiilUMk 

328. 

*  B.  Cbnrad  een  Osnabrück  f-rffisot  dem  kl.  Marimfphl  unter  gems.sm  Bedingmigen  die  ZeltHtabgabe  aat 

dessen  Hause  in  Specksart  y.  Ii3f5.  —  Or.  Kl  Marienfeld  U.83. 

Conradus  miseratione  diviiia  Osnabruggensis  ecclcsic  cpiscopus  nniversis  huius  pagine  inspcctoribns 
salalem  in  vero  salutari.  Quontam  omnium  prestationcs  deciroarum  et  provenlus  earundem  in  ordioatione 
^^(lopi  ene  dieeeais  eoaeittant,  praMiMii  {NHjbe  ^aiiaaiaeioBe  tam  Itatoria  quam  moderais  iKMücaimM,  qood 
BOs  fralribus  cenobii  Cisterciensis  ordinis  de  campo  sanctc  Marie,  inibi  Deo  oiosqae  genitrici  cl  srm- 
per  vtrgiui  Marie  deservieotibits.  dooimalis  laanipuU  colleclionem  domos  ipsorum  Specbleshart  siie  in 
parrodita  Gnlenlo  relaiamoa,  ea  videKoet  omidiflione  ut  pro  mam'palo  nnoleioiB  riliginis  per  mensoiMi 
Widebruggensem  et  minor  dccima  de  cadem  domo  Spcchtc-Iirirt  anmialim  ante  frsiiim  saticli  Andrro  apo- 
tuA  peraolvatar  Hcrmanno  Uomete  et  axori  eins  Margarete  corundumque  heredibus  Ermcgardi  et  Marge- 
fMe  de  WdenbrogBen  qui  de  bmbu  aoeii«  leneDl  in  foodo  deeimani  pretaiatam.  Cnm  ^'tnr  died  fler- 
waane  et  Mafgerata  ipsofiinM|ne  heredee  ab  omni  aelioae»  quam  poterant  contra  pranomiaaios  liratra  de 


9  YMifUUke  Aia  MirinAUcv  O.  Mi«.  81  r.  UM,  «km  Kr*.  tO. 
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campo  sancte  Marie  auctorilat«  nostra  super  manipuli  collectione  Homus  sne  Spechleshart  inteninr»^,  hr- 
nigno  el  liberali  aniino  reauociarunl,  iidem  fraires  sepius  Dominalos  lltirtnaDnuin  el  Margareiaiii  coruiiKiuo 
pmnw  BriBCfardim  et  Mai^retm,  neciion  HargBrala  pcrenles  pranortoos  Ecbertum  et  Brnegao^io.  io 

plenariani  rect^|irniiit  ipsoruni  fraterr»ilalrm  ,  orntiontiin  suarum  el  labonim  (»isdriri  particifiium  e-onfcTi ml'i. 
Ut  «utent  prefali  fraires  deincep«  super  colleciiooe  manipuli  domus  suo  Spcchlesharl  nun  a  quoquam  im- 
petanlnr  nee  etirai  ad  vkeriorem  decine  aolntioiMai  oompellaniar,  sed  trt  »cta  raUt  et  ioeonvolsa  perma- 
neaiit,  presenlem  pagbam  sigilli  nosiri  mommine  roboralam  fecimus  annolari.  Acla  sunt  hec  anno  domi- 
Dioe  laoamatioiiis  milleslmo  dacentesimo  tricesimo  quinto,  presenübus:  Amoldo  caalore,  Sibodone,  Ger- 
hardo  de  Foro,  Conrado  de  Uasiorpe,  Gysone  ihesaurario,  Godefrklo  oaooaiids  imioria  ecdeaie  nostre, 
lUderiBO  «cerdole  de  Goteialoi  laioiB  vero:  Lnlberto  de  Northdiarpe,  Hennanno  de  ffloanohe»  et  aBii 
quam  pluribus. 

Au  «iaeoi  PeriameaUtrciCco  bioft  du  volilcrtiattcae  Siegel  BUcbuf  Cooradt  foo  Oioabrück. 

S29. 

*  B,  Bmiard  IV.  eo»  AidMom  bdnmitt      BtAgm^  am»  Stnät  wegm  gnoitm  Z4Mm  im  BXng 
getttn.  4m  —  Or,KL  Marititfdi  U.  84;  Abtaut.  JAa  /,  4<M.  f,  488;  //,      f.  tt4. 

Bembardw  qaarfns  Dei  gralia  epiaoopw,  V.  prepoaRna  et  capitnlnoi  eodesie  Patberbaraenais  onrilNi» 

prcsen-^  scriptum  visuris  nolum  css6  capimus,  quod  cum  Iis  inter  conversos  in  Bilinggcssen  el  A.  snc*  nlofntn 
in  Uorliochoseo  super  decima  unius  mansi  in  Biliucgessen  eccleste  Uorlinchosea  perlinente  verlcreiur,  do- 
mino  C  costode  mediante»  tandem  in  hitao  modoin  oooqoievit,  quod  preiiiti  eooveni  XU  «olidoa  prefiola 
saccrdoti  dcilcruni  in  recompensationem  cxspcnsarum,  quas  fecerat  idcm  s^ccrdos,  et  (io  cetero  anDualka 
iam  diele  ecolesie  in  UoritoctioseD  io  usus  sacerdolis.  qoi  ibi  pro  tempore  deservil,  11  malt  aaooiM»  nd^ 
Beat  fl  BoduB  siligiois,  VI  ordei,  nimaiaBaltaTeiM,  dabint  et  ipae  niebO  ampins  oocarione  detijaMreqai» 
ret  Ne  ig^ar  per  calnrnpaiaiii  aKeuina  hoo  factum  in  posterum  possil  revocari,  fecimus  conscribi  otsigil- 
lonim  nostroram  munimine  roborari.  Actatn  est  hoc  anno  dominico  incanialionis  M^CC.  XXX"  quiotOb 
indiclione  octava.  liuic  rei  dum  Geret  lestes  aderant:  Herman  caroerarius,  Hugo,  Coaral  custos,  HabddOb 
Heoric  de  Lipsprinke  canonici  laaioris  ecclcsic;  Gcrhart  custos,  Hildeboll,  Conrat  canOBloi  seoeleniB  apO* 
atolonun  Pclri  et  Andree,  Bertoll  vicanus,  Johan  et  Ludolf  clcrici  et  alii  quam  plures. 

Aa  P«f|M««iWr<ir«a  häoiM  di«  Mwüidi  g«!  «riwIlMM  Skgel  B.  Bcrrtardt  IV.  Md  dai  ill«r«  Sitfal  im  PadtthNMT 

m 

Di*  Etttitrfirmm  su  Marienbom  werdm  im  (XUercieMer  -  Orden  mtmbibi.  IS35.  —  Atlt  dmCofiari» 
Kkitm  M»  BirUL  Salm'Boralmai''»ehfn  Arrhirp  fol  1',  ebm  ianm  «Aon  früktr  gedmeü  Nimrt 

Marienborn  p.  i1. 

Universts  Christi  GdeKbus  prcscntes  Itteras  inspecturis  fraler  G.  dictus  abbas  Cistortfi  salut««!  in  Do- 
mino.  Universitati  vestre  nolum  facimus,  quod  oos  ad  speciale  maodalHm  domini  pape»  quod  super 
reoepiaBO»,  vicgines  religiosas  de  fonie  lancte  Ibrie  in  episeopata  Honaslerieaai  eidini  eaitro  iaeorpof»«^ 

miis  ancloritate  capituli  generalis  ')..... 

In  cuius  rei  lesltmonium  preseoii  scriplo  sigilluHi  ooälrum  duximuä  apponeudum.  Actam  a.  D.  M'.CCXXXV*. 


')  Die  folgende  tiaie  4et  Teittt  wa?  in  Co^iar  imradift,  «ad  MB  neiaerer  Uan4  4llBm  yilfclfafcia _  „tt  MMl'*'** 
4<HMH  GifiMcii  iIiiiD  i^cMlih'r,  mchI  i*  Ulm*  damiai         '"'mt  cualianl"'. 
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S81. 

*  B.  imMf  Marfr«^  gewim  m»  Cmnd  «m  Mdinghausen  reiigatrt»  Xdmim  dm  XL  Jhi'ftuftorn.  ISSSk 

—  Aug  dem  Copiar  dt»  Xhitera  Manenibom  im  Pänti,  Salm-Borthiun^tchen  Arduve  p.  2. 

lo  noniao  nocte  «4  idKvidiw  Triohaiia,  LadoMbs  D«i  gratia  Monatlerieaais  cpiscnpaa  omaibos  m 

popeluom  Notoni  eiM  voiumus  univerait  ptgine  preseolis  inspeclorihos,  quod  Conradus  miles  da 

LMfiadimen  ministerialis  eeolesie  noslre,  felid  meroiaioiHO  lemporalia  pro  eterois  cotnmutando,  quasdam 
ittkaMi,  quibus  a  nobis  inbenefioialna  estiüt,  in  manoa  aottraa  leg^me  resiguavit,  pelens  humiliter  et 
devote  nt  Deo  et  vii^ioibus  ad  fnlaai  baata  Maria  Dao  dioaiia  dieiaa  dadaias  dignarerour  confcrre.  Noa 
isntur  dcvotioni  sne  satis  fervide  gralo  concarrere  volentes  assensu,  memoratas  derimas  prcfato  loro  pos- 
sadcndas  in  porpeiumn  conluiiious  cl  habeodas  .....  Vorum  quia  sepo  dicic  sudI  decime  dispariile  et 
■  plnriari»  loeii  eoffiBaBdo.  ad  BMiorau  oanielam  de  ipsis  habendam  looa  fedaH»  aabnotaii  Deciaft 
curtis  Seperode  solvil  annuatim  V  solidos  festo  Jacobi  el  IUI  modios  tritici  Martini;  Daldorpe  una  domua 
diKM  solido«  Alcxandri  et  Ii  modios  tritici  Martioi  cum  minula  decimai  Elvcrlhc  '}  domus  Suederi  XXX 
dwarioa  Alesandri,  amm  moltinm  fliligiaia  Hartiai  cam  auaata  deema;  item  u  eaden  vSla  domos  Siga- 
berli  .XXIII  dftiaiios  Alexandri;  it»  m  in  villa  Gedinge')  una  domus  II  modios  tritici  .Martini;  item  Vridinc- 
thorpc  *)  XXIX  deoarios  Alexaodn;  item  Aasceberge  11  modios  tritici  et  Vill  modios  ordei.  Idem  eliam  C 
pmprietatem  domot  Borallhorpe  ean  liommibiis,  pascuit.  lOvis,  agris  CDhia  et  incaltia  et  oantbaa  attinea» 
lös  eidem  loco  in  nostra  prcscntia  in  porpetoum  contulit  habendam,  qne  solvil  annoalim  X  deaarioa,  II 
modios  tritici,  III  modios  ail^ois,  XVIII  modios  ordei  et  I  mollium  avene.  Ut  autem  hec  resignatio  de 
conseosa  et  compromiaatona  herednm  C  roilitis  facta  et  tarn  pia  noitre  devotionia  largitio  semper  robar 
fcalinnal  at  inBnaari  bbb  poaaint.  prescntem  paginam  exinde  oooscribi  ÜBoiaMn  a^güH  nostri  appensione 
roboratam.  Acta  snnt  hec  a.  pr.  M*.  CG"  XXXV,  ponti6caiii$  ?»rino  X.  coram  testibus  subnotatis;  Godofrido 
barcgravio  de  Recgede,  Aiborto  dapifero  noslro,  Adolfo  do  LembcLe,  Gerhardo  Bönen,  WilLclmo  Hucen, 
Mmmw  pimwnM,  JobüHie  Noraodiai  ««  fraii«  mm»  BarioMo  «l  aüia-  quam  phiribitf^ 

ssa. 

*  Cnf  Otto  von  MdMurg  tdkmhi  der  Stadl  Beehm.  da»»  dem  Ritler  von  Wester tcinkt^  kein  Recht  am 
dm  Getan  dm  Bottart  Lietbem  ztt  n'afnnc  zustehe.  1^36  April  28.  Upp»tadl.  —  Or.  ML  Ueabor» 

i'.  il;  Aöschr.  Mxc  IV.  \0.  p.  ^ 

Odo  I>ei  <;ratia  comes  de  Tekeneborg  iodici,  consuiibus,  necnon  viris  omnibus  in  Bekohem  coastitatis 
»alulem  et  diloclioms  cuiuslibct  plenitudinem.  Universitatem  vestram  scire  volumuj,  ad  audicnliam  nostram 
panwoiaae»  quod  Rabodo  miles  de  Westerwinkele  dominirai  abbalem  Lesbcrnensem  el  ciusdem  ecelesie 
convcDlum  'm  bonis  qaibostlam  Walcwic  impcdiat  et  impiiLsct  non  aliqua  inslicia  concedeuto  l'ndc 
cnm  itttiiis  rei  nos  cootingat  ratio  vehtatis,  vobis  inlimandum  duximus,  qaod  prcfato  R.  in  predicti»  bonis 
aaOaai  prealaaiiaa  peakoa  watandiam,  coob  aiehil  ioria  ia  aii  aae  poaait  nec  debeat  obtiaar».  fleoi  nove- 

ritte,  quod  de  bonis  iani  st-pe  diclis  memoralo  capituto  plrnam  prc^tarrms  prcsenlibus  littoris  warniitHntn ; 
qaicooqoe  etiam  se  per  coosensum  et  licenttam  abbalis  et  capituli  de  sepe  diclis  bonis  intromiscrit.  siqui«! 
«per  90  gravaaiiaiB  wcamrit,  aefatam  raddcania  panilna  at  iadaaBpneiB.  Daloaik  Uppia  aaao  Donuai 
M«CC.XXXVr  aeonoda  feria  aala  WäUkugp. 
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*  Graf  OUo  von  Gtldem  moM  dk  M^ngungm  mm»  «wf  Bnmkh  «on  AptM»  abg$uUmmm  Kauf- 

vertragt  btktmL  4896  JM  86.  —  Or.  BtmA.  MorUh  Ü,  4. 

OUo  oomM  GdreiMH  imivnrrii  Imo  acripUnn  napeotoiii  in  Domiao  «ahteu.  Nocum  «m»  voIdumm 
ODiversü,  qood  si  forma  emptionis  intcr  nos  et  dominun  Ilenricam  de  Burdo  secundum  consiliom  probo- 
nim  virorum ,  qui  ad  hoc  depuiaü  sool,  fuerit  coasummala  et  deaarä  pleoe  aibi  faeriot  •  oobit  persolnli, 
raia  et  finoa  manebunt  omnia  qne  in  nostro  privilegio  coatinenlor.  Si  ▼ero  fonna  iBler  noa  «I  eum  pro- 
eeasum  non  baboeril  et  dcnarii  sibi  soiuti  non  fucrint,  bona  in  dicto  privile^o  cootonla,  quoosquc  dictas 
R,  nobis  persolvent  quinqua^inia  lihras,  dabemns  iB  figoon  lottUter  dfltöMre.  Oaton  anno  Donüni 
lf*.CC«.XXXVl*',  septiino  kalendas  iunii. 
Du  mit/A  M  tarioMk 

m 

*  Dom  MSntlmtdtg  BomeapM  hthuniet  tHe  Beäegung  tkm  Streits  stoischen  einem  Dom-Mlaiittm  und 

Beimeh  «on  WiMen.  483«  JUST  84.  —  Abtehr.  Mse.  1,  4.  p.  209. 

B.  IM  gralia  maior  prepowlas.  G.  deoanus  tolamque  Monastenensc  capitulum  etc.  ad  noticiam  tarn 
presentimn  quam  Tuturomm  vohunus  perveaire,  qaod  com  Jobannoa  sacerdos  prioii  aitaris  ecclesic  nostre 
et  Henricus  de  Windeslere  super  manso  et  sub  «llmeatüs,  qui  aiu»  <at  in  parroolttB  AMenberghe  prope 
Claholte,  qui  volgBriter  dioitor  B^han  Iber  UIgbiBB  flodi,  Bltgurent,  tandem  ')  mediante  t>onoruro  Tirorom 

consilio  lalis  forma  composilionis  lUraque  parte  corspntipntn  cl  approbanle  intervenil,  quod  Henricus  dedit 
XII  marcas  Monaslerieuses  pru  lam  dictis  bonis  liluio  emplioDis  sub  tali  forma,  quod  ipse  sive  fralres  sui 
et  eomn  legMiini  beredea  recipicat  a  dectM»  maiore  prcaante  t/t  aais  successoribus  iure  feodaK;  hoQ 
otiam  adiecto,  si  ipse  sive  fratrcs  sui  et  eorum  legilimi  sucLes«ores  sine  liberiä  decesserint,  bona  sepe 
iam  dicta  redibunl  ad  primum  altare  ecclesie  nostre  in  omnimoda  übertäte;  pretcrca  libcri  post  mortem 
parenion  non  dalNint  partem  henMBtariam  deoano,  qoe  in  volgari  diohnr  herwede,  aed  libere  reeipionl  a 
decano  dicla  bona  nomine  fcodali  clc.  Acta  sunt  hec  coram  delegatis  episcopi  nostri  domiiii  Ludolfi.  \l- 
delicet  Alberto  maioritf  ecclesie  et  Luberto  sapcli  Pauli  canonicis  Uooasterieosibos,  anno  gralie  M''.CC°.XXXVI°, 
Xn  kal.  Augusti  ooram  teslibos  sobnoiatis:  Benrioo  preposilo  de  Lob,  Jobanne  Werenoe,  Ricberio  de  Swerte* 
Arnoldo  decano  sancti  Pauli  canouicis  Monastcriensibus;  nobili  de  Hnrslraaria  Otlone;  Bemhardo  de  Meyn- 
hfivele,  Franconc  de  Sconenbeke,  Godefrido  de  Wydelioobove,  Menrioo  de  Nation,  AdoUo  de  Wych  mi* 
iitibus  et  alüs  quam  plaribus. 

«  B,  Ludeffvtn  UämUtt  bettätigl  dm  KL  MtffuAt  gtvMtte  Ztknim,  dit  der  hitehüßeht  Biddtr  mt  MSMltr 
demMAan  hd  Aafttäkmn  ttmer  Ttehter  iiba  trnrjni  halte.  1236.  —  Ofig,  XI  Nottvh  ü.  43.  Abtehr: 

ifec  IV.  4.  p.  213. 

In  noraine  Domini.  Amen.  I.uilolfii^  Dri  pi-;ilia  Monasteriensis  ecck-sio  episcopus  Omnibus  in  pcrpctuum. 
Qaonlam  facta  morlalium  temporalem  secunlur  motum  et  ea  quc  geruntur  in  tempore  cito  Iranseuot  in  ob- 
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livionem.  cautum  est  salabriter  et  provisum,  ot  quicqnirt  infor  homincs  memoria  (liftruim  j^prilnr.  nd  noli- 
ctam  posterorum  vivaoi  liuerarum  tesUmooio  transferaUir.  Eapropier  noium  esse  voliuaus  aoiverus  pagjoe 
piweutb  iMpeoloribas,  qood  com  eooleflia  Nnlloii'  ad  preoet  Godidirioi  Hwnbdk,  Momitarii  «o  tenporo 
Dostri  iudicis.  indinata  filiam  soam  in  concanonicam  receptsscl  et  MmiNiB,  idoB  porimodan  qaia  inemo- 
ratan  ecctesiam  ampliori  diligebat  affectione,  decimas  dnarntn  domoram,  qnibus  a  nobis  inbeneSciatnt 
eililit,  in  manas  nostras  de  consensa  et  compromissionc  »uonim  heredam  legitime  resigiiavit,  pciens  hu- 
■iiter  et  devote,  ut  eas  ecciesie  Nullen  in  perpotuum  dignaremur  conferro.  Una  enim  earam  videli06t 
cmis  de  Slelhenrothe ')  lanluinmodo  solvit  duois  solidos,  alia  vero  dornus  Overbeke  prope  Varlarcnsein ') 
•edesiam  sita  solvit  aanoatim  doos  modioa  trittci  et  XVIll  roodios  ordci  et  XII  deoarios,  miuula  ilecuaa 
MkaMBiBos  fiM  qMtKbei  diniinitioM  t>«Ml««iMi».  Nos  igiinr  pMiikMi  niMri  indieis  «tis  eoniMMtabiK 
grato  concorrere  volenles  assen^n,  prcfatas  decimas  ecciesie  prt>1ilm(c  hcnii^a  largitione  possidendas  in 
perpetauiD  contolimus  et  habeadas.  Ut  autem  bec  donatio  rata  pcrntaoeat  et  per  succedontiam  calompoiam 
ialnnari  aoo  pomt,  preamtem  pagiaam  ooalri  raiioadbUit  bot!  tMliDMMialem  exiade  ooasoribi  üMimM  et 
sigini  DOStri  appensione  commmiiri  Acta  sunt  Lcc  anno  gralie  M". CC.XXWI"  ,  pontificalus  noslii  anno  • 
Ü*.,  preaentibos  abbatissa  d«  Nuilon  sorore  nostra  et  eins  oooveola,  Godefrido  eiaaden  eodeaie  decano, 
Wioboldo  de  Lcdiera  tnae  operis  provisori Bverbafdo  saneti  PuB  caooaico,  Amoldo  et  Baraardo  ca- 
peUaaii  aoalris,  Wineroaro  magistro  coquine  aoatra,  TUdlhaido  onlile,  Weraero  Ohe  HonailerieMi,  Jo- 
taanc  camerario  nostro  et  aliis  quam  pluribns. 

Om  aa  eioein  l*crs«at«oMr«ircii  haascod«  Siegel  de«  Biidwf*  tutl  g«litl«n. 

*  Biuektf  Lud^Mtrtrügt  im  Botttr  BuAoäe  ein  von  Bamam  «on  Latr  mgtkauflet  Qvt  In  faffeuMt 
umd  ieHäHgt  demaälbt»  a&  imtar  «eäur  Rt^unmg  gmadUen  Bnoerimgmt.  4937.  —  Or.  JmiMMkoA»  O  8. 

In  Boaiae  amete  et  iadfvMae  Triailatii.  LodoMiM  ditn'aa  feveate  deflaenlia  Moaasterimiia  ecdeaie  epi- 

acopus.  elc.*)  Noveril  igitur  et  prescns  etas  lA  seculura  fidelium  Christi  posteritas,  qunlitcr  Alferna  prio- 
räaa  de  Uoobolle  et  convenius  aociUarum  Christi  eiusdem  loci,  sibi  et  posieris  suis  sccundum  necessitatem 
aainalia  lioiBiBii  lino  qua  spirimaUa  ninisleriaoi  sann  aequit  cxpicre  cupientes  providere,  prediom  qaod> 
daan  in  Foppenbeke*)  partim  emptiooo  partim  commalatiooe  a  Hermanoo  de  Lare  et  eins  nxore  Margareta 
\  otrofumqoe  iustis  beredibus,  Herimanno  et  Godefrido,  pro  octoginta  marcis  emerunt,  duo  moicia  üiHginis, 
Diuim  nioicinm  tritici,  unum  moloiuin  oaodido  pise,  VU  moltia  ordei,  VIII°  moltia  avcne,  trcs  solidos  dc- 
aariorum  Monasteriensis  monete,  poMMW  IUI«'',  anaeres  llUor,  pollos  VI  anaaalfaB  penolveoa.  preaeatibus  et 
collaudanlil>ii^i  ipsorum  liberts  et  consanguineis.  Et  hoc  prcdiura  ab  hiis  iam  prenominatis  cnram  nobis  in 
palatio  Dostro  Monasterii  in  manua  nostras  resignatam  eoclesie  in  UonhoUe  delegavimu«  et  tradidimus  cum 
eanbiM  aoia  ailiaeBiiia  et  eoai  emai  ndElale  aoa,  videlioeC  oaltia  et  inoaltia  j^fada  paacah  aqais  aqnaron- 
qae  decarsibus  roontibus  et  convallibus  silvis  et  campcstribtis  viis  oi  inviis  exilibus  ot  reditibns,  stabili 
iare  poMidendom  perpetoo,  tali  interposita  condicione,  ut  noila  persona,  alta  vel  kumilia,  aliqood  ins  advocatie 
kerediiariaiB  vel  Teodale  in  predicto  predio  vel  fai  caoetia  pnaaenlombne  einadem  eoclesie  ae  palet  obiinere. 
Nos  vero  cum  sopctlirtam  ccciesintn  pro  rcvcrentia  bealc  virginis  Marie  f.pociaIi  qiiaiiam  dilcclionc  bono- 
rare,  fovero,  promoverc,  prent  expedit,  optimam  ac  siogularem  babeamus  volontaiem,  ad  babundantem 
cnielam  idem^  predinin,  manaoa  dve  doaiiHi,  qaa  oldeqi  aBidBaia  taapera  aaalri  episcopataa  eaüala  lODt 


4  „mutOm**  baMAt  tbm  JfafM  fUU  mdAir  WUkmUku  ~  ^  „VamnwM«  «■  O.  ~  4  Ob  WoftMUar  aa  im 
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BertoMi  ultra  rhram  qua  soMt  oomn  narMin;  domos  prope  BdlMW  qae  solfH  ternam  muiipalun  et 

duos  porcos  pascualos;  dnnius  Franconis  qiir  solvil  (juiii(|uo  tnüllia  ordei,  Iria  moltia  nvrnü,  sex  modios 
pise.  sex.  modios  fabe,  duos  ausures,  sex  puilos  et  altera  domus  FraokoDis,  que  Sroerkotea  vooatur,  eqoo 
oonpirata  valente  ooio  mnow.  qve  mhrU  dno  nwlUa  ordei  et  doo  moltia  avene;  deoiasa  in  SendeahoiM 
XXVII  inarcis  comparala,  quc  solvit  XII  modios  Iritici  et  XI  solidos;  dcciraa  in  Lare,  quam  habet  ecciesia 
inpignoratam  a  Wigboldo  rpie  solvil  XU  modios  tritici  et  Xli  nummos.  Ut  aolem  hee  «Mopttooes  et  tradi'- 
tioaes  nostris  futurisque  iempor9MH  rate  et  inconvulse  valeant  permanera,  banoi  nosiri  «Hatrietione  et  n- 
gilU  nostri  ap|K-nsioii<'  luuaiviBlia  coram  tcstibus.  quorum  nomina  sunt  hec:  Remboldus  maior  propositus 
Moiiastoi  icti-^lv ,  Willii-Iinus  prepositus  Osnabiirgensis ,  Liudolfus  preposilug  sancli  Mauricii,  Bo^llhar(^ll^  ccl- 
leranus,  Arnoiiius  c.ifiellanus ,  lieriiliardus  nolariuH;  Ollu  de  Uorslmare,  Wigboidas  de  Uullo,  Wiibelinus 
Rusee,  Franko  de  Scnncnhckc.  Herimannus  Wercnzo,  Berobardas,  Pridericoa,  Herimannns  de  Heohovele. 
Bemhnriius  do  Dhi  t^  ti .  (iodcfridus  de  Billerbeke  et  alii  quam  plures  tarn  Iniri  q'inm  derlei.  Acta  sunt 
hec  a.  d.  i.  U".CC".\XXVir*.,  epacla  III*  concurrenle  illl>  indictione  X»,  ponuücalus  nostri  anno  Xl".,  Uo- 
nane  sedi  praaideole  papa  Gragorio,  Romanoroiii  inpenlore  glonoao  FIriderioo  aaeondo.  Teatia  wl  et 
linrum  Bortoldus  decimaior  cum  suis  iusiiä  haredibos  Bernbifdo  «t  BoTtboldo,  MltODea  ouiMnriw  ci Ger- 
lacu»  de  Rumpcsthori  et  alii  quam  plurcs. 

Du  MtMianeDdi!  Sivfd  dat  BMiab  iwt  (rlillM. 


3S7. 

B.  bmUff  Uhmdtt,  dat$  gtwiu»  MmitUrialm  du  EL  Kradm  die  Veglti  üitr  d»um  Gältr  m  Lüm  d»m- 
aäbm  iterfTandtt  halben.  1S37.  Stpt.  f.  —  AÜir  naeh  dm»  Abdruck  hä  Nieurt  U.-S.  IV,  438.0 


Iq  noraine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Amen.  L  Dei  gratis  Monaaterieosia  episoopna  oniveraia  Chriati 

flilolitnis  presenlem  kartulam  inspccluris  salutcro  in  eo  qui  salulcm  in  omnibus  opcratur  etc.    Nnttim  sit 
uniiiibus  hoc  presens  scriptum  iotueotibas.  quod  Everbardas  de  Gukedo  et  Engelberliis  KuDoinc  Vreihe- 
nanaia  ecolcaie-ministeriRles  in  nostra  preceocia  oonaiitoii  advoeatian  in  liaan  aoper  bonia  acdeaie  «kta- 
dicle,  quam  n  dornino  (',   de  Gemenc  in  feodo  reccpcninl  eidem  propter  huiusmodi  oroagiom  facienlaa» 
pro  LX  oiarcis  iam  dicte  Vretbeaeosi  ecclesie  piguori  obligarunl,  prelati  G.  de  Gemene  consensu  plenario 
aocedante.   Faanili  prelerea  iam  aepina  nomiBMi  eandem  advooatiam,  ao  teoora  quo  diximas  occlei^ie  ob- 
ligaiam,  non  nd  propriam,  sed  ad  manum  ipsias  ecolesle  receperuot.   Caius  facU  Seriem  ea  qoa  potuimna 
diligentia  fidclitor  annotalam,  ne  pervcrsa  in  postenim  alicuius  tcmcrilas  immiilarpl.  quod  omnino  <iil>  pcna 
aacooUDttOlcationis  ficri  prohibenius.  sigiili  nosiri  appensione  decrcvimus  roborandain.    Acla  sunt  liec  aono 
inoarnationis  domioice  M'.CC". XXXVII»  V.  Idus  Sepleiubris.  ponliBcalus  nostri  anno  XI«,  in  loco  qoi  diei- 
tor  fUnderbruken  (?;,  presL>nlil)us  viris  nobilibus  vidcliccl:  Cicvensi  comile  iuniore  Th..  L.  de  Stcnvorde, 
O-  de  Borstmarc.  H.  de  Monle,  ü.  de  Helen,  G.  et  S.  de  Gemenc,  A.  Sticke,  H.  de  Lodorinchove;  et 
nistcrial.b.is  A  dapifer«,  lo.  pinoenia,  boisravio  da  Regbete  «t  fbtr«  sno,  H.  da  Dnlmaaa.  G.  Bnama 
irairibua  do  iieobovale.  F.  da  Scoaeobaka  al  aliia  quam  pleribna  iam  dericis  quam 


mi» 


338. 

dem  Kloster  St,  Agidii  «i  Münster  42  Pfenmnge  aus  dem  Hause  Hageböcke 
—  Atool  dem  imJ.  1809  «u^geiwmmtnea  ArcMvimentar  des  KL  S.  Agidit  Mse,  lU ,  39. 

')  Mach  «laai«n  . 

«■«d»  i^ir    ^ogabc  nct  •■l«|nph*  lakvlani  cacii«W  VrcdMMii'*  cMmmk«.    Ob  aad  wg  dM  lU.  VndcMciw  Ai«Ur 
*»HMoacii,  bi  mir  IMiar  m  anitlilB  aUt  ■riigliib 


4» 


IM  Boaltr  fUudorf  (im  KrttMlkim  WaUtek)  m*aiiß  im  Gnfm  Ottoiwn  BoMMbttf  -mk»  in  i&r 
mOt»  4$r  Burg  VedUa  belegenen  Güter  Langforden  und  Oythe.  IS37.  —  Or.  Fr.  MUmUr  K  66; 
AUehr,  Ute,  I,  4.  ji.  11 ;  //,  2.  f.  U;  jadr.  Ni$mi  U.-B.  1.  it.f.i. 

In  nomine  sancle  el  individue  Trinitatis.  Ikinricus  Dei  gralia  ahbas,  Rnrlolfus  prior,  Godescaicus  custofi 
umaHiue  ceoobü  io  Viegthorpe  oapiUilom  eic.  decfatnunut.  quod  nw  oommuni  ceoobü  noitri  cooseiiMi 
K»<iiii«Bii»  eouiü  Ottod  do  KavmMtbcrohe  qwddani  pradioiB  eecMe  noilra  bdo  oMtroTflcUie  tdiaoeMb 
videlicet  ecclesiam  et  curten  io  Laokenvorde  et  ourtem  ia  Oythe  cum  inansis  ot  mancipiis  et  omnibas 
eisdcfn  attinenliis,  quo  plus  oneri  quam  frticlnt  ccnobio  nosiro  videbantur,  relasanles  omne  delictnm  quod 
avus  vel  pater  eiuMlcm  comiiis  vcl  ipse  conoes  vcl  aliquis  de  genere  suo  vel  ex  parte  sua  in  ei&deia  boois 
per  violentiam  vel  quamcanque  iiiiosliliam  sibi  oontraMranl,  «t  «  viaoiilo  auMonaiealioiiii  Mt  abaolfi» 
mos  et  absolvi  licentiamus  Pro  hoc  contractu  LXVI  mnrcas  recepimos.  Scd  ut  memoriarum  rragilitalem 
et  hominum  preveniamus  maiitiaro  qui  bcne  gcsta  sepe  niluolur  convellere,  placuit  huic  presenti  pagine 
aMrere  et  ai^lloram  noMromai  appeneione  oonfinnare.  Ada  sunt  heo  ttmo  gralle  II*.CC*.XXXVIi*,  pr»* 
sideiii»""  Romane  sodi  GrcL'orio.  ^{ubemante  Romannrunri  imperiutn  Frodcrico,  regenle  Coloniensein  catho» 
dram  Uetahco  et  Osnaburgensem  Coorado.  loterfaeruul  antem:  Ambrosius,  Wioaudus,  Lothewiooa,  Cooradaa^ 
■arbordoB  de  Spredowe»  Berlraaiaos  Spiro  >  fnätikm  Snypbar,  Attszaader  Hoyvei,  PartramBut  de 
Thiodage,  HemMnava  «i  Oiio  firatrea  de  Bradiew»,  ^pmannaa  de  Oydie,  iobaaitea  de  Loa  et  aK 
queasplures. 

Von  den  früher  voriiMdaMB  Siejclo  i*i  nur  ein  Bractutiick  toia  Siegel  <!«•  Abu  erliallea. 

S44». 

*  EiMudttf  Bmmieh  van  QHn  tnmart  dit  Booeommmkalhn  gegm  He,  toaldia  dsa  Xhtttr  Uubam  an 
JMbr  dte  JKi/flt  an  fFoArop  V  stören  würden.  1237  Deeember  4.      Or.  XL  Heabom  U.  46;  Mbe. 

I,  W.  f.  30*;  iV,  40.  ji.  38. 

B(«iiricu6)  Dei  gralia  sanclf  Colonicnsis  cccicsio  archiepiscopus  dileciis  in  Christo  .  .  prepo«ito  et  .  .  . 
«eaaerario  Lippensi  sabteot  ia  vsro  «ainiari.  Cuoi  venerabüis  io  Christo  frater  noster  bona  memorie  Lo- 
dewicDä  qaondain  HoaaMrieiMia  episoopos  eartem  m  Waliorpe  eam  sois  atiinentiis  abbaü  et  conveatoi 
laonasierii  in  Lesberu  pia  ooatulerit  liberaliiate  ei  eoiaea  tarbalores  et  invaaafaa  eiusdeni  cortis  eam  aaia 

attinenliiji  vinculo  astrinxeril  cxcomraunicniionis:  nos  qiiod  ab  ewiem  cpiscopo  provide  factum  est  super 
predictis,  prout  in  liileriä  ipsius  super  iiou  uinfectis  plenius  continelor,  auctorilale  metropolica  qua  Tun- 
ffiaar  eanfimaoMM,  et  dieiam  exeeoiaHieicatioBis  saalMiliaai  inaefando  eaMwa-iofflMlorea  etSavasores  didf 
curti^  cum  suis  allitieiiiii.s  cxconimiinicaiims.  Vobis  itaquc  in  virtute  obedienlic  mandamas  et  sub  pcna 
«»peosionis  dLstncie  prccipimuä,  quaunus  singulis  dominicis  et  fesUvia  diebus  el  quoiiescunque  requisiti 
htiHät,  omnea  qoi  h  rilvts,  pratis,  rivia,  paaeab,  asrls,  enitia  et  inonliis  et  m  eeteria  perliBenlSa  diclf 
corlis  ecclesiam  l.rsherncnscm  impcdiveriot  aut  moloslavcrint  aul  quoqaooiodo  de  ipsis  ^c  intromiscrint 
preier  cooseasum  abbatis  el  conveotos  dicü  oepobii.  publice  et  soUempniler  iiM)iie  ad  coodigpam  satis- 
ttmoem  ezoonroaBieaioa  demiaeieiii.  Aoten  aamo  gratie  lll*.CC*.XXXVn**  kakadia  Deoeaabrii. 


1)  Um  Kraiw  BMUta^Mtm. 

WcrtSl*  Urk.-BMcli-  III.  A.  •  '  K 
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341. 

Her  läfft&rhf  ThoMe.  Air  ad  verzicfUet  zu  Gunsten  des  Kl.  Marienfeld  auf  gewisse  Abgaben  von  dessen 
I/au.w  tu  Drop.  4237.  —  Or.  Kk  Marienfeld  U.  85;  Ahtchr.  Mse.  I.  «06.  f  kk, 

Bernutlus  noblliä  do  Lippia.    Noveriol  uaiversi,  quod  Alradus  dapifer  nosler,  qai  de  agris  sub  domo 
in  Drop  esMiionk  fliU  ins  OMipAveraf ,  aooepliB  a  oenobii»  cnpi  «mcts  Harie  mroii  dnabas  proaiisit, 

<]uia  nequf!  per  so  neque  per  aliqiiora  successorum  suorum  eiactio  ßal  inperpotuura  proptcr  agros  eosdem. 
Quod  simililer  et  oos  de  ooslris  quoquo  succcworibus  raium  fore  deceroimua  preseoUnm  inienugpo,  Aotuiu 
anoo  gratie  M*.  (X*.  XXXVll*.  in  prasentia  Iwtinm.  qvi  saut:  Abadcn  dapifer.  Berimiiiniia  de  Brveta» 
Beriinannus  do  Li|>pia,  Hcleiigerus,  Sifridus  roarscalcus,  Ileiiiricus  de  Wolde,  Giselbertns  d6  HOCM  mini* 
»fc<riaÜ8  in  Onabiuig,  Ekbiariu»  de  Uatcn hörst,  Rodoirus  do  Bodo  et  alü  qoun  plwea. 

liHlhittfh  bt  OMT  «in  Qcuehtlüek  erhattto. 


*  E.  Propslm  su  Esten  erklärt  ihre  Zustinmmtg  mt  dtt  von  der  ÄkiMm  EfKeeMh) 

Sdunkwng  Dodikos  eines  Uori(i^u  tler  ourtis  SutherwJc  ftn  rins  h'hslfr  h'appeuherq  tnid  rfrzirht'cl  auf  den- 
selben au  Bänden  des  Propstes  Hugo  utui  des  Kellners  liei-nhard.  1237.  —  Aösdtnft  aus  dem  Oriq,  Mee, 
it,  45.  a.  M.  '  •» 

343. 

*  Am  (kfÜd  mm  k.  Krtuae  in  Ifordhaueen  sidtert  dem  Gerlach  für  seinen  Hohn  die  Aachfol^e  auf  dein 
Guh  M  twMt  m  4837  ^prü  «4.  ßfordhauem.  —  Or.  Pr,  Mikuter     51;  Abeekr.        //.  7.  p.  67. 

riieodanoM  IM  gratia  prepoaitas,  Marsiliu»  decaous,  totumqae  oapilolum  ecclowe  sancto  cruets  in 
Northusen.  Om,,.!,,,.  hanc  paginarn  inspecluris.  Com  vilUcallQQem  in  BudMlt  dOaelO  nosiro  Gariaoo  OOB. 
lulennitis  in  nunc  uiodum.  ut  in  oa  h;»^..»  •  .         j-  .       i  • 

diimum  exhibeat  et  davotain  aienui?  vite  suo  scrviat  quamdm  crp;a  nos  el  ecclesiam  noslram  so 

J^^Ti  ^j"  **!-?-  ''*°^*'''es  eiden»  in  aliquo  gravcs  cxislere  scu  molesli,  pelilioni  aue.  quam 

rcol  l        K  °  "°  aa«ai.d.i.  at  id«.  p«ri  «M»  G.  taai^»  da^ni  fflio. 

JiSwIS  drhw  »iaT  Ii*  """'^"^  «^P'  <lire,  ade^so  studcal  et  prodeuse;  ita  ul.  si  predicUim  G.  mlgmro- 
H^hiiAHn,„.,v     "a   a*  •        '■^^o^^-T««"»  sibi  »uccedat  in  officio  vtUicaiionis  servieos  nobis  el  ecciesia 

M*.  GC*.  XXXVll*'.  XL  kaL  MaiL    U  c^'t     ''oc  ofGcio  deservire.   Dalum  Norlhoson  anno  i.  d- 

North«iai»Ba7li^'""*        ******  decaniw,  FrideboWus  scolaaiiCTs,  Paulw 

I  laioi-  varo«  Johinaes,  Heorious  de  GhiniinehiiMo  et  alü  quam  pluies. 


•  j»  D  844» 

o.  Uernhard  IV   von  Pa/Iprf,,^.^   ~.  . 

jäMiche  Aöyuöe  ,on  WacfT.  "  '''^ 

«OB«  an  den  thm  su  Paderborn.  1237  Januar  19,  —  Or.  KL  MorÜtfiU 

^  86  V;  Mtehr,  Mtc.  /,  40«.  f,  448. 
la  bomioe  eancto  ei  individue  Tr    .  • 

Clleiili  fiddibae  iraiog  n  .  ■  '^'"'s-    Bemhardus  quartus  Dci  gralia  Potherbumensis  episcopua 
  ^'"^  '"»pecioribu«  in  perpeluum  etc.  nouun  esse  capimus,  qutd  ad  fre- 
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qoeniem  imlanliam  abbatis  et  convenlus  de  campo  sancle  Marie  et  maxime  propter  Deom  et  etiain  lem- 
porale  subsidiam  benigne  annoimos  ot  licentiamus ,  quod  sUni  steriiis  et  iimlilis  pertinens  predio  carie  kk 
Stapelhagen,  que  dicitar  Ekoeiiebroo,  ad  mos  predicti  coafeata«  extiipetar  bac  oondition«,  quod  pro  de- 
«1,  qne  eijwle  provemra  poHit»  qoHlQiir  Hire  ceree  anouaitm  in  festo  GiJli  ooModi  iMdoiia  <cclMi> 
pri^ntentur  ad  siipplomcntum  rort'onim  qni  ponnnlur  in  Rnnivorsariis  opiscoporuro  nostrorum  predecesso- 
nra  aü  eorom  lumbas.  qui£  igilur  t'ucium  noslnirn  per  uliquani  calumpiuam  possit  in  irritum  revocare, 
pwwieB  p«|^nf  hahM  rai  Seriem  oonitneniea  in  BeeMriale  eempkerw  laeinM  comiKmiii  Hnins 
rei  testcs  snni:  Volrat  prcpositus,  RaboHo  decanus,  Thctmarus  sco!nsiicii<;,  Volbracht  de  Elsen,  Heitnan 
CMWfsrius,  Conrat  costos,  awgister  Johao.  Jobao  de  Elsen.  Bertolt  vicarius.  Conrat  nolarius  et  alii  quam 
piweai  Aotam  «et  hoe  «no  Oonmi  II*.CG*.XXXTI1*,  iadlMioMi  doeinw,  «mm»  ponlilleMiie  iMMlri  MnOk 
Um  JanuariJ. 

Dm  Mhrn  «ugalBhil«  8>i«l  «Im  BiMboCi  itt  «obl  «ifculica. 

345. 

*  ßtsdiof  Bernhard  iV.  von  Paderborn  bekundet,  dass  kein  Mlglüd  seines  ßontcapileis  *n  einer  Streilsach« 
gegen  da»  ml  Atlw»  har  mit  Mohorn  im  MdaMtim  VManä*  tt^tndt  Ehrier  IMbvm  miftreUn 
dürft.  1S38  Mai  28.  Haderhom.  ^  Or.  O.  LkOom  U,  49;  AUehr.  ifw.  IT,  S03.  p.  37. 

S.  Hei  ^MSm  PederbonieiMis  eplaoopns  «nvenis  liUerMn  praMiiMm  iaapeeinris  wlviera  in  eo,  •  quo 

est  salns  omniiim.  Con^litiitus  corani  nnbis  ot  seniorlbus  capiluli  nO'^lri  H.  prior  crc] (>■-■! f  LnslH-crK^nvis  cum 
Ktteris  abbutis  et  convcnlu»  sui,  aenleutia  capiluli  nosiri  petivit  ccriiticari,  utmm  aliquis  caiionicorum  ccclesie 
motUn  maiofv  in  eensis  Idcomn  aut  alien»  Contra  eceleaiam  Lesfoemeittto  valeat  advocare,  ex  qno  ez 
inliqBO  epubaHres  fuerint  et  sint,  sical  ex  ntraque  parte  cünGtcnlur.  Quod  cum  per  scntentiam  et  conscn- 
som  preseniium  declaratum  esset  coram  nobis,  hoc  nullalcnus  Geri  possc,  iios  senlenliam  candcm  iuste 
et  rationabiliier  latam  auctorilale  ordinaria  prout  ad  nos  pertinet  confinnantes,  contradictores  quoscuDque 
d  rebdlea  eicommimicaDiM.  AcUim  Faderbome  amio  graiM  X*.CC^.XXX*  ooiavo,  V«.  kalendas  Jonii. 
Dm  akfil  Mh. 

94a 

*  Ludo/pli.  Risrfiof  ron  Miinslrr ,  bchindet  den  AbsMuss  eines  KerjfeicAs  zui.sHien  dem  Ritter  f.udolph 
von  VVeme  und  Uelmicus  von  iMuiern  wegen  de*  Z^aUm  aus  einem  Hause  m  Edi-inclMsen  dahin,  dctss 
Mtkmeh  jäkrHA  4  SduK  mtrieku,  ntfmfie*  15  Dmwr»  an  dm  Mter  ludalph,  6  Am.  on  «mmr  Sifrid  und 
Hl  D,  an  Sophie  rrm  Rekedhorjie,  —  Dniiini  Kapenherg,  anno  gratie  MCCXXXVIII,  Icslibus  subnolatis: 
Rofone  pfeposilo,  Johaooe  priore,  fiemhardo  ceUerario  Kapenbergeosibus;  Adolpbo  comite  de  Altena, 
Benlioldo  de  Brunsberg,  Albtrio  dapjüBro,  Alexandra.  BvaAudo,  Ladoipho,  iten  LodolplMi,*  Tbeoderioi» 
^Uhm  de  Werne.  Adolpho,  SiTiido.  et  aiiii  qoam  pbmbes  wia  aiiiedaiibw.  —  AMir.MtcU, 4B.puA9. 

S47. 

B.  Ludolf  tauseht  ron  den  Brüdern  des  deutsdien  Bauset  sti  Münster  gewisse  Ztfinten  gegen  andmt  9m. 
1238.  —  Transsumirt  in  ein  fr  ffvtV^m  Urkunde  Ludolfs  ßir  die  St.  Gevrij.<-Commende  r.  J.  ^$47  U.  3; 
Abtekrift  Msc.  I,  7ö.  p.  299;  vgl.  I,  7i.  f.  KK;  gedruckt  Wilkens  Gesch.  v.  Alünster  p.  M4  u.  A'iesert 

U.-B.  i,  /.  f.  3^ 

[o  oomioe  l>ainM.  Amen.  LndoUbs  Dei  gratia  HoeaHerianiia  eockaie  cpiscopos  tmukm  in  perpe- 
Ma  MO.   Sejeni  ei^  prcaenlea  al  poaleri  nee  %HiraDl,  qond  eem  H^go  miles  de  AweMm^ww  deoi> 

i4» 
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maiD  quatnor  domonim  Witelerc  sitarum,  unias  domiis  Briethorpe  cum  campo  ibidem  sito  et  unius  domus 
prope  Wich  que  vocalur  belcbinj^,  Suetbero  milili  dt)  Dio(jelhe ,  a  quo  teoebal  eam  io  feodo,  deconseosa 
et  compriNiiiaaioM  «nonim  haredaa  oaminB  Ubeie  rerigwei  «i  alwolfM«,  prediolw  SmUmtin  hanm 
drcimnm  liomorum,  qua  a  nobis  inbcneficmtus  extitit.  in  nianibus  nostris  hnrodibus  suis  assensum  prcben- 
Ubus  libere  resignavil.  Pro  qua  fratre«  domuc  IheuUMttce  infra  maros  Monas4erii  nanc  maoentes.  qui 
eMDdeiB  dflamiii  ■  dielo  Hugone  oomeMti  fneMot  «mptioob  titak»»  devote,  supplioarant  nobis,  ui  pro- 
"priclatom  liuius  dccime  ipsorum  domui  vcllcmus  inperpetunin  assignaro.  Nos  voro,  quia  predicti  fraircs 
ob  tinceritatem  dileclionis  quam  gerebaot  oobis,  decitnam  qoatuor  solidorain,  qae  fuit  eorum  io  oarti  Wil- 
bnmdtnghove,  nobis  ei  eodesje  noilve  übemii  peq>etuo  dmiiewpt  et  ihwlalem,  ipm  et  ipsorum  doawi 
sepcdicum  decimin  iore  praprieUlii  io  «vom  eotlelkw  posrfdeadMi.  AoIb  sbhi  hee  aano  DomiM 
M'.CC'.XXXVIII'». 

Ei«lem  etiam  Tratribu*  loctim  non  habentibus,  in  quo  infra  muros  civitatis  Monasleriensic  pone- 
rent  funJamcntum  ccclciic  in  laudeih  et  hoitorcm  bealc  vir^inis  favenlc  Domino  con«umniande>  not 
ob  reverentiam  beate  virj4inis  in  concambiam  ilcdinas  ipsij  partflu  fundi  ])rap«  znolandlnniii  noalnini 
Biscbopinghove  qui  altinebat  eurti.  Pro  cuius  concambio  ust|iMTeront  nobis  agram  de  meiiso  sue 
Milwicnbclie  iacsntam  propeCumpe,  in  quo  Mminari  posrant  «ax  modii,  nobis  et  stieeefsoribtts  nostris 
perpeluo  pioprielatia  iura  perlinenti.  Igitur  ut  premiisa  lempcr  permaneant  inconvuUa,  prctcntem 
peginam  «linde  eenscribi  voluimMS  sigillo  nostro  oommunitam.  Act«  sunt  hec  anao  Domini  M'.CC^XLVU*, 
eam  presentes  eranl:  .Wilhetmua  maior  prepoiitui,  Godefridua  decanus,  Hermannusscohsticus,  Franeo 
de  Hörne  et  rn.i|;ittcr  Fredericus,  canonici  maioris  eccicsie;  nobile*  vero:  comoi  Conradus  de  Red* 
berge,  dominua  Otto  de  Marca,  Wilhelmus  Ruu;  miniaterialeai  GedeOridua  burgraviui  de  Rechethet 
Pranko  d«  Sconenbefce,  Frederiens  de  Menhnvele,  Frederiens  advoeatus  de  Warenthorpe,  Albertus 
«lapifir  fl  BcrriLjnliis  riliii>  im;,  Hciiricu«  et  Lauibertiis  de  VrccKcnorsl,  Arnoldus  Clcricus,  fratres 
?iorendini,  Gerhardu«  Urune  gogravius  de  Telgel  et  fralres  sui,  Florekinu*  d«  Specke,  Otto  de  Sen» 
deae,  Hngio  de  Walshem,  Jfdiaanee  de  Gisenberge  et  alii  quamplnies  fide  digni, 

Daa  Hi|al  Am  «aSlafc,  iu  adt  irlaaa  «ad  iMbaa  MMaaaa  PSdM  bafctUgt  «ar,  kl  jalal  wlataa. 

S48.  ' 

Ludolfs,  Bisehofs  rt«  Münxler,  ['rhtnde  über  die  VerlheHung  des  bischöflichen  llauplhofes  zu  Beckum  imd 
dt*  GtUu  Modewic.  1238  A'ovenUier  4.  —  äier  nach  Erhards  Abschrift  des  Orig.  in  dem  Ardute  der 
Stadf  B9*im;  Oifit  Mte.  II.  iS.  p.  69,  gedrutki  Nkmrt  U.-S.  tt.  402. 

In  noroioe  aanOe  et  individue  Trinitatis.  Ludoirus  Dei  gratia  ecclesie  MoiMsleriensis  ttfütMSm  etfc 
deelaranns,*qaod  cmn  nos  provida  deKberatioae  penpeiiBsearos,  reddkna  episcopalis  mense  phtriaMm  m. 

diltractionc  ctirtis  nostrc  in  Bekchcm  augmontaro  posse,  «gros  prcdicle  curlis  civibus  ibidem  ad  excolcn- 
dnm  dusimus  locaodos.  De  consilio  igilur  roauiro  et  assensu  priorum  capiloli  et  mioisteriaUum  ecclesie 
noelre  Moonleriensis,  eam  TiKoo  Johanne  ac  more  soa  BHabel,  com  poeris  eiuadeu  B.  tarn  ex  priore 
viro  quam  c\  sccundo  susceptis,  ut  a  carte  com  sois  aUineoliia  cedercnt,  convcnimus  in  hanc  fortnam. 
Idem  Je.  villicuii  et  uxor  sua  cum  poeris  predictis,  curlem,  indiciam.  molendinum  Bekchoro  et  fnaosma 
Modewic  in  manibus  nostris  sponlaneo  resigaabant.  In  cuios  rei  coopensationem  data  ipsis  quadam  peoo* 
nie  summa,  tarn  ipsoü  quam  pueros  libaitali  condonavimus,  et  cxlunc  cum  üdolitatis  iuramenlo  in  minisie- 
rialcs  Monastcrictisi«  cfrlpsie  rpcppimus,  «'xcepla  liadewige  iiiia  prioris  viri,  que  libera  mansit,  in  cuius 
ocum  subtit  Gcrihrudis  blia  Wicboldi,  ius  mintäterialis  habilura.  Coocessimu«  insuper  viUico  et  uxori  sue, 
in  limhin  inria  qnod  nicbiledieredi  didtar,  de  agria  enrti  atiiBentibaa  doodeeim  iugiaca,  qood  nigo  laor' 
«an  aonal,  pro  fiUln  viUioi  oKsenda,  de  qnbos  nBMUm  dnodadn  danaii  HonasteriMMja  oBOMla  epteope 
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in  Signum  dominü  solvenlur.  Hü  agri  post  mortem  villici  et  uxoris  sue  paeros  herodiiario  iare  contingent, 
et  aedietas  «grorum  tooc  cedet  paeris  viri  prioris,  reliqua  duobu»  pueris  villici  Juhaniiia,  qainHoe  prole 
ie— d>iH,  illa  medicias  redibit  ad  paeros  priores,  et  de  iHia  versa  vice,  nee  vacare  poteniol  agrt  predicii  * 
difW  de  prefatis  pueris  superstite  vel  eorum  berede.  Hern  naignavimas  villice ')  et  filio  aiaa  BtiberCO^ 
fNB  villicatio  contingere  debuerat,  duodecim  alios  fts;ros  pro  n^iiifnictn ,  quoaii  vi\pril  uterqoe  vcl  aller 
relineodos,  qui  eis  mortuts  episcopo  iudc  vacabunt.  Donavimus  pretcrea  villico  et  villice  duaa 
MM  eom  «rnwibM  edileiB  in  fiudo  eartis,  unarn  obi  domus  ipsa  tieiit,  et  dia»  ad  phteam  qos  d»  - 
orrfdenfe  ad  fornm  tendit,  quas  cum  edificiis  pueri  Johannis  habebunt,  et  si  eos  sine  proin  mnri  contigeril, 
ad  alio«  poeros  devolveoUir,  qoatoor  deDariis  aanualim  episcopo  pro  unaquaquc  area  solveodis.  Ut  aotem 
hee  eil  ei  eonm  beredilms  firiin  permaneant  et  iiKMmniba.  preeentem  paginun  coaaeriiri  fecimas  et  aigiDo 
ftostro  insigniri.  Tesliuni  nomina  sunt  hec:  Wileholnius  Monasteriensis  prepositus,  Godefridus  decaniis, 
Bembanlus  vioedomiaus,  Herioaanas  de  Didioghoveo  caoooicu«,  Amoidus  nosler  capellanas,  fiembardus 
BOiarias,  Volqoinas  notariaa,  Rinrieiu  vioepletnniM  ia  Bekebero,  Volquinus  plebanus  in  Velheren;  Wicbol- 
dns  de  Holte,  Otto  de  Horslmare,  Conradus  burgravius  de  Stromberg,  Godefridus  burgravius  de  Rcgchethie, 
Herimannus  de  Mcrvcidc,  Bcrnhardus  et  Fridoricus  fratrcs  de  Monhuvcle,  Albertus  üapifur,  Juiiannes 
caroerarius.  Rotgerus  de  Bekehero,  Everhardus  de  Werne»  Albertus  de  Holiihorst,  Hcrroaonus  et  Bcrti-am- 
■na  fralres  de  Uakenez,  Lambertus  de  Vrekeahorst,  et  alü  qnam  plures.  Acta  sunt  lUM  anno  gratie 
M'.CC'.XXXVni^  kalcnd.  Novembr..  presidoiiic  Romano  sedi  pa|M  Gregorio  Villi*,  regnanle  FrideriOO 
inperalore  augosto,  indictiooe  XiU,  pontißcatus  nostri  anno  Xlll*. 

849. 

lüday  fimdtt»  Mm  er  dk  Äthr  dtt  h'wIff/Be*«»  thftt  TrigU  naek  WdcUüdtndataUrikdaidbtl 
wohtemien  MmitUHdm  md  Bürger  vertheiU .  die  dortige  Burg.  123R  —  Abtdw.  Ibe.  n,  tt.  p.  57; 

hieraus^  gedr.  .Mesert  V.-S.  II.  p.  4H. 

tn  nomino  Domini.  Amen.  Lodo)fu5;  Dei  gratia  Monasteriensis  eccicsio  episcopos  omnibus  in  pcrpetuom 
etc.  BOtom  esse  volumus  universis  banc  pagioam  inspecturts  vel  audituris,  quod  propler  booum  et  com- 
■aodiMD  eedeaie  noaire,  wina  nlililali  noo  oegl^Bode  dcMte  aelieitadiiie  aenper  debeoMM  insislere,  de 

consilio  prelalorum  ac  lotins  capituli  nec  non  et  minislcriaÜum  nrrlosir'  nnstrc,  apros  curtis  noslre  Telgcth 
eo  iure»  qftod  dicitor  vricbiletbe,  distribuimus  ioier  minisleriales  ecclesie  nostre  ibidem  dcgoolos  et  eiua- 
den  opidi  ehres,  ut  noveOe  imniitioda  loeoa  aie  drca  initiam  aoi  aKqiio  nodo  inereineDttuD  aomeret,  et 
iDposteram  utili  propagatione  rerum  et  civium  eo  Tacilius  dilatnri  possct,  rcdilibus  episcopalibus  ex  buius- 
onodi  distnbuttone  noo  dimioatis  in  aliqua  parte  sed  potios  amplialis,  com  de  unoquoque  iugere  sub  debito 
peDMoois  annue  dno  modii  dimidie  neaiani^,  vMelieel  ail^ia  et  ordci.  suooessoribas  oostris  et  nobif 
paqHrtBO  not  solvendi.    Areas  vcro  nustm  üridem  sius,  quas  memorati  minialerialet  et  oive*  eodem  mn 

tenebunt  a  nobfs,  ita  locavimus,  quod  eorum  quilibot  III  pullos  et  quatuor  

sobservire  deboU  Insuper  ei&dem  civibus  idem  ius,  quod  upidis  nostris  Alen  et  Bekcbem  est  indulium, 
Me  diniairtioiie  qmlibel  indulgemos.  De  coosensu  etiam  nostro  et  ntaioris  noatri  oapilidi  et  vohiatate 
maicris  prcposili  est  (induitutn;,  qiiml  iisdcm  ministprialibus  et  civihiis  nrcliidiaconHS  in  Tclf^cth,  lunc 
neu»  eodesie,  omnes  areas  quas  infra  idem  opidum  de  predicta  teoebaal  ecdcsia,  sob  ea,  qua  noislre 


t)  So  EHbard*«  mti  KbiAUater't  Alwcbrideo;  „riiliM**  Mteaert. 

*)  Vud  aidtf  •  «rio  fRiMtl  «Hl,  n«  «>pü  «miqm  ank  vppidi  Tclgit**. 
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posilc  sunt,  pensione  posueril  in  pprprtiinm  cndum  iarp.  Igitnr  ad  obviandiim  caliimpnin  sncccdentinm 
el  ad  maiorem  nostri  lacti  firmitatem  habendam,  presentem  paginam  eiiode  cooscribi  fecimus  el  nostra 
et  maiorit  prepotiti  et  dMaoi  «1  eectesie  imprearionibot-  oomimrairi.  Acta  raot  hee  •uno  gntie  H*.  OO.  XXXVlif, 
pontiGcalus  nosiri  anno  tortio  dccimo,  picsenlibus  Iiiis:  Wilhelmo  fralre  nostro  mniorc  preposito,  Godefrido 

decano,  Godefrido  S  .  co  Zulphanieosi  preposilis,  Geiiaco  de  Oldensele  el  Ludolpho  saooti  Haaritü 

prepositis.  Wflfielino  vicedomino.  Nicoiao,  Benttrdo  oellerario.  lobaime  Wwenoen.  Stephane  eanlor», 
Hermanno  do  Oydindiovc,  Franconc  dn  Hörnen,  mägistro  Alberto,  JohanM  d*  Duvele  el  aliis  midtit  d« 
copitulo,  laicis  vcro:  Wicboldn  fralre  noslro.  Bemardo  do  Menhuvelc,  Hermanno  de  Monasterio,  Hermanno 
iudice  de  Warenüiorpc,  iierUamo  tudico  Moiiaslerionsi,  Bernardodo  Sudbeke  gogravio  de  Icighct  et  aliis 
quam  pkuritMia. 

960. 

B.  Ludolf  verleiht  dem  KL  Hohenholte  das  Redd  JÜA  unter  den  Miinslei  sehen  Ministerialeti  einen  abselzbattn 
und  nidU  erbUdun  Vogt  su  wäbhn,  1238.  —  Or.  Kl.  Uohenholtg  9,-  Abtckr.  Msc  II,  23.  p.  39;  gedr, 

Meseil  L.-S.  U,  J'J'J. 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinilati&  Ludolphus  üei  gralia  Monasteriensis  episcopos  universis  — 
—  — '  duximus  declarandum,  vidclicel  quod  com  advocatia  ecdesie  in  Honhoile  vacaret,  et  ins  de  insli- 
tneodo  advocato  ad  nos  foret  devolntna,  tooedens  ad  presentiam  noslram  Hdoiltroa  priorissa  ciusdem 
jDonaslerii  in  Honhullc  de  coMScnsu  conventns  sui  tm!  i--  litin;lliier  Mi[iplicavil ,  uV  super  elificndo  advocalo. 
qui  vulgo  swerevogcl  dicitur,  sibi  et  suo  convcniui  Itbcram  ci  pcipctuam  darcmus  potcslalcm.  Cuius  pe- 
tHioni  de  coosOio  prelatorom  et  wpilidi  Honasieriensis  presthimas  aasennmi,  sab  ea  lanen  forma,  qood 
prioris^ii  el  diLius  convcnlus  de  consilio  noslro  ad\(>fa!iim  clijiant,  sed  oporlcl  quod  persona  r|ue  eligitur 
sil  niinist4>rialis  ecclesio  Monasteriensis.  Eiccüoiic  aulcm  facta,  clcctus  oobis  pro&eolari  debel,  per  nos 
videlicet  insCitaendas  et  confimiandiis,  ei  prospioiaittr  utOia  ecdesie  futarm.  Qai  eliam  Koet  hslitaüone  de 
nobis  adepla ,  si  postca  fiC".;lif;cns  cl  inutilis  invonialur,  est  slaliiu  nriim  etulu- ,  f\  cedel  sine  ulla  conlra- 
diotiODe,  CO  quod  arbhtraliier  electus  nequo  ius  feodale  nequc  ius  bercditartam  in  predicta  advocatia 
habeat  veodioare,  et  extooc  priorisaa  et  dooojae  Hermn  utantar  »na  «lectione.  Ot  aatem  hoo  flutoBn  ao- 
«trum  tarn  «X  parte  nostra  quani  succes^oran  noalroram  memorale  otHnrentiii  firmom  mancat  et  perpe- 
Inum.  de  conscnsn  preposili,  decani  el  lolios  capitoli  Honasiericnsiit  presenlem  paginam  dominabus  eiusdem 
claniiiri  in  Honhoile  tradi  fecimos,  et  noslro  sigillo  et  Monasteriensis  ecdesie  communitam.  Testes  huius 
rei  sunt:  UermannaB  abbns  Corbcgcnsis,  Wilhclmus  maior  preporiltM,  Godefridva  decanus,  Eogelberlaa 
Verdensis  prepositus,  Gode'fi  iJus  x  holavtim, .  Ilinricus  de  I  on  prepositos,  Ludolfus  preposilus,  Slephanus 
cantor,  Bemhardus  cellerarius,  JoUannes  Wercnzo;  laici:  Wicboldus  de  Holte,  Fraoco  de  Sconenbeke, 
Albertus  dapifer,  Andreas  de  Benellage,  Beriranimiis  Soeding,  GodelKdos  de  BWerbek«,  UemaoBoa  d« 
Lara  et  alU  pluros.  Actum  anno  Domini  roilicsimo  duceotemno  trigesimo  ootavo,  poDiiGcahM  nesiri  anno  XIII*. 

Die  bcideo  &ic(«l  Ma4  Doch  »«ailicfa  gat  «rbatua. 

351. 

Otto,  Graf  von  l'eciclenburg ,  bekundet  mit  seiner  Gemahlin  die  Elieberedung  zwischen  ihrem  Sohne  Ueinricli 
imd  JMa,  der  Toeht«r  da  Grafen  Otto  «on  Bamabarg.  4838.  —  Abtekr.  Mte.  I,  4.  p.  43;  //,  2.  p.  15 ; 

0Hfr.  Nittert  U.-B.  1.  u,  j>.  7. 

Uaiveraia  bohis  scripta  ioapeetoribos  Oilo  Dei  gralia  oobms  de  Tekeadmrcpb  ei  ]i(edityldii)  osor  soa 
dilect«  salotem  et  eteroe  vite  relidtafem.  Com  omma  qoe  «ont  in  tempoi«  movemoar  cnm  tempore  et 
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iranseant,  necesse  est,  ut  malorum  prnva  contcnlio  destrnntiir,  acta  hominum  scriplure  munimine  robornii. 
Nuvcrinl  ergo  universi,  quuü  nos  ex  cuasensu  et  consilio  uxoris  nostre  et  cognalorum  et  hominum  no«lro- 
nm  et  ministerialium  promittinns.  qood  6U118  Dosier  HiBrion,  qui  soliM  erkdömiow  ki  Tekenebargh.  filiaro 
eomilis  O.  do  Ravensbergho,  Jutlam  scilicct,  Hnctiirus  est  in  ntorcm  siib  tali  formn:    Quod  dicliis  0* 
omm  de  Ravensberghe  wasignabit  filie  sue  comiiisse  Jutien  curiam  Cappele  cum  omnibus  bonis  ailiaeatibiw 
•I  MB  ministerialibin  de  Cappele  inlira  Osenbnif^e  el  Thekeneborgh  et  Wittevell  OMiientU>in,  ita  lamen 
o(  dicli  ministf-rinlrs  rnmitis  0  do  Ravctisborgh  sinl  quamditi  vixcrit,  nisi  forte  filium  gcneraret;  iiinc  vcro 
dicli  miDisleriales  eraol  filie  sue  et  eins  mariti.  Si  vero  dictos  filios  norilur,  kmo  bona  sequuoiur 
9km  auMB  qnonaqne  aKam  eomea  O.  heredem  habedl,  qoi  ia  vulgari  didiar  leverve.  Iginir  doa  Bwigna 
biaHis  61io  nostro  comiti  H.  coriam  Oythe  cdid  omni  proveotu  et  niililale»  et  ülnn  dictus  comes  assignabit 
oonitiase  J.  quando  iborum  eins  introierit,  qnod  in  volgari  appellatur  morgengave.   Preterca  minisleriaics 
(K'tbe  manentcs  dabimua  nos  6lio  nosiro  comiti  H.,  ut  ipse  eos  dicte  coinitisse  assignet  ad  morgengave. 
feem  comitiam  S^^^ln ')  assignabit  ßlius  noster  dictos  doroicelle  dicte  soperius  sub  tali  Torroa,  ut  si  forte 
moriatur  filius  noster  comes  H.  sine  berede,  quod  dicta  domirpl!:i  comilissa  J   [los^idcbil  sibi  assignata 
pacifice;  cum  morlua  vero  fuerit,  bona  que  sibi  fuerant  assignala  redibunl  Thclceneburgh  et  ad  iustos  he- 
ndea  flloa.  Si  fiwte  moriatar  oomilisat  J.,  qnod  dictna  6ltu  noster  eomes  H.  possidebit  boea  sibi  asi^ata 
pacifice:  po«il  mortem  vcro  suam,  bona  sibi  assignata  Vnlcnnt  Vlotowc  et  od  iusto-s  lieredes  illos.   Item  si 
meüio  tempore  moriatar  dicta  comitissa  J.  et  comes  0.  de  (Uvensberglie  aliam  gencraret,  illam  üucet 
eoHMi  H.  iBus  Boaler,  et  sie  de  aingulis  quousque  oomes  O.  iaslniii  heredem  habeat  qni  in  volgBri  ap- 
peliatar  Icvcrve.   Igitur  omnes  filie,  quas  gcnerat  comes  0.  dictus,  cqualiter  possidebunt  heredilatcm  suam, 
eas  moniales  faciat   Pretcrea  dictos  comes  0.  et  nos  habebimus  liberum  arbitrium  faciendi  de  bere- 
nostra  quod  nobis  placitnm  fberit.   Igitur  post  mortem  eomilis  O.  de  Ravensbergbe,  recipiet  fiUa 
an  comitissa  J.  hereditatem  suam  Vlotowc  et  omnem  heredilatem  suam  in  superiore  parte  Wyttcnvcide 
cum  (tmnihus  ministcrialibus  attincntibus;  uxor     vero  sua  possidebit  Vechtam  et  Lünne  'A  \'r\sc\<hrv'j\\  et 
Fryüoani  et  omuia  biis  atliuenlia  cum  minislerialibus item  umnia  bona,  que  iaccnt  lu  luforiore  parte 
Wyitenvelde,  peaaidebit  qaieie;  post  mortem  vero  soam  filia  sua  comHisa»  J.  bona  omaia  ennmeral»  pa- 
cifice possidebit,  si  comes  0  de  Ravcnsbcrgh  iustum  alium  heredem  non  hnbenl.    Mcrhiyldis  vero  comi- 
tissa de  Tekencboi^b  et  uxor  nostra  curiam  Berghe  el  curiam  Damme,  curiam  Hesepe,  curiam  Werse 
cma  oomibas  atiineniib  poasidebit;  cum  vero  mortna  Aierit.  diolaa  curias  possidebit  Glios  eins  comes  H. 

supradictus  Item  dominus  Ludolfus  de  Stnnvordr-  \ir  nohili-;  nt  Jo.  de  Ahus  vir  nnbiiis  promiserunt  fiele 
data,  quod  ßlius  noster  comes  H.  dacel  filiam  0.  comitis  de  Ravensborgbo  coroiiissam  Juttam;  item  dicli 
-MrMtiff  proonierwil  fide  data,  quod  eomitiasa  S(ophia)  poeshlebit  bona  sua  que  ipsi  supcrios  enamerai* 
•m  ptiSBee,  Igjlur  dicii  nobiles  promissmnt  fide  data ,  quod  si  comes  IL  moreretur  antequam  condor^ 
miret  comilis&c  J..  ipsa  dcbcl  rcmitli  virgo  comiti  O.  do  Ravensbergh  et  suis  ministcrialibus  et  hoc  ctiam 
promiseruot  omnes  reioisterialcs  nostri  et  iuraverunt  in  reliqniis.  Igitur  oomes  II.  non  ducel  comitissam 
Jallaflt  aole  XIIL  annoe,  nisi  «x  voliHMate  oomitifl  O.  fberit  et  uoria  ane  el  es  volnnlate  nostra  et  uxoris 
Doslre.  Super  hiis  omnibus,  ut  complenntur,  iuraverunt  et  promiserunt  fide  data 
otnaaqne  partum.   Acta  siml  hec  anno  domiai  M".CC".  tricesuno  octavo. 


■)  «««ri'**  «ll.  n^nbtwk,  C  <l.  Abu  Utffm     IM.  —  ^  S^plm.  —  ^  Mm  tgL  di«  Urk.  «b«*  Kr«,  tt». 
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S5a. 

Vertrag  der  Edten  Btrmann       lau  md  iMdolf  «on  Slemfiirt  m  BHrtff  der  Befestigung  der  ihnen  gemän- 
tdtaflUA  MugefMtnm  Burg  Bredevoord.  1238.  Varlar.  —  ßier  gedrttckt  aus  dem  Original  der  Emeuermig 
von  IWl.  A*.  JAüufer  U.  7S  V;  Aitthr,  Mie.  1.  i.  p,  M;  gedr.  Niemt  U.'B.  IL  p.  379. 

H(ermanna*)  oobOts  de  Lon,  universis  presenlem  paginam  inspccttiris  salutcm  in  Domino  cic.  Inno- 
icscat  igitur  tarn  presentibos  quam  fuluris,  qood  domimis  I^udoUi»)  nobilis  de  Stenvorde  et  U.  de  Loa 
Castrum  Brodcrvorlh.  iure  heredilario  ad  nos  Am»  A|im  defohMnm»  et  ata|ii{aA  alleri  sbmb  partem  CMtri 
ego  sam  versus  «Kiuilooem,  ipse  vero  meam  partem  altera»  inter  oognalM  •(  aniiooe  professus  et  ree<H' 
gnoscens  manifeste,  communi  consilio  et  cquis  cxpeiisis  structura  muri  finnare  condtximus.  Ad  huius  rei 
processum  dimidietaiem  lapidum  castri  quondam  in  Lon,  excepüs  iapidibus  lurris,  ad  prcdicli  muri  slru- 
cnnm  neeam  induMmdan  tibi  bemvok»  coBtoIi  et  Miiginavi.  PrMerM  oe  qiM  nostrorum  alterum  sine 
consilio  vel  consens«  alierius  in  sinirti!i  ;i  prcvalcat  pref:iUi ,  sunm  parfem  auj»eniln  videlieel  vel  prefir- 
mando,  viciseim  compromisimus.  item  ne  cliam  alter  nostrorunt  »ine  consilio  vel  con^eu^u  alterius  aliquem 
ribi  advoeet  uiicitias  seeom  coDtraheodo,  qai  sospicioneai  «t  linaorem  eastri  «Heri  poarit  generare,  mm- 
liier  compromisimus.  Huius  rei  sunt  testes:  dominuf  Hinricus  plcbanus  in  Stenvorde,  Godefridus  de  Elcn, 
Symon  de  Gemeae,  Gotscaicus  de  Reue,  Rodolfus  advocaUis  de  Syadereo  etA.  freier  suus,  Goiscalcus  de 
Burin ,  TbidericM  «t  Gotscalcm  Dratres  de  Bekelo,  GeriMrdiM  Bobino.  Tbidariew  de  Mixlhe.  Amolda*  de 
Willen,  Uinricus  de  Havekcsbeko  <  i  liii  ri.  us  Leodeo  militee  el  aln  quam  |daraa.  Actmn  in  gyaMwaio 
apod  claiMlnini  Varlare  a.  i.  d.  M».CC«.XXXVlli«. 

Insuper  ut  hee  prehabita  pcomiMio  inter  dominum  L.  supndiislum  et  me  firmier  et  atabilior  per. 
weaerei,  iu  Castro  Stenvorde  Ilde  media  vitiMim  adbibita  iptam  iterato  compromittendo  «tabilirimuc, 
domilM»  Amolilo  de  Synderen,  Johanne  de  Leeden,  ^Vallcio  dapifcro  tnilitibus  et  Johanne  cü|ielbno 
prcsvnlibui.  Ut  aulem  id  factum  tarn  a  poileri«  quam  preienlibua  nulla  perturbari  pouit  calumpnia, 
prcsetiiem  paginam  uterqueconseribi  feeimai  et  allerlua  f tgilli  munimtne  rohorarL  A.  D.  M*.GG*.XLVII*. 

Dh  mMSßSmim  Sttfcl  üennaDat  «oo  Loa  hat  gelillen;  in  dem  (Idirin  bcßnüliciica  HetMCUldj  liad  4le  dnl  «airMMaa 
BiHub  «ad  dte  4ni  Vä|«t  dm  Lao^tchM  W«pfmi  itdcnea  avcb  «n  ctk«aa«e. 

353. 

*  De)-  Edle  Bernhard  von  Lijipi^  schlidäel  etnen  Streit  zwiscfieti  dem  Kloster  Liesborn  und  dessen  Vasallen. 
1238  —  Gr.  hl.  Liesborn  U.  50;  Ahsrhr.  Mse.  1,  99.  /".  35;  /,  101.  f.  22;  //,  203.  p.  38. 

*|*  la  nomine  Mocte  et  individue  Trinilalis.  Bertiardus  de  Lippia  abbali  el  couveutui  Lesbernen»i  in 
perpeiuum.  Noverini  miiversi  lam  Aituri  quam  pteeeatis  evt  fidel«i,  qnod  sioal  qeamphiriuni  veridica  re- 
iatione  didicirous,  olim  miles  quidam  Bcrtoldus  nomine  tuilim  in  Adene  cum  duobus  m;in<iis,  Ophiisi-n 
videlicct  el  Vechilcre,  de  manu  Lcsbeineosis  abbalis  lenuerat  in  feodo,  quf  postmodum  eodum  B.  viam 
uoiverse  carois  ingresso,  com  ea  vacare  eonlii^|;eKt,  nxore  eoa  Margareta  osam  ftvetom  tantofli  in  eia 
ratinente»  bone  mcmorie  Wörnherus  tuuc  tcmporis  Lesbernensis  abbas  slipendio  et  prebende  rratnun  auo> 
rum  pia  contulit  liberalilate.  Deinde  cadcm  Margareta  cuidam  Hinrico  de  Herevelde  nubente.  cum  occa- 
sione  falsi  privile{{ii  sub  nomine  iani  dicti  Wernbcri  abbatis  eadem  M.  ius  feodi  in  eisdcm  bonis  sibi  vendi- 
carel,  anbatantiain  reraro  ana  cnm  mariio  sao  devastando.  licet  idcm  W.  datum  a  se  Privilegium  iureiu- 
raiido  dUBierelur  testeaque  inscripli  eiden  privüegio  maaiCeaie  oonlradieeraiit,  Burchardo  taad«»i  abbale 
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goccessore  iam  dicli  W.  cum  suo  conventu  contra  prefatos  üinricum  et  Margaretam  sub  iudicibus  n  sede 
aposlolica  «Jeiegalis  diucius  laboraale,  post  diversas  bioc  indc  apostolicf  sedis  commissiones  Volrado  maiore 
prepodlo  et  Yotqoino  nneti  Peiri  oanoiiioD  Paderborneosi  raper  «adem  causa  ad  iDstantiam  iam  dieti  mo- 

M&terii  a  domino  papa  di'Ii^ali'^ ,  mm  i;im  dictus  H.  nichil  aliud  iuris  in  eisdem  hnnfs  nisi  rfodiim  UToris 
«Bf  tibi  addicerel,  lite  »upcr  principali  curain  eis  contestala,  idcm  iudices,  cognilis  diiigeuter  binc  inde 
caBf  merilb,  senleotiam  pro  iam  dicto  monaBterio  tolerant  diCBnitivam.  parti  advera^  perp«tirain  topereis- 
dem  bonis  silentium  imponentcs,  sicut  per  instrumenta  super  lioe  confecta  li(|uido  comprohatiir.  Prefatis 
igpav  abbate  et  coiivent^  in  corporalem  possessionem  rerum  predictarum  auclorilaie  iudicum  suorain  io- 
daa^  et  ezoHDiiiuDicatis  contradictoribtts.  sepedictia  etiam  H.  «t  M.  quia  post  inbibilionam  iiicfienm  ipa»- 
nai  ae  d«  bonk  eiadem  iDtrouiisoram  r  xcommaiHeaiM  et  pablioe  deonneiatiB,  aoa  aoper  laboribua  et  ve- 
xatione  utrarumque  partium  condesueiidi  nlos,  maximc  cum  id«'m  ccnobium  a  progeniloribus  nosti  is  iure 
advocalie  uobis  atlineal,  partes  nostraä  ad  Lunutn  pacis  intcrponere  curavimus.    Ad  nostr9  igilur  ainmoai- 
tmris  et  laboria  inslantiam,  m  Harlwicum  picbanum  Lesbcrnensis  ecclesi^,  Achillem  indicem  Lippeasem, 
Renherum  seniorom,  Hermannnm  <li-  ri  'thc,  llinricuni  de  Suclellie,  Ileltnicum  Amforam  civcs  I  ippenses 
et  UinricuiQ  de  Silva  oiililcui  utpule  w  arbilros  partes  ulrequo  compromiscrunt,  transiato  in  eoü  arbilrio 
ex  parte  momMterii  in  verbo  veritatis,  ex  altera  vero  parte  iariaiarandi  religione  et  fide  militari  roborato. 
riijj  fifhabito  dilirtcnti  liaclatii  lu  >lr;i  conpfiante  solliciludine  sunt  arbilrati.  (juod  iam  dicti  Ilinricus  et 
Margareta  luor  eiiu»  a  muleirtatioae  inonaslehi  Le$bemensis  super  prefatis  bonis  peuilus  cessarenl,  qood 
de  ipaia  de  cetero  ae  noo  introflnitterent,  lereiarando  ana  com  tribus  filiis  ipsoram  et  tioica  filia  quoe  tao- 
Mn  babebaot  oonfirmarcnl,  omnique  iuri,  t|iiiMl  ium  dicta  Margareta  in  prediclis  bonis  ratione  usus  fmctiis 
Tel  alias  habere  videbaUir,  Cum  marilo  et  heredibus  ipsorum  una  cum  privilogio  supradiciü  in  manus  do- 
mini  Durcbardi  Lesbemensis  abbatis  reaigModo  tolalitcr  rcnunciarent,  instrumenta,  sitpia  super  sepe  me* 
moratia  booia  oointra  prclibatum  monaalerium  de  cetero  cxhiberentur,  invalida  et  nuflius  esse  momenti 
deccrncntes,  et  versa  vice  abbas  et  conventus  Lesbemensis  pro  lali  rL-^iLTsJUionc  ac  recognitione  XL»  quin- 
qoe  marcas  persulvereul.   Quod  et  factum  est.   Nam  in  crastioo  Egidii  abbatis  apud  ccnobium  Capellense 
arfaHrio  aoDempniter  poblicato,  datis  ab  abbate  et  eooveotu  memorato  pro  aumna  pre&tf  pectmie  fide- 
iussoribus  idoncis,  iam  dictis  Hinrico  et  Mar<;areta  sccundum  formam  prelaxnli  arbilrii  per  omnia  proco- 
deoUbos,  in  preseolia  nostri  et  conventus  Lesberaensis  et  quampluriam  boneslorura  virorum  sepe  dicta  M. 
omni  iori  qnöd  in  eisdem  bonta  ratione  ums  fructos  vel  alias  habere  videbator  ooa  oam  marilo  et  tribus 
filiis  supradiclis  in  manus  dicli  abbatis  Lesbemensis  resignando  totaliter  et  \oluiitaiie  reniinciavit,  quod  de 
ipsts  de  cetero  se  ntülatenos  iotromiuerent  tarn  malre  quam  flliis  taclis  saaclorum  reliquiis  iareiuraodo 
ooii6rmantibaa.  Sequenti  etiam  die  in  presentia  consulem  et  quamplorinm  civinm  oppidi  Lippensis  in  domo 
coocilii  idem  arbitriam,  resi^atlonem  et  bonorum  corundcm  abiaratioaem  proiesiantes,  privilegpum  snpra» 
dictum  in  manus  Lesbemensis  abbatis  rcsii^naiuint,  unica  ipsorutn  lilia ,  quam  habebant,  bona  sepius  dicta 
com  resigoalione  in  manus  dicti  abbalis  lacia  similitcr  abiuranie.    Cum  igilur  de  iure  roonasicrii  Lesber- 
Bsnäs  tarn  per  seoteatiam  iudicum  dUBuitivam,  quam  per  buiusmodi  transactionem  ao  volooiariam  bonorum 
rcs't;:nati(Hieri),  necnon  et  ipsornm  abiurationcm  notiin  curisii-t  Ifjiiiime,  volentes  in  hiis,  quc  noslra  coope» 
laulc  sollicitudine  iu  bono  pacis  sunt  composila,  insiiliosis  fulurorum  obviam  calumpniis,  paginam  liaoc 
lade  eoescriptam  sigHli  nostri  et  oppidi  Lippensis  impresaioBe,  una  com  sigillia  de  lippia  et  de  CapeNis 
prepositorum  ([ui  tnic  b<niiirtiiTi  rcsigtiationi  et  abiuralioni  presenlcs  affuerunl ,  cauHim  duximus  roborari. 
Testes  buios  rci  suoi:  Engelberlus  quondam  Osnabrugensi«  elecius,  Godefridus  preposilus  sancti  Marlioi  in 
looasierio  fititer  eins,  Hermaimas  de  Thedindiove  canonicusHonasteriensts,  Latfiridus  sacerdos  camerarius 
l^pcDsis,  Ilinricua  de  Molendino  sacerdos  ibidem.  Cenradas  sacerdos  ordinis  PremonsUaiensis  cappellanus 
preposili  Cappcllcnsis;  milites:  Alradus  dapifer  de  Bethe,  Achilles  iudex  Lippensis,  Hcmfridus  de  Scorie- 
aere,  iJermanous  do  Itostorpe,  Rolaodus  de  Vrekenborat,  Frelhericus  Boliko,  Sifridus  de  Hüffe;  cives 
UfftueB:  JolutnoM  et  Tbeodaricus  oMfiatri  conaulom,  Botgaraa  de  Grinelinc&isen,  Johanoea  mercaior  et 
ir«ir.  Oi*.-llacfc.  tu.  A.  .  » 
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alii  quam  plurr<;     Acta  siinl  h)*c  anno  dominier  incarnniinnis  M^.OC'XXX*  OCltTO,  |MWidM(6  BonWf  cedi 
domtio  Gregorio  papa  nono,  anno  poiiliiicatus  eius  duodocimo. 
Di«  Ml  dar  Vrkuiidi  faibgOTdm  tiar  Sm|iI  haba*  ffliltaii. 

354. 

Graf  Conrad  von  ni"f!ifnj ,  mift  ihr  Fnmih'e  der  Grafen  ron  Arnsberg,  bekundet  dmts  Ecbert  von  Holcin^ 
kutm  seinen  Ansprudien  an  Lnncdori>e  gegen  eine  EiUschüdigui^  entsagt  fiabe.  4238.  —  Oiig.  AI. 
Marimfdd  ü.  87;  Absehr.  Mse.  1.  «MS  f.  433;  gedr.  v.  Ledthm  y4reA.  VI.  160. 

Ia  nomine  Domini.  Coaradus  üei  gralia  comes  Arncsbergensis.  Noverint  universi,  quod  Ecbertus  de 
RokiDhitsen  cum  Alberto  litio  suo  soam  quam  conim  cenobinm  oampi  sancte  Marie  habitiC  aelionem,  vide* 

licet  super  man-o  Urincdorpe,  in  quo  sibi  ius  (jimiMani  iniuste  vcmlicavcMMt ,  iliiabus  marcis  acccptis  coram 
oobis  D06tro  io  Castro  Retberg  fundilus  reäiguavit.  Quo  faclo  que&ila  et  data  est  scntootia,  ut  si  iam 
diclum  Ekbertum  aal  aliquem  de  suis  contra  prefatani  ecdesiam  insolesoere  contii^LM-ii,  ipsa  eociesia  poliua 
quam  pars  advcrsa  suam  iust!<:iiuii  probandi  liberain  habest  f  i  ul.  iii  in.  Acliim  iinna  i;iati('  >I".r.C'\X\\VI||*. 
Testes  aulcm  sonl:  ßodülfus  du  DucItoUc  et  llennannus  Trater  ip^ius,  Otto  du  Odcslo,  Otto  de  Scndenc 
mioistcriales  nostri;  item  Rodolfus  abbas,  Arnoldus,  Woroerus  celiararius,  Hcinricu;»  et  Johannes  sacerdotes 
et  monachi  eioadem  abbatii. 

Dm  Siqal  dca  Gnfiw  Iii  brt  |aiM  aanMrt. 

395. 

*  JVr  VWicvi*  von^JEMm  mfwiiM  mm  CM^teUer  BSrgtr  äm  Gut  in  BimbruegKL  4S3B.  —  ittidhr. 

«Hl  Qipiar  dt»  KL  Maritnbom  p.  41. 

Thelmarus  iudex  el  consules  Cosvcidic  omnibus  prcscntia  visuris  salutcm.  Presuntibus  proteslamur, 
quod  Hcrmannus  milcs  de  Riogelendorpo  villicus  in  Ksscode  contulit  sub  pensione  XXXIIi  deDariorom 
mansum  in  Hcmbnicgea  Wilbelnw  filio  Liborii ')  burgensis  nostri,  Helbildi  sne  axori  et  uni  puero  eonin- 
dcm,  prusentibus  istis:  Gerhardo  el  Roigero  de  Wniren  mililibus,  Aniunio  6lto  I^dersackcs  et  aliis  perti» 
nentibus  nd  villii  ilinncm  dicli  Jfcnnanni.  Comparuil  aulem  poslea  idom  Her.  coram  iuJitio  r.o>vrldic  et 
recognovil  diclum  ntansuro  prcdictiä,  vidclicel  Wilhclmo  concivi  noslro,  McthUdi  u\ori  suc  el  uni  puero 
eorandem.  coram  aobis  io  Ggnra  iodieii  conluii&sc.  Scpe  didns  vero  W.  dedit  tuori  palrai  rai  HildegoiKK 

summatn  unum,  ut  coj^snrct  ab  u'^ufrnclii.  quem  babuil  in  mcdiclatc  dicli  mansi.  Acta  sunt  Ufr  r.ns'.(ld«' 
coram  islts:  ncruiaiino  vtilico  bupradiclu,  Lamberlo  milite  diclo  (jrclcba»o,  Ä&zo  Divile,  Godefrido  äpec- 
heime.  Thethardo  Blesse,  Conrado  Beuninc,  patre  sao  Godefrido,  Henrioo  Bnnini!,  Johanne  fiUo  Yd^ 
Johanne  de  pomeiio  et  aliis,  GodcTrido  Spocbcntu'  vicem  Thciniari  iodtcis  tUOO  g^rOUle.  Ad  tale  bcttun 
aigUIum  noslrum  presenlibus  osl  appensum.  A.  Mo.CC^.XX.Wlilo. 

S66. 

»  B.  Ludolf  hslätigt  die  VtrpfUfidmg  tme»  Mnlm  an  da*  Ludgeri-Sliß  au  JAmtfer.  4S39  JAVs  Ii. 
ilAfcAr.  »ae.  XIV.  Ute  I,  70.  p.  8;  hmaua  Copie  3fsr.  II.  \.i  p.  02  u.  lY,  3.  p.  I6&;  Transtumpf 

des  J.  4516  St.  Ludgeri  U.  2. 

I,'udfili>lii;-  Dri  |.'triiin  Mi'ita-trn"nM<  i  jM-,ropnv  nc.  \.iinm  sit  Omnibus  tarn  posicris  quam  prcscntibus, 
quod  Uermannus  ntilcs  de  Monastcrio  nosler  iDiui»lcriali8  decimam  in  parrociiia  Slenvorde,  quam  in  pheodo 
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de  manu  nostra  tenebat,  pro  quinquaginta  tnarcarum  Monaslericn^inm  cornm  nohis  et  e\  ronsensu  ot  aucto- 
riiate  Doslra  ecctesie  beati  Ludgeri  in  Mouastcrio  pignori  obitgavii,  a^ianlc  uxure  sua  iegilima  et  simul 
mm  ipso  prebiam  dedmaiB  in  noMris  manibas  resignaiite,  enias  nos  ddem  ecdecie  »  offieoMm  etpresta- 
■H  et  tunc  prcstitimus  warandiam.    L't  aulrm  hvc  rata  cl  inconvulsa  permani-ar.t,  pn-sriileni  p:iü;inanj 
•f^  nostii  munimine  roboratain  ecclesie  contulinius  aotedicte.   leslium  auleni  qui  prcsenles  fuerual  no- 
■iH  tant  hec:  prepositi»  Hinricos  de  Loa.  vicedommin,  decsnm  sanoiiPwiti,  decaaiM  et  eonvmta» sandi 
Lndgcri ;  Albci  tus  dapifer,  Bninslcnus,  Berlrammu>  iudex,  lliniicus  df;  Emcsbroc,  Ilermannus  Decanus,  Iler- 
Mnaas  de  Hase  milites;  Jobaoaes  Nicinc      JobauDet  Daugere,  LuberUis  CIcricus,  Egbertus  Episcopus, 
rtarfpa  acabini  HonaalariaDMa,  eamerariaa  et  alii  quam  plures.  tanC  derici  quam  laici.  Datum  anno 
Domi  ]f*.GC*.XXXIX*,  aecondo  Ydus  Mardi,  pontificatoa  noairi  anno  tredeeinu. 


857. 

M.  Ludolf  bestäligt  die  von  seinen  Yor^ingern  der  Pfarre  zu  Herne  verliehrnen  Hechle  und  Freiheiten. 
4839  Itör*  22.  apud  villam  Werneo.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  57,  Abat^.  Msc  U.  45.  p.  49;  jadr. 

ICindlitiijcr  ]'olmrxtein  II,  130. 

Ludolphos  Dei  gralia  Monaaterieasis  eptscopos.  Quod  Uerimaonas,  Otto  et  Tbeodericus,  Mooasterienses 
^iscopi  beate  aiemoria,  eceleaiaalicia  Wernenns  parrodiie  scripseranl  et  oonBrmavenint,  no$  quoque 
cioadem  Wernanaia  COCtecia  Kbertali  consulcnlos  scribimus  et  confirmamiis,  ut  neque  in  transposila  dola^ 
ne<|uc  in  dumo  saccrdotis  ullus  umqaam  ndvocatus  vel  subadvocatus,  seu  allerius  cuiuslibel  dignitalis  ao( 
otlicii  persona  lilcm  vcl  calumpniam  audeat  suscilare,  seu  aliquam  leinporalis  iucommodi  cxaclioocm  im- 
ponere.  Biiiadaan  liberlalis  esse  volumua  et  sub  anaiheniate  pfedpimus  arcas  eiusdem  ecclesie  deti  «po- 
cialiter  allincnles,  ul  ncqiic  advocatns  noqiic  aliijnis  subadvocntiis  aut  iilla  cuiu^lil'ct  dignilatis  aul  officii 
persona  prcfalas  arcas  cl  bomincs  cas  iababilanle«,  similiter  cl  ceroccnsuales  iurisdiclionis  sue  litulis  aut 
exactiodbus  gravare  presamal,  qata  oon  secalari  sed  eedeaiaatioo  iori  mancipale  ease  dinoacanlar.  Sive 
igiiur  sit  indigena  sive  advcna ,  qniciimqtte  in  iam  diclis  areis  deruiirtus  ftifrit,  (>in<  h  ri  dilns  iudicio  ple- 
baoi  subiacebit.  Si  cooligcrtl  aliquem  de  cerocensualibus  mori  ab»que  berede,  bcreditatcni  eius  ecclesia- 
alicaa  aodpiet.  Idem  esse  Tohnnos  de  advenis,  qui  sine  berede  moriantor  in  cunctis  domibos  eodeaie 
Wemensi  allinentibus.  nichilquc  iuris  advocato  vcl  subadvocalo  rccognoscct.  ConOrmamus  cliam  sacerdoli 
Wcrneosi  duas  agrorum  noslrorum  extrcmitates  io  prato  ipsius  couuurrentes,  sie  lamon  ut  inde  duos  an- 
ouaiim  nummos  persolvat,  unum  videlioet  in  «urtiaa  aoMram,  allernm  in  manmm  nobis  attineoteni.  De 
agria  elian,  qui  vulgo  dicnninr  hurlani,  omnem  prohibemua  eiadioaem.   Hanc  itaquo  paginam  aigiDo 

nostro  roborantcs  oiniicm  oiiis  Ipmcralorcm ,  nisi  resipiuTit ,  etorno  anailicinate  ol)li|janr»U8.  Testes  sunt: 
Uugo  prepOMlus  (lapL-iilx'rgcusis,  liernbardus  celli'rarius,  beruLardus  ecclesiaslicuä ,  llurimannus  saccrdos. 


<)  OkM  2wcifiel  d«rM!ll<tt,  «cIclieiD  ein  UrunüMiick  in  der  Käh«  de«  Servatü - Kircbboie*  («bort«,  worüber  m«  in  Uie.  J,  W. 
£  laC  r<ilf«ml«  uorfatirta  tirkmda  «rbiltsn  id: 

Benricus  imlf  v.  Swrd^nis  de  ßorchorst,  Themanis  de  Rene,  I.udovicus  Juvcnis  alScpie  Menastericnsis  civi- 
taiis  coDKuJes  et  cives  .univcr&i«  prescnlibus  et  Tuture  Cialis  fiddibus  in  Dumino  salnlem.  Veslram  sciro 
'  desideramos  ootidam,  qood  area  qoedam  proiima  dmiterio  aancti  Scrvaiü  ab  ausirali  parte,  integra  et 
iadivisa,  duccntos  et  qoadfagiata  babens  pedes  in  iof^iiDam^erqainquagmia  octo  in  laiitudine,  advit  an- 
ntialiffl  duo*>  sobdos  gravis  monete  sancto  filnuritio  ünoquc  collcgio  in  purilicalionc  Minctc  Mario  in  inemo- 
nun  Wicburgis  et  Lulmodis,  quam  aream  tenet  Johannes  Nizonis,  et  ipse  el  quicunquc  eain  icouerii  lioc 
lenpore»  liaao  aolvet  pecnntam. 

Dm  fttcaUr  Mi«Mim  hat  mihi  «w  4itMr  FmiIB»  4ca  Himm. 
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Albertus  cuslos,  Wilhclmus  viccdomnu'; ,  RnrnhanliH  noinrii;«;;  Adnlphits  comes,  Gerwinus  de  Rinkcnrodhe, 
Bernhardus  de  Menbuvelc  cum  duobus  sui«  fratribus,  Aüolphus  de  Boyne  cum  suis  fralribus,  Jobannes  de 
?nkedhe  et  Heinneiu  de  Asie  sacerdotes,  Bverbardos  iodex  el  filii  ad  Lndewieus  et  Bverhardns,  Lndol- 
phtts  fiiius  Alexandri,  et  aller  Ludulpluis  de  Wcrnen  et  alii.quu  plores.  AdiiiD  «mo  gratie  M*.GC*JnXVII|l*; 
datnm  apud  villam  Wcrnen,  XI"  Kaiendns  Aprilis. 

Du  IHlMr  ao  grünen  m4  rolbro  «cidcnen  Scbnüreo  befoiigte  Si«fcl  bt  ftfflsNa. 

35a 

•  B.  Ladolf  nkmU  die  Besitzungen  d^s  ä7.  Mittelen  in  seinen  Srhutz.  1239.  —  Or.  im  FUrgU.  Sidn- 

JBorttmar'schm  Arduce;  Abadw.  Mac.  II,  ii.  p.  53. 

I.  udolphus)  ÜL'i  gralia  Mnnnstorionsis  opi<r.>rinv.  Omnibus  proscns  scriplnm  inspccluris  utriusquc  vilc 
bealitudinem  ei  otcroi  luminis  clarilatem.  Justis  pcientium  de&idcrüs  facilcm  nos  decel  prcbero  conseosum 
et  Vota  qoe  a  rationis  trmiie  non  discrepanl,  effecin  praaequeete  complere.  Eapropter  dflede  aabii 
in  Chrislo  ac  devoliaatBM  fili<'  nostro  (lonuic  G  crtrndis)  Melhelensis  <>cclesie  abbalis&e  dcvotis  predbat 
inclinati,  areas  quascumqne  iusto  liluio  et  bona  fide  ad  usus  necessarios  ecciesie  sue  .Meihelensis  compa> 
ravit  aat  alias  conqnisivit  vel  adhnc  forte  conqnirere  polerit,  ipsi  et  suis  successoribus  scripio  nostro  con- 
firmamus  et  !<i.:;illi  nustri  appcnsionc  roboraimia  aob  pena  excommunicationts  dislriclius  irdiibenles,  ncquis 
hominum  aliqiia  iiiarum  (>dißcando  aui  alio  quocnmqae  aUeoaiionis  modo  ab  ecdaaia  Methelenai  abauabefe 
presumat.   Datum  anno  Domini  M^.CC.XXXiX*'. 

Osk         in  iw  lit  ■tkahn. 

359. 

•  B.  Wilhelm  von  Minden  belehnt  Sophie,  Gemahlin  Ottos  Grnf-'H  rnn   Bm'^nsherfi ,  und  deren  Toditer 
Jutta  mit  allen  Gütern,  die  dieser  ton  der  Mindenschen  h'irche  besitzt.  1239  —  Abschr.  Msc.  I,  i.p.ii. 

In  nomine  sancle  et  individne  Triniintis.  Wilhelmus  Dei  i;rnlia  Myndensis  t()i«copiis  ecciesie  notum 
eaae  cupimus  omnibu»  ad  t\itof>  prcscns  scriptum  pervenerit,  quod  no$,  pcnsala  iidelitalc  et  devoto  alTectUf 
quem  oemea  Otto  da  Ravenabei^  in  negolKs  et  factk  Myndenaia  eedeaie  anteoeaaorilnis  noalris  et  noM 

constanter  exliibuit.  omnin  liona  quo  de  mann  no>lra  (eniiit  quocunquo  iure  vel  tytulo  uxori  sue  Sophie, 
non  eo  iure  quod  vulgo  dicitur  es^e  lyrtucht,  sed  in  feodo  perpctuo  indissolubili  concessione  contulimus 
poBiideoda.  Ut  aulem  hee  slabilta  et  illibata  permaneaat,  preaens  seriptam  inde  daioro  sigilli  nosiri  ap- 

pensione  roljur  Ii  iln  ri'  fi'ciniiis  lirinitatis.  Igitnr  novorint  tini\ersi,  quod  nos  omnia  bona  <\uo  C(<me<  0. 
diotus  a  nobis  tenuit  ßiio  sue  Julten  eo  iure,  quo  matri  ctus  Sophie  prenominaie,  possidenda  contulimuiN 
Tealee  haina  rei  mint:  fidelU  noster  nobRis  donounw  Gotacalcns  de  Thylholtbe.  dominua  Golaeatcos  de  Looa, 
Conrados  de  Thynionlihc,  Ludoirus  Fortis.  dominus  Conradus  do  Hamebprynghe ,  dominus  Bruno  de  Spent- 
hove,  canonicus  Myndensis  maior,  dominus  Juittatius  de  Vorneholte,  dominus  Thymmn  et  llcrmannos  fr** 
trcs  de  Callcnltorp.  Arnoldus  de  Vornelioite,  Ludgurus  de  Werfe,  Uinricus  de  Volmenticiiuscn.  Acta 
hee  Mino  Domini  M*.CC.  tricesimo  oona 
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360. 

lt.  E^eUtert's  von  Osnabrück  Urkunde  über  das  ['erhäUniss  der  Hörigen  dt:s  h  l.  ManenfM  in  seinen  Landen. 
(HS»  StpL  L  Hur;.      Qr.  JI  MarienfeU  U.  M;  Jä§ekr.  ihe.  II.  II.  p.  m,  II.  11.  p.  484,  gedr. 

SSHdSMier  BSrigkut  p.  267. 

B.  Dei  graiia  Osnabargemia  ecciesie  episcopus  omnibm  hoe  scriptora  inspicietitibas  notam  fiteiimis, 
qyod  omncs  altinentos  cliiuslro  sanctc  Marie  in  Wadcnhnrt  lalitcr  in  nostra  poicslalc  vel  civilalibus  rcci- 
pimiu,  quod  dtcta  ecciesia  iure  suo  in  siUs.litonibus  bon  privetar.  El  hoc  qaod  io  posteraro  infiriogi  noa 
poasii,  sigilli  noilri  et  'eivilktii  Mulra  Wncnbr«}  morimiBe  roboramusi  Dalum  Ibondi  aniw  Donini 
H*.GC^.XXXIX*,  II  Nooaa  Septeoibria,  pootificatos  no^  anoo  primo. 

Mw  ma  dM  fikfil      HmIm&  IK  «ia  Brodullck  atlMlIaii. 


861. 

*  Der  Prior  mi  ixr  CmemA  de$  Kt  UeAvm  Ir^m  mmA  dem  Tode  ätree  Abte  vendiiedene  Anordmu^ 
in  Resvg  an/  die  Einkunftp.  des  R'loslers  und  besrhwiiren  deren  treue  Befolgung.  f\id9  boid  noeft  dem 
5.  März.)  —  Or.  Kl.  Liesbom  U.  51;  Abechr.  M«e.  I.  99.  f.  123. 

U(ildegen]s)  prior  et  conventas  T.esIiorncn>;is.  Pateat  omnibus,  quod  bone  mcmoric  abbato  F^nrchardo 
viam  aniverse  carnis  iogresso  de  conseosu  universorum  capiloli  oostn  ordinatum  est,  quod  locaiio  curlis 
■I  Haadunbrogge  et  BMlendini  ia  Galiage  et  daarum  domomoii  ia  Heriaeiorpe,  videlieet  qnaaii  iobabüat 
Renherus  et  quo  fticral  Frclhcrici  fratris  Tiodcfridi  de  Aickon,  nncnon  rt  ilnnitis  in  riinctorpc  et  domw 
ia  Sunninchasen ,  de  cetero  pertiaeaat  ecciesie  uoslre  cellerario  quicunquc  fucht.  Roditus  autcm  niolen» 
dint  quod  vulgo  dicilor  Bnlcennote  deputali  saal  flratribi»  DMiris  in  ipsorum  tainatioae  ^  cam  naarca  que 
de  molendino  eis  cx  antiquo  solvcbalur.  Pisccs  autcm,  qui  de  molendino  provoniunl,  frater  conversus 
$tvc  laicus  ibi  iobabiians  ccUerario  oostro  assignabit,  ut  ipse  tarn  abbali  quam  hospilibus  et  convenlui  indo 
provideal;  fraier  cODVenns  ai  ibi  deAmelna  foerit,  qoicquid  ibi  in  atobilibns  invenlom  Tncrit,  abbas  nichil 
oisi  de  consenan  coovenlus  ordinabiu  Thidericuro  vililcum  io  Haselcenbragge  et  uvorem  nwi  ac  liliitä.  qui 
officio  abbalis  perlincnt,  abbas  quicnnque  fucril  cellerario  noslro  in  concanibio  dabil  rocipicHs  ab  oo  alios 
eiosdem  eslimationis.  üc  domibuä.  que  libere  nuininantur,  que  de  celcro  conquisilc  vel  comparalc  t'uc- 
liat»  ofdinaliiai  est,  qaod  bM»iio  ipsaram  celierario  pertmeat,  nisi  Tratcr  oonvefew  ibi  iooetor.  De  glaii- 
dibus  qnr  provenimit  de  curti  in  Adonen,  ccllcrarius  quicunquo  fucril  diia«;  partes,  frater  vcro  conversus 
iUic  iflhaliiians  terciam  partcm  percipiel;  bospilali  aulcm  noslro  quatuor  porct  indo  pascenlur.  liüs  omai- 
bea  iia  ordiaatia,  oniverai  flrairea  neatri  in  verbo  Domini  mraveront,  qned  erdioalioBem  iatam  nonquam 
kfringerent  et  nee  verbo  nee  iacto,  oooolte  vel  manifesle,  neo  oonaHo  nee  anxilio  neo  oonsenaa  eam  aii- 
1|Bando  irrit.'^rn  facoro  vclleru. 

Oa*  anbängcode  merkwürdige  Siegel  de«  Cooteots  i<t  to  bcicliüdigl,  dav*  die  Figuren  der  heiligen  Coimai  und  UamlaD 
4aria  kai«  Mch  m  «fkMM«  liiid. 


■)  Kadi  dem  Nccrolog.  Liiborn.^  AbtcUr.  Mic.  II,  303  p.  37.,  «tarb  Abt  Burchard  am  i.  Märt,  <*ir  aber  b*cIi  >ro.  34^ 
3g.  Mal  tSSa  aocti  am  Leben.   Da  aun  die  folgende  Urkunde  «.  l3St  «choa  mIbw  HMbfnlger  Godachalk  unirr  dM 
ZrogcD  aofSbft,  ao  U«b  «wi  Tod  *vr  mtt  dan  4.  Hin  1U9  fallcii« 
1)  D.  i.  weao  4i«  Möocbc  aw  Adw  HMtn«  •■•  ia  alawbfa  KÜMafa  rrgclmäuif  Bit  Mil  Im  Jahn  g— ^'s'- 
Chage  a,  *.  »iaaMa. 
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S62. 

•  RUUr  Everhard  von  EnoüU  verkauft  ünigt  ihn  von  dm  Edlen  von  Itter  übertragene  Lehen  an  dm  KL 
Xi'Mftont.  im  —  Or.  KL  Hesborn  ü.  6i;  Abtekr.  M$c.  l,  90.  f.  S7;  /,  401.  f.  30. 

Universts  preBentam  littemo  iospectom  Bverhardu  de  Brvetbe  iniles  salatem  in  nictore  nluiis.  No- 

vennt  univcrsi,  qaoram  soire  inlerest,  quod  concrt-niato  niolendino  Lisbernensis  eccicsie  in  Gutinge,  cum  .  . 
abbas  cl  conventus  Lesberncnsis  in  locis  infcrioribus  io  quibua  aotiquitus  usum  molendini  possederanl 
reediiicare  proponcrcnt,  convcnlione  inicr  me  ol  ipsos  flietB  dc  oecia  pecnoie  summa,  qualuor  videKcet 
inarcis  fcrtonc  minus,  agros  cidem  müloudino  adiacenlcs  versus  anslralem  partcm  Lifipir  iluminis,  quos  de 
manu  nobilium  virorum  SegcbodoniÄ  cl  Conrad i  \\r  Itoro  a  pro^onitoribus  nifis  loco  hominis  in  fcodo 
tenebam,  diclis  .  .  abbat!  et  convenlui  gine  umni  preataliuno  decimarum  cum  liiia  niea  Siradc  adhuc 
virgine  aed  in  annia  popertaiia  «onatiiMa,  qua  sola  et  filiabiia  aseis  eadem  bona  de  mana  diotoram  nabi- 
liiini  ^uscoperat,  pro  annua  pensiono  IUI'""  nimlionim  avt^no  I  i[ipcnsis  mensure  ad  omncm  usum  ipsorum 
perpciuo  tradidi  possidendos.  Nichilomiouä  ciium  partem  agrurum  que  vuigo  vorlaucb  dicitur,  quos  Jo- 
bannes  de  Ervelbe  oonsai^;aiaeas  tneus  de  eodesia  Raalendeasi  in  feodo  leoebat,  meis  agris  adiaoeotem, 
sub  cadem  pensionc  diclis  .  .  abhnti  cl  convcntui  tradidi  possideiHiam,  prufalo  consanguinüo  mco  alios 
agros  eiusdem  esUoaüojiis  mihi  «llioenles  in  recompeosalione  recompensans.  Acta  sunt  anno  Domini 
Mo.CC*. XXXIX*,  eoram  teslibns  ad  hoc  rogatis,  quoram  hec  lant  nomtna:  Leonias  prcpositus  CapeUeasis. 
Godescaicus  aMias  Lisbemensis,  Hildcgcrus  prior,  llciuiatmus  ccllr-rarius,  Uinricus,  liertoldus,  WernhenM 
sacerdotes  ibidem;  Jobannog  de  Ervetbe,  Themu  de  Frethehardcskcrckcn ,  Frclhoricos  ßclikc,  flinricus 
Lopus  et  alii  quam  plure«.  Ad  maiorem  cautelam  lilteriü  pre«enlibu!i  roguvi  apponi  &igilla  dc  Lippia  et 
de  Capdiia  prepenlorum. 

Har  in  8ic|rf  du  UneäAlae  PiuptHat  iit,  ««■  mdi  «dw  kMcMullgt,  «riialtcik 

ses. 

*  Rudolf  Mt  und  der  Conoent  van  Harie^eid  behandln»  dat$  äe  dm  XlotUr  (MaHem-)  iKmeier  für 
die  Benutzung  de*  Hauses  in  Oderdesseu  emc  RaeU  «Oft  thrm  Ap/Si  Slq^eUas*  Mtikkn  würdnii  Oatum  a. 

mo.  MCCXXXVIIII.  —  Or.  KL  Marienfeld  i.  89. 

Dm  Siegel  d«*  Abu  «od  MAricolcld  h«l  (etiUsD. 

*  Graf  Volqum  von  Sekwabnberg  befreit  gegen  eine  Gekbibgab»  düM  Anw  «on  den  vogteHiehm  iHntttn 
4m.  —  Or.KL  HorienfM  U.  87«;  Abeekr.  M§e.  t,  40«.  f.  434;  n.  49.  p.  465. 

In  nomine  Domint.  Yoiqnintn  comes  Svaleobergensis.  Actiooes  dura  liiieris  fimanlor,  calumpniaram 

OOCWHones  preuccnpantur.  Noluni  igitur  >il  onmibus  ad  quurum  noticiam  scriptum  preseoB  pervencril) 
nos  intuitu  bcato  virgints  et  diiectioniä  Tratrum  in  campe  sanclc  Marie  domum  Odcrdcssen,  que  iure  no- 
bis  advocalie  deserviebat,  ab  omni  quo  tenebalnr  obseqoio  prorsoa  exemisse,  vidclicet  ui  perpetuo  iibera 
ei  abaolata  permaneat,  exccpio  quod  sex  solidos  divcrsis  tcmporibus,  id  est  fertoocm  die  Michaelis  cl  fertoneoi 

in  pascha,  porcum  Hiom  dif  Martini  vd  duos  solidos,  inde  annualim  volamus  PTliihori.  Quod  inquam  ut 
ratum  scmpor  ei  inconvulsum  permaneat,  hoc  nostri  cyrograpbi  dedunus  inu-rsignum.  Anno  gratic 
M«.  CC«>.XXXVI1U«.  relidler. 

Ab  dem  8lc|(t  VwlqKiH  —  riMD  sefalapiUiim  Ston  vonlillMd  —  kl  dia  UmMlirift  tM  §M  MmlSct. 
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365. 

•  Ritter  Arnold  von  Wicbikdhe  vtrp fändet  gewisse  Güter  an  das  KL  Marienfeld.   4239  Juli  29.  — 

Or.  KL  Marienfeld  ü.  88. 

la  Domioe  sancle  el  individue  Trinitatis.   Arnoldus  milcs  do  Wicbilcdhe  'J  omnibus  hoc  scriptum  in- 
fcdnris.   Noverint  nidVerri.  qaod  ego  bona  mea  in  Retfaobe  et  in  Oderrinehesen  «(  dooran  ra  Wadeo- 
lK)<cn  et  llhrrn  hnnn  in  Welpincdhorpc  clauslralibus  de  campo  ^.anclt!  Marie  in()ignc'ravi  pro  XX'>  marcis 
aigeoli  sah  tali  conditioae,  ut  fti  mcdio  tempore  proprietatem  eoruDdem  bononun  a  donünis,  ad  quos  iua 
fttrooatos  special,  poterant  adipisci,  acceptis  ab  ipsis  damtnililnM  aNia  XXfi  BMroii  «adem  boM  akpoa» 
fldenda  libere  teneor  rcsignare,  pro  quo  in  memoriam  babs  facti  cum  uxore  mea  et  parentiboa  pkne 
fra^prnitjiii';  hcnnficium  ab  ipsis  sum  asscculus.   Si  vero  proprietatem  oblinero  non  poterunt,  asqac  ad 
re^iiuiiouem  W  luarcarum,  quas  ab  eis  acccpi.  picfata  bona  nichilominiis  possidcbunt.   Igitur  ne  huius 
omMetoa  noticte  ni  ealunipniosam  iatarorum  nblivioucm  inposterum  devolvalur  et  ut  ipsis  claustraliboa 
a  mpis  hcrodibus  inviolabilis  observetur,   datis  a  me  fideiussoribus  Conrado  scullholo,  Alberto  ll»berg, 
Adolfe  Koigkonc,  Wastmodo  de  llastenbike  inililtbus  et  Johanne  de  Hosen  muudiburdo  pueronim  meorum, 
in  nmia  wenerabilia  Borchardi  RaBMleinia  daoani.  Uenriei  oellerarii,  Couradi  aeultheli  miliiia  contractmn 
presonli  cartule  comrnendatnm  pptivi  sigillo  Ilamolensis  ccciesio  roborari,  presentibus  et  coopcrantibus 
renerabilibus  personis:  Borcbardo  decano,  Berthogo,  Floreulio  custode,  Florenlio,  Arnoido,  Jobanne,  Uen- 
rieo  de  Paderbora,  HemMono,  Ladöldo  scolastico,  oanonicis  Bamelenaibos;  Conrado  aculthelo,  Alberto  Ibberg; 
Alberto  Kn^onu,  Wastmodo  de  llastenbike,  lienrico  de  Wenge,  Roberto,  Ludolfo  de  AlTordia  militibus; 
Johanne  merratore  et  6lio  suo  Nicoiao,  ilerboldo,  llelmico  de  Hachemolen,  Johanne  Stcnbuch,  Kamlo  et 
fratre  suo  Aineiungo,  Ueroianno  iuxta  aquaro  civibus  in  Hamclen  et  alüs  multis.   Acta  sunt  hec  anoo  do- 
anioe  iBcanalioiiia  H*.GCo.XXXIXo,  IV.  Kalendaa  Augnsti. 
Dm  tkgA  bl  abpibllaD. 

3(56. 

B.  Ludolf  schreibt  in  yerbindung  mit  dem  Ersbiscbof  Conrad  von  Coln  und  den  Bischöfen  Landolf  von 
Woim*  md  Engdbeii  ton  Omu^rikk,  d.  d.  OUn  4240  April  8..  an  dm  Papst  Gregor  IX..  das»  sie  in  dem 
swisch'  i  '  i".  iiiiii  A'di-ier  Friedrich  obivaJteudeu  Zwist,  selbst  unter  Gefahr  ihrer  JWsm  und  ihres  Lebent, 
der  Sactie  der  Kirche  treu  bleiben  würden;  sie  bitten  aber  zugleidi  den  Papst  dringend,  jetzt,  wo  der  Kaiser 
sieh  der  rechtlichen  Entsdieidung  des  Streite  unterwerfen  wolle,  den  Anträgen  des  nach  Born  entsendeten 
beutschordfijsmftstrrs  Vomad  güniHgea  GASr  sn  achtnien.  —  B&tmr  tt.  J.  1196 — 1264  p.  384,  mmA  den 
Man.  Germ.  Legg.  IL  p.  334. 

367. 

P,  Gregor  IX.  erlaubt  dem  Mufjdalwv-  Hnxpital  XU  Münster  einen  eiijenen  Kapellan  und  einen  fifsondem 
Kirchiwf  zu  haben,  liiü  Juiu  ü.  Interamm.  —  Absthrift  im  L'opiar  des  /Jospitats  p.  üö;  Aisr.  II,  ij. 

p.  68;  n,  38.  p.  94;  gedr.  Niemt  Ü.-S.  II.  418. 

Gregorius  cpiscopus  servos  aervomm  Dei,  venertbili  ff«tri  episcopo  Monaslericnsi  salutem  et  aposto- 
&aiB  beoedioiioDem.  Dileeii  filii,  msgister  el  fratres  boapitalb  lancte  Marie  Magdaiene»  nobia  hamiliter 


DitM  I.ipp«*cb«  Familie  kommt  in  Vcrliioiluiif  mit  dca  Herno  fcio  iKonhaum  im  MaricaCehUr  Arciiii  bi«  fai  <l*o  AnCuif 
4at  i«.  JalMfcMdMU  «or. 
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supplicarunt,  nt  ipsis  in  »  ajicllula  sua  proprium  capellauurn ,  qui  eis  t-cclfsiastica  exhibeat  sacramcnta,  nec 
ooa  cimilcrium  habendi  ad  opus  fralrum  el  hospUum  ibi  decedentium  liceniinni  concedere  diguaremur. 
Volentes  '^ptar  in  hee  tibi  deferre  qai  lod  dioOMMu»  existis.  ftateroilali  tae  per  apostoÜM  aeripla  hbmi- 
(lanuis.  qaatenus  eis.  si  expedire  videiar,  pMiulaia  ooneedu,  «ne  iuris  preindiek» «lieni.  Dalom  Inleramni 
NoD.  Junü.  pontificatus  an.  XIV. 

368. 

•  Graf  Otto  von  Tedäen'"'r(f  schenkt  detn  hl.  Marienfcid  ein  dtit  :u  Siinnußausen.  1240  JuU  23.  — 
Or.  ht  Marienfcid  U.  91;  Abschr.  Msc.  J,  lOü.  /'.  67. 

ÜUo  Dei  gratia  comes  de  Tekeoeburg  omnibus  preseos  scripUim  videnlibus  saluiem  in  Domioo.  Sciaot 
presentes  ei  posteri,  quod  Brano  de  Deben  miuiBtenaUs  noator  mansnni  io  Sunninghusen ,  quem  d«  maaa 
nonlrt  teoebat  in  feodo,  nobis  eundem  cum  omnibus  attinentii«  libere  resignavil,  et  nos  propter  divinain 
ramonerationem  predicuim  roansum  campo  sancte  Marie  contulimaa.  ut  altari  sancte  Marie  in  campo  ser- 
viat  in  eternnm,  hcc  facicnles  cum  consensu  mulicris  nostre  Hehtheldis  et  filii  nostri  Ifeynrici.  Aanü  gralie 
flAÜleailDO  CC^XL".  in  die  bcali  Libürii.  AITuerunt  etiam  caslellani  nostri  viilcnle>  i  t  ;uuliei)tcs,  quorum 
nomina  sunt  hec:  Widi  kirunis  nubilis  do  Wcslorw liilvf'lc ,  llermannus  de  Lün,  Thomas  da  XheMeDi  HflT* 
mannus  de  Vrclhestorpe .  Johannes  Stella ,  Lanibcrlus  Buiido  et  celeri  quam  plures. 
tilt       BWfiMpl  4m  GnT««. 

369. 

*  üw  Pliorin  M^enta  «on  BeikaAaUe  kaufl  «on  Mmm  von  Bordtont  «mot  AAer.  4210  Angatt  3»  — 

Or.  KL  BohmAolU  U.  10;  Miehr.  Mte.  II,  £3.  j>.  38. 

In  nomine  sancte  et  individiio  Ikmitatis.  Ludolfus  divina  facieote  clemenlia  Monasteriensis  ecciesie 

opisrnpus  »>tc.  ')  Noveril  ijritur  tarn  presens  eins,  fpiatn  futiira  posterilas,  tpiod  Cgo  Aleferna  jiriori'^'^a  in  Hoti- 
hollc  campuu)  qui  dicilur  (jevuräcli  contra  dominum  Joiianncm  de  liurchorst  pro  V  marcib  cunipuruvi, 
quem  cum  oxore  saa  et  filSa  et  suis  colieredibus  in  manus  doaiini  nostri  prabti  episcofri  resignarii  De 
cuius  mnnii  ofin  nim  meo  convcnlu  recepi,  istis  asiantibiis  et  audienlibii*:  doTiiino  ciirriitc  de  Tckonen- 
burg,  domino  OUone  de  llorslmare.  domino  Godefridu  de  lülen,  domino  Bernardo  et  fralribussuis,  domioo 
FVanooni  de  Sconenbecke,  domino  Godefrido  de  ScoDenbake.  Na  anteot  hec  ia  dnbioiB  poasint  evoeaii 
hüiiL-  [lai^'nani  conscribi  fcci  et  »i;;illu  nostro  conmuniiri.  Acta  snnt  heo  anno  dtmuDiee  ioeanaiioiiia 
Mo.CC.XL*,  feria  sexta  post  vincola  Petrl 
Dm  Sttil  dM  BiidHib  liM  |«lhtn. 


Der  tin);ang  dicicr  noch  jslit  im  Uriginal  rurlifgenilen  und  mit  ik'in  biiclmfliclien  Siegel  *crtehenen  Crkunde:  „Saetv 
tcHpture  —  curruborare"  findet  »ich  wörtlich  in  den  Urkundrn  dritcibrn  Kloiler«  a.  d.  J.  1237  ii.  1337  ,  nt>cn  iS'ra, 
und  3SS,  «Mder.  Di««  uad  dk  auffallcad«  Cr»cfadauii(,  daM,  obwohl  BiMhof  Ludolf  der  AiMtiaUnr  dcnoocb  dw 
PriariB  Atilbr*»  imam  ««■  mA  <■  dw  «rtlMi  «««  Btoduf  «bar  i>  dar  driHw  P«n*D  tpfiriit,  Iwnrirtigt  mr  aonhM^ 
daw  dia  Qifcmda  mIM  itt  HiJiMiholic  Mck  dm  MmMr  llrah«m  M^gilMgt  «ad  «pOar  ia  Haailir  our  aK  4mb 
Sicgat  de«  BiMbgA  *«iMbm  wordw  iit. 
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*  £411  zwischen  dein  Kl.  Hesborn  und  der  Stadt  Lipptladt  ausyeörodtetief  Slreil  kommt  zum  Schiedsrichter- 
icAen  Austrag.  ISIO  December  1.  —  Or.  Kl.  UaHtom  V.  53;  AUtio'.  Msc.  I,  99.  f.  12',  /,  101.  f.  201. 

Noluin  «ii  Omnibus  banc  ülterum  inspecluris,  quod  super  omni  dissensione  mola  iolcr  .  .  .  abbatem 
(( eoovMloni  Lesbernmem  ex  una  parte  et  oniveraHatein  oppidi  Uppenais  ex  altera  soper  agris.  pascois 

ft  >ilvis ,  in  uns  Hil(lc!.'i''i  nm  [iriorem,  Pliilipp'.iin  thrsiiiirariiim ,  Iliniicum  ^acl•n^otl•m  Lr'-ljcrncn-Si'ni ,  ninf;!- 
ftram  Uauriciuro  canonicum  Padcrboincnsem,  iiinricum  plebanum  de  Bekehem  et  Hariwicum  plebanum 
Lnbernensem  ex  parte  Lcd>enMDMniD,  et  ex  parte  Uppei»inin  Godesealouin  de  Rarehnsen,  lohanneiB 
iadicem.  Volbertum  ante  poriam,  Hinricum  de  Angnria,  Kcnhonim  iuDwrem  et  in  TlicitniuiKii  de  Vcloreiv 
a  partibas  tanqaam  in  arbitro«  extiltt  compromissum,  lab  adiecla  peoa,  quod  iudiccs  ad  instantiam  .  . 
abbalis  et  convenlus  Lesberaensis  a  aede  apostolica  obtenti,  oblenta  iurisdictionc  sua,  univcrsiialcnt  Lip- 
peosem  et  ccclesiam  Lesbernensem  non  observantem  arbilrium  ccnsara  ecdesiaslica,  monilione  premissa, 
pos.sint  innoflare.  Invocata  igiUir  spirilus  sancli  gratia  in  hunc  modum  promulgando  pronunciavimus,  quod 
agri  et  silv^  ab  oricotali  via  exteriori,  que  vulgo  dicilur  Vrcsenewech,  versus  plagam  occideotalem  bbere 
reliiiqiieiitar  eoeleai^  Ledtemensi  neo  dvilas  Lippeom  in  eosdeni  agroa  vel  aHvaa  inmeBta  ana  et  pecora 

dcinccps  impcllct  nisi  posl  mpssi';  .<;fn;rtps,  ni^i  Li;:;ri  ritrrint  rirrumsppli  el  circumfossi.  Reliqui  nutcm  aglri 
et  sUv^  ex  illa  parte  prcdict^  vic,  que  dicilur  Vresenewecli ,  versus  piagam  orientalcm  tarn  civibus  Lippen- 
äbos  quam  ecdesif  Lesbemensi  ad  paacoa  commania  in  perpetaum  reltnquentor.  Ugna  aotem  ex  atraqae 
parte  diele  vio,  lara  ex  orientali  parte  quam  occidentali,  ab  omni  succisiotic  ecclesie  Lesbernensi  pacifica- 
bontnr,  ita  quod  qui  iovcotas  fuerit  eadem  ligna  succädere  vel  succidisso,  ccclesi9  Lesbernensi  tressolido« 
oomponet.  Preten«  .  .  .  preposittis  .  .  oamerarius  et  afii  saoerdotes  Lippenses  de  altari  deminciabunt  ex 
nobilis  viri  Berahardi  doniini  I.ippensis  et  oonstilum  Lippensiom,  quod  quicunquu  civinro  Lippemim 
Lesbcrii>-'ns<"i  rclictos  coIimc  voluerit  iure,  quoil  vnli^iiritrr  dicitiir  wiclHlclhc.  %cl  alii  qui  sunt  extra 
oppidum  ad  anno^  cerloa,  hoc  rulum  habeanl  laui  ürcius  duininus  ü.  quam  consulcs  Lippenses,  ncc  cos 
qooqao  modo  deinoeps  aoper  hia  impedient  nee  ipsorum  de  bis  offienaam  incurrent,  et  sie  deiocepa  omow 
prerooia  qupstln  cfs*.abit.  Aoa  sunt  hec  coram  testibus  ad  hoc  rn^jüis:  Hormanno  prcposilo  de  Staufen- 
berg, Leonio  preposito  Cappellcnst,  Lulfrido  camerario  Lippeosi,  Airado  dapifero  Lippenst,  Thinunooe 
ndite  de  Vrethehardeskereken,  anno  Domini  H*.CC*.  quadrageaimo  in  craaiino  Andree.  Et  «d  mniorem 
cautclam  hiis  rogavimu!<  ap|)oni  <i.i!la  .  .  .  ahbatis  et  ecciesie  Losbemenna,  domini  B.  lippenaia.  eppidi 
I^peti<>is,  prepositorum  et  ccck-siaruni  Lippensis  el  t^appellensis. 

Von  den  jeUt  noch,  aber  io  ichr  iibleoi  Zuitaode,  crhallca«a  «ier  äiegelo  Imic»  «ich  üi«  Itcr<\^i4r«l  (  too  Lippe  und 


•  Dm  Dom-Capite!  zu  Münster  wird  ein  ZAnien  unter  der  Bedingung  iUjertragiu,  ilnss  die  Cesc!,irhle  de» 
A.  Ludger  im  Dome  jäkrliek  an  tlesxen  Gfriachlnisslafie  abgesungen  werde,  4240.  —  Or.  fr.  Münster 

i\  59;  Abschr.  Mar.  l,  \.  p.  280. 

Ludolfus  Dei  gratia  Monasteriensis  episcopus  orauibus  in  perpetuam.   Notum  esse  cupimus  laoi  pre- 
jeab'bus  quam  ftitnris,  qnod  Weizcdoa  aacenlos  saneti  Lutgeri  canonieos  Monasteriensis,  qaandam  deci- 
MD  in  Seadenen,  scilicct  de  curia  de  Selekinc  III  sol.  et  Vi  den.,  de  duabus  domibus  ante  curiam  VI 
(fea  de  Vrtlinclborpe  II  sol.  cum  decima  minuta,  iuxta  Vrilinclhorpe  de  domo  que  dicilur  Wiscb  VI  den. 
eoo  dectoia  minuta,  erga  Warmaodam  militem  pro  VIII  narcts  Mooasteriensioin  denarioram  eomparavil, 
■Ml  idein  WanDUiidaa  oonm  nobit  oonstitutus  in  munw  domini  Beniardi  de  Menha?ele  rerigaaviL  Nos 

flrk.-B«ch.   iU.  A.  .U 
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vero  supradiclam  dccimom  nobis  a  iam  diclo  militf-  npriianlo  resignatam  pro  reverenlia  beali  Lutgeri, 
Cläus  histortam  perpoluo  canUtodam  susceperonl^  convcuiui  inaioris  ecclesie  Moaasleriensis  oonlulimus,  ut 
exinde  Deo  famolantibiis  flat  ooosolalio,  ita  lauten  ot  lin^lis  amris  in  fasto  beali  Lutger!  sex  aolidoe  *> 
(liiobus  donariis  minus,  quos  habcbit  ad  oblaliones  quando  missa  cantatur,  prncurator  fraliibus  preseoti- 
bus  preseotabil  ^)  et  sex  dcnarios  cam  Uecima  roiimla  liabebil  procuraior.  l'l  autem  bec  rata  penuaaeanl. 
presenti  cartnle  ioscribi,  el  ioprearionii  noalre  signaculo  raKimoa  insigniri.  Acta  nint  hee  anno  d.  i. 
K'.CG*.XL".  biis  praseatiboa:  Gariaeo  preposito,  Oodcfrido  prcposiio,  Ek^rnardo  vicedomioo,  St^rimno 
cantorr,  Johanne  Wcrpcen,  Francone  c(?lerario.  Ainoldo,  Weizcelo  sanoti  Luf^reri  canonicis;  Hermanno  d© 
Mcahuvole,  llcrmanno  de  Ludincliuscn,  Fraucunc  de  Scuncubukc,  Lambcrlo  de  Vrckcaborst,  Alberto  da> 
piliero,  Adolfo  hvira  auo,  Jobanne  kamerario*  et  aliis  quam  phiribw^ 
Dw  nhSngHMl«  flicfil  tut  friium. 

372. 

•  B.  Ludolf  schenkt  (/t  Kirche  zu  Bnrhnit  ein  Uaia.  beluilt  aber  sich  und  seinen  \acfifoigem  bei  ihl Wt 
AufefUhalt  in  jener  Sltidl  dca.sen  Nulzmesnumj  vor.  424ü  —  Or.  Fr.  Münster  U.  60. 

In  Dominc  Domini.  Amen.  Juadolfus  Dei  gratia  Muaasterieosis  ecclesie  episcopm  eto.  Soiaot  preeentes 
et  posteri  iion  iguureiil.  qnod  domum  Jobaouis  quoodam  saceffdotis  do  Bocholte,  nostris  denartit  compa- 
ratani  cuiii  area,  que  onrli  oostro  porlinebat,  eodesio  BocJioItc  et  (.lulifrldo  oiiKdcm  ecclesie  legitimi» 
vieai'io  sui:»(iuo  sncccssoribus  pcissidtMuLim  |MTpf'tiio  conlulimus  el  liain  iiiiani ,  tali  lamen  iuposita  cautione, 
quod  cum  noü  vcl  succcs&ores  uostrus  ÜucUulto  porsoaalitcr  vcoiro  cuuiii^erii,  predicta  mansio,  quamdia 
ibideni  faerioMia,  nostro  et  aocoesioniin  noatroram  oomoiodo  stl  anbieeta;  eo  inraper  ndiooto»  qnod  ai  domiiD 
pradictam  cum  alii<  nflifiriJs  in  eadem  arca  rrcctis  aliquo  casu  ]al>i  conligcrit  vel  destrui,  (HÜficia  post- 
IDodum  crecta  memoraie  üubiaceanl  caulioai  etc.  Acta  sunt  hec  aaoo  gracie  Mo.CCJiL",  ponlilicatus  oostri 
anno  qaarlo  deeino,  ooram  teatibos  aabnotatii:  Godefrido  maiorb  eedesie  decano,  Wittielnio  Ihegaarario^ 
Gerhardü  de  Lon  el  Hermanno  do  Didinchove  no.slris  coiican  iiicis,  Bcrloldo  sancti  I.udgcri  decano,  naa- 
gistro  Alardo  iaooti  Pauli  caooaico;  Alberto  dapifero  ao»tro,  Lamberio  dapifero  aoetro  de  Laodecgo,  Ber> 
Icaouno  iodioe  Itoaaatariemt  el  aliis  quampluribna. 
Du  akfct  Im  IwmM4%I. 

S73. 

Bernhard  von  Lippe  vei-zirhiel  auf  die  Vogteien  in  Wartudotf,  Btdom  und  Emägtrlo  unter  der  Bedingung, 
datt  Müntiersche  Ministerialen  dieselben  von  ihm  zu  Lehen  empfanfjfn    12iü.  —  ()r.  Fr.  Munster  U»  64; 

Absckr.  Ms''.  I,  1.  p.  74;  hieraus  gedruckt  AiVv«  /  i  -  Ii  1.  i  373;  //,  //.  512. 

in  nomine  Domiui.  Amoa.  Berebardus  nobilis  vir  de  Lippia  cum  beredibus  suis  omnibus  io  perpetoam 
•to.  NobiB  csae  Yolunras  onivenia  banc  paginam  tntipecinria  vel  anditnris.  qnod  nos  pio  iwaranün  el 
düectione  domini  nostri  Ludolfi  Monasteriensis  episcopi  reountiavinas  omni  iuri,  quod  nobis  compolebat  vel 

compctero  vidi-lmtur  super  dccima  novalium  Warenthorpe  et  advocatia  infra  idcm  opidum  cum  advocatia 
iofra  opiUuiu  liikehom  et  extra,  et  advocacia  ecclesie  Eneagerlo,  predictas  advocattas  el  decimam  ia  nia- 


*)  ««•Mi'*  dh  Ol*.  —  *>  «•  4}>  Orit  —  ^  Ef«»  SktMm  Wnm^  arnftto  itimmitm  PfiwUar  tS«  t><t  WbOm 
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advocain^  inlerposffa.  qood  niirrjltriMlcs  Monastcriensis  ecclosic,  qui  ad  hoc  a  domino  suo  Monasleriensi 
epciCopo  fuehnl  electi,  memuratas  advocalias  ouinquain  nobis  vcl  noslris  heredibus  vacaturas.  hominio 
talw  CmIo,  de  mMa  MMtM  eedeBie  nomim  redpint  0t  habeaot  iura  feodali  perpebio  posrideiidas,  qnl 
nobis  vel  tmstris  heredibus  non  dabunt  Herewede  qimtiww  eosdem  prcralis  advocatiis  cuntingerit  infpodari. 
l^tiir  ad  muiorem  super  hiis  iirmiUldinem  el  declaralioneai  habendam  presentem  paginam  exinde  conscribt 
et  sigilii  nostri  appensioM  Tidamiin  oomanimri.  Acta  sunt  heo  anno  i^tie  M*.CG*.XIA  büs  presentibaB^ 
^Borom  noauaa  sabootari  fecimus:  Godefrido  decano  maioris  ecciesie  Monasteriensis,  preposito  Heinrico 
ic  Suhtvene,  decano  saucli  Lulgeri,  capellanis  doinini  Monasteriensis  Amoldo,  Bernbardo;  Wicboldo  de 
Holle,  Ottone  de  Uorslmarc,  Aibcrlo  dapifero,  Laroberto  dapirero,  Herroanno  iudice  de  Warentorp«, 
Bcrtrammo  iudice  Monastcricnsi,  Gernando  de  Yuthlinchus,  Bornhardo  de  Su(hbike,  llolundo  ci  \Vi<H;eJo 
dt  Vuhtorpe,  CuJc-frula  •;ügravio  de  Tel,^elil  et  fralribiiä  ^uis ,  I!  liuldü  de  Brakele,  Aliado  dapifero  00- 
jtru.  Hermauoo  de  Ervethc,  llcrniaano  de  Lippia  cl  aliis  quampluribus. 

Ab  PeiimMWfMte  Ungl  dM  Idtmiitd  dM  AiMildltM  nil  dir  CMCbf ilk:  8IOIU.UII  BEMIBABDI  DE  UPHA.  Dto 
Lippcichc  Rom  ladrt  ikb  umM  aat  4mb  flcMId*  d«  Ktilos,  «te  raf  dm  HilM  «ad  dni  flcbMkri  dw  Vttriu 
aBiebracbt. 


574. 

*  Bernhard  von  Lippe  entlässt  Everwin  den  Jüngern  von  Balhorn  aus  seiner  Dienaihörigkeil ,  um  in  ein  ahn- 
JuA«9  Verhi^nigs  xur  J^Httin  mm  PreekeiJutnt  su  (refen.  4210.  miuter.  —  Or.  P^.  Montier  U.  69. 

Bi^eroardus)  dictus  de  Lippa.  Luiversis  ad  quos  presens  scriptum  perveucnt  in  Duinino  salutem.  Ad 
pnMBCiBiii  fatoroniaH|iw  natidam  volamas  devenire,  qood  dos  Bvenrinam  mhusierialem  nostnm,  fiinm 
Evrrwini  do  Balehornen,  sue  retiqaimus  libertati,  quem  palcr  suus  predictus  Everwinns  iurisdictioni  abba- 
tisse  de  Vrekenhorst  aseignavit,  ul  ab  eadem  quedam  bona  minislenali  iare  soaciperct  possidenda.  L't 
anteaa  beo  firma  maDeont  et  ineoocnaBa,  preseotem  paginam  oianiaiiDe  noairi  fediiMis  roborari.  Acta 
sunt  hec  a.  D.  M"  rc. XL",  in  civilate  Monastciicnsi,  viris  idoncis  prescriiibusi,  i)nonim  noniiiia  sunt  hec: 
6ode»cal<aia  saDCU  Martini  caoooicua,  Uinricus  de  Wolde,  Sifridus  de  Hüffe,  üuelherus  do  Bovioclo,  An- 
iuhnnii  de  Wolde»  JolianDes  de  ha,  AnoMos  de  Ddieliodrasea 


sr». 

*  Dir  raKeua  Banwieh  verpfändet  die  Einkünfte  des  Uauplhofes  Warleixhorst  dem  Kio^er  FrwehenkorH, 
4840.  —  Or.  AI.  FreckeiAor$l  U,  42;  Abtehr.  Mk.  I,  94.  p.  40. 

Heilewipi?  Hei  L'ratia  abbatissa  in  Vr  ckrnhorst  omnibus  hanc  lillerom  aadituris  in  Christo  Jchsii  >n!iitnui. 
Omoibns  noUioi  esse  voluoius  et  consiare,  quod  dominus  licrewicns  vUitcos  sub  hac  /ornta  curlim  in 
Waiieabont  -*}  et  omaia  atlineotia,  tarn  io  «Ivia  quam  in  a^ris,  in  manais  et  ectam  b  eoram  locaiionibasi 
•hmditaiiböe«  in  Vceociando  '^),  in  pensionibos,  in  concambiis  cl  in  onuiiboa  alBa  proveolibas  tarn  mino- 
ribus  quam  eciatn  maiortbos,  tarn  ipse  quam  uxor  saa  domina  Vrederanis,  in  manus  noslrns  ettocinscon- 
reotas  assigoaverunl;  addilo  iorameoto,  quod  uichil  predietorom  sine  licentia  abbatüse  et  conventus  sibi 
MMijiireiit,  et  boo  »rbUiali  «uat,  qood  ai  «liquid  predidomni  violaraM,  ane  ape  leabeodi  predici«  carte 


>>  Modi  beut«  n  Solwl**  Warlnhanl*  Im  KMupfal  B«wnriaM.  —     Zw  AiilNl«ag  «Imi  BttilMt  «dar  riaar  Erbtdtaft 

26» 


Dlgitized  by  Google 


1140. 


cum  Omnibus  allinenlibiH  (»rivarenlur.  Item  arbttrali  snnl,  quod  si  nimia  paupertale  cosente  prenomina- 
Uuu  officium  venderc  coiupellcrcntur,  de  conscnsu  abbalisüe  ei  cunvenUis  id  urdiaarelur.  Et  pro  tali 
•ssigMiioQe  cnrlis  et  proveninott  abbtttiflaa  de  mo  (pwaario  dabil  riogalis  mnis  dflOMOo  Herswieo  «(  ane 

uxori  IUI'"' mnlfiri  <.;!ifjttiis  cl  llllor  onlei  et  IUI"''  avono  mon<?i)re  (itmiilio;  et  cum  dominus  Ilor  <■(  uxor  sua 
abbatiue  et  conveniui  dcderint  in  die  Margarete  X.VXl  marcas,  absque  omui  contradictioue  curiis  cum 
onuribiM  auinenttis  lib«re  in  luanus  eorum  redibit.  Ordioaikni  lali  interfberaet:  priortssa  Bdembargpa,  do- 
mini  MiMliclt  (lo  Aini'iii,  (lomina  Odefiivc.  llartwinus  picbanus,  Anioldus  canntiiciis ,  Riebodo  canonictis, 
lieiuricu£  subdiaconus;  Uennaimus  el  Berloldus  fralres  de  Vellceteo,  Bicwiniu  de  Enengerio,  Brooo  villi- 
cos»  Rolaodna,  Levddoa  miliiea,  Arnolduc  de  Odelinobnaeo.  Lnce,  Simaoans.  Acta  siiot  hee  anno  gpfalie 
M«.CC».XL». 

In  dem  an  IciocttM  FSiJM  aaMaiHHka  Sia|rf,  walcbM  aahr  «iIMm  hat,  Mit  dit  äMUtm  rimM  KnuHUtab  ia  dir 

Rccbleo. 

376. 

*  Dtndbe  varsMUet  auf  die  BMdk^  aua  im  Gnmdt  With,  O.  J.  V.      Or,  KL  FndmhorU  U.  Ii; 

Ab$ekr.  ilM.     94.  |k  39. 

Heilewig»  Dei  gmtia  «bbaiim  ia  Treckenhont  Sciaot  onio«B  baue  Utteran  inapediiri,  quod  doodaas 

Ilpri'wicus  villicus  de  Warfenhorst  et  uxor  sua  Vrederunis  cum  luMf-'Iünts  rnnim  inri  sno,  iiuofl  habae- 
runt  in  fundo  Wilo  ^  et  io  denariis  acccplis  de  lignis  eiusdetn  fundi  daiis  sibi  octo  miircis  resignaveroal 
Huic  Ibcto  inlerftiertint  Heinricas  plebanos,  Hartwinos  canonicDi,  Bemannoa  miles  de  Indagine  et  fraler 
suus  Bertoldus,  Li-vuldus  milos  df>  Grafdurpe,  I.udolfus  et  Adolfus  fralres  de  Walcgardcn,  Anseimus  de 
Leverdincdorp,  Bcrtraaimus  de  Walegardea,  Arooidtu  liliu»  domioi  Berioidii  lilooes  curtis  de  Warteahofst; 
Bamdu»  de  Oraobika,  Bertolt  de  Vrifiaodorp,  Lerok  de  Tllb,  BaiairioBa  Riiba  ei  alii  plures. 

Du  Siairi  dw  AabiMi  iit  AMmt  ab  aa  te  «MliH|dhtodM  UiUad«;  «nb  hrtdwiii  diaAfMirfa  daw  U*Hlwu^ 
ia  dw  iMhln  «od  «ia  fuMammm  Bach  ia  dar  Uakm. 

377. 

•  Bernliard  von  Lippe  enlschädiijl  die  Äbtissin  von  frerkmliorsl  tvegen  seiner  an  ihren  Eigenhörigen  und 

(Jütern  veiublen  GewaUlMligkeiten.  0.  J.  4240  —  4260     —  Or.  Ä7.  Freckenhorst  ü.  43;  Abschrift 

Mte.  I,  94.  p.  84. 

Bernhardaa  dtctos  de  Lippia  omnibus  bane  Ktieram  irapectaro  salnfeB  ia  vero  aatutari.  SetaatoaaKS 

Ihterc  prescntis  anditores.  qnod  cum  discordia  verleretur  intcr  dominam  Hellewigcm  venurabilen)  abbalis- 
sam  in  Yrekenhorst  et  nos  pro  Icsione  facta  sibi  ex  parte  noslri  in  domo  qoe  dicitur  Mt?rsc  *)  el  colorio 
eiuädem  dutuus  Ueiliiardo  proplcr  caplivitalem  Landein  tnorluo,  assidcnle  auocio  dumint  cpiscopi  domino 
Branoae  de  Vreltcnhorst  el  madiaale  discrctorum  ao  probormD  virorum  consilio,  ad  reabeodan  padna 

ipsius  abbnlisse  et  ad  compescendam  qucrimoniaiit ,  fpinin  coram  (lüintnci  Monastcricnsc  episrofiri  contra 
DOS  proposueral,  hanc  compositionis  foriuaut  laudcnt  arbilrali  bunius,  ul  viru  competeale  virum  mortauai. 


')  (<arb  dra  2«a|i«a  iMidit«  ick  Tanaalbn ,  dau  dkae  Urftnada  aiaiga  Jabra  apila«  al»  {!*•.  m  abftfaaat  aai. 
«)  ifWliln**  iai  SapcHoriaai. 

■)  jtMb  ika  lifftonM|iiabnm  dar  Aabünia  Hrilaigü  «ad  Dcraafda  um  Uff* 
4)  Meaie  «Cnlaa  ll«mataaa**  Rircbii|^  FrctkanboaiL 
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et  aliarum  rerum  ablalaram  dampnn  Will  solidis  solveremus,  pretcrea  domns  predicta  a  iugo  advocatie 
et  quilibel  colonus  i|>t>ius  liber  ab  üiuai  cxaccione  et  eciam  hospilum  gravaiuiue  permaneret.  Et  ut  beo 
tampoMM  omni  prarau  eaTilladcNie  caraat,  liMeram  baac  oooMrilii  feana»  el  ^lU  noalrt  »pposioiOM 
eoi6rniari. 

Dm  anbiiiigcnd«  Bicit«nM|al  B«rttb«rd'«  iit  bcicbidi|t. 

ara 

t.  Liudfdf  ^mträgl  dem  Kloster  Kappenltery  etn  von  Oilo  ton  liomlmar  retigmrUs  Gut.  1240.  —  Abschr, 
mu  dem  Origiiudt  Mu.  II,      p.  80;  an$  einer  wtdtm  etwa»  kOnere»  Anfertigung  ib.  B,  41.  j».  47; 

OM  ertterer  yeimM  KindHnger  BeUr.  /.  U,  p.  tl 


lo  Boanioe  eemet»  M  individa«  Tiinilaiis.  Laddphi»  Dei  gpMta  IboMiarieiMis  «piwwpns.  Ut  facta 

patrum  felici  recoidalione  transfcrantur  ad  filios,  notum  facimus  univcrbis  C!iri-ti  fiJclibti'-.  quod  Rodol- 
phus  adiuocla  sibi  manu  uxoris  sue  Hiidegandis  et  coheredam  suorum  doiuino  Olloui  uobilt  viro  de  Horst- 
■uure  iMiiram  qol  Voekeaeliebove  dioitar  prope  Cappelhof  sitnin,  qaem  ab  eo  tenebat  in  feodo.  retignavit 
Dorointi-.  vero  Otio,  vir  nobilis,  Vlainersheim  vcnieiis  cum  cotisciisu  uxoris  sue  Alheldis  iam  dictum  man- 
Hitn,  quia  eam  a  Dobk  leaebal  io  feodo,  ia  manus  noslras  reaigpavit  rogaos  etsupplicao«,  ol  eum  ccclcsie 
Capcnbergeosi  conferrannnL  Nos  v«ro,  quia  noclaiiwn  CmMobergensem  spadaK  affeota  anphMlfaaor,  sepe 
dieUim  maasam  ccclcsic  Capenbergaosi  fl&  fralribv*  ibi  Deo  mililantibos  contulimos  perpetno  poflstdeodimi, 
qaem  oiiam  prefalus  dominus  Ollo,  uxore  soa  annuerile,  sub  sigilli  sui  teslimonio  fralribus  una  nobiscom 
dunavit  eisdem.  Prcdiclun^  cr^o  mnasum  iustts  modis  acquisitum  ccclcsie  Capenbcrgcusi  ponlißcali  aulho- 
ritate  eoB6miaaius,  siatuentes  insuper  et  precipienles,  ut  roanipulos  ad  ipson  laaasoin  pcrtinentes  Düllos  deci- 
matorum  altinn;nl,  st;d  conlenli  sinl  redemplione  nee  a]!(|uid  amplius  reqHiranl.  Qnod  ctiam  do  omnibus  agri» 
IO  curtim  Capelhuf  perlioentibus  volumus  et  iubemus  ubscrvari,  videlicel,  ue  redemptionts  limites  c&ccdendo 
fratrom  Capaabet^eiuiium  paoem  pertorbeot  Qaoeirca  prcMotem  paminam  aigilli  noslri  impreaBioBa  inasimiia 
coiusignari,  excommunicantes  onmcm  hominem,  qui  hanc  dnnati  inpm  rrissarc  vel  infirniarc ,  et  fralribus  in  loco 
scpediclo  Domino  famulaniibus  litcm  vel  calumpniam  suscitaro  presump»eriL  Hutoa  rei  testea  sunt:  Hugo  prepo- 
sitas  in  Capcnberg,  Liborius  prcposiUn  ia  Varlare,  Beroardas  celierarins;  Lodolpbas  da  Steavordia,  Otto  de 
Horstmarc,  Wicboldus  de  Holle,  Gozwinus,  Syroon,  Engelbcrtusde  Gemcne,  nobflea;  BemudaideMeDhovelc, 
Godefridus  de  Rechede,  Hcriroannus  do  Mervcide,  Albertus  dapifer,  Johannes  pincerna,  Amoldus  Baslun, 
iohaooes  et  Beroardus,  Thcodericus  de  Curethe  et  Glius  suus  Uerimaaous,  Eogelbortus  schultetus  in  Lon, 
fcalar  Hioricot  nagiHter  cartia  Capelliaf  at  alH  «paBiplareak  OMnni  aoao  OoBBai  ll*.CC*.XL** 

Comvit  Gr«f  90n  RiU>erg,  scheKktdtm  Slifle  Kappenberg  einen  Waid  bei  dem  Grevinchofe ,  welchen  Alexander 
von  Werne  resignirt  hat,  1240.  —  Orig.  in  dein  Graft.  Archice  zu  h'nppetifjcrg ;  AOsch  r.  Mse.  U,  45» 
p.  92;  hieraus  gedr.  Zeitschr.  f.  vat.  Gesch.  u.  Alierlhuntskunde  A  T.  p.  261. 

fn  nomine  !^nctc  et  individoe  Trinitatis.  Cooradiis  Oei  graüa  comes  do  Ritberg.  Notuni  facimos 
wiversis  Christi  (idclibus,  quod  Alexander  de  Warne  el  filiaa  euus  Ludolphus  quoddam  nomus  in  curtim 
firennehove  partinen-s,  quam  de  manu  aoiln  taDeol  m  faada,  oam  coiis^nsu  uxonim  saaran,  videlioei 
BfBnn^"T'°  Onlnn  üs,  et  hercdum  pro  tempore  succ(;dentinm ,  nobis  rcsignavenint ,  mansum  qaeadan 
ompe  Grevinciiovc  Mtum  mhis  rocompensantcs,  quem  de  manu  noslra  io  feodo  reccperunt,  roj^MHes 
tumiius,  quatinna  idem  mmas  eodexie  Capcnbei^geaM  oonlerrvaius.  Nos  vero  püs  ipBaruie  ptnedbw»  aa- 
i/aoped>cluin  aeanis  ecdesMa  Capenbcrgaaai»  qaam  apecialitar  diügpnus,  adiuBCta  maaa  uxoris  aoslre 
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Odp,  Frilherici  filii  noslri  et  horedum  nostroram  pro  tempore  snccedenlium  ';,  conlulimns  perpoloo  possi- 
dendam.  Et  ne  quis  in  posterum  hanc  aoslre  liberalitalis  donationem  prcsumal  iiii'rinjjere,  prcsentcm  pa- 
ginain  «giUi  nootri  lestboonio  doiiiDiw  robormdan,  (eatibas  subiMriatis,  qDonm  bee  spot  nfNriaa«  Benriow 
preposilus  sa..cti  Severin! ,  Hugo  preposilus  in  Cnpenberg,  Bcrnliardus  cellonu  ln';,  In»;' p!i  plebanus  in  Werne; 
Addphus  comeft  do  Harca.  Bertoldus  de  Buren,  Bodolphus  de  Boclo,  Botgcrus  de  Burbeoue,  Ecbertas  de 
BoIciDehnsen,  Renfridns  de  Scarienera»  GodeBoaloos  de  BraehaBen»  Alexander  de  Werne,  JLodoIpbi»  filine 
wnt,  Ledolphuä  co^llatus  suus,  Gerardu  de  Leieo»  Odo  et  Florinus  de  Sendeue  el  aUi  qnampUirea.  Acta 
CDUt  hec  anno  gratie  M^.CC^XL". 

Auf  dem  ■Dgcbäactcn  «towpf -  pwtMhdw  ü»c«l  ttigt  lieb  «ia  Adiw  nk  ilcr  üm<brtil:  8.  CDMHADl  OB  ABXISBEitG  *}. 

880. 

*  B,  iMdo^  betUUi^  dm  heHsänmlidm  Btbvg  «Am»  «m»  ^  IMbwm  on  iofSL  Übeneetm  m  mUmden 
Zehnten.  4S40.  —  Or.  KL  UeAom  D.  U;  Aitdir.  Mm.  t,  M.  f.  148;  /,  101.  f.  tt;  //.  808.  j».  39. 

L(adoiros)  Dei  gratia  HoBaslerieBilB  episeopaa  abbati  et  oonventni  Letberaeniia  monaslerü  perpetnan 

in  Dotnino  salutern.  Cum  de  carte  vestra  in  \\.iliovjin  nirio  monachärum  sanclc  Marie  Irans  aquam  in 
Uonaslerio,  qoe  Elmenhorst  dicitur,  doo  solidi  Moua^ierieittis  mooet^  pro  omni  decimaUvoe,  tau  iDanipu> 
loruni  quam  eoram  que  dicootur  nuBBtorniii,  ex  aotiqiio  annoalini  pcraolvi  oownevemal,  aM  atadem 
aetatioae"  nve  decimarum  redemptionem,  sicut  provido  facta  est  et  haclcnus  obscr\ata.  vobia  et  per  voa 
monastorio  vestro  auctoritate  ordinaria  qua  fungimur  confirmamus,  et  prcsentis  scripli  patrocinio  commo- 
nimus,  ab  omni  alia  prestatione  decimarum  de  dicta  curte  veatra  et  universi»  9gris  cidem  atUneatibu»  vos 
et  ecdeaiaai  Taatrana  leoore  preaealiDO  abaolTeatea.  Datum  anao  Donuni  H^.CC*.  qoadrageaimo. 
Dm  MacalftUt. 

381. 

*  Jhr  Ritter  Budolf  von  Bttrbenn«  verkmift  f;einsse  Kinkimfte  an  das  Kloster  MmrienfekL  4240. 

Abschr.  ihc.  I,  m.  f.  158. 

Fideiium  univcrsitati ,  quibna  hanc  nolulam  nosse  conligeril,  Bernardus  vir  nobilis  de  Lippia  et  Otbertus 
advocatus  in  perpctnum.  NanUestam  esse  cupimus,  quod  Rodolfus  miles  de  Burbenne  iin«>r  modiorum 
redditna  Widenbragensis  mensare,  quos  haboisse  diaoaoilar  ia  domo  Holtiuiscn  iuxia  Emcsam,  vendidit 
tribus  marcis  (jcclcsiu  campi  bealc  Marie  vcnditosquc  cum  uxore  sua  parilor  ac  liberis  ad  forum  Vrir  thinc 
io  loco  ^}  qui  Fralum  dicilur  reäiguavit  Quos  iuquain  siliginis  proventus  Burchardus  celierarius,  Arnuldus 
hospitalariiis  et  Bverfcardaa  aaoerdoa  ad  aiaaDn  eiosdem  ecdesia  aaacepemnt  Haina  rei  teates  aunt; 
Gociifridus  do  !Ie>nen.  Gcrhardus  de  Wostcrhorst,  cui  prefata  domus  pcrUnet,  Anscimus  de  Odelinchusen, 
Uermannus  de  Ervcle,  Hermannus  de  Letberdeslo,  Godifridin  dicitts  Scale  müiles,  et  Uermanous  cogpo- 
menlo  Hidial  aliique  quam  plurea.  Datum  est  anlem  hoc  memoriale  aano  Domiai  H'.CC.XL*.  indiotiooe 
Vla.^  faliciler. 


^  Otr  SwiidiMMim,  wa  «aAaMte  bb  «■■wdietf«»'*«  MM  Ib  ihMr  avtltn  AMtel%iag  ümtf  VikMtät, 
^  Der  SUmmTaler  der  Grareo  tu«  Riib«rs,  OodilMhle  dtf  Cfltb«  «M  AlBlbllf. 

*)  So  •cbnibcn  wir  für  „lowoi'*. 
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S  Ludolf  entscheidet  etnan  Stroit  xtoitchen  dem  Kloster  Uberwasser  utul  dem  Magdalen&JiOspHal  su  Mümler 
iUm,  da*»  Hg  BrüdBr  mi  Xronim  det  BiupüaU  auf  dtsam  KtnMof  begrtÄen  «wrdm  «oASm.  1240  *J 
Fämar  48.  —  Or.  XL  Übmoasser  U.  24;  notarielle  Abschrift  Fr.  Minsler  U.SBj  Mcbr« CtpWil  JAa  J% 8> 

f.  27;  //.  23.  ji.  66;  gedr.  Nieterf  Ü.-&  IL  p.  415. 

In  nomine  suncte  et  individue  Trinitatis.  Ludoirns  Dci  gralia  Monastericnsis  episcopus  ccclosic  s.  Marie 
«  Moaastcrio  in  perpeluuBL  licet  ex  iuioDCto  nobis  officio  paslorali  occlesiaroiD  coBunissarum  nobis  nec 
MO  ei  capellarmn  aliBtatibas  providere  teaeamiir,  oaveodm  nobb  lam«n  e«t,  al  non  sie  pronoiiow  «Ii- 

caias  ecciesie  insislamus,  quod  propter  commodum  mÜBS  altera  in  suo  iure  deficiat  et  ioconmodiHn  di> 
-pondiiini.juf  nimium  debeat  suslincrc.  Noverint  er^o  nniversi  Christi  fideles  tain  presenles  quam  fulori, 
quod  cum  nli  mandalum  vcnerabiiis  palris  Preneslini  episcopi  apostolicc  scdis  legali,  quod  sub  dislri- 
diOM  admnduin  gravi  reccpimus,  anper  dmilerio  pro  nccessilale  fratrum  inßrmoraiB  ID  ospitali  capeDe 
beatc  Marin  Magdalene  decumbentium  coDsecrando  et  nssignando  procedcrc  vüllcnms,  vpncrabilis  in  Christo 
domioa  Ida  abbali»!>a  ecciesie  S.  Marie  cum  convcntu  ^uo  nec  non  ipsius  oialricis  cccle&ie  pastore  ex  una 
parle,  et  provisor  eiusdem  oapHalis  ex  altera,  saper  nandata  uobb  ininnclo  diacordantes,  tandem  ratio* 

nibu.--  ot  c\C('|)tinnilHi.s  hinc  inflf  cirani  nriLis  propusitis  et  audilis,  consilin  et  ordinalioni  n  ;stro  so  pircisc 
Mbmtieruol.  data  fide  protuitientcs,  ui  quod  super  lite  iotcr  eos  mola  «laiucremus,  ipsi  absque  omni  fraudo  et 
eoDlradioiioae  firmiter  obaervareot.  Nos  igitur  prudentum  vironiiD  mediant«  coDiüio  siedeacenwiido  statainras: 
Paoperes  in  supradicto  bospilali  rcccpii  et  ibi  decumbcnlcs  et  moricntes  fbidem,  neo  non  et  fratrcä  oiusdem 
hnspiiali^  sivo  extra  »ive  infra  manentcü  et  degenles,  fralernitalem  babila,  lonsnra  et  signo  habenlcs  et  fraier- 
Diiatvm  eiusdem  hospitalis  voto  et  profcssionc  in  sanitale  constiluli  protestantes,  absque  omni  impodimenio 
iMiririi  ecciesie  in  dmilerio» qaod  predioto  hospiiali  iaxia  maodaium.  quod  accepimus.  conaacrando  assignavimus, 
Miam  ibi  habcant  et  rcctpiant  sepulluram.    I'umilia  vero  eiustlcm  hnspitalis  iitriusque  scxus,  nisi  in  saniUUe 
oonsiiluti  se  et  suu  eidem  liospilali  in  perpeluum  ibidem  mansuri  tradidcrint,  non  in  cimitcrio  bospiiaiis 
aepeKaalor.  aad  •  asalrioe  eccieaia  laeraaieBta  requiraot,  et  si  decedere  eos  cooligeril,  ta  dmilerio  laairi- 
oib   (■ccli"^if'  sepulluram  hahrant,    fpleri  anicm  nmnrs  in  qnacunque  parrochia  fuerint  manenles.  nisi  in 
aaiuute  constiluli  babilum  toa»uramque  habuerint,  et  t>ignum  quod  ipsis  fratribu»  bospitalis  predicti  a^igna- 
«iams  depoftaveriot,  ei  «oiam  proAmioaemque  in  ipso  liospitdi  reoeriot,  non  io  dmilerio  hospitaNs  sed  is 
cimiterio  matricis  cccicsic  sepcliantur.    Siipradictis  iuiquc  bic  per  nos  ordioatis  et  statulis,  tocius  litis  ma- 
teria  et  onuis  discordia  super  questione  predicta  de  cclcro  sopita  sil  et  quiescaL   Ad  huius  igitor  ordi- 
aationis  noslre  et  slatnit  evidentiam  presentem  paginam  exinde  conscriptaui  sigUlo  nostro  et  capituli  maiorii 
erolesic,  nec  non  civitatis  Monasterietü^is  sigillis  fecimus  communiri.    Acta  soat  hee  aono  ab  incamalionO  , 
Domini  M°.  CC.  XL",  XIII  Kalcntia*  Manii,  poniidcatus  nostri  anno  XV,  prcsenlibus  tarn  clcricis  quam  laicis, 
quorum  nomina  subscripta  sunt:  Godelridus  maior  dccanus,  Godcfridus  scolaslicus,  llinricus  tesaorarius, 
Gsiliardaa  vioedoniinas..  Lndolfias  S.  Haaritii  preposilos»  Geriaeas  praposilns  in  OUeiisele,  Slephanoa 
caalor,  Johann'  s  Vcrcncc.  Hormannu-;  de  Husteden,  Johannes  ilr  lliivelc,  Rothericus,  Albertus,  canonici 
anions  ecciesie,  Antuldua  decanus,  Evcrbardus,  Alardus.  Godcfridus,  Gcrbardos  ootarius  nosler,  canonici 
■aeii  Pauli;  Widioldas  decoons  saneti  Martioi.  Bverbardos  saneii  Hanritü  deeamis,  Araoldos  capeHanos 
•wier,  Gerhardus  saneti  Ijimberti,  Evcrliardas  sancte  Marin  picbani;  Tbeodericus  Wrelbe,  Uenricus  Ale- 
kttidiacs,  (jcrhardus  de  Remon,  Jübannes  Puer,  Alcxsander  provisor  siipradicti  bospilalis  et  alii  quam  pturoi» 
Die  Sit'^i-I  (Ici  Uiichor»  uixt  dt*  D«iM»ptl«l«  tioA  aiembeli  gnl,  4»»  der  Stadl  Mii—tw  abw  oidit  mcbf  criiallea. 


I 
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383. 

*  Zivisciien  B.  Ludoif  und  der  Äbtissin  von  Freckenhorst  tierden  Diensthörige  ausgetausehL  4241  Mm  3t, 

auf  der  htAen  Ward  'J.  —  Or.  Fr.  Münster  V.  63. 

L.  üei  gratia  Mooasteriensis  episcopus.  Dilecle  in  Christo  abbati&se  de  Freckenhorst  »aluicm  in  Do- 
mino. RecognoBCimaB  et  hiis  nostris  litteris  poblice  protestamor.  qood  Gertrodim  filiam  Amokfi  de  carte 
preposili  minislcrialem  ecclesio  noslrc  vobis  dainus  in  cancambium,  itu  tarnen  qiiod  Jutta  do  Mere  mini- 
sterialis  vestra  eodem  iure  nostre  accedat  ecciesie.  la  cuius  testimonium  liueras  vestras  peoes  dm  volumos 
habere.  Datom  Bonward«  aono  gratte  ll*«GC*.XtP,  «bbato  io  ebdomada  Tiriiiitaiii. 
Dh  »«Iii  ht  akaiftlln. 

384. 

Erzbischof  Conrad  von  Cöln  bekundet,  daas  der  Äbfiatim  von  Vreden  aBein  das  weltKehe  Gericht  in  der 
FnäuH  Yrtdoi  Mutteke.  4241  Jiad  27.  —  liier  nach  dem  aus  einer  Copie  geflossenen  Druck  bei  Nietert 

U.  S.  IV.  p.  193. 

Conradus  Dei  graiia  sancle  Colomeiists  ecciesie  minister,  Italic  archicaacellarius,  dilectis  in  Christo 
prcpoaito  et  oapitulo  in  Yreden  salttlem  in  Domino.  Quoniam  iara  vestra  et  ecdneie  veatro  voIodob  Bleea 
pemanere  et  eam  in  observata  couservare  libertalc,  prcsentibos  nostris  statuimus  et  ramm  volumos  im- 
posterum  pariter  et  inconvulsum  observari,  ut  nullus  iudicium  secnlarc  infra  emunitalcm  ecciesie  vestre 
optincat,  excepta  ipsius  ecciesie  abbalissa,  vel  illo  cui  ipsa  duxerit  committendum.  Eodcm  quoque  iure 
aree  illc  quc  Garihor  ci  Moleneach  vocantur  gaudebunt;  quaa  tarnen  si  ad  cdiGcandum  opidum  per  fondos 
locari  conligorit  seii  luprit  opjMiriiiniiH,  vülutniis  sie  locari,  j)rout  ecciesie  vi'strc  oxpi^rllte  \ii)(';i1iir  pro- 
feciibus  et  bonori.  Ex  superliabundaiiii  eliam  concedimus,  ut  cum  liloncs  ecciesie  vestre  pro  opporianda 
peneioM  sive  allerins  causa  negotii  ecdesiam  vestram  oontingeniis  ad  voe  aooesserint,  non  poarint  oogt 
sub  iudice  scculari  qucrclantibus  respondertv  Similf  r]!ini[ii.'  jirivil^-^iirm  vohi«  in  vnsira  ramiiia  indulgc- 
mm,  nisi  iudex  emtiniialis  in  exhibenda  iuslitia  fueril  ncgligeus  vel  rcniissus.  Ut  hec  autem  firma  per- 
BUeaBt,  preaentetn  pagioam  noatro  sigillo  fecimns  eoararaniri.  Datom  anno  Domim  M*.CC*.XU*,  in  or«- 
slino  beatomm  JohamMs  et  Faali. 

USA. 

*  B.  Ludo^  Maaidel,  dasi  Heinrich  von  Asbedt  dem  Hospital  zu  Münster  gewisse  Zehmtaik  eerfeau/}  habe» 

4244.  —  Abschrift  im  Coptar  des  Magdaletunlto^'lab  p.  6. 

In  nominf  Domini.  Amen,  Ludolphus  Dci  gratia  Monnstrrionsis  ecciesie  episcopiis  etc.  Ad  uni\  oi-sorum 
uoticiam  cupiinus  pcrvcaire,  quod  llcnricus  de  Asbcke  accepta  et  acceptata  peoaoia  de  provisore  domus 
iioepiudu  in  Monasterio  decimam  Lare  de  eooaeasn  et  compromianone  aooram  herednm  vendidit  domni 
predicto,  et  ipsatn  in  manus  Auselini,  a  quo  cam  frdilrili  iure  lencbat,  coram  nobis  libero  rcsignavit, 
alroque  omram  nobis  renunciante  omni  iuri,  quod  habebat  vel  habere  videbatur  iu  cadcm  decima.  Que 
^a  in  loois  pluribos  est  sila,  loca  de  qnibos  dabei  redpi,  ad  toUendam  omnem  ambiguitatem  feoiroos 
anbnotari.  Gurtis  Nynoyn^ove  advjt  annuatim  (joinqne  solidos,  nbi  in  vl^ia  Barlholomei  dedma  coiUgi 


*)  EiM        MOA  f  m  IUmIw. 
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debet  et  soivi,  eo  iure  servalo,  qtiod  vilUcus  predicte  curtis  nunlios  hospitalis  com  Septem  evectinnibus 
io  vigUia  Bartholomei  pro  colligeoda  decima  venieotes  ad  duas  commestiooes,  et  una  nocie  ia  victu  et 
fapdo  lawlabaiMr  nbilMbft  *)  Itmn  nMMas  Beomiyiieh  de  tribw  donibas  mKpH  <|iiiiiqaa  MÜdM,  ummm 
Burchtnannynch  triginta  dcnarins ;  in  viüa  vf>ro  Kinctorpe  domus  vidue  que  dicilar  Arnoldinch  decrm  pt 
odA  deoariofi;  eo  eliam  adiuncto,  quod  quecunque  domus  de  predictis  suo  tempore  et  loco  decimam 
«■oreHM  BOB  dcderit,  redemptioab  beoefieio  perpetoo  earebN.  Nm  iptur  «d  pracM  domn  hiMpilBlii 

abi  Christus  alilur  cl  vesliliir  iriclinati,  propriutaltiii  promisse  decime  posstdendara  el  habendam  porpelOO 
«Mtulimus  eidem.  Ada  suot  bec  anno  gratie  M*'.CC*'.XLl*',  poolificatais  noalri  aano  XV,  coram  leatÜMM 
i^omtia;  WiHielnio  b  naioreai  prepoaiUni  alMlo,  Ainoldo  oappdlano  noalro;  OttoM  da  Banlii»ra,  Bai^ 
otnio  et  Frederico  frairibas  de  Naidiov«]«,  BanaanBO  de  LadioGhosea,  AdotjdM)  de  Lembeeke,  Hanrico 
da  WoUheea  el  alüe  qnanplnribai. 


386. 

*  B.  Bernhard  IV.  OOn  Paderborn  bekuwht  die  Itesiijnatum  eine^  Zehnten  an  das  KL  MoitnfM.  1244  Al6'23. 

—  (h:  KL  Manenfdd  U.  9i,  Abxchr.  M&c.  l.  iOß.  f.  134. 

Io  Domioe  sancle  et  iadivkiue  Trinitatis.  Bembardus  qaartos  Dei  ^atia  Paderbaroeosis  ecclesie  epi- 
aoapw  GtiTNli  ftdeliboa,  qoibiw  |>reaens  aoripten  imiotaarit  ä  perpelonm.  Ne  «etioBee  t  aiabi  eoBde 
hhanlnr,  lilieniuBi  testimoDio  solidaDtur.   Eine  eit,  qaod  quidam  Aleiaader  dictaa  de  BsbeoltliaeboaaB 

decmiain  qaam  snper  doas  domos  in  Odordessen  ecclesie  campi  sancle  Marie  haboerat  pro  Septem  marcis 
distractam,  cum  uxore  saa  panier  et  liberis  suo  resignavit  doinino,  videlicet  Ekberto  diclo  Vclkinc 
cni  Pederbamensi.  Qoi  Ekbertra  una  cum  heredibos  suis  eandcm  Conrado  de  Alflen,  a  quo  teouerat, 
acceptis  duabus  marcis  resignavit.  Conradus  qnoqno  totidem  roarcLs  acccplis,  ipsam  decimam  dicic  ecclesie 
oam  suis  beredibus  se  resignare  promisit.  Quorum  beredum  quia  copiam  noo  habebat,  sepe  dictam  de- 
eBMBi  pro  daodeciBi  aiarais  iapigBanviL  Acuhb  ia  preaeBtia  aoalri  anao  Doaiini  M*.C(?.XL*.  priBM.  ia 
die  sancti  Liborii,  astnntihus  viris  rcligiosls:  Conrado  maioris  cccicsio  cuslodc,  Burchardo  monacho,  Vol- 
Biaro  el  Uildebraodo  conversis.  Item  afiueraiU:  GMiradus  comes  de  Noriogeo,  Georgiiis,  Henricas  came- 
iBriBi,  Ekbertea  el  ein  plnra. 


88r. 

•  lüe  A  Uarim4m  kmifi  «m  Gel  Ai  Stbininghttusm.  4241  MeMBto*  M-48.  —  Or.  H  ir.96; 

AMir,  Mte.  L  408.  f,  91, 

Johannes  iudex  et  uoiversi  consules  cum  cetcris  burcensibus  oppidi  Lippensis  universis  presens  scri- 
ptooi  iospecturis  salutem  ia  Domino.  Preseotium  teuere  protcstamur,  qood  Bemardus  dictus  de  Rade 
■■Bflnm  qaendam  ia  SnnoinehBseB,  qeem  ftelribos  de  caopo  aaBCle  Marie  veadldh.  in  preaaBlia  nesii« 
■  manus  Werneri  cuslodis  eiusdem  loci  cum  omnibus  beredibus  suis  libere  resignavit  Ne  quis  aulcm  in 
pottenuD  hoineoiodi  lactam  valeal  irriiare,  preseotem  pagtoam  ^gün  onivecsitatis  oppidi  Lippensis  prociH 
nrimas  coaMooBiri.  Aeü  mal  bee  bbbo  Damw  nfllarifl»  CG*  XU*,  vA»  oeUtaa  beul  MarlinL 
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*  Zwei  Brüder  von  BOmar  madMen  auf  Art  An^träAe  a»  «0»  GUter     Bertat,  die  än  drHfer  Bruder 
dem  KL  Mmienfekt  veHiattft  hatte.  4341  ßeebr.  n  —Or.O.  UarieuftU  ü.  92;  Meehr.  Mee.  l,  406l  f.  6i: 

In  nomiDe  Domrai  Conradus  D«i  gratis  oo«m  Amesbeifeasis  ^  Ne  ddbaat  «fliiooM  emn  flnxa 

Icmporum,  robur  capiunt  a  memoria  litlerannn.  Novcrii-i  f^r^'o  prc-in-rs  nc  imsifri,  quad  cum  Aspclanus 
d«  Uotmen  agros  quosMlam  in  Berseii  '''j  pro  Vlll"  marcis  cciiobio  campi  !>aocic  Manc  oliiu  veodidiäset,  posl- 
modom  Arnolde  et  Ftorino  fratribas  «osdem  agros  impelmtibua,  date  auot  et  ipeomm  paritor  aoKHtbos 
V  marec,  (nialinus  acüüiii  sue  miunciarcnl.  Qiiod  cl  riiolum  est  in  loco  Ilotmen.  Procedenle  atitcm  lem- 
pore  cum  idom  Arnoldus  eosdcm  dcnuo  agros  Unpoteret,  ammooitos  per  do«  aliosquc  prodcale»  ooaquievit 
poblice  prole«lando.  quod  nichil  iuris  in  ipsis  haberet.  Actum  anno  gratie  M*.CC*J(LI'*.  vigilia  sanoti  Nicolai, 
in  proscnlia  RodoUi  abbatis  el  Arooldi  camerarii,  a!<(anlibus  ctiam  iiobis  com  aliis  militibus,  qni  luot:  Ro- 
dolfus,  fiodnrridiis,  Svcthcrus,  Ekbertos  do  Rokincbusea  el  «Iiis  phiribus. 

Dm  Siegel  Ut  ab(«(*lica.  ' 

iVsjpat  Vketane  vem  KoHbr  fiMüM  diga»  Grafen  von  BeuAeim  dae.  Grmdeläek  Puppingstede.  IS41 
ßeeea^  6.  —  Atr  nach  eineen  im  Betits  dee  Berm  Färeien  van  JttaAta-  WMedt  bertÄenden  Copiar  de$ 
Kbuter*  Bentlage,  «ae.  XV.  p.  38;  frUher  gedruekfj  bei  Nieeert  Ü.-B.  I,  a,  p.  m.  - 

NicolaM  Dei  poteutla  preposiius  in  Vaerlare  lileris  presentibus  proteataamri  qood  ex  officio  nostro 
aotano  damus  liberlatem  faciamas  *)  cum  nobile  comito  do  Denthero  mansum  seu  locuin  dictum  de  Pup- 
pingsUide  iu  parrochia  Snotwynclo  ^)  com  suis  iuribus  el  atiinenciis ,  iit  alic  *)  Ic^^iotias  ^)  ibidem ,  cum  una 
«Bfandta*>  diela  floram«)  et  tribo»^ aniantis  dostwart**}  perpeiuu  possidondum.  In  huios  rei  testioionioa 
sigiltum  noalnim  preseaiibos  «t  appeaamii.  Datum  aono  Domini  U'.CC'.XLl»,  ia  oeiav»  baati  Andrea 
aposiolL  ■  ' 


*)  Der  cnle  Cnf  ton  ftlilieff .  Maa  i.         Vro,  379. 

*)  Auf  der  Bückteih   ^tctit:     lUc^unjpth  in  par.  Enifjfrloc 

Angeblich  cupl«  «cc.  W.   arcliiti  TirlrnburgcnM» In  ilero,  dem  l'rmitiiijl  ■  Archir  rin'crlribten ,  Tccklrnburger 

Archii  befiadüt  licb  aber  diete  Copie  Dicht,  Die  wurUiclie  UcLicrL-iailimmuag  mit  unxTin  Text  maclit  rt  aber  glaublieb^ 
4m*  Um»  Aafab«  a«t  ««f  •!••■»  G^aabtoiaaCikler.  {iiH«i>'a  lianilit,  iibiI  «r  au*  kaiiw^  anitara  Q««llr,.ab  der  noiriifa, 
de«  «bes  ugefiUhHc«  Capiar,  (cMbSpft  hafc«.   Bbcn  ^bar  abunnan  aoch  die  *ihi  Mh»  I.  «.  ^  IU  «.  Ut  pgabaoMi 

Urkunden,  an  wilrlirr  Irtzteren  Stelle  rr  aber  seine  Quelle  all  Copiar         i-o  kr.)  copiario}  kcaalallMk 
*)  Dic»c  Stelle  int  olTcnhar  torriimpirl  *  »ielleiclil  in<j<-l»tc  ,,coiiirautaodi zu  leifii  »rin. 

I)  Meiert  liot  liicr  u   p.  126:  „Üuetwinclo";  ich  habe  vredcr  „Sact"  noch  „Suetwincio",  noch  endlich  „ Puppingiteda** 
findaa  kaoaao.   fiaali  dar  wcileraa  Urkuade  voa  ia4>  (lUO)  lag  diatar  Ort  bai  darnardfcnrftaBark,  ötüich  fonOingdaB.* 
*)  „  alii "  da)  Copiar. ' 

Hjui Tv<  fi  iTii  ri  ,  in  wpicliem  Sinne  Ja«  Wnrl  jus  h  m  der  unlen  folgenden  Urkunde  i!-  «  M  Nnünln  .Vrn,  Bt!  v..in  J,  1196 
vorkommt;  .,d<pmum  to  ther  A  tilam  in  U'gione  linfje,  in  parrocbiü  Scripingcn**.  Ja  emc  uodere  denselben  Archiv«  iVro.  187. 
T.  i.  1£}9  kennt  '"j^^r  eine  „lublegio  Sl«rern".  Auiicrdem  Ul  da«  gegen  Ende  des  IJ.  Jahrhundrrta  gcichriebcna  Copiar 
von  St.  MaarU  bai  NUiMlar  a«  rcrglaidMi»,  waria  aa  baiaat,  Hic>  l|  W.  t  9%:  nCpraih«  at  Aid<«d«rp  aa«t  baMcäfi» 
ifre  Irgioaci'*. 

^  NV'mIj  nur  vrr:.'w'r.  Mr  „wara",  d.  i.  „ porti*  figvoTiHD"»  ««11.  Eitwrd  C.  SM  UT.  B«»  MM»  im.  waltbaw  Si—a 

„warandia"  meine*  Wixeoi  ntcht  torkainiul, 

^  MMaanian««  d.  i.  Ii*'«'*- 

„daataara«'  4.  L  Hah<*.  Vargl.  Gnmm  ^  k.  f.  mt. 
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*  B.  LtuMf  «cAmA«  dm  KL  Littborn  tinm  ihn  von  Rotger  tmd  J)ia§riA  von  Bamem  reägmrtm  IthaUn. 

ISU  Deofmbtr  iß.  —  Or.  KL  iMtbrni  U.  56,  Absdir.  Mse,  l,  99.  f.  90;  /.  101.  f,  tt;  B.  ff». 

p.  39;  IV,  40.  PL  39. 

Ladolplws  Dei  grMia  Uonasieriemis  epbcopus  universi^  ad  qaos  presens  scriptum  penrfloerit  salulem 
it  aactore  saiuüs.  Univerätati  veslre  sigDißcandum  duxtmus,  quod  tu»  decimam  duarum  domorum  in  Wal- 
tborpe  et  umas  in  ßikeiiqctorpe,  de  coMCnau  capiUiIi  nostri,  abbati  et  ecclesio  Losbernensi  pcrpetuo  po$- 
«idendaiD  contulimus  ot  babandam,  <|<nm  .Bolgerus  et  Iheodericus  fralm  de  Ilamerco  pro  so  et  so» 
heretlibus  legitime  in  manas  nostras  rcsignaveninU  Cuius  waramliam  momorato  abbati  et  ecclesio  <;nf> 
prestamas,  pagiaam  banc  iade  conäcriplam  sigillo  beati  i'auli  et  Du&tro  consignaolos.  Acta  suat  hec  auuo 
IkmM  if*.QCo.XL».  primo  in  di«  Staphui  fMpe.  Teata  hoiipi  ni  sunt:  Wahalmas  msior  prepw'tas  Ito- 
Mteriensis,  Arnoldus  sacerdos  vicarius  nostcr,  Volcwinus  plobantis  de  Velaren,  Bernhardus  canonicus  saucti 
tkidi;  laki:  Wicboidus  de  Holle  fratcr  noster,  Bernhardus  de  Meatuivele,  Lamberlus  de  Vrokenborsl, 
jUbertos  d»  HolDhcmt  6t  atii  quam  plures* 

391. 

*  B.  LuMf  ^ibtrMigH  dm  KL  Freckenhorst  einen  ihm  von  Friedrich,  Vogt  zu  Wartndorf,  rttigililim  ÜhUtH. 

4244.  —  Orig.  KL  Fredsenhorst  U.  15. 

In  uomine  Domini.  Amen.  I.udoifos  Dei  gratia  Monasterionsis  episcopus  ctc  Nnvprit  tam  prescntiam 
caritativa  devotio.  quam  fulurorum  üdelis  aaimadversio,  quod  Fredericus  advocaius  de  Wareulhorpe,  acce- 
pMia  priaa  ei  aeoepiis  a  veoerabiK  dotaaBa  H«lew%i  abbaiiM  k  Vrakenhont  et  täm  oonveato  >)  quinqua- 
giiitd  marcis  et  octo,  decimam  Kmcschorn,  (|ua  a  nobis  inbencficiatus  cxlitit,  in  manus  nostras  voce  et 
muttk  cum  uxore  «ua,  Berobardo  fratre  suo  oeonou  et  ahi»  beredihus  suis  absolute  ac  volantarie  resigoavit, 
WBtfmtr^  viddicei  doiwoa  ablwliMa  et  eina  oonveala '}  devote  aobia  nplicantibus,  ot  propriciaiem  pre- 
dicte  dedaae  ipais  et  eoolesie  due  digmnmr  perpetoiHn  aasigaere.  Nea  aeleai  oonsiderata  earum  de» 
voiionc,  quas  in  Domino  diligimus  sincere,  profatam  decimam  iure  proprielatis  cisdem  et  ecciesie  sue 
posäideDdam  porpeluo  coniubrous  et  liabeodaro,  »perantcs  anime  noslre  inde  certa  pro  venire  rcuudia, 
mde  ooiltkliaM  ^  aiipendia  njä^ftm»  loois  noatra  krgiiiono  fuorint  ampliau.  ^lur  ui  commodo  prediQii 
convcntns  amplius  caveamus  et  quieti,  presentem  paginam  huins  empiioni.s  et  nostro  largilionis  testimooia- 
icm  conscribi  et  cere  nostro  impressiono  voluimus  comrouuiri.  Acta  sunt  hec  aono  gratie  M*'.GC<'.  quadra- 
geano  priaio,  pODti6caiii8  aoatri  aano  XVI*,  eomi  lealilma  anbaotatiB:  Eartwiae  plebano,  Amoldo,  VofaiHmv 
R  cljti  lonc,  Godefrido  et  Anselmo  canonici^  in  Vrckfiiliorst  rt  ArnnI<!o  r.nppnünno  nostro;  laicis:  WOhelmo 
Buiea,  Alberto  dapifero  oostro,  Uermanno  iudioe  de  Warenthorpe,  Johanne.  Kenfrido,  Bertolde,  Levoldo, 
traBoae  aootlfaelD,  Bolaado  fratre  aao,  Ladolfo,  Herewieo,  Frederioo  et  fflio  ano,  LndoUb  de  GnAboipe, 
B^attierto  et  aliis  qnaaii  pbnüraa. 


9  „«MHWtai"  4.  V.  -  ^  ««MMiiaa»  4.  V. 
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•  Brzbüdißf  Omnut  von  Ofk  üUrträgt  ^  CSkuehm  Umigitm  it$  Gr.  Otto       BmiMKberg  auf  dattm 

GmahUn  Sopkta  und  Jbekter  Mo.  ISM,  Onord.  —  Mttkr.  Ute,  l,  I.  f.  IS. 

Coondui  Dm  gntia  Mnoto  Cokwienais  eocMa  archiepiscopus.  IM?«ni»  hoe  «oriptam  inspecttiriB 
ilIitHl  m  «o,  qd  «t  mIm  tnaiKm.  Noveril  aoiverailas  tarn  presentiom  quam  AMiirorum,  ad  quos  pre- 
nens  pagina  perven<>nl,  quod  nos  omnia  bona,  qae  comes  OUo  vir  nobilis  de  Ravensbergh  a  nobis  tenet 
el  ab  ecciesia  noslia  in  fcodo,  uxori  sue  comitisse  Sophie  et  filie  sue  Jutte  in  feodo  conlnlimus  perpetuo 
ptiwidflildt.  Ct  aoUai  hoc  Grmum  pcrmancat  cl  inconvuUan),  per  appctisioncm  bulle  noslre  confirmamtMk 
Viderunt  et  audivenint:  OUo  de  Wyckfindn,  ranonicus  Coioniensis,  Adolfus  nobilis  de  Lymbargh,  Marc- 
warduc  nobilis  do  Swolmeze,  fiutgberus  nobilis  de  Wyckerode,  Tydericus  nobilis  de  Rothe,  BeroarduB 
nMÜB  de  Osaili«,  Franko  pheenn,  JoImbbm  kokcaaMMer,  ABNrtiis  nobtts  de  Bventen  «t  alü  quam 
phircs  Tninisleriales  ecclesio  Coioniensis  etnervordaaii8,B6rloldaideBFtCkk  Aola  «Ut  hac  a.  D.  K*XX*JaJK 
pontificatus  oosth  anno  qaarlo,  in  Hervordia. 

393. 

•  ß.  Ba^elbtrl  von  OtncJniidt  tritt  dem  Kl.  Manen/eid  «einen  Bof  in  Gütersloh  gegen  eine  Entschädigung 

«I  avtem  und  in  GM  ab.  IM«.  —  Abtekr.  M»e.  I,  106.  f.  188^. 

In  nomine  sancte  ol  individuo  Trinilalis.  Engclberlus  miscracione  divina  Osnabrugensis  eodesie  epi- 
«oopns  BdaUuiD  sniveratlaii  qoi  heo  legariot  vel  awKsriai  in  perpaiaan.  N«  imtitala  aoatri  temporis  {Hm- 
denti  firmaia  consilio  per  oMivionis  caliginem  cvanescant,  litlere  vivacis  debent  indlciis  ctemari.  Cotnmu- 
aicato  ilaque  capilali  oosth  pradentamqae  viroram  consilio,  pro  agris  qui  dicuntur  Scipvelt  ecdeste  eampi 
baata  Ihrie  pertioentHMS  et  iosQper  pro  XX  mareia,  enriam  noalraoi  in  Gvtenlo  enn  onmi  iaiegrftate 
ipsius  ipsi  eccle<si«>  vice  restauri  et  commutatione  Gdr>li  dlmisimus,  tali  stquidem  intervctiiente  promiaaa^ 
Ht  si  conligerit  per  nos  aut  per  «wcessorem  noatrom  baue  nostram  permulatiooeot  qoomodoiibet  revocari, 
tone  preßitaai  ecdenan  XX  maroaa  reoipere  neonon  et  totom  de  ipats  agris  enratiaieBtant  prinraoi  sea 
primariain,  qaod  vulgo  vorohure  appellalur,  percipere  debere  iiiiiliiiiniiiHi  arbilramur.  Actum  anno  gratie 
M'.CC.XLI',  indictione  Xllli».  Uuius  rei  testcs  sunt:  Ludolfus  prior,  Conradus,  Arnoldns  cameranirs, 
Tbeodericua  ccllcrarius,  Hinricus  monachi,  Everhardos  dccanos  in  Widenbrug,  Tbeudericus  de  islehorst, 
Lnfbera»  de  Guierslo,  plebani;  item  Amdungus  dapifer,  Gerhaidna  de  Varendorpe,  Bggehardaa  de  Dale- 
ham  aSkn,  Godefrida»  eüain  indeK  de  Wideabnig,  Jobanoea  aeolletni  et  ali  qoam  plareiL 

394. 

•  Graf  Otto  von  Tecklenburg  schenkt  mit  seiner  Gemahlin  dem  KI.  Marienfeld  ein  Gut  in  SUnm'nghauatit., 

O.  J.  (424*  ')).  —  ()r.  Kl.  MarienfM  U.  93,  Ahschr.  Msc.  I.  406.  /.  67;  //.  i\.  p.  99. 

Otto  Dei  gratia  comes  et  Mehtheldis  cometissa  de  Tekenebui^  omnibos  presentem  lltteram  videntibus 
talatem  in  Domino.  Seite  debent  presentes  et  posteri,  quod  nos  proprietatem  mansus  uaius  qui  adiucel 
earie  in  Sannenghoaea.  qoe  (monaalerio)  oampi  pertbiet  sancte  Marie,  dedbna»  prefato  danatro  perpetao 
ebtiaendam.  Ut  autcm  noatra  donatio  iMa  pemaneat»  aygpUi  noatri  aMmiaine  pwientem  Kueraa  eenlnBaaMH^ 

Dm  Skgci  reblt. 


I)  n«  Jakr  Hcta  mT  4w  MMMÜt  «er  Oifc.  nnMitt 
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*  Das  hl.  Lietbom  erwirbt  ein  Bous,  indem  es  dem  Sohne  des  Erbauers  freie  Leibzucht  gewährt.  124t.  — 

Or.  KL  LieAom  U.  68;  Abstkr.  M$e.  I,  Ö9.  f.  M. 

G(odescalcus)  Dei  gralia  Lisberoeosis  abbas,  eiuiique  conveolus  universis  pr«$entem  litteram  (inspectuns) 
■IMMD  in  anctore  niatis.  bMimniiMn  «lifcraii  seire  voIcbüInis,  qnod  conveotione  beta  üiler  bm  et  Ger> 

{tardum  de  nimnewich  attinentem  occlesie  Clarholtensi  super  domo,  quam  idi  m  partim  in  a^ris  runili 
Cbrfaoltaosis  Guaoewich,  partim  vcro  io  agria  Cverbardi  militis  de  Velerea  edicavcral,  daiis  a  nobia  .  .  . 
pirpo^iito  et  eedeiie  dnltolteini  XII  Mlkfo,  ■  diclo  vero  &  H  adidie,  idem  preposiius  et  prefatos  G. 
cum  Ricberto  filio  eno  dommn  eandem  nobis  manualitcr  aHigpeDdo  tndidemiit*,  et  nos  6lium  predicii  G. 
Meniifirdum  nomine  recepimus  in  habitu  scculari  apud  nos  mansaruni,  provisuri  eidcro  M.,  quamdia  apad 
DOS  tiiati^rit,  ncccssaria  vilo  tam  in  victu  quam  in  veslitu,  laii  interposita  couditione,  nt  ai  forte  idem 
Menbardas  a  nobis  recedere  elegerit,  aul  si  nos  eodem  M.  carcre  in  posteram  velimus,  quinque  marcas 
eidem  persolvemus;  hoc  eliam  adieclo,  quod  cum  ipsum  M.  decedere  contingcrcl,  domus  iam  dicta  cccicsic 
Mwire  Ubere  remaoeret  et  nee  ipsa  domus  ncc  quinque  marce  ecclesie  Ciarholleosi  vel  alicoi  bomiaum 
iMioM  oederM  haredMatii.  Acta  nnl  ]ieo  um  Oonini  ]I«.CC^.XU* 

flucti  llt  Ai^hft  MftflIlMfce 

Graf  Heinrich  von  Berg  b^nmdet  die  Bedinrfiingen,  unter  welchen  er  Lehnsmann  des  Bischofs  Ludolf  rmd 
dt»  Stiftt  Münster  geworden.  1244  V  febr.  43.  —  Or.  fr,  Münster  63*i  Absekr.  Mse.  I,  4.  p.  im; 

«ft  dwMNi  geiiwkt*}  meiert  U.-B.  /.  u.  482. 

Bioricas  Dei  gralia  oomes  de  Hoole  omnibus  ad  quos  presentes  perveoeriot  salatem  in  Domino.  No- 
verial  uiiveni,  qnod  ioler  vaaerabileaa  diwiiaiuii  LndolAiBi  Honasierieaaam  epitoopun  es  parte  ona.  el 

OOS  ex  altera  sie  convenil,  quod  nos  acceptis  ab  ipso  in  feodo  ministcrialibus  et  bonis,  qae  trans  Renam 
ab  ipso  et  ecclesia  soa,  dve  a  vasaUis  sivo  a  mimsterialibus  teaebaDtar,  et  ceotum  iosoper  libris  aoooatim 
a  «piocunque  Dobili  eodesie  aoe  vaaatio  ipei  in  Krto  ahre  m  partilMia,  «loepto  oaatro  Ahoa  ewn  aoia  atli- 
■enliia.  wcatoris,  ducentis  insuper  marcis  acceptis  ipsi  fecimus  homagium  ea  condilione,  qnod  nos  et  sao- 
cedentes  nobis  in  comilia  de  Monte  iure  homagii  ipsi  et  eodesie  stie  in  perpetuom  esse  debeamus  obligai^ 
nee  ipee  vel  stii  aaceesaores  a  nobia  vei  succesaoribiH  noatria  posetnt  aliqtmteooa  dilGdari.  Qnod  ut  ratnm 
petoiaiMat,  hob  «t  filius  noster  Adolftw  data  id«  promisimos  diclo  donfao  epbeopo  HonaateriaDai,  pn- 
lestamur  eliato,  nos  eidom  data  fide  promisisse,  quod  ipsi  et  suis  &ucce$soribus  no«  et  nostri  successores 
contra  qaoslibet  iniurialores,  imperio  (amen,  duce  de  Brabanl  ei  comite  Jultacoosi  e&ceptis,  poteoler  «t 

tudinem  bos  dedimus  fideiussores:  dominum  Theodericum  priroogenitum  comitis  Clivensis,  Borchardum  de 
Brake,  Tbeodericam  de  Ebere,  AdoUom  de  Slfaamhem  et  filinm  aaom  Adolfam,  Adolfom  de  Caatro,  AdolAiffl 
4e  Polnerio.  Adotttan  de  Vlllerth.  Bngelbertam  de  Bodelberg.  DiariciMi  de  LeUmiBgeB,  Bterhawfam  da 
Beorolhe,  Hinricum  de  Rinbcm,  Rinricuai  de  Krknnrothe,  Arnoldum  de  Hartdenberg,  Tbeodericuro  do  Bege, 
Theodericum  de  Horst.  Rolgerara  de  Horst,  Gerardum  de  fierensowe,  Ibeodericum  Clericam,  Hinricain  de 
Goiibei^,  Tbeoderioona  de  Porealo,  GonfipertBoi  da  Caatra,  Arnddom  de  ItaMerbeke,  Godeadwlonaa  Ua- 
Mpa.  qn  data  Bde  pmaenai»  naa  «i  havadaa  aoabea  aa  qaa  diMa  aait  iandabililar  obaerfelafea. 
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Idem  etiam  data  fidc  proroiserunt ,  qmA  si  promissa,  quod  absil,  ipsi  vel  suis  successoribus  a  nobis  vel 
nostris  successoribus  noa  servarenlur,  domioo  Monasterionsi  episcopo  vel  suis  successoribus  assisicre  contra 
nos  dcbcrent,  dolo  et  fnad«.  mdlam,  Ut  ftuteiB  predioUi  cobur  .firmititiR  «blMwani,  presentem  pagjoan 
iiostro  et  filii  nostri  Adotfi  sigjUis  fednins  oommunirL  Ada.  sunt  heo  taao  gralie'  niUMimo  daemMaiiM 

XIA  primo,  in  vigJia  Valenlini. 

Vom  den  twei  aiihäBgen4«a  Rciienio^eln  itt  die  Unuchrifl  niebt  mehr  tu  I«*ea.   Butcr  crbaltcn  «ind  die  BiMiwic(cl, 
bddt  Mit  4w  OimcWtl}  SCCtBrUlf  MGILU  «ad  *m  VTtntmtUU»  4m  Onfeo  nä  mbm  8rtoM. 

4 

391. 

*  Das  Cofilel  zu  St.  Matiris  bestnwnt  dm  Abgaben  eines  WacJiszimfifirn  uud  seines  Hauses.  4242  Aprü^A. 

—  Absdnift  Msc.  I.  69.  f.         utul  noclmals  f.  437. 

K^^elbertus  custos  tolumquo  capitalum  sancli  Hauritii  Monaslcriensis  clc.  Vcstrc  signiGcamus  et  pro- 
tcstatnur  uaiversitati ,  quod  liinricus  de  domo  Gemandynck  ia  Uarvclde,  nxor  cius  Alheidia  et  ipsonim 
pueri  eccleai^  noeire  sunt  ceroceiMaalei.*)  «t  de  tali  iora  ado  debenl  occiesie  oostre  foodnai  *)  «eif  vel 
duos  donarios  annualim.  Predicl^  autom  domus  pcnsio  perlincns  custodia  lit'C  est:  sedecim  metisurf  triiici 
per  mcnsuram  qu^  dicilur  scollmudde,  et  unum  moUium  pisf  albe  per  candcm  mensuram.  Redcmtio  vero 
deciin^  eiuadem  domna  periinens  capiiulo  est  h^:  decem  et  ocio  mensorf  aveo^  per  oMDBoram  foveuen. 
trcdecim  dcnarii  et  obulus  et  dccima  minuta  In  jiionim  omnium  fidele  testimonium  rt  firmitaicm  por 
petuam  ipsis  presens  scriptum  sigillis  capituli  ooi>lrt  et  cuslodis  contulimus  insigniluia.  Dalum  anno  Domioi 
nüllMiaiQ  ducevlBflino.  quadrageaiqio  secnado,  in  vigUi»  beali  Ibroi  evangelistf. 

39a 

*  Dtt  filfc  M'ifihoM  ton  Holle  und  dessen  Sohn  Hemam  ägim  dim  Magdalenen  -  Hosjnlat  zu  Mibulir 

"  Mwei  Häuser  in  Ainettbütm  xu,  1242  JtUi  8.  —  AAtdäf^  im  Copiar  du  ßoipitals  p,  40. 

In  nomine  sancte  et  indivIHno  Trinitn'i«  Nnliilis  vir  Wicboldns  dotninos  de  Holle  et  Hermannus  fius 
fiUtts  Omnibus  in  perpoluum.  iiciant  presentes  et  posteh  non  ignoreot,  quod  Ludolpboa  müea  dicius  de 
Audinebiiren  dau  douM  Westendorpe  et  Beadagbe  situ  in  parrocUa  Amelinoboren,  «pias  de  mMM  nesU 
tenebat  in  feodo,  consentientibus  suis  hcrcdibus  in  mnnus  nostra.';  libere  rcsignaviu  Nos  vero  moli  pielali» 
affectu  Proprietäten)  prcdtotaram  domoram,  de  voluniatc  pariter  et  oooseosu  beredom  nostrorum,  bo^iiali 
sancte  Marie  Magdolene  in  Moosaterio  contoGmus  purpoluo  potsideiul».  Ne  «dtem  huiasmodi  donali» 
maligno  alicuius  in  poatcrum  consilio  aliquatenus  valeal  irnlari»  preseotem  lilmBi  huius  facti  teetiWMmleni 
sif^illis  nostri«  et  sigillo  vpnoi-ahili«;  viri  Monastcriensi«  pcclesie  propositi  focimus  communiri.  D.itum  et  actom 
a.  D.  M''X1C''JCL1K  VlIl.lduÄ  Julit,  prebenlibus  islis  quuruui  nowina  subi>equualur:  Franoo  ceierariu»,  prcposilu^t 
•IfonMiuHis  6t  Wlbelinas  oboMici  MoBMterieiiaeB,  Barimnnui  rimoti  Hagüni  cMMMiioas;  BanDaamit  de  Uwe 
et  Hflnrkm  de  Enednoke  milites,  Lnibertos  civis  Moaarteifeiisis  qol  didtor  Cleiiow  et  alU  ffum  •pliii«s> 


•   »)  wWWHDiMlti'*      ev^y-»^  Pfand. 
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899. 

—  AUdur.  Mbc  U,  43.  jx.  SSI;  iUernaeA        v.  LtiAtir  Ardth  UL  p.  44B. 

Ii  WMBine  sanoie  M  iodividne  Trioiiaiit  ameo.  Otto  D«i  gralte  xonw  de  Teekfloabiurg,  MeiheUlis 

u\w  sua,  Ufiiiriciis  (ilius  eorum  el  Jutta  uxor  sua  ')  •  •  •  notum  esse  ciipiruus,  qiioii  nos  in  honorem  Dei 
ac  heile  Marie  virgiois  el  heredum  noslroram  coosensu  et  mioüterialinin  coiuilio  ourtem  ooslram  propriam, 
SewMdiofchof*)  nnncapatur,  hospitali  saioti  Jocuds  Jh«roaolioM(Biii  h  Sliovord*  emn.oBwibi»  «den. 
cirli  auinentibus  libere  el  proprie  ooadooavimiu  in  perpatumi.  possiticadin«  «t  hie  mi^lro  Radolfo 
»>«nvlrin  ho<;piuilis  procuranlo.    losupor  fide  data  promisimns,  qood  si  aliqo»  ex  parte  iam  dicte  OurUs 
quenmuDtatn  fuciiiido  scpo  dictum  hospilale  infestaverit ,  iliam  querimontam  el  iofeslalionem  lolaliter 
depooenos.    Si  veno,  quod  absit,  nuH  in  eo  deßcieotM  iofeslalionem  illam  noo  Mtdaremuii,  difeclaoi 
Dosinim   supplebit  We(ickinii<  <\v  Wi-^tei winkele,  Joannes  de  Cappclcn,  llermannus  <lc  Hinrnf^dirpe, 
Cverfaanlus  de  Brocblerbckc  miliies,  Go^winus  Kcsciink,  Ludolfus  de  Brocblerbeite,  Lulbertus  iiuddo  famuli. 
Ad  quod  fide  data  se  obt^veraot  Ne  aoieiii  hmnsinodi  dooatioiiem  aliquis  io  posterom  preauraat  infrio- 
gere.   presenlcm  pa^inaoi  indc  CO|HCfipi<i'ii  tiüitris  fecimus  roborari.    Testes  luiius  facti  sunt: 

Wedekiodas  de  Westorwinkele ,  JiMlMi  de  Cappclcn,  Uoinricus  de  Leeden.  Uermannuä  de  A.,  Ever- 
iMirda«  de  Bivchlerbeke,  Bermannas  de  Bronieslorpe  militea;  Goswiatn  Keseliok,  Ladolfai  de  Brochler- 
bcke.  Lodbertiis  Buddo,  Hermanaus  Duddo.  Godofridus  de  Dame,  Giselberlus  Büdr  et-ilü  (pnm  pkres 
■Mlri  BUBiflleriaJea.  Itauim  aooo  fioniiii  M*'.CC'>.XU1<',  ipao  die  Jacobi  apoctoU. 

400 

B.  Ludolf  stißet  eine  Capelle  im  bischöfltehm  MttSt  *J  zu  Münster  und  Mattet  sie  mit  EitJaif^Un  aus.  4242 
October  43.  —  Or.  Fr.  Münster  ü.  63l>>      frmum^  da  II.  JUkrA.  O.  Wi  jttaolln  Jfta     4,  • 

p.  404;        Wilketu  G.  d.  5t  mnster  p.  447. 

Lndolte  I>ei  grati»  MoaUttriemm  eecMe  eptscopos  presenten  cartofaMi  inapeotaria  Bdaüm  ie 

IftaaiBO.    rnivcrsitatem  vestraaa  scire  volomus,  qnod  cum  allere  Capelle  domas  noslre  Monasieriensis  ia 
bonoretn  beati  Mauritli  el  soctoram  eiua  ao  beale  Katerine  martiram  dedicaremus .  ad  suslentationem  Go- 
defridi  i>accrdotis  suorumque  snccessorum  pro  tempore  a  MonasterieDsi  episcopo  ibidem  statuendorum,  coo- 
ttünae  da  rebus  ad  dos  personaliler  et  spccialiter  perüMotOMii  acOicet:  rcddiius  domus  ooalre  in  Derhorst, 
qne  fppcn Velde  dicilur  in  p;(rncln;i  Alr^n  sitr-,  quam  nostra  pecunia  propria  eminiu*,  qui  sunt  II  mrilt  sili- 
gpois,  11  ordei,  II  aveae,  diuiidium  inail  tnUci  el  dimidium  legumiuuto,  que  dicunlur  ovclkoro  in  meiii>ura 
^OMninrirnni  qoe  «ooitnr  dimidia  el  Illiw  pelU  cnm  «nere.  Item  de  dooM  Henriei  nilitis  de  Ladiochoaen 
m  meridirinaü  pnrtf  vilic  Scarnhem  sita  II  solid!  cum  dccima  minuta     ftom  de  dntno  Boitntimli,  rpic  vo- 
calur  Emciikebove,  1  sulidus  cum  decima  miauta,  que  due  doinua.suul  in  parocbia  beud^ne.  item  de  domo 
WerilinieBO  «ille  Jucweghe  II  aalidL  Iten  de  domo  Colon  nobiB  pertioenla  II  solidi,  que  doo  donuis  aant 
■  perochia  Aokedei«.  Hem  de  domo  Weecekno  eili*  msroe  ail»»  qoe  est  de  parodiiB  S.  Marie  Horn* 


')  Hirrao«  Ml  enichtlich,  dx»  lutla,  Toditrr  Otlo'f  Gr.  v.  Rmiubcry,  nidil,  wie  t.  L«iM»«r  VlMho  p.  32.  ann<inral,  ertl 
Mfii  dtm  »m  11.  NiivcmSi.r  r.'44  iTlV.l^irn  To. Ii-  itirr»  Scbwirgervalcr«  »icli  mi»  Heinrich  foo  TeciLlcnt nr^  vtruLiI  ll  liahc. 
)  ^SewiKliakiiitf"  <i"^  .Abichr. ;  welchen  .N.nrai  n  .Niciirrt  (J.-S.  V.  p.  4).  in  einer  diuelbe  ScbcakuDg  bclrcDTcDilca  UrJuind« 
4tt  Jahrs  tMt  (.ScwardJndior"  druckt.    Den  richtigen  NMnea  «rgicbl  tU%  1720  aufKeaooMMM  nolirielle  Rcpcrlor  ikr 
;<.hjoa<trp-Cain«neiide  w  StelaOirt^»  Mm.  VII,  SSaS.  f.  i.  w  üt»»  Orlutad«  fwlgciular  Gctiate  NgiMfjn  ist:  „Daattio  dn 
Hof»  ^ferding  vo»  CiilliB  «m  IMUmbMifi  mm  diaobM  •t|Hlb**i 
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steriemis  I  solidiwi  omnes  autem  predicU  deoarii  ipso  die  oattvilatis  bcalc  Marie  ia  civiiale  Mooaitenefisi 
perwriveotar.  Item  decimam  agromn  dooni  noatr«  in  vOla  VD068torp  quoodMK  rifa  mme  dirale,  pecii- 
Baatiam.  Item  de  domo  anper  GeM,  <|0e  vocaiar  Lucenchus  parochi«  &  Lanbwti  Monasteriensis  VI  meo- 

siira.s  s;!Ii'.nni«  ot  VI  orHei  medie  mensure.  Item  de  curia  Kctinctorpe  qae  est  in  parochia  Sorbeke  II  solidi, 
qui  in  festo  Marlini  persolveutur.  Omocs  dcnarii  predicli  crunl  legalis  monctc  Monastcricnsis.  Sacerdofi 
antooi  predkMo  ahari  pro  tanpore  deaerviCDS  aeawl  in  Jornada  pro  episcopis  llonasteriensiboa  oeteriaqae 
(lofnnctis  fidelibus  tmaro  missam  animarutn,  celerls  autem  diebns  singulis  singulati  missas  alias,  quas  Doua 
ip$i  iDspire?erit,  oelebrabit.  Dicto  eliam  allari  siogoiis  nocUbus  de  redditibus  predicits  la  iuminaribus  pro- 
Tidebit.  Bmaa  rai  taatea  aoat:  Godefridos  naior  deoanoa,  Bennoiw  S.  Paidi  prepoiilqi,  BemMumoa  d» 
Didinchove,  Ollo  ol  GRrhardus  de  Lon  canonici  Monastcrienses,  Arnoidus  S.Pauli  decanus;  Albertus  dapi- 
fer.  JobaDDos  oamerahus  et  aiii  plurcs  clerici  et  laici.  Ut  autem  heo  rata  et  iaGOOVolia  permaueant,  8i|pUi 
Boatri  appeoatooe  duinat  robonoda.  Datan  MonMtori  «hm  Oonini  ll*.OC.XUI*',  IIL  Idoa  Ootohria. 

Dm  m  iMb«  «ad  gi»itfiia<a  Site  mMmgmi»         M  warn  yin»  IUI  aHMlft, 

401. 

•  B,  LlMf  MnnhM        htku/t  der  Gedächtnigsfeifr  des  h.  Ludgerus  an  dw  i«Mtf-lMr  trßlgli  Sdmf 

kung.  4242.  —  Or.  KL  Ägidü  ü.  20. 

Ludolfus,  Dei  gratia  MonaslcnVnsis  r^piscopus,  omnibus  in  pcrpeluom.  Notum  csso  cupimus  tarn  pre- 
seottbus  quam  futuris,  quod  >Veizelu8  'J  sacerdos  saooti  Lot^ri  caoonicaa  Mooasteriensis  spiritu  karitatts 
aooeMoa.  pro  revorenlia  (»trom  aoi  el  pro  aalnte  annie  aue,  oontoKi  oonvenlni  aaoeti  Egidä  IIIW  nmreas 
llonaiterißnsiam  denariorum,  in  quorum  rccoiipcnsationcm  prepositus,  abbalissa  totusquc  conventus  eidem 
Weizcelo  assignavil  redilos  lllloi'  solidorum  dedmalium,  in  parrochia  Hiltborpo  de  duabus  doroibus  Win> 
niocthoipe  solvendonim.  Quos  qotdem  decimales  denarios  prcpositas  annoatim  abbatisse  prosentabit  et 
ad  «nplionMn  Vkn,  albi  panis  et  piscium  in  die  obiius  beali  Lütgen,  caios  historiam  p«rpeUio  cantandam 
snsceperuut,  ipsa  rescrvabit,  nt  exindo  Dco  faniulnnlibiis  pia  fiat  consolatio,  ita  tarnen,  ul  nichil  de  coli- 
dianis  ferculis  convontui  sublrahatur.  Vi  aalom  bec  rata  pcriuancant  et  stabilia,  preseoti  carlule  inscribi 
fli  inpreuaioDis  noBlre  ai^Mcido  inwiaMW  rnngniri  Si  iprii  v«ro  anaa  temerario,  qood  Daus  «vartai,  hanc 
ordinationem  sie  pie  oonceptam  et  raüouabiliter  confimMlam  inbingere  vel  cassare,  in  alium  diem  vcl  usum 
preaampserit  coanmlare,  aoctoritate  Dei  et  bealunuB  apoalohiraB  Petri  et  Pauli  et  ooetra  ipsum  aoatemati 
Minoin  Act»  saut  hee  8.  d.  i  IP.GG.XU1* 

Dm  8i«rf  M  «kfAII«. 

402. 

ß.  Ludolf  überweist  zwölf  früher  zur  Pfarre  Borken  gehörige  Häuser  der  Cnprlk  tVi  Burin.   1242.  —  Nach 
einer  vom  Reichsfreifterm  von  Landsberg- Velen  mitgetheüten  Abschrift  atu  dem  Gross-Burloschen  Lagerbueh 
f.  1  ,•  «6«»  darauf  sdion  früher  gedrudct  Siesert  Marietibom  p.  42.  Vergt.  Nünning  Man.  p.  203. 

In  nomine  Domini;  Amen.  Lndolphiu  Dei  gratia  HuDasteriensis  eccleeie  episcopus  omuibos  preseos 
scriptum  mtaoolibaa  in  perpetnmn.  Quo  gonmtnr  in  tempore  ne  labanlnr  onn  leanpore,  OMnoria  Klciarani 

solent  perennäri.  Sciant  or^^n  presontcs  ot  posleri,  quod  homines  quntiiordocim  dotnorum  Capelle  in  Burloe 
prokime  adiaceotiam  a  malrice  ecclesia  in  fiorckeo  per  iooorum  distaotiam  ia  tantum,  quod  ex  remotioae 
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Doo  solum  in  visitaliono  infirmonitn  facienda  fuisscnt  scpius  pcricliinti,  vonim  eliam  ex  difficnitntc  vianim 
ad  malricem  ecclesiam  vcniendi  grave  et  loagnum  generarelur  eyb  incommodam,  nos  igilur  de  coosiiio 
hwoiBBi  Tironm  et  ad  petitionein  domoi  GÖswini  de  Gemen  nflitis  renaneieniis  omni  iuri  quod  $Sbi  in 
fredicia  ecclcsia  adscripscrat  et  eins  attincnliis  coram  nnliis ,  ot  rrjnsoi5>ii  pnsiori'i  Robaldi  mpdiantc.  pre- 
IMH  homines  in  iure  parocbiali  exemimus,  qui  aslricli  malrici  cccluüie  fueranl.  Capelle  in  Burloe  assignao- 
toeeedaai.  eadem  tomen  paotione  inlerieeta,  qood  ringDHi  bubIb  tynodom  in  matrice  eociesia  obeervebnnt 
et  tres  solides  Monnsteiicnsis  monctc  saccrdoti  ia  Borcken  minislranli  dabunt  nnniialitn  in  compcnsalionem 
topoi.  si  quoU  ex  hoc  laoto  oostro  predide  proveniret  ccclesie.  No  igitur  imposterom  aliqua  possit 
«U  kona  eiMBptioois  cabmnia.  haiio  pagioam  nosiri  sigilli  appcnsiooe  maDieatos  volomna  confinnaii 
AflÜ  anal  hee  a.  inc.  dorn,  millcsimo  dMaDtesimo  quadragesimo  sccundo,  coram  teslibus  subnolatis  quomm 
nntnina  sunt  hec:  Reinboldus ')  miot  prepowius,  Wilhelmus  Mona«ierien«is  prepoaiuu  et  Everbardos  de- 
uiuuä  maior  et  alü  quam  plurea. 

40S. 

imtUf  «BH  Stm^ut  bmlätigt  gewista  aum  Zwtd»  eon  Hhworwn»  und  ÄmBiul^hmgmt  van  MäMm  Fefcr 
der  Mmmitr-Commaidt  au  SÜm^irt  gmadit»  Sdmkta^m,  4843.  SUhtfuri.  —  M§ekr.  M»,  U,  18* 

f.  S86;  meh  dem  Orig.  gedr,  lii$tert        V.  |k  18. 

bi  Doaaine  aancte  et  individoe  Triaitatiai  Amen.  Lndolfas  de  Sieinbrde  nnivenis  presens  soriptom 
inapectaris  in  perpctnam.   Nc  gcstarum  reram  memoria  processu  tcmporis  evanescat  cl  pereat,  scripture 
floleC  testimonio  roborari.  Noverint  igilur  universi  t;im  presehtes  quam  posteri,  quud  nos  donationcm,  quam 
pie  reoordationis  dominus  et  patcr  nostcr  Ludolphus  de  Slcinvorde  nostro  conscnsu  et  amicorom  sooran 
coDsUio  fecil  domui  hospiiali  Jhcrusalcmitano  in  Stoinvorde,  in  decima  viilclicel  Albrahleslo,  domo  in  Wene, 
domo  Gajiedorpc  cl  domo  Scberehoroe,  ilem  assignando  ecclesie  domui  bona,  que  a  domino  C  de 
¥clmnnlateine  eomperarat,  videBoet  cnrtim  Tenrnrino  in  WeateilKte»  demom  Beckelwim,  donram  Vrahageiv 
imn^  Druginc  solNontcm  annuntim  X\.  rt  I  «Inn  ,  domum  Ykinc  rci!dcntem  de  quibtisdam  agria  X.  BCh* 
dtoa  ordü.  doiuum  Weodeluuüiuc  11.  modiuä  avene,  domum  Gerbardi  Relhovet  Iii.  mod.  ordii  et  ILavena, 
et  domum  HaUtdorpe  com  omnibos  aais  pertinentiis  mobiiibus  et  immobiliboa,  lob  tali  paolo,  ot  pro  salute 
aaime  sue  suorumque  progcnitorum  ncc  noii  oi  succossorum  suorum  XIII  paupercs  in  cibo  cl  polu  in  pre- 
dkla  domo  hospiiali  bi«  io  die,  in  ieiuoioram  vero  diebus  semcl,  in  perpeluum  reficiantur,  0(»ram  oostris 
ralam  babentes,  innovavimaa  sab  eo  conditionia  leoore,  qualioDS  sepe  dicti  XIII.  pnuperes,  aeenndmn  quod 
prdiabiium  est,  omni  casa  oooUngenle  Io  eadem  domo  bospiiali  pascaolur  iu  perpetuuoi«  Ut  aotem  hec 
tarn  a  i)ut)is  quam  a  fratribos  prefato  domus  ho<>pitalis  presentibus  et  posleris  firmiter  obscrventor  et  in- 
viulabdiler  cuslodiantur ,  pre&cntcm  ccdulam  con^cribi  facicntcs  sigilli  nostri  testiiuonio  roboravimos.  Acta 
anat  heo  in  Sleinvorde  prcscuiibos:  Hermanno  provisorein  Onsbarc,  Conrado,  Arnoldo,  Gyaelberto,  Bmn- 
riainOf  PeUro.  Johanne,  fralribus  domus  hospilalis,  llii^iono  picbnno  in  Melt-Ien,  Johanne  capnllano  in  Siein- 
fOlde;  Beiorioo  et  Jobanne  fralribus  de  Leeden,  Wullero  dapifero,  Bulgero  Schräge  oiiliübus  etaliisquam 
iMim,  «UM  gralie  M«.GC>.XLU*. 


>)  „Brboidu"  dM  Copinr. 

^     4to  AbiciiHfk  u4  dw  Dndb 
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404, 

An*  Mtr  det  MtamIttt-OrdtM  in  DeuUMutd  ^Mt  tfw  Ausführung  obiger  Stiftung.  1242  y.  —  MmI 
dun  mu  dem  Or^/nud  g^lotteiun  M^^wdt  b»  Hkurt  Ü.-S.  Y,  p.  ii. 

In  nomine  Mnelo  et  indi^idoe  Trinitat«.  Amen.    Fraier  Bembertot  prior  domoram  et  fritnnn  Aerm 

solimitani  hospitalis  per  Allemnniam  nniversis  fralribus  clusdem  professionis,  ccterisquo  Christi  fidclibus 
presenleiD  (>aginaiD  iospecUiris  ia  perpeluam.  Ne  geslarum  rorum  tncmona  proce&su  tomporis  evanescal 
et  percal,  scriptora  lolet  teiliinonio'|irobaii  Noveriot  igitur  tarn  prcscntcs  quam  posieri,  quod  nobilis 
Immm»  pie  recordaüonis  dominus  Lodolfos  de  St«invordia,  oonsilio  et  con»cnsu  tilii  sui  domioi  L  nobilis 
viri  et  cetcrorum  amicorum  suorum,  libere  conlulit  domui  nostre  decimam  in  Albrahtello,  domum  in  Wcnp, 
domum  Clandurpe  et  domum  Schcrchorne.  Item  assignavit  prefato  nostre  domui  bona,  que  a  domino  de 
Volinaotateioe  comparanit.  videlicet  curlim  Temminc  in  Westerode,  domum  ßeckehom,  domutn  Yinhigm. 
domum  DriiL'in^  (ju(>  solvil  annualim  XX.  el  I.  den.,  domum  Ikinc  reddentem  de  quibusdam  agris  X  mo- 
Sm  ordci,  domuui  Wendelmudinck  II.  med.  avene,  domum  Gerbardi  Rolhovet  Iii.  modius  ordei  et  II.  avene, 
H  domom  Habtdorp«  «am  omnibo»  «ois  periinenliia  mobiüboa  et  immobiUbos,  anb  taK  paoto,  ot  pro  Hlola 
anime  üue  snorutn  iiic  pr  iLcnitorum  nec  non  et  sncccssnrtim  snontm  XIII.  pauperes  in  Christo  cibo  et  polo 
io  pradißla  domo  hospitali  bis  io  dio,  iu  ieiuniorum  vcro  dicbus  »emcl,  in  porpoluum  reficianlur.  Quam 
doöaliooen  dictoa  dominoa  L  de  Sieinvorde  vir  ^loatrii,  nobiihiro  prngeniiormn  sooram  inntahia  ▼asdgia. 
coram  suis  ratam  habuit,  et  innovavil  sub  eo  condilionis  tonore,  quaicnus  sepe  dicti  XIIL  pauperes  secun- 
dum  (]uod  prehabilum  est,  omui  casu  contingentn  in  eadem  dooio  hospitali  pascanlur  in  perpetunm.  ül 
aut£tn  bcc  a  nobis  et  a  fratrtbos  nostris  preseotibos  et  posteri«  linniier  observentur  et  inviolabiüter  oasto» 
diantar.  preaentem  cedulam  conscribi  fecimos  et  ad  perpetnam  obligationem  si<;iili  noalfi  lestimonio  robo- 
ravimus.  Acta  sunt  bec  in  Slcinvordia  prcsenlibus:  Herroanno  provi.soro  ii>  Dushurc,  Conrado,  Arnnlfio, 
Giselbcrlo,  Brunstcino,  Pelro,  Johanne  fratribos  nostris,  Ilugone  plebaoo  in  Metelen,  Johanue  capeilono  m 
Staimmde;  Beinrieo  el  Jobame  rrairibiM  dTe  Leeden»  Waltero  dapifeio,  Hntgaro  Sdwaga  milUibaa  et  aiii 
qoMBpluribM.  jbuo  graiie  H*.CC*.XUI«. 

405. 

Graf  Gerberi  von  StoUmlirohe  verUnvft  an  dm  Grafen  Otto  rrm  Pnvmsherg  di'n  Hof  Bodoi  424St  — 
Ahschr.  Msc.  I.  \.  p.  8ti;  II,  2.  p.  25;  gedr.  Kindl.  lieitr,  III.  ü  p.  172, 

Gereberlus  Dci  p-atia  comes  do  Slollenbroke.  Scire  copimus  universos  Christi  fideics,  tarn  presentot*) 
quam  futuros,  quod  nos  de  cansen^u  et  consilio  soceri  noslri  comilis  Otlonis  do  Oidenborgb  ot  de  Coa^ 
senao  et  eoaailio  mieria  noatre  S.  *)  cometiase,  predium  eine  qood  iure  hereditario  in  parieni  auaaa  eaoidi^ 
scilicct  ciirlf'm  Roclo  *\  comiii  Otloni  d«  Ravensber^'hc  et  uxori  suo  S.  *)  comitissc  pro  CG  et  LX»  roarci» 
vendidimus  simpliciier  cum  umoibus  allmentiis  et  co  iure  quo  nos  possidcmus.  Fretcrea  tnior  nosira  iam 
dicta  ooram  iodioio  qnod  in  vulgari  didlur  vrydyncb,  dioian  corleni  eo  iure,  qoo  iuatnoi  Aü. 


*)  Dat  Jitir,  welciiei  ia  drr  Urkunde  Fclille,  erganitte  Mieicrt  tut  cia«m  «Imd  Abdrucke. 
^  8»  trt  Mstt  „foiMm*'*  M  oaraiiliw. 

*)  „Salome";  «iehc  Mebcr.lini;  GctcU.  d.  Nicd^ritift«  Mdintcr  p.  2t6  u.  124. 

*)  Doket  bei  Atcheodorf;  die  Cebenchrift  im  Copiar  laulet  aämltcb:  „De  eoplione  curti«  in  Bodo  aite  in  Fr^aia". 
•}  „So|ihU«,  «IridrfbN«  am  4m  OräL  OMMbMvitclwii  a«iw,  aber  «m  4w  WHJaihaawaiaUa  Uoia,  «ihrarf  ihr  b  aar 
OikMüda  (Muola  Otl*  dar  i%aHIMiaii  OMeak«|iMh««  aagaMirla. 
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coniiti  Oltoni  iamdiclo  et  sue  uxorl  pro:;av!t .  omni  siio  iure  postposito.  Et  hec  sif;i!fi  cninilis  Oltnnis  sppe 
dicli  el  nofitri  lestimonio  roboramus.  Teütes  huius  rci  sunt:  H.  et  filius  saus  de  Spreiiowe,  Jobannes  de 
SeaglMa.  H.  WaiduMH»  B.  Sprik,  B.  de  Dyoclaf^,  IL  de  Kelynehtuen,  A.  de  Bolldorpe,  B.  de  UMn» 
1.  de  Linen,  B.  de  Veehie  et  «Iii  qaun  plntes.  Aciom  eit  a.  D.  M'.CC*.xm*. 

406. 

Jt  Ludotf  bestätigt  dem  Kl,  Mart'enbom  zu  Ramsdorf     v«rsehiedene  von  demselben  erworbene  Zehnten, 
—  Or.  Fr.  Münster  U.  63«;  Absdvr.  im  Copiar  des  Kl.  Marienbom;  gedr.  Nieserl  L'.-B.  1. 1.  p.  i27. 

In  nomioe  sancle  cl  individnr  Trinitmis  Liitlolfus  Dci  r;r;nia  Monasleriensis  ecclcsio  cpiscopus  omni- 
hm  iu  perpetuum.  Quoniain  gencralio  vuuil  el  preleril  ui  motus  tcmporis  momoriam  aclionis  preterite 
■eoaeoBsam  dioiitlere  noo  eoBaoevit,  ooolre  premiMnm  inoommodam  vivaeibw  litteraram  tenimoBiis  est 
uttriduni.  Proinde  noveril  tarn  presentium  (piam  futtirorum  devoUo  Gdclis,  quüd  Ilcrmannus  de  Scelleren 
de  cooscosu  ot  promissione  uxoris  necnou  el  aliorum  heredum  suorum  dedmam  Epenbocholte  in  maaiu 
oonitie  de  Tekmebai^.  a  quo  een  tenebet  in  feodo,  et  iden  eomee  in  wmm  oostras  libere  reopiant 
et  absolute,  cenobio  in  Ramestborpe,  quod  eandem  decimain  a  diclo  Uermanoo  emplionis  tiiulo  conqui- 
aierat,  devote  petente,  ul  proprietalem  haiua  decime  ipsi  et  ecciesie  sue  perpotuo  digiiaremur  conferre. 
Noe  aatem  ad  preoes  predioli  cenobii  ooiDi  devotione  commcudabiics  inclinati,  proprietalem  memorate 
decime  coatolimus  ipsi  possidcndam  setnpcr  et  habcndam.  De  qua  preter  miuiilain  dectmam,  sicat  eel 
consuclu<^illi^,  accipiclur  rcdemptio  anntiaüs;  tacneo  ab  hac  redomiaiono  domus  prope  Cosveldo  que  dicilur 
Voglsang  eximitur,  ubi  et  in  quadam  domuDCula  ipii  CODligua  uianipulus  cum  miauta  decima  coiligetur. 
Actt  aoBt  hec  anno  Domini  M*.(X^.XLIi*»  büs  presentibaa:  Bernhardo  vioedooipiio  et  Johaaoe  WenoMi' 
canuiiicis  Monaslcricnsibus,  Rolando  picbano  de  Lare;  OUone  nobili  vlro  de  Horstmaro,  Hcrmanno  Weren- 
cco,  Alberto  dapifero  noslro,  Gisclborlo  et  Godofiido  fratribus  Ucnnanni  de  Scelleren  et  aliis  qaampiiiribai, 
lien  ideiB  oenobioaa  erga  Geriaenm  niliteni,  qoi  dietinr  rafus,  eoait  dednam  Kareob  et  Gfadoo  aiiaBB  eom 
iJuubus  solidis  Lovcshcn»  annuatini  accipiendis,  cuius  proprietalem  quia  Iarf;iri  poluimiis,  prcdicto  cenobio 
io  porpeluum  largili  eamus,  eo  quod  rcüignatiu  hutus  decime  prius  aobis  facta  fuerit  per  maous  Uermaani 
miliiis  de  Hoaaaierio  iadocii  a  dicto  Gerlaco,  quod  eandem  decimam  de  mann  ipan»  G.  fibenm  et  abeo- 
lutam  reccpil  et  in  manus  nustras  ip^a  vucu  et  manu  volunlarie  i  :>i:jii<ivil.  Didus  cnim  Gerlacos  haao 
decimam  do  prediclo  H.  iure  icnucrat  fcodali.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'.CC'.XLII",  coram  testibos 
subitotalis:  UermamK»  de  Didiochove  cauonico  Monasteriensi »  Wicboldo  sancli  Marlioi  decaDO,  Arooldo 
cepdtono  aoairo,  Johanne  camerario,  Hennaano  KalU  et  aGb  quam  plaribna. 
Om  «b  Mlk-  iHMl  iifioMMiMa  filbn  wkiofMd«  Skail  bat  friillc«. 

407. 

*  AnofMl  und  Q^pild  mu  Xanten  enllasmx  einen  \Vachs:insigen  aus  dem  E!Sr^ßmttverhäÜitit$.  4242.  — 

Abschrift  im  Copiar  des  Kl.  Marienbom  p.  9. 

II.  Dci  gratia  prep(»itus,  J.  decanus  toiumque  Xanctcnse  capilulum  .  .  .  nolom  esae  voiumos  .  .  . 
(piod  nos  liermaDoum  de  Ukde  exhibilorem  presentium  quondam  ceroceosualem  eooleaie  noslre  liberum 
ciibtoJniom  dioiieifla«  ab  omni  iure,  quo  nobis  ru  i  a^iricius,  et  eiden  Klwram  arUiriam  conceastmn^ 

ifandi  $e  ad  querocunquc  locum  voliierit.  El  ul  hec  eidcm  inconcussa  permanonnt,  p"*^'^'»!  ff pm*"!!  fli 
coBfCribi  fecioius  et  sigUlo  noslrc  ecciesie  commuiiiri.  Acta  sunt  a.  D.  M".  CC".  XUl". 
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408. 

•  B.  Ludolf  überträgt  und  beslutigt  dem  Ägidii  -  Kloster  verschiedene  Erlegungen.  1242  Januar  8,  I2i3 
«mf  l»4  V  Jamar  14.  —  Or.  JI  yTpM/iY  I/l  !8;  ilftseftr.  ÜTte.  /,  81.  p.  46. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Ludolfus  Dci  griitia  Mouaslcrieiisis  ccclcsic  cpiscopus  etc.  Ad  noUciam  lam 
pKMOtiam  quam  fataroram  volumus  pcrvenirc,  quod  Thidcricus  miles  de  Venscote  el  Gerhanius  filias 
suus,  una  cum  nxorc  sna  Klisalfiti  et  hcredibus  suis,  domum  illam  Venscote  in  parrochia  Amclincburen 
silam  cum  omnibu$  allinentiiä  äuiä  abbalisse  et  convenlui  saocU  Egtüii,  LXil  marcis  ab  ois  acceplts,  nostro 
mediante  consensa  vendenles  et  omai  hiri,  qnod  io  dietis  bonis  habebaal  vel  habere  videbantar,  preoiae 
renuncianlcs,  ea  in  manus  nostias  resignarnnt,  eo  tarnen  interieclo  inedio,  quod  G.  filius  dicii  Th.  de  de- 
nariis  prediclis  allodiam  de  valore  XX  marcarum  beato  Paolo  coroparabit,  qaod  de  uobis  el  noslris  suo- 
ceaaoribaa  redpiet  et  tenebit  Hire  ininiBteriali.  Bils  ^or  tac  actis,  noa  paterna  moti  pietate  ad  aoblevaa- 
das  necessitatos  convcntus  memorati  dictam  domum  cum  omnibus  pertinentiis  suis  secundum  sentcntiatn 
coram  nobis  latam  el  a  minislerialibus  ecclesie  noslre  approbatam,  videlicet  qaod  sepe  dicia  domus  nobis 
aic  vacarel,  quod  de  ea  facero  poesemus  qaod  vellemusi  beato  Egidio  conferendo  cODtradidtmiw  abbatisse 
el  conventoi  Deo  ibidem  deaervienlibaa  habeodam  inperpeluum  et  scmper  eiadem  profotnraiD.  Ut  igitur 
nulla  inposterum  super  hf»o  omptione  ccclcsic  sepitts  nominale  ah  aliquiluis  qncstio  aliqtia  vel  calumpnia 
possit  äuborih,  preseits  scriptum  cxinde  coniectum  de  coiisensu  ulriusquc  parlis  sigilb  nostro  fecimus  com- 
muniri.  Acu  simt  bec  anno  gralie  M*.CC*.XIJni*,  XVini*  KaL  Febr.  coram  testibus  sobuotatis:  HemoiiDO' 
de  Didinehovo,  Wicboldo  dccano  sancti  Martini,  Arnoldo  sacerdole,  Hildebrando  dyacono,  Francone  miiite 
de  Scooenbekc.  Alberto  dapifero,  Berlrammo  iudice,  Everhardo  milile  de  Weraen,  Uinrico  Alebraodinc 
«t  aliia  qw«  pturibna. 

Ad  hcc  scire  volumus  prc«?ntcs  et  fiitniTi^,  rjnnri  Ilinricus  miles  de  l'lnifsbroke,  cum  uxorc  sua  ot 
beredibus  sois,  piscioam  Warebeke  ^)  prope  civitaicm  silam  tarn  diQlo  convcntui  pro  XVlcün  marcis  v«a- 
didH  MWiro  aceedeaie  predicto  iore  pacifiea  ppaMdendan.  Aola  amit  hee  a.  D.  M*.GC*.XIilI*, 

OMMi  tsBlibua  aabnotaiis  ma^istro  Bcrhardo  scriptor«  «pinopi,  B.  plebano  aanoti  Lunbafti,  Jo.  pracoittore 
nodiaMHiialioiii,  Hinrico  Alebrandinc  et  aliis  quam  pluribos. 

Prelerea  sciaol  uuiversi,  quod  Beiirammus  ministcrialis  ecclesie  noetre  decimam  nnias  domo»  Cumpe 
in  parrochia  Aldeober^  sitam  predicto  conventui  pro  Illlo''  marcis  vendidit,  quam  *)  de  manv  Lnlberli 
milili.'^  de  Beveren  tcnnif  el  eandom  n"iiL'r!;!ntio  oidorn,  Idem  Lutbertus  eandcm  decimam  in  m;inii>  nostras 
libere  resigoatam,  preüiclo  convcntui  contuliuiuä  porpotuo  possidcndam.  Testes  huius  rei  sunt  vicedomiRus 
Jobanoea  aaeerdoa  dieiaa  Karifaa.  nobilit  vir  «mim«  Lndewjcos,  trea  fratrea  de  HJnbinr«!«  Her.  F.  et  H«r.. 
Franco  miles  do  Sconenbcke.  Albertus  dapirer  «1  aüi  quam  plnrea.  Acta  aont  hec  «päd  aaoctam  Ifaniri- 
Cium  a.  d.  i.  Mo.CC'.XÜl»,  VI  Idus  Januarii. 

Dm  Siegel,  an  roth>  und  seliwridvaea  Fädto  hängend,  iil  mtlcr  allco  *m  B.  Ladolf  raihamlMMi  wohl  dM  am  Sdiuo- 
Mm  cffealtCDC}  die  AaiMlirMf  dar  Zckliwng  M  wahrball  Uaidcriicb  an  Mmco. 


>)  IMt  mai  ms  Dach  mumr  KtOma^  —  *)  Auf  drr  RUckieUe  dar  IMiunia  baint  aat  »Wanobaka  abi  aao«  dar  Hof. 
yrndasS  —  ^  «quan  —  yoMidaiidaw'*  lo  müHUA  Ui  dar  Urfc. 
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•  Der  Rvtmsche  Konig  CtttroA  IV.  gestattet  dem  Grafen  Otto  von  Bavensberg  in  Bokel  einen  Frei -Markt 
SU  «rndOm.  ISi3  MSt%  U.  Bagenan  V.      iU«eAr.  Mn.  I.  4.  p.  40;  //,  9.  p.  80. 

Conradus  divi  augusti  iinperaloris  Friderici  ^)  iilius,  Dei  gralia  Rümanorum  in  regem  electus  Semper 
«tprtM  «t  hwes  feüni  Jtwnwolimhuii.  Uotranis  imperii  fidelibm  presentes  iHertt  iaafMoliiris  graliaiB 
soam  et  omnc  bonam.  Tcnore  prcsontiam  nolam  facimiis  universis,  quod  nos  intuenles  grata  serritia,  quo 
wotm  Otto  comes  de  Ravensbei^  bacteous  exbibuit  et  in  antea  exhibere  poterit  gratiora,  lalem  ei  graiiam 
<MiBW  fteieiMlftin,  al  aaelorMate  noitri  ODlninii  Kberom  foraoi  apod  Bagklo  *)  ooMtilaeiKli  IHwiana 
habrot  facuhitcni  Ad  huiiis  ilaque  firatie  momoriam  in  poslerum  valituram  presentrs  Hieras  ftfM'i  ot  sigillo 
Bostro  fecimus  roborari  Datam  Uagiaowe  a.  D.  M^CC".  quadrageaimo  tertio,  mense  Martü  pridie  Ydua. 

410. 

*  Graf  Balduin  von  Bentheim  itberlragt  dem  KL  Langenhorst  gewisse  von  ihm  lehnnütrige  Giiter.  1243 
Jim  6.  —  On'g.  im  farttf.  Sahn- BarOmat^ttAen  ArtM^ 

Baldawtnus  Dei  gratia  comes  io  Benelhem  universis  presens  scriptum  visuris  imperpctuum  salutem. 
Wotefirt  miTeni  Chrbli  Adele»  tarn  pnaentefl  <|Qaiii  poeleri,  quod  coavenii»  eedesid  io  Usgeoboni  boaa, 

quo  Rrihlagc  nominanlur  in  vuk;o,  inlcr  DypprnHrnrlir  oi  llollclh  iacmtin,  nb  Alberto  de  Cellenbeche 
cum  consensu  fralris  sui  Rotgcri  et  oninium  aliorum  beredum  suurum  pro  sex  marcis  et  fertone  oonparavit 
sab  eo  condHioiib  tenore.  quaiinus  prefatus  Alberlm  anledida  bona  pro  eo,  qnod  a  nobis  ipea  teoebat  in 
faojom,  ad  usus  predicti  couventus  nobis  rcsi^narct.  Nos  vcro  (all  cmptioiic  cotipleta  et  rcsignalione  in 
manas  nostras  facta  mcmorala  bona  cum  onuii  integrilaie  iuris  ipsorum  sepe  fato  cooventui  in  Langenhorst 
liberalit«r  conlulimus  et  benigne,  preseotibus:  OCloiiA  fiBo  noslro,  Heoberto  dapiforo  aoslro,  Hetnrico  de 
SOvoUen.  Johanne  de  Ulscn  mililibus,  Krph,  Engelbeito  de  Bnchlo,  Heinnoido  alS»  quam  ptnribos.  l't 
Mtem  hec  collalio  a  nobis  libcrnliter  facta  rata  semper  maneat  et  inoonvulsa ,  proson?  <cri|)liim  sigilli 
aoalri  testimonio  duximus  roborandum.  Acta  sunt  hec  anno  gracie  M*'.CC°.\L°  lercio,  lu  liic  i>eali  Viti 
martyris*). 

Du  Mlcni«8rf*  wt  4w  OMb  ib  Mduit|rt,  tat  adbr  «arittit. 


^  thtmU  Mm  «Ir  ConnA  tV.  mImr  as  II.  Mtwr  Omm  Jiihm.  Vil.  »ülwier  B.  I.  ««B— ISM.  p.  MI. 

„Friderictti"  da»  Cnpiar. 

^  ,ia  EiM*l*a<te%  «i«  d\«  Uebertdirift  ia  Dom-Copiar  biauifugt.    Dieser  Ort  ist  obo«  Zweifel  idcatiwh  mit  d«f  nCart» 
Bod»'*  41«  Gr.  Oll«  *M  Btvcnibwf  tl42  *eB  Cnfto  Gerb«rt  «on  Stotieobreke  «rkmlk  featte;  «Mw  «bae  Mr.  MS. 

Aach  Dirpenbrock ,  Ceicli.  d«i  Amtes  Heppen  p.  iii.  deutet  iho  lof  Bokal  hm  awhlJolf. 

*)  Aof  einem  angeaäbelca  kleinen  PcrgamenlbUtt  *t«lit  uoth  Fttigcodet: 

Hec  sunt  illonim  noniina  qni  emptiont  infer  oonvenlnm  in  Lmgeaborst  et  Alberfooi  de  Gdleobeka 
iMcHberont:  Gerhardus  de  Drivorden,  Rotgcrws,  Johannes  de  Telf^ct,  Wernems,  Nycolaus  roilites,  Ber- 
tramus,  Anio!<!us  (h>  Einfiorsl,  Arnoldus  de  Norlhwich,  Eccckiniis  faber,  iiiii  Rotgeri  militis,  Herewicus  de 
Weae.  Ibidericus  l'raicr  suus,  lienricua  de  oova  curle,  Beroardus,  Thidericus  de  lylia  et  alä  quam 
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411. 

*  Der  Edk  Bernliard  von  Lippe  befrdt  einen  Dientihörigm  da  Kloslers  Freckenhorst  von  der  Entrichtung 
der  vogteüidtm  Mgabm  4843  Ani  83.  —  Or.  HL  fndieahont  K  48. 

Bernardiis  nobitis  de  Lippa  cam  aoU  beredibos  elc.  NoUiin  ease  copimoa  tarn  praseiiUbas  qaam  fiiUi» 
ria,  qnod  nos  divina  Tavenle  gratia  Alberlum  de  Dodealo  et  uoren  eiiw  oam  tiliis  et  Gliabos  auis.  quam 
diu  cartim  diclam  Dodeslo  colunl  et  intmbiiant,  et  qiii  seciim  sunt  sab  saa  fmiiilin,  ab  exaclione  annuali, 
ad  petilioDem  domioe  abbali&se  et  cunveulus  in  Vrekcohorsl  necaon  propter  saluicm  animarum  parcoium 
noatrorom  dafaDeUMnnn,  abaolTimiii  el  fideliter  iBhibenraa,  ne  pr«MNiiiMiia  oorti  iana  diela  nlMl>ilMtib«M 
ah  nürpio  auclorilale  nostra  darog^r,  scu  per  cxnctioncm  a  nobis  inhibilam  molc-stcnlur.  Si  qnis  vero 
de  ßlüs  vcl  itliabus  Bok  dioiam  Ourtim  exiverit,  vel  malrimotiiaiiler  extra  curtim  conlraxeril,  liberlaie  pro- 
temusa,  ncot  eeieri  homioes  advocade  nostra  pertineules,  nobis  obaeqvioeoa  permanebH,  ni  fbrte  per 
concambium  rilo  racium  disccsseril.  Prolcrea  adicclum  est,  qiiod  i  lim  A  pueros  suns,  qui  se  ab  ecciesia 
Vrokenborsleosi  irrationabditer  aiieoaveriat,  sine  au>ra  revocabit.  nec  ultra  se  ab  cccicsia  sine  conaenaa 
^baliM  el  advoeati  affimabnat.  Ne  antem  heo  ordniatio,  pie  ooooepla  et  nlionabilKer  perfecta,  a  nobia 
Tel  a  noatris  l/rrp>iit)us  aüqno  pravo  iogenio  possii  irritari  vel  in  queaüoDem  dnbittitioDis  deduci,  presen» 
scriptum  sigilli  uoslri  munimine  iussimus  roborari  testibus  subnotatis  quoram  nomina  hcc  sunt:  Ilcinricus 
capcllanus  ousier,  Ileinriciis  et  Ansclmus  de  Ncmoro  ')  fralres,  Sirridus  de  Hnib  dapirer.  Ueriuannus  do 
Lederdeslo,  Hcrmannus  d«  Lipp«  el  ain  qnam  pkirea.  Ad»  anal  heo  anao  Donin  M*.CC*JUJ11*,  in  vigMie 
beaii  Johannis  baplistc. 

Dat  fieiurticscl  Ucrabar«!*  iit  aur  rrasmeotM'iMh  «riultcn. 

412. 

B.  Bernhard  IV.  von  fiaderbom  verleiht  der  Gräfin  Sophie  von  Ravensberg  u.  Vlotho  den  Nieteirmieh  aOer 
von  den  JKadkS/ht  eon  AkMotii  harukrendm  Ldun  <lbw  GemiMs  Otto.  4843  Sej^mier  47.  —  Abtekr, 
ifte.  /.  4.  j>.  44;  hUrmt»  Copie  Ate.  //.  8.  j».  80;  //,  77.  p.  804;  geir,  Z.  f,  e.  G.  Vit.  j>.  78. 

Bemardns  Dei  gratia  Paderbnrnensis  epi«copas.  Omnibus  haoc  lillerain  inspociuris  noiurTi  rsse  vola- 
tnus,  quod  nos  dominp  comili-iSL«  Sophie  de  Vlothowe  usufruclum,  qui  in  vulpari  diciiur  IvRucht  in  bunis 
Omnibus,  quc  maritus  tius  cumes  Ollo  in  iuslo  fcodo  a  nobis  el  anlccessoribuä  nuslns  lenel,  publice  con- 
lolinraa.  Super  qno  ipsam  balle  noalra  et  literaram  testimonio  commanimos.  Huius  rei  lestes  sant:  Hcr- 
mannus caniiTOiiiis,  Conradus  cuslos,  Gcrunfnis.  Evcrardus,  Mauiiims  LMnonici  Paderbumonses;  layei  vrro: 
B.  nobilis  de  Lyppia,  H.  nobilis  de  Slcrrcnbcrgh ,  licorgius,  llcrbotclus  piocema,  Uinricus  camerariu«, 
Werneros  Supef,  Ameluagoa,  Werneras  de  Wevere.  Anehngua  de  Gharden  mOitea  eC  alii  fpiaai  plnresi 
Dainm  a.  D.  M^CC'.XLUl.  pontificatus  nostri  aooo  XVI«,  in  die  benii  Lamberti  nartick 

413. 

*  B.  Ludi^  bettaUgt  dem  Miujdalrnr^i  - I[os}»tal  zu  Münster  einen  ron  Robert  von  WeHerroda  gebttufitn 

/ehnlrii.  lilJ.  —  Afischr.  im  Copiar  des  ßospiluls  p.  7. 

In  nomine  Domini.  Amen.    Liidolplins  olc.    Niliim  cssc  voliimii«!  nnivcisls  paginc  presonlis  iiisprrtr 
ribus,  quod  cum  Huborluä  de  Westuiruttic  •)  vcndiLlibäel  domui  buspitaliä  in  Mooastcrio  decimam  suaiii 


*i  n«M  dm  W«M«».  —  •}  Hei  GneH«. 
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TÜb^kf  eam,  uxore  sua  consontiente,  domino  flfrhnnio  Brunen  rrclfsif'  nnstrr'  mini<;!rrtnl!,  a  quo 

ip$am  enipiioDis  titulo  conqui«ierai,  libere  resignassel  et  absolute,  idem  Gcrhardus  eandcm  deciroam,  qua 
■  Bobii  iabeoeSciftli»  extilit,  in  maoM  nottm  de  coiweosa  «t  eooipromiHtone  aaonm  heredom  vdooCarie 
refi^avit,  predicta  domo  nobis  hiimililcr  suppliciinle ,  ut  ipsl  proprietatom  preratc  dccimc  cicrDorum  intaitU 
di^^rcmur  in  perpeluum  a«signare.  Noa  autem  iadigenlie  mcmoralä  domo»  paterno  affecla  cupieDtes  con- 
■lere.  quo  quottidiaoa  lollicitoduiie  Cbristam  alere  non  denoit  et  vestiro,  dklaiD  deeimain  iare  propriela» 
ti  «dem  possidpndam  perpetuo  cootulimos  et  habeodam.  Igitur  ad  maroreoi  noairi  bcti  firäntodiiMBi 
eoawqucndam,  presentem  pa^nam  exinde  confici  et  cere  noslro  impressione  volumus  communiri  Acta 
«■1  bec  aono  Domini  M^CC**.  quadragesimo  tcrtio  poniiiicatus  nostri  anno  XVII.  coram  tesiibus  subnoiaiis: 
■mmoio  de  INdtnghovc,  Monasicrionsi  eaneoico,  Volcquino')  officiali  nostro  de  Wallbeoke»  Lndgero 
MCerdote  de  Bramesche,  AIhrrtn  dapifero  nostro,  Crachlone  de  Sendcne  ft  Swedoro  do  Bovinclo  milili- 
Im;  Gerhardo  de  Rene,  Roberto  Leone,  Jaoobo,  Hermanno  Nesai  et  alib  quam  pluribus.  Uii  vcro  quo- 
iwm  iMMBHM  poateriot  poni  feeinot  erant  preaeeies,  abi  Bobertas  de  WesfaMTollie  sepediotaiD  deoiuai  6. 

memrirato  iniliti  rfsiinnvit  fl<i  rnnsensu  uxoris  su(-:  ^dam  miles,  Lambcrtus  do  Stutesio,  GerlacoS  do  Wh 

cberden,  Godefhdus  de  Asscbeberge,  Wicbmaanus  de  Gansebroke  et  Tbidericus  de  Kurbeke. 

414. 

•  Ludolf.  Bischof  von  Münster,  tdunkt  dem  Kloster  Kappenberg  einen  ihm  von  Godschalk  gen.  Hasenltalg 
md  denen  Frau  Holofema  rmgmrten  Zehnten.  TT.  Bcrnhardus  viccdominus,  Ilerimannus  de  Didinchove, 
B«>mhardus  notarius,  Hugo  prepositus,  Bcrnhardiis  cellcrarius;  Lnmhcrlus  de  Vrckerihorst,  Bertramus  iudex, 
Wernerus  de  Ubbinclorp  et  freier  suas  Bernbardus.  Dalum  a.  d.  i.  UCCXLIU,  ind.  UI*,  poDtilicaius  nostri 
•MO  XVIL  —  M$dir.  «m  dm  Orig.  Mae.  U,  4S.  ji>  51. 

41&. 

*  B.  iMdtl^MmM,  da»  der  RUter  Udo  mm  Ion  dem R Ramadorf  dUEkMnfUxvoäeriMtrmffä^ 
häbe.  hm  WvOmA.  —  Mukr,  im  COpiar  4m  KL  Mariuititm  fK  8. 

Lodolfus  Dei  gratia  Monnstericnsis  cpiscopOS  imiversis  pnginc  prescntis  inspcctoribus  salaiem  in  Do» 
miao.  l'niv(M->itati  vestre  sijiniGcandum  duximus,  quod  Udo  miles  de  Lon  *)  et  sui  heredos  a.<i?;ignavenjnt 
et  pignori  obligaverunl  clauslro  de  Ramealorpe*)  redilus  bonorum  suorum  Elrebroke  et  Leverikesbem 
|MO  X?  iMids,  qoi»  ditstaiD  dnatrain  ittt  diu  sine  <|iM6bet  condieione  »ceipiet,  qnoaaqDe  neaioratB  fe> 
cunia  soluta  fuerit,  quam  idem  UJn  cum  filia  sua  Jutta  eirlr  m  claustro  a<;.signavil,  arbitrans  coram  nobls 
com  suis  beredibus,  quod  ai  prenotati  reditus  suo  tempore  soluti  non  fuerinl,  ofUcialis  noster  de  Oolmene 
Imm  ialrabit  et  dieloe  radiiu  coaqviret  ealinaiioiMiii  eoram  in  booiB  aoeipiendo;.  Satom  Woltbdco  a.  Dl 


■)  Bd  Baviibadc  —  <)  „Wdtqaiiie"  da«  Copiar. 

*i  Voo  tut  glaMimWtw  Baad  ift  hianigcräet:  „Jaito  Saataa*'. 

^  la  ditaem  oder  Im  folgenden  Jalire  iit  Jj»  Mujttr  i?jfli  Cik  sTlIJ  rcrlefX  worilen;  diei  erwciM  eine  TTrltnm?«  »oo  1244« 
Mna  Uro.  tü.  Ott  leUteo  Zeit,  wo  diMelba  in  llamMlorr  beMaod,  geburt  folicode  Criu  aa,  abMbrUUtcb  «oriiaadco  i«a 
Cayfar  daa  U.  Mariaubmn  ji.  ISt  fadr.  «iaan«,  U.  Martaabofa  9.  Mt 

Soror  Mechiliildis  abbatissa  in  Rnrnr-sforp  totusqne  convcntus  oiusdcm  ecciesie.  Notom  sit  omnibus 
preseos  scriptum  legentibus,  qaod  commuai  consilto  Uermanno  ins  cerocensualo  conlulimus,  ut  annis  »in- 
^  II  denarioo  MomHerieaai»  nooele  in  aarampiioiie  boMo  «i^gjoi»  nobis  penolm  «c  Mocbtbildit  mor 
im  floden  iare  lenertop  «l  boe  ntom  habeDine, 
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ßat  NmmUoa^r  MarieiAom  mt  lUmuderf  kauft  tmm  eom  Bwrggnfm  ««i  BuM*  UmüMgm  Umlief, 
4S43.  —  Or.i»  Färttl.  St^-Bnrstmarsdien  Archiv,  Kl.  Marienbom;  AttAr^  im  Cbpif  dmni 

Klotttr»;  gtdr,  Nietert  Marienbom  p,  M. 

In  nomine  Dotnini.  Amrn  L(uclolfus^  Dei  gratia  Monasleriensis  episcopus  ctr  Nolatn  cssc  volumus 
omverais  pagine  presenlis  auditoribus,  quod  Micolaus  miies  decimam  seplem  domurutn  Üozsaippe  ')•  fp»**^ 

•  Godefrido  borograno  de  Regede  iura  tanait  feodali.  veodidit  abbatisw  de  Ramesihorpe  et  eim  eodinie, 
prediclo  burcgravio  meninratam  dcciniam  do  consotisu  et  promis.sione  .suorum  heredurn  in  miinii.s  noslrns 
iibcre  resignante,  resigbatione  lamen  eiusdem  decimc  ia  maniis  burcgiravii  per  Nicolaum  prediclum  militem 
legitime  prius  facta,  qaam  abbatiase  prenotale  neo  non  «t  dos  oonveatai  iure  propriotatis  possideDdan 
perpelno  cootoUinos  et  habendom.  Igitur  nt  eommodo  pradteti  cooveotaa  ampliaa  oaveamus  et  quieii,  pre- 
sontem  pasinam  exinde  conscribi  rccimus,  cl  ccra  nostra  communiri.  Acta  sunt  hec  anno  Dotnini  ^5".CC*.XL1II'', 
corain  leslibus  subootalts:  Gozwino  ei  Engeibcrto  fratribus  de  Gcmcnc,  Wilhelmo  Ruccn,  licriuaDno  ei 
Eageiberlo  frairibas  de  DalmeoCj  Alberto  ^pifero  noairo  et  iklüa  qaam  ploribna. 

417. 

•  B.  Johann  ton  Minden  wifderhoU  di^  ron  smK»»n  Vorgiinrier      auxrfeganrjene  BekhiMmg  des  Grafen  OtU 

twn  Jiavensbery,  dessen  (jetnaJJtn  Julia  und  Tochter  Sophie.  Mk'd.  —  Absdir.  Mse.  i,  i.  p.  iO; 
Menm  Cöpit  Mte.  II,  S.  f.  28;  II,  77.  p.  803. 

Jobaimes  Dei  gralia  Myndensis  episcopus.  Univeraia  presenlem  litleram  iospectuns  saluiem  in  DomiBa 
Geste  rei  notilia  propagatar  iu  posteros,  cum  venit  aactoriins  et  robnr  limiias  a  tc^timonio  litterannt. 
Notam  igitur  esse  cupimas  universis,  qtiod  dos  inspccto  privikgio  anteccsson's  nosfii  \\iilhelmi)  pic  me- 
inorie,  ea  bona,  quo  comes  Otto  do  Havcubbcrghe  et  Sophia  uxor  et  Glia  ipsius  Jutta  ab  eo  lenaemot 
in  feodo,  raatilia  exigente,  eisden»  et  noa  porrextnras  in  feodo  iugiter  paasidonda.  Ut  aatem  hec  ipsis  rata 

permant-nnt  cl  inronvulsa ,  [ircscntcm  coiisctüm  [lOLrituit-i  fecimus  bulle  noslre  appcnsionc  rnhoiaiam,  Iliiias 
etiam  rei  lestcs  sunt:  Bruno  canlor  et  Geroldus  caaouicus  Myndensis;  nobilis  vir  VVydelkiniius  aUvocalos 
de  Hoola.  ioatatioa  de  Vornbolte,  Thetbardna  de  Aspelekampe,  Tvdoriens  de  Bkeaaet,  MenlVidaa  de  Bt- 
richuscn,  Eckcricus  de  Vulmcii,  Ilinricus  de  Buncilir  rdu  i),  Conradus  de  Olllon,  Hertraminus  Spryk,  Jolian- 
Des  de  Cappole,  Uermannus  de  CaleaUorpe  et  abi  quam  plurtjs.  Acta  iuxia  Ihcbein°)  a.  D.  M°.CCo.XiJlP, 
pontlfiatBB  MMlri  amo  prinOb 

418. 

•  //  ßfrnhard  von  Paderborn  iibrrlrägt  dem  Kl.  Marienfeld  dm  Besitz  rtvcipr  von  ihm  lehnrührigen  Häuser 
ge^n  eine  jährliche  Abgabe  an  Wachs.  12i3.  —  Or.  Kl.  Manenfpld  U.  9ö;  Absciir.  Msc.l,  <06.  434. 

In  nomine  Doniini.  IJernardiis  (juarlus  Dei  s^r.H.ia  Padcrborncnsis  coclf  ^^ie  episcnpns  nhljnli  et  convenlui 
campi  bcate  Marie  Ciä(ercieDi>i:i  urdinis  in  perpeluutn.    Lillera  vivax  vivere  lucii  uctioncs.    liaque  ex 


')  „Bonnippe*'  ndcr  auch  ,,Bergbo«nippe",  eliemal«  ein  armlinlirlitr  llnT,  (irr  in  iltr  jilyi^i  n  Hju  rti  lun  r^:ljOi««nd<irf 
KirHispiel  HaHcrn  mu»  gcirgen  haben,  intlcoi  nuch  melirrrc  Culiin«n  drrai'tb«!!  ^walmclivinlicli  liiit  liier  üiiertrigrMl 
7  Erbe)  m  dit  ÜUft  MaTicahora ,  jdit  u  dia  Fürill.  Salm-Hnntnnclic  BmllcinnMr  Hm  VSukt»  InmIiIWi  MUBUIT. 

3)  TmbC  die  Cifc.  ««•  13»,  «bea  Mra.  m,  —  •>  Wohl  Ml>'h«i«  M  MiBdcD. 
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preMOliim  aflatu  manifaainB  wse  cupimus.  quo«]  (luas  domos  docimnios  in  Odordc<i$cn,  (|uns  intrrvonta 
ppcunic,   videlicct  XII  rnarcanim,  de  inanu  Mfxntilr!    FL-Iinii  it  ("onr.idi  ac  lilii  cius  Johannis  de  Alfen 
ledenmlis,  qui  easdcin  a  nubia  in  foodo  tcniu-iadt  ci  in  manus  nu>lras  quicquid  iuris  in  ipsis  habucrani 
rtlipttflco  dioMCoolvr,  WW  in  «w  Testros  liberalilcr  oonvertimus  ac  pcrpcluo  iure  tradidimus  possidendasw 
ita  quod  annuatim  duas  lihras  ccrc  ctislodi  Padcrhonirnsi  prociirclis  ad  annivcrsarium  Rothonis  cpiscopi 
preenlari.  Dalum  Paderborno  anno  gralie  M<*.CC''.XL1U*>.  Uuius  rci  tcstcs  sunt:  Cunradus  cuslos,  magisler 
Iwiilluu,  AHiertin  eBp«lbiaM,  Godcaoalcas  |>reabiter.  Hdnrfani»  camenrios,  Godefridu  adTocaiw,  Gode- 
fÜH  Putecler,  Ilildübratidos  convenw  el  ain. 
Om  SieccI  i(l  hu  |Ut  wdöft. 

419. 

*  A  Bugdbml  von  Onutbriick  bekundet  den  Betrag  der  Zehntlöse  von  einem  Marienfelder  üause.   1243.  — 

Qr.  KL  ManmfM  U.  97;  Ab»dtr.  Mse.  I.  40G.  f.  113. 

Id  nomine  Domini.  Engdberttts  Dei  gralia  Osnaburgciibis  ccclesic  cpiscopus.  Contra  erroris  nubdum 
ei  eahoipiMe  roaehinameniniD  valet  tesUmoDiale  monimenlam.  Noverint  iiaqae  lani  fotori  quam  preaentei; 
quod  domus  in  Geslello  pcrlinons  renobio  campi  licatc  iMnrie  Cislercicnsis  ordinis  consiiete  solvil  annis 
sii^lis  doos  solidos  pro  decima,  et  XVill  denarios  pro  minula  decima  ccclcsie  Widenbrnggensi.  Quam 
aaae  penrioak  formBin  arcbidbooinis  et  plebanos  eiosdem  eedesie,  viddieet  Heioricin  decanos  Soaatieasii 
et  Evcrbardas  vicariiis,  apprnbarant.  Datani  est  hoc  mcmoriale  anno  gralie  M**.  CC°.XLIII<*.  Huius  ni 
festes  sunt:  Arnoldus  cauior,  Gerhardus  de  Bore,  canonici  OMiabargeiiais  eccieaie,  Tbeodericus  celiararioik 
Weroems  cuslos  el  Godefridus  monachi. 
Dm  Sicgil  ia  abpdhileik 

420. 

Kaiger  Frierlnch  II.  erlaubt  auf  liitlen  seitu>$  Venoamllen,  drf!  Grnfon  Otto  von  Vlotho,  dass  denen  ä| 
Friesiand  beleijpnes  Reirhx'fhrn  Jinrh  seinem  Tnde  rou  ihs'.fu  Frau  und  Torliter  lebensHinijUrlt  Irsenfien  tcerde. 
Aiii  April  Im  Aquapendente,  —  Abschr.  Alse.  J,  I.      t);  VJI,  23U3.  u.  //,  2.  p.  30;  </fu'r.  A'iesert 

U.~B.  1.  II.  p.  41. 

Frcdericus  Dei  gralia  Romanonnn  imporalor  Semper  augnstiis,  Jherusalcm  et  Siciiio  rcx.  Per  presens 
scriptum  iiotum  fieri  VOionoa  aniversis  impnrii  fideliboS  lam  prcsentibus  quam  ftitaris,  quod  comes  Otto 
de  Holowe  ilüf-clns  consanguineu«  el  lidelis  noslcr  no-ilro  ceKiludini  supplituivli,  (p>nlenus  feodum  in  Frvsia 
situm,  quod  a  iiubis  cl  imperio  tcnol,  usori  sue  äuphic  et  lilio  quam  ex  ipsa  su&ccpit,  üdelibus  noslris, 
äl  eoni  qwb  premori  cooiiDgerel,  ad  triiam  atriosqae  carom  «oeoeasive  teMndam  ooooedare  de  noaliti 
gralia  dignaremnr.    Nos  igilur  allcndenles  puram  fldem  el  iromefisam  devotionem,  quam  idem  comrs  ad 
acaUentiam  nosli-am  el  Imperium  gcrit,  nec  non  grata  valde  el  (idelia  scrvilia  que  culmini  nosiro  exbi- 
ket  moeaaanter,  ms  sapplicaiioaibm  gralo  concorrenles  aaseaau  idem  feodam  predictia  axori  aoe  et  filie, 
si  eum  ipsis  proniori  conlitii;or(H,  ad  vilam  utriiisqne  earum  successive  Icnondutn  de  libcralitatis  noslre 
monificentia  duximas  concedendum,  preseoti^  scripii  niaodanles  edicio,  qualenus  oullns  «it  qui  cas  in  pre- 
dkU)  feodo  contra  preseaUs  coocessioBiB  nosiro  paginam  temera  impedire  vei  moleatare  presniDaL  Qood 
pnaompeeiit,  indignaiionem  noslri  colmmia  ae  noverit  incursumni.  Ad  buius  igilur  noslre  oonoearionia 
^uram  nicmoriain  cl  stabilem  firmitalem  prnson'i  «rriptura  iieri  et  i]iai('>Iali?ä  nosiro  siL'illo  iusi-imus  com- 
ouoiri.    Dalum  apud  Aquam  pcudeulem,  aiiuu  dumiuicc  incarnaliuui:>  M''.CC''.  quadra^c^mo  quarlo,  mcose 
iprile,  «ecande  mdietionts. 

Iff|L.-Baab.  III.  A.  89 
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421. 

Schutz-  und  Freundschafts -Biindniss  swischen  den  Edlen  Otto  von  Horstmar  und  Ahaus  und  JMdolf  von 
Stä$^irt,  1244  ^prtZ  40.  Baoerbetk  >/      Awr  mederheH  nach  dm  Abdrvek  bei  Jimg,  hMor. 

BaOhmteMÜ  cod.  di^onu  8& 

In  aomiae  aande  ae  individoe  TrinitaUa.  Amen.  Otto  homo  oobilis  dictas  do  Horatmsre  omnibos  «4 

quos  prcsonlin  porvi  ricriiil  ini|)cr|!<'liiiiri).  Sfpc  pfrircnt  miiltn  nppolin,  si  nnn  scrl[)lnre  tcslimonin  cMPnl 
roborala.  Haproplcr  univcrsis  prescnlibus  cl  futuris  prescnlem  cctJulaui  inspeciuris  noluro  cbse  cupio, 
qnod  L.  nobilis  d«  Sieavord  et  ego  0.  de  Borstmare  sub  hac  forma  composiiionb  aroieabiliter  coavmHBns 
et  ßcio  data  ila  adinvicem  coaspiravimus,  qnod  nullo  cimi  inioi  vpiiii  ntc  alter  ab  altero.  nusilin  ciivdoi-j;!! 
el  bominum.  consitio  et  omni  amicilia  dccclero  non  debcat  scparari.  El  si  Dei  inlcrvcnicnle  puteniia 
jll<mn  Roslroram  forte  decedere  coniigcrii,  vivens  hereifi  docodenln  et  hcres  econveno  aaxilio.  coasiRo, 
tmidtia  in  omnibus  prehabiia,  observaado,  irrorragabilitcr  adhcrcbil.  Si  vno  uni  nostrorum  discoHiam 
advprsiiis  ali^piem  conligoril  suboriri,  ciiiiis  aller  nfistrornm  sit  nmi<Mis.  (Iisiurili  irn  illam  monilis  Ct  precJbos 
vel  salUin  iure  mcdianle  cum  illo  si  pulcril  sedubit;  ulioquin  aller  nostrorum  ailcri  Semper  crit  aaiilioai 
preatüiinia.  Item  si  inter  uoa  doos  eoniroversiam  aliqtiam  iacidere  coaligerit,  alter  alicri  qui  cxcoaäm 
videtur,  ut  a  stia  ennverlnlur  injuria.  iiitin:n!nt.  Oi:r>d  si  non  proderil.  suis  insinuabil  bomii-.ibiis,  e;io 
Stenvord,  ipse  lam  liorslmarc  quam  Abu».  Quibus  udinviceni  convcnienlibus,  quid  coiitroversic  inlcr  nus 
provocalom  roerit,  boo  inier  se  decidere  et  cassare  plenam  coooessimaa  poteelatem.  Alioqnin  altera  pin 
ad  Islam,  qua  cqiiilnlcm  vr>l  iiKiiliam  recngnnseil ,  reliclo  domiiio  sua  in  i:iiiirin,  enmnituntcr  aiixHinndo 
recurret.  Item  si  inter  minisleriaics  noslros  scu  hominea  do  Slcnvord  ci  de  UorsUnarc,  sive  Abus  et 
Sienvord.  disscnsio  aliqtia  succreverii,  daoe  una  parte  et  daos  altera  qaa  discordia  e»t  mediatores  poeai- 
mus.  dominum  Jaltnnnem  di-  Leeden  el  Waltcnim  dapiferum  mililes  il!a  parle,  dominum  Arnoldum  Baston 
Ol  Bernardum  do  Horstolo  bac  parle.  SI  vcro  pjirte  altera ,  scilicet  de  Ahns,  est  disscrisio,  domiann 
lobannem  de  Leeden  et  Waltcrum  dapiferum  militcs,  econvcrso  dominum  Alborlnm  de  Bramlcre  etJobao- 
ncm  do  Ilorstelo  milites.  Quorum  polesialo,  inicr  quoscomque  tninj-teriales  noslros  scu  homines  exorilor 
di^^•ensio,  c<insi-iiel  eijn[)fi>;liii  et  aliis  lioc  ralum  babcnlibus '"'j  ad  islorum  placilum  pcnilus  decidcUir.  llora 
si  abquis  Mipervcnicus  cum  ullero  nutitroruni  conspirare  voluerit  (et)  sccum  amicitiaü  coutrahcre,  nisi  prius 
•Iteri  inlimaveril,  cum  illo  fcdns  oon  aliqnod  acceplabit.  Proterea  sopradictus  L.  nobilis  de  Stenvord  suH 
houiin<.'s  niielii  el  ineii  li(in;inil<iis.  nl  niii:^i«;  et  ecrtii:»;  prehnliila  eonfirmenlur.  fide  media  adinvieem  fecil 
conpromiticrc,  quoruiu  noinina  sunt  hcc:  dominus»  Golscaicus  de  Rene,  licnricus  do  Havckesbeke,  Heu- 
vteaa.  Jobanae»  et  Godefridus  fratres  do  Leoden,  Arooldus  de  Willen.  Johannes  de  Bekeheim»  Henricut 
PaUler,  Wallerns  d;i[iifer,  Thomas  de  OllUope,  Uolandus  do  Laro  et  Golvinus  de  Ihiile  mibtcs.  Ego  vero 
cconverso  ei  et  suis  id  ipsom  ficri  mcis  feci  hominibus.  qui  sunt:  dominus  Amoldus  ßa&tan,  Bemardus  de 
Horslelo,  Albertus  de  Bramlcre.  Johannen«  de  Horstelo,  Geriiardos  de  Udinha,  Arnoldus  de  WarienlOk 
Gisciberlu.s  Den»,  Werncnis  de  ürutniere.  Joliannes  L'r>ii<,  Aspelanus  do  Lare.  Aspelanus  de  Oopinjjeai 
Lambertus  de  L  ire  el  ('imicri liln^  dr  \Vi^(  (  'Ii!!'  ii  iüti's.  l't  autern  li-'e  s(  ii|iin  inler  iios  diios  et  noslros 
tarn  prcsuutos  quiim  lülurub  linnitc  r  (ibserveiuur  et  inviolabiiilcr  cnstodiüntnr,  alter  nostrorum  aitcrius  sifpHi 
teartisonio  roboravii  scriptorc  memorie  oommendaia.  Actum  iiuia  Bavereabeke.  ijoa  parle  fona  sehatnrit. 
anno  gnti»  U«  CC.XUtU"»  quario  Ydus  Aprilia. 


^  tu»  Rfwiw  Aham,  Amt  ScIiappiacM.  —  *)  «■Hl  k«e  nlwN  ItaliciilM**  l*ag. 
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B.  Engelbert  von  Osnabrück  bekundet  die  Zehnttöte  eines  Bauses  in  Dissen.  4244  /um  27.  —  Or.  Kloster 
Marienfdd  U.  40t;  AAsdlr.  M$e.  II,  44.  p.  43S;  //,  77.  p.  485;  fw^.  «.  Leitilmr,  Artihm  XII.  f.  880. 

Engolbertus  Dei  gralia  Osnaburgcnsis  episcopus  univerm  Christi  6dclibiit  lam  foluris  quam  prescnlibus 
haoc  liltcram  inspecturis  in  Christo  Jchsu  nottini  case  onpimas,  qood  Eekflbardm  «l  Wolbcrlus  Tralres  d* 
ThjlroarigfJorpe  lic  dfinio  ipsonim  \n  Dissene.  quo  vocnlur  Irans  rivum.  pro  rcil'-mptinnc  ciccime  solvunt 
rfomiao  ciuädctn  decimü  duos  sotidos  annualim ;  undc  nc  dicti  fralrcs  ad  riidinpuluni  vcl  ad  rcdenplionein 
aapfiorani  eompelli  valeant  ullo  noiio.  ipsit  pretentem  pan^n  «a|»er  Iwo  confeelam  sigillo  mwiro  daiip 
■MS  roborandam.  Actum  anno  Domini  M".  CG**. XUUl*,  V  Kalendas  Julii,  episoopatiw  iKMtri  aniM  qabtOb 
Das  Sicfol  d«*  Bucbor«  iil  fwt  gsM  icnlMI. 

423. 

*  äathewtgis  {von  VolmesleinJ ,  Äbtissin  von  Herdicke,  verkauft  enwn  Hof  im  Kirchspiel  WieMbfSdt  m 

Ifen  Aftolo/'  «ni  OsnairUdt.  4241  Jbft*.     Or.  Kl.  Mariet^dd  U.  99;  Absdir.  Ilse.  I.  406.  f.  443'. 

In  nocnine  sancto  el  individuc  Trinitali:».  Amen,    liatliewtgis  Dii  ^laiia  abbalissa  lotusque  conveotos 
«edesie  «wote  Marie  in  HirrSke ')  ODivenia  Christi  fidclibas  in  perpelumn.  Sieoi  renun  prateriianmi  apiil 

eos  qui  prescntcs  sunt,  i(a  proscnlium  aput  illos  qiii  Tuturi  sunt  nasci  solct  oblivio.  Hinc  est,  qnod  tarn 
prescnliura  quam  Tuturorum  tidelilali  cupimus  e«se  notum,  quod  nos  de  maluro  ot  communi  consilio  loliiM 
coBventas  nostri  venerabili  domino  Engelberte  Ofinabur^si  episoopo  ciiriam  in  Rnlbinclo.  quam  eoeleaSa 
noatra  libcre  el  (piii-ie  posscdorot  n!)  anü'pio,  cum  linHiiiiilnis  et  omiiÜMis  ullincnliia  suis  infra  parrochiam 
Wideobruggcoscm  tilulo  veodilionis  daraus  ci  libcre  diiuiuimus  pcrpeiuo  possideudam,  ipsum  miUcoles  in 
poBieasioneni  eiusdcm  curia  oom  plenaria  warandia.  In  cuins  rei  leslimoniam  preaentem  paginam  aaper 
eo  conroctaiii  !-i;:iilo  no!>lro  el  cünventus  no^iri  iluvinius  roborandam.  Acta  sunl  hec  anno  Oonm 
M". CC".  XLIIII"  mensc  Jiilii,  prescnlibus  testibus:  Kvcriuirdo  fralre  no>lro  de  Volmulstene,  Cozzwino  cano- 
nico  ecciciie  noslro.  Tliiihanlo,  Engelhcrto.  licrewino  qui  eraal  ex  parte  nosiri;  ex  altera  parte:  lidcrico 
de  Bornen,  AmelutiLzii  ilo  l.i:iea,  Ameluago  de  Gore,  Reihero,  HoriDantio  advocalo  de  Bekehem,  Henrico 

tnffr^-  '"    R!li;inIo,  Pilo^rinio. 

Vut  i>irg<:l  (Ir*  Klialcrt  und  der  Acbliuin  «oa  Ucrdicke  tind  ticmlicb  gut  crlialtco. 

424. 

•  Ikm  Kloster  Freckenhorst  ivird  das  Recht  zur  Erhebung  gewisser  Zehnten  durch  dos  Si/nodalgerieht  wer- 

ten««. 4244  August  S.  —  Or.  Kl  Fredmdmrst  ü.  47;  Abmitr.  Mee  I.  94.  p.  460. 

G.  Oei  gralia  Lii>bcrncnsis  abbas  iiniversis  proscnlem  litteram  inspecturis  salutcm  in  auclore  salaliiL 
Com  niter  ....  abbati'^sam  el  convontiiin  de  I'rcckrrihooi  ex  parte  unaet  IGoricuni  militem  de  Herevelde 
e\  aflsra  coram  nobis  iure  synndaü  iudkio  jiiL'^iil<'iiiihus  queslio  vcrterclur  super  colicclione  mriiiiji'iloriirn 
de  uaiversis  bonis  ciu&dem  II  ,  äluiiuhcliusen  vidclicet  et  Herevelde,  quam  dicla  .  .  .  abbatiSi>a  el  cunvenlus 
isie  »bi  competere  dicebat  ratione  decime  sae  in  Bovioctorpe,  tandem  de  cootensn  pariiam  delaton  eat 
imaeoiniD  duobas  faunl»,  Bverbardo  videlicel  aunisteriali  donini     Lippensis  el  Dermaniio  ianiub  ab- 


q  Berdicfc«. 
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bBlis^^f  r!o  Fl  !  k.^r.lior-t  Quibiis  pro  intentionc  diele  .  .  .  abhatisse  et  convf^ntns  iiirnrn  pnratis,  prcfalus 
de  Ucrcveldc  iurauientum  eis  remi-Mt,  rccognosccDS  coram  nubis  una  cum  tilio  suo  Xheoderico,  eccieste 
de  Frekeahorst  cotnpctere  eolleclioiiein  manipoloraiii  de  universis  boois  snts  qoe  liAbet  in  StatmoliDMa  et 
llcrcvelde.  cxcopto  lantum  man«;o  qufm  a  Bcrnhardo  dn  Gest  comparavit,  Hartwino  saccrdole  et  Bruiuna 
milile  de  Frckeuhorsl  ex  parte  iam  diele  ecciesie  remilleolibas  eidem  Ii.  iniuriam,  si  quam  eidcm  cccieae 
irrogav«rat  in  rotentiooe  ipsorom  roaDipnloraoi.  Ul  igiUir  hec  rata  et  ineonvolsa  permaneant,  pagioam 
indc  conscriptam  si^illi  nostri  imprcs$ionc  una  com  (rigtllts  .  .  propositi  et  ccclcsic  Cappcllonsis  cautom 
duximus  roborari.  Tosles  huius  facli  sunt:  Leonius  preposilus  Cii()ell<'n>is,  Philippus  ccllorarius  I.csbcrncnsis, 
ilarlwinus  saccrdos  do  Frekcnhor&t,  Conradus  saccrdos  Cappelicasis;  Bruno  uiilcs  de  Frekenborst,  Sifridos 
dapifcr  de  Lippia,  Acbilies  nOm  et  «Iii  quam  plares.  Ada  sont  hec  anno  Domini  M^.CC.ZLUIl*.  in  die 
Slepbani  juipe. 

Die  tlrvi  «nh^Dgcadeo  Siegel  *iüd  ttbt  beKbidigk. 
■ 

425. 

•  £.  Ludolf  ubeiiragt  dem  KL  Maricnhorn  in  Coesfeld  «n  von  Heinrich  von  Keppele  resignirles  Gut.  4244. 

—  Au9  dem  Copiar  des  KL  Marienborn  ün  Pitrall  Sidm-Bonitaar'Khen  Arehtee  jt.  9» 

r  Ltidoirus  Dci  graüa  Monastcriensis  cpiscopus  oiunibus  in  perpeluutn  ....  Nolum  e.ssc  volutnus  uoi- 
Terris  Christi  fulelibu»  taoi  presentibus  qaam  Tuturis,  quod  Henricoa  miles  de  Keppele  ministerialic  «odew 
nostre  curlim  Slockiiic,  qua  a  nobis  inheneOcialus  cxlilil  ,  de  conscnsii  et  compromissionc  hcrcfliim  ^uornra 
voce  et  maau  in  inanus  noslras  voluolarie  resignavit,  quam  ad  de volas  preces  predicti  miiilis  cum  universis 
appenditÜB  suis  et  nsilMia  dileeiis  in  CiuiBlo  filiabos  abbalisse  et  eins  ooovealai  Goavelde  Deo  deaeiirinili- 
bus  iure  propriolalis  possidentlain  pcrpotuo  contulimus  et  hal)ondnm.  Igitur  ut  prcdiclis  Clirisli  pnnperäMH 
in  quanlum  possumus  caveainus  cummode,  presenlem  pagioam  eic.  .  .  Acta  suut  bec  a.  D.  M^.CC.XLUII*. 
preaeniibus:  coneanonicis  noetris  Bemhardo  vicedomino,  Stephano  caniore,  Johanne  Wereneen,  Bernhardo 
do  Asbcke;  nobilibus:  Ottono  do  Iii  i  i  narin,  Gnzwino,  Symone  et  Engelberto  de  Gemens;  ministcrialibus 
Bernhardo,  Frcderioo  fratribus  de  Meinliovelo,  Uermanno  Wereneen  et  duobm  filiia  snia Bernhardo  et  Sve* 
dero,  Everbardo  de  Willcu,  Evcrbardo  de  Damhuaen  et  alüs '). 

426. 

*  B.  Engelbert  von  Otn^rüek  gau-!tmi<j(  den  Verkauf  )j€wi$Mr$e6mi  Jkmcapäd  früher  angM^mien  EiMbifie 

mdoM  td  Marwnfeld.  4244.  —  Or.  KL  MarimfM  U.  401;  Madtr.  Ute.  I,  106.  /.  44'. 

En^lberlo»  Dei  gratia  Osnabw^genaia  epi^copn».  CbrisU  fidelibiM  etc.  inioteaGat,  quod  Giao  naiom  eoeteD« 

nostrc  tiicsaiirarius  vcodidit  coiiobio  campt  bcale  Marie  rcddilns  dnodecioi  denarioRnn,  quo»  aonuatioi  ia 
bonis  Middclscten,  que  colit  Engclbcrtus,  ex  parle  curlis  Grevenc  penstonario  iure  perccpit.  In  quorum 
recompcusationcm  iam  dictns  G.  redditt»  alios  dnodecim  simililer  dcnariorum  in  domunculn  sita  in  praio 
»cilicct  apnd  Damme,  nbi  commodius  propüT  viciniinit  ni  et  expeditins  id  fore  iiidicavit,  prnvidu  conqui>i- 
Vtt  Qiie  sanc  pensio  sive  de  honiä  MiiltlclM  ten  si\c  de  domo  pralr  in  Damme  in  feslo  Tri^pini  et  Crispi- 
Biani  rite  exsolvitur.  Li  autcm  buiusmodi  factum  sil  ratum  et  inconvulsum  permancat,  presenlem  paginam 
fluiade  «onÜBelaat  s^Hi  aoelri  nuoimloo  dulnti»  roboraodam.  Actam  anno  Domini  M*.CC*.XU11P» 


«)  Au»  diT  7.r\\  wo  iVw  Aehlbuln  MiTFiiri;!.!;»  dem  KtMtrr  Varirnborit  Tor.(iinct,  i344  —  IIjS,  Iijt  <)•<  Cppiir  p,  M 
«inr  kirine  ondatirte  Crkunüe  rrtiaitcn,  g««Ir,  bei  HteMirl,  Harieoburn  p.  4ti,  worin  dicirihe  brivuRt,  <lau  „Gcrtnidto't 
CMlthiOM  «MMMiffaM  te  TlHil«dw  in  tttvM»,  HarltM'«  Mk  Ihnü  KlMtat  ak  WiidMaiDiig»  IbMi«!»»  halM. 
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diclione  I»  ').  presenlibas:  Gerhardo  de  Foro,  Sifrido  de  Wildeshusen,  Codescalco  de  A^lf^liorfip  m-iioris 
ecdesie  nosire  caooQicis.  necaoa  el  We^celo  de  Loniggea  et  Si^ehardo  de  Sogeion  aaccrdotibus;  laici» 
•moi  HorioMiino  oopommlo  Hake»  Theoderioo  de  Borne,  Giielberlo  ndioeneilroeldiifrqiDen  plafilMe*). 

Am  fMkiB  «bA  trrim»  Wulm  liiagt  dn  «ohlwInlMB«  timl  iut  Mtchuft. 

427. 

*  Mekwigis,  Äbtissin  ton  Freckenhorst,  übertrngt  gm-ixsr  Arkrr  bri  h'ritlinghaus  'J  unter  bestimmten  Ptuibt' 
UHnffm^e»  dem  KL  Marienfdd.  4244.  —  Or.  KL  MarieafeU  U.  98;  Abaehr.  Msc  1,  406.  f.  5& 

In  nomine  Domini.  Helewitds,  D<^i  gralia  in  Vrekenhorsl  abbalissa,  oninibus  qni  lo^^critit  hoc  vel 
•udieriot  iu  perpt- tuuin.  Firmilas  aclionum  ex  memoria  slal  liltcrarom.  Innotescal  ilaquc  tarn  fuloris  qaam 
pKeentibos,  qood  agres  eoudadicios  domai  Ketelineha$  sdiaeentes.  sex  anoaatiin  eolventes  denarioa,  ae> 
oeptaUs  el  acccplis  qualuor  solidis,  titulo  prclocalioiiis,  qiiod  vul-^o  vureliure  dicitiir,  üssignaviiiius  cenobie 
campi  bcale  Marie  accedeate  consensa  ecclc&ie  oostre  nostronuuque  ollicialiuni  Taveute  coniveatia,  ooii- 
stante  videlieet  eadem  anm  sex  deoarioraai  penrfone,  ui  qaenadmodiun  agri  lam  dieti  diote  domoi  ce»- 
temikii  sunl  silu,  ila  et  oso  perpetualiler  ei  !>iul  aniiexi.  Uuius  rei  testfä  sunt:  rardwicus  decanus,  Code- 
fridus,  Burchnrdus,  Heinricus  monaclii;  Wvmw  scultelus,  Ilero\vi;;us  de  Wartcnhorbt,  Aiberhu  de  UoUuml» 
el  Heiaricuü  iiiius  ciuä,  Oiucrus  de  U&leavcldc  et  alii.  Acltua  anno  ^-alie  M''.CC'*.XLI1IJ*'. 
Dm  aiitd  in  aiabt  sHte  twhwdMi. 

428L 

MMiolf.  Edler  von  Steinfurl,  überträgt  dm  Johanniter  -  Ordetubrüdem  daselbst  das  Htm  Wtd  dem  bisherigem 
LekMlfiifer  abgdtaufi»  Hau*  Aa.  —  Hier  nach  dem  aus  dm  Original  eixiMmmmin  Abdruck 

bei  Niesert  L'.-S.  V.  p.  24. 

In  nomine  sancto  et  individuo  Trinilaiis.  Amen.  Liidolphus  de  SCeinvorde  nobilis  homo  tmiYersis 
Chri^i  fidelibus  elc.  Notum  esse  voluiuus,  quod  magister  Rudolphus,  bospitalis  sancli  Johaunts  Jherosoli- 
miiaai  in  Stetnvorde  provisor,  et  fratrea  aui  dutnutn  in  Aa  cum  omniboa  suis  altinentUs  a  nostr»  miRisle- 
riali  Hcrmanno  do  Aa,  qui  caro  a  nobis  cum  nliis  bonis  suis  Icnrhal,  pro  crnlum  marcis  compnraninl. 
Na»  autem  licet  buiuscemodi  alicnationem  alias  non  fcrrcmus  gialantcr  ncquo  suslinoremus,  (auicn  proplcr 
hoaeaialem  et  dileolionem  prefati  magisiri  R.  et  fratram  snorum  alioniinqae  predbos  aedalis  inelinati,  pre-' 
diele  cmplioni  el  vendilioni  pium  fuvorcm  prebiiimus  et  as-ictisiitn.  Hinc  esl,  quod  anledkrtus  llermaimiui 
de  Aa>  nxor  sua  Walburgis,  ülua  suas  UeitnaDom  et  lilia  »ua  lladewigis  sepefalam  domum  in  Aa  sicut 
dciom  est  nobis  leaignaraBt»  nos  vero  et  «xor  nosira  Uta,  liberi  noslri  Lodolphus,  BaMawfaHis  et  Aleitfisr 
leeepiia  exiode  XL  aoarcia  pro  proprteiate  dide  domos,  eandem  propnetalen  et  ipaan  de»»  lelaUter 


^9»  41m  Vtk. ;  «loch  muu  cntvrrcUr  die  lndl«i)oBinU  i«  II,  «der  die  MfciuU  io  un  (tfiadnt  weHtm, 

1  I>cr  Schri-ilirr  de«  Copiarj  fogl  1.  c.  hiniu: 

Itotaodum  <|uod  exlrcma  dooius  in  MiddeJscten,  quo  sita  est  propc  artiiam  ligncam  scu  iu\ta  banooe 
rill  ovcee  coosistaot,  ab  anliqno  XV  deoarioa  exsolverit,  ex  qaibüs  Iree  denarii  abstracii  alias  deveacront. 

Sed  posCqtiam  h>'c.  pm^io  ad  iios  dcvolula  est,  nobis  predicia  summa  sciliccf  XV  donaiii  in  fi'  i-a  solvrtur. 
itin  f  rprognoscuot  ciusdem  domus  cuUorcs.   lloc  inquam  i]^ioravit  G.  custos,  ciu  scmpcr  treu  denarii 
««i>lrjht.'baiitur. 
^la  ftlMhiptel  OMe. 
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cum  omni  inlcgritate  atlinpntium  rnnpisirn  R.  et  fratribus  suis  hospilalis  snncli  Johannis  Jhcrosoümliani  in 
Sleinvordo  habendam  in  porpcliium  contulimus  vi  possidcndam  etc.  Huius  facti  testes  »unl:  fraire« 
hospilalis  magistcr  Rodolfus,  Oiberiua  et  Johannes;  Johannes  capellanus  noMer,  Hemnnm»  capellanm  tuh 
spilalis,  sncenloles;  W  .ltcnis  dapircr  noslcr,  Johanne  s  ol  llennt  us  de  Lcgedcü  fntres,  Johannes  de  Re- 
chede, Arnoldus  de  Wnlhcn,  Ilcnricus  de  llavccchcsbi-cke,  Rulaudus  do  Lara.  Thomas  de  Ochlupc,  niililet 
miuislerialcä  oostri,  et  alii  quamplures.  Acta  sunt  hec  ia  Sieinvorde  aooo  Dominl  H'.CC.XL^  quarto. 

429. 

Gtrhtui  von  Aondanwli  bdamiH  «£»  Kegf  des  Bafes  Worma,  das»  DiHrieh  «0»  Afforpe  Miam  An^prüdm 
an  die  wu  dmuMea  g^Srigm  WalAmgen  enttagt  habe.  4Si4.  —  Zwei  Dremstanftfe  aua  den  Jahren 
ti.  1288  unter  den  Sicjcln  dct  Ahts  ron  Liesborn  und  des  Münsterxclien  Domcapilcls  im  Archiv  den  Klonten 
Uberwasser  U.  9  «.  2i);  Abschr.  Msc.  /.  9ü.  f.  2Ü';  ///,  10.  p.  39;  gedr.  Mscrt  U.S.  II.  »59. 

Univcrsis  presenlem  lileram  inspecluris  Gcrhardus  de  Randenrode  salutcm  in  auctore  salutis.  Noverist 
tmivcrsi,  (|urjrum  scire  leerest,  quod  cum  Yhcodcricns  milcs  de  Scslorpc  super  lignis  atlincnlibns  ernte 
ecclcsianim  Lisbcrnonsis*7l  sancle  Mario  in  Monaslerio,  qtic  Worma  dicitiir,  in  qua  ins  advocatie  nos  hl* 
bciiHis.  dictnm  curiain  phiriünnri  infrstarct ,  t;imlen»  [ut-,!  [  lnriioas  tlicli  tiiili'.;s  it'IVsi  diones  nobis  ivicilinnli- 
bus  idem  Tbcod«ricus,  acci-pia  a  diciis  ccclc^^iis  quituici-iiii  inarcaruin  sutnnin,  omn  actioni  el  iuri,  »1  quod 
aibi  iD  prefiilü  ligiua  ooaipeiere  videbatur,  dampni«  eliam  et  minriis,  si  qua  oooasione  diote  diaMnsiooi» 
suslinuissct ,  una  cum  tixure  ^na  Aleydc  vi  liüo  fliflrfri.!!)  ncc  nun  el  filia  su:i  i'iiisijur  m:iriio,  conni  imb's 
et  alii»  viris  hoticstis  pciuliis  ronunliavil,  tiniiiu-r  prouiiuens  una  cum  uxore  et  supradicliä  heredibus  t>uu>, 
qnod  super  premissis  dictam  eurtam  in  Worma  de  ceicro  nonquam  mo)e»labimU  llt  igitar  hec  rata  et  in- 
cdiivulsa  perinaiieanl,  pajpnan)  haue  imlu  uonscriptain  ^i^Mllu  dimiiiii  ile  lIi-yincsbL-r^^e,  nostio  «>l  Ulli  tiostri 
LoUicwici  cnulura  datiiDUS  rohorari.  Testes  buius  rei  «unt:  Lodcwicus  picbanus  in  Wormü,  fralcr  Lut- 
nnndus  procurator  curic  qisius;  luici:  IHnrtcus  dominus  de  lleymesberg,  Lodowicus  filias  noster,  LamberK» 
advocaluü  de  llovnicsber;;,  Renl\cnis  milcs  Ao  r.iliuir,  nfiiiluildiis  de  niinzlDrpe,  {ulvot-atiis  Otgerus  ds 
'  Gelitikerko  et  frntor  eius  Gerhnrdus  de  l.aken,  Philii  pus  do  Hunztorpe,  llaldwinus  de  Rantlotirode,  Gcr- 
hardus de  lluiulorpe,  Rcmboldus  Lu»cus  et  alii  quuui  plure».  Acta  sunt  bec  anuo  Üoiuini  M^'.CC.XL*, 
qnarto  '), 

*  Asr  KUer  <Mumn  von  BrwiU«  verkauft  dem  hl.  Marienfeld  ein  Gründende  IS44.  —  Or,  SJ.  Manet^M 

U.  400;  Msda;  I.  400.  /.  8'. 

In  nomine  Domini.  Amon.  Pcrpetunntur  negoria  lostibus  ol  $cri[)tiini.  Iiaqae  I8ID  faUiri  quam  pro- 
senlcs  ar;iioM-nni,  qiiod  ogo  Jobannes  intles  de  lirvctv  manM  propriclatoin  m  Rcmeseth  Irans  aqtiam,  occIi^mo 
campi  boale  Marie  tribus  acccplis  inarcis  ab  ipsa,  de  consrnsu  Gprlaj»i  militis ol aliorom  hercduui  nieorum, 
pi-i  petuo  iura  possidcndam  assignaxi,  >\\\nT  cpio  picscnic  in  [i.imiiant  siL;ll!<>  mco  communire  tcstesqoe  ad» 
liibere  curavi,  qi:oriim  lii-c  sunt  n'\:}.\v.\:  1'  iI  .i!i!is.  Aii'lir.iiidii-.  innu.ii  ,  niincii  ccfli-sir'  iam  pro- 
dicle,  ilerimannus  de  \Vidcnbrui:i;eti  inaiurui  eccloMU  .\lotiaslcricii»«»  cuuunicu»,  tVowiuus  saccrJus  de  Uou- 


'}  Auf  dea  TnnwMipl  U.  3S  •t«ii4  noch  mmrrlii:  nCrtrr«  l«lor,  min«  «crbw  <cx  pari«  CMiTentiu  LjUienwuiia  tiii»a|«a« 
*cH  Bttniii  prr  <himim  uI  cveUeadaM.**  Ewe  Crk.  t.  0«l>cr«.  131,  «caal  «lim  üat  „«k»  biiff  Um  Lcifldrt  io  4c<a 
iuilc  tu  UidU". 


Digitized  by  Google 


«344.  124S. 


oincfaus.  Herberlas,  Herboldas  et  Hcinricas  cnnvcrii;  itpm  Ilrrmanniis  de  Itrvrir.  Joliimei-  d6  Btf^len, 
Btmuionus  Hervest,  Kotchcrus,  Haihwig  cl  alii.    Actum  anno  Uomini  M".  CG".  XU  III". 

Da»  Sirgel  Am»  Auutcller*,  rinra  •iirj;cricliieici>  crkrünira  Lüwcn  da»ult«a<l ,  bat  srbr  gcliUeo.    Va»  dar  CnMfcrift  M 
■odk  M  Jnea:  S  IM  JOHAH  .  .  .  MIUTI  HC 

431. 

Ikr  Edle  Bernhard  von  fjppf  trägt  dem  Hisdinf  Ludolf  und  dem  Sli'fl  Miinxler  sein  Schloss  Hheda  iivd  alle 
irine  Hesitzfiuffm  zin'xchen  dem  Osning  un:l  der  Stadl  Münster,  innerhalb  und  auuHcrhnlb  dieses  ßislhums, 
n  Lehen  auf.  1244  'J  Januar  19.  liheda.  —  <hiy.  ir.  Münster  U.  ü4;  Abschr.  Msc.  I,  \,  p.  26;  gtdr.  «it 
ert/crem  K(HM'Hger  Beär,  II.  U.  p.  359;  aiw  l^stenr  Ntesert  U.  B.  /.  //.  f.  484. 

Lodolfas  Dei  graiia  Ifonasteriensis  cfa  cjius.  Innolescat  ODivmvis  pa^ino  presenlis  inspeetoribus,  qwMf 

com  SyniOD  prcpositus  •)  Reliie  cnstrum  fintris  sui  IJi'inIianli  nobilis  viri  ilc  I.ippia  pcrfiil«?  cepisscl,  idem 
Jft.,  Ol  a  Dobis  et  roinislerialibus  cccicsio  Monaslericnsis  ad  recuperaiionrm  ca»iri  sui  iuvarelur,  nobiscnni 
aalMioiale  vicissitadiois  inül  ooniraolom.  Ipse  nt  nobilis  fentina  coniux  sna  Sophia  «t  eomni  liberi  casmin 
i|Maak  Kethe  cl  OtnaCS  proprielalm  was,  quas  haiiobanl  (j\  isla  parte-  Usaingi  iisquc  Monnsiorium,  silai 
iolra  cpiscopntiim  Mf)na<tcricfi>-om  vol  o\lra.  In  Pnulo  cl  t  iclpsii^  .Motiastprifiisi  inlcj^rilaiiter  ac  libera- 
lster contultTuni,  obji<^atioiic  aüiecta,  ({uixi  de  prelulo  ca&lro  et  du  |)rupriclaiitjub  dunaltb  prcstareoi 
ecdeaie  Monasierieiui  et  eina  epi«Gopo  veram  et  perpetaam  warandiam«  No«  aiitcin  cum  aliquibn«  eoetefte 
nostrr  miriistcrtalibtis  iTianualilcr  noeiiinc  heali  I'iuilt  rt  rrrlcsii*  acccptavirntis  h.inc  ilonalioncm ,  «juc 
profilcr  maiorcm  sui  iiriniludiiictu  cclebrala  fuil  ab  li.sdciu  corum  blicro  comile  Ülbortu  aput  pratuni  iuxta 
■ettie  in  loco  legilimo  bonni  re|[(ali!»,  qu!  locus  vu];*o  malslad  appellalur,  et  idrin  comes  Otberloa  saper 
ipsa  düfialinnc  liatu  nni  ;  •  I,  !i  :i  .Ii.  Ob  prcdiclarum  rcrum  donalioiicm  nos  et  ministcriairs  nostri 
de  consilio  et  coa-scnsu  priorum  ccclc^ic  MoDaslcncnsis  obiigaviroas  nos  presliluros  auiiiliuin  preHito  Bern- 
lardo,  cuniuiid  sae  et  liberts  eorom  in  caiisis  insiis,  non  «dum  conira  Symonnn  fratrem  eins,  sed  etiam 
eontra  ti  i,i  •,,  cxceplis  impcrio.  Cdlor.it  nsi  cccIeMfl.  comitB  Lullicwico  de  Ravensberg  et  coieris  nostrLs 
confoJcratis  amicis,  vidclicel  II.  ducc  de  Limbiir}:,  H.  Spynensi  et  Th.  Clivcrisi  comilibu».  In  omlem  eliam 
loco  ca.siruiu  Reibe  et  proprictales  donalas  eiclcin  Ii  ,  uxori  sw  et  tilio  eoruro  Beruhardo  in  feodum  con- 
oeasnmis;  aiauliler  conoessimus  prerale  uxori  v\m  et  eorum  lilio  Uirnhardo  alia  bona,  qne  ipse  B.  prins 
ab  eccicjia  (rn-n  rat  l't  prnptor  hof  iilcm  noliilis  vir  no».tor  Ii.,  niililari  fide  boroinuro  suanim  interposila. 
»ecariialem  nobis  fecil  et  ministcrialibu^  cccicsio  no-slrc,  quod  ip;»«  et  lilius  suus  B.  mancbunt  nostri,  suc- 
«enonuD  tioslronini  e(  eeclesie  Modaaieriensi«  perpetai  adiuiores  contra  omnea,  preter  eocieaiani  Colouien- 

aem  et  avunculuni  suum  Oltonnm  coniili'tti  TekciR-biirj'cnsein ,  cni  j)i or-:'.!';  rntitra  iios  et  lUKlram  cccloiara 
nllom  dcbcl  adiulorium  preslure.  bi  tarnen  nos  et  cccicsiain  adiuvaru  volucril  conti'U  ipsuni,  id  lilx^rum 
«rit  ei  et  salvum.  Foit  etiam  ex  parte  nostri  et  mtnisicrialium  nostroraia  eitlem  rcpromissam ,  quud  ü 
post  mortem  suani  aliqiiis  coniugem  eius  et  coriiiii  lilitiin  I(.  a  posscssioiic  Lippionsis  dominii  teinplarct 
exheredaro,  nos  et  minisloriales  nostri  eis  iideliter  et  virililer  debemus  assislere  contra  lalem.  Supradicta 
donatio  et  obligatiooes  ttinc  Jude  ei  adherentes  firraale  fbenmt  coram  eodem  eomite  Otberlo  sab  banne 
r^rii,  presentibus  viris  nobilibiis  et  honesUs:  Lullicwico  de  Ravensberg,  Gudofriiio  de  .\rnc~b('r;^,  llinrico 
de  llova,  Adolphe  de  \Vali!i  (i:r ,  .Vltn  itii  do  WaldciiMeynne  comilibii«:  Üemriinlo  de  Osclhc,  Wubnldo 
de  UoJtc  et  eius  ßiio  Her.,  Cuurado  buif;gravio  in  Stroniburg,  Uabodone  de  Westcrwutkcle  et  Wilhelme 
kcea  viris  nobilibus;  iicm  Hcrmanno  Wereoeen,  Fimnooiia  de  Seoneobeke,  Berahanlo,  Priderieo  et  Her- 
fivIribiM  de  Menii&vele»  Hiorico  de  Reggatlie,  Geriaco  de  Beverea,  Alberto  dapifero»  Omero  d» 
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Slromborg  minislorialibus  pcclp<.ic  Monasterien.sis ;  Bcrloldo  et  Ilormanno  militibns  de  Brakclc,  AIrsdo  d« 
Bcchtcrcseo,  Airado  de  Bevinctborpc,  Honnanno  et  Juhnnnc  de  Lippia,  llennanno  de  Lederdcslo  ministe- 
«iaKbas  Lippicnsibu$;  Berlddo  de  Betinchusen  et  aliis  quam  pluribus,  anno  Domini  M^.CC.XLUU**,  XIIII 
KalewiM  Fdmirii,  in  loeo  rapradioto  kula  Eeihe. 
Dl*  Stafcl  iit  *«fl«Nfl. 

432. 

*  B.  Ludolf  überlnigt  dem  AT  I.angi^ihnrxt  geinsfifi  von  die^flm  nnrjfknufte  Renten  tind  Zehnten.  1245  Jftff'M^ 

Wolbeck.  —  Orig,  in  ilniiprllrr  Ansferligung  'J  im  l-'ursll.  Sahn  -  Ilorsimar'.schi'n  Archive. 

• 

Ludolfas  Doi  gralia  Monastcrionsis  cpiscopus  omnibus  hoc  scriptum  cemenlibus  saiutcm  in  auctore 
sshiÜB.  NoTPrint  universi  quod  com  eoDvvntos  domhiaraai  io  Langenharst  ab  Amoldo  de  Nortwich  rcditus 
duonim  maleiorutn  silL'inis,  quo  annualim  redduntar  de  domo  Iloict  iuxia  Benetiiefn.  et  minutam  decimam, 
iiom  ;i  Johanne  Scuicn'''}  de  Beveren  *)  tres  solidos  do  domo  Wcninking  *)  in  parrochia  Lere  et  Xll  de- 
narios  do  curle  Conig*)  in  parrochia  Borchursl*),  qui  dn  diclis  domibiis  rcdduiUur  anuualim  pro  rcdem- 
ptiooe  decnne,  suis  dcnariis  comparasaet,  Arnoldu!)  et  Juhannes  ium  dicti  memoraUl  bona  nobis  resigra- 
bant,  et  DOS  eadem  intnilu  divinc  rerauncraiionis  et  ob  specialem  dileclionem,  quam  ad  eundom  conven- 
toiD  gerimus,  eidcm  conventui  et  suo  monaslcrio  liberalitcr  duxirous  assignare.  Ut  autem  hec  noslra 
asstgnatb  prafiito  looo  rata  permaneat  et  finna,  preflenlem  paginam  exiode  eoascriplani  iam  diclo  con- 
ventui dari  fcciniiis  si^illn  nostrn  n  rnniunilam.  Testes  iiuiiis  roi  sunt:  Hcriinnnnus  de  Piil^m:  liri\ In  * .  rano- 
nicos  Mooaslcricn$iä,  Volcwynus  thesau(rujnus  sancli  Lugcri^),  Wicboidus  de  Holle iieritnannus  Uakenez, 
Lambertos  de  Vrekhhiirst  Jobannes  camerarias,  Weraherna  de  Aldirbarcb '*),  Albcrlos  de  Holaborat 
et  alü  qnam  phircs.  Palam  apud  Wnlibekc  anno  Domini  M".  CC'.XLV*,  in  Cl^tfioo  beati  Urbani  marlirifc 
Ao  beiden  AufMlignnpa  watan  düt  Siigtl  aicbt  auhr  f«riiMdm. 

433. 

•  Der  Ritter  ßendiard  Crachtinc  verpfändet  der  zur  St.  Ludgeri- Kirche  geiiörigen  Kirche  in  Hiltrup  eitun 

Zaftnfm.  4S46  /am'  Kk,  Mutter  im  ütiASfUdien  Mattt,  —  Mt^r^  Mte.  J.  7ü.  p.  Si;  hieraus 

G>pi9  IL  43.  p.  43;  /K,  3.  4«4. 

Ladolpliafl  etc.   Innoteaeat  Iam  presenttbns  qaam  ftitmts,  quod  Bernhardtts  milea  dtctaa  Oraoirtfaie 

docimam  Kalvoswinkcio  in  parrocliifi  Tcli^illi  iuxIa  Berlcro.  (juiim  a  m^hili  v iro  coinile  LitdewicO  ")  teaebat 
in  fcodo»  consentientibus  ci  parto  ipsius  vidoliccl  Crachtonc  miiile  et  Iladewige  Doverca  eiusdem,  qae 
nsurrncinm  haboerat  in  eadem,  ecciene  aancli  Clementis  in  Htitorpe  ad  costodiam  ecciesie  beati  Ludgeri 
Mdnastcrien^is  pcrtinenti,  accepia  qaadan  pecnoie  aomna  XXX  videlicot  mnrcis  Monasteriensium  a  Voleb- 
vino  thosainiirif)  cctiesie  hoati  Liid-jeri  anperias  mcmorale,  coram  nobis  lilulo  pignoris  oblipnvli;  promittens 
richilominus  et  Themoiiom     de  üorle  et  Fiorcncium  fratrem  »uutn,  Thcmonfro     de  Stochern  et  Frede- 


*)  Die  abweidiendcn  Lrurlrn  ilrr  rwcittn  Atur<'rlij:un~  rol-en  liier:  —  »>  3rhulrn.  —  *)  „de  Bcreren"  fcliil.  —  ♦)  Wc«- 

•toUae»  "  *)  CmId«.  —  *i  Borciiorii.  —  ')  lUruiannu*  da  Dtdiaiiaffc.  —  i)  Valqaiaai  ihcMaraHai  nadi  Lalfiri.  

«)  tunk»,  —      Vrdumkem.  —     Uicier  »mm  bUi 
X)  TO*  RivntbMS,  der  nach  d«ca  Tode  hhu«  Draden  Otto  (f  Z44  Kttfember  11.),  aU  Vtoltm  dvrrk  denen  TMilcr  Jalii  an 

<ia>  Tcckicnl  urgtr  IIa««  gelangte,  liiergegcn  siel)  erhob  und  in  die  r.i-r.inpi  n'cliaft  de«  Crjr.-n  (Kfn  M>n  Tcrklcabw^grrielii. 
i)«r  Fclidc  Hurdc  durch  den  Vertrag  fsm  4.  htai  1246,  dca  wir  untca  gclico,  ein  Eiidc  gemacht.  Ver|ia  T.  Ledebur 
VJadM  |u  Ii.  ~  «)^Tb<aMMa<*  4.  €L 
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ricum  rratrem  ipsius,  Nicbolaum  cl  Tlicodericum  Selekinch  el  Clium  eius  fideiussores  con<'itiiorT>,  quod 
diclo  comile  a  captivitate  qua  lentus  fueral  absolute,  ipsaiu  obligatioocm  in  eius  prcscncia  soIciopDilor 
coifirmaret.  ila  ut  e<mi«s  ipse  sepios  aominaCos  obligaeioni  sio  bete  oonsemum  «xpressani  adhibeat  *) 
el  presentcm  cartulam  sigilli  sui  apponsiuno  confinnel.  Ipsa  vero  decima  nnllo  polest  vcl  drbel  lermino 
pKierquatn  in  fcslo  Uargarelc  virj^uis  iibcrari.  Ul  aulem  hec  corant  nobis  el  auclorilatc  nosira  raiiona- 
ISHr  ordinaia  hpsa  temporis  in  obtivronem  transire  oon  valeant,  presentem  paginam  soper  hns  et  dil^ 
genfer  conscribi  et  sigilli  noslri  munimine  fccimus  roborari.  Acla  sunt  bcc  in  paliacio  nostro  Monasterii, 
aoa  Doniini  M<*.CC*'.XLV'>,  Will  Kai.  Julii,  prosenlibus  leslibus  subnolalis,  viüclicel:  Gcrliardo  sancli  Mar» 
Ini  preposito,  Berhnhardo  viccdomino.  mngisiro  ThiUnaro.  roaioris  ecclesic  canonicis,  Rcrtoldo  decano, 
liglO(|Dino  s<incti  Pauli  canonico;  Williclino  Huct-n,  UernaDnO  de  Bermelvekic,  I  rancone  do  Schoncnbcke, 
Al^niTto  cbpiTero,  LaiDbcrtn  dapiferu,  Mailico  de  novo  Castro,  Gerhardo  lvokeiini'?v(or,  Bcniliardo  dapifcro, 
Bembardo  decimatorc,  licrmanno  de  Maso  mililibus');  Hinrico  Alebraiido,  Lamberlo  de  lilbcke,  Godfrido 
Hero.  Gerwino  Oiviti,  Everbardo  de  Waltorpe,  bargensibiis  et  «bis  quam  pimrimis. 


434. 

S.  Lifio^f  verleiht  den  ßUrgeiTi  von  Ahlen  an  dem  dortigen  ntil  ihrer  Utilerstülzutuj  rimjflöslm  Gerichte  dat- 
seilte  Hedü.  weiche»  den  ßiirgem  in  Munster  zusieht,  Mio  JuU  K.  Wolbeck. —  Or.  fr.  Alünster  ü.  65; 

Mtrma  gedr.  KimUhger  Bmtr,  III.  U.  p.  478. 

In  nomine  saocto  et  individuc  Trinitatis.    Ludolfus  Dci  graiia  Monaätericnsis  cpiscopus  univcrsis  elo. 
Notnm  e«ae  cnpinoe,  qaod  enn  ab  anieeeasore  oMlro  pie  memorie,  venerabiii  Tbeodoioo  epiioopo» 
iudicium  in  Alen  Luberlo  et  Albcroni  fratribus  et  mililibus  fore  pro  septiia^tiiila  marcis  Monaslpripiisium 
denariorum  pigpori  futssel  obligatum,  nos  allcndcnlcs  ex  bac  obligaliono  dilcclis  civibus  noälris  in  Alea 
oraltas  vexaliones  parari  et  de  die  in  dtem  graves  et  graviore«  angarias  inferri,  et  nostnim  oiebflombn» 
dominium  in  <'i)dL-ni  ü|i|>!iIo  Alcn  et  in  vicinia  circumiaccntc  phirinium  diminui,  de  reilcmplione  iudicii  scpc 
cogitavimus,  cl  landein  cum  cffeclu.  In  qua  prclali  civcs  nobis  suis  deoarüs  pro  parle  subveoeniot,  et 
DOS  in  compemaüooem  lidis  sobveniioma  enin  MeUilQ  ooo^lii  nostri  et  ministerialiani  ecdesie  Honaaterien- 
siä  iam  diclos  et  diledos  Ctves  nostros  i»  Alen  ac  eorum  civitaiem  speciali  duximus  prtvilegio  decorare, 
liberalitor  ipsis  pro  iure  confcrenles,  ut  quicquid  iuris  compclit  civibus  Monasteriensibus  in  iudicio  nosiro 
infra  muros  Monaslerienseä,  idem  ius  in  iudicio  nostro  Alen  compeiat  civibus  Alcnsibus  ac  eorum  civilati 
iofra  plancos,  eo  adiccio,  quod  idem  iudicium  absque  eorOBB  COnseDSQ  deiacepa  iopigaovari  DOa  ddwt 
alicui  a  quo  ipM  pobsiut  ernvari.    I  i  i^iuir  hoc  faclum  noslrtmi  firmum  eis  mam^at  et  perpetoa  slabililate 
sobsisial,  prcsontom  paginam  exindo  conscribi  fccimus,  cl  sigiilo  nosiro  comrouniri,  noniaibos  teeüam  qui 
Und  Tideninl  et  aadienmt  aabootaiia,  qve  wwt:  Willehebnas  Rnoen.  Alberti»  dapiTer  noslar,  Bennaima« 
advocatas  du  rükehem,  Albertus  de  liolnhorsl,  Eilliardus  Trifxl;  Vo!f]uintts  thcsaurarius  ocdcsin  sancti 
Loigeri,  Voiquious  notarius  Dosier,  Cooradus  in  Wallbiko  plobanus,  ei  Wisccius  plebaous  in  Alen;  CooradoB 
Cl  Levoldiw  fiatres  de  MogUeo,  Jobaonea  caawfarias,  Hermannos  et  BeilraoHBi»  fraires  de  Hakenea,  He- 
diena  de  Bikehom;  item  civcs  in  Alen:  Joannes  Iloiorinc.  Gerhardus  de  Foro,  Wemheras  Pugil,  Ecbertus 
prope  cimilcrium.  Sirridoa  et  Levoldus  de  Polingeo.  Rodoifus  in  Dalslrslcn.  Evprwinus  de  Campo,  Amoldus 
Boiio  et  alii  quamplurea,  Datum  apod  Walbjke,  ano  ab  iocaraaiione  Domini  niUesimo  ducentesiffio  qua- 
dfuriimo  qoiDlo*  ooiava  aaneii  Joaania  baptiile,  iodiclioDe  teroia. 

Dw  am  aMemm  Fidn  im  gffia«r,  mUmt  md  frffccr  Fwba  häa§ml»  Stipi  Im  lahr  tiicUiH|t 


«j  „adblbtbM**  A.  C.  ~  '}  „mimm»'*  4.  C 

y^fSI   Ofk.«BMll.    III.  A.  30 
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*  J*.  Iimoeen:  IV  'jrbietet  den  Ei  z'jis.rhEf»-n  von  Cöln  tinil  Mains  ihis  kl.  Man'mfpkl  in  seinen  Bentttmgen 
und  Rcdtien  zu  schul :en.  Ii45  Juli  18.  Lyon.  —  Or.  KL  Marienfeid  U.  107. 

Innoconliiis  sorvus  Snrvonim  T)n  voncrahüihus  fratrihus  .  .  Maguntino  et  .  .  .  Colonicnsi  archicpiscopis 
et  eorum  sutlraganeis  et  üileclis  GliLs  abbalibus,  prioribus,  dccaniä.  archidiaconis,  arcbipresbiterU,  prepo- 
sitis  et  aliis  eccle«iaruin  prelatis  per  Hafcuntinam  et  Coloniensem  provincias  constitotis  salnlem  et  sposlo- 
licam  benedictionom.  Non  altsqno  dnloro  cnrdis  et  plin-imrt  turbatione  diilicimiis,  quotl  ita  in  plerisquc 
partibus  ccclcsiastica  censura  dis&olviiur  et  canonice  seiileiilie  severiias  enervatur,  ul  viri  religio»!  et  hii 
maxime.  qni  per  sedis  spostoliee  privilegia  roaiore  donati  sont  Kberiale.  passim  a  maleboloribas  sab  in- 
iurias  su<litu'nnl  ol  ropina-,  dum  viv  invcnitur,  qui  congrim  Uli-;  prntccliotii?  siibvcniat,  et  pro  fovoiida 
pauperam  iunoccntia  so  inurum  üefensionis  oppooat.  Specialiter  aulein  üilecli  fiUi  .  .  abbas  et  conventus 
momslerii  m  emnpo  sancfe  Ifarie  Cistertienais  ordmis  Henaaterientis  dnceak,  tarn  de  freqneDiibm  tniurii» 
quam  de  ipso  colidiano  dercclu  iustitic  conqucrcntes,  oniversitaleoi  veatnun  liltflrii  pctiverunl  apostoUciB 
excttari,  ul  ita  videlicet  eis  in  Iribulationibus  suis  cootra  roalefaclores  eoratn  prompta  dcbeatis  magnanimi- 
täte  coitöurgcrc.  quod  ab  anj^ustiiii,  quas  sustinont,  et  pressuris  vesiro  possint  presidio  respirare.  Ideoque 
uirivernttMi  vesire  per  apMlolicn  scripta  niaodaroiM  atqutf  predpimus,  quatiaas  iUos,  qni  possessiones  vel 
res  spu  donuis  prpdiclorum  abbiuis  i-i  convenliis  irreverenler  invaserint,  auC  pa  iniiisle  deliiiuerint  qoe 
ipsij»  ex  te«laaienlo  decedeniiuiu  reliiiq>iuatur,  scu  in  ipsos  vei  eiirum  alt(]uein  contra  apostolice  sedis  ia- 
dulta  sflatentiam  exoonmttiüeatioiiiB  ant  iaierdieti  presnaspsariat  pirnnalgare,  vel  decimas  laboram  de  po*- 
sessionifms  habilis  anlo  concilium  generale,  ante  quod  sii-cfpfrunt  eiusdeni  ordinis  instituln ,  quas  propriis 
iQaoibus  aut  sumptibus  escolunt,  sive  de  nutrimeulis  animalium  ipsoram,  sprelis  aposlolico  sedis  privilegüs, 
exlorqaere,  moniitone  premissa.  si  leid  Aierint,  pabliee  eandelis  aecensis,  singnli  vestmai  in  diooesibus  et 
ecclesiis  veslris  excommunicalionis  senlentia  porccllalis.  Si  vcro  cicrici  vel  canonici  reguläres  seu  munachi 
fuerint,  eos  appellatione  remota  ab  oflicio  et  bencficio  stispendatis,  neutrani  relaxatari  sententiam,  donec 
predictis  abbali  et  conveniui  plenarie  satisradant,  et  tarn  laici.  qaam  dem«  secatares,  qui  pro  violenta 
maauum  inioclione  in  ipsos  vci  ipsorum  aliquem  analhematis  vincalo  lacrint  innodati,  cum  diocosani  cpi- 
ftcopi  littori«  ad  sedem  npnstolirnm  vrnientr-s  ab  eodetn  viDCulo  Bsemnhir  absolvi.  DatBiD  Lugduni  XV. 
Kai.  Augusti,  ponti6caluä  nostri  anno  tertio. 

4<r  OitMMl*  liiast  dk  BIciballc  dM  faftltt  mM      lauhrift!  UQIOCBMTtDS  PP.  ntl. 

436. 

Eodem  annr»  d  papa  concessit  JUaguntino  primali  et  Cdonietisi  archinpiscopo,  nt  ab  omni  der»  suo- 
rum.  sufi'raganeorum  perciperent  quintam  fpartem)  proveiiluuai  umniom  eccicMarum,  eo  quod  ipsi  viderentur 
M  perioub  pro  ecdeaia  contra  iinperatorcm  viiiliicr  oppoDcrc.  Super  quo  moia  est  questio  et  disseiiaio 
non  iiiodica,  quia  nee  arcliiepiscopus  Urcmensis,  nec  Traicctcnsts,  nrn  Monasteriensis  nee  aliqui  opiscopi 
totius  .Alcmannie  prolor  Leodienscm  et  üsnabrugenacin  voluerunt  in  suis  dioccsibus  hanc  exactiouem  ad- 
mittere^  Sed  pro  rdaxaiwae  niaeiiiiit  ad  d  papam  (laaooeBtiam)  sappliealioaes,  qiu  nee  vobit  ad  pleaum 

rcvocarc,  nec  cliatti  st'ittfnlins  a  predicli!*  afrhii'piscopis  latas  confirmnrp,  siiiiii  nK'i-  (^'^pcctans ,  nt  modio 
tempore  (iereni  amicabiles  coniposiiinnes,  (|ii<kI  ut  factum  est.  Nam  et  prcdicli  arcliiepiscopi  aclionem 
mittgavenint  et  qood  cb  singuli  episcopi  ox  gratia  appoMMnmt,  graMoler  aoceptanrnt.  —  Jfcneama  cAron. 
op.  Mtath.  II,  m  >). 


>)  Ucnca  «rüliil  di««  in  unmiltrlbamii  AMrbhni  m  »«flM»  R«rMkt  Sbrr  litOACtM'  IV.  Flucbl  mcIi  Ljm.  Da  tkf  PtpH 
diifl  «m  3.  ÜMMilicr  1344  mla«itle,  *w  ««rilca  4m  f«naiHi|«n  Tfcsiwdiaot  Sh«r  welch«  Uk  mmi  aicbu  lUih«w  ladaB 
Imui,'  wubl  dam  1.  134S  Mnekänn. 
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B.  Ludolf  verpachtet  die  Acker  seines  üofes  zu  Beckum  nach  Weichbüds  -  Recht  an  die  dortigen  Bürger, 
•adUmt  «r  snmr  dm  frWitnt  VUUeut  für  Abtnlm$  teintr  Mf«  e>a$dtäi^  ha.   4345  OettUr  4«. 
MUnstar.  —  Orig,  V  fr.  mmUr  ü.  66;  Abtekr.  iUe.  U,  23.  f.  73;  gwfr.  AfSrnirnff  ifomm«.  i«HMMf. j».  1 16. 

In  Domioe  Domini.  Amen.  Ludoirus  Dci  graiia  MomaierieMis  epi»copus.  L'nivenb  pagbe  prcsenii» 

iepectoribus  salutein  in  auctore  salutis.  Quoniam  prontiT  teiDporis  lapsum  et  hutnnno  vvio  brevitatem 
lestknoniuiu  vive  vociä  de  bonc  fidei  coolracübus  quaiUuincuuque  solcmpnilcr  cclQbiati!)  iiüu  »eniperbaberi 
pciest,  cautoiD  «st  nt  teriptar«  posieriiBti  de  re  geM  nemoriBm  mtmit  «tqae  fiden.  Eaproptsr  presen- 
le  instiiuaiione  prescnlibus  dcciararc  diiximtis  pariter  el  futuris,  quod  nos  cum  consilio  prioruin  ac 
miaistcrialium  Moaaälerieosis  eocicsie,  coascnsu  capiluli  accedeole,  prospecia  utiii(a(c  in  nugmentandis 
cpiscopalts  menw  reddiUbfn.  eurtem  Bekehem  a||||^a<w  manso«  Hodewich  «Kslraxinm  ci  ii^ros  e»  •ttine»' 
tes  civibus  in  Bekebem  ad  Grmam  locavimus,  conccJcntes  eos  perpcluo  dicüs  civibus  et  eorum  successo* 
ribus  tytulo  iuris  quod  ia  leulonico  wicbcictberechl  dicilur  sub  annua  peosione,  ul  videlicei  cenlum  pdlos 
e(  de  UDoqooquo  iugcro,  quod  morghcn  soiiat,  unuin  modium  tritici  Alcnsis  mensure  nobis  vel  nostHssac* 
wmatSom  qn  pro  tempore  Tuerint.  annuatim  cxsolvaDt.  Snmroa  de  diclis  memnris  recta  eompataiiono 
facere  debel  annualiin  in  lolo  iriL'iiila  ntoli  trilici  .Mensis  monsuro.  Ati  liiis  lamcn  asris  excepd  el  dtscreti 
dinoscaotur  a^ri,  quos  villico  Johanni  u\ori  cius  Llizabclb  ol  pueria  dicie  l:^lizabeüi  pro  corum  cessione 
wrigoaviniMis;  ot  eniin  liberam  haiwrenuia  de  nemoraia  owie  sie  dnponeiKli  ÜMMlMem,  prefoioa  Johaaneai 
vidclicet  villicuin,  Fli;%iheili  laoniT!  oius  ac  poeros  dicte  Elizabeth  a  cnrie  el  ab  uno  riiaiiso  Modewich') 
cedcre  fecionus  secunUum  formani  ccs&ionis,  quam  volgariler  afzone  intciligaüä,  in  privilcgio  nosiro  quod 
ipM  dedtnnis  eootentam.  Ad  oantelain  vero.  oe  aliqai  de  predietis  agris  per  MceeesiOBein  «ea  oomaata« 

tiunetn  alieniiri  pos-iiit  vr!  tleperdi.  cum  oorundeni  in  Bekehem  cisium  collüinlaliune  udiectum  est,  ut 
noUus  de  ipsorum  agroruni  tenloribus  aiiqueoi  ex  sepcüicii«  agris  aiicui  homioum  veuüere  aui  dimiuere 
pawit  iia  quod  firaioai  lit  et  atabiie»  oM  boc  fodat  enni  coosilio  et  coiweinu  ralmanaorDin  qui  pro  iea>> 
pore  Bekebem  fuerini»  Ui  aaiem  hec  nostra  coneeano  sopradictis  in  Bekehem  civibus  et  eorum  sucoeaMK 
ribus,  cessantc  prorsos  omni  calumpnia,  slabilis  pcrmancat  et  inconvulsa,  presenlem  paginain  exindo  con- 
scnbi  fccimus  ac  sigilliä  nostro  vidcliccl  et  capiluli  nmioris  cccle»ic  Moaaslchcnsiä  coniniuniii,  subnotaus 
in  ea  testibus  quorum  nomina  aaot:  WAlehebnOB  maioris  ccclcsie  et  sancli  Mauricii  preposittw,  Gedefindos 
decnnu-,  (ioilefridus  scolaslicus,  Stephanus  cautor,  Dernhnrdus  \ ice<lnmiiius ,  IVuneo  de  üorne,  Ilcrmaniius 
de  Uiduicbosc  et  ccteri  canonici  ccdesic  maioris,  lleinricu«  in  Bekehem  jiJebuauä.  Layci  vero:  aobiles 
Ouo  de  Borstaare,  Wieboldas  de  Holte,  Cootedos  barjtravias  de  Stronbeiighe,  Willebelniea.  Budio;  item 
Diinisiteriales  ilemiannus  de  Meruvclde,  Godefridus  de  Rechelhc,  Bcnihardus  et  Fredericus  de  Ucnbovele^ 
Albertus  dapifcr,  licrmanDus  et  Bcrtrarorous  fratres  de  Uakenez,  Lambertus  de  Frekeohorst,  Albertus  de 
Bohhont,  Bedierus  de  Bekriiein  el  alii  quampiarea.  Data  Monaalerü  «.  ab  i.  D.  ariHesiino  daoeoteaiaio 
quadragesimo  c|uinto.  scptimo  decimo  Kalwidaa  Noveadiris.  poatifioatw  Doalri  aano  XX*,  jodictione  tertia. 
fal  Cristi  nomine  fehcitcr.  Amen. 

Die  beiden  Sirgel,  is  rutbcn  W«chM  «bitdrackt,  habto  Mbr  («liUcD. 


')  du  M  der  rreliicn  Seite  m>  itriturl  bl,  d»w  der  Ted  nur  mit  Uuirc  einer  bciiicgeixlcn  Abichrift  dw  1$.  J<hrbjnderU 
mllKia^  (taiihM  «wdm  JuioMa.  —  ^  Cfri  Mfn  Kro.  SBl. 
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Jhr  Munster  sehe  Dompropst  giebt  als  Reclor  der  Kirche  zu  Beckum,  den  dorligen  5f7i      i  'las  Kirchengut 
ttttdem  B0silzungen  in  Padil.  1245  Ndvciiiljer  1.  —  Gr.  fr.  Münster  U.6S;  Madir,  Mac  1,  4. 

p.  3CC;  <jeJr.  \yijunti  Archiv  VI.  p.  203. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Wilbelmus  Uei  gralia  Monasieriensis  ecclesie  {)re|joäiius,  redor  ecclesie  ia 
BdtebeiR.  Uiriveisis  Ghrisü  fldetibaa  ad  quo«  presens  «oriplam  pervmmrH  in  pcrpetnnm.  Notmn  esse  ca- 
pimus  qiiod  nos  de  conscnsu  et  bona  voluntntc  venor;ibi!is  ilomini  nostri  I.iidolphi  Monastcriensis  episcopr 
et  capiioli  nostri  Monasterieosis  dolem  io  fiekehem  et  domum  sive  mansum  in  Uoltbem  eidem  ecclesie 
periiaentem,  —  quam  antea  ConradiM  de  floMiem  m  wiDioatiooe  detmnft  hereditaria,  et  od  pro  eo  quod 
domam  sive  mansum  predicic  ecclesie  noslre  in  üekehcm  et  nobis  liberum  dimitlebat,  et  qnicqntd  iarisin 
ea  habuil  lihoro  nobis  rcsii;iiavil.  quinque  iugera  de  inanso  oodem  in  projirielatftn  conlulimus,  ciiique  ius 
miniäterialts  beali  Siepliaiii  m  Bekeiicm  una  cum  suis  ^rcdibus  rccoi;novimus,  —  scabinis  oppidi  in  6(s 
kehoro  in  firaiaro  concessimus.  Ha  ot  scabini  qui  fuerini  pro  tempore  nobis  sive  cdllbM  nostro  soccessori 
in  prcdirla  ccclesia  Bckehem  annuam  viginti  maltiurum  irilici  mensure  in  Bckchcm  cl  octiia^inta  pullon)m 
pensionem  üoaiinica  post  fcstum  bcati  Marlini  secundum  quod  evenerit  persolvanl  pcrpetuo.  Convcnit  cliara 
in  hae  «»rdinatione,  ot  qolenoqne  etihor  agroram,'  aode  prodietam  pensionen  tcabini  pereolvaat  predidi, 
flodcm  Irrrnitio  non  porsotvcril,  scabinis  eisiiem  duodccim  donarins  pi'isnl\:!t  in  penani,  et  tcnebunlur  ipsi 
aeabioi  noslrum  sive  cuiuslibet  succeseoris  noslh  nuDcium  procuraru  üuis  expensis  donec  eadem  pensio 
integre  fberit  persolota.  1d  liac  ipsa  ordinatione  area  dotafis  in  quinque  areaa  ninoras  divin  eisliUt,  oen- 
oeeso  qainque  areis  iure  quod  wigbdde  dtcitur.  ita  ot  da  aiaigDlis  areis  io  fealo  beali  Jaoobi  duomai 
denarionim  pensio  nobis  seu  cuiiibet  saeoeseorl  nostro  ab  ipsaram  habilatoribns,  qui  eas  pro  tempore  in- 
habiiaverint  am  eas  posscdcrint,  annis  singalis  persulvatur,  et  non  crit  agrorum  cultoribus  prcdiclorum  po- 
tastas  aliqua  qiiocun<|uc  modo  vci  tilido  agros  ipsos  tnosferendi  in  aliom  sine  predictomm  liccntia  et 
consilio  scabinorum.  Ut  autcni  lipc  predicta  ordinalio  nostra  inconviilsn  pcrmancat,  prcscntpm  papnam 
GOnscribi  fecimus,  el  ul  scripto  iidos  non  desit  conscususque  domini  nostri  Monaslcricnsis  episcopi  et  capi- 
toli  maniresiina  valeat  conprobari,  preseatem  paginam  nostri  rigilK  appeneiooe  monitain  doonial  nofiri 

epbcopi  et  capitiili  Mona«;lorif  nsis  sipillnrum  apposilionc  rolinrnri  (iro-ui-n',  inuis  cl  Coniniitiiiri;  cl  nr  scabini 
fnturi  pro  tempore  a  soiulionc  pensionis  prcdicte  sc  relraüere  seu  prediclam  ordinationcm  aiiqualcnus 
valeant  inficiari,  ipsi  predidts  omniboa  sei  oppidi  apposuere  aigillom.  Aela  sunt  hec  a.  0.  mOlesino  da- 
ceoteeiino  quadragosimo  qninlo,  Kai.  Novembris  prcscnlibus  liiis  tcstibus:  Wilhclmo  diclo  Rulze.  Alberto 
dapHSero,  Lutbcrto  de  Bevcri>n,  Thcoderico  et  Uerroanuo  de  Wulfliem.  Olmaro  de  Ostenveldc,  Frederico 
Geliao,  Vicboido  de  Gerat,  Lutgero  de  Lo,  BeranDBO  de  Modewic,  Elardo  Braninc,  Walthoro  BraaiBC 
Hencioo  Bronine,  Gerardo  de  Prato,  aliinjao  quam  ploiibua  felieHer.  Amen» 
Dm  8i(a«t  do  Proprtw  Im  abfcUlca,  da»  dt»  Stadt  Badtm  Gut  gute  »anlüfl. 

439 

*  B,  Ludolf  Ifckundel,  dass  Ueinricii  von  KmesOroke  den  lirudern  den  Deutsdien  Hauses  eine  Wiese  innerhalb 
itf  SaÜ  Mim9t0r  veHtauft  mnd  äat»  er  mit  BewUligtmg  du  Dom-CafiUü  cäi  aaafoaaradief  GrHwbfücfc 
iAuwj^jl  iuAe.  4S4S.      Ong.  St.  Georgs  Commende  U.  4 ;  Absdtr.  Ute.  i,  74.  p.  8;  /,  75.  p.  319; 

n,  U  f.  97;  Ul,  33j,  IV,  %  p,  499. 

Io  nomine  Dornini.  Amen  Lmfoirii"  efc.  Nulum  ejsc  volumns  proscnlifjus  paritcr  et  fuluris.  quoil 
Hnricus  miiea  de  EmcsbruLe,  ninetertali*  ecclesie  uo»tre,  praluin  quod  erat  infra  civitaiem  Uooaste- 


^  Im  DwHWfiM  M  dM  DMm       Um.  !•  »IL  M  Am.  aan%irt. 
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fiMMm  iater  AtCMtam  et  aquas  molendini  noslri  Bisoopinghove  siloni  e(  piieationcm  prodicto  pralo  an> 
BeTam,  quantum  pertinuil  ad  ipsam,  fratribüs  domus  Tculonice  pro  ntimprnln  nh  ipsis  pocnnio  de  con- 
&co»a  cl  comproinissione  suorum  hcrcdum  vendidit  el  venditioneni  huius  prali  el  piscationis  coram  nobis 
ii  presenda  nrnllonim  pnbliee  reeognovit,  qiie  heredibus  suis  conseneieDlibiB  brate  Marie  et  diele  dooMii 
mre  proprietatis  coram  nobis  po&sidpuda  pcrpetiio  coiitradidit  et  habenda,  matrc  stin  priiis  rcnuntteote 
ooa^u«  iuribus  cl  iuj^  quod  in  coüem  prato  el  eciam  piscaiione  videbalur  habere.  Haius  vero  sue  ma- 
tdt  doaaiioiieni  a  predielo  miKie  vooe  el  nano  ooram  nobis  ratioDabiliter  raelam,  um  ema  Wilhebno 
maiore  prcposilo,  Wilhclmo  Riizon,  Godcfrido  de  Elen,  Alberto  dapifrro  nostro  cl  duobus  fralribus  domus 
Tratonice  videlicet  Fridcrico  do  Horst  el  Everwino  luno  provisore  domas  Weblingtborpe,  coadunat»  cnan» 
reoepirous  ad  landem  et  honorem  beate  virginU  pro  fratribas  sepe  dkite  deonis.  Bidem  etiamr  dbnwi, 
Mpiärio  MnseDtiontc ,  particulam  quandam  adiaceDtem,  que  attinebat  carli  nostro  Biscopmghove,  sub  peth 
«tione  trium  solidorum  (contulimu.s)  possidcndum  in  [)t'riir'iuum ,  et  hü  Ires  solidi,  sirut  in  lillora  conco^sio- 
nis  6aliä  est  expressam,  diele  curli  nostre  seuiper  solvcniur  dio  Marlini  etc.  Acta  sunt  hcc  a.  Ü.  M^XC^ALY*, 
carMi  prrtaiia  et  caaonicis  eccieste  nostre:  Wilhelmo  anaiore  prcposilo,  .  .  .  maiore  decano,  prepedl» 

r,prlr»cbo,  Bornli:in!o  viccilominr) ,  .Intinnne  Wrroiirc   timc  ri'!l'T;irin ,  Cn  liiirdr)  de  Lon  et  mai'i'-lro 

Fredenco  el  aliis  de  capilulo  noalro;  Wiliieimo  hazen,  Wilhclmo  de  kenberg,  Godefrido  burgravio  de 
BegeUie  et  Binrioo  BKo  ano,  Alberto  dapifero  noslro.  Bertreimno  iodiee  Moaasteriensi,  Lamberto  de  Vre« 
keDhorst,  Gcrhardo  riin:.ns!ro  coqninc  nosire,  rrnhtruir  dn  Sendene,  Themmonr  li-'  Hrrncn ,  Nvcholiio  et 
Lodolfo  do  Steiovorde  fralribus,  Uinrico  Alebrandinc,  IJinrico  Gerbod  .  .  Gerbardo  de  Rene,  Wicboldo 
fratre  Godefindi  IM  .  . .  g>  Leeoe  tillico  noatro  et  atiis  qaam  ploribaa. 
Dte  Ktsri      Wlrnktib  wad  dt«  Dua-CapiMti  aUul  «dw  bwchiuliil. 

440. 

M.  Ludolf  schenkt  dem  Priester      ihr  Kapelle  des  hUrhiifltrhen  Hauses  zu  Münster  eine  Boßtiitle  am  Ende 
«WM»  Obstgnrten.i.  1245.  ~  Or.  fr.  Miinsler  i'.  GJ);  Transf.umj,!'-  und  Ahsrhriften  ib.  13.         09».  COb,- 
Mse.  1,  \   ]>.  iü5;  JV,  i  p.  i'J3;  (jnlr.  Xw^ert  U.-B.  J  ii.  432.  w.  WUktns  G.  d.  St.  Munster  p.  fiO. 

In  nomine  sancle  el  individue  Trioitalis.  Amen.  LDdoifas  Dei  gralia  Monastcricnsi«  episcopus  omaibus 
hnos  pagine  inspectoribns  etemam  in  Domino  satotem.  P^oaentibas  proteaiaoor,  qaod  ooa  Godefrido  weerdotf 
dtolo  de  Bovindo,  eapell  u'i  niKtram  in  domo  noslra  Monasterii  a  nobis  tenenti  in  beneficio,  arcam  in  tine 
pomcrii  DOstri  inxta  pontem  ad  opus  capeHe  ipsius  contnliinus  ita,  nl  pro  edificiiä  que  idcm  Godcrridiis  in 
dicta  area  gravibus  expensis  eresit,  ti  forte  ipsura  vel  morte  rel  alio  quocunqiic  modo  dictum  capellum 
wüBqoere  coatingeret,  in  pradieta  domo  et  area  optfneat  VII  marcas,  qnas  sueccssor  ipsius  abstiue  omni 
mora  persolvel  cidcm,  anlcqnam  dictam  domum  el.areani  suis  pOi<.il  iisibus  applicair*;  pro  rcsiduis  aiiicm 
expeosis  quilibot  soccessor  eius  debel  memoriam,  proul  dignum  est,  IldelHcr  obscivare.  Vuhimus  cliam 
(t  provide  ordioamos.  M  qoieanque  in  posteram  sooeeasor  dieiam  domam  el  aream  habere  debaerü.  ¥f 
mareas  de  ipsa  [lersolvf^t,  rpiiiq  ntl  rmendam  c.ipello  nosire  decemimus  onlrnnri,  nl  sie  danle  Domino 
(rvctos  ipsiua  et  omamenta  valeanl  ainpliari.   üt  aulem  hcc  stabilia  et  inconvulsa  permancanl,  preacns 
«riptam  Doatnna  super  hiis  editam  aigiili  noslri  mvnimine  doxionn  roiiorandam.  Acta  sunt  bee  anno  do- 
iüice  iucamationis  M'.CC. XI.V.  |mnlilicaliis  no->tri  anno  XVIII      presenlibii»  viris  honorabilihu«,  ipiorum 
Booiina  subscribuntiir:  Wilbejtno  prcposilo,  Godefrido  decano  Mcoasteriensiboa,  Gerlaco  preposito  Akicn- 
süeasi,  lienrico  preposito  S.  Pauli,  Benhardo  vieadonino,  Stephano  canlorer  Godefrido  eelefari»  Uona- 
gtneaäba»,  Johann«  Werona,  Fianoona  de  Honaa,  Johanne  de  Hovele,  Tbitmoro  Norendioo,  liomuinDO 
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de  Didinchove,  Ilinrico  de  Rcdhc,  Gerliardo  de  Lon,  Bernhardo  de  Asbcke,  magistro  Thitmarc,  domino 
Petru,  niajpstro  Frcüerico,  Herroanoo  preposilo,  Wilbeimo,  UiDrico,  Cesario,  Ecberto,  caDonicts  Mooaste- 
nensibiis;  AttMrto  dapifero  ooMro,  iolMBae  camenrio  noslro,  Lambwtt»  de  Trakeohonk 
Dm  Binil  ktt  Mkr  ftflMwi 

441.  ^ 

•  D»  Ktekefvan  Omäbrikk  Muadtt  mU  dmBürgtmvM  WiedgHMkk  dm  Stitag  der  Rente  ton  iort^ 
dm  Kl.  Marimfäd  iAertragtnm  GnauUlUdm.  4SISb  —  Or.  Ml  Maria»fat  ü,  4€A. 

Engelbertus  miaeraciooe  divioa  OsaabargfeBsis  eeelcsie  episcopaa  ae  ctvitun  univeinlaa  in  WidcidiraggeQ 

Iidelibus  qiii  leporint  hce  vel  nudierinl  in  perpcluum.  Per^i^lil  i:i  statu  snlido  negocium,  si  tcslibu*  et 
lillera  sil  üuUjiiUuin.  llaquo  tatu  tuluris  quam  prcseodbus  volumu»  iiinoloscere,  quod  de  area  Uermanai 
cognomento  lIoIlGele  ae  de  orlolo  ipaiiia  eitra  oiviiaien,  oollalis  eedaaie  oaai|N  aanete  Harie  ab  ipao  Ber* 
iDSnno  dum  adviverct.  nocnon  et  de  parliculari  area  cpiscopi  eidem  ecclcsie  lepila,  XX  nnnnniim  denarii 
aoivualur  eo  inre  quod  wijjbeleLlie  vuJgariler  appellalur  eCc.  Äclum  anno  ^tie  M".CC''.\LY'',  iadicitoas 
in«.  Tesiea  aDiem  aaat:  Johaanea  index»  AaMliingaa  de>Gore.  Otto  de  Odado»  Godefiridiii  jades,  Amot 
dns  de  Berge,  Hardmaaniis,  Hüdewardua,  Conradus  Etgeriaii,  EUberttia,  Lutbertna  Jodeoa,  Egbertw,  Heia- 
neos  Pado  et  alii  pinres. 

Die  Siebtel  d«i  Bincltoft  *oo  Oinabriick  und  Att  Sudt  Wiadnbr&ek  lind  aar  ickleekt  erhalten. 

442. 

i.iido(r,  EHer  com  Steinfurl,  vti-kauß  dm  AI  Marienfäd  ein  Baue  m  Kmkepid  Oekte.  4349.  — >  Or.  KL 
mrienfeU  ü.  406;  Ahedw.  Mec  J.  406.  f.  64;  ^edr.  Meeert  U.S.  V.  p.  36. 

In  nomine  Domtni.  Amen  ete.  Quapropter  tarn  futari  quam  presentb  evi  fideÜbns  iiotam  «it,  qaod 

ego  Ludolplius  vir  nobiüs  de  Slenvorde  niiclii  mcisipio  auctore  Dco  siiia^^ens  in  logintnium  salubriter  pro- 
spicere,  domum  mcam  Amenhorsi,  qoe  in  parocbia  l'ieUte  sila  est,  de  beueplacito  lieredum  meorum  vide- 
licet  Liüo  uxoris  mcc,  Ludolphi  et  Boldewini  6lioiiun  meonna.  neo  non  el  anioialeriatiam  raeonim  qiu 
«ubscripti  aimt  hveale  oenveaUa ,  ccnobio  caropi  lieale  Uarie  Uonasiericnsia  diooesis  perpetuo  iure  pos- 
sidondam  coniradidi,  ipsamque  ip^i  ecciosie  cum  mancipüs  et  omnibus  adinenciis  [Ki'^t  Ipgitimnm  cxTestu- 
caiionem,  acccpiiü  X.\X*  marcis.  propriam  assignavt.  Presens  itaquc  cyrograplinuj  iudu  conrccuiro  cciiitra 
oblivionis  nabilum  insultumque  caluropnie  meo  coommiire  utile  duxi  sigillo.  Dalum  est  hoc  memoriale 
;iniio  ^ratie  M". CC". XLV" ,  indiclione  III'  Testes  aulem  siinl:  Theodcn'ru'^  e(  Joliiinnt^s  prcfiii  cenübii 
saccrdule«,  Jobannes  capeilanus  nuslcr  et  nolanusi  ilcm  dominus  Ucinncus  de  llavekesbcke,  üodescaicus 
de  Rene,  Johannea  de  Legden,  Arneidas  de  Willen,  Ueinrion«  Palsteras,  iohannea  de  Bckebem  nilit« 
casteltani  Stenvordie,  et  Godefridus  civis  Monasleriensis  et  alii  quam  plure«  feiictler* 
V««  ai«ccl^  «lern  Staiafnilar  Scbwu  dentcllead,  i*t  nur  «in  Brucheiücli  erhalten. 

443. 

•  AdoiJ,  Oraf  ton  der  Mark,  eignet  dem  Kiosler  A'appenOerg  eine  Oisher  der  h'ircke  su  Camen  gekorigt 
Hove  sn  Urdiet  nui  ForteAelf  «mer  <m  dieae  Kktke  sn  mlrAAtaidm  itmle.  4S46.  ~~  Nneh  Erkerd« 
Meeknfi  dee  Orig.  im  Gr.  Archiee  sm  KappeiAerg;  eine  andere  Mee,  U,  4S.  ]d.  '4011. 

Adelfiis  Dei  giatin  «omes  de  Harka.  Ut  faeUi  patnrni  fdiel  reeordalione  tranalnranlnr  ad  Glios^  notom 
facimus  nniverab  boc  scnplum  inspectam,  qnod  no«,  «nnncnie  nobiaenn  Ei^berlo  plebano  in  Kaneae, 
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tnansam  in  Lerckc,  a<l  inm  flirfnm  eccicsiam  Kameno  scilicct  pcrtincntcm,  ccciesie  Kapeobet^ensi  el 
fratribos  ibidem  Deo  miliiantibus  contulimos  perpetao  possidendaro.  Eo  videlicet  iure»  Qi  eodesia  iam 
gdiott  Kapenberg  anaoatin  persolvat  plebaoo  in  Kani«ne  d  «ois  in  posteram  sMeeasoribos  per  viees  tres 
soliJos  Trcmonii  iisc- ,  vr\  inniüns  lnrn  ii,  oclo  moHios  nvcno,  ünnasger  mate.  NuIIi  umquam  succcssorum 
pcHiooem  quo  dicitur  vorobure  persoivci,  »cd  daia  tantum  peosione  prelibala  cam  mioatis  serviciis»  que 
mdnin  denariis  et  olmio  redimi  poasont,  in  perpetoom  Ubere  posaidebiu  Ne  vero  bok)  iMMre  Ofdiöa- 
iw  «alumpniator  quis  in  posteniiD  presumpscril  contrairc,  prcscntem  paginam  sigitli  noBiri  impremoae, 
tK  non  el  Engelbcrti  picbani  in  Kamenc  et  Hcrimaoni  dccani  in  Troinonia  sigilloram  appcnsiono  dn<(imas 
nborandam,  sabnotalis  teslibus,  quorum  hec  sunt  nomlna:  Adolfas  comes,  Otto  et  Engelberlus  iiiii  eius, 
■m»  prepoatos,  Bernhardus  ceilerarius,  Bcrnhardus  de  Mctiere,  Uorimannus  docanus  inTremonia.  Engel* 
bcriu«  plebnnus  in  Kamenc,  Hcinricus  Fraiicois  et  (iliua  iam  Heiaricos,  Merbodo  miles,  Albertos  iadet»  et 
ik  quamplurcs.   Dalum  aono  gralie  M<*.CC''.XLV''. 

Du  Stemel  im  Cnlkm  bt  dn  ctnfiickM  Rehcnirgel ,  wobei  lo  l»«aicrk«n ,  Auw  Mf  6tm  Sdiildt«  Skcr  dem  gewWktea 

Batkr-ti,  rin  wacliundtT  I.r.nt  Iilti  iirr.i^' ,  iirul  jms  ili-r  ^rin*t<TiUiriN  jd^-rlirnrluiirn  Cmitcbrir)  (irr  Niinr  MAP.t,'HA 
•odi  XU  erkeooea  iit.    AutMititm  bangen  oocii  die  Giesel  dei  Vtkrttn  tu  Cmga  und  de«  Uedianten  in  Ijortmoiul  so. 

444. 

Adoff.  Graf  von  der  Mark-,  eignet  dem  Khsttr  Kappenherg  ein  ihn  von  dem  Ritter  Nieolaus  von  Stipele 

Ttiignirtes  Haus  in  Wauetnale  mit  dem  Zehnten.  Testes:  Walllioru^  nobills  du  DulbcrL,'.  Adolfus  et  Ri- 
chardn*!  fralres  de  nninen,  I.udberliis  lic.  Boinon  dapifcr,  Gcrwimis  do  Rinkcnrodo,  Arnoldus  et  Thcoderi- 
cn»  fralres  et  Aüolius  de  Altena,  Uinricus  de  Viiinchove,  Gerbardiis  do  Letene,  Arnoldus  de  Didenchoven. 
ifsoldoe  MMarius  et  aüi  qaam  phirae.  Datam  Capenbei^  anno  Domini  H".CC*.XLT*.  —  Orjig,  im  Gr. 
Arekn  zu  ^';r  ; '^r;^>rY/,  i^srAr.  Mtc  U,  45.  j».        gedr.  Kmdtmger  KoAnMiein  //.  p.  49A. 

D*t  Sittel  itt  fcriorea  geganin. 

44&. 

Heinndi.  Bdkr  von  StertdMrg,  überlrägt  dem  KL  MearimfiM  «inm  Bof  tn  iktting —  Or.  KU 

JJarienfeld  U.  103;  Abtehr.  Mte.  1.  106.  f.  433',  gedr.  Zeitschr.  IX.  p.  69.  Doch  sind  / u  !ct:lcu  rier 
Zeilen  folgender  Gestall  zu  verbessern:  Teste."«  aulem  sunt:  Conradus  ca|)ellanus,  Swilhardus,  Arnoldus  de 
WicboieUie,  Jordaais  de  Calioodorp  mililes,  Uebnericus  salelles;  item  Hcinricus  noonacfaus.  Heinricus  et 
Kebemia  oanversi  et  «Iii  qaam  idares;  und  ffk  41.  «um  mten  Matt  dioiam  poüaa  tu  bun  Deom  potioa. 

Die  Sieget  de«  Diicliori  >on  OinabrSek  und  Att  Edlen  «<MI  Sienhci^g  nind  wohlrrhallen ,  und  Irtitcrrt  «Kn  Si  liwalrnl>rrgcr 
•cbutniblicen  Stern  entballeod  aodi  d«(ch  die  UmidMfAt  SIGILLCM  HENHIU  COMlllS  Ii£  STliltKt.NBE*  bc- 
— rfcwwwtlfc,  iNhiwd  doarttM  to  4»  VAmui»      *m       ■•Mb»  mteM. 

446. 

•  B.  iMdolf  üfjerträgt  tli'tn    {(/idii-  h'lnsfer  rtn  diesem  von  Hermann  von  Lore  rerkauflev,  ron  ihn 
leknrühriges  üut  im  Kirchspiel  Greven,  liiö  V  Jnnunr  47.  —  Ot.  KL  Ägiäii  U.  27;  Absehr. 

.Vsc.  /,  81.  /J.  ilO. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Ludoifus  etc.  ad  ooticiam  tarn  prescntium  quam  raluroram  vnlnntiis  per- 
iBiire,  quod  fiermannos  nilcB  de  Lare  noa  «um  oxore  saa  et  beredibiis  aois  cortem  Bemberge  in  par- 


>)  KiMfe^  fivcnwiiM.  —  ^  «SM  Mdi  i«ti%ir  ZriMwbMMg. 
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pochia  Grcveo  sitam  com  omnibus  alUnenliis  suis  abbalisse  et  convcntui  sancti  Egidii,  LXXXV  marcis  ab 
iis  accupiis,  nosiro  mediante  consensu  vcndontcs,  et  omni  iari  qnod  in  predtcta  Corte  habebant  vei  ha- 
bere videbantur  prccisc  rcnuntiantcs,  eam  in  manns  iHMiras  resignanuit.  Hüt  igiinr  8*0  aotia  UM  peienn^ 
tnoli  pic(a(c  ad  subicvandas  rioccssilatcs  convenliis  mcmorati  diciam  curlcm  cum  omnibns  pcrtinentiis  suis 
secumlußi  scillCQliam  coram  nobis  iaiam  et  a  miaislemliljus  ccciesic  noslre  approbamm,  videliccl  qood 
eepedicta  curiis  nobia  sie  vaearet,  qnod  de  ea  facere  posscmus  quod  veHemiu,  beato  Egidio  coolBieBda 
contradidinius  abbatissc  et  convcnttii  Doo  ibidem  dcscrvionlibus  habcndam  in  perpclinim  et  spmppr  nisdom 
profuluram  otc  Acta  sunt  hec  a.  gratie  Mo.CC.XL".  quinto.  XVl.  Kai.  Februarü,  coram  tesiibuä  bubnolaiis: 
WJcboMo  deeano  eancti  Ibrtinl,  magislro  Bernerdo,  Franoom  nilile  de  SooDeobeke,  firaderie»  niKle  da 
Hnbnvele  et  Tratrc  suo  domiiw  flenuniDO»  Alberto  dapiforo,  Godefrido  de  Bertbe  et  dSi  qam  pluibuk 

Das  Si(g«l  iit  abf/dMia. 

44T. 

*  ä.  iMdoi/' überträft  einen  von  seinem  Dajnfer  Albert  resigmrten  Zehnten  der  St.  Ludgen-Kirtiie.  424!>y 
Feftr.  48.  —  AM»»  Mto.  I,  70.  p.  29,  hiermt  Copi«  II,  13.  p.  96  u.  UO.,  /r,  3.  151 

Ludoipbus  etc.  Innolescat  omnibus  tarn  prcscntibus  quam  faturis,  quod  Albertus  miics  dapifer  nosicr 
dedtiMM»  Opwich  aitam  in  parrocbia  Rameslorpe  capilolo  eedecie  aaecti  Lodgeri  MpnaaierieaaiB  XXXHU 

marcis  vendiilit  ipsnmf|ue  in  nuinnv  nnsii  nd  ojius  rt  iililitatcm  ciusdem  crclf^io  !;Iif>ro  resignavit;  quam 
resigpacioncm  Alc^db  u&or  sua,  Uerniiurdus  milcs,  Theoduricos  et  tota  hercdum  suorum  universilas  naou 
et  ore  perüer  approbaronl.  Nos  anteni  aolita  circa  ipaam  ecelestam  karilaie  pennott  preliitaiB  deciaHim 
deeano  et  capilulo  devote  conlul:mus,  sibi  et  fr.iliibus,  qui  pro  tempore  fuorint  instiluti,  iibsque  omni  of- 
fendiculo  possidendam.  üt  igilui*  ota  Datum  et  actum  Monasterü  in  palucio  nostro  anno  incarnatwoi;« 
doroinice  H*.CC.XLV*,  XV  Kat.  Maren,  testibas  eolMolatis;  Wilhdmo  prcpo^iio  naiore,  Uernliarde  vicc' 
domno.  Stephane  canlorc,  Gefbardo  eandi  Martini  preposito,  Johanne  Werenzc,  Bcrnhardo  do  Asb«ke, 
r.fsario  et  Elbcrlo  maioris  ecciosio  canonici*;  Theoderico  de  Billerbekc,  Landjcrto  de  Frekeobdnt»  Bcia- 
bardo  decimaloro,  Wilhelrao  ftuzc  miiitibust  Iliurico  de  Dbctcn  et  aliis  quam  pluribus. 

*  ÜBT  PmtUr  Wiud»»  V  stifltl  an  dtr  IMMneftt  mu  Higa  dat  Gedäeklmt^  dta  k,  Ml^n»,  4SM  ^} 
Man  U,  —  AUeMfi  Mie,  t,  70.  p.  4S;  kkrma  Copie  II.  43;  p.  08;  IV.  a  p.  485. 

A.  Dci  gratia  preporilni  ioturaqne  tUgeoiia  eodeaie  cepüiiliiin  emoibos  in  pti  pinuam.  NoTCrinl  eai* 
verai  boo  aeriptooi  mtaeales.  quod  Weizeius  sacerdos  ecciesie  twaii  Lalgeri.  canonicus  HoneaterieiMis,  pro 

salutc  animc  suc  et  pro  rcverenlia  palroni  sui  nosiro  convcntui  octo  roarcas  ad  structuram  molctidini 
»uperioris  contulit  argcali,  lali  videlicct  condicione,  ut  singuh's  annis  in  festo  bcali  Ludgcri  cpiscopi,  cuius 
fcetuin  oum  hislorie  de  eodem  composiia  perpetuo  susccpimus.  marca  argenti  de  iam  dicto  moieodino 

convcntui  pr>r*o1v;itiir,  ut  cxindc  faniulanlibus  ipso  die  pia  liat  coiisctlacio.  Nos  vcro  huic  ordinacioni  com- 
mnniter  cuuM  iiucaiüsi  prcscns  scriptum  stigtilo  oosiro  roboramus.       quis  autem  in  posteruro  ausu  tcmo- 


')  1346  nach  anurcr  BcduuMig. 

^  DertellM  IVicitrf  grünüele  in  Jtn  J^tinn  i?4(l  u    12-12  Jilm'liJio  I'l-iIc  am  Doin  und  in  Orr  .St.  .\c(;^>lM-Kif<lie  «u  Muntior, 

Veffl.  «bcn  Nro.  311  «.  4nt.    l>er  llaDüirhrirt  Mw.  I.  tU.  ücgt  auch  <!••  i<rucliMück  eine«  ftllcn  Accrtila|*  «1er  I^Hlgtii- 

lUfdM  M,  «mto  «WM  It.  I>w— tif  «WKidnii  tat«  «Upe  «t  Mit  WaiwelM  naerdo*  falar  eMlcr  XU  *Miiw 
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rario.  quod  Dens  avcrlat,  hnnc  ordinacionem  pie  conceptam  ac  racionabilitcr  ordinatam  adnicliilare.  vel  in 
akos  mos  vel  diem  prcsumpecril  commulare,  auclortlalo  Dei  et  bealorum  apo«U)lorum  Peiri  et  Pauli  et 
mmm  taneloraiD  uidMiMa  anbioiniiB.  Acta'  not  bee  aiwo  Danioi  ll*.GC*.XLV*,  IX.  KaL  Aprifo. 

449. 

BtUum,  Graf  m  Bti^äuim,  tmd  Otto,  dessen  trtt^ßbtmtr  Sohn,  btkunden,  dass  sie  zur  Sühne  der 
Erf!ress%tnt)en .  welche  sie  sich  als  Vögle  des  Klosters  UjVmarsc/im  (cenobii  uovalis  sanclc  Mai-ie)  haben  gu 
Sdndden  kommen  Itusm,  demselben  die  Kirche  in  SehitUorf  nut  ihren  Bttitiungm  vorbthaltlieh  jedoch  der 
Vltglei  übertragen  hubai.  ().  Z  1i46  Afril  23.  —  Medw.  Ff.  Mäntkr  U.  4(K  Ute.  Ii.  4S.  p.  89;  fftdr, 
mA  dem  Orig,  Jmg  hiet»  Jknth,  cod.  d^  p.  61. 

450. 

Cenfoderafwn  der  Stadle  Münster  und  Osnabnirk.  <216  Mai  22.  Ladbergen.  —  Bier  wederholt  nach  dem 
aus  dem  Original  itn  Stadtarchiv  su  Coesfeld  entuuinmenen  Abdruck  bei  Nieserl  U.-S.  II.  p.  420. 

Scabini  lotaque  burgensium  ac  civiam  Moaasteriensis  civitatis  universitas  cum  UDiversis  suis  adiatoribus, 
mliioi  lotaque  burgensium  ac  civiuoi  OsDabrog^nsis  civitatis  anivorsilas  cum  universis  suis  adiutoribos  omnibus 
ad  qaoa  pwmn  pagma  pcrvenerit  salutem  in  perpetuum.  Cinn  dignum  et  pcrutile  sit  ea  que  memorie  digna 
provide  ordinantur,  ne  calumpnia  subrepcre  valcat,  iniqiiitfw  ant  orroris  ambigiii  suboriri  prissil  porplexilas, 
tirmo  iilleramm  robore  ac  leslimooio  soliüari,  nolum  csäc  voiumus  uiiiver^is  tarn  prer>ciiUbu6  quam  futuris, 
qeed  mm  pioptar  imminanlas  tennini»  noairis  neceaaiiatea.  fedis  ci  aoeepiis  iatrieeai  inraaMDÜs  ■)  ao  ooa»- 
promisbionibufi.  pcrpelua  sumus  ctniriMliTalione  uiiili  sub  hac  form  i.  Piimum  est  quod  si  ad  nliquas  nun- 
dinas  perveoire  nos  cootigerit,  unu^quiäquo  cum  allcro,  tanquuin  de  u»a  et  eadem  simus  ctvilate,  tran- 
ipdiiateai  firmabit  et  paoem.  Si  nana  aiiquis  noslrortnn  arresiatos  aot  oeeapatns  ibi  foerit,  nosira  noa 
reccdfl  univirsiUis.  iiisi  prius  an  iuslc  an  iniu-ii'  iilis  lalil'T  uiiueliir  iliscoriiamus.  Item  si  cotiveneiimus 
ad  nuadioas  MuuaälcricBsis  dioce&is,  Mon<utcricQscä  ibi  pnore«  cruut  iit  tenloriis  figoodis  Osoabrugensibus 
iozta  le  imediate  admisBiii  aiiaililer  en  A  adnoDdioaaOaoabrugcnsisdiocefiadecKBaTeriaMia,  Oaaabrugensea 
in  figendis  ibi  tcnioriis  prafemtiir  «A  HoBaateriaosea  primi  ei«  erunt.  Simililer  si  quisquam  nostromm  alio> 

abi  dcspolialus  fuorit  passus  iniuriam  amid  *ai  ad  civitatcm  suam  redibuot  et  prociamatis  annis 

iaiuriatorcs    sui  legitime  proscribcntur.  Et  exlunc  talis  proscriplionis  soutenlia  scripUs  iitteris  et  sigillatis  ac 
eiprcasis  ipsonnn  proscriplurum  nominibus  singulis  civilatibas  ac  munilioDibaa  adiutorum  nostrorum  tanlo» 
cius  mitlclur  fiimiter  obsurvanda,  ila  vidclicol,  ut  si  quisquam  auclnnim  perpolrale  *)  iniurie  in  aliquo  territo- 
no  BUfrtrarutn  civilatum  aul  munilioouui  po4>lmodum  deprensus  luerit,  ibidem  virtuto  iudicii  occupetur, 
i|Mio>qae  adoris  paasi  iaiuriaiD  qaerimonia  l^itUme  deddatur.   Ilem  tß  qwaqaam  prapotaaloB  flaiaai 
Mstroruiii.  in  (piPin  tnir  ins  oxcqui  non  potuimiis,   qucmpiam  no$lrum  despoliaverit,  hoc  nobis  sigoi- 
ffealo  prorsu»  dciiegubimus  cidcm  tarn  viclualium  quam  et  uliarum  rcrum,  et  umotbus  civitatibos  et 
Bamiionibos  iaris  cootrabendi  nralui  facaltatcm.  Item  si  qoispiani  milcs  lidei  et  honoris  violalor'  aobis 
raiionabiliter  et  icgiiime  Jonuntialus  fueiil,  lalem  fitlei  rl  honoris  deinceps  ceiiscnlos  violalorcm,  sub 
obtento  hoiMMis  et  rcrum  nostraruni  tolius  mului  comoduw  deaegabimus  cidcro.    Iteiu  si  ioter  aliqaoa 
de  oostris,  tranquilUtalk  ioimica,  aii({ua  ioborla  foerit  diacordia.  paamis  opprobrinni  ad  aei  aeptiiiiB- 
IM  Saarn  pro«eqa«Uir  laiariaiQ,  ut  loedio  tempore  uiriqiio*)  auper  co  convenicnles  in  iura  vel  ia 
paiia  lotioa  ranooria  aeropulam  amputenraa.    Uuius  itaqaa  preKbalc  ooafed^i^tioBiB  ac  naicaii  for- 


h  .Viwri»  am™*:  •)  „!<ir»ioM*.  —  *)  «iorfMWM  »mm**,  —  t  „ptfpafci»*.  —  «)  „uiruoiqoe". 
W«tf.  l}rk.'9»t^.    III.  A.  31 
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mam,  quam  ralam  6rmam  et  irrolroclabitcm  forp  ifpcrevimw  wb  honoris  ac  bonorum  noatrOfWB 
obteatu,  in  perpeiaam  coRfirmaviiDus  inviolatam,  iia  vide|jcet  ut  ci  qaisqoain  uoslrorum  postmodnm  es« 
traoM  oppressos  fnerit  miuria,  omne«  oonfederaii  pusw»  Muriiini  anftirimiter  ae  fidcllter  aasiMeniw. 
Ul  autem  faclc  oc  diele  luiius  confoilcrationis  no'^lro  nita  inrnmiieal  ordinatio  et  incoiivulsa,  prc^f^nlcm 
pagioam  io  rei  veriUlis  teslimonium  ooslris  ac  civitaUim  adiulorum  noslrorum  stgilliü  pariler  fecimus  com- 
inuoiri.  Acta  sunt  hee  anno  Domini  ll*.CC*.XLVI",  XI  Kai.  Jnpii,  iaxt«  latberge,  preseniibas  quam  phi- 
ribi».  I(cm  cum  alU  ad  alkis  aal  in  nnndinis  atit  in  civitalftiai  «ve  aKaa  obionoqtie  convenerimi».  st 
hostiiim  et  insidiarum  metus  nobis  de  ana  civitate  evidenter  ingroerini,  a  nostris  confcdcralis  in  loca  lam 
pcrsonis  quam  rebus  nostris  Uita  conduceiour»  el  istud  de  commani  consensu  confederatoruui  ad  preacripta 
faflumia  aDDOoL 

451. 

B.  Eiigdbert  von  Osnabrück  vermiHelt  den  Frieden  ztcischen  den  Grafen  Otto  von  Tecklenburg  und  Ludwig 
flau  Raemaberg  vud  deren  fmdn-seitigen  Verbündeten.  <246  Juni  i.  Sundelbeek.  —  Or.  Fr.  MümUr  U.IQ»; 

A/ischr.  Msc.  I,  \.  p.  <08  u.  If,  2.  p.  19;  gedr.  Ate^ert  Ü.-B.  I.  n.  p.  249. 

In  noroioe  Domini  Amem  Hec  ort  forma  oompositinnis  consutnmate  inter  comitem  Oltonem  de  Teke- 
Deborch  el  Heinrioor»  flBmn  anmn  et  eoron  heredes  ipsonimque  coadiotores.  vidcHcet  comitem  Beiarienni 
de  Aldenburch,  comitem  Conradum  de  Rcdborch.  pr^po$i(um  OUonem,  prepositum  Symonem,  doorinafll 
Ludoirum  de  Slenvori]ln\  [jominum  Ottoncm  do  Hor-^tmaria .  Ollonem  comitem  de  Benelhcm,  coniilera 
Bortoidum  de  Ctgenliagi;n,  Godefrkium  de  Gore  advocatam  de  Traiedo  et  omncs  conim  coadiutores  tarn 
aobilea  quam  nioialerialea  ex  parle  ana.  et  comitem  Lodhewicom  de  RaveodMrob  et  am»  beredea  et 

coadiulorrs  fnnim,  videlicct  dnmiitiim  T  nilnlfum  Monnsteriensem  ppiscopnm,  comitr^m  A  IoIfiitM  de  WaldeCgt« 
comitem  ileinricum  de  Iloya  el  omncs  eorum  coadiutores  lam  nobiics  qaam  ministcriaics  cx  altera.  Coaiei 
Ijodeirici»  dedit  eomiti  Oltoni  de  Tekenebarob  oetiogeotas  marcaa  pro  dampnia  ei  iltatn tiem  pro 
eisdcm  dampnis  comcs  Ludex'.  it  sni  heredes  penitus  rentinriavcnm!  c^'^'.r  ^  Vlotowe  cum  ministcriali- 
bus.  vasallis»  iiionibus.  bonis  propriis  et  feodalibus  el  omnibus  alii«  eidem  casiro  perlinentibos.  Insaper 
mmwiavenmt  bonis  Kaj)pelc.  miniaterialifiiiB.  vaaallia.  litonibos  et  ornnibna  alib  bon»  es  ista  parte  Witten- 
velde aitia.  Iiem  cnmos  Lndewicus  et  ani  beredea,  «ivc  ßlii  sive  filie,  et  omnes  alii  coherodes  resi.^nave- 
nint  omnia  prdihata  bona  et  renttnciavernnt  omni  iari  et  acttoni  quam  vidobantur  in  eis  habere,  et  hör 
io  iudicio  qood  vHdhinc  dicitnr  hd  Ioco  Soonelesbike  ^)  inier  Osenbruc^'O  et  Ilarst,  ila  quod  dominio  Ac 
TekeDeborch  perpetoo  pertinebinit  qaicttnqne  sit  heres.  Itemopida.  castra.  vassallos,  mtntsteriaics.  htones 
(<\  ftmnia  bona  qne  modo  [wssidel  cnmeiissq  Sophin  sive  prnpria  sive  fcodfilia ,  qonmdin  fp«n  r^t  filirt  ciiis 
Jutta  uxor  comilK  lietnrict  de  Tciiencburch  vi\erinl,  ncc  comcs  Ludewicus  nec  aliquis  suorum  heredom 
debet  inpelerei  Item  ai  eonitissa  Jnita  bereden  ilian»  vel  Sliam  isenoerit,  onnia  boaa  prediela  qne  paa- 
si  lct  maler  rius  comitissa  Sophia  ccdent  illi  hcrcdi  et  hercdibus  illius  hcredis.  Si  vero  comolissa  Jutta 
heredem  oon  gcuocril  vcl  omne»  heredes  ab  ca  gooili  cum  eomm  successoribus  mortui  foerint,  omnia 
fretaxada  bona  qne  modo  posaidet  eomeiisaa  Sophia,  videlioet  tarn  enm  vasallia.  ministeriafibi»,  liloniiNni 
CBStris.  opidis,  quam  aim  omnlt  aliis  aitincnciis  ad  dominiuri)  rtaw  risberth  rodibutit  Item  comcs  Lnde- 
wicus nuaqiiam  debct  inpcterc  bona  prelibaia  nec  aliqnia  soorom  bcredom.  Et  Otlooem  comitem  Teke- 
neburgM»^  et  oonaiiein  HeiiMrieiim  flliom  swim.  oometiseflm  Sophiam.  comHfasam  Joiinm  et  eoroni  bare- 
daa  eonmqQe  ooadiolnraa,  vidaficct  comitem  Iloinricnm  de  Aldcnborch.  comitem  Com-^idum  de  Redberch. 
pcepositiM»  OtUNMn»»  pgepoeitim  Synaonem»  domionm  Lodotfum  de  Steovordbe»  doraioam  Otloneo  de 


i)  l«  «Umh»  Wttß  IcrMih  Gnr  Mw«  äi  <M*ii|nMlMJIi  fgt  «km  dl»  Q.  Vv^m,  *m»  M.  Jiml  IMS.  —  «) 
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BonlBaria .  comitcm  Portoldum  de  Cigcnhagen,  cornilem  Otlonem  Brnoihcm,  GodcfrifJum  de  Gore  ad- 
fOCtlmn  Traiocleosem  doo  occident  nee  capUvabunt  uec  eorum  ca£lra  vel  upida  expugoabunU  llem  comet 
Lndbewiew  et  «ri  heredet  non  dabeat  oomtn  conitem  Oltooeoi  Tekeiid>or(^eiii  el  omnea  ftremmMMk» 
aücui  stTvirc  vcI  i;\\otras  movere  vel  aliquem  itinnutmcre.  El  ut  omnia  prctnissa  inviolahililer  obser\ol,  iuNIvil 
Aide  militari  dalapromiüil.  Ilem  idem  el  eodem  modo  iuraveruDldecem  minittlerialescumilisLudewici  cum  uxo> 
liM  et  puertt  «oran,  videlioel  SilHdos  de  Brinke,  BerDbardns  de  Lodhere,  Theodericm  MaleTrant,  Wernheros 
TuJIiraac,  Uartmannus  fratcrsuus,  Albertus  übbeLin,  Gerliardas  Du%'i>le8kop,  Gerhardm  l'vehop,  Hcrmaanus 
dr  Borebusen ,  Dhrulbrecht  de  Deronhuscii .  quod  si  cuntes  Ludhewicus  vel  aliquis  suorura  heredum  aliqoid 
fiwiciniiim  iafregeril,  ip«i  cam  bonis,  que  de  domiuio  Bavenüberch  tencnt,  uxonbus  et  pucris  eornm  de 
«ileilMe  comitis  Ludewioi  et  nortuD  beredom  et  de  proprio  arbitrio  voluntarie  ad  dominium  Tekendittr« 
^uee  accedent,  ibidem  perpeluo  permansnri  Ilom  nt  Itpc  omnin  pi  ctiiissa  a  coniiio  Ltidliowico  el  suis 
heredibiu  inviolabiliter  obcerveDtur,  iuraveruiu  ci  iido  nuliUin  daUi  promi&cruni:  comc»  UUo  de  Alden- 
bercb,  eooMe  Botariew  de  Heye,  eeooee  Lndoirits  de  HolmiMBt,  eonce  Godefridos  de  Amesbereh,  eoBM* 
ynlfus  de  Waldecge,  comcs  lleinncns  do  Dalo.  di)fninus  Hcrmaanus  de  Loci,  dominus  Conradus  de  Sco- 
uenberch,  Ueifiricus  de  Sterrenbcrcb,  Conradus  burgravius  de  Slromberpb,  doiaious  Ueioricus  de  Uoin* 
faordi,  Swedben»  de  liingeleaberdi,  Adeihs  de  Daate,  HerniiBmie  Wcreflae,  Priderieue  advoeatae  da 
Warendhorp,  Honiianinis  de  Holte,  Bomhardu=;  dp  Osodc,  Hcrmannus  de  Honaslerio.  Si  vero  coroes  L. 
vel  alüluia  aoorum  bercduni  aliquid  predictorum  int'regerii,  fideiussore«»  iam  dicli  oiviiaiem  MooaaleneiMeni 
vrf  alini  kMMn  tolaoi,  quen  eia  ooeaee  TekeneboffleBaia  aasignaveril,  MMrabaiil.  iafra  primam  dimidiBni 
aaMBD  oanili  Telwaabargensi  vel  suis  horcdibus  millo  marcas  dalnri.  et  posiea  iode  non  rccessuri,  niä 
de  escessibus  satisrecerinl  in  amicitia')  vel  in  iure.  De  eKCeaaibns  vero  qui  inier  minisleriales  et  bomin«s 
ttthusque  partis  oriri  poterunt,  sex  milites  arbitri  ex  una  parle  el  sex  ex  altera  »talueolur,  qui  huiusmodi 
oicetiiMi  amieabiSler  eomponani.  Quod  si  faccre  non  poicruot.  hidicani  eligent  coran  quo  eieeiami  per 
iuslam  sentenliam  lerminenl.  Si  vero  aliquis  defecuis  fuent  et  |)ar(o  comitis  L.  et  suorum  arbitrorum  in 
CBWi  iam  diclo,  huiu&modi  defeclum  fideiussores  prenofuiuait  cum  rcquitüli  fuerinl  supplebunt,  ad  quod 
ide  data  ae  oU^veraat;  et  eones  TekenehoifeMis  per  presenteoi  paginani  et  eiian  «oran  niaisleriali- 
boB  et  caslrrn'^djtis  suis  protrstatus  est  quod  idcro  facict.  In  huius  i^ilur  rei  K^stimonium  doroini  Engelbert! 
OiaabrugenMti  uptscopi,  coram  quo  el  per  quem  boc  acta  sunt,  comiiis  üilonis  de  Aldeobercb,  comilk 
Beiorid  de  Hoya,  oomiiis  Godefridi  de  Amed>ei«.  eooilis  AdoU  da  Waldaege.  aoanilii  Ladewid  de  Ra- 
vensberg, Heinrici  comiüs  de  Dale  et  aliurum  nobilium  a^gplis  picseea  eM  pagpM  nbotiStk  Aalt  aoatliae 
MOO  gralic  M".(:(l"  XL"  aexio,  secundo  Nonas  Junii. 

Vm  dca  onpfünglidi  «agahiiagtaD  xb«  Sirfala  taiA  mcIm  aocfa  ta  Bmciuläcim  «orb«nd«B  uod  <UniDUir  dt*  de*  BMcbob 


452. 

Ornnd  von  Rudenberg,  Burggraf  von  Stromberg,  verkauft  in  seinetn  Freigericht  Dünninghausen  V  den  Bür- 
fmt  J«  Mcmm  «m  GuL  4M«  Jum  U.  —  Or,  Fr.  MUhtter  ü.  7t;  ftdr.  e.  Udebw  Ardm  lU,  m 

In  nomine  Domioi.  Ameo.  Conradus  vir  nobilis,  burggravius  in  Slromberg,  universis  paginc  proscnlis 
iMpectoribus  salulem  in  vero  salutari.  Cum  secundum  uthusque  iuris  statuta  singulorum  bomiaum  oerta 
lebeaot  esse  dooinia,  oe,  ai  forte  qood  abait  iaoertoe  Umites  poaseaaiooiim  aoaram  habeanl,  litibw  oeaa» 
MaCB  |irebeaDl,  rationis  inlcrcsse  dinoscitur,  ul  ad  excludcndam  litium  materiam  mutui  conlraclus  bo- 
riMB  eartkudioe  roboremor.  Noverini  «gpiur  tarn  preaeates  quam  fatiiri»  quod  com  oocasiona  peoonia 
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Dobis  nccpssario  mflnsom  nostnim  «itnm  in  Flslrro  civibns  in  Bekchem  optu!is':"m"is  n.l  vnn.Jmdnm,  ipsi  a 
nobis  enm  cum  agiis.  arcis,  pralis,  pascuis.  novalibus,  arbuslis,  culUs  cl  inculli^,  äi|uis  ütanlibus  et  decur- 
rentiboa  et  com  omnibus  ■UineoCib  »m,  prasentibas  et  ralum  babmlONM  «t  aoo  hm  qiMliconM|ii«  h  «o 
habilo  vcl  hnbendo  liberc  ac  intp::r:ili'.(  r  rcmmciantibus  patre  nostro  domino  llnrmnnna  biirgravio  in  la- 
denberch  et  fratre  nostro  domino  W'ernburo  preposilo  Miodensi  et  soröre  noslra  doniina  Albeldi  abbatim 
fn  Henebroc  et  oronibos  liberis  iiosiro  nve  ex  prima  nore  noalra  defaneta  sive  ox  seeanda  adhoo  ia 
carnc  existcntp  pohitis,  nctopiinta  marcarum  precio  compararunl.  F!t  nos  pnMÜclis  civibns  repromisimus. 
qood  ab  omaium  icnpelilione  super  manso  iam  dicto  sive  beredum  Dostrorum  sive  choürcdum  stvecoasan- 
guineonim  aive  affinitim  nosironim  et  eeiam  a  iore  dationis  decanaram,  niri  aolnramodo  a  apeeiali  iare 
dalionis  dnorum  soKdoram  et  duorum  modiorum  triiici  Alenaia  mensarc,  quod  vulgnriier  dWlnr  teodose, 
ipsos  omnimodo  quitnrcmus.  ül  autem  hoias  rei  geste  scries  in  vigoro  debitc  firmiialis  pcrmaneal,  civibos 
scpcdictis  prescns  scriptum  sigillis  nostri  et  fratris  nostrt  predicli  domini  W.  Mindensis  prepositi  el  sororis 
Dostre  prenominale  domino  Alb.  abbatisso  in  Ilcrscbroc  conlulimus  roliürnlum.  Acta  sunt  hee  pnbNce  k 
Dunninchuson  in  nostro  vrigedinc  a.  D.  millesimo  ducentesimo  quadragesimo  sfuto,  indiclione  quarta,  XMll 
KaL  Julii,  presenlibus  biis  teslibus  quorum  Domioa  sunt  bec:  Tbeodericus  comes,  Uermannus  de  Duooioc- 
lioaen,  Albertas  de  DooninohiMeii,  Bverbardoa  de  Dmminohasen,  Woldieraa  de  LotteiMre,  PHderieot  de 

Unsledn,  Hprtrnmmus  de  Voswinkclc,  Hinricns  de  Havichorsl,  Uerrnbardti'^  (\n  Roldinrhtisrn  militps.  Tltfu- 
dericus  de  Susato  Pascbadach,  Amoldus  Mazzo,  Burchardus  Mule,  Cooradtis  de  Avenslrol,  Jolioones  de 
Bagebolte,  Bverhardus  'de  Oldendisiede,  WtnandM  da  TuttiBebovao,  Bedg^nia  de  Bekebem,  Ehidai  da 
Df'titii'hnwn .  Ht'rm.intms  advocnttii: ,  i  ntbcrtus  de  Beicp,  BermaDDUt  Mides,  Teoderioat  asbiadeK  et  afi 

quam  piurcs  in  nomine  (Ihristi  t'eliciier.  Ampn. 

Ui«  W«pp(nbitJ  im  Sicgrl  Conrad«,  die  laurcDdco  Stromberger  Vt'igcl,  iit  Doch  Ihcilwciie  lu  crkennes.    Die  btäiien 

aadwin  S ^1  «M  atabt  «ehr  t«flni>4w. 

463. 

•  S.  Ludolf  wiederholt  am  0.  Juli  1246  seine  frühere  'J  Überlragmg  des  Ouls  ffetnberge  an  dtu 
AgidÜ- Kloster  :ii  AMünster  und  bcreugt  zugleidi  den  am  22.  Juni  dexseUwn  Jahres  rifohjlfii  Anicanf  eÜUt 
ZdttUen  im  Kirchaiiiel  Busriiselt  duich  das  genannte  Kloster.  —  ür.  Kl.  Agidii  Li.  28;  Abschr. 

Mw.  t,  81.  f.  113. 

In  iroonne  Domini.  Amen.  LuldolA»  etc.  ad  nolieiara  lam  prcaencmm  qoam  fblaromm  volurattB  pe^ 
venire,  qnod  Uermanous  roiics  de  Laie  cnm  njinrc  snn  et  hcredibus  suis  curtem  suam  Ilembcrgc  in  par- 
rochia  Greven  silam  cnm  omoiboa  aUioenciia  suis  abbalisse  el  oonvenlui  sancti  Egidii,  LXXX  et  quini]uo 
marcia^  ab  ci»  acccptis,  noatro  mediante  oonaensu  TendeoCes  et  onmi  inri,  quod  in  diclts  bonis  liabebant 
vel  habere  vidcbanlur,  prcciso  rcnunciantcs,  ca  in  manus  nostraa  reaignaruot,  eo  tarnen  interiedo  madiOi 
quod  H.  milcs  de  dennriis  prediclis  Bllodium  de  valore  XXV  marcarum  beato  Paulo  ronparabit,  quod  de 
uobis  el  Dostris  successoribus  rccipiet  et  tcnebit  inro  miniblcriali.  iliis  igilur  sie  actis .  dos  patema  moti 
pieiale  ad  auMevandaa  neeedsitatca  convenins  memoraii  dictam  curtem  com  oouiibaa  pertioaBciis  sok  ae- 
cundnm  «.eiiicn'inni  cnram  nobi«  lalam  et  a  miniatcriabbus  ccclesie  noslre  approbalam,  videlicet  quod  snpe 
dicia  curii»  iiobiü  sie  vacnrcl.  quod  do  ea  fncere  posserous  quod  vellemus,  bcato  Egidio  conferendo  cor- 
tradidimaa  abballaae  et  oonvenlui  Deo  ibidem  deservteaiibns  babendam  inperpetnom  et  seraper  eisdem 
jrrofnturam.  Vi  igittir  nulln  in  ttn<i!i^riini  «np^r  hnr  nnintinuc  nrrlf^ir'  ^rpins  nominale  ab  aliquibus  queslio 
aüqua  vel  caiumpoia  posail  sidsoriri,  presens  scriptum  exindc  confeclum  de  conaenau  utriusque  partif  a^llo 


•}  Am  11.  Jmmt  dcw.  I.  «Hebe  «toi  Kiv.  4M.  —  *i  „•"•'«••**  d.  0. 
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noMro  Tecimas  commnniri.  Acta  sunt  hec  anno  gralie  M'.CC«.  XLVf*.  II  Nonas  Jolü,  coram  teslibus  sub- 
notatui:  Wilhelmo  maiore  preposito,  ilertnanno  parvo  preposito,  Wilhelmo  roaioris  ecclesie  canonico,  Jo> 
Imm  eapdboo,  GiMlberlo  plebno  de  Greven;  'Wieboldo  nolrili  viro  de  Holle,  Ffancone  de  Seooebek«^ 

Alberto  dapifero,  Bertraramo  iudicc,  (indcrriflo  fic  Colcn,  Johanne  (1p  Vrckonhorst,  Rcrnliardo  Tcgether, 
Gwtordn  de  Ulfle,  Geriaco  de  Bainpe»lborsl,  viiUco  de  curia,  Araoldo  de  Ripeohorsl  et  aliis  quam  plu- 
ift»  Ad ')  Imo  Mir«  voliuoMW  prcientes  et  flitanM,  qood  Tlwno  Pininc  onni  moro  sm  st  heredilm  miü 
dniHn  dnanim  domoram  io  parrochia  BoseoMle  aitara,  qaarum  uoa  videlicet  domus  Halstwic  solvit  de- 
rimom  manipalom  cum  minala  decima ,  alia  vcro  domos  Vroothorpe  solvit  in  redemptiooem  decime  quataor 
oieDMiras  tritici  per  dimidiam  mensuram  et  duodccim  deoarios,  iam  dicto  conventui  pro  XI  marcis  vendi» 
derunt ,  nostro  aeeedeate  oonMOsu ,  prc<licto  iure  pacifice  pu^dendam.  Acta  sunt  hec  a.  D.  ^^.('('.".XIA'I*, 
X  Kai.  Julii,  coram  teslibus  suhnotatis;  Ciodefrido  maioris  eoclcsio  ilecano,  Fridorico  niaioris  occlesie 
canooico,  Gozwino  sacerdoie  de  Bosenselu,  Alberto  dapifero ,  bcriitiarüo  iilio  Crabtouis  et  aliis  quam 

454. 

•  B.  Ludolf  idtenkt  dem  KUHtr  Nottuln  ein  Haus  m  Afünster.  —  42i6  JtJi  46.  —  Or.  JO.  Nottuln  U.  4i; 

Ahschr.  Afsc.  IV,  \.  f.  224. 

In  nomine  Domini.  Amen.  I.üdolphiis  Del  gralia  Mona>;teriensis  episcopns  omnlbns  hoc  scriptum  Icgen- 
tttnia  et  aadientibos  in  perpeluuui.  Noveril  elas  preseiis  et  futura ,  quod  nos  domum  et  aream  silam  iuxia 
Cwlhni  *).  quam  HinriCM  qaondam  camerarias  pie  recordationis  Ouonis  epiacopi  predeeewerie  MMiri  ao- 
riorii.Tic  dicti  Oltonis  possidchnt.  nh  llinrico  dicti  Hinrici  camorarii  filio  et  a  Go^-a  eiusdom  camerarii 
relicu  et  ab  eoruin  heredibus,  data  quadam  pecunie  videlicet  vigintt  et  unius  marce  somma,  liberam 
feeiBH»  et  aolnian,  ita  qood  predieti  onmee  Kbere  renonoinront  conm  nolris  oomi  iari,  qood  eis  in  pre- 
dictis  domo  et  arca  competcbat  vel  competrtn  pnteral  in  fnlurum.  Nos  vcro  propler  pium  favorem, 
quem  ad  religio«  gerimus  ioca,  didam  domum  et  aream  ecclesie  beati  Martini  in  Nolio,  dilecte  sorori 
nostre  Jntte  abbatine  et  eins  oonventni  liberaKter  contalanus  perpetoo  sine  otfenmoe  qinl3>et  posiideB* 
dam  Ii>  cuius  facti  testimoniom  prcscntem  paginam  esinde  conscribi  fccimus  ac  dj|^  Oestro  commo- 
niri.  stiljnotatis  tcstibus,  videlicet  Wilhelmo  maiore  preposito  Monasteriensi,  Oltone  preposito  Brcmensi, 
ilermanno  scolastico  Monasteriensi,  Hcnrico  de  Rothe  canonico,  Arnolde  nostro  vicario;  Alberto  dapifero, 
BerMnuio  iadke  Monasteriensi  et  aüis  pluribus.  Acta  awl  beo  auo  DooNBi  Mo.CG^XLVP,  oracliM» 
dimioai»  apoaurforam.  indlctiooe  qoarta  fetioHer  'm  Domino. 

455. 

*  f^t$t  hmooens  IV.  nünmi  die  Beaüsungen  de*  KL  IJesbom  in  smnen  SehUx  und  bestätigt  sie  rorüehaltiich 
db-  BttHaummgm  de»  aOgtnmnm  OBneilt  m  Mr^der  ZohUm.  4246  JUfM. Z^  —  Or.  B.  lieibon 

U.  89;  AMw.  Mte.  l,  401.  f.  7. 

üwomnliiTfr  episcopus  servns  aervomm  Dei  dilectis  fiiiis  .  .  abbali  et  conventui  monasterii  Lisbernensia 
triUk  «neij  Benedioti  MonaaterienM  diocosis  nbilBm  et  apoatoKoaoi  beaadictioiieai.  Com  a  oobis  pelitnr 
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qnod  iiutum  esi  ei  boneslum,  Um  vigor  equilalis  quam  ordo  exigil  raiionU,  ut  id  per  solliciiudinem  officii 
noalri  ad  d«bUnm  perducalar  effectom.  Eapropter,  dOecii  in  Domino  filn,  vesim  iosiis  posiulaiionibos 
grato  oomcurraotes  assensu  pcrsonas  vestras  cc  locum  in  quo  divino  estis  obsequio  mancipBli  oon  omniboi 
l)oni«,  quc  impresenliariun  raiionabililer  possidelis  aut  in  futurum  iustis  modis  prcstante  Domino  potorids  ■) 
adipisüi,  sub  beaü  Petri  et  nosU^a  proteciione  suscipimus.  Spccialiter  antem  terrae,  decimas,  posbessiones 
dooios  ae  ilia  bona  veatra,  aiODt  «a  omnia  iustc  ac  iiacilire  possidetis,  vobis  et  per  vos  monasierio  vestro 
auclorilatn  n[K>stolka  cotifirmarnus  et  presenliä  scripli  palrociiiio  communimus,  salva  in  prcdiclis  decimis 
moderatione  conciiii  goueraiis.  Nuili  ergo  omaioo  bomiaum  liceal  haue  paginam  nostre  protectioais  et  con- 
fimalioBia  infringere  v«l  «i  aon  ten«i«rio  «oatr^.  SiquiB  aoiem  boo  attamplan  prampwiit,  imIh 

goatioDcm  fimnipotentis  Dei  et  bcalonun  Pi'tri  et  Pauli  apOMolonUD  dl»  86  DOVarit  iiIflllMlimi  Dttm 
Lugduui  Xlii  Kaleodas  Aogusli,  poniiticaius  noslri  aono  qnarto. 

Am  Oaar  tdumt  *«■  iMka  uMl  |rfh«  tili— m  HUm  WEagl      lliiMk  im  fiyHo. 

4SII. 

*  AbUhkV.  JÜÜtfin  von  Benehroek,  6Mml  das  UMtür  MariaifeU  mtt  «Im  «m  «Amn»  Htm  FaMttn 

migAanfim  2dMm  a»  Mtktb^  iHG  >n  /  r  Weihnarhisoctavt.  ^  Or.  KL  MmimfM  ü.  40»; 

Abachr.  Mac.  1,  lÜÜ.  f.  7. 

In  nomine  ssncio  et  individuc  Triniintis,  Fidcliiim  univcrsilati,  quorum  nolicic  notula  prcspnlium  oc- 
eanarit.  Aleitbts  dicla  abbaüböu  in  Uersebroke  ta  perpetuum.  Öuggerilur  actiouibus  vivacila»  ei  luntHmeQ- 
tan  per  teites  et  neaMMian  aeripiuranmi.  Hiae  eat  qaod  Wiggenia  <le  linega  qoicquid  ioria  habebai  io 

provenlibiis  decime,  quo  est  supfr  cinmiim  Meiningo,  distmxit  ;icc(^plniis  cl  acccplis  ab  rcrlcsia  carti|ii  toTiie 
Jlarie  octo  marcis,  ad  cuius  ecde»te  roanum  decimam  ipsam  com  omni  intcgrilale  susouperunl  Heiaricw), 
Biveriwidna  aMwaciu  et  Gerhardos  coavenua,  bdaque  rea^natiooe  Wigger!  io  man«  noatraa  oorn«  tcait- 
bna  HIB  feodale  ad  nos  perlincns  porrcxinius  Johann!  laico  minisleriali  de  Paderburne  nuncio  ecclesie  M* 
morate.  aignanler  atalucnles,  ut  quecomqae  nobis  abbalisea  auccesserit  jwa  dubitet  idem  in»  Csodale  por- 
rigere  ad  Datum  abbaüs  ouiusounque  Mooadentia.  Acta  aoot  hec  aono  Domioi  M*.CC*.XLVI*inrraoetawm 
naialis  Domioi.  iu  Tacie  eccieaie  noatre,  ubi  oontractiu  isle  fioom  accepit.  Testes  autcm  sunt:  Olnoa^ 
Engelbertus,  magisicr  Ernestus  canonici  ecclesie  sancii  Johannis  in  Osnaburg,  Gerhardus  de  Lechtingen, 
Gerwardua  de  Disscnen,  Bernbardus  Ktitelbol  müiles,  iteu  Johanoet»  Irstus  et  Marquardus  civia  et  ai 
qaaai  pInras  Cdidier. 

457. 

♦  B.  Ludolf  genefmigl.  das»  auf  einem  von  der  Wittue  Godfrieds  ton  Schonebeck  ang^'auften  Grundaiück 
am  Domphtx  zu  Ahintier  vier  Vicanookmmgen  erbaut  werden,  mü  der  Bedingung  jedoch,  das»  Um 

di«m  GmtüHkk  für  dmXtn^preis  abgtlnim  vmdm  nOm^  «omn  «r  atAwt  Mm,  aAw  mw Sh^fMU«!* 
an  6aaan,  mufShmt  Mimt.  It46.  —  .dAadkr.  Mtc  i,  4.  f.  3Mb 

In  namina  DobmiL  Aneit  Ludolfus  Dei  gralia  MoaaalariaMii  aedeiie  cpiiooppa  omaibaa  inpeipeaMa> 

Ui  oa  que  geruntur  in  tempore  in  oblivinnem  non  transeant  negligenler  vcl  incaule,  noverit  lam  prcsens 
elaa,  quam  «uccetaura  posteriias,  quod  GisJa  relicia  Golfridi  militis  de  ScooebelLO«  acceptaiis  et  «ccepw 


')  „fatMA'*  Mä  nP«tMit''  ^  Offc.  —  *)  «go  Kt^nbeig,  Vfl.  «b«a  ^ira.  4SI». 
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a  nobis  quadragin'n  qtiatuor  marci^,  nrcam  quam  infra  urbem  Monastorii  de  mnnu  noslra  fcodaü  iure 
leaaerat ,  voce  et  manu  in  noslras  manu«  de  consen«u  et  coniprotnissione  eins  heredum ,  scilicel  Mechteldis 
d  ipiiai  Mechleldb  SIS.  Wesccfi  videlicet,  Ubere  rcsignavit,  cum  hiia  heredihna  renantiai»  otnni  hiri,  qaod 

■  eedem  «rc«  el  edifici'is  vidcbatnr  habere.   Nos  vero  palerno  consideravimas  alTeciu,  qaod  vicarii  ma- 
iorii  ecclesie,  qoi  consequi  non  poleranl  aliquas  inansiODes  in  urbe,  propler  earum  defeclum  iion  modicum 
MMiaaerunt  incommodiim.   Hanc  aream  ad  qualnor  mansiones  in  ea  eri^'cndas  in  quatuor  partes  eqnaliler 
dMdendam.  qnatuor  vicarits  videlicet  Arnoldo,  Wosccio,  Godcfrido,  Hildcbrando  et  eonMB  Mccessoribaa 
finonitalis  iure  possidfn'Jniri  porpeluo  oontulimDS  el  h.ibtindam ,  iit  sie  de  gralia  noslra  locnm  tipcr--iii(atibiis 
sm  accommoduiD  acccpissc  se  gaiideaiil,  ubi  bcneGcii  noslrt  non  iiniuetnores  post  collidianai>  dofaiigatiunes 
cipilt  an«  leelmeol.  Udi  tarnen  paeliooe  interporita.  qaod  «  anmiente  Domino  bonoran  omniwn  largitore 
in  hac  arca  novellam  cum  institutione  canonicorum  plantare  velimus  cccicsesiam,  prf'lioli  vicarii  volnntnrio 
cedent  el  rcccdcnl  ab  hac  area  recepluri  a  nobis  pecuniam  quam  eniptionis  liluio  dcderunt  pro  ipsa. 
Temm  ri  noatram  affbetam  in  hainsnnodi  ptaDtatiooe  ad  desideratnm  perducere  non  poterinras  effieeinni, 
premissa  cüllalio,  fjunin  fecimiis  consentienle  capitulo  noslro,  stabil  in  evum,  que  ab  aliqua  poslcritalc  ncc 
irrilari  oec  eliam  aiiquaienus  debct  infirraari.  Super  mansionibus  eliam,  quaa  dicti  quatuor  suis  laboriboa 
faeonnt  «t  eapansb.  de  eonaenso  ipsoram  IIa  tnarimus,  qnod  oom  aliqaem  eoram  eontigeril  decedere^ 
•iCDt  snbstitatos  premorluo  sueoedit  in  bcneficia,  sie  mansio  premortui  oedM  etiam  substilato,  quam  relin- 
quet  alii  vicario  maioris  ecclesie,  si  talis  non  est  solvendo;  pro  ea  enim  oplinonda  hic  vd  ille  dabit  XII 
marcas  et  non  amplius.  reponcndas  ubi  premortui  desiderium  fueril  et  volunta»^,  co  supcraddito,  nt  si 
nallos  vicarius  maioris  eccieaie  lanto  fortunc  fucrit  inventus,  ot  ipsam  possit  persolvere,  tunc  libenmi  «rft 
et  licitiim  nlioni  cniioniconim  maioris  oocit  sie  dalis  XII  marcis  eam  habere  quoad  vixeril,  quo  mortiio 
cedet  vicario  cui  concc&sa  fucrit  faculiaj»  oam  pcrsolvendi.   Memoraliä  etiam  vicariis  quatuor  cam  graliam 
{■parlimar,  nt  si  aHqais  eoraiA  vieariani  soan  qooeonqoe  easa  eonliogent«  n^jMivorit.  wchilomiDas  ad 
leHipora  viic  suo  siia  mansione  i^audebll,  quo  dcccdcnlo  mansio  redibil  ad  vicarium  maioris  ecclesie,  qui- 
OHqoe  fueril  ille,  XII  marcas  dare  volcntem.  Fossatum  cliam  extra  murum  duabus  areis  muro  adherentibus 
pminiom  secondnm  lalilndineni  ipsamm  duarnn  arearom.  dictia  daaboa  areis  proinniB  ei  eadem  eoDa- 
tione  nostra  iure  eodem  poqicluo  adhercbil.    Igitnr  no  prcmissa  in  dnbinm  vel  in  contcntlonem  Iransiro 
poasiol  in  poslerao),  preseolcni  paginam  exinde  conscribi  fecimus  noatro  et  ecclesie  noslre  sigillis  com- 
nowiam  .  .  AoM  «ml  hee  »nno  D.  Ho.CCoALVI",  pontificaUis  nostri  anno  XX«  Haius  rei  testes  sunt:  WiJ- 
ketaans  anior  prapnailna.  Godefridus  maior  deeanns»  Berabaidns  vieedoninua»  prapositos  Geriacn»  ete.  et 
aB  qotiD  plofea. 

45a 

•  Die  Gebrüder  von  Amelshüreti  (rkennen  in  Folfje  einer  pffpstlicften  Sentcit:  dfis  Krfi<'  Uekt'hm  alt  Mit 
Eigenthum  der  St.  Ludgeri- h'ircbe  an  und  neJimm  es  von  dieser  zu  Lehn.  i24ü  bet  6<.  J/auns,  — » 
M$(kr.  Ute,  I.  70.  p.  9;  AMraiia  Cop»  Mte.  //,  43.  f.  96. 

LndMfiiB  Dd  gratia  Komalanansis  episcopus  omnitma  hoc  acriptntn  cernentibos  aalniem  m  Cbriatow 

Xotam  eaae  onpimi»  praaenliboa  et  futaris,  qnod  Magorios  ot  Bnmo  quondam  lilii  Baldcmari  ')  de  Am^ 
üwb'jroii  pro  eo  qnod  recognoscere  nolebant  ecclesie  beali  Ludgori  Monastericnsis  proprictatem  domns 

■  parnx'hia  Amelincburen  que  dicitur  Bekchiis.  que  quondam  ab  ipsorum  paronlibus  bcata  Luds;oro  fuerat 
cilda,  meii  n<i  indictoai  papale,  tandem  transaciione  cum  decano  eteapilnio  sancti  Ludgeri  facta.  pnK 
jrioHlcm  predkrte  dooMs  con»  nobis  «MsdeaiebeaULurigerirecogpioverant  et 


^Maaari**  da»  Ctpiar. 
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a  mand  decani  Borlokii  in  fpodum  rocoponint  hoc  tcnorc,  qiiod  quicunquc  ipsis  in  eadem  domo  ioro 
heredilario  debcl  succodere,  pro  illo  iure,  quod  dicitur  herewede  >a  vulgo,  dabit  ecdesie  sancii  Luiigeri 
mmnam  vane,  ^ß»  oedet  fratriiMia  «<  eapitolo.  Acta  sunt  bec  apad  saoctam  Maimchiin,  preaeDtibas 
hiis:  Wilhelmo  preposito,  Godefrido  docano,  Bemhardo  vicedomino,  magistro  Frcderico,  canonici»  maions 
ecdesie,  E.  docaoo,  £.  cmUxie  et  Jordano  canonicis  sancU  Hauricii;  Francone  de  Scooeabeke,  Uermanno 
el  nvdaiieo  fnrtribas  li«  MeyolMmle,  Bernbardo  The^ethere,  Bembardo  Gnttine  et  tilSk  quam  plnribu» 
anio  doiaini  H*  CG*.  XLTI«. 

459. 

*  B,  Imdolf  varpaehtM  den  Biir$em  m  Ahkn  dret  seiner  Tafd^fOttr  «n  JSater.  1i46.  —  Original  im  Bmtm 

uastres  Vereim. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Ludolphus  etc.  Scianl  prcscntes  el  postcri ,  q  uid  cnm  consilio  capUali  et 
uimslerialium  ecclüsie  noslre,  prospecia  ultlitatc  iu  augnientandis  mense  episcopaliä  reddilibus,  tres  man- 
8oa  Bateobere  distraiHDUs  et  civibaa  io  Alan  cooeeMiaas  titalo  iuris,  qood  ^ulgo  iribüelberedi  dicilar,  per> 
potuo  excnloados  sub  ea  pensione,  ul  videlicet  annuatim  de  jurililn-t  ii!Ly>rf\  quod  mor:;cn  snnat,  nniim 
scbepel  siliginis  el  unum  schepel  ordet  Monasteriensis  ntensure  persoivant,  iusuper  oclo  mall  aveoe  in 
aadeiB  meoanra  de  agris,  qui  atternis  seri  aolebant  aimia.  Et  de  bac  pensione  et  de  agris  non  aiieoandw 
BBO  deperdendis  rnlmanni  Alcnses,  [irn  teinporc  fucrint,  nol)is  et  no.-;(ris  qui  pro  tempore  fiierint  suc- 
ceasoribuB  respoadeboat.  Ut  auiein  liberam  Itaberemus  de  prodiclis  maosis  sie  dispooeodi  facuitaiem,  ad- 
vocatan  scUicet  Lobefiam  gogravium  et  «olonoa  seilicet  llinricinn,  lohaanem.  Ecbertom  et  eoram  poeroe 
el  amicoa  iu  amicicia  el  volunlate  ipsomm  deposuimus.  ila  quod.  si  quid  iuris  ipsis  con)petebat  vel  com- 
pelerc  potcral  in  bonis  siipradictis,  in  manus  nostras  liborc  rcsignarunt,  Ut  aulcm  hec  nustrrt  concessio 
firma  prefatis  civibuü  pcrmaneat  et  inconvuUa,  presenlem  exinde  paginam  conscribi  fccimus  et  sigillo  noslro 
oontinaDM.  .Testes  huius  rei  sunt:  \Vilhefaiiaa  Diaior  preposilus,  ilermannus  sculusticus;  Lubertus  el  Aibero 
de  Alen,  Ruce.  Albertus  dapifcr,  Hcrmannus  el  Bcrlrammus  de  Hakonoz,  Lambcriiis  de  Vrekcnhorst,  Con- 
rados  et  Levoldus  de  Meden  et  plure»  alii.  Acta  sunt  liec  anno  Domini  .V.CC.XLVl",  indicüone  quarla. 
Vpa  Sii(d  iit  aar  «to  mbadMlcadM  BiMkitack  «HttHM. 

46a. 

*  B.  iMi^f  Verträgt  dm  MO.  Ueabom  goBÜm  eon  awei  mkm  YatoBen  angekaufie  GiUer,  und  Mgl  Je» 
tiimmtmgm  huu^kth  der  dazu  ifhbrigm  Weide  1?4G.  —  Or.  hl.  f.ir.sht,ni  !'.  57;  Abttkr.  Mtc  l,  99. 

f.  31'.  /,  IUI.  /.  24'.       2U3.  /).  40;  I\\  10.  />.  40. 

*|*  In  nomine  sancle  el  inJividuo  Trinitatis.  Luciolplius  Dei  gratia  Monasteriensis  cccicsie  episcopus.  No* 
vcrint  univcr&i  tarn  fuluri  quam  prescntis  9vi  fidclcs,  quod  conventione  J'aota  inter  Alberlam  de  liolnhont 
et  Godefridum  fiiinm  ftatris  soi,  flfiinisieriales  noatros.  ex  parle  una  et  ecciesiam  Lesbemeaaem  es  ahera 
de  certa  petunic  snmnin ,  univcrsos  aftros  tan»  cultos  quam  incnllos  atiineiitcs  boni.s  ip-soriim  in  Holnhorst, 
(jue  a  nobis  in  t'codo  icnenl,  sitos  versus  aquilonalem  plagam  viy  tcndcotis  ad  opptdum  Lippense  a  rivulo 
sive  torrenle  illue  defltienle«  cum  fondo  ligaonim,  qoe  vo%o  rabus  llennanoi  dicantor,  et  areis  casamm 
dicti  .Alltoi  tu;}  Ol 'Godcfridus  libere  in  nianus  no-lras  r.  >i-r:;iMii,t  i  iniscnlionühu.';  liuic  facto  pro  sc  et  lio- 
redibua  suis  i^rmcnlrudc  sororc  dicti  Godcfridi  et  W'ilhartto  mnriio  i-iu»dfm.  El  uos  consequentcr  ad  pcli- 
tionetn  eornndem  agros  snpradietoe  .  .  abbad  et  eonveaiai  Lesberoensi  intoito  retribniioois  eterne  perpctoo 
contulimus  pos^iilendos,  coofironntcs  nlohilomHnia  bospitali  Lcebemensis  eccicsie  de  conscnsu  dicloruitt 
Albcrü  et  Godefridi  agros,  quoaconqoe  aDteocaaorea  ipsorun  eiden  bospitali  ad  usus  panperam  coatulisse 
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dinoscantur.    Ordinatum  insuper  est  ab  ulraque  parle  et  compromissum,  quod  prefalo  Godcfrido  vcl 
quiconque  fueril  possessor  bonorum  iu  Holnborsl,  in  ci»dc(n  bonis  ipsorum  nullam  de  cctero  casam  coi)- 
mnun  lieelril,  «Äbate  et  eonveola  LMbenmni  «eontra  promiMentilnit,  <|aod  earli  ia  Holahont  et  «ex 
ibiticm  casariis  in  pascua  ccclesif  '-iic,  sicut  Iiactcnus,  iumcnta  stia,  dumrruMln  inni  sinl  olicna,  impelloro 
liccotiabuot.   El  pascua  curlis  in  Holnhorst  communia  enint  ecciesio  Lisbcmcnsi  iumcntis.  Ut  etc.  Testes 
Wes  rei  suut:  Jdiannes  prepositne  saneii  EgkHi.  Philippus  edlnanes  Led)erneo9is,  ?olqiibiis  tbesatirarins 
sincti  Lulf^ori,  Johannes  sacerdos  capellatius  nosttr,  magistcr  Yolijuinus;  laici  Wicboldus  de  Hollo,  Her- 
nannus  tilius  eius,  Aiberlos  dapifer  noslor,  Bertraiumus  iudex  in  Moaasterio,  Uemanous  iudex  ia  Waren- 
diorpe.  Lamberti»  de  Vrdceoherat.  Braoo  de  Vrekenhont,  Bmao  de  Bovindo,  GoDiadiis  de  Gedbciorpe 
d  alü  quam  plarcs.  Acta  sunt  hec  aimo  Donräu  ]1*.CC.XL*.  aexlOi 
Du  Sitfri  dM  fütthiift  hat  gtHUf  ■ 

461. 

•  B.  Ludolf  überweist  dem  Kl.  Marienborn  zu  Coesfeld  geicisse-  von  den  liittern  U>ynnanu  von  Langen  und 
\Vallher  von  Holthusen  resiijuirtc  Zehnten.  4246  Wolherk.  —  Abschr,  im  Copiar  dex  h't.  Mariniborn  p. 

la  nomine  Domioi.  Amen.  Ludolfus  Dei  gratia  Monaslerieosis  episcopa»  omoibus  banc  paginam  \iamia 
ia  perpeinnm.  Hodernis  ac  posteris  msinnalioDe  presentiann  notificare  doximii»,  quod  dectmam,  quam  Her- 
manniis  milcs  dicius  de  I.angeoe  a  nobis  in  rcodo  u  iRliat,  et  quam  ipso  ibfcodaferat  Walthero  Biilili  dicto 
de  Hollbusen,  idem  Wultheras  eeram  nobis  prcfaio  liermanno  resignaviu  Quam  ipse  Hermannus  ot  uxor 
euiä  uoa  cum  eonim  filio  liermanno  nobis  absolute  rcsignavil.  renuntiantcs  omni  iuri,  quod  ca  vice  ipsis 
in  eadem  decima  compcti  hm  vol  competcro  poteral  in  futorum.  Et  nos  propier  Deom  et  propter  pium 
favorem  ')  (pii  rclii^iDsis  delif  tnr  (H'i'iMnis  candcni  dfcimam  conventui  dominanim  sanclc  Mario  in  Cosvcido 
a^signavimus  et  propriclateui  couluiiuius  perpetuo  pos&idendam  ....  in  bonis  et  parrocbiis  subiiolalis:  ia 
parrochia  Havekeabeke  de  domo  Wernberi  III  soKdi  ananaiim  in  villa  Herkinclorpe;  in  parroehia  Sendene 
lluiniclnircdorpc  XVIII  dcnarii;  in  parrocliia  I.udinclinsrn  Rckcdnrpc  de  domo  Oifir^tli  so\  dcnnrii,  Smctc- 
rincb  de  domo  Friderici  sex  denarii,  unum  scepel  iriiici  ei  dccinia  miauta;  in  cudfin  villa  de  domo  Wol'- 
tbardi  XVIII  denarii,  II  seepel  trilici  et  decima  minvia,  Westorpe  de  domo  Herraanni  II  soMi;  m  Holle 
de  domo  Ewerwini  XXX  denarii'};  Cotlorpc  de  domo  Johannis  IX  dcnnrii,  itom  IX  denatii  de  domo  Jo- 
hannis cognomine  Vuz;  Galgen  de  domo  vidue  Xll  denarii  et  decima  mioula;  in  parrocbia  Nortkerkeo  de 
domo  Tluderici  Boncing  VI  denarii  et  deeiaia  ^innia ;  in  ()arrochia  Solkerkeo  de  domo  Bonne  II  aolkli  et 
decima  minola.  Acta  suul  beo  Wallbdie  a.  D.  H*'.CC^XLVI<'.  Ilii  prescntcs  Tuerunt:  Bernhardus  vicc- 
dominu$,  Flberlus  canonicum  Monastorientis.  Allirrtii«  dnpifor,  Adolftis  Filius  eins,  Bnmo  de  Vrrkf nhorst, 
Amoldus  Pape,  Conradus  de  Mcchlcu,  Geriacus  du  Huuipesborsl,  Amoldus  de  Odeiincbuscn,  b>ico  do 
ScaMe,  Florentiw  de  Bevereo,  Uenaannas  de  Bike,  Theionras  plebanos  in  Beveren,  Joliamiea  caner»* 
fina  €i  alii« 

462, 

•  übertragtmg  eines  dem  linier  Johann  zu  BiUerbeck  früher  <jehUrei\deu  Gulfs  an  dasselbe  Kloster.  4246.  — • 

Or.  im  Fürsli.  Salm- Ihr sOnar'sdun  Archiv;  Abschr.  im  Marienborner  Capiar  p.  4. 

Ltnlolfus  etc.  nolum  fsso  vnlnmns  ....  quod  Johannes  milcs  in  BÜrcbcko,  mini-^'-crialis  pcclrsie  noslrt^ 
maitöum  tn  ilollhusen  iicrluldi  iii  blinke,  quo  a  nobis  inbcneÜciaius  exslilil,  de  coaseuau  et  cuiupromisstone 
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auoruio  hcredum,  axoris  sue  Sophie  et  filie  sue  Bertradis  et  fralris  sui  Godcscalci  et  filä  sororis  sue  Ge- 
rardi  et  alioram  oinnitim,  voce  et  mann  m  maniii  noslras  voluDlarie  resignavit,  quem  ad  devotas  preoes 

p'rcdicli  niilitis  et  aliorum  cum  univcisis  appon<liciis  suis  et  usibus  ililectis  in  Chrislo  Gliabus  abbatisse  ac 
eiua  conveotui  Cosvelde  Deo  dcaervientibus  iure  proprieiaiis  poseideodoin  perpetuo  coDtalimus  et  baben- 
iliini  ....  Aela  niat  hec  a.  D.  If.CC'.XLYIo,  prc^entibas:  canonieiB  ecdaaa  nustre  Stepbaoo  caniore, 
Bernhardo  do  Asbckc,  Wicholdo  de  Holte;  minist,  rijtibus:  nrunone  da  Asbdte,  Matheo  de  Novo  Castro» 

TliPoderico  «ffitinrio,  DL-niardo  jjopravio,  Alberto  dupifero  el  Tidemanno  filio  suo,  Wollhero  de  Holtluisen. 
Johanne  villico  in  liilrohtko,  pltliauo  in  Dilrelickc  Bernharde  et  ciiisdcm  loci  plebano  Liudgero,  fralribus 
Conrado  Ot  Rotp^t  io  de  llameren,  Ilcrnianno  diclo  Decano  in  Telgelh,  l'iorckino  fralre  TheaUMUS  iudicis  in 
Moiiasterio,  Jacobe  lilio  doniini  Conrodi  de  llameren,  Bcr(i)^hardü  (ilio  Aibcrii  de  Hellen ,  et  fralre  suo  Alberto 
plebano  in  Osterwic,  Suclhcro  in  Bilrebeke  trans  aquam  et  tiiio  »uo  l^ngcibcrlu,  Ilcinrico  de  Eric  et 
liiidgeio  de  Edo,  Goderrido  de  Coieo,  Jobanoe  filio  Lamberti  offlcialiadeVrdteabontetaluBiiiMaipIfiribiis. 

463. 

Ludoljili,  Bischof  von  Mänsitr,  acAaüU  den  Brüdern  de$  Klosters  Marienfeld  eine  an  deren  Haus  (in 
MSmtter)  ttossende  Wiese  bis  zum  Baut*  dt»  SMattieu»  Bervuum  neim  der  Brüdie,  und  gestdU  daaMen 
eilten  besonder  Du,  clnjatig  dwrdi  dm  tiaddifiidun  xut.  4S46.  0.  Z.  —  Aktekr.  Mte.  1,  406.  f.  SS; 
gedr.  Hietetl  U.-S.  UL  p. 

464. 

Meidis,  Äbtissin  zu  Borghorsl,  beslätigl  den  Verkauf  des  von  ihrem  Kloster  lehnriihrigen  Hauses  in  Over- 
kamp salens  des  ßitlers  Heinrich  von  M'tlmesberg  an  die  Johanniter -Commende  zu  Steinfurt.  1246.  — 
Abaekr.  Mee.  tt,  43.  f.  m-,  nodk  dm  Orig.  gedr.  lüeeert        V.  p.  87. 

In  noDUM  atiele  et  iadiviAio  Trinhatb.  Ameo.  AMdia  nHeMtkme  dhrina  abbatina  totuaqae  oonventaa 
eedesie  b  Borgbont  etc.  ad  notiUaai  oinntain  tarn  preaeniium  quam  ruiuromm  voluimia  devenire,  qood 

noR  do  commn»i  consilio  lotius  convenlus  el  ministcrialiam  noslrorum  in  Uurj^horst  uec  non  alionim  pru- 
üentum  viruruin,  et  nnaxinic  quia  cccicsic  nostrc  vidimus  esse  prorcctuosuni ,  conccssimuä,  quod  iienricu« 
miles  do  Vulmesberg  ')  domum  in  Overkamp  quam  a  nobis  et  ab  ccclesia  OOBlr«  looo  homagii  tenoit,  na- 
gttao  Ro<lolfo et  frati  Ims  In wj-iiaü^  Jl  erosolimiUini  in  Slcinvorde  cum  consensu  omnium  hcredum  suo- 
ram  vendidil,  quam  uoä  liberani  et  absolülam  ab  omni  iure,  quod  nobis  el  ecclcsio  nostre  exiade  cotnpe- 
lebat,  pare  tradidmins  «isdeai  com  omniboa  atlineBtiia  apirilmHam  sive  lemporalimB  in  perpetoom  pomi- 
deudani,  protos'.in  c]t!od  nos  diclo  lio?pitali  et  fralribus  ciusdem  loco  et  tempore,  ubicumquc  de  iure 
faccrc  tcnemur,  pleimni  buper  hoc  warandiam  parate  erimus  exhiberc.  Jam  dictus  vero  II.  miles  in  restau- 
nm  doam  Otrerkamp,  predinm  snom  aitnm  Volmesberge,  domum  viddieet  Uphoven  dicttim,  com  omnibos 
heredibus  suis  et  consensa  fralrum  suorum,  Ilcrmanni  et  Bcrnardi  videlicel  dictornm  Oanccvot,  et  Babo- 
donis,  nobis  et  ecclcsie  nostre  cum  omnibus  aitiocntiia,  agris  coUis  eliocullis,  vits  el  inviis.  pratis,  pascais, 
arboribus,  gilvis.  aqnarumqae  dcoantboa  Gbere  resignavit,  ac  deiode  oaro  manu  aggregala  uxoris  suc 
Hadwigis  et  duanim  liliarum  suarum  Evece^  et  Grete  loco  homagii  sub  hac  fonnareo«^,  ntai  eine  bere- 
de discesserit,  bona  iam  prefata  mi  maniiH  nn*trn<i  ührrc  sint  dcvoliila.  potosintom  reliiiqiiL'nles  cidem,  quod 
licite  scxaginla  maica»  in  boms  uliit»  lucurc  putc^l,  que  leneal  a  uolaa  rc^pcclu  bonorum  prcfalorum.  iNc 


■)  nWhMOMTS**  di«  Alucbrid  bei  Kindüncer  —  ^  „Laduiro"  ib.  —     „Toetc"  ib. 
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auli^m  linnc  nosfram  dnnationis  formam  nlicuius  livorls  aciilcus  aut  invidlc  stimnlns  valenl  rilifnsciro .  scd 
Ol  rata  Semper  permaneal  et  a  posleris  nostris  neo  non  et  a  nobis  kiviolabiliter  obscrvclur,  oam  con- 
«sriptam  sigillis  noba»  viri  doraini  Lodolfl  de  Stoinvorde,  ooram  quo  hee  legitime  fiuM  mnt,  et  noctro 
M|ao  ecclesie  nostre  placatt  communirc.   Ada  sunt  hcc  prescntibus  et  collaudantibns:  Bildeburga  üecana, 
Lvsa  custodo,  Hildccnincia,  Cunegunda,  Guda,  Julia  de  Uostmaria,  Jutta  de  Meschede,  Jutta  de  ßcinncn') 
et  altera  Jutta  de  Rcinncn,  Svenehitde  et  Agnesa,  Johanne  picbano,  Waltcro  et  Berloldo  canontcis  ecclesie 
Dostre;  Waltero  dapifero  in  Steinvorde,  Arnoldo  de  Wullen,  Johanne  de  Bechern  mililibiM,  Ludolfe  do 
Coredhe  ministertalibus  in  Steinvordo:  Jolianne  de  Vulmejibi^r'j.  Go<iefrido,  militibus;  Hcrmanno  do  Uppcn- 
bei^e  et  HennaDoo  de  Holthusen,  Lugero  de  Cuaincb,  mintstcriatibos  ecclesie  noslre  in  Üurghorst,  etalüs 
qmufimbm  derieis  «o  layeis.  Aano  gratie  1I*.GC*.XL*.  Mslo. 

466l 

*  Gra/'  Diatrieh  wn  haiierg  veikm^  dem  Mlagialeim'BMpUa  «  ÜttiMTsr  dniBäiuer  im  Knreh^^  Auult' 
mrm  4SI6  flWIJ  Man  7.  —  Ab$ehr,  im  Cofiwr  d«$  sedaaMm  Oupilatt  p.  & 

ianoteacat  omnlbus  prescntem  paginam  inspccturis,  quod  ego  Thidericus  comes  in  Ysenberg  trat 
doroos  ifi  Westorpo  silas  in  parrochia  Amelincbnrcn  hospitali  infirmorum  in  Monastcrio  siio  nf)  insianciam 
provisoris  eiusdcm  Aiexandri  videlicot  pro  quinquaginia  et  quatuor  marcis  vendidi  et  cum  lilonibus  et  qui- 
iMuGbet  alüs  auiiieMiis  sitDpiieiler  «t  libere  ««sigDavi  et  hoe  de  conaeaan  daariBorain  et  pairuonini  meo- 
rom  Engelbert!  cpiscopi  Osnaburgensis,  Bninoiiis  ciusdcm  ccclo'-io  propositi,  Philipp!  l?ios;nirnrii  Coloniensis, 
Adoipbi  de  Holte,  Wilhelisi  de  Ysenberg  feci.  lo  cuius  rci  lesiimoniuin  et  firmitalein  oinuium  Doslram 
rngShi  premü  fitere  cnnt  appeoaa.  Aota  «ml  beo  «no  Domini  U'.CCMLW,  naoas  IhrcB. 

4166. 

IL  LudMf  gtndmigt.  dats  an  die  SieBe  der  N^ur^H^enmsm  /Kr  die  Tafd  der  DoHdmrem  s»  Jftmfer  «M 

mm  an  EMemtfle  in  baareni  Gehle  treten  sollen.  I24G  fMiV  Mürz  8.  Münster.  —  Or.  ißkuler 
U.  70;  Abschr.  Alse.  IV.  43.  p.  32;  gedr.  üfiesert  U.-ß.  1.  i.  p.  SSO. 

Ludolphus  Doi  i.'rn!in  ccclr^sio  Monnstoriensis  opiscopus  etc.  Innoto-;cnt  ij^itur  tarn  presentibus  quam 
faUirts,  quod  no»  conimunicato  nobis  totius  capiitili  noslri  consilio  et  conscnsu,  presertim  cum  in  eo  ulili» 
laiem  tpain  eoetaie  noMre  imino  et  prepoMioram  commodwn  qui  pro  tempore  ftieriot  eonaisteie  videre- 
mus,  de  rcdcmptionc  servitiorum  omnium  refcciorii,  prepositi  faccro  consucvcrant.  ita  duximus  ordi- 
oaodam.  Üecaous  et  capitolom  cam  quo  a  pio  mcmonc  fteinboido  quondam  |)reposito  dari  solita  est  ia 
deoiriit  redemptioneiB  a  domioo  Wiflidno  nano  pre[)osito  et  tniveraii  eimdem  prcpositi  saooMSorÜHis  aiM 
<|uestionc  %'el  contradictionc  qiiaiilalibel  accipicnl,  et  hoc  lam  capituln  quam  prepoi>ilis  pcrpeloo  iure  stabit 
et  irrefragabiliter  etiam  »ine  aliqoa  commulatioae  in  poslerun  permanebit.  Idem  etiam  iuris  in  redem- 
ptiooe  vioi.  cerevisie,  niedonis,  piscium,  easeoram,  fabe,  esocia^  et  luriaMBodi  eonsinulinro  optinebit, 
tribw  tativfiatibas  damtaxat  eiceptis,  videlicei  die  sancio  PalmartiD,  oena  Domiai  et  vi^ilia  resurreciionii^ 
qnibus  csocem  dari  nt  ante«  oportcbit,  nisi  de  special!  fratrum  licenlia  rcdimaiur;  iure  nichilotninus  pisca- 
Uonis  sue  et  vini,  quod  milti  et  propinari  cousuevit,  äiniiliier  et  piscium,  qui  mittuntur  in  vigilia  nativilalis 
et  reattrrectioDis  Domini,  dictis  fratribos  et  capHido  per  omaia  retenralOb  Ct  autem  buiuscemodi  redempiio 
lit  perpetoa  ftairibas  et  eoolesie  neo  iaatilii  apparere  «aleat  ape  dampoon,  idena  donians  Wdbdimii 
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nunc  Monastcricnsis  ecclcsie  preposilus  prnliim  qnod  -iUim  c^t  iuxta  monlcm  iam  in  presenli  dccano  et 
fi  att  iliiis  libere  «sHguavit;  item  quinqae  orios  posl  rooricm  eorum  qui  nunc  eos  possideot,  iM  forsao  prius 
gratuitu  rcdimi  vafeant  ab  eisde«.  Ortu  aolem  quem  omo  tenel  preposiias  sibi  et  niis  moceaeorib« 
remanebit.    Item  olticium  ma^lri  pistorom,  qaod  Gerhardus  diclus  Heime  nunc  optiaet,  post  Bortem 
ipsius  (ierliarfli  vel  sponlancara  cpssionem  cum  omni  fraclu  et  inlegiilale  iam  diclo  Monaslericnsi  capitulo 
assignavit,  adiccto  nichilomiiius  tali  pacto,  at  ccilerarius,  qui  pro  tempore  fueril,  ad  cxliibcndum  omnia, 
qöe  ad  diotuni  pistoris  oißcium  tarn  in  denariis  quam  in  Simona  et  ligBM  et  quibuscuroquo  alitt  perlioertt 
noscuntur,  capitulo  Kpecialitcr  sit  adsliicln--     Iicm  cuiinm  volorem,  quam  dominus  Slephanns  canlnr  Mo- 
nasteriensis  nunc  tenct,  posl  mortem  vcl  .spüniancam  ipsius  Slcpltaui  ceasionem  fratribus  et  ecclesic  simi- 
liter  aseignavU,  Ua  ul  per  fraire«  ei  capitulum  quid  de  ipea  aingnlis  annw  ad  usos  fratrom  peraolvi  poesit 
vol  dobeat  ortlinctjir,  iure  confcrendi  uni  de  rrairilius  in  capitulo  prfpf^sitn  ri  sni:^  succcssori!  rescrvalo. 
Cum  aiilem  VViilielmus  iam  dictus  Honasteriensii»  preposilus  omnia  que  superius  rocmoranlur  in  ooslris 
manibas,  ad  quas  ias  conferendi  perlinct  ac  pertinait,  resigaasset,  nos  ea  ioxta  fermam  Bap«riai  memo- 
ratam  capilulo  nostro  contulinius  iure  pcrpctuo  possidcnda,  sub  pcna  cxcommunicalionls  iam  lato  a  nobit 
sciitentie  prohibenlcs,  ncquis  contra  id  quippiam  prcsumai  in  poslenim  allemptaro.  Ut  aotem  hec  omnia 
•    rata  aeinper  ot  frieonvoisa  penuaneaiil.  presentcm  paginam  dlligcBter  oonscribi  ei  rigillis  nostro,  capituli 
et  pri'posiU  fL-cimiis  comniuniri.    Datum  et  actum  Monastcrii  in  cnpilulo  nostro,  anno  incaraatioois  Domini 
M^CC.XLVI",  octavo  Idiu  Marlii,  prcscnsibus  lestibus  subnotatis:  Godefrido  decano,  Gcriaco  preposiio  in 
Aldcnsele,  Beriihardo  vicedomino,  Jolianne  Wcrcnce,  Uenrico  preposito  veteris  monasieni,  btcphano  can- 
^     torc,  Hortnanno  scol;»slico,  Johanne  de  üovele,  RicbertO  de  Swerthc,  Cesario.  Francone  de  Horae,  Gode- 
j     trido  de  Ilocbcde,   Hinrico  dt-  Rcdlip.  Oitono  de  I.on,  magislro  Thitmaro,  PlUpo,  Gerhardo,  Bninstcno, 
ii   Binrioo,  magiätro  Fi  idcrico,  Elberio,  liciuianuo,  Ibeoderico  de  Bissemlorpe  et  aliis  quam  pluiibt»  fide 
i  dignis.  — 

Kor  «Im  ««sei  d«a  Omdm«««  fat  chh  cfiMlIcfl. 


467. 

•  Der  Edle  Otto  von  Unrslmar  und  dfs/tm  Ganahlin  Alei/dis  schenken  das  Tl'vi-i  Ilnrhirr)  der  St.  G^orgs- 
Comtnende  zu  Münster  und  macheti  acli  dadurch  der  Gebete  der  Brüder  de$  Deutschen  Ordens  in  Westfalen 
mwokl  Ol»  oimA  th  PrmtB$m  vml  Inbmd  tktOhtiftig.  4246  ftUlJ  Märs  48.—  Or.  St.  Georgs-Comtiende 

ü.  S;  Abitii.  Msc  1,  7«.  p.  SIC;  IV,  4.  p,  145. 

Chr  ü'^fiT.r'h''^  archiepiscopls,  cpiacopis,  abbaiibos.  prelalis,  mooachw  et  eanooieis  aeonivera» 

Ol  Kon  j  nobilis  vir  et  Aleydis  uxor  sua  dicli  de  Horslmaria  oracionos  in  Domino.  O"oniaii», 

minab**!  ®"*™  ,  '  ^'^^^  presenlis  aialua  cursu  velocissiroo  transil  et  omnia  lucluoso  et  fine  miscrabili  ter- 
Kraiiam"    1«'^*'  personae  nobis  gaedeams  attollere.  qnaraai  orationibos  aperanraa  mrami  paatoris 

dielii»  RnthM ^^^^  vf,l,,T.us  iam  prcsentihus  qunm  futuris.  quod  domnus  Wilhclmus 
in  feodo  "«"ja"»  Hukesborg  et  «ilvam  adiacentera,  »tarn  videlicet  in  parrochia  Sooden,  a  nobi>,  tcncbat 
runt.    Preär*"*  ^^^^  Dommge  aob  eiuadem  inria  nomiae  a  prefaio  miliio  possede- 

'•«isnaniot.  *At^''**  i«"  T'^'d  hnhphnnt  ,„  ,|„mo  memorata  voluntarie  in  manus  dicli  miKOa 

Nos  i  .itur  mof  "^P*^  "«»bis  rcljabendum  libern  porri^rbat. 

Ciirwio  frairibis**'*!*^***  «niaericordfa  eamlem  domnm  coro  aoia  atUnentiis  ei  «Warn  adiaceulem  dilectis  iu 
catotem  oi     ""Ü  '"""^  pioprictniis  possidcndam  perpetuo  cootulimoa  et  babendam.  « 

dicto»  Loder^ae  V!^'*''  tempore  oporlnno  conpictii  omnihiis  conscrpinmur.    nnrardus  vu\m 

filia  nosira  ci  avm^.r  Friderico  de  Ilorsl,  ob  lanle  largiiionb  noslre  gratiam.  nos  una  cum 

i"  hiis  i,ariibu«  r  ^'«-»o      Horalmarla  omniaffl  oratioomn,  que  apud  ipsos 

"»  uuni  colüdie  qoaoi  transmarioia  Proiie  «t  Uvoaie.  participes  atatiMroiit.  IH  aniem 
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pri-mi^sa  noQ  tttfringantDr  inpostfnim,  prcsentem  paginam  sigtllorom  nostroram  munimine  volunius  commti- 
Diri.  Acta  «int  heo  coram  domino  L.  Monaslericnsi  epwcopo  a.  D.  Mo.CC*'.XLVl°,  XV.  Kaiendas  Aprilis. 
Teiles  ftwnmt:  domnin  Wahehmw  maior  preposHas,  donrinM  WifiboMtn  nobiKs  de  Holllie»  WilhdimM 
Roze,  Hcrmannus  de  Harslorp,  Fridericus  de  Menliuvelo,  Albertus  dapifcr.  Ilenriitis  Rost,  Hormannus  de 
Snede,  Floreoo  de  Senede,  Otto  do  Seoede,  Adam  de  Senede,  Wilhelmus  de  Bullarea  mUitea,  Labertus 
«I  talras  nü  dkMi  1)11011119». 

Har  4tt  Sh|d  4tr  UtjUk  h»  wai  wmn  wlir  bc«cb«digt  «rli«H«a ;  et  Mali  cfot  attUada  Wmm  ia  |un«r  Ftpr  wad 
in  Jad«  Hand  aiaaa  VtppcBMMd  hOuni  itr.  Di«  hcraMitchm  ZiUkam  duia  liaHCB  ■hi  «te  dis  OaMihrilk  im 
fttffM»  aalbit  atcfct  aMbr  «fkawaa. 

46a 

*  SehdMinrfP,  Imwomis  IV,  /nr  <f«  dthnknm  FreuoMotter  MKneatuA  m  Rengering.  1247  Aprä  47. 
ligon,     Or.*J  £L  Rengmng  U,  4;  JAaekr.  Mte,  l,  40&  448'. 

hMNWnlittt  episcopos  servos  servormn  Dd  dlleelk  in  Christo  6Uilii»  . .  .  abbatiaw  et  eonventni  wo- 
aaflteru  de  libro  aancte  Marie  in  Rcigerinc  Cistercicnsis  ordinis  Monasleriensis  diocesia  salulem  et  apostoli- 
cam  benedictionem.  Sacrosancla  Boroana  ecclesia  devotoa  et  bumiles  OUos  es  assaetc  piclatis  officio 
propensius  diligere  coneuevit,  et  no  pravoniai  horotDum  molcstiis  agitcotar,  eos  tamquam  pia  mator  sue 
pfoiecitoim  muanDiiie  coofovere.  Baproptor  dilecte  in  Chrbto  fllic  vestria  iostia  postDlätioDibu  graio  con- 
currentes  asscnsa  pcrsonas  vestras  et  locum  in  qiHi  divino  cstis  oliscquio  mancipato.  cum  omnibiis  qae 
impreseotiarum  rationabiliter  possidetis  aul  in  luluruni  iustts  luodis  prcstanle  Domino  poleritis  adipisci,  sub 
beali  Pelri  et  noaMi  proleetione  aoaeipianis.  Speeialiter  aeiem  terras,  poneaaioaes  et  alia  bona  vestra, 
>icut  ea  omnia  i'istp  et  yinrificc  pn-sidelis,  vobia  et  per  vns  monaslerio  vpslro  auctorilate  apostolica  con- 
lirmamus  et  prcseniis  sciipti  patrocinio  comoraauDus.  Nulli  ergo  omniao  hominum  liceat,  hanc  pagiaain 
Dostre  proieciionia  et  conGnaationis  infriDgere  vel  ei  aaaa  lemerario  oooliake.  Si  qaia  antem  hoe  alteni- 

plare  prcsump:«crit  indignalionem  nmnijiolonlis  Dci  et  bentururn  Pciri  et  PaaK  aptMlolonini  cioB  SB  BOVerit 
iaeiinuraiD.  Datum  Lugduni  XV.  Kai.  Maii,  poalilicatua  oostri  anno  quarto. 
Di«  BidMU  de*  P«p*l«*  tot  «riialteo, 

469. 

*  SkHtm,  moStUtr  SUAof  ton  Paderborn,  bestätigt  dm  Kf.  Um6»m  da»  «m  tektm  Vurffingtr 
Bmkard  bmmgle  PiMkn.  (SUht  06m  Uro,  346;.  4247  Mai  4i.  O.  Z.  —  Abtekr,  Mae,  I.  W.  f.  46. 

470. 

•  Der  IhUeanlor  Stephan  :u  Münster  hdehui  drn  Sohn  und  den  Enkvl  Godfrii'ih  ton  Bevern  mit  den 
Gütern  den  allen  Uofet  bei  der  Stadl.  Mai  31.  —  Abschr.  Alse.  I,  \.  p.  2ü8. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Stephanus  Dei  jtnUia  canlor  occiosio  Monasleriensis  etc.  Notum  sil  univcrsis, 
(]aod  DOS  de  consilio,  auloriialo  parilcr  et  consensu  decani  et  oapiluli  no$tn  agros  iuxta  civttalem  silos 
carti  aoetre  veteri  pertinentes,  quo»  (iotrHdus  de  Reveren  a  nobis  et  prcdecesaoriboa  aoatris  ia  faodo 
Maail,  Godescako  filio  eins*  niori  aoe  Volmodi  et  filio  eins  Godefrido  in  feodo  «ooeessiatna,  qaoadusqae 


<)  So  iMa^fidlilf  Am  4tr  Tnt  mu      fllainklia«c  itn  Copui»,  Mik  I,  IW,  liwgHtdIt  «••dM  kaute. 
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onmcs  vcl  unns  ipsorum  vixcril  sine  questione  et  confradiclionn  qunlibot  pacifice  possidendos,  ita  tarnen, 
ul  singulis  anou  oobis,  prout  soliuim  fuerat,  duo  molüa  ordoi  medie  mensuro  de  ipm  agris  persolvant» 
ipiis  antem  deeedentibm  ädern  agri  ad  oartem  veterem  cam  omni  htria  ploiftodiiie  Kvertenlnr.  8i  aatem 
nos  vel  decedere  yd  oartem  ipsam  veterem  contigeril  resignaro,  diclus  Godescalcus,  uxor  et  filiu.s  cius 
Godefridus  vel  qaicnnque  istorum  pro  tempore  fucrit,  dabit  marcaiD  succesaori  noslro.  qui  didam  curtem 
habucrit,  nomine  illius  quod  hereede  vulgariter  appdbtnr.  Ut  etc.  Acta  amt  hee  d.  i  II*.CC*.XL*. 
scptimo,  II.  Kai.  Junii,  preseniiboa  hm  quomin  noiaiiia  aubieGaotor:  OltoBraiMinisprepoailM,  Berohardos 
de  AdMke  «t  alii  quam  pluraa^ 

471. 

B.  Ludolf  tritt  den  Briidem  des  deutschen  Hauses  zu  Munster  zur  Erbauuug  einer  KirAt  aäl  Gr%md- 
tUidi  bei  dar  MAle  auf  dem  Büpiaghofe  tn  Mmster  aö.  4347.  —  Siehe  oben  A'ro.  di7. 

472. 

*  B.  Ludolf  iihi^rtrnv,!  dm  Ci'.li'rnf'Dser  Frnueukhstfr  Mnrienhueh  dm  ihm  von  dem  bisherigen  Itcsitzer 
bda^s  Griituhmg  dieses  h'ioslers  resignirlen  Bof  Bettjeritig.  <  2*7  September  28  '/  —  Or,  KL  Rengering 

U.  «;  Absdw.  Mee.  I.  m.  f.  HO*. 

In  nomine  sancte  et  iodividue  Trinitatis.  Ludolfus  Dci  gratia  Mona.stengensis  "*)  ecciesie  episcopus  omni- 
bos  ad  qwM  praaena  aeriptom  parvenarit  aaluteai  in  eo,  qai  ea  salus  omniom.  Quoeiena  aUqoid  agitar 
cuius  memoria  inpostonim  haberi  dcsidcralur.  nccessarium  est,  nt  iH  qiinfl  agiiur  scriplore  ^c^timonio  coii- 
firmetur,  quia  ea  que  agontur  in  tempore,  si  schplis  noa  fucrint  cooimendata,  ex  facili  ab')  hominum 
nMOMMia  labontor;  pemtile  enim  eat  aeripittrarum  leslimoniaBii,  quod  oaMTfentMiiia  ocenrrit  eahnipiHii  et 
aeriera  immutabili  declirat  vcritntc.  Ideo  sir]i:ii!f*m  ea  quo  coram  nobis  racionabililer  acta  sunt, 
dignum  duximus  prcsenti  pagioe  iotitulari.  Proinde  iiuium  at  universis  tarn  fiilttris  quam  presoatibos  baue 
pagioam  inspccturis,  quod  Heroiamu  mtles  de  Kcgcrinc  eccle«e  nostre  niniBteriatts  onm  heredmn  floonm 
eoiMDSU  curlim  in  HagariaO  Omn  omnibus  suis  attinencüs,  videlicet  agris  silvis  pascais  et  nno  mansa  qui 
(licitur  Orowikcslo,  quam  a  nobis  iure  feodali  Icnuerat,  in  manus  nostras  libcraliter  et  absolute  resignavit, 
pelcns  liuiiulitcr,  qualinu>  prcdictam  curtem  cum  omnibus  suis  ailineocüs  Deo  et  beate  Marie  virgini  et 
oonveatoi  Cisterdeaflis  ordiois  Teminci  scxus.  qui  liber  beatc  Marie  diättir,  confem  dignarcmur.  Nos  vno 
pcnsato  pio  dcsidcrio  prefali  militis  Hur  Je  Rcpcriuc  et  borcdum  suorum,  sepe  diclam  curlim  ad  honorem 
Domini  Jebso,  pie  genitricis  eius  virgints  Munc  et  in  rcmeüium  anime  nosire  a)ntuiimus  perpclua  dona- 
eioae  in  perpetaoa  faabeodam  et  potaidendam,  ni  oooventos  ordiois  Cisierciensis  feminei  anoa,  qol  über 
beate  Marie  dicilur,  ad  prodictum  locum  transeat,  rcsidrnciam  liicttirus  ibidem.  Ul  autem  mcinnrinnim 
fragilitalem  et  bomiiiuio  malignanciom  preveoiamus  asluciam,  qui  beue  gesla  sep«  nitunlur  pervertere, 
ptocait  boc  fecmm  presentt  pagine  annoiu«  et  sigiUi  noalri  tesUmoiuo  oonfirmare.  Hoins  rei  tealea  soot: 
dominCM  Hermannus  de  Didigliove  scolnslicus  maioris  ccciesic,  dominus  France  canonicus  lualoris  ecciesie, 
prcpoMttis  de  Claholte;  donünus  AJberius  dapifer,  dominus  Johannes  camerarius,  dominus  Berlrammus  iudex 
Mouahicrigensis.  donunos  BaraardiM  da  Tiuneoberg  et  doninna  Johannes  fralres  domiiit  Hermaiini  de  Re- 
gprine,  dombaa  Araoldua  nailea  qai  dicilor  Cleriow.  domioi»  Ibeoderiot»  mawoalcaa,  doBUMW  LaBbertoa 


0  HiaiUhtlldi  der  flch»icf%kAw,«lch*  diM  DrtM  aMhl,  mümm»  Idi  mT  Mm.  IM.  -  ^  S»^II.-^^b«  dio  Vik. 
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de  FrekenlKfrsl,  dominus  Jobannes  de  Frckeuhorst  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  boc  a.  D.  U^CCttJUiVU^ 
IUI*  Kalendas  Octobris,  pootißcalus  nostri  aono  XXII*. 

•m4*  Ckftl  mmfanf  timttift. 

478. 

•  B.  Ludolf  bekundet,  dass  die  Brüder  IJartmann  und  Albero  \)  ihrem  Widerspruche  gegen  die  l  bertragttng 
de«  Hofes  Bengering  au  das  KL  Marienbuch  entsagt  hätten.  O.  J.,  aber  dem  Inhalte  nach  spüler  ais  dte 
varhergAende  ü,  »t  «afMii.     Or.  KL  Rm^/ernig  U*  ft;  Mtdir.  Mte.  /,  108.  f,  444'. 

Lodolphw  Dei  gratia  Honaaterisnsia  episcopus  omnibiis  preaentem  paginm»  iospeoturis  salatem  in  Do- 
mino. Quia  sccundum  varielMM  tempornni  varielates  etiam  motanlur  animoniin,  digpam  est,  ui  ca  quo 
landabililer  ordinanlur  in  tempore,  ne  siniul  labantur  cum  toinporc,  littcraram  apicibus  muniantur.  Notum 
igilur  esse  cupimus  uiiiversis  tarn  prcsentibus  quam  fuluris,  quod  cum  inier  dominum  B(runoncm)  prepo» 
äbiin  et  dilecias  in  Christo  abbaiissam  fli  cooveatiuD  mopaaiOTii  de  film  tmoie  Mario  in  Raggerine  Cyaler^ 
ciensis  ordinis  Monastcricn^is  lüoccM'i  o\  parle  una,  et  Hartmannom  militom  et  Alberonem  fratrem  suum 
6ii|>er  curte  in  Reggerino  et  boni^  ad  ipsam  speclaotibus,  que  lieriiiannus  de  Reggerioc  miles,  nostre 
iBiaisterialis  eedeate,  dielia  prepoatio  abbaiiase  et  ooaveotui  pia  Kberaliiate  donarai.  ex  altera,  suborta 
fui'^^ct  materia  qucslionis,  mcmnmii-  pirposito  nhhnlissa  et  convfnlii  <lr  rnpinis,  inccndiis  et  dampni^  nüts 
muitiplicibua  que  predicti  miles  et  Albero  irrogarant  eisdem  saüjjfactionem  äibi  petcnlibus  exhiberi,  amica- 
bOb  tandem  iniia  firit  «mtinaifo  et  compositao  inter  partes,  talis  videlieet,  quod  prcfaii  preposHaaabbetine 
et  convenlus  de  huiusmodi  dampniä  cideni  militi  et  rrnlri  siio  unnnimi  coiiscnsu  ignoscerent  et  quinque 
rnarcas  eisdem,  iuri  «  quid  ia  carte  ac  boais  prefalis  habebant  reauociantibus ,  omnino  conrerrent,  Haac 
aatem  ordinationetn  et  eompoaicieiiem  coram  oobia  et  lealibaa  infra  acriptis  predicti  prepo»ilus  abbatusa 
et  eoDvenius  ac  inilos  et  fraier  saus  concorditer  aooepianint.  Idem  vero  miles  et  Albero  preposiio  anie- 
dicto  ad  habundanicm  caulolam  coram  Hormanno  miIU«\  iudice  nostro  in  Warenlliorpc,  et  consulibus  eins- 
dem  loci  de  non  iolVingunda  rcuunciaiione  predicla  cauciüiicm  iuraturiam  preslitcrunU  Li  igilur  ca  incon- 
voba  penaaneaiit,  paginam  prcseoietn  sigilli  nosiri  munimioe  fecimos  insigotri.  Teste*  aolem  sabseripti 
annotenlur:  dominus  Gcdescalcus*)  picbanus  in  Warenthorpe,  Willcbelmti';  miles  Rucc,  Egelnianm  tnilcs, 
UannanDUs')  miles  de  Sceokenthorpe ,  Bemhardus  et  Jobannes  miiites  de  Vinnenberge  et  alii  quam  pluros. 
Um  sa  Mmm»  ptmm,  Mkm  w4  aiftw  mMsow  TSAm  balM!|la  Sictal  B.  UMU  iu  wum  ^vmmtluU»  «rinlMa. 

474. 

iMcMf  von  Holle,  Biscliof  von  Münster.  «fv6l  4S47  Ahn  A9.  —  Vgl.  JfeMORi«  tAron.  L  c.  p.  Ui: 

Eodem  anno  (12i7)  mortuus  est  Ludolfus  Honasteriensis  episcopns,  vir  per  omnia  pollens  ini^rnio  nnturali. 
qui  superbiam  orGciaiium  ")  eccicsic  S.  Pauli  potenter  ac  sapienter  rcpressit  et  bona  cccle^ie  viriliter  do 
aMa3>iia  coram  libcravii;  in  omnibus  actibm  ans  forlonntas  existcns  religiöses  ac  bumiles  satis  diiexit  ae 
efficaciter  dcfcndit.  Obiil  autcm  cpiscopatus  sui  anno  XXII.  I  ber  den  Tag  seities  Todes  kann  kein  Zweifel 
HuIb  Denn  ausser  dem  A'ekrolog  des  Klosters  Üorghurst  Alse,  Vll,  {  '■iti.  p.  37,  tiorin  eine  Hand  aus  der 
MUe  du  drmMdaiUn  JahihmierU  den  frUhurm  AnfseMatamge»  svm  10.  Jmi  LudolAia  efdscopw  qol  oon- 


>}  Oboe  Zwrird  DluUTerwandle  dr«  Hvrmann  *an  Rrnpriri);,  drMcn  BrüUcr  »ich  hier  und  ia  der  voriieq;«henilcn  CrkuDd« 

IlWf fc WÜnttf trr — '' *  'on  Vinoenbcrg  ncnnrn.  —      So  die  Crk. 
^  Dar  nwMl—  <1m  BiMhaft  «od  4c«  DuwwpiUti*  in  Ff iniMd. 
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tulil  quinquc  rnarcas  tritt  rnthrr  Tnite  hinzugefügt  hat,  setzt  auch  Jas  mittlere  Neki'olog  des  Doms  Msc.  I, 
40.  f.  294  iQedr.  bei  ficker  M.  G.-Q.  I.  p.  348^  wui  das  des  Klosters  Uesitorn  (Absdtr.  Msc.  11,16.  p.'iil  u. 
U,  203.  p,  29^  teinen  Tod  auf  eben  die$m  Tag,  md  es  ist  dalwr  wolJ  nur  ein  Versehen,  ivenn  ein  späterer 
Zusatz  y  im  Domnekrolotj  Hic  obiil  —  recupt-riivit  f Ficker  l.  r  '  zwar  richtig  4247  als  Jahr  des  Todis 
$uant,  diesen  selbst  aber  einen  Tag  su  fiiih,  auf  Primi  und  leliaani,  anyiebl.   Aber  das  Jahr  4247  tsi 
«MkeHSkeft  rMUig,  Wir  dStfm  diet  moAl  aBem  au»  Mmaft  fast  ^eu^seitigem  Berieht  feigem,  der  jn»  dieum 
Jahr  uitüstT  l.ud'dfs  Tod  und  Bischof  Ottos  Wahl,  noch  die  Anh'inft  des  päpstlichen  LegaU-n  in  Cn!n  und 
die  ErwäläuHg  König  Wilhelms  erzähii,  was  urkundlich  4i47  erfolgt  ist.  wui  dann  erst  zu  deti  Ereignissen 
des  fangenden  Jahrs  iiberyeJii .  sondern  wir  haien  daßr  «lieft  urktmdH^  Bdege,  Es  liegen  tUbnUeh  vor: 
ij  Eiw  von  Ludolfs  Nachfolge)-  Otto  als  Monaslcricnsis  eede^ic  clectus  fiir  das  Kl.  Liesborn  ausgestellte 
und  ntil  dem  Electensiegel  versthene  Originalurkunde  a,  d,  /.  IÜ7  (s.  uatef\J.  %J  Im  Copiar  der  St.  Martituk-irche 
zu  Mxinster  Msc.  l,  71.  p.  71  die  Ahsdmß  emer  Ürkmde  Bisehof  Otto's  aus  dem  3.  1849,  ind.  VII.  pon- 
tificatus  anno  Icrlio,  wonach  dcrsdhe  aho  jeden falU  srlott  im  J.  I'ä47  sein  Amt  angeMsn  haben  mussy, 
3J  EmUirh,  was  jeden  Ziveifel  beseitigt,  hat  litrhmer  Heg  hup.  1246  —  4.'}t3  p.  348  aus  Kretiser's  Cdlner 
Dotnbriejen  /).  37ü  eine  Urkunde  d.  d.  1247,  Ociolter  4.  apud  ll'orinc  fWoringen)  registrirt,  worin  Bisdtof 
Otto  von  Monster  in  l'erl/indung  mit  vielen  andern  Bischofen  der  neucrbauten  Kirche  des  h,  Cunibert  in 
C'dn  ciw         •  i'f;'  -  liuliilijriiz  (jiplit.    f/irraiia,  in  Virhiiidung  tnil  dem  Uiii.slaii'le ,  das'^  P,'!p<!  Innocenz  /!'. 
in  einem  com  4!J.  .\ovembcr  4247  datirten  Briefe  dem  cpiscoiio  Xionaslcricnst  fiir  seinen  bei  Ertcählumj 
König  WUkdms  bewieseM»  Eifer  datda  fMon.  Germ.  Leges  II.  9^J,  crgiebt  sieh  der  beaehtensuierthe  <An- 
stand,  dass  Ollo  ron  Uj'j'c,  u-rnige  Monate  nach  seiner  Wahl  -um  Disehof  vtm  .Münster,  s-nilcief,  mtch  mit 
den  Gegnern  Kaiser  fneäiichs  11.  sich  verbündet  und  am  3.  Oetober  4247  zu  Neuss,  in  dessen  Aälte  Wo- 
ringen  liegt,  an  der  Wahl  dos  GegenkSnigs  HY/AeAn  von  Boäand  <ÜA  betheiligt  hat. 

Unter  diejien  Umständen  erregt  <!<niii  aber  das  Actum  der  oben  i\ru.  472  gegebenen  Urkunde 
Bisdtof  Ludolfs:  Acia  sunl  a.  1247,  IUI.  Kalemlas  Octobris,  pontiGcatus  nostri  oimo  XXIL  den  hSdtsten  A$i'' 
gloss.  Ebenso  wio  das  aiAimgsnde  Siegel  das  fi^e  Bisdtof  Ludolfs  ist,  so  trägt  auch  die  ürkmde  das 
fotte  Gepräge  der  Äehtheit.  Bälle  Ui\'-hi)[  Ludolf  am  28.  .September  1247  noch  ^ebl,  so  würde  allerdings 
dieser  Tag  in  sein  zweiundzwanzigsles  J'ontißcatsjahr  gefallen  s<m,  was  er  nach  Mmro'.^  Zcugniss  auch 
toirlilich  angetreten  hat.  Aber  da  er  an  jenem  Tage  nicht  mehr  am  Leben  gewesen  sein  kann,  auch  sein 
Ifadtfidger  schon  fünf  Ta^  darauf  bei  der  Wahl  des  Gegenkönigs  fhäfig  erseheint,  so  weiss  fluni  wiridiek 
nicht,  'cas  man  von  der  genannten  Urkunde  deti  Kl.  PuiKjcriug  halten  soll.  Man  müsste  sich  denn  nn't 
der  Aimaloiie  ludfen,  dass  die  darin  bezeugte  ThalsacJie  allerdings  von  Bischof  Ludolf  ausgegangen  —  tue 
dam  aneb  der  Rsbistk^  Conrad  wm  Cöln  in  sinsm  Ajubm  vom  27.  Hai  4256  {£L  Rengerii^  ü.  i.)  der 


*)  In  Bclrtff  4tHM  Zu  Mit  in  {it  Sbcrlwapt  fMiiubitipii ,  H»**  er  itia  Ende  (let  16.  an«!  nirhi,  wie  Flckw  I.  e.  will,  de« 

1.1.  Jjkrliundcrt  »nj;4:l;ijr1.    Dir»  »irJ  lownlil   .'.n.lj   liin  <  .'i.i-'akttr  <'<t  Stl-.riri  .-,|.  .mrii  i!  irrli  l'miijri.S  rrv.^iMH, 

<|j««,  alt  in  <lt'r  twcilcn  Hilfli'  <lc«  Iti.  Jilirliiirulcrl«  ila»  miUk  rc  Pi<  limldj;  in  cmriti  amUrn  lianile,  M^r.  I,  11.  p.  419»<|.., 
abgocliricbcn  wurde,  <l<<'«t'r  /.u«.iu  dem  CopikUn  m.ili  mclit  > i/r^oTi  j;i-n  labrn  iiius»,  iiiilrin  er  nur  di«  ülledc  Auricichnung 
^LMbilphiu  —  «icirinroBi"  und  di«  BandbemerkuBj  „AU  «i^ibai  —  clevjlun"  in  •rine  Abtclirili  «ufMlwi.  Oienu* 
«fgiclit  licli  4mm  vcil«(>,  dtM  die  «wi  dbüem  ZmmU  gtgdwfw  HarlirScIrt  «<«n  LwdwN«  Sltg  über  dw  lIciabSfcl  md  der 
Erridiluat  de»  FetU»  der  «tehirie  &,  Pimll  —  fm  Meticff  diMCfi  iHi  vrrgHiHdl  Mch  riiur  jiUcrn  Dcilätigung  gclurictit 
hall«,  —  d«»»rgtn,  wtH  ite  i«  dem  fIrknUog  drt  Hunt«  «Wi  eiii^i  iragcn  findvi.,  kcinra  An^priidi  auf  Uilicrc  GUab- 
WÜrdlgkril  lul,  innilcrn  tiii'ii)..-t  rrjol.ttri»  nur  den  «a^. 'i-mi'!,  i  .'im;:j;,ii  -c/Kn^ru  ivl,  dii-  di<'  lliiclioftciirnnilL  I.  c, 
p.  32  m.  33  in  clic!.rr  l;>'tii'l.<ing  cnliuK.  W^ilinml  r.  a|vi>  bind  rttittrlit,  d.ik»  die  lii»cliiirK'lir»mk  ihre  ältrMen  und  äcIm 
t«>teD  Aiic»lim  drni  N.  >.r.,i.tj;  dci  Dunx  irri!  <i>».i,  htt  kkt  bei  diMein  ümmU  «m  d«M  Eede  de«  Id.  Jebriiundcrbt  «*• 
icli  meine,  dat  «mgckrlirtc  VcrbilliiiM  stallgerundt-n. 
*)  Siehe  uaiea  Neu.  dg«.  Sbesde  Ke».  4W.  hat  dte  im  Oris.  eerhaadeM  Vik.  det  KL  Kottalo  gIcichtaJU  <■  1349  den  „lonu* 
fealUcatui  icrlin^. 
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dem  Kloster  von  Bischof  Ludolf  verh'ehencn  Privt'lerji'pr;  fjrdenl-t ,  —  dn^ü  die  Beiirhmdung  dcr.'ießrn  ab«r 
€nl  unler  »einem  Aachfolger  erfolgt  sei  und  der  biscJiofliche  hotar  aus  Versehen  Ludolfs  Hegierung  in  die 
ttkii9  Nm^tJgen  haumgßräda  Aoft«.  Mer  ieh  katm  Uerbet  nMl  tuMnoMnf  laMim,  dat»  di»  äUultn  Ur- 
kuwlrit  ili'S  A7.  Hivifieniifj  überhaupt  zu  inminichfarhetn  Umdenken  Vrrftulassutig  gedm ,  dass  ius^n'soudere  der 
Mall  des  ohen  unter  Nro.  473.  aOgt'drvcklen  Documenis  sieh  vollständig  in  einer  ausgesteUlen  Urkunde 
fRengeriiKj  U.  i)  wiedergegeben  findet,  dtt$*  d«rm  Sbftmfter  dltt  Kulioft  LudeXf  «c«e  ehiM  noeh  Lebmdm 
encäJmt  und  sich  den  Amchein  giebt,  als  wolle  er  die  in  jener,  mindestens  dem  J.  1247  angehörenden  Ur- 
bmde  erwähnte  Entscheidung  vor  dem  Richter  x-on  Warendorf  hier  sum  J.  1253  wirkUeh  im  Urtexte  geben. 
—  Biete  oder  ähnliche  Zweifel  mögen  Erhard,  Geschichte  Münsters  p.  425.  bewogen  haben,  nach  dem  Vor- 
fnge  von  Kock,  series  epp.  Monast.  p.  403,  den  Tod  Ludolfs  in  das  Jahr  i2i8  zu  aHxen,  «oeUan  Bei' 
tpiek  dam  t'iek«r  M.  Q^Q.  I.  p.  33  tmd  Mooger  Onmatlikea     72  g^olgt  »ad. 

475. 

Succcs&it  ci  (Ludolfu)  Ouo  secuodus  filius  Uennanni  de  Lippia  frairis  domiai  Gerardi  archiepiscopi 
Ihorocmii  et  domiBi  Ottooia  qaoDdaoi  TniedowiB  episcopi  apad  CovonBim  m  RoduUb  et  ThnnloinlMii 
oomL  —  MmMuis  tkroit.  L  c^p.  I46i. 

476. 

•  Otto  IL,  erfühlter  Bischof  von  Münster,  bekundet  die   Verpfandunq  gi-idsser  Ländereien  seines  Dienst- 
maHnen  Üodfriedvon  Uolnhorsl  an  das  Kloster  Liesborn.  1247  vor  dem  11.  November.  —  Or.  KL  Hesborn 

U.  58;  Abtehr.  Msc.  1,  99.  f  32';  1.  101.  foi.  25';  JV .  10  ;>  42. 

OHo  Dci  gralia  Monasterieosis  ecclcsio  electus  universis  presenlem  liUeram  inspecluris  salulein  ia  aa- 
clore  salalis.  Univenilali  veslre  ngnifieandma  duiimiis,  qood  oam  Godrfridos  dieloa  de  Bolnliorat,  nini- 

sterialis  nosler,  pondero  dcbilorum  premerelur,  .  .  .  abbas  el  cnnvenlus  Lesbernensis  eius  neccssitali 
compalieates,  duodeciiin  mai-cas  cidom  preslitarual,  rucipientes  ab  ip«o  la  pignore  agros  domua,  quam 
johabitabet  Gerhardei  ooleoas  ipsiiis,  et  redttos  einsdein  donras,  aex  videlicet  maltia  Lippenris  oMDsare, 
quam  donuiin  a  nobis  in  fcodo  icnel ,  sub  hac  forma ,  ul  quaiKum  in  oppiiio  Lippensi  proximo  die  fim 
anio  feNium  Martini  predicli  solvcrinl  rcditus,  taiuum  de  prerata  dcscendat  pccunia  Quod  faclara  nos 
raiuui  babi*ntcs  proteslamur ,  quod  nullu»  vel  iure  feodali  vel  üluio  cniptionis  aul  quucunquc  titulo  io  pre- 
filta  bona  succedet  nwi  prius  XII«!«  nuiree  didi»  . .  abbaii  et  eonvenloi  fiieriat  persofaite.  kttnm  ann» 
M'.CC'.XL«»  sepürao. 

Dm  ■•hM(««d«  kiwu  clKpli»clMt  Sicgal,  «inttt  mImwIm  GittilidiMi  oiit  «incni  offen«a  B«cfae  *uf  dMt  fifliniia  4af> 
■UllMid  «Ml  di«  Umahfift  fittimd  OTTO  SEI  CMk.  MURASTfiBlEMSUt  ClBCTUa,  brt  whr  fdill«. 

417. 

*  (Jtrio  //.,  ermäßet  KMhof  mMUttiMfer,  etairägl  ehßi  Am  von  seiamBnider  Bernhard  von  ^ppe  retig- 
mrtm  Zehnitn  dem  liheter  Hesborn.  1^247  —  1348;.  —  Or.  Kl.  Liesborn  ü.  W;  Aieekr,  Mae.  I,  99. 

/.  52;  I,m.  f.  2«';  //.  203.  p.  4a 

Otlo  I'ci  iiralia  Münnstcriensis  ccclcsic  cl<'ctu.«;  iinivfrsis  prt'srnipm  liftcmm  inspccturis  in  Domino 
taJuleiii.  Liiivcr»4lali  ve:>tru  bigiiiücandum  duxiaius,  uub  liecimaw  dcccai  s>oiidorum  de  sex  domibits,  vide- 
lioet  in  Huddioohove,  Geliaciorpe,  Hadikeehuvele  et  triam  Ja  Culbiciorpe  cum  minnle  deciam  qninque 
domuruin  .  ■  ■  abbaii  ut  coQveDtui  Lesbernemi  coatoIiMe  perpctno  powidMidam.  Quam  deeimm  aobilie 

Wwtf.  VrJb..-Bucb.  Ul.  A.  S3 
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w  B.  de  Lippa  frater  nostpr  (fc  mnmi  nn-sira  pt  nli  if>-o  Widego  milcs  minrstrrinli?!  nostcr  in  feodo  tcnf- 
bal.  Ipwm  ergo  decimam  diclo  \Vidci;(;nc  in  iDiiiiu^  prcfati  frairis  noslri  et  eodera  fralro  oosU'o  m 
Bostras  maiitis  vieiniin  migimntibas.  nos  mtaiM  retributioim  ateme  ipsam  dtctis  .  .  .  «Ithati  et  oonvaaliii 
pctitiorfc  iaru  dicti  Widpgonis  de  (  t  sii  hercdtim  siioriim  confcroiile's.  conlradiclores  quoscunquc  el 
raboUes  excororouoicamas.  Testes  huias  rci  sunt:  Uodefridus  abbas  LiM>lierncusis.  t(ildegeru6  prior,  Hera» 
Irardi»  cdlefBrias,  BertoMos  et  RegbibardiK  saeerdotes,  Hartwicus  plcbaant  aioadant  looi;''Iaici  Sifiridus 
dapifer  de  Lippn,  Bruno  miles  de  Vrekcnborst  et  alii  quam  plucas.  , 
Om  »ohäi^ad«  HwtMi'wg^  iil  aidU  MM»  BnMa  wMic«. 


4T8. 

•  Sophie,  die  Wittive  des  Hrnfm  Odo  ton  Ravensöerg  und  Vlotho,  bittet  den  Bischof  Otto  von  Münster,  die 
Btt^UaSterirädtr  {xu  Steir.furt)  in  imn  BnUz  dra  tÜbnn  «o»  Anm  GcmoM  vtrmaekttn  Sterftms' 
rrali/e»  >)  moU  xu  InrnnOiigtH.  O.  /.  /1S47— (S59>.  —  AMtr.  üfae.  //,  13.  225w 

Veflerabili  donHn»  O.  Dei  gralia  HanasteneiMi  apiaoopo  S.  reliota  domfaii  <X  qaoBdam  oaoiilia  in  Ba- 

vensDorg  cum  dchita  [iromptlludtne  fniittqttiil  [intest  oliscqnii  el  honorts.  Cum  intelleximus,  rjnoi!  pis  -atu- 
rao>  quandam,  quo  .-lorevanc  dicilnr,  usurpctis,  quam  a  domioo  meo  et  marilo  O.  boao  luemorie  cotnile 
de  Ravensberg  sibi  picnam  pleno  iure  legalam  Avires  hoapiialarn  cognoscnntiir  annia  pfnränfo  posaediiM^ 
revercntiam  vcstram  rogandam  duxi  muliiplicitor  et  nttcnte,  qoatnnus  propler  Dcimi  et  mce  supplicrs  pa» 
titioni»  intuitu  dicto»  fralrcs  proprielale  ao  poMCSsione  roemorate  pisoatoro  gaadere  el  olt  iibere  penniUaliik 
Bt  aoiflM  domiki  mei  prebti  O.  remedio,  qoad  ex  Idia  eTeiBoatae  oofiaiiaiie  aperaverat»  non  fniBlKlar  et 
V*  fratrca  ad  afiodan  pro  aalute  noalcB  Dobhmb  aanper  aaN  dabatnt  prDaiptiüre&  ' 

4T9. 

■D*>  K(Ui>n  TJermann  von  Lon  twd  Ludolf  von  Sfn'nfurt  betätigen  dm  i.^  4S3ft  oigaaeUMatMK  Vtt- 
ffcw*  in  Jktre/f  der  ßwrg  Loa.  mi  SUinfurt.  —  Stehe  oüen  U,  352. 

48a 

•Oomaliiman^it9h*iR3sheff*sn  O^in^vtmGmfiawmRekbiawgi,  iUl.w'^AtigifilkrtmimlaritU 
^<m4%iM AprtNften  iirfMamtm  diFMkmmUr^Ommmdf  m  amufkrt  v.J.  tisa  ür  nt,mi.f.l. 


481. 

"'Tf  Captte[  des  allen  Doms  zu  Münster  üherlänst  dem  Edlen  f.vdolf  von  Steinfurt  das  Boltinc-  und  WoUinc- 
üertcbt  des  ffoff^  zu  Bodo.   1247.  Münster.  —  Hier  nach  der  AL^chr.  im  Copiar  des  allm  Domf;,  M.%c.  l, 
f.  3;  fnihrr  nach  devx  Original  ivi  Färgfl.  Archive  ro  Steinfvrt  gedrnckf  l  6ei  Mie.terl  ü  S.  V.  ;i.  30. 

H.  p(V])nsitiis,  n.  (rccanu»  totamqae  cspitulum  veleris  ecciesie  sancti  Pauli  Mona^toriensis  universis 
proBuucem  puginaut  in»pcctan»  aahtaiB  b  varo  aabtaci  at&  NovariaA  %^iir  mkwsA,  quod  ego  prepoeiiu» 


*)  <*«if        EaiA  —  'i  Wir  bewcrl^o  MrrNr,  Am»  imtXIm  am  2.  Aiic»«i  1246  «Im»  Grefirn  Ort»  toi»  CeMerw  «ww  l'«"* 
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et  capilulum  iuHiciiim  qnod  Hotline  et  wollinc  dicilur  siv  •  iiiilirin  qm-  ad  ciirlom  Bodo  perltneot,  preter 
iudiciuoi  quüd  burricble  dicilur,  iiobili  viro  Ludolfe  et  heredibus  eius  de  älenvorde  re»ignavimas  ').  lU. 
IMM».  qood  81  moia  hierit  «i  quesiio  b  domiao  nostro  episcopo,  qaod  aon  eredimM.  «t  aJiqao  iofe  dieta 
ia  iicia  ab  ipso  evicta  fucrint,  nos  iam  dicla  iiidicin  ia  feodo  cidctn  vol  ;i\ü<.  (iiiibi)sciin<|ue  volucril  noniinc 
MM  porrigemus,  recumpensatioae  nobis  et  ecclesie  oosUre  facta  ia  domo  Wighardi  de  Woitorpe,  quam  cum 
äa»  domo  el  dut  peitineiHns  et  hominibas  ad  eandein  pertioenlibus  nobti  Jibere  rea^^fait;  aimiliiar 
recompetisalione  Dobis  facta  in  decima  que  est  persolvenda  die  decdlationis  Jdiaoius  Baptisle  Oldcnberge 
tmpore  misse  quo  summa  est  novem^)  solidi  et  VI  denarii,  el  minuta  decima  que  est  peraolveoda  da 
domibus  Laoiborti  militis  qui  dicitur  Dcgo  et  Bortoldi  do  Ilonholtc  et  Arnoldi  qui  periiiiel  tjfl  ecclesiani 
Bontmarie*  Domtl»  vero.  anpradiotas  In  iudicio  quod  vriJinc  dicitur  diolns  dominus  L  llpl^eredes  8ui 
wfra  anniHii  nut  auto  resignalnint.  Siniilitci  ^5upladiclaIll  ducimam  in  manus  cpiscopi  Mt>ii:i?tcii<Mi'^is.  ad 
quem  propricuu  perliuet,  ul  cccicMC  noslrc  porrigat,  rcsiguabunt.  Adicclo  ciiam  quod  dictus  nobiUs  et 
•■i  berede»  honiiics  eorie  noaire  Bodo  periwentes  n  adlo  eaptioae  gravabiint«  nee  iodidB  anp»  Ada 
eitra  *)  septa  curie  exerccbunt.  L'l  aulcm  hvc  intn  habeantur  sigillum  capiiuli  no^tti  ttL.  prcdicli  nobi> 
Iis  duximos  appooeoda.  Acta  sunt  bec  in  Monasteno,  preseotibua  Hiorico  preposito,  Beroardo  decano, 
Bvetbarie.  Alardo,  GodefHdo,  Jehaone  cwtode.  wneit  PauK  oaoeoicia;  Wds  ven>:  JohaDoe  4a  Leodeiw 
Ilinricu  de  Havckesbckc,  Wolicro  dipifaro,  JohaBBB  de  BekebeiB  laililibaa  e(  alaa  qaampJariboi«  aaae 
iacarnatioois  Domiut  M<>.CC<*.XLVI1*. 

482. 

EfUe  Btndutrd  von  Lippe  überiättt  dem  Kloster  Murienfeid  ein  ihm  und  dam  Edlen  Beinrich  con  Arm  ■ 
imy  gMfrigu  ModhJpa  i'n  JUMUdm«.  4847.  —  Or.ia  »wei  Ausferiiuungen  KLXtvia^  ü,  110  u.  118; 
Abttitr,  Ute,  l,  106.  f.  16  «ad  W;  naek  ü.  $n  gedr,  M  Kmdbngo'  B,  Ul.  U.  f.  47«. 

In  Bonine  Domtm.  Beraafdos  vir  aobilis  de  lippa  eooot»  piiadi  *)  pveaeBiit  impedoribea  m  perpe- 

tuum.  Voliimiis  innotcsccrc  tain  futuris  quam  presenlibus.  qiiiü!  tn  uisum  in  MiddeUcte.  quem  Heinricus 
vir  aobilis  de  Aruesberg  nobiscuni  coromuniter  iure  allodii  po«>ederat.  quem  et  Wescdua  de  Greveoe 
diMnctam  quiboadam  agris  ')  nobia  reeonpensavil  el  eoadem  in  feodo  de  naano  noabra  snicepK,  appro- 
priaviaius  ccciesio  campi  bcatc  Mario  cum  omni  inlegritalc.  hercdum  nostrorum  acccdcnle  consensu.  Quod 
inquam  pa{pna  teatimonidi  dedaraouia.  Uuius  rd  lestes  sunt:  Öifrtdua  dapifer,  Ucrmaanus  de  Vdlceten, 
Iletnricaa  de  Heiat,  Jobaaaei  de  Bakenez AudnuH  de  OdeUncboaen'^,  WiaaMfas  de  Hürde  el  aBi. 
Actan  anno  Domioi  l|o.CC*.XLVll*. 

Sw  M  der  0.  MO  hSagt  mMh  in  bticbSd^l«  Mtanteiil  BinikMdik 


488. 

*  Der  Eik  Btmridi  mm  Amilberg  toäMuiä  anA  eebmeeUe  die  Üiertragwig  dee  gemumteik  (hde  an 

iee  Kl.  Man'enfrld.  —  Actum  anno  Domini  M". CG". XLVIl".  in  ca&tro  .\rn(--hrr j^,  in  |)reseniia  Godcfridi 
eemtis  Arnesbergeosis,  Cooradi  bui^vii  de  Slroatberg,  Jeoalbe  de  Uardeie  et  Uerla^  militam  testUm 


^  ^ratignamm"  du  C»pi«r.  —  ')  „•omma  CIN  McM.-rt.  —  *)  „infra"  dai  Copiar.  —  *)  „Lamberti"  das  CopilIV 

1}  Sovial  WM  M*P«>»I*  Im««!«''.  —  *)  »p^wp«  Vschito''  U.  113.  —  FchU  U.  IIS.  —  ")  0. 113  KhUcaat fo<g«QdBrnma } 
„  AaM<«MM  <!•  OdrfiMiMiM».  llM»  a«dairM  de  Hurfeeaae,  GoddrMw  Sank  cl  «Nl  quaai  plarc«  qai  «dtiaal«  ^ atad»  «id<- 
jiOTl  mmmm  Im  pmmmimm  ftalm  ctadbü  aHMtonti  ad  Unm  qiwA  triMhIac  tulgu  lucixur*. 
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probatorum.  Tiem  aUberonl  Ambrosius  oi  Evorhnrdiis  monnchi,  qui  mMMUD  ad  IDSIMUB  ecolcgie  SOSOepe* 
runu  —  Or.  AI  Marienfeld  U.  Hl;  Ahschr.  Msc.  l.  tüü.  (.  45'. 

Da*  gut  crh«li«iM  Siegel ,  einen  DnpprUdlcrvwnMNcnd«  mit  der  OiM^rA  SlGtLLini  KBIHttCI  MIGM  DB  ABHSnilK;^ 
MMpridil  |Mm  4m  AMiMiMK  bei  Sallwitt  V.-B.  1.  TaM.  I.  Mra.  t. 

484. 

•  Dif  Gchrütler  ff/rmatin  und  Johann  von  Lippe  ren'i'issiTn  ei'tirn  Zfhnten  an  das  Kl.  Marifnff'ld  mit  dem 
Versprechen jjjfi  ihrem  LehMfierrn,  deni  Grafen  Dietrich  von  Isenberg,  dessen  Resignation  in  die  Hände  du 

Bi$du>f0ki  miut«r  betoMm  mu  tooJ&n.         —  Or.  A  Marienfdd  ü.  442;  MtAr,  Ute,  l,  400. 

7%';  //,  tö.  p.  4M. 

la  nonii«  Domlai.  fIdfililMs  oniveni»,  quibiw  presentfann  lenor  iniioiaerH,  Unbertos  index  et  aoafai» 

nnnim  Lippeiisinm  universilas  in  perpelttOin.    Antiquonim  safjax  providit  solloilia  r<  s  f;ostas  ctomari  tcsli- 
bus  cl  scripiura.  Kaque  iiquero  cupimu»,  quod  Uermannus  de  Uppa  milcs  et  fralcr  eins  Johannes  deco»- 
MfWQ  «e  beneplaciio  heredom  anorom  fnieiim  deeime  m  Borehveeliielere,  quam  de  mai»  Theoderiei  oo* 
miiis  ilf>  Isf  iilicr^^  icf'tiorniit,  XX\V(a  niarcis  cccli'sic  ciinpi  bcatc  Mntio  Monnsieriensis  diocesis  vendkleranU 
Qui  vidciicel  Iraires  uoa  cum  ilernianoo  de  Erveto  alque  Uermanno  de  Letberdeslo  data  fide  miiilari 
promisenint,  at  ante  nativitatein  Domini  prefotom  Theodericnm  comHem  mdocant  effieaeher  «d  res^aiHkn 
eniiilrin  dccimam  domino  Monns(c^ien!^i  episcopo,  de  cttius  manu  ipean  dinosdlQr lencrisie.  Qoodailäclan 
non  fuerit,  tros  ex  iam  dicti.««  milUibu»  Lippam  ingrcdicntur  non  «»greasnri  pricnqnam  hniusmodt  proniiesiim 
Aierinl  excculi.  Sane  har.c  fidem  Berirammas  de  Uondorpe,  Uelcngenis  Rise  et  Achilles  mililes  ad  manain 
ecctesie  aoaoeperuni.   Actum  anno  Doniai  M*.CC*J[LVII«,  coran  nobis  in  indieio  noalro,  quorum  astipula- 
tiono  proben«  pnijtna  roboraliir.    Tcslcs  antem  sunl:  LtKifri  lus  prcpositus,  Bpiliummus,  Hclcngenis,  Gode- 
acalcus  de  ilorliuscn,  licinriciis  iiciengrri,  Ileinricus  de  Dcniiighuson,  VVerenhertus,  Erlewinus,  Hardwica» 
da  (Jlethen,  Gemaitai  qui  dicitnr  Honaehoa,  Johaanea  de  Slederdoqie,  Theoderieaa  de  Claatiro,  Bw- 
■WlMMis  Viscc,  Berloldns  de  Hukclhcm  et  alü  quam  plores» 
Da»  Siciel  dar  Sladt  Lij^pa  iat  aeWr  bradiii<ti|t. 

48.5. 

*  Der  IH-opst  Üuga  ton  h'aiiprnberg  bekundet,  dass  der  Hilter  Alexander  ton  (irevinghof  der  k'irehe  3u 

anige  Ädter  f/esehtnüt  ktAe,  4f(7.  Weme.  -»  Absdtr.  Mte.  II.  39.  p.  S7. 

fn 

nontinc  sancle  et  tndiimlae  Trinitatis.  Hugo  Dei  palientia  preposilus  in  Capenberg  omnibas  banc 
ffvginain  vtanria  ia  fierpefooinL  Preseaeiom  leaoro  literarom  prolestamur,  qood  doorinna  Alexander  laiies 
drctn»  de  rircvinckhof  bonc  inemnrip  np;ros  qiiosdam  iuxta  I.ippinm  sito*.  iliclrw  Hamme,  «ihi  allinentw 
pro  remedio  anime  sue  et  suoruni  amicorom  ecclesie  noslrc  in  Werne  ad  osu»  pcrpeluos  fratrum  ooslro- 
pim  Dea  ibidmf  senricmiom  perpctoaRier  depaiau»  }Aa  largMto  denavii  Qaam  donaiienem  biriFe  ansM 
»nvpressiorK?  rnborarmis  omnem  t  liis  tmin ntorem  cicrno  anathomalc  feiienle!«.  Trsics  linrum  «inl:  fralcr 
^t^rieu»  de  Vresdeherj<}  Ricbardu»  de  Boyne,  Conradiw  de  UoRninchtncB,  Lod«)lfus  dictu»  Albus  miJitc^ 
^^^k«  Bmtandiia„  Sanwl  gaeerdote»,  Reafeidus,  Hartbertaa  de  ScoOeaMi«  et  alü  qoam  plurei.  Daten 
wtn«  anto  grecie  W.O&,XLm\ 
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486. 

A  hmoeata  IV.  »dambt  unUr  dem  13.  März  V3i8  aus  Lyon  m  den  ern  ählten  'J  Bischof  von  Münster . 
dass  er  dem  dnrligm  nomcnpticl  erlaubt  habe,  «rn  dem  Mangel  an  Priestrm  abzuhelfen,  t'ierneue  Domvirarirn 
OMsmrdnen  und  iiiiwn  die  tinkünfie  der  suxi  »unächst  sur  Erledigung  kommenden  Probenden  anzuweisen. 
Dmm  L«gdwH  in.  Idas  HartQ,  ponlifioatw  oiwlri  «11110  qninlo.  ~  Orig»  /V.  Ifibtcter  ü.  74«;  Äb0dir,  M$e. 
IL  f.  403,  fjedr.  z.  /.  42*7  Niesert  i'.-Ä  VU.  p.  «W. 
Die  BleibuU«  d«  PapllM  Iit  ■bgcailen. 

487. 

*  Otto  IL,  erwähtier  Bischof  ton  Münster,  bestätigt  den  Verkauf  der  von  ihm  iehnrOhrigen  Güter  Oodfrieds 
«OR  OMunt  an  d0$  JOukr  UtAam.  1«8.       Orij.  th  swei  Atufertigimgen'J  KL  Uubom  U.  64j 
Attekr.  Ute.  I,  M.    9»;  /,  401.  f.  «f;  U»  908.  p.  44;  iV.  40.  i.% 

*i*  Ii  wMBlne  Mueie  et  individiie  Trinitsüs.  Otto  Dct  graiia  lIonuterieMis  eeelMFe  eleetw.  UnireniB 

Christi  fidelibas  in  perpeluum.  Quoniam  ea  quo  »n  tempore  gcnintnr  mm  tmiporc  transount  el  cilo  in 
oblivionem  deveaiuot,  caatum  est  cl  soiubriler  provisum,  ut  quictjuid  iiitcr  botnines  memoria  di^om 
gl  Hilf ,  ad  posteromm  nolieiam  vivaei  IKterBinn  testinonio  Mnsferautr.  Nov«riat  igjilitr  tam  ibturi  quam 
prcsonti^  cvi  lidclcs,  quod  conventionc  fac(a  du  ccria  pccunic  summa  inter  eccUsiam  Lesbcriienscm  et 
frCKlefridiim  dictum  de  Uohihorst.  minislcriaicro  noalrum.  super  bonis  in  Holohorst,  que  idcm  Godefridus 
et  progenitorcs  sai  de  mann  noslra  et  anteoessoKflfi  nostronim  iaretenneranl  fc^aü.  predtetus  Godefridus, 
call  aaset  sino  uxorc  et  libcris,  preiibata  bona  in  Holcihorst  cum  omnilNls  pcrtincnliis  sui»  libero  in  manas 
MMtrw  rcsignavit.  Et  nos  cadcin  bona  ad  priiiinnpm  ipsius,  ob  sppm  rplribmionis  ctcroe,  de  consensu 
fltpiloli  nostri  .  .  .  abbati  et  convcnlui  i.cälicriit nj>i  perpetao  conlulimus  pos.sidcnda,  l^rmendrudc  iam  dicti 
Godefridi  aorore  et  WUhardo  de  Drevere  mriio  eiiisdeaB  huie  noalre  donaiiani  eonaaalieBtibua,  el  com 
rcsignationo  in  manus  nnstras  fncla  rcminciantil  us  cornm  nobis  pro  sc  et  hercdil)«'^  suis  omni  iuri,  ijnm! 
eis  in  predictis  boais  coropctere  vidcbalur.  Iit  igilur  hec  rata  et  inconvulini  pcrpctuo  mancanl,  paginam 
Italic  inde  oonscriptam  impiessione  si^llvrnm  ttm  noeiri  qaam  boaii  Pauli  eaotum  *)  daximos  roborari. 
AoCloritalc  insnpcr  Jelisu  Christi  et  bealorum  .tposlolonim  Pcfri  el  P.iuli  et  tiosda  nmnom  hec  infringere 
■Uentptanlem  vinculo  cxcommunicationis  c|uouäquo  rc«ipiäcat  inoodamus,  hoc  nicbiloroinus  siatucntus  et 
emabo  volenles,  nt  prediota  bona  ab  omni  exaotione  caiusotmque  advocatie  libera  per  fratrem  eccieste 
Lesbernensis  convcrsum  colantur.  Testes  huius  rei  sunt:  RotlK^phns  abbos  caropi  sancle  Marie .  Alexander 
prior.  Burchardus  ccilerarius  ibidem,  Elberlus  canoniciis  maioris  ecclesic  nostre.  magisier  Arnnldus  et 
magistcr  Frclhericus  notarü  nostri,  Thoma»  sacerdos  capellanus  nostcr;  Albertus  de  Ilolnhoi-»t  de  ordinc  militum 
Oiffisii laici:  Lodolphua  de  Wenau,  Ambrosiea  de  Asabove,  Hicbodo  de  Walbekc,  Johaonea  caas»» 


»)  lioch  »m  6.  April  1248  lielMt  Otto  „rli-ctu«  MtmaJlrrM-n»»"  In  einrr  hri  Srlu'itn  a<l  »n.  12-17  geilriK-l.ti-r>  UrLtimlr,  nt*. 
«Mi  Iii»  ApcSi»  At%  Vr.  VJ^i\rrh^^rn   cl.i«  Ori^'iniil   »ttiliij;;.    ItnlL-m  Sulial-ti   »Iii-*«   riljjfniliT^''»' i'l   <!a!irtr  IVkiindf;  „anno 
Donini  1247  in  cniliaa  daminiee  >|ua  eantalur  Juüira,  que  Tuit  VIII.  Klüt  Aprilit"  untpr  1347  Mlxle,  äbrr»iib  «r,  «nrauf 
Dr.  PMg*r  nidk  uftwftiiw  «ladil«.  4kn  der  Moniig  na<li  Jadira  wuhl  im  1.  1348 1  »her  olcitt  hn  J.  4l4t  mrdci» 
i.  ApcK  lElhi  dSM-ln  MMtni  M»  fWtawlir  «Ha  der  tS.  Mir«  arin  wOnle.   Damit,  ericdici  aleli  dann  «ach  .Sfftaten^ 
vaMcre  DedMlta«t  ««mcb  D.  tadalf  *i>b  MSmirr  aelNHi  im  J.  IMS  uriinrbrn  aci  — •  Wenn  der  FfMar,  <kr  jca«  «m 
Eril>i*cli<'r  Contti  Inn  CiWn  cegckrne  LiIuimIl-  «rrfatilv,  «Im  G   April  124^  nach  k«uli;;rr  IWrlmung  nodl  dVM  I.  434T 
M*cbre>bt,  >«  liegt  darin  ein  llewcl«,  lUt«  <1-  ila.  Jalir  m»l  (>>.(<'rn  (im  .1.  i:>4S  den  19.  Apjil]  ^ir.iin^ 
^  ^OTOn    die  ein«,  urnpfünijliih  tam  itiirbtif  un>l  rlmi  i<niMra|iiitl   ■  r>li';rlir  Aai>rrrti(jun;;  iiliriall  Ja«  e  »tall  ilr>  rin- 
behM  *  der  andern  hat.  —  *)  „impraiiione  M|;illi  mHiri  eautuin*'  ictireibl  die  nur  vom  BiKbof  ■nlenie|elle  AiMr«rli|[na||. 
...  ^  Du  TdtaptlriUcr,  Dwaac*  a.     führt  die  UrfLnnd*  eiaa»  PirotMilw»  diaiia  Ordtaa  c  d>.  I.  lltO  a»,  wvnm  dn 
«H*  VwcWft  Itthi«:  «SigMIw»  aifitan  ClwitU*'. 
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rarius  nostcr.  Wcrnbcnts  eomangouieiii  dicU  Godefridi  el  alii  (jaam  plores.  AoUt'  miit  bee  anno  Domini 
M*  CC'.XL».  ociavo. 

Am  MdM  AHtr«ftl|yatM  ht  dm  Ekdcailcccl  thiMOtto't  (riiallM. 

48a 

Graf  Otto  ron  Bettlern  beriät^  dm  Vmtkm^  tarn  Bäumt  m  tfi«  Jahtmmtltr-Cmmenie  su  Släi^in, 
424«  mn  96.  —  K»  nadk  dem  Mdntds  bä  Meiert  U.-S.  V.  p.  37. 

In  nomine  sanclft  el  individuc  Triniialis.  Amon.  Olio  cornos  de  Honelbem  elc.  Noverinl  igitur  univer»! 
tarn  preseiUPS  quam  posleri.  quod  fraler  Roiiolfus  magislcr  domiis  huspitalis  sancli  Johannis  Jliorobülimitani 
in  Slciavorde  velerique  fratres  eiosdem  duiiius  a  Cunrado  dicto  Ilyerl  mililb  cl  uxore  sua  Uda  donium, 
qun  dwitur  Oiofcut,  cum  omniims  suis  alliiicntiis  lam  hominibus  qaaaa  terris  etc.,  pro  Iriglnia  l|aHH|lie 
marcis  comparannu.  Dielus  vcro  (lonradtis  miles  ci  l Ma  uxor  sua  candem  domum  Dychhusen.  sicot 
diomm  est,  prcfaii!)  fiatnbus  el  duaiui  ia  Stcinvorde  cum  coascnsu  patris  6ui  et  üde  matris  sue  libere  et 
flbsolste  asaiKDiruiit.  sonvres  qaw|m  antodicii  Conrad!  nffiiis,  Ptfederuni»  etlMa,  «I  tpaamni  mnrW,  Bver> 
hardus  de  Burlilo  niilr><  et  Willielnnx  Schonewellidor,  cum  filiis  cl  filialiti«,  suis  ceterisque  heredibus  sm 
omni  iuri  quod  ei^  couipctebat  vei  cumpelere  poleral  in  prefalu  domo  üichhu«en  coram  nobis  et  oocträ 
minislerlBlibas  et  eoram  genero  nostro  nobili  viro  doroino  Lodolfo  de  Stemvorde  «aiBqoe  mmisieHalibai 
piOre  el  absolute  renunlinrunl  etc.  Data  sunt  hcc  anno  Domiiii  M°. CC".  XLVIII*,  septimo  KnI.  Aprilis,  pre- 
•enlibu«  Gcrbardo  et  Dernbardo  fratribuii  nobilibus  viris  de  ürivoi'deo.  Conrado  plebnnu  in  Salieslxrg, 
Crarado  oapellano  in  Benotbem.  Everbardo  de  Qoeoedorp,  llemiand«  d»  Salenlo.  Godefrido  de  i^gciien. 
Heinrico  diclo  PaUier  militibus;  Lcfaido  filo  Ruten,  Gcrhardo  diclo  AnMr,  Hnmanno  de  Soollhorpe,  Rei- 
nero  dicto  Seynare  et  Cuüiachiu  dicto  Anaer  el  aliis  quam  pluribut.  ' 

489. 

Eilt  zmuchen  dem  h'losler  Vnrhr  und  der  Stadt  Coesfeld  amgebrorhener  Streit  vpjen  der  Beitrage  dtr 
KloHterhäuaer  su  den  bürger/ichen  Laste»  tcirä  durch  Vergleieh  beendigt.  4248  Aftril  25.  —  Zwei  gleich- 
Ittutmtde  AM^tr^gtmgen  a)  de»  Pnpetet  Uborita  von  Vartar  ßr  die  Siedt,  Or.  in  deren  Artlde,  eepirt  ma 

Niesert  Mxc.  III,  28  ful.  I;   />'  dir  Stadt  für  das  Kloater,  Orig,  im  Fursll  Snfm- Horstmar  sehen  Archit; 
Absdtr.  Msc.  II,  49.  p.  205 ,  aus  ktzterem  der  Druck  bei  Siesert  t'.-6\ /T.  195,  »0  xcie  der  nachfolgende. 

In  nomine  sancte  cl  individue  Trüutalis.  Tbelmarus  index,  scabini,  universitasque  hurgensium  in 
Cosvell  oronibujj  hoc  scriptum  intuontibus  salntem  in  Domino  etcmam.  Quoniam  quesiioncs  in  iudiciuni 
dedocte  et  legiitimc  dcci»e,  ne  ficr  obhvionem  procossu  icmporis  valeant  antcilari,  perpetao  aorq>to  iad»' 
fjenl  roborari,  ncJ  iioliciam  oninium  hoc  vL'ri[iiiiii)  inlucnliutii  vokunus  pt'rvrnire ,  ijund  nos  divcrsam 
causarum  divcr!>aä  quc:>lioncs  inicr  ecclcsiant  \iniarenscui  cx  uiia  parte  et  oppiüum  noslrum  Cosveb  n 
altera  qoe  iam  dialnia  sanl  agilate,  — quamm  una  est  de  facio  domlni  ninrtci  qooadam  preporili  in  Varlar, 

(|ui  diclam  (  (  rli'^i.nn  :u)  soliitionom  VI  ^oli(ln^ulIl ,  f|ti<i(i('ns  fiL-rent  exaclioncs  vcl  tallie  in  0()pido  noslro, 
coulradicentc  maiurc  parle  capituii,  minus  licilc  quod  cunvcitlus  alie{jabai  obiigavit,  altera  est,  quod  do- 
mimiiB  Uboriom  prepositnin'  soeeesaorem  iam  dioU  domini  H.  el  eapitolum  Varlarenae  ad  raiibalNliotteB 
eiusdem  facti  compeilere  uilebamur,  —  lias  videlicel  (piesliones  et  alias  sopivinius  sab  bac  forma.  Ecdesit 
Varkrcnsis  .sin^uli>  unnis  dabil  civibus  oppidi  nostri  III  sulidos  Monastericnsis  moncte  in  pascha.  et  ecciciia 
ecil  ab  augüinb  et  porangnriia,  boc  Oil  ab  omni  onere  personarom  et  rernm,  lihera  et  absoluta,  eu  cxci-pto, 
quod  jnbabitaniCH  duo  moicndina,  li  cives  fiicrial,  cum  aliis  iiij>iris  ciubus  tullii^f.  ei  c\aciionibus  de  rebus 
propriis  aubiacebuoii  si  auiem  converras  fueril,  lanluoi  leocbitur  ad  vigUaaduai  el  fodiendun.  Prctcrea 
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u  molentlino  ncccssarium  fucrU,  ut  opcram  siiam  utilius  et  commodius  possit  cxequi,  meatus  aqnc  per 
bmtMam  civitatis  consilio  scabiDOnim  (|iii  ad  presens  haberi  poterunt  circumferelur  et  emitUttDr.  Ad  re- 
pmodiiin  vel  edificBniinin  ipwini  motenilHHiro.  et  ne  miiora  dampnum  generet  ecdesie  vel  gravamen. 
predicti  scabini  dum  ad  hoc  iiivocali  fuerini  non  liiibenl  contradiccre,  sod  cmissioncm  aquo  iriconliiicnti 
yditcr  procaraboBti  proul  ecciesie  viderinl  expedire.  Area  aiuem  que  dicitur  Pirikincwurtb ')  eritlibera. 
Prcdciam  pmsioneni  triura  soKdorDm  dat  ecciesia  in  fevorem  et  diledioDein  nostri  oppidi,  noo  iure  con- 
mati;  nam  iure  comniuni  iromunis  est  ooims  ecciesia  ab  omni  onere  persooarum  et  rerutn ,  quia  prino  sab  Itgt 
Hasaica.  posica  siib  tempore  gralie  Grmissinic  est  liberal».  Solvil  eliam  ad  caulelani;  dicit  enim  sacra  scriplura 
tpias  solel  vereri  <juod  spccialiter  pollicelur  quam  quud  generali  sponsionc  concluditur».  Ul  aulcm  hec 
80iUa  ordioalio  habeat  finnitatem,  presenteaft  paginam  sigilli  noslrc  civitatis  munimine  confirmamus.  Huius 
enlioationis  tostos  sunt:  Macharius  plebamis  sancli  I-aii;lior(i  in  Cosvelt,  Richardus  cellerariiis ,  Woltlicrus 
■eerdos;  Bernardus  de  WiUierdea,  Macharius  de  Canuuaia,  Johannes  Cobbioc,  Poolianos  militcs;  Ihot- 
aNTw  iadea.  Jobannea  de  Poibove^,  Johaauea  fiGua  Ida.  Jobaanes  de  TlwMen,  Jobanaaa  de  Cnut,  ler- 
nardn'i  Flos,  Engclberlus  de  Gronlo,  Conradus  Bominc,  Sif^ebodo,  Ludolfus  Comandi  Tabri  filiiis,  Geriacna 
FaUoois,  Jobaones  de  Aleo  et  alii  quam  plores.  Acta  sunt  hec  anno  gratie  M^CC^XLVUlo.  Datom  id  Cofr- 
vck  in  ^  aaBCti  Karai  ewaogelMle. 
bl  Mriana. 


490. 

*  Omf  Otto  von  TeckUnbwg  überträgt  fegen  eine  Eftttdtädigung  ifen  Detitsdien  Rillem  zu  Münster  das  Buuf 
GokUnk.        SipteaAer  S(K  —  Or.  Georgt-OmmenO«  V.  4;  Abtakr,  M$c.  l,  7&  p.  468. 

Otto  Dei  gratia  comes  de  Tekcnobtirf;  Omnibus  boc  scriptum  visuris  salutem.  Notum  facimiis  iiniversi» 
qood  ad  petitionem  Thiderici  mililis  de  llomc,  ministcrialis  nostri,  et  in  honorem  beste  virgiius  prupriela- 
tem  domna  Geldink  ihrtnbas  dbmns  Teotoaice  in  HoDasterio  eonluiSmas.  tnoper  dieto»  nite»  proprielalem 
dorous  qiie  Thi$ink.hus  dicilur  nobis  in  reonipeii'^nciunein  illius  assii;navi(.  in  liorunt  teslinettillin  pnacna 
acriptuin  sigillo  nostro  Tecimus  roborari.  Dalum  a.  D.  M".CC°.XLVUI^  vigilia  Uathei, 
Du  SMgel  IM  «bivbllwi^ 

491. 

Der  Büehof  von  ÜSnsler  Zeug»  der  (frhmde,  wofia  Konig  Wiütdm  der  Stadl  Aaclien  ihre  Reehte  mti 
Freiheiten  htsiätifjl.  1318  October  18.  Aadtm."- Goir,  Qui»  GnA.  n.  Aathm  21.  p.  447.  6W  da*  Datum 
mrj^eu&e  Haimar  R.  J.  4240—1313  p.  9. 

492. 

JL  Otto  II.  ter^eitiU  einen  Streif  sm'scheti  seinem  Bruder  Bernhard  con  Lippe  tmd  dem  ÄZ  Liesiorn  ivegen 
JUker,  die  äine»  den  BBrgem  wn  l^pHadt  nach  WeiekUtdtnda  verMtn  hatte:  — 
Or.  XI  LMom  O.  69;  Abukr.  Mae.  /.  99.  f.  43;  /.  404.  f,  201. 


Ollo  D>e>  graÜB  Monastericnaia  epiNopas.  NovermC  aniveiai  tarn  fiitori  ganm  pre»enti»  eW  fidelea; 
i  omD  citen  oppidi  Lippensia  a^w  tieaberneaaiua»,  attiaenle»  oorti  fpaonm  in  Wakorpe  ei  donuit 
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ipsoruni  in  Siilht'rlape  et  manso  ooruni  in  Nnricapole,  qui  posl  molain  lilem  intr-r  ip^n?  pf  rives  Lippen- 
SCS  libere  eis  iu  composiiiune  fucraol  rclicti,  iure  quod  vul{janlcr  dicitur  wicbilcth  couducere  cepiseent 
et  nobile  vir  B.  de  Uppia  frater  noster  boiasniodi  oondueiionem  agrnrum  prefatis  dvibiis  inhiboisset,  diotii 
abbalc  et  convcnlu  noslnim  super  huiusmodi  impedimtiiila  auxilium  implotantibus,  nos  ex  üfficii  nostri 
debito  intcr  prcraiam  ecdesiam  Lesbcmeasem  et  fralreio  no«(runi  partes  noslras  ad  bonum  pacis  inler- 
poncre  curavimus.  Ad  noslram  igitur  instantiam  mier  ipsM  laliler  ordiDalatn  est,  ßlio  suo  Berobardo 
aicbilominus  aü  hoc  conM-iisum  adliibenic,  ul  huiusmodi  conductioiwm  agrurum  sepe  diola«  frater  noater 
i-alam  habi-at  et  de  iicn-ioiiij  cadeni  scxlii«;  lanlumniodo  modius  annnne  cidcm  frntri  nostro  as!.ignclur. 
boc  disUiiclu,  ul  si  pieüicla  pcnsio  quocunquü  casu  interveuieate  dcpcrcat  ecclcsie  Le$bernensi.  deperoat 
sinriliier  et  timiri  noslro»  aat  ai  alp  ant  plores  agii  in  posterom  foraan  adieeti  faeriirt  ad  coteadom,  oicliil 
ampliii-s  de  otsdem  quam  scxlum  medium  prcdictus  fralpr  nosler  requiral.  Denarii  autcm,  qui  de  sinsulis 
iugcribus  predicluruiik  agrorum  aul  in  posteruni  forsilan  adiciendorum  pro  decima  dabuotar,  iut^;niljter 
cedeni  eociesie  LiesbemensL  Uode  nos  predictos  agros  liesberoeoBea,  qd  in  parroehia  ipaoniBB  ad  tmis- 
diclionem  Licsbernensis  ....  abbati>  .s|teflanle  noviler  ad  culturam  rcdacti  sunt  aut  iti  poslerum  forssiri 
in  predicta  parroehia  de  po8»C8sionibus  eoruudem  Liesbemensium  redigeulur,  ab  omoi  alia  decimarum 
lirestatione  tonore  prcsentivm  reddiroua  immanea  et  eontradiclores  quoecunque  cxcomminieanMis.  Ut  igiiar 
heo  <winia  ecclesic  Liesbcrnensi  rata  perpeiuo  mancani  ci  iiioonvulsa,  paginam  lianc  inde  conscriptaa 
inprei^sioiio  si^iilorum  tarn  noslri  quam  beali  Pauli  ncciton  et  divli  fratris  nustri  et  uxoris  eius  Sophie  can- 
tum  duximus  roborari.  Testes  huius  rci  sunt:  Thomas  i>accrdo8  capcllanns  nostcr,  magisicr  Predericoa 
notarius  nostcr,  liinriciw  sacenius  notarius  sepedicli  fratris  no-stri;  laici:  Sifridus  dapiFcr  de  Reihe,  Uiiirict» 
da|iif''r  i!'?  Yalckeobcrg;  castL-llani  ilu  Ri'llic  et  de  I.ippcrothü:  Alsohnus  '  de  Oiheiinchusen ,  Rolandus  de 
Frekcaburät,  Hermannus  de  llcrvcllic.  Ilcrinanuus  de  Leiherde«lo.  Andreas  de  äüorlcmere ,  Tbemo  de 
Voswikele  *),  Araoldua  de  Proveatiaoliove,  Lamberins  de  Suiherla^  H  alii  quam  phirea.  Acta  sant  lue 
anno  Doroini  M^.CC'.XL".  octavo. 

Die  8i«ffit  de»  Btockob     d«*  ItoBupiteb  uDd  Bsrahtrd**  *,  Lipp*  «iod  erbtlUa,  ak«r  iicKliidict;  4u  8«plii«w 
Lippi  Mit. 

498. 

*  Eim  Fraueneongregaiitm  wn  ISr^tpid  Sf.  Ludgeri  m  Müiuter  fpimdef  tkn  Mmom  m  der  dorUgm 
Kirdu.  4248.  —  Abtdw,  Jhc  I,  70.  p.  33;  herau*  copirt  Mte.  U,  13.  p,  442;  IV,  3.  p,  484. 

VeeamM  et  capilnluiB  aancti  Ludgeri  Mooatiarii  univenia  CbriMi  fidelibm  ad  quo«  preaens  senpian 

pervenerit  »nlulem  in  Domino.  I'resenti  scriplo  proteslamur  cl  notum  facimus  universis,  qnod  faniule  D« 
de  domo  sua  '  ,  quam  in  no&tra  babent  parocbia  in  vico  plalee  orieoialis,  spc  divioe  retribulionis  cl  pro 


I)  $n  die  UrW.  —  *)  \V«lcbn  er  luo  imn  <d  •!>  urdinirtcr  Uifchuf  führt. 

^  tiut  geitiliche  Frauencungrrgaliuo  im  Kircli«|)ii-I  8i.  I.uitgcri,  die  wiihl  apiiirr  unli-rgrgtngcn  sein  mtg.  lo  dea  Hebe» 
TC^cr  dmer  KirdiC  «<■•  d.  J.  I2U1  Mite.  I,  In.  findet  tich  ilariiUer  fsl^rnd«  ^o(n:  winfra  rivilalcnif  in  paraciMa 5.  Lad» 
nrri.  Tn  «riratali  ptalea  ....  livm  in  *icn,  araa  irtmtam  da«  anlld)  ^  danlvr  puit  fcitoai  aamlom  aandarMH 
qu.iiilii  ii;;i(ur  nniiicirij  eorum".  —  Kindtingirr  Mic.  II.  13.  p.  Hl.  bemerkt  tri  tciucr  At»cliriri  »or<ltIn.n.lcr  UrkusJc: 
„(.ilil  J><r  t.iii>sf<-(;4liun  in  Hinge  »i»'*.  Wulil  al>«T  mit  Lnrechi,  wie  ein  «p^U  rrs  »or  drro  J.  13feä  jjcicliricln  r.ci .  I.  C 
tiirliegfnili'»  HebiTrsi«(*r  crjicbt ,  w»  e»  xui  r»!  iltr  altir»  Canj;ri'|;j|iiiii  ^anr  in  UrbcrriniliminuDj;  mil  uourcf  l 
l.uaile  liriMl:  m''*"*  art-a  «nrnrnw  de  teteri  dunui  •al«tl  ilui>«  »»lidi»,  qui  il>nlur  <)utole  die  pott  umnium  Mn4:l<kni°>: 
^»  rcdilaa  tuton»  de  diel«  ««tefi  diMim  periHim  dcdatsat  caiMmicia  da  4ihm  aaraa  pradicU.  wt  •oamiMria  «aruia  die 
piwN«4w  ia  tig^lna  ai  iniMa  anlmanin  per  canwaicat  pmgatur  cl  ul  «licia  «omraaf  eu«  daeaiaerirtt  Ut  cbaibcfia  caaaa»- 
«wTMi  tapdiaatur'*«  dam  altar  fai  Oaiay  awf  Riasr  hiniui^rfiq^  «ifd:  tt'laaa  araa  iuia  ciMlIariMi  S.  BgHli  la  pw**  **** 
aul«ii  aaii«4UB  VlU  a»Ud«a,  d«  quibaa  daatur  ....  XVIU  dtaarii  ia  ciMtia«  «Maivai  Mactainia  pcw  aaiMria  aaaiuM 
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salulc  aDimarum  suarum  fralribus  occlcsin  bcali  Lud;.'Ori  duo  solidos  Monaslcrior^inm  denariorum  singiilis  annis 
pcnoiveodo«  conluleruiU,  iia  quod  $ive  plares  sive  pauciores,  qua  in  bac  domo  cohabitaverinl,  predictam 
pttraalvaot.  Nm  ywo  deTotionen  oomiileraiilei  st  de  benefttctiB  sais  vieem  eis  red<Pere  Tolen- 
«ve  emMt  qoe  eis  pro  loco  et  tempore  saoeeaaerint  io  pleaam  nostre  Tratcrnitatis  üusce{)imu8 
coiDinnnionom ,  hoc  modo:  si  aliquc  de  ipsis  de  celero  viam  univenso  carnis  Tucrinl  iogrc^sc,  absque  fcr- 
loM  qui  pro  scpultura  claustralis  cimilerii  dari  solel  a  cooveotu  sepcliantur  et  carum  dies  octavus  sive 
iriMimus  longis  vigpib  et  missarum  «olempaiie  et  XV  gradibns  et  «epulchri  visiiationc,  sicui  moris  est  in 
aostra  eccicsia ,  pcrat^ntur,  aiinualis  autem  carum  oomniomoratio  et  Gumperti  prcsbstcri  cl  Iklenburgis 
oMerorumquo  eis  bcncfacicnlium  ci'il  quarto  Uic  po>t  Icsium  omnium  sancioniin  quod  cät  iNonas ')  Novciubris 
«1  iMie  daadi  sunt  deaarä  wpTadieti,  ot  exinde  hits  qoi  iotenioi  et  miete  pro  defonetie  et  vi^liis  pia  fiat 
ooosoialio.  Acta  suut  hec  auno  dominicc  incarnalionis  M". CC. XLMH*  hiis  prcscntibus:  Dcrtoldo  dccatio, 
Frederico  scolastico,  Volcwiao  tbesaurario,  Wetzelo,  Tbcodcrico,  Francone,  Wicboldo,  JloyUieDhco  cano- 
>»  Godelirido  oweidole»  Hennanno  aoolartioo  *),  Wollhero  dywooo,  Bartwioo  oampanario  et  «Ute  qwm 


494 

Dar  Edle  Bernhard  von  Lippe  und  der  Voyt  Olhert  bekunden,  daas  der  Ritter  Rudolf  von  Burbenne 
eine  ReiUe  von  4  Scheffeln,  tcefch/'  er  aus  ilcm  flaiise  Holthusen  an  der  Hm^  drin  Kloster  JUarienfeld 

verkauft  und  dieselbe  ad  forum  vrictbinc  in  loCo  qui  Pratum  dicilur  reisttjntrt  hohe.  —  üatum  .  .  .  anno 
Oomini  CC*.XLVIII«,  indictione  TL  Zeugen:  GodelHdna  de  HesiWD,  Gerbaidiis  de  Wesieriwnt»  Anad- 
rous  de  Odclinchusen,  ITermannus  de  Ervcte,  Hcrmannus  de  Letherdeslo,  Godefiridua  dictoe  Scide  Ill3ile8 
elc  —  Or.  AV.  Marienfeld  U.  414,  gedr.  Kindlinger  lieitr.  III.  C.  p.  477. 

Aa  waUwe«  Fäden  hängt  du  ReUcr*i«gel  Bcrobird'«,  aaf  welchem  die  Figur  gut  erlialtca  und  trnitl»fitdb 
tnriii  IM.  Aa«b  «■  Unichrift:  SIGILLUM  BEBMBMIOI  IIB  LiPPJA  Mbil  «iob  aoob 


495. 

*  ToMehxNraif  »u>i$ehea  den  ßiietem  Marieufeld  und  ffcrzebrock.  4248.  —  Or.  17.  MarienfeU  U*  445; 

Absciir.  JUnc.  I,  106.  f  7. 

In  noniiiin  Dcmiiii  Cunegundis  Dei  gralia  ccclesie  Ilcrscbrokc  abbatissa,  Ilolona  priorissa,  Cunegundis 
ibesauraria  totu^quc  ip^ius  ecclesie  couvcnluä  elc.  declarandum  dccrcvimus  quod  clare  geslum  est  et  in 
bee,  viddieet  permataiioiiem  deeimannn  iater  eodeeiain  eampi  beate  Marie  ac  oeetram  pro  eomniodo 
•iriosquti  factam,  id  est  iios  propriotalem  decime  quo  est  sii[)er  domuni  Meinlage,  quam  a  nobis  ratrmliip 
qaidam  nomine  Jobanaes  ad  manum  cenobii  campi  sancto  Marie  susccpcrai,  assignavimus  perpetuaUter 
ehlem  ecciesie,  qae  versa  vioe  nobis  in  recompensaiionem  dimisil  iure  perpctuo  decimam  campi  qui  vo> 
catui*  Abbencamp  altiuentem  scilicet  decime  llertlie;  et  boc  de  beneplacito  atque  coUaudalionc  hominiUB 
ecciesie  ulriusqac,  quomm  hec  sunt  nomina:  Theodericns  prior,  Heinricas  monachns  magister  operis, 
Jobaoncs  conversos  de  campo  saoctc  Marie,  item  Eilbertns,  Macborias  olficiales  ecdesie  noetre.  Quod  pa- 

boios  indicio  protestamor.  Actum  anno  Donuni  M^CC.XLVUl",  indictione  Tl»,  m  beie  monaslerU 
Mstri  Felicitcr. 

Dm  aakiiiageiidc  Siegel  dei  Klotten  lierichrock  b«t  gelitlet* 


Bddiwn  MrintMoi  «1  MrarMn  dowt  te  ....  Um  «Hall  knvn  iS  ht§Vn  down  to  Waghe 

rtddilM  diClAruto  will  deMritinin  in  dicta  >rca,  ut  In  crMtio»  ranim  aanclarwn  ntenoria  —  sururum  in  ipta  domo 
dvredcallan  —  pi'raj;atur  et  nt  dielt  mrores  et  baghine,  cum  dannirinl«  in  dmitirM  ciDoaiconim  M-pvtiaotur ".  Jeden- 
r.lU  bestand  aUo  doch  die  CMtlffMiM  91»^»  MhM  19t  dw  i,  IM».  ^  •)  8*  d,  Cnf.  —  ^  wMQhrilMI«  dM  Cnpitf. 
Wnellil.  Orii.-Buch.  ilL  A.  34 
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496. 

*  £i'n  von  Johann  von  Hagen  an  das  h'losfer  .Vartenfi-ld  verkaiipes  Grundstück-  wird  von  dessen  Lehnslierren 

AmoU  von  Maga^du  und  Amdung  von  Uppe  dem  genannten  Ktatier  Ubertragen.         —  Or»  KL 
MarienfeU  ü,  416;  Afadtr.  Jfw.  /«  «W.  f.  135;  //,  48.  p.  209. 

fa  wmdne  Doninl  Renmi  fit  memoiia  tsslibns  et  Bcriptnra.  eonetis  liqneat.  qaod  JohaiHMs 

de  Hagen  mansum  in  Ilnntincclorpc  venditum  cnnoliir)  canipi  beate  Marie  r]ii:ii  p;!'  innn  isdo  fonsfnsti  liore- 
dum  5UoraiQ,  vklelicet  .  .  uxori»  et  ...  .  6Uorum  cius,  rcsignavit  cur»  ipbis  (jaritcr  coratn  iudicio  in 
Uoroe.  Ad  cnias  facti  oomprobationem  Johannes  iudex  ein^em  oppidi  eam  sigillo  concivhiin  auonini 
acoessit  Lomo^io,  ubi  iam  dictus  Julianno^  Arnoldo  do  Ih^onbokc,  de  cuius  manu  t<;nuor.it  in  fcodo  riian- 
som,  resignnvit  cuiidem,  et  Arnoldus  siiniliier  domino  suo  sciiicel  Amelungo  de  Lippia  et  hcredibus  Arne- 
lungi.  Qui  Auielungus  maasi  hoius  proprietatem  aex  soli^  •coeptts  iam  diclo  cenobio  contradidit,  et 
quia  sigiUnm  noa  linbuit,  sigillo  oogaati  sui  videlioet  Bertold!  de  Heindeneboroh  fbcium  suum  siabiliri  pe- 
tivil.  Insupcr  profatus  Johannes  sex  dcnariorum  rcdditus  in  manso  codcm,  quos  de  manu  Hcrloldi  militis 
de  Ezslincdürpo  habucral,  rcsignavit  cidcm,  quorura  proprietatom  idcm  Berioltbis  pro  qualuor  solidis 
coran  iadim  io  Leoiogo  ecdene  contulii  nii  moraic  cum  hercdibü!;  quoque  sui».  Nec  pretereandam  quod 
Arnnldo  do  Hagenbcko  siipnidiclo  (res  dali  sunt  sntidi  pro  rrsi;;iuilimie  mansi  inni  dieli.  Acta  sunt  h^^c 
unno  Domini  M*'.CC".XLV11I''  in  oppidiä  Lemego  et  Uornc,  quorum  scilicct  pagina  prcsciis  est  communita 
stginia.  Testes  aotem  aoat:  JohaDnes  index  de  Horae,  Theoderieas  Speclit  «t  oonäoles  ipniis  loci;  ileai 
Ilormannus  iudex  de  L(mim>l'o,  Burchardus  de  Hollo,  Rcinrridus  de  Ensincdorpen,  HenManua  de  Brolu^ 
Cooradus  Doclinlt,  fiodoscalcus  Wincth,  Heinricüs  di-  Gummcre  et  alii. 

Die  Sirgrl  der  „oppidanorum  io  liuracn"  and  der  „burgcnsium  io  Lemego",  beide  inil  der  Llp[>e*ctico  Hoic  geiiert,  iind 
■icMliali  g«  «riiillM  >). 

m, 

•  AVt  Kappenbfrgcr  Mönch  iiherfjipbt  der  EitjeiiMüriye.  die  er  sich  bei  setnern  l'bet  trift  ins  kliistertidie  leiten 

mrbeiiaUm  hatte.  Jetzt  seinem  Jkiosler  ais  IVadusineige.  4248t  —  Or.  Fr.  Münster  U.  74. 

Bogo  Doi  paiionria  prepoMtus  in  Capenber?:.  Nntiim  facimus  tarn  fuliiris  qnnm  presentibus  Christi 
fidelibus,  quod  Thancniaro»  fraier  nosler  quondaiu  civis  in  llammoae,  cum  in  convcrsiono  sua  Gcrwino 
dicto  Pil  militt  oonsangnüniialis  gratia  conferret  domnni  quandam  dictam  Lidedeiieke»  Baandpia  eiosdeni 
domus,  vidolicet  Tbilrnanim,  Ilcrlmarum,  Lulhgardym,  Mclhililym  sibi  et  uxori  aae  rettnuit,  de  ip<i< 
quicquid  vellet  sicui  prius  haben»  liberam  agendi  potesiatem.  Postea  vero  idem  Tb.  et  nxor  sua  Wendel- 
burgis  pieiatis  afTectu  docti  circa  predicUM  TiulDamm,  Batanrara,  Laib,  et  Meth.,  cum  pcniios  secule 
renaneiare  ileereviaseoi.  proprietali»  ingo  ipais  iadulto,  cosdaiD  de  ooDBcnaa  ipaoram  com  omni  ape  poste- 


*}  Bti4«  Sieset  lialte  d«r  Schmher  i»  der  Art      die  Uriunde  bcre*ligt,  diM  er  du  «m  gnlero  lUod«  leer  geblielieM  Pefs*- 
M«it  «mhltel«  «ad  4i«  SiefcIrinmM»  llaJM»aM||.  V«  aber  dktcr  F»ll«  owlir  FaiUtlMlt  im  «fbca,  bgM  w  (■  dkNlbe 
,inrn  Sir.  irm  Perg>M<iK  tM»  d«mlb«»  SnIic.  DtcMf  8l»eifco  «ar  •MdwlBca4  tm  etitcB  Cofiie«h«dw  «ataiowiMB 
«Dtliii  li  auf  der  einen  S«h«  ta       Brrit«  gnchriihen  rä«  Abicbrilt  «wi  blgcndm  Brief»: 

....  rpiiropu*  dilecto  ia  Cbriitt>  fmiri  \V.  »ht<iii  de  rampo  S.  Marie  talutrm  in  ÜMain«.  Significamn«  Tnl'ii  nu'  ' 
Eeerardo«  talor  pr»wti—  DentM  i««pir»nt«  Mnctc  rrligioDi«  bebiui  apyd  toa  M  aabiccff«  fcffreoUr  aflecut  et  at> 
MM«  IM  A»  kMW  «»iMMato  ipalM  CMMi  wrrnM«  ««•  d«  liccnlfa  nmtri  «mI  arparatM.  Und«  mm  cid««  iMliai"* 

Blum  pt'rh»l>rod«>  eum  ipio  et  pro  ip»o  «uiiplu  .imu»  i|u;,liiMit  m\tii  lirsiilcrium  

Der  belrcITende  Abt  'M  entweder  Viinric»*  v»n  1219 — I22C  iMjtr  \Virliul<!uii  «im  1230—1231.  Dk  Rürkuile  dc(  Streifen*, 
h»  d«r  Uaa»  bcicbiiiibM,  callkilt  imdHlOck«  *m  Cmiraphia  la  Cffaiodcn,  nalcr  «Hicf»  aach  in  der  «bw  fqgebaM*» 
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htatiä  oorumdero,  ecclcsio  noslrc  pro  anitnarum  suarum  rcmcdio  ccroccnsuaics  coDlulcroDl.  Igitur  ot  hec 
donatio  pleoiim  habere!  Grroamentam ,  mipfadictoB  G.  et  Rodolphns  de  HarboldtnchiHeii,  qnia  ei  ipae  oon- 
-anmiincus  erat  Thancinari,  noii  solum  sc  nicliil  iuri-^  in  ipsis  Imlipro  tc><tati  sunt,  seil  insuper  omne  ius 
propriclaüs,  quod  raiione  consanguinilalis  posUnoduin  ad  ipsos  dcvolvt  poäi»ct,  pro  se  suisque  hercdibus 
M  oami  cogpalioDe  soa  oonmi  mMb  liberaliier  manaaiiMnitiit  Nm  aatem  donationem  lan  rasUuii  graian- 
ter  «ccipienles.  baono  nostro  aepediclos  Th.  Hort  Luth.  et  Uelh.  communitnus,  anathematis  et  excommo* 
nifationis  vinculo  omncm  hominem  inDodaoles»  qui  ipsos  aliqua  violcnta  invastone  in  rebus  suis  vel  personis 
pmumpseril  molostai-c.  iluius  rei  lestes  sunt:  Gerbardus  prior,  Herimannos  supprior,  Bernardus  ceierarius^ 
fiernardos,  GerwiDos  Pii ,  Rodolpluis  de  Uarboldinohmen,  Aotonigs,  HerimanmM  et  alii  qnam  pluras  de 
fimilia  QOStra.  Datum  a.  D.  Mo.CC».  XL«  octavo. 

Dm  Bmfßl  d«  IrtogUm  in  hrauMB  WmIm«  IM  iirt  «rhalm;  «n  sveitM,  vaimcbciDlicb  «Im  «Im  Coa*«atw^  itt  ak» 
febÜM. 

49a 

*  Au  St,  iMdgerieapiUi  witagt  arimn  ^anfftmiiracAf«  Bom BätOaiM»  hV»  ^SI9;  Jhmar  10.— 

AUehr,  JTm.  I,  70.  jt.  8;  Msrou»  wpirt  U,  KZ.  f,  97. 

Decamiä  et  capilulum  sancti  Lutgeri  Munastcricnsis  ctC.  NoCim  fecioius  anivcrsis,  quod  nns  iuri  pro- 
prii'l-iiis  in  domo  Bekelius,  sila  in  pnrrocliia  Amrlincburon,  quam  nolii«;  et  ecclesic  noslro  Macharius  et 
bruiiü  ülius  suus  rccognoverant  et  a  manu  nostra  iure  receporant  fcodali,  acccplis  ab  cisdem  quindecim 
nards.  Teimneiavinnis,  didlM  fr»tre«  ab  omni  fidelitaie  et  iure  Dobis  et  eoeleMe  noslre  debiUi  abäolTCntea. 
Acut  mnt  hee     H*.CC*.XLT1U<>,  Desto  wncli  Pauli  prini  heremite. 

499. 

/>*r  (iraf  l.u<hciij  von  liiiri'nsfi'-rij  srlirnh't  mit  s-ei'iier  (ieiiinhiiii  AllieidiK  dem  h'lusler  Marirnfeld  zum  Ersatz 
/ür  erhUeuen  Schaden     das  Gut  Ebbededo.  1249  vor  dem  \'6.  Januar -J.  —  Or.  Kl.  Marienfeld  U.  Ml; 
Äbtekr,  Mk,  i«  400.  f.  48';  //,  77.  }>.  214 ;  gedr.  tamg  Gesch.  der  Gr,  v.  Batm^erg  Cod.      p.  37. 

Id  DOiniM  Domini.  Lodevicus  Dci  gratia  comes  Ilavencsbcri^i'nsis  et  Aleidis  comitissa  uxnr  ipsius 
menifcstum  alque  indubilatum  esse  capimos  modemia  ae  posloris.  quod  pro  dampno  qnadraginia  marca* 
run»  inaiiiium  in  Kldirdn^lo  simiilipip  Joliannem  colontitti  a.vvij;n;i\ iinus  ecclesic  campi  snnclo  Marie  dona- 
tione pcrpclua  de  bencplacilu  hercdum  noslrorum,  proptcr  cxigcntiam  vcre  iasticic  uoülrum  hoc  rc^taunim 
scripti  preseniis  iniersigDO  irrefnigabUi  conßnnanlea.  Anno  Domini  M'.CC^^.XLTX*.  Testes  antem  SDOt:  Rot^ 

gerus  vicarius  in  Holthusen,  Ltiifridus  c;ip[i'_'llaniiü,  K^gL-li.inIus  d:i|)ifor,  Sirriiln«^  de  Hrincke,  Wcmcros, 
Uermannus,  Theodericus  Malevrunt,  Albertus  Ibbekc,  Öifridus  Ruivä,  Wynemaruä  Wilieiuan,  Gerhardos 


>)  VicUi-iclit  in  der  RaTetubcfpfr  Fcliik-  <lr«  1.  1245.    Vgl.  oben  Nro.  433  u.  451. 

An  wolcltrm  Tage  (.raf  Ludwig  nacli  dem  Zcu^niu  dei  Marirntrldrr  Nclkndog't  \tarl<,  daa  in  ßtrlrrfl'  «.'incr  grtile 
dia  ia  Wtütgen^ir  l.'rkunde  pcmuriilc  Sclienkung  anliiblt,  M*c.  II,  76.  p.  „Will  KjI.  Febr.  LoJciricui  comc«  qoi 

«aMafit  dMMMk  in  Ehbcdctio**.  Dau  al>cr  diu  Datam  aar  muf  da*  J.  1349  Üanf  babaa  kann,  argiebt  «icb  aewabi  dar* 
am,  daM  Cral  tmlwSg  niich  an  35.  Min  1S48  «taa  Urfcnmla  Blarikaf  Bacelbem  ««■  OinabrBck  mMctaabiiak  (LarwaUat 
II.  f(r<>.  324'  ,  jU  .mrh  au>  dem  Cmiilundr,  das«  rr  nach  .^utntii  der  unten  folgenden  Crk.  Mro.  MI  da*  U.  Jali  IHI. 
aehon  lndl  war.  Auth  ntrillr  «eine  Gemahlin  am  30.  März  deu.  J.  die  <i^Wi  Tolgrada  UrLond«  Mr  wUk  AlMa  aoa.  — 
Diete  Umdiinde  >ii>ammcngen»ininen  ergeben,  d^>s  dir  Schreibar  d«t  •bigJn>aCIIMMla  daalahr  IMf  Oicht  Bit  im  tt. 
Man  t249|  MMidvro  mit  Wcibnacbua  t348  b<sunn«a  hat, 

31» 
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Demon,  Hcinrictu  Vinke,  et  »In  quam  plores.  A^liierant  quoque  R.  abbas,  Ib.  prior,  B.  cellararius,  Ar. 
bospitalis,  qui  mansnin  «oodem  a  nobw  ad  BianiB  «oekiis  ns  aaicupiiio  MMOmtor. 

Ute  Stecd  4h  Gnfiid  mi      GriOla  iM  ia  adhr  feMdtSdl|tMi  Cutudt  arkdln.  Bte  vtMiclia  Flgw  mT  tei 
laM«B      H  Jadtf  Site  aiMk  WafpwidJId. 

500. 

*  Papsl  Imocmz  Privileg  für  die  Gsterdenserkiöster  .  .  .  o  aocloritate  vobis  presentiam  indulgemus» 
«1  in  parrocIriiB  ilHs,  io  qaibiis  vobis  veterac  deeiine  sont  oonoewe,  novaltain  quoque,  de  quibus  aliquis 

liaclcniis  tiOM  pcrcopit,  prn  poriinnr  qua  vclcrps  vos  contingunt,  percipcre  valcatis. »  DFittim  I.ugcluni 
III.  Non.  Martii,  ponliGcatus  Dostri  aono  8«xto  (4249  MärsH.  JÄ/on),  —  Hadi  einem  Tranmunpi  d.J.  1311 
M/Nftf  Mie.  U,  11.  j».  87. 

Aht  Godfried  von  Liesbom  verpaehtel  den  Bürgern  su  Beckum  dtuGut  Wicdetcirh  nach  Weichbildsrechi. 
aber  ohne  dass  bei  Zahluinj  J/-s  Padilzinses  die  cxactio  aut  collecta  qno  vulgo  dicilur  scoth  in  Absug  ge- 
bracht werden  dürfe.  1248  |12i'J/  Mirz  18.  Ohne  Zeugen.  —  Zirri  übereinstimmende  Ausferligungeti  aj  des 
Abu  pir  die  Sladt,  Or.  in  deren  Arduv,  Aburltr.  Msc.  II,  23.  75,  gedruckt  Wigand  Zettschr.  VI.  p.  265; 
bj  der  eonsales  et  uiiTenilM  oppidi  BdiCbememis  Or.  KL  IMom  ü.  02,  Abtekriß  M$e.  /,  99.  f,  49 
whI  07. 

An  der  IcUiern  Urtunile  hängt  dM  Siegel  der  Sudt  BeckwB,  drei  $l«dubSfiM,  Mter  der««  autteUteni  in  cShmd 
aaili«ii  ticli  dM  DrMÜiiU  dw  b.  SlifhM  MadM.  Vm  in  tToMbrUk  ÜM  itak  aack  «Immmi:  SUHIlUlll 
BtiaGE)NSlDII  OS  BBCBEM. 

50S. 

*  AlktuUt,  Gräßn  mm  Ramubtrg,  «Mf  ibr  TMUtr  de$  ViOatM  in  EUen  datBUrfftmala  AiMwn 
M  jjiswniiMii.  <S49  Mürs  80.  RamAerg»  —  Or.  A*.  MOntlm-  U*  7S. 

A(lcidis)  eomeli«5a  de  Ravensberg  omnibus  in  perpeUiuro.  Noverint  onnet  qned  aoe  adnanmiM,  nt 
Alhoidts,  lilia  villici  de  Elslcrc,  iure  civitatis  Bckebem  polialur.  Ad  lioc  dominus  Bemhardus  de  Lolhere 
dapifer,  dotninus  E.  de  Rcrinctio,  dominus  Winemarus,  dominus  II.  Matewrent  el  fralcr  suiis,  domioos  de 
Bribcke,  domimis  Siiridu»  Roffbe,  domina«  W.  Tofbrane,  dommos  AKbert»)  Dpbekin,  ThetmaroB  Lopa. 
Lulrrlrm.m.  \Vicr!ti<  H  ifTiis.  Rvcrhardus  de  Barenhusen,  Thrulbertus,  Sifricln?  RulTus,  Wicboldiis,  Salen- 
diuu9  mioislermics  noslrt  et  Job.  de  Busche  et  Ueinricos  Vioke  noslh  casteilani  assensum  prebucrunt.  Et 
ad  omaen  premisBonmi  aberiorere  Bmutodinem  preacntei  INtem  >fgplto  noebo  foeinBi  mwcari.  DfetaiB 
ia  RaYensberg  a.  D.  Mo.CC*.XLIX*,  linria  tercia  poM  dien  pabnanuB. 
Dm  aitfd  ht  AgMUm. 

609, 

ikr  Edle  Bernhard  ron  iJppe  (ds(  nfs  VnrmunJ  der  minderjähritjen  Kinder  des  rerslrr.-hnf-r,  Grafen  Luduif 
mn  Ravensbern  die  an  einen  Mnnatertcken  Börger  verpfändete  Vogtci  über  das  Klnsli-r  lUiKihnrnt  gegen  ein 
demselben  terkaufUs  Gut  ei».  1249  Jidi  4t.      Or.  J'r.  Münster  U.  76;  Absdkr.  Msc.  II,  77.  p.  205; 

fMfr.  mtert  Ü^B,  l,t.f.m, 

Ia  BonNB«  sanete  et  indiividae  ^p^tat»  KobiK»  vir  Bernhardo»  domhius  de  lippii  Cofor  et  «mMr 

papinarmn  lUssIrK  viri  domini  Ijidcwici  quood^m  irwiirtis  in  Ravcnosbcrgli,  nee  noa  et  iinivcrsi  mkärtaria' 
k»  «tittdem  domiaä  ooMiibus  ad  qiüO«  prewns  scripium  pervenerit  salotem  ia  eo  qui  aalu»  est  oanioa  et 
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Presentibns  protestiUDOr  ei  notam  facimos  nnhreniSt  qaod  nos  de  maluro  et  soUertt  consäio^ 
pro  absoliiiione  advocalie  m  Boichont,  qae  Tbe,od«if»  dioto  Spect  dvi  UaaMimuA  et  BlälKeih 
wwon  sao  pro  duceotis  marcn  fiwrat  oUlgatti»  donran  qmodam  diciam  Brodorinoh,  qae  ad  ipsos  pupillos 

proprictaiis  litnio  pcriinchnt,  quam  et  in  possessione  soa  pacifice  tenuprunt,  oklom  Tbeoderico  daccirtis 
d  vigioli  octo  marcis  sei  solidis  minus  vcndidimus,  tarn  sibi  quam  uxori  suc  iicc  uon  et  bcrcdibos  conin- 
dem  cum  omai  iure  suo  perpctuo  possidendam.  Promirimas  insaper  fide  dMa,  vt  n  prenominatos  The*- 
dencus  vcl  hcrccics  ipsius  aliquam  de  bonis  ipsis  hahucrint  questionm,  nos  eos  per  omnia  illc?os  ser- 
fatumas  et  indempnes.  Insuper  iam  dicla  bona  ipsis  per  manua  noslras  tradila  coram  domrue  Mouasle- 
ritad  episeopo  et  in  fero  qaod  vriedinch  dieilor,  com  solleiiipinlate  que  ad  hoo  pertiMi  resigiMTimii»  e( 
bantio  utnii«|uo  fccimus  commnniri.  \e  autcni  Imiusmoili  vimilitio  maligne  aJicuius  inpostcnim  coDüUio 
Tatest  irrilari,  prescolem  paginam  veaerabilis  palri«  et  domint  Mooastehensis  episcopi  el  capiloti  aec  non 
et  dviiatis  et  oostro  aigpl«  fectnn»  oommoDiri.  Ada  sunt  bee  viris  idoneis  praeeirtibas,  quoran  aoarioa 
subsequuntur:  magister  Fritbericus  et  Hcrmannus  de  Rnvcncsborgh  canonici  cccicsic  Honasteriensiä,  Bem- 
hardus  dapifer  de  Ravenesbergb,  Egghehardus  de  Bermetlo,  Sifridus  de  Brinke,  Uinricos  Vinke,  Wernenis 
Hatefrent,  Ilermannus  Hatefrcnt,  Gerlacus  de  Rumpeshorst,  Wennemarus  Wilteman,  Sifridus  de  Ufie,  Ai^ 
noldus  de  Odelinchusen,  Themo  de  Voswinkolc.  Winandus  Dancevol,  Johannes  Nicinc,  Hcrmannus  de  I-e- 
derslo,  Theodnricns  Matevrent,  Hinricus  plebanus  de  lloswinkele,  Jobannes  de  Üusclic,  llinrictis  de  Slen- 
beke,  Johannes  de  Bure,  Rolchcrus  Iladewicb,  Uermanous  deBilevelde,  Thetmaruä  Lupus ,  Everbardus  de 
WaHaiMelMAe,  Beraannot  Betevesl.  Hennanna»  Tafipa,  GonaiaatiiniB  Tedraoeh,  ffinriens  Hex,  Araoldw 
de  Odelinchusen .  AlItrTO  de  UiTe,  Joliannr^  Pner.  Wlcbnldas,  Andrea?;  et  alii  quam  phweSk  DatUB  4|Hinte 
Idw  Job'i,  anno  dominice  iocamaiionis  milicsimo  ducentesimo  quadragcsimo  nooo. 

Ab  grOMQ  aid  w¥km  Miten  IMn  bMi|w  üa  ■•Iii  oWit  |al  wfcrtuaw  t    itr  Xhtmi»  i 


6%4. 

B,  Ott»  IL  tnoAETjSff  der  Sadt  SoHtm  enu»  türtä<jigen  cor  md  naeft  BßAiuÜ  'mu  teftcMCm  Mmarit, 
1219  Siplember  SOl  Borijen.  —  Bier  noch  dem  aus  dem  Original  im  Sfadtarehi»  au  Baiim  je/fotiemn 
W    AUruck  bei  Näimutg  Monum.  Mou,  f>  235. 

Otto  Dci  gratia  Monastcricnsis  episcopus  univcrsis,  ad  quos  prcsenlcs  lillcre  perYenerint,  nostram 
«adotem  in  Domioo.  Noveriot  aoiTersi,  quod  nos  ad  instanliam  scabinoram  et  concrvium  in  Boreckcn  po- 
nimos  libenuD  et  annoate  fbrnm  eingiilis  annis  apad  Burecken  obserrandam  in  vigilia  beati  Hicbaeiiä,  ipsa 
de  Hidiaelis  et  in  crastino  Michaelis  et  in  festo  beati  Rcm'igir.  Iliuc  ilios,  qui  ad  predictuD  fonm  ao- 
cesserinl,  '^^ih  nostram  prntortioMfTii  rnripicntf ^ ,  pro«itamiis  cisdcm  nccfiiondi  et  reccdcndi  secnrum  con- 
doctum.  volcnies  ul  in  predicia  vigilia  Lcati  Michaelis  sU  torum  pccoinim  apud  lucum  iam  pronominatum. 
Ad  boiu  igilnr  focCi  oosiri  et  prenooiiaati  ibri  evidenÜBBi  et  in|>o«teraia  firmiiatein  habeodaaB  pnaeolem 
eiiode  eonaenplam  a^ßki  noaln»  fackma  eoauBOBiri.  DaCoBBiirekeBaaaoDeaBiBi]|*.CC*ja.oi 


506. 

"  Doi  So^ilat  XU  Vetme'J  wird  iu  Rezug  auf  Tmife  und  Rfiiir/ifj-ni':/^  <s einer  Angthörigm  m»  tkr  JPfanIcifek» 
SU  AmeUburen  eximirt.  i249.  —  Orig.  im  Hiadlarchive  su  Münster. 

Wülehefmus  Pei  gratia  sancli  Maiiricii  prcposilus  et  archidyaconus  in  Amclincbiiren  et  Godcfiidus  de 
Aeciieihti  viccdominus  cccicsie  Monasterrcusiä  oiniiibus  in  pcrpetuum.    Sciant  preacntes  et  posleri  non 
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igooreot,  quod  no«  dacli  pietalis  alToclu  cl  proboruin  viroruiu  prccibus  incünaü.  de  cooseosu  et  voluaiate 
Luiberti  pastoris  in  AmeGnebaren,  hoapitali  beaii  Johannis,  (|uo<l  aiiam  est  in  loco  qoi  dicitar  Vene  in 
piürrocfaia  Amdincburen.  auctarilalc  itiris  no^tri  dtivimus  imlsilgcndum ,  ut  sepuhura  et  haptislerio  f^auJeat 
apeciaii.  ea  forma,  ul  sacertjos  eidcm  loco  depulaUis  homioes  moricnlos  in  domibus  dicU  hospilalis  sepe- 
lire  et  parvuios  ibidem  natos  licitc  valeat  baptizare.  Ut  anlem  hüius  concessionis  gralia  bospitali  iam  diclo 
rata  muaeat  cl  inconvuUa.  pri>»<enteni  pnginnra  ctinde  conti /lani  >igillorum  noslrorutn  et  fiigilli  oivitalic  Mo- 
nftnlOfimi  i   muniminc  dccrcvimus  roboraixium     Ada  sunt  lu.*c  a.  il.  i.  M". (X". XL".  noDO. 

Die  drei  in  <Jvr  L'rtinndc  groinnlrn  SivKcl  ■.iml  zu'inlicli  gut  erhtitcn;  ton  dienca  itibrl  dit  «r«tcr«,  d«n  Ii,  Paatut  du- 

stellend,  die  V<n.rl>riri:   S.  WILI.ET.MI  i'REPOSITI  MUHASTEfMEHSIS,  4m  tvaite  «bar  8.  GODBPItlin  DB 

aE(>K£TUE  CAMOMCi  MONASXEKIE^älS. 

506. 

*  S,  Otto  11.  beetäligt  dem  St.  Mariitmlifie  einen  von  Gerlach  von  Brorhus  (mgekauften  Zehnte».  1249.  — 

AhsrJir.  Msr.  l.  1\.  p.  71 ;  JV.  4.  p.  m. 

In  nomine  sanclc  et  intiividue  Trinilalis.  Amrn.  Otto  Hol  gratis  Monasleriensis  ecciesio  cpiscopus. 
Ocnnibuij  prcsontcm  paginnm  inspecluris  in  Domino  salulcm.  Ail  iioticiam  omniuru  tarn  prescnlium  quam 
futnrorum  pcrvenire  dosiderainus,  qiiud  (lerlacus  de  Brocbus  uosicr  roinisterialis  et  lletbeldis  axor  sna 
cum  Omnibus  heredilms  suis  dLriiii  iiii  in  \Mvclinclor|)c,  in  p.irniciila  Borcliorsl  silam.  ecciesio' sancti  Mar- 
tini Monasterien^ii  vi2;iiiti  6t*x  marcliis  vciidiiam  .sine  alicuiuä  conirdüictionc  in  nianus  nostras  sicul  iuri:» 
erat  reei^vemoL  Kos  vero  ciusüem  eeclesio  dilij;eotca  ino^menium,  enodeio  decimam  perpetno  possi' 

denJani  libcralitor  cmiinliniiK  rideni.  nccima  nnlcni  !i  f~.r  NVivr  linclorpo,  viJiia  l'pl».'  iIhmi  czclic  ma- 
ncns  in  boiiis  domni  ilcnrici  niilili»  de  Lcjjdeu  solvet  Wi  modius  albu  pise,  VUi  modios  fabaruro,  IUI 
nodios  tritici  per  modum  decimalem  et  II  solides.  Bertramnras  manens  in  bon»  Heqiitalanonjni  in  Sien* 
verde  Ti  modios  piso  nibc,  III  modiob  fabc,  altcrum  dimidium  tritici,  IX  ücnarios.  Rodolfus  manens  in 
bonis  domni  Rodolfi  do  Rone  (antum  rcddut  quanlum  Ik;rtraramus.  llormannus  manens  in  bouis  dooni 
Winandi  Dancevotes  modios  albc  pise.  sex  fabo,  diu»  tritici  et  unum  so||kim,  et  isü  omnes  reddeot 
■niDUtam  dectmam.  Bii  dedaceot  haoc  decimam  Muset  ')•  calnnipnia  supmeniens  bnic  fticto  preiodi- 
ciiim  possil  pencrnrc,  prcscntem  paginam  sigilli  nostri  apppnsif.iic  fcciinus  robornri  Ar'n  simt  hcc  anno 
Uuutinicc  incurnalionid  M°CC".XLLV\  iudictioue  Vll,  puntiiicatus  noslri  anno  terliu,  coraiti  piuribu» (juoruai 
nomioa  sunt  bec:  elend  Hcrraannas  scolastleus,  Bembardus  de  ßiircbeke,  inagister  Frederieas.  maiorit 
ecclcsii."  fiinonici,  Wicboldus  dccanus.  Malhins  scoIaslicti< ,  !li-riili,ii<!iis  cii.slos,  I!i-ii:ricits ,  Wcrnbcriis.  l'Ve- 
dericus  sancli  Marlini  canonici;  laici:  Cunradus  conic&  de  Ucdckciilicrche,  .\lbertua  dapifer,  Bcrnbartlus 
filius  maa.  Firedericas  milea  de  Heoliuvele,  Lambertiis  lailes  de  YrccLeoborst,  Jobaniies  nfles  filios 
et  aJii  qnamplures. 

607. 

•  Jvita  fwn  Bolie),  Äbfissin  von  Xoltvln  ftmd  Melttm)  übertivist  dem  h'b'idrvnmle  iht  hl.  Nottiän  venekk' 

dene  Eitdiüufte.  4319.  —  Or.  KU  Noiluln  U.  iö;  .Uschi:  Mso.  IV.  l  /".  2H. 

Iii  nomine  iVniiiiii.  Amen.    hnu\  Pri  gratia  in  Nation  ablintissn  omnünis     .  .  nolum  esse  volumns  

quod  cum  couvciitu»  monastcni  nu^tri  Nutlim  in  vcalitu  aue  proie^sioni  cl  sanclimoaic  aplo  propicr  waui- 
taten  rerura  et  redditnum  sepios  siutineret  defeetnoi,  ad  snblevandam  ip«ias  conventi»  ioojiiaa«  peniionom 


'j  VkUciclil  tcncbricbcD  «UU  t^MuMtcr**. 
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annone,  qunm  sohlt  anniuitim  cnriis  Esthorpe,  cum  provcniii  molcndini  qood  Ddiacet  ipsi  cnrli,  et  ilomum 
WesleiTothe,  quo  Kbere  erit  et  ab  omni  succc^tone  absoluta  quaroprimtim  duas  sorore»  adhuc  eam  «x 
fr*^  teneotes  decedere  contif^erit,  memorato  cmiveirtiii  ad  tm»  veslinm  pia  larf^itione  poasidendM  per- 
(leloo  contiiliinus  et  li:ibeti*las;  uoiversn  aliis  appendiciis  el  usibos  prcdictc  curtis,  quam  a  domno  Goda- 
fiuio  inil;t(!  de  Scoiifiiliikc  de  coiiscn<ii  ot  com|ir«imissionc  siiornm  hcrcdiim  cniplionis  tilulo  logitlime 
tuimu»  asäccute,  venerabili  dutnno  nostro  Liidoifo  .Mnnastcrien^i  episcopo  proprictatem  birius  carlis  ecciesie 
natfre  largieote,  lam  nobis  quam  poetmoduia  nobtt  «leoedeniibns  »ne  qaeatioae  qoalibet  pennansorn.  • 
l^or  ut  prcmi^sa  permanoant  cx  hoc  et  in  cvum  stniMiri  "i  oa  inllrniare  non  possit  postoritas  sncccssiva, 
presentem  paginam  hoios  Ordination»  testimonialcm  conscribi  fccitnus  el  ccra  nostra  communiri.  Vcncra- 
idb  etiam  ia  Christo  pater  et  domnm  noster  Otto  Monasteriensis  eedene  episeopns  ad  precea  nostm 

inclin.'itus  anniiit  lionii;n.'',  tu  ad  rnniorem  Iiuiu'^  scripti  firrnlludiniiin  linboiiflain  im|irX's*ionis  siio  niiclnritas 
accederel  et  manimcn.  Acta  sunt  hcc  anno  Domini  miilesimo  ducentesioio  rjuadragesimo  nono,  pootiiicatus 
noetri  anno  terato,  biis  presentibus:  GodeTrido  decano  in  NillM«  Ru<igero  piebano  de  Heteien,  Adolfo 
ciusdcm  eocIos!c  canonico;  mililibiis  Tliedhardo  de  Nation  et  Tbiderioo  de  Wincleilere;  taDiilH  Jobaue  de 

Eatborpc  et  Bcrnardo  de  Rump  et  aliis  (jii.im  [ilmibtN. 

Die  bcicltn  an  bunten  tridrncn  Fielen  liimj;rnili  n  ^.rgcl  sind  liemlirh  gut  erbalteo;  da»  de»  ßischof»  Oito  cnl»|>richl  trol« 
*  »einer  rohen  und  unkiimileriiiclirn  Z«iclinung  dem  »eine«  Vorgänger«  amd  trügt  lUa  Dmicbrift:  OTTO  DEt  GRATIA 

MOM ASTERIEMSIS  ECCLES4B  EPI»COPI}S  SECOflDUS.  »nur  da«  V«M|M««,  Mf  dm  die  Fümc  rmhn,  Mt 
Ilppoel»  Rum  aAseKracItl.   Vgl  Hamlng  lf«Mi.  p.  W6.  Dm  TofK^and«  Bianiplar  bl  wit  «tMm  MduHflgtl,  dar 

h.  Paulu>  mit  ditn  Si  l.  i.  rl  ',  il«  Srrrt't  TtTmlii-n.  —  Hj«  der  A<;bli»in ,  eine  auf  einem  niit  r,ri  ifi nki^pfen  Rfiicrtcn 
Seiiel  «iUende  Nonne  mit  dein  Krciiiilab  darstellrnd,  i*t  ton  tiemlirb  guter  und  ricliliger  Zeicbnung.    Von  der 

Cn.u:l.rin  JUTTA  DEt  GRATIA  A(BBATISSA  IM)  »QTLOII  AC  IK  HBTEUH  liad  di«  tiafliAhMartaa  BMAitdMK 
abgaapruagea. 

5oa 

•  B.  Otto  II.  schetAl  dm  KL  Rengering  den  Bodzehnten  in  der  Mark  Milte  V-  1249.  Münster.  — 
Or.  JW,  Bengering  K  3;  Abschrift  Msc.  I,  <08.  f.  VJ*. 

Otto  Dei  gralia  Moiiastcriensis  ecdeaie  episcopus  etc. ''').  Proiode  notom  sit  univectti.*»  taui  SuAun» 
quam  preseottbus  hanc  pagmani  iaapeciaris,  quod  dednam  omnioni  novaliom  ia  mardiia  Mflielbe  ad  bo- 

norem  Domini  noslri  Jeh:ju  Christi  rt  pie  gcnitricis  piiis  vii  i;inis  Hario  in  rcmcdiiim  animc  nostrc  rontulirrms 
convcJitui  ad  iibrum  sancle  Uarie  in  Reogerinc  Cysterciensis  ordiois  fcroinei  »csitö.  Prctcrca  omnes  rcd- 
dtoa  einedem  oonventus  in  ReDn^riae  com  onnibna  mos  ailineqlüs  et  domom  m  Gramvelde  *)  com  ani» 
attincnliis  a  prcdt'ccjssori'  noslro  l-iidolfo  opiscopo  pie  nn-morio  preiliclo  conveiilni  collnlos,  prevcnti  scriptO  » 
ägjUt  noslri  testimonio  roboralo  ratificamus  et  confirmatnu«  omnem  icmcrarium  contradictorcni  vinculo  ex- 
oommunioBtioab  ioBodHitea;  Mam  Mooasierii  anno  Domini  K'.GCo.XLVUlP. 
Dw  flkiil  B.  Olt»1>  i«t  ktMhMiill. 

609.  ^ 

Der  Pompropslet  ct/  3fiin.^ler  —  quo  hnhirn  rcspectu  ad  i1i.:nitafpm  ipstns  letincs  et  ptüps  rpddilti«; 
inbere  videbatar  —  wird  mit  Genehmigung  litschof  Otto's  die  Pfarre  zu  Telgte  laUer  der  Bedingung  incor- 
fKirt,  dtm  «M»  derm  JSfnUn/ltm  /äArfidh  42  Maüar  ITeuml*;  aw  Vtrihäkmg  «mter  He  DtmAenen 


")  Miimiieb  Oiichor  Otto'a.  —  >)  Nordweillich  foo  W'jrendarT.  —  3)  Oer  Eingang  $o  «rie  bei  U.  fir».  412.  —  *)  Die  Urkunde 
UbchaT  lukMb  Ia  Bmu»  mT  diiw  Bwifg  iH  Mchi  «fftohw.  —  «)  »Mdl*  ■*  rmitc.** 


Digitized  by  Google 


873 


-  1149. 


kommeft.  Acta  .  .  anno  d.  LMCCXLIX.,  indictionc  VII,  prcsidcntc  Honiane  CCClesie  domlno  Innocentio  papa 
<)uarto.  —  Ur.  fr.  Münster  U.  11;  Abschr.  J/sc.  /,  I.  p.  379,-  II,  7.  j».  4i4;  gedr.  Niewrt  Ü,-B.  1. 1.  p.  402. 

teMM  MldMcafSfai  tHi|BBmoh4to«idit|iit<riwltaMBlia|il4nBltBlolb,  dmOeoigipilil*  uoidctDoniprop«!«. 

5t0. 

*  PrvpH  und  Commt  su  KappenAerg  bSnmden  die  Stifiung  ziveier  Mmorien»  4849.  —  Or.  Fr.  Mimtier  ü.  78. 

H.  Dei  gratia  prc|X)silu$  in  Capciiberg  lotusquo  ciuüJcui  loci  cuuvonlus  umiiibus  hanc  paginam  inspecturii^. 
Motmn  eMe  voIoiohs  tam  preMnliuai  unweniiati  quam  ruturonim  posteritaU,  q«>d  fidelia  BMler  donians 
B.  (1o  Meliere  saoerdos  fraler  et  concanonicus  nostfr.  divina  spc  per  aJTcctitm  prevenicule  et  gralia  per 
alTccluni  sebsequente,  majisucnquciulam  in  äa)icii.iactorpe,  ad  servicium  fralruui  ob  sui  et  parentum  suorum 
nemoriBB  fideiher  et  devote  aiegnlM  «rim  recolendam  L  mare»  TremonieMis  monete  eomparant  proprii 
induätria  laboris  fidelil'T  rnllcctis  et  solüciie  conservatis.  I'iociirutionom  vcro  hiiins  sorvicii  fratiiun  coii- 
fiilio  et  beiiefactoiis  coasensu  iia  ordinavirnus.  obscrvaiidam  sub  analherualis  vinculo  districtc  prectpimus^ 
vt  ia  •miiveraario  et  septenario  et  trioenario  iprins  vigiiie  novem  leeUonuin  cum  oommeDdatioae  diemiiir. 
Et  in  prima  consolalioiic ,  id  est  in  auniversario ,  dcccm  solid!  pro  piscibas  emendis  et  ftiM  via!  integra^ 
litcr  et  sine  diminuitooe  expouantar  Jten  in  memoria  seplcnarii  ama  vini  pro  laboris  sui  rcmcdio  propi- 
Dctur,  et  in  cadcm  quantitale  acilicet  «ma  vim  in  tricenario  fratrura  labori  subvcnintiir.  sinj^ulis  annis  ipsam 
ordinatiüncni  iucuucii!>bam  observantcs.  Scire  eliam  nmversitalem  veslram  dignum  duximus.  quod  dominus 
Alexander  de  SciiLieiic  in  mnmoriam  sui  et  parentum  snorum  octn  mnrcits  ad  consulalionis  ;4;ralium  nobis 
coutulerunt  quas  ad  cumpciu»atiouem  veleris  monete  in  oovaui  comuuindc  adicciinu»,  undcctiu  memoria 
«ouiveraarii  ipeonm  hsbilari  amam  vioi  ipso  die  bibendam  de  predieia  domo  reeipiemas,  Ul  autem  hec 
rata  semper  et  incon\tilsa  permaneanl,  aucloritnlc  Dci  et  nri'^!,i  v'  i  tindtim  dainm  rortnain  nbsorvari  di- 
Slride  precipimus  et  sigillo  ecclesie  no^lrc  lolius  conventu«  ordinuiioncm  roboravimus.  Tcslibuä  annotatis: 
Gerbardo  prior«,  B!  fletlerario,  H.  aupprior*)»  A.  cotlos,  Samuel,  Frederieus,  Utiirioas,  Wilbalnu,  Wal- 
conus,  Hcribordus,  Joluiiiii  s,  Arnoldus,  nembodo,  GiselberlUS.  OerlberlOS»  WicberlUS,  Lllddfiia,  TOBMS 
ei  alii  quam  plurce.  Dalum  anno  D.  Mo.CCo.XLlXl<*  >>. 
Dh  Siit«!  iit  aw  Mff  Bülte  «bdlw. 

511. 

5.  Rettert  von  Oma5r«idt  veika^  ehm  B4  anda$  AL  MarienfM.  4849.  -^Or.KL  MarienfeU  ü,  448; 
Abtehr,  Msc.  I.  408.    443';  gedr.  Kmdthger  Btilr.  UL  V.  480. 

Id  nomiiie  saode  «t  Mividne  Trinitatis.  Amen.  Engelberloa  Dei  gratia  Osnabn^eoab  epiioopas  eleu 

detlai  anui-= ,  quod  nos  curiani  Rulliincio  cum  hominibus  et  omnilms  altincntiis  tuis,  quam  a  vencrabiti  Ha- 
ibewigc  abbalissa  in  ilirrüo  cum  unanimi  a^scnsiU  capiluJi  sui  pccunia  convenicnti  iure  proprietalis  ad 
OOS  pertineote  comparavimiM,  ecclesie  campi  beate  Marie  titolo  vendilioois  tibere  in  perpctuum  poniden* 
dam,  uti  accepimus,  a&signamus,  lerribililcr  cxcommunicantcs  etc.  Ada  suni  lu  e  anno  Domiui  M^.CC.XLIX*. 
a|)ud  llerthen  in  iudicio,  quod  Uicitur  vrielbioc.  cum  pieoaria  waramlia  presens  oegociom  sub  regio  bnnno 
confirmanics.  Testes  auicin  sunt:  Lndoirus  de  Stenvorde»  Sifridas  dapj^  de  lethe,  Atneknw  de  Odelioc- 
knaen,  RodoUvs  de  Borbeo«  GodeGndus  abfaes  de  Bersvitltebiiseo,  Bodoldns  ■}  obbaa,  Tbeodericos  prior. 
Du  Sbgii  Inl  criiUca. 
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512. 

B.  OUo  überlättl  der  Bitabeth  von  Stricket  den  Hof  PuppkigUtdt  mt  aUm  Gerecklsamen  in  der  Nordbroker 
Mark  4SftO  /1S50;  Mru»  45.  Vmtek,  —  AAtehr,  im  Copiar  4et  Kk  Brntthge;  gtir.  muri 

Ü.'B.  liLj^W  V. 

Olto  Dci  gralia  Monasleriensis  episcopus  universis  ad  quos  prescntes  liiere  pervcnorint  aaiMani  ia 
OBinino.  Novcrint  univcrsi,  quod  locus  dictus  viil^arltcr  de  Puppingsledc  in  paruchia  Siii'lw  in(  lo  cum  suis 
Minentiis  damus  liberc  cum  noslro  (ei)  oepotis  Johannis  comitis  de  BenUiem  suo  conscnsu  ad  manus  Eltzabel 
it  Slriek«t  cnn  libcra  habiiatiooe.  et  pleouin  im  in  wttiik  et  ooiBiiii  inribos  prope  NoBrtbraNkemwreke 
ot  aliis  scilicot  crescenlibus  <  r-ync  Lloeni  w.it  lircc  quatccr  disIwaJir  ^  pcrpeUie  poMidendum  rt  duraturuni. 
JUl  huhis  igiiur  l'acü  evidentiam  el  in  posloruoi  tirmilalem  habendam,  presonlein  psgioam  exiode  cooscriptan) 
mgSio  noetro  (nrnm  comnimri.  Detam  Weldbdce  mmm  Doinm  II*.CC*.XL*.  nono»  io  cniliBO  Tdemini 
martyris.  cornm  testibu^  aJvocaiis:  comite  de  lentheB  amiMMlo  iMWln>>  JetwAe  pMMMio  m  Northome, 
Alberto  (iapifero  qobUo  «t  aliis  plunbuB. 

k 

r 

513. 

*  ß.  Otto  II  überträgt  einen  Zekntea  in  Atnelsbüren,  umtut  ötsher  der  Sctienk  Johann  belehnt  war,  dem 
St.  Ägidii-Ktogler.  MM  AprU  9.  Mänater.  —  Or.  Kl.  Ägidii  V.  20;  Ahstfir.  M$c.  I.  81.  253. 

Otto  secuodus  Dei  gratia  Munasleriensis  epiäcopus  universis  Cbristi  üdelibus  ad  quos  presens  scri- 
piam  perveoerit  in  perpeia«nn.  Temporales  aacoeseos  pcrinrant  gesla  fiddium.  que  non  oonfinnat  vox 
vel  etabililas  lillerarum.  Ea  propter  od  noticiam  tarn  fuluronim  quam  prcscntium  volumus  pervenirc,  quod 
noe  decimam  in  parrochia  Amelioburen  sitam,  quam  JohaDoes  pioceroa  de  nobis  in  foodo  leouit,  ipse  et 
Johannes  Cobbiac,  frater  eoos  Conradne  et  Godefridus  filias  fhttris  ipBOfnm  ki  mann»  nottras  retigraraiM, 
qaani  nos  de  conseo^u  capituli  nostri  oeoobio  sancti  Egidii  pro  rcmedio  anime  noslre  eontulinius  perpelao 
possidendam  et  habcndani.  Ad  huius  igitur  donationis  supradicle  deciroe  evidenliam  et  Krmitat«m  in  po- 
»terum  habendam,  presenlem  paginam  exinde  conscriplam  sigillo  noäiro  fecimu»  communiri.  Dalum  et 
actum  Monaelerü  a.  1).  M^CC*.  quinquagesimo,  V".  Idus  Aprilis  coram  tcslibm  enbnoiaiis:  Gozwioo  aobüi 
viro  de  Gemenc,  Johanne  prppoi^itn,  (inzwino  ph'bano  de  Booenealer  Lutgero  Mcerdote.  Williicino  cam^ 
rario  nostro,  Johanne  de  llesoea  et  aiuü  quam  pluribus. 

514 

«  HkOUkt  ihkmiie  Ai  Amy  m/^Amm»  Zeftnfm  m  Andm.  —  ISM  Afnr«  97.  Ibaid.  —  Or.  B.  Agidn 

CT.  80;  ^«fiHr.  M$e.  #,  81.  p.  f79. 

In  nomino  sanoie  et  individne  Trniiatis.  Otto  Dei  gratia  Monastericnsis  ppi<icopu$  nniverm  Christi 
Gdelibus  ad  quos  presens  scriptnm  perveneril  in  periir'luum.  Cum  cx  ofücii)  (ninisteni  no'ilri  cunclis  Christi 
fideiibtis  carilalis  opus  et  pie  devocionis  cxcmplum  pcrhibere  lencamur.  nolum  esse  volumus,  quod  ad 
honoran  Dei  et  ad  sottentaiiooen  eengregeeioeie  eeeMe  aaned  Egklli  in  Monasterio  dectmam  qaaedam 

ia  parrochia  Sindcnc,  qurirn  iiobilis  vir  Willchelmus  diclus  Ruce  una  cum  fihü  miu  üfrnnrdo  in  manus 
MMtras  resignarunl,  cum  suis  pruvcntibo«  pio  affcclu  cootulimus  cidem  ecclesie  perpeluo  possideodaiD. 

1}  VciyL  mctne  UcmirLuni;  lu  Ml«.  IM.    AMk  W«r  irt  4w  Taxl  OOfffirt,  —  ■)  „rrtlrum''  d.  V. 
W«tf.  Crk.-Bacli.    m.  A.  35 
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Acta  sunt  hec  «.  i.  D.  M'.CC.  quinquagesimo,  V  Kai  Mail,  in  imnasio  ')  Rokcslerc.  Testes;  comes  Conradus 
de  Rethberg,  comes  de  Lon,  Fredericus  de  Minfaavele,  Gerlftcus  de  Beverea.  Albertaw  dapifer,  Albertos 
de  Silier boke.  Bernard 03  de  TheUeo,  Cracfato  da  SiidMM  st  lilidi  Mm  Bcnardut  et  alii  quam  piam. 
Dw  «agA  hl  iImBA  ^  atlwIlM. 

616. 

•  Am  Magdaimm-Hotpüal  kauft  von  Btrnhard  von  Rund  gewitse  Ländmim  und  «rhäü  ihm  B«titx  von 

AmA«/*  Otto  UUäHgt.  4S50  Jmi  9.  —  Ab$ekr^  im  Cepiar  de»  Bupä^  8. 

Oho      graiia  MonäsIwrienaiB  «f»iMSO|Mis  «le.  Novarint  ^tor  birias  pagbe  faispectores     qaod  Bem- 

hardus  de  Rokeslarc  nosler  ministerialls  fralribu';  hospilalis  agros  qiiosdam,  qui  Wenemarcsbrinch  nunoil' 
paalur,  perttncntes  curti  sue  quam  de  oobis  racione  ministerialitalis  tenei,  cum  oostro  consensa  pro  novem 
marois  vendidit,  quo$  ipse  et  nor  saa  et  paeri  soi  oiunes  ni  inamw  noalraa  reMgiMTemiit  et  noa  dhriae 
remuncracionis  intuilu  predictoram  agrorum  proprietalero  hospiiali  benigne  contulimus.  Acta  sunt  hec  anno 
Domini  M^.CC.L",  pontificatns  nostri  anno  III,  ferta  V«,  in  feste  sanctomm  martmim  Primi  et  Feliciani*), 
preseniibus  viris  honeslis  quorum  nomine  snbnolantur:  Branslenus  de  BHIerbeke,  Elberlos  et  Hermaonns 
de  Vorste  canonici  maioris  ecciesie,  Arnoldus  decanus  sancti  Liidgori.  Conradus  canonicus  in  Wildeshusen, 
Godcfridus  provisor  hospitalis;  Albertus  dapifer,  Lambcrtus  de  Vrekenhorst,  Andrea-  tic  Itcnotlaghe,  Leo 
viliicus  de  curte  episcopi,  iniiitos;  Lubbertus  Gericus,  Godfridus  de  Damme,  Ludico  beilden.  Wenierus 
oocna,  TlieoderiGiM  theelenarnia,  Thaoderiona  et  Weraerua  filii  Benuurdi»  Godfridos  filiua  magpBlri  Bartwioi 
et  alii  (fum  phirea. 

616. 

•  Bin  Streit  inoiaelim  dem  Ä^m-Botut  mi  dem  JA^ddinM^Jl^pftaf  ni  iKiMftr 

d»e  MaUdmue»  ieigekgt.  ISSO  Augutt  83.  —  Abtokr^  im  Copior  des  Bupitak  p,  15. 

Oda  Dei  gratia  abbatissa,  Jobannes  prepositns  totuaqoe  oonventos  sancti  Bgidii  in  Monasterio  etc. 
Novcrint  if^itur  huiiis  paf^ine  inspcctorcs,  quod  agri  quidam  perlinentcs  bonis  noslris  Vensochten,  iacentes 
int«r  agros  Macbarii  Bckehus^j  attinentes,  quos  Machariiis  eo  vivcntc  de  manu  nostra  pro  sex  denariis  in 
peasioM  aannaB  raoioee  oondoctas  tenoit,  qned  *)  postea  contigit  eundem  Machariun  bona  in  Bekehna 
vendere  fralribus  hospilalis,  qui  agros  noslros  cum  agris  suis  iure  Mncharii  \olu('r(]nt  possidere.  Unde 
dudaan  discordia  ioter  dos  versabatur,  quam  taodcm  de  domo  civium  scabioi  lolaliler  sedaveruat  et  amice 
conipoenenint,  «lont  ex  appenaione  aigiOi  eoram  patere  poieat.  erdioMione  taü.  qood  noa  a  fratribos 
hospilalis  sex  marcis  acceptis,  eisdcm  prediclorum  agrorum  proprietatem  libere  vendidimus  in  pcrpe- 
tuuro  poesidendam,  et  quiciuMioe  eos  de  prediclis  a^is  pulsaverit,  ab  omni  iofestacione  et  rancore  liberos 
eos  fteietnoa.  Acta  aont  hec  anno  Donini  H*.CC*.L*,  oraatino  ooiave  aatompiionja  beale  Marie  virginis, 
preseniibus  viris  honestis  quorum  nomina  subnotaotur:  Gracht  de  Sendene,  Bernardus  iudex.  onKtaa;  Go» 
dcfridus  Viliarius,  Johannes  Nycinch,  Lambertus  de  Lilbeko,  Elbortoa,  flinricus  Juvenis,  Gerwinus 
Dives.  Lubbertus  Cloricus,  Ecbertus  Episcopus,  Dilhardus  Parvus,  Everbardoa  de  Waltorpe,  Henricus  de 
Ales,  Atardna,  Aibartne  inxta  pntaon  et  aK  qoani  phiras. 


')  Oboe  Zweifel  für  „gjmnMio"  «der  „smmjjio",  wcirdr  letztere  Form  iclion  ol>«n  C,  Nro.  353  «nrgi  lomrutn  Duunge 
(Mrt  kdM  biar  paiMOde  Erkliiraag,  uod  die  UcdculoOf ,  di«  Wipnd  Arcbi>  tl,  338,  gsitiitil  tuf  die  NVorU  eioer  liarde- 
llimair  Q.  V.  1319  ,f*r«ain  ia  qua  titum  Mt  |tMMluai  ^gnA  dicitur  gelderbu*"  Tür  wabrtchetniich  balt,  oäali«h,  4aM 
M  4m  Kr  dit  Klo«lefseGi)le  bctiiiMila  Ram  favtMDf  aMhli  wohl  Mf  U.  Mr».  SU,  »bcr  nickt  raf  dia  iirii<|n«d»  ytnw, 

*)  „iMpMtari**  d.  C.  —  «)  Im  lahr  nM  tai  d«r  •.  Jual  flcbl%  mT  tiaaa  DMaafatis. 

•)  MMahu»**  M  4flr  «mm  «iMt  «Mi.  Cfr.  «hm  Mr*.  «W.  —  *)  Dia  IrtiMMwii  iM  ia  «»Mar  TMimda  tarwim. 
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617. 

*  Da»  Dome^pfyl  tehmkt  dir  Sf.  LudgirMnke  mu  MSmOtr  gnoUm  mi  JTürahapMf  JMdMwb  belegene  Um- 

guter,  4SM  SepL  8.  —  Mir.  Mae.  I,  70.  ji.  87;  Awrow  etpkt  II,  49.  p.  M. 

WüheUnos  IM  gnitia  iloMolerieniis  prcpositt»  McaiMfaH  etc.  ad  notieiaiii  «Dmaoi  tun  Ibtaroniiii, 

tpm  presenciam  volumus  pervenire,  quod  nos  proprielatem  bonorum  sitorum  in  parrodM  BinkeDrolhe, 
^  Johannes,  Hugo  et  Woltbcrus  fratres  de  UaJedorpe  a  nobis  in  pheodo  tcnucninl,  pro  remedio  anime 
Mckaie  saneti  Ladgeri  Honastericnsis  de  coDseDca  nnaiiimi  ot  voluniatti  capituli  nostri  donuvimus  possiden- 
tei  tun  perpetao  et  habendam.  Ad  huius  ^tnr  donacionis  Gvidenciam  ol  in  posterum  Ormitatem  haben- 
dam.  presenletn  paginam  exinde  conscriplam  venorabilis  domni  noslii  Ottonis  ')  socundi  Monasleriensts 
episcopi,  capiluii  et  nostro  sigiilis  fccimus  comniunirL  Acta  sunt  hec  Moua^lerii  in  facie  capitoJi  Nonas 
Saplembra.  anno  Oonuii  H*.GC".  qoimqaa^flnno,  venenbjU  vero  donüDo  Stephane  decano  et  oaunboa  de 
eapitnlo  ooUaudanlibns. 

518. 

•  B,  Otto  II.  ernchlet  eine  neue  I'rabendfl  in  der  St.  Ludgerikirchp  :n  Münster.  ■!  2.'50  October  G.  —  Abtehr, 

Mee.  I.  70.      M;  lueraus  coptrt  II,  43.  p.  97;  gedr.  Wilkens  G.  d.  Stadt  Mümler  p.  120. 

Otto  Dci  2,rM\n  Monnstcriensis  opiscopus  iinivorsls  ad  quos  preseolee  lillere  pervenerint  salutem  in 
{>oaiiao.  Consililuti  coram  nobis  in  ecciesia  S.  bgidii  Monastcriciksis  Johaonea  et  Hugo  fralres  de  Aledorpe, 
in  aianao  Ekeab^^  aito  m  pamodiia  Rinkeorothe  qaidqind  iwis  habebant  vel  eos  conliogere  polerat,  b 
tnantis  nostras  libcrc  et  simpliciter  rf'si'.,'iiarunt  Nos  vero  de  cfinsiüo  capituli  S.  Lutgnri  Monastcricnsis  el 
aliorum  prudencium  de  diolo  maaso  Ekü:>bcke  probeudam  sacerdoiis  pcrpeluo  in  dicia  ecclesia  S.  Ladgeri  deser- 
nentia  instilaimos  et  ordinavimns,  ita  viddioet.  qaod  com  qaatoor  aacerdolea  debeaot  eve  in  ipaa  eodesia, 
eadetn  prebcnda  una  sit  de  quatuor  sacerdolibus  deservientibus  in  occiesia  memorata.  Ad  buius  facti  et 
ordiaacionis  evidenciam  et  tirmitaiem  habeodam  presealem  pagiaam  extade  conscriplam  sigillo  nostro  feeU 
mag  conunnnui  Oatam  MiNiaalerii  in  oclava  Hichaalia.  anno  Domini  li*.CC".  quinquagesimo. 

519. 

Ddr  Jütter  Rudolf  von  Bttrbenae  verkmtfi  emen  vom  Osnabrikker  DomeapM  Umrührigen  Zehnten  an  dat 
tRoKter  Harienfeld  und  rntsphädigt  das  erslere  durch  Überlassung  zweier  Häuser.  1230.  —  Or.  iBoater 
Mmieafeid  U.  449;  Absekr,  Mee.  I.  406.  f.  44»';  gedr.  v.  Ledebur  Arch.  XII.  m 

In  nomine  .sanr  tr  ci  imüviiiii  Trinitatis.  Enj;;t'lbertus  Dei  gratia  Osnaburgcnsis  eccicfsio  opiücopus  etc. 
AgDOScaal  ilaquu  tarn  futuri  (juani  prc&entes,  quod  cum  Rodolfos  miles  de  Burbenne  decimam,  quam  de 
aiano  maioris  eodeiie  nostre  fennerat.  quinque  videlieet  doaioram,  quarum  quatuor  io  parrocbta  Niea- 
karken  sitc  sunt  et  qulnta  in  parrochia  Ikihc,  aolvanliam  quatnor  mollia  MTideabnigaDMa  memure ,  X.WVH 
narcis  distraclam  eccicsio  campi  Ijl;iIc  Marie,  a  qua  lianc  pecunie  summiim  acceperal,  appropriaic  derrc- 
vissct,  ncc  ipsaiu  ab  ecciesia  noslra  bino  sufbcienti  Vtituusset  reütauro  iranälerre,  procuravit,  ul  due  domug. 
■M  scilicet  que  dicilnr  Bekesete  sita  in  parrochia  Eoen  solvena  aea  ntohia,  aüa  vero  in  Dorphome  aita  in 
pirrochia  Greven«  qae  dao  eolvit  moltia.  loco  deoioie  pretakale  redirent,  accedenta  ntiqae  oooaenan 


9  DcMca  feMMdcrc  BMlali(uagturkiMMl«  für  di«M  Schcniiu»c  „<lal«n  Uooatlcrii  io  vetipe  bMll  MickMlil  ».  D.tlM  pootiT. 
4Marlo%  »ich  dimhUi  m  ai^clfllinM  Ct^tar,  Hm.  1,  TO.     W.  SadcL  —  ^  ^tUUiMk'*. 
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eorum  a  quibus  casdcm  in  feodo  lmI)iioia(  iJdmos,  id  csl  comilis  do  Tckonebiirg,  qiii  cam  que  est  Beke- 
sete  in  manos  noKtras  resignavil,  et  Heinrict  viri  Dobilis  de  Arnesberg  ijui  diciUir  Niger,  qui  siniiliter  eam 
que  «t  Dmrpborae  ooram  nobis  esfestuctvit.  Act«  suit  hee  m  CMtro  Redekenberg  anno  Donini  N*.CC*.L*. 
TestieB  aatem  sonl:  Rodül^u^  aLLas,  Theodericus  prior,  Hcinricus  collaiai ins.  Monnanntis  et  Jobnnncs  sacer^ 
doles  ca[»p1lani  noslri;  Rodolfus  do  Boklo,  Ilermaiinus  de  Nelicm,  Otto  de  ()<li'sln,  Andreas  de  Uoderin^ 
Albertus  de  Vurtinchbusen  milites;  ilctn  Godcfrtdus  quondam  iudex,  Johannes  iudex  et  alii  sub  quorum 
toilniMnio  deeiiMai  preGiiam  aaaigiMviiiMs  eeolesie  campi  beule  Maria 

Voa  dM  «npfSif lidi  ««riMadeaM  mmI  Sletiln  bl  mir  dn  dca  KieMh  «oa  OmmMMc  crhahMk 

520. 

Otto  IL,  Büehof  von  MunHer.  bekundet  dass  er  dmn  Kloster  Marienfelä  einen  Zehnten  in  BorehvedU- 
len  V  vbmirogn  habe,  mlekm  tmm  Vtrwandttr  ( propinqous )  der  Graf  Dielrieh  von  AÜma  *)  «nrf  atin 

Brtidcr  der  Edle  Bernhard  von  Lippe  WM  ihm  zu  Lehen  trugen,  und  mit  welchem  Seitens  des  Grafm  die 
Brüder  Hermann  und  Johaim  von  Lipp«,  und  Seitens  seines  Bruders,  Bernhard  genannt  Tukke  beiehtU  toorea. 
Actum  Monasterii  a.  D.  MCCL.  Testes  haius  rei  sunt:  Hertnannus  prepositus  S.  Pauli,  Johannes  maioris 
ecolesio  tesaurarius,  (iodL-frldus  vicedomnus,  Beraardtts  S  Pauli  canonicus,  Thumas,  Ileinricus  vicarius  in 
Hoaw'riKi'l;  item  l'n  H'Tici  s  'k>  Menhuvolc ,  lleriDannos  de  Landen  el  Lambertus  milites  et  aUL  —  Or,iO- 
Marienleid  U.  iiO,  AO.^cio:  J/ac.  /,  4 Ob.  /  72;  gedr.  A'inälinger  lieilr.  IIL  U.  p.  48*. 
IM  mrfbaM  S^fina  Uigm  die  Si«|el  BiMl»r  Ottoli  nnd  BmliMd*  fwi  Uppt. 

521. 

*  Ollo  II..  Hiscliof  ron  Miimtn-,  iUierlriinI  dim  Klnstcr  h'apppidjertj  mit  einem  Maii.im  in  Smiliinctorfte, 
Mtelehen  Ludvjig  von  Werne  und  dessen  Brüder  Everhard  und  Ueiaridt  mit  dem  Beinamen  Cortehals  ihm  m 
Wo&ede  reeignirt  kaben,  augteieh  aueh  den  CbAmm  des  Jfonwn  finefridk  von  Sroke  und  detsen  gan:e 
Familie.  Zettgen:  WObelmus  prepositus,  Sicphanus  decanus,  Herimanmia  scolastioili  maioris  ecciesie  in 
Monaslerio,  Thomas  capellanus,  Frldericiis  notarius  et  Arnoldus  fraler  suus,  Hugo  preposilers,  Bernhardus 
cellcrarius,  Bernhardus  de  Meliere;  iaici:  Conradite  comes  de  Redberge,  Gotfridus  burgravius  de  Regethe 
et  Ileinricus  filios  suus,  Fridericus  de  Meinhovole  et  iiiius  suus  Rodolfus,  Lubertus  de  Suaoabule,  Ludoifu» 
de  Werne,  LariilM-rln'^  de  Vrekenhorst,  Albertus  dapifcr  et  filius  suus  Bernhardus,  Emelricus  de  Brükc'  et 
frater  suus  Fiurcnlius,  Richardus  de  Boine  et  fralcr  suus  Adolfus,  Jobannes  de  Cortenbroke,  Ilcioricus 
Brene  et  alil  Aaiun  Gapanbequ  anoo  0.  MCCL.  bdietiuM  VUla.  —  Attekr,  m$d,Or. JUw. //,M.f. M. 

522. 

*  Ott»  lt.,  Keehofvon  SKneter,  iekmutel.  dan  dem  Gra^  Engdbtrt  wn  der  Mark  die  VogM de»  KiMien 

Kappenberg  ujcä/  als  ein  erbliches  Perht ,  sondTn  wir  durch  die  Wahl  des  CotiveiUs  und  auf  Wiilerr^if 
zustehe.  42SO.  —  Bier  nach  Erhards  Abschrift  des  im  Oräfl.  Kappenbertjisclien  Arcliiv  beruhenden 
Originals;  eben  daraus  von  Kindlinger  eopirt  Mse.  II,  45.  p.  53. 

Otto  Dei  gratia  Mooaäteriensis  ecclcstc  cpiscopus.   Quia  tempora,  ut  ait  apostolos,  pericdosa  sunt, 
«t  qnod  «edeam  Dei  mI  dcfeniioni»  aaMdis»  fiient  iaveBton,  «d,  depresannia  diqpendiini  qinodaqaa 


')  „Fechtel"  jelit  in  drr  Baiirrirlun  Matlholle,  Kr.  Wicdentirück.  —  Stall  dic»*i  allen  GcjctilecliUnameni,  lülirl  fr  io 
MiBvr  ühtr  ehe«  tliew  Vrrttcbllcittuof  autgettrillcn  Urkunitc  >.  13St,  (cfr.  inlra)  den  Tilcl  cinci  Cnfes  «od  lMitb>r{r 
Er  iA  dw  8tom*«lir  der  Gnfit«       UabiM»  V||.  tUkee  EigiMbiH  d.  B.  Bnh^ 
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retoniaeUir,  fratruin  Capenbergensiam,  qnos  in  Christo  sincereditigimiM,  päd  et  quillt  prospiccre  cupientes, 

MMMü  bcimus  »iriiver«iis  hanc  pai,'in;)m  inspecturis,  quod  rnin  pssemiis  Capctibcrg .  loco  qui  iliciliir  Bikinc- 
hiMOii  Hogo  prcposiluü  cl  fralres  tie  Capenberge  obviani  nuLiä  venerum.  Quos  cum  comcs  Engclberlus, 
UBem  recordatioDls  eomida  Aitolii  de  Marcha  fiilus,  qui  et  ipse  presens  aderat,  ooran  nobis  super  advo» 

ca'.ia  CapcnbergiMisi  eonvenirct,  idom  f!iif;o  prn|in<;!tiis  ol  fratres  qui  spcum  adrranl,  rlc  commiini  cniisnisu 
Mii  convcntus.  nobis  presenlibus  iDuilisijue  audienlibus,  publice  prol«-slati  sunl,  quod  nicliil  ei  l'c-od.ilis  iuris 
«d  bereditarie  posaessloHis  in  predicla  adveeatia  recognosoerent,  sed  tanlam  aimplicem  et  gratoitam  com- 
BMSsionom,  (|iiamiliu  fiatribiK  Capenborgc  Doo  niiüiatitibiis  plaocrel  et  se  Utflem  circa  eos  exliilierct  cl 
iMociiluin,  st  vero  eidem  fralribus  iocomiDodus  vcl  inutilis  vidorelOTt  altom  pro  co  ma»i«  ydoneum  assu- 
■aadi  ISierun  baberent  ftoallatenL  Rane  prolealationein  idem  R  comcs  gratanter  ac<'i|)icns,  exhibiiionem 
tUB  grataiian,  lanto  fiivore  aibi  cxhibilam,  apud  !am  dictos  Fralres  bcneiicio  et  ob^^üquio  ^empcr  proine- 
reri  el  omni  sp  aroorc  dignum  cxhibcrc  promisil.  Nos  cliam  ad  roborandam  oiiisdom  eccicsic  libcrtalom 
adieciinus,  quod  si  sope  diclus  comes  aliqua  violcnlia  contra  prefatam  cccK'^iam  Uli  volucril,  si  !>cmcl  cl 
«ecuodo  a  nobis  eomnioaitns,  ab  invasione  violeata  revocart  oontempserii,  dos  et  ccciesia  nosira  Monaste- 
rien>.iis,  siciit  lonomur.  oonsilii  el  auxilii  mannm  porrij^'-mus.  Libcrnrn  cfiitn  cs^'  cccl  '-iarn  Capenl)orf^enscm 
ab  omni  iure  advocalic,  tarn  fundaiorum  eoclesie  ciusdcm,  quam  regum  Koniaiioruin  piivilegia  prolcslantur. 
Ne  ergo  beo  qve  ooram  nobis  lam  soUempoiler  oelebrata  sunt  labente  icmporo  labantur  ab  animo,  pre- 

scntcm  paj:innm  sigilli  nnstri  ot  orrlosio  Monasl  rii  ri^i^ ,  el  Comilis  de  Tt'k.<'noburg  Ifslimonio  duximus 
roborandam,  subnolalis  te»tibu8.  quorum  liec  sunt  nomina:  Wilheimus  maior  prepositus,  Stephanus  maior 
decanos,  Jobannes  custos,  Herimannns  soolasticos,  Godefridos  vicedominas,  naioris  eodesie  Monasterii 
priores,  Arnoldns  de  Marcha  picbanus;  laici:  OHo  comes  de  Tekcncburg,  Bernard u$  de  Lippia.  Hrrimannus 
de  Lon,  Rabodo  de  Wosterwinkclc,  nobiles;  Godefriduis  de  Rechede  burggravius  et  filii  sui  iieinricus  et 
Herimannns,  Fridericus  de  Bozlare  el  Rodolphus  filius  eins,  Albertus  dapifer  el  Bernardus  filius  eins,  Lu> 
dolphas  de  Werne,  Adol|dni$  de  Buine,  Ricbardus  de  Boine  et  Ludol|)hti$  eins  ßlius,  Herinannns  de 
Altena,  (icrwitms  de  Rinkenrode,  et  alii  quam  plmcs     Dalum  anno  Domini  M"  CC"  L". 

Dm  Siegel  d«*  BmcIioIi  kl,  tnwie  <iai  iHekaaoi«  alte  Sieg«!  de*  UomkapileU  mit  dem  BriMlbildc  de*  k,  Pauiiu,  «ebr 
bMdiid%».  Beide  aiad  nH  laOmUmn  tUkm  an(cl»Si»|t.  Vm  dem  <•  der  Urkiwda  saeekOadiBlCM  ttegri  de» 
Grafen  eo»  TcrkIciilNirf  Badal  aick  keiac  8f  or. 
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^nrerirag  zwischen  B.  Otto  II  und  den  Friesischen  Jirocmännem.  1250  ^1251^  Februar  16.  Laer  *).  • 
Or.  fr.  Stüter  U.  78»;  Absokr.  Msc.  I.  i.  p.  489;  //.  15.  p.  »05;  Hiekenkafi  gedr.  Mesert  V.-B.  l  j. 
p.  74;  hiermu  feieäerhoH*}  v.  Riekthofm,  Ftiemehe  BedUaqmBm  h  138. 

1q  oomioe  sancle  el  uttiiviüuo  Tnniiau».  Otto  Dei  gratia  Mooa^icriensts  ecdesie  episcopus  omnibus 
liiewaiM  pa^ne  Mriptan  in8p«einris  «alalem  ro  eo,  qni  Mdos  «st  oomiaBi  el  nIhmb.  Bm  eal  fonm 

conipositionis  f;tct<'  intcr  nos  el  genlein  noslratn  Broctnannonim  super  articulis  subnolalis:  Primiim  est, 
«juod  omncs  ccclcsic  coDsiitule  sub  coosulatu  Brocmannorum  oxcmpte  sunt  a  fiyaodalione  domini  Lulwatdi 
de  ffinte;  el  pertiDebil  ad  noe  et  aocoeesores  «Miros,  synodalilms  laiooram  per  noslroe  mmtios  providere. 
Ad  quod  Ordinate  sunt  so\  ecclesie,  vidclicel  curia  -an  ic  Marie  et  Bulac,  Wibadeshof  et  Lnpcssamwalde, 
Godekakiri  et  Aldegtudeswald  'j,  ita  quod  in  iribu^  illarum  uno  aaoo  et  alteroatim  in  aliis  tribus  altero 
«■HO  per  dnoe  dies  in  singgüs  debent  synodi  principabi  oiMervaii  Nmicios  aetooi  noalros  in  honesta 
ptocoratione  raxta  aliarum  ccclesiamm  COnsoelodinem  exfaibebonti  Oerie!  vero  ad  matriculares  ecclesias 
«cot  prins  in  synodalibus  habebunt  rerursum  co  ctccplo,  quod  denuncialio  in  capitulo  Hinte  ad  dominum 
Lncdwardum  de  cctcro  non  spcctabil.  Item  sacerdotes  Drocinannorum  non  advocabuiit  in  causis  ctvilibus,  nisi 
qail«nus  conceditur  a  iure.  Ifen  iDterdictoiQ  Tel  excomrounicatio  ob  culpam  private  persona  DOD  fiel  in  aliqaa 
eocle^ia,  nisi  monilionc  premis';;i,  [irmit  in  iiüis  parrochiis  Frisie  Monastericnsis  diocesis  observatur.  Item  taxalio 
baooorum  non  eril  aiia  io  partibu^  illis,  ni^  ijue  in  aliis  partibus  Frisie  Monasieriensis  diocesis  consuevit  ob- 
sertarl  lltin  de  paupere  profogo,  i|oi  pn^m  vel  bomieidioiB  eomnittit.  stabitarsenteoeieepisGopi,  quam 

prudenliores  Frisic  Monasleiiensis  diocesis  (K^  mntin  o  rniisilio  duxerint  approbare  Item  rle  exccssibus  Brocs- 
oianooruiD .  qaos  contra  ecdesiaetica  iura  conmiseruni  m  eouspiralione,  in  destniccione  donius  dolalis  *)  Hinte, 
io  defeeio  ioslioie  pro  Wilbraado  pred>iiero  ociwo.  pro  quo.  ot  accepiiDos.  tarn  heradibas  ita  terminataiii 
est,  quod  eis  et  nobis  sofficere  debet,  et  de  «nnibas  aliis  offeosis  novis  et  veteribus,  qoe  nostram  iaridi- 
ckmciD  conlingiint,  lam  pro  clericis  quam  pro  laicb  conplaaatam  est  per  sommam  nobis  in  compositione 
ordioaiem.  Item  Brocmanni  expulsos  vcl  gravatos  ob  caosas  predictas  receperant  in  graciam  lerre  ea  • 
obKgatione,  quod  eis  pleoarie  resllloanl  beneficia  sua,  posscssioncs,  pignora  el  res  alias  w  paoe  et  quiete 
pAssidendas,  Ilern  contra  leees  n»;iitifiionii  nulla  fiet  dissimulalio  aiicuius  rcspectu  pocunio  vel  favoris. 
item  Brocmanni  frcqucnlabuni  nundmuä  Saxonum  io  noslro  dislrictu,  sicul  alii  Emesgoncs,  sub  bona  pace 
et  qiiieie.  Ul  aotem  hee  ordinaiio  ooslra  rata  et  inoonvalsa  pemaneai,  prewM  scriploai  noslro  ci  eapi- 
tuli  nn$tri  si^iilis  feoioras  comiiMniin.  Datum  Lara  a.  D.  II*.0C*.  qmnqaageaiao.  die  JnKane  vii^ginis, 
mV.  Kai.  Martii.  , 

Dm  mhimtadm  tk^  d«t  BlMlMb  «ad  dw  DM-Ciyilal>  bdtai  Mfcr  filillMi. 


^  Otfew  die  Ver.inlaouni;  in  diesem  Vfrtropc  i>l  aui  den  Frictilchcn  Gr*chicbtiqu<  t!ri  Nicht«  iHtannl,  uriin  mjn  hierauf 
aidlt  aiae  Sülle  b«i  Mcnco  I.  c.  p.  Wi  über  die  Z«rilörva|  ciaer  Ktrdie  dorch  die  Frietcn  im  J.  1247  brurliea  will. 
V|l.  Klaff  GtMh.  OMtHatlndt  L  m. 

»J  Akrr  rilichlirh  ».  J.  1753 

^  MmIi  Klopp  I.  I.  jelit :  „  Maricnkarc ,  Eagcrlare,  Witgboldibor,  Lopperwm ,  tiedckatpci  yaü  i>l4ui.irk«fo". 
t  An  PhrAumm. 

„Liirir"  niKclilirh  ibi  Domrofill'. 
Wc*U.i.  Vrk.-budi.   Ul.  A.  36 
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524. 

*  Der  Dongmipst  PFiOefoi  überMljft  dam  KofUtt  zu  St.  Mauritt  eine  Bone  tn  Bandotf.  4S54  Aprä  0.  — 

Abtebt.  JA».  /.  69.  /.  473;  kienm  topM  IT.  3.  p.  14. 

(WOhelmas  Dei)  gratia  maioris  ecdene  et  eodoie  sancU  Maurilii  prepositiia  Monwleriensis.  Noam» 
ftMWUu  universis  Christi  ßdelibos  lam  presentibos  qaam  futuris,  qaod  not  hovam  in  Hondorp,  calns  pro- 

prieta?  ad  pcclcsiani  bpn'.i  Ma'jritii  nnscitur  pertinere,  ad  liberam  resignacioncm  Hrlmiri  eiusdom  ecclcsie 
canonici,  qui  de  manu  bone  nieiiiurie  Ludoiphi  quoadam  prepoiili  «ancU  Maurilii  predecessoris  nostri 
(enebai  eaodeni,  dMano  ei  capitnlo  aaDCli  Kaorhii  libaraKlcr  cwilaliiim»  et  aaaigiiaviiiin  com  omnibvniH 
altincntii';  porpetuo  possidpiiJam.  Ut  autem  predicla  rata  et  incorcnssa  pormnncnnt,  prpspnlcm  pagniaill 
soper  hoc  consoripiam,  sigilli  noslri  inpressione  fecimus  roborari.  Acta  sunt  hec  anno  Oomini  M*'.CC*.LI*. 
in  die  pelmenwa,  pwoetibaa;  Stepliaiio  deoaoo  oMioria  eede«ie,  Hmrinanno  prepoaito  nove  «oelerie  ')• 

Johannr;  Wrrrnzon  thesaunirio ,  Rrneslo  canlore,  Bornardo  flo  Hn^hrcke,  Renfrido  canonici*;  maioris  rccicsie 
Mooasleriensis,  Beroardo  canonico  saocti  Pauli,  Jordano  decaoo,  Engelberto  Üiesaarario,  Conrado  ceiier«ri<v 
Bvenrdo,  Gerkoo»  4>iielbef4o  oeiionioii  MMti  Haaritii,  GoddTrido  de  Demeboohdie,  Anioldo  mamdtiäbm, 
laagMro  Lotberto  ei  tISk  qnaoploribm. 

525. 

Gr.  Engelbert  von  der  Mark  bezeugt,  dass  cum  inier  venerabtlem  dominum  Monaslcrieosis  ecciesie 
epiacopam  Ottonem  ex  parte  una.  et  dilecton  petrem  noslram  Adolphom  connitem  de  Hercha  ei  to- 
trfvn  nostrurn  Oltoncm  comitem  de  Althena  et  üM  n  parte  altera,  super  quihtisdrim  causis  exorta  fuitset 
diitcurdia,  turrim  ecclesie  de  Uarcba,  de  qua  tiinebtnos  nobis  immioere  datnpoa  et  gravamina,  destroi 
fedana,  vtoßr  er  die  JTfrdke  su  Mask  iunk  «Nim  Manmi  in  Sckmekum  enitekädigt  häbe.  ISftI  Mm  4. 
—  iMomNH  IL  Hn.  36«. 

626. 

Ibptf  Amoenw  JY.  MeHegium  ßr  den  CitleniHUttnedm,  «aonaeA  «im  kws  gmor  ertaseene  CoMlh 
tutien  de*  Inhaltt,  ot  exenpli,  quanlacoDqae  gaadeeat  Übertäte,  nidulominus  tarnen  racionc  delicti  scu 
COntractns  aat  rei,  de  qoa  contra  ipsos  aptur,  rite  pos^int  coram  loconim  ordinariis  conveniri.  et  iiii  quo  ad 
hec  suam  in  ipsos  iurisdictioncm ,  prout  ius  exigit,  exercere,  den  Freiheiten  und  Gerechtigkeiten  des  Ordens 
in  keiner  Weiee  prejudidren  soll.  Datum  Janee  XII.  Kai.  Julii,  poetifiealM  oostri  anno  octavo.  (1851  JiM'SH. 
GmuaJ  —  Nack  äaem  FSrimM  de$  J.  489B,  MarienfM  3l8b 

527. 

•  Ikn  Kloeier  Ufihom  verkauft  der  Sl,  Ludgeri- Kirche  in  Münster  einen  Z^nlen  in  Dolberg.  4264  Mii^- 

Afünster.  —  Abschr.  Alse.  I.  70.  f.  3  ;  /uwaiw  cojnrt  II.  13.  p.  99;  IV.  3.  p.  157. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Amen.  Godefridus  Dei  gralia  abbas  Lesbcrnonsi«:,  prior  et 
coovenlua  eiusdem  ecclesie  etc.  InaotesGal  i^iUir  uaiverai»  lam  prescnlibus  quam  futuris,  quod  aos  ecclesie 


^  IBt  4ta<M  «onit  uogi-wuiiniichrn  Aii«'lruiL  >.!ürric.  Itii«  nicht  tia  SchraibMIct  MMMMknw*  hl,  dir  •>»  P—  pmM 

Mia«  Aamm  Propit  Bcrmana  in  deo  i,  13M — liü  urkoodlicb  (taiMit  wird. 
*)  aUikl  IM»  Inai  »t  ««1.  «. Slctaw  1.  p.  IM;  UMMr  Olm  tker  trat  ia  dir  MMte  da  I.  «MT  mIb  Amt  m;  wiMhia  tk» 

Mm  mum  dmioicb  idaa  MMt  Bkbt  «nnhirt«  WMk  alt  dem  GnCn      der  Maifc  Mim. 
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oottre  necessilate  pariter  et  otililate  pensatis  de  commnni  omniam  fratrtrm  nostronim  consilio.  accedeot« 
oiduiominus  veaerabilis  palris  domni  Ottoai*  secuodi  Monasteriensis  episcopi  aacloritate  pariter  et  coosensu, 
Mmdi  iMMtnm  io  paifochki  Dulberge  äUm  «eolMie  sancti  Lndgeri  MonmleriaMi  pro  LXVI  marcis 
vsoalis  monele  vcndidimus  Pl  fam  decano  et  capitalo  manualiler  resignavimus  et  prcsenU  scriplo  libere 
Rspiamus.  In  caius  rei  teälimouium  haue  nostram  carUilam  ecclesie  et  abbaits  uosiri  si^is  duximus 
«MBDaadam.   Ada  aimt  hee  Monaiterii  in  «ederia  mmü  LMlgeri  taao  dowi  IH.CO.U*.  XU  Kai 

AsOTsti,  coram  tcslibus  snhnn[;itis:  Arnoldo  decaoo,  Fredcrico  scolastico,  WpscpIo  tlicsaurario ,  Wn!c^uo, 
FauLone,  Xbiderico,  Wallhero,  Wicboldo,  Ueyduorico  caoonicis  et  magislro  Symone  rectorc  scolarium 
Mhde  memorate,  Johanne  plebano  in  Vughtorp«,  Wflaodo  Keralianinc,  Bogooe  Bverbcrine,  Everhardo 
■Myacono,  Hermanno  campanario;  mililibus:  Hermanno  de  Sulbeke,  Arnoldo  fratre  gogravii  de  Telget; 
Verahero  pistore,  üermaano  de  OtmersboohoUe.  leizone,  Alexaadro  Veldaanao  ctvibiK  Monasteriencibaab 

•  alüt  quam  ploriboi  fide  digaii. 

•  B.0U9  n.  butätigl  die  Enoerbung  veradMuter  Zehttm  mümt  dea  KL  UtAom.  4tt4,  «wtf  Mi  mek 
dm  ai.  Mi*/,  -^Or.XL  LMum  U.  64,  1^  / r  Msc.  I.  M.  /.  39;  /.  401.  f.  87;  A  908.  jk  M; 

/K  7.  p,  444. 

In  nomine  sende  et  individae  Trinitalis.  Otto  Dei  ij;ralia  Monasteriensis  ecclesie  episcopus.  Nc  rci 
gBM0  nomoham  per  lemporis  iotervaila  consuotat  oblivio,  di^am  est,  eam  perpeina  scripli  soitditate 
«obomrii  Ad  notioiaai  ^tar  tarn  preseatiain  quam  fatnronini  tdanma  pervenire»  noa  daanani  in  Gron- 
hant  in  parrocbia  Wardedo  *)  silam  cum  minula  deciroa  abbali  61  oonventui  LyseboiMaii  oontuliase 
perpfluo  possidendaro.  Quam  decimam  CerbarJus  dicius  Druno  minislerialis  nosler  de  mann  nostra.  et  ab 
ipso  Ibeodericus  de  Hervelde,  a  Tbcodenco  voro  Ucrmaunus  ülius  quond&m  Gerwini  palrui  uim  dicti 
TiModeriei  iure  tenuerant  feodali.  Cooventione  baqoe  faeta  iaAar  prafiMoa  .  .  .  aUtalani  et  conveutum  tat 
parte  ona  et  dictum  llermannum  ex  altera  de  certa  pecanie  summa,  centum  videlicel  marcis,  eodem  Her- 
manno uoa  cum  uiore  sua  Eiizabet  et  fratre  suo  Gerfaardo  diclo  Clot  et  sorore  sna  Diciaoa  necnon  et 
duobm  filäs  aub,  quoa  habebat,  Beraianno  el  Bodolfe  «(  filia  ana  Albeilhe  in  manns  prefali  Thaodevioi, 

Theoderico  vero  de  conscnsu  Alberli  fmlris  sui  in  mnniis  inm  dicti  Gerhardi,  (»cihai ilo  antem  iina  cum  iribus 
tUiis  6ni»Uernbardo,  Gerbardo  el  Conrado  prefatam  decimam  in  manu«  nostras  vici«sim  resignantibu«,  dos  iotoitu 
reiribotionia  aierne  ipaam  cnnk  oomi  iniegriiate  iam  dictii  .  .  .  abbat!  et  confentni  conrerenies  pleoam  cia 
warandian  ipaiaa  deciroe  praianliani  icnore  preelamus.  omnibus  nichilominus  innoicscenles,  qnod  dictna 
abbas  et  conventus  suuü  decimam  in  Dulberge  decano  et  capitulo  sancti  Lutgcri  Munasteriensi  scxaginta 
sei  marcie  usualiü  roonele  vondentes  ipsam  pecuniam  in  emplionem  decime  Gronhorst  quam  prediximus 
ooovertamQt.  Nor  auiem  ipsam  decimam  Dolbei^  eiadaaa  decaoo  et  capitulo  onBlnUmas  libere  potaidea» 
datn  lii'bintiamus  ctiam  scire  volontibus  conlulisse  nos  .  .  profalis  abbali  el  convenlui  decimam  in  Bo- 
viocLorpo  ad  peticionem  Aodree  militis  dicti  de  Jioyderik«,  ipso  Andrea  cum  uxore  sua  Margareta  et 
lia  MO  Wttheimo  pro  «e  et  beredibna  anis  deetaMn  eandem  in  manna  nobilia  viri  Conrodi  oomiiii  de 
lelfaerg,  qui  lutclam  dif^nit.nis  Horstmarie  lunc  gcreliat  et  a  qua  digoitale  idem  Andreas  candpni  in 
feodo  teuebat,  Conrado  aniüni  comile  ipsam  in  manus  nosiras  vicisaim  prius  rcsignante.  In  cuius  rei 
«lanaoliini  preaentem  paginam  sigilllt  ooatri  impresaioM  conaigpianlea,  «oairadiotofea  qnoaGanque  el  re> 


';  Drei  iT^l'  hi  die  briiehun*  auf  die  Torhcrgrheada  Urkunde.  —  Im  Kirrlnplcl  WaiJcrsUili  kjnn  ich  linit  Orlicliall 
^Croobiirsl*'  nicbl  n:icbwri«en.  Eine  Baurrtchjft  iicttt  Kmaxa»  liegt  aber  im  Kreit«  Warc>ul»ri.  —  Die*  Mcbt  wahr» 
MMsUcb  im  Zuiatuwcnlunjir  daait,  im*  CtmAh  iMio  FiMrich  nit  Bralrix,  <kr  StMm  «ua  HunUMr,  «cfbci- 
nÜMl  wüT. 
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belle«  excnmmunicnvimus  el  excoromnnicnmns  Testes  huius  rei  sunt:  Stpphanns  dernnus ,  flermannus 
gGolMÜcns  maioris  ecciesie  noslre,  onagistor  Frcdericas  scolasticus  sancti  Ludgeri,  Thomas  sacerdos  cappellanus 
nogler,  imgister  Prederiona  notark»  noater;  latci  nobilea:  Conradns  com««  d«  Relberge,  Babodo  de  Wester- 
winkelf;,  Wllhflmus  diclus  Ruz;  ministcriales:  Bernhardu<  filins  liini  Wm.  Albertus  dapifrr  nnstor,  Wesselus 
de  Struokedc.  Hermanous  Wereozo,  Uennanoas  filiiu  burgravii  de  Hecgede,  llinricus  de  Appeldorenbeke, 
Lodewiea$  d«  Wanten.  Lobbertna  de  Snanaabuleo  olBdaKa  aoaler  ei  alii  quam  plurei.  Acta  anal  her 
«a^OoBUBi  M<*.CCo.LI»  ■). 

Dm  Sfagit  iit  gHt  arlMhM. 

529. 

üermann,  Uerr  von  Lon,  bekutuiel,  dats  sein  Bruder  Ollo  von  Lon,  Cafwtaca$  xu  Münster,  mit  seiner 
ESmBSBgtmg  tUm  DomMHer  datäM  «ndge  Leute  veHtamfi  habt.  4991  Siplembtt.  —  Abeekr^  JAft  /.  4. 
p.  379*/;  hiennu  eepirt  //.  46.  p  40;  gedr.  Hieeeri  Ü.-B.  /.  it.  p.  380. 

530. 

Zu^schiii  flrr  fCohti^rhru  h'irr.hr  und  (/■■jn  Kloster  Kappenherg  werdcu  mit  Zustimmunq  der  fh'enstmannschaft 
des  Vent  s  Beckiinghause»  AhninteriiiJm  ausrjfirfichseU.  M5\  Oclober  i.  —  Abschr.  aus  dem  Ur.  Mse.  IL  43. 

p.  92;  Hickeithafl  <jr<lr,  Ktn/B  ßbri^'t  p.  578. 

Nos  lirunMcnus  niilt-s  de  Wceterhom,  iudex  minisicrialiuin  beali  Fotri,  nolum  faciiiius  universis  preseo» 
aoriptnai  iaspeotaria,  quod  de  anaoiaii  ooasOie  aMoisiefMiaBi  Theoderid  et  Bveilierdi.  frainim  neatroniB, 

Peleijrimi  de  Vore,  WeiifiTiMri  de  Bachem.  Ilcrtnanni  de  Hillen,  Gerhardi  de  Holllni'-f'n .  I  n(Ir\vici  do  Walt- 
dorp  tnililum,  Bernardi  du  Billen,  Bruosieni  de  Woslerfaem  iunioris,  Gerhardi  de  Slcnbus,  iierbordi  Ca- 
phia,  Goaiedi  de  Ronbaa,  Gerhardi  de  Herderinebusea  et  aliomm  qaam  phiriain,  Albertum  aeoltbelaat  de 
Ruddinchove  beali  Peiri  et  ecclesie  Colonicnsis  niinisterialem  dedimus  ccclesif  Cappenbergcnsi ,  quendam 
dictum  Gbeyce  de  Berchuscn  eiusdem  ecdesie  bomiiiem  iualo  lilulo  cambitiunis  rccipientea  pro  eodeo  el 
boc  teaore  prsNatiooi  proiHtamor.  Datum  et  acinia  «aao  Dobmbi  M*.GC.L'\  pnino,  Kaiend.  Oelobriik 

Dm  Sk|il  ■Mm»  Mdi  Ki«Ai)|cr  Am  fc.  PMfw  mU  «Im  ScU&ml  dar;  «m  ihr  UMchrill  www  mvA  4Bm  BacbiMk* 
.     .  .  .  IMSTBRIA  .  . .  RIKBUMOIUS  .  .  .  .  m  wkMiiM 
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Otto  II ,  Hischof  von  Münster,  bekundet,  äass  der  Ritter  Hermann  von  V Stetten  (VelsenJ  doroum  in  Liodincgeo, 
ab  oiiina«Bperebl%BtioDelibefrinMm,  otpote  legiiiaran  afledieai  aanm  qaod  vulgo  diehur  Ibaralacht  egaa 
(in  das  Kl.  Marienfeld  vpräussert  habe.  TT  Gi>olhcriiis  patcr  nxoris  Ilermanni  prefali.  Ileinricus  de  Ber- 
jnenüo  marilua  matris  eiusdem  HermanDi,  Uennanoas  de  Uakeoez  et  Johanaes  filios  ipsitia,  Fredeheus  ad- 
«OMIM  ia  Wareadorp,  Bveriiardus  prior  et«  Acta  .  .  «.  d.  l  KCCLI.  —  Or,  B.  MteieiifM  Ü. 
ittadkr.  Mae.  I.  406.  /       ««fr.  ICML  Bätr.  IIL  U.  499. 

Du  Sirgel  de»  Biicliof»  i»l  tirmlicli  gut  erhattiin.  und  «uf  !'r        k<i  iti  rnil  ite-iti  Sifril  Tt  r»ihi  n    Hai  leUIcre  tteltt  Jt> 
h.  Paului  im  BruMbildc,  mit  dem  äcfawert  in  der  RichUin,  dir  uod  futirl  «Ii«  CuuclihU  :  SECRETU.  tlO^ASTEfUt.^.  W- 


>)  Dm  Zahl  I  iit  io  <Ur  OrisiulmliQnd«  tcfblidMa;  <i«M  m  «ber  «iriUkh  dort  griUodra,  btiraita  di«  AMutÜti» 

MdM  Gapiarfaa,  Hm.  I.  M  m.  m. 
^  Eiaa  MdM*  abw  MliriHna  AbtcMA  Higt  aadi  Mm.  I.  U.  f.  V.  w. 
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Ar  Dompropst  WiOulm  btäimia  ab  Pfarrer  m  B«tkum.  datt  gewiite  ümer  Pfarre  keimgefaltem  Ukm- 
flbr  von  seinem  dorligm  Pfarrncar  nach  WeichbiUsr rrJtt  ausgethan  werden  sollen,    täöl.  —  Or,  Fr. 
Münster  U.  79  V;  AbacKr.  Mae.  I.  4.  p.  367.  mi  IL  23.  p.  87;  gedr.  Nieaert  U.-&  //.  p.  424. 

In  nomine  Domiiii.  Amen.  Wilhelmus  secundus  Dci  jjralia  Monastericnsis  cccicsic  prepositus  archi- 
dMoniu  et  pastor  ecciesie  in  Bekehem  omuibu«  Chrisü  fidelibus  in  perpctuuni.  lonolescal  tarn  fuiurc  quam 
pmeolis  etaiis  lioninibus,  quod  oot  radilni  eootem  noitre  in  Bekebcm  pro  oliliiaia  tarn  proprio  quam 
■MCnornin  MMtrorum  ampliarc  volenles.  de  volonUite  panier  et  conseora  veoerebilü  patris  ac  doniiai 
MStri  Ottonis  secundi  Monüslfrii'ii.sis  ppiscopi,  priorum  et  capituli  n;)'*lii.  <lomum  quandatn  in  oppido  Be- 
hbem  iiilain  cum  aj^ris  ad  eani  perliuenlibus,  ab  eccl<f«ia  iluistra  lickchein  de^icendeocia,  quc  ThidericuK 
de  Heslerc  oma^iali  iure  de  manu  noslnt  tenebat,  et  ex  obiiu  ipsius  Tbiderici  nobiB  absolate  vaeanüa. 
ordinatinni  fidelis  noslri  domini  Ilinrici  porpetui  vicarii  de  Bekehem  eommrsimus,  ut  ea  iuxta  formam 
jobscriptam  el  co  iure  quod  wigbililhe  vulgariler  dicitur,  locel  et  exponal  sub  annua  pensioae  dnorum 
iBollkirain  Iritiai  mennira  Bekemeasis  proximo  die  dommico  poat  festviD  Hartini  nobis  noetrieqne  •ucoeaao> 
ribos  singulis  annis  persnlvendu,  il''  qua  prnsionc  non  ad  illos  (juiluis  .-ij/ri  rclicli  fiierint  sed  ad  vicurios 
eociesie  in  Bekehem,  qui  pro  tempore  fucrinl,  re«pcctu9  perpetuus»  esl  habendus.  Et  si  peosio  predicta 
MO  tempore  solnia  neu  foerit,  detentores  eins  m^lis  dieiras,  per  quo»  enii  detinnecint,  lai  denarios  da- 
baut  in  penam  qnoasque  sepedicla  pleiiiirio  pi  tsolvalur  pensio.  Denarii  vcro  provenientee  ex  tali  pena 
non  nobis  vel  noetris  sacceflnoribus  dcbcnlur,  sed  vicariis  ecciesie  memorate.  Preterea  poeseasorea  agro- 
nun  predictoram  eos  aoclorilate  propria  vendere  non  poterunt  nist  vicarionim  qui  pro  lempore  foeriDt 
mediaote  coosilio,  el  tarn  vendiiorcs  quam  emptores  a^roram  sex  denarios  dabunt  vicariis  sapradicüs.  Item 
*i  domu»,  in  qua  preFatus  Thidericus  manebal,  in  piures  areas  scivsa  fiicrit  et  divi<a,  nnlii«;  iifi<iiristjue 
Micces»oribus  de  qualibel  area  singulis  annis  iu  feslo  Luce  evangehslo  debcntur  duo  denarii  coiisuaics. 
Ct  mieiD  pradidomin  agroram  et  areamm  orduwiio,  aieut  superiua  taeiom  est,  nniversis  quibos  ass^joati 
fueriiit  corumquc  successorilni'v,  qui  dictos  agros  et  areas  pro  tempore  habsK  rinl,  rata  pcrmaneai  et  in 
evuin  ßrmiter  perseveret,  prcseott^m  paginam  huius  facti  te»limoaialem  diiigentcr  cun»cribi  et  palri«  el  domini 
MMtari  Ottonis  secandi  Mooasteriensis  episcopi,  capiiidi  aostri  et  oocbro  aigillis  fedaMia  ooouiiiuiiri.  Ada 
a»t  bec  am»  doaiiDiee  iocarDBlioiiis  li«.CC«  L«.  prino. 

D$t  dr«i  Siegel  *iad  mit  grünen  und  rotbea  Fadea  aafelMD|l,  nin  Tkail  abaf  baiahidi|l.  Dai  Siagal  dat  Proptte»  i«i(t 
das  h.  Paula»  in  gamer  Ficur,  in  d«r  Bach  Im  aia  Scbwart,  in  dar  Liakcit  ain  Bueb  baltaod;  au  uincr  Ltuken 
kaiat  eint  PafMHi  ia  («iillich«  UiMmg,   Di«  VmmAtih  tartat:  S.  WILLI  SBCDHDi  MOHASTUUBH.  PFOtlTL 

Ö3S. 

Die  Brüder  Otto,  Graf  von  Altena,  vnd  Engelberl,  Graf  ron  der  MoHit  Sbenceisen  dem  Bospilnl  des 
Stifts  h'appenberg  eine  Hove  zu  Gothen ,  welche  Gertrudis  ron  Wickede  zu  diesem  Behufe  resignirl  hat.  1254. 
—  Hier  nach  Erhards  Abschrift  de«  Originals  in  dem  Graß.  Ardiite  su  Kappenberg;  nach  A'inälinyer  n 
Capie  iUe,  IL  45.  p.  406  gidr.  m  <Ims«ii  YebnMtmn,  it.  p.  447. 

Otto  Dei  gratis  eomes  de  Altena,  Engeibertos  comes  de  Marcs,  gennani  frairaa.  Ut  aoia  patram 

feiici  recordatioiie  transrerantur  ad  filios,  nolum  facimus  univei->is  lianc  pa^'itiam  inspeclnris,  quod  doDlina 
Geribnidis  da  Wickede  com  liberis  et  heredibns  suis,  loco  qui  dicitur  Berge  ooran  oobis  eonparam» 
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maosum  queodam  ia  Coihen,  iurisdicioois  oostre  fundum,  feodaiitor  sibi  porrecuim,  multi«  coram  potitis  io 
manus  nosiras  resigoavil,  signifioans  etbn  nobit  «aodem  OMDSaina  donmo  Bernhardo  nolm  devolo  et  6dei 
diclo  de  Metbtere,  aeolcsie  Capenbergensb  caaonioo,  ad  perpeluos  usu&  infiimarte  et  canooicorun)  ibi 
decumbcntium  conparatam.  Nos  autera  ad  instantiam  predicii  ß.  d'-  Mcihlero  inprescntiarum  lonc  posili, 
et  amicorum  eius  nobis  faniiiiariuta,  iianc  emptioncm  cl  prccipue  ordiualioiiem  ob  laliriuoruui  cunpaseilh 
nem  ratam  habentes,  iam  dkUiB  aaaaaiMii  ecclesie  Capenbei^ori  ad  nsoa  canonioomn  deoambenliuni,  at 
supra  diximus,  perpctuo  contulimus  possidendum.  Ut  aiitem  hcc  rata  pcrtnancant  et  inconvnlsa,  et  ne- 
quis  posleroroin,  seu  prelatorum  sau  oiBcialiuni,  preiatam  ordinalioaem  mutare  sablrahere  presumat  vd 
«■BBare,  presentom  paginani  aigilli  noalri  mnnimkie  daximoa  roborandam,  aaboolatia  teaiibos,  qoorwa  hee 
sunt  notnina:  Husjo  preposilus,  Gerhardus  prior,  Bcrnbardus  cellerarius,  Ilerimannuä  subprior,  Alberlus 
coatos,  Waltherus  de  Duleberge,  Gerwioua  de  Rinkearode,  Adolfus,  Richardua  et  Hugo  Cratrea  de  htm», 
GodeArtdoB  de  Hovele,  Lobertoa  de  BoiDe,  Berimaanaa  et  Jobannea  fratres  de  Brake,  EBnriipaa  de  lau, 
Johannes  de  Dinchcre,  Arnoldus  Masche,  Arnoldus  in  Marcha  plebanus,  Wcrao  notarioa,  AinoldiMt  Iba»- 
dericus,  Horiinannus  el  Everhardus  et  (iiselprus  fralrcs  de  Altena,  Dogenhardiis  Thop,  Thitmnrus  de  I.u- 
delscede,  Wilhelmus  de  Ekenscede,  Macharius  de  üungelen,  Cunraduä  de  Didinchoven.  Theodericus  Je 
Ißtbidieveo,  Lambertna  de  Vefanede,  LambertB»  de  Sooke  et  ein  quam  pleree.   Detuni  «doo  Daaiiai 

Om  b«MM  Ütegel  tind  in  griiaem  Wach«  abfcdruckt  uod  oiit  rotbco  ood  gelben  F«dea  angehäogt.    Auf  dam  knMir» 


ia%>a  8i*Bal  in  Graleo  Ott»  acigt  aich  cia  ciBbdhcr  V>pp«iudiü4  mit  einem  geachaciit«!!  Utllm  Md  itoHu 
kemmaindw  w$itu0mim  LSwm,  mk  4ar  Uaaackrift:  SIGIU.1IM  OTTOMJS  COMIXI8  DB  ALTHEHA.  f.  atf 
dMB  kleioaran  R&cfctiapI  betmlei  aieb  «ia  Wa|tpaawlilM  mh  elf  LSwen,  nil  der  Voucbrilk:  HIC  LATET  SE* 

CBETÜM  LITt:ni:  —  Du  Siegel  dct  Orafen  Engelbert  itt  paraboliicb,  uod  bat  daoelbi:  Wappen  wi«  di*  Vonkdtilt 
de»  eorigen,  mit  der  Caudirift:  StGiIXDM  OMI.  ENGELBEaTl  DE  MARCHA;  «liaa  RücUicfcl. 


*  Graf  IMriA  «om  Umberg  bekmdtt  Mim  Buignation  auf  dm  iihUm  m  F^dOd —  Onj^  A 


TUderioas  comea  de  laenbergh  onuübo»  in  perpetuan.  NoTerint  ttnhrerai.  qood  ooa  decimam  ia 
VecÜere,  quam  de  manu  domini  el  consauguinei  noalri  Hooaateriensis  episcopi  tenuinms  in  fcodo,  resigua- 
vimuü  el  boc  presenti  scripto  stgillo  nostro  oiunilo  lucide  protestamur.  Datum  anno  Domini  M°.CC".L**.pHn>o, 
hiis  presentibus:  Lodolfo  nobiii  de  Stenvorde.  RenCrido  caounicu  Mooaäteriensi,  Lulberio  de  Ilereoghen  ai 
JehaoM  de  Beanen. 


*  Hudoif  von  Borbein  verkaujl  dem  hl.  Manenfeld  gewis»e  vom  Üsnabrudier  Üomcapitel  lehnrünrige  Zdmleu 
m  ÜhiemAor^  wtd  entidtädigt  dag  letsten  dunhCberiraijfnKj  einet  Baatu  hnKirchap.  Alüm.  1861.— 


Or.  Kl  MarimfM  U,  1S2;  Ahtdv,  Ute.  l  406.  \k». 
lo  Domine  Domini.  Amen.   Bruno  Dei  gralia  Osaabwg^nsia  eecleaie  epooopns  eta   Hme  volanat 


liqucrc,  i|tio(]  Rodülfus  de  Binbonnc  frnc  ius  decime  de  duobus  mansis  in  L'ndcrcnhorsi '■  ,  ejuaro  de  manu 
ooslra  iuri'  fcoüaU  tenuerat,  cum  oniui  pror^u«  integrilate  cenobio  cainpi  beate  ilarie,  XVill  marei»  ül- 
oeptia,  ap|iiopriavit  et  b  mann«  noatras  oxore  am  pariter  et  berediboa  eioa  eonseniienitboa  resiguavii 


>}  Vgl.  abn  Kn.  Mo.  —  ^  In  KMap  Iwnafcm  (Kr.  Wi«Mhriicfc>:  »wlim  iu  «io«  DaaaNcbaft  i>a  Xifchi».  AUta. 
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M»m(M  U.  488,  AMir.  ibe,  l.  406.  f.  79. 
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— Ibm.  Ifo$  vero  ad  honoreoi  M  «I  baito  virgiois  matris  eins  nosireqae  §ralia  salutis  ipsius  deoine 
proprietatem  pr<»fafo  assignavimos  cenoblo  perpelaaliler  possidendam.  Quod  inquam  factum  nostrum  ut 
nüooabiliter  procederel,  prenominatus  Rodolfus  proprietatetii  unius  duinus  ia  Gereboldinchove  in  parrochia 
Ik»  sHe  Bobis  et  ecdMie  mwtre  thaio  equiresponsionis,  qaod  volgo  pragaria  dicilar,  pro  decima  ipaa 
rtfefit,  Qnam  videlicct  domnm  idcm  Rodolfns  et  siii  hnrodos  a  nnbis  alque  ab  ccclesia  Osnnhiirsrnsi 
Im  etusdeo)  docimc  iare  Teodali  lenebunt.  Qoaproplcr  ui  rata  bec  et  firma  pennaoeant,  paginam  pre- 
mtm  lade  confectam  «oalri  inpreasioiie  sigplli  hemm  Datum  est  antem  boe  menoriale  anao 

0IÜt  M*.CC°  LI",  indictione  Villi».  Teslos  huius  rei  sunt:  Rodolfus  abbas,  Araoldus  hospitalarius,  Hein- 
im  BBior  oeUararios,  Johannes  monachi,  Godescalcus  maioris  ecciesie  Osoaburgensis  caaonicus,  Johanoea 
appHaaiM  lo  ReJekenberif^t  Hem  Ametaiigaa  de  Gore,  Rodolftaa  de  ßokio,  Roddfaa  da  Sorbafln«,  Gai^ 
wiaas.  Rodchcras  et  Frodoricus  fratres  de  Bokenevordo ,  Andreaa  de  Bodarie,  Conrtidaa  d«  Hedde,  AK 
krtus  de  Vurdinchiisen ,  Godcfridus  de  Lon  et  Arnoldus  da  Bai^  odlitaa  Cl  aüi  qaaa  phiraa. 

Dm  •ahiui^rnd«  Elccteoucgol  Bischof  Bruoo't  hat  gclitica. 
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I  *  Der  fäfaÜüAB  Legat  Bago,  Cardina^^rtefter  von  S.  Sabma,  bestäligt  den  Beschlust  des  Münsier'schm 
■  Bmtt^tdtt  das»  die  Kogla  ^dlet  Kheter»  *)  su  Mädem  jltSn/t^  lu'aK  mdkr  id»  LAen  OM^getikm,  «omlani 
i»  Foff  d«r  Erbdigmg  Ar»  EkdeSbifte  der  bixchößichm  Tafel  sugewicsen  «wrrfmaoHm.  I95S  Januar  9. 

Cöln.  —  Abschr.  Mse.  7.  1.  p.  23. 

Frater  Hugo  miseratione  divina  litulo  sanclo  Sabyne  pre^ibyler  cardinalis  apostolico  sedis  legatus  di- 
leciis  in  Christo  decano  et  capitulo  ecciesie  Mona^lenen^siü  !>äluiem  in  bomino.  Supplicaliooibus  vestris 
Bbeotar  aaBBiaiiaa  et  taolo  ipais  liberkia  aiaiiditioiiia  graüam  eihibemus,  qnanio  «u  hveri  eoospieinMis 
aptiores.  Oblata  siquidem  vestra  nobis  petitio  contincbnt,  quod  vos,  dyocesani  vesiri  accedenle  consensn, 
deÜberalioae  provida  itatuialis«  ot  quamprimam  advocatiam  in  Melleo  Monaslerieoais  dyocesis,  que  a  dyo- 
oanoo  ipso  tanelor  a  layoo  b  Cpodon,  vaoare  00Diia§eret,  eioadani  advoeaüe  redditoa  ia  aaus  episcopalia 
■enae  Mdant  perpetao,  neo  deinoep»  advocatia  ipsa  in  faodain  dari  ponit»  prooluililariaiiide  codiBOtia*) 
plemos  dicitor  conlineri.  Vestris  ei^  precibus  gralo  concurrentes  assensu,  quod  super  hoc  a  vobts  pro- 
fide  ordinatum  existit,  ratum  habentes  et  gratnm,  illud  aucloritate  presentium  confinnamus  et  presentis 
Mripti  patrocinio  commmiiiMM.  HoUi  ergo  connmo  hominum  liceal  baoe  pagioam  noalre  oonfirmattonis  \m- 
firiDgert'  vel  cidem  aiisa  temerario  contraire  Si  quis  autom  hoc  atlemp(are  prcsumpserit,  indignalionem 
(Nompoleuliä  bei  et  bcalorum  Pelh  cl  Pauli  apoalolorum  eius  se  ooveril  incursurum.  Dalum  Coionie  V. 
Uns  JauMrii.  ponlifiotlni  hmoeenlD  pape  UIL  auu»  wnw. 


6sr. 

*  ikm/bt  fMtert  inier  VeriistBtmg  «Au»  JMtt$m  «an  40  Tagen  au  Mtlamn  fSr  im  JKmftra  dm  KL 
Baageriag  auf.  1853  Aprit  10.  tfMifferV-  -  A6«dkr.  Mte.  I  I0&  f.  410. 

Oahranis  Cbröli  fidelibw  per  Alenaniiiam  oomatiailia  ad  qoos  preaaales  littere  pmanerint  fraiar  Higi» 
«iMniioDe  dhrina  titoli  auMle  Sabine  presbyler  cardiaali»  aposloUoe  sedis  legalus  «datesa  b  Oonsb» 

'}  Die«  fügt  di«  Uebcriclirin  im  Cnpiar  hioiu.  —  ^  Obae  Zweifel  Biichor  Utlo'i  II.,  «od  dem  Mm.  1.  1.  p.  St*  ctne 
—  wUke  «liigcachriebene  —  Criundc  folgender  Geitall  nfMlirt  wild:  ^ucdaa  fnmildt  OMaali  «fiNOfI  WCWMit 

de  Boa  coorerciido  •d«i>caliam  io  Mctelen,  qoaodoenBque  *«c«re  coatinget  e«Bd«ra.** 

^  Ab  aa.  JuU  d.  i.  ir»r  der  Leget  ia  Toi»!;  cfr.  fiöbairr  R.  I.  t3M— Ul»  f.  Mk 
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sempiternam  etc.  Cum  igiCur,  aioat  dilccle  in  Christo  abbatissa  et  convenUis  moaasterii  de  libro  sandt 
Marir«  in  Rcggeringh  Cislcrcieiwis  ordinis  Uooasteriensts  dioecesis  Dobis  intimare  curarant,  cedem  roonaste- 
num  ipsuui  cum  olficinis  suis  nsibns  oporttinis  de  novo  edificare  ceperinl  opere  sumiuoso,  uec  ad  coosu- 
oMtiooem  bokwinodi  ae  «latentationcm  eanmdMn  proprio  sibi  suppctanl  facultales,  nnivenilaleai  foalrM 
roj^amns  monemus  cf  hortnmnr  in  Dtiminr»  atfpK?  in  rcmissionmi  vohis  iniungimiis  peccatorum,  fjualcnns 
de  boais  vobis  a  Doo  coliatis  pias  ad  id  eieemosinas  el  grata  chantatis  eis  &ub»idia  erogelis,  ul  per  sub- 
vealionem  vcstnun  opat  Inn  pisB  ooBflaniari  valeat  et  aKu  eerom  indigeotie  provideri  et  voe  per  beo  et 
alia  bona  que  Domino  inspirantc  fccorilis  arl  i.'trrnp  possili-  foücitnfi':  p;nniiia  pcrveniro.  No-;  cnim  de 
omoipoteati«  Dei  misericordia  el  bcalorum  Pctri  et  Pauli  aposlolonim  eius  aucioriiatc  confisi  omoibus  vere 
penHentibui  et  coofessis  qai  eis  ad  hoo  aanam  porrexerint  adbtricem ,  quadraginta  diee  de  iniania  da 
pMliteatia  iniserioordiler  relaxamus,  quas  mitli  per  questuarios  districtios  inhibemus,  eas  si  secus  actoo 
fuerit  carere  viribus  decerneates.  Datuoi  Monasterü  IUI.  Idas  Aprilis,  pooii6oatus  donaiei  Jnooceolii  pape 
quarti  anno  nono. 

•  WiBuim  Propst,  Stephan  DeekotU  und  da»  Domkapiui  m  JIKmsler  gebm  dem  Botpüai  wnm  h.  Johmm 

in  Vewif  \!  den  zu  ihrer  curtis  Siilliof  'jvhöriij'm  Torfmoor  (\^?^\us  Slriptlaniiy,  rorbehnllh'ch  einer  von  den  Pro- 
visorm  des  Uospilak  am  leiste  des  h.  Marttnus  (Nov.  ^^.J  an  eUe  genannte  curtia  zu  zahlenden  Abqabt 
COR  dxm  SeUdi»,  Ausfjeferhfjt  unt«r  dm  Siegel  des  Dompropstea  und  dar  Stadl  Uäntiar.  —  Ada  s.  h.  a. 
MCCUI.  qoarto  Uns  Juon  (Jum  iOJ  —  Mmera  Abtekr.  Mte.  III  11  n.  3;  IV.  8.  /  4)0'. 

Eine  von  B.  Otto  It  emUrtdürte^J  Sdtuld  ton  4400  Mai  l:,  für  toelchf  das  Domcapitel  und  die  Dt'enstnumir 
tchafi  des  Sdfts  sich  verbürgt  haben,  soll  mit  HOÜ  Mark  jährlich  ton  den  Amt!r\ilen  des  Bischofs  abgez(M 
werden.  4252  Juni  M.  Münster.  —  Ai/schr.  Msc.  /.  <.  p.  443;  hieraus  copirt  II.  3.  p.  449;  gedr. 

ztiuA.  XV.  p.  m. 

Otto  Dei  gratia  lieoasteriettM  episcopus  secandi».  Onnibaa  ad  qaos  praaeas  acriptnm  pervenefii. 
salutcm  in  Domino.  Noverait  oniveni.  quod  nos  fidc  data  diloctis  in  Christo  W(ilhelmo)  prepo  it  >  S  e- 
Cphaiioj  dec.ino  colcrisquc  prioribtis  nec  non  el  ministerialilMis  ccclfsif"  no^trc  '0  pmmisimus,  quod  liltcr« 
in  solutioDcm  dcbilorum  uostrorum  et  absque  diminutione  quaiibei  ub  oltiaaiibus  noslris  inille  et  ceouim 
marcas  recipieot  annaatira  lam  diu.  et  per  ipios*)  qaaloor  millia  maroarmn  et  ipiadrinigeiiie  aMroa^eon 
dampais  et  expensis  exinde  emergonlibus,  computationo  habita  cnniftnienti,  fucnnl  persolula  Promisimn* 
eliam  6de  data  et  fraler  nosler  Paderburnensis  episcopus  el  Conradus  comes  de  Relbergh  sororios  ooster, 
qood  a  ia  pecnnia  nemorata  ab  otBefaKbos  nostris  redpienda  ah'qood  per  nos  prestaretor  trapediaieaniB 
et  nos  coinnioniti  infra  sex  hcbdornadas  non  salisfacfremus.  nos  cum  fralre  i)o>tro  Paileihiirncnsi  epi-'-copo 
et  C.  coiuito  de  Relber^  Vooasterium  inlraremus,  inde  anteqnam  plene  esset  saiisfaclum  oon  receäsun. 
h  «nna  rei  teslinooiam  presenlem  literam  sifplUs  noatris  fecioMis  eoauBimiri  Dauun  anoo  D.  M*  CC.UI*- 
qnaria  feria  ante  Thi  oiartiris. 


>)  Siehe  oben  t.  S.  134»  die  Urkunde  Nra.  MSk 
*)  Wnhl  behar  Ankiah  fon  Vecbtc. 

')  „qui  (iru  ilebili«  ooctru  titulo  Adtimsionii  erint  et  funt  obligMl<*  Agt  lim  aidlH,  IWtlgff  ■<>IIHilllH|t  a 1 1 *  f 

CrJuiode  Toai  Räimlieben  Oataia  Maw.   Mk.  1.  1.  p. 
^  M^MM  pra**  dM  C»pter. 


Digitized  by  Google 


289 


540. 

Watrm%  von  Mfomtftie,  mAw  FrauJ»llm  wi  dorm  MtMmr  Sophia.  WUtw»  deaGrafim  Otto  vm  Raoaubtrg, 

ylmtragm  ihre  von  ktsterem  herriihrmdm  AUodiaOmrmitaßen  V,  sowi»  dm  Bof  Oythe  und  die  draftekaß 
Sd^J,  ii-pirke  in  Juttas  Besits  durch  ihrm  Ehevertrag  mit  Heinrich  von  Tecklenburg  V  gclnnqt  v:arm. 
im  Bisdiof  Otto  II,  und  dem  Stifi  Mumter,  ihre  Reiehe-  und  anderen  Lehen  'J  aber  den  Edlen  üimon  von 
Mb.  Wühekn  Rueen  und  Heinrich  von  Slromberg.  toelehe  dies»  dann  an  den  Kaeht^  und  da»  SUfl 
JlMr  für  iOjOOO  MaHk  verpftinden.  —  iVSSt  Joni  IS.  apnd  pontfliD  Baöh.  —  AMtr.  JfSw,  /.  1.  f.  9; 
IKS903^;  gedruckt  in  dem  1793  frsrhii'nt'twri  Rui'lf  ron  h't'ndlingers  Bn'tr.  III.  V.  p.  184.  IMmA  dem 
damals  noch  im  fr.  MHu^lrr'.^'-li,-it  Lnndes- Archive  beruhenden  Original \. 

!n  nomine  Domini.  Amen.  Walranias  nobiiis  do  Munzoye,  JuUa  uxor  Walrami  el  Sophia  mater  Jutte, 
quoniiatij  cuniili^ba  iu  Vcchte,  omtiibus  in  pcrpctuum.  Quoniam  solempniter  acta  tractu  temporis  excidaot 
I  memoriis  hominoin,  nisi  scripti  testimonio  perbenneutur,  proinde  hits  Ultarb  annolare  decrefinMU,  quod 
qüicqinH  (l  iminii  habrh;imiis  mit  hcri'iliiario  aut  quovis  alio  iure  ab  Ollone  quondam  comile  in  Violhowe 
ta  propnetatibiw,  possesbiuoibuä,  castris,  muiiicionibus,  iarisdiclionibus,  vasallis,  bomiDibos,  cum  aoiversilatQ 
ae  omni  iure,  qood  nobb  oonpetebal  et  qood  ad  dm  devolvi  potent  nofnine  predieli  doadaiä,  dm  eodasie 
Mooasteriensi  el  Olloni  secundo  eius  cpiscopo  liboro  conltilimus  et  absointc.  Ego  eliam  Julia  coniui  Wal- 
rami bona,  qae  ab  Öitoae  comile  de  Tekeneburgb  e(  Ueiarioo  eins  oato  micbi  faeraot  asognata  ratiofia 


>)  !■  Vcdila,  EmOamA  mmd  PriMiaBd.  Dia  HirnclMik  Ttolfc*  abar  wte  im  Folft  dat  Vwtn|M  *m  SwMbaA  v.  I.  tut, 
thta  Nr».  i:>\ ,  an  4m  Tccfclwkmiflr  BuM  (c&lba. 

*}  Ohm  Hro.  iii. 

im  BMMt  der  IcfclMMia  !■  FHaOnd  iMm  Htm.  IM  a.  «M  a.  d.  f.  «M  «Mi;  Mma  «««tcUte  wm  to  Imt  met 
dia  «M  d«a  Stiftcro  CSIa,  MarbaM«  0— llwlcfc,  llladaa  «ad  Ga«*al  aa  Lahm  fikaadaa  Giiier  ie$  Gnfeo  Otto  ron 
la»aoil>in.  «clHi«  in  den  J.  Itlt— IMt  neb  aaf  dcitw  Pfwi  «ad  Tochter  abartfagM  wurden,  dt«  oben  unter  ym.  230. 
MS»  MV>  SSV-  3'}-  "  Rejjcliencn  Urkunden,    .^ucli  Oer  Erib^tclmr  Gerhard  II.  «un  Urcmen  l}tS--125H  rrlbeilte 

dar  Grifia  Sophia  eine  ähnliche  nicht  datirte,  ahrr  tor  dem  Tode  Gr.  Ultu'a  1244  anjfeal«llle  CrlMad«,  die  wir  aui 
Hm.  1.  i.  p.  ta  hier  tUgtm  laieea: 

C  Dci  gratia  sanctf  Broiiicnsis  oci  lesic  archicpiscopus  Sophie  cuniiltsso  de  R;nrnsl>pri;hc  salulem  et 
oame  booum.  Per  preseoles  lilleras  u»ufructum  bonorum,  que  dileclus  noslcr  comes  Ülio  maritus  vesler 
a  Dotna  m  feodk»  tenuit  el  recepit,  ▼ob»  IraiMfiullimiis. 

*)  Unter  ilie»cr  Nummer  hil)c  ich  jm  dem  Fr  Miin«lrr'»«hrn  I.intlri •  Archir  XIII.  24.  mclirir^f  l  rLuaJen -  Ab«cli ri^iLii  jui 
dem  IS.  Jehrbundert  auaamnvngclcgt,  wclrbe  «ümatlicii  dicae  Erwcrbun|co  betreffen.  Unbei^nntea  ia(  aber  atcbt  darunter, 
■Ii  Aueaalia  eielWcfal  dee  reifenden  EsccrpU  eaa  daar  Crhaade  Jalla^  *.  t.  «SU: 

Julia  lüiscrncimic  divitia  domina  dp  Mtinzo\;i  omnibiis  lioc  scriptum  inspecluris  salutem  in  anclore 
«alut».   Quoniam  etas  hominuoi  labiiis  facioruin  suurum  memonan)  diu  nequil  rclincre  nisi  scripturc  lesli- 

■wwo  raborwior  El  qooaianl  onoe  domhiiam  w  Vechta  ad  oia  aieal  ad  veroiB  heredem  ipaoraai 

{>ertinai&se  dino»cilur,  cum  ad  annos  dibcretionis  pervcneram  el  adhuc  eadcm  bona  a  nobis  vendita  non 

faisscni,  pareouuD  roeorum  fiictis  aique  piis  doois  coogralulando  coMeosi  et  conseocio  per  preaentea. 

Üjtuim  aaoo  Domini  H«.CC»  LK 

Scho*  Dicacrt  V.-S.  II.  443.  macht  d.rauf  aufinerkuB,  data  die  im  Trti  gegebene  Crtundc  nicht  baaaga,  fSp  micha 
Bmmm»  afiaMtlieh  die  ttem«h«n  Vechta  Münster  «ericauft  wordea  «ei.  Üeu  aber  euch  derahcr  Orkandaa  «aehaadea 
mmea  ämi,  acfaea  wir  -  aae  den  acfiitar  der  iai  Doai-Coplar  atchi  abgcachnabcwn  «eaeBOtIo«  et  iaatfliani  lilaniini<* 
Mtc.  I.  1.  p.  3U9.  wo  ee  anter  Hn.  IT  hctutt  <,Ert  ueaAnictM  aulgaafe  aoUN  donlae  de  Mnoio«e  de  carte  Bjahct«  et 
ahn  curtibui  r.<liüne  dominti  In  Vechte."  In  Beaog  biereor  aind  noch  ewel  Vtk.  a.  d.  J.  136t  bei  Nicsrrt  I.  c.  p.  44a 
(i.  unten)  u.  13ü2  bii  Kiadlmger  Volmettrin  It.  315  lu  vergle  chi  n 
*)  Peitelht  wurde  mit  der  grititem  Zahl  der  da*  Amt  Vechta  betreffenden  ürkendca  «ad  Actes  das  Landca-Ar«hi«e  an  S.  Sep- 
ta^fcar  «laC  aa  OMeahorf  «amWarert  V«t||L  Sap.  daa  IMait.  UadafAMUtt  IV.  p.  fN.  ~  Kladlteacfs  AbdraA 
konnten  wir  an  rinigrn  Stellea  aaa  den  DaM*Capiar  mbaiwra. 

Waetr.  CrJu-Bach.   lU.  A.  37 
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donationis  propler  nuptias,  qtiod  vuls^o  murghenaiave  dicitur,  videlicet  proprietatem  0\t!v  (mm  suis  perti- 
oeDliis.  comeliam  Sighellra  el  alia,  prcdicte  Uonasteriensi  ecciesie  ac  prefalo  eius  epi^icupo  überaliter  et 
uMegraliier  donavi  ouiii  «mni  fair»  mioht  in  Mis  compelMUk  it«ni  nos  WsImBos.  Sopliii  «1  Jatia  di 
omaibos  feodis,  quo  vcl  ab  impeno  vel  aliun<le  nomino  prefuti  dominii  lenebamus,  Sioioncrn  de  Ghenieae; 
Wiiheimum  Rucen  el  HinriouDi  oalum  burggravii  do  Slrombergh,  rec«pUi  ab  ei«  boaugii  fidelilale,  inpbeo- 
davimos,  qui  taliler  iareodati  a  nubis  predicia  feoda  de  nosiro  cooMMO  et  Mificaüone  Monavteriensi  eode* 
«ie,  Ottoni  episcopo  el  miDisierialibus  diele  eeeleaie  tiinlo  pifDoris  ad  anamaan  quadragiota  millia  ouirca- 
rum  oblii^arunl.  Coterum  bona  Pidi^  prombioius  quod  qaamdiu  vivcmiis,  non  r«^ -^ii^aabimus  aliqua  vol  ali- 
quod  de  pielalts  fcodis  in  manus  domini  a  quo  tenentur,  nisi  faciamus  ad  voUinlalcoi  MooaslerieDsis  ccdews 
el  eins  epiaieopi,  et  aoper  eo  dedimna  fideSuaseiea  Dobilea  viraa  Adolfom  eomiteai  de  Moole,  Gerhudaia 
i\o  Wassenbergh ,  Cunonein  de  Mülen  itljiii  et  rornulum  militos,  in  hac  fideitissinne  ad  Iriennium  ex  hodie 
duratoru»,  an  medio  lempore  MooaMcrimiäis  ecclesia  memoraia  feoda  ab  eorutn  domiais  cooscquaturi  ad 
quoraiB  reaignalMMieai  oeiMi  ipais  dominia,  dooi  ab  eadem  ceoleaia  raqnirinar,  debeoraa  et  volanras  tm 
parali.  Hoc  ei'\»m  adiectum,  quod  nos  eccicsto  Monasteriensi  in  univcrsis  ad  preralum  dominium  pcr- 
Unealibas  nec  aon  Symoni  de  Gbemone,  Witholroo  Rucen ,  el  liiorico  oalo  burggravii  do  Slrombergb  ia 
universis  feodt».  que  ip«  de  manu  ncwtr*  reoepemot,  pleaam  waraodiaiD  preslabimus.  quouüque  Moaaile- 
ricnsis  ecciesia-  (iredicta  fauda  ooaaeqtMbr.  Si  ven»  meiaorMa  ÜMda  e  doflünU  sub  Manastericosi  ecdeae 
fucriiil  ilLru'L'rtla.  nos  nd  restaurum  seu  nd  recompensationem  eonindcrn  coinpclli  non  debemus.  Kgo  lamcn 
Walraiuiv>  Uuoc  ca^uiu  ad  caulclaoi  exuipero  duxi,  quod  guuorra  aiiqua  luler  vunerabilera  dominum  archi- 
epiacepiiBB  Cotooiaaaaa  et  inier  progenien»  de  Umburgb  hinc  inde  ingniente  nrilii  lioeatanper  foodobabila 
a  Colonicnsi  arrhicpi>copn  pidnm  lioilü n-r  el  irniincinrc,  uxnro  tarnen  nica  et  cius  malrc  illud  suo  iure 
relineolibus  renuniialioflii>  mee  tempore  pendenle,  eo  adiecU»  quod  guerra  cessanle  optioebo  me  recupe- 
rare  idem  feodnm  a  doaaino  predicto.  Ct  ighnr  iioc  hetooi  noatnim  oaunbua  dareaeat  et  perpelao  iiÄi- 
liter  subsistat,  presens  scriptum  exindo  conrecUina  sigilliji  ooslri:»  roboravimus  subnolalis  lestibus,  in  qaorum 
presenlia  id  gcslum  oosckur  apud  ponlem  Uacb,  viddioet:  AdoUu  comite  de  Moale ,  Gerbardo  donino  de 
Waasenbei'gh,  Walramo  comite  de  Nassowe,  Hinrice  comhe  de  Vemeborgh,  Burchardo  domino  de  Inda. 
Conone  de  Uolenarken.  Cornuto.  Ini^iiobrando  de  Riircke.  Rntgheio  de  Kllcrc,  Kvcriiardo  de  Horst,  Uo- 
nino  et  Alberto  de  Brabeko,  Godfrido  de  Dcnc<  f  iVc;  item  de  Vechtc  et  Vrysenbcrgh  mililibus:  Bcrlranift 
Spryk,  Uerniaano  de  Willckin,  Uerbordo  de  äprcduwe,  Johanne  Voss  et  fralre  eins  Herbordo»  Alctaiidru 
Ä»vet,  Hermanno  de  Ludinchiisen,  Oiiooe  de  Dnth,  Ottooe  de  Meppen,  Hinrioo  de  Wetere;  item  Btf- 
nanno  de  HoUc,  Otinne  do  l.un  viris  nobilibus,  et  aliis  quam  [iltirÜuis.  Anno  donnnice  incnrnalioriis 
miUesimo  duccniesiaio  quiiu^ua^&imo  secumlu,  quarlo  decimo  i^alendas  iulii,  iodicttone  decima.  Felicilefia 
Domino.  Aman. 

641. 

B.  OMe  //.  it$tm^  dm  tlMMtrhtm  4kt  9m  St^  Mmmr  mtwimm  JkmMitr/iteltm  tmSmnfn  V 
dne  dfacM  k»  /.  (S2i  «e»  Grafta  Otto  cos  Bmtnsb^g  urlifhmeMetbomer  DieattnAL  0,J,  ^S8il-*4S89^ 

—  Aar  naeh  Laauj/  (ir.  Ravembeiy  CL     p.  96. 

Otlo  I^i'i  gratia  Mona^terieiisis  i-piscopus  universis  presenleni  lilttiram  inspecturls  elernam  in  Domino 
salmefD.  Cum  nos  una  cum  eccicsia  ooälra  omoia  predia  el  feoda  com  mioisterialibus  virs  nobiüa  OUoois 
comliia  de  Ravensberg  pie  meraorie  Gemparaviasenias,  üdem  miniaterialea  petebant  «bi  iuetjoodabeoden 
oooiite  liabebaol  a  nobis  indulgeri,  qaorum  peiiiionibus  favorabüiter  aannenlaa,  lilleram  ein ai^er  lai data» 
subscripsimus,  rainm  Iiabeotea  et  firmom  quiequid  in  en  eontinetnr: 

^  Mm  laifctwaww      aban  Km.  Me  ttvitalc»  yamk»  «»  VmM»**.  Vgl.  Wlil  uUg  O. 4.  HliJwlHte  Waili»  IN.  ^ 
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Tn  nomine  sancte  «t  individuc  Trinitatis.  Ego  Otto  Oci  gratia  comes  de  Ravensberg  omnibu« 
Ciui«li  ndelibus  liuiu«  cedule  in*|i«cU>ril>ut  sututem  moBtU  ot  cor^toru.  Cum  honorati  viri  et  d«  allo 
MmMÜM  ]H«pa|pili«  mmMterMlM  mei,  debito  modo  im«  miniMoruiliiiai  «t  volo  me  mibi  «ubligiMantt 

ins Ministcrialium  ccclcsie  Paderboniencis  mei  niinislcrtalc.<>  ex  antiquis  lemporibDs  iure  liereditario 
Ipti^nt  «ibi  MiCGVcttMO,  qvod  «ootruiUMr«  no»  jratui»  «t  il«  es««  reco^^novi.  Ad  itoo  $i  oqnm  me  a 
l^liiarMlibiio  bm»  fucrit  Um  mhimIm  oliqiiilnM  wriaMnlÜHis,  quennda  «it  in  eoeloNii  Poderliocw 
■|||^  «t  ^pwewiqiie  emanat  icalcniM«  A  «OMmuiii  conaw«tt  oainium  est  fumenda  et  rata.  Et  iie  qui« 
ptftororam  mcorum  hoc  i»ctun)  meurn  attem]>tet  labefactarci  apicibiis  meis  et  sigilli  mei  tesilmonio 
teOMUnfirmari.  Cum  autem  hec  ficrent,  iati  affuerunt:  Johannes  advocatiu,  Weacelus  iributiua,  Ever« 
MIm  de  ▼aienthorpe,  Jobaim«*  de  C«|it»eB«t  Fradorimu  Snijipluun,  JohaaMi  d«  GMm>  ConradM 
<la|nfer  de  Goldcnslede,  Hcinriciis  de  Caiipt-Ie,  Joluiiinei  do  LoR  «t  «lü  quam  pimt.  ActO  turt  hoe 
tmtm  «loniiniee  ineamattoHÜ  M**.CC*'.  Ticeiimo  lill*. 

542. 

*  .Asr  Hüter  Hudoif  von  Meinhävti  enli>a<jt  nul  seinen  Angehörigen  su  Gunsten  des  Stifts  Nottuln  aüen  An- 
tfHbshm  aufAuGtU  hfredineht».  4«»  Mi9,  Mlbulm:  —  Or.KL  Nottuln  U,  4«;  Abtdtr.  Mte.  IVA.  f.  «7. 

.  In  nomine  sancte  et  individuc  Iniiiiatiä.  Aaien.  Otto  Dci  gratia  Monaslcnouäib  occiesie  epucopus 
omaibus  iopeq>«tuDm.  Innolescal  nniveraiB  (am  praaentibui  quam  Tutaris,  quod  cum  intcr  dilcctam  noatram 
ia  Christo  abbatissam  in  Ntiilon  et  corivuiiitn  ipsius  ex  parte  iin;i,  Rodnifum  inilitcn»  de  Menhiivclc,  uxo- 
reiB  saam  Bertam  et  Soppbiam  malrcia  Berte,  Engeiam  et  filios  suus  llermaonum,  Albertum,  Johannem, 
>f>iiici>waB  0s  paiia  »Ucra  anpor  naaso  icfredkwbaa  tho  ia  parroebia  Nadoa  coram  aobia  in  figura  iodioS 
quccOii)  a.^L'relur,  landein  (Je  iiosiro  et  priorum  ecciesie  no&lre  consilio,  Je  voluntate  parcium  et  coa- 
sema,  ita  coram  uobis  fuil  amicabilitor  ordinatiua,  quod  doaiiaus  ftodolfus  et  consortos  ipaius,  per> 
9um  vidabcei  soperiM  aieBiorafe,  accepiw  a  predioia  abbMiaaa  ai  coaveata  soo  aepteai  anroia,  libare  ai 
afeaelBAa  renuntiavcranl  omni  iuri  et  actiod  qaa  ipM  aaivani»  vel  $ingali«  in  prcfato  manso  compalara 
palerant  vel  dcbebant.  In  ciiius  rei  let>tinionium  et  munimen  prosens  scriplum  de  p;iri  voto  parcium  nostro 
at  acdesie  nostro  sigillis  fecimus  commuoiri.  Dalum  et  actum  Monaslerii  ia  pomei  iu  nostro  anno  t.  D. 
M^CC^.LU*,  IL  Nooaa  Jalä  coram  lastibus  subnouüs:  WUheImo  proposito,  Stephano  dacaoo.  Uernnaaao 
scolastico,  Johanne  ihcsaurario,  Bernliririio  de  BÜrebciic.  Hermanne  de  Holte,  Frcdorico,  Bernharde  cano- 
aicia  MooaslartensibHi;  Courado  comilu  de  Roibergo,  Uerawono  Wcrenzoo,  Godefrido  de  Rccgedo  et  üliis 
mm  Hiarieo  et  Herniaaao,  Frederieo  et  HendaaBO  fratribaa  da  MeDhavele«  Bennaaao  de  Uageaa,  Lab» 
barto  de  Beveren ,  Johanne  Nicinc ,  Ecberio  Epwcopo.  lobsaae  ante  portam  et  «liia  plaribea  fide  digpic 

,  Da«  SMffA  das  Da«cifUel*  ist  bIIm«  «rhatica, 

543. 

*  Die  Ablmmn  Hein  ig  von  t'reekenhorst  und  B.  Otto  //  von  Münster  beaiätigen  das  im  dortigen  Stifte  bisiter 
^äUige  Herkommen,  dau  bei  Brkdigmg  der  PfarreleUe  tügattte  amaa  4ort  pnttamlirim  Qtielfidm  0A«r> 
mgm  «MFd^  1352  Aufpul  II  FIrtdmhonI  md  äHkuter.  —  Mtdur.  Mtc  Ytt.  «31S. 

Sehrigia  Dei  gratiB  abbaiiaaa  in  Trekeahorst  onnibos  pi*e8entem  pagioam  tnspeotoris  aaloteai  ia  DomiaOb 
Ciai  ordioatio  beneBciorum  in  Vrckcnhorsl,  quc  ctericis  secularibus  consucverant  assignari,  ad  abbatiasaaib 
qie  pro  icnipore  fucril,  libcrc  pcrliflcat  et  absolute,  ac  a  multis  rclro  temporibus  usque  nunc  &it  incon- 
cusse  pro  coosuetudine  cusiodiiun.  o(  vacanlc  parrochiali  beneficio  m  Vrekcnhorsi  dictum  ofljciuiu  clerico 
IwMfifirtn  ibidein  f«3ideaii  vd  raaideoiiMn fraerv  volenti  «l  non  aNi  oonfwalnr,  nns  a  conaoetadiaibus «ecloie 

37» 
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nostre  ralionabilifui";  ei  prolixilatp  temporis  roboralis  recedcre  nolentcs  dictam  consnetnrfinem  eipprohnmus 
et  ipsam  clericis  nustns  confirmamus.  Datnm  Vrekeohorsl  aooo  Oomini  M'>.CC*'.U1<',  secuoda  feria  ante 
MMüDpcioiMiD  virgiuis  gloriose. 

OUo  Det  gracia  UoDasleriensis  eptscopus  otnnibus  presentem  liUeram  inspectnris  salatem  in  Domino. 
Dam  prebendalia  beoeficia  io  Vrekenhorst,  quo  clericU  secularibus  oonsoeveront  asaignari  per  abbatissam. 
iMleo  sini  roaora,  qood  mo  hoapiialiiaiem  servare  neo  ae  ipaot  valeant  comode  sustentare.  et  secundi» 
concilium  Lalcranense  qui  parmcfaialcm  habet  eccieskim  non  p^r  vic«rium  sed  per  se  ipsura  in  online 
quem  ipsius  ccciesie  cura  requiril  debeat  deservire,  ac  io  diclo  ioco  a  muIUs  retro  lemporibus  usque  nonc 
aH  «ooncuiM  pro  eomMladiiie  caatodilMii,  vt  vacanlc  bcoeficio  pamdiiali  dioliuB  benaficjaoa  cterico 
bencßciatn  ibidem  rcsidenli  vcl  ic>id(>nciam  farrrc  volenti  et  non  alii  confcratur:  nos  rationabiles  consue- 
tudtnes  temporis  prolixitate  roboratas  inmoiu»  scrvari  vo^ntes  dictam  sepefati  con&uetudioem  ul  sallem 
vmm  in  eodem  looo  possit  invsiiiri,  qui  hospiialitMiea  vakat  servare,  aootorkate  dyoeaMaa  oonBmMnw 
et  per  eandem  aadoriialem  precipiniM  imnolabiliiar  obaervari.  Datwn  HonaMerii  anno  Donini  MMXUJK 
die  ul  sopra. 

544. 

•  Ein  Zehnten  in  Slecem  wird,  nachdem  die  bisherigen  Ltknänhaber  darauf  \  n  ziehtet,  dem  Ludgari-Sl^ 
tu  Münster  vom  B.  Otto  11.  übertragen.  1352  S^ftember  27.  Mintter.  —  Abschr.  Mte.  L  70.  f.  42; 

JUaniw  9opiH  IL  43.  p.  400;  IV.  3.  |».  46B. 

4 

Ott»  Dei  grntia  MonasteriamiB  «edeiie  episcopaa  onm'bas  in  perpetauw.  Nolon  ftwinat  ruinim,  qwri 
Amoldaa  de  Bosenseie  miles  et  eiaa  fiNos  in  preseaUa  nostra  coustituti,  reeapiia  XXX  mareia  a  rfaeaao  et 

capittdo  sancti  Ludgeri,  decimam  in  Stireren  in  parrnchia  Nation  sitani,  quam  a  dornrK»  TTermanno  dc 
Landen  miliic  tenebanl  in  (eodu ,  eideni  Uennanno  niiiiti  libere  rejMgnariuil,  Nos  quoque  prciataiii  decitnam. 
qoam  idem  HermamMW  de  Laagea  de  mann  aoatra  inmetfate  leooerat,  ad  des  Übeiwn  vegigBaeioBeni 
decano  e(  capitulo  sancti  Ladgeri  (»redictis  conlDlimn»  |u>rpetu<)  possidetidani.  In  carus  ret  noliciam  pre- 
sena  acriptam  (est)  eoareelnm  et  a%;illi  nostri  nianiinine  roboratani.  Sciendum  ectani,  quod  predictos  Her- 
mannae  de  Langben,  Godefridns  de  Goten  et  BermaannB  de  Haee  mililee  memoratnm  capitalam  ab  omri 
gravaniino  si  quid  eis  occasionc  dicte  dcciinc  iiigrucril,  fideiossoria  caucione  preslita  eximere  promiseruni. 
Acta  sunt  hec  Monasterii  amio  Domni  M''.CC".L''.  sccondo,  in  die  martirum  Cosine  et  DamiatH,  hüs  pre- 
sentibas:  WiNieimo  prcposHo,  Stephann  decano,  Hermanno  de  Didinofauve  sculastioo  niaior»  ccciesie  Ho- 
nasleriensis,  Amoldo  decano,  Fraderico  scolastieo,  W«»€eto  ihesaurario,  VolqaiBO,  Francono  et  Woithero 
sancti  Ludgeri  canonicis ;  Hermanno  de  Mcynhuvele,  Ijiinberto  dc  Frekenhorsl ,  Nicholau  de  DcLsen  mililt* 
bus,  Johanne  Nüänc  et  Gerwioo  Uivile  civibus  Mona«leriensibus  et  aliis  quant  pluribus  fide  digpis. 

Rrzbisdtof  Conrad  von  Coin  tritt  die  Hälfte  der  Sladt  Vreden  an  B.  Otto  IL  ob,  setzt  das  Beditsverhiiitnitt 
dtt  Stodt  ««  Mim  fttt  und  erlamtf  an.  da»  d£*Mffa  in  MwAAMer  JtoeMimj,  tote  tiättr,  MOntter  M» 
«RleryaonlBei  UeiU.  Möi  October  lU.  Cölu.  ~  Or  /V.  Münster  U.  81;  ein  rninMtiff|if  de»  J.  4dl6 
ü,  82;  Abtda.  Mte.  IL  45.  f.  14;  gedr.  Nieseri  U.-B.  L  iL  50f. 

Conrados  Dei  gratia  sancle  r.njoniensis  ccciesie  nrchicpiscopos  sacri  imperii  per  Yialiam  arclxicaaceHa- 
rios  ooiversia  ad  qoos  pervenerit  scriptum  prcseos  salutem  et  eternam  in  Doniino  karitalem.  Innotescti 
aamnia  tarn  pwaanlibna  quam  fiilniis,  (piod  imer  noa  at  •eclaäant  MMbam  ax  naa  parte»  waiiiiNh» 
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fratrpm  Ottonem  C[iisco|iii(ii  Monasterienscm  consangaineam  noslrom  dilcctiim  nt  «nnm  r>cclesiam  ex  altera 
Hiper  opido  Vrethen  (aiis  intervenii  oniioalio,  qaod  dos  de  oooiinuui  coosiiio  ecclosie  noslre,  videlicei 
pAmrnn  fideKam  ao  imniiterialiiiin  ooctrorm*  medieiateiii  eraadem  i^iiili  enm  onoi  imn  ae  fraoiibas.  qui 
nunc  sunt  vel  in  futurum  evenire  potemnl,  infra  terminos  opidales  qui  wicbilcdc  vulganter  appeUaniar, 
HoHStcriensi  episco[H)  et  sae  ecclesie  in  perpetuam  conferendam  daximiu  et  donandam.  Iia  qaod  lam 
■vquam  diclus  opiscopus  MoiMstorieosis  de  commonibus  expemis  nostro  et  consilio  dictum  opidum  Vre« 
Mi^irmabinius  et  oonslrocnius  et  in  oodem  opido  nemo  recipietur  inhabiiator  TaldviB,  qni  MimaMerifliMi 
tpilcr>|K>  vel  ecclesie  sne,  v;i>:illi-,  vrl  titinisterialibus  perlineat,  nisi  de  eoriim  consensu  reciplatur.  Con- 
fBait  etiam  ioter  nos,  quod  si  aliquis  vasaliorum,  mioiaterialiuiii  vel  hominum,  etiam  de  coosensn  ooetro 
Im  vseepiMB,  m  Ibnn  eontra  diotam  epSaoofMmi  Moustflneaaem  vel  eaam  eodesiaai  erexerit,  airi  iafra 
rjaindonam  sine  qualibel  dilatione  Cfimposar  nt  cum  eüdf  m,  nb  ipso  r<  Icinlur  opido  et  tanquam  menibruni 
iaslile  recidatur.  Soabini  vero  et  oaiversilas  opidi  sepedictf  cquo  iure  sacrameala  fidelitaiis  prettabunt 
MM  Bobia  qam  dwto  episcopo  MaoMleriein.  d  klein  opiscopus  qoeret  el  faabebit  anxüifUB  aibi  in  dicto 
ipiiD  aa^a  qaemlibet  preterqaam  nos,  vasallos  et  roinisteriales  nostros.  Quorum  ai  dlqaii  oootra  ipsum 
eptscopum  Monastericnsein  excesserit,  nos  infra  sex  ebdomadas  emcndam  sibi  fieri  procurabimas ,  alioquin 
sicat  dictum  est  opidum  prefalum  contra  illos  sibi  auxilium  preslabit  Vasalli  autem  el  mioisteriales  ecclesie 
HMMterienris  inhabilantea  ipsnm  opidoB  dioteai  epiacopam  et  eodesiam  anaaa  ooDtra  qnemlibet  debeni 
et  poterant  adiuvare,  Hummoflo  tempore  a;erre  e\lr«  ipsum  opidum  sint  manenles.  Item  si,  quod  abeit, 
inCer  Cok>iiiei»efu  el  Moaa»lerieu2>eiu  ecclesiaä  diücordia  aliqua  orta  fueril,  dictum  opidum  nec  unam  nec 
tüua  adiavaUt,  sed  atriqoe  ai  reqoiritiHii  Iberit  irictuidia  ninialrabit  SpiritoaKa  Tero  tolo  mre  ricat  haet»- 
iius  Monaslcricnsi  ecclesie  remanebiini  In  cuiiis  rci  tcstimonium  et  miiniriici»  presens  scriptum  nostro  et 
ecclesie  nostre  sigUlis  dazimus  roborandum.  Actum  preeeoübus  (kwwioo  decano,  Godeihdo  choriepiscopo, 
magirtro  Joanne  aotdailioo.  Pbiüppo  ibeaanrario  Coloaiea«;  nobiK  virot  Lotbario  da  Wiekatrode;  Genurdo 
advocato  Coloniensi,  HennanDO  pincerna ,  Hermanno  panetario  et  Henrico  de  Vilinobove  nilitibiie,  el  quam 
plaribiis  hIük  lam  olaiiiM  qoam  kdoisk  Datom  Colooie  anno  Doraini  M^CC*.  qoinqaagaaiaio  aoomdo,  prid. 
Kai  Novemb. 

mt  MAm  aa  irSM*  waA  Mbm  mMmm»  WUm  ai«|>1  Am  ttMudkOi  moA  dat  D— igHili  ««a  CHa  ilad 

flMCftollM. 

54(1. 

fhf  Vogtei  über  die  CSüler  dex  alten  Dmu  xu  Miinstfr.  mif  welche  mter  ßifchof  Ludolf  der  Edle  Godschalk 
von  Elm  versiehtel  hatte,  und  die  dam  dem  Edlen  Wilhelm  Rucen  aU  Lehn  übertragen  worden,  wird  von 
4b$tm,  $thm  Sohne  und  aeinem  EtiM  retigniri,  mit  der  Praptiei  dm  aUem  Dornt  mtuadm  und  dm 
iwHanfWI  ViKhM  der  vogleilicfim  Guter  als  ein  erbUdtes  Uhen  überfratjen.   1218  Ihetmitr  7.  — 
MseHr.  Mtc  l  6t.  /.  2";  gidr.  Ntetert  U.-ß.  I.  j.  377. 

Otto  Dei  gralia  ecclesie  Monasicrimsis  qtiscopiis  (imnibus  hanc  paftitiatii  cementif)»rs  sr»IntiMii  in  anctore 
lablii».  Notam  sil  presentibus  et  futuriä,  quod  Everwinus  dictu«  de  BeUincbof  viUicus  eoruodem  bonorum 
iri  fnhiip4v%  flfalinm  vataria  aoolaaia  aanöli  Ptdi  Monaatarienwa  apectantiani,  ut  ipsoram  bonoram  advo- 
caliam  cidam  aodesie  äbi  ac  nuis  beradiboa  compararet,  Bcruhardo  dicto  Rucen  ceriam  dadit  pecume 
qosniiiiitem ,  pn»  qua  Wilholinus  Ruce  vir  nobiüs  paler  dicli  Bemhardi  el  ipse  Bemhardus  una  cum  lilio 
wo  Wiibehno  tiinc  adbuc  unicu  quidquid  iuris  ia  prefala  advucacia  teuuci'aat»  in  Hiauu  iiostra  Uberc  ac 
aligra  laatgnnmnt.  Stabat  etian»  inne  pcaaena  com»  aobi»  GotacaIctiR  niilaa  vir  nobiUs  distoa  da  Qen, 
frflfitens  et  lucide  jM-oiestan»,  quod  ipsjuii  advocaciam,  antequam  concederetur  Wilhelme  ßucen  iwbili 
■emorato«  ipse  in  feodo  lenucral  el  quud  eatii  anteceseori  BOülro  Ludolpho  episcopo  Houasterieosi  lil)eram 
iHil^wraL  DiotNiite  aquo  aanlentia  propter  premiasa  qaod  nobi»  aap*  diala  advoeaaia  Sbant  «acarel,  noa 
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ob  honorem  beaii  Pauli  curnntcs  r<in<  rcclesiam  aliquo  consolacionis  impendio  respicore .  i(>sam  advon» 
Ciam  ecdesie  prefale  liberaliter  in  perpeiuum  assignaviinus,  eam  proptMiture  aaucü  Pauli  aiuiectentes.  Ha 
Qt  qui  pro  tempore  fiierit  pre|)f)sitas  «t  et  m  diotü  boais  advoeaioB.  Noum  %iiur  ipsiu»  ecclesie  B«w 
inanniim  eius  preposttum ,  viram  venerabflem,  maioris  ecclesie  Mobetioan  eadem  advocaoia  eorporalitar 
invcjiliviiiuis,  et  ipsp  in  presencra  nostra  Everwinum  ac  duos  filK)s  rins  Hii|»onem  et  Engilberium  ea  mfefl- 
davit  et  Mechtildi  villice  uüufructuin  in  ipsa  cuncessit,  eu  adieclo,  ijuod  ipsoruio  heredes  in  eadcm  adv»> 
«ada  ins  beredterie  soocessMoiB  debent  habere,  et  qaod  prepoataa  qui  pr»  tompore  Iberit  «una  «mhüb 
rratrum  rapitnli  sancli  Pauli  dnbet  pani  nni  ex  heredibus  concederc.  vii!elic<^l  villicationern  optinfitili.  Qw-yii 
aulem  bec  sie  acta  sunt,  viderunl  et  audioniot  teste«  subnotati:  fiernharduä  decanus,  Jobauncs  iliesaura- 
rios  aaiMti  VaaH;  Lodolphas  dietoa  de  SieBvorda.  et  Godefridas  de  Ben  viri  nobSaa;  Vnaco  de  Sem» 
bdie.  Fridericus  ot  Hcnnannus  de  Menhavelo  Herrnannus  de  Ludinchusen  ot  Hernmnnus  filius  eius,  Al- 
bertas  dapifer,  Adam  de  Sendeae,  AraoMos  de  Bosenaele,  Uinricm  Ketelhol,  Iuind)ertas  et  Mi^  ftatm 
de  Honscheohos  et  alii  (|uain  plnres.  Ut  ighar  de  hüs  posteritaii  superextet  ßdes  et  memoria  «t  httm 
nostrum  stabil!  finuitale  subsistat,  prcscns  scriptuiu  exindu  cunrectuni  nostro  ac  ecdesie  saMBli  PhoK  l^lil 
fedmiu  coaMminirL  Aooo  Dootoi  Mo.GC.LU*',  VII  Idus  Deoanbri«,  iadiotioae  nndeolma. 

54r. 

•  B.  Otto  II.  bestätigt  den  Ankauf  gewisser  Güter,  welche  die  Äbtissin  Jutta  für  das  Ütift  Hottub» 
erworben  hat.  1252.  —  Or.  KI.  Nottuln  U.  Kl;  Abschr.  JV.  i.  f  224'. 

Tn  nomine  sancte  et  individoe  Trinitalia.  Amen.  Otto  divioa  fovente  oleneneia  Monasteriensie  episoo- 
pus  etc.  Uomina  Jotia  Natioaensls  ecdesie  abbatissa  dilecta  ac  devota  oobiä  in  Christo  filia  ac  eiufdea 
eedaaie  convcntus  hnmiliter  a  nobis  suppltcanmt,  at  mtmmai  ^eadaat  ae  eiasdaai  imimini  deciiaaiB,  <|um 

ad  «sn«  Nuiloncnsis  ecciosie  Ho  sn\^  [irftvcntibns  ot  rebus  propriis  couquisierunl,  scriplo  ooslro  ennfinnart 
ei  sigUlo  Doslro  roborarc  dignaicinur  etc.  Noveriot  igitar  univer^i  tarn  presenles  quam  futuri  quod  preoo- 
nrinala  doniba  «t  diotin  ooaveaios  de  aais  pvKwaoiibiia  eneroDt  sn  mrireia  naansam  sttom  b  Bariere  it 
eiusdeiii  iimnsus  deciniam  a  RulL'oro  milile  flicio  dß  .Nullon  et  Puli:iüni)  oiiis  lilio,  (picin  mansuni  a  prefata 
ecciesia  tenuerunl  in  feodu,  et  receptis  supradictis  denariis  in  manu.s  iM;pcdicie  dunüne  rcsignaveruat,  pre* 
aeatibaa  eanonieis  Hetelensis  ecdeae  Rm^ero,  AdoUb  et  Hermanno,  laida:  Tfaeoderico  nültte  olBeiBli  io 
Bürabeke,  Hennanno  de  Curihe,  Lamberto  dicto  de  Mersge,  ßeniardo  Rump  Johanne  de  Hestorpe  et 
aÜi«;  (pinni  pluribiis  Nn  autom  hanc  ctnptionis  formant  alicuius  livoins  acuJeus  aut  invidic  sliniului»  vatoil 
obtuscarc,  scd  ui  rata  permaneat  et  a  pu^toris  iuviolabiliter  observetur,  cam  proäcnti  scripta  dtaauB 
canfinnandana  at  aigiili  nostri  testiniMiio  nee  non  praftite  domine  abbaiisse  robonundanu  Datum  apod 
Nnlhw  anno  gracio  M". CC. L"  sfciiii'Io,  pfintißcatus  auicit)  nn-tii  :inno  VI",  coram  tcstibus  idoneis. 

Vuin  Siegel  de«  BUcfadb  i»t  nur  cia  ttruclutiici  TorlmadeD;  eis  nwoilc«  «ber  itt  aa  Uiciar  Crkaade  ai«  licfMii|l  Ic*"**"- 

548. 

*  Urkunde  der  Ablisstn  Julia  von  Nottuln  über  die  Hüter  und  Eaikun/It  ds»  SUderamls  ihres  Stritt. 
^VSIi.  ^  Or.  KL  Nottuln  U.  48;  JUttOtr.  Mw.  IV.  4.  f.  Ut. 

Jutta  Dei  gratia  abbatk>sa  ecclesie  sancte  Uahc  sanctiquo  .Uartini  in  Nullou  omnitHiä  Chrisii  fideUMK 
m  Perpetuum,  fli  aant  redttas  qui  pertinent  ad  vaMimenla  dominanim  aoatiariHD.  HanauB  m  Stojic*- 
quem  prepoiitaiB  PMberioaa  dictus  de  Yrrkkenhont  «t  dominus  Lmbntas  Take  eationid  HooaiMteues 


<)  8»  itt  mbl  fiir  „Rupm«  w  MhMibM. 
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COmfMireverant  pro  XXX»»  marcis  crpa  dictos  de  Isfrelhinc,  quoruni  denarioniin  terciaui  partem,  X«™  vi- 
(Micel  inarcas,  nos  expendimus.  PoetU|uan)  vero  nos  trea  persunc  Imnc  maubum  cum  ^uU  rcdilihu.s  coia- 
pmnimm,  prepwias  Fratberiooi  «k  doanans  Lmbertos  crnnrici  Mpndicii  voleules  oonsnlera  aDimabns 
sais  duas  partc^^  rfdiluoiti  mansi  illius,  qae  ipsos  contingcbanl,  in  meiriüriftin  animarum  suaruin  rluininaljus 
■Mtm  cooiuieranl  iii  v<i»liiuu  soarum  cooüolalioneui  ia  perpeUiuui,  terciaiu  vero  jMrleru  quc  iio^  conlia- 
giM  «91  aos  redenk  pro  VI  onroiB  ooovenlas  Dwler,  qou  seilioet  an  anrcas  dooiiniis  LunberUis 
sMCrdos  in  Thelton  domiaabus  pro  salulo  anime  sue  conUilcrnt  Rx  noanso  in  Harlcr  VII«">  roensums  sili- 
^ril*)  M  duas  meosuras  avcne  et  diiuidiuui  ailiocfter.  «piod  doiiiine  no$tre  pro  VI«x  marcis  comparaveriint 
dominum  Rngfirum  roHitem.  Duo  maltia  aveae  «l  HIW  mensaras  uppen  Herbergen,  quod  mw  oon- 
VMMi  nostro  conlulimus  ad  io6rmitoriam  ad  ptOCUltUonem  iniirmarum.  Duaium  etiain  que  dicilur  100  Bolho 
OOm  Snis  redilibus  vi  hntninil^us  «lUinentibus,  quam  domintis  ilinrieus  de  Uef^eliU-  cumi  filin  siia  contulit 
«oetesie,  quod  idum  duaunu^  Uinjicn«  per  instanliam  auitconim  suorum  ubiioml  a  nobis»,  ul  dictuü  uiaiuius 
«■■  «aia  raditibaa  eederei  in  nmm  vetiiam  doniaaram  MMtraruia,  Ondeeink  naensare  Irilid  in  Harkr,  qoas 
otmvenU»  nosJer  conifinravit  jim  X««™  marcis,  quas  (»repositus  Reinboldus  Moiiasteripnsis  pro  r^modio 
•Dime  sne  otntulil;  (res  sotidos  denurioruiu  annoaiim,  quos  oonluliiuus  cooveniui  nostro  ad  ooasolaüonein 
m  feilo  beaie  Katerin»  virginu  vt  «aiwt  cantam  oiaat  oarlini  in  Ealorpc,  quam  denariia  DMiria  oompa- 
ravimos.  et  mansum  in  WeslarratliM  eou  nonim  redlibaa  ad  procurationem  a>nven(ui  noslru  Tcstiuni  pro 
salttte  anime  nostro  contolimas  iu  peqxrtnoi»;  duo«  denarios  qualibet  septimanu  de  parte  sacriGcii  nosU-i 
ad  doniinarum  aoülrarum  contulioius  mimitioncs.  No  igittur  sucoessorum  nosirorum  postcrila«  in  Uuiu£  rei 
docatar  anüMgnnm,  preflenlem  paginam  sigilli  nostri  robore  fooinas  aMnmaiNri.  D«ttm  et  acUim  Nollon 
in  caminata  noslra  anno  incamatioois  doOMoioe  M*.CCo.LII*  ^ 
Dm  Si«|«l  kt  •bgchllMk 

549. 

iMirydü.  ÄMsmn  von  MmAeek.  beurkundet,  dau  eia  dem  Grafen  Bemneh  ran  Stemmberg  das  Haue 


Htmetiuclorpe  gegen  eine  entsprechende  Entsdiädigung  ükarlaaaen  habe ,  damit  er  dasaeibe  dem  Kloster  Marien- 
(0hl  uberlrage.  —  Testes:  Henricus  sacrü^la,  Roicherus  saccrdos,  (]\  sclhorlns  nosiri  canonici.  Acta  a.  D. 
MCCLiL  —  Abiielir.  Mee.  I.  400.  f.  435;  gedr,  ZeiUciir.  JX.  p.  70.  —  Vteae  LOerlragung  wird  sodann  noch 
im  dtmteibm  Mr*  «m»  Grtfm  AMI  mir  MtaUmmamg  mkm  Sokm  mkr  Mflio^—  Or.  KL  Mmiei^ 
fM  CT.  «24;  Absehr.  Msc.  1.  t06.  f.  435;  //.  48. >  »0;  jadr.  ZäUd».  Yll.  jk  1& 
Du  Sj«|«t  bt  mMh  iMbr  vMliMirfcaw 

550. 

*  B.  Ott»  IL  mrvrirU  die  Gognrfeduift  in  StnmAerg  von  dem  Idi^mgen  LAntMkt^  und  'übeiiiitet,  um 
im  Kaufechiüing  von  420  Mark  hterfwr  aufzubringen,  gnoiue  Gitta-  an  die  Städte  Bedam  md  AhleiL 
4252  /12öj|/  feir.  20.  —  Or.  M»  mm  Autfertigungen  t^,  Mäneler  U.  80;  AM».  JTm.  JL  49.  p.  455. 

In  nomine  Domint.  Amen.    Otto  Oci  gratia  Monasleriensis  ecclesie  cpiscopus  secandos.  Omnibus 
Christi  fKiclil)us  presons  scriptum  iMoeotibu»  salutem  in  Domino  sempiteroan.  Moverint  DiuTcrat  tarn  pr^ 


9  nVbM**  vm»  „ca^Kri*«*  4.  V.  kmntd»  4»  V.  MT.  kadaiiM  „allMter»  «mim  ZrlMm. 

*)  4af  eiown  Tran«rit  h.il  rim?  clwa.t  jüngere  Hand  diiucr  llrkuode  >'olgca<Iet  hinui(;«rü{l : 

Ib  aoot  deotfloe  quo  p«rtinetii  ad  veötMoeata  domioarum  aoaUarum:  domo»  in  Dale  Ullor  aolidos;  domus 
fioiUndi  is  Upfanmen  III  aolldos  et  doM  Bodioa  iritid;  mmtm  Wtdun^  in  Stdnw  XVUI  QMdios  aiB- 
^  et  ins  Bodioa  iriUei  «l  XVIU  modios  oidat  c«  IX 
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sontc«;  quam  posteri,  quod  nos  de  prioniin  capituli  et  ministerialium  ecclesie  nostre  consilio  pariUsr  et 
cou&eubu,  quanium  in  nobib  fuii  ecdesie  oostre  aecessilatibus  ei  ulililate  pensaiis,  iuridicionem  in  Strom- 
berger qoe  gogreftoeph ')  tolgwiter  appdlaior,  a  Lodfrido  et  mit  heredibos,  qai  eam  in  feodo  de  manu 
noslra  tenebant,  cenium  XX  marcis  nobis  et  successoribtis  nostri^  comparavimus.  Quam  idem  L.  el  here- 
dos  ipsios  libere  in  nostris  manibus  resigoarunt.  Ad  caius  soluuouem  cum  pro  ataiu  temporis  proprio 
ncquaqaam  loffioerent  feooliateB,  de  tocios  eedaeie  noeire  oooaiKo  meiMaiD  Dlmaterbeke  wum  «iuhIhh 
attineiiciis  suis  opidanis  noslris  in  Bekebem  vendidimus  et  iure  quoil  wicbilcdo  vulgariter  dicitiir  lihrn: 
coniuliams  poesideDdum,  Suedero  uxore  sua  et  paeris  suis  iuquiliois  ipsius  mansi  perpetue  traditis  Uber* 
Ml  Insuper  maoNiD  Meokelen  onni  snls  pertiaencüi  opidenis  noalris  in  Alen  veodidhrnis,  Lodberio  am« 
sua  et  pueril  eias  WBiliter  manumissis,  ita  ul  lam  de  opklaob  nostris  in  Bekebem  quam  in  Alen  de  qao- 
übet  iugore,  quem  qiii.s  adcptus  fucrit,  iinnm  ilonariam  in  fcsto  bcati  Martini  persolvat  nobis  el  noslriü 
successonbus  annuatim,  Suedero  de  Dhusterbeko  el  heredibus  suis  dumiatal  exccptis,  qui  de  iogcribus 
«In  diniBais  dooe  laniundem  pefedvant  deaerio«  uiinatim.  Ut  autem  bec  ordtoado.  qoe  pro  uiilitaia 
eociesio  facta  est,  inviolabiliter  persevorcl,  ipsam  nostro  el  ecclesie  nostre  sigiUis  duximus  rohoramiam. 
Datum  el  actum  a.  D.  M".(X°.  L".  secundu,  dectmo  Kai.  Marcii,  coram  teslibus  subnolatis,  quorum  nomina 
bec  aoBt:  Wilbelanis  prepositus,  Stephanos  deoenoi,  iobaoaes  AcMmrarioi,  Henneiini»  seolastiow,  Gede- 
fridus  vicedominus;  layci:  Goderridus  burgravius  de  Rf  cgcde  Fi i  di  tinns  de  Mi  yiiliuv.  le,  Ilermaunus  We- 
rence,  Gcrlacus  de  fieverea,  Albertus  dapifer  et  ikmbardus  nalus  suus,  Luberlus  de  Bevereo,  Omanit 
de  Osten  Velde,  God^ridai  de  KiMeo,  et  «lit  quam  ptariboi  fide  dignis. 

■ 

561. 

*  Eng^bert  Graf  v.  d.  Mark  überträgt  der  Capellr  zu  Venne  das  Eigenthumsreehi  eine«  vom  Burggrafen  ButtHA 
«Oft  AedMc  M^ko»fim  GnmdcMc/lw.  4252  /I2Ö3;  Mär»  2.  —  Orig.  im  Sta^dm»  au  Mänultr, 

Nos  Eogelbertus  comes  de  Marcha  notum  facimus  universis  hoc  scriptum  inspccturis,  quod  ad  petitio 
nem  domini  Ileiiirici  burchravii  de  Hecbede  proprictatem  mansi  illius.  quem  capellc  in  Vene  vendidit, 
eidem  Capelle  coiiiuiimus  perpctuo  powidendam  cum  pleno  coosensu  nostrorum  chocredum,  id  sub  sigilS 
nostri  testimonio  conbrmanlcs.  Hnic  nostre  donalioni.  cum  ßeret.  intereranl  vir  nobilis  Wallherus  de 
Dolberg,  Adoliihus  de  Boinen,  Liulbertus  de  Uoinen.  Godcfridus  de  iJuvele,  Johannes  de  Bruchosen,  Hein- 
licus  de  Urucbbusea  milites,  nostri  castellani  de  Marcha,  el  alii  quam  plures.  Dalum  a.  P.  M'.CC'.LU''.  in 
«lastino  Swidbert!. 

Dm  8Mid  iit  aidit  «AallM. 

562. 

KSmg  Wahekm  htUtut,  mA  Yeraidithittimg  WtOram'M  ton  ManljvU  «nul  üiMT  GemaMm  Aifte,  Bisdtof 

Otto  11.  mit  der  Grafschaft  Verltla  utul  alUti  Gütern  in  und  ausser  Friestand,  die  der  letzteren  Vater  Graf 
'  Otto  von  Ravensberg  vom  Retctie  zu  Lehen  trug  1253  Marz  23.  Coln.  —  Abschr.  Msc.  /.  4.  p.  8;  //.  2- 
p.  41;  17/.  2303;  gedr.  Niesert  U.-li.  1  i.  p  73.  l  .-S.  11.  p.  434. 

Wühcluius  Dei  gralia  Homauorum  rex  Semper  augusius  universis  sacri  imperii  fidelibus  prcsenlea) 
pagiaam  mspecturis  gratiam  saam  ae  eeine  bonum.  lUoMiis  benigaitas,  eteroorum  intaiias  et  exodleolie 

regali-?  laigilas  ad  proinotioiics  ccciesiaslicas  niultiinodo  nos  inviianl.  Rcgius  enim  ex  lioc  honor  inlenditer 
et  acquiritur  largiflua  divine  propilialio  maiestalis,  ubi  ecclesie  Dei  muuertbus  dilate  priocipum  et  liberfa- 


')  HlignMifli'«  iMMa  AMbrIigMin  d.  D. 
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Ans  volivis  donatc,  favore  specinli««  cirnüo  coüfoventur.    Ilinc  csil  (|uo<l  nos  ad  interventom  venerabi- 
fna  domini  U(agonis)  liluli  naocte  babyoe  prebbyleri  cardiiiaiis  aposlolice  sedis  legaü,  C<,ooradt^  Cokn 
■NM  arehiepiwopi  en  H(eiBriri>  Leodiemii  eleeti,  de  pravideatia  eooMlii  noitri,  ooBiiatnm  «t 
bona  infra  Fttsiani  f(  cxtrn  sita ,  <]ik'  nnbilis  \  ir  (>ttn  ronir^       Raveasborgh  tcnuit  de  manu  iniperii  titulo 
badili.  et  que  oobi»  per  liberam  resignaiionem  Wairami  de  Moozoye  lam  pro  sc,  quam  pro  Jutta  uxore 
mt,  Mi  quam  diota  boaa  fueraat  iore  heredilario  devohrta,  quam  eiian  pro  oamibtnlieredibasdioleJatte^ 
MH  iuri  quod  «ibj  lUMnioe  dicte  uxoris  sae  in  prefalis  bonis  competcbal  cx  quacunquc  causa  renuncianlis 
d^pKciter  coraro  nobis,  legitime  vacaverant,  venerabili  Ottoni  Monasterieosi  episcopo  dilecto  prineipi  nostro 
tfMaeto  Paulo  et  ciusdem  successoribas  in  perpetuum  infeodamus  el  concodimns,  a  nobis  et  imperio  iure 
WiK  parpatoo  poasidenda.  et  eis  bona  ipsa  auctorilate  regaiis  culminis  conGrmamm.   Testes  qui  inier* 
foemnt  sunt  hü:  icgatus,  Colonionsis  et  Leodiensis  picdicli,  Syinon  Padcrburnensis  episcopus;  Th.  de  Clive, 
H'.  de  Juliaco,  W.  et  0.  de  Naasowe.  Adull'us  de  ilonie,  A.  de  Waldeke,  Engeiberlu«  de  Marca  et  Con- 
da  Batbaifli  cooMies  et  W.  das  de  Lenbar^  et  alä  quam  plorea.  Dalnm  Colaaie  X.  Kai.  äpiiSa, 
UiM.  mdadma.  aaao  Oowni  W.CC.V,  lerlio. 
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Bundrujus  lier  Sthiltr  .yfnn.'itf'r ,  Dortmund,  Soest  tttui  Lipji.^hult  behufs  Aufrechlhaltutxg  des  L'ni'lfricdens 
ttl/gesdüossfn  an  der  brückt  bei  Werne.  1253  Juli  17.  —  Nach  der  Soester  Ausfertigutig  gedr.  Ilmberlin 
ML  p.  891;  kkirem  witderhoU  IHem*  U.S.  Ul.  537;  matk  dtr  Dortmmder.  F^,  Darlmmd  iL  I. 

f.  33;  dmlMlkt  tberse/zung  des  15.  Jahrhunderts  in  dm  MümtO^Mhen  Giidetibnctic .  Niesert  US.  III.  907. 
ÜSar  iumA  Erhard*  Absckr^  des  Orig.  der  Erneuerung  v.  J.  i^Sfü,  im  Arduve  der  Sladt  lÄpp^adl; 

Fr.  iWumtn  ('.  1:M 

In  nomine  sancte  et  tntlividae  Trinitatis.  Amen.  Scabioi,  consules,  lotaque  burgcnsiam  ac  civiani 
lannaweari»«  Treownianm,  Susatieasis  ae  Lippamis  dvilatam  aaivenilas,  omdbas  ad  quos  presens  pagina 
parveaerH  «alotem  in  perpettnim.  Cum  digmim  et  perutile  sit,  ea  qua  mamorie  digna  provide  ordioaator, 

oe  calunipnie  subrepere  valeal  iniquitas  aut  erroris  aißbi^i  suboriri  possit  prolixilas.  fimio  litforarnm 
robore  s-olidari,  noluiu  eiise  vulumus  universis  tarn  presenitbus  quam  futuris,  quod  nos  propter  mullimodas 
aacuitalw  doIhb  freqoeater  m  captivitalibas,  rapinis,  multisquo  aliis  iniurioM  gravaminibas  inariaenlai^ 
de  commiini  consili«!  ac  conscnsu,  factis  ft  acceptis  invicom  fide  et  iuraraptitis.  pf^rpftua  simins  confede- 
ralione  uuiii  bub  huc  forma.  Prinium  cbt  quod  cuicunque  bominum  quempiam  noätram  poäUuodum  capti- 
vanti,  vel  indebite  rebus  aois  spolianti,  deaejjsbimos  proraas  in  omnibus  predictn  eivitatibus  nostris  oon- 
uabfiidi  niului  facullali-m  vX  omiiia  ea  <\\\<-  sil;i  cnimiKiduiii  cl  hoiiorciti  procurare  pussuiil  et  conferre. 
ita  videlicet  ut,  si  cpstellanus  alicuius  dowioi  fuerit  auctor  ioiurie  pcrpotrale,  eiusdom  castellaui  domioo  et 
«■mibns  m^bos  ac  fämofo  suis  secooi  in  castris  suis  nec  non  alias  reskteiitiani  fieiSDiibtts  ubiouM|ae 
ODUiino  denegabuntor  supradicta.  Idem  fiot  simplicibus  militibus  ac  famulis  hinc  aide  residentibus  et  com- 
plicibiis  «Mtnindem.  Ileni  si  aliquis  raptor  pro  bonis  alicoi  iioslnitii  al)lalis,  ad  instanitain  iniiiriaiu  |>assi 
^el  suoruni,  ordiue  iudiciario  pruscriptu»  fueril  iu  alterulra  uutitrarum  civilaluu),  pa^suui  iuiuriani  quicuiique 
aostrao,  ad  qnoa  venerit  ooaailiam  et  anxilinm,  ut  sibi  insiieia  de  suo  malafiioiove  fiat,  requireado.  taliter 

|iiT)iitnvffHjni ,  ijnnlitcr  C'Micivcs  eoniiTi  prwprtns,  if  inrin'n  |)arein  pas«(K,  in  siia  iuslieia  jirn-r'ijueiii.la  pro- 
inoTerc  U;ii«iitui-.  Itcni  :>t  contigcril  quempiaui  burgctisiuiu  uostroruni  ad  alloruli-aui  uoütraruui  venire  civi- 
Wnai,  qui  propter  evidentem  reraio  et  oorporw  metnm  abmde  egredi  aoa  aadebH,  bargenaes  ilHns  dvi» 
lalis  ipSHID  in  illuiii  conducent  locum,  in  (juu  ipsuni  securum  recipore  poMint  sui  comburgenses.  Item  si 
■ihs  fidat  et  honoris  vioialor  iiobis  ratiooabililer  denunciaUi»  fuerit,  lalem  üdci  et  honoris  «iolatorem  cen- 
senles,  ia  ommbna  civilatibua  aosirts  ipai  mntni  ammadttni  denugabiniub.  quousqoe  uaivanum  debitum 
^molvat.  pro  quo  lidem  saim  vialavit.  liem  si  quispiam  aosirum  bona  allerutri  confederatofum  ooairanui 
WeMlil.  1lrfc.>a«di.  III.  A.  38 


Digitized  by  Google 


ablata  per  rapinam  vel  per  furtum  in  civilatem  aliqaam  vel  alias  ubicunque  (f*^lnia  vf>!  defbicia,  extra 
6uam  civitalem  emerit  vel  in  inerces  suas  coromuiaveril,  ea  non  in  civitatem  suam  milucturus  ibidem  di> 
fltrtlMiida,  fed  alleabi  distradon»,  ideiii  6qiialit«r  rew  oam  fara  oBMeUtor  et  niptore.  HniM  itaqne  diele 
confederationis  ac  unionis  no;^tn'  fnrmaüi,  quam  ratam,  finnam  et  irretmclabilom  in  [uTpctuum  fore  decrc- 
vimus,  pena  pecuniaria  vallandam  duximus  et  Gnnandam,  ita  videlicet  quod  quicunquc  privatum  coalra 
ipiam  vsnerit,  b  decem  mards  et  carrata  vini,  pro  quibiu  relaxandis  a  quoquam  |icii  non  Ncdiit,  sae 
tenebitur  civitati  pro  cxccssu,  omni  insiiper  honoro  destilutus  el  privatus,  quo  boni  homines  merito  gao* 
dere  debent,  ita  quod  deinceps  probis  viris  coequari  non  valcbit.  Quicuoque  igitur  inventus  Iberil  ia 
aliqno  predictomm  arlicalorani  excessisse,  si  de  hoo  dacmm  proborum  virorum  lestimonio  convind  po- 
taerit,  pena  pnatelur  supradicta  Si  vero  defloienle  probatione  se  volucril  c\pur»Rrc,  se  assumptls  sibi 
sex  viris  ydoneis  cxpnr^'nhil.  Item  si  allcrutra  noslrarnm  civilatum  ah  aliis  civilatibus  noütns  in  pre<iictt 
coufedoratione  rcdargula  fuerit  excessisse,  que  se  de  hoc  voluerit  expurgare,  hoc  sibi  licebit  cum  duo- 
daekn  virit  ydoaaia,  qocnna  ewx  eraot  de  «somOio  taac  temporia  axiaieDte,  et  sex  aKi  ia  eadem  civiiale 
rrsi(]('ntes.  Ut  aulem  facte  et  (licle  huius  confcdornii  mis  no:^trr  rata  permancal  ordinalio  et  inconvulsa 
pres>entem  paginam  in  rei  veritalis  testimooium  nostiiirum  civitaium  sigiliis  fecimus  commuDiri.  Acta  wnt 
hcc  aput  pootem  Warnen  anno  Oonini  ll*.CC*.  quuiquageflimn  terdo,  XVI*.  KaL  Angntli. 

554. 

*  Kar  jidgMtfrate  Lisai  Bug»  vertsAt  dim  Xhtter  Mengtrii^  da$  Huckt,  im  GUh/kigm,  oa/  Arm  WmnA, 
•M  BtgeSitiitmmt  detäbtl  an  dtwäkrm,  4983  Aagurt  9.  Mt$M,  —  AUehr.  Mite.  t.  108.  f,  449. 

Fraier  Bngo  nuaeratione  divian  tilnli  sanote  Sabine  presbylar  widiaalM  aposloiioe  aedk  lef^tns  diledii 

in  Christo  abbali-^^e  et  convonlui  monasterii  de  libro  sanclo  M;irir  in  Rf  ::r:erinc  ordiiiis  Cisterciensis  Mona- 
flteriensis  diocesis  salulem  in  Domino.  Devolionis  vestre  precibus  annoentcs  auctorilate  vobi»  preaeDtiDm 
judnlgemos,  ut  A  veatri  monasterii  (bndatorea  vel  alii  fidtdea  apuil  ipsura  clcgerint  sepaltaram ,  dnannode 
non  sinl  exeonnnunicati  vel  »Ucrdicti  aut  eiiam  publice  usurarii,  iiceat  voIhb  m»  obstante  alicuina  contfi- 
dicliono  tcroeraria  eccicsiaslicc  tradore  sopulturo,  illanun  tarnen  eccicsiarom  salva  iasttcia  a  quibus  asso- 
rounlur  Corpora  morluorum.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  paginaro  nostre  concessionis  infringere 
vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  aulero  hoC  attentare  presoaipseHtt  indignationem  omnipotenlil 
Df'i  et  Ixjatorum  Peiri  ei  Pauli  apostoiorum  eiuR  se  naverk  iocursorum.  Oatnm  Mali  III  Nnnaa  AagPftv 
pootilicalus  Domin»  Innocenlii  pape  quarti  anno  undecimo. 

'  Der  etUe  Vogt  Wtdekiitd  com  Berge  bestätigt  etne  Schenkung  des  RUlers  /lelembert  von  Manen  m  dal 
Kl  MantntM  4259  Aagutt  25.  Bauthrye,  —  Or.  XI.  MarienfeU  U  4fS. 

In  nomiue  Domioi.  Amen.  Omiitbus  prcscntes  visuris  vel  aadituris  Widekindo»  advocatus  Montis  rci 
geate  notieian.  Qaoaiam  bpao  tanpari»  koninao  memaria  labitar  ai  ob  boe  snrrepit  odioaa  abliviok 
matcr  licium  et  matcria  iurfjiorurn,  pxpedire  credimiis,  ul  que  pie  ot  legilimo  ac!»  sunt,  scripli^  nulenliol 
muninatur.  Nolum  igitur  esse  volumoK  tarn  presenlibus  quam  fuluri»,  quod  bone  nK'morie  domiou«  Hefe** 
bertna  m3ea  dielna  de  Haaen  divine  rctribntioma  inbiitit  dao  bgera  in  Marie  aiia.  qoe  de  mann  noiM  ia 
feodum  lenuit,  cenobio  campi  sancte  Marie  pia  liberalitato  donavil;  nos  qooque,  ut  qiicxl  per  eum  in  hac 
parte  factum  est,  firmum  et  stabile  persaveret  et  maügois  ntacbinacionibas  nequeat  inßrmari,  proprielatem 
duomm  iugemm  prefato  mooasterio  daxiaiaa  confafandam.  Testes  qai  premisae  donationi  noatre  rog^li  ^ 
voflaii  intailiianuit  aant  bü:  Hanricns  filina  mtm,  'Widekindna  «l  Jnsiaciaa  ftnlre»  didi  de  Sinn»  Jahaaaat 
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Su»  B&ilM  eaalellnii  nosiri  et  alü  qaam  |riures.  Ad  roaiorcm  ßdem  in  poflteram  et  oertitudinem  faciflo- 
hm  pro<;entem  paginam  roboravimus  nostri  appensione  siL'illi.  Datum  in  CtSiro  nofl^  aODO  Donuni  M'XC*. 
t]uioquagcsimo  tercio,  sequeoli  die  posl  festum  bcatum  Uarlhoiomci. 

56«. 

*  Ar  päpttKdie  Legat  Bvgo  btoufiragt  dtn  Abt  und  dm  Prior  des  Kl  Iburg  tkm  itujittAen  dm  Pfarrer  mt 
MtntukAd  und  den»  h'hxter  Marimfeld  wcgm  dtr  nospi'lalgüler  ausgebrochenrn  Strn't  rethtlM^Sg  tu 
entscheiden,  Aufjttst  30.  Besan^on.  —  Or.  h'l.  Marienfeld  U.  125«. 

Fraler  Wwzn  miseracione  divina  lituli  sancte  Sabine  prcsbiter  cardinalis  aposlolice  sedis  legalus  vene- 
rabib  Tratri  abbati,  dilcclo  in  Christo  priori  ecciesie  sancti  CIcnieitlis  de  Yburg  ordinis  sancli  Benedict!  . 
OtMbargeiHW  dyucesit  salalem  in  DmnioOb  VcMrabilis  fratrb  abbalw  prior»  toctasqne  oomreirtiis  de 
campo  sanctc  Marie  ordinis  Cislerciensis  Monaslcriensi.«  dyocesis  querimonia  nobis  innotnit.  quod  reclor 
ecciesie  de  Uoewiokele,  in  dotem  caios  reddiliu  sub  confirmacionibu»  episcoporum  el  visitalorum  eiusdem 
otaaslri  «b  aDiiqoo  in  «lemosynas  iam  dicti  cenobii  paupemm  ceetderant,  niiarialor  endem.  Unde  dm 
hoe  ratum  habere  volentes  vobia  preaenciam  anctori'  iie  mandamus,  quaiinus  pariibus  convocalis  audiaiäs 
causam  el  appellacione  remota  usiiris  ccssantibus  finc  ilcbilo  lerminelis,  faciciiles  quod  docrcveritis  per 
Cfiuairain  ecciesiaslicani  tirmiler  observari.  Testes  autem  qui  nominati  fucrinl,  si  se  ^lia  odio  vel  iure 
nbinaerinl,  appellacione  ramola,  simili  eensora  cogaiis  veriiali  teatimomiun  periiibere.  Quod  si  non 
omnes  hUs  cxct|ucndis  inieresae  poieriiis  \w\\  uniis  nicliilominus  ex6qaator>  Dttum  BiBmiOH  III  Kaleadaa 
äepleaibris,  pontißcauis  domini  Jnnoceulu  pape  Uli  aunu  uiidecimo. 
Dm  ■■hginwJ»  kltiM  «WpIlMi«        4m  UiiMd  ta  Mhr  bMdlid(|t. 

Graf  Ott»  von  TtckbitMirg  überträgt  den  Bof  Sck^Ung     immMm»  der  bisherige  Lehuitikaber  Bermam 
vom  Merveid  darauf  ver zirklet ,  dfin  DotnrojM  TU  Munsfer.  1253  Sfpt-'mhrr  IC.  —  Or.  f^T,  Müntler  U.9ß 
A&sdir.  Mec,  1,  4.  p.  265;  gedr.  o.  Ledebur  Archiv  Iii.  417. 

Iti  nomine  Domini  AmPn.  Ollo  Dfi  gralia  cnmr?  i!r  TVirkrnfbiir^:.  nmiiihus  in  pcrpcluiim  elc.  No- 
veril itaqac  presens  etas  el  successura  poslerilas  non  ignoret,  quod  llermannus  de  Mcrevelde  miles  et  cius 
Ona  corlin  diclam  Sedvinc  cam  onmibos  ad  eam  pertinentibna,  qvibaa  de  maim  noslra  inreodati  fberant, 
aabia  libere  reeigaar^nl,  nosque  ad  pclicionom  ipsoruin  el  amicorom  eorura  proprielatem  dicte  cortia 
emn  noiveffiia  suis  pcrtincnciis  decano  et  capitulo  ecciesie  Monasterienais  coniulimus  cum  conscnsa  he- 
redom  nostroniin  perptUuo  po.ssidendan>  elc.  Testes  huius  rei  ssunt:  Conradus  de  brucicrbekc,  Lodolfus 
de  Braeterbeke  tnac  dapifer  noster,  Johannes  de  Lancben  et  filius  suus  Rodoirus.  Jobannea  diiK^vioa  et 
ttoa  saus  IlcrnKinnu'^.  Tiieodericus  de  Bramliornen,  milites  castellani  et  miniBlerialea  OOtlri  et  alii  <|nan« 
plareSi  Acta  »uni  liec  aunu  d.  i.  H^.CC<*.Uil<',  sextoUecimo  Kai  Ociobris. 
'  Om  «Cid  Ut  «l^dUlBB. 


■)  b.  LUinsliMtco,  Kr«h«pl.  8MJf  ■ 


38* 


m 


an. 


558. 

Indem  Graf  Otto  von  Beiäheim  .  seine  in  dem  Gebtete  des  Grafen  Otto  von  Geldern  belegenen  Alodt 
di$$ein  als  Ldm  UbtrMi^,  toirtl  tr  hUfdurek  Ugios  bono,  qtiod  teotonice  dicHar  iedtebman,  «haden  eo- 

mitis  Gelnn-^is  preler  domirm^  nn'^ii;)'-,  dominum  aichiopiscopum  Brcmcnsom,  cpiscopum  Traicctciiiotu, 
epiücopum  Monaslerieosem  el  cpiscopum  Osaaburijeasein.  Züiphen  1253  im  September.  —  Gedr.  Jung 
hutor.  ßen^m,  cod.  üiU.  30S. 

S59. 

*  Rudo^  von  Mehthövel  versiAtel  zu  Gmtten  des  Sl.  Ästdü-iOotten      mim  An^rUehe  an  d<u  Gvi  8»- 

trup*J,  im  IVooir.  3.  JfuMf«r.  —  Or.  Ek  ÄgÜHi  U,  31;  Ai$ckr,  M$e,  I.  81.  f,  IS. 

In  nooiiiie  sttoie  et  indivMae  THnNatis.  Amen.  Otto  seeandus  0«i  gratia  MonMteriensiB  eoeletie  epi- 

iicopus  etc.  Nottiii)  cssc  volutnus  larn  pi  cspiitihns  (jiiam  rutiii  is.  qiiod  Rodolplius  miles  de  Menhuvele  in 
noslra  presencia  coustiiulus  omni  aclioni,  quam  ad  versus  religiosas  dominas  .  .  .  abbatissam  et  couventum 
mnctHntmialhini  sancti  HonaslerieiM»  movere  ceperat  minus  itule  soper  manso  in  Boviactliorpe. 

quem  una  cum  hnniinibns  attincntibus  dominus  Johannes  de  Rilrcbckc  bone  mcmorie  simul  cum  oxoretOI 
Sophia  et  Berta  filiu  eorundem  eisdem  dominabns  iam  aniiis  plunbus  relroactis  liberalitcr  contulerunt,  renan- 
oiavit  absolute,  ius  siquid  sibi  in  premissis  compeiere  putabatur  cx  habundanti  resignando.  Presenciom 
imntper  attesiatione  nos  id  ratifieaMe  proieataraar,  qnod  duminos  Lndolphna  episoopos  predeoeaaor  aoiler 
pte  recordationis  bonorum  prfMlicloruni  proprtptntem  cctlcsiam  no!-Iram  quon^hini  a'lingcnlem  .  .  .  abbt* 
tiaae  et  conveului  conlulil  supradiclts.  Ul  autcro  prcmi^is  plena  ac  iadubilata  lidcä  valcat  adhiberi»  piC' 
aenlem  paginam  prefetis  domtnabna  dedimaa  ril^li  noetri  monhnfne  robornUiB.  Ada  aurt  hee  in  aob 
nostra  cornm  Icslibus  .sul)notalis,  (jui  sunt:  Joliannos  Werenco  tlirsaurarius .  mngister  Thetmarus  et  magislcr 
Rcmfriduä  de  Heringen,  ecciesie  tiostro  canonici,  roagislc^r  Bernardus  veieriü  ecclesie  canonicum,  quomm 
sigilla  presenti  carte  simtliier  sunt  appcnsa;  item  Franoo  et  Tliiderieos  tlßm  aaoa  de  Seonenbeke,  Albert» 
daptfer,  Ludolphus  de  Werncn,  Gcrhardus  de  Olfncn,  iddax  tone  leroporta  Honasteriensis .  et  Thidcricufi 
de  Selckinc  mihtes;  Johannes  Nicinc  et  Gcrewinus  Dives  civcs  Monasloricnses  et  alü  quam  plores.  a.  D. 
willcsimo  ducenlosimo  quinquugesimo  tercio  in  craslino  Victorini  cl  Floriani  -j. 

Du  Sicfd  da  Biachob  dmI  «Im  «in  TtHmimM  luhMD  WcmiM  tiDd  allaiii  «fhatlM,  di«  df«i  mietm  aht*'*''*"* 

560. 

*  B.  Otto  überlrägt  dem  Sl.  Marltni-Slifle  in  }fUnsler  geicifise  VON  dtm  biAeiigat  LduuitAiAer,  demBitttt 
Gtrhttfd  ea»  Olfen,  uiujrkauftc  Zehnten  in  den  h'irrhsjmlen  Lüdim/hmifien  und  Sejipenrade.  1883  JVaeftr. 41« 

Münster.  —  Abuchr.  Msc.  I.  71.  p.  42;  hieraus  Copie  IV.  4,  p.  188. 

In  noraine  sancte  et  individuo  Trinitatis  Amen.  Ottn  secundus.  Pci  gratia  Mnnastcricnsis  ccdesiB 
episcopus  elc.  Nolum  esse  volumus  tarn  prescntibus  quam  futuris,  (|ood  noa  dccimam  silam  in  Ludincln* 
aen  et  in  Sepperothe  ecdesiarnm  parrocbSa,  qnam  Gcrhardna  milea  de  Gilben,  onna  een»  olnn  a  noaW 


>)  In  Kirrhtpiel  AmMUktm,  Kr.  HSmI«. 

*)  Mach  d«a  KaltMhrim  «gr  d«m  Hiiwl«  lut«  «rdincat  ceelMi»  MoaMUriciuw,  ladr.  t«a  Ludwig  to«  BMCfaca  Cölu 
und  «wdMi  *M  BaralMn»  Tcgcdfr  1481  iiMbfIrfmMB  CaplM  «m  St.  Hawb  Mm.  !.«•.  f.  9SS  IDIl  Vidarte  nadnoriw 
MTdt«  a.,  nadi  dem  jelaign  IMjiMrfVtt««  Kalender  auf  dM  S.  MoMoibcr.  U  dt»  Kciwibrita  dar  IM|<*  UM<r 
«od  KWcban  dca  Münilrrliodca  bat»«  kk  dtaM  Ucilifca  oiciit  mirgifiart  gdmaitm.  « 
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mann  Icneret  in  fro<Jo,  ecclesie  beati  Marlini  Monnstciinnsis  viginii  et  octo  marcis  ven<)i       ipsam  simal 
cum  uxore  saa  Ermcgudi  el  liberis  eornndem  in  nostra  presentia  Imnn  voluniaic  libcre  rc^igitando,  eid«iii 
BBcHMie,  adhoie  Bovelle  qnoddammodo  plantMioiH,  iure  Gontalimu.s  proprietaiis  pcrpciuo  ponideiMiBin,  nt 
dMMm  ibidem  otGlinin  po&sit  plenius  cxercerL  Ne  igilnr  delerminali  diclo  dccime  redditns  ignorcntor,  < 
in  tac  prescnli  pagina  declararc  di^tiam  duximus,  quid  Pt  qnnnUim  solvant  domus  sin;,Mi!n  decimales. 
Gf^iochus  iiaquc  solvit  nnnuatim  \\  dcnarios,  villiciis  in  Ldinchove  II  soiidos,  Frcdencus  de  Wor- 
«vrite  TI  deitarios,  Lambertas  de  Olden  Krmcnc  Ii  soiidos,  Hinricus  do  Tbettincheal  de  agris  rilw  Upp«r> 
«tfr>t  «oüdiim.    Domiis  l>tirL'^:rav;l  in  Rcrlicjcte  sila  in  llurnl  'sr'nde  XVI  ilrnnrios,  Gotscaicus  de  Seppe- 
ro4b  de  area  quadam  ibidem  sita  III  denanus  el  pullum,  üinncuä  de  alia  area  ibidem  sita  deoarium  et 
pJluro.  LnlganKs  et  AmoI«  Mrorea  de  area  simililer  ibidem  aala  denarian  et  pnlhim.  Ilem  Binrieos  ia 
B^rnbroke  \\e  domo  doimii  Gerlaci  de  Bevern  XXVI  denarios  cl  minulatn  declmam,  Engelborlus  ibidem 
Moens  minutam  tantummodo  decimam,  domus  nosU'a  IUI  deoarios  el  miautam  decimam,  domua  domai 
ThideriGt  de  Bork  VI  denarioe  et  mnnrtam  deoimam,  onr^  domai  FlorekiMi  de  Speoken  in  Slvera  VI  de- 
i  inr  -    domas  Upperbeke  solidum,  domus  domni  Elmerici  in  Ermcne  X  drnarios;  item  in  Rodciilo  Hille- 
Iraruiiis  II  solidos,  in  Scivenluivelr-  (It-rljorlDs  solidum  el  minulatn  ilecitnitrn,  Thidericus  I'ppr  uherglu,'  soli- 
dum et  II  scepel  Irilici,  Gerbaidu:^  precu  Vlil  denarios,  Campeshove  XVIli  denuriüs,  iicrmannus  de  doniu 
lü«  SoMtlierine  II  aeepel  triticL  In  Broctborpe  domas  Raihardi  VI  denarios,  vilücns  in  KDeBodkMihove 
m  solidos,  item  de  Duvelcssondcren  Geriiardus  .Monachns  II  solidos  et  roinutam  decimam,  et  domus 
doBwi  Wicbokli  ilaraklio  solidum  ot  minulam  decimam.   Uec  decima  soivelur  Ludiochusea  in  assomptiooe 
beale  virginis  Marie.  Ut  aotem  eoolesia  prediota  prefiiiam  decimam  Kbere  et  quiele  abaqoe  nlla  raolesta- 

liooe  perpeluo  valeal  possiilere,  ipsi  ()rcsenli  SLTi[)l()  sli;ill<»  nostri  niiitiitnine  roboralo  de  [iremissis  nmnibus 
lestimonium  cvidens  perbtbemus.  Acta  sunt  hec  in  aula  nostra,  presenlibus  hüs aoilicet  viris  veoerabilibus: 
Siephano  decano,  Emeato  «antore,  Joliamie  de  Rethe  et  Johanne  de  Hobele  eeoteste  nostre  oaoooiois, 
Wietwldo  decano,  magialfO  llathia  aoolaslioo,  magi^tro  Berabardo  ctistodo,  magistro  Prederico  nolnrio. 
Berlnnimn  et  Wernero  sepefalc  occicsic  canonicis,  Hermnnno  saeonlotp  do  sanclo  Michaelc;  Codf  IViilo 
barggra\iu  du  Recbgele,  Frcderico  do  Meohuvelo,  Uermanno  de  Langeoc,  Alberto  dapifero  et  Dcrnardu 
dos  IBM»  mailibaa  et  alüs  ({qaiii  |>hvilN»  viris  honoraiis,  anno  doasiaio«  hwarmtionis  M*.GC*.yiI*,  IIL  Idas 
Noveoilirb. 

t 

561. 

Otto,  Bischof  Mfi  MüHtter,  emewrl  die  Beatinmung  des  Bischofs  Werner  *J.  das»  der  Vicedoimmu 
aU  Archidiacon  jährlich  nur  eme  Sifttode  in  BöteiueU  hatten  t»U  und  awar  ohne  Kottenaufuxmd  für  dm 
ffmnr  und  die  GemeMe  iaeäht.  IttS.  0.  2.  —  Äbeekr.  JAe.  //.  83.  p.  60;  /Uärms  fidmekt  Aüeasrr 
0.-S.  IV.  f.  29. 

562. 

•  Der  Ktter  Uarlmann  und  sein  Bruder  Älbero,  die  das  hl.  Re>i<ienng  in  Asehe  gelegt  halleny^  SdAnsi» 
sich  mit  dessen  Coueenl  aus,  i253.  Wnrendorf.  —  Or.  KL  Beng'.'iing  U.  4^ 

üniversis  Christi  fide!il)us  presenlem  pagiuam  inspcciuris  Ilerroanoos  miles  iudex  in  Warendorp ,  scabmi 
et  universilas  civium  eiusdem  civitatis  saluletn  in  auclore  salutis.  Com  non  »eium  sini  culpabiles  qui  ma- 
iäose  «erilatem  impagiuint,  sed  et  hi  qoi  candem  rajaisili  negltgenter  occttliani,  oportet  ot  ab  atroqae 
nülo  pewtna  «batineat  qaeoscanque  veritaii»  anicam  csa»  ddceiaL  Noverint  igitar  fideles  aalvetai»  qnod 

^  tttl— tU3.  —  ^  Uib«  iüm  Bsiifc—  4n  KImh—  ««iIL  dl«  Vift.  tum  M.  ApiB  OH»  tit»  Ib»  ttL 
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cum  Hartmanniis  miles  Ol  fialer  siiiis  Albero  nccnon  et  cornm  complices  per  incendium  penp  irrecupera- 
bililcr  ccnubiuiii  oioniaiium  RenL^j^i  rmc  CYäU.'rcienäis  ordinis  indebitc  lc6is&cnl,  cl  hoc  faclo  usquo  ad  perl- 
Culoin  vice  adversum  se  animum  dumini  LudoUl  Monasierieiisis  episcopi  coinmovissenl,  et  vii  tuktom  aoo- 

•  run  auxilio  aniicoruin  ad  snli^facirndurn  comparcruli  sccuritalc  iinpclraia  ab  episcopo,  pro  dampni 
recompensaciüue  lideiussoreä  iani  diclus  milcs  cl  fraier  suus  dcdissenl,  persoais  intervenienlibus  boDesiu» 
hoc  ordine  et  teoore  haiiuaiodi  conlroveraia  oonqnievit,  ol  datis  altrinMOos  a  parlibas  arbilris  eorom  eon- 
(iilio  CüiiU'ncio  sopircliii-.  Qui  san*i  arbilri  in  lioc  (andern  conveniTunt ,  ul  ;i  rcstlliicionc  dampni  prefaUis 
miles  absolverelur  el  iasiuper  acucplu  i|uiu(|ue  marcis  a  predicto  cenobio,  ipae  data  Cde  militari  et  iura- 
meoto  oum  fraire  rao  preatito  ab  omni  deinceps  ioluria  et  leaioiu  oamibü  abitinareL  Hute  ordioaeioni  in 
no^tra  civitale  cdebrate  tastiiDoaium  pcrhibcmus,  perhibcnt  et  coleri  qni  aidem  interrucruut  actioni,  vide> 

.  licet  Bruno  proposiliis  in  Renggeriac,  Godescalcus  sacerdos  de  nova  ecciesia,  Gerhardus,  Heinricns,  Jo- 
hannes !>acerdules;  llermanDus  miles  de  Ueuj^gerinc  fundator  cenobii,  Bernliardus  et  Johannes  milites  do 
Vinaeberg  et  Egelmaru«  maes  el  aüi  plores.  Oeinn  Wareodorp  aono  Mo.GC'.Ull* 

563. 

/)-:   Munster  scitf  Miiiisteriul  Joimun  ron  llnamherg  verkauft  gewisse  ihm  ah  freies  Kigfintliuin  anyehurende 
Kornrenlen  unter  ImtmmuuQ  der  Sdtujfen  und  freien  de*  Freigenchts  su  Beten  an  das  Kl.  J/arienfdd» 
4353.      Or.  Kl.  MarimfeU  ü.        MaOw.  Mu.  1.  106.  f.  95.  gedr.  KindL  BeOr.  III.  V.  f,  m. 

In  nomine  sancte  et  indiviJuc  rriiiilatis.  Aiuen.  Otto  secundus  Üei  gralia  Mona»ieriensis  cpiscopus  clc 
lH^or  omveniiBii  fideliom  innoiescBl,  quod  Johaanes  de  Ruwenberg,  noatre  miniateriaUs  eeclesie,  eonsea* 
licnii^  tixore  et  libcri-;  rcddiitj-  aDOttOS  triuni  inoltioruiu  siliginis  ininoris  tticiisure  Warondor|»i('nsis  mera 
propricialti  aibi  altincoles,  quod  vulge  dicitur  thurslacht  egen,  di&lraAil,  quos  ab  eodeiu  fralres  de  campo 
aancte  Marie  datis  Xill  marcis  el  dimidia  ad  usus  saos  coemerant  Qui  aaoe  redditus  com  aiagulis  aonb 
de  diver&is  inansis  ve!  domibus  partJculariler  dcbeanlur,  ipsas  partes  el  tnan»oruai  nomina  specialiter  du- 
ximus  exphmenda  Domus  que  vocatur  Hove«  dabit  i  molt,  in  Duttinchu&en  domus  abbalissc  Heilowigis 
de  VrekcDhorst  I  molt,  alia  domns  in  Seehienhen  einadem  abbatisae  VI  skcpel,  quQ  scilicet  abbatissa, 
quod  hcc  oinnia  de  suu  hoiiC'iilaeitu  maiKiverint,  si^^illi  äui  appensione  Icstalur;  ileni  ulia  donuia  in  pfedidl 
villa  nobis  iillinons  VI  jikcpi  l.  Ilnrmn  ij;iiiir  reddiluum  dii^lracliu  ul  inimobilitor  fi\a  in  perftetuum  coo- 
staret,  accessil  prcdictus  JübaiHii;.  ad  l'oruin  vrictbinc  Belen  et  coram  Alberonc  comile  cosdem  reddiUis 
reaignavil,  el  ex  eonoivealia  omniom  tcabiooron  qai  aderaal  et  eonim  qui  dicnatur  libere  cooditieaic 
per  baniium  rpgiutii  nb  Alberon«!  vcndiliune  confirmala  cl  emptione,  dominus  Burcliardus  monachus  et 
EverwiDUS  conversus  de  Suppeubageu  ad  manus  ecclesie  sue  prefatos  redditus  sascepemot  Insuper  et 
nos  pontiBoali  aacloritate  sullblti  raciooabile  faetun  ei  omni  parte  confirmamus,  terribiliter  eoa  excom- 
municantcü,  qui  cunlra  licc  aliijualeuus  presunipserini  onalignari.  Acta  sunt  hoc  anno  Doinini  M'^.CC'M.III'' 
Iluiu»  rci  lesics  sunt:  Hardwinus  dccanus.  Goderridus  canooicos  in  Vrekenbur&t,  Wulfardus  sacerdos  frater 
Alberunis,  Hverwiiiui»  cognatus  Jobaiioi«;  ßernhardus  miles  de  Wareodorp,  Bertoldus  miles  de  Vrakeaboni, 
Herniatinus  de  ilukelbeiu,  Wewelus  de  ürcvcne.  Ueinricus  de  Ketdinchasen  frater  Alberoais,  LevoMus 
de  Bolen  el  uiii  (juaiiiplures.  Ne  autciu  ex  sliqua  parte  contiogat  vacillare  negolinm.  ad  exlrenoD  iUud 
si^io  tioslro  coiuiuuukaiu&. 

äm  MwOtm  *vm  tM[r»JSAw  hiacn  dia  «mrl  dm  Biidiab  «m  MiiHtar  wid  im  HEILEWIGtt  OBI  dlATM  ABU* 
TISSA  III  FBCKEMlunäT.  LrtsUrn  flcUt  rioc  litiead«  Nona«  mit  aia««n  PilMt««i|  in  dw  Bacblca  «mI  •!•<■ 
(ndilatMilMi  Dttcb  in  der  Linksn  dar  asd  iit  kSmllcrUcb  gut  «lugcrubri. 


^  Odbcr  diu  Dmwü  f|l.  tkm  ffvv.  41«. 
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Vmntg  dar  Stadt  Cotrfäd  mU  dm  Kl  JAwimAorn  dat^bst,  wonach  deasm  ÜAer  th  dm-  Sladt  moorbtm 
Gnmfffüdb«  jwgn>  tbm  jährStkt  GtidtAgakt  von  aäm  ttädtisdien  Dienttm  ttad  Auflagen  btfrtü,  dit  epStern 

Bnerrönrv/rn  aber  itenKethm  unterworfm  xftn  sollen.    12*>3  f\'2^>ij  Januar  io.  Coesfeld.  —  Zwei  Oriifinal- 
Ausfertigungen  in  dem  Füratl.  Sahn -llorUmar  sehen  Archive  und  in  dem  der  Stadt  Cogtfeld,  hier 
nach  eraterer,  nach  letzlerer  gedrurl;i  Nipsiri  II.- Ii.  l.  ii.  jj.  481. 

In  nomiDe  DomiaL  Amen.  Que  geruniur  in  tempore  nc  siniiil  iaiiantur  cum  lapsu  temporis,  poni 
•ohoK  in  lingna  lestiaiii  Tel  scnptare  memoria  perhenoari.  Soiant  igitur  presentes  et  raooenivi  temporb 
fotora  postcrilas.  quod  controvcrsia  Tuil  inter  civitalem  noslram  Cosvcldc  ex  una  parte  et  clauslrum 
dominanim  ibidem  ox  altera,  in  eo  quocl  nos  requisivimus  de  arcis,  quas  ctnerunt  ad  usus  snos,  tailias 
et  eiACtiones,  et  ad  fodiendam  et  ad  vigilandun),  sicut  de  aliis  domibus  no»lre  civitatis'),  quc  wicbilethe 
ndgariler  diele  sunt  et  Tuerunl;  convcntus  aulcm  dominamn  in  IMWirt  dvilate  ccontra,  ul  nos  amore 
Dei  et  suc  dileclc  matris  Marie  ad  sublcvmnL-n  eis,  quia  paaperes  et  sHtis  sunt  obügalc,  lallia  eis  remille- 
remus,  muitis  precibus  instabant.  Nos  aulvin  pro  pu«se  uoslro  eis  condesceudendo  cum  conseosu  totius 
eivtelia,  aonMole  donina  Meehlbelde  abbatissa  cum  toto  soo  oonvcnto.  latem  fecimaa  in  hae  eontioveraia 
compositionem.  Domina  abbatissa  ex  parte  convcnlus  dominnrnm  snanim  (!r-  \\rr\<  omnibns ,  quns  mntlo 
!>ibi  comparaverunl ,  singnlis  aunis  in  festig  diebus  pasche  civibus  nostre  civitatis  Iii  solidos  Monasteriensis 
monele  praentabil,  et  domtna  abbalisBa  com  oonvento  dominanoD  suanin  ab  omoi  onere  areanrai  «t 
rerum  suarum  cril  libera  et  absoluta,  nee  ad  tallias  vel  eiadiones  neqae  ad  rodicndum  neqnc  ad  vigilan- 
dum  de  areis  Ulis  ammodo  tenebuntur.  Scd  st  alias  domo«  vel  arcas  sibi  poet  bec  comparaverint  vel 
forte  dooo  recepcrini,  inde  sicat  cetcrc  domus,  quo  wicbilethe  sunt,  ad  oronia  sapra  dicta  enmt  astriefe. 
Freier  hec  ad  conMnunem  noatro  dritatii  otilitBleiD  vel  neoeasltatem,  qaaodo  wwrpmr^),  statult  domina 
ahb;nis<;a  liicta  Mechlcidis  cum  CODSCnsu  conventus  sui,  quod  rogale  currurn  cum  eijtiis  ad  inaiotf-m 
tavoreo)  civium  uuslroruai  consequendum  voluntarie  prestarent  üt  aulem  hec  ordinatiu  aiaiorem  liat>eal 
finnitaleaB,  aigplli  domine  abbalisae  et  ooaventna  dominarnm  et  noaire  clvitaüa  moniaiioe  oomonioiaras. 
Huius  ordinalionis  tcsles  sunt  c\  parte  clausiri  dntninarunr  Ilinricus  saccrdo^^ ,  Woltems  miles,  Bernardus 
de  Witberdeo.  Everbardus  de  Üamhosen,  Dernardus  tlos,  (jiscibertus  do  äuadcrhus;  scabini:  Johannes 
Me  flüna,  LndolAis  Gemaadt  flBos,  V<dBHnnu  de  Kene,  Jordanb  de  Rene,  Jobamies  de  Alan,  Hinricna  de 
Potbove,  Lolbertus  de  Dulmene.  Godefridus  Spechon,  Albertus  Felix,  Albertus  de  Brocbiiaen,  Gcroandus 
Faber,  Hinricus  Harsilii,  Hinficus  de  Viameshem,  Beruardus  de  Valle,  Frelhericus  Winmanninc  et  alii  quam 
plures.  Acta  sunt  beo  et  ordioata  coram  iudicio  Co&velt,  Julianne  Ide  blio  ex  parte  iudicis  Johanni»  de 
Pothov»  Inne  iodidom  teMPte.  Aodo  (jnlie  li*.CC*.LIU',  in  oonveniooe  aancti  PwB. 

66ft. 

*  Vtrjleieh  stoischen  den  Klöstern  ffberwaSier  xu  HKmtUr  und  Liesborn  tvegen  Verpachtung  und  Vennat' 
tmg  des  ihnen  gparnnschaftlich  grhor'^ndfn  Guts  Wörme  im  Laude  Mich.  4233  (hV^J  Jamae  26. 

Or.  Ä7.  Uberwasser  U.  26;  Abschr.  Msc  l.  99  /".  2!'. 

Universis  presentcm  litterani  inspecluris  .  .  abbailssa*}  ef  convenlus  ^anctc  Marie  Monasf prirnsis  et  .  . . 
abba»  et  convcntus  Lisberoeosis  ordinis  bcali  Ucneiiicii  saluiem  ia  uuctore  siiuiL->.    .Ul  ouliciaiu  univcrso- 
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mm  volumus  pervenire,  quod  tuola  inter  ms  liic  super  localiono  curtis  noslre  in  Wome  quc  Goztorp 
dicilur  et  quibu-sdam  dampnis.  posl  divcr»a$>  hinc  inde  conunisoones  impetraUis,  tandem  mediatiübus  et 
plllrimnm  hboranlibus  donimo  nostro  Muna<.ierieD8i  episcopü  neoaon...  preposilo  .  .- deoaoo  «t  aliis  prio- 
ribus  ccclcsie  Monaslericnsis.  «jui  super  laboribus,  vexaliuiiibus  et  ex[)<?iisis  partium  in(imo  corapalich.-inlur 
affectu,  predicia  Iis  taii  modu  supila  est.  Nos  .  .  .  abbatissa  ol  coiivonlus  sancle  Metrie  Munasterieiuis 
remmtiavimuB  et  renontianiaa  dampnk  qae  a  oonverais  UsbemensiB  «odetie  in  carte  vel  in  curia  Wonne 

nobis  iiinta  esse  coiiqnpsti  siimus.  RcnimiinMini  fsl  rtiatii  c\[»ensis  occasionc  litis  prrslirtp  liinc  inde  faclis. 
Proffliscruol  eliaui  et  pronuiiant  eociesie  utrcque,  quod  nulla  ecclesiarum  aliam  vcxei  vel  iinpclai  invitau 
cuper  divmone  corie  prediele  et  pertinentiuiii.  Et  ii  secus  factum  faerii,  hoc  eligimas  irrHnm  et  iaase. 
Super  localionc  vero  curli$  vel  curie  eiusdeiii  ordinaluiii  csi,  <piod  .  .  .  abbati&sa  sancle  Marie  una  vioe, 
.  .  .  abbas  v(>ro  Lisbcmcnsis  altera  vice  loccnl  eaadem,  non  per  laicum,  sed  quilibel  per  ecciesie  sue 
OOnvci-^um.  Et  convcrsus  ibidem  locaodus  do  manu  tarn  abbatis  quam  abbatisse  curiam  oandeni  suscipiel 
et  pNBtHo  prius  sacnunenlu,  quod  seoundum  conscienoiani  snaoi  c<[uani  do  pcnsiombos  ulrisque  eccirsüs 
faciat  divisioneil»,  in  e-adom  curia  permaricbil.  nisi  iJt?  con^en-^u  \ol  volunlal«  lam  ...  abbati^:  i]ii;iri\  aliba- 
Visse  outni  tarnen  dolo  eicluso  ab  cadcm  curia  rciuuvcuiur.  UrJinatuiu  aal  prulerea  de  conM-'n^u  parliuai. 
Qt  ri  propter  iaaulBcientiajo  oonverai  vel  ob  alias  qnaseunque  causas  curia  iam  dicia  defeeium  paciainr, 
de  pcnüione  vel  rebus  utriusque  r  rlr-ii;  nostre  idem  dcfeolus  proportioiialitcr  supplcator.  Renuntiaximus 
eiiaiu  DOS  .  .  .  abbas  et  cunveutu:»  LibbcrneoM  ontni  acliooi,  si  qua  iitjbi»  conpctcbai  contra  .  .  .  abba- 
thrram  et  conveiitom  sancle  Marie  llonaateriensis  aoper  vinea  in  Remagc  a  nobis  (]uondain  eis  vendiia,  «• 
quid  iDperfecLioms  ideni  contractus  babcbat  ob  coiilradiclionem  quorundam  de  convento  nostro  vel  ob  alias 
causas,  raliUabitiunc  et  prescotium  tcnorc  confirmanlcs  eundcm.  Ad  iiiaiorem  aulem  cautelam  et  ürnii- 
tateiu  presenleuj  pagiunm  super  prcmi»i>is  cooacriptam  iropressionc  sigilloruni  tarn  doniiai  nosiri  cpiscopi 
et  oapitoU  MoDaslciidusis  quam  et  abbalisse  et  convenlus  sancte  Marie,  abbatis  quoque  et  conventus  Li»- 
bcrncnsis  cautum  duunus  roliorari.  Acta  sunt  hec  a.  D.  M^.CC'.L**.  iercio  io  crastioo  oonveraioois  beaii 
Pauli  apostoli. 

Dw  hMiSlicho  8ii|d  wd  dw  4«  AbiM  ited  abscAHco,  «•  Htr  amkra  ichr  b«MbU)|t 

566. 

Der  Jb'lfar  Geruwi  «on  LeU$  retiginki  tkm  XI  ISmimtfiii  gewtee  HmUm,  4k  er  Mtr  von  denuMm  w 
lAhen  trug.        (itUJ  Ftbr,  %.  —  Orüj.  hl.  Manrnfehi  U.  4S7;  Abwiw,  JT«.  /.  406.  f.  44'; 

V.  Ledebur  Archiv  VIJ.  439.  * 

Fratcr  Rodolfus  dictus  abbas  campi  snnctc  Marie  omnibus  hoc  scriptum  intuentibus  inipcrpoiiii'tD. 
Noverint  universi  fideles  presenlis  tcmporis  et  fuluri,  quod  nos  redditus  quosdani,  quos  de  manu  oom» 
Gerewinas  miles  de  Lette  feodali  iwe  tenueret.  reajgaatos  ab  eodem  com  oonsenso  uxoris  et  heredao 
suomin  datis  IX  solidis  ad  usus  ecciesie  noslre  comparaviinus.  Iloiuni  n  ddituum  summa  est  VIFI  denant. 
qut  de  domo  nostra  Drop  pro  recoiupcnsatioae  decime  quorundam  agrurum,  qui  appellantur  Silezgciul. 
aonis  siiiguii.--  peraolventor.  Ad  bcius  '^tar  facli  noliciam  et  ßrmilatem  in  poslemm  habendam,  presenieoi 
paginam  cunscribi  fecimus  cl  sigilio  nostro  GOnunuiiiri.  Eluius  n  i  Iriti  s  sunt:  F.verhardus  occie.sie  tlO^II• 
prior,  Fredericus  cellerarias,  Everwinus  convcrstis;  Winaiuius  miles  de  Hcrthe,  Gelderadus  laicu«  et  duo 
filii  ip$ius  Fredericus  et  Erlhmarus,  Johannes  laicu»  et  alii  plurcs.  Acta  sunt  anno  Domini  M^.CC.UIf.  * 
die  purificationis  beate  Marie  secus  portMn  eodesie  ooeti-e. 
Dm  Siiftt  4er  Ahtai  Ul  g«i  «rhallaa. 


*)y,im  funXbm  JaÜMmrifevt«  hl  atf  d« RicfcwMe  der  Crlumde  bceMril.  Vgl.  «bea  Hro.  4M  «.  Erhard  BcR. C.  Kt».  VU^t»- 
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*  GodsehaUc  von  Remen  wird  Burgmann  des  EdUn  Ollo  con  Lßn  ^J,  4253  (M^k)  Februar  44.  Münster.  — 

Or.  Fr,  rnttutm-  O.  84. 

Im  Otto  Dei  gratia  nobilts  dictum  de  Lou  otunibus  üiperpetuum.  iii.>>inuatioiic  presKintiuui  iiolum 
tnUmm  presentibas  et  fiiiaris,  qnod  Gniscalcu  diclo  de  Reme  nMliti  dilecio  coosangijiiflo  nostro  oonoeasi- 
fflv  ciirtini  Grevinchof  sitam  in  parrochia  Alethe  cum  molcndino  cl  univcrsis  adinentiis,  iudilio  ncmoris 
<]aod  holtgehhle  vulgo  dicitur  exoepto.  lt«in  concessicniu  ei  qualuor  niait  ex  muleudiao  Öulhion,  duo  aiab 
d^tpds  et  doo  malt  ordei,  amuMiim  percipienda,  qoe  IUI«''  mak  Kcitam  est  redimi  eam  XVIIP  marek  a 

robis,  rjuandu  iiubis  jilacueril.  Ilttn  concc^iiiius  sibi  di)iiium  Ostcrlo  cum  omni  usu,  qui  osinde  polerit 
provenire.  Hec  concei^imus  eidom,  ila  ut  ip^c  et  sui  berede«  a  oobis  teaeaot  iure  hercdiiario  et  titulo 
pteodi  eaalNiiais,  et  pro  biis  esse  debet  noiter  pcrpetaos  castellBnas  et  tenemur  ipsum  manutenero  ad 
iMlMMiii  in  noatria  munitjonibus  sive  castiis.  Ut  autem  bec  intcr  nos  el  dictum  Gotscaicum  iirma  perma- 
oeant.  scriptum  prcscns  exindo  cnnfrclum  mimiminc  noslri  sigilli  fecimus  roborari  (eslilms  subnotalis  qui 
sunt:  Ludulphus  de  Stenvordia,  Gurliürdus  canunicu»  Monasteriensis  fratcr  duiiuut  G.  de  Herne.  GotscaJcus 
de  Bm«ii,  Swethenw  Werenee,  Wesoetw  de  Lenbcice,  Tliiderieiis  de  Misle,  Hinrinis  de  Wallen  et  alii 
foam  plan».   Dalum  Monaslcrü  a  D.  M«.  CC».LIir,  XVIIir  ^  Kai.  »artii. 

Die  Wup^nbiMtr  4«  Sicfilt  vmA  di«Mtbu  wie  «Ue  «Mer  Hra.  Kit.  baidiricbeDM. 


S66. 

*  B.  Otto  IL  bnUUi^  dm  &.  Lud^-CapUd  m  Müntttr  traen  MuHtm  m  ßnkifki  Yorkehn,  dm  w 
«en  WUMm  «m  Xa|MMgi  *)  mtgdtauft  hmtr  1254  April  17.  —  AfiaeAr.  Mk.  L  70.  p.  SS;  lamm» 

Copie  IL  13.  p.  101. 

Ollo  Dei  E;ralia  Monaslcriensis  ecciosic  opiscopns  o»Tinibus  in  pcrpeiuuni.  Nolum  f.iritnus  nm'versis, 
qood  WilbeÜQUS  diclus  de  Lapscap  quandam  decimam  ia  parrochia  Vorheime  silam,  que  solvii  VI  soiidos 
Uli  deoarioa  minns  et  trea  modios  trilid  OMBaDre  Aleoais.  deoano  et  oapitak»  sancti  Lodgcri  pro  VI  mar* 
eis  vendidit  et  in  manus  nostras  libere  resigiiavit.  Nos  ex  consensa  capitoli  nostri,  post  resignaoioiieBA 
iiberani  predicti  Wilhnimi,  prefatam  decimam  decano  et  capitulo  saacti  Lodgeri  prcdictis  contulimns  pcr- 
petue  possidendum  Sciendum  eciam,  quod  Tbidmarus  de  Stochern,  Bemhardus  de  Ganscbriolte  et  Gcr- 
teens  Vettincb  memoralum  capitulum  ab  oomi  gravamine,  si  qaod  eia  oecasione  dicte  dectme  higraeril, 
fideiussoria  caucionc  preslila  eximcrc  proitiiscrnnt  Nolandiim  rptoquo,  qnod  trilicnni  el  denarii  predicti 
äa^lis  annis  dabuntur  Vorbeliiic  doniinica  proxinia  post  naiivitatcm  Marie  virginis.  .\ec  protereundum, 
qaod  domo»  domei  Rtarici  de  Heilere  de  prediotis  deaarüa  sdvit  XXX  deoarioa  et  io  tercio  anno  poraim 
valentem  plus  qunm  Xll  (Imarios.  In  cniii>  r*  i  nriticiani  prpscns  scriptnm  confeclum  c*-!  Pl  sigilÜ  nostri 
aHniminc  roboratum.   Acta  iHint  hec  Monastchi  anuo  Donoi  Mo.CC*'.LUII",  VI*  feria  po»t  pascha. 


I.  DrMrn  florg  m  Sladllnlin  bclrfeD  W*r. 
Wulil  fertcbriebvB  ataU  XVI, 

<9  !•  ciMHi  Bicbt  datirlco  Mehl  dcnaihca  Bnchori  m  dm  ArcbwÜMon  ton  VariklMi  An  Kipitd  ia  d«  Bailli  «Iw  IMb* 
IM  M  MIMB«  Mm.  I.  IQ.  f.  M,  «M  dtr  VMkwIW  «WilMa«  4«  LMWjt»  famonl. 


«Mtr.  OtJu-Back.  ili.  A. 
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569. 

^ter  Bermatm  von  Meneld  sleM  dem  Donwapitd  Bürgschaft  für  gewis«e  mit  diesem  ausgetauschte  Güttr  V« 
4S64  April  20.  —  Or.  fr.  mnster  ü.  86;  ÄMir.  M$e.  L  I.  f.  301;  seAr.  EmdUnger  Beitr.  I.  p.  19. 

Otto  Dei  giaiia  cccicsie  Uonastcricnsis  episcopus  elc.  Notom  sit  iiaque  tarn  prcscnlibus  quam  faturts, 
qood  entn  Heimannus  miles  de  HerevclJe  de  conscnsu  heredan  «loram  Scolvinc  et  Dlicino  ^  Otntet  cam 
cai'uni  nlüncntiis  capihilo  fcclosic  nnstrc  iihere  rcsignarot,  rcccpta  pro  eisdfm  bonis  in  roncnrnbio  curt«« 
Wiockelhorst  com  omnibus  perlinenlibus  ad  candcm,  idcro  Hcrmannus  de  Merevelde  nec  nun  Jokannes  et 
Hermannns  filH  ipsios,  Godefridas  baregravioft  de  B«dwtlie,  Rbriens  et  HermaimiM  fllii  etus,  Fraderiens 
de  Menhuvele.  Ilerinaniuis  de  I.iidinchuspn  el  Ilermannus  filius  suus,  Johannes  de  Eineten  tnililos  in  n>anus 
nostras  fide  prestita  promi^erunl,  quod  si  qaisquain  in  poüleruiii  dicla  bona  iiipctat,  ipsi  hoc  toliaot.  pre- 
diclum  oepttulam  ab  omni  molesiia  rackne  ewundem  bomoniBi  ingniente  penilus  eziaientei.  la  oniiu  rci 
tcstitnoniuiii  presem  aeripliiiD  aigilli  BMtri  mnoiaiiiie  feamns  roborari.  Datom  amo  Domnii  K^tCCL**  qnaito, 
XII».  Kai 

Hur  ij»  in  der  L'rk.  nidil  «ngc^rbroe  Siegel  J«t  Domcapiltli  ut,  obwohl  lehr  bcMbadigt,  criiallen. 

Engelberts,  Grafen  von  der  Mark,  iSSüftm  mt  dem  Kloster  h'appenberg.  1S54  Ami'  6.  Kappenberg.  —  Hier 
noÄ  ErharSt  Mulvrift  die»  Or^^  An  Gitf/L  Mtikmt  xa  Kaj^enberg;  fitiAer  «kn  daraut  copirt  äUß,  U.  iA. 
p.  407;  j^.  mmtn^  YtAm^  iL  p.  463;  Nieter!  Ü.-S.  lY,  433. 

In  nomine  DominL  Abmii.  Notom  esse  volumt»  oBMÜbat  preaea»  acrqitam  mspectaris,  qvod  dos  Engel- 

berlus  coincs  de  Marca  corntn  ecciesia  Capenbergcnsi  recos<novimus,  nos  ipsi  foctsse  iniuriaro  in  capiendis 
boiuioibus  ipsius  ei  cxaciionem  in  ipsis  faciendo.  Quam  iniuriani  a  prcposilo  et  capitulo  suo  huniiliter 
petivimus  oobis  rwnitti  propter  Deam  et  finvorem  Doslran  plenioa  io  posteniro  habendum,  quam  benigne 
remiscriint.  Fl  nos  lÜM^nl  r  in  anlea,  nc  consimilc  quid  cx  parle  nostni  fiat  occinsie,  cavero  studebimus. 
Prefaiaru  vero  eccleüiaiu  in  eo  iure,  quo  pater  et  avos  ooeter  ipsam  »ervabaul,  servabitnus,  in  eo  vide- 
lioet  tSivore»  qood  ab  ecdeBla  Domino  danle  redargnt  noa  merebioMr.  In  boioa  rei  lestimoniam  preaentem 
pnginani  sigillo  nosirn  dinimus  robotandnin ,  subnoiaiis  Icslibus,  quonim  hoc  sunt  nomina:  Johannes  maioris 
ecciesie  in  Colooia  scolaslicus,  üugo  prcpo&itus  iu  Capenberg  cum  omni  suo  convenui,  Gerbardus  prepo- 
ritus  eodeaie  sanete  Mario  in  Traieeio  Mperiori.  Hinrfcua  eanoniew  HoaMteiienm  dictm  de  Tom,  Ger- 
vasius decanuB  in  Lon,  Amoldos  plebanoa  in  Hamme,  Engelberlus  plebanaa  in  Camcne;  Walteru;^  nobüis 
de  Tholberge;  Fredericus  et  Hcrimannus  fratres  de  Menhovele,  Hcrimannus  de  [.eiHÜnelmsen  "  .  Hinricti* 
de  Rechede,  Gerwinus  de  Rinkcnrode,  Adolfus  de  Boyne,  Godefridus  de  liovclc,  Lubbcrtus  de  Buyue, 
Herlinannua  el  Jolianncs  fratres  de  Brochusen,  Gcrhardos  dapifer  de  Ahena,  Bverhardns  de  Heaie,  Fre* 
dcriciis  i(i\t'nis  de  Buzlare;  scabini  de  Monastcrio:  Godefridns  de  Beveren,  Dithardus  Parvus,  Conradus 
Wrede,  Bruuieiinc,  et  aüi  quam  plures.  Datum  el  actum  in  Capeoberg,  anno  gratie  M".  CG".  Ulli",  ociavo 
Mos  Jonii. 

Om  nut  MthM  und  grSsaa  FSdm  aiiicliiiislct  in  pfeMM  Wadu  ihinlrMlii«,  |rMN  linhBniii*  Si^  Int  nf  dnr 
VoHcMcil«  iHMB  «MbcilM  WapiNNMcMId  mit  mmhi  («rluielileB  0«1kcfl,  mil  Art  ÜNHcMn:  SIGIL'.  ENGELBTl. 
COMrtia.  DB.  MAICHA.  «  Auf  da«  UirfwB  liücluia||rt  bcMcl  ilcb  «Im  «klM&ti%a  Raaa,  aU  dar  OmidMi«: 
STOUUm  SCCBBTIM, 


')  Vgjl.  lOi««  Nrn.  Ut.  —  *)  Im  Kirchapiek  Sädaitrikcii,  Kr.  LSdN^wn.  —  *)  8>  dia  Ork. 
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Dmdbe  verUäht  dm  Kk  Xappmiberif  da$  PMrmMtanehi  Uber  dit  Kirtim  su  Mark  md  Banm'J.  4SU 
JImii  «.  —  Abtekr.  Jfw;  //.  39.  j>.  W;  gedr.  Himri  U.-S.  II.  p.  428. 

h  nomiBe  Domiai.  AmeD  etc.  Notum  (esse)  volumus,  quod  nos  Kngi  liiertus  comes  de  Harca  oam 

con«<*n<ii  fralrnm  nostrnriim,  comitis  do  Alterut  Ultonis  cl  Cerhardi  |)r«'[)<>sili  sancto  Marie  in  Trniccto  su- 
p«non  ';,  celeroraraque  cohercdum  noäiruruui  libcraliter  sincere  et  propter  Üeum  eccicsiam  in  Marca  cum 
Si  M  ia  Bammooe  et  oapdia  in  eastro  nniveniiqoe  aUiDenliis  aaki  ecdeeie  Capeabergensi,  eom  ibi 
sepolcdra  palrum  iio.-lroriiiii  fui'iinl  ali  nnti  pio,  in  ipsurum  mcmoriam  et  nostri  conlulimiis  porpeliio  po.s- 
flriondam.  Et  ul  hec  rata  et  iocouvuUa  poroianeant,  prescns  scriptum  «igilli  noslri  et  si^illorum  l'i^lrum 
iMlMnMD  imiDiiDiiie  daximna  roborandam  «ibnoUtw  leslibos  qaoniin  beo  wnl  noinioa:  Hugo  pre[)ositu8  in 
G^Mobeiig  cum  univei-so  oonveolu  aao,  Johaooea  oHÜoris  ecdesie  inColonia  scolasticns,  Gerhardus  prcpo* 
atos  üupra  memorutus,  Gervasius  üecanus  in  Loeo,  Henricus  canonicus  Monasteriensis  dictns  do  Turri, 
Amoldus  plebanus  de  Marca,  Eiigelbertus  plebanos  in  Kamene.  Anthonius  picbanus  inSvcrte;  miliioä  Wal- 
therus  aobilis  de  Dulsberg,  Fredcricus  cl  ncrmannus  de  Mcinhovclc,  Hcrmannus  de  Ludinchusen,  Hinricua 
if  Rechede,  Gcrwinus  ilc  Rinckonrodc,  Adolplin-;  pt  I.uberlus  de  Boinc,  (lodcfridus  de  Hoxele,  Ucriman- 
Qu»  Cl  Jobannes  de  liruckbuscn,  Ucrbardus  dapiler  de  Altena,  Kverhardu»  de  ilesnco,  Fridericus  iuvenis 
de  Boalare;  «cabini  de  Hooasterio:  Cooradiis  Wrecbe*),  Bruno  Brummerindt  Godefridoa  de  Beveren^ 
Thethardos  Parvns  et  aKi  quam  plures.  Datam  anw»  gratie  M*  CCo.LlID*,  VID".  Idn»  Jonii. 

572. 

Anno  MCCLini.  Conradiis  Coloniensis  archicpiscopns  quarto  Non.  Novembns  (2.  Novcml)er)  Colonie  in 
maiore  cccluäia  ralum  habuil  Godefrido  cumili  de  Arnsperg,  ul  advocatiani  in  öummcrcn  et  Lisberen  a 
«apilnlo  Colonienai  in  feadvm  obtioeat  «o  iure,  quo  eam  nobilis  vir  Adulphog  de  Oasselc  obtinebat.  Inter 
ceteros  tcstcs  Henrious  de  VittiiioyiofiBu,  Gedefridi»  de  Meadiede.  —  Exetift  von  Türk»  Mond  in  Mm. 

IL  203.  p.  m. 

573. 

Bemhaixl  con  Lippe  Iritt  dem  Kl.  Herzebrock  das  Haus  Spork  gegen  das  Cul  Ueüttorster  ^)  ab,  und  ver- 
km^  kMvM  «mdatKL  MaHenfild,  4264.  —  Or.  KL  MamnfM  V.  429; ' Mkr.  Mic  1.  400.  f.  8; 

//.  44.  f.  467;        KmdL  Bdtr.  W.  U.  f.  408. 

In  nomine  Domiai.  Amen.  Univena  negooia  mandaia  Utteris  et  vooi  teslium  ab  ntroqae  trabunt  im- 
mobile firninmcnlum  Novcrint  igitur  fii!f^l(  -  iinivcr-!  jir-  ^cnlis  temporis  cl  futuri,  quod  ego  Bcmardus  de 
Lippia  domum  quandum,  quc  appellatur  bporka,  iure  pruprietalis  ex  avorum  meonim  successiva  bcredi- 
we  mihi  aitinentem  pro  recompeiuaiioue  <$kiiasdam  maasi,  qai  dicitur  Bedma,  aas^navi  ei  coninli  cenobb 


<]  VnWr  ßcrufung  «uf  dirte  Urkunde  beililigte  der  Ertbiictiof  Canrad  wom  Cola  äime  JS^vtnpmf  md  6.  SifllWr  4.  i. 

Abtchr.  Mac.  II.  3».  p.  26;  ;edr.  Niesert  U..S.  [1.  OJU.  An  ketdpD  Strllrn  it«iit  «bcr  lalicblt'ch  iSSt. 
*)  Im  MMtricbl;  «pälcr  Doupropit  und  »eil  Biicbi.r  lu  MUnitrr. 

')  Oha«  ZweiM  «in  tiacbfcooime  de«  M<ioit*r'*ch«n  Schöffen  Tbidericui  Wurethe,  dsuea  diu  Lrkaode      J.  1321  oben  Nio. 
m  «wibat. 

«)  |>  der  TorhtinehwJ«»  Vrfcimde  MMUkt»  Md  Erhwd  BbmiaiiioMMad  ^Bruadiiie*';  apättf  kMDBtio  HÜHlar 

•her  aiMii  dM  PmlH«  f,Pnnh«Dioe**        Htmin  V.*B,  I.  «,  ^  Ml. 
<)  to  dtf  BaMfMbaft  KautMlnilli  tüdlkk  «m  WtodwMck. 

3»» 
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mooialinm  Hersebroke  pcrpeiuo  possidendanu  Quem  utique  mansnm  videlicei  Ueüius  ab  omni  iure  ei 
eiactiooe  advoottie,  qood  nobis  in  eo  ruerat,  exemptnin,  acoeplatis  et  acceplis  XXX  marob  a  frairibw 

de  campo  sancte  Marie,  conscntieiile  filio  meo  Bcrnardo  et  aliis  hercclibus  mcis  logitiniis  vendidi  cisdci:! 
fratribiis  in  posscssioacm  perpeluam  ab  iprä  possideodum.  Qae  venditio  el  emplio  celcbraia  est  Hertbe 
in  indicM  vriothinc,  et  a  Lamberto  comiie  de  Satherlage  sab  regio  banno  oonirmala,  presentibos  et  ooii» 
senlienUbos  ex  parte  Mi  oenobü  Cunegundi  abbatiaaa,  Jutta  priorissa,  Cunegondi  euKtode  ei  aliis  do  Hcrse* 
broke,  ubi  ego  el  filius  meus  Ueroardus  prefalum  mansum  rcbij^navlmus,  quem  Heiiiricns,  Godescalais 
cellerarius,  Giselbertus  camerarius  el  alii  fratres  ad  roanus  cccicsic  suc  susceperunL  Uuius  rei  lestcssuat. 
Oilo  HonaaterienBis.  Symon  Paderitoroensia  epiaeopi  fivtrea  mei,  Amoldos  dapifer  nosier  de  Rikelinodorpe^ 
Lambcrtus  milcs  de  Vrckenhoi-sL  Alradus  Niger,  Gerhardus  Rusge,  Sifridus  de  Hufe,  Hennannus  de  Lippia, 
Ueinricus  Vinke  dapifer  Ravenesberg,  Ekehardus  dapifer  de  Bermello,  Hermaanus  Vettinc,  Hermaaaus 
preoo.  et  alii  qui  dictmtor  libere  eondtUonis;  ooinea  caatellaai  noalri  de  Reihe,  de  Baveoflaboiig  et  aii 
plares.   Acla  sunt  hcc  anno  Domini  M"  CC  LIIIP. 

Die  Siegel  B«riili»r4<  «»d  dct  Kl.  Herzebrock  muI  beaduidigt. 

674 

•  Der  Edle  Engelbert  von  Gemen  bestätigt  die  von  seinem  verstorbenen  Bruder  Gozwin  vollzogene  C'berlra- 
gung  des  Uauses  Barlo  an  das  Kloster  Asbeck,  womit  dessen  Lehnsmann  Stephan  rwi  Wisrhe  seine  sioei  in 
das  Stift  aufgenommene  Tochter  ausgestattet  hatte.   1254.  Miinsler.  —  Or.  tm  Fiirstl.  Salm- 

Bontmat'Mdun  ArMv, 

EbgeDtntiw  nobili»  de  Gemene  omnibus  presentem  paginaoi  inspecturia.  NoTerint  aniverai,  qood 
Stephanas  miles  dictus  de  Wisge,  6liabus  suis  duabus  cenubio  Asbekft  qaondani  localis,  domam  maa 
Barlo  ad  emendalionero  prebeadarnm  eoolulit  et  resigoavil.  Pocl  decessum  vero  S.  mililis  iam  dicli  doaü- 
Dus  Golzvious  pie  roemorie  finter  mens  de  Gemeoe  eiasdem  domu«  proprieialem  prcnominato  ceaobio 
eontradicena  ad  ipsam  perlineire  iura  legUiiDO  alBnnabat,  quam  booorutn  virorum  moDiti«  et  predbns  deano 
resipnavit,  et  nunc  cgo  caDdom  proprieialem,  sccundum  qood  post  noci  fralris  obilum  ad  mee  part«n 
hereditalis  dcvoluta  est,  bonorum  virorum  precibus  acquicsceos  pro  amore  Dei  el  sancte  Margarete  virgt- 
iHB,  erane  io  benore  est  dedieatom»  tan  axoria  mee  qnam  heredun  meorani  oonseosn  preftito  ceeobio 
pure  conluli  el  resignavi  l't  aulem  hoc  ineis  a  successoribus  inviolabilitcr  observelur,  sigillo  domni  tnei 
Otlonis  episcopi  Monastericnsis  el  alioram  dooinonim  resignaltoni  mee  astantium,  vidclicet  S.  decani  suffloiii 
n.  preposiii  veteris  eede^ie  aancti  PaaK,  B.  qacodam  vicedonrini  et  meo  presestem  feei  litteraoi  in  teili- 
monium  roborarL  Actum  in  Monasteriu  prcscntibus:  domno  Godcfrido  de  Elen,  Wicboldo  de  Saitesberge, 
Godefrido  do  Borcnbrokc  mililibus  nobilibus;  Hermanno  de  I.udinchusen,  Alberto  dapifcro,  Ilinrico  de 
Tbetlhen,  Beroardo  de  Kaminata  mililibus  et  Godcfrido  de  Gemcuc  et  alüs  multiä.  Datum  aimo  Uomini 
H*GC«.LIIU*. 

Di»  8ii|il  liad  MMOlkh  a^llMh. 

575. 

*  iteff  XL  OMob  v&nridiM  gegm  «mm  EUtekSd^fmg  auf  Min»  Aiuprüdia  andaa  Gta  Jüarphtnt '/ 
4SBi  flfBAJ  Janum-  46.  Kttdo.  —  Or.  XL  MarienfM  Ü.  4S8,*  MtA,  Mte.  l  406.  /.  96*. 

Universis  fidelibus  in  Christo  frater  Loidgerus  dictus  abbaa  lolomque  capitalam  in  Glarbolto  etc.  No- 
tum  facimns  tarn  futuris  quam  preseotibus,  qaod  diacordia  qae  vertebalor  ioiar  noa  et  fratres  de  Oihe- 


<)  Bnimal».  DacfcMtr,  Kepl.  WawaiWr.  —  Oiw  Cot,  «rrprintlie^  ein  EigcMlMimdM  Rl.  HMvcnfrld, 
m  4ie  Hrfia  tM  OlbdiacbaiM     Labn  «WftlMM,  di*  Nim  Baeta«  mmb  TMI  m  4mIU.  CIvMi  ikiniNtcB  Inbn  mAm 


Digitized  by  Google 


13SS. 


309 


linchuscn,  Hcrmannum  pt  Ansolmum,  super  curtc  in  Darphornc  loli  modo  sopila  p->\  et  in  bonutn  pacis 
rcfonnata.  qood  nos  ammonili  el  iitblrucü  a  viris  honcsltö  et  fido  dijjnis  comniiMiiius  causam  in  arbilrium, 
■nrt  eiiui  ooaiaraDeiii  batioiiM»  oouMMam  in  MMtro  oapUolo  univeiw).  Qoia  igilar  boaa  6de  wggesM- 

runt  constaater  et  unnnimilcr  viri  prudenlcs  ft  tüscrrti,  renunciavimus  inpclitioni,  quam  haclenus  babuimus 
in  iim  dicia  corle,  ita  quod  eam  de  celero  non  impeieinus  nec  eum,  qui  eandem  curtem  emere  voluerit, 
Mb  Tel  ooorilm  hnpediemas.  Preterea  sdeodom  est,  quod  iani  dicti  fratres  propria  deliberatioae  et 
mIbo  bcnivolo  propter  suam  salutem  conlulerunt  ccclcsie  nostro  quoddam  prcdiiim  in  Belen,  promiltcntes 
■np«r  qaod  ecciesie  no»lre  dcbcant  csso  ßdcles  et  quamdiu  vixorint  ob»eqaiosi.  Testes:  Otto  oobiln  de 
(Mnlo;  mHiles  Lailbertas  de  Bevern,  Homarus  de  Oslenvelde,  Rotgerus  de  Bobeonenvorde ,  HarmaiBiifla 
<b  Lederdeslo,  Andreas  de  Uoderke.  Amoldus  de  Mnnie,  Widego  de  Redbe,  Albertus  deHbdelerc,  Luid» 
ftroa  de  WidonbruL-j^c  et  Julianne«;  quondam  indes  ibitlem  et  alii  quam  plores.  Aetom  ante  Redhe  aiiDO 
ikimiai  Mo.CC».  Ulli",  die  Marcclli  pape. 

Vm  d«r  Uanabfill  4m  «Mkt  wm»  tmim  «Mmm  tkpX»t  dw  k  tammtfm  dm  BmI  bi  dir  tbmi  duMOwl,  iit 
•Mb  M  Imm:  .  .  PMPOSin  BT  BCGL.  Bl  LAUB  UIOLT. 

576. 

RxemlionsbuUm  Papsl  Alexanders  IV.  für  die  Kirchen  und  Güter  des  Prämonstrafenser-Ordans,  OfM- 
gestellt  li55  Härx  1.  Bologna,  und  Juli  31,  Pisa,  abschriftÜdi  in  einer  A'appenberger  IfedudioMteMß  m 
tünff  4tr  mmtUdbarhat  dkm  Boalen  Mte.  U.  38.  j».  ttl  tt.  845. 

677. 

•  Bischof  Otto  II.  von  Münster  verleiht  der  Kirche  zu  linnn.  in  toelcher  die  Gebeine  des  h.  Cassius, 
tlmretUiut  und  anderer  von  c(er  Thebaisdien  Legim  ruhen,  einen  Ablas*.  Huntter  4254  (MlltöJ  Märs  1.  — 
Atmhr.  Mte.  ü.  M.  f.  494. 

*  B,  Otto  iL  überträgt  dem  St.  Ludgm-Cofiitd  eirnn  von  Prtuteo  von  Sdumeiedt  angtkauflmt  ZAnten  w 
AUMbergo,  48S5  Män  86.  MOntter  dn  Kl.  C'berwasser.  —  Or.  V  St.  Ludgm  U,  3;  AlMtr,  M».  l.  70. 

f.  88;  //.  43.  f.  402;  /K.  3.  f».  463. 

Otto  Dei  gratia  Monaslericnsis  ccclcsie  episcopus  omnibus  in  pcrpcluuni.  Ad  notitiam  tam  futurorum 
quam  presentium  vulumus  pervenire,  qaod  Franco  de  Sconcobeke  uoa  cum  Thcoderico  milito  nato  sao, 
receplü  quinquagjnlA  mareis  a  decaoo  et  capilulo  sancli  Ludgeri,  deciroam  m  Aldcnbergbc,  quam  de  manu 
nostra  tencbaat  Ü  feodo,  nobi«  libere  rcsignarunt,  nosqoe  poat  boiasmodi  liboram  resignalioncm  prefatara 
dccimam  decano  et  capilulo  sancti  Ludgeri  prediclis  perpetue  contulitnu's  possidondarn.  In  cuius  rei  me- 
moria m  presens  scriptum  confectum  est  et  sigiUi  noslri  muoimine  roboralum.  Acta  sunt  hec  in  eccieaia 
MCte  Marie,  in  oeoa  Doniai  amo  incanalkMiiB  eiiMdeiD  domioi  noalri  anOtesimo  ikioeiMeMiBO  qainqaag»> 
-'.mo  quinto,  hiis  prosrntibus:  Hcrmanno  de  Didinchove  prcposilo  sancti  Pauli,  Fredorico  sancti  Ludi^nri 
prepositu,  magistro  Yolquino  sancti  Pauli  caiiooico,  Fritherico  nolario  oostro,  Thoma  capellaoo  uoslrOr 
Weatelo  ihesaorario  ei  Pranoooe  eanooico  sanoli  Lütgen;  Bermaaiio  de  HeobSveie  et  Lamberto  de  Fre- 
ckeehorst  miliiibus,  Jobanne  Nicinck.  et  Gerwine  Divite  civibus  MonaaterieoBiboa  et  elna  qnaiii  ploribns. 

Du  Skt«!  iM,  obfWck  *oa  da*  Urfcnada  AffmüMf  DMb  T«thud«B> 
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579. 

*  fi'n  «M  im  KL  Langenkant  mgehm^lttr  Zehnte  teird  wm  der  .edlen  fhm  Majfdie'vom  Mmu  wtd  dem 
SohH  Bendtard  dem  Bteekef  Otto  U.  reeigiUrt.  fS68  Jlfril  4«.  —  Orig,iM  IVntLSakn-Bonlmm'edm 

Nus  Otlo  Dei  gralia  Monasleriensin  ecclosio  cpiscopus  notam  facimus  univer»is  tarn  presentibus  quam 
luluris,  qood  decimam  quinque  domorum  biiarum  iu  parrocbia  Nortborne  scilicel  SeiDetdorpe,  Bochulte 
et  Soiveoheioi,  qnaiD  Sirridos  decanu  pro  mflaioria  sui  habeoda  simililer  et  ooBveotas  n  LaDgenhont 
triginia  marcis  crga  Oltoncm  dictum  Luckcman  ipsius  uxorctu  ac  pucros  eius  compararunt,  Aleydis  doDina 
de  Ahus  uoa  cum  oato  eius  Bernbardo  in  oianus  nostras  iibere  restgnaverunt,  et  dos  dicUun  decimam 
nobiä  legiiime  vaeaatem  saaetimoiÜBlibus  dicti  claostri  in  Laogenhorat  in  subädinm  prebendaram  ipsanim 
perpeliio  conlalimus  possidendam.  Ad  buius  igilur  facti  aoalin  evideaciam  preaaoteiu  litteram  sepedicio 
cLmstro  dcdimus  in  Icstimoniiim  sifjilli  nostri  tiiunimine  roboralam.  Acta  miiiI  hec  (rcdecimo  Kalenclas  Mail 
aniio  Üomiai  M'.CC'.L''  quinto,  te»tibus  prescnlibus  subnoiati^:  Hcrmaiiiiu  ^ancU  Pauli,  Fredehco  saacli 
Ladgeri  prepo«^,  Frederk»  noiario;  item  layob:  Alberto  dapifero,  Benibardo  naio  eins,  Lnberto  de 
Svansbulcn,  Lanberlo  de  Trekeahoiat,  Berohardb  saoerdole  in  Soopioge  et  aliis  quam  phwibas  viris 
fide  digois. 

Affix. 

A.  domna  de  Ahus  el  Ber.  oius  ülius  omnibus  presentem  pagioam  inspecUiris  salutcra  et  omno  booum. 
Notum  esse  cnpitnus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  ecdeaw  in  Laageahorsl  ad  pelitioocm  probonw 
vinmun  decimam.  quam  Aspclanus  diotos  Puninc  de  manu  noitra  tennit,  «am  omni  ioreJibere  ot  abaokile 
<ifHrtali«nn'!    iNe  hoc  alicui  sit  dubium,  nosiro  aigilto  confirmamus. 

Da«  aDbaBgradc  gnme  S4c(al  der  Grü«  aw  wtiittm  Wacbie  ?<mi  ellipUwlMr  Farm  «iclU  «tDa  «UhMd«  Dana  in  Um- 
fakbam  GawMda  ««r,  wdcbe  l«  ladcr  Bm4  clnan  WappaMcbM  Uk.  Avf  StUMc  la  4ar  iwklae  Biai 
micUr  mit  Qaerlulkeii  Magt  bl,  bcSsdat  «Ich  e(o  ■orgertcbMcr  Lehr«.  Dar  ScUM  te  dar  iiakaa  Band  aaigi  in 
bakanirta  Wap|>enbild  darar  *m  Aham.  D<«  OmtchriA  i«t  •b8ebra<bcfl. 


580. 

*  Das  Hl.  Ludgeri-Capiiel  kauft  von  Hermann  vonMüHSter^  einen  Zdmten  in  Sendeniiorsi  und  erhäU  densetim 
von»  Bieek^  OUo  übertrageit,        Jidi  46.  ätmeler.  —  Mederiß  Mee.  /.  70.  p.  8;  Aieraw  eefirt 

Jhe.  ir,  3.  f.  199. 

Otlo  Dei  gratia  Hooasteriensis  oeeleflie  epiacopns  onunbua  in  perpetnnm.  Notum  fachnos  onivenia,  qood 

doiniius  Uermanniis  iliclus  df»  Monaslcrio  dociinam  in  Scndonhui.'jl ,  a  Ri<(uinri  de  Usli'in  i  Iii-'  sibi  libcre 
vaeaulem,  decaoo  et  capilulu  sancli  Ludgeri  pro  quinquagiula  marcis  veudtdit  et  eam  in  maous  nostras 
Umk  migpaviL  Noa  vero  et  conaoisa  oapiluli  nosui,  post  resignacioafliB  Kbarao  predieti  HemaMi,  pre- 
AMm  de4äDam  decano  et  eapitolo  aanoli  l4idgeri  prediolis  contnlimi»  perpeloo  poetideodam.  In  oaiiit 


')  In  <lrr  Grar*rli«l\  ISrnllieicn. 

*)  Ocnriba  *crii*ttri«  iwdi  io  deai  oraUcbcm  Jahr«  <he  „dccma  w  SUBtoH«**  fiir  Sa  Uatk  m  da*  SU  UdfWütiA- 
V<faailratMi|!a«trrlMiMi*  dei  Btteboft»  Io  ciMi»  TrMaMwpt  d«a  J.  IStf  «rhaltto,  St.  Vmdfui  V.  4,  itt  «ntandiri^  «•* 
h%aBdeB  Zungea:  „BeraianiM  pwpai>to«  FriileHco  «cnlsiiico,  Arnoldo  itcmo,  Weutle  tbaaavrario,  God«Mdo  eaiai«*« 
flbnaaiuio  de  Mcjnbetele,  LufclNfto  (aie!)  dapifero,  ItcnnaniM  de  Maie  miliitbaij  Egberte Epiicopn ,  Hiiew»  daleMC  > 
fcicah  cl*ib«a  MwamrianatlMW.* 


Dlgitized  by  Google 


31t 


rci  noticiam  presens  scriplom  coiiftcfiim  osl  ol  sigilli  noslri  mnnimiao  roboralum.  Acia  sitnt  hoc  Monaslerii 
anno  Domini  M'.CC.L''.  quinto  XYll"  Kalendis  Augusti,  hüs  preseniibas:  Emesio  canlore,  Frederico  pre- 
potko,  Weficelo  thenanrio,  F^«d«rioo  «oriptor«.  Coondo  dioto  Knebele.  HenusniM)  d*  Wdlbeke»  Johnue 
eWoo  Nidnk,  Benuiiao  de  Hase  mOite  et  aliis  quam  plnriboi,  8de  d^is. 

581. 

*  Ar  JRath  der  Siadl  Munsier  verleiht  dem  J'rie^ter  Lutberi  die  Capelle  in  Veime.  i2öö  October  4.  iIüt^ster 

im  KaMauu  —  Orig.  im  Sladtart^iw  m  Münttwr. 

lo  ooouue  Domini.  Amen.  Nos  scabioi  el  consules  Monastehenses  protcslamur  lenore  preaenlium,  tu» 
totberto  aacerdoii  preaenthiiD  exhibitori  oapellam  saneii  Johanoit  appeo  Vene  mb  laK  eondilione  porre- 
ritmr  videlicet  quod  ipsc  de  omnibna  biU,  que  ex  domo  ad  eandom  capcllam  pcriincnic,  quam  nunc 
Binricus  excolil,  culla  Tucriiit.  qaartam  gnrbum  hab«bil;  dicte  lawun  garbo  in  eadem  domo  reponi  debe- 
bunl.  S«d  pro  ipsarum  garbaruin  straminibus  diclo  saccrdoli  dabuntur  annuatim  due  plaustrate  sUtiminom, 
vel  pro  ipaU,  si  hoc  magis  voluerit,  duo  pecora  depasccntur  «lidt-ni.  Alicrius  vero  domas  ibidem  slie 
ijuartiitn  pirl)üm  ybsolutam  habcbit,  ubicunquc  hihi  placncril  (Jcponerulürn.  Item  prt-fulo  saccrdoli  cfdct 
nicdieUui  ublationum,  ccra  el  ihure  cxceplts  in  tuminare  convcrleudis,  que  m  duabu^  dedicationibus  aoui 
cdnslibet  offerentar.  In  emendationem  vero  vie  reliqaa  oblationum  medielaa  oooverteJor.  Itenn  de  onoi- 
bus  hn--,  i(uc  ibidem  in  truncum  olihii;i  fuerini,  nullam  pürtinncni  habcbit,  scd  ca  in  cmendationem  vie 
simililer  converteotor.  Item  medieiatem  omnium  eorum,  que  ooininauis  saccrdos  ad  prcfatum  locam  per- 
dozerH»  et  eoram  qoe  Dominos  ibidem  «bi  oontnlerit,  beato  iohaoni  prefiiti  Capelle  palrooo  eontoKt  ila 
eliMn.  qood  si  postmodum  aUas  se  transferrc  voluerit,  prediclorom  medieiatem  secom  deducet,  ibidem 
reliqaa  mcdietale  rclicia;  item  quod  scpe  diclo  saccrdoli  de  predictis  in  termino  vite  aoe  supereril,  ho« 
quibusdam  amicis  ip»ius  videliccl  Hermanno.  Gerharde  el  Gerlrudi  lolaliter  assignaviL  Conaommala  ei 
«abyito  aam  bee  Monartoii  ü  noitro  eoonalCHrio  o.  1I*.GC*.Lp»  qoioto,  lUli*  Nonao  Oolobria. 
Vm  4tm  «tfri  in  Stadt  iit  dta  pvmum  UilftB  flriMMMk 

582. 

♦  Die  BäMUf  stmMhm  fi'annen  und  Venfir  u^n-Hrn  in  kirchlicher  Beziehung  der  (k^peUe  im  FleiHM  tmter- 

geordnel.  1255.  —  Oritj.  im  Stadtarchive  zu  Münster. 

Willelmus  Dci  f;ratia  sancti  Mauricii  Monns(prien«is  prepositus  omnibus  in  perpeluum.  Propier  incre- 
m^Uim  Capelle  sancli  Johannis  Uaplisle,  que  äiia  fsl  in  Vene,  nccnon  proptcr  commodum  hominum  ibi- 
den  degenliom,  ot  e»  devoeioces  et  fireqneociorea  in  divino  pofMtant  offido,  de  volonlate  pariter  et 
niHcnsu  Lutbcrti  recloris  ecciesic  in  Amelincburcn  statuimus  el  orriinnmus,  ul  domus  iusla  Kanon  sita, 
«^uam  Ricbardus  inhabilavil,  ei  alie  domus  sive  case  intcr  Kanen  el  Vene  positc  vel  poncnde  perlmeanl 
ad  eapeUan  naemoratam,  et  iobabiialorea  eorandrai  a  aacordote  ip^  otpeUe  radpiaiit  ecoleMaalioa  cacm> 
menta,  et  post  obitnm  ibidem  habcant  eecloaiaalieam  septdiuram.  Daton  a..  b,  H'.CC'.LV*. 

Dm  Masel  4«»  VntpHh»  ia  »cIiImIiI  criialtaa. 

583. 

*  Papist  Alexemäer  IV.  befie/Ui  das  Cistercienser  - Kiotter  Rengering  dem  Sdxutse  des  Ersbisdiofs  ton 
Oh  mn(  «aÜMT  A#ray»ie  an.         NotmHber  «6.  Im  lakrmt.  ->  Orff.  BuUr  JbagwMigr  V.  9; 
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Ms<Ar.  Ahe.  I.  108.  f.  112',  m  WesentHchm  gleichiautenä  mit  der  Buäe  bmocoM  IV.  für  Marienfdd, 
oben  Nro.  435  >/ 

Di«  Blcitmlla  Ainudcr'«  IV.  iii  noch  v«rii«Bd«B. 

684. 

*  Dof  St.  tMd^'Capiid  vtrpa^tet  anig»  Ätktt  xu  anem  Seelengedä<Atniss.  IS55.  —  Msehr,  Jfte.  /.  IQ. 

f.  86;  Henau  eopiii  Mte.  Ih  13.  f.  103. 

Docanus  tolumquc  capitulom  sancti  Ludgcri  in  Monaslcrio.  Omnibus  qnibas  presens  ecriptmi)  foerit 
cxhibilum  salulcm  in  eo,  qui  est  salus  omnium.  Ad  nottciam  cunctorum  lam  presentium  quam  futurorutn 
cupitnuü  pervenire,  qood  nos  UUilo  vcndtcionis  et  eropcionis  Lambcrto  dicto  Seltherinc  et  Gertrudi  filio 
sae  trM  Cfsros,  seminis  sex  scepel  capientes,  sub  Iwic  forma  comniisimus,  ut  post  deeeflMmi  istoroni  duo- 
rum  qui  prirrms  fiirfit,  aller  slatim  in  memoriam  aiiime  ipstus  XII  dcnarin';  rapitiilo  nostro  persnivat  in 
remodium  aaimc  precedeDtis^  post  obitum  autem  allerius»,  quem  heredem  esse  cunligeril  et  si  dictoruni 
agrorntn  volnerit  fore  pewc—or.  ob  memoriani  animanMB  atronimqoe  dabit  Ire*  solidoa,  proat  «a|Mtalaoi 
ordinavit  ri  altera  pars  volnntnrip  ncroptasso  vidcbitur.  Ui  aiitcrn  hec  icla ,  rata  ol  firma  permancant 
lilteras  preseates  icslimonio  sigiili  ccclesic  no6(re  roboravimug.  DaUin  al  actum  aono  Domiai  11°.CC<'.LV*'. 

585. 

*  ütUerlauach  zwischen  den  Klöstern  Liesbom  u.  Meschede.  1255.  —  Or,  AT.  JUesbom  ü  65;  Abschr.  Alse 

/.  99.  f.  27;  /.  101.  /:  ?i7;  tV.  10.  p.  44. 

Agnes  Uei  gralia  abbaii:^a  in  Meschclhc.   Cuio  Rodolfus  villicus  curie  nostre  in  ilonien  aiansum 
oootesie  nottre,  Cappale  dictam,  atlineDtem  vilHoationi  predioie  enrie  aostre,  de  oonsitio  fainilie  .  .  .  abbafi 
et  coiiM  iiiui  Lcsbcrncnsi  rnntnlrril  cum  suis  pcrtincnliis  et  cum  quibusdani  a^ris  prodicto  manso  in  Cap- 
pelc  attincnübus,  de  quibu»  prefale  Curie  nostre  in  Uomen  ab  ecclcsia  Lesbernen»!  per  aliquot  aanossex 
denarii  pro  annua  pensioDe  Mlvabaotar,  recipiens  ab  eiadem  abbate  ei  oooveaiii  in  eaudem  carim»  noalrani 
mansum  eonira  in  Clive  cum  warn  paftioealiia,  nitinc  ntcm  curie  eorum  in  Holnhorsi,  quod  a  predicto  viltioo 
nostro  provide  factum  est  super  premissis  ralum  habentcs  et  proprietatcm  prcdicti  mansi  in  Cappclc  el 
pertinciilium  prefatis  .  .  .  abbati  et  convenlui  conferentes,  prescnlium  tenore  el  sigilli  nostri  inpressiune 
duxiinus  <ioa6rinand(iaA.  Approbanras  ctiaiu  factum  AmbraiH  -advocati,  qoi  ad  maioretn  hukw  «oneambii 
firmital«-m  n|i'ii  jtrofalam  cnriam  nostr.im  in  Hui  nrii  de  conscnsu  et  volunlale  predirli  vilüci  noslri  et  fami- 
lie  in  iudicio  quod  vuigo  dicitur  vogedliinc  mansum  in  Cappclc  ccclesic  Lesbernensi,  mansura  vero  is 
CUve  eocleaie  HecchedMoai  banao  regio  oonfinnaTit  Aecom  anno  Domiai  H^.CC*.!.*.  qaioio. 

Dm  tUs^  4cr  AcfatMiia  wn  Ncidicd«  l«t  itMiHek  gut  «fhallMi.  ' 

i 

586.  I 

*  Gatertmtek  auMwAen  der  Münster  .ichm  Dnmderhcnxei  und  Jeni  Kl.   MarienfeU,  liBB.  —  Or.  St  JMvrMii-  i 

fM  U.  130;  Abeehr.  Msc.  I.  106.  /;  41.  | 

In  nomine  Dnmiiii    Aiin>n     Univprsa  neL'')cia  niariflritn  liiloris  rl  voci  tcstium  ab  (itrf.qur  tnlm?:'! 
mobile  üroiauientuni.    Claie^cal  igilur  prcscnikbu!>  et  fuiun»,  quod  ego  Slephauus  maion»  eccleiic  31ona- 

')  t>icie  letztere  i<t  glriclifalli  nur  rinc  thriiwrne  Wi«d«rlwlaag  der  MI«  ImMCMIS  HT.  *!»  IS.  April  1319  ISr  tUm»» 

ttantctiMMa.,  die  wir  tll.  B.  beiprechca  «erde». 
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sterii  decanus  de  conivencia  capituli  mei  rncinnc  flncnnic  cum  abbntr  et  convenlu  de  campo  sanctc  Marie 
pemioUrcioDoiu  et  ooncarabiom  duormu  fecimas  maosoram,  utililalibus  mukiis  et  commodis  ex  utraque  parte 
propter  otoin  loeoroD  provide  eonaaieiilas.  Ree  sane  pemraiaoio  mn»oniin  com  oomi  proventa  ipsornm 
M  iMgrilMe  fiKt»  est  tam  in  edibos  quam  in  agris  praiis  et  calloribas  et  in  ceteris  omnibag,  in  qnim 
nlnnique  mansi  utililas  con>lare  legitime  videbaJur.    Ad  huius  etiam  evidenciam  fiicti'pcrtinere  videtur,  at 
sepedictos  mansos  propriis  quuque  vocabulis  et  locia  confioibus  exprioiamus.    Mausus  itaque,  quem  no9 
Mnos.  corti  nostre  desemeral  Grevene  pontas  hiitti  villam  Hotwtekde')  etappdlater  Drop;  qaem  vero 
rice  huius  reccpimus  vocatur  Tindingen  et  conliguns  est  curfi  memorate.    Ut  igitur  predicUi  nuünm  in 
poeierum  paciantur  caiumpniain,  preseiitem  paginam  exinde  coDscriptam  capituli  noetri  et  nu&tro  necnon 
et  predidi  abbatig  aigjll**  dedimus  oomiminilan.  Hains  rai  lestea  aont:  WiDdielfflin  prepositas,  Hermaiuras 
scolaslicus  ccciesie  noslre,  Johannes  custos,  Ernestus  canlor,  Fredcricus  preposilus  ad  sanctum  Ludgenim, 
Ortoogus  plebanus  in  Greveoe,  WeaceJus  olficialia,  viUicoa  et  litones  oniverat  curie  prelibate,  Heinric-us 
prior.  JobaDD««  coBtM.  Herbordos  canlor,  Bvarinrdna,  JobamMt  oonvetaM  pradioii  i^nobü  d  alii  plurea. 
Ada  aant  heo  anno  Dobüm  M«.GC*.LV». 

Oto  «Ni  ia  dtr  UriMda  fMaaMM  SkgA  ata«  mA  fMhMdn,  du  im  D— daafc— Ha  «b«r  idtf  b«(ftU(|l. 

587. 

•  Iter  Schulz  eines  Marifnfeider  GtUes,  wfHiem  die  Geltlmittel  zu  dessen  Bewirfhschaftung  fehlen,  entsagt 

gegen  eine  Entschädigung  seinen  Ansprüchen  an  das  Gut.  t25o.  —  Abschr.  Msc.  J.  406.  f.  143. 

Jobannes  iudex  et  scabini  in  Widenbrog  nniversia  fidelibos  hoc  <«crip(un)  iniueDtibos  in  perpetuum. 
Koverint  fideles  univeni,  quod  cum  BrthraariM  vilKotn  in  Gestelle  propter  inopiam  refim  tcmporalium 
luiwuiu  soom  ezcolera  non  sulBoeret,  at  eum  exif^  ino  iuris  ordine  cedere  oporteret,  acceptati«  et  aoco« 
ptLs  Iribus  marcis  a  conobio  campi  sande  Mari«,  ad  (|uoii  prodicti  mansi  proprielas  pertinebat,  assumptts 
iiberis  6ois  et  uxorc  nccoon  et  de  coosensu  matris  suc  sponsiionein  faciens,  omni  iuri,  quod  in  eodcni 
nanao  habaerat,  corant  iadieio  noftra  cMlalia  penitos  abränunoiavit.  Hniaa  rei  taatas  auat:  BodolAia  da 
Bodo,  Andreas  do  Rnd^-ric.  Otto  de  Odcslo,  Albertus  de  Woniinchusen,  Rotobeni^  da  BolMOavorde,  Lfld^ 
genis  de  iJiudinchusen  milites-   Acta  sunt  hec  anno  Domini  M".  CC.  LV**. 

588. 

*  Xvm  Ritter  öeJeunden  vor  B.  Ollo  II.  als  Augenzeugen ,  dass  das  Hl.  Cappenberg  in  einem  Genidii  vor  B. 

UtSialf  aw  fhfndUtoi^  d/n  Mnitn  wm  B(^»  Weakm  meht  für  varpfUdttet  eMM  laordm  tti. 

1S66— —  Mtchr.  Uh.  II  45.  p.  146. 

GodefHdoa  de  Raehcde  barchgravius  et  Lambertus  de  Vrelcenliovot  raiKtes  omnibos  ad  qnos  preaeas 

scriptum  pcrvenorit  salutcm  in  voro  saintari.  Quoniam  n  IVitnliMs  rM  clesic  Cn[if'n!""r£;t'nsis  rngali  sumus 
veriiali  testimonium  perhibcrc  de  hiis  ^ue  vidimus  et  audiviuius,  uotuiu  facimus  universis  tarn  presentibus 
quam  fatoris  huius  pagine  inspectoribns,  qood  eom  easeoraa  Moaatterii  ooram  domino  epiwjopo  Ludolfe  in 
quüdani  phoilO,  qood  fuil  inter  ecciesiam  Capenbergensem  et  Engolbcrtuin  decimarium  domini  episcopi 
de  Lon  super  uno  tnallo  silisiinis  minoris  mensure,  quod  idem  cxlorqucbat  decimarius  a  curtc  Weshem 
preier  con&uetudincm  quam  ex  antiquo  couäucveranl  obscrvarc,  cumquc  suas  conscienlia»  utraque  pars 
«UBiaaiBet.  landeaD  a  domino  epiacopo  aC  aais  aaaaaaoribva  adinveatam  «at,  ot  ai  eeoleaia  pnlbta  anb 


^  CrdÜM  bat  UancwiokcU 

9  Haeh  den  Aatriltajahrt  dti  PreprtN  ««a  St.  Udgui 
Wann.  QriL.oBMft.  III.  A. 
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asRertionr  iiinimoiui  mallam  sUiginis  non  esse  dandiim  vollet  confirinarc.  omnis  illa  impetilio  cassa  inper- 
peiuuai  remaucrct.  Sorgens  ilaque  veoerabilis  preiiCK>il.us  Andreas,  in  sue  oomoieoUe  pietale  oonfiden»  eo 
qiMd  quadragintt  aanis  et  aOBpfiiw  h«o  dalb  requitilB  um  fberil.  ad  aasertioMiii  iiiramentt  ae  aihilnii, 
8od  ad  instantiam  hoiioniin  virorun»,  (]uod  reverenda  esset  persona,  dominus  opiscopus  sciUcntiaUiin 
aibi  raservavil  iurameoUim.  Quo  faclu  ideiu  A.  prepositue  in  comauwi  senlenlia  reqoisivit,  ex  quo  iura- 
mmUm  eootatis  sne  «saei  rduatum,  «innn  aialliim  siliginis  preiaxatant,  quod  •  decimario  domini 
•oopi  exlorqaalMlur.  oaasum  remanere  deberet  wcm;  vki  a  tnaiuritate  discretonun  virorum  publioe  sea- 
tenUalum  est.  quod  ecciesia  Capenbergens'is  ab  impetitione  predicia  Nidclicot  unius  malli  silijzinis  minori« 
niensure  iiliera  inpcrpetuuni  deberct  reinanere.  PosUiioduiu  vero  cpiscopo  Ludolfo  decedciUc  alioijue 
aoiieat  epiaeopo  Ottone  sibi  .succotleDie,  «am  de  «edem  knpetilione  a  prefati  Bngelberti  filio  ndeüoel 
Hi  rlnriln  rursiini  mentiu  habila  essel,  iterutii  a  fralribus  prcnolalis  roL';ili  cor.tm  dorinno  ppisropo  Ottone 
de  iiüä  que  vidiiaus  et  audivimus  perhibaimus  verilalem,  presealibus  hua  :  Uerimanno  preposilo  de  Ouifai- 
choTflo,  Fraderioo  prepoailo  aaneii  Lndgari  al  afiia  quam  ptnribu«. 

589. 

*  Apil  Abxanitr  IV.  fordert  wUer  YmlukKms  ämt»  Ahlant»  von  M  Tagm  die  GtSvibigtn  dar  DiSmm 
IKnaler,  Osnabrück  und  Utrecht  zu  Beisteuern  für  den  Seuhan  der  Kirche  in  Bnirjering  auf, 

Febnuar  7.  Im  Laterm.  —  Or.  Kl  Hengering  U.  7;  Absckr,  Mae.  l  408.  f.  440. 

Alexander  cpiscupM';  ■^orviis  scrvnnim  Dfi  univpi'sis  Christi  fidi^ltliM'i  prr  Mnrn'-'"iicn>^!'ni  n^r!'t!iurp"n- 
üom  et  Trareclenscn)  civiiatct»  el  diuceses  cun!>liiutis  «alulem  ei  apostolicani  beuedictiuneni.  Quooiaai,  ai 
ail  apoatotaa,  omnes  alabiaras  ante  iribanal  Ckriali  receptturi  proot  in  OQqtora  gesMmat,  sive  bonfoa  Ai«rii 
»ive  maluio,  oportet  nos  diorn  rnossionis  cxtroino  riüsericordie  operibiis  prcvcnirc  ac  etemorum  inluilu 
seiuiuare  io  lerriü,  quod  reddente  Domiti»  cum  multipiicato  fruotu  recolligerc  debeamus  in  celis,  Brmam 
spetn  fiduciauiquo  lenenics,  qaoDiam  qui  paroe  aeninat  parce  et  nietet,  et  qui  setoinal  in  benediotianil», 
de  beoedietionibus  ci  mctot  vitHm  eiernam.  Cum  igiiur,  sicut  diiecle  in  Chr  i>tu  iiiio  ....  abbaiissa  et 
convenlus  monaslcrii  moniaiium  de  libro  .sanclo  Mmie  in  Rocyjorio  Cislerciciisis  nnlinis  Mtmasteriensis  dif^ 
cesis  sua  nobi»  insinualione  inou^trarunt,  ipse  ccclf^iam  dicli  inunasteni  de  novo  cUilicare  inceperiot  open; 
Doo  modieom  ennapiooao,  et  ad  oonsaiDationecn  ipsius  proprie  ipsb  non  snppatant  fecaltates.  omvenitateB 
vestram  rogamus  monemus  ot  horlnmiir  nttcnte  in  rcmis.xionem  vobis  peccamimim  iniiingcntc»,  '|nalC!iu5 
de  bonis  vobi»  a  üeo  coliatis  pias  ad  tioc  eis  eiemosiDas  et  grata  carilatis  subsidia  erogelis.  ul  per  mh- 
«eotionem  veetram  opm  huinainedi  valeat  coMuinari  et  dos  per  bec  et  alia  bona,  que  Oomioo  inspiiMie 
feoerilis.  ad  etcrne  |iO::.sili.s  fdicilalis  gaudia  pcrvenirc.  .Nos  oiiiin  de  omni|iolenlis  Dei  iniisericordia  et  bea- 
torum  Petri  et  Pauli  apo»toloruni  eius  auciorilatc  confisi  oronibus  vere  peniientibus  et  cunrcssis,  qui  eb 
manuiD  ad  hoc  porrexerint  admtrieem,  quadraginla  dies  de  iniuncta  sibi  penilentia  miscricoi-diter  rein»- 
flMia  preaenlibas  post  consomaUim  oporis  minimu  valiluri»,  quag  mitti  per  quo>iuunos  d»lrictius  inhibemiis, 
eas  si  secuü  actom  foerit  carere  viribus  decemeate«.  Datum  Laterani  VIL  Idus  Febroarii  poatifioatos  aosiri 
auDO  »ecutido.  *  • 
An  nrihM  aad  |(lbw  «eidma  FSdm  büigi  «■  BMMb  «Jamdw^  IV. 

590. 

♦  Das  Domcapitel  zu  Münster  giebt  an  der  interkUsterei  gehöriges  Uaus  auf  der  griäwn  Stiege  einem  3fvn- 

Hei^tdm  BOrfer  m  Erbpacht.  4855  f\iö6J.  Fabr.  43.  Jfümsfar.  ~  Or.  Fr,  MSnaer  K  96, 

Wilbelmoa  aeenndus  prepositus,  Stephanoa  deoanua  el  capitalnm  Mouasteriensis  ecciesie  omaibas  b 
perpeHoun.  Quoimin  res  qae  ^tnr  b  lempore  tenponJem  moUim  Sequilar»  et  propter  deÜBdaai  «»- 
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■oria  tliii  non  poio^t  subsislcro  nW\  vivnci  liUerarum  anminiculo  tnaniatur,  prninilr  tam  fiilnre  quam  prc- 
teMis  eutiä  hoaiimlius  innotcscat,  quoti  Hennaunus  dictas  tle  Vorst  noster  concanonicus  et  oostre  subcuslos 
«hWs  donom  aiirai  HeoMterB  in       qm  gNma  stige  dicitar  inter  donan  Lmberti  Hoyao  «t  doanni 
beati  Aegiclii.  ad  PEiiiiIrrn  perlinciitem  subcustodiam.  de  no»tro  communi  constilio  et  cxprcsso  conaemo 
Alaido  teclori  et  Ymmen  ipsius  uzori  civibus  Moaasleriooaibtw  et  beredtboa  eoruiidem  in  cmpliiieosis  .  .  . 
poipdaoD  contnctam  aasignsvit,  sab  pensione  amma  triam  •olidoram  dielo  Hennanno 
sneeedentiboa  officio  a  prcfatis  Alardo  et  Ymmen  vel  heredibus  eorundem  solvendorum  in  porificatione 
beMto  Virginis,  co  pacto  videlicct,  quod  predicta  pensto  a  quoquam  impostenrai  aec  mlnui  valcat  vel 
a^^eri.   In  cuius  rei  nolitiam  presentem  cartam  geste  rei  memoriam  eoatiDenteiD  ecclesic  nostre  sigillo 
Mbqs  roborari.  Acta  sunt  hec  in  caria  prcpositi  ')  Hormanni  do  Didiocfahovc,  hiis  presenlibus:  Everhardo 
sacerdote  de  sancla  Margareta,  Joanne  de  Porta,  Wcscelo  de  Porta,  Everwino  pisfore.  Lamberto  Itnvnc, 
Wicberto  carpentario,  Rodolpbo  et  Rotgero  civibus  Honasteriensibus.   Anno  Oomini  M^XC-L*.  quiiiio  in 
ascM  beati  Valeolini. 

tvm  Shpl  im  IhnniM»  dad  mar  MnMUu  tifcitica. 

591. 

•  Abt  Johann  von  Marienfcld  bekundet  den  Beirag  der  G<-Idab'jaben,  welche  IIHnrirh  von  Emern  von  ««uim 
GüUm  an  das  Kloster  zu  entridUm  habe.  —  Viöl)  f\  ib6J  März  9.  —  Or.  KL  MarienfeU  ü.  431* 

Johannes  misericordia  divina  abbas  campi  bcate  Marie  etc.  Seite  cuiiimtis  (im  jtrf^sf'ntcs  rjuam  ftituros. 
quod  Uonricus  de  Emesa  et  filius  snus  HennaDnos  et  oorum  heredes  de  bonis  in  Kmcsa  in  Testo  Egidü 
fndenbarg  XX**  VI  denarios,  ei  de  deehna  donaus  Everhardi  de  Silehorat.  qoe  eil  pertiMt,  XXXa  im« 
deoarios  ecck'sio  noilic  aitnuntim  iiiro  pcnsionali  prrsolvenl.  donor  nuhis  ot  nrclesie  nostre  predicli  H.  et 
B.  quinque  marcas  iniegralitcr  resiitnnnt.  quibus  dalis  in  festo  pentecosiis  predicta  bona  a-preseripta  pensione 
eroal  libera  et  aofaila.  Si  boc  ternjuin  predicto  neggleierint,  predicta  bona  predide  peraioDi  nsque  ad 
bberalMMiero  aicot  prediclum  est  snbiacebuot  In  cuius  rei  testimoDiain  presentem  paginam  exinde  confectam 
Müitio  proprio  et  sigiilo  domini  decani  .  .  Susaticnsis  archidyaconi  in  Widebruggen  fccimus  roborari. 
AcU  sunt  hec  anno  Domini  M''.CC°.LV°,  feria  V.  post  Invocavit,  presenlibus  islis:  Jolianne  decano  in  Wt- 
deabrugge,  Btoimma  de  aaneto  Vito,  Jobanne  aacerdoie  in  nova  ecclesia,  Frederico  in  Reibe,  MMaae  de 
RiiJekcnberg  et  Godcmanno  saccrdotibus;  Andrea  de  Doderike,  Ilermanuo  '1(>  Mervelde,  Ottooe  deOdealo, 
Alberto  de  Wordinchusen  castrensibus  in  Ridekenberg  *)  et  aliis  quam  plunbus. 
Di»  Bwci  Siigri  M  atefct  nMfcr  mfemdM. 

BfnmoJ,  Bisdtof  eon  (hnaltfikk,  Meundet  die  auf  der  Gemnt '  Synode  zu  Omabriiek  gegeben» 

Enisrheühmg  quod  quociinqiipi  roater  lilo  parit  purros  de  viro  ceroccnsuali.  niciiil  iuris  in  exiiviis  que 
(kuntur  hcrewede  polerunt  oblinere.  —  42ÖA  April  4.  Uanabrüdi.  —  Abschr.  Msc.  1.  ItHJ.  (.  104;  hieratis 
fdr,  JM  mrHßuü  p.  880. 
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508. 

Dat  Eh$t«r  Marieit/iid  «Aanto,  um  da$  Gut  MtOoffa  *J  mM  immrtlmhafim  Mm  Mmm»  «eAum  iorütm 

Coionm  die  Breältil  md  statlet  ihn  mit  Hnem  Hanse  in  Wicdpnhriirk  au,s.  1286  JfyrÜ  S6.  —  Ol*.  B. 

Manenfeld  U.  134,  gedr.  v.  t^iebur  Ardt.  VII.  440. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Figo  fratcr  Johannes  divina  ftivenle  gratia  abbas  campi  sancte 
Marie  etc.  Notum  sil  Um  presentibus  quam  fuiuris,  quod  nos  do  con^ensu  officialium  ecciesie  noslre, 
videfieel  Heiorici  prioris,  Godcscalei  cellerarii»  BardMrdi  eustodtt,  Giselberti  caaMrarii,  nuuwoin  nostran 
Menlagc  proprüs  manibus  conversotuni  noslrorum  cxcolere  propononlos,  Rodolftim  lilonom  iiostrum.  rins- 
dem  mao8)  coloaum,  cum  Wiadelburj^e  uxore  sua  et  duobu8  ßliis  Meynrico  et  Johanne,  pro  eo  quod  ipso« 
ab  «ödem  maiiM  amovimus,  pieiale  dueli  magis  quam  hiro  vd  neceaiilale  eos  mannmiaimtM,  ut  cna  ds 
cessio  per  hanc  libertatem  tolcrabflior  «I  apnd  Drum  et  homines  commendabilior  baberatur  et  omni» 
calumpnia.  quc  vcl  ab  ipsis  vel  corum  posteris  de  predicio  manso  roovcri  posscl,  pcnitus  exciudcrctar. 
Ncc  hiis  content!  adiecimus  ampliora,  domum  Dostram  Henniuchus  sitam  in  Widenbrugge  prefato  R.  et 
liberia  suis  pro  rooompensatione  conrerentes.  Quod  ri  idero  R.,  beneficHa  sibi  collalis  immmaor  exktei^. 
malun  quodciinf|np  quod  absit  occlr-ii'  nosirn  machinatns  fucrit  vrl  !.p  contra  eam  maliciosc  crexcril  >cl 
etian  reliclo  op|U(io  rure  habilavcril,  in  prtstinam  condilionem  redaclus  collata  liberlate  carebil.  Ne  auteni 
tele  factum  postrit  ab  aliqaibas  in  poatenim  irriiari,  preceniem  paginam  aigOli  ooslri  et  eiviom  Widebrofflke 

miiniminc  Huximiis  rnhoranilam.  Ada  sunt  hfc  prosenlibiis  viris  sujtcrius  nominati!*  cum  doraino  Durciiariin 
mouacho,  domiuo  Cverhardo,  Johanne  suppriore,  Johanne  ntagiitiro  operis  ex  parte  ceoobii;  pre&cßttbus 
eiiam:  milita  Rolgero  Hadewidi,  Bcnnaimo  Anlampno,  Hainrico  de  Umio,  Hermamo  Inatolfi  BenaMua 
Creyakiac  ex  parte  «tia.  Datum  aooo  Ooauni  M'lCC'.LVl^  reria  lercia  poit  Quaii  modo  gemli,  Hm« 
ewaagelistn 

ficid«  obco  (cnanotc  S^cfcl  »iod  iD  ucmUcb  tcblechtun  Za«Laaiie  oocb  *orkiio<lc». 

694. 

B,  Otto  //.  v^Uäd  dfln  m&u^egrmiäUtk  Oitlenüiutr'^NnuMott§r  HariMbtrg,  aoaaf  Vnmeniferg  genuml, 
du  fUnnat  Oer  düa  PfwrkMm  jm  ÜSttb  4S5ft  JIM  «.  Mtaitor.      Or.  XL  Vinatiikerg  U,  4;  AM». 
JA«.  A  409.  f.  »;  IV,  S.  f.  446;  jedr.  Niueri  Ü.-B.  A  /.  44». 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Aaiea.  Otto  Det  gratis  Monasiertensis  ecdeiie  epiMOin» 

universis  Christi  tidelibus,  ad  quos  preseules  lillere  pervenerinl  in  pcrpeluuin.  Nr  ge^tnruin  rerom  me- 
moria processu  Iciuporis  possil  evanescere,  discrctoiHim  virorum  prudeutia  solet  ea^«  per  litleras  eleraarft 
Cnm  igilor  ex  officio  ministerii  noslri  canclis  Christi  fiddiboe.  maxima  ecdeiiiia  Deietpenonia  ipjrimalibM* 
earilatts  opus  pt  pie  devolionls  exemplum  [i(M-hi!>t're  leneamur,  notum  esse  vo!i)nnm  iinivorsi<,  quod  nos 
ad  boDurem  Dei  et  soe  dulcisüime  malris  vir^^nis  Marie  et  ad  sustcntaiionem  novclle  congregaüonis  nec 
non  etiam  pro  reoMdio  anjme  mialre  et  pareolou  noatrorom,  eocieaiam  flaocti  Johaanis  Baptiale  mUaÜM  de 
conscnsu  capituli  nostri  abbatissc  et  eonventui  monlis  sancte  Marie  quod  anlea  Yinnenborge  vocabatur  con- 
tulimus  pio.  et  devote^  Uberam  etiam  et  perpetuam  facultalcro,  preposilum  eligondi  et  instilueadi  savm 
adUoel  et  parodüe  plebanam.  quod  antea  uostri  iuris  erat,  ita  damlaxai  ot  de  uoatro  eomeoni  Bosifwim» 
qoe  aoccessorum^  fial,  concessimus  eisdem.  Ad  huius  igitur  coHalÜMia  aive  donalioDis  aopradicte  cccIo>ie 
per  nos  facto  evidentiam  ot  füniitatem  inposterum  habcndam  presenlem  pagmam  exinde  conscriptam  noslfO 
et  ecciesie  noslre  sigillis  fccknus  communirL    Datum  et  actum  Monaslerii  aono  Domini  M^.CC'.LVP,  m*" 


Digitized  by  Google 


347 


Nonas  Maj.,  coram  testibtis  subnotalis:  Wilbeloio  maiore  prcposilo,  Stepbano  decano,  Gerlaco  preposilo 
de  OMeasyte,  Hemanoo  preposilo  wnoli  Pfenü,  Johanoe  ihenorario,  Godefrido  vieedonuiio,  Firedarieo 
pnpoiäo  MDCti  Ludgcri  ot  cetcns  canonicis. 

Ow  nbiagnidw  Sitgtl  dm  BrnM»  md  4m  Dm^CapiUtb  habu  |«littflB. 

595. 

B.  Otto  II.  überträtjl  der  Äbtissin  und  detn  Kloster  Manenborn  zu  Coesfeid  einen  von  dem  Edlen 
flfjlurr  von  Gemen  angtkaußen  tadit  benanaten  Zthntm.  4256  Mai  49.  WoU>eck,  —  Qr.  Fr.  MSMUr 
(r.Mb,  Abschr.  im  Mnr>r„'-.r,r„rr  Capiar  p.  6  «wf  M$e.  lY.  Lp.  260;  g$^.  Niueri  Ü^B.  I.  /.f.  t!9. 

Dm  Sieget  iat  aithi  mehr  eriiaUea, 

596. 

'B  Otto  II.  erhält  für  ein  dein  St.  Ludgeri-Stifte  vfr-pfandeles  Burgmamislehn  zwei  Iläuser  zum  Ersatz.  4286 
Mai  20.  —  Abschr.  Msc  I.  70.  p.  8;  hieraus  copirt  II.  13.  p.  i02;  /T.  3.  p.  iöH;  IV.  13.  Ui. 

Odo  Dci  gralia  Motwstericasis  ccciesio  opiscopus  omnibus  in  perpniiiuni.  Noluni  facimus.  uni\oisis, 
(|uck1  Ibidcricuü  de  Lyere  (et)  uxor  eius  deciniuni  in  Buren  decanu  et  capitulo  sancti  Ludgeh  pro  XLi* 
lanii  d«  oonseoflo  nosiro  titnio  pignons  oibliganinL  ?«rnni  qoia  predieii  Tb.  ei  «uor  «ins  didanii  deci> 
mm  nominn  castrensis  f'  ixJi.  qnod  borgsitsen  vulgariter  dlcitur,  de  manu  nostra  Icnuprunf,  ne  nccasionc 
jiredicle  pigaori  obligacionis  nob^s  et  ecclesie  aostre  ia  aUqao  deperiret,  proprielatem  duanim  domorum, 
ndelioet  Sdade  et  Barlo,  in  parrocliia  Hoch  Mtanun  b  recompemationan  mte  restaanmi  nobia  et  ecdeaie 
lorire  tradiderunt.  In  cuius  rci  noticiaro  prcscns  scriptum  confectum  est  et  sigilli  nostri  munimine  robo-. 
ntaiB.  Acta  sunt  bec  anno  Domni  M**.  CC°. LYI** ,  in  octava  Scrvacü  hiis  prcsentibus:  HermaoDO  de  Meyn- 
liavde  canoaico  Monastcriensi,  Wescelo  tbesaurario  sancti  Ludgcri;  Uermaono  de  Lodioohofflo,  Bernharde 
dajHfaro»  BertDanno  de  Mnse,  Johanne  de  Hakeaeache  mililibaa,  et  aliia  quam  plnriboa  Gde  diigpia. 

•  Enb.  Conrad  von  Coln  nimmt  die  Besitzungm  des  Kl.  Rengering  in  seinen  Sdttttz  und  beslittigt  die  demselben 
«m  dm  BMafea  «m  mmütr  verUäumen  Privilegien.  1256  Mai  27.  CHh.  —  Or.  Kk  Rmgermg  U.  S; 

Abschr.  Msc.  1.  108.  f.  119. 

Conradus  Dei  gratia  sancte  Colonionsis  ecclesie  arcbiepiscopus  sacri  imperii  per  Ytaliam  archicancel- 
brim  dileclis  in  Cbristo  .  ■  .  abbalisse  et  convcntui  nionaslcrii  de  Ubro  sancle  Marie  in  Rcggericb  Cistcr- 
«iaaaia  ordinis  Monaateriensia  dioeaaiB  aabtem  in  Domino  etc.  Nos  vaairia  aoppUcatiooibus  grato  eencnr; 
r?ntes  assnisn  pf-r-^onas  veslras  et  locum,  in  quo  divino  cstis  ubsequio  niancipato,  sub  beati  Petri  et  nostra, 
<{ui  vester  metropolitanofi  exislimo«,  protecttone  «usctpimus,  agros  qnoqae,  teixas,  predia,  aqua«,  pascua, 
Mawra,  deciraafl,  rediloa.  molendina  et  alia  bona,  qoe  tnpreaenliaram  rationabiliter  possidelis  ant  in  fiilo» 
njm  ius^lis  iiuwlis  |>rcs(anto  Domino  infta  iio-ito  proviricic  tcrminos  potcrilis  adipisci,  omnoi^que  libcriates, 
ioMnunilates  ac  privilegia  vobis  n  venerabili  fralre  DO»lro  ....  episoupo  Monasterienai  ac  booe  mcmorie 
pTedaeaanve  ^Mnia  domino  L  eoneesM  vobb  et  per  vea  aaonaaierio  veatro  anotoritate  aMtn^hkn  con* 
CnHiMBB  et  presentis  scripii  patrocinio  cemaeobiaa.   NoUi  ete.  Dalum  Colenie  anno  Doonni  tt'.CC*. 

flDquagcsimn  spxlo    VI"  Kalmda.s  Junii. 

V(NB  Sirgcl  ul  nut  tim  liriirlu4ack  «rlMltcn. 

)  »ÜMhikiUI»«*  mA  4m>  CAfbr.  —  «.Tm^m  Ut  A«pMMp>»  mmmAK  tim  Jüi^m«  ühmI  mit  dm  KaMÜt  <  Vriu 
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•  Cotirad,  Ei  zhisekof  van  CS&l,  bevoUmädilüjt  als  Metropolitan  dm  ^nfttin  Bi^wjerimj ,  die  tmgtnektm 
Beschädiijer  des  Klosters  zu  excommumdrm .  bestätigt  dein  Kloster  dm  ihm  vom  Bisehof  von  Munster  ye- 
schenkUn  Rodzdintett  in  der  Hark  Milte  y  und  beauftragt  den  Propst  und  den  Prior  des  PrämonstratensiT' 
Buten  durikob  das  Khster  Rengering  in  dem  Besitz  dieses  Zimten  au  tdliitzeti.  Ohne  Zeugen.  1256 
jr«  27.  Cöh.  -   Or.  Kl.  Bengrrnu!  U.  9,  10  u.  H :  .l',?'/,r.       Mden  ertlmn.  iltc  L  408. /IIIS  11.98*/ 

Hör  an  der  »weilM  itt  da«  ^f/ei  >ic<  £r*bi«cbof(  foUtUnd^  erbtiteo. 

599. 

B.  Otto  II.  öeniätigt  dem  Kl.  Marienbom  gewisse,  ilun  vom  Bitler  Simon  von  Gemen  resignirte  Zehnten,  h  iä6 
Jmi  7.  oder  SttV.  —  Orig.  Fr.  Mbuter  U.  DOe;  XtoAr.  Uee,  /F.  4.  p.  «78;  geir.  Nieeert  U,-B,  L  /.  430; 
efäiee  mu  dem  C&ptar  «on  Mwünbom  p,  8.  wiededM  äi  Ufieierte  Marienbom  p.  19*^, 

Otto  Dei  gralia  Monatterieosis  «ccicsic  cpiseopiM  «le.  Noverint  igiuir  tarn  preMoles  quam  preaeatium 

sncccssores,  »pioH  Simnn  ni!li>>  fürhis  df'  Gmicne  tini  (^im  filio  suo  Simono  M  n\ore  eiusdern-  filii  Wis- 
burge  coram  nobis  decimuh  quuruniluin  niansuniiii  äilorum  in  parrochia  Cüsvelücnsi  ecdesie  saocte  klarte 
to  Okvddia  reeignavit,  sie  viddieet,  ne  posnnodam  eootra  predkslam  resigMti<mear  aliqao  modo  valeant 
infirmari.  Man«!  voro  r)ui  prcilictarn  dccimani  inlcpnilitor  dahuiit  sie  appolluntur:  domiis  (jiie  Scliermchu> 
dicitor  dat  minutain  deciinaiui  (tuuius  üieiag  dal  magpaiD  decüiiam  et  minatam;  manMus  prope  doniom 
Nicing  du  Oliam  luagiiain  decimini  eC  iiiimrtani;  Hmi  dorn«  Ladgeri  Cramvot  dat  magnam  detmtn  et 
«amalam;  ilem  Modehns  dat  magnam  dccimam  et  miDotam;  item  domus  quo  Cunradi  dicitnr  dat  alternil 
annis  magnam  dccimam  ol  nullam  minulam;  item  area  de  Ilemhi  iigj^e  dat  scdecim  dciiarios  de  agio  con- 
ductitio;  maasus  Aidentfaorpe  dat  magiutm  et  miiuitam  decimamj  item  domuä  .Ucncckinc  dat  magnam  de- 
dmam  el  lohratain;  itam  dooms  Henoing  datm^pumdeeianaiet  akimiiaiB;  iiam  doaim  Kolvmg  datHMgaui 
dccitnntii  rt  minutam;  item  doinus  Woldiardinc  dal  magnam  decimam  et  minutam:  ilpm  (Jomiis  Johannis 
de  Iluppel&wic  dal  magnam  deciutam  et  minulam ;  item  dooius  super  pratuiu  dal  magnam  decimam  ei 
nunatanii  Nos  v6ro  haram  dechnanim  proprictatem  prediote  ecdesie  eanete  Marie  oontoKinas  poasideodam 
perpotuo  favorabiiitcT  et  benigne.  In  cuius  rci  le-jtimonio  presentem  pagiuam  no^^l^i  sigilli  munimine  cnin 
tcstium  üubscripiione  rcddidimm  roboratam.  cum  fratre  Ludoifo  ordiois  minorum,  domino  Johanne  de 
Reihe,  llildcbrando  plebano  de  Bocboite,  Benrioo  plebano  de  Ramestorpe,  Johanne  capcllano  dominifler' 
mann!  de  Didinghovc,  m.igislro  Prederico  scriplore;  Alberto  dapifero,  Ludberlo  de  Svancsburcn,  Eegei» 
berto  de  Uemcne,  Godefrido  de  Gcmene,  Hemianno  Weronctv  Rernardo  Werence,  Henrico  de  Hunges45. 
BiUero  de  Hethe,  Gerardo  de  Linlbekc,  Wiliikino  kamcrariu,  Gerardo  de  Lon,  Ad älfo  Werence,  Hensaooo 
Wenaoe.  Dalum  aono  Domioi  H«.CC«.LV1«,  moBM  JanU.  V.  Kai.  Jnlii.  v^gllia  Medardi.  aput  ceneUaai 
firatrum  in  Beilcre. 

Dm  Siegel  Ut  abgiiallaB. 


")  Vgl.  dit  C.  Tom  J.  H49,  oben  Nru.  SrW, 

*)  Aulirrdctn  TCrlirli  deroelbe  an  drni  nanil  rlicn  1'tgt  einro  Ablaa«  »on  liundrrt  T*];cn  «D  den  MaricnrcUcn  ,  den  »ier  Ha**» 
teilen  und  einigen  andern  Tagen  Im  Kl.  Rengering  (B  gewinnen.  —  Alxcbr.  llw.  1.  108.  f.  III. 

*)  Im  Dalan  UA  allcoi  Anacbaiao  Meli  ein  Imbuaa  forsdallan:  «V.  lUL  Jalii'*  itt  dar  ^tSt.",  «bar  it*i|BiB  IM*'^'' 
d«r  „t.  Im!**.  AmT  dar  KOckiatta  im  Olk.  atabt:  «Dit  ja  da  ihaMia«  tb»  Wlaaaa«««. 

•)  BaM«  Abdrikfc«  calbatta«  aber  imaba  Pahlar  wA  Uckaa. 
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Der  RUter  Bernhard  ton  Vinne^erg  rtsigtärt  den  an  das  Kioskr  Marienbtrg  verkaufieu  Bof  Viuvaenbertj 
im  Kiduff  (Mio  U.  mi  verpfUditet  Hek  elu  ABod  «u  tnoertm  und  diet  vom  ihm  «Ii  Dim^mantmgvt 
m  Le/un  mu  tragen.  4S56  Jum  48.  m„.sier.  —  Or.  A7.  Vinnenberg  V.  2,  Abtekr.  a$e,  /.  IWl  f.  6'; 

IF.  S.  I».  446;  gedr.  Hiesert  U.-B.  1.  i.p.  447. 

In  nomioe  Domini.  Amen.    Ollo  socundus  Dei  gratia  Monastericnsis  coclosio  cpiscopiip  etc.    A<l  noü- 
cam  lam  pre«ealiutt  t^ma  /uUironun  vohimue  pervenire,  qaod  Berqivardus  ngilce  de  VMmeoberg  uoa  cum 
nore  cnaBfld^iide  et  heredibin  suis Hermaano,  Bernharde,  Johanne,  Engelberto,  Wernhero,  XflOllldd«» 
(^isla ,  Jatla  DBO  xm  et  Tratrc  suo  Johanne  curtim  suam  Winnenberg  in  parochia  MiUethe  litam  com  omni« 
bus  atlinenciis  suis  abhatis.sc  et  convi-ntui  montis  sanclc  Mario  quod  anica  Vinnenberg  vocabatur,  cenlnm 
et  L.\X.  marcis  ab  eis  acceptis,  nnstro  mcdianle  «onsen.su  vcndcnloä  el  omni  iuri  quod  in  diclis  bonis 
hahabtnt  vd  bflübene  videbantur  |;recise  reaunciaot«s,  ea  in  manus  nosUtu  raHgoaverant,  eo  lamen  '«Olef- 
jecto  medio,  quod  iani  dictus  B.  de  denariis  prediclis  allodium  de  vaJorn  I..  marcanini  hcaln  Pnnlo  coin- 
parabit  quod  de  Dobis  et  nostris  successoribus  recipiel  et  teuebil  iure  miniäleriuii.  iliis  igilur  mc  actis,  nos 
paterna  moti  pietaie,  ad  sablevandas  neceentataa  oonvontes  nemofati  et  pro  remedio  anime  noatre  et  pa- 
reofum  noslroruo.  dictam  curtim  cum  nTiinibus  perlincnliis  suis  secundutii  ^(jiilcnclaiii    oraiii  nohis  latam  et 
a  aMoisteriabbas  eoolesM  jiostre  approbaiam,  videlicet  quod  sepe  dicia  curiis  »obi»  &ic  vacaret  quod  de 
M  boen  ftmeum  ^pMd  vdleaM».  de  oooaenao  capiiuli  nostri  sanoto  llarie  «oolarando  oaatradJdimuB 
•bbatiaae  «t  «ouvenliii  Oeo  ibidem  dasarvieaiibus  habendam  in  perpetQuin  et  semper  eisdem  proruturam. 
Dl  igitur  nulla  in  posterum  super  hnc  emfitiouf  et  iioslra  Jonatinne  ecclosie  scpius  nominale  ab  aliquibus 
qoeetio  aliqua  vel  calumpaia  po&>tl  ^ubunri,  pre»eiu>  scriptum  exinde  coolecluin  du  consensu  uihu«que 
partis  aigfllo  noatro  feeioDus  comoutam.  Datam  «I  actoai  Monailerü  anno  gratie  U^,(Xfl.VH*,  XtiU.  KaL 
Julii.  coram  tcslibus  subnotatis:  Hcrmanno  prcposito  saneti  Pauli,  Johanne  de  Reihe,  Rot^oro  canonico 
prepoailo  saacli  Egidii,  Frcderico  nostro  notario  clericisi  Frederico  advocato  de  Wareodorpo,  Bernhai-do 
ftMre  «00,  Everhardo  d«  Rabo,  Lamberto  de  Vrekeuhoral  mititiboa;  Labbert»  Qerioo,  Wkbold«  ante 
portam,  Bcrnhardo  Threh'nc,  Johanne  de  Hesoe»  Wilboliiio  pialori  boi^eusOMiB  «t  «liia  tfum  (thribaa.. 

Dm  SkgA  dm  Biicfaaf*  itt  «abcidiMlitt. 

601. 

•  Btr  JKiMar  Beinrieh  ron  Ffarm  gründet  unfn-  Reixiimmimg  B.  Snmo's  von  Otnobrüek  «m«  Ifemone  im 
KL  Marienfeld,  4256  Juni      —  Or.  KL  Mofienfeld  U.  4M. 

Bruno  Dei  prfitl;i  Osnnbtirgensis  eptscopus  omnilMi^  in  pi  rj^ntmim.    Nntiim  rsso  cuptmns  tani  presen- 
tibus  quam  futurts,  quod  coram  uobia  Uinricus  roiles  de  Uaron,  cum  conRonsu  uxoriü  sue  oi  beredum 
«ooniai,  eedeaie  et  oonTenUii  in  campe  aanote  Marie  CistereieiMa  ordinis  per|ielaa  dooaiioae  ooatalit  ataii' 
tum  in  Uerie  cum  omnibus  suis  altinentiis  in  remediuni  anime  sue  el  anlecessonim  tlionwi»  41  Ol  frater- 
aiiatem  plenam  habeant  in  ecciesia  memorala  et  ol  in  obitu  dicti  militis  ei  soe  uxorts  eoram  in  ecciesia 
premissa  memoria  observotur,  proot  uaius  Tralrum  memoria  observaUir.  Nus  igilur  pietalem  huiui>uiodi 
e\|>edire  et  promovore  voicutes.  proprietalem  dicti  maoai  quam  dictoa  atOes  cum  proprietaie  aliorum 
plurintorum  mansorum  ecciesie  nostrc  conlulcrat,  dinin  (  l;tiistro  campi  sanctc  Mario  liboraliter  conlulitnus 
et  soiute,  canden»  propriel^iteni  in  dictum  cluu^-lrum  lrui]i>fcTCotes.  quod  prcsenlibus  proteetamur.  Dalum 
ONobrug  aono  Oomiol  ll*.CC'.L\n*»  in  die  Jobannia  et  Paali  marlimm  ■> 

Dm  Sht^  in  UMBlidi  fM  crtiallm.  • 


>j  Vgl.  di«  MrtSmdt  üttiialWdit  IMaada  4»  1.  UML 
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602. 

*  Der  Edle  Wescd  von  Bolslar  >/  genehvugl  den  Verkauf  des  Hofes  Havidthorst  *>■  4256  Juli  9.  — 

Absdir.  Mse.  I.  i.  p.  366. 

Ego  Wcscclus  Dobilis  de  fiuoslare  et  nali  mei  Rolgeras  et  Wescelus  notiun  facimus  omnibus  presem 
acriptam  iospeeluris,  qnod  TendHioDem  cartis  Haveehont,  quam  vendidil  Hennaanas  miles  de  Reg^ede 

et  siii  heredes  cum  omnibu»  altinenliis,  ralam  habomu^  et  tenebimus  inconvulsam  ei  hoc  tcnare  prescnlium 
protesUunor.  Datum  a.  D.  H^CC-L".  «e&to.  proxima  dominica  poct  octavam  apoetolonun  Peiri  et  Pauli. 


608. 

*  B.  Otto  n.  übfrtritgf  dm  St.  Zaidgeri-Shfte  emea  von  Engdbert  ifon  Gmten  angekanßen  ZdaUtn  6n  Ssiidm- 
honL  4S56  Mi  28.  Miinsler.  —  Abschr.  Msc.  I.  70.  f.  2;  hieraus  copirt  //.  73.  p.  10;  IV.  3.  f.  U9; 

T^rauttumpt  dea  J,  4516,  St.  Ludjfm  U.  Nro.  5. 

Otto  Dei  gralia  Monasteriensis  ecciesic  episcopus  omnibus  in  pcrpetuum.  Notum  facimiw  nniveni^ 
quod  donuras  Eagelberlus  de  Gemene,  uxor  eios,  Engeiber  las  et  Viocencius  nali  eorura,  decimam  qoaiir 
dam  in  Sendenhorst  sitam,  quam  de  manu  nostra  (encbant  in  feodo,  roccptis  a  decano  et  capitulo  saadi 
Ludgeri  Iriginta  marcis,  nobis  libere  n-si^^iiarunU  Nos  vcro  de  con$ensu  capituli  noatri  poat  liberam  reii- 
i^Tincionom  prcdiclorum ,  doniiii  EnL'elbciti ,  uvorir  rius,  Fngelberli  el  Vincencii  natonim  cornm,  prcfaiam 
decimam  decano  cl  capituio  sancli  Ludgeri  cuutulirau!»  perpetue  possidendam.  In  cuius  rei  noliciam  preseos 
Bcriptam  coofectom  est  al  sS^IK  oostri  nmAniM  roboratnm.  Acta  sunt  hee  Honasterii,  anno  Dänin 
M*.  CC". IVI»,  quinto  Kalendis  Augusli  bfis  prcsentibus:  Gotlefrido  abbato  Lcsberaeasc,  Wilheimo  jircpt» 
sito,  Stephane  decano,  Uermaono  acolastico,  Friderico  prepoäito  saucli  Liidg^ri,  Bernharde  ceilerario, 
na^stro  Bemfrido  et  Bernnuno  oanooiois  HonasterienaibDs,  Weeoalo  thesanrario,  Prederico  scriptore; 
nobilibus  Godefrido  et  Symooe  de  Genene,  Laberto  SwaBesbaren  al  Berabardo  Werencen  mUilibns  el 
alüs  quam  pinribus. 

604. 

*  Der  Bitter  Lambert  von  Velmede  geloht  von  dem  Gute  Toddinghausen  "j  dem  Domcapilel  zu  Munster  kunfttjl 

eine  erhöhte  Abgabe  zu  eninchten.  12{>6  Juli.  —  Abschr.  Muc.  /.  \.  /».  344. 

Noverint  uoiversi,  quod  dominus  Lamberius  miles  de  Veimelhe  conslitulus  in  presentia  WiJbeInti  pre- 
positi,  Johannis  thesanrarii,  GotTridi  vtcedomini,  Thetmari  Norendin,  Johannis  de  Reibe  canonicorum  Ho- 

aaslerien^ium  et  alionim  probonim  vironiu)  i  ccognovit  sa  solninmoi  singutis  annis  V  solides  et  IIII<>r  dena- 
rios  r<'f!r>sif  Mnn;isiiMinn>i  ad  nllmm  uHicium  de  manso  qiiodam,  qiii  dicilnr  I)iidinchii<'M!  Et  quia  pea- 
sionem  suaiii  pur  aiino<>  uiujuoi  dcimucral.  in  satisfactioncm  huiiismodi  cxccssus  pcnstuiicm  äuam  ad  XlUi 
denarios  angaieniavit  et  ka  singtrii»  annia  «ub  optantu  bononim  et  gratie  eoeleaie  promisit  se  «olntw«» 
VI  snliiirjs  et  VI  dcnario<  Promisit  pfi.un  siib  optrntu  bonorum  et  gralie  ecciesie,  quod  dictum  mansum. 
qui  desolates  erat  ab  ediiicio,  infra  trieuuium  reedtficabiL  Actum  in  eccicsia  Monasteriensi  in  choro  occi- 
denurii  a.  D.  I1*.CG*.LVI'>,  meaae  JuHo. 


■}  Odllicb  von  Olfeo.  —  >)  In  Kreil«  Muiuter.  —      Bei  CanieD,  Gr.  Mirk. 
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*  BUdtof  OUo'»  IL  Betätigung  «iMt  V^rtrt^  xwU^m  dm  Bäier  Ludo^  «on  ll^erM  tmd  dm  tOoiter 
iCa^feiAerg  uxgm  älter  anadegmim  ÜUMe.  ISN  Sqttea^  SO.  —  Or.  A*.  Jürniiter  O,  90. 

h  nomiue  Donuni.  Amen.  Otto  Dei  gratia  Honatleriensis  ecdetie  cpiscupus.  Mcnndos,  Wilbelaini  pre* 
p«itas,  §l0phiiH»  deeuins  et  ceteri  prdaii  Mumqoe  capitulum  eiasdem  ecclcsie  etc.  Noverint  igilar 

oinrersi  tarn  prescnlis  quam  fulurc  Cialis  homines,  quod  posl  rnolam  controvcrsiam  aliquamciin  coram  nobis 
0.  episcopo  predido  intcr  Capenbcrgenscm  ecclcsiam  o\  una  parle,  et  Ludolfuni  niililem  de  Wcrae  ex 
•kara,  soper  coostrueUoiie  eointdam  molendini,  quod  idem  L.  edificare  ceperal  iuxla  poatem  Wernen  in- 

feriu<  in  dfseensii  aijtie  conlnj  prcihibilionein  sivf  novi  operis  nnncinlioncm  factam  ciilom  L  a  Convenla 
prefaie  ecclesic,  qui  cunvctitus  iu  iibcrlale  sue  piscature  hüc  construi  asserebal,  tandem  de  coosensu  par^ 
üam  et  commoniuro  amioorom  exblentinm  in  quodnm  plactto  Woivescidea  talb  ordinatio  sive  transaclio 
inlercessit,  ut  vidolicel  dicltis  L.  miles  de  Wcrni'.  a  construclione  novj  niülondini  penilus  desistens,  ad 
locuu  suum  phstiDum,  qai  Rikesnoleo  dtcilur,  rcdeat,  ibique  sicul  ab  aiittquo  fuit  moleodinam,  ai  voluerit» 
ftoiat  reparari,  nee  in  awema  nee  in  dMoensu  Lippe  nrc  ipse  nee  au  aooeeaMireB  dUo  unquain  tempore 
aliud  cnnstrueiit  molendinum.  Illuin  vero  connexiunem  lignonim,  qae  ßl  ad  restricUoDeiD  aquarum,  quo 
\TiJgo  slachl  dicilur,  ad  XXX  peJcs  [irotcndore  polerit  in  ripa  Lippio,  non  in  laiiUniino,  scd  in  lonsittidirie 
ascensus  sive  descensus  aquc.  iteiu  cuncessuni  est  cidem,  ut  per  medium  insule  cuiusdam  perlincniis  ad 
ecdecMB  Capenbergenaem,  aite  prope  loeuai  predidnm  Bikeaanoleo,  anperins  in  aaeensa  aqne  foeaainai 
faciat,  ut  aqua  dirccto  currat  ad  inolrndinum  suum,  si  in  posterurn  in  hico  predictü  RiLesmolen  fuerit 
edificatum,  el  ne  aqua  per  aliaoi  pnrtcio  aivei  cum  lumia  vebemontia  curruus  vel  inuodans  suam  destruat 
molendboni ,  tali  tarnen  eondilione,  nt  fbasatnoi  ex  utraqve  parle  et  neos  aqne  ecdesie  Oipenbergeosi  sit 
ut  prius.  Item  in  Lac  ordinalione  sivi^  tran^acliont'  pru  bonii  pacis  adinvenlum  est,  quia  profalus  L.  ntiles 
de  Werne  iu  novi  opcri«  contttrucUone  multa  ijiutiliter  impendit,  ut  coaveotaa  iam  dicte  ecciesie  XXV 
oiarcas  pro  suniptibns  oooliBrat  eidem,  siIto  tarnen  inre  pariiam  de  pisoalura.  Acta  sunt  hec  apud  Wol- 
vescolea  iusla  viJlam  Olruersbodiolle,  anno  Domini  M*>.CC'.LVP,  XIL  KaL  Oetobris,  dccima  quarta  indi- 
ctione,  tcmporibus  Ale.vandri  pape  quarli,  ponlificalus  sui  anno  II®,  vacanle  lunc  impcrio  cx  moric  Willicinu 
regis  de  Uollandia,  nobis  Ütlono  cpiscopu  prcdicto  Monaslcriensem  eccicsiam  jjubernante.  Ne  autem  que 
ate  ralkniabiliier  et  aolempaiter  ordinala  anal,  timioram  aoocedantioiD  cavillatiombaa  aliquo  aoqvaoi  ten- 
pore  in  posteniin  valcant  irritari,  nos  O  opiscopus  sigillo  nostro.  et  no<!  prcpositus,  decanus  et  capitulum 
{»redicti  sigiilo  ecciesie  no«tre  prescotem  pagimun  duximos  roboraadam.  Testes  qui  interfuerut)t  ordmalioai 
aonl  Im:  WSbdinas  preporilna,  StepbaniM  deoanos,  Johannes  dicinsWefeachethenarariaa,  Codefridiw  vice- 
danuMt  Thilmarus  dictu!>  Norendinos,  Remfridus  de  Heringen,  canonici  Monaslericnscs;  Ilenricus  burch- 
gravius  de  Rechede  el  Hinricas  filius  suns,  Fredericus  de  Meobovele  cl  Rodolfus  ßlius,  Hertnannu«  de 
Daverenberge,  Albertus  dapi/er,  Bernbardus  Crampe,  Fredcricns  de  Cleie  et  alü  qoamplares. 
Dit  uMbttinitn  Stagcl  4n  Mnliob  m4  d«  DoM«pilcto  fM  keMUU%i. 


606. 

Otto,  Graf  von  Tecklenburg,  beifundel,  dati  sein  Alinisterial  der  KUer  Goswin  genantä  Keneliiic  den 
Hof  DoddwMm  im  Kirdufki  Di$tm  m  der  Mark  Aeehen  und  da$  at^iaend»  Bmu  tt^tt  no»  BSnaem 
in  ^gr  Villa  Aschen,  weMtt  Lambert  genannt  Blanke  und  dessen  Sohn  Nicvlaus  von  dem  Bitter  su  l^en 
Imgtn,  dein  Abte  Johnnn  ran  Marien  fehl  verkauft  und  er  diese  Güter  demselben  übertragen  habe.  4256 
Ifyomber  23.  —  TT.  Wicbuldus  de  Hülte,  Henuannus  de  Hastorpc  nobilesi  Gyselbertus  de  Ksseolhurpe, 
Oiio  dictw  FHao,  Hinrieaa  diett»  Vinoo,  Johannaa  cuMMriuB»  Gerhardn»  de  AB0m,  CooradiM  de  AnmIi* 

ir«air.  Vtk.'UtA.  ULA,  41  . 
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terbeke,  Lambcrlus  Hudde.  Wititkindiis,  Ludolfiis  rnciis.  Thnmas  de.  Thcltenc,  Fuco  de  Hörne,  LodolA» 
dapifer  et  alii  etc.   —  Ong.  KL  Alarienfeld  U,  132  a;  gedr.  aus  einer  Aösdirift  Zeitschr.  IX.  3ü4. 

•  Graf  BeiwiA  «on  OUtnAmg  mä  Hin»  GtmOtMn  EKuMk  erUSrm  Ära  und  Anr  SSüm  Sutbit^ 
mimg  mu  obiger  vom  Grafen  Otto,  dem  VaUr  im  Crrd^in  fKMiatt,  femaohfai  SlBlenltim0  A^wm- 
4«r  23.  —  Original  Kl.  Alarienfeld  U.  I3S&. 

Dm  •nbängcnde  bersfömis«  Siec«!  ■alhfll  hü  iaMffo  SdM*  M  Halblättrige  Bon*       Itttt  dte  IfmähiHfc:  ttOB^ 
Ulli  COMIVIS  BSMBIGI  D£  ALDBHBUftC. 

608. 

•  UemmriauHfimg  an  dtr  Sl,  Ludterikirclie.  4S66.  —  AUekr,  M$e.  /.  70.    49;        IV.  6.  |>.  4. 

Dccami  totoaiqae  capilolani  sancti  Ludgeri  in  Monastcrio  omnibus  prcsens  scriptum  visuris  salutem 
in  vero  salulari.  Novennt  universi  fidek»,  quod  iobsuuies  dictw  Selleriach  una  cum  eorore  saa  Gerimde 
apud  oos  ia  perpeiuuro  consecati  sunA,  ot  dm  in  die  andecim  nliofli  virginniD  ad  vespertis,  longas  diea- 

non  sororis  sue  Alhcvdis,  cl  poetmodum  quando  dictum  Juhanoem  mori  OODtigMil,  idem  iaciamuai  Et  hoC 
cum  Hgilio  eccie»o  prolestamar.   Datum  aooo  Domoi  M°.CC<'.LVlo. 

609. 

ß.  OUo  II.  verleiht  einen  Zehnten  in  Alstedde'*/,  auf  dm  dtr  Iriskerige  LdiHsinhaber  Beinrieh  wm  Bechede 
vanMlet  kalte,  dm  &  Kappmbarg»  ISU.     AftMAnj/l  am  dbn  <Mg.      Gritfi.  KofpmibtrgiMliaa 
Archn  iUc  JI.  i5.  p.  84;  gedr.  JföidAvw  KoAnattan  //. 

Ouo  Oei  gratia  Uonasterieiisia  epiaoopiw  etc.  Notan  fiMnoa  oaiversis  tarn  ruiuris  quam  preaeolibat, 

<|ll0d  cum  csscmii<  li(i>kfs!nr  in  £,'<>n<'ni!i  minislerialium  convontu,  procfsvii  Hiivricns  de  Rechede  cum  con- 
•OMV  uxoris  suc  (iisie  cl  lieredum  suorum,  el  adiuncUs  sibi  mauibus  üodefndi  borcbgravä  patris  sui  «( 
Harinanni  fralris  et  oobefedie  Mit,  Becmm  et  Coaradi  nepotia  tm%  simiKler  cana  oonaama  momin  et  h«ra> 
dorn,  dccimam  quam  a  nobis  in  bcncficin  liabebat  super  Iredecim  rnanxos  in  Alstedc,  qiic  iure  hcredilario 
Mam  contingebat  portionem,  nobis  voiuniarie  rtisignavil  ea  conditiune,  ut  ipsam  «ocleiwe  Capoßbergoosi 
conferremus.  Nos  igitur,  quia  eoele^ni  aapra  oMBonilaai  apeoiali  qoodam  amplectiinar  amore,  püa  eint 
prorectibus  congaudontes  prcfatam  decimam  beale  Marie  virgioi  sanctoque  Johann!  aposido  pMroiiia  ia 
Capwberg  com  omni  inlcgritate,  vidclicct  cum  colicctiono  nianipulorum  [et)  minuta  decima,  in  manns  di- 
leotamm  aoetrorum  Uugunis  prepositi  et  Bernardi  cellerarii  et  Arnoldi  saccrdotis  ad  usus  fratrum  ibidem 
Deo  aarneDiiom  proprietatia  lyliilo  ooDtnlimos  perpeino  poasidendatt.  Neqaia  aotem  inpoileram  vioknlm 


')  Die  AitittciUr,  di«  ti«b  im  Hn|aii(;  nlüiiriau  Dd  {»«•  «omca  dt  AMcnbM«  cl  EliMbelh  comltim  Md«a«»  ncaiwa, 
lS|Mi  dMi  klar  wMttMum  'W«HlMrt  der  «oriMfigelMadra  OrkuMe  Mr  dl*  Worte  khiM:  *at«  «i  «nr  UMin  cl 

pwri  MMIri,  cum  lagiliini  eiUtamu»  htrrtiri  crMnili«  pnntti»ti  (Otlonii  Hr  T^ki  nrliurgj ,  donalionen»  —  faljm  halenuM  et 
eMi6rai«mui**,  die  aber  widilig  lur  die  Geocalofie  der  Grareo  von  Oldenburg  und.  —  \f\,  «.  Ledebur  ib'tolho  p.  41. 
\v;r  ULi^.rkin  tugieicli,  dMi  4m»  Ctflu  WO»  MwiMfiM,  aw  ««ilclwa  Kindt,  Mac  II.  M.  p.  IM.  dlaw  Ofkaad»  OÜit, 
Diclit  auf  una  |eUo||  i»L 
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aat  iniurio«us  invnsor  prodictam  pcclesiain  a  qaieta  possessionc  aiidpnt  prrtnihnrc,  prosentrm  pni>inam 
ligilH  nostri  appeosiooe  digpam  diulmas  roborandam,  aoathemalizantes  omaem  homioem,  qui  hanc  nostre 
ihwaliirti«  domtiaaein  oaawre  preanmpserit  ▼d  inSnnare.  Hniiit  rei  teilea  sunt:  WilbelniM  «Mior  pre- 
postas.  StephaiMS  maior  decanus,  Fridcricus  prcpositus  sancli  Ludgcri,  Jobanne»  miorifl  ecclesie  lliesail- 
Mnos;  Heriroannos  de  Holte  nobilis;  Frcdcricus  de  Boschlare ')  et  Rudolfus  filias  suus,  Herimannus  de  Da- 
«Miberge,  Gerwinus  de  Rinkeitrode,  Richardus  de  Boyoe,  Bernhardug  Biller  dapifer  de  Marcha,  Bern- 
kriM  de  Capella,  Bernhardm  Crampe,  llerimannos  de  Sendene,  Ludcwicus  de  Waltorpe,  Gerbanka  de 
ifeena,  LudnlTus  de  Werne,  Ludewicus  de  Werne,  Bernardus  de  Pikciibioke,  ot  alii  quamplures.  AM 
tm  hec  Rokeslare  io  generali  mioislerialium  oonveoUi,  aiuo  domiiiice  iocamationis  Mo.CCo.LVI*. 

610. 

*  Ein  Strtü  zwischen  dem  Äiosier  Martmjeid  und  Hermann  ton  Odehnchusen  tcird  vor  dem  Gerichte  zu 

WiedenirUek  getehUekM,  4956.  —  Or.  KL  MarüitfM  U.  43S;  Abtekr.  Mte.  /.  40«.  /.  M. 

Beruiiarduä  luuior  nubilis  de  Lippia  omnibas  hoc  scriptam  inUieotibus  iiuperpetuum.  Lil«m  quan 
BefnamMis  de  OdelindiaseD  fratribas  de  campo  Moote  Marie  moverat  corfND  ipioraiD  Thnrpherae  inpe- 

lendo,  pro  CO  qnoH  ipsi  fratros  nd  provi-^ionetn  Sftroris  sue  pro  parte  fenphanltir,  tali  condtrione  perhi- 
bemus  esae  sopilam.  Acceptatis  enim  et  acceplis  X  marcis  idem  liermanous  a  predictia  frathbus  et  coram 
eeieiia  sae  tibi  lotaKler  aanmeas,  insoper  et  omaee  lefjMimos  ooheredes  «not  ab  ininsla  vexaoione  aepe- 
dictorum  fralrum,  si  qua  ia  po&lerum  cmcrgoret,  sc  renioverc  promitton^ ,  cornm  iuJico  et  civibu«  in 
indicio  Wideobruge  acUooi  soe  peailas  reounciaviL  Huius  rei  testes  suat:  Si/ridus  miles  de  Hufea,  Ludgeroa 
4»  SSA/Snehrnm,  Eamaaam,  JotMumes  fratres  de  Lippia  et  aUi  plaraa.  Ad  Wn»  «6m  boli  evidenaiam 
M  fimbalam  ia  .poalcniai  habendaat  pi  rsens  scripioDi  dadinaa  aoalro  e(  isMm  WidealuviBa  ägSb  robe* 

IMHB.    Acta  sunt  hoc  anno  Domini  M°.CC".LVI" 

Beide  Siegel  wod  erballeo,  die  Uaccfartften  «tier  letiivti. 

611. 

*  B.  Otto  IL  betUttigf  dm  Kl.  MarienfM  gtmim  tn  der  JVdAc  eoi»  Warmdorf'J  amgekmifie  Ländereien. 

4856.  "Or.KL  MarimfM  17.  433;  Abaekr.  Mui.  L  406.  f.  S6. 

ta  nomine  Domioi.  Amen.  Otto  Dei  gratia  lIonaalerieBw  episcopos  etc.  Noverint  nahreni  fidelee,  ad 

^■aa  presens  scriptum  perveaerit,  quod  Bornbardaa  de  Linnigen,  acccptalis  et  acceplis  VI  marcis  denario- 
nim  a  fmtribu?  de  campo  sancte  Marie,  quosdam  agros  sacionaics  cisdcm  vcndiJii,  imperpetiiam  ab  ipsis 
posäideodo« ,  quorum  «tus  agrorum  est  in  loco  qui  witbe  wen  appeliatur.  Nostra  vero  Itberalitatc  predicii 
ftätraa  propriatatem  aepadieiomm  agroram  aaot  aaseentL  Ad  haiaa  firmitatem  et  evidanliam  preaeaa 
dedimus  scriptum  sigilli  aoeiri  mun'unine  roboratuin  Actam  aono  Domini  M".  CC". LVl'.  Iluius  rei  tcsics 
smt:  Hermaoaus  preposilaa  ad  aanctum  Paulum,  Johannes  caooaicas;  Oriuiigus  de  Greveae,  comes  Coa- 
fadaa,  Albertos  depilier,  Weaoetaa  de  Greveoe,  JohaaBae  de  Strot,  Wemhenn  de  Hellhas  et  alii  plorea. 

Um  IlMptlingfl  h«t  gelillen,  iber  da*  Rückiiegel,  den  h.  Paului  ein  Schvert  io  der  Bechtea  und  ein  Buch  ia  4ir 
lUkM.  dM«ttll«»d  wd  a»  UaMkfift:  S£C«fiXUM  WOIUSTEBIENSIS  ETISCOPI  fiihmd,  irt  Immw  •riiailm. 


1}  Borg  BoUUr  im  Ktpl.  S«lm.  Ob«a  »n.  605  nennt  friedricb  «cb  „da  Mcnho*«!«".  Vgl.  Wwiphalia  tSU.  St.  36. 
*)  Nack  «ia«M  Vmnik  aat  im  IHhfctdIa  im  Vifcaed«. 
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612. 

*  B,  Bruno  von  Osnabrück  bdtundet,  dass  die  Kirdie  zu  IHssen  gewisse  Güter  an  das  A'L  Marienfdd 

verkm^  hiAe.         —  Or.  Kl.  Marienfeld  U.  ISS. 

Bruno  Doi  gratia  Osnaburgensis  episcopus  etc.  doclaranius,  quod  dominus  Gtso  archidiacoiiue  in  Diisene 
et  God«rridiis  eiosdem  loci  plebanw  quoadam  «gra«  prediete  «eolasi»  attiaeBt««  frMnbas  de  cenp»  neete 

Marie  |irii  XVI  marcis  vcndidcrnnt,  ipsamque  pecuniam  in  usus  utiliorcs  convorfenlrs  qiirndnni  mnn^nm, 
Tymmcrc  appellalum  et  ia  parrochia  Dissen«  silnm,  usui  ian»  diclorum  agrornm  equipollenti  depuiaiuni 
coemerant.  Noa  ig^inr  eontraetaa  ootninerciam  atrique  parii  profiemim  ratmn  habentes,  |Mreaenii  pagina 
aigUllo  nostro  roborala  indeficienti  stabilitatc  confirmamus.    Actum  nnno  Domini  M**  CC*'.LVI'*. 

Dm  aabäopad«  Sicciri  «nt  dw  UaMdiriftt  &  BBCNOM&  OSNABOaOEMäiS  <)  EP15COP1  iM  gut  triwttMk 

613. 

Betmicus  von  Vilse  entsagt  gegen  eine  Entschädigung  seinen  An^prüdun  an  gewisse  Güter  zu  Gtmsien  des 
Klosters  Marienfelä.  1S66k  —  Or,  KL  Marienfeld  U.  437;  Äkdr.  JCm  /.  406.  f.  147;  gedr,w»£Mw 

Arch.  Vit,  f.  U1. 

h  noofihie  Domiol  Ameo.  Fraler  ioliaon«8  dictos  abbea  campi  sanete  Marie  alc.  Sdaiit  igNar  tan 
prasenles  quam  postcri,  quod  eam  Halnioiia  laicus  dicius  de  VlUc  et  Johannes  maritoe  sororiB  eius  aliquid 
iuris  habere  se  diccrcnt  in  manso  noslro  Osthof  in  Alrebcke,  et  nos  auctoritate  privilegii  nostri')  quod 
saper  eiusdem  mansi  donacione  habuimus  et  habemus  ad  renitendum  utereouir,  tandem  prudentum  viio- 
rnm  aiedianie  eontilio  m  hoc  conseusimus,  ut  eisden  Helmico  videfical  et  Johanni  VI  marcas  denarioia» 
darum  US  tempore  conslituto,  lU  sie  omni  aclioni  sue  quamvis  iiiinstc  toialiter  renunciarenl.  Quod  et  facinm 
eal  BiiBo  Doinini  M".CC°.LVI°  in  cyroiterio  saocti  Viii  prope  Widcnbnige  coraro  Alberte  de  Vurdinchu^o 
iadiee  ab  «traqoe  paii»  eommanher  electo»  preseniibus  viris  honestis  qnonim  nonina  aobfcripia  aoai. 

vitlrlicot  Briinonc  plt-bnno  s;ine(i  Viii,  ArnoMi)  de  Ocleliiicluiscn .  F^Iirrlo  (le  ßatcnllOfalt  Thfoderico  ()e 
Sollosbcrg,  Uelmico,  Ikruianuo  Elgerinc.  El  quoniam  pro  iasuiUcienli  cuUura  prediete  doiDus  et  pro  pen- 
aiona  aanoa  phiribi»  aants  «obla  adblracla  aoror  aepedicti  Belmici  Domme  Batkewigis  naolhiciu  qveoi  in 
predicia  domo  habuorat  i|>üo  iure  prifanda  erat,  vt  eliam  ipsa  volootarie  cedcret.  pielatis  iuiuitu  III  mo- 
dies  ordei  et  III  siliginis  ei  dabimos  qooad  vixerit  ipsa.  Hec  in  figura  iudicti  facta  sunt  in  Widenbruge 
coram  Helmico  iudice  anno  Domint  M". CC°. LVI*.  Testes  sunt:  Albertus  (Je  VnrtKnchusen,  Evcrhardos  de 
Vecbtlagc,  Arnoldus  de  OdeKnehusen  mililes;  Reggerus  de  Vcchtiagc,  Conrados  de  Nunninchove,  Lambertus 
de  Svelethe,  Thcodericus  de  Ovenhus,  W'ollhoms  Rllokevol,  Ilcrnirimi!i>^  VfUinc  cl  alii  plures.  Pnrm  ad 
hviu«  facti  maiorem  evideociam,  presentetn  pagiuaiB  exiode  ceoscriptam  sigillo  civium  ia  W'ideobruge 
ftoiBMia  oomoBDirin. 

Dm  aic|it  im  Msdt  WiateMiA  In  «mIm4w. 

614 

*  Prwibriaf  mt  Ytrkihmg  anaa  ßiitaa  m  Bedtum  an  mnm  E^mkSrif^  ie$  KüMert  MUnimfiliL  IMw 

Or.  m  im  ArtMve  der  Sfa^  ^dtum. 

DaiveniB  Christi  fidefibi»  haius  pagine  iospectoribua  frater  JoBaaaes  dietna  abbea  CMipi  sanete  Marien 
gaste  rei  aotioiaai.  Neveriat  fidetea  amvem,  quod  m»  de  eonaeiiaD  conventus  noetri,  aoeeptiiXVlIiBafeia 


S»  MHiidhrisb— .  ->  ^  Obs*  mm  Sn,  III  (rinAt.  ->  Dis  bsir.  QOt»  li«sM  w  UBfcabM^,  iBillInh  tw  tkt^ 
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PI  VI  solitlis  a  Tyce  laico  ecclesic  noslre  quondam  litonc.  ipsiim  manumisimus  et  insiiper  aream  in  BelM> 
bem  com  suis  editiciis  in  pos^essiooem  liberam  eidem  iociulgemus.  iliis  beueticii^  hoc  adicimus,  q/toA 
«Mumm  mMlmn,  quam  pi«die(iw  Ty«e  per  evidmiMn  inhiriam  iiMMrr«rM,  ipii  et  parmlibas  tnk  Johanni 
«idelicct  de  Wcrsa  el  uxori  sue  nec  non  el  liberis  eorum  penitus  Don  impulamus,  sed  eo  itirr,  f]nri  cctcri 
nostri  oobis  subiecti  sunt,  ipsi  quoquc  g^udebunt.  Huius  rei  tesles  sunt:  Heinricus  prior,  Ever- 
Mcerdm,  GodMcakui  cdlerariiw,  persooe  eecteaie  noilre;  Johuoet  Nicine,  Godefiridu  TtkeriDCk 
Bisoop.  Hermaiiiiiis  de  Raveoesber^,  Johnnnes  de  RiniCele,  bargenNs  Mmaatarii,  et  aK  phiras. 
sunt  hec  anno  ab  incarnalione  Domini  M^CC.LVl^ 
Dm  Strgci  de*  Ktulm  Ut  crhatlen. 

6I&. 

Vtrgldtk  tuegm  du  Ztkmkm  von  dm  Amm  Eppinc.  auf  der  Syneds  xu  Mluda  'fotmättü,  iMi»  « 

Or.  A*.  JfüMfer  U.  90a. 


Noverint  uaifarri  Ghriali  ftMe»  lam  preienlea  quam  fiituri,  qno<i  ego  Bernardaa  thor  Borden, 

■MS  Irmctnidis  et  filia  ipeioa  JaUa  inivimus  composilionem  cum  Bernardo  Bppinc  de  quadam  decima  qua 
special  ad  domum  ipsius  que  dicitur  Eppinc  ot  de  qiiib'i«iam  agris  qui  dicunlur  Wülcsge  lant,  qnorum 
decima  special  ad  supradictam  domum,  quc  mutata  aniiquilus  de  ncgligenlia  solutiuiiis  dccime  scilicct  Xli 
■Md.  mUffäk  deciinafo  meosare  in  manipt^os  aooipiandoa  in  agris.  (andern  propter  boDom  exemplum  et 
ipeioa  omncra,  et  iuramento  conGrmato  ab  uxore  ipsius  B.  Eppinc  et  duorum  bonorum  virnrnm.  scilicct  Theo- 
dofici  CJekinc  et  Gerardi  Buvioc,  in  syoado  ')  Rede  de  consensu  utriusque  parlis,  quia  idem  B.  Eppioc  ad 
dieas  venire  non  polerat,  qnod  idem  bona  de  iwe  aliam  deeimam  aolvere  non  deberent  qoana 
■odios  siliginis  dccimalis  mensure,  sihi  et  uxori  suo  AJvcraili,  filiis  suis  et  posicris  suis  heredilario 
ooram  domao  Jobaooo  dccano  in  syoado  ')  Rede  cootulimus  eandem  deeimam  io  perpeluum  libere 
poaidendaai.  iia  ot  qoioooquo  possessor  est  Uüoa  domos  qoe  diciUir  Eppinc,  porsohret  nobis  et  posteris 
Mstris  in  purificatiooe  beste  virginis  XII  modios  siligiois  decimali»  measara  et  quinque  manipulos  lioi.  Ne 
vero  in  hoc  facio  iiiposlerum  dubitaro  aliquis  cogalur,  presenlem  paginam  sigillo  domni  Johannis  dccani 
de  Rede  duximus  roburaudaui.  Dalum  anno  Domni  Mi^.  CC^LVi".  presenlibus  honeslis  personis:  dooiDO 
Gotscaico  plebaoo  io  Rede,  Sirrido  derico,  domno  Bitlero  de  Rede,  Bernardo  Tedekinc  et  Johaaaa  Ted«- 
Line,  Lamberto  Esckinc  et  Lamberto  Bcttelinc,  Betcelo  Crcthtinc,  Ludekino  thn  Winckclhusen  et  Erneslo 
de  Rede,  Arooldo  Esclioc,  Wetcolo  Ketelerioc,  Lamberto  Clioicinc  et  domoo  llenrico  de  Erler  et  aiiis 


616. 

•  B.  Otto  II.  befiehlt  den  Pfarrern  xeiner  Diöcese,  das  Kloster  ^farienhorn  hei  •^cinm  Foyleniru/eri  an  Sblr 
gtsessene  de*  Stift*  mllugenfaUs  durdi  Amoendung  der  Excommumcation  su  unterstütsen  iiöÜ.  — 

Ahsrhv.  im  Copiar  des  A3.  Marienbom  p.  14. 

Otto  Dei  graiia  Mooaslerieosis  episcopus  universis  ecdesiarum  recturibus  per  suam  diocesim  consliiutts 
■laleiD  in  Chrislo.  Qote  olBcü  noslri  multiphcibus  exigeolibos  negoliis  singulis  quibusque  ad  anas  oaosaa 
decideodas  preseuliaiiler  adesse  non  valemus,  necessarium  vidciiir,  aliquos  onus  nostrum  subportan(es  in 
paricm  .sollicitadiois  advocare.  Unde  vos  auenlius  rogaotes  roonemus,  el  sab  pena  suspensioois  vobis  prO' 


)  <•  die  «M*  MMi  <Ar  iMsnect  mtmm  Oifc. 
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Cipiendo  man(!amus,  cfuatpnas  abbalissc  et  ccclcsic  in  Cosvelt  compassionis  affwrtu  condescendenles.  si- 
quid  cause  de  debilis  iu  noätros  habeant  sobiectos,  ammonihoite  ad  qaiadeDaaa  premisaa  excommuoicaiio- 
bU  iutieiftn  fusM».  /L  D.  M*.  OC*  Lm 

611. 

Büdiof  Otto  II.  Zeuge  der  Urkunde,  worin  König  Richard  der  Stadt  Aachen  Ün  htehte  tmd  Pinämim 
kutStift,  4S57  ifoi  22.  Äoehm.  —  Gedr.  Qumb  Guck,  von  Atuken  Ii,  f.  424. 

618. 

♦  B.  Olto  //.  erutrbt  rom  Killer  Sueder  ßir  270  Mark  dessen  Burg  Ringenherg  und  verpfändet  demselben 
für  den  Kaufpreis  gewisse  HeiUen,  wovon  jede  einaeine  gegen  eine  bestimnUe  Summe  abgelöst  werden  kann. 
1257  Jmi  6.  JAiMler  rät  Capttd  4e»  ihma.     ih.  fir.  MbrnUr  Ü*  91;  Abidu-,  Mae.  /.  4.  iS. 

Nos  Otto  Dei  gratia  Monasierienm  eoeleai«  episcopoi.  Rnlini  fiuhim  nnWerris.  qood  OkstroM  Rai' 

gen'bcrg ')  cum  fando  ae  »Um  onmibos  ad  maaioionein  apedmülMM  •  Swedero  miliie  ministeriali  nostro  et 
snis  cohcrfdtbiis  comparavimus  nobis  et  eccicsie  noslrc  öc  suconssoribiTS  noslris,  daiis  eidcm  diicfniis  et 
seploaginta  marcis,  pro  quibus  pignori  obligavinaos  ipsi  quadraginia  moU  siÜfpaia  et  bracii  per  äcutimai« 
ttiM^eada  de  «wie  Mwtrii  Ahfililie,  iosoper  vngaMi  vwk  «Oigifiia  deeimaKs  maMnre  udtonda  de  dednM 
in  Schiltlon  "i  cum  miiiula  dccimn  prctorpa  de  molandino  noslrn  Rorken  qnindecim  itioll  siliginis  perroen- 
soram  Borkcnsem  qae  beere  debent  viginti  molt  iaxta  mensuram  decimalem,  et  decem  moll  ailigiDis  men- 
Bore  deciinailis  de  mohiDdin«  nostro  Bakholte  singalis  aoms  peroipieode.  Ua  quod  qmndoemqiie  «oWs^ 
Cuerit  aOcai  saccessorum  nostrorum,  snivom  erit  nobis  vcl  eis  redimere  redditus  illos  de  Ahültlie  cum 
ccntam  marcis,  item  reddiias  illos  de  Suthlon  cum  cenlum  marcis,  item  redditus  ntotandinorura  cmm  aeptot- 
ginia  marcis,  quibus  solulis  redditas  supradicti  sive  pariter  sive  divisim  redempti  ad  noa  vel  aoatros  aae* 
oenorai  Kbere  reverlenlur.  Item  predi(Ho  Swedero  contra  q«MlU)e(  imorialores  aMittemua.  Datum  et 
actom  in  capilulo  Monasteriensi  prioribus  et  canonicis  presenlibiis  quorum  nomina  sunt  hec:  Wilhelmus 
prepositas,  Stepbaous  decanus,  Johannes  thesaurarius,  Hcrmannus  scolasticus,  Godefridus  vicedomio», 
Garlaens  AMenMlemis  preporitns,  Predericos  «andi  Ladgeri  prepOMtOf,  Bmeati»  oaiMor,  Gflsarins,  Telh» 

manis  NuiLinlin  Gfrljarrlu'^  Lon.  mnf<ist(^r  Thi>lmaniv.  Uninstonns ,  ma^-istrr  Rcmfridus,  cctrri(]t)C  ^nn^^ 
nici  Monasterienses^  item  nobtlibus  virts  preseniibus:  llermanno  comite  de  Evcrslcinc  et  Berohardo  de 
Lippa;  item  miniBterialtbiis  preaentibos:  Hermanno  Werenzen,  Plrederieo  de  Menbovele,  Gerleoo  de  B»- 
veren,  Bittere  de  Rethen,  Hermanno  de  Lan$;^n,  Hermanno  de  Monaslerio,  Thiderico  de  Sconcn^liir 
aliis  militibus,  item  scabinis  presentibus:  Johanne  Nicenk,  Gerwino  Divite  et  aliis  tarn  scabinis  quam  civtbus 
Honasteriunsis  civiiaU!»  et  opidorum  Cusvelde,  Borken  et  Bakbolle  quam  pluribas.  A.  D.  M**.CC''.  quinqua- 
gewno  aeptimo,  ociavo  Idas  Jonii. 

Aq  der  XJrkunae  finden  lieh  iu  Segel  <le«  DoiO'Capiiel«  tia  1  U-  Suedw't,  laha  Haft  — f  «tot»  BWMcMMtoi  alt  ^ 
ViBMbrift:  SIGILLCU  SUBDIKL   Eia  dritte*  i*t  »bgcraJico. 


>)  la  d«r  fih«iopi«*iM  twiicbcB  Dintdeo  uad  Wetal.  —     Südlobo,  »ic  mcb  (pattr  dia  Ulkt  fkktif  HS«ti>lo'i°"  Kiini^ 
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619. 

Smier  «on  Bkifmtmg  b$Häligt  dm  hMt  dtr  wrhtiyihmdm  Ikkmkk  tmlw  imn  Biiml^gm,  4a$9  «r  «m 
atme  Vaaaüenpflichl  gegen  den  Bisdiof  und  das  Stift  Münster  desto  treuer  su  erfüllen,  ihnen  das  Gerich» 

mi  ^i'  Grnfsrhnß  zu  Bocholt 'J.  welche  er  bisher  vom  Stift  zu  Lefm  getragen,  verpfnnrift  habe.  1257  /uruQ. 
Munster  im  Cayitei  des  Doms,  —  Or.  fr.  Münster  U.       Abschrift  Mse.  I.  K.  p.  42;  j«/r.  KindL 

Beür.  in.  U.  f,  m. 

Ego  Soelherus  miles  de  Ringenberg  recogoosco  et  teoore  prescnuum  proteslor,  quod  accepu»  a  do- 
■ioo  meo  Ollone  episcopo  Monasteriensi  dnOMlb  0t  MpliMlgviilA  MNM  proprieialem  oartri  nwi  Ringenberg 
cam  fando  el  alii»  ümnibus  ad  munilionem  spectanlibus,  de  consensa  et  collaudalione  uxoris  et  coberedum 
neorum,  libere  beato  Paulo  ac  ipsi  episcopo  nomine  ecdesie  sue  dedi  el  perpeloo  contuli  pos&ideiMiuin, 
Ii  qood  predielam  cMtram  eidesi  episcopo  el  sais  pro  tempore  Mcoossoriboa  ad  omn«  comn  «olmttH 
ten  pateal  seu  cccicsie  nncr^siialfin,  et  de  illo  onstro  sicut  proprüs  caslris  potentes  sint  facere,  quod 
Tdial  Tel  quod  necessc  babuerint.  Et  idem  eptscopos  de  consilio  prioram  et  ecciesie  suo  diotum  caslrun 
in  feodo  mtcbi  eontoKt.  «t  filio  mco,  siquen  iMboero,  v«I  nni  d«  ffliabosmeis,  si  filiom  non  babaero,  coo- 
feret  ioxta  formam  superius  memoratam.  Idem  autem  filiiw  vd  filia  esse  dcbel  miaislerialis  ecdesie  supra- 
dicto.  Ilrm  filius  et  filia  Castrum  obtenturos  aut  obtcnlura  non  contrnhct  malrimotiiutn  absque  huius  cpi- 
SGopi  vidclicet  domini  Oltonis  consilio  et  cODsensu.  llew  si  necc&äilatc  atiqua  cgo  vcl  mei  hcredcs  iuducti 
«oywr  vendere  ius  piModale  qood  habcBus  in  oaalro,  iDud  ^nlU  boiniDiini  vocidere  poNanras,  imi  pvin» 
vendcndum  cxhibucrimus  domino  iioslro  cpiscofiü  Mooastericosi.  El  ul  predielam  collalioncm  ngo  pt  he- 
redes  mei  iirmiler  observemus,  iudicium  fiochoJtbe  cum  redditibaa  qui  grulb  vulgariter  afipeUanlur  et 
eonitata  ae  «üb  bonis,  qoe  de  Honasteriensi  eedene  teoenm  in  pheodo,  domino  episcopo  et  eedeiie 
Monasteriensi  pignori  obligamus.  l't  aulcm  hcü  collatio  inviolabililcr  porseverel,  prcsentem  litleram  in 
icsiimoniom  dodi ,  sigiili  mei  munimioe  roboraiam.  Datum  et  actum  ia  capitulo  Mooaslerieiui,  «ddo  Domioi 
M*CC*      sepUmo,  VlU«  kfaw  Juaii. 

«20. 

*  WtHtvt  Beilummaigm  fi6er  die  an  SumUr  von  Ringenberg  verpßndeten  EitMh^e.  4257  Juni  6.  fmBattm- 
fortm  (kt  Bi$db^»  zu  MSnMtr,  —  Or.  Pr.  MäntUr  04;  Abtdw.  Mtc  I.  \,  p.  76^ 

Otto  Sei  gratia  Monaiterieatis  ecclcsio  opiscopns.  Novcrint  univerai,  quod  ooe  de  consilio  puter  M 
nmsensu  priorum  et  ecclcsic  nostrc  decimam  in  Suthion  solventem  annaatim  XXX*  molt  sil.  per  raensuram 
decimaleu)  ot  minutam  decimam  Saetbero  milili  diclo  de  Ringhenbergh  pro  oeiUum  marcis  pigoori  obliga- 
linns;  item  de  molendiao  in  Borken  XV  molt  eil.  per  menearam  in  Baricea  qne  bcinnt  XX  »oh  maninra 


')  M»rb  ciniT  ürk.  t.  J.  1201  ,  obrn  Nro.  3,  wurdr  A*t  „iudiciKm  ri«il«  in  Bocholtr"  .!  .mjl«  «om  BUcbof  <J«n>  Sucder  too 
Dingden  übertrügen,  «Irr  *ucb  die  „ri<inclia"  datL-Ibsl  bcta».  Diccr  Umiland  ii>«  <c  ilcr  gleiche  Name  mjclit  ri  wahr» 
trfwialich,  WM  ■clion  AiMtior  Huiiui  in  einem  an  Erhard  unter  dem  18.  Oecembcr  1S47  gerichteten  Ürlrtf  :M<r.  VII.  tISTi) 
«•nmHhulCt  daat  41«  Barm  «on  Diagdm  tpÄUr  aidi  »««n  ftwfanbaff  nanniaa.  Itt  diaaa  VemniiMag  b«fr<M«t|  t» 
M  «•  mMtwMit,  Aaw  «eMclbe  »mier  •dw  adn  Sidm  rioh  Mah  im  h  tMl  ,,ila  DtoBda«<*  mmh«  (UmM.  II,  Hna. 
365),  3ber  »clion  rorhcr  im  J.  IMt  «inmal  mid  dam  apalar  fanncr  dM  Havc«  „d«  RinfCBbrrge"  fulirte  (ib.  Ura.  3SS, 
313.  3H9.  459.  6Ut)).  TlnU-r  dienen  Urkunden  iai  f&r  unure  Zwecke  b««finderf  Nro.  t33.  um  denwillrn  merkwürdij*,  weil 
SatitT  *<>n  Kingenbcrg  darin  «i  liuii  im  J.  1247  dem  Lr>S.  (  onrad  von  Coln  aein  „raftruin  llingeliiibcrg''  übertragt,  daa> 
(alba  *«■!  Ulm       Leb»  auniciicmpfiingt  und  dafür  „arcbicpiacopi  «1  ccciaai«  C«l«aieoaia  hono  li(ita*  ad  acfriaadam  cU 
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^f^i^i^fiK»  et  X  moll  siliginis  mensurc  decimalis  de  molendino  oofliro  io  Bodiolth  eidcm  Sucthero  pro  LXX* 
mglUtjd  simililer  pignori  obligavimns  singiili;;  annis  «uis  danda  temporibus,  eo  quod  dictus  Suctheras  |>ro- 
prietatW'  castri  liinghonbei^h  nobis  el  ecclü»ic  vendidit  iuxta  rurmain  iiUerarunt  exinde  conrectanim.  Pre- 
tum  Haqm  Sneihen»  oooseBaa  ooilro  acoedente  prc(iicui  \X\«  molt  sil.  de  decMaa  in  Suclon  ei  minatam 
dcciroam  Lulbcrlo  millli  de  Suanpshulen  sororin  suo  [lifinori  obligavil  pro  centum  niarcis,  in  quibus  sibi 
ex  parte  sororis  rae  dotis  liomtne  lencbaUir.   Ilcm  XXX  moll  siliginis  de  molendiois  noslhs  anoualim  tol- 
i^ii»  eidem  similiter  ex  noslro  eonaensa  pro  LXX*  marcis  tilulo  p^noris  obl^vil,  qutt  pro  ipso  quibuo- 
^Ulff  crediloribus  Mindcnsibus  solverc  compromisii.    PtetfTcn  salviim  nobis  cl  noslris  eril  succcssoribus, 
qaamlocanqve  voloerimus  redimere  aonoaam  superiusnomioatameiveparileraeu  divinm,  ila  ul  dalis  centum 
marcis  deeima  in  Sothm  ad  ihm  redeat,  «tmniter  datis  LXX*  iDarda  rediloa  molendiBoron  noalrorum  ad 
nos  et  noslros  sncoessores  libere  rcvortanlur.   Sed  huiustuodi  redemplioncra  Don  ad  iDanom  Soetheri  de 
Rinjihcnbergh ,  immn  ad  manum  Lulberli  de  Suancsbulcn  seu  hercdum  cius  facicmns.    Actum  in  pomcrio 
noslro  Vlll"  Idus  Junii,  anno  D.  M". CC.LYll",  hiis  presentibus:  Willeimo  prcpusito,  Stepliano  decano,  IIer> 
nanno  aootaatico,  preposiio  Friiherico,  Hermanno  comitc  de  Bveraieae.  boi^vio  de  Reoheibe,  Hermanao 
Wercncen,  Frilheriro  de  Mi-nhns  ■■le  et  aliis  quam  ploriblM. 
Die  Siegel  B.  Otlo'e  uod  äueder  «  »iod  liMrbiuiigt. 


621. 

•  P.  Alexander  /!'.  bffiehll  dem  (jeueral-Cajtiltl  des  t'istemenser  -  Ordens  das  KL  fieugeriug,  welches  vAtr 
aehn  Jokr  denen  Regeln  irfi^,  nt  den  Ordentverband  aufzunehmen  4357  Jbnj  SO.  Viterio  —  Or.  £1 

Rensermg  L\  U;  i46«*K  Mae.  I.  4M.  f.  447'. 

Alexander  episcopus  scrvus  servorom  Dei  dileGiis  filiis  ....  abbati  ei  generali  oapiiulo  Ctaieriieiisi 

salutom  et  apostolicam  bcnodictionrni  ¥.x  itiiuncte  nnhi-  -iorviiulis  officio  Ifneirmr  rirc;>  [icrsonas  roligiosas 
sollicilam  adhibere  caulclam  easque  fovere  in  sui  ordmi«  lirmilatc.  ut  el  in  sua  conslunua  roborate  pro- 
teruA  frocius  in  graiia  et  soadpiant  incrementam.  S«ne  dileete  in  Chrislo  ßlie  .  .  .  abbatissa  et  ooaventot 

monnstcni  de  libro  satictc  Mnrif  in  Rcjj;|u;eric  Cistercicnsis  i  i  iliiii».  Monarleriensis  dioccsis  nobis  sipri  ficarc 
curarunt,  quod  ipse  noverunl  per  proressionem  sollempnero  in  eodem  monasterio  observaniiam  <  rdinis 
memorati,  ubi  sancte  conlPOiplatioDi«  otio  tmmoranles  vacant  colidie  studio  pie  vKt.  Com  ilaque  if  arum 
collegiiiiii  adhuc  diclo  incixfioraium  ordini  non  existat,  licet  per  decenolam  el  amplius  eiusdcm  rdioii 
observaveriot  inslitula,  nobis  huiiiiliter  sopplicarunt ,  ut  eis  providore  super  hoc  de  Providentia  sedi  apo- 
atobce  cureremus.    Quia  vero  indijjiiuiu  etisterei,  ut  ipse  a  prefalo  cxcludanlur  ordine  cuius  obse  aniic 
per  profeasionis  vinculna»  sont  aslricte,  univetaiieteai  vestram  rogamos  moneiua»  et  beriaainr  allet  per 
apoalolica  vohis  '^cripia  niiti  lantps.  quniintis  diclaro  abbaii^^sant  et  d  nventum  de  libro  sanclc  M    ?  ob 


reyorenliam  apostulice  scdw  el  noj>iram  favure  benivolo  prosequeuics  monastehum  ipsum,  si  toi  i  üJus 

habeat,  de  qaUMU  eoonnode  valeant  sasteoUiri,  veslro  inoorporelis  ordini,  gerendo  onram  earaade  «coi  J 

auorum  inonasteriorum  ipsius  ordini>  sptcialcni .  ul  eis  per  hoc  Dco  |iro[iiliri  iilud  provcnial  sppcia  am-  > 

j™'«  ^esixi  honorem  ordinis  in  earum  desiderio  commeodaiur,  diocesaoi  episcopi  in  b«*  | 

qoe  dictj  ordinia  institntis  non  obviant  iure  salvo;  non  obsiante  siaiulo  de  non  Ineorporandis  mo6  "«n 

*»  mi  nyonialiliij>  aul  ipsarum  monaslcriis  ul  dicitur  a  nobis  nupcr  facto,  iuramenlo.  conßrnialio  ife 

apostolice  seu  quacumque  firmitatf  alia  roborato    sivo  quavit.  alin  diele  sorli-;  indul^cnlin.  ilc  qua  m 
^•xpreaeem  oporteai  in  presentibus  menlioncui  ficn  et  per  quam  ctlccius  presenliuiu  diflori  p 
mam  impediri.   D«nin  VUerbü  XIL  Kaleodas  Jnln  ponliBeaius  noMri  anno  lertio. 

Di«  Ball,  ^  ^  eAakm, 
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4522. 

*  A  OUo  II.  eifMt  dm  KL  Rmtgmng  gaaiu*  Zthnlm  mu  1857  JM  22*  >-  Or.  m  noei  Au^igungm  *J 

KL  Ituigermg  ü.  45;  AUchr.  Mae.  L  KW.  f,  W  u.  22. 

bMMBaifie Donini.  Amen.  Otto Dei gratis MoiMsteHefiMeccIesieepMCopasele.  Noveriiiluoiverai,quod no8 

reslw-riixlionom  dccitnc  in  Merslo  et  curtis  in  Horsip  'i  in  m;inu<;  nostras  a  Rrrnardo  (ierlako  et  Tanchcimo 
ioinbus  do  Horste  cooioncliin  fociam  rationflbililor  atimitleotes,  eiusclem  Uecime  cl  curtis  proprietatem 
«aaerahiK  eoll«};^  in  Rencgerino  de  maturo  comiKo  daxunns  liberaKter  conferendam.  Aeinm  Honasterii 

[»resenlibus  liiniMio  prcposito  wmcli  Pauli  et  soolaslico ,  nobili  s  ii  u  Ciimi'.c  Ilr: nuumo  do  Kvcr.stcni'.  Liiti)erto 
miliie  de  SuanesLole.  IkMmanno  de  Lancgen.  Ucibortio  de  S(»iedü»o,  llermanno  iudico  de  Waieinlorp. 
Willikino  cainerario  nobtro,  Johanne  Saxone.  Godescaico  de  Devoreii  et  aliis  <|uuni  pluribus»  etc.  Uatuni 
«OBO  Domini  H^.CCL*.  septuDo,  dedno  Kalendas  Jolii,  poalißcaUM  noetri  anno  decimo. 

*  Papat  Älexakder  IV.  bestätigt  dU  Anordnung  B,  Ludolfs  (obm  Uro.  iOOJ,  wonach  dem  Ho^pHal  *u 
MmrirnfM  He  Bitdcänfle  dtr  KMmgBler  m  HttmwMul  zugelegt  temlai.  —  Datam  Yitefba  VIII.  Mm  Joü 
pomiT.  aoDO  tntio  (4257  JnU  8).  —  Or.^)  Kl.  Marienfeld  ü»  138. 

624. 

"  Dem  Hermann  ron  Homfelo  spnchl  der  Abt  von  Liesborn  als  päpstlicher  Richtei',  tvegen  seiner  \'erivü' 
stung  da  Stifts  Münster,  jedes  Anrecht  an  eine  Probende  am  dortigen  Dotn  ab.  4257  August  i.  Münster, 

—  Or.  A>.  MSmter  U,  Ma;  Ahekr,  I,  I.  p.  350. 

Abbas  LesbomenM  «fdinia  wnoli  Benodicli  MomiterieDM  dyooeais  anioin  hides  nve  exeeutor  • 
lio— 0  |tapa  delegatiis.  In  Bonioe  Domni.  Aonb.   Qaia  legiliiDO  probatom  est  corani  nub»  ex  parte 

Monasteriensis  ecciesio  tarn  per  evidentiam  facti,  que  nulla  polest  lertiiversalione  celari,  quam  per  teste« 
omni  eiceptione  maiores  contra  Uermannuin  de  iiorsteio,  quod  ipse  una  cum  l'ralribus  suis  carnalibus  et 
«fia  compKcibaa  suis,  IHe  pcndeiite  eomn  nobia  inler  eos,  hiae  hid«  poasesaiones  MonaaterieaMS  «oelaaie 
tpolii«.  rapinis  et  incendii'~  invnbit,  dampnificando  in  prcdictis  Mooa&tericnsem  ecciesiam  plus  r|t)arn  ad  trc- 
aantas  marcas  Monasteriensis  monetc,  et  sie  iiis  dixit  sibi  in  causa  sua,  difbnitivc  senlentie  calculo  abiudi- 
«Rvnnaa  eidem  onne  io»,  ai  qaod  haboit  vel  habere  potmt,  ia  prebanda  Monasteriensis  ecciesie,  lioet 
abaaos  sit  corpore,  cum  contumaci:)  cum  pro  prcscnfc  faciat  haberi,  perpotuuin  -ibi  super  predicta  prc- 
beoda  silenttum  inponeotes..  Actam  Honasterii  ilU.  Monas  Augiwti  anno  Uonuii  M'.CC.LVll",  prc«ientibitt 
tiu:  priore  Lesbornensi,  Johanna  iheaanrario,  Hermamo  seohiaiico,  Godefrido  vicedomno  Monastcriense  at 
■igpatro  Maihia  soolaalioo  sancti  Martini  Monasteriensis,  quorum  sigilla  fccimus  apponi  preaentibus  in  evi- 
4iMa  lestimriniiim  premissorum.  Ego  prior  pn-dicdis  si^^illo  Jomui  mei  abbatis  oonlor. 
Von  «Jen  Tunr  äir);eia  <iod  nur  Broclulücke  «on  iweieo  crfaalteo. 


')  Oic  iweite  ist  iwar  aidit  wwiKdi  iIcicMauleDd ,  rntbaN  ab«r  «ach  nidilj  Wailarc». 
t)  Im  Kjpl.  Mill«,  Kntb  WaiMdafT,  ■•eh  itm  Copnr  k  « 
^  Dm  4»rch  FoidiUslkcit  gcNHM  hat. 
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625. 

•  Am  DmeafM  ju  mukir  «tiffttn«  dm  Bufital  au  Vmu  tüm  m$  «aAim  B»f  MaeM»  gehörige» 
Adur  gtgtH  «'«c  Mgaie  im  GM  1157  Aupuf  18.     Qri>.  mi  AadorcM»  ju  MUnsUr. 

WHieimus  preposiiin,  Stephanm  deeaiiM  totamqne  HoaaslarieMis  eodeaie  etpiluloa  oniBibat  in  per- 

peiluum.  Noverinl  universi,  <]uod  ii<is  ducli  pietaiis  atTcctii  agrum  qacndam  ad  curtcm  noslram  AlbaclOD 
peninenlem  hospilali  «ancli  Johannis  in  Vene  perp«<iio  assignavimas  ita  laiDeo.  ul  diclum  bospiuüe  in/eslo 
btali  Martini  quaiaor  solidos  ia  eortfl»  nofliram  AlbBeum  penolvat  •nmiatim,  TerumiMMn  ai  ditnaHi 
oiSoiam  in  hospilali  predicio  noB  «alMii(eri(,  volumus.  ul  diciu«  agcr  ad  ecelesiaan  noatram  aioe  oonlr** 

diciiune  (jiialihet  reverlsliir  Ada  suni  hec  a.  d.  t.  miUaaiflM}  dnceniAMiio  qiiiiM|aagaaiaao  aepliM 

Ydu6  Augusti ';. 

62«. 

Vemnigtmg  des  Domkapitels  zu  Mvmittr  mit  der  Stadt  Münster,  u:egeti  gegenseitig  su  leistender  Hülfe.  1257 
Oetöbtr  5.  Uiinster.  —  ()r.  Fr.  .mnster  f.  95;  Ahschr^  .Vsr.  /.  1.     3i5;  //.  43.  ;j.  88;  /K.S.jki6S; 
gr<tr  Wilkms  ü.  d.  .SV.  Münster  p.  422.  und  iS'ieserl  L'.-S.  II.  437. 

Wiihcitnus  Dei  j,'rali8  proposilus,  Slc()hanitö  docanus  totumqoe  cspilulum  Monastt-rimsi«  {»cclesie, 
scabini.  cuiisiiles  toluiit(|uc  cummuno  civilalis  Moiia«lerien«is  omnibus  iu  perpeluum.  Quia  iiuiuaua  natura 
prooa  est  ad  dinonticadain  et  tnutia  nova  liligia  et  advenftatea  ianmacot»  ideo  ad  drveraa  tnori>onim  or 
perimcrila.  vjirin  mmpcllunlur  honiino'^  remrtlia  invonirt»  Hinc  esl  quod  nos  prpdicti  propositus  dccnnus 
et  capiiuluro  r.\  parle  Uonasteriensis  «ccli>sie,  et  nos  scabini  consulea  tolamqae  commune  civilaiit«  Mo- 
uasteriensl«  ex  parte  civiiafia,  laleiii  eonfederatioiiem  inivimiw.  iuraoienlo  oorporalüer  preatito.  qood  in 
Omnibus  advcrsilalibus,  viulontiis  et  iniuiiis,  si  (|uns  nohis  (imiiibus  vcl  ali(|uibus  vcl  eliain  alicui  ex  oubis 
irrogari  conlingai  a  quocumque  iiomine,  nos  ad  inwccm  iuveinus  iu  dando  consilio,  in  expenais  racienilis. 
ia  defendendo  et  in  prcatando  aakilisB  adi  inviee».  nt  dictum  est  aaperioa,  pro  vtriboa  et  pro  poese;  ita 
lamen  quod  venera]>iK  domino  aostro  Oii«m  Honas'cri^'nM  t-piscopo  einequa  aacBaaaoribiia»  qni  pn  tm- 
pore  fucrinl,  eonim  ins  in  omnibus  saivum  mnneal .  el  ncihis  lam  clericis  (juairi  laicis  iura  noviro  pc^r  oronia 
iavitilabihlcr  observaio.  Si  vcro,  niaiigno  .spiriiu  sefiiinante  zizaniam,  discordia  ioter  nos  ingrueru,  nos 
oleriei  trea  ex  parte  eoeleaie  elegimoa,  videBcet  Wilh^lnuim  prapcattum.  SiepiaanaaadbaaaaiD,  «iJohaaMa» 

ihr'savirnriüm  fcclrsif  tioslre,  (>t  nos  Inici  Ircs,  Johaiinoin  ISic'iiich ,  Gerewiniim  Üivitem  et  Kcbcrtum  dicdim 
Episcopum,  dopuiaviious,  ul  prediclam  discurdiam  in  amicitia  ternincol  «el  io  iure.  Si  veru  de  |>rediciu> 
eleotis  ad  flopieodam  diaeordiam  inier  noa  nnns  vel  eliam  phnre»  deccaaerial,  aive  abaenlea  ÜMfini,  alias 
vel  alii  in  ipsonim  locum  snlir«  ;;otitnr.  In  ciiius  r.  i  lesiitruiiiium  presonlem  liUrracn  ecciesie  et  dvilalis 
Monasteriensis  sigillis  ferimus  roborari.  Nee  etiam  predicli  prepaaiuia  et  decanoe  aigiUa  noaira  (ocinu» 
apponi    Daiam  el  aeii«  Hamatari  IIL  Nor  OoiaMi,  aaM  Daaiai  M*.  OC".LVU* 

Von  d<«  «irr  wp/Umifi  mwawaca  8lffcl«<bi  mm  ia»  Mite,  dai  «In  Pnipiiet,  aoA  ««thamlM,  «kW  mikf  täMt 
orinlua. 


•)  .,inillc«imi>  —    Au}:u'ti"   »Ind   mit   fjurfurubrn ,    ahrr   nf.ni'   illi    I nf«  r[iu nlf i.  i  .>.-l<  [icn  ,    «<>   da»»  mir»  «icK 

cnt<Htri<tcn  kann,  ob  „•rptimn"  »ur  „Vdi»"  uiirr  tmS  „i)uini|M(c9iNin-'  brtiela,  WM  •««  «Irr  Hcgienia|>Kil  d<* 

Oo«ffMpiM>  Witt*»  rieb  «h— «wwwita  IwKUtlw 
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627. 

•  Stiftung  einer  Met7ioiie  in  der  St.  Agi<liikirche  zu  Münster.  1257.  —  Or.  A7.  Agidii  U,  32. 

Notum  sit  univcrsis,  quoil  Heidonricus  sancti  I,ii(!gci  i  Monastericnsis  raiKinirns.  Ucrnhardus  et  Arnokias 
IniRS  eius,  retliUis  decem  dcnariorum  religiöse  (iomine  ahbalisse  ac  coiivcnlui  sanctimonialiam  de  saocto 
%ffe  GbterdeM«  ordinis  in  memoriain  patris  vA  BeMenriei  Nbere  oontderant,  ita  nt  diel»  denariis  in  patwm 
tüceuni  commiilatis,  in  anniversario  ciiisdem  Ileidenrici  prnitrtis  sanctimonialibus  trnnseant  in  solainon. 
IMicti  vero  decem  denarii  äingulis  annis  ia  die  Luce  ewangciiele  daudi  sunt,  proul  dislinguilur  consequen» 
tr.  Bioricas  de  Bevereo  dabit  qaatnor  deoarios  de  agrii  iaila  sancluiii  Maariclum  ailis,  Joiianaea  de 
Beveren  quatunr  dt-narios  de  agris  ibidem  $iÜ8,  Rotberlus  Leo  unuin  denarioin  de  inedielaie  cuiosdam  orli. 
Geriiardtts  de  Litbeke  anam  denarivm  de  roliqna  medietatc  ipsius  orti       lo  cuins  fncti  Icstimoniiim  prc- 
Mos  scriplam  coofectum  est  et  conventus  sancU  Egidii  ac  dicli  lleidearici  aancii  Ludgeri  canonici  sigilioruui 
■aaimine  raboratum.  Datum  a.  D.  M*.  CG*.  LVH«. 

Das  SFt -<  I         CiinicnU  ii  igt  i'ir.  lt.  Maria  mit  drm  Kinde  un  '.  di  n  I:    ^'.^^.tiu«  im  Bruitl^ildi' ,  iinirp  laMira  !■  ühjoi 
Mcdullun  ein«  Hirtcbknli       dti  H«i<)«a«eicli(  MHU  einen  (jcBiigcIten  Enj^el  aui  einem  Ra<ic  dar. 


628. 

"  Dte  bei  dem  in  der  Kirche  zu  Uesborn  aufgefundenen  Marienbtlde  dargebrachten  Offergaben  ^)  an  Gold  und 
SSber  leerdm  dm  Abu,  die  an  Waeh»  dm  Thetauror  von  LitOom  iiAeruteam  ISS7.  —  Or.  tO. 
Ikihrn  ü.  66;  ittadkr.  Mk.  /.  90.  f.  57;  L  40t.  f.  27;  //.  SQQ.  p  4S. 

Otto  Dei  gratia  HonaMerieosis  cpiscopas  aniversis  presentem  paginaro  iaspecloris  saiatem  in  aaolore 

salutis.  Significavit  nobis  dilcctus  in  Christo  Godofridus  abbas  Monastorü  I.fshcrncnsis  nosif^  dyncesi««, 
(jQod  com  ymago  beate  Marie  virginis  iofira  lauros  et  iuxta  cborum  ecclcsie  sue  ad  suam  iurisdictioneoi 
pCftineatia  ante  aKqoot  annos  ait  foventa  et  tarn  ipse  qoaaa  rratrea  .am  de  adveata  hospiliim  ob  rvnma- 
tiam  oiu^fk'iii  \n>ndnis  iitivTriientiurii  plerumqiie  fxpensis  onerentur,  idem  abbas  de  consilio  conventus  sui 
ovdioavil,  ut  oblaliuucs,  si  que  pcrveoerint  ob  reverentiara  eiusdem  ymaginis,  in  argento  vel  auro  sibi  et 
vMnX  aaeceeaori  aao,  in  eeni  vero  st  ia  aVis  tbeaaiurario  eedesie  sae  aaaignenlQr.  Quam  ordinalioiMai 
oaalro  polivit  mmnmtne  roborari.  Noa  igitur  attendcntos,  qnod  sccundum  legiliraas  sanctiones,  ad  quem- 
rnnqix'  cprntnl  onus,  ad  ipiiini  rtiam  spectare  debet  emoiutnenlum,  ordinalionem  hiiiusmodi  rite  et  pro- 
vule  factam  uucloritate  ordinuriu,  proul  ad  nos  pertinet,  confirmamus,  prohibentea  ne  quis  hanc  nostre 
coallmiatioaia  po([^nam  infringere  vd  ei  avsa  teaMrario  amleat  oootraire.  Dalum  amio  Domim  If.GC'.L*. 

laptimo. 

Dm  Sirgel  i»(  nicfal  cHt«)tea. 

629. 

•  B.  Otto  iL  kuUUiffi  eine  Schenkung  an  dns  hl.  .yfnriprthorn.  1257.       f>r.  im  FUrStL  Saim-äorstmart^m 

.irrlaif;  .14.s'7(r.  im  Cuptar  dei  AI.  ^faricltl>l>ru  p.  6. 

In  oomioe  Domioi.  Aiutin.  Gßo  Otto  Oei  gralia  Monaeterienä«»  episcopus  aniversis  Christi  ßdelibos 
üMeris  presenlibos  ioBolesco,  quod  btbewigpa  vidna  do  Oteobare  d«  coaaeiian  et  lMiM]il>Gilo  triam  filio» 


>;  Kat  der  Rücktcite  licr  Urkunde  atebt  «on  einer  Hand  d«  XVI.  UMmuittUi  „FrMhgiM  «IM'  cl  4«  affMNh«  MM 

£*«r«jfa  DrcMt«".  —  *)  V||.  f.  Rndowils  Kwiatajaibolik  p.  W. 
9  MbM  Mhm  hMm  4m  KL  UMhon  «ta  DfMMI  4m  O^tu^k»  ia  «MtoJds  «ImIIm.  V(|k  otee  »f.  IM  «.  IM. 


Digitized  by  Google 


m 


mm  suorum  reddiuis  XXX  denarlorum ,  qui  de  Irihiw  inaiixi-;  in  Bcrolvo  ')  silis  proveninnl,  pm  rpnlP<ll^^ 
anime  sue  el  suorum  perpeluo  conluiil  ccnobio  moniaüum  in  Cosveldia  pcrcipiendos.  Nos  vero  .  .  .  pro* 
l>rietateni  diotorum  manBoram  ad  nos  speolanicio  libere  conCwnuaa  «ödem  memorale  ....  Acte  anal  hee 
a.  D.  M''. CC*. LVIl*'.  Testes  huitis  rei  sunt:  Alhcrto»  dapifer,  Fndericaa  de  MeDhovde,  HermBDona  ftater 
aniadem,  Woltheras  milcs  et  alii  quam  piures. 
Du  Siegel  iti  Dicht  crbillM. 

630 

•  //.  Bruno  von  Osnahruck  uberlrägl  dem  hl.  Kenijenng  jtitiÄ.v^  demselben  verkaufte,  von  ihm  lehuriÜtrtijr 
(Uiter  zu  Weslenhorst  1257.  Wiedenbriidc.  —  Or.  A7.  Benrjeriiuj  U.  12,  Ahschr.  Msc.  I.  108.  f.  43. 

Bruno  Dei  gralia  0»naburgensis  ecclesie  episcopus  elc.  Scire  igilur  vuluiuus,  universos  Christi  üäek», 
qaod  acoedentea  ad  im»  abbatissa  prcpositus  honorabilisqne  conveMoa  nioDaaterii  ordiota  CysteraeaM  a 

Rengermc  nobis  humililcr  siipplicarunt.  qualinus  bona,  curtem  viddicet  in  Wostciihoret -)  et  ires  mansos*) 
adiacenles  cum  oiimibus  suis  attineotiis,  que  Conradus  et  Jacobus  fratres  dicti  de  Cycincthorpo  a  nobis 
tenuerant  in  foodo.  ab  eisdem  el  ipsorum  poeris  el  heredtboa  recipereanis  ipsisque  et  ecclesie  eorundeoi 
proprictatom  boaorum  predictonim  eonferre  dignaremur.  Nos  voro  pcnsato  ipsorum  pio  desiilcrio,  post 
rcsipnaiionnri  quam  iiiffodali  in  roaiius  nostras  focoranl,  ad  landpm  Domini  nosiri  Jchsu  Chrisli  (M  i/lorifM 
genilricis  eius  virgiuis  Marie*  et  in  rciiiodiuin  ammc  noslrc  proprietatem  prcdictonim  bonorum  convt'ntuj 
prescripto  perpetua  conlalinraa  donatiene.  Sammam  vero  LXXX*  lUIor  marcaram  dedH  eonventas  pradi« 
Clus  pro  boni>  ci-ilcm  fra!ribus  memoralis  elc.  Datum  in  Widonbruc^c  annn  Domini  TC"  I.VII"  corain 
testibus  subnolalis:  abbaie,  priore»  celterario,  camerariu  de  campo  sancle  HJarie,  prepusito  de  Claholie. 
Hennanno  de  Lenebeke  nuaioris  ecclesie  canooioo.  Heorico  de  Lengerke,  magtairo  Henrioo  notario  donni 
episcopi;  Adolfo  nobili  viro  do  Holte,  Ludolfo  nobili  de  Stcnvorde,  Bemardo  de  Iluncvelde,  Hermnnnn  <ie 
Merevekie,  Conrado  de  Me^e.  Henrioo  Vioke  dapUero,  Rtidolfo  de  Borbeoe.  Ottooedc  Odeslo,  Akbertodc 
Wordenchnsen .  Andrea  de  Borbeke,  Rabodone  de  Wordenohove.  Firiderieo  de  Bokenevorde ,  Amelon^de 
Linen ,  Johanno  ot  Alberto  fralribus  diclis  ßucko  tiiilitibu:;;  Jolianne  iudicc  de  WidcnbraCjge^  Adam  Oanw- 
rario,  Uenrico  de  Uinla .  neroacdo  de  Uoisie,  Rodolfo  Crede,  Adolfio  camecacio  el  aliia  qoaaa  ploribas. 

Du  Siegel  ut  bucliütligt, 

631. 

*  Dret  Osnabrück' sein  Ministerialen  leisten  dem  Kl.  Bmgering  Bürgschaft  für  die  Güter  in  Westenhorst. 
4287.  WiedaibriUk  ^  Or.  XL  Rmsering  U,  19;  Aktdir.  Ute.  /.  14».  f.  13'. 

Bruno  Dei  gralia  Osnnburgeasis  eccle$te  episcopus  etc.  Scire  vulumus  tarn  presente«»  quam  po«tcn<s 
quod  in  pfeaenlia  no&tra  conslilnli  Winandus  de  l]erthc,  Henricus  de  Sanenbomen  naüites,  Balnirieat  de 

Horste  p'oitii-'Tunl  rcclc>ie  et  voncrabililn.-  ilomtnlsns  in  Hrngcrinc.  quorum  proraissum  recepifoir-.  '"iim 
discretiä  pei^onis  domno  abbaie  priore  cellerario  camerario  do  campo  sancte  Marie,  dooino  prcposuo  ili' 
dabolte»  Hennanno  miiite  de  Herevelde.  Bemard»  de  Hont,  RndoUb  Credo,  at  qaictmqae  dicte  eodctie 
in  bonis  Weslt'nlirnst,  (juo  resignaverunl  Conradus  el  Jncobiis  frnlros  dicii  de  (Acinclliorpe,  inferrct  mo- 
lesiias  vel  dampoa,  ipsos*J  debeaol  habere  commuDitas  al  conveolui  prefalo  j^restenl  safticientem  Mneo^ 


•)  i«lM  Recrlai!»,  K*pl.  Billtrbwk.   V|t  Hm.  I.  Cl.  K  §3. 

In  rli-r  V  ji  ti-L  iialt  Enni{;rr,  nach  den  Acten. 
>)  „^lcb*u«,  lirvittwaa,  Wulner"  fiigl  da*  Copiar  I,  o.  in  der  1,'viicriciirili  fainiuk 
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«faiti ;  «luod  si  fralres  prescripli  facero  recusarenl,  ui  cnsdom  a»]  hoc  cornpcllanl.  noniinati  fidciussore* 
promiseruiil.  Nequis  vcro  prüinissionis  huius  iruposteruni  cuutradictur  exi&ial,  prcivens  scriptum  super  eo 
«WNribi  fednos  et  ligilli  niMiri  appemnoDe  roborari.  Dalmai  in  WidenbnM^  aoao  grati«  nuneaimo  GC*XVn*. 

632. 

ikfetU  -  Bürgschaft  ßr  den  B.  Bruno  von  Omabrück  bei  setner  Entlaxsung  aus  der  (iefangenschaft  iu  Bin- 
geaberg  [/.  4257  (iiöSJ  Märs  7.  Münster.  —  Abtchr,  JUse,  L  4.  p,  Mi,  hieraus  copirt  Msc.  IL  45. 

p.  U9;  gedr.  KinM.  Valmuitht  IL  p.  46«. 

rSos  Ph(ilippu!>>  prepositos  Sitöatienwü  et  ihesaurarius  Coloniensis  ii.  comos  in  Slerrcnberghe,  U. 
cooMs  in  Oale,  L  de  Stenvordi«.  B.  de  Broke,  Th.  de  Vobnestene  noUles  preeenlilnw  protestamar,  quod 

I  aniifincin,  quo  dicilur  orvede,  quam  vcncrabilis  palcr  dotninns  vi  consani^ninous  noslcr  Druno  Osnabiir- 
geoäiü  eptscopus  super  liberaliooe  suo  caplivilatis  ia  Riogcicnbcrgb  prestilil  nobiii  viro  ilermauno  diclo  de 
Hohe  et  suis  ooadioloribus  in  hoc  easa,  ana  ooin  ipso  stadebinras  inviolabililer  observare.  Protestamor  nos 
cliao)  promisissc,  qund  onlinationi  seu  aiLilriu  vencrabilium  palrum  Ollonis  Motiasicricnsis  et  Symonis 
Paderboraensw  episcoporuin,  necnoo  nobilium  vironim  Ih.  Glü  senioris  el  Th.  coinilis  Sareponiis  fiUomiQ 
floaiitis  Clivensis  dictiis  doosinos  el  eoiiMuigaineas  noater  Osnaburgensis  episcopus  parebit,  et  in  hoc  eaau 
ürmiler  adimpli-bil  cum  üffoctu  ...  In  cuius  roi  tcstimonium  pre^onlcm  paglnam  siL;illüi  um  nostroram  Din- 
■iaaioe  (daxinuu)  roboraiidain.  Aotum  et  datum  Monaslerii  aaoo  Domini  M^CC^LVll",  ^iooas  Martii. 

633. 

•  P.  Alexander  flV)  gestnilel  dem  hl.  Marienfeld ,  alle  Güter,  treldie  seitiett  Mitgliedern,  wenn  sie  in  der 
Welt  geblieben,  sugefaitetk  waren,  mtl  Ausnahme  jedoch  der  Lehngütar,  m  Anspruch  xu  nehmen  und  zu 
bekattm.         Mai  7.  VÜerbo.  ^  Or.  tO.  Marimßd  U.  139. 

.Akixander  episcopus  servus  servoram  Dei  dilectis  flliia  .  .  abbati  et  oonvenUii  monasicrii  campi  ^ncte 
Marie  Cistercicnsis  ordiiiis  Moiiastcriciisis  diocests  salutem  et  apoatdicaiD  benedictiuneiii.  Dcvotionis  veitro 
profibns  inclinali  prcscritiutn  vtihis  aiiclnritato  conccdimüs  ii(  ['osspssionns  et  alia  bona  mubiliu  '■'  i'nino- 
bUia,  que  iiberas  pcrsonas  ii-alruni  vcstrurum  relicta  niundi  vauitale  ad  vc^lruai  uionuätcrium  coiivulaiiiiuni 
«t  profeaeionem  facientiom  in  eodem,  iure  aoooeaMonia  vel  alio  iusto  titulo  si  reroaamscnt  in  secoio  con- 
li|issent,  el  {Mjtuisspn!  oadcin  libcrc  aliis  ero}^are,  rebus  Tciidalibus  duiiitaxal  cxcLiilii,  valenlis  p(^lere, 
ftcipere  et  iiboro  retincrc  iNulli  ergo  omuino  hoiniuuna  liccat  hanc  paj,;inani  ito»lrc  cunccä6ioi)i$  iofringcre 
«d  ei  auM  tenicrario  cootraire.  Si  qub  autem  boc  aitempiare  prcü^impscrii,  indij^nationem  «mnipotentie 
Dei  et  b«BioruiD  Peiri  et  Padi  apoatoloiiNi»  eine  ae  noTarit  incaniwuiii.  Datooi  Viterbü  Monis  Maii  ponii- 
iealos  noslrl  anno  (piartu. 

Die  U(«il>ulW  rülirl  ■«f  tWr  ßückieile  die  iDKhriri:  ALÜXAKDEA  P.  f>.  HU. 


■)  Oh  die««  P«lidt  nrlMllvB  Bfuna  «an  OimhrSck  nni  Bcnnanir  Tim  IMte  m  Vcrinndany  *trht  mit  dem  ^rnrnr«,  Wnlfaf«« 

lief  er««  liül  urnl.  II  Kiiupft  n>i>i.li<n  (!üln  um!  l'aJniiurn,  iler  12S6  lum  AI'<rliluM  grUnyt  «iir,  (-««larr  Inrr 
Bjlicrcn  L'nirrtiuliiinj;.  Vgl.  ürüiv  O.  d  Itiu'h'lin«  Otn.ilirürk  p.  9U  a.  Ogg.  Auch  möchle  bi«rni>t  tiellcicht  nucli  «ler 
i.  J.  laST  t»lk%li  KaoT  Rtiaiabnt*«  diinlr  B.  Oll»  II.  («fr.  obo  HtM  «M.)  in  ZwamwaliMg  |«aPiMli*  wi*dai  kämum 
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•  SchOS'  «mf  fiMmÜbNiM  Paptt  AksBrnder'*  lY.  für  da»  Xhtltr  Mutgtriiig  4tt8  Mi  14.  V&trU,  • 

>4A«dkr.  Mk.  I.  408.  /:  4t6. 

Aleiander  epiioofn»  aem»  Mfvorain  Dei  dflectis  in  Gkrirto  ffiabus  abbaiiMe  mooMierii  hliri  mmat 

Miuir  in  Rti^oringh  eiusque  sororibus  tatti  pro^ontihns  (juani  fiituris  regularom  vitam  professis  in  Christo 
Reitgiosain  vitam  etigealibus  aposlolicum  convcail  adcäso  presidium,  ne  forte  cuiuslibet  iciuerilatM  inoomu 
aut  eas  a  proposilo  revooet  aut  robor,  qood  absit.  aaere  rcligionis  enervet.  Eapropter  dfleet«  n  €knl» 
filio  veslris  iuslis  postulatioiiibus  dementer  annuirmis  et  monnstrrium  sancte  Dei  gonilricis  et  virginis  Marie 
de  libro  sancle  Marie  ia  R^geringh  MoDasteriensis  diocesis,  in  quo  divino  ealis  obsequio  raancipaie.  tob 
B.  Petri  et  noalra  proteotione  snacipiain  ot  pNaantK  acripti  privilegio  coanDoirimus,  ioprimis  wqoideai 
atalueotes,  ot  ordo  aaoiiasiiciis.  qui  seoiBdaai  Deum  et  beati  Benedicti  r^atam  atque  inatitalioiwin  Gislar* 
ctcnsium  fratnim  a  vobis  p')st  conrülnm  generale  siisceptiim  in  codcm  tnonaslcrio  instilutus  esse  dignos(i> 
tnr,  perpcluis  ibidem  lenipuribus  mvtoiabiliier  obscrvetur.  Preterea  quascuoqae  possesweoes,  quecwiqae 
boDa  ideni  monaateriom  inpresantiarviii  ioate  ae  canewee  posaidet  «nl  in  fatorani  ooneaanooe  poMiftM^ 
IfirgitiüDC  regum  vel  principum,  oblatione  6delium  seu  aliis  iustis  modis  preslante  Üoinino  poterit  ndipiscL 
firma  vobis  et  qui  \obis  »iut'ce>serin(  et  illibata  permaneanl,  in  quibus  hec  propriis  duximus  exprimenda 
vocabdis.  Locum  ipsum  in  quo  preratmo  OKNuaieriain  eit  cum  onoiboa  partinäntiia  aois;  ptaeatioiiaa  <fm 
llfhatf*  in  a(|aa  qae  vulgaritcr  Bevcre  appcllatur;  domum  quam  habetis  in  loco  qui  Gerow'keslo  vulganter 
nominatar  com  rnansis  agris  et  possos»ionibas  portinentibus  ad  eandero  domum ;  fundo«  et  a^s  qaoa  habeti* 
inlus  et  ex.tra  villam  Greven  communiler  appeltalam;  curtem  fundos  et  ugros,  quos  habetis  intoa  et  eitn 
villaai  qua  dicitur  Westen lior^t,  duiDum  quam  habelis  in  villa  Enen  vulgariter  appellata  cum  lerris  pralii 
tifmoriVms  usiin^iis  ')  ot  pascuis  in  bosco  el  uk)  in  aquis  et  molendiiiis  iiiviis  et  srinitis  et  omnibus  «Iii» 
liberlaiibuä  el  unmunilatibus  suis.  &inc  novalium  vestrorum,  que  proprtis  sumplibuü  Colitis,  de  quibus 
haetenos  aliqnis  non  percepit,  aiva  de  ortia  virgnltia  et  plaeationiboa  veslria  vd  de  nuliiaBentiB  aniaiaKui 
vestcorum  nullus  a  vobia  decimns  oxigcrc  vel  cxlorqucre  presumat  Liceat  quoque  vobis  pcrsonas  liberas  , 
et  absolutes  e  seculo  faglentes  ad  coaversionem  recipere  et  eas  abeque  cooiradiciiooe  aiiqaa  reiioere. 
Prohibemas  insaper,  ot  nnlli  aororam  veatrarom  poM  fectam  in  anonasterio  (profaaMonem)  fca  ail  aina  ab- 
b^tinnft  ane  licentia  de  eodem  loco  diseadeK,  discedenlem  vero  absque  communiuni  litlerarutn  noslrarum 
<  iiiiione  nullus  audeat  retloerc,  illod  districtius  inhibenles,  nc  icrras  seu  quodlibct  bcneficium  ecclesieiore 
c-oilaium  liceat  alicui  paraonaliter  dari  seu  alio  modo  alienari  absque  conaeoeu  loUus  capiiuli  vel  roaMi 
aot  aaniorta  partia  ipaina;  tiqae  vero  doaationes  aut  alieaalioBea  aliier  quam  dietam  est  facte  fuerint,  an 
irriias  esse  ccnsomus.  Insuper  auctorilate  aposlolica  inhibemus,  ne  ullus  episcopus  vel  quelibet  alia  per- 
800*  ad  synodum  vel  foreusem  cunventum  vos  ire  vel  iudicio  seculart  de  veslra  propna  subsianlia  vel 
poaaeaaioaibus  vaalria  anbiaoec«  eoopellat.  val  ad  domoa  veairaa  canca  ordinea  oelabraadi,  canm  ir acuatf 
vel  aliquos  publicos  convcnins  convocanHi  venire  presumat.  noc  regulärem  electionem  abbalisse  vestr« 
impedtat  aut  de  insUluenda  vel  roiuoveuda  ea  que  pro  tempore  fucrtt  contra  statuta  Cisiercieosis  ordini* 
se  aKquaMous  intromittat  Piro  conaeeraiioajbaa  vero  altariom  vd  eedeaie  aive  pro  oleo  lancto  vel  quo» 
libal  ecdesiastico  sacramento  nullus  a  vobis  sab  oblaala  oonsuetudinis  vel  alio  modo  quicquam  audeat 
c\torqtiere,  sed  hec  omnia  gratis  vobis  episo'ipus  dioceaanus  impcndat.  Alioqain  liceai  vobis  quemcoaqoe 
maluerilis  cathoücum  adire  antialitcm  gratiam  et  cummonioneni  apostolice  sedia  habenlem.  qui  nostra  fra* 
loa  anctoritate  vobis  qood  poalulalur  impcndat.  Quodsi  sedcs  dioccsani  cpiscopi  forte  vacaverit,  intcfiai 
omnia  eccicsiaslica  sacramenta  a  vicinis  cjH.'jcopis  accijjere  Überc  et  absque  contratliclione  [io>i>iiii,  ^ic 
tarnen  ul  ex  hoc  in  posierum  proprio  cpiscopo  nullum  pretudicium  geocretur.    (Juia  vcro  uitcrduui  pro- 


i)  MoiwUMt  In  naHfW  BaU«ag  aar  Ibffc  and  WaM.  Gfr.  Ürnttagt  ■.  *.  DiHltm  at  Uiariii«. 


Digitized  by  Google 


[t  i  episcopi  copinm  nnn  habctis,  si  qnrm  opiscopum  Romane  sedis  ut  diximus  gratiam  et  communioncm 
babentem  el  de  quo  plcnaia  DoiiUaoi  babcalis  per  vos  transire  cootigorit,  ab  eo  benedicUooos  monialiuni 
iMomn  et  vestiam.  eonseoratione«  ahariuni  aveiorilale  apo«iolioe  aedb  recipere  valeaüa.  Porro  si  episcopi 
Tel  aiii  eccicsiarum  roctorcs  in  iiionasierium  vcstrum  vel  permoaa  äübi  consiiiutas  aospnuioats ,  cxcommar 
nicaüonis  vel  inlerdicti  scntcntiam  promulgavcrint,  seu  elinm  in  merconarios  vesJros,  pro  cn  quod  dccimas 
siMi  dictum  est  r>on  solvitis,  sivo  aliqua  occasione  ')  que  ab  apostotica  scdo  vobis  iDduita  sunl ,  scu  (iu)  bene- 
taww  reatros  pro  eo,  quod  aliqua  vobis  b«neßcia  ve)  obsequia  ex  charitats  praatileriBt  vd  ad  laboran- 
'hm  atiiiivprint  in  illis  diebus  in  qnibus  vos  laboraiis  et  alia  fcriantur.  rrindnm  sententiam  promtilgaverinl, 
ipmm  lanquam  contra  apostolioe  sedis  indolla  prolalam  deceroimus  irrilandam.   Nec  ille  liltere  Gnaiiateai 
Uwrt,  qMM  taeMo  nomine  Chtereieaas  ortfana  el  contra  hiddla  apoalolioonim  privilegioraD  euaaliteril 
implorari.    Prelerea  ctnii  conimnnc  inlcrdiclum  iciTC  fucril.  ücoat  vobis  nihilominus  in  monasloiio  veslro 
excooiBuioteatJs  et  iaterdictis  diviua  officia  celebrare.   Paci  quoque  et  iranqoiUilati  veatra  palerna 
ioilDdine  pnmdwa  eopienteB*),  aaetorifate  aposlaSoa  pmÜbegani,  vtinfivdaaaarcgloeoniin 
vestrarum  mtlhs  raptnam  vel  furtum  facere»  igoem  «pponere»  saqgiiiaein  fandere ,  homincro 
Iptnere  capere  vel  inlerficere  seu  violenliam  audeal  exercere.   Prelerea  omnes  immunitatcs  et  liberlates  u 
predocessoribus  noslris  Romanis  ponliGcibus  ordiai  veslro  concessas  neu  non  libertates  el  exempliones 
waulariein  exaciioiMm  a  repboa  et  principibus  vel  alüa  fidaliboa  rationabiKter  vobia  indullas  atidorilale 
afostolica  confirmamns  et  pr^enlis  scripti  privilrgio  commonimus.    DecemimiK  <  r.;o  nulli  omnino  homi- 
Dun  iiceal  prcfatum  monasteriam  temere  perlurbare  aut  eiiu  possessiones  aulerre  vcl  ablatas  rctincre, 
mauere  seo'qoibiislihet  vexaiiomlms  IMgare,  sed  ea  miegra  omnia  conaervooiur,  earom  pro  qnamm  gu- 
bematione  ac  sustenlalione  concess«  sunt  usiljus  oitmiinodis  profutura  salvu  sedis  apostolico  aucioritalr?. 
Si  «fia  igHar  in  falurum  ecclcsiasUca  secularisve  persona  baue  noslro  oonstilulioais  pagioam  sciens  contra 
tmm  temere  venire  templaverit,  secundo  tertiove  commonita  nisi  reatnm  soam  congma  saiishciione  corre- 
Mfit,  poteatatis  hononaque  aal  eareat  digiiitate  reami|uc  $e  divino  iudicio  rxistcrc  de  porpi-traia  iniquiiaic 
copjoscat,  et  a  sarrafi^isimo  rorpore  et  sanfjuine  Dni  rt  Dotniiii  rf drmplort<  noslri  Josii  ('.liristi  aliona  fiat 
ilcjae  iu  exlremo  oxanime  (iisinclc  snbiaceat  ultioni.   Cunclis  aulcm  ciiifui  loco  siia  iura  scrvantibus  i^il 
pax  Demini  noalri  Jesu  Cbriisii,  qnMenna  et  hie  INctnni  bone  aoiioiii»  pereipient  et  »päd  diatrictam  iailiceaa 
pranb  eterae  peeis  lavcnienL  Aomb.  Amen. 


(L  3.)  *)     E§»  AleMiader  oatbelioe  eooleaie  episoopns. 

f  Rgn  fralor  Johannes  titnii  ^ancii  Laurenlii  in  Lucina  presbiler  cardinalia  subacripai. 

-j-  Fgo  fniler  Hw^o  liluli  snnrie  Sabine  presbiter  Cardinalissa. 

•J-  Rgo  Odo  Tnwutanns  e))i>(jo()U8  9».  i 

-J-  Rgo  Sl<'(iliiiiitis  Pr('n<'slinus  cpiscupuH  ss 

■j-  Kgo  Ricardiis  ^incii  Anj^fli  diacotiiis  Cai-dinalis 

•\-  Kgn  Oi:tavianu.<  ^ancto^  Marie  in  via  lata  diaconus  Cardinalis  ss. 
^       Petras  aancii  Georgii  ad  vdam  *)  koreon  diaconna  Cardioalis  m 

^  Kuo  Jnhani>o<  ';ii;r(i  Nicdlai  in  ciirccro  Tnlüniifi  ill;ifoiius  CanlinaKs  subse. 
Hjri)  Octavianus  snncti  Adriani  diacnnas  Cardinjlis  suLkSC. 

natum  Viu-rbii  per  ninnnm  ma^islri  Jnrdani  sancti;  Romane  occiosie  notan'i  et  vicecanccllani  V  f. Ins 
Julü,  indictiunc  prima,  incarnaüonis  Doniini  anno  .M".CC".LVUr',  pontißcalus  vero  domini  noslri  Ale\aiiiiri 
pape  quarlt  anno  qnarta 


l^-Hlff  acbeint  drr  AbscfamluT  „evnnir"  iiiu|te(iii»en  lu  liati«ai.  —  Für  iJu  Kln«ter  Rcogering  lu-gM ,  auMcr  tirm  •>lii;;i:n, 
wrlw  Oiiiiilitr  f  **r  Vif»m  «Ivr  tkrar  L«gaiwi  lam  dni  Mttm  1341  mk»  »US— «»SI  tnr,  V|l,  oIiot  Nrw.  4M.  MI. 
Wt4.  an»'  »m.tn.'^'yum*»  OwwMft:  «Sa«^  PwNiM  tmwm  taaa»  ia  bMMW**.  —  «)  ^  ■■■■Iis»  im  Cagiw. 
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•  Hill  Zehent  wird  von  Bernhard  wwi  Lipp«  und  dessen  Bruder  B.  Otto  II.  von  Mmster  btkuft  Stiftung 
einer  Familienmemorie  dem  Kl.  Bengerinfj  übertrafen.  12.")8  Juli  18.  Wolbeck.  —  Or.  KL  Rengering,  V,  \i 

Ausfertigung  Bernhards,  C.  17  Ausferiujuny  Ii.  Ollda  II.      Abschr.  JUsc.  1.  108.  f.  22'  «.  43. 

B.  dominus  de  Lippia  maior omnibus  ad  quos  hcc  litlera  porvcncrit  salutcoi  in  co,  qui  est  oroniuni 
sak».  Teoorc  presenlium  dicimiis  publice  prntrsiantes,  quod  deohnMB  onrtis  in  Hörste  ot  niansi  ad- 
iacenlis.  qui  pertinet  Helmico ')  de  Horste,  ad  lilieiam  rosisnationem  Arnoldi  <if'  W'idenbruche  et  frairi* 
sui  Hcrroanai,  qui  de  manu  nostra  eaodem  decimam  in  feodo  tenucrunt,  in  nianus  venerabUis  palris  Mo- 
nasleriemis  episeopi,  a  qao  sepedielani  dedmam  presertim  in  feodo  (emrimas,  libero  resigmoMia.  Cihh 
(leciino  |iroiirio!alem  dicliis  Monaslci  ionsis  efiiscopus  in  bcneficiunj  et  memoriam  nnimo  ipsins  et  nostrc 
neCDon  parcDtum  nostrorutn,  instigaiioae  noslra  prevta,  abbaüs^e  et  coovenUii  in  Ren^rioc  Cisterctenai 
ordinto  sne  dtoeesis  doxU  libeivKier  eonferendam.  In  ooias  rei  teainmoniam  et  mnnim«D  presMtan  Ktlenn 
dictia  abbatissc  et  convenlni  dedimus  sii,'i1li  noslri  munimine  roboralain.  Dalum  Waltbeke  aano  veiU  in- 
oamati  M". CC". LVni".  feria  quinta  ante  fostiim  Jacobi  apostoli.  Testes  autcnf»  hiiius  rei  sunt:  venerabili? 
dominus  iMonastcricnsis  ccclcsic  episcopus,  Arnoldus  miles  diclus  Ciericus,  Lndolfus  de  Ghcsioelle,  Wille- 
kinus  eamerarius  et  Boloko  roilites,  Johannes  dictus  Tuent.  Tidericus  de  Rokeslere  et  alii. 
Dm  8ifC«l  BtnIwnU  iit  ia  «mim  baichidli^  Zwicad,  «tot  B.  Ontt»  abar  nidit  wtAt  tMum, 

686. 

•  Otto  II.  enteAtidet,  d<u$  die  Laienhrüder  des  Kl.  Lieshoru  weder  heim  Godinr  noch  auch  hei  getn'sm 
GemeindemaUseäen  mu  «radMim  haben,  mn.  WolbecL  —  Or.  KL  Ueebom  ü.  67;  A&edtr.  A  99.  f.  45; 

l         f  23,  //.  203.  p.  38. 

Otto  Dei  gratia  Monasteriensis  ecclesie  episcopus.  Coostitutus  coram  oob»  abba»  Lcaberaeosis  sea- 
«end»  aotlFi  peUvit  doelarari,  otnim  oonveni  eodaaie  an«  qoi  babiiant  in  domibas,  quas  qucodam  faici 
oolcbaott  ad  vocaliooem  gogravü  ad  iudicium  qood  dkilor  godinc  pereonaliler  acccderc,  cl  ad  miaistranda 
ronvivia  qne  vulgo  geliscap  *)  dicuiitur  et  eisdem  conviviis  interessc  teneanlur.  .Nos  autem  attendentes, 
quod  secuiiduni  Icgilimas  sancliotics  et  cum  res  transit  ad  privilcgialum  ccnsetur  iure  priviicgiati,  qui> 
promiflaa  omnino  contraria  anot  r^^ooi  el  ordnri  anonastioo,  fratres  predicti  monasterü  conversos,  ui  ad 
iudicium  qtiod  dicitur  godinc  personalitcr  acccfianl  et  convivia  predicta  minislrent  aut  ris  iiilpr-iint  voluni« 
non  teneri,  alias  aulem  ul  ad  elemosina»  comrounes  dandas  el  ad  funera  ad  ecdesiam  proscquenda  i^oe- 
aotur.  qoia  id  ad  caltam  divintim  pertinet,  volamos  noa  «tte  MOeptoa.  Datum  Walbeke  man  Doaw 
M».CC».I.VIII«. 

Dm  Siegel  de«  Biicbofa  Ul  fett  s*ni  xenturt. 

637. 

•  Hitler  Bernard  ton  Weddern  irluill  zur  Kriisrliädigung  für  die  von  einer  netterbauten  MiUile  in  seinem 
(irundslüdie  verursachten  Cberschuemtnungen.  die  erbliche  Nutzniessung  von  einem  TheiU  det  Festungt- 

graben*  der  Stadt  CoeefM.  4358  Ai^n  t.  Coe^M.  —  Bier  naek  Nietef^*  Abtekrifi  des  Orig.  Aa 

Arddiie  der  Stadt  Oesfetd  Mee.  III.  38.  /l  3. 

In  nomine  Patris  «l  et  Spirilna  SanotL  Anen.  ünivereis  presentem  cariulam  inspecluris  Beroardus 
de  Wederdm  niles  in  perpeUiom.  Notnm  e«6e  eopio,  quod  foiidato  laolendino  iu  rivo  Hörne*)  iu*" 


')  Beide  itimmea  bi*  »uf  gering«  Altweidiungco  wurtlicb  abcreio.  —  ')  „»cmor  '  m  der  Amrcrtigung  den  Bi*chof«. 
wico"*  dMfL  —  S)  lieber  deute«  Ul«  tfl.  niia  die  Crk.  t.  laSI  «bca  Hn>.  633.  —  *)  VieUeirhl  iit  bei  diMen  Tiir 
■wUiiUcIws  Worte  as  nP»»*       mmmt  eU>*  «adi  DooMf*  ■«  doak«^  <-  ■}  Hmm  „dw  ilMiiMhi* 
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porUun  opidi  orientalem  Cosvcld  ab  opidanis  ipsius,  orta  est  disscnsio  inier  mo  ex  parte  nna  et  dictos 
opidaQOs  ex  parte  altera  pro  eo,  quod  ex  repressione  sive  cohertione  dicti  fluenli  Borne  io  diclo  molen- 
«X  fireqaentibiM  immdatiodbiis  el  sabnefsioaibi»  oonlioim  h  «rto  Hiileran  et  in  pisciiug  dieio  mto 
interiaceotibus  daronificarer  irrecuperabililer.    Quaro  cum  inter  nos  ad  tcnipiis  huiusinodi  perdurasset  di- 
«coidia,  tandem  ea  sedata  ia  hoc  oonvenimus,  quod  in  recompensationem  dampni  ipsius  liberaliter  et  ab- 
iriMt  diBUMmnl  iniohi  et  anmibui  teocenoribiia  ihre  heredibus  mos  qdele  et  pecifico  pcrpeiuo  poirideii» 
im        heredttario  exlremaai  fossatum  opidi,  quod  ita  piscioe  mee  conliguuro  est,  ut  tpsam  nicam 
ptMiBSRi  pertranscat  in  finc  uno,  hac  tarnen  mcdianle  conditionc,  quod  vallum,  quod  de  ipso  fossalo  est 
eAnsam  et  sepi  mee  ioclusum  habetur,  michi  complaoare  non  licebil,  ne  per  hoc  munilionem  inibi  videar 
infinnare,  et  sie  ipsom  fbasatom  com  lolali  fractii  mo»  ncnl  inibi  aquc  inclusum  continetur.  miclii  et  meis 
kredibus  cedal  in  perpoluum,  sicqtie  omnis  inter  inc  et  meos  hcrcdcs  et  ipsos  fomps  discordic  perpclno 
quiescaL   In  cuiua  facti  munimcB  presentem  cartulam  oonscribi  feci  sigilio  meo  robomiam.   Acta  sunt  huc 
mm  Domini  lll*.GC*.L*.  oetavo  in  ernstmo  Fein  ad  vinonla  oomn  viris  ditoretis  et  hooeetis,  videKcei 
Johanne  iudice  et  Henrico  Glio  elusdecn,  qui  in  brevi  post  palri,  palre  adhuc  vivcntp,  in  offirir>  succcssit, 
wb  quo  hec  ordinatio  ralilicata  et  cooscripta  est;  presentibtu  scahinis  quorum  hec  sunt  oomioa;  Jobaaoes 
ttas  Ide,  Johannes  de  Thdden,  Amricas  de  BtevikedME»,  Gonndos  Bennlng,  LodoHtas  fflina  Gemandi, 
Oeoriens  filius  Mar&ilii,  Johannes  de  Slokheni,  Henrioos  Felix,  Bernardns  Bönning .  Jordanus,  Ludolfus 
Stokiog,  Albertus  de  Tungcrlo  cum  nniversitate  opidanorum;  presentibus  etiam :  Richarde  cellorario,  Adolpho 
plebauo  saucti  Jacobi  et  Wilhehno  canonico  Varlareose,  Guerardo  de  Damhusen,  Bernardo  Blome,  Pon- 
tyano,  Bernardo  de  Camenaia  mtiilibaa,  Rulgero  de  Oetenrik  el  RedoUb  Cobbing  nnisleriatibiM  et  aHis 
quem  pluribus  Gde  dignis. 

»mr  du  Siffcl  dar  Stadl  Coctfcld  Ut  oocti  «rb«ll«a. 


638. 

*  Conrad  von  Bruerdtnchwien  verzichUl  zu  Gumien  den  KL  Marienfeld  auf  san  Lehnrecht  an  xwä  Häusern 
«n  AUengmekt.  »67  AugutI  9.  —  Or.  EL  MarimfM  U.  Ul. 

Jobannes  iudex  et  coabules  in  Widenbruge  universis  Girisli  lidelibus  huius  lillere  iospecioribus  geste 
rat  noliciam.  Fidelium  notide  preeentiaai  tenore  declaramos,  quod  Cooradv»  mile*  dieu»  de  Aronwor^ 
diochusen  el  filius  eins  Albertus  in  fi^iira  indicii  in  Widenbruge,  acceplalis  et  acceplis  diinbtis  marcis  et 
VlU  ulois  lauei  panoi  a  cenobio  campt  saocte  Marie,  ius  teodalo  duarum  domorum  in  Aldengcsge.  qnaa 
videlieeC  domoe  idem  Gonradna  in  feodo  de  mann  «UHifis  predloti  lod  lenoent,  eidem  ebbaii  taoiqatm 
patrono  iegitimo  voluntarie  resignavcrunU  Huius  rci  tesles  sunl:  Bruno  picbanus  sancli  Viti,  BcmhardOS 
plebanus  de  Stromberg,  Berobardus  plebaous  de  HersebroiLe,  Uelmicus  plebanas  de  Bure;  niilites:  Lodgenie 
«1«  Hiodcnbasen,  Egbertna  de  Rokinhoeen,  Conadm  de  NemuDcibove,  Heinrieae  de  Unlo.  Adoifus  came- 
rarios.  Hermannus  Elgerinc,  Uescelos,  Jobanoei  Dvelelcere  et  alü  plnrae.  Ada  aont  keo  anno  Domini 
l'.CC.LVIII«'.  in  craslino  post  vincuia  Petri 

Dm  Siafel  der  Stadt  Wicdeobriick  a«i{t  uaier  Uaa  Tbürmco  >l«a  Utnabruck'icli«  Rad,  swUdiea  deo  IhüracB  eioca 
SdriÜMal. 


i3 


Digitized  by  Google 


338 


tu: 


*  ütr  Gmnmil  du  iSuttn  MndtHbgrg  hdauidtt,  dott  Mam  wm  Ar  Mark  tum  Zikntm  *J  von  Air 
fdta»^  habe,  1888  HomAer  4i.  Brlfiidmibtrg,  -~  Or*  CoOtgiat-SHß  m  Bednm  ü,  I. 

In  Dombe  auete  et  indhrkkie  Trioilattt.  Amen.  RMiardis  D«i  gnttia  abbaiiaM,  HMebnindiHi  prior  • 

conventus  sanctimonialium  Cislerliensis  ordinis  in  VronJeberige  Colonicn'.Is  dvocesis  etc.  Novissc  cupima: 
oniversos  lam  posieros  quam  presenies,  quod  Jobaooes  dicU»  de  Marka  decimam  in  Vriolinchasea  et  ii 
Norldinchere.  sical  ipMun  habuimiK,  com  ooiiMmia  noatri  «miTeiitiig  a  aobii  emil  integraliter  cum  obveo> 
(ionibus  et  appeaditSs  naiTersis,  sub  bac  tarnen  forma,  ut  qooad  vizerit  argeateum  preseolet  ecclesie  iHMn 
denarium,  cuiuscunquo  moneto  fuerit,  anniiatim  fralribns  et  sororibus  ad  prcbondam.  Quodsi  uno  anno 
vei  amplius  oeglexeril,  nichil  tamea  iuris  sui  amittere  potent  in  eadem.  Ho  vero  roorieDla,  fiiii  sui  elfiiie 
et  oxflres  filionnB  «in«  «kavSi  qua  vulgo  dieoatar  herawede  deoimaoi  «ab  aadeai  foraia  reoipieiit  atea»- 
ratam,  et  ipsarn  scilicei  formam  lola  eoruDi  posteritas  observabit.  Si  auiom  casu  vc!  alir|i]ariinque  np^li- 
g^nlia  lalem  prolraKcriot  reoepiionem,  eandem  sine  dampnationc  aliqua  recuperare  licebil,  et  nos  eis,  cum 
B  Bobis  postnlaverint.  ooa  debenot  ad  porrigendon  aec  poieriaiaa  deaegara.  HniaB  rei  teates  saat: 
AdoIfüS  cajipelinnus  nostcr,  Alheydis  de  Hoven,  Gozte  et  Allieydis  do  Siiknle,  Cristina  soror  prioris,  Sophya 
de  Rapen,  Cristina  porleoaria,  Bele  de  Eogelaat,  Uadewigis  de  Colunia,  et  Beatrix  de  Nortlon,  sororei 
oostre;  fratres:  Albertus  Daveleahovet,  Albertus  de  Apeldarabake,  Löce,  Heioricus  Vagus,  Engclbcrtus  ple- 
baaos  in  Caniene.  Heinricus  plebanus  de  Unha;  Arnüldus  et  Adolfus  milites  de  Westwicb.  Fraderioat  et 
Sunomiiih  dl-  Asien,  Lodowicus  Gallas  de  Wickcdo.  Hoinricus  Stcnhorst  et  Themo  de  Hörnen,  tarn  alii 
quam  plurcs.  Li  igilur  totius  ccsset  contrarietalis  obiccuo  et  üinniä  ambiguitalis  materies  obmutescat,  prc- 
teotem  pagjinaa  ipsi  dediains  noatri  ^pW  nMairoiBe  cooaigaaiaai.  Acta  aant  hee  aaiia  iacaraalioiBia  Doa» 
)I*.CC«.LVin°  <latum  Vrondeberi^  II*.  Ml»  Novenbris  in  crasüoo  Martini  epiioopi. 

Du  Sittel  wt  •bgrMleo. 

640. 

*  jl6f  GaJ^Ütd  von  Liesborn  entsdia'det  einen  Streit  ztvisehen  den  kTöstem  MarienfeU  und  Koffd  fo' 
Lippatadl.  1258.  —  Or.  Kl.  Marienfeld  O.  440;  Absthr.  Mse.  I.  106.  f.  67. 

Gudcfridus  Dei  gratia  l  islicrnensis  abbas.  Noverinl  nniversi  presfnlem  lillcram  inspocturi,  qtior!  cm» 
iater  abbalem  et  coavcniuiu  campi  &aacie  Manc  ex  parte  uua  prcposiluin  et  conventum  occio840  Cap- 
peleasis  ex  altera  aoper  deoima  daaram  maatoniBB  eodaala  CappaleaM  io  Sienborat  in  aiacdo  aoatoo  oo- 
rani  nobis  (jucstio  verlprelur,  tandcm  mcdiantibus  viris  dtscrctis  ab  utrnque  parle  in  !inc  ronscn^tim  e«L 
quod  de  dictis  duobu:»  niaiisis  ccdcsie  caropi  sancte  Marie  V  modii  siiiginis  et  V  niodii  ordei  Uppcnsu 
fluensnre  m  festo  Aodree  apostoli  pro  deeima  dentor  annnatim,  ila  qood  wl  eolonam  shre  colonoa  dietom 
nian&orum  de  prefata  pensioiie  rcspcclus  halioatur  et  iidom  colcjnl  ad  »olvendam  annonam  predictana  ccciesie 
canipi  sancte  Marie  a  nobis  vel  nostris  successoribus  per  censuram  ecciesiasticam  conopellantur.  Coascn- 
seruDt  insoper  in  hoc  partes  ulreque,  ut  annona  predicta  in  oppido  Uppeusi.  si  placuerit,  nunoio  eccteM 
eampi  sanete  Maria  deducatur.  Ct  autem  hec  ooovenia  rata  perpeino  maaeaot  ei  iocoovulsa,  paginsm 
lianc  indo  con5criptam  iniprcssionc  si^illi  no^iri  necnon  et  dictorum  prepoliti  et  convoBtat  sigillia  caaioD 
daximus  roborari.   Acta  suut  hec  anno  Dumm  M**.  CC.LYIII". 

Ilttr  dM  Siegel  de»  Abtei  von  Lieil>orn,  eion  GeUtlicbcn  auf  einem  mit  Thicrküprcn  geidimücklet  SeMcl,  der  eise« 
BiiclioliMib  in  d«ff  AachlM  ud  ma  Buch  im  d«  Liakio  UU,  dMrtdImd,  kt  Mcb  efiiallM,  di<  Vwckrift  tfc«r 
MB  T1m«1  HffilSrt. 

*)  Voa  Cülern  io  itr  Cr*ftchaft  Mark,  welcbe  dem  im  i.  126T  laitifteUa  Collegialtliri  tu  Beckum  ein  Jabr  ipältf 
huaa  «utdM.  Wl  4iMM  Glltn  kam  d«u  iwdi  «Mücpnds  Uduwd«  'm  dw  Bnil*  4ti  fMaMlMi  »Um. 
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641. 

£m  Äbtissin  MethiUü  ton  JUarienbom  bdcundet,  das«  ein  vom  Ritter  Anselm  von  Wulfiem  angekaufter 
Sfmbekihiger  tpäUr  nie  wieder  verhav^  oder  twimucM  wrdm  dürfe.  4SB8»  —  M$ehr.  im  Oapiar  des 
iOotlert  Jbrimtbom  jh  44;  gedr.  Hkmi  ifariMtem  p.  iS. 

■adüldis  (prini  t  nbbatissa  ot  conventoi  in  Cosvelde  uoiversis  hoc  scripUini  vnoria.  Noveritis,  qood 
Aflicrtas,  quem  ab  An^clmn  milile  de  Vulfhem  et  suis  heredibus  emimus,  nallo  umquam  paclo  a  nobis 
(KriMk  vODomdari  vei  concambio  peraiulah.  Hoc  faclum  presenti  schpto  et  sigilli  nosth  appensione  cum 
iMiBi  wkuoHattaae  tüAm  oonfiruaBBL  feita»  inirt:  HanrioM  Mcardos  noater.  Walilwrw  milM  proco- 
olBr  wMter.  ETerimrdu  nnoti  Jaeobi  pMMmii.  A.  D.  ll«.CC*.LVIII». 

642. 

•  Burggraf  ffeinrich  von  Stromberg  bestätigt  als  Unterlehnsherr  Jie  Vernussening  (jftrisser  Zchnlrn  im  h'spi 
Aarup  an  das  S.  Agidü- Kloster  unter  der  Bedingung,  dass  aus  der  ihm  zustehenden  Lehnware  eine  Memorie 
mner  EUem  hegrm^  Voerde.  1958.  —  Or.  Kl  Ägidü  U.  88;  Ahsthr.  Mse.  f.  81.  p.  288. 

Henricus  bargravios  de  Stromberg.  Ad  quos  hoc  littcra  pervencrit  sciro  volumus,  quod  Johamies 
diciiM  de  FrynlenchaBra  nostnr  Diobterialis  qnaodam  dechmni  dtiod«cin  Müdomm  et  sex  demriornm  et 
aliam  di^rimam  loinutam  duorum  maasorum  infra  parrnrhiam  Dolhorpe  ulramque  sitnm,  ijuam  de  manu 
BOMra  t«aoeral  et  resignavit  de  coaeema  uxoris  puerorum  suorum  ac  iastorum  coheredum,  Ode  abba- 
tiM  et  ooDveoiDi  eccMe  ianoti  Egidii  MooBtleriemii  pro  tredecim  racre»  denarionim  ireiididit,  ab  ipeb 
eaadan  wperpetuum  Uber«  pondeodem.  No«  ven>  leudabile  factum  approbantes  totam  oo^Mm  iaridi- 
tionem  que  dicitur  Icnware  in  manus  domini  cpiscopi  Monastcricnsis,  de  quibus  ipsam  tcnuimus,  totalHer 
re6ignamu&  Pro  eo  »tatutum  est,  ut  de  anno  ui  anourn  in  eadem  ecciesia  sancti  Egidii  patris  et  malris 
MMtre  memorb  Adeiiter  habealnr.  Ad  evidentiam  igiim*  hoius  rei  in  poetemm  babendam  preaeniem  p»- 
ginam  exindc  conscriptam  nostro  sigillo  dediraus  roboralam.  Datum  et  actum  sub  doroino  Monasteriensi 
episGopo  Ottone  sccuado  a.  d.  i.  M^CC.LVIU".  Hoius  autem  rei  lacto  tales  interfueruol  teetes:  Luibertos 
de  llnreren,  Omanui  de  Osteovelde,  Theodeficu  et  Hennmiiu  Aatref  d«  WuUheai,  et  als  quam  plana. 

Dm  grosse  bennirmige  Siegel  des  BorgcrafeD  Ut  md  ist  ObwüMM  laHiHlllI;  doflb  Im—  llcb  4te  MhwUwJ«»  8lMa- 

bcfffr  Vii|ti  Mir  iei»  QwcbaUHa  med»  wiwme. 

64S. 

*  B.  Otto  II.  tüeiset  setne  Münsmeister  an,  dem  Domcapitei  vor  allen  sonstigen  ZtMungen  jährlich  8  Mark 
9US  dem  Ertrage  der  Münze  zu  entrichten.  1258  f^2fi9J  Februar  1.  WoWeck.  —  Abschr.Msc.  I.  \.p  291. 

Otto  Dei  gratia  Monasteriensis  ecclesie  episcopus  diiectis  sibi  Hermanoo  et  Allexandro  fratribus  moue- 
titwt  aab  aalaten  et  omne  bomua.  PreaentiboB  fiteria  proteatamiir  quod  capttolo  noatro  Honasleriemi  de 
aoneta  nostra  singulis  annis  dnndc  sunt  octo  marce.  Qiiarc  vobis  prccipimuä,  quatcnus  casdrm  octo 
marcas  predicto  capitulo  oostro  singulis  aimis  ex  integro  dare  nuUatonua  obmitlalis,  nec  detis  quldquam 
oobis  sive  aliquibiia  de  mooeia  nostra,  niai  aepedicto  capitolo  nostro  prias  de  memoratb  octo  marcis  ple- 
Hrie  fherii  aatisfoctonu  Datum  Woltbeke  a.  D.  H«.CC".iW.  in  vigOia  pariBoaiioms  beat«  Marie  vb^nis^ 


•)  TiMit-  des  Otfim. 
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644. 

Mter  Bermann  von  Latigen  tritt  dos  Nutznieasungt'  tmd  EigtHtiwmtreda  teints  ffmues  Wem  y  ab.  4289 
Mai  40.  MIM»  «uf  dm  KMiki^  St.  LauAtrtU—  Or,.St.  6Mfg»-Comtimd9  U.  4a;  Mtdu-,  Mm. 
fu  404;  ir,  4.  p.  aS8;  «Mir.  WiBmt  MSnstm's  Omgtt.  p.  54. 

i 

In  noaune  DomioL  Amen.  Noverint  in  perpcluam  univorsi ,  quod  Hermannus  de  Lancgen  mitea,  nior  i 
sua  McfrihÜdis  et  Glius  ipsorum  Ilcrmanniis  Elburgi  roHcto  Godcfridl  dicli  ViUerc  usumfructum  domas  qup 
Wone  dicilur,  Gerwino  voro  üivili  civi  Munastenensi  ac  beredibus  suis  universia  eiusdero  domiu  proprie- 
taiem  citn  omoibas  geaerilMis  flracinam  ad  eandem  pertineotnuii  nKqoeniot  io  perpetnant  pomÜmtinm. 
hl  cuius  ret  firmitatcm  presens  pagina  sigillo  dicli  Hermanni  militis  communitur.  Acitim  Monasterii  in  ci- 
milerio  S.  Lamberti  presenlibas  testibos  sabnotatis  videlicet:  UermanDo  de  Monastcrio  et  Ludolfo  fralre 
rao,  Bitlero  de  R«dhe,  Weseelo  de  Qaeraem,  Lnberto  fratre  Bennanni  de  Langen  el  Johanne  fratre  no 
de  UßCgB,  Conrado  Auc.i,  Nicoiao  de  Doveren,  Hcnnanno  de  Masa  militilius;  civiltus  autem  Fcborto  Epi- 
scopo,  Henrico  Jnvene,  Lamberto  de  Litbecke,  Uermaiuio  de  Reoe  genero  sao,  Juven«  Cesare,  Godeluu» 
Biücop  et  aliis  quam  pluriboK  Datoni  anno  Donini  ll*.GC*.Lo»  dobo,  VL  Um  Mai 

Dm  afafri  lit  licnfliniii,  mü  «tir  «Arilg  IwMm  B«aaB|  dif  DaHohrfft  itt  All  |im  •tfciiabto. 

646. 

r.erliardus  iudex  et  scabini  civitatis  Monasteriensis  beknn'h-'n.  rj'iss  r!tp  }Vitfirf'  Stitanna  ihre  Ansprii'^ 
auf  «üien  J/an««n  in  Retnese  für  eine  Mark  aufgegeben  und  stc/i  nur  die  lebenslängliche  Nulsniessung  vor- 
biMtm  habt,  Testes:  Egbertns  Biaebop»  iohannee  Ninne,  Tbethardus  Parvaa,  HerauHMun  de  Baveoesber^ 
IVicboldus  do  sancto  Scrvacio  civilalift  noMre  hnfgeniaa.  Actam  anno  D.  MCCLIX.  aidi  epigoopo  Otto». 
~  Aktchr.  Mae.  I.  106.  f.  9. 

646. 

•  B  Odo  II.  nber^i.m'set  dir  bischo/ltrhcn  fJauskapelie  einen  aus  der  Letöetgenschafl  enilassenen  Hörigen  flii 
W'dchszinsifjeii  und  bestimmt  dessen  Leistungen.  1259.  —  (h.  Fr.  .Münster  LI  96a;  Abschr.  J.  i.  p,  i06. 

In  nomioe  Domini.  Amca.  Ollo  Dei  gjratia  ecciosio  Mona»tericnsis  cpiscopus  omnibus  in  perpeiuiuD. 
PSe  reoordationis  predeceaaor  noiler  Ladolpboa  episcopus  capellam  domos  noetre  Hooaatariensis  in  hooore 
beati  Manridi  et  sociorum  eiaa  ao  beaia  (^iberine  virginis  dedicans^,  ad  sii>,teaiationeni  aacerdotis  ibidetn 
deservientis  certis  rcddilibus  cnm  propria  pecunia  conparatis  dolarc  salubriter  digiium  duxiL  Nos  quoqu« 
ob  reverentiam  predictorum  marlyrum  et  in  reroissionem  noslroruni  pcccaminum  prcdiclo  Capelle  paientf 
sodieitadine  providere  cnpientes,  de  conseasu  capituli  noslri  statuimus  et  ordioannw,  ot  Johannes  colono« 
in  Berehorsl')  et  uxor  eins  cum  filiis  et  filiabus  suis  a  iure  sorvilis  conditionis,  quo  nobis  obnnxii  fuprant, 
liberi  sint  peoitas  et  immunes;  ooncedcntes  eisdem  ul  ad  momoratam  capellam  nostram  ccrocensuali  «uro 
pertineant  ü  evom  anb  hac  bmiai  ol  onai  predioti  Jo.  et  uior  eins  de  hae  vita  m^raverint.  atarqae 
ipioram  det  pro  oonneyda«)  an  aolidoa  aaoerdoti  deaervionli  eapella  anpradiele.  ItaBi  ai  qoem  da  poeiii 

t)  Im  Kmip  M  mmMr. 

\       »I  on  ?iro.  4M  u,  440. 

')  ^ac^J  cloer  Notii  «u*  dem  15.  Jjhrhuodcrt  »uT  der  Rück*ei(e  der  Crkundc  «t  Berehortt  im  Kirchipirl  Ahlt«  bclfge». 

dK«  aiirli  <u«  Her  Vrk.  tum  1.  1141  üben  Mro.  400  lirnorgvlit. 
*l  Cakcr  Kwnudfälcr        Kindliafer'«  Fra^ownl«  p.  46  nml  Ucombict  II.  Rcfttter  M.  i.  «.  KoMMid«,  b<*MMl«a 

Vtm,  UOt,  8M|  «w  Oiiilleli  «te  Ucr  «oa  diM«  SiacMUl  41*  iMa  iM. 
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m»  lifliiBre  volaeriM  a  iofe  Capelle  noeire,  attera  persona  pari  floaoamliio  reoepla,  sinfliler  dibont  sex 

-  liios  ^acerdoli  memorato.  Ilem  prediclo  Johanne  decedentf,  ri'itcunquf!  de  poslpniatr>  sua  sibi  in  domo 
Bcrehorsi  saccesatve  «icoesseril,  dabit  sex  solidos  sacerdolii  hoc  adiccto,  quod  idem  Johannes  vel  anti- 
qoior  de  poateritate  soa  ia  die  beali  HaorieS  singnlb  aanla  in  raeognitioiMiD  ni  laris  doo«  denarioa  aat 
datiinis.  In  cuiiis  facti  nostri  mornnriam  prescns  scriptum  nostro  et  ecctesie  OMlra  sigiDis  est  IDOoitani. 
DMbi  anno  incnrnationis  doRiinice  millesimo  ducentesimo  quinquagesimo  nono» 
Beide  Sichel  «ind  aotb  *eriwDdeo,  da*  de«  K«|MtcU  j«docii  Mbr  bcidiädigt. 

647. 

9.  Otto  II.  tUrit  1859  V»  Ami  9».  nach  dem  Nekrolog  des  Domo  Mto.  l  14».  ^  M7,  oder  Am'  Sl. 
nach  dem  Secrologium  Transaquenxe.  l'gl.  Menconin  chron,  ap.  Matfh.  II  15!'  Aniw  H  MCCI  IX.  mortuiis 
est  Ouo  Honasteriensis  episoopos,  nalione  Lippensis').  Successit  domnus  Wiihclmuä  nep<<^  d.  Lndolfi 
episcopi.  Eodem  anno  conaecrala  est  «odeeia  Florldi  Orti^  a.  d.  Cbristiano  Leoowieosi  *)  epi.scuito  vigilia 
■Miniaiia  IL  Tii|pnii  fSqtlemAor  14,  preaente  d.  WiHnbao  decto  IbDaaterieHi  episoopok 

648. 

•  Conrad  ton  Bmerdinehusen  und  sein  Sohn  Albert  wiederholen  ihre  frühere  Resignation  *J  auf  die  Güter  m 
Atlen- Geseke  vor  den  BurgmUnnern  in  Rüthen.  1259  Juli  3.  —  Or.  A7.  Marienfeld  V.  142  a. 

Notom  sit  omnibas  hanc  litteram  visnris,  qwod  ConraHos  de  Bninwnrdinchus  roilcs  et  Albertus  filius 
saus  qaicquid  iuris  videbantur  habere  in  bonis  in  Aldcngischcn  pro  summa  duanim  marcarum  ia  roanus 
doaHBi  abbatia  oanpl  nnde  Marie  tibere  ra«|gBarmit,  aioat  coram  iodioio  ei  Mabiaia  h  Widanbraga  feee> 
ranl,  siciit  palet  in  liCtcris  oxtndp  coiifoctis.  üt  autctn  hnc  factum  firmum  rt  inr  nnviilsnm  permaneat, 
presenles  sigillo  castellaoorum  in  Rudhen  sunt  munite.  Presentes  eraot;  Godefridus  de  Me±>chede.  UeimicoB 
de  Baepe.  Henriena  da  Loa,  Tbeoderioos  da  Sunmere,  Gertaoaa  de  Doriare»  Wallcanus  Giaelem  da 
Aldeodeirp.  Ada  sant  hee  anoo  doiwnice  incamatiaak  H*.OC*.LVDn*.  qaiala  Ibria  post  «clavam  Jobannia 
Baptirte. 

Dm  Sitiri  «taMl  aiw  Bm^mw  mh  «iMm  Thww  4w,  a»  dwws  bcMm  Min  do  SoMIimI      «1»  UliifcDNmt  ab» 
lAiUM  •M,  Mit  «kr  Omdirfll:  SUULLÜM  CASTCUARORüM  IN  RDTII.  .  . 


■)  Die«  Jahr  wird  ausier  ti>r  Maaco  «ach  ron  dem  Varfiuer  eines  Zutjitci  tur  Bischuficiirnnik  bei  Ficker  U.  G.-Q.  I.  SS. 

■)  SmIi  dar  BiwMkhrwik  I.  c.  ward«  B.  Uito  im  Dmb  bc|nbaa.   Ok  daher  tal|eadB  vom  Harra  Kaplao  llitkMipar  aw 
doer  MarräofeMrr  CbroMik  no«  wltgittallta  Nackrickt: 

Otto  cpiscopus  Monasterinnsi<; ,  qu  magnalia  fcccral  in  gente  stia  ot  niirabiüa  d('!)cllando  bostes  poputi  sui 
drcumquaque,  etiam  hunc  sibi  locnio  elegorai  ad  domiiiionis  sue  eteraam  man&ioaem,  verum  cam  fuous 
dncerctor  ad  monasierioni  nostrom,  maehbiatioae  quorandani  adveraariorum  ad  eaatram  et  eedesiiun  Slrom» 
bargeneem  est  dclatum  et  il)idem  tumulatum. 

Ampracb  a«f  CUabwürdifLcit  hat,  müa«ra  «ir  dabia  gMUlll  acifl  l»im.  Sa<«oM  imtar«  bt»d««briftli«ba  Cbranik  *a« 
MariMiarid,  Mae.  VII.  IM,  ab  aadb  dcraa  BaaiMlwifm  vaa  aaMfudarf,  Uta.  II.  8T.  p.  S».  vA  «w  RCatar»  II.  IC 
p.  803.  erwähnen  Jieie  Tlutsachcn  nicht. 
*)  Der  Bau  der  Kirche  de«  Kliuilrr.«  Wilt-Werum  wurde  1278  durch  dm  ni  diraem  2«eck  ao«  Ciihi  brnireota  „magitler 
lapicidarie  arli«'*  Eterbard  uail  acina  88ta*  btftMn.  V|l.  itelSrdiB  KawalfMtblafcte  Mbr  «MrkwMli»  >w«bwi><WK 
4m  Baaa  bai  Meoa»  L.  «b  p.  13S. 
«)  TMMcbt  *«riaMn  Mr  ^tnmimuh«  LMtot  hi  dkr  Mafmndbb  Ad  „atwatwwfa*,  Sacka»  bl  afdtt  m  teknr,  0»  Im 

dinria  Jahr  Ulrfcb  'on  Weissrncrk  Diicbof  duelbrt  «ar. 
*)  Oben  lua»      i3S8  Kr».  838.  —  *J  Sa  di«  Otk. 
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649 

Graf  Conrad  von  Hitberg  verkauft  behufs  Bezahlung  setner  Seltulden  und  Aiustalttmg  seiner  Jochter  zum 
Bautet  m  düM  Botttr  MarünftUL  4S69^8«0  y.  —  Or.  H  MMnßi  ü.  4iS;  Ab$dhr.  ifim  I0& 

f,  460;  £«M«r  MMi»  XV,  58« 

lo  Dowine  DominL  Amea.  Gonradw  Doi  gr«iia  comes  io  Helberg  omverai»  ChriMi  fldelibw  hu» 

litlcrc  inspecloribus  in  perpptnum.  Cum  TM  gl^tta  mandatur  litteris,  universa  calumpnio  prevenilur  rnalp- 
ria,  ne  presietur  maligna  Ulis  occasio  aucccwori.  Noverint  igilur  fideies  uaiversi  presenüs  temporis  et 
fiilnri,  quod  OM  de  eoDsenoi  et  beneplacito  inoris  noslre  et  Hberonm  et  omninn  coberedora  ooilronin, 
Cim  multiplicibus  essomus  deliitis  obligati,  duas  domus  nobü»  allinentes  vidclicct  Winkele*)  et  Rokeslo 
acccpiatis  et  accepUs  noaagiota  et  doabas  marcis  et  inauper  ona  domo  que  appeilatar  Balte  in  parrodM 
Nigenkereko  *)  sita  ab  abbaie  et  fretribos  eampi  aaMle  Marie,  eiadem  abbali  et  fralribua  pure  et  abaolote 
veütdidiffius,  ab  ipsis  inperpetoum  coro  omniain  luonim  etilitale  proTentnam  Uber«  poMideodM.  Predictam 
vero  pccuniain  circa  localioncm  filiarum  nostranim  cxponHimus,  qnas  consucto  more  thoro  copulaviaius 
maritali.  Nos  itaque  üe  pre^enli  contractu  predictis  abbali  et  fratribus  fidem  pleoaro  facere  volentes  et 
de  quieta  poewtone  ipsoa  reddere  eeitioree,  acceasianna  ad  loeom  eiviiati  Widenbrage  vieimim  et  Iii 
cum  uxorc  noslrn  et  liberis  in  prosontia  Heinrici  de  Hcniboko,  <|iii  tiir>c  r-iiicm  loco  iudex  proerat,  in 
uianufi  domioi  Jobaoiiiä  scpedicti  abbalis  et  fratnim  auorum  domus  nostras  rcsigoavimus  memoratas.  Nec 
bin  oontenü  presens  negocium  per  eongeosom  domini  WiHelroi  et  douuni  Symoois  HonasterieMh  et  Tader> 
borncnsis  episcopi,  necnmi  et  nobilium  virorum  Bernhardi  maioris  et  iunioris  de  Lippia  pctivimiis  et  im- 
peiravimus  approbari.  proui  ipsoram  et  nosiro  nostrique  filii  Frederici  aigiUis  huio  iasteiimeoio  appeasts 
liquido  dcclaratitr.  Buins  rei  teetes  anal  *)»... 

Von  den  »crhi  Siegeln  sind  oodl  «icr,  oinilicll  4ie  4m  IMmA  *oa  Paderitoen,  dei  Gr«reo  Conrad  und  tt\nt%  Soh»c« 
Friadrich,  und  Bcnih«rd$  «toi  SlMfwi  Upp«*  wtM  «aelt  huhidlgt,  mImIim.  Der  hnAwf/u  Adlar  tedtt  Mk 
Mmlil  ta  CMMd«  wdi  FiMririu  Sicgd,  In  lautem  «iMr  an  4m  Vhrfbelw  tcrfcliiaart.  hi  «nlim  1mm 
4ta  Doycbrilk  Im  WMcnpraahe  w3X  der  OfkMdet  8.  OOflaADl  COMIT»  OB  BCmBG. 

650. 

•  Manurtenstiftungeti  im  KL  Kappenberg.  1259  Sotentber  12.  —  Oi .  Fr.  Miinsler  U.  96. 

Arnoldus  Dei  paticntia  prcposiloa  loUiaquc  conventus  in  Capenbcrg  etc.  Noveriul  igitar  tarn  prelab 
quam  subdili,  ofBciales,  canonici  et  fitttres  Capenbergeoais  ecdesie.  quod  frater  Johannes  de  Alen  etsoror 
Alheidis  uxor  eniadem  in  oonvenione  am  preter  afiaai  pecuniam,  quam  ecclesie  nostre  contulerunt,  ad 
apecialem  ipsorum  momoriam  peragcndam  compsravprunt  mcdiam  parlem  deciine  in  Al'iodon  datisqwin- 
quaginta  quinque  marcis.  Postea  comparaveruat  iiiolendina  in  Lünen dalis  ilerum  quinquaginta  quinque 
marcis  adiancto  quodam  amioo  auo  Jobanoe  de  Alen.  Qua  doo  bona  ita  poat  mortem  auam  erdiBari  pe- 

tivL-nint,  ut  vidclicct  mcdictas  deciraf  pr^nürto  cim  nmni  u?iifriirtn  rrdat  in  speciales  usus  conventus. 
aimiliter  medielas  molendinorum,  alia  medietatt;  cedente  in  u&us  celicrarii,  qut  omnia  oecessaria  molendi- 


Dit  Urk.  war  aur  aMh  der  Rcgicnin(suit  B.  Wilhalsi  tut  datirw.  —  Im  KtpL  Wifdasbriicfc.  —  ^  Im  Kapl.  UenUii. 
—  4)  MeockkirchM  bai  Ritliefr«.  —  •)  F«lr  db  Mumb  der  ZM«n  tat  «to  iMnr  RaM  *mi  «%  IMw  feliMa«. 

^  iUlUdde  bei  Allliimn  ,  Kr,  I  uilingliouMa.  — *)  Am  tft.  No<cinI>er  cicmibrn  Jabrei  leittrtcn  GodTried  Uurggral  <oo  Rcebe<l(. 
■ein«  Sohne  Heinrich  uu.i  Hermann,  leln  ttcCt  Mttcr  C«nr>d  und  Godfried  rnn  Rikenbvrghc  dem  K lotler Kappenberf  «"I 
den  Rittern  Berabard  Crampe,  Hilderad  aod  BcriBM«  tm  Senden  Bürgtrhid  daliir,  daai  Co«rad»  Frau  und  Kinder  la 
d«  Vcrteaf  dar  «od  die«««  •«  daa  ftloalar  wäMiiiHiO  «Moltodioa  io  Lwoan"  *jll%aa  wiirdao.  —  AbKbrift  n»  ^ 
Ori|iaal  Mic»!!.  4».  f.  IM, 
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aonim  ex  eo  procnrabit,  vidpliref  lapides  et  ligna,  molendinarium  com  precio  nt  rxpens«.   Uode  prior 
eocksie  ia  annivenariis  triam  predictorum  faciet  tria  «ervitia  fratribos  qui  iofra  scpta  suot,  quodlibat  ur- 
«WoB  de  decem  et  edo  aofidb.  Si  quid  aoperfaerit,  eedat  iteram  ad  «oawlsliooeni  oonventw,  boo  pro- 
mo  at  in  obilu  istonim  brevia ')  deferantur  ad  claustra,  ad  que  coDsueveniot  obitus  deportare'),  et  tarn 
ipf)  quam  patres  et  matres  ipsorom  in  libro  defanctorom  cooscribanUir.   Ut  igitur  hec  constitaiio  firma 
hilieatar  fbtaris  leniporibas,  precipimus  in  virtute  ordiois  et  sob  pena  excoromunicatiools  senteotie  iam 
Im,  at  nein»  posteronmi  noatrorura  bac  constilutioDein  intringtt  et  siqais  inrtegerit,  effiMwein  IM  omni» 
poientis  et  bealu  Marie  ac  sancti  Johannis  evangeliste  Semper  incurraL    Volumus  preterea,  ut  quicnnqiie 
nüicos  fueril  in  curti  Vebof,  quaiDdiu  prefati  duo  supervixeriDt,  iia  amicabiliter  et  benigne  tractet  tarn 
j^Hf»  «pniB  peeoni  ipmiiiD,  nt  MMrani  gralkBi  dil%|t  et  firaoieiii.  Inhibenns  etiami  ndt  pena  prediota 
fertentie  iam  lalc,  nf^  qtiis  poslcrorum  prcsumat  vendorc  vcl  commntnrr  liona  prcdicta.    Et  ut  presens 
aGtiptum  ratum  teneatur,  placuit  nobi»  boo  sigilli  nostri  testimoaio  roborare.  Datam  a.  D.  millesimo  ducen- 
MHBO  qninquagesimo  noBO  in  die  beeil  Kmnberti. 

Dia  fil^gal  dt«  PMpMn  nd  6m  Cta»inw  iM  imittiHit. 

Otto,  Graf  in  Ravensberg,  bcMäligt  die  von  seinem  Vater,  dem  Grafm  Ludieig.  das  Kloster  Marien- 
feU  zum  Ersätze  des  demselben  zugefügten  Schadens  —  in  extrema  inßrmiiale  —  gemachte  Sdmihmg  *)  «ms 
Mamm  Ai  Ebbtdtth.  Aeia  aoet  hec  prepe  eeeleaiaB  Hrfle^  Amo  D.  MCCLVIIIL  Testes  wot:  eognalns 
OOMer  comes  Adolfus  de  Waldekke,  Hardcradus  dapirernoster,  Johannes  miles  de  Ruho,  dominus  Heinricus 
Top  et  alü  plures.  —  Orig.  KL  MarienfM  U.  US;  Absdur.  Mse.  1. 406.  f.  4 9;  gedr.  Lamey  G.  v.  Mv.  ü.p.  41. 

668. 

*  Theoderkes  eones  in  Limborg  überlässt  dem  Kloster  Kappenberg  auf  Bitten  des  Propstes  Arnold  den 
Bürigm  Gmain  gmamU  Auk.  4m— Or.  m>  Gräfi,Är€kioemK^pmA«rf;  A6§ekr.  Ute,  tf.  iS.  p.  i«4. 

653. 

Der  Edle  Adam  von  Bergen^)  verkauft  den  Huf  Raesfeld  an  Simon  von  Gfmrn^J  1259.  —  Hier  narh  Nie- 
ttrit  Abtckrift  des  Originals  auf  dem  Hause  Raesfeld,  mitcjethetä  vom  Heim  lieidisfreiherm  von  Landsberg- 
Vdm;  tku  ümitn  wahnekeMiA  dtr  Origtnat- Ausfertigung  des  Engelrading' «km  ärekie»  minotmm» 
ittscAr.  Mtc  II.  38.  p.  86;  danaek  fftdr.  JßMdUngar  Oirigkeit  p.  Stt. 

Nee  Adam  oobiliB  fir  de  Berge  omoibas  ad  qaos  presens  seriptun  pervenerit  sefartem  in  Cbristo  Jesu. 

Ooiversts  hanc  liltcnni  inspccluris  significandura  diuimiis ,  qnod  nos  ven(lidimn<  *!omno  Synioni  milifi  ro.nato 
aostro  de  Geymen  curiam  in  Rasvcidu,  volgariter  Habudinghof  dictam,  que  propria  et  libcra  fuit  avi  nostri 
donmi  Sebodönis  et  patris  nostri  doociai  Henrici,  et  quam  pro  proprio  eHodio  aostro  possedimns  com 
tivili  iure  quod  vol^uilei  hurgerichte  (licitur  t'idcni  curio  allinentc  usque  in  dieni,  qua  prcfatam  curiam 
«t  ipsitis  ius  civiie  vendtdimus  domno  Symoni  cognato  aostro  prenolaio  pro  noslra  et  nr>strorum  avorum 
I3)era  et  propria  hereditaie.  Qood     fiirle  denmns  Ifonasteriensb  episcopns  vel  slins  qutspiam  non  cra- 


I)  Brief t  Aaxtigt.  —     S«  die  Vrk.  —  *)  Siehe  oben  i.  J.  n4'j.  ürk.  Nro.  490.  —  <)  Bei  Dictcrdd.  —     U  Ocidtfa.  V||. 
PmIUM  Bi«l.  G«lr.  f .  1*.  —  •)  Ow  hicrdwch  der  Stifter  dw  f a«ifa  fM  RaaAld  ward*.   V|l.  MmmM  Mwiwhw 

^  St  iwa  M. 
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diderit,  quod  prefata  curia  et  cius  im  civile  noslri  avi  et  patris  et  ctiam  noslram  proprium  et  liberum 
aUodiitm  nun  fuorit,  dos  cum  XXV  militibus  volumus  optioere,  quod  prefata  curia  et  ius  civile  ipsi  corie 
•Uioenc  noctnnn  et  MWlri  avi  et  petris  libemm  aUodhrni  rnerat,  osqne  in  diem,  qu  sepedkMam  coriM 
et  ipsius  curie  ius  civile  vendiclimus  domiio  Symoni  supra  diclo,  durnminlo  domnus  Monasleriensis  episco- 
pus  nobis  et  omnibus  iurameoto  oostro  utileiii  ad  iocum  quem  conliogere  possumos  euodo  et  redeuado 
coodoodun  finDam  prestilerit  et  Moonm.  (Aooo)  H*..CC*.L1X*  >). 

654. 

*  B.  Wilhelm  übertragt  seiner  Sdiwester  Jutta  II.  von  Holte,  Äbtissin  xu  Nottubk,  dat  VogldiiA  iiim  du 
IM»  und  dat  KfMkr  dattlMV-  4860  MSfx  48.  —  ««•  «mm*  wmmMteMft  «nmt immmi CkyM 

JA«.  IV,  I.  f.  488. 

In  nomine  wncle  et  individoe  TrinitsiiB-  WilbelmaB  Dei  gratia  eocleaie  MiMiaaleriemiB  «pisoopnSi  A4 

oblivionls  confusioncm  cvitandam  i;im  fu'.uris  {|uam  prcsenlibuü  paginarum  prcscnlium  dcciaralione  volumus 
iaDotescere,  quod  nos  spe  eteme  giune  admoniti  advocatiam,  quod  iu«  volgo  vogdiDk  dicilur,  quam  ia 
ecciesia  et  olaostro  NadoDentn  tenuimiie  «  tempore,  quo  libere  avonoule  noetro,  HoMMerienn  epi^copo 
Ludldlriio  beal4j  mcmono,  Ilcidcnricus  de  Nullocn  noslre  ccciesie  ministerialis  resignavil  *),  ooDlulimas  di- 
lecte  ac  devote  Jutle  abbatisso  nostre  sorori  et  rlicti  claustri  sanclimonialibus  in  diocesi  nostra  siti  Dio 
servieolibuä  libere  et  absolute  perpeluo  posäidendam.  ti  nc  quis  io  poälerum  contra  slalutum  islud  calunt- 
pmari  «at  attemptare  presamat .  prcsem  aoriptmu  agjUi  aostri  teiliaiODio  fecimoa  comiBuiiiri.  Daum  aaai 
Domini  M*.GGi>.IJl».  ipao  die  Gregorii  pape«)! 

666. 

*  B.  n^dMn  überträgt  dem  St,  Mardm-Cajpitti  zu  Münster  das  Ei^nthiummelU  emes  «M  Bu»hari  ma 
Jväkighof  anatkaufim  Zehiim.  ISÖ9  (moj  März  U  V  -  Abtekr.  Uto,  L  74.  p.  43;  Mraw  «pr« 

Msc.  IV.  i.  p.  m. 

Nos  Willielmos  Dci  gralia  eccicsie  Monastcrion«.is  cpiwipim.  Omnibus  presens  scriptum  visuri^  nolam 
bämuä,  quod  dos  proprietatem  cuiusdam  decinic  8ito  in  parrocbia  Scpperoihe  in  villa  qua  dicitur  immio- 

•)  Dw  Jabmuhl  Ut  Abaehrift  bei  Kindlioser  I.  e.  «Mmbowb,  4cm  Ofl|iMl  Midi  Wl  lümtm  WkfA  to  wAnm  Wadi 
trsnehra  war,  wa»  bat  dm  ftaaafüldvr  Original  r«tilie. 

*^  IKa  «b«ii  a.  J.  1215  anicr  ^^o.  91.  in  HttrtiT  der  Nottuln'trlicn  \  i:!--!  aus  dem  Original  grgcbene  Crkunde  «dieiiit  Ii 
aiMD  {ewiiHD  Widwipnidi  mit  dirter  nar  in  «incr  nauern  AUtchrift  «srlifgeadM ,  audi  aeut  fiadaakca  am|eadea 
n  auban.  ^  Ihcb  Km.  M.  bt  db  fa*  i,  IMS  auftralaad«  AablHai«  JaHa  im  Rolliihi  aia«  Scbwaalar  AMb  «m  M», 
dcanacb  «ueb  daa  Biicbofa  Ludolf,  gawaaM,  der  in  der  Tbei  in  drei  Bttawdap  Nro.  Ut.  US.  n.  4M.  «ic  lo  bnaidbati. 
\Venn  nun  Biaehof  Wilhelm,  Ludolf«  KelTe  (siehe  1359  Nro.  M7.),  in  der  ««yrticfeBdeo  Urkunde  die  Aebtiasin  Julia  cbea* 
Tills  urinr  Si  li i: itiT  nennt,  aa  müßten  wir  unni  luncii ,  nach  dem  iihre  1246  (oben  tl.  Uro.  454.)  der  iiltiTD  J.<"i 

ihre  {Uichnacaigc  Kichtc  als  Aaililisaia  in  Kntluln  gerolgl  lei,  und  hierbei  einer  a^l«m  Uatersocbaog  fcalaustellcB  iibtf- 
laHeo,  ob  di«  im  J.  1249  (obca  Kn.  tut.)  ab  Acbiiatin  «ob  Koiinln  und  Meielo  aaftrctaadet  aibaB  ao  w<ad{atUI(ab« 
Kn.  Mt  m.  M8.)  urka«dUcb  t^auto  JaUa  41«  ülan  «der  dia  jUngcre  aci. 

*)  Htartibar  iai  Vriler«*  nirbt  bcbannt.  Doch  benwrk«  ich,  daaa  ein  „Heinrieaa  de  A1daaa«t1m**  te  einer  U.  des  S.  IMS 
crwabot  wird.    Kl.  Nuttuln  U.  19 

«)  Awah  Dach  daca  Müortcr'achen  Calcndariim  der  13.  Mir».  Da,  vi«  dia  aicbalMfandea  Crkoadan  aai|a«,  uad  «ic  Mob 
dM  U.  daa  J.  tMk  «i|Ubt,  Im  Blitbam  NÜBittr  4aa  Jair  att  das  Hiia  «dar  aaM  Oalan  a^tabugaB  ««da,  aavin 
«aa  dar  19.  Min  IMl  oacb  «aacrar  Reebouns,  aber  da«ab  war  «idt»r  WUMm  ickM  ladt.  lalwadar  bat  darMni- 
ber  aiao  daa  Xabr  nit  dem  1.  laMsr  angefangen ,  oder  die  Uricunde  l*f  «nlergeachobea. 

*)  Da  am  14.  Marx  d.  1.  1359  nach  unsrrxr  llcclmung  noch  ülichuf  Otto  II.  regierte,  so  ergebca  diese  und  die  iwei  Mfftt- 
d«a  Vrlumdan  aafa  Sdilacendate ,  daa«  man  in  Uiathum  Mänaier  wahrend  de«  Xill,  JahrbsMiart«  da*  iabr  awt  deei  ii- 
Mira,  oder  mk  ciii  «Mm  Mti«d«a  Pnr—art  im  I.  MU  anraiiak,  ani  mit  Odem  anlkni. 


Kj  ^  .d  by  Google 


<|fl4t^  quam  Bverbifdu»  de  TdKodiova')  mHes,  qoi  eandem  a  noaln  eedeata  tennerat  in  lieodo,  de* 

cano  et  capiliilo  ecclc^ie  f>r*nti  M;iriini  Monastcriensis  prt)  c^rta  pecunio  riuantitatc  vendidii,  eaniqiie  in  « 
MMim  manibus  libere  rcsignavit,  eitlem  ccciesie  boali  Marlioi  coniuliinus  propriolalis  iure  perpeluo  posfti- 
iadkD.  Dicte  siqaideiD  deehne  ip«o  die  beeti  laoobi  apoaioli  aolvende  reddita«  hü  vom:  donm  Bermaiiiii  r. 
de  LMJiitchuscn  mililis  soTvit  XXIII  denarios,  itom  domus  doinne  Osterlandls  Xlill  dennrios,  item  domtis 
dai  Wilbeimi  Auceni  XXV  denarios;  ilem  doinu»  dicti  Everfaardi  de  Tuliiacbove  XXll  denarios.  In  cuias 
n  IMiflionimn  preseos  acriptum  Doatro  sigillo  atmal  cnm  noonnilNis  testtoin  fecimus  commoniri.  Testes 
«M  bli  sunt:  inagiüier  Lutberlus  et  Thomas  sacerdos  canonici  Monaslerienscs,  item  Wicboldus  ducanus,  , 
lajistor  Mathias  sLulristicus ,  nia^jistcr  Frpdoriciis  cuslo*,  Hinricus,  Werncrus  el  Hciebonlus  prefato  occlciie 
iiacli  MarUni  canonici,  ilem  iiuKuaiitius  sacerdos  dictus  Sepperolbe;  itemlaici:  dumnus  VVilhcimuä  Ruccnus 
«tCoaradoa  de  Tallinobove  n^liiea  et  alti  qaamplarea.  Aeia  auat  hee  Moaaaterii  an«o  Doniiilf*.CC'.UX*. 
dna  Doauaiowai  qua  camaiur  Leiare,  ponlificalua  Doatri  anno  primo. 

656. 

'  B  Waitchn  /jfslatigt  die  von  rinrtn  Mnnster'schen  P!irtjf>r  nn  drr  Sl.  }fartini -  Kirche  zu  Münster  ernrh- 
Me  neue  Prübende,  verkihi  sie  dessen  einem  Sohne,  und  bestätigt  dem  anderen  die  Exspeclans  auf  die 
amOdut  Migu  IV«t««b.  I»0  fkmj  Mänt  16.  jW&wfar.  —  AMir.  Jte.  i.  74.  p.  24,  hiermu 

eojtirt  ir.  i.  p.  475. 

Wahelmos  Dei  gratia  ecdesie  llonasierieiuia  epiaoofNia.  Oomibas  presena  aeripiam  vianria  nottmi 

faciuius,  quod  curn  Hinricus  diclus  Juvcnis  civis  Monasteriensis  qnedatn  tiO!in  stia  videlirrt  GivfMincstroslinc 
et  qoaodam  decimam  ibidem  in  vicino  silam,  que  ipse  a  nobis  ralione  cpiscopatus  Monasteriensis  iure 
hadili  tastterai.  eoctesie  beali  Hartini  MenasterieiMla  rainna  inria  qnod  habait  in  dictia  bonia  de  noatro  «t 
wdeMB  Dostrc  cnnseiisu  libere  et  absolute  ooDtoliaset,  nt  ibidem  fliinde  «pecial»  prd)enda  fleret  nhra 
iwmeram  anliquilu«  obscrvalum  in  eadem  ecclesia  el  perpetuo  remaneret,  nos  habita  consideralionc  hnm 
et  cuUus  divini,  coaseusu  ccciesie  nostre  ad  hoc  requisito  et  habilo,  que  nec  etiatn  in  hoc  leditur,  cum 
fdas  prebeode  CoUatio  aemper  penes  Jdonasleriensem  episcopum  quicanque  pro  tempore  fuerit  remaoeal« 
prijprietatrm  dit.-torutn  honorurn  eidem  ecclesie  beati  Martini  liberaliter  duximus  conferendam.  Postmodo 
Tero  pelivit  a  nobis  idem  civis  bumiliter  ac  devote,  ut  prebendam  ei  bonis  prodiclis  eo  raodo  quo  pre- 
■issMu  eat  creatam  eaidana  scotart  Gerewioo  nomioe  ipsiua  caraali  Stio  boIIdid  adbac  beDe6ciuin  eedeaia- 
sticum  assecuto  confcrru  Dei  inluilu  curaromus.    Nos  if;itur  humili  pclitioni  annm  iiles  ipsiiis,  prout  cum 
Deo  poUiimus,  eo  quod  prediclc  collalioni  de  bonis  prefalis  bealo  Martioo  simplicttor  et  absolute  lacte 
Mlla  peaUoB  conditio  intereaaBerat  aive  paaum,  predietoram  bonoruai  redditaa  Gerevino  aoolari  predido 
tändem  civis  filio  pro  prebenda  coniulimus  et  assignavimus,  et  tenore  preaentium  cum  onuii  iuris  pleni>- 
todiae  assignari  eunt<|u«*  u  docano  et  capilulo  oiusdem  ecclesie  recipi  fecimus  in  canonicum  et  in  fratrem. 
id  novum  ius  canonie  ultra  uurnerum  anliquilus  observaUim  in  eadem  ecclesia,  ul  ex  augmenlaiionc  ca- 
Mnicerw  et  prabeadMPua  coltus  ettam  augeatar  diviaua.   Et  enndem  Gerewlnom,  pouquam  a  acoiis 
'■''/'Mrii^niiis  fiirrit,  in  portioncm  oblationntn  fipialem,  qne  ipsis  cnnonicis  rniiono  parrochie  eiusdcm  eccle- 
proveaiunl,  de  conscnsu  expresso  oorundcm  decrevimat  admiltendum.   Item  quioqoid  iuris  alii  cano- 
lid  habent  eiasdero  eedesie  vel  habere  potenmt  in  choro  et  etiam  capitnio  et  aliis  iaribos  eoclewe  aoe, 
et  isle  similitcr  habebit  et  «piilibet  snus  successor  in  cadom  prebenda.  Prcterea  graiiam  <|uam  predecessor 
WMler  pie  memorie  domuus  Otin  Monasteriensis  episcopus  fecerat  liinrico  Scolari  fratri  Gerewioi  predicü 
Bearici  civb  filio,  in  hoc  videlicet^  (juad  ipaan  in  dicta  eodesia  aandi  Hartioi  a  deeano  et  capilulo  recipi 


*)  In  Kr.  Luaingluuicn.  tuMch  toib  Ki^  8cpp«Hisdt  Ssdtt  lioh  Booh  ImM  dM  Bau  Jaiowifaiaip ,  m  dtMwn  MIm  aadi 

d>c  BaoerichAft  Tülliaj^lior  liegt. 

W«lfL  Xtik.'»mA.  III.  A.  M 
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346  »360. 

feeerai  in  caiMuucum  et  io  fnrtreiD  ac  prebendam  promiserat  ci  confc^rrc,  quam  primum  vacarc  conüo* 
gerel  in  eadem  ccclcsia  vel  quam  cito  se  facultas  olferrct,  ratificando  approbatnus,  ao  eidem  Hinrico 
sccundum  quod  superius  est  expressnm  in  cadem  ccclcsia  sancti  Mardni  providere  promiltimus  de  pre- 
beoda.  Na  van»  predkila  possini  a  quoquam  impostcrum  inrrin<;i ,  ca  oini)ia  qua  premiaea  aont  peregiaii» 
expre<<iO  cnn^nnsir  noslrc  maioris  ccciesic  accedciilr-  In  niius  rci  tcsliinoniuni  [M-(;--r'ns  srripttim  noslro 
maions  ol  sancti  Martini  ccclcsiaruoi  sigiliis  fecimus  cuinutuniri.  Dalum  et  actum  Monaslerio  feria  sccunda 
poal  doraincani  qna  eaoiatur  Leiare.  Anno  Doouu  11".CC*.IJX*,  pontifieatna  noatri  aooo  primo. 

66r. 

*  Doi  JfX  Hengmt^  kauft  tmt  Bnitmtng  m  Bodmar  V  wtd  erftäft  Bwrgt^/i,-  dim  der  oAioeaeiirfe  SMn 
det  Verkätrfen  Al'erau  sehte  Kinwilbimj  bimen  Jahresfrist  geben  ?/  ■  /-  f\2Q0J  Märx  15.  Mmtler, 

—  Gr.  KL  Jiengering  U.  18  'J;  AOndir.  JUsc  J.  ItMJ.  /;  44'. 

Williclmus  Dci  gratia  ecciesie  Monastcriensis  cpiscopns.  Omnihus  prcscns  scriptum  in  perpcluum 'ii'  '  . 
NotuiQ  facimus  tarn  presentibua  quam  fuluris,  quod  cum  Lambcrlus  Scoke  de  liolmen  ^)  üileclis  ia  Christo 
.  .  .  .  abbatissa  et  conveotaf  saneUinoaialiain  in  Reii|^BC  mansum  Sulhobnen,  euioa  proprieiaa  eiusde» 

convcntiis  fm^rat,  viiiinli  et  qualnor  mairis  li^y;alilor  vcndiili.sset,  idi'ni  l-ainbciliis,  .  .  .  uxor  sua  et  gcnili 
eorundem  ad  nostnim  acccssemnl  presentiam  et  ibidem  mnn.sum  eundem  libere  et  absolute  unaniniiter 
raaignarunt,  abrenunüando  iaiegraliter  omni  iari,  quod  in  ip^iu  cunpeiebat  eisdem.  Attamen  dicte  rc$i<3;niiiinm 
iioa  iaierfliil  JohannosdictiLaiDbeilifilius,  utpote  extra  provineiaBCoostitutus;  quare  pro  ipsü  nobis  nt  ilic-iurum 
aatictimonialium  proposilo  carum  nomine  fideiussoria  cautionc  caveniul  Lambcrliis  Scuke  iniics,  liverhurdus  lio 
Denninclhorpc,  Johannes  Scoko  de  Scndcnhoi-si  et  (iizclbcrtus  fratcr  Lauibcrli  de  Holmen,  quod  diclum 
mamuni  infra  annuni  libere  et  absolute  resignabit  Iluius  rei  tesios  sunt:  dominus  Hermannus  dccanu.«  ei 
Boigerus  de  Didinchove  canonici  Monaslerienses ;  nnbilis  vir  Willieimiis  Hucp;  Bt-rnnnlii'^  de  Witherdon,  Kver- 
bardos  de  Dahusen  ei  Johannes  (de)  Vinnenberg  mdites,  Uinricus  de  Herten,  iiinncus  Wlome  et  Fredenciu 
da  Rodepe.  Adaamit  (hee  Honaslerii)  anno  Domini  H'.CC'.L«.  nono,  feria  aecunda  post  dominieam  Lettre. 

An  r«*lll<'n  «nJ  p*'lbffi  \rii!i-nrfi  rj'<!*-ii  ti;tTi;;t  rin  klricnt.s  r-ii-i  [^    ut-Ittirs    rlrn  Bitrllnf   nirhl  1  lrrl>  i^,    *i.nJfrTt  im 

«iillcn  Urn.it  <Ur>li'lll,  «nn  iWitcn  Liutclinri  nui  ilir  llurlitl«bi-n  WILDE  ....  KPC  criiailirn  sind.  Auf  «Um  Ku<i- 
Siegel  krrmdvl  tieli  drr  Kopf  >t«>  Ii.  Hjulu«  luii  ilem  Anivlt  der  Sehalirr,  aber  in  »t-inrn  ZOgea  ■bweirlx'nd  ^c" 
dem  Kopf  de»  b.t>Mili»  ta  dem  SSdgiebel  dw  W««lknMm  tm  UcticeM  Üwn,  mti  il«r  QiMcbrift:  SAKCVI»  VAtiWi. 

96», 

M^oAtitn  van  Ma^jok,  de»sen  Fira«  Jutta  %aid  deren  Mutter  Sophia  von  Raventberg  ertnssen  dem  BüAif 
H^iZhabn  die  Bürgschaft  ßtr  das  ti  egen  der  Uerr.^dinfl  Vechta  schuldige  (irld  *  .     1260  April  IC — 
Abtehr,  J/ac.  /.  4.  p.  446;  hieraus  copirl  II.  %,  p,  44,-  j/edr.  A'ietert  U.  S.  IL  446 

Nns  Walramiis  dominus  de  Munzoye,  Jutta  nxor  sua  et  Sophia  malcr  cius  recogoeacioina  et  tenore 
prescniium  (»rotesiamur,  quod  nos  veoerabilcm  in  Ciu-isto  patrem  dominum  Wilhelmum  cccioüio  HoflUle- 
riensis  episcopum  ab  omni  fldeldalione  que  vulgariter  sekcHieyt  dicilur,  quam  ipsc  nobis  nostrisque  COO' 
sanguineia  et  amicis  oc-cusione  pccuniL*  nobis  ab  ecciesia  sua  de  bonis  in  Ycclito  debite  prcsliler>t*lr 
liberum  oinninindo  <Iimi(liuius  et  solutuni.  In  cuius  roi  notitiam  nostris  a^MÜS  cooirmavtmus  pwsaat  M*^ 
plum.    Dalum  unno  ÜuHiini  M". CG".  6e.\agcsinio,  quarlo  Ydus  Aprilis. 


>)  Kinliifl.  Bmi%(r.  ^  Welche  an  den  cingi-kljnimrrtcn ,  eui  dem  Cwpwr  «»giHim  Stellr*  dwrii  Pendriittcii  u'r<u>rr 
im.  —  !■  dtr  dl«  «wupruebeM  iWi^MiiM  «nihalioDdsD  Urkuadc  4n  UWH  ImmI  damMM  ^mbnto» de  BeMMM"« 
—  «)  Vgl.  abM  kiMN  X.  im  0.  KnK  Ma.  ~  <}  ^pmiUHwi"  da»  Ct^. 
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es». 

t.  WWtebn  iiBtliUigt  dm  von  der  SL  MartMeirelie  wrgenommmm  Verkauf  von  gowioten  Ländertim  vor 
im  ATeii&rücbmllor.        gegm  den  \.  Mai,  —  Absdir.  M$c.  /.  71.  p,  24;  godr,  WiOitns  GmA.  der 

Stadt  Münster  p,  Hi. 

Wi!helmu>  Oci  grada  (  r  lesie  Monasleriensis  cpiscopus  ctc,  Notnm  facimiis  lam  prescntibus,  f]narn 
imm.  quod  uos  vendiiionctn  agroruni  iusia  novum  pontem  extra  muros  Monastcricnses  sitorum,  üe  qui- 
boi  diecliB  in  Cbrislo  denno  et  capiido  «cclene  S.  Martini  HonasCenensis.  qooram  {idetn  sgri  hierani« 
wKebanlDr  annaatini  qnaluor  solidi  nnsirc  monctc,  ractam  ab  ipso  capiiulo  logaliurr  nia;iisiro  Mnlhio  cius- 
liem  ecciesie  scolastico  pro  octo  marchis,  quilxis  oclo  marchis  üdem  decanus  el  capiluliun  stipplehant  de- 
fedom,  quem  habebant  in  cenlum  marchis.  qiias  in  deciniam  Hermaiini  de  Langen  inilitis  .silam  iipper 
S«-Y^;oie  coHMTiLTiirit,  approbarous  ralam  et  firiiiani  habcnles  caiidctn.  Verum  diclua  aoolaslicus  liberam 
facnltatcm  hiilicbit  do  agris  profalis  (piidijuid  voluerit  faciendi.  In  cnius  roi  noliliam  presonti  scriplo  no- 
sirum,  diele  ecciesie,  Wicboldi  decaoi  cl  Fridcrici  custodia  apposiui  sunt  sigilla.  Acta  sunt  hec  biis  presen- 
tibns  pr«fete  eedesie  oaDooicia:  decaoo  et  enstode  prediotis,  Binrieo.  Wemero  et  Herabordo;  item  Bar- 
rhardo,  Bernhardo  et  Gerliardo  Sciitclmundinc  sacerdolibus;  item  Gerwino  dvacono  et  Bcrnhardo  Hfme- 
man  subdyacooo;  item  laicis:  Tbemooe  de  Stochern  miiite,  Ecberto  Bisscop,  Ilermaimo  Muleo,  Cracbtooe 
AmefoBgi,  Benmiuio  de  Breoia.  Jobanne  cto  Paderborne»  Berloldo  cirurgico,  Conrado  Seao  el  qaibnadeiii 
alib  civflias  MonaalerieBribi».  Anno  Doiaini  ll*.CO.LX*,  circa  fesdnin  Walbuiigpi. 

660. 

Orr  Dompreftt  Gerhard  f von  der  Mark  ^))  verkauft  eitien  Zdmten  in  Siidtelgte  an  das  dotncapifu'artsdie 
Amt  GrofUNMr.  4260  Novetnber  30.  Münster.  —  Or.  Fr.  Münster  ü.  97 ;  Abschr.  Meß,  I.  4.  p.  433;  atu 

letzterem  gedruckt  y  Niesert  U.  S.  VII.  p.  266. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitalis.  Amen.  Gerbardus  Dei  gratia  prepoaitus  ecciesie  Monasterien- 
ü  eie.  recognoscifflus,  quod  aos  babiio  matoro  et  solierti  consilio,  nec  non  ecciesie  aostre  utilitate  pcn- 
saia.  capituli  nostri  acoedente  COOMOSn,  dectmas  duarum  dojnorum  in  Suthtelgelh  cum  omni  integritale 
Theloiarn  Norcnfliiin  ntisiro  concanonico  lunc  officiali  in  Groriovere ')  pro  Iriginta  marcis  vendidimus  ad 
empliunem  otticii  l'unichcu')  pro  ecciesie  nostrc  redintegratione,  hoc  adieclo,  quod  quicumquc  de  capi' 
taio  noalro  ollieialis  in  Groaovere  pro  tempore  Aierit,  decunis  prelMis  in  perpetnua  gKiidd)il  libore  pov 

sidendis.  Ne  aul»nn  siipr-r  biis  alifjoa  in  postorum  possit  di^-srnsionis  matoria  suhoriri,  prcscn-  s(  rr|itum 
exiode  confeclum  nostri  cl  dicli  capituli  nostri  sigillorum  rounimine  duximus  ruborandum.  Acta  sunt  hec 
Itresentibfis  büs:  Hermanno  decano,  Jobanne  theraorario,  Theoderico  soolasiico,  Godefrido  vioedomina 
prepoüilo  Gerlaco,  Ccsario,  Enicsto  cantore,  Hermanno  preposito  de  Hohe,  Bcrnhardo  de  Asbcice,  Rem» 
(ndo  ceilerario,  Johanne  de  Reihe  concanonicis  nostris;  nobili  viro  Eggelbcrto  comite  de  Marcba,  Gode- 
fn>io  de  Huvcle ,  Gerewino  de  Rinckenrothe  mililibos;  Jobanue  Niscinc,  Ludgero  Offennanntnc,  Lamberto 
k  Litbeke,  Ilermanno  dc  Ren«  bargensibus  et  aliis  qoamplnribus.  Datonn  Mooaaterii  anBoD.I|o.CC.LX*, 
IL  Kai.  DeceiiiLi'ls. 

An  ruilien  und  grünen  wittenca  Fäden  hangen  die  Sichel  de«  Dompropatci  und  des  Domcapitcls,  wuton  du  entere  den 
HirfciMlico  WappMMlHM  «Ii  RSckabffl  (Slirt. 


>)  Der  136t  Biichof  wird.  Oben  i.  J.  12S4  V.  Nro  569. 
*)  Mit  einer  yroHin  Lücke  am  S«hlaM.  —  *)  ^ocll  beute 
Mwcr  ashöft«  H  dw  Obhfha.  —  ^  »oli«,  Rlrobiplal 


lullen  «ir  irlion  tU  Projnl  lu  Mj'.lrirht  krnnen  grlrrnt.  — 
Scliuliengut  Grono*er,  tJaucriclurt  Weilerode  bei  Greven.  Gr»- 
AifwiklNbMa 
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6ei. 

*  Da*  ÄgUe-Kkuler  besiimmt  die  Zdintleistunge»  gewisser  Güter.  426a  —  Or.  KL  JigUü  ü.  3i;  AbiOr. 
Mte.  h  99.  (.  86';  Amtom  eofirt  Ute.  63.  u,  IV.  9.  p.  4H. 

Oda  Det  gnüa  alifbatiasa  ot  cnnvc-ntus  sancti  Egldii  HonRSMfiensiSi  UniverriB  prainlBm  litieram  m- 
specturis  in  Domino  salutem.  Cum  de  inanso  in  Nortcappele,  qui  olim  curic  in  Hörnen  pertincbal,  uno 
anno  iiovcm  üenarii  et  set|uenti  anno  XVII'iM  denarS,  de  alio  vero  manso  ibidem  sito  quem  inbabitaverat 
boM  neoiorie  Tbeihardus  uno  anno  sepletn,  sequenU  vero  anno  Xlllcim  denarii  pro  deciaia  aamiatim  ab 
anliqno  [»rrsoivi  consueverinl,  no8  ad  nniputjinilam  omncm  dubielatiä  materiaro  ordinamus  et  lenore  prp- 
sentiuui  necnon  el  iinpreääiooo  sigiiloruiu  nooiroruin  cooccdimus,  ut  ecciesie  uoslre,  ad  «]uam  emptionis 
Ihnlo  a  Jordano  de  Aiwheaberg  milite  eaden  deeima  devolala  est»  de  manao  quidem,  qui  cnrie  in  Horaeo 
olim  portiiiolmt,  XIlIc''»  donnrii,  do  alio  vero  roanso  deccm  denarii  a  pos&cssoriljus  coruodeoi  mansonim 
sinj^ulis  aiioi&  pro  omni  deeima  perpeiuo  pereolvaiur.  Acium  a.  U.  M".  ducenleaimo  lA". 
Dia  8ii|tl  4«r  äMMm  aad  du  Cmuma»  iM  UtMOfu 

662. 

*  WtMtr  md  Johatmes,  Ccmamiker  mm  h.  Ludgerus,  tmd  Arnold,  lfmrer  mm  h.  Lambtthm  i» 

HlUnsler,  iiberwei'"'n  als  Tfstamenlsrollzirher  des  Cfinoniats  Volrwin  zum  Ii.  fMdgerus  dessen  Einkünfte 
(annona)  twid  Güter  i»  Vellern,  und  ausserdem  quecunque  cum  de  auiiu  grali«  in  Velborea  secundum  con- 
auelndiiieni  ecdesi»  llonasterienns  contiognnl,  dem  Kbuter  mt  UMoru.  486<l.  0,  Z,  —  Or.  KL  Liesiom 
ü.  68;  Abseht.  Msc.  1.  99.  f.  80',  /.  101.  f.  31. 

NU  du  dttfamtaritcb  criMltew»  Sieg«!»  de«  DccbantM  m  St.  bwicaH  mmI  dn  ft&mn       II»  Lanhwii. 

663. 

DU  Edie  Aie>/dis  it>«  Ahaus  übertratet  dein  hl.  Metrirnbnrn  eut  Haut  in  Grtpnlo.   I2C0   —  Abtekr.  im 
(jjfjiar  des  Klosters  Marimborn  /».  8,  (jedr.  Nieserl  Marienborn  p  53. 

In  flOiniiMJ  Uomini.  Ameu.  Notum  Cttse  volumiu,  quod  nobiiis  domina  Aleydis  dicta  d«  Ahns  de  Cow- 
Mosa  et  benepladto  snorom  berednm  domom  qnaadam  dietam  SeilderiBe,  atiam  in  villa  Vmgeren  parrocbia 

Gronlo  IUI  moUia'nrmiite  niensurc  anoualim  solventem,  Lisc  claustrali  in  Coi.vL>li  ea  condicionc  a^gaavil» 
vidcliccl  ut  ipsa  pr(>dicUi  ilomv»^  iure  proprietalis  cedal  perpetuo  domine  ElizabeUi  (II«  ahbauss«^ ^  )  pt 
collegio  monialiunt  loci  predioti  .  .  i  .  Ada  SUBl  a.  gr.  M".  CC.  LX".  corani  testibus  subnotatis:  Henrieo 
saoerdoie,  Egberio  de  Granb  et  SKo  eim  Ibiderioa.  Gitelbailft  de  Wcre»  Benno»  Brinei«g»  HeraMm» 
Cloppemaa  et  atüa. 

661 

Ah*  Edle  Conrad  wn  Velen  sehrüit  dem  Kl.  iiarienbom  em  Baut  in  WiiOtrme^  V-  ^^80  Äf/rit  4.  — 
Mtthr.  im  Ogpior  det.  KL  Mttritmbem  f.  8;  ^edr,  m  Niemtt  Geteh.  dea  AT.  p.  64. 

Oiioniani  pa  que  in  tempore  geruniiir  cum  tempore  aepe  labuniur,  idctroo  ego  Conradna  hmI«s  oobilis 
de  Volcu  ümmbu.>i  hanc  paginam  ioliKnUbus  leoore  presenüum  proteslor,  quod  ad  bonorem  sancle  Dei 
gonitricis  Marie  domum  Avesvelde  Wenlereswic  adiaeens  cum  omnibu»  »uis  auineoliis,  ipsum  agjricolam 


*i  Im  BrfBaAidwB  Gddim.  —  ^  So  da«  CobIw.  —  'i  XmnIs  dat  ähuM^teiu  ^  *llm.  «idlaadiidim  GMkb. 
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Elbcrtum  el  uxorem  suam  com  paeris,  sancto  collef;io  dominarum  in  Cosvoli  ordinis  Cislercieosis  perpetuo 
tradidi  possidendam  el  sub  lestibus  subnotalis  Itbcre  assignavi:  Kglierlus  de  Gronlo,  Engelberlus  freier 
ipahM  et  TidericoB  filim  predicti  Bgberti,  Gisetbertas  de  Were»  Jotoniies  Ddikea.  Anno  Denrioi  N*CC*U*. 
die  petobe. 

atnt  OD  dax  Kl.  Marimfeld,  irpirhrs  Freckenhorst  durrh  andere  Güter  enl^srhridiril   f260.  ■--  Or.  in  xwti 
Ausfertigungen  Kl.  Mnrieuf>'ld  U.  144;  Abschr.  beider  M.tc.  I.         f,  öi'  w.  52. 

In  nomine  sanctc  cl  individuc  Trinitatis.  Amen.  Kgo  Helcwigi.s  abbatissa  in  Vrekcnhorst  univcrsis  Christi 
IkMibas  huius  liUere  inspectoinbus  in  perpetuum.  Evanescunl  »rout  cum  tempore  que  geruntar,  ni« 
rectpinnt  •  toc«  lestram  ao  seripti  memoria  firmaaMotank  Noverint  igilar  prewntia  teraporis  fideles  et  ftituri, 
qund  Ilcinricus  du  tus  de  Wopclc,  nsMunpto  fratre  suo  domino  Rodolfo  de  Bla<incn  necnoti  et  uiore  soa 
Uectilhelde,  coa»eatieDle  eiiam  Üerlrammo  de  Wepele  ei  ceieris  coheredibus  suis,  accessit  ad  nos  resi- 
gntne  wAt»  im  feodnie  enrt»  in  Wepele qnam  de  manu  noslra  lenuerai,  inaaper  rennntiana  enm  bere- 
dibna  sab  iori  dnppifcraUis,  «luud  in  eccIeBin  nostra  habebat  et  omni  aclioni,  qnam  in  nos  et  ecdeaiam 
nostram  se  habere  dixit  tarn  rio  dampnis  quam  rciciiiis,  scn  ctiam  violcntia,  quam  sibi  dixit  ab  ant<'CPs- 
soribus  nostris  iiiatam curtis^),  cuius  proprictalcm  noä  de  nostri  consensu  convcntus  abbati  et  fratribus 
de  campo  aanclo  Marie  peqietno  oontolimiM  ponidendam.  In  eoius  sane  proprietatls  reslaamm  n  predicto 
abbalo  et  fratribus  proprietatem  domus  Vulfliardi  in  Vorm'  *)  e(  uiitus  inansi  in  llancvoido  et  tres  roarcas 
recepimus,  ut  ulrimqae  dictamm  propnelatum  permutacio  stabilis  perscveret  Convencionc  autcm  facta 
predietas  Heinricns  diclo  abbate  et  fratriboa,  conaenlienlibns  coberedibna  aois  nniverris  qnoa  ante 

premisimus,  accedento  eliam  noslro  noslrique  conventus  bcneplacito,  sepedictam  curtim  in  AVt-pole  cum 
omnium  utiiilaie  proventuum,  videlicel  pratia  el  silvis  agris  et  pascuis  cultis  et  incullis  et  omnibus  atlinen- 
tüs.  que  einaderik  corUs  dominio  ab  antiqoo  Babiaeebaai,  accepiatis  et  acceptis  scptuaginia  et  qninqae 
iMreis,  idcm  Heinricns  in  perpetuam  posscssionem  abbali  el  fralribos  vendidil  menKNRatia  ^  Ad  buino 
igitiir  rei  ovirtpriiiam  in  poslenim  habendam  prescnlem  paginam  exin()e  conseriplam  nostri  impressione 
aigilK  cautum  diiximus  roborandaro.  liuius  facti  tesles  sunt:  Ansheimus  eccleste  nostre  dccanos,  tiodefri- 
doa  canonions;  Bertoldns  et  AmoJtfea  flina  eine  miKie«,  ilen»  Bemumnaa  de  Vetbeten,  Levoldaa  de  Graf^ 
ilorpe,  Jobannrs  de  Iliienhert;,  Ludtdphus  de  Wale^rdcn,  Bruno  de  VrcIvPiihorst ,  llermanniis  Tfiiirdi'nha^en, 
Otto  &am  domini  Lamberti,  Rodolphus  el  fraler  eiuü  licioricuä  de  Blasncn  el  aJii  plores.  Acta  sunt  hec  anno 
IloininI  arillesiaio  dnoanteainio  aexageaimo.  * 
An  Art  ><>lUiä(i4%cm  1ltk.Mde  Unct«  Um  Mcfcl  te  Atblidta  lad  im  CiyjMb  im  Pi«ckcah«f«l;  w  der  MiderM  nr 
dM  enter». 

*  Ritter  DietritA  von  Schone^eclc  erneuert  die  ron  Keinem  Vater  Frmco  r«  dessen  Seelenheil  dem  Ktotter 
(^tfUMUter  gemachte  Seheitkung  gewisser  Zehnten.  1260.  —  Or.  KL  Überwasser  U.  27;  Absehr. 

J/.VC.  //.  J3.  p.  n. 

Wilhelmua  Dei  gralia  eeclcsio  .Mona$4crien!>is  episcopu!«  omnibus  prcscns  M;riptgui  inperpcluuni.  t^uu- 
niam  labUia  cal  hominnm  memoria,  cxpedii,  ui  t^uc  rite  gcruntnr  liiteraritn  teatimonio  peehennenlur. 


')  Die  »i>ll»lincli|;rrt!  Ainfirtiijuni;  vrlirrll'l  (j-l^Knmer  „Weppffe";  n  rfi  K  i  Srhulif  Wi  pp.  l,  nuriitnli  »on  Orlclr.  — 
*)  ftinraper  —  illalam"  fehlt  in  lier  cmcn  Aunferligung.  —  >)  In  beiden  Atufcrlijung^n  Iticr  »Kilrrb«!!.  —  *)  „ Vitlkrt-«**' 
•wiichM  WiniidMr  und  Icclw.  —  'IS»  Mim  AmSlMitMtßm. 
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HiQO  est,  quod  nolum  esse  volumns  lam  presentibus  quam  futuris,  quoü  Thtdericus  de  Sconenbeke  mile» 
in  iHMitnt  GoiMtitataB  presenoia  donacioneni,  qnam  pater  mm  Franoo  *)  bon«  memorie  de  ipsins  Thiderict 
Ctmaoam  antca  pro  remedio  aiume  nue  fecerat  ooavenlut  sancümonialium  sanote  Marie  Honasieriensis,  cum 
conscnsu  heredum  snorum  libei-aliler  ratilicans  innovavil.  Dictam  siquidem  donacionetn,  quam  ignurari 
nolumus,  scripto  presenti  duximus  inscrcndaDi,  et  est  talis,  videlicct  tria  roolt  ordei  duo  moU  avcnc  et  unuro 
moH  sfligims  medic  mensurc.  quo  prcdictis  nncliuMinialäMis  «x  dooboa  ntfuMiB  silii  apod  Uleobrokc  •:.  que 
nunc  Thi/onis  et  Thidorici  fratruni  (iiciiiitiir,  anniiatim  pcrpctuo  persolverilur.  Ul  aulcm  predicia  donacio 
raia  et  inconvuUa  perpeluu  pcrseveret,  preseiu  scriplum  hinc  inde  confeclum  noslro  et  dicli  Tbiderici 
sigillis  roboratom  e&isUt  simal  cam  nöniiaibiis  testinm  sobscriptoram,  qoi  aimt:  Godefridus  vioedoroinuB^ 
Gcrhardu-i  do  Lon  occlcsin  noslre  canonici.  Johannes  eiusdem  eccle^ic  sanctc  Marie  plebanus,  Rolhardns. 
Evcrhardus  cius  capcllani;  Fredoricus  et  tlermannus  fratres  de  Menhuvele,  Albertus  dapifer  milites;  Gere- 
ymva  Dives.  GodelVidiis  AngUcQs,  Everbardtn  de  Wohhorpe  civesHonasterieiHes:  iteoi  miDiMriaks  saocle 
Marie  dicic:  Johannes  de  Bollhuscn  mile.s.  Hcnnannus  de  Werllie,  Lagcrus  de  Nortwolde  et  alK  quam 
plnres.    Actum  el  datum  Monastcrii  a  D.  M".  CC".  LX",  |)onliGcatus  nostri  anno  primo, 

Di«  Sie{(cl  ilei  Biicbofi  und  bielridii  «od  Sclioocbeck.  —  eia  MdMinal  «{itergclbeilur  Scbild  —  »iotl  nicitl  lum  Betlen 

•  Bm  Wilhelm  bestätigt  dem  KL  Cbenoasser  (jeioisse,  oon  dem  Lehnsträger  des  Sltfls  Münster,  Gerhwd 
«MI  Werthe,  und  deseen  Untertasallen  angekaufte  Zehnten.  1260.  —  Or.  KL  Vöerwateer  U,  28; 

Absdir.  Msc.  IL  \i.  p.  26. 

Wilhelrous  Dei  gralia  ecclcsic  Monasteriensis  episcopiis  eic.  Nolum  en^e  volumus  tarn  presentibus. 
quam  futuris,  quod  cum  olim  Roberlus  de  Hulleren  ^)  deciiitain  quanduni,  quam  iure  fcodali  toiiuetat  a 
Gerbardo  de  Wertbe*)  milite  leneote  ddnceps  eaodem  decunaai  a  noslra  eccleata  iure  prcdicio,  conveuiui 
doininarum  sanctc  Marie  Monastcriensis  pro  certa  pecunie  vcndidisset  quantitalo,  eamquc  dociniam  idcra 
Robertus  et  sui  liberi,  siquid  iuris  ia  ea  compelebal  eibdem,  sianü  Com  diclo  Gcrbardo  milite  libere  et 
absolote  in  dos  tri»  nanibas  resignaatent,  omni  iuri,  qnod  ipsis  in  diota  deoima  oompetere  poCerat.  abre- 
nunciantes  omnino.  nos  decimam  memoratfini  »ccodente  capituli  noslri  consensu  dictis  dominabus  contuli- 
mus  proprietatis  iure  perpetuo  possidendam.  Decime  t^iquidem  sepefaie  redditus  hü  sunt:  Uuboidinchof 
viddioel  aiUi  hixia  Vrethen  aolvit  anmiatiai  ueum  molt  siligiois;  ilem  dae  domos  Wippenbeke  Mte  in  par- 
raofaia  Winlerwic  quinque  molt  «liginis  minolani  dccitnam  et  duos  soiidos  Davaolrcnsis  nionete;  ileai  dne 
domus  sile  in  parroehia  Bocholle  iuxla  Dincsperle,  Königginc  sciliccl  et  Gcbbinc,  viginii  et  oclo  mni>«uras 
siligiuis  et  minutatn  decimam  integralem.  Predicia  sane  Mligo  per  decimalcm  »olvelur  rocnsuram.  >e  igtlur 
supfadida  noslra  eollaiio  a  quoqaam  ioposierwa  infirmari  valeet  vd  i^n{p,  presens  pagina  gesle  rei  me- 
moriam  continens  noslro  et  eodesie  nostre  sigillis  roborata  existit  simut  cum  nominibus  testinm  subscripto- 
mm.  qui  suot:  venerabiles  vni  Geiliardns  preposilus,  liennanuus  decanus,  Thiderieus  »colaslicu»,  Jobannes 
tbennrarius,  Godefridos  vioedeminos,  Thelmarus  Norendin.  Gerbardos  de  Lon,  Bernardns  ceilerarios,  Jo- 
hannes de  Rethc  et  Thidcricos  de  Bissenthorpe  ecclcsic  nostre  canonici.  Johannes  piebanus,  Rolhardas» 
Everhardus  capcllani  sancie  Uarie  predicte;  item  nobile»  dominus  Ludolfus  de  Sleovordta,  Wiileimus  Ro' 


')  Mach  einfr  im  Evjinjjeliar  de<  KI.  Ueherwaiicr  (Stu<llrnfon<J«.ArcliiT  l.  E.  6)  «•rli»ltcnen  Auririclinung  nu«  <lrm  Anfjng  dn 
XIII.  Jalirliundcrli  liit  aoctk  ^Fridericut  de  Sconenbeke"  durch  „qii,ilnar  tutXiS  «naoalti  in  quadam  dcrim«  apud  Stapeln" 
ßir  aicb  and  aejoe  Frav  Ctmepuküi*  eio*  McMoria  daaelbal  ctfriiadei.  Diner  Friedlich  cfMbcint  «Ia  %e«(e  io  Utk,  de* 
J.  intt  «tai  »ro.  110  «.  «11.  —  «)  Im  Kipt.  NIaiibHCi. 

*)  Hullern«  Xr.  C«nl«ld,  Miiciim  Hallara  m.  Oltai»  —  ^  Kr.  Bttii«ii. 
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cenus,  Synion  et  En!;elbertus  de  Gemene;  i(em  mini.sleriales  Fredericas  6t  Hcrmannns  do  Menhuvck-,  Al- 
tierUis  dapifcr,  Bornardus  el  Suetherus  fratres  Wercncinc,  Wilhelinus  camcrarius .  Kngclhcrfns  Hcl[iürdinc 
et  Johannes  de  IJollhusen  mililes;  ilem  cives  Monastcrienses:  Johannes  Nicinc,  Lambcrius  Lubckc.  Iler- 
Diannas  de  Rene,  Gerwioos  Ohrw,  Thelbardus  Panros,  Eebertus  Biscop,  Hiiuriciu  Javeais  tone  temporis 

SCBbini  c(  nlii  qnnm  plures.    Acia  sunt  hcc  Mon;)si>M-ii  n.  D.  H^CC.LX*,  pOOUficatllS  WMfri  «nno  pfimo. 
Dia  Siegel  det  liitchafi  uod  Domcapileli  b<bco  ichr  (clitlca. 

068. 

*  WUMm,  Biaehof  «on  MShftster,  hdtundel,  dost  dtr  Ktter  BenAard  von  Warendorpt  und  dessen 

.SVj/üi  Benediil  den  '/.ehnten  von  neun  Hiiuf<i>rn  in  Steltinrdorpe  'y,  ülimdoiye .  Uonhorsl,  VrieUncdorpe  und 
Honhuf,  uelrlipu  ilrisrH/c  to«  i7im  su  Lehen  Inig .  dem  h'lnster  Marienfdd  veikaufl  hubrri  1?00.  Für  die 
Zeugen  ist  ein  leerer  Platz  von  vier  Linien  gelassen  worden.  —  Orig.  KL  Marienj'eld  L.  145;  Abschrift 
JAe.  /.  406.  f.  64. 

Mit  den  Siegeln  dc)  Biichori  mtS  dct  Htnttf^Mt  WQ  MaMltf»  Dm  OTitm  ilnBHt  mil  dM  •bei  HfOi  C5T|  M6  wuA 

661  angefiibrlcn  überein. 

669. 

Wilhelm,  Bisehof  von  Münster,  überträgt  dem  Kloster  Kappenberg  eine  bei  Lünen  gelegene  Mühle,  n  elclte 
der  Bitler  Conrad  von  Rechede  bisher voh  *u  Ldien  gelragen,  an  das  Kloster  für  (Hi  Mark  verkauft  nnd 
mit  seinem  Groswater  und  seinen  Oheimm  Äin  reagm'rt  hatte.  Acta  sunt  hco  Monasterii  prcsentibus  Ger- 
harde prcpnsito,  Hcrmanno  decano,  JolKinno  Ihrsmirario,  Thidciico  scolaslico,  Cii  rlaco  ilc  Oiicrisclc  pre- 
posito.  Ernesto  cantore,  Tbitmaro  Norcndin,  Ueniardo  de  Asbeke,  Johanne  dc  Hclhc,  Gerharde  de  Lon, 
Bransteno.  Roigero  de  Didinebove  et  Gizelberto  de  Warenderpe  eeelesie  noetre  cmonicis;  itent  laieis: 
Otiono  coinile  de  Altena.  Hcrmaiino  et  Williclmo  dc  Unlir  et  Wilhelme  Ruccno  nobilihus;  Frederico,  Her- 
manne et  Rodoiro  de  Monhiivcle,  Bornardo  Ruccno,  Hermanne  et  Evcrhardo  de  WiUene,  Thiderico  de 
Sconenbeke,  BernniBno  de  Langene.  Geriaoo  Bitter,  Uermanno  de  Monasterio,  Bemardo  et  Frederico  de 
Widerden,  Godefrido  <le  Goten,  Arnolde  de  Bosensilcn,  llinrico,  Johanne  et  Hermanno  fralribus  de  Rech- 
gclhe  militibus.  Anno  D.  MCC.  sexagesimo.  —  Absdw.  aus  dem  Original  Msc.  il.  46.  p.  56;  unvoUUäudig 
gedr.  KindL  Vobnestein  IL  p  464.  —  VgL  oben  Aüro.  6B0  not.  7.  \^ 

•  *  \* 

6?0. 

Bermann  von  IMin^ßtaium  veqtfändti  an  Mberl  vor  flb'nb  d/an  tüm  oom'  Biwhof  von  MMritr  ak  Unltt- 
Pfand  ^ibergebaun  Bof  Garnen*).  Om  ISOO*/  —  Or.  m  Arddve  duBmn  Grafen  v.  Bocholts  suÄlm. 

Qaoniam  res  com  tempore  trahH  atriMioe  oogoata  mobiiiias,  eautura  est  rem  gcalam  ftittirorum  pre- 
aidio  commnnire.   Unde  ego  Horimannos  imka  de  Ludynghuaen  «(  iüas  mcas  HerimaiuiiM  notau  ftofanus 

universis  Christi  fidclihiis  tarn  pnsteris  quam  modernis,  ad  ipin«»  presens  scriptum  porvenerit,  quod  nos 
cum  communi  conscnsu  tyluio  pignoris  obligavimui»  doniino  Alberto  tniiiti  dc  iiurüc  et  liito  6Uo  dominu 
Benibardo  ciirtem  in  Gnmene,  quam  nobis  venerabilis  dominna- noaier,  episeopus  MoDaslerienM,  iMiten 
titulo  pignori»  obügaveroi,  pro  oeiogMita  nnrcia  deoarionim,  ita  qnod  eadfm  cnni»  ad  eo»  cum  omni  in- 


>)  In  Kirctkipial  Enaigcrkib,  imcIi  eiaeui  allin  VarMfk  aaf  der  Hfirtirilit  der  UrliBMl«. 
*)  In  4cr  GraArhtIk  Harik,  iDdlich  vim  LSa«a. 

Nach  Mji^gabe  der  in  der  Crlcunde  aunrcirnden  PenoDen,  die  aber  jedenralli  tot  iem  I.  1365,  «O  Um  Kl.  Rt|tp«ab«r( 

dkM-n  Hof  foi»  U*M,b«f  tu  Müottcr  einUiuchbtf  {tr,  MBmIcv  V.  IM»  terfawl  MÜm  mi*. 
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togritale  pcrlinrat,  donpc  ipsis  momorat^in  pecuniatn  ex  inlegro  persolvamus.    Testes  snnl-  Fridericiis  el 
Uermannus  fralres  de  Myiihuvele,  Golfridus  senior  burggravius  de  Reggede,  Uinricus  cl  llermannus  filii*^ 
801,  Everitardns  de  Boret  et  Hinrictis  de  Vitvnghove  et  «Iii  quam  plures  mililes.  Ct  aoleiii  hec  rata  per> 
msneant  ct  inconvulsa,  sigillo  mco  cgo  H.  senior  presentem  paginam  roboravi. 

Am  benfitraige  Si«(i»l,  «■•■  «uljiaricblctMi  Löwi«  dini«U«Mi,  iit  im  Thril  mmüH. 

671. 

W'tlltt  lm  von  Holte,  Bischof  von  Munster,  stirbt  126Ü  tn  den  letzten  Tagen  des  Decetnöers  {dm  21.  nach 
dm  fiter.  Mariei^eUeiue.  Jlse.  //.  76.  p.  941;  den  M.  naeh  dan  Nterotognm  dn  Dorna  Mse.  1.  40.  p.  382, 
ef.  Ficker  M.  G.-Q.  /.  34.  not.  3.  u.  p.  3öt;  c/oi  30,  nach  detn  Necrolorfium  mn  fhirwasserj.  Das  Dom- 
nekrolog  fiUtrt  in  betreff  seiner  an:  Uic  ecclc^iaiu  saacü  Lamberti  capitulo  ai>»igoavit,  ecclesiam  Bilrebeke 
dal»  pecnnia  a  iugo  advocaeie  liberavh,  «»m  dumh  snoei  Urkunden  Apd  Vrban't  iV.  und  B.  (krhardt$ 
aus  <l.  J.  1-61  u.  Möi  (vgl.  untmj  bestiitiijt  uird.  Auch  später  noch  hatten  die  Dtmpröptk  da»  Patronat 
über  die  Lambertäarche,  —  Sein  Nachfoi^  auf  dem  ßisehofssttthk  u>ar-  der  btAerige  ßompropti  Gerhard 
von  der  Mark. 

672. 

Slalta  (te  Mänatenden  Damet^telt  in  BOteff  dtr  Mbenden.  genehmigt  wm  BiMhef  Garhard.  IMI— 
—  ^ceAr.  Mae.  L  4.     347;  Idtraxia  eepirt  IL  44.  p  S9S;  gedr.  Meaert  U.S.  Vit.  p.  872. 

De  oonsilio  pariter  et  consenso  domim  Gehardi  Monaateriensis  episcopi  per  decaanid  et  oapitalnm  il« 

csl  providc  ordiDatutn,  ut  ciiiionici  ecclosie  Houaelerieiisis  qui  alia»  |>ro!jcndali  sunt,  si  ad  prebendas  suas 
digeriere  voluerinl,  sex  ebdomadas  inlVa  annnm  per  licenliam  dccani  et  capiluli  abesse  valeanl.  et  si  ultra 
defueriol,  ipsoruin  prcbeude  in  anlca  &uäpeii.se  ad  utilitaleni  ccciesic  convertantur.  Licitum  cliani  eril  ei!^, 
DO«  peiHa  lioeatia  deeaai  et  capituli,  stare  sine  refonnaiione  io  eeclesüs  !«uis,  qaando  et  qootiens  eisvide- 
bilur  cxpeilire.  Si  auleiii  e\iio  voluerint  ad  alia  ioca  preterquam  ad  ecciesia.s  in  quibus  prebendali  sunt, 
boc  ipsuni  (juod  aliis  canonici^  in  eccicsia  Munasleriensi  rcsidenlibus  permiuilur,  debel  ipsis  favorabibler 
indolgeri.  Qaicaoqae  vero  canonioonini  d<>  biis,  qui  alias  prebendatj  sunt,  residentiam  reeerit  in  eoolesia 
Monasteriensi  a  synodo  autumnaIi.uj.quo  dciavani  Kp\pliMuio  Duniini,  annonam  sunm  ex  integro  preler 
utproveode  percipient  el  dcnurius.  qui  iiura  illud  tempus  dari  solcnt  canoaicis,  iaiegrsUler  opUuebuab 
Blas  etiam  sex  ebdomadas,  quas  eonsaevit  decanas  et  capitulam  indolgere.  posaunt  lideni  canonici  aliaa 
prebendali  sibi  vel  ad  hoc  tempas  vet  ad  aliud  commuuiier  vel  divisiin  iaxta  qnod  expedire  vidcbilur, 
reservare.  Quicunquc  cliam  canoniconim  qui  alias  prebendati  sunt,  baculutu,  qui  bastum  ')  didtur,  acci- 
pcre  voluerinl,  boc  eis  iiidulgebitur  uno  anno,  pro  quo  dabil  quilibel  corum  ucto  tnarcas,  el  prel)endain 
saam  ex  lotegro  percipiei  preterquam  denarios  memortales,  el  pro  albo  paae  cotidiano  quinqae  aolidoe 
optincbit.  Canonici  vorn  in  ecciesia  Mctnaslcriensi  rr>sidcnles  codem  pacio  baculiim  acciprrc  poterunt, 
quotiescunque  voluerinl  el  ei.s  fueril  upurtunum.  De  hiis  auiem,  qui  roanulidcics  seu  cxoculores  t08tamen> 
tomm  ooaatitBBBtiir  canoniconim  in  ip»  eccieflia  deoedeoiium,  sie  est  pariter  ordinatoiD,  vt  tnfra  annum 
primurn  a  die  mortis  dcfuncti,  qui  memoiinm  suara  fecerit,  denario.s,  quos  ad  memoriam  suam  depulavit, 
in  certis  reddilibus  collocent.  Quod  si  bcri  oon  potent  primo  anno  clapso,  dicli  denarii  io  camera  eccle- 
sie  nostrn  depooentor  (]Uüus(|ue  bona  inde  valeant  comparari.  staiimque  ipsias  dernncli  memoria  debel,  ac^  ' 
ai  locata  esset  pecunia,  ubscrvari.  Cum  autem  locari  conti»erii  pecuniam,  maoolideles  si  voluerinl  momo- 
riales  denarios  iode  dabunt  et  memoriam  ordinabuoL  De  hiis  vero,  qui  memoriam  soain  aon  fecerint,  de 


•}  rnasüiieti:  wkiiM".  VMhüclil  irt  hier  «m  fVI$uMk»  Ud«. 
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«eouodo  mono  graiie  cedent  SM  mree  «apilnlo  b  angmeotoiv  panä  tibi  minoris.  Item  sicut  ab  antiquo 
est  <le  consuetudine  observatam,  nec  episcopus,  iipc  prcposilus,  nec  capilulum  pote-it  hcrioficiis  vel 
obedienliiü  vel  ofliciis  que  in  capilulo  sont  locanda,  (de  aiiquo  alioruiu)  cuiquam  de  canomcis,  qui  eaian- 
cipati»  noo  eil  vel  b  paraeptiooe  prebemle  «oe  boo  fberit,  providera.  Ilen  6»  iemtm,  4|m  dari  «oImI 
in  crasitno  ^!:l^^ini,  abscnfcs  per  licentiam  XV  solidos  tantum  recipient.  Item  dp  denariis  in  fpsto  Nicolai 
lidnüi^,  iiequti  abseules  neque  scolares  accipiont  portionem.  llem  denarios  de  ülprovende  soli  prissenle» 
percipicDt.  Iteoft  aoolefes  tanlom  aex  denarkw  recipient  de  deoariis  qni  dantar  in  die  Brictii  pro  aiedone. 
item  ferloncs  de  obedienüa  Friste  in  vigilta  Johannis  Bapliüto  dabuniur  non  soliim  vivis,  ymmo  ul  derunclis, 
sicut  ab  antiqao  dari  consueverunt.  Item  decanna  et  capilulum  nulli  canonico  dabunl  liceniiam  ultra  aex 
ebdomadarum  spatium,  siudentibus  ot  Grucesignatia  domtaxat  exceptis. 

678. 

Büd^  GenAonfa  4264-^872  Fin&eit§bnrf  fibr  die  Sladt  Bonknar,  erwoAnl  dm  SadlndiU  wm 
/  4303.  M  KAtdL  BSrigkml  p.  344. 

674. 

Conrad,  Domherr  zu  Münster  und  Propsf  zu  Wildeshauien  versicblel  auf  getvisse  von  seinem  Valer,  Greven 
Conrad  von  Mberg  an  das  KL  JUaHetifeld  verkaufte  Güter.  4200  {M&\J  Jamar  7.  Münster.  —  Or. 
KL  MarimfeU  U.  4(7;  Absiitr.  Mse.  I.  406.  f.  460;  «.  LedOw  Arth.  XY.  64. 

Cooradus  prepoailus  in  Wildesliuseu  et  caiK>aicus  ecclcsic  maioris  Monastericusis  universis  hoc  stM-iptum 
vianrM  io  perpelauiB.  Fideliam  nolicie  dedaramua  qaod  noe  ex  animo  el  libere  renancbmaa  proprietali 
ot  iiii'i,  quod  px  iure  iM  rvtlii.irio  habere  vidohamur  in  fiualins  doniibus,  vidcl  rr-t  imn  in  Rokeslo  el  altera 
in  VVioLeie,  cum  8ui$  aascnpltcüs  et  iocolis,  scilicet  Arooido  litone  eiosdem  domus  Wiokele  et  uxore  ana 
owD  auo  filio,  qoe  bona  abbas  et  firatres  campi  sanoia  Marie  a  patre  nostre  oomiie  Gonrado  de  fteihbeig 
emptionis  tytuio  coanparartint In  cuius  facti  tesiimoninm  el  evidentiam  presens  scriplom  gigtili  noslri 
appenbione  focinins  comrounirL  Datam  et  actum  HoDastern,  aano  Oomial  M**.CC'.LX<>.  in  craalino  epypbaaie. 

Ii*»  Sichel  hat  gelitte*. 

67&. 

*  AU  Godfiüd  «an  lUibvm  mpadUtt  tum  Iheä  der  aomem  Klotler  gehörigen  Salme  au  Sateendorf. 

4S60  (iiMJ  Aftruor  40.     Abeehr,  ifoe.L99.f.  S7. 

Dßtemper  eofiam.  GodalUdaB  Dei  gratia  lisberaensis  abba&  Nevermt  imiversi  Christi  fideles,  quud 
DOS  partem  donus  siva  saÜM  m  Sesscndorp,  de  qua  hospiiali  noslro  (deccm  et'})  oc-io  solidi  v.x  VI  dc- 
n.irii  annuatini  dari  consueverant,  Johann!  dicto  Ezglinclius  (in)  Sassendorp,  qui  eam  a  Gerharde  de  Rüden 
tilulo  cmpUoniä  pusäederal,  locavimus,  ul  de  ipsa  Will  solides  et  sex  denarios  partim  in  calkedru  Pelri 


•)  AiiHcr  clrr  nb<n  nntir  Nr  i  04!)  n]il|;ctbeillcn  Urkunde  Graf  CDOrudi  »on  HiMn  ip;  »inj  noch  iwci  Bndrrr  liurmf  ht-jü^'- 
liclic  Oocuini'tilir  (.(inrjii  ■>  »w^  A.  i,  u,  t2£0f  die  m  untern  arctii.jlix^in  (^ueliro  rihlen,  in  <i>n  l^ctiur»  Archiv 

XV.  p.  5U.  rinrm  M^rH-nrcIdcr  CD|liar  lMnnM|C|(ben  ,w  r.li  ii.  —  Im  Mtrirnrddcr  Archiv,  0,  Mro.  146,  lii'^t  eoilKch 
noak  «Im  Urfconii«  itiMhof  SimMi*  «M  tAteboM  wn  2.  J*nuar  I2ia  T«r,  «ofki  «r  beimißt,  «Ihm  „UiIo  ena- 

«me«kiaM  MtUcr,  mIw  MWIb  *iri  Cmindi  mmIh  4«  ■ciMMf|<*  •btafalli  jtif  4i*  obe>  ■n(v|tk««ca  Gfiltr  «mlrlitcl 
)  i).e;  Abtchr.  Mic.  I.  t06.  t.  ICB;  ccdr.  tob  L«d<faw  Aldi.  XV.  p.  M. 

•-}  Ergänit  auf  <l«r  Urivod«  «bcB  Hm.  284. 

WmI».  llfli.<B«cli.  Ul.  A.  45 
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partim  in  fcslo  Udalrici  hospitali  noslro  annuatim  persnlvni,  Jn  qnlhns  spt  dcnaiii  rationc  areo  a  nobis 
daboDtur.  Et  si  tempore  staluto  pensionem  ipsam  solverc  negiexerii,  convcnuis  super  hoc  coram  iudice 
qoataor  solidw  indici  el  qnUior  nobw  ae  irantio  noslro  in  peaam  negligeticic  componai,  hoc  preclpoe 
distiacto,  quod  q>iaDdoco5que  nos  candem  partem  doam  val  ülkie  plumbo  emcndarc  potiierimi»,  pole* 
statem  hnbcamus  ipsam  oidem  Johanni  vcl  alteri  locare  pro  pensione  majori.  In  cnius  rci  argumentum 
präsentem  paginam  inde  conscriptam  in.prcssione  sigilli  noslri  oecnon  et  »igilio  Mynrici  iodicis  Susatiensis, 
coram  quo  hec  omnia  fiicia  soni,  cauium  duximus  roborarl  Tastas  hulos  rei  sanl:  HiMegenia  prior  eocicaie 
nostrc,  Minrinis  itnicx  Siisncionsis,  Albertus  de  Osthorn,  Johannes  de  Werdinchiisen,  Albcrtot  CC  CODndoa 
precoo^  el  aiü  quam  plures.   Actum  anno  Uomioi  H''.CC''.LX'',  quarlo  Ydus  FcbruariL  ' 

67(i. 

•  Burggraf  Godfneä  von  Rcclifde  resigmrt  dem  B.  Oerhard  gewisse  Ze/intcn.   M60  fHQ\J  im  April  *J,  — 
Oir.  Kr,  JHSfMler  U.  91a;  MuAr.  M«e.  /.  I.  p.  427;  //.  7.  p.  BS. 

Universis  ad  qoos  presens  scriptum  perveneril  Godefridu«  burgravius  ia  Reghede  noticiam  rei  geste. 
pMMiiiiscnplo  proleaiaiiMtr,  quod  TMerieu  dküit»  Crethcoae  decimBm  qnandam»  quam  de  mann  noUn  Icnebat» 

Bobi'^  lihrrf  resignavil,  nrxipio  diclam  deciinam,  quam  de  manu  vf'rM>rnl)ili<  in  Christo  patris  ac  doinini 
noclri  Monasleriensis  epi&copi  Gcrhardi  tcnuimus  in  Teodo.  libcraiiler  resignavimus  eidem.  Est  aolem  hec 
deeioM:  donos  Wolterincfaof  sila  in  pairoobia  Dubnene  aolvH  tres  «ottdoä  in  assamptioiie  baale  virginis; 

Velthus  domos  Rcincri  sitn  in  parrorhi;!  Sendene  Milvil  II  .lolidos  et  II  modios  tritict  io  feato  Martini; 
domus  Heidenrici  »ita  in  parrochia  Nution  solvil  manipulos  et  minutam  dccimam.  In  ciiiiis  rcsi,i;natinni<^ 
lesUroooium  presens  scriptum  oonfeetom  est  ecdeaie  Hooasterieiisia  et  noslri  sigillorum  munimine  rubora- 
tan.  Insuper  nos  Ilenricus  et  Hermannus  nali  predicli  burgravS  et  Conradoi  nopos  eius  ccteriqua  coiie- 
redes  ipsius  predicle  decime  rcsignalioncm  cralam  habemus  et  ratom  Et  quod  singuli  singula  sigilla  non 
habemos,  predictis  sigiilis  et  sigillo  domiiti  Godefridi  viccdomuu  fralhs  et  coosaDguioei  noslri  nsi  sumus. 
Daum  H  actDin  a.  D.  II*.CC*.  aeiagaanno,  BMosa  ApriK. 

Die  >l<  i-i  Sii^t  l  Jet  Di'iiicjpitcU,  de«  Ctirggrafen  uod  dei  Viccdoinlnui  liml  «oljlrrhaltcn ;  dai  niMlint  4m  HtrihWldkM 
\V«ppcfl«bild  eollultend,  Cähti  die  Uauctuifl:  S.  GUDeTB.  UQAUA.  U£  R£G£TH£. 

677. 

Waliam,  Herr  von  Monljote,  und  Julta,  seine  GemaJdtn,  sieüen  der  Kirche  zu  MUnsier  eine  Quittung  über 
empfangene  ISM  Mark*J  «M;  4261  Mai     Mof^jtk.  —  Ahekr,  Mte.  h  i.  p,  145;  //.  2.  p.  43. 

geir.  Nie$ert  U,-&  Ü.  p,  146. 

Walraimm  donrioos  de  Momoye  et  JaMa  mor  ehia.  Sciant  naiverai  et  smgeli,  qood  noa  oiRe  ae  quin* 

gentas  marcas,  Ilermanno  prcsbiicro  capcllano  n<tslro  prcscnlalas,  nos  ab  eo  recopisse  prote^tamur,  et  a 
dicta  pecunia,  videlicet  mille  ac  quingentis  marci»,  ecclesiam  Mooasterienfiefli  quitam  dimitttroas  et  solulam. 
In  cuius  prolaitatioDiB  testUBoniniD  praaeolea  iSleraa  e^loran  noilranni  mnaimine  fecimu«  roborarl  Da« 
tum  MiiiiKoye  uo»  Doauni  H'.CG^.LXI*,  proinia  aextti  feria  poat  iBveaAiooaai  aanele  omciab 


■)  Dl  im  April  dci  J.  12M  Bach  BOMrar  RccIiMMg  aock  BUcit»f  Wilkelm  r*(ierte,  to  kann  man  dMMla  in  MUculcr  dai  Jabr 
nur  niii  Ottern,  im  i.  126t  den  H.  April,  iaffUofß»  käbta.  Otm  Dtk—Jt  fal  d»M>cfc  ■■fictl«  dt«  I,  «,  H.  April 
laat  MadtrgCMitrwbM  worden. 

^  IMm  «w  «Ift  IWt  Am  KM%niM>  lEr  «■  B«HMteft  VwMi. 
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*  G§riurd  «Ml  der  Mark,  Dompropst  und  poshdirter  Biadu^  Sit  Jfiiiufcr,  betläiigt  die  von  MtiMin  VBrgS$iger 
B.  OUo  U.  voüxogene  Übenvemmg  V  einet  Waehssineigm  an  die  bis<M fliehe  Bmukapdk  su  hfw^er.  4864 
Jkmt  81.  ifiiMter.  —  Or.      ifiiMta';  IWmu^  Ma;  ilAidbr.  Ute,  I.  4.  j».  406. 

Untvmis  viraris  presenlia  innolescat,  qood  n06  Gcrhardus  Dei  maior  prcposilus  idcmqne  poilaliini 
in  epbcopum  Monasteriensis  ecciesie  factum  reverondi  in  Chrislo  patrü«,  domni  O((oni<>  bone  roemorie 
quondam  eiusdem  ecciesie  Monasleriensis  cpiscopi,  contentum  in  scripto  ipsius  »uo  «l  ecciesie  predicte 
«^jülil  «%utOr  Goi  praKM  scriptum  noslrum  inheret  anncxiim,  gralum  el  ralum  habenuM  et  Semper  volo- 
mus  ratum  esse,  ita  sano  quod  conßrmando  cidcm  facto  inponimus  quicquid  ul  nunc  [»o>siimiis  et  plenius 
in  fuluro  polerimiu  iaviolabilis  et  perpctue  firmitatis.  In  cuius  rci  noticiam  presentibus  Inno  iude  confeclis 
•ppooi  fedm»  prepositare  ooelr«  atpllmn.  Datum  Moiiastern  amio  Domioi  M*.GC*.LX«.  primo,  101. 
Gatood.  Mi 

B.  G«riiMd  hat  di«M  Orkud«  Mch  mH  triatm  AumgnfOiiiMma  Siictl*)  biflrabi|f,  duM*  BImmm  dyrcb  die  Ork. 
Ma.  anagM  «lad. 

679. 

FN^emit&t-  Vertrag  det  Bitduift  mmd  dee  DemeapHele  s»  Mmim  mü  dem  BiedM^  md  dem  Demeapitii  m 
MIkuler*),  4864  Mi  3.  Münden.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  09;  Abschr.  Usr  /.  I.  889;  //.  40,  ji.67; 

IV,  43.  p.  35;  gedr.  Nietert  Ü.-&  Vü.  p.  267. 

Vencrabili  in  Chrislo  palri  domino  C.  *)  in  Monastorienscm  cpiscopum  postulalo,  ncc  non  honorabilibiu 
viris  et  dilectis,  decaao  toiique  eiusque  ecciesie  capitulo,  W(idekiiidii8)  Dei  gratia  episcopus,  Cono  deca- 
Dus  totumque  capitulum  Mmdensis  ecciesie,  oam  detoto  ao  volmMario  obsequio  perpetuam  in  domino  kari- 
tatem.  Cum  propketico  atteä(anle  preconio  bonum  et  iocundum  sit  babttare  fratres  in  unum,  et  Mooaste- 
riensis  ac  Mindensis  ecciesie  ratioiie  unius  inalris,  vidolicol  Coloniensls  metropolis,  spirituales  in  <iomino 
sint  sorores,  nos  advcrteutes  et  honeslati  ac  uliliiaii  uiriusque  ecciesie  plurimam  expedire,  ui  eliam  inier 
eapitub  et  periooas  earam  mntne  fraternitatis  vincdoin  rit  contractom,  ooncoidi  omailio  et  anaiiimi  coo- 
.sensn  decre\imu';  r\  sUituimus  et  in  pcrpotnum  dccrctnm  cssc  voinmus  et  statutum,  at  tnter  vcslram 
aostranM]ae  ecclcöias  inviolabilis  fraternitatis  unio  de  cetero  conservelar,  ita  videlicet  at  duid  fratres  seu 
canoniMa  eodesie  vealre  ad  oos  transire  oontigerit.  prebeadan  aMun  apnd  dos  reeipiant  et  emni  beni- 
volentia  lionorenlur  secundiitn  consueludinem  aliis  conrruiribas  noatris  hacienus  observatam.  llem  postquam 
obilus  fratrum  vcstrorum  defuoctornm  m  capitulo  nostro  fuerit  nundatos,  in  missis,  vigOiis  et  aliis  oratio- 
nibus  idem  pro  eis  6at,  qaod  pro  aliis  confralribus  noslris  defonctis  communiler  fieri  consoeviL  Et  ne 
bec  a  memoria  fotaroram  ayoains  oblivionis  serra  abradanlur  in  posterum,  presentcm  cariiilam  inde  eon- 
scribi  et  sigilloroflt  WMlroraiD  unoMiiae  fedanaa  roborari.  Datum  Minde  aono  Domioi  Mo.CC.LXI",  quiolo 
Nop.  iulü. 

Dia  MgiMitlia  Si^ii  d«  KmMi  Md  dn  Dampiida  aa  Miadn  aisd  »aida  iglianl  bcMMMlg«. 


•)  V(l.  dia  Vfk.  dn  J.  t9M  Nr*.  MC 
1)  Siebe  okaa  Hr«.  MO. 

*)  Am  24.  Toll  130t  »Irllten  „G.  Drt  j^iia  prepoiHa*  (fl  pMtulalM  in  epUcnpum  MonMlcrirn^foi,  UtnaanaM  dacana» 
toiurnr{nc  r'ti<cl«m  MnDaiirficotis  iccir MC  capitalum*'  dtm  BiichaT  Md  dal  DavCSpilal  M  HiadaB  aiiM  oIriclilaiaMada 
Vrkuodc  liirrüber  «uc   WiMtwttn  &ibt.  diplooi.  X.  jf.  St. 

4)  S*  auu  «C(«rinrd*)'*. 

48« 
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680. 

«  iXif  AUei  Vnden  tmimmtft  «mA  tMfttcb'ii^f  dtt  Bm-kk^  tmd  dm  SektOat  Kteh^  CMkonf«  «m  ifim- 
.«(er'/  4S64.  An  fiipfanfcr.  —  iMwAr.  Mte  L  4.  jt.  483;  tuenau  npM  IL  45.  j>.  43. 

Nos  Albeydis  D«i  gratia  abbatissa  Vrediiieiwis  neo^mumm  et  tenore  presentiuin  protealamur,  quw} 

no8  abbaliam  nostram  eittsque  bona  et  homioes  venerabilis  dümiiii  nusui  G  crhardi]  MonasterieoM codeaio 
postuldli  absolute  summisimus  liive  comiiiisimus  regimini  custodic  cl  lutele,  id  protesUintos  prMaotibaa 
sigilli  noälri  aiuniniine  coiumuDitis.   Dalum  et  aclum  a.  D.  U". CC°.  LX".  priuio,  nieme  Seplciobn. 

661. 

Agi«  (Man  IV.  UsiäUtfi  dat  DmoapOd  su  MOntltr  In  dm  8t$ft»  dtr  «am  vmtorbmm  BitekofWäMin 
MgektM^en  und  ihm  iiberiragmm  Vogt»  «fier  die  Kirche  su  KBtrbeek,  4364  Oafofiar  SB.  Vuäbo.  ~ 
M$d>t.  Mk  l.  4.     353;  Amtoiw  cOfM  II.  7.     34;  ^tdr.  lüeterl  U.rB.  L  l  p.  380. 

IVbanus  episcopus  sorvus  servonim  Di'i  iiiloctu  lilüs  prcpoüito  decano  et  capitulo  eccicsic  Monast 
saluteni  pt  aposlolicam  bcncdicliooem«  holet  annuerc  scdos  apostolica  piis  volis  cl  boneslis  petoiitium 
precibus  favoreai  henevolum  impcrtiri.  Vestra  sanc  pclitio  nobis  cxhibita  conlinebal.  quod  bono  mcmohe 
Wilhelrans  Mooa8lPricn.sis  cpi^copus  ius  advocatje.  quod  [todoiru.s  dictiu  de  HeyohSvale  miles  Honast. 
(JvDCr-sis  in  eccicsia  i!'"  Hün^bekc  ciusdcm  dyocesis  obliiicital ,  ab  ondpm  militc,  cum  nec  spiritualc  sit  ius 
huiusioodi  noc 'annexutn  bpirituaii,  pro  tpiadam  redimcns  pccuiiiü  quaiilitat«  ad  cum  raliuue  persone  sue 
spoctanle,  illad  vobia  duxit  deliberatione  provida  prout  spactabat  ad  eom  perpetoo  cooeedendum.  Nos 
if^lur  veslris  supplicnlionibiis  inclinati,  coucessionem  hniusmodi  sicul  provide  facta  est  rauim  et  gralam 
b^entes,  eam  aucturital«  apügiolica  coofirmamua  et  pr(;»6nlis  acripti  palrocüiio  comiDuniaiua.  Molli  ergo 
omtüno  bominuai  lieeat  baoc  paginam  iiosire  oonflrmaiioniB  infringai-e  vel  «i  aoao  teiDerario  coirtrair«. 
Siqais  autom  hoe  attaoqMara  praaumpsent,  iudignaiintK  ni  omnipotontis  Dei  et  beatoium  Peiri  etPianli  apo- 
aiolonim  «ius  <e  aoverit  iiMHinmrun.  Dalum  Vit«rbii  ViU.  KaL  Novembris.  poniificaius  nottri  aaoo  pnoM». 

682 

Der  Eiilv  W'nlrnm  vm  Montjoü'  spricht  mit  seiner  Oenuilihn  und  Sfhuifigermutter  die  Eingt^farrten  zu 
Coesfeld  toii  Hriegung  des  auf  sie  fnlienden  Antheils  den  Kaufpreises  für  die  Herrst^uift  Vechta  frei.  1261 
Dtemier  43.  —  ifier  naA  dm  tm  dm  Orisifu^  des  SttMartMu  au  Ote^M  g^loteeiun  Abdmk 

bei  Nieten  U.-S.  J/.  p.  UO. 

Walramus  nobilis  vir  diotaa  de  llSaiBoy«  6t  JuUa  oior  eiaa  Sfeo  Bon  et  atater  eiaa  Sophia.  Omaibna 

prpsfns  scri|>tum  itiluontibus  notum  facirous,  quod  WM«  recepla  quadam  summa  pccunie  a  parochiania 
ecclesiarum  opidi  in  Cosvcide  Monaslericuüis  dioceaia,  aecuodum  quod  inlcr  dictos  parochiano»  et  Uer- 
namuiiB  presbyierom,  elerieom  noatnua  dioliiai  de  Mfioiioye,  oonvenit,  eosdeni  paroduanoa  ab  eouii 
debito.  in  quo  nobis  Monasleriensis  eccicsia  et  dioccsis  Icncbatiir  cx  vendirinne  fjunndam  comicic  nostre 
de  Vegla,  pro  porlione  que  dictos  parochianos  cooliogit  absolvimus  et  liberamus,  et  teooru  (>reäcnliui» 
ahadnioa  et  liberoa  nuntianuia.  Plebani  lameii  dkManni  eociesiararo  et  daastra  Dihiloniinns  pro  portioa» 
aoa  mAmA  quod  ioatam  foerit.  Bioeplia  etian»  Wk,  siqai  aMoeat  ia  dictia  parocbiia.  qoi  pro  doobus 


^  ViP.  obcD  MMb  m.  na.  wd  iaAumätn  Rn.  IM. 
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rniUbus  marcArum  cerlis  lemporibus  nobis  snUmdi-;  se  pm  \\'i!h('lnio  ppiscopo  bnnp  niemorie  et  ecclesia 
MontiitcriGUsi  fideioastorio  nomine  ubli^runl,  quub  iiuu  absolviaius.  donec  nobüs  ilo  liicliä  duobus  luiltbus 
maroarim  plenane  faerit  müsAcIoid.  Preterea  MOMDmonieatM.  qui  isuiionem  tarn  de  priori  colleoUi 

non  (!(>d<'runl.  ijuilos  sivf  .iIiMihitos  non  ilimiltimu^,  nisi  nittiis  de  ipsis  primilivu  satisfial.    X'i'i  rti.iDi  (1- r 
liardoä  Monasteriea^iU)  poiilulalus  t«nare  preticnüuin  promilliinus  bona  fide,  qood  conveutioocm  prediciam 
obtervabinos  et  fanemiu  ab  aliis  inviolabiliier  olMervari.  In  oiiias  rei  testimouiain  prasena  soripiiun  aoairo 
et  nobiliom  pradicioram  aigiUii  feotmus  oommunm.  Datum  anno  Oomiiii  H*.  dne«ate«iaio  «eiageaiflfto  prioMii. 

M  die  l.ucie  viri^iriis. 

rtach  Ii^wru  Z«iigni«*  «arca  noeb  Bruchstücke  tun  drei  Siegeln  vorliandco,  nantlidi  tom  «tumpropttctlicfaco  äiegel 
B.  Gerhardt  (tiaha  obaa  Htm,  Ml),  dam  Baltaniatd  Walnaa  wtd  dam  fliqgel  iuna'*«,  da«  abe  ^att  »aüaida  Oaan 
daMlaHla. 

683. 

•  Am  Slifl  Freck-mhovit  entschädigt  das  Kloster  Martenfeld  für  gewi.ssif  Amjtriiclie  'J  durcfi  ObtrUutnetig 

eines  Zehnien.  1261.  —  Or.  A7.  Mnrienfeld  U.  4öü;  AOschr.  Msc  I.  106.  f  W. 

Helewij^is  Dei  gratia  dicia  ahbalissa  in  Viekeiihorst  iiniversis  Chrisli  fi  lt  libus  huius  liKere  iuspecloribus. 
Scianl  oiiincs.  quod  Engclberlus  cuines  nobiliü  de  Marke  propriütatcm  inansi  m  Boyencdorpe  Uemhardo 
nifili  de  Wareodorpe  cam  pratia  aquis  et  pasenis  Kberaliter  cooiulit  poa^eiidam,  vel  pro  quibaacoBMiae 
boni'^  iiüis  sccundam  ijuod  cidcm  Bcrnhardo  evpcdire  visum  fueril  roinnniMt:;!nin  Quam  propriotatcm  iam 
dictus  Bcrobardus  legavil  occiesie  nostre  cum  consensu  heredam  suoruni,  pro  qua  »ciliccl  propriolate  nos 
oam  eapitoU  nosiri  eonrnventHi  oontnliinm  «ödeste  oanpi  sanete  Marie  deeimam  anuii  in  Ukadoipe*)  <mm 
omni  inlu^rilate,  sicut  cam  iaiii  dictus  Buriihardus  de  manu  nostra  nomine  occiesie  teimenil;  prO  ea  MOB* 
pimos  in  reslaurum  mansiuu  iam  diclum  etc.  Actum  anno  Domioi  M".CC*'.iAl°. 
Dto  fiffd  wla  oben  Mm.  M». 

684. 

*  Dtr  Ritter  Aman«  von  fUnm  V  vtrkaufi  gemu»  GUt«r  m  das      MarimtfM  tmd  Mtaekädigl  Mint 

Lefmdurrm,  die  ÄMstiH  von  Fredi&thor&t ,  durch  andere  liesilsitngen.  IS6I.  ~  Or.  KL  ManenfM 

ü,  148;  Abaekr,  Mee.  1.  «06.  p.  66. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Helewigis  Del  gratia  abbadssa  in  Vrckcnhorsl  cic  buiütcscal  igilur  pre- 
senlibus  et  futuris,  quod  UormaRmw  milos  dictas  de  Vclizclen  de  consensu  et  beneplacito  uxoris  sae 
Cunegundis  et  libororum  et  eoberedom  suorum  domino  Johanni  abbati  et  fratribns  de  campo  sancte  Marie 
pro  triginta  marcis  vcndidit  flMDmoi  qnendam  qui  appilJaiur  Honhorsl^),  cum  Omnibus  attioenliis ab  eedem 
abbalo  et  fratribns  in  j)erf)rtiium  iure  slabiü  possideiiduiii.  Sed  quia  predicli  inansi  proprietas  ad  noslram 
reapiciobat  ecclcsiam,  accesäii  ad  nos  idem  llermaonus  cum  uxore  et  liberis  resignaiis  nobisoiuMieui  iuanst 
proprieUtlem,  quam  de  mana  noalra  teooerat,  et  ooe  de  neatri  ooosenso  capitoU  ad  pctiiiooen  et  inatan- 
oteoi  «epedioti  Hermaiml  eandem  proprietatem  iibera  denatiooe  coDtalimiB  abbeti  et  frairibnt  meoMmlie. 


>)  Deren  rrcblNrh«  Bifriindung  unhvkaiml  M  —  *)      Klreliaphrl  Fracfccobnrit ,  nach  rioam  allen  VeracHt  *ur  der  RiicL- 
•eite  der  Orkunde.  —  ')  Kipl.  AltwarMdorf.  —  *)  Biaertch  Horahant,  Kapl.  Frcrkrohnftt.    Anf  die«e  G&trr  tmiclitete 

im  i  I2()1  iudi  fluur  Htrinonn'»  L'nlcrlchnfioann  F.  Jictin  lliir.  Urtm.irrli "  njrh  rim-r  licnarlirirlillgiing  dcrmlbrn 
Aabtiano  ao  dca  Aht  «o«  Uaricnfeld,  hier  acIlMaer  Weiic  „in  falle  S.  Marie"  geoaaat.  —  Or.  Kl.  Marianicld  D.  H9; 
Aktckr.  Uafe  L  iM.  1  BS. 
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In  hLiiu>  snne  restaunim  propriclati>^ ,  dtiarum  ilomorum  unias  qae  appellatur  Hülenseten  et  aicerius  Cudinc- 
dorpen  proprieuies  iam  dicius  Hcrmaonus  Dobis  contulit,  ne  nostra  eccicsia  suo  aliquatenus  dominio  frau- 
daretor.  Ad  oonfirmatioaem  ergo  pres6alis  ncgocii  prc>cnteni  paginam  sigilli  noatri  mmnniiae  caatom  do- 
ximus  rohorare.  Huius  rei  lesles  sunt:  Ansheltnus  ecciesie  noslre  decanus,  Godefridus  canonicus;  item 
Bernbnrdus  mileg  de  Warendorpe,  Hermannua  Durtheohageo ,  Johannes  de  Hoeoberg  lailites  el  alii  phiraa. 
Acta  sunt  hec  anno  Domioi  CG**.  LXi**. 
Di*  ««fd  «b  «bm  Nn.  «tS. 

686. 

*  Säkn»  BwüehM  dm  Sfadten  Coeafetd  und  Oldmsaal  *J.  4S6I.  —  Bier  nach  Niutrfa  AMir.  dtt  Orig. 

im  StatUwrtkiv  m  Coe^di  Mt«.  W.  tS.  f.  4. 

Viris  discrctis  et  honestb.  iodici  scabinis  ceterisque  burgearibas  in  Coavddo  iudicaa  aoabiu  «limivflr» 

sitas  Aldenselcnsiü  et  preterea  oiDOibus  presentia  visuris  salutem  in  Domino.  Que  goruntur  in  tempore,  ne 
labaniur  cum  tempore,  poni  solenl  in  lingua  leslium  et  sigilli  memoria  perhennart.  Noveritis  igitur  vos  el 
vaiverai  preaeniiom  auditores,  quod  discordia  quc  vericbatur  inter  vos  ex  una  parte  et  noa  ex  alter«  de 
sano  et  maluro  consilio  sopila  est,  vidclicet  in  hunc  moüum.  Si  contingit  nos  vel  nostros  gravari,  quod  absit, 
a  dyocesi  Mooaslerieiui,  non  imputabimus  nec  sumemus  vindictam  de  vobis,  nisi  per  vos  etiam  tierel  ul 
peraonafiier  adcMetis.  Beooto«  ai  vo»  gravtmini,  quod  absH,  a  dyooeai  UltraiedenM.  non  iBpalabitia  aee 
vindictiim  sumctis  de  noliis,  nisi  porsonaliter  adcssr niiis.  Preterea  bi  ali(|i:iv  dr  Inirgensibus  vei.tris  habet 
aclionem  contra  aliquos  de  noslris,  veniel  Aldenselo  proponeu«  querimooiam  coram  nobi»  el  plenam  iuati- 
eiam  oonaeqaetor.  SimiBtar  aoa,  ai  velimi»  agare  contra  alH|aoB  da  veslris,  teniemas  Coavelde  et  qnari- 
ntoniam  noMram  proponemos  coraiB  vobia/  ibkten  ioaticiaDi  receptarL  L'i  autem  babeatur  noticia  baina 
rei  et  ad  pusleros  dcvolvaiur,  presens  scriptam  coosignatun  DOatro  aigtflo  dadimn«  in  testimoBiam  ipaias 
facti.   Dalum  Aldensele  anno  Üomini  M.oCC.LXF. 

ätoät 
UBU. 

'  Murggnif  Awnal  von  Siromherg  varkaufl  dem  Magdatenm-Bo^^  m  MSntttr  «am  Baus  Spot*.  4S6I 
ßWiJ  Jamm  IS.  —  Muhr.  4m  Copiar  dn  äötpäalt  p.  17. 

In  nomine  Domiai.  Amen.  Noiom  sH  advenia  praaeatiboa  at  fiiUiris,  quod  ego  Henricos  burgravius 
da  Slrombaig  cum  «oasenaa  frairia  mei  proprietatem  domns  que  didtor  Sporit'),  qna  mea  erat,  mediante 

intcrventn  prudonlntn  virnnim  <cnfiiiiornm  Monastci'if  nsi«  civiinli«,  acceplis  nb  «-«n  marcis  Moiiastcriensis 
oioncle,  contuli  cum  uuivurMb  aUtiiencii«  ob  rcmcdium  anime  mee  hospiiali  bcale  Marie  Hagdaiene  in  Mo- 
BBaierio  ad  naui  inCrmaram  ibideai  daeanbealiom  iare  parpelao  qoiece  ao  libera  poasidendam.  Hains  rei 
testes  sunt:  Dcrmannns  nobilis  de  Osedhe,  dominus  Thiderictis  de  WulfThem,  dominus  Willckinus  camcra- 
rius  roilites.  et  universi  caMellani  de  Slrombergi  Johannes  Nycinck.  Lutgheru«  de  Offerfai»,  Gerwious  Dives» 
Ecbertos  Biseop,  Gerbardas  Swethe,  Thetbardaa  Parvaa,  Conradus  de  Rekelinebaaea,  Godefridaa  da  Be- 
varee,  Lambertus  de  Litbeke,  Johannes  Sasse,  Ludcrns  sii|j(>r  cimiicrium,  Johannes  Brune  et  alu  quam 
plnres.  Ul  autem  hec  actio  rata  et  inconvuba  permancal,  pre»ens  scriplum  sigilli  mei  munimine  et  sigilli 
castellanorum  de  Stromberg  statu!  roborandanL  Actam  aano  Oomini  H**. CC<». LX".  prima,  Teria  quinta  lu 
octara  epipbanie. 


•)  I«  0««r<YHel.  —  ^  1«  KirdMpM  Uetfewa. 
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087. 

*  VMebtkittiiiig  LmMmU  von  Mhon  mif  daa  an  dM  Sl  Bengering  verkm^  Gut  AMfMor  V.  IMI 
fltBS;  JäMtar  16  */.  —  Or.  B.  Rmgmng  U.  4«;  ittwAr.  Mae,  i.  408.  p.  4& 

Nw  G.  Dei  graln  Mooasleriensis  ecdeaie  poitohtoi  omnib«  preaeu  icripttiin  vimtris  notom  bctmus, 

qaod  Lanlberlus  de  Bekehcm  et  Johaoncä  cius  ßliiis  bona  sila  apud  Sulhhotmcn,  quc  moDaslcrio  in  Ren- 
gerioo  l^^itor  vendiderant,  resignaraot  apud  Wollbcko  coram  noslra  familia,  omatque  iuri  quod  in  ipais 
bonis  sibi  oonpetebat  abreDoniiarnnt  absolute,  volaotarii  arbitrando,  quod  boiaamodi  reaigMtio  «t  abre- 
nuntiaiio  iia  rate  essent  «I  stabiles,  ac  si  coram  nobis  qui  tuoc  ultra  Renum  fiiimas  facte  faisaent,  at  pre- 
dicti  promiserant  facere  medi^ntc  fideiussoria  caulionc,  si  in  terminis  nostre  dyochesis  fuissemus.  Quod 
proteslamur  preaenlibus,  sigiilo  preposilure  nostre  quo  adhuc  ulimur  sigillatis.  Acta  sunt  hec  in  loco  pre- 
dieto  hfis  preaeoiilNia:  PergaBiw  plebmo,  Bvcrbanlo  da  Lob,  JoIuium  Bqw9i,  Lodmrioo  de  SdioiiMk 
Beroardo  do  Hoi-<;te  et  plnrlhtis  nliis  do  pnolnis  Bden  Dobis  ftnieiitilNia  anno  Daauni  1I*.GC*.LX*.  prino» 
seconda  feria  post  octavam  epiphanie. 


'Muer4,  foahdkiar  JKadiofvan  mmkr.  mUbOtt  ntd  wOtr  umm  Vonits  am  SO.  Man  4M4 
fe$lgut^SiiBodaibe$aMUMe.'~-  Or.  Fr.  JKhiifar    M;  AbaAr,  tbe.  /,  4.p.  963;  gedr.  Ifyaert  Oir&  iV.fKi. 

UniTetsis  preaena  scriplimi  intaeotilMi«  innoteaoat,  quod  coram  nobis  G.  Dei  greiia  MonaatenenaiB 

ecclesie  postulato,  cum  anno  Domini  M".  CC.LX».  primo,  XIU*.  Kalendas  Aprflis  in  nostra  ccctcsia  synodo 
generati  cam  atüs  eiusdcm  ccctcsio  prebtis  proMdimus,  talia  ad  iDterrogatiooem  ctiiuadam  fail  quealio 
diffiniUt  seirteiitialiter,  synotio  approbante,  viddioet:  quod  siquis  habeoa  tb  aliqoa  ecdaaia  bona  »ob  oeaie 
amme  eee  solvent  oeosam  suum  infra  triennium,  quod  hic  peoitus  ca<Kl  a  inre,  quod  sibi  in  bonis  ttilttwi 
OOmpetebat.  Item  alia  similiter  ibidem  sentenlia  cxstitit  diffinita,  scilicet,  qood  l)abcn^  bona  ab  aliqua 
eoclesia  ad  termiaum  vite  sue  iure  emphiteosis,  quod  vulgariter  to  pachl  dicilur,  eadem  bona  abi>que 
eomeasn  domini,  a  quo  ea  tenet,  pignori  obl^gpre  vel  alias  alienare  non  polerit  quoqoo  modoi  id  prole- 
Stantee  prcscntibns  cflitis  nnno  et  die  prediclis. 
Mit  dem  dompropcUilichea  Siegel  B.  Gerhwdtk 

689. 

*  Ikipst  Urban 'J  bewültgt  dem  GenercU  und  den  Provinsiakn  des  Augustiner -Eremiten -Ordens  das  Reckt. 
abkümtig$  Ordtnti^itdtr  m  tmmmmicinn  odtr  nocA  ümttänim  auch  gefangen  an  «steM,  4961. 
^rU  47.  Yüerbo.  —  Or.  im  Bmku  «Msrat  Varm», 

Orbanns  epiMopns  servns  senromni  Dei  dUeotts  fliiis  genereK  et  previooialibaa  prioribas  praabHeris 

ordinis  hcremilarum  sancti  Aiigustini  saltitem  et  nposlolicam  benedlctionrin.  Provi.sioiiis  nostre  <iipimu5 
proveoire  aobaidüs,  ul  religio  ve^tra  somper  in  melius  Dco  propiciaale  protictat  et  siqaid  obslare  dinoscitur 
publice  eerrisalnr.  ToUs  iiaque.  quos  in  divini  noninb  amere  ügllaa  däeoiat  extirpare  viiia  et  plantare 
virtnies.  ot  apostala»  vestri  erdinis.  mit  veelris  salnbribus  «milis  aoquieacant.  exeoaMsoiucare  aut  caperv. 


>)  Steh«  «bw  Km.  iit,  «Ii«  Ork.  «Im  Jährt  IMO.  —  ')  Kacb  d>«wr  Urkuml«  war  »Im  lU*fko(  G«rtwrd  an  |iam  Ta|K  »m 
■Map  —  ^  UUk  fliMT  iliciM  Kali»  anT  4u  HcMtat  Ptpi»  Vfhaa  IV. 
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si  videbitur  expcrfirc.  possitis.  auctoritate  prcscntium  COOCediiuus  facultatom.  Nulll  prgo  omnino  hominum 
liceat  banc  pagiaam  no&lre  conccssionis  tafringere  vd  ei  ausu  letiiürario  coiitraire.  Siquis  aulom  boc 
BtlMiirtare  presaa|Merit»  indignMMHMm  omnipolentis  Dei  et  beatoram  Petri  el  Paidi  aposloloraiii  du»  te 
aoverit  iocursunim.  Dalum  Viicrbii  XV.  Kaleödas  Haii  pontifieatas  noatri  aaoo  prino. 

Di«  Biill«  FcUt. 

68N». 

*  G.  Dci  gratia  ÜMiastenensis  eodeaie  poBlnlatna  urknueht  dk  Mmi$lmaiin  Akydis,  Todikr  d$$  * 
RMer$  Btinrich  lio^i .  an  Ja.^  Stift  f-Jssen  yegm  Oritlina,  T9diitr  dt$  itUttn  Ott»  vin  Stidim.  I8M  lfm  11k. 
MS/nH»,  —  Absdtr.  Msc  U.  Ml.  p,  47. 

691. 

•  Bernluird  und  Iknnann   WWence  verkaufen  einen  vom  domcapitularisdten  Amte  Reken  y  iehnnihrigm 
Zehnten  an  das  DomcafÄlel  und  etUscIiädüjeti  das  Amt  Bdeen  durch  Überlassung  andtrer  Besttmngen. 
4868  Juni  4i.  Mikuter.  —  Mtehr.  Ute.  I.  4.  p.  846;  Copit  it.  45.  p.  68. 

Novwfnt  nniverai,  qnod  ego  Bernhardos  Werenee  «t  Bernaniras  filiaa  oMaa  tn  eapitalo  Itonaateffiaaai 

OOBSliiuli  dccimam  quandaio  iuxla  Warendorpe  «(am  vendidilDUS  capilulo  Honastorieosi  pro  XXXIII  OMrciai 

el  quin  iliria  Jfcima  porlinuil  ad  ofiiciuiu  lU-kcn,  in  reslaiirum  dicte  dcciniu  propriclutcm  noslrani,  vide» 
licet  dotnum  Jeglieriuc  cuiu  huniiuiljus  pcrtiiieiilibus  et  duu  (null  bilijjinib  cl  duo  iiiull  braäii  de  dumu  Ve* 
Dakulvio  *),  cum  oolono  et  niore  sua  in  manus  Ucrmanni  decaoi  nunc  vero  in  proposiluin  elecli  cooluKinns^ 
hoc  adieclo,  quod  diclo  donius  vidcücct  Jcghrrine  cl  Vi  nckiilinc  ft  litoncs  in  eis  habitaiUes  ab  omni  ad- 
vocatia  nunc  et  in  pcrpeluum  üial  iiurDunus,  eliain  !>i  prcdicluin  uniuium  ia  lleken  ad  alio»  dcvolvalar. 
Protesiamor  etiaoi  qnod  dos  in  roaous  dieii  preposiü  electi  el  in  mann«  Th.  scolasiici,  Thidmari  didi  NV 
randii)  cl  ({uorundatn  aliortim  cnnonicuruin  proiniisiinus  lide  data,  (piod  nos  cum  Gciliardu  fibo  iiosiru  et 
cum  filio  lierroanoi  iilü  nostri  cl  aliii*  beredibus  nci6tris,  quaudocunquc  nM|i)i>iii  fucniuus  a  capilulo  Uuaa- 
sterieniii  vel  a  pracuratore  capitult,  veniemaa  ad  presenciam  episcopi  et  prcpusiii  UoDasleriensis,  sive  ad 
indtoiaok  quod  vrydioo  didtar  in  quo  dida  booa  »iia  sunt,  et  ibidem  diciam  proprttlaiein  oostram,  sieut 
moris  est  et  iu\ta  <]uod  superius  f\|)i-r-ssiim  cM,  capilulo  Monasterieu^i  vel  eius  piacuralori  absi^nribiniii8 
el  literaa  anper  huiuäinudi  contractu  lunc  :>cribendab  !«igillü  iiublro  bii^iliari  lacieiuiu.  Super  quu  proscitö 
scriptum  in  taatimoniom  premiasonmi  s^'Ho  mei  Bernhardi  predicti  «st  mnuiium.  Datum  el  actum  Mona- 
alerii  XVUI«  Kai.  JuUi  a.  d.  i.  M*CCMJ[1K 

692. 

'  (iraf  Courud  ton  Kielberg  tliftel  das  Juhrestjedächlniss  seiner  (iriiMii,ltn  (hin  im  Kl.  Mtirinifi  ld  rci  mittelst 
Sdtenkung  eines  Guit  in  Averwedde "J.  iidi  Üeptember  iü.  Maneufeld.  —  Or.  Kl  Muiienfeld  i'.  löOa, 

gedrwkt*}  von  Ledebur  Archiv  XV.  p.  61. 

Nos  Cu(iradu5  comes  de  iUtberg  univcT^iä  Lhnsli  udebbus  in  purpeluum.   Muveriol  uuiver&i  lidcles 
presentis  lemporis  el  ratnri,  quod  oos  de  consenau  Frederid,  Conradi  prepoaiü,  Oiionis  Paderboroensiii 


')  Im  Krcmv  llorki  n.  —  ')  Im  Iii-;;  «irr  tlrr  dorticjpilubrischin  niTiiiin.  M»i-.  I.  8.  «ir«u»  firum,  wiTtlcn  unter  Brkrn  »uf- 
(eruhrt:  |,V  tulnUit  Vcntkulincb,  XX  ileoar.  l^erioclt",  wclclic  älcllc  ^icvcit  li.-ä.  Mi.  ^91.  nitM  luii  «ufgennmiBrB  hat. 
—  ■}  Bei  GüU-nl«»b.  —  *)  An  einem  w  IVo*.  Anhit  (chlcadca  litflutoitiariu«  MsricareldeiM«  4c«  M.  Miriimiilcrli. 
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canonici,  Gli^rum  noslroruin,  aliorumque  cohcreiiutn  nostroriim ,  propter  fidcm  et  spcm  retnaneraiiouis 
eterne,  pro  salute  anime  uxoris  nostre  Ode  iam  dcfuacte  oecnoa  el  propria  saiute  alque  parenlom  nustro* 
rnm  oontolinras  oenobio.  campi  noefe  Marie  mansuai  qaeodain  in  ÖTemride  cnm  omnibna  iuribos  «lia, 
«xeapla  decima  que  ad  donationcro  saper  eodem  manso  nos  non  tangit,  ab  cooImib  memorata  in  perpa» 
luum  po«.si<l(  luluni.  In  qua  «;mc  collalione  impelravimus  a  (li>rnino  Jolianne  prodicli  cenobti  abbatf,  ut 
pensio  aiinua  de  üupradiclu  inunso  cullecla  singulis  annis  lu  die  äancii  Lamberti  martyriä  ccdat  ad  conso- 
laiiooen  oonveatbis  ila  videlioet,  ut  eadem  die  anntveKariuiii  predide  uxoris  noslre  Ode  et  posl  deoesamn 
nostriim  niemnrin  tuisdi  in  ipso  die  ab  eodcm  coiur-nUi  dovolc  finiilur,  et  ttinc  eiiisdem  mansi  pensio  in 
mioiälcrio  oiusdcin  convcntus  üdeliter  expendalur.  Ul  igilur  hcc  prcdicla  stabili  vigure  permaneaul,  pre- 
sens  eeriptniD  ngilli  nostri  et  Prederioi  fflii  nostri  munivirnns  appensione.  Acta  sunt  bec  aooo  Domini 
M°  CG".  LXII".  in  catupo  sunclo  Mariü  dietjuc;  dcfunclionis  beale  rnemorie  Ode')  uxoris  noslrc,  in  vigilia 
sancti  liatbei  apostoli  Huic  facto  interfuerual:  venerabilis  dominus  S.  Paderbomensis  episcopus,  G.  abbas 
Liaberaeiiiis,  L  prepositus  Lippcn^iis,  R.  deeanDi  Snnleoais;  H.  fifina  nobttia  viri  domini  Ber.  Lippensis, 
H.  nobiJis  de  Oielbe,  AI.  uuka  de  Madelere,  ^bertus  de  RokiodiBaen  et  »In  quin  plures. 

Sowohl  du  grSiwr«  Ktpt  Coandi,  «b  «adi  4h  Uehmn  Frisdridu  trigm  dhn  Anufacr|«r  Adler,  lie  haben  beMa 
««IKieo;  M  klim  ÜMt  dwQwInük  MMh  «Unrnt  8  ....  II  FMDUICl  DE  BOR  ^ 

*  Engdbert,  ThMmtnr  m  St.  Manria  omnaMA  MmHer.  bdtmdrt,  dat$  B^urigis  dem  Bäapith  tfbvt 

Mannes  Bruno  folgend  sich  mit  ihren  Kindern  als  Wachszinsige  der  A'ü.slerri  dirser  Kirche  übergeben  habe. 
freseiitibus:  Jurdano  decano,  Wolhardo,  Johanne,  Gotscaico,  Johanne,  Eogeibcrto.  Dau  a.  D.  MCCLXIf, 
in  die  S.  Michaelis  {September  t9j.  —  JteeAr.  Mio.  L  69.  f:%h%.  u.  436;  htertm  eopirt  Jll.  37.  f.  212, 

jv,  a  p.  i. 

604. 

Graf  BimriA  von  Date  Uberträgt  am  eon  ihm  tdmrubiriget  Hau»  der  Johanniter-Csmnmdt  w»  Säafurt,  ' 
4t62  OeMer  %  —  Bier  muk  (fem  m»  «hm  Abtdmß  seflotttnen  Abdmek  M  ifiesert  U.-S.  V.p.  40. 

bi  nomine  Domini.  Amen.  Heinricos  comes  de  Dalc  etc.  Nolum  igitur  esse  volumus  taai  presentibas 
•quam  fuluris,  quod  vcnicnle  ad  prcscntiam  nostram  Alberlo  famulo  de  Scirenbeke  *} ,  domum  quandam 
dictam  lo  der  Bolien,  cuius  ad  nos  pertinebat  proprielas  et  quam  idem  a  nobis  habebal  iure  feudaii,  in 
manus  nofllna  eom  coosensu  heredum  suorum  omniom  eans  omDibns  attincnliis  eiusdem  libere  resig^vil, 
omni  iure  sno  quod  in  co  habuit  abrenunliato.  Dielam  vero  domnm  Hcrnardus  milos  do  Widerdcn  a  iam 
diclo  famulo  pro  pecuoia  intor  ipsos  conventa  lilulo  emplionis  possidcbat;  nichiiominus  ipse  el  filios  saus 
Albertos  similiter  qaioquid  in  ee  ioris  habebant,  cam  boiinnibiis  eanden  domom  eolenlibas  onn  omni  uso- 
fructii  resignarunt.  Nas  vrrn  piefntüra  domum  libcram  et  ali  omni  iriqtiictatione  imninncm  in  manu  noslra 
lenentes  ad  pelilionem  iam  dictorum,  pio  de  consensu  filiorum  noslrorum  el  iieredum  nostrorum  omniom, 
ad  remedieiD  anime  nostre,  ad  bonorem  Domiat  oosiri  Jesa  Onristi  et  beaie  genitricis  Dei  sanotiqne  Joan- 
ms  Bapliile  fietrtbus  et  doraui  hospitalis  Jlierosulimitani  in  Sleinvordia  donavimus  in  (HTOpTMltte  porfecia 
libere  perpeloo  possidmiinm  cum  hominibus  et  ouinibus  aUinentiis  lam  in  nemoribiis  quam  in  marchiuni- 
buä,  pascuis,  agris  cuUis,  si  quos  cliam  haberel  incullis.  Ul  auteni  hoc  racUiro  in  suo  vij^ore  el  roborc 
BrnDODi  peraaiieat,  preseBlem  pagimai  aertbi  fectmoa  aigjlli  noslri  mmiiaitBe  roboratum.  Acte  sont  hec 


■)  D*«  «Im  micbt  Mcb  «Imb  10.  Se|ilMnbw  llfl  fMlorbea  a«in  ktaa,  waoadi  die  SUBalafrl  II.  M  8cib«rU  d.  Gr.  tob  W«tll*lcB 

•u  «Mboiwra  hl.  —  ^  Mn*  Fln»  Bwiris  war  Erbtachtv  *m  IkniaM'.  —  ^  Ha«  kam  auch  MSlIrmbcka'*  Icico. 
Waalt  VfiL*BMb.  UL  A.  46  ■ 
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anno  Domini  M» C""  I.XII"  dominica  posi  Michelis,  coram  testibiis  subnotalis:  Conrado  milile  de  Velen, 
Corwino  '}  de  Dudinc werde  milite.  Frederico  de  Widerden  milile.  Ucinricu  fainulo  de  Borclo  et  aliis 
quam  plnribai. 

*  Qwkard,  pothdkrUr  Ktekof  «on  JAmiftr,  bettätigt      «m  ««Am»  Kofyöbitfar  IVSMn  «oflnjMM  t^er- 
wntms*)  der  iMoAtrtQeMh»  m  Mlkaier  an  das  DomcapiteL  itßt  Nopember  S.  Jföu(<r.  —  A6«dkr. 

Msc  LK.p.  35$. 

!"niv('r^is  vistiris  prrscnlia  innotescal,  quod  nos  G  Dei  gratia  Monasterionsis  eccicsio  postulotiis  colla- 
Uonem,  quam  quoodam  venerabilis  pater  dominus  Wilbelmus  pio  recordalionis  Mona»leriensis  episcopu« 
fecH  de  ecdesia  saneti  Lamberti  HonasterieiMi  eedesie  ad  tMos  cwMwiooram  ipMos,  ntam  e(  gnrtam  ha- 
bomii'.  (>nm(|UL'  libcralitcr  contirmamtiK.  quod  («Dore  preMDtiäiii  proioatainiir«  Acumi  ei  datam  Hooaste» 
a.  D.  M*'.CC".LXUo.  Iii.  nooas  Novembris. 

696. 

Der  Edie  Conrad  von  Velen  überträgt  den  raansns  ErpesvcIHe  in  parochia  Winloreswic  dem  A7.  Marien- 
bom,  4862.  Preaenübua:  Aleyde  domina  do  Ahus,  HemHrdu  filio  emsdem,  Conrado  Stric,  Bverbardo  de 
riamlniscn.  Wesccio  de  Koninadc,  Bernnrdn  Flore  milittbus;  i^berlO  de  Groolo.  —  ÄbidtT»  mOgtior  dt$ 
hl.  Martenbom  p.  8;  gedr.  A'iesert  KL  Alarienbom  p.  &7. 

Otto,  Graf  von  Saomuberg,  Mamd$t,  dost  Gerhard  gmami  Dme^eop  und  seht  Sohn  ArancA  dm 
BmUt  itarienfeld  zwei  Mansm  in  der  Villa  Horste  im  A'ircfispieJe  Stapellage  "J  verkauft  haben,  welche  sie 
von  ihm  zu  Lehen  frtigen  MGi.  TT.  liernardtis  vir  iifibilis  de  Lippa ,  Frodvricus  nolarius  noslor,  Ileinricus 
Vinko,  Rcinbertiis  dapif«r,  Harderadus  Vulf,  Ludewicus  lletke,  ßernhardus  Lclhubur,  Ilerbordus  Vos  ei 
aü  .  .  .  —  Or.  JZ  MMmifäd  ü.  41»;  Miehr.  Mte.  L  406.  f,  H7;  //.  77.  p.  460.  NoA  eniitrm  Cipi» 
gedr.  Zdlarhr.  IX.  p  305. 

Üiu  S(c|«l  de*  Grifco  ul  woblerbalteo. 

698. 

*  Gulerlauach  zwiedien  dem  Stifl  l'reckenhorst  und  dem  Kl.  Hiarienfeld.  1262.  —  Or.  KL  Marienfeld 

ü.  164 ;  Ahtehr.  Mte.  t.  40«.  f,  6S. 

U  Domine  Domioi.  Amen.  Uelewigiü  i)ei  (jratia  abbatiäi>a  in  Vrekeohorst  etc.  Sciaot  igilur  preseotea 
et  poticri,  qaod  veaiens  ad  aos  Hermanniia  hiem  de  OdeUnehuBen  el  Nfl^naas  nobis  ins  feodale  enioa- 
dttn  mansi  in  villa  Dekeseten  *),  quem  de  mann  nostra  tnnuerat  in  fcodo,  suis  a  nobis  exofit  preciliiis  cl 
oplinnlt,  accedeole  nichilomiDus  ad  hoc  beneplacito  domiue  Sophye  priorisse  noslre  necaon  el  tocius  con- 
venlas  noslri  coosensu  in  Id  ipaom  convemeate,  nt  predicti  nansi  proprietatem  doorno  Johanni  abbali  el 
Mnolrio  campi  aaacle  Oftirie)  cooCerre  donacione  perpetna  digparerour.  In  cahia  «an«  proprielatia  reatan- 


■)  nGaraino"?  —  *)  Vgl.  plwii  •.  i.  13M  Mro.  671.  —  ^  Im  FünteDlk.  Lippe,  «cillicfa  <oa  DctmoUl.  —  *)  Bext«,  Ktpl. 
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rnm  assiL'nasii  (>':'rU>>;ie  noslre  idem  abbas  illarain  posscssionnm  proprielatem ,  qnas  de  mann  saa  6lii  do- 
mini  HerrnaiiDi  de  Püppincsele  teoaerant,  videlicel  in  Kette&lerc in  Hoyncdorpe,  in  Bruninchusoo  et  io 
Jodikeohavele,  at  iam  dioti  RsnnuMii  IPii  eoiidem  respeouun  ad  eoelwiam  noslram  de  nm  nomimiiB  pos- 
sessionibus  in  pusterum  habeanl,  quem  ad  abbatcm  hactenw  habuerunt  Iliis  ita  penictis  prcfatiis  Hor- 
manniis  de  Odelincbosen  cunsuntieniibus  uxore  sua  et  filia»  de  quarum  eliam  voluntate  omnia  preUicla 
naDaverant,  acoeplaüB  et  acccptis  quadraginta  marcis  denarioram  a  sepedicto  abbaie,  vendidit  ddero  man- 
sum  prclibatum  in  Bekesoton,  ab  eudcin  ab[)ato  et  sua  ecclcsia  usu  pcrpetuo  possidcndum.  Ad  linina 
i^itur  facti  evidcntiain  et  firmitatem  in  postenim  babendam  preseatem  paginam  sigilli  nustri  munimine  cau- 
tarn  daxiniQs  roborare.  Huius  etiam  rei  testes  snoi:  domiom  Anshelnaa  decanus,  Godofridus,  Rotchcrus 
canonici  ecclesic  nustre,  Ilermaonus  sacerdos  de  hospiiali;  Bcrnhardus  de  Warendorpe,  licrtDütinus  de 
Vellzelen,  Fredt-ricus  Hundcrctmarc .  Anioldus  filius  domini  Berloldi  militcs;  item  Olto  de  Vrekerihorst, 
Everbardus  do  Wclcpc,  Ludolfus  de  Waicgarden  et  alii  plurcs.  Acta  sunt  bcc  anno  Üomiui  M^CC-LXIl". 
An  der  Vfkwd«  l»»ffm  weh  di«  flicgtl  dar  AaMitin  «ad  dm  CapilaI*  m  FfMk«ah«n«. 

*  Bermann  Propst.  Johann  Dechant  und  das  Kapitel  des  Domes  zu  Affinster  bekunden ,  dass  sie  die  eur(i$ 
Keiingjkof  und  die  neun  daxu  gduirenden  Mansen  dem  Hitler  Conrad  von  Meehlen,  seiner  Frau  Chri.siina 
und  maem  Bruder  LevM  mrkauft.  und  ßir  dm  Kaufprm  die  GUtet  BroAertae  W  den  Alansen  Gemme 
(boaomm  BroUierinc  et  munsi  Geminc  siti  upper  A)  anxtdutufen  bescldottm  hätten.  Acta  aant  heo  Mona» 
steril  in  veteri  ecciesia  sancti  Pauli  hiis  de  prelalis  et  canonicis  occicsic  nostre  presenlibus  qui  sunt:  Johan- 
nes decanus,  Ihidericus  scbolaslicus,  magialor  Frcdcricus  sancti  Ludgcri  prcpusiluä,  Cusarius  Ferlebeo, 
Gerbaidus  de  Lon,  BeraardiM  de  Aabeke.  Thiltnarua  et  Addpbaa  dkNi  Norendio,  nragwier  ftenfridna; 
Ermutenus  de  Billortirkc,  Rotgpriis  de  Didinchove ,  Hi  rm-innus  de  Merihuvrie,  macistcr  Lulberlus,  Hor- 
— «"■Ml«  de  Vorste ,  Gizclbertus  de  Warentborpe ,  inaj^ister  Uinricus  ac  ceteri  concanonici  pene  omoes ;  item 
laioi:  Bennanaoa  et  Rodolpliiis  de  MeBhovele,  Tliideriens  de  Sconeabdce,  Reoiberias  de  Sttidiem,  fGcoiaas 
de  Beveren,  Gerlacas  de  Lon  et  Hinricus  de  Emcsbroke  mililes;  item  cives  Monasterienses:  Gerwittal 
Dives,  Hinricus  Javenie.  Binricas  de  Wolthorpe,  Lambertus  do  Litbcko,  Hcrmannus  de  Rene  et  alii  quam 
plures.  Anno  Dofaini  oulleaiino  duceatesimo  soxagesimo  secnndo  Vll.  Idus  Januarii.  4262  (1263)  Januar  7. 
—  JiMtr,  iUe.  II.  31.  343. 

TMl 

•  Memorienstiftung  des  Domvicars  ßertthard  von  Warendorf  in  der  Kaih  innm- /Capelle  des  Doms.  MGH 
(K'm)  FAruar  I.  —  Or.  Fr.  MSäMi»  U,  400;  Abschr.  Msc.  i.  4.^  402;  /.  64.  f,  6;  7K.  S.  p.  243; 

IV.  13.  p.  36. 

Universis  banc  lilteram  intncnlibus  notnm  sit,  quorl  dnminiis  Gfjscalkus  diclus  de  Warcmiorp,  vicarius 
ecdcsie  Monasleriensis,  de  coosiJio  .  .  decani  et  capituli  Moiiustcncnsis  duas  domos  Capelle  beate  Kateriue 
«niDeotes  pro  XLIlfl  aHreia  vendidit,  qidbaa  XVI  aottroia  de  a«o  «pporic«,  de  «oasiUo  eoraudeio  .  .  . 

decani  e!  capituü  niriiiin  in  Kfvüncdorp  cnm  hominihiis  ac  iinivcrsi  gcncris  fructibus  ad  candfm  portinen- 
tibii5,  insuper  decimam  VI  denariorum  ad  capellam  predictam  pro  .LX*  marcis  comparavit;  raiiüoe  illarum 
XTI  auirmnun  apposinuniiD  de  sniiMiia  IX  aoUdoram  aic  dispoMae  taHterqoe  «oom  ordiaan»  teatamennun, 
qnod  qnieimcpie  vioarnia  ciaadem  capdle  iberit,  eideoa  Goaödko,  etiam  ai  ad  ali(|uam  religionem  ee  tnuia- 


1)  e«Mrtrt*ft  RcMicr  m  dir  Upp«  öttlU  vw  BmMi. 
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talehl  vel  alteri  cuicumqoe  assignaverit,  IX  solidos  solvat  anniialim,  po&i  obilum  ipsius  idem  vicaiias  eos- 
dfiin  IX  flolidos,  VI  solid<w  videlicet  capiuilo,  XII  deoatios  vicsrüs  Monaslerienstbiis,  el  duM  soBdo«  eano- 
nicis  vetoris  ccciosic  sancli  Pauli  in  annivrrsario  ciusdom  (loscalci  singiilis  anni;>  solulurus.  Ad  missain 
iosuper  uoam  de  beata  virgioe  singuUs  seplimaois  celebrandam,  ac  ad  premi»sa  expedil«  solvenda  palroDis 
«oadein  Capelle  se  memoratn*  weriii«  obligpbiu  In  cnios  rai  leMbnonium  preseos  pagina  sigillo  capiloli 
Moouterieuais  oommiiiiilDr.  Datnin  a.  D.  mitteraiio  daceolaauDo  aeiageeimo  aeemido»  Kalend»  FebniariL 
Dm  8l«|el  In  nidht  mAr  ««Hwadca. 

701. 

*  G(er)iardus)  Üei  gralia  MonasteheasU  episcopus  clc.  Gertrodim  uxorem  Uermanni  de  Bodiolle  miiu- 
«terialem  nosire  eccleaie  daniis  wnerablH  domine  abbatiase  et  eceleaie  Bsnedemi  inioislerialein,  recipieatea 

Gerlrudid)  niiam  Arnoldi  de  Stovcrcn  diele  ccciesio  ministerialem  pari  coiicambio  pro  cadem.  Aclum  Mo- 
Daaierii  a,  D.  Ho.CC.LXo.  aecoodo,  accuoda  feria  pMl  Letare.  1262  {iiOiJ  Man  Ii.  J/ütufer.  —  M$ckr. 
Mte,  II.  147.  p.  13. 

m 

B.  Omhard  tMidUet  «man  StnU  xwia^m  dem  Capitel  du  ofian  Dom  an  JAnalM^iiml  iwinaHiaifiiiaii  Laim 
t09gm  gewisser  bei  dem  LMfrauetAirchhof  und  vor  dem  Jüäefddtr'  und  Kreuzthore  Mtgmm  BttUwmtgmt. 
IStS  /12«3>I  Män  18.  AlUnsler  im  Disrhoßichen  Palast.  —  Ahsrhr.  Msc.  I.  61.  /UL  88  ;  OfM  lY.  8. 

f>.  2i5;  yedr.  Wttkens  G,  d.  Sl.  3fünster  p.  425. 

Gerhardus  Dei  gratia  Monasleriensis  ecciesie  episcopus  clc.  Noturn  sil  igitur  singuiis  ot  universis  lam 
Id  presenli  vila  constilulis,  quam  posl  hoc  veDtoris,  ad  quod  piescns  scriplum  perveoeril.  quod  Iis  ei 
totiua  dtssensioaia  maleria  diu  vcniilata  inter  preposilum,  decanum  et  capildiUD  veteris  ecciesie  &  PMdi 
Monasleriensis  ex  una  parle  cl  KnL,'clnm  rcliclam  llcnrici  Sdialip  dcfuncti  corumque  libtros  fl  hcrcties, 
iteni  Nicolauni  de  Risl  militcni  c(  Floren  dictum  de  Stormclhc  laycos  ex  altera  super  dole  eiu^dem  eccie- 
sie beati  Pauli,  videlicet  arois  qnibasdam  sitis  prope  ciBailerium  beste  Marie  MonasterieaaiB  ei agris  quibos- 
dam  siiis  [)iu(ii'  iimros  civitatis  Monaslrripnsis  intor  portnm  Cnicis.  et  aliani  porlatn,  que  Judenvclde-Porte 
vulgarilcr  appellwlnr.  per  dos  tanquam  medialortm  et  amicabtleiu  composilorem  a  parlibua  hiociode  eie- 
ctDm  talitpr  ut  subscquitur  est  sopiia.  Predicli  |;rc|io»^iui8  decanus  et  capituliim  prebtis  laicis  ad  hnsoB» 
noslrum  compositioni»  nomine  dcdorunt  quadraginla  quinqtic  marcas  Hon.  monete,  quos  dcnurios  iidom 
l.ivri  intrr  so  divivcnint  el  sie  Enj^ola  prodicta  el  dim  filii  sui  Jacobus  el  Hcnriöus  el  Rtij^tlj  filia  i  iusdtia 
ab  uiiini  iure,  si  quod  ipsis  conipelcbat  vel  compclerc  polcral  in  areis  el  agris  prcdiclih,  rcccääerunt  lola- 
liter,  illad  in  manns  noetras  ao  ciccani  et  capituli  prcdicioruni  ad  utiliiaiein  ipsius  capiiidi  absoUUe  ao 
liber»'  rcsl^rianlos.  Verum  quin  una  i\v  filiabus  Kngele  prediclc  Cunece  nomine  absens  lunc  tcmporis  fuit 
tit  in  paiiibus  rcmotis  degebal,  spopondenint  et  in  se  receperunl  pro  ipsa  Jacobus  frater  dus  predictus 
et  Themo  Pinincb  et  Flore,  quod  eadem  Conece  predtctam  oompoaitioois  ordinationem  noUo  ODqaaB  tem- 
pore inFringeret  vol  infringi  facic-l ,  (juinymo  inviolabililer  obscrvabiu  llcm  Nicolaus  de  Rist  ohIm  et  FloM 
de  Stormciiie  predkti  a  pigporis  iure,  quod  in  areis  et  agris  memoratis  se  habere  dicebant,  recessemnt 
toialiier,  libere  ilhid  et  abaobile  Dobia  et  sepedictis  prcposito  decaoo  et  capiudo  «d  utiliiaiem  ipsius  capi- 
tuli resigiiaiiiL-s  Quibos  omnitMw  rite  peractis.  laycos  omncs  prcnii$t>ns  ab  esoomnranicalionis  et  aoaibe- 
malis  \inculis  absoivi  frctmns,  qiiibiis  pro  dicla  cnnsa  furranl  innodali.  Acta  sunt  hcc  coram  nobis  Mo- 
nasteni  in  palatio  noslro  anno  Domini  .VI".  CC.LXll",  Iii*'  Ydus  Marcii.  pre^iidente  sancte  Romane  sedi  sao- 
ctiaaimo  palre  d«mim  Drbano  papa  Uli ,  indictione  sexia,  pmenlibos:  Johanne  dieto  Wereoce«  decami^ 
Theodorico  dido  de  Adenoys  «oolasiieop  mapctro  Eenfrido,  Broosteno,  Johanne  de  Betbe  ei  Rolbgaro  de 
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Dydiocboven  caoonicis  maioris  ecciesie  Mouasterieosis,  decano  el  capitulu  veleris  eccesie  predicle,  Jobaiuie 
plebaoo  S.  Harle  Monasierieiwis ;  laycis:  nobili  viro  Adolpho  de  Waiii'^c .  Bermaonode  Daverenberge,  Ber- 
manoo  de  Langen,  Luberlo  ^ugravio  de  Alon  cl  fratre  suo  Alberone,  Henrico  Scrodere,  Rcmfrido  de 
Schorlemere  et  Henrico  de  Bcrmclvcidc  mitilibus,  fratre  Bcrnhardo  diclo  Schotte;  scnbinis  civitatis  Mona- 
sierieostö:  Johanne  diclo  Nycinc,  Gerwine  Divil(\  Henrico  diclo  Junge,  Thidhardu  Parvo  el  Jobanne  d« 
Bevemeo  el  aliis  qMUn  plnriiMM.  üt  aotem  predicle  composicjonis  ordinaüo  rata  permaneal  et  in 
presentem  pagtnam  MMire  el  eootesie  naiori»  fecimi»  ti^ä»  oonmamri.  Felioiler  in  DoniiiOb 

703. 

/>iWn'cA  von  Schoufilierl:  stiftet  für  Hermann  von  Velen  eine  Mnnorie  und  für  sich  die  Brüderschaft  im  KU 
Marienbom  su  Coesfeid.  1262  ßiOdJ  Märs  U.  —  Orig.  im  türstU  Salm-Borstmar sehen  Archive;  Absckr. 
im  Copiar  (Im  Klosters  p.  8;  gedr.  Nieaert  MaHenbwn  p.  68. 

Ego  Tbidcncud  roiles  dicluä  de  Sconenbeke  proleslor  presenli  !»cripU).  «juod  curia  dicia  ik/cholle  ') 
pro  vcBHiria  Haraamii  de  Velen  et  vxorta  cioadem  et  pro  eonfraiemiiale  perp^na,  quam  ego  et  uor 
aaea  desiderarmi-^ .  <l3l>it  unum  molt  Irilici  mensuro  secundnm  niensiimni  pcnsionis  cnrio  annualim  monia- 
Boai  capitalo  Cosveldensi  ....  Dalum  a.  D.  Mo.CC.  sexagesiinu  secundo,  4uarta  ferta  poäl  Lelare. 
Dm  8i«|d  Iii  ttiiftHw. 

r 

Graf  Ctmrad  von  Ktberg  aekenkt  arimr  Ihchtsr.  der  Notme  Oda,  und  dem  SL  Ägidü-Klo$Ur  mh  MUnUtt 
ein  Otis  den  Gütern  der  Grevinchove  y  auszuw  äldende  Hove.    1263  ilärz  i5  ■/  —  Or.  KL  Äftüi 
U.  35;  Abadv.  Msc.  I.  8t.  p,  246;  gedr.  Metert  U.-&  II.  p.  47S. 

In  nomine  sancle  el  individue  Trinit.nis  Conrafitis  Pri  gratia  comcs  in  Reiberge  omnibus  n'^tnuiilnis 
et  futuris.  presenlem  paginam  inspccluris,  elerne  con^ortium  claritalis.  NoUiu  Cäse  cupimus  omnibus  bune 
fidei  viris,  qnod  dos  mota  debile  pietaii»,  com  heredoro  noelroram  eooseuau  et  ooeiplaoeDlie,  dUeote  filie 
WMlre  Ode  aancUmoniali  ci  cunventui  ecciesie  beati  Egidii  HonasterieDsis  eivitatis  maosuin,  quem  vellent 
eligere  de  n>ansts  subiacentibus  curie  in  Grevenchove,  conlulimus  cum  omnibus  suis  adiacenciis,  Hgnis,  agris, 
pralis,  aquis  el  pascuis  propriis  et  communibus.  quaiucilo  ab  usufruclu  .doniine  Gozstuc  uxori«  Everbardi 
BÜliti«  dictt  de  Lon  inorte  vel  casu  alio  solverelor.  Unde  ad  iam  dicti  manai  etoetiooem  Lambertw  eina- 
dcni  ocrh'sie  ofliciali-^  cum  aliis  litonibus  cccicsie  sancli  Egidii  ex  tunc  peregre  perlransivit  el  mansum 
dictum  Klmhorsl*;,  cum  corundem  lilonum  coo^cnsu,  concordiler  pereiegil.  Acta  sunt  hec  prei>cnlibus  biis: 
^oerobili  abbetiaaa  de  Bervordis.  ebbetiaBa  de  Heraebroke.  Bemardo  oobili  de  Lippia.  Hermaimo  Untre 
suo.  Frederico  comile  de  Relberge,  Conrado  prcposito  sancli  Hartini,  Ottoae  canonico  Padcrbürnenbis 
ecciesie,  Gerharde  commendatori  sancli  Gcordii  |^«ic{^  Monaslerieosi»  civilalis.  üt bec sine iuterniptione per- 
severeoi,  sigillo  domM  tun  HoDaalerieasis  episcopi,  Frideriei  oooiiUs  IBi  mei  vohDo»  et  uatanier  petimoa 
cmifirnBari  D«Uini  «noo  Domini  miUeeiflM)  dncenieeimo  aeugotimo  tartio.  io  ipao  die  anooniiatioaia 
Marie 

Kur  du  |rou«  bcnrütaiij^e  iSirgcl  tic*  Grafen  Conrad  mil  ilrra  Arii»l>crgrr  Adler  iit,  jiber  nicht  in»  liolen  il^ttaude. 


■)  Der  Schreiber  de*  Copinr'l  tSfi  hinzo  „<n  parrochU  Leeden",  wn  aber  d^e  aruern  Karten  ein  ,,R<>rh(>lle"  nirlit  aurorlicD. 
_  1)  Im  Kircha|>,  Albmiolk  —  *)  Sctit  man  den  Jahrcaanfani  aitf  Uttem,  au  («III  di«««  Urkunde  ioi  J.  t2M.  —  *)2ipälcr 
^WmMi**  Mch  «iMT  IlttlH  Mf  4m  RSckifil«  4if  DifaiDd«, 
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*  B.  Gerhard  Uwuifi  dk  vor  umem  Vorgänger  WiMin  afbtgle  Rot^naHea  obuo  ZekMteit,  deren  eekr^ 
Utho  SeuHumdung  dicreA  deeoen  Tod  m^nderf  oei»  486S  fl9t3J  Mar*.  —  Medv.  Mee.  /.  1,  p.  478. 

Gerhardos  Dei  gratia  ecclcsie  Monasleriensis  episCQpas  omnibus  presentes  literas  in^clarn  nouim 
facimus  quod  do  siil)s(>ri[)lis  nobis  pleiin  fitlos  facta  exislit.  Videlicel  quod  Rutgherus  dictus  de  Mirsscmiilm 
Gooslilulus  io  predccebitoriä  QOütri  quundaui  douini  Wiihelmi  pie  recordattonis  presentia  decimam  dictain 
Hnsobeni  sitam  in  porrochia  eeeleflie  in  Boebolle,  quam  ipse  ■  mwtra  «oclesia  ia  feodo  tennit,  in  nanibns 
predecessoris  nosiri  eiusdcoi  libere  et  absolulo  ad  manus  fralris  sui  Wcriu  ri  saccrdotis  rcsi|;navit,  prc'->tMi- 
tilMis  fli  ad  hoc  vocalis  subscriplis,  videlicel  veaerebilibus  vins  HormauDo  do  Didynchove  üeoaoo,  Johaooe 
diclo  Werenze  (beaanrario*  Golfrido  vicedomoo,  Prederieo  preposito  sancti  Lndgeri  et  tnagisiro  Loberio 
ecclcsie  uostrc  canoiücil,  Waniero  sacerdote  rcciore  ecclcsie  sancti  Jacobi  Munastgoenais,  iteui  Symone  et 
Engplboiin  de  Geroene  vins  nobilibus,  Hcimanno  de  Langen,  Biltcro  et  Wertieio  fratribus  de  Reihe  inilidbus 
aliisquc  quampiuribus ,  quorum  plures  plenam  tidem  nobiä  fecerunt  do  preiuiüsis,  bcci  itide  recopiuni  uoa 
Ibh  seriplam  ipaii»  noalri  predecessoris,  id  prev«nieDte  morle  eioadam  aUMim  postmodum  aobsecaia.  Unde 

nc  prerlicta  riie  gesta  in  oblivionein  iiipruvide  ii;tnsire  ronlm^^nl,  cii  pifsenti  scriplu  nostro  sigillo  munito 
ut  hominutn  labileoi  iuvetnus  memoriam,  prulesttamur.  Duiuui  annu  Doiuni  M".  CC**. LX".  secondo,  meme 
Maroti.  poolifieataa  noatri  aano  primo '}. 

706. 

*  B.  Gerhard  lAerträgt  einen  Um  reoignirten.  m  BoeanM  Kmne  MegenenidMen  den  KlMter  LangeekoroL 

1363  ^prä  9  JUSnoter,  —  Or.im  fUnÜ,  Sabn-JBor^mai'tehm  Artkk. 

Onivenia  praaens  «eriptom  intoepiibna  innolcaeat  qnod  noa  6.  Dei  graiia  MooaateriaiM»  einaoopos  de- 

cliDnm  ijnatulam  sitam  in  tnrminis  decanatus  sivn  banni  in  Rene,  videlicel  de  domo  Johannis  in  OfTenhrra 
Iria  moli  siliginis,  item  de  manso  diclo  Uichiu  »ilo  io  parrocbia  SoUe»berg  duo  moU  siliginis  el  minutatn 
decimaai,  et  de  domo  Herewioi  de  Ooe  dno  moli  et  dimidtiua  siliginis  cun  nüoata  decima,  aolvendaai 
per  decinialem  meMmom,  quam  Adoirns  de  Wie,  qui  eandMu  •  noaira  in  feodo  tenuerat  eooleaia.  Kbete 
et  absolute  iinn  cum  uxore  sua  et  q<iodain  coruodetu  puero  in  noslm  manibus  resignavil  abrenuncians 
omni  iuri  quod  ipsi  competebal  in  ipsa,  munasterio  in  LaDgenhorat  contulimus  pruprietalis  iure  perpeiuo 
posaidettdaai.  In  eoioa  rei  noticiam  dicto  monasterio  dodimus  preseiiä  scriptum  s^li  noalri  numiaiiae 
roboratum.  Actnm  Mnnaslerii  prcseiitihus:  Johanne  de  Reihe  et  magistro  Lubckino  ecciesie  nostre  cano- 
nicis.  Themonc  Do&tro  nolario,  Iratrc  llermanno  mooasterii  predicti  converso;  item  Wetcelo  de  Lembelte, 
Gerlaoo  de  Lon,  Conrado  Stria.  Gerbardo  de  OUbeii  et  Wilhelaw  de  Steavord«  miliiibiia;  Gerwine  Ohrile^ 
Knrico  de  WoIilior|<e  civibus  MonaalerieiMibiis  et  aiiia  mdtia  probia  viria.  AmoDoiBini  M*.CC"XX*.  leroio, 
quinto  Yd  US  Apnlis. 

D«s  Siegel  itt  nickt  cfliallcn. 


')  Üieiier  Autdiucli  Dt  tun  Ui-in  £ni|>Ung  der  biv-bufliciieo  Weibe  «u  lentebcn,  der  er*l  o«cb  dem  3.  Morembcr  1261 1  wo 
C«rh«nl  airb  aoeh  »pMteljti»'»  «Kontf  rilblit  icin  kaoo. 
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Dom  BosUr  m  Nordhmuem  veHumfi  xwei  BSß  M-  Gmtm  «nrf  BoduU,  bmde  OMmtcginchof  ^  genatml,  a» 
iUh  Bitehef  (krimd  om  Mbuler,  4S63  4priZ  30.  —  Or.  Fr.  Mwultr  V.  4M;  ^Mr.  übei  iL  4.  |>.  78; 
itir.  KMIiit§et  K«faiM<<Ai  //.  p.  4M;  ttmw&ttfiMli)^  M  Jr»«f«>       Beär.  IC  77. 

Onivenis  Christi  fidelibos  visuris  prosonlia  innotescat,  qaod  'nos  Widigo  prepoaitus,  Hugoldus  decanas 
el  capilulum  ecciesie  Norlhusensis  Mau;untinc  Hyoccsis,  ecciesie  nostrc  ntililate  pensatii,  de  communi  consilio 
et  unanimi  voluntatc  curtem  Coninci^inchof  silam  iuxtn  Gemonc  et  ctirtcm  simililcr  diclam  Coniocgiuchof  sitam 
iaxia  oppidom  Bocholto  ac  alia  univerM  ecciesie  nostre  bona  sita  in  Monaateriensi  dyoceai,  eueplii  laalniD 
bonis  Gcrwini  de  Rinkenrolhe  niilitis,  curle  videlicetin  Bochorsl  cum  hominibas  ac  aliis  qnibnscnmque  ipsius 
attincDtiis,  el  Ludolfi  de  Buckestorpe  jniliiis,  scilicel  curte  in  Buckeslorpe  et  eius  attinenliis  uoi vereis,  man- 
ab  qooque  dnobos  siiis  iaxta  castnim  Benthem,  scilicel  Weatenberge  et  Bmgf'no,  boniaqoe  silis  io  Nortii- 
landia  extra  ilictaiu  dvoce^in  quo  n)onnsleiium  in  Borslelo  tcnel  tytulo  emptionis,  —  in  agris,  pratis,  pa- 
scuis  ac  aemoribus,  oecooo  el  quiboscuroqae  aliis  ipsurum  aUiaeDliis,  aimui  cum  minislerialibos,  vamllia, 
«erocennialibiis  et  maadpitt  rive  mtvm  msM  «eotesie  b  predicla  Ifonasteriensi  dyooe»  ao  «Um  vliieais- 
que  ad  bona  predicta  spectantilns  ooNSÜtalis,  venerabili  in  Chrisio  patri.  domino  Gerhardo  iam  diele 
ecciesie  Monaslerionsis  episcopo,  venditione  legali  vendidiiuus  et  vendimus  ducontis  maiois,  (|uin(U'cirn 
marcis  minus,  absolute  cl  libcrc  puroque  proprietalis  iure  el  absque  onere  aiivucaiiu,  quam  cuiquam 
ecclesia  noaire  recognoscat  lea  de  iure  reco(^o9oere  debeal  vd  etiam  wweDliiel;  dictis  miniateriilibDs  ad 
scpe  fatam  ccciesiam  Monastcricnscm  transiluris  in  iure  suo  anliqiin,  quo  secundum  consuetudinGm  nostre 
ecciesie  gavisi  sunl  haclenas,  quod  esl  lale  vidclicel,  quod  rooricuUs  minislerialis  filia  dod  exisleole  fiUo 
patri  aeo  in  feodaliboa  bonis  sueoedil,  herwadio  sese  ulire  maroam  roonete  imperii,  TreauHneosiB  soilioel, 
minimc  exlcndcnle.  Premissa  quidem  ita  crnil  prefalus  episcopus,  quod  de  ipsis  voluntatem  suam  dispo- 
nendi  babebil  liberam  fiicultaleiD.  ül  autem  supradicia  veodilio  rala  permaneat  et  ioconvulsa,  preceos 
scripiuin  htociode  coofectan  eedesie  dosIto  aigpllo  feeinas  oamianBvL  Actum  aooo  Oooni  H^.CC'.UL*. 
tertio,  pridie  Kalendaa  Mail 

Mar  41«  StcgeMUaa  wb  iriwr,  fiibir  nd  ratto  SiMt  äad  Mab  nihndM. 

m 

*  B.  Gerhard  iAerträgt  die  dfan    «om  Burggrafen  Godfried  von  Bet^ede  ret^mrte»  Ztknten  dem  Marie»' 
«diar  Moiedten  den  beide»  DUInmn  des  Dorics  zu  Münsirr  12G3  Af^rO.  —  Or.'J  Fr,  mieier  U,  4W  • 

tt.  40i;  Absdir.  Mec,  l  4.  p.  426. 

Gerhardus  Dei  gralia  Monaslfriensis  ecciesie  rpi=rnpi!>.  Onmihiis  prcsens  scriptum  intiiontibus  noluni 
esse  capimus,  quud  decimaoi  ciuandam.  quam  de  manu  nostra  el  ecciesie  Uonasteriensis  iu  phcodo  leaue- 


■)  Dicicr  Ntme  «Umint  *on  der  Rönighl  MatUld«,  Qemalilin  Könlf  Hciarich«  I.,  (n-r,  d  r  iturefa  ihren  Valer  Dir(rich  rise 
Oraakdia  Hiymg  WidnUndi  wir«  mui  ma»  ükttm  «ilerfädim  Erlitbml  aMcrr  amirm  Klrnlrm,  mmIi  alaa  an  Hföht—w 
■tiftil«.  Vm  dU  Aoadcbnnai  4tt  BHitamcm  im  WdakindiidMB  MaiMM  in  WcMlakn  mnI  umatUch  In  IMit(l«4«Bd« 

mu  bcitiratnrn,  iit  djiirr  die  t urtifgt'nde  Urkunde  nnrh  f«tat  *»a  Wichtigkeit.  üel>iT  dir  l^ne  de«  K üa iginlioru  bei  Gera«« 
und  di«  Idenlilal  driaelben  mit  dem  lieutigrn  Scliültroliiif  Miipprnbrtr;  sind  die  L'nlenucliungrn  de«  Itcirhttreiherro  <on 
Land>l>er|;-Vrlrn  in  Fiiline'«  G<»fli  »Itr  Wrilphäliichrn  GetrhK'elilrr  |i  Ins  u  %i  r^liii  Ii.  n  ,  ilrr  mit  Kechl  die  tri  Kiod- 
linger  B«ilr.  III.  1.  U.  p  S.  ccdmcki«  Orkund«  Hclnricb«  1(.  au»  drin  i.  101£  (triiard  Ürgg.  Sla],  worio  der  König 
^iDourtrria  n  NuAMiawii  —  •!>  tittmn  ■»wwi  —  rv|lwi  MatMM«  cMiitrMia  —  i|miuI«i  «mOm  Gmuim  diclain,  ^Mm 
mJw»  resina  pnedicU  tcekih  eoalaKi,  ihm  in  WmviImmm**  fcMliligl,  mT  Gmm  M  Botfan  Mdtt,  — «ihfiMd 
Kittdllnger  die*  für  den  heoHgrs  SdinliMlior  Ganten  M  Lönn  hOL   HiMichtlicli  det  RSnIgitthnrei  bei  Rnchull  bemerke 

ich,  d»«»  «üdu»llich  vim  die»cr  Stjdt  nnfh  heute  die  „  Künlgimülile "  lirgt      \       ibcn    !ic  l'.  ^rll,  21H  u.  343. 

•)  Oben  a.  h  1361  Uro.  676.  —  ")  Die  Urkunde  ist  in  tarci  Aua'ertiiuogen  torbuidea.   In  dem  einen  Eiemplar  «inU  di« 


8M 


litt. 


nt  God«firidiK  nites  boregnnos  in  Rechelbe,  de  «onMoso  h«redmn  morani,  aoeedenle  edam  ad  lioe 

QODSensu  el  volunlate  Tlioodcrici  iHcti  Kr.  tlipnne ,  (jui  oandem  decimam  in  pheodo  tcniinral  a  borcgravio 
predicio  et  vrnditioniä  tituio  traflslulU  ia  Alberüiioiu  vicarium  Monasteriensem,  nobis  in  manu«  uoslras  iibere 
resignavii.  iiosijue  d«  coiiMaMi  oapHttli  nofltri  proprielatem  diote  dednM  aliari  saneie  Marie  tnter  daaa 
turres  Monasteriensis  predioce  eodäflie  et  dos  reclori  sive  proviaori  in  diviois,  qaicDDqne  pro  tempore 
fucrit,  cntitulimns  et  assignaviinus  pcrpeUio  possidendam.  Ilec  autpm  est  dccima:  domns  Woltcrinchof  sita 
in  parrocbya  Dulmcnc  sulvit  trcs  solidos  in  assumplione  beate  Marie  virginis;  Vclihus  domus  Reiner!  sita 
in  parrocbya  Sendene  solvit  duos  solidos  el  duos  modios  uriiid  in  fesio  llariini;  domus  Ueiihenrici  sita  in 
parrochya  Nutlon  solvit  manipiilns  el  ininutam  decimam.  Acta  sunl  hcc  prcsentibus;  dumino  Johanne  dictu 
Wereozen  dccano,  domino  Thcilmaro  Norandiiio,  magislro  Rcinfrido,  magislro  Frederico,  fiernbardo  de 
AsbeLe  et  magistro  Laiberto  canonicis  Monasierieosibi»;  item  domino  Heinrieo  de  Rediethe,  Renlrido  de 

SlOOheim,  Wilhelino  <.niciali  domlni  M  innsteriensis  episcopi  rnilitibus,  et  Tbeoderico  dicto  Spindrre  ao  alÜS 
quam  plariba&  in  cuius  rei  te»Umoniuin  presens  scriptum  nostro  sigillo  fucimus  communiri.  Dabin  el 
acluoi  a.  D.  ll^CC*  LXIII*.  mense  Aprilt. 

Ok  HuMdeo  Auirertigungrn  ><irh«ailMie  Sii>i;cl  icigt  d«il  Bbciief  «uf  einem  mit  ThiecLupreo  getclimücktrn  Scuel  »iUend, 
dM  BUcboIiMUb  in  der  Linken,  die  Rechte  wie  wm  Stgn  tmfrgfHretkt.  Die  Cmirbrift  Uulei:  GERAaDUS 
DEI  GBA.  MOMASm  BCCE  BPS.  n<b<v  itm  ttnpM  4n  MmW^  MImIct  «ick  «in«  MMMm|  4m  tmi  ib«  epi. 
m  rin«wrthl«i  *)  Dmm.  Aul  der  iadticiM  (et  4m  Swfct  grit  4cm  lUttiMliw  WantmcMM«. 

709. 

'  B.  Gerhard  eignet  dem  Kloster  Marienfiom  zu  Coesfeld  einen  ton  den  bisherigen  Lehnst riigern  resignirten 
Zehtttm  SU.  i2ü3  Alai  26.  Munster  im  bischöflichen  Paläste.  —  Or.  im  ßtsils  wiseres  Veretns;  Absdtr. 

im  Marienbormr  CopKW  p.  6. 

üniversis  Christi  fidelibus  preaens  scriplom  intoentiboa  mootescat,  quod  ihm  G.  Dri  gratia  Monaste* 
rienaia  epiacopna  deeimam  domns  Hildcbrandi  de  Oldendtorpe  aite  In  parrodüa  Bihebeke.  simul  com 
minula  decima  trium  domoriim  siiarum  in  agris  domus  prodicte,  quam  HermanTiit<  de  .Monaslerio  miles 
resigoalam  sibi  absolute  el  libere  a  Johanne  de  Holthusen  dicto  Gogravio,  qui  ab  ip^o  mihte  eandem  de- 
oimam  immediat«  a  noatra  tenente  eocIesiB  inre  Ibodali  tenaerat,  denioepa  iare  eodem,  libere  et  abaolole 
in  manibus  noslris  resijjnavit,  s;inciiiTionialil>us  in  Cosveldia  confcrr  '  di-num  duximus  proprictatis  iure  per- 
petuo  possidendam.  lo  cuius  rei  noliciaui  presens  scriptum  binc  inde  coofectum  monimine  noslri  sigilii 
fecimus  communiri  Actom  Honaslerii  ia  auia  noatra  VII*.  Kalendas  Jonii  anno  Uibmim'  ll*.GC*.LX'.  terdo^ 
presentibus  venerabihlias  viris:  Widckinno  prepoHlo,  Johanne  dccaiio  et  Brunsleoo  canoMOO  Hmunterienai* 
Heydenrioo  decano  aaadi  Ludgeri  Monaslefieasia  et  Jobaoae  de  Dorvekle. 


yirlll  i-l-.cii  /fii^.-.i  niclil  itir-lir  n ,1  nie nl I i c h  .ii.ir^,cr"itirl  ;  Dn  ilt'Tii  anilvrn  vüU<t;iriili;^prn  Fii-nipl.ir  finden  nicb  lür  SmIS  VWin 
PcrgamenUtrciliiO  ^ngcniitit  mt  rulgcnUtui  gkicliljuleodcn  Vermerk  tuQ  einer  Uanü  de«  14.  JabrhuaderU: 

De  domo  Velthns  ewn  soia  attinentüa,  <}ttam  HeraMonos  de  Sebonenb&e  et  Bmricae  mohmdinariiia 
receperunl  a  revcrenrio  viro  .  .  episrnpü  Monasleriensi  in  iure  pheodali,  solvent  annuatim  quolibcl  feste 
Martini  qtiivis  corum  unum  solidum  deaariuruui  legalium  et  uniun  scepel  tritici  mensure  Monasteriensis  pro 
dccima  que  dicitur  lose.   Islud  ego  Everhardus  »giUavi. 

Da«  kletie  elllpti«c)i«  i>ii-j;el  F.fi-rliariU  entliall  tlis  Bild  «iOM  Pfaui-n. 
>)  Hab««  dM  Jahr  der  Eioweitwng  ffil.  meine  Annici4«n|  m  der  Urb.  *«■  t.  Mir«  13W  (taUj. 
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*  Gedfiritä,  Burggraf  von  Hedude,  wti  tein  Sdm  Barmmm  bdamdm,  dost  dkr  SMtn,  besuthungiweitt 

Bruder,  der  Ritter  Heinrich.  <lrin  Ktnsler  Kuppenlcnj  behufs  einer  Mannrifnslißimij  für  ihre  Familie  cim 
G^lrttdtemle  atw  seitipu  (intern  in  Wirinclotf  ^  überwiesen  hob«.  Als  Zeugen  arsdteitten  Conrad  und  Jo- 
iMm,  JEMM  dtt  Bunjfjrafen,  4MS  Amn*  4S.  —  Abn^.  m  eepiario  mte.  XU!.  Mta.  II.  46.  p.  tMK 

711. 

*  Der  Bdb  Bernhard  der  jüngere  von  Uppe  tdutda  tekmn  AnUmam  Wi&äm,  denen  Bruder  tm  Dienete 

Bervkards  zu  Lippstadl  (je fangen  genommen  und  wideirecfitlich  enthauptet  worden,  die  Vogtei  über  HerinO' 
torpe^J.  4263  Juni  46.  —  Or.  KL  Lietbom  U.  60;  Absekr.  Mee.  I.  99./.  34';  /,  401.  /.  65;  IV.  9,  f.  444. 

Bernardus  iunior  noliilis  de  Lijipia  universis  ad  (juos  presoii'^  scriplum  pcrvonerit  salulem.  No&se 
cupimus  latn  presentes  quam  fuUiros,  cum  Johannes,  fi-aier  Wilhelmi  dicli  de  Uerioctorpe  nostri  famuli  el 
ofiicialis,  in  nosiro  serviik)  exMet»  a  dvibus  LippcnsBras  niam  dabile  compralieiiim  et  per  civilem  seo- 
tentiam  novercantem  eaaet  dectdlaios,  quod  dm  in  retttunioi  et  niitigtlioiiani  loalesUe  et  oontmoelie,  quam 
idem  W.  babuit  ex  eo  quod  diclnm  Jo.  rmtrom  satim  mnrin  perdidil  preocupata,  advocatiatn  curtia  säe  in 
Uerinctorpe,  que  hucusque  nostro  pcrUncbul  duunnio,  diutu  W.,  luori  sue  necnoa  iuslis  heredibus  mm 
tarn  oatis  qaam  nasfliUir»  conloiiiDW  libere  et  ifiiiele  perpelao  pMaidendam.  Ui  aottm  talfo  noalra  eoUaiio 
firma  pertnancnl,  et  ne  nliam  noslra  poslerilas  candera  in  fviUiro  valeat  revocan> ,  prc-sentcm  paginam 
coDSCribi  fecimu«  el  ooslro  stgUlo  in  ampliorem  cautionem  iitösiaius  communiri.  Testes  vero  suol:  Alradus 
Vigj»,  Siffridaa  de  Hnilii  nosiri  caatdlani  in  Beda,  Godaccalcaa  Sbvm^,  HeydMnrieua  nosler  nolaiiw  et 
Bennaniius  de  Odelinchusen  ei  alii  quam  plure«.  Datum  anno  Dontai  I1*.GC*.LX1II*,  in  efMÜM  beati  VilL 

Du  kteiM  hcnfiiiwgc  Swgtl  ict  Mhr  iwMbiidiiit. 


712. 

•  ß.  Gerhard  ühertrtvjt  dem  Kl.  Liesborn  zmei  Zehnten  in  Linzel  *)  und  liassenhoiel '•J.  4263.  —  Or.KL 
Lieshorn  U.  71;  Abxchr.  Alse.  L  99.  f  43;  /.  M)\.  f  28;  //.  203.  p.  42. 

*i*  Gerhardus  Dei  gralia  Monasleriejuis  ecclcsio  cpiscopus  uoiversis  preseatem  liueram  inspecturis  ia  Do- 
n&m  salirteaa.  Keveriat  amveni  tarn  fotori  quam  presentis  evi  fiddes,  dos  dedmam  ia  Liacbensele  eun 
decima  minnta  et  cam  reditibas  novem  solidorum  eidi m  lecime  attincntibus  .  .  abbat]  et  convcntni 
Lisbcrnensis  monasterii  conlulisse  perpelao  possidendam.  Quam  decimam  nobilis  vir  B.  de  Liftpia  de  manu 
ooslra  el  ab  ipso  Ilcrmannus  diclus  de  Lippia  milcs  niinistcriaiis  eius  in  feodo  lenebaU  Ipsani  crgu  deci> 
mam  diclo  Hennaano  cum  heredibus  suis  in  manus  prcfati  nobilis  viri  B.  et  fiJü  eius  Bernhardi,  ipso  i|ao- 
que  B.  sciiiorc  eiiin  eoilcm  filio  sno  el  aliis  heredibus  suis  in  mnniis  noslras  vici^sim  resignantibiis ,  no<. 
iDluiUi  relribuliüuiä  ctcrnc  ipi>am  dictis  .  .  abbati  et  convcnlui  pelttionc  lam  dicli  Ilermanni  de  conseusu 
heredam  aaonim  integraliter  «ODÜBrenies,  ooatfadiotoresqaosennqoeexoomDBiricavinNnetexoon»maDicamn& 
Conlulimus  ctiam  dictis  .  .  abbati  el  coir  on'ui  decimam  qualuor  solidorum  in  Rasnuvele,  quam  Godefridus 
dictus  de  Lon  a  uobis  in  feodo  tenueral  el  pro  sc  et  pro  heredibus  suis  io  maous  nostras  libere  resigna- 
vik  In  coks  rei  ai^ionMatum  presentem  fitteiam  ioprcssione  si^  noatri  caalum  diixinaaroborari.  Testes 


•)  Im  KirclM|iMl  SSdklrchca.  —  ^  Waiu»cbeisU«b  Iknmpi  Kirdup.  Liaibiira.  —  ^  Vorfdir  dir  i«uign  Umtm  von  Wtodi. 

^  «}  OMiUdi  WD  SliwiA««.        Hm  L  n.  f.  «I.  ~  •}  KjpL  HMUd. 
WmIK  1l«k.-BMh.  in.  A.  47 
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huius  rei  suni:  Johannes  docaniis,  Tlieodcricos  scolasticus,  Bninslpnns,  Cosarins,  Rcnfridu'i  et  I.utbpi-Uis 
canonici  ecciesie  iioslre  inaioris;  iaici:  Engelbcrlus  cuatcs  de  Marca  fiaier  uusicr,  liennaDiiuä  de  Lanchcoe» 
Bermaam»  de  Daveronberg  et  alit  quam  plures.  Aeia  sunt  nmo  Domiu  ll'.GC.LXUR 

Dw  fii«|Bl  dw  Biidiab  irt  immIM  |iit  «tbalUd. 

7  in. 

•  B.  Gerhard  besläligl  die  Äbtissin  Gertrud  von  Aolluln  in  dem  Besitz  eines  zu  A!t-.\ntluln  an/fekttuftm 
Hauses.  4263.  —  Or.  hl.  Nottuln  U.  19;  Absdir.  Msc.  IV.  1.  f.  222,  J\.  {A.  f.  Ui. 

In  nomine  sancte  et  indiviiliK^  Tiiniiails.  Amen,  rtorhardus  divina  favente  cicmencia  Monasicriensis 
epiäcupus  univmis  Christi  Üdciibus  prcsenii^m  paginam  inspecluris  in  pcrpcluum.  .Ne  gestarum  rerum 
memoria  prooeaao  tempori»  cvaneMat  et  pereat,  «eriptw«  solM  (estimoMD  roborari.  Ba  propter  -dileda 
nobis  in  Christo  (üiii  tlominn  Gertrudis  NulIom-nsiK  ccclosie  ahbafissa  et  «Musdem  eccicsic  conventus  hiimi- 
liler  a  nobis  supplicaruni,  quatinus  domum  quarodam,  quam  ad  usuiu  Nutlonensis  ccclesie  de  suis  proven- 
tibna  et  rebos  propriis  conqoisienint,  scripto  nostro  confirmare  et  sigillo  noalro  roborare  dqsnaremur.  Noa  vero 
aHendentes  dignum  foro  iustis  petenciiim  dcsideriis  non  deessn,  immo  vola  quc  a  rationis  tramilanOD  diierepAllt 
inerito  nos  debcre  efTcctu  pro«equenle  conplere,  iaslis  prcfaiarDin  precibiwracilem  prebentes  asBonsutn  antiuimus. 
Noverint  igilar  oniversi  lam  preaentes  quam  fotari.  quod  prenominala  abbatissa  ac  cius  conventus  de  suis 
provenlihu-s  domum  in  Aldennutlon,  (|unm  Ik'iiHicii>  lI  Joliamies  fratres  dicti  de  Aldennutlon  ecciesie  Nut> 
lonenaia  minisleriaies  ab  eadem  ccilcsia  ic'i)cl)niu  in  l'oudo.  ab  eisdcm  fratrihus  pro  XXX»  marcis  compa- 
raveniDl»  quam  supradicli  fratres  cum  umvcrsis  curum  cohcredibus  in  vigilia  annunoialionis  domine  noslre 
Nation  io  camioata  «bbalisae  ia  Dwmia  abbatiaae  et  coDvefitiia  pure  reaigiiaveniiit  aatantibea  Giadberto 
decatin,  Therico  saccidolo,  Thederico  de  Windcsicre,  Gosvino  de  Nutlon  mililibus,  Arnoldo  de  Wcslero, 
Bernardo  ibidem.  Uenrico  de  Stochern,  Uernai-du  de  Aldennutlon.  Prefalam  vero  summam  pecaoic  aepe* 
dictia  fratribas  abbaiissa  et  coDTenlus  coram  iudicio  tn  Lndencliusen  aolvnnnit;  ibi  secando  pret^tos  B.  et 
Jo.  vna  Cun»  umnibus  eorum  cohcredibus  scpc  nominalam  domum  libero  resignaveruni  prescntilius  Iiiis: 
indice  in  lAidciichuscn ,  domino  ilermaoüo  Juvcne  ibidem,  Ilcinrico  de  l.udenchusen,  Adam  de  Sendcnc, 
Machario  diclo  Dovcnde,  Herroauno  diclo  Lobhem  mililibus ,  Alberto  dapifero  et  aliit>  ({uaui  pluribuü.  iNe 
•atenn  banc  venditioDis  fonnani  alicuius  livoHs  aeulem  aut  invidle  Stimulus  valeat  obraacaro,  aed  ot  rata 
permanrni  <■(  a  posteris.  sicut  racionabililer  facta  e>l,  ita  invlolabiliter  observedir,  cam  presciiti  scripto  dii- 
ximus  cunhrmuudaui  cl  sigilli  nuhlri  leslimonio  ruborandaoi.  Dalum  cl  acluni  anno  gralic  M".  CC.  LXIll». 
Das  Smgel  1«  ali|tlMt(«. 

714. 

*  Jkt       Bernhard  d«r  jünger«  von        lnfr«U  »um  Güter  dee  Kl.  Ide^om  tm  albn  wgtäUelm  Ab^ 
geben,  1863.  Rheda.  —  Or.  XL  Lietbem  U.  70;  ilAaeAr.  Mee.  L  M.  /*.  78^;  /.  401.  f.  67. 

Univerala  presentem  liitcram  inspccturis  Bernhardua  de  Lippia  iontor  vir  nobiU«  aalutein  et  omne  bo- 
nam.  iDsiniUimus  univei>is  sein'  volMuliliiis,  (piod  nos  pro  dampnis  inmcnldriim.  nos  ingruenlf  nnfiis 
aeceasHate '}  (a)  curiis  Ly.sl)erneu»ibus  accepimus,  abbati  cl  conventui  iam  dicli  monaslcrii  indulsimus  et 
proaentiiun  lenore  aoa  iodufamae  profiteauar,  ut  dito  ntoM  ecdeaie  ipwrnm  iuxia  tBonaaterion  CapeHen 
«Hi,  qui  pluriboa  annia  desolaii  fiieraat,  et  qaorum  unus  curia  io  Home  olim  aiiiaebat»  ab  omni  euotlond 


>)  W«M  ia  dflfMibM  Pcbd«,      wla  Aiiiliimas  In  Ufpitaidt  litai|HlchM  «nirdt,  oben  Uro.  TU. 
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et  servilio  ratinnc  ndvocntio  porpt-ttin  sint  inmunes.  itn  tamon  i^iioci  oTtrn  advocatiam  DOatrMll  DIlUaleaiH 
vendanlur.    Actum  Hedhe  curum  cu»tcllani$  nostris  anno  Uaoiioi  M^CC".  LX°.  tercio. 

BcmbuH*  SI*K«t  scigt  a«f  iw  VordcrMlIt  die  Lippoch«  Rue,  «if  4a  Rückicilc  ciam  tMm  nrit  fMmnu.  Dit  Vm- 
«chriA  hcUlcr  bt  mmlSa. 

715. 

*  B.  Baldnm  von  Osnabthck  ffkundi-t  den  Verkauf  eines  /Jaiines  b'-i  /h^srn  an  dat  KL  MorienfM,  4263 

Octobcr  8.  Omabrürk.  —  Or.  Kl.  Manetifekl  U.  153. 

Baldowinus  Dei  f;ratia  Osnabrugcnsis  cccicsie  c|»iscopus  omnibos  prosoncia  visuris  notum  facimiis. 
quod  Pcicgrimus  de  Ihitmarincdorpo  miles  et  Berdadis  uxtir  »ua  cl  ipsurum  hcrcdes  domum  sitam  in  villa 
Dissene  dictam  Overbeke  . .  .  abbati  el  conveotui  campi  «anele  Marie  MonaslerieDsis  dioeaab  ▼•adideraat 

pro  triLiiiila  nuvrm  rnarcis  ustialis  moneto  eoram  nobis  «'l  ipsain  domutn  cum  oninibus  altincnciis  suis  prc- 
dicliä  abbati  cl  coiivenlui  libere  resignarunU  Aclum  Osenbrug  anno  Üomiüi  CC".  LXIU**.  in  vigilia  beali 
Dyonisii,  preseaiibns:  Godascaloo  canonico  aamsti  JohaoDia,  Olrioo  Gsppellaiio  noalro,  IbidariiK  de  Alen 
mÖite,  Woltbero  de  AVischinehen»  Gerlianlo  de  Winunere  el  alÜB  quam  plnriboa. 

Dm  Siifel  ut  «hfafollen. 

716. 

*  D&r  Abt  üodfried  von  Hesborn  verkauft  verschiedette  Zehnten  an  das  Kl.  Harienfekl.  i203.  —  Or.  in 
zirei  Ausfertiguitf/rn  h'l.  Mnrienfeld  U.  löl;  Absrhr,  Msc.  I,  106.  f.  64'. 

In  nnmino  Domini.  Amen,  (jodcfridus  Dci  gratia  abbas  el  coDVcntus  monasterü  Ltsbernensis  etc. 
Sdant  ergo  prcsentes  et  posteri,  qeod  dos  acccptatis  et  acceptis  quitidedm  marcis  ab  abbate  et  convenUi 
oenobii  ciirapi  sunctc  Marie  ordmis  Cysterdensis  Honasleriensis  dvocesis  vcndidimus  cisth  ni  deeiRiam 
stram  io  Uonborst tarn  maiUptdoram  qnam  eUaon  miautoram,  el  decimam  triginla  trium  denarioram  m 
Vclicelhe  ^)  de  domo  qne  foerat  Bertoldi  militi's  in  Vrekeohorst,  occnon  viginii  deuariorum  in  Borinclo "}  de 
domo  que  perlinet  eoelesie  sancti  Mauricii  in  Monasterio,  quam  inhabitavcral  quidarn  Kiiardaa  noflaine;  heo 
inquain  omnia  pro  predicto  precio  proTatis  abbati  et  convi^ndii  vcnciiilinins  ah  cisdem  in  i»i'r[H'liinm  ftos- 
sidenda  eto.  Teste»  sunt:  Uildegeru«  prior  noster,  VNcrnltcrus  ccilcrurius,  Wernbcrus  thc$>auiarai$,  Lul- 
bertM  eamerariaa«  domimis  Eggebardoa  et  alS  quam  plurea  de  ooaventa  ooeiro.  Aeia  soot  bec  amo  Do- 
mioi  M«.  CC.  LXm» 

An  beiden  Aiuferti(ui>sen  ti«io|m  dh  Siqal  det  Abu  und  d«e  CoDTcnti  voa  Licibora. 

717. 

•  ßerttliard  Werenso  scitenkl  gewisse  GelrciäeieiUen  dem  Kloster  Marienbom,  1263.  —  Abschriß  in  dem 

Cofiar  des  Klotten  p.  7. 

In  nomine  Üomini.  Amen.  .  .  .  Noveril  tarn  prcscntium  quam  futarorum  discrelio,  quod  ego  Ucrnarduü 
dtctos  WereoKe  (de>  oonaeosti  herednn  meonun  annm  molt  triiid  meiuare  granarii  de  carte  Hagen,  et 
Quam  mollium  pisc  ciusidem  mcnsure  de  curtc  Frigohvic  pcrpctuo  pro  romcdiu  aiiinic  patris  mei  atqne 
QXfKÜ  mee  cl  mei  domioabus  cootoli  ecciesie  Cosfeideosis.  .  .  .  Dalum  a.  D.  M".  CC.  LXili". 


>>  aaucMhaft  «fidirtHdi  «w  FrMfcwlNfrt.  —  >>  Valiw,  sSrilidi  «w  Waimdorft  —  «)  b  d.  Ktpl.  ÜMtMr. 
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718. 

•  Euu  ändert  Schenkung  desselben  Ritters  an  das  nämliche  hloster.  1263.  —  Orig.  im  FürstL  Sabt^ 

Horstmar  sehen  Archive;  Abschr.  im  Copiar  des  Kl.  Marienborn  p.  7. 

In  noiniae  Domiiii.  Amen.  .  .  .  Nolum  esse  volumos,  qaod  ego  fi«niardas  diclus  Woriiice  uoa  com 
dnobus  6lii8  HennMiio  et  Gerardo  ooran  veoerabili  episoopo  dompno  nostro  Gerardo  aUodhini  menm,  sei- 

licel  duos  mansos  cum  hominibus  in  parrochia  Rekene,  quos  a  rno  Ambrosius  Spokginc  in  omnpio  hnbuit, 
de  consenso  suonim  heredum,  luoris  sue  Aleydis  et  duorom  filiorum  suoruiu  Ambrosii  et  Uernuiooi  ac 
duaram  filtarnm  Etaabet  et  Kweze  alqne  fratris  sai  Hemiaiioi,  eedesie  dominaram  in  CSsfelt  iure  proprie* 
lalis  perpcluo  conluli  possidemlum.  .  .  .  Acta  sunt  hec  a.  D.  M'.CC'.LXIIl".  coram  tcstibus:  dccano  de 
Novo  r.nstro.  WillidiDo  Hoze,  Beroardo  de  Wederdio,  Gisselberto  de  Sooderhus,  Geriaoo  Biliar  et  alüs 
quam  plunbus. 

Du  Siv^  kl  aioht  mkOkm. 

719. 

*  Verlrag  swAeli«»  Btmhard  Wertnao  mi  «eAum  Brudtr  Gerhard  wm  Lon,  weäxmk  die  KapelU  m 

Borken  dem  Mtamiüer' Orden  übertragen  mrd.  1263.  ~  Orig.  «n  StotfteraiUM  *n  JftUneler, 

In  nomine  Domini.  Amen.  Quoniam  hoffiinum  memoria  labilis  esse  dEoMeilar,  anotorc  ')  teste  qui  ait 
quod  labitur  occulle  fnllilquc  volatilis  das»,  et  nicbil  ost  annis  vclocius.  neccsseesl,  actus  horoinum  dignos 
tnemuna  scripti  ammioiculo  perhennari.  Ilinc  est.  quod  cgo  ßcrnardus  milcs  diclus  NVerenzo,  solerler  iii- 
loena  hominom  ilatuB  fragili  labe  eiroandatos,  qoia  nicbil  est  morle  oereiaa,  capieoa  saeuK  dafluealia  ßd^ 
cinas  cffugeie.  nactaque  virlule  piam  in  Christo  vilam  gerere  animcfjnc  mrc  snlnhriter  providere,  me  in 
socielatem  religiosorum  virorum  fratrum  sancte  domii»  bospitalis  Jerosoiomitane  cunluli,  religiooi  ipsorum, 
prout  ioBiitola  eormn  regularia  exigont,  in  pcrpctuo  deserviendom.  Capellam  vero  in  BoiImo  et  areem 
quandam  cum  ediUciiü  prope  silam,  cuius  proprietas  fratrem  meum  Gerhardom  militen  dictum  de  Lau 
contingebat,  pro  quailani  summa  pccunio  intcr  ipsum  et  nie  convcnta,  cum  subsidio  fratrum  hospitalis  erga 
iam  diclum  fralrem  mcum  cum  rcdilibns  cidcm  capclio  altineotibus  et  univcrsis  suppeileciilibuä  capcllc  et 
appendiciis  eius  conpuravi;  omni  priuri  Tacto,  quud  in  primo  inlroiiu  meo  ordinaveraniuä,  revocalo,  ne 
unquniii  ad  cum  vcl  ad  aliqiiein  sibi  heredilario  iutc  sucrcdentem  aliquid  s|)rclct  de  proprictatc  Capelle 
et  i'cüituuni  et  aree  et  edibciorum,  quaiiscunquc  c:i>uä  Iruiruui  supra  dictorum  (oancndi  et  discedeodi  de 
loeo  iiio  offeraior;  eo  auie«  iaierpoeito,  qaod  aream  meam,  in  qua  roaosi  ante  convenionein  meam,  cum 
edificiis  ciusdenn,  excepla  piscina  et  horreo  in  eadem  arca  posito,  et  quicijtiid  allda  [lai  lf  pij.cine  spacii 
est,  ex  remociori  vidcliccl  parte  rcspectu  domu«,  quam  ad  usus  fratruut  reiioui,  sub  forma  concaiobiiian) 
diclo  fratri  meo  G.  et  liUib  emptioiiis  com  summa  peeanie  prenominata  XX  marcanim  pro  reateoraiione 
arcc  sue  ante  diele  donavi.  Horlum  vero  aree  sue  adiaoenlem  siIm  relinuit.  Hiis  itaquo,  nli  sapra  dictum 
cil,  intcr  nos  conventis  et  ordinalis.  ad  iudicium  unam'mi  consensu  in  civitutc  Borken  accessimu«;,  nbi  co- 
ram iudice  et  scabinis  et  niultis  aliis  viris  probis  et  boneslis  frater  mcus  Geriiardus  milos  et  cubcrcdeä  sui 
auccessivi,  axor  sua  et  üben,  capellam  sepe  (iicinni  cimi  tiiiivcrsis  apcndieiis  et  redilibos  et  aream  oonli- 
gnaoi  cum  suis  edificiis,  tpiicquiil  iuris  in  liiis  haburruiil,  lilicrc  rcMf;n;n'eninl  et  ab  omni  in(]uir(acione 
iapelencium  in  manus  frat4-um  sancte  douius  bo.spiialis  Jerosolunnlanc  conlradidcrunl,  ut  liberum  liabcanl 
ari»itrium  rralrea  ad  plaeiiom  eorum  rrfnipi«mdi  vel  dtverlendi  sapra  memoraia  nbicimqae  volaeriat.  Ego 
vero  sepc  dictos  BCfnardus  Wercnzo  donnim  Goswini  in  Oslorwic  in  parrochia  Urylciie  silam  cum  uiiiver> 
sis  auinculiis  eins  et  bominibus  infra  caudcin  duiuum  maneulibus,  et  piscioam  quaadam  extra  plaocaa  nt 
Boilcen.  me  iure  proprielalis  oonliogeiiteai,  eiaden  fmlribue  supra  neoMralia  ande  demus  hoepilalis  Jero» 
solotniianü  iibere  ab  omni  iq>eiicioDe  berediboB  meia  aacoessivia  aataolibua,  filüs  acilicet  et  fratribus  meis 

')  Otkl,  MMMrph.  X  ttf. 


Digitized  by  Gooj^Ie 


ia«4. 


373 


el  ipsis  in  omni  faclo  meo  consonsieniibus,  iorc  propriclalis  cnntradidi  porpctuo  possidendani.  I't  Dutem 
vigur  huiuä  facli  stl  sUbilior,  acta  sunt  hcc  omnia  coram  iudicio  in  Korken,  scnlcnüis  cx  ulraquc  parte 
dal»  et  aeoepti»,  iadiceet  seabiais  MUntibos;  el  at  boe  firmum  naoeat  et  in  perpeluo  ineoavulson,  pre- 
tenteni  paginam  sipillo  coheredum  rneorurn  cl  civitatis  in  Borkon  sigillo  fcci  commiiniri.  Acta  sunt  hec 
a>  D.  H**.CC°.LXill''.  coram  viris  discretis  el  honettlis,  quorum  nomina  faec  sunl:  Alardo  plebano  inBorkeo, 
Heorico  plebano  io  Rameslorpe,  Heorico  ftratre  et  Beroardo  fratra  in  Stenwonie  derim;  Beroardo  Wer> 
reozoDO  fratrc,  Ocrnardo  fralrc  do  Wilhcrdcn,  Gcrhardo  laico  de  Lon  militibus,  Hcrnianno  do  Ammcthorcn 
iiidioe  lunc  temporis,  Adolfo  Wereoce,  Uerlaco  Wcrrencc  et  Pulciano  fainulis,  el  scabinis:  Lambcrto  Cleo- 
luno,  Wescelo  de  Ponte,  Theoddrico  de  Ruthen,  Alberto  uppen  Urinke,  Wilhelano  Wallinc;  civibns  vcro: 
OsHM»,  üasccke.  Lom,  Nioolao  d«  Moleodino.  laynoJdo  filio  Maialia,  Heaeelo  pistora,  Heyno  aarior«  et 
aliia  quam  pluribiis. 

Die  Sitfl  der  Stadt  Borken  uod  Hilter  ikrnbard«  Wercato,  Ictxlrrc«  «ia  «oU«tiadi(e«  Reitcnirgel  miitlerer  Cr<MM| 
•lad  bMcUMisL 

720. 

Olto,  Graf  ron  Bentheim,  bestätigt  die  Sdietücung  des  Sewardenchofes  y  Seitens  seines  Schwiegervaters 
des  Grafen  Otto  von  Tecklenburg  an  die  Mannittr^Commende  su  Steit^urt  y.  <363  /126V  Fstntar  M.  — 
Abtehr,  Msc,  U.  t3.  jt.  224;  ffsdr.  Nieaert  0,'S.  V.  p.  43;  o.  Ledebwr  ilrcAio  ///.  118. 

T21. 

"  Statut  des  Domcapitels  zu  Mun.sler  wegen  der  Memorien-Stiftung  des  Pfarrers  ßernhard  von  S.  Lamberti, 
deren  Capitai  sum  Ankauf  des  für  das  Ofßcitm  easeorttm  beslimmtm  Bauset  SutherhoÜe  verwendet  wird. 
4S6S  fimj  Man  ^  —  Or.Fr,  JAnuta*  ü.  401;  Abtekr,  iUe.  h  4.  f.  33S. 

In  nomine  DonioL  kam,  Widekindns  Dei  gratia  prcposlius,  Johannes  decaaaa  totomqne  oapiiolam 

Honastcriensis  ecdmie  eto.  Novertt  igitur  presenlium  etas  et  postcrilas  nOD  ignoret.  qood  dominus  Bent- 
liardus,  pipbanus  sancti  l.;imberli,  conlulit  ecciesie  nostrc  quindccim  marcas  pro  sua  memoria  facienda. 
Que  pccuoia  de  consensu  manutidelium  suorum  cl  voluntatc  capiluli  noslri  ad  emptionem  domus  Sulher- 
holle,  que  pro  viginii  et  duabua  oMrcis  fuit  oomparala,  integraliter  est  aaa^ata  et  ad  olBctum  easeoram 
depalata.  Non  sii  i-ilur  amhigunm  noslro  postcritati,  quod  (piicnmque  doroinorum  de  capitulo  noslro  pro 
tempore  ofliciaiis  cxtiicrit  ofticii  caseorum,  dabil  annualim  dccem  solidos,  in  memoria  piebani,  de  domo 
predict«  hüs  qai  intersnnt  vig^lib  et  misse  delbnetonim.  Ut  anlem  heo  rata  permaneant  et  ioooavnlaa, 
präsentem  pa§^nam  oxindc  cunfectam  sigillorum  vLnerabilis  dütnini  imbiri  (i  rhardi  Monasterio nsis  episcopi, 
nec  oon  ec^eaie  noslra»  noslri  quoque  munimine  doximus  roboraudam.  Acta  sunt  hec  in  capitulo  oostro, 
anno  dominice  incaniationia  M.*(äC.LX*.  lerlio,  pridie  Nonia  HartiL 

722. 

Graf  Conrad  von  Hietberg  sdienkt  auch  den  Colonen  des  Erbes  su  Avenwedde 'J  dem  h'L  Marienfüd.  1264 
Jffirra  S5  —  Or.  KL  Maria^  U.  157;  gedr.  von  Ledebur  Archiv  XV.  p.  63. 

Conradus  conies  in  Rctbcrg  lillcrc  buias  auditoribus  in  pcrpetuum.  Presenciom  lenore  declaramu«, 
quod  aof  de  cooMasn  et  voloalala  IVederici  filu  noalri  neenon  etalioram  eoheredon  noatroram  Rolberliiai 


')  S«««^tiis,  Kircbipl.  Bar^k»r*t.  —  ■}  *.  U.  JbU  1143,  ob««  Nro.  >»».  —      Ui«  äcbeak.ua|  du  Gule*  Mthtt  «Kotilc  am 
»,  atfL  im.  9UU  thtm  Milk  MS. 
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de  Ovenwiüe  liioaem  noslnim  et  luorero  suam  et  iiboros  eoruadem  ceoobio  campi  sanoto  Marie  liUeraiiter 
et  absolute  perpetua  donatione  conrerimus,  pro  remedio  videKcet  et  aalote  anime  nostre  et  parentam 
atrorum  et  u\oris  nostre  iam  dermicle.    Oue  donatio  Ol  in  perpetuum  (irnia  peruinneat»  pri->L-iitL>m  pagh 
nani  ctinile  c(inffcl;im  prcditMo  ci'iiol)i  i  il'jiliiiius  in  tcstiinonium  sij^illi  noslri  et  fiiü  noslri  Frederici  appca^ 
sionc  rohoratam.   Acta  sunt  hcc  anno  Uoiniiii  M°.CC".LXIiIl".  in  annuncialione  dominica. 
Mar  •««  SIcgai  F»bdrialw  M  oia  Brasbilidi  nkaltts. 

728. 

Firlhi'i  ich ,  Graf  von  Uietberg,  seine  Frau  Bmlrix  'J  und  ihr  Solin  Oiho  schenken  den  Brüdern  des  deulsrhen 
(h  flens  zu  Münsler  das  Haus  Luberts  von  Berdensek  y,  welches  ihneti  ratione  doininii  de  liorslroarie  gduirte. 
Acta  äunl  licc  a.  dorn,  ine  H".  CG".  LXIllt",  in  annuncialione  bealp  Marie  scnipcr  virginis  (März  25.)  in  Castro 
ReUbarig,  cum  vcstiretur  pater  nosler  »':.  Prosentcs  fucninl  IValer  Conradus  do  ReltliTich,  fraler  Simon  filius 
suus,  fral<'r  Theoderic-ns  sucordos,  fralor  Bondiardii<  Sclu  lilii-.  frali  r  llinriL-ur,  iIl-  ,  fraler  Aspela- 

nus  et  aiii  quam  plurcs,  —  Or.  Georgsconm.  U.  ö;  Absthr.  Msc.  J.  Iii.  p.  191;  yedr.  Zci^cttr.  AT.  p.  iök. 
Uta  StpA  ia  ibidbll««. 

m 

*  Der  Edle  Conrad  von  Vthn  veduatft  die  Güter  seinea  L^hnaauumen  Beinritk  Stühe  am  Bemrieh  vom 
Borkdo,  4264  Aftit  43.  —  Or.  Berreehaft  Borkäo  O.  % 

Universis  preseniia  visiiris  Conrndus  milcs  nobili«  de  Velen  salutem  pro  salntr.  Notnm  esse  CDpimai 
tarn  presentibus  quam  riitiiii>.  i|uiiil  u.»  Ilcurico  diclo  de  Itniflo  imsiro  consangnineo  proprielatcm  bono- 
rum Hem'ici  dicti  Stiekc,  «juam  de  manu  no!<lra  (enuil,  cum  volunlatc  ipüius  vendidimu»  in  perpetuum  ba- 
bendam  et  posridendam.  Na  igiior  hoo  a  nobis  vel  a  nostris  sucoesaoriba«  valeai  in-Hari.  predioto  Hen- 
rieo  de  niiirln  presenietn  liiieram  cum  si;j:il]i  iiobtri  munimine  ooBlidimus  roboratam.  Dattun  anno  Domini 
M^.CC".  scxa]je»imo  (|uarU>,  in  vigUia  paluiarum. 

Du  Stey»!  hl  du  hcraloriiilaer  Schild  mH  drvt  ^«critwflendc«  gcMhaetitca  Balkco,  aber  «<im  dl«  VdM^Mfcca  Vogel  *). 
Dia  Cnidirilt  i*t  grünUMllMU*  •bgebfadwn. 

725. 

VerstiobnitS  derjeuitfen  Mü»slrr'.'<rlicn  Bürger,  ivelrhe  durch  ihre  \eiifjaitlen  den  (iinhen ,  der  dif  fJoininmU' 
nität  von  der  Stadt  Imoi/e.  zmjrfülK  hnhm.  \  iU  Mai  20.  —  Or.  Fr  Mun.'^icr  C.  409  Ahschr.Mse. 

IV.  5.  /).  99.  Ii).  )t.  'M ;  ijnir  Sksert  U.  B.  /.  //.  y/.  iöi. 

Johannes  Wredinc  occupavil  fossalum  iapidibus.  celario  et  aliis,  Wicboldiis  nova  siructura  lapidibus 
et  ligniä.  Anglicas  nova  stroctara  (apidibus  et  lif^nis,  Hartike  lignia  et  Iapidibus,  ei  qui  habet  domum  Fre- 
iheriei  de  sancto  Michaele  nccupnvit  fossalum  li^(ii>  et  Iapidibus«  HlDrici»  Juvenil  !i  Ii  im  Logdinc  nova 
stroelnra  lignia  et  Iapidibus,  TravelnianniRc  et  Erenbragtioc  occapavernnt  alructura  ligais  et  lapidibus,  Qin- 


')  Erl>tucl)lcr  «un  ilurtlmar.  —     Hern»ei,  K«pl.  Senden.  —  ■>)  Conrad  ton  Riciberg. 

*)  Gnn  abmo  «i«  dM  Slrgi-i  de«  n8;<n«"  da  Barmanlvelda**  (Birn^lVId  imrdiraailicb  von  Valan)  in  einer  Vrkwiide  v«i  IStt, 

(NoUuln  C  62),  in  <lc»«rn  L'nuchrifl  ilif«cr  «ich  „Simon  de  Velen"  nennt- 
'>)  Üi«  Lrkuode  liatlc  uliun  in  i<i.  ialirliunctcrt  wlir  gcliUeo,  wie  eine  Huckicliriri  au»  <l>eicr  iCeit  bcteu^C  nl**"  litcra  cor- 
NM  de  d«i«  tlM  OMiioal  dcii|natl«ncm,  quilMu  loda  «um  bm^gi  fet  ctvet  «eenpalM  all  lignia,  lapidibiu  «ic** 
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rioos  de  Bevcren  »ovn  slrucltira  lignis  el  lapidihus,  domus  quam  inhabUat  Albcrlus  Trnvelmao  nova  Strti- 
clura  lignis  et  lapidihus,  Luljj;hcnis  de  Bilrcbeko  oova  slructur.'i  !ip;isi<  et  lapidibus,  (imiki'  nova  stiiicliira 
et  lapiüibus,  liitiricus  Juvenis  et  Margareta  lüatcr  Gereniiii  iiova  slructura  lijjnis  et  iapidibus,  Evcr- 
hardas  Parvns  nuva  stractura  lignU  et  lapidtbns.  Godefridus  qni  habet  fiKam  Hermanni  de  .  .  .  erg  ei 
UfiriH'ünns  nova  stractura  ügnis  et  lapidilxis,  (ilti  I.iitglifri  OlTerinanninc  nova  structura  Yv^nls  et  lapidihus, 
domus  (Cü)bbinc  el  liomiis  Sigebodinc  vucue  tiuiit,  sed  occuiKitum  est  l'ossaluin  ....  et  ligna  do  illis 
domibna.  Htnrieas  de  Waiithorpe  et  Hermanm»  Kericberino  oceapaverant  ....  lapides  et  ligoa,  Jobannes 
Ore  nova  slrucluia  liifiidibus  el  li^tiis,  Ikriiliardus  .  .  .  duas  iinvas  structiiras  fecil,  Thelhardus  Parvus 
occupavit  structura  lapiüibus  .  .  .  Wititcrsche  nova  slruclura  iapidibus  el  ligpis,  Vrowinus  el  frater  suus 
nova  .  .  •  laptdibos  oi  lisnis,  domos  quam  nibabilat  Natbias  habet  novam  ülniclnram  m  fossato,  domoa 
vicina  similiter,  Alli  i'  'n-  occnpavit  fossatiim  cum  ildiuo  sua  lapidea,  Joliamies  .  .  occupavit  nova  structura 
lapidihus  el  lip;nis,  (i'imii-  Kv(-rlinrdi  i!;'  Itilrf^lickc  lapitlihtis  et  domus  Wcszoli  l'runbeniinc,  isle  (lue  domus 
vacuc  sunt,  Philippus  nova  strucl-.na  et  lapidibuii  occupavit  lossalum.  iieiii  domus  Wuszcli  de  Prunhcminc 
lapidibua,  dömua  AlhertI  Parvi  lupidibus  et  nova  structura,  domus  Binrici  fratris  Vrowioi  vaoua  est,  sed 
occupatnm  est  fossatimi  lapidihus  per  eam.  Ab  isla  domo  usque  ad  capellum  sancli  Nicolai  occiipatmn  est 
fossatucn  divcrsis  siructuris.  Datum  anno  Domini  M".  CG".  L\°.  cpiarto,  fcria  secunda  aule  aacenbionem 
Domiai. 

Von  i\rn  unprüii^licli  jn(;iiliiinj;lcn  neun  Siigoln  liat>rn  licli  nur  Ürurlittückv  (IrMtr  cilulicn.  Auf  dem  rincn  lirsicn 
ticli  aber  nucb  drei  laufrnde  Vugcl  in  «inen  durch  einen  BaUun  getlieillt-n  liiT»«hilile  erkennen,  iIm  Feld  neben 
den  V«8dii  tat  uhrallrt. 

m 

Froderioiis  eomes  in  Retberg  kiemqae  domiaos  in  Horstmar,  vndteine  GemiMin  Beoirko  venidUen  nt  G»- 

gentvnrt  Jn-  ISischöfe  GerhnrJ  von  AUimter,  Simoi)  von  Paderborn,  Euffdhrrt,  l''virä!\lt<'i>  von  OstmOriirk  und  des 
Grafen  von  der  Mark  auf  die  Vogtti  über  das  A'losler  su  Varlar.  Actum  apud  Dislede  liiis  presentibu»: 
mdekinno  pi cposito  Honastencnai,  Conrado  preposito  in  Wildeshusen  <),  ilem  Withclni  prcposito,  Wilbelmo 
priore  et  Richardo  cellenirio  in  Varlare,  et  Themone  canonico  S.  Pauli  Monaslei i  ifi  m  iVairc  Conrado 
patn;  ini'o -};  Remanlo  maiore  domino  de  Lippia  et  Ilermanno  de  Osethc  viris  nohiiihus;  Wetcelo  de  Lcm- 
bccke,  Henrico  de  Rechelhc,  Conrado  Siric,  Omcro  do  Oslcnvelde,  Frederico  Ifimderlmarc.  Ilinrico  do 
Ketleslare,  Berlramo  de  Wale^ardcn,  Ilermannn  de  Vel/.<>UMi,  Kii;.-i  Ihciio  <li  üilreheck  mililibus  el  ali» 
plnrÜMis  probis  \tiis  A.  d.  i.  M". CG".  LXIV".  quinlo  Kalendas  Dcccmhns  litii  Surentber  tl.  Diestudte. — 
Abschr.  des  17.  Jahrhunderls  /'V.  .Münster  V.  (J  «.  Mac.  JJ.  \\.  p.  09;  gedr.  Aieserl  U.-JU.  I.  i.  p.  383. 

727. 

*  üferhnrdj,  Uischof  rou  Muitsler,  schenkt  den  livudern  des  deiifschrn  Ordens  su  .Wmler  den  Zehnten 
«on  dem  Baute  tor  Hor^  im  Kirekipuh  Dülmen  und  von  einem  andern  naite  dabei  gelegenen  sur  Kireke  in 
/^Ite  (jehöritieu  Uansp,  deren  Srhiyuivuiil  drr  Kifdr  Johann  ton  Mererelde  ist.  Actum  a.  D.  M"  ("C". LX". 
qu.irto;  mcnsc  Novembri,  poniilitaius  no.slii  anno  secundo.  ü.  Z.  —  Or.  üeorge-Onmtn.  U.  ü;  Abschr,  Msc, 
L  74.  p.  45;  /.  75.  p.  90O;  ///.  34.  f.  8';  IV.  S.  p.  \W. 


■)  Bruder  <)t<  Or^ft  n  Friodrhdt.  —  *)  Orr  «m  U.  Har«  «Uam  Jahn  in  dai  «butiche  OrArntliaw  aa  MflnMcr  «taccMvl«»  war. 

Striie  ub<-n  >to.  723.  *■ 
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*  Gmrhard,  Bi$eh^  von  JfliiMl«r,  überMigt  im  Xhütr  Kopftenberg  «mm  Maium  th  AlOtid»,  toeAAm 

der  Ritter  Heinrich  von  Rediede  mit  Zuslimmuitg  seiner  GernahJiu  Gysla ,  seines  Vaters  des  Vurygt  afen  God- 
fried  wtd  seiner  Neffm  (nepotum)  der  Ritter  Conrad  und  üodfried  resignirt  hatte,  und  bestinunt  dass  die 
Colonen  des  Manien  von  der  Vogtei  frei  sein  eoBen.  PreseoUbus  venerabili  dotnino  Kngelbcrto  coniite  de 
Ilirca,  eleclo  in  Osenbrugge,  Widekindo  prcposilo  malorb  eodeflie,  Johanne  decano  maiorc,  Fridcrico 
preposito  el  Uelhenrico  (lecjuin  smrii  I,ii(l<^cri,  HcrimBnno  prcposilo.  Rrunslcno  cellerario,  Johanne  de 
Rothe,  Dilmaro  Norundin,  mugi>>iro  Henirido,  Heorico  canonici»  maioris  ccciesie,  Arnoldo  preposilo,  Uein- 
rioo  priore,  B«rolMirdo  castod«,  Ottooe  iwnerario  CapMbergensis  «cdeiie;  Wühdiiio  Ruien,  Bernhard« 
iJrunc,  Otmaro  de  Oslenvelile,  Ludolfo  de  AN'cmc  mililibns;  Joliannc  Nicinc,  Ekberlo  Biscop.  I  irnlxdo  de 
LuibeLo,  Uerimanno  monetario,  Ilcrimauno  de  Haveosberg  dvibus  Monasleriensibus  el  aiiis.  1it>i.  — 
Abtdw,  au*  dem  Or.  Mte.  U.  45.  p.  58  >). 

72». 

*  Gerhard»  BUdt^  s»  MOntfer,  eigiaet  dm  Sifie  Kap^paAtrs  dk  Äther  geium$a  Scorpenberg  su.  1861«  <— 
Bier  natk  XHndSngir  Ute.  IL  15.  p.  57.  «.  Bdianta  Madtr.  det  Origt  mt  Gräfl,  Ardvm  m  l[€^feiAerg. 

In  nomine  DominL  Amen.  Gerhardos  Dei  gralia  Honaaterienda  episoopns  ele.  Nolom  facimna  omnibtia 

procntili  IS  et  fuluris,  quod  Btrnhardu»  de  Ubiiinctorpc  et  uxor  ipsius  Jutta  cum  omnibus  suis  hcrcdibus, 
accepia  i  Lcuinpensatione  argcnli  ab  ecdesia  Capcnbcrgensi,  renunciaverunl  el  reddideruot  in  manus  oo» 
strai»  agros  quos  a  Dobis  in  feodo  possederant,  qni  diountar  de  Scarpenborg.  Nos  vero  ad  imitatieneai 
omniwu  prcdecessorum  nostniruin  exuplantes  eiusdem  ecciesie  fubh'mationem ,  proprictalcm  agrorum  eerun» 
dorn  conlulimus  conventui  prefale  ecclcsio  libci-aliter  Ol  benigne,  sub  anathciiiato  prohilif  ,  ne  quis 
äcpcdiciani  ecciesiam  super  prediclis  agriä  iu  posterum  audeal  ullaienus  irrilaro.  Lndc  uJ  cuulirmationem 
huius  facii  preseolem  paginam  aigillt  noatri  daxinius  muniminc  roborandaai  sab  lesümooio  caooaioorom 

et  ministerialinni.  (jnnrtiiK  nnmina  subsrripla  «unt:  doniimis  Kn-'ili'Tdis  oorin's  de  Marca  Ol  po^lulalus  in 
Osenbruggo,  vcnorut>ili.s  Iratcr  nostor  cl  gcrnianus,  Widekindus  prcpusilus  uiaiuns  ccciesie  Monasleriensis, 
Goderridos  canonions  Oaoaburgeams  fifa'na  coroiiis  de  Ameahei^ ,  Arooldi»  preposittn  in  Capenberg,  Hein» 
ricus  |irior,  nernhanius  cuslos,  Ollo  ccllcrarius  eiusdem  loci,  Thrymo  notarins  ti()>lcr;  lleiiiricus  borch- 
gravius  de  ölromberge,  luigeiberlus  de  Bilrebeke.'NycoIauj»  el  IheodcriciUi  de  Itorc  fratres,  milites,  el 
alü  quaniplures.  AiUam  et  datum  anno  Domini  miile^ino  duoeoteaino  LX*^  qnarlo. 

730. 

*  Die  GebrUder  Bmnam  mi  Gerhard  vom  BoenafeU  verüitytn  ataft  dem  Kloeier  MaritiAom  pir  ein» 
SekukL         —  Abedo'.  tm  C^piar  dee  JB.  MarieiAom. 

Universis,  ad  qnea  acriptaiD  pervenerit,  nos  Herraannos  el  Gerhardus  mililes  et  frairea  de  Benneifelde 

nolum  esse  volumus,  (piod  Adolfus  de  Miü  ki  ,  uxor  '-iin  Hclewigis.  Suedcrus  et  Otto  sui  heredes  tenentor 
fiaociimomalibus  in  Cosfeid  in  qualuordeciiu  marcis  Monaslerionsibus,  quas  solvent  iofra  sex  annos,  pro 
quibna  posaenint  prediotia  monialibua  domnm  siiam  in  Wederden,  de  qua  radpient  annoatim  V  moltia 
(lOigims)-),  et  quatuor  anodioa  (aUiginis)^  in  domo  Stockinet  que  attinet  aepe  dieiia  dominabus  Quotisi 
in  istis  aliquod  dampnom  racqwrint»  nos  ipcia  aatiafacere  noo  omiUaauis  ....  Dalum  a.  D.  M^.CC.UUiU". 


1)  Vtl.  obn  »n».  IM  M.  M>.  -~  ^  D«  BiacddMHMrte  itcbt  la  4w  BMdMbrift  «bar  der  Uale. 
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731. 

*  D»  Abt  eon  Maria^dd  fbidet  gewisse  Ansitrüehe  Barmamu  und  Conrads  von  Lippe  mit  einer  Mark 
GiUes  ab.  «SM.  —  Or.  KU  MarimfeU  ü.  466,-  Abtekr,  Ute,  B.  i».  j^.  344. 

Nos  Johannes  index  ei  universitaa  scabinorum  in  Lcmego  omnibas  huius  lillere  inspcctoribus  gcslc  rei 
noliciMli.  Snnt  dao  fralres  fleroranniM  el  Conrudus  ilicü  de  Uppi«  qni  abl)atom  de  campo  sancte  Marie 
traxcrunl  in  causnfn  pro  (|u<Klam  manso  in  lluiitiiHfl  >r[i  '1  asscrentes  aliijuiil  iuris  in  co  sil>i  cotnpftcrc. 
L'l  igilur  idt-m  abLa&  Uauc  vexalioncm  rcdimerel,  dedil  unain  marcam  predicliä  fiutribus,  ut  acliuni  sue 
libere  renunciarent.  Huiua  rei  (estes  siint:  dominns  Heinricua  milea  de  Gummere,  Gerbarda»  de  Orliao- 
huscii,  (li-rliir  _'i  iicr  oius  de  Ililovfldc,  Johannes  de  Odiiiclitism,  OlbciUis.  Ileiiiricus  do  Wcrlherc  cou- 
nusiri  cl  ulii  plurc».  Nos  insuper  ad  cautelain  maiorcw  do  hoc  l'acto  impo«»lcru(n  babeodam  pre> 
aentcm  paginam  preilicio  abbaii  dcdimus  civitatis  nostre  s^ii  munimine  roboraiam*  AoIdib  anno  Doiuni 
lI«CC«LXmi«. 

AvT  d«M  torlMndcMO  Slqplbnicbitücka  iil  di«  LifpatdM  ÜOM  mwb  xu  «ciMBOM. 

732. 

*  Das  Kl.  ilarienfeid  lniuH  von  Bernhard  von  l'inneöerg  ein  vom  llochslij't  Münster  zu  Lehen  (jehendrs  Haus 
und  eiäsc/iädigt  den  Bischof  Gerhard  durdt  Überlassung  eines  andern  in  ßupetdo  y  4264.  —  Or.  Kl. 

MorienfeU  ü.  486;  AbtOur.  Mae.  I.  40«.  25. 

In  nomine  Domioi.  Amen.  Nos  Gerhardn«  Dei  gratia  Monasteriensis  episcopos  eio.  Sciant  cigo  pre- 
aenles  ac  posiei  i,  quod  venienu-s  ad  noa  Jkandiardu»  niilcs  de  ViiuiL-beri;  uxor  sua  oi  Überi  ipsorum  reai- 
gnavcrunt  nubi.<,  ius  feodi,  quod  in  dixno  quo  appcllalur  Ovcs  "}  habucrant  ;  cuius  dotuus  pritpi  ii  i  Ui  iti  nos 
pro  lavuro  cl  dileciione  abbalis  cl  iVairum  de  campo  jiancle  Mario  ipsorum  ticdebif  pcrpctua  donaliutiu 
oonlufimi»,  recepta  ab  eis  ad  manum  ecdeaie  nostre  vice  reaiaori  propriotate  domus  in  Bupaolo,  ut  sie 
isLarum  pcrnnilacio  pioftrinnliini  vij^orc  perpetuo  slabilis  pcriuanoi'  f  I'n-tmotliim  idrm  BeinliardtH  cnn- 
voolioQc  facta  cum  iaiu  diclo  abbale  et  fratribus,  consencieule  uxuru  et  liburi;>  uorunduin,  veiididii  ciü  pro 
tiifinta  marcis  donom  prcnominatam  et  aascripticioe  eins  BIbertnm  videlioet  et  uxorem  soam  et  ipsorom 
liberos  cum  omnibus  ulililulibus  cl  proventibus.  <pius  iili.m  Bt'inhardus  in  cadom  domo  habuorat,  ul  eam 
libcrc-  et  ab&olutc  iure  perpeluo  possiderenl  etc.  Uuiuä  rei  testes  sunt:  Suedbenis  Werence,  Uermannus 
de  Laugen,  WearalBsdeLembeke,  JobaiiBeide  DdMQOsoB,  JoliaiiiMideVli»eberg,Joliamieade  Dekenbrolic 
et  «Ui  quam  plures.  Acta  snnt  hoc  anno  Demim  M*.CG".LXI11I*. 

733. 

*  Johann.  Domdechant  zu  Münster,  beurkundet  die  endliche  Beilegung  eines  Streites  smsdun  dem  Dom- 
eafüd  und  dm  KlMUr  Marienfdd  wgen  des  AusUmuhei  rnweier  Mmten  (in  Dnp  md  in  ImdinglutnJ  *). 
4364  JffiiMfer.  —  Abedtr,  Mte.  l  406.  f.  44. 


•J  Ire  I.ipprachrn  bei  Ljgr.  —  ^  Vgl.  obeo  Nro.  !69.  Nach  drn  Acten  »on  Mirirnfild  fl.  16.  f,  T5  1  hi<  ■«  die«  it  -i  ji.  r 
Bcpenluh  und  lag  im  Kirrhtp.  Ennigerloh.  —  So  ."luf  der  ttiicktcite  de»  Original»  »nn  |;lii<  li/i  il  i,.;!  r  H.md  gr»clirie|jeOj 
in  der  Vrk.  «ribtl  aber  "utueii";  nach  dem  C(i|ii,'ir  liicM  dies  Gut  spater:  lor  (lvi->"  und  Inj;  n^rli  einein  sodeni 
VtfiMrfc  aar  dar  Büdweita  d«r  O.  k«i  \pttn  ka  lUpl.  Warcndorfi  «•  wir  «Mllidi  lun  <li«Mr  Stadl  wirklicli  ««di  hnS» 
«■  „TarSiwrt**  «ndaa.  —  «)  SM«  obm  dl«  O.  4«  1. 13»  Mrow  M6. 

W«tf.  1lrk..BiMh.  III.  A.  46 
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7S4. 

*  B.  Gtrhard  ittiätigi  die  Memarimutiftungm  da  DomnhitrM  ijod$AaOt  von  Warmdorf  tmrf  l&ertrugt  die 
SM  dinem  Zwecke  von  ihm  angdtauflen  Zetinien  der  St.  Ludgmldrdie  xu  Mäinter,  1264  fii66J  Jtmat  ICl 

'  JUüiMfer  in  der  Jaeobi-K<ipelle.  —  Abeekr.  Ute,  I.  70.  p.  6;  AMraw  c^jtirt  IV.  3.  p.  ISO*. 

Gerfaardus  D«  {[ralift  «dolarie  Bfonasicricnsis  episoopas,  aniverm  Christi  6dclibas  presens  scriptum 
visuris  notuin  facimus,  qnod  nos  reddilibus  decimalibas  qnorundam  mansornm  sitonim  in  parrnchiis  Dul- 
mcnc  et  Haltcrcn  ccclcsianim,  quos  Gerhardus  quondaro  iudex  miles  a  nobis  inmediatc  et  ab  eo  deinceps 
Nieolaos  de  Bore  ntQes  'am  lenaerwit  fcodali,  in  nostrib  manibus  nb  ipsis  militibus  nhsf^lute  et  libere  rc- 
signaiis,  prf>pri('Uitpin  ip<nriitTi  rfMiiunni  ad  prrccs  Gfulcsscalci  sacordiMis  dicli  (io  Warcnlhorpo  occicsie 
nosiru  vicurii,  qui  ipüo»  rcddilus  ab  eudcm  Mcolao  de  Uorc  militc  Icgalitcr  crncrat  pro  ccrta  qoantitate 
pecuaie,  oontaUmiii  ecclesic  beati  Lodgeri  Ifonasieriepsi  sab  lenof«  paeii  mbtenoripti,  videlieet,  qaoä 
diclo  saccrdoli  co^dciii  rcdditiis  ad  suos  usus  vel  ci  sive  eis.  ci;!  ',i  1  (juilms  ipsos  dunarc  dccreveril,  ob- 
tinero  licebil  ad  dies  vtte  ipsius  sacerdolis,  eciamsi  cootingerel  ipsuiu  rclij^ioDem  iotrare.  Ipso  vero  mortuo 
dioia  beaii  Ludgeri  eceleaia  singoKs  eeelesiis  et  monasteriw  infni  acripiis  duos  wlidos  amraaliin  in  Bnntver> 
sario  eiasdem  sacerdolis  niinistrabil,  hoc  est  beati  Mauricü,  bcati  Martini  ')<  beatc  Mario  c(  beati  Egidü 
Monastprii.  Rengerinc  t  l  Vinonberge ,  de  quibus  singulis  dunbus  sotidis  agi  dcbel  memoria  prefali  sacerdo- 
lis in  loctä  prefalis.  De  rosiduo  quoqiic  rcddituum  prcmissorum  mcmorala  beati  Ludgeri  ecciesia  in  ani- 
veranrio  ipsios  saeerdolis  decera  et  octo  denarios,  lanttim  ante  aativitalem  Domini,  lantum  antepascha,  el 
tantum  anle  pcntccosten,  annis  singulis  obtinebil.  Qualiior  <iiini]iic  vicihuis  anldlictis  memoria  prcfati  sacer- 
dolis in  eadem  ccclesia  solempniler  agi  debel.  In  cuius  rci  tioUciam  prcscas  scriptum  hinciode  coofectum, 
nostro  et  aepeftiti  sacerdolis  ^lita  pariter  est  moniiuni.  Acta  sont  heo  Monasterii  ie  jiapeHa  beati  Jacobi 
hiifi  prcsrnlibus:  prcposilo  Frodorico  et  magistro  I.uhrrlo,  ocrlosic  noslre  canonicis,  Ileydonn'cn  decano, 
Johanne  scolaslico  et  iiermaDoo  caslode  diele  ecclceie  saacli  Ludgeri  canonicis;  item  lavcis  Uermanno  de 
Langen,  Rudolfe  de  HenbSvelo,  Thiderioo  d«  Sohonenbeke,  Gerbardo  de  Olbea.  flturioo  de  Enasbrake 
et  Thiderico  de  Borc  militibus.  Uermanno  iodioe,  Gerwiao  Oivite  et  Jobaime  ante  poriaia.  Anno  Doonit 
M*.CC^L&o.  qoarto,  die  Pauli  primi  bermite. 

735. 

•  fi,  Gi^liffrd  brnt/Hüß  vei'schif'ifnf  ökonomische  vorn  Domdechanlen  Johann  Werence  in  Bezug  auf  Ji^' Güter 
und  die  titilcunfle  des  Weis-namtes  getroffene  Maassregeln.  1204  (K'iüQj  Januar  17.  Münster.  —  Abschr. 

Mee,  /.  I.  p.  332. 

Gerhardus  Dei  gratis  ecclesie  Monasleriensis  efiiscopus  etc.  Nolmn  sit  igitar  presentibus  et  Tuluria» 
quod  Johannes  dicius  Worcnce  decanus  ccclo^iu  Motiasieriensis  habens  cuaiodiam  sive  ammintstFationeoi 
cuiusdam  oificü  in  fcclf  si:t  predicUi,  quod  album  officium  nuncupalnr,  de  rnn^en-;ti  ca[)ituli  sui  (juandam 
domuro  sitam  iaxUi  kameue,  quc  domus  Elseie  vocatur,  perlineolcm  ad  dictum  olliciura,  Rychardo  militi 
de  Beynen  vendidil  pro  XXX  mareis  MoaesterleDsis  moaete.  Coios  dooivs  pensio  foerat  V  sotidomm  et 
Uli»' dcnnriorum.  Quas  XXX  marcas  taliter  ad  utiliialem  ecdesie  locavpral,  'p;o(!  nppn^itiv  linabus  roarcis 
de  sae,  pro  XXXIl  mareis  croit  quandam  aream,  que  dicitur  thor  Wache  in  parrocUui  sancii  Hgidii,  sed 
postmodom  hoc  de  consensii  nostro  et  oapitnli  sei  predicti  in  aseliaa  ccomnitavit,  ita  videlieet  quod  quos* 
dam  a((rca  citos  iuxta  porian  saneli  ^pdü  Honasteriensii,  qoi  ab  antiqao  pertinebaut  ad  aibnm  ofBciiim 


>}  Diner  Kircba  •irlllen  <lrr  l'ro|isl,  der  Dechaat  und  du  Capttel  tu       huii^vti  l>i«rüli«r  «in«  b«Moder«,  $oo$l  nicM  bc- 
■wrlwwnfllM  DrfciMMto  ta  d<ai«dbu  Jdm  am.  Mm.  VIL  «NB.  f.  1. 
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prediolnm  rt  r|uonim  ponsin  fiir>rat  (antum  XXX  denarioram,  recuperavit  occlcsic  prodiclo  pro  XXII  mar- 
Ois,  do  quibus  agris  omni  ^luio  colligilur  tqrciu»  maiiipolos  el  iiiud  quod  vorbare  diciUir.  Pro  octo  marcis 
rfliidaii  posak  Johaonem  de  Rethe  OHraniean  UonasleriMiMni  fidaiiMOftin.  ProntUt  •  etiam  pnblioe  idam 
JoImbiim  deoaaus  coram  capitolo  auo  predicto,  quod  de  suo  apponet  decom  tcMrcas,  ul  de  octo  eldecew 
marcis  prcdiclk  ali(juid  ad  uiiiilatem  dicli  ufßcii  comparctur,  et  sie  arca  prcdicla  liherala  est  ol  n  ncxu 
obligaUoniä  prcmiääo  penitus  absoluta.  Prelerca  dictus  Johannes  decanus  qiiaiidam  doniuiii  ad  dictum  oCÜ- 
cum  pertinelilem  ooBSentienlc  capilulo  floo  vendidit  pro  XXV  marcis;  que  domos  vocaUir  Berfcamwi,  cniiis 
denus  pciisio  fucral  tanlum  V  solidorum  et  octo  dcnniiorum  et  XX  modiorum  iritici  mcdic  mctisurc.  Quam 
Tfloditionem  dunjus  iam  diclo  no&iro  cl  capituli  nostri  meniorali  ucccdciito  coosensu  laiiter  eccle«ie  ad 
mOilateiD  ipeim  albi  oiSoii  cooipeiiMvit,  qood  videlieet  qaaodam  dedoMiii  emit  ab  Alberone  de  SUpele 
mililc  in  pairochia  Werne,  (jue  dicitur  ton  Korlenbroke.  Cuius  decimo  reddilti-i  sunt  XIII  solidi  singulis 
iiaüa  Monasierieni>is  uiunele,  decem  modii  irilici  medie  lueosare  el  minuta  deciwa  de  qualuor  domibus. 
Et  bano  decimam  iam  diciam  idem  Albero  leoaerat  in  feodo  ■  Lothewico  niKte  de  Weraen,  idemque 
Lothewicus  orone  iua  iMm  quod  liabait  in  ipsa  decima  in  oianiu  venerabiJis  patris  Ottonis  Mona«teriensiB 
eptscopi  nostri  prcdecessoris  libere  resignavit,  ac  idem  predecessor  nostcr  proprictatern  dicte  decime  ecciesie 
QOätre  contulit,  ita  ut  ad  album  officium  perpetuo  dcbeat  pertinere.  In  cuius  rci  testimoaium  noslro  et 
ecciesie  nosire  prediote  proseos  pago»  sigOlw  conaumitiir.  Dainin  Moaaslmio  a.  d.-L  M*.CG*.LXI1II*, 
XVP.  KaL  Februarii. 

736. 

Einen  Thn!  der  von  Stteder  ton  /iingcnbcrg  früher  [)  dem  Slifi  Münster  iibertraijnwn  f.r/ir»,  (jiebt  der  lliitrhuf 
Gerhard  jetzt  mit  dessen  Einwiiii^ng  dem  Jiruder  des  Grafen  von  Cleve,  Dielridt  Löf*).    4264  (M&jJ 
Jamutr  S3.  ütiaita.  —  Or.  fr.  Münster  U.  407;  Mtekr.  Mte.  H.p. 41  gedr.  KmdL  Balr.  UI.  U. p.  203. 

Lniverbis  presenlia  visuris  iunote^cat,  quod  discordia  iiiler  üoa  iheodoricum  dictum  Löf,  fiatrem  co- 
nit»  Cleveoffis,  et  venerabileiii  dominum  Gerardom  MonaaterieiiMn  «piaoopain  hincnde  raberta  occasioae 

castri  in  Ringclberg,  taliter  est  sopita:  vidclicet ,  quod  idrni  cpiscopus  de  conscnsu  Suetcri  do  Ringelbcrg 
militis  no6  Castro  et  boois  aliia,  qae  ipse  Sueterus  mile^  ab  ccciesia  Monasteriensi  iure  lenBeral  fcodali, 
infeodavit;  hib  dmntaxat  eioq>ti9,  soiKoet  iudioio  in  Bocboh  et  fermenlo  haknmodt,  qnod  vulgus  gnil  ap» 
pellat,  loci  (.'iusileiii  oi  liLora  coniilia  in  tanta  parte,  quanta  Ciinradus  Stria  miles  tytulo  pignoris  lenet  eao- 
dem;  reliquam  vcro  partcm  ciusdum  comilie  idem  dominus  episcopua  nobia  pro  ducentis  marris  Monastc- 
rienns  mooete  tytulo  pignoris  obltg^viL  Quando  Vero  pradieto  Saetero  miUii  castram  et  prcfata  bona 
restiluerimos,  scpediclua  episcopus  Mooaaterieosis  nemofato  Soetoro  consoquenicr  sine  mora  prerala,  adli- 
cet  iiidiciimi  et  fermenluin  in  Bo  hdlt,  et  tolam  liberam  comiliam  dcbt't  rcddere,  salvo  iure  ipsius  cc;  •csio 
et  ipäius  äuetcri.   Ccteruui  iiuä  ca!>truui  ui  Ringelbcrg  sepedicto  episcopo  cl  ecclesiu  Uonaslericusi  et  ip&ius 


«)  1257.  Siehe  oben  >><>.  fit!»-  020. 

^  Oendb«  koomt  bei  Lacomblei  11  iwUcben  «Ica  J.  1249  nad  1S77  «or.   Vgt.  iDdM  i.  —  Amt  dit  hiar  *orJi«stad«n  Ver- 
ktndlaaflW  fccaicbt  ikh  Mch  Upnim  uminün»  tTHrndt,  Wr,  Mfinilcr  O.  lOt*: 

Prcpoüito  dccuno  lolik|u(>  capilulo  M>)nu>lerieii!>i,  luinisteriatibus  scabinis  ccterisqiie  bo^mibaa  eilisdcm 
loci  S.  miles  de  BinKolenbergc  salulem  et  qoioquid  potcst  obscquii  el  honoris.  A  nuncio  vostm  r.uhi 
transmisso  btellexi,  quod  proprietatem  dorons  mee  in  Ringclcnberg,  quam  ecciesie  Honabtencnsi,  »icut  m 
littcris  meia  patentibuB  eootioelar,  de  oonsilio  amicorum  mcorum  conluli,  in  manus  alienfls  veodidnwm. 
Qurn\  hoc  non  »it.  cum  dotiiino  comitc  diclo  Luf,  obi  vobis  ptecoerit,  io  luco  mihi  secoro  eipi3|[8ra 
Bon  Uubitabo  et  hoc  Mgillu  meu  appenso  protestor. 
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successoribus  scrvahimiis  ligiiim,  sccundum  quod  vulgus  LedogehuR  apppllnt,  ita  quoJ  oi  cl  suis  MUNWMQ« 
ribos  et  ecciesie  Mooasteriea»!  absolute  ei  libere  patere  debei  coaira  qowiibcl.-  cum  cidem  episcopo  vel 
suis  SQcee«Miibi»  «1  «oclesie  UcaafiterifeDii  taerit  oportnnam.  Cum  autem  id  fuerit  reqnisitum,  nos  certi 
roddeinur  per  Ikeras  apeitBS  tprins  episeopi  at  Acte  ecciesio  sigillis  eigillaias,  quod  idcm  Castrum  sin« 

dif1iculta(c  guerra  cps<ante,  propler  qnnm  ipstim  raslrtim  fucrat  io(iiiisitiim,  iiobis  libort«  rrddotur.  Ilem 
st  ila  eveneril,  quod  nos  procurare  polerimus,  quod  prefalus  mileü  de  Hingclbcrg  cl  uxor  sua  el  eorum 
poari  legitimi  a  prediclis,  oaairo  et  bonis  predioUs,  per  liberam  rea^ationem  recedere  vohierniit,  vel 

qnod  ip^ns,  antojuain  i'l  fiat.  inori  conliu'i  i  ii ,  (  ftslcllnni .  Iiirris  cuslodcs  ol  pnrtrnni'ii .  qiiictinqiin  sunt  Vel 
$ucce«sivu  pro  leiiipure  fueriiil,  tunc  staliiii  lurabunl,  ipauio  caslrum  et  eins  lurriin  diclo  ecciosic  cl  nobis 
reservare,  ipsumquo  castram,  absque  poeris  legitimis  nos  mori  oonfigorit,  libere  diete  ecde»ie  presen- 
lare.  Li  autcm  supradicta  rata  pcrmaneanl  el  inconvulsa,  presons  .scriptum  hincindc  conreclom  nostro 
sigillo  fecimns  roborari.  Actum  apud  UnJani  anno  Uomini M*'.CC''.LX<'.quarlo.  in  craslino  Vinconcii.  Testes'} 
rei  oontente  m  seripto,  cui  presens  carla  adheret,  «ibacripti  exittont;  Everhardus  de  llnrsl,  Wczcitis  do 
Leembeke.  Billorus  do  Rede,  Cünradus  Slric  militcs;  ilem  nobili^  vir  Cunradus;  de  Vel»!,  Hcrniannus  Wo- 
renzc,  Tlicodoricus  do  Liro,  ULriricus  de  Rodepe,  Hcnricus  Nori'iidin.  Heiiiicus  de  Mervelde,  Ilcnricus  de 
EmetCQ,  Adoifus  de  Lccmbckc,  Alexander  de  Raxfeiile,  et  (ierardiii;  de  Itermveldc  iiiiliic!»  et  alii  4uam- 
plares,  seilieet  Wilhehnos  Dous.  Gerlaons  Bitter,  Ruigen»  de  Galen  et  Wescelas  frater  suus,  Theoderion» 
de  Brinen ,  Adolfus  dicttis  Mnyliko  et  Iltikenis  mililes.    Dalum  ut  suftra. 

2u  KindliagcKi  Zeit  (1193)  w«r  du  jctit  Celilcnde  Sir|el  Dielricb  Löf«  oocb  varbsodsa. 

Tsr. 

*  Weitere  Erklärungen  Dielrich  Löf  s  in  Jiezug  auj  Ute  Jiurg  Rmgenbtrg.  4i64  (MOöJ  Januar  23.  — 

Or.  f^.  iMttfufar  U.  408;  Absehr.  Mae.  /.  4.  p.  42. 

Nos  Tb.  diclus  Löf  prescnlibus  prote!»tamur,  quod  üde  data  constanler  protnisimus,  quod  si,  quod 
absit,  dolo  et  fraade  medik,  Saetero  de  Ringelbeiig  militi  cascram  Rtagelbeig  et  bona  na  restitoerkiitis, 
dcinceps  rms  de  ipso  Castro  cl  bonia  alik  quoquo  modo iDlromiilere noD debeoMia.  Oalom  a.D.  1I'GC*.U*. 
qaarto,  in  craslino  Vincenlii. 
Om  Siegel  bt  abfiftllfD. 

788. 

*  Der  Redor  der  üsdtößiehen  Ctipdk  x»  ItSn^  »dteidct  dieeer  «tun  ZeAirfcn  lauf  gründet  «nur  deetem 
BinkSnfien  mmm  ifamone  im  Dom.  i'2iH  f\2rt'\J  I'f  '>t  um:  —  Or.  in  zwei  Au^ert^ungen  *J  A>. 

ifioMfer  U.  408a;  Absdur.  ifee.  L  4.  p.  405. 

Gerhardus  Dei  gratia  ecciesie  Monaslericnsis  episcopus.  Omnilius  Cliristi  fidelibu-«  [in  scns  scriptum 
visari»  salutem  et  noliciani  subscriptorum.  Pii  zeli  oflicium,  quod  Wernerus  sacerdos  recior  Capelle  noslre 
HonaaterieiuiB  ipsi  Capelle  itupendit  dedmani  roam  diclam  MoAem  *)  sitam  m  parroebya  «odeaie  in  Bo- 
eholta  confBrendo  eidem.  sibi  non  immcrito  per  effedom  specialis  gratie  rependanlM.  ipai,  ne  unde  pri» 

nmm  mrrctiir  dignf  indc  pali  vidcatnr  dispendium,  indtilsimus  de  consensu  nosiri  capitiili,  qno<l  si  ipsum 
a  (licta  capclla  forte  coniiogerel  per  allerius  bcncücii  commulalioncm  recedere  vel  alias»  inde  transferri, 
ip«e  Diobilominns  fimcttis  deoiiM  araiDorate,  qnoad  vixerit,  sab  foma  optineat  infra  «cripia.  Hoc  est,  qaod 


*)  Vm  biir  «b  auf  «tocn  TnuBi.  —  ^  jliMMrdMi  Ufgl  abMidMclbu  oocb  «<•  TftMMiifi  de«  i.  ISII  tor.  —  *)  Bwmch. 
HgHuii,  iBdiraitllcb  toQ  Bocholt. 
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plena  antedicte  decime  possessione  pcnefi  dictam  capellnm  mancntc,  rcctor  pipfnie  capnlli? .  qiiicunqnc  pro 
tempore  fuerit,  ipsi  W.  saccrdoti  pro  »ingulis  luolt  silijjinis  Muna!>leriun!>is  mcnsurc  de  decima  cadcni  sol- 
veatfis,  tres  solidoi  noctra  moneCe  aaui  aogolta  miBisiirabit  Prelerea  ip«e  sacerdos  liberam  habebit  fteol- 
latem  suarn  et  pnroiilum  siionim  mctiiorinm  faclftiili  in  nostin  ccclc<in  rciMilibiis  tnarcn  unius  de 
fructibus  docimo  ip&ius  per  rectorcm  dictc  Capelle  pO!>t  mortciu  sacerdoiis  prcfali  unnuatiin  perpeluo  mmi- 
atrande.  Secuoduro  igitur  supradicla  idem  saeerdos  memonam  suam  facere  in  nostra  eccicsia  sie  preceoti  ' 
Scripte  decrevil,  scilicel  quod  anniialirii  in  anniversario  suo  doininis  sive  tanonicis  nostrc  ecclcsie  mcmo- 
riam  ipsias  saccrdotU  et  parentum  «uoruai  agcntibus  dabuntur  dccem  soMi  prolcr  duos  denarios  offereo- 
dos  ad  altare,  quatuordeeim  denarö  vieariis,  quaiuor  denarii  pro  candcia,  (]uin(]ue  denarii  campanariis  et 
dcnarius  pro  thurc.  Rcdditu^  ij  iidem  decioie  anledicle  iu  liiis  locis  consi^iunt,  vi<lelicct  BoyncXX  scepei, 
llebinc  XIII!  scn|H  l,  Lnuikclnkc  ncto  scppcl,  Fijnlinc  Irin  rmolt,  curia  Mtisiiem  XXVI  sccpol,  Dnditic  V  molt 
et  i  sccpel.  Ruciihof  VII  sccpcl,  Ligccinc  unum  inoit,  äcoppiiic  unuat  sccpcl,  WcnciiiDC  XVsccpcl,  Oster- 
wic  Vfll  aeepel.  garba  d«  demo  Koien  et  Miaa(a  deobua,  d«  easa  Kaaviae  nhrata  decia»,  iteai  garba  de 
agro  I.ii(lo!i)hi  de  Winkelfiusrn  silo  iuxta  doroum  Scoppinc.  De  sinj^ulis  dotnibus  supradiclls  dnbilur  trii- 
nuta  decima  et  denarii  qui  varscot  '}  dicunlur,  secuadum  consueludineoi  decime  memorate.  Ut  igitur  supra- 
dicta  rata  et  inconvolsa  permaneant  nee  a  nobis  nec  a  (|uot|uaai  socoessore  nosire  viotari  valeant  vet  in- 
firingi,  presciis,  scriptum  nostro  et  eedeaie  Doatra  a^lis  feciaaua  rdioFari.  Aclom  et  datom  anno  Domini 
M».CC».LXI1II".  mcnsc  Fcbruario. 

Die  Siegel  dn  Uiirliori  und  det  Domcapildi  aind  an  beiden  Autferligungcn  tirmlirh  gut  erlisUcn,  uod  das  leltler«  da» 
durcli  tiwf Lv» iiciIlj^ ,  davv  <■»  uuf  der  Vnrdcrtcitc  das  brkjtinlc  C;ipitcl«sitrgcl ,  .»uf  i\rr  F.uil.«  iir  ^I  rr  rln  Sri  rrt  c-nt- 
bält.    Die«  atcill  eioen  Priettcr  vor  eisern  AUar  da«  MeauipAir  fcrnchteod  dar  und  fuhrt  die  Umtclirift:  6.  Ir'UEOE» 

aia  proiTi  kccb  sa  unx»si  hon.*) 

739. 

•  //.  Gerhard  hrstnligt  als  Herr  in  Vechta  detn  hl.  R'apppnberg  das  demselben  vom  Grafen  Uerrnann  von 
Ravensberg  und  dessen  Söhnen  früher  vtfiiehette  UedU  der  Fischerei  in  der  Ums  %  iiöiß'iööj  Februar. 

—  Abtdir.  aus  detn  Or,  Mtc.  II.  40.  p.  S7. 

Gcrharduä  Dei  gratia  Monasteriensis  ecclcsio  episcopos  ot  domiDus  in  Vechta  omnibus  preseus  scriptam 
visarts  nolmn  focimn«,  quod  nos  in  iore  piscandi,  qaod  dOeotis  in  Cbriato  preposilo  et  conventoi  moaar 
slerii  in  Capenberg  feliciü  riictnorio  cniondam  Ili?riiiianniiÄ  coraes  in  Ravcnsbeig  o(  eins  filü  Otto  Hcriman- 
niis  et  Ludewicus  in  alveo  Cmese,  ubi  captara  rumbonun  sive  slurionum  eustat,  divine  remuDeratioais 
inloitn  iam  nrallis  traosaetb  anais  perpetao  eonceasernnt  et  aicat  p«r  litteraa  eoram  anihenticaa  iade  ooa- 
fcctas  ci  cxhibitas  oobis  apparoit,  pi  i  iiictos  propositum  et  oonvenlim  praaenüa  aeripti  munimine  perpeino 
ooofirmamns.  Actom  aano  Domini  Mo.CCo.JLX*».  quarto,  menae  Febmario. 

140. 

•  Aleydis.  Äbtissin  von  l'reden.  ubertrügt  einer  ZatU  Vreden  scher  Bürger  grioisse  bei  Borken  gelegene 
und  tu  einer  Beatauig  ämt  ßoeters  Namens  Strothuseo  gehörige  Äcker,  welche  diese  Bürger  igooraotes 
quod  bona  luiinMnmli  predicta,  n<l  qnc  iidpm  agri  pcrtinonl ,  mini'^tnrialibus  coclesic  Vrothonsis  tanfummodo 
compotaot,  vutn  liitler  IJtomas  von  Oldenihorpe  gekauft  luUten.  unter  Vorbehalt  des  Ituckkaufsrechles  für  die 
Äbi^in,  den  Bitter  und  Are  Ifat^olger,  x»  arMiGAem  Besitx.'  —  Acta  «aot  heo  apad  Aabdte  hiis  presen- 


>}  Da«  Trunitumpt  bat:  „foMicot'*.  —  *)  Die  «tfartlU«  Dompropatei  war  to  4laNr  Zdl  aMIgt«  «b4  4er  Pimptl  *oa  t«4- 

gcri  beaiegclte  dieae  UffkaMk  mlil  Our  «la  Stnior  4w  Demupil«li. 
•)  Vtigl.  dia  «fcw  «MW  Ml«.  119  m.  «18  pufcnii  Vriundw. 
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tÜMU  qoi  sunt;  Rotgerus  in  Metelen.  Johannes  in  VrethcD  et  Alardos  in  Borken  plebint,  Lambertos  saccrdos, 
BanMrdat  Werance  mite«  Cbriati Rembartos  de  Sloehem ,  Crerturdoi  de  Leo,  iräMini»  de  Hopingea  imililes; 
HenBaonna  iudex  ia  ßorken,  Machnrius  ofticialis  in  ßiircbekc,  Bcmardus  Ebbinc,  Albcrlus  de  Vincke  el  ^ 
•IM  compltircs,  anno  D.  MCCLXilll,  mensc  Fcbruario  (1265).  —  C/r.  V       Münüer  a  408  b. 

Da-  drei  Trüber  40  der  Urktinde  befeiligl«a  Siegel  aiad  ferlorta. 

741. 

Gtrltard,  Ktth^  vm  MäMter,  fiebt  dem  Abte  Go^hd     Ueebom  alt  Arekidiaeon  «nuf  Atfran  der 

dorlignn  Pfarrkirche  das  Rerht.  dieselbe  vorbehalllirh  der  Rerhie  des  jetzigen  Pfarrers  mit  einem  Ordens- 
gättlichen  seines  Klosters  zu  besetzen,  und  die  Pfarreinlaiiifte  für  dasselbe  einsuzidtetu  \2üi  (MübJ  Mänk. 
mnOer.  OAna  Zeugen.  Or,  KL  ideAarn  U,  TS;  Meehr.  Meo.  l  99.  f.  7;  /.  104.  f.  iU;  gedr,  Nktert 
U.-&  IV,  499. 

Da  S<g*l  iit  Bkkt  aMhr  Toriiiadia. 

742. 

•  Abt  Godfried  macht  vorstehinde  nextimmfing  bekannt,  verleibt  die  Finhinifte  der  Pfarrei  dem  h'loster 
cm,  behält  eieh  deren  Besetzung  durch  einen  Mönch  seines  Klosters  vor  und  verzichtet  zugleich  auf  die  atu 
teinem  Mron^tnekh  AarriiAftmtfe  Befugmat  ne  noa  vel  aliqnii  aocGeaaoniiD  wMtronini  aepedicuun  parro- 
chiaklD  ecdeaiam  »Sem  derico  aecularl  contra  conccssioneia  et  inhibilionom  domini  Honasterieosia  epiaoopi 
ioposteriini  conrorro  valoanius.    U64  fi^oj  Mär»  7.  —  Or.  KL  JJeabom  U.  73. 

Uw  Siegel  iit  oicbt  gut  crlialleo. 

743 

*  Dns  Dnrnrapitel  zu  Munster  rerkatift  dem  Kl.  Marienfeld  seinen  Zehnten  tn  den  Marken  Freckerdiorst  und 
IVarenäorf.   Diesem  fügt  B.  Oeriiard  den  Zehnten  in  den  NeubrudUÜttdem  bei  und  verzichtet  auf  sein 
Wiederkimferwid.  1865.  —  Or.  KL  MmieafkU  U,  lOOa.  —  Mtehr.  Mte.  I.  40«.  f.  Ik 

In  nomine  Domioi.  Aam.  Wideldndas  ^  prcpositus,  Jobannea  «tecuva  toiamqae  Mdnaateriense  capl> 

tulum  etc.  Novennt  igllm  fidoles  univerai  preseaiis  lemporia  et  futuri,  quod  nos  unanimi  voluntaie  de 
bcncplacilo  el  conscn^u  venornbilis  domini  noslri  Gerhardi  f]>isco(>i  vendidimus  abbati  et  fralribus  do  campo 
sauctc  Marie  pro  conlum  ocloginta  uarcis  deciniaiu  *)  uostram  äilani  iu  niarcha  ilioruiu  de  Wrckenborsl  et 
Warendorpe,  necnon  et  domum  eidem  decime  annexam,  com  omnibaa  aaia  aUinencua  et  uao  qaem  in 
ailvb  agris  et  pasciiis  habuimus,  insupcr  et  colonos  cinwlcm  domii«!,  hec  inqnam  omnia  vendidimus  pre 
diclo  abbati  et  fralribus  cadem  iutegritate  ot  utilitalo,  qua  Tucrant  a  nobis  bactenua  habiia  etpossessa,  ab 
ipso  abbate  et  fratribua  libere  et  absolute  habeoda  in  perpetaafln  et  possidenda,  adieoia  ex  aactoritate 
domini  cpi^copi  docinia  novaliiim  que  a  litonihus  ecciesie  eorundem  dunlaxat  rratnim  in  prcdiclis  Iciniiiüs 
deinceps  excoicntur.  Sano  cum  iam  dictonun  bonorum  possessio  lali  oondicione  fuerit  ad  nos  dovuluta, 
nt  qtiilibet  episcopus  qui  ecciesie  nostre  pro  tempore  prcruissct,  refim  nobia  pecimie  somna  qam  nobia 
eadem  bona  eonstabant,  reemendi  haberot  liberam  facultatem,  dominna  noaler  Gerbardoa  epiacopna  de 
CO  Osenau  prclalorum  ol  prionim  snorum  hanc  penitus  rcmovct  condicioncm,  inviolabili  iure  conslitiiens,  ut 
tarn  aibi  quam  omnibus  succcssoribus  suis  huiusmodi  reemendi  copia  denegelur.  Ad  buius  igilur  rci  robur 


■)  JohanniterriUer.  Vgl.  Vro.  tlt.  —  Au>  ^ic(ert(  NacUtM  «niandm.  Es  bat  aber  durch  Fcuclitigkcit  >o  geliuen,  <iiu 
«■will«  SMka  Mlcttar  mm.  —  ^  Owrwibe  anm  aasb  AaMw«iM  d«r  MaMden  UrJiitad«  ia  dicfon  Jabr  wi 
•wtf  fw  dM  I.  Mi  lertorbca  mIb.  Stia  ItacbJW|Hr  Watnai  mtaiMlwribt  «W  »Ata  um  U,  Oeuktt  «Iii  tiae  Ur> 
kmdc.  —  ^  Dm  Copitr  ühtnchnttt  diaie  Uriundc:  t^lte  iedmn  Iii  Sganbm". 
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et  Bnnitatcm  lam  domini  cpiscopi  qunm  capituli  nostri  sigUlt  imprcssione  preseatem  paginam  exiade  OOn- 
scriptam  voluimus  commaniri.  ,Acta  sunt  hoc  anno  ab  incarnacione  Domini  mülebimo  duceotesimo  sexage- 
sinio  quinto.  Hniw  r«i  testes  soot:  Theodeticos  scoiasticus,  BenMdmthesaurarias,  Fredericus  vicedümntu, 
Johannes  cell«  r anus,  Bdrnhardns  de  Asbeke,  ftotitgen»  de  Didioobove,  Soeihcrus  de  .4stMk0,  Johaimes de 
Huvele,  magister  Luibertus  et  magister  BertnunmiM  M  reliqoi  omnes  oonoanooMM  ooBlri. 

Oi«  b«»dm  Sieg«!  «iod  be«d>iidi|t. 

744. 

Statut  des  Domkapiteln  su  Mütuter  wegen  des  sur  Vermeidung  von  Erpressungen  von  einem  zeitigen  Üorn- 
jprep$t  ^zulegeiukn  EU».  4265  JaUZ,  —  Or.  Fr,  Mhuter  ü.  IM;  Abttkr,  Mae.  L  I.  p»  462;  //.  16^ 
f.  461;  //.  87.  f.  9;  fMahaft  und  wMoOatändis  ftdr,  Niuart  D^,lp,m;  ü^.  Ythf.m, 

In  numine  Domini  Amen.  Nm  JolumiM  decums,  totomqae  Honastcriensis  ecciesie  oapitolam.  Quo* 

niam  propter  gravcs  niroinm  et  cotidianas  exactionum  prossnras,  ad  cum  bona  et  ho!niri(><  <'cclesic  noslre 
statum  pcrvcaisse  noscaotur,  qaod  iam  de  boois  ipsis  et  boniinibus  cthüora  fratruni  ucqueunl  ministrari 
prebeode,  oisi  piudoos  et  velox  ranedhrni  adbibeator,  nt  eoltas  Dei  debitoa  etvnrtodi  hooestaaia  eeolesia 
ncKtra  haclenus  observala  servari  valcanl  in  futurum,  et  ne  prchendarum  defeclus  utrumque,  quod  ahsit, 
impcdire  posse  oontingati  debito,  honestati,  deCectuiqne  premissis  provide  prospiccre  cupieoles,  accodeoto 
veotfrtUlit  IQ  Chriito  palris  domini  noelri  Gerhard!  HonasterieasiB  episcopi  cooseasa,  Gommoniter  et  oon- 
«ordller  doximm  italacDdam,  qaod  quiconqoe  in  prcposilure  nusire  dignitaiem  Tucrit  cvocalus  '),  taclis 
sacrosanctis  cwangeliis,  rnret  arltculos  siibscriptos,  et  quod  in  bona  et  homincs  cccicsic  nostrc  ampliores 
non  faciat  cxactiones,  quam  in  expressis  infra  articulis  continotur.  Primus  articulus  est,  quod  prepositua 
conaervabU  prepoeitoram  fideltter  io  ioro  «oo.  Seeondna  eat,  qnod  amminisirabil  prebeodas  secuadum 
consueliidinem  ecclcsic  hactenas  ob^crvalam.  Tertius  est,  quod  con-^orvabit  bona  ecclesie  tarn  in  agris 
quam  in  Ugnis  et  houiines  ecoieaie,  que  nunc  possidel  vel  in  posterum  iuälo  liiuio  poseidebit,  oec  ex  biia 
qnicquam  aHenabtt.  Qnartot  eat,  qaod  non  ÜMiet  exaotiooee  aiv«  petitionee,  preter  inlroilnm  snmn  et  de 
toriin  atino.  duobus  inlcrniissis  in  Icrtium  ,  sccundum  quod  infra  distingiiitur.  Brocbove  XII  marc,  Ale- 
thorpe  et  Dale  IX  m.;  Nortwalde  V  m.;  Beverea  V  id.;  Muweu  V  m.;  Witiocthorpe  III  m.;  Hiddincbove 
in  m.;  Boefaern  11  in.;  IMtindior  II  m.;  Reken  im  m.;  Boaeniele  Tl  m.;  Rmkenrolbe  omn  tot«  AumBa  et 
losiutighrrt n  Xll  m.;  Ulflon  V  m  ;  Suthof  villicus  cum  familia  et  loaungberen  Ul  m.;  Albachtcn,  Widelincbof 
nicbil,  familia  et  lüsiuni;!ior<'a  II  tn  ;  Albachtcn,  Osthof,  villicus  cum  famiKa  et  iosiuni;heren  V  m. ;  Olden- 
bcrg,  Tiletb,  Overinchusen,  cum  tota  familia  et  losiunghercn  Xll  m.^  Puoingeo  villicus  cum  Iota  familia 


I)  Drr  i'ropu  «IdckM  mm  «n  dnw  USk  nilBtfcM  Mla  «ad  Mia  Hiabfalgir  Wibaa  mIb  Ami  aaeb  akkl  «ifrtrrtM 

hab«a. 

•)  BroAim.  Eta  Bnpaof,  mT  »emm  OfwidMSahn      fMwHdMa  TM  dar  Stadt  MBnitcr  «ib«Ht  iiL  IK«  BiveUAfh. 

BIricbe  *ar  (teiu  St.  Lud{;<'ritliore  bewahrt  docIi  den  Ntunea.  Methorpt  et  Dale.  Zwei  Aitithör«  im  Kirchtpicle  rtretm. 
Kr.  Miin«ter.  ^uttwaldi:.  Kirchtpiel  im  Kreit«  Slciafurt.  Bevertn.  Kirrhtpiel  im  Kr<-i»r  Warendorf.  .Vuu/i«».  Hof 
(jelxl  MD»»en)  und  lUucrsctian  Muitingcn)  in  Kirdiiplc  E»criwioliel ,  K.  Warcndorf.    H  utincthorpt.  Jelit  WcUcndorf, 

Huf  uttd  BauerachaA  in  Krcbtpia  Altartkircban,  Kr.  Miäaiter.  HiiUmchovt.  Hof  and  Bauancbaft  Wena  Knpb  Backum. 
ßodtam.  hm  ta&mm,  DocT  hm  KfW  IMtanbauea.  B<4>iMch»p  gtktn.  leUl  Dorf  Gm«-  «aid  KMa^lUiMa  im  KraiM 
Munal T.  Bonntd*.  Jätet  Dotf  BfteaaHl  In  ■idM  WaiMr.  Bmkmnüm.  Jdat  DmT  Wobtradd«  Vm  KMiia  MSnatrr. 
Utflon.  Jetit  Sudt  OUn  Sa»  Kfaite  LSdInglMaM.  SnAitf.  Bof  «md  Btacndtafk  Im  Krepl.  AaMlibSrvn,  Kr.  Mijniier. 
Mt»eliim.  Hnr  lind  Dorf  im  Krci<e  Miintter.  inätUnehof.  Vielleicbt  die  tpütrrc  [iurg  Scliunetirrk ,  >l:r  -n  rlnor  Urk  A.-t 
J,  1310  nndi  „cutrum  Wrddinc"  bciot,  dudi  könnte  nao  aucli  an  drn  Srhulienhof  Wierling,  Kriipl.  Senden,  Kreit 
Uidtaisiwuten ,  denken.  Oitltnf?  OUeiiburg.  Jettt  Altenbergr ,  Unrf  im  Kr  .Steinfurt.  TiUih.  Jetit  Hof  TcMlItf  Kn^ 
GnvMt  Kr.  Miaatar.  OiMnltehamn?  Puniitgm.  Bai  «ad  Banafachaft  in  ftfipia.  Alfankirabao«  Kr.  Hüaitar, 

*OB  Bat>r«ld. 
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et  kurnngberen  VII  m.  Quiotus  articuli»  Mt  qood  vHIioationes,  que  i(a  vacavorint,  qaod  filius  petri  ooo 

succedil.  nulli  porrignnlur  sinn  con<ilio  et  consensu  capiluli,  nec  vUlicalinnos  rotifiTfntiir  in  [)!iir''-  nnmis, 
sed  in  Mjlam,  nec  porrigelur  alicui  duminc  usuü  fruclus.  Petitionem  veru  de  tcrtiu  anno  (tuohus  nucr- 
mbsis  in  leriiom,  foiuris  noslris  preposiiis  pro  iure  non  ooncedimoa,  rettnentea  nobis,  pro  varietote  terapo- 
riim  viir -filfiilium ,  addcndi  vrl  inmiiniicndi  sivo  ponitiis  romtnutmidi  jjlcniri  im  facultatem.  In  cuius  rei 
tcsliniuniun)  presenlcin  lileram  vcncrabilis  in  Chri»lo  puli  b,  domini  nosui  Gerhardt  cpiscopi,  el  ecciesie 
iMMtre  «f^llis  fecimus  roborari.  Oatom  et  actum  qninto  nonas  Jnln,  «nno  DoiDun  millesimo  dDCeBlesimo 
sexageüinio  quinto. 

Van  itm  beide«  ■ngchiDglen  Siccel«  iil  du  de*  BiMboi«  Mcb  vorluiadea. 

r45. 

Dan  h'iosicr  Varlur  kauft  dw  Aitsinitche .  die  Graf  triedricU  von  iUelberg  im  Namen  aeiner  GemaJtttn  licalnx 
von  Bvntmar  auf  die  Vogtm  des  Kloitler»  «rftaAm,  mtV  fiü  Mark  ab  V,  und  trhäH  wm  B.  Gerhard  das 

Privilcf],  ilnss  der  Propst  von  Vtirfar  kiiiifli)]  vom  Bisch  'f  •'■•)/  Miinxlcr  mit  der  Vorftri  beletinl  ti^erdm  solL 
4205  Jtiii  47.  Münster.  —  .\neh  einem  Traus.sumjit  de.s  J.  I  ii'.)  im  Für^t!.  Sn'm-florstmar »dien  Archive; 
Absrhr,  Msc.  II.  II.      (il;  yedr.  Xiesert  U- II.  l.  \.  p.  ;J8.j. 

Ghornnlus  Dei  gralia  episcopus  Monaslcricnsis  etc.  Notum  sil  igitur  pro$enlibus  et  futaris  qaod  sedata 
discordia  et  niatcria  di^^son-sionis  tociu«:,  nostro  mcdianle  adialorio  et  dili^oncia,  que  fueral  inter  nobileni 
rinm  Fredericun^  comilfm  de  Keil)<T';li  dominum  dp  notslinare  l'x  iina.  et  preposiiuni  convenlum  mofia- 
s.terii  in  Varlarc  M(in.i'~!^'ri(-nsis  di()C<'sis  siip"r  advocacia  in  Vnrlnrc,  (iiinm  idoin  nobiüs  de  fai-'o  irsiir- 
pavit,  cx  altera,  taliler,  quod  idem  prcposmi<>  et  conventus,  pro  redimenda  vcxacioiie  6ua  atque  bucccsso- 
ruixi  suoruin  et  nt  monasterium  auam  ab  advocalo  liberan  perpetao  remaneret,  de  eonsilio  nostro  dede- 

rum  oiiliMii  Fredorico  in  paratn  ppcnnia  liiifi-nla*  ol  vii;ir>li  ipiini]n('  tnfirciis  di  narinrurn  Monasloricnsfs 
moii(*<e.  quibus  receptis  idem  Krodericiis,  uxor  stia  Beatrix,  cui  dominium  in  llortiUnare,  quia  ab  eiiu  pro- 
geniioribos  processerat,  in  dutem  asnipiatani  fueral,  coheredesqae  et  Kbcri  eon»  omne  iiia,  qnod  babe- 
bant  vel  habere  poteranl  in  die  ta  advocncia,  in  manus  nosiras  et  dicii  pri'poflili  reatgaaront,  libere  ab  ilk» 
lolali'iT  el  imperpetonoi  recedcnies.  Ne  noü  igilur  quod  absil  vel  aliquis  successornm  noslronim  «ive 
quixiaam  alius  in  advocacta  prefata  de  cetero  aiiquid  iuris  &ibi  ultra  subscripla  usurpct,  prcsertiro  cum 
diclum  monaaterium  ab  aaliquo  Tuerit  per  privilc^  tarn  Romanoram  poniifioiUD  quam  predeoessoniin  no- 
slrortim  o])is''(>pr>rnm  Monastoiiensiiim  ab  omni  nd\ocnlonii(i  nn^re  lihoraiiim,  docant  ndpii'  capiluli  ecolesie 
uoalre  Monaslcriensis  aUjue  prepobiti  et  conventus  prcdictoruin  expresso  acccdento  con^eusu,  taliler  ordi- 
nandam  duximos,  qnod  idem  monasleriuin  in  Tariere  alinm  advocatmn  deinoeps  non  babebil,  quam  pre- 
positum  suiim  quicuni|ue  pro  (C'ni]iorf'  fiioril.  Oui  ^  advocaciam  Sui  monasterii  a  Monastcriensi  ej>i>co|)(i, 
qai  pro  tempore  fucrii,  »talini  cum  in  prcposiluin  eleeloa  fuerit  e(  eleclionis  sue  conGrmacioocm  babucril, 
com  invesfilnra  iura  recipiel  feodali.  Advocacie  tarnen  aeo  defenaionia  noflaine  dnntaxat  decem  et  octo 
aoreos,  vatituros  totidem  solidos  denariorum  MoDBaleneaals  monete,  dabil  preposilus  dicti  monasterii  Muna- 
slcrif!i>-i  «'piscopo  ter  in  anno,  vidclicel  surx  nureos  in  sin^idis  vigiiiis  Iriiim  feslivitalnm  •iubseriptarum,  hoc 
e&l  uataliri  Dotuiui  pasche  et  j>enlheci>ätcs.  Uac  quidein  rccogiiiliono  crit  contcntus  Monaslei  iensiä  episcupus 
qut  pro  t(4npore  fuerit»  neo  quicqnam  aliad  exactionU  aeo  peiicionia  nomine  tamquam  advocaliw  requiret 
nl)  huininibus  monaslerli  memnrali.  ()ifiiii:i'  inni'in  ila'nio  siiprndiclam  quilibct  nosicr  successor,  sicut  alia 
Ktaluta  et  consuctudines  ecciesie  Monasiericnsis,  repromittet  so  inviolabiiiter  servalurum.  In  cuiu$  rci 
teatimonium  preseniem  paginam  oustro  et  ecdeaie  nostro  sigfllia  fecimoa  oommanirL  Dotnm  UonaaterS 
anno  Domini  millesimo  docente«roo  sexageaimo  qoioto,  ownse  Jotlo,  decima  aexta  caleodas  Aogusti. 

■)  Vst.  <U«  Di4.       at,  M»««bar  1U4,  »baa  Hr*.  TM.  —  *}  „(■**  in  Tr«Mi«Bpt  wtA  dir  AtnchriH. 
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B.  Gerhard  bestätigt  am  3i.  Juli  l26o  zu  Munster  dte  Enlschaduny  seines  Officialen  vom  \9.  Mdi  dwelben 
Mut»,  toodifreft  die  PfarrgereohtiemktU  eiiter  Wiese  «oMcAm  dem  Magd^eiun-Böapilat  und  dem  Nei^ 

trüekenlli'ir       .l/iif,  s7rr  ,  /(  f  Pfarrkirche  zu  l  'herwasser  alKjvsjirorhm  und  der  St.  Marlini- Kirche  zueH:annt 
toird.  —  Abtchr.  Mtc.  L  1\,  p.  CO,  €■>},{(>  Msr.  IV.  i.  p.  151»;  hieraus  die  iäslere  Urkunde  gedruckt 

\\'iikens  Gesrh.  d.  Stadt  Munster  p.  128. 

Gerhardos  Dei  gratis  ecciesie  Mooaäieriensi»  episcopus  omnibi»  in  perpcUiam.  £a  que  iuzta  eocte» 
siasiicum  morem  et  iii<iip  et  raüoMbiBler  a  noMm  MbdÜlw'foerint  diffinitt,  decens  «(  et  inri  consonniBt 
ut  ad  maiorem  (irmiuncni  uustre  coofinniilMiiiia  mmümine  rul)or<'nlur.  Nututn  sit  igitnr  presenfibiiB  et  fu- 
turis,  quoij  map:is(<"  lienfr nlns,  ofHctülis  nosipr.  ilK^satirnritis  MnrmstcTiensis,  cMiminaia  cau.-sa  que  vertc- 
batur  inU>r  abbatisMiiu,  cuiivciiiuin  cl  reclorcm  parruchic  sunclc  .Uuhc  MuMa.sU.'ri<.-U!iis  ex  una  parte,  et 
d^Dum  et  cepiiultnB  eodeaie  mmcU  Marlini  MooMleiieaMS  soper  qtiodam  pralo  site  m  loeo  iofrapoeilo 
ex  «llei«,  talem  b  diel«  OMtn  exigenle  ioeiioi»  dUBaiimm  sentenitMB  proandBavit: 

In  nomine  OwDioi.  Amen.  Nos  mag^ater  Reofrtdns  olBdaiis  domo!  Menasterienns  cpiscopi.  Cum  in 
causa,  (]ue  vcrtebnlnr  inier  ecclesiam  sanctc  Marie  ex  parte  una  et  ecciosiam  sancli  Marlini  HonasIcrieMI 
i>x  altera  coram  mhi*  super  quodam  prato  sito  intcr  bospitalc  ')  et  novuro  pontem  civitatis  Monasleriensis, 
protondenlc  ab  ipso  liospilali  iii\la  Oomiim  quc  quondam  fiiit  Hartini,  dehinc  versus  donium  Tbeoderici 
miUlis  de  Sooneobeke  et  uileriu^  versus  novam  uirrim  ipsius  [»raii,  seeundorn  tlemonstnitionein  aotiqni « 
fluias  ipsius  \      ;i  (]'iiliusilar)i  de  eccli'sia  sanch"  Mnrtini  nobis  pr(<scnlii)us  fiicinm.  qurtil  pratum 

utraque  pan»  ad  Auam  eccieMam  iure  parrocbiali  pcrtiucrc  a^eruil,  lesles  hinc  iiuie  sunl  producti  et  dili- 
geaier  examinnii,  quia  invenimos,  ecclesiam  saocte  Marie  roinime  inleaiumem  mam  probavisse,  de  con- 
silio  itiniii.'!  iidrum  ccclosiain  >aiicli  Martini  alt  impr'tiriono  m-lfsic  snnctc  Mario  snpcr  diclo  prato  per 
»ei)teiih;iiti  iliniiiilivam  absolveadam  daxiisus.  ecciesie  sanctc  Marie  larodicie  super  parrocbiatiiamdicü prali 
iure  p  ji  i  etuam  sileDtium  imponenlee.  In  evidens  vero  teaiimoDiam  premieeonni  preaena  acriplom  tarn 
sqiiUo  ofljc-ialitatis,  quam  si^illo  noatro  de  Ihesauraria  feciinus  cominuniri.  Actum  in  ecciosia  Monasterieoii 
presenliltus  hiis:  magistro  Frclbcrioo  vicedomino,  Gerharde  de  Lon,  Brunsteno,  Rotghcro  de  Didincboven, 
Gerbardo  de  Munasteriü,  Uurcbardo  et  magistro  Henrico  canomcis  Monasteriensibus,  Joanne  picbano  sancte 
Haric  procuratore  abbatisso  et  conventus  cius<lcm  ci  cK -ic  sanctc  Mario,  ntagiatro  Mathia  scoJaslico  eccieaie 
sancti  Martini,  ntaf;islio  FrtlLcrico,  Wcrncro  el  Tlieodorico  canonici»  ciusdcro  ecciesie  sancti  Martini  Mo- 
nasierieosis,  ot  aliis  cicrici»  et  iaicis  quam  pluribuä  aono  Domini  Mo.CC.LXV'o.  Teria  tcrtia  ante  t'esluro  pcn- 
tecoatea  eodeo  die  presenlibas  preBxo  ad  ditBnhivam  senteoliam  aodieDdam. 

Qnam  sentrntiam.  (juia  obs<'r\;;tii  iuris  ordine  rite  et  rationabilittr  lalam  invenitiius.  ipsam  in  nomine 
Doaaini  aucloritate  ordinaria  confirmamu»  et  presentis  acripli  palrocinio  comrounimus.  Prohibemus  ig^tor 
diatriela  aub  pena  analhemaiis,  ne  qaia  bano  pagioam  analre  confirmalionis  andeat  inTringere  vel  ei  anaa 
temeMrio  eontiwre.  Datum  et  actom  Mooaalarii  anno  Domini  ll*.CC«.LXV«  IL  KaL  Anguti. 


■}  U<»  liierliei  nur  .in  il.i»  M^gJalrncn- tlirtpital  und  nicht  ■■  4w  MoptttHlCT» Cowtead»  Mlf  Jll  PtH[HlllM  glJldW  Wl^ 

den  kann,  gi-lit  aut  Niciert  C*S.  \°.  p.  lO  li«r*or. 
«)  „vfM  A  hoe»*  iL  Capnr.  Vcbw  dl*  8«flk«  Mlfaft  irt  mmn  ZaÜMhfilt  XVID.  p,  n  m  wilwdwa. 
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747. 

Gerhards.  Bischofs  MU  MÜMtar,  Urkmd»  über  dk  VenkMdtlimg  der  Grafen  mm  AimAmr  tmtf  Ofduiiurg 

auf  He  JUnealk  de»  Swm  IbAnfor«!  */  IStft  Ai^Mf  S.  fFflOiA  — Or.AvJWiüiiar  KlffT;  itttdtr. 

M$e,  /.  4.  j».  857;  Oopi»  IV,  6.  f.  443;  fair,  Hieeert  K-A  /.  /.  p.  38». 
• 

Gcriinnlus  Doi  gratia  Monasleriensis  episcopus.  Omnibus  prcscns  scriptuin  intucnlibus  nolom  fhcanaik 
qu(>d  nobiles  viri  Otto  de  ßcnthcm  cum  Ouone  filio  suo  et  Uinriciu  de  Altenburg,  comites,  successores 
et  hcredes  Ottonis  quondam  comilis  de  Tekeneburg  defuncti,  ad  petitioncni  nostram  totaliter  et  porpeluo 
recesseruiit  nb  ndvocaiia.  quam  de  fncto  sibi  usarpavCiMt  minas  iuslc,  ut  credilor,  in  domo  dicta  der 
Codcnhr!i>t.  pcilinente  ad  dolem  ccclesie  in  Latberge,  orone  ius,  si  quod  liabfhant  vol  habere  poteranl 
io  advocaiia  donius  prcfato,  pro  sc  et  hcredibus  suis  coram  nobis  libere  resignando.  In  cuius  rei  tesli- 
BOBimn  presentem  pagpuam  nostro  et  predietoram  oomitom  sigülis  feeimiis  communiri.  Actum  apad  Wall> 
beke  prescntibus  biis:  Nicoiao  de  Bcvoron.  T  iidolptio  do  Bnigterbcke,  Saelhero  dicto  de  Moole,  Volcwino 
Latte,  Bernhardo  de  äebelinge,  militibus;  scolastico  NYildeshusensi  et  alüa  quamplurilnM.  Aano  Domiai 
H*.GC*.LX*.  quiDte,  in  cniMwio  beati  Petri  ad  vincula. 

Dm  Siegel  do  finln  ri  isl  itrhrochon ;  (In  dr«  Ornffo  ron  Oldenburg  gini  irrlorm  (;i';r.in{;i  n,  0«!  de»  Grafen  »on 
Brnihrim  iai  ein  neilrnicgcl,  ond  auf  der  H<upl*eilr  (ehr  bncbädigl;  e«  hat  ein  kreiirorinige«  Rückaicggi,  wortof 
der  BenihdBtodto  WtpfWMlilld  aOt  M  1«  «i«  ünlMk  fmmm  Kmd«,  9U  4to  QiRMWftt  SBCMTUM  OTTOIIIB 
COMlTJa. 

748. 

*  Um  XL  St,  Ägtdä  hamfl  «cm  Bemam  mm  Xan^  «äun  Be(  out  dmBr&ee  eSnee  Am  friäur  fteAenkUm 
Gdfa.  4266  OcUAtr  23.  MOiuter  in  der  Jbeo^JTdjidSfe.-  Or.RÄgidiiU.Sßt  ilA«dAnJfta  7.84.^474. 

h  Domioe  sancie  et  mdimtiie  TrinitatiB  Gerfiardos  Dei  gratia  Honaalerieadt  cpiaoopaB  ete»  Noton  ait 

igiltir  tarn  piT^f^n'tl)!!:-  quam  futnris,  quod  Hormanniis  dp  Langen  milos  f»l  Hermannus  natiis  (>iiis,  consliluti 
in  nostra  pre^cniia  Mona&terii  in  capella  beati_jacobLt  recognovcrunl  se  de  unanimi  et  expresso  consensu 
anarom  axorom  Melheldis  et  Jntio  ac  eeteroraro  coheredom  aoorom  enrleafi  suaoi  d$ctnm  GoaradiaclMif, 
sitnin  in  parrochia  Norihwolde  cum  aiins  prati<  cl  pnscuis  campis  silvis  nec  non  nemoribu.s  et  cum 
quibuscunque  aliis  diele  curiis  pertineotiis,  Icgali  venditionis  titulo  proprielaüs  iure  dileclis  in  Christo  vene- 
ralnfi  domine  Ode  abbatisae  et  oonventni  monasteni  aaooti  Egidii  Monasiertensb  aexaginta  et  quinque  mar- 
cis  nostre  monctc  nuniorate  et  rocopte  pccunic  vcndidissc.  Prcdicti  qtioquc  paler  et  filius  curlem  predi» 
eiam  cum  omnibos  ipsitts,  ut  premisimus,  perlinenliis  in  nostri»  manibus  prefato  monasterio  absolnle  et 
fibere  eontalerant  et  reaigDaverunl,  abreoonoiantea  simplidter  omni  iuri  quod  ipsb  compeiebat  rel  com- 
petero  poterat  in  curte  eadem,  pacto  buinnnodi' iateriocio,  videlioet  quod  qm  oaraibua  diobus:  vito  aoe 
veri  orunl  warandi  memorato  monasterio  bonorum  predictorum,  ipsum  monaslerinm  eonim  laboribas  et 
expcnäis  a  quacunquc  qucstione,  si  qua  forlc  cidem  monasterio  post  brevius  sivc  longius  tempus  faeril 
aM>ia,  imposterum  excmpturi.  Nolnmus  etiam  ignorari,  quod  bona  sepediota  cooiparata  existiiDt  peeoo!» 
rci  ppiii  i!c  curte  dicta  Olilenlinge  et  eius  perlincntiis  venditfs  olim  a  predido  monasterio,  cui  quondam 
oobilis  vir  dominus  Otto  comes  in  Thckeneburg  candem  curtem  conlulcrat*)  ob  dilcctioneni  filie  eh» 
venerabilia  domtne  Ode  noac  abbaiiase  loci  eiusdem,  cum  ipaam  religiom  tradidit  Dooum)  in  dieto  mona- 
sterio serxitiiiam.  I't  niilpin  stipradicia  rata  pcrmancaiu  ot  inronvulsa,  prrscns  scriptum  nostro*'  et  riicli 
Hertnanni  militis  aigillis  pariter  est  muaitum.   Acta  sunt  hec  AJouasterii  in  capella  predicta  biis  proäeniibus: 


*)  (iordutllich  ton  l>adl)er|;rn.       ']  ^<lr<lwal(le,  Kr.  Strinfurl     Da*  lUoa  Langen  liegt  im  Kirchip.  \Veitl>cvrrn  an  der  Rio* 
—  •>  132«.  Vg).  »baa  Kto.  333  u.  332.  —  <)  Dm  Siagel  dw  Biicbab  iit  iad«ia<a  nW  ra  lUt  Urfcund*  ■•fibcflrt  ward*». 
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Walramo  prepositOi  Johanne  decano,  Theoderico  scoJutico,  Remfrido  Ui«aaorario.  Wicboldo  prepoMio 
aanctl  HMritti.  Hemmnao  de  Bolte  proposilo  noTa  «oeksia ').  Brnesto  cantore,  Friderioo  preposito  sancti 
Ludgeri,  Johanne  de  Rethc  preposilu  Frisie,  Bemhirdo  cellerariu,  Thctniaro  Norcndini,  Bnini^leno  de  Dil- 
roboko,  magislro  Lulberlo  el  mogislro  Ilinrico  canonici«  Moiias.tcricnsibus.  Item  laicis'j:  lli'nnnnno  de 
Ludinchusen.  Hinrico  el  Conrado  de  Rechgelhe.  Malhco  de  Novo  Castro,  Rembcrlo  de  Stochern ,  Conrado 
de  Slric,  Wernheio  de  Reihe .  F-n^ellierio  ilo  Woslorolhe,  Johanno  de  Dorevelde.  Rolando  de  Vcchlorpe 
et  Johanne  dt;  DeckenlnoLe  iiiilitiliiis;  item  eivibus  Monastericn><ibus:  (irrwino  Divito,  Johanne  Nicinc,  Her- 
maano  Kericherinc,  Ecberto  Uiscop,  liinhco  de  Wollhorpe.  Ludgero  de  liilrebeke,  Johanne  el  Uiorico 
frMnbw  de  Bwereo  el  alüi  complerilns,  a  d.  i.  M'*.CC'.LXVI''.  X*.  Kaieodas  Novembra. 
Dm  9tatd  uüfi  «iir  «ad  «ia*  kalte  Kbfia  Ibfead«  ■aolfO;  dl«  OaMakrill  M  «vfwMt. 

749. 

/n  dem  J'iurfis  -in'srhrn  (lem  Dom-Capitel  tmd  gurisxen  Münsterarheii  Biirrfem  iregen  des  Ikmqrnhinn 
wird  der  Teimin  vom  \.  December  I2ti5  auf  den  15.  Januar  126Ö  verschoben.  laJtiö  üecember  L  Alünsier 
im  Dom.—  Or.  Fr.  MäaMer  U.  110;  gedr.*)  Nkteri  Ü.-B.  I.  u.  p.  156. 

Deeaau  lancli  Pauli  veterts  et  piebanus  sancle  Maiie  ecdeMirom  Honast.  itidiccs  a  dooiioo  MunasL 
epiaoopo  constitati.  Diein  iitdilialem.  ipii  debebat  «ase  eoram  nobis  in  erastino  boail  Andree  apoaloli  inter 
dacanuni  et  capituliim  maiori«  eeclcsie  Moiiast.  ex  nna  parle  el  cives  quosdaiii  Monastcrienses  ntanenles 
ioter  puriant  sancti  Michaelis  el  portam  siiam  iuxia  capellam  sancti  Nichoiai  »upcr  fossato  urbis  Monasi.  ex 
altera,  propter  boBum  paeis  ei  oooeordie,  qood  apenmiM  inlervenire  debere,  tHM|ae  ad  fieriara  seslan  posi ' 
octavam  cpiphnnie  Doinini  de  consensn  pulioiD  duxiintis  promgandimt,  iil  illo  die  Rat  coratn  nobis  in 
ecctesia  Uooaäl.  quod  prcmihso  diu  fueral  faciendum.  I'urro  dicli  civeti  preter  Johaunem  W'rethc  *)  pro* 
mUermil  coran  aebis,  quod  omnia  ediflcia,  qualiaennqne  lint,  inia  nraram  oriiiB  edi6cata  infra  nativilatam 
Oomiai  taialilBr  ramoTebnnl.  Aetam  in  eoolena  Huoast.  anno  Oomini  M'.CO^.LXV»  die  ot  aupia. 

750. 

*  Ai  dtm$elbm  iVoMtae  werden  die  Kläger  von  Einreirhuiuj  einer  AMn'jf'srhrift  ttUbmdm.  4265  DeeenAtrk. 

—  Afiinxter  im  Lkrm.  —  Or.  Fr.  Münster  U,  \\\. 

Decanus  sancti  Pauli  veleris  el  piebanus  sancte  Marie  ccclesiaruni  Monnslcriensium ,  iudices  n  domino 
Monastcriensi  ....  opiscopo  constttuli.  Comparcntibuä  coram  nobis  in  ecclesia  Monaslerieusi  t'eria  sexla 
ante  fcatam  beali  Nioalat  episeopi  Bordiardo  et  Giselberu»  caooaieia  Honasieriensibus  procaratoribus  .  .  . 
dccani  tl  capinili  ac  eccicsie  Monastoriensis  pro  oisdcm  ex  iina  parte,  el  Johanne  diclo  Wrethe  rivc  Mo- 
nasteriense  pro  6e  es  altera,  eodeop  die  preÜxo  ad  inlerloi|uendum,  utruai  hbcllus  convoutionalis  osset 
porrigendm  ipii  Jo.  in  oanaa  qoa  inier  ipsos  bnoiDde  snper  foasato  orbia  eodasie  Hooastemmria  aadori» 

lalC  domini  Mmta^terienvi*  .  .  episeopi  verlitur  coram  nobis,  audi'is  inlrdleclis  nllcgationibus  [Mr'i;ini  hinc 
iode  que  in  acUj>  apparenl.  inlerloquendo  [ironiintiavimus  et  proouniiumus,  oou  deberi  ofTcrri  hbcllum 
conventnmalem  ipsi  Jobanai,  at  ex  parte  capiiuii  predicii  probalnm  Iberil  vel  per  ooaÜBflrionem  domini 
episcupi  vel  per  legilimos  testes,  litem  foiase  coratn  eodem  domino  episcopo  super  dicta  causa  legitime 
conlcstatam,  et  proceesom  fiiiase  mqae  ad  demonslrationeoi  edificiorum  super  fossato  predicto  pusito- 
rum     ad  qaorau  altemm  probaodnm  diem  prefigimus  aupiadiclis  procnratoribns  eoram  nobis  in  ecdesia 


•)  Die  oben  U,  524  angrgrbcne  Rrgirrungueit  Hermann'«  iai  nach  die*cr  Urk.  tu  berichtigen.  —  *)  ..Ij  ri"  ,|  ü.  —  LBffcaa» 
baft.  —  *)  UirM  F«mUi«  »cbrieb  »ich  irüber  „Wureliic"  Vgl.  ob«o  Hro.  113.  —  ^)  äiehe  olwo  U.  726. 
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HooasterieiMi  contra  Jobaanem  menoraiain,  videlioet  sabbatam  posi  festum  beati  Nicolai  episcopi et  ad 
fadflndnai  qnod  inrw  aril.  Adam  die  ot  bco  ot  mpra  a.  D.  1I*'.CC*.LX*.  «pinto. 

161. 

Zwei  Zeugenrtrhöre  in  Betreff  des  Grabnxs,  wekher  dir  Domfnihät^}  von  der  Stadt"!  trennte.  0.  J.*J 
Or.  Fr.  MüatUr  4S5  w.  <25a;  yl^cAr.  JJsc  IL  I.  j>.  «8;  hmam  gedr,  Nietert  V.-B.  L  ii.  p.  459—463. 

Hinricus  Je  Emeslirokf  tnilfs  ii'^iis  itiralus  dicit,  quod  tcroporibus  preposili  Volmari  mctninit  questio- 
nem  fuisse  de  fossato  intcr  dominum  uustros  cl  civiUlom,  sed  ex  qua  causa  e(  per  quos  orium  liabucrit, 
ignoiat,  dielt  etiam  eompoaiiain  ftuiM,  aed  ibroMin  oorapofliüoiua  neaeit. 

Ilcm  Oonradus  Dottensnidcrc  tcstis  iuratits  diril.  qiiod  tempore  episcopi  Thiilci  ici  *_)  agitabalur  qiit"=tif) 
de  fossato  et  compostia  fuit.  Sed  lemporo  oooipottilioais  fuil  in  traosioariais  parlibui»  apud  lerram  saoctam, 
und«  forman  eins  nescit.  Dicit  eliam,  quod  meminit  antaquam  iret  ad  terram  sanotam,  quod  pater  Mar- 
garete Riken  ccpcrat  edißcare  quodduro  pirale  versus  inuruin  ultra  aqueduclum  qui  fuit  ibi,  et  pruhibitus 
fuit  et  Goactos  destroere  quod  ceperat  edificare.  et  quod  lunc  oulli  licuit  occupare  ultra  tcrmiao«  aque- 
daelui  iliw.  Adhnc  de  a^Miio  foasaii  ioierrogaius,  ubi  ceperit  aquedactua,  dicit  quod  nescit,  sed  quod 
flMt  OOoM  Müdem  domum  et  defluxii  descendens  versus  porlam  saocti  Nicbolai,  ubi  modo  scdonl  fabri 
MDUm  contra  maccllas       Interrogatus,  ad  quol  pedcs  aqucductus  dislaret  a  niuro,  dicit  quod  nescit. 

liem  Joannes  Nicinc  tostiä  iuratus  dicit,  (|uod  tempore  episcopi  Thiderici  curani  co  mola  fuil  queslio 
de  foflaato  et  ordinata  compositio  per  ipswn  quc  cuiu>labal  denarios,  quam  edixit  de  verbo  episcopi  Go* 
defridus  villicn'^  Tniii«.nqii;im  in  antiqua  portico^i,  et  r-nit  talis  compositio ,  i]uri(i  f|nrlilict  donius  doroinoruB) 
pxtra  muro8  opiinerel  in  spalio  XilU  pedcs  in  fü»»alo.  in  quo  nicbil  immuDduin  üebebat  beri,  set  pro 
neoeadiaie  exlra  el  contra  InbitMiliun  poni  deberent  Ugp»  an^MNidi  veates  siccande»  «t  de  qnaÜial 
arca  contra  habitantium  dari  deberel  unus  dcnarius  dominis  nnnnutim,  <A  rjurul  jpse  illum  denaritim  scpe 
dedit,  cum  ibi  habilabat.  Inlerrogalus  si  adhuc  scirel  de  aiiquo  scripto  supor  boc  confecto,  dicit  quod 
Desctt;  aet  de  firioribus  dioit  quod  et  ea  vidit  et  audivU  ab  tuitM|üioribas  auia  Dicit  etian  qaod  Bobarbw 
L(>().  Ik-nuii  diis  Erebraiine  et  GodcfHdt»  Iravelmanntiie  caperaat  edificara  eleaeas,  et  oompuiai  saut  par 
iusliiiam  aiuovere. 


Item  Wescelus  Prunheminc  tcstis  iuratus  dicit,  quod  tempore  episcopi  Ludolphi  Robertos  Leo  posue- 
rat  iairinam  ad  mumm  urbis  et  cx  co  delurpalum  fuit  cellariam  et  cibaria  intus  servata,  super  quo  quere- 
lam  movit  dominus  tunc  contra  mumm  habilains,  quem  credit  fiiisso  dominum  Frederieum  de  Vrekenborst,  et 
tcrminata  fiiit  (|urvtio  i!*-  tofo  fossato  a  porta  cip^'Ue  sancti  Michaelis  usque  ad  porlam  Capelle  sancti  Nichol** 
per  episcupuru  Luüolpiiuiu,  ut  üicil,  quod  vacui  lacerc  debcrcut  XVl  pedes  u  muro  versus  domos  cootia 
babüaaliBn,  abi  bM  inDaadum  debait  «apefedülcari  tel  poni,  aet  ligBa  laaloni  vel  veale»  aickaBdft- 


■)  ÜMtmhm  n.   Am  4k§mm  Ti^t  wwda,  Mdidw  dwcfc  ata  SchnIbM  4m  WiBh»lii  die  fMtalU«  EM^af  4» 

iwiiohrn  drm  Cjpilel  eincr<i;ll«  und  dem  Büri;rr  Jubinn  Wrdhc  und  irincD  Grnxucn  (Wicl<oldiu  »iaitor  et  God^*^^^ 
Anglku«),  die  iwKchen  dem  St.  Michaeli«-  und  dem  St.  Nicolai  -  Thnr  vuhnen,  anderkrita ,  re«lge*lvlll  wordcQ  i  MO  Tef^'* 
„«d  proferrnda  iixtrumenta  ecclrtie  .  .  et  ad  primam  leitiuin  {  rii  :  lu  itianeio  rarirndaiii  «uper  IMtedpsH**  anT  dM  f^* 
cembcr  (fcri*  quinl*  ante  featum  B.  Hiinne  ap<>al»li)  gcivlal.  —  Ur  Fr.  MÜnalcr  C  113. 
*i  aikf ,  hitrgM.  —  *)  ri*ita<.  —  *)  Nach  MHW|«b«  dar  (a  der  Rata  t.  •agefibri««  MmIhMi,  ■*  IT.  dici** 
J^hr.  .  .nge.irUt.  —  *  1318—1326.  Oben  Nro.  t3t  —  ■)  FIciadierMharreo.  —  ')  Viatlflidit  ■ahai  diäter  SMara  fIM***"* 
d^c  äirllc  dci  ipitcrea  Harailican  c  b  ,  kB  «ddi«  abwfall»  Garicltltf eflMBiltua(«ii  <ar|aaaa*IM  «wdaa. 
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Quesidi^  de  censu  arcanim,  dicit,  quod  quelibet  area  reddil  epiüOOpo  ....  pro  CflDSa  fflria  MOUlula  poflt 

lovocaviU   Interrogatus  de  audiUi  quod  niciiil  audivit. 

IMB  GflriMfdu  Sebraoh  episcoponim  Tbiderid  et  Ludolphi  foit  eonun  .  . 

aliqiia  in  audivit  a  .  ,  .  .  se  dixit  nudivis«c  a  pniio  ciusdem  niatris,  quod  b  l, 

quod  a  porta  saucU  Michaelis  usquc  ad  ponteni  lapidcutn  fueral  jialus  et  protundilas.  in  qua  proicicbaotur 
eanw  morlm  et  cadsven.  6t  illa  proAiöditaa  dn^bat  fosBatuin  et  moram,  uec  sietii  ibi  diqat  domos. 
iBlerrQgltus ,  si  matnr  dixerit  quo  modo  vel  quo  iure  occupato  fueriiii  i!>i  ;iroo  primo,  dicit  ijond  ti'^^rit, 
•et  dieit  quod  bene  memiail  questionis  de  lalrina  ediiicata  contra  niuruin ,  quam  edificaveral  Godefridus 
TravdmaiUMie  mmo  allaeo,  et  quod  oonvooeti  Iberaiit  scabini  propter  hoc  et  feeenint  deponi;  de  censn 
areali  nichil  seit. 

IteoD  Bemardus  de  CosveJde  leatis  ioratu»  dicit  se  rccordari,  quod  dominus  Ludgenw  qaoodatn  caoo- 

■ieds  Ifoniil.  babüevii  'm  domo  qoe  naoo  eit  theworarii  et  Robertoe  Leo  habitavit  paauerM 

ktrinam  eontre  murum  ex  at  in  cellarium  dicti  Ludgcri  et  corrompcbant  cibaria,  rumbum  ')  et 

cetera  intus  servala.  Exinde  Miscitata  fuit  querela  per  ipstun  Uidgemm ,  et  qaestio  de  foseato  inter  doiui- 
Dos  ot  inter  eos  qui  manserunt  extra  cooln  fossatum,  et  tacton  foH  ex  parte  dominorum,  quod  aqoe- 
ductus  sublOffaBeos  divideret  spalium  foMBli  iolair  nraram  et  inter  coniruliiibitanles.  Qui  aqueductus  fo- 
diendn  invonitis  cori(iii<  t>at  in  spalio  a  muro  mensiiram  XVI  pcdum  vc)  XIIII,  et  sedaln  fuit  ']in».(io.  ita 
quod  Koborluä  aukovtl  lalrinam,  et  quod  domini  contenli  debcrent  esse  »paiio  illo  usque  ad  aqueduclum, 
aee  nltn  aqaedtMtam  eives  debereol  edifioere  aUqntd  vel  pooere.  mä  ÜMserent  in  gnttiB  dooiinoniai  oontra 

liuhrtiiniium.     Interrof^atiis  si  scriptum  aliquod   corifecditii   fufril  siifXT  coiniMisitione  credit, 

quod  Ludewicuii  ücres  sciat.  Interrogatus  do  coosu,  üicii,  quod  quclibci  arca  iu  äignum  compositionia  dare 
deboii  d«m  denarioe  vel  tree,  at  palat.  eode««. 

Item  Johannes  sacerdus  diclus  Copele  testis  iuratos  dicit,  quod  audivit  sepius  quod  monsuratum  fuit 
a  muro  urbis  spaiiam  cum  virga  habeate  in  loi^um  XVI  pedes,  et  idein  apaiium  vacaum  iacere  deberet. 
QneMine  ad  quos  osua,  dicit  quod  neieit  Iten  qoeiitas  de  oompciaiiiooe  episcopi  Thideftei,  dicit  quod 
non  c£t  ei  uolum. 

llem  Eogeibertos  casto»  wocti  Mauritii  testü  iuratus  dicit,  quod  ipae  adhuc  Scolaris,  com  decanu* 
laneü  Manrilii  avoncolaa  nma  vel  ad  nNionni  «odeab«i,  ot  intereaset  iodicto,  cui  presedit  h  eedeaia 
Btaiore  ante  primum  allare  ad  qaefekm  doBtiai  Lodgeri  eaootiici  M(Mi;i:<t.  cunira  cives  Otto  episcopus  [)ri' 
rous  ^ ,  sequebalur  docanum  et  inicrruit  iudicio  cum  decaoo  et  vidil  et  audivit,  quod  magisler  Bernardus  de 
Ürema  tcnuit  verbum  domini  Ludgeri  et  ecclesie,  cl  qood  episcopos  proceactt  ad  excoiumunicationem  civium, 
et  menitnit  se  audivlaae  ab  eodem  decano  poslea,  quod  sopita  foU  causa  cum  adiudicatnoe  apatü  XVI 
pcdum  vel  plus  a  OHiro  vono»  donos  oootra  babitaaitnaL  Interrogatua  de  oeosu  areanuDr  dieit  quod 
oicbil  inde  seit. 

Item  TehdDan»  oamiMDariiis  teetig  iwoias  dieit,  qood  audivit  de  ooinpoeiiione  episeopi  Thiderioi. 
■ieuti  alii  dixerunt,  set  formnm  cius  nescit,  sod  seit,  quod  cum  Godefridus  viccdominus  cdifirari  fiicit  do- 
BWD  inter  coquioam  dominorum  et  inter  domum  Lucic,  obtinuit  iure  ecclesie  spatium  XVI  pedum  ibi 
extra  monm^ 
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*  Fär  gtwim  dtt  JAomätr-Commm^  m  5!r«Ai/tiW  abgiMItM  G^er  ethätt  di»  l%M8iirarw  dt$  Mhuttr' 

Wehm  Bauicapüät  tm  Baus  bri  Hiltrup.    l  iG5  December  21.  Miiustrr  in  der  DomiMUmm.  —  Or. 

Fr.  MmtUr  U.  i28,-  Abtdir.  Ute  l,  4.  p.  372. 

Ilc'rni.Triiiiis  (lo  I.nncf  n  mWc^  <■!  filiiis  smi«  Mcrnmnnus  oriinibii>>  prei^ons  scri|)tum  intuenlibus..  Notum 
fiuäiDiis.  4uod  propnelalctii  dumi»  in  W'cghu»  cum  omnibiis  aUiiienlii»  suis  terri»  pratis  pascuis  et  bomi- 
täbm  iaxia  niltthorpe  siiis,  quam  HermanniM  de  Mate  miles  a  nobis  lemiit  in  feodo,  eoeletie  HonaaieHenai 
contniinas  el  rusignaviimis  Inlitcr,  ul  de  cctoro  oflicinm  ihcsanraric  pcrlinrat  (H  a  .  .  .  thesaurariu  Mo- 
nasterieoM  quicooMiae  pru  leaipore  fueril  in  feodo  teoealur.  Quod  pro  eo  fecimus,  quod  magiater  Beo- 
fridos  thesaararioc  prediclos  de  conseiMU  .  .  decani  et  capitoli  sai  receflsit  a  iore  proprielalis  duaram 
doiDorutn  in  Ilcslete  et  aliinenlium  ad  ipi^fts,  silBnnil  »  parrochya  Buren  '),  quas  Hinricus  diclus  Bcncbe 
in  feodo  tenueral  a  .  .  thesaurario  Monnsleiicnsi,  qui  Hinricas  et  cohcredes  sui  ius,  quod  in  dictis  domi- 
bus  babebanl,  pro  quadani  summa  pecunie  vendiderunl  roagisiro  fratribus  el  dnmui  in  Stcnvordia,  .  .  . 
tiMHMmriasqne  ina  propricintiä  ei»dem  conuilit  cl  rcäi^navil  nomine  UoRBSUHricnsi!*  ecciesie  supra  dkNe. 
Nosquc  prcdicti  una  cum  liinrico  diclo  Ilenche,  Slaeiü  el  Cunnulo  filiis  Alexandri  milifis  de  Gorinrhusen 
proiiiisimus  in  solidum  .  .  .  tbcsaurario  ol  ecciesie  Munasterieii^i,  quod  si  a  quoquam  ipüuä  impeü  vcl  io- 
pnlMri  ooRligeril  aaper  pro|irieiate  diete  dooun  Wegbos  et  aiiineDlinia  ipsim,  vd  aoper  alieoaiioae  dono- 
rom  in  Hesicte  prediclarum ,  fosdent  abindc  libcrabiniiis  ft  pcnitiis  reddomus  indempncs.  id  prcsontibiw 
prolesianles.  Aclam  Monaslerii  in  curia  Juiianais  dicli  Wercocc  dccani  MonaäUfrionüis,  pretionUbus  biis: 
Joliamie  decano  tarn  diclo»  Theoderico  de  Adeooys  scolaslioo,  magislro  Beofrido  iheeaarario.  Brneslo  caiw 

tore,  Johanne  dr  Reihe  proposilo  Frisio,  Gyselbetlo  de  Wiiii  riilinrpe,  Lvbcrio  (>l  Hinrico  ii»<t!;isirl> .  cano- 
nicis  iUoaastehensibus;  laicis:  Uenrico  de  Berlelwic,  iokanoo  de  ÜareTeldOt  Conradu  diclo  Gans  militibusi 
Conrado  de  (Ndenber^,  Bcberlo  diclo  Biasoop.  Johanne  dicto  Wrelhe.  civibes  MonaslerienBiiMia,  el  aUit 
quampluribus.  Ego  Ilcrniannus  de  I^angen  miles  prediclus  tain  pro  me  et  filio  meo  Hermanno,  quam 
Hiorico  dicto  Rcnche,  Stacio  et  Coarado  tUiis  Alexandri  nilitisde  Gerinchnseoprcdiciis,  quia  tidem  propria 
Don  hatHienuit  aigiila,  praaeBtan  liueram  aigffli  oaei  mminiae  roboravL  Dm«bb  Honasierii  anoo  D.  naiite« 
aüiM»  ducantaaiBDO  aoagfaiaio  qainlo,  XIL  Kaleodaa  Jaooarii. 
Dh  8ii|il  Iii  ahphliMi. 

•  Dat  Ä  Liefibom  eulschndi<)l  beim  Vorknuf  emaa  Gli<«  den  Edlen  Bernhard  rn«  Lippe  wegen  seiner  VogM- 

reckte.  4265.  —  Or.  KL  iMsborn  O.  U;  AMtr.  Mec.  A  99.  f.  34';  /.  <01.  f.  31. 

Bernhardus  de  l.ippia  \ir  imliilis  nnivprsi-  pn  spntcm  lilteram  inspccluris  salutern  in  auctorr  salntis. 
Cum  Gerbardus  dictus  de  Wailurpe  ministeriulis  noüter  manaaiD  in  ßovinchlorpc,  pcrliaentem  advocatie 
nostre  et  eurie  Lyabernenai  in  Herincbiorpe ab  abbale  et  convpniu  Lysbcrnensi  proceria  pecoeie  summa 

de  c'onst'Mvu  nostro  comparavcril  l'I  ni.iusuni  ipMini  a  nobis  in  feodo  riT('|iorit ,  presentium  tenore  et  sigilli 
oosiri  ioipreaaioQe  prolestamur,  quod  dicii  .  .  .  abbas  et  convcntus  data  nobis  certa  pecuoie  aaouna  super 
reoompenaatlone  qoo  ad  advocaiiam  nobia  saliafeceront.  Unde  sepediclos  .  .  abbatem  et  conveniom  a 
rccompcnsalioiio  profali  BMOsi  lam  a  tiohis  quam  a  heredibus  nostiis  perpeloo  qoilos  esse  voiumus  cl  ab- 
solutos.  Testes  huius  rei  snni :  Ahadus  et  Süfridus  roilites  castcilani  noslri,  Wilhelinus  villious  de  Uerincb- 
torpc  ofBcialis  ooster  et  alii  quam  {liures.  Actum  anno  Domni  M".  CC".  LX".  quiolo. 
Dm  «it  «MB  Smtm  «MMhM«  Stciri  Banihiris  bt  batdiidiii. 


■)  Wahl  EntbürcQ.  —      „Waltrup,  Oüolrup  und  iieDlmp"  im  Kipl.  Lit-tborn. 
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*  flSwimiwi  «M  Mibuttt  üttrlrtlgt  cAi  GruHAUkk  mif  iar  Bmlag$  im  XL  lUrkubvm  jm  Cot^M»  4ttBw 

—  Mtekr.  Ml  dm  Copiar  du  KLp.1i. 

In  Dominc  Domini  Amen.  Ndum  a«M  vohmia»»  qiiod  cgo  HermanDas  dictus  de  Monaaierio  «onaeun 

moris  mee  el  heredmn  mponim  allodinm  monm,  scilicci  unum  mansum  super  Bcrolvn  in  parrochia  Holl- 
huMS,  quem  a  mo  Johannes  dictus  de  UolüiuiKin  in  omugio  tcnuil,  de  consen^u  uxoris  sue  el  beredam 
wonHii  MflMe  doainanun  is  Cosvelt  inre  profnieiaib  perpeino  ooaiuK  pomdendna.  Aola  Mint  lue 
a.  D.  M»  er«  i  xv"    T  strs  hoiaa  rei  aont:  LndoUbs  de  Broehlerbek,  B0raiaiimit>)  deBek,  WendMrasde 

Herde,  Bernbardius  Scule. 

755 

*  Auitausck  von  Gütern  in  Holthausen.  1265  Juni  iü.  —  Orig.  im  Fürstl  Sahn- Borstmar'a^en  Archive; 

Mtehrifi  im  Cojnar  des  Kl.  Mariembom  p.  5. 

No8  Johannes  Dei  gratia  Uonasleriensis  ecclesie  decanus  et  archidyacooiw  in  Bilrebeke  presenü  scripto 
protestamar,  qvod  Hennanm»  Kereberino  öMa  MiwMt«rieiMk  et  Geranli»  dictaa  de  Briadce  aem»  eon- 

vontus  monialinm  in  Cosvelde  de  siik  areis  sitis  in  Holthusen  talc  fecerunt  concambium  Coram  nobis,  ut 
idem  Gerardus  pro  arca  sua  decimalt  a  Hennanno  Kercberinc  predicio,  medtanle  quadam  aumina  peonaie^ 
qmndaiii  aream  dioiain  Brinke  vieinom  aree  priori  tSieram  a  deeiqia  magne,  imi  qood  tantom  debH  ni- 
nolam  decimam,  recepil,  ipsam  per  sc  et  suos  hcrcdcs  perpeluo  possessurus.  Dum  hec  fierent,  presenles 
erant:  Johanne»  milea  dictns  de  Holthusen,  Oerhardus  fraier  suus,  Johannes  Herewordinc  et  pluiea  alii 
ßde  digni  ....  SatDDi     D.  M*.CC*.1X*.  quinlo,  feria  quinla  post  diem  ViU. 

•  Graf  Otto  von  Raven^erg  bekundet  den  Verkauf  zweier  Häuser  in  Bimse  von  Seilen  des  Arnold  Chip  an 

da»  KL  MearitnftUL  4S«6w  —  Or.  KL  Marienfeld  V.  458,  Abwkr.  ilw.  L  106.  {.  10;  U.  77.  p.  (63. 

In  nomine  Domini.  Amen.  OUo  comcs  in  Ravencsberg  universis  Christi  Kdclibus  presenlium  tenorem 
visoris  vel  audituria  in  perpoMum.  ticsle  rei  noiicia  propagatur  in  posteras,  cum  venit  auctoritas  et  robur 
6nntM  a  lesItiDonio  litleFaram.  Dedaretar  ergo  presenlibes  et  fatoru,  qood  Amoldas  iaioos  eogponenlo 
Grip,  de  consensu  et  vohinlatc  uxoris  sue  Agnclis  el  lihororum  suoram  et  fratris  sui  ncrmanoi  et  coher^ 
dam  sucrum,  vendidit  abbati  et  fratribiw  de  campo  sancte  Marie  duas  domo»  io  Bemese')  pro  sexaginia 
et  quinque  marcis  denarioram  cnm  omot  oüKlale  quam  ipso  in  dadem  domibos  habueiat,  ab  ecclesia 
predieiornm  abbatis  et  rratruia  ia  perpetaam  poasid«  ni!:is.  Quanm  domorom  raafgnneionani  ooram  nobis 
fpcil  in  manus  abbatis  et  fralrum  suorum  predictus  Arnoidus  cum  omnibus  personis  supra  memoralis  l't 
igilur  predicta  in  suo  vigore  iu  pcrpctuuin  mancant  incuiivuJsa,  nos  presentem  pa^inam  sigilli  nostri  ap- 
pensione  roboralam  ecdiesie  dedinms  memorate.  Acta  sunt  hec  anno  Dnmini  millesimo  dncentesimo  sexa> 
gesinio  quinto.  Huius  rei  testes  sunt:  Johannes  Kersebroke  dnjiircr,  Rodolfus  de  IHa'-nrn,  Ileinrifii^  de 
Aspelecampe,  Regenbodo  Top  miiites;  item  Herroanaus  de  \\  iücnbrugo  frater  Arnoliii  bupradicii,  Ilcinricus 


>)  „BracItlMkMk     GwauaiM"  d.  Cop.  —  *)  Zwiichco  HwMwink«!  imd  UaräaMd, 
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Bodel.  Winanilii!^  Vulf.  Hcinricus  Duvcicscüb :  i'.rtu  Lcvoldus  Dives,  Hcinridu  de  Spechteduurt,  JiMlaciu 
de  Ubbodesscn,  licrmaDnus  de  Uilevcldc  et  alii  plurc-s ')• 

Dm  SN|d  M%»  <!■•■  HiRMUld  ail  «Im  BatMiibci||MhM  SpMiw  wid  iur  OoMgMft:  8.  OTTOIMS  GOIHTM  D 
BAVEMaCEGB,  und  ah  Swat  dm  Hdn  «it  iMaiicf  «od  der  UMChrHI:  GALEA  GOHITIS  DB  BAVENSBBUGI 

757. 

*  Der  Decan  des  akta  Dorn* ,  aU  btsehoflicher  Hichter  in  dem  vtef^  det  Grabens  der  Immumtät  switehendm 
Dvtneapifd  vttd  verschiedenen  Münster'achen  Bürgern  anhängigen  Proressf  :  «super  fossato  arbis  ecclesii 

MoiÄSlerienxis;,  verlegt  de»  auf  dm  45  Januar  1265  nach  damalitjfi  .  ■'■J'-r  lititi  mich  jetziijer  Bechmon 
(feria  sexla  posl  oclavam  epipbanie).  angeselzten  Termin  auf  d^n  30.  Januar  d.  J.  —  Fr.  Münster  Li.  hhi. 
u.  414  —  und  versdu'ebl  mit  dem  Pfarrer  von  C'berwasser ,  dem  andern  vom  Bisdiof  bestellten  RiciUer 
tmkmin  an  diesem  Tage  *  ad  peticittnem  icabiooram  Honasleriensium  alioramqne  virorum  >  die  Eni- 
s<^dung  auf  den  13  l'ciirtinr  ad  snbtiattim  ante  donii-iicntn  Invocavit.;  —  Or.  ib.  F.  1JG  u.  Wli  — 
Die  Verhandluutjrn  ihuamh  imiexsen  aucfi  an  jenem  Taye  mchi  water  gedteken  sein;  denn  am  18.  /e6r 
4266  ; feria  quinia  posl  doroinicam  Invocavit)  tflergwM  dat  Dmneapütt  den  Bärgem  Üe  gnoSineU» 
Abschrtften  dir  ArJ.-.'tt-fscfirift .  ahcr  die  Srliiiffm  mriiken  eine  neue  Aussei rutiij  auf  den  25.  Febntat 
(ad  foriam  quiiilain  [loü  dumiaicaia  Roroiiiiscercy  —  Or.  ibidem  (.'.  447  —  .  an  welchem  Tage  wie- 
dtrum  dit  Saeht  auf  den  44.  jtftfrs  ftrorogM  «wd.  —  Or.  «ft.  ü,  418  gedr.  ÜHetert  O.-B.  L  n.  UK. 
—  Der  l^orfxx  xnrd  after  iviedei holt  ausgesetzt  und  vom  18.  Marz  'feria  quinia  ante  festum  |>alina- 
ntm),  IVO  er  verhandelt  icerden  soUle,  auf  den  5  April  (feria  secuoda  po«l  domiuicao)  Quasimudogenilij 
vertagß,  —  Or.  tft.  449.  —  An  dimmt  Tage  kam  e$  ineofem  nur  ßHteehmbmg,  ab  feetgeeteUt  teairde, 
dass  eine  neue  Anklage.trbrift  uirhi  uöUdg  eftdmne,  «de  dm  die  feiernd»,  bieher  tmgedrudcte  üfkunde, 
Or.  l'r.  Münster  U  IfÜ,  bezeugt: 

Nos  decanus  saacli  Pauli  veti  ri-^  ccclcsio  c(  .  .  plebanu'-  -■'.rv:\c  M.irin  Monastoricn-^is  iudiccs  a  domino 
episcoiiQ  MooBaleriensi  consliiuii.  Super  quesliOHC  coram  iiobi-  pioposiia,  an  jiurrigcndus  sil  libollus  de 
novo,  an  standum  sil  literis  domini  epiaeopi  et  eias  conreanoni  in  lileris  aais  fade  super  arüeulo  de  iiiia 
GOnteslallOOe,  quam  doniinus  rpiscopns  absorit  Cür;uii  se  lnn(|uam  corani  \\nVic.v  ordiiiario  faffnm  esse  in 
I,  quam  venerabilc»  düinuii  decanus  el  capiluluui  Monasieriensis  cccicsie  coram  ipso  e|)iscopu  iu  iudi- 
per  qucrelau  dedaxenml  super  spaiio  fossati  olim  niuruni  nrbi»  cnntinentts  inlcr  portam  sancli  Mi- 
CMMis  et  inter  porlam  sancli  Niclioliii  conlra  civilatenses  inlcr  meniorntiis  pnrtiis  lnihiliinles  et  spacium 
p  icti  fossati  occnpantcs,  cuius  spacii  demonslraiioncro,  nt  dicun»,  domini  de  oiandalo  episcopi  per  in- 
specloies  ad  hoc  deputatos  iieri  procuraront:  nos  interloquendo  pronunliamua,  liiert«  domini  episcopi  et 
eutt  con  esMoni  ulpole  in  6gura  iudicii  ordinarii  cornni  so  acti  sinmlun»  ci>se,  doocc  probclui  m  contra- 
num,  el  oh  hoc  libdlum  non  esse  de  novo  dandom,  et  iia  eisdem  liieris  siarous,  jalvo  civiiaiensibus  iuris 
BibiiA  •  **  •  probandum  iostrumentis  vel  testibu«  si  p<jssunl    Dalum  et  actum  in  ccciesia  Ho- 

wiaieneosi  a.  D.  M»  CC«  UVl»«X  aeennd«  feria  poet  dominicaai  Quasi  modo  geniti  •). 

hor^i  (b''''*"  ■•d  Bit  drniclboo  Zr»gen  brknndrle  Orsf  OUo  »urli  noch,  da«»  Arnold  Grip  »ein  Ilaui  lu  Ahrorn- 

•ciiM*  Ei'  ^t'*'*^*  Colonen  Bernhard,  deuto  Krau  und  ihren  ner  hindern,  und  nachdem  er  ibn  aetbtt  iregso 

"••rieBfald'n  K'  '"iK'  n<l  .m«  l.;.,!!;;! ,  an  da»  Kl.  Maricnleld  für  Zi  Mark  Dinare  >,ri.iM«rt  bafee.«  Or.  U. 

*)  Am  alaer  *  all«  oben  rr|Ulrir(cD  Urkunden,  namrnillch  aadi  a«cb  Wro.  US,  *oni  J.  1265  dalirt  »ind. 

<>  Orinbir"rr"^  drurlbao  JalifM  —  Or.  fr.  MüaMcr  V.  Iii  —  arfabrc»  wir  dann,  daM  dieiar  Praaaaa  am 

»o.cnbrr  (r        ^'"^  ^  GafMMii  «t  VMaite)  «MC  «Mamn  fwiMDddl  trard«  Milte,  akar  Mdnml»  mT  da«  It. 
I.  UM  „  "l*"*'  PMi  feitoo»  B.  UstM)  dawribn  lahraa  ag«|aialal  mirdt.  Oabrr  dM  Wrilcre  «M  die  Uffcmdra 
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*  Gra/  Otto  von  Baomuberg  gtißäkrkitM  dm  Kl  Ben§iriit§  daa  Ritekt  der  BMtae  m  ifcr  Mark  Ghmdmrf. 
4365  fimj  FOr.  tS.  —  Or.  ITL  Brnj/triHg  ü.  20;  Abtekt.  Jfttt.  /.  108.  f.  W, 

Otto  000168  in  Ravensbcrij;  onioibus  prcsciis  scriptum  vii>ijri$  roi  gostc  notitiam.  Tenorc  presenCNin 
proteslamur.  «jimil  tms  ad  iii-.l;iiii.iarn  domni  Iliiirici  de  Rene  claustrü  Kegcrinc  in  rnarka  (iliiiithorpc,  quan- 
lum  in  uobiä  cai.  tirniam  pie^iatuui»  \\araiidiam  secaiidi  ligna  iiiulilia  vi  iacenlia ,  »uper  bec  prcäcnlcs  iUleras 
ag»lli  noctri  mnniiDioe  rabonnles.  Dalon  Bavenabnrg  anno  Uoniui  Mo.CC*  tXV,  VU*.  Kalflodas  Hitdi. 

Ab  dflB  fc^MMariiBk  «riMlUttM  Sbpdl  «lud  dit  Tvaicviuigiai  der  tAnKfitm  Sf •mn  beMcHcamrcrlh. 

759. 

*  IHe  Propttin  von  Vreden  tatudU  Ei^Mwnqr  aun.  1265  ^1266^  Februar  26.  —  Orig.  im  Betüxe 

£.  Dci  j^ratia  propoMla  Vrelbensis  ecclcsic  oronibu»  prcsens  scriplum  visaris  oratiooes  io  Christo.  Nos 
Ermeiradis  preposii«  eodesie  Vrethemis  teoore  prescuiium  protestBronr.  quod  nos  Hethteldin  filiam  Johan- 
i»>  Lc&rdiae  u  Vragereo  quondam  eodesie  oosirc  pcrtii  i;h m  nianumisimus,  libcriati  donantes  eandem. 

Nos  vcro  pro  ipsa  lilulo  coocambii  recepnnua  Frelhericuin  lii-  Viagerun  et  Gertlirudem  sororem  eius  nostre 
eccle^ie  perdtRiulos.  Iluic  Taclo  presenles  raertinl:  villtcus  de  .Mcrste  et  Beroardus  do  lloiilharpe,  Juhannc-s 
tor  Verelh.  Kngt^'lbpitus  de  \Vinkelhor>t,  Winricus  Snuvcre,  Wohenu  de  Lo,  iudex  do  (ironlo,  Rotgcrus 
de  poiiierio  diulus  WüdcK'wc.  U(ifi;i'riis  JSigccIiinc  in  Viageron  el  alii  quam  plüios.  Nr  i^i(ur  hnr  a  nobis 
vel  a  uu»triä  buccciiaoribii»  valoanl  urilari.  prcsciiles  lilteras  eidem  M.  cunluliinua  aigiUi  noi>li°i  rouniniine 
roboratas.  Dalam  anno  Doroini  M^.CC^MJIV*  V«  Kaletidas  Martii. 

Nachdem  B.  Gfrhnrtl  dii>  (iiul  oder  Brausteuer  in  der  Stadl  Münster  an  sich  riehrnrht  \!,  übertraf  er  «M 
Dnllheil  derselben  der  Stadt  Münster  für  200  Mark,  und  xtbenveissl  aus  den  Eiiikunflen  der  übrigen  zwei 
Üritiheik  detn  Oomcapitei  eine  Rente  von  40  Mark  zum  Oedächlniss  der  von  ihm  unter  Mitwirkung  anderer 
ßitdiSfo  volhogenen  Emweikiii^*J  du  Dornt.  1265  {i^J  Märx  1.  —  Or.  in  swei  Aurfertigungen 
Fr,  Hünsier  U,  ma;  Abedw.  M$ik  1.  i.  p.  04  u.  279;  gedr.  Nieeert  Ü^B.  I.  Lp.9U. 

Gerbardus  Dei  gratia  ecclcsic  Monasteriensis  epiacopoa  omnibus  in  perpeluom.  Notum  sil  igitnr  lain 
preseotibiiB  qnain  roturi»,  quod  ciun  in  «vitale  MoimsterieoH  fenneDtum  vulgariier  gratdictomacqainvisse- 


')  iNir«crt  I.  c.  »agl:  „vrii^ilcr  »a  «ich  gebracht",  w»»  .ibcr  durch  ?iir|jli  in  der  Vrliundi.'  begründet  (.•rmbeiol.  \  ulmibr 
liat  wnbl  Kindlingt'f  Ürilr.  II.  p.  230  RMhl,  «reaa  er  «nnimml,  data  da«  Ür^iuwcun  iir>|irunj;lich  mit  tu  di-n  Grrrrlilijineo 
der  UauptböT«  gebört  baiM.  Dannacb  Hl  ao  *«mutb«a ,  data  Biacbdf  Garbard  «U«  Crut  loa  d«o  H«rrva  toq  MiiaaltTt 
•■•  iBbahar»  da*  BrocklMir«a  «rvoffeca  ball«;  dodi  iit  UrfcuadNriici  dariUtar  Blebt  brkaaol. 

•)  Die  riiirh  tli  r  ki    uliiii  tljin  Annahme  icbnn  »in  30.  Si-pictnbrr  i'26l   »Iatl;;i Tundm   li.ilifn  »oll.  Krhard        M.lruti  r» 

p,  120,  und  t'u'ker  M.  G.-Q.  I.  33.  n.  1.  Dien-  gründet  »ich  »bcr  luctnc»  Mi«nn«  nur  juf  «inr  /u(«aimcnri.cliiiiing 
der  «OD  der  Uitcliur.rhrunik  gegebenen  Dalrn  (rickcr  I  i^.  |>  3it  u.  ii.'i'i,  dj«<  Uirtrirli  III.  iin  2'i  Juli  ISU  den  Grund- 
'  aiain  baia  Meabag  dca  Omm  gelegt  Md  daaa  Gerbard  daoo  dco*«lbea  eiagewaibt  babe,  uadtdeM  „eirt»  XXXVl  «Rai 
iDlcr  yriwi  lapUia  fwidw—  «l  «fa«  dedloliaMaa  «t  wiaaririnaaM'*  aariaaiaB  aatoa.  CMm«  aber  Mar  balMan  m  «allen, 
d«a«  die  aucb  aMM  kaiacMrt(i  mverlüiaifa  fliacbaftdiiwilt  hiar  »ar  VM  aofafahr  M  Jabm  ajirialttt  otnaa  ich  diu  I, 
bcflieriieii,  daaa  6.  G«i4utd  am  M.  Sepiaabar  Uil  da*  Don  aicbt  clngcwclln  habes  fcaon,  da  er  «attut  danaU  oocli 
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mos  eociesie  aostro,  mediaal«  consilio  discreUtrum  caDOaiconun  ipsius  eoolesie  ao»,  rcoeptis  a  civibos 
lloiia8ierieiMibu$  dfloeolift  mwem,  ipni  de  ooimmiw  dicCe  «odene  inmItb  capitati  terciam  lanlnmmodo  pai^ 
tan  MDolameati  ipsios  fennuiti  contnliiBa*,  nt  per  promotionem  ipsornin  ideni  femienium ,  cuius  ipsi  qoan- 
tum  ad  diciam  partctn  sunt  participes,  posset  commodius  incremenlum  recipere  et  plus  existere  fruduosum. 
De  duabus  vero  pariibus  dicti  rermcnü  nobis  et  succc&üoribus  noslris  retentis,  ob  reverenliam  et  honorem 
matris  nostre  Monasteriensis  ecciesie,  que  medianto  Dei  auxilto  per  manus  nostras  n<MtrmiM|ne  miiiiiteriDiB 
ooopcranlibus  nobis  ad  hur  pliiribus  aliis  episcopi«  solompnitor  cleclir.itn  rxislit,  riecem  marcarura' reddilaS 
conferre  dccreviinus  et  prcscntium  lenore  conreriiiius  predicle  eccicsie,  in  vigilia  beali  Michaelis  singuUs 
annit  per  minictroc  menoFati  ferinenii,  qaieanqae  pro  teinpore  fiiariot,  expedite  üii  aepedicte  «odene 
canonicn,  qui  ipso?  reddinis  ad  liac  ordinaliis  sive  dcpiitalus  a  nobis  cl  a  nosfris  pro  tempore  succcssori- 
bus  modo  inforius  oxprimcudo  di»lribuel,  mtuislrando».  De  dictis  quidem  rcddiubus  siogolis  ecclesie  ipsius 
OBDonicis  preaealibus  dabonltir  ad  mantis  in  primis  veaperis  Odo  deoarü,  m  matutinis  daodecin,  in  amnna 
vero  mis&a  octo  d  vcsporis  se<  iin(li>  t;inlundem.  Singulis  (pKHjuc  c;iniinicis  sancti  P.uili  Monastt.'rii'n-i^ -iimililer 
in  ipsa  ecclesia  maiore  prct>enlibus  dabunlur  ad  manus  in  primis  vcsperis  qualuor  denarii,  in  matutinis  VI, 
m  ramma  i{uo<|uc  missa  quataor  et  in  vesperis  seoandk  tantum.  Singntis  etiam  vieariis  preAte  maktris 
ecclesie  et  vicario  sive  rectori  priini  altaris  iam  diele  ecclesie  sancli  Pauli  in  singulis  horis  anledictis  singuli 
tres  deoarü  presentibus  simililer  dari  debenl.  Scoiaribus  quoque  Ires  solidi  ad  convivinm,  campaoariis 
quoqee  ut  fedive  pulsent aolidas  dari  debeat  Daiani  et  aetum  anoo  Domioi  ll*.CC*.LXV*.  Kateadaa  llarttL 

761. 

Mm  MiiA^  Fhrma  am  9.  hud  1377  das  Grvt-Amt  beim  Dom  dem  Canonieus  Godfiried  von  LSdkig- 

hausen  übertrügt,  fässt  er  aus  dem  vorgelegten  Slnlnlenhurhr  (Ics  fhmcapilels '^J  ili'.'jenirjrn  Stellen,  welche 
die  Einkünfte  und  Leistungen  die*es  Amtes  betreffen,  und  Auszüge  aus  zwei  Urkuhdrn  llischof  Gerhards,  der 
vor^er^endm  und  etner  unbekannten  in  Beireff  der  Stadt  Ahlen,  efOhallen,  notariell  higlauOigen  md  bestätigt  die 
Mschrift  durch  Atduingung  seines  Siegelt  ad  eausas,  —  Or.  Fr.  SSmster  ü  883;  gedr.  Nieaert  U -S.  V/I.p. 519-581. 

—  Wir  he'x'ti  hi<i-  die  auf  die  /Vä  '  j/r      tlrr  Sl'irlt  Ahlen  bezugliche  Stelle  der  Urkunde  Bischof  Florenz 
heraus  und  merken  die  abweichenden  Lesarien  der  tioch  jetzt  im  Ih-ov.  -  Ardvit  vorhandenen  Abschriften  der 
»atuteiUrndter  des  Doms  a)  Mse.  !.  1.  p.  48.  ßj  L  8.     37'.  y)  VI,  k  a.  p.  43  ")  an. 

Pie  recordacioni.s  et  bonorum  nu-dioria  dignus  Gerhardus  Monasleriensis  cpiscopus  dedicalor  huius  *) 
ecdeate  statuit  et  ordiaavil,  qaod  scabioi  et  opidani  in  Alan  miaisinbaDt  annuaiim  ante  doaunicaBi  Leiare 


atakt  m»  BiMbiaffwcilicn  c«[i|ili»ngiD  halia«  ja  aoch  aa  S.  Hotaaibar  120  lich  wkuaiUieh:  „Haoaitarianiii  awlaaia  ftmti^ 
total**  Maat  (stcka  okcn  Nra.  US).   Vielmehr  icheint  die  «orlte|eiide  Orkonde,  die  bmimart  war  da«  Gadichlniaa  dieacr 

Elnwcitiunf*  tu  «ercwigrn,  oatnrnilich  dtircli  den  AuAtlnick:  „quc  .  .  .  per  iniinij«  no«1ri<  ....  dcdicjla  otitlit",  lu  ilrr 
Annabme  lu  bcrecktiKcn ,  d*i»  dirwibe  wi-nij;r  Zeil  t<tr  dem  1.  Man  136(>  nach  tino-rrr  Reclioung  iUltgcfunden  hu.  D* 
uh^r  der  Tlg  der  Einwcihuitg  zwar  nicht  Tt>n  ^^etn  i.ii  it^  i:  um  1423  TL-rfavjitrn  .NfLruhig,  Mac.  1.  tD.  p  327,  vohl  aber 
foa  dem  dritten  <a>  Anljnf  dc>  16.  Jahrh.  nirürrgoclirirbcnro ,  M»c.  !■  10.  p.  117,  der  oarh  beute  g<*lt«nden  Annahme 
gtadto«  aoTdaa  SO.  SrptemtNrr  grtelal  wirdi  h>  köanen  wir  d«fi  80.  Seplentbar  IMS  woht  nil  einiger  WahrtrheinlicliLeit 
IBr  4CB  vtofcüelira  t>cdic8lNinilag  iiallea,  «aa  in  aiDer  bnlwr  aafidniakleA  Crkn«da  Pafct  Qamaaa  IV.  «Mi  la.  Fabnar 
1M8  Htne  6««<Bii|;nng  tu  Kodca  ichvint. 

Hier  h»l  in  iIlt  (iM.ti   \  u^frrligunj;  i-Ino  flw.n  sf>.i^jrL*  \\,\r,A  ^'^rulirr  ^-l*' hr«el»(n  ,,et  nr^an.irii  * ',  y>.\y         [iLiHic-'^Miir  1, 
p.  14  mit  in  den  Teil  au^eaoinmrn  hal,  während  e«  p.  319  Jco  reinen,  nicht  inlrrpoliricn  Tcit  der  andern  AutrertU 
|IM||  wieder(iebt.  Aach  die  Siatutrnhiirhrr  dce  Dccot  (aiehe  Mro  ICD  babco  dir«e  InierpoUlion ,  welche  Tür  die  FeaUtclhiaf 
de*  7<cilpunlit«*  «V  der  Dom  die  Orgel  bckaminea  nicht  anwichlig  ist,  ihren  Autiügeo  aui  dieter  Urknnde  cingereibt. 
')  „Florenciai  —  tenaa*  in  aiinibni  aui«  ^uaadem  peTBaneoi  cuiaadaiD  itelati  et  ordinacioaii  —  Gerbanii  —  MonaalcricMte 


i^y(ii_u^  L-v  Google 


13f  6. 


395 


quinque  marclias  cl  tria  niolt  triiici  medie  mensurc  Moiiasterii'nsis.  quc  dicitur  haivpmnte,  ila  quod  ds 
qualibet  mensura  triiici  que  scepel  dicilur  dccem  paacs  tiant.  Hü  vcro  paiies  el  dcnarii  feria  secniDda 
po«t  Lelare  In  synodo  generali  sie  ioter  prewnles  dtstribnentar:  cniKbet  canonioo  maioris  eeelesie  dabanlnr 
qualuor  denarii  el  duo  panes,  dccano  \';ti  iis  eccle^.!«;  <|ualuor  dciinrii  n  dun  [lan. roliquis  et  sin^nlis  ibi- 
dem caoooicis  preseotibus  tres  deoarii  et  unus  panis.  ecciesiarum  sancii  Martini,  sancli  Lulgheri,  saacli 
MBoriou  dflcaois  qoalaor  deoarii  et  doo  panes,  smgulis  canooMsis  in  syoodo  sive  m  sab  eecleaiis  preseo- 
tibiu  duo  denarii  et  anos  panis,  abbaiibus  preposilis  prioribos  abbatistsis  pHorissis  MoDasteriensis  dyocesis 
in  «ynodo  preaeolibns  qualuor  denarii  el  duo  panes,  universis  vero  plebanis  ecciesiarum  cl  capellarum 
recloribos  et  vicariia  Monasteriensis  dyocesis  in  synodo  prescolibns  duo  deoarii  et  unus  panis,  monachis 
el  DMoialibas  ordinis  nnclonim  Benedküi  et  Aut;ustini.  capeitadia  et  clericis  beneicia  non  hubeniihus  mctiil 
datur;  item  ciiilibct  campannrio  mnlDris  eccicsie  dabitiir  nnns  (li-nnrius  ol  «niis  pnnis.  In  atuiiver.vario 
tjuoque  (jerurUi  epi:>cupi  ponelur  candüia  oeroa  de  iibra  cl  diiu  üenani  ollerentur  et  m  synadu  generali 
ires  panes  ad  missam  animanim  oObreoUir.  Oblinebä  aulem  minisiralor  quod  reaidaoD  fiuiril*). 

762. 

*  ÜMr  Ritler  Giselbert  von  Bissendorf  verndk/«!  auf  an»  LdmrtAt  an  einem  Baute  in  der  Baiundiaft 

Henut.  4965  flmj  Mär»  16.  OanoMidb.  —  On  KL  MarienfM  ü.  1604;  Abtdu;  Mte.  L  160.  f,  8. 

Giselbertus  iniles  dictus  de  Byt'seDdhorpü  '0  universis  Chrisli  6dclibas  hanc  lilteram  visuris  vcl  audita» 
ris  nolum  esse  cupimus,  quod  Arooldus  de  Widenbrugge  diclus  Grip  qaandam  domum  in  villa  Remese 
sitam,  quam  de  manu  nostra  in  feodo  teoait,  nobis  libere  et  absoinle  resignanL  Mos  igitur  boiusmodi 
resignalione  reccpid,  eaodem  domura  domino  Johanni  abbaii  de  campo  sancie  Marie  Cystercieaaia  Ofdiaiia 

Monaslcrieiisis  dyocesis,  de  ciiius  manu  eiusdcm  <lonnis  feoduin  tenuinius,  de  consensu  iixoris  nostrc  el 
heredum  noslronim  resigitaviinus  libcrc  ac  absolute  el  liuc  pasjina  presenli  sigillo  duiuini  Ludgeri  Oanabur- 
genais  prepositi  cl  no^iro  sigillala  protcsiamur.  Acta  sQQt  heo  Oaenbrugge  anoo  Donini  M^CC*.LXT*.  in 
vi^ilia  beaie  Gerlrudis  viri^inis  presciitibus  domino  Ludgero  preposito  Ostiaburgensi ,  domino  Gerhardo  de 
Uuievelde  nobile,  ilermanoo  de  Cappeileo,  Johanne  camerario,  Tbiderico  de  Alen  mililibus  et  aliis  quam  pluribus. 
Mar  im  Sufri  dw  PvoprtM  bl  criMitaa. 

763. 

•  üas  Capitei  des  alten  Doms  verpachtet  von  seinem  in  sechs  Wortstätte  parceltirien  A'irchengut  in  Überwasser 
drei  Grundsituke.  4966  Amt'  18.  —  Mtdw.  Mic  l  61.  /.         heraus  eopirt  Mte.  Iii.       IV.  19.  p.  38. 

In  nomine  DominL  Amen.  Nos  capilulum  veteria  ecdcsic  sancli  Pauli  Monasiericasi-s  notum  fiicmius 
prcaenoia  visoria,  quod  de  aex  areis,  in  qnaa  divisimna  aream  doiis  eode^  noslre  aiiam  Imnaquam  ad 


mbImm  cpiico|ri  —  csrUm,  «te  qaedam  iptim  priTÜcsio  «l  4ic«h«lar  (cviplm  et  «smcia«.'*  —  *)  Att»  drai  ttad  Ab* 
•dirillca  «M  Am  Ead«  4m  XIV.  SabiliMMhitf ,  dl«  «on  d«n  mmI  tcrfamicii  and  durch  die  tMtMO»  C«p(a  In  V.  883 

hitrr  tlicilwciM  ar hallen «i  Origiml  nunichhcii  diflkrim.  Baa  Vcif  leicliaag  «ach  dar  die  Grut  der  Sludt  MSaater  hemCbadcn 
üU'lle  liat  aber  rrjtbrn,  «I<m  M«c.  I.  8.  der  Cr^cbrift  noch  iid  nSebslea  (lebt.  —  Die  hier  au^gchnbcne  Stelle  bitte  Nun. 
ning  Mon.  p.  75  m*  cbrn  ilie^rr  lljndicliriri  miMin  iViilu-r  nhtlrockra  laiarn;  aber  (J.n  Onjmal  lii  r  Si  lici,  l.  mu' I:  l.rrl-\rd>. 
au*  dein  Archiv  der  äladl  Ahlen  niclil  hcrbe>achal1i;n  k»aui;n.  Auch  dia  Excerple  Erii^rd'»  au«  dem  licpfrlurium  diea«  .Archiv* 
waiaen  eine  aolehe  Ürfcaoda  akht  aMh.  —  *)  So  ^i.,  „dicte"  a.  —  *)  „ä.  »jurilii,  S.  Ladglnri.  S.  Hartini"  a.  ß  f, 
^  „Q.  r.  L  pauaiiar  tadditaiM  pndialanua  obtiaabil**  f,  ^Q,  t,  f.  ubadieaiiMim'*  (aa>gHlricbea  i.  la,  dafür 
^paaiaiiar)a»thwMf*#. 
')  Diaacndurf  üttlich  rem  Oioabriick, 

•)  Mit  dar  Oabanchrift;    laatrawaataia  laaaiioa«  aai  araatwa  caalalaaa  «waftuhiit  fic  towliw  duda«  aütpiravil**. 
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occidentalcm  partcni  cimiterii  ccctesie  sancte  Marie  in  eadom  parrochia  inrra  muros  civitatis  llonasleneiuis» 
tres  arcas  finiliiuas  voräutn  ciiniterium  predictum  Gerhardo  milili  dicto  de  Olflen  qnondam  indici  Honaite- 
riensi  et  eius  lion  dibiis  hoc  oidine.  nt  poM  ipaam  G.  ad  nalum  ciu-^  Cunradum  el  post  Conrndtim  de 
hercilf  ml  licn  ilrm  [noxiimim  siicccssivc  Iransnanl,  utrnHa>  (ol)  fruondiis  perpohio  sinn  deterioralione 
locavimus  hoc  paclo,  qiiod  singuiis  annis  de  eisdcm  ar«.'i!>,  sive  sint  superedificale  vel  nun,  vij^iiiti  sex  so- 
lidoa  gmviain  denarioram  Monasteriensts  monele  ad  icrminos  sobscriptos,  videlieet  nedietaicm  in  pascha 
et  m'  iüclatem  ir»  fi'sto  lifnti  Michaelis  ccciesie  noslre  ad  hurarn  pensionis  nomine  persolval  ipse  vel  hcres 
succcdcns,  ncc  preler  scieritmin  cl  licculiain  capitali  noslri  casdcm  arcas  vei  aliquaro  carum  vcndat.  im- 
pignor«l  aot  aKqna  speoie  alienaliontB  alienel  in  parle  vel  in  tolo,  el  si  seeas  feeerit,  ipse  vel  aliqnis 
<;iii  cr-sor  ius  localionis  in  prcdictis  nrois  sibi  iuil  suis  herodihus  faclc  <l<'pcrdal;  edificia  rtiam  stiporposila 
si  vendere  volel,  fralribus  de  capiiuio  emenda  exbibebit,  qui  ad  emendum  poliores  erunt  quam  aliquis 
alienos.  In  huitts  igitor  rei  teslimonium  et  firmitatein  banc  cnrtam  exinde  confectani  prenominto  GarliArdo 
dedimus  sigillo  ccclosie  mistre  comniuniiam  a.  D.  M". CC",  LXVI" ,  XIIII".  Kai.  Julii ,  nobili  vir©  Tbeoderico 
de  Adenoys  noslro  existente  preposito  et  Volcqwiuo  dccano  fclicilcr  ia  Domino.  Amen. 

764 

*  B.  Gerhard  tausclil  mit  dem  DetUnf^i-Ordens- Hause  zu  Alumter  Güter  aus.  1266  Auyusl  23.  Wolbeck.  — 
Or.  St.  (irnnis-Comm.  U.  7;  M»dtr.  Mae.  /.  74.  p.  47;  /V.  ?.  p.  201;  IV.  43.  p.  US. 

Geriiardus  üei  graiia  ecclesic  Monastcrien»ts  episcopus.  Omnibus  presens  scriptum  visuris  Dotum 
tboiffltie,  qaod  nos  proprieUlem  domns  in  Bthelinoiluirpe ')  aite  in  parroclüa  eoele^e  in  Ladindraaen,  qne 

quondam  fucnit  nostrc  occlnsio,  contolimus  donini  Thfulonice  sancli  Georcü  In  \!';:i;)>.iiTii  rfvi|iipnt('s 
Dobis  el  noslre  ccciesie,  quam  in  lue  parle  illesam  esse  voluimus,  in  locuro  propriclalis  ciusdem  propric- 
lateiD  dooras  ton  Vome  et  medietatn  foresli.  qned  vulgne  Vorst  dieit,  ad  eandem  dommn  Vorsfe  speetantis. 

In  cujus  rri  nnliclani  pcrpeUiam  fimiitalem  prowns  scrifituni  sii,'i!li  rinniri  miinirniiif  fetiiiMis  roliorari. 
Actum  apud  Wollbcku  hiis  presenlibiis:  Wairamo  preposito  inaiure  el  Üruo»leno  caoonico  Monaslerieusi, 
Heydenrico  deeano  saneli  Lodgeri  HonaslerteiHis;  Hinricn  de  Recbgethe,  Alb4>i-to  dapifero,  Remberlo  de 
Sloclicm,  llerburdü  de  .Sjireduwf .  Johanne  de  Thini-iüL;*'.  l'-rulu'!  de  Seiidene,  Johanne  de  DeckeobfOke, 
Johanne  de  Dorvelde,  üiselbcrlo  de  Scolden  ot  fratro  iiertiardo  dicto  ScoUea  luililibus  alüsqne  OOnplart» 
bos,  anno  D.  I^.CC^.UL*.  sexio,  in  vigilia  beati  Barihotomei  aposioN. 

Am  ratbM  aeidMM,  aar  ScbMir  iciachlCMii  F£4cn  hSttff.  «Im  aicht  |ut  friialica«  Skfiä  B.  Ccriiard«. 

765. 

B.  Geyhnrrl  bezeugt,  dass  Emjrlhnt  von  Di'rkincbrohe ,  DrosI  des  Domcapitels ,  mit  srint^r  Cmehrnigung  dem 
DexUsch-ürdeM- Hause  St,  Georg  zu  Münater  aiu  seinem  vom  Bischof  lehnrührigen  Hause  Sconemelde  ^  eine 
BmU  wn  dm  Mdtem  Bafer  iAerlasHn  und  dafür  sein  Haus  ITufane  xüupßieklig  gemadU  keAe.  4266  Mitte 
SqUembtn.  Btirg  WMedt,  —  Or.  Georgs  -  Commende  U.  8;  Absdir.  Mtc  I.  76.  p  i9B;  im  Autsuge 

gedruckt  Aütert  U.-S  VIL  p.  453. 

Gerhardns  Doi  f,T;itia  ccciesie  Monii>>(crictisis  episcopus.  oninibus  presens  scriptum  visuris  notuiti  faci- 
mus,  quod  Eojjeiberlus  dictus  de  Dccluncbrokc  dapirer  venerabilium  virorum  canonicorum  noslre  eccl<'<iic 
coBtalit.  noslro  espreseo  ad  hoc  aocedeoie  oonaeosn.  domai  TbentoBioe  rratron  aaaeti  Georgii  in  Monaste- 
rfa»  reddiins  Irinm  noh  avene  io  MiMnalenenri  mensura  es  manso  sive  domo  dicto  Seoneoveide,  quo» 
t —  

*}  Vldlticbt  d»  heutige  „bdrlbutch"  iMM-dutliidi  lua  Lüdingliaotea.  —  ')  Im  SSdca  «M  Rinkcnxlc. 
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ipsf^  foo<li  Ivliilf)  tonet  a  nnliis,  nnniialim  solvcnda,  versa  vice  pensionariani  rtdili-ns  diclo  roanso  Sconen- 
velde  rnansum  suum  dictum  Kukiiic,  queiij  ipsu  proprietatis  iure  possidcl,  ad  rcddilus  lolidom  moitaveDe 
roensore  «iösdem  in  locum  et  ins  prius  diciorum  reddiluain  recasuros.  In  emm  rei  noUoiam  et  perpelnam 
firmitatcm  presens  scri|ituin  sigilli  noslri  muniinine  rccimuä  roborari.  Actum  npiid  Castrum  riostrum  Wuli- 
beke  anno  dominice  incarnaiionis  roiliesimo  duccnlcsimo  scxagesiniü  se\lo  circn  medium  mensts  Scpicmbris. 
Dh  Simil  dcf  Bfacbab  bl  mut  amm  Thwl  criwim, 

766. 

*  JXt  Köster  Oberwasser  und  Uesbom  kaufen  für  Aren  gmeüuehe^Uidien  Bbf  Wörme  *J  gewieee  «m  demsMen 
lekwührige  Arkfir,  in  Iklirff  wlclier  Lutling  von  Rntt'l'nmdf  nnrh  srium  rntjtcilichen  Rechten  eHttOgt, 
1266  September  30,  —  Notanäi  fj,'g!,titi,iijtc  ALsdaift  ilex  \'ö.  Jalub.  Msc.  III.  38. 

Univcrsis  presenlem  litleram  inspecluris  Lodewicus  de  Randenrodc  iunior,  vir  nobilis,  salutcm  in  au- 
ctore  salultö.  Nc  ^estc  rci  moiiiortain  per  intcrvalia  temporum  con&umat  oblivio,  caulum  est,  eum  perpe- 
Ina  litlenraai  aoliditaie  robornre.  Noveriol  igiuir  tarn  >fatari  quam  presenlis  cvi  ßdcles,  quod  JohonoM 
dictus  Calvus  fjuadm^iiiln  inj;ora  nf^ronim  et  nnuiQ,  qnos  a  |ir";:L'nituribus  s,uis  de  curia  in  Wörme,  que 
est  communis  ecclesie  Lysburnenstg  et  sancle  Marie  Honasterienstö,  icnueiat,  ipsis  ccdesiis  el  dicte  curie 
in  'Wonne  pro  eerta  pecanie  somma  vendidit,  videUcet  qnadragiala  oeio  maroarnm,  cam  pertinemüs  suis, 
rcviiinnns  coram  nobis,  una  cum  uxore  sua  Jutta  et  herrdihnv  procnint.  rihiis  (lictaniiu  ccclesiaruni  et 
diele  curie  in  Wörme,  in  qua  ins  advocalie  possidemus,  omne  ius  suum  quod  in  diclis  agri«  et  pertinen- 
tiia  de  iore  competdbal.  Noa  igitor  hoimmodi  conlractam  ratnm  habenies  protesiamar,  quod  nos  omni 
ücrviiio,  quod  nobis  in  diciis  a^ris  <'l  |ii'iiinentiis  rjliniie  udvocatic  pertinchat,  intiiitu  supcrnc  rcmunura- 
lionis  el  ob  dilectiooem  dicUirum  eccicsiarum  pcnilus  reouotianius,  volentes  iasuper  ut  dicli  agri  cum 
omoibiis  peflhwnliis  wm^  «ientt  ceteri  agri,  a  prehla  curia,  que  Gostorp  dicitur,  com  perthientüs  suis 
ooroibm  in  perpetuum  poaMdoantDr.  I  i  i^itur  hec  rata  n  inconvulsa  permaaeant,  pagioam  hanc  iude  cun- 
scriplam  sigilli  noslri  iropresüiotie  cautum  doximin  roborari.  Testes  hains  rci  sunt:  Joannes  el  Alardu« 
fralrcä  de  äeslurp,  Uaidninus  de  L'pbeym  el  Reynboldus  de  Uunstorp  et  alii  quam  plurcs.  Acta  bunt 
hec  a.  D.  M.CC*  LXVI*  in  crasUno  beati  Michaelis  arcbaogeli. 

767. 

B,  Gerhard  bestätigt  einen  tvegen  des  Baus  und  der  OnteHtatluny  einer  Schleuse  zwischen  dein  hl.  Varlar 
und  der  Stadl  Coenfefd  nhiiesrlilnsisewn  Vertrag.   4266  October  2.').  Miiu^ler.  —  7V«fiÄ.vnmp#  d.  J.  4429  im 

l-ttrsll.  Sn Im  Horstnutr  sehen  Arrhic;  gedr.  Nie.sert  U.-S.  /)'.  p.  20 1. 

Uec  est  aiuicabilis  compQ»iiio  confirniata  a  domino  G  Monasterienai  episcopo  facta  iiiter  dominum 
Wiihelmom  eeeleae  nnde  Ifarie  in  Verlar  |>i  L'|iüsitum  ec  einadem  eodeiie  oapilulum  ex  ana  parle.  c*t 
ioter  scaliiiios  et  commune  opidi  Coesvelde  cx  altera.  VideUcet  qaod  prepoaitos  el  SDumcapilidun:  im 
iuxta  Valkenbru^ge  siiam  construet  el  perpeluo  conslroendam  possidebit,  ea  scilicci  conditionc.  qiiud  »ub 
mensura  que  dicte  slu'-e  in  ipsa  compositionc  est  imposita  perpeluo  maneet ,  nee  illam  metam  cum  conslruenda 
eal  in  altitudino  excedat.   Ne  igitur  pro  tempore  lie  certt  mrnsura  dicte  dnse  aberrari  contin^nt.  uniinate 

sunt  in  cnmposilionc  i-la  linee  ferree  diie,  quarttm  nnarii  li-nrbit  prejMisilus  el  suum  capitulum.  ali  im  mto 
relinebiini  t>cabini  in  Cosvolde,  ut  iuxia  illas  lincaü  duiiii>ii>.irantcs  ccrlam  mciuHiram  ad  elcvandum  seu 
deprimendom  edifieinm  dioie  daae,  eum  aecease  Aierii,  resimator.  Preteree  si  dicia  alusa  veioalatc  vel 
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iottodanlia  seu  aiio  quocunque  casu  perierit  ita  ul  reslructione  indigeal,  prcpusilus  et  suum  capilukim  a«- 
«omptit  iadiee  et  quatnor  scabiois  tantam,  qai  pro  lenpore  fuerint,  ol  de  ipsoram  OMHckNitw  6al,  ipaw 
pratentibilS  nec  conlradicorc  simi  impedire  debentibus  Jictain  slu^atn  reslruere  debebiu  Qui  iudex  et  sca- 
bini  non  propterea  presenles  eninl,  quia  ad  ipsos  de  rcätrucUoae  sive  expensis  io  ipsa  roMructione  lacteo- 
dw  pertineai,  sed  ni  tps!  rab  meosora  prebabita.  quam  liaee  ferree  ad  hoc  ftoie  demoiMtrabinit,  didam 
slosain  restrai  videant  e(  conservari.  Insuper  kataractc  molcndini  dicte  eoclflaie  in  statu  allitudinis  equali, 
sicut  ab  antiquo  fucrunt,  rcmaaebunt.  De  quibus  simililGr  dae  ferree  mensure  ab  utraqne  parte,  ecciesie 
videlicet  et  opidi,  Labcbunlur,  et  fructur  ccciesia  sive  molondinum,  »eu  ipsioe  custM  molendint,  aquo  sue 
fibert  ob«tractionc  1 1  libcra  iluxionc  pro  sua  volaalMe  iflita  liberum  arbilrium  aamn.  Sefw  diota  igHur 
snb  cdstodia  et  clausura  inolotjilinarir ,  -imt  «rnipor  fuii,  [irrpeluo  rcmanebit.  Si  autora  \\or 
iiiuiulanliuin  effcrbucrit  et  custos  mulLndim  ub  ainjuu  Äi:abinoruiii  inunilus  fucril,  ut  dictam  slusani  apcrtat, 
ipse  sieat  sibi  et  onnibus  espedions  est  et  utile,  slasain  aperiat,  et  aquam  relatabit  Dalam  et  actmn  io 
civilalc  MonastcrioiL«ii  anno  Doniini  millpsimn  ;)iifrMilc-^i!t:r)  st'\;ii;f'simn  scxto,  in  -Üi-  «iinctonim  martirum 
Crispini  et  Crispiniani.  presentibus:  Wilbt-Iiito  prcücriplu  prepubjlo  in  Varlar,  Willit'luiü  priore,  Uychardo 
eeUerario,  Oltone  custode  eaixmicis  VariarenBibos,  Beniardo  de  Wederden  frttre  HoapilaUs  sancli  iobamiia» 

et  Gcrlaco  de  l.on  tnililitnis.  >ylii  rto  iudicc  do  Cosveldc,  MldnriO  de  BOrefaeke  officiall  dOBHOi  e|HSCO|N. 
scabiois  Cosveldteastbus  et  aiiis  quam  piuribus  Üde  digoia. 

768. 

*  B.  Gerhard  bekmdei,  das$  Aifnan  ^Miaimf  von  Cotnetde  teinen  AmjprStlm  tmf  geaji$$e  dem  BospilaU 

zu  Münster  geMrende  Güter  und  dm  Mtittn  S^KWih  'J  entsagt  habe.  Acta  . . .  Mona;>tcrii  in  domo  ina^iätri 
Henifridi  thcsaurani  Monnslcriensis,  pre«prilibus  vcncrabilibus  viris:  Jolianne  docano,  Tliiderico  srulavtico 
eodem  thesaurario ,  Johanne  prcposilo  [•'lisjc,  prcpo^ito  Kriderico,  Tholmaro  .Vorcntlino,  magislro  Lulberlo 
et  quibosdatn  aliis  ecciesie  nostro  canonicis,  item  Thetnone  canonioo  sancti  Pauli  Monaslerien&is ;  item  layeia 
Hcrmanno  et  Rodoljilio  (!»•  Mfiilnivcle.  ll<tnianno  de  Lanfion,  Ilcrmanno  de  Monaslerio  el  pluril  ii-^  yl-i- 
mililibus;  item  civibus  Moiia;>i(.-rieui>ibus  (jerwmo  Divile,  Uermanno  de  ftaven^bergb  el  aliis  compluribu^. 
1266  Noombtr  ii.  —  Ab$dir,  im  Ctfiar  d$t  Magdoknen' Bo^idtait  p.  8. 

760. 

*  GülartmaA  MUMchm  dem  SUfi  fredmkorsl  und  dem  Magdaknen-BMfital  m  Jßmeter»  1266  JVoeMnier  Ii. 

fireckenhorti.  —  Mtthr.  im  (Sg|piar  det  Bespäab  p.  9. 

In  nomine  sanctc  et  individuo  Trinitatis.  Ifeylewigis  Dei  gracin  abbatissa  in  Vrelteohorst  etc.  Nove- 
rint  ergo  prcscntes  et  posteri,  quod  nos  de  communi  consensoi  tociu-s  nostri  capituli  mansum  dictum  in 
llolta  bospitali  MoDastcrieosis  civitatis  contulittius  libcrc  po.ssideiiduiu  cum  Omnibus  suis  altiaenciis  ligni» 
agris  aqois  peseaia  et  warandiis  °i ,  pro  quo  rocepimus  in  restam-um  advcrsum  ecciesie  nostre  ntansoni 
sitiim  in  Sultorpe*)  cum  suis  allinenciis  >-Lilict't  linciis  a.i;ii>  |iiiscuis  et  warandiis.  Ada  sunt  hoc  coram 
nobis  Vrckenhorst  anno  Donimi  M". CO'. LWI".  proxiina  doiniiiica  posl  fcstum  beali  Martini,  presentibua 
hHs:  Ywaoo  plebann.  Ansclmo  di  cano,  Gnifrido,  Gerliardo,  Rolgbero  canoniciB  io  Vrekenborat;  Bemardo 
de  Warondorpe,  Aniuiilo  Vrrkrii!ioi.si .  '  ,l,ri'iMf  iln  Hnenborgho,  Bmoone  villico,  Hermanno  deHavena- 
bergho,  Johanne  cuslodc  bospiiaiii^,  layeia  et  alus  quam  pluribus. 


")  Wer  im  Stoae  «on  (.wm"  wie  MlMit  «bm  Hl«.  SM.  —     Ol»  Sattsif 


^  Dia  Lagt  «ar  nicfal  oMitr  ni 
in  Ktpl.  Horiiraid«,  Hr.  SteiofenV 


.  ,^  .1^  Google 


390 


no. 

hipst  Ctmms  (IV.)  gmehmigt  dm  zwMkm  dem  l^ämonslrateMtrUiuttr  mu  Variar  md  dm  Grafm 

Frttherirh  von  rUrdirrij ,  Herrn  von  Horntmnr  (dominum  <lc  Ilorsttnarc)  rcegan  dtr  Vogtei  abgeschlossenen 
Vergleich  'J.  —  Datum  Vilerbii  X.  Kulend.  Decembris,  punlificaliis  nostri  nnno  spcnndo.  —  Vilerbo  42öl 
November  32.  —  If euere  Abtdiriften  Fr.  Münster  U.  (i;  Msc.  II.  II.  />.  tiö;  ///.  5U.  p.  7;  gedr.  Nieuri 
Ü.-B*  /.  L  p.  387. 

ni. 

•  B.  Gtrhan!  be.iläligt  die  mil  Stiftung  einer  neuen  Piäbende  verbundene  neue  Einrichtung  der  ScAn&Mlcfiv 
an  der  St.  Martim-Kircke  su  MwmUt.  4266  Deeember  3.  —  Absehr.  Mae,  l.  74.  p.  24. 

G.  Hoi  i^r;itiii  Monaslf ripnsis  opiscdpiis.  Omnibus  prescns  scrriptiim  iiiliifiilibiis  nntum  racitnos,  tpnA 
CBm  maxister  Malbias  scolaslicus  eccleüie  sancli  Martini  Monaslerieiiius  el  Wenieros  prcsbyter  dietm  d« 
Treinonw  mhiB  ad  pietttw  opus  babentes.  pro  cnho  dhriiif  nominis  «mpKaiMio  alüMianMi  soohMtriam.  qua 
baolenus  cerlis  roddilibus  suflfulta  non  fucrat,  preterqiiam  quod  de  regenlis  scolas  labore  provenire  pole- 
rat, oertis  redditibu»  deincsps  stabiliro  et  prcbeadarum  aique  canoDicoram  nnmerum  ibidem  io  um  pef> 
■om  angore:  nos  consideratione  pretnissoram  et  eoratidein  precibas  inclinail,  de  consilio  prelatoram  noitra 
Btaioris  cccicsic  Monnslcrionsis,  accedcnle  nichilominos  conscnsu  niti^istri  Alliorti  dccani  ei  copiiuli  ecciesie 
sancti  Marlini  predicle,  laliler  ordinandum  duximii«!  ot  provido  <;tntiH'iiiiiim,  quod  magistor  Mailiias  in  eccle- 
sia  sua  prcdicta  .scolasticus  rc  el  nomine  ad  lenipora  vitc  suc  rcmuneat,  ita  tameu  quod  Wcrnerus  pre- 
diclus  ipsitu  scolaslici  nomine  scolas  regat  et  emolumcnturo  omne,  quod  de  scolis  sive  soolaribus  provenire 
poteril,  inU'};ralilcr  recipial,  ilnmmodo  io  signurn  rocoijnilionis  del  singulis  annis  dtias  marchns  scolaslico 
meroorato.  Mortuu  vero  magi.siro  Mathia  scolaslico  iamdicto,  novum  ius  scolasiriu  in  ipsa  ccclesia  sancli 
Ibrtmi  esooae  creamns  lalHer  ordiaando,  quod  Wenwins  prefetos,  si  anpervixerit,  veru  et  legitimna  ah 
ibidem  scnlasfirn-  scolaslriam  prcdictam  cum  prcbcmla,  qno  oidom  de  novo  annrctiUir,  til  [laiobii  infpriiis, 
cum  omni  eniulumento  quod  de  scoli»  provenire  poteril,  dictis  duabus  marchis  inde  non  dandis,  ullerius 
babilarus,  quo  tarc  posi  ipsam  qatlibel  suus  perpeloo  podebtt  sncceasor.  Sicqo«  deeanua  el  caphuhiiii 
Cijclcsic  sancti  Martini  pielihale  ad  mnndaturo  nostrum  sinlim  facta  piiblic.iliono  ordinatiotiis  prosfinli**  ciin- 
dem  Werneruin  ad  prebcodam  sie  de  novo  creatam  io  suum  receperunt  canonicum  el  io  fralrem,  ad  uni- 
veraale  ioa  eanonie  et  prcbende ,  ({ood  eanonieas  saeerdoa  in  dkt«  habere  oonmevit  ecdeaia.  admKtendiuB. 
Ke  vero  scnipulus  aliciiiti-i  que^iiuniä  KMnaneat,  ius  anliqnanim  prebendarum  v\  sculaslrie  ac  prcbende  de 
novo  crcate  laiiter  duximus  dcclarandum.  Antiqui  canonici  Corpus  antiquo  prrbcnde  cum  inlegrilate  qua- 
Kbet  rettoebunl;  communcs  auttMn  dislributiones,  aive  deniur  de  oblationibus.  scpuliuris,  $ive  de  roemorils 
dafoRCtornm,  cum  ifiso  Wörnern  oqtialitor  particntur.  Wemrriis  vrro  de  booa  6t  tibera  voluntatc  sua  dedit 
et  assi^navil  scolaslrio  ci  prcbcmle  predici*;  !rit;iiil3  ni.trclias  MoiiailL'riensis  nionore,  «pios  dcnarios  reprc- 
s«ntabil  dccano  et  capitulu  suo  infra  fciiiiim  pa!>cbc  rcponcndos  in  arroanum  eccie.'-ic,  doncu  de  ci»  ad 
atiiilaieBn  ipaies  scolaslrie  et  prebcnde  redditaa  valeant  compatari.  Iteaa  poat  nwriom  patris  et  inalns 
ipsius  Werneri  qnicqiiid  de  firrcditatc  ipsnriim  et  siiccessiono  Icgilima  ad  ipsum  poteril  dcvciiire.  mcdie- 
lalem  dedit  et  assignavil  scolaslrie  el  prebendc  iain  dictis ;  aliam  vero  mediclatem  -  contolit  ad  commune« 
MM  eencanoidoonmi  aooram,  retento  lamen  sibi  qaamdin  viiertl  Da«rnicla.  Item  magfoler  Halblas  eoola- 

sticus  anicdiclii':  pn5f  mortem  suam  dedil  el  assignavil  scolaslrie  el  prebende  pn  dictis  quüsdain  agros  sufis 
Silos  iunia  civiiatera  Uonasterieoscm  estra  novum  pontem  et  aimuiu  gralie  io  prcbenda  aua  et  valurcm 
watiun  libroram  aoonm),  ot  ex  büa  ad  aoaieniaiioDett  Motaalici  aique  canonici  «io  de  «ovo  fodi,  quicua- 
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quc  pro  tempore  fucrit,  rcdditus  comparcnlur.  in  cuius  rei  testitnoniutn  preseiitero  pnginam  nwiro  ma- 
ions<|uc  vi  sancii  Marlini  cccle»iarnni  HoDaeteriensiuiD  sigillis  fccimus  communiri.  Datum  anno  Domiiii 
M.«CC«  LXVI*.  tertio  Nonas  Oecembrig. 

1T2. 

Eodcm  anno  ^!mAV'l)  dominus  Geraldus  episcopus  Monastcrirnsis  cnstnim  Frethcburcfa  cdificsvit 
contra  cive«  de  Läkeiliurpe  ')  et  eorum  compliccs.  —  Alenconis  chron.  ap.  Matth.  11.  IM. 

TIS. 

*  Hehufs  BeUegung  entstandener  Strtitigkeilen  wird  dem  Werner  von  Vounnkd  von  diem  Domcapiiet  ein 
GnauUtäi^  gegen  ekm  fährlidie  Abgabe  m  Gdd  iiAcrfauefk  48)16.  —  Or.  Fr.  ätäntler  U,  139i. 

Johannes  decaans  (oUimque  Moiwslerienns  eociesie  capitolum  omnibas  in  pcritotuaat  Soiani  univeni 
ad  quos  presens  scriptam  pcrvencrit.  qaod  cum  inter  Lnbertum  ooneanonionm  nustram  ohcdieniiam  qae 
dicilur  officium  infirmorum  lunc  Ifniporis.  habcntcm  c\  parte  una,  et  Wernenim  de  Vowinkele  ^)  super 
proprietalü  cuiusdam  mansi  dicli  Werninch  in  parrothia  Lare  el  in  villu  Vowiakelc  sili  qucbtio  verterctur 
ex  altera,  landem  loetiis  diaceptatioais  maleria  boc  fiae  qoievit  Womerus  predictus  in  nostra  pre.sencia 

ConstitiiliK  pr»>diclum  mansum  recognovil  esse  propriflatt'm  beali  Pauli  el  quod  ipse  nc  libeii  ab  ipso 
descendenlc'^  dictuni  mansum  teuere  dcbcrenl  a  cauouicu  Mon;i$terieusi ,  quicunque  pro  tempore  forct  ube- 
dienoarins  officii  infirmoruai,  sab  pensioao  quataor  denariorom  aingolis  annis  dandoram  ia  feslo  beali 
Nichoiai  Moninnitns  iiarpie  I.ubertna  nobis  con^piificntibns  r-i  ai!Cinrii;ilcni  [ircsi.Hilüuis  pn'iri\nluin  man- 
sum  prenominatu  Wernero  contaiit,  et  Gerirudi  uxori  »uo  legitime,  <|uaiti  nunc  bctbel,  U!>uuifruclum  por- 
rexH  sab  lali  fonna.  at  prefatos  Weroeras  et  liberi  ab  ipso  desoendentes  non  compeliantnr  ad  ins  quod 
vulf?ariler  bercwelhe  dicilur,  seil  sine  moloslalione  sivi-  <|ii  illbri  (nai  linn«'  |)reilicla(n  i|ualuür  cicnarioruin 
solvanl  pensioneou  Si  vero  sepediclus  Wcrnerus  sine  liberis  deceseerit,  prefaluft  roansus  cum  suis  attioen- 
ctts  ad  ecdesiam  noslram  in  officiom  infirtnoram  sine  contradictione  simplieiter  ac  liberu  revertetar.  In 
cuins  rei  memoriam  prcsens  scripium  confoctum  est  el  siuilü  i  nusirc  muniinitic  tuboratum.  Actum 
in  c'cciesia  nostra  in  choro  et  capitulu  nustro  anno  D.  U".CC".  LXVI".  biis  |)resenlibui>:  Bcrtramnio  plelwao 
de  Hene,  Roberto  picbano  da  Larc;  Johanne  milila  de  Holthusen,  Jobanne  gogravio  de  Ilultliiucn,  Wer- 
nero de  Oldeabergh,  Gherbaido  de  Hohboaen,  Hermanoo  de  Busebe  et  aiös  qaam  ploribaa. 
Da«  ^MicipHiilMiMlM  Sicfcl  UA  atlNÜiea. 

774. 

Hemori«n$tiftung  im  KL  Kappenberg.  I2(>C  —  Absrhr.  Mxc.  II,  45.  p.  220;  gedr.  von  Ledebur 

Archiv  W  /<.  \{iH. 

Nolum  esse  volumus  universis  presentem  pa^iuam  visuris,  quod  uos  Burchardus  diclus  Malhalarc  cum 
eonseasB  uxoris  et  beredom  oostrorura  inrisdielioneoi,  qaam  in  qaibaadam  agris  in  viila  Horsiorp  ia.oenli- 
bas,  ymo  ius  proprietatis  babere  videbamur.  ecciesie  Gapenbei|;anai  pro  remedio  aoimaraoi  proavoram 


■)  Atchmdorf  M  irr  Nieder- Em»,  m  tlce  nSrdKehM  Grone  4ci  ipiltf«  HMcr-Slin«.  Die  B«fg  FMUMburek,  4{e  nihe 

.lj|>r!  I.if;.  wiin!.'  n:irli  < '..-rl  ird'i  Tode  1273  »Tttürt.    Ilaic«  I.  C  ^  IM, 
1)  G«uer>clii>ri  Vowinkel,  l>ii  Laer  im  Ivr.  äteiafurt.  ' 
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noslronim  libere  conlulimus  ol  perhcnnitor  {tossidendam.  Ul  i^^ilur  hanc  piam  dotcm  nullus  hominum  in- 
friogcro  presumat,  quia  sigillü  proprio  caremus,  coinmuni  caslellanorura  noslrorum  hanc  pagioam  duximas 
iangniri.  Datum  anno  Domini  M'.CC.LXVI".  in  Castro  Holle  presentibtts  testibos  quornm  bec  Miol  oomiu: 
Biirchnrdiis  nohili'^  <!irtii^  sirrke,  nriino  de$  Hasbe,  Hinrioos  Steoke.  frutraa  de  Dinilaken  ReoriciM  Pbi- 

üppus  Godcfridus  et  alii  quam  plures. 

715. 

*  Dm  Klotier  UeiAem  tauaAt  mit  dem  Ritter  Ecberl  von  Batenhorst  Zehnten  aus.  1266.  —  Or.  Kl.  Lies- 

bom  U.  76;  Aitckr.  Mte.  L  99.  f.  9tf;  7.  401.  /.  88«;  iV.  H9.  p.  W. 

^  F.go  Rcberlus  de  Battenhorsl  ■)  miles  prcsmtiarn  tenore  et  inpressioDe  sigilli  domini  Hinrici  bui^ravli 
in  Stromberg  proleMOr  dedisse  me  cum  uxwe  mvn  Jutiri  et  Icgitimie  heredibus  roets  necnon  et  Lutberto 
saccrdole  fratro  moo  .  .  .  abbaii  et  convenUii  Lysbcrncnsi  dccimam  ciiiusdam  aree  ipsonim  in  Uolnhot^i  '\ 
et  recepi$6c  ab  eis  in  concarabium  deciroam  de  terra  Richardi  in  Linchincsele  quam  ego  et  dicla  iixor 
mea  necDon  et  L.  Trater  rnet»  per  Goocamlriuiii  alterioi  terra  e  preftto  Bichardo  oomparaveramiK.  Actum 
anno  Domini  M"  CC"  r.WI". 

Um  Siegel  itt  aicfal  erlialtea. 

776; 

*  Dtf  AiuprMh  ehm  Sahm  dm  Bäm  Gerhmd  mm  Hvieodde  auf  ein  dem  KL  Marienfeld  überlassetus  *J 

Erbe  teird  für  vnbegrändet  mmn.  1266.  —  Or.  EL  SforiettfeU  ü.  161;  M$tkr.  Mae.  iJL  11.  j».  97; 

//.  77.  p.  185. 

W(edekindu8)  Dei  gratia  Osnabui^cnsis  cicctus  uni\crsis  Christi  fidelibus  litlere  huias  hispectoribus  io 
perpeluom.  Ex  leoore  presentium  nolam  sit  presenlibus  et  futuris,  quod  dominus  Heinricus  diclus  de 
Daren  milcs  ante  plurcs  annos  omil  qucndam  mansum  io  villa  Ncric  a  nobili  viro  domino  Gerharde  de 
Hulevülde '') ;  sud  Giius  eiustlem  Gerihardi)  posi  annos  multoa  Ktem  movit  prefato  B(elorieo)  raper  mabd 

iam  dicti  possession»'  Kt  rtini  de  hac  rr  inicr  |>ar(es  cniiteniio  freqiicns  hahcretiir,  per  sentontiani  coram 
nobis  dalam  et  a  niuili»  honeslis  viris  approbaiam  sepedicti  maiibi  pusse^io  domino  H(einrico)  est  adiadi- 
eata.  Et  qnia  euodem  roansam  idem  Heinricus  sab  privilegio  pin  memoric  domini  BniooiHs  prdboaaioriB 

nrisiii  (■(■nr'!)i'>  cnmiii  Marie  no-iciliir  {■(•nliili.-se,  nos  ipsam  donaciunein  laudabiliter  fnrlam  presenti  litlera 
sigiilo  iiosiro  roburata  in  perpctuurii  coniirmaaaas.  Actum  anno  Domini  M^CC'.LXYl".  Testes  sunt:  ImXt 
gems  maior  prepoaitiM,  Godescalcos  dwBaaniriaa;  AdolA»  oomes  de  Woldekke,  Ladolloi  nobila  de  Steo- 
vnrdc;  Johannes  Bare,  Gcrhardus  do  Vnrr  n  inrp'^ ,  üi  rnhnrdos  de  BeTerea,  Hngo  Barei  Weaceln  Tulf 
militcs;  Johannes  iudex  de  Tuenl,  Aspeianus  el  uln  plures. 

Du  Sitfel  ui(t  im  cintm  Mctlailloo  einen  koiecadcn  GeiUlicben,  über  welchem  der  h.  Pcirv»  mit  dem  .SciilüucJ  sieb 
Mndat.  Vm  dar  Qmlwilk  Um»  lich  mch  «fkuMS  .  .  WBDRUMM  OSMAKmOBH.  BCOB  BL  .  .  . 


*}  B— iwitl.  Batenhurtt  üullirli  >on  Stromberg.  -  ^)  .Su<IIi<'li  tun  l.icibom.  —  *)  Biiirrsch.  Lintel  «üdüttlich  Ton  Siromberg. 
«)  Biali«  die  MafteareldM  Ork.  t  ].  lUC,  oben  Nr«,  ««t.  —  Du  Kecr«!.  cccl.  «alh.  Onoabr.  hat  da  Tod  eiM*nC«r- 
IwrdM  ail«  da  Bal««ddt>*  cW  K.  SapMBhar  a«|in«rfct.  8.  WkIi.  4ee  Omüir,  ««ntai  IV.  p.  tU. 
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d  (Utrif^y  ((m  Ben'l:  '•ine.i  im  Kirchspiel  Beckum  n,  %m. 


im. 


Domini-  Amen.    Gorbardns  Dei  gralia  Monasleriensis  episcopiu  MC. 
In  oomin«  «„{-cessiva  posleritas,  quod  Heioricas  miles  dictus  Skredcre  de 
»ens  etas  ^"""^^"^      gjjj  g^j  Hermanni  et  aKoram  coheredum  nioram  veodidit  abbat 
placito  ^^^luyip  onnni  in  purroelii.i  nckohcin .         appt  llalur  Sulhonvcldc.  Clin 

legriiaie  qu»"^^^^^^       quadiaginia  inareis  io  liberan  ei  perpctuam  possesrioneoi.  \ 
trinu»  »  *    oorio  iure  «d  predictum  Ueiorioam  et  ad  heredcs  eins  pcrtinerei.  idem  H 
f^*'*eBnilcm  domun»  iu  nianus  nosirns  dederuiil  et  nos  eam  prediclis  abbali  et  fratribi 
!^  *ttt  de  ea  contracluj»  Qrniior  haberclur.   lusuper  el  prcsenlcm  paginatn  gcsle  rei 
iniMiiiu  est.  conlineoteni  eisdem  abbati  et  fralribus  dedimu»  sigilli  nostri  appensione  roll 
tectM  auol:'  lleiilifiu  icus  ilccaniis   snncli  Lulgeri;  Adolfus  com.-,  tl..-  Woklekko,  Hcrtn 
nopos  eil»  de  Menliuvcle.  Hennanmis  de  Langen,  üerhardus  iudex,  ileinricus  de  tmt 
dicius  Clerioia.  Acta  tum  hec  muo  Dominl  nillMinio  dueeot«riaio 
Dm  «cg9l  H.  G«Aw4'«  nI  Mhr  R«*  «HmH». 


inuie  el  bme- 
■budecaipiw 

ulirdnie  « in. 
em  STOTO  cum 
4M  doo>u&  cum 

Kio  800  pr«- 
itio)  assignavi- 

Hnius  nä 

IS  e»  Hodolfus 
üke,  lobaimes 


na 

•  Richter  und  Schöffen  von  Warendorf  bezeugen,  dass  </(/<  Kloster  ifarienfeld  sein  dorlit^'s  Baus  «nm 
Bürger  xu  tebemlän^eher  Nutzniesmng  iiberlasseti  habe.  MOO.  —  Or.  KL  Manenfeid  U.  163, 

Mmkr,  Jftb  IL  43.  f.  I7S. 


Jadex  et  scabini  in  Warendorp.  Univerais  litiere  htuBs  ioapeeioribiis  geate  rei 
negocia ,  Htleris  maiidala  et  voci  testium.  ab  utroquo  trahunt  immobile  firiDamentuin.  Pr(»entium  igilur  lenore 
declaramus  prcsentibu;»  et  futuris,  quod  dominus  abbas  de  campo  sancle  Marie  et  frutre»  eiugdem  loci 
dombram  Ueioricum  de  äkirio  et  uxoreni  eins  Margarelam  concives  nostros  ad  boc  elo^eruot,  ul  domam 
ipsorum ,  quam  in  civüate  boctra  habent,  inhabiicnt  qaoad  vixeriat  ipsi.  Qui  aane  HaiariOM  «I  oxor  aoa 
pro  hac  gratia  sibi  facia  necnnti  <>i  pm  Hivina  sibi  remuncracione  in  fiiluro  »peranda  quosdani  agros.  qiii 
vulgo  appollantur  ,.lve  breden  luodes",  iure  ^jropnctalis  ad  se  perlineules  predicle  ecclesie  contulerani.  quo- 
rum  agrorum  usafinicUm  ad  vitam  auam  tibi  retinaeranL  Dt  igitur  hec  predicta  »  aoa  aiabiläate  pema- 

oeaot,  pretentem  paginam  civitaii«  noslrc  sigillo  fecimns  cotnniuniri.  Huiiis  rv\  WMt'y,  stml:  dominus  Arnol- 
Ona  Negelino,  Alardus  de  äknliuä,  ilcrmannus  Ratbracbtinc,  Lgborius  Wernoldiuc,  Voluiaru«  de  Vechta, 
Hamannus  de  Glandorpe.  Hermanna»  de  Orde.  Maiabardoi  filiaa  Maiahardi.  BgberUw  da  Dota,  HaMua 
uake.  Johannes  .lo  Dodeslo  et  alii  plures.   Actum  anno  Domini  Mo.CC«  LXYl» 

f>M  ruad«  Bichl  Mhr  fiMW  Skcci  irilt  fiM 
wAAEllTOnp. 


r  mit  TlMm  mU       «•  «■•ehrilt:  «GOLUIIC  CmOM  DK 


T19. 

I^o^lbertus  nobiiis  homo  de  Genuene,  seine  Frau  Me^tkUi»  und  ihr  Sohn  Vineenz  schenken  dem 
 ^  '^*^nnüerordm$  in  Borken  die  Uätuer  Sofk^amih  «ad  Strodroie  *J  im  Kirehspide  Lembek*. 
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Scriptam  siijilln  nostro  et  sigillo  domini  Godcfridi  tlc  Gcmenc  filii  fratris  nostri  rohoravimns  Datnm  m 
Gemeoe  a.  Ü.  M".  CC.  LXVI".  conm  testibus  viris  probis:  Godefridu  de  Gemcne,  Bernardo  Tücke,  Wescelo 
de  CMDUMta  mflililnw;  Bemardo  Weremooe,  Lamberio  Mcardota,  oonmeodatore  io  Sicovorde,  Bermrdo^ 

Beraardo  .  rmtribus,  Alirdn  [)Ieb;mn  in  Porken  el  Thoma  in  Aliendorpe,  (lanifric  et  fiozwino  faraulHk 
fiiiis  domioi  Uodcfridi  et  ätcpbano  el  aliis  quam  ploribus.  —  Abschr.  aus  dem  Or.  Msc,  II,  32.  p.  104. 

780. 

*  B.  üerhard  bettätigt  gewiste  von  Heinrich  von  Lüdinghausen  an  das  Kloster  Essen  ganachte  Sehenleungen. 

4886.  Wolbeek  —  AUd».  Mse.  II.  447.  p. 

Notom  Sil  omoibos  lam  futuris  quam  presenlibos  scripium  (presens  visuris),  quod  Ileinricus  de  Lu- 
dinohlisen  miles  proprietaiem  smin  eoeleaie  eostalit  in  Essende,  duas  soilicel  domos  in  Weydeseare*), 

unamque  Prumhcm,  et  qnia  isla  propriolas  in  nostrn  dvorlitsi  sit  sila,  sciliccl  iuxia  Ludinchusen,  pgo 
Gerhardus  episcopus  Dei  graUa  Monasleriensis  sigilli  mei  robure  facio  confinnari.  Dalum  aano  Domini 
MrCC^-UVI«.  Walbecke. 

781. 

Ritiar  Muim  von  BakemtA*}  verkttuft  der  Dompropsici  den  von  drrselbei\  :u  Lehen  gehenden  AmUh^ 
Saum,  mü  Autnakme  von  neun  eigenbehorigen  Familien  1266  ^1267  '  Febr.  18.  jtfÜMfar.  —  il^MAr. 
Msc.  L  \.  j).  43Ö,  gedr.  Mesert  »J  V -B.  I.  i.  p.  28«. 

G.  Dei  gratia  aodeaie  MooasieiieDsis  episoopus.  Omnibus  praaeDS  scriptum  viauris  oolum  liieiaan% 
quod  Jobaanea  dioU»  6e  Hakenasch  Bfitlea  et  Hermanmi»  fiUus  eias,  nobia  prepoaito  decaao  et  capitalo 
ecclcsie  noslre  aliisqne  probis  viris  tarn  cloricis  quam  laicis  presentibos,  officium  Beverea,  dicium  Prove- 
«.liiicliof,  cum  suis  attinentiis,  quod  idum  Johannes  a  diclo  preposilo  tenuoral  sub  oo  <iorvitio  quod  inde  ad 
prebendas  canouicorum  Monasl.  coiisucvit  rninislrari,  ipsi  prcpo^ito  t^ibiijut'  in  eaderu  preposilura  succe- 
dentibus  dooeniis  mareia  nosire  Monas(.  moncte  vendidcrunt,  i|)sa  pecuniu  infrascriptis  lemiais  peraol* 
venihi  videlicel  ceotom  marce  infra  craslinum  in«ianlis  fesli  beati  Martini,  rcliquc  verum  rf>n(iim  marce 
a  diclo  leniiiDO  iafra  anoam  a  prcfato  prepo&iio  persolvealur.  Si<]uij>  vero  defectus  fuerit  in  iDemoralo 
prepoaito  in  dieia  peemia  aolvcnda  ia  dieti»  lenporibaa,  bnne  sopplera  promisenint  pro  ipso  et  oamipso 
niagislcr  Rcinrridus  ihcsaurarius,  magisler  l-ndcricu«  vicedominns,  Thelmarus  dictns  iNorpil\n,  RrnilmrMns 
diclus  de  Asbeke  celerarius.  Golfridus  de  Loen,  Bninsteuus,  Rol|}herus  de  Didincbove,  Johannes  de  Uoveie 
et  dMgialer  HeBricua.  canonici  Nonast,  fidehuHOres  in  solidnnn  taliter  obligati.  qood  ipn  defectom,  ai  quem 
eveoire  conlingcret  in  loniiinis  anledictis,  suppicbunt  sub  accessione  Judaicarucu  usuraruin  post  oclo  dies 
a  qaolibet  lermiao  premissorum.  A  vendilione  lamen  buiusmodi  officii,  de  consensu  prcposiii  Llecaoi  et 
oapitoli  pradietorum.  idem  oules  et  aina  fiUus  retnuenrat  aibi  novem  bmilias  atandpioram .  qui  vulj^ariier 
Mbygeachea"  dieuntur,  iobabilaotea  booa  ipaorum  bcrcdilaria  et  doraufn  dictam  Wischus,  tcncndas  a  prc- 
posito  eiusque  successoribus  iure  homagii,  de  qua  lamen  domo  antiqna  pensio  videHccl  XII  scepel  ordei 
ül  oclu  »cepel  siiiginis  per  roensuram  granarii  ad  granarium  et  pistrinum  canonicoruiu  pcrsolveDlor.  Biis 
aio  aelia  idem  Jobaooes  et  HermaaoM  llfias  rius  ofBcium  supradictum  in  nostris  prapoaili  decani  et  eapjtoH 
prefalorum  manibus  llbcrc  rcNlL-narunt.  omni  iiiri,  quod  eis  vd  ooruiii  hort-dibus  compctebat  yc\  qooquo 
inuJo  de  iure  vcl  de  gruiia  competere  poterui,  abrenunliantcs  picnaric  et  absolute.    In  cuius  rei  lestimo- 


')  ll»ucr«cli    Wiixiii  r,  l'npl.  ^«rdkilTllrn.  —       üipinnrh,  K»|il.  Millp.  —  *)  IW  «her  dir  Initial«  G.  in»  Nsni««  dri  Aue- 
Mrllcri,  4ci  UiMlit>U  iMrriiard,  liir  U  |ci**rn  »Oil  dtrt«  triundr  d*b«r  läkrhlicli  dem  Bucli«r  Oltn  »tir«« brwbcn  bjl. 
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aium  nostro  prcpositi  ae  fldeiussoruiu  predicloruin  sigiliis  presons  pa^itia  pariu-r  enl  iitumla.  Aclum  Mo- 
Duterii  iocapdhnocii  Jacob!  ■nno  Domini  M'.CCMX*.  sexlo,  XII«  Kalend.  Martii. 

182. 

*  üer  Mtar  Btiitriek  von  Beleih  rttigmrt  geujüte  Betiixmtgm  m  Guntttn  det  Kl  Kappenberg.  tS60 
^«67;  in  der  Paatm  (Mars  S.  —  Aprü  MJ.  —  Abstür.  Mw.  II.  45.  147. 

E^o  Heinricaa  de  boaeplacilo  Dei  cnilcü  in  Recli^otlio  universis  presenlibus  <■(  futuris  totiuii'  prcsen- 
tium  iiinoicsco,  quoH  de  libeiü  ;ir!iiliio  propiic  volmilali.>  dociinam  in  Albteilr  sil.ini  in  parucliiii  Lünen  ' 
veadiili  el  dimi&i  ecclosi^*  de  Capcril)t  i|^  cum  omni  uäufruclu.  viüeliccl  collccta  niaiiipulorum  et  mmula 
deciina,  «(  oniHbiu  qne  ab  tpsa  puierunl  derivarL  Eandem  etiani  in  preseitUa  pi^  memoria  dornim  Olloais 
Monastcrit  r'.'-i-  rpivi-  ijii,  a  ipsam  in  feodo  habebam,  prost-nlibns  ibiilpin  (liiirilnis  iisitii"-'  ri  ilihu--  ri'si- 
gnavi,  ipso  dominu  episcopo  eandem  decimaoi  prefale  ecclc^ie  porrigcnle.  Fuslea  vcra  iciupori-  bruvi 
evolulo  mansum  in  eadem  vilta  eonalitutuia.  simiü  eiiam  Radoiram  carpeatarinni  cum  univente  puerk  suis 
et  pucllis,  prcilicld  occle>iL'  vi-niliili  el  coivini  vciui aliiü  linniiiia  mro  fiui tiiird'»  Müna>toriri\si  episcopo, 
a  quo  in  feodo  possedcrani,  resignavi,  ipsu  bonisolc  uumli  iu  maiuum  prefale  ccclesic  porrigeiile.  Que 
viddioet  ulraque  decimam  et  mansam  eam  oeteri«  aUinentiis  et  homioibus  snpradictix  resignare  feci  uxo- 
rem  meam  Gysiam  el  heredes  mco>  (lodofridnm,  Rodolfiiin  el  Ilermannum.  No  i^ihir  poistcris  nüslris 
aliquis  paleat  locn«  calumpoi^  conira  ecclcsiuoi  supradictant,  placuil  boc  facluiu  presenii  cedul^  inscribere 
et  sigillo  cogaalionis  noslr«  do|Rcciigclbe  iideliter  coroinunire.  testibvs  coi»criptis  in  privtlegiis  predi- 
ciomiD  eptscoporuro  sub  ipso  faolo  volaniarie  conslimii».  Datum  aado  dotninic;  inoaraationis  H*.CC*.  seia« 
g^nao  sexto  ia  quadragesinuL 

■ 

783. 

*  Otto,  Gvaf  von  Bentheim  und  Tecklenburg  y,  gewälirleislel  ilem  Kl.  Rengering  das  Rcchl  der  Hohlese  in 
der  Mark  Glandorf  V.  —  \iüiif\i&lj  Mär:  6.  —  Or.  hl.  Remjcring  U.  21;  Abschr.  Mxe.  I.  108./"  97. 

Ollo  comes  ia  Uentiiem  el  in  Tekenebai^  omnibus  presens  scriptum  visuris  nolam  faciious,  quod  uos 
ad  instanciatn  domni  Hiorici  de  Rene  claasiro  in  Regerinc  in  marka  Glandorp.  quantum  io  nobis  est,  fii^ 

mam  preslaraus  varandiam  >i<.'ean(li  ligna  inutilia  et  iacencia  colligcndi.  In  culus  rci  leslinioniuin  pres<>ntes 
litteras  dicto  ceaubio  nostro  sigillo  coniulioHtö  roboratas.  Dalum  Tekouoburg  aiiuu  Domini  M^'.CC'.LXV". 
Mxio,  dominiea  qa«  omiaior  lovoctvit. 

Dm  flM|cl  iit  oidil  criMlIM. 

784. 

KUwBtmkard  %tm  Hürde  verkauft  zwei  Häuser  an  die  Johanniter -Commende  zu  Sleinfiirt.  1905  JMB^  SR. 
Ihrtmund.  —  Hier  twcA  dem  Druck  Itet  Nieserl  U.-S,  V.  p,  44. 

Nc  CT  quo  üci'untur  in  tcmpnrt'  ciim  jitMi  /  ~.-(i  h  tnpori-  diliitiantiir .  ncccssaiium  est  actus  liominiim 
dignos  memoria  scripli  amminicuiu  periiennuri  .Voluai  igilur  e^se  volumns  universi«  Inm  presenlibus  quam 
futum,  quod  ego  Demardua  aules  de  Horden  duaa  domoe  in  Poppenbeke,  naam  iodiolB,  alteram  quo 


^  Alataida»  M  AMteM  wctiUch  von  Werne.  —  *}  Lrtaicrw  4arcb  wIm  GmaliUn  M«i  l>iildi<,  Tochter  «ir.  Ulto**  vi« 
Tacilcab««.   V(l.  vm  Udebor  Vledw  |n  >1.  —  «)  Vfl.  dw  «.  «.      Mr.  «Mi  al>ca  Kr».  IM. 
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diciUir  Ibinc  ')>  quarum  proprielas  ad  me  spectabat,  viru  religiusis,  niagi»lro  el  fratribim  sancte  domu» 
hoipilalis  Jherocolimitane  de  Sieinvardia  pro  quadam  Bamim  peeaoie,  tcilioet  L  marcarara,  inter  ipscw  et 

ine  convenla,  cum  conscnsii  ii\nris  mec  et  puerorum  mconiin  d  Triiiris  mci  Ocrhardi  mililis  de  Hiirdon 
el  omnioni  bereüum  meorum  venUidi,  el  iam  di(.ui<<  rialribus  cum  omni  fruclu  el  appendiciis  et  bominibos 
vnivenis  ad  wm  dicta  bona  pertfaeatibus  inre  proprirtatk  contradidi,  libere  et  qniete  ab  omniimpetitione 
iaaa  dicta  boaa  et  iiomines  perheailiter  possidcnda.  Ilnic  i-)(<|iiioni  Ol  dnnatiüni  aderaiit  Münastcrii:  Oode- 
fridus  miles  de  Hovelc,  Gcrewinu»  roilcs  tic  Rinckcnrodu,  liciiricu«  mih  s  de  Wickede,  Ronibortus  miles 
du  S(uchen),  GudtTridus  de  ilerdlicm  cl  alii  quam,  plurcs.  Prelerea  ne  alii]ua  fraus  maligaancium  huic 
fM^o  poasil  subreperc,  ad  hnbundantem  cautionciu  umhciii  nieani  ad  iiidiciam  io  Looeii  com  iiiiabus  meis 
traiismisi,  tibi  coram  iudicio  prel'ala  bona  in  manus  iam  diclorum  frali  iiin  re^iiiiiavortint ,  ppt-sontibus  viris 
probis  et  huneslis:  Rubodo  mililo  de  Dortinudhu,  iutlicc  Worncro,  Gerardo  de  Hraclo,  Johanne  Yundcngut, 
BermiDiio  Ilamiiiga,  Bverbardo  Merregardemao,  Henrieo  de  Blaeti,  Wilbelmo  »apra  poolem,  Vbl{^bo  Her^ 

winillO  consulibus  in  Lünen,  el  villico  Ketsliano  van  Gatnene  el  nliis  quam  pIiirilMis,  qiiibtis  omnihti^  c  n  - 
BModator  in  Slcavordc  teälimouiucn  deoariorum  professionts  coram  iudicio  donavii  {niclj.  Ut  autcm  hoc  (actum 
6rmuiD  pennaneat,  preaeateoi  paginatn  eifßo  meo  feci  cominaniri.  Dainm  Tremonie  ra  die  aanuadationia 
bcatc  Marie,  ulii  similitLi  coram  iudicio  liiius  mens  esüciD  booB  resignavik  Data  sunt  hec  anno  Dooini 
M^CC.LXVli*'.  coram  toslibas  supra  memoralii«. 

785. 

•  Em  Streit  tvegen  der  üränznn  Jus  dem^allp/f  Dom  ^e^l^uiemlrn  k'irehenifutx  ffi  Ubencasser  wird  durch 
tduedmehtertMm  Sprudt  bei,jek<ß,  4967  MSn      — Absdtr.  Mse.  I.  61.  fi^  29;  eopirt  Mae.  IV.  8S. 

In  nomiao  Domini.  Ameiu  ^o;>  capitulum  votcris  ccclcsie  sancti  Pauh  MonaMcricusis  omnibus  iii  per 
petoiMD  noitm  heioMH  Ihm  Mripto,  «fnoniani  saper  eo,  qaod  Henrie»  dtoios  RuOiw  «ivis  Monaaterianw 

pnrlem  cniitsf!;!!!!  spaeii  adineiitis  nd  funtinm  arec  nosln*  dotali*  Transaipias  eonlerniinam  domui  sue  uCCD- 
paverat  miuuä  iu»te  ab  orto  suo  usque  ad  plaleam,  quo  dicitur  Santstralc,  cditiciis  ligncis  oxlra  lincsarae 
soe  desaper  positis  et  soe  dontii  eomunolia,  et  ex  eo  ipimm  et  reltquum  apaciom  aree  noslre  iacens  inter 
suam  domim)  et  inier  domum  Gcrhardi  ^;  militis  »piondani  iudicis  nntns  iniiiilo  r  ■iMidi  ia!.  \ninio  iw\ns 
^aviter  nocuerat,  quia,  sicul  ex  demonstralione  el  meiibura  patuit,  alie  ecclcsio  iiastrc  arco.  qua»  iiidict 
prefilto  et  aKis  iocaviroos,  ex  occapatione  oiusdem  apatii  conttnentb  largu  qualuordeeim  pedes  in  ialiludine 
artalo  et  diminulc  fueraDl,  et  ex  co  earum  ccnsus  itnminutu.s;  dum  coram  bvncsto  viro  magisiro  Renrrido 
theflaarario  ecciesie  Monaslcrieosis  venerabiiis  in  Clirislo  pairiä  doniiui  episcopi  MonastericnNis  ofiiciuli  e\ 
parte  nostri  contra  enndcm  Ueoricum  queslio  foret  olim  ccpia,  et  diu  vcnlilata,  et  nondum  diniuiiivu  cul- 
cnlo  deoisa,  landem  tarn  ex  parte  nostri  quam  cx  parte  ilenrici  et  uxorb  soc  voloniate  hino  indo  in  sex 

viros  providos  et  honesto-  «■x'.itil  arbitraliim,  ul  ipsi  tatiipiam  me^linlovc^  4'l  (■'llllpo^iilo^es  amioa- 

blies  super  huius  questionis  composiiioue  siatuereiit,  ipsc  partes  inviolubiiiter  observarent.  .Mcdiaiores  isti 
«ranl  ipae  thewarainM  prefotua  qui  et  ofßcialis,  Tidericos  acolaiticu  araioris  ecciesie,  muMer  prepositas, 

Vulcninus  noslcr  decanus,  m:i;^i<(pr  Lubcrtus  maioris  ecciesie  CUnonicns,  Berli-inuniis  milev  !i(  tn';  il  •  f'roke 
et  Harttnannus  de  Cianclorpu,  qui  concordi  ordinatione  hoc  fitatueruat,  ut  pro  re&lauro  dampni  nobtri  et 
pro  eo,  nt  eapraacriptmn  apadoDi  et  vaeans  et  saperedifieatam  ailineal  perpetno  ad  domam  Henrici  mo- 

niorati,  pnssc-snr  untedicte  domus  Ilenrici  nomine  perprtuc  peii>i(iiiis  solvat  erc'f'-ir  sancti  Pauli  annuatiiii 
Ires  soiidüs  Monaslcrieo^eä  et  sex  dcnarios,  medieiaiem  in  pascha  scilicet  viginti  uoum  denarios  el  alios 
vi^inii  Donn  deoario*  Hiobaelfe,  eiadem  tenporibua  et  eodem  inre,  qniboa  alie  aree  noslre  ibidem  aolvnnt 


')  Ricbtc»  n.  Iben  Erben  im  Kipl.  Ilaiiitwck ,  nach  Hm.  Vif.  SIM»  f.  1*. 
*)  V(l.  dk  Urkunde  *.  tS.  Juoi  13i«,  ob»  Mro.  TU. 
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Ut  aulem  hec  firma  el  incoovulsa  pcrmaoeant,  preseotem  paginam  oxindc  coofoclam  con^cribi  feciroo»  el 
ligillo  «Miro  communiii  Datam  et  acumi  Homaierii  a.  D.  M*.CC*.LXo.  sepiioio.  in  eraaliM  aoauoiiaiioM 
bette  Marie  viiyma. 

786. 

*  //  Gerhard  enl^icltädigl  das  l)rimcapitel  ßir  die  zum  Ankavf  der  Grafschaft  Vf\'hla  über  setnen  Antheü 
himMi  vorgesdiosseum  3i>0  Mark  durch  Überlassung  verschiedener  Korn-  und  Geldrenien.  statt  des  fiiiher 
demtMen  aigetrttmm  jtUt  mit  de»  TßfetgBtem  «wrnMm  A/a«  K^ptie.  If67  April  0.  —  Or.  JFh' 

JfSnater  U.  131;  Äbtekr.  iba.  /.  4.  p.  880. 

Geravdua  Dei  f^tni  eedesie  MoDaalerienaiB  epiicopiii.  Omaiboa  preaeniea  litlena  inapeeiaria  aaläteoi 

in  Domino.  Nocum  facinnis  quod  rtim  .  .  prepositus  .  .  .  decanus  el  capilulum  Monastcricnsr  nrf  rnicndiitn 
oonetiam  de  Vechta  cum  suis  aiuncniüs  trccenlas  el  quinqua^nta  marcas  de  bonis  eoraoi.  preier  cuuuan- 
neoi  oootribiitioaeiD  quam  can  aliis  feeermit,  apedaliter  addkUaaeni,  de  coaseeaa  et  cooailio  toeioa  eoeiceie 
Doatre  laliicr  tntilil  orciiiKiliim,  rjiiod  in  rccompensalionem  diele  pecunie  curtis  que  vocatiir  Kepprlo  ') 
OUD  univcrsis  suis  auincoliis,  niinislerialibus  dumlaxal  exccplis,  eisdem  .  .  .  preposito  .  .  .  decaoo  et  ca- 
pHolo  remaneret.  Nos  vero  oonnderairtea  una  cam  predietis  .  .  .  preposilo  .  .  .  decaoo  et  eapitolo  cartem 
pn'dictarn  iioliis  et  succ('.s>.oiilnjs  iii;>(ris  fructuosam  roagis  esse  quam  ip^is,  ila  intcr  nos  convenil  hinc 
inde,  (|uod  curlem  tncmoraiaDi  cum  altincnliis  «lis  nobia  el  successoribus  nostria  ad  usus  episcopalia 
mooac  Doalre  dakimus  reaervandaaa,  assigoantes  in  reslaunini  ipas  .  .  preposilo  .  .  .  decano  et  capiiulo 
quindecim  inoll  siliginis  cl  quindecini  molt  orH>  i  tunliu  mensure  de  agris  nostria  efHaeopalibus  in  Tcighet, 
sin^iilis  aiinis  in  fcslo  beali  Martini  prrsolveiula,  ila  quod  ipst  in  rccipicndo  annonam  huiusmodi  crunt 
primi.  ncc  aliquiH  de  oa  recipiol,  priusquant  ipsis  fuerit  persolula.  Iteiu  aasignavinius  cisdcin  annuutn 
ftdünoi,  deeem  marcas  de  rennentü  no^tro  in  Monastcrio,  quud  grui  vuiguriler  appellaiur,  quaruni  deees 
marcarunt  quinque  iu  visilia  natalis  Domini  tit  alin  quinque  in  vijjilia  penlecoslcs  anois  singulis  persoiveniur. 
Si  vcro  quocumquc  casu  conlingente  diclus  rcdilus  dcccin  lunrcarum  de  fermento  prefato  soivi  non  po^M'l, 
ooe  el  sooeesaorea  noatri  eiadem  .  .  prepovlo  .  .  .  decano  el  oapilolo  de  atüa  bonia  noatria  epiaeopalibua 
pcrprtiin  lericliimur  ad  rcslaurum.  In  cuiu^  rr-i  t!"-'iini)niiim  pri-^ens  pagina  sigilli  noslri  miiiiimine  robo- 
ratur.  Datum  Monasterii  VIII.  Idus  Aprdis  a.  Ü.  iiiilleaimo  duccittCMiuo  sexagesimo  septtmo. 
Ow  Siifil  dct  aiicboA  MmiiI  m  don*  yrSmi«  laiatMiii  Stada. 

*  HeitnaooDS  intles  de  Henbovelc  dicius  de  Davor' nln  et  filii  no»tri  Beriiardus  et  Friliiciicu»«  iniliic», 
filius  etiatn  noster  iunior  Hermaunus  bdnmden,  dost  sie  dem  Kloster  Kappenberg  einen  Zekttien  in  der  VUla 
Alstedeu  im  Kirchsp.  Lnufn,  welrhen  sie  von  dem  Bischöfe  Ludolf  yetien  dua  Haus  Tuenhuxeu  im  h'irchsp. 
Xordkirchen  eingetauscht  halten  V  ii/jei  tvfiijen  hnbeu.  Testes  (icrlutnliis  plebatius  de  Herubomc.  Bernhardua 
de  ("iijinllis,  Everhardus  el  llodefritlns  IVaUcs  de  Hesnv  milites.  Willielmus  de  AschcherHe  et  CUmradus 
gogravius  de  lüliinchoveii  milite»,  Bruno  de  Velmede  el  Warniundub  do  Ternezscbc:  faniuli  el  abi.  Acium 
priino  in  Hereboroe  in  eraaiino  pHlinanim;  iieram  •«tum  et  oonBrniainni  io  Capeid>ei]{  feria  quatto  eiuMlem 
ebdomade  a.  D.  M<>.CC«IAVII'-.  ^207  Afriih\,  Berbern;  ii.Jlftril  13.  Kt^n^enber^.— Abtehr  Mke.It  46 p.m. 


>)  AiM  «ttM»  VcmMahM«  drr  liiM-lKiliclico  TaM|filcr,  Mm.  1.  iC  m.  VII.  Mt,  m  wi«  bm  RindHafcn  lltfiilw  im  4«a 
likH  r«M4.  Hie,  II.  M«.  f.  \W.  kmn  kh  dl»  L^p  «c«a  0»U  nicM  lM«Mm«ca;  *WMrbl  irt  an  tUffft  m  dw  Gwftak«fi 
ZDlpban  ta  draka«.   Vcf|l.  VhAw  M.  C^Q.  I.  IN.  —  ^  Im  i.  Ii».   Vfk  •»«■  Mm.  M. 
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*  KUter  Berman»  von  Daointb0rg  ««nfcau/t  ttn       dtt  Dmpropstm  m  Münater  Uutrvkriges  Saus  dm  d»' 
tigen  Magdalmm-Bo^tal  «ml  MUeMügl  jmt  dmA  Überiragmg  anätrer  Güter  alt  LAm.  4M7 
.    Apra  13.  ^  ^UrnUf.  im  Ofiar  dt$  Bo^fäak  p,  44. 


!■  iMNniM  Dommi.  Ad  certittidinem  proseniium  et  mcnuiriam  rutaroram  nolum  sit  otnnibus 
Uteras  impectaris,  quod  ego  lIormnnnu<i  de  Daverenberg  miles  dooinm  in  Haroldincbracghe  ') 
haa  aUineociis  eius  agris  pratis  pascuis  silvis  portineniem  ad  prepositaram  ecciene  Monasteriensis,  quam  iore 
homagii  a  prcposito  Monasteriensi  quicunque  fuil  pro  tempore  te  nuiet  possedi,  cum  consensu  vnnrrahiliurn 
virnniit!  dotninoruni  iJocani  oi  rnpilull  Monasteriensis  dalaiii  inichi  per  honorabilem  virum  dotninum  Wal- 
ramum  lunc  niaiorcm  prcpo^ilum.  candern  dntnum  vcndidi  licentia  et  libcra  facultalc,  ipsam  conaencienlibw 
fliiia  et  heredibiM  meia,  enm  ouaibaa  rmciibas  ei  proventiboa  hospilaJi  pauperum  in  Hooaaierio  pio  fai»- 

quaginta  et  quinquo  minis  im-p  proprielatis  et  lilulo  tiuiotr  et  \ibrrf^  pfrpt^tite  possidoiidiim.  Porro  in 
restanniiD  ipaiiis  domus  dedi  eisdein  dominis  prepoüilo  decaiio  et  capiUilu  MunaslerieoBi  proprietaiem  bo- 
nortiai  neorain  fai  Boavelde  et  reeepi  eedem  bona  in  KonveMe  a  prenominalo  domhio  W.  prepoiti«»,  iure 
hom'ipii.  quo  bona  in  Haroldincbrucke  possederam,  hiir  ■'ntI^  possideiida  Iluic  vendicioni  et  permtitacioni 
proscotca  intcreraot  in  testimooituu  cvocali:  dominu»  Gerbardus  de  Loen,  Bernardi»  de  Aabeke  et  Brao- 
steooa  canonici  Honasterieoaea;  Rodolphus  de  Meynliovele,  Tbidericas  de  Sobooenvlete,  Frederioas  de 
Lnne  et  Thidoriciis  de  I,crc  mililcs.  In  r|tiüriiin  tcsiimoiiiiini  levcrendi  |uitris  et  domini  Gerhard!  cpiscopi, 
ecclesie  ac  domini  Walrami  prepositi  llonasteriensis,  meum  quoqae  ac  Bernardi  filü  mei  aenioris  sigilla  huic 
fittere  aml  lypeM.  ^go  Tara  nvdericaa  de  Daveieiibei^  nilefl,  qnia  a^gMIoDi  non  habeo,  sigillo  lialiiB 
mei  Bernavdi  «um  oontealna.  Oainn  anno  D.  H*.CC*.  «exi^mo  aeptimo,  feria  qoarl«  poat 
pd. 


789. 

"  Der  Edle  Bernhard  von  Lippe  übertrdyt  geivisse,  ihm  von  mehreren  Hütern  von  l.ippf  resignirte  üüter  detn 
Kl.  Marienfeld.  1367  Mai  1.  —  Or  AT  Marienfeld  V.  Küb;  Ahsrhr.  Mhc.  I.  1(10.  f  Gi;  II.  1(18. 

Nos  Bernhardus  Üei  gratia  dominus  de  Lippia  nobilis  icnore  presentiuro  publice  protvstamar,  quod 
domimia  Bertoldoa  miiea  dietna  de  Lippia  et  Wernhenia  ipeius  freier,  uecnon  Hennaflnua  et  Gwiradna 

eorundem  palrueles,  corain  nobis  ab  actione  cesserunt  bondrum  ü(  rscn  '  el  IIiint  inctor(if>  et  iiobis  bona 
auboolata  modo  voluotano  sine  contradictiooe  qualibet  resignarunt;  cum  vcro  bonorum  sepe  dictorum  dona- 
tio ad  Doa  lit  devoluia,  eoa  rigorem  inatiei«  re^icieiites,  bona  meinoraia  eocieaie  venerabiK  campi  aaeete 
Ifane,  videKcet  coi  ius  in  oisdeai  bon»  rite  oompetebai,  cuiniuisimns  et  donavimua,  wirandie  Doaire  firaij- 
tate,  pleno  iure  et  quiela  posseseione  perpetoo  possidenda.  In  cuius  ra  leatioioaiuro  presenlcm  paginam 
aigilli  nostri  appensiono  duximus.  muniendain.  Nos  vero  index  et  consalea  totaque  univei-silas  llornc,  op- 
pidi  nobilis  viri  domini  nostri  Bi  i  fili  inli  Ic  l  ippia,  Cwn  tniliiihiis  imbiscam  reaidcntibus,  videlicet  domioo 
Alberto  gogravio,  domino  Burfihardo  de  Hoilhosen  el  Rolando  de  lloltbo'^en ,  I!»T!oldo  dt-  t.ippesprigf^e, 
Vulverammo  de  Vreserenhot>en,  dicimus  omnia  prcdicta  vora  cssn,  .«ictit  in  appensiüne  sigiili  nostri  vera- 
oiier  pratealanar.  Datum  tu  actom  anno  Domini  ll«.CC*XXVIP.  io  aaoolo  die  apostoloran  Philippi  et  Jaoobi. 

Dm         4<r  BiWt  Ron»  irt  limiM  fit  ariiallMi,  d«i  lanliardi  vm  I  tpf«  abar  ttriMw. 


■J  Scbutienbof  Hultag  aa  bnwcflMA  in  K<|il.  AndAbra.  —     „dtto«  d.  C«p<uv  —  <)  BMwachdk  Bmim,  HiNbipial 
EoaigcrMi. 
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790. 

*  Dem  KL  Vnmen&erg  «rnnf  an  vom  8i9ehof  von  ilüntltt  UMtiOurigt»  Mnitlerialmgia  iHtrlragen  und  das 

Boehttift  ron  df'in  bisherUjen  l^huslra(jer .  dem  Münxlen.'icheii  BUnjer  Gottfried  Biscop ,  durch  nndtre  (liittT  tHM» 
i^ädiqt      1267  Mai  ».  Münster.  — Or.  Kl.  VinnetUterg  L\  3;  Abachr.  JUtc.  I.  {.p.SO;  lAOQ.f.W. 

(ierlianliis  Dei  grnlia  oeclt  >i'  i  r  l(^a>i<.  npi*cop«is  omnihiis  prp'~'M!s  s.  rij  iiim  visuris  nolum  facimus. 

quod  üo»  proprietalem  bonorum  sie  dicioi  um  ^cilicel  parvuin  Wie  et  iiiagnuiu  Wie  iuxta  Tclget  üitonitn, 
q«e  nVm  Godefridus  dielm  BUccop  ctvis  Monasterieosis  a  nobis  looa  mfoistertelis  lenaeral,  moiiatlario  ia 
Viiinonbert:  nosJrc  dxocosis  (xmlulitnu'^  et  prc-icriti  scriplo  confprimus  niero  pro|)riel3tis  iiiro  [ipr]n>!iin  pn-.- 
tiidendaai.  In  iiac  lamcii  parle  sie  providiiiius  iudonipnilali  noülre  cccicsic,  quod  ideiii  Godefridus  Luna 
ana,  qne  voesnUir  domus  Weloeli  de  Wiohthorpe  sita  in  psrroeKia  Greven,  qne  ipse  proprtetalis  iure 
tenueral,  conlulil  nobis  cl  noslru  ccclesic  iure  eodrtii  in  I octim  prodiclnrurn  horiürum  eadem  bona  denuo 
a  nobis  recipieii«  foudi  tylulo,  vice  seu  loco  minisU-rialis.  la  evidens  igiiur  lesUmooium  preDiissonim  pre- 
seoB  scriptum  recHDus  sigilli  noslri  nraDimtne  roboniri.  Actum  MoDasterii  apod  sanctuin  Lndgernm  in  domo 
decaoi  presentibus  ipso  dccana,  Themonc  noslro  nolario,  llinrico  dicii  ni(»iias(nü  pn  posito,  Bv«.'i lianiii  de 
^DCla  Margareta  sacordüle,  liinrico  du  Eincübroke  milile.  Gcberto  Biscop,  Uinrico  Juveae,  Godescalco  de 
Bcvcren  civibus  Uona^icricnsibns  et  alii.s  conpluribus  anno  Domini  H^'.CC'.LX^.  septimo,  VlU^  Tdus  Mail 

Dm  Siegel  d«*  Biicfai>r>  i>t  ndoi  ilrm  Sccrei  »emlicb  gut  erlialica  aad  4m  MMcr»  4ad«Nb  hMirluwerth^  4an  Gbcr 
4«B  inchacblm  Fddcro  «io  »«clMMalcr  Ut««  *idili>»r  i«t. 

791. 

Der  fülle  Bcnifmrd  von  Ahaus  besdilitjl  die  l  'iprtrni/uny  eines  von  ihn  lehnriihrigen  Erbes  an  das  Kl,  Mnrien- 
hoTH.  1207  Juli  I.  Coesfeld.  —  Abschr.  im  Manenborner  Copiar  p.H;  gedr.V  Siesert  Marienhorn  p.  tiü. 

L'niveisis  sancle  inalris  ecclesie  lidelibus  prescnlia  visuri.s  üernardus  nobilis  vir  de  Ahus  salutcm  in 
onoiun  salvatoro  . . .  duitioiH  Intimaodoiii,  quod  Tbiden'eus  diotas  de  Groolo  nnnsum  qoendam  in  Wh- 

uicshem,  <|ui  spociali  nomine  dicilur  Cn^a  iuxta  viain,  quem  a  nobis  Teodali  inre  hercdiiario  po»scdcral, 
doniina  Aleyde  nialrc  noslra  pro  rcmedio  anitiic  sue  lideliler  cnripcranlc,  cenobio  suncte  üei  gcni.'ricis  in  ' 
Cut<veldia  pru  probenda  Gertmdis  st>roriB  sue  ibidem  oblalo  pcrpciuo  contulit  jKissidendiun  Mos  auicm 
ttl  dieti  eoiiveirtaa  anSragiia  adiuvemus,  proprietaiem  eiusdoin  mansi  ...  du  consen.su  inalris  noelre.  domine 
Si>|i!,'.'  lu-crinn  el  UKOris  proiiieii  Iii.  in  iiianus  doniiiic  ("icrlnidis  ftrrcioj'*)  alil>riii>.vf  loiiiisipu'  convcntiis 
(loäveldenais  aiiiino  obtoliniu!»  Ijenigiiu  ....  Acta  .sunt  hec  a.  U.  M°.CC".L.\VI1*',  Kai.  Juln,  in  ccnubio 
Gosveldenai.  Testes  saoi:  milites  Horaardi»  Bloine,  Goiwious  de  Nation;  fbnraJi  Überlas  iudex,  Maduirius 

ofllcialis  in  Bilrebekc  et  alin  quam  pliires  de  convcnlu  Cosveldensi.    Preterea  eliam  Sgrum  quendsni  de 
suo  prediu  sepedicius  Tb.  ^iium  iuxta  viliatu  iiiidehcm  ecciesie  contulit  predicle. 


>]  DiM«  OriumAi  Nl  iiiMicni  «IcKlic,  lie  4m  Bc«ci*  fiilifl,  4aM  im  13.  Jaluti.  4ii  «rtwiisaiNfaM  FwilivB  dar  8udt 
Mfinilcr,  M  wciclwfl  die  Btediwpias**  ceUirtM,  cInmm  wie  m  dra  l«ad«MM|«a  Adel«  SUHigatfr  ndb  DimilMmwarrcIti 
«erHetM«  «urdea. 

1)  Jcut  WidiaiBnnt  F.rhe,  Kspl.  Tdclir,  gtliürte  Meli  liit  int  IS.  Jahfk.  dem  Kl.  Vlnnenlw^ 
*)  Mit  dir  bUclicn  Jahreiulli  tSM. 
*}  i^oMti  dci  AbifeliNibert 
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ß.  Gerhard  mUäut  ebtm  HimtHiuum  w$      Mhdtlmaiäät.  4987  m  36.  St.  MmaiM  oor  JfiiiMf«r.  —  . 

Amt  MOfll  dm  Druck  bei  Kmdlmger  BSr^uit  p.  299. 

G(«rliardas)  Dei  grafia  eeetmie  Monastcriensis  cpisoopm  |»resei»  seriptom  visaris  noturo  tukam,  quod 

nos  Rej^ebodont'm ,  filiinn  Helmici  dicli  van  ihcn  nusen,  quotirlHin  ecclesie  noslre  minisleniilem  ah  hnnig- 
modi  ministcrialitale  noäiro  ci  ecclesie  nostre  nomine  absolute  absolvimus,  peitiius  iibcrianles  euiidem  in 
toriplo  presenti,  Ha  qnod  aeoaadun  oondhionetD  bonornm  palrooorum  -aoorain  ae  libere  divertere  po(«rH, 
qoorsum  volcl  Quod  prot*  ■^tnmiir  fn  csoniiluis  liieris  M.nilli  nosiri  miinimine  lulioialts.  Dalum  apud  & 
Mauriliaoi  iuxta  muros  Monaslenenbes  anou  Domini  M".CC".  sexagesimo  seplioio,  VII.  Kalendas  Augu«Ci. 

793. 

£njieib«rt,  Graf  von  der  Mark,  bekundet,  dats  Gerwin  von  Rinkenrode  an  üaus,  das  zu  seiner,  von  dem 
Gräfin  au  Lekm  gthende»  PrtigrafKkafi  g^öri,  von  dtmUm  getrennt,  vnd  dagegen  ein  andere»  dertelbam 
«MmHWU  hat.  IS97  August  5.  —  fiiir  nach  Erhard's  Abschrift  des  Oiiij.  im  Cr.  ArcMoe  Ott  Kaifpti^ 
htrg;  cme  andere  Msc.  IL  45.  p.  ük;  gedr.  KindL  M.  B,  III.  U.  p.  207. 

In  nomine  Doraini  Amün  Nos  Rngi'll>rrlus  corne^  lie  M;irr!i;i  iiniversis  hanc  liUeram  intiicntibol 
QOtiücainus  et  nolum  esse  voluoius  io  perpeluum,  quod  Ciercwiiiu»  de  Kinkcnrodtie  milcs,  nosier  caslelUn 
am,  MMtro,  powomu  noatronnt,  simililer  axoris  sue  ac  pueroniai  snonun  aeoedent«  comenw,  donnm 
thooic  Broke  '")  cum  cespilo  ut  frondihus  in  liberum  comilatuni  suuni.  quem  ipse  de  u  nnu  noslru  lenel, 
auioentem,  ab  omni  iarisdictiooe  et  obnoxielate,  qua  eadem  domu«  eideni  libero  comitaiui  fuil  aslricia, 
eipediena,  tytalo  pennaiaiionis  exemit.  veram  ae  direcum  proprieiateai  eiindMU  Johanai  de  Broke,  ein 
Monasleriensi,  a.->i4,'iian(ii),  domumqiic  in  Ilokensveide,  quam  Wollliijrdus  iiihabitat,  quc  ciden)  Gerwine 
proprietatis  tylulo  aUiaebal,  eiiuidem  coinilatus  sedis  liberi  comiti«,  liberorum  a  scabinorum  iniervenionle 
eonseosu,  in  locam  et  ias.predide  domus  sobrogando.  Aelmo  in  loeo  iadieiali,  qni  dicitur  Berle  pre» 
sidente  iuiln  in  Ilornardo  de  iIeDCd<M'p,  preseoiibus  vemenolis  GüiielViilrj  de  Hokurdhe,  l.udollb  de  Werna, 
Rodolfo  de  Capeila,  Rodolfo  Kecken.  Hartmanno  de  Cnelinc,  Conrado  de  ilechcicn,  Krederico  de  Lünen; 
militibus,  Alexandru  ßlio  Ludolfi  de  VVernen,  (ierewino  de  üoynen,  Erenberlo  de  Herle,  Johanne  de  Vorst 
buvcio,  ßrunonc  ad  liliam,  Ilerniaono  tbo  Chebinc,  Gernrdo  de  Hachen,  llverhardo  in  Suldurpe,  EcberlO 
jn  ilencdorp,  Johanne  tho  Brocdliorpr;  scahinis:  Johinim-  de  Hörle,  Herinanno  Übero  \irr(  ui  Ilckcdorp, 
Theoderico  Roffo,  iiugone  de  Assceberg,  Willtikino  apoihecario,  Rcrnardo  Cuslorinc,  llcoiicu  Scinckel, 
Johanne  de  Darbethe,  Beniardo  Dovino,  HomuDno  Sochere,  Baraianno  de  Chclikiocdorpi  eivibi»  lloDa- 
steriensibus  et  aliis  quampluribus.  El  dcdit  idem  Johannes  arras  consuelas  liberis  ol  scabinis.  Ilec  aulem 
pagina  nostro,  eiustlem  Gerewini  de  RiDckeni*odhe ,  Uenrici  «cultheli  äusaucn»i«,  el  Uemiaiuii  de  Hea- 
lidvde,  milHoiii,  aigillis  eai  nuniia,  oe  qood  ooniioat  in  perpeiaom  poasit  a  quoqnam  violari.  Daiam  anno 
Domini  M'.CC«  L'.X».  seplimo.  Non.  Augusti. 

Da*  grotM  kf«MS*Mi((t  Sii|«l  da  Gräfin  ton  der  Uuk  hat  aaf  dar  ÜMplwile  •tot«  «iafachcn  WappcMcbild  mit  d«a 
IMohtahM«  Ballm,  «U  d«  DMckriA:  8HULLDM  CUHITIS  EdGEUBlITI  D'NABCHA;  mr^N»  Wkk«l(gclM« 


')  Im  Kifcfctp.  Hrrocn.  —  Baoench.  ncrl,  h«pl  All>rr>lt>li  nnwrK  Rinkmri>H«,  gdiitrte  'Im  «ictnilm  FreiMüblen 
d«r  „kroiaiacfi  FrtignCwlMlt  »fftn  Drejoc,''  die  t>ii  t2I6  «an  d«ai  Gfafca  «od  Itenberg  und  «riitirtn  *«■  dan  Gfada 
fw  4m  Umk  MMHNiKff  war  w*  hk  tuan  d.  J.  UM  im  BmAb  dbr  Ncrm  toa  UaktnnMia  Weh.  V|i.  Köator  Dipl. 
U/te.  I.  p.  t.  a^  U.  p.  II«.  «.  Ml  p.  M.  «nd  fttadl.  Valwaaiaii  II.  p.  tH.  —  •)  kh  Mmn,  dwa  idi  4m  Ob.  tMa 
Mb*  tbMdhM  kÜMM«,  wn  dia  totarpanctioa,  di«  War  ScIiwterilUlH  mcbt,  li«la«ltlla«. 

WmOB.  1lili.>Bwk.  III.  A.  6S 


•ich  «in  kli-inrrrr  U':ippeotcbiltJ ,  worin  ül>cr  dem  Il«lk«n  «in  wicbtcoder  Luwe  lierforragt,  mit  drr  Umtchrin : 
SIGILLC.M  SECRETUM.  —  Di«  drei  fnlgrndcn  Sicjrl  «Ind  ptr«bolMch  oder  »childfiirmlg  grtUlIrt.  Von  dem  rr>tr» 
dcrMlbn  (odir  in  Gaotcn  de«  swcilca).  Htm  du  Sdiikllkainca  t«B  Soert,  i*t  ««r  aocb  ein  kicioe«  SiQek  lor- 
bmdm,  wMwr  dfM  •boraB  tlldl  «imi  nU  QMiMkM  doidiMitiMB  ScMMm  all  dtKHi  Lowan,  md  dm 
Aiir«nt  ««d  Mlbua  der  Cmtcbrift:  SIGILtl'M  ....  1«  SD5AT0.  f  ücmI.  Du  dritte,  bcinibo  follataMlif  «fhat- 
MM,  bat  ein  Scbitdrthiupt  mit  drrl  Kugeln,  und  dl«  HfBadirin:  StGIT.LUM  HERMANN!  DE  DAVERBNB'G. 
Dai  lallte,  icbr  brtchädigU' ,  bcatebt  aus  rini-ni  i;L'>^>iltcncD  Scliili!,  lorm  Lint:  Silmallr;  mit  <l«r  Umirlirifl ;  SIGII.- 

tVM  GEB  .  .  Kl  DK  flIKK  E.    Die  beiden  ertUo  uod  du  Icttte  t>ie(cl  lind  in  grünem,  dai  dritte  in. 

MilicB  Waeha  alifednicfcts  alte  mit  wdMCO  KSdan  aaf(bia(|l. 

•  Bsmann  von  Bamsfeld  entsagt  seinen  rogteilichm  Ausprürhi^)  mif  das  Erbe  Behausen  zu  CiHn.slen  des 
DvmjpmptUt  Ki&l  Augutt.  Auf  dem  Laerbroek     —  M*eii^.  Mae.  L  K.  p,  VBUt  Cojne  Mte.  11,3. p.  47. 

G  Im'!  LTTiMri  occlf-^ii^  Monaviorirnsis  ppi-irnjin'.  Omnil)us  prc-nn";  srripNim  \'<itri«  notiim  hciUMS^ 
quod  cum  ticrmannus  de  ücrtntvelde  milcs  ius  se  habere  in  advocatia  tnansi  in  Holthu&CQ.  sili  in  pam^ 
ehia  Bitrebeke,  ad  Tenenibileni  vinmi  Walranram  prepoaiUnn  Ifonasieriemein  speclaniia,  dhith»  pevlinaeiter 
contendi.wl,  iilom  tmnrn  prepositus  cupioiis  huiusmodi  conlpnlionorn  sodinp  cl  üiiam  in  liac  parte  vexa- 
lionem  redimere,  cum  diclo  milile  sie  convenit,  quod  ipse  miles  reccplis  ab  eodem  preposito  duodecim 
marcw  abrenanciaTit  sinial  cum  aoia  heredibos  in  noslra  presentiB  simplicitar  et  absolate  ooini  iari.  si  quod. 
sibi  competebal  vel  <|uot]uo  modo  Conipelere  polerat  in  advocatia  prodicla.  Aclum  apad  Larbroko  pi«- 
sentibus  Wescelo  de  Lombeke  et  quam  ploribos  ali»  maitibus  a.  D.  M*  CC-lAVIl**,  id  meue  Augusto. 

795 

*  B,  Gerhard  tauseht  mil  dem  A'losier  Essen  Mimalerialen  au«.  {267  Oetober  6.  Münster.  —  Abtdtr, 

Mte.  //.  417.  ;)  3. 

Gerbardus  Dei  gralia  ecciesie  Monasleriensts  cpiscupus  oronibus  presens  scriptum  vi^uris  nolum  faci- 
nua,  quod  nos  MechlHdiin  filiaiD  Rinrtei  de  LudiDcbosea  miKlb,  nxorem  Hennamri  de  OMentboipe  miKtb,. 

quonilarn  ccclp^io  nostrr  ministerialern ,  damus  ccclcsio  .Asnidon-:!  in  miiik'oi  t  ilr  in ,  recipicnles  Cnvtinam 
axorem  Werncri  dicli  de  Reihe  miliiis,  olim  eiuMlcm  occlcj^ie  Asnidem>ks  minuicriaiem ,  in  niinislerialem 
ecciesie  nostre  pari^  pprmniationiB  lyiulo  pro  eadem,  qund  presendboa  monilis  aostro  rigillo  protestanrar.. 
Acliim  Monasterii  presenlibus  nobili  viro  fratrc  nosiro  Engt-Ibcrto  comitc  de  Marcha,  Johanne  diclo  de' 
Rethe  preposito  Frisie  oostre  dyocesis,  Wernero  capellaoo,  Ihemooe  nolario,  diclo  Wemcro  el  Coorada 
dk:u>  de  Kecblin  mSitibi»  eC  aliia  oompUiribug  anno  houm  ll*.OC*.LX*.  septimo,  II.  nooaa  Oclobria. 

m 

An  itr  sioädkm  dem  Er  Bischof  EttgeÜert  von  Qiln  einer'  wtd  der  Stadt  Cöln  vnd  dtm  Grafen  co» 

Jülirh  andrerseits  ivegen  der  in  Neiisx  neu  errirhfeten  Zölle  in  der  zweiten  I/iilflr  d.J.  iHi7-J  niisfirerhenden 
I-'ehde  bfHieiiigteti  sieh  ton  Westfälischer  Seite  für  den  Erzbischof  der  Bischof  Simon  ton  J'aderbom.  Otto- 
Graf  «en  Baneiaberfi,  Frieiriek  «en  JNMarf ,  Semhird  und  Aermomi  «e»  dar  Ufpe,  iMMf  von  Sttk^urt 
"nd  God^rimt  von  Am$bet!^  Gqpim  den  Ee^üekof  ober  banden  die  Ktebäfe  Gerhard  von  Mantter,  Wtde- 

*)  lai  IhKnfc  —  ^  Hncfc  am  tl.  JoK  MtV  «Mcncbrieben  die  BUcbfib  «ea  Padcrbm,  Htaitar  wid  Omattfick,  aa  «ia  dia- 
Grata  taa  dar  Macfc  uad  Htalbf  §fmkmm  dia  Bfihaa  Biabitebar  BaficUMMa.  Mb  AdalC  im  Waldack.  Scftataik 
a.*.Uit. 
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kiitJ  i'on  Osnal>riirk-.  ftn  wie  die  (trafen  Efigelfjerl  von  der  Mark  und  Adolf  von  Walderk  und  hatten ,  icif 
es  sciwtht,  auch  c{as  Sttfi  Herford  und  die  Herrn  von  SchwaienOerg  auf  threr  S«Ye.  Am  48.  Ocfober  12(i7 
kam  M  suiMd&en  Zä^piek  und  Ledumek  nur  SädaM;  BnMaek^  BkgMert,  Bimkof  Simon  md  Graf  Fri»- 
drirh  mit  Rifll/erg  gerielhen  in  Gefangenschaft ,  uttd  zwar  letztere  heide  in  dir  Hisrhnf  (ierhards  von  Mün- 
ster, der  persöniidi  zugegen  war.  —  Lacomblel  IL  Nro.  ÖUi.  —  Vergl.  Menco  l  c.  p.  470,  welcher  ilie 
StMadit  o6er  fSheUUh  in»  /  4908  M«sf ,  was  Alraft  «M»  wm  Krtmer  Gitieh  rnid  BergMu  Gueh.  III.  p.  47. 

gi'üfimmeJten  Stellen  und  vor  Allnii  durch  die  Urkunde  bei  l.acumhli^l  II  Sr(j.  57^}  berichtigt  ti  ii'l.  in  uiel- 
eher  das  CUktüche  Domeapitei  am  i3.  October  i  iiil  die  kurz  zuvor  erfolgte  OefangauuUune  des  trsbischofK 

lüUir  Gltdfrkd  eon  Gemen  bekennt  zu  Gemen  am  iO.  Oclober  I2(i7,  und  der  Johanniter' Ritter  EngtUttH 
Mit  Gemen  mit  teinem  Sohfif  \'inr^n:  bei  H<irkf>^i  nrn  30.  (trtolirr  dr.ssilltrn  Johns,  das.s  tie  dnn  Kloster 
Burlo  in  der  dortigen  Mark  eine  wüste  Strecke  sum  Anbau  überhinsen  haben.  —  üier  nach  einer  von 
SSMand  gefertigten  Copie  einer  notttrUeäm  Jibadiriß,  so  um  nach  dem  Copiar  des  KL  Burlo;  gedr. 

von  Ledebur  AreMo  X.  p.  54. 

4.  Godefridm  mfles  de  GhemeB  omnibus  presenten  Uterttm  unpeetaria  saloleoi  in  Danrino.  Tenoro 

presoiilium  proloslnr.  ipi  n!  c^rn  i  \  [Kirle  tuci  et  hotniniitn  itiihi  siihi'Tloniin  cnncr'ssi  iiriori  et  t'r.Wrihu'; 
de  Burioh  desertam  solitudiacm ,  que  dicUur  Zwolisveniie,  silain  in  curarouni  maika  prope  Burlo ,  m  ijuan- 
tom  ipsi  et  aeqitaoei  eoram  exeolere  voltierint  eai  poineriot  propriis  hboribus  aul  expeneis.  perpeiuo  poe- 
sidcndam.  In  cuius  rei  tf^stiinoniucn  presens  scriplum  sigilli  inoi  naoilDilie  roboTOvi.  OaUm  in  Ghenwn 
anno  Üomiui  H^.CCMAYU",  iu  vigilia  andevim  milliuin  virgiaum. 

i.  Engelherlus  dictus  de  Gheinon  miles  et  confrnter  mililie  !iospi(alis  sancti  Johnnnis  '  nmnihus  pre- 
»eiis  «cripUim  visuris  snlutom  in  Üominu  Tcnore  prescuUum  protei»lur,  qiiod  ego  el  liiiu:»  nieus  Vincenliiis 
ex  parle  lUMIra  e(  huininum  nubis  sobiectorum  eoooesdaiiis  priori  et  fialribus  de  Boriah  desertam  soIHik 
iJineni,  que  vulgo  ilicilur  Zwolisveiim^,  sii:uri  in  i'ommnni  ni;irkn  prope  Biirlnh,  in  qiinnttim  ip^i  rl  ••fqnarr<j 
eorum  exeolere  vuluennl  aut  pouieriul  proprii!>  ialioribtis  aul  eiipensis,  perpctuu  po.viidciuiam.  In  cmus 
rei  teatiiDOOMiiD  presealeni  pagioam  aigillo  proprio  commonivi.  Daiun  prope  Borken  a.  D.  II.GG".  LXVil*, 
dominiM  prosima  ante  ttOiam  oanion  Mnctonim. 

79H. 

B»  Gerhard  gründet  f/rjv  i'}Ufrjiatstifl  zxi  Brcktim  und  incorporirl  demselben  ilie  Kirchen  zu  Lifpborg  und 
Wadersloh.  1267  December  iO.  —  ür.  Cull.-Slift  Beckum  U.  2;  gedr.  iMiiinimj  Mumun.  I.  p.  113. 

Gerhardus  Dei  gralia  Monasleriensis  ecciesie  epi^eopus  universis  Christi  Hdclibus  ad  quos  prpsnns 
bcriplam  perveneril  salutem  scmpiternani.  Sicuii  sanciissinia  cl  jjloriosifsima  r(><;is  giorie  mai<M-  virä;o  Maria, 
qne  apirila  aanolo  fecundata  in  prole  mater  exstiül  et  in  parta  virgo  permansit.  ac  Ipatus  prolii«  feeondi« 
(aic  colorum  excelsa  decoravil  gloria  et  per  liooe  voliiniHlis  tidriiiint  vota  laude  terrain  in)|)!i>vit  divina, 
MC  :>aucla  et  iUibala  ntaler  uuülra  univentaiis  ecciesia.  virgo  mhc  rugu,  dunis  iMncn  äjMriUi^  iiiulli|>liciler 
dotala,  doB  veint  proleni  pariens  in  partiontareii  mohiplieauir  eocieflia«,  ae  dem  ipio  periictiUr«»  eoderie 


■)  DtcMT  £ii(elii«Tt  «ar  aUu  iclb»!  ia  de«  Jelmanilminlni  Bcircirn,  nidil  dnwn  Sohn,  wir  Niv«rrl  L'.-$.  V.  p.  U.  will. 
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tanquam  fecunde  6Ke  divino  cullui  raancipatis  multiplicsntur  ßlits  et  personis,  ei  ipsa  moltiplicatione  prolm 
vii^ioee  virgioisque  §;lonosis8ime  gioria  magniGcalur  in  celis,  ipsaque  gloria  cl  magnificentia  ex  divini  culitiji 
aoguealo  OTMCit  et  clarcscil  in  tcrris.  liinc  est  quod  (ad)  lanli  prolis  Domini  nostri  Jesu  Christi  (ilii  Dei,  Lan- 
taniir  iiio  malnim,  virginis  roalris  Marie  virginali<(|ii*'  rnalris  universalis  ecciesie,  beati  prothomarlyris  Sle- 
phani,  beba^aiü  marlvri«,  saaclorumque  oiunium  laudcm,  gioriam  et  honorem,  ad  specialis  quoque  roatris 
Doitre  MoMWIerMOM  eoelesie  aablimalionein  «t  imdiipIioaftioBeiii  m  fiiiis,  ihm  de  uaaMini  et  de  ooaiiKMi 

capiluli  nostri  Muoasleriensis  cnn^cnsu.  in  opido  eccIesie  nostre  apul  Bi-kclifm,  ubi  unus  tantiini  donrf  ;id 
bec  tempora  Deo  deservire  consucvil  vicarkn,  caoooicoruin  convenlum  duximus  insUtuendum.  la  ipsius 
Domiae.  qn!  6ne  earel  ei  iiiiti6,  inslitotionia  iniliam  hoc  est  Eoelesie  in  Bekehem  e  priaciB  retroaMi*  fem- 
poribus  Monnstericnsis  ccclcsii>  sivf  Mi)iin-.teiicnsiuin  cpiscoporum  capollania  oxstilil,  arcbidiaconalum  ipsius 
ecciesie  Habens  aooexam.  Hoc  inttitulionis  tempore  scolasticus  Honaslerictisis  ecciecie,  Domioc  Tb.  de 
Adeooys.  capcllanie  hntm  poesefleione  gpodebat.  ▼icariam  vero  ciaedem  ecciesie  qnidam  aaoerdot  Heariow 
noBMRe  pro  benclicio  canonice  ac  paciGce  possidebal,  qui  et  Patrimonium  in  Osenbrugcosi  oivitate  etkMM 
adiacentibos  sitom,  una  cum  malre  sua  et  tribus  Tratribus  suis  clencis,  iure  beredkario  relinebet  indivisam. 
Inspirante  siqaidera  eo  cuius  Providentia  in  sui  disposittonc  oon  fallitor,  dioto  viesrio  visam  exlilit,  quod 
de  firuolibns  vicari«  sue  plures  quam  unus  ad  cultaoi  divinum  ibidem  ampliandem  valerenl  Bustenileri,  vi- 
(lonsquc  locum  liahücm  ;ul  ortiinniifliitn  in  ifiso  loco  canoiiiroriim  convonliim ,  cum  prcnnminatis  niRtro  sua 
et  fralribus  decrevit  putriroonium  ipsoi  um,  de  quo  supra  laclum  C;«) ,  veiiüi  et  in  viciniä  loci»  opuio  Bclie- 
hem  aUos  emi  ledditus,  de  quibus  una  cum  Tructibus  vieerie  sae  incipere  posaet  ecclesia  ooaveiMunlis,  ai 
coruni  qnornm  intrriM-nf .  nnstri  vidfür-ci ,  archidiaconi  quotiiip  et  capiluli  nostri  Monaslericnsis  beneplacilo 
conveniret.  Quod  facluui  divitiitu»  u(  credimus  iiiäpiralum,  in  tantum  iiostru  sedit  beneplacilo,  quod  duae 
eodeaiBB.  Lippebiirg  videlioetel  Wardedo.  oollalioni  nostre  apeelanles,  eeeiesie  in  Bekehem  aaneximasi,  sieoc 

r|iinntr)ciiis  ipsas  vscaro  conligeril  sivrj  simnl  sivo  successivc ,  tie  una  unius  prebenri"  c-or|U]s-  vrilm'^  V.  marca- 
rum  reddilus,  cl  de  alia  allerius  prcbende  corpus  laniundem  valeas  crearetur,  colialiono  vicarie  la  utraque 
eodesiarnm  prediciamm  penes  not  et  aaocmwores  nestroe  residente,  aiculi  penes  nee  et  anieoesaores  no- 
slros  i[)saruni  nsodf'rat  coilalio  cccicsianmi.  Hü«  omnibns  tali.'cr  actis,  de  conscnsn  iiosiro,  loci  archi- 
diaconi, vicarii  supnidicti  eiuaque  maiHs  frairuini|uc  suoruiii,  loliusqne  capituli  nostri  Mooasterieasis  cou« 
ailio  et  conaensu,  oommissnm  esttlit  peraonts  qaaluor,  decano,  thesaorario,  Tb.  diclo  Norendino,  magiairw 
Luberto,  caDonieis  Monasiericnsibus,  qui  poleslatem  babeicui  oumium  nostnim,  qnalilcr  eociesta  in  B^e* 
hem  orrfinaretup  convenlualis.  Di?  primis  vero  personis  loci  dicii  ordinatores  sie  ordinaverunt.  ut  dominus 
Ih.  promcmoratos.  sicul  reclor  ecclßäio  et  archidiaccious  cxUlerat,  primus  loci  prnposilus  existciet  et 
ardudiaeeniMi  alquc  cniiellanus  cpi.scopali.s  manerel,  dominus  vero  ilenricus  supradiclus,  »iculi  aotea  vioa- 
riu--  extilcrai .  pi  itinis  loci  esset  decamis,  dominu'^  qnoquc  .Menrirus  prcslntcr  <'l  Siriidu>  ac  Johannes, 
fraircü  ipaius  vicaru,  et  nepos  eoruin,  primi  esäcnl  canonici  loci  oiusdcro,  uiatur  ipsurum  inlcgraro  unius 
eaoonici  peiiionero  receptnra  esset  qooad  viveret.  vbicimque  ei  morari  phceret  Item  ut  frnclas  ecciesie 

in  Bekehem,  quos  reclor  ipsius  pccicsio  donec  ad  illa  lempora  mmine  cMpcIlanin  eonsuevii  rcciperc, 
fierent  et  ossent  fruclus  prei>(>«ilure  et  loi-i  picpositi,  missati  anooiia  duniaxat  cxcepla,  de  qua  ipsias  loci 
decani»  qai  auet  pro  tempore  prepontum,  lanqnam  saom  archidiaconom.  qneeiens  personaKler  sinodo 
ibidem  ei  pre>.idere  placi  ri't.  in  octo  evt-c iuris  |irociirare  deberel,  et  preler  iiiiniita  vadimonia,  pro  (juo- 
rum  perceptione,  quociena  prepositum  sinodo  personaliter  oon  preesse  conligerit,  ipso  decanos  ainodo 
prosidebit;  neo  ipse  decaoos  aec  canoaioorum  aUqais  detnceps  ad  dandaa  exavias  tenebuntar.  Item  al' 
frnctus  vicarie  in  Bekehcni,  dcducia  medietate  sacriiicii  et  duabos  marcis  fructus.  manereol  prebende 
decanalis  quoad  ipse  vivorcl;  et  ib;  reddilibns  precio  memorati  palrimooü  comparalis  quinque  fierent  por- 
tiooes.  que  cssent  corpora  quinque  prcbendarom,  quarum  quinque  prebeodarum  communis  dislribnlio  esset 
medielan  sacrilicii.  deducia  ut  supra  dictum  est  de  fructibus  vicarie,  doa  WVO  maiM  duobos  sacerdotiboa 
dccaiii  adiutoribiis  aniiuaiini  a  decano  'ministrande.  Sicque  ex  spiriuis  saiscli  dono  sepiemplici ,  seplenarius 
•erviloruiD  Dei  aurncrus  sie  ui!>lituU  cuDvealu&  Iclix  esset  t'xurdiuni,  per  prodictarum  duaruni  auocxinnem 
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ccclesiarum  el  bonorum  alionitn,  qne  Dominus  polens  esset  roiilliplicnrn ,  sucopssn  temporis  acceptnrnm 
raaioru  nutneri  felicios  incremeolum ,  posselque  crescere  ia  ipsa  eccle.sia  de  nostro  el  ioci  prepo«ili  cou- 
lilio  mqne  sd  umneniiD  XII  euMMtcorum  el  oon  nllr*.  mn  fieret  de  ooMenao  et  ooiuflio-ipaori»  XII  ee- 

nonicorum.  Uec  omnia  quoad  vixeril  decanus  immutabilin  permant'hunt.  sie  ut  quilibet  cnnnnims,  sivr  ilo 
aliqua  ecciosiaruin  predictarum  sive  alio  modo  predicto  convonlui  iiiliiiilandas,  corpore  »ue  prebeode  cod- 
teettn,  ooiUdienis  eareat  diatribniioinbus,  qne  de  medielate  saeriBeii  quinque  primis  prebeodie  Mint  snpe- 

riUB  dcpiitale.  Posl  tnortem  vero  decnrii  fructus  omnium  [irebi  nd.irum  (•ijuabuniiir  in  hone  modiini:  tnlom 
aeerificiam.  reddilas  omoes  de  pelrimonio  preiuemoralo  provcDicntes,  corpora  omnium  prebendanim  de 
eepedieiie  eoolesns  sea  eliande  ereata.  eoanpoaentnr  in  aoum,  et  de  nmma  loiali  equlia  mter  omoes  fiel 
portm  MDpUcium  prebendarom,  de  ipn  vero  lotali  samiDB,  preietr  prebendam  snnpiicem,  decanns  VI 
marcas  reoipiol  titulo  decanio,  cuslos  nnam,  scolaslicus  annm,  erantquc  conlenti  donec  ad  illa  leoiponi 
cusloa  sacrificio  reliqaiarani  et  scolaslicus  questu  scolarum  prcier  .suas  prebendas.  Oblalionos  vero  ciba- 
rioran  ioier  dccanum  et  duos  sacerdolee  Ibidem  c<iriunicos  disiribiuintnr,  sie  et  eonim  quilibet  conlenius 
manpal  eo  quod  in  siia  scptimana  offerlur,  exreplis  tribus  dif>bii<<  in  rinihns  oommi)nis  memoria  iidclium 
fieri  coosuevil,  in  quibus  intcr  diclus  tres  saccrdoles  cibarioriiro  pariicipatio  bei  cqitalis.  üt  aalem  pro 
faUiro  tempore  omni»  acropoloa  dobHaiionia  amputetor,  siqais,  preter  sex  primae  prebendas  et  daas  • 
nobi^  sprtiinlitcr  ordinulas,  usque  ad  (biodenarium  nunicrum  ad  honorfm  Dei  corpus  prcbonde  nliciiius 
creare  volueril.  ad  iiiam  prebendam,  si  minor  sex  marcis  fueril,  canonici  alii  nullnm  nisi  motu  proprio 
recipere  tenebanlur  vel  corapellenlnr.  Si  v«ro  Sifridos,  qoi  alias  tenel  bene6eium  animaraib  curam  habens 
annmun),  a  siin  arcliiaiiicrn  a  !  ri'^idontiani  compillerctiir,  fiel  oi  L;r:ilia  specialis,  iit  seqnalur  eundem 
portio  de  sua  ipsum  heredilale  couliugens,  aliud  inier  preseoles  dividelur.  De  collaiioae  beneficionuB  in 
predjclo  oonvento  ordmalores  «ie  onKnaront:  aos  et  soeceasoras  nostri  iofina  eapftili»  eeeMe  aeaire 
liooasterieiMia  preposituram  conferemas.  et  archidiaconns  loci  et  capellanus  noster  eA  aoooeaaonmi  noitro- 
rnra  cum  omni  inlogritatc  manebit  ut  anloa,  prcier  minula  vadiroonia  et  missalem  annonam  ul  supra  tacinm 
est;  decaniam  veru  ot  custodiam  nos  el  successores  noslri  infni  capiiuiuin  Uekfhem  confcremus,  et  pre- 
poaitna  aeolaairiam.  prebendas  vero  onnes  vieiasim  nos  et  prepoeitns  conferenras.  sie  nt  prepeaUae  äl 

primns  qui  primam  conferal  vacattirani  Hec  onivprsa  et  sinjjula,  pronl  ordinata  *;ri(it  iti  nominf  «anote  el 
et  individue  Trinitaiis,  capilulu  in  bckebem  sie  insiituto  in  perpeluom  sub  inlerminaitone  anulliemalis  con- 
firmamoB,  aie  nt  qaieimqee  fiitoria  temperibos  contra  haoe  ordinationem  emnmm  premisfionim  wmn  pra- 
sumpseril,  anaihrnialiv  \  itir  iilo  nunc  a  nobis  scntcntialiler  innodattis.  Dei  omitipotonlis,  beali  Paeli 
paironi  nostri,  beaii  ötephani,  boalt  äebastiani,  loci  palronorum,  ac  nostram  indignalionem  se  noverit  iucar- 
riaee.  in  eoiaa  rei  testlmoniam  preaetM  acripUim  eostro  et  capitali  aostri  sigWw  eonfinnarana.  Acta  aoat 
hec  anno  domimco  inramniinnis  M".  CCsesagosimo  VII**.  IUI*.  Mus  Deoenibris.  Fcliciier  in  Domiao.  AMEN. 

799. 

*  Der  h-ojisl  von  h'apfjeiiberg  entteheidtt  einen  Zelmlenslrät  stoischen  dem  KL  Marienborn  in  Coesfeld  und 
BtTuhard  vor  Btrm  V*         —  Or.  n»  FurttL  SabH'Banitiutr'tdien  Arthh;  Mtebr,  im  Csfiar 

wn  MüTienbom  p.  B. 

AmnbJos  Oei  paliencia  prrposittis  w  Capeaberg  etc.  Notom  esse  volumtis  oeivenis.  quod,  cum  essel 
lil^um  et  controversia  int<'r  tloiDiriii'n  ahbntissaro  el  conventum  de  Cosvclt  o\  una  parte  et  Bernaitbim 
«le  HeriHi  ac  lualrcni  eiu>  iillu<iil)rbt  cx  aiiera,  placuit  utrisque  parubus  convenire  coram  oobis  in  rodeni- 
*  ptionam  aHame  deeime  de  domo  qoe  dicüer  Boatae  io  parrocfaia  Suiicevkaa  ■)  aiia,  e«  videlioet  oeadiP- 
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cioDo,  ut  prefalus  ilcraarduii  e(  omoes  posleri  sai  in  perpeuium  persolvant  predicto  coovenUii  doos  sulidu« 
pro  nwiori  dedoM  et  insaper  sex  denarios  pro  minori  .  .  .  Datum  a.  D.  M*'.CC*.LXV||*'.  Sant  aoton  bii 
taitM  fecte  OOmpositionis:  Hinricus  piior.  Itornanius  custos.  Wicbcrtus  ThoiT)<i8  cl  Hcydonrirtis  «acerdotes, 
Ri^  plebanas  ecciesie  Sulkerkeo.  fiernardus  äoUdua  fraler  nosler;  Wolbero  de  Gore,  Ludewicus  de 
Ichoroe  Bruno  de  Westendorpe  et  aiii  quam  plures. 
Dm  aaldMflwd«  Siigri  4m  Prafttm  hak  filiiiM. 

^00. 

Am  nid ,  Ih-oj>s(  -zu  h'aiip''n>tcr<i .  hrkinuli'l ,  dusf;  Methildis,  Schu:esler  d^'i  Hilters  Cottrad  von  h'tikeishem. 
ein  Gut  in  Daiekautpe  tm  Aii  chsp.  Jiovk  an  JJenJiarä,  den  custos  sdnoi  Aionlers,  verkauft  und  im  Gericht« 
SU  Wiun  Versida  darauf  gMiM  habe.  IS67.  —  Preseote  rralre  Heditldw  Conrad«  milite  de  KttkeUMu; 
et  anniH'iiti?  Gorhnrdo  Bctthinc.  presenlibus  magislro  Wernlvr  i  Uinr  iiniicc  cl  ofGciali  venerahilis  doinini 
Gerhardi  UoDaätcrieitöiä  cpiücopi  ul  Uozwinu  de  ilelio,  Juliantiii  el  Iheiniaro  Saleworthere  fratribus,  Jo- 
hanne VniideD^»  Wtlbehno  de  Poai«.  Heinrico  Boiioe.  Gerhardo  de  Bradeo,  Alberto  Miro  et  comolibnt 
in  Lünen.  Ferner  sind  /figen:  Hcnricus  prior,  \VaUhor\i^  -u|i|.ri(ir.  Otto  cclleraritis,  Rcrnhardin  COStOS 
md  Wicbertitt  infirmariui.  —  Abschr.  M«c  Ii.  45.  p,        yedr.  ÄtnäL  Voimestein  II.  p. 

801. 

Guterlauisch  suiisd>en  detn  ürafen  Otto  tun  Havensbing  und  dem  hl.  Marienfeid.   I2Ö7.  —  Or.  Kl.  Manen- 
fdd  U.  I6i;  Absrhr.  Mite.  I.  100.  f.  61';  //.  77.  p.  401;  gedr.  Zeitsehr.  tX.  p.  300. 

1.  n.  Ü.  A.  Oltu  cotiicä  de  Ravciiü»berg  vic  Cugnoscaot  i(aquo  presenles  ac  posien,  qiiod  nos  el 
firUreB  de  canfw  sanete  Marie  muliiN  aifliUMibas  connilentes  poeseaaionnm  noatnirum  qoandam  ad  invicem 

reoioras  coirimiitalionom.  Ft  rjiii;li-in  l'rairp>  asKi^'nnvenitit  nobis  tn-s  ilonios  in  villii  \\ry\f  cl  casam 
anam  eideoi  ville  adiacenlem.  .\o.>.  vt  ru  versa  vice  dediiuus  ei»di*ai  fratribus  duinum  unain  que  vocatur 
Orerbeke*)  in  v9la  Hohorst  el  inquilinom  eiusdcm  domot  nontine  Alberlom  et  axorpm  soam  coin  liberis 
eorum,  nucnon  el  trcs  ca'-as  iti  t-adrin  siüa.  Mcl'/liocl  Morkoif"  Miil.li-iiilui|io  i-i  CHsnrii  Rf-nfridi,  insupcr  duas 
caaas  unam  in  Ostcnveidc  et  allcram  in  Suiholitc  iii  perpeiuaiii  po^^eüsiononi.  Ii  igiiur  tarn  dicUrom 
pogeeafljooom  peminlaeio  favonbiliter  acta  olrique  (larti  aianealinoonvnlsa,  presenlem  paginam  exHide  eon- 
^fedatn  sigilli  nostri  appen^ionc  rolponilani  dedimti^i  pi  ediclis  rratribii.«  pro  sc  si  opva  bflbuurint  exliibcndam. 
Acln  siinl  bec  anno  i>omini  M".CC' .  LWII".  liulus  rei  tesles  sunt:  duminus  Ueinricus  Vlnkc.  Johannes  de 
Rubu.  Herbordus  Vos,  Bernhardus  Lediebur.  Regeobode  Top  inililes;  item  Fredericuü  de  Bu&ge,  Theodc- 
ricos.  el  Egbert«»  olBeialea  noatri  et  alii  plares. 

Du  Skid  4m  GraÜm  irt  tiratich  fvt  rrhalin. 

802. 

•  B.  Geriuird  bdiundel  einen  vom       Morten/eld  bewirkten  Gutnkauf.  1267.  Strotnberg.  —  Or.  k'L 

Marienfeid  U.  I0(»;  Absehr.  Mse.  I.  fOO.  f  00'. 

i  n.  Ü.  A.  Gerliardu«  Dei  gratia  Monasieiienbiä  cpiscopus  eic  Eluce»cai  igiiur  lam  presenlibus  quam 
fiilurii,  qood  venieniea  ad  noa  Uardwinn»  laicoa  de  Wardeaio  et  doo  ftaires  aui,  «acerdol«».  dioolMnt  ae 
vendidieae  qoeadam  manaua  aaun  in  vKia  Walegardeo  ^  pro  viginti  qainqae  maroia  abbati  et  fiatribaa  de 


•)  Itkbwa  MIkh  «M  SldkifchM.  —     AfWbMk,  K*pl.  EnoigcrM.  —  ^  Schuh«  Waliera,  lUpl.  FrMkMhwM. 
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campo  sancie  Marie  in  perpelaam  possessionem.  Cuius  wansi  proprielas  cum  ad  predicturo  Uardwinum 
et  fratm  vao»  ex  paierna  «loenaioBe  devolnta  fiiisaet,  oobia  -eandem  proprieiatm  mnaiiBi  oonaeimt 
dederuii(  el  nos  eam  contulimus  abbali  et  Initribiia  eocleaie  roomorate  elc.  Acta  sunt  hec  anno  Domtm 
ll''.CC"LXVII'*.  in  casiro  Stromberg,  presentibus  viris  honestis  videlicel:  Omcro  de  Oslcnvelde,  Rotcbero 
de  fiokenevorde,  Ilerroaono  de  Wulfhem,  Frederico  Bunderetinarc,  Bertrammo  de  Walegardcn,  Gerfaardo 
de  Qoernbeyn,  Bgberlo  de  Betenhorat  et  alüs  mullis. 

Dm  «afd  im  «uMk     aoUa  «riwltaii. 

803. 

Papst  Clemetu  IV.  bestätig  dem  Münster  sehen  Domcapitel  die  ihm  vom  Bischof  Gerhard  bei  OelegetAmt 
der  Domweihe  gemadäen  Sdienkungen.  4268  Fehruar  10.  Viterbo.  —  Or.  fr.  Münster  U.  434  >>; 

itfadhr.  M$e.  I.  1.  p.  SU. 

QeBeos  cpiscopos  gervns  servoram  Deu   DReclis  Bliis  decano  et  capilnio  MoeasterieoM  eoderie 

saluteill  et  aposlollcam  bencdictiooem.  Cum  a  nobis  pelitnr  qucx!  iiisiiim  est  ot  honnsturn,  tarn  vigor  equi- 
tsiis  quam  ordo  cxigil  rationts,  ut  id  per  soliicitudincm  ullicii  iiostri  ad  debitiim  perducalur  efTectum.  Ex- 
hibita  siquidem  uobis  veslra  prticio  cutitincbat ,  quod  vcnerabilis  fratcr  nosior  ....  episcopus  Mooasle- 
riencis  veatram  eccicsiam  dodicavit  et  vobis  ac  quibusdam  crericis,  qoi  aiogulis  annis  in  die  dedieaiionie 
haiusmodi  in  occlcsia  ipsa  divinis  iilTiciis  inirTliifrint,  iicc(*m  rnnrcas  MonasUTictisi--  tnoncle  conccssit  per- 
cipieodas  a  vobi«  el  eisdem  ciericis  de  quodam  rcddiiu  ipsius  episcopi  et  ad  ipaum  raliooe  pcrsone  soe 
spectante,  qui  grut  valgarüer  eppeUatar,  proul  in  liiiens  inde  oonfectis  ipsius  episcopi  MgiDo  nmoitia  pleoiaa 
dicitor  conlineri.  Nos  igiliir  vnslris  siipplicntionibiis  iii-lin;)?? ,  tjun-!  ab  oodeiit  opiscopn  super  hoc  [trovidc 
foctum  esl  raUim  habente&  el  graluin,  id  auclonlale  apusloiica  contirmainus  el  presentis  scripti  patrocinio 
NalB  erga  onmiiio  bomiiiaiii  Hceat  hanc  pagmam  noMre  conlirinaiioois  mfriogere  ei  amu 
tefnoi:i:iü  rniitraire.  Siquis  autem  lioc  alloniplare  presumpserit ,  iniliL'untionom  omnipolcntis  Dci  et  boato- 
ratu  l'elri  et  Pauli  apu»lüiuruin  eius  se  uovoril  incursurum.  Dalum  Viierbii  Uli.  Id.  Fcbruarii,  ponüGcalus 
Boetri  anno  tereio. 

Dl«  Mhr  |Ht  wUHtM  miMtpUt  «il  4er  Imtkfia  CUMBHS  P.  9.  IUI.,  hii^t  m  nrth-  «id  «ribiriitaw  Kdcm. 

804. 

•  B.  Gerhard  gestaltet  als  Besitzer  des  Hofes  Oedingb'-rfj  dem  Kl.  Rengering  das  Recht  der  !7o!z!rsr  in  /Irr 
Mark  Glandorf.  1267  fi  ißHj  Febr.  29.  Wolbeck  —  Or,  KL  Bengerittg  U.ü  ;  Abeckr,  Mtc.  l.m.f.Q6'. 

Gcrhardus  I>f  i  i^miii  rcr|Mv[e  Monasteriensis  episcopus  nmnihiis  prpsrns  scriptum  visuris  notiim  facimus, 
quod  nos  pietatis  mtuilu  nionaslcrio  aaoGtiiDonialium  in  Reogerinc  noslre  dyoceaia  prestamus  ratione  curiis 
noatre  in  Odenberge,  quanlom  ia  nobi»  est,  plenain  «arandiam,  in  marlca  Glanthorpe  aecandi  ligna  iottiilia 

et  siippr  lorrarii  iacoiilia  et  ad  opu*  sui  ulcndt  eisdem .  roij;anlos  sincnlos  ac  universos  ins  in  cadcnt  iiiarka 
babenles,  ul  tpsi  propler  Deum,  salutem  aoimarum  suarum  cl  prccuiu  nostrarum  instanliam  idem  mona- 
steriam  ad  premiasa  benigne  absque  inpedimento  admittant.  in  quu  uiirpic  ipsi  bencraeioDt  gratum  inde  a 
Domino  III  die  obitu&  sui  premium  rccqHuri.  In  tcslinionium  igitur  premissoram  [irefalo  monaslonu  dona- 
viiBua  presen»  scriptum  aigiUi  aostii  moniinioe  roboralom.  Aolom  et  datum  Woilbei«  aooo  Domini 
IL*CC*>LX«.  sepiimo,  II*.  Kalendas  HorüL 


III«. 


*  Dü  BcUen  von  Do&erg  schenken  dem  Deulsch-Ordeiu-Bause  ju  Uäntter  *me  mütle  WabUtdk  bei  Vo- 

dmt^tmum  *),  1267  lilän  1.  —  Or.  SL  Geor^-Commaid»  U,  0;  iUieftr.  Jfte.  /.  7i.  p.  47. 

Oiiivenw  Christi  fiddibm  preaenlibiia  «t  Ibiura  domimw  Walihenis  de  Dalabei^  el  Tonaihas  filiw 

eiiisJein  snliiti'in  in  omniiim  "^itlulari  Notum  psse  voltmiiis  uriis  cr-^i'^  presenlibus  el  ftituris,  qnod  nos  ob 
antotarum  DO!»lraruui  reinvciiuni  ad  Dei  el  bealc  Marie  hunorem  fiuli  ibus  do  dooio  Theuluutca  ia  Monaslerio 
lib«re  coBtaKmns  propne(al«ai  nibei*)  quod  aitom  eal  iaxu  ?oeblinghus  cum  pascoia  iuti  rilk.  Acta 
sunt  hec  a.  D  M".CC«  LXVII«.  In  die  Perpetuc  n  Fell  ii;<tis.   llnius  rei  teelae  nnl:  fralre*  predieU  Go. 

prior,  Juilacios,  Gerwiat»,  ,  B.  commendator  io  Mooasierioii 

Dm  8m|«I  IM  alfdUlM. 

806. 

*  Am  B.  Manembttm  erlätal  AsnitmA  «on  Keppek,  gegen  VentehUeiehmg  mtf  teme  AuprOeht  wegen  «Am» 
von  ifefam  Grottvater  geschenkten  Gutes,  eine  Schuld  von  sieben  Mark.  4267  (iWSJ  März  20.  Mmuler,  — 

Or.  M»  FUrstL  Satm-Borstvtar'schen  ArcMv;  Mschr,  im  MarietAwmer  Cofiar  p.  7. 

Gerhiirilus,  Dfi  ijratia  iTi  lc-if^  Mmiiistcripnsis  r[iiscnpus.  omnibus  prf*srns  srripliim  visiiri"«  nolum  faci- 
muä,  quud  UinhcuB  dictus  de  Ke^ip^le  in  iiostra  pre^eniia  constilutus,  relaxatis  sibi  seplem  luaicis,  «|aas 
ipse  deboemt  oMMaatorio  tanetimoDiallaiii  in  Coavddia,  abremiollavil  pten«  et  abeointe  oinb  cotMemn  rao- 

rum  herL-duni  omni  aclioni,  (juarii  ip'-e  .ilifpiamln  rimviTf  coperat  eidom  monastt'rio  siipnr  bonis  dictM 
StookiDC,  qua  ips»  moaaüttfiio  Ilinricus  de  Keppolc  niiles  avus  dicli  Uinrici  couiulural  iam  mullis  aonia 
Iransaetis,  ateal  in  instrameBttf  *)  pie  recordationis  diMnini  LadoM  predeoeaaoria  ooitri  inde  oonfecto  appe^ 
rct,  iieni  siipor  Klzelino  ac  Aieyde  ipsius  uxore  et  oatia  eoraodam  necnon  et  super  (|uibiisdam  aliis  homi- 
nibus  ad  dictum  monasteriom  spectantibus,  omoiifue  iuri  quod  ipai  Hinrioo  oonpetebat  vel  qnoquu  modo 
coiipeit-re  putorat  in  universis  et  angulis  suprn  dictis  et  oranibua  attinantiia  eurnndcm.  In  evidens  igitar 
testimonium  promissurnm  presens  scriplum  noslro  et  prefali  Hinrici  sigillis  pai-iier  psi  munitum  Ada  sniit 
boc  Monaslorii  in  domo  ticcani  sancli  Ltidgeri  Monaslpi  it'ii^i>,  prosentibus:  Hornianiio  de  l.aii;:c'n,  Hernianno 
de  Ludincbuscn.  Mcolao  de  lieveren,  liermannu  \\ereucen.  Malbeu  de  Novo  Cahliu,  Alberto  dapifero, 
Herbordo  da  Spredowe,  Alexandra  de  Lembeke,  Gerlaco  de  Leo.  Coorado  Stric,  Thiderico  de  RaiDMber;^ 

Nici  lati  Hovet  tl  Hiüriri)  Revor  niililibus  el  aliis  conpluf ühk,  StiperscriptioDPm  ctinm  hnim  dtCtioUtO  hc- 
reduiii  duximus  apprubandaru.   A.  d.  i.  M^.CC.LX".  üepliiuo,  XiH".  kalcndats  Aprilis. 

Dil  baidM  Shyal  liait  iMmlieb  fut  «tImIim;  4m  Hdiirkh*  tob  Kcppali  hat  IStit  *eliril|lwfnihi  BMrtn. 

807. 

*  Das  Domcapilei  zu  MüMler  VJ-ikauft  teme  im  Kirchsitid  Oelde  und  Geist  *J  beleij/^neu  Zehulni  an  dat  B, 

MarieirfekL  426S         t.  Müntler.  —  Or.  kL  JUarienfetd  U.  165;  Mschr.  Site.  L  106.  f,  S5. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Wolra  im^  I)(^i  f^raiia  preposilus,  Fridericus  decanus  (olunique  capilulum 
ecciesie  Monaslcrimsi«  omnUx»  ia  perpciuuui.  Notum  raoUna»  lam  preseotibus  quam  futuri»,  quod  oo» 


*)  In  dar  GfaffHi.  Malt,  «idmllMi  «an  Hmm,  oml  lüdlich  *oa  Mb««.  —  *)  8»  di«  U.;  n»Wll<*  dl«  BfMt«  AhtdiP. 

im  Copiar  I.  c,  «Irrrn  VrrfaMar  r<  rlm  ch  ,,f!u»ch"'  iiht  riclicti ;  rbrnto  wie  oben  Nro.  801  „Johanort  äe  Riibo"  für  ,,Jo» 
bioDM  de  BMChe*'  itrht.  Vgl.  ^^u.  'M2.  —  ^)  Vum  J.  1344,  obco  Nro.        —  *}  Beide  bildeten  aur  eia  Kirchfpiel. 
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com  unaaimi  voluDtale  et  consensu,  accedente  exprcsso  vcnerabilis  in  Christo  patris  domioi  oosth  Gerhardt 
episoopi  MonaBleriemH  aBwara,  decitnas  noairas  sitas  io  parrochia  eodeaie  in  Utatbe  et  Geestteo,  oolK- 
^■enJas  in  a^ris,  nec  non  et  minutas  decima«  omni  co  inlcgrilatis  iure,  quo  ipsas,  curn  eedem  decitne  DOSlTO 
foeraot,  possedimus,  dilectis  ia  Christo  reii]{io«is  virtd  .  .  .  abbali  al  cooventui  monaalerii  campi  saacle 
Harie  CjatereieiisiB  ordiaia  HoDaaterieiiHs  dyooeiii  dvoeniis  nwrcis  Monasteriens'»  monete  vendidimiis  veo- 
ditione  legali,  ipsa  nohis  nuinerala  pecunia  et  reoapUi  ao  in  utililatem  cccicsie  iiosin'  cuin  crsa.  Dtigilaretei 
Actum  fioUenpniler  Mooastrrii  in  Dostra  eccieaia  aiioo  dominice  iacamationiit  miUtisimo  daeenterimo  texa- 
geaäno  «ctavo,  Uli'  Nonas  Aprilis. 

Die  8((t«i  4c*  Mtcbab  umA      ÜMMapilcb  bSafen  Mah  Mu 

BiUer  Hermann  von  Münster  verpfändet  den  vom  Dompropste  zu  Münster  iehnrüiirigen  Oberhof  trodiof  mU 
dm  dam  gMhigM  Lmttm  und  GSttm  und  dm  Gogtrieht '}  an  da»  Domeapüet  für  300  Jtfonfc  imd  geHtM 

dmMibm  da$  Vorkaufsrecht  zu.  1^08  April  4.  -    Or.  l'r.  Münster  U  VM'^:  Absrhr.  Mk.  IL  Vi.  fi. 

g>'dr.  M.-s-rri  U  Ii.  I  /.  p  'im-  Wilken.s  St.  .\f!nisri'r  p  1:J0. 

Gerbarduä  Dci  gratta  Muna^lerieasi!»  cpiscopu-s  Omnibus  presens  scriptum  inluenlibus  notum  facioiust 
qaod  oonsiitnUis  in  presentia  noaira  Rermannm  dictns  de  Honaslerio,  milea.  de  oodmomi  filii  aai  HemaMii 
Gerhanli  cafinnici  Monasteriensis  et  LudolG  Inici  fralruin  suoruro,  curiam  Bruchof  oam  omnibos  allineoliia 
suis,  que  de  manu  .  .  preposili  Monastericnsis  tenet,  vidolicel  piacatura,  decima  saper  Geyst^.  molan- 
dioo  et  dectma  Gelmer«  ^,  omnibnaqae  et  singulis  ad  ipsam  cortea  pcrfmentibos}  item  honunes  de  Smi» 
Ifaehuscn  *]  et  Leiigcrike  cum  bonia»  omoesqiM  et  siogoloa  homines  in  bonis  quibuscunqne  ad  dictam  curiam 
pertinentibus  niancntes;  prclerea  tnansioncm  suam  Scoiiowe  cum  suis  allineuliis,  et  iudiciuui  r|uoil  (lOgc- 
rigthe  *)  dicitur  .  .  preposilo  .  .  decano  et  capiluio  Monasteriensi  pro  treceiitis  warcis  Mona&leriensis  monete 
tytnlo  pignoris  obligavit;  lioc  adiccto.  quod  si  in  eadem  mansione  aliqaid  dampoi  aeciderit  aive  per  incen- 

dium  sive  per  itivysioiiern  vl'I  i-uiiiatii  vel  alio  quocurnim-  mo-Io,  [ircfiositus  .  .  decanus  et  capitulum 
ad  restaurura  minimc  tcncaulur.  Talitcr  enim  conveoit  mter  .  .  prepo6iium  .  .  docanum  et  capiluium  et 
HermuQum  mtlitem  bine  et  ind«,  qood  a  die  Hargareie  virginis  usqoe  ad  tres  annua  proxime  seqnentes 

rcdimero  non  potcst  nf>c  dchH  snpnidicla.  Tunc  vcro  infra  dirlum  diein  Mniiratcte  t't  fosUirn  Jaculii  luorc 
sive  redimere  puteät  pro  eiüdcm  trccentiä  marci^.  Quod  si  nun  feccrit,  inanebit  pignoris  obligatio  curie  et 
afionini  anpra  dictorara  in  perpeluun,  quoad  u^e  idera  Hermannu«  vel  6lius  saue  Rennannos  vel  alina 
suus  hercs  leg,ilimus  luat  sive  rc<limat  prcdicta  in  quolibet  anno  i.ulis(;quonli ,  non  lanien  ni^i  infra  Marga- 
rete et  Jacobi  termioos  supradiclos.  Quia  voro  fructus  sive  redditus  anui  preseutis  usque  ad  ^siuoj  Jacobi 
de  earia  predteia  eolligi  feett  idom  milea,  aefviiinm  pertinens  ad  prebendas  domiooram  canonieonmi  ll<^ 
nasleriensium  de  cadcm  curia  usque  ad  idem  fesluni  Jacobi,  socundum  quod  consuelum  est,  fiert  procu- 
rabit.  Postmodum  vero  quamdiu  pignoris  causa  dural,  omnis  adminislratio  curie  et  attinenlium  ad  .  . 
preposilum  .  .  decamm  et  capituhira  pcriitiebii,  nec  idem  Hermannus  miles  vel  filius  eius  Hermannus  sive 
aKas  beres  suus  Icgilirous  vel  aliquis  servienliiiin  .sive  nunliorum  alicuiiM  eorum,  interim  <luraole  causa 
pignoris  in  diclis  bonis,  petet  lierberi;«  ? i-in!  sive  lios|>iiiniii  vr  l  t  iiiiiinm  vocttones  vel  quicquam  aliud 
servilii  qnantunicumpic  minuli  requircrtj  atiemplabit.  Ubvenliones  aulcm .  >i<|ue  emerserinl,  infra  dictum 
festum  Jacobi  et  iMstmodum,  quousque  premifisa  luantar  secuadua  ordinaiionero  prediclam,  aive  ia  ktca- 
tionibna  bonorum,  sive  in  heredilalibas,  ooncambiia  vel  aUis  quibaacanque,  .  .  preporitua  .  .  decanus  et 

•)  Ujikcnri-Id,  wie  die<  die  Urkunden  ».  J.  1324,  Fr.  Mün«l.  U.  403  — 4n5  crsehrn,  »gl.  Nicu'rt  I  c.  p.  S94  »t|  —  ')  im 
Ki|il.  Lamberti  Tor  Miinaltrr.  —  ■)  Kipl.  Maurit.  —  ÄmilbdlUKB ,  Lrii|;rrik«  uimI  &CaOuwe  Ug«n  ■ich  Autwei*  int 
Güler'ernfirhouke  dei  üom«  M(c.  I.  7  p.  S  u.  6S,  «criiliclNll  Inil  4cB  Angjbm  <lrr  IT.  *.  1124,  Kicacrt  U.-B.  1. 1.  f-V9, 
im  Kirchipicl  Hjvührck,  Dncb  »ind  dirsc  Niw«n  {«IM  «toirliHt  iiwIm  mdir  uekwwaiiw.  —  *J  SakmMd,  Wbti  datwa 
AMdrhiwraK  «na  Olfim  VcvraiMoig  «le.  p.  W  >a  *rrgltlrli«m  iit. 
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capitnlnm  Monasleripnse  integraliler  percipienl,  ralamqBe  babebirot  diclus  miles  el  filius  saus  aliosqae  sqos 
bcres  Ic^iimiix,  t]iiicquid  do  bui«t«inodi  obventioniboB  .  .  prepositas  .  .  decanas  el  etpildlinn  dmerint  ordt* 
nandum.  Küpraamm  eliam  iicviuinm  conci>ssi(  cisdem  .  .  preposilo  .  .  deeano  et  caphalo  mioste  aKeoala 
de  dicta  curia  rcvocarc,  pI  aliqua  honn  (hiran»e  obligalionc  ad  ipsara  curiam  perlinenlia  vacaverint,  de 
hiis  tiicut  de  aliis  .  .  prepoüMlus  .  .  dtiMmis  el  capiluluni  ordinabunU  Item  dcdiicluiii  csi  in  pactiin),  quud 
qaando  diclus  mQea  vel  eins  tüRm  t^'^^c  alin»  herea  mos  tegiiimus  in  termmo  ad  hoo  slatnto  redimcre  vo- 
lucril  sapradicM,  prpdicel  et  siimiliciil)ii  hm-  ,  .  preposilo  .  ,  deeano  et  cnpitulo  Monasterionsi  in  festo 
Walburgiä  virgtiÜ!>  quod  prcccdil  '}.  Proniisii  eliam  diclu»  llerinannus  el  llerniannus  tiiius  oius  quod  pre- 
Btiasa  bona  nulli  veadenl,  vel  vendet  alleniter  eoram,  nisi  prim  offieraiit  fei  offprat . .  prepoaito . .  deeano 
cl  capitulo  Monasieriensi  pro  pecuiiia  compelenli.  Si  m'io  ;!ictum  inilitcra  Hermrinnum  mori  conligcril 
antequam  luat  vel  redimal  supradicia,  el  filius  eius  lleruiunnus  vel  alius  suus  beres  iegilimus  curiam 
eandem  a . .  preponio  Honaalerieiw  reoeperit.  sooondiini  quod  raoris  eat,  non  lamen  idem  nlromilM  aa  d« 
aliquo  ad  dictam  curium  pcrlinenlc,  vel  inansionc  Scuiovl'  et  aliis  supradiclis,  ipiousquc  Irecente  marco 
pitnlicU*  secundum  ordinalionem  premissam  iniegralitor  fuerint  pereolule.  vero  predicia  in  toto  vel  in 
parle  modo  ffliqao  tnfriD|i;aiitar  a  quoquam.  prontis^ranl  Hermanotia  milet  et  filias  am»  Hermanms  fide 
media  publice  coram  nobis  .  .  preposilo  .  ■  decntio  i  t  capilulo  >.iipradiclis,  quod  huiusmodi  pignoris  obli- 
l^tionero  el  ordmalHmem  super  boc  raeiam  inviolabiliier  observabunt  Promisenml  eliam  pru  ipsis  fide- 
tusRorio  noimino  simlliler  per  fidern  hü,  quonim  noroina  subsequuniur,  viddicet  Gerfaardos  cam>nteas  tfoaip 
sli  riensis  el  Liidoirus  laicus  fratres  ipiiut  H.  ffliKlk,  Hngo  tlraitt,  Hugo  de  StocIiL-im,  Hugo  de  Home,  Ln» 
bertus  df  l.inge,  llerniannus  do  I.ani'on  cnm  filio  siio  Hermanno,  Hinricus  Scrodero  cum  lilio  suo  Hermanno, 
Billerus  de  itethe.  Naolaus  de  Beveren,  Beruharduj»  Ruce,  Ludolphus  de  Brugblerbeiic.  milites.  Qui  umncs 
et  singnll  taliler  in  aolidum  coram  nobis  iide  media  promiaeroni,  qmid  ai  aliqina  eveoerit  defeolos  sive 
impedimetilurTi  m  prcmisHS  vel  aliquo  premissorum,  (piondocunqac  et  quob'eoscunque  super  hoc  roquisiü 
fuermt  a  .  .  proposiio  .  .  decano  et  capilulo  merooralis,  a  die  requisitionis  ad  quiodooam  sive  pobl  quin- 
denam  IntralmBt  dviuiem  MeoaslerieiMem,  naflaiemn  ab  inde  rvoeaaori.  qwMaqv«  hoiiMmodi  defeeUHaife 
impcdimenlum  lotaiitcr  emcndotur.  Acin  sunt  hec  Mnnn'-toiii  corara  nobis,  presentibos  hiis:  Heydcnrico 
decano,  Johanne  scolaslicu  sancli  Liutgbcri  Monasleriensis,  Thiücrico  diclo  Flos  canonico  Osnaburgensi, 
Wemaro  eapeüano.  et  Themone  nolario  nosiro,  olerieis;  Thiderico  de  Seonenbeke,  Wermam»  de  IamÜik 
chosen,  Wcszeio  de  Lembcke,  Remfridn  de  Slnrhom,  CMtuado  Sirik ,  ('icriaco  de  Lon,  Conrado  de  Meglen, 
Hermanno  de  Bermelvclde.  Aloxandro,  Giselberlo  de  Öcolden,  Borebardo  de  Musna,  Everhardo  de  Snoe- 
bonie  miliillnia  et  aliis  quam  ploribna.  In  evidena  vero  teitlmonfam  prenmaornm  tarn  noairo  qoam  nepotm 
MWiri  Widekindi  Osnaborgensia  ciccii,  et  eqdem^  Monaslcriensis  ac  fideiussoruin  predidomm  sigilla  habenliom 
sigRKSfpresena  pagina  oommnnilur.  Nos  vero  qui  sigilla  non  habcmus,  sigilirs  confideiussorum  nostroram 
conleoti  suroiu.   Datum  anoo  Domini  millesimo  duoenle^imo  sexagesimo  octavo,  II.  iNon.  Aprilis. 

Um  dM  btnüMffm  »a^  Hmimmm  «mi  HfiMiar  iil  *m  den  iin|wimH«b  M|(liia|lw  ffiaf  Difg«!»  ntA  «rbill». 
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Graf  OlU)  von  Racensberg  agnet  die  von  il%m  zu  Uhcn  gehenden  (jiUer  gmatuU  Thusterbehe  und  die  Haet»' 
Makk  tm  die  Aodk  Medam,  weleker  dMm  ton  Gtrhard'vtm  QmnJmm  miumß  Mnrdm.  IttS  AfrU  49. 
~  Bitr  maah  Brhant»  AbMp  das  Originak  im  Archice  der  Stadt  Setkvm  *);  mm  mdef  Akaikriß 
Mte.  II.  fS  f.  79;  $«dr.  Km4L  FMnetl^  //.  f.  A7i. 

Otto  Dei  graliii  conies  in  Ravensberg,  omnibus  in  perpetuum  noliciam  subscriptomm  Notum  esae 
ovpinius  Um  presentibus  quam  fularis,  quod  cum  Gerhardus  diclus  de  Querhem  miles  bona  dida  Tboslai^ 

^  »fwdll**  d.  O.  —  ^  Die  «i«i|MdilMlci»n  W«fte  «ImI  !■  Ori|iinl  whiMha  «der  ■ui««riH«a,  mWI  htor  wifc  dM  &Hin. 
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bcke,  sitn  ituta  nppiiiufn  ÜrkelR-m,  cl  niülentlinum  dictum  Placoninolen ,  que  ipse  in  fon<lo  a  nobis  olim 
tenuerat,  oppidarii»  üicii  uppidi  siniul  cum  hoaiinibus  ad  ipsa  pcrtincnlibus,  c«ntum  luaiciä  Monasteriewis 
isooele.  vendidoDe  legsK  voodidwal  cnm  onroibtn  ifMoram  bonornm  attinentib,  sionl  wigas  dieit  an  tone 
(ni'le  ini  tvüjhe,  et  ipse  simul  cum  suis  uxore  et  lilieris,  ac  matte  sua,  que  hnhiiomi  n'^timfruclum  eorun- 
dcm  bonorum,  ip&a  bona  cum  supradictis  corum  alliueoliis  absolute  et  libere  nobis  rci^ignaverat,  abrenun- 
eitndo  absolute  cum  predictb  pernofiis  orom  iari  qnod  in  premisBi«  eis  com|ielelral  vel  oonpelere  poaael 
poslmodiim  qiioijun  mnild'  —  iius  cum  pleno  et  expresso  uxoris  nOb<li<'  c\  Idierorum  ntrslrorum,  fratrii 
noslri  douini  Ludewici  prcpo^iii  .sancti  Johannis  in  Oscnbrucge,  ac  ceteroiuin  quorumcunque  heredum  aiv« 
oobaredom  noMrorum  oomtensu,  proprieiatem  dictoram  boaonim  et  perltnencium  (ad  dicia  '})  boaa  ibi 
aila.  aicDl  eadero  Heoriciw  scoUhetus  possedii  et  coluit,  libere  et  absolute  contulimus  veaerabili  |Mlrl  do- 
mino  nostro  G.  HonaslerieBai  eptscopo  et  predicUs  oppidanis  io  Bekehem,  proprietatis  iure  p«rpettio  pos- 
sidendam,  datis  iiido  nobis  simüiler  oentam  inarois  «iasden  nuioate  numeraie  nobis  pecunic  et  soluie, 
abrenuDciantes  siropliciior  et  absulule  simul  cam  omaibua  benxUbiM  aiv«  coharedibus  oostris  predictis  omni 
iuri,  quod  nobis  compclcbat  vel  quocmique  ca*u  scu  iure  compclcre  posset  poslmodum  in  Lmni«  prpfniis 
Insuper  sub  leälimonio  scripti  pre:>ontis  sumus  arbilrali  expresse,  dictam  coUalionem  nosLraiu  nun  uimus 
validaat  debere  eiislcre,  quam  si  sollompniter  bda  esset  in  biuasniodi  indicio,  quod  vriatbino  vulgariler 
nppellrtiur.  Preterea  diele  proprietatia  debemus  prcstare  plenam  warandiam  predictis  domino  nostro  cpi- 
scopo  et  oppidanis,  quemadmodam  ins  reqoirit.  Ul  aalein  memorala  nostra  coUatio  facta  rata  permaneat 
et  inconvalta.  praaeos  soriptum  nostro  fratrisqoe  ooalri  predieti  et  oppidi  nostri  io  Bilevelde,  tiam  preiali 
dlNDini  nostri  episcopi,  et  in  Slromberg  casii  ll  <tiormn  vii^illis  insimul  est  munitura.  Actum  thon  Stejielcn, 
|>raaenlibus  Uinrioo  Vinken,  Uerbordo  Yos,  Hinnco  de  Aspelcampe,  Botgero  Hathcwicb  ^,  Aodoifo  *) 
Nagel  et  Begenbodone  Top  ....  de  Oaienvelde  etGerhai^o  de  Qaemem,  nilitibiis;  item  Tliemone  eaoo- 
nico  sancti  Pauli  Monaslcricnsis,  Luduifo  diclo  de  Ilammone,  .  .  .  iudicc  in  Bckchcm,  Hicwino  de  Osteo- 
veldc,  Hormanno  de  Walen,  Johanne  Sclitborst,  Gisekoue  venatore,  Ecberto  diacgravio,  et  aliia  quam 
ploribiis,  aoBo  domioiee  ineaniatioM  Bsüktin»  ducentesimo  UE*.  oelavo,  pridia  Tdaa  Aftrilis.  Bermainiiis 
de  Mervelde  milas  aüaiiliier  roii  preseaa. 

Dm  8i(!|cl  4w  Grafel  Ono  f  oa  SatMtfecrf  ht  du  klata««  kniilSiraia*,  «ad  «nihSIl  ktaM  «üiMi  Bila  mU  timta  B««m 
tnil  B  beklülleriea  2we^  bIs  Hvlaiiiard«,  mit  dar  UoMcbrift:  GAUA  COHITK  DB  RAVENSReitCR.  Du  Siegel 

MIDCt  ürudrr«  «n  "  ■•  <!j«  lUi  lliir;;!.  utr  ju  Slromberg,  «crl.ircn  {(Cgangcn  fj»  Siif;t.I  der  Sudt  luIiHll  cnl- 
Ult  t'inc  M«urr  mit  /innen  und  iwei  '1  liiirinen ,  wornotcr,  •noerlialU  eine*  Krnibogrnt,  rio  Schild  mil  drm  Ha- 

*n*(icrg»rlien  Wappen,  die  Umwliritt  b*«lr  SIGILLini  BDBaENSIQN  D>  BU.VEL08.  Dm  atagal  4m  Bbehoft 
•00  MiuMlw  Ut  dl«  bekaonle. 
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*  Dem  MagdaimenftospHai  wird  eine  limte  aus  eiitem  Grundstück  in  der  Stadl  ilüuster  geschenkt.  1268 
Amt  4.  Auf  dem  RetUunm  stt  Mtbuttr.  —  Abtdur.  tm  Cofiar  de»  BospitaU  p.  46. 

In  nomine  Doraini.  Amen  Novcrint  univcrsi  prcscntcs  et  futiiri,  quod  GertiarJus  dictus  Zebrach- 
tiftOll  et  £lburgis  uxor  sua  civcs  .Uonaslerieusos  hospitali  civitatis  lloaasleriensis  noveai  solidos  ex 
bereditaie  quadatn  in  eaikiu  ciNiiaie  sila,  lluliimh  nominala,  nnnunt'Ui  |MM'Mjii"ndos  in  pi-i iii'''iiit:i 
assignarunU  Actum  m  domo  ci>ium  prescntibus  Juiianue  >iycinch  et  dcrwiiio  Divilc  scabinurum  ma- 
^tria,  Bcberfo  Biaoop,  Hearico  de  Woltorp,  Gotfrido  Anglico,  Lniberto  super  cintitefio.  Jdianue  Lewe, 
Johanne  Ore,  Thelhardo  Parvo,  llcrnianno  Cesare,  Johanne  dr  C!r\ hörst,  Juhannc  Wredc,  Arnoldo 
fabro,  Jobanne  de  Loa  et  aliis  quam  pluribus  scabinis  et  civibus  Uonasteriensibus.   In  cuius  rci  teslimo- 


Abweichoogcn  bei  Kindiinger:  ')  „iMum'*,  —  ^  „HwÜMvleh'*.  •)  T,lhrfcordrf". 
«)  Vgl.  Cri.  Mr«.  Iii. 
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niam  presciu  pagina  sigillo  civitatis  MoMslerieiiaw  oomroanitgr.  Dalou  uro  Domini  M'.CC'.LX*.  ootavo 

feria  sexia  in  ebdoiiiada  peuihecüütes. 

811. 

*  Mann.  AmAonI  von  Wiedm^rUdi,  «freeb  dtm  KL  Ideabom  xur  EMSt»  äntt  an  da$  KL  Ca^fd  vtr- 

^^Sndeten  Zehnten  AO  Mark  vor,  und  bekommt  dafür  den  Ertrug  eines  andern  Zehnten  ab  Leibrente.  1S08 
All»  44.      Or.Jß.  Ueabom  U.  77;  Mtckr.  Mec  I,  99  f.  449;  /.  404.  (.  34';  /F.  40  p. 

Gerhanlus  Hui  pi  atia  abha<  el  i'orivcnttis  monasterii  I.\  sljt'rnensis.  Insinuamus  univprsis  scirc  volen- 
tibuü,  quod  cum  decimam  noslram  in  Gronhorst  '),  quam  ab  Hnrmanno  diclo  de  Wardeslo  centnm  marcit 
comparavertmas,  a  prepostio  et  oooveota  Coppellensi.  quibus  pru  certa  peeonie  summa  media  pur»  ipsin» 
dedme  obligata  fuoral,  redimere  intcndercmug  c-t  derectom  pecanie  baberemus,  Johannes  deeenm  WideS' 
brugiensis  ecciesie  nccessitati  nostre  oompatieos  certatn  pecunic  snmmam,  triginta  videlicet  marcas,  nobis 
eihibuil  ad  redioiendos  predicta  deeiine  froctos,  qiii  Cappelicnsibus  compctcbanl.  Pro  quo  beneficio  eidem 
Jo.  deeam  oonaesi^imiis  ei  concedimas.  ot  fructus  deeime  nostre  in  Lioi^ensele  -)  cum  novem  aolidii,  nimila 
dpcima ,  et  cum  omni  inlfgrilate  tempore  vitc  sup  tolliU ,  r-'  posf  mortem  ipsiiis  ad  ecclcsiait!  tiostram  nvleat, 
ila  ul  de  dcciroa  in  Gronhorbl  post  mortem  ipäius  memoria  eiusdem  decani  apod  no8  pcrpeluo  habcalur. 
Coaoeasimas  eciam  eidem  ex  gratia  spectali.  ut  ai  femina  qaedam  Cttnegondia  noniine,  «fue  in  babitn  refi- 
gionis  pinrihiis  annis  ei  devote  servierat.  post  mortem  ipsius  decani  vixerit,  novem  solidi  predicte  d»>rimc 
io  Lingensele  allinentcs  tempore  vite  ipsius  Cunegundts  ccdani  eidem.  Testes  buius  rei  sunt:  Ernestus 
plebamia  In  tyabera,  Godefridua  rector  ecdeiie  in  Langeberg,  Arnoldiia  dioina  Credo.  iordaniM  liOoa  Blin» 
Godefridus  dicius  Galea.   Actum  a.  I).  M*.CC".tX*.  octavo,  in  viplia  B.  Vit!  marlirii  *). 

Dm  Siegel  iit  oicht  OMbr  «orhaodcn. 

812. 

*  B,  Gerhard  etüxchadigl  das  Domcapilel  und  die  St.  Ludgerik-irclie  für  die  Summen  von  beziehungaweiee 
380  und  70  Mark,  wefeila  «m  atmt  Ankauf  der  Bemehaft  Veebfa  vorgeitnekt  katten,  4ardk  Oberweimng 
einer  jährlichen  Rente  von  10,  bc-iehungsweise  6  Mark  auf  teine  Einkünfte  aus  der  Grut,  ausser  welcher 
das  Domcapitel  noch  eine  h'ornrente  enthält.  Zugleich  wird  die  Anfertigung  der  Grut  nur  auf  die  Städte 
JUunster.  Bocholt  und  Beckum  beadtränkt.  MtiH  Juni  id.  —  Or.  Fr.  Munster  U.  431  d;  Abschufl  im  Dom- 

wpiar  Mm.  L  4.  p.  S6S;  IL  S.  p.  484  u.  ///.  42.  p.%;m  Cepiar  von  5St.  Ludseri  Mio  /.  70.  p.  SO; 
out  IdMUrer  Copie  Mee.  iL  43.  p.  403;  /F.  3.  p.  46';  /F.  48.  p.  89. 

GerhardutDei  gratia  acdeae  Monaateriensia  episcopus.  Omoibus  presens  scriptum  visuris  noium  facimus, 
qnod  nos  (Jorem  marca».  i|iias  ecciesie  nostre  contulinins  e\  hiis,  que  de  diiabus  parlibus  fermenti  huiusraodi, 
quod  vutgus  grut  dicil,  m  civiiatc  .Monastcricusi  obvcncrini,  ministrandas  in  festo  dedicalionis  eiusdem  ipsi 
et  aaneti  Paali  eodeaiis  mxia  distioctioaem  noetram  in  iiieria  noatriB  apeeialiler  inib  oonfecUa*)  eiprecnn, 
aliasque  deccm  marca--,  quas  annoiirn  rcdiliirn  prcter  (|iiisHi  cim  molt  siliginis  el  totidem  molt  ordei  mcdin 
meosure,  quc  de  agrisnoslris  in  Telgct  (provcniunt,,:  as!>ignavimus  .  .  preposito  .  .  decano  et  capilulo  diele 
ecdeiie  noatre  in  restaamm  ireoeniarmn  et  quinquagioia  narcarum,  qoas  ipsi  ia  emptioaeni  bonomai  in  Vechi* 


I)  KafL  Fwckrnhont.  —  ^  L-iittr)  Itri  ftnmlwy.  —  *)  D<^  Tag  detaafbakMialan  Pmprt,  Priorto  and  Con*cot  dw  Mmmo. 
ktuiiiTi  Cipp«l  (bri  Lipptisdi)  jra«  9A  M«rfc  urörkcaipr^nge»  im4  an«  AMpfidw«  tfut  4«  Ertrag  det  OmahawUr 
Zehntel.  <M.t.>«t  zu  I.  ,i  rn.  —  Og.  U.  Lioba»  Q.  W;  Abtcbr.  Nm.  1.  H.  t      I.  lat.  t  W,  —  «)  «dw  «bM  «•  V. 
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specinlitpr  dp  bonis  sni-;  ronvcrtcrant,  sicut  similiter  in  aliis  lileris  noslris  sppcialiter  inde  conccplis  conli- 
oelur  expressius,  in  eaudem  suiDmam  videlicei  viginli  inarcas  redacias  memoratis  .  .  prcposito  .  .  decano 
«t  cflpitolo  asatgoamm  Mnaatim  de  fnietilmB  dieti  feniwnii  mmistrandas  hoo  modo,  quoti  ipsi  a  aabbato 
proximo  post  fcstiim  beale  Margarete  erunl  priini  in  recipiemiü  dictan»  pocutiiam  nee  quisquam  alias  quic- 
quam  recipiet  de  fruciibu»  dioU  fennenti,  dooeo  plene  recRpia  fuerit  pecuoia  aotedtcUu  Hao  vero  recq>la 
peconia,  .  .  prepositua  .  .  daoawia  01  capilalnm  eociesie  saocti  Ladgeri  HoiiastertenaiseKanigptatioBe  noato* 
facta  de  cxprcsso  capiCaU  noalri  predioU  coosonsu  recipiont  imrocdiato  ex  tnnc  annoatn  aax  marcaa  ia 
restaurum  sepluapinta  marcarum  recpplsrum  ab  ipsis  et  in  utiliiatem  nu^lre  ecciesio  conversarum-  Si  vero 
qaocumquc  casu  contingcnlo  dicli  rcditus  viginli  cl  sex  marcarum  de  prcfato  fermcnto  soivi  muh  pos^ent, 
MS  noslrique  successores  taadtimur  perpetoo  aalediclia  .  .  prepoaitia  .  .  decania  et  capilulis  de  aliis  bonis 
DOSlris  cpiscopalibus  ad  rostaunim.  Preu^rea  ne  virlus  pt  iililiias  prcfati  rernienli  in  civilalc  Mnnasl«  rioosi, 
ai  hl  aliis  opidis  sive  locis  nostri  districliui  permiltcrclur  a  nubis  vel  a  nostns  poslmodum  succe^horibus 
ciaa  adininiBlratio  sive  dalio,  tempore  forte  procedenlo  inlereat.  eonaiaos  pacloro  et  expreaaum  lade  feeiagaa 

snli  teslimonio  scripti  prcsenti^  q'inil  hoc  fiarmeDlnm  alias  in  nostro  districlu  quam  Monastcrii  vi  Bocrholtc 
necnon  et  Bekehem,  si  forte  ibi  oporluiium  Awrit,  noo  debel  conlici  vel  alias  quam  in  dictis  locis  con- 
feotom  mioiairari.  lo  eiriaa  rei  lestnnooiRiii  preaenlem  papnam  nostro  aigQb  fedmoa  eommmnii  Datnm 
anno  dominice  iocarnaiionis  miOesimo  dncentealmo  aeiagcaimo  octavo,.iD  v^tia  Jobanaia  Baptiste. 

Dm  Sim»!  ilt  •bfablln. 

813. 

*  B.  Gerhard  seist  fest,  dass  sowohl  die  sieben  alten  als  die  su-tt  netten  Ptabenden  an  der  MavtinMdnht 
m  MSnuitF  ^Imdm  Anik&U  <m  oflm  BMmi^lm  Wen  «atlm.  4S68  Ml  48.  MSiuUr.  AUehr. 

M$e,  l  74.  f,  & 

tn  nomfai«  Domioi.  Amen.  Gerimrdna  Dei  gratia  Honaaierienaia  episoopna.  OnanibiM  ad  qooa  prcacM 

scriptum  pervpncrit,  saintcm  in  Domno  ^rmpilornnm  F\aniina!n  rnnsa,  que  intor  Alhprlum  dccanum, 
Maihiam  scolaslicum  alioM|ue  canonicos  ecclesie  saocti  Marlini  Monaslerieosis  anliquas  eiusdem  ecdesie 
prebendaa  habentea  es  noa  parte,  et  magistnim  Wemernm  et  Gerewinum  fifiam  Binrici  Jnveoia.  eanoniooa 

dp  novo  ibidem  creatos  f\  altpra  vprtpbatur  snper  eo,  un  dicli  canonici  ad  pnriicipium  «ivp  cqualcm 
diatributiunem  lam  denariorum  quam  annoiie  et  aliomm  admiui  debeaat,  qui  et  que  inier  ipsos  canoiiicos 
aotiquas  prebendaa  habentea,  qui  sant  aeptem  nomero,  baoteooa  tantam  eqoaKter  et  eomraaniter  dislribd 
consueverunt,  inspectisquc  diligcnter  inslrumentis  confcctis  super  prpbendis  sie  de  novo  crcatis,  taliter 
hniosmodi  qaestionia  di8(»cniioncm  dcclarando  duximus  loriolnaodam  Juri»  equitate  aoadeote  ioterpr^mor 
et  aemeniüBndo  dedaramus,  quod  septem  eanonie!  predieti  antiquas  prebendaa  habentea  oom  dtt<Äaa  novia 
canonicis  tarn  dictis  onnem  peeoniam  ei  annonam  et  tfia,  qiecunque  sint,  «qnaliler  partiH  sive  condividere 
debcnl  qiie  ipsi  hactenus  inter  se  lantura  dislribuere  consnevernnt ,  et  hec  mens  et  intonlio  nostra  fuerat 
circa  fundatiuncm  prebende  magislri  Werneri,  similuinquc  fuissc  intcnlioncm  prcdeccssons  nostri  circa  fuo- 
dationem  allerina  prebende  presentibus  declaramus.  Quia  vero  non  est  decens  vel  talioae  consoiinm,  Ot 
ijiler  frairps  ot  o<>n'-r)nnnicos  eiusdem  ecclesie  singulc  prebende  ius  !-ini.'iiInrr'  fiahoani  pi  diverso  iure  ce»- 
aeanUir,  de  c<jn»ilio  decani  et  capituli  nostre  roaiorts  ecclesie  decrevimus  ordinandum,  ul  postquam  ali<|iMi 
de  qoainor  canonicis,  qni  singoli  corpus  prebende  soe  habenl  in  reddiiibos  quainor  narcamm  ad  boo  ipaia 

specialilpr  depnfntis.  dcbilnm  nMnre  pcrsolvcrit,  vel  aiio  modo  prebenda  ipf;ius  vacavrrit,  succcssor  ülius 
dividel  dicias  qualuor  marcaa  com  aliis  quinque  canonicis  habentibus  corpora  prebcndarum  suarum  ta 
annona.  et  ipsi  versa  vice  anarum  prebendamra  oorpora  divident  onm  eodom.  Et  idem  servabiiur  in  aKia 
tribtis  [jrcbeadis  que  sitiiiiu  ius  habont  in  redditu  quatuor  marcharum,  cum  ipsas  vacare  conti^crit,  ut  sie 
qualuor  canonida  predictis  de  medio  soblatis  vel  in  vita  prebendaa  soaa  deroliaqueotibus,  ad  equaiiialem 


oy  i i^u^  L,y  Google 


ttfS. 


>Hatim  prcbcndarum  diele  ecciesie,  quemadnKxlum  in  aiüs  obscrvalar  occicsiis,  rcducalur.  Qoe  premÜM 
omnia  a  deeano  cl  capitulo  »ngulistjuc  canonicis  ecciesie  beati  Martiui  el  eoruin  succeasoribui  aab  oblentu 
ffttn  nosire  «i  pen«  aoaiheinaitt  precipimus  iDviolabiliter  olMmaii.  AiHan  MoiMstwn  f«k  quuia  Mte 
fmm  tteUb  Marie  MBgfiaJene»  «nno  Domini  W.CC".  «etageräM  odavo. 

H14. 

Der  papsthche  i\unttus  Bemhardus  a  C'astaneto  macht  alten  Getstitchen  in  den  Diocesen  CWn .  Münsttr, 
ütnehl,  OtmArädt,  Minien  und  Paderborn  d.  d.  Bonn  dlm  M.  Atigiut  4S88  dUe  Anstige:  qaod  qoamvto 
episcopas  Monatälerionvi-'  <  ssi  t  1 1  fnissel  iani  rfmliim  excomniunicationis  ligalus  sententia  a  c  anone  senlenlie 
invmulgate  propl«r  captioneu  el  dulentioDeoi  !>acnlegam  veaerabüis  paUia  .  .  .  Padcrburueosis  episoopi, 
qneni  datinet  cnroerali  cnatodia  nMooipaiaoi,  b  eum  tarnen  novon»  exeooMnaaieatioDw  taKmiw  aenteotiam, 
0t  tarram  saam  nec  non  loca,  ia  qnibna  moram  traxeril,  ecclosiasticosuppüsuimus  inlcrdiclo.'eius  exi^enle 
contumacia  perlioaci;  omaes  illos  et  siogalo«,  qui  ei  daboat  auxilinm  vel  favorem,  aioiiii  exeomoiuoicaliiMiia 
vinculo  bnodantes.  eonm  insaper  terra»  et  loci  aobioaBi«»  eedesiaatM»  ialerdkslo  .  .  .  imcf  bofUMl  m> 
^ncA,  quaiinns  singuli  vestmm  ia  eceleHtB  veilria.  oleiv  et  popnio  convooatis,  predidas  aeateatias  »ollem- 
pnitcr  publicetis,  ac  donunriotis  didos  excocnmunicalos  pulsatis  cainpanis  el  candelis  accensis  singulis  die- 
bus  dominicis  el  fe&tnis,  dunoc  a  iiübib  aliud  receperilis  in  mandalis.  —  Lacotnbkt  II.  AV«.  582.  — 

816. 

JVodMaai  Mtnoo  in  ttintm  Ckronieon,  ep.  MalÜmtm  An^teta  Ih  f.  170,  saiii  Mn  4S66  du  twm 

Bischof  Gerhard  ffign  den  Frzfii^rhof  l-lngeUirrt  vou  Co!n  (jcpihrlen  Krieges  und  der  hitrM  erfolgten  Gefau' 
gen$iahme  Bischof  Simons  von  Paderborn  envahiU  hat,  fährt  er  fort:  bodem  anno  dedicata  fail  ccclesia  in 
Canpo  RoBamm  ')  per  veRerabitem  virum  D.  Bmandum  episcopum  Caronenae«  *),  qoi  fliit  de  ordlne  mi> 
Itam  Teulonii  oriim ,  quia  d.  t  piscopus  Monaslericnsis ,  lirct  o^sel  in  Frtsia,  tanirn  pro|iliT  captivilatem 
predicti  «piecopi  Patburncnsis  oflicio  auo  uon  fungebalor,  non  quod  sententia  iadicis  in  e«im  fueritprolaia*), 
aed  qaa  omois  aacrilegintn  in  eeeleaiasticas  peraonas  ccNimHiens  ipso  inra  eat  exeomnraDicBna,  et  nazime 
rn  episcopos  et  sacerduli  s  CunHCcrala  i-si  uulcm  ecclesia  in  crastino  naUvilalis  U  Virginis  ad  bonorem 
eiusdcm  sanclc  Virginis  September  9  J.  —  Vm  diesem  Citrlündischen  Bisdiof  Edmund  mit  dem  Zu- 

namen ab  Insula  fWerd,  Insel  des  Rheim  bei  VaUendarJ  giebl  Bolxr  in  seiner  vortrefflichen  Ahhandiuug: 
De  proepisoopis  Trevtrensibus.  Coblenz  I8i5  p.  34  ema  IMemtde  tm  detn  J.  12G7,  «out«  in  den  Addenda 
einr  andere  aus  d.  J.  1271,  liri'lc  diu  Orüjinulcn  entnommen,  xoorin  er  sich  als  Curonicnsis  cpiscopus  be- 
seichnet.  In  der  Note  zu  der  unten  folgenden  Urkunde  com  3.  December  ÜIK,  werden  wir  e»  wahr- 
$eheMidk  ra  madm  mAen,  das»  der  oben  Sro,  647  bei  einer  ähnhdten  Vermkueung  erwähnte  Snffragan- 

hischof  Christian  der  Lillhr!!u''-:rhe  Hiachof  dieses  Namens  gewesen  sei,  und  no  hätten  ifir  dfnn  l>icr  einen 
neuen  Beleg  für  die  Ansicht,  dass  im  43.  Jahrhundert  die  Bischöfe  der  Ostseeproiinzen,  wenn  sie  thien  Sitx 
verh$tm  nmBkm»  m  dm  alten  IVoeMsm  loetMtMftff/b'eAc  funeOenm  venuHieltn. 


t)  OwB  FmMAIwtor  In  Wilta-Wcnm;  dja  MMtiiUMlar  hiw  „Floridw  liDrim». 

*)  ICaUhaiM  lictt  allardiasii:  „TwnrttraM«'*,  deHii  wtc  aich  •■•  den  >arhrnl|eadcB  crgMM«  mH  OafccbL  In  «einer  H.>oi]- 
«ebrift  •cbrinra  c  und  (  «leb  »dir  abnlirb  |;r*rh«n  la  luibcn,  wie  dir«  .lurb  «u«  unterrr  Hot«  Mr  Vrk,  rom  3.  [Icccinber 
1271  hvrvorgelit. 

■)  Die«  i*t  aicbt  fßm  richtig.  Warb  der  Torbrrgrlicndrn  Lrkuod«  Balte  dar  piiptilicbc  ^Mntias  an  26.  August  diaiei  Jahn 
aa  Boa«  daa  Banrnpracii  t«|ia  dM  Btichaf  «iaderitall  a«M|M|prociirD.  Dach  iiOMt«  iali|lifhrr«rcE«a  dlaaa  Nackrialil  »m 
9,  StptaaiW  a«cii  «Irin  in  Priailaad  Masut  a«ia. 


UM. 


816. 

MmMm  der  Siadte  Sottt,  Dorlmmd.  Otluiriiek,  täfftt^  vmA  Mfiufar.  4S68  Stftmber  It.  M&HtUr.  — 
Geibnukt  naek  dtr  Dortnmader  Ausfertigung  Fahne  Dortmund  II.  1.  p.  35,  Mir  ttaeh  Erharrt  Aitckr^ 

des  Lij^städter  OrigimU  'J,  Fr.  Münster  ü.  43i. 

Nach  Wiederhnlung  des  oben  S'ro.  553  gegebenen  //un</n(.<vi».s-  f.  /  1253  folgt: 

PoftUnodum  vero  nobis,  videiicet  Susatiensibus,  Tremoniciuibus,  Ü-'^nabui^eosibos,  Lippeosibos  civibtn» 
iD  eivhaie  Monasierieni  anno  Doroini  !I".CC*.LXVUP.  feria  aecaada  paal  oativiiatem  beafe  Karie  Virginia ' 

OOQVcnlciitiluis,  Clin)  civilal«  Honasleriensi  unanimiter  decrevimus,  qood  compromissom  et  confcderalio  . 
lapradicta  procedet  hoc  modo;  videlicel  qnod  dumini,  nobile«  (crre,  ministeriales  nostranim  civiiatum  et 
qisUibel  aller  in  iure  sibi  competcnti  ac  debito  permancbit.  Proterea  si  aliquis  dominorum  prcdictaroni 
Ointatam  MMlraram  aliquam  earundem  inioriose  inpognare  vel  indebile  opprimcre  voluerit,  qoaUHNr  alle 
civilatcs  prcnot.nr^  iloinimim  illius  civilati-.,  opprossorpm  scilicf'i.  nunciis  ci  lilcris  i-^iiis  ydoiifis  nlteiile  mo- 
oebunl,  at  ab  indcbita)  molestalioae  (huiusuiodi  civilaiib  conquiescensj  amiciibiliu  pluciUi  sive  iusliciam 
recipial  ab  aadeni.  Si  wo  idem  dominitö  iali(tor  conimonilw,  ab  IwiiHinodo  indvbila)  molettation»  deai- 
$||$re  nolueril,  relique  nostre  civilatcs,  pulsala  ad  hoc  fiunpana  pronl  moris  exislit,  (sub)  obtentu  viie  et 
bonorum  (alem  prohibilionem  publice  raciciil,  quod  nullus  oidcm  doniiiio  scu  promoloribus  et  adiuloribus 
•nis  in  hae  parte  aiobil  penitas  mataabit  vrl  veadet,  sen  ipsun  vel  ipaos  in  aliqna  part«  promovebtt  Imnper 
quamdiu  eadcm  civilas  domino  suo  supradiclo  in  iure  suo  secundmn  nünrtim  n  i-'  nnnn  l  isiiatum  consilium  ob(em- 
perare  voluerit,  dowinocque  ciusdem  civilati«  iure  soo  cooientus  esse  noluerit,  rclique  civitates  oostre  Ulam 
oivilateai.  omni  dolo  omIo  eidnao,  in  qtiantnm  aalvo  honore  cno  faoere  poterant  fideiiter  promowbmH. 
Nee,  eadoni  cum  domino  soo  durantc  discordia,  roliquc  nostrr  civitati  s  ciusdem  civitatis  domino  et  auii- 
liaotibus  suis  de  debilis  suis,  que  idem  dominus  et  auxiUatores  sui  oobis  del>eoti  aUqoas  indaciaa  dabinaiM 
lUlo  modok  Preterea  quicunquc  aliquem  ex  nobia  oaplivaverit  sea  spoKaverit,  et  ni  confinio  refiqoarvm 
Oitrilatnm  nostranim  se  recep<>rit,  postqaam  Uli  civilati,  cui  huiusmodi  maieractor  proximior  fuit,  ab  ea  civi* 
tAto,  que  dampnum  passa  est,  deonncialur,  exlunc  huiusmodi  civitas,  cui  donuncialio  facta  fucrit,  bona 
bdc  ad  hoc  quocumpic  modo  laboravit,  et  «tiam  pecuniam,  si  aliler  fieri  vel  obtincri  aon  potuerit,  pro 
eia  pronitiet.  qnod  idem  malehctor  seu  predoues  capliveMor,  et  in  mortc  vel  in  vita  ilK  civilati.  eai 
dampnom  iiiatum  est,  prescntentur.  qtiicquid  sive  qnantum  hoc  coiistilent,  illn  <  ^vji^is,  occasione  cuius 
bctnni  Mve  procuralum  fuit,  hoc  refundet  sive  compeosabit,  buiusque  captivilalis  civiia«)  procurelrix  capli- 
vos  vivos  aive  mortoos  tarn  diu  detineblt,  qooeaqoe  alia  eivilaa,  qoem  apeoiaKter  langH  lioe  neijooinni,  Mi 
civitali  ocriirrfTo  possit  in  aliini'i  locn,  capliviiin  vol  captivos  prenolnto'.  lilicre  reccplura.  Ilom  si  aRquiS 
civium  Dostrarum  civiiatum  captivatus  fucrit.  »ivc  bona  alicuius  ablaia  fucriol,  et  cuper  aliquud  catlmai 
•ddneMB  vel  addncta  Iberini.  oiviiaa  Ali  (eaairo)  prmiinn  litteris  a«s  nonebit  donrimmi  fllioa  cattri 
vel  cliam  caslcllanos,  si  \i\rm  c.istrtim  dominum  nrii  Imhnnt,  ijunH  rnptiviis  sive  ciiplivi  vel  ctiam  bona 
accepta  super  iusta  placita  libereoiur  vel  restiiuaniur.  cum  civiias  iUa  paraia  debeat  eese  alare  iuri, 
nee  captivintt  vd  bona  ipoliata  a  ae  dimKtant,  qnamdin  ipii  ab  ipit  cMtale  ünlioie  pteaitodmem  pcie* 
ninl  obtinere.  Bl  ai  eadem  civilas  laliter  scribendo  non  profeceril,  celere  civHates  euod^m  lenorem  illios 
castri  domino  son  castellanis  iransoribere  non  omilteoL  El  si  nec  sie  relique  civitates  scn'bendu  proftcient, 
eiusdcm  castri  domino  seu  caslellanis  et  eisdem  aosiliantibus  eedcm  civitates  coinsiibet  mntai  contracinm 
et  quamlibet  promotionem  penim  denegabont  Insnper  si  omnis  monilio  ac  prohihilin  pnaolalt  non  pro< 
fueril.  illa  civitan,  que  dampnum  p;>-^*a  p<t ,  ottDnc  malefaclorcs  sive  predones  proscribel,  et  proscriplio» 
nem  huiusmodi  se  Tecisse  celeris  civiialibus  per  Mias  patentes  littoras  inttmalHlur.  iidera  quoquc  malelilcto- 


■)  Dm  Eiacck.UBiD«ftc  itt  «m  Fftline'«  Abdntrk  ttpMt. 
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res  seu  predones  ab  eisdem  civitatibus  pro  proscriptis  et  eslogibus  liabebunUir.  Prclorca  si  iirincipalia 
aotor  aKqnen  «x  malebeioribiis  mu  predonibos  in  aliqu  mMMram  dvilatun  qoooanqiie  modo  arreatare 

vp]  dctinorc  potuprit,  nos  f\  omnoni  nofilre  cIvilHtis  iu.-ticiam  sicul  uni  nostrorum  cunciviitm  procorabimiM 
exbiberi.  Licilumque  sit  cuilibct  principalis  acloris  amico ,  maieraclores  scu  predoncs  huiusmodi  in  qnalibet 
noMranini  eivilalom  arreslare  vel  dolinera.  quousqoe' eapilalia  aclor  «upervenire  potuerit,  eansam  ipaias 
prosccutunis,  Item  si  duas  ('\  civitiitiLiis  ruistris  lul  imi  -crr,  dissentiro  conCifii'ril,  roliciup  civitalrs  de  hoc 
»e  intcrpoDcnl  ipsamquc  discordiam  in  amicilia  vel  in  iure  coocordabunl.  Iiuuper  »i  aliquis  ex  civibus 
nnins  civitatis  eootra  civetn  alterios  dvilatis  causam  liab<ierN.  acior  iraminiitetar  in  civitatem  aliam,  inqna 
rous  facil  reüidetitiain.  Quc  civila^^  aclori  secundum  ius  suum,  proat  SQO  concivi  faceret,  iusliciarn  pro- 
curabti  plenius  exbiberi.  Iiem  si.  qaod  absit,  qoandocanque  nosire  «iviiates  ad  habendom  oolloqniuio 
convcniiint.  aliquis  ex  nnotiig  noatran»  civitalom  eaptivalda  faerit,  hoc  orones  nostre  dvilatea  aibi  equaii- 
tcr  attraht-ni  et  unanimiter  vindicabunt.  Preterea  li  aliqua  nostrarum  civiiatam  aliqneo  ex  prescrlptia 
arliculis  violaveril,  illu  civitas.  que  aliqupm  prrrnissonim  arliculonir»  violnvoril,  qiiolionsenmqiip  huc  fcct-ril 
lociens  ccnluo)  marchas  solvct.  inu-r  roliquas  civiialt's  noslras  fquaiiicr  dividendas,  confL-deraUunv  ac  pro- 
miaitonc  haiasmadi  aiehilommos  in  suo  roborc  permanente.  Item  si  civitatea  noslre  prelibale  ad  liaben- 
dum  collnquium  pro  ictnporo  alii|Mniid(i  coDvonire  (Iccrcvrrinl ,  i-t  alirjiia  vx  nobis  ad  diem  ol  locum  ron- 
dictum  iion  acccssorit,  penain  prcdiclam  videliccl  contui»  luarcharum  commiltel,  nisi  nunlius  ciuädem 
civitatis  cum  lilteris  anis  patentibos.  haben«  plenam  mandatom  iurandi  in  animas  soabinorum  civitatis  eins- 
dvm.  pro  ipsa  comparcn  1  >  inn  f  [ii  prn[i'f  r  !pi;ititmim  mcliim,  qui  potcsl  cadcre  in  coiistantcm,  [cndfrii 
civitas)  nuDcios  suos  ydoiiL-us  ad  diein  et  lucuin  condictum  ohscrvandum  ininime  poteral  deslinare. 
In  ooiiis  testimoniuiB  presenlem  paginam  nostranim  civitatam  sigillis  commaniviaus.  Datnm  die  et  kwo 
«t  «npra. 

Di«  Si«|el  TOB  MÜBiter  und  Sne«t  »iad  fcriorcn,  die  <lffi  Obrigaii  Mbr  hMBli8d%t. 

H!7. 

B.  Get^rd  übertragt  einem  Hause  auf  der  Dom  hnmuwUüt  die  i  orrechte  der  donüusrrUchen  Curien.  1268 
Odoier  5.  Miauttr.  —  Or.  m  xum  Auaferiigungen  Fr.  JIßMtr  ü  135  m.  IM;  itttolkr.  Mk.  l  1. 

p.  860;  gedr.  Ninert  U.-S.  Yll  p.  S76. 

Gerhardua  Dei  graiia  M(ma«teriensis  episoopus.  Omnibus  presena  aeriptnni  intiMntibua  notmn  focinras. 

qund  Arnoldtis  filiiis  Albnrti  niiütis  tjunndiim  dapirori  no'-lri  (lummn  suam  in  urbc  Monastcriciisi  silam  iiixta 
coquinam  noMrani,  quam  a  nobiü  el  cccieMa  ooälra  iure  (enuil  fcodali,  pro  quadam  sumnia  pecunic  von- 
didit  Geriiardo  canonico  ecclesie  aancli  Panli  Monasleriensis  officiali  noslro  in  Pnsia,  noatro,  .  .  .  deeani  et 
capiluli  nosln'  ni.iioiis  occlesio  expresso  aL'ccdi'nle  consensu,  pro(nit'l;iteinquo  dictc  <lnn/iis  oidom  dr-cano 
et  capilulo  maioris  ecclesie  coarcrendatn  duximus  talilcr  ordinaiilcj»  una  cum  ipsis,  quod  dicta  domus  cum 
altinentüs  ion  nlterii»  «t  et  maneal  clamtralis  sive  canonici  domm  in  porpciuun^.  };audens  eodero  emo> 
nilatis  et  libcrtatis  iure,  quod  aliis  canonicorum  doinibu«  infra  urbern  Monastoi  iensem  sitis  indullum  nOSCitur 
ab  aniiquo.  Porro  specialiter  aotam  est  de  hnc  cum  diclo  (ierhardo.  quod  si  idem  ipsatn  domam  in  vita 
sua  vendere  voluerit  vel  post  mortem  suam  ipsius  manulidcles  sive  teatamenti  sui  executores,  hoc  licite 
iMsera  poterit  vci  potemnt  predicti,  dummod»  dicta  domus  alicoi  canoniCO  maioris  ecelaate  Monasleriensis 
predicle  vendatur  prclio  compci.  nii  !n  cuius  rei  lestiinonium  noslro  et  ecclesin  iiostrc  Monastfriciisis 
sigillis  prcsens»  pagina  coatmuuiiur.  Aoium  Monaslcrii  anno  Üomiui  .VI  '.CC".L\".  ocla%o.  11t".  Nonas  Oclubii». 
nur  M  «locr  AMTcnifBat  äM  4ie  Sk|cl  «HmIim. 


9  HUht  mUU.  Oet«brM«,  mh  das  C«>^«r  wi  tHamCt  Dradc  haben. 


■ 

Digilized  by  Google 


12«8. 


425 


819. 

Der  Domprcptt  Wakam  Uxmigt.  dati  im  JB.  Viaumberg  gegen  den  EigenMörigen  dee  DomeapileU  Jient- 
kard  von  Horst  *)  dat  JMU  des  Keekfang*  an  mnem  Ort«  m  der  Nähe  des  Klosters  sugesproeken  sei.  4268 
Oetober  16.  Müniter.  —  Or.  AZ  Kännrnkr^  f'.  4,  ^bseftr.  Jfte.  /.  109.    4;  gedr,  Mrctert  R^A 

/.  /.  p.  423. 

Walramus  Oei  gratia  ecciosio  Honasleriensis  prepositus  omnibiis  prcsens  scriptum  visuris  nolum  racimus, 
quoü  pisdum  capUirani  huiusmodi.  quant  wiilgus  wäre  appellat.  silam  iuxia  munasierium  suncünionialiurn  in 
Winnenberge,  d«  qua  inier  idem  monustciium  cx  una  parte  et  BeroardoiD  dictum  de  Horst  homiueoi  no- 
strum  (!X  altera  (|iipstio  aiitjiiandu  innia  l'ucral,  dictum  niona-tfriufn  coram  nol)is  evicit  in  iure,  ([iiod  pro- 
testamur  prcsenlibus  sigilli  no^tri  miiiiiiitint'  ruboralis.  Acta  sunt  hec  MonaMcrii  in  domo  iioslra  prcücntibus: 
flMgbIro  Remfrido  ihecaarario  et  Ernesio  eantore  .niMiri»  conemiODiett,  Hiurico  monaaterii  prefati  preposito, 
Ridiardo  rcclore  ecclpsic  sancii  lambniti  Monaslpr!rn>is  et  Wemoro  cappllano,  Gorliardo  pleb:»t\f^  in  Mer- 
borae*  item  Johanne  de  Hinkeurulhe  plcbano  et  Everbardo  de  sancla  Margareta,  Bertoldo  Du&tru  cicrico 
el  «Ii»  |daribuB  snno  Domtni  U'.CC'.LX*.  ooiavo,  ipio  die  beati  Galli. 
Oh  8ni|i1  4m  OempeuftlM  hrt  ccllllm. 

819. 

Dietrich  von  Schonrnbrrk  erwirbt  durch  eine  Srh'-nkung  die  Genossenschaft  Jex  A7   Marienbom.  4268 
Ociober  lü.  —  Ur.  im  FürslL  Salm  JJorsImar  selten  /Irc/tive;  Absdtr.  im  C'opiar  des  kL  Marieidtom; 

darauM  gedr.  Nietcrt  Marienbom  p.  80. 

Ego  Thidcricus  miles  dicluä  de  Scoacnbeke  et  usor  mea  Ueie\%igis  spc  retribulionis  eterne  rccepli  m 
conaofliniiii  et  participetionein  omoiam  boDOran,  que  peaea  coavenliuD  Cys(ercien$U  ordints  sanciimonialiuni 
in  Cnsvclde  fiunl  et  fiori  ron'injiMi'  iinperpeluum ,  de  consensu  Hcrmanni,  Thtdcrici,  Crmradi  et  Ludolli 
tiliorum  ceterorumque  rocurum  heredum,  proprietalein  domus  diele  Wetcelinc  bilc  in  Suthwic  in  parochia 
«silieet  eoek»ie  saneU  Lamberti  CoaveideiMi»  oonlaK  perpetoe  liberaiiler  et  perrexi.  Ouin  bec  Sereni,  pre- 
scntt's  nniu  Mülheus  de  Novo  (Castro  et  Cerincns  de  Steobiw  militee,  el  plores  alü  6de  d^i  ete.  Daum 
anjto  Domiui  M^-CCLX**.  octavo  in  ipso  die  (jalli. 
Dm  Sm|iI  in  «bsdatlc«. 

820. 

B.  Gwkari  vtihn4t  dm  SXn^M^  iei  BoehaU  an  ietten  Sehdgen.  etHläsit  dkun  em  der  BSrighiit  «md 
verleiht  ihm  die  Vorrechte  der  HfUnster'schen  .)f{m'stena/eti.    1 26M  Nov^nber  5.  —  Or.  Fr.  Mümter 

U.  52      Abschr.  JUsc.  II.  7.  p.  58;  gedr.  Kindt.  fSeilr.  II.  p.  271. 

Gerhardiis  Dci  pnitia  ecciesie  Mouasteriensis  opiscopus.  Omniitus  perpctno  prescns  scriptum  visuris 
nolum  facuuus.  quod  txoa  Tiicodcricum  scullhetum  curtis  in  (loninginc  sito  iuxla  uppidum  liocliullv  iiualre 
dyooesia,  ipsiea  Glios  etGHain,  sororem  suam  nomine  Gelam,  eiusque  filioe  et  ßlias  ab  omni  obaoiieiate 

iuris  sivc  otn'ri'^,  1)110  fucrant  obnoxii  diclo  curti,  quam  ip>i  scultlieto  cenluni  et  sexagirtla  marcis  noslre 
nionete  legaliter  vendidmius,  accedenle  ad  hoc  vapituli  eccie&ic  noälre  consctt^u,  qui  tauten  in  hac  parte 


')  Jrtit  Horilinann,  Kipl.  Mille,  in  dem  aucli  Vinncnbrri;  lirgt. 

*}  Tnoafi«  *on  U.  M,  obta  Kro.  218;  MiMerdM  «iad  nocb  Kro.  143  u.  W  lu  fcr^IcidMa. 
WmII:  Vi1.-B«cIi.  Iii.  A.  54 
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dn  nceessitale  rPfjuiromliis  nori  fiifrol ,  00  (pind  nns  ciirtom  pnnHom ,  quo  ante  irmpf>rn  iloriiinatii'^  nosiri 
de  posscsbioiiibus  ccclcäic  noslrc  non  fucral,  propria  nustra  pccuuia.  Icgali  cmptionis  lytiilo  a  inoiiaslcTio 
dieu»  GmiBges-Nortbosen,  Hagoniine  dyooesis.  oompartvinnis.  nnplicMer  et  absolole  absolvimiM.  ius  äve 

Privilegium  ccclosic  nosirn  ministcrialium  conccrlrntes  nisdfm;  dfinc  p'- qiioil  tlirtiim  sculthntura  curle  eadem 
cum  suis  aUincnciiü  sinipliciler  el  .absolute  iuslo  feodi  tylulo  invc&ti\imus,  vice  sivu  ioco  eccicsic  noülrc 
minisicrniliani  powidefida ,  propnetate  Ipsins  cart»  dnntasal  nobis  et  nostre  «oclesie  reservala.  In  evideos 
igilur  loslimonintn  proinissdniin  pre!;c>ns  scriptum  niinr  conrocium  noslro  et  eodecie  DOS  Ire  aigillis  paiitCT 
est  manilum.  Actnm  anno  Domini  M^CC.  LX".  oclavo,  iionas  Novenbris. 
Di«  SictrI  «!nA  tliitMIcB. 

821. 

*  Ritter  UvM  von  Meehkn  mrknuft  dem  KL  MarimfM  einen  Kotten.  4266.  —  Or.  Kl.  Marienfdi  O.  487. 

Ego  Levoldus  milcä  diclus  de  .Viechlen  ']  prescnli  scripio  publice  proleslor,  (jiind  de  conscosu  uxori» 
mec  et  omnium  liberorom  noslrorum  01  iniMipcr  de  hcneplacilo  fratris  mei  domini  Conrad!  el  omuiam 

lihi'i'i'Mni  ip'iitis.  venflidi  qnrmdnm  r.T^am  in  (',le<plirm  *)  mm  ntiri«  siii«  Pt  silvnpi  ipsi  casf»  alfiiiontom 
doiiKiio  ahbali  ci  fralribuj>  du  campo  sanclc  Marie,  «piorum  niona^tcrio  diclurum  bonorum  propnetas  per- 
linebai,  pro  iiovem  marcis  et  dimidia  iure  pcrpelao  posradciidatn.  tmnpcr  ad  robur  hoiaa  fiicti  acoessinnw 
fralcr  meus  el  et;o  cum  tixoribus  noslris  et  Hin  ri<  .ul  [irc-iintcinm  imln  1-  Arn  i'di  in  Alcn.  et  Cdrani  mnllia 
honeetis  viris,  civibu«  eiusdem  opidi,  reugnaviniu^  predicta  bona  in  maittis  liomini  Johannis  moaBobi  et 
Hngonit  ooaverai  qtn  ad  manvs  ecelesie  me  bona  eadem  suseeperanL  Et  quia  sigillutn  per  mo  non  habin, 
rofjavi  prcscnlom  [)n;iin;im  sigillo  civium  in  Alon  pro  tcslimoni«  sigillari.  Actum  anno  Domini  M".CC".LXVII1". 
Uuius  rei  leales  wnl:  Aibcro  miies  de  Alen,  Werohenui  miles,  Conradus  miles  de  Mechlen,  Arnoldus  de 
Geaikiiveie,  GarwiBOi  de  Foro,  Livoliloa  de  Fnteo,  Nidiolaos.  Eveihardm  de  Pweo,  Hemaaias  Siippe, 
Daniel  Geitliovel«.  Johaones  dictus  CKne,  Ecbertos  de  Aacio  et  aüi  qaani  plnrea. 

Dm  uthAiiMd«  «GILIVM  BVIIGEMSIIIM  IM  ALEN  ktt  tOO«^ 

•  ßischof  Oerhard  überträgt  (km  Kl.  Marienfeid  ein  k^i    "nrwri  ton  Mrrlie/n  oixjikauftes  Gut.  I2Ö8  Ale». 

—  Or.  hl.  Marirnfeld  Li.  Ii'.Ta;  Afjurtir.  ^fsc.  /.  lüü.  /  ■>>. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Gcrhardus  Dci  (jrnlia  Mona.sioncii>t<^  «'piscoiiiis  Omnibus  prcsens  scriptum 
visui^  notnm  fncimos.  quod  Conradas  mitra  diotus  de  Hechion,  cum  ninrc  siia  pt  dnolHis  filiis  Rotehero 
viJplicot  Ol  Johanne  et  tribus  filiabus,  ad  noslram  accodons  j)rrsoii(lain  in  opido  m  -im  Alen,  (piendam 
mansum  in  Wepele nobis  absolute  ot  iihcrc  conluiii,  cum  pleno  &anj>ensu  prcdictorum  uxoris  el  libero- 
rum  hl  presenlia  nostra  eodem  tempore  positaram,  omni  hiri  qood  in  co  sibi  et  beredibos  sdm  eonpetebat 
vel  in  posternm  conpeterc  p<»set  qooquo  modo  plene  rcnunciando.  Nos  autem ,  facta  oollacinne  huiusmodi 
nobis,  deioceps  predictum  mansum  conlulimus  nionasierio  CBmpi  sancle  Marie  pcrpeluo  possidcndum.  Fra- 
Ires  enim  eiu»dom  muiiastcrii  predicto  Conrado  pro  ouiptiooe  inemorafi  man<«i  vi«rnti  Ol  duas  niarcas  iam 
ante  dedcranl.  <]uod  et  nos  COTO  pradiclis  presentibus  protestamor.  Actum  in  civiliiic  Aleii  anno  Domini 
milleaioto  ducenieumo  sexagesimo  ootavo.   Huius  rei  tecles  sunt:  Widi-kindus  cpiscopus  Osnaburigonaie. 


■)  TiarU  dem  Lrlintbuch  dr(  liUclkiib  fhwci»  l>|  die  rurli*  Mrrkk'ii  im  Kirchip.  Alilen.   Doch  kana  ich  den  N*men  heule 
nicht  <n<^tir  nach*«iwD.  —  *)  üiiitc  CIminmr,  BaMnfb.  MMdkoMi,  Klttliip.  OMmWi.         Hrilaht  Wifftl,  »Si4Mifc 

«OD  Octd«. 
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Levoldus  de  Mechlen,  Johannes  de  Üekiocbroke,  Arnoidu«  iudex  de  Alea,  Ltufridm  et  Johaimes  fratres 

de  Stromberg  el  alii  piures. 

82S. 

*  BurggMf  Ctmnd  von  Reeket'e'bedäHgl  dmn  17.  Cajpfmtbei  fj  fiuc  Memoriensiißung  seine»  GnMMatar« 
Godfried.  lifiS.  —  Abatär.  eee  ecpüna  me.  XIII,  Mtc  IL  iS.  p.  209. 

N  >s  Conradus  milcs  cl  borgrävius  in  Rrr  h.  Ir  .  tc.  Piotoslamur  quotl  illnm  loiincionem,  quam  avus 
mous  domioiis  Godefridas  borgravios  cum  comensu  liliorum  siiorum  Joliaonü,  Hiurici  el  UeriDaiiiii  militum 
m  obito  et  sefraliora  avie  domna  Wiebur^.  «cdesie  in  Capenbcrg,  domam  videlicet  n  Hnlleren  oam  aais 
incolis  el  eorum  progenie  perpeluo  possidendam  (iradidil),  nus  pro  dilectione  prefaie  ecclcsic  predictam 
legaüooem  raiam  habemu«  protesiantes,  quud  ncc  nos  ncc  patrueles  oostri  Herioianoas,  Gudcfridus  et  lle- 
rimaunus  ')  vel  aliquis  in  posterum  de  nostra  progenie  aliqaid  iuris  vtf  •dvocaiie,  ezactionis  aut  pen»ionis 
aobit  lunrpabimus  de  eadem  domo  vel  persoois  ad  inoolis  eiosdem  domus  perlinentibus  etc.  finde  et 
hanc  prescriptam  proteslntinnem  placnil  nobis  presonli  pagine  annotare  et  ipsam  si:;il!i  no.s(ro  co^nationis 
munimine  roborare,  pruseiidbus  et  conäen^uiii  prebünlibus  de  cognationc  nosira  JoLaniies  \  de  Ht.cliedu  el 
Godefridos  de  Richenberg;  Hcrimannus  cl  Bcmardns  fratres  de  Ludinchusen,  Bernardus  capellanua  in  Be^ 
chedc  et  Johannes  plebanus  in  Llphen,  licriiiiuimi-^  il"  '^iMiilfttc ,  Hverhai  Itis  Vricdach,  H''i'iiiri)(is  Craiript-. 
Everhardus  de  Daticn ,  Uinricus  Yridacb  et  Bcniaiüuä  l'ikeobroc  milites.  hreierea  uxor  oostra  Eiizabelh  et 
poeri  oostri  Johannes  et  Elizabeth  heredes  plenarie  conseosenot.  Datnni  a.  D.  M*.GC*.LX**.  oclavo. 

824 

•  B.  Gerhard  findet  swei  über  das  Gut  floldeu-ic bei  Beckum  streitende  Parlwfl  WÜ  einer  Summe  Geldes 
ab  und  schenk!  dies  Gut  dem  ('ollffjinlsli/l  zu  Iteckum,  n  ichdem  zuror  der  Abt  von  \Verden  srtn  Eigeulbums- 
reciU  daran  dem  Bruder  des  Bischofs,  detn  Grafen  Engelbert  von  der  Mark,  ubertrageti  und  von  ihm  mit 
einer  tmdem  BetUmu^  eniuluidigt  worden  vor.        /1289^  Januar  90.  Werden.  —  Or.  m  mom' 

Au^müspmgen  CeO-St^  Bedaan  ü,  3. 

Albero  Dci  graiia  Werdinenais  ecdesie  abbas  omnibus  presens  acriplam  viraris  saluicm  in  omnium 
salvalore.  Aii  univcrsarum  noliciam  soripto  presenti  cupimus  pervenire,  qtiod  mortuo  Rodolfo  diclo  de 
Mere,  qut  bona  dicta  Uoldewic  sita  insta  opidum  Üechem  fcodi  Ijlulo  a  nobis  leoueral,  queslio  que 
aoper  ipsis  bomi  inter  «iasdem  Bodolfi  reliotam  et  filtnn  «io»  Gerhardom  ex  naa  parte  et  Wicbardnn 
dictum  de  Bredcnolc  prclexlu  llortradis  eius  uxoris  el  ücrbordi  sui  filii.  ipsius  Wichardi  privigni.  ex 
altera  saborta  futl  et  diuciu»  agitala,  hoc  taodeiu  modo  scdata  exsiiiii  et  sopita,  videliccl  quod  eedem 
parte«,  reoepla  vttiaqne  a  venerabfli  patre  donino  Gerbardo  episeopo  eoelesie  Monasteriensis  peeonia.  ins 
uni\trsn!c,  (|iiod  i[i-ls  parlibns  hinc  iniic  in  l)Oni>  oisiicn)  compctri)al  vri  quocumquc  modo  coiiipctere 
poleral.  Uberaliler  v\  absolute  volunlaie  sponlanea  non  coacle  ipiti  episcopo  contulerunt.  Moü  igitur,  actis 
hoc  BDodo  premissi»  pariibusque  antadiotis  aecedentibns  ad  noelram  preseooiam  et  diota  bona  absolute  et 
Jibere  in  nostris  manibus  simplicilcr  resignantibus  et  abrenuooiaiitibns  absolute  omni  iuri,  quod  in  ipsis  boni» 
eisdem  competebat  vel  compeiorc  potcrat  quoquo  modo,  eadem  bona  proprietalis  iure  oobili  viro  comiti 
Engelberte  *)  frairl  predicü  epi^cupi  libere  et  absolute  cum  consensu  capiluli  eede^  ttoaire  ooniulimus, 


S.i  dir   Aljirlirih   K in il tin r.v        -)  Himk-ii   jclilgeO  MUMS  kk  diobt  a«  CaMMIiMa  «MMg.  —  DW  ■PlilM  flllfflllimn 

iclircilit;     Uckclacm.  —      boj^elbcru»  <J«  M«fca.  . 
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reeeptis  ab  ipco  comile  pormuUilionis  modo  boiia  Ungvede  «ti«  n  parraobia  Castorpe  mia  cd«  eurte  in 

NorttlinchRi'c,  pn-tlifli)  proprieliilis  iiiri".  in  vicorn  seil  lueiim  prcralorum  bonorum  sihi  Cdllalnniin  a  imhis, 
ut  illetia  servaredir  pcclesia  nostra  in  hnc  parle.  Cunsi^quenter  quoque  comes  prediclus  cum  ooiisensu 
uxorb  tiu«,  Bverhardi  rius  filii  ac  cctemrnm  beredoin  el  coheredom  soortmi  bona  prefata  übere  «t  abao- 
Inte  Cdiitiiiil  simililpr  proprieliilis  iure  fralri  suo  cpiscopo  ;iti(o<liclo ,  ijui  deinceps  ipsa  l)üna  libere  et  ab- 
solute conlulil  prepoailo  decano  et  capilulo  ccciesie  in  Becheln  Munasteri^nsis  dyocesi«  »imili  proprieialis 
iure  perpetuo  ponidenda.  b  cnioa  rei  aoticiam  prcscns  pagiaa  super  prcmisiM  oonfecta  Dosiro  et  ecelede 
noatre,  comilis  prefati  el  epiacopi  predicü  sigillis  pariter  est  raunita.  Datum  Wordine  prcsenlibus  Aiardo 
Dostro  confratre.  Ollone  capellano  no^tro,  Lodewico  de  Biankeusteiie  sacerdotibas;  ilem  Johanne  de  Vore, 
Hinrico  de  Ovcihc,  Ciorhardo  do  Altena.  Hinrieo  de  Widcede,  Coorado  de*  Diddinchoven,  Latnbcrto  de 
Velmede,  Tluoderico  de  Lilene  '  ,  Francone  dc  Tremonia,  Hinrico  Piraone  militibus,  Gerfaardo  de  Lilene  *), 
Ditmaro  Hekel,  lioswino  dc  Velmede,  Krederico  de  Cleve,  Alberto  de  Ratingen,  (ioswino  de  Gole.  Hever- 
hardo  dc  Schevene,  Ludolfe  lilio  ^>tepiiaiii,  Wilheimo  dc  Ovcthc,  Theoderico  de  Ralingen,  Bertrammo 
Malen.  Pelro  Tralre  suo,  üidolfo  de  Cothu^en,  Adam  kacnerario  nostro  etlliiaipianpbiribiM«  Mao  dooiineo 
inoarnalionis  {^".CC.  sc.xn^esimo  ociavo,  III".  Kaieodas  Fobruarii  *). 

'  Dm  Sir|cl  der  Abici  WerilM  hat  an  bcidca  AiulcrUgung«»  (cliu«ti,  die  ubrlsca  «lad  «rtialt»  «nU  du  da«  AbM  *ra 
Wcrrfn  itink  tditaa  AMlühraag  hrnwffcewvcnli. 


82& 

Urfehde  des  Grafen  FnedriA  ton  Riefberg,  Beim  ton  fforsimar,  bei  seiner  Entlassung  aut  der  Glfangen- 

tekafi  beim  Bischof  Gerhard  von  Musler  \i    1208  •'!  äfSf»   Ain-mr  57.   Ret  Wrireitdorf  —  Or.  fr.  MSMtet 
L:  m*i  Absclir.  Mxc.  /.  I.  p.  14*,  geär,  A'iesert  i.-It.  I.  ii.  />.  13  u.  2ö*. 

Ego  Frelhericus  comcR  de  Retberg  omnibus  presens  scriplum  visurts  notum  facio,  qood  tempore  libc- 
Talioms  meo  a  eapiivitate,  qua  venerabilis  pater  dominus  Gcrhardus  ccciesie  MonasterieoMS  cpiscopus  me. 
qiK  in  conflictu  /.ulpekc  raplivatus  Tui,  caplivatum  tenueral,  pienam  alqae  aolldam  pobKee  feci  orveylbana 
hoc  mudo,  quod  oceusiuno  tiinK'^tic  sive  daiii|ini,  quam  \el  quod  qnncunqiic  mnijo  |in<-sMs  «nm  pretcxtu 
CaptovitaiiH  eiusdem,  ncc  per  me  nec  per  aliquos  sive  aliquem  cunsanjjuineurem  vul  uiuicorum  meorum 
nullani  unquam  aliqao  tennpore  conlra  ipaun  dominam  meum  G.  episoopam  ve)  qaoscnnqoe  auoa  ooosan- 
gninens  vel  amlnnn  mnniroste  \fl  orciilif  siimam  vindictam ,  dfiln  et  frande  omnino  etclusi.s.  Item  nullt 
boininum  de  mundo  prcslabo  alii|uu  prumotiunis  genere  au&ilium  conlra  dictum  dominum  rocum  G.  Mona* 
st(>iicnsem  episcopom.  nullo  peniias  »c«pfo.  nee  qoeiiqnam  etfam  invabo  contra  donnuiam  Widekinnoni 

ecclesie  0'in;ihnicu'er.>is  electuiii  el  nobile-,  \ii  os  dnminos  Enpeiberliim  de  M.irclia  et  Adolfuiii  de  Wollecf^t 
comitcs.  excepii»  dumtasal  domino  meu  .S\inone  ccciesie  Padorboruen^iü  episcopo.  item  consanguineia  meü 
Bernardo  et  Rermanno  fralribus  dommta  de  Lippia  mefsque  affinibns  Ottone  de  Ravensberg  el  Hinrioo  d« 
cotiiitibus.  dDininis  l.iidolfo  de  Sterivorde  et  lllnrito  üdvocnto  dc  Monte,  qiios  tarnen  hoc  et  non  alii 
modo  iuvare  mihi  lioebit,  si  gucrra  principaliter  tangil  cos.  Ilem  conlra  dominam  Johaanem  ecclesie  Tra 
MCteoala  electnm  nohitesqne  viroa  .  .  Gelreosem  et  JoUacenaem  oooulet  el  qooeeMiqq«  «lios  derioos  vc 
ycos  dniniiii  mei  <;.  epiacopi  Mnnastcricnsis  prefati  amicos,  qai  confliclal  apod  Zulpeke  tnferfiienint,  da 
rantc  guerra  buiuseemodi.  nulln  penitus  modo  serviam  nec  ipaos  vel  quenquam  eorum  occasionc  dict 
Sperre  lAs^  eonfliclus  aliqualiicr  moleslabo.  Item  nullam  omnino  abaohitioneot  prciKMiUs  obligaliouis  a  »ed 

*)  t-ririir.       tj  G«-,hard»  de  Lelena  it  ETcrIiard«,  DMinarB  ttc:  —  ^  A«  dcmirllmi  Ta^a  Md  Oft«  mich  Shtrlrag  d 
Albern  di»  G»t  drin  Orafrii  Eaaelbrrl,  d«r  dam  ««im  cmmmii«  BI|Mbrlh  uxwrit  immIm  cl  E»«rlwrdi  fja  Mclr 
Sü.-^**"  llnHl«'«  dvM  IHiidMr  G«/bard,  wm  1.  Pabroar  itMadbca  Jahn  n  Wnlbwli  «bcrBiia.  —  Origiaal«:  Call..« 
"•«Mm  U.  4  «.  s.  ^  4}  SMa  «bn  >««  J.  tMI  Mro.  TM. 


Dlgitized  by  Coc>gI< : 
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tpOttolioa  \ol  cliam  a  rof^p  vrI  a  quoquo  alio  impelrabo,  inimo  arbitralus  siim  expressc,  qiKnl  nullus 
predkluruiii  üb  ob«ervaiione  eiuMluiu  ubli^atiouis  ine  poteiil  quot|uo  iuris  remeüiü  liberare.  lictu  qucstio- 
MB.  que  est  inier  doroioiiiii  G.  MonasterienseiB  6|MBO0pain  prcUbalnm  el  eius  ecclenam  snoiqiie  bonwiM 
ab  uiia  parle  et  dominuin  meum  S  l'n'ierbornoiiw  in  opl«copiim  suamque  icclf-iim  et  mc  ex  altera  super 
limilalione  sive  iure  silve  dicte  Wibeicre.  paiiar  cum  eireclu  dccidt  in  ca  furiua  ijua  inter  dictos  dominos 
meos  cftiieopM  hino  inde  ooRvenh  el  coiweripliiai  eiistii.  lien  m  eaalniiii  meam  in  Hontmare,  qood  oum 

suis  oltincntii-^  :i  .Müfiahti^rifii>i  erclfsia  tcnoo  in  frodo,  nrie  vcndere  velle  contigoril  coniunctim  \c\  divisim, 
bec  domino  episcopo  Uona&li^rienM  eiuenda  olTfirain  precio  coiopeleoli.  liec  igjtur  supradicta  omnia  et 
ängula  me  adinplere  0t  »ervare,  6de  data  promin  et  promitto  ao  lurehirando  coqioriliter  preatilo  oon- 
firinavi  et  preseiilibu>>  connrnio.  Ad  naiurcin  nichilorninus  pr'.'iiiissiiruin  f!riiiitatern  pru  ine  ßdeiussurOH 
dedi  üive  »lalui  Godefridutn  de  Aroeabei^.  Oikwem  de  Ravensberg,  llinricum  de  Hoya  et  Ludolfum  de 
Dasle  comiies,  Bentardnni  et  Hermanntrai  fratres  domiDOS  de  Lippia,  Ludolfom  dominam  de  Stenvorde. 
Ilinricain  advocatam  de  Monte  et  Cnnradum  dominum  de  Sooneoberg,  qui  fida  data  promlseront  me  pre- 
dicia  iiividlabilitcr  scrvaiurum.  In  cuius  rei  teslimonium  presens  scriptum  eH  meo  et  predictorum  pro  me 
lidciussorum  sigilli»  pariter  coromuuitum.  Actum  et  datum  apud  Warenthorpe  aixno  Domini  M'.CC.LX* 
odavo.  Vi*.  Kalendas  Febraarli. 

Voo  den  ur«prun-fith  ji>;;t'iiirigtcn  zehn  Siegeln  »Inj  rmtl      m  Ii  Glücke  fon  den  Si^'^elri  Otlu"<  *un  iliytnibtrg ,  lliirnjrd'a 
■■d  Hermann  »  fuii  Lippe  und  Conrad'«  fOO  Scliunenl>cr(  erhalten.    Diel  IcUtcre,  ein  gclliciller  >>cbiid,  CDthall 
okwii  tM  tiun  «prioiipodM  Ums,  ia  wMwii  akcr  RmMcb. 

826. 

P^ttdtntntrirag  flhchnf  Simons  von  Paderborn  imd  GrOj/Sn  FriedndCs  ton  Rietberg  mit  dem  liischof  Gerhofd 
von  Jfimater.  M69  *J  Januar  27.  üei  Warendorf.  —  Or.  fr.  Mümter  U.  UO»»;  AJbsidvt.  Mtc  1. 1. 

/).  4  Ii;  rjedr.  Siesert  Ü.-B.  I.  n.  p.  258. 

Symon  Dei  giralia  eccle&ie  Padurboracnsis  cpiscopus.  Omnibus  presens  scriptum  iotuentibus  notum 
bdmas.  quoü  forma  composilionts  ordinale  inter  aos  et  nobOen  virnm  P.  eonilem  de  Retberg  nepoicm 

uoslruin  *'\  una  parle,  el  vcnorabiletn  palrrni  doniiiiiiiii  Gcrharduiu  ecclcsie  Monastcricnsis  episcupum  ex 
altera  bec  est.  VidoUcet  ijüod  OOS  de  libera  volunlate  lidcm  üedimus  et  ad  saiMita  Dei  ewangelia  publice 
luravioius,  quod  taboribas  wMtris  et  somptibus  procorabHin»  eandem  dombam  CSeranlam  IfonailtrieiiaeaB 
epiacopam  suoiquo  iji  hac  parle  cuiupliccs  et  amicos  abeoivi  ab  cxcomrounicalionis  el  aiiis  quibucaiiquc 
sentontiis,  qiias  incurrerunl,  ut  dicilur,  ex  eo  quod  nos  capi  el  deliocri  fecit  in  vinculis  idem  episcopus 
com  »ui«  coniplicibus  supradietis,  ncc  non  et  ab  omnibus  gravaniinibas  tarn  curic  Romane  quam  aliorum 
indioiini  ordinariorum  sive  dclegatorim»  qoe  ex  premissis  provenerunl  vel  pulcrunl  provcniro,  libcrari  et 
eximi,  ciini  iiiis  pariloi'  <|(ii  abbalem  monaslc-ni  saucti  Pauli  Parliurtii'ii^i^  sie!' .  Lnlfriiiuin  preposiltim  I.ipp^'n- 
seni  et  fralrcm  suum  liinricuui  sicerdolem  eorumque  socios  caplivalos  delinucrunt  rebus  quibusdam  abluus 
eisdein,  mtr»  uMiaos  feslaai  beati  Michaelis  qoanio  citios  potcrimus.  Si  vero  hoe  ad  effecttm  perducere 

non  pussernus,  ptomiHiiims  simililer  prr  fidcm  el  iuraviimi- ,  r|iinil  in  craslino  bi'ali  Mictiaelis  ip«ius  tormini 
com  Iribuö  miiiübus,  sciliccl  Uerniamio  de  Braclu,  Uiuricu  liliu  Araeiungi  de  Driburg  et  Volroaro  de  Bren- 
ken intrebiiiiiii  oppidiun  SaMlieue  iinjle  ooo  rcoeaaor«,  inuno  ibidem  ot  volgo  dkitur  iaocbiatu»^  cam 


>j  E*  ill  bemrrkenawerlh,  dau  in  der  lorhcrgrhendeo ,  vnn  einem  MSnaler'wliM  Lcbatminn  «uigftlrlllen  Urkunde,  der  rnt 
mit  Aem  n.  Här»  da»  orn«  Jahr  brciniieadca  CölatadMo  Z«Hreelinuag  g«aiM|  die  Jahrcnahi  I2ia  lautet,  ia  dieicM 
Padeitormr,  wabrMfc«i«ndi  aarb  Am  Haiaarr  fltil  aliftfaütM  DMOMcal«  abar  aWk  da*  der  Im«I%m  ZtHndmaaf  rnl- 

»precliende  J^tir  1369  findet.  Di-r  Inluilt  hridcr  Crkunden ,  »o  wie  die  Vebereinilimmung  beider  Monatvlutcn  unH  r|r< 
Atti»lclluogiorlc«  enir«i»cn  aber  «obl  geaUjenil  da«  Glctdiieilttkcil beider  Haadlaapa.  Vgl.  auclt  Mr.  821. —  '}  tiDUger  balleo. 
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dictis  mililibus  qui  ad  hoc  se  fidei  dalione  obligarunt,  donec  prcdicta  cßcctui  mancipata  fucrint.  vel  Iria 
milia  marcanim  Monastcriensis  moncle  nomine  pono  pcrsolvcrimus  dicto  domioo  Honasteriensi  episcopo 
vbI  HKS  qiübus  solutionem  oiusdem  pecunio  duxerit  assignandam.  Quodsi  noa,  quod  ahsil,  fidem  et  ioni* 
nientiini  violavcrimus  vel  dicti  ttf><  militcs  vel  corum  aliL]uis  fidcm  datam  violavcrinl  vd  violaveril  in  pre- 
tniäsis.  promiseranl  pro  nobis  per  fiüem  el  cuiLstiluerunt  se  principalcs  debitorcs  singuii  in  solidum,  scüicet: 
OUo  de  ftavenaberg.  Godefrydus  (do)  Czygenhagen ,  Fretherious  de  Betberg  et  Lndollb«  d«  Oaale  OMnilM,  Hmd 
Benihardus  cl  Hermannus  fratrcs  doinini  de  Lippia,  LudolFus  dominus  deStenvordo.  Hinricns  ndvocatusdo 
HODle  et  Conradus  dominus  de  Scoaonbcrg;  item  sex  canonici  ecciesio  Paderboraensis  videlicet:  Uioricas 
prepeeÜB».  Thiderieus  prepoeiins  ssncti  Petri,  Otto  «ainerariitt,  Wenieriis  d«  PMberg,  WaMwrai  iheieii- 
rarius  rt  llfrrnonnus  scnln<tirii'; ;  liom  diinilerini  miliics  minislerialos  Paderbornensis  el  Corboyensis  eccle- 
»iarum,  sciltcct:  nobitis  vir  fierloldus  iunior  filius  Bertoldi  de  Baren,  Bertoidus,  Weraeni«  cl  Hermaont»  de 
Brado.  Amdutsgos  et  Hinricas  de  Dribni^.  Johannes  filias  Lothewict  Bolenunt,  Floriain  de  Vanen,  Volma- 
rus  de  Brenken,  f.onradus  de  Ellen,  Werneriis  Crevet  el  Arnoldus  diclus  Scrapc,  qui  cum  nliis  supradictis 
fide  data  simililer  proiuiserunl,  quod  premissa  ad  effeclum  perducanlur,  alioquin  iotrabunl  oppidum  Lip> 
peiM  Bon  abinda  receasuri.  donee  sint  oomanaiata  predieta  vel  tria  nitlia  marcanim  preTala  ioiegraliier 
ftierint  persolata. 

Item  prombirous  per  fidem  et  iuravimns,  quod  infra  quindenam  ab  co  die,  quo  fucrimas  a  caplivilate 
liberatus ';,  formam  coroposilionis  presentem  nostris  et  capiluli  Paderburgnensis  (sie)  li^leris  patenlibus  raiifica- 
bimus  ^)  el  deMO  per  MDgaloe  artionloa  innovabimus  ex  nostra  libcni  voitiniate.  AdieotUB  eatinsaper,  qoodii 

aliquis  predictoram  nobilium,  clrricnrnm  v  i  futliinm  muritur  premiois  000  OOmpleliSt  Oqoe  ydOMDS  kl 
locum  eius  subsUluclur  a  tciiipcire  iiK>rii>  ^ue  inira  quiii(iciiam. 

Item  prominmus  per  fideiD  et  iumvinmi,  quod  noDi  booBioam  d«  mundo  m  aliqna  oanM  mw  gnerra 

aliquod  auxiliimi  pn-stnbimtis  contra  dominum  G.  episcopum  Monasteriens"m  vo!  i]ii()r'iiiinie  promotionis 
geoere  promovebimuü,  fraude  el  duio  exdu«>is.  Preterea  non  iuvabimuä  quemquam  contra  domiaum  \Vi- 
dekindum  eociesie  Osoabnrgensis  eleotnm  et  nobSea  viroa  Bogelbeftam  de  Harka  et  AdoUbm  de  Walteege 
comil>'s,  exccptis  nobiiibiis  viris  Oltone  de  Ravensberg,  Hinrico  d'  llnya  et  I  rf  ilii  r'ci»  de  Kelberg,  Boin- 
hardo  et  Ilermanno  fratribus  dominis  de  Lippia,  Ludolfo  domino  do  Ölonvordc  et  Hinrico  advocaio  de 
Honie,  quos  ita  oobb  invare  HeebH,  ei  guerra  principaliter  tangit  eo«. 

Item  promisimus  et  iuravimus,  quod  non  pcrmittemus  fieri  in  civiintc  vel  diocesi  nostra  Paderbornensi 
aliquas  denuntiationc»,  vel  r>\(>catiooo»  senieatiarum  a  qaocuoque  iudioe  prooedant  contra  dtotum  domi- 
num Monasteriensem  cpiscitpum  vel  eins  corapKeea  quoManicpia,  amn  ex  canab  preariNia  habentea,  m 
quantum  pruliibere  poterimus  bona  fidn. 

Pri'ilicio  eiiam  compositioni  siniul  cum  domino  G.  Monasteriensi  episcopo  plena  compositione  el  orvey- 
da  hocniudo  sunt  iiiclusi  vcitcrnbilis  dominus  Johannes  Traieclensis  elcclus,  Gelrensis  et  Juliaceosis  comites 
et  qnicnnqao  alii  clenei  et  layci  rjni  confliciui  interfoeront  apud  Zulpikc,  qood  dorantc  guecra  buwamodi 
non  serviemus  conin  altqoem  de  predtclis  aec  aliquem  es  eia  molestabimns  oooMione  diote  gnene  aive 
confliclos. 

Item  promisimns  fide  data  «t  inravimna,  quod  in  reoompemaiionem  dampnoram,  qve  noa  com  uMtria 

iiilulimus  domino  episcopo  el  eccicsie  Monasterii';i'-i  '[uibn'^r'iKninu-  lumporibus ,  et  pro  libemtione  nobiiis 
viri  Frclberici  comitiä  de  Rclberg  nepotis  nostri  prcdicti  a  captiviiaic,  qua  teiiebatur,  dabimus  cidem  do- 
mino G.  Monaaterienn  episcopo  vel  illis  qnos  ipae  ad  hoe  depniaveril  miUe  et  quinKenias  mareaa  mooeie 
Monastcriensis  lerminis  infra  scriptis.  Hoc  est  infra  \  s'  ni  iDas  ab  eo  die  quo  liln  r  nti  fii'  rimus  a  vin- 
culis  sexcentas  roarcas,  item  iofra  decem>  septimanas  cxtunc  iiumediale  aubsequentes  quadringentas  et  quio- 
quaginta  marcas,  deiode  infini  altas  deoam  seplimanai  subscqucnles  reaidaaa  quadringeotaa  et  quinqaagiot« 
mafcaa  iotepaliiar  pendvemoa.  Alioquin  ai  pecooia  aopradiota  in  toio  vel  in  parte  soluta  non  fneril  modo 


•)  So  dai  Urigiod.  —  *)  Vf,l.  d.  L.  i\ru.  h37. 
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premisso.  ci^  itntrn1  MonasteripnsM^m  intrabimus  nna  cum  nobilibus  viris  ooroitibus  Godeürido  de  Arnesbcrg, 
el  intrabuni  cum  eo  llermannas  de  Nchem  cl  Rocberus  de  Elvere;  item  cum  Ottone  do  Bavensberp,  com 
qoo  intrabunt  RegeaiMdo  Top  el  Otto  de  Haren;  Hem')  cum  Hinrico  de  Hoya,  Ludolfus  de  Dulbcra  et  Ha- 
dolfus  do  Hörne;  et  cum  Frelhorico  de  Rclbeij^  et  com  ipso  llinricns  de  Walde  r>i  R  ir  !i>  riis  de  Sendene; 
ileiii  cum  doroino  Bernharde  inaiore  de  Lippia,  et  cum  ipso  Uiiiricus  WcdcI  ci  Hioncus  de  Gümmer«; 
ii«Di  eim  donino  RwmaaiM»  de  Uppis»  TUderion  de  Seorleoaere  et  Ceaeateus  de  Wdde;  item  cnai  do- 
tnino  Ludolfo  de  Stenvorde  f^i  nim  eo  Ecgebardus  de  Mellen  et  Gcrbardiis  Wullen  müiles  intrabuni,  qui 
omnc«  et  singoli  ad  hoc  Gdei  daltune  obli^li  cxistunl;  item  Ludoifus  comcs  de  Dasle,  Uinhcus  advocatus 
de  Honte,  Hinriem  de  Honban;  et  Conrechis  de  Seonealierg  nobUec;  item  sex  «»noniei  prediete  eedecie 
Paderbornensis  prefati,  ilcm  llinricns  scukclus  et  RrrloIHiis  frnircs  de  Susato,  Hcydein irus  ftt  Hunoltliis 
fratres  de  Plellcnbrag  cum  aliis  vigioli  mililibus  winislehalibus  Paderbornensis  et  Corbeyensis  ecclesiarum, 
ectiioet:  HerlxMo,  Alberto  et  Coerado  de  Amekingesheai,  Uifeoe  de  Welcn,  Volpeito  de  Eysnen,  Frethe- 
rico  de  Horehusen,  OIrico  de  Weathem,  Conrado  de  Ellen,  Gerbardo  de  Sunnincbuscn.  item  nobili  viro 
Uemianiio  de  Uoilbusen ,  Etcya  de  Asien ,  Fredcrico  longo  de  Ystinclborpe,  Jobanne  de  Nelhere,  Golacaico 
Wenet,  Berloklo  iuniore  Sommerkali',  Meinrico  Budel,  Wilhardo  de  Drevere,  Wilhoimo  de  Vemethe,  Udone 
et  OIrico  diolis  Sommercair  mililibas.  Qui  omaes  et  singali  6dc  data  simililcr  prümiserunl  pro  suis  tantum 
personis,  constitucntes  nichilominus  sc  simul  cum  predictis  principalcs  dcliiinri  .s  in  soiidiio),  quod  mirnlmiit 
civitatem  Monaslerienscm  abinde  non  rccc&suri,  donec  predicia  pecunia  integraliier  fucril  pcrsoluia,  ucc 
aiiqoia  eorom  liberabttur  vcl  rcoedet  ei  pro  rata  soam  solvent  portionom  qtiam  vulgus  antal  dteit.  Inaaper 
fide  dnia  promisimns  et  iuravimus  onincsqne  et  singiili  ^tipmiitcti  fide  data  siroiliter  promiscrunt.  quod 
ouiiain  abbülulionem  diele  obligalionis  a  sede  aposloiica  vcl  eliam  a  rege  vcl  quoquam  alio  impetrabimus 
'«el  irapelrari  ftwiemi»  vel  predictonim  aliqois  impetrabit,  vd  forte  iam  impetraia  atemar  vel  oleUir,  imnio 

arbitrati  sumus  et  suni  r.mrn";  et  singuli  supnulicti  stib  predictis  pacti  inum  obiisalionibus,  <]uod  nrc  ilnmi- 
Bus  pepa  nec  predictorum  altquis  noe  vcl  oos  possil  quoquo  iuris  remcdio  canoaiu  seu  civilis  aliqualiler 
fibenre. 

Item  promisimus  per  fldera,  quod  siiic  omni  iniunoso  gravaminc  dimiUemus  dooünam  abbatiesam  Her- 
vordensem  et  suatn  eccieeiam.  qoousqae  questio,  quo  ioler  Paderborneosem  et  Horvordcnaem  ecciesiaa 
hinc  inde  verütor  super  exemptione  ipsioa  ecdeaie  Hervordensis.  per  sedem  apostolicaro  decidaiur,  sicui 
ioler  ipaif  eeelasias  condictum  et  conscripturo  esieiit. 

Item  questio,  qoe  est  inter  dominum  Monasleriensem  episcopnm  el  snam  ecciesiam  5iio<;fpie  hortiine<> 
ex  una  parte,  cl  i>os  noslramquc  eccle^iani  I'dderbornensem  et  dominum  F.  cumilcm  de  Hciborjj  ex  altera 
ooper  limitatione  sive  iure  silvc  que  vecatur  Wibelero,  decidetnr  ante  inslans  fealam  beati  Jacobt  per  lex 
virn«  fi'li'  <lijno's  liinc  indc  ad  boc  a  parlibus  deputatos,  qui  assumplis  vioiiM  et  OOlla  perqwille  VOrilite 
'  huiuämodi  questionem  iaramcniis  super  hoc  prcsiitis  icrminabunl. 

Item  nee  nos  nee  noatra  eectesia  nee  nostri  oonsangninei  vel  amioi  eoper  eaptivtlale  noatra  et  soper 

quociimqnr;  pifnvnminn  o\  cn  nohis  r[  oiHrm  ccclesic  nosirc  firnvenieiilc  conlrn  i;>siim  dominum  G.  Mona- 
sterionscm  episcupum  vel  cius  quoscumquc  amicos  nullo  umquam  tempore  aliquam  prosequemur  iuslitiam, 
aec  eiiam  pool  mortem  noalnm  noatra  eodeflia  prosc(|uetQr,  nee  noatrt  amiei  vd  oennnguinm  proseqnen* 
tur.  Tamcn  [loclü  tali  adiecto,  quod  si  no»  mori  conti)j;crit  anlc  impelralam  absolalioneui  domtni  G.  Mo» 
nasiericnsis  cpi^copi  et  auonmi  a  seiileoUis  et  gravaminibus  antedtclis,  fideiussorcs  nostri  tantum  ad  ilium 
■rtienltmi  liberali  enmt,  eodeaia  tarnen  noatra  PndeiboraeBBia  mdio  miqnnn  tempore  ante  mortem  noslram 
vel  post,  sicul  scriptum  est,  Miper  premissis  iostiliam  prdteqootar. 

Item  ratam  habebimus  el  hnbcmus  coltalionem  sive  restilutioncm  villo  dictp  Rischono^ve  fnclam  a  pre- 
posito  et  ca{>ituio  Parbomeosi  doiniao  Widekindo  de  äualcnberg.   Et  ad  maiorcm  firmiiaicm  nos  cadem 


•)  IMe  Worte  „item  —  S.  n<kn<  '    «in  n   l.rim  Nii-<ipri(-)ir«l|lM|  it»  Ori|lasll  mupauuitf  «Itfdra  AtT  IMtl  Mi  T«ft  dcf 
AM(ef1i(M<f  der  tJrkaad«  nnten  «in  ilaiul«  liioiugcCigl. 
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bona  de  novo  ipMUS  beredibiu  liberaiiler  conferemus.  Super  decinta  vero  el  boots  predklo  W.  quondam 
pigoori  pro  niario  obl^iliB  a  nobii  «z  orduMioii*  snper  hoe  fiieta.  «labilar  aantenliv  aobOis  viri  dommi 
Honnanni  do  IJppia,  4|ai  lalflin  aaper  hoc  coram  nobis  dicinvii  8L>ntenli«B  ibaittuilibusapprobBMin,  <|iii>d 
hiTcdos  ipsius  W.  prefotam  deoiaMin  oom  boaia  prediclis  tyluio  pignoria,  aicat  eadem  memoraUw  W. 

tenuerat,  opUnebunU 

DeduCttun  eal  etiaD  in  expre.ssum  pactum,  qaod  quolicscunque  satisractuin  fucrit  de  aliquo  articukK 
mm  viiprn<llrtonim  super  eo  dictos  dominus  G.  episoofins  MonasieneDsis  auia  pateotibas  iiteria  saliafiGUini 

prolehtabiiur  requi»ilus. 

Id  «Videos  aoiein  tesiintonium  premiiaonifla  prewiM  pagina  oottro,  eoelesie  noaire  Paderborneaib  ae 

eiüs  prolüioriitii  sivc  canotiicornm ,  comitum ,  nnliüiiim  et  mintsterialium  profatoniin  «iu'illn  linliontinm  com- 
munilur.  Hcliqui  vero  sigilla  propria  non  habeiiles  aitoruin  cooßdeiussoruiu  suorum  sigillis  contcnti  exislooL 
Aoiimi  apad  WareDtborpe  anoo  natiTilatia  Oonini  IP.CC*.  aeiagenmo  oono,  VI*.  Kaleadas  Febraarii. 

Vw  4mi  onpHiaglirh  angrhängtrn  32  Sirgcin  aind  noch  in  griiatcrn  odrr  kirinrrn  Rrurhatückrn  rrhüllrn  und  lu  erkca- 
■M  4te  SMicl  1)  <>«  Paderbnmcr  Dnmcapitrlt,  9}  Gr«ren  Ollo'i  von  a»«ca*b«rs,  9) Friedrich'*  «m  Bitbcfi,  4}Lv 
Mf*  tw>  DtaMi,  t)  BmlunI'«  fM  Lipp*,  0)  tfuMP»  *ra  flntaAHi,  T)  UcnBMHili  yvm  Uff%  ^  CtmnS*  «M 
MioMobwi,  •)  BfrtoM'b  ««o  ttM,  10)  BntoMli  wii  BBru. 

•  Bischof  Simon  von  Paderborn  vfrjiflirhlet  .>rt>/i  nach  der  nUrkUehr  in  Kein  Bislhum  zur  unverbritrfJi-hrn 
Beobachtung  des  in  seiner  Qefangensdiaft  mit  ßinchof  Gerhard  von  Münster  eingegangenen  Vertrages,  liöd. 
Februar  M.  AuferAom.  —  Ab8e^^r.  M»e.  I.  \.  p.  Uö;  hieraus  Copie  Msc.  IL  15.  p.  löO. 

Symon  Dei  gralia  eccle&ie  Padcrburncn^is  cpiscopus.  Omnibus  presens  scriptum  visoris  notum  facimu^, 
qood  noe  Kberatas  a  captivilate,  qoa  tenebaarar  a  domino  Gerardo  eedesie  HooBsierienais  episoopo  et 

fiuis  in  hac  parle  complicibus,  liberl<)ti(]ue  pristine  plenarie  rcslitiilus  formam  et  ordinalionem  composilio- 
iiia,  quam  pro  nobis  et  quibusdam  noslm  consanguincis  et  amicis  cum  eodem  domino  G.  Mooasterieosis 
«ooleaie  cpLscopo  et  cain  quibusdaio  suis  ooosangaineia  et  amieis  apod  Warendorpe  sexto  Kalendas  Fe* 
bmarii  probis  viris  mcdianlibu.s  ordinavimus,  sicul  in  iastrumenlo  super  boc  conTecto  plenius  continclur, 
Dono  raiam  et  graiam  habcmus,  ipaam  in  omnibus  et  singulis  arliculis  de  nostra  voluntaie  libcra  innovanieik 
promittentes  nichHominas  per  üdeoi  et  ad  sancta  Dei  ewangelia  iurantes,  quod  dieiain  composiiionis  for- 
mam, sicut  in  ipso  iastrumenlo  de  verbo  ad  verbaro  exprimilar,  stodebirous  pro  totis  nostris  adimplon 
viribus  ac  inviolabililor  obsorvare.  In  cuius  rei  testimoniam  nostro  cl  eccicsie  noslre  sij^illis  pa r  iter  pre* 
Gcns  pagina  communitur.    Datum  i^adcrborne  a.  D.  If-CC.  scxagesimo  nono,  tcrliu  Ydus  Februarii. 

82a 

*  Bei  der  im  /.  1369  gorgwMWiMiMiMii  Ordnmg  de§  iMüMfcrMen  Domeopitd-'AreMiM  fauden  tiek  m 

}{rz<i{]  auf  die  Wrliiiltnisse  zwischen  den  Piarhrifen  Oerhnrd  von  Münster  und  Simon  rou  Paderborn  nodt 
andere  Urkunden  vor,  die  damaU  aber  im  Dotn-Copiar  nidU  abgeseJirieben  wurden.  Denn  in  der  Re{i- 
aintlo  Taoantiiim  et  inuiiKm»  literarnm  tangenlluin  episcopam  et  ecdesiam  Mooasteriensem,  Mae.  i.  1.  p.{09 
werden  tuerst  aufyepihrt:  N.  Xlt.  Kst  qucdam  slipulatio  Tacta  per  .  .  decanum  et  capitalain  Colonicn^^i' 
super  captivitatc  äymonis  episcopi  I'aderbumenas  per  Gerardum  episcopoin  Monasteriensem;  mtd  N.  XX  VI  II 
Est  quedam  remuidatio  ecelesie  et  capiioii  PaderbomensiB  soper  omni  infestatfame  seo  veiatione  Tacicnda 
'  OOOtn  Gorardum  episeopam  Monasteriensem  super  captivilate  Symonis  episcopi  Padcrbornenois.  /tt/xs«  v  /Vr  i 
aber  noch  ibidem  p.  351  N.  IV.  Absolutio  apostolica  data  clero  Monasterierui  super  eo,  quo<l  'Ii  i  liiinlu^ 
Monas>tet'iensiä  episcopuä  delinuit  in  vinculis  Symonem  episcopnm  i'adorbornenscm  cl  adhcsit  ccxnili  Julia- 
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oensi  teneoii  epiftcopuni  Coloniensein  in  viooulis,  woraus  sich  ergiebt,  dass  Simon  von  JPaderbom  dm  m 
Vertragt  Mm  S7.  Januar  4260  geg^enm  Fenpvelm  luiciliigehoiiiiiwfi  wf,  mi  GtriMr^»  Lo§ajprtekmg  vom 
Banne  beim  Papste  erwirlä  hal.  Da  aber  damals  der  pi^^iÜidte  Stuhl  unbeseM  wor,  denn  Clemens  IV. 
starb  am  29.  \ovember  12ü8  und  erat  am  1.  September  1274  foigte  ihm  Gregor  X.  auf  demselben  nach, 
auch  spricht  Bischof  Simon  im  Vertrage  vom  27.  Januar  4269  nur  von  den  gravaminibus  curio  Romane, 
«0  Jwmt  oufll  db'cM  pi^etUdt*  iasipreduum  «nt  naA  dm  4.  Sqilam&cr  4874  ttfelgl  mm. 

889. 

•  B.  Gerhard  übertraf  dem  KL  Gravenhorst  das  Eigenthumsrecbt  eines  dem  Edlen  Bernhard  von  Ahaui 
abgekauften  'J,  von  ihm  lehnrührigen  Zehnten  und  wird  von  diesmi  ilurrh  ein  anderes  Gut  entschädigt. 

1268  fMÖ'Jj  Februar  \1.  Wolbeck.  —  Or.  Fr.  Münster  U.         Abschr  Alse.  l.  \.  j».  Hi). 

G.  Dei  gralia  ccciesie  Moaasteriensis  episcopas,  Omnibus  presen^  scripium  vi«uris  ootum  facimiis, 
qood  DOS  cum  espraaso  capiluli  ecciesie  ncwtre  consensn  deoimam  i]uiiii|ue  manaonim  sitoram  Rothe')  in 

parruchia  ecck-M'e  in  RenOr  quoi  uin  In  s  volvuiil  n.-dcniplionetn  sivc  lose  cum  minuta  decima.  reliqai  vero 
duü  lose  tanlum,  quam  quoadara  nobiiis  vir  Bernardus  de  Ahus  a  nobis  lenuerat  in  feodo,  conlulimus 
foonaslerio  in  Gravenhorst,  Osnaburgcnsis  dyocesi»,  proprictalis  iure  tcnendam.  Indenipnilati  tarnen  nustre 
ecdesie  in  bnc  partu  caventes^,  a  nuliili  viro  prcdicto  mansiim  dictum  Mersle')  cum  suis  adincntiis,  gillllll 
iu\tü  upidiitn  Vrflhon.  ijueiii  ipsu  in  locuiii  dictu  dociiiie  iioLis  ul  ucciosie  noslrc  propriclalis  iure  versa 
vice  üedii  cum  cousc-u^u  suorum  colicrcdum,  rcccpimus  ab  codcm.  in  cuius  rci  teslimonium  scripium 
Presens  noetro  eoelesie  aoetre  et  oobHis  viri  aatedioti  »glllBa  pariter  est  manitam.  Aeium  apad  easiran 
Woltbekc  a.  D.  M.CC.LX.  octavo.  XIII».  Kalendas  Marli!. 

Dm  Si€gt\  &m  Biiehor*  iii  ■b|«rilbD,  di«  Sieg«!  dcf  OoMcapiUU  »n4  Bcnhard'«  toa  AbaMt  leittcfM  ein  iiMdfirlrr 
SddM,  tiftd  ia  MtbtM  WadiM  tlbf^dnOl  tted  aimlMi  tat  trlMMa. 

880. 

*  iMih^  md  Brpo  von  ibns  McAnen  ekm  Idppatädlioebm  Bü^gtr  mä  im  €M  Oftenlogw»  *),  mtf  ttw/elw 

im-  bitborige  LdmaMiger  su^tieh  verzichtet,         .'m9j  MSn  9.  JHÜMitr.  —  Or.  El  MarienfM 

ü.  16€,  Mschr.  Msr.  IL  H.  p.  136. 

.Xii^  I.iid()irii>  i  t  liiildfwinus  nobiics  fralrojü  et  domini  de  Sleinvorde  scire  cupimus  universos  tcmirero 
pre&cuctum  mtuentes  et  publice  prote^tarour,  quod  Alberu  de  iläfla  et  sui  bercdcs  Monaslcrii  in  generali 
synodo  coram  nobii.  omni  iuri,  quod  in  bonis  Overhagen  habuerunl,  mera  vohintale  et  spontanea  renan- 
eianint,  et  cadmi  bona  I,uclolfii.s  milcs  <  t  I'r]!o  cnn.sanf^uinei  de  Rene  lIcnnaDDO  diclo  Wnnhniviickrrf  civi 
Lippcnsi  el  suis  heredibus  cum  omnibuü  uUitienciit»  et  iuhbus  in  fcodum  porrexerunl  pcrpctuo  po»»idenda. 
Ut  igitor  hic  contraclus  effectn  v^t  ßraiilatis,  presens  BOrqitiiai  noeiro  aigillo  una  com  si^llo  sepedicfi 
militM  LudoiO  dr  Ucm;  ;i|n'rLiiis  est  inuniliiiii.  Nos  vtro  Ilermannus  nobiÜs  dominus  de  I.ippn  ad  maiorem 
huins  ihcli  eviduiiciam  bec  uoätro  sigillo  duximus  roboranda,  el  nos  civilas  Lippuuäiä  ad  ulriusquc  parlts 
instandaai  et  petioionis  affectom  omnia  snpradiota  nostri  sigUii  appenaione  demonslraviinnB  esse  vera.  Aotnin 
et  datom  Monaaierii  anno  Domini  M*.CC*  ULVIII*.  in  dominiea  qoa  oantator  Letar«,  oovam  teatibus  infira- 


•)  An  t4.  Fflir.  dMwIben  lahm.   V|;i.  WefMt  ü-H.  I.  n.  p.  MT  —  *)  *r.  Ilodaa»  «MMah  toa  Mda«.  ^  ■)  Martar  Faid« 

wntlich  Ton  Vr>ar:u'.'  —  *)  SU>i'i,  'i  r..Ti  l.ippiiaili.   Daiitilif  iicn  aber  afit  Mi9  ia  im  Basti  4ai  Klaaiaia  HariaaWd, 
dai  damit  »gleich  die  rrüb«rn  liar^ui'  bexiigliciieo  Urkuntlcn  erliieit. 
Wattia.  1Irk.'BMli.  III.  A.  55 
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scriplis:  Ecberto  nobUi  domicellode  Beaiheim,  Johanne  de  Recbgede,  Ecbertode  Metelen.  Uenrioo  Pftlstero, 
Wioando  Daoeevoit  «t  iohanM  de  Bodo  milHBim,  Lamberto  cap^no.  Godefrido  de  Hirie  dapifero,  Ha- 
dcverko  de  Bodo,  Ludolfo  de  Bruclerbccke ,  Ilugone  de  Home,  Uerroanno  de  Braniiz  et  Arnolde  diclo 
Ocde  mililibus,  Henrico  Crede  oive  Lippen«,  Rudolfe  Palsiero,  Gerardo  deEogede,  LudoUo  de  Monaaierio 

famulis  et  idiis  fide  digpü. 

ir«r  dli  Si^l  dM  Bdtea      Ufft  «nd  im  IBImH  Upprtadt  ttad  pM,  «m  dw  mal  radw«  alitr  enr  emhilM« 
«lullMt  nf  dMMO  dam  «ter  dw  Stoinfeitar  8«b«M  «ich  baledil. 

831. 

*  ii.  Gerhard  erlaubt  den  WüheimHen  zu  Burlo  den  Anbau  einer  Heide  und  bestätigt  ihnen  das  früher 
erhaltene  Aecht ,  Marken  und  Weiden  zu  bmudun.  1268  /1S6%/  JUärz  3.  Münster.  —  Nach  einer  Absciir. 

W$e.  //.  4.  p.  84,  toid  naeh  einet  CBpie  Slße^ndt* 

6.  Bei  gratia  Honagteriensis  episcopm  nniverais  CbrisU  BdeKbos  tan  presentihM  qoem  fiitoris  presena 

scriptum  visuris  salutcni  in  Domino.  Cutu  piis  locis  ut  pcrsonii^  divino  cultui  mandpatis  inttiitu  Dei  spe- 
cialis üavor  el  benevoleotia  debeatur,  nos  ad  petilionetn  priori«  el  Iratrani  de  Burlo  ordinis  sancii  \\  ilbi-lmi, 
ipsis  et  eonim  socceasoribos  deeertam  soKludinein  ctve  paludem  qne  valgo  dicilur  Zvolisvcnne  ')  prope 
Burlo  silam  propriis  laboribus  aut  sumptibus  cxcoleiidi,  ubi  voluerint  qoantumqoe  potuehnl,  ad  fitiendam 
sivc  utcnduni  libcrani  in  pcrpctuuni  conctiditnus  facullnlem.  Tcstamur  otiaro  nos  vidisso  cnm  .sigillis  ap- 
pen^is  littcras  nubtlium  virorum,  ücilicet  domini  Godelixli  du  Gfnien  ul  llcrnianni  de  Loen  nocnon  el  duinini 
Engelberti  de  Gemen  et  filü  aoi  Viocentii')  el  domini  Üiiteri  de  Bhede  militatn  et  nostrorum  tidclium,  pro 
se  el  pro  suis  subdiiLs  proleslantium ,  quod  eandom  pnltjclcni  siniiliior  doiiavorint  fratribiis  siipraHirli^  ud 
coleudum  et  perpeluo  possidcnduoi.  Fretcrca  &icut  u  prcdecej>i>oribuä  uo»triü  cpiscopts  ücpcdicli»  Iratnbuä 
118V8  oeriearam  ')  et  alia  paaona  pro  suis  aoimalibuB  notrieiidia  m  oomuMiailatibiM  eia  circuni  adiacentiboa 
conccssa  noscunlur,  et  nos  concclirims  cum  prcdiclis  omnilms  confirmando.  Quod  etiam  prescntis  scripli 
palrocinio  el  sigillo  proprio  comaiuoivnuuä.  Datum  Mooasierii  a.  Ü.  M''.CC°.LXVU1".  in  dominica  qua  cao- 
taiuf  Lelare  Jemsalen. 

8S2. 

*  Gerhard,  Bischof  von  Münster,  gUbl  tänen  Ministerialen  Thotnas  von  Tilbdtt,  deteen  Frau  Äleydi»  und 
Kinder  Hermann  und  Aleydis  tauschweige  an  die  Abtia'nn  zu  Essen  für  Johann,  genannt  von  Ihre,  Johann 
von  Spodindorpe ,  den  letzteren  Schwester  Uertrudis  und  deren  Sohn  Johann,  —  Actum  a.  D.  MCCLX  oclavo 
(4S6B)  drc»  iaitiiiBi  mendi  Marlii.  —  Ateeftr.  Jfae.  //.  117.  p.  45«. 

833. 

*  Walramus  Dci  sratia  propositus,  tfiagtstcr  Rcnfridns  thcsaurarius ,  Tbetmarus  diclus  Norendin ,  Johan- 
nes dictus  de  Uetbe,  Frisie  archydiaconus,  Bernardus  dtclus  de  Aübcko  cl  magisler  Lutberlu»  canonici 
MenaaUerienaea  enlaaMdcn.  dot»  die  vom  /tecftonten  Eriedrieh  verHAene  prebendnla.  qne  Alfwioea  provende 

dicilur  officio  cunI  hIu;  predictc  est  anncxa  et  apud  illud  olTiciuin  sine  divisionc  aliqua  debel  per- 

peuio  permanere.   Quod  idem  nosimm  capilalum  parlibus  presenlibus  aprobavii  cic   Aclum  in  occiesia 


•}  ^woII*ebc  Vecoe"  und  „Balirloh'*  fo  dw  Ki»<lllagerVhea  Abtchrift  I.  e.  ^  ^  Cfe.  di«  Ork.  r.  J.  tMT,  (Mbr. St.  H.  M., 
obm  Kr.  791.  —  *)  Obo«  Zw«M  «b  Sahrtibfebter  für  „■i«/c»nini'*. 
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Motiastcricnsi  a.  0.  inillosimo  ducentesiaio  sosagesiiDO  oci«vo  VIL  Um  Martü  {Märs  9J  —  Or.  Fr.  WmOtr 
V.  i  'M;  Abschr,  Afsc.  1.  I.  p.  35  (. 

Di«  mhaagM4«t  lUkua  frSMB  Wadu  ifcfidf  ritt,  dad  liMlIdi  frt  Mhaltta. 

834 

"  Der  Dediant  Hcinrifh  von  Mariengrnden  in  Ctiln  errommunirirt  als  Drrimunder  Arrhidiarm  den  Conrad 
Franzoys,  tcdcher  von  Kbcrhard,  dem  Solmc  des  Urafen  Fngelbert  von  der  Mark,  widerrwhllich  als  Pfarrer 
m  Mark  und  Bonm  berufen,  ihn  M  tht  ikttfätr  im  ffamm  geHwrl  habe,  imditfkUtdmwmgeietsStiten 
Mnm,  dm  PnptU  xu  KafpaAtrg,  m^u^atm  Ffa/rrtr  im  mAmm  Amu  «ii  «dUifsat.  4209  AfrÜ  II. 

Dortmmd.  —  Or.  Fr.  Mäa$$er  ü.  IST. 

Hinricus  Dei  gratia  deOBOiii  «eelcat«  fluele  Marie  ad  gradus  ColoniuMS  et  archidiaconas  Tremoutn- 

ais  dilectib  in  Christo  Trensoniensis  capituli  ')  fratribus  volumus  Mse  notnm ,  qaod  rcligiosas  vir  dominas 
Amolilos  preposituM  ccciesie  Capenbcrgcn.<>is,  Premohstraiensis  ordtnii  Honasteriensis  diocesis,  ad  nos  accc- 
deoa  OCtendit  nobi&  llUcraü^i  virorum  iiobiiiiini  Kn{j;dbcr(i  de  UanWi  Ottonis  de  Altena  comitum  et  vene- 
rabilb  patris  domini  <;orliarili  nunc  Müna'>ii.Tieiisi-i  cpiM.üpi  (unc  preposili  ecolusie  sancte  Marie  in  Traiccto 
aaperiori  nou  canccllalas  non  abolitas  nec  lu  ali(|ua  sui  parte  viciaia:>,  cum  sigillis  oorumdem  notis  el  cerlis, 
integris,  qniboa  debet  fldea  merito  adhiberi,  b  quibus  lÄteria  continebatar  expreaBe,  qood  id«a  oomesde 
Mnrrn  r!e  mera  libcralilatc  sna.  -üi 'nrum  fratnini  siionim  cl  cohercdum  saorum  consensu,  ius  palronatiis, 
quod  progeoitore«  sui  et  ipse  habuerunt  in  matrici  occiosia  de  Marca  oi  in  capcliis  do  Castro  cl  ilaramone, 
oontolit  eodeflie  Capcobergeom  preTate  in  perpetoun  possidenda,  aeoedente  ad  hoc  eomeaan  et  oonBrma* 

tiooe  inclite  racnnnrii'  v  t-nnrabilis  patris  et  domini  noslri  karisvinii  (xjnraili  qiionil:Mii  ( j.lnrili^iisis  nrcliic-piscopi. 
Nba  igptiir  visis  insli  uoieotis  prediclit»  et  examinalis  diligentor,  de  consilio  prudcntuin  virorum  Bemardum 
cnatodem  dide  ecdene  preaentatam  notris  ab  eodem  proposito  et  coavanto  inveslivnDDS  de  eadam  dode- 
flia  eL  capeltiSt  ektem  curam  animarum  et  reliqiiiarutn  ciislodiam  cotntnitlendo.^  Preterca  peraooaliter  aoca- 
simus  ad  oppidum  de  Ilammone  voienlos  habere  verbum  ipsioa  comitia,  cum  vox  viva  plns  vatcal  qnam 
scriplura,  et  non  invenientes  eondem,  dum  ofliciuin  divinam  aodire  velleoMia,  ibidem  indulo  prcsbitcro 
aacerdotalibna  indumeniis,  coofeflaieae  facta  et  posito  calice  in  altari ,  ccce  qnkiBoi  Conradns  nomine  Fran- 
zriNs  l.'tifn-  iipc  halsltnm.  tonsuram,  nec  rasuram  Habens  aliquam  clericalem,  cum  niilrn  siw  cilf  Achi- 
tam  nou  ltat>euä  consideraliunem  ad  Deum,  scJ  seijucns  impetum  pruprie  volunlalis  ip»um  caiiconi  rapuil 
de  altari  et  nobis  fieri  divioa  inhiboit  ibidem  in  sui  proprii  dcirimeotum  et  scandalum  pluriroorum.  licet 
archidiaconus  loci  ciusdi'tn  simtis  et  ciiililir>t  tideli  C.lirintiano  anilirc  missam  liceal  in  ecciesia  ad  ({iiam 
venit,  assorens  se  prcscnlaluni  c^c  ad  diclam  cccicsiam  et  capcilas  ab  Evcrhardo  filio  comitts  memorati, 
qni  adhne  est  in  patria  potesiate  et  ad  aetan  legitimoe  non  admittitm*,  nt  mnlta  iara  diouirt  legom  et  ca- 
noiuiiK,  Iii  ]ial('i  cuilihel  ea  inluenti  dilif^enler.  Ad  hec  autem  nirliil  fccimus  contra  cum  debilnin  p.irion- 
tiam  ci  maobueUidijiem  prclendonlcs,  cum  ipsuro  iocontinenti  punirc  potuissemus  et  aiiimadvcrsionc  con- 
digna.  excommanicationis  senteitiia,  innodare.  Nunc  hac  aeita  feria  ante  domiaiean,  qna  miaerieordia 
domini  canlabatur '''),  acccssimus  porsonalilcr  ad  ipsum  comitcm  de  Marca  apud  Cnmcno  cum  ipso  custode 
et  aliis  fralribus  i|>«>ius  ecciesie,  tirmum  saum  jiropasitum  audivimus  et  voluolatem  cum  soiUcitudine  dili- 
genii,  <piod  ratum  gratum  et  firnnm  habet  qnioquid  Tccii  Capcnbcrgcnsi  eechwie  de  ooUatione  diele  eocleaie 
de  Marca  et  capelli».  pro  niohib  repntana,  qaod  a  fiUo  ano  circa  dictum  Goacadom  dicitur  esae  beton, 
daiw  noliib  liberam  facultatem,  licet  hoc  possimus  orilinaria  auctoritate  facerc,  suspendcndi  cxcommuni- 
canili  ac  iniei-diciuni  poncndi  in  omocs  robciles  et  cootradictores  iovesüture  oostre  facte  prefato  custodi 


>}  Zm      ReiaaM.  — 


*}  Siabc  di«  Urkunde  tob  6.  Jani  ISMt  »bM  Hm>  At1<  — 


•}  Am  i.  April  iaC9. 
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«at  eis  qoM  ipse  prefeceril  de  consilio  preposili  sui  ia  ecciesia  de  Marca  e(  capellU  sibi  annexis,  siae 
ma  ofiensa  libere  valeamas  *)  in  tolo  sno  dislrictQ  et  «eiam  domraalD.  Noc  igtinr  visii  «t  aaditis  praminis, 

decemimus  ipsuni  custodom  el  eos,  qur)s  ipso  prafecc:ii  Iii  tis  eecli  ^^ie  el  capellis,  in  ipsis  ius  plenum  ha- 
bere et  a  nobis  morilo  dcfcndcndos.  Undc  nniver;»  vobiü  et  singulis  in  virlutc  sancle  obodicnlie  et  sub 
pcna  .snspcnsioni»  ab  officio  el  cxcominanicatioDis  lalo  scntciilie,  ijuani  nunc  in  vos  ferimus,  si  mandaU 
nostri  iraos^essores  fuerilis.  pradpleDdo  mMdamus,  qualiniu  dicUua  caslodem  mcoDlioenli  in  tlratrem  ' 
rccipiatis  vcslri  cnpiluli  et  cum  pro  rectore  el  pa<Ioro  ereli-sie  de  Marca  el  rapellnnim  sihi  annexarum 
de  cctero  habcutis.  El  quuniam  inpuiiila  tcrocrilas  temcriuitcs  cumulal  puoieuüas,  uisi  cam  e.\sur^cni>  iu»li> 
cta  preveniat  el  aubvertat,  vos  siogoK  pro  oonienpla  nobis  Ofatio  a  diclo  Conrado,  quem  in  biis  scriplia 

excommtinicamiis,  el  pro  manifesla  (ifTotisa,  rpinm  nobiv-  inliiÜl  prcsrntihiis  priore,  cu^tode  de  Capeiilir»rf!;, 
plebaiiis  de  Meliere,  de  Boyoo,  de  Berge,  de  Vluderike  el  mullis  oppidanis  do  Ilamiuone,  in  vcslris  occle- 
nia  «iogofis  diebns  domiirieis  el  feslivts  ipsam  eieommanicalom  leeto  evaogelio  pobKoe  niincietia  et  faciBlis 
euni  ab  Omnibus  arcius  cvitari.  Alioqiiin  scnteiitiam  promissam  a  nobis  «lilaiD  VM  noverilis  ilKUrrisse. 
Dalum  Tremonie,  anno  gracie  M^.CC'MJiL°.  nono,  (ercio  Idus  Aprilis. 

AoT  dem  S)r£el  i>t  okM  4i«  imafßt$m  Mari«  nit  dam  Klnda,  aatca  dar  Ovdiaiit  in  halendüt  Siellang  «hHcblldt« ;  m 
baidM  Mtatt  der  MttMWi  f%ar  *Uhi:  HSNBICUS  DE  LECKEHMC. 

835.  . 

*  GUtertttuteh  MwisAe»  din»  DomeapiUi  vnd  der  Mumnitw-Cmmende  su  Steinfiirt.  1360  Mi  8.  AWnafer. 

—  Mtehrifi  Mse.  II  13  p.  331. 

Walranus  Dei  gratia  preposttas  eccIeMe  Monasieriensis.    Üniversis  preaeotem  iitteram  visuris  notan 

facimus,  quod  cum  Hermaniui^  filins  Johniini'^  de  llollluiscn  militi';  domuin  Willinc')  sitam  in  parochia  \j\tc, 
quam  idem  Uermannus  a  nobis  iure  homngii  tcimcral,  in  nianus  nostras  libere  resignassel,  noH  eandem 
domum  dratribm  hospiialis  in  Sienvoniia,  eapiuili  nostri  aooedeate  oonsensa,  presente  venerabili  patri  do- 

mino  noslro  (Ir  rlinrfi-f  occlosie  Mnnasloriciisüs  episcopo,  dormv itDu-^  nb  cisdcni  frnfribiis  in  |)cM-p('tnum  possi- 
deodam,  in  rLLunipcasalionemqoc  proprietatts,  quaro  in  domo  habuinius  mcmorata,  idem  dominus  noster 
Gerbardas  opiscopus  dectinani  Wisciog  in  parochia  Lare  vateotem  aimaafiin  nnam  mollitHn  tritid  nwdi» 
mensure,  quam  Uermannns  de  Monaslerio  miles  de  maixi  sepedini  {ioniitii  episcopi  tenuil  et  una  cum 
filio  suo  in  manus  ipsius  libcro  resignavit,  nostro  ao  soccessorum  nustrorum  meose  libereliter  assignaviu 
U  autom  etc.  Actum  Monasterii  feria  lertia  poilfbalm  Bpoatolorum  Patri  el  Pauli,  Bono  DoBSiai  H'.CCXXIX«. 

836. 

*  Gv»tirtamtck  xuritdm  dm  Grafm  Bi^Mert  wm  der  Mark  und  dm  Kl.  MttrimfUd.  1860  Auffua  45. 
Ahten.  —  Or.  KL  Marünfeld  U,  468;  Attekr.  Mte,  L  406.    68';  //  43.  p.  434. 

NoB  Begelbertos  ooohb  de  Mareha  volam  fiMiimiis,  qood  cooi  venerabili  dontno  abbat«  de  campo 

sancle  Marie  el  ecclcsia  sua  lalem  fecimus  commaLacionem  bonorum,  danles  eis  prntnm  no>tnirn  Wcpele'), 
recipientes  ab  ipsis  pratum  in  Hollhus  in  iusium  concambiam  pro  eodem  etc.  IVescntes  oranl:  Godcfridos 
de  H(vele>  Wiaelieltis  de  Galen  nuliles,  castellaBi  nostri  in  Marcba  et  alii  quam  plnres.  Aeumi  et  datam 
apnd  Alan  anno  DoiniDi  Mo.CC*.LX*.  nono,  in  die  «ssnmpoioms  beele  Marie. 

Das  Si«|«l  ilt  aaa  Thed  Mt<Urt|  aar  dcai  Samt  «W  Bfcer  daa  |«mIimI)Ic«  BalkaB  mtab  dar  wachtciide  Lom  a» 
ariteaa«*. 


*)  So  d„  T  rk   -  «)  Hocb  kaQla  Ctlaart  Willing  aviiahw  Laar  uad  Baniwnl.  <-  <9  SaMaa  Wappat  Bipl.  OaMa.  V«!. 
obtn  rSru,  663. 
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B.  Gerhard  befreit  gegen  Zahlung  von  160  Mofk  dh  Stadi  Betkum  von  der  GeriditiAarheit  da  6uehö/liAm 
Vogiex,  giAt  ihr  diue&m  BtehU  wie  die  Stadt  Münster  beeäst  %md  überläse  iKr  eine  Mgabe  von  den 
FleieekerttAarren.  1269  Orfnher  20.  Münster.  —  Orifj.  Fr.  Mümf,'r  F  IMS.  „nrl  im  .\rrl,ir  der  Stttdt 
Beckum;  Abschr.  Muc.  I.  I,  p.  Hli;  II.        p.  Hi;  yrtlr.  MV./  j/r/.s  .\rriur  17  :;»iO. 

Gerbardus  Dci  graiia  Monasteriemis  ecciesie  episcopus  clc.  Oppidi  nostri  in  Ueclieim  >)  ac 
omnium  ibideBi  degcnciaro  inCFementam  eupienles,  de  oonseosu  et  consilio  nostri  capituli  maioris, 
iudicto  qood  vogetdine*)  diciiur.  quo  tarn  dm  quam  immUi  predeci'ssnro.s  in  ipso  oppido  pradieto 
prpsiden-  consuovcratnns,  plonaric  rt'nunciamns ,  ac  in  pnrpeUium  oninihus  irtliubitatoribus  rolaxnrnus,  ean- 
deni  quam  civiUis  Monastcriensis  oplinüt  eidem  oppido  per  ooiniu  cuuccdentcs  liberlalom.  in^upcr  scde- 
ciiD  demrios  do  macfllis  ibidctn  qai  haBepenrnng»  diconlnr,  quoe  nostri  predeeessorea  reeepemni  hacie- 
nus  ad  nccos'iilato-.  ipsius  oppidi,  pcrpeluo  recipiondos  ipsis  oppidanis  iniluL-fmns.  Ad  hiitos  eciam  facti 
robur  (et)  ürmitatctn  iocoovulsc  per  ovuin  consorvandam ,  ab  inhabitatohbus  uppidi  sepius  prelibali  cenlucu 
ei  qoinqimgiDla  imrcM  legalis  mooete  UonasterieiMis  in  resiaurum  recepimos,  qoas  ad  oiilitatem  ecciesie 
nostre,  videliccl  ad  comparationein  casiri  ac  bonorum  in  llorstomar,  de  cousilio  nustroruni  duximus  con- 
verleodas.  Acium  et  datam  apnd  Honasleriuin  a.  Ü.  M.°CCMA''.  noao.  XIU".  Kalenda»  Novcmbris,  pre- 
•enlibos:  W.  prcposito,  F.  deeaao,  Tb.  dido  Norandino.  R.  thesanrario  ac  eapilnlo  nostro  generali,  R. 
decano  S.  Luds^eri  Mona-ncricnsis,  H.  dccano  in  Beckoheim,  Mathoo  de  Novo  Taslro,  C.  diclo  Slric.  Omcio 
de  Oslenvcldc.  AU  dapifero,  tierungp  et  Machario  nostris  officialibua  et  quainplaribus  aUis.  lo  cuius  rei 
evideodaiD  prusentea  litians  aoitro  el  eedam  «Mtrc  sigiilis  fedmaa  eommiiairi. 
Dia  Sicciel  htOm. 

838. 

B.  Gn-hfirH  vraussTt  rjrtvisite  zfi  ihn  hisrhii fliehen  Tiifrbjiilern  fm  Tflgte  gehörige  h'omrenten  und  r-ricendel 
den  hnufschilling  zum  Ankauf  der  tierrscliaft  Horstmar.  örio/ipr  i6.  Münster.  —  Or.  in  zwei  Ausfer- 

tigungen JV.  ilätuler  U.  139  ii.'l40;  Abadir»  Mte.  l.  I  p.  £79;  «a  leLOofur  gedr.  Nhsert 

U.'S.  VU.  S78. 

GerlMurdiM  Dei  graiia  HonaaterieMis  aedeaie  episoopos.  Omoibos  preseas  aerfpujm  ioUieoliboa  aotom 

facimos,  quod  ponsionem  annualcm  quadrnginta  moll  nnriono,  cuius  mcdiflas  est  si!i(;o  ol  mmlirtns  ordeum, 
debilam  et  attinenlem  e|)iscopali  nostre  mense  de  agns  cpiscopalus  noslri  »ilis  iuxla  Tel^^et,  qui  agri  olim 
ad  dnas  enrias  episcopales  ibidem  pertioebant.  magistro  Benrieo  oanooieo  atqee- sobcnatodi  Honasterieaa 
ad  oiBehlin  subcustodie  sue,  quod  slutammet  vulgariter  diciiur,  et  Coni*ado  prcsliylero  vicarin  eiusdem 
eeclesie  ad  vioariam  suam  ibidem  de  novo  creatam  ecciesie  sue  nomine«  prepesiti.  decani  et  toiius  capi- 
tnli  Monasterienns  accedente  oonaensn.  legaliter  com  omni  inris  pleiuladine  pro  cenlntn  et  quadraginia 
niarcis  Monasterieoais  laoaeie  feodidiinus .  recognosccntes  prpscnli  scriplo,  nos  diclos  recepisse  deoarioe 
ab  eisdetti  lotiliirr  ac  nosdcm  cum  aliis,  mainri  ecciesie  olililatc  prospccta,  in  emptionem  castri  atque 
dominii  ei  ailincniium  in  Uorstmare,  que  no&lriü  compai-avimus  leitiporibus,  converlisse.  Iluius  aulem  peo- 
aioins  annue  habebit  Ire«  partea  sobcoBlOB  predicius  et  qnOibet  eins  in  perpeluoin  successor,  qaartaoi  pai^ 
Cem  prelibalo  vicario  ipsiusque  successorc  (juolibel  in  vicaria  prcfala  ppr(M-(«in  (tbtinenle.  Porro  aniKuiaiti 
predictam  colligent  et  recipieol  subcustos  et  vicarius  prefali  tcmiino  ad  hoc  ^laluto,  vidclicel  in  crablmo 
beaii  Hartini  episoopl.  Neo  de  oelero  noe  nee  aliquie  nootioiiin  vel  ofBcialiDm  Boeiroram  aive  saecesso- 


—  *i  Vo|tdiMt. 
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ruiD  nosirorum  de  kuiusinuiii  intruiiiiikihUä  sea  altqualilcr  inlromiUel  annona  vel  agris  de  quibus  cadoia 
debettir,  abreoontiantcs  omni  iuri  qnnd  in  ipsis  nobb  et  suceeasoribii«  noolris  competere  poterat  qiioquo- 
modo.  Ne  auti-tn  ()rfinissa  iinpnslfiiim  n  iniuiinatn  infrin^'i  volcuil,  noslro  .  .  .  prcpo'^ili  .  .  .  cJec.ini  et 
capiUlli  noslri  pri'dictonmi  sigiUiä  prcbcnleut  l'eciukus  paginain  ia  cvidcns  teslimonium  communirl  Actum 
Monafterii  in  domo  pn-posiiore  Uonsstcriensis,  presenlibus  htis:  Walramo  preposilo,  Frethaioo  decano, 
magistO  Renfrido  ihe-siurario,  Erne^to  caiitore,  Thilmaro  diclo  Noremlin,  Rcrnhardo  dicto  de  Asbeke,  Brao- 
stono,  ma^^islru  LuLerto,  Gerliardo  diclo  de  Lon.  Burcliardo  et  »Iiis  pluribus  canonicis  Monasteriensibas; 
iteiii  Heylbcnrico  sancti  Liilgheri  et  Wernoro  sancti  Uarlini  dccanis,  Theroonc  caDonico  sancti  PaoK  Mo- 
oasieriensis  noiario  nusiro;  Thtderico  diclo  de  Scoiwabeke,  Alberto  dapifero.  Omero  de  Osienvekle  milili' 
Ubus  <>t  Gcnincho  olticiali  nns(r<i  et  aliis  quam  pluribna  ctericis  et  kuoiB.  Anoo  Domioi  miUeaimo  duceo- 
tesimo  acuage^iiuo  iioiiu,  VII*'.  Kaleiiü.  Novvmbriä. 

Ao  Midm  AHÜnt^iMifM  «im  BnprSii|)icb  Mch»  liiiwl;  TOft—Jw  lind  «mIi      dw  BiwiMlb,  im  DMMajiiltU  «Mid 
dw  Dvmpf^pitw. 

839. 

•  Jku  Decanal  zu  St.  Lwlijeri  in  Munster  erhalt  das  Gnadenjahr.   1269  November  1.  Münster  Abtekr. 
Msc.  l.  TO.  y..  I.i;  i.uruus  Cofne  Msc.  11.  13.  /,.  KU,  IV.  G.  /».  h;  ML  1003.  f.  28. 

Gcrhardus Dei  gralia  Mooa.«lcriciisi6  ccclesie  episcopus  omoibus  presens  scriplam  intoealibtis  ooli- 
ciani  rei  gestc.  Quoniam  secundum  apnstolinn  bonam  ad  omnes  debemiit  operari,  matime  tarnen  cordi 
nobis  est,  staluiii  peraonanim  et  ccl1>  i  iMun  nobis  domealicaruiB  iibiMttl|oe  poasamusin  melius  reformare. 
Cum  m\nr  decaniis  ecclesie  sancti  Ludgcri  Munastcriciis»,  qaicamquc  pro  lempon'  fuil,  haclenus  non 
consucMi  habere  posl  mortem  suam  aniiuni  gralie  nec  in  decanatu  nec  in  prcbenda  eiusdcm  ccciesiu,  aliis 
concanonicis  suis  huiu.smoiii  graliam  in  suis  prohonciis  secundum  preleriti  temporis  roorem  ibidem  optiiieii- 
libus  inconvulso,  nc  ileliTioris  coiidicioiils  c.xislat  decamis  Mii«  iininniris  in  promi^-siri.  dp  ron«f>nsu  ol  con- 
silio  nustri  capiluli  maioris,  acccücnto  ccium  conson!>u  cl  voiuiilalc  ipsius  capiluli  beati  Ludgeri  prodicli, 
taliter  ol  rabeeqnilur  doximus  ordinandum.  ileydenrieo  decano.  qai  minc  est,  pro  aono  gratie  eedent 
posl  mortem  siinm  diiudccim  maicc  dr  pi cl/itula ,  dicoiintu  et  domo  od  decanatum  pcrtinontf,  qn.iiii  (pii- 
dem  doroum  diciui»  decanus  gravibu^  s>ui>  sumplibus  ercxii;  quas  eciam  duodccim  marcas  solvcl  succesäor 
iprios  decani  nanaGdclibi»  sive  exccutoribns  teslainenti  eiosdem  decanl  De  quibiu  denariis  dabimtnr  sex 
marce  suo  capilulo  ecclesie  suncti  Luiljjeri  Monasleriensis  pro  memoria  dccani  facienda  et  in  per- 

peluum  observanda,  de  reliquis  sex  marcis  disponet  decauus  vel  sui  tiiünulideles  in  solvendisdebitis,  prout 
ei  vel  ipala  videbitur  expedire.  Nee  permitteiiir  iden  soeeessor  reilditu«  probende  et  decanatt»  vel  pos- 
aessionos  domus  aliqualiler  adipi^ci,  oisi  prius  dictc  duodecim  marce  inlegraliter  fucrint  persoluto.  Qinni 
ordioacionem  deinceps  de  successore  ad  »occessorem  districle  precipieodo  decrevimus  sub  pcna  excom- 
rounicacionis  invioiabüiler  observari.  Preierea  com  prebende  anbdyaoanonmi,  dyacooorum  et  sacerduium 
in  dicta  ecciesla  «nt  dislincle  et  noltocieos  contingat,  quod  prebooda  dyaconi  vel  sacerdotis  pu(<ro  vel 
alicui  constituto  infra  sacros  ordines  in  dicla  ecciesla  conferatur.  taliler  in  postcrum  in  cadcm  ccciesia  de- 
crevimus observandum,  <|uod  si  prcbenda  vacans,  quo  fucrat  dyaconi  sive  äaccrdotis,  in  ipsa  eccicsia  dva- 
0000  vel  sacerdoli  conferatur,  illam  cum  unere  et  emoiomeoto  annexo  babeot  dyacoona  vel  aaoerdos.  Si 
aulem  prcbenda,  qtie  fiieral  dyaconi  vel  sacerdoli;;,  pncro  vcl  infrn  sncros  ordines  constituto  cimferalur, 
idem  subdyaconua  L-lüciaiur  et  prcbendum  »ubdyacuni  habeal  nec  ad  öuperiore&  ordines  ascendat.  nu»i 


Beide  CoftMC,  H«c  I.  1»  VII.  loat,  babM  a«SdlMd«r  Wtb«:  wE*eril■rdll(^  dwA  i*t  die«  te  Mie  I.  10.  p.  15. 
Mch  «n  maut  Hrad  d«t  ««.  Jshrhnadirli  Im  «OMMrdw«  c«rr%irt. 
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gradalim,  priorihus  ot  rtTtlitjuioribus  canonicis  eiusdem  cccicsie  spciindiim  nrdinrm  iniroilus  sui  prins  ad 
supcriores  ordines  adniiltendis.  tie  aulem  prcmissa  in  posterum  a  quo^uum  infringi  valcant  vel  aliquiU 
preauwoniiBi  preaenlem  pagpnam  nosiro,  eoolesie  maioris,  ac  ipskis  ecdesie  beili  Ludijcri  sigillis  ffRcionw 
«ommnnifi  Dalnm  Hooisterii  anno  Domiu  M^.CC.LX*.  nooo,  Kai.  Novembrinm. 

840. 

Graf  Priedridt  mm  Rietherg  und  deum  GemtMih  Beatria  von  Horstmar  verkaufen  ihre  Herrschaft  fforstmar 

für  4450  an  Bischof  GirJuird  und  die  MUnslersche  Kirche,  an  ujeldie  zu  gleicher  Zeit  die  vom  Grafen 

Otto  von  Bentheim  relcrim^tJcn  I-Jrhlc!iugitUr  ihr  (iräßn  Beatrix  für  fOOO  Afark  verpfändet  werdeiu  1269 
NocenAer  3.  «.  11.  Diestedde,  —  ür.  Fr.  Münster  U.  440»;  Abschr.  JUsc,  I.  \.  p.  Iii;  II.  45,  p,  4. 

gedr.  KindL  Beilr.  II.  p.  273. 

Noa  Fridericus,  comes  de  Reidebcrgo.  una  cum  ßeatrice  uxore  iiostra  ac  otnoibus  liheris  el  heredi- 
bttS  noslris,  Diiiversis  hoe  seriplum  visuris  notmn  faeimas  el  pnblice  proleataniDr.  qood  venerabili  patri 
noslro  ac  domino  Gorardo  T)ci  ;iintia  Mona.slericnsi  cpisr  ino  ;i;  !|  -ins  ccclcsit'  MoiiiislL-rifnsi  vendidimus 
el  tradidimus  pro  mille  cenlam  cl  4uiQquagiata  niarcu»  Mo»aälerient>ium  denarioruni  caslrum  Horslcnierc, 
qaod  ad  nxorem  nosiram  Beatricem  pradictain  a  au»  parenUbas  iure  beredilario  est  devolutam  et  dos 
nomine  dotis  quicta  posscssione  hactnnus  possedimas,  cum  netnoribos.  pralia,  gramiaibus,  pascuis,  agris. 
niliis  et  incultis,  vassallis,  mioiülorialihus,  aliis  omnibus  tuNDinibas,  iuribus  uuiversis,  redditibus,  pcnsioni- 
bu»,  obventionibas  ac  omnibus  quibuscunque  ad  idein  oastrnm  perlinentibos ,  nunc  vacantibus  vel  impo- 
sleram  vacaturis  nd  prcdlcii  casiri  dominium  iure  devoluiuris.  Predictia  etiam  univenia  61  singiilis  cum  U. 
uxore  noslra  predicia  ac  liboris  noslris  omnibus  elTestiicando  libere  renunrinvimiis  |>rcs('ntiluis  doniiiio  (1. 
Monasteriensi  opiscopo  profato  ac  aliis  leslibus  subnoiati».  Nos  vero  Beatrix  iam  dicta  bona  illa,  quo  lia- 
ctenns  a  domino  Ouone  oomlle  de  Bintbeim  iure  herediuirio  in  Tcodo  tenaimos,  Henoanno  de  Langeoe  et 
Welzcio  de  Lcmbecke  ccciesic  Monasleriensis  minislerialibus  ad  opus  ip^^iu^  "i '  l,..;,.  M,,iiri«^»erifnsis  in  feodo 
porreximus,  quibus  defunciis,  vel  nos  vcl  bcrcdcs  noslri  aliis  duobus,  et  aliis  deinceps  pro  bencplacito 
episoopi,  qui  fuertt  pro  tempore,  et  eodeaie  Honaaterienai  sine  omni  difficottate  el  berwadio  porrige- 
mus.  Recognoscimus  (>li;itii,  ijuod  Ilermannus  cl  Wclzclus  imn  ürfi  ondrin  bona  d*'  noslro  consinsu  cl 
voiuntate  pro  mille  marcis  Monasteriensium  denariorum  domino  (j.  sepcdicto  episcopo  Monasteriensi  Ol 
ipmoa  ecdeate  titolo  ypotccc  sivc  |)if^nüri!>  obliganint  A  predida  vero  vendilione  exempti  mint  Ladekiniu 
de  Bodertke  cum  bonis  suis,  quo  a  casiro  prcilicto  lenebal  iure  minisloriaii,  (iodekin  is  tucus  vi  Bcrlol- 
dus,  qnos  nobis  relinuimos  pleno  iure.  Acta  sunt  hec  apud  Disledcu  annu  Domini  .Mo.CC^LXIX",  domi- 
nica  proxima  posi  reatom  oronium  Sanetonmi.  Et  aderant  tealea:  Walramiib  prc|)ositas  Monasierimaia, 
Norandinus,  Tydmarus,  Johannes  de  Reidc  prepositus  Friaie,  Conradus  frater  nosicr  preposilus  in  Willi' 
husf'n,  Adolfus  Norendin  et  magisler  Th.  de  Blankenstein  canonici  Monasloricn-ips,  Ik-idt'nricus  ci  WVmorus 
baucli  Ludgeri  el  saucti  Martini  Monasleriensis  decani;  de  Ravensberg  Ot.  cl  de  Dasseli'  comites,  dominus 
Benaannaa  de  Lyppia,  dominus  de  Buren  senior,  Hermunrtiis  de  Davorenberg,  llerniannus  de  Langenc, 
Welzelas  «lo  I.cHibockc,  Th.  de  ScIinnciJickc,  Hniliiiri>^  iIi-  Mprihov-flo,  iMalheus  de  Novo  Casiro,  fonradus 
Stric,  Nicolaus  de  Bcveren,  Albertus  dapifcr,  duo  lleurici  .\oramlini.  Johannes  de  Keghedc  minisleriales 
eccieaie  Nooaaierienaia;  Haarieaa  de  Wolldorpe  et  Jo.  Palüdiis  eires  Honasleriensos,  Tb.  preposiun  mneii 
Pelri  Paderbumensis,  Ludewicus  prepositus  sancli  Johannis  Osnabnigcnsis,  Omcni«  dr  Ostrnvr lilc  ,-\  Wwi- 
^etm  de  Buckcnvorde  caülellaoi  in  Strombergo  el  miaiftlerialcs  ilonastertenscä,  cl  quatllplure^  alii  tarn 
olerid  qoaaa  laiei  MonaalerieiHia  «t  P»derbnmeiiaia  dyoceaia.  El  nt  hec  robor  et  evidealiaiii  in  pcrpetuum 
obliiieaiil,  praaeutaa  litteiw  noalro,  B.  uoria  noatra»  et  Couradi  ftatria  noatrl  prepoaiii  aanoti  Martini  Mona» 
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MerieDiis  prefali,  «igiilis  fecimuB  communiri.  Dalum  ipso  die  beaii  Marliui  cpiäcopi  apud  Keiücberge ,  aimo 
iocHmlMiils  Domini  ut  snpra. 

Das  gro»«:  heririirmigr  <in  rullirn  »nil  j-clln  n  »i  i  Im  n  Kio.  n  l>rfr<(igtf  Sii^rl  «rigl  Hcn  Arntbvrgrr  Adler  und  h»l  die 
OaMdiriA:  S.  fBEOERtLt  CUMtTIS  II&IUBUIC  Audi  »ut  den  SrcKt  findri  *icb  dMKtbe  Wap|M«bild.  Di« 
ndcra  4nl  Si«t«l  «lad  ««rlwircD. 

841. 

B.  Gerhard  verpfSndti  d«m  Gr.  FritiHek  wn  Ketbtrg  für  dm  Aetl  <bt  rüekiländigm  KauftekBUngt ,  im 

b''lr'iijf  10)1  750  }faik,  ilie  bischößichen  Güter  in  Isuelhorsl'*),  Beelen^,  Oediinfberij  *J .  ttebsl  dm  freien  Güten 
beiBeeUa.  42«Ö  Sooember  3.  m.  H.  Diestedde.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  Ui;  Abtt^.  Mtc  l  4.  p.  37; 

//  .1.  p.  H;  (ledr.  h'iwil.  Beih:  IL  f>  271». 

Gerhnrdus  üei  gralia  Moaa»U:rien»u  eccicsic  epUcopu».  Lnivcrsis  presenteü  iilleras  visuhs  nolum  faci- 
oras  et  publice  protealaiDur,  qaod  nos  ex  coosilio,  consenso  et  voluntate  noelri  capitnN  et  ecdeaie  miln 

miiiisterinlium  dilecto  COnsiinii;uini<o  nostro  Kriderico  comili  in  Bcdebergc,  Beatrici  u\ori  ipsius  ac  ipsiHUD 
hcrcdibu.s  bona  nostra  in  Ucllioräl.  in  Itolon  <.'i  in  Odcoborge  cum  liberü  bonis  inxla  Jielen  !>iüs,  cum  Omni- 
bus perliucnliis  snis,  pro  soptin^oniis  et  (juinquaginla  marcts  MoMUteriensiam  denarioram.  in  quibus  ipsis 
ratiooe  epptionis  ca!>lri  in  ilorsifnieru  uc  uiuniutn  hunuiuin  el  iuriuni  »inguioram  et  uiiiversonim  ad  idoB 
castram  prrlinenlinni,  I.udrklno  ilr  ÜDiulcnkr'  cum  hoiiis  suis,  dodckino  coco  et  Bcrtitldo  exccplis,  qaos 
dictuü  conicü  sibi  relitiuil,  sieut  lu  lillens  super  liuc  canfuclis  plunius  coolinetur,  teuuri  recognoäciinui, 
titolo  ypoteoe  cive  pignoris  obligavüniis  sab  hac  forma.  Videlicel,  qaod  idem  ooows.  sive  iUi,  quot  idem 
a<i  hoc  (Icputavprit,  sin;_'itlis  annis,  t'Tmiiiis  fprlis,  videlicel  iti  pMrilic.Tlinne  et  in  fest«)  hc.iti  Michaelis,  cen- 
tum  marcas  Mouaslcrtcusiuni  üonanoruin  rccipieot  talibus  iu  lucis  et  hotuinibus,  sicul  ui  ccdula  huic  lillere 
appensa  csl  conscripioni.  Preten»  permoiaiionibas  homiaam,  iastitutkMiibDS  et  deatiiuiionibos  bononiv 

prcdictoruin,  bedemiinJis  et  oiniiiljns  nlis t  ntioniljus  in  eisdcni  lionis  conlitigcnlibus  leniporo  obligalionis 
bona  tide  gaudcbil  ita  videlicel,  quod  ucque  peruiUlationcs,  in^litutiones  »ive  dcslilutioncs  faciel  vel  coa- 
plebH,  Di»  vocatis  et  preseiilibus  homiiiibus  oostris.  qui  Thegeder  et  Bygen  voeaotar;  qaonim  iadicio. 
utrum  bona  (ide  fianl,  fidciilcr  disccrnatur.  lleni  nullas  penilus  vaslationes,  quc  ivostinyr  vocantur  in 
ipsis  bonis  sive  boiuinibus  iaoiet,  vel  a  suis  fieri  sustioebil.  SolutioDem  vero  pecuoie  prodictt-  ac  l)onoruiD 
ipeoram  redemptionein  m  media  quadragesima,  vel  Otto  diebus  aitte  vel  octo  diebas  post,  faciemus,  iw 
aüo  tempore  fiat  de  predioti  oomitis  volnatale.  OlBcialeoi  etiam  ipsius  comitis  sepedicti,  predicia  recip 
pienlom  c(  collijrcnlem ,  sub  proteclione  et  conductu  nostro  per  nostre  d\ücesis  dislriclum  recipienles  coo- 
ducemus,  ipsa  bona  »epc  dicta  .sicut  alia  bona  noslra  ab  omni  perturbalionc  defcndeDtc«.  bona  tide.  XeM 
muA  lue  in  villa  Disteden,  anno  Donilni  H'*.CC''.LX1X''.  proxima  dominica  post  fcstum  omnium  SanclonHn. 
Et  lesles  adcrant  subnfitatl:  Wnlrarmi-«  iir  vposilus  .Monaslerion-^is,  Thlimaru'^  Norniidinii^,  Ji  li  u  i,  <1  •  Ufide  pre- 
positus  Frisie,  Conradus  l'ralcr  prcdicti  coniilijs'^)  prcposiius  i>aacU  Marlini  Monusterien&is,  Ludewicu.s  p^cpo»ltu^ 
noeti  Jobaon»  Osnabrogensis*).  Th.  preposiius  saooti  Petri  Paderbumensis,  Otto  camerariua  ibidem,  Adol- 
fus  Norandinn^,  rt  rna^jislcr  Th.  de  Iil,inck<  ri'-lein  canonici  Monaslcriciiscs:  Hr\ denricu.s  el  \Veinerus  .^ancti 
Ludgcri,  et  sancti  Martini  Monastcricnsi»  decani;  OU  de  Haveiu>bcrg  el  Lu.  de  Dasseie  cotniles,  dooiinu» 
HennaDooB  de  Lippia,  domüma  Ber.  de  Boren  eeaior,  Hermaonus  de  Daverenbeig,  Ilermanus  de  Laagea^ 
Welzeios  de  Lembecke,  Th.  de  Schoaeabedce,  Rodolfot  de  Henhovele.  BItleraa  de  Beide,  llaibeus  de 


•)  $<>  di«  Ork.«  aflimbar  aber  nvr  eia  Verwbrn  MMt  «pripMili  i*  Wlltsbatcn**,  wir  oben.  —  *)  Gr.  Ra««ai*berg  MwithM 
BietrRrld  und  GDtenMi.  —  ■)  Ortllwb  von  WareBdvrR  — ^  *)  Bei  Gbndorfin  Biilbiim  OmabrSck.  —  *)  «Dr.  pr,  coak" 
«iMirr  iii>i-r«ciirKben  aiatt  de»  anpriinglicbM  „(Mar  aMier**.  V^.  aMb  dia  HoU  I.  —      ^L.  pr.  8>  i.  OaD.**  afälcr 

übtTgetclincbcii. 
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Novo  Castro,  Conradus  Slric,  Nicholaus  de  Beveren,  Albertus  dapifer,  Omerus  de  Oslenfelde,  Rutgeros 
de  Bukenvorde,  duo  Üinric4  .Norandini,  Jobannes  de  Reghede  ministeriales  ecclesie  Monasteriensis,  Gerun- 
pm  offidalns  noMer  ')•  Henricos  de  WoUdorpe,  et  Jobaiine«  Pdlidaa  oives  MonmoriaiMes  «t  quni  phrM 
alii  clerici  «t  laici  Monastericnsis  et  Padebumensis  diocesum.  In  cuius  rei  et  facti  robur  et  firmitalem  pre- 
sentes  lilteras  noslro  et  ecdesie  nostre  sigUUs  fecimus  commuairi.  Dalum  in  die  beaii  Martini  episcopi 
anno  Donioi  nt  mi|m«. 


*  Da$  otm  mru/äkiU»  J\nmtßai  lauM: 

Ab  häs  in  lociä  et  hominibus  centum  marce  recipientur.  In  Isr  lliorst  scoltetus  II  marcas,  Langcnhart 
XVm  sol.  la  Vorde  XIIII  sei.  la  Koldenvelde  V  sol.  In  Barken  UU«'  soL  lo  Ramsle  U  sol.  in  Ilolnho  Vi 
soL  la  Bbdtslo  K  sol.  Dattinchusen  t  narca.  In  Sogtinbeim  VIII  boI.  In  Sehoncnbeke  VI  sol.  In  Uphoven 
1  marca,  Horst  VI  sol.  In  Hallcnbure  VIII  soL  In  Slrothcim  VI  sol.  In  Vuctlo  VI  sol.  In  Hörne  V  sol.  In 
Kodincdorpc  V!  sol.  In  Iikpnhrokc  Xlill  sol.  In  Vo.sheim  .sol.  In  Budelincdorpe  VI  sol.  In  Tutheiin  VI 
sol.  In  Vriliiicdurpu  1  uiurcu.  lu  Schadhc  VI  soi.  lu  Thonlo  VI  sol.  lu  Geist  XIII  sol.  In  Sutherbcsche  X 
sol.  In  Dalc  IUI  sol.  In  Sladc  XVIII  sol.  la  Tneohusen  X  soL  In  Uamcke  llllor  sol.  In  Lohus  VI  soL  Hinri- 
cas Gropelirit;cn  XI  sol.  Arnoldij<  ibidem  iiianciis  XI  sol.  Ecbertus  ibidem  VFl  sol.  Ilenricus  Hemminc  MI 
soL  Giselberlas  in  Yoogdorpu  VIII  sol.  Elhardus  ibidem  maoens  VI  sol.  Oslerwidc  VI  soL  Ulandorpe  carta 
X  maroe.  la  feaio  beaii  HKlhei  Bsgelbertw  aridem  TO  soL  Thsmaros  ibidem  TO  soL  Kaoop  U  sol.  Bria- 
chosen  III  sol.  Rcncioc  Uli  sol.  Scholtctus  do  Bolen  XVIII  soi.  Liberi  manontcs  in  parrochia  Bolen:  Wolfar- 
dos  in  Westemarke  VlU  sol.  Puelle  Volkerinc  VI  soL  Uinricus  de  Beloo  XVIII  denarü.  Giseko  caiopaoarius 
in  soL  Lenoldos  ia  fttbriea  XII  dee.  Gerardns  de  Ostorpe  III  sol.  Geraidas  Tetselinc  III  aoL  BenasoDos 
de  Bolen  IX  sol.  VI  den.  minus.  Johannes  de  Boke  VI  sol.  duo  fralres  in  Uphoven  et  Horst  I  marca  et 
IUI  den.  Domus  Balleobaren  VU  sol.  lUl»r  den.  Mansus  desertos  XXX  den.  Lenoldos  Qekino  UUm  soL  In 
booiB  sopradiiitis  iavemeBlar  XVin  mttw  pM»  ttwme  ndanpCkoa. 


842. 

Quittung  Friedrichs,  Grafen  von  Rietberg,  über  erhaltene  400  Mark  von  dein  h'außchiliing  der  Herrsdiafi 
H^rttmor  xum  Betrage  von  H30  Mark.  <ä69  November  i\.  Rietberg,  —  Or.  Fr.  Münster  U.  444; 
Mschr.  Msc.  L  L  p.  H.-),  //.  Vi.  j>.  1;  gedr.  Niesert  Ü.-B.  1.  //.  p.  257. 

Nos  Fridericus  comes  de  Redeberge,  uoa  cum  Beatrioe  uxore  nostra  ac  liberis  et  berodibns  noslris 
mÜTerais,  recognoec'nnas  et  pobKee  protesiamar  de  mille  eeotom  et  qninqiia(pnm  mereis,  pro  qnibos  ca< 
strum  in  Ilorsteraere  cum  omnibus  suis  pi  rtinontiis  domino  nnstm  (i.  Monastcriensi  episcopo  ot  ipsius 
ecclesie  vendidünus  et  renuotiavioins,  quadringenias  marcas  Monastchensium  deoariorom  numerate  pecunie 
•päd  Warendorp  a  sais  oflioisiaMis  Geränfo  et  Machario  nos  recepime  et  per  noitras  aantios  anoMrasse 
et  nobis  eosdem  denarios  apod  ftedeberge  per  ipsos  oIBciales  predicios  esse  pfesentatos.  In  cuius  rei 
tesiimonium  et  rccognitionem  presentes  litleras  sigQlo  nostro  fecimus  ooaunooirt.  Datom  apod  Aedeberge 
anno  Domiai  H°.CC°.LX1X<*.  ia  feste  beati  Martini. 

Du  gMiw  litnBmIii        M%k  im  äamSktm"  Adkr  Minll  mT      Vaftemito  all  la  SmM. 


>)  Dar  giiHM  SiU  laultl«  urt{»rüD<licli :  «('■•^•IcM  «■««■riw  MdMt  QU*  fralcr  ■oHw  piaponnw  «MMli .  •  •  PidarbMi» 

oenMi»  und  liat  erst  durdi  UfSult  OwfMUr       to  TmI  |HltlBI  f^WM  crWIto«,  • 

WMir.  Urfc.>Bucli.   III.  A.  56 
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*  B.  Gmrkard  b^nU  «m  Asm  tfa»  Kl.  MarwAam  von  ekmr  Sj/nodalverpfUdthMg  IS6Q  November  81.  Cm»/W. 

—  Or.     FUrtÜ.  Salm-SorHmm'vekm  Ardtiv:  Abtehr.  im  MerimAormr  Co/uar  7. 

G.  Dei  gratia  Honasleriensis  episcopus.  Omnibuii  prcscns  soriptQin  vUsurM  notom  flieiiinis,  (piod  nos 
domurn  diclam  Slokinc  silani  iiiMa  rosvfldo  in  pnrrnchin  snncli  Lari)l)crti.  tpio  prrtinol  mnnnstr-rin  ^lancli- 
iDonialium  loci  eiusdem  el  propriis  sumplibus  moiiaslcrii  ciuiidcm  cxcoiilur,  ab  unere  t['!.(im()nii  !>ynüdalis, 
qood  vulgarilor  £UUg>0^  diettar,  detnceps  eiemptam  esse  voluaras  el  immonem,  qiiod  presentilms  prote- 
atemur.  Dalum  Cosvelde  a.  0.  II'.CC".LX*.  nono,  XI*.  Kelendse  Deoeaibris. 

Dm  Siegel  itt  wlorcn. 

844. 

*  B.  Gerhard  verpfändet  das  Gut  zur  Bellen  "J  dem  Deutsch  -  Ordenäuiuse  3u  Münster.  \i69  Deetmber  Ü. 

—  Or.  &.  Gtorgt-Oommmie  U.  40;  AbnAr.  Ute.  I.  7i.  p.  49;  IV.  t.  jk  304. 

G.  Dei  gratia  ecdesie  Monastciicnsis  cpiscopus  oimiibas  prcsens  scriplnin  visnris  noium  riiciinus,  quod 
JtrftSnnes  dietas  de  Liinen  upidaiius  in  Coeveliu,  in  prcst^ntis  imSlra  COMlilutus  ibident,  bona  siia  in  {{olleo, 
que  inhabttnl  Albertus  dictiis  Ovelcam,  que  idem  Jolumncs  Ipnunral  a  nobis  in  fooHo.  liherp  <>l  absolute 
in  noslris  manibus  rcsignavit.  Nos  qucxpic  consequeiilcr  oadcm  bona  doroui  Tiieutonicc  sancli  (ieorgii  in 
Moneaierio  eontulimas,  donec  ipsa  bona  deoem  et  oelo  marois  noalre  nonele  poeanraa  redimere,  qood 
quandocnnijuo  pntrrinms  nohis  liccbil.  Acta  sunt  hec  prescnlibtis:  Walramo  prpposito  Monasteriensi  Pt 
Johanne  de  Helhe  prepo&ito  Fri»ie,  Wetccio  de  Lembeko  et  Nicoiao  de  Bevercn  mililibus  el  alUs  compltt> 
ribiM.  A.  D.  M«. CC«.LXIX«,  II.  Ydus  Deoembris. 

Dm  flüfil  4m  Bbchalli  iil  arlwllm. 

845. 

*  Arnold,  Froptt  in  Capenberg,  btkimdei.  da$s  Johann  Berth  dm  Munn  von  Wirincdorpe  —  in  qno 
his  proprietatis  habere  videbatar  —>  ab  Waehuintigen  an  sein  Klo«ler  gegeben  habe.  Testes  Hu-'o  ploba» 
nus  in  Suthkerkcn ,  lleribordos  Cole,  HflniDanoilS  dictus  VÖs.  Widekindus  et  Lubcrtus  ite  I  niuilR  Ü  inliiir- 
dus  Scillinc  cl  Bcrinliliis  camerarius  eccicsie  noslre,  Hinncus  de  Wirincdorpo,  Geiiiiiidus  ilc  Hor^tdorpe, 
Bernhardas  de  Kvekinchovc  et  alii.  Dalum  a.  Ü.  MG9.  —  Absdtr.  aus  dem  Or.  Usc.  11.  ib.  p.  d3, 

846. 

*  AmM,  Prvptl  tu  Kapenberg,  nimmt  dm  von  Ckriatina,  der  WttHo»  dev  Bitten  Uteoderi^  von 

Lenclere,  und  dn-rn  Torhter  EUs'thfih .  (hr  Frnu  dvs  ArnoU  Uttie,  «««  der  Hörigkeit  entlasserieu  Johann  rnu 
Lencicre  mit  dessen  Zustimmung  zum  IVachszinsigen  seinei  KUMers  an.  AU  Bürgen  erscheinen;  Klincricus 
villieos,  Godefridns  u.  Gerhardns  de  Lendere;  <Ui  Zwgm:  Bertohk»  de  Cobus  u.  Evcrhardos  de  Nette. 
Datem  a.  4269.  —  Mmhr.  an»  d.  Or.  Mut,  U.  Ifi.  p.  93. 


*)  Jalct  Wahl  ^Sltckingihor"  wrMlirh   tun  CnrtreUI.  —  '}  Im  Cnpi«r  iil  „EUprl"  gnchriebea.    V>*t  VVorl  teJl»i  kann  ich 
DicM  dMiUii.  —  «J  BniH-ncbahea  ÜM.  und  WcM-Hdlm  Iwl  BiUefbcck.    Vgl.  <Ui  Cofitor     M  u.  d.  L.  *.  1.  Juii  13M. 
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847. 

*  Mbmf  A*  /Vopalw  «m  it(M  für  tum  BSrige».  4M9.  —  AUekr,  im  Copiar  4e$  XL  Marimimm  p.  8. 

Johannes  Dei  gralia  decanus  lotumquo  capitulum  eccicsie  Ressensis  matrooe  religiöse  domijie  Ger- 
trudi (terlic;  'i  abbaiiMC  in  Cosvoldc,  (que  coavenlum  primo  misil  ad  Rubuiii  saocli  Geoi^i  ab  ista  piflc 
civilalis  Aini'Ti-ii--  in  e[iiseo|iatu  rylixiictiNi  ')  snliitem  et  orationcs  in  Christo.  SigniGcamus  vobis,  nos 
Wenibcruiu  de  Suiwic  el  Aleyduiu  uxorein  suam  maournuisse ,  daalcs  ld)t'runi  polestalem,  quocuatjue  s« 
voUwriDt  Gonferoodi,  M  hoc  prewotilnit  protealaa>iir.  Datum  a.  D.  H'.CCf  UCIX*. 

RAR 

*  BtiTfigfnf  Beinrich  von  Stromkorg  üterträgt  dem  hl.  Rengering  ein  angekauftes,  ton 
Baus,  im  —  Or.MO.  Rengtring  ü.  23;  Abtekr,  Mac  I,  40S.  21'. 

Nobilis  vir  Ilinricus  burgravius  in  Strombfrg  omnilius  prcseotia  visuris  salulein.  Nt'  ca  quo  gcruntur 
in  tempore,  tümul  cum  prooessu  temporis  ia  oblivionem  tueolis  necidivoul,  pooi  soJeot  in  Unguis  icstium 
vd  scriptararaoi  testimonio  etemari.  Igitur  notam  bcimus,  quod  eam  Berahardiia  de  Viniienborg  mile$ 
dumuu)  diciani  Gaiisopol '')  äitam  io  parrocbia  Milielbe  *) ,  quam  a  fralrc  suo  Joluuine  milile  tenebat  io 
fcodo,  abbaüsse  et  convt'nlui  oionastcrii  in  Rcnggorinc  Monastericnsis  diocesis  in  i^ris  pratij  pascuis  ne- 
inoribu&  et  aliis  omoibuis  suis  ailinenciis  vendidi^^et  pro  quadain  pucunic,  scilicet  XL  raarcarum,  quantitate, 
facta  rc^ignuiionc  eorundcm  bonoram  coram  iadice  seculari  in  Warenlborpe  ab  ipso  Bemhardo  et  filüs 
suis  sive  ln-n-dilius,  f]ui  cailtitn  bona  a  diclo  Johanne  mihte  receperant  in  ffodo,  facta  eciam  resignalione 
oäufructus  ab  uxorc  «ua,  prcscnlibus  proposito  de  Viuuenberg  domoo  Jordarno/stc.^,  domno  Johanne  de  Via- 
neoberg  et  Petra  filio  soo,  doauio  Bverhardo  de  Bnadie,  doanw  Anieldo  de  Repenhoiet,  deomo  Bordiardo 
dcllumegovc,  domnoBrunonc  de  Wrckenhorst,  dotimo  Wcrnero  de  Iloroulen,  Bernardode  Renggerinc  iudice 
de  Warendorpe,  lienrico  Baienhorn,  Uermanno  de  Aroheim,  Ueinrico  de  Uenge,  Joliannc  äcule,  Sifrido 
Vogedine,  Bernhardo  de  Sonebome,  Hermanne  de  Grapelea,  Henrioo  de  Rethe,  Bweriuirdo  wiBioo  deRoU 
winkele,  Godefrido  de  Gosopolc  tuiic  in  lii;iira  iiaiicii  consiitutis,  in  manus  Johannis  mililis  [ircdicli  a  quo 
eadem  tenebant,  accessit  ad  nos  ideiu  Jobannes  miles  et  iUii  sui  ac  eadem  bona  Gansepol,  que  de  maau 
BOBtra  iomediate  iaro  temieraot  feodali,  in  nosiris  manibas  resigaarant,  oxore  dicii  JohaouB  nilüia  ab  uaii- 
fructu  toialiter  recedente.  Nos  vere  ad  peiicioncoi  abbalisse  et  conventus  prediciarum,  coasidenta  ege- 
«tate  earundem.  quibus  soa  non  possunl  aliqualiter  necessaria  ministrare  ^) ,  ob  remedium  aoime  noslre  ac 
pareotum  uostrorum,  bona  sepedicta  ac  proprietatem  earandem  cum  omnibas  attineociis,  de  consensu  he- 
rediuD  noeirorun],  eisdcm  abbatine  et  eonveatni  moaaaterii  in  Renggerinc  Itbere  et  ahsolete  ooBtaKmaa 

perpelno  posjidcnda.  I  t  nuirm  preniissa  nUa  permancant  et  inconvnlsa,  prosons  <iciiptiini  nosfro  et  castel- 
laoorum  in  älromber^  s>ij^iilis  ip»!^  dcdimus  coos4giia(um  in  cvideos  tesüiuoiiiuiu  preu)i!>surum.  Actum 
Stramberg  preseirtibaa  häs:  domno  Rertrammo  ^)  de  Waleoipifde,  dooiiao  Homero  de  Hoatenvele,  domoo 
Ftederico  Himdcrrtmaric,  domno  Frethcrico  de  Bokencvortbe  et  ffftter*}  eiis  domua  Rotgeras,  LalbertH 
de  Bevereo  cl  alü  plurcs.    Auuo  Domiui  M".CC°.L\1X°. 

Oia  )N(||«I  dct  kururar«« ")  aad  4w  Bargataooer  «o  SirMbcrg  »lad  dawHch  wohl  «rtMlMBi  Am  QmdvMM  dbar 


')  Dm  ElageUaaimerte  b«l  wohl  d«r  Schreiber  da  Copian  biaias«fi%i.  —  *)  Am  dem  Kiidciibafy'fcbc«  GctdilMhl«.  Vgl. 
MNfta  D^WMlMi  f.  m.  —  ■)  1«M  nicht  «lahr  m  waKillw.  —  «)  Ei^.  MIM*,  aöidHch  «m  WuMdorf.  —  •)  8«  die 

Urk.  —  <)  „r^.Ullorum"  di«  C.  -  ^  „ Onrlratmoio«*  di«  V.  —  >}  ■■  MU^fiChl  dMD  8i«|«I  HhMt  ValM«,  Gtond*«  it., 
abgebildet  bei  Selbem  t'.-B.  1.  Tafol  Iii.  Nni.  t. 
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849. 

*  B.  Gmhurd  «bertfägl  dm  KL  MorimifiM  mm'  lelmim  wnd  guMUt  Um  dk  Anbg»  «Amt  MBhk  m  dir 
Em$,  1«»  ßmj  /oNUAr  16.  ^  Or.  iO.  MarimfeU  O,  169;  AMtr.  Jlbe,  /.  106.  p.  H\ 

Gerhardus  Dci  gralia  MoiUntsrieiMB  episoopus  omnibos  prasflm  scriptum  visuris  notum  esse  cnpimoB» 

qiioH  nn>  «li'cimnm  de  novalibus  quo  sunl  irim  et  fulurü  ford:'  po<imoi)\im  in  villa  Mallonliom  ')  sila  in  par- 
rochia  eccles4C  in  iloswinkcle,  simul  cum  minula  ileciiua  cuiusdam  domuncule,  quam  olim  in  cadcm  vüla 
inbalrilaverai  qaidam  Beruhardiu  Pricke  vocatas,  coacMsioras  sive  coirtaVinas  dfleoiis  tn  Cliriito  .  .  .  aUni 

et  convenlui  nionasterii  cnmpi  <;incti'  Mnrir>  ("\ ^tiM-rifrisiv  onlinis  nostrc  liinr-csis  jn>rpptüo  po>;<iidcnda. 
Supradtclos  insuper  .  .  abbatem  et  cunventum  liceuciauius  ad  reparandum  apud  Thorpborne  in  fluvio  Emese 
in  eo  lo(M>,  abi  ab  aotiqao  foerat,  molencliiiaDi,  exaelionibui  dictanini  deoinmram  oKm  ex'  peile  «MM 

ractiti  por  nostrns  prohibilioniqnL'  sitnilili-r  ex  parte  nostra  faole«  U6  in  dicln  Inro  molriiidinum  Berel,  ab- 
renuncianles  perpeluo  absolute.  Actum  Mooa»lerii  anno  Domini  millesiiuo  ducenlcsimo  seKageomo  noao, 
Will.  lEataodM  Febrairii. 

Dm  Mtfcl  Mit  dm  gawit  IM  |nt  «iImInm. 

850. 

*  Hat  XL  Bohenholte  erhalt  von  gewissen  tuuanyelegten  Kotten  den  kleinen  Zehnten.  1270  iUärs3i.  — 

Or.  KL  Bulmhobt  ü.  43. 

Ego  Macharius  presbitcr  con^utulu.s  archidyaconus  in  ecciesia  sancte  Marie  civitatis  Monastcricnsis  duco 
leoore  preieathm  protestaadam,  quod  in  facie  sancte  synodi  quadragetiiBatW,  eui  praaedi»  Weoemerai 
villicus  curli-  Knldcrilidf roco!;novil  sc  de  trihus  casis  fundatis  de  curti  prodicia  et  de  aliis,  ai  ptniW 
fundarel  in  futuro,  soluturum  miautas  decimas  ecciesic  et  convenlui  in  Uonhollo  ad  nanuiu  priornaa  al 
nantionmi  sooium,  qnos  ad  dtctaa  annslaa  decimaa  milteret  ooll^endaa,  in  perpeioiim  emtradiotionibaa 
amputatis.  Acta  sunt  hcc  prescnlibus  hiis:  domino  Everardo  eiusdcm  ecclcsi*'  plcbano,  Rolhardo  prpsbi- 
lero,  Giselberlo  plebano  ecciesie  in  Nienberge,  Bernardo  diclo  Tegelhere,  Iliorico  presbilero  et  plaribus 
aliis  6de  d^nia  a.  D.  M*.CC*.  scpiuagestoio.  feria  aeeond«  pronma  poal  douuaicBDii  qua  eaoMar  ludka. 
In  cnius  rei  teslimonium  omoib  aiBÜlom  preseoiiboa  aat  appenaum. 

Ow  8i*|il  itt  «crlMcn. 

Air  Ifamr  *u  St.  LamUrU  m  JMüiitffr  anaw^  /»>  dm  HmAw  tefmr  KSnÜB  tmat  SteMniA mSlevtm^ 
1270  Aprä  46.  «Buffer.  —  Gtdr.  hi  Kock  Stiiet  qme.  Mtnuut  II  p.  4S. 

Noverml  adverti  tarn  preseniea  quam  poateri,  quod  ego  Biöhardos  plebaoua  eodaaie  S.  Lamberti 

Mo  näsle  riensis  una  cum  Thcodcrico  Rufo,  pnnis'ui'  fntricf  orrlr-^ic  prodicle  a  parochianis  ad  hoc  Ordi- 
nate sive  üODSlitulo.  quaria  feria  proxima  posl  pa^cha  unno  üoroini  M^'.CC.LXX".  emi  erga  viMicum  de 
Sievereo  qnendam  tpeloneam  in  noale  qui  dieilur  Sieverenbercb,  ad  fisdieodo»  aive  frangendoe  laptdes. 
quam  diu  neccsse  habet  de  lapidibus  fabric  a  cccli  sir  nu  tu  i  uit  ,  pro  sex  uhiis  panni  qui  dicrlur  Mrn  itur*) 
ad  faciendaai  pallium  luori  villici  sapradicli.  Acta  Mini  hcc  anno  et  die  predictis  ante  forum  el  ante  do- 
mum  Friderioi  Parvi,  preaaalibna  Mumm«  Leone,  Godefrido  AagMeo,  Friderioo  Farve,  Jobanne  diclo  de 


■)  Orr  ^ame  i>t  vr«hl  ji-Ut  nuch  in  äcm  l{i>f  „ Miltelinian **  tat  ätm  linken  Emiufcr  im  Kjpl.  Hiir*r»inl>pl  i  ifitlm.  — • 
'')  ä^atcr  acbult«  „lUltliur"  tu  >icobergc.  —  ^)  liaucncliaft  Iwi  ^oHlliD.  —  *)  kock.  tcfHulkcl  „  Mudrtuurs", 
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Ablen ,  Luberto  super  cemctoriaiB.  Uiorioo  qni  habet  filiam  «OMn,  Ludoipho  et  reliqnis  Mnw  eooleMv 
Arooklo  el  presentibus  alüs. 

852. 

•  Der  Bitttr  Bemuum  von  Neheim  verzichtet  auf  einen  vom  Kl.  Herzebrock  Mmriihrigm  Zthnten.  4270 
April  24.  —  Or.  A7.  Marumf^-ld  U.  KU;  Ahxchr.  Msc.  l.  100.  f.  '.». 

Uonorabili  domine  .  .  .  abbalisee  in  Uentebroke  el  eius  conveotui  Uennannus  miles  de  iNihem  ac  filii 
eiM  JohanoM  milei  «t  Hennaninis  paralam  ad  obaeqaia  volnniatem.  Vobis  et  omoibiia  hoc  Mmplnm  vian- 
ris  notum  facimus,  quod  dccimara  in  Romosedc  '),  quam  de  vcstra  ecciesia  iure  foodali  tenuimas,  vobLs 
libere  resignamus.  In  cuiti»-rei  teslimooüiin  presens  scriptum  illusiris  dooüni  G.  comitis  Arnesbergeosia 
HgiUo  petiviaiaa  robonui  Datm  am»  DoBini  II*.CC*.  sopiuagesimo,  VIll*.  Kahndaa  MaS. 

Ote  VmmMh  tat  Sifri  4m  GnAa  CMMaA  «m  AtaAwf  (Utato  U^.  I.  Tik  L  Mr.  Q  iit  mm  TImH  MMift. 


86S. 

•  Die  Äbtissin  Cunegundis  von  Herzebrock  genehmigt  obige  Resignation  und  tauscht  gegen  jenes  Gut  in 
von  MarienfeU  ein  anderes  bei  Wiedenbrück  ein.  1270.  —  Or.  KL  Marie$tfeld  U,  473;  Mechr. 

Mse.  I.  106.  f.  9'. 

Cunoguodis  abbfliissa  in  Hersebroke  etc.  Notum  esso  cupimus  prcsenlibus  et  fulurts,  quod  Uermaiuiuä 
mttea  dietna  de  Mehem  «am  dnobos  fflüt  aois  Johanne  et  Bemamio  venlt  ad  ooa  in  Langenberg  *)  et  ibi 

nobis  resif;navit  quaiidani  dccimara,  quam  fcodaii  iurr  tlc  itianu  iioslra  lenueral,  fliiis  suis  prediclis  ad  hanc 
resigpactooem  plenum  favorem  adbibeolibas  et  coosoosum.  No«  vero  habila  deliberacione  et  pleno  coo- 
aenan  capituli  noalri  ad  hoc  aoaedeste  proprietatem  eiosdem  deeiane  oontolinuia  eoclesie  campi  aaocte 
Harie,  cai  decima  ipsa  in  proxtmo  adiacebat,  facta  tarnen  prius  nobis  rccompensaetono  ab  cadem  ecciesia 
per  proprietatem  culusdana  naanai  qoi  appeilatur  Emcshus  in  parrochia  Wideobrugge ,  ut  sie  inter  utramque 
ecclesiam  nostram  videlicet  et  campnm  sancte  Marie  vicaria  proprtctatum  collacio  stabilis  in  pcrpctuum 
permanerct.  Preterea  presenlem  pagpnAoa  etiode  conscripiam  sigillo  ccclesic  noslre  Otatnai  duximus  robo- 
ran?.  Huius  rci  festes  sunt:  ex  parte  ecclc*.!*'  nostrf»  dominm;  .Arnoldiis  plebanus  nosler  i-l  1-At'rfinnliis 
capcllaDUs  nosler  sacvrdotes,  Hereoberlus  et  ilermannu»  cunverbi  nuirtri,  ex  parle  vero  altera  douuiius 
Johannes  abbaa  canpi  aancle  Harle,  Giaelbertaa  aaeerdos  et  monachus,  magister  bospitam  Bverhardna  et 
Anshelmus  conversi,  porro  mediatores  ulriusque  partis;  dominus  Kegenbodo  Top  mücs  d  fratrr  suus  Hcin- 
ricu«,  Uermannus  de  IS'ebem  et  Uermannus  Grip  et  alü  plures.   Acta  sunt  hoc  anno  Dumini  miUesimo 


Dm  attgd  ***  Kimm  Wt  ^aUMj  w  im  Ifcmhi«  ItiH  iWb  aadi  sitowsB»  HdUUM  SAMCIE  P  .  . .  RSIELLB 
IN  WIWtfBMti 

*  ArnAortf  von  L^ft  nägmrt  einen  Zdtnten  in  die  Hände  B.  Gerhardt,  4874  Mai  Ifi.  Bmkum»  — 

Or.  Coü.-Slift  CD»  Beekum  U.  G. 

Nos  Dernardu£  dominus  de  Lippia  omnibus  presens  scriplum  visuris  notnm  facirnns,  quod  nos  deci- 
mam  ^)  sitam  io  parrochia  ccdesie  in  Bckchcm,  trodcctm  soiiUos  et  qualuor  denarios  aauuatim  solventem. 


>)  niurr..:h.  IWmx:   i  .vind.Ln  ll..r..  v,  ir.kd   und  MarienfeUJ.  —  «)  MMHdl  fM  WMClMICk  hl  AMI  Bcckcabtrf.  — 
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quam  dos  olim  cum  fralre  nostro  dooiiiui  Ik-rauinno  de  Lippia  communiler  a  domino  Gerbardo  Gcciusie 
Mooasterieiuis  epi^copo  («toeramos  ei  dninceps  RodoIAis  de  Hörnen  milea  a  noeira  et  dieti  fratna  noatri 
mwiibiis  tenucral  in  fcodo,  diclo  <lomini)  Monnstcrionsi  episcopo  per  presens  scriptum ,  !.icul  anlca  diclus 
fraler  noster  a)anualiicr  foeeral,  libere  et  abäoiulo  resigiiamua,  oiuoi  iuri,  quod  in  eadem  decima  oobi» 
compeiebst  vcl  postmodum  powet  eonpetere,  «brvmmtianle»  oaimna  In  enos  rai  noiioin  pww nli» 
pif^Min  sigilli  nosiri  munimine  recimua  roborari.  Actum  et  datum  apnd  Bekehem  anno  Domini  M'.CC*. 
aeptaagesimo ,  Ydus  Mali 

Dai  Siegel  itt  nicht  crballrn. 

8S5. 

*  B,  (hAard  Uul  die  MMMlm  dam  Miduulit'  und  NieoUd'Tkort  «mAmnAi»  Mäntttt^ukm  Bürger  v» 
FMhfliwiihiNf  m  (bm  Aioestaa  «mj^  des  Grabens  lim  die  Dom/ftämt  vorladen.  4270  Mm  17.  — 

Or.  Fr.  MüHster  422. 

(i,  Del  gralia  ecciesie  Monus(eri(M)sis  episc'opiis.  Kcclcsie  sancii  I  niijli.  iti  Monaslcricn.MS  pleb^no 
salulem  in  Domioo.  Auctoralalo  preseoiiuin  libi  diälricle  precipieodo  mandaaius,  qualious  peramptorie 
dies  omoes  manentea  et  qaorum  sani  domm  inter  oapeHam  aancti  Hichaelia  et  portam  silain  inxta  capel« 
lam  sancli  Nicolai  vcrstis  <irl>cm  eccicsic  Monastcricnsis,  parrochiaiios  tuos,  quibuscuniqne  censcantar  ne- 
minibus,  ut  compareant  coram  nobis  vei  illo.  cui  in  bac  parte  vices  noatras  oommilteodum  duxeriDOS, 
HooMiern  fori«  aecanda  prMima  poat  oclavam  penteooMefl ad  aperienda  dida  testiuiD  in  causa  ian 
dodam  ventilala  ioler  decanum  et  capitulum  eedeSM  lloaastericnsi.s  ex  una  parte  et  dictos  parrochiaoo» 
tuos  super  fossato  urbis  Monastcricnsis  cx  altera  coram  nobis  et  ad  procedendum  ultcrius  in  caus;i  in 
quantum  de  iure  fuerit  procedeodum.  Ueddc  lilterds  exploto  mandalo  cum  appcoäione  tui  sigiUi  in 
neural  exacQtioDis  ftcle.  Dalon  anno  D.  H«.  CC'.LXX*.  XTI*.  KaL  Jonii  ^ 

mim  Mdw  8ii|il  liad  JbgMitm, 

856. 

Entsdteidung  rf«  Bischofs  /Gerhard)  von  Miinnfer  in  dem  Pi'ocesse  tvegen  des  Grabens  tati  die  Domfreiheit. 
Ohne  Jahr        Tag.  aber  vermuthlich  v-  J.  1270'/  —  Or.  t'r.  Münster  U,  Mi;  Abschr,  Msc.  I.  K. 
p,  3B6;  IV,  43.  p.  40;  g^.  Niemt  K-JL./.  //.  p,  440. 

Hco  «ai  fonna  quam  arbilratoa  «st  donnius  cplscopus  inter  oanonicoi  maioria  eccteaie  «i  bargeaaei 
de  foasato.  Bnii^nses  anibrenl  onmem  sinicturam  et  oinne  impedioiCDlttoi  a  nun»  ad  XVI  pedes  *).  De 


')  Juni  9. 

Audi  dieier  Terrain  «cbeint,  wie  »o  tiele  frühere,  crtiiinln»  grblitlirn  lu  «ein.  Wcni^jtin»  Iii-|;t  unt  l'r  >JijTi<[ir  l  I'Jj 
cia  Tut  gicicblaulendei  Mundil  <iim  S.  Mi  d.  J.  «n  (ten*ell<«a  ITirri-r  <f<>r,  die  tHHrcflendco  Bürger,  Daincnllicti  Joanne« 
Wrvlb«  und  die  ISrüdcr  Johann  und  ikiiirlch  ««•  B*f«rcii>  aaf  dm  31.  IM  defadfcra  Jalin  vor  it*  BMttof  im  lid«^; 
«adr.  Mictart  t}..8.  I.  u.  p.  49t. 

MlMcrt  I.  e.  MMfart,  dl«M  Urft.  bciMw  dA  «■bMcbcSnlicii  mT  die  «tW  in  die«««  Prowaic  felliUlc  EatMlMdanr.  DiMtr 

Anoabme  ttcitt  iidl  aber  die  Erwähnung  de«  Domprup«!«*  W.  eotgegen ,  indem  vor  dem  J.  1241  lieia  aolcber  urkundlich 
gcnanol  wird,  deaten  Namea  mit  W.  anfinge.  WahricheinÜL-h  iit  biermit  aber  der  Doniproptt  Wilbdm  von  Hnlir  1241 — 
lliti  ,  iiiiiylichcrwfin-  jlicr  auch  Ui<likin  !,  ilrr  t2l)i  orw  litinl,  oJer  W'alrani  gi  iii-m!,  iler  lctil«rcm  im  23.  Ocriohrr 
13U  IIB  Ante  oachrulgic.  Da  die  IcUle  dalirte  liriunde  in  dieaem  rruc«*««  die  obca  erwäbole  Ton  8.  Juli  12141  iat,  w 
fliSchU  dig  Vemolbaog  begründet  mIb,  dm  la  d««  fiwUmtma  Twaia,  31.  Jali  llW,  di«  SmIw  mnm  dalaHiti«  Uir 
«wlic|aadH  Amimi  feJtooMMn  iat. 
*i  Gma  ihaniMlIwMMid  md  dar  oJm  V.  Hr.  IM  aiu  Mm.  f.  t.  ^  U»  tnitflilirtan  biMhaiduag  Biwh«r  Oietridit. 
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residuo  solvpl  qiiisf[iio  Hcnarium  imitm  annuatim  in  recognilioncm  ecclcsie  ro  leiiiporn.  <]iio  solvpiilur  de- 
narii  dotnini  cpu^copi  qui  dicuolur  W  orthpenniocgc.  El  canonici  babebunl  porlas  per  muriiai,  atai  roaneal 
io  gMlia  dominonim  el  illos  XVI  pedea  babebaDt  omoiaMdH  ad  usus  mos.  Sepilras  iminira  poswnl.  ted 
gravem  slrucluram  non  facienL  Ouirqnid  contra  donnim  prepositi  \V,  suo  lemporp  oxlra  dnmos  lapidcas 
edificatum  est,  auferendum  esL  Lt  idem  fiel  lic  domo,  que  fuit  Thvodcrici  Üiaboli.  Isla  omiiia  auferenda 
ainit  ftbhino  aiqae  ad  festam  Harlim.  Quiconqne  ctviam  hirio  arbtlrio  non  sletorit.  emolomentum  qnod  de 
arbilrio  C((nsr'Ciitiis  est,  videlicet  resiilmim  a  XVI  ptnülnis.  vi  ;(rutii)in  domini  episcopi  penlel.  Insuper  in 
prisÜDatn  recidei  excotnmunicationem.  uec  pruderii  oi  absolutio  qaoad  excommunicalionis  iolorroptioneiiu 
Dm  8ic|<l  Iii  aMt  nAr  vuhmiM. 

867. 

Die  Muumäer'  Commmde  m  Siemfitti  erhält  bei  der  Avfnaime  det  Edlen  Johann  von  Sttinfitrl  in  den  Orden, 

von  dessm  Brüdern  das  Patronafsredit  über  die  Kirrhe  zu  Sinnfurt  nebst  mehreren  andern  Rechten  und 
Gütern.  1270  Juni  1.  Steit^urt.  —  Trnnssrwipt  des  J.  1591  fr,  Münster  U.  4*3«;  nach  einer  Abschriß 

den  Orirj  grdntckt  'J  Niesert  Ü.-S.  V.  p.  47. 

Omnibus  Oiristi  fidclibus  presentium  iospecturis  Ludolfus,  Baldewinus  et  Otto  fralres  domioi  de  Sien- 
vorde  rei  geale  notitiam  cum  aalnie.  Labilia  est  homtnutn  memoria,  el  ea  qae  flant  ab  homiitibaa  m  obK- 
vioncm  Hpfluiint  cx  facili,  nisi  scriptiirc  Icstinionio  poi  hennonliir.  Küpiopler  lenrnc  jiresonliuni  iniiole» 
score  volumus  universis,  quod  cum  Joliaoaos  fraler  nosler  cari«simus  ex  ioslinctu  spirilus,  a  quo  bona 
eoncta  prooedont.  aano  proposilo  oonceparit,  aub  obaarramia  vegolari  in  ordine  hoapilalia  JheniäolHiiitaBi 
Domino  Tamulari,  sicque  in  manos  revereodi  viri  Iratris  BargVitli  de  Loabem*)  aaore  domos  hospiialis 
eiusdero  per  Alcmaniam  vicepreceploria  profflaaionem  solempnem  faciens  cnicem  domioioam  et  babilum 
professoram  susceporit  [niblice  et  soleropnHer  de  maou  viceprcccptoris  ciasdetn,  nos  in  (erre  aanele  aab* 
aidima,  et  ui  idem  iVatcr  noster  dicta  aaore  dooaiii  ai  fratribas  minus  existerei  oneroans.  ius,  quod  nobis 
aut  aliis  cohcredibti-  l,i  i  rdil)u>  ipiibiiscunquc  aut  succeswi  ibns  noslris  ad  prcsens  forte  compclil  vcl  iio««- 
scl  compelere  in  futurum,  in  eccicsia  vel  in  iure  patronalus  ecciesie  in  Slenvordc,  item  in  dumibus  que 
vulgo  aic  appellaotar  aciticet  in  der  Aa,  to  der  SmiUen,  tzu  der  Mothekbeke,  tsu  der  Wegne,  tsu  der  Ba- 
genhurk,  tzu  H'iri'!<!»fp  pi  Ilenricus  dr  fhnmes  cum  omnibus  appendieiis  quoad  possessioneni  «pii  prn[»iie- 
tatem,  dominium  utile  vcl  directum,  aut  ius  advocacic,  aut  quomodolibei  aliler,  prediclf  tmcry  doiuui  lio- 
apitalia  et  fratribas  oonferimas  et  in  eos  tranaferinna  aponie,  libere  et  es  toto  ranunciaiilea  eidem  iuri  et 

omni  actioni  ei;pri)lir)it!  dpfcnsioni  spu  beneficio  rcslitulionis  in  irilffii  nt  i ,  liir  ris  inpelratis  mit  infn-lrandis, 
ius  aut  gratiam  cuniinenlibus,  et  jjeneraiiter  omnibus  rebus  quibus  coJIaiio  seu  translatio  buiubtnudi  viciari 
aot  impngpari  posaet,  aot  diolia  fralribna  in  eiadem  bonia  et  fairibaa  omn  snia  appendiciis  alicpiod  preiudt» 
dum  posset  inposlerum  gencrari.  In  cuius  rei  evidenliaro  prescns  dcsiippr  con»cribi  fecimus  instruinonium 
et  ipsnm  predidis  fratribna  tradidimus  sfgilli  nostri  videlicet  L.  ot  B.  muniniine  roboratum.  Acta  sunt  hec 
poblice  in  Sieavorde  io  domo  fluinim  predidoram  in  die  saneie  Peoiheeoaiea  anno  Domini  M*'.CC**.LX\", 
presentihus  et  oomentienlibus  rx  I  i  ii ns  rominis:  roverenda  videlicet  Elisabeth  matre  nosbra,  sorore  nosira 
de  Wickproilde,  et  Jutta  et  Elisaboili  uxoribus  noslris  xidelicet  L.  el  B;  item  prp-ipnlibii'^:  I.u<lnlpbo  milite 
de  Rene,  Theodcrico  et  Krpono  fralribus  mililibtis  de  Reue,  Ltiberlo  de  Lanj^eii.  Joanne  de  iinclo,  Wi- 
nande Danzevol,  Godfrido  dapifero  de  Ilorilen,  Ki^beilo  de  Mi  IpIpu  niililibus;  l.tidolpho  de  .V!onaKl<>rio 
famulo,  Reinere  de  I.cgden,  Hcrmaiitio  dp  WiiIIph  ,  Jolianiie  ilp  Wnllpn.  Wallrr  i  d'-  Herd  n  iVini  ilw.  p| 
presentibus  fralribus  domus  predicie,  videlicet  fraire  Berniiardo  cummeudaloro.  fratrc  UudlVido,  B«  i  uliardo, 
FIrederioo  aacerdoliinia,  fraire  Johanne  de  Holihaaeo  et  aliis  ploribos  flde  dtgais 


')  De«  TnaiHinplc  fconal»  wir  tncItMcn  urbrrr«  Verl>M(tr»D(tii  enllabnea.  — 


^  KDrrin|«ri  At  l^nlTca"  <l,  TrMMitnipt. 
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•  Der  Offxcial  der  Miinsleri.trheu  Curie  bekundet  die  Schlichtung  einer  SireiUache  stoischen  den  Pfarrer 
fiichard  sum  h,  Lambtrius  und  dem  Bürger  Gerhard  Fhwe  su  MuiMtr  wegm  mnw  vor  dem  Marienthor* 
gelegenen  GnmdUfiefar.  Actun  feri«  terei«  iofra  ooImm  8.  fiioitilii     D.  IP.CC»  LXX<*.  fJtmi  Kd.) 
Ah$d».  tm  Oifitr  d9$  Magd^enaihit^pt^  m  ÜBnafar  p.  Sft. 

8&9. 

•  Statut  für  das  CoUegiatstiß  zu  Beckum,  dass  die  Einkünfte  der  erledigten  Präbtnden,  nach  AbUaif  dbt 

GiMidayViAre««  nodi  «n  zweites  Jahr  dem  Stift  zu  Gute  kommen  sollen.   4270  Juni  H.  Beckum,  — 

Or.  Coli.- Stift  Rerkum  ü.  7. 

Gcrhardus  Dei  gralia  ecciesie  Monasteriea^ts  episcopus,  et  Ihidericm  ecciesie  eiusdem  soolastkus 
idenque  ecciesie  in  Bdcehem  preposilus  omoilHn  Clifisd  fidelibns.ad  qaos  presens  scriptum  penpenerft  no- 
ticiam  subscriplorum.  IncrcmootO  prebendarum  diclo  ecclrsic  in  Rokrliem ,  quas  in  ipsa  noviier  in:9litui- 
mos,  ea  qua  poseumus  diligenlia,  cum  earum  adhuc  reddiuiü  siot  vaide  cxiles  et  tenues,  intendentes,  id 
nos  de  oooaetua  ttnanimi  eecleBie  predioie  caooniois  presentibas  et  futuris  perpeino  conoeaaimus,  quod 
prebenda  confratris  eorum  dernncli,  post  primum  annum  gratie  compeicntem  deftuolOi  oedat  eisdcm  atioo 
secundo  in  augmentum  saaram  communium  prebendarum,  ut  sie  tandciD  successive  cedcro  prebeade  cre- 
scaot  paulalim  aliquantulo  mcremenlOi»  Ul  anUB  MipnAott  rata  permaneaiit  et  incoovulsa,  presentes  litte- 
m  si^ilorum  nosirui  uiii  manimiiw  dnuBua  roborandM.  Ada  tatx  hee  apod  Bekebem  amw  DonniiH  ll*.CC^. 
Sepluagesimo ,  UP  Ydus  Junii. 

M4e  SM|al  «Dd  •b(cf«Ucii. 

8M. 

*  GtilerKmMl  moikktm  MukofGtirhaird  und  ditIkuUek'Oirdmt-<kmmmd$3HtimitMm  4«70Ail)4.  Münster. 

—  Or.St,  Gmrgf-Cmm.  O.  II;  AMir.  JMre.  /.  7i.  pw  50;  iV.  1  p.  3ML 

Q.  D«  ginliB  eedene  HonasterieiMis  episcopus.  OuBibi»  presena  eeriptam  viaarit  nolni  esse  eopimoik 

qnod  ttoa  ■cccdcnte  ad  hoc  capituli  ecciesie  nostre  Monasicricnsis  consensu  propriolatetn  mansi  dicli  toa 
Vellhus  aiti  iaxla  Seodene,  mansi  quoque  dicti  Uellen  siti  iuxta  Uiircbeke  et  eius  decimc  libere  ei  absolute 
contulimus  domui  Theulonice  sancd  Georgji  ot  IfanWterio  pcrpcluo  possidendam;  reccpla  a  fratribus  do- 
mus  eiusdem  nobis  et  nostre  ecciesie,  ut  in  premissis  illesam  .servaremus  eandem,  proprieMle  Ourtts  in 
Weslo  site  iuxla  opidum  Üucholle  et  pcrlinencium  ad  curlcm  prcfatam,  que  bona  ia  feodo  tcnuerac  Ger- 
hanlus  dictus  Judex  opiUanus  ipsiiu  opidi  a  Tralribus  anledictis.  L't  autom  predicla  inter  nos  et  memorate 
dooMM  fraiKS  bno  inde  facta  proprieiaium  collatio  sive  peraotatio  rnttt  pmiMDett  et  incoavulsa,  noctnn 
et  ecclcsio  nostre  prefatc  sij^illa  prnscntiltus  litieri^.  sunt  i)ppen<ifi.  Acta  sunt  hec  MoOBSlerii  IB  domo ddOlIki 
sancti  Martini  multis  probis  viris  presentibuä  a.  D.  M°.  CG".  LXX".  Kaluudis  Julii. 
It«r  4»  Ohgd  du  PtinyHili  i«  «falMa. 


Digitizeo  i^j  ^oogl 


lato.  iift 

861. 

*  b.  Geihard  bezeugt,  dass  das  KL  Marienboni  von  Oozwin  von  Nottuln  du  Erbe  im  Kirchspiel  Biilerbedt 
gekauft  kaU  1970  Mi  7.  Coe^OL  —  (Mg.  im  ffM  Stthn'Banlmar'aduii  Ankna;  AUt^  An 

Coptor  det  Khtttn  p.  7, 

Garliardat  eie;  BOtnm  foeiaias,  qnod  Gocwinus  diclo«  de  Nodoa  nilea,  lbiign«UiiKOPeiH«tHinricM 

films  eorundem  consliluli  in  nnstm  prcsentia  iiinnsiini  situro  Hellen  ')  in  parrochia  Uiircboke,  Hiclnm  Bcr- 
nolfinc,  quem  iüem  miies  cum  4uiQque  homiuibus  periinenlibus  ad  inaosum  cuiidem  abbalisse  et  conventut 
moiunterii  sanclimooialinBi  m  Cosvelde  decem  et  novem  nareta  mmerale  tibi  pecaaie,  eam  eonsenso  pre- 
dictorum ,  veiidilione  Icijnll  vendirlr  ral ,  liboro  ot  absolute  insimul  resignariint  (  tr.  Acta  sunt  hoc  Cosvelde  • 
presenlibus  Arooldo  ei  Adolfo  ipsius  loci  plebauis,  Hidiardo  in  Vai'lare  cdierario;  item  Weloelo  de  Lern-  0 
bdte,  Johanne  pracema,  Binrico  de  Krppelo,  Tbideiico  et  Golecaleo  de  Bec  et  Johaooe  diota  Bever  Bi> 
litibw,  ArtiuKiri  Sculinc  iudicc  et  pluribus  scabini«  CosveldeoaibBs,  Bermaniio  de  MerveUe  et  atiis  oonjAi- 
riboa  a.  Ü.  U^-CC.  sepluage:>iruo,  Dooas  Julü.  e 

Sieg«!  Ut  otcht  cr(i«4tco.  ' 

862. 

Aar  Graf*)  von  Anuherg  gibt  dem  Hilter  H.  von  Bovele  da»  ESgmilhum  de»  M  Dem»  gekgemn  Bofe» 

Ctanpe.  Acta  sunt  isla  coram  (lodcfrido  rnüilf  ihclD  *U'  Unsi-n,  qni  illo  tfMn[ior<>  sviieni  et  Idcom  dingravii 
tenebat  Presentes  eraiU  ühodefridu^  iniics  de  Werne,  Kaudolfus  mües  dictum  Uakc,  Mcinncus  de  Bra- 
chaseii,  Laberlas  de  Hagheo.  Bioricas  de  Werne ,  Gbiseleras  de  Wichlo.  Gervaaios  Pogih,  Binrious  Sprege 
et  aoDS  frater  etc.  Dalum  apud  Unna  fcrin  scMa  in  divisMoe  apoatoloniDl  HGCLXX.  fJidi  i9,J  AMUTä 
Ute.  IL  46.  p.  263,-  gedr.  Kindünger  ßmtr.  Iii.  V.  p.  210. 

863. 

huim  der  päpstUche  NmUiu»  Btmardft»  d»  Qulmulo  am  93.  Augu»!  1270  gegen  die  Grafen  von  Jülich 
tIMf  Gcftfem  if^<j«i  der  forldauernden  Gefnngetihaltung  den  Erzhischofs  Engelbert  ton  Cöln  einm  geschärften 
Bannspnicli  erlüssl,  rrrfuingt  fr  auch  übe}-  Bischof  Gerhard  V(m  Münster  geistliche  Strnffu.  Er  sagt:  Mo- 
nasleneoscm  quuquc  epiücopurn,  mb  iuramcnti  presiili  dcbito  a  nobis  reccpcral  Id  maxidalis,  ut  tolo 
pooM  «uo  et  bona  6de  beeret  et  curaret,  (]uod  dictus  Coloniensis  urchiepiscopoB,  caK»  captioBi  interAiil» 
Überarelur,  cum  in  hoc  procnrandn  neL'lifjoiitiiini  stiam  deprehciidorimus  manifeste,  exoomiBnaicationis  sen- 
tentia  scriptis  pre:»euijbus  inuudamus,  tcrram  suani  supponentcs  ecclcsia&iico  inlerdicto.  —  Laeombkt  U. 
Nn.  tm.  —  Am  16.  itprA  4S7I  war  d»  EniMiof  »eiim  Bafi  M/iuMm.  LaeomNet  iL  Nro,  WJ. 

864 

*  Ritter  Bemard  ton  Datterenberg  b^imdel ,  dass  der  Ritter  Conrad  von  TuUinchore  und  seine  Svhne  Con- 
rad, Jacob  und  Gerhard  den  Brvm  von  Immecan^  als  Wadusinsigm  an  da«  Khtttr  Kalenberg  zu  Uänden 
des  CeUerars  Cotirad  gegeben  find  tidt  ßir  di»  Zutümmmg  ihres  So^ne»  retp.  Brudar»  Gaiteate  s»  dieser 
Bamdbmg  terbiirgi  haben.  Testes:  Gotscaicus  de  Asrhcberg  et  Frodericus  de  Un,  DotOID  a.D. BGCIXX, 
qaana  feria  ante  Michaelis.  {SqUemb.  UJ  —  Mschr,  Msc  JL  4ö,  p.  171. 


>)  üaucraclMncn  Oit-  und  Watt*!!«!!««.  —  ^  ^iMimlt'*  Bicb  dcB  is  ElDdL  Haadaefarinea  I.  e.  ihpimUka»tm  8ta|al. 
We*tial.  i;rk.-Uacii.   III.  A.  57 
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*  SSiftiN  Mteiiehtn  Bischof  üeHiard  md  Btrmaim  von  SdumtbeA         Oelober  S8.  MSntUr.  —  Aluehr. 
Miß.  I.  1.  f.  54;  Capie  muh  dm  Origmat  'J  Mte,  IV,  6.  p,  404. 

Noveriat  univmi  presens  soriptam  inspeeinri,  qood  huiuMDodi  disoordia,  qae  olim  mter  venerabilem 

dominum  Geriirdimi  i'piscopiim  oiiis  ccciesiam  Monast<^rii*iisnm  ex  iina  parle,  cl  Hormannum  ilicium  de 
Sconeobeke  ex  altera  oita  fueral,  per  cotn|ioiiil(oneni  soliüam  taliter  est  scdala.  Videlicet  quod  idem  Uer» 
miODas  ad  redditos  quataor  marcanmi,  qnibns  ipsnin  nomine  oastrenris  feodt  ipse  dominos  episcupns  iare 
ioveslivil  hereditaiiu,  red'lilus  coiiiparuliil  marcis  quadra;j;inla  in  prediis  de  propria  sua  pecuoia;  quos  red- 
ditds  siiiuil  cum  luolendino  in  Wedeiioc  de  ipsiu»  domini  episcopi  oianibus  oomine  feodi  caatreiiais  rece- 
pii.   De  quo  quidem  feodo  ipae  Her.  ec  lui  poaimodam 

dcniiam  pcrMiwIeiii.    Dictos  tarnen  qoaloor  marcarum  reddiius  liberam  erit  ipn  doiDioo  apiioopo  ylk 

cuUibet  eius  succcssori  redimore  XL  mnrcis  in  prediclum  caslrense  Teodum  cotivurlondis.  Item  aream 
qnondam  ca«leUi  in  Woilclinc,  in  quocunque  con.sisiit  »paiio,  dictus  Her.  scu  Thidericus  niiles  palcr  eius  vel 
quicun(|ue  eturundcro  liorus  nullo  tunquam  tempore  ({uuvls  odiliciu  uccupabunt,  sed  ipM  area,  tpaüo  ma- 
h'iiiliiii  fxri'ptn,  lihna  iIcIk  t  niaiiorc  porpr-liio  (i<iiiiin(>  opiscopu  Blonaslcricnsl  et  siio  ecclf^sic,  nioliilque 
&ft  in  ea  umnitio  üine  :>peciali  et  expreü^  licciitia  eorundem.  item  prefalus  liuruiaunus  nulli  ccctesie 
Honaeleriensis  prelato  sen  canonioo  veJ  eaicnni]ue  aKi  derico  aive  bk»  Mooasterieaais  dvitalis  Mt  dioeesis 

debel  infcire  tu  ilcstiam  vol  gravainen,  nisi  ad  Unr.  dcveiiiat  in  forma  iuris,  eius  urdine  coram  diclo  domino 
cpiscopo  observalo.  Item  prefati  Thiduncu!»  ei  lleriiiaiitiuä  ciu«  bbu»  perpetuo  pcriuauubuol  in  obscqttio 
doniim  G.  Monaslfriensis  epiaoopi  contra  qnemlibel  el  qnosiibet,  exoepto  solo  domino  Bngelberto  eedeiie 
Cdoniensi»  arcliiepi>copn  rpnintuiii  ad  niilitciii  ^upet'  pacio,  rpiod  ipso  ad  certos  annos  aole  bec 

tenpora  fecisse  dicitur  domino  arcbiepiscupo  aolediclo.  Forinaiu  igilur  compositionis  premisse,  lam  in 
presenti  scripto  contentam,  qnam  etiam  in  plaribas  afiia  dod  scriptia  artioiiUa  aed  tarnen  verbotenua  reei> 
tatam,  uos  prefati  videlicet  Ilemiannus  principaliter  iuramenlo  et  Gde  el  Tbiderious  Gde  tanlum  corporali- 
ter  preatiiis  coostanter  servare  promisirous  io  eius  articuJis  universis.  Conaeqaeoter  quoi^uc  post  noa  de 
ipsa  oompositionis*  forma  inviolabililer  servanda  dedimus  ad  manns  predieti  domini  noslri  epi^^cupi  et  cina 
eodeaie  fideiusaores  subscripios,  videlicet  Hermannutn  de  Langen,  Remberiuoa  de  Stochern,  Alberturo  da- 
piferum.  Suotherurn  de  Moiiaslcrio,  N\((jlaiim  de  Hyst,  Wolleruin  de  Bun.siorpe  el  llinricum  dictum 
Vlome  milites,  item  llcnuamium  de  Arnliein,  Godfridum  de  Kutliea,  Flureulium,  Wicbuiduui  el  liur- 
manniun  de  Lara  et  Adolfom  de  Wyk.    Qni  omnc$  et  singjuli  fideinbeBtea  in  aofidum  Gde  dau  pro- 

miserunt,  quod  nos  f<»nnam  composiliotiis  preJicte  in  oiniiibus  observare  elHicienl,  alioquiii  ipsi  civita- 
tcm  ilonastchcuscm  ad  iaccodum,  ut  vuigus  dicit,  intrabuni  noo  iude  reccööuri,  doneo  formam  com- 
positionis aervemna  in  onnibos  com  effecto.  In  evidena  igitor  testimooinm  prenüssonmi  preaens  pagjna 
Doslrum,  prr  ilr'oruin  Hermanni  de  Langen,  Thidcrici  de  Sconenbcke,  Rcmbcrli  de  Stoclicin  et  Alherti 
dapifeh  militum  &igiiUs  pariier  esl  munita.  Lgo  insuper  Tbidericus  »epediclus  miles  proGieor  me  bdeius- 
aorem  existere  pro  prehio  RKo  meo  Hermanoo  in  eo  qvod  ipse  formam  memorate  compoailioma  obaenrel* 

Acta  sunt  hec  sollempniler  Mnnasterii  in  domo  prepositi  Monastctiensis  mullia  problB  Vtris  ibkteai  prOSaoli- 
bu«,  anno  D.  M^'-CC".  sepluagesimo  in  die  SyoKtnia  et  Jude  apostolorum. 


^)  OuMlb«  »urde  1811  beim  Varkauf  du  Aato  S«liooebeck  auf|rJi«f*rt  «mi  Mudat  aM  jtUt  «robl  im  Baiita  8r.  Diah. 
iMckt  4m  Oma  FüntaM  t m  Cn^i. 
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866. 

•  DitMek  wm  Bkn  veHau^  em  Brie  m  da$  ÄgidOkbuler  «n  Münder.  IS70  DwwnAtr  iL  BSBerbeek,  — 

Or.  XI  Apiii  ü.  38;  Abeekr,  Mte.  /.  81  p.  18S. 

G.  Dci  gratia  eeoleM«  HooMterieoMS  episcopus.    Omnibus  presens  scriptum  visuris  notnniflnecapillMli^ 

quo«!  conslitulus  in  noslra  prcüciici:!  Thi«lcricus  (io  Kien  |nil)lirp  confcssn»  cvtiliu  i|iiuil  ijise  man<5um  ijuendam 
siUim  Buckeslorpe  in  parrochiü  AuUon,  qui  oliiu  Godefridi  de  EIud  nupcr  ubsque  hcredc  dcfuDCti  fuoral,  lega- 
Kler  vendidii  monatierio  lancti  Bgidii  HooaiteriensiB  qnadragbiia  marcfs  Damerate  sibi  peconie.  Mansom  qooqae 

(Miniicni  cum  iini\er,sis  eins  atiinentiis  sirnpliciter  vi  absüliile  rfsiniiavit,  ad  id  sr»  iiichilntniinis  rj(i!i_r;iiis  per 
tidciussores subscriplus,  videliccl  Ludcwicuui  do  Wuluhorpc,  licrmannuiu  et  Gerbardum  fralres  de  liermelvcide 
«(  Predericom  de  Witberdeo  mililes,  quod  Ludolfum  diouin  Vinke  et  quoecunqqe  alios,  «  qai  raot  io  ipso  manao 
colicrcdes,  ud  nü::traiii  inlVa  amuim  et  dieiii  eniclot  venire  presenliam,  cl  iiLrenunliurn  ibidem  .siin[ilicitcr 
omni  iuri,  »iquid  ipsis  vel  alicui  ip«orum  coiupetcbat,  vei  quoquo  oiodo  coopeiere  poieral  in  maoso  pre- 
hto.  Alioqain  fideioasores  predidi,  qaemadmodum  ipsi  in  nostris.  Thideriei  de  Soooenbeke  et  Albertt 
dapiferi  mtlitain  et  Gerungi  ofSctalii  oosiri  .-iüiul  tii:iiiiiiii>.  ililr  ijm.i  |<runusoraDl,  ialrabuiit  llonasterium,  et 
iade  non  rcccdent,  ddnec  diclo  monasierio  plenc  sutisfaclum  fucril  de  preroissis.  Acta  sunt  hec  apud 
Bilrebeke  a.  D.  M-^CC.  ^>eptuagesimo .  die  dominica  adventus  Domiai  qua  cantalur  Gaudele. 

861.  t 

*  iVittare  SeUimmmgen  in  ßtkw/f  mehrerer  im  AI.  A'apfimberg  gegründeier  Memorienei^imgen.  4X70.  — 

Or.  Fr.  MUneter  U,  443. 

Arnoldus  Dei  patienlia  prepositus  in  Capenberg,  Ericus  prior,  AlbertU'i  !iup|)rior,  Bfirnhardds  cuslos, 
OUo  ceUerarius  totusque  coovculu«  Capenbergensis  occlesie.  Omoibas  boc  scriptum  inlueotibus  tan 
presemibaa  quam  fDiniis  Antribus  et  ofBeialibas  in  eodesia  noatra  Deo  inperpeinbm  famoianlibaa 
DO  tum  esse  vohimus  et  (enorc  presenliuni  Ormiter  prolestamur  cum  iureiurando  et  analhcmalu  lam 
hl  presenles  quam  in  poblcros  nostros  dcvoUendo,  quod  Johannes  et  Tbeoderictis  fideles  eccicsie 
nostre  amici,  pro  remedio  aoimamm  auarum,  predia  i|uedaai  specialia  per  manua  fiernhardi  cuslodis 
•d  naus  suos  pro  bencplacito  conindem,  qaoad  viverent,  sub  tytulo  cccIcsic  nostri*  sibi  comparari 
fecerunt,  que  vidclicel  predia  in  preseiili  pa^ina  placuil  nominari,  videlicel:  maioreni  tli>finiam  in 
Alslcden  exccpta  illa  parte  medieLatis  <pie  sjieclal  i^pecialiler  ad  cotiventutn,  pruterea  aliaiu  decimam 
ilidiein  de  tribns  domibas,  mansum  in  Hoi-stmerc,  duas  domos  in  Ederincbuscn  ^;  cum  suia  colonis  et  atti- 
ncntiis  iiniMM>i<,  rursim  Hrewincliof.  cbias  doitios  in  Fvlincinipc  cum  colonis  curtis  et  d'imorum  <'arumdrm 
cum  univejMä  iuu  aJlincnliis  in  villa  Werne  cl  cxtia  coaäliluti».  Caro  igitur  tarn  religiöse  volumuli  onmi 
beBe6oio  spiritnali  ae  tempM-ali  nos  deceal  obviare  et  ipsoraoi  eonslitationem  fimiler  observare.  placait 
universitali  nosirc  prrsenlibus  lillcris  annotare ,  quid  de  bonis  istis  el  prediis  predictis  po^-t  obilum  ipsorum 
pro  memoria  perpeiuaii  animarum  eorumdem  agere  debeamo».  Consliluturo  est  iiaque  el  ürniiter  ob«cr- 
vandum,  ut  ipsis  a  vila  decedeolibaa  prerata  bona,  prout  nomiaatim  eipreasa  sunt,  in  offieium  oeUerarii 
omnirnudi»  redigantur  el  idero  cellcrarius  tempore  constituio  couventui  et  conmiuniuni  ad  comniuncin  rcfc 
cliODem  specialiler  istud  addal,  videlicet  in  ualaU  dotnioi  in  emplionem  piscium  qualuur  solidos,  (umiliier 
io  pari6catioBC  et  annuDtialiooe  beate  Marie,  m  die  palnaram,  io  die  pasche ,  in  die  penibccosies,  in  aBtam- 
ptiooe  beate  Uarie  et  in  feaio  eaaniiim  saadoram  qnatiior  aolidoa  aingnils  fesiis  predietia  in  eRuptioaem 


■)  BaucrtcbaA  Bukjlrupp  im  Südca  dci  Ktpl*.  MaltaXa.  —      Vgl.  U.  Kto.  «6b — 9<U. 

57» 


I 


US  llt«. 

piwiam.  Item  in  alSt  feslis,  videiioet  io  die  beali  Chri»tofori  martiiis.  qui  agciur  io  craslino  beati  Jacobi 
apoaloli  coro  rniasa  lollempni  in  conventn,  in  festo  uodectm  mSiom  virginum,  in.  fealö  beate  Katherina 

virgiuis  et  marliris.  in  festo  beati  Nycholai  episcopi  et  in  dtniicaiione  attari«,  quod  dedicatao  eatioloMIt 
beati  Nycholai.  f-liristofori  et  Kallierine,  in  liiis  quinquc  l'osiis  fiel  emptio  piscium  trium  solidornm  el  di- 
miüia  mensura  vini  melioris  dabitur  comnfiunioni.  Item  in  Iransfiguralioae  Domini  noslri  Jesu  Christi,  que 
cdebrabitor  aexto  KalendaS|'«i'r.yAugusti,  celebrabit  conveotus  min&m  aollempniler,  qaa  oontmetar  itpecialiter 
in  missali.  unde  halicbit  duos  solides  ad  emptinnem  pi>cium  et  sex  scxtaria  vini.  Item  placuil  «rpediclis 
amiciä  nosiri»  cl  nobis,  ul  de  sepediclis  prediis  seuiel  in  annu  vkieiicel  in  crastioo  Marci  cvaujjchstc  roe- 
moria  oanuimi  6deliitni  deTaDetoroin  com  vigfliia  novero  lectionmo  et  iDaiori  oonMiiendaikme  fideliler  per> 
agatiir  Ipso  die  procurabilur  communioni  emptio  [liM-inrn  dr-cem  el  oclo  solidorum  ctim  plena  mensnra 
vini  mclioris  et  paoe  triticeo.  Ilcm  pro  memoria  cuiu»dam  Lüdewici  el  Gerthrudis  ac  parenlum  ipsorum 
■mraiinatrabk  eellerariw  in  vigilia  onoiooi  flanctorom  eraiMioiiem  piacnrai  qnatnor  aotidomtn  et  dimidipi 
rannsuram  melioris  vini  de  nriatiso  Radolfi  in  AKi-ilrn.  liem  in  memoria  ctiiusdam  'i  qunndo  occurrerit 
dabitur  communiooi  aroa  vini  melioris.  Item  de  bonis  äcmikencdorpe  et  Coten  dabitur  communioni  in 
mwiioria  LodoMt  militis  de  Boyne  et  uxoria  sae  MetbOdis  et  pareotele  eoromdem  prino  die  anniversarä 
ipfloram  emptio  piMiom  deoem  et  oclo  aolidorum  cum  plena  mensnra  vini  mcHoris  e(  pUM  triticeo,  in 
aeptimo  vero  et  trioenario  eiusdem  memorie  dabitur  comroanioni  plena  tantommodo  mensnra  vini  mclioris. 
ilem  in  vigilia  beati  Thomc  apo«loli  de  predidk  lioais  dafailnr  communioni  plena  mensura  vini  mcliuri» 
pro  ineinorta  Alexandri  militis  de  Sendeoe  ct  axorum  aosren  Hereburgis  et  Haibcwigis  Item  de  beois 
Johriniii^  i't  Thfodrnci  prcdictorum  ad  Ires  roinutiones  conventus  ad  primam  refeclioiiem  cuilibet  choro 
dabunlur  duodccmi  denarii  et  (ria  sexlaria  vini  meliuris.  Si  quis  veru  ufQcialis  islam  universalem  consli- 
iHtionem  ex  neg{li({eiilia  «t  tepore  minnere ,  vel  omittere  lune  amminisiratioaen  presompaerH  ex  aüqoa 
parte,  sein!  sc  sentenliam  excommunicatiurüs  i;ini  latam  a  prelato  et  ecclesie  nosirc  saccrdolibns  tiniversis 
Oflutimodis  iocarrisse,  cl  nomcn  cius  de  libro  fratcrnilalis  noslre  nec  non  eliam  de  iibro  vito  peoiius  abo- 
lendma.  Datam  a.  D.  ILGC*.  ■epteageatmo.  Ut  aatem  bee  rata  et  inoonvoiaa  permaneaBt,  preaentem 
paginam  sigil!i=,  no<1rn  jj-iccinli  et  rommuni  rnnvpnlus,  dnxinms  roborandam.  Iluius  rei  testes  sunt:  Heri- 
■BaflDttS.  Wicbertus,  Hembodo,  Ciodefridus,  Delbardu«,  Gerbardus,  Ueindenricua  ^'«t^,  Giselerus.  Drubertns^ 
Thomaa,  Hainrioo».  Lamberms,  Imno,  HerimaniMa,  Hardevus  et  Hugo  aaeerdotes  «t  alii  quampUires. 

•ludMlOdM  MM  den  tkpht       Htftim  mmä  d«  Cowraali  iM  nach  *«ifc«adw. 
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Kudoff  Pon  Afm'nhövel  verkauft  drm  Sliflr  R'/ippMihnr;  rcv^rhifflfne  Güter  und  Figmbehörige,    (270,  —  fllMT 
nach  Erhard«  Mtdinft  des  Or.  im  Gr.  Archive  su  h'appenberg;  Copie  Usc  U.  45.  f.  165;  gedr.. 

mmt  tr.-S.  IL  p.  441». 

Noa  Rodolfus  miles  de  Menhovele  tenore  preaeotium  prolestamur  coram  universis  presentibaa  ei  fuUiris 
preaentem  fitteram  iiftpeclariB,  qood  noa.  aeeepta  aomma  denariorun  eenlnm  et  LXX*  marearan  ab  eode- 

sia  Capenbcrgcnsi ,  corlem  qtie  vocnliir  Hrowinchof)  el  duaä  doroos  in  Evelincampc  cum  nrJiunctis  casi» 
et  areaa  in  Werne  speciale  et  proprium  iudicium  habenlea  de  leslamento.  vel  hcredilate  relicta  defuncti 
aKenine  io  endem  »reis,  aient  ad  noa  a  progeoitoribiia  noairia  eat  devohtom,  inaoper  et  agroa  ki  SnikiBO- 
dorpe  cl  homines  proprios  in  ßochem  comroorantos.  coionum  unum  cum  uxore  et  filiig,  et  qaicqnid  in 
parochta  Werne  lM>ne  memorie  Fridericus  milea  frater  Dosier  vei  eliam  in  ipaa  viUa  ratione  prcdicte  curtis 
possederat,  qood  ad  MO  poat  dece«ntt  ipeiaa  apedaüter  peitinebai,  com  «ooieiwa  et  manuali  resignatiooe 

nuHii  nee  donuoe  Befthe,  qoe  tone  rine  liberia  Aiit,  ac  fralram  poatrwum  BorinMnii  canonici  MomsM^ 

» 

')  So  die  Crkooct«.  —     Scbulu  Dr«Tia|i  BauerKb  Efcocuip,  K*pl.  W»ra«. 
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fitBsis  ft  Gofipfridi  laici,  resignavimns  in  mtmns  Ottonis  celleiarii  ot  Bernhard!  cn^'iilis  prrprinnm 
Cqtenbtirgensis  ecciesie  possessioDem,  sub  lestimonio  proborum  vironim,  quorum  nomiaa  sunt  subscripta: 
Wieboldos  prepoaitug  saneli  litaritH  MoHMtern,  Drabertns  plebanus  inWwoe  et  Thomm  eapellmius  ibidein, 
Herimnnnus  palriius  noster  de  Davereobcrg,  Thi-odoricu!;  de  Bore,  Fridericus  de  Lünen,  müitiü;  Ludolfus 
el  Conradas  fratres  de  Metlere«  Piridericus  Rulle,  Chrisiianus  de  Wücbelo,  Heinricus  lloric  et  alü  quam- 
fAom.  Postaa  brevj  tempore  revoliito,  peraonaliter  veirientes  ad  eccleaiam  Capenbergensem,  et  coram 
[  oiiili  MIO  domino  En<;plbrrlo  comite  de  March»  comparentes,  prefalain  curlinj  i  üm  atilnrnliis  nominalit 
ibidum  resignavinaus  ileralo,  presenlibus  et  noslram  resignalionein  redpientibus  prefato  comite  domino 
Ent^elbcrto  et  preposito  eiasdetn  loci  domino  Arnolde  et  onivereo  COnvtntii,  Item  io  synodo  generali  de 
proximo  tunc  instanli,  ad  ccciesiam  Monasleriensem  occurrentes,  sepedictam  eorlill  Brewiaohcil  eona  atti- 
nontii>  ütiis  univcrsis,  lain  in  honiinilius  propriis  quam  in  ccnsn  ol  omnibus  qup  siiprs  oxposuimns,  pr*«;en- 
libus  ilerum  pairuo  no»lro  prcdiclu  el  fratribus  noslris  iam  prescriplis,  reüignaviinus  ius  feodale,  quod 
hMleol»  habuimus  a  preTaio  domino  comite  de  Harcha,  in  mamis  ipsios  et  oirid  filii  aoi  Bverhardi,  ea 

presCriptinne ,  at  ibidem  ecciesie  Capenhergensi  in  liberam  p"';s<wslf>nem  perfx'tiio  ronferretnr.  quod  et 
fluMnm  est,  prcscntibus  viris  pluribus  discrelis  el  honeslis,  quorum  tiec  sunt  noniiua:  Hcrioiannus  docaous, 
Godefridos  CRutoa,  eanoowi  Soaaiienaes;  Theodericos  de  Soonebeke,  Bverbardaa  de  Wittene,  Berobardn» 
de  Capellis,  Fridericus  de  Davercnbcpfr,  r.odofridu*  de  ll  ivrlo,  Thcodoricus  Volonspit,  Alberiu'- rinr ,  Evcr- 
hardus  de  liesno,  Wcsceiua  de  Galen,  Conradus  de  Mcchien,  Gerlacus  Ruphus,  Siberius  iNorendin,  Otto 
Alant,  Engelberlns  de  Loa,  mililea;  Everhafdua  de  Loa,  Arnoldns  de  Ahheita,  Gerlaem  de  Harpen,  Lara- 
bertos  Foygc,  Theodcricus  de  Rndcke,  Johannes  Brumcrinc,  I^mbcrtus  u;oj;ravius  in  rniihn,  Heinricus 
Booeaben,  et  alü  quamplures.  Ui  igitar  in  postenun  omnis  calumpoia  deviletur,  et  nolios  de  heredibus  io 
Meinhovele  eedenB  Capeobergensem  impelat  in  hoe  hcio,  proteataiianem  praaenlaai  a^li  aoatri  mni- 
■iae  doiimn  robonadam.  Acta  aaot  hec  anao  Doimai  ]1*.CC*.  aeptoageaino. 

Dai  mit  wri»rn  Fä4«a  Miiliinila  fmMUdM  8li|il,  «law  l«ma  MU  nh  «iaM  MIMmIimi^  imnllwd,  iil 

terbroctiea. 

869. 

*  Ihr  Graf  Enyelbert  mm  der  Mark  ^btrvMüa  dm  Stift  Kappenberg  die  f«n  Budt^  WM  IMMbAMf  und  Adaf 
«an  Wethoie  verkauflm  Güter.  1270.  —  Bier  nadi  Erhards  Absdmfi  der  wBständigem  Original-Autftrl^ 
gmg  im  Gr.  JC^^peabergar  ArMve;  Absdir.  der  minder  rollsliindigeH  'J  Mte,  UL  45.  jx.  410;  tdMter» 

gedr.  Mesert  U.-S.  II.  ]>.  iti3. 

Nos  Engeibertaa  de  beneplacito  Dei  comea  in  Marcha  omuibus  hoc  acripiiun  kituentibaa  salotem  et 
cognoscere  verilatenk  Nomn  eaae  votoama  preaenliboa  et  fatoriB.  qood  ad  noa  veafeni  RodoMia  nile«  de 
Xeinhovele  com  eoosensu  uxoris  sae  domine  Berthe,  que  tuiic  sine  berede  foit,  adiuncta  sibi*)  manu  et 
voluntalc  fratrum  suorum  Ilerimanni  canonici  Moiiasteriensis  et  Godefridi  layci,  ac  palrui  eorumdem  Hcri- 
manni  militis  de  Daverenber^.  accepla  summa  dcnnriorum  ccnlum  et  LXX'  marcaruin  ab  ccciesia  Capen- 
bergenai,  oartim  Brewinchof  quam  hactenus  a  nobia  iura  posscderat  feodali,  com  oniveisia  atliDaolna 
ctirti^  cidsiloiii ,  vi(!f»!irf-l  rlnadtis  i!omibn>  in  Fvelincampe ,  cl  colonis  prefatc  curtis  ac  domorum  earumdem 
et  omni  usufruciu  tarn  in  cänits  quam  in  arois  tu  villa  Werne  silis.  vel  aemoribus,  agris,  paacuis,  etqnibus- 
dam  spedaKboB  agris  m  Smikincdorpe  eoaetiloiis,  adinaclo  qaodam  oolono  m  Boehem  eom  more  et  fiUis 
ac  Gliabuy  ciusdcm,  adiunctis  eliam  aiiis  homitiibns  qui  dicunlur  Einlur!,-"  hidr  in  pnrrocliia  Werne  con- 
stiiuiis,  in  mano»  ooslras  voluolarie  ao  benivole  resiguavit,  ea  prehabila  ordinaiione,  ut  nos  prcratam  cur- 


'  1)  n«  bMMl  licii  Mm  aar  dia  «aa  ladaV  «oo  MilaUftI  Mikarikia  GBir,  «ad  Wt     aaltaaamribMca  tkmMm^: 
_  1)  „aiU«*  fiiUl. 
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lim  cum  omni  usufrucUi  prediclo  et  hominibw,  predicte  occle»io  conforreoius.  Prcicrca  '}  Adolfus  milec 
de  Westwic.  accepiis  ceotum  el  XXX*  marcis  denarioram  ab  eociesia  Capenbergensi,  venit  ad  nos.  «( 

adiuncta  sibi  voIuBtate  sl  OMim  axoris  suc*  Hotnine  Krmi-ndrudis  ac  universorum  horedum  suorum,  domun 
in  Edcrincliiisen,  quam  hactenufl  in  beneCcio  fcodali  a  nobis  tenucral,  cum  colonis  et  omnibus  aUinentiis 
et  usurructu  ciii^dcm  domus,  videlioat  in  ca&is,  agi-is,  neinoribus,  pratis  et  pascuis,  benivole  in  maous 
noslra>  rc.si£;nuvil,  ea  conditione,  o(  ipaam  domum  cum  omnibus  prediclis  memorale  ecciesie  OOnfefraoiBlt 
Cum  igitur  ad  nos  s|)cciali  sil  grntin  a  progpnitnribus  nostris  df'Vdlutuin  •) ,  quod  prcdidam  occiesiam  pre 
ceterts  ccclc&iis  dili^utiius  et  niaiuri  diligi'iilia  ^;  prunioveaums,  de  bona  volunlatc  et  mera  liberalilutc,  cum 
ooaaenw  onici  hercdis  nostrl  Hverburdi  ot  uxoris  noslre  domine  EÜnbelh  comiiisse,  predidaa  poasessioncs 
vidclicct  curtitn  BrewlTichuf,  diias  domos  in  Evolincampe,  domum  etiaio  in  Edorinciiunon,  cum  colonis  prc- 
fatc  curiis  ac  domotum  eurumdvm,  et  univcrsis  aUinenliis  qae  suprascripta  sunt,  eidem  ecclc&ic  conluiiinus 
tytolo  proprieial»  perpeuio  poaaideadas,  quarum  onniam  proprietas*)  ad  noe  mre  bereditario  pertinebaL 
Ne  qtIi^  oi>;o  in  jioslerun»  supp*-  li.ic  nnstra  dnnalionc  sr  pr  dictc  ecclcsie  caUiinpniain  audeat  irrogare, 
placuil  nobis  prosentom  paginaiu  bulle  uu^lre  rouniiuinc  roborure,  eto)  subscriptionem  proborom  viroram 
et  lesiirooniom  aingulis  partibm  annotare.  Hec  aant  nomina  testium  de  cnrti  Brewiachof:  Herimanniis  d^ 

canus,  Tiodefridus  cuj^Ios,  canonici  .Su-.alirii^os,  Ilerimannus  de  Daverenberg  et  rridcricus  lilius  suus,  Theo- 
derictt»  de  Scononbeke,  Everhaixlus  de  Wittcoe,  Borohardus  de  Capeliis,  Godefridus  de  Uüvele,  Tbeode- 
ricDB  Volenspit,  Albertus  Qot,  Everhardns  de  Hesne,  Wescelus  de  Galen,  Conradug  de  Hecblea,  Gerlaeos 
Ritjdius,  :Sil)crlu.s  Nun  ndiii,  Otto  Alant,  Kngclbertus  de  I  on,  aullles;  Everhardus  Trater  Ens;eiberti  niilitis 
de  Lon,  Arnoldus  de  Altena,  Gerlaeos  de  Harpen,  Lamberlus  Fovge^.  De  domo  in  Edcrinchusen  tcstes 
sunt:  Wilhclmus  picbanus  in  Camene,  Albertus  notarius,  Dcihhardus  capellanub  abbali^c  in  Yrendebcrg, 
Otto  Alant  el  üngelberlus  de  Lun  inilitcs,  Everhardus  Iriiler  suii> ,  Aiiioidus  de  Altena.  Heinricus  Franzoili 
Gerlacus  de  Harpen,  Lamborlus  Foygt',  Tlu'odi-nLus  de  KridukL-.  Luinljcrlus  gogravins  in  Uanba,  Ueinricns 
lloncsben,  et  alii  quamplures.    Acta  sunt  hec  anno  Domini  M  '.CC".  septuagcsimo '*). 

Dm  mit  •«!•«••  rUtn  aneehäBgl«  {roue  Icrcitlörmig«  mit  einen  Seeral  THucimit  Siagal  im  Ontm  iMt  uf  der  Vor- 

dwMito  «iam  cinbcb«  WippratckiM  nit  Atm  ccMbacMcn  lUlkcii  Id  d««  Urinnmi  ]ISckati|rf  wimum  abaKdiM 

Schild,  «wiK  ■bar  Sb«r  dca  BalkM  «■  wachaandar  Li!««  hareiirfagt. 
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•  Graf  I\i\ijt'/Iicyt  i  iri  dry  Mark,  de  conscnsn  dominc  Ehzabel  comilisstf  uxoris  nostre  et  filioi  iitn  no* 
strorum  Everiiardi  ol  Gerhardi  "  eignet  dem  Kloster  Kapjienherg  rin  Hnus  zu  nudinrhusen  und  ein  onr/erp« 
zu  lierchamriifi  auf  llesujnntion  des  Miuisleriakn  Frerliarä  von  Berinye.  Testes:  Bornhardus  custos,  Otto 
cellerarius  eiusdem  ccciesie  fralres,  Güdefridus  de  Hovelo,  Gerbardus  de  Althena,  Theodericua  VolenspiW 
Adülphu-,  de  Weis(\\ic.  Randolj  liii^;  dnpifrr  rnilitfs;  LMridierlus  ;;ogravius,  Ilenricus  iudex,  Lamberlus  Fove, 
Erenbertus  frater  suus,  Lamberlus  de  Vebncdc,  (ierhardus  de  Barchuscn  et  alii.  MIO.  —  liier  mch  Er- 
hards J^tdur.  des  Or.  m  Gr*  Ardtive  su  Kaj^enberg, 


*i  Dto  ipaas  hIcrMgnid«  SMIb,  vra  „Prclcrta**  bii  „cMbNarat"  Ist  «*K(ahHaB.  —  *)  „Cum  i|.  «d  im»  ■  profMit. 
Mair.  tfub  iM.  «ntia  de*«!."  —  •)  „ci  ram  .Iii;;;  "  —  <)  Anitt»  der  hier  Mg.  Stellt,  ron  „«idaffieat«  bh  „npruttipu 
ant**  bebrt  n  blon:  «cmb  uatwMii  i|m.'  .upravrripU  »uiit**.  —  *)  «Qu«  »idellcei  propneu«*'.  —  •)  AiulaU  de«  Fol- 

geadtn  :  .,<  l        rirrwinchof"  linsU  i  >       i          -nI  ncriplinnc  prob.  »ir.  it  Icttininnin  ciirumlcm,  t|uuruni  lue  «unt  nuiiiii).i  '. 

—  Uiur  Tulj^cD  nun  muh:  „  l  liciMjimu'.  tli  l  'Jikc,  Jnlianncs  Ürumcfinc,  tjüibcrtui  gin(rj>iu»  in  Lniilu,  llrinntu« 
KoMlbeo,  et  alii  quam  pluif«";  (Ijgfgm  <ij«  l  i.l-.  iul.  ,  \,,n  :  Honrn"  bi«     qu»niplur>ii"  fehlt    —      .\^l^^^•r.l.  m  linilel 

•icli  in  Kappenhrr|er  Arrhit  noch  eia«  bctondcre  Eignaogkuriiondc  dr«  Gr.  Engelbert  uhcf  die  io  der  Itaucrtcbafl  Eliriag> 
bauMD,  Ktpl.  WafM,  ran  AdoM  «m  Wcitarla  «agekaaftw  GiUcr.  —  Abaahfilt  Mm.  IL  4S.  p.  «H.  —  *)  Dia  EiwUiomv 
ftcrbanra  1*1  »n  anlbllaadcr,  ala  Etaihard  Id  dar  «orfcanehawl««  U.  ate  «MlotM  bar**"  bncicboat  wird.  Vgl.  Koapp 
Beg.  Gaaeb.  t  tM. 
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871. 

iodolphm  d«  beneplacito  Dei  miles  de  Bochr  üigrtrdgt  mit  ZtuHmnums  «imt  GmakUn  Rertka  MäM» 

Börigm  fiutger  von  Bruchftelerhtts^n  rfttti  h'hstpr  h'npj/pnfirrg  n/s  M''irlisstnsifien.  Tf-slrs  iierimannuii  pa- 
truDS  noster  de  Daverenberg  el  Fridüricus  filius  suus,  Kverhaidus  de  Witlenc,  Theodericus  de  Sconcabeke, 
Bernttndiis  eiiftM,  Otto  oellerariM  canonici  eiusdem  ecciesie,  JobanoM  vilüoos  in  Corede  et  Heinrioaa 
Borioch OatniD  a.  D.  HCCLXX.  —  AUekr.  Mte.  II.  15.  p.  168;  gtdr.  Nietert  0^&,  II  p.  ilO, 

872. 

Graf  Otto  von  Ravmsbrrq  ithrrliisst  die  Vogfei  über  fltu  Slift  borghorst  auf  so  lange  den  Burgmännem  su 
Sitinfttrt,  bis  dass  der  ICrzbisdiof  von  Magdeburg  die  Edle»  su  Steinfurt  damit  beJehnt  haben  toerde.  1270. 
—  Gtinukt  nach  «hur  AMwift  de»  fim  FSntL  BmäianhSlmnfiirt'tehen  ArMve  bmimden)  Orig^nak 

M  Ninert  U.S.  V.  p,  51  *;* 

Oito  eomes  in  Ravensberg  noivenis  presentia  räuris  notmn  esae  cupimnfl,  (qaod),  qaia  nos  ex  matiiro 

consilio  amicorum  nostrorurn  et  animo  voluimus,  advocalinm  in  Boicliorül  porrcxtnnis  castellanis  virorum 
nobilium  douiinorom  in  Sleinvorde,  el  si  aüquem  eorum  decedere  conUgerii,  pucri«  eorum  eandem  porri- 
gere  debenes  sine  feodo  qnod  vuigariler  diciUir  herwede,  et  hoc  tanlo  tempore,  qoousqDe  lam  nos  quam 
dorm ni  Stein vordcnilf-i  hoc  fflicerc  pr)s>imu';.  nt  v<'nerid)ilis  dominii-,  M;ii<il(.'tiori:('iisiH  arrlii<.'p  srn|iii-  lli  lrvtii 
kdvocatiam,  quam  ab  ipso  teoetnus,  porrigat  domiais  äleiovorden»ibus  prelibatis.  Nos  eliam  Uaicwigis 
flomitiflea  litera  preseatibns  proiestamiir,  qood  eos  nnn  com  dilectii  poeris  DenMmo  el  Uidewioo  bered»> 
bu^  nostris  veris  resignavimus  diciam  advocatiam  viris  nobilibos  dorninis  Sleiovordieosibot  aoiicabiliter  et 
de  bona  voluolatc,  nec  do  cetera  unquam  aliquid  iuriK  io  eadem  impetere  poUsrimus  aul  vindicare.  Ne 
igitar  nnbis  inposleram  in  hoias  fiicti  evidentiam  malignandi  facultas  coDcedatur,  presenlem  ccdulam  sigiUo 
nostro  rolinnunii-i.  Acta  sunt  anoo  Domiiii  Ho.CC.LXX".  in  loco  et  sab  tiHa  Time n  n  coram  viris  itloneis:  vir© 
nobili  Ludi)l|)lio  Stcinvordp  morantp  in  Yhiirf,',  Uinrico  Vinken.  Ottone  de  Ilaron,  Husone  de  Tliedom. 
Gudefiidu  de  Uerihc,  Winande  Dancevot,  Gerardu  de  Wullen  roilitibus;  (jodcfrido  de  iNagcl,  Johanne  de 
Slade  et  alü$  quam  mnllis. 

87S. 

*  Gr^  Otto  von  Raven^erg  bdeundH.  da$$  ssAt  Mmitlmiat  Bemaim  Gr^  mtkran  GSttr  am  ia$  XhHer 
MariatfeU  «erkaufi  hol,  4S70.  —  Or.  £L  ilariaifM     470;  Ab$ehr,  Mtc  L  400.  f.  9f;  II  TJ.  p,  460. 

Io  nomine  Domini.  Amen.  Nos  Otto  comes  de  Ravcncsbcrg  (idclibus  universis  huius  scripti  tcnorem 
cog;ni(uri8  in  perpetunnt.  Tempus  iluit  et  nrandus  defluic  et  cum  Ulis  dcfluuot,  qaas  mandos  ordinal  in 
lapsa  teioporis  actiooes.  Ne  labatur  ergo  cum  tempore  quod  modo  geritur,  eteroari  dobet  nieoioria  UtU»- 
ramm.  Ehicescai  igilur  tarn  presentibus  qoam  fulunä,  qnod  Hennanous  cognomcolo  Grip  nosler  minisle- 
rialis,  acceplatis  el  acceptis  octogintn  inmcis  dciiariormn  monele  currenlis  in  pntrin  lec;;tli(or  vcndidit 
ccciosiu  cauipi  sancle  Marie  mansum  utuiin  qui  appellalur  Ovcrwalerinc,  et  alium  in  villa  Reme&e  ^)  et 
iaiD|Mr  deeinMm  «aan  imia  eccieaiaai  ptadiaiaoi  pooitaiB,  in  cpriela»  et  liberam  poaaeaaioiieai  ab  ipsa 
eedeato  b  perpelnvn  possidendani.  Qui  aaa«  HenaaBiiB,  awiiimpte  Aralre  aoo  Arnoldo  vKoriboa  «t  liberis 


■)  Bei  Hiesert  I.  c.  lälichli'rb:  „ticring".  —  *)  Frühnr  htlle  Mioert  ib.  IV.  p.  33T  den  «ui  riaer  Akoriirilt  i;rfln4*rBca  Ab- 
druck bei  Juiig  hin.  Uenth.  C  D.  p.  79  «irJerboh  tmd  kiart)ei  die  Aliweichungen  einer  oeaem  Cepie  «-nncrkl ,  wcicbe 
Mt«r  Andtm  im  Dala«  dw  hi»t  \Xl\  \uX.  —  «>  AaMfiah.  aemM,  «ibwiflM.UI  UmmmAm  gmiMt.  V(i.Hr.3Mu.1ta. 
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suis,  in  oppido  oostro  Bilevelde  acces«il  ad  presenliam  noslram  cum  eisdetn  et  ibi  coram  mullis  viris 
probia  et  boneslis  pobKce  protestatns  est.  veadidonem  predictaniai  pMWHioaaai  d«  comiiinni  eomm  bwe» 
placito  proces!>is$e,  et  siu  iam  dictas  pos^io&siones  ip^^c  Ilcrmannus  cum  fratro  suo,  uxoribus  ipsorum  el 
liberiä  in  manus  nuoctorum  ecciesie  predicle  coram  nobis  io  eodem  oppido  resignavit.  (Jl  i^tur  predicta 
la  800  vigorc  perpctuitaie  stabil!  permaaeant,  presentem  pagiaam  extiide  conseripiaai  sigilli  nostri  hapraf 
sionc  et  burgcnsium  in  Hiievoldc  cautum  dnsimos  roborare.  Huios  rei  testes  sunt:  dominus  RoldlBroB 
Hadowich,  Vescelus  iudex,  duminuü  Johannes  reclor  ecciesie  in  Bilevelde,  dominus  Wescelus  plebaoDS  in 
Dorenberg,  dotoinus  Johannes  milcs  de  Rubo,  dominus  Rogonbodc  Top  et  frater  saus  Henricus,  Johannes 
Bais,  Hemionas  laolf.  Heiiirieiis  Budd.  Acta  aoot  beo  anno  Oomini  nOlewino  CC*.  LXX*. 

Die  Sit;;'2l  riet  C-Tttknfimd  der  Stadt  lliLliTil.!  iinit  gut  erhalteo.  üii  crslere  hat  ili  Riirkticgel  eiaeo  Ilelui  mit  Helm- 
licrüe  und  Unadiritl:  GALbA  CUMIUä  Db  HAVENSBEUCH.  LeUlcrci  iIcUl  eioe  Mauer  mit  Ziooca  tor,  üli«r 
welche  «ich  twei  Thürme  mit  Zimco  «rlMhM.  1«  dOMt  AMMbalU  iMtm  ta  4tr  ItaMr  iit  «is  UwHEtmüfjm  BifclH 
nit  d«a  B«*eo«b«rs«r  Sparrca. 

H74. 

*  Derselbe  bezeugt  die  Verzichlkistung  einer  liieiefdder  Bürgerfamitie  auf  einen  Zehnten  des  Kl.  Mariokfdim 

4i70.  —  ür.  kl.  Marienfeld  L.  M\.  f.  432',  Abschr,  Msc.  L  106.  f.  432',-  //.  44.  p.  404; 

//.  T7.  f,  IM. 

Nos  Otto  oouM  de  Raveiied>erg  e<c.  Nolum  sH  ighar  omnibus,  quod  quidam  Bernhardas  Vunke  civis 
in  Bilevelde  qwiadaa  tgros  inpetiit  racionc  dccimo,  qoi  appellantar  llagenlo  et  subiaccnt  curli  Urioodorpe 

sed  antequam  causa  super  hiis  mota  finc  dcLiiu  decis-a  fuissel,  ipsc  Bernhardus  iuxla  legem  mortalium  ad 
dicm  pervenit  extrcmum.  Post  cuius  mortem  rclicU  cius  oomiuc  Margareta  el  qualuor  lilii  eins  videlicet 
HermaimaB,  Hartvions,  Bernbardus  et  Gerlacns  causam  a  patre  inoboaiam  wd  noodam  tenninatan  prose- 
qiK^nies,  tandcm  ad  hunc  fincm  eaDdem  causam  pcrduxorunt,  ul  omnes  predicti  coram  iudice  Wescelo 
preäidcnlc  iudicio  m  Uilcveide  actiooi.sue  renunciareol  et  nichil  se  iuris  in  agris  prediclis  habere  dicereot 
BOO  babniase.  Nos  vero  presentem  pa^oam  de  rei  veriiate  oonscriplam  s^Oi  nostri  et  bnrgeosioni  ia 

BilcvcMc  im[)rf ■vslone  cautum  duximus  rnhorarc.  Hiiins  rri  tpstes  sunt:  don)iniis  Rotcliorus  Ihuicwich, 
Gerlacuü  de  Burechbeke,  Ueinriciu  de  iVs»ceu,  Ueinricus  de  Spechtesbarl,  Jieruhardus  pi»lor,  Johannes  de 
Hepen,  fortmodns  pistor,  Gerlacns  Strepebavera,  Gerewinns  de  Balte,  Gerlacns  de  Silke,  Levoldut  Dim 
Jobaimes  de  Oldendorpe,  Albertus  de  Unrlehede  el  alii  pinre*.  Acta  sunt  heo  anno  Doniinll".CC*.LXX*. 
BeM«  Si<a«l  aiMtUeb  («i  crbaiiM. 

875. 

*  MarstUa  ton  Bentliam  entsehääigl  Gerhard  utui  Mechtildis  von  H'esterwinkel  y  für  ihre  Anepriiche  auf  du 
GSttr  Benharit  von  Drwardm*)  tmrf  4i6srfrä^  <fo  iXr  ob  «fetaan  Erbin  mifidlmdm  Gültr  auf  H$  Maar 

tÜttmUet  Bmridi  und  Lubert  von  Drivordm  su  Nutzeti  der  Johannitercommend«  m.  SitmfuirL  1S70 
fiiHJ  Januar  ^.  Mümt»  —  Abtekr.Hsc  II.  43.  p.  232  «/ 

In  nomine  Uomini.  Amen.  Gerhardus  Dei  gralin  crclcsie  Moiiaslcrien-iis  e[i:>cnpu.s  univrr-is  prcsenlia 
visuris  el  audituris  nolum  esse  volumus  tcoore  preseiiiium  prolestantes,  quod  üerhardus  de  Wcsicr winkele 


>)  »IHwMtnip«'  wmiNcb  «oa  BMtMd.  —  *)  M  Hwbini,  Br.  LinlniMNa.  —  *|  BMianchaft  liSrdKcb  «oa  SabSllMr  ta 
der  Grafacbaft  B<a(Ii«Iiii,  Im  I.  1248  bcteugte  Bernhard  *oii  D.  ciac  Urkaodc  des  GnfeO  Otto  ««a  BcMbdia.  V||. 
Brfi  iN.  —  «)  Ein  Bicht  (aoa  ri«bti|er  Atwaus  au  dkaer  C.  findet        M  Blwwt         V.  p.  ». 


Uli.  467 

Tamulus  et  r,pririKlis  uxor  oius  legitima  cum  eornm  pueris  Gerhardo  et  D^»rnhnrdo.  Aloxandro,  Methilde. 
Sophia  et  Gesa,  et  Hecbtildis  soror  Gerhardt  de  Weslerwiackeie  pre<itcti  cum  suis  pucns  Adolfo  et  Aleyde, 
et  cnm  aliis  omnibus  eoram  olrorumqae  veris  et  legilimis  heredtbiia,  qnibaaeamqiie  nomioibas  censeantar. 
in  nostra  i)t>>si  nlia  corum  iüiliclo  et  scabinis  civitatis  noslre  Monasleriensis  et  aliis  quam  pltii  ibu^  (idu  diguis 
recugnoverint,  quod  ipsi  cum  doroina  Mar^ilia  de  BeDthero  relicla  Ladglfi  quondain  de  Rene  mililis  omnia 
bona,  que  ad  cos  communiier  ex  morie  doimni  Berahardi  de  Dtrivorde  dinoaeebaolni'  herediiario  iura  fore 
'  devoinia,  in  hunc  modum  ca  cundiiimie  inter  sc  divi$i<^se,  quod  domina  Hanilia  antedicta  pro  suo  libitu 
parlem.  que  sibi  in  honis  prcdiciis  cedebat,  simul  et  omnia  bona  üua  palenia  posset  et  deberel  vendere, 
ooDtribuerc  et  divcrlere  ad  quoscunque  et  quibuscuoquo  sibi  placerel  sine  qualibet  coniradictione  sive 
impedimento  ipsorum  seu  omnium  stiorum  hcrcdiim  ve)  etiam  suoroiD  aaccc^-sorum.  Quam  coadilHMWD  ') 
(icrijardtis  <le  We.slorwinkcile  et  Mci  hlilrll-  scpc  «licli  et  eorum  ulrorumqiic  lioredos  acceptaverunt,  8cilicet 
quod  ipsi  id  ipsum  facere  po^bcnt  latu  cum  s\in  purle  buiiorum  pretactorum,  ipiam  cum  bonis  suis  paler- 
ais  quiboacuaqae.  Proierea  recogaoTeraal  ae  a  predieta  doaina  Harailia  IXIU  mareaa  Monailerieaatam 
ilonnri'üiiin  inlcc:rnlitcr  recepisse,  qtior'.iin  donririnniin  Cicrhardus  et  sui  Iieredes  predicti  XXX  marcas  se 
perccpissc  falcbantur,  Hecbtildis  vcro  el  eiuü  heredes  XXX Iii  marcas;  e\  quibus  dcnarii«  beredcs  Meehtildts 
prenominate  partem  suaca  coafeasi  aant  ae  iotegraliter  percepisse.  Pro  qaibas  denarits  et  pro  predieia 
COflditionata  (li\isionc  ad  hcc  fiiiiiilor  oblitjaranl,  quod  ipsi  ncfinaiiuam  donaiionrni  sivo  venditionem, 
qaana  domioa  Mareilia  sepedicla  cum  omnibus  suis  boois  faccre  veliel,  oec  debtirenl  iiec  posseol  in  aliquo 
impedire.  ftenanciaverani  igiiur  eoratn  nobin  et  eoram  aliis  aapra  diclia  apoote.  non  coacii,  Itbere  et  ex 
lolo  omai  ieri  quod  ipsi  videbantur  habere  scu  in  |ios(crum  eia  vel  eornm  anccciisnribas  forte  oompelere 
potset  in  omnibii.s  buiii.s  ptrdicie  dnminc  Mnr>ilic  tarn  iure  hereditario  ad  eam  devoiutis,  quam  cliam  ab 
ipsts  vel  ab  aliis  enqitis  sivc  non  emptis,  uliicunqiie  locorum  sitis.  roobilibus  et  immobilibus.  que  prc-dicta 
domina  Marsilia  Inno  habcbal,  srilicol  in  domo  Molenkote,  in  <lomo  Thorhnkel,  in  domo  Revnnrdi  Uevne- 
rink  in  Drivorde  -),  in  curia  Sanicrfn,  in  domo  Mursdii  llio  H;dt<Ten  ac  in  «Iiis  umnibus  Loni-,.  quibus  ipsa. 
lunc  icmpuris  fnicbatur  vul  in  luiuru  fruilura  forul  seu  habilura.  Que  quidem  omnia  bona  et  singula 
eoriaaaqae  de  Bipenhor,  —  qne  ioato  veiidilionis  litulo  a  Gerhardo  de  Westerwinekele  et  ooKiibua  ania 

heredibus  anicdictis  est  vondita  et  cum  eleiiinsina  fratris  Hfiirici  dr  Orivnrdc  pro  1\  manis  mnnplo  pre- 
dicte  rationabililcr  cmpta  est  et  comparala  denariis  ipsis  venditonbui»  plcnarie  pcrsoiutis,  —  quam  curiam 
predictam  de  Bipenhof  el  omnia  bona  preiacia  nve  non  taeia  com  omnibna  eomm  appendieiis  et  atttnen- 
ciis  quibuscutique  uijaiiiir.i  cur/'.r  iisii  et  a--i  iisii  una  cum  domina  Marsilia  roninnclis  manibns  supraporlnbanl 
et  oonfcrebant  libere  et  absque  omni  condiliune  in  manus  fralris  Luberli  de  Urivorde  et  germani  sui  fratris 
Hearioi  ad  perpetuos  osos  pauporum  sacre  domos  hospitalia  Jberasalem,  per  coatmendaiorem  et  fratrea 
doraus  Sicnvordensi:j  pro  pura  eicmosina  berodilsrio  iure  absque  qualibet  ipsorum  aut  suorum  anOCeHOHUB 
aul  hcredum  contradiclione  habenda  el  quiete  perhenniter  possideuda.  Reauociaveruot  iosuper  ore  mann 
el  calamo  omnibus  ioribos  canonicis  et  civilibus  tunc  institutis  seu  in  posternm  inelitiieodia  et  omni  actioni. 
exceptioni,  defensioni  seu  bcneficio  restitotionis  in  integrum ,  .litteris  impetralis  aut  impetrandis  ins  antgn- 
liam  conlinentibos,  et  L'onrrnli'.cr  omnibus  rebns,  (|nibiis  hiiiusmodi  collalio  sivo  tmnslniio  vitiari  possetaut 
impugnari  aut  dictis  l'rairibus  in  eLsdem  bonis  cum  omnibus  corum  appeiuliciis  aliquod  preiudicium  poiisel 
in  poateruni  geoerari  Qoiboa  peraclia  predicli  Traires  Loberlua  et  Heoricas  aoam  amam  vioi  pro  tesliiiH»- 
nio  huiusinodi  collationi.s  h'wi:  rciiiincialinnis  rnlional)ililer  facte,  ordino  iuri'!  in  nisd  -m  intniilnr  observalo. 
antedictis  iudicio  et  scabiuis  pro  se  et  pro  suo  urdine  conlulenint  et  in  maionü  a^iecurutionis  el  Gnuitati»  ' 
robar  no«  Gerhardua  Dei  gratia  prediele  eodesie  Honastorimais  efMSCopaa  ad  rogatoin  panioin  otraranque, 

prüul  ea  vidinraa  et  audivimus,  huic  prt'senti  instrumenlü  omnia  protuissa  inscribi  fecimus,  quod  in  ovi- 
dcntiam  et  toslIalomniQ  omuium  supra&criplorum  commcudatori  et  fraüribos  sepe  dicte  domus  Slenvordeosia 


>}  „Qu>  coiMiitiaa«"  tut  du  Ibc  —  ^  AiMtfl  I,  0.  „Tor  JbUl»  BoMitek  ia  DrivttH«**.  «« 
W««tr«l.  Crfc.-BMh.  m.  A.  88 
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nostro  oosiriqae  capiloli  MgSßa  Inididiiiu»  commiiiHUiiD.  Daliiai  anno  Doniiii  N'.CC'.LXX",  decimo  Ka- 

leodas  Fcbruarii '). 

876. 

Der  gwisrhen  nem  Dechanten  und  den  Canonikern  zum  h.  Martin  in  JUiin.tler  wegen  einex  Grundfiliicks  in 
der  Nähe  des  Minoritenhauses  obwaltende  Streit  ioird  schiedsri^erUch  beigelegt.    1270  Mars  M. 

Mhuter.  —  Aitdtr.  Ike.  I.  71.  p.  8;  IV,  4.  p.  478;  gedr,  WiUstns  Sladi  ißhukr  p.  135. 

Gerbardo»  Dei  gmlia  eceleai«  MooMterieiisis  episcopua.  OmnibiM  presen»  acriptam  viwjra  notam  «m 
eupiuua.  quod  hiuiicmodi  qaealio,  qvan  olioi  Wernenia  ccdesic  S.  Martini  MoDssteriensis  decanus  sola  m 
eadom  ccdeaia  ooncanoiiici»  movere  oepefat  saper  qaadam  area  siia  MonasicHi  ioxla  domacu  fintrun  nii* 
aonin,  quam  iidem  canonici,  licet  ipsa  specialilor  portiniii<!8et  ad  decannium  ipsins  ecciesie,  proul asseroit 
ipae  docaiius,  vcndiderant,  lalitcr  per  diücrctos  viros  ma^islruin  Liiihrrium  ci  mnuistrum  Hinrieoin  canoni- 
cos  cccIoMP  noslre  MntiJstPtiensis  ad  hoc  a  diclis  [).ir dlm-^  iulMlros  sivc  .iiniLiibilcs  romposiloros  cnni  con- 
sensu  nosiro  electos  perpctuo  t^l  svdata,  vidclicct  <|uo(i  ideni  decanuä  et  ^ui  posi  ipsum  successores 
quiciuiqne  pro  leiapore  Awrinl  tribw  in  «iiiw  temporibus,  quando  divideni  inier  ae  io  eominiiiit  oblatioiiea 
suas  in  Irunco  colicctas,  percipiet  et  [ior(  i[nrnt  «.inf^'iilns  düos  solidos  .innualini  Iluius  (]ui<l»'m  arbitrii 
Ordinationen),  faciam  de  nostro  esprcsso  conseosu  el  piacide  a  pariibus  bincinde  receptani,  grataiii  et  raiam 
habemua  scripto  praaeoti  eooBmaiiies  eandem.  Dt  ighor  »paa  ordinaiio  rata  perpetoo  permanaat  et  ineon» 
vulsa,  presciitos  litcro  tcnorem  coiitinentcs  ipsius  cum  eo  piirilcr,  quod  momoratii'-  ilcciinu^^  (liiodfclfn 
denartoa  do  diciis  sex  solidi!^  eccle^i«  .supradicle  caoonicis  depulavil  et  assignavii  perpctuo,  ul  iodc  vinum 
in  die  beati  Grcf^oni  papc  ipsis  propioctur  praaentibos,  «lelro,  prefole  ecdeaie  S.  Harlini  et  pratfidomni 
arbitrorum  et  ipsius  dccnni  sigillis  tnvBul  annt  aranite.  Acta  auat  beo  HoDasterii  in  die  bräti  Gregorii 
Pape,  anno  Üomiui  M'.CCo.LXX«. 

81?. 

•  Ow  Ritter -Hennann  mn  Münsirr  rt'rhiiuft  dm  St.  .\,'f/i(liilclo.slrr  ein  (hit  und  verbiiigl  die  Zusiimmung 
uum  abwesenden  Bruders,  des  Domherrn  Gerhard.  HIO  {MllJ  März  H.  Münster.  —  Or.  Kl  ÄgieUi 

U.  37,  Ahsdir.  Site.  I,  VI.  p.  194. 

Gcrkardus  Dei  gratia  ecclesiv  Uonasleriensis  epi:>Cüpua.  Omnibus  preseus  scriptum  inlucntibus  notum 
fbeimoB,  qaod  eooBtitatiia  in  preaeirtia  nostm  Hemiannaa  oiilaa  dicUis  de  Honasterio  ana  cum  uxore  raa 
Gysla,  Ilermanuo  fdio  suo  et  Ludolfo  fralio  suo  recognovit  publice  cnram  nobis,  se  vctididis-it;  de  con- 
Moau  expresso  prediclorum  boc  prcstiitiiaJilcr  coiiüleulium  curiam  in  Uolenbeke  '^j  sitam  in  parrocbia 
Oldanberge  cam  oetnibos  atUnenliia  siiis,  terris.  paaeuis,  nemiwibaa,  Ktoaibos,  videlicet  Henhardo  villioo 
ipaiDa  Curie  uxore  saa  et  iibcrb  eorumdetn  et  duubus  fratribus  suis  Johanne  et  WcüccIo,  et  aliis  qoibua- 
cunque  iuribas,  proprietalis  iure  .  .  .  abbatisse  el  conveutui  moDasierii  sancli  Egidii  Monasteriensis  pro 
septüiij^iiiiu  marci«  .Monastcrion^is  monetc,  recognoseeaa  etiam  hoa  deaarios  ae  totatitcr  rcccpisse.  Quiboa 
actis  idem  B.  «tilea  et  «um  eo  uxor  sua  Gy^la.  Ik-rmannus  filios  aous  cl  LndoUba  fraler  daadem  |)ndicli 
publice  in  manu»  noslras  el  Anscimi  prepositi  tnoiiasterii  sancti  Egidii  nomine  ....  abbalisse  et  oonvenW» 
\  predictorum  resigiiarunl  omne  ius  el  iuris  actionem,  quod  vcl  quam  liabebant  vcl  habere  polcrant  io 
aopradkta  caria  vel  eioa  atüneolüa  ratione  pfweniis  temporis  vel  fatm-i,  consiitoena  nichOomiaiis  fideioaso' 
res  Henaaaniia  nailea  predioiaa  pro  litalre  am»  Gerbardo  canonioo  Mooasteriepai  tuoe  abaenie,  videfa'eet 


')  Biiclior  I,udwij;  Ton  Münttrr  l>ricichnel  im  J.  1316  in  innrm  die>rlbc  Angrtrgcnhcil      trefft: odea  U»ruiu<-nle  oUl*  Or- 
—  ^  UuilinlMck ,  lädt.  *M  AlUMiMfftt  «  ILr.  Barfticinrart. 
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Johannem  dictum  do  Rothe  Frisie  archydyacoonm  ipnasque  fratrem  Gerlacam  militem  de  Rethc  dictum 
Bitter,  Wctzcluro  de  Lembeke  et  Geriacum  dicluin  Bitter  de  Lapidea  Domo  mililes,  super  eo  quod 
idem  Gerhardus  canonicus,  com  domnin  vMeril,  preonssam  curie  et  aitinentiom  vendilioiwm  reti6cam 
inviolabililiT  nbscrvubil.  Sic<jue  per  vertdilionom  hiiiusmodi,  rt'sijinaiionctii  d  In  po'tiessionem  missionora 
translala  suut,  nobis  mediantibus.  possessio  et  dominium  ipi^ius  curie  et  atlitiontiuin  in  ...  .  abbati^sam  et 
cooveotaiu  monMierü  aaocti  Bgidii  menoraloa.  Ne  vero  premiMa  a  qiMM|iiaiii  id  poalenmi  valeani  in  du- 
bititji  rfvocati.  dr  coti-oitsu  et  ad  pt-tilionem  contrahentium  uostrn  c'.  (»nlosie  nostre  sigillis  pariter  cum 
«igtllo  ipsiu$  Ucrmauui  miiilis,  quibu»  sigillis  predicli  coheredes  Luilulfus  sciiicel  Gysla  et  Uermannus  filioa 
ens  snot  cooteDli,  prvaem  pag^a  oommoniiur.  Acta  auot  h«c  ia  domo  prepositure  Monasteriemis  preaea- 
libus  hiis:  Waliamo  prepusito  maiori,  Frelherico  decano,  Rcnfrido  (he.saurario,  Wilhelmo  de  Kr-^clc  et 
magislro  UiDrico,  cauooicis  Moiiaslericnsibus,  Anselmo  prepositosancti  Egtdii,  Herbordo  presbyteroi  Wcuclo 
de  Idombeke,  Gerlaeo  de  lledie  et  Gerlaeo  de  Domo  Lapklea  dictis  Bitter,  Johanne  de  Hakenesch  miUtÜMM; 
Johanne  de  Cieyliuri.t.  Wilholiiiü  pisiorc  civibus  MutiaslerieoeibuB  ot  aNis  quam  ploribiw  a  D.  mflleaimo 
ducealcsimo  sopluagcsimo,  nonn  K;ilend;is  Aprilis  '  . 

Di«  angerührten  drei  äirgrl  uiid  gut  rrballeii;  da«  Hrrinann't  Tun  Uiinilcr  leigt  rincii  ben(urinigco  $cbiM|  IMfdcmilU 
fMBfcliriw  tMn  da  Btik«  ili|aUMat  bi. 

878. 

•  Die  Burgmätiner  von  Slrombfrg  bezeugen,  dass  ßolcher  von  BSkeiiförde  ein  Gut  im  Kirchspiel  Oelde  an 
das  KL  MarienfeM  verkauft  habe.  0.  /,  afii^  nach  Maassgahe  der  folgenden  f'rhinde  kurz  vor  dem 
k.  April  1271.  —  (}r.  hl  Maru  ufM  U  17i,-  Ahackr.  Mse.  l.  tOÜ.  f  fjr»'. 

Mos  Uomei-uä  de  0»tenvelde  et  duu  blii  mci  Ricqumus  et  Adolphu«,  Fredericus  Uunderctniarc,  Uer- 
mannus de  Vullhem  castellaoi  in  Stromberg  preseniea  foimiN,  qoando  domioos  Rotcberos  de  Bokenevorde 

de  consonsu  uxoris  sue  Jutlc  et  duorum  libcrorum  suorum  l.udolfi  et  Gcrewini  nccnon  et  fratris  sui  domini 
Frederici  veadidil  fi'a(ribii!>  Je  campo  sancte  Marie  mansum  uoum  in  viUa  Westerwic  com  asaoriptitüa 
eiaaden  mansi,  videlicet  pro  \i;^in(i  et  novero  marcis,  el  eoodero  mansum  com  aliinonttfs  suis  in  ptcaeniia 
noslra  resignavit  idem  R.  cum  uxok-  t  t  iibeiis  et  Traire  suo  predictiü  in  manus  nun«  I  II  eociaaie  preli- 
bate  ab  ipsa  in  perpetaara  possidcndum.  DccIIidus  ctiam  nos  ca^tcilani  fidcm  niantiaiem  et  assecurationem 
nuncii.<>  ccciesie  predicte,  <|ttod  quamprimum  domini  iiosiri  Monasteriensis  copia  potuerit  liabi'ri,  dominus 
R.  cum  predictis  ooheradibas  «ois  eaodem  restgoationem  mansi  cdinm  doaüno  episcopu  raciei.  ui  pro  snf- 

ficienli  caulela  presens  0(r|iii'>  manrat  inconvulsa.    Ac!;i  snnl  lu  e  ociam  prc5Pnlibiis  doinino  F-ulbcrlo  et 
Uenrico  sacerdolibus,  Willchclino  Vreseu  et  Ludolfo  iudice  m  liekchcm  et  aliis  piuribus,  prcsenti  nichil- 
ominas  acripto  eastellaoorom  nostroram  sigilli  appeosiooa  roboiatOk 
Vm  4m  Si^d  4tr  BMifiniiimr  Mwu  At  Bmclallick  criidlcn. 

879. 

•  B»  Gerhard  überträgt  dem  KL  Marien/eld  das  Eigenthumsrecht  an  voreru  iihntent  (inte.  4874  AfTÜh. 
Stromberg.  —  Or.  Kl.  Marienfeld  ü.  474«,-  Abftrhr.  Alse.  L  100.  f.  5:i'. 

Gerhardus  Dei  gratia  ecciesie  Mooasterieosis  episcopus.  Omnibus  in  perpetoum  prcscns  scriptum 
visuris  notum  esse  cupimus,  quod  Rolgerus  de  Bokenevorde milcü  qui  mansum  qucndam  siluro  Wesler- 


>)  Daf  Copiar,  »o  wie  «ine  ill«  AurschrlA  liett  ^,1219,  Kaiend.  Aprillt",  aber  mit  Uiirrchl,   wir  <tir(  dir  AaMttIhMf  dhlW 
1}.  diurch  BUebof  Gerliard,  der  1372  «Urb,  ergivbt.  —     B«,iearurde,  Bauoracb.  Bcrgclar,  Kapl.  Oelde. 
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wie')  io  parrochia  ülelbe  »mul  cum  quaiuor  hominibu$,  videlicet  fcmina  inhabitanto. mansum  condem  et 
eil»  doolMM  liliis  et  uia  filie,  monasierio  cempi  Mnete  Marie  venditione  lepK  proprieialis  inr«  ^rf^blt  et 

novem  marcis  nunicrnto  sihi  pccunic  vendiiirr.i! :  innrem  suam  Jiittam  simni  cum  duobu?  poruro  Güls  Hot- 
gero et  Ludolpho  secum  ad  presentiam  nustrain  udducens,  qui  omnes  et  sio^li  unaniiui  voluntale  ralam 
el  greiam  hnbentes  venditionem,  quam  ip«e  R.  de  predictis  fecerat.  ipsam  mansrnn  com  dictis  boininibus 
el  qiiibuscunqui'  aliis  ipsiiis  mansi  allincntiis  et  iuribus  lilit-re  el  absolute  resignarunt ,  abrenuncnintcs  pure 
«t  simpliciter  omDi  iuri,  quod  in  predictis  oinnibas  coiupetebat  eisdeoi  vel  quoquo  modo  posaet  oompetere 
in  fntaram,  proprietaiemqne  prefatoriim  luNninum  et  bonorum  nobis  abtoiate  et  libere  contolemiiL  Noa 
quoqoe  deinceps  omnia  suprndicta  nemoralo  monaslerio  lihrro  et  absoliite  rare  proprietatis  oontulimos 
pojsidenda.  In  cvidens  igilur  lestimoniam  premissorum  el  ut  nullus  eadem  in  poslerum  calumpaioee  vio- 
lare  aitempiei,  prescntcs  littcras  no$tro  sigiilo  fecimus  communiri.  Acta  sunt  hec  in  Castro  Stromberg 
sollempniter  el  contirmala  ea  senloniiii,  quc  ad  carroborandu  lulia  dari  consuevil.  ibidem  presentibus: 
l  urboriü  ipsius  loci  picbano,  Luiiol|:lu)  ile  Wcrneii,  Omero  dt-  Oslcnvclilo,  Gorhardo  de  Qucrnen,  Ber- 
trautino  de  W'alegarden  el  Wiihelmu  i-'risoiie  mililibu»;  item  Lutbcrio  de  Bcvercn,  Ricwiiio  el  Adolfo  fra- 
tribns  de  Osienvelde,  Hamiaiuio  Bimdertinare  et  «ük  compluribna  anno  Douioi  M".CC'.LXXI*,  Kaleodia 
ApriÜi. 

0«!  Siegel  B.  Gertiard'*  Ut  Khr  (ul  «rii^llM. 

880. 

*  Rüter  Conrad  von  JHedUe  geadimigf  obigen  Verkauf  vor  dem  Kehter  au  Ahlen.  O.  J.  —  Or.KL  Maria^dd 

ü,  mk;  Abtekr,  M$c  l  106.  f.  56. 

No«  AmoMoa  index  io  Alen  testfmoaiaoi  perhibemui  preeenti  littera  bui-j^engiam  nostrorani  aigillo 
roborala,  qood  dominus  Conradus  miles  de  Meehfe  et  uxor  sua  Cbrtslina  cum  dnobns  liberis  suis  Roth- 
chero  el  Conrado  et  aliis  cohercdituis  suis  cornm  nobis  in  forma  iudicii  iuri  suo  rentinciaverunl  ««t  prole- 
stali  sool  ratam  se  habere  diblracliunein  inansi  cuiu^dam  in  We^lerwic,  quem  doininuü  Rulbcherus  de 
Bokeoevorde  vendidit  Tratribus  de  campo  sancto  Marie  ab  ipais  iure  perpeiuo  pos^idenduro.  Hoic  ret  pre- 
sentes  fuerunt  Levuldns,  Kvcrlianius  de  puteo,  Ilerrnannus  de  forOf  Heniicas  de  Uonaelei  Joluuinea  HoMe 
Nicolaos  Chrislianus,  Jobaaiics  Coiiinc  scabini  ooslro  civitatis. 

Dw  tdhr  bnwkMHTwIhd  UGILLOM  UJBGCHSIOH  IH  ALEH  OP.  itt  w«U  cfbaltM. 

88t. 

•  A  CMurd  &ertrii0  dm  Kl  MmwHfdd  «m  eoii  dium  am^ikauflu  Gm  hd  Bttkm.  1274  Aprü  6. 

JSadbMii  tn  MMtf/Kdlan  Bmm.  —  Or,  KL  MarienfM  U,  476;  4Mw.  Mm.  /.  460.  f.  40. 

Gerhardm  Dpi  gralia  ecdesie  MonasterieniM  episeopus.  Omnibas  preaens  scriptaro  visairia  notnm  ease 

cupimii'.,  i|iiod  constiluti  in  nostra  prcsentia  Elyzabeth  qucndani  uxor  Johannis  de  Vriliiichuscn ,  eius  duo 
tibi  Jüliaones  el  iTeihericus  ac  ßiia  sua  Gorlmdis  oecooD  el  Levoldus  de  Dickeaberg  frater  ipäiua  ti.  ^) 
reoognovenifit  ae  pablioe  bona  aoa  manaam  videiioet  Geyden  *)  aitom  ctrea  mediaoi  ipsios  ville  in  parro- 
chia Bekohern  dilcctis  in  Christo  religiosis  viiis  .  .  .  abbat!  et  cotivoiitui  monaslerii  campi  sancle  Marie 
MMlre  dyocesis  vendidisse  Jegaliter  quinquagiola  el  sex  marcU  legalis  monelc  nuroeratc  ipsis  pocooie,  oon- 


0  Wma  Hmm  M  ttnckmadcn;  dat  C»>aa*t  Mm  tbimlcci,  ifidweMiirb,  «her  pm*  »»ht  M  OMe.  —  *]  So  die  Crk« 
mU  afcw  «MMbiickM  MM  B.,  EljiabMh.  —  <)  BmmmcI».  G«M«r,  lUpl.  BMbm.  Dm  Erbe  «dbalMiirt j«w  FcIdmaMk 


.  kj  .i^ud  by  Google 


f  StI. 


164 


ferenies  oobis  «mpliciter  ei  absolute  proprietaleoi  diclorum  bonorum  ot  abrenunciantcs  uuini  iuri,  quod 
ipsis  oompeiebat  et  competcre  potenit  in  bonu  eisdom.  NiMqa«  i^prietaiem  boDoram  nobis  eollalam 
doioGCps  prefalo  cintül'un:-;  nl)solülo  monaslfrio  pcrpctuo  possidondain.  In  cuiiis  roi  noiiriam  rt  munimen 
preseiil68  litlera«  sigiili  nostri  munimtno  fccimus  roburari.  Ada  sunt  liec  apiid  opiduni  Bukebein  in  domo 
nostra,  preaenlib«»:  nobiltbos  viris  Hennanno  domino  de  Lippia  et  Ecberto  de  Benlhen;  item  Lndolfo  de 
Dalberne,  Wilhoimo  Frisonc,  Oninro  Hc  Ostcnvcido  et  Ilciraanno  de  Wolflicm  müitibus,  Ricwino  de  Oslen- 
velde,  Wereacen,  Ludolfe  iudice,  Johanne  de  Bekebem  et  scabinis  loci  eiusdeon  ac  pluribu«  aliis,  anno 
Domni  Ii*.CC*.  septoagesimo  primo,  VUI*.  Tdrii  Aprilii. 
Dm  aiffA  du  MadMlb  Ut  gat  cHmHm. 

882. 

*  IMSr  JWMpfqprtrf  verkauft  behufs  Beschaffung  des  Kaufpreises  für  das  Amt  Slüsam  tku  ReiUt  M  dtt$ 
DomcttpHd.  4274  Aprü  44.  —  Abtthr.  M»c  L  4.  p.  287. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Ul  rfrum  geslarum  verilas  conserveUU*!  OOS  Gerl>nrd'js  Dei  gralia  Mnna- 
steiiensts  episcopus  prcscntia  videntibus  notum  facimus,  quod  com  Waktnus  prcposiius  UoDastcriensis 
olGeinm  Hoane ')  eomparaaset  et  aoe  «na  onm  «apitolo  Monasteriensi  sibi  in  boc.  qnod  bona  preposilore 

ni  s'iinmnm  XT  a  ninrcnrum  in  eiusdem  ofncii  solulionera  distralicrel ,  cxprc>se  conscnfirrmiis ,  irlrm  W. 
preposilus  reddiius  XYllP  solidorom  capitulo  vendidil  et  assignavit  pro  XX  marcis,  quas  recepil  el  in  solu- 
tiooem  dicti  olBcS  Honen  Goo?ertit,  tali  oonditione,  qnod  de  predielis  XTIII*  solidis,  de  redditibne  et  ob- 
vencionibus  tocius  prepositure  ccrtis  tcrminis  daiidis.  ad  celerarios  qui  pro  tempore  foerint  respectus  per- 
petuus  haboatur.  Predicti  vero  XVIII°  solidi  sie  dabaatnr.  X  $olidi  in  anniversario  predecessoris  ooetri 
Ottonis  sccundi  Mooagtenensis  episcopi  el  VIII  aoiidi  in  aanveKario  Petri  Acoliti.  In  coios  footi  iMlinuK 
nium  Presens  oartida  mwiro,  oapiinli  noalri  et  prebii  prepoaili  a^gitlia  «omamniinr.  Datum  a.  D.  11*.0C*.LXXI*. 
aabbato  in  albia. 

88S. 

* GrafDkMAxoH Ont  bestätigt  Godfriei  «o» Gmm  m  dm  ÜM'tet  emw  ZtktOm  in Brünnu  1874  ^jprä  48. 
Monnberg 'J.  ->  Or.  An  BttÜ*  det  MäA^ireihmn  Fr.  im  Lmdderg'Vdau 

• 

NoB  Theoderici»  oooiea  dyrenan  preaentiboa  Ktteria  protealamor,  qnod  deconaiB  in  Bmnen  poter 

domni  nolcfridi  de  Gomcnc  de  patrc  noslro  possedit  iuste  et  lec;aliler  et  omnes  antecessorcs  sui  oomloni 
decimao)  a  ooslris  progeniloribus  possedemnl  et  predictum  domnum  G.  de  ipsa  decioia  in  pcrpeiuum 
gwarentamoa.  Da  tarn  llonrd>arg  anno  Domni  H'.OC*.  sepiuagesimo  prioio  aabbaio  ante  donünioan  qm 
eaniatur  Miaericordia  DomnL 

Dm  ftagil  kt  aidit  «hütaa. 

884 

*  Mter  Godfritd  wm  IHdmberge  üUrtäut  mU  ZutHnmumg  »einer  Kinder  Johann  wuf  äerAej/Ü» 

dem  Kloster  Kappenberg,  als  Beirag  einrr  thnlu  nsr  ron  ihm  und  seiner  Mutter  Sophie,  theilweise  von  '■einer 
Groitsmutter  Bertheydis  demselben  gemachten  Schenkung  eine  Jahresrente  ton  4  Solidis  aus  seinem  bet  Werne 
telegemn  MmaeH  (aoper  Gest)  mit  dtr  VerpfUdriung  fikr  dat  ßotler,  sein  und  seüu»  Voten  Mann  Mree- 


f  80M*e  MT  MSiMD,  BnwMh.  Mikiiafto,  «MtHcb  «m  WiNndtirl'.  —  *)  Vmt  Vaif  4m  OnfiiD  •«■  CIcf«.  Vgl.  Iiinw 
kht  D.  Hm.  SN. 
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fMUreAfMMi  ifSttr  m  fhiam.  Vrdtr  dem  Sieget  MWMt  Brvden  dee  Burggrafen  Conrad  von  Jtedude,  Pner 
MntibnB  domino  Hinrico  palruo  tm  i,  doiuino  Conniilo  fralre  meo,  ilcrinianno  cl  Codcfrido  |Mlraelibn> 
in«H.  IS74  Aprü  44.  —  Abschr.  au«  dem  Kappenberger  Or.  Alse.  IL  45.  p.  444. 

•  B.  Gerhard  überweiset  der  Dechanei  zu  St.  Marltm  in  Münster  drei  Mark  jahiMifr  EiiJiunfle  aus  der 
£treA«  ni  Darvp.  4S?4  Aprü  S4.  Mihuter.  —  MsOr.  Mte.  I.  71.  f.  9,  Copie  IV.  4.  p.  453. 

Gerhardus  Dei  gruda  ecciesic  Munu-slericnsib  cpücopus.  Oiunibus  in  pcrpeluum  prcscns  ücriplum  visuris 
noton  esse  copnmis,  qood  non  aueadeirtec  reddttns  deoanatus  eecleaie  saoeti  HonaslerienM,  qmm  apeeiali 
favore  proset|uirnur,  tenuos  valdo  <>t  cxtlos  cxi^'d-i'.  ipsi  di'canalui  fcclpsintri  in  Doiliorpe  cuin  eias  alü- 
aenliis,  acccdcnto  ad  id  capituli  eccIeMe  nuslre  cuusensu,  saivuque  iure  archydiacuiii  loci  eiufdero,  anao- 
ctsndani  daximaa,  eo  modo  viddioel,  qnod  oonatioae  vicarie  predieie  eeolesie  peoes  dos  et  nostros  posl- 
modum  successorcs  rcmancnlc,  dcc;uH>  prf*fatc  cccicsie  sancli  .Marlini,  qiiicuiiipic  |)ro  Icmport'  fueril,  ircs 
marcbe  de  memorata  aanualiui  dabuntur  ccclesia.  linde  idem  deiaceps  decaaiu  sui«  coocanonic«,  qai 
jfiqoBolo  prabendarom  anarom  deirimento  non  parcrates,  ad  creandinn  novara  quandain  in  dicia  ecdana 
siia  iuxta  d«sidcrium  no.slrum  prcbendam,  decimam  scilicel.  benivoli  el  libei'al*"^  fut  i  not,  cooam  vulgariler 
dictam  mandtUvm  %  antea  ibi  de  iure  non  habitam,  el  uichilomiaus  sex  sultduü  in  die  ceoe  Domioi, 
Aeo  io  oooveraioiw  Pkali  pro  decantanda  in  ip«a  eccieata  nova  ipaint  oonversioniR  hcaii  Pauli  hystorit 
qnatnor  solidos  in  perpetuum  singulis  annie  debcbii  tapuim  corpore  preaaniibus  tnini^iiare.  salvo  tainea 
nancnle  iure  suo  in  omuibus  Wornero  sacerdoli  recturi  moderno  meoiorate  fcflwie  qooad  vivet  elC» 
Datum  Monaslerii  VIll.  Kai.  Maii.  Anno  Donini  M".CCo.LXXI\ 

Itflfar  Sucher  «on  RhtgeiAeFg  edtetia  mit  luetimmmg  »einer  Milerben  Suelher.  einet  andern  Suedier, 

BädeguuJis,  Lisa.  Ermengardix  und  Gerlrudis  das  ilirn  ruslcliciulc  Piiiiniiiitrrrhl  ufnr  die  f*farrkirehe 

in  Brünen  dem  Kloster  in  Wesei  unler  der  Bedingung,  dass  sein  und  seiner  üemaldin  iIildeguiuUs  Jahre»- 
gedächtnisg  daedba  geeiert  werde.  Act.  el  daiom  a.  D  MCCLXX1.  in  die  S.  Walbnrgis  (Mai  4.)  pre- 
eenlibus:  GodcTrido  capellano  in  Wcsek',  Heinricü  de  iSpcIlc,  Nicoiao  de  Vorst  mililibn.s.  Rernardo  de  Galeo 
iodice  el  alüa.  —  Abs<Ar.  Fr.  Münster  ü.  443c  (g.  XV.j,  und  Msc  IL  4.  p.  80;  ^r.  LaconMet  IL  Nro. 
609;  V.  Ledebur  Arddo  XU.  j».  69. 

*  Hermann  von  Ardey  (jiebt  den  Dortmunder  Bürgern  Herbord  ton  Suuebom  vnd  ThUenumn  ton  MHh- 
sm  die  Acker  im  Felde  von  Suueliom.  die  sie  bisher  von  ihm  zu  Lehen  —  in  lihcro  fr-oilo  —  hatten,  zu 
EigcHthum  —  in  merain  proprieiaicm.  Actum  apud  liegenincbusen ,  in  lüco  qui  diiitiir  RumbrulLe,  anno 
Domini  M*.  CC*.  septaagesimo  (mnio,  in  crastino  aseeosionis  Domim  (Mai  45./  PressrnHea  foernnt:  Wal* 
therus  de  I}iiI(lifML;e  railt-s,  Thidoricus  dictus  Rode,  Pialere  de  Busenliagen  el  Thiil(Mit!i>  frater  mih-;,  '^"1- 
fridos  de  BrumueLu^co,  Kabodo  de  Bruninchuson,  Ihidericus  de  AhuscQ,  Tbidcricui»  cerdo.  gener  Wiscelt 
CMnifiGia,  Thiderioos  diclua  Gotkint  de  Ooba,  JobaDne»  gener  Volmari,  Bul|$enM  Rnfiia.  Uinricasde  Barpeaa^ 
Benrinut  Johanne«  de  Holthusen,  et  alii  quamplofes.  —  Or,m  GräfL  Ardm  an  Kappenbeirg. 


9       DüMagi  1.  T.  ICu4«M«.  —  Id  Mnff  der  idatn  Prühmii*  iit  41e  D.  Hm.  m  wi  fc^cichra. 
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B.  Gerhard  besläligl  das  Fraurnklnster  z>i  Wesei  im  Besitz  des  lÄlll  von  Suelher  von  Ringenberg  9c- 
«ehenkten  Palronatsreclits  der  Pfarrkirduf  zu  Brünen.  Uli  Hai  —  Abidir.  fr.  Atiitiater  Li.  (i3c,-  Mse. 
11  9$irudtt  tl$nt«rim  «.  Möarm  Rkeki^WMlpkäL  üpL  Cöä.  I. p.  m-,  vgl.  laeemU  IL      60»  nol.  V 

MMf  0.  UdAw  ilrcA.  XT/.  f.  70. 

HS9. 

*  Der  Bitter  Hermann  von  :)ffii\hfivel  wird  für  einf  dem  hl.  h'njtjirrdierg  rih(ielrelene .  von  ihm  lehnsruhrige 
Geldrente  aun  dem  Oute  Altenbork,  von  dem  Vasailen  liolher  Bosl  anderweiliy  entudiädigt  4271  1/at  28. 

BUS  detn  h'appenberger  Or.  Mse  II.  kh.  p.  <70. 

Nus  Ilcriniuiiiius  de  bencplacüo  Dei  miles  iliclus  do  Mcnhovolc  oinnibus  prcsenteiii  lilcram  iiiäpecluria 
nloleiD.  Noluro  esse;  cupimiie  presenlibns  et  ruturis,  (juod  Rotherus  dicloai  Host  de  conscnsu  fratris  MI 
Heritnnnrii  t ".  euliciodum  Mionnn  quatuor  sülidos,  quus  liaclfnus  habucrat  a  iiobis  in  feotio  in  domo  que 
dicitur  Uldcnborc annuainii  assi^antcs nobts  voluntarie  rei>ignavii,  eo  pacio  ul  euodcm  ccnsum 
Capeobergensi  eoeI«ste  propriecatia  titalo  coDferremos  hoc  tarnen  adhibtio,  quod  de  cuiii  Relbovde  in 

parrochia  Dallcn  siUl,  qne  iHis'lmi  horcdilario  continsjit,  nnl)is  alios  quatuor  solido-;  prnprip  a.ssignarenl, 
Ul  eosdem  iure  allodä  redpianl  du  manu  oostra.  Nu«  i^^iUir  prediclam  ecclc&iaia  specialiter  amplecleutes 
et  Bommopere  dfligentes.  sepedietam  peneionein  videlicet  qaatoor  aolidoniin  de  domo  Aldeobore^  oam 
COnaen^u  uxoris  nnslrc  Gerlhnidis  et  filiorum  nos(roruni  Bernhard!.  Kridcrici  c>t  llermanni  libcrc  et  libera- 
Uter  GooiuliMius  eidein  eccicsic-  iurö  Proprietät»  perpetuo  pussidendai»  etc.  presentibus  viris  hoaestis,  quo- 
rom  nomina  sant  subecripia,  videlicet:  Jordano  capeKaoo  ia  Daverenberg,  Lamberlo  sacerdole  Capep- 
bergenso.  Bemhurdo  de  Capellis.  Ilerimunn»  de  Scndene,  Heiaricü  de  Selinkinc,  Wcm(  Io  du  Speooeo» 
Hildrado  de  Bocholic  niililibiis;  Thcodcnco  Borgte  et  aliia  quam  pluribus.  Datum  in  Davereuberg  aano 
Üoniioi  M°.CC".LXX".  primu,  in  craslino  Bede  presbiteri. 

890. 

•  fteifter  JToif  ver^SwInt  sim  ChU  MleiAork  dm  10.  Kt^pptnbtrg  für  SOO  Mark.  4S7I  JMmSO.— Aw-  mm* 

Erhard»  Abaduifi  de»  Or,  im  Gräfi.  Ardtk*  au  JTiippenAery;  «iRe  ändert  Mse.  II.  M.  p»  SB. 

Gerhardos  Dei  gratia  Honiuteriensis  ecclesic  eimcopos  etc.  Notutn  cäse  cupimus  universis  prerontibus 

etfiiluiis,  cjüo«!  Rolbonis  ilicltis  Rn-l  cum  cnn-fnsii  fralris  stii  Heriiiianni  et  colirrcdtim  suorum ,  comparcns 
Goram  nobis,  dotnum  in  Aldcnhorc  in  manus  bonunibilis  H-alitö  noslri  Kngelberti  comitis  de  Marca,  nec 
non  et  Godefridi  de  Hovele,  Gerhardt  de  Altena.  Thcodcrici  Tolenspit  militum  aetantiam,  et  in  manus 
Bfrnhardi  custodia  et  Oll'Tii-t  rellerarii,  vice  totins  ccciesic  Capeobcrgensis  prediclam  domum  recipicntium, 
dedit  in  pignore  iure  qnod  dicilar  orsaien  pro  duccntis  marcis,  qualinus  predicta  eccicsia  usquc  ad  toin- 
puä  redcmptionis  aepedicte  domu^i  omneni  rrcipiai  usurroclum.  Inhibcutus  igttur  sab  obteniu  gratie  noetre, 
ne  quia  in  poateram  prefotas  personas  super  tali  reeeplionc  coram  nobis  lo^itimo  pcrpclrata  audeal  im» 
tare  vel  inpetcro  seu  mnli"iiare,  nisi  [mt-  iiisii'  iiim  super  lioc  aliqiiiti  fioiuerit  adipisci  etc.  presentibns 
viris  boneslis  quainplunbu»,  quorum  nomina  sunt  üubsc-ripta,  videlicet:  liernhardo  de  Capellis,  liugonc  de 
Borne,  Liumldo  de  Mecbeleo.  BeriaMono  de  Sendene,  Heiorico  de  Selinkinc.  Otlone  de  SeodeM  et  Ro- 


■)  D«uca  Dohim  wir  tige*  «Im  abatickeadan  AngttN«  4cf  Ahirbfillcii  md  dv«  Drudu  birr  ncipirt  haben       *)  S*  die 
*l4chrHI.  —  ■)  ÜMI«  «thMha  Alimkwik,  Utft.  Bari.  Rr.  LUta^vMU-  —  *)  tUyl.  Oailaln  ia  Vmi  MM^fimuu. 
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thero  6Ko  soo.  HiMrado  de  Bocholilie,  Wesoeb  d«  Specebe  et  Conrado  de  Tollinchove  militibiis;  Richarde 

cellerario  in  Varlare,  Brunonn  tunc  plebano  in  Alen,  Druberlo  plebano  in  Werne,  et  Beriolilo  CHinerario 
io  Capeaberg,  ei  aliis  quaoipluhbus.    Dalum  anou  Domioi  M''.CC<'XAX°.  primo.  io  vigilia  Petroniiie  virginis. 
Vm  »tm  fi^  iit  iMr  «ia  Bradiwirk  «»n(. 

891. 

*  B.  GeHurd  gßndmigl  dit  Grändung  der  MAnim  Präbmde  an  dtr  Sl,  MarimSarche  stt  Müuter  om  dm 
VermSgen  du  neuen  Cmknihw«.        Mai  30.  —  Abschr.  jUte.  /.  71.  /.  49;  Copie  Mec.  II.  8.  j>.  SS; 

IV.  4.  p.  248. 

GcriiardllS  Dci  pratia  ecclo^ie  Monaatcricnsis  opiscopii«^  Omniliu';  prr»st'ns  scri|)iiim  intuentibus  notiim 
beinittt  qood  docanus  et  capilulum  eccle^ie  sancli  Martini  in  eccicsia  sua,  ubi  prcbcniianim  collatio  ad 
noa  et  epiaeopom  Honasterienseai,  quicaaqve  pro  tempore  foerit,  pertinere  dinoscitur,  nolla  ibidem  pre- 
bcnda  vacante,  ad  ninnilMlmn  iiostnini  Hernuinnum  clericuin  rcctorciu  iT<:lcvie  in  ^Vvlltor^\^ ic  nr)>.|re  dvo- 
oeaeos  pure  et  simpliciler  iu  suum  receperunt  canonicum  et  in  fralrem  ad  prebendam,  quam  cito  ae 
UadHu  olÜBrreL  Qao  fecto  elapso  aliqoo  tenl|M.l  l^  Npacio.  idem  Hennanntis  caoonictta  com  amicia  anis 
•eoedena  ad  decanum  et  capitalani  predictos  obtulil  ibidem  ecciesie  beati  )]arlini  booa  raa  tarn  in  |)r<>dii6 
qnam  in  parata  pecunia  ad  valorem  sezaginta  marcamm  Monaslcriensis  rooncte,  sapplicans  bumiliter,  ul 
eadem  buna  sibi  beeret  in  cadcm  ccclcsia  pro  prebpiida  retinere  Decanus  vpro  et  cnpiiulum  iam  dicli 
premissa  grataRler  aooeptantea  de  pura  et  libcra  sua  volonlate  reoeperanl  in  se.  quud  de  c(im[)fneiili  pre* 
beii'ln  per  novam  creationem  tarn  de  bonis  preniissis  quam  aliis  re(fdi(ihiis  occipsie  suc  ifi>Mi  \ellent  scciin- 
dum  statutum  aliarum  prebendarum  suarum  iiberaliler  pr(i\idere.  I  nde  super  huc  habito  con»iiio  de  con- 
eenan  oocninmu  decrevernot  laliter,  ot  aubsoquitur,  ordinandum.  De  premissis  sexaginta  marcia  reliqueniol 
Hertnanno  cannnicn  profato  triginta  marcas  ad  cmenduni  de  eis  retldilns  (|uns  hnl>el)it  pro  eor|)ore  prebcndr 
aae,  alias  triginta  marcas  pro  cmeodationo  prebcndnruoi  suarum  coiuniuitiicr  doputantes.  l'relerea  iidem 
deoanos  et  capitalam  ipsmn  Herroannum  ad  communea  distribuliones  prebvoiiamm  snaruin.  sive  conaialaBt 
in  annona  vel  in  denariis  qui  vcl  dunlnr  de  triinro  vrl  |)rn  licnariis  memorialibus  siv«'  relecloriabbus  vel 
aliis  quibuscunque ,  quo  intcr  alias  canonicos  ciusdeui  ecclcsiie  disiribaanlur,  ex  gratia  Iiberaliler  adiuise- 
ranl  Sieqoe  oovam  prebendam  ex  pramiasis  rcddilibus.  decitnam  vidclicet.  enm  anira  non  fneriDl  ibidem 
läA  DOVCaa»  novumquc  ius  ciusdcm  prebendc  iti  eccicsia  sua  perpeiuo  ordinn verum  Nos  vero  huiu8< 
modi  ordtnalionem  ratam  et  gralam  habenies,  aucioriiaie  ordiuaria  coofirmamiis  eandum  et  preaeolia  acripti 
patroduio  comnumiBMiB  etc.  DaMin  Honaateni  «mo  Domni  II«.CC*.LXXI*.  aabbaio.  quo  cautatnr  Cariti». 

892. 

*  Bischof  Gerhard  von  Münster  wei$el  die  Ansprüche  des  liillns  Conrad  von  Rechede  auf  einen  ZeJmlm, 
weichen  die  Kirche  zum  h.  Martinus  in  Münster  in  dm  Pfarreien  Lüdingkmma  utui  Seppearade  seit  Jaltren 
Mtzt  und  vom  Riller  Gerhard  von  Olfen  angdeauft  kaUt,  alt  meklig  auruele.  ft74  Jim  31.  Mänater.  — 
Meehr,  Mee,  I.  71.  jk  43;  Copie  IV.  4.  p.  497. 


*)  tt«ff«Ma«M«  Gofiar. 
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*  Da*  Domeapitd  kanfi  vom  Mhnekaä  Conrad  mm  ReeMe  dm  Gnmndkof  ftir  trim  OMims  Rit^and. 

4i71  Ahm  47.  ifmufir.  —  Or.  Pir.  mutet  ü,  444;  AhtOr.  Mte.  I.  4.  p.  m 

Gcrbardos  Dei  gratia  MonasterientiB  epiaeopos.  OmDibw  presenlia  visorit  MMom  fadDos,  qooii  oon- 

slitulus  in  pr»'<('ii;in  noslra  r.unrn.his  mÜcs  tliclus  (!''  Rfrhelhe,  marscalcus  nnslrr,  in  dnmo  prepositure 
Mona^lcricnsis  recognovit  publice  coraiii  oobiti  veodidisso  de  consensu  uioriä  &w  Elyzabclh  el  beredum 
noram,  Johannis  videltcel  6lii  sni,  Elyzabeth  et  Regelandis  filiarmn  raaraoi»  eoriam  soan  in  Amelineburen 

ad  ipsuiTi  proprict.'ilis  itire  piTlinenli'in.  (|iiu  Gre\ iiiclior <)icitur,  cum  omnibus  atliiientiis  suis  .  .  .  decano 
et  capitulo  ecdesie  noslre  Uonaslcricnsis  ad  obedieoliain.  quam  nunc  lenet  Tbeodehcus  de  Bissenlhoq>e 
caDQoioai  Honasteriemia  pro  ob«dienlia  Prisie,  pro  LXXX«  et  aeptem  marola  Monaatenensis  monate.  reii- 
laaoa  in  manus  noslraa  Kbare  et  abaolute  omne  ius  quoii  in  dicla  curia  et  altinentiis  silii  c<<Tiipelebat  vel 
competerc  poiorat  quoque  modo.  Poslmndum  vero  apud  Larrcbroke  axor  sua  Elyzabeih  predicta,  Juban- 
nes  filius,  Elyzabelb  et  Rcgelandis  filie  corurodcm  predicti  resignaveruot  in  manus  noslras  publice  omne 
ius,  quod  in  nicmornia  curia  et  atiineoiiis  ipsis  compelere  polerat  raliona  preMniia  tanpnris  vcl  rulnrit 
Cooslilucrunt  nicbilomiDus  |»n  <Ii(  ii  ficlciussnips  viciclicoi  Albertum  dapifcrum,  Hcrmannum  de  Porleslere, 
Sybertura  Noreiidin,  Herinannum  el  Gerbardum  iratres  de  liermelvelde  el  l^veriiardum  dictum  Vrigdag 
nBilaa,  item  Johaatiem  de  Stnmpeobasen  pro  eviclione  etqnod  de  dida  carta  et  atiineniüs  plenam,  qaaindia 

viücrfnt  vcl  aliquis  ex  i'ts  Mijifrsfps  ruerit.  wara;iili:irii  prcslabunt  vcl  prcslnbil  ille  qui  vixcrit  in  iure  coraiD 
quocumquc  iudice  compeleiili.   In  cuius  rci  lesuuioium  lam  no6lro  quam  predicti  Conradi  sigiilis  preseM 
pagha  ooauBUBUur.  Datum  Homsiern  XV  Kalaiidaa  Joln  a.  0.  aiiUe^Do  dneeotarimo  aepImgaafaBO  primae 
Di*  MdM  S<i|«l  rdiln. 

894. 

*  G.  ßüchof  von  MiM$Ur  tmudU  tan»  bisherige  MinüleriaUn  Jutta  Tochter  dee  HUtere  Lüben  eoti 
Beeerm  an  die  iMM  M  Am»  me  gegen  Meehlä^»  IMkfar  iee  terafariiiiM  Ritten  Wimnm  «  CMif- 
ürgt.  4S74  Jtdi  L  ^  Ateehr,  Mee.  IL  441.  p.  4. 

*  Her  Sdb  Cewrad  von  yyen  resignirt  in  die  Bände  Bischof  Gerhards  eitten  von  ihm  Minr^kr^en  ZelUrie» 

Ml  Oltmareboeholt  u.  Darup.  4274  iliUe  JulL  —  Mtda:  Mee.  I.  64.  f.  4, 

Kgo  Conradus  nobilis  vir,  dicln-;  dominus  dv.  Velen.  Omnibus  presons  yrriptum  visiiris  notum  esse  cupio, 
qood  Albertus  de  Witherden  decimam  (|uaDdam  amiualim  ^solvenlemj  decem  solidos  el  duos  denarios  ex  carte 
Oetmerabodtolte  et  ex  qaatoor*)  raansia  in  parroebia  eodesie  in  Doiborpe  aitia,  quam  ipse  in  fSeodo 

tcnueral  a  mo,  tjui  ipsam  dccirnüiu  iuimediule  ab  ecciesia  Monastfi  ieiisi  eodein  iuii'  ifiiuemm ,  in  ineis 
Biaoibus  libere  el  absolute  resigiiavil.  Kgo  quoque  coDsequentcr  ipsam  dcciaiam  m  loanibus  domini  mei 
Gherbardi  episcopi  Monasterienats  üimpliciler  et  abaolvta  aeripto  presenii  resigno.  onoi  iuri,  qood  in  ipaa 
micbi  coii4>elebBt  Tel  quoquoinodo  compelere  polerat,  abrenuntiaus  absolute,  peteosqoe  dominum  meum 
prefalua]  episcopum,  ul  de  dicta  decima  digoelur  facere  desiderium  Themoois  canonici  veteris  ecoleaie 
•aocti  Pauli  Honasieriensis  soi  notarii,  qui  cum  decimam  memoratam  "}  in  Teodo  a  predicto  Alberto  tenerel. 


*)   Im  Kirclitp.  Aniel*büren  finde  ich  CiaS  OfUch^rt  Greviaghof  oicbt,  wnlil  aljrr  im  Kip!   Albrnloti.  —       ,f^rfM|aa'*  is 

der  Urk.  BUcbof  Ccrbiint'«  «.  14.  A«|mt  ISIt.  uotea  Mru.  $97.  —     „iecim*  iBemor«U"  4m  Copiur. 
W«tt  Urt^'BnA.  UL  A.  80 
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datis  quatuor  marciü  procuravil  eandem  decimam  modo  rapradicto  resignari.   In  cuias  rci  ooticiam  pre- 
aentes  Uten»  iimo         omilaa,  id«ai  elinn  Albartaa  proonniTit  sigillo  opidi  CotTeldtDtis,  qua  ipsa  u» 
habebai  propriuD  ligflli«,  aSg^OurL  AcMa  «ml  hee  a.  D.  il*.GC*.  aaptaagewao  primo  cifw  nediitii 
ais  Julii. 

896. 

B.  Gerhard  verlegt  in  die  vom  Drosten  Albert  bewohnte  Burg  in  Lüdinghausen  das  bisher  von  demselben  m 
IMttnm  mMs^kabte  ßurglehn  md  ordimt  du  VtrhäUniut  diutr  Burg  '/  4i7l  Uli  tS.  An  Lagv  vor 
LSdmgkmutnV,  —  Or.  Pr,  MSuMwr  ü.  445;  JMr,  Mte.  l  4.  fi.  66;  gmbr.  ZM».  XIX.  p.  343  V. 

Gerhardna  IM  gralia  eooleaie  Monaaterieaiia  «piseopaa.   Omniboa  Hl  perpetanm  pfeieiia  aeriptnm 

visui'is  nofiim  p'^sr  rupinms,  quod  intrr  nos  rt  nnttram  (vrclesilUD  ex  tina  parte,  et  Alborliim  militcni  Hnpi- 
femin  nostrum  ex  altera  lalis  de  comtnuai  nostrurum  Imic  Inda  ooosilio  super  Castro  in  Ludinctiuscn,  quod 
kka  dapVer  mhabHat,  ordinalio  mtarcflasit,  videlioet  qood  ipse  Albertos  et  sai  beredes  hoc  eaBtranse 
feodum,  quod  ipse  et  progenilores  ipsius  in  Castro  Dulnion'  Iüh  mm  iKibuorunl,  ex  nunc  in  ani(  a  nd- 
iunctum  preialo  Castro  in  Ludiochosea  habere  debebnnt,  servaiuri  nobi«  et  nostre  ecclesie  ipsum  castmm 
perpetuo  boo  modo  qno  vulgariter  to  Mhegmhus  dicitur  contra  qaemKbei  de  mondo  böinineiD  oisllo 
exceplo.  bsoper  qnoqoe  Ires  aKoe  in  eodem  Castro  statnemus  castellanos  hcrcditarios,  assignatis  cnilibet 
eorandem  qninqne  tnarcanim  redditu  nomine  castrensis  feodi,  qui  simul  com  diclo  Alberto  nobis  st 
eocJeaie  ooetre  fidclilatis  sacramentam  prestabunt  de  servando  nobn  «I  noBlra  ecclesie  memorato  oastoO 
nra  MMtio  «I  nichilomim  diclo  Alberto  iure  ipdus,  hoc  modo  videlioet,  quod  si  nos  vel  aliquia  oosler 
Torlo  «iicccssor  ipsum  Albortum  vel  eius  berede«!  contra  iu.sticiam  exhereditare,  quodabsit,  vollomns,  tutic 
quidem  ipüuni  ca^lrum  uidein  Alberto  vel  hercdibus  suis  scrvabilur  doncc  de  Ulli  itiiuria  i(rutiain  conse- 
qualur.  Prolcrea  in  Castro  sepedioto  noalra  eoolesia  tres  per»onas  alias,  capellanum  »cilicet  portenarium 
el  vigilenj,  in  suis  expensis  perpetuo  procur.ilMl  OKliiiiiiloni  vero  anlciliri!'  tilis  irilorccisil  conditio,  vide- 
bcel  qaod.  si  quocunque  ca.su  coolingcntc  canirum  desti-uctuoi  fucrit  anledictum,  memuraltis  dapifer  vel 
heraa  saaa  raeoperabit  anpradietmD  aastrense  feodom  quod  a  oaalro  Ddroeoe  aniea  habebaiiv.  Hl  ighnr 

ordinalio  antcdii  in  pt'r[iPttio  r-itn  pnrmnnent  et  inron\  iilsn ,  pro'^rns  pagina  noslro  et  ecclesie  nostre  aC 
dapiferi  sepefati  äigiilis  penilus  est  rnuuila.   Actum  soliempniler  in  caslrts  apud  Lndiocbusea  a.  D.  M'.CC*. 
aeptaagesiiQO  primo,  seplimo  KaleDdaa  Augusli*). 
Mw  das  Wcfil  4«  BiMhi»li  bl  «riMiMa. 

897. 

A  Gerhard  überträgt  dem  Capitel  des  alten  Doms  zu  ^fünster  den  vom  Edlen  Conrad  von  Vflen  re<ngnirlm 
Zsftnfen«/  1271  August  14.  iMdingliausen.  —  Abseht.  Usc.  L  64.  /.      IV.  2.  p.  ä4-i;  gedr.  Niesert 

O.'B.  l  /.p.  389. 

Gerbardds  Dci  gratia  Monastenensis  ecclesie  episcopu».  Omnibus  in  perpetuum  presens  scriplMn 
tiwrit  notmi  esse  evpimns,  qaed  eoMtimae  in  aealf«  pmeotia  mMHs  vir  dotaiaiw  GonnNhi»  de  Velea 


')  Jeltl  Hau*  VLwhfriaj  oördlicb  Tor  LüdisiibaiiMD,  wolil  xa  unlcrtrbeiiien  fnn  der  allen  Burg  in  dar  Stadt,  •tie  danal* 
Hcraiann  *m  LMiaibaiiiM  b«*a«*,  »ad  von  dar  B«i|  Wolftbary  ia  SüdM  dar  Stadl,  dia  aaia  Brud«r  it«miard  «di«*M 
Ufw  d»  ludiocbaM«^  iaae  ban«.  —  *)  Vgl.  Ikosa  I.  «.  iH  wOi—rt—  —  ^  «mUm  ia  Lirf4«igiiMrai  dsHmiit 
rmtmt  MfMi  MfiBaa«.  —  *)  Ate  WliM|ktil  dsr  Isshc  Usr  wls*istoH.  >  ^  Ms  IMmada  «M  «ack  ISM 

OictiBb.  a.  wmmuH.  ~     V,|.  «•  V.  dka  Mm^  «M. 
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deciniam  qnandam,  dcccra  solidos  el  duos  denarios  de  curte  in  Oetmersbochol(6  et  de  quinqae  mansi<; 
Mtis  in  parocbiu  ecdeäie  in  Dulhurpe  aDnuatbim  solvcnlcm,  quam  intnieüiato  a  nnslra  ccciesia  ipae  el  ab 
ipao  deinceps  Albertas  de  Wilherden,  et  ab  Alberto  deinde  Thcino  vetcris  ecciesie  sancli  Pauli  MoMM»» 
riensiiS  (canonicns)  in  feudo  urnd.iiiin  tcniioranl.  in  noslris  liboro  i  !  n!*solulc  manibus  rpsignavil,  nobis  sup- 
plicans  ut  de  endem  dcciroa  dignarcmur  facere  pium  dcsideriuin  dicU  Iheuiuais,  quia  prefatus  AtbcrUu 
receplis  quaioor  marci»  ab  eodera  Thenone  dietero  dednam  antoa  menorato  nobSi  virolibereetabaobrts 
resignavpral,  .-inr.  nlias  in  quodaiti  inslriin'.t'ntr.  iniJe  confeclo  evidenlius  edocetur.  Nos  igiliir  prcdicloruni 
viri  nobilis  et  llicmunis  ac  quuruadam  almruiu  proborum  virorum  precibu«  inclinali,  sepe  faiam  decimam 
(fiele  veteri  ecciesie  saocti  I^uii  Monasierieneis  reliqnimaa  sive  asagoaviraiis  perpeioo  Mbere  peandendaB. 
Ul  autt*m  ratum  et  firmutn  inaneal  huiusniodi  raclum  nostrum,  prnsontrMn  pai^innm  sigilli  nostri  munimiDe 
fecimus  roborari.  Actum  npuJ  Ludinchusea  ia  vigilia  assumptionis  domiae  nostre,  presenlibas:  veoerabi- 
libns  viria  Wairamo  prepusito  et  Adolphe  vicedomioo  Monaalerieasi  ae  Wernero  eccteiie  aanoti  Kartiiri 
Ifonasteriensis  decaao,  quorum  sigilla  in  noliliam  facti  nostri  prcmissi  presontibus  etiam  litlcris  appensa 
ezisliiDt;  ilem  Malheo  do  ^ovo  Castro,  Kemberlo  de  Stochern ,  Ilinrico  de  Keppole  et  Thiderico  de  Ra- 
meaberghe  mdilibus  et  alüs  quampluribus.  Anteriore  vero  die  proximo  apud  Ladincboaen  similiter,  übt 
prefatus  nobilis  vir  de  Velen  anlediclani  nobi«  rosignavit  decimam,  prcscntcs  fucrunt:  nobilis  vir  Ecbertus 
de  Benlhem,  dictus  Themo,  ilem  Nycolaus  de  Beveren  el  Ghiselbcrtus  de  ScdlJcn  inilites,  Johannes  dictiis 
de  Nuvu  Monle,  Bernardus  de  Brunen  el  plures  alii.  In  cuius  rei  nulitiam  si:pc  diclus  duminut»  de  Veicu 
mo  ai^llo  presenles  literas  roboravit  Anno  donnioioe  inoarnaiioois  HiUeano  docentenmo  eeptnaywinte  prioM». 

808« 

*  Nach  Eroberung  der  Stadl  Lüdinghausen  durch  Bischof  Gerhard  tritt  Hermann  MW  IMiaighausen  seinem 
Bruder  Bernhard  für  dessen  AnlhHl  an  der  vom  Bischöfe  (jezahllen  Entschdditfungssumme  von  250  Mark, 
dte  Uul/te  der  alten  Burg  in  der  Stadt  Ludtnghauten  ab  und  gieöt  iiun  Biirgschaft  für  seinen  Betiis, 
4«71  Anguü  4«.  —  Abtekr,  $ac.  XV,  Mac  IL  40.  f.  S67  V- 

Onnrerais  Chrirti  fidefibas  ad  quos  presenles  iHtere  pervenieot,  Rermanoai  de  LudinflUnaeB  aailea 
eogOfkScere  veritatent.  Presenlium  tcnore  prolestur  el  nolum  e^se  cupio  universis,  (|aod  com  doDina  epl- 
scopus  Monasleriensis  dmel  michi  el  fralri  meo  domino  Bernardo  duccnlas  el  quinqiiaginta  marcas  inter 
nos  equaliter  dividendas  in  recoinpensalionem  damnorura,  que  ab  ipso  suslinuimus  per  deposilionetn  castoUi 
dkti  de  Wulvsberg  et  oppidi  noatri  LndmcUmBen»  secandooi  fomam  composiiionis  ^;  quam  iatvioMt  coai 

eodem,  tandom  inier  ountlem  fratccni  mriim  c\  parte  una  et  me  ex  ahcra  de  cunsilio  atnicornn)  nostronim 
ntrobique,  noslro  quoque  ac  liliurutu  uo-slrorum  hinc  et  inde  videlicel  licrmanoi  cl  liinnct  con^-n^u  ple» 
narie  aceedeote,  taUter  eititit  ordinatuia,  qned  ego  portiooem  eideoa  fieiri  meo  de  pradicia  pecunia  de- 
bitam  ad  usus  mcos  mihi  assumens,  sibi  pro  t^n  vnmü'!!  iH  .T-^v.'nnvi  ditnidipiatem  caslri  mci  Lodinckhusec 
cum  dimidictatc  piscalure  el  omniuni  comoioditaiuui  el  uliliiaiura,  que  »unl  inlra  fossaia  castri  eiuBdei% 
excepta  aola  turrl  qae  ibi  sica  eel,  quam  mihi  et  meis  heredibna  reservavi  epecialiler  peesideadam.  E90 

ilaquc  et  filiiis  mcus  Ilerniantius  diinidirtülcm  oiusdem  castri  sicut  prediclum  est,  eideni  fiiilri  meo  doraino 
Beraardo,  filio  eius  Uinrico  el  eorurn  legilimis  heredibus  recognosccnleü  perpeluo  possidendam.  prcstiu» 
inrameDio  et  data  fide  firroitcr  promiMmns  et  promittiiinia  per  presenles,  qood  in  eadem  dimidielate  oaalri  ' 
■mlblenaa  m^pediemns  aoedem  oeo  Ijpws  ioa  eortan  in  praonaiis  ardabimna  i^oqno  modo.  Quod  ai  feoe- 


f)  W«M  KiailHatar  taiafk»:  «»«Ui  fo  aalatnplw%  «w  aW  fatal  «cflwM  iit.  —  ^  Dimr  Votni  tat  alcM  nckr  w 
•  kaadM  «ad  fcdtohlli  vendbitdn  *m  d«  aaten  WmadM  vooi  S.  ÜMmbw  d.  J.,  da  IcIstaNr  dia  «aaa  Wacfcof  m 

tablcndc  Fr:tsr^ji!if;un-»<uiiinif*  nirt.l  crwütint.  JcdcnfalU  mbcr  grht  ju<  ilificr  iin^l  <i<T  obrn  Nfo  ß96  ge{«bcoeB  HAaetS 
bcfTor^  dau  l^din^hauaea  iwitcbcB  den  36.  Jvit  und  dca  14.  Au(u«t  1371  *vn>  Bwckof  erolMrt  wordan  ut. 
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rimos,  qiiod  ifr-it,  !Tieurrpmn<  (lefrimpniani  honoris  tamqnam  periuri  et  fidei  tpan«c?ro<';or'^«  Insnpcr  eli- 
gimus,  ut  exlunc  dominuis  liciiincus  de  Rechede.  Johannes  dictum  pioccrna  cl  Goilcfridus  dictus  de  Iluvele 
miliies  sinl  adioloras  domini  Bernardi  predieti  et  paeroram  «uoritm  oonira  w»  M  berede»  aoalrcw  ipM 
fideliter  assislontps,  Honoc  in  dimidietaic  dicli  cnstri,  lurri  sempor  exccpla,  rccupercnl  ins  eorum  t-l  hic 
dicti  nililcs  tirmitcr  promiserunl  fide  intcrposiui  corporaii  militari.  L'l  igitar  hec  omaia  rata  et  iaconvuli>a 
pennaneani  et  oeqats  postmodim  eoneUir  ialKngere,  presentem  pogiaam  aoper  eo  oouscriptaB  aigHli  nt* 
feci  imininitrc  rol)or;iri.  Sigilla  eliam  prediclorum  militum  appaOM  sunt  ad  majorem  evidetiliam  premis- 
sorum.  Presentes  eraut  viri  prescripti  cum  subscriplis,  videlioet  Weaselus  de  Lembeke,  Hcinricus  schul' 
IbetM  SualieDaia,  Heidenriea»  de  Fleltonbradit,  Gerbardva  dictua  Dakere  et  Dimiou»  de  Bneihe  nilitBa. 
AcMfli  «BM  Oonim  ■*.CC*.LXX*.  prino,  deoiaio  ooao  Kaleadaa  Seplembrii. 

*  ÄhnUthg  Siirgßelu^  Bmkard  WvJfs  von  Lüdinghamm  für  seinen  BnuUr  Btmuim.  1271  Amstult  44.— 

Or.  Fr.  Mütuler  U.  440. 

(Jniversis  Christi  fidcübiis  ai]  qnos  prpsrntes  h"ltcre  pervenorinl,  Bernardus  dictus  Lupus  de  Ludinchusen 
nSes  lidem  subsequcniibus  adbibere.  Prcscntiuiu  tenore  prolcblor  et  noluiu  esse  cupio  aniversis,  quod 
oan  doDimB  epnoopa»  HonaalerieBais  daret  michi  et  fratri  naeo  domino  HennaaDO  de  LndioobuMO  de» 
centas  et  quinqua^^inta  marcas  inier  nos  e(|i!ali(('r  divliicndas  in  rccompensalionem  d;u)i[  iinrum ,  quo  ab 
ipso  sustinuimu»  per  depositioDem  castelii  dicti  Wolvcsberg  et  opidi  Ludiochuscn,  »ecunduni  forinam  com* 
peeitioais  qaam  inivimos  emn  eodena.  tandem  inier  enadem  fratrem  menm  ex  parte  uaa  et  me  ex  alieia, 
d<?  o  insilio  amicortim  noslrorum  utrobiquc,  noslro  quoque  ac  fiiioriim  nüslrorum  hinc  cl  indc  conscnsu  plc- 
oahe  accedente  videlicel  Uermaoni  et  Ueorici,  taliter  eutUit  ordioataiQ,  qaod  idem  fraier  meus  domiaus 
Hennannns  portionem  takHu  de  predicia  pecunta  debilam  ad  ohh  aooa  aibi  aaramens.  michi  pro  ea  relri- 
boit  et  assignavH  dimidiGlatem  caslri  sui  Ludiiiciiu»on  cum  dioiidielate  pMcalurc  et  omnium  commodiialaOi 
et  ntUitalam,  quc  sunt  Intra  fossata  cas(ri  eiur^dcin.  »ola  lurri  excepta  que  sila  est  ibidem,  in  qua  ego  et 
beredes  mei  nichil  iuris  oblincnius,  quam  dictus  fraCcr  meus  sibi  et  heredibus  rcsorvavit  spccialid-r  poM* 
daadam.  Egu  itaqoe  et  filiaa  meoa  Benriooa  prcdicta  dimidielate  castri  nobia  assi;^nata  sicut  predicium  est 
couteoti,  lurrim  prccipue  tolarn  et  rcli(|uam  iliinidiolaicni  caslri  oiusdom  cum  dimididalc  piscalure  el 
omoium  comoioditaturo  et  ulilitalum  que  suol  iiilra  fuüsata  ibidem  diclo  fratri  mco  domino  HermaiuK)  et 
IKo  eiiiB  Hemaaao  et  eoram  legiiimia  berediboB  reoofjnoseentea  perpetoo  posmdeadaa.  iaraneato  pre«tiie 

et  Ilde  dutu  firmiti^r  prnniisiniri<;  el  promiltimus  ypr  proscnlcs ,  quod  in  rndrTu  ttirri  ac  dimidielate  CSfsln 
DuUatenus  inpediemus  eosdem,  aec  ius  eorum  in  prumis^  eis  arlabimas  quoquo  modo.  Quod  si  feccrirou». 
qnod  absit,  tncorremos  detrimenloin  hoaoris  lanqaam  perinri  et  fidei  iransgresaorea.  Tamper  ei^nos, 
estanc  dominus  Wcsccius  de  Lembeke,  dominus  Ilenricus  scullhcUji;  Siisationsis  cl  dominus  lloydonricüs 
de  Pletlenbraht  milites  sint  adiutores  domini  Hormaimi  frairis  mei  predieti  el  puerorum  suorum  contra  nos 
•t  haredes  noairos  ipsis  fideliter  aatistentea,  doaoc  in  premiasiB  recuperent  {deoarie  im  «na  et  hee  dicti 
BuilCfl  firmitcr  promiserunt  ßde  interpostla  corporaKter  militari.  Ul  igitur  bec  omnia  rata  et  inconviil-«a 
permaneant  et  m-quis  poslmodara  conetur  infringere,  presentem  paginam  super  co  cunscriplam  sigilli  utei 
feci  muniminc  communiri.  Sigilla  eciam  predicloram  mditom  appensa  sunt  od  maiorcm  evidenciam  piV' 
iaisaomm.  Pre^cntes  crant  viri  prescripti  cum  subscriptis  videlicel:  Ilenricus  de  Rcchgcde,  Johannes  pie* 
eema,  Godefridus  de  Hävele,  Gerhardus  dicloa  Dftkere  et  Henricua  de  Emetbe  nitilea.  AolOD  a.  D> 
MfCCo.LKX».  priino.  XVlIll".  Kai.  Seplembris. 

Mairm  iin4  <Hp  8i«f«>l  I)  BcfuH  Wril^ti  «hi  m^tiMlctcP  W«lf  Mi«r  ctom  afeUnich  qacr^hrillM  Seharf«;  D  ■('■' 

richi  ilf«  Srhulw«  »pn  So«t:  ein  »ufg*richtfler  g#krßolfr  !  nw  ufar  cin.  rn  x„n  6  Balkrn  i|ii«rgclb<'illMI  SttMf 
mit  der  Uwuckrin:  SIGILLUM  UUNRlCt  VILLICl  IH  SUSA'I  U  und  S)  Haidcnraiclu  rm  Ptetlrobccv. 
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*  Der  Deean  Mann  tmcf  da*  gante  Capitet  der  Kirche  xu  Wieth^rüek  bekunden,  das»  der  RiUer 
Everhard  von  Veghllaghe  wnd  mA>  Sdttviegervaler  Johann,  genannt  DoUken,  vor  ihnen  auf  die  Leute  in 
Veghüaghe,  welche  sie  dem  Themumr  Rfihfrid  am  Dom  XU  MüMttr  Streitig  machtm,  veniehtet  liaötn, 
1271  Augtut  19.  —  Abschrift  Msc.  1.  i.  f  r.d. 

901. 

*  Dit  Mmmat  mm&m  ihmlurrm  wrdm  imrtk  mim  mt  tlrai  Bßttdn  m  iat  SXrtiufidm  Warmtdnftmd 
Prttkmhorst  angekttuftsn  Zitaten  begründet.  4271  August  27.  Münster.  —  Abttkr.  Msc  I.  I.  p.243, 

Gertnrdaa  Dei  gratia  Honasterienm  eptscopus  eto.  Notoin  ate  ^Uir  onivcnia  quod  oonsfilnti  in  nostra 
presenUa  Monastcrii  in  domo  preposituru  Monasteriensis  Arnoldos  dictus  Nulo  eiasque  axor  Elyzabeth  cum 
unica  eorondem  Uiac  filia  Elj-zabelh  reco^gpoveruni  pnblice  coratn  nobts,  se  unaninai  et  comtnani  volaotate 
vondidisse  deciaMm  qnandani  denooainalaai  a  carte  Bocbotle  ')  in  parrocbia  Warendorpe  com  eins  atli- 
neotiis  in  diverM  lanea  lodi  «tk,  aieot  eiprinetnr  inferios,  decano  ei  aapitulo  ecclesie  noaire  Monaste- 
riensis  Iriginla  et  sex  marcis  noslre  raonete  numeralc  ipsis  pecunie,  cum  omni  inlpprilaiis  iurr.  ([iio  dictiw 
Amoldiis  ipsam  decimam  hactcnus  habuit  el  a  nobis  el  nos(ra  ecciesia  iure  tenuil  feoduli,  iDemoralam 
deaiBMiD  cmn  ipiiu  attineniiis  idetn  Arooldos  cum  dicia  Dyzabeth  eiua  mora,  qoe  atafimota  diclo  decime 
invcsiita  fiipint ,  ühf-re  <'t  absolute  in  nostris  manibas  rf'signnndo,  reccdenles  simul  cum  filia  eorum  Elyza- 
beth  prcdictu  siuipiiciter  el  absolulo  ab  omni  iure,  quod  ipsis  Iribus  personis  commaniter  vel  divisim  com- 
pailerat  vel  vllo  amqaaott  leanpore  poatet  compalara  in  dedroa  pradiete.  Feteoüboaigilnraupiadiolialribai 

personis  cum  qiii!>us(!TitT)  roitini  nmicis,  ijunil  in?  prnjirict jlis  huiusmodi  decimc  in  prediclos  dccanom 
el  capilulum  iransforrc  de  gratia  dignareniur,  no>s  itaque  iucrcaiüDlo  diele  noslre  ecclesie  noo  immerito 
intandentes.  presertim  in  dectmis,  que  spiritaalia  iom  aase  Doscontor,  preauHoran  peiioiodbaa  inoKMli, 
prafetam  decimam  cum  aitinenlÜs  suis,  emplam  sivc  rcdemptam  de  manu  laicorum  el  per  resignationem 
eorondem  nobis  ot  ecdesie  nostre  Ubere  et  abaolote  vacanteni.  prelihalis  decano  et  capiiulo  com  oowi 
integriiaiis  iara  conrerandam  dnanmia,  nl  inde  Rottberi  dieti  de  Didenchoven  qaondam  canonici  Honaile- 
rienaia  defuncii  et  magiairi  Haarioi  eimdeni  ecclesie  canonici,  quaodo  ipsum  ab  hoe  aeenlo  mij^arc  con- 
tigcril,  memoria,  de  quorum  pecania  empta  sive  redempla  fuit  eadem  dccima,  pcrpeluo  poragelur.  De  hiia 
bonis  iwlvitur  dccima  predicta:  curia  in  Bncholte  de  parle  agrorum  solvit  decimam,  dornu«  in  Bocholle 
•olvil  nagnam  daoimain  et  minalaiD,  dmaus  Unt;enade  simililer  totalem  decimam,  dooius  in  Musnehorst  qae 
inende  in  qua  est  advocatus  Ilcrmannus  de  nuvcienbcrgho  fsidj,  al  i  di  nins  Nfusnehorsi  simililer  lolalcm, 
doonus  Walcgardcß  decimam  in  agris  sine  minuta  decima;  hec  in  parrocbia  Warcnlhorpc;  in  parrochia 
aalen  Vrekenhorst  demva  Walegarden^,  qua  attinet  ffiarieo  de  Hont  miKU,  totalem  decinani,  donm»  Ger^ 
hardi  dicli  Juden  solvit  decimam  de  parte  agrorum  Acin  sunt  hec  Monaslerii  in  domo  prepo-iturr  Mona- 
stecieasis  prcäcniibus  biis:  Walramo  preposito,  Krederico  decano,  Renfrido  Tbesaorario,  Adoifo  vicedomiiMih 
Jolinuie  d«  Reibe  FHrie  arohidiaoooo,  Tbiderioo  de  Bl8Kndoq)e,  Lnberto  et  llinrioo  oaaoaioia  Monaale- 
rieosibas;  Hcrmanno  de  Langhen,  rnniodo  diclo  Siric,  Alberto  dapifero,  Nycolao  de  Bcveren  mililibus  et 
»Iiis  quam  pluribua.  lo  evidens  vero  premisaorum  testimoiiium  preaeos  pag^ia  aigilli  noalri  OMiiiiaMDe  robo- 
raiur.  Daimu  aioo  D.  M*.GC*.LXX<.  primo,  aeiio  Kalondas  SepteDbrk 


■)  Nocii  heait  Scliolu  Bocbhalte  iai  K«y4,  Heo  •  WwrndwC 
1)  HMM  ScMm  Wi%m  Ibpl.  twBfctahiwi». 


470 


lati. 


902. 

*  Ritter  Hanrich  von  Rechede  iiberweisst  dem  Conoent  des  Stifts  Nottuln  ein  Baus  zum  behuf  der  A'letdung 
tmner  dort  dtt  St^tdam  Ubmtden  TbeAlar  w»d  mtgiärt  iauMe  im  FMgeridOt.  4271  SqtkH^  14. 
—  Or.  KL  Nottutn  U,  30;  Abtehr.  Mte.  lY.  4.  /:  m 

Ego  Hinricus  miles  dicu»  de  Regethe  tniivenift  praieMn  viaitrit  notum  esse  rupio.  qvia  <  v  umiuro 
consilio  et  do  honn  voliintanto  el  consensu  coheredum  meornm  domnni  dictam  RuiIil-,  <|u.uii  h  null  >  i*  um 
Süd  iure  prupnelaUb  possedi,  ob  suluicm  e(  rciitediuia  aniuie  mec,  Gisle  uxuri«  tuue  univerburuin(|ue  lueo- 
tum  progMiiloniiD  et  ob  arourem  dilecle  filie  mee  Blisabeih  monialis  in  Nuilon,  eccleate  nocti  Martini  in 
NuÜon  cnni  Omnibus  appendiciis  Icfjavi  sub  cfi  furiii;!  c',  cnndicionc,  quod  '  ;ir|<'m  liomus  prefatc  filie  race 
ibidem  Deo  servtcnti  quoad  vixcril  in  üuobu.s  !>üliili»  uniniiiti.slrabil  in  veütium  suarum  adiumenlum ,  ipüaque 
nofinn  inan  dioii  dno  lolidi  oedant  ad  aaniverKrioat  meum  et  axorli  nee  agendum,  «qwdieiaque  domo» 
totalitcr  servitio  ot  volunlati  convenlus  Mbiacebit  .\bhnii<siin)  et  suos  oniciales  ab  cadciii  domo  cxciudo, 
ne  aliqaid  iuris  exaclionis  aul  quaJiscuaM|ae  servicii  iu  eadcm  debeaul  vundicare.  la  corroboralioDem  et 
nläioationem  hoins  legslionis  uollo  modo  infringimlain  sepe  dietain  doDon  eoram  indicio,  qnod  vnigo  didnir 

VfUhing  in  loco  qui  dicilur  malstath  ml  sam/jurutn,  Bt  ri  ni  In  de  Sendeoe  vicctn  [)rL'reL:liire  lenentc  ad}  j.cdea> 
etnsdem  iudicü  resideme,  resigiiavi,  prescnübus  Gerbarüu  sacerdoie  capcliano  ui  NuUod,  Adam  de  Sendene, 
Tkeodarieo dicto ScMeIboIi.  Blnrioo  fflio  eins,  Bemardo  dicto  Romph  et  alii»  quam  nmliis.  Ad  suffidentem  wo 
CTHftolm  gepe  dictum  oooveotam  duxi  in  dotnain  Boihe  ipsam  poMideodani,  Ariqne  filii  nici  Ilcrmannus  «l 
Johannes  quicquid  inris  in  ea  habere  poteranl,  bona  voluntalu  in  manas  JuUe  priorisse  et  convcnlus  resi' 
goabani,  prcsentemque  ccdulam  dicto  conventui  io  signom  et  memoriaro  pure  rcsignationis  iradidi  sigillo 
■MO  roboratam.  Acta  sunt  hec  anao  Doonini  II".  CCALXXI"  in  die  i'rothi  et  Jacincli  marlirum,  corant  viris 
pcobis  et  idoneis:  Rolgero  decano  et  plebano  in  Melelen.  Rrmardo  capellano  in  He^jelhe,  Lsiiiborlo  capel- 
laqo  in  Notloo  sacerdotibusi  Gcrlago  Bethieng  milile,  Hinrico  do  Slocbem,  Hinrico  of&ciali  in  ^ullon,  Bcr- 
tfioUo  Speflhl  et  alila  quam  muliii. 

Dm  git  «lidtoM  »ega  »Omkh»  nm  Bedtw*c  tM  die  VMMtam  WcrpmMidm. 

903. 

Gerhard,  Bischof  von  Münster,  läsli  die  Urkunde  seines  Vorjianjfers  Bisdtof  Hennanns  11.  v.  J.  4203 
/Hr  dm  Kktttir  Langtsnhorsi  'J  auf  BiUm  dir  damt^igM  ^'oräm  tmd  diiv  Cimwif«  irw»$$tmiirm.  4V74 
OoMier  46»  —  Or.  «n  fSintL  Sakn-Bonlmtu'tehm  Artkm. 

904. 

Johannes  de  Hervelde  miles  et  domini  Mon.T^icrif-nsis  piuccma,  seine  Frau  Agtirx  und  ihr  Sohn  Her- 
mann  verkaufen  der  Mechteldis  Spdshenne  den  Mausen  Metsdng  in  Üverlia^en  wrbehaJlUcli  einer  an  dos 
EbtUr  A»bmk  ms  tmriMenden  JakrurtmU,  4274  NwotuAtr  S4.  —  Or.  im  FSnU.  Satm-Bitrmiar't^ 
JMüve;  gedr  Zntsrhr.  XIX.  p.  3i5 

Dl«  Stefcl  Jobaoo«  «eo  Merfeld  Ut  eriiaUn. 


>)  Sidi«  obaa  Mte.  it. 
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Gra/  Conrad  von  Bielherg,  Erwühlter  wn  Oinnbriick ,  tau.trht  von  Jordan  von  Wie  lnnbrnck  für  gewisse  an 
doi  Kloster  MarienftU  tvrkaufte  Zehnten  andere  Güter  ein,    1271  November  i'd.  Umuibrüek.  —  Or.  KL 
MarienfeU  0.  477;  Absckr.  Msc,  1.  406.  /.  442',  //.  H.  p.  135;  //.  77.  p.  187;  gedr.  v.  Udtbur 

Anhh  U,  p.  4S4. 

Nos  CoBradm  Dei  gratis  OsnabnrgBmis  eleotas  oonribas  lenorvoi  presenciom  visaris  sen  aqditork. 

Notam  facimus  et  prcacnlibus  publice  proleslaiiiur.  quod  de  unaniini  nosiri  capituli  coosensu  el  asseusu 
proprietatem  decime  cpuitDor  domoram  aolventiaro  octo  wlidos  cum  ininula  decima  damiu  el  dedimos 
eodene  campi  nnele  Harie,  quam  dectmani  JordaoiM  de  Widenbnigge  de  mana  nostra  tenaerat,  rei> 
pientea  ab  eodem  Jordano  proprielatem  decem  iu^i-mm  aate  oppidum  nostnim  Widenbnicge  sitorum  iosli 
Concambii  pro  restauro,  ut  contracttis  de  cadetn  decima  inter  predictani  cccicsiam  et  Jordaiuim  iam  dicluni 
ceiebralus,  qui  quaiuordccim  marcas  dicilar  coostUisse,  valeal  esse  ralus.  Uuoc  coutractuin  JürJauus  cum 
eadem  «ceJeaia  iniit,  «am  adbae  essat  abaqoe  Uberit,  maira  ana  «t  oooiage  uDanimem  ei  in  hoc  facto 
consensum  prestanlibas  et  assensum.  Onatnor  (Jormniin  notnina  sunl  hec:  Givf'lenhorsl,  Hf  nmiiiicselc, 
iinüo,  Rokinchu»eo  Preaeos  concambium  nostn  sigilll  roborc  coaliriDaoles.  No«  vero  capituluni  Osna- 
bragease  ad  maiaa  ralnir  et  evideniiaBn  pleDioren.sapradioUi  nosiro  aigOlo  duimas  approbaoda.  Oainm 
Osenbragge  anno  Domini  M".  CC<*. LXX**.  priino.  nono  Kalendas  Dccembris. 

Dm  ElMUofMfct  CoMiiU,  «af  im  Sacral  «in  Rad  «afwaiiit,  iit  battir  al«  dai  SHfcl  du  Ooianfilib  m  Otaabrick 


*  MedtMMttrag  zwischen  dem  Bischof  Gerhard  v<m  Münster  und  den  zu  Ministerialen  des  Stifts  Miimitr 
aufgenommenen  Brüdern  Hermann  und  Bernhard  \yulf  von  Lüdinghausen.   4271  Decenxber  2.  Münster.  — 
Or.  in  zwei  Ausfertigungen,  Fr,  Münster  U.  147  u,  148;  Absdtr.  Mse.  1.  4.  p,  47.  —  Der  Schulz  üemriek 
von  Soett  histet  fUr  den  Mutit  du  Vertrages  Bürgschaft.  4874  Deeember  44.  —  IV.  JKactor  U.  449. 

Nos  Ucnnannus  ei  liernardus  dicuis  Wolf  fratres  de  Ludiochosen  milites  universi»  preseos  scriptum 
TiMwi»  DotMB  ÜMiinii»,  qvod  diaoordia,  qae  inter  nos  et  adiutoraa  aoBtros  ex  noa  parte  et  veaenÜlem 

patrem  dominum  nostrura  Grrhnrdum  r^piscdpnm  et  eiu<;  ecciesiam  Honasteriensem  ac  adiutores  eornndem 
ex  altera  vertebalur,  ob  quam  discordlani  ipsi  noslra  castella  et  opidam  Ludiocfausen  obaederaat,  talüer 
est  wpka,  videlieel  qood  nos  noatram  opidoin  siinal  ooin  oastelio*)  mei  predioti  Beniardi  poieateti  aubie- 
CimuR  prcfnli  domini  nosiri  cftisicopi  eo  modo,  qnod  a<i  cw^  volnninicm  dictanim  munitioniim  fossala  sibi 
penita»  complaoare  licebil  et  ipsas  muailtones  omnioo  devasiarc  et  de  planolüs  ac  liuiusmoUi  propagnaculis. 
que  vulgariter  bwgweihe  dicnnter,  portis,  cum  qiiibnscanqae  prediotoran  attinonlia,  liberan  fcwltataai 
habebit,  eadem  inde  duccndi  vel  conburendi,  si  volet,  vel  qaocunque  modo  alio  destmendi  exoBBO  infn 
festum  beali  Michaelis  quod  fulunim  est  ad  aooum  a  feste  eiaa  proxime  nunc  fataro,  nec  in  premisM  nee 
circa  premissa  interim  quandocuoqae  ageotes  iDpedienraa  vd  tarbabimus  aal  iapediri  sea  tarbari  a  «pMH 
quam  aliqaaliler  perrailtemm.  PKIerea  si  dominus  .  .  MonastericnsLs  episcopus  volet  molendinom  in  La* 
dinchusen  ab  vn  loco,  in  quo  nunc  est  siliim  ,  nf|  locom  nliiim  ,iH  ronplnnnnda  et  stiTanda  magis  ibidem 
foaaata  tranörorn,  huc  inlVu  inütans  fesluio  beuli  Michat-Iis  nobis  manJaliil  tacicndum,  sub  ipsius  tameo  en- 
peoaia  a  doaiioo  E.  de  Uariia,  Wetcelo  de  Lembeke  miiite  et  Gerwine  diclo  RikLe  laxandis.  —  Anliquam 
tarnen  Castrum  I.udinchiMn  ottiD  «auHbn»  muliilionibaa  ad  ipsoni  pertineotibaa  aioMil  own  doiaibas  in  vilbt 

*)  •mmmImAm  ««raUah«m,  IM  md  lürtit^i«!»  Im  MsfL  WMcalirark.     ^  Der  WvITiImi» 
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Lndinolnuen  oonslhotw  aalvom  ninebit  pcnHos  et  {llraDin.  Ipsnm  tarnen  CMtnm  vel  muntitonea  ipnu 
anlla  amodo  fimubiiar  vel  fimabaniar  tumatura.  ni>-l  Toric  inTru  ipsius  cnsiri  tuataia.  quo  nunc  sunt,  fiat 
equorum  stabulum  aot  domus  pecorum  qun  vulius  vuigariter  appellaiar.  Josuper  nos  fide  et  iurafnenü 
noslris  obligavimus  cl  preseniibuü  oliliganuis,  qund  nec  nos  nec  qaisqaaiB  de  noMris  pohimoiium  hercdibas 
ollo  uiDqoaiii  tempore  predieiea  muintiDrios  <i<-Nirurins  rostniemus  aut  earum  russiiia.  nec  finnabimiis  nec 
ßrmari  quoquo  modo  pormittomus,  nisi  id  procedat  de  dicli  ilumini  cpiscoci  vel  fiii>i  sucressoris  ac  ip^ius 
ecclo&ic  Monasteriensis  communi  vüiuiilatc.  itciu  iuraviinu!»  et  tide  dala  liriiia>iniu>.  i^uod  nunquam  aliquem 
fd  aKqooe  m  cailro  LnKnehasen  reoipieiiHiK.  qd  epiMOpo  Honasterienai.  qai  pro  teaipon»  ruerit,  vel  eioa 
prelatis  canonicis  aliisve  quibuspun(|uo  clericis  minislerialibus  ^^n  vs-.nllis  vci  rtiiquaiti  nlii  dp  vhhMe 
vei  diocesi  Monasterioosi  existvnii  gucrratn  inde  oioveau  Nec  not»  utiaiu  inuvebiniiU)  quoquu  mudo 
oonianctim  sive  divinin;  sed  si  qnam  oootra  predictonim  aliqaen  nee  eontigerit  conlroveniani  aeo 
qucslionfm  habere,  illum  coram  diclo  convoniemiis  i  .pn,  in  forma  iuris  rocopluri  et  daturi  ibi- 
dem apud  ip5um,  quod  »ealenlia  iuris  diclaL  —  Si  vero  domious  .  .  .  episcopuü  llünai>lerieu^i$  für- 
san,  legitime  requisiu»  a  nobw  de  facienda  nobia  iuaticta  de  hiii  qui  nobb  fonao  mioriani  irrogassenl, 
aut  nollet  aat  forte  doq  poasel  facere  iusiiciam,  lunc  quidem  polerimns  nos  defendere  absque  culpa  et 
violalione  promissonim  Joravimus  nichilominus  et  iide  data  tirmavimua,  quod  domioo  .  .  .  Monaslerieflai 
episcopo  (jni  pro  tempore  fueril  et  «06  ecciesie  fideliter  secundum  formam  «arramcnii  fidelilatis,  quod  vioe 
aive  loeo  ministenalium  ipsis  preatilimaa,  aade  iiia  aive  privilegnin  eeeteM«  ip^ius  minislerialium  nobis  coo- 
ceasum  exislit,  as.sisicmii'^,  ipsum  quoqne  Castrum  cideni  episcii|io  li-.'imn  sri-viihiiniis  imiira  quemlibet, 
aalo  domioo  ooslro  .  .  .  abbate  \Vordiiieiu>e  exccplo.  —  Ad  inaioicm  igilur  briuUuu  ui  prciiiisüorum  6de- 
iaaaorea  pro  nobis  dedimus  sive  siatuimua:  Hinricum  et  Conradum  de  Redigethc,  Johaimem  pincernaoii 
Godefridum  de  Hdvele,  Hermannum  de  Monaslerio,  Hinrinint  di*  Turri.  Hinricum  de  Holhepe,  llinricnm 
Norondio,  Uinricuin  de  Hcrvelde,  Umricum  Buliec,  Alberium  dapifcrum,  Godefridum  de  ilcrthe  et  Ger- 
hardam  de  Qaernhem  iniKtea,  Thidericwn  de  VIedcrke  dictum  Knicge,  Johannem  Horrian,  Conradum  et 
IlL'rrrmnnum  fratres  de  Scndene  et  Menrirnm  lif  Urocliuscti .  qiii  Ode  data  promisenitit.  quod  nos  oni- 
vorsa  et  siogula  supradicla  ioviolabiliicr  obscrvare  procurabunt  Si  vero  per  nos  vel  per  lu^tros  aeca» 
fleret,  nnde  noe  ieghinae  excnaare  non  possemug,  tone  qaiden  nos  mowti  Üonasterium  intrabinoa  et  inde 
Don  recedcmus,  donoc  do  co,  in  (|uo  minus  debilo  fecimu«,  plenarie  salislial,  alioquin  lideiussorcs  predicti 
eittaac  lefpiime  mooili  intrabunt  Monaoierium,  nrc  imic  rec«dcnt,  donec  de  promisiHonis  nostre  defectu  sil 
plenarie  aatiahctom.  In  evidens  it;iiur  teatinuMium  premisMiram  presentes  littere  noetria.  dominorom  no> 
alroraiD  episcopi  antedicti  et  K.  coniitis  de  Uarka,  cccle>ic  et  civiiaus  Mooasteriefl^ih  et  prcdiclorum  fid^ 
iossonim  habenliiim  sii^üla  sii^illis  pariler  xunl  munile.  Acta  auat  beC  aoUempoiter  Mooasterü  a.  O.  M'.CG*. 
aeptuageiiimo  primo,  die  tcrcio  po>l  <\nilrce  apostoli. 

Ad  der  Urkuoda  148  fiodct  nc\i  rol|;rnili-«  Trantfit! 

Ego  Hinricos  in  Susalo  «cuiilictus  niiles  protitcor  publice  et  scripto  presenti  prole.sior,  quod  ego  uni- 
Vena  et  ainggla,  qne  fideiuaaorea  atatoti  aive  dati  pro  Hennanno  et  Bemardo  dieto  Volf  fratribu»  de  La* 

dinchusen  militibus  et  heredibus  eonini  firi'^  d  ita  promiserunt,  secuniliirii  irnorem  lilloraruin  qaibus  cartula 
presens  adherel  nomina  cootineniium  eorundem,  simililcr  tide  data  promisi  et  in  hii«»  scnptis  promilto  in 
aofidom  aob  teslimomo  mei  sigilli.  Actooi  a.  D.  M'.CC'.LXX*.  primo,  nodioa  lereios  ante  Lueie  vii^jin»^ 

An  dtr  T'rk  t  IS  lirM  rrlullrn  die  Sirci  l;  1}  lli'rni.iiina ,  7]  lirrnhard«  «»n  l.üdinghiutro ,  3^  IIim  I  .if  Urrhardt,  4)  dM 
Grifen  Kl>erhard  loo  drr  Mark,  5)  dt»  SchenLi-n  Julians  (mit  dfm  Mrrfcld'^chen  SiVgrr  ,  ii]  ili-«  UroHen  Albfrt. 
Ad  der  L'rk.  I4T  aourr  2,3,6  tuch  noch  die  Sirgrl  de«  Schulten  Heinrich  tun  Si>r«i  uml  lliinriili«  lon  llrrlii'-lr- 
Du  Trantfii  U.  t4a  bat  Haiorich  «m  Soeit,  dar  ScbwicfM-Talw  Bcrohard  Wulb,  «(I.  äeibrrti  ü.'b.  1.  Uro.  >Mi 


')  la  der  Urkuoda  141  wird  IWioricb  iud  Soctt  unUr  den  Bür|eD  nach  ,|Hciirtcaai  da  Turri"  (rn»nnt;  auch  »Idil  in  dar- 
•rfbn  nach  «Uriuiam  babmÜMi  aiglHa«  OMh  ««t  WalMli  &t  LnMa«. 


.  1^  .1^  Google 


907.  , 

•  Gerhard,  Rischof  mn  Münster  und  Herzog  in  seiner  Diöcese  bekundet,  das$  der  Bruder  des  verstorbenen 
Bischofs  Christian  'J  auf  die  diesem  vom  deutschen  Ordenshause  zu  Münster  xum  UnierhaÜ  angewiesenen^ 

Giiltr.  n€tch  dessen  Tode  ,keinm  Anipruch  habe.  4274  DeemAar  3.  Mätuter,  —  Or.  St.  Georgs-Comm, 

O.  4S.  JMt.  Mae.  L  7«.  p,  4S0. 

G.  Dn  gratia  eoolesie  Moaasteriemis  episcopus  idemqae  du  per  tembw  noilre  dyooaii  oomtbiM 

prcscns  scriplum  visuris  nolum  esse  cupiniiis  cl  scriplo  protestamur  eodem,  quod  dileclus  in  Christo  frater 
Bernardos  diodis  SooUo,  commenüator  domus  fralrum  ThwUoDiooniai  MOCU  Geoi]gii  io  Monaslerio ,  bona 
qoedam  dicta  Cilveawiiickelo  ^  emptiooe  legali  nomiae  donias  eimdeni  emit,  et  praprielaiem  eoruodem 
bonorum  cum  sollempnilate  ad  id  COPSUela  soscepit,  et  po»tmodum  bonis  cisdem  mraolizatiM  legitime  a 
quodain  Johanne  diclo  de  Basge  mtlile,  a  quo  ipsa  bona  sunt  cmpta,  quiele  possedii  nomine  dorous  pre- 
dicte,  cuius  fratres  fruclus  bonorum  ipsorum  episcopo  Cristiano  bone  momoric  ad  Icnipus  tantum  vi(e  ipsius 
et  non  ultra  aangnaveranl,  proprietale  sepcdiclorum  bonorum  suc  domui  reservata.  Quam  ob  rem  morlao 
diclo  episcopo  frairi  ipsius  Frelhrrico  militi  vol  cuiquain  alii  nichil  iuris  in  bonis  prefalis  omnino  conipotil, 
aisi  tanlum  domui  et  eius  fratribus  anledicle.  In  cuius  rei  ooliciam  prenenles  liltere  noslro  et  qualuor 
opidoran  noatre  dyocem  videUeet  Telget,  Wareothocp«,  BekelMm  et  Ales  «gilKe  pariter  «aot  nraBitet 
Daiam  Mrutn^if-rü  a.  D.  M«  CC.LXX«  pnaw,  tertie  oonas  DeoeailirN. 

Die  äic(cl  timA  liiaiwtlidi  abgaUUn. 

908. 

*  EngeliterU,  Grafen  von  der  Mark,  Urkunde  iiöer  eitten  Tausdi  xu««cA«n  dem  Stifte  Kappenberg  und  Rotger 
VON  ErMorg,  wodurch  entem  im  Btf  BrUbonk,  hMenr  aber  «A>  Anw  mt  Mlttorptt  «rMtfU.  4S74.  <— 

Aar  immA  Brkarit  AMtr^  de$  Or.  im  Gr.  Arekioe  mt  Kofpnbvg;  «me  ondir»  Ute.  IL  U.  p.  444. 

Nos  Eogelbertas  Dd  graiaa  oome«  de  Nareha.  Notom  esse  volumus  preaeaa  aoriptom  inlaeDtibiiB,  quod 

eccicsia  Capcnbcr^cn?is  conscnsum  nostnun  <:iiper  ro  posttilavil,  ul  inlcr  ipsam  occicsiam  el  Rotgenim  de 
Ertbborg  concarabium  Uile  6crel,  vidcliccl  ul  idem  ßolgerus,  de  cooscnsu  unoris  !>ue  Elisabeth,  que 
«am  hee  agerenior  eine  iiberia  feit,  et  fr^tris  sai  dicti  SoDeadach  al  mnoiao  ooheredom  saoram ,  curtim 

Erlhborch  cum  omnibiis  ^nis  nttinenlüs  in  ni.iniis  iiotlras  resignaret  ea  condilione,  ut  ipsam  prt'fale  eccle- 
»ie  tradL'reiMUä  li^ulo  proprielalis  perpeluu  puäüidendam ,  el  eadem  ecclesia  domum  ia  JdiUorpc  cum  suis 


I)  OhM  Zweird  i»t  tiicrbci  an  einen  Burbof  in  den  «on  dein  dmitchcn  Orden  eruberlen  0<Ucepro<iB>eo  sad  aller  Wabr- 
aciirinlirtiti  it  TKu  ti  in  i  hri»iijn  (K-n  rr*ttin  Bitchol  ton  Lillhauen  tu  denlini  ,  <!i  r  nn  J  12J4  Jein  dtuticlieo  ürJeo,  um 
dcticn  tichuUri  üinthülii^-  lu  «rnirn,  den  Bitchortiebateo  io  den  ihm  tuio  l.ilthiuiiclirn  Könige  MjDdowe  gMcheniilen 
Landen  überliiaat  (Vgl.  Voigt  Lad.  ilipl.  I'ruis.  I.  p.  XIV  n.  XVIII.),  der  aucli ,  Dach  einer  gütigen  Hillbcileng  E.  F.  Moojrer'i, 
M  M.  Hin  tattl  ia  Uaiaa  «orJutMit  und  aich  idbit  bia  aun  J.  IWS  nachwaiicn  liMt.  OMcr  dirac*  UoMliadcfl  «ad 
I«  Btra«kaiciiii|oiis  da*  VattaadM,  4m«  dia  Biwböft  dar  d««lMfc«i  Oatocdiadcr  tchr  «Q,  M  ihrw  Aaiwaiahtit  ia  daa 
allen  frovinicn,  «Ii  SuCTrtgane  der  hirtigen  Bindiure  Tungirt  haben,  «lebe  ich  auch  aieht  an,  in  irnra  olMa  UfOk  f4T 
«ahnten  Chriitianu«  I.,ec<>wirn»is  rpiscopua,  der  am  1.  September  IIS!),  wo  der  neo|;e«ählte  Biachiir  Wilhelm  f«0  KtttMlar 
Docti  sieht  die  Bi«cbor»wrilien  hatri;,  »lait  >iinrr,  aber  in  smicr  L.L(;t rn.  jit .  oic  Kirrln-  >ii  V'v  iit  -  Wi  rum  ki  Kriealand  CMH 
aacHrt«!  «bca  dieaoa  Biwhuf  Chnalian  «oo  Liubaaeo  an  icbea,  uod  anitincbmco,  data  Lct««teati«  oder  eioa  ÜbaJicbaPiitB 
ata»  Lcaaviaaaia  galaMa  vaHan  atüMa. 

1)  Die  auf  iiiero  Karten  noch  Torkommeada  Baaandwft  Cmwtatal  \m  Capl.  Ihadaft  Aach      Caplar  I.  «.  tiariclwH  4m 
Gut  all  nRichleri  £rbe  lu  Handorff". 

*i  „IrdMna«  \m  Kr.  Baim,  ■Onwiiiilwal  üttdatfei. 

WatUB.  Vrfc.nlaA.  III.  A.  60 


IStl.  flVl. 


auinentiis,  reMrvata  tameo  sibi  piscaUira,  similiter  ia  maou«  noslras  re«igparel,  ut  ipsam  domum  Rotgcnis 
et  ooheradM  ■oi  ila  nam  mMlra  reciperent  hiH  feodali,  addiib  ad  preAtam  donram  eidem  Rotgero  et 
coheredibos  suis  qaadrsginta  el  duabus  marcis.  Nos  i^iuir  proratnm  ccciesiam  specialiter  ampleclenie»  et 
profectnai  «iasdaiB  in  oaiBibas  diKgeolea,  coro  consenwi  domioe  Elysabelh  comitiase  axori»  nostre,  aec  aoa 
8l  heredoD  noatromm  Bvarfnrdi  al  Geifaardi,  ui  pretibavioMW  nlriusque  parCiaacMMWMiooeiD  pleaarie  lottat 
exsccuU,  cnrtim  Brlbboich,  nl  diotoin  est.  de  manu  Roigeri  el  coheradan  anoroin  recipicnles,  ot  eandem 
ecciesie  prenominale  cum  omnibus  suis  attinenliis  confercnles.  et  e  converso  domum  Millorpe  ab  ipsa 
ecelesia  resignatam  tradenles  Rotgero  et  cobcredibas  suis  iure  feodali.  Et  ot  hec  collaiio  et  transmulatio 
robor  in  poMernm  optineani  firmitatis,  preaeiM  acriplom  mper  eo  iradimaa  enm  bulle  noatre  maiiiiBlBO 
roboratum,  subscriptis  viris  horif^tis  t;im  <le  ponvfnln  prediclo  ecciesio,  q^mm  niioisterialium  noslronim, 
quorum  hec  sunt  Domioa:  Bruno  preposilus,  Encu&  prior,  Albertus  suppnur,  liernhardus  cuslos,  OUo  cel- 
lararios,  Bentbafdaa,  Lamberttu,  HeMeoriena  «t  Coaradoa  flaeardolc».  ciasdem  eedaiie  canooici;  Gada- 
fridiis  de  Hovele,  Gerhardus  do  Ahheno,  Theodericus  Volenspit,  Kverhsrdus  de  Hesne.  Randolfus  dapifer, 
Wescelua  d«  Leiabeke,  Albertus  dapifer,  Adolphas  de  Westwic,  roilites;  Lainbertus  gogravius,  LamberUis 
Faye,  Braabertui  ftatier  anos.  Bngelbartiia  da  Herebome,  Theoderieus  de  Danne,  Garbardaa  de  Bircb- 
baaeo»  el  alH  qoamplures.  Datum  in  Capenberg.  anno  Domioi  M'.CC.  Septuageanne  prima. 

AafMagt  bt  dM  tmtt  Sitgtl  Eascibcru  mH  rnttttOutm  Wapptn  aad  Mduicpl. 


909. 

•  Arnold,  Propst  zu  Kappenbarg,  bekundet  dm  Verkauf  einer  Wachszinsigm  seitens  des  Rittera  BtT' 
mann  des  Alteren  von  Lüdinghausen  unter  Beistimmung  seiner  Sahne  Ilermunn  und  Bernhard  an  da.'i  k'hmer 
und  die  feine  Zdtiang  verweigerte)  Aturkenntmg  Jieiter  Jiandlung  seitens  des  Bitters  Bernhard  von  Ludin^ 
hausen  genamtt  Wmlf  (Lnpus)  und  seiner  Frau  Begelendis.  —  Dalm  anoo  Dontiiii  lf*.GC*.LXX*.  priaMb 
Huius  rei  lesles  sunt:  Conradu^;  burcpravius  do  H<  cluHlf .  God^'fridiiv  li--  Rikonberf?,  Wilhelmus  Ruce,  Jo- 
bannes Murrian,  Johannes  Diabolus,  Bcrtoldus  cnnversus  ci  alii  (|uam  plures.  —  Abtehr.  Msc.  U.  kü.  p  iTi. 


910. 

Im  J.  <272  empören  sich  die  orientalcs  Frisones  de  Emesgonia  ac  terra  Hreidensi  eam  illifl  de  Aldaom* 
bechic  confederati  gegen  den  Biedurf  und  terttören  die  Bäueer  der  Dechanten.  Dominns  autem  Gerardos 
episcopus  Monaaterlenito  videna  iarisdictioiMin  snam  et  suonim  olBcialiom  annichilari ,  pro  midentia  paraii 
aceleris  intcrdictnm  generale  promulgavit,  quod  sncerdotes  eorum  phvtmi  aalia  alrictc  ohscrvanint,  preler- 
qaam  in  Aldaombechle,  wo  der  Hät^tÜng  Wildert  Eppengn  sub  pena  prn-^criptiorii'i  die  Pfarrer  zur  Feier 
der  Messe  swong.  indem  er  vorschützte:  quod  plurimi  docani  contra  iura  patnbus  successiesent  absque 
diapeoiatione  aedia  apaaloliGa  at  oMiiBa  qind  «aaeai  petern«  iacoatiaaDlie  initaierea  *>•  —  iknee  tf. 
Mim  //.  p,  488. 


^)  Xach  ip  iil»r«  14M  ermicliligic  Pnpit  Alriin  kr  VI.  J^n  Eijcliof  Heioricb  fon  Münfler,  tiji<  <■/  i!ic  Vr.  [incicn  in  .icn 
FiriaiiMhni  BcHrkea  tucb  sn  Vrriieirallicle  üt>crg«bco  kunnc.  Klupp  I.  p.  313.  Dsi  Uri^nal  Uirwr  Uullr  (jrfiodet  »icli 
Im  ühM»  dw  OMtral-VicMtato  w  Miailcr. 
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911. 

•  B.  Gerhmrd  bnmgi.  «law  der  lYoftt  gm  St.  Mauri*      Gvt  an  dma  detOtehtOrdtnriuni»  gtgm  elmfähr- 
Udu  AhttAt  tnugOnm  habe.  WA  (1272)  Januar.  —  Or.  Sl.  Maurig  U,  I;  Ataekr,  JTn;  /.W./'.3I1; 

L  75.  p.  3<7  u.  /.  76.  p.  U. 

Gf-rhardus  elc.  No(um  ej^sf  cupirrms.  f|uod  honorabilis  vir  Wicboldus  ccc!<»flip  snncti  Maiiricii  ntra 
muroö  Honaslcrteoses  prepo»tius  cupiens  eiuädetn  ecclesie  wie  condilionem  facere  melKM-etn,  bona  ipsios 
•adene  iw  dista  TaidMit*  *)  lita  ia  pamMliia  SendeaB,  «Iwdute  äübi  vaeaolia  per  Kbemi  migDatioBCB 
factam  de  (mni«  eisdem  in  nmnibus  suis  a  Godcfrido  filio  qnonflam  Florini,  qui  olim  eadem  bona  pensio- 
ais  iure,  sub  aoaaa  peuMone  vulciicel  quioqiwgiiua  ovonim  ia  die  oene  Ltomioi,  qualuor  solidorum  in 
BSMosioa«  Domini  et  daoran  aoKdoram  et  X  polloram  in  -talo  htmti  Kaorieii  eolfendoran,  a  prepoailo 
eodcrn  ii'nuoral,  fralribus  domus  Thcutonice  snnrti  fioorgii  in  Monaslerio ,  de  pleno  coiisilio  et  consensu 
decani  et  capilali  ecciesie  sue  prefate  ooslroque  ad  id  accedenle  asseosu,  locavii  iure  perpelue  peosionis 
•ab  amnia  peasioae  preiKeta  in  terminn  prefods  solveoda  et  sex  niehilomunia  aolidonini  ia  die  oeae  Do» 
miai  prediclis  decano  et  capitulo  sancti  Mauricii  specialiler  suKoiidorum  qiiibus  est  aucla  pensio  anledicta. 
Ui  aoiem  etc.  pagjoa  preaeos  iade  coofecta  prediotormo  prepoeiti  et  oapitiüi  eoraodempqae  (»elj  fratrum 
Tkeutonice  doora»  im  Ilaoaalaria  aiiiUa  ae  nealn»  aiaiio  iaaiaial  cal  iMBila.  Ada  nut  kee  anno  Domini 


Mw      Miiti  im  PnjM««  WUM4  M 


912. 

Gerhard.  Bischof  von  JUütuter,  bekundet,  dasn  yVilhelm  Ruce  "^j  auf  aUet,  Hecht  an  dü  Sehirmvoglei  des 
Bofn  BttHaekove,  loekke  ineen  Vater  und  Groeteater  dem  Sekvbe»  dieeee  Bofee  Beenoin  «arftou/l  hatten, 

verzicJxtet  habe.  Zeugen:  H  Vrio/rf,  Propst  von  St.  Mauriz .  dir  firüder  Everhard  und  Arnold  von  Lon,  Ar- 
nold von  BosenteU,  üermann  von  Bleshere,  Ritter,  und  Conrad  von  Sendene.  A.  D.  1271  (1272)  Kai.  Fe- 
bnarä  (Febr.  4.)  —  Akeduriß  JUe.  I,  M.  fbL  18;  /K.  %  p.  tlO»  gedr.  iHetert        /.  £  fi.  390. 

•IS. 

*  AmtmI  «oh  Müdeeterg.  Btirggraf  m  Strombery,  iiberläast  gegen  ZaMung  von  4ü  Mark  ein  Gut  ab  iahn, 

welches,  toenn  es  in  drei  Jahren  nicht  eingelöst  ist,  dann  ßr  weilejr  30  ^ftlrk  von  dem  Lehneotoa»  ab 
freies  Eigenthtm  erworben  werden  kann.   1271  ^1272^  febnutr  4.  Stromberg.  —  Or.  KL  Marienfdd 

ü.  475r  Abetihr.  Mee.  I.  108.  f.  60;  //.  M.  p.  9». 

Sciant  oniaes  tarn  pre^ecles  quam  (ulun,  quod  ego  lienncus  burgravim  in  Strofobeii^  Alberoni  diclo 
SoeUo.  Otlani  filto  eins,  Suedero  soceri  aso  boiniaea  et  boaa  Veleherne  *)  iw«  MBloli  leMlaK  eun  aand 

bus  allinoiUiis  lam  in  frondc  quam  in  §cspite  *)  in  recumpensatione  XL  marcarum.  Quo  bona  si  se  faou)- 
tas  oplolerit  tribus  aonis  transaclis  michi  palebunt  redimeoda,  a  cathedra  Petri  videlicet  oiioc  iostaole. 
Qaod  fli  miairoe  eomplevero,  ipee  AI  sapradietns  tempore  tramacto  nicbi  XXX  roarcas  aaperaddet  et 

bona  iam  dicta.  sicut  de  iiiaou  mea  reccpit,  libore  possidebil  DicUi  bona  scpodicU)  AI.  conUili  Gr(i[>e- 
iingen  *)  preaeoie  vcnerabUi  demino  4«.  Moaasterieiw  ^iaoopo.  Iloo  cooleli  dido  AI.  in  Gastro  Slreiuber^ 


•)  VtllM,  ntMutlUk  iMkni.  —  «)  S«  die  SbcriiMpt  fahlMtWk  i 
KifL  AMwitoH'.  V||.  41a  OHL  «.  M.  A^rU  4.  i.  ttn.  U«. 
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hiis  precenubas  et  audieotibiM.  generaliter  omnibus  cttieUaait,  preMnie  domiao  Lulberto  plebano.  pretenie 
ipsins  bnigravB  viore.  fratribin  ipdoi  burgravii  prewnlibos:  donioo  Gonittdo  de  Rodenbergs,  donHoe 
fohaime  de  Hinda  ');  domino  Arnoldo  de  Vrekenhorsi,  domino  Everhardo  de  Vedagfae,  presenle  Liidolfo 
officiali  eptscopt  Monasteriensis ,  Everhardo  ipsios  6lio,  Johanne  de  Distede,  Johanne  dicto  Sligtin,  Bern» 
bardo  et  Gobolino  fratribus.  Doniioua  Omams  de  Oalenvelde,  dominus  Wilbelmas,  dominus  Berlraminai 
de  Walegardo,  Ricwinii.s  de  Oslcnwdde  fideniMnwt  dicta  bona  inTra  tempus  unius  anni  i^opcdiclis  a  filio 
ipsiu«;  burgravii  conferenda  eo  iure,  qtio  pater  ipsius  conUilit.  Qnod  s-i  minimc  fi'ci'rit,  dicli  lesies  Beke- 
hem  inlrabunl  nee  modo  exibunt,  dooec  bona  dicta  sunt  coiiata.  Promisii  ciiam  burgravius,  ul  sepedioloa 
iare  pepeli  bob  iaqnilet  Aoi«  et  fiwie  nuit  Siromberg  nno  Dooiiii  H'.GC^.LXXI*,  qoinie  llnrie  pöst  peri- 

icetionem  ¥nric 

Die  Swgcl  da*  Bitchoii,  der  BargmiiaiMr  tu  Slroabcff  nod  «tet  Bai^afea  luben  |clitten,  aaf  lalfUrcm  iodcitco  liai 

914. 

•  Hermann  und  Bernhard  von  Ludinghauten  verbürgen  sieh  nehst  Conrad  von  Rechede  für  eine  von  Beinrük 
von  Rechede  dem  Domeapitel  su  lastende  Zahlung  y.  iiH  {MliJ  Februar  24.  Munster.  —  ür.  Fr. 

Mkmtar  U.  143»;  Abaekr,  M$e.  H.  p.  3S4. 

Noa  BeramNiai  et  Benihardaa  fraires  dioii  de  LadiHoInneii  et  Cooredoe  de  Beg{bede  nriKles  preaenli- 
hn  KUeris  noa  obligamas  et  6deliler  promtllimus  pro  Hinrico  niilfte  diclo  de  Reghede,  quod  idcm  Hiori- 
cos  uxor  soa  et  6h'i  soi  et  heredes  ante  feslum  peateooetea  proximo  nunc  venlMmn  n  carte  Bekedorpe  *) 
Sita  in  parrochia  Ludinchusen  marcam  dcnariormn  osaalia  muneie  Monastpriensia  et  aea  mensuras  trilid 
foreaato  mcnsurc  dccano  et  capilulo  Honasleriensi  per  manan  domini  episcopi  MoMSteriensiai  possideoda 
perpetno,  libcre  assi^nabunt.  In  cuius  rei  U'Niirnoninrii  pros*<ns  scriptum  aigilloruni  BOatfOflun  amniniiaa 
roboramus.  Datum  a.  D.  M".  CC<*.  LXXK  in  vigilia  beaii  Maihie  apustoii. 
Ute  dni  8h|il  «M  liMalleb  |nt  »iballii. 

915. 

G.  nobilis  dominus  de  Gemene,  advocatus  secularis  ecciesie  in  Frelhene  verzichtet  auf  Bitten  dfsConr 
vents  derselben  auf  die  Vogtei  über  das  Erbe  Hanebeke  im  Kirchsp.  Brechte*).  Dalum  Frelhene,  feria  quartt 
post  festum  palmarum  (April  SO.)  anno  D.  1272.  —  Abschrift  aus  dm  Or»  im  QräfL  Ka^ttnberg'ttkt» 
jMm  Jfat.  IL  48.     497;  AtmM«  pdr,  Niuert  U.-&  /K  p.  440. 

916. 

*  Deean  und  Capüel  zu  St.  JUauriz  bei  Münster  schreiben  dem  Colnischen  Domcapttel,  da  der  RitUr 
Stoether  von  Münster,  voMm  dsn  Hof  Carnfnoordesbedce  bisher  von  ihrem  Ihvpste  zu  Ltkm  gdragm,  dw 
Jhmkmmmg       Anlla  aofor  einr  Wi^fiiigttiMUt  mrweigm  *J>     hältm  ä§  danmf  gtinmgm,  dan  dtr 


*)  D.  k.  Ooahrrr  lo  Miiu]««.  —  *)  Die,  wte  die  V.  Nro.  9t9  Irlirt,  *ob  «Imt  Mmorieoitihnnf  herrilhrt.  —  *)  Beoi  Bt« 
e^«iidorf,  Ki|>l.  Stockam,  Kr.  L»<lini;tnii<rn,  'i  Jriii  Kirrlidorf  Rrrrhlrn,  nurdlicb  »on  Durttnund.  Dtb  Hof  ^10 
Hanebrke,  gcirgcn  in  d«n«  kenpric  lo  Brerhlcnr  iod  in  drm  genchle  Dortmuntie"  rrviirb  G^raf  i^gclbrrt  »<>n  der  MaA 
in  J.  XSti  UD*cb»ri*v  'ntn  Kloilrr  Kapp«i>brrg;  docii  »cbeiol  dieter  y*mt  jeUt  nirlit  mehr  rrhallc«  and  nicht  ideoliMa 
mit,  der  (^HahneaaUUe"  au  aaia,  dia  iai  Südwaitca  warn  Ooftaand  lia(t.  —  *)  „Sarallieraa  nriica  dielw  d«  MwMaMri*  • 
awMM  pNfMito  iMüM  fMllfllMetBi  cwU*  to  Cwf  imiMlMdn  laMM«  ^  tahat  iMlcMa  aoipn  iu*  ^awadi  •!  m- 
ta«di ,  ao  aa«  «lohMar  «poliana  at  p««ora  aotira  eapicm  baSlaa  noatraa  lo  laHanJa  praUhaM  H  i|MiidM|ae  iawodii 
aoU*  tl  rapteM  wlaini,  dieanaa  aobia  partaHwlioaaa  praganeit  aifiM  itat***. 
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Hof  künflig  von  dem  Dfrhantm  Narnfna  des  CapileU  abhängig  snn  solle,  und  >i:ärcn  erbötig  gewesen ,  unter 
ditter  Btdingwag  der  Frau  und  dm  Erben  des  Hilter »  den  Hof  su  belatsen,  von  welchen  aber  die  Beieh- 
mmig  dWrelk  dien  Deum  taimiaain  ab  mforiori  mum  9ertiAmiAt  worden.  Sie  hätten  den  Fi^  henUe  dem 
BitAofe  und  Domcapitel  m  Müneter  wtrgetragen,  da  indets  hier  die  Ansichten  gelheill  getcesen.  so  erbäten 
sie  sieh  auf  die  Weisung  ihres  Bisehofes  die  Entscheidung  des  Cölnischen  DomeapU^.  —  1272,  in  craattno 
pasche  (April  25/  —  Abschrift  Mse.  I.  69.  f.  176;  eofirt  JII.  36  /.  l7Sk. 


91T. 

•  Da»  Kloster  Marienfdd  kmifi  von  Omer  von  Ostenfelde  ein  Erbe  und  erhält  dessen  Eigenthunwecht  wm 
Btediof  Gerhard  Obertrageit.  4272  April  30.  Wolbeck.  —  Or.  Kl.  MarienfM  U.  il»;  Abeehrifi 

Msc.  I.  406.  f.  39. 

G.  De!  gratia  ecciesie  Monastericnsls  episcopas  etc.  Notum  esse  cupimus,  qood  Omerus  de  Osten- 
velde  0  miles,  qui  mansucn  dictum  UoUhom  situm  io  parrochia  fiekchem  cum  oinnibus  eius  aUineDtiis 
et  ioribus  et  Weiicelain  eiliMlein  aumri  atMsriplilnim  nxoremqae  eius  Cunegundim  et  daw  fliiM  eoran 
Gertnidcm  et  Alleydera  monnstorio  campi  sanctc  Marif*  vcnditione  lepali  proprietatis  iuro  Aoptuagitita  mar- 
ds  oumerate  sibi  pecunie  veoiiiderat,  secum  ad  presenliam  noslram  adduceos  suos  tilios  Adolphum  et 
BannuMiiMD  prion  irioe  »pmi  GropeÜDgeD  iosla  Waraatborpe  et  bd«  die  lertia  iraoaaiiHana  Woltbek« 
filiom  suum  Ricwinum,  (|tii  umnes  et  singuli  nnanimi  voluntate  gratarn  ol  ratnm  habenies  venditioncm  pre- 
diotam,  quam  idem  paler  eoram  fecerat,  eadem  bona  cum  omoibus  ipsorum  aUineotiis  el  iuribus  liberc 
et  abeobte  resignarant,  abreannetanies  pure  el  simplieiler  omiri  iori,  qnod  ipais  conpetebat  vel  ni  AHnroai 
conpeterc  pntorat  in  bonis  prcdictis  et  univorsis  attinenciis  eorundem,  proprirlatrmque  prrfntorum  bono- 
ram  oobi»  el  ooslre  ecciesie  absolute  et  Jibere  conuileniDt.  Nos  quoque  deiacepü  booa  supradicia  nwmo- 
nto  monasterio  eontolimus  proprielatia  iure  abaolote  ac  Kbere  possideDda  elc  Acta  aoot  hao  in  looo  pre> 
dicto  apad  Gropelinc  presenlibus:  Walramo  preposilo  et  Reinfrido  custode  Monasteriensi ,  Theroone  nostro 
notario ,  Jobaone  dicto  soriptore  canonioo  et  firalre  Anshelmo  converao  dicti  monasterii;  et  postmodam  Wolt- 
beke  preseaiibHa:  flermanao  reolore  eoelesie  ia  Wobbeka  el  deu>  aealro  notario,  iien»  HeriNwd«  deSpre* 
dowe  et  Johanne  de  Dbielaea  nffitibna,  anno  Domini  IP.CC'.LXX*.  aeeando,  in  ngXk  Ftulippi  et  laeobl 
aposloloi'um. 

Um  Siegel  des  Biicbo/i  iU  gut  erhaltea. 


918. 

rplmsch^  Domrapite!  nntvnrtet  dem  Capilel  zu  St.  ^fnnriz  auf  dr^sfn  Anfrage^),  es  an  ein  umllrr 
Gebrauch  desselben,  dass  Decan  und  Capitel  mit  Zustinmung  des  Propates  über  die  Villicatiotien  der  ihnen 
xinspßichtigen  Höfe  verfügen  hSnsie,  mAekUhnmert  vm  die  Bmnde  «me»  ViKeiu,  da$8  «r  nieM  vm  Anm 
'also  von  geringerer  Hand]  die  Villication  zu  empfangen  verpflichtet  sei.  übrigens  wolle  es  dem  zu  St.  Manriz 
bestehenden  Gebrauche  niclu  vorgreifea.  Oatom  a.  D.  MCCLXXJl,  feria  se\ta  poct  octavam  aponloloniin 
Philipiii  «t  Jaeobi  (Hai  43).  —  Abkkrifi  MK.L»,f,  kW;  /K  3.  p.  G3,  gedr.  IfUbna  GeMk  dgrSUtÜ 
MSmt$rp,  136. 


•)  in  S.-O.  TO»  Wamdarf.  —  ^  BwwMi.  HMlmM»  wHii.  fm  Backm.  —  *)  V||  «•  V.  t.  «.  Pdf.  im  (im)  «b»« 
Mm  tll.  —  •)  ObM  lifo.  Itfc 
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*  Ktekof  Gtrhard  Mnndbf  dV«  Amd^KiM  emer  MmiurM  für  äm  tenterhtim  Dtmktrm  Go^riti  «m 
Redud»  V-  4^  —  Or.  A>.  MOnater  Ü.  4»)«;  iftoftr.  JV«;.  /.  4.     »4;  //.  7.  ^  S6. 

Gerhardns  Dci  gratia  HomsierieBMs  eedesie  episcnpus  omnibos  prasentia  finrii  lahiteni  in  Doomm) 

MinpilerDam.  Tenore  presontium  ducimus  proleütanduiii,  quod  ilinricus  de  Rechelhe  niiles  pio  ductus  zelo 
pctivil  et  ad  hoc  laboravU,  ul  memoria  Goifridi  tilii  sui  premortut  in  Monatteriensi  ecciesia,  ubi  caDooic« 
fuerat,  pcrpctue  agcretar.  Unde  partim  dedil  libenlHer  et  partim  veodidit  qaandam  pensionem  recipie*' 
dam  annuatim  in  pcrpetuum  ex  mvic  .sua  in  Bdcnthorpe,  videlicet  irnkm  mnn  ini  Monasicriensis  inoneie 
daodam  ia  die  beul!  Jacobi  apo^lüli  cl  sex  scepd  tn'tici  dimidie  mcnsure  sulvenda  iu  dio  boati  MarlinL 
Ad  hoc  vcTU  ut  predicui  pen.sio  manoret  firma  et  perpciiia,  eidem  ccciosio  MonaMerieosi  acoessit  favor 
'«t  uoaaimts  consensus  hcredum  ipsius  liiiirici,  llcnnatini  seiiioris  et  uxuris  Segele  et  Jolinnins  ao  matria 
corundeni  hercduni,  scilicet  (iislc  niatris  (1.  mortui  prcdicti,  iti  [iresctiti  i  !  fiiitiro  contradiclione  qualibel 
ampulata.  Acta  sunl  hcc  iu  facic  capituii  Muiiaslerieu^i:»,  Wolrauii  pre|iuMli,  l'rederici  decani,  Ihelniari 
dioli  NormdiD»  Reofridi  Uunmimü.  Genrdt  de  Loa,  Bermanni  «t  Wicboldi  piepoiitonim,  Thiderici  de 
Bifisenlhorpp ,  BurchanJi,  Ilinrici  et  Lubberti  magislrorum  cctororuinquc  concanonicorum  plurium,  quoruin 
noniiia  es&ai  tcdium  aanulari.  In  cuius  rci  ccrliludinvo)  prosentia  sunt  noslri  sitjUli  munimine  roborata. 
Nos  eliam  Hennaniaa  et  Johannet  Avtres,  qnia  sigtllo  earemos,  coutimar  aigillo  pairia  nostri  Hmrici  pre> 
dicü  et  suLscribimus  asserentes  oidinalionom  suam  circa  pi-nsiouexu  prediclam  pie  et  laudabilitt-r  faclam 
firmam  et  inviolabilem  permansuraui.   Dalum  in  «sbbalo  posi  abcensiooi«  lestom  auoo  D.  M^CC''.  septua- 


*  Qrtf  Eebert  von  Bentheim  verkündet  eine  in  seinem  Geridile  zu  Gunsten  des  Stifts  LaitgeiikorSt  nfl^ 
VerMtditleistung.  4272  Juni  i'i,  —  Orig.  im  fiirtti,  Sabn-Horgtnuw'aehm 


Ekbortus  Dfi  pralia  com«s  de  Bcitihi'm  onmibus  hac  scriptum  visiiris  nolum  esse  COpiODS,  quod  con- 
&tiluti  coram  iudicio  uostro  Scollorpc  Hodolpliu»  dictum  Vromciherouckc,  Hadewigis  luor  ipsius  et  Wil' 
hdmi»  filios  eorundem  omae  ina,  quod  baiiebant  vei  habere  poterant  ta  bonis  qne  dieaator  Hodehovtf 

silis  in  parrochia  Welringe,  publice  nbvot-.is-  n  libere  rcsignamtit,  dnmitiinrti  oi  pro|irivtatrm  dictorura 
bonorum  in  manos  .  .  priorisse  et  conveiilus  la  Lagenborst  *)  iure  perpetuo  sine  diroiuucionc  quaiibel  trans- 
ferentes,  ita  quod  ipsi  et  eomm  coheredes  ab  omoi  impeticione  dietorom  bonorum  omnino  cesaabont  aee 
iuris  aliquid  habere  potcrunl  amplius  in  eisdem.  In  cuius  rei  lestinioniuni  noslro  si^illo  prescns  pagina 
cmumomtar.  Presentes  Tuerunt  testes  qui  ob  evidcnciam  premisaorum  biberunt  vinum,  quod  vu^^ter 
dioitiir  «omio;>.  l%iditis  prcpositas  in  Rothe  sancte  Marie  oidinis  nacii  Beaediflii,  Boiiifridii  conversns  ibi* 
dem;  Bemeroi  de  BaA,  Kamms  de  Bado,  huigcrus  iuxia  Walle,  Hartn^w  de  Laya>  Brpo  de  Samerto, 
Luddphos  de  Liege,  qui  iadioio  prasedil  et  Ernestus  de  Holcborne;  itera  burgenses  Jobannes  dictus  Ko- 
perslagere  el  fraler  suus  Bernardos  et  Godelridas  filios  W'endelburgis  ei  aJii  quam  piuree.  Dalum  feria 
^«ioia  prokina  aale  fMom  beali  Jobanw  bapiMle  anoo  Domiai  N«.GC«.1J[X*. 


>)  VgL  die  0.  T.  M.  Ptbnar  «11  (Uli) Km. IM.  —  •)  SohBttarf  i>  4w  Gnbth.  BnllMto.  —  ^8»  «•  VA. 
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«  Conni,  £hafiMr«r  «sn  Omaküdc,  iiimotitt  im  XMer  MarÜHfoU  im  BgmOmt  äiu*  mr  Ofto  im» 
Oiah  angiktttiflm  Gitf«.  4279  Ami  34.  —  Or.      MarinfM  ü,  180;  itfucAr.  Mut.  /.  405.  73«. 

Cooradus  Dei  gralta  Osnabargeiiiis  electna.  Omnibos  hoe  acripmm  vhnris  aotam  ease  enpians,  qaod 

Otto  miles  de  Odeslo,  const  tioif^nte  uxoro  sua  ot  filia  unica,  necnon  cl  fratribns  suis  viclcliccl  Wornhero 
milite  Amelungo  el  CüDraiio  sacerdülibus  el  »orore  sua  Melhelde  ia  idem  consencientibus,  cjueodam  man- 
iam  in  Weebtlere ')  legvKier  vandidit  con  onni  uiilHate  et  iure  quod  sibi  m  eodeiD  naaso  coiapelebat 
pro  viginli  et  octo  marcis  namerate  sibi  pccunir  fr  i'ribus  iJt?  camp;)  sLinrtn  Marie  liberalilcr  et  ab&olute  in 
perfMtuam  possessiooem.  Qua  aaoe  veodiiiono  adbuc  pcndcnto,  idom  Ütio  assumplis  secum  peraonk  iaai 
pradieiis  ad  aoalram  aooedeiM  preaenciaai  de  oonaeiMa  ontmam  anndeni  nunisaflii  nobia  para 
cum  omni  integrilatc  sua  contniit,  et  nos  auctoritate  nosira  ipsum  mnnsum  co  modo  quo  nobis  obtatus 
fuarat  perpeioa  donaiioae  eccleaie  assignavuQBa  prelibat«  etc.  Nomina  lesiiuin  aont:  Johaooes  decanus» 
flariana  eaaooieas.  Johannea  llia«orariiü,  Hannaonua  acolasticoa  ia  Wideobraga;  itam  AmoMos  Covot, 
Hooricos  de  Wolde,  JobMoea  Hab  miihaa,  item  Ludoifus  de  Boderige,  Ilenricus  Soelberg  et  alii  quam 
pinres.  Acta  sunt  hee  auo  Doaüni  "f'm^miF  doceniesioio  aepiuageaiau»  aaenado,  in  die  aativUaiia  aancti 
JobaAnis  bapliste. 

Dm  Mi|al  M  ApMtm. 


« 

B»  Gmrhard  von  Uü$uter  überträgt  der  Stadt  Bechm  das  Eigenthum  der  von  den  Briten  Conrads  van  then 
Balte  angekauften  Güter  und  bestätigt  als  höchster  Freigraf  und  Herzog  deren  Resignation,  \  272  Juni  26.  — 
Hier  tiach  Erhards  Ab»chr,  des  Or.  in  dem  Archive  der  Stadt  Beckum;  eine  andere  Mse.  II,  i^.p.Si; 

fadr.  iSadltiiger  V^mtHmn  it.  p.  ITS. 

Gerbardaa  Dei  graita  aodaaie  Mooaaiarianaia  episcopus.  Onraibna  in  perpetaam  preaaaa  soripinm  «i> 
aaris  noium  eaaa  eopimDB.  qaod  Margareta  vidua  reiicta  quofidaro  Conradi  dicti  van  theo  Holte,  Johannes 
fiius  et  filie  omnes  eiasdem,  aocedentes  ad  uoslram  apud  ßekehem  in  nostra  aanninata  prcsentiam,  bona 
aoa  dicla  Hokheiu,  que  ipsi  voluniate  unanimi  et  conaaoio  oppidanis  uoatris  m  Bakehem  vendiiione  legali 
propriataliB  iara  veMfidaraM  pro  oarta  pocanie  summa  ooeMrata  aisdeia,  ia  noriria  Kbara  al  abaalola  na- 
nibus  resignarunt,  confercntes  omnes  insimul  n<»bis  dictonim  proprietalem  bonorum,  et  abrermociantesi  slrn- 
piiciter  omni  iuri  quod  ipua  in  bonis  compeiebat  eisdeai.  Nosquc  dcmccps  predictis  Dosirm  oppidanis 
propriacaiaeft  bonorant  ipaanun  conlfllimBa  absolute.  Ne  igitnr  aopradlela  culiiaqaaflB  inpoalamai  pa«it 
violare  calumpnia.  prcsens  scriptnm  inde  confecturo  sipüli  nostri  rounimio''  focimus  rolmrari  Data  nichil- 
OOHDUS  fuit  ibidem  coram  nobia  senteulia  talis  ab  Omnibus  ajilaotibus  coniprobata,  videlicet  qaod  buiosniodi 
rasignalio,  abraomioialio  et  prafiriatalia  ooUalio,  iiieie  aoUeaipniter  coram  oobia  miaaM»  eomite  über», 
pote  dvoccsis  nostro  duce,  neil  minns  erunt  validn.  quam  si  factc  fuiti.sent  coram  libero  comite  el  wimc- 
oolis  Ulius  lermini,  in  quo  rita  aoot  eadem  bona,  boilempnilate  huiusmodi,  que  circa  taiia  ibi  consuevit 
lieri,  obaenrala.  Acta  sunt  heo  preaentibaa:  Hiarioo  dieii  loei  in  Bekehero  deeano,  «t  Tbemooe  oeatro 
notario,  Ludolpho  iudice;  item  Hermanno  de  Dunninchusen,  Lutberto  de  Overbakc,  Frcdcrico  Rege,  et 
Wereocao,  vinieBOlisi  itam  Hennamio  Svarttewoide,  Uiarioo  Ludewiginc,  Lnifrido,  Hinrico  de  Wiseodern, 


')  yich  cinca  alten  Vcrnirrk  aar  der  Rücktftli'  dtr  Vrkvmie:  „in  paroeliia  Widcrtlo« " ;  den>D*ck  kMO  ei  Our  dia 
BawcrtdiaA  fianUlar  Mifl,  an  waicha  iai  Kr.  Wicd«aJ>ritck  „tmt$  Fcditel'*  tlöiM.    V|l.  olw«  Hf.  SM  •.  U4. 
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Johanne  de  Polbem,  Jobanne  Dusinc,  Gerhardo  diclo  Wiie.  et  Menrico  Vornan,  loci  eius'iem  scabinit,  et 
oomplnrilMs  iliis.  Anno  Domini  ll*.CC*.LXXII*>.  mMfiaa  tefciii»  poat  km»  naiivHai»  Mmmm  Baiptiito. 
Dh  ■mfctnil»  <i<t«l  4«  Uwlwb  M  In  nuturn  WmIm  •hfcdrMfcl  m4  »«nlgWit  Mhim  «hallen. 

923. 

•      Gtrkard  gmiMrleislct  dem  Cnpitpl  zu  Rerkum  alle,  künftig  ihm  zufallende  Srhctikmgm»,  1178  AA*  1 
5/.  ilauriz  bei  Münster.  —  Or.  CoUegtalslift  zu  Beckum  Li  8. 

l>ci  prn(ia  ecclesie  Sionaslerifnsis  e|iisc'>pi!s  unisorsis  f  hrisli  fideltbus  ad  quos  prcscns  scriptum 
pervcneni  nulum  esse  cupimus,  quüd  iiOb  iocreuetilo  ecclesie  in  üekebem,  in  qua  noviler  ad  augmentum 
oollns  divhii  mwtro  nedianie  ooafriNo  «l  Mxilio  canoniei  crenli  «xiatunt,  fcrveolias  iotandeoles.  .  .  .  dceano 
et  OtpHulo  eiusdeni  ecclesie,  quihiis  adliuc  miilta  sunl  oporltina  in  divcrsls  auxllii.  ;iM!i'ijii;tm  cürirnitjm  sibi 
probomin  Christi  fidelium  auiilio  et  consilio  incronieotuiu  recipiant,  dignum  duximuä  du  gmtia  et  spectali 
fiivore.  quo  proseqoimor  ipms,  ooncedern,  qnod  doDafkmes.  sique  ipcis  beie  Iberint  n  bonis  hommflKHi 
cuiu>Lun.:[iir  sunt  sp\us,  n  riini  di iii  \i;iriiii.  itoniiriiini  et  posscssioncm  a  8C  icmporo  rlonationis  in  diclüs . .  ■ 
decanum  et  capilulutn  iraosiereotibus  et  denuo  recipientibus  ab  ipsa  ecciesia  res  donatas  sub  censu  annuo, 
Sraie  et  rate  onomo  nanebunt  eiadem,  per  nos  «nt  per  noatros  Dnllatemis  irrKande.  DonatioQes  Innen 
buiusmodi  in  meliorationem  prebeodarutn  diele  convertenUir  ecclesie  et  fructus  earum  non  absentibus  ca- 
nonicis,  sod  corpore  preaenlibua  tautum  cedenl.  In  cuius  rei  noliciam  et  munimen  preaenles  lilteraa  dioia 
ecclesie  dedinina  aigjlli  nostri  manimine  roboraiia.  Aeium  apud  «anclnm  Hanriiinni  esii*  »Miros  Mooulo- 
rienaes  mm  Domini  IP.CC  LXX.  seeundo  in  die  beniomnn  martyruin  Praceaai  et  Martainn. 

Du  Mifri  M  aMbt  «wlMlIieB. 

924 

Johann  von  Elen  verpfändet  ein  Gut  dem  Kloster  Marienfdd.  1272  August  5.  Münster.  —  Or.  A7.  Mariet^^ 
ü.  418;  Abtehr.  Mac  I.  {06.  f.  94';  naek  ielsttrm  gedr,  Mttk.  det  Otnabr,  Vertäu  V.  f.  \M. 

Thcodcricus  Dei  gralia  scolasticus  Monaslorifii^i-  iiipinqno  pccirsif  in  Hrkoltera  prc^positus  etc.  notUB 
ease  cupio,  quod  coostilutus  in  mea  preseitlia  Juhunnes  diclus  de  Elen  luanüuui  suum  dictum  Paweshov* 
simni  iR  parroobin  Bekehem  in  villa  Dniehem  *)  cum  expresao  nairn  ehn  Wendelmodis  soiqae  fralrii 

Evcrhardi  el  mco  consensu  oli|if;n\il  lUnlo  pinnoris  niünaslerio  campi  saiicle  Marie  Cvstcrciensis  ordinis 
Monaateriensis  dyocesia  sedecim  maivis  oumerat«  »ibi  prcunic.  cuiu»  maoai  vera  estimalio  sumtnam  diote 
peennie  oon  traaneeodit.  In  coioa  rel  evideolen  noticiam  presena  carta  meo  et  aobfioripiomm  prcposilo* 
ruoi  sigillis  insimot  eat  amnila.  Acta  sunt  hec  Monasicrii  in  domo  men.  tunc  ibidem  prescntibus  venera- 
bilibas  viris:  Hermanno  nove  ecclesie  Coybeyensts  et  Wicboldo  eccieaie  aancti  Maurilii  extra  muros  Mona- 
sterieoaes  prepositis  et  ma^lro  Lalberlo  caoonicia  llonasteriensibus  et  Winemaro  ecclesie  sancti  Liudgeri 
MooaatMieiuiB  caoonioo  ae  ptorüMis  aliis  anno  Domini  M'.CC.LXX*.  aeonodo,  oonaa  Angoali. 
Dia  atifti  Milttabt  oa4  WOnlOt  iM  «teilen. 

925. 

Bischof  Gerhard  stirbt  Mli  Augutt  44.  luuA  dem  Necroiog.  Iransaquettse  Msc.  I.  80,  od«r  AuguM  9, 
naeh  dem  ßbig$lm  Ntenbg  dt$  Dom»  Jfae.  /.  40.  f.  449.*  Geiliardaa  boioi  aedes  eptscopua,  coiaa  mamo' 

>)  Webt  «in  ÜMlikamM  4m  «Hen  I4le«  «m  Oan.  —  ^  yMt  »DaMkon**  madk  wPamtlwe"  iMMa  liak  jelM  to 
*m  Bifl,  Bicka«  aiihwilw;  wahnchefaiUia  iii  an«««  afcar  4ia  daft%a  ■anembeft  DüImv. 
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ria  agclur  in  viL'iliii  I.:iiirr'nlii.  Kl  de  molcndino  in  Alon ')  ponitur  candela  lir  lihrn  com,  riuo  denarii 
oSereolur  el  dabilur  (nidj  de  grata.  Do<A  ist  dieses  von  späterer  Hand  wieder  amgealncheti  und  xu  öe- 
nurkm,  tUm  im  dm  mHUem  Neerohg,  JTaev  /.  40.  SIS.  Otrhmdi  Umorie  iAeHumpt  fOM,  —  K«^ 
Menco  bei  Matth.  Anal.  II.  186  Anno  D.  Mrn  XXlI.  obiil  dominus  Geranliis  ('pi>;c<>[)us  Monasteriensis  booe 
meoiorie  el  sui  cpiscopalus  slrenuus  defeitöor,  qui  Castrum  in  Luidengiiusuro  destru&it  propler  eoram  ra- 
pims,  eaairwii  «dam  in  Honstmeri  &  Paulo  et  eecleaie  MofUMteriensi  optinnit.  Eodem  anno  tfestrocliiiB 

fiiil  ciistruni  novijtii  iii\t;i  l-">kiillioi"p  post  mortem  prcdicli  episcopi  und  Rotteitdorfu  ('!.,-.  M^trienffldeixsf 
Ute  11.  Sl.  p.  iiii:  ilcm  doiniouä  ücrardus  de  Maroa  episcupus  Monaslenensis  erat  adiuior  et  promotor 
luMl«Hoiii8  domus  fratran  oinmm-wb  io  MonaMMieui  dvilaie  «t  ipMM  auaorM  islao  addniii  Mem  epiaoo- 
pos  col|e|^tun  canonicorum  in  Beckena  imlitoii  Ipae  etiam  dedioivU  aodfliiiai  Monaaterieatain  et  dedU 
ipai  eoclaaie  duaa  oampanas  magiDas. 

926. 

*  Graf  Otio  von  Benllteim  resignirl  dem  üochstift  Osnabrück  einen  ihm  m  Lehn  iibertragenen  Zeltntm  und 
Mamid,  dam  aueh  smn  ÜnterUintmam  darauf  verziehM  vnd  (baM0M  «n  da*  ähtitr  Marimfdd  verkauft 
habt.  4872  S^jdember  i.  BmUmßu  —  Or»  KL  MhrieitfM  V,  476«;  JOttekr.  iUe.  L  406.  f.  IIS. 

Otto  Dei  graiia  comes  io  BeDdiem.  OviaibBs  io  perpebnm  praseoa  aeriptam  visarw  noliini  «aae  co- 

pimus,  quod  Nicolaus  dictHs  de  Turri  nostcr  castcllanus  decimam  curtis  in  Slelbiucge  *)  sile  in  Osna- 
burgßnsi  dyocesi,  aonuiiticn  nomine  redempiionis  decimarum  deoem  et  ocio  mudde  siligiois  menaure  Widen- 
bmegeosia  et  decem  et  odo  denarkw  HooaslerieDsis  monete  aolventem .  quam  ipso  teoena  o  nobis  m  feodo 
monaslerio  campi  sancle  Marin  Monasteriensis  dyocesis  vetidilione  legaii  (|uuluor(j(>ciin  marcis  pecunie  sibi 
numerate  veadideral,  accedente  ad  id  Julte  uxoris  suo  nostroque  el  Ouoaia  nosth  prioiogeoiti  io  Takene- 
borg  oomilia  ae  oeteroran  Dootroram  bwedom  pleno  et  expreaao  eonaeoso,  dictam  deeiauiB  ta  nosiris 
libere  ei  abaohite  ananüMM  resigoavU.  Nosqoe  deinoepa  ipsam  decimam  Osnabru(u;eosi  eoolesie,  a  qua  ia 
fcodo  tflnueraniijs  eandem,  rcsignavimus,  abrcnunciantes  cum  eodem  Ottone  simplicilor  omni  iuri  quod  nobis 
in  ipüa  compctcbal  dccinia ,  vcl  quoquo  modo  posset  compelere  in  futurum.  Acta  sunt  h«c  apud  Bonthem 
preaontibaB:  Bernhardo  de  Scbclingen  et  Amoldo  do  Thedem  mililibus,  Gerlaco  (i<-  Ueveren,  Everhardo 
de  Quentliorpc,  Ludolphn  de  Scnnonveide  el  aliis  coaapluribua,  anoo  Domiai  milleaiaio  CCMJÜLU*.  dooi»- 
aica  tmmediaie  ante  uaii vitalem  beate  virj^mis^). 

Dm  Sirgcl  «Im  Stem  Ordern  Otto  *m  BwIMm,  oha«  ZiMA  äm  IMlinta|il  «b  «ir  a  «te  Um.  t«T  mm  1.  ttü 
kcMDM  fiknn,  ha  ihgiSrilw;  4m  d«  JlagMi  GmIIw  Ona  «bar  licariialk  «fMlM.  Dm  MtmfHXtfßX  Jr  ihi 
iMlMillcB  WifpMMhM  «a  BMllMiBMr  Xagrti  mä  «Iii  T«llMb«Mger  8««tiamr  aill  4k  VmaMUt  S.  OTTOMIl 
COM.  . .  .  TECMCBDRCH't      BMiitnH  abv  aar  «!■  flMMi  »Mfctlt. 


')  Vgl.  utwn  Nro.  161. 

*)  liMCO  briofl  I.  c.  noch  eini(a  «Bdcr«  NaciirKhlM  bei:  „Eodam  idoo  fait  aaiia«  fanc«  io  Fruia  et  per  totaa  Wa«t> 
yhiHw  «t  MittliiM  oviMi.  —  —  Ia  udium  Ewa^iaauM  al  MN^daaiiiM»  ftoplar  mem  iaaMkalim  4aiala«a  apiiaapM 
Bumt'f -  MCM  Kawiam  iirtcfdikeral,  et  iu  ffteMaa  «IM  yaliMat  paeaca  MaAm  mc  aaaatMria  MMpann  «a«  kolJM» 
damit  al  ri|«t*,  cvm  pecuniam       liabaranl  aae  caa  aW«  rahai  poiieat  habif a **.  Wm  Uar  %mm  II^ahiMaaM  4ar  Ma* 

ien  gcujt  winl,  Lal  wobl  B»U|  tnS  ix:  Krciiinmc  >on  1;T7,  ohen  "iro.  "ITO, 
•)  „äcbMeabrirk**  ani  Oalhacb  •wtoctic«  Wiedeobruck  und  OMtenlob.    Vgl.  Mrs.  92». 

«)  IKeM  Vfkaad«  iai  afcaaM  wia  die  abaa  Mm.  IM  aainBliaaa  taM  M.  Jaal  Maia  tOme  wMMg  nr  4ia  RaMMM-Tctft- 

leaburgiKhr  G«*ebiehta.  Nach  dam  THcl  kaM  der  Aanleticr  nur  jeaer  Otaf  OH»  tun  Ucnlbcim  t«ia,  der  durch  »eio« 
Gemjblio  Mjthildc,  nach  dem  iwiichea  deo  Jabrea  1361  u.  t2S4  (Nieierl  Q.B.  I.  SM,  f>b«o  Mm.  730}  errol^m  Tode 
ihre»  V»Ut«  Mri  (.raren  Otto  »on  Teckirnburj; ,  luiurniipti   n^il   Hcinr^cti  Olrirnburg,  dcai  Gcaiahl  >un  Mathilden» 

Scbvattar  ElUabcUi,  in  den  BaiiU  der  GraCtcbaft  Tacklcabaf]|  trat,  wi«  die«  aorb  die  «b«o  Mf«.  141  |tfefccnc  Urkuoda 
WoNt  Dik-Badh.  UL  A.  04 
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027. 

(Mlfritd  tm  Genun  lauscht  mit  dem  KhOtr  dUuimbom  Mm^mabn  aus,  iS72  Siplember  iO.  Borken.  — 
Abtekr.  m  C^piar  de*  XL  JUarieniom  p.  9  ;  euuugtweue  ^eir,  bei  Nietert  Manenbom  p,  62. 

Univerr-is  Christi  fidelibas  pi  fsontem  paginara  inspccluris  G.  milcs  de  Gcmeno  salulcm  in  eo,  qui  est  salus 
omnium  atque  vila.  .  .  .  Noverial  igiiur  lam  presenles  quam  preseoUum  »uocessore».  quod  dos  cum  Goswioo 
IBio  noitro  alÜMine  ntwlrn  hefwübtn  conseiicieoidMis  Hearicnm  nwliviD  nioiileriileiii  eoni  oMtra  mm  W«!* 
burgo  de  domo  DincbenLin,  intaitu  Dei  et  ad  petilionem  domiiii  Atrtdi  rectori«  de  Borken  at  iad«  Irib» 
marcis  receptis.  ccclesie  saactimonialium  in  Cosvelüia  assignavimus,  eortioi  loco  nomine  pernnutationis  Hin- 
ricom  filiam  Wolberü  de  Rekene  ab  ccclesia  recepimiis  mcmorata.  .  .  .  Acta  sunt  Borkoii  in  dole  '),  vigi- 
Ka  baMi  Matthei  apostoli,  pre&cnlibus:  domino  Alrado  rectore  el  acabinis,  scilicet  Lambcrlo  CIcnkinc, 
Hosmanno,  (lenrieo  de  Warlbiaoli,  Bermaoiw  da  Leyhtu,  UemmiBO  de  Tilia,  Jobaaoe  de  Ponte,  a.  D. 
»•.CC.LXXIl». 

928. 

Das  Privileg  über  die  Beehte  der  Wadkeakuigm  »M  1978  OeMer  II.  in  einer  &inode  tmter  dem 

Vorsitz  des  Domdechanten  Friedrich  emetit,  Ohm  U.  jH"e>  832.  —  Unsere  dort  rjfnunKfrlf^  Vermuthung, 
dass  die  Erneuerung  diesem  Jahre  angehöre,  wird  jeM  toioM  durch  eine  Jüngai  in  den  H  Ukens'sdten 
BtmdmMflen  Mte,  IV,  &  p.  II«'  «MfgB^idMe,  tm  «tum  mir  uHbekmmlen  ^^riekmamfeehm  Csgwor  gefitP' 
ernte  Aiedir^,  alt  aneh  dmh  ibn  Druek  bei  «aterim  wmI  Jfborm  BradHieeee  CSh  Ul,  p.  beeUM^t. 

929. 

•  fieler  vom  DitAer  verzirhtet  ßir  drei  Mark,  su  Gunsten  des  Kl  Aifidii,  auf  sein  Recht  OH  dem  Gute 

Stetem.  —  Or.  hl.  Ägidii  V.  AS>;  Abschr.  Mxc.  I.  Si.  p.  17B. 

Anselmu»  Dei  graiia  preposilus  monaslorii  sancti  Egidii  Monaslcriensis  civitatis  onmibn«  presentcm  lite- 
ram  iospeclum  salutem  in  Domino.  Per  pres«ns  scriptum  notum  facimus  univeräis  Ura  prü!»enlibus  quam 
faturis,  qood  dos  cmn  conaenan  noalri  iMipitDU  (super)  discordiam,  qnc  Aiit  imer  Peirum  diclnm  de  Diq^hare 


tom  J-  IlSi  bi  irugt.    nir  Ii-l;lr  wnn  ihm  »t»  Graf  »on  ftcntheiia  aotgeitcllte  tTrkunde,  wclclur  irao   t  ;shur  '».anntr, 
die  lom  Jahre  126a  bei  Jung.  luti.  brnlh.  p.  2b1  um)  C  [),  Uro.  37;  apälcr  trat  er  lu  Utrecht  lo  <Jcn  ilculK:lien  Ordto 
md  war  wohl  Mch  am  5.  Juui  12*7  am  Leben,  ib.  C.  U.  Mro.  40.  Seioe  beiden  Sohne  Ollo  and  Ecbert  »uccedirlea  iho. 
4er  «MoM  ia  dar  Gnracbaft  Tcckleiil>urs,  der  tweite  ia  Beatheiak   V«a  }aacai  indea  wir  bei  Saodbef  Aotitt.  OiaeU«!* 
n.  G.  D.  »Mw  IM  ei*  Doceant  wtm  U.  äm^  tltl,  ««ria  er  dch  «floiMe    TekeaebeqT  oeHl,  «beaw  «ie  eeta  VaW 
„OU*  «MMI  ia  BcatlMB**  aoch  in  der  vDrliegcnden  aeineti  Soho  Otto  luidrüdtlidi  eb  „•«•ler  priarageDltot  Ia  ISAeDcheif 
«MMi**  beiaiehael.  De  aber  aadrrrwiti,  wie  wir  oben  geteheo,  icbon  einige  Mnnate  vor  d«a  I>aluia  der  Ictitero,  *m  II. 
oiciia  Jakrcs,  »ein  zweiter  Subn  Ecbrrt  jli  rr^'n-rni  lrr  i'.raf  und  Gerichltherr  eine  Urliunde  auittelll,  oboo  Uro.  !42ii,  -n  tniiuO 
wir  aooebmen,  dais  Otto  der  illere  achua  >ur  dem  1H.  Au^uit  1371  nach  fliederiegung  der  Regierung  deuUcher  UrcleoiriUcr 
geworden  eci,  daM  er  aber  hier  aoi  4.  Scpleaiber  12TS  wohl  nur  in  Brrag  mr  eine  wibrend  leinrr  Trübern  Rcfitnwg 
Weaillaig  eicb  ela  ftaame  in  Bentbaia**  baaeicbneU  —  Dm  jadeai  Imliuoi  in  dicaer  aiemlicii  verwicitcilea  Frega  eatawebew» 
nM*,  beaierfce  ich,  da«,  wtmt  Jaag  biil.  BeMb.  f.  M»  aagt,  daie  der  illcra  GnrOMa  to  4r»  deeüebea  Ordea  falft««a 
tiellcicbt  aut  Gram  über  den  Tod  «eine»  Sobne«  Otto,  „qui  cum  pott  annum  1387  band  an|iliua  OMaMretur,  aliqaeala  fe< 
ial«  conoeutMc  putanda*  c»t",  ao  iat  diea  ein  um  »o  unbegreifliclierea  Veraehan,  eb  JuB(  aelbit  C.  D.  Nra.  M  *oa  diW 
|8ng«ra  Otto,  der  at<  Graf  »on  Tecklenburg  bi>  tum  J.  1303  urkunilidt  geaBOfilt  wird  (Mailee  Gr.  *.  Tatklmbaii  p>  M*)> 
ein  «aa  Htm  in  dicter  lufcatriuil  1117  «aagaetalliM  OwceiacBt  bcibria^i. 
t  Oh  4er  OalAef  de»  PaeleaeU  biea geieial  IK? 
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ei  oM  ncMtrumque  cotk'jiiuiii  suppr  manso  Werueri  in  Sleveren  lalem  ooraro  iodice  ppiscopi  Monaste- 
rieiM  inl«  poolen  üngkiiigüurpe  *)  rectnuw  ooin|H»ilioiiem,  qaod  Petrin  imi  «Kotos,  uior  soa,  omnes 
iiii  aai  e(  Slic  coram  nn  diclo  iudice  quicqukl  inriB  inbebaol  vel  liabere  potcrant  in  iam  diclo  rnaoMt^ 
Stevoren  viflelicrt ,  in  maiios  nostras  ad  usua  ecoleaie  resigDarant.  et  nos  de  dnnipnn  nobis  iiinto  in  manso 
Crathem  omni  pnsiposila  actione  ccssavimus,  insuper  III  marcas  Monasteriensis  moncte  ibidem  dedimus 
eiadein  Patro,  S.  luuri  suc  el  filiis.  presentibus  hiis:  iodice  do  Unkingdorpe,  Guderrido  de  Hovele,  Albe- 
rone  diclo  Clol,  Oiiicro  de  Oslenvelde  militil)us,  Jolianm-  ile  Dini^lieru,  Luilolfo  iiidici-  t\r  Rckrlirm,  Wil- 
helmo  cive  MunaMericosi  c>l  alüs  quam  piuribus.  El  tjuia  memoria  sepc  pcrdil  prelerita ,  pre^ens  scnptom 
ffgillo  iMairo,  umbod  «aaldlaoonuD  io  llandia^  komm  oonununm.  OMim  et  acuun  a.  D.  M'.OC^. 
•epln^sitDo  II". 

BtUm  8i«|«l  liad  ariMMto,  dat  laMM  MlbiiU  Mif  ««ntMlrai  Gnm4e  (Im  whim  Bargmiiar  mit  Thara,  Mt  dtm  «U 
«iaa  Claait  aril  «iatr  hob—  i€hM»h>  «ad  da«  Wtppw  nm  Mark  Infiadfo  ftttot  «M«, 

9S0. 

Die  Edlen  Ludolpk  und  Balduin  von  Steinvorde  verlausdien  ihre  MinisleriaUnnen  Cunegundis,  Schwester 
Ihidtneh$  nm  Amtm,  und  deren  Tochter  Melfiildis  an  die  ÄbtiitiH  Jutta  m  Freckenhorst  gegen  Gertrud, 
TMkkr  im  BiUm  Mmm  von  Vuttenöerg*J.  Uli.  —  Or.  im  Jk$itM  mmn  Ver^ne;  Abschr.  Mtc.  IV.  3. 
f.  tt6;  iigr,  mtttrt  U.  S.  V.  p.  S9 

981. 

•  BäUrieh,  (traf  von  Dale,  überlässt  dem  KL  Kappenberg  das  Eigenthumsrecht  eines  dernselben  reHfcotfftm, 
von  Am  bknuHMgen  Bauaes,  4272.  —  Or.  Fr.  MünOer  ü.  ISO;  Mtckr.  Alse  Jl,  45.  p.  m 

Nos  neinricus  Dei  gratia  coraes  de  Dale  universis  Christi  Gdelibus  prcsentibus  et  futuris  hoc  scriptum 
iuUieolibas  deciaramus,  quod  Ucrimaooiia  et  Botherus  germaoi  fratres,  cum  ex  parte  uxorum  aoaram 
Gradie  et  Goato  de  aanii  aoetra  domaai  qaaadam  in  AMeaboro  w  perrodtia  Bore  *)  sHam  iiirt  feodi  le- 
ccptaro  bacicnus  possedi>>sent,  eandem  dutuurn  ccciesie  Capenbcrgensi  acccpLa  summa  sem^Bta  dwnM 
marcaruin  Uonasteriensia  roonctc  de  cooseaau  uxoroio  suanim  prediolanuD  ei  heredum  suorum  vendide- 
raol,  ea  prehabila  coaditione.  ut  prehta  eedeata  de  noafra  gralh  et  libevalilate  eandem  domum  io  lyiulo 
proftrielatis,  qui  ad  nos  iure  bcreditario  pcrtinehal,  liberam  optineret.  Nos  igitur  quia  predictam  ecdMian 
a  nostris  proj^eniloribus  inlelleximus  antiquitus  in  omnihu?  promoveri,  patrum  noslrorum  vestigia  sequentes 
el  eandcin  ccclosiam  sppcialitcr  diligentes,  memorataro  domum  a  prcFatis  fralribus  Hermaono  ei  Rolhero 
et  beredibas  eorum  nobis  resignataro,  adianela  nolw  mano  et  consensu  unici  heredis  nostri  Otloids,  neo- 
noo  ei  dominc  Allipidis  coinitissc  uxoris  nosire,  prefate  eccicsio  Caponborgousi  contulimus  cum  omnibus 
floia  ■ttioentita  porrigenles  ipsam  per  manus  domioi  Brunoais  prepositi,  Ouonis  cellcrarii  et  Bembardi  cu- 
glodis  etoadeiD  loci  iore  proprielaiia  perpeiao  poasidendaiii.  Ut  anleni  hec  rata  et  ioooovaba  permaneanl, 
placuit  nobis  prcsentcm  paginnm  sab  Icstimonio  proboruro  viroram  ccnscriptam  sigilli  nostri  rauniminc 
roborare.  quorum  hec  sunt  uoinina:  Fridericm  decanos,  Renfridus  cu»tos,  magisler  Lubcrtus,  oiagitter 
Beinrictis,  Tbeoderieoa  de  Bisaendorpe,  eenoniei  inaiorii  eodeaie  aaneti  PaoN  in  Monaaterio;  Johaaoea  irO- 
licus  de  Corede,  Ilfiuricus  villiciis  de  ^V(•^ihL•m,  lücbertus  villicus  de  Diklius  el  llcinricus  Hörle  convprsi 
Capenbergeasis  ecclcsic,  Theodcricus  sacerdos  nolarius  noster;  Nycholaus  de  HorsUolo.  Fridericus  de  We- 
derdeo,  WiDielmns  de  Hopingen  et  Heinrioas  fflios  sana,  Cooradas  qnoadam  dapifer,  Stephanus  de  Drinea 


')  Slcern  Kipl.  >ii>Uu1n.  —  ^)  „Cenlrop"  an  der  I.ip,>r,  Gr»Uch.  Mark.  —  ")  OhneZuMMU  daiwlgM,  mit  fMW  fw  Dilkir 
BnrgnaOB  m  Mark  war.  —     „Vanaborg"  bei  riiricrt.  —  *)  Krci«  Lii<iingt»aa*cn. 

61» 
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et  Wallberus  filius  mius,  Jobaones  de  Thie,  Jobaones  dictus  Daifcho  ei  Johannes  tilias  saus,  Johannes  de 
Bedenke  aililM.  Beinrioas  dioiM  Kediiie.  Wicbaldns  de  Warmelo,  Bernhardm  el  HerimMMMs  frMre»  dieii 
Fllc6ar,  Widekindus.  Riir.'rnic:  dp  Tnccio,  Johaonet  d«  DanuDe,  Heinricus  Deldem  et  >ln  quamplurea.  Dur 

Uim  a.  D.  M^CC".  scpluagcsimo  secundo. 

Dm  ichäo  crhaltea«  Siegel  rührt  4ic  Umickrift:  S.  HEINHICI  COMITIS  DE  OALEN,  io  welcher  Fvnn  auch  letslcnr  Summ 
•af  das  SwM  «MMtott  wild.  Di»  »MU»  4m  »mim  maA  4m  fttBWU  will—  Pnmkn  mA 

932. 

Conrad,  Erwählter  von  Osn<thni'-k,  befräl  eins  von  den  durdi  seinen  \'aler,  den  Grafen  Conrad  von  Piet- 
berg,  dem  Bodistift  Otnaöruck  als  Leiten  iibartragenm  Güter  wn  diesem  Ldmtverbande  und  «lUschädifil  das 
BodMift  dafür  mtimumtig.  4S71  -~  Or.  EL  MaritnfM  ü.  184 ;  iltedAr.  JA«  i.  406.  f,  78;  U,  41. 
jk  93;  n,n.  f.  488;  ^nfr.  «.  LedOut  Ardm  XV.  63. 

ConrMki»  IM  gr«**  OanabargeiMis  «leetM,  OmnilMie  boe  fcriptnn  visorit  Botiin  «ae  copiurM.  qand  ' 

cum  paier  noslcr  Conradus  comcs  de  Relber^  qfioriinilam  mansonim  ad  sc  pertinrnt-ium  prflprietaleiB 
propler  causa«  aliquas  in  manns  pie  inemoric  doiuiat  Egijolbcrli  Usnaburgcnsis  cpiscopi  resijjnasset  et 
feodi  loco  ipaoa  nmisoa  «b  eodem  domiao  recepiasM,  eo  fempof«  quo  nos  ekleai  ecdeai»  Domino  hm*» 
prefuitnus  pLiniiii  nobis  aiium  de  prcdictis  mansis,  ijui  npiiollalur  Rokeslo  a  condilione  tiili  e\ciperi\ 
pro  quo  aliuiD  maiuum  in  Valebiwen de  berediuite  paierna,  oonseocieale  Frederico  frairo  nostro  comiie 
in  Reftjberg.  rccepimae,  ne  iara  eoo  noslf«  ecdcMi  privoreiar.  In  haios  rei  teeiimoniiw  pitMDtem  pagi- 
niin  conscribi  fecimoe  (et)  sigilli  nostri  et  (ratrii  noilri  eooHlii  Flradcrid  appenkne  rabQrari  Dtiwi 
aoDo  Domini  miUesiiiio  daceoteeimo  aepiuagesiau»  seeoodo. 

DuliMlMrf«|itGM«rfiittbMMr«hdteB,ak4a»HfawMwiriri«4ridi,  4m  d«a  AfMberg^r  AdttraaTte  V^d» 

933. 

Jutta.  Ablissin  in  Freckenhorst,  verkauft  dem  Kloster  Marüt^Ui  den  Zdinten  eines  Hauses  tu  Boynr 
tkuttn*/  im  KtnAtpide  Beckum.  —  Aola  nint  hee  in  ecdena  noetra  anno  Domni  II«.CC*'.LXX11*.  preaen- 
tibus:  Wicboldo  preposito  sancli  Mauritii,  Iwano,  GodtTiido,  Rotgero  canoiiicis  cctlesie  noslre;  Hcrmanno 
de  VelUetcn,  Bruoono  do  Verenhove,  ArnoUio  l'ppcrbokc,  Johanne  *le  Ruenb«r(jo  mililibus.  —  Or.  KL 
MarieRfM  U,  482;  AbsOr.  Mae.  L  lüü.  f.  43;  hieraus  gtdr,  Ma&eilunyen  det  OhmAt.  Vtreiht  F.  p.  436» 
Das  Stafil  (Iri  ConTcDii,  iica  fcdl|pö  itialHiriMt  wtA  4m  dw  AiMWa,  4h  hm^imt  llarh  nil  4mi  JwMfclad*  4^ 
<ttJlnid,tiiMl  |ut  criMlicn. 

9S4. 

•  Die  Brüder  Heinrich  un^l  Ufrtnld  nm  Sors;l  iifin-Inssni  (Ji'm  hl  Marienfeld  das  Eigenthumsrecht  an  qnris- 
UH  Äckern  Im  Jkckum,  wcidte  ihrt  Lehnsmannen    demselben  tierkauft  halten.  1272.  —  Or.  KL  JUariea- 

feU  U.  483;  Absekr.  Ute.  /.  406.  f.  it. 

Nos  Ileinricus  et  Berloidus  germani  fralres  mililcs  dicli  de  Susalu  Uiielibu»  Christi  prescnlibu«  et  futari* 
DOlnn  esse  copimuB,  qnod  Gerhard»  et  HemaiiiMi»  SKua  eiua  de  Naleneo,  aoceptia  a  fratribus  do  eaaipo 


■)  t3M— 122«  anU  abrniwli  t2I1>— US».  —  *)  ÜMk  ein«  C.  dm  C«NtB.-SlilU  *ii  Bmkmm  w.  i.  l>3i  Nr».  18  tag  diu  Gel 
hn  Kipl.  Be«liani.  —  ^  Bwcfwh  VahDiaw,  KtfL  WadtrMi;  um  dawrihaw  B#ftiahaft  ww4»  afa  aBdraa  «M  abaada  a» 
IWaaltaf  Caamd'a  Bradar«  da*  Bnaidaa ftir  Prafit  Ott«  mm  tietlifiy  tbfrwWacBi  dar  arfa  Recht  duran  da*  Klaalcr  Mutm- 
Md  eariawitla.  Vgl.  dia  V.  t.  la.  Koviafea»  «M.  —  «)  Vidkt  Mahr  aiitaiwatliM.  —  *)  Oirae,  GmM  md  Mummm 
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aaacte  Marie  sex  roarcis  et  dinüdia,  resignaveniol  nobis  iua  feodi  aedectm  iogerorum.  quasi  qoaluor  mollia 
«rdei  in  Mame  capieniimii.  cifitati  ItekelMni  adiaoentiani.  qaod  oiique  ius  taumennt  baotonw  aibi  de  do- 

slris  manibus  assignatum.  Nos  ilaquc  dictorum  agrurum  le^^itimi  possessores,  divinam  aUcndentes  remune- 
ratioaem,  pro  rcmedio  saluiis  animanioi  nosirarum  et  coheredam  et  omniain  pareutam  nostrorum,  eosdem 
agros,  coDsencieate  Goewiao  fiGo  nei  Bertold!,  oontoBiirat  com  oorni  iniegritate  wn  ad  honorem  beale 
virginis  tarn  dictis  fralribos  de  campo  saoclo  Marie  libere'  ot  absolute  ab  cisdem  in  perpetaom  possidendos. 
Huic  noslre  devote  donalioni  tesles  ailliibemus:  Stpphanam.  Oodescaicum  Torok  fratres  t'l  ConraJum  de 
Hoitbusen  mtlites,  Fredcricum  et  Arnoldum  de  Brochuscn  castellanos  in  Hovcstal,  et  insupcr  prescns  scri- 
ptnm  fl^orom  MMbronun  appensioiie  raborwMw.  Aoium  amio  Domni  nilleaimo  dooenlflaimo  ae|Mnage- 
aino  secundo. 

BmI*  tiftl  üa4  gßl  crMiM  nmi  IvItrM  ia  ttmu  »hmtUkmiw  ZoidiMMg  dMo  nl^ridiUtoa  (okfänlaa  Vämm  ihir 
Msks  QawfcslkOT.  RfiaitA  amM  Mk  Mb  ««MHcm  ia  SaMl*<* 

986. 

*  Bbu  BgeiMlirige  wird  dem  KL  Rmgtriiig  i$ridUSeh  mige^pnehen.  Wn.  —  Or.  XL  It/mguriHg  ü.  tt. 

Godeaealeoi  pMiemu  in  Warendorpe  .  .  .  Noimn  ait  onivenia  . . .  qood  domnas  BennaniMi»  de  Vel* 

eem  incusavit  oonventam  ia  Reogerinc  de  Hildcj^uiKJc  dicta  de  Veloelea,  quam  liuiniius  Jordamis  provtsor 
eanun  optinuit  coram  nobls,  cum  domno  Bernardo  de  Vinnenberg  el  Tratre  suo  domoo  Jobanne,  inantiqoa 
ecclesia  Warrendorpc ,  iure  iudiciali  seoleacia  propnam  ecclesie  in  ßengerinc  cum  filiia  suis  in  preseooia 
domni  Ortung!  de  Grovencn  et  dumni  Sifiidi  dtod  Vogedbino  al  fratria  mi  Johaanis  de  StimpeulMsen. ... 
DalOB  anno  Domini  M".  CC°.  LXXU« 
Dt»  $i«tet  l*t  Mbr  ««ricUL 

996. 

Da»  DomoapM  m  MBnttfr,  «celMat  tur  <Aiffltil%0R  WM  «An«  Bischofs  V  Midier  nieht  hatte  gtlangem 
UAmm.  wdAft,  wn  der  herrschenden  Gro'tzi'irsigkeit  zu  steuern,  den  Grafen  Otto  von  TeMenburg  zum  Stift*' 
penneeer  und  seist  ihm  einrn  Hegentscfiaflsrath  zur  Steile.  1273  Mai  29.  ~   Ifter  wiederholt  ntuh  dem 
aus  (herkam' s  CoUcciaiwm  "J  geflossenen  Abdruck  bei  Fidier,  Münst.  Oesch.-Q.  1.  335. 

Walrdmus  preposilus,  Fridericus  decaaus,  HeDfridus  Iheaaurarius,  Theodoricos  vtcedominus,  Gerhard us 
de  Loa,  Uernardus  de  Asbecke,  Bruoslenus.  Joannto  de  HoneveU,  Hertnannus  de  Vorst,  Theodericua  de 
BiMeDdorf«  Adolpbn»  Nefeodia,  bidolphat  de  Miele,  Saüheraa  de  Asbeck,  fiverbardiM  de  VoloieKieiae, 


f«n  HöltM  («MÜMi  wi  SiM*>),  iwUM  «HcM  AccLcr  aidl  «(mp  aa^tra  iilata  4«IMm  tkkimi»  j(Kk  MaritaliiM  0.  IM$ 
AbMir.  Il«c  I.  le«.  r.  430  MUr  m  ItwkMi'Mlwa  BBigw  Hnbum  ««rpidbM.  ->  VgL  MNm  tt.-l.  1.  V».m 
md  efcea  Mm,  VM«  «•  ar  mmIMm  Ia  Suafa»**  krint. 

Die  ciMl|«  tierBbar  mmM  Toriiandra*  ItoriHichl  firM  <lie  Chmnik,  M.  G.-(>  I  35:  ..F.<crhardu«  nalM  de  Dm  rl«rtu*  in 
IM«  walm  Wt||baldHia  (4*  Hi>lto)  pttywHwm  tMCtc  Hawieii,  qai  «wnit  «IccciMii  et  iNMtmmiim  hdM  «t  wcMfpiicopM 
Cahatwifa",  ««  «r      1Sft^te4  rcglcrf«. 

'}  Im  llcn.  BrauDicliweigVdcn  Laad«*- Archi«  lu  Wnirvnbiillcl,  Vgl.  Fickrr  I.  C.  Vorrcd«  p,  L.  —  In  drn  Münxtcr'wimi 
Arcbitan  hat  aicb  über  dieae  Voi|Safle  kein«  uriMndlirhe  Auficjcirauai  «fhahca,  mit  Autnaliaie  tiner  Nalniia  Dom-Copiar 
Mm;  L  t.  p.  Mf.  flbw  41«  w«a"fWMM»  tMlMii  «wmiua  TcfcMbMtgmli  «1  BmirdI  apiwafl  HoMihfricMi*  sapcr  es« 
pMMit  rcfanücndit  cidcoi  cuiiiiii  Mtinaa  lidala  dyacaaii  Maaa^Wiwiii**,  dia  IMaarfa  ab  w  den  ««aaiBUs  «I  in« 

«tilaa  Hiera«'*  c<>^">        abtaritoialia  M. 


Joannes  de  Rhemen,  Burchardus.  Ernestus  de  G«>rnude  magister  Henricas,  Werneras  de  Hethe  et  üit- 
nwras  de  Tonen,  oanoniei  eociesie  Monastenemmi.  raaior  et  Mnior  par«  totiiia  oapilali  HoiiaMerieMW. 
Oamibos  presens  scriptum  inluentibus  noluii)  fMcittuis .  (juod  cum  per  dis&ensioncrn  in  cupitiilo  in  cleciio- 
ne  super  episcopalu  faciam  cc-clesia  nostra  diu  fuissel  pastoris  «olalio  dealtlula,  quidatn  matigni  »pirilus 
homioes,  aus  salmis  et  lidelHalis,  qua  eedeaie  Honaaterieiui  tenebantor,  imotefnores,  propter  defecium  pa- 
sloria  bona  et  poiaassioncs  ccciesie  nostre  spoliavei-unl  rapints  et  inoeediia  oralliplioiler  more  tyraooioo 
devastantes,  pauperes  hoinines.  scilicet  litones  diele  ecciesie  nostre,  per  caplivilatea  ei  varisK  exactionMB 
pressuras  expulerual  de  habilationibus  suis,  ita  quod  lilones  agricolturam  deseruerint  et  quasi  profugifaeli 
taiilabant  abi  poe^uni,  sie  qnnd  no«  rediiibua  et  prebendis  nostris  altsque  omni  culpa  noMra  privati  soima 
,kIco  qund,  ntsi  cclcri  nolils  siicciiralur  rcrnedio.  compelleiniir  in  cicri  opprobrium  nirndicari  Hac  neces- 
silale  cooipulüi  buppltcaviiuus  sepc  nobilibus,  vasallis  et  niuuatcrialibuü  ecclo»ic  Uuna&teneusis  ncc  noii 
scalMnis  oivitatia  llooiaterieiMiB  et  «Kia,  qoi  eodeaie  noaire  es  fidelilate  oMrito  adaiiioii  eaae  debereot.  ut 
nobis  orphanis  absquc  palre  et  sie  gri  L'o  ■<\ni}  pastoris  cura  ntancntc  in  oligpndo  tutoru  sive  dofcnsore 
sunm  dignarentur  consüium  et  aukiliuro  iinpcTtiri.  In  quo  nequaquam  profecioiui»  sed  potios  derisui  habe- 
tenrar.  Propter  quam  noraea  et  aürietaro  Beeeaaiiatem,  et  quia  aictit  epiacopi  He  e(  Intens  sive  defen- 
coris  elpclio  ad  nos  pertinel,  tarn  de  cnnsuetudine  quam  de  iure,  Ic  Lon^üin  et  ;ni\ilio  Kngelbcrii  nobilin 
virt  coniitis  de  Marca,  qui  in  tribulationibus  noslria  fidelis  et  Btadjuiticus  defcnsor  cxtiltt  et  adiulor.  item 
habiio  super  hoo  ooBsflio  domim  Omabrugcnsis  eiecti,  nobilis  vM  eomiiii  de  Beotbem  et  nobüis  On  9w- 
^fff^  de  lippü  ee  aHorun  proborum  virorum ,  nobileni  doniiccllum  Ottoncm  comitcm  de  Techcneborgh 
in  tntorcm  et  defensorem  nostrum  et  ecciesie  nostre,  non  cootradicentibus  magistro  Bertnimo  decano  Osu- 
brugensi  et  roagistro  Lulberto,  concanonicts  nostris,  quonim  eensenso«  Kuper  hoc  reqaisilus  faeral,  in 
iiflmjn«.  patris,  ffii  et  apirilos  aaaeii  dn^imus  eiigendum.  Quam  tstelam  sive  defeiäomen  idem  cumes  de 
consilio  amiconim  »Quorum  benevole  et  favorabiliter  acceptans,  iuravit  publice  pro  conservalionc  Monasle- 
rieosis  ecciesie  arliculos  iiifra  scriplus,  videliccl  quod  nos,  capitnium  Monaslcriense,  in  pcrsonii^,  bominibns 
et  rdias  noslris  nee  non  olericos  et  laicos  civitatis  et  dioceseos  unumquemque  in  inre  suo  pro  posso  de- 
fcndel  et  ronsrrvribil  et  iiistiim  iudic-ium  facicl  in  t<MTa.  Ueni  iuravit.  rpinH  bona  ecciesie  Munaslt>rieniis 
non  alienabil  nequo  pignori  obiigabil,  ni»i  aliquid  lalium  de  consilio  sibi  adiunclorum  procedat,  llcm  quod 
n  Kgimine  totele  in  magnis  negociia  nihil  a^  ein  de  eonsilio  sibi  sdianctoram  Hen  nerainem  infemtaU^ 

eed  infcudationem  fuluro  domino  sivo  riccto  confirmato  rile  rt  rnlionabiliter  rcscnabit  [tcm  habilo  do- 
nÜDO  et  rite  conBrmato,  ünita  erit  tulcla  et  tunc  ad  ipsum  dominum  castra,  munitiones.  oppida  et  omnia 
•d  episcopatum  perlinentia  libere  reverteotar.  De  expensis  aatem  betis  circa  tntele  admimstralionem  ipn 
Ottoni  GOniiti  et  Kngolberto  coiniti  de  Maren,  si  ijuns-  fnrerit,  lic  reditibus  episcopalibus  snil-fict.  Uli.  qui 
seqnnntur,  adiuncti  sunt  tulori  noslro,  quorum  coobiltum  in  magpis  negocüs  requiret,  vtdciicct  Walramus 
prepositus,  Fridericos  decanos.  RentHdos  ihesaararias,'  Tbeodorioos  vicedonünns,  B.  de  Asbedt«,  AdoJphoa 
Noiendia  et  magisler  Henricns  prediclus;  item  laici  En^elbertos  ewnes  de  Uarca,  Wetzelus  de  LembedtS, 
Hermannu.s  de  Lange.  Joannes  de  Dincklage,  Mallheus  de  Novo  Castro  et  Cooradus  Slric  militea.  Nos  vero 
Kngelbertus  comes  du  Marca  fideiussoris  nomine  fide  data  promisinnis  Walramo  prcposiio.  Renfrido  tbe- 
sanrario,  Theodorico  viccdomino,  ßemardo  de  Asbeck,  Urunsteno  et  Wemero  de  Rethe  nomine  capiluli 
siii,  qund  prodicta  racieruns  invioiabililer  obscrvari.  In  cuius  rei  testimoninm  ecciesie  noslre  Monasterieusis 
et  domini  kngelberü  comiüs  de  Marca  ac  Ouonis  comitis  de  Tcckeneborg  predictorum  sigillis  presens  pa- 
gina  nnnitnr.  Actsm  anno  Domini  H*.  CCMJCXIIP.  IV.  Kalead.  JaniL 


1)  W«lit  «CmmN«». 
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Dtr  Proptt  m  Buudorf.  Otto  Graf  von  Kelberg,  verkanft  mit  Gmehmigung  temer  Vermandten  daa  Gut 

Vdkätmi»  V  ttem  Bosler  Marienfeld  Mli  SovenAer  30.  RUlberg.  -  Or.  AI  MarültfeU  U.  486;  AML 
Mte.  I.  106.  f.  73';  jfedr.  von  Ledebur  Archiv  XV.  p.  67. 

I.  n.  D.  \.  Nos  OUo  prepositus  in  Bosdinctnrpe  etc.  Sciant  igitur  prcsentes  ac  po-itori,  (jnod  nohis 
ad  u«am  nosirum  fuil  a«sign«(a  quedam  doinas  cum  duabus  casulU  sibi  adiaceniibus  de  bcroditate  paterna 
qo«  Valehvwn  appdfatar  in  parrocbia  Wsrdealo  aila,  quam  donam  posiea  pro  exigeneia  defakonim  no- 
Slrorum  solvendoruni  vondidimiis  Irgaliler  cl  pcrfpclr  cum  asscriplicio  suo  Hcrmanno  et  oxüro  siia  pro 
aeiaginMi  marcis  p«ounie  riiirni>raio  frairibus  de  campo  saacie  Marie,  ab  ipsia  eandein  cum  omni  inlegritale 
loa  libar«  «l  abaolate  in  [k  rf>t>uium  posaideodaoi.  Htiic  aane  veodilMNii  per  omnia  coiueManait  «t  «m 
üdeliter  pramoverunl  (res  fratres  noalri,  wtcyoel  venerabilis  dotninas  Conradus  Osnaburgaatii  ateclaii 
Friderictis  comes  in  Roiberg  et  Hermannus  clericos.  Adhibucrunl  nichilominus  plena  fidf-  conspnsum  suuin 
ad  hoc  dooina  Beatrix  u\or  predicti  coroitis  et  ircs  filii  eorum,  id  est  Conradus,  Otto  et  Symou,  nccnou 
«t  reüqiii  ipaomu  liberi;  fuitque  prediciorum  una  sentenlia  omohim,  ut  heo  vaoditb  aoatra  perpeloia  tem- 
poribas  maneai  inconvulsa.  Ad  hiiiii<  rr^i  nn  mnriam  in  postcrum  habcndarn  [irenenlem  paginan)  ccciesie 
iam  dicte  dedimus  sigillis  duorum  Iratrum  nostrorum  predictorum,  videliccl  doiiiioi  electi  et  comitis,  el 
iMMiro  pro  CeaiifBonio  robofalam.  Acta  aont  hee  anno  Domini  M*.CC^.LX11I*.  die  saooli  Aadree  apostoKi» 
caritrn  Rethrrg,  nbi  cornm  iin!)is  ci  rinirihtis  nostris  pt-rdirti^;  proscntcs  erant;  Hclenbertus  dapifer de  Osen- 
brugge,  Theodericus  de  iiomcn,  Lodewicos  Hake,  lieiaricus  Yioke,  Ucinricus  de  Aspelcampe  milites  et 
aKI  plares.  Qiiando  res^^Tenint  paeri  de  Red>eif(  bona  qne  emit  numaalerinm  de  cnmpo  Miele  Marie, 
prcsentes  erat  Wichniannus  nia^i^ier  «-oruin,  Stamm  Gunolas  palrii  eonm,  Amalnogv  de  Yltfirg,  Lode- 
wicua  Buleroast,  Albcru  Crfvei  mililes. 

Dm  äirg«!  dn  l'r»p»tci,  mil  der  Omicbrift  S.  PAßFOSITi  APtHM.  PETR.  ET  AMDREE  PADERBORN  Ul  s*»» 
4m  OMto  FrIcMk  mm  IhaU  «hallm.  BMa  bdm  «taca  Urfam  Adiw  ah  Bfa>J^. 

938. 

Per  Fnriilifif  Conrad  inm  Omaljmr^-  stiftet  mit  seinem  Bruder,  dem  Grafen  Friedrich  von  Riftbe^ij,  auf 
Veranlassung  ikrta  Vaters,  des  JJeutJtch- Ordensriitera  Conrad,  ein  ewiges  Lieht  im  KL  Aiarienfeid  swn 
SmMMT  iknr  dort  beerdigten  ifytUr,  1S73  Hhvember  30.  Redimbergy.  —'  Oe,  SL  Maring  IL  488; 
Abtefw.  Mie.  l  100.  f,  9;        «.  l^msoryan  JT.  G.  //.  p.  447;  von  Ledebur  Arddo  XV.  f.  «ft. 

hl  nomine  aancie  et  individne  Triniiaiia.  Amen.  Nos  Conradus  Dei  nNseratione  Osnabargeoa«  eleeli» 

etc.  Sciant  igitur  prcsentes  ac  posleri,  qnnd  ddeclns  jialer  noslcr  Conradus,  quondara  coriie.s  in  Reiberg, 
postqoaro  divina  vucanie  el  Irahenie  gratia  rcligionis  faabiluin  assunipsil,  eadetn  at  speramiu  inapiratua 
graiiBt  qna  iraeina  fnerat  et  vocalus,  a  nobis  el  a  fratre  noatro  ndbili  viro  Fridertoo  comiie  ioalaoler  ei,- 

egii,  ut  lumen  oereom  de  paterna  hcre<litnto  per  iios  oomparalum  in  münasierlo  quod  dicitur  campna 
sanclc  Marie  locaremus.  quod  ad  honorem  üoiiiiuici  Corporis  in  eadetn  ecde!>ia  ad  gradum  roaioris  aliaris 
diebus  ac  noclibus  iugitor  in  perpctuam  arderet,  ob  satulem  vidchcet  aniinarum  noslranim  et  omuium 
pareotum  et  consanguincorum  noslrorum,  et  precipue  dUecte  aMtria  nostrc cuius  corpus  ia  predieto  IDO- 

nasterio  quiescil  Iraditurn  supuilure.  Huius  rei  l;i  ii1:u  rnausum  (jiiendam  in  Hemrse  *)  ;)  .Nicolai)  cofinomenlo 
Biaoca  pro  Irigiota  loarcis  ad  prediclum  luntcn  comparavinius,  conseucieule  per  utunia  uxore  ipsius  Nicolai 


■)  \  gl  di<^  Manrnrcidtr  u.  ..  J.  im,  oben  Hn.  Ml;     <)  JcHt  «in  iMükum  bd  Wildaahrihfc.  —  •)  iMa,  «gi  Jb«,  Ml. 
*}  BiiiM-r>ch»ft  ReiMe,  Kipl.  Ilarieiil«ld, 
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et  liberis  eius  necnon  el  Tbetroaro  oogpioinento  Vuir  et  filio  rrntris  »ai  Wioandi ,  qui  omncs  las  somn ,  qvod 
vel  ralionc  pignoris  vel  feodi  in  mdem  manso  habuerunt.  in  manus  fralris  nostri  predicli  comilis,  a  qoo 
tepimrnni,  rc&igiuiruni.  Ipsc  vero  fi-aier  nosicr  etwdem  mansi  proprictoicm,  accodenle  ad  hoc  boM  fo- 
luntatc  cooiugis  sue  cl  liborornm ,  iaiii  diclo  monnslcrio  lilifrulticr  conlulil  ad  eum .  fiuom  prodiximuss 
u»um  usijue  in  finem  secuii  permaasurum.  Ad  euniiein  nicltiloniinus  u^uin  dumum  quanitam ,  <|uain  nostris 
dmIhis  pater  oiMier  olim  defratavenii,  iam  diele  dedituiu  eodetie  Kbere  et  abMlnie,  eomeiiwio  snum  ai 

bona  vr^lunlritf  nH  hoc  ipsum  prostantihtis  tril)us  fratribus  nostris ,  \ idelicet  Ollone  propnsitn  in  Bosdincdorpe. 
l-'ridencu  coniile  in  Kelberg  et  ilemiaiino  canonicu  in  Faderburne,  in^ipcr  in  idem  consenciente  Uealrice 
dicti  oomiln  coniage  el  libpris  eoram,  id  esl  Conrado  Otton«  Symone.  qoonini  oamiuiB  ona  Mi  sententia. 
ut  predicta  raia  et  inennvulsa  in  perpcluum  permanert-nt.  Ad  ciini'^  n-i  mcnioriam  i  i  fir  initn'.' ni  in  [io>l<'- 
nim  habendam  prosens  scripluni  ecclesie  iam  »epe  dicie  dedimus  sijjdlis  duorum  frairum  Doslroruin  el 
iMMtro  pro  teslimomo  roboralniB.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M*.GC*.  LXXIIl".  die  mnoti  Andree  aposloii, 
in  Castro  Ridekcnbcrg,  ubi  coram  nobis  et  fnitribus  nnslris  predictis  prcsenlcs  erant:  Johannes  de  Rubo. 
Otto  de  Odesio,  Ueinricua  de  Wolde,  Arnoidas  Covol,  Johaanca  Uab  railites  ei  alii  plures.  üomus  pri^ 
dicta,  quam  ad  usum  lominom  oontalimos,  sita  esl  in  villa  Lntterbeke ')  et  in  panrochia  BekelMiD.  Qaeado 
pncri  de  Beiberg  bonu  prefuta  resignaverunt,  pfeaeniea  eranl  Widunannus  nagisUM'  eoraoi,  Ameluagns  de 

Yburg,  Lodewicu!>  Jlulenjast,  Alljcio  rrrvot. 

Die  Sirfvl  CcHirad'i,  Fncdrichi  unü  UUu's  «nd  nocb  torband««;  *ekr  gut  crhalltit  nt  uitbcModcr«  du  Mbua  (cirlwiutc 
aii|>l  4m  Cnüm  FiMfMk 

Ihr$M»  fdbcnftf  m  dm  nämlichen  Zweck  einen  Zehntetu  4  373.  —  Or.  KL  Mothk^M  ü.  489;  Ab*Af.  Mie, 

l.  406.  f.  444';  gedr.  v.  Ledebur't  Ankm  XV.  f.  64. 

In  nomine  Domini.  Amen  Tonrndus  miscralione  divina  Osnnbui  i,'onsis  i  locijs.  Omnibus  in  perpelumn 
preeeiM  scriptum  visuria  notum  esse  cupimus,  quod  nos  decimam  curlis  ia  öleibrucgo  'j,  quam  vir  nobili» 
Otto  eones  m  Beatben  in  feodo  de  nnan  noetni  tenoerat»  nobls  ab  eodem  resignatam,  liberalÜer  et  eb* 
solute  contulimiis  monasterio  campi  sanctc  iMarie  ab  eadem  ecclcsia  in  perpeluum  possidendaon,  (am  pra 
saliite  dilccte  matris  nostre,  cuiua  corpus  in  eodem  loco  quicscU  tradiUim  sepulture.  In  cnins  re!  testiOHK 
nium  presens  scriplum  eidem  ecclesie  dedimns  sigilli  nostri  appensione  roboratum.  Acta  sunt  hcc  anno 
Domini  ll*.CC*.L\XIII*.  in  prescnlia  discrclorum  virorum,  quorum  tiomina  prescnli  cedule  sunt  inserta, 
vidclicel:  VruniMMi  (Icrnni  sancti  Johannis,  (loilefriili  preposili  in  Oscilie,  (^onradi  i]iiotidi)m  comilis  in  Ret- 
berg, Ludolii  et  Lodewici  Iralrum  dictorura  Uai^c  cl  Ludolb  iuniuns,  Huduib  de  Laogcnen,  Johaonis  de 
Braaede  et  alionim  qoi  interrneniot. 

CMf «r»  «v«  irt  fart  (UM  MfiUrt. 

940. 

*  RUter  Bernhard  von  Ludiachusm  bekundet,  doM  OUo  von  Buckenoorde  'J  fitr  30  SoMi  Evesa  die 
Frau  Pittgers  genanta  Vhdcendak  mt  ffum  Kindem  und  BMh  an  das  Ehttv  Kappeidterg  verkauß,  und 
zunächst  oUein  au  Bänden  der  kapfietiberger  Stißshcnen  üenihard  von  Meteler  und  Johann  Crampe,  und 
kurz  darauf  mit  seinen  h'indtm  Bemard,  Conrad,  Johann,  Otto  und  Mechtildis  in  Sethem  (Seim)  zu  Hän- 
den des  Heinrich  Uunnc  (eomeenua  su  KapipetdmgJ  au/  den  Besitz  der  Uuritjen  Versieht  geleistet  habe. 


>)  In  s -u.  acr  SU.U  Hrrkum     noch  liMto  6tt  tMMifcccfcsr  Wig.  —  ^  MiMsoMick.  Vgl.  Kn.  m.  —  ^  BoliMt  kii 

Südkirctica ,  Kreit  Lüdingbsutcn. 
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Prliiji*  r('sii:;na[;  >nis  u-  1  -  siiiil:  Hcrmannus  de  Ludinchusen  miles  fralcr  nostcr,  Bernardus,  Johannes  et 
Cuaradus  dicii  Uurrian.  Clirwiiaaos  de  Wiscbelo,  Jobannes  de  Teroeec,  Uermaoous  de  Pikenbroke,  Wer- 
■eroB  de  Morsbeke,  Ludülphu  de  Hetelere,  FMros  Sagittariot  viNicm  de  Sepperode,  Bemanm»  de  Torri 
el  Ludoipbus.  Resignalionts  in  Sclhcm  testes  aunl:  Bertramu.s  plobanuü  in  Seihnm.  Frodericne  etl.nbortus 
frslres  de  Wnnc  ')>  ßernardiis  de  Bes,  Teodericuü  Vorderslrate,  Anthonius  de  Aldcndorpe,  Godefridus  de 
Aldendurpe,  Berdainus  de  Bodo,  Hermaonos  de  Rode,  Gerbardos  de  Cokeldorpe.  Dilboldos  de  Aiden- 
dorpo .  Jtihanncs  cuaiM  «I  loM  parroobi*  in  Sdhem.  DaUxn  «.  D.  MCCLUlll.  —  Mtiia:  miM  dm  Ony. 
Mte,U,i&.f.  473. 

941. 

*  Conrad  von  Rietberg.  Encähller  von  Osnabrück,  mtläast  das  Gut  Vahlhaus  aus  dem  Lefmsverbande  seitM 
5ln^«  tmd  toiudu  dc^iier  vom  Kloster  Marieafdi  ein  andern  ein.  4273  {MlirJ  Januar  26  y.  —  Or.Kl 

MarienfeU  U.  487;  AUekr.  Mte.  l  408.  /.  73. 

Conndw  Dei  gralia  Osaabargensis  ecotesie  eleotns  oomflina  in  perpetuan  aolam  fteioiDB,  qaod  noa 

monaslerio  in  campu  sancte  Marie  ordinis  Cystersiensis  fsidj  proprietatcm  doiiius  in  Valehusen  in  parrochia 
Wardeslo  silo  contalimus  perpeUio  libere  possideodam,  redpieoles  io  ooDoambio  proprtetateoi  domus  io 
Caiteosirot  *;  in  parrochia  WÜaabrage  siie ,  quam  Gotsoalens  et  Hiorieoa  miliiea  dieli  de  Wdde  (eneot  io 
feodo,  ita  ui  eo  iure  quo  proprlelas  domo«  in  Valehns^m  ccciesie  nostre  hactenos  pertinebat,  proprielaa 
domas  in  Caltenslrol  dobct  atnplius  perpelno  pertinere.  El  ut  hec  rata  el  indubiiata  permanoant,  prescn- 
IBB  lilleram  na^lro  sigillo  consignaiam  dcdimus  in  tcstitnonium  sufBciens  premissorun).  Actum  et  datum 
aaM  Domini  M°  CG*.  LXXIIl*.  io  oraalino  conversionis  beali  PanB  aposloli,  preseniibos  Eneelo  eantere, 
Conrado  diclo  Hake,  fcciesie  noslro  canonicis,  Johanne  de  Remc  canonico  i  ccifsie  Monasleriensis,  Ludolfo 
et  Lodewico  Uukou,  llerbordo  diclo  Vos  militibus,  Ladgero  de  Vogte  iudice  noslro,  Hinrico  de  Ringeio  et 
«Im  plwiboa  probis  firis  et  hooeaiia. 

Dw  »hrt<Dihi«i  ColmdV  in  mMm, 

942. 

*  LuÜmtUis.  Albero  el  llenuaaiHu  fralres  dicti  de  Beveren.  verstellten  Qegen  sechs  Mark  auf  Uwe  Aar 
tprüdu  am  da»  Hma  «md  dm  Hof.  weMa  Ar  Grotenater  dar  Ktter  Men  ia  viDa  laaoli  Haorilii  bemlaU 
hatte.  Quia  vero  stgiilu  propria  non  habemoB,  dgilb  Heiaiici  bafjgmvii  *>>  Lnlberti'  pMwni,  Lndolphi  in» 
dicis  de  Bekehem,  el  sigiilo  quo  utuntur  coromuDiler  oastellani,  ooram  qoihns  predictam  renunciationem 

iecimuä,  procuravirous  sigillari.   Presenlea  eraoi:  Omaroa,  Balgens  de  Bukenevorde,  HermaDous 

de  Wulfheai  et  Gerhardaa  de  Qucrtdtcm  milites;  Hermaiiiiiia  Banderlonrah,  Adolpfatis  de  Oaieovdde,  half 
bcrtus  de  Batenhorst  et  plorcs  niii  probi  viri  Uaium  et  aclam  aablMlo  «nie  LcUire  (MMn  40.^  4873 
(iilij.  —  Abtchr  Msc.  I.  üü.  f.  157',  Copie  Hl.  36.  f.  4ö7». 


■)  So  Kinillinser.  Ob  nicht  m  Werae "  ta  leicn?  —  *)  Dia  Briiebug  anf  die  oben  Btr*.  Hl  gegebrnr  Urkunde  toid  30.  Not. 
tSlS  Dütbi(t  un«  aucb  fir  dw  Biithain  Otoabrück  <!•■  Jahfaianfani  im  SS.  Man  «dar  tu  Oiiern  aunacbtoca.  —  ^atlao« 
•IfMli**  im  ttipl.  GilanMi.  —    *a«  SlrMBbtrB. 


Wc<ii«l.  i;rlL.-Biick.   lU.  A.  02 


L/iyiiizeo  by  Google 


190 


94S. 

Ar  Edie  tmJmd  von  Maua  vtrbmtfl  dtn  Bof  Leftei  */  an  da*  KL  BohmMl4  md  ntignirt  danttltai  vor 
dm  PreiatMe  n  Wottm •/       April Z,—  Or.Kl BakMie Ü.H;  gedr. XHmUlnger B. ItL  ü. p. 7S3. 

Nm  fiernhardut  vir  aobilis  dominus  de  Abus  noimn  bcimtw  universis,  ad  quo«  presentes  liiere  per- 
vcncrin»,  f|«od  nos  curlom  nostram  I-pfliardinchof  cum  maiiso  curti  vi(  ieio  et  omnibtis  ad  ipsam  curletn  et 
mansum  perlinenlibuü  (am  in  manci|>ii!>  i|uani  in  agrts  üacionariis  et  paiscuariis ,  doniina  Aieyde  malre  nosUa, 
Sophya  uxore  nostra.  «t  UberiB  nostris  Ouone,  Johanne,  Ciinegand«  mJoUIm  eonscotientibM  et  collandm- 
libus.  dfiitiine  priorisse  el  convenlui  sanctiiiionialitMi)  in  lloiilidlte  pro  cerittim  rnarris  It'i;alis  moncle  vcndi- 
dimiui,  proprictaliquc  dictc  curlis  cl  mansi  et  universis  ad  ca  pcrtinentibus  niaicr  noslra,  uxor  nostra  et 
Üben  Doctri  predicU  ooram  Amoldo  de  Hove  viceeomite  sive  dinegravio  tuDC  temporis  banoam  rasant 
lencnttf  ac  sedi  rej^ic  prcsidcnlc  in  comclia  lihora  apud  Wösten,  ubi  prnprii  ins  pr'  fiir  curlis  el  mansi 
sila  est,  ore  manuque  reoanliaverunt  coram  leslibus  subnoialis:  Anselmo  prcpo&ito  sancii  Kijjidü,  Cbrisüano 
saoeU  Panli  canonico,  Jobanne  preabitero  m  Hohholle.  Thidarioo  de  Sconenbeke.  ninrico  de  Emeiliroke. 
Ludolfo  Haken,  Hinrico  Sciekinc,  Ilolando  de  Vci^lhorpe,  Wilholtiio  de  Hupin<((>n.  Ludewico  de  Alden- 
berge,  Gerwioo  Divile,  Hiorico  de  Offerhua,  Adolpho  de  Leadurii>ke»beni,  Sueilicro  du  Aldenbei]ie,  Evar* 
hardo  Farve,  Johanne  Orait  Weselo  et  Jobaane  de  Pramhem,  Johanne  de  Lepclincihorpe,  JohajiM  de 
Boebolte,  Johanne  de  HolAaiaii  el  aliif  quam  pbiribus.  Siaiimque  predicius  Arnoldna  viceoomes  tne 
dincgravius  prudicum  prioriasam  ooiaine  monaalerii  aui  in  tlonItoUc  duxit  cl  misil  in  possessioiiem  preno- 
minale  curtis  cl  mansi  solempoilatibtia  adhibitis,  qne  circa  huiusmodi  fieri  consueverunt,  vidcnUbus  et  au* 
dicnlibuä  tcslibus  nicmoratia.  Et  qnia  DOS,  Cum  isla  Gcrent,  prot>enlcs  non  fuimus,  utpule  luoo  teopaf* 
arduis  ncgolii.'*  prcpi-iliti ,  postea  Curani  anleili'  io  Anioldo  vicccmiiilo  sivp  ilitiC2;r;i\ io  rrruinli.ilioncm  a  malW 
luore  liberisque  no^lrtb  rile  Eactaui  raiihcaviuiu!«  assigtiaulcs  orc  el  manu  prclale  domine  priorisse  ac  COft* 
ventai  aanetimoDialioni  oiooasterii  in  Houfadte  pretaialani  oarlem  et  nMinsani  eaoi  omniboa  ad  «a  |MrliaeB- 
libiis,  ul  in  perpcluum  ea  po8.-idpnnt  pleno  iure,  ilcmqtio  prcnotninni  is  Vrnnlilus  \i(  fTomcs  sive  dincgra- 
vius  »eperalani  priorisaain  nomine  convenins  cius  misil  el  duxil  in  posscsäioaeiu  bepedicte  curti»  et  mansi 
ad  ipsam  pertioenlia,  nichil  obmillei»  de  bfia  qne  circa  hoiiiaiiiodt  fier«  oonanevennt.  Acta  aaat  beo  in 
parochia  Aldenberi^r  .npud  \Vo>,irn  anno  dnniinicc  incarnationis  M"  (T."  I.XXIII",  III  Nonas  ApnIis,  indictionc 
II,  Epacia  XI,  concurrenle  Vil,  preaidente  sancle  Romane  ecciesie  üre({orio  Papa  X,  büa  presenliboa  quo- 
IW  BOmina  aobsequantor:  Thideriena  de  Scooenbeeke,  Hioricua  de  Bmeabroke,  UmIoIA»  Hak«,  liorioB» 
SeMÜnc,  Rolundus  de  Veglhorpe,  Irans  dt-  Ilupingen,  Ludewicus  d(>  Aldenbcrgc,  GcrA^inus  Divai^ 

Johannes  Leo,  Johaonea,  Heoricus  do  OfTcrbus,  Adolphus  et  Lenderikeebem.  Suc-derus  de  Aldcnberge, 
Cverbardos  Parvua,  Jobannes  Ore,  Wezelus  et  Johannes  Prumbem,  Johannes  de  Lepoliodborpe,  Jobaane« 
d«  Bocholle,  Johannes  de  Hollhoaen,  et  alä  qaara  plnres. 

äm  follMtMcaw  TUm  hMH  dw  hwrfimtn  fwitrta*)  afa«tl  «h  im  OwcMtli  MQIU.1MI  BlUIIUMM  DK  ««11. 

•p  ■ 

•  Das  Capitel  :u  Si,  Mauris  bekundet,  dnss  es  Johann  dm  Sohn  des  Kliere  Everhard  genannt  Advo- 
calus.  Conrad  den  Sohn  der  Wiliwe  Amelgardis,  Heinri^  wn  Vrdtetdiorst ,  Conrad  von  Borindo,  dm 
Priester  Artur  von  Demen  genannt  Gast  tmd  friderieh  w>n  H'arendorpe  cd*  Canoniker  angetwmmen. 


unterer  Urkunde ,  glrichrall«  im  K»pl  Atlrnlirffc  ||(,  M  M  «f  «ta*  ZmmUl  4a»  haißfß  G«lw«l  aWoMlW»**  in  dw  MaW- 
•cbalt  Wmtflrldd.  —  ')  t.  und  4.  »ind  «rhrann. 
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ihnen  vnch  ih'v  R'^\hri\f  !■<■  Hn-ev  Aiifnahine  (he  zur  ErMigung  kommenden  Priibenden  anweixen  verde.  Dalum 
«pud  sanclum  Mauriiium  icria  quarla  pust  pascba  {Aprit  i.J  4274.  —  Abtdtr.  Mse.  1.  69.  /.  440;  Cojm 
iV.  &  44». 

945. 

*  Gart/ntM»,  Primrin  in  Asbeck ,  geslalM  dem  Pfarrer  Bugo  i»  I^tedm,  «d  aedea  iposlolicam  ■'  ire 

proponenti,  für  die  Dauer  eines  Jahren  die  Einkünfte  seines  Ainles  Sil  gemessen,  und  rersjm'i-hi,  falls  n- 
wahrend  dieser  Zeil  sterben  uUrde,  c(en  annus  gracie  pro  salute  anime  sue  dem  Convent  in  Asbeck  zu 
überweisen.  Datum  in  Asbiku  a.  D.  MGCLXXIV.  sabbsu»  ante  Hisericord»  Donini  {April  HJ.  —  Or.  in 
fUntL  Salm''&trstmiw'»dun  Archiv, 

946. 

*  Abbati«8a  et  coovealas  beale  Marie  Mona&teriensis  civitalis  transaquam  verkaufen  doos  solidos  dena> 
riom  monate  MiNMtoriemis  pro  dvabw  inareis  deoano  at  eapiMlo  aeeleaie  beali  Ladgeri  Honaaterii,  qaas 

nobis  annaalim  debut-runt  ininis(rare  de  quadani  decimn  sita  in  Sutdnlmcne  pro  tneraon'a  Godescalci  pre- 
sbiieri,  diai  de  WareoUiorpo  babead«  beale  meoion«  elc.  Acta  »aat  beo  anno  Domni  HCCUUL  quarlo, 
iMio  BÖHM  Mai  (Uli  6/  —  AMmß  Mbc  I.  74».  p.  34. 

947. 

*  AqMl  Gngar  X.  bestätigt  im  läiMer  in  hm^trios  »tSm  Prtihtäm  «ad  Privilegien  —  omnea  Kbar> 

tates  et  immiinitates  a  Romanis  pontificibii^  [ircdeccisniibus  noslris,  sive  per  [nivilcr;!.!  vcl  alias  induljen- 
tias  vobis  ci  inonaöl«rk>  vostro  conceseas,  necnon  iilicrlaics  et  exempüuncs  «»ecuianum  cxaclionuin  a  rcgi- 
Iraa  a(  principibos  vel  aliis  Chriaii  ÜdeKboa  ratiaaaliaiier-indaliaa.  — >  OataiD  Lqgdoai  X.  KaL  inlii^  poati- 
ficatas  nostri  anno  lerlio.  (Lyon  2?.  J^:rii  157V  '.  -   Or  Kl  R>-ngfring  U.  ?6;  AMir.  MiC  /.  408.  /.  448. 
Am  roUuto  uad  (•Iben  Mtdcoc«  Fides  häuft  die  BhII«  mit  der  lotchrirt:  Gfi£GORIUS  PP.  Xm. 

948. 

•  Bischof  Otto  von  Minden  verieilu  AUen.  die  zum  Bau  des  KL  Rengering  beisteuern,  einen  Ablass  von  40 
Tagen.  4974  Juni  tt.  Lyon.  ^  Or.  Kl  itoi^träv  V,  85;  Msehr.  Mio.  l  408.  f:  420«. 

OUO  Dei  gratia  Miodeosis  eociesic  cpi^cufuis  universis  Chriati  fidelibus  ad  quos  [)resentcs  litiern  per- 
Tanerial  salotem  ia  Domiao.  Quoslibct  saiicto  Gdci  professorea  ad  zelum  devotionis  et  ad  opera  karilatis 
alliccrp  cupierilcs,  no>  iIp  omni[>olontis  Dei  misericordia  et  bealorum  Pctri  et  l'itiili  nposlolonim  citis  con- 
bsi  suffragiis,  oinnibus  Lhn»ti  tidelibus  vere  penitentibus  et  coufesäui,  qui  ad  strucluraiii  monaisterii  saiicli- 
iBOnialMiBi  ia  Raagenag  ofdiab  Ciileroicnsi<;  Monasterienas  dioceais  maaam  pen-exerinA  adiatrieem,  XI« 
dies  de  iniunctis  sibi  pcnitcnciis,  dummodo  ad  id  loci  eiusdem  diocesani  consctisns  acccdat,  roiscricordiicr 
rclaxamus.  Dalum  Lugduoi  Vll".  Kalendas  Julii  anno  Domini  M^.CC.LXXIlll'',  pont^ticatus  domni  Gregorii 
pp.  X«i  aooo  lercio")^ 

Dm  »Mi»  cMtbaiuta  8!i(d  4t»  BitcboCi  Unfi  aa  rMhca  mti  gelbe«  eaidaacii  Fidn. 

■)  fisdt  LjoD,  wolÜD  saeb  du  KloMcr  Rcngrring  riiif  Buiiclmn  »andic.    Vgt.  die  C  t.  22.  a.  15.  Jani  d.  J.,  netcn  Hro.  047, 
M8. —  *)  MU  dieier  Urfcande  «utaiBaieiiceiiikct  in  cioc  indire,  fait  worillch  gleiel»lt«i«ade,  MUfittelit  tod  aeai  BfiM- 
mM Soiclbcft  «M  Cöin  nUfdMii  XIUL  IUI.  Jtilii  1214»  {immi  !»>.  Etwnhlb  «on  LjM  daUri  «ind  di«  teilo%«iibK«IW  der 
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Bitter  Bermann  von  Davertriberge  und  seine  Söhne  Bernard.  Friedrich  und  Hermann  bekunden,  dats 
tie  dem  Kloster  h'appenberg  ein  früher  awr  cttrtis  Brewinehof  gehörende»  Haus  in  Curlenbroke  verkauft  ha- 
ben. Testes:  capellanus  Johannes,  Godefridas  miles  ei  Hermannos  liralres  de  Menhuvele,  Wescelus  de 
Specken,  Wilhelmus  de  Mengcthe,  Herbordus  Cule  fjogravius,  milites,  Theodcriciis  de  Edelinclhorpe,  Th«H 
dpricus  Setii,  Rabode  Cule  et  alii.  Ausserdem  wa-ilcn  <itr  Prior  Lambert  und  der  Cellerar  Otto  von  Kofh 
penberg  genannt.  Dalum  in  Davcronberge  '}  a.  D.  MCCLXXIV,  in  vigili«  B.  aposlolorum  Pelri  el  Pwli 
flmi  S^.  —  M$ekr.  Ute,  //.     p.  40»;  gtir»  mnrt  U-S.  U,  47S. 

9M. 

*  Dk  I^Mtrim  dt»  Sl^  Ekm  UtutdU  einen  Waekaaiiu^  gegen  ein»  MimitteriMt  dt»  fUKrn  ««»  Bnnk- 

htnt  mt,       Jiiii    —  Or,  Bimek,  IhHukk  U,  3. 

Nos  Ileilewigis  Dei  gralia  cuslos  Altinensis  ecciesie  presentibus  proteslamor,  quod  nos  manuroisiinns 
Banardum  filium  LatoberU  Wolpiach  in  Slinre,  nobis  auioentem  iure  cerocenMiBii,  ita  quod  de  oel«ro 
•tüiMal  vtro  oobüt  doaÜBO  W.  de'  Bniiiehoffst  iure  mmiiteriali ,  pro  quo  recepiom  BiaMgarden  flOam  Jone 
in  Stame  ■iotatariilein  eiasdem  domioi  W.  de  Branoborst  in  concambiucn,  et  eUiDeal  eodeiie  noslre  Al- 
tinensi  iure  ceKMMDHMlL  Aotam  el  dakom  aotto  Oomiat  M*.CC".LXX111I*',  in  «etava  beatonni  Pelri  et  PaaG 
apostolorum. 

DwSiifriirtabfdUlaa. 

•  Dtr  MSmttrtdtt  Stifttvenoeter  Graf  Otto  von  TeeUenburg  Mimdri  #eÜM  Stttm  mü  der  Stadt  CeetfdL 

im  Juti  81.  Münster.  —  Aitekr,  dt»  Or,  im  Archiv  der  Stadt  Coeefeld,  Mte.  III.  II.  /fro.  44. 

Noa  Otto  ooQiea  de  Tdeeuelrarg  Intor  eodeiie  Meoaalerieiiiis  reoognoaemras  preaentibna  d  lertaBwwv 

quod  quicquid  rancoris  et  di-cordio  fuit  inter  nos  cx  una  parte  el  opidatios  rn^vt-ldenses  ex  altera,  peoi- 
lus  est  sopiium  et  ad  ooocordiam  rovocatum,  ita  saue,  quod  abicunque  ac  quibuscuaque  modis  possuauis 
eonm  indempDitirtibiii  el  promotiomlnii  iotradearas.  In  arius  rei  testimootiini  preaemem  Ifteram  notiro 
sigillo  duxiinus  roboraedam.  Datum  aono  Domini  M".  CC.  LXXIIII°  in  die  Praxedis  Virginia.  Acta  sunt 
hec  Monai^terii  presentibus  Rodoiro  de  Langen,  LudoUo  de  Bnichterbeke ,  Goswioo  Keselinc.  Binrioo  de 
Stollbroke  miiilibus,  Jobanue  Leone,  Bermaano  Keyserinc  et  oeteria  scabinis  MonaslerieiHilHia. 

969. 

*  Aipar  Grtgtr  X.  itriätigt  dem  Dttmt  Wtmer  an  der  Kirthe  man  h.  MMkm»  in  MHbuHr  di»  im 

dem  verstorbenen  Bischof  Gerhard geschenkten  Einkünfte  aus  der  Kirche  in  Dothorpe  fDantpJ.  —  Datum 
Lugduoi  Idus  Augusli,  poolißcalus  anno  lerlio.  (Lyon  iilü  September  i2.J  —  Abschr.  Msc  f.  74.  p.  40; 
hkrau»  ttpiH  Mte.  IV.  4.  p.  SU. 


BSccIiöre  Walrid  von  Halbcr.ladl  13-  Juoi,  Friedrich  fon  Mrneburg  un<!  Widfgci  tod  Mcriicn,  Irtilt^rr  bride  i.  76.  Juni 
dicM«  Jahr»,  welchr  nur  ibicbridlicb  im  Cupiar  Mic.  I.  108.  T.  120',  131  a.  143  *arlirgen.  Die  Anwurnheil  dieaer 
uküiU  md  4«a  OckuamiacIhM  CoBCil  m  I^foo  ImU«  MuMtlich  dca  Znrtch,  die  toa  des  KaiMra  OUe  IV.  o.  FiMrick  IL 
4««  iMliMlicbM  »übte  MaitM^riltMi  Priiiltil«  «md  Bda,  IfaaMM  dw  KS^  tmU»  m  IcMbvSfm.  Vgl.  BSfaMT  B.  I 
1246—1313  p.  331.  —  <)  Dan!«*b«r(,  Kapl.  AadieberR,  Kr.  LSdinshauaeo,  y»  loh  «bt»  dto  aHHlbma  OlUllnftl" 
»icbt  (rfMMl«a  babt.  —  'J  V|l.  di«  O.  «.  M.  AprH  «Stlt  obcft  Np»  HgS. 


ist«. 


493 


9&S. 

•  Hermann  Edkr  von  Bhmkena  genannt  Hude  bandet,  dM$  er  mit  rf-»r  curiis  a(i  f^ipcllam,  welche 
der  Riller  Bernhard  genantä  de  Capeüa  früher  ton  ihm  zu  Lelm  trug,  den  liiUer  (roill'ried  lon  Rechede  und 
deuen  Sohne  Ludolph  und  Johann  belehnt  habe  prcsenlibus  Johanne  caoierario,  Hugoiic  de  kappcicn,  Ger- 
be» de  RonMlo  nilitilMs.  Itsm  Biorioo  gogrtvio  de  Litbeke.  Wilheimo  dieto  Triage  ei  aSi.  DB!«  «.  D. 
MCr!.XX?V  rli,.  Romisii  confessoris  (October  \).  —  Zu-ri  Ahgtkr^m  VOR  iHldUv*^«  Btt»d  Mk.  IL  15; 
die  etne  p.  U7  mit  dem  J.  1274,  die  andere  p.  223  mit  1284. 

964. 

*  BenAard  von  Krde  verkm^  twei  Bthtter  m  dt»  MagddamkoapiUU -m  Mtbultr,  4874  Nmmbtr  81. 

AirliiMiidL  —  Abteht.  im  Capiar  dw  Boifitab  p.  13  *J, 

QuODiam  merlales  sumus  et  dudam  subsisterc  noii  pos^uiiius.  cautum  est  rem  gestam  tetliiiin  aobscri- 
ptione  et  Hteramm  nminininiilo  rommuniro  Proindf^  nos  Bernarcius  milos  cic  Hurda,  Agnes  uxor  nostra, 
Alberlas  et  Fretiencuä  fralres,  Ponciliua  cl  Alheydis  surores,  Icijiliirii  heredes  nostri,  notum  faciriius  uni- 
verm  et  presentibas  proteatamur,  qood  do  pleno  consensu  et  unanimi  voluntate  TeodidiDMis  hospitali  sanct« 
Man>  Maiidalenp  in  Monasterio  bona  noslra  in  villa  Tllhokp  «ifn.  vi<lplicet  domum  que  vulgo  dicitur  Vol- 
inarinck et  aiiam  domum  que  dictlur  Tamebus  io  meram  prophctatem ,  com  hoaiinibus  inbabitaatibus 
domo»  pradieia»  et  »Kia  eonibDa  attioeiMna  agria  |»racia  paaeaii  lerria  onllb  et  inMUdtis  ttm  io  oeapilibiia 
quam  in  frondibus  perpetiio  possidcndas.  Acccssimus  itaquc  Trcmoniam  et  ibidem  dicta  bona  Hcnrico 
pkbaoo  et  Jobaoai  dicto  de  Licbdeo  proviaoribus  dicli  hospitali»  resigoavimoa,  reoaocianle»  omoiiuri<(nod 
in  diotia  benia  haboinraa  et  nolria  eompetere  ndebatur.  Aetarai  io  eoeleaiB  Masoli  Nicolai  a.  Di.  lf*.OG*. 
»epluagesinio  qiiarto  in  vigilia  Cecilie  virginis  coram  Elya  de  Elcpc  liinc  Icniporis  iudico  Tremoniensi, 
requiMta  et  lata  aeoteoiia,  quod  eque  vaiidum  eaaet  ac  si  coram  tribuaali  aotiun  fuisset,  presealibuteoiaoi 
consaUba»' nemorate  eiTilatia  Heraduino  Sohatea,  Berloldo  de  CopmanoeluiTeB.  Johanne  .Tben,  CeaaHo  m 
Wistrata,  Arnoldo  Calvo,  Arooldo  Longo,  Thiderico  de  Rumenige,  Wynando  de  Hiirikr,  ßcrlrannmo  dilNO 
Sancto  Viro,  Bernardo  Calvo,  Vrowino  de  llovele,  Ertmaro  de  Krakowe,  Johanne  TheoloDeario,  Heorioo 
Nigro,  Henrico  Clerico,  Arnoldo  Militc,  Ertmaro  de  Crispin  et  Segebodone  genero  LentfridL  Present^ 
eeian  efWlt  Herbordus  comes  Tremoniensis  et  GotTridus  de  Summereu  gener  noster,  qui  predicta  bona 
pro  oxore  sua  Ponriüna  pretiicta  publice  restgnavit,  Menricus  de  Apelderbeke  militps,  Honricus  de  Horst, 
Gotewiuuä  de  EppenliuMiii  tniles,  Honricus  Albus,  Hutgbcrus  dictus  Forpex,  Wyiiandus  de  HaltDgghe,  Gol- 
fridua  deviger  eoDtiia  ei  «Iii  qaan  plures  bn^eDaea  Trenaoaienaea.  U(  Mten  eie.  Dttm  mho  Iooo  el 
die  nt  aopnu 

955. 

•  Gerhard  Propst  und  der  Convent  zu  ClarhoUe  versichten  auf  alle  Ansprüche  an  das  in  der  Nahe  ihres 
BauKS  k'utelbeke  stehende  G^ölz.  Dalum  a.  D.  MGCUXIV,  in  die  buMOaiHnn  (Dootmk,  81/.  —  Orig  KL 
Maritnfeld  U.  192  ;  Abschr.  Msc  L  106.  f.  456'. 

Voa  Siegal  da«  Coatanu  whI  aar  BrackitM«  TWiimdaa. 


9  ttMw  f.  ai  bflüd«  iidi  ^  «liatZvdlbl  hT  rbrn  dicia  Vtrhwillii  ba<%NdM,  iM(  Mm  Viftnadt,  «aria  «tN«- 
darton  da  Srhonenbeka"  vmi  aaiiM  SSkn«  t«iaa(;<-n :  „  quod  li  Barnal^aa  M  Bofte  koM  IMI  UlJtf  fcumiil»  BMlnMi 

we  lucb  dia  oben  U.  TM  icDinnUa  Güter  Barobard  *  von  Rvrda  lagea. 


m 
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*  ChMudk  «Oft  JMmwb  retiffnirt  in  Oldentaal  swn  Behuf  des  Kl  St.  Ägüii  m$BO€$tM  Jtowm  *).  4S7I. 

—  Gr.  A'L  St.  Ägidü  ü.  40,-  ^6«c/tr.  i/«c.  /.  81.  176. 

A.  Dei  gratia  dccaniis  el  capitulum  in  Oldcnsile  otnnibus  prospnirs  Hieras  inspecluris  salulem  in  Do- 
mino. NoUim  sil  Omnibus  presenlibus  el  fuluii:»,  qaod  Go^calcus  liiclus  de  Ueme  uxor  sua  et  omoes 
hervdes  soi  conmi .  nobb  in  mani»  nosirw  et  *)  i»repofl!U  saneli  Egidii  ad  a«w  (MOMleni  eodeae 

«»ancti  K^iflii  rpsii;navcnint  ninn-iiim  in  Slcvrron,  i]ui  per  concanibiuni  inl  ODSilem  »Ifvenit  per  commutaliu- 
nem  faclam  a  Gozwitio  tnililo  diclo  de  iNudon,  renuntianles  omni  iuri,  quod  in  iam  diclo  nianso  habucnint 
vel  habere  in  posterum  possent.  Ada  aunt  hec  preaentibiM  hns  Naimo  dieto  Magno  ') ,  Hinrioo  dido  Sni* 
dero,  Arnoldo  diclo  de  I.indolo,  Rernhardo  clerim  de  rnlicho*),  Juhannc  inslitore,  Ecberlo  de  PonU-, 
HariwicM  filio  Lucen.  Ne  igiliur  aliqua  suboriri  possit  disaensio  vel  qaerela,  preseulom  paginam  sigjilo 
nostro,  oppidi  in  Oidenrile,  ao  deeani  raoimtoin  fedmiis  cominaiim.  Daton  hOUeaaüea.  D.  M*.CC*:LXX*. 
qoario. 

OhM  4u*  M  la  der  D.  ancepbra  iit,  Unit  aa  JtwINa  aati»  4at  W«nl  GaMMfc*  «m  IlMana«  a«r  «iaMi  Qmi^ 
katkan  drn  laufirad«  Vüget,  »oimn*  in  Sifs*l  «Im  OichMlm,  9kA  da*  dtr  Stadl  OMmmm}«  der  h.  Martia«  ta 

IT  rtr  uiit  irm  MirMri  (.j-i.  1.  Ra.inwilz  Kun«i»,<mMik  Q.  lkoM«|rapUa  f.  tM).  VoM  der  ÜBuhriA  i«  Mwlt  tr- 

btitea:  SIGILLüM  DEN8ELE^SE. 


Friedrivk,  Dmdtdkant  m  iMnater,  Meimd«(,  dM«  ditr  «fofneqiftH/arffeAe  {^fSeiat  Miamt  in  Grame 

fGreffenJ  und  dessen  gettannle  Bnidrr  dir  Klage  [fgen  dm  Akt  Johann  zu  Marimfeld  urgm  ]\'ir^!/^rh^-^rslrl■ 
hitg  dsr  Muhle  m  Dorphome  ^  au/ gegeben,  und  das$  deren  Mutier  Margaretha  und  lAre  ToefUcr  Eiisatfeth 
und  CuntguHdu  vor  (ton  HMOw  Bemi^  von  BaMunSe  m  Warmdorpe  im  JKnacm  <b»  Offdah  Btmaim 
Francfiis  sich  dieser  ErkUirumj  angeschlossen  hal)m.  Unter  den  Zfugm  werden  genannt  die  Domherren 
fieroliardas  de  Asbelio,  magisier  Lalberlus,  Gerhardus  de  Monasterio,  Adolfas  Norendinus,  Thelnianis  de 
Tone;  mdaim  Reinrieiu  Vidce.  Otto  de  Harra,  Tiieodericas  Rance.  Wemeraa  Tograni  <),  Werohema  de 
Knrshum,  Gerhardus  Stcnhus,  Thenio  Nagel  et  alii  plures  .Vota  sunl  hec  annO  D  MCCUCXIT.  — •  Or.  JD* 
Marienfeld  U.  490;  JU>sd».  M$c  406.  f.  SO;  «adr.  Zälu^.  IX.  p.  m 

958. 

•  Der  Richter  Ludulf,  die  Cotisuln  und  Schö/fen  in  Beckum  bdcunden ,  dnss  der  Cleriker  Johann ,  Sohn  des 
Ritlers  Omer  von  Ostenvelde,  aitf  <j|n  Manien  in  Bollhem  "*),  welchen  letalerer  an  das  Kloster  Mariettfeld  ver- 
kauft halte.  Versida  gdeiUal  habe.  Datmn  a.  D.  MGCLXXIV.  —  Or,  Kl.  Marienfeld  194;  Abtekr.  Mte, 
L  406.  f  3<>'. 

Du  Siegel  dar  Sudt  Dcckum  itt  gut  erbaliea. 


•)  Kapt.  Mottala.  —  <)  la  der  D.  alebi  liier  eio  «kiolut  »aleeiMrei  Wort,  deMca  IcM*  Bachrtaliea  ....  eiavan  «ad. 
Schreiier  des  Caplan  I.  c.  bei  tieh  hcgnS|l,  die  ZSie  dee  Origieeli  iMdhealieli  ea  «iederholeB.  — .  Oer  demalise  PMfH 

Ton  St.  Aegidii  hi«M  Amelm.  Vgl.  d  e  C.  *.  ].  April  d.  ].  obrn  Tirv.  913.  —  „K.innui"  winl  »ob!  dem  FraoiutliclMa 
„nain"  Zwrrg  entipri'chen  —  *)  Man  kann  »uch  „Volicho"  Irjcn,  Onrh  bemerk.!  «tlion  Me«<Tt  Mtc.  III.  if*.  I.  4'  m 
«einer  .Vbiclirifl  der  «ibrii  >ri>.  ♦)^.^  ,;<  lii  iurn  Ol  iLiujjk  r  I  rkniule,  da>i  auili  ilurl  i-  %IjU  u  im  Anfang  drr  WorliT  ff 
brtucbt  würde.  —  Colonal  Dirpliorn ,  weitliili  «on  ürclTen.  —  *)  So  An  Urtfinali  aber  dat  Copiar  bat  wie  der  Abdruci 
ia  dar  Zeiteelirift  »Todraaa**.  -     ¥(1.  die  Orkaade  veai  M.  April  1371,  atiea  Hro.  tlt. 


oy  ii^u^  L-v  Google 
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» 

*  f)em  Kloster  St.  ÄgiiUi  sckni6m  4i»  ßrOdtr  Amnelk  und  Arnum  dio6  d«  Wüten.  BHlile».  d/isa 
GiseiberUis  filius  ii.  aobüLs  d«  Reme  auf  m'n  Bigmtkum$ncht  nn  dem  mansits  in  Steveran  vmichtet  habe. 
Datum  Frethene  a.  D.  HCCLXXIV  {iilü)  ipso  die  beaü  Greguni  pape  {Mars  \iJ^J.  —  Or.  KL  Ägidü 
U,  41 ;  AbHkr.  Mm.  /.  81.  p,  178. 

Da«  Mtal  <i«  Mnir  «wi  WHIm^,  M  Rr%*  (I.  t.)  iU  mit  atMM  TImH  4ir  OiMtdMIk  «ftollM. 

9r.o. 

*  Gregor  X.  iiberlragl  bei  Erledigtmg  des  bisehöflichm  üluhis  zu  Münster  die  Vustodie  des  Sl.  Mar- 

HniMipet  dem  Canouicus  Gencin.  1275  Iftfrx  36.  Lgmt,  —  Abachr.  Msc.  I,  74.  /I  46;  Copie  Mtc 

IV,  4.  p.  169,  IK  13.  p.  il. 

Gro^riiis  epi^copii!»  servns  servoruro  Dei.  Dilodo  6lio  prcposito  sancti  Hauritii ")  «iira  nraro»  Mona- 

sterienses  salutvra  et  nposlnlicam  beoediclionem  Kxpo^uil  nobis  dilectus  filius  Gerwinas  canonicus  cccicsic 
saacti  Marlini  Honaaterien$is,  quod  cualodia  eiusdem  cccicsic,  (|uam  nullus  alius  prcicrquam  ipsitisi  ecciesie 
oanonicos  conaaevit  habere,  cuiusqae  «oKatio  ad  cpbcopucn  qui  est  pro  (empöre  pcrlinet,  per  mortem 
Friderici^eccleaie  predicle  cmtodis  vacat  ad  presens,  nec  est  prcter  nos,  qui  oam  confcrre  vaieal,  cum 
ecciosia  Moniistrrionsis  Mi  nunc  paslorii^  «ointio  (icslitulH.  Quare  dictus  (icrwinus  nobis  haroiliter  supplica- 
Vit.  ul  cunferre  sibi  ct^UiJiarn  ipsiim,  cuiuü  pruvoulus  trium  niarcharum  argeiid  vatorotu  anois  singulis  vix 
allingpnt.  de  bcnignitaie  apostolica  dignaraiDor.  Qaoeirca  diiicrctioni  tue  per  apostolica  scripUi  mandaaias, 
qaatinus,  si  est  ila,  eidem  (Icru  irm .  (pictn  per  dilfcluni  (ilinrn  fiMlrum  Nicholauni  Segunlinum  ordinis 
uiioorum  et  magisuruiii  Guallerum  de  Vaccaria  canonicum  .Noviomen»em  de  lileratura  et  caolu  exaiiHuari 
faeimM  diHgeoMr,  qaique  bvenlMi  eai  io  Ulis  «OAveaieBier  ydoneoa  ad  bninaBBodi  ewrtodi«B  olHneodaB» 
ai  nichil  ei  obviet  do  canonicis  itistilolis,  ipsam  cum  iuribus  et  pcrtineniiis  suis  per  te  vel  aliuro  aoctoritatc 
ooatlra  couferro  et  aasignare  procures.  ioduoens  euin  in  corporatem  eiusdem  cu»todie  posseanooem ,  et 
defendena  indaefam  ae  fcoiena  ipsum  m  onModem  eodeaie  prebte  adnüli,  ae  ribi  de  ipmn  «Mtodie  fire- 
clibus  obvcnlinnibus  cl  iuribus  univcrsis  plene  ac  Mtegl«  pCOVideri.  No«  obattlOlilMII  elO.  DatM  haffiuu 
ViU.  kal.  April,  ponliQcatas  noeiri  anao  quarlo. 

961. 

•  Der  Propst  Anselm,  die  Aöttssin  Oda  uud  der  ganze  Corwent  wm  St.  Ägidii  zu  Münster  verkaufen 
der  thrUgen  St.  Ludgerikirche  für  zwei  Mark  MM  ilmto  von  swei  solidi,  quos  nobis  annuatim  ilebueiWIt 
minislrare  de  quadoro  decima  sita  in  Sutdulmcnc  pro  memoria  Godoscalci  presbüeri  b  rr,  dr  Warenlliorpe 
habend«.  Acta  sunt  heo  anno  Doroini  HCCLXXV,  in  vigdia  bcatorum  martirum  liburcii  cl  Valeriani.  ^Ii75 
4prtr  la;  —  AMit,  Mte.  I.  70.  p.  90;  Oapie  Mae.  IV.  3.  f.  46«. 


>)  V|t.  «•  U.  «.  t.  m«,  •*«  Nn.  Mi.     *|  SrBMr  «W«Mm«  fudUUbm.  —  *>  WWM4  «oa  ««IIa,  4u9t^mU*it 
M  4er  tUMtm  tUkebmM. 
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4M2. 

•  Gr^  ERgdbm  von  itr  Mark  Mmdel,  dau  H^dMn  «on  LüiAurg  uhm  Auf  in  0$tkm  *}  an  m'm  K«r^ 

fomUm,  dk  Brüder  wn  Vohmt$in.  verkauft  ha^'r.  ynn.  -  (Hg.  XL  M»i$nfiU  V,  196;  Abnkr, 

Msc.  I.  \m.  f.  57. 

>'(!•-  F.ngclbcrtiis  comes  de  Marchs  omnibus  hiiius  papine  in»pecloribus  notum  C5se  cuiiimu«,  <|uoJ 
Wilheimus  tniles  diclus  de  Lymburg  cum  cons»eDsu  et  bona  volutiUilo  Cmlinc  uxom  sue  cui-litii  in  O^lhus, 
qa«B  Godefrido  «t  Bernbardo  fratrtlNis  de  Volmesstene  aob  patraelibas  rite  vendidH,  ooram  nobis  emi 

tHMVersis  aUinentiis  et  [irnvcnlibus  peniln=  rr>siL;-iavii  NV  niitrrn  rnltiiiipiiin  siiccfssonim  m'nc  hiTCflnni  [iri'- 
fiMoroiD,  videlicel  W.  miliüs  el  C  suo  uxorib,  liuic  resig^alioDi  posi>4i  in  po&terum  coulraire,  pre^eiu  scn- 
ptam  m  tMtiBMMiiain  flnniiaiis  noa  nostro  et  sepedietiw  W.  am»  aigjtio  doiiniM  rolNiraiiduai.  Datum  anno 
Domini  M^.CC.LXX".  qiuiitn    Tostos  vcro  huiusrnodi  sunt:  Amoldna  Calf,  Godescbaloaa  fraler  Sans  de 

Hesnen,  Engelbertus  de      i  linrnf'  mtlises  et  alii  tidc  digni. 

Du  Siegel  dtt  Graren  Lngelbert  lial  wbr  gelitteoi  aueb  *oo  dm  Wiihrloi't  loo  Limburg  la'aat  aich  aiuier  dem  gelbril- 

963. 

•  Conrad,  Erwä'hlirr  von  Oxnahrüric,  überträgt  das  Eigenihumsrecitt  des  Oofex  in  Osthus  an  das  Kloster 
Marienfeid,  nachdem  desten  bigheriQer  Lehnsinhaber.  Wilheim  von  Limburg  '^).  das  Stift  Osnabrück  ander- 

timtig  entschädigt  hafte.  «275  April  30.  —  Or.  Kl.  ifarienfeld  U.  195;  Abschr.  Msc.  L  106.  f  57. 

Conradus  Dei  graüa  Osaaburgensis  ecciesie  elcclus  omnibus  in  perpetaum  noUim  facirous  ci  proiesia- 
nar,  qood  ao»  de  conNMUii  oemema  oapiiiiK  noatri  Proprietäten  cortis  in  Oatbus,  quam  WiHebelnnM 
roiles  dictus  de  Lyoiburg  ecciesie  nostro  crogavoral  tl  quam  posUnodura  de  manu  pie  memorie  domini 
Wedekioi  OaMburgansis  ecciesie  electi  predece«soris  nwlri  receperat  io  fe«do,  de  ipstus  Wiiiebelmi  volun- 
tate  «1  eonaensu,  reconpeosata  naiori  ecdeaie  oaatre  oktale  per  i«s%BBiMaMB  mdeadäii  ooiMri  in  Widea- 
bruge,  quod  ab  ecciesia  nostra  pro  castrensi  feodo  idem  Wilh  helinus  tcnebal  et  10  IDBOOS  noatras  libere 
rcsignavit,  .  .  .  abbati  et  oooveotui  sancle  Marie  in  Wadenhart  coalulnmta  et  in  hib  scriptis  oonferinus 
perpetuo  posrideadam.  b  eoina  rei  evideos  teslimoniuoi  presens  scripttn  noalro  ac  capiliili  Doatri  maioril 
aigiUis  flBciBMia  oonmamri.  Actum  «t  daton  anno  Domioi  ll«.CC>.UXV*,  pridie  Kalaodaa  Man. 
Mda  Shfd  afaid  bM«Udi|l. 

964. 

•  Der  Edle  liei-i\]\ard  wn  Lijipe  .tchenkl  su  seinem  uiul  der  Seinifjen  Seelenheil  dem  KL  .Manenfeld  einen 

Hof  i27.j  Mai  3.  —  Or.  Kl.  Marienfeld  U.  198;  Ah.schr.  Msc.  /.  KXi.  f  iü),  IL  II.  1ü7. 

Ut  ea  quo  geruntur  perpetue  slabilitati«  robur  obtineant  et  ad  nnsciiuro  posleritatis  pcrveaire  poasini 
menortam  com  eahte,  aMtoriori  comQio  pcovlaanB  Mt,  nt  res  gebie  sollempniler  sigillatis  apicibos  eiemen» 
tili.  Nuvorint  igitur  fideles  preseniis  temporia  et  fotori  ad  quoa  preaaataa  Mttere  pervenerint,  quod  nos 
bernhardus  nobilis  et  dominos  de  Uppia,  oum  oomomni  ooaaeaau  noeli«  axeria  Agneüa  et  filü  noetri  Sy* 


1)  nis  OIed«**  Tcwcrkt  eine  gli-irlm  itige  Rand  tat  der  RSefcivite  Arr  relneadtn  ürkand«.   Awfc  die  MarienMdtr  ACM* 

teDOeo  nnrh  ili-  ,,()sliiu>  2u  diUle",  wa«  woM  t-rjl  nruerdingt  «Irh  in      Ivthjuim"  ninjic»  jnili  tt  l..,!      -  ''i  IVr  Mcfc 
torifeB  L.  dicf  Gut  as  die  Urüdcr  voo  Volmeatein  rcrkauft  balle  i  «on  denen  da«  Klniler  ci  eratandro  liahen  nag. 
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monis  ac  oniveraorum  bereilnm  oaMroniiD ,  curiam  Qoalram  in  Raykampe  com  attiiMMm  mk  cenobio 
campi  sancii  Marie  13»««  canlolDiMM  perpotuo  poaatdeDdani,  in  ntaeHnat  viddiosC  unme  noslre  et  pairis 
ae  frairis  nostri  Henmoti.  In.  hnioi  rei  testinuwinas,  ad  perpeloiBi  lidelioni  memoriam  ci  firmitatetn  in 
potlerum  habendaro,  preaera  scriplum  sigillo  venarabilis  domini  Symonis  painii  nostri  Paderbornensis  epi- 
acopi  et  domini  Conra<li  oognati  nostri  Oüaaburgensis  episcopi,  nee  non  et  dilecti  geoeri  nostri  comilk«  lie 
Ravenesberg     et  nostro  cantem  diiaiiiMif  roboraii    DMniD  in  inventioBe  saaeie  crueis  uno  Dooriai 

M'.CC".  <('|itii:ip;osimo  quinlo. 

Di«  ncT  oben|*Miuit«n  SUtfti  •>ed  gM  erbaJtco  uad  Mimnllidi  nit  Riwluirgein  tcrurlvcn. 

96S. 

*  Konig  Rudolf  bemtflragt  ASktH  4m  feShem  KaA^  cmi  JI^cmAih^  *),  «on  im  crwfilftm  Ktthof  Eetrhard 
«Ml  JMiMikr  in  triam  Namm  dm  Eid  dtr  IVwm  mlg^mmmdimmu  1875  Ami'  Ift.  Amgiiwg.  — 
Äbtehr.  Ute  L  4.  f.  173;  kkrem  c^firi  II.  4fi.  p,  M, 

HodoUiW  Dei  gralia  RomanonMIl  m  ttmpvr  augustus  vcnerabili  AI.  quondara  Ralisponensi  episcopo 
amico  sincere  dileclo  salutem  et  stncernm  regte  benignilalis  affectum.  Pensat  nosira  serenilas,  quud  affe- 
cius,  quem  sacri  Huinani  imperii  principibus  impendimus,  ad  nos  redire  non  debeat  vacuns,  ymmo  quauio 
tmpt»"»  i|<flQ|inn  laboribus  et  vexaliunibus  partimus.  laoto  niaiora  fidclitatis  ao  davotionis  ofaaeqflja  Sdafli 
nobis  et  i^ncrn  imprrrf;  r('[iendeie  debenl  lance.  .  Hinc  est,  quod  nos  honorato  ac  multipliciter  commendsto 
Everardo  eieclo  Muiiaäl«jrK'ii:iis  ccclesie,  principi  noslro  dilecto.  pro  rccipiendiä  de  nosira  roaieslalis  maoibus 
regaKboa  ad  noa  aooedere  aoo  poteoti,  haoe  gratiaai  dmtioras  boiendaia,  qood  eideai  anmioHlratioiMBii 
tenipornlitiTn  sive  diL-nitntein  ro^'nlinm  transmittimus  nostins  liltcras  per  patentes,  «iinccrilali  \v<iri'  riantps 
presentibus  in  comniUKto,  quaiinus  recepto  a  prediclo  Monasterieosi  electo  prinoipe  nostro  ddcclo  liddilali^ 
ddbHe  noatre  naieataiia  iMmuDe  aoHcmpniter  ioraaBenlo.  litteraa.  qnaa  aoper  ooHathnie  ragalioa  aaa  iava» 
stitura  lemporalium  sibi  concedimus,  post  prostilum  buiusmodi  iuramenlum  oidiih  de  veslris  manibus 
presentetis.  Preierea  volitmus  et  maudamus,  quod  prediclua  eleclus  prebeat  corporate  turaateotom,  quod 
ittm  MHMB  ewreaiia  aooi  apatiniD  anpar  iaaovandia  Üu,  qna  aOti  €QB«adiBaa*  saalre  naieataiia  eoeapeeätaa 
ae  preaantoL  Datoai  AagMrte  XIII.  Kalendaa  Mi,  iodidiaiie  III,  regai  nosiri  anno  aeeaDdo. 

966. 

KSmg  Rudolf  verleiht  dem  nmerwäMten  Bittitof  Everhard  von  .Wünster  dk  Regalien  seiftet  geistliehen  Fiirtltae- 
Ikum.  1275  Juni  49.  Augeburg,  —  Mtdkt.  Mac.  I.  4.  y  47i,-  godr.  Niuert  Ü.-B.  I.  u.  p.  46. 

Rudolfus  Dei  gralia  Romanoruiu  rex  Semper  mi^nstiis  iiniv<'r?is  ot  singulis  vasallis  ministorialibus  et 
hoBiniibaa  eooleaie  Munatierieosis  fidelibiu  suis  dileviis  suaoi  gratiuin  et  omue  bonum.  Homaoi  inperii 
edaiiado  «mawgawa  aaliqniloa  et  fondala  miriSoa  aoper  inmobile  fDndanentiHn,  exoelleBiie  prerogaiiva 
qua  viguil,  colunipiii»  meruil  stabiliri  stabilibus  et  egregiis  editiciuruin  iuncluris  indissolubililcr  adoroari. 
Inler  quas  quidem  iJlustres  priocipes  ad  tolius  operts  rnaciiinatn  »upportandam  precipue  ut  columpnas 
voiait  potiori  praatoaiia .  preoiinera,  ut  quo  ulicrius  gratin  privilcgiis  insigniri  ae  sealient,  eo  amplins  de- 
beant  in  obsequioso  vioisaitudinis  reddibitione  gratuiiLi  ci  leris  pruclarerc  .  .  Saoe  iosiauanlA  nobis  venera- 
bili  Evcrbardo  Monasteriemi  elooto,  principe  nostro  dilocio.  quod  cum  idem  pro  rocqNeadis  reg^ibu»  et 
temporalium  iariadiolioae  de  noatre  maieMalia  maoibus,  propler  warn  eodetNam  varia  «l  divcf«»  diioordi»* 


t>  laiwrh.  nä.k.np,  Kivl  «M%w*  Kff.  «NkiM.  —  ^  PO»,  Mch  dm  tt^  —  ^  Nil  dm  Uktmm»  «Mainei'*,  Ut 
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ritm  generibiu  iribalaum  el  viaruin  discrimine,  se  noo  poasel  noslre  «ereoilalw  oowpecUbas  sine  periODlo 
pretentare,  ao  bamiliter  aopplicuita,  ol  nos  ipwm  abMnrtitni  et  iwnieiMli  ad  «w  inpatnliMii  dignawmf 

benignitHtH  regia  ■ipparlare  et  ^moid  ahsentem  in  collatione  ei  iranamiasioiie  regaiiam  confirmarc,  dm 
ipiios  B.  MonnsioripiiinB  eleoti  sopplicationibus  favorabiliter  inclinaii  regviia  feoda  princtpatus  ponlificalis, 
||IMIU  oplinei,  »ibi  de  libenililaie  regia  coocediiuua  el  euindem  eieclom  inveslimiu  presenlibus  de  iisden, 
adaNo'wtraiiooein  tenportliom  et  iarisdietiooem  pleniffiMii  principatus  emdetn  ecclesie  eleclo  prenoUrto 
prcscnlium  scrii'  Iransmillenlcs,  Sic  tamen,  al  nnCe  presenlis  anni  transcursum  ßdelilntis  et  homagii  iara- 
moniunt  in  nostre  ^crenlUl^$  presenUa  preseuliaiilor  sollempnizel.  Quocirca  vobis  uoiversaliter  siogulis  el 
aingabrüer  oDivenis  damos  luwseiiiibM  fimiter  ia  nandaiia,  qnaiams  ipri  ele«lo  lamqaam  priooipi  WMiro 
et  vero  vestro  Hnmino  pareati»  in  omnibus  humiliter  et  dcvolo.  Pnium  npnd  Atigoatam  XULKeleadMloli» 
iMiiclioae  Iii,  anno  Üomioi  M'.CC.LXX".  quinto,  regpi  vero  nostri  anno  seciuido. 

9or. 

Otto  comee  m  Ravensberg  gu6t  mü  Bewißigung  seiner  GemiMm  md  mnet  Bnden  Ludwig.  Proptim 
All  Sf.  Johann  in  Omabrvtek,  sa  JHAwm  und  seiner  Eltern  SeeJenhett  das  Erhe  Modewie  hei  der  Sladt  Be- 
ekum  dem  klotltr  MarienfM.  Datam  a.  D.  MCCLXXV.  in  die  S.  Margarete  virginis  (JttU  4:j/  Testes  soal: 
Joannes,  Renibertus  fratres  de  Rnbo,  Rhegebodo  Top,  Lndolftw  Nagel,  Theoderioas  Ranoe.  Henricaa  ViaitO 
miliies,  Henricus  Uuvclescup.  Egebertus  famuli  et  offidalea  comilk.  — '  duf  eäMT  OqNt  «M.  XiY,  Mae,  U. 
77«,  f.  I<7;  «edr.  von  Ltdebw  Arek»  UL  p.  307. 

968. 

*  Hermannus  iudex  in  Telgebt  (Telgte)  bekundet  den  vor  üm  voiixogenen  Vetkauf  eine»  Mtutam  m 
flMlr  atOnw  dn*  JMfaiar  Amehmgn»  imd  ßardwimu  on  da«  J%«lar  Hanm^  Dalon  a.  D.  MCCUUVi 

h  festo  S.  Pelri  ad  viticula.  f.Augual  i  J  —  Or.  AI  Marienfetd  U.  494;  Absdir.  Msc.  1.  106.  M. 
Dm  tMUa^emd»  SIGILLUM  CIVITATIS  DE  TELGET  alaUl  maa  )Dac«B  Eichhauai  (Talfi)  *or. 

9Ö9. 

Statut  des  Münsterschen  Domcopitels ,  dass  statt  des  bisherigen  kostspieligen  servttium  regni  'J,  von  den  neu 
änimmdm  Canmuäctrn  dm  DomeafiUl  «An  Mmk  toBm  gatAU  wanlm.  «76  Augutl  9X  Mikukr* 
—  Abtdtr.  Mk.  h  4.  p.  940;  fsdr-  ^VBiMrl  Ü.S,  Ylh  p.  MI. 

Dacanae  et  cspitalura  ecclesie  Monasteriensis.  Omnibus  presens  scriptum  ialaenlibM  BOtuoi  fteimti 
qnod  cum  regni  servitium,  n  novitiis  nostris  rnTinnici«  f«\hiberi  consoevit,  in  tantain  expensarum  immode- 

raotiam  (excreverit),  quod  queiiium  longi  lemporis  brevis  hoi  a  consumpail  et  vis  ad  boo  locapletes  «ufBciebani, 
•eBpaWqaa  «ml  ex  hoc  in  gravem  dobhorafl»  obK^aiioiieai  baKNaiodi  aonlii  daoKaai«,  taoüo  da  iaaatoiilSi 
et  discurdiis  multis  que  ex  hoc  froqucnler  prow^nicbnni .  hninscemodi  moleslins  et  ^'ntvamina  volentes  io 
mebus  commutare,  de  oooimuni  loUiM  capiluli  nostri  con&ilio  et  assansa  provide  dusimas  ordinaadum, 
qnod  quicunque  de  oelero  m  ecdeeia  noatra  caaonioatnai  et  prabenda»  adipiMiitDr,  oataaeantfoe  ait  eialM 
dignitatis  vel  conditionis.  antof|iiam  percipial  fructus  (irtbcniic  suo.  dabil  capilolo  noslro  decem  maroai 
tfooaat.  monete  pro  aervitio  reffki  predicto.   Quod  serviiiuni  oovilii  canonici  exbibere  coMueverant  aeon' 


>)  !<(ii;i>  Niorrt  rriti<M«»,  <■>  4mt  Kfti%>t  ■»  alt  iT  nh  Mllaim  fcaait  iNidia  ■—M ,      wtm  4k 
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pMnaie,  oapiotur  prebenda  ooo  solventis  io  penam.  qnoasque  predicte  X  marce  iot^raliter  fuerial  pM^ 
aolote.  Ul  auiem  prediota  orduialio  ooslra  raU  maneat  et  iocooml«a,  preseos  scriplom  exiode  OGofeeitaiB 
»giilo  capituli  nostri  dadmm  roboraodam.  Oaloin  «i  aaam  llMMfl«rii  anno  Dooiini  M*.CC*.LXXV*,  X*. 
Kaieodaa  Septembrit. 

970. 

*  Die  Brüder  von  Rudenberg,  Edle,  srJienkeit  dem  CoUegialxlift  zu  Beckum  ein  Gut  in  der  Nähe ditter  Stadt» 

<275  November  43.  lleckum  —  Or.  CoUegiatslifl  zu  Hprhm  1'.  9. 

Heinricus  burgravius  in  Slroinberg.  Conradus  el  Johannes  ei  (iolfridus  dicu  de  Kolhcnberg  fratrea 
Dobiles  omnibuB  preaeos  aeriptnm  viauris  saintem  id  Domino.  Tenore  proseniium  protesUMrar,  qnod  not 

de  Cüiisensu  uxoruna  nostrnrutii  lierciliim  et  cnhcrcduiu  nostrorum  omne  ius,  .siquid  nobiä  in  bonis  Uelde- 
wie  atli»  iuAla  oppidam  Bekcbem  ütulo  proprietalia  seu  quovis  alio  modo  ooapetebal  vel  coopelore  pote- 
iBi,  liberaliter  et  absolale  voluatate  spootanea  ooo  coacle  ooDtulioMia  eodaais  n  Bekehem  ad  honoreoi 
Dei  al  bealc  virginLs  Marie  et  patronorum  dicte  eccicsie  beati  Stephaoi  puHhOBWrliria  al  baali  Sebastiaiü, 

preposilo  decnno  el  capilulo  eiusdem  ccciesie  pcrpeluo  pussidpiulum .  sporantcs  nos  eorundem  oracionibus 
propcnsiuii  adiiivari.  In  cuiuü  facti  leslimoniuiii  prcscntcm  paginam  sigilloruin  nostrorum  muniminc  duxiniua 
roborandani.  Acta  sunt  huc  Bekehem  et  in  Slrotnborg,  prescntibn.- ;  lloirvaro  de  Ostenvelde  el  Holgero 
de  Bokciipworili'  imlitifjus.  et  I.udolfo  iudice  de  Hfk'-ticm,  Adolfo  diclo  de  Osienvrlde  el  Ricquino  de 
Oslenvelde,  Tbidencu  de  Vuilhtiit  et  Uermanno  iluiiderltnarc,  Everhardo  Andupeu,  Lutberlo  de  Beldichu- 
aea,  Harinanao  da  Beverea  et  Henaaaoo  de  DoniocbiiBeB  et  aliia  quam  plorilMw  aono  Oemioi  1I*CC*XXX*. 

qaiolQi  in  die  beati  Üriclii  episcopi.  * 
Die  Siegel  liod  «üinntlidi  terlarcB> 

971. 

*  Ute  Brüder  Hermann  und  Bernhard  von  IMdinghausen  tiehmen  ihre  Burg  und  Stadt  von  dem  ErzbtJichof 
Sitjfined  vtm  QHm  au  Uken.  mim  de  äum  <ke  AÜ^le  der  AirMdbcfmi  und  dee  Gerieklee  IttarAwiM.  I27S. 

Deeemher  B.  Mam,  —  Or,  P^.  muter  ü,         Medkr,  Mee.  II  53.  f.  435. 

Noa  Hermaoana  et  Bcrnardus  de  Ludinchusen  tniliies  tenore  presentiaai  proteataiaur,  qnod  progaaitaraa 

nostri  c;t<iri!rii  et  oniilurii  I müncliuscii  ah  ecciecia  Coloiiicnsi  iti  roodf'  aclcniis  loniuTinit ,  et  nos  eodom 
iure  una  cum  pnmogenittö  no^lriä  Uermanno  et  Ucurico  a  vcucrut>ili  {lalre  et  doininu  bylndo  Culonieasi 
arebyepisGopo  eadeoi,  caatrom  et  opidum.  recipieaiea  in  feodum,  ipai  arehyepiacopo  aoatbie  eeolesie  ane 
fidL'lital'  m  i't  homagium  pri  siilimtis  ut  rst  moris.  El  ul  apud  ipsum  dominum  archyepiscopnni  el  cecle- 
$iam  üolouien^m  prolecUouein  lavorcoi  el  graüiam  acquiramus,  medielalem  iurisdictiuois  et  iudicii ')  pre- 
dioii  opidi  aoitri  Ladioclraaen  ipai  ardiyepiaoopo  aoiaqne  aaceeasorilHis  et  ecdeaie  Cdooieaaj  eoan  omDÜms 

iuribus  obvestioaibHa  et  pcrtinfutÜ!«  suis  inpcrpctuum  duximus  conrorondaiii.  (luncessirnu^  i  liuii  el  conce- 
dimoa  ifwia  arcliyopiaoopo  et  »ucccs^oribus  eins  el  ecdesi^  Colomciisi,  quod  in  caalro  vcl  upido  Ludiacbu- 
aao  aecanditm  eoram  voluaiaien  et  arbiiriam  doo«  poaaint  inalHaere  cärtellaiioa,  qvi  ibidem  reaideatiani 
facienl  nomine  eorundem,  piscaiionem  in  aquis  noslris  el  succisimtem  iignonim  ad  ignem  ipsorum  nobis- 
■  tim  habentes  participeni  et  couuDiueo)-  PenniUioiua  ioauper,  coDsenttouia  et  volaauw  pro  nobia  noatiisque 


•)  Vgl.  dl«  V.  SW  dra  BotMd  dw  ManchaNiml««  In  WwlMco,  nt  «In  tOuw  »M— «Mai  M  SviNfto  ll.^«ait 

,,  ÜLtTi  <'j>Trijrn  rt  np:<lum  a«  Miciltn  I.iul i n 1 1. ii M  ti  >Mt  iirrtiirp'Kcopi**;  »witfci  Mali»  afeaff  Mth  atWwrtl  la  iim  lyt» 
leria  Lebiibuctie  Uucbof  UMllkkt  um  144g  *icb  uicbl  mehr  boii«!. 
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herodibus,  quod  ipse  archyepiscopus  suique  succe*sores  nomine  eccle-iii'  Coloniensi«  ppr  -^c  el  homines 
suM,  culu  armis  el  sioe  armi»,  cum  mulli»  vel  paucts,  possini  inlraro  exire  vel  nioram  facerc  in  ipsis 
opido  «I  CMiro»  ifnoeieiwcuiiqiie  de  hoc  Moeaaiiaieiii  habuerint  tH  im  in  am»  fiMNis  videbibir  opoftamm, 
et  qtii  :l  contra  (]iinscunqiip .  vcnerabili  palrc  el  dotninn  nostro  Wcrdinensi  abbale  dutnlaxal  cxcopto,  asia- 
bimus  tideliier  arcbyepiscopis  el  Coloaiensi  eccieste  ineiuoralis.  Ul  aulem  hec  omuia  el  singula  per  nof 
noalroaque  heredes  soccflawres  ioviolabiKler  obwrventtir,  fide  data  sap«r  tiott  eum  nottrit  prinM^eailii 
supradictis  rl  iiiramcnto  proslilo  corfiüriili,  fideiussores  damus  Ik-nririini  Sijsatiensem  scnitholum,  Godefri- 
duffi  de  Rikcnberg,  HemanDuni  de  Hede  inilites,  Jobaooem  didum  Morrian,  Heoricam  de  Wibeiiiinch, 
Gerliardain  de  Knnriadcele,  JiAannem  de  Holthas,  Aletandram  de  Dortiene.  Theoderionm  el  Wettselaffl 
fralfw  diclüs  Kranpea  el  Godescalc  dictum  Budde  de  Bore,  qui  omnia  el  singula  supradicla  fido  data 
promiserunl  adiinplere,  el  si,  quod  absit,  de  premissis  excessum  aliquem  raceremos,  iam  dicli  fideiosaoret 
Bostri  inlrabunt  Rikelincbusen,  non  exituri  donec  talis  excessiis  per  oos  sive  nostroa  berede«  Dierit  rafor» 
mataa.  Si  vero  aliqneai  predietonun  fideiussorum  nostrorum  cedere  vel  decedere  eoutingwit  (mvlj,  afian 
fn  snom  locum  <!n!Mmii';  eque  bonum,  si  moiiiii  fueriraus,  infra  mensem.  Hoc  utique  promissum  noslnim 
■e  fideiussorunt  nostioium  ex  parte  dotnini  nustri  SyTridi  Coloniensis  archyeptscopi  et  ecclcsic  suo  Johannes 
vir  aobiU«  de  Bibtefi,  HonoMos  de  Pletienbrahi.  Th.  de  Yitinchoven,  Pclegriama  de  Vore,  Tlk  de  Apelder- 
büe,  Henriciis  dictus  nolnriiis  Asni<ipnsis  el  (li'ihjirdus  in  iscnlicrg  dapifer  rccepcrunl.  l'l  ;ni(cm  hec  in 
posterum  nulli  venianl  in  ubiivioneui  sivu  dubium.  prcscDlcni  lileram  sigiHorum  noslrorum  munimine  duii- 
mm  roborandaai.  Datana  el  aeivni  apod  Abnse«  in  v^HiR  beati  NkJiolay.  Anno  Damini  M*.GC^.  aaploa- 
geiiino  quinto. 

Md«  SiCgd  M«4  fMt  MTllMt. 

972. 

*  Orhmde  des  Richters  und  Sladlraüies  zu  Hamm  über  den  Verkauf  einer  lloßtälie  und  sweier  Boven  M 
JTerlan^  4M  <Im  Stiß  Kapfmtterg.  1275  Deetmber  6.  —  Bier  nadt  ErhrnitAUekr^  du  Or^  du 

Gräßdm  Ardiivt  xu  JCa^penbers, 

Bverherdoi  dieiut  Advocaius  miles,  iudex,  scabiol  et  ooawle»  opidi  Hammensis  eic.  protoaMflaor,  qood 

proposiliis  el  conventus  monaslerii  Capenl)cri<ensis  comparavcrunt  «ihi  >uL)  eiriptionis  titulo,  pro  Irigiatti 
qualuor  marcis  legalis  inonelc  Hammensis,  aream  quaodam  el  duos  luansos  silos  in  viila  dicla  KorteabrOCi' 
qaoriNn  alter  noebai^  dicitur,  iure  proprieiatia  prädilea,  com  paaeuis,  arvi»,  arboslia  et  enivenit  aiti- 
nentiis  eorundem,  ab  Alberto  diclo  Patbf-rg  el  Gerwino  et  Alberto  hcredibus  suis,  qui  consensu  onaniaii 
bona  predicia  nionaslerio  »Capenbergensi  resignaverunl ')  in  manus  Harüevi  ceierarii,  Cooradi  de  Vtüncfao- 
ven  el  Wartnnndi  sacerdotum  de  Capenberg,  iure  preprieCatis  perpetao  poasidenda.  Preterea  Bverhardos 
de  Hesncu,  Go7scalcus  de  Hesncn  milltes,  Lambertus  dr  Tiinnen  el  Lodewicus  dictus  Risceber  caverunt 
ceu  fidciu$»eranl  pro  Lodewico  el  Godefridn  (iiiis  Alberli  Palberg  predicli,  quod  eaodem  bonorum  veadi- 
liooem  patris  et  eoherednm  aoorum,  cum  ad  piopria  redierint,  ratflbeeat  reqaisili  heni  qooque  Everiiar» 
dus  de  Ilesnen,  G.  L.  et  L  predicli,  fideiusserunt  bona  eadem  ab  omoi  inpetilione  ationm  hercdum  $epe> 
dicti  Al.  Palberg,  monasterio  Capenbergensi  se  libcra  conservare  el  propria  iugilcr  porroansora.  Cuins  rei 
tesles  sunt:  Gerhardas  de  Allhena.  Godefridus  de  Hovele.  Theodericus  Volenspit,  Wilbelmua  Friao,  Engel- 
bertus  de  Herborii,  mililcs;  Gerwinus  Ilcrinc  reclor  ooosutam,  Theodericus  de  Danne  et  AgrllevoB  iCabiDll 
Bcrtoliiiis  di>  Danne,  Johann«  -.  f'iliij>  eiustlem,  Jobannes  Vulpes  el  alii  quamplures.  Insupor  protestali  sanl 
coram  nobia  publice  sepe  dielt  Albertus  Palberg,  Gerwinus  el  Aiberlos  ülii  ciusdem,  quod  Cuoeguudis  uxor 


>}  Dkt»  Wort  ul  im  UrttiMlr,  ««>  M  am  Vtfbwi  Mmlsma  «ir»  Iktr  dit  Callt  (MclMfabaa,  mA  hicrwtf  b«Ml  ath 
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sna,  Sophya,  Gerthrudis.  Coslu  et  Oda  filie  ipsius,  in  fignra  iadieii  in  Wernen  resignaverunl  monaslorio 
Capenbergcnsi  bona  prehabila,  condilione  cadcm  libcrc  possidenda,  in  nianu^  lloiirici  plebaiii  in  Werneo, 
H*  C  et  War.  sacerdotnm  preratornm.  presentibus  ibidem:  Ludolpho  de  Wemen  milite,  Adolpho,  Alexan* 
dro,  Godefrido  6liis  eiusdem,  Conrado  de  Mcticre,  Arnoldo  de  Reno.  Bortrainiuo  de  Wale^arJen.  Escelino. 
Gerbardo  dicto  Sasso,  Heiirico  Wegeaere,  et  aliis  multis.  In  cuius  lei  tesliraoniuro  sigilluia  opidi  nostri 
preaenlibw  est  «ppeiMaiii.  Damm  et  Mtom  in  figim  hidteii  Dosiri.  «DM  IkMHini  If.GCMXX*.  quinlai, 
ipao  die  beati  Nicholai  episcopi.  Superscriptum  hoios  diclionts  c  NlijginVMiala  approbuiNtti 
Von  itm  Sitf«!  irt  mv  mch  mm  ubMUatmdM  Braehcliick  Wbtif. 

979. 

*  Ludwig  von  AUenberge  mttehädigt  das  Stift  Münster  für  ein  von  ihm  an  die  Johantuter  -  Comtnewk  zu 
SM^wf  veHtauft»  miuttr*$diu  lekn.  IS7S  jOaeanficr  SO.  JHEulsr.  —  Abttkr.  JISk.  7.  4.  f.  79;  ««»> 

augtutit»  M  Nimrt  U.-S.  F.  p.  U. 

Ego  Ludwicus  de  Oldenberghc  milos  notum  facio,  quod  proprietaleB  damus  Burnoeslflrilieb  ')  süe  ID 
parrochia  Old(tit)i>r;-;he  do  ccclcsie  ei  t'piscopo  Monasteriensi,  t|ui  pro  tempore  fueril,  pro  eo,  quod  ve- 
oerabilis  paler  el  dominus  Everardus  Dei  gratia  Hoaasterieosis  electus  proprietatem  domo«  diele  Lembeke 
iS»»  m  parrodria  Nortirald«,  qaM»  ikMmmi  looo  iHNMgii  ab  «odan  doaiM»  dedii  et  efloleab  MoaaaiariaiMi 
tenneram,  tjuamquo  .  .  .  rnupislrf)  ci  fralribus  domus  hospitalis  Jhrosolimitani  in  Stenvordo  vendidi,  .  .  . 
magistro  ot  fratribus  contulit  supradictis.  In  cvidens  leslimooium  premiasorum ,  quia  proprium  s^iUum  non 
habeo,  preMw  aorijpton  «igUo  haoorabühnB  nramm  ....  et  ftatram  dtniM  predici«  petivi 

aipllaii  Aeinn  Monaiterii  a.  D.  II*.GC*.  aaptaagHimo  quota,  in         keati  fboew  •poMdi. 

Eku  tmt  dar  Borigkeit  Entlassener  wird  dem  Kl.  Marienborn  tvnrkssinsig.   1275  Deeemhuf  tt*  — 
Abschr.  im  Coptar  des  Klosters  p.  9 ;  gedr.  Niesert  Mari«$iöom  p.  64. 

Nns  üei  gratia  Elizabi-t  abbalissa,  Alradus  provisor  in  Cosvcldia  cunciaque  congrcgaiir»  ■.anotininriialitim 
ibidem  consistentium  ordinis  Cisterciensi».  Llniversis  presentem  literam  visuris  tenure  presentium  cum  oo^lri 
«giUi  appeaaioae  proteaiamnr,  quod  JohanaeB.  cooservator  litere  preseolis,  eorain  ivdieio  in  Coaveldia, 
presentibus  probi<  viris  Bfinanln  Siirv  mrrp,  Rornardo  Bcnnip,  Woltern  de  Dulincnc ,  Alberto  Abel  et  aliis 
quam  ploribiUi  liberlale  a  domino  suo  Tiderico  de  bien  el  ab  uxore  sua  domtna  Aleyde  accepta  de  omoi 
iore  proprietatii,  et  ab  ipüs  in  prehto  iodicio  reiignaiiK,  in  eome  ins  eeroaenflnale  «odeaie  noslre  ae 

ConliibcTit,  nosqtie  cum  in  ta!e  \u<  rf  ii'perirnus ,  ut  possil  ducere  legitimam,  priiis  licciilla  a  nobis  posta- 
i«ta,  et  in  morte  sua  sive  do  pecoribus  sive  do  veüitibus  partem  nobis  dabit  meliorem,  et  in  lestimo- 
ninm  aui  iaria  daUl'nnbia  dooa  denarioa  aanoatim  in  poriBoalione.  Anno  Damini  M*.GC«.LXXV*.  vigilta 
nativitaiis  DonioL 


UdwMiHch  *•■  RHdnlds,  Xr.  SuiaAirl. 
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Da$  Mhikr  CUuM»  wtmmt  dm  tmOdlm  Bitehaf  Eatrhard  «on  MMifir  imd  4mm  Nadifolgar  au  iärnm 

SHftMSl  €M.  «7»  ühemfier  ?4.  Clarholz.  —  Or  Fr.  m,ns(rr  U  ir,,T;  Ahmkr.  I.  4.  fk  4W;  //.  3. 

f.  74;  (;e(/r.  v.  Ledebur  Archiv  III.  p.  32. 

Gerhardus  raiscraiione  divina  prcposim«;,  Bcrirammus  prior,  tolusque  conventos  moMSterii  in  Claholie 
Osoaburgensis  dyoccsis  Omnibus  presens  scriptum  iulueolibus  notum  facimus,  quod  cum  secundum  teno- 
ran  privOegiomm  aoMroniiD ')  Kbemm  ins  babeana«  eügeodi  qae>ieaiM|ii»  vohiaa»  ia  advoeatam  iHMtruat 
et  nostri  monastorii  dcfonson  m ,  iia  (miiipd,  quod  quicumqup  elecltis  hcr'ti  a  nobis,  investituratn  et  infeo- 
dabonem  diel«  advucaiie  a  cluiiiiuu  Muiiaslcricnsi  episcopo,  quicumque  pro  tempore  fuerit,  recipere  lonca- 
tnr,  iieiit  heo  pcamiMa  in  privilegiia  naatria  aaper  boe  oonfectfa  pleuna  cootiaantor,  naaqne  ad  praaaaa 
advocato  careatnus  et  (lefLnsore  lij^itiiito.  qui  vcl  ox  iure  vel  ex  eleclione  noslra  aliquirl  sihi  iuris  valeal 
vendicare,  pro  urgeali  ueccssilalo  et  evidenii  uttliuie  noslra  et  iDoiiasiehi  nostri.  cum  positi  simus  in  medio 
natümia  perverse  et  advocalo  atque  dereasore  pro  preaenii  oarere  lenpore  noo  possimos,  de  eomenaa 
tocias  convpnlus  nostri,  rcquisito  nichilominus  super  hoc  consilio  aliorum  proborum  virorum,  venexabileni 
patrem  et  dominum  noatrun  Everbardum  ecclesie  MoDasterieoMi  etactuin  el  quemlibel  «ius  successorem  in 
episcopaiu  MooasterienM  in  noalmm  el  nostri  roooaateni  aive  oonveDUia  advocatum  et  defeosorem,  quao- 
tum  ad  personas  et  res  nostras.  libtMuliier  eligendum  duximos  et  eligiiiMia  per  preaenlaa;  aalve  taiMDiara 
privileL'iornrn  nostrorom  in  buc  modo,  quodsi  aliquis  Monasteriensis  episcopus,  qui  pro  tempore  esset,  gravia 
et  boncrosu.'i  lumis  ac  inutilis,  quod  Dominus  averlat,  nobis  cxistt^rci,  saivum  sil  nobis  vol  posteris  oostria 
ipa»  remoto  in  loeom  eins  per  electwoem  aliun  ordinäre.  In  culu^  rei  te«timooiua  ai^lb  eoaveotna  ooalri 
presGns  pa^ina  oommunitur.  Datum  et  aoluiD  Clahohe  a.  0.  miliasino  duflenteshne  aeptnageataio  qniDlo^ 
10  vigilta  nauviiaiis  Domioi. 

Dm  «b  roAm  naA  §Mt»  »Mtom  lUtm  aHlnafMda  Sieget  ttigf.  oba  aiiM  Kintet  dwimlM  dh  h.  Mtria  nft  4m 
tMwkiad«  wmA  d*r  UHe  and  dm  h.  ImnMIm  ait  4m  Palma  «od  dm  ImI,  bdda  ia  |MMr  Fi|w. 

9T6. 

*  Bserhard,  enoiäMar  Bitehof  n,n  Munster,  nimmt  das  ümahruck'sehe  Kloster  Ckirkol*  m  MHMI»  SdtutS. 

Ii7.")  Ikrembcr  27.  —  Abschr.  Msc.  II.  75,  p.  5. 

Kvcrhardus  Dei  gratia  ecclesie  Honaslcrienais  cleclus  omnibus  presens  scriptum  inlueotibus  ootum  foct- 
mus,  quod  preposituin  priorem  lolutnque  convenltun  mooasterii  in  Ciaholle  Osoaburgeosia  dyocesis,  quan- 
toD  ad  personas  ci  res  conjin,  sive  mobitea  aive  ionnobiiea  sint,  lanquum  advboaüw  et  defonaor  If^iiimus 
in  nostram  tuitinncm  ticlVnsiünt'm  et  prolcctioiiem  reccpimus  proiuilteut«  per  prcbcntes,  quod  ipsos 

et  eorum  Luna  lanquani  uuslra  et  ecclesie  oostre  bona  propria  coolra  quemlibel  defendemus.  in  cuius 
rei  leaiinoniain  presens  scripuim  aigplli  noairi  mnoiaiine  roboratnr.  Oainiii  io  die  beali  Johaonis  evai^e- 
liile  anno  Ihmuni  M'.CC*.  aaptuagesinM)  qninlOb 

977 

*  Hadwig,  üeduuUin  des  Stifts  auf  dem  Üerge  bei  Herford,  bekundet,  dats  dasselbe  ein  Erbe  tn  der 
viOa  Gaslim  V  dem  Klotitr  Manenfeld  für  S4  JTori  verkoufl  habt.  Teaiea  aichilaauona  adhibere  «nravisMia. 

■)  Nämlich  der  Crituade  KaUcr  LtHhan  f.  J.  ItM}  MI  hMtU  M  iMf  0.  >lrtll.  C      f.  SMl 
')  BaiMTidi.  Gciul«-,  K*pt.  thMk«m. 
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viH(>li<'ei:  dominuin  Beinhardum  gogx*vioBi>  Hermannum  et  Hermanoom  niililos  cognalos  eiusdem,  ilem 
LuibertuiD  de  Varencampe  et  Alberlun  de  Molendino  rnUites,  Godefridum  de  Auiotbcn,  Johannein  ma^i- 
•trom  chriam  et  alios  plur«t.  Am  mA  hte  «OM  Doauai  K'.CC.LXXV.  —  Or,  XL  MarimfiM  ü,  193; 
Attehr.  Mse.  1,  106.  /.  4a 

Du  KhMi  OTlMliaM  Siigal  tut  4it  Omcbrift:  8IG1LL0I1  8ANCTE  UAfU£  IK  MONTE  U£RV0RD£(IS1  »aA  «UUt  dit 
Iwiftwa  Maria  MÜ  dM  IwmMU«  hi  4wt  Ltakaa  «ad  mm  UH«  to  4tr  aw^tilwcHw  Mttn 

978. 

*  Bmr^gnf  Mdnritk  von  Skmhef  MimAI  dm  Vukmrf  «räe«  Ammw  HäeH»  de$  Pfarren  m  Strornktr^ 

am  data  MuriafiU.  im  -  Or,  KL  MMtitfM  O.  IM»;  Abuhr.  Mte.  1, 408.  /,  460*. 

HeSoriCM  lNMngm«M  iü  ftiwnliem  dOt  Irlilberlus  plebanus  in  Stromberg,  acc«platie  et  acoeplis  qain- 
qnaginla  marcis  numernte  p«ciinie  monete  currcntis  in  dyoccsi  Monastericnw  a  doinino  Johanne  abbale  et 
fralribu^  de  campo  sancle  Marie,  vcndidit  eis  domum  quandam,  que  appellalur  Rade»velde  ')  cum  asscri- 
|i1ieüs  suis.  videKoet  JohanoeB  et  Ybikam  coniagSiD  suam  ei  iiberas  eomm.  id  «M  Rodolfum,  Tk«aderi> 
com,  Wesccium  el  nxorem  suam  o(  Ithpros  cornm  (lorcwiniim  et  uxorem  suam  et  liberus  ipsorum,  et 
Omnibus  provenlibus  suis  ad  sc  pertineotibuü ,  videiicel  silvis  et  agris  cultis  el  inculli«,  ab  ipsis  deincep« 
pcrpelDO  pomdendam,  eoi  «MtdÜnai  nepol«i  ipiiM  Latberli  Ot  aHMripaoram,  viddieet  LntlMftas,  JobM- 
nes,  Rgberlus  et  Jiitia.  tmantmi  consensti  per  omnia  cnncordabanl,  (a'^'-ci-fni'";  qnorl;  hi't-  doimi-i  cum  iuro 
proprieialis  ad  prcdiclum  Lulbcitum  et  ad  soos  postcros  pertinereU  Ad  pcrpeluam  älabiliuiiciii  conlractw 
placoil  Qtriqae  parti.  ol  iden  Lnibertiit  et  nepotes  «u  predieti  com  mMre  aoa  proprieiataB  im  dktle 
donius  cum  attiricnciis  suis  in  manus  nostras  resignarent  cl  per  dos  donatio  poss<^ionis  transiret  ad  ceno- 
bium  memoralum.  Quod  utique  factum  e»t  auno  Domini  M'.CC.LXXV*.  In  cuius  rei  tesliroonium  ptMens 
fcriptam  eiinde  confeotiiiB  noMro  et  coocastenanorom  noctrorom  ci  ipsius  dorami  Loiberti  sif,^illis  pro  ca* 
vendis  futuris  calumpniia  rolMtralur.  Testes  etiam  sunt:  Omcrus  de  Ostcnvelde,  Rotcherus  de  Hokenevorde, 
Hermannus  de  Vulfero  mililes;  item  Ludolfus  iudex  in  Bekchem,  Ricwinus  de  Ostenvelde.  Theoderiew  de 
Vulfem,  Hermannus  HuDderetmarc.  Heinricus  Kytclhol.  Hermannus  de  Bcvcren  et  alii  phircs. 

Aaf  dm  Hr/fti  den  B«if|^fai  «ind  die  Strombaigcr  Vii(al  oorh  erkennbar,  die  Umtchrift  ai>er  verwitclii  U»s  der 
BaqmioMr  *ma  Slr«aili««g  (l«llt  «i»e  turgmtm»  mM  mc(  UmD«ni  TWirmc«  an  dm  EadcM  «od  ciaca  tUapubara»  m 
itr  mm*  ««r.  Aitf  4mb  iut  tautni  itet  Aditr  «ii  aa^f^bMlMlw  Vll|ela,  «Mc«  tkcr  ta  cton*  iMMt» 
ial  dl*  BcMibMd  «iaai  &«•!§■  odar  Kaiier«  *)  mit  der  Krone  und  einem  ia  rinar  Lili«  aai^tlwdcw  Sccptrr  Die  tom 
Thail  leratoHc  Umacbrift  wird  wnhl  S.  8CRGRAVII  F.T  CAS TICl.I.AiNORCM  DK  OTilOMBCMG  gOrntttt  kUxn.  Dudriti« 
Sieitd,  da»  dci  l^farreri  Lulkrti,  iri(;t  cl»  ipilrr  lo  brnilimi  ^.-u  i  rilrr  K-  •  ruriltliüd  S(Niaibaf|  und  iit  will  dit 
•Itceta  AfcbUdwag,  die  wir  datna  b««iu«a.    Doch  hat  die*  äie(«J  M-hr  (eliilcn. 

•79. 

*  Die  Äbtitsm  hittm  oon  Pndmimrti  vergleicht  emen  ihrer  BötigeH  mit  4»*  Kknter  Marienfeld  wegen  des 
durch  Stataaig  de»  Watter»  an  der  MUlUe  m  Darphom  erlittenen  Sehoden».  <*76,  —  Or.  O.  Marien- 

fM  ü.  4«7,  Ab»ekr.  Jb&  i.  40«.  f.  M*. 

Noa  laila  abbaiiaMi  m  Vrakcoborat  etc.  pretaali  sor^  protesiainar»  quod  consiituiu»  ooram  oobis 
doniBiM  Jobaanas  aelhrarim  caanpi  aaaote  Marie  ax  parle  aaa,  al  Heiarieaa  da  Mauenbeai  •)  Uu»  eodeMa 


•)  [teilte  \M  Raetfeid  adrdti««  «m  OiHwlab.  —  ■>  VttUaiabt  Karia  d«a  GfaaMa,  dar  di«  Bur(  feirfiadal  babca  taR.  V||. 
Kiiiiempcr  Nachrichien  Uber  di«  timwlfc«  lllwfcm.  WiiMdaifWI  p.  *.  —  •)  WaU  jUtt  «HaMmoa»  iMlich 
«•a  Gfclca  ,  kr.  WAraodarf. 
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nostre  ex  pari«  altera ,  de  pleno  consonsn  no-^tro  et  capitoli  noslri  siraul  et  Brunonis  militis  de  Verenhove 
sculthcli  Doslri  lalem  fccenint  amiciiic  cuinpo»iUoncm  in  causa,  quam  predicuis  Heinriciu  moverai  eociesie 
emipi  MDCt»  Marie  aoilicel  de  quadam  reduodantia  aquanuD.  qoaai  idem  Heinricas  ia  agria  aab  pertaliwe 
ae  dixil  de  novo  niolondino  in  Dorphornen  '),  quod  utraque  pars  pro  oo  nohi«  rotulil  gratianim  actione», 
et  quod  dictum  moleudinum  in  eo  slalu  in  quo  nunc  est  debcal  permanere.  Uuius  rei  (esles  saol;  Uer- 
maoBue  de  Veltoelea,  Sifridaa  de  WareariorplMt  Brnno  de  VereiÄove  mililce,  ilen  Retandai  de  Vr^n- 
horst  et  alii  quam  plures  fidc  din;ni.  In  coiu  rei  leBtiiMmiam  preaeoa  aeripioai  sigini  noatri  appeeilioae 
muaimtis,  anoo  Domini  M'.CC.LXXV". 

Vm       Mbr  kMMB  »HCl  iM  moA  Bnubilflck«  tMtoadaa. 

960. 

INfl  Arüdbr  «on  Wuipum  sdunken  su  Ouvm  Seelmheä  dm  ßttUr  Mnimten»  «di  Amv.  IS76.  — 
Mttkr,  M»  Gymar  dat  KkUert,  jfedr.  bei  Ifiemt  JfarMnftom  p.  98. 

No8  Hcrmannus  niiles  dictus  de  Vulfheni,  Albcrlns  dupifer  Monasleriensis  ecciesie  et  Thidericus  famu- 
lus  dictus  de  Vulfhem  univer»is  Cbrisli  fidelibos  Dotaim  {aciini»  ei  lenore  presentium  prolestamor,  quod 
divina  uobi«  clemeDtia  iaapiranle  ob  aoimaniin  nostranim  beatitadinem  wmpitemam  domum  in  Bosinc  lilain, 
eooaeoae  et  volnBlate  noetroroiii  adbibiia  cohercdiim,  ccciesic  sanctimünialium  in  r.osxelJia  libero  ownaii- 
mw  ad  OMia  aooo  iogiter  poiaidendara.  üt  igiuir  etc.  Acta  sunt  beo  a  0.  M^'.CC.LAXV«. 

981. 

*  iMlberl,  Ret^or  dtt  Khtkt  m  Stromberg,  bdtundel.  dass  er  »an  in  der  Burg  StromUrg  belegene» 
Baus  —  (Kimym  meam  in  ca»tro  Stromberg  silam  —  dem  Bischöfe  Et^erhard  von  Münster,  vorbdMäek 
jedoch  des  ieOrnslänrjlichen  ßesitzes,  schenke.  Si  vcro  me  vivonte,  .  .  dominua  meus  vel  nliquis  siiorura 
aocceesorua)  hos|jitiu  ^e  rcciperc  voluc-rit  in  domo  mca  aliquo  tempore,  sine  mea  lesiooe,  suis  sumplibus^ 
in  hoo  aibi  nullatcnus  cunirndicam.  —  Actum  Mooaflieri  feria  qaaria  poet  epiflunan  a.  D.  MCCLICXV  /1S76 

Jamiar  SJ.  —  Or.  Fr.  .^fntn'rr  ('.  151;  Abxrhr.  }fsc.  I.  1.  />.  IH^!. 

Di«  Siegel  der  Hurgmainnrr  und  du  l'fjrrvr*  «u  Sirumberg  cntif  rccbeo  dco  oben  *.  J.  ISIS  U.  Kto.  918.  bcicbriebeDen, 

9H2. 

•  Das  Domcapilvl  zu  Munsirr  firoiestirt  dagegen,  dass  der  rdlr  Junkn-  von  I.ijtjm  hei  ««'«fr  neulirhm  Ue- 
Idmung  aucA  dte  Erbvoglei  über  viele  Kirchen  im  Üreingau  beansprucht  habe  utid  bittet  den  erwähüen  Bitchof 
Eualiard  «ümGtriehUtag  wur  BidttMdiimg  dietet  AagdegtukeH  ansnAeratmen.  1375  /1276>l  AmiNtrSS. 

Üonijkem     —  Abtdur.  Mm.  I,  I.  f.  346.  '  . 

Revereodo  in  Christo  patri  domino  noetra  B.  IM  gr*iia  eeolene  Moaeaterieasii  eleolo  deoaous  et  oapi» 

lulutii  \\\<'ws  r>cclc?ip  cum  dcbiia  reverentia  quanta  omnino  possumus  ad  brneplaciia  veslre  voltinlatis.  Ad 
Doslram  perveml  nulitiain,  quod  nuper,  cum  nobilis  puer  dumiceilus  de  Lippia  suscepit  de  manu  vcMra 
bona  sna  reodalia,  in  deDominatioae  ^Monnn  benomn  AmM  ad  requiiilioDeai  veatvem  dicftor  deaoainale 
ItaiiM  minua  ioste  edvocalia  dotiiim  ecdniaroin  rnnharani  *)  in  dyöeeei  noaira  in  pariibos  Omni  aHanin, 


>)  „  rurphnrn    wntlich  >on  GrelTf n ,  w»  n«<*  hvnXt  la  im  Ba*  dia  „Nm«  Hibia"  tiasi.  —  *)  Siakan.  —  *}  lo  dam  Ldinbacb« 
BiiLhnn  Flori'iii  heiitt  e.  Doch,  M>r.  MI   4in.  f.  <:  ^IMM  dlMlMM  liy|lmll  iMIt  ■iHlliriil  WIWlW  M 

oivaaiieriorttm  Vrckvobacrt,  Lrjiberof  et  LlatKilte". 
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quasi  diclo  nobilt  ei  heredttari«  soccesstooe  itis  in  eisdem  dotibm  deberel  competcrc;  quod  circomvenlio- 
naliter  et  astate  apod  sinceritatem  vestram,  ignorantem  adhoo  hoo  ita  non  esse,  fuit  contra  iastidam  pe- 
niliH  auemptatunt.  ünde  huiusmodi  dcoominationi  et  iofeodaliooi.  aiqua  hoe  modo  «iscepta  rab  aliqao 
oolor«  feodi  posMl  utniroqoe  dici  infeodalio,  eontradicioios  BOniae  noalre  ecclesie  «t  qnonutflmi  tlioniiD, 

quorani  inlerest,  coram  vobis  contradictione  expressa ,  cum  contra  ius  sit  penitus  atlemptala,  petentes  in- 
stanter, ut  iuris  intuitu  uobis  et  dicto  nobili  hinc  iodc  assignare  dignemini  ccrluin  diem  observandum  Mo- 
naaierü  ooran  in  vesiro  pahtio.  nt  ibidem  ia  nre  ali  poeHams  legiiimis  defenaioiiilMia,  ut  eonvenil,  pro 
iure  et  libcrtale  diclanini  l  ocl  •••iariini,  quaniin  doles  ab  advocalic  pressum  smit  Ir  iuri'  li!>orc  et  immunes, 
lo  evidens  eliani  testimoniuDi  huiusmodi  contradictioois  nostrc  facte  apud  Thorphurnc  publice  coram  vobis 
d  alSa  vobiseufli  preaeqliboi,  prasena  leripUim  vaatro  sigillo  peiinu»  aigjllari  anno  M*jCC*.IJ[XT*.  ipao  die 
OMTcniooes  mrcü  PmH 

983. 

•  ^trhard.  ErwähliT  mr,  MUn^in.  hfzeugt  mü  der  Attisxin  von  Metelen  eine  /h'e.wm  Klft^fer  >inler gtwitim 
Bedingungen  ge?nachle  Schenkung.  1275  ,''1276;'  Februar  2.  —  Or.  Fr.  Mitnster  U.  152. 

Vi ■>  Everhardu-^  iirnüa  Monaslerieriüis  electus  et  nos  .  •  .  ')  abbalissa  et  convonUis  rnonastorii  in 
Mt'iitc'lcii  recognoäciaius  la  hiis  scripliü,  quod  dilectus  in  Christo  UarmaoDüs  capellanus  .  .  abbatisse  et  ca- 
nonieiM  in  Meihcien  pia  inductu^  intentione  vtgioti  el  duaa  mareaa  legafiom  lionaalerienrii»  deaarioniBi, 
de  suo  proprio,  iiKtnaslerii)  in  Methcicn  assiunnvii,  tii  i'\iti(!(>  ipdditus  compnicnlur,  quos  ipsc  liabeat  in 
uso»  vile  sue.  prelcr  anum  moll  ordei.  quod  ipse  lum  aluri  beale  virginis  in  eadem  ecciesia  aseig^Mvil. 
Ipao  vero  Hnmanoo  defbocio,  Heinrieos  exhibilor  preaentiam  deeem  et  oeto  modioa  sifigtBia  dioridieiM«- 

SUre  dp  i()sis  ri  il  !l(ilii!s  ad  lcni|ior('  vile  sue  percipiet  annuatini,  ''t  ipsn  lloinrico  defunclo.  dkli  drrcm 
et  OCio  modii  üilij^iniä  allari  beale  Marie  vir^inis  perliaebunt.  el  quod  ultra  tria  moll  ^iligiois  de  suprodicla 
pecania  in  reddilibua  annuH  fucrit  comparaiiim,  boe  extane  convcotai  perlineNt.  Verora  qpia  dida  pectt- 
nia  adhuc  locata  non  exlitil,  cororauni  consiliu  duximus  providcnduin,  quod  idem  Har.  canonicos  et  pre» 
falus  Hcnricus  de  molcodino  Rcngerino*}  qualuor  moll  siliginis  et  quatuor  soepei  et  tria  mollocdei  BMoaure 
de  Scutdorpe  pcrcipial  anniiatim.  !la  lamen,  quod  qaicqaid  in  moteodtno  ineendio  vel  inondancia  vel  aüo 
quoeunqne  eaau  minus  fuerit.  huc  Mipplcbiiur  de  reddilibus  abbaliaic.  In  cuius  ordinaiioDi:-  memorinm  el 
munimen  prcscns  scriptutn  licri  recimus  et  si^^illis  noalria  oommimiri.  OatWD  «.  D,  M\C£'MJLX^  4|uiiiUik 
quarta  feria  ante  dominicaoi  qua  cantalur  Eslo  mibi. 
Vm  iem  int  tktOm  itt  fcalaaa  ctttollM. 

984. 

•  Oertrudin  Ahlixsin.  MeglhUdix  Prinn'n  unr!  rhr  Crtrirrnl  zu  Metelen  bekunden,  dass  .«>  dfiu  fnrählten 
Ktehofe  ßverhard  von  Müatier  —  ecclesie  Monastericn-sis  cleclo  —  und  dem  Hwshstifl  Münster  den  Matuea 
KiiMD^iidio?e  ■)  iuxl»  cMiram  Boralmare  für  80  Mark  vtrkm^  habm  Dalnm  Meiiwlaa  «.  MGCLXXV 
XV.  K«L  MarlB  ßtn  Mr.  MJ.  ^  Or.  im  /ML  SiJm-ihratmu'wekt»  Ardtite. 


■)  «Gerlrudii'*  nach  der  r..lEcn<len  UrkMid*.  —  ^  H^MISfiDck  IMIt  H  WlUttfa^**  Vm.  11^  4*r  RÜckaSlIt       Utk.  — 
*)  J«Ut  Dicht  mehr  •achtuwriicn. 


We*tr.  Urk.-Biidi.    III.  Oft 
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986. 

BütAof  Eotrhard  baeugt,  dass  Graf  Fritdridt  von  Rietberg  xvm  Erben  dem  EL  Ägidü  iAertragea  hai^ 
mi  betätigt  AmwettcR  mgUeh  den  BeätM  da  «em  BriedriA'e  VaUr.  dem  Grafen  Oonrad,  geteheiiaem 
Gutet  ffcimlbr«;.    4275  fi'iIGJ.    Wahr^rhrnJtrh  kurz  uoch  <lrm  25.  Februar.  —  Or.  £1  AgtdU 
U.  42,  Abschr.  Alse.  l.  81.  f.  214,  gedr.  Niesert  U.S.  II.  f.  474. 

In  nomino  Domini  Kverhardus  Doi  gratia  Monasteripnsis  ecclesie  episcopus  oiitnibns  prespns  scriptum 
visuris  notuot  i'acimus,  quod  Frethencus  comes  do  Helberg  coraiD  nobis  in  domo  iioslra  Wolbekc,  pre- 
aeule  firalre  soo  dommo  G.  OaiMbrogMuls  eedesie  ele«io,  HemMuno  d«  Langene,  Hwoderioo  de  Horaen 
militibns,  liberaliler  contiilil  in  [".'f^oiia  .Ati'^lteltTti  iiro[H)si(I  .sancii  Egidii,  Ode  abbatisse  et  convonlui  -sancli 
Egidii  düos  maosos  cum  omnibus  suis  atlincoiiiä,  hoininibus  videlicct,  agns,  pratts  et  aliis,  quorum  unus 
iacet  in  paroehia  DIede  in  viOa  Bermllere,  alias  in  paroebia  Bntngere  qni  dieitor  Bcnkingdorpe  *).  pleno  inre 
perpctuo  |)Ossi(londos  Item  scire  vnliiimis.  qiio  l  Hp.ittix  uxor  iam  dicli  coniiiis  de  Reiberg  conslilula 
coram  sanotimooialibus  m  ctauslro  eaocti  Egidii,  presente  iam  diclo  prepoeito,  ralam  habuit  fil  graiam  pre- 
diclam  eoNationem,  consemo  tacito  et  expresso  reamitiane  tneiii  lori  nqöod  sibibdicliaiiwiiBisooropeiiit  vel 
iD  fataram  compelere  po.s$et  ex  quacunque  causa.  Ilern  scire  volumus  singulos  et  universos,  quod  Con- 
radtis  pater  iam  dicti  F.  comitis,  cum  babilnm  assuroeret  fralrura  domus  Tbealooice,  iam  dicte  ecclesie 
sancU  Egidii  cum  fil»  saa  Oda  mansam  in  Elmhorst  *)  conltiKt  com  omqibas  so»  attnentüs.  bominibiia  el 
aliis,  liberaliter  et  absolute.  Item  scire  copimus  presenles  et  poeteros,  quod  Otto,  Conradoa,  SyiDoa, 
Frelhericus.  filii  iam  dicti  comitis  de  Reiberg,  in  castro  Rntberg  predictos  tres  mansos  coram  palre  eorum 
et  matre,  in  manu^  An^helnii  scpcdicti  prepo&i(i  ad  u^us  ecclesie  sancti  Egidii  resignarunl,  presentibu»  bis: 
Hemanno  plobano  in  Retberg,  Ilngnne  dn  Cleykampe,  Goncaloo  de  Nemorc,  Conrado  de  Avcnstrot  miK- 
tibus,  Hinrico  de  Suderwic,  Wemhero  clavigero  comitis,  Ilermanno  de  A.  El  nc  talis  a  i^m  (liciis  facta 
coliatio  valeat  in  dobinm  revocari.  ad  poticionem  sepe  dicti  comitis,  nec  non  fratris  sui  O^naburgcnsis 
eodesie  «leoti.  present  seriptom  MgiHo  aoMro,  Omeimrgenais  electi,  neo  non  comili»  de  Retbeqj  ieeimii» 
cnmmuniri.  Nos  et  Otto,  Conrndus.  Symon.  r.>t  FriMhoricus  quia  bif^ilia  propria  IWD  haben  US,  t^^MÜB  pre- 
senübas  contenli  sunius.   Acta  sunt  hec  anno  Domini  M".  ('.C.  L.XXV". 

Dat  Elaclcmlcgrl  Canrad'i  von  0*iui>rück  iat  aum  Theil,  <i»  Siegel  <iet  CraTeo  Fneilrich,  mit  einem  Sicrei  «enehen, 
•vlltlMig  oari  liMnBBh  gal  wtaliM,  dm  Shfcl  £«wihardt  difigM  Mchi  omIU' 


*)  BMUtlcr«  thaenclMll  im  Ktf».  OMe,  ■nd  Bciiiraji,  GoloMt  ta  dar  BiMnchaft  Ihwkiaip,  tt«pf. 

•)  Baucr«ch.  im  K^jil,  SrnOvnliiiral ;  ilai  Got  >elbU  dir««  «päli-r  Wcniinck  fiarb  der  U.  obrii  Mro  704  (•cliiirlc  ti  iirtprting- 
lidi  SU  der  im  t^ipt.  Albrrilob  helegeaeii  curi«  uder  Htuptfauve  Grercncboic,  welrhc  dielen  Mamso  wohl  dem  UntUndc 
f«fdwtt|  data  alc  dM  Gfafin  «on  Katbcff  iiiiclMrut, 

^  IMeae  XTrfcundi;  iai  für  dir  BetlimoHUiB  de*  Ordlaaltoaataget  dci  Bischorii  Etcrhird  *iio  WidtliilMil.  Wir  haben  ölten  U. 
Uro.  971.  ge»efiim,  da««  lieneHte  »lcl>  ihmHi  am  2T.  Oacrmbcr  1275  „  Monailrrirnsi»  «Irclu»**  nemtt,  niid  da«»  «r  die*« 
Beicii'linung  f;lr>i lifall«  rniab  in  den  ' .  r  i  „i  l.i  i  l.  n  rrkunt!»'!!  fi.m  25  J.irni-r  ,  l'J.  u  tj,  Fi  lpruar  127t(fLlirt.  /-war  jaulet 
an  dietrn  Irlileii  Orion  dj«  Auuti'llungtjilir  t^7.'i-,  'Lt«»  iIIls  jI^lt  aucIi  liiir,  wie  luml  durcb^ehrnd»,  nach  der  Münal«r» 
leben  Zeiirechniing  tu  tertlebea  und  auf  1276  tu  bnirbcn  *ci,  echt  auf'«  «chlaKondile  aui  der  oben  Mn».  9M  gadraclLI«» 
BaUa  t>«f*l  Grqiar'a  X.  l»ar*or,  waria  drracllia  n««b  am  U.  Märs  tSU  die  „MonaMcrioania  acdaiia  . . .  nunc  pwturia 
•nlalm  ttnüMt»"'  MMi,  Wet«  iHm  Bvarhard  In  der  Mar  im  OriitfaMi  tarK««aiidaa.  md  du  lahr  ISIS  ffihrwide«  ür. 
kaad«  ab  ordiniHer  BiacktiT  «alMlt ,  »>  Mrgi  darin  «in  Beweii,  daai  laine  Ordinatinn  tnr  dem  Srhlut«  dn  ^th^s  1275 
nach  MSnaUr'aclKr  Zcitrechnnng  »Ultgi-rundio  haben  mutt.  Da  er  aber  am  ii.  Febrtiar  1276  nurli  EIrct  war,  und  d>e 
bi*<;h<iriiirdinati<>Drn  *  mlird  an  A imiielugca  »cirgf noniincn  wurden,  ao  iil  «•  wahrarlirinlicli ,  dat»  F.v.Tli-rH  mit  8|. 
MatÜMNf  ApMtcItajt,  welcher  im  äcbaltjabr  1376  aaf  den  36.  Februar  fid,  |s«cUit  wurden  i>t.  AI*  «rdiairt«»  fitacltuf 
Irin  liwkwd  in  eiMr  dallrlaa  ürkwlt  imM  «a  fO.  kfM  itW  ant 
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986. 

*  B.  Everhard  bekundfi  eine  Verzickileistung  zu  Gunsten  des  KL  Marienbom.  4275  ^276^  '/  — 

Mtekrift  im  Cofiar  des  Kl.  p.  9*J. 

l-^vcrharduä  Üei  ginlia  HoDastorjousis  episcopus  rccognosciraos  ia  hiis  scriptis,  quod  coDStiUitus  in  nostra 
presenlia  Lubberlna  8Kns  Suederi  de  Chumpe  renuntiavil  omni  queslioni,  quam  ipse  movit  dilectis  io 
Christo  abbatissc  et  conventiii  in  Cosvcll  Cistcrciensis  ordinis  super  honis  Johannis  de  Siidcndorpc  sitis  in 
parrocbia  Lare,  que  dicta  abbalissa  et  conventus  a  Wernhero  parvulo  diclo  de  Lare  iusto  uiulo  compa- 
ftmni  Ada  «pvil  Comll  in  pnaniia  aoalm  «I  Ifwiimiiii  d»  Laqgaa»  W«MeK  d«  LmümIm,  Conndi 
Strie  et  «Koriui  phnteoriMi  ftMim  ooabrontm  •.  D.  ]|*.CC*.UXV*. 

98r. 

*  Da$  Ki.  Marienfdd  kauft  einen  von  Hischof  Gerhttrd  der  h.  Kreuzkirche  zu  Stromberg  geschanklm  Ztknleit, 
4276 — 1301      —  O'-       Manenfeld  U.  485;  Aötchr.  Mac.  1.  406.  f.  23'. 

In  nomine  Domini.  Nos  Everhardus  Dei  gratia  Monasteriensia  episcopus  oniversitali  fidelium  lenore 
prescncium  declaramas,  quod  bonc  memoric  prcdeceflmr  ooster  doonna  Gerbardos  episcopas  de  coosensu 
sni  capituli  qaawtom  d«Ciinam  in  Cukenhcm  *)  conlulit  in  subsidium  clericornm  sancle  cnict  in  Strontbei^ 
descrviencium  perpetuo  possidendam.  Soii  cum  nobis  a  viris  fidc  dignis  pcrsnasum  esset,  eiusdom  fniclus 
decinie  perctpientibus  utiliores  posse  liurt  et  commodiores,  si,  dutracta  decitoa  ipsa ,  b  aliaiu  posäe^^oncm 
eina  pradnm  eonverlcretur,  ad  hat  aoairi  cooaeuM  ac  castellaooraa  in  Stromberg  neonon  Andree  deriei, 
qui  hactenns  eiusdcm  frnftus  perceppral  decimc,  accessit  arbifriom,  nt  eadem  decima  fratribu«?  de  campo 
aanoie  Biarie  pro  quiuquaginta  oiarcis  et  uoa  nuoierate  pecunie  vendereUir,  hoc  modis  omuibus  intenden- 
tea,  ot  poneario,  qo«  tali  pecunia  eonparata  foerit,  predioliB  aaibii»  depirtckir.  Dt  aatem  predicia  lala 
Ol  inconvulsn  in  perpetuuin  permancant,  pre^^entem  paginam  anpor  hoe  OOofeclam  ootlVO  6t  pfadiMoran 
«asteilaoorutn  in  Siroinberg  «gillis  feciinua  coauouoiri. 

Dm  9)«g«l  Am  Michnlb  •(•III  dadwlbm  Mf  dum  nlt  TbhrkSpren  geiieriM  9mA  tllimd,  ta  4cr  Link«  den  Mtchoft- 

■  Uli  nn  l  die  Beeilte  tum  Segeo  crliobtn,  dar,  niil  Jer  üm»cl,riri  EVF.RHARnrS  r>FI  f.R  A  M(lN  A?^TrRtL'[VSIS  EPS. 
Da«  Rücfciicgci  icigt  den  b.  Psnlui  mit  dem  Schwerte.    Oat  Siegel  der  Slrombcfger  Burgntanner  itt  d»  oben 


')  Vgl.  di«  Eemerkuag  *ar  f  orliergehendeo  Crkaade, 

*i  JEUMiMtlbft  bmitH  aidi  mcIi  «m  wm  Pllufir  JahtM  m  iMim  an  4«  Biach.  fi««*lwfd  garkktala,  ««iatirta  Am«||ii| 
4a»  4ar  BaManMa  Kr|tr  wWaMalw  dictai  da  Vlada**  aaob  aignar  hmmi^  da»  Gaafval*  to  CiirfiM  gahiM. 

a^  Diaw  Urfc.  k«aate  nur  Dich  des  RegieniopiabreD  4ai  AnutaUert  ■]«  ordiairter  Buehor  datirt  «erden. 

1)  MI  daai  Scbotas  ia  Vobma,  Baumcb.  dai  K^.  AMwaadorr,  (aböK  baban.  Dach  kaea  icb  de«  Hanaa  jcW  akht 
aiate  aaMlaliiM. 
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SUh»  Mwitekm  Kmk^  Btmluud  m»  JMiMtor  wni  dm  vier  f\rim$Am  Ländern  mhwr  DiHem:  Bmgan, 

Brocfivterland ,  Beyderland  t/nr/  AUfimi^)     1?7fi  März  18 '7.  Faldren"!.  —  Hier  zuerst  nach  den  in  vier 
Ausfei tigungen  *J  voriüsenden  Originalen  Fr.  J/unstor  U.  454 — 157  gedruckt;  Abtehr.  Mse.  I.  \.p.  4Uö;  aus 
bMtretn  gedrvdU  NimH  Ü,'B.  /.  /.  p.  74;  mtcA  4er  BamSm'eeim  BamMK^  de»  BnekamreeklM  vom 
1315:  von  KehUmfen  AüNafeAc  ReehUqueBm  f,  140.  wo  audh  tine  /KMufdhc  und  nitderdtui$eke 

Obentl»mg*J  tieh  finden, 

Universts  presen(ia  visuris  abbales  Dei  gralia  Efverhardus}  de  S.  Bernardo,  A(dolphus)  de  Scola  Doi 
UCatebrandus)  de  S.  Bcnediclo '')  ordinis  Cy«tercionsis ,  H(ugo) ")  de  M«ro8,  0(Uo)  de  Florido  Orto,  (i(aido) 
prepositas  in  Longerne  *)  PremoMlraten«»  ordinis,  R(einboldiis)  de  Fddirirth,  F.  de  Syle      abbalet  ordi> 
nis  S.  Bencdicti,  L(aberlu$)  commeiKUitür  domus  in  Stenvorde       A^ImiIm)  prior  fratram  predicatoniiD 
in  Norda,  F.  suppnor  loci  ei  ordiois  «inadem  talntem  in  Domino  tempiteniun.  Fluctuanle  tempesiMa  peri» 


"i  Dar  bigM  Im  MfctM  SiaM  uaftiHi  uJt  w.  Mahw  (4w  IGaf  HBartaAchm  GtM  p.  W)  4w  Atmlar  EndM,  Bumm  ma4 

GrcUner;  Reiderlind  Ug  «uf  dem  linken  Emtufer  Ijcer  gegenüber,  dat  BrockmerUnd  lüdlich  von  NonlM  muA  4at  AMaalaaf 
der  lüdweittlicben  Seile  de«  DolUrt.  —  üeber  die  Veriolauung  *gl  nbrn  Vro,  910  u,  925  nul.  3. 

*)  K>  ki<rritt  tv< lifL'üijrt  iLii),  ob  mit  dein  in  iln-i  Aaiferti^ngen  übLTlitlntcn  Iis.  Mii'n  1}*6  di«i  Jahr  oiler  1277  narl,  imurer 
Rechnung  geraeint  tci.  Üi  iadnueo  in  dem  Verlrafa  Efcrherd'i  mit  dem  Kou^u  und  Brockntrrlinde  «»in  34.  Octobir  1276, 
PIr.  H&ofter  U.  liO,  di«  vorKcfcad«  Wtcfcnfllttie  als  «cboa  «bfncUMtm  «ad  twa  Gitclior  »nd  dem  Domeaplt«! 
iMliMii||dt  (ncrbitraii  (uttM,  <pio4  IlUcm  irnfw  wdiaatioM  knamii  «MMflplaSt  doMioi  mm/M  apimpi  et  mlwii 
ÜMMMlctteMli  a%illli  alfillala«,  notlnnMi  dmram  tHrarum  rflilllb  ftaicaim  aMtdli  «oinlbiM  ilgHlMl**)  «rwlliiit  wird,  w 
Hehl  hierdurch  dal  J.  127f  für  dirta  Urkunde  fest  Die  Abweichung  ron  der  (an«l  im  Ditlhum  Müp*lcr  Üblichen  Jahreircch- 
Dung  muchte  Tielteirht  darin  »eioeo  Grund  haben,  dao  ntaocbc  lon  den  dic<e  Urkunde  auMtellcaden  Ueullicben  der  Bremer 
Diücrtc  angrhorcn ,  »n  innbeaondere  der  Prior  <on  Norden.  Die  f  ierlc  wahrtchMalicfa  fM  «MM  MSmlM'llcIlHI  Hatar  wte- 
raiM«  Aiuferlicong  hat  übrigens  wifklick  daa  J«br  Uli,   Sitht  onlcn  Uro.  4. 

^  Ebi  Darf  daaala  'ur  Kunden  bclcgn,  JctUabar  ia  die  fludt  aa%«iiaai««a.  Vgl.  Klnpp  G.  OitfricilmdV(I.  M.)  p.  m.  In. 
Baai^  ap.  MatUi.  IV.  p.  ISa. 

«)  Der  HauptTcrtrsg  TT.  IS4  lal  dadareh  bmerkeiuvcrtb,  dua  BlaalMf  Bwhafd  w  d«n  Ricmni  aalnM  SiffCh  ciani  l>*r- 

gamenlitrrifcn  mii  fuIpL-nilr-r  f-rkl.irunp  hcrmligcn  lip»i:  „  No«  Evcrhjrdu«  Hei  grati.i  Mnn.isU  rifin^  i  pi.r^.pm  ctauiulsm 
iliaui  dt!  «dtticalia  lal>ii-r  inlcrprclainur ,  quod  nucuine  adfocaluruin  omort  tcI  maiuri.'ii>  parlcm  adTueatorutn  intclhgi  rcpu- 
lamut  "  ß)  Dieter  Zuiatt  iai  >>idaDn  uiaem  weacollichcn  Inhalte  nach  in  Q.  ISS  übergegangen,  waa  ala«  eine  etwaa  apä- 
lara  AiiarartigMg  tecfätb.  f)  Di«  D.  iM  hat  «oa  d*a  an  «  u.  ^  bcAodlicke«  Siegeln  dra  Biadiofa,  de*  Dnacapiul«  «ad 
dar  im  Hagaafa  (iaaaalM  PfSlalaa  kaia  aiatf|M;  dififia  iil  aia  adl  dta  Siaiala  de»  Eawgatt-,  dat  Bratkanr«  aad  da» 
R^darlMdc«  ««neben,  «arnoa  aicfa  alaa  afgiabtt  data  wir  daito  da«  io  F«||a  da*  Vcrtngat  *nm  i4.  Ociober  MW  (akaa 
Kola  ))  auagrrrriigi«  EtempUr  b««ila«n.  d)  Wcltbra  Zwack  dta  Ia  O.  iVt  *arllegmde  Auaferiigung  halle,  iat  lebwer  rm 
aaucn.  Da  aber  >.li>-»r  U,  tici  j;lt'ufn'ni  .\u»i!i:lluri;;iurl  und  D.'ilum  dal  Jahr  117'  r.iih  MUnilcr'ichcr  TccI iU'.in(;«-.vri»r,  da- 
gegen »orn  und  am  ächlux  nicht  die  Namen  iaininllieher  Vermittler  aafwci«!,  überhaupt  im  Ganaen  umollilaDcligrr  iil, 
iadaaaen  an  cinielnro  .Stellen  Venchärfungen  der  Strafen  enthält,  so  mochte  ich  tn  diesem  Doeumenle  «ielmehr  einen  toa 
•iaa*!  Holar  ««rfaaalc«  and  tom  Biacbor  £i«rba>d  uad  aetacr  Farial  adwi  «orhar  ualctaiacaltco  Eaivgrf  labaa,  ilanata 
alaaalaa  Panfcta  apitrr  wmi  dar  aaah  dar rb  aadara  Piilataa  «araatlailiiidiilan  7lriadaaata«aam«l«Ng  «lalliMb  anraflart  aad 
gcarildart  vwdaa.  Ua  Abwaiahaafaa  dkaaa  BaHraiA  iliid  hiaber  oabakaaM  (»«aaaa,  —  ladaai  wir  daa  Tail  «aa  •  aa 
Grande  la^aa ,  wardao  wir  die  Abweiebonfta  dar  aadara  Aaifcrligungen  onlar  daa  balfaCäadca  BachiUbaa  gaben  nad  dia 
Varianitn  dea  aus  y  schöpfrnilr-ti  [>iiiim  -  pinr« .  K\r.  I.  1.  p.  tOi,  unter  »  tiiniurigi-o. 

*)  £ioer  andern  niederdrutachm  <Jrbrr>riauiig  m  tggerica  Baninga  btatorin  san  Oostfriealant  ap.  Matlb«aia  Anal.  Vcl.  arvilV. 
p,  134  IO  wie  den  Noten  von  Ricbthofea'!  eniMhaMB  wir  dia  «allitiadf|aat  Ia  dar  OligloalarlMada  aar  darab  laMdaa 
aagadauleten  Namen  der  f ermiltelnden  Prälaten. 

*)  Ihlo.  —  ')  Thedinga,  nach  Egg.  Beninga  I.  c.  p.  Itt  «ad  Klopp  I.  «.  —  *)  H.  da  HaTM  bit  Benedieli  iWhk  im  4.  — 
*)  I.<.ngrf»e  ß,  z  —  "'erfur  hat  tleningi  I  c.  ., Hi  ml i  rl1i.j«  ran  SOImunniLen ".  —  "1  tli  nlrj;i  I.  c.  ii.  p.  ISt  bat 
„Dlierui"  nad  „Blier  iho  ätenfurdcn^  «m  mijglicherweiac  eine  CorrupiiDn  ,,ballieru>'*  uder  iihalii-h  fiir  nbaiUiTua**  aeia 
küiiiite.  —  Der  [tarne  „Luberlua"  ergiebt  sieh  aua  den  Urkunden  «om  14.  Oclobcr  ISIf,  Wabradiaiallal^  llt aa dar  aba* 
s.  i.  1211  Ii.  Nra.  ili  ala  Siaiafurter  JabaaaUar  «afkaamaada  Lubart  «oa  Orivoadca. 
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culoae  litis  iam  ferme  per  quinqoe  anoorum  curricula  in  parttbu»  Fri«ie  NooaMerieiisis  dyocesis,  viddlicel 
qnatoor  tcrrariUQ  Bmesgonie,  Broobmannie  ')•  Reyderlant el  de  AldeambwAt  aiBlaiidein  placint  doiano 
lionasleriensi  epiaoopo  ab  una,  et  diclaram  terraniD  Doiveraitati  a  parte  allem,  at  iiobis  dictam  litem 

plenarip  commilterenl  diritnendam.  Nos  igitor  recepla  lali  commissione,  mediam  viam  tultorefn,  virtuli 
vioiniurem  eligetiles,  sie  in  diflinicndis  arliculis,  super  quibu«  Iis  ven>ari  videbatur,  decrevimus  incedere, 
M  a  leverttale  ac  rigore  canunum  modicum  *)  cedereBMtt  et  ad  clemeoiie  smvilataai  lenperete  lleolere- 
■aa.    Hec  igiUir  tnoderalio  noslre  litnilalionis  ad  ea  quo  continonlur  inforitis  sc  extendiL 

Decrevimaa  qood  ^)  omois  actio,  qoe  prepositis  conipetere  videbatur,  de  dampnis  illatis  et  eorum 
obai|riieib«a,  elerieia  alte  laids,  oamiiio  aopke  ait  et  qoieaeat  ooutremiivenitaten  brieonrnt  Aldeombediie^ 

tanr  Rcydensis ,  Kmpsironie  el  Brochmannie 

Item  ordinavimus,  ul  pax  domni  episcopi,  quando  iagrcssurus  est  Frisiam  sue  dyocesis,  tirmissime 
•erreliir  ▼^poli  dietms  enle  ngresaam  el  viginti  dieboa  peat  exitom.  Skfiiia  ante»  in  predieia  peoe  ho> 
minem  occideril  in  quocuri  jin'  d  i  ruino  Frisin  Monastoriensis  diocf --is,  in  vif;inli  marcis  pimiaiur.  Si  autetll 
bomioidium  faclum  faerit,  ubi  curia  domoi  episcopi  resKtens  est,  occisor  in  trigiota  marcis  puoialur. 

Siqida  aotem  ecdeatam  eombuserii  m  lantnm  vd  oonflvgerit,  qood  tSu  reconaecrandB,  teneatur  ad 
perfeotaDi  raperilioiiein  eoolesie  et  pro  beoBk  epiacopi  in  quadraginta  marcis  conJempnetur. 

Siquis  ecclesiam  iotraverit  induclis  armis,  eybariis  ^}  et  armigeris,  in  dccem  marcis  puniatar.  Si  vero 
monitus  per  iudicem,  coi  epäcopos  iaiiinxerit,  noe  exierit,  puiüalur  in  viginli  marcis.  Si  aatem,  illo  reoe- 
deute  post  ammonilioncm ,  adversarius  ipaias  inMiverit,  paniator  in  viginli  marciai  Qei  ai  nonilaB  per 
prediclum  nuncium  episcopi  vcl  iudicem  non  exierit,  usqae  ad  quadrasinla     marcas  crcscat  pena. 

Item  si  '*>)  aliquis  occupans  ccciesiam  predicto  modo  egreditur  ad  pugnam  contra  inimicos  ipsos  ledendo, 
et  vetngreditor  eeoloaiaBi,  tlliao  eioeaans ")  paniaiar  b  ü^aü  naroia»  Si  vero  ammoniias  modo  predicto 
nnn  exiorit,  puniatur  in  quadraginta  maida.  Si  aotem  Ipao  reeedenle  advenarioe  eiua  predicto  modo  iati«- 
verit,  in  quadraginta  marcis  paoiatur. 

Siqais  hömioem  oectderit  In  eeeleaie,  paniator  in  triginia  marcis.   Siquia  ibiden  patanti  et  gravi 

viihirrf  iilHjurni  Irs'.'rit,  in  dncrm  marcis  puniatur.  Siquis  ignem  ri pponendn  nvtiura  ccciesie  combusserit 
vel  frogeni  viulenter,  in  decem  marcis  punialur.  Siquis  bomioidium  in  cymitcrio  fecerit,  ia  quindecim  narcis 
paniatnr;  pro  paicnti  et  gravi  valnere  ibidem  pepelrato,  rena  ki  quinque  marcis  puniatar. 

Omnia  premis^a  dicta  sunt  de  noloriis  et  manifeslis  excessibus,  qae  probaliooe  non  indigent.  Sed 
ubi  dubium  est  in  facto,  vidclicet  do  honoicidio  factu  in  ecelesia  vel  cymiterio  vel  de  pollulione  per  eBih- 
sionem  sanguinis  facta,  purgabit  se  rens  de  bomictdio  indictis  locia  coniaiisao can  saccrdoto  ilKos  eede" 
aie  et  decem  et  duobus  advocaiis,  additis  deoeoa  et  ooto  persooia  daadent  eodesie  fide  dignis. 

De  simplici  pollulione  fncta  per  cfTusionem  ^an^'iiinis  purgabit  <^  rons  cum  duobua  advocatia  tUioa 
ecclesie  et  decem  el  nuvem  ^*)  pcr&onis  fide  dignis  de  eadem  parochia  exisienlibus. 

IlBB  ai  4|aia  coo»  eoaaanguinea  sua  in  grado  prohSiiio  eontraxeril,  vd  iaier  qae»  eal  eognaiio  apiri» 
tiulis  Tel  affinitas,  incesium  vel  adulterium  commisrrit,  \  o\  disriiliiim  Tooerit  aot  owiraiB,  ai  per  evideoliam 
hee  aianifesta  fuerint,  singuli  cxcessus  isli  punienlur  in  quinque  marcis. 

Uem  •*)  eeMBle  eonaoetodioe  diveraa  In  divenia  lerminla  et  paroehüi  m     aoeoaaiionibai  delMi|aeB> 


')  DrokiDanoie  ß.  y,  Üroemannie  i.  —  ^  Rejderhnd  ß.  y,  RejdenlaBt  i.  —  *)  So  tt,  i,  Alilaombcclit  ^,  Aldaoinbccht.^  y. 
*)  Dvber  die  Zeile  geirbrirbcn  in  a  («gl.  dm  Sehlau  der  U.),  dagegen  in  den  Teit  gerüdit  is  ß.  y  d-  —  „c|uud 

—  ordinatiinua'*  feliU  d.  —  •)  Aldaoinbecbte  ß.  —  ')  Brukmamiie  ß.  f.  —  ")  „cibarü«'"  ,•;  7.  t,  „tibariia"  fieiert  und 
*,  Riehihoren.  —  Di«  Kirche«,  aU  die  «•■>(«•  G«bi«d«  *m  SUaa,  «urdra  b«i  daa  Felidca  f*ai«  PMti«  hcnuiu  wmI 
■a  WORm  ma  MtMiatorralkMi  wiwhm.  Vgl.  Wlwda  I.  f .  SM.  —  ^  S»  «.  #L  ^  A  ■}  aifimdt  ab»  liiM  *M»  „XXX« 

*.  Ricbtliofeii  rceipiit  ImI  -»      fcUl  m.  ß.  r-  i  —  ")      «tarnUieb«  Qaellci»,  alcht  «kir  »SiriiiM'*  wi»  l»i  v.  a. 

—  ■■)  So  •.  ß.  r  *■  >;  „MMMlalAw«*  *.  a.  —  >^  Fehlt  ß.  —  ■«)  So  >  ß.  r-  >■  „XVlif«*  t.  a.  —  M)  Stau  „llen 
MManle"  bl<  „prn  im  nun  acruiabil"  3:  ,,Hrc  prcdlrla  lie  Mfrentur,  ut  sTnIa  nun  jrcutet.  Pi>le«t  tamrn  |>rc>idvn> 
<iB«d«  in  eanino  ooloriia  «anracre  ackbhioa  el  difsBAtua ,  lat  §•  CMtndet.  Alt*<|aio  de  b«c  nilici«  tat.  **  —  ^  iImib 
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Uam  per  scabinos  insufficieatei  ^)  et  fide  minus  dignos,  ot  videiw,  advocati  aiaguiaraiD  ecciesiamm  fide 
digniores  protmtia  ioranMDtia  in  synodo  ^  Mnenifwiler  mcobümmI  de  oalaro  daiBügiieiim,  «I  ms  aeen- 

sationo,  quam  Hsserlive  fcrrrinl,  de  vcritale  convincenl  acousaUim,  el  qu(^incunque  per  sücrnmnntum  quod 
feoerant  eicusabunl,  ille  sil  excusauiä  Si  vero  ad  anuDontlioneiu  iudicis  faciealiH  mquisiiiouem  de  crimioe 
aliqnem  a«oaM?«fint  dm  ytuam.  ignorata  veritate.  ndieetar^  diffainato*)  purgatio  septioM  mbd  §Ab 
dignioraai  hcienda  *)  et  sie  stola  peniius  nun  accusabii 

Item  in  iadicüa  apiriloalibaa  aie  gradatim  procedatar,  ut')  coavioliM  legfiia»»  de  banoia  aolveodis  am» 
moneatur.  ut  infra  ebdotnadas  sex  amicabililer  saliaAieiBt  et  oomponat").  Si  vero  ia  aaliriadeiido  oegligens 
iDventas  fuerit.  poat  spacium  <ii>  ii  temporlü  cxcommunicciur.  Si  auiem  in  eicooaiiHiaioAyoiie  coatOBiecilec 
persdicrit,  posl  alins  scv  t-bJornadas  pruccdalur  ad  inlerJictura  illius  ecclesie,  ubi  excoinmunicalus  mora- 
tur.  Si  vcro  idero  exconiniunicatus  lamquam  profugus  de  una  ccclesia  ad  aliam  trausieril  oummoraodo, 
aeqaator  eom  aeaiper  et  k  oowi  paroohia  senleolia  eicocnmunicatioDis  et  interdicit. 

lif'iii  dl"  homicidiis  tempore  feriato  perpoiiniiN  fii»t ,  sicui  in  Fivclgonia  •)  de  bannis  servatur. 

ilcm  sacrauieolum  crismalis  trempore  diälribuUuDi!^  noo  uegeUir.  Item  quod  clerici  in  visitationibya 
hdiiiiKumn.  wiotioailMiB  eatreoiis,  eeiifoHioii9Mia  andieodia  et  aepnlloria  mortiianiai  aiobfl  enBaiao  exlor- 
queant,  nisi  quod  ex  pin  cnnsuetudine  Chriüti  Gdcles  optuleriol  ex  devotione.  Item  denarii  crisraalcs  sccun- 
dam  antiquam  et  approltaum  coBsuekidioem  solvaotur.  Itcm  quod  viri  vel  fenioe,  babilu  reUg^uis  abiocio, 
poBt  aoHempncm  prolMoorai  natrimonivm  de  iMto  eeniraheaies,  exoonoMuieaoinr  et  Ml  mdm  tarn 
jp0i  quam  güneratio  per  ia\v^  jirucriMi,)  al)  nmni  horndiifUr .  i|ii;un  pi-r  qualeBMwqne avoceiMoeeB  veadi- 
care  niteadunl,  et  iodices  »ecalares  cootranum  ludicauiea  excooimuniceDtur. 

Nem  ai  noerdoa  eedditur,  aolvetur  pro  sezagiDia  niaroia,  dyaeoaus  pro  quinquaginta,  subdyacoooa 
pro  quadraginta,  acolilus  "}  pro  trigiota  sex  marcis.  Motüatto  sacerdotis  in  membris  principalibus  solvetar 
pro  viginli  marcis.  Si  aolem  voloüS  grave  fuerit,  lamen  infra  mulilalionem  vel  adbuc  iafra,  vel  si  levis 
iniuria  fuerit  lilala,  taxabilor  emenda  iriplex  rcspcciu  iesiooia  laici  secundam  consuetudioem  Emcsgonuin, 
si  predicta  maniresta  fuerinl  per  evideuciain  facti.  S«  vero  Joena  fuerit  inficiaUoni  propler  dubium  facti, 
recipiet  clericus  in  maiuribiis  le^ionibu»  puri;niion>'m  a  layco  aaptoa^Dta  duobus  loraoieBliB  foCtaD  fide 
dignorum,  in  minoribus  vero  lesiunibus  sepüiuu  mauu  faclaai. 

Pro  oocisiooe  gaoerdolis  solventur  episcopo  pro  Imihhs  quadragiota  narce,  pro  dyaooet»  IrigiiilA»  fro 
~.iih(lMicönn  \T;:inti,  pro  acolilo  quindfcim  Ptc  lictos  baunos  onJinavimus  solvi  infr«  --«x  menses.  Si  autem 
ultra  dctcDii  fuuriat,  singuie  pene  crescaiii  lu  dupluuk  Hec  omoia  intelligenda  de  cuunota  Mooaüteheiisi  siot  "j. 

Hem  clerici  reoaperaboiit  aoa  ipotia  et  probaboat  com»  aaoa  imnriatoraa  aecnndom  eonaaetadiDem  ten«. 

Ileni  (juod  dicli  sacordotes  vel  clerici,  qui  antoa  minus  ritr-,  immn  pnr  dctc!.tahil.  m  nhn.ioiienj  in  be- 
neßciia  ad  determinaios  annos  locabaolur,  de  ceicro  singuli  bcoeüctaii  in  lucis  sui«  perpetueotur.  Et  dicti 
clerici  eioedenies  per  ioeaatiiieBliafla  vel  (qui)  amia  portaveriot  tat  peraaiaorai  exliteriiit  aee  ebrietili- 
bos  freqeeotibae  deaervieniea  et  per  huiuHBodi  Degligeolea  «t  iebabilea  ed  divioa  elBci*  Iberint  bveati,  ai 


•)  0»e  BiichiUbeo  „in"  »<>n  <ler«i-Mifn  lUnd  ij..ii(  r  in  ,<  liiiiiuj;i:ni'jt ,  in  p.  >  jbir  r^.n  icljcr  im  T«it.  —  *)  „•^nido"  y.  — 
^11*  *■!  eXROMtui.  Si  tcru  di«  unlivt  riot  vel  de  infainii  acrusj<crinl ,  iodicrlur",  ^  uod  i,  ~  *)  ««Tel  reo "  fügen /tiodi 

lllnm,    Hier  lü(t  f  chl;  ,«f>utiiinc  gutrin  adrocatnrura  intrlligimiu  nmaei  advocaloa  f«i  pMiMt  MliBWi"   Vgl.  ot>ca 

p,  M  Mal.«.  —  <)  Oer  (WM  Ahuls  Jilmm  cmmoUi^  bU  „mcumUi'*  iu  M  *.  R.  «bau»  WMkMt  «1«  MMlMindlich.  — 
^  ^«1  •affdcwyaatM  f«tl  eoariclvi  in  «aiUtM  lapf»  MMb  ad  panw  dtwinw  mmnmnmmg**  isfrs  «« 

«bdtioiada«  compuaat"-  6,  wo  auch  da«  Folfnid«  M  «inar  vMchiadcaen  PMaoog  ge||cb<n  wird:  „Si  fm  infra  prcdictum 
tcmput  non  taliidrvcril ,  ricnminunicvlur  et  iudicct  intrt  ilii*  wx  cbdomada*  vnmuaeantar ,  at  sd  tati>r«ctioaeai  comp«]* 
Uni  c»atuinac«in  5i  autrin  ludic^^  n<'^li;:rriti^  m  nui  r'>['r<-i-tu>r]e  fuLniU,  poat  dictaa  aex  ebdoinadji«  cxcoirmunicrDlur. 
QiMld  M  ■iHmr  «ioe  comctiwi«  cl  icnninuliua«  cauae  in  cicoinmunicatione  ipai  iudicea  pcrttitcriol,  ««olutta  ua  ebdoisadii ,  lanc 
4lMNI  [nofgilgliif  mt  {■Mvdiclwn  illiut  ecdrti«  *■!  illirun  cccleaiarum ,  ubi  rcua  et  dicti  iudicea  ccHniDoraotur. "  Voa  „Si  var> 
M«B<*  W*  „4«.  barait  Hrwiar"  Cibli  aber  k  4.  —  *)  .ri»il|aaia'*  ^  r.  Dar  Fitalpn  lag  Im  »«tiwmtt»  4u  OaUatl.— 
M)  „dlaiMMa«  4  imr.  —  »}  «■MaNt«*'  4  teaMT.  —     mMM"  4.  —     Mdt  la     |L  J. 
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M  post  irinam  amniMilioBein  auetortttle  epiioopi  bctam  aoo  correxerint,  esnooioe  aoioveantur.  aliis  rii« 
•obslituiu. 

Item  4|aod  iideai ')  «larid  ia  aacris  «rdiailMM  aonaitiuti.  aae  iariaditiatNai  «eoalareai  axamanl  aeo 

adfoconi  in  fnro  cmitcncioso ,  nisi  in  casibus  a  iure  concessis 

Uem  omnes  derlei  el  sacerdoles  eiecli  de     suis  beneüciis  pro  ubedienlia  resliluenlur. 

Itam  qaod  deriab  ia  mem  ordioflMia  vel  ininorilMa  cooitiwit*).  si  ae  «nomilatibiN  niaiweaerint  M 
id  actum  prorsus  cloricatni  conirarium  Iraiisiverint ,  fiat  secnndum  ins  scriptum. 

Item  ulumas  voloatates  decedeuUam  in  «epuUuris  eligeodis  decrevimus  e«te  liben»  absque  preiudioio 
Mcenlotam  tat  ia  teftamaali»  ovdinaadis  siaa  eoneam  haradom  maream  Siariingoiimi  noa  irantoendanO 

Itcra  si ")  Frisonoin  aoaditionis  libere  inter  Theiitonicos ')  in  dominio  Moaaaiaricosis  ( piscopi  mori  con- 
ligerit,  heredibus  et  propiaquis  defunoti  aiwqne  oootradictioBe  iioaat  bona  ipiiaa  morieatis  veodicare.  Idan» 
fiat  de  Theutonico^)  inter  Friaoaes  nuMriente. 

Item  qnod  Frisoncs  naolragiaoi  pacicntos  iniar  Thealoilioea  *>  aab  doouaio  «piacopi  NoaasicriaBiia  raa 
MOS  in  naurrdgin  perdilus  recupf^renl  sine  IHe. 

item  quod  luercatores,  qai  aliccia  in  hyeme  quocuoqae  tempore  ante  quadragcsimam  ducuni  lo  VVe»t- 
Miam,  par  novaai  «KiOfaiaaaB  thelOBn  non  graveatar,  aibovea  aiaqnoa,  qoea  Hdaan'*)  Fnaonea  ad  forwB 
Htirunt,  licite  omni  tempore  vendant  et  tholoneum  ■■)  constictum  solveiur  quod  StaUt  ab  aalk|aO-  ft^Bt 
quod  taotuin  casus  et  causs  in  ipso  emergeotes  foro      equo  iudicio  decidanlor. 

Iten  qnod  aalloa  VVito  Saneoam  val  Saao  FIriaolien  ia  im  et  alNqua**)  gravara  pimnaat  impiar 
culpnin  atir-nam  vel  ipsnm  ihutom  prr  iudicnm  indebil«  datinera,  MM  taatnoi  «Miiloreai  aaaai  val  aaai  in 
quem  noscitur  habere  legilimain  aclioncm  '*), 

In  cah»  rai  laaliiiiOQiani  venerabfliB  palHi  R  MonarteriaBwa  eodaaia  al  eapilali  aai;  da  Adarart  da 
Sooia  Dei.  de  Sancto  Benedicto  abbalum  Cystercionsis  ordinis;  de  Uema  >^),  da  Florido  Ono,  prepo«ili 
ile  Longerne  ")  Premonslratcn^is  ordinis;  de  Feld  wert  i^),  de  Syle  abbatuni  ordinis  S.  Benedict! ;  L  com- 
metidatoris  in  Stenvorde  prioris  et  sapprioria  fratruin  predicatorom  in  Norda,  et  qaatuor  terrarain  m- 
delical  Emeagaoio.  Brogmannie**),  Reydelanl^')  et  de  Aldeanibachte  ^  sigillis  presens  pagina  conimunitof'. 
Oatnrn  Ol  actam  apud  Feiren  anno  I>nroini  milictimo  duceitiesiino  sopioa^esimo  sexlo  quintodeoiniO 
Kai-  Aprilii«.    Siiperscriplioncm  ''*)  de  verbo  •  niodicum «  apprc>l>ainus.    Datum  ut  supra. 

An  der  AwtrrrliKunj;  u  ainil  von  jchrr  nur  die  Sirgel  dr(  Bincbub,  At^  Dpotcapltrl»  mMl  der  ob«a  angerührten  (ieitt- 
UdwB  nil  Pvr^iiincntiiireilca  bafMii^t  ^rwcMB«  ton  «rtichc*  Iriilcrca  nach  |«iat  *i«r  ««HMndm  liitd;  lur  die  Sicfil 
dar  «icr  Frimwlim  LiiNirr  abw  äM  wwU  «iv  EmirliBiBa  wi  PhimmI  (Mmdbl,  diMdbn  jadodb  «nMiHicli  ate 
dano  MgiHiSaBt  mrdfl«.  IXm  erUlft  die  obca  «nrOmle  BaiMrfcaivi  dai  V«rtfa|M  *m  M.  0«t»ber  Ut6.  — 
Auch  m  f  «Ind  nur  dl«  Sirgat  *«■  eintrlncB  PrSlairn  nneh  irnrtijiiden.  —  Ati  y  «■rrn  irnnter  nur  Taitiiiidcn  die 

Mch  j«UI  niirh  «iirlirgrndrn ,  »bcr  nichl  gut  rrh^itli  lun  ,  ühI  .h'  Pr-r-jm.  Ml«lrr  Iren  In  Ti  iIiiM^n  .Sif;;rl ;  1'  SIGILI.ÜM 

lü  UM       CMtSGUNUM,  dir  ApustrI  Pclni«  und  l'aulaa  in  >v»ci  gnlliitclitu  B^l.Uciiincn  j  2:  SIGILI.ÜM  liRUC- 

MANME,  eini:  >iurntle  h.  Miirii  mit  drm  JeiiokiDdt  auf  <l«m  ;>ch<ii»r;  3)  SIGILl  liM  'IT.Itlll^  KEIDE^Slä  «ioe 
Roanoiaclw  Baailtca  nil  rvrt  Tbiirm««  dwilclleod '").  —  Üiir  AutfcrUgung  d  «adlidi  iit  dadu'cb  beinrrkcntwerlh, 
dHa  an  frtmn  and  r>iih<*  «M«ac«  FBde«  nnyransKrb  i  Sirpl  MeatiKt  warm»  wtnmn  icttt  nack  aradiiliUka  «an 
4rnca  de*  tiirlMdh  «ad  dea  DaoMapilels  eHballcii  aind. 

■)  „hü  Mem**  fi.  f.  —  jr  —  ^  ^  «•  IwUa  aniirSnislirh  „cl<'rirh**  nad  „cnaaiilalb'*,  daa  •  wurde  aticr  apülrr  wcg- 

radirt;  „clerici«**  und  „ rnniiiliiti«'*  fi.  f.  g.  —  *)  Da«  tin(;.kljm«»»rle  itt  «rrt  in  y.  (der  narh  dem  24.  Oilobrr  1IT6 
abgefaulcn  Autli  rliiiiinj;  hiniu^rrii^t  worden,  dem  r»  dann  am  Ii  >  rnlnslim  ;  et  frltlt  in  n.  ,i  <l  — ')  Fehlt  —  ')„Teo» 
lonicm"  f.  —  ')  „Teunico"  f  —  ")  „TeunlCM*'  y.  —  „'i"  ■<!"»"  ft.  f.  —  ")  „Irli.nlum"  ß  f,  „tbelnniuin "  fl.  — 
'*)  I8kI  d.  Mom.  —  ■*)  ««bicanM|aa**  d.  —  '*)  d  Tiigl  liinru:  „llem  ili]ui»  Frii»  <-lfHru>  T«t  laiaw  qnacumqu« 
wada  iaapcdlf«  pmunfaerit  aaalaa  ad  auadiiMW  *«1  da  anodiala  Ndaaiitaa,  ael««i  «plaeapo  deacia  aaam«.'*  —  ^Ada- 
«erib**  ß.  r-,  mAAmH*»  #,  abaa  »4«  &  Beiwad'»  «amanl.  —      «da  Meraa      S.  BcMdicil<'  fcUi  aach  kWr  in  d.  — 

")  „Longrnr"  ß.  j.  -  „Frldwirlh"  fi.  f.  —  „Slenttird»"  ß,  Slenworde"  7  —  »1  .. Brukmannif  •  //  ,  ,  - 
»')  „Hcjderinnd"  ;! ,  Bcydebnd"      „RcjdeflUnd"  4.  —  «)  „ AMaootbechta **  f)  y,     Aldeawhachl'*  4.—       .^Mialu"  d. 

„SupefKripiltfoeiu      tupra"  bii»u^erii|;t  in  k ,  (ebit  in  ß  fr.  4>  -~      WaheMaeWIeb  niwalaewk"  •(!  dbOik,  «e« 
M.  0«liibcr  d.  J.  —       Vgl.  die  U.      U.  üctoba«  d.  l. 
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•  Dat  mntt*neltt  Domeufild  gMt  für  mpfangtH*  100  Hot*  mw/AMU«  Rmle  «m  tiebm  Mari,  mo 

Apnt  2,  —  AM».  M».  /.  I.  f.  281. 

PretMMÜDi  deeam»  et  capitahMi  «odeaie  Houaiarieiiab  ^mäkm  pmeM  Msripinai  ialuMMibi»  boumi 

facimii'!,  quod  pro  cenlutn  marcis  Monaslcriensis  monete,  quas  magisler  Ilinricus  canlor  Monnsloriensis 
manufideliii  «ve  execolor  lestamenti  magistri  Hemfridi  ihesaurarii  quondam  ecclesie  oostre  defuncU  capitulo 
Hoctro  dedit  de  benis  ciudMi  ihenonini,  et  qoes  eenlam  Bwrws  wm  can  «Ka  peeniua  oraloaviiDai  Tbi- 
dericn  d«?  Scononbcke  milili,  recipienles  ab  codern  loco  pignoris  oninia  et  sin^ula  bona  pertinenlia  ad 
oAicia  Üale  ei  Aldorpe '},  singulis  annis  per  ceiurarium  vel  bunariiuD  ecclesie  noslre  vel  uurttiaqae  Cacie- 
BÖS  eidem  mafjutro  H.  minislrart  aepleoi  iBBreas  llonaaleneosia  nonete  tentiiais  tnfra  scriplis.  Videlioet 
leria  quinta  poat  oetavam  penlecostcs  XXX  »olidus,  quos  ttinc  (lal)i(  (]oinini<i  nostris  pro  ccicbranda  soleoi' 
poitaie  et  oflicio  corporia  CfariaU}  pvaUnodum  circa  festam  beali  Bartolomei,  quando  agitur  memoria  Ük- 
saurarii  predioti.  dari  faeieimw  XVIII  solidoa  ad  eiuideni  tbesaurarii  meaioriafli  heieBdaiB;  poat  hoc  m 
dedieaiioae  eodeate  nosire  marcam  unam  ad  Jumiaaria  ecclesie  eoienda,  «t  m  feste  beeti  Martini  daas 
marcB!«.  quan  retinebit  dictiiB  matiiüler  Ii.  ad  opus  suuin  el  quilibct  cius »ucce^sor  in  nminiDislrationis  ofGcio 
supradicio.  Si  vero  Tbidericus  nulcs  prediclus  vel  aliquis  eius  beres  redemeril  ollicia  supradicta,  lunc 
oenlaM  laerce  predieto  oonvefteoiur  in  eaptiooeei  predioruui,  de  quibus  prediia  aolvenlnr  donlnia  ooetria 
quinquc  marce  lenninis  "inpm  noKitis  en  modo  quo  in  libro  censuali  ecclesie  nostre  coniinelur  ploniii>. 
amministralore  residuum  »ibi  louili  reUiienle.  In  cuius  rei  le^liniunium  noslram  prepusiü  dccani  et  eccieMc 
aocira  a^ia  preaeaa  pegina  eoauBuiiilar.  Detan  MoBMterii  a.  0.  M*.CC*.  eeptuageiimo  lexU»,  b  die 
ceae  Donüni. 

990. 

Bisriwf  Hv'rfiaid  bfkundel ,  dass  Theoderich  »W4  ScJtonef/eck  dm  Hoff  und  fjfuisse  Zeliutfn,  die  er  vom 
Domprojisl  zu  l^ltn  trage,  dem  JJomcapttel  auf'  drei  Jahr  für       Mark  verpjaudet  hübe.  1276  Ayrtl  1U. 
Auf  dem  Domdunv.  —  Or.  fir,  BKnsler  O.  483a;  gtit.  Nimart         //.  p.  479. 

I-Lvcrharduü  L)ei  gralia  Munaalcricnt^is  epi.'^copuä.  Omnibus  piesens  scriplum  inluontibus  noluni  facimus. 
quod  oonatituliia  io  preseiiiiB  aosira  Tb.  de  Sconebeke  ')  miles  de  expresso  cousensu  lieiwijjis  uxoris  el 
libcrorum  ^nnrum  curles  si>e  otlicici  capiluli  noslri  Moii.T-slcr'rn'^is ,  vidclicd  Ale  loi  pc  "  ,  el  Vare- 

durpe cum  uiancipii»  ugris,  saciouariis  et  pabcuanis,  sylvi^  juljoribus  tnülcinliiiis  pisciniü  piscaturis,  de- 
cifiMH  qaoqoe  qoe  sunt  Septem,  hec  videlicet:  DreatlioqM}«  BImberge,  Cwnmcidioethorpe,  GimDelbc^ 
Spracl'i.  Althorpc.  Itririclborpc el  onuiibus  allini  n'.ii-  siii-;.  'pi-  ^^•  mwnu  pn-positi  Uunastcrieasla  i»re 
villicaiionis  leoet  el  lenuti,  insuper  valluni  sive  muuliculuui  in  quo  Castrum  Scoucvletti''j  siUuii  Aierat  .  . 
prcposilo  .  .  decano  et  capitulo  Uonaatertemi  pro  dueentis  et  quinquagiuta  marcia  monete  HoDaaterienaia. 
i\wi>  ri'rcpit.  a  fe»IO  beali  Jacolü  uunc  inslanlis  H(I  trcs  annos  iiiuln  pi^^nuiis  ublit^'avit,  >>ub  lali  tbrtn.'i. 
Quod  dictum  Tli.  tt«or  eios  et  liberi  eurum  dicias  curtcx  cum  »uis  auioenltis  iofra  diclos  tres  annos  luere 
aive  redionerc  noQ  debebunt    Tribm  vero  aanis  elapsis,  lioilam  crh  eil  ea  redimere  certo  termmo.  vide- 


')  V|l.  die  fwigmd«  üriiiHida.  —  *)  B«amrii.  DeMinhMk  ia  4ot  Rapla.  kwl  «.  Wl— b«f|fc  — >  ■>  AldfVf  K«pl.  Giwes.  — 
•)  «iiclit  tu  oniUlircn  —  ^)  V  jdrop?  Wwlh«t«rB.   Bim  VwMik  «Me.  ItVI.  wf  dar  BAckMili  im  Ü.  nrnnl  dwM 

tlvfr:  .,  VUrup,  DjI«  u  Hul>cl(lin);hiir  "  —  *)  Cwliwat  Dnmtnip  !■  4mt  BawMWfc.  PMMraf  i  B«uwiA.  Hautbcrscn  aad 
Cunlrup  ITH  Kipl  Greven,  u  «Gimbte  •iidlich  von  Stadt  GrrTca.  —  >)  ■hHMIi.  flfnM,  Aldfaf*  Winlnip,  iBM.lt.il. 
fiia  Orc*BB.  —  *)  Si'hvncdiel  >■  <lcr  ICiiu,  »ädlicli  «un  Greven. 
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licet  octo  diebus  ante  feslum  Walburgts  et  ocio  diebua  poflt  festum  Walbaiigis  taolammodo,  alioquin  pre- 
diola  pignori»  obligatio  durabit  in  faloruiD,  sed  iia.  quod  dieUM  TL  axor  eins  et  liberi  eonim  dicias  curtes 
com  suis  attinentiis  singulis  anois  redimere  nve  hwra  poterant,  oolo  diebu  aute  et  totidcm  diebus  pcMt 
festum  Walbnrgis,  pronl  supcrins  est  expressum.  Et  quin  prefatus  Th  presenlis  anni  fructus  sustulcrat  et 
reddilus,  de  quibuj*  usque  ad  intilans  festum  Jacubi  quedam  prebendales  amministraliones  adhuc  lunc  fieri 
deboerant,  adiectum  est.  quod  ceierarioB  Hve  alias  a  capiiolo  depotatos  moderaias  exaolioaea  rive  peli- 
tiones  licite  potent  exigere  a  lilnnlbus  ipsarum  rtirlium  ad  amministrationem  prcbonHarum,  et  hoc  singoKi 
annis  licite  6eri  poterit  duraiue  obligatione,  si  defuclus  fucrit  in  adminislratione  prebendanun.  Pretereft 
prellitas  Th.  uxor  eins  et  liberi  eoram  ood  inlrabmil  prediclas  cartes  et  demos  ad  eas  pertiaeMes,  nee 
pclenl  hospitttiopes  vcl  carruum  vt  ciiftncs  siv  ni  iir;i,  neu  r  vcrrelMin!  [ii<c;itiones,  nec  facicnt  poliliones 
quaatumlibet  minntas  publice  vel  occulte.  Quod  bi  per  eo»  coiitraveaium  fucnt.  cadent  a  iure  »uo,  quod 
in  premissis  liabaeronl.  Tamea  si  aliquis  vel  aliqui  de  ipsonim  firanilis,  ipsis  i^'norantibus,  vel  aßqnis  aot 
aliqui  quicuniquc  sinl,  nomine  ipsorum,  ut  ipsis  (juesiionem  gcnerarcnt  pt  dampnuin,  tnallliose  contra  pre- 
tnissa  fecerit  vel  fecerint,  per  huiustnodi  exoessum  a  iure  suo  oullateaus  cadent;  vel  si  cogente  fortass» 
aliqaa  necesailate  tempestaiia  val  larditate  noctis  aaeedeniis,  aliqais  vel  aliqui  eormn  alieabi  hospitareuuir 
in  diciLs  bonts,  dummodo  sioe  daoapao  eins  apud  quem  hospitati  fnerint  fiat,  hoc  eia  DOa  erit  iaipttlaiidoB. 
Sed  si  dictus  Th.  aat  saccessor  sutis  futurus  requisilus  fueril  vel  iropelitus  saper  promissis,  uterqoc  eorum 
expurgabit  se  per  iuramentnm  suum.  qood  hoc  noo  processeril  de  suo  consilio  vel  mandato.  stalimquc 
famulos  hiiius  lransgr<.>ssionis  reos  a  suo  doaaicilio  et  scrvitio  reiDOvebit.  Si  vero  expurgaiioneas  ÜMtera 
dcnegaveril  onus  vel  aUer,  cadct  ul  dictum  est  ab  omni  iure  quod  habuii  in  curiibus  et  ofliciis  inemnnuis. 
Si  quoque  prenominalua  Ib.  medio  tempore  sublalus  fucrit  de  medio,  tiiius  cius  et  successor  luturus  re- 
qatret  {nfra  teaipos  debitaai  iuTeodalioBeiD  predidairoaa  coitiaai  •  preposiio  Moaaaterieiisi  sive  a  capitolo,  si 
necesse  fuerit,  prout  hactenus  est  consuelum.  Si  etiam,  quod  nbs'n,  pi^r  nliquem  inopinaium  roi  (<ventum 
bona  predicta  vcl  aliquod  ex  boois  predictis  incendio  vcl  guerra  vcl  alio  quocuaque  casu  deva^iata  fue« 
rillt,  et  litones  ad  predicta  boi»  perlineotes  quocunqae  casa  depauperali  (beriat,  hoc  ipsis  capitalam 
Don  tenebilur  rcsnrcirc.  Si  vero  aliqna  int^  r  cn|iitiiUim  et  diclos  Theodericum  cl  filius  suos  qucstio  ori- 
retur ,  qoi  nanw  aut  qui  Uomiaes  vel  oiaocipia  ad  predicta  bona  periincrent,  erii  in  optioae  capituU,  per 
proeoraiorem  saam  ad  id  depatalam  saoraoieirio  obtinere  ios  esse  capituli.  Quodsi  capituhiai  mdlet  ÜMser«, 
posseni  modo  simili  suo  sacramento  tactis  sacrosaociis  reliquHs  obtinere,  quod  ius  eius,  super  quo 
orta  fucni  questio,  speclet  ad  ous.  Ilcc  premissa  singula  et  uaiversa  sepedictus  Th.  corporali  fide  manua- 
tiin  prestita  in  nostras  Walrami  prepusili  et  firunsteai  decani  et  capituli  Sionasterienjsis  oianus  ürmiter  pi-o- 
nüsit  et  assecuiavii,  et  tactis  saiicturum  reliquiis  iuravit  aolempniter,  et  Ülii  sui  sioiililer  tactis  sanctoram 
rcliquii^  idom  solempnilcr  iuraverunl.  Hiis  omnihtis  mater  corum  Hclwigis  predicta  conscnsit,  idemque  sc 
raium  habiluram,  in  nostras  et  capituli  noslri  manus  promiMt.  Acta  suot  hec  in  cboro  ccclosie  uostre 
cMhedrafia  corant  aliari,  anno  Domini  M<*.  CC*.  LXXYI*,  quarto  Müs  Aprilis,  hiis  prasenlibusi  viris  oobilibas 

LnHoIcbo  ft  naldwino  fratnb'i'^  ilorninis  de  Stonvordia,  Goswino  preposito  Davenlrcnsi ,  maj.'istro  Hcrinnnna 
decaoo  sancii  Ludgeri  ofticiaii  iioslru,  Luberto  commendalore  boupitaiis  in  Steovorde,  Uemberlo  de  Sto- 
chern. Bemhardo  de  Daverenberg,  Bemhardo  et  Geriaeo  de  Beveren,  Bemhaido  de  Gesosele,  Coorado 
Stric,  Hcnrico  de  Keppelen,  Machnrin  <!i  Camenatata  's  >  '  .  flenrico  de  1!  lejjpe.  Allxjrto  dapifero,  Hcn- 
rico  de  ftethe,  Ueiu-ico  de  Emesbrokc,  licoricv  de  Dcltcn,  Geruncko  otücialt  nostro  ei  Ueituaano  fralre 
800,  mffitibus.  Gerewino  Divite.  Bennanno  Kericherine,  Johanne  Leone.  Godelndo  Biscop  et  ains  quam> 
plüribuä  fidedignis.  In  cuius  facti  iidcm  cl  teslimonium,  nostrum,  capituli  nostri  et  coniitis  Cngelberti  de 
Marclia,  qoi  in  ^iaoipio  conlractns  haiosmodi  una  nobiscnm  a  dicto.Theoderico  et  doobos  fiÜis  suis  vide- 
licet  Hemiaono  et  Lodolpho  Bdera  manualem  et  assecnratioiien  recepii,  quod  univenB  et  singula  qtie 
prelibut  I  Mint  fiiroiier  et  fideliter  observareni.  sigilla  duximua  appooeada,  ipsiaaqae  Tbaodoriei  s^laanaid 
preüiivMJiuiii  fiilein  certiorem  et  oMiorem  aiaiiliter  est  appensnak 

VVntr«!.  l<rk.-bucb.    Iii.  A.  OS 


Ö14 


ist«. 


Alt  TrMMfisbri«r  fad«  «icb  blfMd«  Urkunde  ««m  34.  Oetobcr  1319  iibar  aioa  w«iurc  Vcrpfiiadaoc  der  («Bian- 
tfll  OilM>. 

New  eüam  Thidcricus  de  SconeulMke  miles  de  expresso  consen$u  Hennaniii  filü  nostri  ultru  prediclam 
aammani,  videlicet  ducentas  et  qqiiK|aagiata  marcas,  curtet  aive  o(6cia  prrdicia  pro  quadragioia  roolciis 
ailigjnis  et  qualuur  ordei  Monuterieiiais  mensore  prepoiHto  donno  et  capitulo  predielii  titdo  pignoris  oMi» 
gnnas,  el  anauu  et  ein  volnnias  aslrieti  ad  solvendum  ipea  moicia  siliginis  et  ordei  in  redemptiono  dicto- 
rnm  officionim ,  sicut  ad  summam  peconrc  nnifdii-iam.  In  cuius  rei  tcstinionium  presentcra  carlulani  littere 
priacipalia  obligationis  duxiiuus  anoeciendam.  Dalum  Monaslerii  nono  Kaieodas  Novembris,  anno  Domini 
1I«.CC*.LXXIX«. 

Aa  der  Baopturkunde  beBadea  tich  Bock  die  darin  angefubrUn  «irr  8i«ccl;  1)  B.  E«er4iird*t,  dm  lllltitf  mT  einem  nit 
Tluerköpfen  |;r>ierteo  Se»ci,  den  Bi*chor«*lab  in  der  Linken  und  die  Rechte  aunt  Scfnen  eriinbe«,  dertletleod,  mtl 
der  Ciuicbriri:  EV  KRHAnDCS  DE!  GKA  M< ».\ASTtRIEN  KPS;  d»  BurlL»ieg.  I  l.ai  J,  n  I,  l^-i/  uv  mi:  li  ii.  Schwerte 
■od  die  UoMclirift:  SECRETUU  E.  UO».  EHI;  2j  det  Domcspilcl»;  3)  de«  Vcrpfiindera,  ein  herirurmt(er  aedKJecIl 
llliMNMr  Schild.  «Iii  der  ünuehriA:  S.  THIDEIUa  MIUTIS  DS  SCOMEHBU£(  4)  dai  OraTtD  Bofalb«*  ••>»  «Icr 
MmIc,  bM  «iaes  ROeUkgit  tanihea. 

991. 

*  Btmhari,  BMkof  txm  M^intter,  vberlrägt  Ü»  hd  Beehm  Mtguit  curtia  LoTwchnaen  ■),  quam  WeiH 

delswedis  et  Everhardus  6lius  eius  dicli  de  Elen  —  a  nobis  el  ecdein  nostra  iure  minlslerlalium  in  fcodo 
tencbant  dem  Kloster  Marienfeld,  voeUhes  dieseib«  angekauft,  gegen  eine  am  Vorabend  vor  Weiknackten 
jährhdi  zu  erUrichletxde  Abgabe  oon  12  Solidia,  Nos  vero  Wendelswedis  et  Everhardus  —  cootenli  stunua 
doomi  DMiri  episcopi  et  ecdesie  MoMSlerieiW»  —  sigillis,  quia  sigllla  propria  non  habemus Dalum  el 
actum  Monaslerii  fcria  scxta  ante  ascQiuiooem  Domini.  anno  D.  1216  (Mai  8^.  —  Or.  KL  Marienfeld  U. 
204.  Absdar.  Msc.  L        f.  i\. 

Oa«  SMfil  4m  MedMii  wi4  de*  Dieacifilili  riad  fst  ariiellM. 

992. 

•  B.  Everhard  erlaubt  dem  Kl.  Marienfeld  obige  Abgabe  abzulösen  und  nimmt  es  in  Schutz  gegen  die  von  dem 
Stift  und  der  Stadt  Bedam  in  diettr  Angelerjmheii  erhobenen  Anapräebe.  4276.  —  Or.  KL  Atarieafeld 

U.  202;  Abseht.  Msc.  l  \W>  f  il. 

Noe  Everhardus  Dei  gralia  Monasleriensis  episcopus.  Omnibos  presens  scriptum  intuenlibua  notum 
fuimus,  quod  abbati  el  convenlui  campi  sancte  Marie  CystercietHis  onlinis  oostre  Monasleriensis  diocesis 
pcQNOiwro  uriius  marco Monasterieiisis  monete,  qua  iiobia  aiogulia  uuua  porpetuo  fuerant  obligaii  ralioiie 
curlis  el  attinentium  l.'mnohusen  propo  opidum  Bi  kohnni,  quo  cnrtis  ciim  allincnlibus  arl  nos  noslramque 
ecclcsiam  proprietaüi»  iure  pcrlinebal,  quam  eiium  curUm,  noslro  nostrique  capiluli  cpnsensu  ci  benepia- 
cilo  aceedeita.  a  Wendeboede  vidua  c«  eiiw  fiKo  Bverhardo  predicti  abbaa  et  convenlns  pro  treoeoiia  et 
quinquaginta  marcis  Monasleriensis  monclc  cmcrant,  receptis  ab  eodem  abbatc  et  convcnin  qiiinquaginta 
et  quatoor  marcts  veodilionis  nomine  el  raliune  propriclalis,  ex  presoui  tempore  de  conäenbu  capiluli 
MMri  reiiMiliBiia.  qnitamtw  et  in  porpeftnnm  relaxamiN.  Preterea  redpimi»  in  ihm,  qood  nee  opidani  aec 

dccanus  el  capitalant  in  Bekehem  supur  curle  predir  tn  et  attini  iiriis  n  prnliclis  abbute  el  Cünvenlu  sie 
•mpla,  vel  super  ao  qnod  quedam  summa  pecuoie  a  Wendclsuede  et  tilio  eius  Everbardo  predicti«  depo- 
Hla  loont  fit  abbalan  et  eooveatan  preteoa,  eiadani  owMigani  ia  iara  vel  extra  ins  ntvvabaal  alicpMak 


I)  Jelal  nielit  loelir  naciiiuweiien.  —  >)  Sehr  beseiebnead  fiir  d«a  Veefbll  der  ciaet  M  aMfetlBB«  l>}NHlrnCHliilM  vw  EIm.  <— 
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questionrm.  Igitur  ut  predicta  in  pf^rpelaum  ioconvulsa  permaneant ,  pres(?nt(?m  paginam  exinde  consrri- 
ptam  aosiro  noslnque  capimii  sigülis  pro  cooßrioatioae  et  tesUmonio  roboramus.   Dalum  aooo  Domiai 


Dhi  flliitl  «!•  tkm. 
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*  Dtchatü  und  CctpUd  xu  Backum  vtrgUehm  «icA  mit  dem  Kloster  Marienfeld  wegen  einer  GeUeumme. 
toeldu  letzteres  der  Wendeltuedii  wn  Ekn  (vr  da»  Gut  LovkuAuaen  versehtUdele .  und  tceldte  derm  Sohn 
Everhard  ihnen  überwiesen  hatte,  und  stehen  gegen  Zahlung  von  sechs  Mark  Deiiare  von  der  bei  Bi$dt^ 
Eberhard  eingelegten  Khyc  ab.  H76.  —  Or.  A7  Marieafeld  U.  200;  Abtckr.  Jise.  I.  40&  f.  4t. 


M4. 

*  BitttrBannmn  wm  Langen  unterwirft  aidt  noAZers^fnmg  teiner  Burg  dem  BieehofEoerhardvonMömter, 

IS76  AusMt  S1.  WolbBck.  —  Abtekr.  Mte.  l.  4.  p.  403. 

NoMm  ah  anivenia  tan  prMeaiibas  quam  Ihlur»,  qaod  dm  Herraanmis  de  Langen  miles  et  Hennanmis 

eius  ßlius,  proplcr  spolia,  inccndia,  communi  pace  icrro  torbaia,  castro  nosti  o  in  l  angen  ')  dcstructo  et 
quibusdajD  da  oostra  familia  capttali  »eotenUa  coodempnaiis,  intercedeoiibus  pro  nobis  venerabUi  paire 
domiiio  Conrado  Osnaborgeiiii  electo,  da  Kariie,  da  BeBtheB  el  d«  TdMaeb&rgh  MuNibaa,  deeano  et 
capitnlo,  militibus  et  populo  tolias  civitati»  <t  dyooMia  MooMterienM.  talia  inier  veneralNlein  patrcm  et 
dofflinam  nostrum  Everardum  Monasteriensetn  cpiscopum,  suos  adiatores  ex  una  parle,  nos  tt  nustros  nd- 
iutores  cx  altera  compositio  inlorvenit,  quod  onuii  persecutioni  super  dcstructioue  castri  nostn  in  Lauji^eu 
ac  Omnibus  darnpnis  nobis  et  noatria  adnloribna  ibidem  Olalis  in  horainibus  el  rabna  ac  fomulis  noalria 
morti  adiudicaiis,  pro  nobis  «'l  nostris  ronimtiavimos  libcro  et  absolute  .  .  Item  super  omni  malcria  ran- 
cohs  et  discordie,  que  fuit  vel  est  inier  nobile«  viros  0.  comilem  de  Ravensberghe  el  Ludwicam  fratrem 
ammi  prepoattaai  eoeleaie  aanoli  Jdttnoia  OHiaborgeiiaiB  ex  dna  pMle  et  ooa  «x  allen,  in  diolani  donünuai 

Everardum  Mona^tL'riens'jtn  episcopum  compromisimus,  latnm  habiluri  quiciiuid  ipse  ordinavpril  ;n)t  statoo- 
hl  inier  nos  et  ipsos  .  .  .  Iteai  ralum  habeinus,  quod  area  dicte  domus  seu  castri  in  Langen  ac  muleadi- 
anm  ad  voianlatein  ipsins  HonasterieoBb  epiacopi  conplanetor,  nee  ibidem  noansionen  vel  molendiooin 

aliquod  reediGcabimus  in  fuluro.  Ilem  piscatiooes  el  üccupatioiics  illicilas,  i]uas  super  inarcliam  coinmu- 
aem  et  fuodum  ecclesio  Mooasteriensis  aut  aliomin  quortimcuucjue  occapabimus,  deoccupabimus  et  depo- 
naana  doraoe  vel  aimeiam  Eieias  in  eisdem  . .  .  Item  sab  episcoi)o  et  eodesia  Moaasteriensi  ae  servitio 
eonrndem  remaaebiiDus  et  ab  eo  non  reoedemus,  qaamdia  vixerimus,  aliqua  occasionc  sine  frauJ«:  <a  <.\olo, 
nec  aliquam  ronnilionem  construemus  sine  opiscopi,  qui  pro  tempore  fucrit,  ecciesic  et  minislcrialium  Mo- 
naslerieosium  licenlia  speciali  .  .  Item  rancorem  omnem  et  di^iordiam,  quam  nos  llermannus  miles  et  Her« 
inaniMia  fiiioB  eius  prcdiett,  BeBricus  dietos  Soradere  et  Hennannus  Glius  suus,  Ludolfoa  de  Monaalerio  et 
eonim  seu  nostri  adiulores  contra  Horntannum  cl  Bprnardtiin  do  I mlinchusen  fratit^«  et  eorum  adiulores 
habuimus,  in  ipsum  dominum  Muna!>l«riüiistim  episcopum  translulimw»  el  in  eum  cuutpromisimus,  ul  eas 
leeoadun  warn  erdioet  et  disponat  vohutalem.  raiom  babitari  qvieqaid  ipe»  ordinantorit  in  premiMia  . . . 

Item  de  famulis  nc^iris  et  ailinlorum  noslronim,  quos  casteüani  de  Stromberplu-  ccpr nint,  cfiam  si  ad 
mortem  siot  iodicati  aut  iudicandi,  nos  el  nostri  amici  non  prosequemur,  sed  omni  aciiuni  seu  iniorie,  que 
nobis  ant  noatria  ex  hoc  mata  videbitor  vd  videtor,  libera  icDODelaBK»  el  exiireaae  . .  Item  aiqoa  debiia 


*>  U*«M  Lauf«  M  dar  fi«t«r,  miciUicb  «oa  Ta)|l«. 
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aal  dampna  a  dicco  domino  cpiscopo  aut  ecclesia  Monaslcriensi  undecunquc  debita  temporibus  quibnscon- 
quG  pelcrc  poluimus  aul  possumus,  plane  rcsignanius  et  cffcstucamus ,  ipsos  quitos  clamantes  de  cisdem... 
Item  racione  daropnonim  que  epiflCOpO  41  ecclesie  Monastoriensi  inlulimus,  ducenlas  marcas  Münasterien* 
sium  (Ipnarionim  "iiir'm  domino  e[iiscnpo  a?signabimu>  itilVn  crnstinnm  heati  MNcluieli-;  proximo  nunc  futu- 
rum, et  orvedam  moru  consuclo  pro  nobis  et  nuslris  adiuloribus  laclis  sacrosanctis  cwangeliu»  nos  iuravi- 
mns  obBemre  .  .  Pro  qnilms  omnibas  et  liiigul»  aopradietb  Gerardam  de  Honaaterio  canonicmn  Mooft- 

«tpttpnsrm ,  Rolanduni  et  Gotriiilini-,  :!p  Vechlorpo,  Geraninm  dirttim  Worenrnsn  dp  l.oon.  Ilermannum  et 
W9llenun  de  Bua$lorpe,  Lodwicum  de  Oldeaberghe,  Hioricum  de  Kcppele.  GtsekyDum  de  Scolden,  Her- 
naimom  de  Gynimelhe,  Lubertirai  LaD|^>  Henrienm  de  Ludinebosen,  GetfridiiiB  de  Heenhovele,  Rotgemm 
de  Sendene,  llinricum  de  Berlhelwic  et  Arllius  / '  fratrem  suum  milites,  ll<  rmannum  de  Amhem,  Al- 
hsrdum  Heyden,  Jordanum  de  Velcme,  Hcriuanaum  de  Bovereo,  JLubertuiu  de  Molendino,  LodoUiim  de 
Honasterio,  Engolbertnm  Hdpwordiiich,  Conradum  de  Dyke,  Cesarium  de  Alverskerken,  Statimn  de  Olode, 
Jobannein  de  Wulllieni,  Luüekinum  de  Oekehein,  Yscrcol,  Rcmholdutn  de  tüiiiesbroke  famatoa  fldeius^jre» 
in  solidum  dcdimus  hoc  condicto.  quod  in  crastino  beati  Hychaelis  prediclo  diclas  ducenlas  marcas  diclo 
domioo  episcopo  persolvemus,  alioquin  dicli  fideiussorcs  sub  assecuratione  el  Gde  presiita  corporali  inira- 
bmt  >ft>n<i^ioricnsem  civitatem  nore  bonorum  tideiussorum  per  quahior  scptimaoarum  cpatiam  ibidenr 

renansiiri  pro  pecunia  mcmorala  El  tunc  sine  aliqua  occasione  <_•!  ilüit'ione  dicta  samoia  pf^cunie,  si  per 
DOS  solula  non  l'ueril,  per  ipsos  tideiussores  pcrsolvetur.  Si  cliaiu  compo^ilio  io  aliqua  sui  parle  fuerit 
viehia  per  nos  aat  noeiro«  conplices  predietoe  «et  amioo«  et  orveda  oon  Aierit  serrata,  dicli  fideünaores 
Mmi  ivN  rium  iniralmnt  et  iaci'l)unl  dnncc  de  jireniissis  salisfial  .  .  .  Si  cliam  alfqtiis  au(  aliqui  de  Gdeius- 
sonbus  moriantur  vel  nun  $ati»reccrinl,  ul  tcnentur,  aiii  nichilominus  pro  omnibus  arliculis  supradiclis  in  soii- 
don  teoeboBlar  .  .  Noe  vero  fidetirasores  predScii  omnia  et  singula  premiMa  vera  esse  proliieiuor,  nos  onmes 
et  singulos  in  solidurn  ad  prece>  el  inslantiain  corundcm  Uormanni  cl  ncrmatini  ar  conim  adiutorum  pro 
omnibns  el  singutis  ariiculi«  »u|)radiciis  modo  quo  scr  iptum  est  obliganlos  pro  cisdem  . .  In  cuius  rei  lestt- 
Bonhiin  nos  fideittssoree  predicti  slgilla  habentes  pro|)ria  una  cum  venembilis  palris  dommi  Conradi  Osna» 
burgensis  ciccti,  honorabilium  virorum  .  .  .  dccani  et  capituli  Monasteriensis,  ac  nobiliun  de  Muki  de 
Benlbcm,  de  Tckeneborgb  oumitum,  civilalis  Monastcriensis  ac  dicli  Uermanni  de  Laoghen  sigillis  nustra 
sigilla  huic  scripto  duxiinus  appoiienda.  Et  nos  Cooradus  Dei  gralia  Ostia burgcnsis  elcctus,  .  .  decanus  et 
capitulum  ecclesie  Munasieriensis,  de  Marke,  de  Benlhem  el  Tekeneborgh  comiles,  consules  et  nniversilas 
civitatis  Mnnaslcripiisis  rsiiriürt  riM'.tra)  ')  ad  preces  dicloriim  iicrmanni  vi  Flcriiianni  de  l^anghon  nec  non 
uinnium  el  singulorum  lideiussoruin  prediclorum  prcsenteiii  |)aginam  sigdlurum  noslroruui  una  cum  ipsorum 
«^Ks  moDinme  daiiiMH  robofandam  .  .  Noa  vero  fideiossoros  predicti  sigilla  propria  non  habeoles,  doanu 
Conrad!  Osnaburgensis  elocti,  noitili  im  \  iiorum  deJIarke,  de  Ht  ntlif  ni ,  de  Tf'ki  fii»hori;!i  comilum  ...  dccani 
el  capiluli  ac  civitatis  Monasterien»ib  nusUorumque  conGdeiusborum  prediclurutn  sigiila  rogavimus  apponi- 
bdo  soripto  et  eis  ntimor  in  preseali  .  .  .  Datnm  et  aetam  apad  Wohbeke,  presentibot  veoerebili  patre- 
dotninn  F..  Monast^'rieii>i  t'pi<copo,  Tyderlco  ihcsaurario,  Adolphe  vicodomino  eooleiie  Monastcriensis ,  Rer- 
narüo  do  Asbokc  prepusiio  sancti  Ludgcri.  Goswino  prepo«ito  Davaiitrie,  Wesoelo  de-  Lembeke,  Conrado- 
dieto  Stryk,  Matheo  de  Novo  Castro,  Gerlaoo  de  Beveren,  Hermanno  de  Bemetvelde',  Johanne  de  Dino*- 
lagc,  Hermanno  de  Polle  cl  aliis  quampluribus  tarn  clcricis  quam  laycis  lestibu»  ad  hoo  vooatis  ipeoiatilei> 
et  rogaiis,  feria  sexU  ante  festuai  beali  fiartbolomei  apoaioli  a.  D.  M^CC**.  aepiu^estmo  texUk 
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Vrfdule  des  Ritten  Bänrich  Scrodere  von  Alen,  worin  er  zum  Ersatz  /Sir  den  von  ihm  dem  Stifte  Mimster 
zuijefiigten  Sichaden  auf  das  Gogericht  in  den  Kirchspielen  Ahlen,  Beckum,   IV/.Vr«,  Oslenfelde,  I-'nuiijerloh, 
Vorheim.  Walsledde,  Heessen,  Dolberg,  Unlrup  und  Liftpüorg  und  zur  üitille  auf  das  in  Üunninyhauscn  *J 
twrxMM.  me  Jugmt  21.  WolMt.      Or.  Fr.  Mbtater  ü.  159;  Abaekr.  ibo.  l  A.  p.  20;  //.  43. 

p,  te4;  gadr.  Xmdfingtt  Reitr.  Iii.  p. 

Nos  Henrieiu  dietw  Scrodm«  de  Aleo  aiiies  et  Hemanaat  eiM  iliw,  Bliabeth  nxor  Benrict  senioria^ 

Regelandis  nxor  Hermanni  inninris,  Gozstia  cl  Mctiiildis  filia,  Geriurdus  Glius  Hermanni  et  Regclandis  pre- 
diclorum  ac  otnnes  et  singuli  cohoredcs  eoiuadei»  nouiru  facimaB  inivors»,  quod  nos  pro  divorsis  inturiis 
et  dampiiis  venenbili  patri  et  domioo  Everhaido  Ifonasterieasi  episeopo  et  eeolesie  Monasterieari  ex  parte 
nostra  illalis,  de  consilio  amicorum  nosirorum  Jurisdictioncm  noslrannjue 'yiir/triV/ifr  dicilur  (quam) '}  in  Alon, 
BckchiMT),  Vcllicrn,  Osteavelde,  ac  OstenveJüe,  Eningerlo,  Vorbelme,  Walsiede.  iJyesio,  Doleberge,  Uno- 
doj'p,  Lipbürg  parrochiis,  cum  aoedielate  iiirisdicliooia  parroclue  io  SauHiichuaeo,  in  reeompeMationem 
eorundcm  (lampnorum  et  iniariarom  com  otnnibus  iaribus  et  attiaentüs  eidem  iurisdicliooi  libere  et  al^sct- 
luto  sponto  contulimus  Monasterienai  episeopo  et  ecciesie  memoralis  perpeUio  peasidendam,  ta  manus  dicli 
epiiicopi,  capituli,  miaiateriaiittm  et  civiam  HoDasteriensium  illain  resigaaDtes,  et  reounciantes  in  hi»  scri- 
ptia  onili  iuri  in  perffotaiUD »  qaod  dos  et  nostri  hcredes  habuimus  aut  habere  vidalMDHir  in  eadeni,  pro» 
mittunles  siih  iiiramoiiro  no-^tro  lido  prfvtiin  corporali  pro  nobis  et  noslris,  minqiiam  venire  contra  resi- 
gualioiicm  luriädictioniä  niomorutc  et  contra  cuiiipoüiüionem  inter  dominum  noslrum  Munastcriensem  upisco- 
pva  et  eocleaiam  ex  oaa  parte  hob  ac  nostros  ex  altera  ofdäMtam.  Item  de  omnibas  iniariis  et  dampnis 
venorabilibus  viris  preposilo,  decano  et  capilulo  ccLlc-^if  Moniistcrirn'-is  r>t  singularihiis  juM^Dnis  de  ecciesie 
MoQasleheosi  per  nos  et  nostros  illalis,  cumprüuiiäimuä  iii  veueraLiletu  patrem  duminuui  uostrum  Everbar- 
dam  episcopora  HonasterieaaeD  aapradictaiai,  ratam  babituci  el  foctnri,  qvidqDid  ipae  ordiaaTerit  «aper 
illis.  llom  omni  dampno  seu  iniurie  in  dostructione  c:i<r\  in  Langen  bonis  et  pfrsonis  nobis  el  nostris 
illatis  renuoliamas  pro  nobia  et  ooelris  libere  cl  absolute,  onetham  more  solito  diclo  dümino  episeopo  et 
oflonibua  aibi  adherenftboa  com  iuraaMotia  promittentea.  Etat  donrino  noeiro  episeopo.  preposito,  deoano. 
capitalo  et  ecciesie  Monaslcrtensi  ac  oiimibus  eorum  fauloribus  plenius  cavcatur,  dileclus  nobis  dominum 
Gerbardum  de  Monasterio  caooaioam  eooleaie  Mooasieriensis.  domiaum  Uerroaoootn  de  Langen  et  Honuan- 
Bom  filiom  aonna,  Godfridim  do  Teehtorper  LnbertoD  de  Langen  mißies,  LndolAtm  de  Monasterio  et  Ber> 
roananm  de  Arabem.  Gonrärani  de  Sosato.  et  quemlibet  eorum  in  soliduin  dcditnus  fidciussurcs,  ila  vide- 
licet,  qund  si  nos  contra  promissam  ordinalioncm  in  parle  \el  in  toto  venerimus,  iiileni  (ideiussores  et 
quilibel  euruin  in  solidum  Uonastericnscni  civilntera  more  bonurum  tideiussoruni  intrabuni,  iiulc  non  o\i- 
(nri  nisi  de  compositione  et  orvetba  violata  plenarie  satisfiau  Nos  vere  Gerbardaa oaoonicas  Monasteriensi8r 
Hermannus  d^j  \.^n'^v\\,  el  Herntannus  tilius  suus,  f  udolfus  lie  Monoslorio  <  i  norm  unms  de  Arnbeni,  (loz- 
wious  dcSosato  tidciusöores  omnia  el  sin^la  suprascripta  veru  es&e  pfolttcnle&,  nuo  inaoltdum  pro  cibdcm 
Heorico  Sorodere  et  Hennanno  fliui  et  eoran  berediboa  pro  oanibaa  artienlia  aopraacriptia  obUpunna,  et 
prosens  scriptum  iina  cnm  sigillis  nostris,  vcncrabilis  patris  domini  Conradi  Osnaburgrnsis  elccli,  de  Marcba, 
de  Benthem  et  Tbckeneburg  comilum,  decani  et  capituli  ecciesie »  consiiü  et  universitatis  Monasteheasi«^ 
aipDb  rogavioM»  aigillari.  El  noa,  qui  sigilla  non  habeniua.  aigillla  aliorom  preiraasocnaii  aigilla  babenlion» 
esse  voluraus  (ibligali.  Kt  nos  Conradiis  Doi  graiia  Osnaburgensis  eloctus,  d  ■  Murclia,  de  Uentheni,  do 
Ihekooebni^  comites,  decanus  et  capiiulum  ecciesie  Mooasteriensia  et  civitaa  Monasterienais  rogati  ab  lien- 
rioo  Sorodere  et  Homanno  woo-  fiUo  et  eoiiiin  horodibna  ^gflla  noak*  appoaaiimM  proaeoii  aeriptoi  Acioa» 
et  datam  apad  Walbdte,  pnaenlibiiB  bononbflibn  vias  Ibid«rioo  (be«Mirario>.  Adolfili»  vieedonino  Hou^ 
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slcriensi  et  Bcraardo  de  Asbeke  preposilo  sancli  Ludgeri  Mooastcriensis,  Wescdo  de  Lenbeke,  Coorado 
diclo  Siric,  MadMO  d»  Novo  Caairo,  Hennaino  de  Bemetvelde  miliiibiis,  Johanne  diclo  Wrethe,  "flenrtoo 

diclo  OlTcrhas  el  Bernhardo  diclo  Rike  civibuset  alii^  qn-iiiipluribus  derlei';.  miniNtrrinlihm  rt  civibus  civiMMn 
etdyocesis  Monasu^riensis .  fiTiu  VI.  post  festun]  assumpüunis  bcate  Marie  Linno  Doniini  M".  LO' LXX°  ^xUK 

ErluUcn  uQtl  auch  fon  den  ur>prün|liGb  ■ngchiingtca  omiD  Sicgclo  tlie  1)  dei  Uomcapitel« ,  2)  der  äudt  MüotUr  })  de* 
UtMffi  flcndms  tiom  MfitriahtatMi  pM»§atM  Umn  IU«Md,  bb4  4)HimBBi  tM  bagM  CV|^  ote  Mm.  tlA>. 

996. 

*  WiebM  von  Laer  tUMH  «aAie  nw  Kl.  Hohenholte  eintreimle  Tochter  mit.  4276  OeMtr  2.  MlOnUtr.  — 

Or.  Kl.  Hohenholte  V.  U«. 

OfRcinü«;  Moniislcricnsis  universis  prospncia  visiiris  saliilcm  et  cosnoscore  verilatem.  .Noveril  universilaa 
vestra,  «{uod  constitutu»  coram  nobis  in  üjjuru  iudicii  Wicboldus  de  Lare  iamulus  recognovit  libere  el  ab» 
fiohile,  (|0od  priorisBB  et  oonventu  in  Honhohe  Ittliennt  anom  Bok  Iritici  ad  mennirain  HoaeaterieiiMtB 
et  Xli  (Icnarios  in  curia  WoÜnchof ')  nomine  deciniarum  annis  singniis  recipieoda,  f]nnnti  tiKr[iio  .intodiclus 
Wicboldus  vel  heres  suus  prediclc  priorisse  et  convenlui  dederit  decem  marcas  pro  redempitone  prediclo- 
rum;  prediote  vero  X  naroe  proauase  faenml  predietia  prioriaae  et  eonvenUii  com  quadam  pnella  Jötta 
de  Larc,  dun»  eam  in  .sunclimonialcni  n  cijn  reiU  et  sororem.  Quo  omuia  et  singula  .sepoiJiclas  W.  pro- 
misit  in  maoua  Duslras  sub  poaa  excommumcationts  lale  aealealie  ae  ioviolabililer  obtervaturum,  predioloi 
$u[H  1  premiasw  de  oelero  moleslando  in  aliquo  nidlaleni»  aot  Teundoi,  Haie  intefffiienniit  Branaienaa 
ducarius  Monastericnsis,  Gcrhardus  dcLon,  Thidcricus  de  Bisscndorpe,  n^gialer  HiilrieUB cautor,  Ladbertus, 
Wcrnerus  de  Rede  canonici  Monasterieases.  Ad  eternam  huius  rei  nierooriani  presentetn  pagiriatn  sigillo 
noslro  maiori  fecimus  commuoiri.  Actum  Monaaterii  a.  D.  M*.CC*.LXXVI*>,  ferta  sexta  post  foslum  beali 
leorigii. 

Dm  nur  rr]^:nir'ii'.;iriicli  urtijl'ciK  tjic^cl  it'^       der  Vordericite  und  im  Secret  du  B!ld  riMt  IHlliwft.  Vga  4sr  Cai« 
»ciiriCl  l«4Ma  iich  hier  und  dort  noch  dia  Wort«  .  .  .  CUKIC  HUNAS  ....  «rk«aa«a. 
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Graf  Om  «an  Ramalkarj  wKkauß  dm  Bof  Midm  m  üe  5ladr  Jaefaaii.  4876  Owa6«r  42.  WaienSarl 
ßtanm^di),  —  Bier  nach  Biard»  MeeMft  de$  Orig.  im  der  Stadl  Mtun;  Copie  Mk.  IL 

23.  p.  85;  Awroitf  gedr.  v.  Ledebur  Ärduv  III.  90«. 

Otto  comes  de  HaTCoeaberg  omnibus  prcscns  scriptum  \isuri$  cum  noUcia  rei  gc^te  salutcm  in  oranium 
aaivatore^  Scire  copimna  oniverscs,  quod  nos  de  bona  votuntate  et  consensa  iratris  nostri  domiui  Ludewici 
ecciesie  sancti  Johannis  Osnabarjipnsis  preposiii.  ncc  non  nxoris  nostro  Halhewigis,  hercdum  nostforum 
Hermanni,  Ludewici,  Ottonia«  Benibardi,  Jutte,  Ode  el  Sophie,  ac  ceterorum  cohoredum,  cortim  noslraaB 
Elslen»  *)  sil.im  iuxla  Hekehcm  cum  omnihus  suis  atlint.'ntiis,  vidi-ücrt  Iinrninihtis  impiilinis.  agris,  »(juis, 
nemoribus,  pascuis,  pralis,  novalibus,  cuius  el  cxcolendis,  una  cum  aunipeasionaii  tniico  uobts  de  uiaiiso 
aoatro  Modewie  debiio,  veadidJmat  oppidaoia  in  Belteheni,  pro  treaeealis  feiolj  vignü  mareia,  Kbero  pro- 

priutatis  titulo  porpeluo  possidcndam  olc  prcscntem  paginani  nostro,  uxoris  nostrc,  fratris 

nostri  preposiii  supradicti,  ucc  nou  oppidi  in  Biievelde  sigiUia  duximua  roborandam.  Acta  sunt  hec  apud 
Wadeahart  praaeaiibn:  leanberto  de  Bniobe,  Bverbardo  de  Yaraoihorpe  miliiibiis;  LndoUb  iudioe  ia  Be> 
kabem;  Latberlo  de  BaTarao.  Godeaoaloo  Seadeo»  Bvefbardo  de  Anadopaa»  Gorbardo  da  Olelbe,  Tboma 
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de  Lippeburg  famolis;  Uermanoo  de  ThuDDicbu&ea ,  Johanne  de  Polhcm,  Tizone  de  Wersa.  Eogelberlo 
Bote.  Binrieo  et  fliUebrando  dieiii  de  Weteldoraii,  Gerhardo  W«taB  rattnanniB  m  Bekehem,  dÜMgrAvio 
de  Ravenesberg  GiMttMrto  et  «liii  4|MBH>lurfba»  fide  digiM.  Anno  Donmi  M'.CCMXX*!  lezto,  qaarto 
Ydns  Oclobris. 

Mar  da«  Sicgrl  de*  Gnim  Otto  too  Ramtbarg  ist  tollttaodis  ariiaUta. 
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*  Die  firittitehm  LamMmflm  Bnugtm  vnd  Brotkmtrhmd  vtrghielwn  «wA  miV  dm  Biath^  Botihmrd  fitw 
ftm  jMPHHe  «n  An  s«  entrit^lmde  Summg  'J  und  über  andere  Streitpunkle.  1376  OrtoAtrU.  Loitiiggt. 
Orig.  Fr.  Minster  U.  \W  *J;  Copie  Mte.  IV.  3.  f.  184'. 

No'-  consules,  nirnii  üt  universilates  Emesgonie  ei  Brocmannie  lerrarum  MonastoripR^i^  dvorpsis  omi)ib«s 
proscii$  scripluiQ  iolucniibu«  oolum  facimus,  quod  supor  Hiscordia  exorta  inier  veocrabilem  palrem  domi- 
anm  nottmm  Everbardnin  Honastenensis  ecelesie  episcopum  ex  ona  parte,  et  nos  ac  Redemivm  ae  de 
AUhaniinrI  lorras  ex  altera  pro  co,  quod  qiiandam  summam  pccunie,  <|uam  ip>i  una  cum  horainibtis  pre- 
didarum  terrariun  sub  peoa  dupli  promiseramos ,  miniine  solvimuc  terroints  ad  hoc  sUtulis,  et  quibnadam 
•litt  artioalis  atqae  capitis,  talia  inter  ipsum  dominmn  cpiscopam  et  noe  hine  inde  medtanlilntt  probia  inrit 
amicabiKs  oompositio  inlcrcossit,  videlieet  qaod  cidcm  domino  nostro  episcopo  tmMMtkMw  sive  oompoiH 
lionis  nomine  tain  pro  nobis  quam  pro  hominibus  Rcdcnsis  et  de  Althammet  terrarum  dedimus  et  assigna- 
vimus  septingenlas  et  triginta  niarcas  nove  Münasterionsiä  monctc,  duodecim  solidis  pro  marca  qualibet 
ooopatatis.  Quibus  denariis  reoeptis  idem  pater  et  dominas  noster  episcopus  quitoe  et  liberos  nDsdiniiait 
a  pmnii-'-^iMt;!'  dupli  predicta  ol  ah  omnibus  iniuriis  ei  i]nm|)nis,  si  (jue  ipsi  irrogavimos  tompor<*  qnMC'infjnc. 
Nosquc  simililer  condonavioiu»  alquo  rciaisimus  ipsi  domino  epi&copo  Honasleriensi  iniuriam  aiquo  dampna, 
qoe  quidam  nostram  snstinnerabt  ex  hoe  qaod  rapli  Aiennit  apud  Meppen  de  naodate  ipeina  domini  epi- 

scnpi  p'-  navos  eoriim  rum  hnnls  ihiiirm  nn-fstnio.  Preterea  nos  consules  et  iurnti  pro<iirti  nn^tro  ni  nni- 
versitaium  nostrarum  nomine  confiroiavimus  prestitis  corporaliter  sacramenlis,  quod  buiusmodi  iniuriam  sive 
danpna,  si  aiiqna  pcrpcssi  «mnaa  nos  vel  aliqni  notlrum  occaaione  diete  captivitali»  et  erresiniionis.  nom- 
{]tiam  aliquo  lemporc  vindicabimiis  sei  vintlicari  permittcraus  contra  dominum  no<>trum  Monaslericnscm 
episcopum,  quicumque  pro  tempore  fueril,  vel  aiiquem  de  suis  in  persoois  vcl  rebus  eorum  vel  eciam 
coirtra  alhini  extranenm  qoememqae.  Inno  eoDpoeitioneai  presentem  et  fltmam  pacem  serv^iiniBs  com 
domino  nostro  Monasterienai  episcopo  et  suis  ei  feciemus  ab  aliis  amusit  noatria  inviobbiKter  obaervari. 
Inaaper  arbilrati  snoios,  quod  si  contra  compositioncm  prcdictam  venerimns  nos  vcl  aliqots  nostrom,  nisi 
eroendatum  fueril  infra  quindenam  a  tempore  monilionis  domini  nostri  episcopi,  exUinc  in  nos  consules  et 
iuratos  vel  illoe  qoi  pro  tempore  Aiferiot  idem  domiona  epiaeopns  Kcito  proreral  exconnranicatioDis  senten- 
liam,  et  si  in  illa  excommunicatione  per  raensera  (luravorimus,  ccrt  -^rns  nns!r;t<  üi  ile  supponat  ecclesiastico 
ioterdiclo.  Item  arbilrati  »umus,  quod  si  contra  composiiioDem  prediclam  veiiertmus  noä  aliqui  vel  aliquiü 
noetram,  quod  naves  noatre  cum  booM  et  personis,  ad  qaodewK|ae  Ibninir  lecnm  sive  nondmas  venerint, 
licitp  diMineri  valeanl  loco  pignoris  quousque  fucrit  emendalmn.  Preterea  arbilrati  --tiinti^,  f^noi!  liiii  ras 
super  ordinalione  banoonim  conscriptas,  domioi  nostri  episcopi  et  ecciesie  Monastcriensis  sigillis  sigillaia», 
DoatrarniB  duamm  terrariun  aigillis  fiiciennn  modis  onmibaa  sigiOari*).  Item  laborabimua  pro  omni  posae 
nostro.  (iiod  liomines  Redensis  et  de  Älthammet  terrarum  idem  facianl,  (|iiemadiiiodun)  prumLscrünl.  Item 
•rbtlrati  sumus,  quod  si  dominus  noster  Monasterionsis  episoopns  voiuerit  veadere  bona  sua,  que  habet  in 
Friain,  de  oonaenau  mpitnii  soi  fi  Kilo  «el  in  parte,  ipson  noHateooe  inpediemM  vel  perarinems  per 
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aKquem  de  nosbris  amicis  aliqualitcr  impediri.  Arbitratt  soiiius  nicbitoioinus,  qaod  aaa  cum  domino  no6lro 
episcopo  petemos  baiiisBiodi  eompositionein  per  sedem  apogtoKcmn  Gonftnnari.  In  cnios  rei  testiinoniam 
doBruin  Mcrtrum  nostrarutn  prediclanim  sigillis  presens  pn<>ina  communittir.  Dalum  et  aclum  spud  Lanl- 
hecge  prcsentibus  biü:  Gosvino  preposito  Üavantreusi,  liemiiriio  diclo  de  A&beke  preptwito  sancü  Lad- 
geri  Montuiteriensis,  Lnberto  commendatore  domiu  de  Slenvnrtiin,  niagisiro  Hearico  oantore  MonaslerieMi; 
Halbeo  de  Novo  Castro  ^)  cl  Comado  diclo  Strich  militibus  casirensibas  Novi  Gaalri.  item  Jacobe  de  I^tn- 
i^eti,  Alheronc  el  Jacoho  ilc  Ili  lloii  mililüms  ca-trcnsibiis  in  I.anlheciio  p(  Ilcrmanno  diclo  de  Pollen  dapi- 
fcro  ibidem,  ilcm  Johanne  de  Uulhu,  Everhurdo  diclo  Svenke,  ilermanno  diclo  Buve,  Hcnrico  diclo  Sur- 
mant  malilibas,  6ode«calco  dicto  Diriken,  Bhhigo  diclo  Peteman,  SiepbMoo  diclo  Tunne  et  WerenheUo 
niio  domini  Ottonis  cnsircnsibus  in  Prissenberg^  «l  «Iiis  <faam  pluribos,  «dm  Domtni  M^.CC.LXX^  anto. 
aono  Kalendus  Novenibriä. 

Dto  Mdm  SgaU  EMESGONOM  «.  SBOCMAHWB.  wie  lic  okm  Hr*.  m  ^  MI  hmfcriahw  «w4cn,  liad  aar  m« 
rUi  «tbrftm. 

* 
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JKs  OODlDleB,  hmti  ac  univcrsilales  Rcdensis,  Emesgonic,  de  Allhammcl  ac  Broemannie  Icrrarum  Mu- 
naslcricnsis  dyocesis  vtiederMen  fast  wortlich  *J  den  obigen  Vertrag,  an  dem  nänäichen  Tage,  Ort«  mä  mit 
denselben  Zeugen.  —  Or.  Fir.  Afötuter  U,  461,-  Abschrift  Msc.  I.  i,  p.  Ul;  II.  45.  p.  107;  gedruckt  M 
m$ert  Ü.-B,  L  t.  p.  84. 

SicgciöirnungrD  »lad  fiir  m  dar  Vrkaada,  «aa  dM  ütpim  ifcar  aar  ■«•!«  dia  da*  BaHgiai  aad  dM  Bwafcurkidai, 

erbaltcD  *). 

1000. 

l'erbündniss  der  Gemeinden  des  Emsgaues  und  des  Urockmerlandes ,  hei  den  Etnicohnern  des  Retderlandes 
und  des  AUamtes  •)  aa  daM»  at  bringen,  das»  diu«  die  Btdingungen  da  mt  dm  Ktehi^  Eo&ihaird  «m 
mnHer  getMoatam  Frieden  etfOen.  4276  Oefoftar  24.  Loadt^  —  Or.  fr.  äSnater  ü.  462; 
Aiadr,  Mk.  /.  4.  j».  443;  kurwt  gtdr.  ASeaerl  OrB.  L  4.  U. 

Noe  eooaolea,  iorati  ac  ini:versitaics  EmesgfNÜe  et  Broemannie  teireniiD  IhNMaterien^is  «iyocesia^ 
Omnibus  presens  soriplom  intucDtibos  notuni  facimas,  qtiod  cam  composilio  orduata  esacl,  niediantibns 
probis  viris,  inter  veoerabSem  palrem  dominum  nostrum  Everbardum  Monasteriensem  episcopum  el  eccle- 
siatu  anam  ex  od«  parle,  et  mm  u  Redonsoiti  et  de  llenteri>atcn  terras  c\  altera,  super  qo  quod  qoaa- 

dnm  summam  pecnnic,  quam  siib  pena  una  cum  hnminihus  Ucdcnsis  et  de  Allhainuiel  lerrarum 

prumiseramus  doniino  noslio  episcopo,  tiiinime  ipsi  persolv iiniu»  lenuiuis  ad  büc  slalulis,  nos  quuquo  de 


^  I«adcg|*  a*f  dam  Nokaa  Eaiiafcr,  aonificli  «wi  Mappen.      *)  Htartary  Im  II.>W.  «m  Hantawr.  ~>     PNwnberg  aar 

dem  rccMro  Enuafrr,  etwai  nördlich  *on  I-mili-;.'^'!-.  —  ']  .\ur  <li««  tlatt  der  Werte  <ler  V.  Itin  „Pn-icrca  arbiirati  — 
quemadinmlum  prantiiernnt'*  »ich  liier  rul;:' mlc  Mtlk-  firi'lil:  ,,  freiem  irbilral!  tumut  quixl  liltiTii«  «uprr  »rdinacioue  bin- 
noriifti  Cuon'ripla* ,  U'tinini  riostri  rjuvrnpi  ii  rrili»ii_-  Mur- .^^i  r'rien«!^  •igillt«  mg»n  j  .i* .  i;  :i>,'  :trijpuin  iiattr.iroin  ((.-rr^iniiii 
•igillia  faci«tnuii  •igilUri.'*  In  der  Timt  dbrr  hibcii  tun  den  gBOSBOlcu  vier  LaiHlcn  nur  da-  EiiiJigaurr,  BriHrkmaonrr  und 
Beidariaader  dir«  Vertprrchen  errülll;  «od  dem  AIIMit  ttWT  tat»  wie  wir  oben  p.  511  brinerkt  haben,  an  dem  SUhae- 
«•ltN(  tM«  18.  Mira  13t6  ein  Sirgal  lUt  *orhandaa  (awaaaa.  —  *)  Oaa*  du  aetdarUad  uad  daa  Aliaail  dicae  Crkaada 
nicht  ba«ic|all  «ad  ah«  uaveUMfea  friaa*««  tab««,  werde  ich  in  d>r  fiele  mr  relgendcB  Urfcande  wahncheinKah  nMchea. 
—  *)  Der  VelhiaanM  der  Bewnliner  dr*  Altamlt  war,  «ic  dior  Urkunde  crgicbt,  Menler»len.  Doch  habe  ich  ta  dea 
Qnclita  aad  BearbcileaieD  der  l'rioitcben  G«acliirlit«  oicbu  liälicrca  über  dieac  YvlkeracbaA  fieden  kuonen. 


oy(i_u^  L,v  Google 
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Emesgonia  ac  Rrocmannia  parali  fuerirnus  et  simus,  composiUoni»  onlfawlioncm  saper  boc  OODcepiam  in 
«amibiiit  soiB  «riieulii  ia«iobbilit«r  ^burmn»  Bademit  e(  de  MeiilerBMm  terranim  hominilnii  reoiieiitibiw 

ot  conlradicenlibus  in  hac  parte,  et  quia  a  nobis,  tanquam  a  maioribus  et  quasi  ex  anliqua  consuoiudine 
pre  celeris  terris  ad  hoc  de  iure  obiigatis,  requiritar,  ul  pro  predictis  daabus  tcrris  satisfaciama«,  propter 
boiinm  paetB  ei  eoaoordie.  et  ut  emme  ia  boaam  redoeentiir  atatnin,  ad  ea  qne  Mqoantvr  noa  lenore 
presentiiim  obli^nmus.  Vidclicrt  t]uod  Redensi-  et  de  Mrntcrsatcn  terrariim  hon/incs  mcKlis  quibus  poieri- 
mus  inducemus  amicilia  vel  iaiinicilia  sub  Dostris  dampnis  el  expensis,  ul  ia  compositioDeoa  ordiDatam  et 
eanaeriplanii  noa  Dobweam  coBaeotiant.  et  eam  terraram  raaroin  sigillis  »igillest  ae  iimaJalMliier  obaarvant, 
nec  naves  cum  bonis  detealas  apud  Meppen,  nobis  presentatas,  ipsis  RedenaibDS  et  de  Maolenaleii 
boaaioibas  restituemus,  nisi  in  compoMtionem  pretalam  plenarie  voluerint  conscntire  Item  nee  eapM 
aive  rviiqaiaa  >}  predicumro  daarDn  terraram  eanaoro.  «ieiii  modo  auni,  ipsis  aliqualiter  restitueonw,  nee 
aliquas  amicilias  cum  ip^iü  habcbinius,  nisi  diclaaa  composilionero  deoreveriot  ebaervare.  Imtno  si  infra 
restum  apnslolorutn  Philipp!  et  Jacubi  plene  non  cunsenserint  in  huiusmodi  compositionem  et  sigilla  sua 
non  apposuerinl  extuuc  infra  quiiiüenam  prediclas  capsas  vel  aurum  circum  circa  ßxum  midenics  domino 
MonasleriaiiH  episcopo  apod  Lanthecge  faeieoM»  eine  more  diapendlo  presenurl,  nec  cnm  eisdem  lerne 
aliquam  cnnipositionem  iniemus.  nisi  fio  oxpraiaa  VOtflOtat(>  domini  noslri  cpiscopi  pariter  et  coimoosu. 
iletu  mercatores  nunc  deleolos  in  purtibu»  Emeigoaiei  el  quo»  ad  lerram  nostram  in  pöslerum  deciinare 
«oaligerk.  rive  fberint  de  dviiaie  vd  dyoceai  Nonasterteini  vel  de  qaecenque  alk»  looo,  ire  et  transire 

per  trrmino'^  nostros  cum  bonis  suis  libcre  permittomus.  Immo  ipsos  conducemiis  et  (Jefendcnnis  pro  omni 
posse  ooslro  contra  iniariam  el  violentiam  cuiuscuoque.  Item  promisimus.  quod  Ulis,  qui  apud  Meppen 
pecnaiam  exposuernnl  ad  coiDponendnm  cum  dominot  episoopo,  suam  pecimiani  pleaarie  reathol  hctwäiia. 

El  (ad)  Iiec  omuia  et  singula  preinissu  Griniu-r  übservaiida.  noslri^  cür|ioi .ililcr  preslitis  nos  u.slriiiximus 
ioramentis.  Promissiouem  eliam  domioi  nosiri  epiacopi  recepimus  super  eo,  quod  bomines  predictanim 
dnarum  tafrarain  artabit  per  exeoaifluitticaiiaoeiB  et  inierdiotnai  eociealarom  MnarmB  aibltoata  ipeonni  ad 
huiusmodi  composilioaeiB  iaviolaiHliier  obiervandam.  lo  cains  rei  lesiimonium  dnarom  terraniro  nostrarom 
predictarum  sigillis  presens  pagina  oommonitar.  Dalum  et  actum  apud  Lanlhecge,  presentibos  hiiü :  Gusvino 
prcpo:iilo  Uavantrensi,  Bcrnardo  diclo  de  Asbecke  proposito  sancti  Lutgcri  Monaateriensis,  Luberlo  com- 
nendatore  domus  de  Stcnvordia,  ma^istrn  Henrico  eunture  Müniisif-riensi ,  Matheo  de  NofO  Caalro  et  Con- 
radn  diclo  Sirich,  mililibus.  casiifnsibus  Novi  Caslri;  item  Jacobo  de  l-angen.  Alberone  et  Jacobo  de 
Bellen,  iiiililibus,  Godcscalco  diclo  IJeiikcn,  Henrico  diclo  Petemao,  Slephano  diclo  Tunne.  Werenboklo 
lilio  denioi  Ottom,  castrensÜHis  in  Friseoberg,  et  aKia  qaemplttribas.  Anoo  Doniai  M*.CC<'.LXX**.  leito 
NoQO  Kai.  Noverobr. 

Uig  awci  m>        Orkaods  irüiirr  brfindiitHicD  Sieg«!  (ind  tcrlorcn. 


*}  DicM  BdU^MD,  «elclw  oalil  ntwk  aiu  der  mim  Zeit  M<b  dar  B«kabrMig  iMnianaIca,  «cktinm  frwiiMr  anMiuaa 
MtilMafttaiclliiiMar  dar  «iNMinc«  n-iaiiielirii  SNmhm  gernttt»  au  aata.  Vagi,  wm  Ich  «tar  dia  NÜgüia^tiwhe  aaa««. 
Mas  Mkiicr  ReliifuirD  in  der  ZdttaiiriA  f.  <'>  u  A.  W.  XVItl.  f.  tS4  iq.  ccMgl  haba,  oad  tm  Ricblki»(r«  AMTriaiiMbaa 
Wörlcrbocii  p.  Hii  $.  *.  ..wilha"  and  „wiiiirili  (Eid  aof  die  Reliquieo)." 

^  l>ieS4'  llinwciliinj;  «l^rtiuf,  dah«  iltf  ncilrrläntlrr  und  fkJrnlcr^^U'ii  bis  £uui       Mji  ueter»H-gelt  halirn  iiiuMirn,  »rlirint 

«irklicll  M  li««reb(a,  d<M  ue  ta  die  Turhertdieode  lirkunde  Mr.  999,  welche  mit  dicicr  an  d«'«  nämlicbca  'l'agr  aa*- 
imlalH  til|  iMladaai  dam  fär  ihre  üia|el  die  OdTaangen  daraa  kImmi  angabradit  wir«*»  dicaalbta  oickt  (ehäbil  liabca. 
b  Itl  all«  aBMiicliMa,  data  Back  Aatlertigiiai  feaar  Otluiiide  di«  BaMarliadar  «ad  Mcalcnate«  <m  dar  VaHtiakaiif  daa 
V«nr!i^  aHriidUralf»,  varaaf  daan  d«  Wackal  auch  aa  dcfludbaa  Tagt  dca  hi«r  *afHa|cndea  aUi  dcai  EaMfaa  «ad  dtai 
Biartwartaadi  atatblaii. 


WmÜI.  Vtii.-*ach.  Itt. 
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1001. 

*  Iheiknifmiertrag  rtvisdim  dtm  Bt'sehof  Fverhard  von  3fün-^!f>r  und  dem  OsnabrüeUadkn  SÜft  äifnUL 
Odoöar  28.  —  Or.  Fr.  AüinHer  U.  163;  Ab«chr,  Mte.  L  4.  23. 

.Nos  HyldegondKi  Tici  graiia  abbalis>a  totusqae  convontu"«  monasterii  inonlis  sancle  Marie  m  Borsiplo  ') 
CyalarcieiiBH  ordioi»  Osnabrugeiuis  dyoceftts  omnibos  presenc  scriptum  iotuentibu«  ootura  facimus,  ({uod 
com  MonaslerisiwM  epiteopo»  «i  0ocl«aia  «o«  ios  advoeati«  haberant  in  oeio  donnlMw,  quaraat  nonrinft 
inroriiis  ponentnr,  pertinenlibw  ad  Biona«leritiro  nostrutn  proprictati'<  inro  una  cum  ecciesia  in  llerslike  *) 
Osnabnigensts  dyocesis,  cains  ecciesie  io*  patrooatu»  ad  noatuvm  monasterium  iure  perpetoo  dinoacitar 
portinere,  lalem  eonveutiooem  sive  peraMlatioiMfn  oom  vcMrabK  |wtre  doorilM»  Bverhardo  Mooaaterianai 
episcapo  et  scclaaia  aa«  de  comnmm  conaemra  hioe  el  inde  dnximaa  faciendam,  videlicet  qood  aideai 
tlouiinfi  cpiscono,  wclesip  snf>  et  snccessoribas  eiusdcni  in  perpetunm  propri^-lalem  et  omne  ins  qnaloor 
cioinorum  de  dicti»  octo  domibus  i{uod  in  eis  habuinias  duxiraus  conrereniiarn ,  propriclaletn  videlicel  do» 
OMia  Wenme  in  villa  LutlikcDberaao *),  dotnaa  Wüboldi  de  KIteren  ioxta  Lünne*),  domua  beghine  in  Elte- 
ren *")  ibidem  et  dnmtis  Johannis  de  Varenrode  in  parrochia  Planllimne  *'),  in  efti^copiim  el  ecciesiam  Mona- 
ateriensem  predicurum  doroorum  pienum  ius  proprietati»  et  dominii  Iranärcrcnlcs,  recipienlcs  versa  vice 
ab  aodeiB  domino  epMOopo  et  eooleaia  stn  omoe  ins,  «pid  vaiione  advncatie  vel  altenua  caiaacnaBque 
iuris  hnl)orp  potcranl  in  aliis  quatuor  domihtw,  videlicct  Homo  in  UnUo  in  parrochia  Holle,  domo  in  We- 
sterhem  io  parrocbia  Heraliken,  domo  Honnanni  de  VIechnen  in  parrochia  Lünne  et  domo  Hermanni  in 
Hnblen  in  parrodna  Lnone,  qood  ina  advocaeie  rtafenaionii  eiaelaoma,  qnoeninf|ae  nomine  censeainr  quod 
episr-ojMis  Monnslericnül«  et  ecciesia  sua  in  diclis  (|natuor  domibus  habucruni  vcl  habrri>  polcraitt ,  sine  omni 
dubitMionis  et  voKationis  scrnpulo  plenarie  et  iibere  m  nuslnim  monasterium  Iranstuieruat.  In  ouiua  rei 
tasiinoniiBD  aigiUo  nesiro,  qao  «ti  ooMocvimM»  praiei»  pagina  coBmanilar.  Acta  sool  beo  D.  ll*.€C.LXXVI*r 
qoiato  («laadiis  NovMibria,  in  di*  SyMonia  «i  lud«. 
Dw  Stiyit  4w  MfkM  M  gat  itbrtHn> 

1002. 

•  B.  Everhard  bflcuwh't  die  Ausslattung  zweier  in  das  Kloster  Vinnenberg  tretenden  Tochter  des  ßiUers 
H'mcWhä  von  Quei  itheiru.    1270.  Münster  Novetniier  29.  —  Absrhr.  Msc  /.  109  f 

Bverhardus  Üei  gratia  Monasterienst»  ecciesi«  episcopus .  ■  ootoro  facimus,  quod  veniens  ad  nostram  pre^ 
lenciam..  Cbrialina  rdiola  Waaaceli  deQnemhem  mititia,  qve  duas  in  oonaMerio  Vynnenbei^  fiiiaa  locavit, 
Gurtem  qaam  habebal  in  Weslenhorst  ')  in  parrochia  Sendenhorst  cum  omaibus  suis  atlinenciis  proprietati» 
iorc.  qiiemadmodufn  ad  ipaam  pertineiMi,  pietstia  inatinctu  eidem  monasteno  coram  nobis  dooavit  et  aasi- 
gnavii,  ac  cam  «oniba»  aoia  o^eredibus  sponte  Kbere  et  tüne  nlln  eoactione  resignuvit  preseniibus:  Brun» 
Steno  decano,  ma^tro  Henrico  cantore  et  ali»  canonicis  ecciesie  noüire  Monaalerieosis  ac  iudiee  «ivitatj» 
Monastt-riensi«,  cnram  quo  Gotlfritlus  et  Gcrhardus  inililcs  de  Quernhcm  fratres  niarili  sni  diciam  curiem 
anlca,  sicui  e.\  lesliraooiu  eiusdcni  iuiiicis  didiciuius,  reüignaranl  elc.  Actum  Mouiislcru  auno  Üoniiiü 
M«  CCO.LXXVI«,  III»  KalendM  Deoembna. 


')  Slift  BinM  \m  riirdlichen  Theile  de»  Bialhant  Otaabrürk.  —  ')  llentlk«  an  der  Hiaie.  —  '>}  Kl»i»  Imwn  nördlirli  tob 
ÜMtiaaM.  —  *}  Nawiaiint.  —  *)  An  dar  Hm«  önlich  tm  Himümm.  —  •)  SfidiMtlich'  tu»  LiafHk  —  BuMmMt 
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*  Ein  von  dem  EdUn  Jonathas  von  Dolberg  Uhimthnges  Uui  wird  an  da»  KL  Haritnfeid  verkauft  und 
iium  vm  Gr*  Otto  vom  Ramuberg  übertragen.  IS7tt.  —  Or,  iO,  MarkmfM  O,  499«;  Med».  Jfte. 

/.  m  f.iS»v.U  77.  p.  469. 

Nm  Olto  comes  in  Ravenesbflfig  «mnibus  hoo  Mriptun  viturte  ootum  esse  cupimus,  quod  Bcnamniw 

dicins  Hadewic-b ,  ihi  cnmnmi  conscnsu  licrcdiim  suonini  iiornyn  ot  fratribus  suis  Johanne  vid'  licei  et 
Wiuando  in  idcm  cunsenlientibu« ,  roan&um  quendam  dicluiu  Dribrugge  ')  silum  in  parrochia  Gulerslo  cum 
«umibos  eins  •tlineoeii«  et  iuribiu,  ei  Hennanniun  eimden  mutA  colomim  axoramque  «ins  Alroodem  et 

duas  niias  corunt  Wicbnrntirm  et  Aiheidem,  un  i  rnrn  casa  in  Vorde  cum  quinque  n^<;criptiis  eins:  Johni  ne 
(■oswtoo  Tbeodeiico  Alheide  el  Aiheide,  veudidit  pro  Iriginta  sex  marcis  fralribus  de  campo  sancic'  Marie 
libereliter  et  ebiolote  in  perpetnuai  possktendam.  Qiia  saae  vemülione  adbee  peadente,  mpridiclm  Jo- 
haiuics  fraU  r  ipsius  licrmanui,  cum  elMleni  fralribus  suis  HernianhO  et  Winando  ad  noslram  accedem  pre* 
aeociam.  dielt  umosi  proprietalein,  quam  a  nobili  viro  Jooatfaa  de  Doleberge  obiinueral,  Dobia  pare  et 
libenililer  conlnlit  et  imm  ipsam  proprieUtem,  eo  modo  qao  nobia  oblata  fberat,  perpetoa  dontlioee  ooderie 
conlulimus  preltbalc  etc.  Datum  anno  Donwi  millesimo  duccntesimo  sepluagesimo  sexlo.  (Teatei:)  Evei^ 
hardus  de  Vareitdorpe,  Jobannes  et  Reiiibertu»  fraires  de  Rubo,  Regeobede  Top  milites.  Hermaaout  Orq). 
Heiuricus  Duvelescop,  Themo  Nagol,  Conradus  Vog«ih,  Eggobardua  de  Lode  et  aJü  qaain  piurea. 
Da«  $k§ii  An  6r.  Oll»  mq      «itb«(  k*  grt  arMlM. 

1004. 

Fredericus  comcs  de  Rethbergc  bekundet,  dass  Godfried  von  Berstrate  und  dessen  Bruder  Atbcrt  dem 
Kloster  Marien(eld  einen  Mausen  in  äteppincdorpe  V  Kirchspiele  Widenbrugge  verkauft  haben.  Testes 
heios  rei  aant;  Otto  meior  prepomtus  Piaderbornensia.  Godeaealcna  de  Nenore,  Alberto«  de  Hndelere, 
Conradus  de  Aveiitslrot  miliies,  Latfridus  de  Steubekp,  Temmo  de  Kattesfere.  Anno  D.  HCCLXXVL  — 
Or.  Kl.  Xarien/eld  U.  Abscfir.  Mse.  I.  400.  /.  Ui;  gedr  v.  Ledebur  Archiv  XV.  p.  58. 
V«a  4wn  Siegel  4«  Gnba  M  aur  mm  BradMlSfli  ««fbtiNlta. 

1006. 

*  Gm/  iMdtoit  «e»  Arnsberg  «berträgt.  nadi  VtrakkOriaiing  der  Brüder  von  Borbekt'J,  dae  EigenUnm 

ernte  AoAm  Eiben  in  Sleppenlrup  dem  hl  Marien feld.  1276.  —  Or.  Kl.  Uarienfdi  U,  SOS;  Abeekr. 

Mhc.  1.  iOQ.  f.  U4. 

Nos  I  odpwicus  viimp<  de  Arnesber;;  omnibus  presens  scriptum  visurä  iu  perpctuum  Sriiint  fidele> 
presuniis  teiiipuris  et  luiuri,  cjuod  Rodulphus  dictus  de  Borben  et  duo  fralrea  eins,  Fredericus  videiic^l  et 
BTefbardaa,  cmn  eonaenao  ealieredam  iaorun  proprietatem  dhoidii  mami  m  Steppindorpe  eobis  abcolnte 
et  liLrre  contulerunt,  omni  iuri,  (|U()(J  sibi  in  eo  compctebat  vo|  in  posterum  comprii  re  [inssci  i)uo<|uo 
modo,  ptene  rcounliaodo.  ^os  auteiu  facta  nobis  collatione  huiusmodi,  deinctps  prupriatattMn  dicti  dimidii 
nanai  monasterio  campi  aaocte  Marie  eoDtahmna  iare  perpetoo  poeaideDdam.  Ad  hatua  ^'lar  fbdi  eviden- 
tiaru  nos  prcscntem  pa^inam  sifiilli  riusiri  ap|)fn:;ioiie  rociii.ii>  rcmmuniri.  Tcsles:  Godefridus  senior  oomea 
et  Lodewicoa  iuoior  comes  de  Aroesberg,  Conradus  de  Uustcne,  Godescaicus  de  Druchbusen,  Antoniaa 


•}  Riaht  Mahr  m  emtMnm.  —  *)  ^aupfwilfiip**  lidvcilliGh  taa  MTimlMbrick.      •)  Im  »«rihreMm  toir  Ahlra. 
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dictus  Wredc,  Hetmicus  Slotere  milites.  Herraannus  Ooat'^r'an'  dapifer,  Heinricus  de  Bokcneworclp,  €00- 
radas  de  Ervele,  Rulgcrus  de  Huslene  et  alii  quam  plures.   Acta  sunt  hec  anno  Dontioi  H".  CC.  UiWl«. 
Dm  Siiil  MI  iwiMtacb  tmi  i«mMt4w  tiw  dM  bat  MbMto        I.  tik.  II.  Mm.  t.  ätfiMMma. 

*  Ar  Atti  Skmn  «m  Upp$  $ehtnkt  4m  KL  ManmifM  nm  MM  für  säum  dort  twttfjftw  YaUr'J 

#|'m  Mitr  «M  Bebtrt  «oa  Batmkorst  als  Lehn  bpsexsme  Henie  au$  dm  Bwm  Sot^di.  4S78.'-« 

Orig.  kl  Marienfeld  U.  i04. 

Nos  Symoii  nobilis  rlc  I  ifipin  univorsis  Christi  fidclibiis  voritatem  rei  scire  cupienlibus  presenli  »criplo 
publice  pruiestamur,  quoü  no&  cum  conscnsu  ei  bcnepiacilo  iiiairis  nostre  Agiielis  propriclatcm  cuinsdam 
aniiue  pensionts  de  dfliDO  lladMvelde  *)  daodMia  denirk»  solveotis,  qmm  de  tutum  BOrtrft  Bg|>ertM  de 
BfUhcnhorsi  in  feodo  tenueral,  cum  omni  intcgritatc  iuris  nostn  rrnnli-o  campi  snncte  Marie  libcrn  con- 
tulimuä  el  absoiule  iure  perpetuo  possideadam ,  saiuti  animaruin  no!>irai-u(D  et  maximc  palhs  nosth  iam 
defiiaoii  ibiden  eepalti  apad  eamipoieiiteiD  DonHnom  providere  lali  beoeflcio  eupjentea.  In  onina  rd  evi- 
dens  (estimonium  presens  scripium  domini  Symonis  Paderbornfinsia  episoopi  lutoria  ooalri  fli  DOltro  a^plli* 
fecioio»  coeamunirL   Acta  sunt  hec  anno  Oorokii  M".  CCMJLXVI". 

Dm  Siaftl  dM  BImImA  «m  Pa4«rb«»it  IM  «crlMva;  ia»  Kimmm  taa  Lippe,  mod,  liemlick  |raM,  «nd  mit  grSaMMM« 
Kädi^n  befriligt ,  i«>gt  auf  einem  rrbabeo  hertorlretcncirn  Hrrtichilde  die  Li|<|>i  •! 'il'  Ku>e  und  lübrt  d'\r  Uutclirift: 

S.  ä¥  rtOBILIS  VIHI  D  ...  Mi  DE  LIPHA.    Dm  Sccrcl  itetit  ibtoUlU  die  Lifpcirbe  Hom  dar  ohI  der 

UMMhHft:  GALBA  RHOlUt  DB  LIPPIA. 

1007. 

•  JoKcm»  wm  Batenhorst  regignirt  allen  seinen  An.fpruchen  auf  daa  Erbe  Raesfeld  zu  Gunsten  dt»  KL  MuriMr- 

feld  1276.  —  Or.  Kl.  Mancnfeid  U.  20Ö-,-  Abseht.  Msc  Ii  43.  p.  i89. 

N08  Heinricus  hurgravius  in  Slromberg  tenore  presentium  pro(ps(amur,  qiiod  conslilnliis  in  no<;ira  pre- 
«entia  Johamiea  clericus  dictus  de  Batenhorst  resignavit  convenlui  in  carnpo  sancle  Marie  quicijuid  iuris- 
eideni  coHip«talMt  io  naoio  Badesvelde  vel  io  peaterai»  «mipelere  ponei  (|a4Kpia  moda  Ut  igplnr  bae^ 
resügnatio  rata  pcrmanoat,  presens  scriptum  sigilli  nostri  appensione  communimiis.  Testes  sunt:  Omeru» 
de  Oslcnvelde,  iiotgerus  de  buik.eaevordc,  Gerhardus  de  Quernhem  roUites,  Teodencus  de  Vulfbem.  Iler- 
maiHMia  fflia»  Oineri.  BeinriGiia  Katolliot  el  afii  fde  dlpii.  Acta  aoni  hae  anno  Domini  IfLCe*.  LXXVI*. 

Aaf  4cM  WfiiBw%wi  8it|>l  itad  Mir  ü«ch      SlwJumt  V«|al  m  «lt«M«k 

Dax  Khater  5!arin\h<)rn  su  Coesfeld  kauft  von  Godefn'dus  }fnrcnbrekere  da';  FA-fif  n  ot/mjp  *}  im  h'spl. 
Reketie -^J.  wa«  die  Äbtissin  Eüsaimh  behtndet.  1276.  —  Abschrift  im  Coptar  de*  Kloslt$  s  Mimttätom 
gtA-,  M  Nn$trt  KL  Märienbam  p.  Mi 


■)  «cralMH,  «m  d«M  «Ir  Mcft  «km  MfWt  MC  «tot  U.  aw  4.  I.  ItM  hmtm. 

*)  R«c«r«ld  in  Norde«  eon  Giilrrtlob. 
*)  Im  SSdweticn  foo  Witdcnbrör'lL. 

>ichi  „  Wo.irinta"  wte  M  IHMtfl  L 
')  Kr.  BwkM. 
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*  JMa,  iOMMi  «M  Fndmkortt,  (AerirSfit  da»  E^ammtndU  «im«  boii  Arm  Sl^  bkmiikrigm  Outt 
mf  du  MUnUtndu  Domcapitel,  welchen  dasselbe  von  dem  Vaaaäen  gekauft  hatte.  1876  ^177^  Joimar  15; 

diet  bealäligt  Biaäu^  Eoerhard  zu  WtSerk  am  nämUehm  Tag».  — 
Abtehrift  Mse.  I.  I.  y.  m. 

JuUa  Oei  gratia  (abbatisso)  lotuaqDe  cooventus  monasterii  in  Vrckenliorül  ordinis  saiicli  Auguslini  Mo- 
naslerieiisis  dyoeesis  Omnibus  presens  acriplum  ialuenlibus  notum  facimua,  qaod  cum  Rodolfus  Situs  Hinrict 
de  Hoi-si  militis  rieruieli.  d»  ooDscn.su  ei  voluntate  nostra  quendafn  mansom  citam  in  viHa  Waleganka  *)  in 
parrochiu  Vrekcnhorst  cum  omnibus  ftliini-ntiis  suis,  videlicet  pralis  |i;i'~<'iiis  agris  campis  nemoribuü  et  oinni- 
bus  aliis.  que  ab  anüquo  ad  dictum  luansum  perlinebanl  vcl  do  novo  aiuiexa  vei  addila  fueranl,  vend»- 
diwat  nagistro  Henrico  caotori  et  capiiolo  Monaateriemi  pro  deeem  et  ooto  mareiB  Hoaaslerienm  atoaele, 
quos  donarins  l.iuJolfus  milps  dicius  de  Walegardfn  rnin:inf  ipsiiis  Ro'ldfi  vt'ooftit  a  magisiro  Henrico  can- 
tore  predicio,  ul  ideiu  L  miles  uuram  nobis  conülebatur,  queui  mansuro  cum  atünentiis  suis  idem  RodoUus 

•  noÜa  at  miniaterialia  ecclesie  aive  oiooaslerii  Boatri  inre  lenueral  reodali,  im»  rec^la  resignalioae  Kbera 
ab  ipso  Rnirtfilfo  iam  dicti  mansi  oX  omniurn  attinentium  premissonim ,  [i.Mitinncm  drcnni  <  i  capitiili  oncle- 
sie  Monasleritinsis,  proprieiatem  dicli  mansi  el  auinenüum  ei&dcm  decano  el  capiUilo  coarereadum  duiimus, 
pleimiB  dominiara  ipsius  raansi  et  «itiDentiain  in  ipaos  (nmsTereDtee.  Item  proieatannir,  <|aod  axor  legilimi 
ipaiua  Bodolfi  dicta  Elyzabelh  publice  curain  nobis  recogaovit,  quod  nichil  iuris  habere!  in  manso  et  atti» 
nentiis  aopradictis  ...  In  cuius  rei  testimoniuin  presens  preaentem  pa^nam  fecimos  aigillis  nostris  eooimu- 
nivi  Dotma  «t  aetom  VrekeohorM  presentibus  hiis:  Gotfrido  de  Walegarden  etGerbardo  canonieis  eccJeaie 
in  Tfekenliont,  item  Goticalco  de  Asschcbcrghc,  Ludoiro  de  Wategarden  el  Johanne  de  Ruwenberghe 
militibus,  Henrico  de  Ilengne  el  (i«<rhurdo  diclo  Juthe  el  alÜS  qUlD  plorÜNia.  Anno  0.  mUlcsino  daGflU» 
tesimo  septuagesiuio  sexlo,  XVill«'.  Kalcndae»  Februarii. 

7rMa||iM. 

BverliardiiB  Dei  gralia  eodosie  Homsterionais  epiaoopHs  omnilraa  preaena  aortpiom  miuentibos  notom 

racimu'>.  hikhI  cuiisiiliilus  coram  (nobis)  apud  Waltbckc  Itdddirus  llliiis  (linrici  militis  do  llorsi  ()ul)lice 
coraoi  nobis  recognovii,  quod  de  conseosu  el  volunlute  unanimi  abbalisse  et  convenlus  in  Vrekenliorsl 
qoeadam  raansam  shom  n  villa  Walegarrien  in  parrodtfa  Vrekenhorat  cum  omnibua  auiDentüs  aoia,  vide- 
licel  pascuU  agriN  campis  nenioribus  et  omnibus  aliis.  «{ue  ab  anli(]uo  ad  dicliun  mansuin  |i(Tlincbant  in- 
sioiai  com  omnibus  biis,  que  de  novo  per  euodeiu  BudoUum  preDilo  maoso  anoexa  vel  addila  fueranl, 
acilicet  cnni  dnobus  eampi^  supra  miricam*)  intra  villam  Walegarden  et  nppidum  Warendorpe  silis,  neo 
oon  duobas  pralia  uno  ioxia  Ebbcdi.ssciiL>nhrucgen.  et  «Ii«  situ  iu\(a  unum  de  caropia  preblia.  vendidiaaet 
ntagistro  Henrico  caniori  et  capitulo  MoDa.siL'ricusi  pro  XVI II  marcis  .Monnstericnsis  monete.  quos  den»rioH 
recogoovil  Ludoirum  de  Walegardea  uililcni  ipsius  nomine  recepisse.  lleni  recoguovii  dictus  Hudoitus, 
qaod  oiBMiun  predictum  cum  auineniüs  suis  antiquis  et  novia,  que  idem  RodoHba  de  abbotias«  «t  con- 
ventu  monaslorii  in  Vrekenhoi"St  ut  ininisterialis  cin-ilrir»  'i>on;isi<'»ii  iure  feodali  tcnuerat,  in  eoruin  inanus 
libere  restgna«sel,  et  quud  abbatissa  el  conventus  lam  dicli  proprieiatem  et  pkourn  dominium  eiusdem 
OHHisi  el  attineotiain  decano  el  capitulo  MWir»  eoelesie  Monasterienai  Nberaliier  eontoKsaeoi,  sfout  in  iosira- 
mento  cui  presens  litera  est  3rfi\;i  sipillis  .ihbniisse  el  convenlus  sigillato  plenius  vidirou.s  conlineri.  In 
cuius  rei  tealimooium  presens  scriptum  sigiilo  uosiro  fccimus  communiri.  Datum  et  actum  Wollbeiie  pre- 
«aalibM  hiis:  Goaiwino  preposito  eedeaie  Davaalremis,  ReraM»iio  veiefia  oadMie  aanoli  Pauli  Monaaie« 
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riensis  canonico,  Lubprto  de  .Wen  clerico,  Alberto  de  Ludincliusf^n  dripifcro.  pl  Ludolfo  de  Walegarden 
mililibus  ac  Wotzelo  de  Alstcde  a.  D.  M^CC**.  scpiuagcsimo  sexio,  Teria  sexia  posi  ociavam  epyphanie  Domiui. 


*  Ihe  Canotitk&r  von  Si.  Mauris  erkennen  dit  BedOt  ikru  Avpstes  m.  IS76  fi^lj  Ptkruar  3.  — 

Abtekr.  Mae.  L  69.  f.  176'. 

ItM  UnricM  tcotiiliciw  M  imw  Bvcrbanlns  d«  Hyadiont,  Godfridus  de  Hotoe,  Prederio«  de  Warea- 
dor|K>.  Wydekindos  de  Bolle,  Codefridtti  dielua  Puer,  iordaoua,  cammici  «cclesie  «aocli  Haurilü  exira 
mnrn«  c«vitatis  Monasierieos«.  soire  volimm  universoc,  ad  quo«  presens  scripluro  pervenerit,  qood  Ran 
\Vicltolilu>  tcciosie  noslre  preposiliis  deeano  et  capilolo  nostro  wiper  iure,  quod  sibi  nilione  prepcntare 
et  probende,  quam  liabci  ia  ecclcsia  aostra  predicta,  eonpetere  dick,  movissei  queationem  corain  doaaao 
et  M,iiiiili>  Mfitiisteriensi,  nns  cnnsideratites  ius  commiine  ac  vfritiariim  ccclesianim  con.sueludinein  ess* 
pro  eoileai,  preseutihus  pruk^^laiiiur  el  conlilemur,  quud  umrie  ius  eiüem  preposiLo  suisque  successoribu» 
ia  ecdeaia  nostra  predicta  in  eleoiioaiboa,  ia  capiluli  ifactalÜMM  el  aläa  recognoaeimm  eonpetere,  quod 

secundum  iu.-  tMMiinninp  vel  consuoluilinrm  vicinariim  ecclesiarura  canonicis  vel  prepusilis  conpoiit  vel  eon- 
petere pülerit  ({uoquuiiKMlo,  agr^s  iiostri»  ac  colltdianis  di»lributionibus,  obedientiis  et  deuunis  ac  quibuK? 
dam  MNlibaa  quo  tnler  nee  locare  coneneviinaa  duotaaat  exoeptia,  nellam  ins  peniUw  aoatro  propeeiU» 
Wicboklo  suisi]uo  suc  cessoribiis  rec(ti;iif)-cetitos  in  pi«don>.  In  cuiiis  rci  testimoniuni  prcsciilem  literarn  aos 
yiaricua  scolaslicua  el  E.  de  Elyocbor^i  Mgilliä  nuktris  fecitnus  roborari.  No«  vero  Gotrridos  de  Musne 
ligpUo  Biehardi  plel»aBi  aancli  I^mberli,  Ftederieoa  de  Warendorpe  aigillo  decani  Meaaalerieoaia,  Wyde» 
kinoa  de  Holle  sigillu  nia)!;i>^(ri  I.ulbci  ti  canonici  Uunasteriensis  el  Goin  iilus  diclus  Puer  »i^ilio  Gerhardt  de 
Loen  canonici  et  archidiaconi  Monaslei iensis,  quia  »igiU«  edhuc  nou  babenuia  propria,  preeeolein  literaaa 
peiimus  stgillari.  Dalun  in  die  Blatii  epi-scupi  anno  Douiiii  H'.CC'.LXXVl*. 


*  Burggrof  Bmmeh  vmt  StmiAtrg  eigiul  cm  «bn  UManrnn  GmI  an  dar  KL  MtrÜHfeU.  WH  ßfFI) 
fOfuar  7.  ^  Or.  17.  MarirnfM  ü.  4M;  Abttkr.  Ute.  l.  400.  f.  IS'. 

Not  Hdaricaa  borgravios  in  Stromberg  .  .  .  ootnm  eiae  vohmua  quod  Weranao  laieoa  dä  Beltcken^ 

consenciente  uxure  ^tin  Cnnegunfle  el  liberis  ipsnnim  videlicet  Hernhardo,  GoHefrido,  Jutta,  MecbtlirltJe, 
acceplatis  et  acccplis  quinquagiata  el  oclo  ntarci«  Monastericasis  roooele  ab  abbale  et  rralribu»  de  campo 
aaaoie  Marie,  venididH  eb  mansoin  qvendam  qvi  appellatnr  Hedhuc  ■)  prope  opidam  Beicehem  mro  pro- 
prietatis  ad  se  perlinenleni  cum  omni  iiUf<»rilale  sua  necnon  et  asscripticiura  eiu.sdem  mniisi  noiTiine  I.u- 
dolAim  et  uxorem  suam  Elysabülb  el  duos  lilios  eoruui  Eylbardum  et  Üemitardum.  El  veaicn^  idem  We> 
renzo  com  predidis  aiore  sua  et  liberia  ad  noe  in  castrotn  Stromberg,  eoram  Eicwtno  de  Omeovelda 
iudice  ex  arbillio  parciom  oommuniler  elüclo  ad  roborandum  presenlem  contractuni,  dedit  nobis  qatoqaid 
iuri'i  iKibuit  in  prcdicto  maoso  et  coionis  prememorati».  et  oos  coneequenier  in  ninnicnlo  cootolinas  eon- 
dciu  manäuo)  cum  omoibos  anineaefia  suis  prediclia  abbaii  «I  frairiboa  iure  pti  poiuo  poesidandom.  Uqdc 
i^fitüM  cum  suis  aitincnciis  de  manu  nostra  recepcrunt  ad  Man  eccie>io  eoa  AaabelBiia».  Godefridoi^ 
Heinricus  conversi  ceiiobii  canipi  sancte  Marie  eodem  tempore,  quanda  liec  que  prediiitnus  agebaniar. 
Ad  horuin  igilur  evidenciaiii  cl  üriiitläteiu  in  posteruui  habendem  presenlem  paginam  lopressionc  sigilii 
aeetri  et  caotollanoron  io  Stromberg  eauinm  dosinoa  robonwe.  Acta  soot  Iwe  «nao  Dooiai  miiimriMo 


■)  „H«i«i*Dn'''  tUucrtcb.  Uinlel«r,  Ktpi.  Berkum. 


L.y(i_u^  L,v  Google 


«Tt. 


ducenlesimo  sepluagesiiuo  »etto,  prottma  die  dominica  ininediate  poiA  feslum  Ajjalhc  virgini«.  Testes  suat: 
Lotbertas  pletnnas  in  Stromberg.  Heinriem  c*pellaiius  aaa»  el  Praneo  eleriens;  Omen»  de  OitenveMe, 
Hermanaus  de  Volhein.  Rolf;erus  de  Hokeoevorde  miliies;  ilein  Luthertus  du  Ik- vertan,  Theodencus  de 
Vulbein  fsielj,  Johannu«  de  Ostenveldo,  Lulbeitus  de  Baleahorel.  lleriuaoaas  HoodereUnarc.  Ueinricus  Ke- 
lelbot,  Retggrnis  de  .Bekebem  et  sKi  plures. 

D«f  ficfcl  4«  tmrfgnäem  mit       dni  VSpOm       der  Batpuhmut  iit  SuaolbMf       abaa  Mn».  tf K.)  i 
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Gr^  Otto  von  Ravmsberg  verkauft  die  Hov«  Sfodewir  an       ,Sf  j     Brrhm.   1277  März  U.  V  MarienfeltU 
—  Hur  nach  Erhard*  Abschrift  des  Or.  im  Archirt:  der  Stadl  fk  t  kum;  eine  omfare  Jtfac //.  23.  p.  86; 

hiermrh  gedriirkt  r.  /.rdehur  Archiv  III.  309 


Otto  oomee  in  Ravene«berg  ooinibiu  prcseos  scriptum  vidurts  cum  ooliiia  rei  geste  salutem  in  ontnium 
Seivetore.  Setre  copinas  ooiversoe,  qood  noa  de  bona  volmiMte  «M  oontenni  fretris  OMlri  dommi  Lade» 

wici,  occlcsie  sancli  Johannis  Osnaburgensis  (ire()ositi,  uxoris  ooslre  domine  Haihowigis,  hcmlutn  noslro- 
Uennanni',  Ludewici,  Ottonis,  Benibardi,  Julte,  Ode  ei  Sophie,  ac  ceteroniin  ooheredum,  mansani 
dicUiiD  Modowie,  aitaiD  iaxUi  Bckobem,  oun  omnibos  eofa  atlinentin  vendidimos  oppidanii  bi 
Bekebem  pro  ernUtu  et  aexi^nla  marcis,  pffopriauiis  tilnlo  perpeluo  ac  libere  pocsideDdum,  abrenuo- 
cianles  nichilnminus  omni  inri  qocni  in  diclo  manso  nobis,  hercdibus  el  cohcrcdibus  noslris  supradictis 
competere  poterat  seu  quomodolibel  conipctebal,  agris  duntaxat  exceplts,  videlicet  sex  iugera  que  vaigo 
morgen  dicunlnr.  qne  dicimos  ad  nos  proprielalis  lilulo  pertincre.  Ui  autem  predicia  rata  perroaneaot  ac 
(inna,  prescnlem  piijiinam  noslro.  uxoris  noslre ,  fratris  nostri  (Inmini  pi  ppo'-iii  [  iKlfwici .  «^i^illi^  duxiinus 
roborandaut.  Acta  auat  hec  presenlibus  apud  Wadeniiart  vciicrabilibu»  vin»,  duiumo  ■  ■  ■  ^)  Joliaiinc  in 
Wadenhart,  Lodewico  et  Johanne  Poraario  ....*),  Biarieo  decaoo  in  Bekebean,  et  SiArldo  aoolaatioo  M> 
dcnr  Hinnco  Wikfii ,  Thidi'rico  diclo  Rancen  militibus;  Ecberlo  lliincpravio ,  Giselberte  famolis;  Gerhardo 
Weiea,  üerUildo  de  Dalchem,  Uildebrando  de  Weseldoreo  8C8t>inis  io  Bekebem,  et  abis  quamploribus 
idedigaia.  Anno  Uonaioi  M*  CC*.  sepKMfeaiam  aefMlmo,  II  Idm  Hareü. 

Dm  <'<^  OralVn  iit  dai  griMurrr     lU«  lU  r  Gräfin  iit  rin  grouri  kn'i»ri>rmi|;c9  Rcilünirgrl ,  «uf  «rrlcbem  die  Grüfia 

trttvim  mtt  «iura  l'fcrde  Mluad  rrKbcim,  im  de«  linke*  land  «wca  Vn^al  ballxad;  hinlcr  4em  Pfcrda  iit 
SirMch  licbtliafi  *mi  4«r  redblM  Stil«  Krgl  ria  Vagd,  «r«leli«p  «!■••  Wut  im  SdMafa«!  Iiik,  dirMla  ni|  awk 
wmMm»  da«  FtiMc«  <lu  i  rrrd«*  iiirhl  man  tmei  Vögel  ,  Jk^  r-^uelMilk  hcilrt:  S.  HADHEWtGtS  CoMISSE  DE  BiU 
VB>SHEail.  t*  D**  ^i^C*'  'lei  Propiic«  Ul  elliptiMh  and  v  igi  lat  tintm  kMarn  k«rUltrml|M  a&ciiureel  ein  Laan» 
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(Ivvdiardu!«  i^t  Riirj,;ai-(lu>  fralres  comites  de  MaiisM.'Il  reslilutr^H  der  .}fiinster'srhen  k'irrhe  die  bona 
penes  Gerpslcde  »iU.  que  nos  ocupavimus  —  minus  iustc,  jedoch  »alvo  oobi«  in  advocaiia  nostra  iure 
nostro.  indtm  ä»  suglei^  hüm^vgm:  ai  qne  vero  de  bonis  prediciis  per  nos  ioleodaHi  annl,  mfeodatiooaui 
huiusmodi  cassamus  nec  prcslabiiiius  ali<|uibus  waraodiam  Datum  in  Castro  MansTeld  anno  MCCLXXVII, 
XV.  Kai.  Aprilis  (Marz  iVj.  —  Abtehr.  Msc  L  4.  p.  liS.  eopirt  IL  1.  p.  136;  gedr.  Kiadlingtr  Mmtr.  I/L  ii6^ 


>)  Da  di«  GrafMhaA  *mi  BatcMbffg  nm  ffSmernt  TtuU  der  PadctbiMMr  INiraw 
HiNT  Gniim  der  labrciralni  «if  Wrilmdil««  dn  wattmtmmm  Ukm  amyi 

crwiuco  haben.  —  *)  Ad  diMen  beiden  Strllm  isi  iiic 
fßn*  uale*erlicke ,  »der  dod»  ■MriUirUdie  Züge  riiigrkritMM. 


,  I*  wird  Jitefc  fiir  dk  Uritaadc» 
■d»,  «W  wir  di«  «liw  Mtw.  4t9  iriiM» 
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1014 

*  Tf  jmWfimifll.  Wätwe  des  Edlen  Constantin  von  Elen.  terxiehM  auf  den  Niessbraudi  mehrerer  Güter» 

weicht  $k  writ  Amt  Söhnen  an  das  Kloster  Marienfeld  verkauft  halte    4277  i^irtf  43.  —  Orig,  JTJL 

.Marienfeld  U.  208,  Abschr.  Msc.  l.  100.  /.  40' 

B.  Dei  graUa  decauns  et  capilulum  eccle»>ie  Monasterieneis  uninibus  prcaens  scriplum  visuris  noUioi 
eiM  capiniDS,  quod  Wendelninds  vidiis  relicia  quondam  nobitis  viri  Comlantini  dieti  de  Ben  oowtitirta  in 
nostra  prcscntia  usufructum  ciirlis  in  Lovincliusen  siie  iuxia  upidum  Bckrhi-ni,  ipiam  ipsa  el  filii  sui  Joban- 
nee  et  Everbardus  legali  venditiune  dileclis  in  Cliriiito  reli^osis  viris  abbaii  et  conveniui  aroDaslerü  campi 
aancte  Marie  notlre  diocesM  Cistercieiusis  ordipia  veodiderant,  integraltler  et  absohile  reaigDBvK  Bsden 
nichilominus  vidua  simOiter  nsufructiiin  ijmiorum,  quorum  unum  Crumnietius  reiiquuro  Vrigehove  ')  dicitur, 
sitnruin  in  villa  Daiehusen  in  parrochia  I!<li[>hem,  que  ipsa  et  dicti  Ulli  sui  proprictalis  iure,  sicut  e(  pre- 
fatain  curlem,  cum  Omnibus  ipsios  et  diclurum  bonorum  pertioenciis  antea,  secundum  quod  ipsa  vidua 
publice  cunrcssa  cxi!>lil,  rite  el  leguliler  vendidcrani  moiiasicrio  aiiteüicio,  rcsignavit  omni  iuri,  qnodiopre- 
diclis  bonis  el  usufruclu  ipsorum  con>[if'lf'!ial  eidem,  alirtüiunciaris  absolute.  In  ciiius  r<*i  rioiiciam  prcspris 
scriptum  nu»tris,  id  est  dicti  decani  i>l  Tbcodcrici  dicti  do  Adenoys  ccclcsic  io  liekubem  prL>pos4li,  in  cuius 
archidiiooMUi  dieia  bona  sunt  aiia,  aigUi»  ntaininl  eat  nont*.  Acinm  in  noeira  eedeaia  anno  Domini 
le^itno  ducenlesiiuo  LXX".  scptimo,  in  vigilia  Tiburcii  cl  Valeriani  martinim.  ibidem  tunc  pruüenlibus:  Ge- 
banlo  (siel)  de  Loa,  magistro  Lulberto,  Gerhardo  de  Monasteriu,  Tbeimaro  de  Thune  canonici«  nostre 
ecdeiie« 

Kar  4n  tlm^  Am  OMfcHtn  Irt  ariiall««. 

1015. 

*  Bemrieh,  Burggraf  in  Stromberg,  bettätigt  die  von  seinem  Vater  y  vorgenommene  Schenkung  der  vHUea 
AMbwgis  tfh  Amenhortt  an  dat  Kloster  MartgnfeU  de  communt  consensu  et  beneplacito  uxoris  oostre  Ri- 
kczcn,  ac  filiorum  nüslrorum  vidclioet  Hinrici,  Ijidolfi,  aKominqQe  eoherediHB  noairorum  omni  im- 

prliiiotii,  qiic  vulgo  Ansprake  dicilur,  pure  ot  .-»bsci^p  ronunciantcs  ....  Dalum  in  ca'-lro  nosiro  Slrom- 
bcrgc  anno  Dommi  M'^.CC.LXXVU".  in  ociavu  Aäceusiouis  Uowini.  (JUai  h  'd J.  —  Abschr.  Usc.  h  i06.  f.  60' ; 
aopM  //.  43.  467. 

lOlÜL 

*  KerarAnmg  B.  Eeerhards.  dass  die  BUrgtr  von  Beckum  MarienfMitche  Ländereien  ungehindert  in  PadU 

MkHm  äbrft».  1277  Mai  23.  Mümter.  —  Or.  in  zioei  Ausfertigung:  a)  KL,  JUorimfM  V.  iffl; 

ßj  im  Stadtarchiv  su  Beckum. 

E  Dei  gralia  Honasteriensis  episcopus  dilectis  fideUbua  suis  indici  et  scabinis  io  Bechern  salulem  et 
ODue  bonnm.  Rogamus  vos  et  volamus  seriöse ,  quod  dilectia  in  Cbrialo  abbat!  et  oonventui  campi  sancle 
Ibrie  in  bonis  suis  impc-diinoniuin  nun  prestetl«,  sed  libere  permittatis,  quod  quiÜbet  vester  oppktenns 

bona  ipsa  ab  eis  rccipial  cxcolcnda,  f|(ialilor  quicunque  ea  vcl  partpm  o\  <'is  exmlpnflam  rfceperil,  conlltt 
nos  el  vos  non  repuletur  excessisse.    Uatum  Mouasterii  anno  Uomini  M  '.Ct.".  LW".  septiuio,  \.  Kai.  Junä» 
Am  b«Mm  AMbttiiuatm  <**  ^  St/cfA  mtr  (•  BrMbiUckca  «tlialu«. 


')  Dm  Srbo  ««II  tfiUt  ttithnshtt"  §iM»»t»  h«bca|  i«t  »tm  )aiit  muht  oahr  cnMUüm. 
*}  Dam  «r  « hmditario  Mf«**  mwl^Mli  wir«. 
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Der  fnfHt  Bartlt»  zu  KappmAerg  behmdtt,  iau  CkrüUan  BtuAmme,  der  «t'el  «tm  Riaer  GeifHed  von 

Meinhovd  losgekauft  hatte,  r;n  ilü'.sem  dem  Kloster  als  ^^'achlzineiger  iAerwi$$m  «et  IS77  Jkmi  Ii.  — 
Abtchr.  M»c  IL  iB.  ^  (6(>,  s^t,  Küuilinger  üörigkett  p.  308. 

loia 

*  Die  Brüder  von  Bevern  verkau/m  dem  KL  Hen<^ermg  ein  Gut.  Uli  Juni  28.  Sl.  Maunt:  vor  Münster.  — • 

Or.  XL  BengeriHg  V,  97;  AMrr.  ibe.  408.  f.  4'. 

Nos  Rvcrhardus  Dei  gralia  Monaslerienns  cpiicopiis  omnilNis  BOtum  esse  cupimus,  quod  dilccie  in 
Christo  Glie  abbatina  et  convenius  moiiMt«rii  in  Bengerino  Cisterciensis  ordioH  nostre  dyoeesis  curiem 
dicttun  Mcrsbckc  ')  cum  suis  dtlinenciis  |)ro  nonaginta  marcis  iuslo  titulo  compararunl  ab  Harmodo  et  Wol- 
4erO  fratribiiä  de  Bcvcren  ol  coruin  uxohbus  Hildegunde  et  FelicilaUs  et  liberis  ac  cohcrcdibus  eonindem, 
iia  quod  onmas  predicU  ad  wmMib  «scedentes  presentiam  apud  sancium  Maurieiuiii  exlni  moraa  llona- 
slerienses  recognoveruot  d6  «ODaginln  marcis  iirf-dirtis  sihi  osso  plonarie  salisfactuni  et  C'irtem  prcdictam 
resignaverunl  ad  opoa  abbalilie  ei  cunveuUis  prediciarum  curam  nobis  cum  auineacüa  curiis  memoratet 
preseniibas:  domoo  Walraiaino  preptMilo,  Haarioo  eaolore  Honaatorieaabaa.  mafpatro  HaraianiK»  deeaso 
ecclesio  ■Nancli  Lngori;  (ierlaco  de  Doveren,  llermanr.o  lio  I.;iii;.'rti ,  W'cscpIo  de  Leynbckc,  Mathco  de 
Kovo  Castro,  lierunii^u,  Herawnno  et  Vollero  fralribus  de  üunstorpo,  Rolandu  de  Vechtdur)>c,  Hermanao 
de  VelUeleo  et  SylTrido  diclo  Vogedino  mOitibna,  Hemsaimo  de  Limgeo  fiwnilo  et  alib  quam  plaribnade» 
lieiS  a(  laicis-  Et  nos  m^ati  a  venilitoribus  curiis  prcfatc  prcscns  scriptum  in  nienioriam  et  mUDimcn  rei 
geste  »gillo  nostro  duxiniua  maoiendum.  Actum  et  datum  aano  Domioi  H^'.CC.LXXVil'*.  ia  trijjpSia  Peiri 
et  Pauli  apostolorum 

Du  «tttl  IK  aichl  cilMlia*. 

1019. 

*  B.  Everhard  überträgt  der  Johanniter  •  Commende  su  Stdnfurt  dat  EigenthumsredU  getvisser  von  ihr  ange- 
kanten  GiUer  md  wird  vom  VeriMufer  dureh  OUrlaeeaiig  atderer  Meiilmmgen  eKteekädigL  IS77  Juti  2. 

ittteftr.  JTcc.  /.  I.  p.  84;  Ama^  mt»  dem  Or^  6»  5la(«/brf :  Ißetert  U.'S.  V,  p,  58. 

• 

Bverardns  Dei  gratia  eodeaie  M onaaierieaaia  epiaoopoa  eic  inaoleaoere  volnmoa  unvenn,  qnod  fidelii 

nosler  et  ecciesic  nostrc  ministcrialis  Conradus  diclns  Strik  milrs  de  Novo  Castro  bona  in  parrochia  Dettcn 
Sita,  domum,  que  dicilur  Uunbrallinch,  aliam  que  dicilur  üidenvelde  et  decimam  io  Y«ac(oq>e  ')  fratri 
Lubetio  oommendatori  et  Tratribus  aande  domus  hospilaiia  aaodi  Jobanius  boptlste  in  Steovorde  veodidit 
pro  LXXX*  marcis  et  una  marca  Monastcriensiom  denahomm,  que  bona  diclus  Conradus  emerat  erga  Th> 
LH  Her.  fruiif»  dictos  de  liurcburst,  et  dicti  fralres  eadem  bona  coram  nobis  cum  omnibu»  appendiciis  et 
in  matius  nuslraä  cum  omnibas,  quibus  debebant,  resignaverunl,  quicquid  iuris  in  eis  habuerunt  pcnitu» 
effestnoantea.  Nos  vero  cum  coosensu  et  volaotale  noslri  capituli  recipientes  a  diclo  Conradu  nd  upw 
aedesio  nostre  versn  vice  penniitationia  aiv«  coacaoibü  aomioe  propiieiaiefli  domoa  wo  io  £bbiacliova  *) 


I    1)  nach  Mie.  I.  IM.  f.  1.  t*l*<  Stk\Ma  ttkMt,  Kipl.  Oitbatm.       *)  Daiulbe  baiMisM  in  cinar  «öflReh  gWchtwiMa^M  • 

Trktin 'i!  unter  i'cnDiclbrn  tl.lum  (Jonrxl,  Buclii>r  .on  Utoabrück,  dtr  chrnrilli  io  Sl.  Maorili  tugrgcn  wir.       Cr^^v  Kl. 
Reugmiib'  V.  2b;  .\btebr.  M«c,  I.  lOtt.  I.  1'.  —      Bauencb.  laacadorf,  Kapl.  £aiiMicU«o;  diu  bcwrut,  datt  du  MioU 
«tcriiigetcbircht  „  ton  Uetica**  (ctean  KancB  ta«  ITwadatHa  mi4  alabl  t«»  MwpdcWCB  karfailiMk  •    Schilaa  imthi 
hof  aaba  bei  Schöppioiaa. 
WaiU  dlk'lMb.  ItL  A.  67 
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in  parrochia  Scriprni;tn"n  si!''.  (Iici»>  Elardinch,  cum  omnibus  attinpntiis  suis,  cuius  proprie(as  ad  tpsum  per- 
tinuil,  eandoiii  Jomum  tunium  vcl  plus  valentem  (]uani  bona  preioiüM,  de  qua  etiam  domo  ip.sum  Co. 
loeo  homagii  inreodavimus,  ad  hooorem  SMCte  Dei  (gcokricis  virginis  Marie  et  sancti  Johannis  bapli»te  et 
ad  proces  fidelis  OOttri  dicli  Cnnradi  siipra(iicta  bona  cum  Omnibus -i^iis  üppendiciis.  serücct  homitiibus  areis 
praiis  pascuis  agris-oemonbus,  ({uoad  liberam  possessionom  seu  proprictaiem ,  domiuium  utile  vel  dire- 
eiam,  pfedieie  aaere  domw  hospiialM  el  fralriboa  oontuKimw  ei  ia  eoa  traiustolimus  sponie  el  libew  et  «t 
toto,  renuntianles  cidmi  iuri,  omni  actioni,  goneralitcr  omriibus  rehvis,  qoibus  Cdllauo  srti  translalio  huius- 
modi  vitiari  aal  iinpugnari  polest  aul  divtis  fratribus  et  eisdeiD  bonis  cum  suis  appendiciis  aliquod  pre- 
iodiciaiB  m  poaterom  geneniri.  to  cuius  rei  evideolian»  preacaa  daanpar  oooacribi  facimiiB  iortrinMiitant 
et  ipsis  fralrihus  Iradidimus  si|;ilio  nostro  et  nostri  capituli  roboratum.  Oktiim  et  aotaliii  D»  M*.GC*. 
«eptuagesimo  acplimo,  feria  aexla  proxiina  post  Petri  ei  Pauli  aposiolorum. 

1020. 

*  B.  Everkard  bezeugt,  dass  ArtMld  von  Detten  die  Hove  Uobenehof  an  das  Kloster  Langenhorst  verkauft 

1217  Mi  7.  ->  Or.  An  PärtH.  Sabn- Bvr$tmaf*9elwn  Arehhe. 

Mos  Everfaardos  Dei  gratia  MoDasterieosis  episcopus  omnibus  nolum  facimus,  quod  ....  pnurisi>a  et 
eooTentaa  iwNMaleni  in  Langenboral  iwalre  dyoeeaia  cortea»  dkstam  Hobeaehof*)  eam  hombibai  et  alii» 

attinfnciis,  pascuLs  neiii-Hitins  ot  nf|iinrnm  dpcursibus,  pro  cprta  pecnnir  qiinntilati'  Arrioldo  de  Dedhem 
milite  iusto  litulo  comparavcrunt,  et  dictus  Arnoldus  cum  uxore  et  liberis  suis  ac  cohercdibus  ad  oostram 
acccdaaa  piesenoiani  apad  Boralatare  diottnn  emptioiien  aie  footam  recogiMwcenla*,  curteiD  predicttmi  cam 
Omnibus  perttDencüs  sais  sponie  libore  et  sine  ul!a  coaclione  resiijnärunt  ad  opus  (»riorisse  et  cunvctitus 
predictoruro  et  eSesUicavenint  quicquki  habuerant  in  ourte  el  atttnenciis  supradictis,  rogantes  nos  quaiinoa 
m  lestimonium  prennioram  presena  seriptom  sigillo  noalro  ovttremaa  commonire.  Quod  et  fedaMM 
in.s(anciam  Arooldi  uxoris  liberorum  et  coheredum  suoram  pramiaaaruni .  |irr:«(>niibus:  Gozwino  prepoflilo 
Daventriense.  Lutberlo  capellano  donmi  cpiscopi  Monasteriensls,  magislro  Wilhcimo  notario  doroni  episcopi, 
Bemardo  plebano  de  Horstmarc  cloricis;  Conradu  diclo  Slrik,  Ollone  fili»  domni  Halhei  de  Novo  Castro, 
Ceaario  de  ledcbroLe,  Girhardo  de  Rnme^bergc  miliiibus;  Wilhcimo  diciu  Cynlu*.  Eroesto  de  Holenbor- 
non,  Hermanno  diclo  Sc^nkenk.,  I'redcrico  du  Bckc,  Miiiliia  Sa\ui>t',  lleriiianno  de  Borc!iorst.  Nycholao 
diclo  ttaslon.  Giselberto  diclo  Mcse  et  aläs  quam  plurd)us.  Acta  6U0t  hec  a.  Ü.  U^.CC.LX.Wll",  crastiao 
oelave  Petri  et  PaoK  apoBtobram. 

mi. 

*  Gr^  0tt9  to»  IMfinfoiy  HSrntril/t  iai  Blgmtünmantht  96iger,  vom  Ans  lAmtriArigm  Bm  dm  JZ 
LoMgmlmwL  »77  JW  9.  MOnHer.      Qr.  ms  PänlL  Sate- ArsfBMr'aaftcM  Ankm. 

Nos  Otto  comes  de  Tekcneburg  omnibus  preaena  aeriptaai  intaeatibus  notum  facimus.  qaod  cwn  Ar- 
noldus niilps  diclus  de  Dedhem  de  con&cnsu  nostro  exprestiO  curlem  diclam  Uobenehof  iuxta  Scopengen 
sitam,  quam  a  nobis  iii  feodo  homagii  iure  lenuerat,  priorisse  et  coovcnlui  ia  Laogenborst  cum  omnibus 
aUinonciLs  suis,  hooiinibus  prali»  pascuis  nenxiribus  piscaturis  el  aliis  quibascumque  ad  eandem  curlem 
pcttiiifn!-lH.i-i ,  pH)  iiit!ninKis;inta  et  Iribus  maicis  Monasifrient^s  monele  vciidwiissfi ,  ixw  ad  peticioncm  dicti 
Ariioldi  iniiii»  et  aiiurum  proburum  virorum  et  prvcipuc  ad  honorem  Uci  el  beati  Johaoui«  ßaptisic  pa- 
tnwi  monaattfii  b  Laagealrant  ae  probetost  et  «UliMlieas  ekNdens  nwMBierii  h  Laagmliont»  ptopneiaieei^ 


>)  „liiipioji''  wsclKdi  ««•  Scköppiiig«»,  Kr.  Ahmt». 
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diot«  curlia  et  omniam  altioencium  prefati«  priorisse  et  ooovenlai  de  consensa  uxoris  noslre  Ricbarde  et 
heredam  DCMtroram  oonferendam  doximna,  hu  proprieUrtia  e(  plenum  domimaiD  ipaias  eartis  et  atliBMiciiiiii 

in  priorissam  et  conveolum  scpcdiclos  in  perpeluum  transferentes.  Item  Arnoldus  iniles  prcdiclus  pnbÜM 
recqgnovil  coram  nobis  et  aiiis  pluribos  probis  vim  astaalibus  se  prediciam  pecaoiaio  a  prioran  ei  cod- 
veitto  pralätis  inlcgraliier  recipisse.  Id  cgiw  rd  teslinicHriani  tarn  noetro  quam  dioli  Armddi  militie  sigQlis 
preseae  pagina  communitur.  Acta  sunt  bec  Hooaslerii  ante  forcs  maioris  ccciesic,  presenlibus  hiis:  Hein- 
rico  canlore,  Johanne  de  llovele  magistro,  Lulbcrto,  Wcrncro  de  Reihe  et  Hermanne  de  Vorst  canonicis 
Monaslericnüiibus ,  Volcraaro  reclore  ecclesie  in  Wetringe,  Herinanno  cappellano  monssterii  in  Langenhorst; 
Giselberte  de  Scolde  milite,  Johanns  de  Wenekeocthorpc ,  Frciicrico  de  Beke,  Hemaano  diclo  Klueo, 
Hcrmanno  de  Urbe  et  alÖB  quam  pkiribua  anno  Domini  miiiesimo  dBoeateaimo  aaptoagafliaio  aepiimo,  VUt* 
Idus  Julii. 

im 

*  Graf  Eng^tmt  ««n  dar  Mark  eignd  dm  Stifl»  Kappenberg  ein,  imuribm  «oit  Ged^rid  Dultine  nrkmif' 

te$  BtHU  «u  iMfi*fa  V*        Mf  41  —  Abr  naeh  Eriiart»  ÄMw.  detOr.im  Gräfi,  Arekite  au 

Koffmilbtrgi  äi»  andm  JTae.  //.  4&  p.  413. 

Nos  Engelberius  Dei  gratia  oomes  in  Marca  etc.  Noveriat  tgjtar  tarn  presentcs  quam  futuri,  quod 
Godcfridus  dictus  Diittinc,  acceplis  ab  cccicsia  Capcnbei|;eD8i  Premoastratensis  ordinis  Honastericnsis 
dyocesis  XXX«  marcis  Uammonen^is  monete,  accedente  ooiuanaa  nierit  aae  Gertrodis  et  filioruui  sacrom 
Lndewici  et  Eliilegundis,  aec  non  et  coheredura  aoonuD,  donraoi  in  Rennallie  eem  oonibus  ad  cam  perti» 
nanlibus,  qulbus  d<;  nninu  nostra  inf»'ndn'.(is  fucrat,  pure  in  mamis  noj^lras  rosiiniavit,  nosque  ad  potilioncTn 
ipains  Godefridi  et  lavorcnn  quo  specialiler  amplcclitnur  cccic^tani  l^pcnbergcnsem,  diclam  dooium  in 
Remeil«  onm  eaivanw  aM>  attioeatia,  com  ooMenan  domine  Blyaabeih  moris  neaira  et  Iteredma  noatro- 
runi  Evorhardi  et  Gerhard! ,  prefate  ecciesic  conltilimiis  proprintatis  titiilo,  hcrcdilario  iure  perpetuo  pos- 
siücndaai  etc.  Subnotatis  testibus  quorum  bec  sunt  nomioa:  Gerhardus  de  Altena,  Godcfridus  de  üovele, 
Amoann  dapifer,  Weaoelas  de  Galen,  Bverhardaa  de  Heane,  Wilhelmaa  Friao,  UudolfiM  de  Werne,  Bver- 
hnntiis  Vridnch ,  Rngclbertu*  dt-  Heriborne,  Adoirns  <]p  Westwich,  Lambertus  de  Mersghe  militcs;  Lubertus 
de  Ueringhe,  Lubertus  de  Ucsae,  Lambertus  de  Velmede,  Araoldos  de  Horst,  et  alii  quamplores.  Acta 
aimt  iieo  anno  Domini  M*  CC^.LXXVll*,  qoarto  Moa  Jolii. 

1023. 

*  Ein  von  der  Witwe  Hermann's  von  Weslenhorst  dem  Kl.  nnignirij  rericavßrf;  Ifaus  wird  diesem  von  dem 
Riehler  xu  Warendorf  Nathent  des  ßttehofs  übertragen.  1277  August  U.  —  Abschr.  Mtc  i.  108./.  47'. 

Ego  Hcrmmniis  dicius  dn  Emcsshauss  iudex  in  hac  cansa  omnibus  Christi  Gdelibus  preacotia  visuris 
et  audiluhs  noium  esse  volo,  quod  conslituta  coram  me  in  facie  iudicii  Warendorp  Beatrix  relicla  Hermanni 
de  Weslenborat  *)  eem  heredibaa  ^iriaa  videlfeet  Tbiderioo  et  Hermanno,  preaentibna  acabinia  qaonim 

nomin;!  ln'c  stinl:  Eclierlus  de  Bclen,  Ilermannus  di;  Linen,  Ertmcnis  ric  Sudfndorp,  Thomas  uppor  Bru- 
nii^redcQ,  bvcrwious  Bur,  Oubertus  in  furo,  Joannes  Buiermao,  Bernolfus  beige,  Ludolfus  blius  ipsius, 
Johannea  Sohirio  et  Vobaafos  Jan^,  dooaam  qne  vooalor  Bovaalndt  b  paroohia  Boaqpr  ailam,  quam  ve- 


0  8«Mf»eli«n  In  BifL  HwriHM  M  Mtmm.  —  ^  ÜMh  Iwrt«  obürt  «te  ScMte  wWiiiilwm**^  BtMndi.  «MMnlMfil, 
KtpL  Eaaifcr. 
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Derabilis  abbalkn  et  cooveRim  Rcggcring  preüo  ralionabiti  approciali  sunt  ab  endem,  in  manos  mcas 
Gtnn  aUmenliis  ipsias  tarn  in  agria  quam  pratis  et  arboribos  et  eliain  proprietatem  dicte  domos  mignarant, 
quam  (lomum  diclo  abbatisse  ei  eidem  convtntui  e<i  modo  quo  mihi  resipnata  e^^l  cum  proprielalc  el  alti- 
aealii»  ipsiaa  ex  parte  venerabilie  domiai  Everlmrdi  Monaalerieiwis  «piscopi  cootuK  el  couces«.  Uuiua  rer 
teites  sant  acabini  prenatati,  teem  naagister  Henrtcua  veieria  eodesie  pldmoM,  donimis  Labbertas  aeve 
eodesiu  plebamis,  Ortiogaa  et  Henrictis  sacerdotes;  iten  HernUHlMia  de  Vplsco(en,  .S\rriilus  de  Warendorp 
et  Johannes  de  Hakenei  mililibus,*  item  Johannes  Stumpeahaoas,  Benedictos  de  HoUmen,  Amoldas  Nagell. 
Gerhardus  de  iloUman,  Henrieus  Bake,  Johannes  de  Milietha  et  alii  muhi  itde  di^i.  El  in  huius  rei  evK 
dem  Mgnum  teRtimonii  prescns  scriptum  sigillo  otviuffl  de  Wacendfkrp«  feci  commMin,  aooo  Doniii 
H'.CO'.LXX*  aeptioM  vifplia  auunpüooia  Doniae  naalrew 

1024. 

*  Der  Deean  Werner,  der  Scholasler  Mathias,  der  Thesaurar  Gerwin  mul  das  ganze  Kapttel  sum  h, 
MarUmi»  m  JAinalvr  bneUkuem,  Jat$  von  dem  Ertrag  det  OpfeniHln  —  aaeriliduiii  trand  —  Idb^UgkiH 
auch  die  abwesenden  Canoniker  dm  gehiilirmden  AlUhtä  erhalten  sollfn.  Datom  et  aclum  HQCLXXVIL  ilk 
ertttino  B.  Lamberlt  eptscopi  (September  18/  —  Aitdtt»  iltc.  I,  7  t.  p.  97. 

1025. 

Oraf  triedrich  von  Jfieiberg  slifCet  im  Kloster  Martenfeld  das  Seelengeddchtmss  seiner  Gemahlin  Beatrix 
«an  Bantmae,  IS77,  loaArMMaüM  fe$m  Buü  Septemben  y.  —  Abtehr.  ICfA  /.  406.  f.  483;  gedr, 

%.  Ltdtbtte  Arekkt  XV.  p.  69. 

•  Na»  Fredericus  oenea  tn-  ietbefj^  ....  tarn  fuliirc  quam  prci>enti  f^erieracioni  notum  eaaa  VoIoBOB» 

quod  nos  inliiiln  mcrcrdis  elerne  et  pro  r'-mclif)  aniine  OkUris  no.siro  Briilni  is  inm  (lefuncte  nccnon  el 
propria  aalute  ac  pareulum  nustrurtuii  aliquid  de  noairo  ia  gazophilaciuni  Üühmui  mittere  capienles,  de 
eonsenra  filionim  aoatraraa».  viddioet  Ottonis ,  Cearadi.  SynHima.  Predoriei  et  Berobanfi  et  lifie  noatre  Beatrieia 

aliorumquc  cohcrednm  nosUrorum  duos  innn^rw,  iinum  in  Erpin^^'fn  cl  nlnirn  <lictum  Clcvciimp  viuis  in 
parochia  Disseiie.  el  areaoi  case  que  doniui  Ueiliuü  adiacel  cum  ouinibu:»  pcrtinenciis  suis  monaslerio  campi 
S.  Marie  devola  et  promta  Uberalilate  donavinnas  perpetaaliter  poaridendoa.  ila  aane  qnod  itt  recum  anoi- 
versarii  predicle  iixciris  nu-iit  Ikalrids  el  |>osl  dicessum  nnslrum  die,  qiw)  menioriam  noslri  aunua  revo- 
iuciooe  ab  eodcnt  coovcniu  ajjji  cüolij{<eril,  sapradicloruut  bonorum  peosio  etjue  parlila  ad  consoiacioaem 
eiuadcM  eonvcntua  apeciafe»  annia  siagnlis  expendaivr.  Buie  atiaaa  deoacioai  Bostra  trea  flratres  noitri.. 
videlicet  «eaerabilis  domnus  Conradu'-  OMiabrugon«iä  episoopoa,  Otto  preposilus  maior  Paderbornensis  el 
lleruMnnus  canior  Oäoabragonsia  per  omaia  coaaeiueruat  •  .  .  .  •  JuDla  aunl  bec  anno  Doroiai  JA".CC<*X.VX%'li* 
die  Hopiiiiurc  fclic«  mcmoric  Bcalrids  oxeris  nostre.  Ifraoa  rei  leslea  auit:  Teoenbilis  doouius  Symon 
Paderbornensis  cpi>cupus,  Lodewicus  prepusitus  S.  Johannis  in  Os•nbraBge^  Otto  COBM»  in  Bairenabei^ 
Bertoldaa  aobUia  da  Buren,.  Hinricua  Vinke,  Tb.  Baace  et  aüi  quam  plarea. 


•)  nir»  Zritlirtiimmunf;  entnrhmc  irll  MU  iwn  Epit^apliirn  itt  Grilidl  RietbiTguchc«  IlMliHa,  «alcbB  4cr  PUtP  tirulhue* 
in  tlL-n  »  Krlilir;rjil<iiiM  xti  MüriinTrhl  ^ri<innit-ll  li^t ,  wii><>n  liic  Ton  mir  im  PMuhlUBIl  AdniMlIif  •U^badMM'N 
AbtchriOrn  jelit  unlt-y  dfn  IUa<lH:tiri(lrD  VU  2u7a  beraiirn.    Hi«r  betMt  m: 

Traa  lapidea  in  portiao  Marimeidenai  aale  fora» . .  »umm  lapia  habel  aoalpMumn  tenian  wuo^ 
aaUB  qtialiliT  baroni's  cl  comiles  <ctil;i  coronant  r 

vm.  KAL  OCIQBRIS  ÜBILT  BEATRIX  CO^UIIISSA  DE  RETBEEG. 
BEQUIBSCAT  IN  PACß.  AHEM.  UlE.  III  CBBlSia  i»  t.. 
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*  Bertradrii  «on  AUmnothdm  verkauft  dem  KL  NoUvh  ein  Erbe.  1i77  Oetoöer  10.  —  Or.  KL  Nmubn 

U.  Sl;  AMw.  Mae.  /K.  4.  f,  Ml>, 

Mos  Heii^hildis  Dei  gratia  abbatissa  raonaslerii  in  NnllOQ  uiliveffM  presuntia  \  isuris  notQm  WM  copi- 
mus,  qnod  Bcrtradis  de  Oldennudon,  Slephanos  eins  filius,  celeriquc  eorundem  heredcs  coram  nobis  con- 
slituti  mansum  dictum  Wiscinch  situm  in  villa  Stcwemc  ad  uliliiatctn  noslri  conventos  libere  et  volun- 
taric  resignarunt,  quod  appcnsiooe  ligpli  noslri  dusifflus  pruteslandum.  Hot  eliam  Bverbafdus  Dei  gratis 
Monas(eriensis  ('[)isoopus  si2:i!l'.jn)  nostnim  a(!  pcticionem  abbatissc  predicle  consane;nince  noslW*)  piMCO- 
libus  duxiinuü  appoueiuium.  Iluic  vero  resignationi  inttTfuerunt  Tb.  pleiMOiu  ecclesie  in  Natloo,  Jo.  prw» 
bilcr  c«p«lbiN»  abbaiiiM  predieie;  Alb«rtoi  acnltetys  da  Vcbow.  SusderoB  Maltettu  de  Houhove.  Bverfaardus 
de  Oldennoilon  Dntnm  rtnno  Domini  H*.CC*.LXX*.  septioio,  in  die  bealomiB  Gereooii  etTioloria  martirum. 

Oi«  Si«gel  itixl  nicbt  «rhaJlco. 

1027. 

Tliidericas  de  Adenoys  prepositns  veteris  eedeaie  S.  Banfi  bekmdtt,  dat»  Wa^lari  wm  Leu  mit  Zu» 

stinvmtng  seines  Oheims  Thetno  dem  ollen  Dom  eitte  Realt  tm  It  Solidi  am  dem  StMt  Hof  Len  V  gehörigen 
Erbe  Bovescenbroke  verkauft  habe,  und  den  h'aufpreis  in  cmplionem  advocalie  bonorom  ad  diclam  curlem 
Len  pcrtiiicntium  verwenden  weUe.  Aclum  Honasterii  in  domo  noslra  pre^enlibns  büs:  Volcwino  decano, 
Johanne  cuslode,  Cristianci«  Gerhardo,  Thcmonc,  Alberto  Kcrinch  et  Hermanne  eanoiiicis  ä.  Pauli,  item 
Hennen  [iii'sbitero  S.  Vincenlü*],  Lulberlo  de  Aicii  clerico;  Ecgehardo  et  Wernero  de  Gievene  fralribiis  et 
Ihcnionc  de  Len  predicio.  Anno  D.  MCCLXXVIi,  in  die  XI  luilium  virginum  {Oetober  i\J.  —  Or.  CoU.- 
SHfi      attem  Dom  ü,  4;  JtaAr.  KS»  /.  6t.  f<i.  9t*)i  fdr.  Hitmt  Ü,-B,  I.  i. p.  3M. 

Om  WI<hI  ilt  wr1>wp. 


Manu  sioiMfa  siipor  cMnmidem  aixain  lancf  litimm,  dextredoebot  ^igiii»  iDteodit  ia  isUuD  libnuDr 
genimb  el  euFo  dccorum. 

Oic  hei  Gmtbuc*  hierauf  r<ilgrii<lcii  Alueichnungro  der  briden  darao  kcGntllidien  Wippen  er«« "  i  .  u  r  miib  dünkl, 
Au»  kitt  «ea  4cf  GciMbiMl  im  Gntm  FriedriHi  die  Rede  kl.  Am  ihrer  recbteo  Sdiuller  befindrt  «cb  niinlicb  der 
„a^all«  moMetf»"^  Am  Utibeicitclw  Wafpwii  n  IKrtr  Knkmi  mhn  «I«  vierhch  ^idrirtrr  SdiHdt  woria  I.  n.  4.  ichwin 
Mhraflrt  «ind  wt$  Srothue«  bwMrkt,  „i-Il-<^iU  rrant  in  tcutplur«."  IMra  ht  rnicliitich  d»i  Abaui'trhtt  Wappra,  wie  c« 
auch  die  „Alhrydii  dnmna  in  Ahu»",  die  MiHI«r  di-r  Uolrix  in  dem  Str^\  einer  Crknndi;  <nn  tlS9  (Kl.  Orafrnb«r«t 
13.  8;  grdr,  ln^  Meo-n  l  -Ii,  I.  ii.  p.  3ö6.  >  nel>»n  ileiii  llunlmarVlun  futir«.  Durcli  .lie  I  ul-  Jlr-.  r  AliJiiv'iclu  ii  Erb- 
t4tcbtcr  niil  Duo  »«n  lli<r\liii,ir  waren  dir  Güitr  beidiT  Fiimilicn  «L-ninijjl  wordt-n;  dnrli  gingen  n.irh  ihrem  Tode  die 
AlwwVrilcn  Brsiliuncen  auf  iliren  Sülm  Ucrtiliard,  die  Hnrilmar'Krlirn  «ur  ihre  Tixhd'r  Rralrii  und  deren  Gemalil  Fri«' 
drick  fM  aietbers  fiber;  Miaaeri  C.-B.  t.  k  p.  419.  AvffillMd  lIrcUMi  MeUit  c*,  da««  Bealril  Irotadcm  da«  AbMa'acb« 
Wtppaa  ftlirt.  —  Da  dh  «nrlitgmda  Urkande  ■m  Begfibaluiaga  der  Bealrli  u«ge«l«lli  M,  «»ilrabe  leb  fem,  dan  ■■cb 
die  »an  Fri«drirh't  Vatvr,  dem  Grafen  Conrad  au>f>rh':  ndo  jlinliclie  Slinun^jturkun.le ,  oben  Mro.  693,  gesehen:  „die  dc- 
runctltMsin  hviile  memorte  Ode  utoria  nMUe**,  an  dem  Tage  iiclbit,  wo  Uda  atarb,  aui^ttetellt  iat,  nicht  aber  an  cioem 
apiilercn  Aniilvtrianum  dic^ut  TtdMÜfM,.  «!•  Ml  «kc»  p>  SM.  Mt  4.  MfiaMMMa  hab«K  DliaMb  wM  Od«  90. 
8cpteaib«r  1263  (■«lurben-  aeia. 

^  In  d«v  Baaencbaft  Stevern,  K«pl.  Holtnla,  siebt  ■■huiaiiB. 
Sie  lull  eine  Grü&i  «im  Ivinbeng  gewe««i  lein. 

^  Soll  Dach  Nicaart  t.  «.  bvi.  AbUn  Ctlagan  habMS 

4)  V«ai  VincfMbuliMpiiato  m  AMm. 

*)  W*  afaM  AMd  dM  XV.  MirhMd<M*  a»  Bund«  bMMffcii  liMt  ftQeae»»»  a  Mteona  GrcdiAiiM,  li  aeiit  al^dd  de  lato.*- 
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1098. 

*  Bakkh.  Bibt  vm  SMufiirt,  verzichM  mit  $«ner  FamOie  Fogtei  M«r  ^mmm»  Gfitar  im  Kl 

Kvpptnktr^  4277  NmtmAer  tO.  ilAenftwye.  —  Or.  Fr.  MFbutm'  U,  160;  Äbtekr,  Mto,  //.  45.p.  59;  F/.S8. 

Nm  Bakiewmus  vir  nobilis  dominus  de  Stenvordia  et  Elysabeth  osor  nostra  nolum  facimas  aohrenii 
lilteras  has  visnris,  qnod  nos  a  viris,  religioM  Hartlevo  preposilo  ei  conventu  monasterii  Capcnbergensis 
Prcmonsiralen^is  ordinis  Honasleriensis  dyocesis  treoenits  et  quin(|uagiiiia  marcis  receplis,  tali  iuri,  quäle  io 
advocatia  bonorum  eiusdem  monaslerii.  videlicel  in  curia  Corede  ')  cum  suis  aitinentiis  quibusGüliqa«  bo- 
tninibus  seu  bonis,  Dichiis  cum  sni«  niiinrntiis,  Hcrbciicn  ")  cum  suis  atünenliis.  Hlotincihorpe  cum  suis 
atüneuliis,  Sorbeke  *)  cum  suis  a(imcotiu>,  Keppelhof  cum  suis  aiüneniiis  quibu^cuaquc,  humitiibuii  seu  boms 
maiMis  et  manmonariis  habamMM,  in  venerabilis  patris  ac  domini  Bverbardi  epiMOpi  MoPOrtaticMii,  Bmv 
Icvi  preposili  .  .  .  prioris  el  .  .  cellerarii  monnslerii  supraFati  manus  ad  ulililatom  oiiisiJt  rn  monantfrii  rl 
profectuo)  renuoliavimus  el  in  hiis  scripUs  renunliaoius,  heredibua  nostris  videlicel  Ludoipbo  ol  Lysa  volun- 
tBriim  ad  hoc  conseasam  prelMDiibiis  et  expreasom,-  Uwoper  donuna  Jutta,  fratris  noalri  domini  Lodolphi 
bonc  memorif  relicla ,  coram  eodcmi  voncrabili  patre  doinino  Everhardo  Monaslerionsi  episcopo  iuri  eius- 
dem advocalie  reounliavil.  Pro  OUone  vero  frairo  nostro  caiionico  Monasioriensi  Pari^ius  exisleoli  promi- 
iiiiNM  et  proroitiimiiB  fide  data,  qaod  infra  aex  aeptionnas  posiquam  ipse  in  dyoceaim  HonaaierieoaeD 
vensrit  iuri  eiasdem  advocalie  similiicr  rcnuniirihil.  Alioquin  nos  muriiii  e\  jiat  te  ,  .  .  prepositi  et  . .  . 
convcntus  in  Cappenberg  infra  oclo  dies  a  tempore  monitionis  intrabiiDtts  civitaiem  Moaaatericnsem  vet 
opidum  Cosvell,  sive  Telget,  dmi  iade  recuaari  quousquc  prediota  reoniHialio  perdncta  fiierit  ad  effecloa], 
et  dampoa,  aiqua  predioli  . .  •  prepositus  ei  .  .  oonvenius  ex  hoc  susiinoerin^  eis  faerint  rattitiita.  Si> 
quis  »utem  dcfectus  por  nos.  quod  ab^il,  in  hoc  evenircl.  lunc  Lulberlus  de  Langene,  Hermannus  de 
belen,  Richardus  de  Legden,  Rulcherus  do  Millelc  milites,  et  Gerhardus  de  Wullen  posl  nos  hoc  tide  pre> 
atita  promiseraot,  qood  ipä  es  parle  prediclorum  .  .  prepositi  el  .  .  convenius  moniii  infra  oclu  die« 
sequentcs  civitnlem  Mona^iprienscni  vcl  iinum  ex  opidis  supradiclis  intrnbunt  ibidem  iacendo  lam  diu  pcr- 
tnansuri,  doncc  renunliatio  fucnt  hcc  puracta.  Per  boc  verg  omnis  di&sensio,  que  inlcr  eosdem  .  .  .  pre- 
pasiiom  et .  .  emveatom  et  nos  super  advocatia  preilitoram  bononiai  exorta  ftierat,  est  sopita.  Actum 

iuxia  Oldenbcrp  prcsenlibus:  domino  Walramo  prepositn  mnioris  pcciesip,  Wicbnlrlo  prr-posito  sancti  Man* 
ricii,  Iheodertco  thesaurario,  Adolphe  vicedominu,  lleuirico  cantore,  Tbeoderico  de  üysscodorp  canonids 
Monasteriensibas,  Goswine  preposito  Davaotrie,  Lmberlo  conroendatore  domos  lioapitaliB  in  Stenvordia, 
Harllevo  prcposiio  Capetiher^'orHi ,  Hodolplio  |)riare,  Conrado  cellerario,  Ileinricu  sacorilotc  canonico  Ca- 
penbergense;  Lulborlo  de  Laogeoe,  UermaoDO  de  Selen,  Richardo  de  Legden,  Rulchero  de  MilUle  militibos» 
Hetnrico  de  SeedeiilM.  Winande  Omcevot  «inisterialibtis  noatria;  Bernliarda  Kerielierinc,  Hcngelberto  Ub' 
pifero^  et  Johanne  Brümenao,  Givä>iiB  Monaateriensibus  el  aliis  quam  plul  liJU^.  Et  ne  premissa  a  qao> 
ijuaiu  in  dubium  valeant  revocari,  nostmm.  venerabilis  patris  domini  Everhardi  episcopt  et  capituli  Mona- 
sieiicnitts  skgilla  ad  preoes  nostras  presenti  pagine  sunt  appensa.  Dalum  anno  D.  millesimo  duceotesiino 
/wptoageaimo  aeptimo,  XU.  Kalendaa  Deoembria. 

Ab  (Mr  Qrinndc  «ind  noch  «orhaiidM:  1)  Dm  kimUriieb  «cbSn  »MccfSiirl«  «ad  gut  «rinitaaa  Sfapl  de*  Auuirllcr«, 

•vf  der  lUnpUeite  den  Suinnirter  Sckvaa  nlt  der  ünMchritt:  S.  DOMIMI  BAIDEWIM  OB  STBNVOEDIA  ond  wti 

der  Rückuile  eine  Hand  mit  deo  lum  Schwor  erliubrrjLii  tnÜLii  X  cirderfiogero  und  Att  VMShfHI:  StCItiLVM 
SECRETUU  dkrtteilend;  3)  de«  «eben  früher  beicliriebene  äiegel  Uiichof  Efceherd't. 


*)  Baeendi.  Giird«,  Kipl.  ÜNtita,  Kai*  de*  mcMm  Aa-tlbn.  —  •)  Eis  CsImm»  INckItnr  ibi»  CGrdo  c«|nibw  iai  Kipl. 
T»>crwitt«r.  —     ttMMnsh.  HcftMimf  K«pl.  Owets.  —     KipL  SawbMkf  eile  dni  to  Kniw  MSailcr.  — >  <>}  DroKa» 

HuUbof. 
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m»  ctm  mvMidt  Ret^/naHoit  de»  Domherrn  Otto  «m  jkaM/brf  wurde  m  mtem  Tnm^ ')  nir 
Bm^kuhmde  um  I.  Atigiut  IS78  gegeben: 

Dccnniis  et  capitulum  ecclfsie  Monastcriensis.  Omnibus  prosens  scriptum  inlucntibus  notuin  facimus, 
qaod  consUtutus  in  preseotia  noslra  Otto  .  .  .  firater  oobilis  viri  Baldewini  de  Sienvordia,  nosler  coacano- 
ncus,  resigoavit  pabKoe  «t  receasit  •  iure  advoMoie,  m  qood  ei  compcicr«  posscl  quoquo  isodo  de  iure 
vel  de  facto,  in  bonb  Korede  cum  suis  attinentiis  qDibiMCUiMiQe  hominibus  seu  bojüt,  Dichna  cdib  suia  ad»* 
nenliis,  Ilerobede  cum  suis  Rltinentiis,  ßlolinctorpe  cum  suis  attinentiis,  Sorbeke  cum  suis  attinentiis,  Kep- 
pelhof  cum  suis  attinentiis  quibu&cunque  hominibus  sca  bonis  mansis  et  roansionanis  ad  usus  et  utilitalom 
religiosorum  virorutn  .  .  .  prepOMli  et  moMaterii  Cappcnbersionsis  nostru  dyoccsis,  qucmadmodum  im 
dictus  Baldcwirms  sc  ,ii(iis  .  .  prcpnsito  et  monasterio  Cappi'nborgt'iisi  |m-o  rcsignatione  dictonim  bonorum 
ab  OUonc  predicto  facienda,  cum  adhuc  exislerel  Pari«ius,  obligavcral  tide  data,  quemadmodam  in  instru- 
menio  soper  hoc  eonÜBcto,  eai  praseoB  eat  «aoeia  littera,  pkoii»  eat  expranem,  qnod  preaeotibn»  prote- 
statnur.  In  cniiis  rei  testimonium  pi-t-scns  scriptum  sigillo  ecciesie  nostre  a<l  rati'.n«  conniuKitur.  Aclnm  in 
ecclcäia  Doatra  Uonasteriensi  coram  nobis  preaenlibus  hüs  una  oobtscum:  i^ldewino  nobiii  de  Ölenvordia 
topradtoto,  .  . .  oonmendaiora  donms  hoapilaü«  io  Steavord«,  Henrieo  dapifen»  io  Stenforde,  Lnberto  de 
Lanj^cnc,  Rcberto  de  Methelen.  Riciiardo  de  Legden  mililibaa  et  alils  qoan  pinribi»,  a.  0;  ]|*.CC*.LXX^ 
octavo,  die  beali  Pelri  ad  vincula. 

Kmm  Tranla  irt  Avch  4h  hfar  «na  tutm  Uäk  wmkmmmmit  dMcapilahirii^  HOILLinf  AD  CM»A8,  4m  h. 
PnIw  i«  fßtMt  tffßt  difMcllcad,  aa  4ia  ItMipiwIUMd«  bcTnHtt 

1029. 

♦  Dne  ße^ter  St,  Äqülü  lyrcjleichl  sieh  mit  Dt'Hnrh  von  Sdionebeek  wegen  dessen  Ansprüche  9n  MA  Erbe 

in  Stevern.  1277.  —  Oi  .  h'L  Agidii  U.  4i;  /W«cAf.  Mee.  I.  81.  p.  178. 

Evcriiardus  D.  g.  M.  c.  e.  noiiim  facimus  .  .  .,  quod  Hermannus  dictus  de  Scom  ribi  kc ,  Athcydis  uxor 
suB  et  Berta  tilin  sua  coram  nobis  m  caslro  oostro  Hurslmere  publice  iiiultis  prcscntibu^;  lu  manus  nosiras 
manaem  in  Steveren .  super  quo  diaaensio  Aierat  tarn  -dudun  ieler  conveaiam  aaneli  ^pdii  ItoMSterieuMa 
et  iam  dictum  Her  ,  ad  usus  et  utilitalcm  ipsius  conveiit-is  lllx-re  resignnrunt,  d.itis  ijtsi  Her.  ab  ipso  con- 
ventu  memorato  nomine  Iraosactionij»  pririiilus  quMi(|uc  marci^;  (|uem  vidclicel  mansum  posl  iam  dictam 
reaigMtiooeai  eoatulilBDa  in  mamw  Aaäelini  prepcMili  nomine  eocleaio  see  .  .  .  Aota  sunt  liec  preMniibns 
hüs:  Walraveno  prcposito  Mniinstr-riensi,  Luberlo  capclbno .  ^\  ilheimo  scriptore  clericis;  Th.  «le  Sconen- 
beke,  Alberto  dapifero.  Uinrico  äeleiung,  Gerhardo  Brunen  miJitibus  el  aliia  quam  piuribus.  In  cuius  rei 
leaiiiaKmiani  preaena  scriptum  noalro.  Thiderioi  de  Seonedielie  neenon  Albcrti  daptferi  Mgülis  feeimus  com- 
■nnin.    Datum  a.  D  Mo.CCo.LXXVlI«. 

AMniI  «iMa  TtaiMfca^a. 

1030. 

*  Bernhard  Wulf  ton  Lüdinghausen  entlässl  in  seinem  Gerirkte  fine  Frau  mit  ihren  h'indem  aus  der  flöri^ 

keil  und  überweist       als  Wnrfiszitisige  dem  k'l».iter  KajiycHÜi'nj.  1277. —  Abschr  Ahe.  //.  iö. ;;.  174. 

Nos  fienbardus  nilea  dictoa  Vulf  de  Ludinchusen  univerais  Cbriati  fideiibua  preseolia  viauria  notuoi 
facMiB,  tfMd  oce  aem  com  innre  noalra  deminn  Kefalende  M  fiUo  wiatio  Bemrian  et  uoce  aoa  Gnda 


*)  Wim«  Hm,  H.  M.  r.  «.  «.  VI.  «18  AMiMm  «»»KftfiK 
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et  niia  nostra  tmma  omni  iare  proprielatis,  quod  in  Windelbaiigp  in  dote  Boro  coiniDorante  et  liberis 
vidclicci  Brunone.  Johanne,  Bernhardo  et  Cbristina,  habmmiw.  renantiBtrainiis  et  presenliboi 
et  ooraa  iudicio  noslro  in  Ladinohnsen  ipsos  nunuaiisimus,  donantes  cosdem  cum  omni  spe  poiteritalii 
ccclcsie  Capeiibergcnsi  iure  cerocensuali  perpetuo  pofs^idendos.  In  cuius  rei  evidcns  lestiioonium  presen- 
teiQ  iiteram  super  iioc  conieciam  sigilli  nostri  muniinine  duximus  roborandam,  subnolatis  testibus  quorum 
hec  BOOt  nontaa:  Alexander  plebanus  in  Ludinclmscn ,  Ilermannus  fraier  nusier,  Geriaeu  de  Bevereo, 
Honricus  diclus  Bullic,  Heribordus  dictus  Cule,  Theodericus  de  Bore,  Conradus  de  Magna  Domo  mililes, 
Ladolpbus  de  Metbiare,  Ueinricua  de  Ovetbe,  Jobannes,  Bernardos.  Cooradas,  Heribordus  et  Ueiaricus 
fratrea  dioii  Hornau,  HarimaiuHM  de'Bereated«  et  alii  ifom  plorea.  DatoBi  al  aatum  anoo  Dooniii 
H^.CG^UX*.  aeptioM. 

1031. 

*  B.  soror  abbatissa  tolusque  conventus  Cysterciensts  in  Benggerioc  verkaufen  dectmam  apud  Wredene 
sitam,  quo  noslra  erat  propria»  adlioet  da  domo  BerikiDC,  que  aolvil  XXVII  modios  ordei  et  XVN  modioa 
gjljgjnfe  cum  dccima  miouta  par  nensuram  abbatitae  eiusdcm  loci,  et  de  domo  Bullinc,  que  eoMi  decem 
meosuras  siliginis  Jc(Mmalia  OMmora  dsm  Citfereieiuer-Xlotter  inCoe$v«ld.  4277.  —  Mtehr.  im  Copüw  de» 
gl,  Marienborn  p.  W. 

10S2. 

*  Jo.  dictns  de  Retbe,  oMiorii  eoolcsia  Monasterienais  canoniens  et  arehidiaooiNi»    Predena  htktmdä, 

qaod  Bernardü  'iir'n  Hors''^  <ir<  irTi;!  iTiai.ir  et  mintita  dtionim  mansonim,  qui  diciinii:r  Iforikinc  et  Bfll- 
linc  in  parrocbia  Fi  edcnc  per  iusiam  scntcntiam  in  sinodo  generali  Monasterii  coram  nobis  e&t  adiudicata. 
0.  J.,  aber  nocft  Massgabe  der  inrh$rsdi«ndm  U*  toM  4877.  —  AUOr.  im  Oopiar  de»  XL  Maritubom ^11. 

I0S3. 

*  Burkard  von  ^nwierg  vakm^  dat  Brbe  Magorime  «i  das  Ootler  MariaiftU.  1877.     Or,  KL 

MarknfeU  O.  805  b;  Ahtehr.  Mte.  L  4M.  f,  58. 

HemriciM  de  Wolde  milea  vioam  fareaa  Kidkns.  consules  et  scabini  Widenburgeosis  oppidi  fideläma 
univci-sis  presfncia  visuiis  nolun»  f^^i-"  volnmus,  quod  Everhardiis  Famulus  diclus  de  Stronibertte  de  com- 
muni  consensu  et  beneplacilo  tiatium  suurum,  Johannis  videlicet  sjirerdotis  et  fratris  Bernhard),  necnoa 
ttxore  saa  Sophya  al  fiüo  bqo  Johaaaa  et  tribus  filiabus  suis  Sophia.  Jutta  et  Chrisiioa  in  idem  oooaeiw 
cicntibus,  niansum  quendam  situm  Weslerwic  in  pnrrnrhi;»  l  lptho,  (iictum  .Magorisinc '),  cnm  omnibus 
attmentiis  et  iuriboa  suis  et  Jobannem  eiusdem  man^t  asäcnpticium  uxoremque  eius  Cuac^undim  cum  qua- 
luor  pueria  eorwn  monasterio  campi  aanote  Marie  pro  vigiiiti  marcia  et  nna  namerate  aibi  peenaie  vendi- 
dit  proprietalis  iure  pct|)rluo  powidomium^  Qui  sane  Everhiu'Ius  ;if!  nn^lram  acrcssil  presencinm  sccurn 
adducens  personas  supradictas.  Qui  omne«  et  singuli  uaaninii  voluntate  dicloruin  bonorum  et  bominum 
proprietatem,  que  ad  ipsum  Evarhardum  et  heredes  saos  pertinabat,  ooram  nobia  in  figara  iiidieii  resigna* 
niot,  abreiiancianlea  pure  et  simplicilcr  omni  iuH,  qu  «!  in  prLdiclis  omnibus  ci)ni[)(>lrbat  vel  in  posternm 
,  ,^„,p,.i,.,,.  possiM  eis<lem.  In  cuius  facti  evidens  tcstimoniuw  prescns  scriptum  sigillo  civium  nosirorum 
leciuius  couimuuiri.   Acta  sunt  hec  m  Widenbragge  anno  DoBwii  nPlaabno  ducelwiDo  ficpiuagesimo  septi- 


•)  Weder  „M»5"f"ioc"  nucli  „\Ve»t«rwic"  «erinag  ich  im  K»pl.  Oelde  niu  tii  ]  ,- 1  Im u  .    S.  r  Culun  .oll  «puter  <lea  Hl 
nitubr"  oder  nCurcn"  ccflihrl  babea.   Cioth  jelil  giebl  et  dort  cia  „Curealioit".    Vgl.  auob  Mro.  879.  ÜSO. 
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«10.  Testen:  Heurions  de  Wolde  tone  preeMen»  iadieio,  AreeMiM  Grede,  Oito  de  Odeelo  miliies;  JBrdaiMH» 

Jüliaiirips  Hnlikp  fl  Hcrmannus  frater  eius,  Herinannus  Grip,  Thomo  de  Kcicslore,  Hclmicus  CremeM, 
llermannus  Cbit^iiiiiiic.  i\iculaus  PclroDiUe  tilius,  Uermanniiä  de  Osihove  et  alii  quam  plures. 

Dm  Siegel  M<gt  riae  Stadimracr  mit        TUiww,  cwlidiMi  ««lelua  akn       ScklÜMal,  wim  !■  wkam  UuMOan 
4»  OMaMrtiMte  SmI  ikh  faOad«.  Dit  OaMhiilk  linüt:  aV(B8  WUDBMHltGEMSBS. 

1034. 

*  Zum  VmmMMdU  Everhards  von  Stroih!/--;';  LeUmnen  an  dem  obengmannUn  Gute  kein  BtelU  itu  haben, 

4277.  —  Ol.  AV.  Marienleid  U.  iü6;  Abscltr.  Msc.  1.  406.  f.  56. 

Nos  Bcmhanliis  (ücliis  de  Slrunketlie  lidoliLus  Christi  presentibus  et  futuris  notum  esse  cupioitis  et 
presenti  scriplu  bigillu  uu^tro  rüborato  lidclutr  pruicbiainur,  quod  Wescelus  plebanus  iu  Herne')  et  Xheo- 
dericus  laicus  fratres  in  preiwnUft  noslre  eonstituii  sc  nichil  iuris  in  manao  BverlMrdi  eognati  ipsoram  dido 
Macborisinc  silo  in  villa  NVeslcrwic  in  inirrocliia  Olede  liaberc  vcl  unitiüru  qi)oijuo  modo  hnbuisse  reco- 
gnovcrunt,  el  quod  ralum  habcaal,  ul  idcm  Evorharduä  prcfatum  tuuiiäuiu  m  ^ueuicunquc  voiuerit,  vendi- 
tionis  Utub  iraosrerat»  publioe  tum  twnfeeu.  Actom  anno  Domini  M  .GC'.LXX.  septiino»  preaenUbos  bik: 
Aliforius  de  Hamme,  Amoklua  de  Caqlro.  Sybodo  de  Gaeiorpe,  Uacharins  de  Lidere  miliiee  et  «Iii 
quam  plures.        '  .  • 

Um  8i«g«l  »IwilMlMk 

*  '  • 

1086. 

Oer  JKmAo/'  Beerimd  geHdü  in  umtr  SOtne  mit  der  Stadt  Mänäur  Oeeer  die  AariedieHen  mtd  andere 
Redae  m  IS77  (1278;  /mimt  18.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  164;  Abeekr.  Mm.  H,p,U;  gedr, 

Nieserl  U.-B.  1.  ii.  207. 

In  nomine  sancle  el  individuc  Trinilalis.  Amen.  Nos  Evcrlianius  Dei  gratia  Monaslcricnsis  cpiscopus 
recugnoscimus  tu  bis  scnplis  el  omoibus  cupimus  e&se  aolum,  quod  de  cooseusu  dilectoniin  ia  Cbrislo 
prepositi,  deeani  et  capiluji  eociesie  aoMre  Moiiasterieiisis  supec  ranoore,  qd  ibter  hob  et  dnlatem  noainm 

Monasterieiisetn  fueral,  lalis  cumpusitio  inlerccssil,  quod  omncs  nxrcssus  infra  emünifatcm  et  rxlrn  cniuni- 
taleui  lam  pi  ddecesücrum  episcuporum  quam  uwilris  lemporibus  per  cives  jiostroa  Munaslenooses  commi&si, 
omaiDO  snot  pacati.  Preiorea  est  ooedietum  quod  iudiees  civitatis  Honasleriensis  aped  indieem  episcopi 
sedübunC  in  iudicio,  el  (juicquid  ibidem  de  cxccssibus  eiii(-r.M.-rit  in  rnaioribus  et  minutis,  ilh'os  medielas 
erit  episcopi,  et  altera  medielas  erit  perpetoo  civitatis  Monasleriensisj  salvo  capitulo  noslro,  oobilibne, 
miniiteriaUbos,  bar^geosibas  et  quibudibei  homiBiba»  iure  soo.  Ha  tarnen,  quod.  proventos  qui  dicmrtur . 
Aereuxde.  rathe  ac  hereditates,  episeopo  de  iure  competcntes,  ipse  solus  percipiet,  aicnt  est  consuetum. 
Item  ordinatio  vcndiiionis  in  civiiate  Mona^^ieriensi  ad  scabinos  el  ipsos  cives  Monasterienses,  sicut  ab  an- 
tiq|0,  sine  aliqua  contradicliono  pcrtinobit.  llcoi  Uirrcs  apud  Bisscopiuchof,  super  quibus  questio  fuit 
inter  nos  et  civiiatem,  oruni  in  custodia  civium.  aiOBt  alio  tnrres  oiväatis.  Item  grata  erit  civium,  et  per» 
solvpu'.  (Ii-  i|iN:>  capiliiiii  MuiiasiLTiLiisi  iiuadraginta  tnarcas  pcrpctuis  toniporibus  annuatim,  scilicet  in  feslo 
pa^chu  dabuiiiur  de  grula  dcocm  uiurce,  ilem  m  feslo  bcali  Jacobi  aposioli  decem  marce,  ilem  in  feste 
b«li  MiehaMis  deeem  maroe,  et  in  nadviiate  domiDi  deoem  maroe.  B»  vi  dmuia  et  aii^pila  premiget  p«r- 
peiiM»  rata  et  firma  permdneant  et  ioeonvolsa  serventar,  presena  acriptttm  jwsliv  et  eeolesie  neaUe  ll«i»> 


I)  Kr.  Bocbum,  Grartdi.  Mark, 

Wwir.  1I|4..B«cii.   Ul.  A.  68 
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stcrien<is  ^i^ilüs  obi  cotnrnnmtniD.  Aeimn  «t  dataiB  »iino  domini  millesiiiio  dueentesimo  Mplnaj^Muno  Vfl% 
XV.  Kall-Ulla!»  Kcbruarü. 

Pia  Sh^cI  d«t  HMliiili»  umA  «Im  Dammpitelt  lii«|ni  M  Ntbn  mi4  (tllwi  wMmm  PSdM  «». 

1036. 

Bitdtof  Eterliartt's  irnttrcs  Pn'vili'Qi'rivi  für  die  Stadl  Mumler.  M'~  |liiH  Januar  IS. —  Or.  l-'r.  Hüntter 
U.  lü'»,  Ahsrhr.  Ahr.  I  i.  p.  IL  43.  f».  91 ,  gedr.  Peryer  Ot/o  v.  Hietbenj  [).  tii. 

Nns  Kvcrhai-iliis  Dei  inaiia  Monasleriensis  episcopas.  Omnibus  presentia  vbaria  notuni  facimus,  qnod 
de  coniiensu  dilectorum  in  C.hrUio  prcpositi,  decani  el  capiluli  ecciesie  Doslre  Uonasterionsi's,  lalis  inter 
nos  et  ctvHatem  noslram  amicitia  e&l  orJinata,  qnod  ri  unu>  civis  tinsier  aliqnod  dclictum  ecMUniaerit, 
hfsc  ipsc  solus  ctiicnclnbii  in  amiri!!,!  vr!  in  iure,  nec  occasiono  illiiis  ailtjr  i-iviuni  drliel  agj:ravari.  Si 
vcru  iiitcr  nos  et  civilalein  i)(»>lraiu  (vilhs  i|ut<stio  fucrit  cxorta,  proptur  (ptani  ciMlatcin  debcaiiiu»  inculparc, 
MS  ad  hoe  i}iiataor  de  noslrä  6delibas,  et  eivila«  qoatoor  de  sei»  depuiabil,  qui  hoc  eottpooant  in  ami- 
citia vpI  in  iiirp,  et  omnino  auclorilatem  liaboarit  componcndi ,  itn  i|mmi|  oxindo  giifira  nnllnriindo  stis;ritc- 
lur.  Siquis  aulctn  civilaletn  noslrani  dampnificaveril  preter  iusiiiiam  in  curporibus  vel  rebui>,  nuilo  corain 
irobb  rare  proseqnato.  noa  in  hoc  civiiaii  aostro  pro  posse  noalro  assistemos.  causatn  civiialis  sicat  nostram 

df'fendendo  bona  lide     Super  quo  prcscns  scriptum  sijiillo  noslro  una  cum  sipilli)  nuiiori  ecdesie  nostrc 
Monasteriensis  communilur.  Actum  et  daium  anno  Domioi  U'*.CCi>.  sepluagesimo  scpiiiito,  XV**.  KaL  Pebruarü. 
Db  Sicttl  wi«  «Im*. 

io:n. 

*  Der  Ritter  Oodfried  ton  Meinhörel  bekundet ,  das.i  er  Joham,  dm  Sohn  Henrich' s  von  Tenii/tie  aus 
dem  Hörigkeitsverhällm'sse  —  a  iure,  quo  ntibis  naluraliler  et  civililcr  obligalus  fuerat  —  entlassen, 
und  dass  derselbe  mit  seiner  Zustimmung  nicli  ak  ]\'acfisziiisigen  an  den  Tlu'snurar  der  Münster schm 
Kirche.  dtimaU  Hearich  von  Dorenbergk,  f/egeben  habe.  4i77  {MIHJ  Januar  2ti.  Jüimiler.  —  Abtehr,  Mte» 
I,  1.  jj.  :i7i. 

103a 

•  Maehftritis  Hechanl ,  Rahndo   Tltesnurnr,   ffeinridi  Srala-irinii.-  und  das  Cnjiitr/  zu  St.  Mauritz  bei 
Mäntter  eompramittiren  auf  die  Domherren  zu  Münster:  den  Uechantm  Drunstei/H,  den  Cantor  üeinrich  und 
den  Magisler  Lubrnrl.  td*  SMedmehter  sur  BtHtgmg  dw  StrettigkälM,  welehe  daraia  mMmdon  waren, 
dfisu  .<tie  mehrere  zu  Canonikirn  ihrn- Kirche  ernannt  holtM,  okna  dots  JMAmdm  trkdigfioarenAtn 
Januar  26.  —  Absdtrifl  Mtc  1.  69.  /.  140. 

1039. 

*  JKe  vorfmamdm  SddedtriekUr  tntMduidm  jen»  StrtUigheUen  tmd  ordtm  da»  AufUmgm  von  dm  at§o- 
namitm  tüuAmpräbadtn  su  den  grossem  PiUlimdm.   k*77  Junmr  SO.  St.  Uauritg,  — 

Ab«ehrift  J/«c  /  m  f.  m, 

Nos  Hniri'<!cniis  <li^cniiii'i.  Iliiirictis  cantor,  riuiL'i-N'r  l.tihcrtns  canonicu'*  .Monaslorii'iisis  arbitra(or(>a, 
ordinalorc«  scn  ainicabiles  conpuütlurc»  per  Wicboldiiiii  prcposilum.  JUacliarium  docanuiu,  Habodunein  tbe- 
■aarnrium,  Hemricum  soolasiicuKi  lotumque  capituiuni  ccciesie  sancti  Haarilii  eatm  muros  Monasterienses  et 

illos,  qui  in  ca-Iciii  occli-si;),  i]iiihiisi.;iittii|  i  ■  n  iniinibus  ccnsrniiir  iti  fanonico;»  et  in  fralres  (irobciidi»  non 
vacanlibus  ibidem  suot  reccpli,  coostiluti,  super  hiis  que  >u  iurnia  cumpromiwi  super  boc  voafeeia  eouür 
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ncniur,  arbilrando,  ordinando  et  amicsbililer  conponondo  pronunciamus  et  «iicimus:  Quod  Gerhardus  de 
Marcha  habchit  prcbeodam  Conradi  decani  ccciesie  sancti  Mauritii  dafincti.  cum  anni  gratie  aeemdaai 
consuetudincm  transierunt,  ot  eandom  prcbcndain  ip"ii  Gorhnrd'i  onm  omni  iuris  plrnittHÜnc  n-^F^immus, 
quam  cideai  nicbilotniuu«»  decanus  dictc  ecciesie,  cum  ad  c^ipitulum  vencril  sancti  Mauritn,  a!>siguabil  et  in 
oorporalem  poMeaaioaeai  iadooet.  Frnctut  vero  pirebeiHte,  quam  babailrLMi^eraa  de  Waienaehede,  dividaol 
intcr  se  Bcrnardus  filius  Swodrri  mililis  de  MnnaNtcnn  et  Johnnoes  filias  Evrrhardi  Advocali,  pffioratu  apud 
filituD  äwederi  predictum  reiuanente.  Quamcilo  aulcm  cunlingit  aliquam  vacare  prebeodam  io  ecciesia 
aaneti  Hauritii  vel  fWculias  se  obtalerit,  illain  babebit  inlegraliler  Johannes  filiiis  Advocati  predieias.  pre> 
benda  Lulgcri  anlfiJicli  apud  Hornntdiim  filiiiin  Siiedcri  inlegraliler  reiiianonti'.  Q\üa  vcro  cullus  divinus 
ttbicumque  fieri  pote»t  augmentandus  est,  de  coosilio  et  expresso  conseoso  decani  loimsque  capiluU  ecdeaie 
sancti  Ünirilii  ei  omokin  Slorom  qiii  ibidem  prebendis  non  ncaolibaa  aont  recipii,  pi-ovide  duatmos  or» 
diDanduoi,  quod  Conradus  ')  Glius  Anielgardis  et  Ilenricus  dictus  Vrcckcnhorsl,  dudi-iti  in  caaonicos  et  in 
lialtes  prebendis  non  vacantibus  recepli,  babeant  ditas  paeriles  prebendas,  ad  quas  ex  nosira  et  capituli 
ofdinatiooe  ad  presens  tanlom  awigaatnoi  est,  viddioal  dne  noarce,  qoas  thesaararios  minisirabii,  et  quatuor 
mollia  etun  dimidio  aemiailijjjni»  et  semiordei  cum  minuia  decima  quanioiidain  domorum,  qua  dönuia  dielan 
aBDOOam  cum  minuia  <lecima  minislrabunt  Item  ordinavimus  et  ordiuamus  de  consilio  et  expresso  con- 
aaoaa  totius  capituli  et  amuiuiu  prcmisäorum,  quod  Tlieodcricus  dictum  de  Tilia  nepus  Macharii  decani  simi- 
liier  paerilem  prebeodam  io  eodesia  predida  babeat  cnm  reddiiibus  ad  hoc  per  ipsum  Nacbarioai  nobiB 
el  Capilldo  preseulibus  in  perpetoum  dcpntatis.  Quos  redditus  pcrcipiet  de  domo  sita  iuxtn  domnm  Cri- 
gliaiii  dicii  Loere  iransaquas  io  parrocbia  liancle  Uarie  et  de  bonis  que  cum  octo  marcis  u-^ualis  luonete 
poteriot  eomparari.  lalas  anUMn  trea  pnerflas  pndMiidaa  habebont  isii  iraa,  qaoasqae  maiores  prd>eadaa 
in  eadem  ecciesia  coii^cqui  valeant  secundum  ordinalionem  assignalionis  huiusnmdi  l-i  n.'  uliqua  dubila- 
lionis  quebtio  io  futurum  poaeit  oriri,  ordioamus,  quod  poütquam  Bernardua  tiiius  äwedcri  ot  Johanoea 
iOina  Advoeaci  miiittim  predietorom  integrales  adepti  Aieriot  prebendai,  Iraolaa  prebeade ,  quam  post  boo 
vacare  cuotigcril  vel  ad  quam  se  facultas  obtuk-ril  in  ip>a  eccle>.ici ,  dividaol  intcr  sc  Conradus  ot  UemjeBB 
iam  dicti,  quonsque  ad  aliam  prebeodam  obtuieril  se  facultas ,  quam  iotegraliler  babebit  Henrious,  priori 
prebeada  et  priorilate  apud  Conradnm  ini^jraliter  remanante,  post  quoa  Tlwodaricus  n«  pos  Maeharii  decani 
predicti  najoren  prcbendam  cum  se  facultas  obtulerit  ooDseqoetor.  dehinc  Amiraa  dictus  (^est  elarioaa 
de  Derne,  qui  predictos  immediale  sequetur,  positus  in  puerili  prebenda  majorem  prebendam  cum  se 
facultas  obtulerit  consequelur.  Praterea  ordinamus  ul  dictc  tres  pueriles  prebeode  in  duas  reslringantur, 
quam  primum  ad  id  se  obtulenl  bcultas  pucnlibus  prebendis  ad  alitw  ibideai  in  caaoniooa  raoeptoa  devol- 
venrlrs.  Ordinnniu-S  insuper  ut  pro  iure  oh-iorvrtiir  in  diola  eccicsin  <le  CClero,  quod  de  puerili  prebenda 
secundum  orilinem  inlroitus  sui  asccndat  aiiquis  ad  niaiurem  nec  maiorem  aliquis  valeal  adiptsci,  nisi  in 
puerili  oooaliltilua  prebenda  faerit  approbalna.  Si  quid  mlem  dnbü  coMraerit  in  preniaaia  vel  aliqao  pre- 
missorum,  declaratioucm  super  hüs  vel  super  eos  nobis  presenlibus  reservninn«  In  cuius  rei  teslimonium 
sigillis  noslria  presens  pagioa  comuoilur.  Datum  et  ordioatum  apud  ^nctiun  Mauritium  anno  Domini 
IH.CC'.LXX*.  aepliaM  in  crastiuo  cooverrioiM  be«ll  PmK  «poaloli. 

1040. 

*  Die  Sekäffm  4tr  Sfodl  JlÜnafcr  *rktimen  die  Knjg^'ellunf  an.  dm  Dmeofäet  jiMieh  MMrle  oiiadsr 
Graf  SU  soAbn.  K77  /1278;  /amior  30.  Münfter.  —  Ateekr.  M$e,  /.  1.  p.  280. 

Noa  magistri  geabinorani  et  icabini  dvitaiis  HonastefieiMiB,  qaicooque  pro  tempnre  fucrint,  recogno- 
scimus .  quod  dccano  et  capiluto  eedesie  Monasterienais  taiieanir  aolvere  lingHiB  annis  qnadragrnta  manag 


^  Vagi.  «faM  Nr«.  M«. 
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Monuteriensis  monete  de  grata  HooBeterinisi.  dnodeoim  solidis'pro  marca  qualibct  compaiatis,  taKbos 
tenninis  videlicel:  in  pascha  deOeiD  marcas,  Jacobi  apostoU  decem  marcas,  Mychahelis  decL>in  marcaa  at 
in  naliviiatc  Domini  decem  marcas.  Quod  si  derecorimns  in  solutione  alicoius  tcrmini  prcdiclonim  tormt- 
norum,  arbiu-amur,  quod  dccanus  et  capilulum  predtcti  conlra  nos,  sicut  conira  alios  detenlorcs  probcoda» 
raiB  auaram.  prooedere  possuni  iiutia  «onsoeladmam  cafMlttli  Moaasicncitsisi  bacicnus  obscrvaiam.  In  ooina 
rei  (etstimoriiiim  sipillo  civitatis  nostre  proiMia  pa^a  cooMiwBlUir.  Dalum  Mooasterii  a.  0.  M'.CC**.  «aplaai- 
gesifflo  scplinio,  III".  Kai.  Februarü. 

IUI, 

*  B,  Eurkard  überträgt  auf  dm  Latrbrodt  dm  JEbiier  St.  AgtM  m  angekauflM  GtL  1177  {\  278; 
Februar  84.  —  Or.  KL  Agidii  ü,  43,  MtAr,  Mtc  I.  81.  p.  17. 

Nm  BTerhaidaa  Dei  gratia  eodeale  Monaalemiuns  episcopus  ommbiM  preaeas  aeriplDm  intaefiiHn» 
notam  faenma,  qaod  Gerhardaa  diclus  de  Bckohcm  vcndidit  vcndHione  legali  abbatisse  sancti  Egidii  Ho- 
naateriensis  et  conventui  eiosdem  cartim  que  dicitur  Gescbero  ')  cum  omnibos  suis  alUneniüs,  lignis,  tf/nt, 
pnüs,  aquis  el  pascuis  et  uno  manso  qui  solvit  dao  molt  annonc,  ncc  noo  cum  hominibus  in  eadem  ourte 
deigeiriibaa,  Berloldo  scilicci  cum  uxore  sna  Bveee  et  dnabus  filiabos  snia  Helenborgi  et  Bveoe,  pro  nona- 
gUlla  et'ffniBqoo  marcis  Monasterien>'i$  monelo  pecunie  sibi  numcratc:  quam  cortiin  rr»^ignavit  coram  nobts 
io  Larabroke  iam  diclus  Ger.,  Bertradis  uxor  sua,  Olburgis  älia  sua  el  (res  tilii  Johannes,  Arnoldus  el 
Redgeraa.  Item  Gariiardaa  dietoa  de  Qnerabeaa  marilaa  filie  ane,  cm  iam  dicta  bona  qooad^  tiUrio  pi- 
pnoris  fu.  rnnt  obligala,  ius,  si  qaod  sibi  competut  Tel  OOnpclero  posscl  in  eisdcm,  in  maniis  nostras  cnm 
iam  diclis  di^dil,  lolaliter  resignando  et  rennotiatMio  enni  iuri  el  aclioai,  quam  lunc  habuit  cl  ioposlerum 
habere  poaset  Caina  eortia  proprielaiteo  cam  omnibus  ann  attinentiia  eoolaiiraas  de  voloalate  et  eonaewD' 
expresso  prcmissorum  in  maniis  Tratris  Conrad!  ')  palris  iam  diclo  abbati^^se  et  Anseimi  prt-fifv^iii  nomine 
ecciesie  sue  sancti  ligidii  iam  diele.  Acta  sunt  hec  coram  nobis  in  Larebroke  prcsenlibus  biis:  ßcmhardo 
prepoaito  eaneii  Indgeri,  Gerbardo  de  Lon,  Burchardo,  Tbeoderieo  de  Heringen  oanoaieis-  Monvterienai» 
bus;  Lulberto  capellano  episcopi,  Wiibclmo  scriptorc;  Ilermanno  cl  Bernhardo  de  Liidingbnsen  fratribus, 
Hermanno  do  Langene,  Wescelo  de  Lembeke,  duobas  fratribus  de  BermtveiUe.  Ibederico  de  Wirdedeo 
militibus.  Gerewino  Divile.  Johanne  dicto  Leone,  lleamaono  Kerchering,  Lodolfo  de  Gervo,  Adolfo  Sin- 
iramming  bargensibus  In  cuius  vidolicci  curti^  possessionem  misimus  iam  dictam  prepoaitoro  nomiDe  coo- 
vpniii'i  sancti  Ki^idii  sopeflicti  ppr  Jnhannrm  tliclom  f.olc,  qui  iam  dictum  preposilum  nomine  nostro  el 
premLssorum  duxit  in  possessionem  curpuralem  dicturuni  bonorum  biis  prescnlibus:  Adolfo  de  LciiLlorikeS' 
ben.  Hermanno  de  Suogere.  Wilheimo  civi  Honasteriaiai,  Geriaoo  de  .OMee*NiittoB,  Johanne  de  Osen- 
brui?i?e,  Ludolfo  de  Ccrvo  In  cuius  rei  teslimonium  prescns  scriptum  nostro  cl  prcnotatorum  sigillis  com- 
munitur.  Et  nos  Gerhardus  diclus.  de  Bekebcm.  ßerlradis  uxor  eins  et  iiberi,  necnon  Gerhardus  diclus  de 
Qoerahem  prelibali  aob  revereadi  patria  B.  MonaaierieMii  eodaaie  epiaeapi  ae  prenotaUwuBi  a^it,  qoift. 
propriis  sigillis  non  atioiar,  per  oanaia  at  prefibalura  eat  pnblloe  recogneaoimiw  eaae  actom  a.  D.  H'.CCo.LXXYlla^ 
n9ao  KaL  Biartil 

AMMt  dm  «ii|rf  d«  «rttttft  «ad  Mdi  drrf  andern  frirtKcha  «riMlta»  wlw  «•Uta  dH  8ii|«l  dM  Pm|m1ib  im  8k 


^  Halb  A<iiwrl<  <!<-r  Noliicn  auf  der  Rürtteite  der  ü.  und  de«  Rrpcriorii,  GftcbrrraMia  in  Ajbcrtlob,  daiMl  jfrfo— t  Mf dir 
KMi»k«rte  niclit,  wolil  aber  aof  der  G«acr*l-SUbf  Karle  Durdliih  lon  dietcm  Orta  itch  IndeU 

1)  CMMd,  Gmr  «m  RirtbMs,  VMr  dw  MuMm  Oda»  dar  !■  dw  dMiMbM  Ordao  «iacMMln  war.  Vgl,  «kc*  Mraw  VX 
■adiai. 
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•  Gm/  DMrith  «m  länftury  MMnl  Beiarieh  äTtrHwrfmit  der  Vogtä  des  Bofe$  Ebm     1977  ^«78; 
.Män  9.  —  Orijg^  Im  BmAw  ib»  AwAirr»  mm  Awif. 

Hos  ThideriAis  eomes  de  Lynbonä  mivenis  presmiia  viaoris  notum  facimiu  pnblioe  prolMtiniea, 

qnod  nos,  de  conson5u  et  bona  voluntatc  nxoris  nostrr  Homin«*  Aleydis  comilisse  «ic  filii  nostri  Ever- 
hardi,  nectton  aliorum  bcrcdum  nostronim,  Uinrico  diclo  Kcr&ecorf  milili,  axori  sae  Wendelmodi  et  bore- 
dibos  anis  advooatiam  eort»  noatre  in  Enen  eontnÜmiia  'm  reodom  qniete  ac  libere  poMdendain,  pro  qua 

advoratia  nostcr  fidolis  '\dom  \\  milr?  dirtu';  Kersecorf  pcrmanrbil  Ne  iiiilur  huiustnodi  infer  l.itiri  a  nobis 
vel  a  ooslris  heredibiu  possit  infringi,  presens  scriplum  iioslro  äigillo  fecimus  communiri.  Actum  preseoli- 
boa:  Wdqvinb  aaoerdote,  nostro  videlicet  capeHaoo,  Binrieo  de  Eolo  niilile,  Degenharde  de  LeUmiale, 
Bertrammo  dapifero  nostro,  Alberto  Scacken,  Wolthero  de  Dalc  et  aliis  quam  pluribus  ßde  digaia»  DUann 
Limborch  a.  D.      CG".  LXX*>.  septimo,  sabbato  aale  dominicam  Invocavil  me  DoiQiiiQS  etc. 

Dm  S»e(al  itt  oichl  eriitlteo. 

1043. 

*  Sktrkard.  Büdiof  om  JftiMftr,  bettäUgt  4ü  von  den  Schifdmehtem  eHassene  Enlscheiimg*)  wegen 

der  im  k'njitl'^!  tu  St.  Mauritz  dadurch  entstandenen  JUisshelUgkriten,  daas  man  mehrfach  Exspectanzen  auf 
J^äbmden  erlhetlt  hatte,  ohne  dass  sokhe  erledigt  geweten  wären,  Dalum  a.  ü.  MCCLXXVII  (4278),  VIII. 
l4nB  Hartii  (MXr  8).  —  MtArifi  M$e.  /.  68.  f.  W. 

1044. 

*  Vor  iMiwig  dm  Jängem,  Grafen  eon  Anuberg.  überträgt  der  Edk  Jeaateu  eait  DMerg  <m  Mikar 
boret  Gut  dem  frühern  Vasallen  z'nn  freien  Eirjenthum.  1277  /1278,'  .V'irs  20.  Arnsberg.  eben 
Nro.  4003.  —  Or.  Kl.  Mar^enfeld  U.  209;  Abschr.  Msc.  1.  10«.  f  1ö9. 

Nos  Ludewicus  comes  iunior  de  Arnesbcrg  literis  presenlibus  protostamrir  nnivorsi*,  ijiirn)  Jnnalas  no- 
btlis  vir  dictus  de  Dolcbcrg  in  nostra  presentia  conslilutus  bona  sua  ^)  propria  apud  Ürobrucken  iii  par- 
rochia  Gntersion  sita ,  quc  Johannes  dietna  Hadewigh  ab  eo  tenuit  in  feDodo,  proprietaiem  ')  oorondcm 
bonorum  eidcm  Joliarmi  contulit  perpetiio  po^sidendam.  Prcsentes  fupninl  Antonius  dictus  VVrcde,  Mcr- 
maniius  de  Bynolo,  Johannes  dictus  Hi$e  militesi  Ilermannus  dapifcr  ia  Aruesberg,  Ileioricuä  de  liukone- 
vorde,  GodeAMna  dietiia  Booe,  Rolebenia  de  Hoaiene,  Hemriwa  de  Breyle.  Jebaonea  innier  Riae,  Ber- 
inünnu<  (ir>  Bynole*),  Johannes  dictus  do  Wcsal,  H'iiiricns  de  Hollvelde,  Conradus  de  Frveihf  f-I  alii 
quam  pjures.  lo  cuius  rei  teslimooiam  presenlem  liieram  conscribi  fecimus  sigiUi  noslri  munimioc  robora- 
IMD.  Dainm  Aniesberg  anoalHMiiim  ll*.CC*IJU[*.  aeplimo,  domiiuGa  aale  nediam  quadragesünaai  proximam. 
tm  «lyl  kt  bwtliMItl. 


1)  AiiCdm  iMlaMlMllH>>i«itclm  Wtra4MCM4fli||liu~*)Ohwl^  „R^Mte^AeU. 
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1046. 

•  EverharJ,  Graf  mn  der  Mark,  eignet  dent  Stifte  Kappenberg  «iwii  flof  und  ein  Erht  zu  Urofce,  iceleht 
dasselbe  roti  dnn  M'infitrr  sehen  Bürger  lleruhard  Kerkerink  für  einett  Uof  zu  Rkiti)irdi)rj,  und  riti   r>(  dem 
üofe  Corde  QeJiöngcn  Lrbe  zu  llammenitein  einyelauachl  hal.  Mll  {{Hü      Marz  23. —  IJier  nach  Krfiards 
iUMAr.  m  Gr»  Ardtiee  sh  Xaj^pmberg;  «äw  andere  Mte,  IL  46.  p.  413. 

Nw  EveriundiK  nobilb  oomw  de  Marc«.  0«iiQm»  praam  teriplBni  iatoeiitiln»  notumflKimt»,  quod 
consUluti  coratn  nobis  aput  Stenvorde  super  Drenom  bonorvbile»  viri  Harllevns  prepowlm  et  Gonraduf 

celerarius  tnonasterii  Capeflborgcnsis  Monasteriensis  diocosis.  pro  sc  et  toto  conventu  sao,  ex  ana  parte, 
et  BcrnhaiiltLs  diclu:>  Kericherinc  civis  Monasloriensis ,  pro  se  et  Cristina  eius  uxore  ac  ciusdpm  Cristine 
ülio  (ierhardo  pri%i};no  ipflios  Berahndi.  ex  altera,  recognoverunl  predicti  binc  et  inde  publice  coram  no- 
bis, so  fccisse  quandam  pennulationem  de  quibusdam  bonis  sui-s  infrn  scripiis,  talitcr  videlicct  quod  pre- 
posilus  (si  celerarius  iam  dicli  cum  cunsensu  lolius  oonvenlus  sui  permulalionis  nomiDe  dedcrunl  et  assi- 
gnatreront  prefotis'B.  et  mori  soe  Cristine  et  Gerharde  privigno  eiasdem  Bemliardi  menoralia  eoriam  in 

T!!otinf:(lor[)e  ctini  suis  attinentiis,  inaiisionariis,  pascuis ,  noiiioribus  et  nliis  quÜMiNriinnjiif  rt  iii;in<um  in 
liainiucnbcm  cum  omnibus  suis  attincnliis,  qui  pcrlinucral  ad  curiam  Cörede -j,  pleiium  lus  doinioii  et  pro- 
prietati»  in  preflitos  Bemhardam ,  Criatinam  et  Gerhardnm  sab  pertnotaiionis  nomine  Iraosferenles.  ?ersa 
autem  vice  iam  dicti  Hcrnhanlns,  Oislina  cl  (H'rhardus  ipsis  proposilo ,  celei-ario  cl  convenlui  in  Cn[)cnberg 
dederuot  et  assignaverunl  curiam  in  BruLe  cum  oninikus  suis  attinentiis,  bominibus.  oeinoribas,  pascuis  et 
alHs  qnibatcumqoe,  et  mansutn  sHmn  ibidem  dtifkum  Broke  coro  sois  aiiioenins,  pleoum  ius  demiiBl  et 
|)ropriclaii«i,  sicut  ad  ens  de  iure  pcrlinuit,  in  eosdem  prepositum  et  convpnturo  suh  pennutaUonis  tilul.« 
transfcrcntes  El  hanc  permulationeni  de  bonis  prcdiciis  sie  factam  predicti  hinc  inde  coram  nobis  publice 
innovarunt,  Bornbardusque  uxoria  «tt«  Cristine  et  Gerfaardi  eias  privigni  nomine  cariam  et  mansum  in 
Broke  cuca  omnibiu  attlpeotiis  eorundem  ad  attiitalera  dioionini  prepositi  et  conv^olu«  in  Capenberg  in 
manus  nostras  libore  resignavit.  Nosque  ipsam  curiam  ot  mansnm  in  Rroko  cnin  ipsorum  attinentiis  memo- 
ralis  prepo.sito  el  conventui  nionasterii  Capenber^cnsis  cum  omni  iuris  pIcMiitudine  conl'erendam  etassignan- 
dam  duximiis  prcsenlium  tesiimonio  iitterarum.  (äiius  rei  festes  sunt:  Gerhardos  de  Altena,  Theoderioos 
<•!  Johannes  Volonspil,  Antonius  de  Schediny,  Iv. (Tlmnlus  do  Hesno,  Wescelus  de  Galen,  Adolphi)';  de 
Wcslwic,  Winintarus  de  Grintberge  ntililes;  Lamboi  iu:>  de  itoyue,  liermaonus  deNefaem,  Johannes  el  Her» 
mannus  de  Hnvele,  Johannes  Im,  Gerwinw  Rike,  Jobannes  Cleyborat,  Reiarieat  de  Oftrhua,  et  .tott 
oiviias  Monaateriensls.  Dalum  anno  Domin  M*.CC*.L]U[*.aeiMtflio,  feria  qnaria  ante  ammociMioBem  Dominii 

1046. 

*  Bverhard,  B**ehQf  von  Minaler,  vertautchl  seiaen  JUimsterialm  ävgo.  vm  Düte  gegen  H'Hhelm  «m 
Mm»  an  4m  SÜß  Aam.  W9  Mai  B.  —  ABeekr.  Jbe.  //.  417.  j».  14. 


')  Daa«  nur  121H  gcm<int  mii>  kann,  erweiil  lier  Tutlolaj  tic«  GraTco  £ajrlt>ert,  «rciclirr  den  16.  ISo'embcr  12m  starb; 
im  Main  1271  wir  üirirr,  und  oichl  Ef«rlMnl,  Graf  t«a  4ut  NaA.    V|l.  di*  HM«  wr  ru^MitMl  DrkwBd«. 

Vgl.  dio  u.      la.  »»«hr.  itn  «kM  «M.  laM. 
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1047. 

Friedensvertrag  zwischen  dem  Grafen  Everkard  wn  der  Mark  und  dem  L'dlen  Btrmamn  vm  Lon.  vermittelt 
diufih  AMko/*  Bonktari  vor  MühUv,  Oh»  DtAwm.  aber  toM  kurz  vor  dm  15.  Jvm  4876  *J.      Or.  Fr. 
jHSiMfcr  ü.  173;  AMir,  M»o.  I.  1  p.  107,  hieraus  copirt  IV.  r,  p.  148,  und  gedruckt  fMd^tr 

SammL  merkw.  Nackrichten  p.  122. 

Nos  Kverhardus  Dei^ralia  Münastericnsi'<e[ii'-er.pi!N.  Nnium  faciinus  univ(.'r>is  prosentia  visuris,  quo'l  cism  inimi- 
citie  capitalos essenl inier  oobüem  viruin  Evcrbai  dum  connieni  de  Marka  e\  una  parle,  el  llurniaimuni  de  Luii  aobi- 
lem  ex  altera  ae  eoram  consaogaineos  ei  amiooa  bioe  el  tnde  soper  moVie  nobil»  viri  domini  Bniielberti  qoendam 
uoniitis  de  Marka  palris  domini  Kvorhardi  comirls  [irodicli.  tios,  pro  bono  pacis  parlps  ridsti'.w  inici  ponoiiles,  cotn- 
posiciooem  inter  ipsos  ordinaviiuuii  in  hunc  iiiudurit;  Videiicel  quoü  idem  Uermannus  asbunipiis  sibi  treceatis  viris 
tniliUbiia  ae  ftmulia  bone  oalionis  ventaro  queret  dicli  comtlis  Bverbardi  et  pelel  bomillter,  qaod  tpsam  suscipiat 
ad  craendain,  et  uiin  cum  ipsis  iiiraljit,  i|uo(i  i|)SL>  de  morlc  dicli  domini  camitis  I-^n^clborti  doluit  et  dolel. 
et  idem  U«rinaanu8  ac  illi,  qui  arroaü  caplivilali  dicti  comtlis  Eu^elberti  ialcrfuerunt,  discooperlis  capilibu% 
nndi»  pedibos,  huM»  vestib»  «a«  oamiaiia  inoedent  Item  idem  Hwimdbir  comparabit  pro  reniadio  anima 
eonoiti«  qneodam  de  Harka  predicli  ia  loeo,  obi  idenr  com  es  capiaa  estUä,  vel  aUo  quem  idem  oomes 


<)  Zar  Erläuirriing  dirirr  wichtigen  ITrfcunde  heMcrite  kfc  Pcitgcttrfr«:  G«frn  die  rom  Cttlniiicli«*  RnlkiMlior  Sirgfrird  «ob 
\Ve»trrhur{;  in  |;ro««artig*'m  Maaft.iitubc  angnlrvbti?  Ero^Ufriinf;  »!t*s  IIfrzo;;lliikin«  \Vf«lf il<'fi  liat(eti  »irti  ^lurrli  Verhundbrict 
vom  1.  April  137T  (Lacaiiiblcl  II.  >ru.  *IMI  }  di*r  ÜUclMif  Siiiinn  vun  V^dvthvru  und  ilrr  l.üns''^rjf  v  llrivtn  mii  den  Grafen 
«OD  JSIIcb«  B«rg,  ArnibiT;;,  Mark,  Ti-rklrnliur|; ,  Natiau,  S-i^n,  änliiis,  \V;ilileck  und  snUrrn  «i  rfii)ii;l ,  der  tribitcbuf 
daffgen  an  34.  Uclob«r  (VVig<n<i  Archii'  VI.  ii,  j».  ZU)  nil  BUrbaf  Coar»«i  «ua  U»n»l>riick,  und  ai»  17.  fiu>cnib«r  dcud- 
bc«  Jalin  mit  d«M  Abi  BelaHch  fw  Curvcy  (Lm  I.  a,  WS)  «Mb  «crband«!.  AI«  der  alte  Gnr  EngvHMrrt  nM  dw 
M*rk  am  den  1.  R*f»mbcr  ItTT,  wabMchcinlicli  in  dta  AnB>le|Mili>tlca  dm  Bnadr*,  «ia«  ll«ln  In  dl»  ■•rt«r  wiiirr  *ar- 
mun<l<M'lii>niirbvn  VerwaltonK  fUbwd«  GraUchdl  Terklenbiirg  anlrrn;abin .  ward«  tr  *«a  dam  famnfblleh  Im  Ci'dnUchea 
IntrHK««'  liiodrindcn  tdivn  Hrrmjinn  »nn  Lon  iilurfjll.  n  und  in  <lic  ilu-»<'iii  *cit  Arm  i,  123'  j;rtiuri(;r  l'ui^;  [Itf 'Inuurd 
^  iihtn  ^rrt.  352  1  in  Grldprn  grriilirt,  wo  er  dem  Venlru*»  ubfr  diene  Scliinarh  xclum  am  Ib.  ^*•»rlrlh<•^  127T  rrtag. 
(Letulil'i  IT.  Nnrdliuf  (yhrunik  ed.  Tru>i  p.  104\  üngelbrrl't  Siilm ,  Graf  tC«erhard  ><>n  der  M.<rk,  machte  »ich  im  njich- 
■Ica  J»bn  auf,  di«  tciocm  Valcr  aasrlban«  ßclcidigong  tu  räclirn,  und  bcUgerl«  Bredcrword,  d«Men  lIcMitiinK  iliM  aacb 
tanÄcbikt  den  LckhiMBi  Bnüatberla  abarKcMi  dar  dam  Im  Erbbegribaiw  dar  Graf««  «m  dar  Mark  au  Kapprnberg  ftlaf 

lieh  l>e«tJllcl  ward«.  Dflnnn«b  «urdV  dia  MaSerWC  IbrlCHeUl,  und  «U  dir  ÜHr^-niSimar«  den  un^-nltinx-n  AngriSe«  der 
(Irliisirrr  weJeheaJ,  bei  Naeht  dl«  F«te  verliMien,  dicM  der  Erde  gleitlisiin.» iii   L»-T»ld  1.  c.  p.  Ks  )     !)«rch  «oriiegen- 

dun  ^irliMi;  Aolinic  >>rb  nun  Her  nn  vrn  I.nn  inil  Ltrrhurd  xm  iler  M.irk  .lu^   niul   n>u««le  tu  diesem  /wrcU  »ich  der 

«trengalcn  Uuskc  unierwerfeii  und  seine  djnattiacbc  Un,ibli.ing>;;keil  oprcrn  Die  .M-raiiiMingiuit  dictrr  Irlder  niclil  dnlirlen 
CrbuAde  crfiabt  alcb  wnbl  an%  dm  andrrwrili|;en  Errigniorn   den  Jahn   1:!Tt<.    F.t  gelaog  de«»  £rxl'i<rhvr  drn  Bund  lu 

»preagen  mlcr  «•nlpttaa  in  lackern;  to  aiiutle  Gr«r  Gtidiried  von  Arnaberj;  idioa  aai  M.  Jaiwar  Uli  d.  i.  IIIS  aMb 
noaervr  Brcbaang  Frieda  machen  (WIfand  VI.  ii.     SM),  uad  ancb  Bwrhard  ran  der  Mark  m  IS.  J«ni  dem.  labN* 

tirh  inDofern  lu  einem  nuch  deinulhigrniiercD  Vertrtgc  venlchcn,  all  er  „ad  cmendain  .  .  ,  archirpincopn  raciendam"  lu 
>cr«prechen  |;rnfilhi(;l  war,  die  Sliidle  Ucrinlin,  Cainrn,  und  rrrardertichen  Fall«  auch  f.udrnuheid  >u  trhieiren  (Lacomb. 
II.  Nr»  Tili).  l*a  er  in  dieter  Uriunilc  nnjlcu  li  die  \  rrjjfliililung  uLerniinmt ,  da»  »on  einem  ni«lil  u.ilicr  brieirhnetcn 
l^ropMe  Wicbuld  (ohne  /weifrl  inn  St.  Maunli  bei  Müntler,  aui  der  Djoatlenrainilie  «on  Holle)  bei  Gcivgenlieit  »riaer 
Gc(*a|eMMbaft  an  Hermaoa  von  Lnn  gi-tahlta  Lvirgeid  tar  Hälfke  tu  erttattcn,  lo  miid^u-  ich  daran«  fulgiirn,  da«a  an 
jc*em  Tage  der  eofNrteode  Vertrag  achoa  abyeicblaaNa  war,  und  dies  um  mehr  glauben,  ai»,  wenn  bai  laiaeoi  AbtcMaM  die 
Fcbde  nritcbrn  Mark  nad  Cüln  nocb  rwrtgadaaarl  Ulla,  dica  mbl  a*  {<Mr  Stell*,  wo  mn  dm  ('«Iniadion  VacaKea  llor- 

maMW  «nn  Lon  die  llcdo  i>l ,  wrirhc  ton  nun  an  Gr af  Cteriiard  vom  Erabl«rb«f  zu  Lelm  halben  «oll,  deallicli  unil  tictlimmt 

mifgfben  wurden  wäre.    A(uh  ergiebl  lich  au«  der  U.  oben  >r<>.  104S,  d.m  der  mit  Grjf  Kngrtberl  jjel'.inpt-ne  'II  Ic- 

riciM  Voien«pil,  denen  En''rli.'i''i;:unj;  liier  fe«l(;i»ttrlll  Hm  le,  .im  73    M^n/  M.'i  .n        Irr  in  1  r.  h.-  i  v.ir.  —  W  ,  Idie 

Slelluag  übrigen«  der  Uikrliof  vim  Münster  in  diricr  groxrn  l't'hde  rinnahm,  huHc  ich   huiM-r  nicht  ri<n>|j|lren  kuonen; 
^^cb  bomerk«  icb,  daw  oaeb  LacamMnS  .4ng.il>e  II.  .Vm.  Ilti.  aoi.  1  >ich  der  £ribitchi>r  mit  dem  Grafen  von  der  Mark 
'  am  tS.  loni  tStt  fegen  Jadaraann  «erbündcle  nnd  birrton  beide  nur  den  Bi*ch«rjßterfa«rd  v»a  HQnaler  »aeMbiacai. 


EveriiardnB  ad  l>  >c  iiuxn  .i  .  .mundum,  roditus  XV  oMrcaram,  ad  quos  quidem  quindcciiD  maTcaram  red- 
ditus  comparandos  idom  ilerinannus  dabit  cenhini  et  quinquaginia  inarcaü  Munasleriensium  denarionini 
Icgaliuiii.  Iiern  idetn  Hcrmannus  el  sui  hcredcs  iu»  patronatos,  quod  babcnl  in  ecciesia  Suilon,  libere 
resigoabunt  ad  maoiH  •  •  ■  prepo&ili  et  convenlus  in  Cappenberg,  et  ad  pruvcnlua  quo»  nunc  habet  ') 
i'cclcsi;!  in  Siiilnii  pro  suslcnt;ili(inc  ploljani  (|ui  pm  teniporn  ibidem  fueril,  ml  voliinlalem  ciuMieni  comi- 
tis,  lanluni  de  bonis  suis  propriis  ipsi  ecclcsie  cuiirei-el,  (|uuJ  cuinpulatis  redditibu!»  nunc  ad  ipsaiB  eccie- 
lioin  pflftioaaiibas  piebanns  liabeat  annoaiiai  reddiius  decem  roarcamm.  Plebaoos  autcm  nunc  vivem  bod 

plus  pcrcipicl  trmporihiH  vile  sue  quam  hacicnus  lisiliuit  de  aiiliquis  provenlibus  eccle^ie  nipmorale,  el 
quod  idem  lltirmanuus  »upcraddideril,  cedet  preposito  et  conventui  ia  Cappenberg  ad  wciiiüriam  dicti 
defbncti  oomitis  perageodam;  poai  mortem  vero  dicti  plebani  in  Soilon  prepoeitos  ««  oonventas  b  Capp«a> 
hi.'ig  dictan»  ecclcsinni  (inlinnl  nnt,  pi  ui  ijisi^  et  saluli  animc  dicii  Cdiiiiii-  \iilcrini  oxpedire.  Ilom  idem 
Uermannus  el  sui  berede:»  omnia  hüua  üua  propria,  scilicel  curleai  in  äuüun  -)  que  Provestinchof  dicilor, 
domwD  Swilino.  eurlem  Dndincbof,  dooram  in  Oxlore,  domom  Hobertinc  com  suis  attmentüt,  nec  bob 
ubicunquc  sita  in  manu.s  dicli  comitis  resi^nabunl,  et  idfiii  comes  i|)sa  bona  fi<tr>m  Ilermanno  et  8ui5  here- 
dibus  iure  conferet  feodali.  item  idem  UermaDnus  et  sui  berede»  ouioes  wasallos  ac  minisleriales,  quo« 
a  .  .  eomite  de  Harka  teoent  et  soi  anieoessoreB  tennerunt,  ia  manus  dnadem  oomitis  resignabont.  et 
dictum  cotiH's  el  sui  successorea  ipso»  inreudubunt.  et  ipsi  oidom  cumili  et  suis  successoribus  iiJem  Tacient, 
•  quod  vui.u;arilcr  huUm  dicitar,  pront  dicU)  U.  et  suis  antecessoribus  Tacere  coustieverunl.   Quod  si  aiiquis 

wasallorum  vcl  ministerialium  de  Marita  predictorum  bona  recipere  vcl  fidem  facere  eidem  cumiti  oolue- 
riiil,  proplcr  buc,  quuad  diituru  tiermannum,  compu^ilio  nun  viulatur.  Itcni  i<lcm  ilcrmannus  procuiabil 
quod  rlcfotii  pio.viiui  consiui^uiiici  el  JiiiiiL'i  l()siu->,  vidriicct  duminui^  de  Borlo,  dominus  de  Ahus,  Horman- 
uuü  de  Mouasluriu,  Suctbcruä  de  Alphcin.  Gcrburdus  de  Loa  milito!»,  Suotberus  de  Vorste,  ätepbauus  de 
Wiadie,  Snetberas  de  Mereveide,  GisrhardBa  de  Laogea  et  Alhardos  de  Heydens  faiottli,  siagiUatim  qniKbet 

pVO  se  de  tii  tiis  suis  propriis  ad  cs.tinialit(iiem  cenluin  marcarum  in  r;,irnis  oiusdcru  comitis  resignabunl,  et 
idem  comes  quenilibctipoorum  de  bonis  suis  predictis,  videiicei  ^ad}  ceutuu  marcarum  estiaialionem,  iure  here- 
dilario  iafeodabiL  Item  idem  Hermannas  et  sni  heredea  resignabant  in  manos  eiasdem  oomiiis  OBmea  wa^ 

sallos,  quds  a  vcricrnljiübus  piiti Ilms  doiiiino  Cdloiiieiisi  urclji-'piscopo  et  episcopo  Münasleriensi  iu  Tuodo 
lenuei  uiit,  et  idem  cuiues  eosdem  in  feodu  tcnebil  ab  arcbiepiscopo  et  episcopo  moaioralis,  si  hoc  ab 
ipsis  pou  iii  iiii|ic'irare.  exceplis  illis  ^vasallis.  quos  ab  eociesia  lloaaaierteosi  de  officio  ano  marscalei*) 
taneot,  quo!>  »ibi  idem  Ilei  uiannus  el  sui  beredes  reservabunU  Item  idem  HeroMDBUB  aat  aui  beredes  in 
loco  scu  ruiido,  in  quo  idtni  comcs  diem  clau»ii  exlreouim»  nuMum  Castrum  sea  munilionem  editicabunl, 
anlcquam  redieril  de  pcregrinatione,  in  qua  per  biedniam  in  partibiu  transmarinis  vel  Livonie,  ubi  no« 
mandavcrinius,  pro  saiule  nnime  dicli  COfliilia  perBiaaebit,  sea  dida  peregrinatio  sit  cxpicla.  Sed  post 
rediUim  dicli  Hertiiniitii ,  vol  eius  peregrinatione  cxplela,  si  diclus  Ufr.  vcl  miI  lieredi  s  in  nlio  Ii. t  u  '[nam 
supra  scriptum  est,  Castrum  aul  munilionem  edilicare  volueril,  uonlru  compoMcionoui  prediciam  non  ve- 
nient  nee  ipsam  violabunt.  Ilero  idem  Hcrmannaa  eidem  oomiti  serviet  üdeKler  laoquam  Ugiaa  bono,  qui 
vnlfjariier  Irriifjmfin  dicitur,  quando  ex  parte  sui  fuerit  re<|uisitus,  et  contra  qiioscunquc  snos  inimicos  assi- 
«lel  cidcm,  vencrabiii  palre  dontino  episcopo  Uunastcricnsi  et  cumite  Gelrensi  dunlaiLal  exceplis.  llcm 
Hermanans  ac  iDi.  qai  capiivitali  eiasdem  comilis  interiberant,  naoqoam  comilatam  eiasdem  comitia  inti«- 
bunl  ac  ipsum  comiialum  vilabuiil,  friiuJe  el  dolo  e.vclusis,  nisi  ex  parle  i()>iiis  comilis  specialiler  fuerint 
requisiü;  ol  si  aiiquis  ipsoruni  comitatuu  iotraverii,  buc  diclo  ileroianno  noa  impuiubilur  et  per  hoc  com- 
poMcio  qooad  dictum  Hermamram  non  vidabitnr,  ai  de  ipso  iustieia  foda  fuerit.  Iiem  idem  Her.  nemini 
assislct  contra  dictum  comitcm  scu  illos  quos  idcro  comes  volueril  adiuvare,  si  eidem  Her.  ab  eodem 
comile  rucril  intimatum.  Itcm  idem  Uermannus  iofra  aaoum  a  die  presanli  in  ijvoniam  vel  partes  Irans- 


t)  Mlkakaat*      Orif.  —  «)  rüclMpM  im  Kr.  Alnw,  wMkikur4im  «Mgim  Ramo         sirtwwiw  l«tm.  —  *)  Ali 
^Obw^MMMhill.«  VgL  Ptffir  Ott»  «.  JHclbci«  fw  «S     In  d.  Zdtadl.  XUL.  p.  MT. 
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marinas  cum  omnibns  vivrntibus,  qni  captivifati  r-insflpm  Enpplborti  cornitk  dn  ^arka  manu  arrnata  intcr- 
fuerunl,  in  pcregrinalione  ibunl  el  ibi  por  bienniunk  sine  spe  rcdeundi  ante  idcm  bienoium  ctapsum  per- 
manebant  pro  memoriR  anhne  comitiB  uMnioralL  Si  vero  aUqai  ex  w  ire  io  peregrinatione,  ot  predUttam 
est,  noliicrint,  ab  Iiae  coniposilione  exciusi  eiunt,  nec  per  boc  quantiim  ad  dictum  Her.  composilio  violalur. 
llem  ideal  Her.  rcstiiucl  Ib.  diclo  Voieospit  quioquagMita  marcas,  qaas  ab  ipso  el  suis  fideiussoribus  ex- 
torsit  teinpnrc  cupiiviiaiis  so«.  Item  kfem  Her.  dabU  eonsaogannete  Theoderid  de  Edinchns  et  Lamberti 
Foyic  occissorum  quinquaginta  marcas  ad  emcndam.  Item  idem  ilcr.  confraternilalem  ac  partictpatiooem 
fralrum  domiis  bospilalis  sanciiJohannis  Jerosoiimitani,  domus  Theutonico ,  Promonstratonsium,  Predicatoram 
et  Mioorum  In  Alemannia  infra  annum,  ordinis  vero  Cystercieosis  in  soquenti  capilulo  impelrabiu  Duo 
fluUia  mi£«arum  celebrari  faciet  pro  saluie  anime  comitis  aapradicU»  ao  fllontm  qai  teoum  morlni  exlite- 
ninl,  el  sie  omnis  rancor  <'l  inimicicin  t.im  inier  comitem  prcdictum  et  suos  consangiiinoo*  cl  ainicos  ex 
uoa  parle,  et  dictum  Htimannum  et  suos  coosanguineos  et  amicos  ex  altera,  penilus  conquiesceol  et  sunt 
aopiia,  proQt  reeonoifori  aacandom  eonaoetudioenn  terra  capHalaa  taimioicie  cooaaeTerant. 

Aa  4«r  UffcM4«  tot  iaiMr  aar  «ia  WlmpH,  das  |«tat  «eck  «rInliMM  BbaM  BtarftardV»  fo«hao4«i  (micn. 

1048. 

*  Hinricus  nobilis  advocatos  de  Uonte  bekundet,  da*s  Gerhard  mit  dem  Beinamen  Mjfdui  in  Betreff 
Miner  Ansprüche  an  das  Baut  m  JiHNeae.  iMCdket  «cmaa  Bmdtn  Sohn  l^forno  an  das  Khster  MarünfiM 
verkauß  hatte,  mit  s«An  Jforfe  Denar«  ab^fmden  worden  «et.  1278  Juni  ^5.  Zeugen:  Johannes  de  Wk 
mene  ')  miles,  Ucrmannoa  Parvus,  Hinricus  de  Heysen,  NycoJana  de  Lerbeke  famulL  —  Or.  KL  Matim- 
feld  ü.  210;  Absehr  M»,  /.  106.  f.  9';  IL  Vi.  p,  429. 

Dm  «tpt  in  •btilUlM. 

• 

1049. 

•  /?.  Conrad  t  on  Osnabrück  fordn-t  unter  Verheissung  einen  Ahlasu$  von  40  Tagen  die  Eingesessenen 
setner  Dtocese  auf,  zum  Unterhalt  der  A'irdie  und  des  iConcents  des  Klotkn  Heagering  beizutragen.  Datum 
apud  WideabnigsB  in  vigilia  Hargaraüw  ni^w  (JoU  IS.)  MCCLXXVin.  —  Abtchr,  Mae.  /.  4««.  /.  124. 

1060. 

*  iaeeb  cm  Thi«  verspricht  6et  den  von  Am  gegen  den  Grafen  von  Teddenburg  m  mlanmkmuidtn  Ravb- 
gägea  dk  Güter  de»  Sl^  JM»  a»  verschom-n.  r?78  JuU  4<k  —  Or.  mh  Alraft  S^m-Barümat' 

sehen  Archive.  ^ 

Jacobus  de  Thie  caslellanus  in  Gore  ')  univcrsis  prcsentps  littorns  iii.spocturis  salutem.  Litterarum  pre- 
senlium  lenore  pmu-stor.  quod  cum  duraum  diclam  Olbertinc  sitam  in  Manhere*)  eroerem  de  communi 
oouseaau  et  voluntatc  abbatiase  priorlsse  et  toctas  conveotua  in  Hethelea,  advocactam,  qne  ad  sunm  ooo- 
vcntmn  non  pnrtinuit,  mihi  non  vendiderunt.  Promillo  etiam  bona  Gde  et  lilteris  prcsonlibus  protestor, 
quod  si  pro  dampnis  et  caplivilate  a  palre  meo  boae  memorie  perpessis  ex  parle  cottiitii»  de  Thekencborig, 
neeeaaitale  eogenle.  rapmam  commiaero.  bona  et  honinea  convenina  m  Metbelen  a  ma  meiiqae  heredibna 
et  amici.s  ütu  ra  pcrmaticbuiit.  In  huius  rei  teslimonium  prescnlcs  litteras  sigillo  eodaiie  AUeudaiitil^ 
rogavi  communiri.  Datum  aono  Domini  M".  CG".  LXXVllR  sabbalo  posl  Margarete. 
Dm  8lc|el  liagt  mch  ao. 


•}  So  4ia  Ork.  —  <)  „G«of"  in  der  TwmiIm,  aiMIMi  «M  Bwk«ln.  —  1  Weht  m  WMMiraa —  «)  »OMMMal«'  im  4.  TwMtbt. 
WcriflB.  Vrk.-Bnch.  III.  A.  69  . 


tSTS. 


iO&l. 

*  Vtrtrag  des  KL  Kappenberg  mit  dm  RMer  Ludolf  von  Werne  voegen  lUr  fStdierei  ouf  der  Uppe.  bettä- 
(brcÄ  AmAo/*  Eoerhard.  I2T8  August  Ii.  Kappenbcnj  —  Hier  nach  KindL  Absdtr  dee  Or.  Ute.  II.  Vi, 
p.  61;  vergL  mä  Erkorde  Äbedtrifi  einer  Copie  aus  dem  17.  Jahrhmdert  nm  Gr.  Artkite  su  K«^^m- 

berg,  Fr.  Münster  U.  170. 

Everharüus  D«i  gratia  eccieftie  Moatuteriensis  cpiscopus.  Omnibus  proseas  scriptum  intucntibus  notom 
fectmus.  quod  eonMiloti  eoram  nobia  apud  Kapenberg  prepoeiUia  e(  eonvenlos  ip»i(tö  roonaslorii  ia  Kapea- 
berg  e\  una  parte  etLodo^hflS  de  Werne  miles,  Adolfas,  Aleuoder,  Godcrridus  el  Johannes  oiusdein  mi- 
litis  (iiii  t't  hrroilos  ex  altora  r«'C"p;novf'runt  publice  coram  nobis,  tjiiod  quosiio  <  l  lotiiis  titssentionis  raaleria, 
que  fuerat  iiiler  ipsus  hinc  et  inde  super  quadam  piscatura  in  fluvio  Lippiu  luxta  \\ erneu,  coram  veoenH 
bili  patre  doroino  Gerbardo  «odeaie  HonaaleriaBsiB  apiaoopo  predeoeasore  nostro  licet  oooseripia  ei  a^jflMa 

tunc  oiiim  fiiii ,  de  consensu  et  bona  volunlate  utriusjjuo  piii  li--  tnlid'r,  ul  ^>ubset|llit^r,  i  oni;in-ilione  aiiiica- 
bili  cxtilit  tcrmiitata.  Vidclicel,  quod  supradiclus  milc;>  cl  tilii  mt  lam  dicU  publice  recu^uuNerunl,  prepo- 
sitnm  el  eonvenlan  Capenborgemem  in  eadem  piaeatnra  ins  plenum  habere  el  ad  ipsoe  ins  piacalure  in» 
trl!iü;itiir  prriim^ro  Quo  facto  aniicitic  i't  coricordie  causa  prcpositiis  et  Ci>nvon(ii-i  rn.'iiiorati  ilicliitii  militem 
in  piscatura  spatii  quud  est  a  molcudiao  diclo  fiikesmuleo  ueque  ad  dotnum  dictam  VVaterbus,  ubi  pal 
quidam  vntgariter  dietiM  nunc  fixos  meta  extitit,  benevole  investierant  et  ipao  deoedenie  anaiB  heredaia 
suoruin  succossoric  ot  pcrpetualitcr  iure  invostient  foudali,  hoc  inserlo  paolo,  quod  piscatoi  es  predictoran 
prepositi  el  eonvenlos  superiorca  et  ioTenorea  cum  piscatoribus  eiusdcm  mililis  sive  hcredis  sui  infra 
predwte  piscatnre  spaliom,  aiciit  ante  comsoevernnt,  aine  otrorainquo  impedimento  Don  minus  piscabuntur, 
hoc  excoptn,  quod  piscatores  militis  prcnominati  vcl  hcredis  sui  metam  prescriptam  in  piscaudo  aaoen» 
dendo  vel  <lescendendo  in  ipso  gur^it«'  I.ippic  vel  extra  gurgiteni  non  transibunl  cl  piscaloros  monaslerii 
prefati  slagnum  quod  diciiur  Widelinguierc  piscando  uon  intrabunt.  Precautuui  est  etiam,  quod  oec  pre- 
poaitus  et  convenina  nee  prebiaa  mik»  vel  aiiqais  eina  in  hac  parte  secundum  premtssa  fuinrua  luirea  vel 

ipsonim  pi^calort";  casam  piscntnriam ,  infra  triTniimm  n  tnolendino  (iidcnberg ')  us<pie  n>!  ("n>!am  pisCitl^ 
riam  sitam  versus  Wc^thclo,  construcnl  vcl  mulabunL  i'rcUictus  iosuper  miies  cum  pleno  prelatorum  tBo^ 
ram  sooram  oonaensn  moleadinan  dietom  Bikeamolen,  qood  ab  epiaeopo  llooaateriensi,  qnieanqoe  pro 
Irnipnrf  fii^rat,  tpnfli.it  in  fcmlo.  in  innnus  vnncrabilis  patris  prr(l(>ci's<!iiis  rnKiri  roignavcrnl  et  postra 
in  manus  noslras  resignavit,  ca  condilione,  quod  idem  moleodinuui  uionaslerio  sepcdictu  iii  Capcnbcrg  ob 
amorem  Dei  et  remedinm  anime  sae  et  preaeniium  aoorun  liberoram  oonferremna,  reaigiiatiooi  aue  haiua- 
modi  hoc  beneCcinm  libernlitatis  adiciens,  (]uo<l  in  conilniis  agrorum  ipsius  mililis  et  heredum  suorum 
conliogenliom  ibidem  Uicii  molcndini  iiuis,  abaqne  sui  et  suorum  couirsdiclione  bcredum,  preposito  et 
cooveDioi  prerioiai»  liberom  erit,  perpetno  constroere  et  obstmere  in  quantum  opua  Jberit  ad  emendandom 
idem  moiendinum  in  'struclura  huiusinodi  que  stacht  vulgariter  nuncupalur.  Noe  'Vero  molendinum  predi» 
ctam  a  preTato  militc  ot  suis  hcrcdibus  Adolfo,  Aloxandro,  Godcfrido  et  Johanne  in  manus  noslras  publice 
resignatiini  sepfMÜcto  monastcrio  in  Capcnberg  de  con^üo  capiluli  noslri  Monasteriensis  contuiimue  et  con- 
ferimus  perpetuo  possidendoiB.  Ratam  eliam  et  gratam  habentea  haiaamodi  coniposiiionis  ardiuluMMm  ia 
omnibii--  artinilis  -sicut  cxpressam  est  superius,  ipsam  auctoritatc  nnstra  onlinaria  cnnSrmamns  et  presentis 
scripti  pairncinio  communimu».  in  cuius  rei  noticiam  et  firmitatis  robur  presenles  litere  nostro,  ccclesie 
Boalre  et  ipsioa  monaaterü  in  Capenberg  s^liia  partler  atmt  nraniie.  Actum  hia  preaentiboa:  WalnuBo  pre- 
posito llotiii>tciif'n<i>  (  cclc  ,  inipi-tru  llcnrico  notario  nostro,  Luborto  capelinno  nostro;  Ilcrmaiino  de 
Wiltene,  Gerlaco  diclo  Uillcr  de  Stenhus.  We«zeio  de  Lembeke,  Alberto  dapiferti,  Fhderico  de  Daveren- 
beigh,  Herbordo  dicto  Kaien,  Frederioo  diclo  de  Looen  mititibas;  Uermanno  de  Boslare,  HeoribodeSo^ 


*)  nWi<i««heni'«  EfUrd,  oocb  bMta  li<|»  4m  SriiaiMuyit  »Cidmatu**  cwiMbM  dct  StMlt  Wwa«  uml  4ot  Lipp«. 
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delike,  Henhco  dioto  Murrian,  fieroardo  dicto  Pagen,  inagisiro  Wernero  el  Henrico  filio  suo  et  aliisqaam 
plariboft  Dbiud     IX  nilMiaM»  dooMtetnao  sepmugesimo  oeiavo,  nndMiiM»  Kid.  SvplMiibrii. 

1068. 

B.  EcerKard  übtrUttt  der  Stadt  Beckum  die  Bieraeeüe  und  die  Bälfte  «du  den  EinkünfUn  de*  Geriekte. 
ms  S^tember  4a  Beckum,  —  Or.  Fr.  mmicr  Ü.  171,  Abschr.  Obe,  H.  p,  47;  //.  S8.  84; 

gedr.  Wigaful  Archiv  VI»  Lf,  268. 

Nos  Everhardns  Dei  p;ralia  Monastcriensibus  episcopus.  Nolum  facinms  ttnivf-i-^  prosenlia  vi<:uns, 
quod,  receplis  a  diiectis  oppidanis  nostris  in  Becbem  treceotie  et  quioqaaginla  marci»  Monasicricusium  de- 
■«rionmi  el  in  utilitaiem  eocleste  noaire  oonverais,  nos  de  oonsenra  et  volantaie  capHnR  nostri  ac  fidefiuin 
IK>slrorum  provcnlus  hraxationis  cervisie  in  Bocht^m  oppidanis  in  Hcclicm  i>crpfluo  conlulimtis.  siciil  hacle- 
nos  luaitis  retroaotis  temponbus  lenuerunt,  ila  quod  de  braxaliune  cuiuslibel  iioo  magis  recipient,  quam 
sex  deoarioe  ntoalis  noaete;  et  ri  aunoa  recipere  volaeriat.  eornm  relinqaiiinis  volmlati  Icem  medietatem 
iadicii  i-iusdctn  oppidi  dictis  oppidanis.  secundum  quod  baclenus  muliis  antecessoram  ooetrorum  retroacitf 
temporibus  obtinuerunt,  cootulimus,  ita  videlioet  quod  emendam  exoeeeaum  sex  dcnarioe  escedentem  cum 
iudice  nostro  partictpent,  exceptis  oansis,  que  idlimaiii  anppKciniD  reqairont.  in  quibus  nichil  iaris  habe- 
buDt,  aicnl  hacteoos  est  servatnm.  Id  ghiiis  rei  testirooniuni  sigiltuRi  nostram  utm  cum  sigillo  eccicsie 
Monasteiiensis  ptespiitibus  ost  apfMosum.  Acia  8int  hec  Becbem  a.D.  millosimo  CC.LXX**.  ootavo,  viplia 
tixaltauunis  sancic  crucis. 
Ote  Smea  UUm  jüit. 

1053. 

Bernhard.  Edler  von  Ahaus,  rfrhaufi  rln  Johnnniter-Commmde  in  Steinf\irt  all*?  seine  liesilzitnijni  in 
Laer  und  das  J^rmatrecht  über  die  dortige  Kirche,  vorbehaltlidi  der  Grafschaft,  dreier  freien  Leute  und 
det  Matktreehie»,  Datom  io  Ahns  m  crastiiio  Remigii  (Oeteher  2/  Aeia  mint  beo  a.  D.  MGCLXXVIll  ia 
Horslmaria  feiia  sexla  qualiior  lernporum  post  Mauricium  fSiplember  i'3 J  coram  supranolalis :  doininu  opi- 
soopo  et  prioribu8,  ücrlac«  de  licvcren,  Alberto  dapifero,  Matbeo  de  Novo  Castro,  Conrado  Stric,  Aeiii> 
berio  de  Stochern,  Acgidiu  gogravio  militibns;  Tlieoderioo  offioiaB  et  Henmmoo  fratra  aao,  Heorioo  de 
Lare,  Ludi\^iL  >  loc  i  lI  diis  —  Atuekrifi  A/se.  11.  13.  p.  238;  geir»  XindL  Btür,  W.  U.  p.  SSI.  —  Dot 
Weiten  tieh»  u$Uen  in  der  Urkmtde  vom      F^rvar  4278  (^VJ9J. 

1054. 

*  B.  Everhard  überträgt  das  Eigentiamsrccht  einee  von  ihm  lehnrührigen  üauaes  dem  Stift  Langenhorst ,  tmd 
tmjj fängt  von  dem  Venatten  mn  mdena  ab  Enttehädigung.  4278  Sqttemitr  SS.  Sandwelk.  —  Orig. 

im         Sdm-BorUmai'idm  ArMte. 

Everfaardus  Dei  graüa  ecciesie  Honasieriensis  episcopus  omnibus  presens  scriptom  mioenttbus  notam 
facimus,  qaod  constilnti  in  pre^oiiciii  tio^lia  ItrinlitTtus  niiles  dictus  de  Slokhcm  ')  et  n\ur  cius  Mes(lbeidii^ 
cam  Rcinberto  filio  »uo  et  uxorc  ciusdem  fiiii  Eiizabetb  et  duabus  Gliabus  eorandeni,  Gertrude  et  Meg- 
ihdde,  reoognoveruni  publice  ooram  nobis  m  veodidisBe  priorinae  et  coDventoi  io  LaogenhoffBl  noatredyo- 


1)  D»M  die««  Fiunilie  .oo  dem  Haute  Stoikum  aordvettlicb  von  SHiöppin^cr  lu  rkinrimt ,  dürfte  n'cb        itwii  Iff  llBll|pwj|W 
arteb«a.   Madi  etaer  0.  ton  I3»2  rührte  li«  OMt  dem  (i«»e4ilechle  «on  Galen  d*>  nümlirbe  Wippca. 
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ceäis  domum  üiclaiii  IJollbus,  silam  in  parrochia  Ochtope  e(  iinnin  hominem  ticinricum,  vidclicct  filium 
Arooldi  dicii  de  Westerwik,  com  aptario^  qood  valgariler  dicitur  ymmtkof  eidem  donut  vioiiio  et  cum 
(IfcIriM  ''itisdotn  dorniK  ninioro  cl  mintita,  prali«;  pBsciii<  silvis  (.-arnpis  aiiri^  ol  alii'^  iHini'nr-i- qiiihtiscimii|iie, 
pru  Ii  i^'iiua  duabus  marcis  Monabicriciisis  monelc ,  qiios  deiiarios  cciaia  rccugiiovcrunt  sv  tu(aliicr  recepisse. 
Rane  qiddem  doiaan  com  aiiineneiia  sm,  quäm  ■  nobia  et  eoele«ia  noatra  H  mHes  pradieiiw  iure  bonagii 
Iciiijcrni,  in  manus  nosJros  cum  uxorc  el  Rlio  siio  R.  ol  uxorc  oiusdcni  filii  et  filiabtis  prodiclis  rcsignarunt, 
ab  omui  iure  quod  in  dicia  domo  el  aitinenciis  babebaal  vel  habere  poleranl  lolaiiler  recodeoles.  Nofiqae 
facta  Bobis  et  ecdesie  noalre  collaciono  proprietaits  domus  Gerhardt  Gerebraehline  in  Stokhem  site  in 
parrochia  Scopingen  a  prcdicüs  pcrmutationis  nomine,  siciii  ad  ipsos  pcrtinuit,  cl  rccepta  proprielale  do- 
mus Uollhps  predide  et  attioenciiun,  cum  omni  iuris  plenitudine  priorisse  el  convenlui  in  Langenborst  me- 
morat»  cootvliimis,  phnnm  ins  tara  possewraim  quam  doniini  in  ipsoa  aine  diminocionfl  qwdibet  Ima» 
ferentes.  Promnenmt  ntobilominns  coram  oobts  publice  6de  media  IL  mOes  cl  Giius  suus  R.  predicti 
priorissc  et  conventui  prcfatis,  quod  quamdiu  vixerinl  ipsis  waraodiam  super  dicia  domo  et  altineneiis  in 
iure  contra  qucmlibet  hominum  prestabunl  et  ab  impeticione,  quantum  ius  rcquirit,  qualibcl  liberabunL 
Saper  qua  promisüiooc  Gdciussores  po&ucrunt  mililes  Conradum  dictum  Sirik,  Ce»ariuin  de  ßcdebrokc, 
Ottoncm  filiurn  domini  Mnthpi  (icrliardum  de  Ramm<?>ljfrt;  et  Malhi-iim  f.iniiilum  fiiiiim  (limirii  Mathei, 
qui  opidum  Cosvclde  una  cum  prtHiictis  R.  uiilile  el  biio  ciu$  Ü.,  &i  aiiquis  defeclus  fucnl,  inlrabuni,  sicut 
omne»  tarn  priooipales  quam  ßdeiossores  fide  media  promiaenmt,  noo  iode  recessuri,  qnoneque  coluaSbet 
contradicenlis  el  impetentis  queslio  complanala  fueril,  cl  priorissc  el  conventui  sepedic!!-;  il'-  (!nni)wii<,  si 
aliqua  incurrcriat,  plenaric  Tueril  salisfacium.  in  cuius  rei  lesiimonium  sigiilo  nostro  ol  sigillo  cablelianorum 
de  Novo  Castro  et  aigjllo  ipeios  IL  mHitis  sepedieti  presens  pagioa  conmtmiliir.  Aetmn  apod  Santwelleo*) 
IX.  Kalcndas  Octobris  anno  Domini  M". CC". I.XXVHI"  [ir(!sciilibus  Iiiw:  Albortn  de  Herpen,  Tbeodcrico  de 
Herengen  canonicis  Uonasteriensibus,  magislro  Wilbcimo  uolario  donini  episcopi,  Uermanno  sacerdote  in 
Langenhorst;  mOitibas  Gerlaco  de  Beveren,  Tbeodeiioo  de  Lere,  Matheo  de  Novo  Castro,  Alberto  dapi« 
fero,  Bernardo  d(;  Sebelingen,  lieinrico  de  Keppolen,  Egidio  gogravio,  Ileinrico  diclo  Wolhcr,  Johanne 
dicto  Husche,  Ludoiro  de  Scononvcldo,  Ueiorico  de  ]\pthr>  h  fidetussoribus  preootatis;  Cuiulis  WiUekindo 
«Keio  AoHnetman,  Theoderico  dIcto  Riddere  et  atüs  quam  pluribnaL 
Dl«  «Blcitl  iia4  aidil  «AaltM. 

1055. 

•  B.  F.wrhnrti  eignet  dmi  Münslei'sfhcn  Domenpitel  einen  demselben  vom  Osiuihnirkpr  Domdechanten  sum 
Beiiuf  der  Üeleuciäumj  des  Hochaitars  geschenkten  Zehntetu  4278  Oclobcr  iö.  Munster.  —  Orig.  fr. 

mntttr  ü.  172;  Abmkr.  Mm.  l  4.  p.  862. 

Universis  Christi  fidelibos,  ad  quos  presens  scriptum  pervcnerit,  Everhardus  Dei  gratia  Honasicriensis 
ecclcsie  episcopus  inperpetnuro.  Notom  esse  cupimus  quod  proprielalem  prediahs  decimc  curtis  in  Ha- 
Storp  *)  site  in  parrochia  Greven,  perlinentis  *)  monaslerio  in  l.eden  Osnnbrugon^is  diocosis,  duodecim 
modios  siliginis  per  Honaslericiiscni  mcnsuram  cl  tres  solidos  denariurum  Monaslericnsis  munete  annualim 
sdventis  pro  dectma,  et  alterins  onrtn  ibidem  in  Mastrop  pertinenlis  ecciesie  aanole  Marie  akra  aqnan 
MonasifTÜ  f't  solvcnlis  annnatim  dnos  sniidos  dnnnn'orum  Monasteriensis  monelo,  ac  domus  NiL^rnhiis  ibidem 
in  Maslorp  ^Ivenli«  duodecim  dcuarios  UunaMeripoi^iä  otunclc,  douius  quoque  Lo  iuxla  Masiorp  solvent!» 


•)  Ocliiriii  Kr  Nir  .  rn.i    -       rii  ni  nliui«  —  *)  Vnn  Nirnhofg,  V;;!   <lrn  Srhlii«»  illf«rr  L".  u   >rii  KlliO.  —  ')  Nai  I,  tinrr  fniind- 
liclien  Miltlii  ilitng  Ij^*  dicii-r  xj'iili  r  durrh  lein  Oogfrirtit  bo  bcrühmtr  Ort  auf  <lero  Wrgr  V4tn  Mrtrifn  nacli  Utiri^iteififiirl^ 
am  Gauliiliacli ,  iwiirticn  dem  Scliulteahof  Owfaecfc  omi  dem  Colunale  Gaukiinaoo   Der  llnilaor  d<-i  vrilrrrn  war  früher  Mr 
Unierlultiiac  <Ur  tan  lüutmtu  Mii|alMws  CvricblMliU«  tcrpflicbtrt.  In  dm  litaln  Zailea  4«*  Füralbiilkuni«  MSoiltr  «ohalHi  * 
ikKAlMT  U  lloiMMt  Md  hiclUttdMiUM  siNk  toCwishtsfc.—  *}BrMli.  KmMtmf,  KapkOntWk  —  ^  nff«rdn«M«^  diiDfft. 
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oclo  modios  sUiginis  prr  Mnnnsteriensem  roensuram,  quam  decimam  ilermannus  miles  dicns  de  Langen  a 
nobis  tenuit  io  pbeodo  quatiKfiic  tpse  H.  mOes  pro  se  el  heredibiis  sak  in  mantis  noslras  presealibos  Brnn- 
sti-no  Monaslcrien-si  decano,  Bcrlramroo  Osoabrugensi  decano,  Adolf»  vicedontino.  Betnrico  canlurc,  Gor- 
hai'ilo  de  Lon,  Thedmaro  de  Tbunen  canonicis  Monaslcrtcnsibus.  Wcscelo  de  Lembeke.  Conrado  diclo 
Sink  mititibus  et  aliis  quam  pluribns  resignavil,  diclo  capituio  noslro  contolimi»  et  proscntibns  conferimos 
porpetuo  possidendam  ad  usus  lumiRariam  maioria  aiiaris  in  choro  noslro  Honaslerionsi .  piout  a  dicto  B. 
Osnabrugonsi  dccnno,  ipsim  decimam  cnmparavit,  fucrit  oiHlioalom.  AolniD  Ol  dalum  Monaalerii  a.  D. 
M^CC.LXXV".  ociavo,  in  die  Crispini  el  Crispiniani  martirum. 
Dm  SI«|«I  IM  aialil  «kalMo. 

Frprharrf,  Itiachof  von  Münster,  bekundet,  dass  die  Rrii(frr  Ji<har}n  uii'f  Cnrlffrid  Scmkync ,  mit  Ein- 
wtUigung  der  Frau  Johanns,  Bichardis,  imä  ihrer  Kinder  Johann  und  Jutta,  thren  bei  Bandorf  gelegenen 
Bcf  i/uame  m»t  dbm  ZubehSr,  tumenllieh  dem  Gerichte,  geuMidiA  buiridite  gemaaa,  welehen  tie  wmn 
Bisdtofe  su  Lehne  Inigf-n  —  in  ffodo  iure  miiiislerinliniii  — ,  dem  Deran  und  Kapitel  zu  Münster  rerkat^ 
haben.  1278  Deeember  IS.  •>  bei  Warendorf.  —  Abtchr.  Alte  L  i.p.  413;  gedr.  Nieeert  U.S.  VII.  f.  439. 

1057. 

*  Der  Proptt  H'ie6oM  V  Maurits  sidU.  zur  Abhülfe  der  von  dem  VogU  des  Uofes  Cobbinc  'J  aus- 

geSikm  Bedrücktaigen,  dm  dortigen  StifUamtmam  m  diu  hdereue  der  iSrehe  und  MeAnf  iAn  nH 
einiuhen  Gulerm  jeim  ß^e$,  4878.  —  ittaeKr.  Ute.  h  69.  f.  397. 

WieboMos  Dei  gratia  preporiloa  eodecie  S.  Hhorilii  exlra  amroa  HonaaierieiMea  eie.  Cum  propter 

(^ravcs  Ol  iniuslas  rcclesif  nosirc  .  .  advocalorum  exacliones,  homines  et  bona  occlosio  no<'rc  ;u:iiiohilcn- 
Uir  in  tanlum,  quod  eliam  propter  diclorum  advocatonim  excorialioncs ,  quas  faciunt  iiiinisrncorditer  in 
Ktooea  ecelesia,  ipaa  eodeaia  ninll«>liem  aoia  ioatia  aomm  penrienibDa  defhmdatnr.  ob  quorum  advocato- 
nim lalias  et  exacliones  immoderatas  curlis  Cobbinck  ad  cum  slatum  est  redacla,  i)noil  neccsse  liabet 
olficiatns  diclo  corlis  et  ipsa  curlis  cum  suis  altinenliis,  ut  eisdem  celeri  remedio  cuusulatur:  ({uare  provida 
deliberatioae  prehabila  cum  doeano  et  eapitalo  ecdeaie  nostre  S.  Haaritii  predicle.  de  oonsensu  eornndem 
aperanlaa  tan  nos  quam  dictum  capitulum  in  hoc  ecciesie  noslre  condilionem  facere  mdiorem.  (W)^lerri(!o 
olBcialO  diele  curlis  Cobbinch  concodimus  et  porrigimus  in  fcudo  (agros}  qui  vulgariler  Twijnlegerden  di- 
onntlir  el  agros  By  den  tveghe  silos  iuxta  opidum  Cosveldc  ad  diciam  curtini  Cohbinck  pertinentes,  nl  si 
forie  onus  advoeatte  compararc  valeat  idem  Godefridus  et  suas  et  ecciesie  noslre  vexaliooea  et  exacliones 
rcdim'Tc ,  simm  co  melius  facorc  possil  dp  diclls  agris  ulilitaleni  Per  huiusmncli  tarnen  inreiirlatinnem 
nolumu»,  quod  pensiones  antique  de  dicta  curtc  Cobbinck  ecciesie  noslre  debile  m  aliquo  minuantur,  sed 
mlegraliter  peraolvantor,  pnml  est  coosaeUim  ex  «oti^o.  In  cains  rai  «te.  Daton  Monaalerii  aano 
H«.CC*.LXXIII«. 


')  „XV.  Kai.  Jaoo»r. "  nicht  „Kalead.  Jinoif."  wie  Kieiert  hat.  —  Ton  Holte,  der  1297  Erihi.chof  too  CöIb  warcl  — 
■  Liic  <  i.lihii.cl,!  OM  mi>«»,  njrh  Aiwvrci»  '\f%  P.  riint  nnrnM-nrichninci  M?c.  I.  6!)  (<•!  Ü1.5'  l  ino  «dir  iiitil'injirpit'he  D«»il/iin^ 
(cwc»cn  sein.  Vgl.  aiirh  flau  GütcrTer%richnUt  dt-i  «llen  hTangrli^n  rnn  St.  Mauriu,  cnpirt  itiitlciri  f.  66';  «cKjjnn  die 
w«!lere  Machrtcht  ib.  f  8&':  „Curlit  Cobbinc  aita  iuxli  CuriTel'lc  Mnn;i<ter>>'n«>»  Hiorrii«,  Irginne  Ftanwtbrm ,  in  parrnrhia 
9.  JmoU.  Eit  «cra  hcmliiM  et  palriaoBlaiii  S.  UauriUi,  caiaa  «üciMiM  wiKiQ  iMMniM  ccaicaie  eil  Uenricna  Valk« 
tumitmt.  BalMt  yalwar  nnaBi  diclM  MmAmw,  prhniN  hM»  .  .  .  imwim  CalvtaMw  .  •  .  UhiIm  Haiti«  .  .  prope 
Dülmen,  quarlu*  Bnengrilrliocre.  Prctcrea  tuni  agri  qai  .ulgifitrr  Twintrgrrde  diemMW  St  <fri  9f  Jim  mgK,**  (■  der 
Bavcrackaft  FlamK'hcs  bei  CacaMd  ial  dieaer  Name  hcvte  Mcbt  mehr  nacbxuweiien. 
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1058. 

•  Graf  OUo  von  Bacensberg  gründet  mit  seiner  GnnnhHn  und  seinem  Bruder  im  h'lnsler  Maritnfeld  die 
Mmmea^mgtn  mntr  BUem.  4278.  —  Or  hl.  MarienfeU  U.  212;  Madv.  U.  II.  jt.  443  und 

n  77  p.  169. 

Nos  frater  Johannes  dicius  abbas  campi  sancte  Marie  el  eiasdem  loci  oonvenlus  ad  babendam  in  eter- 
num  memoriaiD  geile  na  nodciain.  NoveriDl  fiddet  pmeiit»  temporis  et  fiituri,  quod  Otto  eomes  d« 
Baveasbcrg.  de  beneplacito  et  cunscnsu  axoria  tue  dominc  Iladewigis  comitisse  et  fralria  ani  Lodewici 
prcposiii  et  libororain  necnon  et  hercdum  suoriim,  pro  apc  fulurorum  et  salule  Biiimaruin,  »ue  videlicct 
et  üuurum ,  (]uandam  decimam  iu\l»  oppidum  Warendorp  comparavii  ad  manus  ecclesic  nostre  pro  centuin 
et  sesagilita  ^1a1ci^,  tali  videiicct  conditionet  Vt  8f\  vicihus  in  aimo  convenliii  iiuMro  in  rcfectorio  de  pro- 
v('fiti!>Tis  ipsius  dl  citne  tninistretur,  ila  ul  in  qualibul  vice  due  marce  in  quolibot  servicio  cxpendanlur, 
prima  viec  in  atiniversario  patris  sui  coniiiis  Ludewict  in  die  Uauri  abbali;» secuoda  vice  in  anoiver»ario 
malris  soe  oonitisae  Alheydb  in  die  lanclo  eialiattoiitt  aanete  oroota*).  tereio  in  feato  sanote  iriuitaiiSt 
quarlo  in  fi'Sto  undecim  miliunn  viti;iniim,  rjpii-i'n  in  rommcnioralionc  omnium  fideliiim  dcfunctoruni,  sextn 
in  vigilia  bancti  Colunibani  abbaii».  Quod  aiiqua  nogiigenlia  in  prcmissis  exequcndi«  ex  parte  claiutri 
sorrepserit,  vt  IVatres  nostri  prediclo  modo  mininie  procurenlur,  lioeat  heredibos  predicti  conilis  prediciam 
(Icniiiaiii  liinnüii  iui.H'ti.'rc ,  drincc  ea  que  ad  voluniülcm  fiusdi'in  r(;iiiitis  <ii iiiuis  in  iiicscnti  pagina 
iupicauiur.  Lt  igitur  prcdicla  in  suo  ruboro  pcrpctuiä  tciuporibus  incuuvulMi  punuaneaul,  prv&enteni  pagi- 
nam  aigiilis  ooslro  et  prediclontm  comitis  et  oomitine  «6  preposilt  fecimus  oomniumri.  AoIud  amio  Domiiii 
mülesimo  daoeotettmo  septnagesiiDO  octavo. 

Die  «i«r  Siegel  find  tirmlwk  gil  criiaticn ;  iKtnndtf  brinerlceniwcrlli  i*t  du«  der  Gräfin  liadvwii;      wHchei  gent  der  ol>i>n 
Nro.  tai3  grget>ca«a  bcMbfnlMtng  ciiU(irichi ,  Orr  nur  d«i  tiinauuifugcD  itt ,  djatdi«  Grifio  eioco  breUkriiinp^en  Hut  trägt. 

1059. 

"  Meinrieh,  Burggraf  mu  Sirentberg  vulmifll  mit  Gmthm^wig  umar  GmahU»  und  Kmdtr,  »o  wU  aamar 
Brüder,  der  Herren  von  Büdenberg,  mekrere  Güter  an  da$  Khster  Mmienfrld.  1278.  —  Or.  hl.  Mantnfeld 
U.  213;  Msdir.  Mse.  I.  106.  f.  00;  muxugtweiae  gedr.  AinäUnger  VoUneelein  Ii.  p.  63, 

In  noirinr  Diiniini.  .^mcn.  Hoinriciis  bnrurnvitis  in  .'^Imriiln  i;'  i  ie.  n«itum  v^<c  cupimus ,  dnas 
curteb  uostra»,  qui  appciianlur  We»lbove^),  in  parrochta  VclIitTcn  siias  iure  pruprielalis  ad  iiCtö  pcrlincn- 
tes  ctmi  aMCrifititiis  ipsamm  Conrado  videlicet  et  Johanne  axoribas  et  fiberia  eoram  et  dnas  casas  cum 
omnibub  allincntiis  suis,  agris  vidclicct  culiis  et  inciilli!-.  silvis  et  |>i«>ruis,  v\  oninibu^  luribus  suis  vendidi- 
mm  fralribus  de  catnpo  sancte  Marie  pro  ceoium  ei  quinqua^nta  marci«  nnroerate  pecunie  consenciente 
bona  voinniate  axore  noslra  donum  Kkeoe  et  liboiift  noslriB  nermaniro  videHoet,  Heinrioo,  Lndoiro,  Jntta 
et  Alleide,  necnon  Tratribus  nostria  domino  Conrado  et  Godufrido  de  Rudenberg,  Johanne  cannnn-o  .Mm» 
dcnsc  et  Cuncgunde  vidna  ^)  sororc  sua.  Ulis  inqnnm  onmibus  nssciisuni  nobis  per  otnnia  prcbenlitius, 
predictas  pnssessiones  vcndidiniu^,  a  supradictis  fratribus  iure  perpolno  pussidendas  Ad  cuius  rei  ovidi-n- 
eian  et  slabililatcm  in  perpvtuiun  habendam  preaentem  pqginatn  <-\inde  eoiwcriptam  sipllo  nostro.  duniini 
Conradi  et  (j(»d«'fiidi  frairniTi  no-irnriir)i  c«  casti  llnnorum  in  Stronibcig  caiituni  duxinms  roburari.  Iliiiiis 
rei  lestes  sunt:  duiiiitius  Lulbertus  sacei'dos  in  btroniberg,  Omerus  de  Ostenveide,  Hotcherus  de  Üoliene- 


>)  Im.  15.  Vgl.  neioe  Kol«  la  Hro  499.  —  ^)  Srpicmbrr  14.  llir  TodeiUg  wird  in  Necrol.  Meriral.  Mic  II.  16.  p.  333. 
■idil  «ofrlührt.  —  *)  9te  war  «lie  ceborcne  Edte  tsa  dar  Uff.  V|l.  fraou  u  F«llLiiiaiM  Ufftubm  Hcyieico  I.  Nro. 
MS.  —  *)  WaMhof,  Kar**  Vallara,  mrdlMi  *em  Bteknm.  —  ^  Vgl.  SaibcM»  Ojautra  f.  SM 
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vordo,  Hornianiius  ile  Vulfom,  ricrhardiis  de  Onernlifm  mili(cs,  ilem  Ricwiniis,  ilcrmannus  et  Johannes 
fralres  de  0»lenvelde,  Theodericu«  et  Johannes  de  Vulfea,  Lnlbertus  de  Beveren.  Uennannus  Uanderel^ 
mare,  Lntbertaa  da  Badenliont,  Hermannus  de  Meravelde,  BermanniM  de  Rikenesge  ei  alii  plare«..  Acta 
aunt  bae  anno  Domini  nillerimo  diioanl«aino  aaptnagasimo  ootavo. 

Dil  «kr  genta RtM  Wafd  tM  Mck  ««HiMdc«.  Dm  4m  Burggnl**  Hdnrkb  int  i*vhlcri>attrn  und  «nuprichi  In  itr 
2tkb«u«g  4e«i  Miact  V«lm  Conrad  II.,  «rie  ci  bd  Sdkcrlt  II.^B.  l.  Tib.  III.  Nr«.  1.  abcrbiMct  iit,  nur  4««  et 
kein  r.ückiii'i^el  hal.  Du  teirif«  Druiieri  Conrad  III  ,  nl'»!-!'!!!!!!  («i  !>e!hrrli  I.  c.  Nrn.  3  Tulirl  rlie  L'nxrhriri: 
älGlLLUM  CU>KADI  DHI  Oli.  nOL>E>\bl  IlG ;  da«  (^o.irrimt«.  ät-iliru  1.  c.  Uta.  S,  ut  h*l  nicbt  nxrlir  xu  crkennao. 
il«g«gco  tiit  Si<gcl  der  Burgniitnncr  xu  Siromlxrrg  «chun  (.-rhaltcn  und  IGhlt  din  Omdirllk:  Sw  BOSGVil  ET  CA- 
äTfiLLA.NOR.  I.  STBOABC,  wi«  ich  hthon  olicn  Kr».  S»  termutltete. 

106t. 

*  ß.  Eterktxrd  überträgt  dem  Kloster  Marienbtm      Aiut.  4tt78.  —  Ahtdtrift  hn  Q^ar  des  KL 

MarUeibofn  p.  9, 

Bverbardas  Dci  graiia  Monaaterwoiis  epiaoopas.  Notvin  eaie  Mpinw,  qnod  «om  dOecte  in  CkriMo 
filio  ahbiiiissa  et  convcntus  in  Cn.<;velt  domnm  didaiD  Huninch  in  villa  Olterbd»  >)  la  parroobia  Geschere 

nb  Arnoldo  de  Rrlorc  in  Bocholle  cum  omnihns  sab  pertinontiis  eroisscnl  pro  Oerta  pecunio  quantilate, 
dilecli  in  Chri.-<ti)  .  .  dt'canus  el  c<'ipilulum  ecciesie  nusrtre  Monastcriensis  nubis  hamiliter  supplicarunt.  qua- 
tonos  proprietatcni  dicte  domus  Iluninc,  quam  idcm  Ar.  tcnnerst  ab  aociasia  noatra  diciis  abhatisse  el  cun- 
ventui  daromiis  pleno  iure.  No.s  igiliir,  considerantp«  in  hac  parli>  voluritalcm  diotoiniM  dcmni  el  capitidi 
Dostri  et  habito  cunscnsa  dicti  Arnoldi  et  suorum  hcrcdum,  propriclatcin  domus  iliuimc  cum  omnibuä  &a\s 
periinenlüs  transferimua  in  prefalas  abbaliasam  et  oonvantnm  in  Cosveit ....  praaentibus  ßdelibna  noatris: 

Matthoo  de  Novo  Ca.strn.  Ottnnc  filio  suo,  llormnnno  de  Bcrmclveldc,  nc-lnci  i\u  Hevcren,  Henrico  Kor- 
äekorf^}  mililibus  et  aliis,  Airado  dicti  moaastcrii  provi^ore  boc  negotium  protnovcntc  a.  Ü.  M^CC^LWVlil". 

1061. 

Otto  eon  Ihelberg,  erwatUter  Bisdiof  von  Paderborn,  lässt  die  Gränzen  des  Marienfelder  llojcs  Stapeliage 
feeUUHen.  4279  Jamar  II.  —  Or.  El.  MarimfeU  Ü.  SI8;  Abttkr,  U$c  1 10«./.  II';  gedr. »  Uddmr 

Ardd»  Xlü.     351;  ZtiUekr.  XL  p.  351. 

tn  nomine  Domini.  Amon.  Hob  Otto  Dei  grnlia  Pladerbornensis  etectOS  elc.  dcclaramns.  quod  cum 
incerliim  habercmns,  (;iiiltiis  tocornm  spniiis,  a  lalerc  mntitis  Osninc  versus  sulitudincni ,  curlis  Sl:i|ii'l;ii;(> 
lermini  claudcrenlur,  tali  rutiuno  de  premissis  hcsiiatio  nostra  quievit,  quod  »ecundum  vcridicain  rolationem 
antiqooroni  et  modemonini  hiiaiinnm  in  confinio  dicie  corlia  oonmiorantimn  dominaa  Jobannea  abba«  campi 
sancle  Marie  el  fralres  sui  tarn  cicrict  qonni  la-ri,  ad  qiinnim  ecriesiam  ipsios  cortis  dominiom  perlinobat. 
facta  dcmonslrationc  terroinonim  el  ipsa  demonstrationu  per  cos  iuramento  confirmata,  nollam  a  nobis  vcl 
a  sneeesronboa  nostris  eoper  liüa  in  posteram  moiestian  palerentar.  Insuper  ad  oinnem  ambipiifaiein  a 

nohis  Ol  a  posleris  iinsiris  ]ir'iiiliis  rfninvr iid:im  ipsnrnm  rlinin  leriniTHM-iiin  loca  prnpriis  suis  vocnlniüs  <mu- 
tom  daximoa  oxprimendn.  Quorum  locorum  inilium  appellatur  üorsteregigge^);  inde  exlenduntur  ad  supiv 
riorem  partam  valliä  <|ue  didinr  Btreudal,  inde  per  desoonaum  eioadeni  vallia  ad  madimn  Raeeiihmtede, 
hino  ad  aeniiian  quo  diciior  Agenpakt,  inde  per  eaadem  aeniunn  oaqoe  ad  cyniiteriun  oapelle,  binc  ad 


•)  IHviaBfiMrMhilt  litt  «pälcr  ««bl  ihren  NaMM  gciadcrt,  da  Haof  Bwiing,  fUpl.  GcKbcr,  Kr.  CoMfeld,  i*lit  in  dar  Bauencbaft 
TBaatrialKMiMlInf  —  *)  »ftaMknifc*  41a  «MMhchfllt  —  ^  ^mnunuß'*  aMk  Pnou  •.  FaPMiaaa  Uppwchn 
■agMtaM  II  PO.  MC 


8M  latf. 


Valien,  nv,.  ,,,>,  ,i,niur  \] -.irrehalt..  inHn  ,,r>r  asconsum  eiusdcm  rivi  usque  ad  lacum  qui  dicÜBr  wwflMon^ 

uide  sui>iin.  irar,.  .nuru.-.n  Kammesberg  <j  per  vailc,  .|,k>  dicitur  VF«V^r<.^.7/e.    Qoapro,        v.TMcVr  oro- 

BbHDar  ad  p„,prie.nWMn  sepedtoe  curt«  peninere.  qua^uid  ioira  diciorum  locorum  .,nl,aum  cooiinelar, 
lirrn,-,.,,.  ,  d.cs  abbat,  H  fra.r.bns  m  loe^  terainis  proprüs  uüliulibü»  in  omnthuB  provid«« 
MVf  .n  c.d.l.c,orücn  .iruclurt.  M.U  agncullür,^  vel  pascu»  aat  roolendinis  v.I  i.  coleris.  que  ad  humane  vile 


.  r-^—wi»  «u.  •uuicuuiiii»  vi-i  III  ( i'ieris,  que  ad  humane  vile 

i»€««m  nq»n»lar.  et  tolum«.  ot  caHor«  novlfon,  no.rrorum  ini?r.A/«,env  cl  .a Jdicti  fralre.  pascua 
sua  Mb.  n„Muo  .n  pac.  ro,.n,un,ccnt.  oxeop.o  tempore  glaadiiim.  qa«Kio  s.»  <ibi  o-ique  propria  in  h.e 
parte  deccrmmu*  remanere.  DemonslraUoni  vero  dicloru...  tern.inorum  prcdicto  modo  c'kbra.c-  tostcs 
ad  boc  rogau  aderant,  quorum  nomma  sobnotauiur-  rx  ii«rtn  r-animi;  «..c ^  u 

,^  ,  .      II  ««""uiamur.  cx  parle  capituJi  nostn;  dominus  Ilinncus  roaior  ec- 

Clo  io  noMn.  ,,r.pos,l„s   Ib  rmannus  scolasticus,  magislor  Thetmarus.  domia«.  Amclungus  de  Driburg  caoo- 

E!,^    Godescaloo*  da  P*  bcfg  mdites,  ex  parte  vero  ecclesie  predicü  abbatb:  domiou«  Conradus  Osn«. 

T^^^  nl:r7^t'  ?''-'^-'«--  '•P-opi  et  FA^derici  comiU.  da  Helberg' «ac^o» 

in  cni.-.lino  boati  Pauli  primi  lieremitc.  -wväia  . 


üa.1,  «.  P.^.,  1*  W 4,.  .Igu«,^  Adfe,  fuhrt.  ^  *• 

im». 


Salm  -  Burtlmar'tchm 

«nnJ  .4:^'*  r^f,«:^  ^l"u.ru.u.,ub.Uer.atue„dam,  V  d 

•bbaiHtt,r.7  ?      '"yr"^'      ""  '""nam  noslram  oonvenlui  ministrenlur.  in  annivenMrio  autam 

qaaU,or  S  iiSr«i^^^^^^^  q-tuor  solidi;  Item  .n  traasla.ione  lb«I?^J^i 

^D»  in  Xl^;  w  TrHr T  beate  Marie  semper  vu,mis  un„m  m^^^ 

  "«^i»d  vaale»  dom.narmn  co..veriatur.   AflunHtisiraiioneu.  ven»  pradictornm  boDorao 
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habeaat  doe  ex  personis  conveotus,  qne  de  oonsilio  alicnius  dn  cannnicis  prcdictis,  quem  duxerint  assu- 
mendum,  provideanl  de  premissis.  Nos  igitur  tarn  pioin  proposUum  coram  nobis  ordioatam  perpetao  pre- 
oipiuDa  in  virlote  SMMSte  obedienlie  mviolabililer  obflemri,  SDb  dislrieiioiie  aMdMinatiB  inhÜMotM,  neqds 
hoo  in  postprum  audeat  violarc  .\c!nm  prosr-ntihns :  I^ntnberto  dicle  (  rclesie  rectore,  Bernharde,  Hennanno, 
Tbiderico  et  Jobanne  diote  ecciesie  caoonicis,  Wilbclmo  nostro  noiario  el  alüs  pluribos  vocalü  et  rogalia 
teaiibo»  predieiorani.  Oatim  apad  Hombnai«  anno  Dtmini  milleMBo  CGMJUC*.  ocinvo,  orwino  beaci 


1063. 

•  B.  Everhard  bestätigt  den  Vmkauf  (feutsser  vom  Stift  Münster  U/inrührigen  Güter  seilms  tlfs  Edlen  Bern- 
Jtmxi  von  Ahaus  an  die  Johaimiiar- kommende  m  Stanfurl  *J,  und  ni'inmX  dafür  andere  Unter  aia  Ent9chä~ 
dtgung  an  1^78  {{ilQJ  Ftbrmr  44.  AnMMr.  —  NaA  dm  Or.  im  Fr*  Bmtl^-Slmnfiai'»chm 
AnUo;  ÄHiaug  f/edr»  M  IHettrt  0,*&  K  p.  S8. 

In  nomine  Dcmi^bL  AaBoo.  Noo  Bverbardoa  Dei  graiia  Monaaterionaia  «piaoo|MM,  raoogDoaejmaa  in  büs 

scriplis  f't  voliimus  Omnibus  esse  notum.  qnod  arrpdrntps  ad  nuslram  presentiam  virnobiüs,  fidclis  nosler, 
Bernardus  dominus  de  Aha»,  domioa  Aicydi^  maier  eius,  Sopbia  uxor  eius,  Johannes,  Oito  et  JuUa  liberi 
eoromden,  reoogaovoront  ae  vendtdiaae  dileoiiB  in  Cbriato  .  .  ooaHnendntori  et  frttribna  aaaeti  Jobamw 
Jherosolimiinni  in  Slenvordo  curiani  Wi^llinc ')  cum  oronibus  suis  aitltiontiis,  ins  |iaironalus  ecciesie  in  Lare 
perlioens  ad  eandem  curiam  cum  oninibus  suis  attioentiis,  item  cuham  dictam  Middelhof  oam  soiaaitiaea- 
lüa  et  molendioan  dictum  Ksletne  et  quinque  donos  trans  aqoaro  dictam  A.  com  omnibaa  auh  aiiioeDlüi^ 
bomiaibtts  videlicet  in/ra  bona  ipsa  vel  extra  manentibus,  casis,  silvis,  pratis,  pascuis,  piscaluris,  agris, 
areia  cnltla  et  incultis,  item  duas  domos  Smedinc  et  Riderinc  cum  suis  atlinentiis,  et  plane  cum  omnibus 
apeclaotibos  ad  omnia  bona  predicta  et  quicquid  in  prcdicta  parochia  Lare  baboerant,  preter  coroiiiam 
com  tribus  libcri'i  bominibnB  et  ius  fori  ibidem*},  pro  trecentis  et  septi^nia  marda  HoDasteriensium  deoa- 
riorum  ,  dc>  (juibus  recognoverunt  sibi  esse  tolaHler  sadsfactiini  Dicta  quoque  bona  et  quicquid  iuris  lia- 
bebaat  in  eisdem  resignaverunt  libere  in  manus  ouslras  et  Aduiphi  vicedumpni,  Oltonis  de  älenvordc  et 
Alberti  de  Herpeo  oanonicorom  llona»teriensium,  quo»  ad  hoo  decanus  et  capituluro  nostrun  depalarat. 
Verum  «iicia  bona  lencltanlur  in  ffodo  ab  ecclesia  nostra,  pn-faii,  Tt.  dcmiinns  th'  Ahus  et  sui  here- 
dea,  proprielatcm  bonorum  suorum ,  videlicet  curtis  Hederike  et  trium  ca^rum  ibidem  ac  nerooris  quod  suf- 
lioit  ad  pnatnmm  oeolnm  poroomm  vel  amph'na,  item  domiia  Brioohna,  üem  apnd  Gras  doni»  Weaoelinc 
et  domus  Hcyinc,  domiis  Colilrrwpfin ,  domu^  Overbcke,  item  apud  Ammolo  domus  Ileycrinc,  dornus 
Elekioc,  domus  Luocinc  et  domus  Xbemminc  resigpaverunt  in  maous  noslras  et  canonicorum  predictorum, 
que  bona  tenebonl  deoelero  ab  ecdesia  noatiii  in  recomperaam  bononm  venditorani.  Noa  quoque  pro- 
prictatcm  bonorum  superius  expressorum,  que  ipsi  comraendalori  et  frnlribns  prediclis  vendidcrunt,  de 
consenau  dilectorum  ia  Christo  decani  et  capituli  noslri  Mooa»leneasis  traasluiimu^  ot  iraasferimus  in  dictos 
oommendaiorem  et  fraires  memorttos  et  eonmi  soecessores  in  hiia  seripiis.  ReaignaiioDibns  aoten  pre- 
missis  et  urdinaiioiiibus  interfueraot  decanus  et  capilulum  noslrum;  Hatheus  et  Conradus  Slric.  Rembertus, 
B{;idius  de  Asbelie  de  Novo  Castro  miiite«;  Gerlacus  de  Beveren,  Albertus  dapifcr  noster,  Nicholaus  de 
Horsielo,  Botgenis  de  Rammesburge ,  Hermannas  de  Willen  et  Cunradus  dictos  Spegcl  roilitos  et  quam 
pluraa  alü  deriei  et  layci  voeati  et  rogati  tesics  |>rcmi$äorum.  Super  quo  de  voluniate  omnium  et  singu- 
lomm  predictorum  preaena  ioMrnmeMom  fieri  fecinaa,  et  sig^lb>  neairo  ne  ecdeaie  nostre  MonasterieoM 


<)  Vgl.  die  Vtk.  nm  n.  8epi.  «31«,  oNd  Ri«.  IOSS. 

„Willing/'  k»pl.  Laer  ^  Kr  Svinfurt, 
*)  Sied«  «ii«  Urk.  fon  t.  April  dictc«  Jahr«*  Aro.  1M9. 
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oommoniri.   Daiam  spnd  HonliiM«  MHK»  IkMMii  M**.  CC*.  UUL*.  ooiAvo,  StbbMo  ant«  donmicain  qua  en~ 

laiur  Geto  michi. 

t06C 

•  Ott  Sfarrer  vou  tt'arettdorf  bezeugt,  dass  der  Johanmterriller  Everhord  von  Elen  schon  frither  auf  gemsn 
M  dat  ß.  Mvieaflld  erhobene  Ansprüche  verzich/et  habe.   1278  f\il9J  Ftbfmr  *9.  —  Or.  KL 

Marien feld  U  241;  Ab^cliT.  M$c.  I.  106.  f.  42. 

Ego  magister  Henricus  plebanus  veterö  ecciesie  in  Waraudorp  ooiversts  presentes  lülera»  visuris  notuin 
eaae  capto  et  lanere  presentiuoi  proleitor,  qvod  ia  praaeniia  maa  et  aKonm  quam  plarioai  Ilde  dignoruD 
Everardu«  dioUis  de  Elen,  quoodaai  fratar  et  ailea  doatos  hospitalis  Cbriali,  conslitutas,  acliaai  al  iilri»  n 
qood  liabait  saa  habere  videbaiur  oontra  viroa  religiosos  abbalem  et  convenlum  monaslerii  oarapi  saocie 
Harte  Cyaterciensia  ordinis  occasione  cuiusdam  somme  pecunie  ex  causa  venditionis  curlia  aue  Lovinchosin  *) 
aibi  dabila  ab  eisdem,  u(  dicebat,  et  eins  acceworns,  libere  et  absolute  prehabita  deliba»ciaB<  spoBtaaea 
volnninlp  petiitus  el  liberalitor  atqiin  ^mpliciler  renoncisx'if  et  cfTcstucavit,  miHo  pacto  «lon  condicionp  ali- 
qua  iiiUirvonicote.  in  cuius  testitnonium  presens  litlera  eat  exinde  cunscti|)ia  et  sigilio  tneo  coiumuiiila. 
Äetaai  fa  oimiierio  Wareadorp»  preawlibaB:  Bertramo  da  Walengafde,  Hcnnanno  de  Veltzetben,  Syfrida 
militibus;  Wolfnrdo  advocato,  Johanne  SUimpenhSs,  Henrieo  et  Conrado  fratribus  de  Sirunckede,  Genuigl^ 
iudice  et  aliis  quam  pluribus,  aimo  DonMoi  M^CC**.  LJlXVlU'^.  die  domiaica  qua  caotalur  invocavit. 
Dm  Ihi«!  tA  «iriMm. 

1065. 

Bverhard,  Bischof  ivih  Munster,  bestätigt  dem  Prämoustralen.ser  -  Xitnnenkhsler  in  WV*r/  das  demse/ben 
«an  dm  Bitter  üuether  txnt  Rj/ngdtbarge  übtrtragette  I^ronairtcht  übtr  du  äireh*  in  Brimeu.  4278i 
Jüirx  4.  Orafni«'.  —  JÜMkr.  lAn  iH.  p,  79;  jfadr.  «.  LMmr  AnMv  m  p.  II. 

*  Miam  «an  Buteh*  tritt  aU  Laimbnidtr  im  dbc  Etatttr  KappenHerg  wtd  grändet  dort  antw  vmd  semet 
Ebtm  JAauTM.  4S78  {imj  Jfifrx  7.  —  Or.  A*.  Mlbuter  ü.  16a. 

Harllevua  De«  patieocia  prepowlwa  eeoleBia  GapenbaiigaaM  et*,  proteaiaaiar,  qaad  can  daaMnaJaliaD« 

aes  de  Ikischo  miles  et  sincere  devnlionis  intentinno  proposilum  niularel  a  seculo  et  siirrf  i  PÜfrtfHiis  hal)i- 
IBID,.  qui  dalur  fralribas  quos  ad  sucGurrendum  appeilamus,  priino  asauaneret,  conlulil  ecciesie  aostre  boaa 
aha  ia  Wkiactorpe* ) ,  qne  daniiaaa  Caoradaa  da  Ikeleo  nitea  locaveral  deotino  TheoderioaGlot  miKti  cum 
filia  sua  Mai\ß?>ri'ta  pr'i  Llltl«"'  inarcis  Monastf  ricnsium  dennrinnini ,  saWa  (amen  eidem  Conrado  militi  el 
sai»  legflimis  bererodibu«  poiosiate  rcdimendi  io  festo  Margarete  virgjais  eadem  bona  pro  IJIIlor  marcis 
■leoMMMiaL  Dammo  Tb.  Cloi  prcdicto  recipiente  a  dontnio  Ja.  prefcto  bona  lita  in  Sepenbagen  '}  sub  litalo 
parmatationie ,  lali«  conditio  inler  dominum  Johannem  e(  nostram  ecdOBiam  ioierrcssii ,  qtiod  qnicaoqae 
ollieialua  noster,  cuiu«  eure  prodicta  bona  in  Wirincthoq>a  commissa  fuerint,  dabit  conveatui  annualim 
■mA  perpeluuu)  »ci  viuiura  marcani  legalium  denarionMa  ad  nenortam  pacentum  dicti  demini  Ja.  el  uxon» 


I)  ^Jcb  litt  UrL.  «lim  13   April  12*7,  ubin  Uro.  1014,  be'\  Rccktim.  —      Nach  einem  gleichtclti|;eB  Vermerk        Inf  IWflfi 
tciU  Milroy«  Aka*',  «o  aber  diatcc  ^une  jeltt  nicht  mehr  nadiuiweiiao  ut.  —     Gleiebblli  im  ktpL  AbUn. 
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aoe  et  Mam,  posl  suum  deceasum,  sabbalo  ante  Lelare  cum  vi^pKis  IX*«  lectionum  et  missa  pro  defuDctis 
p«rpetuo  aoUempniier  celebrandiB;  pretaraa  de  dictw  bonis  providebitor  domiao  Jo.  prchabito  in  vesiiboa 
9i  io  marca  denarionua  m  üeflo  beMi  Marlimi  hyMnKt  ad  proonraiioaem  ptacium  anorain,  nisi  proprio  do- 
larit  marcam  arbtlrio  relaxaiidaBi,  qm  modo  eo  defoncto  ad  ecciesiam  nostram  libero  rcvolveotur.  la 
cuius  rei  te^liroonium  et  munimen  pre^ientes  lilleras  diclo  domino  Jo.  dediaUH  IKMlrO  tigjUo  OOOßtBMtBt 
Dalum  a.  D.  M'\  CG".  LXX".  octavo  iu  diü  PerpoUic  oi  Felic^lalis  martyruo». 
Sm  SiiffI  dm  fWpUM  Irt  gat  «rinllM. 

1067. 

*  B.  Einhard  stiftet  mit  dem  Gute  Nicinrh  in  der  Bauerschaft  Sprnkpl ,  k'irrhxpiel  ('bcrioasser,  welcJies 
der  Münater'sche  Bürger  Johann  Lowe  früher  von  ihm  zu  Lehm  getragen  und  welches  der  Cleriker  Heinrich, 
Sohm  det  Krümert  ABmd,  iktm  tAfAm^  kam,  mm  StibiiattmJipillktHÜ  «n  dwi  ^  Ud^mtHfU  m 
Mümter.  und  uOrrirngt  ste  dMMRi  LabOmL  1S78  ^4270^  MsTM  4S.  —  .^AmAt.  Mtc  /.  70.  f.  41;  kmmt 
a^irl  JUte.  U.  K'i.  p.  iOQ. 

106a 

*  Ott  Mt  JUmm  Ml»  HärienfeU  verkennt  der  Stßdt  Beckum  «m  denäbem  btmtMartu  GruHdamek.  1278 

^«7»;  Män  30k  ^  Or.  A*.  Mtkuttr  Ü,  409. 

Jolniniei  Dei  gplMk  tbbaa  «eohaie  in  Wadaabait  ■)  oaniibas  preaeoa  aeriptam  warii  aatatem  b  «o 

qgi  est  Salus  omoiam.  Notam  esae  oupimua  uoiversis,  quod  dos  et  cunvcnius  aoatflr  ConaaiMi  unaniaii  ac 

bona  voluoiatc  domum  nostram  dictam  Uphusen ')  silam  iuxia  opidom  Bckchcm  com  omnibas  8ai.s  attinen- 
tüs,  videlicet  agris  aquis  praiis  nenioribus  pascois  nova]ibus  Collis  et  excolendis,  vcndidimus  oppidani$  in 
Bekehem  pro  ceotaiD  et  quinquaginla  marcis  proprii  inlis  litulo  ac  libere  in  pcrpoluum  pofisideDdaro,  a^ria 
dontaxat  exceptio  qaos  Hinru  us  dicdis  Muddi-pi-nninc  civis  ßcki  Luensis  iam  dudum  quicte  posscdisse  dino- 
scitur,  qai  aliquando  attinueruut  dutnui  «»upcriuä  nicatoratc.  In  cuius  rei  lestimonium  prescntcm  paginam 
wMlri  «igüTi  amoinHiM  daxiniM  robotudaak  Acta  aoat  hee  apod  Bekehem  a.  D.  M'.CC*.  seplMfeMow 
OOlavo,  tcrcio  Kniciidas  Aprilis. 
Du  Sicfol  tit  ab|cfaM<«. 

1060. 

Der  Edle  Bernhard  von  Aham  vertpridU,  Mtm  Preignrftehafi  in  Laer  dem  Edlen  Baldtun  von  Sieinfurl  Ui, 
mmLM»d.J,  m  üttrlragiH.  »79  Aprä  {,  —  Bier  naek  dmDrvekM Nteaertü^  F.p.09. 

Nos  Bernhaidaa  nobilis  dominat  de  Aabw  aotam  üiciaras  Gleraa  has  visaris.  qood  no«  ei  domini  Iler- 
mannuä  vidolicel  de  Willen.  Roigcrua  de  Ramesberge,  Claas  de  Horsielo  ei  Conradus  Spego)  roiliies,  Ro- 

bfrtus  de  Burse  el  Rodnlphos  Uriiikinc  noslri  casteliani  hoc  pariter  inomisinuis  tt  iu  bis  .scriptis  prnmiiti- 
muü  tide  data,  quod  nos  cum  uxorc  iinslra  ot  noslris  bcredibus  ouimbus  qui  vulgarilcr  anerv«i  appcllanUir, 
infra  fealum  beaie  Walburstib  proxime  nunc  ventimiai,  (ad)  liberum  iudictiim  quod  «rAAUMe  appdiator  (et 
ad'  domini  Johannis  pinct-rne  liburam  scdcm  i|uo  vristol  uominalur  veniemus.  liberaoiquc  in  Lare  comi- 
tiam  et  nandinas  ibidem,  aec  ooa  liberam  domuni  Wickerioc  cum  fructibus  universis  eidem  atiinentibust 
«Gilt  Sita  est,  consaagnineo  oostro  wro  nallM  domiDO  videUcet  Boldewino  in  Stenvordia  atqae  sab  hei^ 


>)  SdtMi  HD  J*hr  1275,  «bcn  Nro.  9W|  k««Mrt  ilinw  Mti^aki«  Hm«  wNdrr  tot.  —  *)  JatU  nicht  mahr  i«  coniMir««. 
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dibus  omnibns  qai  dicuntur  anerven  doDabimns  et  ad  manus  renuncubimas  eornndcm.  Otiod  si  nnn  fpce- 
rinias,  ex  lunc  opidum  Cosvett  cum  fideiussoribus  noslris  suprascripita  intrabimus  ibique  uini  diu  siinui 
iaeebioiM.  doMC  predieta  nostra  promiano  faerit  adimpleta.  In  ouiw  rei  teitimoniain  Sillium  noMraa» 
presentibas  est  iniprossnin.  Ft  no$  fideiussores  domini  nostri  prcnotati  KGOgnoscimus  in  hiis  scripti^.  nos 
pro  ipso  htiiusniodi  caulionero  fideiussoriam  preslUiase,  sigilli  sui  «ppenriooe  id  liUeris  bis  doceates,  qui« 
sigilLi  prupiia  noo  habm«.  Dalam  muio  Dimiiii  ll*.CC^.LXXIX*,  bL  Apriii. 

•  Am  MänHer'Mdte  Dtmet^M  nkmU  ein  «m  dmCokmn  «dUedU  ttuirOMh^UttiGuimfaeklJahtuiiter 
4if         rmoülhmg.  427»        «.  —  ittmAr.  JAe.  /.  4.  p.  m. 

Thideriow  de  lÜMendorpe  eanooiGos  ecciesie  Monaileriens»  oronibus  preseos  acriptam  iataemMMn  iwiaa» 

facimus,  fpiod  inicr  dos  ex  unr\  p;irte  et  Moghteldem  ac  filium  eius  Williclmum  de  Rodorpc  e\  altera  super 
manso  Renennc  et  eiüs  ailiiieutiis  lalis  ordinacio  sivo  aniicabiitä  couipobitio  inlercesäil,  quod  Mecbtiidis 
et  WiHMlmas  pfedioii,  quis  non  feoema  de  ipao  manao  et  attmeaiM  ReoeriM  seoandimi  qnod  de  im« 
facore  tenebantur.  resiitnavoi iint  in  manus  nostras  prcspntihiis  probis  viris  dictum  mansum  cum  attinentüs 
suis  ad  octo  aanos,  qui  incipiunt  a  fesio  sancti  Jacobi  apo«ioli  uunc  futuro;  iiifra  quos  octo  anoM  libere 
ntemor  omnibos  et  singulis  pcriineiKflNis  ad  dicten  manBom  shre  in  agris  paacois  praiia  nefBoribos  et  diis 

quibuscunqiie ,  oxccpla  domo  cl  area  comprehensa  infra  septa  domus  que  Nedertuii  fiicitiir,  quam  inhabi- 
tabit  dicta  Meghteldts  usque  ad  octo  anoos  superius  computatos,  et  cum  eadem  domo  babebit  illod  ioe 
MBioris,  quod  lofwan  valgariter  dieit«r.  DbAw  vero  oeio  •«nis  elapsis  ipsa  Mmhteldia  tanebit  ipnam 
nMDeum  a  nobis  vel  successore  Doelre,  qoamdto  vixerit,  dunmodo  de  ipso  soUtain  aolver«  valeat  pensio- 

nem,  videlicct  quatuor^)  llonastpricnsis  monete  et  duos  modios  nacam  dimtdie  mensurc  singulis  annis  in 
feslo  b«ali  Martini  et  leiiipore  glandium  unum  porcum.  In  evidens  vero  tesiimoniura  premissorum  tarn 
noeiro  quann  domini  canioris  et  Ludolphi  de  Rechede  canonicorum  Monastorieoriom  sigillis  presens  pagina- 
comrouniiur  Acta  !<i)nt  hr>c  Monasicrii  provoiitihns  liii>:  nmgisiro  flearieo  caoioce  et  Laddfo  de  Heobede- 
predictis  etc.  a.  Ü.  M".  CU". LXX".  nono,  VIII".  Uius  Aprilis. 

1971. 

*  B.  Jheriarrf  übtrtnigl  dtm  Ifcatir  Bengering  em  wn  dar  P€Hnäie  vom  BtuAt  migtkai^  Cid,  IS79^ 
I«.  —  Or.  JX  Rtngmitjf  V,  89;  Abad».  Jfte.  I.  108.  f.  U. 

Bverbardea  Dei  gratia  ecdeae  Honasteriensis  episcopaa  etc.  «Ire  Tohniivs  tarn  preeeoics  quam  poste- 

raa,  quod  in  presentia  nostra  cori^lituti  Jutta  dicla  de  Buscha,  Cristina  blia  eius,  Hciroicus  de  Hofi  inaritu» 
dicta  Crisiioe,  üverhardu»  et  Jutta  nati  diele  Crisiine  recognoveniot,  se  domnm  diclam  Suthotman*}  que 
qnomlam  fuerM  Bverliardi  miKtis  de  Buscha ,  It  galiicr  vendidime  dfloctis  in  Christo  .  .  .  abbatiue  et  con- 
veulai  in  ReogeraM  ordinis  Cysterciensis  \)^^>  ci-na  pecunie  qnantitate  .  .  .  resignantes  dietan  dmomn  !■ 

manus  nostras  cum  omnibus  suis  altincntii»  apud  W  oltbeke  coram  nostra  familia  .  .  .  Nosqiie  n  cepla  libcra 
resignatione  dicie  domus  com  suis  altinenliis  ab  eisdom ,  abbattssc  et  conventiii  ntciiiurati^  contnlinios  iure 
proprietatii  poasideMlamk  Huie  etiam  qmdam  adcui  s-mt  homtnes  vendilioni  et  resignationi,  Bemhanhv 
vidplic't  ei  '»%or  sua  cum  liheris  ipaonim,  nl  eodem  iure,  quo  supiadicii-  i  rvicrant ,  prodicto  ccnobio  ia 
perpctuum  aumerent.   Acta  sanl  hee  hiia  preseulibuii :  homirabili  viru  Wolraroo  preposito  Mooasteriensr, 


i)  Ia»  a^pL  Rurup,  Kr.  ('nctrcld,  aieht  mrlir  oidiiuweiicn   ~-  ')  „in|j<Si>t"  r<'hlt.  —      Im  Ki|>l.  Enniger  aatil  iImi  Cxpiw 
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Uorinanno  de  Langen,  Rolando  de  Vcptthoi[v> ,  Il/  rtvii  n  Kir<>ekorf,  ücrmannd  Todifr.  HorninntK»  (in'Kxlnm 
iudice,  Bernhardo  Saiviscb,  Wollhero  el  Hermanuu  de  Bumlorpc  milidbu»,  Herm>inno  diclo  (rimcen  et 
Bemaono  de  Hbndorpe  et  Staoio  dieto  Gem.  Lndolfo  de  Sanlberge  et  Andrea  de  SeoMeo  hmnlis  et  aKi» 
qeam  pluribus  anno  Domini  H".  CC«.  LXXVIIII*,  XVI*.  Kalenda»  Meli. 
Dm  Siifri  «t«  ÜMcbolii  bl  bcMbAUgl. 

1072 

*  B.  Everhard  laiuchl  mil  Rembert  von  Stockum  hesHsungen  aus.  Mli)  Mat  t8.  Horstmar. —  Or.  im  turntl. 

Sttka-Bortlmai'iehm  Ardio  fMetekn). 

NoB  Everbardos  Dei  gretie  HonuterieiiM  epiMopus  uoiversts  presentia  visuris  aotom  fectmus,  quoil 
SOS  ius  proprictalis  deciine  domus  de  Slengrove  ')  siU)  in  parvochia  de  Oytiope,  quam  decimam  Rember- 
tus  de  Stochem  miles  lenuil  a  nobi<  el  cccietna  nostra  Monasleriensi,  oidem  conlulimiis,  recipi»  n(r  s  ab 
ipso  ius  proprietalis  domus  de  Slado  ')  site  in  parrochia  de  feipe  cum  suis  attinentii»  pro  eadem .  prescn- 
cmn  tealimonio  litleranm  presentibus  hiis:  Matheo  de  Novo  Castro,  Ollone  filio  sno,  Heitnanno  de  Gy* 
melbe,  Jobanne  de  Tanen  militiltu«,  Wpsroln  Stric,  Johanne  diclo  Tuent  famulis  el  aliis  qoam  plnrilNia» 
Datum  apnd  AHitmare  feria  quinla  ante  fesluni  pentecosles  anno  Domini  U^XC.  LXXIX". 

1078. 

GcrnAard  von  Quernheim  Imtet,  mit  versduedenen  MUgUedem  Meiner  Familie,  VerxidU  auf  einen  von  ihm 
an       Khtt»  KÜMiMtoy  vtrkaufim  Baf.  487»  Antf  S4.      Or.  Kl  VimmiUrg  U.  5;  AMur.  Mach 

409.  /.  Sl;  fadr.  Nmnt  U.-B.  A  £  4S0. 

Everardus  Doi  gratia  eptscopus  Monastcriensis  .  .  .  notoin  ewe  cupimus,  quod  constitiiti  in  presentia 
nostra  Gorbardus  de  Quernbem  famulus  el  Olburgis  tixor  eins,  nullos  ßlios  e(  Hlia«;  legitimus  habenics, 
recognovenint  et  confessi  snnt  se  veodidissc  dilcais  in  Christo  .  .  preposito  ■  .  abbalissc  cl  convenlui  ntO" 
naaterii  in  Vinn<'iib> tl^  »osire  dyocasts  curtim  dictam  Ludolfindiof^  et  eaaam  dieiam  Horn  omn  oainilNia 
suis  iuribus  el  atlinenliis,  sitis  in  parrochia  ()^lbeveren  pro  centum  et  dwrm  marcis  usualU  nostr**  iiioiiPle, 
quam  pecunie  summaiu  sibi  recognoverunt  ab  eisdem  preposilo,  abbalissa,  et  convcntu  traditam  el  a'>)i- 
gpiatani,  renonliantes  ooni  exoeplioni  uoo  tradHe.  non  nameraie  peennie,  aen  dio  quneunqne  legn  aoiilio 
(jii'Kl  J'il)!  conti  !  preiiiissa  possit  aliquatonus  sulTragari,  resifinrinifs  fliot  un  curiim  et  ciisam  cum  suis  aili- 
neniiis  una  cum  Criölioa  rclicla  quondam  Wesccü  do  Qucrabem  mililts  malre  eiusdem  Ger.  el  Brunooe 
fratre,  Crälina  et  Gysla  nxore  Everhardi  de  Loa  miiitis,  aororibns  eiuadem,  Ger.  ae  Weaedo  el  Cristina 
eorunduni  Gy.lc  ei  l'"v'M-(iardi  !ihr>ri<  r\  Hi-i-nhardn  de  Davcrrnbeiuc  nirlite ,  dieip  voiidilioni  coasense- 
ruDt,  in  manus  dicluruiD  prcpositi,  abbatisse  et  convenlus  dicla  bona  resignantcs  el  assignantes  libere  et 
expreaae  inre  proprietalis  qund  eg>-ii  vtilguriter  nnncapatur.  Qoi  emnes  et  singuli  renuntinverbnt  omni  iori 
seu  actioni,  quod  ipsis  seu  aliquibus  ipsorum  nunc  compeleret  in  dicüs  bonis  vel  posset  compelere  in 
futuro.  Idemque  Gerhardus  de  Qucrnhem  famulos,  Bruno  Trater  suus,  Gotfridoa  monaohns  in  Lj-sbora 
freier  suus.  Gerbardos  mües  de  Quernbem  avonoalos  eorondem  ad  liberain  aedem  apad  Enen  *)  pereo- 
anliter  aeoedentaa  lertia  feria  poN  oetnvaa  Peniecoalea    preaentibuaibideni  Bdelibaa  noslria  Romine  noiiror 


■}  Slcingnib,  luiJKeli  «an  UdMnip,  Kr.  targfirintutt.  —  *)  SeklainaR  bei  E|te,  Kreit  AlatMi    V|L       V,  Mr».  tt19.  — 
'•')  Mach  vinrni  iltlcnn  Vermerk  loF  der  HSdtMite  der  Urkunde  „Schulte  Lülinck",  oko«  Zweifel  <lcr  im  Kr*pl.  U*t- 

borrn  luiin  H.ni.i-  Bi  n  rn  \::  ii  iii  ni  n  .Scliulicnbor,  der  ■m'  ili-r  Kri'l«karic  lon  Slirrlin  and  auT  der  GcMnhMiMblt* 
fiilidilicli  nSrbulie  I.iHling"  (coisal  winL,  —  *}  Freitlubl  bei  Kme,  unweil  Warcndorl.  —      Mai  JA. 
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HenoaDno  de  Langen,  Uennanoo  de  Wiltene,  Theodorico  de  Sconenbek,  ilinrico  Kerseocorf,  Johaooe  de 
Darevetde.  Bertraimno  de  Walegarden.  SyllKdo  de  Wareadorp,  Beronnao  da  Spadowa,  GeHaaloo  de 

Asciu'berge  et  aliis  quam  pluribus  militibus  et  famulis  diclam  ciirlim  oi  CT>-am  ut  predictum  est  ibiiirm 
resignanint.  recogrioecentes  prcmissa  ita  ewe.   Üicuisqae  Gerbardus  de  Quernbem  miiea  promisii  ibidem, 
quod  omnes  libenM  snos  Blies  et  fiJias  coraHii  castrensibas  tn  Siromberge  premisw  beeret  resignare  el  hoc 
aeripto  suo  el  caslrensitim  communire.    ProtniseruiU  ciiam  ibiilorn  Ih  rtnannus  de  Velzcten,  Gerhardus  de 
Qucrnbeui,  S^fTridus  advocaius  el  Bruno  de  Vrekcuborsi  roilile«,  Jobaones  de  Stumpenhus  elAdolpbua  de 
Osienvetde  famuli  pro  GerlMtdo  |M-edloio  bmiilo  et  auls  veris  heredibas  qaod  «aper  diclis  bonis  ddiitam 
iaeieot  warandiam.   Pro  Gddefrido  de  Qaemben  mllite  proioueruDt  üdem  nuliles  et  famuli,  quod  infra 
festuin  hcati  Ikirlholumei  proximiUD  veniel,  si  poleril,  ad  noslram  presentiam  prodicta  predia  resignaturns. 
Si  vcro  venire  personabler  prc  nec<»si(a(c  urgente  non  poteril,  dictaro  rciiigiiationem  facici  apud  Vlotowe, 
nbi  ipae  nanat,  oanm  oaatroosiij  ^  liko  suis  Uberis  et  super  eo  dabil  bteras  patentos  suo  cigillo  et  ali' 
quopim  rasironsiiiin  suoruru  quos  liabcro  poleril  sidll;Mnv.    IV'-ilii  li  .  tiam  Gerhardus  lainulus  vi  sui  fule- 
iusi^ures  prelali  promi»erunl.  quuit  soror  ipsius  Gerliariii  i>aucliuiuaialis>  in  liersebroke  du  dicUä  predii« 
reMgnatkNiaai  fedet  coram  sua  abbaiissa  et  convenlo  et  super  eo  dabil  Hieras  patentes  ipaioa  abbaliaae. 
,]iia^  oninfs  literas  idem  Gerliardus  'Ic  Ou  ruh' rn  rt  --ui  fratres  promist^runt  in  snis  px[)ensis  monaslerio  in 
Vwneaberg  preseniare.   Actum  prcäeutibuä  üruiiaicno  dccaao  maiore,  Gerbardu  de  Loa,  IJerabardo  de 
Asbeke  prepoailo,  Adolphe  vieedompoo,  aaghtro  Hynrioo  «aaiare.  magjttro  Lulberto,  Garhardo  da  Mo- 
nasterio,  Wemhero  de  Rede.  Thoodorico  cellenrio  caoonkto MoBaaiarieasibtti.  Daum aano Daaiiol M*.CC*. 
septuagesimo  nono.  undecimo  Kalendas  Julit. 

Ol*  aiigil  B.  E'criiard'«  ki  aiwriidi  ga  uMi»m. 

1074 

B.  Everkard  wrmiUelt  den  Frieden  swischen  dm  E<Uru  ßern/iard  von  Ahatis  und  den  Burgmännem  sa 
.\>etih<yr(}  einer-  utul  dm  Bürgern  tum  Grotnto  andtrersdls.  Datum  apud  Sulbollo  a.  D.  UCCLXXIX,  sab- 
baiho  posl  re&ium  U.  Barlholoaiet  Apoitoli  (Auguaf  27./  —  Witderhok  bei  Aiuert  Ü.-S.  V.  ji.  431.  nach 
dm  fMeritapm  Mdnuk  bei  Bondam  Charlerb.  f.  63S. 

*  Itmberl  von  Stockum  slallel  seiw  KtikeUn  Gertrud  bei  ihrem  Vbertritt  im  Kloster  AfarietAom  mit  eüiem 

«em  Ihchsii/l  Müu^lrr  leinyriüiiigen  Gute  aus,  und  enlxchiidicil  (et:ifrrs  durch  Übertragung  einer  andern 

Bfsttzitu'j.  Ml'J  Aii'jiisl  28  —  Or.  im  t'ütstl.  Salm  -  IJuishiiar. sehen  Ardiit^e  (Marienbom). 

Nos  Everbardus  Dei  gralia  HonasterieDsis  episcopus  omaibus  uoium  es«e  cupimus,  qnod  Uemberlus 
de  Stoehem ')  miles  et  soi  heredea  Gertradem  neptein  saam  moBaaterio  io  Cosvelt  Orteidena«  ordlaia 

tradente«,  predium  quod  vocatur  Dethardinc  apud  Ilcwen  in  parrodhia  Scopingen  eidem  monaslerio  coo- 
tulcruni.  Verum  quia  proprietas  dicti  prcdii  erat  ccciesie  Monasleriensis,  proprietatem  domus  in  Sla...*) 
in  parrochia  Epe  eodesie  Honasleriensi  resignarunt  et  eandem  tencnt  a  nobis  per  modum  concambü  raiione 
predii  su})nidicti.  Ut  autcm  etc.  Actum  et  datum  apud  Coüvell,  presentibus  Malheo  de  Novo  Castro. 
Oltone  lilio  suo.  Conrado  Slric,  Gerlaco  Bittere,  Gerlaco  de  Bcvercn.  Alberto  dapiforo  miiitibos  et  alüa 
quam  pluribus  a.  D.  M".GC".  L\X".  nono.  domioica  ante  decoliationem  Jobanni»  fiaplibte. 
An  MiiMwa  FSdm  hinf t       Iracbitgck  d«  kldMiw  Sitfalt  B,  BvotImmI^ 


•)  V(l.  dM  ü.  f.  23.  September  1218,  «iMes  Nro.  laS4.  —  *}  DeiUr,  Br.  B««i-a,  Ki|il.  SchÜppia^ca,  Kr.  Ah»M.  — *)  Dia  iibri|n 
SMhMabM  »lad  ■mWit;  M(  4«r  O.  «•■»  IB.  IM  d.  I,  okwi  Hnt.  ttR.  «isiabt  aich  abar,  da«  „Stada**  «■  inm  in. 
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*  AmoU  von  Samt  v$Htm^  vor  dem  GeridU  Bmthard  Wu^t  m  LMhtghmuen  <*»  Grund^iidt  m  dait 
Klotter  Kt^pei^erg,  4S79  S^embtr  SS.  —  Abtdiriß  Mtd.  II.  45  p.  171 

Nm  BefiHTciu»  mites  de  üidinclnnen  dictDR  Volt  mrirerris  ad  qoos  pre«enlia  pervenerint,  proMMBimMr, 

quotl  Arnolilii--  'ii-  Ha'-lc  oiiDstiiiilns  coram  nobis  '\n  fiffura  iiidicii  Ludinchusen.  presenlibus  (icKiefrido  de 
Emete  el  Gerlaco  ßintinc  miliiibus,  Thcod«nco  Kicge,  Ludolpho  de  Meliere,  Tboodcrico  de  Uuppelo,  Ar^ 
Boldo  de  Ueno  et  Roigero  de  Hasle  et  aliis  quam  ploribas,  resignavit  omne  ius  qnod  habail  vd  ad  ipflvm 
poiuit  |)orUncrc  in  casa  qua  Scarpenburg  dicitur,  ci  quitnisdani  agris  |>eriinfntibus  ad  eandem  ailis  in 
Hasle  preülilo  cooüenüu  uxoris  sue  PetroniJlo  et  JuUe  unice  filie  suc,  quem  congensnm  anbaequendnin 
reproinisit  Conradus  de  Heüorc.  Oemum  in  figara  iadicü  Borch  coram  Alberto  iadioa,  WUbelmo  et  ThetK 
derico  sacerdoüba»  de  Capcnberg,  Ricliardo  de  Alslede,  Ludolpho  de  Aldenborob,  Johanne  de  Dorle  el 
quam  pluribu»  aliis  dic^ta  Petronilln  et  Julia  eius  Blia  prosiiiiim  prius  conscnwini  afllilhiifiuiil  vnlnniariiim 
et  expressum.  Poslreino  lu-qiiid  de  contingenlibus  videreiur  otnilli,  prcfiiti  Arnuldus.  i'etrunilla  el  Julia 
^rahabilam  eaaaai  com  suis  atlinoDtiia  resägmavemil  in  manus  domW  Barüevi  prepositi  Capcnbcrgensis 
diele  Capenbergensi  ecclesie  iure  proprietalis  perpctuo  pos-^idendam,  pre*efitibus  Cnm  iilo  cclerario,  Ber- 
nardo  de  UcUere  qui  predtctas  duas  rcccpU  restgoationcs  ab  eisdent,  Bcrnardo  cusloile  »accrdotibusi  Ber- 
toldo  conerario,  Bonieo  dioio  Horieh  frairiiMM  et  alii»  tfum  phnbos.  In  cnhia  rei  teaUmoniuni  evidena 
sigiiiam  nostrum  et  sif;illnni  domini  Harllcvi  prepositi  ("!npenbergensis  predicti  ad  pctition' m  ippr-dlrti  Ar- 
Doldi  preaeolibus  iiteris  sunt  appeasa.  Datum  in  die  beati  Maarioü  el  sociorum  eiu»  anno  Uomini  mille&iaio 
dmwiiilwuhnD  nfpiiiagnnBiiio  mmi^ 


im. 

*  NaeMm  d»  MHUtar'^it  Kbrger  Mam  Bbmike  mit  mmn  Sök$ie,  dSm  CkrAer  Akxondtr,  da*  twn 

dem  Horhtl<ifl  Münxler  Minrührige  Gul  WeniaOtOrpe  in  parocbia  IliJtorpr  ;^\\'enlrup,  Asp/.  llillnip  bei  .l/'fn- 
tierj  iH  die  Uaade  Bischof  Eeerhardn  resignirt  hott«,  9tiflet  dieser  zum  beiiuf  des  Alexander  Blanke  am 
Mue  PtiAadt  m  dm  St,  iAidferi-Sli(Uu  1S79  Otteier  h.  —  Dae  faet  «ana  term^  OrüfmiUi  St,  Utdgeri 
V,  6;  AUikriß  Mee,  1.  l(k  p.  17;  lueraus  a^t  Mae.  //.  43.  p.  107. 

V«a  4c*  dfit  frülMr  Mhiiiindeii  SHtt/Om  akid  4t»  de*  Bhtlioft  ih>4  de«  Oo«Mfil«l»  r«4t  |mw  avHlert;  da*  de*  Ctfildi 
•M  ai.  büdftri  «kar  twU  tiMtrm.  miki  da»  BriHlliiU  dm  h.  tndfwiM,  dtr  t»  dw  SMhlM  ikm  Kmtuttuk 
Md  i»  dar  lUkm  «i»  §mMama»  Bacb  UOl. 

1078. 

*  Dechmd,  Kehter  taut  Matkntmom  «en  Beckum  bezeuge»  den  Verkauf  «mar  Heute,  iilü  Oeleber  7.  — 

Or.  t'r.  Munster  C.  i7l». 

Nus  Uinricus  decant»  Bekemensia  ecclesie ,  iudex  et  consules  Beiemenscs  tcnore  presentMim  prolesta-^ 
aiur,  quod  ttubiä  presenlibus  Gertrnd»  relicia  quondam  Albeiil  dieli  Woateboven  de  conaeoaa  boredura  et 
coherednm  worom  vcndiilit  voiuniaie  spun(uiitni  reddiiu-^  dcccui  sdidorum  quiboedant  noitris  ooncivibaa 
decitnam  de  emi'-  Rildcwic  solvere  debcntibus,  rcceptis  ab  eisdem  ocio  marcis  niimerate  pecnriie.  el  pro 
Boa  marca  agris  in  puric  »iüä  iuxla  rivum  Elherades  molen  ae  iiixta  Callenberg  et  agri»  versus  orieniem 
apod  Thuundnicfla    ailis.  Ad  quorom  decsm  sdidoroiii  salutioiieBa  se  talMor  obligavit.  quod  si  cnadem 


')  tUueucti^b  üiucl,  Bork,  Ki.  LüdioBiMiuMak  —  '}  UsoeriHi  Uhmihi^iu*«*  \m  äs-W.  ton  BallUM. 
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quoUbel  anno  nomine  dccame  predicle  de  Bildewic  aiatutis  lemporibus  noD  peraolvehl,  oroptores  memo- 
»U»  d«  danipnis  provenwntibM  u  l«K  negligenlia  redderet  indeoipiiM.  Demoattravit  tMeoi  preKbauun 
pemiooeiD  recipi  de  ipsius  ai«B  iofra  muros  Bekenensc»  et  de  agris  siiis  iuxta  vlam  Stronib«t^,  ac  de 
agris  iuxla  Elherados  molen,  neoooo  de  agrw  iuita  areatn  Bildewic  sitis  »ibi  auinenlibua,  «i  per  iopoten- 
liaoi  ip»a  vel  sui  cobercdes  in  solvendo  6ercnl  ncgiigentaa.  Acia  sunt  hec  presentibua  Jo.  de  Polbem. 
Bearioo  de  ThunnillGbusen ,  liinrico  de  WeseliJurcn,  Tizone  de  Wersa,  Burghardo  de  Snlholt,  Gerewino 
SuHrtcwoIt  ot  aliis  quampluribu.s  Ode  dipnis  In  tiiins  rei  Icbtiiiioniutn  pros^-nli  pnj;inp  nostra  sigilla  noa 
dccanu»  Uekeiuenäis,  iudex  et  coosulcs  Bekcmenses  duxiinu»  appoitcuda.  Dalum  anito  Üoiuini  M^.CC.LXX*. 
aoM»,  noaia  Oolobris. 

IM«  Md«i  Shcri  liaii  «wfaww. 

1079. 

Ebefiwrdi»  Dei  ^lia  Hooasteriensia  epiacopua  iimkAI  oniveraia  abbMn)a0.  prioffiboa,  prepeailiB,  deca> 

tiis,  archidiaconis,  provisoribus  roligiosarum  domorum,  ecclesiaram  rectoribus,  sacerdritihiis  el  ecclebiis 
ordinis  seu  stalus  cuiuscunque  civitatis  et  dioccsis  Monaslerieosis  ein«  ßahe  vonStafiUm  bekannt,  an  deren 
SMua*  t»  tolMf :  Hec  anivervis  vobta  sub  sigjlllo  corie  noali«  aignaviiiMK.  Datum  et  pronunciataai  farii 
sccuiula  posl  Gcrronis  1 1  Vir  ioris  tnartirum  anno  D.  Miliciiiruo  CCLXXIX.  Oclober  M)J.  —  Zmnt 

gedruckl  in  dem  sweitäUesten  Ituch«  der  Uüntter' sehen  Typographie:  *  Statuta  h'ovindalia  ei  StnodaÜa 
etSMa  Uona^eHeatia  —  •  /bAoimw  lynAurgio  Afuenn  MonaMni  Vnafaiit  tbeHtaimo  eonutere  Hnpraca« 
anno  noslre  saluii^i  MHIi  PnJie  ydtm  (Mobmm      foL  ü      «gg.  Umnu  wiWcnMK  kä  AerldWM  ///.  f. 
6U.  tmd  6m  Mem-t  U.-B.  I.  /.  p.  4— itf. 

Dte  ÄiMmt  ditmr  SUOmtm  unterliegt,  vit  wir  «eftniit,  «alkr  begründeten  Ztiw/cAi.  Emädat  im  mn 
Umerkeii,  dass  sie  1MM  ktuur  einzigen  archivalischen  Quelle  un»  überUe/erl  werden;  es  lieyi  tveder  MM 
Originalurkunde  davon  vor,  noch  ßndett  sie  steh  in  dem  im  J.  4362  verfaesten  Domeopiar,  JUsc.l.  \.  worin, 
tute  man  mit  aller  Bestimmtheil  tagen  darf,  ste  abgeschrieben  tan  mässten ,  wenn  sie  je  in  Münster  publicirt 
mopebn  wären,  ebensouenii/  aber  auclt  giebt  sie  das  Statutenbuch  des  Oitms,  Msc.  1.  7.  p.  84  —  k'.Vi,  So- 
dann muss  es  aber  das  boch.ilr  llrJevken  etTegen,  dass  in  diese  angeblich  am  1ü  Oclober  1274)  publicirten 
Verordnungen  (ed.  v.  i48ti  /.  ÜO'J  das  von  ebenätmsetben  Bischof  Erxihard  annu  D.  MHi  in  generali  syoodo 
poat  Gereonta  et  Vieloria  nartiraai  arlanene  Statut,  uielelue  im  Originak  ffr.  Mänaler  ü.  wsdinitr 
Absrhriß  des  Domcopiars,  Msc.  I  1.  j).  18t.  rnrhandfu  ixt,  sirh  nuffienommpu  findet,  aber  mit  Unter- 
drückung des  ganzen  Datum»  und  unter  Uinzujuguttg  bedeutender  im  (Jnginal  tucht  befindhdier  ZiH 
eät9»*J.  Xeigl  ikh  nun  aefton  dortn.  doa«  «m  usiamdlieh  Utteree  Statut  mit  Vmre^wtigung  dee  riiMgen 
Jah)s  einem  arujeblich  fruliciri  cinijfiriKt  wird,  eine  fälschende  Absicht,  so  sehen  wir  diese  iti  'Irn  Vnande- 
rungen,  welche  das  äcJäe  Statut  von  iiüi  im  JJruck  Lgmbutgs  erfahren  bat,  noch  schärfer  hervortreten. 
Dewn  währtni  der  Eingang  des  ersteren  tmiM:  Bverbardus  Dei  graiia  episcopus.  prcpositaa,  decanaa  et 
capilulum  eccieaie  Hona»'toriciisis ,  wonach  also  der  Bischof  zusunwien  mit  dem  Domcapitel  und  dessen  Vor- 
stdtem  die  erlassende  Behörde  bildet,  hat  der  Druck  dies  fiHsehend  in:  Everbardua  Dei  gratia  MonMterieaais 
eccieaie  epi$copu>»  prepositis,  deeanii  tarn  religioaia  quam  aeoalaribaa.  nee  aon  toti  clero  civitaiia  et  dio- 
eeaia  MonaaierieiMia  umgmoandell,  «nd  auf  dm  Biedwf  «Mein  die  VoOgewaU  der  geietUekea  Autorität  u6ar- 
I  - 

I)  Der  Druck  An  iltettm  Such«  „RiMlnlphi  l.angii  ramtat»,  roa  «rlchrm  dte  Paaltobebe  MMioOick  btenclbit  «wci  Rt«m- 
pl.irc  lir«>lil,  wurtir  um  29,  Juli  n^nilichcti  Jahr«  berntirt.  Di-r  lii»luriirli  «'iclitij;e  [niiatt  der  ,,iMTrninj'^  J''>  in  .Ilt 
|><iliti«rlirn  un  l  Cu:tiirj;«'»ciiiclilir  >c>  bcdcutom  hcroirlrelvnilcn  l'ro|»l«it  im  allen  Dom,  Kudolf  fon  Langen,  dürlic  allno 
•«.'hon  ihren  Wiedrr>t>rlruck  ,  »«^Ulirn  «um,  wu-  .xr  ^l>^t■n,  Herr  t'rirdrich  HegentUrrg  «Ii  Nachfolger  Jobaon  Ljwpvrgi 
aad  ab  Baiilacr  (Irr  attatlen  (nintlicbrn  und  domcapilulariitcbrn}  Docbdruckcrci  Üladt  Häaalrr  lo  der  nicbilea  ZaÜ 
awwfwi  wird,  iMhircrtlfMi.  —  ^  Ahgcdracfct  bd  NbMft  L  c  p.  Mt.  »«mi  »<*t  —  sMntflen  ffocMM»*.  NlMMt 
tpfkhi  dir  VennaihMif  «oti  daM  4m»  Zuttw  «oo  «iacr  t§Suim  SrM«cnim  Iwfriibrta«.  IKiali  dafllr  Mill  {c4ir  Bmit. 
Iii  bancoftar  ton  tttl  tadaa  lia  ikk  ■■ai|ilm  airifct 
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iragen.  HVr  tverden  demnach  den  ühulicfieu  Eingang  in  dm  angebtichm  Stalulen  von  1279  als  dm  faireh- 
fidüen  YerhiiUnii$efi  der  damaligen  Zat  widersprechend  zu  verwerfen  um  so  mehr  das  BeclU  haben,  als  da* 
Sd^  StttM  von  IS82,  weä  «faiwn  «nlferni.  im  BU^  m  der  KirAt  Mute»  landee  eine  »Me  gebietm- 
sehe  SteäUHg  anzuweisen,  vielmehr  die  ausdrückliclie  Angabe  enlhält,  dass  es  de  comniuni  consensu  prcia» 
toriun  um  rdigiosorum  quam  becularium  aec  noa  totius  cleri  el  civilalis  et  dyoce»is  iloaasleheasi»  .  .  . 
ertaeeen  eei.  Wem  der  Biedtof  tf<mn  in  den  StehOen  von  4979  zum  SMnee  «ogf :  Ree  anivefsia  «obi»  sub 
siiiillo  curie  noslrc  signavimus,  so  tritt  nuch  liieiin  das  Streben  hervur ,  die  biscLoßiche  Gewalt  als  eine  ab- 
solute, mumschrättkU  dorstustellen,  aber  auch  hier  im  enlsdüedensten  M  'idersjiruch  ml  der  baglaubigten 
GetehkiUe.  Zwar  muet  Mugegeben  toenbn,  doee  m  dieser  Zat  tdUn  em  yeisttieher  Geridadtof  in  Müneler 
bestand;  wir  haben  selbst  obm  Sro.  996  eine  bidur  ungedrudile  Urkunde  von  dem  Ofßcial  desselben  bekannt 
gemadU,  wdche  er  sigillo  nustro  niaiori  beglaubigte  und  bemerkt,  dass  dies  die  Umschrift  (Si{;illum)  Curie 
Mona8(lcricnsis;  /u/tre.  Aber  hier  ist  wohl  zu  bemerken,  dass  dasselbe  von  dem  Official  gebraucht  wird, 
nicht  von  dem  Bieehofe.  Jn  der  That  wäre  es  audi  höchst  sonderbar^  wenn  der  Bieeht^.  der  sein  eigne» 
Siegel  hatte,  nirhl  dieses  jrdmfnUs  in  höherem  Ansehm  stehefule,  was  er  allein  zu  ftihren  bt'rfrhli'jt  war. 
gebrauclien,  sondern  bei  einer  so  wichtigen,  das  ganze  Land  im  hödtsien  Grade  interesxirendeu  i  eranlas- 
»ung,  wie  die  Publicalion  von  SgnodtUdtttulen  iet.  da»  Siegd  aner  ihm  untergeordneten  BtMrde  in  Anwei^ 
dang  bringen  wollte.  Und  dass  B.  Everhard  damals  nur  dies  sein  y  er  s  o  nl  i  rh  c  s  Siegel,  irelches  tvir 
o6en  iVro.  987  u  Q90  beschrieben  haben,  zusammeti  mit  dem  bekannten  des  iJomcapiteis  bei  Publicalion  von 
Sgntfdatstatuten  gtbraudite,  da»  er^da  tiek emf» Sddogendde  diwdaitfeftleii  Slfafutmvm (28S.  anderen 
Schluss  es  lieisst:  L't  atilcm  Inn'  i  lc  statuta  tarn  a  noliis  f|iiaiii  ah  alii^  irurnlatiiliti  r  ulj^ervciilur,  prc- 
sealetu  pagioam  tarn  no^tro  quam  ccclc&ie  aoslre  Müaaj>leriensj»  »igillis  fccimus  cooiniuuiri.  AU  einen  ä/m- 
Behen  Veretott  haben  wir  e»  xu  besdeknen,  wenn  derPStedier  den  Bitdiof  von  »einen  üntertha  fi0n  Öftre- 
dien  Idsst  fXiesert  ;>.  i'.i.  pr.Tcipinuis  universis  noslris  subdilis);  das  sind  llegriffe  und  Anschauungen  tvofU 
des  45..  aber  nicht  des  43.  Jahrhundert» ;  »dbet  König  Budotf,  aU  er  dem  Bieckof  Everhard  am  49.  Juni 
4276  «(/le  Regalien  adne»  gdelb'dun  FUrdeidkiime  verBA,  oben  Sro  966,  machte  er  die»  mda  den 
Unterthanen.  sondern  vielmehr:  univcrsis  et  sin^uUa  vasallis.  ininütcrialibus  cl  homiiiilxi^  cccicsiu  Muuaste- 
ricnsis  bekannt.  Dass  der  Itedacleur  der  Statulm  von  1279  überhaupt  jener  Zeil  fern  gestanden  und  die 
chronulogischen  Veihälinisse  der  lieijierunij  Ii.  Everhard  s  nicht  gekannt  haben  muss.  ersehen  tvir  auch  aus 
dem  Eingange,  wo  er  den  Bisdiof  xuerst  Meniiniiuus  nus  plura  »talula  pru  liunft^iute  et  defensione  nostri 
cicri  edidis.se  sagen  Und  dann  iveiier  a'isfnhfe.u  lässt ,  ireit  trotzdem  du-  Sitten  der  (/''r'lr"r  sich  ver- 
schleditert  luitlen,  so  habe  er  durdi  Erneuerung  der  von  ihm  und  seineti  Vorluliren  erlassenen  Staluteti,  ilirer 
FauBteit  und  Naddaetigkeit  su  Hülfe  kommen  woäen.  Der  Auedrndt  nwminniiUB  edzt  jedenfaB»  eine  län- 
gere Reihe  von  Jahrm  r./rr/.vs,  r//.v  f/  iw  //  lü  rrlnird,  der  erst  gegen  den  io.  Feörnar  ii'G  consecrirt  wurde, 
ihn  sdton  am  16  üclober  1279  halle  gebrauclien  können,  Cberdie»  ist  von  Statuten  aus  diesen  Jahren  aitdi 
ttttikl  da»  Mindere  bekannt;  ober  eelbet  angenommen,  ßeedmrd  habe  eolebe  mAoh  im  J.  4t76  ertasten,  so 
bereditigle  ihn  eine  Erfahrung  von  nur  drei  und  einem  halben  Jahre  nicht,  in  diesem  Ton  von  der  Erfolglosigkeit 
seiner  JUtordnungen  xu  apredien.  Aber  die*e  Klagen  gehören  gar  nidit  U.  Everhard  an;  alle  diese  sdionen 
Redensarten  dnd  Lumpen  und  Lappen .  die  der  Palsdur  au»  dem  Eingang  der  Statuten  des  Erdnediof» 
Siegfried  von  Vdln  1275 — I  il)7  sich  znsummpngesucht  und  auf  Ii,  Everhard  Übertirageti  hat.  Und  nidit 
bi'is  diese  Einleitung,  sondern  auch  der  ganze  Inhalt  der  Münster'sdien  Statuten  r.  1279  sind  jener  Quelle 
(in  der  Ausgabe  des  Lijmburg,  /b/  33  «/  ,  in  den  <t  Statuta  sett  decreta  provincialium  et  diaseesanarum  »yno- 
dorum  S.  ecdesia:  Cotoniensis  ^  (  Hin  bei  Quentel  l')54  fol.  3i'  sq.)  wörtlich  entnommen  Dies  hat  allerdings 
schon  llinterim  Pragm.  Gesch.  der  itrutsclien  Concilien  V,  p.  91  liemerkt .  aber  fern  davon,  in  den  .Mün.-'trr- 
sclien  Statuten  eine  talschung  zu  sehen,  dieselben  vielmehr  benutzt,  um  aus  ihrer  Lberetnstimmung  md  den 
CSbdsdten  die  PnbUeationsseit  «Beaer  LHzteren.  toefefte  kein  Dalum  tragen     wu  beatimmen,  und  detwtgen 
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a$tgenommen,  L  c  p.  9i,  das»  dag  Colnucite  Conai,  auf  weldiem  jene  BeiehHitse  g^assi  worden,  tn  daa 
J.  f376  faUm  müm. 

Geseist  aber,  B  Everhard  habe  wirklich  im  Jnltre  1279  jene  Statuten  pubUcirl,  so  bleibt  seine  V^erordnung 
von  iiii,  die  doch  m  OrigiatUe  vorUegi,  ein  voitkommenes  liäthseL  Wie  kann  ein  Bischof,  der  im  J.  4279  dit 
vdbtändigem  Vanmhumgm  efnes  spätem  Metropoliten.  Siegfriedt i^lH^fM,  in einim  wtilläußigen  Dom»' 
ment  zu  den  seinigfn  jcmdc/ii  halle .  drei  Jahr  später  dies  mtWammenignorirenwul  sieh  niM  ouf  iltf'si' trlattt 
Erzbi.ichof  Siegfrieds,  sondern  vielmehr  auf  die  seines  stveiten  Vorgängers,  Conrads,  aus  d.J.  \  beziehen, 
ufie  dien  B.  Everhurd  in  der  U.  von  1282  in  den  Worten:  ad  inslar  eonini  que  iamduiluin  staluia  et  ordioata 
fiierunt  per  venerabilem  patrem  dominum  Cunrndum  feKois  reCMvtaUanis  Coloniensem  archiepiscopam  ID 
proviiicinli  {  iiiicilio  r.olonic'nsi  ti:irklich  Ibut?  Alicidings  mnss  man  zugeben,  dass  die  ersten  Bestimmungen 
dietes  Statuts  von  1282:  Quod  derlei  oflicia  ve)  comraercia  secularia  maxime  inhonesla  non  exerceanC 
Item  manifeclam  oohibitaiionem  clerieb  firoHssime  prohibenrai  zwar  in  den  Slattiien  Cimrad»  fed.  «.  4654 

p.  9  u,  10;  s-irh  finden,  aber  in  dieser  Fassung  nicht  daraus,  sondern  vielmehr  am  denen  Siegfrieds  l.  e. 
f.  33.  Kl  quamlibel  cohabiiationein  raulicrum  et  cluricorum  maaifosiaiQ  —  disliicliu«  iohibemus.  llein 
derici  olBoia  vel  eomnwrcift  seonlaria  non  exereeanl  per  se,  alkw  vd  alias  /iwl  toortgeireu  enltehtt  sind; 
mau  muss  ^oijnr  zutjeslvhen .  dn^x  die  dritte  i  i  i  orduung  ß.  Everhard\:  [lotii  arni:i  poi  tL'iil  preler  iieccssj- 
laiem  vom  Erxb»  Conrad  nictu  erlassen,  sondern  vielmehr  hier  aus  den  Statuten  Siegfrieds  L  c.  p,  35:  liem 
artna  non  ferant  neque  gladios  nisi  hoo  ftoanl  ex  causa  necessatis  wörüith  hiaäbergenommen  ist.  Es  steht 
demuarh  fest,  dass  B.  Everhard  zwar  nur  die  Satsungen  Ersb.  Conrads  ausdrüelclich  anfuhrt,  trotzdem 
aber  auch  die  seiner  Ntiehfolger  benutst,  wie  teA  demt  itubesonder«  ^aube,  dass  das  Xächsi folgende  in  Be- 
treff der  Zdinten  und  der  Räuber  vnd  Mordbrenner,  die  sieh  an  kinhliekem  Gut  vergreifen,  aus  den  Statu- 
teti  Erzb.  Engelberts  v.  Jahr  \i\'tC\  (L  c.  p.  20  tl.  %\}  geflossen  ist.  Sonach  wiirde  das  fesl^lchm .  .  s  die 
undalirtefi  Statuten  Erzb.  Siegfrieds  v.enigstens  vor  dem  October  li82  erlassen  xrin  nüi.isrn ,  d'i  Ii.  Evri  hnrd 
sie  bei  seiner  damals  publirirten  Verordnung  offenbar  benutzt  hat.  Aber  eben  dieser  Umstand  schhesst  auch 
wUkommen  die  MöglidJceit  aus.  dass  er  diese  im  J.  1282  in  so  kurzem  Auszüge  benutzten  Stidtden'^on 
im  J.  \  faxt  iu  ihrem  vollständigen  Tenor  zu  den  fcinif^en  gemacht  und  ohne  alle  Beziehung  auf  die  Cöl- 
nisclie  Jdetropolitankirche,  von  der  sie  ausgegangen,  als  sein  iVerk  und  seine  Befehle  dem  Aliinster sehen 
Oerua  zur  Ifadiaehlung  bekannt  yemaeht  habe.  In  Betreff  der  zwä  ersten  Verbote  das  Zutammmoohnen* 
mit  Froueu  und  des  Betreibens  rim  Unudel  und  ujeltlicrifn  (lesrhhflen  trfi,i<!sir)is  ist  es  geradezu  vnrrl.lär- 
tich,  dass  B.  Everhard  diese  nt  so  kurzgefassten  Befelden  erlassen  haben  konnte,  ohne  zugleich  auch  Bezug 
zu  n^men  auf  mhw  drei  Jahre  zmvr  pubÜeirten  v^ändigeren  Verordnungen  fap.  lüettrt  L  e.  p.  7J.  Da 
eiw  solrlie  Bezugnahnt-  im  Original- Ducummt  v.  1282  aber  fehlt,  so  dürfen  wir  die  nur  in  dem  Druck  r.  1486 
aberlt^erten  Natalen  v.  4279,  unter  Beriuksichtiguug  der  in  iiincn  sonst  zu  Tage  liegenden  Verdrehungen, 
itnaeAroNÜnisn  und  /%bdUffl{fsii  «Mi  bai  dam  Mangel  jeder  orMoaUaehan  QueUe,  /ur  ein  mm  Zwack  4er 
Erhöhung  der  bischoßidm  Jüdarität  niAt  mit  aBamM  Sor^idt  *J  vaifaaatea  Utarwriiekia  Maakwark  daa 
45.  Jahrkunderts  kaltetu 


ort  tofithi ,  aar  ■m  dem  mliMi  Biidi  Mhipll,  Jwmain  d»  Jikr  IMl  «mmM,  w  M  diM  aar  ■!•  dna  Coa^ßatmr 


^  Wis  NcdnUdi  dlcMf  ratclMr  arMiel,  gclil  beiipirUwräe  diraoi  hrr*or,  datc,  nachdem  «r  (M  Mmcrt  ^  9  }  M»  ««id- 
oilMi  piitaniM  «1  reqaifaitf*  icia  Orisiaat  MigefcliTicbBB  (Sut-SiaglHdi  ad.  \om  MM  f.  Mk>,  ar  fUhalicli  die  tanu  bcab- 
•eblcte  Rtihrnfiilji«  jurj;lct<l,  nad  di«  bridca  fitlgctidm  Slatol««:  ..Qurado  itoa  debnt  <>ctirbnirt  f Mardoi**  «nd  „dr  pcrao» 


ci«  in  Hiü  henrftcii*  non  roidentibui  innoTtmut."  Kliagt  tlai  nicht,  alt  ob  der  üittitot  in  rrülierni  Jjlirm  «clmn  dar» 
Mar  aiae  Vcrurdnung  ertaaaen  babc,  di«  er  hier  noch  einaial  kim  m'a  Gadidilaiaa  Mrückrarel''  la  der  Tbal  aber  rübft 
diai  mir  daher,  dau  d«r  fkiaatiiMt  nacMem  er  in  deai  VwbnfelMadaD  di«  Statalan  SiaitMada  hk  d4|a.  ifegeadirielMD 
liat,  )eM  bei  ae(aam  taeerfünn  tnX  6\m  licMco  whmi  Mlcr  *«r««|St«MMMnm  P*r«|ra|iheo  «Maraai  itSaet ,  uad  de» 
«iMa  ■■a%it«ii»  Mch  aiaail  ktffihaia  «III.  Sa  lHWht  daaa  4cr  NMMrSdit  Uaitaat  d«w  dar  lEliehar  dca  Biacli«r 


ta  betraehlra 


III«. 


6CS 


Sfan  trtrd  ilirsf  Ansirhl  rirlleirht  trenifjrr  schroff  findrn,  nenn  man  erßhrt ,  'insx  qpfjen  noch  ein 
anderes  dieser  von  Johann  Lymburj/  j/edruckten  Alüuiler'sdien  Synodal  -  Statuten  schon  fnüur  von  rompflen- 
tuUr  SeiU  her  Ugrvndete  Bedenken  obf/ewtdtel  hoben.  Et  itl  diea  doe  Statut  itt  Sitehof*  ludn-xj  > .  J. 
!3I7,  fjpi  Joh.  Li/mbury  fol.  85,  (lei  Xiesert  L  c.  }>.  30,  ^velches  gleicIifaUs  ueder  im  Originale,  nocfi  auch 
im  Domcoptar,  noch  in  einer  sonstigen  alten  Abschrift  vorüegt.  In  diesem  angebhchea  DocunmU  sagt  der 
Bitdiof,  datt  da  vide  Beeloren  ten  Kirdien  mm  denen,  toetehen  eie  Eirehen  verpachielen  (locanl).  oft  so 
viel  forderten,  dass  von  dem  (  öerschuss  die  Vieare  nicht  bequem  leben  und  die  jnra  episcopalia  enirichten 
könnten,  so  verordne  er,  dass  solche  Verpachtungen  künftig  in  Gegenwart  der  Archidiacone ,  die  nach  dmi 
Hechten  su  sehen  hätten,  vorsuneftmen  säen';  in  Bezug  aber  auf  die  Reetoren  in  calhrdrali.  veieri6  ticciesie 
S.  Pauli,  S.  Martini ,  S.  Ludgeri  ccciesiis,  welche  archidiaconoü  non  habcant  behalte  er  sich  und  setnem 
0/ßcial  diese  Function  vor  —  J'-di-nfalls  hatlfi  sdion  dii'srr  rolw  AuMJnick  —  ccclcsias  suas  locai-e  — 
in  dem  Munde  eines  Bischofs  Zweifel  yegen  die  ganze  L  rkuude  erregen  müssen.  Ütese  sclieinen  aber  erst 
dann  laut  ^worden  «u  eein,  edt  da*  Capüel  von  S.  Ludgeri  aus  den  ang^&trten  Werten  «AiefirmtfAmvon 
der  Archidiaconalgewall  des  Dompropstes  deducircn  wollte.  Dies  erfolgte  zuerst  im  J  tTM  ,  ah  der  Caiio- 
maus  Zurmiilden  von  S.  Ludgeri  vom  ArchidiaconatgeridU  eis  aquas,  vorgeladen  ad  rcspoudendum  de  ec- 
elem,  die  Einrede  fori  imooiDpaleotis  erhob,  und  ab  diett  vemsorfen  taurde,  an  das  Offieialatgtritia  nppet' 
lirle.  Uifr  nun  legte  zur  ISeijründutxj  der  Ernntinn  des  Cajiitels  vnn  S.  Ludgeri  von  tler  Jurindiclion  det 
Archidiaconi  letzteres  auch  eine  Abschrift  dieses  Statuts  von  IUI 7  vor,  worauf  das  üfficialat  dann  an  da* 
l^ieariat -Gerieht  Heguitiloruda  zur  Produelion  det  OrigituU*  det  ertoUhnten  Statute  müeu,  von  fettterem 
aber  deti  Bescheid  erhielt,  dass  das  Original  dort  nicht  ej^istire.  Hierauf  iri/ing  vom  Officialat  unter  dem 
7.  November  4744  an  da*  Capitel  von  St.  Ludgeri  der  Befeld,  das  prslensum  siaUilum  Ludovici  episcopi 
zu  ftrodueiren,  dietes  aber  bat,  durch  den  Augenttduin  im  Capitelhauee  von  der  ÄdtUhtä  dieter  Stücke  sich 
zu  überzeugen.  tBei  dem  Augenschein,  welcher  hierauf  abgehalten  ward,  fand  sich,  dass 
das  >>ta(utum  in  einem  alten  Buche  io  aoUqutssimo  Tvpo,  vuljjo  nah  littcra  divi  Pctri,  dessen  Titel 
Vita  (livi  Ludgeri^),  abgedruckt  toor. »  Wegen  des  kurz  darauf  erfolgten  Todes  des  Canonicus  Zur- 
midden  blieb  die  Streitfrage  damals  uneutschieden.  Erst  im  J.  I80l  ergab  sidi  eine  yeraniaseung  tü  wieder 
aufzunehmen.  Ohne  aber  hier  in  dfron  Einzriheifen  finziiiji'lien ,  hcinerkm  vir  nur,  dass  der  DomprOptt 
Engelbert  von  Wrede  in  setnem  Schreiben  an  das  Domcapuci  vom  il.  Juli  iüQi  (dessett  Original  mit  den 
andan  hierauf  bexUgHdi^  Vei^andkmgen  mäer  den  Aden  van  St.  Ludgeri  Nro.  79  vorliegt J  auiAfUeUieh 
bemerkt:  «Es  '^inrl  in  dieser  .S'/r''»'/ *  ir'i^  s<)ir  o  r  !i  <•  M  i  c  Ii  !■  Zweifol  pcn;i.(i  diu  Achlhcit  der 

•  dort  angeführten  Stucke,  des  Slaluü  Ludoviciani  und  der  Confirmation  der  Statuten 

•  det  Capiteit  ad  S.  tudgerum  erhoben.»  Wegen  der  im  fb^jenden  Jahne  erfolgten  Auflösung  det 
Bintenthmie  Mmtler  ward  aber  oueh  damall  die  Sadtt  vUbt  mm  Antrag  gArasla. 


>ci[iL  m:1u>ii  im  Atir^n'e  dc>  Statut«  <frb>M'<>r  \  crordnong  eben  t  .i  r  n  noch  i'inonal  aixdrücklicli  rrncjcrn  liiitl.  tipc  bei 
i-iner  auilliclicn  schrill  Rani  uncrlii>rlc  l-'iirnili.«i|keit!  turnt  ihnliclic  i«t  noch  um  Ende  d»r  Stjluli-o  (Nitjcrl  p.  23.)  wjbr- 
laoeimirn ,  wn  ävr  l'MiUilicr  «Im  Inliall  <!er  :>ululea  ooeb  einmal  rccapilolirl,  und  dietr  Wirdcrliulung  in  |;«nt  un(;ehi>rigcr 
WciM  mit  «I««  Worten  „uiti«  bIü«  cnmlitmianUMM  Boitri««  m  mIm  Etcci|pt«  aui  SiqtrrMd*  jüalyl««  ictiUca«!,  di«  ar  kci 
dien  W*itM  „eeafoklaatiear  iMcf^iclo  aiiliiaeri«'*  (L  c.  p.  4Sk)  farfaüM  hat. 
>)  Auch  lii.t  0  iritl  dj«  Oclrrbrn  iki  t'ül-rhcri  hrrior,  di«  Aulovilil  im  BllCluft  fafiafibcr  Ott  \ IThWIl niMUfiilliBlto« 
der  untern  Ocwillcn,  btcr  den  DaiDpr<>pi.l<;« ,  lu  erweitero. 

*i  Hkrnrfl  kmii  «w  dn  Aiu^aba  dn  Johann«  Clorinoiw  de  Lippia  an»  den  Anraiig  dct  IS.  i^takumim^  fßmme\  eilte. 
Allda  hier  lad«  Mk  dk  BlataUfl  nicbi.  Wir  tttm»  ab»  taachnaeat  dan  i«  dar  übKullirk  St,  La^iari  all  dla> 
•aa  Baeh  dia  Slatatt  dct  Jafc.  Ijoipart,  «alehe  daaialba  Farmt  hiliaa,  anaiwiwagitandaa  «arca. 
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It80. 

*  Conrad,  Bimhof  von  OmuArädt,  mgnH  dem  Kbttm-  Manmfdi  da»  Bavt  OtUku  im  KindwpiUk 

Ulethe  [Oelde).    Datum  cl  actum  in  Castro  nostro  Yburg  a.  D.  MCCLXXIX  feria  sccunJa  post  Martini  ^JVo- 
vember  13;.  —  Or.  Ki  Marienfeld  U.         Abschr.  Mse.  I.  106.     57';  //.  11.  f.  93;  //.  77.  p.  189. 
Dm  wMwbäll«—         ImI  dm  OiDibrfckWIa  IU4  to  «mmI. 

1081. 

*  JMomi  md  Bemawn  von  DinMago  tragen  ämn  Bo^  DiMage  mftil  mdem  O&em  dem       Jfiiiuier  ale 
Lehn  atlf'J,  als  Enlschädigumi  für  atidere  Münstersche  l^hngüter ,  welrhc  sie  durch  VerpfSmdutng  «rvfoAen 
hauen.  1279  November  1&  Veehte.  —  Abschr,  JUse.  /.  1.  p,  79. 

Rpvrr'nto  Inmino  suo  Monastericnsi  opiscopo  Ger(uni'iis  ilnpifcr  suus  celcriqae  mililes  et  ramuli 
caslellani  sui  in  Vechle  debilum  in  omnibus  famulalum.  Doininaiioni  vestre  preseolibos  proleslamur,  quod 
Jobannes  inSea  dictas  de  Dynclaghe  el  Hermsiuras  iiiias  mm  pro  deeimis  in  Dmigestorpe  el  in  Holtorpe, 
quas  Detwardus  diclus  Kanne  miles  cum  fratribus  suis  et  Otro  fnituilus  dictus  Friso  a  Monastcriensi  (  cclesia 
in  feodo  teoueranl,  assignaverunt  eidem  ecclesie  m  reslaurum  pruprietalem  ourtis  sue  in  Uynclage,  daa- 
rani  dotnomm  in  Weaiendorpe.  domoi  in  Sweghe.  domas  ia  Nydvelde.  Veram  ai  dictas  decinuM  mlra 
qninqneiimaai  redimi  conligcril,  sine  bonis  prescriplis  rcdibunt  ecclesie  memorale.  Acta  sunl  hec  in  Vecltte 
nobis  preaentibus:  Gerungo  dapifero.  Hcrmanno  de  Spadowe*),  Statio  de  Sulholte,  Johanne  Spryk,  Nico- 
iao et  Allexandro  Hovel,  Rabodone  Dusinc,  Frederico  de  SIedesen,  Delwardo  Kanne,  Bcrtrammo  .Nag- 
drvnk  miliiibus;  Jobanne  de  Schagen,  Bernardo  Kannen,  Oltonc  Frisone,  llerbordo  de  Sulholter  Hittrioft' 
Kamen  famulia  el  alüa  quanipluribuH.  A.  D.  M«  CC.LXX*.  nono,  XVU".  Kalenda»  Decembris. 

10H2. 

Vergleich  znnschen  dem  Kloster  Kappenberg  und  dessen  ^Vachszinspflichtigen  zu  Lünen,  besläligl  durcli  den 
Büehof  Everhard  von  i/ümter.  1279  Notenvber  23.  —  Hiei-  nach  Erhards  Abtickr.  des  Or,  im  Gr.  Archive 
SU  Fappeaberg,  «Ata  andere  M»c  IL  41L  p.  I;  gedr.  Kindiinger  Batr.  IL  f»  284. 

NoB  Hartlema  Det  patientia  preposilns,  Bnino  prior.  toUuqne  conveiitua  ecdeiie  Caponbergcnsi»  ani- 

VOfaia  ad  quo»  presentin  pervcncrinl  cupitnns  esse  notum,  qnod  nos  Hermanne  dicto  Selii^e  et  uxori  sue.. 
Luberlo  dicto  Provest.  Ludolpho  Lore  et  uxori  sue,  Helenburgi  unori  Waemiodi,  Johanni  Miodeogiil,  Ger* 
iaco  ovcr  deme  Kerichovc,  Evcrhardo  marito  Mergardis,  Henrico  servo  Mergardis,  Rodoipho  de  Northioen 
el  uxori  sue,  ilermanno  de  Borich,  Gerharde  de  Brakele,  uxori  sue  el  die  sue,  Johanni  de  Borich.  Ha- 
dewii;i  siirori  r<iiisHem,  uxori  \Vinternia>les,  Rodoipho  dicto  de  Man,  Wor^Milioldo  el  uxori  suo,  Mnrnniple 
uxori  i<ipicide,  Gerhardo  bi  demc  Sanlgwedc  et  uxori  sue,  uxori  litmari  Saleworteu  el  liberis  suis,  Lam- 
barlo  de  Weisiborpe  et  suia  pueria,  Sifrido  peliifici,  sed  uxori  aoe  Biaiae.  axori  Hageneo.  Tbithardo  mit 
den  Boteren  Swerde  sed  miniire  uxnri  mc  et  liberis  eiusdem.  cerosensualibns  ecelej^ie  nosirc  in  'ipjiirln 
Lünen  nunc  cominorantibns,  et  omnihus  ab  ipsis  ex  nunc  propagatis,  damus  speciale  ius  cerucensualitaiis, 
eiNiMotoa  eosdeiD  a  iore  eonNiKiDi  cerocetnaaKQm  nostroram,  acflieet  eam  vSOff/m  predidorain  morieon- 
tigerit,  pro  iure  qpwd'  toIbo  dicibip  Cofcmada  nobia  axind«  cedeate,  ouatoa  noater  veaiem  redptei  aoperio- 


')  Schon  H.  Sudcndnrf  Grtch.  der  ilcrrta  t.  Dincill«(C  I.  f.  S.  Teriaulhet,  da»  die  Herrin  t  U.  ihre  ur*prÜD|liche  l»»» 
dwtcad«  Br*irtuog  «■  ninrklage  il*  rreirt  Gut  und  oicht  ab  Leba  initefa«!!««,  wm  d«rcb  dir«;  tiithtr  uobahaiiDle  DrfcMide 
NmUil  «ird.  —  C^r.  Aach  die  Viarnnbariir  U.  diitw     *o«  M.  Juni-  ebe«.  Hm  lOtt.  mhn*  ilw  Aemtt. 
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rem,  vel  duodeeiiii  dennrios,  si  custodis  arbitrio  visum  fucril  expedire.  Prelerca  prehabili  ceroceowates 
nostri  el  portim  posteri  pro  liccnlia  conlrahenili  mntriindniuni ,  ubicunqiie  ei*-  irifr;i  <!j>|iidiim  Lünen  conlra- 
here  placueril,  cuslodi  nüstro  duu^Jeciiu  dcnarios  Monaüleriensu>  niuneie  persolvere  nun  omillenl,  si  vero 
«Kira  oppidam  oontmerint,  tnae  iure  comnoni  aiionmi  noslronini  in  iMo  cootracto  oerooeosaaliam  leoe- 

buiilur.  Insuper  si  prcfati  noslri  ciToronsurili-s  vc!  ab  ipsis  pro^eriili  oppidum  I.uncn  s-ffilictiim  fjuociiti- 
quc  casu  exierinl,  morati  cxlra  oppiduui  ad  aonum  el  diei»,  cxtunc  tali  iuro  privaiilur  ^peciali.  UoccUam 
BOtato,  qnod  eives  oppidi  memofati  voverant  nobu  lalem  insfiUam  se  faeloros,  qnod  cxnnnc  nolloB  red- 
piant  in  i()soruni  civllr  consorliura  iure  ceroconstinlilalis  nobis  nilinL'iirF-s ,  tiisi  nostra  .-pcciali  licentia  medianle. 
Si  vero  Cuntra  hoc  fecerini,  in  receptis  e&nunc  vel  ad  ip«os  iniraniibus  nihil  iuri  nostro  |Ki(erit  deperire. 
Per  has  vero  oondftiones  oomis  disaeolio,  qoe  ioter  cives  oppidi  prebti  es  parte  tun,  el  noa  ei  altara, 
auper  iure  nostro  oerocensnaU'  ei  iure  ipi^orum  civili  exorta  fuorat,  amicabilitcr  est  sopiia.  Postr^mo  cmi 
compositio  iolra  dicUw  ctvea  el  nos  per  has  coodilioiies  iodocta  per  negligentiatn  non  conscriberetur.  pre- 
fali  cives  incia.s  rHrtarnm  conditmnain  Iransgredi  volentes,  in  eo  qood  laoi  inrra  quam  extra,  vel  exu-a  et 
infira  oppidam  <  ini  ilj  ML  I  ci  ro  sibi  diccbant  dalis  custodi  noatro  dnodecini  denariis,  ßernardus  cusUit» 
noater.  Conradn'.  cflerarius,  Würraundus  sacerdos,  Rrrinidiis  camorarins  pt  fraipr  flffirioiis  dictus  Horich 
iuravcnint  coropnsitiunem  sie  edilaro,  ut  dicli  cerucensuales  nu<>lri  infra  uppiJuiu  tantum  liccnliam  con- 
traheiidi  inatrimonium  baberent  lam  vom  boaunibus  sue  coodilionis  quam  aiiis.  soluits  pro  ao  cmlodi 
nosiro  duodecim  denarüs  ul  superius  est  expressnm.  Qu\  Hrriinrdiis,  Conradus,  W  'rniimdus  cl  celeri  pre- 
dicle  disseiisionis  fueranl  reformatores.  In  cuius  rei  tcslimoaium  cvidens  noslru  ei  misiri  conventus  sigillis 
Presens  pagioa  oominiiaitur  Testea  boios  rei  sunt:  Heydeoricus  plebanos  in  Lonen,  Lodolplraa  sacerdos. 
Wi;;niannus  t\o  Adcne,  magisler  \VcrncrM>,  Hnnricus  filius  suus,  Hernardus  cerdo,  Christianus  villicuf?  de 
Cameoe  et  alii  quamplares.  Et  aos  Everharduj»,  bei  gratia  Huuaslei-ieosiä  cpiscopus,  ad  petilioDem  dicto> 
mm  prepositi  et  eonvennis  ex  parte  una,  et  dvinm  oppidt  noalri  io  Lauen.  agiUnm  noelraiD  preaanlibiia 
Üieris  fecimus  apponi  in  rohiir  et  taitinKNiiniD  pramiiaoraiD.  Datum  anno  Donuai  M'.GC.LXX*.  nono.  in 
die  Gemeutis  pape  cl  rnnrtyris 

VgB  4ca  »nlmoijcnik'n  Sirgeln  Ue*  liucbuTi  Efcrbard,  des  Propiles  luiil  <i«i  (.un>cnU  toa  Kippeoberi  *iad  dia  baidn 
Iclitan  »Ar  bMcliidi|(. 

i083. 

•  Graf  Evtrhard  von  der  Mark  schlichM  einen  wegen  (berlassung  von  \Vfirfi.^:iiisigeu  zwischen  dem  Ritttr 
äerbord  CvUn  und  dem  Klagtet  Kofpenbtrg  entUMdeneti  Streit.  4279.  —  Abschr.  Mse,  II.  45.  f,  4U. 

In  nomine  nnmini  Amen.  Nos  Kverhardiis  nnliilis  crtnjrs  de  Mnrrh  i  uniM'rsis  ad  quos  presentia  pr  i  - 
veoerint  volumus  cmse  nutiira,  quod  cum  dissenlio  vericrcmr  inter  dilcciam  nnbi«  ecctesiam  Capeabergen- 
sem  et  eins  provisorea  ex  parle  una  et  Hertbordam  mili'lcm  diclom  Culen  ex  altera  super  hommtbos  stib- 
acripliSt  quos  idcm  Ucribordus  prcfalc  ccclt-sie  dedissf  diccbiitiir  iure  corocoiiMialilatis  possidoniln-  m  ilicct 
Gerwino  de  Ulenbrolte  et  hberis,  quos  Aleydis  sua  oxor  oidcni  peperfrat,  et  liberis  axoris  eiusdem  VVii- 
burgis  priori  mortoo  sapentacte,  item  Golfrido  diclo  Roalemao  com  sois  libms.  GodelKdo  videlicet  Roth- 
goro  Ucynrico  et  Alcydi.  ih  m  Ak-yde  de  Gokeidorpe  cum  Everhardo  Johanne  Arnolde  Aleydi  et  Lutgardi 
suis  iiboris,  item  Everhardo  de  Aldendorpe  cnro  Cnnegtmdi  ?ua  u\ore  cl  liberis  eiosdcm.  item  Margareta 
de  Aldendorpe  cum  Gerharde  et  Johanne  fralribus  progenitis  ab  eadem,  nos  eiusdcm  dissensiouis  media- 
lorea  de  consensu  prehte  eeclesle  CapcnbergonsiB  dedinua  preacripio  Heribordo  nOiti  dnodocim  marcas 

tcgaliuni  denarionim  pro  memorati-i  hominibas  et  omni  spe  posterilalis  eorumdom ,  quo-;  noh'-fi  et  in  maiiiis 
DOStras  libore  resignavit.  el  Henricus  diclus  Uonsben,  go^avius  nostcr  in  üoha,  et  Hiciiuidu»  civis  Ham- 
maoiis  fiinula»  noater  eosdem  de  mann  dooiine  Eiobardto  oxoria  elusdem  aOilia  et  liberornn  earomdem.. 
Jobenni»  et  Canegendis,  «ka  noitnt  reeepermiL  Deinde  Benbordua  pcehtiia  qaoadam  bomini»  predicio« 
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rum,  sciliciH  lilicros  GoHcfridi  dicli  Hosleinan,  Gn<lfrirliim ,  Rott  tirriit  i ,  Hcytiricum ,  Aicydim  et  Wilhnri'im 
UKOreiii  Gcrwim  de  üleiibroke  negavil  nobis  &e  vuiiJidiääc,  sed  noa  luramcnlo  per  üicluoi  Heynricum  go- 
gravimn  eshilMio  et  nobis  dimiHO  et  sentonihlo,  qood  equivaleret  ac  <i  laraiiim  Ailnet.  eundem  nicioaa- 

bililcr  prcdicios  lioiniiiL's  vendidisse  cnnviciiiiiis.  ul  superius  csl  e\(ir('s.-utn.  Nos  vero  pri'fatos  lumiini's 
cum  omni  spi>  [)osierilaUä  vorundem  dedimus  cl  damus  proseniis  scripii  tesliinonio  prohabile  Capciibergeiisi 
ecciesie  pcrpotno  possidendos.  Testes  bttias  rei  sanl:  Theodericus  dicius  Volenspil,  iohsnnes  frater  cios, 
üodcfridiis  de  Iluvole,  livorliordus  de  FlcMien,  Wcsccius  de  (jalcn.  Raiidolfu^  Iluke,  Engelbertus  de  Her- 
borae,  AlberlUb  dapifer  de  Liidinubui>en,  Conradus  de  Magpa  domo  el  atii  (|uam  piures.  Et  dos  presenU» 
literas  sigilki  nostro  oonfinoBlM  sepedicle  Capcidicigcrai  eociesie  dedimus  io  robar  et  testimoainiii  evidens 
premtssoruD.  Actum  primitu»  in  Boyoen  ')  et  poaitremo  ad  pontem  Wernen  «nno  Domini  nuKeiimo  CCP, 
septnageaano  nono. 

I0H4. 

"  £/a»  Sliji  lüecketi/iorsl  wird  für  ein  v</u  seinem  yusallen  an  das  h'l.  Marienfeld  reiknufles  Out,  ton  iUs- 
Icofu  andt-niriliij  enlscMdujt.  1279.  —  Or.  h'l  Miirienfeld  C  2U;  Abschr.  Msc.  l.  KW.  f.  69'. 

la  nomine  Üumini.  Amen.  Julia  Dei  gralia  abbalissa  in  Vrckcuhoräl  nuliciä  bdelium  declaraoiu«,  quod 
Hermannos  miles  dtcuw  de  Vdsceten  de  beneplacito  et  consensu  cuheredum  suoram,  videlicet  Cunegundis 
uxoriä  suc,  Hormanni  JohaDiiiii  Jiiltc  lilx'roi nrn  suiiriiiii,  pru  »altitc  aiiiiue  sue  cl  ^uurum  qucndam  maiisum 
io  viU«  Cudincdorpe  ^)  siuim.  dictum  Spelchuä,  iu  parrocbia  Osten vcidc  cum  coloois  eiusdom  mansi,  viü«- 
fioet  Elberto  Alheide  et  nno  eorum  filio  Conrado,  liberaliter  contnlil  eenobio  eampi  «aaeie  Marie  «mb  omni 
ntilitate  sua  in  perpetuiMi  ali  codcm  ccnobio  possidendum.  Caius  roamti  proprietatem,  cum  noslre  eodesie 
attinertii,  ad  inslaociam  eiu.<«dem  liermanoi  prcdiciu  eenobio  de  eoosensu  nosiri  capilali  contulimus,  recefUa 
ab  eodcm  eenobio  cuiusdam  mansi  in  Vechllo  piujn  ietale.  Ad  huios  Tacti  memoriam  et  riniutaiem  in  per- 
petonoi  babcndam  presentem  paginam  cxinde  c-onscriplum  cautum  duximns  sigillu  nostro  et  capituli  nostri 
roborere.  Huius  rei  icsli-^  sunt:  llelniicii>  ofclc-ii- iio-iic  docntnK,  Iwanus.  Rotcherus,  (i<idefrtclii>  canonici; 
Brnno  de  VercnUovc,  Ludoifus  de  Walc^arden ,  Joliannes  de  Uuberge,  bifridus  de  VVarcudurpe  mililcs  et 
alH  plnras.  Acta  aont  bee  anno  Domiiti  oiiilesimo  duceniesiino  aeptua^mo  IX*. 

1085. 

*  lauschvertrag  xtinsdien  detu  Grafen  (Mo  von  Hammtberg  und  dem  Jilosier  Alarutifeld.  427».  —  Or.  KL 

MarimifM  U.  Ul;  ÄUdir,  Um».  I.  106.  f.  (M'. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Otto  fVei  gratia  comea  ia  Raveoesbei^  univems  Christi  fidelibus  prcsentium 
tenoram  visuris  vel  auditurts  in  porpcluum  Sciant  igUur  tarn  pre8onle!>  quam  pusleri,  quod  iios  de  con- 
sensu Pt  bi-'nupiacito  iixoris  noslre  Hado\vi};is  el  domini  I.odewici  fr.iiti>  iiostri  preposili  ecclosie  sancii 
Johannis  in  Oscnbrugiju,  necuuu  et  iiberurum  noülrurum ,  videlicel  llei  munni,  Lxidewici,  Otlonis,  üernhardj, 
et  omnivm  ooheredun»  nostrorum  com  donnioo  Jdumne  abbale  et  convenlu  campi  sanoie  Marie  parmata- 
tioncm  et  concambiuni  qtiarnndam  possessioniim  noslrarum  ml  inviccm  fecimus  utililatibus  mutui^  rt  ooj- 
modis  propler  eitum  lucorum  pruvide  cunsuleales.  Üedimuü  quidem  predicti»  abbati  cl  conveniui  duas 
dooius  aoatras,  uoam  que  appeltatur  Ripenlo  com  Godefrido  eioadem  domaa  inquiiiho  et  Lo^gaide  oxara 


■)  „Bom**  «tUidi  «wa  Cam««.  —  *>  BaMHoii.  Käalraf  oder  KcMtaf ,  K*pi.  OMaafcM«,  Jlr.  WaraadarC 
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sua  necnon  el  duobua  Blüs  eonim  Uenrico  el  Bei-ohardo,  alleram  veru  que  vocaiiir  Middendorpe  cum  eius 
■McripUctu  Borchardo  et  Alheyde  oxore  saa  el  6iia  eoiiiin  Alhoyde  mlas  in  parrochis  Bniggerio  ')  Monft* 
ateriensis  diocesLs,  necnon  duas  casas  in  eadem  parrochia  viduliiet  Hiirkolc,  minoren)  Ri^jcnlo  et  colonum 
eius  Wicberlum  el  uxorem  eius  Lul^ardim  cnui  liberis  eoruro  Uenrico,  Gudefrido,  Hermanno  et  Lutmode, 
iosuper  Alheydim  de  Merschus  el  dnos  liberos  eius  Johannem  el  Canegundim/  Nos  vero  vice  vem  rece- 
frimus  ab  eisdem  frataribas  duas  domu^,  quuruin  una  diciior  Linllo*)  et  altera  A,  cum  iiniversis  litonibus 
eanmdcm,  silas  in  pnrrochia  Hodhcn  Minden$is  diaccsis  etc.  preseiitcm  paginara  —  doniini  l.odcwici  fratris 
oostri  prepositi  supradicli  et  nostro  ac  uxoris  nuslre  sigillis  prodiclis  iVatribus  dedimus  coinmunilam.  Acta 
sunt  hec  a.  0  M*.  CC.LXXIX^  Hnas  foeU  testes  sunt:  Johaimes  ot  Renbertos  de  Robo,  Heoricus  Vinko^ 
Hcnriciis  dt-  A<polecarape ,  Hermonnus  de  Hramr-^rde,  Regenbode  Top  (>t  Hcnricus  fraier  eittS,  LudolphW 
Nagel  mtliics;  Gerhardus  el  Ucnricus  fralicä  de  Uuvol»cop,  Themo  Magol,  Tbeudcricus  Horsk 
Dte  dni  «iMitt  MtMaln  8ii|ii  iia4  aicMKcfc  §M  «rlmllcB. 

1066. 

Em  dem  JOotter  JAwtmtom  gt$«kmil^  QtH  mM  dm  Gs&ar  mr  MmstSi^idim  Nuünieuimg  tiberkum» 
1279.  —  AAtolr.  nn  Oapiar  d.  KL  p»  10;  kierau*  moaUitibidig  gedr.  M  Nietert  MariMom  p.  67. 

Soror  BUzabeih  dicla  abbatissa  *),  Alradni  provisor  tutusque  conventus  in  Cosveli  preseBlioill  tMMm 

sub  sii^illi  nostri  Icstimoiiio  ßdclilcr  protcslamur.  quod  Albertus  confrnter  noslcr  el  famulus,  conservalor 
prebetitiunt.  domum  iluninc  in  villa  Olterbeke  in  parrochia  Geschere  sitam,  quam  emil  prccio  condigno 
erga  Arnoidnm  de  Erlerc  burgenüem  in  Boich<dlo  cum  volonlate  nsorfo  sue  el  heredum  SQoruin,  nostre 
contuli;  i'ClIi  jie  proprii  intis  iure  legitime  possidendam  Nos  autcm  post  lalom  donationeni  et  resignatio- 
ueiii  profalc  doraujj  factam  cum  lola  pensioae  sua  cudcm  iure,  quo  ante  dictus  Albertus  oobis  condonavit, 
oonoeasimas  ad  viiam  «lam  retinendam  ....  Ipae  «aleoi  Albertus  etiaoi  hoc  coMliluii,  et  post  mortem 

ipsitis  dn  rcdditu.  ([tioni  dat  iam  sepe  'licCt  domus  bis  in  nnno,  anniiatitn  hoc  est  Trinilatis  et  omniiim 
Sanclorum  üal  memoria  eius  :ipecialis  prioio  cum  duobus  solidis.  sccundo  tiimililer  cum  duobus.  Testes 
suni:  Alrados  provisor  aoater,  Cou«das  diaoonos  noater.  Heniicus  et  Jaooboi  oonfrime  aostrt  a.  D. 
M*CC«.LXXJX«. 

1087. 

•  GudlHtd  «m  MeinJiövel  ü/jerlässl  dein  Kl.  Knppenherg  rin  Gut  und  erhall  von  dessen  bisherigem  tehnS- 
trUger  ein  ondem  iibertragm  1279  (iiSOJ  Januar  43.  —  MiuAr,  Msc  U.  45.  p.  467. 

Nos  Godefridus  tiiik'S  ilictus  de  .Meyiilui\rl"  nnivcrsis  ad  quos  presonlia  pnrvpnprini  nolum  fncimus, 
quod  Ueyaricus  do  Vitinchoven  el  usor  sua  llcldni^uudij  nepiis  noslra  corain  nobts  consUtuli  resignaverunt 
in  manus  nostras  domam  aiiam  in  Semelincthurfie  '  cum  hominibns,  quam  de  nobts  iure  poesederant  feo- 
dali,  assignantes  nobis  pro  dicla  domo  et  liominihus  sub  concambii  seil  piTinutalionis  titulo  minorem  do- 
mum aitam  in  viila  Gore     ipsorum  propriam,  quam  de  nobis  in  feodo  receperuul,  ea  coodilione  previa. 


'j  im  K>pl.  Knnigrrloh  findcD  ticli  beide  ?(amrn  nicht.  —  ')  LinIcIn,  K>[>l.  Rabdcn,  Kr.  Lübbrckt  Südlich  vcm  RabdM 
Hqt  ttpe-lcimpe,  *on  weJcfaem  iMWcht  der  hier  Torkommeodc  IU*rnthrrgltchr  Miniitcrial  ilrnricu»  d«  rt»[iflssiiB||<  td- 
■M  Namen  hat  —  *)  Dwiclbe  ISMcfcU  im  niwticKca  Jahr  den  llürigm  Uearku  loa  ^Bwlrix  Dw  |r«|i«  f  rtjiuiiu  i» 
VNden««  ein;  AliMiirift  ha  Capbr  da  KtMim  p.  9;  ((Mir.  W  Jli«Mrt  Htriniwn  p.  CS.  —  «}  V«i|I.  4ibM  Rfi».  um 
n..i.  1.  -  '  Hritir  Noravn  lind  nicht  >a  eonitalirm,  «em  aichi  btl  Qoi«  tItlWaltt  w  da»  BiNn|at  Gnov,  Kr.  Buh»»^ 
tu  deokrn  («in  ntvcble.    Vergi.  ab«r  obM  Nm. 
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ul  nos  Proprietäten)  diele  domus  et  homiimiii  in  Semelincthorpe  cooferretniu  preposiio  el  conveolui  Capeo- 
bergeuüis  ecciesio,  qui  eandein  donnim  et  homines  a  diclo  llcynrico  el  uxore  ma  aibi  pro  vigiili  tes 
marcis  ratiorudiililcr  einii|iO!ftrfiiil.  Nos  vcro  prt'iücti  lii-Nnrici  i-t  nfptis  nostrt'  et  amicorum  eonindem 
iustis  peliciuuibub  idcIiiihIi  coiilulinius  et  CüttlVriiiius  per  prcscnlc^,  accedcnto  uxuris  noslre  Sopbye  coa- 
MMo  vdootario  et  eipreasd,  in  figora  iudicii  Bedielinehusen  coram  Bodden  iudtoe  diclaa  donum  in  Se- 
molincthorp«!  et  homines  Albprtiim  vidclicel  luorom  sunm  et  lilirms  corundem,  prcFatis  .  .  preposito  ol 
conventui  Capcnbergen&i«  ecclesie,  quos  speciali  dileclione  pru&equimur  et  favore,  iure  proprielaiis  perpe- 
lao  poesidendani.  Coim  rei  festes  sunt:  Ttieodericos  de  t^tinehof  marecalcus  Colomensi»;  Hennennus  de 
Ludinchuscn .  Ufrituniimis  de  Vilinclioffn ,  HcM'iiniinnus  de  Ik'iie,  Tlnoilcricus  dp  A|H'lderhe>ko,  Bornhuidus 
senior  de  Pil^enbroke  inililes;  Johannes  el  Conradus  Morrian,  Bernhardus  vau  der  äickcobeke,  Ucrmamiu» 
de  Rechede,  Adam  Rofus,  TbeodericoB  Kilcge,  Gerbardm  de  Barehosen,  Godefridi»  de  Beehede  Vriydach. 
lerahel  Crampe  t!i  alii  quam  pluros.  Rt  nus,  ite  prcfala  Cnpcnborgcnsis  occicsta  a  quoqiiam  in  posterum 
impeli  vaieat  vel  turbari,  preBentea  lileras  eiüem  dedimus  raboralas  sigillo  nos>trn  in  lesiimoniunt  eviden« 
premiaaoroin.  Oatnni  anno  Dontiai  milleaiflM»  GC<*.  seplungesimo  Dono,  in  octava  Lpsptiania  DoonaL 

1088. 

*  Eeerhard,  Domherr  xu  Omabrück  und  Ardu'diacon  in  bissen  /jckundef.  dass  er  von  detn  Abte  Johann 
und  dem  Cnnmxtp  von  Marirnfftd  ])iscinatn  bonis  ipvonim  in  Oodeliu.seii  ')  atlincnlom,  in  [jarochia  Dis^Mie 
ad  auslralem  parleoi  dicte  viilo  Uod(-hus>cn  &cilicet  laccnlem  gegen  Zaidung  wn  3  i>oiidi  angepachlel  habe., 
com  peadonis  duo  solidi  ex  bonis  Hennanni  Matevrendes  in  Karshero,  de  domo  vero  tn  Wage  duodeeim 
dcnarii  prediclis  .  .  .  abbati  et  ctinvcnlui  dotniniK  ';od('('ri<!tis  do  Kis^fMir  et  doniinu'^  tloilefridus  de  Vcrr«- 
mule  plebani  in  diu  bealorum  Crii^pini  el  Crifipioiaiii  inartiruni  aiiniä  äiu^ulis»  prüäcniabuul  etc.  Daiuoi  anno 
Doiaini  M*.CC*.LXX^  nono  in  die  beatoram  Fabiani  et  Sebasliam  nartirum.  4S79  ßU^}  Jmmar  SO.  — 
Or.  KL  MarienfeU  U.  2 Iii. 

-  Um  Sm|«1  itl  nickt  mcbr  «<irb«ail«o. 

•  Der  Munster  scJte  Bürger  /Jiatike  stiftet  seine  Meiiwrie  <«  der  St.  Agidit  -  h'trdie  zu  Munster.  Ii79  (iiHQJ 
Februar  h.  —  Or.  in.  Jigidä  ü.  44>;  Abtdrr.  Mte.  I.  82.  p 

Qua  gerunUir  in  tempore,  ne  Mmui  iabantur  cum  lapi<u  iciuporis,  ptmi  solcnt  in  lingua  le»liuro  vel 
scriptara  raemoria  perhennari.  Sciant  ergo  tan  presenles  quam  fiituri,  quod  ego  Jobannea  dietuB  Blanke^ 
presentibus  et  con<nntinnlibits  liÜis  mcis  IliirliiKinnii  (M  Alovoinlri) .  rontiili  i'nllfj;io  snnciinionialium  ad  sau- 
ctum  Egidiuro  quatuor  solidos  annualiiit  pei-üolvoudns  de  domo  »ila  prope  domum  Üenignarum  in  parrochia 
saoeii  ^dii'),  ut  postqoam  defundna  fuero,  memoraias  conventus  liabena  ex  hiia  consolalionem  anniversa- 
rium  dcpositiotiis  mcc  «liern  favorabiliter  conimcii.ori-'t  ac  devote  Orir)(!-,i  AIl-mhiiIi  t  lllius  nioiis  tnialcin 
cum  fundo  vendere  decreveril  aliquando  domum  prefalani,  quc  sibi  ccäail  in  parlcm  bereditalis  paiernr, 
idem  filiaa  aaeas  prehtam  aumraam  annoaiim  persolvendam  alias  in  loco  certissimo  ae  ecclesie  beneplaeito 
demoDStrabiL  Vulo  imiem  ut  duniina  Mur$,'areta  celleraria  eoadem  denarios  ad  iiuus  accipiat  usu»  quoad 
viviiiii.  me  vero  dcl'iiiicio  convonius  habcbit  lenore  soperius  memorato.  Ig^lur  in  argumentum  siabililaiis 
pcrpeiuo  si^illiä  domiiii  Johannis  sculaslici  de  sancio  Ludgero  et  Harttnanni  fllit  mei  einsdcm  loci  canonici 
presentem  pagiMn  feci  comignari.  Actuni  et  datum  anno  Doroini  W.CC.  sepluagcsimo  oono  presentibus: 
domino  Gozwino  proposilo  aancti  Bgidii,  domino  Johanne  scolastioo  sauoti  Lodgeri,  Johanne  oanonico  An* 


'}  Tatioba«iMbitllill«.  — '}Jct«t  ilMaHi|«r*idMaiui,d«rEiBhbrt     Afgidli-CM(fM|(|iMBb<r.  DtellsBl«  iit  mch  ioHiiwif. 
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grensc.  Hcrroaiw^,  Hiarioo  et  Tbeoderieo  steerdotibiM,  Gerbardo  Volacre,  HermaaDo  de  A ,  h  vigjla 
puriScaiionU. 

Di«  baUM  «9§a  äU  bntkäUfi. 

im. 

*  Der  Kitli'f  firinrich  von  Dellen  und  die  Wiliwe  seiiuui  Unlerlehnsmannes  Wilhelm  von  Imct  terzichten  SXt 
GutUteti  der  Johanniter  ■  Ommimile  zu  Sleiiifiui  auf  rin  Gut  im  A'irchKfjtel  Laer.  1279  |'I28()  '  Ifära  46b  Mt 

Goijericlit  zu  Laer.  —  Al>aclir.  Msc.  II.  13.  p.  ii6,  .\iesert  U.-S,  W  p.  ÜO.  n.  II. 

Mos  Ueoricus  miles  de  DeUheo  omaibus . . .  notum  esse  volumus,  quod  prupler  dibsipalioneoi  roanstw 
dieti  Witamg  »ti  in  parroehia  Lara,  qua  lanta  foit ,  quod  solota  deeima  vix  iode  baberi  polerant  dno  toolt 

ordei  et  avene,  agronimque  suürum  a  quibnsdam  vicinis  di&iraclionem  per  quoddaro  ineqoala  OOOCaiDbram, 
al  diximus,  Cactam  ab  Wilbeloio  boM  meiDOrie  dicto  de  Lare,  qui  eundem  manauin  teauit  a  nobis,  üicut 
soi  progeailorea  a  nobto  at  a  noiiria  leBnennt  progeutoribas,  in  quo  Gfirtrodis  eiMdem  Wilhclmi  uxor 
babnil  usaiDfructuin,  qua  eliam  ipsis,  utdisnniia,  agromm  diasipatorilHa  wanodiam  prc$tiiit,  orta  fuit  nobia 
quostio  salis  gravis  inter  nos  et  diclaro  dominam  ex  part«  una  et  magistrum  et  fratrcs  domus  sancli  Johan- 
nU  in  Slenvorüe  cx  parle  allern  cl  suorum  hominum  maximc,  qui  huiusroodi  agroriim  concambium,  ul 
dizimus,  fccerant  inequale.  Hac  ilaque  queslione  nos  urgente  consideravinius  Itcc  de  facili  non  pocse 
revocari.  Pro  redimenda  \ev;itionp  parlis  utriusquc  proborum  virorum  domini  Thotmari  ilr  Mavckc^brke, 
domiai  Hoberti  de  Lare,  domini  liugODis  de  Leeden  ecclesiarum  plebanorum  ac  sacerdolum  sianics  ordi- 
natioiri  ei  e«nuD  deliberalo  ooaiOio  usi,  dictt  dooiiaa  al  noa  «x  ooBsenao  Baatriois  oioris  naaii«  e«  aoee- 

dentc  conscnso  et  volvnlate  Otberti  sculteti  nostre  curie  in  Dcithcn  suique  filii  Arnolili  ot  lilontim  \  ul- 
gari«  Oygene  dicuntoi*,  receplis  a  prenolaik  fralnbus  XVI  marcis,  coululiniuä  diclis  fralribus  cundeui  tnao- 
som  com  aoia  attinencria  in  pansionem  annmiain,  paoto  Mji)ioat  aoioa  libre  eere  dande  singttKs  annls  in 
die  palmaruin  in  curiam  noslrain  Dellen,  inn'  ju  rpf  tiin  possideiuliim ,  ca  libcrlale,  quod  nee  suiccssu  Iuto- 
dum  ruorle  intervenieole  aliquam  dioli  fratre»  a  no6lris  «uccessoribiu  hnius  maosus  coilatiouem  requiraol,  nec 
aliquam  noatri  saccessores  aiv«  heredas  aioe  lodigoiiate  ab  eia  aioi  eiapeeiaiitea  dicü  mansot  aeqoiaiiiiH 
Dem  ■),  sed  simpliciler  dem  piii»iunem  prcscriplam  loco  et  tempore  suo  et  maneant  libcri  et  ab  omnibns 
absoluti.  Ad  huius  facti  iiu!>tri  plt^niorem  certiludinem  antedicia  matrona  et  noa  venimus  Lare  coram  iudi- 
cio,  et  ibi  »opedicla  mulrona  priiis  usufructu  suo  in  maaus  nostras  ad  oaos  dictorum  fralrum  resignalo, 
refignavinna  per  coii:>equciiÄ  ci  nos  libere  sepedicium  maiMiaB  frairibus  preaotaiis,  nldiganics  perpreaeo* 
tes  nos  et  nostros  ad  fucieiiiJain  plfniMn  warandiam,  ubicunque  et  quo(ie»cunqiu;  fncTltmis  rcquisili  et  cum 
lex  dicit,  quod  iustum  est,  qut  succeihc  in  ftomie,  succedai  in  onere,  vulurnus  ut  idem  successores  nosiri 
Aidaiit  ul  lenentnr.  Actom  et  datum  Lara  anno  Domini  H^'.CC'.LXXIXo.  Idos  Martii,  prendeaile  iodioio 
Wieboldo  de  l.are,  assidonle  ei  Joanne  Croscn  gogravio,  domino  Tliiderico  miliif  de  Sconenbccke,  Ber- 
(oMo  filio  sororij»  ooslre,  Werpero  Magno,  llearico  et  Joanne  litonibus  nostri^,  Ueurico  üculleto  Holvinc-;, 
Roddpho  Heregerino,  Adolphe  Voilioe.  preaentibiia  et  alüs  qoam  phiribna  Ilde  dignia.  In  enina  rei  leaii* 
oionium  presenlem  iilterdm  $<igillaviniu!>  cum  appensionc  sit;i!lorurTi  proborum  vimrurn.  clomirii  Thelmari  de 
ttavekeabecko,  domini  Roberli  de  L.are  ecclesiarum  plcl>atioruin.  Ego  Hobcriu»  plcbaous  de  Lare  «gtllo 
Iratram  Kaleadaruu  ■)  oioa  amn. 


■)  UIc  ganic  Stelle  liberlate  —  icquiiilionrin "  Ul  romun^rt,  ■•rb  li>1  ichon  Kindlin|er  lich  tergvbcai  bemüht,  »ie  %» 
eroeniiircn.  —  ^;  V  orgo»r»«rncr  dci  bck*nnlen  Scliriri«telltr>  \V  ernKer  Roli-iinr«  üui  Larr.  der  *ni  End«  dci  1j  Jjhrbun- 
dcrl«  blähte.  V(l.  Dritw  iUbl  Muoail.  p.  121.  —  Wobt  di«  iiile«!«  Holn  liber  die  it«l*nd«bfäd«n<l>an«it  de«  Müoatar» 
taste. 


W«tf.  nriu-Bedk  lU.  A. 
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1091. 

•  Everhardt,  Grafen  von  der  Mark,  Urkunde  über  dü  erneuerte  Eignung  der  Häuser  zu  Töddinghausen  und 
Bergkamen,  und  über  /ü  rr/i  ij  f.v  von  Heringen  Versidilleisiung  auf  alle  seine  bei  dem  Stifte  A'nppetiberg  und 

dessen  Beamten  siehenden  Schuidforderungen.  4279  ^4280^  Harz  iü.  —  Or,  im  Gr.  Archive  zu  h'appen- 

ierg;  AUdir.  Mte.  //.  45.  p.  146. 

Nos  Everhardtis  nobilis  comes  de  Marcba  uoivcrsis  ad  qaoi  preseoiia  pervenerint  capimiis  esse  noium, 
qaod  BverbardoB  diclas  de  Heringe,  roinisleriailia  noater,  in  pvcMnlüi  oostre  Capenberg  constitutns,  volun- 

mrie  et  exprcsse  iiinovavil  resignationcm  Homonim  sitanim  in  ThtiHinrhii>!Pii  et  in  BprickarniTuv  factam 
patri  noslro  coinili  Engeiberto  '}  recolende  memorie.  quas  idem  Everliaidus  pro  suis  donariis  ralionabililcr 
oomparaias  a  patre  nosiro  el  a  nobia  iure  p«aaederal  Teodali,  qaaran  proprielateiD  laro  paler  uoster  quam 
nriv  ■■('clpsio'  rapnilierprn-i  (ipdimus  perpetuo  posüidendam ;  resignavitque  nichiluminus  prrfatus  Kvorhardus 
de  Heringe  in  umnuä  noslras  universa  el  siogula  debita,  in  quibus  eidem  ecdesia  Gipeabeq^cnsis  el  eiua 
olBoialea  tarn  intna  quam  Ibria  teaebaiiUir  in  danariia  aea  rmoMmio.  aappKoana  attaatioa  et  devote,  ot  noa 
domos  prediclas,  quanim  rcsignationein  nobis  innovavit,  et  debita  lam  dennrioruro  quam  frurn  nli  in  manus 
DQStras  resignaia,  Capcubergeiui  coiUerreintts  ecclesie.  et  eidem  omniun)  prodiolorom  presiarcnius  perpe- 
tnani  «ifwidiaro.  Noa  vero  piia  dosden  Bverhardi  petitioniboa  ioeKnaii.  predielaa  domos  io  Thndinobnen 
et  Berickamene  silas,  priiuum  patri  nosiro  et  nunc  sccundo  nobis  ro^ignatas,  prchabite  Capenbergensi 
ecelesie  coofirtnamus  iure  proprielaüs  perpeluo  poa»ideiidas.  Et  debita  denarionun  aea  frumenti,  qoiboa 
eidem  Everbardo  offieialea  sepedicte  eedaaie  (am  foris  quam  intoi  tenebulor,  nobia  ot  soperioa  eai  ez* 
preflsntn  reaignata,  tarn  dicte  «eoleiie.  quam  apeciali  diioctioM  proaequimar  eiravoro,  ui  legitimus  et  venia 
warandus  confcrimus  nostrarum  presenliuin  Icstiirionio  literartim.  Cuius  rei  teste«  sunt:  Thii'odericus  dictua 
Voleiispil  dapiftir  nu:>ter,  Julianncä  fialcr  8uus,  Godefridus  de  Huvele,  Wuscclus  de  Galen,  Kandolpbos 
fUkß,  Eagelberloa  de  Harborn  milites;  Pultianus  ßlius  domini  Theoderici  Voienspit,  Weroeros  de  Lelene, 
Ilerinantius  de  Herhorn  ,  Pluf'-n.'  (ilius  domini  Lulli  rli  flo  F]<  nr)L'f>  <'l  nlii  quamplofCa.  Acttun  aano  Domini 
miilesimo  ducente&inio  septuagcsiiuo  nooo,  feria  quarta  aoie  doniinicam  Oculi. 

1092. 

*  B.  Emhard  fiiarfnfffl  dem  Deckanten  von  St,  Utdgm  dacn  s«r  Verbeuertimg  «amer  tHAenden  onge* 

kmifim,  vom  Bodulifi  Mnnihrigm  Zehnten.   4280  März  29   Wolbeck.  —  Abtthr.  Mit,  /.  7«.  f.  <; 

hinaus  copirl  3hc.  Ii       p.  408;  JV.  3.  ji.  48ö. 

Everhnrdiis  Hp!  »rntia  Monasterieut^is  episcopas.  Omnibus  presens  scriptum  inluentibus  nolum  facirous, 
quod  conaUluU  cnram  nubis  Ludolphu^i  diclus  de  Wisch  ac  uxor  oius  Sophya,  item  filii  el  hcredes,  vidc- 
lioet  Benrieaa,  Levoldos  et  LudolAia,  BUe  qnoqoe  scilicel  Gostya  et  Gertnidis  eorumdem,  resignaverunt  in 
irnniis  noslras  de  plena  volunlalo  el  consensu  unanimi  iosarn  liecimalem  silam  in  parrochia  Alebra^steslo*] 
de  quinque  domdius  quaruro  una  est  dontus  fralrum  in  Emmcre,  que  aoivil  II  sulidos  et  minuiam  deci- 
mara;  altera  domua  Alradmc  qae  aolvit  denarium  taatam;  due  domos  in  Dmutiactorpe:  domna  ThetaMri 
!I  '■olidos  et  decimam  mimilam,  domus  Eveihardi  Vill  il' n  uirm  et  deciniam  miniitam ;  donuis  Gniinrdi  in 
Astede  Ii  solides  et  decimam  raioutam,  recedeotea  plane  ab  omui  iure  quod  babuerunt  ia  deciroa  memo- 
rata.  Noa  vero  eandem  decimam  aic  nobia  aacMloM  de  ooasenai  deetni  toduaqve  capimU  Menaaierieiu» 
conialinDa  et  in  luia  aciH>liB  Geafinimoa  Binrie»  dcann»  «odeaie  «noii  Loljjyieri  Momeierienabr  qnondana 


•)  Ob«»  MfD.  na.  — '*)  K>pi.  All>eril»b^  Kr.  lUfaM«,  «o  ikM  di*  Mgnitmiii  Kmm»  aidit  mhr  MftnliMia»  «ifkL 
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Alardi  itisliloris  Glio,  ad  eroendacionem  probende  sue  quam  habrt  in  ecrlfsia  iam  prelacta  Caios  rei  tcstes 
Mioi:  Uehmaonu«  Uiesaurarius  ecciesie  saacti  Lütgen  Moaa»lci'iensis;  lAibertuä  presbyler,  cappellanus  uoster; 
iieu  Johannes  de  Darevelde  et  RemMmm  de  Spadowo  nilites;  Lod«wieas  magjater  coqvfoe,  BudolAH 
camerarius.  In  cuius  to«iiiiiionium  sigillum  nostnim  presentibus  est  appensum.  Datum  et  actam  m  Wolle- 
beke.  aano  Domiai  M^-CC*.  odogestmo,  feria  ae&Ui  proxinui  poel  amuinciacioiieiD  beate  Marie  vifigia«. 

1093. 

'  Omer  von  OUm^U»  vtritauft  vor  setnen  Mitburgmännern  su  Strotnberg  tum  Grundstüdie  an  das  Kloster 
MarimftU.  «80  Mün  W.  —  Or.  KL  MarfenfeU  ü.  m,-  Ahmikr.  Jbe.  /.  4M.  f.  4«. 

Nos  Heinricus  burgravius  et  uoiverailas  casteUanorum  iii  Slrumbcrg  etc.  Noverint  igitur  univcr&i  .  .  . 
qoed  Omeros  de  Oatenvelde  niles,  noaier  eoocasldlaons,  de  comanioi  et  pleno  oooaentn  et  beneplaeilo 
6Iionim  »uorum,  videlicct  Rirrjuini  müilis,  Adolph!,  IlermaDni,  Johannis  pt  aliorum  coheredum  suoruni,  ac- 
ceptalis  et  acceptw  vigioli  marcts  numerate  sibi  pecuoie  a  domiao  Johaoae  abbate  et  fratribas  campi  sancte 
KÜie,  vendMit  eis  donom  qDandan,  qoe  appeÜalar  Upliof  ntam  in  parroebia  Hoswndcele  ean  aaaeripti» 
cii«  suis  videlicet  Everhardo  et  uxore  sua  Wendelburge  et  diiobus  filiis  eorum  Bcrnhardo  ot  Johanne,  cum 
quadam  casa  que  appellatur  Rushob  ')  com  inquUino  »uo  Bernbardo  et  Jotl«  uxore  «la  ol  Uegthilde  filia 
eoram  et  Soaneburge  nepte  supradicti  Bendisnfi,  et  omnHMS  BUinencri«  soia  dlvis  agm  ctdlis  et  iocahM 
ab  ipsis  perpoluo  ponideodam,  acccdensque  idero  Omeros  ad  preseociam  nostram  cum  filiis  suis  supra- 
dictis  dictam  domnoi  com  casa  prefata  ad  se  et  ad  posteros  auos  iure  proprietatis  perlinenlem  dictis  do- 
miiio  abbat!  et  rratribos  com  omni  ialegritaie  sua  onaDimi  conseiwo  resignariint.  abrenuitcianies  pure  et 
simplicitcr  omni  iuri  qood  ipais  in  dictis  booi«  COmpetebat  vel  io  posterum  posset  competere  quoqnomodo. 
lo  cuius  rt'i  »f-iiimonirim  [nesens  pa;;ina  esl  conscnptT  sit;i!lo  castcllanorum  nostroruni  fidolitcr  commu- 
nita.  Actum  m  casuo  noslro  >lrumbcrg,  presentibus  doinino:  Lulberlo  pk'bauo  nosito,  dotuino  lleinrico 
burgravio,  Theoderioo  et  Johanne  de  Vnlfem.  Hemanno  Hnndertmarc,  Hcrmanno  de  Beveren,  ioiberto 
de  Batenhorst,  Hrnriro  Ketelhot  et  alHs  quam  plnriboa,  anno  Doeräii  ll^CC*>.IJUUL<>,  feria  aexia  pect  ao- 
nualialiuDutu  domuncam. 

Om  Bor|riic<l  M  ahmUch  |«t  criultM. 

1094. 

*  B.  Everhard  ^eianigt  die  Cfuiu/un^  des  vor  der  Sladl  Hamm,  im  Gebiete  der  Grafschaft  Mark,  aber 
in  der  DiSeeae  Mmtter  angäegten  Nordeah»^ttt$,  42S0        4.  WMede.  ^  Abiok'.  m«.  XVi.  Fr. 
mmattr  O.  475;  mder«  Mae.  U.  42.  f,  «46;  S9.  p.  425;  Yll  6444. 

Nos  Everharda^  Dei  gratia  MonasiiTH-nsis  episcopos  omnibus  tarn  presentibos  quam  posteris  cupimus 
DOtam  esse,  quod  cum  vir  nobiii«  Kvcrhardus  comes  et  castellani  de  Marca  ac  oppiJaoi  in  Hamme,  fer- 
vore  cbarilalJ&  accensi,  domum  pro  hu!>pitalitatc  paupcruin  et  iufirmoniin  apiid  Re,  tarnen  in  nostra  dioceai, 
in  parroohia  Uesen  construxissent,  noslruai  snper  co  consensuro  ui  tiercni  ibi  divina  com  instantia  reqai- 
rcnles,  no^  li.ilnio  consllio  peritoriim,  accedontc  arcliiiüncnni  et  plcbruii  Jicte  cccle^ie  cons<»nsu,  pic  volun- 
tali  eüjnim  cunäensnuuss  in  liutic  modum,  quod  dicli  comcs  casleüaoi  ac  oppidani  mansum  uuum  situm  in 
Bgmpeiibont  *)  in  endem  pairocliia,  qoem  de  aim  bedtaiibiis  eomparanini,  diete  eceleaie  in  Hesen  in 

restaurum  dederunt  perpelu''  ptissi  Ifmium.  Plchanus  r|;ioque  ipsiiis  occlo>ic  preshvtorsini  in  <\\r\n  hospi- 
ttli  preficiel,  cui  provisores  dicli  ho:>pilaliä  in  provenlibus  quinque  marcaruui  icgalium  providebunt  aooua- 
tim,  et  oblationes  aiiaria  Urideoi  eedent  eidem  presbyiero  ibi  oelebranti,  cni  etiam  plebanns  m  Beaene  in 


■)  OflMit  ftüMiMf ,  wMilicb  toa  HantwMlMt.  —  *)  Im  K«p).  Hcmmi  nMit  acbr  w  MMtatino. 
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oloo  infirmomm  provn'debil.  Idem  qnoque  hospilalp  cimiteriuin  cum  oratorio  hnbcbit.  in  quo  familia  (anlum 
ipsius  domus,  id  esl  in  eadetn  domo  degcnlcs  iradentur  sepulture.  Si  edani  in  eadem  parrochia  luansnm 
vd  agras  enetiiit  provinrw  dieti  liMpilälis,  providebiUir  qaod  in  annona  misuli  et  «Kit  ioriims  pMMDO 
et  rcciosir  iton  derogetur,  salvo  ot  iure  archidiaconi  in  synodalibns,  quod  de  iure  (Ifbr»;  snivum  esse.  El 
bcc  omnia  äcnpli  memorie  mandavimus  ne  io  eis  dubium  orialur,  quo  sigiUo  nostro  inandaviniua  cummu- 
airi.  Datum  apiid  Walb(eke)  a.  D.  M'.GC«.  oetogeMDO,  KaL  Apnüg. 

1095. 

*  MttUiim.  Eerr  von  Steii^rt.  »berträgl  dein  Ihmcapitd  ein  Baus  tm  Kinhtpiel  Greven  4280  Aprü  ii« 
naoMvn  Dietridi  von  Schonebeck,  der  den  Zehnten  davon  zu  Lehn  trug,  diesen  in  die  Band»  Aiteftc/ 

Everhards  resignirt  hUte.  1280  April  i.  —  Aöschr.  Msc.  /.  \  p.  434. 

Nos  Baldowinus  dominus  de  Stenvordia.  Omnibus  presentia  visaris  el  audilurts  notum  facimu«,  quod 
de  cxprcs&o  consensu  Otlonis  preposiU  veleris  ecdesie  sancli  Pauli  Monaüterieiisi«  fralris  nostri,  Ludolfi 
fiiii  nostri  primogeniti  et  aliorum  heredum  OOStrorum  proprietalem  dumus  CloalerillM  0  silO  M  parrochia 
Greven  honorabilibus  viris  prepositu  dueano  et  cn[<iiulü  cccicsic  Monastcriensis  cum  omnibus  suis  atlincntiis 
conlulimus  el  conferimus  in  biis  »cripits.  In  caiua  rei  leslimonium  presens  scriptum  sigillo  nostro  fecimus 
oomnuairi.  Oalon  ec  aeiam  a.  D.  H*.CC*  LXXX*»  feria  quioia  poal  doniDieaiB  Laiar«. 

liransßxa  prkn», 

Nos  Thidarieoa  nilea  da  Scooeabeke  milos  iKMqoe  HamaiMmt,  Thidericot,  Lndolhs  et  Lodewioas 

filii  eiusdcm  Th.  mililis  recognoscimus ,  quorl  nus  conslituli  coram  revercndo  domino  nostro  Everhardo  Mo- 
nasleriensi  episcopo  feria  tertia  post  dommicam  Lelare  io  civitaie  Hoaasleriensi  a.  D.  M"  CC^^.LXXX".  de- 
cinam  doaM»  diol«  dosterlins  com  attineotibos  decimis,  qoas  ab  eodem  domino  Mooaflieriensi  epiaoopo 
in  fcodo  lenuimus,  liberc  et  absolute  in  manibus  cius  rcsignavimus.  Super  quo  nus  Thidericus  miles  pra> 
,  dictus  in  tectioioaiaiD  preinissomm  presens  scriptum  sigillo  nostro  duximos  roborandum.  Nosqne  Hermaomw 
Thidericus,  Ladolfltt  et  Lodewieot  nati  ipstos,  quia  propria  aigilla  ooo  habemos,  sigillo  patris  nosiri  olimar 
in  presenti  litara,  quod  pfo  nobis  rogaviaiaa  appooi  in  taatimoMuai  prenisioniflB.  GMnm  a.  0.  die  et 
loco  ut  aapf«. 

1096 

*  ßitehof  y'oifuin  voti  Minden  ubertrafjl  gegen  eine  Entschädigung  dem  Kloster  Lalidey  anen  ZebiUen 
in  Münder»;.  1280  Apnl  8.  —  Or.  *J  Kl.  Marienfeld  U.  223 1. 

Id  nomine  Patris  et  Filii  el  Spiritus  sancli  Amen.  Volquious  Dei  graiia  episcopos,  Conradus  decanus 
et  capitolnin  eedeaie  Hindamis  aniversis  Cbrbti  lldelibns  preseolem  paginam  iospeeluriB  salutem  io-omaiant 
aalatari.  Notum  $it  omnibus  tarn  presentis  teinporis  (juaiii  ruluri,  (|uod  cum  ab  antiquis  teroporibos  daci' 
mam  in  Mundere  nobiies  quidam  layci  iure  feodali  lenuisseni  de  inana  Mindeosia  episoopr  qui  pro  tempore 
prefuit,  ipsius  deciaie  proprietate  aoInmoMKlo  penaa  uoaban  «eeleäiain  reaaueale,  naa  landein  pia  consi- 
derationa  dii^eatins  ioineaies  ad  aaiarania»  potius  partiaere  lalutem,  quod  ad  feBgjiaaas  penoaaa  oaltni 


I)  Unbekannt  —  *)  Bc>  ymwfcnw»  Ir.  JUate,  mwfa  Ut§  Mwh  Irnrngt  ^mlktt,  —  ^  Im  F^.  dicnbeif ,  nürdlidt  *«■ 
Hameln  -  *)  Wie  4lrM  MÜ  all«  Ziit  tat  MUv  4m  Kl»  MtriiaMd  banhiadit  Orinmd«  doHhio  |«ki»anea,  Ut  aicbt 
rriichiiirh  n.ofibF  iiai  dMch  FiMMIgkcft  (o  pMm^  clatcia«  toNn  aar  all  IHHIb  «m  ütihrbw  B>it«atk> 
Bcleico  «cnicn  k«oal«(v 
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divino  vacanfp^  huiusmodi  decima  Iransferretur,  religiös»  paellis  .  .  .  prionssp  ot  cofisfritni  •iororiim  inclu- 
sarum  in  Lodbea  proprietalem  totius  decime  aotetlicte  cam  omni  iure  quod  nubis  nt  tp$.a  decima  compe- 
lebal  doMvimm  et  conMMimM  in  perpeUNun  powrideodui.  Ad  lioc  ance«  fiMiendum  earum  rcfigioriias 
et  devotio  nos  induxit.  Insuper  in  uliliUletn  ecclesie  nostre  de  rebus  sive  siibslaniin  ■^oronmi  rnnindcm 
IMrce  XX  cl  uoa  Bremeasis  argenli  verse  priinitus  fuerunU  Nuilis  ergo  laycis  seu  aiüs  homiaibus  ipsu 
deflima  demeepa  in  Peodo  porrigetor.  Qood  ai  fleret  eoHaik»  laKs  feodi,  non  tenerei  Habent  eoim  ian 
diele  sorores  de  nostra  licenlia  rie  mnnu  ridhilium  viroruin  Ludolptii  cotniii^  Ac  Vunslorpe  el  Borchardi 
cwtuilis  de  Welpa,  seu  alioram  ad  quos  ab  ipsis  comitibas  huiusmodi  dccima  quasi  per  moduu  feodi  de- 
•oandil,  enwndi  an  raoapeFSiidi  Bberani  fteahalem.  Resignaiionem  quoque  iam  fadam  *}  a  eouUe  de 
Welpa  de  media  parte  decime  supradicte  in  manus  pie  roemorie  fratris  ')  Ottonis  epi»copi  Mindensis  appro- 
bamus  et  presenti  kartula  coDBrmamtts.  Nam  idem  comea  ao  pacio  reaigaavil  ipsam  mediam  partem  de* 
Cime,  qood  apnd  eenobiom  sorornm  predictarum  perpetno  remaawet  In  hoiiis  igilur  donaiionis  M  con- 
eeMiooia  testimooHim  sigilla  tiosira  prcseniibus  sunt  appensa.  Actum  Hmde  aiino  Domiai  uuUeMiM  dnoeiH 
lesimo  oct02Psimr>,  sexlo  Idus  ApriUs,   Icsiee  huioa  roi  aonl^  •  ■  . 

B«i<le  Siegel  »ind  abgefaUes. 

1097. 

Das  Kl,  MnrienfeUi  kauft  ein  Gut  und  erhäll  dasselbe  vom  Bischof  Conrad  von  Osmfmick  iibertrngen ,  nadh^ 
dem  dieser  das  ObereigenÜtunureclU  vom  B.  Everhard  vm  .Wnaler  erworbeti  hatte.         April  ii,  — 
Gr.  Kl.  Marienfeld  ü.  ftt;  Abschr.  M$e.  I.  408.  f        <jedr.  v.  LedOto'  Arehh  VII.  US. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Nos  Conradus  miseratione  divina  Osnabrugensis  episcopus  ad  eiernam  me- 
noriani  de  lenore  praaeooiniD  a  poaleris  retiaendaiD.  Ut  ee,  qve  noelris  geraotor  lemporibns,  perpetne 

stabilitatis  rnlmr  nblineant  el  ad  nasciturc  posleritaiis  pcrvmiro  possinl  mi  m<triam  cum  «^nlutp,  maliiriori 
coDsilio  provisum  est,  ul  res  geat«  sollempniter  sigiUaits  apicibus  etemenlur.  Igiiur  Uim  presentibua  quam 
pcaieria  clarim  ehicescat,  qaod  venerabilis  dommoa  Bverhardos  Monaaleriei»s  epis>copus,  convencioDe 
ftda  auper  quadam  curli  que  appellalur  Sudcrio  in  parrochia  Versmule  *)  sila,  a  domino  Siffriüo  de  Wa- 
rendorpe miliie  ooanparanda,  mulato  consilio  benigne  pennisit.  ul  dominus  Johannes  abbas  el  fraires  de 
campo  sancte  Marie  eandem  cartiro  a  predicio  mOile  datis  eidem  septuaginta  el  quinque  marcis  numerate 
peennie  legali»  mom  iL-  ad  usu»  aue  eedeaie  eomparareni.  Quo  negocio  secunda  ferta  inmediate  post  diem 
sanctum  pn?;clK'  it:  Wiii  ontlorpo  prospcre  consumnmt»,  dominus  Monasleriensis  episcopus  iure  convencionis 
et  Siffridus  dicluh  miles  lilulo  possessionis  predicio  loco  el  leropore  de  eadcni  curli  nobi^  voluntarie  rcsi- 
Uliata.  tpriua  carlis  dominium  com  omnibna  atüncmüs  suis,  videlicet  silvis  ei  paacnis  agris  culiis  et  incultis 
Gufla  Omnibus  aliis  provenlibus  suis,  insuper  colouis  scilicet  Wescelo  el  uxi>n'  sua  Gerbur^e  el  liboris 
eorom  Uelmico.  I^voido,  Johanne.  Wescelo,  Alheyde  et  Susanna.  et  casam  eidem  cuiti  annexaro  cum 
oolonia  aoia  videlicet  Hennaeno  et  oxore  ana  Mechthilde  et  ßlio  eernm  Lndoiru,  in  manns  oostra«  toialiter 
transtulerunt.  Ad  ex|)rimcn'(iim  eciam  per  omnia  siti  ron^casus  ci  Ijcneplnriii  evidonciam,  eodrm  loco  et 
tempore  ad  noslram  voncrunt  presenciam  oxor  predicli  mililis  nomine  (Uemencia  cum  libcris  suis,  id  est 


')  VioM  1371,  KWt*bMiU(  mit  der  bei  «.  äpilckcr  GcKh.  der  Cr  Tnn  Wolpif  p.  21  o.  231  «rwiihnfrn  I  rkundc,  »onii  Or<( 
Bafchanl  «Mi  Wolpa  mt  GeoilHMglMIg  mIdc«  „atuncali"  <le<  Graren  I-wlolf  van  WuntroK  den  Kl.  Lahde  die  Hiiinc  4m 
ihn  M»  Oiclrid»  *m  TjtmM»  BfcwtWUMfc  ZdtaiMi  ia  UOmier  adieakt.  —  *)  S«  «cMMt,  mtü  er  Hinter  «fdmto  pN> 
AMUma**  wup.  —  *)  rar  db  NaoM  4er  Ze<i|»  bt  nn  Inmt  Rmb  «im  ■riimw  Zriha  tOauM  —  ^  Wohl  ColMUl 
Snrla(«.  K>pl.  VeramoUI.  Kr  Halle,  ganf  nahe  der  Gräme  BhHl— ■  MiHW«  aa  4u*M  waMichaai  BaeiU  a»  —ah. 
Inhalt  dieacr  C.  im  M.  iahrbundert  geJivrt  bähen  niMt. 
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Giseibeiio,  Wescelo,  Johaooe,  JuUa,  Luljiarde.  Clemcocia,  uecaon  Johannes  et  Cunegundis  frater  ol  soror 
eiusden  miKl»,  iosuper  et  Hermaooiw  de  DrsDth«m  ipehit  militis  goncr.  et  i|uicquid  de  predida  cnrii  per 
donümiB  MulerieMeiH  epUcopum  et  mililrm  sepediclum  ordinatum  ei  raciam  fuerat,  ae  ralum  babituroa 

coram  nobi«  io  perpeluum  teslabaulur.  Nos  vero  prediclo  modo  a  prediclis  omnibos  reiiignaliooet  p<M> 
sessiono  et  conseasQ  islius  facti  super  iam  dicia  corli  et  casa  cum  omnibos  suis  attinenciis  cnas  plena 
anelocilate  robonti,  «andern  curlim  cum  predictis  attineniii!<  t-i  culoiiis  necoon  ui  pcnsionem  duodecim 
nummornm.  quam  ratioue  dociine  ipsius  curiis  a  nobis  in  fcodo  |ii  i  Jk  ii!-;  niilos  hnliuiTai,  nobis  ab  i|)so 
roilite  resa^^tialain ,  preüicle  eccie»ie  in  perpeluam  posäessionetu  duvinju-^  tiansrerfiiilam.  Li  aulein  iiec 
onnia  alabili  vigore  iogiler  incoavulsa  permanaaDt,  pre^cnicm  pa^inam  exinde  coaaoriptam  aigilli  noAiri 
appensione  fccimus  cotuniiimri.  Huiu;-  ri'i  d'sifs  sunt:  dominum  Jufiuntu*)»  de  Strcinl^orn;  canonicum  Miinlt'n- 
848,  Hinricus  plebanuü  vüleri«  ccclci>ie  in  Wacc-nilorpe,  Uclmicus  capcilaous  ibidcuii  Coiiradu«  doniiccUu» 
de  Retberg.  Symoo  oobOia  de  Lippia,  Hermannaa  de  Langen,  Theodaneoa  de  SeoiHmbeke,  Bembardaa 
do  üavi^ioiiberg,  Hermannus  de  Vel^ceton,  Gerhardus  de  Ouernhem  mililcs;  Ollo  KiTsrrnrf,  Vulfardus 
advocatitö,  Kodulfus  de  Lippia,  Fredericuä  älavut»,  Uenibt  rius  canierariu»  famuli  et  aiii  plure«.  Actum  ia 
Warendorpe  anno  Domini  H'.CC^LXXX**.  feria  aecwida  po>i  pascba. 

Hin  be*cb«di|ltc  Siegel  llrllt  den  Bixltor  auf  rinnn  ull  1  liirrknpfcn  grtrhmurLirn  Sr>Kl,  In  (Irr  RrchU-n  d«0  Bitchofi- 
iUb,  in  der  Unken  eio  Bucb  tialUnd,  dar.  Vun  der  UoKclirilt  i»t  auch  xu  luco:  ....  Al>i  OEl  GRA  QiüA- 
BUKGCH.  ICCB  K . .  . 

1098. 

•  Adeia,  Äbtissin  des  Sl.  }faneukli)slers  in  Übenvassfr,  iiberlässl  gegen  eine  EnL<ichndi(juug  das  Etgetilhum»- 
recht  an  einem  von  ihren  Ldmstmunen  an  das  St.  Ludgertsitjl  verkauften  Gute  dem  B.  Ecerhard.  iitSO 
Mai  3.  —  Or.      Ludgeri  Ü.  7;  Mtdlo'.  Mte,  I.  70.  f.  37;  aiw  letttenm  eopirt  Attc.  IL  13.  p. 

/K  3  p.  m. 

Adela  Oei  gnUM  abbatissa  ccdesie  sancte  Marie  Moaasteriensia  oronibns  preseniia  viBuris  salnten  in 

Düminf)  st'iiipiii'rnain  Cun^lituii  coram  nntiis  in  dotiio  noslni ,  priorissa  et  convpntu  nostro  prp--f ntibiis. 
Hermaiinus  de  Langau  »t-iuor  uiiluj>  et  itci  luuniius  lilius  suu.s  tunc  faniulas,  Virgnia  {stdj  uxor  liermaniu 
iunioris  predicti,  Ludflte  ei  Hermannoa  BHi  et  Jntta  filia.  eoraodem  beredes  l^iiimi,  resignaveront  in  ata- 
nus  noslra>  Iüktc  de  plma  voliintate  et  ronsen^i:  iiriMnimi  domum  suam  silani  in  l.are  iuxln  pdMirin,  qiii 
dicilor  Uoniicltemnie,  in  panochya  eccicsie  »uiicii  Mauncii  cum  agris,  arboribus,  aqui$,  pascuii»,  campis  et 
omrabna  attioentüa  auis  sicut  iacuh  et  iacet,  quam  a  nobia  nomine  eodeaie  noitre  in  feodo  babebant,  pro- 
uiltcntes  per  fidem  suam,  <juod  i]un(jtiaiTi  doiriiim  prediclant  per  so  vel  per  siios  heredes  rrpcii  icnl  vel 
aliquid  de  suis  atünealiis  memorali»,  recedentes  plaue  ab  omni  iure  et  actione,  que  tpais  et  suis  heredi- 
bns  in  bonia  predictis  compeieret  vel  eompetere  posael  aKqualker  in  foinro.  Nos  vero  aeoepia  resigna- 
cione  huiusmodi  proprietatem  dlcloruin  bonurum  pro  quinque  marciü  legalis  mooete,  quas  nobts  dederunt 
decanus,  (hesaurarius,  scolasticua  ei  oapituium  eociosie  sancti  Luthgeri  Honasteriensis,  de  consensu  et 
plena  volunuie  priorisse  et  eonveaiaa  noatri  dedimos  et  preseaii  scripto  damna  venerabäi  pairi  et  domno 
Everhardo  epiioopo  Monasteriensi.  bi  cuius  rei  lestirooninoi  et  n  umini n  presens  scripluni  tam  noslro, 
quam  convoiUu«  noslri  sii^illis  comnuinilur  Acta  sunt  hcc  pre^entibiis  Uns:  tnapistro  I.iibcrlo  canonico  Mo- 
nasterieuäi,  Everhardo  eccIcMC  uu9irc  ^!a()cte  Marie  plebuiio,  lliiderico  el  Sylridu  presbiteris;  iteni  Gude- 
frido  et  Rdando  de  Vegihorpe  fralribus  militibus;  Ludolfo  de  Moiiasterio,  Jobaoae  soolaslico  et  magistro 
Jacobo,  canuuicis  ^^Mncti  Luitij^eri  Monusiericnsis.  el  Vollhcro  uniciali  nuslro,  anoo  doninioe  iocamationit 
Mo.CC".  octuagcsimo,  Icriu  scxta  posl  foütum  aposloiorum  Pbilippi  et  Jacobi. 
Dia  hMm  ütgd  liad  twlMM. 

>)  B*»«neldl  Laer,  Kipt  ft.  Maurito,  m  0.  4er  Stadl  MfiaMr.  Dia  «bar  «t  Wtm  ffikfaadt  Mkfca  Whrt  mtHk  hwrte  4tm 
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*'£b<fkdnl>«  Gik/m  von  Ar  Mark,  BHldärmig,  das$  er  on  <fw  Vo^m  det  Sl^  Koppmberg  knnm  ndO- 
Ikhut  An^ßnuA  habe.  1280  Mai  13.  —  Hier  r,.v-h  Frhiird's  Abschrift  de»  Or.  MI  Gr.  ArelÜBe  M» 

ICafpenberg;  mne  andere  Mse.  IL  45.  p.  1 15. 

Nos  Everharflus  nobilis  Dfi  ^r;itia  comr-s  tli'  Marrha  lonore  prf'«f>ntiiim  protcHtnmiir  universis,  i|aod 
recognosciinas  per  preseol««,  iios  uichil  fcodalis  iuris  vel  berodiiariu  pos»e.<isionis  habere  in  boois  dileclo- 
rom  nobis  in  Qiristo  prepociti  9t  eonventas  monMlMÜ  Capenbergensis,  PremonatrftlRnw  onltnis,  VoiiMCe» 
rieiisls  dyocosiit,  ratione  alicutus  advucatie.  scd  siinplicem  et  ^'radiitam  commissioneni  lutelc  et  defensionis 
eorum  commissam  nub»  a  dicto  prcposiio  ei  oonventa,  quamdiu  circa  ipsos  seu  bona  oorum  exhibuerimus 
HOB  otilem  e<  honesttiiii,  aiooi  a  progeniioribus  aoBtria  et  paire  noairo  En|{elberfo  recolende  menorie 
acoepimiB,  qui  ramdem  ecdcaiaiD  sincero  favora  «t  promotionc  sui«:  est  temporiboi  proseqnaltw.  Jfaiptur 
hec  commlssio  durensionis  diele  ecch'sie,  ibidem  a  veiierabili  domino  Hartlevo  preposito  et  sao  convenlu 
üollempniter  celcbrata,  et  uostra  ecünira  dcbila  recognilio  dilabentc  tempore  a  nosiris  et  alionim  anirois 
evolvator,  presentea  literas  eidem  ecciesie  oontolimus  si^illi  nostri  munimine  rnboratas,  subnotalis  taatiboB 
qnoriini  hon  sunt  nomina:  Gerhardus  de  Altena,  Wescfliis  de  (lali'n,  Thcodcricus  Vcilfixpil  dapiTer  nosler, 
Johanne»  Iraler  eius,  Randolphus  Uake,  Everbardus  de  Ucsnen,  Antonius  de  Scedin^en.  bngelberlus  de 
Herborea,  Heynricas  de  Wickede,  Bagalbertaa  Mttar,  Adolphi»  de  Weiatwie,  Theodencns  Vridaeh,  Tbao- 

dcricn-  <lp  Ilergnlinchtison  niiliirv;  Coiiradiis  de  Curler  notarins  nn^lr^r,  Thi  orlfrirns  rle  Al(»^rin  r:nioriicns 
Sosaiiensis  ecciei>ie;  Meuricus  de  lirocbitteD,  Jobaanes  de  Rure,  ilermannu»  de  iNehein,  Arnoldu»  de  Altena, 
item  Araoldns  filiua  doroini  Amoldi,  Tbeoderieos  de  Roaawerie,  Rotcber«  da  Svanesbolen  castellaai  aoetri 
tam^  in  Marcha  quam  Altena  et  Camene  cominorantcs.  Hotiricii!>  lo  Werve'),  Adülpluis  de  Tiincn,  Lode- 
wicus  Risoeb«r,  Walramos  de  DhdLerode '}f  Arookliw  de  Callhgveo,  Slcpbanos  de  magna  domo,  W  ernerus 
de  Leiene,  HermaiuMu  de  Seedngeo,  Johaanea  de  Kkeobfaike.  Hewicaa  Hooaben  el  alii  quamplureti 
Datam  et  actum  Dipenl)erg  anno  Domini  milteatmo  daoeolaaiau»  oetogaaiaio»  ipao  die  beaiiSarvaiü  «oofosaeiriai 

Dm  Sicgri  des  Gfifcn  int  i«  griiM«  Waab«  abgidMikk. 

1100. 

•  Amnest%eörtcf  ß.  Ererhardt  für  die  Bürger  von  Coesfeld '^J.  iiSO  Mai  14.  —  Hier  nach  Sieserts  Abschrift 
dee  Origina/s  im  Coesfelder  Stadffircbiv .  .Vsr.  Ul.  28  fol  ». 

Noa  Everbardus  Dei  gralia  Uonasterienäis  ecclosie  cpiscopus  univenns  Christi  tidelibus  hoc  scriptum 
iolneniibos  aive  aadiewribns  notam  eaae  eopinraa  cum  proiesialiooe  publica,  qood  nos  acabinis  et  ehriboa 
»n  Co-iveldia  omnem  rancm-is  inoicsliam,  ipsis  pro  oxccssibiis  iptnrnm.  vidflirel  pro  vendilione  ouiiisdam 
vie,  8  nobis  raolam  iudulgemus,  acceptd  ab  ipsis  emenda  ei  KHtisraclioac  competente.  Damiis  eliam  empto» 
ribns  dicte  «ie  predielam  ?iaro  |)erpctuo  possidendam.  Rflaxamas  eiiaor  omne»  execMDS  in  Cosveldia 
perpelratos,  et  in  evidens  si|^am  (ealimoait  huins  rei  damus  if)s^^  scabinis  et  civibiis  siipradiclii»  hoc  scri- 
ptum sigiili  noatri  munimine  roboraium.  Acta  sunt  hec  coraro  suboolalia:  Heorico  dioto  Keraekorf,  nostro 
officiaU,  Alberto  dapifero,  Heorico  Seiekino.  Hermanno  monetario  mifitibos;  Ottone  dioto  Keiaekorf,  We- 
eelo  de  Kantenata,  Johanne  Menburgis,  Hcnrico  de  Flame^hem,  Bernardo  dicto  Rike,  Ottone  diclo  Olt- 
mckere  et  aliis  quam  pliiriboa  6de  dignis.  Dattt»  in  anntino  beati  Servalii  aano  Doroini  M".CC"  LXXX*. 


hl  der  Ork.  tfftf/iktnt»  HanMa.   Dm  bdriVMh  firMidiMtak  hicM  Mch  eiiMiii  Raadfafaeffc  dw  Cwf iai*  «ytttr  »M*» 

tirpITt  Lrliü'',  {alA  Sehaho  Nolirp. 
>)  „Werse"  ».  ifaickwda*'  Kiadl.  —  *)  V^L  di«  O.  «m»  IS.  ÜMrarixr  <ltc*e*  Jahrci« 
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1101. 

*  B.  Eoerhard  gtnthmigt,  dass  Johannes  Falconarius  opidanus  noster  Cos^cldensis  canipuro  Roscnil;i1e 
nuncapaium,  agrum  oduui  ei  «rborem  anam  fagum,  <|uo«  a  nobia  et  ab  ecoletia  nottfa  Mooaslerieusi  in 
feodo  tenuit,  an  da$  Kl  MurimiAwm  vtihmft  «nä  wkrTpo^f  demsMm  das  EigmAimundlt,  T«stilMii: 
Alardo  provisore  dicti  conventos,  Gerhardo  picbano  de  Ramesthorpe.  Lulberlo  capelhm  BOslro,  sacerdo* 
tibus;  Henrico  dicto  Kersecorf  et  Engelbcrio  de  Lon  roililibas;  Oilone  Korsecorf  tunc  iudicc  noctro  io 
Cosfcldc  et  alii.  Datum  Horstmare  a.  D.  MCCLXXX,  feria  aexta  poM  doininicam  Jubilate  (ilaiM).  —  Or. 
im  FUrtÜ,  S^'Bontmta'telittt  Arddoe',  Atsehr.  im  C&pimr  de»  KL  Marimbom  p.  II. 

114»2. 

Ida  abbalissa  in  Cosveldia  et  tolus  conventus  et  Alradus  provisor  vitrkaufm  cons-orori  nostrp  llil'li  irimdi 
camerarie  ad  officium  caroere  oosirc  pro  X  marcis  aonuauro  XWll  'J  modios  siliginis  meosure  Cosveldeusi» 
de  domo  noatra  Duthene*)  in  parochia  VaHhem  at  poredlaiD  anam  de  proprio  grege  anouaiiai.  Ada 
nint  hec  a.  D  MCCLXXX  vigilia  aaoeoMODia  (Mai  29/  —  ittacAr.  im  Mmrimbonur  Copiar  p.  45;  gedr. 
iKeeen  JUarienbom  p.  69. 

1103. 

Kar  B.  Everhard  aU  Herzog  und  oberstem  freigraj  semer  ütocene  tutrd  dem  Capilel  deit  alten  JJotm  em  Gut 
übertragen.  4S80  Mi  10.  An  Ueehöfl.  Mael,  — Ahekr*  Mte.  /.  61.  f.  B;  hkrou»         IV,  «.  p.  SS3. 

^df'.  Nieeert  V,-B.  t.  iL  p.  18. 

EveriiaKlua  Itai  graiia  ecdesie  Hooasierieaais  apncopui.  Onnibua  preaens  acripiooi  viMrä  parpetoo 

notiini  nssi'  ciipinius,  rjund  consiituli  in  nostra  prrseiicia  Cesarius  dictus  de  Schelclikc  et  Mcllolrlis  iixor 
sua  sicnui  cum  Ccsario  ileiinco  et  üherliardo  üliii»  Gl  Bcalricc  lilia  coiuodein,  recogooverunt  publice,  se 
SM  quondam  boaa,  videlicel  Curteoi  Weaterrotbe  sitam  in  parroohia  NoUon  enm  hominibaa  ae  quibns- 
cunque  aiiis  dictorum  bonorum  nullo  exceplo  aliiiK  tiiüs,  decano  ci  capitnio  \t'toiis  tcclcsie  sancti  Pauli 
Honasterieosis  veadidisse  legaliter  mero  proprieiati«  iure  septuaginta  inarct»  numerate  sibi  pecuoie,  predi- 
ctam  nobis  ad  maaus  ipsoram  decani  ei  capitoli  ae  eisdem  iDsimuI  pare  et  libere  cum  coaaenaa  preftu>> 
rum  liberorum  suorum  tradcnlcs  et  tleincpps  abrenunciantcs  simpliciter  et  absolute  omni  iuri.  quod  lam 
ipsis  quam  iam  dictis  pre&cntibus  vel  adbuc  forte  futuria  eorum  liberis  seu  heredibus  possci  quoquo  modo 
conipetere  in  premissis,  modo  prcdieto  VMiditia  et  traDslatis.  Prefcti  quoque  lam  presentes  quam  liberi 
de  vicio  et  evictione  venditoram  et  tradicorum  huiasmodi  caveruni  predictis  decano  et  capitiilo  perpetna 
quoit'l  iuris  oxigenciara  cautione.  Prelerea  corani  nobis  et  aJ  noslram  interrogationcm  est  sentencialiler 
per  ilinricum  dictum  Selekinc  miliiem  dillünitüm,  quod  premis^a  sie  acta  coram  nobis  utpulc  noslre  civita- 
tis et  dyoceais  daee  et  aupremo  nichiloininus  libero  comiie,  a  quo  principaiiter  omnia  dietoram  locorani 
tarn  publica  quam  occulla  dependent  iudicia,  adeo  ralii  et  Grnia  de  iure  dcbcnt  existere,  ac  si  cadcm 
coram  tribunali  liberi  comitis  comicie  illius,  in  qua  dicla  curlis  est  sita,  cum  »oiempoitale  circa  buiusmodi 
eonaoeta  alioubi  divenia  vicibm  acta  eaaenk  Ut  igilor  aapra  diota  rata  et  iaconvulia  permaBeant.  praaem 

pagpna  nostra i  ri  Cesurii  predicli  sigilli«  tnunita,  nicliünminus  sis^illis  verKTnliilium  virnrtim  Brunstcni  decani. 
Thiderici  tkesiaurani  et  noagistri  Uinnci  cantoria  ccclcsie  nostre  in  premissonim  teKumoaium  oomisuDilur. 
Aoia  anat  hec  Moaasterii  coram  nobia  in  donao  notti«  iaxta  capellam  beati  Midielia  alt«^,  ibidem  presen- 

I)  Mirlii  XXVIII,  «it  Nkfcrt  KkU  —  >)  nrutbea ,  KipL  WdMb,  Kr.  iMUiailiniM.  ~  *)  fiflbalw  WaHnv,  BMMiwfaA 
Vpl)OT<n ,  K«pl.  VcttaiB.  —  ^  Dm  beutige  Hr^irrung^pliiiida  M  Hiaitar. 
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tibns  predictis  dccano  thcsaurario  et  canlore.  magistro  Lulberlo  et  magistro  Hinrico  ofBciali,  ecclesic  nostre 
canonicis;  iirni  Olione  de  Slenvordo  preposito,  Volcquioo  decano,  Johanne  castodo.  Cristiano,  Themonc, 
Johanne  Anglico  el  Alberto  prcdicle  veleris  ecclesie  canonicis,  magistro  Wilhclmo  nostro  nolario,  iiein 
OMgialro  hospitalis  de  Slenvorde;  item  Inycis  Thiderico  de  Schonenbeke,  Hinrico  el  Oesario  de  Selekine 
frntrihus  et  Alberto  de  Wcthcrdcn  milililius;  ilom  civihns  Monasteriensil)i)s  Alberto  el  liinriea  fralribus  et 
Alberto  diclis  Tiavcnemanne  el  aliis  quaiuplunbus  anno  Uomini  millesimo  üuccnie.sjDio  oclogesimo,  feria 
qaarta  aote  feaiun  beste  Hafigarele  vkigiois. 

1104. 

•  Dtr  Edle  Gnilfriril  von  Gemen  resigmrt  zum  Behuf  seines  Sohnes  Goswin  die  obere  und  unlere  Burg 
Gemen  in  die  Hunde  seines  Lthnsherrn.  des  Grafen  Dietrich  ton  Cleve,  der  diesen  noch  {jeleistetem  I'iil  dfT 
Treue  auch  damit  belehnt.    ii8ü  Juii  40.  Wesel.  —  Hier  nach  dem  Original  im  Geh.  Staats  -  Arciuve  in 
ßwUn  wd  RocA  «mar  auämUMdm  Mmkriß  m>  ArtHtnt  de$  Herrn  Grafen  von  LämMerg- Gemen  *); 

äHB  andere  Mee.  YIL  St30S. 

Universis  presans  aeripttim.  vinirit  «t  aadilar»  ego  Godefrtdna  Biiie«  nobilis  de  Gemen  enplo  ease  no- 

tuni.  quod  de  consensu  et  consilin  ii.ircnfum  et  amicoriim  mcorum  et  mel  lüjerL^  wiluntatc,  prchabita  delt- 
beralionc  sunicicnte,  Castrum  mcum  Gemen  supcrius  et  inlcnus  integre  cum  omnibus  boois  et  attincotns^ 
q«e  hacieniia  leoni  el  mei  preganitsna  tenaerant  a  viro  uobili  domno  Tli«oderioo  coroito  CRventi  et  «uia 
progcnitoribiis  titiilo  feodi  libere,  in  mnnus  ipsiiis  domni  mei  comitis  Cüvcnsis  rcsitinavi,  ipsi  rns'ro  mco 
et  boni»  preüictis  ud  usus  Gosvini  senioris  filii  mei  plane  et  manifeste  reounciaodo,  quibus  bouis  et  Castro, 
ui  petivi,  idem  Gosviaoa  a  domno  comito  infiMdalaa  «st  modo  debiio  et  ooosaeto.  Ego  Ten»  Gosvnhis 

prcdiclus  e\islcns  doinnus  de  Coiiien  prolilcor  mc  lanqoam  lis^ium  tili  lern  dicliini  Castrum  Gemen  integre 
snperios  et  iorcrius  titulo  ligü  feodi  cum  omnibus  bonis,  que  pater  meus  a  domno  comite  Clivensi  tennit, 
ab  jpao  donino  «omiie  in  Teodum  snscepiaae  et  acceplaase  et  ne  fedsse  et  prestiiisse  eidem  domno  meo 
oomiti  Qjveori,  prool  tigius  KHelis  Htccro  tenetur  et  prestare,  debilam  6dclitalem  et  fidelitatis  debitum  lura- 
meotom,  promittcn»;  Tide  et  iur:iiiienlo  preslilis  et  faclis,  in  ipsius  domni  mei  oomiti$  Oivensis  obscquio  el 
voluniale  tanquam  Ii^iub  bdfliä  cum  c-a^iiru  meo  Gemen,  bonis  meis  et  corpore  meo,  conaiiio  et  auxilio  iugiter 
permancrc.  Proierea  nos  Godefridiis  el  Gosvinus  prenominati  cum  ßliis  el  fratribiia  MMlris  universis  pro- 
initlimus  sub  fide  et  iiiramcnio  pre>titis,  quod  in  nemoribns  fiiclis  Homar  et  Meynt.  nee  eci;un  in  ceteris 
neinoribus  ipsius  domni  comitis  (lii\en.sis  usquam  venaliones  aii(]uas  i'acere  non  dcbcbimus  nec  cxcrcerc, 
omni  fori,  ai  qood  habuinius  in  dictts  nemoriboa  Homar  et  Hcynt  ratione  veoalianis,  plane  et  pleoarie 
reniincinndo.  In  rniMs  rei  i  nbur  et  teslin)nnium  nos  Godefridus  et  Gosvinus  pariter  presentihus  literis  nostra 
äigiila,  nu  preuii&^a  \uleünl  imposteruni  ab  aliquibus  violari,  duximus  apponenda,  et  sigiUa  nostrortim  ami- 
corom  et  consangaineornm,  qoi  premianB  niterftierant,  et  per  qooa  premian  eiiataot  ordinaia,  videlioet 
viri  vencTaLili^  domni  TIi  (M)den'c'i'  prepnsiti  Xanctensis,  domni  Gherlaci  de  Ysenburg,  domni  Everwini  de 
üotenswic  viroruin  nobilium,  llinrici  domni  de  Lecka,  Stepbani  domni  do  Sulen.  domni  Beraardi  deSlruo- 
gede.  Sveieri  de  Alpem  nosirorum  coosangaineonrai,  dooaiii  Theoderiei  de  Vooderen,  dood  Tbeoderiei 
de  Moneiiicten  et  donmi  Rul^eri  de  Rorsiadc  rogavimus  npponi,  ul  premissa  maiorem  habeant  firmilalcm. 
Actum  et  dalum  Wi^scie  fcria  quarta  ante  diem  beate  Margarete  vii^inis  anno  Domini  M".  CC-  LXXX" 

Van  den  ■iigcrährtea  Siegels  iind  crbaKen:  dai  de«  Proptlet  Ton  Xanten,  Everwini  t,  Gülerswich,  und  ein  drtttea,  einen 
aotierichlelen  I.uwen  J.irjlellcnd ,  mit  der  Umichrifl :  SIGILLDM  KVERllAKÜt  MILITIS  DE  HORST,  w. »  dem 
Doch  baute  üblichvn  Wappen  dei  necklinghauMn'acben  Geacbleebu  derer  «on  Hont  enltpriebt  und  den  fkwcia  li«- 
ftrt,  4aM  MiM  BrwBUMH  ia  dir  Uffc.  aar  4wth  «iaM-ZaM  tM|ilUlia  Min  fcMa, 

9  Aw  aiw  4ln  Udtca  de«  an  «oMn  Band«  atniettMi  Ori^ab  »tidwfcmainllt  «wdan  kamlM.  —  <)  MtoMit  V.'-C  IV. 

p.  417.  findet  es  »ueTailend,  imt  in  diM»  lihaWtf  dar  V«|tei  Vtm  im       Sttiw  mdit  mücidadil  mrde,  wie  diM 
WMtr.  UrlL.<fivcb.   ML  h.  73 
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•  Dag  XL  Marienfftd  enceisl  eidlieh  sein  Ftijmthumsrerht  an  einem  Bause.  IfSO  August  7.  Wanniorf.  — 

Or.  Ä7.  Marienfeld  U.         Abschr.  Msc.  1.  m.  f.  6T;  JI.  i3.  p.  133. 

Nos  Everhardus  Dei  gralia  Monastcrien«;is  eccicsie  cpiscopus  etc.    Noiurn  sit  igilur  universis  

quod  cum  Wolbero  ')  de  Gore  et  Lodewicus  de  Icliorne.  layci,  fratres  de  campo  sancle  Marie  super  domo 
sna  Osdras*)  aha  in  psrrochta  Oklhe,  quam  aioe  liie  et  Bbera  aemper  possederaoi,  auso  lemerario  inpe- 
ter<M-.t,  ins  proprielalis  sibi  in  jirrdicta  domo  iniu^le  vfndiraro  cupiciitps,  tandnni  ad  |)rosf'ntlam  nosti-am 
Wollbcke  causam  suam  cum  eisdem  fralribus  probaluri  venerual.  Audiiis  i^lur  hinc  inde  parübu»,  que- 
sKa  et  data  est  aeDleotia,  qaod  predicli  fratres  aoam  ioBUciBin  probaadi  podiis  quam  pars  adversa  fiberam 
habi-re  Jebcrrnt  facultafom,  astantibus  viris  Iioncslis  et  fulc  (lij;nis  vidolicel:  Luherto  cnppcllano  nnsiro, 
WiUieloo  oolario,  Wescelo  de  Lembeke,  Conrado  Slric,  HeriDanno  de  Bermelvelde,  Alexandre  de  Ray- 
siede,  Jotianoe  deriooi  BenDamio  iodici  fsidj,  7ereniboMo  de  Üoth  tnilitibns;  Lodeivloo  de  Bulveren, 
HenDBDDO  de  Zangerei  OMOO  de  Aldorpe,  lleinrico  de  Ekcnsccydcn,  Ilcinrico  de  Sccdeliken,  ßcmberlo 
camcrario,  ßandolfo  camerario,  Andrea  Brolspindcrc,  Colc  cl  reliqua  famiiia  noslra  furia  Icrci«  ante  fcslum 
beati  Jacobi Feria  vero  quarta  ante  feslum  beali  Laurencii  *)  prelibate  ecclc^ic  fratres  in  c^iaiicrio 
Warendorpe  coiwn  nolus  pnilMitioBeni  iusiiciu  sue  sab  oonfirmatiooe  lurameati,  secundum  qoed  iudiciaria 
eis  dictavcrat  scutcncia,  sunt  execnti  etc.  Testes  antcm  sunt  hü:  I.iibfMtus  cappcllaiius  nosler,  Gcriarus 
Bittber  deSteohus,  Wescclus  de  Lembeke,  Gerlacus  de  Beveren ,  Ilenncus  Kcrsecorf,  Bertrammus  de  Wale* 
garden,  Hennannas  de  Vebeeiea.  Silfiridas  de  Warendorpe  «»ililes.  Vnlbntus  advoeatus,  Johanoea  de  Suimpen- 
hnsen,  Gerbardus  iudex  de  Warendorpe  cl  alii  plnres.  Aotam  anno  Domint  M*.CG*.LXXX%  diebos  atwpra. 

Da*  Sittel  Biachof  £(crl»»nb  al  Iteicbildigl. 

UM. 

*  Bigming  äna  Btnues  m  Sekmialrvp     dhircA  dm  Grttfen  EBo^ard  jDon  d!er  MoHt,  an  des  Slfjfl  foppen* 

barg.  4880  ^agusf  48.  ~  Or.  un  Gr,  Areldiie  au  ITi^ppmßMngf;  .dtoAr.  Mte.  II.  k^ju  118. 

Noe  Bverbardus  nobilis  oooms  de  Harca  nnhrersis  visaris  presentia  prolestaimtr,  quod  Conradns  dietii» 

de  Methlarc et  Beatrix  sua  uxor,  ArnoMns  privirrn-is  snris,  Cnnrndiis  i-l  Clirislina  hcrnli^s  oiiisdeni,  in 
|jpa  flumints  Lppie  ad  pontem  sancii  Christufori  coustiluti,  resigoavcruitl  in  manns  nostras  proprietaiem 
dooras  sae  sile  in  Sniitincdorpe,  diele  ad  TiKam,  ad  atililateni  preposilt  et  oonventos  eoelesie  Gspeid>ef> 
gensis,  (|ui  dictam  domuiii  a  diclis  Conrado,  uxore  sua  el  eiusdcm  liercdibus  pro  octo  marcis  rationabi- 
liter  compararunk  Ei  oos  ob  specialem  dilecUonem,  qua  dictam  ecciesiam  et  personns  prosequimur,  da- 
inos  ipeis  propnefaiem  dicte  dornt»  sile  in  Sroikinodorpe,  dicte  ad  TOiam,  iure  proprielatis  eisden  per» 
petoo  possidendam.  Cuius  rcsi^nationis  nobis  facle  testes  sunt:  Gerbardos  de  Altena,  Godefridus  de 
Hovele,  Theodericus  Volenspit  et  Jobannes  (rater  eiusdero,  Antliooios  do  Scbedinke,  Eo^elbcrtus  Bitter, 
milites  ei  castellani  in  Uarca,  ei  alii  qnamplurea.  In  cuius  rei  testioioniuai  evidens  sigillo  nostro  presens 
pngiaa  comoMuHnr.  DMum  et  aoion  anno  Domini  1I*.CG*.  octogesinio,  in  die  aiHiaiptiottis  beaie  virglab  Karies 

Dm  Bit  gtftaa  Pidra  angdiiingte  grtme  lirenföraiige  Sirgrl  teigt,  ■■f  «an*  «MfaUtterigen  Hohl'  liegend,  einen  cinrjcli.  ii 
WippeeMthild  nil  (tem  MärkltcKeo  SctMchbalkcn ,  iiber  welchem  ein  fradktndar  LS««  hervorngl ,  mit  der  DiMchrifl: 
siL.iLLiiM  (.<)MrT:s  lA  I  iiiiArtDi  HF.  MARCA.  1  iif  t  r  '    '    Ii  hiaitiil  litfc     ttilMiiir  fti tHil  «H  «m  nifcarli 
balLen  ofaa«  Lmwvo  ,  nit  dtt  UmicbriA:  SIGILLOM  SECBETCU. 


in  •Um  I«hnbrierrB  ntcli  ltS4  )teMh«hen.  Die«  rührt  ihcr  dsher,  weit  der  VertnK  Mwr  dia  Viii^tri  rrot  «m  t3  J.inii:ir  Hüt 
■bgrtchtiiMcn  wurde,  op.  Nieten  I.  c.  p.  44?,  wrnn^leicli  die  Crkunde  nach  Miintter'ietirr  Itechnon»  nocb  dai  J,  1380  fülirl. 
—  ')  lit  Moinilialit,  <:i)li[>r('rlH  ini    d<  r   l Krm  i\ii.,lbrru.  -j  Aiilijiuten   bei  Oelde.    Sk-  h-   niica  Nftf.  NS  SOd  0|K. 

*J  JiiU  U.  —  *)  AusMl      —  *i  Im  Werne,  l^r.  LiMlingbams.  —  *)  „U<ll»lcr»  Kr.  h»aum. 
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Tlmdmdt  von  Schonebtt^  verkauft  vor  dem  Preigeriehtt  m  IhrMnUm  «A«  Gut  an  da*  Kbalar  K^ppeiAerg, 
August  SS.  —  Aiaekr.  Mae.  U.  iS.  p.  418;  fwtir.  gindUnger  StÜr.  III  p.  S28. 

Nm  TheodericDs  roiies  dictns  de  Seonenbek«  aiiv«r8»,  ad  quo«  presentia  peireneriDt,  protestamur. 
qood  de  volunlario  el  expresso  convonsu  dominc  Helegnigis  uxoris  noslre,  Ilermanni,  Theodtrid,  Ladolphi, 

Lodewici  et  Bernardi  Glionim  ac  lieredam  noslrurum  vendidimus  Icgilimc  cl  ralionabililer  .  .  prcposito  et 
conveotui  monasterii  Capenbergei»is  proprictatcm  man«  in  Uorsthorpe  dicti  Uukinc,  ski  io  lib«ro  comi- 
lalu  Johannis  de  KeyebedSr  pra  tribns  narcis  et  dimidia  logalium  denariorutn  monele  ModUtarieMii,  reai- 
pnantes  diclimi  •r>;irc-iirt)  d  proiiririliilppi  ninn^i  ciii'-dciii  cniii  (ilÜK  iK(?.ln<i  |>rr>ralis,  prout  ipv'iiMm  nomini 
sunt  exprcssa,  m  luco  iuiliciali  qui  dicilur  NortLerkc  prcsidentü  iudicio  eiusdcm  liberi  conaUiluä  Wolfurdo 
de  RocfeDbuben.  dicik  .  .  preposilo  et  eoorenlui  monasterii  Capenbergeocis  iure  proprietatM  perpeiao 
possidcndum  Idi  in  aiilom  Wolfardws  über  comcs  (Jicli  comitatus  Johannis  de  Roycli'^dr-,  assurnpto  seciim 
VS'ilhelmo  de  A«cheberg  et  liberis  sabsoriptis  Uenrico  de  Dachboldinc,  Henrico  de  üelcinc,  ticrhardo  Ber- 
nardo  et  Johanne  didn  de  Geritinctborpe,  Branone  de  Rontorpe  et  Bodolpho  de  Mcenbrobe,  iDTestivit 

Conradum  ccllcrariiini  rnonastrtii  rnppnbfrgi  nsis  pri'dicti  n  sc  cl  siio  Cünvi'ntu  in  propriclatem  dicli 
manai,  proul  e»t  debitum  el  consaetum.  Cuius  rei  lestes  büai:  Bemardus  de  Pikenbroke,  Godefridoa  de 
Rikenberge,  Conrados  de  Tatlhicboven.  Godefridos  de  Winidare  et  Heriboirdas  Cole  mflites,  Johannes  de 
Revchede  prefnliis,  (iodofridus  de  Reychede,  Ilernardus  Crampo,  Ilerimannus  Crampo,  Christianus  de 
Wischolo.  Gcrlacus  de  llorne,  Aldolphus  Rufus,  Otto  de  Scndencn,  Odo  de  Biicht-svorde,  Gerhardiis  de 
luMDC,  WalraiDU!<  de  Hukerde  twmeno/i  cl  alii  quaoiplures.  qui  omnes  el  singuli  in  mcniorialc  testitnonii 
«videatis  receperairt  a  monasterio  Capenbergcnsi  aepedicto  arras  debilas  et  eonsueias.  In  cuius  rei  teati- 
mriniom  H  mmiitnon,  iit  prpbnb:ti<  prpposito  et  cnnvrnlni  in  ('rippnlirTii  nostra  predicia  vendilio  rata  Ot 
tirma  pcrmancai,  sigillam  nostrum  et  sigillum  Alberli  militis  dicti  dapiferi  generi  nostri,  presentibus  sunt 
•ppensa.  Dalum  hk  odava  assiimpiionis  beate  Marie  anno  Donini  N^CC*  odogesiBM». 

1108. 

Evrrhnrd,  Bixrhof  von  M^itistfr,  bestätigl  einen  za  isclien  dem  Grafrn  Efjhrrl  von  Bfiithritn  und  dem 
Decan  ßrunsien  und  dem  Kaiiitel  der  .^füti  ^tTischen  A'trche  abgeschio8»enen  GiUertausch.  Der  Graf  giebt 
mit  Binu-illig4mg  ttimr  Gemahlin  ffadridij  und  «einer  Erben  —  heredam  sooran  qoi  tono  vixerant  — 
OUo,  Joliannet,  Eekett  uui  ßftflevigts  seine  Curlis  in  Ostenhrm  ■}.  das  /Inus  Midddhof  und  eine  ITiUte  in 
JJollaghe super  rivnm  Crainbeke  *)  im  Kirchspiel  Detten  an  das  Kapitel  und  erhalt  dafür  um  demselben 
dus  Haus,  in  wclcliem  Wescd  Uergherinc  wohnt  und  das  Baus  des  I/ermann  ßoloringh  ^J.  Acta  mM  hec 
apod  Gymroeihe  (Gimte  bei  GrevenJ  prei^eniibus .  . .  Rrunsleno  dccano,  Tbeoderico  de  Dorenborgh  ihesaurario. 
Adolfo  viccdomino  elc  Dalum  nnno  l>  MCCLXXX,  feria  secunda  post  Opreonis  et  yicHotitfOetaber  HJ.— 
Abtchr.  Msc  l.  h.  p.  397,-  hieraus  copirt  II.  p.  41;  gedr.  Niesert  ü.-S.  Vll.  p.  441. 


>)  JHdil  MclMr  M  oon<l»llren;  Im  UtflL  VacdkiMlMa  fladM  Mt  abar  jUrtaadi  4ia  ■»utudw»  PMwiihwdt. 
^  BwwNcliaA  Autlum,  Ktpl.  Eni4*nc«. 
*)  BiBcnr^iaft  Hollingen  rfacnila. 

*)  Hmile  wobl  der  „Müblenbich**  ia  der  Baucrtcfaaft  Hollin|eo. 
•)  Midit  »Bal»<ia|h**  «ia  HioMrt  btt 
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Barmmn,  «dfar  Serr  von  öeede  beitätigt,  das»  er  die  vom  Siß  i/öluterUuuiiltrig«  Prtigraftcluiß.  Krumm»- 

grafschaft  'J  genannt,  dnn  Di-irbof  Otto  Il.y  verkauft  habe,  und  resignirt  nun  dieselbe  in  die  Bände  Bischof 
■  Eberhardt.  4280  Oetober  48.  Münster.  —  (h.  Fr.  Afünster  U.  178,  Abiehr.  Mee.  J,  4.  p,  47;  gedr,  €m 

letzter em  Niesert  U.-B.  f.  n.  p.  63. 

Nos  UeraiaaDos  nobilt«  üominiis  de  Osede  teoore  preseatium  recognoscimus,  dos  de  consensu  el 
volttfliate  lilMroraiii  et  beredom  noeirerani,  Benihardi  videlioei.  Conradi  et  Werneri.  ae  etiain  iKanm 

noslrarum  Aleydis,  Agnclis  cl  Odo,  libomm  quondam  comisciam /^^i'r.y  nostram  que  Crtmmegra fadtap  dicitur, 
cam  qaodam  manao  dicto  Haueohem,  et  alio  manso  »U>  io  villa  fielen,  cum  vassallts,  foodis,  ot  liberis  boninibus 
eidem  oomiacte  allineolibus,  agris,  pascuis,  nemoribna,  vna  et  innis,  nec  non  omnibua  aliis  attiaeatiis  saiSi 
qoocamque  Domin«  «enseantar,  que  omnia  de  mann  episceponnD  Mooaalflriensian  qtiicmnqne  protcnpora 
fucrunt  (cnuimus,  vencrabili  patri  Oltoni  Monasleriensi  episcopo  secundo  vcndidissc  pro  certa  pecunie 
quanlitatc,  quam  otiam  summaru  pccuiiio  socuodum  coovenlioQctn  itiu  r  nos  habitam  hiiic  et  inde  rccogno» 
ceiaHia  noe  inlegraliter  reccpisse.  Ne  vero  pradieta  veaditio  ciii(]uam  in  dubium  veaiat,  ipsatn  comisciain 
dUD  OOUlibas  attinen'.üs  suis  prcdictis  in  mamis  vcneraljUr'^  pairis  dninini  Rvtrliardi  Monask-riensis  episcopi, 
ad  aoann  et  successorum  suoram  ac  ecclesie  Monastcriensis  utiliiaiem,  no$  et  tilius  no&ter  Bcrnhardus  pro 
nobia  et  aliia  liberia  et  aläa  heredibi»  noalria  prediclia,  eonin  oouaema  reqoini»  et  babilo,  deau»  dvtimas 

prnsf  ntialitpr  rrsignan(fnm  et  prc^f^iitihtis  rf^-tpn-tmtis  Si  qtii  vorn  sint,  vpI  aliquis,  qui  nobis  imponanl  vcl 
iniponere  vduerial  vel  voluehi,  quod  ipsos  vel  ipsum  de  aiiquibus  bunis  ad  dictam  cetnisciaiii  pertioeatibos 
infeedaveirmns,  ipeia  vel  ipri  naUam  prestabimoa  warandiam.  Io  ciihis  rei  tesUoioniniD  preaena  acriptom 

sigilli  no^iri  uiUDiniiDe  roboralur.  Acta  sunt  bec  Monastorii  prcscnlibus  biis:  Thooderico  scolastico,  Hen- 
rico  canlore,  magiatro  Lulberto  canooicis  Moaasieriensibus,  Thoininoae  et  Jobanae  canooicia  veterü  ecclesie 
saneti  Patdl  Uoaaatarieiisii«  Lulberto  capellano  domini  cpiscofii  HoaaaieneiMii)  Jobanoo  de  Darerelde^ 
Ilenrico  Keneoarp,  HermaiiM  de  Spadowc  militilais;  iicnnanno  de  Snogerer.  Lodolpbo  de  Saadberge^ 
Alberto  kenierario,  Hpnrico'clavigero in  Walibcke,  Arnoldo  valkcnnano,  et  aliia  quampkirimb  clericia et 
laicis.  Aono  Domioi  U''.CC^  ociogesimo,  quintodecimo  üal.  Novembris. 
Dm  Siffirt  hl  tiflofM  ft|iicca. 

iiia 

Alberl,  Sohn  des  Ritters  SuaUr  von  Münster,  terkauß  vor  B.  Everhard  sein  Recht  an  der  Hove  Campwor- 
'h-ihoke  *.'  an  das  Capilel  zu  St.  Mauritz,  erhiitt  dieselbe  als  Amtmann  zurück  und  icird  mit  der  Vogtei 
darüber  vom  Edien  Balduin  von  Steinfurt '^J  belehnt.   1280  October  3ü.  Wolbeck.  —  Orig.  CoUeg.- Stift  St. 
MaurÜM  U,  4i;  Mtekr,  a;  XiV,  Jftd  VU.  4008.    33;  a.  XY.  Mk.  h  «».  f,  47«';  ftMH*) 

WUhnt  Geaeh.  der  St,  MdmiUr  f.  43B. 

Everbafdiv  Dei°  grattt  HmaalerieiM»  eedaaie  epiaoopos.  Omnibus  in  perpeiaum  preseoa  acriptim  visnria 
aotunn  eaae  eupinma,  qood  cooaliliiti  u  pnaculit  noali«  apud  Walibeke  Albettaa  quopdani  Saedari  dicti  de 


')  Gckvria  ■aeb'  Amm  Vwmetk  »uf  dur  HUtättif  mtm  Amt  SaMcnbcrf ,  4m  M»ltcnhrni  (M»H«UnMii  K*pl.  Btnairiak«!,  obca 
Nr»  SM)  owl  Bwlf»  iMahhlb  »MlmN.  t»c*e  PttOftttthan  tot  «Im  *mfhi«d*n  fM        „Immnb  FMgnlwbdk 

npjwn  Dreine",  «lie  mir  nJirn  m  Nrn.  193  crwähnrrn.  —  *)  1J41  —  U59.  —  ")  Der  SHilüIrr. 
♦)  Diej«  Ufkund*  bn»ri«t,  iljsi  iKn  Cii|.i<tl  uinc  rriilii-r  Aliiiehl  (  »rI.  die  llrkunden  t   J.  137S  oben  yr».  916  u.  91«),  die 
bi»  iluhin  vom  Pmpitc  kttnrütirigc  Villic«tion  cUe^cf  H.ivt*  nuninelir  der  ^ciiunnten  Fainlliir  Tttm  Deiliantcn  im  ffainrn  des 

Ctfiu-U  wlaili«»  M  Umvo  p  oMil  d»NKMtcl«ca  ««roMdii  bat    Di«  «lei*  C»aigw«cd«tb«lu ,  d«re»  Nmw  Bock  istti  ia  de» 
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Monaslerio  militis  filin«;  fi  lir^res,  Agnes  maler  sua,  Aleydis  uxor  eius,  Suederus  prcsbiler,  Bornhardus -ub- 
dyacoous,  Suederus  etliermunnus  Uici  fraires  ipsius  Alberli ,  Heylewigts  soror  eiusdem  public«  reco^overunl 
corfliD  Bob«  omnefl  et  amguli,  quod  orane  ins,  quod  kabelMitt  vel  habere  poienint  quoquo  modo  oames  vel 
aliquis  eorum  in  cuiin  Canipwordesbeke,  sila  iuxla  civiiatom  Monastcriensom,  cum  hominibos,  agris.  pa- 
icois,  viis  ei  iaviis,  aquis,  piscaloris,  domibus,  casis  et  aliis  qnibusciiDqao  ad  diciam  curiam  perlioenlibtta 
tam  iD  fnMlibaa  qoam  in  iora,  aical  aadSDii  ab  antiqao  adbeanaat,  ae  deeano  ei  capitulo  eccleaie  sancti 
Maorion  exira  mnro«  Monaaierieiaaaa  pro  eaatam  et  qoiodecim  iDarcis  Monasierienaia  monai«  nomerate  sibi 
pectinio  vendidisse,  dictam  curiam  cum  ornnibus  perlinenciis  suis  antediclis  in  mnnus  no<^li'<-i<i  ac  decani  et 
capiluli  ad  usus  et  utililatem  eorundem  absolute  libere  ac  iotegraliler  resigiianles.   inäupcr  idcm  Albertus, 


Dauencliall  Kemper,  K*pl.  81.  MMriU,  arlwlln  iit,  «M  IBr  G«Mliichl«  «Udvrrh  wt«lH%,  4a«  db  Slidi  MBvtar  tam 
Thril  auf  tler.L-lhtn  rrLjiut  iat.  BmUmti  T«gtdar  ktmm  im'Copiar  Jm  Siifii,  Mtc.  r.  d«*  VariaA  im  dwa  fihirifMi 
Güter  Dicht  s^rniig  l>rl.l.i*en  und  tynicrl  iatbcMitilere  T.  4t  rieh  aaC«  kriiDigvic  grgrn  dW  RiaberfSn  derVintet:  viEc<le>ia 

numquiim  riir.i< .  ,it,i  luit  uinn-j  Iniiu«  curti»  iura  et  jii  irniu«.  Sur  huncIriTnlte  weren  «r.'"  Inuioisnl  i<l  aber 
V«»  er  ilfm  hIntulUgl :  „Uninr«  agri  dei  roden  cl  rnanti  ibi  dv  c\ej  rl  celcri  drcuncirca  a<l  lianc:  rurum  anli<|ui> 
p«rtinrbanl,  itnino  »oini«  ager  at  campua  uaqne  ad  rcrlrtiam  S.  Martini,  ila  at  ai  alagaNa  d«ailbbt  plalr«  lioriteratrita 
dabaalur  dcnarii  araalea  tillia*  batea  caMk.  Habak  aiiaa»  «Ulicva  primaai  piaralumB  aaaipar,  quanda  piacabat  dvitaa  as 
iMdam  ciMa  amm  faaai«.**  —  Ich  hab«  in  lad«  wt  Erhafd^  Raaiata  M.  fS  danuf  a«riiicrfe«aM  amacht,  daaa  wie  acbM 
dar  bUebüriicb«  ViHieua  im  dar  Sudt  Wiutar,  WHNhafd*  h»  I.  IITT  «Ich  ton  «cacm  Amt  „da  HaMsierie»  «aaat 
CBrh.  C.  388),  m  auch  I«  daraattien  Zelt  aina  Paaaifie,  wakhe  im  baiiu  der  erblletiea  Villicatiua  der  domcapllulari- 
»ChtK  „iiirJj  Bn.rliui"  oilrr  „Drocliof"  (»gl.  ol>cn  ^^o.  JOl  u.  80B),  der  andern  Uaii|>lliu<rr ,  aiil'  ^vIlIi  i  4  <:  Suilt 
Münttcr  erbau!  nl  ,  w.ir,  dir-ipn  t^atnen  „de  Munaulrno'^,  drr  prit.  C  54.1  int  }  1t95  «rlino  in  Atr  deutschen  Korm  „  vjn 
Mttnsterc^*  TorkiMiuta  ,  ^:jr^^  t^^^]U  angenanuneD  habe.    Am  <ler  rorlicgrnilt'n  (  rkiinHc  crKtbcn  wir  nnn«  da««  auch  die  nur 

tmm  Slifl  SL  Mauriit  abhanBenda  ViUteatiaa  der  Müaater'acbea  Ba*e  CanapvordcihalU  deai  daiail  batebnla«  Gcaeblechta 
giatcbbll»  dca  Rana«  *ob  HSaalar  Tancbafk«,  io  fiMrcff  ««lalMr  kafai  Bawala  torUcgt,  daa«  aie  nü  dan  batdn  «ratf«- 

MDaleo  te  «erwaadlfchartKchem  Zaianmenbaage  geltenden  Wann  ar!r  dalwr  auiacr  denn  Wappen  der  H<rreD  f  oa  Müntter» 
Brochof  (rrkaftden  de«  Fr.  Müniler  *.  1368,  dri  Rl.  Argi<lil  t.  13T0,  de«  Kl  Crbcrwaaier  t.  i2»4),  welche«  einen  quer- 

pcllitiltrn  S(  lidd  enlliall  i  Ii  i  in  jriiltri  »  Hiulrn  (l!,  de«  M.  Ar-idii  ».  1439)  mit  einem  Qucrb.ilkrn ,   oder  {V .    1  Mii:» 

l'°rerkcnlMir«t  >.  ).  i3ti2'i  mit  iwei  Qucrbalkin ,  ><>  ist  r«  ninglich,  iI^im  drrcn  Inhaber  der  Ifamili«;  «»n  Miiniler-Campwnr- 
deahclie  angehörten.  —  Von  WiibtiKkeil  aber  i>t  dii'  vnni  Herrn  ron  Halzfeid  l>ri  dieaer  Gel<K«llbait  femacbta  BawarkwnB« 
daa«  aiit  d«aa  avaitaa  dia  Wappea  der  Sudt  aod  dra  Fürttrnihuaa  HSaater  ia  apatarar  ZAt  SbaraimtiaNMa«  daaa- 
bald«  laMcfc  tcnahicdm  .llagln  «iiid.  —  Zar  Gaachicbta  da«  Manam  derer  «an  Manrtar  Ikfcrt  die  Crkaadanlaa  M«».|U 
eta«  nicbt  ttOwichll|>e  Parallele,  weil  «!e  ergirbl,  dau  der  Beait«  der  Erabitchurictu  n  Villic.itinn  in  drr  St.ii!t  Sont .  nicht 
Mma  daiB  Aaitnuaa  oder  Schutaen,  «oadem  «ach  deaaen  Brader  die  Bcsdchnung       Suaalu"  ali  Familiennamen  beigelegt  hat. 

I)  Oie«  Oaiabireht  cebSrt«  aalt  an  den  Grtndeni  dra  Min«  nnd  (ibrie  aadl  mwli  in  nanarar  Zeil  den  Tiiel  der  BdeNSfin 
ann  Sl.  HanrilB,'  Vfl.  darlber  anab  die  Cnplar  L  c  p,  M*:  „A  prim«,  nt  aivnt,  fundatiuae  fcull«tii,  daiui  e<t  nxbilia 
doaiiaa«  da  Slaaeordia  eccleaie  in  prttlectnrpm  et  advoealam,  d«  qu»  lali><imr  in  maninientia  luif,  ci  in  libru  quem  ha- 
bet idem  dnmirellii«  »eliMtiim  ile  iiirihu«  i  l  riiiiil.iil  .nr  crrlrtie  noilre,"  il.i»  »iib  mich  beitiinmler  il.irubrr  f  147iiu««erl: 
,,Cooaalc  librum  antiquum  et  «erum  n^iud  ilnuxntini  Stent urdeatrin,  in  quo  «unl  Tundaciu,  ^rititegia  <t  iura 
•  eoleaie  nnatre  al  ad*oc;itie."    Ilii«  bu<h  «rhrim  «u  Te{;rHer'«  /.ril  ,  am  L'nde  ilea  15.  J.ilirhuiidert« ,  nurb  «»rban- 

dcn  fnreaan  an  aein,  wie  er  denn  auch  I.  3tl'  «irblivb  n^s  mttile  doaiini  ^eneaedenaii  ad««cati''  (eariaaa  Aatnan  bei- 
feiiaf  I.  Da  nnn  «bar  die  Grnndunf  daa  Mite  daaeb  die  b«4den  aiacMiTe  Ftledrieb  I.  taM— f  eM  nnd  Erpho  taB3-4att, 
ae  wie  ober  dciien  iiileate  Grarliichte  bi«  lum  t.  1137,  wo  d««  Stift  «itni  rraleaaaat  arkandlich  rrwüihni  wird,  Erhard 
C.  214,  alle  Documenlp  verldren  «inj,  m  dat«  da«  älleate  nur  alxchriIVlirh  «nrliandene  er«t  dem  J.  1142  angehört,  Erhard 
C  2llJ,  lu  würde  e«  »uu  bocbuler  Wiehl  jk..  ■  «ein,  wenn  e«  gelingen  mllle  ,  in  il.-m  Hirnilirli  Sieinlurter  Anhit  die«  Uuch 
wieder  «uriuflnden  Dioera  Gctchiccht  niuu  auch  die  edle  Kanegunde  an^elu.rt  haben,  »on  dein  c«  im  Kalendar  de« 
Stift«  I.  c.  r.  11' tum  18.  Marihei««!:  „Ubiit  Kuncgundi«  nobilla  que  dedil  rujbia  curtiiu  l>ru>«lincli»r  in  Ochlnfpe  ram  «ab 
•Itinenlü»'«,  wia  diaa  dia  Crknnda  Baldain«  «•*  Sleterart  *.  i.  Itl»,  ib.  t.  440*  bewei«*.  —  Während  nan  al«t  Uber  dia  eine 
■anpthnvt  der  Sladt  INditar ,  dh  Caai|nrarde«lb«te,  die  Edle«  «nn  8le(nliirt  die  Adenealie  aniflbten .  hShm  wir  ana  Erhard 
C.  341  Tolgero,  da«»  über  die  »ädere  im  Beaita  dai  OemcapUda  helndnch«,  drn  Itmrbllnff,  daHi-lba  Rvdit  den  Gralbn 
Ton  Trrkirnburi  bia  a  J.  1173  angealaadra  hat. 
*)  PäUchlirb  lua«  J.  tUt,  Aber  daa  OH^nal  hat  inidan»  IlMwn  bbler  ff/HHun^Om»'^  «tnain  Ihinili  d.ia*  .»'•  rein'*  an 
wKalcnda»"  ftaafen  «crdra  annM.. 
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qui  curiam  prrfnlam  cum  pcrliaeiiciis  <=(iis  Irimqnam  villictis.  qui  ammWniflnii  vulgarilfr  din'lnr ,  a  prr'pn^iio, 
decano  el  capilulo  sancli  Mauricii  recepcrat  cl  advocaciam  eorumdem  bonorum  a  nobili  viro  dumiDO  B. 
de  StcDTordt»  lare  recepcrat  feodali ,  liermannom  dictmn  Crake  de  diett  inreodevii  advooaei«  ad  atiKtatem 
el  emoluraenluni  decani  el  capiluli  ccL-U'sie  S.  Mauricii  siii»railiL:tL'  l(n ,  quod  nec  idpm  Albertus  nfc  n!i- 
qnis  herc«  suus  in  posieruni  aliquid  luiis  in  dwia  sibi  )K>lei°uni  vendicare  advocacia,  nia*  pro  tanto  qaod 
qoandoooaqae  decaana  et  eapitulnm  aaneti  Maorieii  predicti  obtiitere  poteriat  a  «diili  virodommodeStea« 
vordia.  quicunque  pro  tempore  faerit,  quod  ius  advocncio^  prediclc  eis  codat,  vel  donec  idem  Albertas 
fpsam  advocaciam  ad  utilitatcm  decani  et  eapiiuli  prediclorum  lihrrp  rniione  iuris,  qnnd  ipse  quondam  ia 
eadem  habebal  vei  adlaic  linhi-re  potcrii,  resignabit.  Item  doductum  ftiil  in  pactum .  quud  si  dictus  Her- 
munnus  morerelar,  Alberto  MJpeisiite  in  vila,  qaod  quemcnrKpii'  dccnnus  ot  capiiiiltim  s.  Mauricii  eidem 
Alh'  i'.ii  iM-esLMitaverinl  ad  infeodandurn  sun  noniint',  illimi  sine  diffici)!iaic  ipialiluM  if,!' 'n')nbii  secundnm 
LOtivcntiunciii  habitam  inier  ipsos.  L  i  aiili-m  supraiiicla  onutia  et  »iuj^ulü  rata  perntam  ant  et  inconvulsa, 
presens  soriptuiu  ooetro  et  niehilomimM  hoDeslorum  virorooi  Ueraiaini  et  Bemhardi  fralruiD  de  Ludioebosen 
tnüil'nii  consaiif;uiiK'OriMii  AHi  'i-'i,  ri  i^ndrutii  pt!'ili<'ionim  sijiillis  in<>iinti1  e-;i  nitmitum.  Acta  sunt  hoc  coram 
nobis  apud  Waltbekc,  ibidcin  prc>eiitit)Li>:  Tliiderico  tiiesamario,  magistro  Hinrico  cantorc.  Uerbardo  diclo 
de  Sfonaslerio  et  Thiderioo  dicto  de  Heringen  canonicis  Monasieriensibus,  ma^tro  Hormanao  s.  Ladgeri 
Mona.slcri('ii>i-.  (Ii'caiio,  Lubcrtn  nostro  capcllniin,  R(>lj;fro  ilictD  Germcslat  siuriduii»,  et  Johanne  dicto 
Plateniao  veluris  eccie»ie  s.  Pauli  üuoasleriensis  cauonico,  item  Uacbario  decano,  liinrico  scolasticu,  tVe- 
derioo  dieto  de  Warendorpe  et  Geriiardo  de  Mnrchn  dicte  eeclesie  a.  Haaricii  caoonic»;  Hermainio  de 
lilesLcre  miliio;  Ludekino  de  Vechlorpc.  Hinrico  clavi,£;cro  nosiro,  Gerlaco  de  NSilon.  Emeslo  de  Beveren, 
Gyaelcro  de  Heringen  el  aiiis  compluribus.  Aouo  Domini  M".CC".  octogesimo,  tercio  Kaieodas  Novembr». 

Die  üiegel  (intl  Minmllicb  attttfallca. 

IUI. 

Pat  Capitel  des  altem  Daum  su  3/Snsler  Mnmdet,  datt  m  dm  am  lUauriislhor  gdegenen  Bof  Bogne 

dim  i*)"iV>.>;t«'  (lolfri'  il  ro)i  /.cnlnt ,  Cn\/in(i  der  Tocht'T  Iliini  irhs  vou  Grilei  t  'iinl  ("rt^tiii''tix  h'nuirrn  auf 
Lebmuseit  geyen  eüie  PadU  von  diet  SduHinjjen  —  secuiuluni  quud  hura  in  civilale  Muoaälcneosi  dari  cou* 
enevit  peraolvendoram  —  vtmiaUut  habe.  —  Datoin  Uoaasierii  auno  XCCLXXJL  io  craaiino  B.  Martiai 
episoopi  fNovember  it.J  —  Abtekr,  M$e.  /.  61.  fot.  32;  gedr,  WOheM  Gneh,  d,  St,  Mmitar  p,  188. 

1112. 

•  Ii  Ei  frhard  tauscht  gegen  ein  van  dem  l'osaüvn  tvrkmifle.^ ,  vom  Ihclxlifl  Munster  iebnrührüjes ,  Gut  ein 
anderes  ein.  iiHO  lierember  4ö.  Horstmar.  —  Ony.  im  t'urstl.  Sa(m~ tiorstmar'schen  Archive;  Abschr, 

tm  Cttpior  des  £7.  Man'enborn  p.  40. 

Mos  Everliarduü  Uei  grutia  Monasicricnsis  epii>copu»  univirräis  prcsciiiia  visuris  oolum  cj>se  cupimus, 
qaod  BOB  mm  proprieiatis  domu«  dide  Bogpng ')  siie  ui  parrochia  Ge«g«re,  quam  Herraaiinas  de  Geroethe 

nilos  tcnuil  a  nobis  et  ccciesia  nosira  in  rimln,  quam  quidcm  domuni  cum  suis  altinentiis  dilcctis  in  Christo 
abbalisse  el  convcnlui  monasterii  in  Cusfeldia  idcm  Her.  miles  veudidil.  eidoro  convenlui  conlulimu»,  reci- 
pientes  ab  eodcm  milile  ins  proprietatis  domos  dicte  Henning  cum  mis  attiaentiis  aile  apud  Konpe*)  In 

paifficliia  AIiIciiIkt:.-!'  ad  usus  nostros  et  eeclesie  Moiiastcriensis,  quam  dnmum  (»rediclus  Her.  miles  nobis 
vi  ecclcfrio  noäire  prcdicte  coaluUt  eodem  iure,  quo  ipse  domum,  quam  prediclo  convenlui  vendidil,  a 


■)  „Boins"  Bancrieh.  Tuneeriih,  Ktpl.  Getcbrr,  aütlSitllcb  «M  ümtm  DMbb  V|l.  i.  V,  HlW.  illSw 
^  Baamdi.  Ktepw,  lUpL  Allcak«c|e,  Hr.  SiKinfort. 
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Bobis  el  ecdtsia  ooeua  imoit  et  posie<lU.  preMOtibos:  B«raBrdo  plebano  in  Horsunnre,  Luherio  capeliano, 
Alardo  proraore  oonvenlm  pradicii,  preabiusrit;  Hemrico  de  Vollen,  Lodewico  de  Aid«nberge  mitiüboa  et 
Beinrico  coco  eincdem  mooesterii  in  CosTcIdia  sc  alüs  quam  ploribos.  Mum  et  daumi  apnd  HorataMre 
dooüoica  posi  festum  hc.aic  Liicie  virgius     D.  N^CCLXXX". 

Dm  SUgel  Ul  oidil  erhalua. 

llia 

B,  Emhard  titnuM  dm  Bürgern  OM  Bortcm  gewisse  Vergdm  und  butiU^  die  iftiMii  tom  Kaekof  DittriA 
und  ondtm  triittr  Vorgänger  gewährten  Privilegien  y.    1380  December  15.  —  Or,*J  A*.  JAiiiff«' 

ü»  480>;  gedr.  Nimnmg  Mm,  p.  471. 

Nos  Evorliardus  Doi  gralia  Monastericnsis  opiscopus  univcrsis  prcsonlia  vlsuris  notiim  esse  Copimnt, 
quod  nos  ooinibas  civibus  in  Borken  eicessum  perpelratam  in  quadam  senteniia  ab  eis  confirmaia  condo« 
namt»,  «t  eioessum,  quem  feceniiit  infra  mniNliooein  nostram  Borken  per  niroiam  extensionera  cuiusdam 
lepis,  pro  qua  ipsos  in  causam  irahi  feceramua,  omoemque  excessam,  quem  habucrunt  rationc  quornndam 
ortorum,  quos  extra  porlas  diclo  munilionis  fcceranl  in  paludc,  eis  simililer  condonamus ,  indiiIi;ontcs  eis- 
dem  civibus  omae  ius  sivo  iustitiam,  quam  a  temporibus  revercndi  palris  ac  doniini  Thcudorici  episcopi 
booe  BMmorie  ae  omniam  sncceesorum  anoram  BOMroram  predccc^süruni ,  iuxia  tenorem  privitegiomm 
suorum,  habere  consiH  vonmi.  Super  quo  prescns  scriptum  prodiciis  civibus  siu'illo  noslro  dedänitt  coni- 
maniUim.  Dalum  anno  Üomini  M".CC°.LXXX".  domioica  po!>l  festum  beate  Luciu  virginis. 
Dm  BkgA  yt  alcM  amIt  rarfeMdM. 

1114. 

•  Gerlhrudis  Dci  f^ratia  ;il)bali>^sa  in  Hcrssrbroke  bekundet .  dass  sie  ein  Haus  in  Buckeslo  im  Kirch- 
tpkle  BerMtbroke  von  der  AUitsitt  JuUa  in  VrecJ(,enborsl  jfej;f«n  Ländtreien  in  der  Viüa  Witetderen  im 
KMttpide  ünetorpe  *J  eingelatu^  habe,  tfnier  den  Zeugen  eneimnm:  HcrmanniH  piebanoe  m  Henaebralie, 
Bruno  diotus de  Remote  Curia  ^) .  Lu  lolfuN  ii-  Wali  t:ardon,  Arnoldus  diclus  Credo  miliies.  Anno  D.MGCLXXX, 
Xlll.  Kai  Jnnnaiii  'Dc-nnhi-r  30   —  <),:  ülifl  heckenhortU  U.  \9;  Abtehr.  Jfoc.  /.  94.  ji,  49. 

U»  Siegel  tkr  Acbli»io  litt  tclir  geliUeo. 

1115. 

*  Om  Kl.  Marimbom  mrd  ein  von  drnti^  am/ek-auftet  Cnl  ^  «er  dm  SteOvertrtler  de$  Knliofs  über" 
trojfta,  4S80  Deember      —  Orig,  im  türstl  Salm-BorOmm^tthtn  Ardite;  M$rhr.  vat  Cupiar  de» 

KL  Uttritnbom  f.  40. 

In  nomine  Pomini  Amen  Ut  presciitibus  dubiiim  lollalur,  et  posleris  verita«  elunvrat,  nos  ca^rr  üni  i 
de  Novo  Castro  omnibus  presnns  scriptom  visuris  et  aoditaris  cupimus  enso  noturo,  quod  domna  abbatiKsa 
et  alie  domne  CiitsrcieiiMs  ordinie  de  Cosvelt  et  doatnne  Hennanntw  de  Gtmmethe  et  axer  saa  domaa 
CuD^ndis  et  omnes  eoi  horedes  et  Hinrieus  frater  eam  et  onnes  aai  heredes  in  noitra  preaeotia  eeosti- 


>)  WoHiber  Nickto  Mant  irt.  *)  lÜMMtfi  JbaMi«  MiImmIm.—  <q  ■■■idi.  PM«  b|4.llMMWMk,  Kr.  Wieden- 
br&ck.  —  *)  NMit  M  e«ai(atir«i;  ■«  dfo  BMMfMUllM  Lllfca  Vettnif  tm  dtr  Vfft  Kr.  SmÜhb,  «mI  Ocotrop  «of  dem 
Unke»  Upprutcr,  Kr  Hamm,  ;<i  Ni.r  »o!:.  .dworMcfc  M  tekcii.  !■  liaMra-«ni%H«M  IdM  wall  ^WlmMtw«*  «Mtt. 

—  *}  Vcmbove?  —      Vgl.  »Ijcii  hru.  1112. 
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loti  elegcrunt  doinnum  Ifatboam  iudicem  ex  utraque  parle  loco  domni  oostri  episcopi  Everhardi,  aicul  do> 
mnas  Alhardos  provisor  diclaram  dominarmii  et  donmas  H^rmaDnaa  iam  diotais  de  Giamelh«  eoram  pre- 

diclo  domino  noslro  cpiscopo  in  Ilorslmaria  ordiniv  erant.  Sepe  diclus  dominus  Flennannus  et  uxor  sua  vt 
sui  hercdps  et  Hinrict»  frater  suus  et  sui  bcredes  domine  abbatisse  pradictc  et  conveolui  Cistercieosi» 
ordiuii>  in  CosveU  donrara  sHam  in  Tnn^rlon  dictam  Boginc  com  omnibos  hominiboa  io  eadem  domo  na- 
nentibüs,  scilicel  Hinrico  dornestico  et  u\urc  sua  cum  oamiboa  puor!>  suis  ot  frntre  predicU  Ilinrici  Gef^ 
hardo  extra  domum  comrooranlc,  benigne  et  liboraliler  rcsignaverunl.  .  .  .  Datum  et  actum  a.  D.  miliesimo 
düCentesimo  octogesiroo  in  vigilia  Thorac  apostuli  coram  probis  viris  elfidc  dignis,  scilicet  Luldolfo  decano, 
Alhardo.  Conrado  aaccrdolibus ;  Connido  Strich,  Gerharde  Boncnbcrg,  Juhanno  qui  dicitur  F{u>chc,  qui 
huius  rei  geste  sunt  fidciussores,  Cesjirio  ilc  Uedtlnoke.  Octono  ßlio  doniini  MalliiM ,  Eiiidio  diclo  de  Asbekt-, 
Uerbardo  de  Ißn,  Hinrico  de  Kcppcic,  Maibia  qui  dicitur  üa!i.se  roilitibus;  Maiheo  de  Thunen,  Johanne  de 
Emeto.  Hermaono  de  Keppele,  Hinrico  de  Coldöthoven  et  fratre  auo  Wescelo,  Theoderioo  de  Gesteren  et 
aliis  quam  pluribus. 

Dm  tahiisnd«  S>qtcl|  «reich««  ciae  Uurpn*«er  iiiil  Tliuris  >i>r»Uill,  btt  «ehr  gelillca. 

1116. 

•  GiUeriausch  swischen  den  Klöstern  Kapyel  bei  Lippsladl  und  Marienfeld.    1280.  —  Or.  KL  Marienfeld 

ü.  SSO;  Abtekr.  Mte.  1, 106.  f,  448. 

Nos  Alexander  prepositoa,  Conegundis  prioriasB  lotnmque  oolleginm  aneillanim  Cbrisii  in  Cappeie  uni- 
venis  Cdelibas  gcste  rei  noticiam.  Pensioiiem  trium  -oliilorum,  «|uo  nobitt  singulis  anni$  de  curti  fralrain 
campi  sancle  Marie  in  Selehorsl'),  que  appollatur  Hulcwtch.  debcbalur,  cisdcm  fratribus  perpcluo  iure 
tradimus  percipiendam.  Pro  qua  san*!  pcnMone  quosdam  agros  sacionales  ecclesic  nu&trc  adiacenlcä,  quos 
oKm  Teodali  iure  ab  ecdeaia  predictorum  rratrum  lenoeranl  Johannea  de  Bahn  et  uxor  eius  Gertrudia  eive* 
Lvpppfises,  cum  omni  ulililale  sua  sepedicli  fratrps  in  nosirum.  irim-tnlcrunt  dominium  ah  rrclcsia  noslra 
in  perpetuum  possideodos,  ut  videlicel  indenipailali  ecclci»iarum  m  liuc  facto,  i^icul  et  in  umnibus  ageodia 
eottveml,  coiMolalar. '  Porro  ad  dedaranduro  et  'confinnandmn  ananimem  noatrem  de  hoc  fado  conaeoanm, 
preaentom  paginam  oxindc  conscripl.im  Jotr.iru  r.i'ilmrdi  .ibharis  eccIrJ-ic  in  I.i>lirin  ol  nostro  et  r-cclesio 
nostrc  sigillis  cauluni  duximus  roborari.  üuic  rci  presentcs  fuerunl:  dominus  Gerhardus  abbas  io  Lesbern, 
Kggclinrdus  prior  in  Quernhera.  Bverhardua  plebanoa  parrochtaUs  eodeaie  hi  Leibem.  Borobardui  oelle» 
rarius  campi  saocie  Marie,  Bverbardoa  eonversos  et  atii  piures.  Acia  aont  hec  «ono  Domtni  M^GC*.LXXX** 
Di«  Sicfd  ilad  aicirt  acbr  fMUadn. 

111?. 

Die  ÄO/issin  l<l'i  ci>n  Mori'-uhrint  verj'ßichlfl  sirh  ihr  ilnmtia  \fprhthil(!is  U'elkenrresce  pir  rmpfamjpue 
fünfzig  ')  Mark  jährlieh,  so  lange  tcie  »sie  kbt,  drei  Maller  Getreide,  nämlich  18  Scheffel  Roggen  und  18 
Scheffel  Gerste,  nebst  vier  JTorfc  su  ^afitn.  tmd  bdumdet,  jene  Summe  xutn  Aidiatif  des  Erben  MtiAttrdnteh*J 
im  Ks]}l.  SüdU}ltn  verumdil  su  haben  1280.  —  Abaekr.  im  UwrUmbomn'  Copiar  p.  II  geärvcki  Niesert 
Marienbom  p.  70. 


<)  M$dlwnt«>  Kr.  WicdciMMrüci.  —  *)  Midit  fiiaf,  wie  bei  Hieiert  I.  «.  ~  ^  „Mesert'*  aub  flieeeet.  —  •)  £bewiM«lbM 
p.  ie  Andel  ürh  mch  «in«  niefcl  deliite  Vriumde  «leneibea  aeMüm;  «eriB  ib  efküM,  4eie  «LMkeitue  pemcfaieaiii 

in  DulmanU ,  cummumn»  In  vilU  Welltthr  rBuhD.  Wvite,  Kr.  Coi-tfeld),  eb  omni  iure  pmpricMis  «fcwhilne  et  •  dnaiiM 
•uo  Hvduifa  Oitibinc  in  «ccletta  oo»lr<  manu  rictignalua"  WacliMinsigcr  ihrer  Rtrcbe  fcwordea  Mi. 


1118.  • 


Der  Edic  Balduin  von  Sletnfurl  itberlrayl  dem  Kloster  Marienborn  das  von  einetn  seiner  i  asaUen  angekaufte 
Erbt  Mmert  und  eirhSU  von  eUetm  ein  anderu  GtU  in  Enackedg  *)  mr  Entiehädigung,  1280l  Sleii^urU 
—  Aba^.  im  Marienbamtr  Cojfiar  p.  44 ;  feit.  Hiuai  Morienbom  p  72. 

Nos  Boldewbos  oobili»  in  Stenvordia  universis  presenlia  visaris  saiaiem.  Qaonian  ea  qae  agootur  in 

tfitipnre  transeunt  cum  Jenipore,  ncccsse  est  liorttimim  acta  porliennari.  Hinc  est  quod  nnitini  esse  volu- 
luuü,  ijuüd  nos  cum  conscnsu  frairiü  no&lri  Uilonis  prcpo&ili  vctcriä  cccicsio  saocli  Pauli  in  Monaslorio^ 
Bsoru  nOBtre  donine  Elizabet,  filii  ooalri  Ladolfi,  filioram  et  filiaram  nostrarum  necaon  herednm  nostrormn, 
proprielateiri  Homiis  diclo  Mcynliardinc,  (juc  siia  e-t  in  panorhia  Sullon,  pro  inslanlia  doraini  Hcmberii  de 
Slocbeni,  tilii  mi  ßemberli  lunc  famuli,  el  Johannis  lüii  tlicii  Kemberli,  no»Lroruna  bdelium,  cum  omni 
Doatro  iare,  qood  ia  diola  domo  habuiroos  vel  habere  poterimas,  domine  Ide  abbalisae  et  conveatat  ta 
('osvell  damii.s  pcrpeluo  postsidendam.  Pro  qua  voro  propriclalo  pmdictns  R.  milcs  cl  filius  cius  R.  nec- 
Doa  Jobannes  iilius  Hemberli  duroutn  Gcrhaidi  dicti  de  Tige,  üilam  in  parochia  Enscede,  nobis  in  recom- 
pensatfonein  oonionctig  maaibns  contalerani  pn«  >.(  |)e  dicta  proprieCate  domw  Henbardinc,  et  eam  a  mamt 
noslra  tenent  luco  el  iure  fcudali.  Acla  sunl  bee  curam  isUa:  EgbertO  de  Methclea,  Rotgero  de  Millite, 
Ricbardo  de  Leeden,  Hormaouo  de  Selen  miliiibusi  Alardo  provisoro  monialioro,  Tiderico  capcllano  domini 
de  Stenvordia,  Ladolfo  de  Mouasterio,  Gcrbardo  de  Valien  faaiolis.  In  cuias  rei  lestimonium  »igillum 
noslram  praseatibits  est  appetMum.  Datnm  Stenvoidie  aaoo  Doroiai  M*.CC*.  octogesiaio. 

1119. 

*  Johann  von  Bedude  verzichtet  unter  geicissen  Bedingumjen  auf  seine  Arisiiriirhe  an  einen  Bmrigen  cfcf 
MibuiertiAen  Ümmhetaurara.  4280  ^4284>  Januar  3.  —  Abwhr.  Mtc  l  4.  p.  374. 

Nos  Johannes  de  nc;;i;liede  el  FJy/alicld  matcr  noslra  universis  presenlia  visuris  cupimns  fore  notum, 
quod  dissensio,  quc  suboria  fuil  iuler  vcncrabilem  virum  thesaurariuro  cccicsic  Monaslerioof'is  reliooe  Hei^ 
maani  de  Bekeaetben  boiniais  sui  ex  parle  aaa  et  nos  ex  parte  altera,  aroicia  noMrit  ulriasque  taterve- 
nientibus  talitcr  esl  sopiiu,  vidolicct,  quod  idera  Bermaaoas  a  festo  bcaio  Marie  virginis  punTicniionis  nunc 
instante  usque  ad  annuiii  revoluluui  in  recompensam  dampai,  quod  occasione  nostra  sustinuil,  ab  omni 
pelilioais  seu  exactioois  genere  Über  sit  pcnitus  et  immunis;  dcinde  vcro  quatuor  annis  immedialc  subse- 
qaaolibas  dabit  nobia  idean  Hermannus  singulis  annis  XXX«  solidos  munele  letalis  el  per  boc  cessabit  omnia 
exactio  qiiocunquc  nomine  censealur.  Porro  quinque  prcdicli*  annis  sie  elapsis  saivum  eril  cl  liberum 
privigno  dicii  Uermauni,  si  quecunquc  du  diclis  bunis  in  Uekesatcn  ab  ipso  llcrtnanno  el  uxore  sua  ine- 
diante  iustilia  potarit  adipücL  Si  auiem  viccvcrsa  diclas  Hermannus  vet  axor  sua  qaecooqoe  de  eiddem 
bonis  per  inslifiam  relinere  polerunl,  Imc  possidere  valeanl  el  liahrre.  In  rnins  rei  testinionium  si^illum'} 
'dicli  ibesaurarii  el  sigillum  domini  Hcrmanui  de  Ludmchuscn,  quod  nos  apponi  rogavimus,  prescnlibus  suot 
appensa.  Praaenies  tammA  ete.  Datom  a.  D.  1I".CC*.LXXX*.  feria  aexia  poat  dreaiBciiio<aem. 


<)  In  OtwTmI,  wutlich  «M  GffMM.  —  ')  „(icUli**  du  C«pur. 
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1190. 

*  B.  Everhard  iHtrtrngt  dnn  Hitttr  Eltgriberi  rnn  Lon  <nn  Ht.rglehn  zu  ßotslar 'J  im  Ifpr/Äe  ton  60  .Vark, 
tntiaht  hierz\i  tnn  ihm  5(1  Mark ,  für  wp/r/if,  1 1i)  Mark ,  ebfii  so  uie  für  andere  von  ihm   zum  Ankauf 
jener  ifurg  -J  aufgenommene  7U  Mark,  er  ihm  den  iJof  Garnen  bei  Lünen  verpfändet.  1280  (MHSJ 

Januar  $.  — 'Aittür.  Mw.  I.  1.  p.  57. 

Not  Everbardos  Dei  grelia  Moiuulerienm  ecciesic  cpi^icopus  anivera»  presenin  visaris  cnpimas  fore 
noluiD,  qaod  dos  Eogelberlum  de  Loon  militem  ca>>lrenseni  nostrum  in  Castro  Boslare  fucientes,  sexaginla 
marcas  a<«ignavimtM  eidem  pro  rr  rMio  <  a-:tt('usi,  ad  qaas  idem  Engolborius  ({uinquagiaia  marca»  Hooaste- 
riensium  denarioram  nobia  do  tua  piu|>iia  pcconia  mutuavit,  emn  qnibus  quinquaginlo  inareis  emtim  no- 

stram  Gaioroenc  iuxta  LuDon  sham  oom  omnibus  suis  atiinonliis  a  fclicis  recordaiioni>  1  ^  <  Oiionc  quon- 

dam  Monastcriensi  episcopo  pigoeri  obligatain  redemit  idem  Engclbcrtiis  a  (leroiaiinu  «ie  Saint'iibeke  qoi 
eam  pro  diciis  quinquaginta  marcis  tcnuit  ohligatam  Item  recognogcimus  et  protesiamur,  qnod  excepla 
paoonia  aupradiclB  muiuo  recopinius  ab  cudcnt  riii^clborto  sepluagiola  marcas  Monssleriensium  denariorum, 
cum  quibus  casirntn  in  lios.lurc  quilavimus,  quod  quitl<'fn  cnslnim  compara%'imuB  ad  iidli'.alcm  ecclpsie 
nostre  supradicle.  Pru  quibus  sepUiaginta,  scxagiiiia  et  ijuinquagiuta  marcis  prcdictam  curlcm  cidem 
Bogelberto  «t  am  legiiimis  heredibus  titak»  pig^ieris  obKgtmiaa,  Arneübna  aen  redditibas  eiasdem  curtis  ad 
ulilitatptn  oiiisrlem  Ktif;rlbcrti  et  sunrum  hcrcdum  nomine  castrcnsis  phc<iHi,  doncf  prodicin  poruttia  sibi 
persolula  fuerit,  convertendis,  ila  videlicet,  quüd  poslquam  ipsi  aul  suis  heredibus  per  nus  aut  succesüures 
noalroa  faerit  de  dicta  peeunia  plenarie  aatisfoeinin,  tdein  Engelbertoa  de  eadem  peeonia  cerilum  etdecaoi 
marcas  dabit  pro  liunis  ininiobililns  de  con^ili»  ('[liscopi  qui  pro  tempore  fuerit  el  ecciesie  Müna>leriensis, 
que  in  fcodum  caslrcnsu  ipsc  el  sui  legilimi  herettct»  ab  ipso  episcopo  Uonasleriensi  recipienl  ei  tencbunt 
aecondam  consuetodinem  in  ecclesia  Monaateriensi  haclenus  observatam.  Residoam  vero  peconiam  in  opus 
suum  convertet  el  dicta  ciirlis  ad  nos  el  successc^res  nostros  libere  rcvrrlctiir.  Ilec  omnia  rcL-imus  el  or- 
dinaviffius  de  consilio  ■  .  preposili  .  .  decani  ac  lotius  capituii  ac  minisicrialium  ecciesie  Monasterionsis. 
In  caioa  rei  teslimoninm  sigjllnm  oostram  una  cum  sigHlo  ecciesie  Monaaterieosia  predide  presentibus  est 
appensam.  Aclnoi  et  daiom  a.  D.  11*.  dnceDlesimo  octogesioio  Nöda  Januarii. 

1121. 

B.  Everhnrd  rerkündet  rfiun  ztcixchet)  dim  Stiftr  Vrnlni  und  dem  Herrn  t  on  (inuni  in  Betreff  der  Votjtei 
obgetehlosmien  Vertrag.  \'HiQ  fiitiij  Januar  lÜ.  Coesfeld.  —  Hier  nach  dem  Drucke  bei  Kiesert  U,-S.  IV, 
Uli,  ver^idnen  mä  Ar  im  Ärduw  dt»  Strm  Graft»  von  LamUbtrg  Gemen  benütenden  stceiten 

Anfertigung 

Noa  Bverfaardns  Dei  gralia  Honasterirasis  ecciesie  episeopns  aniversis  preaentcs  literas  inspeclnris  vel 

audiluris  cupinnis  fore  noluin,  quoil  ildmiims  (iotli  fridiis  de  (Innr-ne  rt  lihi  sui  Colsvinus  Slcph;iiins  et 
Pbocas  coram  nobis  recogoovcrunl  et  puplice  prolitebantur,  se  nichil  iuiiit  habuis'ito  nuc  habere  in  sex 
enriiboa,  vRelicet  Nunnyae,  Dane,  Ltntle.  Tuogerlo.  item  Nunnync  Herste  et  dnobvs  mansia  Overeampe  et 
BaUine  et  in  hominibua  oerocensnalibus  eccleäie  Freibenensis.  De  duabna  vero  curtibns  Ratmeii  et  Alsie- 


")  Bri  Sei«  im  Kr.  LiidingbaiUM. 

^  E*  »I  Iwmrrkeanrcrilt,  daii  obwohl  der  BiorhoM.irr  Mgt,  diu  er  die  Dar)>  lum  flalaea  aris«*  SÜlks  ■■gckMillwlWt  MMt 

•chon  tili  i:>ir;:li'lin  lu  KutiUr  ><i;;i<'l<l,  <!<'nri,.i'li  ilrr  i.lit-r  ui-n  Kmit  tlrr  Üiirg  mit  CodMcd  tM  Nd«b9«cl  «bgMehlMMMy 
bithcr  Dicht  gcüruiklc  Vcrirjg  <oid  8.  >titcmbcr  1182  tl«tirl  Ul.    Sielte  uoten. 
*)  Di«  mim  km»  Hiswrt  Mch  im  i.  tat)       Ml«|ir»plio  Mbutarli  YNdcMb**  (abllclrt.  V|!l.  ■cli«  OMwrfcvas  m  Mr.  Ul. 
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den  OOS  iove$ligare  volumus  ex  ounc  usquo  ad  meiiiam  quadragesimam  nano  fataram,  de  qaibiu  quid 
Mtris  ait  et  etae  ddiMt,  stabilor  dieCo  imtro  *).  Similitor  recognoverant  qood  in  hominibfla  qtit  ealnek» 
Inda  vocaatur  nil  habeal  iuria  qnamdia  matrimoniam  minime  cuniraxeruni.  Recognoverunt  ctiam  qnod 
domioM  Hermannus  de  Ludinchusen  in  mansis  pcrtinctitibus  ad  curtem  Ocoe  exaciioncm  ultra  l\  marcaa 
annuatim  beere  non  debcbit.  Iieni  recognoveruol,  quod  dominus  Theodericus  de  Keppeln  in  XV  mnnsie 
sihi  ohli^atis  in  pensionibos  capituli  Frelhenensia  niciiil  iuris  habet,  seii  tantummodo  exacliom-in  quo  nomine 
advocalio  fiori  consucvit  sibi  oblij^averunt  Si  vorn  dictus  Tlicoii  ri<  iis  prohare  polcril  ponsiones  sibi  fiiissc 
obligalas,  dictua  durninus  Gotfredu»  ipsas  pen.sinnes  quitas  lacie(  el  soluius.  Kt  si  dominus  de  Keppele 
probare  noliierit  nee  poterii,  prediclm  Golfiredaa  aibi  wamdyam  non  prestabit,  et  domine  PMbenenada 
iiis  suum  persequentur.  Ilem  recosnoverunl  quod  proposita  et  capilulum  l-'reihcnonsc  per  fnttinliitn  «tmm 
qualcmcunquc  pensiones  sua»  exigero  el  colligcro  posäuot  secundum  suum  piacilum.  El  si  litones  rebelles 
exsUlerint,  et  dictam  capitulnm  anxOiom  advoeati  reqaäierit,  preatare  aabaMlinm  non  negabil.  Item  ai  per- 
mulationrs  personniinii  l'iicirnde  sint,  per  famulum  capituli  et  per  onirinirm  sivp  famulum  advocali  et  per 
villicos  e(  hlouet»  ecciesie  rationabiliier  el  rile  fienl,  advocatusquo  couieulus  eril  suo  iure.  Ilen^  promise- 
ront  coram  nobia  qnod  nnllaa  lilens  obligatoriaa  dabant  eredhoribos  aois  sive  qniboslibet  personit  ocea- 
aione  mului  coutrarti  >ive  cnritmlirMnli  s.ili  ea  Torrna.  iil  si  di^biliitn  vol  inuimini  soludini  non  fuorii.  (|Uod 
pro  yio  debilo  sive  ntuluo  pignora  hominum  ecciesie  capianlur.  Uec  omnia  prcmissa  mcmoralus  dominus 
Gotfredoa  se  firmiter  observatonrai  erecla  mann  ad  sanctos  inravit  coram  nobis.  Idemqoe  Goawinas, 
Stophanus  el  Phücas  !>u  lirmiter  observatnros  asseciiraveruiU  corara  nobis,  et  in  luaniis  nostras  et  magistri 
Luberti  canonici  Uonasteriensis  fido  corporali  presüu  promiseronl.  In  cuius  facti  testimonium  presented 
liiere  noatro,  domini  Goirredi  de  Gemene,  domini  Stcpbani  de  Suien  et  domini  Wessel!  de  Lcmbeke  sigil- 
lis  roborantur.  Acta  sunt  hec  apud  Cosvelt  in  eodesia  sanoti  Lamberti  coram  allari  ;ti.iin  Domini  H*.CG*XXXX*. 
in  octava  epyphanie  Domini,  viris  ydoneis  presenlibos:  Johanne  preposito  in  Vacriare,  Gercwino  commen- 
daturc  in  Dorcken,  Johanne,  Wenemaro  et  Allardo  canonici»  Frciiii-non.sibii.<i;  Mathco  de  Novo  Castro  et 
Oitone  iiiio  Mio,  Thendcrico  de  Vitinchove,  Gerharde  de  Bermelveli,  Alburlu  dapifoTOf  Henricu  diclo 
Wi  ili^i-,  Rnl^hero  de  Riiii.mobiTi; ,  llcrmanno  de  Wullen,  VVe^!sp!r)  de  K('m<^nriia ,  Hcrmanno  diclo  Rofllt 
ßernard«,  lladeweico  diclis  Ulomcn  et  aliis  quaniplunbus.  lu  Dotniuo  Icliciler  Amen'j. 


Conrad,  Graf  ia  RitAerg,  verkauft  nu't  Zustimmung  »einer  Brüthr  (Otionis  canonici  Paderboraemiat 

Svmonis  canonici  Osn;ili(iii;t'n.sis,  Frcdcriei),  seiner  liemahlin  Mft!<ilJis,  s  iiu-r  SrIiii  r-iUr  /lenliix  und  seitur 
Kinder  Conrad,  Friedridi,  Beatrix,  huiiegundis  und  Lysa  dein  Kloster  Mai  ieufeld  einen  Mausen  in  der  Villa 
B^edh»  im  Kirdtspiel  Botwinkele^J.  wciAÄen  Ofto  genannt  Wulf  früher  von  äm  «n  fn^.  Actum  «. 
D.  1280  post  puiifiialiiiii.  in  15.  Jlarie  vir{;inis  /'I28I  Febnior  2.;.—  Or.  JCL  MorÜnfM  K  M<;  itifcAr. 
M»e.  l.  m.  f.  II;  II.  H.  ]>.  il7;  gedr,  Zeiticlirift  XV.  2m, 

Dis  rriibff  an  drr  Grlwiid«  bclMJichsn  Sicftt  Crnndi  laii  idHr  GaawUia  (M  |tUI  mlona. 


äi«lic  uiiU'u  üic  LrLuiiijc   loiu  II.  .\u£U)t  1261. 

*)  Daa  Gaawaarb«;  ()rij;inj|  lutte  «acii  folgciMlin  /<><,iti: 

Koe  wo  Bcadi.x  prepoitn  rt  capiiiiium  Frcdcncnjr  ordinniionpm  et  tcnoreni  gratum  liabomos 
et  ralom  presenlium  litcraiuin,  »uper  quo  «igilla  noslra  presentibus  duximus  apponenda.  Ualum 
ot  aapra. 
■)  Br.  Brilcr,  llipl.  Hinwlalul. 


112t. 


m 


tat. 


im 

Godefrid  von  Meinhövel  rupT-l  r/-^-?;  Stifte  h'nppmbTg  ein  Haus  zu  Gore').    12^0  ,'l281y'  Februar  16.  — 
Hier  nach  Erhards  Abidinlt  des  Ur.  im  ür.  Arcluve  su  Cappenberg;  eine  andere  Muc.  lt.  45.  p.  K&l; 

gedruekt  Nieaert  U.S.  It.  488. 

Kos  Godefridus  roilcs  diclus  do  Mcnhuveie  uaivcrsis  visuris  prcscntia  duximus  proleslanduiu,  (juod 
Heorioiw  de  Vilbehoven  eiMMiiiuitis  coram  nobb  reiigoavit  io  mamM  Bostrac  domum  siiam  in  Gore,  quem 

de  manu  noslra  iure  Icimorrit  rr'od;ili,  de  cnnsensu  utoris  sue  Hililpi^undis  neptis  noslre,  el  malris  eiusdem 
UKoris  sue  UlldeguDdi»,  relicle  (]uuudau>  Bernardi  inilitis  do  Capeliiä.  aslanlibus  nubis  Gcrhardo  de  AUhena 
et  Theodefieo  de  Afralderbeke  mtliUbw,  Adam  Rafo,  Benrioo  WiDnenherg  et  alib  fide  digpus,  ea  ooodi- 
tione  previa,  quod  nos  pi<)|>rii'lalem  diele  domus  eccicsie  raix  nlM  i  i;ct(>i  conftrrcnuis.  Nos  voro  diclam 
eoolesiaoi  el  persona»  diicolione  prosequentes  speciali,  ob  remedium  aaimarum  pareolum  noglrorain  ac 
noatie.  acoedente  consensa  doiaine  Sophie  osoris  volantario  et  expresso,  dedimas  et  danos  in  hiis  scriptia 
preposito  et  conveoloi  ecciesie  Cupcnbcri^cnsis  predicte  domum  in  Gore  preliabilam,  quam  ul  nunc  Johan- 
nes inliabiiat,  iure  proprielatis  eisdem  perpetuo  poseidcodam.  Quod  sigilli  nostri  appeosione  et  muninuDe, 
ui  ipsis  predicu  noslre  liberalitatis  coUalio  rata  et  flrma  pemaneal,  doximus  roborandum.  Caina  ooUatio- 
nis  testcs  snnl:  Fredoricus  de  Vunno .  Nicholaus  vetiator  dictua  Wenct,  Hcrinannus  diclus  venalor,  Ger^ 
hardus  de  Barichusen,  Everhardus  de  llerin^i;«,  (lermannus  et  Theodericus  fralres  de  Vellhus,  et  alü  qnaoo- 
plures.  Datum  Capenberg  anno  Domini  M^CC**.  oclogesiroo,  dominica  qua  canlalur  Bxurge. 
Du  WkegA  iu  whm. 

1124 

•  Biguung  «Am  Gute  au  dat  Ktotter  Kapptt^itrg.  IS80  /IS8V  Man  46.  —  Abtekr»  Mte.  tt,  41t.  f.  W. 

Nos  Bmiardos  dictos  Crampe  easlellawn  in  Reyehede  eniveraia,  ad  quo»  preientia  perveneriai  pro- 

Icslamur,  quod  Bernardus  civis  Monaslci ieiiNis  diclus  Ken'chi  rinc  comparavil  sibi  a  nobis  mi!;  rmpiionis 
lituio  maus  um  queodam  silum  iuxta  domum  dictam  Broke  accedenle  ad  hoc  voluntaria  resignadone  fra- 
trom  Bostroram  ReriBaBoi,  larael,  Everhardi  et  Godefridi  facta  in  Ggura  indioii  Honasteriensis,  prestita 
ibidem  a  nobis  cautione,  quod  oxor  nostra  el  alii  nostri  bcredes  dicluui  niansunj  ^u:m\.  aj  ipsos  pcrlinuit 
rcsignarcnU  Postmodum  aulem  cum  dictus  Beniardus  Koricberinc  eundem  mansum  com  dicta  domo  in 
Broke  sul)  permutalionis  tilulo  ad  ecciesiam  Capenbei^ensem  traostoltsset,  domina  Jutta  nxor  nostra.  Mey* 
cheldis,  Everhardus  et  Bemardfla  heredes  nostri,  nos  a  predicia  caulione  relevantes,  dictum  mansum  in 
Broke  cum  suis  aliinoniii<;  in  manus  doroini  Conradi  cclerarii  el  Johannis  dicli  Crampcn  fratrtä  nostri  cano- 
nici in  Capenbcrg  bberu  rcsignarunl  ecciesie  Capcnbergensi  predicle  iure  proprietali!«  perpetuo  possiden- 
dann.  Cnna  resignatiODis  faclc  in  Heychede  testes  sunt:  llerruaniius  de  Sendenc  miles,  Elermannus  filiot 
suus,  Andreas  de  Bocliolle,  Johannes  Vridach.  Henricus  de  Pickeiihroke .  OHu  du  liuckesvorde,  Johannes 
de  Temesche,  Johannes  de  Pialea,  Gcrbardus  de  Barcbuscn  et  aiii  plures.  Ki  quia  sigillum  proprium 
IHM  babeoMM,  preaeotes  Uteraaaigaio  oognatioaii  w  Reyehede*)  roborari  petivimus  in  teciinioBinm  evideos 
preniMonim.  Datum  Reyehede  anno  Domini  M*.CC*.  octogenmo  dominica  Oculi  mel. 


>;  \v. 1..^  .  r  fruiirr  Tmi  [it'inricij  «un  Viiincli«tni      BBttchSdigras  fiir  «hl  ndcm  sliicblilb  m  ltippanbif|  ■bgMrclaan 

caipl»n(cn  liaUe.    Vgl.  obon  Kr.  1081. 
^  \m  tHffL  Bmims.  Vgl.  Ur«.  TM. 

*)  Dan  Siisil  dl^r  Barsnimur  m  lUclMdc  Vgl.  obra  Hm»  189. 
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lt26. 

*  ÜM  Ministerialen,  Schöffen  und  Rathsmänner  zu  Herford  bekunden  eine  dem  Kl,  Marienfeld  genuMhU 

Selmhmg.  4284  Mär»  17  V.  —  Or.  KL  Marienfdd  U.        Abtdtr.  Mtc  l  406.  f.  430'. 

OanilMS  prc-^cmia  vismis  niinisterin'r-q  -rnhini  et  consulrs  Horvordcnsfs  pprhcnncm  rci  j?este  metno- 
riaiBi  Qaod  pie  el  proviüe  acUim  eäl,  Uei  piesertim  inluilu,  (aliler  roborelur,  ne  possit  io  posleruiu  super 
hoc  oriri  dubiam  et  disaolvi.  Sciani  igHnr  imiversi  lani  prasentm  quam  posteri,  quod  note  presentibus 
et  aiidienlibus  Iliniicus  gogravius  llervortlonsis,  II<  rriuiiinu<,  Wornlierus  fialres  et  Heynerus  dapifer  una- 
oiini  coDScnsu  pia  moti  iotentiooe  pro  »uarum  et  parentum  suoruia  saluto  et  remeüio  aoimarum  de  una 
dooio  salb  in  Saltafleo  *)  ttia  donaveront  clauslro  campi  aanete  Marie  in  Wadenhart  doo  moh  salis  in  ao- 
nuales  redditaa  perpetuo  duraturos.  Yolumus  ciiain  meminisso  quod  prodiclum  claustrum  campi  sancle 
Maria  adhuc  UDum  molt  salis  in  eadem  domo  Salluflen  sila  diu  babuit  in  debita  pen^ione.  Super  huios- 
Dodi  rei  memoria  et  tcstimonio  prcüentis  scripli  scricm  cum  sigilli  nostri  munimine  fccimus  robornri.  Testes 
vero  qui  predicle  donatium  iiiri^ilor  liHiL-  presonlrs  hIViii  iihiI  sunt  hü:  Johannes  de  Dusche,  lieniMunua 
fjojjraviiis  et  Johannes  de  Oldcnhervoide  mililos;  Vol<|iiinii>  Krotel  tiinc  Ipnipnris  magister  consiiliini ,  (ier- 
hardus  du  Libbeie,  Johannes  de  Haghen,  liinricu»  de  iiu^eii ,  Joliatuies  de  Kodowic,  Kucherus  de  Quern- 
hem,  Ilinricus  doBekesetcn,  Thelmarus  Wericmesier,  Ilartmannus  Gmbo>  Graradua  Kteykamp,  Heimaniins 
Kreteliuc,  Rcyneni>  Disiplk  inii»  Jnlianncs  de  Oldcnscildeschc  ot  quam  plures  quoruin  nornitiFi  noa  sunt 
scripta-    Dalum  et  actum  aimo  Üomini  M ".  CC". LX.W".  primo,  feria  secunda  post  dominicam  Uculi. 

Der  obere  Tlieil  dci  Si(|cl«  itt  abgcbroclirn ;  im  uDlcrn  brfindcl  >icb  riae  SiMitaUNMr,  ia  JcrcD  Millo  ein  ScbliliMl  na 
riatm  MeiMItoa  «iitpCMM.  Vo»  der  UoMcbrift  liMt  etcb  nodi  cfhcmco:  .  .  .  ..CIVIDM  UfiRFOBDBNSt  .  . 

1126. 

*  Der  Edk  BaUiim  wn  Siemfurt  überträgt  emtm  Bwrger'wa  BotMt  da$  Obereigei^mmtre^  eine*  ange- 

feoii/lm,  van  Um  tehuriUtrigm  Dieiutmanimgiits.  4)81  Jföra  34.  —  Or.  Berrtdu  Borkeh  O,  k 

In  nomine  Palris  et  Pili  et  Spiritus  Saneü.  Nos  Baidwinns  nobilis  vir  de  Stenvorde  cnuversis  Um 

presPiililnis  quam  futuris  prcsens  scriptum  intucnlibui  cupimus  esse  noliim,  quod  cum  Johannes  de  Esche- 
dorpe  iure  ministeriali.  quod  vulgo  sonai  diustmaonegul,  leneret  a  nobis  domum  de  Brinke  stlam  io 
parrodiia  Dinkesbeme*)  et  in  iudicio  Bemaoni  de  Lon.  WeseeloB  Blins  Alsieni  civis  in  Bneholte  dietam 
donram  l  dicto  Jo.  emptionis  tilulo  sibi  pro  quadam  summa  pecunie  comparavit  el  prefutus  Jo.  de  Kscho- 
dorpo,  uxor  sna  Giseldrut  el  fihi  corundem  Johannes  el  Ilinricus  nobis  eandcm  domum  de  maturo  consilio 
resignarunl.  Nos  vero  de  consonsu  uxoris  noslre  Elizabeth  ot  tifii  nostri  Ludolfi  sepe  diclaro  domum  de 
Brinke  proprietnti  niqno  ijisius  et  quatunr  homines  iStD  diCtO  domui  attinente^  coOl  Onini  iure  Wisccio  pre- 
falo  et  sui«i  hi-redihtis  resignavimus  sive  dedimus  perpoluo  po^sidcnilnn^.  T'-itt:"i  nutcni  liuius  <loiiationis 
sive  facti  cranl:  dominus  Uenricus  dapifer  de  Dcthen,  (ierhardus  de  \ullcn,  llcrmaunus  de  Iddlclen,  Hey- 
nenis  Lupos,,  Hinricn  diclos  Weder,  Bernardus  de  Velen  nostri  mioisteriaies;  Amoidns  de  BHere.  Nanno 
Iloykinc,  Joharmes  Menterinc  scabini  in  Bucholihe  et  alii  quam  phires.  Ne  aulrm  super  hiis  fo^sit  oriri 
in  postcrum  scrupuius  aiil  ambigniias  dubio  questiunis,  prescntcm  paginam  sigilli  nostri  munimine  ad  cau- 
teluD  duximos  roboraodain.  Anno  Domini  M*.CC*.IXIIX'.  primo,  proxima  seeonda  feria  post  domimcam 

Jndica  Domme. 

Vom  äirgel  iU  die  Uoiidirifl  hi>  auf  wenige  Uurlialal'cQ  at'gibrotbco ,  dat  Bild  de«  ächwaos  auf  >chraflirtcai  Grunde 
■Imt  eiiBlich  git  erhaMea. 

^  Da  Herrord  lor  r*drrbomrr  DiöetM  (rtiSrl«.  «•  >i(  lur  4pim  Orkmd«  da  der  heol^ta  RachnMc  enlapreekmder 

Jahroanrang  aniunrhmen,  and  dictril'r  dahtr  ntrbt  in«  I,  13S3  n>  »rlirn.  Vgl.  mrine  ürnirrkung  la  Nro.  826.  not.  1. — 
*)  Saliuffda  in  Füralcolbum  Lippe.  —  ^)  I>iosp«rlo  in  GeMcro,  nürdtirb  «od  Anbolt,  gebgrte  *«r  Graficb«(i  BredeToorL 
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*  Drr  Graf  Theoderieh  su  Umhurg  srhenkt  dem  Stifte  Kafpmherg  xein  Recht  an  einem  Baust  su  RünUie*). 
4281  Mai  3.  —  Hier  nach  Erhards  Abschr.  dejt  Or.  im  Gr.  AriMve  zu  Ktgtpenberg,  eine  andere 

\f'sc.  II    4ö.  ;y.  iCi. 

Nos  Tb.  comes  de  Limborg  et  Everhardus  filius  noster  omnibus  io  pcrpeluum.  Notam  facimus  (juod 
OOS  0t  BveHiardiia  filios  oosler  eam  coiwensa  uvoris  noslre  Aloydit  et  aliorum  herednin  aoatroram  eonto- 
InmiS  quicquid  iuris  habuimus  in  domo  que  sila  i'sl  in  Rcnncllio,  pro  rcmedio  animanim  nostraruni  et  ßlii 
BMtri  Johannis  defuncU,  ecclcsio  Capenbcrgensi  pcrpctuo  possidendum.  Ut  autem  nullos  heredum  aostro- 
run  doMtionem  nostram  infHngero  valeat  vel  preramai,  sigilli  noatri  mmniiiine  daxinraa  roborandnft.  Taitaa 
huius  rei  sutil:  Gcrhardu«  de  Allhena,  Theodericns  Volcnspit.  Engclbcrtas  do  Herbomc,  Bvorkmlaa  da 
Herwidinhusen,  Heinricu«  de  Eclo  milites;  Bertramrous  tunc  temporis  dapifer  el  Albertus  Soaooo^  frater 
eius.  Degenbardus  de  Lilnitte,  Heinrious  tunc  gogravius  io  Uoba  et  abi  quamplures.  Datum  anno  Doniini 
1I*.CC.LXXX*.  priow,  in  taveotiooe  aaoete  craeia. 

Dm  antdiancte,  front  krciiloniig»  Sitgtl  iit  da  MMtbccI,  mit  «Mar  rialUittrifw  Htm  ah  Ridfiagil;  toa  4ar 
Umchrift  iM,  wuf/m  Itcbeo  OtfT»st$  m4  Bwabidlgoat  dwdb  DnNa,  wenig  m  Ihm. 

1128. 

*  Otto.  erwOMter  «hmI  bestäfigler  Bieehef  von  Mleihvm,  Mhmdef,  dloc«  er  mU  ZutHmammg  eeinee 

p.i?,;  'v  r/rii  7"'i(!i'(')i  mm  Gufr  All  Brrrlihnan  —  (Ipcimain  nostram  velci  ii^  Prorlitmnn '"■'i  dem  Kloster 
Manen(eid  für  Mark  verkauft,  und  das  Geld  zum  Nutzen  seiner  htrche  verwendet  habe.  Datum  anno  0. 
MCCLXXXL  aaUtaio  poat  domiaieam,  qva  cantatnr  Jabüate  ßhi  40./  —  Or.  m  swn'  Äuefertigmgen  KL 
Marienfeld  U.  231;  Abschr.  Msc.  1,  406.  f  !19. 

Ao  dw  aiitw  AiMli«rU|«ac  baaga»  aoeb  da«  El«ct«a«äcgal  B.  Otto'»  aad  da«  Siagal  daa  Padarboraar  Deiacfitali, 
«äbiwid  dla  aidan  baida  «ailaraa  bat. 

im. 

*  B.  Otto  «on  JMerbem  erUut  eine  Btitkmimg  Hier  den  ^engenamUtn  Itdmten,  IM«  —  Or.  'DL 

Marienfeld  ü,  W;  Mtdir,  Mtc  l  406.  f.  140. 

In  nomine  Domini.  Amen.   Nos  Otto  Itoi  gralk  PMlariniiticnsis  ccclesie  eledin  et  confinnatua  fidaUms 

universis  quibu<  hfc  scripta  claruL'rint  nolum  esse  cupirous,  quod  in  decima  veteris  Brechmen  *)  tempore 
measis  accipicnda  gcncralcm  voiomus  cunsuctudincm  obscrvari,  vidolicet  ut  quicquid  aratrts  colilur,  deci- 
uMtar  et  idem  fiet  de  septia  domorum  onhia,  que  vn]go  hoveatat  appeflaniar,  iM  dwiaiat  nbi  dornrna 
ipse  dcstrncte  fucrint  vol  desertc.  In  ciiins  rei  tcstimooiain  preMOf  iCf^ptlllD  lSfjX&  DOitri  appfloaione  robo- 
ramus.   Datum  anno  Domiui  H°.  CG".  LXXX".  primo. 

ObwaU  B.  OM«  M  ia  dar  IMaad*  „«lartw  «  OMaiMtat**  aaaM«  aa  hi»  «r  aa  «aidba  daob  »««b  wia  Baal«. 
aie|tlt  *|L  abca  Hm.  iMI,  fribSagt. 


>)  Bttalb«  ha  Ufcbtp.  Haitliaa.  V|l.  Uro.  IMS.  —  *}  „Stttto"  Kiadlta|W.  —  ^  SMa  dia  baiiaa  lU|Mdso  Vitaadsa. 
*)  OabSfla  aas  Mitiailbldar  Ms  8lapalt|a  iat  Lippeichaa ;  (iäha  afcaa  Hra.  MM.  aal.  1. 
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*  OUü,  erwählter  und  bestätigter  Bitekof  von  Paderborn,  vertauscht  ein  Grundttück  zu  Breehtmen  an 
das  Kloster  Marienfcld  zum  Sutzen  des  Klosterhofrs  in  Bodo  ^  und  erhält  statt  dessen  ein  anderes  in  der 
A'äite  der  Jiirdie  und  des  ßegräbnisspiatses  zu  Jireyinen  (siclj  (feiegetut.  4281.  —  (Jr.  KL  JUarienfeld 
ü.  SM;  Abtekr.  Mto,  i  m  f.  MIP. 

Dm  BIccM^miwI  B.  Ottaflt  hl  MhOa  «riltlm. 

1131. 

*  Baideivin,  Herr  von  6tettvorde,  bekundet,  dass  er  mii  EintviUigung  seine*  Bruders,  des  PropUes  Otto 
an  der  often  Kirche  sinn  h.  PettUus  in  Munster,  seüier  GemahHn  und  seiner  Kinder  sein  Heela  an  dem 
Afansen  Scaplanghenhorsl '^j  und  dem  Hörigen  Johann  verkauft  und  den  Vertretern  des  Afünsterischen  Doat' 
capUds,  dem  Magister  Lubert  und  dem  CeUerar  Iheoderieh  von  Heringlim,  übergeben  habe.  Dalttm  et  actuin 

D.  MCDimi  wpÜDO  Kalewlai  Jonii.  (Mai  36/  —  AbKkr.  Mac  L  k,  p.  S04. 

1152. 

*  B.  Emkard'J  bettäH^  einen  Ver^eidt  atcfidkm  dem  dosier  Agidü  und  Bemunm  mm  Redied»  über  die 

«M  deutn  VeUer  beim  Eintritt  seiner  zivei  Tochter  ins  Kloster  gemachten  Schenkungeti.  <28l  Jmi  7» 
ün  Damctqntel  mu  Münster.  —  Or.  KL  Ägidü  U,  45;  Mst^,  Mse,  L  81.  j>  281. 

No8  Evorhardus  Doi  pralia  Monasteriensis  cpiscopus  universis  prescticia  visnris  notum  esse  ctipiraiis, 
quod  cum  liinricus  milc«  de  Rechede  quondain  do  conseiwu  dileclarum  in  Christo  abbaü«se  et  convealus 
mooMlcrii  aancli  Egidii  Monaslerieasis  etvitalis,  ordinis  Cyatercieaiis,  dois  BKs>  soat  ad  hnolaiidmii  Deo 
in  dictum  monaslerium  pcrpeluo  sub  habitii  snnrtlmonialium  collocassel,  et  quedam  rir  tionis  suis  po^lmo- 
dum  sanctimonialibus  prediclis,  »cilicel  decimam  quandam  in  Sendene  silam  el  wanäum  in  PcddenhorM*) 
in  parrachia  Ladinchnaen  loco  etemoaine  «i  pie  dcTOtioiiia  aflisetu  pure  propler  Deont  oontoKsMit  Qsii  per» 
p<!luo  possiilpncla,  in!>uper  prooiiseril,  se  daturum  diclo  nioiiasterio  sancli  Kgidii  vif-inti  marcas  Monaste- 
neiises,  quaram  looo  proveniaa  sex  malt  anooae  dictis  reügiosis  feminis  assigpavit  de  curia  Bekedorp*) 
ngnlii  annis  penolvendos.  donee  dieiam  peeoniain  maaequereiitiir.  rroetibiM  tanneB  fo  aortem  miaiBM 
ooDpotalis,  de  quo  nobis  sufTicicns  '  t  fiKjia  li  iis,  landen,  super  preuiissis  exorla  contentione  ioter  Her- 
maniiaai  filium  dicli  Hynrici  de  Rectieiic  quundam  ex  ona  parte  et  rcligiosas  feminas  monastcrü  predicti 
ex  altera  et  de  consilio  proborum  virorum  sopita,  dictum  Hermannos  conslilutus  in  presentia  nosira  de 
eonaaneo  nxoria  suc  ac  liberorum  eiua  dioto  decifDt-  t  t  man^o  n  ntmclavii  et  resignavii  iibere  et  expresoe. 
lOMipcr  duo"'  ordei  el  duo  avene  diclo  niona'-lci  i u  oI  Iilü'.  it ,  iloncc  ipse  v<'l  suus  hcrcs  li'^'iilmus  de  duo- 
decim  murcis  dicli«  abbati».se  el  cunvcittui  »atusfaciani  aul  pfr&ol%aiil,  quod  preseotibus  prolestamur. 
Sane  quia  proprietas  decime  et  ntansi  supradicli  ad  nos  dinoscitur  pertiaere,  ipsam  contulinoa  predielk 
sanctimnniulibus  libcrc  po.ssidondam.  In  cuias  rci  toslimonium  sigilluni  noslrum  presenlibus  rsl  ;1pp<■tl^llm. 
Acta  »unt  bec  in  capilulo  Monasterieosi  a.  D.  M".  CC.  LXXX".  primo,  sabbalo  quo  cantaUir  b'ariias  Uei, 


*)  WalirtclieiDÜch  <)*•  heutige  Colenat  „ B<irL.rln>rirr "  im  Nortten  dr«  Colonjti  Brerkman,  K>pl  Sluckrnlirnck ,  Rr.  Padrr- 
born.  tÜL-hi)  uben  Nr.  1061.  —  Da  •)■«  Urk.  <lr<<in  Lij;e  nicht  n;ilier  ■D^iatt,  m  muclite  eolwcilcr  Ltngenhont  bei 
Ocbirap,  «Her  tn  die  Baui-rirbifl  Lingribor«!  bei  rnlli  riirck  ,  worin  *urh  ein  Hin«  dieae«  Naroen«  tirh  fiadet,  mi  dMkm 
Mfai.  —  *)  Dcrwlbe  Tcrtith  dwirajgeo«  walcli«  di«  Kirch«  iq  All«nb»rf«  M  ihr«»  Dadioalioiuhic*  bMiiclMa  uad  lin« 
•dMcMT  l«iii«a  wttrdra,  «Im»  aklaw.  Iiat  Hai  U-  flaniiMM'.  LMMdUft  IJ.  Mn.  ISa.  —  •)  «PwiMlMit'*  im  M.-0. 
«M  IJMMgbvMD.  —  •)  Im  KifL  SlMkuM,  Kr.  LMIiIm— «t  'i*  «ir  «dM  «fe«  Amo  fl«.  ia  UiUm  Untriu  faa 
BmM«  laadM.  —  *)  M.  mlu  —  <)     41a  üfkaada. 

ytmO,  Vik.>BMb.  Ui.  A.  75 
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presenlibus:  domino  Walramo  prnposito  HnnastoricnM,  domino  Bninstpno  docann.  Hinrico  canlorc  ci  Lu- 
berto  canonicis;  Gozwino  preposito  de  sancio  Lgidiu;  Hermanno  de  Lanj^one  et  Gerlacu  de  Domo  l^pidea 
niliühn;  Mmaae  d«  Oeyhorsi  ci  fterntrdo  Costerioo  boffeiwibm;  Hemtniio  de  A  et  «Ki  <|imin  plurilMs. 

Om  SirfH  4n  ihcMi  hl  hwMUfi. 

1133. 

*  KtAof  Conrad  von  Osunbiück  bekundet,  dass  der  Knappe  WIbcro  de  Wnna  «eine  unyerechien  An- 
^rüeke  am  die  ewH*  0$Atu  V.  gegmnAer  dm  KhaltriMmtfeld.  kabefaBm  lätam.  Dalum  a.  D.  MCCLXXXL 
m.  Mus  Junii  fJuni  \3J  —  Or.  hl.  Mnnmf^/d  U  930;  jliMftr.  JITm. f.  106. /*. 67;  tm.p  W;  l/.n.pJW, 

Vom  Siqjrl  liegt  noch  «in  BrucbMück  «or. 

1184. 

*  WieboU  Propst,  Madutriua  Dtdumt.  Btnridt  SdwIatHem  und  da«  Kapitel  m  St.  Mmirits  bei  MStater 
hVMigen,  dass  'Ur  Ih'thitnl  }hehariux  zum  Ankauf  des  Hofes  in  Camperdeshecke,  loelclien  sie  lon  .Albert 
genannt  EgeBcoiy  für  115  Mark  angekauft  haitea,  aus  eigenem  Vermögen  eine  Geldsumme  heigesteuerf  habe, 
und  dass  sie  demselben  dafür  einen  Theä  der  Bitdeünfte  jenes  Hofes  auf  Lebenszeit  sugesirherl  hallen,  vel- 
clier  nach  seinem  Tode  seinem  Neffen  Theoderich  Xfrfoikn  sollte,  bis  dass  er  eine  vollständige  Priibende  in 
ihrer  Kirche  erlangt  hätte.  Für  diesen  Fall  bestimmen  sie  dann  die  weitere  VerarnJiiuij  ilcr  Fiulninfte  ins- 
besondere äaJiin.  dass  daraus  ein  .'tnniver.tnr  des  Dechnnten  Macharius^J  uuJ  i>etiier  Eitern  Werner  und 
MoPfOrtäta,  so  wie  auch  der  domna  Aleidis  de  Sasenberge  quondani  abbali^ssa  in  ßorchoftt  ftgründtl 
werde.  Actum  in  capitulü  no^tro  in  craslino  B.  Vtli  owrlirw  fJuni  46.^  a.  D.  MCCLXXXI.  —  Äbiekf.  M$c. 
L  69.  f.  139';  hieraus  copirt  HL       f.  439*. 

1185. 

*  Wiebcid  Proptt,  Maeharnu  Dtekant  und  da*  CapUti  mt  St.  Manrüt  bei  Kiiuter  bdtundeH,  dam  Bein- 

rieh,  der  Scholaslictis  i/n  er  Kirrhf ,  zum  .Ankaufe  des  S'u'tfn  f  derselben  iw»  Alberl  genannt  Fielkot  erstoji- 
denen  Hofes  in  Campwordesbeke  aus  eigenem  Vermögen  eine  bestimmte  Summe  Ueldes  hergegeben  habe, 
toofUr  tiä  deauMen  Aw  mr  RSdlaakbmg  diettrSmame  die  BUHfis  der  BinkOnfle  dtt  Bafee  wneiekint.  Aemm 
in  npilolo  nortro  in  ci-asiino  Vhi  mariiria  anoo  HCCLXXXL  flmi  UJ  »  AUebr.  Mee.  I.  60.  f.  478. 

1136. 

Der  Scholaslicus  ron  .*>t.  M'i\tritz  iibrrl'isaf  einer  Prrjhine  den  lehrvs:!anglirhen  Xirsdiriinrf,  rr,»  zrrri  Uforgen 
Landes,  die  nach  deren  Tode  an  sein  Stift  zmurh-hillni  sollen.  Juni  30.  —  Abschr,  Alse. 

/.  60.  f.  186;  qedr.  Wintens  1',,,^.  Lmi^j  der  Stadt  Münster  p.  68. 

Univcrsis  vii^uris  prcücnlia  Hinricus  scola&licus  ccclesie  sancU  JUauriiii  Monaslcricnsiä  ubsequium  el  ho- 
norem. Noverilia  ipiod  egp  daat  partes  arabiles  terra ,  qua  volgo  dieaalur  morgen  m  parroehia  noati« 
d(>di  sive  OMoeaai  Walbwigp  baggim*),  ia  eiaailM  oonatHoeuaqvoad  vixarit  wann  ft-aelu«,  iia  quod  domino  meo 

■)  Im  Kipl.  Ortile  S,  üben  ?ira.  963.  —  ^)  Ulme  alleei  '/.■weiM  drr  nämliche,  cirr  oUtn  Nrn.  Hill  al<  .S<ihn  dei  Rillwa 
Samitr  «on  MüMlcr  l^euiebnct  wird.  Vgl.  itttibu  tieia»  Hole,  «obei  icb  aoth  bemerk«,  «Im«  Benard  Ttfedcr  hier 
„■idkat'*  Amii  iHa  HM{|iMVoiM:  nite  ««Mbator  cor)«  Mtlni  CtmftrimMut**  erfiolcrt.  ~  ^  V|L  4m  MmmIoc.  v. 
St  llnril»,  Mk.  L  W.  f.  «?,  nup  SC  Inf,  w»  «Idi  Ate  wtr  die  >,ai«aMfia  MtabMli  dMUl"  •■l^tnichicl  Met.  — 
«)  Obia  Mm.  Uei.  «M  iu  BiflunnlHm  m  MamMr:  „4omm  bnisnani««'  |«naM. 
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episcopo  MoiMttieriooii  quatoor  nwMurM  ordei  MooMterieDset  ooignl»  annis  pro  icmpore  suo  persolvai, 
qae  consueveraat  eidem  de  ipm  hadeoH  nriaiilraR.  Bi  mrtem  dsfuiiiela  volo  quod  dkNa  terra  ad  eccle- 
•iUB  MiGli  Maorilii  cum  omni  $uo  iare  et  onere  reverUtar.  lo  cuius  rei  lestimoDium  presenlia,  qaibuf 
meum  sigillum  appcmli,  de  sigillts  probonim  virorum  dominoruro  decani  et  ihesaurarii  dicte  ecciesie  mee, 
videlic«t  »ancii  Mauriiii,  petii  communiri.  Dalum  apud  Houasleriuin  a.  D.  M°.CC°.L>ülX''.  primo,  craalioo 
•poMolomiii  Peiri  et  Pftaib 

im. 

•  Die  Johanniter  -  Comtnmd«  ru  Steiufurl  xoird  durch  richterlichen  Spruch  in  dem  Besil:  eines  von  dtrFtnu 
Buiurieh»  von  Otiten  angekauften  (itils  fifischiil zt ,  das  dieser  als  Morf/engabe  geschenkt  worden  «IMV« 
4J8<  Juni.  —  Afjschr.  3/.sf.  //,  13  p.  ilii ;  Ausziiy  Meserl  U.-S.  V.  p.  67. 

No6  £verbardus  D«i  gratia  Monaslericosu  cpiscopus  ad  oainium  noitliam  perveoire  vulumua,  quod 
Benrions  de  Detthen  el  Stephanos  de  Roderlo  nilites  de  curia  Eokenhor  *)  inter  se  disoordes  coDveneriuit 

ia  diccn  iuris,  quem  tcrtiam  feriam  pcM  Lctare*}  acropiaverunl  coram  nobis,  ad  iuslitiam  arbitranles coram 
DO  bis  Stare  iuslilie  et  parere.  Qua  die  nobis  Mouaitterii  iudicio  presidentibus,  astantibu«  nobis  mililibiH, 
bnulii,  icabiiiis  eivitat»  et  alits  mnUis.  coroparoerunt  et  dicti  milkes  corani  nolns.  Proposoit  Slephanus 
miles  Jan  dietos,  advocato  pctilo  Biucro  iiiilitc  de  Rede,  quod  inalri  »ue  in  dicia  curia  (lemunslruu-  fuc- 
rinl  C  marce,  priorem  preleiidens  demonslraliooem.  Ad  hec  uxor  Uenrioi  miJilia  iaiu  dicli  et  advucato 
peiilo  Adulpho  scilicct  de  Landcrikcsbem  respondit  anitno  trisli,  conquereodo  aaper  iniuria  a  Stephane 
fnililc  iam  diclo  >>ibi  illala,  bona  mm  pfopria  acUicet  prediclam  opriam  impelende.  qua  duminus  Bctuaidus 
de  Dellen  milcs  bone  memoric  una  cum  filio  suo  Hcnrico  inilite  sponso,  inarito  '•no.  in  die  nuptiaruco  iti 
äpoosali  sede  »ua  eam  scdeulciu  i>pu^^!am  dutavil  iuslu  donalioiuü  litulü,  quod  inoigenyave  vocalur,  quam 
curiaDi  ab  ilb  die  et  hora  donaiionis  ia  beo  usque  leinpora  triginta  annoä  et  ultra  possedit  et  poaaidel 
abi^uc  omni  contradicliono  libcrc  cotitiruie  ol  quiele,  ipso  et  Stophano  iriilite  tjcienle  nec  contradiccntc, 
et  hec  omnia  cum  viris  tide  dignis,  qui  huic  inlereraot  donatiooi,  so  asscruil  probaluram,  preieodens  prio- 
rem  posaesnonem  aatedioie  curie  oorfMwaleni.  De  hae  ighor  eontrarietaie  queaiia  fuit  aeateoiia  a  Ludolpbo 

diclo  i\q  rrrvo'!,  civo  Monastcricnsi .  lunc  scahinoriini  m;ii.'i^trri  ^  i .  ilanics  ei  ad  <ii  !i!!;  t ;im!iiiii  inducias 
usque  ad  tertiaiu  teriam  posl  paMiha^i  iuveuieudi  reutaoi  t>i-nleuuam  coitsilio  prehabilu  diitgenii.  Cui  diei 
cum  interene  Doa  potm'maa  propter  ratioaabiles  oeosas  noeire  diooeei  enetsa»,  tpsan  in  aeitam  feriaiD*) 
transposuimus  hoc  parlibus  iitdicanlcs *)  cl  utratjuc  parte  cuii>outit>nte,  nihilominus  dccauu  Moitaslenenei 
commitleodo  iudicium  ad  cautelain,  oe  per  dereclum  iuslilie  ulii  parli  superesset  occaaio  cooquereodi.  Seilt 
feria  bao  nobia  Hooasterii  altera  vice  praflideolibua.  dUBnitam  fait  in  aenteotn  coram  nobis.  qaod  ratione 
prescripte  possessionis  domine *)  competeret  probatio  iure  poliori,  adiudicans  el  predictain  curiam  ei,  ei 
ab  advocato  suo  prepoaite  poiaint  probari.  Asscruit  probaturaou  Diem  huius  probatioois  ad  quindenam  *), 
locuro  vero,  ubi  Qoa  ia  nostro  diooeii  eoniiugcbai  esse,  prefote  doaaiiie  preligeoiei.  Aililennl  buio  focto 
vanarabilis  vir  Welranui  prepoaloa  MooaeiecieDsii,  B(cbertaa)  **),  oooMa  de  fieaiheai,  BoldewioiM  dominus 


>)  B«i  NicMrt  I.  c.  nE''i>l^of"-  Doch  tel  in  dort  bcfiodlich«  Re(eil  «lictMr  Crfc.  ülMvbMpl  ra  rcblrrhaft.  Au*  darauf  fßt 
Mm  VaflM«  in.  —  W«d<r  Mm  VJI,  UeS.  «odi  ci«  SDdmt  ihnKvIiM  KtpMiiir  4»  8t«taAintr  GiniMMd»,  «wte.Mwani 

V>rwiiltuogi>Ar(ea  ticb  befindet,  kanncD  aber  dirm  Criiaftde,  ao  du*  icb  die  Lage  die«-«  Gut*  nkht  aa  caaMatiren  ler- 
mag.  Die  Urkunde  »«lb»l  i«t  aber  Tür  du*  <|jiiiiili|;e  Ccricblj»ert«breo  wichlig  uml  Idirrticli.  —  Milr«  25.  — '}  Wclrlien 
drüttflirn  Namen  fuhrli-  ■■^ilil  <'.-c^<-  Pitiiilit'.  \  i^lU-u-hl  .,  Burk  odrr  ,,(lork^*,  «1*  <l>'r  -Njme  ,,Hirirli"  in  Mün^i-r  nnlii 
•  orkonirnt  —  Wubl  <lrr  ultr.^li:  brliinnlr  Üurj(cinei>lrr  tun  Utinilrr.  —  April  15.  —  "j  April  18.  —  ,,  inüicjoti- 
bu>-'  <lir  Ai'Khrih.  —  »]  Di-r  t  rau  lleinnrbl  tum  Dctiea.  —  *)  M»i  }.  —  ■•)  Dar  Varfaiicr  de*  Rege*!*«  bei  Mcurt  omih 
die*  Tür  M«t"  sdcaen  babaa,  daan  ar  ta^t:  diaiar  Ealacliaidiiiit  wtna  aaicicB  dar  MBauancba  Osrnjimpal 
Walrav  W  a«MlMto<*. 

78* 
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de  Sienvordia  nubiics,  G.  de  B'^vrion.  0.  cl  H.  fralres  dicti  Kersecorf  milites,  acabini  civitatis  et  alii  plu- 
res.  Quindena  dierum  pro.scripin  i-lapMi,  nobis  exisientibu»  Horstmare,  comparuit  domina  antodicta  cum 
marilo  suo  H.  milite,  quo  Inctis  ridiquiis  iiiravit  predicltm  (ttriim  tibi  dalam  tiitilo  dnnntionis.  (|uod  MOT- 
gengave  diciiitr,  et  fxunia  iia  pssc,  sicnl  suus  advoratns  prenarravit.  B'^rioliliif?  de  Rnvinold,  HoriDannns 
Rilherinc  miaistcnales  ecclesie  noslre,  viri  (ide  digni,  teMes  quos  domina  prenointa  produxii.  iuraverunt 
in»  mn,  sieut  doreioa  disil.  et  vera  omnia  eaw,  qne  sub  soo  comprehpndit  iaramenlo,  addntiles  qtiod  illa 
die  et  hora  fuerunt  in  dnrno  ft  viHoninl  et  -HMli\  rfiiiil .  f|tiod  dicta  ciiiia  diele  diirninc  fnii  fl,!i:i  Itisia  do- 
nalione^  (|ue  dtotur  inorgengace,  huic  donaiium  cdin  üeret  as&istentes.  Uuic  probntiuni  lloralmare  facte 
islileraiit  B.  plebaiuia  de  Hoi«imare.  Lubertus  capellanns  aoater,  megnter  W.  scrtptor  noeler.  Thideriem 

de  Borchorst,  Joannes  de  Hollhiisi-n  f«miili  cl  idii  plures.  l'l  autem  ex  hac  dolis  as>ii;nalinne  et  ex  eins 
coram  DobiN  facta  demoftstraiiono  pateal  univcrsis,  qualiler  curia  Eckenbof  «epedtcia  St.  iiiilili  aepediclo 
fnerit  ahiodicaia  et  per  eonseqvena  rratribos  de  Sten verde,  qai  emplioDis  conlraclu  dietam  ouriam  poasi» 
dem  et  |)0''seilonint,  sententialiler  Tticrit  assignata,  nos  in  lestimoamm  veritalis  prewntem  litleram  doiivW 
sigpUandam.   Dalum  anno  Domioi  M^CCo.LXXXI**.  mense  Junii. 

1138. 

B.  Everhard  spricht  in  einem  seiner  Entscheidung  überlassenen  Streit  gewisse  y'redensehe  Güter  von  der 
vogteOi^  Jiiri$dielii»  de»  Edtea  Goifiried  twt  Gemen  frei.  IS8I  ilii^tMl  8.  BttrioL  —  Bier  wiederiMU 
naeh  dem  mit  dmn  Vredemdten  OrighuU  g^lMtmnt  Mdnidt  M  Nteiert  Ü.'S.  7F.  p.  448. 

Bverhardva  Dei  graiia  Uonasieriensis  eccieaie  epboopas  etc.  Orta  dissemsione  inter  .  .  propositan  *) 
et  capiluliim  secularis  ecciesi»  I^:  *  thenensi«  o\  parle  una.  el  dnmiiuim  Gndefridnm  de  Gemene  liherosqw 
suofi  ex  altera,  super  curlibus  Hmnien  el  Alstcthe-J.  prepusita  el  capitulo  as«ercniibu8  quod  dicic  curtes 
lÜMfe  ao  immunea  eaae  debereot  ah  omni  Ingo  et  exaclioae  advocaiie,  domino  vero  GodefirMo  soiaqne 
llbeiria  contrariütn  assemnlilius,  videlicel  qiiod  [irefüic  cnrii^';  :id  ciii  um  advocatiaro  pertinerent,  viris  rliscre- 
tia  et  honeslis  mediantibus  in  nos  plane  ac  picnc  cumpromiseruni  ita.  ui  utraque  pars  super  iure  prcdicta- 
nini  onrtimn  sine  airppila  iudictali  aimpfici  assertioni  nostre  siarent  el  parerent  dieto  nostro.  Nos  vero 
vicinis  ac  piobis  viris  fidc  dignis  qui  huiusmodi  cause  pleniorem  habebant  notitiam  reqiiisilis  ac  dilifjenter 
examinalis,  inueuimus  ea  que  preposita  el  capiluluro  Freibcnense  pruposucranl  esse  vera.  Quare  babilo 
discretottun  Tirorum  conailio  diffinienda  pronuiitiavimDS  et  proauntianiiis,  quod  dominas  GodelHdns  et  eine 
liberi  supradicti  nichil  iuris  habcnl  ncc  sibi  vindicare  dcbenl  in  ciirlibns  tnemoralis  Super  quo  presena 
seripUim  fieri  hissiroos  et  sigiili  nortri  monimine  roborari.  Acia  sunt  hec  fiorcken  in  ecciesia  saocti  Re- 
Digii  in  die  Oswald!  re^is,  anno  domini  M^CC'.lXXX*.  primo,  hiis  pr«>senlibns  quorum  nomina  sobsequon- 
tur;  Wilhelmus  iudex,  Usmannot,  Wernerus  de  Lapidca  Domo,  Kverlmrdus  de  Rckene.  \VetZCeltts  de  Ca- 
pclla,  Hinricus  Clinbrinc,  Herimannus  Brunhardinc,  Welaccio«  de  Lcibus,  Ucrimannus  Lüsens  et  Ilinrieiis 
Mcieler,  Wctzcelus  Thelghovc,  Berlhoidu«  de  Rekene,  Johannes  de  Ponte  scabini;  don>inus  Gutzwinus  pre- 
posilus  Oavealrie,  magister  Wilhelmus  plebanus  in  Gronlo;  similiter  dominus  de  Sulen,  Wetzcelus  de  Leor- 
beke,  Herimannus  et  Gerhardus  de  Bertninenih\eldc  fralres,  Cortradus  Siric,  Gotzwinus  Brant.  Th  de  Lere, 
Arnoldus  de  Denlhem,  Adutphus  dictus  Wercnce,  ilinricus  cl  Otto  dicti  Kersecorf  milites ^  .\dulphus  de  Lcm- 
Iwke,  HcriiMDii»  el  Svetherus  fralres  dkM'  Wereoce,  PL  de  Fredwoe  ann%er,  et  alB  qaaoi  plures  fid» 
digpii.  Oatom  «luio  et  die  at  aopra. 


>}  BMlrii.  SiclM  4m  V.  t.  tl.  J«DMr  »M  (13«!},  «bao  »n.  liat,  Is  «ckkcr  B.  Ewkurd  dA  di»  kkt  toriii|m4a  Bai. 
*i  Oft  ktaiM     „AMilM"  In  Kr.  Uikmtt  aiftflkh  «aa  VMdca  wm  «MkM  ittf 
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1189. 

*  Hw»  Khtitr  MarwAvn  «wnlm  Mwei  Eigenbehoiige  alt  WaAnkai^  iAmvu^m,  4t84  SifImAtr  7.  -> 

Mttkr.  im  Cnfiar  de$  Kl.  Mmimbom  p,  19. 

Nolnm  feeimiM  ofDnibm  Imdo  pogiiwiD  inspeclurte,  qood  «go  Borchardos  dielm  Stecke  et  Gonriinu 
frater  meus  Lambertum  de  Olede  et  Johannem  filium  suuin  iure  proprietatis  nohis  aUinenles  inanumittimuä 
et  liberos  per  oauiia  damiu  abbaliwe  et  conveniai  de  Cosveldia  iure  «;erocen$uali  de  cetera  eidem  cou* 

ventni  sabeesendos  preeenlein  litteran  aigiilo  omiiium  caaleUanoram  de  Holte  *)  reoiaias  eomoMUiiri* 

Tcstc<:  dominos  Gnifridus  de  Holte,  Waliherus  Siecke,  Philippus  et  Wilhclmus  fratrcs,  Borchardos  et  Al- 
bertus fratre»  de  Marlar,  HeDricos  liege,  Jobaones  plebanu«  de  Beke,  Spiriingus,  Gerbardos  de  CothoBail 
et  alii  a.  D.  M^.CC.LXXXi*.  in  vigtlia  nativittti»  b«Ue  Marie  virgini«. 

1140. 

*  SOuAmg  äiut  Z«lmtm  an  io»  Khtitr  Jtgm.  1MI  StflmnUr  t.  —  Or,  XI  Agidü  ü,  M;  Abtckt, 

Jfn.  /.  87.  jk  MI. 

N«s  BransleiMis  Oei  gretia  deoanua,  Theoderieua  «ellerariiM  et  nagiater  BurdiardM  eanonioi  Honaate- 

rienses  prolcslamur  in  hiis  srripiie  ciim  npyipncinnf  <~ir;il!nnim  nnÄlroriiin ,  quod  Willelmiis  Pistor  civis  Mo- 
na«lcri«'nsis  comtitulm  in  presencia  venerabilis  et  in  Christo  dilecle  domine  Ode  abbatisse  et  domni  Goz- 
wini  prepositi  nncti  l^dii  MoneatefieiMis,  de  quadam  deeima  in  Detten  *),  caim  mediam  parlem  ipee 

solverat,  laliii  r  nrdinavil.  quod  posi  njnrlein  siinm  ne  ux'ir  is  sue  Herburgis  tr,ia  cedet  ecciesie  beali  Egidii, 
boc  excepto,  quod  occlosia  raemorata  videiicet  beati  Egidii  dabit  anouatim  tria  moil  siiigiDis  ccclcsic  io 
Tinweberg  ad  MMtentttionem  neptia  ene  Herburgis  qoeed  meL  Caoi  vero  defoncta  faerit,  prediola  penaio 
flüigiiHa  ad  ecciesiam  beati  Kgidii  totalis  redibit.  Huius  rei  testes  sumus.  Adcrant  eliam  Theodericus  et 
HÖinannus  sacerdotes  et  Jobanoea  de  Cley borst  civis  Monaateriensis.  Acta  sunt  bec  anno  D.  M*.GC*.  Odo- 
geatmo  primo,  io  nativitate  beete  Marie  vtrginis. 

Dia  dNi     4m  Uitiod«  ^mtaMm  «t^A  tlad  Mialifdigt. 

1141. 

*  Die  Äbtissin  Adeia  von  Überwasser  vAerirägt  einem  Priester  ein  von  ihrem  Lehnsmanne,  dem  Hitler  Arnold 
een  ntdmhont,  oitgdtmfte»  OvI  mü  der  Setümmwig.  dtut  noeft  des  Ereteren  Tbde  getoieee  EMefb^ 

gwisehen  den  Stiftern  Oberwasser  und  Freckenhorst  getheill,  alle  übrigen  HeclUc  aber  ihrem  Kloster  torfte- 
haÜen  bleiben  sollen.    <3H1  Octnber  14  —  Zwei  gk.ichlnnlnule  und  rnn  dirsflf/fii  fJatul  grschriebene  iltii» 
ferligtiiigfm :  kl.  (  berivaaspr  ('.  29.  und  Slift  Freclceuhorst  C  20;  Abschr.  Msc.  II,  13,  p.  28. 

Nos  Adhela  Uci  graüa  abbaiissa  monaslerii  sancte  Marie  tiansaquam  univer»i8  preseolia  visuri«  »otum 
eeae  oopimna,  qood  Amoldua  flBÜeB  de  Vrdceohont,  eiaa  osor  BKnbeC  et  eonin  liberi  eoosiiinti  in  pre- 

sentia  nosim  n-.nnstim  qucndam  sciiicet  Gronhorst  ^  siturn  in  parrochia  Vrekcnhorst,  cuiiis  propriotas  ad 
nostroiD  monastcrium  dinoscilur  pertinere,  quem  a  nobis  in  feuduin  babebanl,  cum  omnibus  iuhbus  suis  libere 
et  exprease  resignaveront.  Qoa  resignadone  fects,  Rolgero  presbitero  de  Barcblo  eraenti  diclvm  manson  n 
supradictis  de  coiisensu  no^lri  conventus  conccssiiiius  eundcm  libere  quoad  viverel  possiiliTidiiin.  IVislijuam  vero 
dictas  aacerdos  diem  clauserit  extremam,  ooster  oon venlos  quinqae  solides  et  oon veotos  domioarum  ia  Vreiieaborst 

*  •)  Wulil  <)ic  ()»oabrufl!iiche  f^'irg  dirje«  Namen«,  i'A  er  die  Slüv.'.  Geich,  de«  Ifoctiiit.  0«nabruck  p.  48  m  'i  rglcicbsa  iik 

—  >)  Lmidcllco  cfr.         l«t9.  —  *)  Noib  heute  B«uerM4i.  Oraoborit  im  Kipl.  Freckesbortt.    V^l.  Nro  1144. 
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similiter  qniDqne  folidM  de  diclo  nanao  babebnot  annuatim  de  recla  pensione.  Alü  vero  provenUia  dicli 
raansi  sea  obvenlionea  qoeoonKfoe  fiierint  et  alia  iara  tiobis  miit  iniegratiier  assigoanda.  Haina  rei  pre« 

senlcs  fuerunt:  discreti  viri  Evcrhardus  picbanus  nobler,  Thcodorici»,  SiTridus  capellani  Dostri;  Bruno  de 
Wrenhovc,  Joliunnes  de  Grafdorpe,  Ludolfas  de  Walcgarde  mililes.  ilpm  Ludolfus  Glius  dicli  L  ,  Lodcwi- 
cuä  kokemestcr  ci  alii  plurcs  iiJe  digai.  In  cuitu  rei  Icstimoniuni  »igillum  Do^Lrum  una  cum  »igilli«  con- 
tatm  oostri  et  tnonaalerii  in  Vrekaoboral  pmaenlifana  aal  appenaoBi.  DaloB  a.  D.  1I*.GC.  oetogaalBM 
prino,  ipso  die  Caiixli  pape  et  marliris. 

Am  dir  AotrertlgMf  für  du  Klutlar  0«b«rwMMr  iil  deiHit  Sieg«!  ticalich  got  crhtliei,  «Ii«  fcwdwi  «Mhra  liad  kaoai 
n  Htowi;  «Im  SHdtuktMM  Or%lnA  «Imt  irt  «•  «tpi  ■■■■tlHi  mtmm. 

1142. 

*  Zeugeuogriiiir  m  Bttnff  gtwitser  Güter  des  Klotters  Cbertoaater»  O.  J.  y.  —  Coue^  «ut  dmn  Enit 

dt»  43.  Iahrhmdert4:  KL  ÜbenooMm  ü.  90, 

Nos  Ludolfas  iniles  de  Walcgardcn,  Brunslenus  de  Emcsbrukc  et  Julia  cius  uxor,  Wolthcrus,  Ludu- 
wicns  kokemetter  domioi  episcopi,  Crede.  Uermannus  de  Dhncdorp  et  Sophia  de  Benihcm  interfuimas 
vidimos  et  audivimos  iolerrogaat«  doinin«  «bbatissa  Atfaela  monaalerii  aancte  Marie  iraosaquaDi,  quod  Ger- 
hardoa  de  Bnekincroolen  dixit  ia  fida  ei  in  anfma  sua,  ca  «aae  veraqae  secuntur:  Quod  Uenricns  mUes  de 
Brrldwich  naüuin  ios  haberet  in  «orit  Bacholte ''J  et  agrii  ctrcamiacenlibu»,  rcddcns  causam  dicli  sui, 
quod  oiim  bonc  memoriu  Gertrtldia  abbatiisa,  que  precessit  Uadewigani  et  Ydam  quondaiu  dicii  mona- 
aledi  abbaliMas,  cuidam  Sifridu,  quem  de  saperinribus  parlibns  aooon  addoxprat*),  ()ui  longo  icwpure 
eidpm  Gerlrudi  ßdclin  r  sorvi.-ral.  diclam  ciiriam  in  Duchoile  concessil  iure  offiLiiiliiLtlis.  Taiideiu  ideui 
Syfridus  duxit  iu  uxoreai  ^urürem  L'lriri  de  Enekincmulen '^),  qui  diele  sorori  &uu  buiia  prodicia  scu  agrus. 
qnoa  diatna  Henriet»  inpeül  minas  iu»te,  dedit  in  dotem  et  ducta  fuit  in  onrinm  Boebolto,  et  ralioae  dida 
corie  dicta  soror  inii<  i  prout  curia  exiuübal,  elTfcta  fuil  Diinislerialis  monaslerii  nirmoraii.  Poslea  voro 
domina  tladewigis  quundaiu  abbatissa  diclis  coniugibus  morluis  et  sine  legitimo  berede  decedeulibus,  Ilea- 
rico  plebam  in  Gimmete  qoalnor  molt  aii^inia  in  dieta  oaria,  qooad  viverel,  eoatulil  Jibere  pouideoda, 

Jl"  '[tiilnis  diclus  rniics  cum  aüis  n_'ris  ■■n  inlnmiitl  ri^  lahnrat  rt  dicil  modo  ad  SC  pcrlinere,  CMD  ad 
moiia»terium  beate  Marie  iraosaquam  a  icmporu  a  quo  non  exbial  memoria  »emper  spectabaL 

114S. 

*  Bterhard,  Bisekof  von  Mfnafer,  Mwiulef,  dan  der  Ritter  Anmaim  von  Buns^orpe  mtdJoham,  §^ 

nannl  von  ßerghe,  vor  iVim  sich  verpflichtet  erkannt,  dem  Propste  l^'aliain  und  wiiwn  S<ir!i[ulijern  von  der 
MüUe  in  7e^e(  44  Wäsm  jährlieh  »u  tiefem,  und  data,  faüs  die  Mihle  gans  oder  theilweiee  sar- 


ly  Uff  tarbor|ebea<lcD  Urkunde  sa<  dem  Grunde  ungrrrihl,  weil  dort  die  Achliiiin  Adrli  nurtt  genannt  wird  und  iich  da» 

idbrt  mdi  imIiww  ■ndtrt.  Wer  «uftrelcBde  Pertamrn  rr«ütint  finden. 
<)  Haah  clMT  laMfluMt  «aT  der  BflahMiU:  „im  pmcbU  Crtfan,"  wm  liah  jctol  dmIi  die  iUttcnnhin  BmIiM»  find«!. 
«)  Di«  G«rlrad  «bd  aifcnsdliab  Im  i.  1113,  Eriiard  B.  IMI  C.  M»  gniMnl;  mwA  ibr  encWni  «hie  A«Miilii  U» 

in  drn  Jilircn  iiOl.  1203.  1209.  W4.  1334.  fSSt  «.  134t,  oben  Nro.  3.  20.  60.  »6.  303.  39».  ]H3 ,  <lt  drr<rn  Nachrolge- 
rin  wir  zum  J.ihrr  n.'i3  Nro.  565  rine  Hidcwigti  haben  aoi  dem  Sii-|;p1  rnnttalirrn  künneo.  Ei  n>u»  unrnlirlileden  blri- 
bi-n,  uh  \i-ni:  Itl.i  lin  r  ;,i  iiifint  i«l ,  «der  i>l    ju  lcn-  ^  j<  lirirl,ii-n ,   ili.-  ..Ker  augrnl<lirilirh   nirlil   ui  kumllicli    l'oli  jji  ri 

laucDi  Heclit  haben,  wenn  .ie  nach  MadeviK  oncli  cmc  xweit«  Ida,  wrlclic  ali  „nnbilit"  beatttdinet  wird,  au  den  iabrca 
t]4t      13M  aoncbnca,    Ware  deren  Eiiilcnt  bi-|;ründel,  ui  würde  diese  leOtere  hier  gMMiat  §eiBt 

*)  Wm  Mbaiat  m  «rrgabmi,  da»  »Mb  di«  AcbiiiilD  Gwtmd  •■■  ObardcuUcbUod  ■laaat«, 
•)  „EokiBsaSUa^  im  KvidM  dtv  Stadt  MdMltr. 
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»tört  würde,  jener  von  dem  Baust  Ahus  in  Tetgel  und  dieser  von  einem  Hofe  in  Berghe  'He  Ahrjah^  ztihlt^ 
wollen.  Acla  suni  hec  HoMslerii  a.  0.  UCCLXXXI.  qatola  ferta  anlo  Crispioi  et  Cmpimani  Marlyruot 
(O^aber  88«^  —  Or.  A.  Mikat»  Ol  481. 

1144 

Everhard,  Bitohof  von  Münster,  schenkt  dem  Kloster  Vmnenberg  den  Zehnten  von  vtei-  Bduaera  bei 
GroiAor$t  *)  wirf  Bdkwiorpt  der  dtnu  gtMri^e»  Rmts  cm  dem  Bofe  Afhuppe  bei  Waremdorf^),  webkm 
der  Ritter  Arnold  von  Frekenhorst  bisher  zu  J^en  getragen'),  und  erhält  dafür  dax  Hiius  Suiliotmale*J  im 
Kirdufük  Eniger.  ISS«  Oetober  a&  Miauter.  —  Ür.  Kk  Vimmbwg  (7.  7;  Absehr,  Mut.  L  408.  /.  ISO; 
gmhvekl  HimH  i.  /.  p.  496*/. 

QabOT  4h  8kK«l  tci|l.  wim  BMNtliOTg  «ir  Vteimrfwtir  Vfi«o4t       1.  Umem  tm  (Uli). 

1145. 

•  iKKfar  AnvM  von  Fredtenhorst  stattet  seine  zwei  ins  k'l  Vinnenberg  eintretende  Toller  Mit.  ISS4 
Odober  29.  —  Or.  KL  Vinneid>erg  ü.  8;  Mnehr.  M$e.  109.  /.  120'. 

Evprhardiis  ctr.  ninnifi-sto  prnicsfnimir.  qiuul  de  nostro  cipresso  consensn,  scitu  ac  voluntalc  abba- 
lissa  el  convonlus  in  Vinnenberg  noslre  dyocesis  ordin»  Cyslerciensts  percipieot  sii^lts  anais  in  feslo 

Warendorp  de  domo  Udelrioi  d«  SothotaMn  ArooMi 
uiililis  in  Vrekenhorst  sh  i  in  pnrrochia  Hc'-tnan  "  i ,  r|iif!  iili  in  Arnoldus  de  consensu  uxoris  sue  ac  here- 
daoi  soorum,  sicul  ipse  hoc  confessus  est  ooram  Dobis,  coniulil  liboraliicr  cisdem  abbaüue  et  coDvenUii 
in  sobsidioiD  saslentationis  daaram  filiaram  enaram  MelbhiMb  et  Albeydi«.  quas  dicta  abbalian  et  conven- 
tus  in  sorores  receperunl  ibidem,  cuias  eliam  doinus  proprielalem  in  manus  nostras  restgpavit,  et  a  nobis 
eaiidem  in  Tcodo  recepit  io  reoompeosatioiiein  aive  permulalioDcm  bonorum  apud  Gronhorst  ac  apud 
Bdynodorpe,  que  prius  a  nobh  in  feodo  tennit  el  eiBden  abbatee  et  conventni  ad  pctictonein  dicti  Ar- 
nold! iMreleita  rece[)iiuni.s  predicle  de  coosensu  decaoi  et  capituli  nostri  coniulimus  ei  cooferiiiraa  pleno 
iure  perpeino  pussidenda.  In  cnius  rei  teslimoniiim  prcsonles  Titlora«;  «igillo  nostro  focimii«  rnmmuniri. 
Dalum  anno  Domini  M''.CC''.LXXX".  primo.  Actum  Monasterii  in  crasliuo  apostolorum  äimuuis  ei  Jude. 
Dm  8lc|6l  lit  «{«Mlick  sMi  crInllM. 

1146. 

*  Tamdmiirag  switdm  dm  Kst^  Eoerhard  und  dem  gUthnamigen  Mte  d*8  Weslfrietudun  Ehtlert 
Admni  4S84  Nmimier  iS.  —  Or.  Er.  muter  D.  482;  Ab$ekr.  Mte.  1.  4.  p.  80. 

Ev(eifnrdiia)  miaeraiiooe  diviu  abbat  «l  conveatö»  mooaiterii  in  Adawarl^  Cyttardemis  ordiniik 
Monaeterienatt  diocetis,  univereit  pretentia  visarii  aotom  ene  copimnt,  qnod  out  de  onainmi  oORteoso  to- 

^  K»|il-  Freckciihcirit.  —  Jeltl  Im  Kipl.  Allwareiidorf.  —  ')  Und  «Pohl  <lrni  Kti  sii-r  licfaufa  Ausstalluni;  Mioer  iwei  Tucbtcr 
»bgptrHfo  lull«,  wie  diu  (Klgrndr  Urkunde  diet  icrniutlirn  lj»U.  —  *)  Üben  Sro.  1071,  „Sulbolmjn"^  geninnt.  —  *)  Der 
»her  fiil.clilirli  „Triinhiirl  und  Sutliarinjlc"  druckt.  —  ')  Er  lu'i»»l  in  der  ürk.  »om  1.  Januar  12h1  f  111*3 )  „Arnoldni 
milei  dr  Ki.o  in  Vrekrnhnrtt ".  —  ')  In  der  V|anenlit-rg\rhcn  Crkirad«  t»m  35.  October  d.  i.  ottan  firo.  1144. 
warde  die  „  dnmot  de  Sothoimal«  **  dr«  IUtl«n  ArwiM  «Mi  FreekenliMft  ftnMa  d«  EntfM**  >«ltt«a  MItigtbm, 

«Doitt  Mcb  ükcfalHtiaiaM,  du«  wir  irbcn  Ihm.  ItTl.  im  das  Cfiir  mmä  dm  Actcarep«nM>  4«  Bl.  Baaiwbig  dit  Lag« 
d«  doMiM  S«lii«lmma  Im  Ktpl,  Enniger  narbwehen  knantm.  Om  an  auMlendcr  wird  ans  hier  (■  Mian  «lilifM 
VimMkarfitebrn  Doinnit  :it  Mc  d»mti<  Sulliolman  dorn  nörillicli  Ton  Enni);rr  1  r-t,  ):,-ni'n  Klrrh<piele  HodtMWF  (BoIVMl) 
BBgaUMÜl.  —  ')  Nürdlirb  »oo  Gronlogco,  deatcn  Kaioeo  ticfa  jelsl  noch  in  ,|  Aduardrn^l'*  crhiltea  bat. 
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cius  conventus  nostri  viginli  sex  iugcra  sita  in  parrochia  Reflo  ")  in  loco  qiii  dicilur  Ernestahusun  existenlia 
ia  campis,  ia  pralis  et  in  falg^)  el  in  area  quadam  ibidem,  item  tredecim  iugera  »ila  in  loco  qui  dioitur 
Wibtertanl.  d  qoatoor  higera  Mia  in  eodem  loco  «d  mooMierNin  sive  oonvmtoa  mwimm  plew»  iura 

pi'i  tirtctilia ,  veiierabili  palri,  doinino  noslro  F\  erliarrlo  MonasU'ricnsi  episcop  i  e'  cuilibel  succcssori  suo  ac 
ecclesie  Monaslerieosi  permutatioois  lilulo  contuiirous  el  asäignaviiiius  el  prcsenlibas  cooferinius  el  assigna-  . 
mos,  proprielalem  et  domimnin  predtoloruin  prediorom  et  ingeram  in  ipsos  mm  onuri  iaris  pienitiidiiie 
perpetuo  transferendo,  receplis  ab  cisdcm  domino  e|iisc(ipo  el  ecclesia  sua,  permiitalionis  tilulo  triginta 
iqipribas  seu  prediis  intra  ripam  vel  aggerem  el  noveoi  prediis  vcl  iugeribus  ullra  ripam  vel  aggerem  silic 
in  Im»  qai  dieilar  Winbamerhaanne  ad  cnriam  in  Beflo  ab  aniujuij  pertinenlibot.  Noaqoe  . .  abbas  pre- 
dioUw  predicto  doinino  noairo  qnioopo  et  ecclesia  aoe  pruini.siiiius  et  lenore  preatnainm  proBMttimaa,  quod 
de  prediia  sive  iageribas  noslris  in  ipsos  translatis  permulaüoois  tytulo,  ut  premiasom  est  plenam  presta* 
bimus  eisdem,  si  necesse  Tuoril,  warandiarn,  pro  eviclione  eorundem  prediorum  vel  iugerum  nos  ipsia 
prcscnlibus  obligantea.  El  ai  impadimantam  aliquid  babuerint  de  eiadem,  hoc  ipsis  lotaliler  deponemua. 
Kl  tarn  diu  liomino  nostro  episropo  mcmoralo  vd  cnilihi-i  ■^iiorr'ssori  vel  minciis  eonimlfm  iiisia^i  huras 
»ccundum  esüiDationes  legilitnas  de  aliis  bonis  luonaateni  vel  cunvenlus  noslri  noroinü  dicloruai  prediorum 
et  in^rom  in  ipso«  translatorum  pteoarie  persolverot»,  quoosque  paciKcam  poMesaionan  eorundem  ioge- 
rum  el  prediorum  valeanl  inlegr;i!ili  r  nilipisci.  Prefalus  quoque  dominus  noster  episcopus  de  pleno  con- 
seosu  ecclesie  »ue  versa  vice  oobi»  eciam  brmiier  promisil,  quod  si  aiiquis  vel  aliqui  in  prediis  el iugeribus 
aopFadidis  ad  monasleriam  noatram  Iranalaite,  noa  aive  noatrum  monaMeriom  moleaiaverit  vel  impediverii 
sive  impediverint  aut  roolcataverinl,  nobis  contra  lairm  vo!  tales  succurrct  per  ccnsuram  ccclesiaslicani 
iiMlicia  medianle.  In  cuius  rei  lesümonium  prioris  el  convomus  noslri  in  Adawert  sigillis,  ac  fiigillo  .  ■  . 
abbalisia  Rottvn«X  q»!  predide  permniaiioni  interAiil,  preaens  pagina  eorananitnr.  Dalum  a.  D.  M*.GO.LXXX*. 
prioK»  ipso  die  beale  Kaicrine  virginiSi 

All«  dni  Si^cl  «lad  rimtlkk  ml  «tlMhMi  4m  «nt«,  du  dn  Abu  *oa  Adiurd  traut  di«  UaidiriA :  SIGILLUM  AMA- 

TK  AD  S.  HtHAftOIIN  («gl.  «hw  VMwMtO;  «mmnM«:  SldUHll  FOLCAM»  DSIOBA  ABBATIS  IM  KOTTOM. 

Dm  dflna  hl  dM  Sifil  dM  CmvmM  na  AdMffd,  da«  Ik.  Hwto  nil  4«i  Kind«  dwMcllwd. 

1147. 

*  Das  Bo^piUtl  xu  Munster  erstreilel  swd  Güter  (jegm  Agidius  von  AnuUöuren.   4281  Decmber  8. 

—  Abschrift  im  Copiar  des  Hospitals  p.  II. 

Nos  Arnoldos  Dei  gratia  decanus  lotamqae  capilulum  ecclesie  Aldenselensis ,  iudex  el  scabini  oppidi 
memorali  nniversis  presentia  vtsoris  et  avdtlur»  notom  esse  Tolamas,  quod  conslitati  eoram  nobis  E^ios 

fllius  Ludolphi  pie  raeniorl  ■  iliiti  Je  AtnuliLicburcn  iiiilitis  ex  una  (larle  el  Johannes  dictus  de  Kluse  no- 
mine hofipitalis  Uonasteriensis  cx  altera  super  discordia  iam  dudum  inier  ipsos  inola  racione  domus  diele 
Wesiendorpe  et  domus  diele  Bentlage'*;,  siiarun)  in  parrochia  de  Amelinobnreo.  qnaa  {dem  Bgidins  impe- 
lebal  diccns  casdem  hcreditario  iure  ad  so  legiiimo  pottincro,  conproaiiseront  in  arbilros  et  amicus  vi>lc- 
licet  dominum  Arnolduin  decanum  et  Rodolphum  de  Bevervorda  canonicum  ecclesie  Aldeaselensü,  Swede* 

'J  Lic  »wiicb*n  D»q»ert  unJ  AJuinl.  Im  J.  151t,  obm  Nro.  65.  ht)*it  »i«  „ccciraia  m»lrit  in  !!efln'\  V;;!  tuch  xim  Le- 
debur die  FünT  Miiml.  Ciue  p    \2  ,   wobei  tu   tirtnrrkrn  i4t ,  dm   jiii   rrgitlnim  curirum  lern:  l'nsu:  Monatt.  Diuec  ib. 

p     ml.   unllT  ,, Riffln"   den   On   K.rinil  ihu«i:il   nuhl  juri.il  Ii. 

')  So  d<>  Or.  und  d<>  Copur.  lo  v.  Richiliurcn's  AUrrici.  Wnrlerbuche  findet  (icb  diei  Wort  alcbt,  weidie*  *i«lle!cbt  nit 
^Falgca"  d.  i,  eio  BrAchfeld  aiDpflügcB  (<gl  Brcmiuli-NieJcrüch*.  Worterblich  1.  p.  U1.)  iMMPOwhSiy  «wl  daaiMcb 
„SrMhtdd**  Mmim  •■icbl«.  VivlWcbl  ikb«r  itn  m  «adi  wo  dm  LaldaiMiwat  f,tUut»  frali«  ^hIqm  hm  tolar 
per  dlMi  ftlMra  pol«at"  Dacnfit  »  t.  ibMlwIn. 

*)  „(totlam",  Weiirrir»i»cbe  In>el.    Drr  Abt  hieu  oicb  dem  8i«|d  «FlRkod.*' 

*)  Wettrup  und  bcolJa(;e  ua  K»pl,  AncUbiirea ,  Kr.  Miintt««. 
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rum  de  Bodo  mililem,  BeraaFdam  de  Gammincklo  el  Everhardiun  de  Hooiglo  AimuloH,  Wornenim  Bro- 
melbos,  Gerhardnin  de  Hare  et  Leffhardum  filimn  tamberli  RofS  ctves  et  scabinos  oppi<li  Aldenscicnsis,  a 
quibus  exlitit  ordinatam,  quod  iarn  dictus  Egidius  ab  impeticione  duarum  domorum  preilictannn  cessare 
deberet,  Visis  quoque  el  pleniiis  inlellectis  iuribus  partis  utriusquc,  oidnm  Kyldlo  supL-r  irnpciicinnc  dicta- 
,  rum  domornm  pcrpotiiiim  sileiilium  iinponcbant  el  idem  Egidius  et  Flixabelli  uxor  cius  cum  suis  beredibus 
presentem  ordiDacionem  ratam  et  gralam  babenle«  diotta  dooMta,  qaas  hactenus  impetebaat,  eorani  oobia 
et  in  forma  iiidicii  sfionle  ac  Irpitimf'  rcsignarurit.  roniincinntcs  omni  iiiri,  quod  in  sepcdictis  domibus  ha- 
bebanl  vel  habere  videbantur.  In  cuiuü  rei  lestimoniura  nos  ab  Lgidiu  el  uxoro  ac  heredibns  eiusdcro, 
■MOoon  ft  Jobaaiie  d«  Klasa  oomine  bospKalte  predicti  roffü  fecimns  praMus  seriptam  sqpHoram  noslranim 
inunimine  rohnrnri.  Actum  et  datuB  apud  Aldeosele  a.  D.  M*.CC*«  ootogesimo  piinio,  feria  teconda  poet 
octavas  Andrea  apostoii. 

1148. 

*  Bin  Bürger  von  Deventer  nimmt  ein  Gut  des  mümter  sehen  DotncajtUels  in  Erbpacht  und  zahlt  dan 
WeSOmif  dafUr,  4S8f  Deeembtr  13.  —  Msehr.  Mse.  L  p.  436. 

Noa  Gefaaam  dictos  de  cimilerio  oppidanos  Davantriensia  et  Margareta  neptis  noslra  nniversis  Cliristi 
fidetibiis  nntum  lacnniis,  rt  ror-uoscimus  et  prosrniibus  proicslamur,  quod  nos  mansuni  quendam  siiiim 
apud  Stochern  in  parrochiu  Marclu'),  a  Bertolde  lilio  (|uondam  lienrici  de  Vreden  onpidani  Siitfjhnntonsis 
eoiptum  a  nobis,  de  manu  venerabiiis  viri  W.  Dei  graiia  Moflasloriensis  ccciesie  propusiii  ad  perpciuam 
firmam  racepimDB  a(  tcncmus  sub  eodem  iare  et  eodem  cenan,  quo  bone  momoric  Hcnricus  de  Vreden 
et  Berta  uxor  sua  op|)idani  Suiphnnirn«es  diclam  mansum  hnhiiorunt.  videlicet  ul  XX  denarin-^  rTinncle 
Davanlriensis  in  eisdem  bonis  daiidos  annualira  peraolvere  lencamur;  nobis  vero  mortui»  vel  alicro  nostruro 
beredea  oeatri  a  oobia  legitime  deaeeadeotes  nobia  in  eiadem  bonia  •ödem  iure  et  anb  eodem  oensu  ane- 
cpdont.  Dalis  X  solidis  monetc  Davanlrirnsis  pro  acquijiilionc  bonorum  predictonim  prnniisimiis  quod  agros 
atj  dicla  bona  perlinentes,  a  quocunque  quacunqiie  alienalionc  distjactos,  pro  po$so  noslro  .sludiose  requi- 
remoSi  Ut  aalem  predicta  rata  pernaaneant,  presentem  literara  eoneeribi  et  in  aignam  reo^iiionis  pre- 

niissorum  sigilio  nppiili  I')av3nlrien'-;-<  munviuiiis  eommuniri.  Et  nns  iiidi^v  srahini  ac  universitas  oppidi 
predicti  sigillum  oppidi  noätri  ad  pciiiionem  Ucimari  el  Uargareie  prctliciünuii  in  le»Uai)oniua)  premissorum 
presentibna  daximna  appooeDdona.  Dalan  a.  D.  M*.CC*.LXXX*.  primo,  ipso  di«  aoncte  Lucie  Virginia. 

1149. 

Burggraf  Mann  von  Btdtade  bekundet  die  vor  «eniem  fMgerieMy  genAnugte  Vertegtmg  einei  Wege  und 

Vertefzung  eines  h'reiizf'i  in  flitr^inqi").   1281.    Im  Freigerichl  zu  ^Ve>ientvorl  *J.  —  Ahsrhr  aus  dem  Ofig. 
des  Graß.  Kappenhnijt.irhm  Arciuvs  Msc.  II.  io.  p.  149;  gedr.  h'tndiinger  Beitr.  III,  U.  226. 

\os  Johannes  burcj^ravius  in  Ueycliede  universis  visuri«»  prcsonlia  pni|r'st.imiir ,  qnnd  nos  accodonto 
consensu  scabinorum  cl  liberorum  nostrorum,  Wulhardu  iibero  ludice  uoslro  iudicio  prcsidenle,  dedimus 
(Sl  daraoa  in  biia  aeriptia  antiqtiam  viam  iusia  Horaiorpe  sab  permatationia  tylulo  pro  alia  ioxia  eanden 
Biia  domam  ecctesie  CapenbwgeiHia,  quam  Gerbardua  de  Horstorpe  inbabitat,  iure  proprietaiia  posaidendam 

•)   Mjrkcio  b«i  Slockum  ir,  ilr  r  Twrnlbe  nördlich  «<in  Unrkulo   —  ■)  Sifhe  d*riiher  oben  Nro.  1107,  wrlchr  Ork,  ebrafall« 
UerUrvp  bclriin,  und  Kindl.  Beitr.  III.  Tett  p.  304.  und  Uri.  p.  542,  wo  <1m  Grnuni  der  Frcifrarirhiri  «nsifckai  mmI. 

*)  kl  der  Ociterbaaenelnlt  det  Kiipb.  Südkirrhcn,  w«  aber  dir  Krcitkarie  ««r  nM<>"l*'        wA«(a4       4iir  Gmc- 
raliisbikiria  ildi  „Rvntrwp"  indd.  —  *)  Mark  Kiadliger  Iii.  Tmt.  p.  MB.  Ma  KirdiiyMla  Sdat,  «o  ibcr  di«  fcddm 
famnotaa  Karle«  kelM  Spur  dictn  Hsimnt  MlWciim. 
W«ir.  1Irk.*Biick.  m.  A.  76 
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•eceptis  ab  eod*>in  Gerhartfo  et  aliis  quibusdaiii  decera  solidis  legalium  dcnarioram  pro  cmenda  culpc,  qusm 
habucrant  in  hoc,  quod  »ibi  velerem  viiim  doputaverant  ad  usus  mos,  in  preiudicium  nosirt  liberi  comi- 
latus.  Hoc  notalo,  rpiod  «qon  Madein  veterem  viam  vcl  (»triom  eiiM  imiora  imtilia  optnuerit  mpetitacM, 
itil^nhililnrcs  diele  domus  que  est  cccicsic  (lapenbergcnsi  in  HorsXorpe,  recr*pta  parle  novo  vio,  qne  ab 
aniifiuü  ud  eandcm  domum  purtinuit,  a  nobis  super  co  vel  a  noslro  libero  iudice  non  potcrunt  impeli  vel 
gnvari  SmilHer  lotom  «oUfgiom,  qnod  vulgo  Iteteap,  homiiiim  Hontorpe  eiremimiMeBliani  wp«r 
transpositionc  crucis,  quo  facta  est  ad  eandom  vpterom  viam,  a  imlii'^  vfl  a  nostro  tibero  iudice  minime 
gravaboiHur,  quod  prediclis  ecciesie  Capenbergensi  Ueriiardo  et  aliis  eonccdimos  per  presentcs.  Caius 
rei  tesies  sunt:  HemMmo»  de  Senden«,  Bernardos  et  alter  Bernardm  de  Pikenbroke  «flHes;  HernaomM 

de  Rcvchcdo,  (Iixlefridus  de  Reychede,  Bernardus  Cranipr,  llnlmiiim.  Hrnricus  Rrant ,  Pelriis  Vridach, 
Israel  et  GodeHidus  Crampo.  In  cuiu»  rei  icsiimoniura  sigiilä  noüiro  prcseos  pagina  comiuuniiur.  Actum 
ooram  indieio  nostro  in  Weseotvort  anno  Domiai  M<*.CC*.LXXX*'.  primo. 

B  X  c  u  r  s. 

KMImg»  tdimH  snoetr  m  obiger  IMcmde  Letsoap;  rfocft  bemerk»  mA,  d!i»m  tku  P^mkmU,  vmt  er  t'i» 
MNMT  Abtthrifi  Mte.  iL  45.  p  H9  von  diesem  H'or/^f  ijie/jl.  wohl  eher  Lj>cscaj»  zu  lexen  inl.  Wir  würden 
also  ftuch  hier  wieder  einen  Beweis  t>on  den  vielen  irrihümern  haben,  zu  denen  die  Vn  urchslunf]  des  c  und  t 
so  oß  Anläse  gegeben  hat.  fVgl.  oben  Nro.  815.  not.  2.  und  Nro.  907.  nof.  i.  mit  Bejugmthtne  a\if  A'ro  V>\1.) 
—  Der  Form  Lecscap  gebe  ich  um  d-sn  iUcn  den  VorzuQ.  ireil  »Wi  in  der  ertim  Säbe  Lao  fweh  da»  H  orl 
Icfjio  erkennen  mdchle ,  welchf-.\  ich  n/jen  \r<>.  ■I'^'J.  »ih'/  not.  7.  »n  </*■;■  Iti'ilfutiinrj  rnn  fffinersffiufl  srlmu  in 
zwei  Urkunden  der  Jidire.  4241  und  1296  nactm  einen  konnte 'J.  Jn  diesen  legiones  diirße  tneines  trachtenji 
auek  der  ünpnm^  der  Stadt-Mänster  sehen  Lei-  oder  wie  mem  jetal  td^reSbt  Laitehaftett 
wovon  uns  diese  Vrkund''.  ^i-elrhe  nicht  mehr  die  lolim'virte  F^ti-m  lpi;in,  n'mJfm  <Ur  Lrischnfl  ztuarnmcn- 
faUende  iecäcap  oder  lebcap  gebraucht  und  dtese  als  coilegium  hominuiii  circunimaiienlium  erklärt, 
«im  m»  «mAt  ^ibenungm  «itfaftte»  alt  wir  in  ekem  tfSkr  aa  gAendm  Deetmemte  «om  4.  Mai  4S09  auch 

ilir  llu'ii''rsrli'iß  Gmmvrirlhe  <jleich[<tUs  als  coll<'i,'ium  Wyrie  bezeidmfl  [iufh'ti.  Dftiinnrb  >rüril''u  nurh  die 
Leuchaften  der  Stadt  MiuuUer  ursprünglich  nichts  weiter  als  ßauersdiaften  sein,  die  aus  den  ältesten  Zu- 
Mndan  der  SimM  her  «'«&  «rftaften  hatlei».  und  bei  ütrer  tpätem  Btatviddmtg  die'GrmuUage  ihrer  pi^iti- 
schen  Finlheihmg  —  fjegeuiiber  der  damit  nicht  ganz  zusammenfallenden  in  Kirchspiele  —  wurden,  ebenso 
wie  ja  auch  die  Stadl  Soest  noch  bis  in  die  neuere  Zeil  in  sechs  Baven  und  die  Stadt  Paderborn  in  /iinf 
tBamrtriiaflen»  Merßel  ftlessen  IL  t08.  sijJ.^J  Audi  itt  man  im  45. /aArAiimfert  imMfüuter  eiehntdi  reelU 
wohl  der  Identität  ton  Leischaft  und  Buuersdiaß  beunust  gewesm  und  hat  das  erslere  Wort  in  keiner 
Weiee  als  ein  von  Laien  bewohntes  Stadtviertel  —  im  Gegensatz  zur  ihmimfKUnitill — aufgefassl,  n  ie  man 
dies  heute  zu  thun  i'/leijl.  Dies  erweist  der  gleichzeilige  Geschichtstehreiber  der  Münster  sthen  Fehde,  weldier 
für  die  S/adl-M/fiv/  i  t/  Leischaften  eben  dies  schon  seit  dm  Jahrhundert  zur  Bezeichnung  der 
Bauerschaften  übliche  und  namentlich  in  den  Lehnsreyistern  des  U.  und  15.  Jahrhiudrts  hiiufij  vorkam' 
mende  M  orl  Icgione«  gebraucht.  Sielie  l'icker  JHutisI  Gesch.-Q.  l  :  el  uiiivci'äo  populo  gvldaruin  ul  commu- 
talis  de  legionibas  vulgariter  diclis  de  leaaehap*^  singulis  in  awia  foeia  eonsuetis  ad  id  eoogregatis. 

womit  p.  217,  zu  rergleichm.    Einen  viel  du  rrleren  Beireis  hierfür  lirfrrf  n/n-r  der  (jrqivi  hjidr  ilfs  I"  Jnlir. 
hunderte  schreibende  Berrdiard  Tegeder  in  seinem  Cupiar  des  St.  lUauritzstifles.    W  ir  haben  oben  Nro. 
«tt  deauMen  Uso.  L  69  f.  9i.  die  SieU»  angefiikrt:  Bcrotbe  el  Aldendorpe  ennt  banoapia  ante  leijioiiea, 
und  iUwN»  dkat  jttxt  kiiaufiigm,  das*  mteh  m  dm  OrigiaaäiimibiiAe  de»  Bi§eh<^  Plareia  von  1364— 

»)  In  .Irr  1  ■  ,i(  i.  ri  1  ,1.  Iifi.lgendfn  l'rt.in.ti-  .mii  55.  Man  12S2,  cnfr.«  Ar.  1t5^.  tttrdr  ich  d»  Viirkomnien  de»  Worll 

^Icgio"  auch  10  einen  OulcrxrseicbnMt  <ie>  XII.  J<brliundtrU ,  du  U>c  II.  ty.  p.  Iii.  «iMdiriniicb  «urKcft,  coMlalimi. 

<)  Uchcr  4m  MiltahltHrlicbn  nGaba^ndurflm"  dar  Siadl  Cita  «fl.  Ea«M  «.  Bdurls  QmNmi  •.  Geidi.  4.  St  Kola  11.  Nr.  MS. 

=■)  Ein  anderer  CödH  MbpfMM  „MdMlMp",  wihmd  Ara4  Bctci|tm  is  «cinrr  drulaehcn  BearbeHMlf  I,  c.  p  SM.  4W  Fora 
„lecMhop'«  buMiat.  Oh  StalBtm  Mmn  in  Druck  b«i.  BUemt  O.-S.  lU.  134.  „LräclMs» 
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4379,  Mse.  VIL  401.  fol.  48.  cicA  dicht  nebeneinander  in  parochia  BocboU  ia  legionc  Lydern  und  io  pa- 
roolm  Bochold  in  bnrscapia  Lydera  fhtdtit.  Muh  MMl  kmmi  bei  Tegeder  der  AutdrwA  Icgio  noefk 
■hämfy  vor.  eo  fol.  8i',  80,  90,  iVuÄMOiMlar«  ettch  88',  w«  «i  AmmI:  in  Icgione  sive  burscapio  Walde.  /tW 
«Mnn  «6m  derselbe  SekrifMeHer  dorm  in  dem  nämlickm  Buche  auch  die  Stadl  •  Münster'schen  Leischaßen 

^eichfaüs  mit  diesem  Worte  bexm'chnet,  Msc  l.  69.  f.  iS'.  Possunt  aulem  ccrto  Icgionea  civitatis  . 

TMOCaa  soaa  ....  ad  dioiaaa  miricam  fder  Oimyiwordesbeker-Uove)  dosUnare  et  paslum  agerc  und  f.  43; 
at  ca|)iiiiliim  opposiiit,  civibus  et  cerlis  legionihns  illic  esse  iu9  pasccnHi  et  capiiulo  soivcndi  dena- 
rios  ^rcdiulo»,  so  [olyt  duram  mit  Nothweadit^it ,  dasa  ihm  die  »lüdlinchen  Leischa/ten  threm  Wesen  und 
Arer  Moutuug  nach  ml  den  Uauerschaßen  «oUfcommen  identisch  waren.  —  Was  mm  die  »praMiehe  M- 
■stammung  und  dm  urspiiinyliclifu  Sinn  die^rf:  nur  in  der  lateinischen  Fonn  erhaltenen  ll'o/7s  legio  betriffl, 
so  wage  tch  darüber  keine  i'ermuihung,  bemerke  aber,  dass  unser  verewigte  J.  R.  Küne  der  Meinung  tvar, 
dmin  die  BedetUm^  des  Worts  tage,  wie  o»  «'dk  in  msneAm  WeetfääsAen  Orttnamon,  s.  B.  BenUago. 
Beerlage,  Dindagr,  Staprlhge  erhallnihat,  zu  finden ,  ii'of<tr  dann  auch  die  Aehnlirhh'Mt  dfx  Lauts  in  coWc^vn 
sprechen  möchte.  Noch  aber  tnoc/de  icit  hier  auf  ein  anyelsuclisischei  Wort  aufmerksam  maciitn,  Dueamje  uäm- 
lieh  eiHärt:  Leda,  leib  als  tertia  pars  oomilatas  und  fShrt  hiargu  aus  dem  foedus  Alvredi  et  Godwini  re^im 
ohur  nähere  Angabe  einer  gedruckten  Quelle  an:  Sint  omrus  ....  iiixla  comliliuncs  el  posses.sioru's  suas  et 
in  foliiesmoth  et  io  wbiremolh  et  in  hoodred  et  in  wapemac  et  in  tfetioc  ei  io  leth  socunduiu  consuelii- 
dine»  {Mtrianim  et  pravaaciarain  et  comilaloam  regoi.  fl?«modk  beuiehnet  leth  offenbar  die  uiderete  vnd 
hUntle  Mtheäung  ui  der  politischen  Gliederung  des  \'olksstavime.i  y.  Aber  wie  tnr  schon  in  unserer  Urkunde 
ein  Schwanken  der  epraehiichen  form  ztcischen  legte  u$iä  lecscap  «mt-  und  letccap  andererseits  wahr- 
nahmen  wul  für  tetalon  tmeh  die  angeführte  Variaide  dtt  Mmaä'Mhen  JNtdiofmihronik  leidschap.  so  tcie 
den  schon  im  Anfang  des  II.  Jahrhunderts  n}rkotnmenden  Namen  einer  mUb  (Bauerschafl)  im  Kirchspiel 
Sndkirrhen  Lcdscipi,  Erhard  Cod.  403*».  anfuhren  können,  so  ist  nicht  zu  übersehen,  dass  Ducarujf  l.  r, 
ausdrücklich  bemerkt:  nlia.s  loch  habetur  und  unter  dem  Worte  lech  auch  noch  ans  Spebmnn  ein  anderes 
üocnmetit  heranzieht,  das  fcedus  Edwardi  et  Gulhonii  regum,  u-orin  es  heisst:  habcant  M  omnes  in  folkes- 
moth  et  in  skircmoih  nl  in  huiulrod  et  in  wapentac  et  in  tretinc  et  in  lech  snciimlum  consucliidinem  pa- 
Iriarum  et  provincianim.  Ich  kann  diese  frage  hier  tiitht  weiter  verfolgen,  muss  es  aber  immerkin  für  sehr 
bemerlienMoerth  kalten.  da$t  in  dem  «idiNffMMrtoamlfm.  ^euA  Weetfakn  von  Saehten  beioohUen  England  äth 
eiiM  w>  ßi^lagende  Analogie  vorfindn. 

Autaer  tn  Mäntter  haben  sicJt  die  Leisdiaften  auch  in  Osnabrück  erhalten ,  doch  muss  i'cA  bttiierken, 
dass  C.  S^boe,  GeeeMAte  des  Boehstifte  Omabrüdc  p.  379.  indem  er  beriehlel,  das»  da»  VeSc  im  Jahre 
I4.jO  dif  Besitzungen  drr  Gristlirlikcit  geplünderl  und  die  Zunne.  dir  der  t'i  i'meiudeweidr  m  'l/r 
f eidmark  nachthetlig  waren,  verbrannt  habe,  dies  zwar  als  dte  erste  Ersclieinung  jener  Bewegung  merkwürdig 
findet,  die  ettoa  hundert  Jahre  später  die  Laisdiaften  hervorgerufen,  doek  in  seiner  A^ndhmg  iiber  die 
Feldmark  der  Stadl  Osnabnu-k  utul  dif  Kntii  inkelung  der  Luischnftst  irfassung,  Millh.  des  bist  Vereins  zu  Osna- 
briwk  V.  p.  62.  sane  Ansidit  daliin  erläutert,  dass  nach  der  Mitte  des  \6.  Jahrhunderts  die  Laischafien  in 
der  neueren  Bedeutung  der  Weideeorporationen  tmfiräten.  während  füAer  dieser  Ausdruck  mar  für  di*  Stadt' 
viertel  gebraucht  werde;  wie  er  dmn  aurl,  sclion  früher  I.e.  J\.jt.'32'S.  die  St.  Johans  ItOSehup  und  die 
ffnse  Lee  sc  hup  in  Usnabriiek  urkundlich  zum  Jahre  4348  constatirt  hat.   Hierbei  mass  iek  sehliesstich 


VfL  smdk  DttMBga  i.  *.  Uttami  ««  er  diw  «iicibiicbtiMb  «laih«'*  oder  n'Mi)**  '•■t'nd«  W«rt  ab  npMti»  emmtutm 
■•iar,  tnt  *ct  plafM  iHadndM  MutfaMn«**  «rfclürt.  Scia«  Deutungen  »a  heitlto  9lMcs  Mttes  aar  4c*. «Itfc*  Edward! 
CeofctMrU"  §.  31.  M  S.  SdmM,  die  Ge*«ti«  d«r  Angclweiitrn  p.  S08,  vro  dma  •neh  kawoM  {■  Tnt*  da  Rocenii  de 

HoTcdfn  ,  jU  aucb  in  einer  Glos«  de<  Codex  lljrleiinu«  „lelli"  »der  „Icde"  al<  {jli.lrlibedciUcnd  mil  „lilhin^i  "  .,rl,  r 
„kliiuge"  (leg.  „thriding*'i  gcaetit  uml  gc«»gl  wird,  diiit  ri  auch  Ledgrareo  gcgrljcn  li,ibe.  Sulclic  „ leidejreiirei "  werden 
in  der  Th»l  In  einem  Zutali  lu  <)<  i.  ileinrici        Iiei  Schmid  I.  c.  p.  441).  not.  2.  erwiibnt.    Aucb  Scfaisid  arUirt 

ibidan  p.  Ut  nlaed,  led^  ali  cm«  Landctabtliriluag,  dta  br«»adcrt  in  Kcnl  (cbriucblicb  gcweieo  nt  «ein  acbaiaa  and 
McbrcrelhmdcnMlufUa  mCkaiM.  Jca*«iraifeiiiDa«ia|icaa«a(iiliH«a  IMcUea  liabtichater  iiiScli«id*iA«vdwai«bl|diMd«B. 
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noch  darauf  hinweisen,  das«,  wenn  Tegeder  in  den  angefiihrten  SteUen  des  Copiars  von  St.  Mawiix  äM 
StaM'-i^nster'sehen  Leischafien  tfrade  hei  Bnmhmmg  ihrer  Budeberechliguntjen  onfuttrt,  dies  ttm  to  imntii 

Icenswerther  ersc/i-  ' .  i  -  •  .  /i  riifi-  'jntüjen  MitOmluug  des  IJcrrn  Dom  -  Werkiiieislers  h'ritbbe  äiw  let»- 
tertn  öis  zu  Aufuui)  ilwsea  Jnlirlnrnderlx  nicht  Eiijenlhum  der  Stadt  Mimster  oder  der  Kirchspiele,  sondern 
der  eiitzfltten  l^i.srJtaften  rmren.  Ihnen  Itig  dagegen  die  yerpflichlung  zur  Instandhaltung  der  iMndslrassen, 
Uiekhe  durch  die  Weiden  führten,  ob;  ihre  xuni  Theil  bis  zum  J.  1500  hinnufgehetiden  Hechnungen  bendtM 
noch  jetzt  im  Arrhir  ilfv  Staill  Mituslrr.  KrM  im  J.  t80i  wurden  die  Huden  und  ivns  dainil  zufinmmen- 
hing  der  Sladt  iiberwiescn.  in  Onnubrudi  dagegen  beatefteti  die  Laisclmften,  aecha  an  der  Zahl,  natnlicJi  die 
ümutädttr^,  die  Oerrenteich»-,  He  Base;  die  Natruper .  die  Beger-  uttd  dit  Mariüuanar-LmtAafi.  ah  WMeear- 
poraliancn  ncrfi  hcufp  fnrt.  l'fiw  den  10,000  Cnlenbergrr  Mnri;i'v  der  Ffldmtirk  (Jsnnhhirk  umfti^si  dn^  (ifhietdsr 
Laischaften  etwa  JiOO,  in  Garten,  Ackern,  H  iesen,  Weiden  und  forsten  bestehend.  Die  tieredUigung  daranhtrf» 
tet  an  dm  eing^nen  Brnuern,  deren  jedes  eine  bestimmt»  ZaM  &m  suHekender  Kuhtriflen  hat.  nach  wetdur  der 

llrsilTcr  nurh  an  dem  Frtrage  der  llriindsliirhf  dpr  Laischaft  Tlicif  iiiiinnt.  In  jeder  derselben  ircrdi'u  n;  bestirnm- 
tett  Zeiten  ton  aämmtlichen  Interessenten  ein  Buclihalter  und  zwei  Vorsteher  zur  Venoaltung  des  Vennögens  er- 
wäUt.  Jedt  Laisdu^  hat  &ire  eigene  Feuerspritge  und  feiert  (^e  sieben  Jahr  da*  Fest  de»  .^ehnatgang^.  Diese 
Daten  entnehmen  ii  ir  den  OsnahrucL'schen  Briefen  in  der  Neuen  I-h  eussi-^chfu  Zritmig  vom  28  August  I8ST  AVo. 
200,  deren  Verfasser  auf  seine  Erkundigung  nach  der  Bedeutung  des  Worts  lAiischnft  als  die  gewöhnlichste  An- 
«üpAf  mHgsAtiU  wurde,  dass  sie  eine  Vereinigung  von  Laien  tei,  hervorgerufen  ans  Oijposition  gegen  die 
iAerhandndunendm  Encerbungfu  ilurch  die  GtistSdAeil.  Die  UiAakbarkeit  rfiaMr  Meitumg.  ergieit  tük  o&ar 
wM  4ur  Gmäge  aus  dem  Obengesagteiu 

115». 

*  Graf  Ötto  von  RoMn^erg  ttdlt  »im  Bdlurf  des  Klotten  Marienfdd  eine  HüMe  und  FSteherei  vdeder  her, 
«28«.  —  Or.  Kt.  MaaenfeU  ü.  SS6;  JteAr.  Uoe.  l.  m  f.  47';  //.  11.  p.  IST;  //.  77.  p.  17a. 

Noc  Ouo  oomes  de  Raveoesberg  Bdeliom  noiicic  manirestam  e»^H-  vhIiiimiis,  i\uod  piscioam  DIam  nnü- 
f|uam  loniio  tempore  (Jcsertiim,  qiie  appollaliir  Bikehroc  ').  prope  villiim  ilDSwinkele  cnin  suo  molendino 
ad  hoc  solum  iModo  resWuranuis.  iil  frairuni  de  cainpti  sariclc»  Marie  per  h«c  commodis  H  bonis  u>ilni-i 
GOMolalnr.  Neo  aliqnis  heredum  nostrorum  ali(|uid  iuris  luic  ratione  in  cadem  piscins  sibi  in  poslerurn 
vendic  ti  f  potcrit,  Ciiin  ciiisdi'm  piscinc  fuiidiis  prtMiictoriim  fratrnni  orrksif  pro  ccrlo  rrmstct  propi  iflalis 
litulo  ptriKicre.  la  ciitus  rei  lesliinuniuni  pruiscns  scriptum  sigilli  nostri  upponsiuiiu  ruburatiiru  eisdetn  fra- 
tribiu  dedimuB,  pro  so  si  necesse  fiieril  «xhibcndom.  Datom  anno  Domioi  M*XC*.LXXXi^. 

Vmb  Sicfri  bt  oock  ein  grStitwi  Bradutadi  «orlMoto. 

1151. 

Graf  <Ht»  ton  Haxtndnrg  kauft  ton  «Hwm  ««tmcr  Vaaaäm  ein  Ldingut  und  tdmia  et  bda^  eintr  kireUidu» 
Sl^Umg  dem  Dosier  Marienfeld.  1-281.  —  Or.  KL  Marienfeld  U.  328;  Abschr  3/<o.  /.  406.  f.  62; 
il.  77.  p.  i7i;  aus  ielztenr  gedr.  «.  Ledebur  Arduv  VIL  444. 

No«^  Otici  c<imrs  in  Ra\fnshri;;  ....  tii  tum  r>>o  vohimu«.,  fpiod  F.^i;<'hni(!ii*  dicdis  dr  Leidere  roii- 
scniieiUe  uxnre  suü  Lutgarde  el  Uernbardo  Üliu  suu  vendidil  oubis  maiu^iitn  queiidam  eilum  in  villa  Min- 
dendurpe^)  parrocbio  Emngerlo')  et  Burchfti^uin  einsdom  mansi  colonom  et  nsorem  soam  et  kiniorem 

')  Dei  U*rM«inkct  nicht  melir  zu  cnntiaiirrn.  —  'j  So  <)ic  l>rk.    Dieivr  N«inr  wird  «b«r  nbcn  Nro.  t08S  „  Middendurpe^ 
^cbHelwii    Sidi*  «ocli  dl«  fulg.  ^utr.  —  *)  Vgl.  oben  Hro  1M9.  Owb  bemerke  ich,  dau  «uf  der  Rück«dl> 
Oiteitda  tüB  lau  ilMdumtiger  Band  di«  Molk  «idi  ind«!:  „Da  Mmm  ia  Mtddwdwf«  ia  *UI«  Boboml.*'  JMct  «in  dw 
liHtMciiaft  ll«Mit  HD  Rifl.  CiMigarMi. 
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fiUnin  pro  vlj;inu  marcibi  numornio  porunif,  ffiicm  mnnsum  fcodal!  inr."  umnn  rio^lra  Idom  Eesohanlus 
eatenus  possidebat  Ut  aulem  nobis  et  ornnibus  qui  üe  Stirpe  nustra  ilesccndennt  coram  Dco  cum  onui- 
bos  sanctis  lux  etema  Inoeat  in  etornatn,  eommuni  eonsensn  coheredani  nostrornm  predicli  mansi  donii» 
niuin  cum  omni  integritatc  sua  transfipriinas  in  usiim  fratrum  de  campo  sancte  Marie,  ca  videlicct  condicione. 
Dl  »d  quodlibet  allaro  oratorii  ponniur  cereus  hahons  uottm  talentuin  cer«.  qui  wmper  accondi  debel, 
eum  ad  ipsum  sliara  mismn  contii^crit  eelebrari.  Igiiur  nt  hec  oostra  oblatio  perpetuis  lemporibus  nutneat 
inconvalsa,  paginam  prosenlcm  cxindo  conscriptan  oostro  et  fratris  nostri  Lodewici  |irr>|i'ivitt  necnon  domloe 
Hadewidis  comilisso  uxoris  iioslre  sii,'illis  leciinus  cotnmuniri.  Dtitum  anno  Uoinini  M".  CC".  L\X.\".  primo. 
Die  drt-i  io  der  Lrk.un«le  (eaioolco  äicgcl  >inü  norh  'orhiodeD;  ducli  itt  dai  der  Orüfio  «m  ubern  Rande  bctch^digt. 

1153. 

Dk  ÄtHuki  fia  von  Jfarüiiiani  wimmit  vM^  von  BtnAard  Bhmen  aus  dar  Bürij^  mOtanen»  Leutt 

zu  H7ic/i.<frn;<;V/f'n  ilirrr  Kirchf  auf.  Ttsips  alTueriint:  Alradus  provisior  noslrr,  Conradus  sacerdos  noster, 
Arnoldus  Scuie,  Jacobus  famulas  noster.  Anno  D.  MCCL\XXI.  —  Mscim/l  im  Copiar  des  Kl.  JUarienborn 
f.  10;        Niuert  ihrieabom  p,  74. 

115a 

*  MmmrieiM^img  m  dar  Kirdte  su  Melden,  4181.  —  ASfr  naeft  Siaert»  Mtdir.  dw  Or.  ün  Stadfarekn» 

XU  CoeafM  Mtc  tll.  32.  f.  31. 

-4 

No8  0«i  grati«  GarfirwUs)  abballasa,  M.  prinrissa  totusi^ae  convenlus  crrlcsie  in  Moielcn  univer^is  pre- 
«flotia  visnns  noluor  esse  votumiis  et  presenUum  tcnore  proioslamiir.  qood  ditectus  nosler  (piondam  ofti- 
fllalis  Hadewercus  dictua  Clome  ae  osor  sua  G.  zelo  Spiritus  Sancti  diicti  eccleaie  nostrc  X  marcns  in  rc- 
medium  ammarain  saaniai  eontnlenini,  iia  ut  meDoria  ipsorum  \wsi  docor-suin  eoruin  apud  nus  maneat 
in  elprnoin.  Nns  vf-r«  cnritali  eorutn  in  ;ili<;iia  [>nrle  obviarc  volciiles,  jp^is  ihjdjuI  \i\orinl  pcnMoncin  de 
Polinc  et  de  Vuickine  cuiifcrirou!»  el  reiiquunuii.  tali  cuuditionc  inicrpoMia.  quüd  !>i  causa  paupertalis  vei 
aiteriiis  infortiHiii  pcnsionem  debilam  aolvere  noo  ponent,  eoneedinms,  ut  in  abbatia  nottlra  alias  eligant. 

ubi  oidcni  pl.ii'tir'i  il ,  f'jtiivalfMiIrrii  pfn^innom;  tnlrsipic  pi>nsion<'s  .siipradiclis  II.  et  Ci  ii-i'pic  in  finem  vile 
8ue  irretraclubiliter  permanebunt,  «jtiunisi  aliquandu  Üeo  in»pirante  ad  aliquant  sß  Irun-^uilerinl  religioneai. 
Ponont  etiam  ipsi  penmones  prHal«  »licai  atnicoram  saorom  conferre.  ei  ii«  voluerint.  eo  (amen  iure, 
(pio  ipsi  viileriliir  ('  Ksiili  ic.  lladi'xMTCus  oliiiiii  ci  u\or  sua  arihnc  rnaiori  r|)'\()(i(ini  inliimtis  prntnittunt 
sub  proleslatioiio  liuei*e  pr«:M-niiä.  quod  U.  u.\orc  sua  moriua  ecdesie  no»tre  relaxet  unum  inallium  siligi- 
nis;  ipea  tero,  ta  viro  mo  sopervixcrit,  mrain  mahiam  sMiginis  et  unnm  nxiliiuin  ordel  noslre  eeeleaie  tarn 
rclaxaU  l.l  Iioc  nirlnin  per  iniuriantcs  non  venial  ad  rclracinni  aputi  postoros  et  (iri-scnlcs,  prosens  scri- 
ptum «giiiorum  no^lrorum  inuniuiioo  et  tcstium  subscripliuiie  di  vliinus  ruboratuw.  Uic  tc^tes  sunt:  domi- 
nas  Laniberlas  offioiaKs  hmoB  cenobii,  domiana  B.  de  Wellebcrge,  dominus  qui  servat  allare  sab  ehoro 
bcati  Thomu.  doininuä  (Juifridus  vicarius  doinini  LanihiMti.  Ciorlacos  de  Vellhut.  Arnoldus  de  Cukelen, 
DilbardtlS  (tnit'i.ilis  ihiilem.    H  itum  (<t  actum  anno  Uoniini  .M"  Cr."  L\\\l*. 

Dm  ein«  äicgel  Iruj  die  LimiclinU;  ä.  GEBTBCU.  AUBAilääk.  liN  MLIELLIK  £T  I.  >iUTLOM ,  d«*  »ikdure:  -S.  .Mül- 
TILSKnH  BCCLCSIB. 


■)  Eine  t<k«(rM  Griab  *oi  Baathdait.  if*  aarb  de«  Sit|rl  m$l«ie1i  a«ch  A«kl)M{o  In  Nnthilii  war.  Vgl.  iKc  VrkMHb  *m 
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Ludolfns  monachas  in  eccle^a  Lesbern,  5o/m  de»  Ritters  Antold  Je  Hii»  in  Freckenhorst,  erklärt  seine 
Zustimmung  zn  der  Schfiikim^  zticier  Zehnten  in  EdiiJidorpe  und  in  Groniiorst  und  einer  Rente  aus  der 
curlis  Aßuppe^J  an  das  hloster  in  \'in»4;nl>enj,  damit  swK  zwei  SchwesUnt  in  dasselbe  aufgeMotHaien  tuür' 
dm.  leugen:  GerA«nl  Abt.  KiAard  Prior.  Jökmm  C^erar  und  Eneiiard  ffmrat  m  Ließem,  4281  /liSS^ 
JSHMiar  2.  ~-  Or.  hl.  VitmfrJji'nj  f.  (!. 

Der  Auft^IcUer  «Ji^t ,  rr  an  dir  llrkunHc  Ai%  ^n'^(•l  veinr«  Abu  grhvngt  bahc.    hoch  i«l  die»  nicht  mrhr  vorliandea, 

liclmrhr  erat  m  nrurrrr  Zeil  cio  Siegel  de*  Biftcfitifk  mit  dem  Rienirnbandr  an  die  Urkunde  genaht  worden.  Hierbei 
ImI  «ber  wohl  aur  aina  VarwMh*lan|  Mall(cf«ndra,  <U  tn  der  otian  gatebaoen  Crliuiiile  B.  Etarbarti'«  lom  U.  Oc> 
tobar  \W  (Viancnbcqi  ü.  7.  «ban  ht».  1144.)  iMt  «Uni  AaMbcia  Mab  4w  Si(|el  da»  Abte  Garbaid,  «nd  swar 
j«  daraclbM  Wcii«  brfe»li(t  findat.   Diaf aa  telalara  iit  «bar  «ahr  baadiadifl. 

1155. 

♦  Urkunde  aber  den  Verkauf  einer  Eigenhorigen  und  etues  Hauses  su  Vamhitrel  von  Conrad  von  ErxviUe 
an  den  Grafen  Eixrhard  von  der  MaHc  4S8i  f\iSiJ  Februar  23.  —  Bier  tiocA  Erkard»  Abedw. 

de$  Or,  im  Gr,  Archiv»  su  Kvpfeelbers. 

Nos  Cnnrados  dieu»  de  BrvBthe,  nniverm  visaris  presenUa  proteslaroor,  qood  dm  Hyrdioesterren 

cotistitiiti,  ft'ria  tcrci<i  po»t  dominicani  Invocavit'),  (II-  coiis<tisu  u\nris  noi^lre  BltiIm-  el  coheredura  nostro- 
runi,  viüclicel  Boyinundi,  Alexandri  et  Uuztu,  Cuiiegiiadint  de  Varahuvelc  ot  iu&  pi-oprietaiis  quod  habui- 
mos  in  domo  Varnhavele*)  qae  dicilur  vorwerc  com  umversis  suis  allineDliis,  nobili  viro  domioo  Ev«r4iardo 
comili  de  Marca  libere  conltilinms  in  manu-  Hui^r  ri  de  Siianesbole  (lapiTori  ^iii.  i  i  sijjnaiilcs  iiilepiali(«.'r  yd 
«sua  et  ad  voluDlatem  comitis  prefali  üiiiiie  ius  <(uu(l  dos  ia  bonis  predictü»  habere  poleramu».  Pro  fralre 
aaiem  nostro  Alberto  proroisimas  fide  data,  quod  ipse  infra  annun  proxfane  nunc  instantem,  si  qaid  iuris 
babct  vcl  habere  potesl  in  Cunegundi  el  bonis  Vart)hu\elo  preliabllis.  idem  ius  comili  de  Marca  sepediclo 
libero  rcsiguabit.  Unius  rei  tesles  sunt:  fieroiiardus  de  Helbiare,  canonicos  Capenbei^eosis,  Ibeodericus 
Volenspii,  Johannes  fixier  «ins,  WescehM  de  Galen,  Winemaros  de  Grintberge,  Bverhardns  de  Hesoe, 
Eog^lberlns  de  llerborno  milites;  Johannes  de  Huvele,  Ludenicus  Ricebere,  Conradus  dr  Mi  ililare,  et  alit 
quamplurcs.  Scquonli  die.  videlicct  quarla  foria  *'  post  dominicam  prediclam  uxor  nostra  ücrtha  el  here- 
des  no»lri.  M.-ilicel  Boyniumhis,  Alexander  el  Gozlu  meoiorati.  idem  iu$  prnpriclalis  (|uod  habucrunt  vei 
habere  polerant  in  Cnneg^ndi  ei  bunis  Vnrnhuveie  aepediclis,  ad  \imm  et  volunlatem  Everhardi  comitisde 
Harca  iam  (heil,  in  mnniis  Jolüiniiis  <io  Mart-.i.  corain  iiidicio  ü.sendincliust'n  f\  corfim  iiidicio  Ostunfn  •) 
libere  reaignabunt  .\e  uutetii  &upcr  hiiä  valeal  in  poslerum  «{uc»tio  bubonn,  presentein  pa^inam  cunscribi 
fecimos  aigiiii  nostri  moninifle  roboratam,  sobnotalis  teslibns  qnoram  bec  sunt  nomina:  Boynondns  ple- 
baiius  iii  ns(  r,;i|rir!nisrii ,  Arnoldii^  imicx  iliifitMü.  Gorh-irdiis  cain|iaiiariu8,  Bcrnhardus  vrifireve,  Johannes 
iudex  in  Obiuucii,  iiinricu:»  de  1'ilwenbrok.e ,  rridoricu»  villicus  Themonis  de  Honrode,  el  alii  ijuamplure«. 
Acta  aunl  hee  diebua  el  loeis  supraacripiis.  Datum  aauo  Domtni  HfCC'.LXXXI*.  in  vi^lia  Uathye  apostoli. 

Autdaai  UailWIlt  breUloratigrn  ,  in  rolbrm  \V.iri><   ,ib;;rdru('lLlrn  unil  rmi  <»i  i>>rn  F.nlrii  nnj;!  n  Siiyel  lodat  IMa 

einen  ««rwaru  tcbaaden  (rkrvBlcn  Luweokvpr,  mit  dar  UaMdirin:      CU>HAUl  Dt  EBVETE. 


>,i  Vgl.  die  Crfc.  tom  3S.  OrtobiM'  fSAI ,  ölten  Nf.  1144.  —  *)  Fabr.  IT.   Den  Ori  RTnllncMerraa  «amtag  i'dk  niebl  tu 

cniKUlii.  n  —  ';  rjuLi>cfi  \jrnl  .Ml.  ht^il.  Werne  Kr.  Lüdin^bausvn.  —  *)  l  ebr  1N.  —  '  <  .,()»lingbiiii»rn"  im  XJ. 
Tun  äücit,  nicbt  lu  MTHcchH'la  mit  dc-ii)  gicicblalli  im  krcite  äoex  lirgi-ndro  „Uc>llnj;liaut(o".  —      „(^Münni-n"  im 
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*  B.  JSWrftanf  ^arirHft  dSs  Ifanv  am  Magdokimimpitü  entern  Vbiar  an  der  Marimhird»  su  Obmoatm, 

4284  POruar  S&i  Bortlmar.  —  Abackr.  Uta,  l  4.  p.  49>. 

Bvetardos-  Dei  gratis  HoaaslaneMU  epiooopw  Everardo  plebaDO  nncte  Marie  h»  Honasicrio  sdolem  fa» 

Domino.  Cum  nos  ecclesinm  sancle  Marie  Magdalcne  hnspiialis  in  Mcnii'^lerio  vacantrm  per  mortem  Ilinrici 
bone  neoMrie  quondani  plebaai  ibidem  rite  cl  caiiouico  coiituliinus  lydcrico  pre»bytero  vicario  eccie&ie 
vestre  prewotiMin  exhibtlori,  volm  mndainiis.  quatnas  ipsam  Tyderioiim  presbyterum  viee  et  «uetoriltte 
noslra  invcslialis  ile  <';ulorii  ecclc-^iii ,  curam  animariim  ol  cnstoiiinm  r(.'Iii|iiinriiiri  f:-i(Ji-!ti  ir  nnimnni  suam 
comiuiUeiMas,  inüucenles  ipsuna  io  corporalein  posseäsionem  ipsius  ecctcsie  cum  suilempniiaiibus  üebitis  et 
coDBiMtiBk  fiatan  apiid  Honbnace  a.  D.  M*.CC*.LXXX*.  primo,  ia  ciMUno  beati  Mathie  apostoli. 

*  Uriaiedi«:  priorissa  totasqne  conventua  cecleste  in  Honholte  eerkaufen  dem  Gerhco  dicto  Gordooere' 
et  utori  suc  Gerlrudl  (jucddam  spacitim  terre  ad  orlum  suüicicns  situm  iuxia  portam^sancte  Marie  extra 

muro»  Mooaslerienses  pro  novem  marcis  prcscnlom  liiorant  sigillo  pccipsio  noslre  fccimiis  com- 

nraniri.  Actum  in  ecclcsia  Monasterien-si ,  pre»onlibus:  mai:i,<^tro  Luherto  eiusdem  ecclesie  canonrco,  IIei> 
manno  de  Bleshcrc  milile,  Jobanne  de  Clcyhnr-'  i"  lilio  sim  Jnhiintip.  ("rislinno  dictn  Lure  pt  filio  suo 
Crisliano,  Adolpho  de  Wyc  oi  tilio  suo  Adulpho,  Juliunac  diclo  Wiiie.  Wernero  diclo  Sloiff,  licnrico  de 
Bielbere,  Deihinaro  dieto  Doneblas  et  ali»  quam  pluribos.  Datum  anao  Oomini  HCCCLXXX  primo«  ferift 
tefdft  poit  donnioiGaiD  Ularv  ßiSi  Mär*  \0J,  ^  Ahatht.  hm  Cofiar  dea  Magdaleiutdta^ilab  p,  47. 

1 158. 

*  Graf  ÜUo  von  Dole  tauscht  mit  dem  ffocfistift  Munsler  Güter  aui  I2«i  Märs  25.  —  A6sehr.  ilac  I.  i.p,HO^ 

Nos  Ollo  comes  de  nr-uiilms  preseiitin  viMiiis  cnpiniiis  nnitim  os<o.  i|nn(l  nn«;  de  conscnsu  Pt 

voluDlBle  hereduRi  no>lroriiiii  pi it^int  ialGm  curie  lloiilioi  site  m  pnnocliia  (ii<  vcn,  item  pmprielutem  do- 
Rtiis  SwHiefau«  et  domus  Hembei^gfae*)  eidem  corie  allmenüam  com  nemoribus  cenpiiibus  frondibns  terris 
campis  aquis  piscariia  et  paseuia,  aieot  ad  nos  et  dominium  Ottle*}  pevtinebat.  damua  »ve  ooorerimos  do- 


^  ^VMkoP*  Banrnck.  Brriicni,  K*pl.  GKtWf  Ntdcm  iinlcMi  EouiHrer. 

*)  Baacncii.  Mmbrrgrn ,  Kupl.  Grctw«  Kr.  Iiaiulcr.   MördllBli  datoa  nmd  ia  ynrnillelkarrr  Vurbinduiig  damit  liegt  aadl  daa- 

Rlrctinpifl  WemJ>i-rgf« ,  Kr.  Sleinnirl. 
*)  F.«  "..M-  r  r  niil.i  zu  ron>la(ir«n,  »i-n  ttillnni  Drtc  die  in  dtr  Miin»ler'»rbrn  Gr«<liic  lilr  »n  »irliji'i  niO  rrtcn<len  Grafen 
*on  D»le  ibrrn  .Natnen  lierliitrtcn  Seibcrlt  Djnjitrn  p.  417.  hält  die««-  Familir  Tiir  rini-  ur«priii>-;lii  li  M  inUirtrhc.  Da 
IMD  hier  ebcnralU  twci  im  Kirrhtpicl  Greifen  belegene  UKtrhaFtcn  »um  „dantiinuicit  D^le*'  gerechnd  mt  I  h.  •••  scheint 
H  mir  a^MlanUick  mi  acta,  Dal«  Moächtt  an  MBa  Lcicatiiat  im  Bitlbam  MüaMar  tu  daalieo.  Weil  ab«r  m  ilam  UM 
vom  Capia«  Bwhird  ««rlkMUB  Rcfiitar  dar  fiiitor  md  Raataa  4«*  itnkm  Heiarlcli  «wi  IMr,  daa  fti«dlin|«r,  Bcüriea 
Hl.  p.  61--S9  au»ugawciie  puhlicirl  hat,  «o«««  wir  abcf  H««.  II  *9  ^  IM— III.  CiM  ntllatäadige  Abidirilk  beiilaaB, 
«•  II  cc.  III.  p  AT.  II.  II,  t9.  p.  169.  heiMt:  „Tlan  in  pirurhU  achrllnrhiraci)  eoria  Scvrdrilwlie  (an  die  BandarliriR,  nMit 
Socdribeke  wie  der  nriicli   lial ,   et  \*l  die  Bauer»chaft  Schrrlcl^eok   im  Rrcklin^limurn     rnm  .iltinrntiii ,   c|uod  e«l 

feoduin  rnatrrnie  In  catlr«  L)jilr",  und  dir  Hur(;lrhn  dirrr  >alur  nach  nirbt  «lit  «un  der  bftretTenden  Uuff;  ent- 
IttlttfäMfrn  haben  LÜBDen,  »o  i>l  lU*  ».irum  Dale  u<dil  umweirelhart  dai  diclil  un  der  Kecl.linghnu>cn'achea  Grent« 
Mapaa  jctalge  Kam  Dahl  im  iUpl.  barfc  Kr.  Liidin|lMua«n.  —  Dci  ditaaf  ürIvgeMhrit  «ill  icii  doch  noch  bceMTkea,  daaa 
eine  aader«  UOnitat'frhe  Ortfchall  Itala  nirkt  vi»  «ibm  Kto.  YM  MI.  S  aiifeaekcii  wurde«  im  RIrcbi|i{el  Grctra  U§^ 
tondern  das«  rii  inK  itr  dii-  Vermerke  in»  alteia  ReperlorhMi  dir  D«mkciloci«i  ihr»  IdeBÜiSt  mit  dam  MmhmM  Dahl». 
Bauend»,  linhcnlioral ,  tv>ßl.  AlUDberfc  erwieecD  hehan.  ' 
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miao  episcopo  el  eeolesie  sue  Monastcriensi  perpciuo  pleno  iure,  rcciptcnle»  ab  eodem  üomino  episcopo 
et  eodem  so«  titnlo  ivste  et  Icgalis  pcrmnlalionis  prnprieiatem  corie  Werninch  *)  et  domas  Smittinch  cum 
Omnibus  et  singalis  eorundeni  domorum  atiineniiis  vier  versa.  In  cuius  rei  lesiimunium  et  fiimitatom  pie- 
sen»  scriptum  sigillo  noelro  duximus  roborandum.  Dalum  apud  Depcnbom'j  a.  D.  U".CC^.LX\X'*.  secundo, 
ipso  die  aiiM»aittoiitt  beste  Marie  viir^nii. 

11Ö9. 

*  WüMi  von  flbfte,  At|>tl  «u  St,  Mawüz,  bemflragi  mom  CmomlMr  »wm  Sl^*,  die  Itetigiuaim  ehm 
CtiCc  mtfi/tgnamilhimm  vxni  dat$Me  «m«m  aadem  :u  Höertragm.  18(S  iipn?  8.  CMmM,  —  Abtehr, 

Mte.  L  69.  4(il. 

Wicboldiis  Dci  jtralia  pic(i<)-i(ti'.  pcrlcsic  sancti  Maiiritii  e\(ra  miiro«;  Monastorionscs  viri'^  tliscrcti?'  ma- 
gislro  Lutbcrto  canonico  Uonaslericnsi  et  Uodefridu  colcrario  sancli  Mauricii  saluleni  in  Duiuiiiu.  Prescnli- 
bm  literis  vobis  coromiltimvs,  et  resignationen  ourtis  Ralwordinch  *)  a  Johanne  de  Kamen«  «ive  Hooasle- 
rictisi  el  a  Maryar^fta  u\ore  ipsius  usufrucium  eiusd<.'m  ciirti*  rocipiatis  vice  noslra ,  qiiia  personalilor 
adesse  nun  posäuntun  el  couferatis  dictam  curliin  Arnuldo  diclo  budcn  el  Elizabeth  ukori  6ue  usufruclum 
in  eadem.  aalvo  nobis  et  eedesie  ooetre  iura  auo,  raluro  babenle»  et  gratum  quidqatd  fecerilis  in  premii»- 
sis.  Daiam  Conflneiiye  VI*.  Idas  Aprilis  anno  Douioi  M«*CC*.  octogeslmo  aecuado*). 

1160. 

'  Di'v  Canouihvs  Luther!  und  der  VeUerar  Godfried  ton  St  ilauritz  vollziehen  obenfienmnlen  Befe/ä, 
Acta  suni  iiec  Monastorii  prcsentibus  biis:  Johanne  Wredc,  Thoma  de  Tylbecke,  Ludolpho  de  Slenhuess, 
Johanne  de  Ekesbecke,  Thidi^rii  n  n<'iiynck.  IlcniKiniio  de  HincLeiiroilic  et  llennanno  Glio  suo,  llermaoQO 
Hoswinckelc,  (^onrado  de  I.yibecko,  Evcrhardo  Bnis^on.  KverharJo  marito  Sritncliilükon,  Aibeilo  gollslcgere. 
Vrowioo  piclore,  iiinrico  ßuckinck.  liertnanno  Ciuk«.  Alberto  Cursore  civitalib.  Alberto  de  Kamene  palie 
Jobamia  de  Kamene  et  aliis  qoam  plnribui.  Datum  anno  Domini  die  et  loco  prediciis*).  —  Abscbr.  Ilse. 
L      f.  46«. 


')  AmIi  dem  •ngafiil"^'*  Cul««t«neidiniM  ««n  iiW  Hie.  II,  t9>  f.  W,  |ehort«  dainalt  dam  Grafen  nio  Dal«  nilaoi  im 
pafochl«  OliIeMcl«  Annmt  Wcrame  in  tagione  Votatb**,  wohl  „Vaaltcn"  nftHHelt  ««n  OMmnil.   Diri  iit  di«  ülattn 

Fr» i.l.iiunR  <lcr  lyfgioni'n  oder  Baucrschjflrn.    Siehe  nlu'n  .Nri>    1149    |>   tili!    n..!  1 
^   „Üicpcnlit-im in  (>Trr- Yt^rl,  (parlier  Twcnlli«.    i^^icli  C  Slüir,  Gctctiiclit«  dt«  lluchtUni  Utnal>rii<'k  p  4(i,  IS. 

wdiriM  die  liiorlintc  tan  Vuacht  apitor  dta  Gnfen  *«•  Daln  «i4  Oiepffriicfan  to  dcmi  OiMbrtfcfcbcli««  Gülcni  au 
Schwa^lorf  im  Amt  FitrattnM. 

*)  Nidi  dem  Copiar  I.  e.  t.  ^9¥  n.  4$5.  Ii«  die  mrii*  Ratwordiiidi  «der  Ratfrdiite  in  KifchtpM  Ani«liburrn,  jrtzi  Scbulaa 

lUiirinj; . 

*)  Aur  den  Bande  dei  CopUrii  atehl:  „Wicboldui  erat  (coladiM«  tcrlciie  Colooictirä  «1  niiatri  coJI«|ii  prcpMitM**  worauf 
dann  «allar  |BM|t  wird,  daae  «r  n'poi*»!*««  •uciwrital«  bUMiril  eedcattM  (aolra  elMtlon««  anal  rem,  et  dm  pvnptcr 
IhaoMinrim  aMuoi  curiMdcbaaniM:  «l  ex  «ctii  in  vapia.**  Ala  CSIatacfeen  DwnacMaMrr  Baden  wir  Widbnid  «ni»  Hohe 
in  Cfilnbctie«  Urdandm  *e«t  9.  Dreember  1319,  23.  April  IMI  n.  17.  Janaw  IMI  (1382),  Lacnmblcl  II.  Kr*.  tla.T«a. 

u.  15S.  rr»iilinl.     I>irtelt<i:  uunlr  il.inn  1297  l'>>hi«ebof  WO  CSh. 
*}  Jabr  und  Ort  lind  in  der  Urkunde  niclil  angegeben. 
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1161. 

*  B.  Everhard  MhnuM  di«  ilsf^jmifim  «mm  vom  KL  Rfngemvj  au^ekauften  Gaf«.  I28S  April  18.  fTAlML 

—  Or.  KL  ReHgermg  ü.  30;  iliieAr.  JfM.  /.  108.  f.  1. 

Everhcrdus  Dei  grati«  eeolesie  Monaslerwnns  Rpiscopns  omiribns  prewm  scriptum  viraris  perpetuo 

nodim  esse  cupimiis,  (|uoil  in  imstra  prescntia  cnnslilntus  Arlus  nomine  dictu!:  de  Bcrlelswic  miles  reco- 
gnovii  publice  »c  quondam  bona  sua,  videiicel  novam  ciiriem  dictaro  Mersbcko  >  »itam  in  parrochia  Ost- 
bevern nofilre  dyocesiii,  com  bonioibas  ac  qniboscunquc  aliis  rebus,  coioscunque  conditioDia  sea  iari« 
existant  aut  denominalionibus  appellari  poteninl,  ad  ipsam  curtem  perlinenübus,  nihil  omoino  oxccpto. 
dileclis  in  Christo  .  .  .  abbalisse  et  .  .  .  conventui  iiMmasterii  io  HengeriDC  eiusdem  nostre  dyocesis  legaliter 
mero  prupi'iptatis  iare  pro  nonagiota  et  doabus  manw  noatre  nonete  nuaierate  sibi  pecunie  vendidisae 
de  pleno  consensu  snorotn  heredam  sive  coheredum,  videiicel  Sliomm  suorum  Artus  et  Everwini,  ileoi 
MeyhliMis  iam  dicti  Arlus  uxoris  et  llermaniii  filii  eorundom.  qui  ibidem  tunc  prospnios  r(>rf>^novfnint 
singuli  et  uiiivdbi  prediclam  scilicct  vendilionem,  cousensum  et  factam  numerationem  diele  pecunie,  ira- 
dentes  omnes  in-iimul  ip;>i  inonaalerie  dicia  bona,  et  deineeps  abrenuntiantes  simpliciter  et  absolole  omai 
iiiri  qiinH  lani  i|)>is  pir-onlibiis  quam  oorum  forte  adhiip  futuris  liberis  si\  o  iierivlilnis  po^set  <|Uoque  modo 
conpclere  in  bonis  eisdem  vendiüs  et  tradilis  sicut  superius  est  exprcssum.  Predicii  nichiiomiaus  uaiverai 
et  «iigali  de  vi'tio  et  evielione  prefillomm  bonoram  et  de  plana  warandia  eornadem  quoad  ins.  <|uaiiMlia 
vifent,  prestandn  ip^i  monasterio  cavenint  per  «tipiilationem  ydom  nin  fii!citi<-orin  cnulione.  l't  i^itiir  snpra- 
dicta  oatversa  et  »ingula  rata  el  firma  imperpetuum  permaneani,  nosiro  sigillo  niuniri  fecimus  presens 
aeriplnm  .  .  Ada  snnt  hee  epod  Wdtbelce.  tone  ibidem  ooram  nobis  preaenübuB:  Walramo  prepostto. 
W'ernero  de  Reihe,  Tliidorico  de  Herii)i:i'n  ..w  riii-n  Mrtnasieiipiisibns ;  llcrriianno  de  I.nnt;eti,  üermanno 
de  Velsetcn.  Uennanno  el  Woitero  de  buosioipc  frairibus,  B«riraiuroo  de  Walegarden,  llermanno  de  Belle 
et  Jobanoe  de  Darvelde  militibos,  item  Wolfiirdo  adiK>cato  de  Wärendorpe,  Hermanno  de  Bake,  JofatBM 
de  Nienberghe  et  aliis  compluribtis  .  .  .  anno  Domini  M^.CC.  I.XXX".  secundo,  pridie  Ydns  Aprüia. 
Dm  Siegel  «Im  BiMboft  hänft  in  rolbcp  widtncn,  tu  ciocr  Scbnar  liun«l««ll  (rtocblenen  Faden. 

1162. 

•  U.  EverUard  uberlraiji  ein  ton  ihm  i<'hnriiinige)>  üiuuJ^lück  dem  Kloster  Lbei  wasser.    428i  A^il  46. 

Wij/ftedir.  —  Or.  in  sie«  Ausfertigungen  Kl.  ÜberwM»er  U.  3<  tf.  32;  Ahtt^.  Mte.  It.  13.  p.  27. 

Nos  bveriiardus  Dei  gralia  MoiiastcrienäJä  cpiscopus  omoibus  nuluni  esse  cupinius,  quod  Everkardaa 
rector  ecciesie  aaode  Marie  Monaaleriensis  domom  diotam  Swederioob*)  cam  ornnibos  tibi  atimenttis  io 
parrochia  Norlwalde  silain,  rjuani  Tliomn-^  <!f  Dotten  minislerialis  ecciesie  nostre  a  nobis  lenuit,  pro  de- 
cem  et  novein  marcis  Icg^iium  Monasleriensium  denanorum  nomine  ao  vice  priorisse  et  coovcnlus  sancte 
Marie  Honaatertenaia  iosto  emplioais  tiinlo  comparavii,  venientesque  ad  preseniiam  noslram  dicftia  Thomaa 
et  Kberi  eioa  et  coheredcs  dictam  domum  cum  oronibus  suis  allinentiis  et  Alhcydis  iixor  eius  usiirructum 
ia  manos  noatras  libere  resignarunt,  renuocianles  coram  nobis  omni  iuri.  quod  eis  competebat,  vel  io 
fotamm  competere  poterat  in  domo  superins  niemorala  et  reeognovemnt  coram  nobis  se  dioiaa  deoem  et 
novem  marcas.  quibus  predicta  domus  cum  suis  atlinenliis  ompta  extilit,  integro  numero  recepi^.  Ilaque 
nos  recepta  corum  rcsignaliooe  proprietatem  sepedicte  domos  Swederincb  cum  omotbos  anis  attioeotüa  de 


■)  „Miebaf<*  Mdb  itoeai  Vermerk  euf  der  Rflcktclie  d«r  U.,  «m  der  ÜMtMmaeg  ai»  nMt«  cnlii'*  eoupriebi;  die*  CbImmi 

lirgt  am  FrinlLrnbich ,  Baurnch.  tteberborr,  Ktpl.  Osihoera, 
^  Im  K*pl.  Vordwalda,  Kr.  Stciofurt,  nicht  mehr  tu  conitatircB. 

w««tr.  Urii.-imii. '  nr.  a.  77 
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conscnMi  et  volunlale  capiluli  nosui  Monaütcriensiä  dilecliü  in  Chriülo  priori^sc  ac  conventtii  monaslorii 
sancte  Marie  Honnslen'oDsis  contulimus  et  donaviinos  pprppuio  pos<idondam.  In  cuius  Tacti  roetnüriam  pre- 
sens  scriptum  conrecliim  vsl  i-t  nostri  muniminc  rulnif a  iid.    l>a<ui)i  et  aciam  in  Cflslro  noalro  W*IU 

beke  n  I>  M". Cr.".  octojicsinio  secundo.  XVl".  Knle^<la^  Muii,  viri»  idoiien  prcscnlibtis,  tpiorum  nomina 
subsocuntiir:  Walrainuü  prepuüiluä,  Thcudericuü  tlii-^auiuriu:»  t-ccIcMe  MunaslenenMi»,  Wiscelu»  de  Lcmbeke, 
nariew  Keraekorr.  Rodolphas  et  Alexander  Tratre«  de  langen,  Lodewioaa  Habe,  Hermaonua  Kiselinch, 
Jnhnnncs  ditiU'-  ri'  ri«  us  ti)iiiu><>;  dominus  SyTridus  cnpcllanu»  ibidem,  iteiQ  ioluiniiec  dicUW  Lao  el  BÜirioUS 
de  Offerkus  civc>  Huiiatitcriense«  et  alii  (]uam  plures  lide  digni 

Am  ^^tr  crUrB,  feHrilrtfrn  AiHCariigung  i>t  aar  nocti  der  SicfitriHMii  «MtiMMh»,  m  d«r  McHca,  flüchtig  «ndtchlMliI 
|M«brlcb«iCB  bm||l  ab«r  Mch  dat  äclila  Sii|al  B.  Svrrhafd'«. 

116S. 

*  B.  Errrhard  bezruyt .  c/f/vv  die  Afjlissin  Oda  uud        Aijidiihlo.'ilcr  i'iu  Erbe  von  M'ei  ner  MnlerroiU  gekauft 
halben.    MHi  April  id.  Auf  dem  Laerbruck.  —  Or.  AY.  Ayidi»  V.  47,  Ahsrhr.  Msc.  L  H\.  ii.'S. 

Everhardufl  Üei  grada  iMonasieriensis  ecciesie  epi»copi».  Omnibua  in  perpcluuin.  L'niversis  Chri^i 
fidcitbus  notnm  esse  cupimu^,  quod  Wemeru«  diclus  Matevronl.  Elysabet  iixor  sna,  MeUiildis  filia  eins. 
'Wernerus  et  Rodolplias  6lii  patrui  $ui  recognovcriint  coram  nobis,       veiididisse  rdigioce  domoe  Ode 

abbaü&se  et  convenlui  sancli  lügidii  Monasleriensis  C\$ler»iensis  ««r.V  urJinis  inarisum  in  Vcrinctorpe  dictum 
Broyle  proprietatia  iure  ipsi»  pertincntciu  pro  dcceiii  ot  octo  luarci«  Icgaliuin  MunasteneusiuiD  deuario- 
roin,  assigMBtea  et  Iransforenles  omne  im  propriaialia,  i|Dod  in  prediciu  manso  ei  lionunibiM  et  auiiMaciis 
Mits  eis  lanC  corniu-lebat  vel  in  futurum  competere  poleral,  in  picHici^im  .ihhali-isnm  et  eins  convoulum 
pleno  iure.  Quam  assignationem  et  traditionem,  quia  predicta  donina  abbaUssa  et  eiuä  convculuä  adesM 
non  poierml,  Gwcwinos  ipsins  cenobii  preposifas  nomioe  ac  vio«  reoep«!  earuodem.  BeoogBovenini  etiam 
coram  nobm  se  prrrlicias  deccm  et  ocio  rnarcas  inteitru  numero  rcci'pisse.  In  cuius  rei  ('-^liinoiiiuni  pre- 
sens  scriplum  äigilli  nostri  muniniine  ruboratur.  Acta  sunt  bec  Larebrokc  a.  U.  M".CC".  ocioj^cbaino  secundo, 
XII*  Kai.  Man,  presenlibns:  nobilt  viro  domno  Bemardo  de  Abus.  Adolpbo  vieedomno  et  Theoderico  edle* 
rario  c.iiKiiiicis  M<uin>-lr  rii'iis:biii ,  WfriKTr.  dprano  -..iivrli  Martini,  Aiiolpho  d(>  Landrckcsliem  inililo;  Her- 
nanno  de  A  et  Woltberu  de  ilullhusen  famulis,  Bcrnardo  Co»lerinc  et  bemardu  de  Cleybor»l  civibus  et 
aKis  quampluribna. 

Dm  BMfd  dai  BHchofi  iit  aiaailicb  ■«!  cHialtM. 


^   Die  iwcitt  Au»fi'rli5ung  gicLt  di«  /.iiigcn  ir  l'.ilg.  n.liT  Wci««; 

preseolibti»  prcposilo  ....  thesaurario  üdonaslerieusi,  Juliaoue  Leone,  Ucnrico  diclo  de  Offerhus 
sed>ini8  Meoasteriensibm,  Wescelo  de  Lembeke.  Jacobo  de  Langen.  Heorico  Kersecorf,  Johanne 
diclo  Papa  niilite  et  aliis  ministorialibns;  SyfTrido  eiusdem  ecciesie  capellano,  Rndolfo  <lc  langen 
el  Lodewicbo  diclo  Uake  ac  Aleiiandro  de  Langeo  et  UeroMUino  dicto  Keselioc  cum  uliis  pluribas 
derids  et  laicis  divenia.  —  Dalum  apud  Wallbeke  anno  MCCLXXXII.  qninla  feria  post  dominicam 
Miserieordia  (April  16). 

1^      F-r»  !  I  I  I  "I  ■    Ii  .*  eine  ;iinj;crc  H.ind   »nf  ilic  Riirk«<"ile  drr  Urkuaii«!  grir^rirhrn  ;   ji'lst   nirli  de*  Act^nrcpcrtori 

lireuiiriänn  Kvjii.  .^ibrtcltU^n  ,  Kr.  Muntter.  Die»  rrgiebl  zuj;leii-h«  lij»»  ,,\cfiucturp"  norh  heute  in  clena  ^lAfnr^  dci  un- 
wril  (bion  l'rlrgeiirn  Coliinjli  ,. Vintrup"  und  in  >lrm  der  hi-naclihjrlrn  |rl>l  tum  Kipl,  ScnlrB,  Kr,  Lüdingiiausro  grhü- 
rifca  Vcnirupcr  U«i<i«  crhtltrn  <M.  Bri  dicicr  Grlrfrohrit  will  icb  aicbt  anbctncrkl  tutea,  du«  dia  im  1.  (okaa 
Hm,  41t.)  anrilmta  «Mte  Aaiitdlaaf  dar  DeviKiwrdaMfitlar  In  MttMaHaad«,  d»  w^mmh  WaMiaftItaiva*»,  aadi  da« 
i*  MaMMcn  OrdaaaoHplar  Mi«.  I.  U  f.  S.  »aaa— aatMUUta»  MaManiaa  «MwaUdhaH  idaatiMb  iat  adi  diaM*  „Va- 
rinclaifa**. 
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1164. 

Ikr  Bdk  Simon  twn  Uppg  bMmt  dm  Ritter  ffgmrirft  ihrf  mt  dar  Vbglei  Uber  drei  Grundetikkt  det 

Fredmhorst  \L  Apri!  2S.  —  (h.  Slif!  Frprkenhorsi  U.  22;  Ahschr.  Msc.  l.       p.  95;  jwfr. 

Niegert  U.-ß.  L  Lp.  393;  «y.  PietASS.  u.  Faäcmann,  ^)»/>.  Begeslen  A'ro.  393. 

Svmon  nobilis  vir  ilomicelliis  de  l.ippi;i  iinivpr<is  prt"»(nil(>s  liUcrns  visiiris  cognoscoro  \ ?'rii;i'<'tn-  \r>- 
verilis  quoU  nos  Hcnrico  diclo  Corl'  mililt  et  sui:»  libcri»  hcrcdibuü  cont:essiinus  et  concediams  in  fcuduni 
ins  «dvoealie,  qnod  ad  dominrani  Lippense  nnseitur  pertmere  in  tribns  domibos  et  manm  ad  eafidem  da* 
iKos  jir  , 'Uli  iiiil)i;s  siti-.  apiiil  Wc><;ij>r;iril;)i  [i .  iia;i  vocaiur  Jotiiii>  Hr-nrici,  sociiiuln  ncrmaniii,  et  tercia 
Goiielridi  ad  eccieatain  de  Vrekeiibursi  peruiifiile^.  liberc  et  quieie  cum  omni  iure  no»tro  tjuoad  vi&eriai 
retinenda  et  poandenda.  ac  osori  saa  Lutmodi  in  «isden  inuiraelnm.  eonrilio  et  concenau  luloria  sive  eura- 
lorifi  videlicet  doriiini  episcopi  Osindxirjjeiiüiv ')  Mipci  lioc  accoiloiitc ,  pioiil  ii>  lit'.oi  i>  nostiis  super  hoc 
ooofectis  plenioa  ooniinodir.  Et  quia  due  domus  de  prcdictis  domibus,  videlicet  üerauiiuii  et  Godefridi, 
annt  nobilt  viro  damino  Rodolfo  de  Dcfholte  per  nos  obligate,  et  tercia  dmnua,  vidalieet  Benrjoi*  sobili 

nuitroiH?  .  .  dominc  de  Moola,  flOiilitPr  prumi^iriiu:«  el  proniiltitnus  eidom  bona  6d0,  <|H>ed  aaadeoi  dOMaa 
absolveiDii!>  ol  absoluius  facieinns  ab  oi^dcni  iiifra  iV-sUim  bcati  Jacobi  Aponluli  proxime  ventarom,  omni 
occasiooe  penitus  exciusa,  ita  quod  e\  lunc  dictus  Curf  et  sui  liberi  hcredes  atque  uxor  su«  supradicia 
sc  de  cisdcm  libcre  possint  iatromiltare  obl^lioae  prcdicta  non  obstante.  la  eoiua  rei  leatimonium  pra» 
dictus  lilterus  exinde  lLi'iniu<;  cnn<:cril>i  et  tatii  ip»ius  doniini  npiscopi  (juam  noslri  gibi  iradtdlOMM 

comiuunilas.    Datum  ip^o  dio  Gour^ii  Marlin»  aniio  Domini  M'^.CC'.LXXX".  »ecundu. 
Di»  Miiw  Skgd  «M  abialUlM. 

iie$. 

*  B.  Everkttrd  geitAm'gl,  dass  aus  det»  Ertrage  der  früher  m'Hgegan^eimn  »wblften  h  iibendr  am  allen  Dam 
swei  Ueine  Mbenden  begründet  werden.   4^89  Aftrit  38.  Miäuter.  —  Absekr.  Mtc  I.  61.  foL  V. 

Everliardus  Dei  gralia  Moiiasicrionsi«;  pcclfsie  epi^copus.  Omnibu.s  presens  .scriptum  visuris  poipetuo 
cupimos  nolnm  esse,  quod  olion  in  veieri  ecclesta  sancti  Pauli  Monasterienai  cerlo  numero  canonicorun 
aialQlo.  daodenario  *)  scilioet,  in  ngmero  toiidem  prebendarum  in  lantam  tano  in  fmctibaa  tenoiam  et 
eiiKnaa.  q«od  nondam  tot  c&noaid  de  tpsi»  cuiivouienter  poteraM  analeatari*).  Qaod  qoidani  no»ler  pre- 
decessor  no»trc  scdis  cpiscopus  *}  intuens  et  tante  paupertaii  canonicoruro  ipsorum  pie  compatiens .  dictum 
canonicorum  uumerum  decrevil  diiiiinuorc  in  uoa  lanluiii  persuna,  et  fructibus  duodccimc  prebende,  qui 
OOffipetieranl  antca  lune  diminute  porsonc.  auxit  prebandaa  canonicorum  ipsorum,  qui  in  dicta  pürsunalitar 
desprvirPDl  eceleüia.  assensum  ad  Iiol  LidiiiiiK»  |>apa  prestanle  •  .  I'osimoiiuit)  vi-ro  Hicli  canonici,  aliquan- 
luluin  pro  luiiiporc  cniendalis  coruni  prcbciuli»  in  liuctibu»,  augmeoium  etiam  cultus  divioi  in  cccle$ia  »ua 
fieri  Doo  iodigaam  oeoaeolea,  de  dieiis  fhieübaa  daodecima  olim  prebende  ordinäre  decreveml  duas  mi- 


')  INe  Vg^lcl  Bbcr  FfMt(«h«Mt  trugen  die  Rerrai  »an  Lipp«  nam  ttithim  MteMer  tti  Lehn.   V|>i  oben  >r  981.  Ml.  S. 
^  Ifarfi  drn  Slafln,  di«  *.  Ledator  ist  FMckmlioMlrr  BrfMroNe,  Dom««  IMumätr  I.  ik  a,  »ii.  p.  231.  («annclt  bat, 
im  Kipi.  WarKndorf.  »n.  wie  tcb  ghiAc.  dar  GNlänlM«p  i»  O.  dar  aiadl  Mch  aa  d««  HaiMa  «riMart. 

Cnnrad'i  rirafen  «oo  Rielhcrg. 
•)  Ourcb  Bitchof  laKlHfd  •.  Holl«  liitlH-tltl«.    Vgl.  Rag.  mi. 
•}  JNaiaa  iai  aick  aMamMah«n|*l<Mta        gialrt  da*  Go^ut  mmttiUk  ••. 

•)  Itaalwr  Uanaaiw  II.  dMch  Ofk««da  «.  J.  tt«4  a.  «Itt.  C  4M.  Diät*  aN«M«  aatar  dit  CbrigMi  aUT  Caaailfcar  m  «at- 

IhaBnd»  Piibaad*  kiCM  wprabMda  apitoafi  BareUrdi*. 
*)  WarM«  iit  MMi  Miahia  bifcamit. 

77« 


Digitized  by  Google 


ouUs  prebendas  futuras  in  ecdesia  sua  perpetuo,  iia  quod  quicunque  pru  leuipore  ipsas  fuerint  conseculi 
pffdwwtM.  inillateQiH  ad  iracUlm  (»pitoN  vei  ad  participium  presenciaram  canooiooniai  ipsonmi  preben- 
das majores  habentiuni,  cuiusciinque  eliam  Status  vcl  elntis  fiierini.  ilun  r  ^radalim  per  ordincm  <Tfl  nirim- 
ras  prebeodas  asceoderint,  aduiitleatur.  üo»  igitur  premissam  preratorum  caoooicorum  onlinaiionem ,  quam 
ipn  de  ooiMiKo  proborom  virorom  feeenmt.  non  improbabilem  aed  probaodain  pocius  arbUraiitea  ean  ap- 

probaiiius  et  patrocinio  scripti  prescnlis  roliorati  Aigilli  nostri  manioiilie  pefpetOO  COnflnMDiat»  Actan  et 
datunt  Monaalerii  a.  D.  «».CC».  LXXXU",  Uli».  Kaleodas  Mail. 

1166. 

*  M«moriewsti(tung  des  Domherrn  Dietrich  von  Bitsendarp  für  sich  und  seinen  Oheim  t'ranco  von  Uornen  'J. 

4t8S  um  die  MitU  Matt.  —  Mii^.  Mse.  /.  6f.  fi^  U;  hiermu  ntjmrt  Mm.  Itl  35. 

Nüvennl  uaiversi,  ad  quos  presens  scriptum  pervenerit,  quod  egu  Xhidencu»  de  Uit-tsendurpe,  caooni- 
eas  ceeleMe  Hooaaterienste,  de  ceasa  nenrem  aolidormn,  quem  eaai  •  Lndgero  famnlo  mao  deeem  maraia 

annuatirn  solvendum  de  ari^r*  Tliidcrii  i  dicti  de  Tremonia  patinarii*)  sila  Monasterü  in  parroctii:i  sancli 
Ladgeri  duobus  anni  lemporibus  pa&cbe  et  Hicbaelis  videlicel,  »ic  ordinäre  docrevi,  quod  inde  dabuniur 
dao  aolidi  veieri  caneti  Pauli  et  totidein  saneii  Martini  eocksiia  Honaslerieoaibas  !•  die  annvemrio  obitaa 

bonc  mcmorio  qiinndain  avunculi  raei  Franconis  de  Hörnen,  quamdiu  ego  vixcro;  me  vrro  moi  luo  in  anni- 
versario  obitus  mei  die,  in  quo  exlunc  deinceps  ip«.iu8  quondam  avunculi  mei  et  mea  insimul  memoria 
aiaigdis  anniB  in  dietis  ^gelnr  eedeaiis.  Item  quin(]ue  libre  cere,  de  qoibns  fient  qnatnor  caodele.  qne 
sinji^ulis  annis  in  ecdesia  Monastcriensi ardebunt  coiiliiiue  circa  crucein  depositam  in  sepulcliro.  Itom  in 
advenlu  Domini  singulis  nociibus  Odo  altaribus  extra  cboro«  diele  ecdesie  imponenlur  octo  de  sepoV 
«aadelole,  que  per  totam  adveoCum  ardebnot  a  prinio  sonilo  campane  ad  completorinm  donee  ipram  ooiii* 
plMorinvi  ait  &>itum.  (  > n^um  igitor  supradiclnm  prefato  vcteri  perpetuo  assignavi  ecdesie,  ita  quod  11» 
quem  ip$a  ecdesia  ad  hoc  depotare  decreverk,  memoraia  dictis  roinistrabit  teinpüribus,  oblenlurus  pro 
huiusmodi  ministerio  quod  residuoiD  fueril  de  diclis  denariis  et  in  supcrflui.s  c^ndelarum.  Sane  $i  quocuo- 
que  occurrenle  casu  contigeril,  prefaium  censiim  non  posso  in  lolo  vel  in  parle  baberi  vei  eidem  aiiqnando 
aliqund  exactionis  onus  imponi.  ita  quod  preclicta  ortiiniicio  iiropter  tale  dctrimniimn  f^ir'.o  luni  ii-i-iscl  ad 
plenum  pcrfici,  hoc  omnes  predicie  communitor  sustuicbuui  ecdesie  pro  rata  humsuiodi  detninenii.  In 
eaiM  rat  lealnDoninm  preaena  carta  omo  el  sepedieie  veteris  ecdesie  aigülis  pariter  est  ainnita.  AeiiBi 
%.  D.  M'.GC.  OGtagesimo  aecvodo  drea  mediom  meuste  Naii. 

1167. 

*  B,  Enerhard  überlrägf  dem  h'l.  h'apfmtberg  einen  von  einem  Münste>  ''<rben  VtuaUtn  atigekttuftm  Ze/knlMi. 

MHi  Jum  i,  —  Ahschr.  \hr..  II.  45.  }>  tJ4. 

Evcrhardus  Dei  gratia  Monaaterieneia  eccleaie  episcopos  ....  uaiversis  Christi  fideiibus  innotescai, 
quod  Adolphos,  Aleuoder  et  Godefrtdi»  iHn  Lnddpbi  de  Wernen  milllis  in  preaenlia  uostra  Capenberg 
coMlitati  pro  patre  ipsorum  Lodolpho  prediclo,  matre  sua  Christina,  pro  ae  et  beredibus  eorundeai  red> 
gnavernnt  rndtia  dedmam  aitam  in  parrodiia  Wemen  in  vUla  Saukkictliorpe  *),  qna  de  nobia  iofeodati  fn»- 


')  Di«  Ueb*rirhril'i  clirurr  C  Isulel  im  Cupur:  .,  intirumcntuiD  Irgicionti  don><ni  ThecHlerici  di-  llit*raclnrp  jil  Uiminare  «rleri« 
•aalMis  HnnMterieaii«".  —  *)  äcliiiiielmacber ,  alw  wühl  Zlnnglrwr.  —  Im  Ochii,  welcher ,  wie  wir  «igicirb  »rhea 
«wiM»  MM«riialb  Au  Chan  acht  Altara  hau«,  —  *)  Fnr  n*«'»»'*«  ^«tl«  UMchUu.   Mao  Talfkanaa.       *}  BavcndMh 
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rant,  tali  previa  ratione,  ut  eandem  preporito  et  oonveolui  iam  dicli  moDasterii  Capenbergensis  conferre- 
nius.  Qui  preposilus  et  cooventos  prefatam  deonun  •  lUatardo  fiBo  Bverbardi  de  Hcsnon  mililiä,  cui 
assignuia  fuerat  a  Ludolpho  et  6liis  suis  prebabitis  pro  dotB.  qua  vulgo  dicilar  bnOaeal,  cum  uxore  so» 

Ali'vdi  lilia  Ludolphi  mililis  sepedicti,  sub  eniptionis  lidilo  pro  quadraginta  qninqiio  innrris  l<^n;iliiini  dcna- 
noruiii  MonasCericnsis  monclc  sibi  ratjonal>ililcr  cooipararunt.  iNos  atitcni  ob  ilivuie  respieiurn  relnbulionis 
per  dilectionetn ,  qua  sepedicluni  Capetibergenas  aMoasteriurn  pro^^equirour,  specialem  proprietatem  dide 
dcciiiM-  iti  Siniki;ii  tliiirpf>  prefdlis  preposilo  cl  rnnvcnlui  prinio  /,fjr//r»A'/!  cl  sccundo  Caperibcr?;  contuirmus. .  . 
Collaiiuniä  oüslrti  Lai&roke  teste»  sunt:  Walrainus  preposiluä  oiaiuris  ecclesie  MonaslerieosU .  Bcrnhardus  de 
Aalwke,  Adoipbi»  vieedomana.  TlModerieus  ihesaararins  diele  maioris  eodeate  HooMlerienais  maooid; 

Gerlacus  de  Beveren,  Albertus  dapifer,  Bcrnhardus  de  Dnverenb'  f  Ilerinannus  de  Hcrmcnfelde  militcs. 
Collaiionts  vero  noslre  secundo  diele  deeime  facle  Capenberg  testes  sunt:  Lubertus  capcUano^  et  Wilhel- 
DM  notarins  noater  saoerdolea.  Weacdns  de  Lembcke,  Conradn»  Sirie,  JohBiraea  dictiis  Cleriew  militM; 

Aduiplius  de  I.embeke,  Conradus  li''  Mi  il.iir,  Otto  (tictus  Itiiliis  el  alii  (juani  pliiros. .  .  .  DctOID  Cspeoberg 
teriia  feria  ante  festum  Bonifacii  aano  Uooiiiii  rnillet-inio  ducenie&imo  oclogesioio  secundo. 

1168. 

iiraf  Ecbert  von  heiUheiin  bekundet  den  Verkauf  etnes  (iutes  in  Alten  Hhetne  seitens  des  Hüters  Erpo  von 
Reulham  «m  die  Mmmätr-Cmmmde  xu  Suib^wt  IttS  Jmi  4t.  BmAmm.  —  Bier  wocA  Dndt 

bei  Nieeert  I7.-5.  V.  p.  73. 

Nes  Ecbertus  Dci  gratia  coines  de  BenClMm  omoiblM  prcsenlia  visuris  nolum  faciaillB,  quod  Amelungus 

miles  liliiis  l-'rpunis  mililis  de  Benlliern  cum  consensu  AleiWi^^  iixuris  sue  el  filinrum  siinnmi  Nicholai  et 
Erponid,  accedenle  asäcosu  frairum  suorum  bridcnci  et  hrpoms  ac  Heylwigis  uxoris  ipsius  l-rederici,  et 
auorom  poeroram  viddieet  Frederict  et  Julie,  vendidii  pro  XXX  marcia  maipslro  et  fralribos  dooi»  aancli 
Johannis  in  Slcnvorde  Hörnum  Vnlniari  viinm  in  Oldcn  Rone  cum  linrtiiniln!«  ai;ri^  pascuis  li^iiis  ornnibus 
suis  altinealii».  Ceterum  prefati  in  uu:>lra  presenlia  coustituti  iuncus  mauibuä  resiguarunl  über« 
diciam  domum  pro  propriis  bonis.  dictia  maisistro  el  Trairibus  cam  omoi  iure,  quod  ipai  et  eoraiD  proge- 

nitores  in  ea  hnbuerunt.  perpeluo  pos^idcndam,  promitlenles  preslare  warandiam  do  proprielaCe,  iiciit  cun- 
decel,  dici^  dotnu--  quam  nostram  habemus,  quod  presenti  pagina  declaramus.  Porro  pru  Erpoue  filio  mi- 
lilia  sepe  hti  et  pro  Lrpone  firalre  soo  aiwfDlibaB  pro  ralibabitkme  Wilhelmua  Vot  noster  dapifer  fideiossit. 
Mos  vero  de  huiusmodi  vcndilionis  ;et}  empiionis  coniracui  rilc  coram  nobis  facto,  in  testimonium  vcritaiis 
preseniem  litteram  no«tro  aigpllo  doximus  sigiUandam.  Asliterunl  huic  facio  Everhardua  de  Queodorp«, 
Hugo  dictus  Bere.  nenricoa  de  Retbe  mOites;  Wilhelmoa  dietus  Vol  tan  leniporis  dapifer  DOiler.  Werne- 
rus  de  iteiiic,  Arnoldus  BastOB.  JohaoBea  de  Anien  et  «Iii  quam  plurea.  Dalum  Beothem  aono  Domioi 
Mo.CC«.  LXXXU'.  pridie  Idus  Juaii. 

1169 

B  Everhard  von  Münsler  verbindet  steh  mit  Erzbisciw/  Meg/neä  vtnt  Coh  cuutra  liluni  de  Lippm,  »aum 
6(  eodesie  ine  «dverBirnim  et  ab  ipeo  noR  reoedemus.  nisi  babtiis  treugis  aiv«  eonposilMNie ....  Vemna 
OOnlra  d.  Conradum  Osnaburgensem  episcopum,  d.  Ottoneni  Padcrborncnsem  riecitim  ei  Fredericum  de 
Reytberg  coaiilero,  fratres,  nostros  coDsariguiaeos .  niciiii  facienius,  nisi  contra  eccleäiam  nostram  aliquid 
aUeaplaveriiit.  4iSS  Amt  SO.  —  LaernMH  II.  Uro.  76«.  —  Über  die  KmmfaMMW  Jit  dieeer  Fdde  «Mke 
ftmu  «.  FaftmoMi  £^eMAc  AtgMlm  /.  Uro. 


>)  Wia  4itM  BiMar  toa  BiMkM|  alt  B.  »wftard  aw  «m  Vmm  DiMt  MnMait  «aiw,  IM  aMh  u  «MlHata. 
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*  Der  WitMd  zu  St,  Mauritz  übertrügt  dtm  SMit  det  ffarrert  *}  m  WiOaleMe  m'm  darüfu  Quk 

tmu  Stifts  3«  Lehen.  1883.  Juni  89.  USiMter.  —  Aötehr.  Ute.  I.  89.  f.  <9i.  tmcf  nochmaU  f.  SOS. 

Nos  WtcboldiM  Dei  gratis  prefiosilas  eeoleMa  sancii  Muuriiii  extni  muros  MonaMcriensM.  OmnibM 

liri'sonif s  liifr,T<  insppcturis  notiim  psm'  vtiliimiis,  <|iiocl  un-,  Inhatini  (ilio  plebaiii  iti  Walj-Iede aream,  que 
nubis  vacabal  jior  mortem  Herwigis  de  WaUtedc,  cuni  ({utbusdam  agris  ad  ip»aai  arcam  pcrlinenlilHis 
eonialiiiMis  iure  feodaK    In  enhis  rei  lesliiBomam  pmenten  iHeram  notlro  mgXkt  reeimM  commoiHfi.  Aoia 

sunl  licc  Monastrrii  (irr-iMidli'i'i  miv^istrr)  Liilbfrlo  canonicn  Mnnasleriensi .  masislro  Hinrico  plnbiüin  \  pipris 
eccicdie  in  >\'arendorp  et  Kiigcibcrto  novc  ecdesie  eiuMlem  luci,  (ioderrklo  colerari»  saacli  Maurilii,  lier- 
msniio  dicto  Krake  et  Theoderioo  liuiiiilo  de  Nortbolte  sdoo  D.  M'.GC.LXXXil*.  ipw  die  Peiri  et  hwK 
•pottolonini. 

1171. 

*  BmOutrd  von  Kothen  «dbenftl  der  Überwanerltirehe  äne  Heute.  4S8S  Jiim'89.  —  Or  KU  Überwaeaer  U.  33. 

....  Sciant  posteri,  quod  ego  BembeidiM  didm  de  Kothen  pro  raaiedio  iaime  nee  cootuli  eoolesie 
beate  Mene  in  Honasterio  Ire*  solid  os  nnnne  eolvendoe  Mroribne  ibidem  Deo  servieotibus .  ei  boo  dilaeie 

uxoris  mcc  Crisliiic  alioruniquc  herediim  mconim  consensu  comrouni,  ila  ut  duo  solidi  donariorum  supra- 
diclorum  de  domo  Everliardincb  et  iliirxlccini  dnoarii  de  alia  caga  dicia  Lutlikccole  awbc  silc  in  parro- 
ebia  Rokeslere  *)  absqae  retracUttione  in  crasiino  Martini  solvanlur  in  perpetunm  «npradietis.  Ne  autem 
hoc  fncliim  no'ünim  a  po^Ieris  valeat  irrilari,  scoflolnm  prcsentem  oxindc  conscriptam  sigillis  Theoderici 
niilitis  de  äconcnbeke  el  Aiberti  dapitcri  ac  proprio  fecimus  communiri.  Dalum  el  actum  in  pccicsia  beaie 
virginis  Marie  memorata,  in  die  «sneioruai  apostolorom  Pelft  el  PMli  a.  D.  M'lCC*.  ectogefllno  ceonndov 
XI.*:  Kai.  Julii,  piesoiilibus  The.  thr> mr  it  i  i .  The.  crlcrar  io,  nin^isiro  Lubberlo  canonico  in  maiori  eocieeia« 
Everhardo  piebano  el  itifrido  capellano  t-i  ilcrmannu  de  Sconcnbeke.  Lodewico  el  mdlis  aliis. 
IM*  drei  Sb^l  hi  W««I)m  »M  awlir  «der  «crtcMt, 

1I72L 

*  Der  Eäe  Dielriek  von  limtia^  latuehl  mä  der  J^HeatH  mm  RvduiAorM  MMaterialen  aue.  IS8S  JhA'  48. 

—  Or.  An  BeeUze  «»«ercc  Vereitle, 

Theoderteos  nobilia  de  Lymborg  omnibus  pre.-pntia  vl.^uriv  salmom  in  omnitiin  salvstorc.  Notum  sit 
omnilniv  presentibus  et  futnris,  quod  nois  Alhoydcm  filiam  Arnoidi  dicli  t^alf  niilitis.  noMri  ininislorialis, 
dcdiiiiuh.  in  concambium  sivü  per^onarum  pcrmulalioncni  ilomine  abltali^c  et  convenlui  ccclesic  in  Vreken- 
borst,  reoipienles  pro  ipea  GOTlbroden  filiam  Everhardi  (juundatn  camerarü  mimstcrialis  eedetie  eiusdeo). 
In  cuius  ar;:iimrniiim  6doi  presontom  pa^inain  sipih  nostri  manimine  dutimua  roborandam.  Daimn  et  actum 
anno  Domini  M"  CG".  LXXXII".  in  divisione  aposlolorum. 


'}  Wm*  ■•«•  aldtt  vicliciclit  •DDi  liiiiirri  n         d^»  iliriirr  .s.-Ln  üu»  etacT  w  dem  Einiiiii  .!<<•  VUrnt»  in  den  |ri«lK«llc« 
Sitad  imcMmimm  «od  dwcb  dca  Tod  der  Fna  Eh«  heiMMUiM,  m  bl  di(*c  BcMridiDMig  ciM  ichr  «■lUlwdCii 

■ad  {■  Orkundn  dH  NSrnKflmdei  Mibrr  Mch  aicM  «Mfrkomacn. 

'')  Kirdiiturf  VVaUicilHi;  im  Kran  Lüdingli  iu«rn 

*)  Kipl,  Roirl,  Kr.  HüBitart  «•  ftna  Vatum  lieli  aicht  mbr  &odrn. 

*)  Eio  SctiNlkfrlitcr,  da  Mar  wei  faM  M  91.  i«at.  alw  Hl.  Ktt  MK,  §Mm  «tNta. 


Digitized  by  Go 


1JS2.  ^  6t5 

117& 

Gnf  Omrarf  «mm  JKMirg  Ui$i  dm  Leibnm  und  He  RS»tu»g  seine»  Vater»  n^edrieh.  die  er  bei  dette» 

BegrübtuHS  dem  KL  Marienfeld  gesf^eukl .  vn'/  ii\  Mark  nieder  ein,  für  welche  t  ein  Harn  verpfändet» 
4282  Augusl  «0.  —  Or.  KL  MarieujM  I .  i'.VA.  A'jsriu:  Msr.  I.  m.  f  152';  aus  letsterer  gedr. 

r.  l.rililiiir  Arrliir  A  T.  ji.  71. 

Conradus  comcs  Retbcrgeiuts  iioUiin  facio  omnibu»  hoc  scripiutn  visuris,  quod  cum  in  e)Le<|uiii>  dilecli 
bone  memorie  doraini  el  palris  roei  qnondam  comilia  Frederiei  ■)  pro  reaedio  aoinie  rae  dextntriuni  et 
Bfisatura^  mililares  ip^iu»  C(>n(>hi<>  in  carnpu  sanctc  Marie  lilteralitcr  opliilissotii.  p(»tti)t'i!iiiii  dextrarium 
predictuD)  et  armaUiras  prediclas  a  religioiiis  viris  abbale  oi  conventu  cenobii  memorali  redeini  pro  vigioli 
iei  nmisit.  In  quamn  mliitiooeiD  «t  r««laaruiD  de  conailio  veaerabilinin  -flominorum  meorDn  Conrad! 
epiaeopi  OHMbwigieasilt  OthMia  eleoli  et  confinnati  Paderbornenttis  et  ilei  nuinni  cantoris  Osnaburgonsls^; 
et  cum  consfnsu  rralrum  nieonim  preposili  Oitoiiis*).  Simonis,  Frederiei  et  Bcrnbardi  et  uxoris  roee  Mech- 
teldis  doiiium  ^iiam  io  villa  Diaseo  dictacn  \V4jerdcn  predicUü  de  cainpo  sancte  Marie  abbati  et  convenlui 
ac  ipsorom  i»iiobio  assigmivi,  lali  appoiiia  paciion«.  ipiod  a  tempore  date  preaentia  aciipli  ad  aex  aimoa 

prediclani  ilonmm  pa^sim  redimeri"  [tro  piTiini;i  siiprailirtH.  Si  vcrn  itifrH  ilicio--  sex  annos  non  reüeoMro^ 
exlunc  prelult  abbas  cl  conventu»  ac  euruiii  cenobiuiu  Miprudictaiii  doiiiuni,  utpute  pro  rcmcdio  aOdBe 
palris  nei  doMtUMa  et  aasignatam.  cam  proprieiate  et  («mni  iure  et  allineaüis  uoiverats  perpetualiier  opti- 
nebuiU.  bi  horuni  igiltir  lirmi(;ilrni  tios  Dci  i;raliii  (lonradiis  episcoptis  ().s^l.•^!)ur^t'll^i- ,  '•tin  clfciiis  el 
confinnalus  Faderboroensis ,  el  tiermaanus  canlor  üsnaburgciibtö  cum  üi^ilii:»  supradiciuruin  Cuiiradi  cumili» 
et  fratrwn  raorDm,  conaangvineorani  nosironim,  aifplla  oostra  hnio  «cripU»  daiimns  apponcnda.  Nos  vero 
Siihoii  Fnniericiis  et  Bernhardiis  siipr;iiiirii ,  ipna  si^illa  propria  iion  liatieiitu»,  sij:illi-i  fralriiin  no>(r<irum 
Conradi  cumil»  Uelbcrgcnsis  et  prepuüiii  Oiiunis  predictoruai  sumuH  contcnti.  Datum  aimo  Uomint 
MlCC'.LXXX*.  weundo  in  die  beeli  Lattrentii  martiris. 

Vnrliaiiilrn .  wrnn  vurh  hr<rhatli|;i ,  <in<l  «Mh  die  Slcftcl  d«r  BUrhiirc  Cunraii  Ton  (>*nal>rikA,  OttU  «»n  fadcrborn  (dai 
nbm  tirv.  tWil.  InvchrNrticQc  El««lea«i*gel>  «ml  UnaabrücL'arhrn  UmnrBnl«ra  H«vnmaa,  tn  m'w  An  icbr  |«t 
crinMcM  <l«*  CnA«  Cnmnt.   VcrlorM  Aug/igM  itt  da»  Sitfcl  dci  PrapMM  OM«  *ra  IIMbcrg. 

1174. 

*  Eeerkard,  Gro^  eo»  der  Hark,  eignet  mne  EigenhSrige  wui  cm  Ifou«  iu  VandUiod  dem  KL  Koppenberg 
SU.  1288  ^KjiMl  40.  —  Bier  nach  Erhards  Abschrift  den  Or.  im  Cr.  Arrhire  m  Ktqtpenierg,  ver- 
^Mien  mit  der  k'indlin^er' sehen,  Mse.  //.  45.     134  ^/ 

Fvcrliiirdus  comes  de  Maren  univrrsis  visuris  preseiilia  prutestaiimr .  quod  Conra<his  de  Ervele*;. 
Uyrduicsteren  cottstitutiu,  ferta  tercia  pusi  dominicam  bivocavit  ">),  de  consensu  uxoris  suo  Berthe  et  cobo- 
redam  soorom  BoyMHHidi.  Aleiaadri  et  Geatü.  Cnae(;nodiiH  de  Vambnvele  el  ins  proprielatiB  quod  babuit 
ia  domo  Varnhuvele,  que  dicitur  vorwerc.  cum  iiiiiversis  suk  nllinom-iis,  llobi^  libore  cunlulit,  resii^nans 
in  maoua  Bolgeri  de  Suaoe«bole  dapiferi  noeilri  inlegrabier  ad  usum  el  utihlatetu  noslraiu  omne  ius  quod 

in  bunia  pradieila  habaii  vel  babere  patuit.  Sinililer  AlberUia  de  Brvelc  freier  Conradi  li  quid 

ivfia  babnil  vcl  babere  potuit  in  Cuoesnnde  et  hoois  Varobovele  prebabiiis,  idem  ina  nobia  in  mamM 


^  llMh  dar  AaiMlaM  II.     Scibwi»'  GnSta  fM  WfttblMi,  m  ümtm  Jahra  (artorben.  Vit.  abco  Kr.  XVÜ.  —  *}Obei«« 
d«a  AanialWi;  d<«ch  bca»»fL*  iah.  dan  bti  Srilicri«  I.  r.  Uenaann  nidil  asf^rfSbri  wird.  —  *)  Dvr  IMI  Kacbof  tm 

Munttcr  wurde.  —  ^  tncIneilrB  tcmi  dem  C)»naliriirt'«cheii  Aral  Vccrdvn  ,  da«  Li«  jn  dm  Dumnwrucc  rricht,  —  '1  Beide 
AbicliriAcn  babeo  die  im  Teil  anfrgBbcaca  Lücken.  —  ")  S»lie  die  U.  ».  J3.  I-elir.  IMI  (t2B2}  «b«»  Wr,  tlJA  —  'J*«l>r.  17. 
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Rodolphi  plebani  in  Werne  el  Conradi  de  Meilaa>  libere  resignavit.  Sabbaio  autcm  posi  domtntcam  Invo- 
cavii  ■)  memoraum,  Wilbelmas  Dengere,  uxor  sua  Crislima,  Gerwimis  Patbrrg  privignns  Wilhelmi  iam 
.  .  .  .  sua  Berthradis^).  Cunegundim  et  bona  Varnhuvclo  anledieU,  quc  a  Conrado  de  Ervete  in  feodo 
hahunrant  insiinul,  et  ius  propricti«  fiomus  ri)inuris  ibitiem,  tpie  annualitn  (juinquc  solidos  persolvit ,  cum 
universiä  suis  aUincntüs  coram  iudicio  Werne  in  nianui<  Krici  et  Bernardi  sacerdotuni  Capenbergcn>iuni  et 
Cooradi  de  Mellare  nobis  absolute  el  inlegraliler  resignarunL  Proxima  veno  dominica  post  Jaoobi  apostoli*) 
vonientes  nd  nos  Wnrno  apud  ponlem  «andi  riiiislnfnri  Conradus  de  Mellare,  iixnr  sua  Beatrix,  Arnoldus 
privi^^nus  Conradi  iam  dicti,  e(  cohcrede»  eoruridein,  vidclicei  Coaradus,  Kcmardus  elChri&lina,  Cuneguo- 
dim  et  Varnhnvele  aepedieia.  tam  doaam  tmiorem  qaam  minorem,  eam  niiivenis  eins  attmentiia,  si,<|md 
iuris  habuerniil  vr!  [  ri'ornnl  in  bnnis  oisdom,  nobis  inlei^raliter  resignabanl.  Nos  vcro  proptcr  Dcutn 

et  salutein  anime  nostre,  Cunejjundini  cl  boaa  Varnhuvele  prelaiiata.  tam  domum  maiorem  quam  minorem, 
eam  nniversis  attineatiis  earandem  prepoaito  et  oonventai  monasterii  in  Capenberg,  in  manna  domini  Bra* 
Monis  prioris  i-l  Conrad!  cellerarii  de  Capenherg.  cntilulimus  itiru  propriulrilis  pcrpflno  pussideiida ,  ij\ore 
noülra  douiiua  Ermegarde  et  liiio  noslro  Engelberte  voluntarium  ad  hoc  con.sensum,  presentibas  probia 
viris,  prebentibus  et  expreacom.  Volamns  eliain  dt  eaden  bona  eodeaie  Caponbergensi  sab  emptionii 
litulo  a  i|tiibiis(lnm  amicts  eccicsie  comparata  Hinricus  de  Varnhuvele,  uxor  sua  Cunegundis,  Adoiphus  et 
GerbanJus  filii  eonindem,  cerocensoaies  ecciesie  preiate,  nac  Don  et  uores  ipaoram,  si  axores  duierint, 
ad  cursum  vtlc  soe  exodant.  dummodo  de  ipaia  debitam  annnatim  persoltant  peasionem.  Ne  aotem  snpar 
hiis  in  posterum  oriator  queslio,  presentem  paginam  conscribi  fecimns,  sigilli  nostri  muniminc  roboratam. 
subiioi;His  iL'slibus  quorum  hec  siinl  nomina:  llinricus  nobilis  de  Volmestene'*).  Ilinricus  de  Wickede.  Ber- 
nardus  Lupus,  Johannes  Moniun.  Tbeodcrictis  Volenspil,  Everhardtis  de  Ho«ne,  Adoiphus  de  Weslwic  mi- 
lites;  Rotgeros  de  Suanesbole  dapil'er  noster,  Bertoldus  frater  suus,  Bemardos  Crampe,  Hertflaattnna  Crampe, 
Joh:ini>t  <  Ar  H'ncle,  Adoiphus,  Alexander  el  Godcfridus  fratres  de  Werne,  cl  nlii  qiiampliires  Acta  sunt 
hec  diebu»  cl  loci»  suprascriplis ,  anno  üomini  Mo.CC.  octogesimo  secundo.  Dalum  eodera  auno,  Lau- 
rendi  martiris. 

DMBafahaiigM|i«Milii«iilKrBl|aSM|cl,  hmi4«b  Wi|ipn  wifteVMdarMil«,  «od  «dm  BäclMktcl«  iil  «ahr  katcbi^iiK. 

11?5 

*  B,  Evtrhard  vtrUüU  vertdäedeae  Zthnien  an  r/a.s  hiof-icr  ^^  le^nl(tl sehen.  1282  Auguat  17.  Woüteek. — 

Mschrtft  Msc,  I.  I.  180. 

Omnibus  lenore  presenlium  innolescat,  quod  noe>  Everbardus  Dei  gralia  Monasteriensis  episcopus  re- 
eepla  libera  resignatione  Uennanni  de  Vcelsten  militis  ministcrialis  nostri  de  pcnsione  dccimarum,  videlicel 
decem  aoUdoram  et  deoem  deaariorum  apud  Norlwolde.  ac  minule  decime  Irium  dornorutn  ibidem  et 
qiiinque  snlidonini  in  enrie  dicia  Norlhof  apud  Sollcbcrgh  el  XXVI  rlonarinriim  in  domo  Tvdrrici  de 
Geldurpe  ac  minuie  decime  ibidem,  quc  omnia  tenueral  a  nobis,  premis^  omnia  el  singuia  ad  rogatum 
ipsius  et  aKoram  fideliuro  nostromm  dileciis  in  Christo  .  .  priorisse  et  conventoi  monasterii  saocte  Marie 
ifi  Rothe*)  nostre  dyocesis  proprielatis  iure  porreximiis  presenlium  tesliroonio  lilerarum.  presentibus-  ma- 
gistro  de  Stenvorde,  magistro  llinrico  canonico  cccIcmo  saucli  Georgii  Coloniensis,  Wilhclmo  canonico  Da- 
ventrienai;  Conrado  Stryk,  tobanne  de  Bosoh«.  Johanne  da  Oarvelde  at  Johanne  dioto  Pupe  militibw  ae 
nmiiBterialibua  nosiris  apod  Wallbake,  a.  D.  N'.GG*.  octogesimo  aecnndo  ui  oetava sancULaaroBtä martiris. 


•)  F«t>nitr  lt.  —  ')  „G«clbnHlw>'  Kiadl.  —  *)  Jali  N.  —  •)  Dw  enie  Mal,  ao  *mI  mar  Iwknal,  wo  di*  *<m  VoliMtUie 
•Ii  Bdb  saMoM  «m^m.  —  *|  Stkbtfyaa  m  Im  cbMMlifM  Miortw'kdNa  ämA  RbMM  •  •crMpni.  — 

^  WltiurwtM  ia  dar  GnbclMft  Bmtheim,  wcMm  UümtM  aach  „(l«nlia  S.  MMto«*  odar  Mariasffad«  baliil.  Vgl. 
Uimi  dit  Viftiwda  to«  ia— «7.  Ans»*!  USl. 
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*  Der  Mmutersche  Bürger  Heinrich  Rike  wrkamfl  ein  vom  BodMifi  Mmuter  na<A  Bomagialreeht  le/m- 
tVkriges  Gut      der  Sl.  }fnrlinikirf  ht'  zu  Miinxtt  i  .   un  l  t-friiflirfiM  s-ich .  Jas  Unchslift  durch  Ar, Lauf  einet 

andern,  von  demselben  als  Lehn  su  emplangmdcn  Guts  zu  entscftädigen.  UHi  August  19.  — 

Abtekr.  Mee.  I.  74.  foL  44. 

Everhardiis  Dci  gralia  ecdesie  Monaaleriensis  episcopus  notam  fucimiis,  quod  IleDricns  filiiM 

GwwHii  Diviiis  quondam  civis  Uonasleriensis  . . .  dorouro  Northorpe^  iham  io  parrochia  Bavckeabeke  

decano  oX  cnpitulo  cccicsic  sancli  Marlini  Mon.Titcriensis  vcndidil  pro  ccnlnm  marcis  nf>s(ro  nion«^lf .  fjiias 
ccnUiin  marcas  rocognovil  sc  rccepissc  inlrgrali(pr  ab  ctidem,  el  domum  buiusiiiodi  cum  omnibus  suis  per- 
Itncntiboi  idea  H.  cum  Elyzabelb  uxore  &ua  Icftiiima.  Gprwino  Elyzabeih  etlUrgarela  Kbcris  mm,  in  maims 
BOStras  ad  usus  0(  rli-.if»  tnn'-ii  Martini  publice  rj'sjpnnvjt.  pl  promisii  iti  innriii";  rHtsIrns  fide  prc^^tila  corpo- 
nli  idem  H>,  quod  in  recuiiipeii>>aUoiK<iii  prcdiulc  doniuü,  i]uam  ipsc  de  manu  nostra  lenuit  iure  boinagii, 
emere  debet  «lia  bona  pro  wiaginia  mards  de  «omma  predieta  qa«  ipte  et  siri  berades  a  nobts  et  nosins 

SUCCC^-^nril  us  homa^ii  iure  rccij)iciit  ot  Iniifhiint.  Ntis  vcro  rccnpta  rp>;it;naliono  prfiiiissa  a!)  Iloiiriro  Cl 
suis  hüredd)us  supradictiü  diclani  duuium  cum  omnibus  suis  atlincnliis  ecciesio  tMincli  Uarlini  predicle  coa- 
taiimu»  eom  omnibt»  sais  iure  proprietalis  perpetao  posaidendan.  Ada  sinit  hec  preseatibiu:  BmoBtetio 
'It'Cano,  lliiiricn  cantoro,  Liibprlo  Titinaro  de  TInincn,  Tliidcrico  ile  llerinjicn  cam  nicis  Monasleripn^ibus; 
Uenrivo  kersecorf  ratiite,  Godcfrido  Bi$scbop,  Herroanno  frairc  6uo  cl  aliiä  quampluribus  bde  dignis.  Da- 
uiai  feria  qvarta  poat  aMamptiooeai  beaie  Marie  anno  Dooiini  1I*.CC*.UEXXII*^ 

im. 

*  DktTiA  von  SAenAMk  verim^  ein  Gvt  md  Mehnt  den K&^mi  ewen  Dritten  danil,  4SKt  Ai«Ml  35. 

Mwmter  im  fiandkee  det  Denu^  ^  Or,  SÜß  Notfutn  U,  9S;  AMir.  Mte.  /F.  1.  f,  m 

Noverint  oaiversi  ad  quo-i  presens  scripium  pcrvcnerii,  quod  ogo  Theodericus  dictus  de  Scononbeke 
mansiim  dictum  Middesdorpe  silutn  Alslfile  in  parrocJiia  ccclesie  Nol'on  ^  .  (jni  iure  |<toprie(alis  ad 
me  perünel,  legaliler  vcndidi  lüigolbertu  diclo  Holpwordinch  Irigiiila  ci  uua  marci»'  lanneraic  michi 
peeauie  ipBoque  ataaao  eom  omnibas  eiaa  attiaeiMäia,  videlioet  boniiaibaft  manaani  eundem  inhabiiantibaa 
et  Tlu^iniaro  exlra  provinciam  pvi«lenle  ad  prescns,  item  agris,  pratis,  pasnii«.  arboribus  sive  lignis  ac 
qaibuäcumque  aliis  ipsius  mansi  allincnciis,  quibuscumque  nominibui«  cen^ie^i  poierunt,  iure  feodaii  ego  el 
Alias  neos  Tbiderieus  iaveatiTimuB  sive  inpbeodavimoa  dictom  Bagelbertnro  el  Hinricnm  dteinm  Osiennaa- 
nich,  iusto  el  absolulO  ptieod»,  h«c  iiilerjio>-ilo  paclo.  tpind  e^'o  et  fiüi:-  tniMis  (irciliciiis ,  «i  prcfaliis  Engel- 
bertus  usorcm  legilimam  duscril,  ipaam  uxoreni  requti>iU  a  memoialu  Liigoilicrlo  usufructu  dicli  mansi 
eam  eins  prefiitia  altioeadis  investire  sine  qaalibet  eontradiclioae  debemiis  niiNo  preeto  inde  ex^iendo. 
Premissa  qniiJem  facla  sunl  de  pleno  mei  palris  et  Ilermanni  frutris  iiiei  ac  crdMOniiti  fralniiii  el  coliere- 
dnni  meorum  conseasu.  Acta  sunt  livc  ia  paradyso  eccicsie  Uonasterifn^i».  ii>idcm  prescolibus:  Hernianao 
firalre  mee  predioio,  Hinrico  de  Berielwic  milite,  Rembeldo  et  BnioBieno  fratribaa  de  Emeabroke.  iuaiere 
Godefrido  Biaoop.  Lubberlo  dicto  de  Ctiinpe,  Alberto,  Godefrido  et  Bernharde  diotia  Travelmaiiaich  et 

<)  Dicie  1IriiM«de  «r««i>t,  «law  die  HaMi«f*Mlmi  Ert«iinMr,  M  4eM«  4r*  Rik«  (diöHMi,  aidii  M«  Mrb  DMMliiMaiM»> 

recht,  wir  wir  nlxn  .Niu.  T'J»  sr.rhrn  ,  iund<»B  •IMb  mdl  ll»na|ialr«^  I«lMMlcM*d«*ll«dMill«lliMlCr««taM  koMMMI. 

^   Bauer.)  Ixlt  >jir>ii>  im  h<|>l   ildiitbt  rk. 

')    Hl'uIc  ÜD'lel  »ii.li  IUI  Kir:!  <|Mrl  >i>liulii  »Lilrr  litii'  \\dutT\t\>i(i  Ai^tnlr  nofh  ein  Gut  Mi'\di<Jorpf.     I'urli    ....rL-  virllciclit 
•n  da»  <Jorli(C  Minrirup,   d«t  njrlt  drr  Graer«Uub>fcarle  tüdlirh  toa  Slncliaio  Ik-gl ,  »nil       die  biuerkclun  AUtatla 
im  Kapl.  BUIwl>rcfc  a»  dmkM. 
WMtf.  VriuoBMfc.  ni.  k.  78 
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CrisUano  diclo  Lore  el  quibusdam  aliis.  Ad  plenam  igiiur  nutiriam  preniissoruai  presens  caria  predicloram 
meorum  patris  el  Herniaoiii  Iratris  sigillis,  quibus  cgo  proprium  sigillom  m»  baböis  eoutor,  nniiilar.  Anm» 
Dommi  millesimo  ducen(o<iroo  oclogeiimo  seciindo  in  craslino  ßarllioinmei. 

Kur  4a*  rntc  Sirfei  i*t  rffcahui  fv*  atiMr  Unucbrin  Uttca  ück  moth  dw  BM^Mabaa  EJtlCi  MtU  .  .  .  .  B 

ÜCOMB  ....  «rkmim. 

1178. 

*  Otto  von  Haren  iU>erträgt  dem  Hochstiß  Mümt«r  anen  Hof  in  Rheine  alt  Lehen,  ivofür  dte  Getreuen  des 
Bittlioft  seinen  Söhnen  den  BemagiaMd  Meten,  1982  Auguet  ffL  Warendorf.  —  Mst^.  Mte.  I.  I.  p.  472. 

Omnibus  prc»entia  visuriü  el  audiluris.  Ego  OUo  de  Haren  iniles  recognosco  in  lata  scriplis  .  .  . 
qnod  ooalroverria  fqiie]  inter  venerabilem  patrecn  dominuni  Bverardttm  Hoiwsteriensem  epieoopuin  et  ne 
verlcbatiir,  tali  est  (irdinalion«'  sopita,  quod  ego  curinm  in  Reue''  ,  ijue  dicitur  Vrohof  una  cum  uxore  mpa 
legilima  Elyzabel  ut  libcris  mcii»  aoioinc  feodi  cunceji«!  seu  porrexi  vcucrabili  path  domioo  Evcrardo  Uo- 
naatenenri  episcopo  predido  et  suis  fidelibos  Hinrioo  Kenekoif,  Benunno  de  Vebiea  miKiBras,  Albert» 
camerario  et  Andrt?e  spindario*;  ad  u.>um  ecciosic  Monasit>riensis  cum  oronihus  ipir  prriinpnt  ad  curiam 
•upradiclam ,  el  pruoiisi  el  proniillo  ia  biis  scripli»  agere  iidelilcr  contra  Budolium  dictum  Hake  saper 
curia  eaden  eoram  domina  abbaliasa  Hervordensi,  a  qua  in  dicia  curia  dictus  Radoifhs  Bake  se  credit 
ins  habere.  Oiiatn  cilo  aut  di miiuis  E.  (*|ii;.r<)|>(is  prcfiilus  vcl  suus  snccossur,  si  forte  ipsum  mori  Cunlin- 
grril  (siclj,  »criplo  vel  nuQcio  aul  viva  voce  me  requisieril,  ego  cum  uxore  el  liberia  meis  vcniam  ad 
preeeetiam  denine  abbatisse  HervordeiuHe  el  periler  renontiabimas  omai  iuri.  qoed  nebli  conpeiere  poteri» 
in  dkMa  curia  et  pertiuenliis  eiusdem.  Quod  ego  cum  uxore  el  liberis  meii)  proraisi  el  promitto  in  büs 
scriplis,  fide  prestita  corporali  in  maous  domini  E.  Hooasteriensis  episcopi  prcfali,  ac  inaaper  dedi  ßde» 
iuseores  super  prediclia  fideliler  adimplendia  Hiaricum  de  Haspeikampe  militem,  eine  filiam  Hermammni, 
Tydericnm  et  Rodoirum  de  Haren  . .  hi  eoias  facti  meraoriaiD  et  manimen  presens  aoriplam  sigiUavi  cum 
sigillo,  quod  mich!  et  rrairi  roeo  comroone  füll,  et  quo  ogo  in  omnibus  causis  meis  uti  consucvi.  Actum 
apud  Warendorpe  presenlibus  prcnominatis  qui  homagiiim  (iiiis  nieis  ratione  dicli  prcisUtcruiU;  prescntibu» 
etiain  Johanne  de  Busche,  Berlrammo  de  Wallgardcn  mililibus,  Vulfardo  advecalo  et  moltis  aliis  ecclesie 
MonaMeriensis  miniisterialibus,  domino  Luberto  cappt-llano  et  Wilholmo  reclore  ecclesie  in  GroHe.  DatBIft 
Warendorpe  Tena  soxia  po$i  Teslum  bcatt  Barloiomei  aposloli  a  D.  M«.  CC.  LXXX*>.  secundo. 

1119. 

*  Aar  filb  Smom  een  liffe  wHcauft  mmmk  Bof  m  Saruwmkd  am  dtu  XL  Marimfdd.  4882  itugittr.  — 

Or.  XL  MaHmfM  ü.  237;  itttdkr.  J#m.  //.  41.  p.  426. 

Simoa  nobilie  et  domiDna  de  Lippia  notom  fectmns  omnibos  hoe  scriplnai  viivrii  tan  preaeotibaa  quam 
fuliiris,  (jiiod  de  consilio  vrnerabiliuni  doniitiOMiin  Cunradi  cpi&copi  Osnaburgensis.  Ollunis  electi  et  con6r- 
niali  Paderbomenais,  et  nobili«  Coaradi  cumiiis  Relbergeiuis  et  aiiorum  propinquornm  et  aoiicorum  ac 
fidelieai  nertwif— i  hob  com  eonaemo  Lyae  aoraria  Doalre  et  Alheydia  uoria  nottre  ewiero  aMtram  in 
BoewiDlide  cum  nioleiidino  et  aivis  ac  vtm  ibidem  el  com  oeteri»  aitinencüa  univeraia  rel^gjorn  viria  . . 

*)  Mmn  iil  «ine  WSnrtrrVtie  Biiri;  (Erlijrd  R.  IIIS)  auf  4nM  Mnkeii  BnMlkr,  füriMt  «•«  Wrpprn. 

Rhrinr.  .Ir.irn  hinlir  Kaiser  l.udwiK  i!rr  Fromme  «lurth  Irkiimlr  «om  T.Juni  838  drm  Kloticr  HeffnrJ  srJrhfnkt  lutlp, 
trliard  R  3.'i(i  C  II,  »i»  wühl  der  Gru«d  gtworn  wirum  tlic  Acbti^sia  »on  Herrord  auf  jenen  Hof  in  Riicint  An- 
tprufh  arhuh. 

*)  Ducanga  arilärl  „tpiada,  tpcnHa  ua4  «pcata"  ta.  t*.  fär  glaidibatiaataaii  oül  ^alMSiaajtM'',  sli«  Miar  dcatadia*  Wart 
wSfto4«*'.  B«  »Sit  tfiM  «icHUMdi  4ar  •Nmm  bckwiiilc  Pi>nl«aHi»i^w. 
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abbaii  et  conventui  de  campo  saocie  Uahe  Cisterciensis  ordiiiis  Monasleriensis  dyocesi«  pro  cenloiD  marci» 
pecnnie  mraierate  racional^iter  legitime  ae  insle  vendidimitt  et  eaden  bona  oio  vendtia  et  eorandetn  bo- 
norum proprielatem  ac  possossioncm  prefalis  .  .  abhnii  ac  conventui  ac  ipsonin)  cenobio  assrgnavirnus 
perpetuo  poesideodam  et  banc  veadictonem  e4  assigpacionem  presonti  scriplo  firmamus.  In  buius  i^tur  rei 
«vidcaoiBiB  ae  fimitateoi  perpctuan  «w  Del  gratia  Conradaa  episcopas  OMabnifensis,  Otto  dectw  ac 
eonSnuatas  Paderbornensis,  et  Conradaa  «mes  Relbergensis  ad  peticionein  supradicii  Symonis  de  Lippia, 
consangioinei  Doslri  dilecti,  gigilla  noBlra  com  sigilio  ipsius  huic  scripto  duximna  apponenda.  Actam  anno 
Domini  M"  CC*.  oclogestmo  secuodo  mense  Augusio.  Testes  huins  rei  aanl  hü:  dominas  Coaradus  mites 
de  Etlen,  Rodolfus  miles  de  Hörnen,  Hcnriciis  Wrcdc  dß  Hörnen,  Fredericns  ßuk-ke,  Everhardus  ßoleke, 
ArnoMiis  d«  [liidii,  llidiruicus  de  Herevcldc.  Johannes  Maire,  Hcrmanntis  mHiiisicr  burgcnsiiin»  in  Lippia, 
Arootdus  Vivenü  tunc  iudex,  Albertus  de  Esbikc,  Arnuldus  de  Cappellen,  Johannes  do  iJonster.  lli-inricus 
Goldekio,  Ditmarua  SUMer,  Johanoea  de  Horste,  Gerbardos  de  Monster,  Godcrridus  de  Hirsa,  Rornhardus 
Beepw,  Uenricus  Lucinc,  Didnarus  Prume.  Henricus  Vivens,  nenricus  de  Cleio,  Hartvicus  de  L'snen,  Bode- 
lönaa  Stakel.  Sibrachi  ei  Johannes  de  Bokcncvordc  et  ceteri  consules  in  Lippia  et  alii  quam  plures. 

Dia  Slt%ti  dn  AiutKIlen  (»gl.  Prvut«  ■>.  Falkaum  Lipp,  1i*t$>  UkA  tS.),  int  Mtdiiai  Com4  iwd  Ott«,  n  «fai 
da«  Gratn  Coand  hbiI  liaMlkh  yyt  ariiallM. 

1180. 

•  DaiSUft  JMn  verimert  tfw  Mfii^  aeAiet  Pfarren.  4S8S  Sipttmber  16k  —  Or,  Fr.mttlMr  U.  185; 

«mr  dftira  Aitehr^  tat  ßrekmarehio  an  Jfefafm. 

Nos  Gertmdis  Oei  gratia  abbaliasa  et  conventus  in  Helelen.  Omnibas  notum  esse  volumus,  quod  cum 
Jobaaoea  aacenloa  Gapeliaoaa  beaie  vii^nia  in  loco  not  Ire  de  granario  nostro  quaiuor  moUailigioisetbraoti 
tecondom  meiMiram,  qne  vu^rüer  dioiliir  ^pAtmaU,  penaiaaia  oomioe  percipere  aaKuia  IberK  annoalim, 
neqae  per  eandcm  peflaianaoi  potuerit  commode  aaaieatari,  volaiMea  ob  devocioaero  etbenvolaotiam  eio»^. 

dem  Jo.  prebendam  ipsius  qoantumlibet  ampliare,  pro  dicta  pensione  duos  ägros  capientes  unotn  tnolt  ordei 
sementis  per  dimidiani  mensuram  uideai  contuhnius,  quautum  ad  vile  sue  leroiinum  libere  posstdeodos, 
verum  ad  succeaaoraa  aooa  Sa  dicta  collatione  oequaqoam  volunas  obligarL  Qaod  Awioai  nealtwB  nt 
Itrefalo  Johanni  ralnm  pormaneat  et  incolvulsum,  sigillis  nostris  prr"iens  pn^ina  rommimitur.  Actum  a.  D. 
H*. CC*>.  LXXX^.  »ecundo,  crai»tino  Uorgonii,  coram  lestibu«  ydoneis,  videlicel:  Lainborto  plebano  in  Melelen, 
BenMBBO  plebaao  ia  Wetlebei^,  Godefrido  de  aaDcio  Vilo  aaeefdoie,  Heiarico  de  Stakhem  et  TlieibaHla 

laieia  et  alii<;  quam  pluribus. 

Die  nocb  anlKogendrii  Sirgel  drr  Aobtiuin  ond  dei  CU>n<eDlt  hab«n  btidc  >r)ir  gclitlrn  ;  ducli  rrwriit  bei  enlerein  litt 
^  Aücktirgel,  ein  langliclirr  SrbiM  mit  drn  Beolhrim'ichrn  OtloIcO,  dSM  die  Arbliiiin  GrrirucI,  »rlchi;  neben  Mcleltrn 

MCh  dm  Slift  Matlnla  ««nbad  («gl.  di«  MM«l«<i'«rli«  OriUttd«  t.  J.  titt,  «acn  Mm.  tlU.),  dincoi  GnaicUa 
Amm  M|»h«rt  UL  Om  «cfri  4m  Gomwu  Mir  die  H&fh  dw  IkiJigM  OUlcmUVi)  ud  GW(MAMVS). 

1181. 

Banrich  von  BoUe,  Eitkel  Hei»ridis  des  SchwarsM  von  Arnsberg,  verkaiifl  mit  seiner  Multrr  ein  Grundstäok 
an  God^ried  mm  Meiuhbct'!.  (382  September  15.  —  Or.  im  Besitz  des  Frhrn.  von  Landtlftrg- Vtlen; 

'jf'lr.  Illach  weicher  Quelle?]  in  f.  l.i'diliitr's  Archiv  V.  p.  1ä8i. 

Ouloibus  praeüCQcia  viäuri»  et  audiluris  Bela  ■)  älia  lienrici  Nigri  de  Amcsberg  et  Henricus  fiüu» 
OMKiB  dictus  de  Holte  notum  esse  volumus,  qaod  nos  curtem  diciam  Doenhof  in  parroehia  Brechte  *)  com 


■)  Samt  EbubcUi  |««Mal ;  *ic  war  daataU  Wilwe  «t«  Adotf  *oo  ilullc.    Vgl.  SciberU  Graft«  f.  ti9  aad  die  Slaanilafal  I. 
->  ^  Im  KiMb^cl  RrrchlM,  Kr.  Duttaniad,  M  l>w>b«r  pdar  OiicidH^f  «ia  diawa  wmt  Im  fal|*  «M  ■■gnwiJilii  db^ 
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üuis  perttnenciis,  quam  Godefriduä  de  Meiihoveie  niiles  tcniiil  a  nubis,  vendidinns  diclo  Godefrido  pro  cerla 
summa  de  qoa  irabh  MlKfeeit.  Qoare  aas  proprieiatem  dide  enrtis  «t  atünencioiii  in  diotam  Godefridam 
rt  ipsiiis  hcrciios  itniisri-iinms  roiiunciantps  posscs<i(ini,  quam  habiiimiis  siip^r  illa;  super  quo  tios  sijiillavi- 
mus  preseos  scriplum  ei  Wilhelmum  domicelluro  de  Ardey  rogavimui;  suura  apponere  sigilluni,  quia  per 
etitn  mandavimus  et  fieri  Teciniait  dfclam  vendnsioneni  et  translaoioneiii  et  resignaeionem  pnesente  d<HiiW 
Eveihnni  t  'Ii  i-,ii  iieii-i  cpiscopo,  f|i»mino  \V,  pn-posilo  Monosierionsi,  Th.  thesaurario  Monasleriensi,  We- 
sct'lo  (ie  Lcinbeke,  Beroardo  de  Da  Verberg,  ili-nnco  cl  UUone  diclis  Kersekorf  et  alüs  mullis  apud  Walt- 
bcko.  Acium  quinta  Tcria  posst  Bariholomeum  ■)  et  dalum  anno  Domini  ll*.CC*.  ociogesimo  secuodo  in 
ootava  nativiiatis  boatc  Marie  ^  et  ego  WflhelmuB  de  Ardey  rogalos  appoaoi  sigUlniii  meam  in  testiniodiiiitt 

prenissoriim.    Ontum  11t  siiprn. 

Voll  dfn  an  4l«r  Lrk    lutigi  niiiiv  Sir^rtn  rnlipriclil  lid«  eine  il«in  bri  Seiberli  Urk.-B,  1.  X«f,  1,  Q.  9>  abgebildeten 

ilun-n  Sit-cel  «.  lUt  .milrre  i>t  djt  aach  cMMi  Bunffair  tM  Itia  bei  Sribttim  Utk.»!.  11.  TU,  IV«  Rnktlr 

abgrbiiJ«)«  Sit(«t  WilhsliM  luo  Ardc/. 

1182. 

B.  EverUai  d  und  das  Domcnpitel  su  Münster  macheti  die  auf  der  HerbsUi/nodegefasslen  Besehhuse  bekannt  *J» 
\iHi  nach  dem  10.  Odober.  Münster.  —  Or.  Fr.  Münsitr  U.  488«;  Abidtr.  Mte.  /.  ^edr, 

Nieurt  IK-B,  A  £  jk  Si. 

Everhardos  Dei  graiin  episcopus,  prepositus,  decanos  et  eapttalDin  ecelesie  MonaBteriensis.  Omniba» 
Presens  scriptum  inluentibus  notum  lacimiis,  quod  de  coiriinuni  consen!<u  prelalorum  tarn  reli^ioüorum  quam 
secularium,  oeo  non  totias  cleri  civitatis  et  dyocesis  Uoiusterieosis  ad  instar  eorum,  que  iam  dudum  sta- 
tuta et  ordinata  Iberanl  per  venerabileni  paircm  doouDtini  Conradom  felicis  recordalionis  Colonieoaon  ar- 
ehiepiacopom  in  provinoiali  eoneüio  Calonienai,  |NiOVide  duximus  slatuendam  et  ordinandum,  quod  cicrici 
officia  vel  comercia  sccutaria  rhaximc  inhoncsta  non  exerceanU  Item  maniüeslam  cubabitationem  clerids 
iirmi^ssimc  prohibeinus.  llem  ne  arma  porif:nt  prettr  necessiialem.  Item  dislricle  prohibemua  sab  pena 
excommunicatiotns,  itc  laid  se  de  decimia  novalium  iniromitiant,  sive  usurparo  prcsomant,  «im  noQ  aili 
(•[M-rnf>iis  in  iWi^  ins  li;ibr';it  svcunilnrn  cnnonicas  s»nrtinn'"~.  }U'\v  (•i"cii"-i;iium  incendiarios  f»(  emunitatum 
ac  üüiiuni  ccclcsinslicurum,  rl  qui  mitttiiil  manuü  viülcni<i.>  m  clfiicos  Vfl  ccciesiaslicas  pci'sonas  quascun- 
qoe,  et  eaptivatores  ae  deientores  earnodem,  et  quomm  aoctorifaie  proenratione  ae«  Opera  bee  lanl, 

cum  i[i>.o  facto  incidant  in  si-riMMiliam  exeonimnnicalioni*,  excommiitiic mos  r-t  sncrilrgus  dmuntiamiis.  \\f-m 
in  paruchia  itia,  ad  quam  duclus  ftterit  ckiicus  c^ipiivu»  vcl  porbona  C'cck'i>iaätica  quccunque,  cc&sunl  di- 
vtna  qnamiSa  eam  ibi  oontigerit  dclineri  et  ad  bidaam  post  etos  receaaum.  Item  onines  et  aingnlosviNos 
([ui  IndTiifiinl  buna  i-ccloiarmn  extia  pimiiiiiairm  rt  ([ui  vurroxoriul  in  rapiiiani  el  dcpreiliilionem  bonuruni 
cccic&iaslicurum  et  pignoruiii  captiooem  prclcr  iudicis  aucloritalem,  nisi  infra  oclo  dies  poslquam  moniti 
fuerint  saiisrocerint  condigne ,  prenentibas  eseommumeamt»  et  mhllominos  cesaeot  divina  in  parochiis  Jßk, 
ubi  >[j  i|).i  ilriliKjla  fiictin'. .  ijMjrrjiliii  iIciiiH-ndir  ibidem,  cl  simiiilcr  ubi  tales  malcfacfores  se  receperinl  ad 
manendum  oi  ^nni  eoruro  rccc»suin  per  tiiduum.  Item  stalaimus  sicut  in  iure  cautum  est,  quod  siquis 
dericns  vel  laycus  pensionem  suam.  ad  quam  lenetur,  ecdesie  colvere  negiexerit  infra  bienniara,  nisiceleri 
aatisfactione  sibi  prospexerii.  videlicpl  infra  sex  seplimanas  a  tempore  bicnnS  elapel,  cadat  a  iure  suo  quod 
in  boois  habebat,  unde  dcbuit  solvere  pensionem;  et  si  ultra  conltunaciter  alqne  violenter  bona  huiusmodt 


iDiidiin  lU'i^inliin  »ic-drr  etwa«  deudictier  fewordfOf  Wort  tielleirlil  tu  Ii>rn  (liii  ntnlilr,  niclil  intlir  lu  i oriititircn. 
Herr  »«.n  l.eiletmr  lul  ,,  Dorn  l.i'f "  5.  lf»rn  —  i,i  Aiipml  27  -  ^)  Srpl.  15.  —  ")  VrI.  «.Iicn  Mro.  t079,  wo  wir  not,  2. 
idioa  darauf  auCincrkMn  gmaclit,  da<>  tiiie  Zutala«,  mit  wddico  di«a  Statut  «od  1281  in  die  aofcblicbcn  VcrorctnuAgcn 
«M  1119  w%>MiMMa  Im,  «wIIUmmii  mb«|lanUgl  rfad. 
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i]i>Un\icnl.  «onteiitiam  excomnuinicndonis  Inciriat  ipso  facto,  cl  niliilorniniis  in  parrochia  illa,  ubi  laics  ma- 
neiil,  cesäent  liivina  usquo  ad  saU»faclioueiii  coiidignuin.  Ilern  siquis  arreslaverit  seu  objjgaverit  persona^, 
pensiones,  sen  reddMus  eccicsiasticos  iudicio  sccuiari,  nisi  tarn  iudex  quam  nctor  rcsipuariol  eteiDeoifaive- 
rini.  ipso  <lie  excommunicalionis  setilenliaiu  ineiiJant  ips;i  facto.  !lem  qiii  bona  ecclfsianim  seu  monaste- 
riuruiii  »poliiä,  rcpiois,  iDcendiiä,  et  pignuruu  capliombui»  iiivaiiuot  sine  iudici«  auclorttate  OCCasioiie  qtte- 
slionis  alieoins,  qaim  m  idvtnui  adrocalnm  teu  ofSdalem  ipsias  ecciaaie  mu  moMttMrii  dicnat  hilMre, 

exconimunicalioni';  s'^ntrntiam  incidunt  ipso  facto,  et  oihiloniinus,  nisi  resipuertnt  et  emrnd  iverinl  iafra 
quiodenam,  in  parocbiis  ubi  manenl  cessenl  divioa.  Ut  aatem  bec  provide  statuta  tarn  a  Dobis  quam  ab 
aKis  hiTiolabHiter  obwnrentor,  presealem  pagjinaiii  taa  nosiro  qoam  eeoleae  aoatre  HooaMriaaai»  aiginia 
Tccimus  cornmunlri.  Datum  rt  .^rt.uni  lloatttterii  aaoo  Donriai  M'.GC.tXXZ^  BBGBiido,  'm  gfawali  ayuodo 
post  (iereonis  et  Viclohs  martiruin. 

Dm  Stagd  a«!  BlMhaft  bt  abgarallM,  in  4m  DwMpilcb  «bv  liml»  «AI  wMltm. 

im. 

*  Emern  BigenMUhigm  itt  $1^  finekuAtrtl,  wddur  «mm  ZdMen  gdutuft  hatte,  wird  diettr  im  Arehi' 
JUaamattmd  Mm  Maf  «mw»  91^^  übertragen.  t38i  Oetober  16.  —  Or.  Sl.  AvdgmAoraf  U,  S3; 

Abschr.  Ahe.  I.  94.  p.  451. 

Etro  Flciiricii''  scolasticiis  ooclosio  sancti  Mauiicii  r\lra  muros  Monasteriensrs ,  gorpns  vires  in  synoda- 
libus  houorabiii!»  domini  Wicboldi  eiusidem  eccIeMi  prepoäüi  univerMS  ad  quos  preseos  scriptum  pcrve- 
nerit  profitaor  «t  proteslor,  qaod  consütati  ooram  rae  Ben%oa  relieia  Büdemari  filia  Titeoderiei  dapiferi  et 
Glii  srii  Ilcinricus,  Johannes  et  Hennanrms  resi};navciunt  deciinatu  mtüuiam  inlegrani.  que  vul;;o  dicilur 
afkotler,  Alwardo  de  Balehorn.  uxori  »ue  Aleydi  et  eorum  coheredibu:»  monasterio  Vrekenhorel  pertineoU'- 
Iras,  quam  ab  tpais  emerant  perpetao  posaideadaiii.  qaan  deeimam  idem  Ahr.  et  doans  eiaa  «ideai 
Bc'nigne)  ot  suis  horedibus  singulis  annis  schere  tenebalur,  addito,  quod  predicius  Al(wardas)  etsui  succefi- 
sore»  prefate  ecclesie  sancli  Mauricii  preposito  coicunque  pro  tempore  vcl  eius  vicem  in  aynodalibus  gerenti 
aolidain  deoariomni  tef^lis  mooete,  quoa  de  domo  Someneien  ^)  percipiet,  anaoo  preaenlabit  Cnm  qno 
Ai{wardo}  et  oxore  sua  A  loydf;  pri'habitis  Hcs  niicu.s  villicns  de  Balehorn  ^  oi  Hcnricus  de  Ruwcampe  eidem 
monasterio  Vralteoboral  pertineoies  lalem  deciiuam  ad  usus  ipsios  luonasterii  manu  consimili  receperunt, 
prosentiboa  Beroardo  de  Di^ingeD  et  Beynrico  de  Polingen  ProleMor  etiam  quod  Benigna  predioia  com 
suis  filiis  predictis  deeimam  »epadklBBi  ipei  Al(waTdo)  et  uxori  sue  sepcdiciis,  lienrico  de  Gestbovele  et 
Heynrico  de  Avenhovcio  ad  usns  ipsius  monasterü  Vrekenhorsl  recipientibus,  antea  resignaverant  in  oppido 
Alen  coram  iudicio  cum  omni  iusticia  (]uam  babuerant  in  eadero,  prcscnlibus  et  in  signuin  leslimomi  vinum 
ipsiux  Mu  itrdt  I.Ujintiljus.:  Arnuldo  diclo  Oigigerte  tunc  temporis  iudice.  Everhardo  diclo  Wintersolei  Adolfo 
de  piscina,  Johanne  de  Wolfem,  Conriulo  S  oivcn,  rierninniin  diclo  Kdoiimrm  Flrnrico  diclo  de  Borgcrc 
et  llermanno  de  Polingen  et  quam  pluribu.s  aliis  Ilde  dignis.  Üalum  et  actum  l.iungerc  ip»o  die  Galli  ab- 
baUs  «DBO  Domioi  H*.CC*.LXXX*.  secnnda 

Om  Stefci  iat  ■bgiUlM. 


*)  Dm  KirdupiBl  EsBiiar,  «oria  di<M  ZcJiiiieB  tegMt  pkörl«!!  «m»  ArdiMlaeMM*  UMiicliawMD,  «kIcIh)*  der  Profttai  *m 
8t.  Hnrili  idn«  war.   Vgl.  die  Urk.  *om  tt.  Dvembcr  diwai  Jahn  Hra.  Hfl. 

lijiitT«cliinen  .Sommcricll  u.  Balburn,  Kipl.  Enniger. 

>)  nPoUngon**  und  aThfaliii|oB'^  ia  d«r  FrtckcolMintar  Uabarwll«  b«i  Doirow  L  ii.  p.  It. 
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1184. 

*  Der  BMt  Mduin  eon  Sltuifurt  vmfkm^  die  Voglä  Uber  die  Güter  dee  Khetere  AeUek  an  deeeenPiitnit. 

IMS  OeMer  4&  *J.  ^  Or.  im  Fr.  Sakn'Bentmu'edim  Ärekkm. 

Noverint  universi  praNBlM  litem  iospeoinri.  qood  bm  MtwiBM  domoas  de  Si«ovorde  de  conseasu 
omnium  hcredum  noslrorum  vendidimus  domne  Giste  priortsse  et  conventui  sancle  Margarete  in  Asbeke 
advocatiam,  quam  dos  et  progeoitore»  Dostri  in  bonis  ipsius  moDaslerii  babuimus  pro  CCCCti*  marei*  sibi 
et  mooMterio  predieu»  in  perpelimm  liiMre  pondflodani.  Dt  ven»  predictis  prioriaM  et  ooovflnlai  pbniM 

caveatur,  prornisimus  el  promillimus  lileras  per  [irospnles  no<  facliiros,  qiiod  domna  nostra  uxor  pueri 
celeriquc  coberedes  ooslri  vonüitioncni  huiusmoili  per  raühabiUoiieai  eiprcssam  coofirmabunu  In  cuius 
rei  lestioMMiiiiii  prMeas  MripiMB  «gilk»  noatro  feeiBiw  eommiDiri.  Dainni  moo  Doniai  Ho.CCLXXX*. 
•ecando,  ipso  die  beati  Lnee  eweagdiate. 

1185. 

*  Der  Ritter  Ged^ried  ton  Heinhövel  verkauft  dem  B.  Everhard  die  Burg  Botzlary.    4  282  Noeember  S,  — 

Or.  Fr.  Münster  C.  186;  Abschr.  Msc.  1.  {.  p.  50;  //.  32.  />.  157. 

Noc  Godefridvs  dicttu  de  Menhuvele  miles  omnibus  preseos  scriptum  iniueolibus  oolum  facimus,  quod 
castrana  et  oarwai  in  Bolzlara,  ailvam  qae  vaoatar  FrantuBinmidere.  eartaai  Kanpe.  donnni  Tenmebe^ 

«t  doDiaocolam  ibidem  quam  Taber  inhabiut,  domam  didam  Airwineshw  ni  Aldadorpe*},  deciooan  Ter- 
■eaohe,  piscaturam  Dale,  vineam  in  übbinctorpe,  item  curtem  Selehem  com  mansis  qui  aecoatur:  videK- 
cel  duo  maosi  in  vilb  Selebem,  mansus  Wetmere,  mansas  Losingen  iaxla  capellain,  mansos  Tuoslede, 
BBanaus  Aldedorpe,  manwa  Hallereo,  mansua  Sülsen,  roansus  Vinhem,  et  quosdum  agros  siios  iuxta  Böke- 
malpo,  iipm  ydvocaliMii  qnanindam  domorum  pcriinoncium  ad  curiain  in  Norlhkercken  videlicet  duarun 
domorutu  lunia  Uotzlare,  iinius  dooius  in  Aldedorpe,  uoius  dumus  in  NeUeberge^;,  unius  doBios  in  Bro- 
dhetlarlunea  cum  omubus  attioeociia  qnibuicaoqae,  aaeoodam  qaad  ad  noi  parliuabanl  et  de  iare  pele- 
ranl  pcrlinore  et  sicut  e«  HermanDus  frat'T  noster  bone  memorie  lenuit  possrnfil.  vendidimus  voncrabili 
patri  domino  ooslro  Everhardo  MoDaslcneusi  episcopo  pro  cealum  el  quinquaginla  marcis  Honasleriensiuin 
deaerianm.  qnas  ioiegre  ooa  recogaaaoinM»  reeepiaae.  Et  not  |»roprielaie»  daaiaa  Alberii  da  Hoekea- 

httlaen  et  donni-^  Biickosvorde  •) ,  ;id  quam  pcrtinft  molendinum,  proprirtntis,  iiirp  r|ettinm<i  nlJeni  doinind 
nOetro  et  eodesie  sue  Monasleriensi,  recipientes  ab  eodero  doiuinu  nosiro  easdem  domos  pro  castrcosi 
fcodo.  qood  not  et  liberi  noalri  parpelao  in  Castro  Bechede  maneates  leaebmmr  dewrvtre.  In  eaina  rei 
testimonium  tam  nostro  quam  imstri  ncpülis  RtniiiKÜ  mililis  de  D:u->'renberf;e  si^illis  [tremens  pitgpna  Oon- 
muaitur.  Datom  domioica  ante  fe^tuin  beati  Martini  byenalis  a.  D.  U''.CC''.LXXX*'.  »ecundo. 
Dt«  tMgdl  4«r  HilffM  ««i  n^MMi  mä  OmfMtafi  aM  baicfciai|l. 

1106; 

•  B.  Everhnrd  von  Münster  iiberlrägl  dem  ConvaUe  su  Cappenberg  einen  Zehulett  in  der  villa  Oslai- 
thojpey  im  Kspl.  ircrn'*.  welchen  derselbe  iw»  Engelberl  von  f.on  angeknuft ,  tnvi  ^relrt^en  (/i>««r  ad  ponteiD 
SBDCti  Clinstofori  luxta  villaiu  Werne  in  liltore  Lippie  llunimiü  dem  Bischöfe  tesiymtt  hatte,   Testes:  Ever- 


')  Vgl.  dl«  t  rk  »om  24  Utcrmbcr  d  J»brf  —  ')  Üei  S<lm.  Sieh«  die  ürk.  v.  5.  Janujr  USA  (1181)  ^^.  llj«.  — ')  Br»rh. 
T«raKh«,  K(|*l.  Selm.  —  •)  &r<cb.  Allradwf,  lt«|il.  NordkirrlMa.  —  BrMh  im  ktpl.  Burk.  —  *)  Batfart  Kipl.  Mm. 
—  I)  Kwa  mr  die  BaMNck.  OMicli  i*  KipL  Wwnr  «da. 
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bardus  oobilia  comes  de  Karcha.  Walramus  preposiiu«  et  Theodcricos  theMurerias  maioris  eeclesie  Mooa- 
Meriearis,  Lolbertna  roapsler  croce  signalomm  in  Stenvordia,  Gerhardns  de  Bennelvelde  officiaUis  noster, 
WmmIus  de  Lembeke,  Gerlacus  de  Beveren,  Albertus  dHpilt-r.  Bernardu.s  dictuü  Wulf  de  Ladinchasen, 
Johannes  Morrimi,  Conrailus  Sliic.  Gozscaicus  de  Aschobcrge,  Wilholmiis  de  Metii^ede,  Frodoriciis  dp  Lü- 
nen milites;  Petnis  de  Mengede,  Uerlramus  de  Mengede,  Cooradus  de  Meliere,  Adolphus,  Alexander  et 
Godefridiu  fratre«  6lii  Liidolphi  de  Werne  laiiitis,  Bverbardus  de  Werne  et  alii.  Ausser  dem  Bitek^ 
siegeK  der  Dompropst  Walram,  Dttnn  XVU.  Kai.  D««eiBbro  (NoMmbtr  VkJ  aoM  0.  MCCLXXXn.  ~ 
Abschr.  Mte.  11.  45.  p.  63. 

1187. 

Der  EdU  Batdmn  WH  Stdnfurl  trUt  dir  dortigen  JInAoiiNdlar-OHmHnci«  «am  Baus  xu  Müniter  tcaaehweise 
md  verkmift  Ha-  andtn  GiUtr.  m  HenemAer  96.  muUr,  —  AUekr,  Mta,  H.  13.  f.  SSS; 

gtdr.  «htert  U.-S.  V.  ft.  70. 

NoB  BaMewinus  nobilis  vir  de  Stenvordia  univorsis  prcsontia  visuris  seo  aadilaria  aaTatem  io  salule 
vR^gpoia  glorioae.  Noveritia  quod  nos  ulililate  oostra  peosata,  desideriis  relijjiosoraiii  Yiroram  nagpslri  La- 
lierti  domos  ftvtruni  de  Sleinvordia  et  confralram  saoraro  Domino  famolantioro  ordiois  aaaoti  Johanoia  Jh«- 

roaolimiiani  salisfacere  volcnles  inansionetn  nostram  Uppenbcrghe  sitam  il  dvilate  Mooasteriensi de  OOIl- 
aaosu  Klizabclh  uxoris  noslio.  I udolplii  lilii  noslri  ei  heredum  nostronim  permiitiivirtnis  contra  domum 
eoruiD,  videlicet  diclam  kfnienade.  Uem  4uandaui  domuo)  noslram  videlicel  dicum  liilcekinc  ^;  »ilam  in 
parochia  Nordwalde  cum  suis  pertinenliia  ctfa«  wm  advoealtt  die«  donras  Bdeekinc  veodidinas  eisdem 
pro  diicfniis  marcis  oi  duabus  marcis,  quas  tarn  in  siipplomenlum  pennulationi$  quam  e\  vendilione  diclo 
doiuuä  nobU  supcradüidc^runl,  de  quibus  deoariis  Icnurc  prescnlium  recogooscimu»  nobis  esse  pleoarie 
aatMu^tam.  Iiam  oe  domiaoa  nosier  eomes  Gelrie  de  quo  dictan  adfocaiiam  aoaiiiie  boaiagS  leMBUs» 

vel  aliquls  suonim  successorunt  (MntiH  dictos  fratrcs  de  dicia  advocalia  aliquam  mmo.u  nctionrm.  advo- 
catiam  super  domo  nostra  propria  dicta  Buddinchus  apud  Liollo  sita  in  parochia  DeUbea  *)  eideoi  in  com- 
peraationeni  asrnfnaviann.  Haina  rei  lestea  sunt:  Ro^lieraa  de  Milliie,  Siehardna  de  Leeden,  Hermamma 

de  Selen*!,  Honricus  de  ni.Ulicn,  limc  diiplTiT  nosior,  milites;  Johntities  I.eo  '  l  nlii  iprain  [ilines.  1:1  autcm 
predicia  rala  pennaneaot  et  inuoavulsa.  presealeoi  pagiaam  si^llo  uoslro  tecimus  roborari.  Datum  et 
•etom  MonMlerii  mno  Donini  H'.CC'.UXX*.  aacaiido.  ipao  die  KMliarine  TireiQii. 

1188. 

Der  Graf  Dietrich  V  von  lAnburg  bekuttdel  nebst  seitiem  Sohne  Evtrhard     und  seinem  Enkel  DietriA  y 
dass  die  Fehde  -  (vr/f-n  i7(»icti  ^md  df^n  Bischof  Everhard  dahin  beigelegt  worden,  dass  sie  gegen  Zahlung 
von  400  Mark  iVim  die  i'ogtei  itber  den  Hof  Sehn  und  die  Freisrafschaß  in  Osede*)  übertragen  haben.  4282 
ihvemiir  S0.  Münder.  —  Or.  I¥.  Mäntler  V.  188;  Atdur.  Jfoc;  i.  1.  p.  39;  imcA  jifxtorcr  Moagraf- 

ha(i  9>dr.  JßÜNlt»^  Btitr,  ULGikp.  i34. 

Noa  Tliidefiena  et  Bverhardaa  6lina  eiaaden,  oonilea  de  Unbarg,  et  Tidefkaa  fliiw  nobiKe  vvriqaon- 
dam  domini  Joannis  de  Umlwr^  nnoo  defoncii,  oepoe  predietonm,  oauubos  preaeatia  viiaria  MMmn  bci- 

>)  \S'o  <pjiter  (Itll)  di«  Jithanniler-Coflimrnde  auf  der  B«rg«lr»»i!  grgrüodet  wurde,  welche  toh  d«r  friihcr  in  die  Stadt 
MUiiiMr  biaiiM«iclMndM|  und  «pch  jeUi  »wd  AuwaJurdiapMl  II«b<r»*H«r  |ehör«mtcB  UwMnclMA  Opf«obtr|  d««  Mubw 
iMte.  DiM  darlU  «im  »hi|ü»m«  mmmw  «bta  Sern,  titf  kisrteAMM  AnkM  tM  dbr  mefAmttdkem  Mwlilil  tuet 
madiiMbcn  LaiieltaAMi  nil  liMniilMAta  «Ha.  ^  *)  aiWag  Im  Bifl.  KariwaMc,  Rr.  Skterun.  —  <]  Sdiul«  LiaUl, 
Bavcrtcb.  Ahlioul,  KtyL  Emdalica,  Kr.  SMwAirt.  -»  <)  Dtr  Haw  iM  aacli  ia  tm  Baiicncb.  Sdler,  Kipl  Staiofiirl  er- 
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mos,  qood  conlroversia  et  totius  disseDsioais  materia,  que  inier  dos.  liberos  et  bercdcs  ooslros  exorla  foe- 
rat  «  OD«  parle  et  venerablleiD  patrem  dommmn  nostram  Everbardnni  eodesie  MoDialerieBa«  episcopnia 
et  eeolesiaiD  saam  Monasteriensem  ex  altera,  pro  qua  HiscnrHia  lÜcto  domino  nostro  et  ecciesie  »ue  niulln 
irrogsvimos  dampna  spoliis,  incendiis  et  rapiais.  et  tdem  dooiioi»  oosler  Dobis,  castellsDis  et  amicis  uoslris 
dampna  irrogavit,  que  dampoa  Uae  iade  Über«  et  exprette  «Mt  remisfla,  mediantiba»  nobiU  viro  Bver- 
hardo  coiniic  de  Harcba,  probis  viria  et  amicis  nottrii  ulrnDque  laliter.  at  seqoitar,  ia  amicitia  est  sopita; 
videlicct  quod  nos  receplis  cendim  marchis  Uonaslerieiwis  mooete  a  diclo  domino  iHMiro  Monasterieiisi 
episcopo,  dampnis  et  iniuriis,  prout  premillilor,  hinc  indc  lotaliter  remissis,  ias  «dTOMtie,  quod  bahoNDiiB 
in  onria  Selchem  cum  suis  auinondis  et  in  aliis  botüs  quibiü^cunquc.  que  Rodolphai  de  Mcnhiivele  mOea 
felicis  rccordationis  a  nobis  in  feodo  tenuerat;  item  cooiiliain  ia  Oseibe,  que  Kmaaimgraaaop  nunciipator, 


ImIIOI.  —  ()  8«ba  Friadridn  Grafim  iMnberfi  der  d«n  Enbitchor  Engribrrt  Ton  Giln  am  T  .Notrinhcr  121S  endilug. 
Vgl.  «bt*  Hra.  Ma.  —  *)  Oca  aiia«r  dw  Mmm'MhfB  Lini«.  —  0  Sohn  J«bwia«  I.  1361—1315,  dct  SiiAcn  der  HobM- 
flabofshch««  tfah.  —  •)  N»eti  d«in  Inlial«  dicicr  Vrfcinde  balteii  «Im  Grafco  «ob  Lwltuif  «it  dar  Mw'idiM  VogM  dM 

Ritter  nud..ir  .iin  Mrinlo.irl,  mit  arm  1  r'rigrHtlil  lu  Oetvde  oder  der  Krumen -GrsfMfaalt  »k««  den  Bdicn  Bcfsbard  »M 
Oetede  licirlint.  Ihe.er  ItUlere  Liinl<.nd  »Itht  im  dirrktrslen  \Vider>|>ru('li  mit  des  in  der  Crkunde  «om  M,  Oelabcr 
1260,  oben  Nr«.  1109,  übrrliercrlen  Thattachen.  In  dieter  bekennt  nämlich  der  Edle  Hrrmmn  >  mi  Oi  udc,  dau  er  lu- 
•Mtnen  mit  leioea  SöliiieB  Beroliard,  Conrad  und  Werner  die  mn  den  Biicbörea  von  Miintier  ihm  lu  Leben  iibcrlragcac 
ftai|MftdMA»  itnM«ia>GraAciMlk  hcitic,  früher  an  den  Biacbuf  Ott«  ««■  HänaiCf  (1S41— tlS9)  ««fianft  wd  da« 

Geldprait  dailir  ««^acMi  kab«,  daa»  er  aber  jelU  —  ia.  üctaber  tSM  —  n  gräaeercr  Sicbethcit,  die  faaaaBla  FM> 
grafachaft  ia  Verein  mit  «eiaea*  S«ha«  Barohard  ia  die  Hände  Biicbor  E*crbard«  Mignire.  Wie  könne«  nun  t«ci 
Jalirt'  >(Mlcr  <lii'  Grjr<'ii  mn  I.iinbor|i  hier  iagcn :  „quam  (romilian)  Bernbardui  anbUlt  *ir  de  Oaetlie  8  nobia  et  Dnalria 
progcoiluribui  in  frudu  tenuerat"?  Dietrr  Wlderapruch  lüvtl  lich  aber,  wie  ich  glaube,  in  fidgender  Wette  leicht  loten. 
Wir  Itabea  oben  Nr»  III  gr«rhcn,  daat  nach  der  Ermordung  iii  >  hi  ilij^i  r.  tn^  llfrl,  lU-r  Aht  »on  Wrrdin  die  „adtora- 
liaa  •  •  <  aaniooi  .  .  Lodinkhuaen  ,  Evrkhnlle,  Forrkrnbrrhe,  Srlhnm  n  \S'rrnnci",  welche  Graf  Krirdrich  <nn  («cnbrrg 
llldlfr  «QU  IciBCr  Kirda  tu  I^hen  getragen,  dieaem  absprach,  tie  für  aeinr  Kirche  einang  und  «un  Konig  Heinrich  durcb 
Vifcuada  «•«  tV.  oder  St.  Mira  ISM  in  deren  Beaits  beatiii^t  werde,  |leich«ie  aocb  der  pe'piUiclM  Legat  Conrad,  Car> 
dioalbiichuf  *oa  Porto,  flia  adion  darcb  Scbraibaa  tam  St.  Dceewber  1S3S  daris  («Mliültl  bette  (Rnaer,  Gfilcb  und 
[ier{;itcl>r  Ortrliiclit.?  II.  y.  121).  Wem  trir  MM  ab«r  doch  hier  die  Grafea  mn  Limburg  io»  J.  13M]  wieder  in  BaailS 
der  Vii^tri  ul'cr  iltn  lliif  Sriro  finden,  ao  rührt  t*  daher,  dat«  die  Grafen  Dietrich  und  l^terhard  <on  Limburg  am  39. 
April  1279  Mtil  lii'tn  Abte  OUo  *nn  Werden  einrn  \  rr^lrirh  HaKin  ait(;iMriilo»ipn  hiiti- n  ,.i-,i.uj  ip»r  alibas  prriini  .n  no- 
bilibua  concrdet  unnia  i'eoda,  tfae  ipai  et  prugenitore,  «uruin  ab  cccirtia  Wiriliiunni  de  iure  bactcnut  lenue- 
ruM'*  iKrcnwr  L  e.  p.  lS3)u  lab  *crmutl>e  nun,  daai  auch  die  Krumme- Graiachjlt  urtprünglich  ein  WardeB^Mbea  Lcbn 
FriadficiM  *oa  iiaaban  gim^ma.  Heb  fiogelberta  Eria^rduoi  aber  *aa  den  Biacbörc«  ««n  Münalcr  etoieaeiea  «md  dar 
Familie  «e«  Oeaede  Sbcrtraeen  worda«  ist,  di*  daa«  «itiler  dien  Lcbo  ao  BiHbor  Ollo  «cffcaaAo  «od  dafMf  «Ma  BcboT 
Fi<c1>ol  Einhard'«  noch  einmal  fcirrlich  Vrnicht  Iriatele  (oben  Mra.  illMI).  Garade  dioer  Ael  aebeiat  mir  ein  Brwri«  tu 
«cm .  <<a>»  damalt  im  Ort.iber  de*  J.  1381)  die  Grafen  von  l.lmbont  in  To\fe  dra  mit  dem  Abt  van  Werden  am  39  April 
1279  al'j;i  »clilo»»enrn  Vertras*.  '''r*  Antprni  lir  jiirli  auf  ilii  «l-  Frri(;r.if<<  luft  »mlrr  kcIIi  ti J  mx  litL»  .  ilinr  .s<  i<<  ilm  Edlen 
fiernhard  «on  Oorde  damit  belrlmten  ,  und  al<  der  Uitiliul  t<i  rhard  iliiur  1  t>r<l<  ruitg  nii  Iii  tf>l<.prarli ,  die  Fl-IiiIi-  bcgan- 
■aa,  «d^C  nun  durch  die  hier  «urliegcndc  Urkunde  beisrirgl  wnrde.  —  Uietr  Freigrafti  iiaft  drlinte  tich  nai  h  Kiodlingrr 
Beilr.  UL  Tcit  p  3M  fiber  die  Aemtcr  Saaaenbcif  and  Slrooibem  am  «ad  umf.»»!«  Dancnllirb  alle  Kirdiipicle  daa  Anaa 
StMcnbcrc  «eb*t  den  KirrbapirleB  HoetflMr ,  Enniger,  Snaigcriob,  OrtcBleMe,  Üdde,  VaNar«,  Slrombeif  nnd  rlnem  Tbcüa 

des  Kinlitpielt  Siinningbautcn. 

Iki  dictcr  GrIegpiilit'U  murhie  ich  noch  auf  ein  Documenl  tur  G«arMrble  de*  Grafen  *»n  laenherg  aufmcrkiam  ma- 
chen, wovon  Sitincn  III.  p  14'il  y.  M\>2]  di  ii  >on  lliii»i  ii  im  1.  im  t.imlM.r;;'»<  )ii  ii  AitliiM'  prmjiiilrn  .^ii./n^- 
niillbeill.  Uaiailbe  betrifft  da>  Slill  Loten,  deoen  \  üglci  cl>rnlall,  in  Friedrich,  (landen  «ar  und  beginnt:  „Uocc  eal 
MHMBa  manuirum  et  curiarnm  in  Eatendc  ailinrnilum,  que  «üb  mra  iarent  adeoeacia"  («eaten?}.  KachdaiN  andano  dtr 
Smaoie  der  *•  11  iiinra  (trkürigen  Gatlcr  aoiiceatbit  «orden,  beitat  ea  dann  weiter t  ^Vmr  eat  alia  «omoia  mnmnini  ^i 
«nmtti  Friderico  aliineBt.'*  Ba  tMge^  mm  «cbt,  wabriebeinlicb  Eweia'aebo  Gfil«r  and  twilicb:  .,S«nn»a  manaaren  del«> 
dinchuten  LMIt.,  curli«  äclrkeim  Vlll.,  NoirlllirciNfa  JLXXUl.,  Eichoit«  XXlII..  ElilinghoTcn  XL."  Hintea  bemerkt  n»rh, 
daa>  er  die  Namen  iIiT  rinirlnen  Mao<«n  aotgelaaaea  habe,  daaa  abrr  dat  l'ergamenl  einige  Ellen  lang  und  eine  halbe  Elle 
breit  grwr«»  n  1"  *  «Auril.-  .Iiinn-ih  *  od  ^rii«^^-m  Inli-ri-nr  srin  ,  i*i"nn  man  ilir«  vi  au- '  i  !  i  Ii' 1.-  i  ■  >  iie'rvrrii-irl-.iti«,  au« 
dem  Anfange  de*  13.  Jahrhundert,  nellocht  noch  |clil  in  dem  Furill.  Benlbeim-Tn-Lleoburg- ttlieda  trhen  Archi*  tu  Hn- 
fcenlinibar«  wieder  aoMadrn  bSnnlA  ,^ 
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cutn  nmiilbus  suis  attinentiis,  quam  Ikinardus  nobilis  vir  de  Osclhe  a  i)nbi>-  o(  nostris  progeniloribus  in 
feodo  leiiuerat,  in  ipi>ua)  dominum  cpiscopum  nostrum  preialum  t-l  in  ecciesiam  suaiu  Aloiiaslericnäern  in  recom- 
pensstioDcn  predictorum  transUiliiDus,  et  praseDli  acriplo  Inosferimna  hii«  perpetoo  poaaideiMla.  Ad  habun- 
dantem  etiam  cautolum  de  huiusmodi  bunis,  secundum  quod  superias  ex{>ros>:i  <nn[,  nomine  Monusteriensis 
ecclesio  inrcodavimus  et  prescutibus  infoodamus  Henricum  burggravinm  iu  Siruiubci  ge ,  W'czclum  de  Lem- 
bdce,  Beitnrdum  de  LndniobuMii  dicUrai  Vulf,  Gerlaflom  de  Beveren,  Ouonem  6litiiii  Haihei  rnUilia  de 
Nieburg,  Ilcnnaiinum  et  (;rrfiari!i:m  frnires  de  Br  i i'n-iitveliie  mililcs;  <jiii  pi  hcredes  enrum  huiusmodi 
booa  pro  libero  el  absolulo  (eodü  nomine  dicte  Alonaslchensis  ecciesie  perpeluo  possidebuot.  Actuoi  Mo- 
nestern  presentiboa:  venerabili  palre  domtno  Conrado  Oanabnrgenst  epiacopo,  viris  nobiKbae  Bverherdo  de 
Marcha ,  Ecberlo  Je  Ilenllicui  coinitibus,  BeniiiKlii  ilomitio  de  Ahus,  Walramo  preposilo,  Rrunslonu  decano, 
Tbeoderico  Üiesaurario,  llenrico  caolore,  AdolpUo  vicedomDo  cuqi  aliis  caooaicis  MoDaalerieoaibus;  Tide- 
rico  Tolenspet,  Weoeb  de  Gele.  Eogelberto  de  Heroborne,  Bngelberlo  Bitter,  Degenardo  de  Letnette, 
Wccelo  de  Lenibekc,  Gerlaco  de  Beveren,  Bernardo  de  Ludinchusen  diclo  Vulf,  Gcrhardo  el  Ilermanno 
rratribua  de  Bennenlvelde  miliUbuf  nec  ooo  quam  pluribos  miUlibus  tarn  de  MoDaalerieiwi  quam  Oanabur- 
geasi,  et  eiian  aliis  dyoeeaibna,  dt  MoMaterio,  Oseobnige.  Suwto  el  iliBniiii  oiviiatuin  eoeaffio  m  elüa 
quampluribus  lidcdigni^  lo  coinB  rei  tesiiroouium  sigiiium  dilecti  noilri  «aungnBai  oobilii  viri  Bverhardi 
comitis  de  Uarcha  predicti,  una  cum  sigillo  Tb.  cumilis  de  Lymburgsupranolali,  quo  omnes  ulimur  in^resenti, 
apponi  roguviinus  huic  scripio.  No8  vero  C.  coroes  de  Marcba  rogali,  sigiiium  noslrum  apposuimus,  et 
oiiitiia  preniissa  recugnoscimus  eiae  ven.  Datum  Hoiualerii  m  cnalino  beato  Kaleriae  virgpnis  anno  DmniDi 
U*.CC**.  octogesimo  secundo. 

Dm  enu  Sitfel  Ut  dai  RciKf»ia(el  dat  ültara  Gntw  Oictridi  *ob  LiaibMg,  dwMO  «eaa  •iieh  nur  ihailwwM  «rbtlua« 

Dmchrlft  8.  TBBODB  MITIS  DB  1811»  .  .  .  Awh  m  «Ummh  ^t,  toi  der  Amslellw  «»to  OMk 

MiMB  allM  iMnberg'MlM*  GcMhlediitnaarn  gcfMrt  hat,  «reongleidi  aT  ikb  hl  4«r  UfluiBd«  Gfnt  «aa  Uaibam 
iMMl.  Dm  ltSrk«ir]^l,  «ina  aahiUiitrige  Rote,  filbrt  jctit  g»n*  vcmitdNa  ÜMclmlk.  Dm  airail«  8lifal  iai  Am 
iMkaMla  dct  GfaÜM  Bvariiard  «aa  dar  Maifc. 


1180. 

*  B,  Boariurd  «eikanß  gncinm  firmm  Leutm  doM  üm  iSbettrofeut,  mprikigKek  vom  Grafm  «m  faeUbi- 
tory  MnHtthj^  HtdU  übtr  ait  fit  m  Mtark.  4S88  N&omAer  30.  Btede  *J,  —  Aitdur.  Mte.H.p.'n. 

Nos  Eveiwdna  etc.  noium  esse  cupimas,  qood  nos  libcris  hominibus,  quos  a  Bernardo  milite  dictO 
Salvisch  emimna,  quo«  iüem  fiernardus  a  nobili  viro  comite  de  Tekeneborgh  in  feodo  tenet,  omne  ins, 
<}Uod  in  ipsis  habnimos,  vendidimus  pro  cenlum  et  ocloginla  marcis  noslre  monelc,  nosque  ipsis  contra 
qaoMWK|iie  coadem  miuste  in  dicia  liberiate  infeslare  volentes  warandiam  presiamus  in  hiis  scriplis  pro 
nobis  et  iiiwiris  succe^f'ioribiis.  Actum  apud  lledc  prosenlibns :  Ludolfe  commendalore  in  Sleuvorde  ordinis 
sancli  Johannis  liospiuiiis  iheroKoiimitani .  iiinrico  canlore  Munaülerieuüi,  Gerlaco  de  Beveren,  Woscelo  de 
Lembeke,  Alberto  dapiferu  et  Conrado  Siryk  mililibne  noetria  fidelibtM.  bt  enina  rei  teatimonium  nnaimm. 
el  ecciesiu  no^^tre  in  Lanlcc;:he  et  in  Vrysenberghe  caslellnnorum  sigHln  pKaeotiboa  Sml  appenan.  Dalom 
ipso  die  bcali  Audrco  apoaiuli  a.  D.  M^.CC**.  octogesimo  »ecuodo. 


■}  lo  d«f  GraAdialt  biapkoli ,  •ördlteh  *oai  Dümnat  Sa«.  — -  In  diwcr  G«§rad  «srdcn  «ach  wohl  die  in  der  Urkunde  nicht 
aihar  baaaicbaaten  freit«  Lama  wi  aachea  lala. 


Wwtr.  vrk.-an(h.  nr.  a.  79 
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*  B.  Bmiari  tafayf  dm  VeHumf  «het  GtOt  Stttmt  dt»  Rtttm  RtkAtrU  «an  Skodkum  m  dm  KlMtr 

tan^lHikoHt.  ISn  DtemAtr  S1.  —  Or.  «m  fSrOL  Satm'Bvntmai'tdttiii  Arekivt. 

Nos  Eferhardos  Dei  gralia  ecciesie  Honastericni-is  epiteopos  omnibus  presens  scriptum  intaenlHnM 
notom  facitnas,  qnod  constilali  in  presencia  noslra  Ileinbertas  mili's  HirUis  iIp  Stnrkhpni  oi  Reifihcrto» 
famulus  ßiius  eiusdem  et  Hegtheldis  el  Clyzabelh  uxorcs  eorundem  publice  recojjnoveruol  coram  nobia, 
qsod  donmii  Arnokfi  in  WaaMrwiok  *)  silaiD  ia  pairackia  Oehiope,  propriotatiB  im«  ad  eos  pertinentem. 
dm  Omnibus  ailinencits  suis  priorisse  et  convmKii  in  I^ngcnhorst  de  consensu  liberoram  suorurri  Johannis, 
Gwmda  et  Megiheldis  ac  coberedam  suorum  omnium  pro  triginia  qoataor  marois  Honasteriensis  monete 
Temlidineiit,  recogDOMeotM  eetem  ae  baiwoiodi  samanni  paeania  intogralilar  racepitae,  aioqae  coram  no- 

bis  resignarunl  Reinberlus  milfs  el  filius  siiu-^  Reinbcrfu'; ,  ipsorum  uxorcs,  lilieri  et  coliercdef  cornndem 
predictt  omoe  ia&  quod  in  dicta  domo  et  auinenciis  suis  babebaoi  vcl  habere  poleraot  quoquu  modo. 
pkuDiB  tna  dominn  in  ipaos  .  .  prioriasan  et  oonvenUin  ▼endicionia  tilnio  «ranaferentes  promHtenle«  eiadain 
plenam  warandiam  preslare  dictc  domus  ol  allinencium  et  lenrri  de  vicio  et  eviclione  si  neccssarium  fueril 
in  qnantam  de  iure  foerit  faciendum.  In  cuius  rei  lestinioniutn  tarn  nostro  quam  cantoris  et  magistri  Lut- 
barti  lunoiiiooniai  IfooaatariflMiain.  qni  preaaataa  aderant,  necnoa  aepedieii  Beinberii  nitills  aigillis  preaaoa 
p^iaa  oonmunitur.  Acta  sunt  hec  in  domo  docani  ecciesie  sancti  Martini  HoDasteriensis,  prescntibus  hiia: 
Ricwino  preposito  Werdioeflsi,  (Heinrico)  cantore,  magistro  Luiberto  canooico  Monasterioasi ,  magislro  Hcinrico 
aaooü  Georgü  Coioaiensis  notario  noslro,  Wemero  decano  diete  ecciesie  aancli  Marlini,  Jobanne  plebano  in  Buren, 
Garbardo  offieirii  noatrO  in  Fri.sia  clericis;  Gerlaco  de  Beveren,  Gerharde  de  Bermcntvcide,  Hcinrico  do 
OTeten,  Gerango  et  Johanne  de  Grafdorpe  militihns  Ilcrninnno  de  Scndcne,  BcrtoliJu  de  Lolthere  et  alüs 
4|iiamplaribu8,  ipso  die  beali  Thome  apostoii  anno  Uumim  luiileMmo  duceniesimo  ociogcsimo  secuodo. 

1191. 

•  B.  Ewrhard  heknndri  die  VerzidlÜtUtWug  des  Edlm  Balduin  von  Sieinfurl  auf  die  Voglei  des  A'lositn 

Äabeek*J  und  nimmt  dauelbe  gegrn  eine  Abiiabe  in  .^''inm  Schulz.    t28i  Dteembtr  24.  —  Or.  m 

FiirstL  Salm  -  flfit  sltnar  xeliftt  Ai  chive. 

Id  nooiioe  saocte  et  iodividne  Trinitatis.  Amen.  Everhardna  Üei  gratia  Mooasterienaia  ecciesie  epiaoo- 
pia  ofluribaa  h  perpetnam  notictam  rei  geate.  Qoia  brevaa  dtaa  homiim  sunt  et  memoria  einsdem  labilia, 
idoirco  qnod  geritor  in  tempore  facile  labitnr  cum  temporo,  nisi  durabili  literarum  tcstimonio  robontlnr. 
Hinc  est,  quod  universis  et  singuli«  tarn  preaentis  lemporis  quam  fnture  postcritatis  hominibus.  ad  (|iif)s 
preaenles  litere  perveoerint,  nolum  esse  volumus,  quod  cum  priorissa  et  cooveDlus  monastcrii  in  Asbcke 
onfinb  sancti  Aogoatiai  noatre  Monaiterienais  dyocesis  gravau  00i*m  nobia  aepe  dapoaaiaaent  qoerimoniaiB 
contra  nobilero  virom  Ballwiuum  domnum  de  Sienvorde,  advocalum  lunc  bonorum  el  homintiro  mona<;lcrii 
in  Asbelte  predicii,  pro  eo  quod  propter  nimias  et  inmodcraias  csaclioncs,  quas  frequenler  exegit  et 
anatalü  ab  boarimbw  aai  monaaterii.  reddiins  auos  ad  prebendaa  anaa  aibi  depotalos  oec  eooaaqai  poteranl 

nec  habere,  propter  quod  mafina  inopia  sepius  labonhnnt,  et  multi  eliam  de  lilonibus  ipsius  monastcrii 
desertis  dumiciiüs  suis, et  agris  reiiclis  iocullis,  unde  penstones  snas  monaslerio  teaebantur  soivere,  com- 


■)  Jc^t  WwtwfcMMMlMft  im  Ktpl.  Oclilriip,  kr.  StcinfMl. 
^  SMi  di«  Offtaate  nm  U.  OMakw  d.  h  abM  Hm.  Mt*. 
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pellebaalur  exlra  suos  lerminos  exolare,  requireoles  super  buiusmodi  cnortniiatibus  a  nobis  ausilium  et 
invtiMD,  DM  habiio  probornm  et  diwreionim  «irorma  couilk»,  mamie  prepositi  decaoi  et  capiiuli  eeelMie 
noatre  Blonastcricnsi».  consuluimus  ei  liceDtiam  dedimits  eisdcm  prioriaw  et  conveotui,  quod  advocatiam  in 
Asbeke  a  domno  Ltültwino  nobili  de  Stenvorde  data  eklem  aliqaa  sotnnia  peconie  pro  emptione  redimerent, 
quomodocuinquc-  posscni,  et  oUerius  absque  advocalo  remaoerent.  Quibi»  actis  predicti  hiiie  lade  inter 
M  concordavcrunt  taliier.  quod  prefatos  Baltwinus  nubilis,  reoeptia  quadringentia  marcia  legalium  denario- 
rum  Monasleriensis  cl  Osnahurgcnsis  monole  ab  ipsis  priorissa  et  convenlu  venditionis  tvtulo,  abdicavit  a 
&e  ooDDC  ius  quod  babcbal  in  advoealia  predicla  vel  habere  pulerat  quuquo  modo,  illud  plene  et  piane 
in  manua  noalras  sine  diminutione  qualibet  presencialiler  resigModa  Quas  etiam  quadriogealaa  mtr- 
cas  iilrm  Baltsvinns  nobilis  coram  iiohi';  recoiinovil  se  integralitcr  rccepissc.  Domna  ciiam  et  »xor  eius- 
dem  Eiizabtiih  et  iiberi  eoruindeui  Ludulphus  Lyse  et  Elizabeth  cooslitoli  per&uaaliter  coram  nobis  ab- 
renuitiaveniot  ootiri  iori,  ai  quod  e«a       ■Koni  eoran  in  aMlToeatia  pradida  flonpeldMt  vel  qnooeai- 

que  tempore  iure  heredilario  vel  snccc^sorio  competere  polerat  in  ful'.irdfD.  AelOBK  et  inchoatuin 
primo  in  ecclesia  Moaasterieusi  quoad  vendiliooem  et  resigoaliooem  ipsius  oobilia  viri  domni  lialtwini 
de  Stenvorde  anno  Donioi  ll*.CC*'.LXXX*.  aeoaado,  Xltl*.  Kaleodaa  Novembria  >),  pteeeiiiibiia  veaere- 
bilibus  viris  preposito  dccano  thcsaurario  et  vicodomnn  MniKistrripnsi ,  ilem  nernhardo  preposilo  sancli 
Ludgeri  Monasteriensis,  Gerbardo  de  Loa,  Gerbardo  de  Monasierio,  magistro  Ucorico  caDlore  Moaaslerieiisi, 
inagistro  Lnberlo,  Ludolpho  de  Reghede,  Tbeoderioo  de  Heringen  tunc  teroporls  eelerario  eanonieia  Mone- 
sleriensibij'-;  Joliaiuio  (lirio  Leo,  Bernbardo  Kerkerinc,  Engelberto  de  Üekenbroko  civibus  Monastericnslbus; 
postmodum  vero  actum  et  coosummatum  aaao  eodetn  X.  Kaieadas  Jaonarü')  apud  Uorstmare  coram  nobia 
qooad  recognitionem  domoe  et  «xoria  aue  Elinbedt  et  prediotomm  pueroren  el  beredon  eonuden,  pre- 
aealibus  honorabilibus  viris  Ben'nhardo)  preposito  aaocti  Lodgari  Monaateriemis,  Lnberlo  commendalore  in 
Stenvordo  ordinis  sancti  Johaools  Jherosolünilani,  Johanne  preposito  in  Varlere,  H.  cooHDeDdatore  in  Di- 
derne^)  de  domo  Theiitonica,  Lutberto  capellano  nostro,  Bernbardo  plebano  in  Borstmare,  Johanne  socio 
SSO,  Conrado  dic  to  Siric,  Henrico  de  Wil!citjsbor,i;he  miiilibus,  Theodcrico  de  Lünne  ofBciali  tunc  temporis 
monasiorii  in  Asbeke  predicti,  Ilermanno  e!  Thi-üderico  fratribus  de  l!ni:;lioi>t.  Thctmaro  dicto  Falco,  Her- 
manno  de  Sendene,  Alberto  camerario,  Bernbardo  de  Veylen,  lierinaiiiio  de  MiUethe,  ReyncroLupo,  Ger- 
harde et  Johanne  Tratribus  de  Valien,  Reynero  de  Leeden,  Nycolao  Basluo,  Johann«  et  Gerbardo  rratriboa 
dictis  Huhcn.  llui^üne  de  Sendcne,  Holando  de  Hollhusen,  Sui^doro  de  Alstede  cl  Theoderirn  (ilio  suo 
Ikmulis.  Freterca  Otto  preposilus  veteris  ecclesie  sancti  Pauli  Monaslenensis ,  fratcr  sepefati  uobilis  Balt- 
wini  dooMM  de  Sieovorde,  reeognovit  pobKce  eorao  leeübiw  anpraaeriplia,  qnod  b  advooetia  predieia  oiobil 
iuri>  h.'ihpret  rt  si  qiiiii  habt  ret  vel  in  püsterum  habere  posset,  iiiud  integralitcr  resignarot  Post  hec  vero 
premisba  sie  sullempniier  acta  nos  rccognovimus  et  leoore  preseoUum  reoognoscimos  uoa  cum  preposito 
deceao  ei.  cepitdo  eodesie  noetre  MonMlerienaia  predielia,  quod  m  advocada  predleta  predeeeaeoree  noitri 

seeundum  aiitiquii  priviiegia  ipsius  moDiislerii  nunquam  aliquid  iuris  habuerunt  nee  nos  vel  successores 
nosth  aliquid  in  eadem  nobis  de  iure  polerimus  vendicare  sive  iofeodando  eandem  vel  ad  osos  noatroe 
retiaendo.  Qnia  tarnen  aecandnm  atatam  preoenlii  tenporis  prioriasa  et  oooveniua  neoBorati'defiNMore  beae 
carcre  non  possunt  propler  insultus  homioum  malignorum,  arbitrali  sunt  priorissa  et  convenlus  sppedicti, 
quod  nobis  et  coilibet  suocessori  oostro  singuKs  annis  craalioo  beati  Martini  hyemalis  dabuol  XU  soiidos 
Monasterienais  monete,  ut  eo  liberias  ad  nos  et  anocessores  noslros  rerugiom  habeant  pro  defensione  ipsia 
cum  cguerint  iropendenda.  In  evidens  etiam  testimoniuin  premissoruro  tarn  nostro  quam  cccicsic  nostro 
Monasleriensis,  Brunsleni  decani,  Oerhardi  de  Loti,  Bernli.u ili  pre|io.sili  sancti  Ladgeri  Monasleriensis ,  Ger- 
bardi  dicli  de  Monasterio  et  luagiätri  Uinrici  cantoris  canonicuium  Mona^lerieusium  sigillis  preseos  scriptum 
feeinma  coanmoDiri.  Datnat  anno  eodem  nt  aapra  in  viglKa  oativitatia  DomuL 


>)  Oaodcr  20.  —  *)  Od  iMlwr  2i.  —  >)  Wa  diata  Coiatbwti  dca  dtuUrkiea  Ordn«  1^,  kma  Mi  auch  Mit  Uilla  rpa  t»k, 
Vagi»*  GMcUdNa  im  4<«MhM  «UwOtdca*  kt  aatan  tmUt  MMm  ia  D««licUta4  aiaht  ndmina, 
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*  Ein  ESguAdmrigar  de*  SUfts  Fredcenhorsi  verpfliditet  sich,       dem  auf  mnem  Colonat  firSker  k^Undm 

Ztknim,  loddhaR  er  abgeiüst  hnlti-  ",  dem  Still  eine  Abgabe  zu  enlrichlen.    1282  DeemAer  SB.  — 
Ür.  Slift  treckenhorsf  U.  2i;  Ahschr.  Vv.  /.  94,  f.  214. 

Nos  Jutta  misoralione  divina  abbatissa  monaslerii  in  Vrekcnhorst  noivefMniin  noticie  quibus  presens 
scriplum  patuorit,  duxirous  imprimendum ,  quud  Alwardos  de  Ralohora  et  osor  eius  Aleydis  nobU  et  eccte- 
sie  noalre  perliaeolef  0  Renigna  rclictt  UiMeoiari  filia  Theoderici  dapiferi  et  suis  filiis  [loynrico  Johanne 
et  llcrmanno  minulam  pktiam  dcciiiiam .  rpip  viilgo  diciliir  nßostrr,  quam  de  domo  ipsorura  habebant, 
ratiooabiliier  emcruni,  ip&is  et  eonim  hc-redibus  cum  omni  iusticia,  quam  habuerant  in  eadem,  perpeltio 
peflilWfidaia.  ea  oihilominas  inlarposila  cavUoiie.  qaod  si  Aiw(»rdoB)  «t  Aley(dK)  predieü  donam  snan 
Batohorn,  in  qtta  hnbttnnt  et  qtie  i['sam  decimnm  solvil,  ob  qiiamcunque  causam  relinquuni  rt  <]tinr>inque 
se  diverterial^;,  eadem  lanquam  Ucnigna  predicta  et  sui  bcredes  libere  perfruanlur.  Celerum  quicunque 
ipaoran  prior  deoesserit,  alter,  qaamdia  vlxerit,  babeat,  et  poat  obitom  utroramqiM  donrai  prediete  qoi- 

cunqac  prefimrit  rt  mnnso,  sihi  rntincat  in  rn  ni  in'^lifia  mrmornl.i.  Oh  cuius  facti  maiorom  evidcntiam  et 
notiliam  Al^wardus)  et  A(leydis)  sepedicti,  vei  quicunque  maasum  ipsurum  cxcolens  decimam  prediclam 
reUoneril,  nobw  vel  abbatine  mecedenli  «aieanqae  pro  tempore,  «ingqlw  annis  doos  pallos  cum  pencione 
sna  annua  minlslrabit  presentibus  hiis,  quoriim  nomina  subsoquiiniur  :  Ilt  lmii  lio  dccano ,  Ywiino  pli  lmno 
gaoerdotibus,  Godefrido  et  Berloldo  eociesie  Dosire  canonicis,  Johanne  sact^rdote  capcliano  nostro,  Uer- 
maDiH)  milite  de  Veltzeten  et  Johanne  de  Rorat  officiariia  nostria  et  «Iiis  quam  pluribtM  flded^is.  Utantem 
boe  factum  tarn  rationabile  roaoeal  inconvuNum,  sigillum  aoaimot  pretenlibiM  cat  •ppenBum.  Datun  aono 
Domini  li<*.CC".LXXX*'.  sccuodo,  ipio  die  iDooceaMiin. 
Om  Sic|«l  ift  viriorca. 

1193. 

*  DU  Äbtissin  Jutla  von  treckenitorst  ühertrü^l  dem  Kl.  Marienfeld  ein  ton  iJirem  Lehnsmann  angekauftes 

Grmdiläek  md  «nhaft  «m  <mder<f  sw  Bnttdtädigung.  1S89.  ^  Or.  XL  Maria^M  U.  232;  ittecftr. 

Ute.  I.  40«.  /.  66. 

In  noamie  Domini.  Amen.  Nos  Jutta  miaeratione  divina  abbotiasa  in  Vreltenhorst ....  notam  eace 

cupimus,  quod  Hoinricus  civis  Monasteriensis  dictus  do  Drclinsrn  in  presenlia  nnsim  |!ro  vij^inti  marcis  et 
una  vondidit  fratribus  de  campo  sancle  Marie  maiisum  tmuro  in  vdia  Groohorsl  qui  appellatur  Sudendorpe^ 
«itam  in  parrochia  Vrekeahorat  eom  omni  integritate  et  ntilitale,  qaam  aibi  aervierat,  ab  eisdem  fratribus  in 
perpeluum  possid'-ndiim.  Cuius  satio  mariM'  | a  1  i-  ias  Cum  orclfsic  nostre  ab  anli(]nis  lemporibus  altinorct  *^ 
eaodoro  proprielatem  prediclis  fratribus  libere  contulimus  et  absolute,  recepta  a  Jordano  de  Velheren  pro- 
prietace  manci  ani  in  Weat  Beslere*).  com  tati  restanro  nobis  a  dampno  et  nottria  pnatern  caveremos.  In 
hoina  rei  tealimonium  presonlem  pnginam  exinde  conscHplam  sigilli  nostri  appcnsionc  cautum  duxitiiu.s  ro- 
borare.  Buio  actioni  lestea  aSaenintt  Halmicas  decanos  ooeler.  Ywaoos  piebanus,  Rotli!^(>ras  de  Borelo, 
Heinricos  reclor  scolarinm  saeerdoles;  Hermannt»  fflües  de  Veitteten  olBcaalia  noater.  tudoipbua  de  Wale- 
gardeo.  Amoldus  filius  Bertold!.  Johannes  do  Grarioipc  tniliies;  item  Fraderiena  de  Didcenberge  ofBctalia 
Köster  et  alii  plures.    .\cia  sunt  hec  anno  Domini  M".  CC».  LXX.XII". 

\)m%  Sirg*-!  lUr  Atbti.iin  Ul  gut  erlt^itlt-ii ,  enthält  al>rr  k<-in  hcraMi^chcs  ^oihU'iit ,  wcichi'j  iliren  F.itnilirnnr.nn-n  vcrriilNe, 

'J    V'jl.  ol-rn  «lit  r.  »ODO  16.  Octobtrd.  J.  ^^.  llhJ.  —      Llie«  beweint,  die  lM(;tnbehuri;;f  n  daoial«  lutht  »n  der  Scholl« 

hlllMrn  und  ihr  Ctilimil  TcrlaMcn  konnltn. —  Suniriip  in  der  Biiicrtch.  Gronbonl ,  Ktpl.  FreckenhurtI ,  «rvnacb  alwKiMf 
WM  *M  Ledebur  ia  Dorew'*  Denk*.  I.  11.  p.  344  itbsr  <hM  SaÜiUrp«  der  Fr«ckcaber«lw  B«b«t«lla  m^,  hi  bMicbUgM 
in.  _  «)  Vgl.  4i«  Frackmiwnlw  BaiNnll*  &ci  Dsmv  I.  c.  p.  SI.  ->  •}  BmnhA.  IMcr,  K«pl.  VaÜMa,  Kr.  BMftaab 
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1194. 

'  Conrad,  Bisehof  von  OttuUniiek,  bekundet,  dass  der  Abi  von  Marienfeld  von  Reinher  von  Mm  easam 
in  Ntiibrokc  in  inurcha  Guloreslo  zum  Befmfe  der  vor  der  Pforte  du  KbutetM  gdegmtm  Kt^peüe  mtgätouft 
habe..    Dalum  anno  MCCUiXXlI.  —  Or.  KL  Marienfeld  U.  234. 

119&. 

*  Gn^  Ott»  von  Ravensberg  lerkauft  im  Ehtitr  MarirnfM  «Amr  B^.  IS8S.  —  Or.  A  MariaifM 

Ü.  SaS;  Abwkr.  M$t>.  /.  406.  f.  kV;  IL  77.  f.  174. 

Ros  Otto  eonras  in  Ravenaberge  .  .  .  Notam  ene  vohmras,  qaod  fratras  de  eampo  nocte  Marie  tegft- 

liler  emerunt  a  nobis  curticn  nostram  Hogerinchof ')  silam  in  vüla  Ameniior.';!  et  in  parrochia  Olothe  cum 
proprietate  sua  et  omnibus  provealibus,  quibus  nobis  haclenus  servicrat,  ei  colonos  ciusdcm  curtis,  %ide- 
lieet  HennsiuiDiB  el  Cunogandim  nxorem  anam  eom  quatuor  Hberä  ipsorum,  pro  quinquaginla  ci  qainque 
marcis  namerate  pecunie  in  perpcliium  pos^idendam.  Huic  $ane  emptinni  cohorrdum  nostronim  per  omnia 
libera  volonlas  aSiiit  et  cooseMus,  quapropter  presentem  pa^nam  exindo  conscriplam  sigilio  uoslro  et 
fralris  nostri  prepotili  Lodewici,  oeonon  Bennanni  filii  noetri  irigillia  eaatam  dinimns  roboraii  Hirio  eciam 
I  I  I  :  --ies  affoeronl:  Kemberlus  de  Rubo,  LudolTus  Na|:el,  Amoldus  Judcus  mililes,  Thcmo  Nagrl  et  frater 
eins  llt  rmannus,  Thcmo  de  Wilbero,  Theodericos  de  Dehem,  Ueinricus  Sienhus,  Bcrnhardus  Thop  nväir 
laUs  condicionix .  item  Levoldiu,  Hemaanus  et  Johannes  de  Guterslo,  Johaones  Scolmesler  burgeoief  in 
Byleveide  et  alii  plana.  Acta  sont  beo  anno  Domini  M<*.GC*.  octogeaioio  aeeando. 

Dm  KbÜD  aoRirfübri«  Re{tcnic|»l  4««  Grafen  Oiio  in  wohl  rrfiallM,  di*  kaMn  iMp»  Sii|il  äb«  Ubaa  Mir  |dit> 

ten,  f«n  dieara  tcigl  da«  crdttfc  «In  at<g<:ichUgcnri  Hjtipi  mil  d«r  UaMchrifl:  CAPDT  PETM.  8BCRET1IN  IIIDE» 

WICI,  oliwubl  Lu<l»i^-  ilnrli  I'rnpU  in  St.  Jiihjnn  ifi  Oirj'rütl.  jt .  Da«  (Iritli-,  de«  Gr*rco  licrmaoo ,  itt  ebeafalli 
•ia  gaitUidirf ;  er  wird  «|iäler  alt  caauoicua  Ouiabrugcntii  uod  prrpoiilui  Tungrcoai«  ervübal.    Vgl.  tsmtj  0.  68. 

119«. 

*  RuMer  Wld  Bürgermeisler  zu  Bielefeld  verkünden  die  Verzichtleistung  des  bisherigen  Lehnttrügirt  auf 

obiget  GuL  4282.  —  Or,  XL  ManmfM  ü.  236;  Abtekr.  M»c  l  406.  f.  60. 

No8  Heinricus  Slcnhus  iudex  Levoldus  magislcr  consniiim  in  Rylcveldc  fidclibns  universis  quibus  hec 
«vipta  claraerint  geste  rei  noiiciam.  Venerunt  ad  dos  Ihelmarus  et  liermannos  germani  fralre«  cogno- 
mento  Volf  et  Otto  ncpos  ipaoram  et,  aodientibi»  nobis  et  oniversis  coiwnlibos  nostre  ehritalSi.  in  figora 
iudicii  reminliaveinnt  omni  iuri,  qaod  aclenus  habueranl  el  habere  posi^enl  in  curti  Hogerinchof  sita  in 
vilia  Amenhorst,  qaam  «niiim  predusins  Xhetmanis  feodali  iure  qood  intelliginMis ^Amesf  fiMmmyiio^  de  maim 
comitis  de  Ravensberg  temierat,  et  vi«a  voce  ooram  aobis  predicti  traa  viri  videlioal  Thaliiianis,  Hennan- 
ons  et  Otto  professi  snot  eandem  certim  cum  omni  integritate  et  proventibas  suis  iu  iam  dicti  comitis  do- 
minium lran=ivis*e.  Nos  vero  pro  veritatis  teslimonio  presentem  paginam  cxindc  coDscripiam  sigilli  nostre 
civitatis  appensionc  roburarqus.  Huic  rei  ex  parte  domini  comitis  presentes  fuenint:  Rembertus  de  Rnbo, 
LndolAia  Nagel,  Amoldus  Jadeus  mililes;  Tbeodericus  de  Dehem,  Thcmo  de  W'iihen^,  Tbemo et HermMi- 
nus  Nngel,  Benbardoa  Thop  et  alü  plorea.  Ada  sunt  bec  am»  Domini  milleeimo  dueeniesimo  octogeaimo 
secuado. 

Dw  Shgil      Stadt  BtaMUd  iit  «Mi  gritaarsa  VlMlto  «riulHa. 


tUMt^M^  B»WHrii.  AnMiMnlj  EipL  OiMc.  ^  Ow  h  dar  tarlMrithMdafl  DriMod«  all  dm  IUU«nlank  MgcWurtod 
ktHictail  »M.  —  ^  «•  4iM  Vikoods}  k  d«  i«rii|Mi  «itht  sbir  dmiBck  »WillMn*'. 
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119T. 

*  Ott  /Milara  /fanw  m  tfi§nüamr.  Heiivrich,  stiftet  sein»  Jfaurit  Mi  fZMfir  YimmkbiTg.  488t.  — 

Or,  KL  Kränen^  O.  9. 

Evprhnrdiis  Dei  f;ralia  Monastorirnsis  t'|)isco[)us  el  Eüizabct  eadcm  gratia  abbatissa  in  Vinneiibrrp;  totus - 
quc  ibidem  convenlus  otnoibus  ad  quos  preseos  pcrvenerit  scriptum  Mlalem.  M0U11&  (»eU  qood  Ueuricas 
quoDdam  ptcbamis  ecolene  aanote  Marie  MonaaierieiMtt  a'viiatia  «oololit  oenobio  «MCliinoiiiiiliiini  b  ^meii- 
berg  ad  coniparaodain  cariaiD  in  Baldioc  *)  LX  narcas  staluens  el  conscribi  faciens,  quod  in  anoivcrsario 
ipsias  et  fratris  sui  simililer  singulis  anaii  aanclimonialibus  eiasdem  eodede  ad  consolaiionem  dabuntar  VI 
solidi  ipso  die  pro  consolalione ,  in  annuntiactone  beate  virginis  II  aolidi,  in  assumpUone  beate  Marie  II 
solidi,  in  die  bcaii  Jobaonis  cvangclisie  II  solidi.  Isla  tnarca  ebi  accipieiida  de  ipsa  curia  (fe  poröa  vel 
alias,  ubi  prcposito  et  convenlui  eiusdcm  loci  placiiprit.  Hec  Bdcliter  protnoventibus  divina  ralriblttio  prC" 
parelur,  contradicentibus  üal  damnacio.   Dalum  Yinncnberg  aono  Duiniui  M".  CC.LXXXÜ". 

1198. 

Bim  BM§e  iM  Kaekoß  van  ÜRniaftr  wird  (hreh  dt$tm  Dmegrafm  au»  diemn  EigenthtumiriUlllmu  an/* 
'  Isaam  wmI  giebt  mch  als  Wachszinitige  an  das  Kloster  Marienbom.  4282.  —  Mtehr.  im  Copiar  in 
KL  JUarienbom  p.  10;  gedr.  Nietart  Marimbam  p.  75. 

Ida  (licla  abbali<sa  rt  loliH  convcntiis  in  Co^mIi.  Nnvcrinl  univcrsi,  quod  Tidericiis  de  Stocbem 
dincligruvo  domitii  nosin  episoupi  Everbardi  coraio  nobis  mauumisil  ileioburgia)  de  iure  proprielatis  domioi 
episcopi  sni  el  recopii  pro  ea  Rgberlam  Widhcli;  ipca  vwo  te  nobia contalit ceroceneoalein,  qoe  anoaatim 
dct  Ii  denarios  in  puriGcatione  el  vestem  pust  obiiiim  meliorem.  Saper  quo  signo  noalro  prescns  litera 
roboratur.  Facta  sunt  bcc  islis  preseotiboa:  Airado  provisore  noslro,  C<Mirado  capellano  noslro.  Jacobe  et 
Ileorico  famulis  ooslris,  HemnoBO  Heleat,  Weraero  de  lielbergen,  Jobaooe  Magoo  de  Estorpe  a.  D. 
H*.CC*LXXXn«. 

1199. 

Jkis  Kloster  Werden  vei-kauft  seine  Hove  Werm,  sowie  alle  seine  in  Frieskmd  und  der  Drenthe  bdegenen 
ßetitnmgen  an  das  üochstift  Münster.    1282  ^1283/  Januar  2.  —  Or.  in  swä  Ausfertigungen  Fr.  Münster 
U.  183  M.  184;  Abschr.  Msc.  L  Lp.  188;  II.  15.  />.  Hl;  fehlerhaft  gedr.  Meserl  V.-B.  f.  1.  ;>.  100. 

Nos  Ouo  Dci  gratia  abbas.  Riquious  preposilus.  .  .  prior  tolusque  conventus  Mooasterii  Werdinen»!« 
ordinis  «anoti  Senedieti  ColoeiensiB  dyoeeaia  omnibaa  preaens  aoriptam  mteenlibiia  aotun  facioms,  quod 
venerabili  pairi  rl  dnmino  Kvcrhardo  opiscopo  Monastcricusi  ciiricin  noslrain  in  Wenre ') /'sie//  cum  iure  pa- 
troaatua  ecclesie  ibidem  el  oinoibuä  »uis  allinentiis  in  Moaaslericnai  seu  Osnaburgeosi  dyocesi  aeu  ubicumque 
loeoroBk  Hlii;  item  bnrteoi  noalraiu  in  Groningen ")  vel  iaila  Groniogen  cum  onuiibiw  «ui  attinenliw  ac 
oaniabanB  et  iura  noalra,  aive  m  oppido  Grcaingeo  intr«  muroa  aive  Mtr«  aial,  ad  noa  pertineolia;  hem 


1)  Niehl  mehr  ta  contl.ilirrn;  «uf  der  RScktclle  der  V.  Hebt  «od  einer  ItanJ  Jc>  15.  Jahrhunderl« :  „Up  ilrn  hnlT  iho  Ilorl- 
dinck"  —  ')  I'ie  IVrlirn-njien  de»  llnfet  Wirinon,  Wem«,  «ind  im  illintcD  Ilchcrcgiiler  dei  Klojlcrj  \Vi'rücp,  bei  Lj- 
comblit  Anlio  ü  [.  2H  unicr  ricm  Tilcl:  „de  niniiUTio  Sandraiii ".  und  in»  jiingrri'n  ib,  p.  J6J  onlcr  der  Rubrik:  ,.de 
«illiulionc  m  Werneu",  icncicliBct.  —  ')  V(l,  du  jüo(Me  Heberc(itt«r  f.  W  üb«r  di«  Ctilcr  »io  Gryoio|a  et  FriM4"-, 
vU  die  Vrk  mtao  «oi>  3«.  Hai  tIM. 
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bona  nnsii-a  in  Holtgeist,  in  Aslerreide.  in  Winzum,  in  Gprnpwarth  ')  et  in  Fodrrwarl -}  cum  Iure  palro- 

naUM  ecciesianim  et  otnnibus  suis  aUinenliis;  ilem  bona  noslra  in  Husen  cum  suis  auioenlüe  ac  omoia  et 

aidverM  bona  noad«  mobitia  et  iowiobitia  «Ha  m  partilMH  Prisie:  ftem  siia  ab  91a  pwto  Kfhrorde*)  in  i 

Dranibya  veraas  Friiiam  Traiecicosis,  Monasieriensis  et  Osnaburgensis  dyoc,  Mve  conriHaal  in  curiiboa^ 

vMioalionibus,  pensionibus,  hospiciis,  iure  palronatus  ecclesiararo  ad  presentalionem  nostran  pcriinenliam 

0t  aKis  ioribus  quibuscunqoe,  qoe  ad  luw  et  ad  aoMrum  roonaslerium  in  terra  Friste  et  Drentliie  pertine- 

bant  ei  ab  «niiqflo  potarant  pertäiere  et  qa.«  de  iare  poicraaii»  vendere,  pro  duceniis  roarcis  MoDaet^ 

riensis  monele  vcndidimns,  qiias  in  peciinia  immerafa  nos  rocognoscimus  inlegralilcr  r'  rf'iiissc,  renuntianlea  * 

omni  iuri  quod  nobis  ei  nostro  monaslerio  in  dicii«  Luuis  coropelebal  vel  compelerc  pottrat  (]uaquo  modo. 

AKa  taiem  omoia  booa  ooatra  excra  predieias  terras  Pri^e  et  Dreolbie  qaalianunqae,  sivc  villicaiioncs  et 

iiirn  patronaliis  (•ccli'^tanim ,  spm  fniMCMm-ino  iure  alio  ct^nscnntiir,  ad  nos  pertinontia  in  Traieclensi ,  Mona- 

äteriensi,  Osnabargensi  dyocesibus  sila  ubicunquü  exira  prcfaias  terras  Frisie  et  Drenthye,  nisi  do  quibus 

aopra  fit  menlio,  noalro  aMraasterio  reservamna  nee  veoditionero  aliquam  fiieinnia  de  eisde«.  In  enioa  rei 

testimoDiura  no«  .  .  ,  al'l'.i's  .  .  .  prcpnsilii':  et  convrnlus  prcdicti  niünastorii  Werdincnsis  sigilla  nn^tm  pra- 
»eoli  scriplo  duximu^i  apponciuln.    b.uutn  atino  Üumini  U".  CC.  LXXX".  sccundo,  craslino  circumcisionis. 

Aa  4er  mlen  Attircriijung  hangen  nnrh  jcut  dl*  nldtt  iMi  aMlMi  Cfkallcaca  W«g»l  4ct  Abte,  de«  Propil«*  md  d« 
Ci>n«i-ni>  von  Werden  -,  dia  imtta  hl  «bar  wat  TM  BiMbof  Bvtrhwd  dwfli  Mw  noch  fm  ttaiai  BmclNlick  wriia» 

1200. 

Die  hwritta  und  der  Commt  det  Ktnter$  Asbehf  vakmifm  demFapiUl  der  aUen  Kinhtdeth.Paulug 
m  Mänüer  einen  Zehnten  in  den  Kirchspielen  Sendene  und  LtMUndmum*)  Und  be«timmm  dÜe  Kmßurnme 

Tvr  Ablragung  des  Geldes,  uelches  sie  dem  Edlen  Bnldetvin  von  Sttwmd»  für  die  ton  ihm  angekaufte 
Schiimvogtei  ihres  Klosters  '')  schuldeten.  Actum  apud  Asbeke,  ibidem  presenlibus:  Nicoiao  de  Roddcr- 
broeh»  Welxelo  prosbitoro,  Nycolao  quondam  offieiato  nn&tro,  Thidcrico  de  Lünne  nostro  tunc  ofDciali  et 
a.  q.  pl.  anno  I).  MCCLXXXll  (1583)  in  octava  ppiphanie  Domini  (Januar  13.;.  —  Abschr.  Muc  /.  fil./.  4',- 
jcdr.  Nietert  U.-S.  tV.  p.  235.  —  *  Die  nämlichen  leigen  Dits  an  detnselben  Tage  dem  Archidiacon  su 
Stndtn  und  IMdm^iiuitm  und  dm  Pfarrern  der  dorügen  Kirehm  mit  dem  AeHMrikm  an»  qnod  dicte  veleri 
eederie  aeo  ipeius  naacio  respoadeatur  de  deoiaii«  aopradioU.  —  MMw,  Ute.  /.  61.  fid.  IL 

1201. 

•  R.  F.vrJmrd  befiehlt  dem  Pfarrer  i-oti  Ilerzfeld  den  Hector  der  Kirche  zn  f.iiijihorg,  tveil  er  das  vom 
Officiai  Uber  seine  Kirche  ausgesijroctiene  luterdict  unterschlagen,  cor  den  Oischöflichen  RichtershüU  zu 
dUren.  4iHS  fiiS3J*J  Jeuuar  23.  —  Abiekr.  Mte.  L  09.  f,  636. 

Everhardae  Dei  gratis  e|jiäcopu8  Hooaslariensie  dilecto  io  Cbriato  plebaoo  in  Hertvelde  vd  vieeai  ein» 
geraati  aahitem  io  Dominoii  Cunfi  olBoialia  noaler  per  fonnim  atainioram  a  nobia  oontra  nploree  et  ioce»- 

'}  Saids  Ufte  werden  in  dem  jüngeren  Rrgi.lcr  „Wioxhem"  und  „Graonewrth  geatant;  heule  Winium  unil  Cjrowert  im 
HardMIcn  'on  Crüningen  —  ')  Wohl  „VSinrerd'*  nördlirh  von  Leeuwarden.  —  ^  Kcnofdea  in  der  Drcnihe.  —  Die  Güter 
la  FriMlaad  «od  ia  der  Dmih«  rährtia  «oa  der  Scbenliwig  b«r,  die  Folcker  \m  I.  8U  ica  ftl«icr  Wcvdea  a»Mbl«.  * 
Lieomblet  L  Mr».  <S;  RHierd     41C  —  <)  Vgl.  ob«  Kn.  MI.  —  •)  Vgl.  Mm.  11M     tIM.  —  ^  !■  der  Abichrlft 

»tebt  «llerdiogi  iuiige>cbriebeB :  „ndogciimo  priiao",  »n  Her  SoonabeBd  naeli  Vareellui  papa  aar  den  17.  Janaar  fallrB 
würde.  Allein  e>  mux  Im  Copiar  oder  auch  ichon  in  der  Originalurkunde  telb»!  ein  Vrrieheo  forgi-rallen  und  die«« 
Jahreiiihl  »Uli  der  nclin^rr  ,  i:s:!  it2S^;  «ic  uh  jnnrlimr.  i;e<elit  wurili  n  ir;ri.  Di'iri  wenn  ticr  llilchüf  hier  nagt,  ilau 
ia  GcMubeil  der  roo  ihm  gegeo  die  „rapiorea  el  incendiario*  eacieaiarum"  erlaaacoen  Stauten  Mta  Official  verUbrea 
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diarios  ecciesiaram  prooedens  in  Gerbardum  Storkesboeni,  Thidericom  de  Degincdorp ,  Hearicuio  de  Elbro- 
durp,  lleacroanoum  de  Everdichus,  Johannem  filium  The.  de  Dichot  et  S.  de  Eldiochas  talerit  cxcomma- 
nicaüonis  senteiltias  rapcr  eo,  quod  iidem  iniuriam  maniresUm  et  «poUetionen  filClam  et  irrogatam  dilectis 
in  Christo  decano  et  capilulo  eccicsio  sanrii  Mauricii  extra  moros  Monasterionses  super  (Iccima  quadam 
Sita  in  parrochia  Lipporg  ad  ipsos  speclaalc,  citatt  ac  legitime  moniti,  miiiiniti  curaverint  revocare  et 
nobis  de  buinaaiodi  apoliBtione,  de  qua  diclo  olBeiali  per  dictnib  capiiotum  Tacta  fait  plena  6dee.  eroes- 
dare,  landcm  eorum  exis;en(e  contuniacia  secundutn  statuta  ecciesie  Honasteriensiä  diclani  occiesiani 
in  Lipporn  idem  oHicialis  ccclcsiastico  aupposuil  inlcrdicto.  Verum  cum  reclor  diele  ecciesie  liloras 
dieti  olBeiatis  proprio  molo  sibi  retimieril  et  aigiDeiu  reddere  eonlradherit  et  ipenm  inierdictDiii  oom  to- 

lemnitate  debitn  nnii  rnmvorit  observare,  hinc  est  quod  tibi  mandamuSi  qoeUnus  stalioi  visis  presenlibus 
ad  ecclesiam  in  Lipporg  accedas,  auctoritale  nostra  Binricum  diele  ecdeaie  rectorcm  ciles  peremplorie, 
ot  oompareat  eoram  nobis  craalino  b«ati  Blam  >)  aobis  saper  toobedienda  et  diciis  deeano  et  eapitalo  sanoti 

Hauricii  ad  Interesse  legitime  responMirtim.  RedtJr  lin*  rns  si^ill  iias.  Datum  a.  D.  M".  CC".  octogcsimo  primo 
sabbalo  po»l  MarcelU  pape.  Soperscriplionem  approbatuu«  scilicet  «procedeos*.   Dalum  ui  sopra. 

1202. 

JXttridi  von  Schonebedc  verkauft  die  Freigrafschaft  über  45  um  die  Slaäi  Hunsler  gelegene  Kirchsiek  an 
Büdwf  Aw-Aani  1288  (hUSj  Aftrwir  41.  —  Or.  Pir.  IKmltr  U.  216;  JMr,  Mtc  L\.  f. 22;  giir. 

EMtdünoK'  B,  IIL  Ü.  f.  23«. 

Universis  visuris  presentes  literaa  nos  Tbeoderieoa  mOea  et  Bermannus  famalns  dosdem  Th.  filius 

dicli  de  Sclionr'tiliL'ke  cupimus  »"•s»:'  notnrn  .  quod  nos  vrTxTnbili  paln  ac  dorniiio  noslro  Evt-rhardo  Dei 
gratia  Mona»tcneiisis  eccicüic  episcopo  liberaiu  üomum  Juliannis  de  Lepeliuclorpe  cum  omnibus  suis  aUi- 
nendb,  proot  est  sila  io  parrochia  Okteaberge,  el  llberani  oonnitiam  quo  atln  qo&ideeiai  panocbias  «len- 

ditur,  videlicet  Greven,  f"iytnmelhc.  Norlwolde,  0!flcnlif_'ri;v  ,  Nienberge,  Korede,  Ilondorpe,  sanol!  Mau- 
ritii  extra  muros  Monastoricn&es,  saucle  Marie  extra  civitatem  Monasloriensero ,  sancli  Ludgeri';  extra  civi- 
tatem  Honasterienseoi,  Riitorpe,  Ameliacborea  ei  isla  parle  annb  seo  aquo,  Albacbien,  Rokesiere  et 
llembtTfiC  cum  oiiisdem  lil)LTf  comilic  .scdihiis,  quc  diuchslede  vulgariter  dicunlur  sitis  Greven,  Honsclc, 
Uonhor&l,  Mekelenbeke,  Welkinchlorpe ,  Norlwolde  et  JÖdevelde  ante  porlarn  Monaslerieosem  dictam  Jü- 
develde,  quas  ab  eaden  doauiw  oostro  tenDiaus,  veadidinuio  pro  oerta  quanütate  pccuoie,  aieot  in  lüara 


umJ  tindum  ilatu^j  ■  n  '  Monaitcricniii**  dM  lalardicl  ühcr  die  Kirche  lu  Lipporg  iu>f;riif>rnchen  hahc,  «n  beruft 
rr  >irli  liirrl:ei  enl>rliii'<lrn  »ut  «rin  kun  nadi  den  it>.  October  13tl2  (i>trn  Nr.  IlKl)  rrlaurnei  Suiut,  mm*  inibrumderc 
die  ,,eccluiaruni  incendiarii» "  mit  SlnfM  b<le|;t  und  Rant  ID  lIel>crcin>liiiiniuo(;  mit  dcD  Angaben  tinaerer  Erkunde  fr»!- 
•teUt,  diM,  wcno  di«  wcicba  ltircliMi(BMr  («■•■tit  nicht  wacrlwib  acht  Tagen  ticDagtbmini  gnWitrt,  dann  itm  Kirch» 
•pkkn  «p  «i«  whawi»  oder  wdkto  *i*  dte  ■»faalitM  G9Mr  fabncM  blllMi  d«r  OoMMdicMl  Mlkär««  mII«.  —  Am  da« 
ffOB  Copiar  |C|abaa«a  Jakr  tMl  alter  einen  RückacMaat  aoT  die  Aacliilwii  dar  *aa  air  nbaa  Hr.  ISli  angaliMlrtCPCit ra- 
(«Uichtn  SliMM  dai  Jahn  lllf  mcben,  gebt  um  dcawillM  sialit  aa«  «ail  diaM  PiaiidaatatateB  i  M  Miaiart  1.  k 
S— 33,  ineinci  WiieaM  •<■«  aalcba  Bialii«Mip^  icfan  di«  Kirchaarilnber  p»  aidM  ••IhalMti. 
>)  4.  fabr.  12S3. 

*f  Erhard  *agl  Im  Urkitodeafcpeitarfo  daa  FBnlralhotai*  MiMter,  daat  hier  alati  »a.  Ladgart"  «bn«  Zwalfel  „t.  Lanharli" 

gelegen  werden  inu>«e,  da  dirsen  auiicrbalh  der  Stadt  Münalcr  aehr  bedeutende  Kirchap  cl  in  die  Reibrnf.ilj;!-  ilcr  nticn- 
aufgeuhUen  gehurt,  die  I.udgrn-Kirche  hingegen,  >o  lirl  btkannl,  nie  eine  i'aruchie  autaerhalb  der  Slailt(i>.iuirn  gehabt 
bat.  —  Doch  bcmeri^en  wir  hierbei,  data  auch  ilj«  I Ii  iik  <i [n 1 1  <  >r.  Mu'l  1  c.  rlcnfalU  „t.  Luiij^rn"  bat,  uml  da»  dir 
CrantlMracbreibung  d.r«er  t-'reigraficliafV  aui  dem  Ii.  Jalit hundert ,  hei  Kindlinger  B.  III.  U.  541  ,  wohl  dat  „  Kcrtprl  Over- 
water b«!««  der  alalt",  aber  weder  daa  Lamberti-  noch  dai  I.udgrri  •  Kirchtpiel  erwähnt     Die  hier  roni  üiachor  und  Laa« 

deifiiriflcB  aniMdeae  FraigraHiebafl  vurd«  aber  «cbM  «ur  dtai  J.  itH  tea  aaiaeai  NaeliArfisr  an  die  Stadt  Miaater  t«r» 
iaiaeit.  —  V(l,  Uiidt.  e«iU.  IIL  Tait  p.  SM. 
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super  hoc  confecta  plenius  continetur.  Quam  quidem  comitiam  et  domoni  eidein  domino  nostro  episcopo 
iibcre  et  exprc^c  rct>ignavimus  ad  usas  ipsius  et  successonitn  suonim,  renuntiant««  in  pcrpetuum  onmi 
iori,  qood  nobis  in  eisdem  competiit  quoquo  modo.  In  cuius  rci  testimniiiuni  jiresentes  literaa  ego  Her- 
roanniis  prctüclns,  quin  sigilliim  noii  hnluo.  ^\^i]]o  palris  mei  Th.  predicli  pelii  commiiniri.  Arta  sunt  hec 
Monaslcrii,  prcsentibus  infra  scriptis:  VV  alrnmo  prcposito  et  Tbeoderico  tbesaurario  Moiiasterienbi;  iieimanno 
et  Gerlmrdo  da  Beremetvelde,  Alberto  dapirero;  Gerlaeo  de  Beveren,  Weze)o  de  Lcmbeke,  Hinrico  No- 
rendm,  Hinrico  de  Rodorpo  et  Hinrico  Kt  rsokorf  aulitil>iis;  item  Mmom  Leven  et  eliis  fide  dignia,  a.  D. 
M*CC«.LXXXo.  >)  secundo,  HL  Ydiu  Februarü. 
Dkl  ficfil  kt  wriam. 

*  Iwd  Mbiitttrialm  de$  Müwtter'ftiun  DomeajpiuU  verkaufen  mit  dessen  Genehmigung  ihr  von  dir  Dom- 
froptui  ahhängiget  Lehen  an  dm  Scholastims  ron  Si.  Mardni.  1282  (MSei)  Mün  47.  —  M$dir. 

Alse.  J.  H.  f.  iH;  eiue  andere  VII.  1022. 

No8  Walramiis  Dei  gratis  prepo«itas  ecciesie  Honestericnsts.  Omnibus  presens  scriplam  intuentibus 
noUim  focimus,  quod  Gotscelcus  6lias  Everhardi  rnililk  qoondam  gogravii  in  Sunnebome*)  bone  roornoric 
et  Amoldus  de  Riekenrode  diclus  Bars,  qui  cariam  diclam  Gogrevinek*)  sittm  in  parrochia  Hiltorpe  pro 
divisis  parlihiis  a  nubis  iure  minii^leriali  (etn  btni,  candem  curiam  cum  Omnibus  atlineniiis  suis,  terris  vidc- 
Hcet  cultis  et  incultiü,  pascuis  nemoribus  silvis  piscaluris  et  aliis  quibuscunque  ad  diclam  curiam  perlinen- 
libas.  Werdien»  aeolaatico  ecciesie  saooti  Martini  Monasteriensis  «d  usua  prebende  eoe.  ioolastrie,  et  eo- 
deeie  predicle  pro  nonapnin  inbus  marcis  et  dimidia  Monasteriensis  monete  cum  consensu  heredum  et 
Coheredum  «uorum,  talium  videlicet:  Giälo  uxoris  Everhardi,  Golfridi,  Johannis  et  Hcnrici  filiorum,  Berlra- 
db  et  Hildegaodis  6lianiiii  dieti  Getocalel,  Wtlbrandi  fratris  eiaadem,  Bertradis  axoris.  Hearid  et  Cenredi 

filtfinim  ,  necDOe  Berlradis  filif  Arnolrli  de  Rinkcnrndn  prodicti,  ptirc  et  iiberc  vpnHidrrunt,  recognosccntes 
publice  coram  oobil  et  aliis  probis  viris  huiusmodi  denarios  se  recepisse  tolaliler  in  pecuoia  nuoimata; 
qood  eliam  Goiaealoi»  et  Arnoldas  predicli  et  beredet  rive  coheredes  ipsomm  omne  im  qood  habebant 
vel  habere  poterant  in  dicla  curia  et  suis  attinciiliis  quocunque  temprre  In  m  inus  nnsiras  Iibcre  rosigna- 
runu  Quibue  actis  nos  de  oonsensa  veoerabilis  patris  nostri  domoi  Everhardi  Uonasteriensis  episcopi,  oec- 
non  decani  et  totias  eapilDli  ecciesie  Honasterienns  proprieialem  dide  carte  et  attineDtiam  ad  prepositaram 
ecciesie  noslre  Monaslerionsis  hactenus  pertinentem  predicto  Wernhero  scolaslico  et  ecciesie  !<aiii-ii  Martini 
ad  usus  prebende  sue,  scolasirie  et  ecciesie  com  ODoi  iori»  plenitudine  contulimus  et  presenti  scripto  ooo- 
ferimus.  ab  ipso,  suis  sacceaaoribt»  ro  dlda  prdwnifa  ei  seolastria  perpeiuo  possidendam,  boe  lamcn  paoio 
inter  nos  bino  inde  apposito,  quod  nobis  et  caiUbel  prcpcisito  Monasleriensi  qoteaaqaa  pro  tempore  foerit 
de  dicla  curia  et  attinentiis  suis  singulis  annis  dabunlur  duo  mall  tritici  medie  mensure  circa  feslum  beati 
Martini  byemalc,  pensione  antiqua  que  de  dicta  curia  soivi  consueveral  prepo^ito  Monasleriensi,  videlicet 
aadeciiB  scepel  tritici,  qoitaia  loialiter  et  remissa.  Quie  vero  bona  predieia  de  pecnnia  ipsina  scobslioi  et 


*\  EIm  «pSlBW  H»nd  kat  eorrigirt  „LXXXX**,  dpcb  hct  d««  Onoicopitr  I.  c.  nnrh  die  «Itrre  Lectrt  «od  mmtt  is  BaclMskM 

■MgHBfcrirfMB:  «otofMiaM  Mcundo,  |«|**  dma  Bichiigk«it  «uek  «Mut  •icli  ISicbu  timmtmiien  UmL 
*i  Dir  8ana«lMini  tel  Is  d«r  Gcfeead  dei  „dtokco  Wrtlx««  •SdKek  von  Hiiimp  in  dca  EMM«rbMh.  ]«ttt  tit  er  ÜMtlfMkca* 

grirgl.  Audi  dji  illcite  Hiher.xi'''i  r  I<  r  AliU  r  ^VL  r4c■Il  .lu»  Jrtn  Ende  iW«  !>.  J-lirhundert» ,  l".  >  I  ..i  .iml  li-i  Arcli  II. 
p.  336.  fiitirt  uomillclbar  nich  Aul'ulilunti  di-r  Jrm  Klo>l«r  in  Mioaigerncrurd ,  in  Cuinp«  und  Uorfrldon  luaichrndcn  tiii- 
künfle,  lucb  die  Pdicbtigcn  ia  ^SnaanbrnaBa«"  aaf. 

^  lai  Kayl.  BUlrai^  Kr.  MüMlir  tUbü  adkoliidaaj  dao  MaMa  abar  kaiic  at  wähl  ta«  da*  Lakaiiahabar,  daai  G«cra(its 
Caarhaid« 

Waitr.  Ufk.->iacli.  III.  A.  80 
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matri»  sue  Herenburgis  comparaU  sunt,  hoc  ileductuai  esl  iu  pactum,  qood  maler  Wätiiberi  predicti,  n 
post  mortem  aoam  »ap«rvixeril,  osnfnietnm  liabebit  qoamdia  vixerit  io  medielale  «mnium  reddilaam  pr«- 

dictonim  honnriiin.  Quid  aiitem  post  inorU  in  ipsiiis  Wernlicri  ol  malris  sm-  ad  curjr.iv  p.clMMido  stjc  pre- 
dicte,  ad  scolasiriam  et  ad  communes  usus  prebciidarum  capiluli  «ancU  Marlini  pro  divisiU  parlibus  spe- 
eialiler  p«rtinere  debett,  boe  ordinabil  sepedieitni  Wernherns  aecunduro  quod  sibi  videbilar  oonvenire.  Ad 
maiorera  etiam  (irtni(atem  cl  perpeiuam  nicnioriam  habendarn  tarn  venerabilis  palris  nosiri  domni  Everbardi 
«pis^opi,  quam  noalri  et  eccle»ia  noslre  llouaateriensis  sigiiiis  presen«  pagina  cooununitiur.  Acta  sant  b«o 
presenfibus:  Theoderioo  tbesaarario,  Gerhardo  de  Lon,  Wernhero  de  Rede  et  Tbeoderioo  de  Beringmi 
tanc  celerario  canonicis  ectlt-sie  MuiKisU-iiL'iivIs,  Wernhero  decano  sancli  Mnrlini,  Theoderico  de  Lilbeket 
Heorico  dicto  Juvcnc,  Bcrnhardo  de  Snialcnbruggen  et  Hernianno  do  Wcsscdc  canonicis  »ancti  Martini; 
Adolfe  de  Landrekeshcm  milile  advocato  ecciesie  Monasleriensis,  Jobanne  Leone  ma<;istro  scahinorura, 
BoTobardo  de  RckclincbuseD»  Wesselo  diclo  Prummeninc,  Oltonc  dicto  Allmoknre,  Adolfe  de  Wyk  civibu» 
IIODBaleriensibaa  el  alüs  quam  plaribin  fide  digpis.  Aono  Domini  M^CC.LXXXU*,  XVI.  Kalend.  ApriL 

1204. 

•  Zwei  Ti'/.iiicr  des  Ritten  von  Lo  vertichlm  auf  den  Hof  3u  Lo  'J  su  Gunsten  des  KL  Freckenhorst ,  das 
ihnm  dagegen  nach  freier  WaU  die  Nutgtueasung  davon  oder  die  Einkiinße  von  zwei  IYäbe$uien  zusichert. 
IMS  Män  17.  —  Or.  KL  Mmkoni  O.  84;  Abtekr,  Jfte.  /.  9k  f.  34. 

Nos  JAtta  miaeralione  divina  abbatissa  monasierii  in  Vrekenhorat  aniversoram  notieie  ....  doximw 

inpritnendum,  quod  Eiigeic  et  MogihylÜs  sororcs  Glic  Johannis  dicli  de  Lo  niilitisi,  fcllcis  mcmorie,  cum 
aioicia  aoia  in  no«tra  coosülate  presentia  nobis  et  uoslro  monaslerio  resignaverunt  plenarie,  quicquid  iuria 
habebant  vel  post  obitam  matria  ipsaram  in  bonis  domui  dicte  Lo ')  pertineoliboa  habere  viderentar,  in 
perpctuum  possidendum.  Veram  quin  purllu  predicte  lantam  beaigoiutem  de  proprio  motu  fecenint  et 
arbilrio,  dcdimus  ipsrs  ob  graliani,  de  lalihabitiono  el  unanimi  consenso  tolius  conventus  nosiri,  usiim- 
fructum  in  bonis  ei^dem,  quarodiu  vixerint,  in  bunc  modum  scilicet,  ul  post  obilum  naalriü  ipsarum,  cniu 
■obil  TlMlVWint,  ipso  liberc  perfruaator.  hoc  adieClO.  quod  qyecunqtic  ipsarum  prior  dccosseril,  nieitia 
pars  usufructus  nobis  vauijljit,  et  post  obilum  ulritisijue  l)ona  sepedicia,  in  (|uibus  usufrucluni  bah»  i>anl, 
cum  omni  utilitate  nobis  et  nostru  monaslerio  vacantia  pertinebuiiu  (Unoruiu  >i  vila  comite  usufrucluin 
reaägnare  decreveriot,  et  ob  remedhim  animanim  atwrdm  aoairo  monaslerio  vioinare  ae  voluerint,  dabimaa 
ipsis,  vol  qupctimque  fuerit  abi):itissa  pro  tempore,  duas  marcas  Ic-inlium  deiiariorura  in  subsidiuin  ad 
domum  coniparandain  vel  hospiciuni  et  prcbcndas  duas  inlegras,  pruut  dan  sulent  dominabu»  dausiralibus, 
item  qooGbet  aono  raarcaro  ad  veatitum.  Si  antem  ona  ipsarnm  decesaerit.  dabimus  aüi  uaaia  prebeodam 
et  dimidiam  marcam  simililer  ad  veslihiiti.  Super  rpio  arhilrio,  \iilelicel  in  iij-urruelu  si  vi  linl  stibsislere 
vel  prebendas  ul  dictum  est  appetere,  duos  unnos  dehberalionis  a  receptione  preücnlium  oblinebuiiU  Qui- 
bos  elapsis.  nisi  cilioa  decreverint,  quodcunque  isloram  dnoram  elegerint.  impetrabont.  Preterea  plenam 
fralnrnitalem  et  parlicipucionciii  urntionum  el  onmiutn  spiriluaHum  benoGi  ioruni ,  «pie  de  r(Heto  in  noslra 
fiaol  ecclesia,  beoigna  carilate  concedimiis  eisdem,  prcseniibus  hiis  quurum  aomina  subsequuniur:  Her- 
mmio et  Amdmo  firaträK»  io  campo  sande  Marie  viris  religiosis,  Uelmieo  decaoo.  Twano  piebano  aacer^ 
dolib«»  «t  Godefirido  noriria  canouicia;  Jobanoe  de  Hakeoeidi,  Hermamw  de  Vdizem.  Liidolfi»  de  Wele- 


*)   Wird  aul  <i«T  Hurkieitc  f.curtit  ton   I.0**  genannt,   uo^i  hei»sl  sucli   »palcr   rr{;i*!ii.-i«*ij;  rirr  SrliuUfnhnl  /.umlo. 

Autwrtt  (Ici  Aclcnrc|>rrloriumf  laf;  der  llnT  im  Kapl.  Allwarciidorf  (vgl.  «iirh  t    Lrili'bur       Uorow'»  Denkm.  I.  11.  p.  23t*)t 
wo  ich  «bar,  Irirfid««»  dat«  dia  Varbtadiungca  ia  Betreff  aaiaef  bii  ia'a  J.  tT&$  reicbaa,  ikn  lürbt  •ufaaaaitaa  ^arw 
l«h  MraiatlM  ddur,  du»  «r  ia  aMamr       ia  «•  WaMitofar  StadlMdaark  ttai«icaa«aB  tal. 
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garden,  Johanne  de  Graflorpe  et  Brunone  ilf  Vcrnobovc  ')  mililibus  et  quam  pliiribus  nVt't-^  fidc  Hipn;*^.  Ut 
auteoa  hec  ordiiiatio  tarn  rationabiiis  rata  pcrmancat  et  inconvulsa,  sigillum  reverendi  {julris  ac  domioi 
lUMiri  liona»terienu9  episeopi  noairiqne  coavenim  et  noslrom  Mulan  daiinos  pfesenlfl>M  appoDeodanii 
Dalum  et  actum  Vrokrnhorst  niinn  irtcamaiioni»  domnioe  M*.CCMJLXXU',  i|MO di« bwte  GertTiidif  virgiai& 

Dia  drei  Siegel  «ind  Mamlticb  »ligcralleo, 

1205. 

Ludolf  IIL,  frülier  Edelherr  zu  Sleittfurl.  verkauft  mt  Gendmugung  seines  Sohne»  ^  aüe  wm  üochstift 
(hnoMek  aMängigm  BmasMUtnjßer  an  «amn  OMi»  BaUum  «en  Slw^inl,  IMS  ßiSiJ 
Hän  m.  —  Bier  nach  dm  Mdrvck  M  Nieurt  C  S.  V.  p.  68. 

Nos  Ludolfus  nobiiis  quoodam  dominus  de  Steinvordia  viris  discrelis  ac  onifafsia  lidelibus  suis  kariiai 
rois  debile  dilcctinnis  pli  tuiinlinem  cum  saliito.    Vobi--  siü^ilis  et  universis  significamus,  quod  uns  boitii  quo 
a  veaerabili  domino  nosli  u  Osnaburgensii»  ecciesie  epibcopu  et  ab  ccclcsia  dicla  habuimus  oomiue  Uuinagii, 
da  coaaaosu  fiUi  Dostri  at  voluntaia  oauiinin  baredoi»  ooalronnD,  vendidiimia  düacto  avooealo  naalro  Bal- 

dewino  nobili  de  Stenvordia  el  hen'flili')'-  <ni<  cum  omni  iiiif,  in-ilirin  Aif';,  ijiioil  babuimiis  in  eisdem  bouis 
vei  habere  poluimus.  Uodo  vobiit  lam  MngulLs  quam  universis  consuiimus  bona  Üde,  quatenas  bona  que  a 
nobia  actenos  babuisiis,  a  dieto  B.  nobUi  de  SlaavordiB  reeipiatia.  Datam  anoo  Doniai  II*.GC*.UXXI1*. 
domiaiea  Letare  Hiemaleia. 

im. 

*  Bitekof  Eeeihati  «.  M&itMef  «srfaAf  «fem  Ptoptt«  und  dem  Couimfe  der  A»iguMmer  in  Varbtr  «Amn 

'/.ehntm  von  4  Solidi  von  (Irr  rurtis  Grm'n^hnrr  in  i7t  r '7^'  ^V'>llr,rj<r  und  im  Kirchspirl  Oldenhfrijf .  auf 
weielien  Ihiderieh  ^nannt  Be  fsidj.  seine  Oattin  Margareta  und  setne  Sohne  Oeinrictt,  Godfried  und  ßer- 
nard  cvtsmAM  h^tn.  Acta  sniit  hee  presentibns:  Wetelo  de  Lembeke,  Gerlaco  de  BerereB,  Alberto  da- 
pifero,  llinrico  Seickinc,  Gerbanio  de  RiMmfiUvcIiie  militibus,  Johanne  de  Holthusen  fumulo  el  al.  q.  pl. 
Datum  Teria  tertia  posl  domioicam  Leiare  MCCLXXXill.  fMärz  30.J  —  Or.  fr.  Münster  U.  189  <;  Ms^. 
Mee.  III.  33.  Nro.  4. 

!>«>  Siirgel  iit  vtrioKO. 


')  iJcMcn  lalinUirtcr  fttmc  „<le  RcmoU  Curia"  ölten  Piro.  1114  vorkam. 

*)  Ladolfi  IV.  Im  13.  Jahrhtmtlcrt  kaaini«ii  l&nf  LudolTa  ««mi  Slaiarart  ii  da*  UrfcuDden  «or.  Der  allere  Ludolf  I.  balle 
MM  ).  «SM  awci  SNiM  (ob«a  Hn.  4SS)t  LDdolT  IL  n.  BaMiito,  mnt  welelwa  dl«  VikMdn  «km  Mm.  a»T  «.<aSS  Mch 
ctacN  drillm,  Oii«  *piicr  Domberm  m  MBaalcri  Md  «iaca  «letfea  Mann,  d«rl2*uin  den  JuhanBitrr>Ordan  trat,  «rfdiMi. 
I.<id6ir  Ii.  muu  IlTTgrslorben  aetn,  d«  eiaeoi  üriobdenaxccrpt  bei  llleeert  (I  r.  p.  57  )  tulolitr  «rine  Eti-quirn ra  9S.  Jani  d.i. 
Ijcfcicrt  wurdrn,  und  Itatduin  in  einer  Urkuruit  Hiin  21).  ri.i»L-nil>er  ilc»«rllnTi  J^linn  (nbcn  iNni  l  Uf  r  ,.lii!t4  rrilri»  dnoitni 

Ludolphi  lione  meaioric  rclicta"  rrvtälinl.  nun  <kr  .Auv.tiller  der  xirln  jenden  l.'rlk.  den  il^lduin  »cinin  ,jatuoculu>"  Deoat, 
■o  Folgt  daran«,  da»  «r,  Ludoll  III.,  <itr  Molm  LudnlPi  II.  war.  Ludulf  III.  nibrle  de«  beininirn  „de  2k«U**.  DiH 
criebea  wir  aui  eioar  U.  tom  23.  Decembcr  12M  bei  Mieaari  I.  c  p.  6S,  worin  tt  ^tnwica  fdelc*  aoalrott  ^  ■  aobit 
taaeat  boai  bira  hooiBfü'*  (aaiwai  Ofcabn)  „Baldewiaa  meel  am  at  M»  tw  Lodutfiio  (V.}«'  iberlräil  „cos  amm  aeatra 
loatlcia  el  proprietate  hife  bertdUario  pMaldaii*wi  ftielj  pcrpetur",  und  werte  er  ra|Mch  der  ZaitimiMni  «aiaaa  Sob* 
nea  Ludolf»  (IV.),  daa  „cmonlctti  naloria  m>lr*l«  tn  Ofcnbru^he"  ürdenbl.  In  dleacm  Vmaland,  daa«  Ladolft  III.  «m- 
lijer  iiihn  Ludolf  IV.  in  din  iri-ilii  lirn  Sunil  ;;ilriK-n  war,  wird  aurh  der  Grund  jener  »•*  i  Hi -  tnaliuner)  Ludolf«  III. 
au  iuchcn  und  aui  dem  „iiufindjin"  dicxrr  C.  «ielUirhl  in  rnl(;eTn  «ein,  data  auch  er  (ri.liirli  gewnrden.  In  einer  uof;r- 
dracktcn  Urkunde  «oai  IT.  Mün  1253,  iu«fe.lelU:  Monatlerii  in  atHo  maioria  rcclenie,  marbt  Ludidf  III.  „eaan  canieniti 
Gcrirudia  utori«  Boilra,  LudalA  (tV.)  filii  aoairi  «Dlci**  eine  Scbankaas  ao  di«  RoaMan  «oo  S.  Caibaria«  ia  Donnmad. 
(Or%.  ib.  D.  M.)  —  1M«r  Baianrio  ood  Mliita  Sohn  Lriolf  V.  «||.  41t  0.  t.  <,  April  «>»«. 
,  ^  SchalM  Gfffvbit,  BmMI.  Wailrap,  Kapl.  AMcalNnrie,  Er.  StatnlltH,  «emliMM  ««•  4m  H»t««  dicaw  Haaicn,  dia  wir 
eben  »n.  tat     BM  ia  4«*  Klidwpfclw  Albtrtlah  «d  Ailifcawi  fcan«B  gcIcMt  InbaD. 

80* 
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1111. 


1207. 

•  Der  '^rhola^tiru'!  von  St.  ifarh'n  sprirhl  als  pfipttÜrhrr  Richter  rine  r^rsrhörfte  Excommunfralion  Über 

Dietrich  von  Schönebeck  wegen  seiner  Bedrückung  des  Kloster  $  Bor^wrtt  aus.  Müi  (MWiJ  Mars  31. 

—  Abtdw.  Mits.  II.  447.  p.  425  V- 

Scolasticus  ecciesie  uncli  Harlini  Monasleriensis  iuiJcx  unicus  auctoritatc  aposiofica  constiluia»  viris 
providM  et  booestis  raetori  primi  akaris  Monasteriensis  eccieaie  neeumi  el  onniinm  ecdemram  inlra  eivf- 
talem  Monasleriensem,  in  Syndono,  in  Aponhnlsfn ,  in  NTltloo  SO  onivcrsis  m)  qun«^  prosons  scriptum  pcr- 
veneril  recloribus  seo  eonindem  vices  gerenlibus  .Uunaülerieoait  dyocesis  salulem  in  Domino.  Quia  Tbeo- 
derioM  de  Soonenbedw  niilee  eioomnanimtioiiis  leDlenliaai,  quam  io  tpsnm  tolniiM  ad  instaatteni  vene- 
rabilium  doniinanun  .  .  abbalisse  el  convenliis  ecclf^ic  in  Börcluirsl,  iam  dudiim  induratiK  sustinuit  et 
siistinet  ob^tinaia  mente  claves  eccieaie  vilipendeos,  ideo  propler  conlumaciam  eius  penam  conlra  ipsum 
cogimur  augmentare.  Qooeirea  Tobb  omnibos  et  siogulis  sab  petia  eioommunicNlionis  hie  sententie  in 
hiis  scriptis  mandamus,  qualenus  singulis  diebus  dominicis  el  feslivis,  campanis  pulsatis,  candelis  c\linctis, 
siae  expeclatioDC  mandali  ullerius  (siel)  ab  altaribos  vestris  excomrounicatam  publice  nantietis  et  artios  eviuu- 
dan,  dooao  a  oobb  et  a  predicih  domfaiabas  beneBeiam  abaolntioaia  oMroerit  «blinere.  Facta  cxcomnra- 
aioaiioDe,  reddite  litteras  sigiliatas  in  signum  cxcommanieatiaiiia  (acte.  Datam  anno  Doorini  ll*.CC*.  aetua- 
gaMDO  aeoondo,  üeria  quana  aale  dominicam  Jodioa. 

1208. 

*  Dos  Capitd  sum  h.  Marlinu^  errichtet  sechs  Obedienlien  V  on  seiner  Kirche  1383  April         in  tBtUhtf 

Urkunde  B.  Everhard  1291  einen  Sats  amtlich  interpretirt.  —  Msdw,  Msc  L  74.  f.  02'. 

Everhardus  Dci  gratia  Monaotp^riensis  ppisc-opu-i.  Universis  prescntia  visuris  salulfm  rt  roi;nii*.cere 
veritaiem.  Noventis  quod  cum  diiccti  in  Christo  decanus  et  capituluin  ecciesie  saiicu  Muriim  Monaatcrien» 
aia  noetro  eoaMoaa  aceedeoie  quaadam  ordiaationem  ipaiiw  eoelene  uiiliiaie  peiisata.  tnaiara  delibeiaiione 
prehabita,  fccerint  in  hunc  moHum; 

Nos  Dei  gratia  decanus,  scoiasticas  loloinque  capilulum  ecciesie  beati  Marlini  Munasierieitöis  nuUtin 
eise  capimoa  taoi  presentibua  qaam  fbturis.  qnod  nos  de  oonsensa  et  consifio  venerabilis  palris  nostri. 
domni  Everhardi  ppiscopi  MonasU-riensis ,  necnnn  loliiis  ca|)lliili  nostri  ad  profeclum  f  <  <  h>>ie  nostrc  d«? 
coiDiDunibus  bonis  nostris  sex  obedieotias  ordinavimus  ficri  sub  bac  forma,  quod  quilibet  obedienliarius 
paasionem  aibi  depulatam  de  saa  obedieniia.  quocunque  easn  taterveniente,  debiiis  «t  aiatutb  lemporibos 
nioistrabil.  Si  aotem  ah'qua  bona  nostre  occlosic  inindicte  per  violcntiain  anferenUlT,  obedienliarius  qui 
de  illis  bonis  servire  debeat,  quamdiu  laiis  durat  violentia,  nicbil  de  bis  suis  concanonicts  ministrabii.  Hec 
aglem  est  pensio  de  qnaltbel  obedfentia  minisiranda.  De  obeüentia  d«eani.  qne  est  maior  decima  in  Greven, 
ministrahuntur  canonicis  qualuor  mollia  siliginis.  residaum  habebil  idem  decaaas  el  qnilibel  suiH  saOCMSOr 
pro  laltorihus  el  expensis.  Ilcni  de  sfciinda  obrdii'nlin ,  quo  Pst  Nortdnrpe,  ministrabnnlur  iiovcm  mollia 
ordei  ot  insupcr  XXVII  solidi  de  Ludiiichuscn  el  Yll  suiidi  de  Sepperoihe,  item  de  Ludeiintio  iii  solidi, 

0  Am  4i«MV  DiiMil«  atächla  lidi  ia  4«r  Thai  «rfibra,  da»  mm  im  dar  DtoeaM  MSottcr  dt»  Jahr  all  Oaten,  «wlSr  icli 
•cba«  oibM  Rn».  VTC  not.  1.  aia  Mcg  MbraclM«,  und  aldrt  mh  dcai  9S.  Miri  ani;rr,inKrn  lut   Dna  aiiiyiwIiMaii,  daia 

di<!*e  tirkundc  nocb  drm  J.  1282  ingchöra,  geht  um  dnwillfn  nicht,  wril  In  du  >rin  l.i'ir  Mntwuch  i.>r  Judira  ittf 
den  11,  Min  6el  und  die  llrkundr  Mnich  untrr  «Itcn  Umtlünden  nur  du  J.  42M  lijilU-  aurwritro  kunncn. —  Wenn  alaa 
der  31.  Man  12S3  nac  li  unsirt  r  iU'.  Iiiiun,;  rincli  lum  J.  1182  nach  äimMgw  |iaiMl  «wd»,  w  kaa«  «Ma  (a  MSmlaT  daa 
neue  Jahr  nur  mit  Uilrrn,  12s3  um  Is.  >^pril,  brgoDoco  haben. 
^  D.  i  Gülercompleie ,  die  ücr  Adminiatralion  einielner  Canoniker  uolergeben  waren,  die  auMer  der  Rcotsaavaliaa  Mv  Ihn 
MMnraltaaa  daraaa  bwliaiarta  flaträga  a«  4(a  t«iaa<aithalUidw  CaM«  abaarttkna  haUaa.  Diai«  Ohadliaiiaa  (ü.  fSaVt 
»atrisaiaau  ad  prabaadaa)  fcMaadsa  aabsadaa  Corp*rs  d.1  dw Ha»lla  aaddaa Biafcüafti dar riaiilaw  fift— daa. 
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de  Rokeslaro  IUI  solidi  el  VI  denarii,  de  Mecblen  IUI  solidi  et  VI  donarii,  de  L'dinca  solidus;  obedientia- 
rius  percipiel  residuum  de  Nortdorpe  et  dno  mollia  siligini«  de  Bodenhcke  ol  minularo  decimam  el  qualuor 
acepel  iritici  in  Ludinclmson  pro  Inhoribus  et  cxpenais.  Ilem  de  ttrlin  ohrdienlia ,  scilicot  Oldcnburghe 
\Vpv(>linc(lr)rpc  et  Dumelhe  ' > ,  niiiiistrabit  obedicnliarius  tres  marcas  el  XXX  denarios,  residuum  obuncbil 
pro  laboribus  et  expensL«.  Itcm  de  quarta  obedientia.  quo  est  Sorbeke ''),  obedieutiarius  niinistrabit  octo 
mollia  fliligiDia  et  duos  solidus,  reflidonm  übi  reservabil  pro  laboribus  et  expensia.  Item  de  qxdiUa  obe- 
di0Ktia,  scilicet  de  minnri  decima  in  parrochia  (Ireven  sita,  tninislrabil  obpdinntiariu«?  VIII  inoltia  sili£;inis 
et  qoatuor  solidos  ad  duonim  caoonicürum  corpora,  scilicet  llinrtci  et  ßernardi,  et  niioislrabit  quinque 
solidos  ad  memortes  agendas  et  qood  eopra  deeimaai  eal  sibi  eoosenrabit,  et  iunper  aamn  noltiani  ail^ 
nis  fir  nii^[iriit>rr:lr' rt  qitnttior  srnpol  avcne  ibiricm  et  VI  ilr  narios  pro  laboribus  cl  C')(]icnsis.  Item  de 
aj^ris  sitis  circa  civiialem  et  de  denanis  infra  el  circa  civilatem  erit  $exta  obedienlia,  que  miaislrabil  Uli 
mollia  ordei  et  Vill  marcas  et  Ires  aolidos  et  sex  denarios  preeenlibot  et  io  choro  deservientibos.  reüqoam 
de  agris  observabil  sibi  el  undecim  tnunsuras  siliginis  de  vorewerke,  (el)  oclo  meusurus  siiiginis  (II'  Warcti- 
dorpe  pro  laboribus  el  espemis;  idem  etiam  obedieotiarius  de  obiattooibus  nostri«  XiUl  marcas  slalutis 
temporibos  nobis  miniairablt;  inraper  de  etadem  oMationnKis  maream  tibi  reservabh,  aatvo  lamen  inre 
decani  quod  habebil  in  oblalionibus  et  idetn  obedienlia  rius  diclo  offerlorio  accipiot  oblatiooee  et  in  trunco 
reservabil;  si  vero  defectus  faerit  in  oblaliooiboa  daodis,  in  sequenii  anno  post  Jacobi  in  featis  sequentibus 
illiuii  defecuim  reeuperabil;  <t  aotem  de  obblionibos  superfuerii.  ad  alium  annum  reservabil.  Datum  et 
■CMD  in  Meicite  beali  Martini,  anno  Domini  M^.CC^LXXXIII**.  feria  tertia  ante  pascha. 

Verum  snper  ultimo  articuto  diele  ordinationis  qui  talis  est:  Si  aulern  de  oblalionibus  superfuerii,  ad 
cUitan  amum  retervabil,  aliqualis  fuit  disceptatio  inter  ipsum  dccanum  et  capitulum,  ita  quod  quilibel  eo- 
ram  ipaom  artieolam  pro  libito  voUntiüi  aue  interpretabaiar.  sie  ad  nos  tantjnam  ad  eoruB  dyoceemnni 
et  palronum  recursum  babentes  peliveninl  a  nobiä  ipsnm  articiibini  dfciarari.  L'nde  nos  eiindem  nrlicnlum 
pronuiitiaiido  dcclaranius,  quod  obedieotiarius  el  colleclor  diclarum  oblationum,  si  de  oblationibus  super- 
ftierit  ero||ptis  omaiboa,  qnod  reaiduam  est  facu  compotatiooe  io  feato  beati  Jacobi  apoaloli  depoaet 
in  armariiim  sub  claii<;ura  rrclpsie,  rclento  sibi  de  ipsis  oLlatiunibiis  j  rn  rata  temporis  quod  abs<|iic 
dampno  suo  possil  ad  hoc  i>taluiis  temporibus  roinistrare,  nec  aliam  divi$ioocm  faciel  de  ipso  deposito 
ioter  deoanom  et  capiinlum,  aed  ad  emendalionem  prebeodanrai  aen  omainm  et  neceasarioa  «am  diele 
ecdesie  de  oonsensu  ipsorum  decani  et  cnpituli  comtniltetur.  Declaratum  cl  actum  anno  Doroini  M<*.CC*.XCI*>. 
Ut  aviem  hec  rata  permaaeaai,  sigillum  noslrum  el  ecdesie  beali  Martini  predicle  presentibos  sunt  appensa. 

1209. 

*  A  Beerhard  gm^migt  die  Grimdimg  der  vontduud  jenannfm  seekt  Obedientien  und  tagt  de  qniboa- 
daaa  boois  ad  ecclesiam  ip.Minim  periineniibus,  que  in  libro  specialiter  conscripto  el  ad  memoriam  perpe- 
toam  apud  cosdem  reservalo  plenius  sunt  csprossa,  ad  sex  prebcndas  superiores  supplemenla,  que  nbe- 
dieoUaa  vulgariter  nominant,  ordinarunl,  quartim  unam  decanus  qui  pro  teiitpore  fueril,  alias  quiuquc 
aaoioreB  sob  eo  immediale  subsequentes  in  pcrpetuum  possidebunt,  secundum  introilDn  ad  «asden  gra> 
datim  asccndondo.  0"i  ohcdicnliarii  dictas  obcdientias  secundum  modum  prclibatiim  recepturi  ante  omniii 
promittenl  in  manu:i  decani  et  capituii  fide  preslita  corporaii,  quod  ad  lempora  vite  sue  reddilos  seu  pro- 
venius  earundem  fidoliter  exigent  colligeDl  et  tenebant,  ac  prebendaa  firatribos  de  eisdem,  secaadomqaod 

capitulum  ordinavil,  fidelilcr  ministrabunl  temporibus  ad  hoc  <:tatt)tis.  Ilcm  quod  si  aliquis  aliquem  de 
oanooicis  eiusdem  ecclesie  super  corpore  probende  seu  cominuoi  annona  volueril  convenire,  talis  coram 


•)  AMMb«f|t  m*  Dvmpie  Kr.  Siciofuft.  —  Icb  tmmui»  Utfbci,  dau  i«  ArcÜb  vM  SI.  Martliii  h«t  ptr  Mm  Matamlitii 
lar  Erkläniif  dar  hitr  wk»mmmtM  OMhimim  ymtiStgm.  —  ^  «Mflwafc  itr.  Mfiatlar.  —  f)  üicMnkrorh.  im  KioL 
BtAM  Kr.  iMkM? 
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(IfMno  in  iiislitia  ri?.spoii(lpl»it ;  ilom  qiiod  si  aliqiiis  pcnsionem  snnm  frntribiis  Nol\<^ro  nof;!i'\f'rit  toniporc 
ad  hoc  Statute,  (enebilur  ad  senlenliani  el  emviiduni  proui  in  maiori  ecciesia  Mona!>ierieniAi  obscrvatur, 
obedieotiB  Urnen  deoairi  n  suo  loco  et  'nm  immatabUiler  pernniieiile.  IS83  April  15.  ÜUnster,  —  Aba^. 
Mut.  /.  71.  /UL  64. 

*  Am  (k^4  mm  h.  J^arHim  kaaß  »im  «01»  Bcelutifl  Mäiater  Utmitiir^  Ztlmtm  und  «r6^  An  vom 
Budtof  Eo9rhaTd  Sbertragm.  4fi83  ilprtf  45.  JUbuter,  —  Mtek.  Mte.  /.  74.  foL  71 

Nos  Evcrhardiis  Doi  t;r;i(i;i  MoiiaslcrioiHis  opiscopus  ....  nolurn  facimus,  quod  constiliiliis  in  un-ira 
prescDlia  Olricus  de  Akiorpe  tlcciinam  quandam  sitam  in  parrocbia  Borcborst,  quam  ipso  a  Rcnfrido  de 
SdiorlemerB  nilHe  iure  feodali  letrait,  et  qtwm  idem  R.  mitee  a  nobis  et  eceleaki  noelra  tenoit.  eodem 
iure  cum  omnibiis  suis  altinentiis  dileclo  in  Christo  decano  et  capilalo  eccinsie  sancti  Martini  Mou  1  t  r  risi 
vE>ndidit  pro  triginla  et  duabus  marc»  nostre  monete,  quam  pecunte  aummam  se  recognovii  ab  cisdom 
integre  rocepii>se,  dictamque  decimam  idem  R.  milea  eum  ntiore  frafribas  et  liberis  suis  et  dicius  Olricus 
cum  Tratribwl  ittore  et  eius  liberis  in  manos  nostras  libere  et  espressc  publice  reeignanmt.  Qua  rewpta 
rcsienatione ,  propriolatcm  hniusmodi  decime  el  otnniuni  altinentium  ad  cmendationcm  prcbrtxlanim  suarum 
in  eosdcm  decantim  et  capitiilum  transtulimiis  et  lran»fcrimus  in  hiis  scriplis  pleno  iure  in  perpetuuin 
poesidendam.  Acta  sunt  liec  presemibus:  Ihiderico  celerario  ecciesie  Honasteriensis,  magistro  Ileorico 
plebano  sancti  Lamberti  Monaslcriensis ,  I.iiUifito  capcllano  nostro.  Maihia  pre^bilcro  de  Sienvorde,  Bern- 
liardo  de  Ddvcrcnbcrche,  Gerbardo  de  Uerriienlvelüc,  Engelberte  de  Lon  mililibus  et  aiiis  quampluribus 
de  noaira  fhoiflia.  lo  caim  rei  tertinioniiiai  Dostmm  siginoin  preMotibiw  est  appeosum.  Datum  Moaasterii 
in  Cen«  Oomim,  auo  eimdem  ■•.CC.LXXXIIP. 

1211. 

•  Da»  DomeafM  «tmAM  am  «otrir«  Vieari«  an  der  Dondärdu.  1SS3  AprÜ  49.  —  Or.  t'ai  Beiits  dt$ 

Venin$;  Mtekr.  Mte.  L  4.  p.  403. 

Brantteotts  Det  gratia  decanus  tolumque  Monasteriensis  ecclesie  oapitolom  uiiiversis  visuris  presenlia 
sahilem  et  cognoaoere  verilatenk  Coro  in  ecciesia  noslra  Monasterieiwi  anus  tantum  esset  vicarius  subd\  a- 
coous  qui  ecclesie  aostre  in  i^$endis  epialolis  eottidie  deaerviret,  videiieei  Jacobus  dictus  de  Ermenc,  üos 
labores  Üliu»  aüeviare  volentcs  et  divinum  cultum  in  pinribus  servitoribus  augmenlare,  Adam  subdyaconum 

eidcm  sociarc  curavimus  in  hunc  niodum.  ul  idem  Jacobus  quamdiu  vixeril  integre  percipiai  «jui'  harienus 
consuevil  percipere,  el  Adam  duas  marcas  de  nostra  bursa  communi  cum  denariis  cotiidianis  (lercipial 
amioatim.  Postquam  vcro  enndem  Jaeobom  mori  coDligerit,  vel  nlio  quocumque  modo  vicariam  dimilterel 
supradictam .  idem  AHnm  vel  eins  «iircf«;sor  cum  successore  iani  il-  li  Jncobi  fniclus  vicarie  iHiiiisinodi 
equaliler  pariiciparc  debebunl,  eo  cxcopto.  quod  sepedictus  Adam  Iructus  scu  reddiius  cum  XXIIllor  mar- 
eis  ad  diotam  vicariam  depniatis  oomparandos  «olos,  qnamdin  vixerit,  sine  cootradictioae  qaalibet  poaside- 
hii-    0"''  fh'finici')  inier  dictos  convicarios  snhdvaconos  equaliler  dividcnlur.    In  ruiiis  rei  tesiimo- 

nium  sigiilo  noblro  ad  causas  presens  pagina  comniunilur.  Dutum  anno  Ü.  M''.CC<'.LXX\ltl<'.  fcria  secunda 
pect  fSestom  paaehe. 

1212. 

*  Rodoirua  dominus  de  Difholie  bebundet,  dat*  «r  da$  Bigmshumtnda  dtr  eurlw  von  Capellen  *J  dem 
Bitter  Gvdfried  von  BOunberge  für  46  Mark  MmiL  veHUmfi  und  auf  ütMlbe  m  die  Bände  dee  Bitehof»  K 


>}  Cippcto  ioi  Kr.  Ttslihabttrf- 
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cOTi  Mnitater  Verzicltt  rjeleistel  habe.  Prcsenlibiis  Wi-scelo  de  Lcinbckc,  Bertiiii  ln  Lu(>o  de  Liidinclinsen, 
Hi'riiiaiiiio  de  Bwrniclfelde,  Gerhardo  fralrc  eiusdem,  Gerlaco  de  Bcvcren,  Ikrniirdo  de  Üaverenberge 
Diilitibiis;  iieai  Hemmno  de  Recged«  et  Bermanno  dicto  de  Sondere  faBHilia.  Actoia  el  dalnm  Q«M|>|mii- 
Tort,  bria  queria  poet  «elevas  pMche         9iJ  4889.  —  iM«cAr.  Ifoci  //.  4S.  p.  U1. 

121 S. 

Godefridus.  domimia  de  Gemene,  niites  bdcentil,  rguod  iineri  mci.  quos  geniri  de  donrina  Sophia  uxore 
inea,  sorore  dotnini  Sicphani  de  Sulen,  sunt  iniiiisU-riales  S.  Piiii  i  <  cicsie  Coloniensis.  Zeugen  die  XUef 
Sti>|>lKinus  dominus  de  Sulen,  Sueleiiis  de  Alpbem  ol  Winricus  de  Wiseocborsl.  4283  lim  4.  —  Lacom- 

biet  iL  Nro.  7«Ü. 

1214. 

*  Conradiis  mil«-s  dicUis  de  lilverveldc  und  sein  Sohn  ArnnJit  ijeben  ihren  Hörigen  Härtung  ah-  Wnrhs- 
MÜtmgen  an  dis  Kloster  Kappenberg  zu  Händen  des  dorliyen  IViesters  Ood/ricd  von  Hemen,  Teslcs:  Her* 
manne»  el  Everhardn»  de  Wiitene  rratrea,  mililes;  Bernardus  et  Frederiew  llii  dentini  Everiiardi  predioli, 

}|ernKi:ir  11^  KolliiisoM,  ArlnlphuH  cir  Henrnde  et  alii.  Datom  a.  D.  MCCLXXXIII.  qMlia  fori«  postdOMi- 
nicain  Juüiluic  {Mai  M-J  —  Aöselir.  JUsc,  U.  4ö.  p.  9Ö. 

laift. 

*  Der  ofßcialis  curie  Monastcricnsis  transsumirt  die  l'ikituiU'  BUälof  Bermam»  IL  von  iHintUr  über 
die  Srhetihmgen  Francas  von  Weleriinjen  an  die  St.  Ludyei i-hin-he  z>i  .Winsler  und  an  die  Klöster  Asbeck 
und  iMuijetdutrit  tum  JaJtre  HTH,  tiriiard  R,  2üöü,  C.  3Ü(>,  ebenso  wie  die  Halle  P.  Lleinens  Iii.  für  das 
KletterLaitgmJmra.  mm  10.  Februar  4189,  Erhard  R.  2234  tmd  be^ntMgt  am  48.  Jiai4t83d£eil4«obii/>: 
si;;illo  ciirie  Monnslerion.vis,  welchem  Ac!  Hrrhnnt  und  Domcapilrl  durch  AnhSl^UHg  des  mgXßeodtmmMite 
ad  causa«  betreten.  —  Ur.  im  Fursli.  Suün-Üonliiiar  sehen  Ardiica  V. 

■)  Da  4h  Orkanda  B.  Hermann'«  II.  Iiltr  MtMbMce  «taCf  Mdcrn  Auirrrligoitg  Iniixuiiiirt  Mt,  $H  «cldie  Erhard  bei 

Mincm  Abdruck  Tnrl.i; ,  »n  ;;rl<cn  wir  nsehrolgcfld  dt«  «»rtflgTiehttm  AbwrichunKrn  ansrrr*  Trile*  »n.  /.unaclxl  wird  l>«i 
llrril^ord  »on  I)nrlmun(!  dir  l-rit*iclinun{; ,   f^rlijril  C  39ft  p  I.  3.,  sobrinuro  .tiutn  ju.-t  Ijt^i  n  .   iln;:fgfn  von  ihm 

gCM(l:  qncoi  |iri>titriuiu  >n  parentcia  au«  hcrcilrm  liabuit;  I,  7.  lam  ipii  qii;>ni  .ilii  Imtniiiio,  wai  bei  Erbard 
wM  ««r  4«reb  Venelirn  au<ecla*Ka  lal,  d«  «•  b«i  Mieaerl  U.-S.  tV.  p.  «33.  lirli  Andel;  1.13  noiutUri«  «irniMm  qood 
D«t  0t  ■••Iro  in  Laogcnbur«!  fiari  «laloil  aasillui  dar  Paaaaa  I.  t9— 2>.  Viri  qunqa« •obilat  —  ttabliiranial  faUl 
g*Qa  «nd  dia  daraaf  ful^da  BwliMBi«ii|  iibar  d^a  Voglel  ladat  Mch  wo  fofaail: 

Eiusdem  quoqno  monaslerii  ramilin,  ut  Deo  qoietius  servial  ei  tani  nosii  i  i|iiam  saeceuorilin 
nostrorum  mcmoriam  devolius  agal,  liberam  poleslaiem  advocalum  eligeudi  el  eundcin,  8i  gmvis 
aut  inuiili$  fuerii.  mutandi,  sicut  de  advocaoia  malrieia  eociesie  noslre  ordioainro  est,  cooccs»- 
nw^  ti  iii-,uper  ea  libertale  donavinrai,  et  queconque  penona  tbidem  danairalibns  coris  viaa 

fucril  \donfa  pro  nostro  el  successorum  nostronim  el  convcnlus  arbilrio  assumaltir  cl  »b  omni 
alius  clauslri  obedit-ncia  itnmiinis  Icncalur.  Die  Zeugen  endlich  sind  hier  mir  zum  Theii  dieselben, 
mim  ThtU  tAtr,  aucA  gamt  versehMaM  md  für  die  Geschichte  Münzen  meht  unwichtige  Per- 
sönlichkeiten, nämlich  clcrici:  Bcrframmus  ( Iterloldus?)  Bromensiiim  a rc Ii  i  c  p i sc  o  p ii «t. 
iirrnhardus  maioris  ecciesie  prepoäilus,  Fraoco  minoris  ecciesie  decanusj  evcro  nobile»:  Hern- 
hardt» de  Iloraimare,  Godescaleas  de  Lon,  Addhardne  de  Reliben.  Alexander  de  Sa- 

()ri)do,  Riil)ertus  de  H  e  t  <mi)  p  rs  w  i  rh ,  üorbordus  de  Treinonia;  liliii  !  Iinodericus  dt; 
Berbelbeim  ^/e]^.  Uencthem),  tü^celiniis  frater  buus,  Renirridus  de  Wcre,  Bcrnhardus  do  Werc.  Wal- 
Uienis  de  Were.  Adelhart  de  Osterwic,  Beroolfui  de  Aldendorpe,  Rutgeraa  de  Aldendorpe 
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1216. 

Eotiluard.  Graf  von  der  MMe,  ietUlHgt  mÜ  Zustimmung  9tiMr  Frau  Rmtßarii»  «Huf  «MMf  eiuaigm 

Sohnes  und  Erben  EngeJhprl  drin  RloftlM-  k'nppmfifrg  das  diesfm  m,,  snnf^n  verHtorh^nMn  Vater  emjerniimte 
Patronatre'iht  über  die  Kirche  von  Mark  und  die  CapeUtn  in  Mark  und  Uamnu  Zeugen:  ilarllevus  prepo- 
•Hm,  Brono  prior  et  toins  oonvenlim  Capenbergensis;  Tbeoderient  VolempU,  Rotcherog  diclo«  Veiele  da- 
pifor  noslcr,  Conradus  nolorins  noMor  et  alii  quam  plurcs.  Dalum  MCCLXXXIII.  sah^aio  post  fcstuni  pon- 
tecosles  (Jwa  iij  —  Tramsumpt  Ii.  Everliatd*  v.J.  4i07.  Er.  Müntter  V.  489,-  gedr.  AieMri  U.S.  II.  p.  432. 

1217. 

*  B.  Bnrhard  bikundH,  dats  Miaan  von  Bart,  Canonieut  xtm  k  Marttmu  in  MSnütr,  auf  Mim 

Anrechte  an  das  Haus  Odelinchusen  'J  im  Aij  /.  /  r  i'  Ciaholle  verzichtet  habe.  Acta  sunl  in  Monaglerio.  pre- 
senlibiis:  Grrlaco  de  BevereD,  llenrico  Keraekorf,  Johanne  de  Darevelde  et  Jobanne  diclo  Pape  miliübtis, 
Erneslo  de  Uuveren,  Vulfhardo  advocsto  de  Waren<iorp<> ,  Honrico  clavigero  io  Waldbeke  el  aliw  quam 
pluribus  fido  dignis.  Datum  anno  Doroini  MCCLXXX.  h-i  tiu,  feria  secunda  ante  nalivittlcm  betti  Johaoais 
bapüste  fJimi  21.;  -  Or.  hl.  MarimfeUt  Ü.        Abtchr.  Mte,  l  40&  f.  iW. 

Üai  Sicfcl  de«  BUchof«  bcubädigt, 

121& 

Ad^  Nörmditt,  Vieedomiiutt  an  Mtmaler  ond  Ardu^aeon  au  Nortiterktn,  tpridit  den  dtrtigm  Pfmrtr 

Heinrich  von  der  Vfrbin(Uii'f:J;rit  frei,  nn  ihn  dn.t  rathcHrntiriim .  r|ii(iil  li''  iurf  mmmiini  archidinr-nnis  ifan 
coosuevil«  SU  mtricJUen.  Dagegen  sei  derselbe  zur  Leistung  des  synodaticum  verpflichtet.  Fre^cntibuM 
Bnuiateno  decano»  Rinnoo  cantore.  Thiderieo  de  Heringen  tanc  eelerario  et  Ludolpho  de  Recbede  cano- 

nioia  IIOBBaleriellsi^Mls,  item  Vnlrmni-o  plohano  in  W<  irTinc;j;f'ti  et  LudoI|>ho  ningislro,  Alliardo  clerico  noslro 
vieario  Hooaateriensi.  MCCLXXXIII.  feria  sexla  post  fesiuro  apostolorum  Peiri  el  Pauli  fJuU  —  Mtdir. 
noA  dmn  Or,  tat  ^Bttorat  m  Nordkirdien  lUe.  iL  8.  f.  99;  gidr.  Hkurt        IV.  p.  31. 

1219. 

Nos  Werncrus  Dci  gratia  prepusilus,  Concgimdis  priori^üa  totuinquo  collcgium  saDClimonialium  ni  Halbe 
sanctc  Mario  Monast.  t\\i)C.  fWilmarschenJ  vei-kaufen  dem  Domcapitel  su  Münster  \\ro  docem  et  scplcm  marcis 
Monasterienüis  n)onclc  dccimam  nostram  apud  Nortwoldc  solventem  annuatim  dcccm  solidos  et  decera  dc- 
narios,  minulam  decimam  ibidem  et  pcnsiunem  quinque  solidoram  in  curle  dicla  Nortbof  apud  Soltcsbergbe 
el  XXVI  denariorum  in  domo  Thcodorici  de  fioliiiirpi-  -i  ac  minutam  dccimam  ibidem  ....  Dalum  Mona- 
sleni  a.  D.  MCCLXXXIII.  iafra  oclavas  sancli  Laurentii  marlim.  {August  i4  — 17.^  —  Abschr.  Msc.  J.  \  ,p.  i44- 

1220. 

Edbert.  Graf  von  ßenihem,  verkauft  mit  Zustimmung  seiner  Gemahlin  Hadeioigia  utnl  sniter  Sähn«  OUo, 
Mann  md  Eckert  dtm  Kluter  Witmoredten  —  conventai  monialium  cenobii  aaocie  Marie  de  novaK  «r- 

Ricwinus  de  Slrvcren,  T.amliertüS  de  Steveren,  Waitherus  dr  V  r  i  I  i  ti  c  i!  o  r  |i  e . 
Itorchardus  de  Vrilincdorpe,  Werenberlus  de  Asscodorpe,  Thizelinus  de  Stocheim,  Oezu  de 
Stoebeim.  Dh  JfÜMiMmdlsN  fehlen  a6er  gännUdL 

I)  Im  UtClMpIcl  CItHlolc  «labt  Mfiofoden  und  (udi  mil  HiilFe  dtt  ReprrlnrU  nicht  wcitrr  >a  cootlalirea, 
^  5*  in  «Mh  4cr  VrkttddC  «.  it.  Aug.  i2i2  oben  Uro.  Uli  Tiir  Elederpe  dt»  Copitn  in  icbrciben. 
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•dinis  sancti  Bcnc(Jicli  Monasterien^i*  diocesis  —  die  ihm  bisher  zustehende  Voglei  in  bonis  cf  hnminibus 
domoruin  cl  mansorum  infru  paludcm  preüicio  ccnobio  adiaceotiuiD.  Bischof  Everhard  öemegeii  die  Urkunde. 
Zeugen:  Wcrnerus  prepositas  io  Rothe  ')  S.  Marie,  Albertos  noerdos  oapflilaim  in  Beolbem,  Otto  diel» 
Kcrsecorof  dapifcr  in  Beothem,  Everfaardns  de  0"^n*'o''P<^>  Bernardus  de  Scbelingen,  Hugo  dictus  Ursus, 
GerUcus  de  Bcveren,  Nicolaus  do  Torri,  Amoldus  de  Dcdobem,  Ludolfus  de  Soooenvelde,  Hynricus  de 
RellM  nitileB,  caMellni  in  Beolhem;  Gerehardtts  et  Baraeras  fflias  «jos  de  Soevdo,  WQImIiihh  dicliM  Votb^ 
Hemestus  de  Bcveren,  Hinricus  et  Bernardus  fralres  dirii  c!r  Srhr^lingen,  Wilhelmus  dictns  Cinke,  Weme- 
ros  de  Rede,  Bernardos  de  Ludinghusen,  Everardus  de  ßaielo  famuli  et  alü  qaam  plures.  Actum  et  datam 
jo  Benlhen  a.  D.  L  1289.  qnnio  Kai.  Septombria  fAuguri  99.)  —  Mtekr,  dn  16.  Mtriu  A;  MOnattr  ü, 
46«;  afnc  andere  Mte.  IL  IS.     99;  YL  S.  n.  8;  gidr.  Jung  hui,  Beiüh.  Cod.  dgdL  jk  87. 

1221. 

•  Beinridi  {von  Soest).  erzliisrbhfJicher  Schultheiss  zu  UrjvriitaJt ,  bekundrt,  dass  das  k'L  Marienfeld  durek 
einen  von  dessen  Vogt  geleisteten  Eid  sein  Hecht  auf  etn  getvisses  üut  erhärtet  habe.  1283  S^tembertL 
—  Or.n  Marienfeld  ü.  «39;  Abeehr.  Mte.  i.  106.  f.  71. 

Nos  Ueinricus  sculthetus  in  Hoveslal  ColonienMS  dyocesis  presenli  scripto  sigillo  noslro  conGrmaio  pu- 
Uiee  proiesiamur,  quod  cum  Johannes  et  Joliannes  morantes  Medebeke,  Jolianfii  s,  Henaannus  et  Johaones 
morantes  Arnesborg  ft  Ariioliiii<  <^onsangtiinou>i  eorum  movissent  cnii<;nm  nbbati  et  conventui  campi  sancto 
Marie  super  manso  in  Beanincdurp  dicentes  se  altquid  iuris  habere  io  ipso,  dielt  abbas  et  conventus  in 
eonirarium  aasefentea,  ipBom  nanaun  ad  ae  pleno  iore  pertinere,  firmaiione  ioranenii  advooaü  soi.  si4Mi 
eis  iiidiciatia  diclavit  aeotencia ,  legitime  probaverunt.  Quo  facto  prcrati  Tamuli  ab  impetilione  predictorom 
abbalis  et  oomventos  eeasanles  publice  profe&si  sunt  se  vel  hcrcdes  suos  in  posterum  super  predido  manso 
diotis  «bbali  et  oooventoi  qneaiionen  aliqoaffl  non  notoros.  Acta  aont  heo  ap«d  Boveslat  ooran  oobis 
anno  Domini  M°. CG". LXXXIII".  die  nalivitaiis  virginis  gloriose  pi-esenlibus  easlellanis  noslris:  Godefrido  de 
Uesneo,  Slepbano,  Godescaloo  diclis  Thoric  militibus  et  celeris  caateUaois  noslris.  Et  nos  casieliani  eupra- 
dicti  aic  adom  ease  proiesiamur  sab  sigillo  soahhed  nostri  in  presenli  liltera,  quia  propria  Dan  habcaun. 

Dm  •nhangcnde  Sirgd  kooiait,  wenn  aoch  nicbl  gtax  erb«Ueii ,  dnch  vollkoroin«n  mit  4m  4et  BtfcullMll  Bdwhfc  WB 
8«Ml  Wmtle,  i**  wie  ehm  Mn.  Mt  NmImtMi««  babM.   Vgl.  «mIi  Nm.  M«. 

im 

Gvhard  «en  Quernluim  und  Gerwm  von  RitJcenTode  veremigen  äA  Uber  Autäiung  der  gogm^Uiehat  Jiiii*« 
dtefton  tn  Drmaeiufuri.  1283  Sepieniber       Walstedde  >/  —  Abteh:  »Uc  IL  29.  f.  149;  fdr, 

KiiuUmger  Btilr.  UL  U.  f.  237. 

AI)  humana  farilius  labunüii-  memoria,  quo  nec  tcstibiis  ncc  lillcrarum  Icstimonin  perhennanlur.  Nolum 
ait  igilur  univcrsis  tain  preseniibus  quam  futuris,  quod  gwerra  inter  Gerhardum  de  Quernem  et  Gerwinum 


Q  Wilmmhaa,  vgl.  afccn  Nn»,  tllS  u.  die  *«rb«r|rheiMl«  Urkonde;  «td  dcthtib  Ton  dem  gleiehUJit  MT  WniHl^HlMB 

DÜMiMa  fahSr^a  Fri«Htchcn  Kleticr  Rnltum,  «bea  Nr».  1146  p.  SM  nol  8«  wobl  tu  uiilcmcbtMMk 
*)  Dia  llarfeiir«tdt*c)WD,  artpruncllrli  T«m  I.i|rpr>rli«ii  Haaae  eingvUoKhlam  BniinmKrn  !•  BmnfaMdafp  wtritm  adwii  abaa 

>ro   1*0  u.  185  «tujIhii,  il.r  •.   I        mi  K.rctitpirl  Hcrifrld,  Kr.  Beckum,  jrlrt  ilurrN  »ine  f»«t  gifirhirilije  [Vrilli  ai  rilcr 
Rürlk.riic  Hirtrr  Urkunde  na<hgr»irirn  wird,    flach  dm  H«pcrtoricn  l>>rM  «liu  Colunat  «pater  nVellhiTtr**  welch«»  «ich 
•ai  der  GenifriUi«b.K.ar(e  alt  „  vicibaber"  «Hi^  Mf  4«v  KmMmm  tawcWhIiai      «TtlMMwr**  io  4m  Bamwrtift »aiW" 
b«*«l  dct  Kirch«pl«b  Horifald  iadat. 
0)  Kr.  LUingbivii«.  • 
HVMtr.  Di*.>BMh.  III.  A.  81 
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de  Rinkenrod  suborta  super  iudicandis  quibusdam  in  villa  Stcnvordc  est  sopifa ,  sub  hac  videlicel  forma, 
quod  idetn  Gerhardus  in  tigora  iudicii  viile  Slenvorüensis  audiet  qucsliones  sive  causas,  qaecumque  cause 
ip«i  gogravio  «edoai  tecHomd«,  {pias  quesiiones  estra  villam  prefettm  mI  iaoelM  *J  «o  ledss  loe  gognivie 
per  iuris  sentenlias  omitiorido.  !(em  si  in  siibscripla  vill  i  iudicaro  rf^n  potent  por  fiotpfififirri  nc  violonciam 
aliquorum,  exlunc  munrlione  facia  ad  ludiccm,  cum  auxilio  ludicis  et  civium  tbidem  sepedicto  gogravio 
eiini  sepla  ioiiieiaKa,  qae  leotMiioe  rUkUipal»  mmeapanCor,  preseolBboDliir  liiria«iiodf  iualioie  tnoa^raaM- 
res.  Quod  hinc  indo  sunl  arbitrati  astantibiis  viris  ficlo(!ignis,  quorum  nomina  sunl  hec:  Ooderridus  de 
Huvele,  Bembardus  de  Daverenberg,  Bembardus  de  tiurdcn,  Wescelus  de  Galen,  üngeiberlus  Biller,  An^ 
tonios  d«  Soedinglie,  ItnrtraimM  de  Walegard«»,  Bruno  de  Verrenhove  in  Vrekenhorat.  Gesoirtoas  de  Assdle- 
berg,  SifTridus  de  Sium; »  nlri'-f  rs ,  Tidoricus  Clol  militcs;  item  famuK  Hermannus  de  Hovels,  Ilcnricus  de 
Horst,  Adolfus  de  Osleovclde,  Arnoidas  et  Rutcherus  üralres  de  Ueyller,  Rodolfus  de  Alen,  Tidericos 
dictns  Siligo,  Gerhafdi»  Cnippinc,  Johannes  de  Borde  villicos  de  Boreborst,  Amoldus  Hoppe,  Thmo  de 
Hörnen.  Gcrwinus  Toric  el  Ilcnricus  Bulle.  In  cuiiis  rci  teslimonium  prcseus  scriptum  doinini  Goirndi  de 
Hovcle,  domini  Bcmbardi  de  Daveresbet^  sigiUoram  appeosioaibus  est  muoitum.  Actum  ia  cioiilerio  Wal- 
stede,  feria  qoioia  ante  MidwelM.  An«»  Domiai  M'.GC^UXX*. 

im 

*  Dar  Damiitlmt  ArwMfm  «erUhubl  dfo  ven  <lsr  GawnibyiKMfe  mKr  ceAiem  Yonät  getn^at»  Entidta- 

dmg,  dass  den  a'h-n  II  beregitlUm  der  Kirchen  und  Kloster  eine  iiffentUche  Glauftwiirdiykeit  beiwohnt. 
4283  OiAtAer  44.  —  Or.  KL  Fredcenhorsl  U.  25,  Mwkr.  JUtc  I.  94,  p.  213;  II.  43.  p.  94. 

Nos  Hrunstcnus  Hei  L'rniin  Mosiasiorint'ii-^  occiesie  decanus  nniversis  prcseiUia  visiiri';  cupimiis  esse 
nolum,  quod  Johannes  sacerdos,  venerabiiis  durnine  .  .  .  abbaiisse  monaslerii  Vrckcnhorsi  ciusdem  dyoce- 
sis  capellanos,  reqnisivit  a  nobis  synodo  generali  Meoasteriensi  pre8ident9>as  pro  venerabili  palre  ae  do- 
mino  noslro  Everhardo  prf'dicio  ecciesie  cjM'-rnpo,  si  ccrlp'-tn  vcl  iiioiiasterium  (]uodcunque  habenl  librus 
pensionam  seu  reddiluuni  a  coostilulione  ipstus  ecciesie  sivc  moDa»terit  confcctos^),  (uirum)  seoundom  cua- 
tentam  librorom  eemndem  proprior  esaet  el  verior^  snmmam  ipsarmn  peraionam  sen  reddiianm  optinere, 
vel  quocunque  iure  po&set  alius  inomutarc.  DtHÜt  mibis  et  omnibus  Christi  ridolibus  ConraJuü  deoanos  ve> 
teris  eoolesie  sancli  Pauli  Monasteriensift,  provisor  divioorum  io  Greven,  in  sentenlia,  quod  ecclesia  aive 
monasteriom  ad  snniinaai  pensionuai  lea  reddiioom  seoanduni  Kbros  ipiioa  pensionales  prior  esaet  ao  pro- 
prior opiioendaiT).  Quam  aenienltBin  dm.  ecciesie  nosire  prelati  et  canonici,  nobiics«),  ministeriales,  cives 
ac  univer^i  presentes  raiam  dasimns  observandam.  In  coias  rei  teslimonium  ad  pctitionem  Jo.  sacerdotis 
predicli  sigillum  nosirum  preaenlibos  est  appensum.  Datam  el  actora  io  craslioo  Gereoois  et  Victoris  aano 
Domini  ll*.CC*.LXSX*.  («rtio. 

Dm  Siaect  hat  tOtUua.  ' 


>)   ffirfil  III  denlcn     D»«  F»c«icnltr,  Ha»  Rintüingff  In  J*r  Handiflif.  I   c   gicbl,  ?if«t  nur:  .(«eUi"  oder  „iicUf*. 

*)  llicnuti  i>t  ubne  Zweifel  die  niederdeuttch  «rrfaMte  Frcrkcnhunter  Heberolle,  Mic.  VU.  fS16,  an  beetco  gedr.  bei  Oorow, 

Ornkinaier  I  II         jfaiK,  gbMilil  Htm  4Mk  Dw  U>  i«^  lad«  dM  Ii.  «te  1*  tum  A>lha|      II.  JahHmtoli 

kiaaufrcicbt. 
•)  «L  MdMia  «d  nwMUtiMn. 

4)  Bidtor  „aoUlii**  «Ml«  Ir  dir  IMwida  4m  laliiyaaUtBtMliiiiB,  ao  daii       atcbt  Iim  hMBs  ,^MMtat  nioiilMU«^, 
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MS 


im 

Hvr  ttfkulmaeln  Uomtar  Sutrhard  «m»  KohuUäk  «iraiaUaf  airf  dit  von  seinem  Bruder  Beiitrieh  an  gewist» 

Bürger  zu  Lippstadl  verkaufen  und  iknm  ah  Lehen  itbertragerxm  zvri  fhif>^  in  Hrohr^).   <283  Oclober 
Lippstadt.  —  Abschr.  Msc.  L  106.  f.  M  I ;  hieraus  copirt  IL  43.  p.  199;  gedr.  Kindlinger  VoUnesiein  ILp.  490. 

Nos  EverharUus  do  Volroenstene,  Monasicrionsis  occlesie  canonicas,  oniverais  presens  scriplom  visiiris 
noluiD  esse  cupimus  et  publice  proleslamur,  nos  Grmilcr  promisisse,  qaod  duas  curtes  in  Broke  silas  cum 
onoilNis  MruDdcm  aUinonliit,  qo8s  llenricus  de  VoJmonstenc  milcs,  frater  noslcr,  ot  nenricu.s  lilius  suus 
cum  coDsensu  heredum  ipsorum  et  Iii.  il«  Vulmunslene,  fratris  nosiri,  veiididcruni  el  In  fe*)  Intii  c  juLuIo- 
ruo(,  scilicet  Volpcrto  oppidano  üppensi  el  Volperlo  filio  suo,  Johanni  Wilmarlnc,  l-Vedericü  Uegi,  Juhaaai 
M  Hflnnanno  filiis  Ludolfi  Lacinc  ei  ipsorum  iusti«  kwedibi»  ^BÜNifciiflMpie  aiüs.  Dsaquaro  iropeteraosb 
omni  actinni  rt  iurl,  (|ue  nobis  in  dictis  Lonis  coriipeterc  videbanlur,  pcnitus  renantiando.  Testes  huius 
laoti  iunl:  Ludolfus  iudex  in  Dekcbem.  Rodolfu»  de  Hörnen  mililesi  Uenricus  Wrede,  Hodolfus  de  War- 
dealo  ftondi;  Johnmes  de  MoiuMlerio,  Her.  Wamboyeiiekere,  JohauMS  Efaict.  WiciHMiiii  de  Lenabeee  et 

Lubcrtiis  filiu  )  suiK.  Fcbcrtus  Wigandinr ,  riini;iiln<  dp  Harohiisrn ,  Uenricus  Goldekinc,  Livoldus  famulus 
iudicis  in  llekeheui,  Uer.  Wereocinc,  ßoderko  Stakcle  el  alii  quamplures.  Ad  maiorem  boius  rei  coq&- 
demitoi  pnseos  scriplom  sigilKs  Henriei  Mohaliei  eaneli  Haoritii  extra  man»  Menaeterienee,  Baaoldf  de 

Bevereo  venerabllis  canonici  .Monaslericnsis,  nostro  et  nppidanonini  Lip()ienslum  duxirous  rülii:r;irnluin, 
Aotqm  anno  Oomini  Jll<*.  CC*>.  ULWUl",  in  die  beaii  Galli,  in  cimilerio  foreosis  ecdesie  oppidi  üppicn»». 

im 

Berohardos  dominos  de  Abus,  miles,  »dienkt,  mit  Ziutkimang  »einer  Söhne  Jolumn  und  Otto,  proprie» 
tatem  quam  in  curtc  dicta  Walej^arden  *)  lenebam  dem  h'napen  Gerhard  von  Lamjhen  und  seinen  ßriidertt. 
Datum  a.  D.  MCCL.WXIII.  In  dominica  die  proxima  post  Uarlioi  (Nmmber  44./  —  Mväv,  Ute.  I.  i.  p. 

25Ö,  gedr.  Mesert  U.-B.  IL  p.  309. 

( 

<>  Olc  abar  4(eM  BetHMna«  ta  im  MaftaiAMsr  Capitr  Mm.  I.  iH  t.  III  bit  l.  l»'  «hilicnen  acht  trkaodco  «m  4m 
lahrM  IMS— 1118  aind  4im  atMatllah  4Mchfnlridie>,  Moh  4ie  OrlfiiMla  davM  tai  4cm  OriwodeatnU*  otebtarMUn, 
warwu  tcb  «clinctM,  daw  4at  Kloftar  Maricafcld,  wclcbci  dian  Gülar  im  dareh  Kaaf  «m  da«  Paotaabordaowwlfcar 

Uerbiird  ScMiclite  riTnc  lu  Mühllicim  untrr  Gcnebcnigun^  ..Trütrii  Jrili;iiinit  Jicti  Vrrnkinc  commcndalorit  doiauordioit  aMtri  io 
Brema  (Uremtn  »liiilicli  »on  Werl,  im  Krei»o  SoeM)  quc  1 »  d  d  cu  lo  m  c n  d  u  r e  «ppcllaliir",  lodann  <lef  Hitteri  W«»c«J««  de 
Land<:«b«r|;  und,  anderer  cr»<rti,  d;r»clbLn  n;>,itrr  »inlcr  Tcrlorcn  oder  »frau»<rrl  iiabcn  muii.  Aua  dieien  srhr  micrea- 
aanlen  und  tn  licl  irli  x-lic,  bi>lirr  ungrdrurkten  ürkundea  gellt  aber  herfor,  daai  dieaa  Uof«  tao  Broke  oder  Urucbof, 
wia  dira  Gut  auch  bleu,  im  Kipl  ErwUie,  Kr.  Lippttadt  lagca,  wo  «ich  |alat  aocb  der  Baacrhaf  BrackBaiar  findrt.  —  Jene 
OrkMd«  daa  Biltcf«  WaacehM  trau  Laedaabets,  I.  c.  f.  Iiy,  rnttfuMU  tW»  a«u  paat  doMMcian  —  Ocoli  nei^ 

dSrfk«  Inaarera  Mcb  abie  bewiiidara  VIebii|kaiS  bäbcn,  ala  aia  dl«  SNaate  WaalRIiaab«  bi  Baifcff  dar  t—dibafg'iBhw 
Füinilie  wiirc,  da  hei  Sciberlt  II.  Urkunde  S22  an  erater  Sielte  dcuen  Sohn  Heinrieb  i.  J.  130H  geoannt  wird,  dar  aacb 
bur  I.  c.  112  luuromrn  rnil  «tinrm  Bruder  WeJieelui  ein  .inderi-«  IXicumeiit  im  J.  131S  aix^telll.  Dneli  rnuaa  dieaer  lela- 
tiTr-  frs\  nacb  dem  J.  Uli  ;  I  rm  uin  ,  ilj  sein  Valir  i  r  i  L  rl>  inili  .ni>  iln  iim  I,  rn  Jahr*  autdrürkiich  tagt  „cum 
cuDieniu  Cäerirndia  uiori«  nc.»trc  cl  Hcnrici  filii  onatri  oec  non  Grrtruilii  et  F.lljabrlh  mxlrarutn  Eliarom,  rem  aliol  liberii« 
noo  faaberemaa. "  —  Auch  über  die  •Dgctogene  Geflchnigong  dea  Landcomlhun  iit  die  I'rkunde  I.  c.  p.  IIS*  erhallen. 
Dacb  acmt  diaaaraicfa  dario»  „J«haDiiea  d«  FfaokaM  pnmadalit  Mmaandalor  per  We««raU«M"  und  beatait.  H<itMd  diacral 
*irt  «1  iwr^ioii  .  .  .  conmaadatar  at  fraUaa  damoa  Taolmiaa  !•  NatokM»  da  MMm  «rfaatai*,  Moaiii»  at  caaiiaaii"  }aa«a 
Gut  an  da»  Kliuier  Uariroretd  «crkaall  babcs»  n4«s  CT  4(e  Offctwd*  «Mttellti  «r*p*4  4aatiMi  aMlraai  Bwimm«m  im 
«%Um  natiiilatia  DoiniDi  1SU3.** 

^  Btaanch.  Walten  *  RipL  VmIcaakant. 

81» 
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Ult. 


im 

*  Oem  Gc^fUtt  mm  h.  Martimu  verkatfi  «£»  üüMUarMf  dt$  B,  Boeikard  nAi  GuI.  4tt3  /V«TCiN6«r  f6w  — 

iliM^.  JTot,  /.  71.  f.  78. 

Nos  Evcriiardus  Dei  grtUa  Hoiutsterienüis  episeopus  recognoscimna  et  publice  protcstamar  in  hm  tcri- 
plis.  ejuod  consli(utu8  in  nos(ra  prcsenlia  Johannes  dictus  Ubbenberg  una  cum  fraire  suo  Ecbcrto  et  malre 
sua  Engelreihe,  uxore  ^u.i  lierinale,  Hermanno,  Johanne.  Ililleguialc  cl  Kunogiinde  hberis  suis  domum 
diottlB  Lo  sham  in  pArrochia  Greven  quam  idem  Johannes  a  nobis  el  ecciesia  nostra  lemil  iure  milii- 
steriali ,  cum  Omnibus  <uis  allitwnlii-i ,  sivo  consisi-ird  in  a^ris  pnsruis  piscariis  frondibiis  atit  cespite  vcf 
quibuscunquc  aliis,  dilcciis  in  Chriaio  decano  el  capilulo  beali  iMurtmi  Mouasleriensi«  de  nostra  voluntalo 
•t  eonwiuu  veodidit  |»ro  aeuginl«  et  quinqne  marois  nostre  moneie,  ^umb  peeoniMi  se  reoognovit  ab 
flitdem  decano  et  c  )[uMln  inirLinl  i  t-  r>'rr|>i<'^r',  dictBinqac  domum  cum  attioenliis  suis  cum  Tratrc  et  matrn 
aiora  et  Uberis  suis  su|iradictis  m  munus  nuslrus  nalgnavit  iibere  et  expreSM.  Qua  resignaiione  recepla 
proprieiaieB  diele  demfls  et  omniui»  aliineDliom  ad  emendatiooem  prebendaram  raaiwo  in  dietoa  deoa- 

num  el  capitulum  transtulinm»;  i-l  tran^^ferirmis  in  litis  srriptis  pleno  iure  in  prrprtnnt;)  possidenilan).  Actum 
UonUnarie  infra  octsvam  b«wli  Maiiiai,  presenlibus:  ilartlevo  preposilo  Cappenbergensi,  Luberto  capellano, 
Geriiardo  dicto  Wnniie  effieiali  Frisie  elericis  noetris,  Palstero  et  Conrade  Sbie  mHhibes;  Thelmaro  Fblkeii, 
Cesario  de  Scedeliken,  Wezolo  Slric,  ThidLTico  clavij.'oro.  Amlrca  ü]iirii!  trio  el  aliis  quam  pluribus  fide 
digpis.  in  cuius  rei  tesUroonium  presens  pagina  nosiro  sigilio  roboraUir.  Datum  anno  Domini  U<*XC**.LXXXIII*. 
feria  terlia  posi  Harlioi. 

1227. 

(rraf  Everhard  von  der  Mark  eignet  den  ihm  gehörenden  Anthml  an  der  curti«  in  Sulholihe  y  dem  We- 
retiso  von  Berkum.  Zeugen:  die  Hilter  Theoderieh  von  Volmeslene,  Wesel  von  Galen,  Rotcher  von  SunnS' 
bfU.  Arnold  Calf,  Goschale  von  Besnen  und  Pulsian;  sodann  Uermann  ton  Uovele,  Ludwig  Piseberen,  Johann 
von  liura.  MH:i  November  18  Or.  KL  MarienfM  U,  243;  Abtehr.  Mte.  406. /l  46;  atu  ktzterm  ftdr^ 
Kindlinger  Volmestem  IL  p.  192. 

Dw  Stt|il  da»  Gnim  hrt  «dw  pünaa. 

122H. 

*  Wu^ard  Vogt  'J  verkaufi  die  Lehnware  von  dem  vorgenannien  Hof  SuihoÜe  an  lVert$uo  von  Beakum, 

HHJ.  —  Ahsclir.  Alse.  J.  IOC.  f.  45'. 

Nos  iudex  (et)  consules  in  Warendorp  oronibus  preseotia  visuris  noluni  facimus,  quod  comtiliMas  io 
noctr«  preseneia  Volferdns  Advooataa  «na  eom  nsore  soa  Lucia  veodidit  tele  im  qood  Imwor»  dieitor. 
quod  toiiiiit  (lo  manu  nobHis  comilis  de  Marca,  viilelicct  in  domo  Suthulio,  Wcrcncen  de  Bekehem  COD 
Omnibus  aittnenciis,  sicut  ipse  babuil,  pertiiicnlibus  ad  eandoni.  Item  idem  Vultardus  diclo  Wereoceo 
sapradicta  bona  coram  comite  de  Harea  penitns  rusignabiu  In  les^onba  preoiasontni  preaena  aeripiuro 
sigilio  oppidi  noslri  fecimos  communiri.  Datum  et  actum  presentibus  hiis:  iudice  de  Bekehem  *),  Gerhard» 
nidice  in  Warendorp,  Berlrammo  de  Walegarde  militi;  Heraaanno  de  Linen,  Uiorieo  Brenig,  Menbafdo  d» 
Weyte  et  aliis  Odo  dignis.   .\nno  Domint  M*CC*  LXXXIII» 

■)  Wu  .ich  ein  Gut  Vn  |rut  nicht  mehr  finilct.  —  Mjch  den  LTkuaJcn  vud  133U  u.  1340  m  dem  kircb.picl  Beckum. 
Dicier  Hof  liict«  «pälrr  Rü>clicnt>«ck ,  Uaut  ricli.  Dnlrrbrr;;eti ,  K<pl.  Ikrkum.  —  ^)  Macb  itr  UarieafeUtr  Urk.  Nr.  Stt 
*.  J.  iZO)  *ar  denclba  biicfaüOicItcr  Oo$ta{  io  d«r  Sladt  W«rtiKl«rr.  —  *)  Liidoir,  uck  dw  uott»  MvWwlitndM  Harim- 
Mdat  Utlwwl«  Kl«.  Ml  aw  diwca  Mn. 
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im 

•  Evfrhard,  Graf  von  der  Mark,  bekundet,  dass  er  auf  Bitten  der  Burgmünner  zu  Mark  und  der  Bürger 
in  Bamtn  einen  ffansm  in  Humpenhorst  der  Kircfie  in  Heesxefi  vrrh'ehm  habe,  zur  Eritschädiißincj  für  den 
Pfarrer,  wenn  er  durch  dte  Erbauung  des  {Norden  J  iJosf/itals  dasciiint  ctnen  AwifaU  m  seinen  Einkünften 
erlitten  habe  V.  Datooi  et  acliun  apad  Hammonem  a.  D.  MCCLXXXIII ,  in  die  Calberine  virginis  et  martiris 
(Noomber  25/  —  Almkr.  «te.  XVL  Fr.  Mmfir  ü.  176;  M$e,  II,  «2.  p.  916;  S9.  jk  426;  Ytt.  6444. 

1230. 

Graf  Otto  von  Tecfclenbiirg  verspricht,  die  von  seinem  Bruder,  dem  Grafen  fEcberl)  von  Hmtheim,  dem 
Bernhard  von  Lüdinghausen  gesefiworene  ürphede  zu  halten.   4283  December  28.  —  Abachr.  üsc.  II. 

38.  f.  103;  gedr.  «.  LtdOw  Arek.  III  11«. 

OmnilKis  pmentin  visBris  nos  Ollo  oones  de  Tekeneborg  nolam  raeimt»,  (fnod  nos  etniioaein,  qqe 

vulgariler  dicilur  orgevede,  quam  frater  noster  comcs  de  Rt  iiihom  Bcrnardo  de  Liidinghusen  raüone  capti- 
vitalis,  qua  ipwni  fratrem  nottrum  caplivaverat,  eidem  Bernardu  et  amicis  suis  Tecil  et  iuramento  prestito 
ooalmavit,  ctim  celeris  fideiuasoribus  eiusdem  Traliis  oostri  ßde  dal«  promisitnus  ioviolabiliter  observandam. 
In  onios  rci  tesiimonium  presentes  literst  aig^lli  Doslri  moniniiM  duiimm  robofaiidas.  Dalam  aniio  DonM 
M».CC*  I.XXXIII»  i[tso  die  Innocentum. 

0«  Siegel  txip  im  grlhaillea  Fel«la  tioJu  4**  Tccilcnbiii^iichc,  rcdiU  iIm  Bcalhcim'acitc  uail  «b  Rücknicgcl  wieder  d»» 

12S1. 

•  R.  Bimhard  überträgt  dem  CollegiiUstiß  de-,  a'lfn  Poms  einen  angekauften,  von  ihm  MmriArigm  Zthnlenm 
4283  December  30.  Mwuter.  —  Abte/ir.  Mee.  I.  61.  f.  7;  hieraue  eopiri  JUta.  Ilh  S& 

Evcrhardus  Dci  ^ratia  ecciesie  Monasleriensis  opiscopus  omnibn';  presfns  scrrptiim  visiiris  pcrpetuo 
ootum  esse  cupimus,  quod  constitulns  in  presencia  nostra  Gerlacus  diclus  Bitter  de  Domo  Lapidea  reco- 
goovit  pnblice,  n  vendkliss«  toam  offin  dectmam  ailmn  Geslhovele*)  in  parroebte  Alen  com  omnibn»  atti- 
nentiis  el  iurib\)S  ip-iiis  decime  velcri  ecciesie  sancti  Pauli  Moimsicricnsi  veniiicioup  logali  octoginta  marcis 
noelre  tanc  oove  monele  Dumcrale  sibi  pecunie.  ipsam  deinceps  decimam,  quam  a  oobis  titalo  perfehd 
feodi  tenoerai.  in  aoeiris  manibus  libere  et  absolnte  ret^avit  fKis  qaidem  aotempniler  «ipdiiti«  idMi 
Gerlacus  nna  cum  soia  amicis  pluribos  probis  viris  clericis  et  laicis  nobis  cum  instancia  mppfioavU, 
iprnm  decimam  dignaremur  conferre  ecdesie  supradicte.  Nos  itaqiie  aticndcntes,  qood  decime  quo  a  lai- 
eis  detioentur,  ad  usam  non  inoonveDienler  eoelesiasticam  revucaniur'),  pre^eniibua  aniedictis  annuimus,  me- 
monttim  decimam  cum  omnibus  eias  atlineDCÜB  et  iaribus  diele  ecciesie  »ancli  Ftoli,  qaam  benigno  favore 
prosequimiir,  conferre  simpliciler  el  absolute  proprielalis  iure  dignum  diiximus  perpettio  pn^sidcndam.  Acta 
sanl  hec  in  pomeriu  dccani  sancti  Marlini  Monastericnsis,  prescntibus  liiis:  dommo  Walrumo  preposito  el 
ma{|ialfo  Lotberto  canonico  Monasteriensi,  Wernero  decano  saneli  Hariini  Monasterienais;  iteoi  6«4aoo  de 
Doveren.  Hinrieo  Oitnne  fralribus  diclis  Kcrsccorf,  Hcrmanno  et  Gherhardo  fratribu^  de  I^TmetfcIde, 
Conrado  biric,  Alberto  dapifero  mililibus;  iiem  Johanne  de  Lewen,  Bemardo  Kericherinc,  Hinrieo  de  Offer- 
hm,  Lnlberlo  de  Ramaieoe,  Beroardo  Divile  et  aJiis  quam  phiribM»  a.  D.  L  M*.GC*.  oetogesimo  lereio 
lisria  qaiaia  ante  circancirioBea  DonioL 


>)  Vgl.  «bM  Rn.  1«M.  —  n  S«*.  G«lilli0tcl  M  AUc»,  in  dir  BmUI.  «MMdaU.  —  ■)  Mr  biMitcMinrtbi 
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*  Mttr  Gaiath  BiUtr  udrd  dunh  dit  turf  Gi-und  änu  päpalliehm  Brems  gegen  ihn  autgeaproekme  Excom- 
IMHIwatfiNI  genöthigl,  m'n  anqemaxstes  Vogteirecht  itber  gewisse  Güter  des  alten  Doms  aufnigebtn.  4283 

Decembcr  31.  Munster.  —  Abschr.  Mse.  I.  Gl.  f.  10;  hieraus  coptrl  Msc.  III.  35. 

Everhardus  Dei  ijralia  ecciesio  MonaslerieitöU  epi«copas  omnibus  preaei|s  scriptom  visuris  ooUim  ewe 
eopimos,  qnod  oom  äim  Gerlaeus  diclos  Hitler  decanum  «i  ctpHulum  veiera  ecdesie  laneli  Piinli  Mona« 

Btcriensis  aliquamdiu  in  boois  corum,  viclolicct  curle  Lcn  sita  in  parrochia  Aleii  ■)  el  roanso  dicto  Bovcschc- 
broch  ex  agris  ipsius  corlis  composito,  iiiiuriose  Uirbassel,  asserens  el  cooieodeos  inique,  «e  corundem 
bonorum  advocalom  existere,  et  ipsi  decanus  et  caooDiei  ex  adveno  hoo  Falram  fore  et  bona  sua  prcfata 
ab  omni  oncrc  advocacie  libera  e(  immunia  prorsos  esse  et  ab  anli(|uo  semper  fuisue  asscrereDt,  et  ad  id 
se  probanduni  Icgiiinic  olTcrrcni,  ideiaque  Gerlaeus  ad  iosliciam  ia  hac  parte  non  admilterct  dictos  deca- 
num et  canonicus  scd  plus  et  plus  pro  lempore  turbaret  eotdeai,  ipai  deoanaa  et  canonici  taodem  contra 
enadeai  Gerlacum  a  dominu  papa  impetraverunt  super  huaamodi  ioiuria  UlerM.  quaram  aufltorilaie ,  prose- 
qucntes  iu'iiciyni,  ip-,iini  Gcrlacuiu  oljservalo  iuris  ordinc  pro  conlumacia  cxcommunicari  cl  in  locis  diversis 
excommunicalum  nunciari  prucuravcruut,  undo  ipso  Gerlaeus  ad  cor  tandcm  rcdicns  a  predicla  ccssavil 
iinaria,  menioraloa  decBDooi  el  caooueoa  ad  doccndum  aive  probandutn  dt-  iure  suo  premisso  boc  modo 
•dOMMt*  quod  tres  maiores  eorum  do  siki  riipiitilo  inrarcnt,  quod  ci  advocacia  nulla  de  iure  in  bunis  com- 
petefVt  anledictis.  Hoc  quoque  mudo  iurauienlu  nuiuiualis  decano  el  canonicis  a  prefato  Gerlaco  dolalo, 
ad  facieodam  premiasa  veoenint  ipsi  oanoniei  ad  nosiFam  presenciaRi,  qui  iuramenlam  hoitninodi  b  fonmi 

prcdiclo  per  tn.'s  «iios  mainres  sacL'rdotcs.  <itiliv  hiHiit.'ii-i  siii.s  impositis,  i-wh  Lnvongflioruiii  presencia  offc- 
rebanl  pre^lare.  äicque  rocmoralus  Gerlaeus  sibi  circa  premissa  conscius  remisit  iuramentnm  huiusmodi 
non  rogatas,  aimpliciier  et  absolole  recedens  ab  hac  qoeslionis  materia,  quam  super  advocacia  oiemoraia 
movere  cepcrat.  rccuLiiins, cns  racione  ailvocacic  se  nichil  iuris  habere  in  curte  Lcn  et  ninti-;o  su  pradiclis» 
lo  ouios  rei  noliciani  prcseuiem  pag^nam  »igilli  nosiri  muoimioe  fecimus  comniuniri.  Ada  sunt  hcc  soJeco' 
pniter  Honasterii  in  domo  prcpositi  maioris,  ibidem  lunc  presentibus:  Walramo  prepnsito.  ma<;is(ro  ifen- 
rico  cantore  cl  magislro  Lulbcrlo  canonicis  Monastericnsibus,  magislrn  donius  hospilalis  Jhcrosolimitani  in 
Stenvorde,  item  Jobaone  custode,  Cbristiauo  Themone,  Johanne  Auglico,  Nycolao  de  Aegdcrbroc,  Johanne 
Vogel  et  Herroanoo  eaDOoicis  vetoria  ecciesie  antedicte«  item  Beorioo  Kcraecorf  el  Gerango  niUtiboa  et 
•Kis  qoamplaribiis  a.  IX  i.  milleaiaio  dnoeoleHiiMi  octogesioto  leroio,  pridie  Kalendae  Jamiaril 

im 

*  Walram  und  Johann  von  Mildelstena  «erweftim  «tuf  das  Pecht  der  gastlichen  Aufnahme  in  dem  fJetbarmr 

Nordwatd*).  im  —  Or,  Kl  £in6om  ü.  78,  Ab»chr.  Mte.  i.  99.  f.  S«;  101.  (.  893. 

Nos  miseralione  divina  Alexander  prepn^itiis  fiippcllcnsis,  Johannes  paslor  ecclesit-  in  Ostinrhuseri  *}, 
Qenricus  miies  schullbetus  Sosaiiensis  dukimus  prulesiandum ,  rjuod  Walramus  et  Jnhanues  dicli  de  .Mildel- 
stena fratres  omni  inri  bospitafitaiis,  qao  frivola  oceasiooe  iopetebanl  reiigiosos  viroc  dominam  Gerbardum 

abbaten!  ol  convonlum  monaslorii  Lesebernensis  in  curit  iii-oruni  Norlwalde,  accepla  quadan)  pccunio 
suroma  peniius  renunciavcruot,  el  in  recogoitionem  decinic  mmulo,  sctiicet  XII  deaariorum  otonete  usttalisr 


1}  Vel.  oben  Vro.  IWit.    Di*  Aclenrepcrlar  aenat  in  Gut  «pitlcr  „Lentrup'«  Eri>l  in  KiNhipnl  Ahahlw**,  Mk  kt  •■cb 

t,n  lolcliL«  >lnri  nicht  M  Inden,  wenn  lilcrtn-i  nicht  U  d«B  «l«rtig«i  SchalMBlMr  «ilimftnUdg'*  MI  dmllMI  win. 
*)  fiauertcltad  ■■•>  Kircfaipiat  OMlingbauMn,  Kr.  &aeit. 

>)  VmH,  Ntnitb«  4«r  Nvhi  1  «ird  ««U OcMlagluMMa  md  aiclilOiliii||iMtca»  dfeMdsinltHiiaSMilltaiM,  ^Mlitt««o> 
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qunm  villiciis  cnrtis  prciliclft  a  Johanne  tonet  in  fpoHo  et  a  suis  hr»rcf!ihu!5  prrpptuo  possidehit,  ctsdcm 
fratribus  scu  corum'  hcrcdibus  in  roorlo  villici  colcnlis  prcdiclam  curiam  XII  dabuiilur  dcnarii  moncte  supra- 
dieie'.  ttaiBni  rient  dietum  esi  vilKeo  ooleBle  eartam  deoedente^  In  cirias  ret  «vidm  tertimoBinia  de  ooo- 
son';n  et  prtitif>np  iiirnriimqao  parcium,  videlicel  domini  abhatis  et  convcntus  Lcschnrnrnsis  cx  parle  una 
et  dictoruin  fratram  Walrami  et  Johannis  ex  parte  altera,  sigillis  nostris  presentera  pa^jinam  roboramus. 
7mm  hak»  rei  sniit:  miNM:  Godefridoff  de  Resuea,  Stepbanus  et  Godesebaleos  fretres  diiM  Thoric  ea- 
st'  llniii  iri  nnM-siliir,  Wrtzelns  de  Galen,  Thoodcricns  et  Johannes  fratres  dicli  Volerxpil,  Anionitis  de 
Schcdinge  casleliani  in  Marcha  et  aiii  quam  plures  fide  digui.  Acta  sunt  beo  traos  üppiam  in  loco  diclo 
Scbemme  >)  anno  Dooriiii  II*.0C*.L3CXX*.  tercio. 

Miip  4m  Slifil  4ci  Pftp|pilsi  fon  Kvppdl  ImI  Upipiiidl  fit  smb  ThsH  flrilflllM« 

1234. 

•  Ais  h'loster  Mnn'njfeld  erwirbt  einm  mm  Horhslifl  Mimititr  lehtinihn'rjrn  Zehnten,  indem  Utztertt  dUTClt 
andere  Guter  entschädigt  tcird.  42S3.  —  Or.  hl  Marienfeld  U.  2.'JS;  Afjschr.  M$c  I.  <06.  f.  19*. 

Everhardus  Del  i^ralia  eccle^ie  Monasleriensis  episcopus  universis  Christi  üdelibus  presentern  pagtnam 
inspecturis  notum  facimus,  quod  Hennannus  diclus  de  Arnem  cum  uxoro  sua  Bcrlrade,  liborib  suis  Hcrmao- 
no,  Jutta  et  HeUtilde  veniena  ad  nos  deeiman  «tarn  Dagmathe  ')  in  parrachia  Warendorpe  noitre  dyooe- 

sis,  quam  de  innim  no«!ra  tpnuprat,  cum  ontnihus  suis  attinonciis  de  conimuni  bonrplacilo  et  consensu 
uxoris  sue  et  iiberoruin  iam  diclorum  in  manus  nobtras  sollempniter  ac  liberc  resignavil.  Guius  docime 
pruprietatem  eom  omni  iure  soo  de  coaaensa  .  .  deeani  et  capitaK  eoeiesie  nostre  . .  abbati  et  fratribns 
de  catnpo  sancte  Marie  Cyslcrcicnsis  ordinis  nostre  dyocc>is  übcra  donatione  conlnlimus  usu  pcrpetno  pos- 
sidendatn,  eo  quod  eandem  deciniam  idem  Hennannus  de  consensu  uxoris  et  liberonim,  ul  supra  dictum 
eat,  .  .  iVatribna  iam  dictb  vendiderit  pro  cmmna  aexaginla  marcaram  et  aoa  OsnabrogemiB  monete  peco- 

nic  sibi  tolaliter  nutnernte,  r(.'ci|)ienip''  [im  iri.lrfn]'nitate  ecclesic  nn-lrr  (iroprietalem  nove  curtis  in  par- 
rochia  Oldenborgc  a  Gorhardo  de  Langene  in  restaurum.  Ad  borum  omnium  firmilatem  in  posterum  ha- 
bendam  presentern  paginam  nostro  et  ecolesie  nostre  sigillis  dnximns  roborandam.  Aola  sunt  beo  apot 
Woltbeke  anno  Domini  millesimo  ducentesimo  octogesimo  tercio.  Presentes  fueront  Lutbertus  capellanus 
noster,  Heinricot  ootarina  noaler,  Alberlns  dapifer,  Ludolfus  de  Monasierio,  Gerhardnt  de  Langeoe  et  alii 
quam  plares. 

IN«  Sittel  4c*  aiiiMk  oad  Am  Pawiipil*  Uish  mH  fßttdammt  SAalw  an  dar  Of biidc. 

*  Ihr  AUlar  und  die  Consulen  von  Beckum  bezeugen  den  Verkauf  eines  Guts  nn  das  KL  MtrimfM. 
4283.  —  Or.  KL  MarimfeU  ü.  241;  Absehr.  Mte.  I.  106.  f.  5«'. 

Eonim  qnn  fiunt  cicius  expirarel  memoria,  nisi  scripti  ac  feslium  accipcrnnl  munimonla.  Enpropter 
no8  Ludolphus  iudex  et  consules  in  Bekebem  protestamur,  qood  Werenzo  oosler  coopidanus  de  pleno 
ooneaao  et  latibaUtione  nxorit  aoe  Cna^ndia,  Iffionim  aoomm  Godfridi  Bemhcrdi  Werenaoaü,  ac  filin- 
nm  anaroD  Jnlte  GnnegBadk,  ib«bbbid  ritom  m  KetdlndiiNen  ^  odd  onnOna  saii  attineaiibiw  neoooo 


*\  XMik  Sciliwts  Urk.-B.  t.  f.  fSB,  md  Ul.     ttt  l<g  ein  Ort  SckccD»  bei  Socrt,  der  hier  wohl  (MMist  mId  darft*.  — 

•Im  da<  ColoMi  KeitlinghiDi  in  der  Biuenchaft  Rertiln^iHMn,  Sipl.  Odda»  U.  Beet—,  kmSk  der  IliM  d«r  Bwwr 
icii»n  Birriil«  artpriiagUcb  mit  de«  obigen  IbewIiniiWMt  balio. 
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booMiubus  eiusdem  maosi  iocolis,  videlicel  Eyihardo  uxore  sua  Gerlrudi  filio  euo  Ludolpho  ac  matrc  si» 
Bmozvedi,  vendidH  reii|^oeis  viris  W.  ■)  abt»li  et  eonventai  ounpi  sanol«  Marie  ordinn  Cyrterciensis  pro 

quindecirn  tnarcis  denarioruin  dativorutn  ah  ipsls  abhalc  et  convcntii  lihore  n  porpetuo  possicinndum.  Ilern 
Cuoegundis  axor  ipsios  Werenzonis  et  liberi  sexus  ulriuM|ue  antedicti  ipsum  tnaosum  cum  omoibus  ante 
exprcMis  pleoe  M  fib«raliler  mignarant  Id  «uini  rd  MalinoiiiiiiD  preseos  aoriptnm  exinde  eonfeoUrai  ai|^lo 
oppidanonim  nostrorum  in  Bokehcm  fecinos  commuDiri.  AcIoid  anno  dominice  incarnaiionis  M^CC.LXXX". 
tercio,  prcscntibus  lestibus  subnotatis:  domioo  fl.  decano  in  Bekeham,  Sirrido  scolastico  ibidem,  Meorioo 
plebano  in  Haren,  Ludoipbo  niKte  iodice  io  Bekehem,  Bverhardo  da  Anedopen,  Sygebodone,  LivoMo  de 
Dicdtaobeig,  JohaiiDe  Duame,  Htnemaono  Loriiic,  Johaane  de  GyaL 

Dm  woblerhallcne  grn.v  Su-^^A  mit  <lrr  Dm.rl  r  fi :   SICH  T  1:M  CtViTATIS  ET  BURGENSIQH  DE  BECOTIM  M<|t  M 
Tbiirmet  und  uotrr  deio  aiiltlerco  in  einrin  Ue<i«illuo  <J«*  Bild  drt  heiligen  älejthtnw. 

im 

*  Cre/'  Olto  am  RtmMberg  überträgt  dem  XL  llorienfM  Mut  Eisuiäwmneht  an  wr$mamltm  GvL  1383. 
—  Or,  Kl  UurimfM  ü,  SliO;  J&aAr.  Mte.  I.  hW.  f.  63«;  //.  77.  fi.  173. 

Nos  Olto  conm  de  Raveoeaberg  oniverais  Cbri«ti  BdeKbaa,  qnibos  hee  scrlpia-  darveriBl*  notmD  eaae 

cupimus,  quod  cum  c  n^ensu  et  benoplacito  legilimorum  r rhfTcdura  noslrorum  proprietalcm  cuiusdam 
maosi  in  villa  Kctclinchuscn  solventem  iria  rooliia.  quam  Werenco  de  Bekebem  de  manu  nostra  tenoeral, 
ab  eodem  nobis  resignalam  libere  el  abadote  eedesie  oampi  aaneie  Iforie  ooainlimm  ab  eadeiD  eedesia 
in  perpetuum  possidcndum,  L'l  aulem  hec  donatio  nostrn  in  pprpptiium  rata  perroaneat,  pres^nutn  pa- 
gioam  «igilio  nostro  et  domioc  Uadewigis  uxoris  oostre  necaon  Lodewici  preposili  fralris  nottiri  et  liennanni 
fflii  noBlri  ai|^  eaiuain  ddximas  roborari.  Hnius  rei  teaies  anol:  Renbeilm  de  Rabo.  Hdsricus  Top  mi- 
liiaa;  Heinricos  Stenbus  et  alii  plures.  Ada  aanl  beo  anno  Domini  aailleaiaio  dacaoleMiM  eoiogaaiBO  leriio. 
Db  f  lar  Si<i«l       |»l  «ballen  ^. 

1237 

*  Die  Küsienn  von  Marienbom  kauft  ein  Baus,  4283.  —  Abtdur.  im  Copiair  dtt  KL  Marienbom  p.  9t. 

Ida  abbatissa,  Alradus  preposilus  io  Cosvolt  fnoium  facitnus),  quod  Gis!;t  cnsios  nostra  emil  a  Johanne 
Scenken  ca»am  in  Lette")  cum  proprielaie,  Johanna  et  üe&eken.  pro  Xi.  itiarcis,  quam  ipse  etneral  a 
Seaeekea  *)  nobili  de  Gemene,  Evecfaardo  episoopo,  Winaiido  abbate  in  eampo  aancie  Marie  in  ciMtiiio 

Martini  hiemalis.  Julia  uxor  domini  Hoinc  do  ßorchlo  et  Lisa  domiccila  eins  di  ilprtini  (Vv-\i-  prfdicte  Will 
solidos,  quibus  cum  qaadam  braxairice  acquisivit  VII  marcas  et  VI  solidos.  Hcliquos  dcnario;»  pro  eadcm 
caaa  addiderani  aliqni  de  ooavento.  A.  D.  M^.CCMXXXIII*.') 

im 

Everbard,  Bischof  von  Miinsler,  bekundti,  dass  der  Ritter  Theoderidt  von  Sdtondteelc  die  Ani(sh<ife  des 
DomkofUeU  Aldarpe,  Dak,  üubokUtidu^  Mt  Varedorpe  mit  aUen  Sa^tn  tmd  den  Leuttn.  tvelclie  Los- 

■}  VriiMid.  —  ')  Oalicr  die  drei  «raten  tgl.  oben  Nro.  101)  u.  InSH.  —  ^)  „M.<rqucrdiDck"  i«i  von  jüngrrcr  H(od  MnM- 
(«fSgl;  dnrii'kiian  ich  im  Kipl  L«tli-,  Kr.  Coe«rpld  dirtcn  Nsrotn  n  ctit  finden.  —  *\  In  di>r  Urkunde  vom  13.  lenear 
1284)  (IIHl  l  ni'onl  Gijdfrir«]  »on  Gemen  «eine  Siihoe  Goiwin,  Slepb^in  unil  l'hocji.  W  i  r  jIh  :  Ii n  r  meint  lei,  »ermij 
icb  ni«lit  tu  cAHdilireii.  Vgl,  indeMM  Nr».  13tS  die  Abbendlunf  dci  Grafen  v.  Landtbrr|-Geinca.  ii.cit«cbr.  XXII.  p  T4. 
—  •)  !■  «inea  Eilnei  der  llrfcMde  f.  «■  Am  Cpphn  iM  dai  Ditm  hMCCLXXXIIU  AadlM«'  (ll«tc«b.  M.) 
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jüngere  orf«*  enluckflorio  gmannt  virrdm,  mit  aUeiniger  Ausnahme  mn  folgenden  dreien,  nämlich: 
Hemer,  fiicharä  genannt  iHusen  und  setnetn  Sohne  Conrad,  und  eventuell  mit  Ausn<üvne  der  fimherei  in 
Barebtde,  «fiwrtifatifafc  f«deeh  itr  Ithntm  IVwUAorp««  BmHbtrf^,  Gvmmenttmetorfu,  SfroA,  Mhtfß, 
Brinclorp^  vud  ^'ichlorpe,  und  des  Bügels,  auf  vrfrh'm  die  ßnrg  Sconeflethe  lag,  dem  Munster  sehen  Dom- 
capitel  verkauft  hatte.  Aula  sunt  hec  anno  d.  i.  AICLLXXXlii.  ociava  Kalend.  Februarii  Januar  4284 
naeh  umenr  ReekntmgJ,  boaesÜB  virfa  |>reMiitilni8  qnonioi  nomiDa  aobaeqnnnUirt  B.  eoow»  d«  Mark«»  Hm- 
ririis  biirj,'r5ivius  do  Slroinberjte,  Wr-^ccli:-  do  Lembfkc,  Pernhardus  de  nnvorctiberghe.  Gerlacus  de  Be- 
veren,  Albertus  dapifer,  Tbidericos  de  Volenspil,  Wescelus  de  Galen,  Autonios  de  Soediogen,  Uenricos  et 
Otto  fralres  dioti  Kenekorf,  Rtewhnu  de  OMonTekle.  Hennsimat  de  Tebeten,  HenMonas  de  Bmwlorpe. 
Thidericus  de  Sconenbeke,  Ilertnannus.  Tliidericus,  Lodowicus ,  Dernhardus  filii  eius  el  »Iiis  quam  pluribus 
lide  dignük  —  Or.  Fr.  Hünster  U.  <8Ö»;  Abtchr.  Msc  I.  i.  p.  435;  /.fr/jus  wi/  uiwoilständigen  Zeugen 
gedr.  Nimert  t/.-B.  l.  t.  p.  304;  aus  dem  Or.  Niaert  O.S.IHSS;  KindUwjcv  Uungkett  ;i.313.  K^/.  Ar.  990. 

An  ilcr  <jrlk.  hängen  noch  (aof  meist  wühl  erhiltcne  Sirgel  in  rotbeo  icidenen  Fäden:  t)  dtt  B.  Eterhard,  2)  dei  Gr»- 
r«n  Eierbard  *po  der  Hark;  I)  Walrani  Dri  gralia  prepoaiU  MoaHhtfiaMia,  «it  «iom  ftik-iMicgcl:  cta  ScbiM  mit 
■Qfrfdii  aichcBdcM  cekmto>  Löwen  and  der  CaMehrilks  S.  SBCilBtl  PBBPOSITt  NOHMTEBIEKSIS  «}  Tkao. 
dwidM  NM  ächMilMck  Bild  »)  MiBH  S«hiiM  flcroMM. 

12S9. 

*  TAeedMeft  «ml  Barmm  von  Säiomlkeik  Mkundlm  dtHtjß  nShen,  Mm  Mgen  Vuianift  gmaekU  Mim- 
gongen.  1883  (iHSiJ  Januar  S5.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  489>>,  Absdtr,  du  At^aagt  üitt,  /.  1.  p.  idfi. 
der  hiermu  gedruckt  ist  bei  Miesert  U.  B.  L  tj^  9dL 

Nos  Tliiiifricus  de  Schonenbeke  miles  el  [lermDrinii';  eius  filius  nnivprsi«  prnsnnfin  vi^nri-;  noinm  fnci- 
vaus  et  publice  recognoscicnus  in  hiis  Script»,  quod  nos  de  commuoi  coii!>eitöu  oainium  coheredum  noslro- 
rniB  vendidimm  pure  et  Kbere  eortee  aen  olBeia  Aldoipe  Data  et  Hoboldino1u>f  oam  oomibna  altioentiis, 
flxcepti5;  qnr  scqnuntur:  lapirfihus  vidclicet  iacODtibus  circa  monticulam  sivi-  v.illum,  ubi  c.'itlrutn  Sclionen- 
vleie  siluin  fueral,  quos  infra  duoruni  anaoruin  spatiuoi  deducemus.  item  excepirous  arbu»la  circa  eundent 
montioolaai  sHa,  qne  inlra  presentis  aoni  epatinoi  reseeare  et  dednoere  debebimos;  post  daos  ymo  anooa 
in  lapiilibiis,  et  post  utiiim  in  arbustis  nichil  iiiri'^  |i(i|priinus  vcndicare.  Iteoi  quecunque  in  oi^ris  ad  diclaa 
Gurtes  perlinentibus  seminavinius  vel  boo  anno  seminabinm,  propriis  metcnius  hoc  anoo  et  dedooaiDaa 
tapensis  et  lunc  nohil  babebimoa  amplnis  io  eiadein.  lteiD>doninio  cum  pomcrio  quam  oos  Tb.  prediciiis 
Gimmele  ediSoaviaraB,  qnaatilin  ad  capilulum  Honaateriense  et  suos  honort^^  pertinet,  libere  possidebimus 
M  quicte.  Item  annona,  iure  villicationis  hoo  aono  nobis  debila.  nobis  iolegraliter  peraolvetur,  sed  «i  de 
boo  debile  questio  facia  fuerit,  villiooram  super  boc  aen  lilonuro  stabilor  iaramento.  Item  Bertoldus  diclns 
de  Sedere  donum  Richanlinc  intrgraliler  cum  Cribna  lB0ltii<i  siü^^iinis  et  uno  moli.  ordci  de  decima  Hcol- 
berge,  el  Johanne*  fle  Gallenbeki:»  praium  quoddam  coniirx'tis  ihio  plauslraia  feni.  quoail  \i\i'riiil,  sine 
coiitradiclionc  qualibel  optiiiebunt,  post  mortem  vero  ipsorum  ad  ecciesiani  Munasterienscm  hbere  ri-vcr- 
lentnr.  hen  praonisinns  dos  procoratnros,  quod  liberi  seo  beredea  LudolH  qnondaaa  filü  mslri  Tb.  pro- 
dicli  infra  annum  pre<lictas  cnrtes  seii  officia  reüia;nabnnl,  alioqnin  nns  Tli.  ri  Hcrroannus  predicli  civtia- 
tem  Munasteriensem  inlrabiraus  ad  iaccodum  extra  domos  proprias  el  c&pe(K>as,  iode  non  cxiluri  doDOO 
preniaia  fnerint  per  omaia  ooasDnmaia.  Io  edaa  rei  lestioMnam  sigilla  neatra  preaenii  pagjne  daximua 
apponenda.  Acta  sunt  hec  anno  Dnmint  M^.CC'.LXXX*.  lertio»  VIII*.  K«L  FebraarlL 

El  tat  Our  aocb  da*  Siegel  Hvrnapa'*  crbalten. 


^  Dar  DiMiyMfat  Walraa»  mU  m  4.  Ochibcr  l»9  mIm  WiM«  r«t||Birl  «od  du  HvfMliaft  Rcm«!  «Mtbl  MUm.  Die 
Grub*  MM  Kaiael  IBhrie«  In  dff  Tbat  «iata  —fruhiitehMdM  tSwaa  Im  Weppe«{  dchc  P«k«e,  Caicb  d«r  KSlaiMban 
GcMlilMhtcr  I.  p.  MC 

Whit.  cri(.*BwK  ur.  A.  83 
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1340. 

*  £&t  PrieHer  kauft  tme  Gänidermte  md  Hottet  damit  naek  «nnem  Tode  teme  iWMle  und  die  KUMer 
RengmHQ  und  fimmitrg  aue.         rmi  '  hn.^'nr  25.  —  Or.  KL  Sei^rmg  U.  31;  AbvAr. 

Mse.  I.  m.  f.  37'. 

Qiioniam  diconle  apostolo  sccnndum  suam  taborcm  propriam  mercoth-m  recipict  unusquisque,  novr-rint 
igjujr  universi  presenl««  et  posleri,  quod  cgo  Rulgerus  sacerdos  quondum  picbanus  in  Borgio  ')  Osnabur- 
geoBW  dyocem  ▼  mak  Mmone,  vMclioet  III  nligiiiis  et  dao  «rdei,  MoBMterwnm  aunean,  a  Detbardo  flU» 

Johannis  camcrarii tnÜilis  fr-li'  is  rocordalionis  ralionabilitcr  emi,  singiilis  annis  a  mnnso  ipsiii«  sitn  o^in 
oppidum  Telgel  qui  dicilur  Lppeohagen  mihi  vel  cuicuoque  Icgavero  in  perpcluum  persoivende.  Cuioa 
aimone  radditi»  monaBteriis  Rengemk  et  TioanilMrg  llonasierieiHb  dvooea»  et  aanotinoiiialilwt  ilndeni 
Deo  famulanlibus  contuli  ?ub  hac  formn,  iit  po«.  ohiiutn  ir.runi  Sojylna  neplis  mca  mancns  in  Rengerink, 
si  sopervixeril,  uoum  malt  siliginis  percipiat  quoad  vixeril  el  residaam  monasleria  snpradiota.  Cum  aaten 
i|>sa  S.  deceaserit,  eadem  monasteria  sepe  dictam  aononam  Miiwator  eqnaliter  ab  ipsit  heredilarie  poaai* 
dondam.  PresonliLus  huic  nciinrii  rniionnliiii  Hcynrico  preposito  in  Rcngcrink,  Bernardo  prcposito  in  Vin- 
nenberge, Johanne  capellaao  domine  .  .  .  aU>atisGe  in  Yreketihorst,  sacerdolibus  i^crmanno  de  Sutbeke, 
WSheImo  eienoo  cognaco  meo,  Lddewioo  di'eio  Stefci^nk,  Bamnnno  de  Vinnenbcrgo,  Alcyde  oxore  ipsias 
D(et)iardi)  iegiüma,  Godescalco,  Jobanne  cl  Alcyde  parvis  corum  cl  heredibus  et  quaropluribns  aliis  ßde 
dignis.  In  huios  rei  lettimonium,  quia  propriom  non  babui  sigillum,  domine  .  .  .  abbalissc  in  VreLenhorst 
de  pelitiono  mea  presentibw  est  appensook  Ditmn  el  aatam  ipso  die  conversionis  beaii  Tauli  aposioii  anno 
Donnü  M«.CC«.LXZX*.  lereio. 

1241. 

iMdtüig,  edler  Graf  von  Arnsberg,  überträgt  dem  B.  Ererhard  ein  Out  und  rmjifäiigt      ah  Lehn  mriidL 
4283  ^1284;  Februar  49.  —  Abschr.  Mac.  I.  1.  f.  i70;  hierans  eopirt  IL  3.  AV.        aus  tetMtenr 

gedr.  Wigand  Archiv  VII.  148. 

Nos  Ludewicus  nobilts  comes  de  Arnsbcrghe.  Omnibus  presenlia  vi^uris  et  audituns  nolum  Tacimus». 
qood  proprieialeiB  enrtia  nostre  Wieke  *)  raper  Rore  prope  daaatmm  Scetbe  ^  sile  ad  nos  pleno  iure 

pcrtinrntls  cum  Frondibus  et  ffspiip,  agris  paj.cnis  piscariis  ptniis  el  omnibus  suis  attinontii«  ja  manoa  venc- 
rabiits  patris  domini  noslri  Everardi  Mona«teriensis  episcopi  et  ecdesie  sue  Monasieriensis  reaignavirous  et 
retipianm  in  biia  acriptis  Kbera  ei  expresae,  recipieiHea  eandem  cunem  com  aliineniHs  suis  predictis  ab 
eodem  doroino  noslro  et  dictn  ccciesia  Monasteriensi  ipsius  pro  nobis  et  heredibus  noslris  mm  '  homagü 
perpetuo  possidendam. .  Acia  sunt  beo  preaeoübua:  Hermanno  de  Hachen,  dapifcro  nostro,  Ilunuido  de 
Pletlenbracbt,  Godft^do  de  Sammeren,  Otrioo  de  Hddene,  Tyderico  Volenspiii,  Ludoifo  iudice  in  Bechen» 
et  BertramnM  de  Walgnrdcn  miliiibus ;  Wilhelme  de  Ardey«  6«  fiinrico  de  Holle  nobilibus;  Gerwiao  He- 
rynch  oppidano  in  Hamme,  Hinrico  notario  nostro  et  aliis  quam  |)luribus  fidc  dignis.  In  cuins  rei  tesli- 
moniuro  sigillum  nosirum  presentibus  est  appensum.  Datum  a.  D.  M".  duceniesimo  LXX\oili»,  sabbato 
BQie  domiaieain  Ealo  aiiohL 


>)  Bürglrih  S.  \V.  VM  OimlwSck.  —  *)  Die«  butaligt  Drihard  durcb  Urkunde  «om  oSbIWm*  OtlMI.    RaBanlae  II  18 
Abiebr.  Mm.  (.  IM.  K  ST.  —  «)  Wickede  M  Werl,  Kr  8M«t.  —  <}  Kt.  Sdimfa. 
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im 

eon  Mänster,  Ritter,  bettäHgt  dm  ztoisdun  Adolf  von  Saffetiberg  und  dm  ffospitaU  zu 
Äfüniit«T  rnrfjtninmmenm  Austausch  geiL-isxer  von  thm  lehnriibrigen  Umdertim  iuila  flolla.  4S83  (AilUJ 
t^truar  iö.  Münaler.  —  Abschr.  im  Coptar  des  Hospitals  p.  iü. 


im 

Ikr  Bdh  Baidmom  von  Slmit^  Mrftm^  mtir  Mnwr  GmaUm  dw         dtt  SMasm  Bredeooort  *)  iwtif 
mAreren  anderen  b«aaM<trten  BeiilMimgen  an  den  Bist^of  Everhard  und  das  Hochstift  Münster.  4284 
April  I.  Im  Domcafitfl  zu  Münster.  —  Or.  und  beglaubigte  Absehriß  von  VWi.  Fr.  Münster  ü.  192. 

m;  Abschr.  Msc.  I.  \.  ;>.  40;  gedr.  Nifsert  U.-B.  1.  ii.  {>.  iJSl. 

Mos  Baldewious  dominus  de  Stenvordia,  filiaabelh  oxor  eins,  Ludoipbas  fitius  oosier.  Lisa  Elisabeth 
«t  Lndprdw  lilid  ooalra  nol^  neo  son  «(  amterai  imtri  bered«  «miibaa  preaeniM  vitnrb  eopiaiii  aim 
noium,  qaod  bm  medietMem  aree  oasiri  io  Bredervort  venös  «quilooein  ad  nos  et  oostros  iure  beredita- 
rio  periineolem  cdid  oinuibus  iaribus  ao  auineolüs  suis  videlioet  praUs,  pascais,  nemoribus,  oeepitibw 
piscariis  sen  aliis  quibuscunque  ad  oos  pertioentibm,  item  cortem  dictaro  Abof  jp  Alethen  item  carlem 
BiHiliiichur,  ilem  onrlem  Honhof,  item  domom  Benninch,  item  donaum  Bnininch,  item  domum  Hotiepe,  item 
domuin  Welinch  in  parochia  Alethen,  item  (Innuim  Fliinch  Willikini  in  silva  in  parochia  Winterswich,  item 
domum  Enltinch  in  parochia  Versevelde  ^)  »itas  ad  nos  proprielalis  iure  pertinenleü,  item  tres  doirios  de- 
«iiniiles,  videlicot  domum  Bodo,  domuiD  Sehara,  et  domum  Marofawardinch  pertinenles  ad  oos  iure  deci- 
roali  qiiod  vulgariter  lentlosp  dicilur  in  parochia  Alethen  silas,  item  ius  advocatic  et  scnliheti  curtis  in 
Wiuterswich  ^;  et  dcccm  roansorum  ad  ipsam  perlineutium  com  omnibus  suis  inribus  et  altinenciis  eo  iure 
quo  ad  009  et  neatras  profeaiioiraa  parUnelMuit  et  perdoenl,  vcoefabfli  palii  domina  Bverhardo  Hooaste- 
riensi  episcopo  f.  fcclfsif  suc  vrtididimiis,  contnümiis  et  assignavirous  pro  quadringentis  marcis  Monaste- 
rieosium  le^lium  denariorum  nobis  traditis  et  assi^nalis ;  renunliantes  et  offestacantes  nos  et  noslri  heredes 
omni  ituri  et  exeepiioni  non  anmerate,  non  tradite  peennie  ae  aKi  enjuseimqoe  iaris  aoiilk»  qood  nobis  vd 
noslris  hcrr«lil;iis  sru  sncccssoribus  possit  contra  [upmiissa  quomodolihet  sutfragari.  Promiltentes  nichil- 
ominus  nos  itaidewious  Elisabeth  ac  eorom  heredes  predicio  domino  E.  Monasterieosi  episcopo  et  ipeius 
eodesie  Honaslerienai  wanoduim  dielorom  boBormn  eo  iura,  quo  aos  et  noatri  predeoeatores  ea  tenere 
consuevirous  et  habere,  ad  lempas  qao  ipsam  warandiam  prestare  de  iure  teneniur.  In  cuius  rei  leslimo- 
aiuro  preaeotem  Uteram  nos  B.  duminna  de  Stenvordia.  et  E.  oxor  eius  predioti  oostris  sigiUis  fectmns  com- 
akBniri.  Aetnm  et  datnm  in  capitulo  Honaalerieasia  eoolesie  preaentibus  mtn  leriptiB  videBoet:  BL  decano, 
Gerbardo  de  Honastorio.  Suedero  de  Asbcko,  Burgardo,  roagislro  Luberto,  Ludolphu  de  Rechede,  ilunoldo 
de  Bevercn,  Ludewico  et  Wilheimo  de  Hülle,  Detmaro  de  Thuncn,  Werobero  de  Rede,  Theodcrico  celle- 
rano  caooniciä  ciu^duiii  cccie^ie  Monast.;  Hcnrico  plebano  ecciesie  sancli  Lamberti  Monas!.;  H.  burcgravio 
de  Stromberge,  Hermanno  et  Gerhardo  de  Bermenlvelde,  Gcriaco  de  UcvcM-en,  Ilenrico  de  Mcrvelde, 
Adolphe  de  Lindcrikeshem .  Ryczardo  <\p.  I,rf,'drn ,  llemianno  de  Roclu'do,  Bi  iinone  de  Verrcnhove,  l'u'^rl 
berto  de  Bilrebeke  et  Brunsteuo  de  Juddevelüu  uiiiilibus;  Mathya  de  Kasveide  et  Thoudericu  de  Gionlu 
tomilla;  Jobanoe  Leoae.  Uenrico  d«  Olferboa,  Hermanoo  Keyaer,  Johanne  de  Qeyborst.  Bemardo  Riken 
et  Engclberio  de  Dekenbruke  scabiois  MooasterieaaibQa.  Anno  Oomini  miUeMBO  doeeotesimo  octuagesimo 
quarlo.   In  vigilia  palmarum. 

IN*  hMee  to      VHc.  •nrilralM  Bbad  bHtn  a*  niInb  mMmmb  tUm.  Dw  «Mm«,  «taW  «rMl«».  wmf^  aaf 


>}  ta  OMeiM.  Vgl.  obc«  Hf«.  m  4te  Üfkuadn  t.  UM     >Mt.  —  ^  Aakto  ifidwMilicb,  —  ^  V«mmM  wolKcfc,  — 

82* 
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•ciiralBftom  Gnina«  de«  Slwnrurler  Schwan  nit  drr  Unuchnft:  S.  DOMIM  BALDEWIM  DE  STE.NVURDI«  wmi 
bl  0»  a«ckiii|d  «Im  Mllr«chl«lah«odM  Uww  mit  der  Umtcithft:  CUCeus  DNl  OB  STBNVORDIA.  Da*  Sitgel 
der  Gräfin,  wddit*  gaKMaii  half  tätgl  «h  flthmdM  PravsoliUd  out  lug  hcMbwalimdwi  Sdlicicr,  n  fodtr  Baad 
«iacn  WappciMchlld;  luf  dem  i«  darÜnliftt  bt  nach  der  StctafuMer  Srhwaa  crkranbar,  dar  in  der  Rerhlm  alxr  gaiia 

«erwiarlil,   wi«  um  «n  tu.  Kr  lu  liediuera  «t'il  wir  liirraui  die  bi»htr    jnl  i  k  nnle  Fmiiilir,  drr  FlU.ilu  lh  «nj;e- 

bärle,  «gl.  Wilken»  G.  der  Krirhtedlcn  «ufl  Siteinrurt  p  15,  «ietlcidil  crratlicn  kuaatan.  Di«  Taat  tertlürtc  Uioicbrift 
•ird  idwMI  Ubtmi  «.  EUMBBT  DOMINB  iW  8TSHVOSIHA. 

1244. 

*  Dtr  ÜKIMKbA'  verspricht  auch  die  Vtrxithtbittvtng  seiner  abwesenden  Tochter  Elisabeth  su  obm  gmmmttK* 
Vtrkauf  betsuAmgm.  4S84  Afrä  4.  Mmutar.  ~  Qr.  Fr.  MüatUr  ü.  4iNk 

Nos  Baldewimis,  F.Iizabel  eius  uxor  de  Slenvorde,  nobiles,  universis  prcscnlia  visuris  notum  esse  cu- 
pimus,  quotl  cam  nos  ac  nostri  Jiberi  medietalem  areo  ca«lri  in  Brodervorlh  versus  aquiiooeai  ad  nos  et 
oMtroa  iure  beredüario  pertineateai  com  omoibttt  ioribm  ae  BlÜDenti»  suis,  videtieel  pratis,  paaevfa,  ne- 
moiälQS,  cespilibus,  piscdriis  seu  aliis  quibuäcunquc  ud  nos  pt  rliiicnlibuj>  vcnci-abili  pairi  domiiio  Evcr- 
bardo  episoopo  el  ecdosie  aue  Uooasterienai  vendideriinos,  proui  in  liueris  sip;>llaiis  nc^tris  contioeUirt  e( 
Elizabet  filia  noscra  in  par||bas  remotis  eiialeiu  preseoüaliter  ood  resignavcrii  ipsa  bona,  promlldnma  boBB 
fide  domino  Evcrhardn  cpiscopo  et  ecclesio  sug  Monaflerienai  prediclis,  nos  proowalaros  el  auatroSi  qnod 
dicta  Elizabet  Glia  nobtra  inrra  festum  beaii  Michelis  proximo  venluruio  vel  per  se  prcscntialiter  vel  per 
liitera».  nobilis  viri  domkii  Uiorici  de  VraDkeofllenc,  conpcionli  icstitnonio  aubnixas,  dicu  bona  et  ius.  quod 
in  ipsts  habuit  vel  habere  potlltt,  resignabit  libere  et  expressc.  In  cuius  rci  Icstimonium  vi^illum  noUri 
Hinrici,  nobilis  predicii,  preaeolibns  eat  appemam.  Dalum  Moaaalerti  anno  Domioi  Mo.CC.LXJÜfl*.  qnarloir 
io  vigilia  palmarum. 

Dm  fai  dw  1M«Dd«  «rwihau  Sttfri  d«  BdJw  BtümUk  am  VwahtMlMW  M  akgaAllm. 

124& 

Der  Ritti^  Hinnrirh  Vinhe  ijiebt  ilcm  h'fontn-  .)farii'rifi'!d  i!en  Mani^fn  Suderlo  [1  im  A'irchsfiieh  Ver'^iin'le 
fVeramotdJ,  um  aus  dessen  Ertrag  den  Brüdern  des  A'losters  ain  Tage  der  A7  Tatuend  Jungfrauen  das  Mahl 
SU  vahtMmn  (ad  comolatianem  rereeiioRÜ  fralnm),  «nit  dem  Bedinge  jedodk,  «Um,  vmu  er  vor  »einer  Awi 
Aleydis  sterben  mdchtp.  diese  zicei  Mark  für  die  Zeit  ihres  Lebens  daraus  ziehen  solle,  welciie  aber  nach 
ikrem  Tode  an's  Klotler  surüekfaUen  unirden.  MCCLXXXIV  die  Marci  ewaogolisle  (Aprü  HJ.  —  Or.  ML 
Morienfeld  U.  SSO;  Aieekr.  Mec  L  106.  f,  460';  gedr.  Zeitteh.  IX.  p.  314. 

Om  Kaitirk  tmnim  Sktü  Mbt  hl  fiuler  Zetclmuiip  dan  Abt  mit  dem  BitttioriiUb  ia  dar  BmIiiMi  «ad  dMn  Buch  m  der 
LiBkM  cMf  Md  labfi  di«  UciKhrifti  SIGILLUH  A8BATIS  DS  CAMPO  8.  ttAHU. 

1246 

B.  Evcrhard  bekundet,  dass  Graf  Ecbert  von  Bentheim  an  das  Kloster  Imgßnkmt  die  l'oglei  über  dessen 
GfUer  und  Leute  verkauft,  und  er  da$tMe  t'n  dm  Sdttda  der  BitdtSß  und  des  BeAttifts  Mlnater genommen 
habe,  4SS4  vi/wil  26.  —  Or.  im  FtM  S^Boretmar'eeken  Arehioe;  gedr.  IHeeert  Ü.-S.  IK  p,  m 

Bverbardos  Dei  gralia  eooteiie  Momaterieaan  ejMsoopiM.  Omoibt»  preteaa  acripCum  uiiöeotibua  notam 
fteioMia,  qnod  ooottitati  in  preaenlla  ooaira  Bkberlu»  nobilis  vir  «um»  de  Benthcm  «t  Radew%ii  oomiiina 
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uxor  ipsias  com  filiis  d  filiabus  eoramdera  legiiimis,  viJelicet  Ottone,  Ekberto,  Johanne,  Hf>\ !c'\vi;:e  et 
Oda ,  poblicti  reoogaoveruot  coram  oobi$,  quotl  quicquid  iuris  babcbaol  vol  babere  polerani  quoquo  uodo 
in  aidvooaeia  bonoran  «t  hoBinaiD  qomiimeoiiqoe  naoNaalarii  in  Lmgeohont,  ordin»  nneli  AngHtini  Mo» 

mstoricnsis  ti\nrfsis,  <;f>  vf-nditlfsse  prioris^e  H  conventtii  ntonnstrrii  srtticlitnnntnitiini  in  Langenhorst  pre- 
<Ucti  pro  ducenlis  marcis  Icgaiium  dcoarioruoi  Münaslcriensis  moneie,  recognoscenieü  nicbilomioos  pubbce 
eonm  nobiB  hoioaiiiodi  denarios  aibi  mmMniM  w  totaUter  reoepiaie.  QailN»  äo  aeiis  BkbeHoB  eoam, 
llndfuigis  comilissa  ac  ßlii  et  fili<"  sive  liberi  onrutK^rm  predicli  resia;narunt  in  manus  nostras  ac  priorisse 
prefate  plene,  voluolarie  e(  libore,  ad  commodum  ei  uUlilalem  eiu«deiu  monaslerii  et  sanctiaumiolium  ia 
Ltn^ihorat,  et  ad  libeiaeionem  earandem  ab  advocato  qaolibet  in  perpetoam,  siquid  torw  advoeade  ipaia 
vel  foruii)  Iiercdilnis  sivc  cohercdibus,  in  bonis  et  boroinibus  quibuscumque  predicti  monaslerii  de  iure 
vel  de  facto  competebat,  vel  competere  poterai  sive  potent  qaolibet  tempore  io  fuluram.  Nulli  ergo  ho- 
oüaam  lioeat  hmuMnodi  «endkioinB  ooBtracioni  infriogere  vel  «  aaaa  teiMrario  eonKaire,  et  priorimdi 
et  sanctiaKMÜales  luoaafiicrii  memonli,  qtuu  com  bonis  et  bomiDibga  aoia  tbique  lüki  advocaciontt  iura, 
et  sine  omni  earundcm  gravamioe  in  noslram,  ccciesio  no^tre  et  successorum  nostrorum  prolectionem  et 
defeDsionem  gratuitc  recipimus,  in  bonis  et  bominibus  monaslerii  sui  quibuscumque,  prctcxtn  alicuius  ad- 
vocacionis,  defensionis,  sive  hospioü  reoeptionis,  <\vn,]  Ii-Jierge  vulgariler  dicitur,  cum  ab  huiusmodi  inga 
libera  sint  et  cxcmpla  tolalilor  farum  bona  el  liuujines.  de  ci-fcro  aliqualilor  moleslarc.  Quod  si  auso 
sacrilegu  conlraventuui  tucnt  ub  aliquo  vei  aliquibus,  quod  iJoiiiiiiu«  avcrlat,  cl  iilum  cl  iiios,  quicumque 
hoc  auemplara  presunipseriol,  ia  biii  acriptia  axoommuaieaooiiia  vinonlo  iimodaiBiia,  ab  Omnibus  Christi 

fidelibus  usque  od  salisfaclionem  condignam  aicius  evilaiidds  Acta  sunt  her  pt fscniibiis  hii!^:  Johanne 
vioedomino,  Weraero  de  Rclho,  et  Hunoldo  de  lieveren  cauunicis  Moaaslerien:>ibuii,  Luiberlo  cooimenda- 
lore  hoephalia  ia  Slanvoide;  Heorio»  plebano  saaeii  Laaiberli  MooasteriefMis,  Lutberlo  deeano  ia  Neivo 
Castro,  Lambcrto  plebano  de  Mriplpii.  fb  rn;nniin  plchann  dr  Welleberge;  Ludoifo  de  Sconf-nvelde,  Arnoldo 
de  Thedbem,  Gerlaco  de  fievcrea,  liearico  de  ttedie,  l^verbardo  de  Quentborpe,  Bcrnardo  de  äebeliugeo, 
Nksboilao  de  Tarn,  Tbeoderieo  de  Lere,  Gerharde  da  RaoMsberghe,  Hatheo  de  Novo  Castro  et  Otiona 
tilio  suo,  Conrado  Sirik ,  Rcmberlo  de  Slokhem,  Jobanne  Husche,  Krnesio  de  RevcTen,  Ottone  dapifero 
coroitts  diclo  Kyrseoorf,  Wernero  de  Bcthc,  Wilbelmo  Scike,  Conrado  de  Horae,  Gerbardo  de  Stenhus, 
EJbardo  de  Hetelen,  Hearieo  de  Sebeliogen,  Werenboldo  de  Veehia,  Bverhardo  de  Bado,  Stephane  Hake. 
Wilbelmo  Volh,  Wescelo  de  Kemenadcn,  Nycholao  Maurin,  Lutberto  do  Asbeke.  Malheo  de  Ibuncn,  Thel- 
niaro  VallLen,  Ueroiauno  Sceokenc,  Tbeoderieo  de  Bureborst,  Johanne  de  Bbenchove,  Machario  de  iieme- 
nadeu,  Willekindo  Bevor,  Arnoldo  Bastnn,  Wescelo  Sculino  el  aliis  quam  plunbus,  lam  prelalis  Honast»* 
rieoM  dyooesis,  quam  aiimaterialibi»  >  i;>  Icsie  Monasterieosis,  nec  neu  et  comitis  supradicU.  In  cuius  rei 
teslimonium  tarn  nostro  quam  dicii  nubili^  viri  Ekberti  comitis  de  Bentliem  el  capiiuli  Mona-toriensis  sigil- 
lis,  prcseas  pagina  communitur.  Nos  vcro  Walramus  proposilus,  Brunstcnus  decanus  tutuwquü  capilulum 
eocieaie  Monasleriensi:^i .  pre^entibus  recoguoscimus  et  proteslamur,  qnod  rogaii  a  nobili  viro  domino  Bk- 
berio  comite  de  Bcnlhem,  sigillum  capiiuli  noslri  prescnti  scriplo  apponi  fecimus  in  evidens  t<_--(irTionii)ni 
premissonim.   Datum  Uooasterii  Vli".  Kaiendas  Maü  anoo  Domioi  millesimo  duceotcsimo  oclogu^jitio  quariu. 

A*  4«r  ItafcMds  hUißa  aoA  4i«  MiatI  INmM  Btefbifrii,  da  Grata  Bikwt       Brnktim  (abgebitdci  Jaa(  bin. 
Bsalb.  tabu  IVO  «ad  daa  Owmipticla. 

124T. 

•  Graf  Otto  von  Pnvrnxherg  überträgt  das  Obereiyenlhumsrecht  eines  Guts  an  das  KL  Marienfeld.  4284 
Mat  i.  navensberg.  —  Gr.  kl  Marienfeld  U.  245;  Ai^^chr.  Msc.  I.  lOO.  f.  30;  //.  77.  f.  17.5, 

Nfi<^  (ittu  comcs  in  Ravensberg  omnibus  boc  scriptam  visuris  et  audituris  nolum  facimos  et  prolc&ia- 
mur  per  prcsciitcs.  quod  aoB  da  ooosensu  fralri»  ooslri  Lodewici  preposili  saocti  Johannis  Omabnrgcnsis 
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civitalis,  oxoris  oosiro  et  nostrorum  legitimorum  berediun  ad  ioslaaciam  dilectorum  amioorum  nostrorum, 
videKoet  dominoram  Geriiirdl  d«  Loa  sc  Gerhardi  de  Monaslerio  eaMHNOomin  HounterienaiaiD ,  proprieta- 
tem  mansi  siti  in  Diicrnndon  '},  ail  quem  Evcrharttus  de  Ilonhorsl  et  LevolJus  suns  fiiius  a  Hermanno  He 
Arnhem,  a  nobis  inreodalo,  fuerant  iofeodati,  ecdesie  campi  «ancla  Marie  Ciatereieasis  ordinis  dooamus  et 
eoaferinms  per  preaeaiM.  In  wäm  rti  testioioaiaiB  Boalniin  lipNaai  na  erai  mgSXk  fniria  MMtri.  anwia 
nosire  et  Herrnanni  filii  aosiri  prepo«ili  Tungareosis  duximus  appooeiidMB.  DMmn  Ra venaberg  aaao  iVwiiBi 
M'.CC^LXXX".  qoarto,  in  craslino  apostoiorum  Piiippi  et  Jacobi. 

Mar  toa  daa  Si^da  ilei  Gnfaa  üllo  nad  Miaar  Geaiablig  mkI  aocb  Bracbilucke  toriModca. 

*  JAelof  Cvmrod  vom  (hnabvvA  ithmdtt  «nwn  swteAm  dm  JAMafn^icAen  DomeofM  mm-  wirf  4m 
Ktttr  IMmeh  «oh  SMAreh  und  den  Gebrüdern  Otto  und  Dietrich  von  linin)h,->m9  mdtrtmUt  «ar- 
ynamawiien  GiUertmueh.  4284  Mai  6.  —  Abiekr,  Mtc  L  4.  />.  SM. 

Caaradlli  Dei  gralia  Osnabrugensis  ecciesic  opiscopus  omnibus  presentem  litcram  inspecturis  notuin 
fMinniit  qvod  constiloü  ooram  nobis  Henricus  de  Suillbroke  miles,  Otto  et  Ihiderioos  de  Bramboroe  fra- 
tres  praleslaM  snat,  qood  in  praaenlia  venerabilw  pädia  domini  Bverhardi  Monaatorieaaia  ecdeaie  episeopi 

curtom  suam  silam  lo  Netto  que  Sulhof  dicilur  cum  hoiiiinilnis  pratis  pascuis  arboribus  el  cum  omnibus 
auia  attioentiis,  inauper  et  filiuia  Wesceli  de  Ketioclorpo,  preposito  decaoo  et  capilulo  UooasterieDsi  pro 
liQiae  domiboa  aive  nanaia,  qooram  duo  lo  Weehte  ihi  annt  et  lertit»  to  Hoaiede,  tamquam  einadom  cor» 
Iis  domini  et  veri  posscssores  iusto  pcrmutationia  liUllo  tndideranl.  llcm  prolestaü  sunt  coram  nobis 
publice  et  conFessi,  quod  proraisenint  fide  data  in  inaotts  domini  episoopi  Monasteriensis  predkti,  quod 
ii  forsan  in  posterum  prefatis  prepolilo  deoano  et  capitulo  aoper  dicta  ernte  et  attinentiis  aaia  moia  foerit 
quesiio  a  quocunqae  dicente  sibi  ius  in  eaden,  et  ai  quisquam  eos  lam  super  proprietate  quam  super  pofr- 
sossione  oiMSfiem  curlis  impetieril,  plenara  eis  tnmqnam  de  liboris  bonis  et  vera  proprietate  prcstabunt  wa- 
raDdiam,  ac  ipsos  ali  impolilione  huiusmodi  liberabunt  lutaliler  et  absoivent.  Quod  bi  iiün  fccerint,  pro- 
miaerunt  pro  eis  Rulandoa  de  Vecfatorpe,  Syrridos  de  Wartiodorpe,  Hennannns  de  Bunslorpe  mililea^ 
Bitterus  de  Stcnhiis,  Uermannus  de  Vclsdon  in  manus  domini  Monasteriensis  episeopi  sepcdicli  el  in  manus 
propositi  decani  el  capiluli  Monusleriensis  predictorum  lide  data  fideiossorio  oomioe.  quod  postquam  roooili 
(beriat  ex  parte  prepoaiii  deoani  el  caphnB  Monaalerienaia  predietorani.  alaiioi  Xini  dieboa  elapaiB  a  leia> 

pore  monitionis  intralmnt  civil  itcm  Monasterienscm  non  inde  rrrrssuri.  rlnncr  preinissa  prout  sunt  expressa 
per  omnia  fuerial  adimplcta.  Conslitula  eliam  coram  nobis  uxor  ipsius  H.  miüus  permutaltonem  huiuamodi 
ratam  ae  habere  aimililer  pubUoe  eat  oonfeaaa.  In  oaioe  rei  (eetinaoninn  presena  acriptem  aigillo  aoalre 
duximus  roborandum.  Nos  vero  Rolan  Ins  de  Vi  clUorpe  ol  Syfridus  militps  supradicti,  <  'iui  el  Th.  fralrei, 
Billerus  et  Hermannua  sepefali  sigilli»  premissonim  contenti  sumus,  qood  sigilia  propria  noa  habemus  .  .  . 
Datnn  a.  D.  II*.CC*.LXXXI11I*.  ipee  die  Jobannia  ante  portam  LaliiADi. 

im 

*  Gra/  Dit*Titk  «en  UaAwg  (ftmbargf  Sbtrträifi  ä»  ru^ßiMea  Gvt  oIm  fma  Um  an  Eagtlbtn  von 
Berbern.  4284  Mai  47.  Slyum,  »  Abaekt.  Mae.  IL  M.f.SJ. 

Noa  Th.  comes  de  Limburg  notum  facimiM  nniveniB  et  teoore  preaeotinm  publice  proteaiaorar«  quod 
nos  reccpta  rcsignationc  curtia  in  Weryeia*),  bbiim»  et  moleDdini  HMdem  com  uotvenia  eoram  appeodiciia 


»)  tmmnA  OtAmtr  im  KipL  WMMdait  Vgl.  Hm.  IMI.  —  ■)  Baumcb.  Wmiw  ha  Bi|ii  ÜMk,  Kr.  Ümb. 
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8  pueris  quondam  Wesceli  dicli  K<Ivf>n.  vidt-licel  Godefrido  Hcrmannn  et  Adolfo,  prcdicia  bona,  ciirtim 
mansum  et  oioleDdinum  cum  omnibus  eorum  alliaenliis  porreximus  in  iibero  feodo  Eiigelberlo  de  Uerborne 
nilHi  oe  beredibw,  dooM  BvwlMirdi  fiüi  aostri  so  Tliaoderiei  et  Frederiei  BKonim  qnoadam  dooriai 
Joliannis  filii  noslri  ac  omnium  heredutn  noslrorum  unanimi  assensu  ac  plenario  lif  conscnsu.  Hiiiiis  rci 
tesles  suDl  vkiolicel:  Uenricus  de  ViUocbove  ac  Conradus  de  Magna  Domo  ')  uiilites;  Yolcquinus  capellanus 
mMtflr;  AAnAam  de  K&eehen,  Gonisdos  d«  VHiMhove,  TiieoderioDt  de  Ihgm  Dono,  Bverherdu  da 
Kodincdorpe,  Wilhelmns  de  Worden,  Roiirdfus  de  Capeila,  Johannes  de  Ascheberge  ac  alii  plmns  fido 
digoi.  Adam  et  datum  in  Styren^J  aDoo  Domioi  M^CCo.LXXX<*.  qoarto,  in  vi^lia  asoeoskmis  Domini. 

1250. 

B.  Everiiard  verkauß  wn  dm,  vom  Abt  von  Werden  erslaw/enen  Friesischen  Oittem  *)  einen  Hof  su  HoU- 
gest  und  aUt  Gülfr  sm  Wdmm  *}  em  üb  Mamäereemmende  n  Stmfiirt.  If84  Mai  99,  MUntttr.  —  Nveh 

dun  im  Ärtihiv  m  Aurich  außewahrten  Original  gedr.  in  Hemma  Suur:  Gesch.  d.  thmoHgM 
in  OsfrieslanJ  p.  177,  tcoraus  wir  die  Urk.  hier  wiederholen. 

Everhardus  Dei  gratia  Monnstcriensis  opiscopns  universis  Chri'^ti  fiilcübus  ad  quos  littcre  presentes 
perveaiunl  salulem  in  Domino  sempiicrnam.  Moveritis  quod  cum  oinnia  ptcdia  curtcs  cl  pos&cssioncs,  re- 
dilns  et  proveoUtt,  fervilia  et  omnia  iura  in  qnibiMeaDqQe  bau»  et  rebna  oonsisientes  et  eMMfateotia,  onm 

omnibus  suis  adinenliis,  quos  et  quo  o!-1kis  prcpositus  et  conventus  monasterii  Werdincnsis  Colnnicn'^Is  dyo- 
cesis  habebanl  in  Frisia  noslre  dyocesiö,  pro  corta  pecunie  üuinnia  comparavimus,  el  ydeo  abbas  prcpositus 
et  conveotw  ins  pabronauis  eodesianiin  omninm  dicia  prediu  cnrlibus  el  poeseBsionibi»  amienm  enm 
iiiiiversilatc  dictorurn  bonorum  in  no?  (tanstulcrinl  pleno  'wwo .  nos  enim  ulililale  nostra  pcnsata  ciirlim  in 
Uollgiesl  et  omnia  predia  in  Wintzum  cum  omnibus  suis  auincnliis  serviliis  et  ioribus,  dictie  abbaü  prepo- 
eito  et  conventoi  qaoadam  eommoniter  vel  divimo  et  ndb»  exbibilit  et  debilia  annoatim,  dflecüs  nobis  in 
Christo  commendatori  et  fratribus  sacrc  dumiis  hospitalls  sancti  Johannijs  in  Stenvordia  pro  cenlum  cl  quin- 
qaaginta  marcis  sterlingprnm  veodidimae,  quam  pecnnic  smmnam  a  dictis  commendalore  et  fratribus  reco- 
(poeoimoB  eaae  nobis  trafilam  et  penoIntaiB  et  ipsam  peeaniam  in  enpüonem  bonorum  alionun  iniegraliler 
saw  convonam.  Quam  omiim  ia  Boltgeat  ei  quc  predia  in  Wiobnini  com  omnibos  suis  attiaencüi  iaribM 
et  scrvitiis  prcdictis  eisdem  oommendalori  et  fratribus  assignamtis  et  resignamus  ad  pcrpotuos  usos  domo- 
rum  ipsius  hospitalia  in  Gemmegam  et  in  Werfum,  nicbii  iuris  in  oisdem  bonis  nobis  retinente&  Jus  etiam 
pMronalaa  eedemnno  dicte  curii  in  Holtgest  cl  predüa  in  Winizum  annexom  ab  ipso  abbate  prepoailo  ot 
conventtj  in  nos  com  univorsilatc  dictorurn  bonornm  translaiuni,  in  profaios  commetidatorem  cl  fratres  Irans- 
ferimus  per  prcscntes,  reservanlcs  nobis  et  successonbus  nosiris  nec  non  archidyacono  nostro  qui  pro 
tempore  fberit  ius  investiendi  ae  oomia  faeSendi,  qua  olerioi  aeeolaras  in  cfnodalibna  quoad  iora  capeUani 

et  archidyaconi  loci  facfre  consueverunt;  volcntes  et  conscniicntcs  quod  dicii  conimrndator  el  fratres  unum 
fratreiD  do  ipsorum  urdiue  vcl  sccularcm  sacerdoteu  ad  quamlibol  diclarum  ecclcsiarum  nobis  et  succes- 
■oribos  noeirif  presealent  ad  iovestiendam,  et  äKi  defonolii,  «t  ahero  eornm  etiam  res^nante  vel  resi- 

gnanlibii^  iiol  i«  niailo  |it''(Iicto  atiiim  vel  alios  invcsliendum  prrsrnl.ilnint.  Reniinliaritos  su()er  vemlilioncm 
dictorurn  bonorum  pro  nobis  el  oostris  succcssoribus  omni  excepüoni  et  auxilio  iuris  per  quod  effeclus 
prcseniium  possei  impediri  vel  aKquo  modo  irriiari  «eo  ratraolari.  lo  coiua  rei  teetimoDiom  ligilliim  no- 
airam  prescntibus  diiximus  appendendum.  Datum  Hooailorii  anno  Domiai  M'.CC'.LXXX*.  qvailo,  feria 
MOQoda  iufra  ebdomadem  penlhecostee^ 


IM*  bckannle  PjiniUe  vnn  GriMitur«.  —  *)  Stjrurn  an  litr  Ruhr  »iichen  DiiliHrtg  mmd  Imot,  —  ^  SUtn  ffhw  Ht  llffc» 
«MB  3.  Uniur  1382  (1383)  Kto.  UM.  —  •)  In  H.-O.  too  OrÖDinecn. 
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*  Bemam  vtm  AnAeim  butSUgf  ai»  Lektukar  «bn  Verkauf  eöier  «on  Am  kkm&trigm  GvU  an  iat  XL 

MhrimtfdiL  4S84  Amt  a  —  Or.  A  Uarienfdd  U.  248;  Abiekr.  Mm.  /.  406.  30. 

Ego  Hermannus  diotW  de  Amhom  otnnibas  presentia  visuris  notuin  esse  oupioias.  qood  Everhardus 
de  Honhorsl  civis  in  Warendorp  el  Lcvuldus  (ilius  ipsius  domum  apud  Dacmodcn  •)  in  parochia  Warendorp 
sitam  vondideront  viris  rcligiosis  monachis  de  campo  S.  Marie  pro  oovem  marcis  el  sex  solidis  Monasite- 
rieoB»  nonele  ipab  pn»  eadem  domo  naineratis  IradiUs  et  enignetiB,  oomenea  et  volonlele  Aleydis  oierie 
(  iusilom  Fvcrliardi ,  Algardi  et  JiiUe  filiarura  eius  super  hcc  liLt-rnliter  accedcnle.  E^o  eliam  Hermannus, 
quta  iidem  bvcrbardus  et  Levoiüus  dictani  de  roaDu  mea  ia  feodum  domum  tenueraol,  ut  dictos  monachos 
ploi  de  eadem  domo  certifieemn,  predietam  vendicionem  ratam  babeo  et  hebere  volo  et  de  ooDsensn 

nxoris  mee  Bortradis,  Hormanni  filii  tnri  ot  JuttP  rt  Mpthrlilis  (iliarurn  mcanim  ilo  prcdictis  monachis  onine 
ins  ({ood  mihi  coapetebal  vel  conpelil  in  domo  sepcdicta.  Uuius  vendicioni«  et  rci  le&t«8  sunt:  Conradus 
pldbaiMis  de  Tdget,  fiorchardiw  plebanas  de  Boen;  Hermanmis  de  Veitaalen  miles,  Jobannes  de  Stumpen- 
iHiHn,  Johannes  de  Linthorsl  et  alii  nuilu  fiile  fligni.  In  cuiiis  rci  Ipsiimonium  dcdi  ot  do  cis(lem  mona- 
ohis  hoc  scriplom  moDiinine  sigilli  mei  confinnalum  anno  D.  Mo.CGo.LXXXIUl".  aabbato  ante  festum  beati 
Boniiilcü  aartiris. 

«iM«  PttymiWrtlfeB  biagi  cio  Udnet  hmSrnlgm  SdilU  alt  4«ai  Bilde  de«  Aruli«f:giiebca  Adleis  *),  Vu  der 
VMShflft  toiMn  lidi  aoch  dh  aicht  «iifAlMMitn  lachldieB:  (S.  BIII)IIAH(I  D)l  aBll(BIM)  «iImmm. 

1252. 

•  Ike  Tochter  eines  Münsterisdien  Bürgers  erkauft  steh  eine  Wohnstätte  im  Kloster  Notlubt  unter  den  Stifit- 

fräuleiiu  «?84  Jüni  4.  —  Or.  Nottuln  U.  23,-  Abkehr.  Msc.  IV.  \.  f.  SU. 

Nos  Dei  gralia  Mecbthilüis  abbatissa,  Julia  prionasa  totusque  conventos  monasterii  in  Nation  omnibns 
presentia  visuris  captmos  esse  noiam.  qvod  Beatrix  filia  Jobennis  dieti  Nyseincb  eivis  Moaasteriensis  XTIII 

Tiinrras  monele  li'nali?,  qui  dcnarii  ip:jam  Bealricem  iure  hcredirnrin  onniinpf  1  nni ,  iioliis  nd  ulililalem 
ecclesie  ooslre  conluiil  in  bunc  rooduo),  quod  nos  in  recompensationem  pecunie  iam  dioe  ipsi  Beatrici 
iflsigneinas  loemn  inira  nosiram  clanstram  conn  nostris  dominabiis,  «poad  vixerit,  oommorandf.  In  quo 

videiiccl  loco  ipsl  ßcatrici  scpiii-i  dicto  -^uhstantiam  cxlnriorcm  scilicet  viclualia  tanlum  niinistrabimus.  sicul 
nostn«  minislratur  in  refeclorio  domioabus.  Ipsa  vero  Beatrix  munuscala  st  ab  amicis  suis  acceperil,  potent 
in  «ana  aoos  mitritios  lioite  oooverlere  si  voioerit  el  ai  plaoet  Arbiltata  est  etiam  Beatrix  aepedicia,  qaod 
qnieqoid  de  laboribus  aoqnisitia  vel  quocumqae  aiitt  modo  decenli  habere  potnrii.  post  eius  obiium  cedere 
eodeaie  nostre  debeat,  amicorum  sivc  heredam  snorum  amola  impeliiione  qualibet  el  abiecla.  tatereraat 
aatem  boic  Bostre  ordioalioni  Wilhelmus  quondam  prepositus  in  Varlere,  Johannes  capellaoas  noster,  AI* 
berlaa  oonvert»  domo»  hospitalia.  Albertos  aoillbetns  noater  de  Vebof,  et  senlihelna  noaler  Snederaa  de 


■)  BMCfMlMft  OackiM»,  K«pl.  WarMdorf.  Dm  aöarMiiMbMrKdico  Cmimh«  «Mi«  »bc«  Mro.  1S4T. 

Dl«  Scltcnlmt  d(Hm  W«ppenbiidw  MMcrilatli  der  Armbergl«ch>RtMbMftMh«i  Pimilie  ISwt  «rrmtbM,  deea  wir  hier, 

tn>li  dri  Zanameni  „dirtiii  de  Arnhrm*'  (in  den  L'rkundrn  IVro.  1214  und  1347  hviut  er  elnbch  Herminna«  de 
Arnhrcn),  e»  mit  vinnii  ilirrr  AljKplt*«K  s»  tlian  babtn.  hntvrcrlrr  wird  er  nun  ein  bUkrr  unbekaonlea  Glied  der  Familie 
ll«;nricl'<  iJc»  ti(  li>v  jrii'n  und  tirlk  r'ii  uin  Bruder  dis  i  Li-n  >'ro.  1181  in  der  U.  t.  11>I  (r.>jl-rU-n  llcinriili  »on  lioHr 
•ein,  Will  nur  indrkvrn  nirlit  «ralirxhcinlK h  itl ,  uder  al>cr  wir  diirfcn  diearn  Hermann  lon  Anilatn  «ielicicbt  i<icollficirrn 
mit  Hermann  ,  rlrin  uni'lirlieben  Siihne  clea  Grafen  Godfried  von  Arnaberg,  welchen  Sriberli  Graf.  t.  Vi .  p,  149  in  f  wri 
OrfcundeB  der  Jahre  lUt  u.  iUS  Dad^evieMü  bM|  ««hei  wir  «llefdiaie  aoMhoMB  oaiMileat  due  er  lein  Sveeltr  Ceoo* 
■ica  ipalar  e«l|a|cbai»'iiad  ia  die  Welt  wricMretaad  eieh  feriieifMiMt  habe. 
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Hohof  et  alü  multi.  la  cuios  rei  tostimonium  evideiu  sigjUa  nostra  daximus  apponenda.  Actam  ol  dalum 
doomiM  TriniMis  umo  Donidi  1I*.GC*.  oclogMiuo  <ia«rto. 

im. 

*  Bännrüh  OM  ÜMw  wHkmi/t  dem  Bischof  Everhard  fünf  Grundslücke  in  der  Villa  JUwAm  4884  Ami  47. 

—  Or.  Fr.  Münster  U.  197;  Abada:  Mse.  I.  h.  p.  78. 

F^ü  Ileinricos  famulus  fraler  fratris  Berirnmmi  de  Rene  ordinis  fritnim  minorum.  Omnibus  presens 
scriptum  ixilueniibus  Dotum  facio  el  protestor  publice  per  presentes,  quoU  vcndidi  legilime  reverendo  palri 
en  doniao  meo,  donino  Evarhardo  Monaaterieoii  episeopo  el  eeelasie  aoe  qomqoe  areaa  aiiaa  in  villa  Bens 

inier  cimilerium  et  a;;rum  spu  campum  Hove  appellatum  ibidem,  quas  ego  iure  quod  wichbelderrrht  rüritur 
possedi,  pro  cerla  summa  pccuaio  michi  ab  eodeai  domino  Everbardo  episeopo  numerala,  iradila  ctassigaata, 
res^ana  Bbere  effeataeando  cnm  emnilNia  herediboa  neia  lefpliniK  prefata  bona  aeo  areaa  prelibaio  .  . . 
episeopo  et  eccicsie  suo  supradicte.  In  cuius  rei  testimoniutn  sigillum  viri  religiosi  .  .  .  custodis  •}  fratrum 
miDOrum  per  Wesiraliam,  quod  presenlibus  apponi  rogavi,  quia  aigpiio  proprio  careo,  preseoli  pagine  est 
appetuom.  Datum  a.  D.  M*.rc*.  octogesimo  quarto,  XV  Kai  JdiL 

Dm  Ultia  oUaoge  Siegel  teigt  deo  beiligeo  Franciicut  (Uxeiid  vor  einem  LcicpoU,  auf  dam       Bwh  Itufty  —tfa  tut 
HriltiB  M  Imb  lehmt   Di*  UsMiirift  ImM:  StGILLOM  CDSTOMK  WESTPHAUE. 

1254. 

*  Um  Copitü  des  Alten  Donu  vererl^aehtet  eine  Wortstätte  auf  der  Sandstrasse  in  Münster.  4284  iuni'  23. 

—  AUebr.  Mu.  t.  61.  f.  29;  hurms  eapirt  W.  35. 

Noa  capitulum  veteris  ecdCM  aancli  Pauli  Honasteriensis  nolum  facimus  presencia  \'isuri»,  quod  aream 
ecckaie  noalre,  ailaai  ihwaagiiaw  prop«  einiteriaiB  aande  Harie  HonaatariemiB  m  plataa  qua  StuMnie 

dicilur,  quam  qnidom  aream  Gotfrido  diclo  de  Caminata  et  suis  heredibus  locaveramus,  de  cnn^r  iisn  et 
volunlate  dicti  Gotfridi  et  suoruro  bcrcdum.  domine  Olandi  vidoe  diclo  Vogeische  et  eius  heredibus  sctiicet 
Berloldo  Wendtkeo  et  Gertnidi  eo  anodo,  at  posi  obiiant  diele  Olandia  de  harede  ad  beredem  snccowhro 

Iransoüt,  pprpntuo  >ini>  fl.  ii  riidacione  locavimus  hoc  paclo,  quod  dicta  Olandis  vel'cius  lit-n/s  sucC'  iifns 
de  eadem  area  et  suis  auioeuliis  siagulis  anais  novem  solidos  denarios  Uonasterienses  ad  tcrmiuos  subscri- 
ptos.  vtdelieet  medielatem  in  pascha  et  nedielateoi  in  fealo  beaii  MiebaeKa.  eoelesie  noslre  ad  hwrom  da- 
bil  el  persolvet  nomine  pensionis,  nee  preler  iicenciam  capiluli  noslri  camkni  aream  dicta  Olandis  vel 
eius  heres  veodet  vel  Vlienabit  io  parle  vel  in  toto.  Cdificiani  coiam  superpositum  non  removebunt  de 
area  pradicia  et  sl  illud  salvo  iure  arae  wndere  vohierint,  boe  Ihitribos  de  capitalo  noalro  emendam  ex- 
hibebunt,  qui  ad  emendom  pociorea  croot,  quam  aliquis  alienos.  In  huius  igitur  rei  teslimoniiim  et  firmi- 
tatem  hanc  cartam  cxinde  conrectatn  pronominale  Olandi  et  suis  heredibus  sigillo  ecciesie  noslre  dedimus 
communilam.   Oalum  a.  D.  M'.CC.  octogesimo  quarto  in  vigUia  beati  Johaaois  baptiale. 


0  6«rd«.? 
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*  B,  Bverhard  genihmigt  dk  Oberlragung  des  Palronais  der  Kirche  su  Bediim  in  Weslfriesland  *)  an  «n» 

fbmaekbariu?)  ßaiedielmtrklotler*J.  4284  JuU  2.  —  AUekr.  icec  XVL  Msc  Ii.  42.  j».  486. 

Bverhlldns  Dci  gratia  Monnsicrien-is  pccli'sio  ('pi>{  opti^  Mihi-;  et  cr.nviMi'u^  di-  Gomiania  ordi- 

nis  Maeti  Bwedicli  noslre  dyocesis  per  iiulruiiiüiila  parrociiiunuruin  ac  pairouorum  «cclaiie  in  fiedum 
ttolm  verii»  demonslraniiit,  qnod  iidem  parrocbiaiii  et  pMrooi  sibi  et  soo  coDveirtui  im  patronatos  diole 
ecclesie  cum  ornnibus  pC'tliiK'ntiis  --uib  porpclualiter  conlulissenl.  Siii)plicaruril  erijo  noLis  prcdicli  abbas 
Ol  coovenlus  humililer  et  devote,  qood  hano  dooalionem  faclam  de  supradicta  ecclesia  auctoritale  pooUfi- 
caK  dignaremnr  roborare.  Nos  vero  poetulalkNiibas  eoram  iadioali  de  coaseaso  reverendi  eapiloli  nostri 
eis  concedicnas  in  bii«  scriptis,  ut  sepe  dictani  ecclesiam  in  Bedum  cum  ornnibus  perlincnciis  suis  per  nio- 
nacbos  ydoneo«  seu  per  sacerdolea  aeculares  perpetualiler  regiot  panier  ei  disponanl,  ita  lameii  quod 
eadem  ecclesia  in  mairioi  eociesia  iure  compareat  synodali  «t  boo  preseoiibaa  continnaiiMii.  Daton  di» 
dominio»  poat  feaiim  beatomni  apoitoloniai  Petri  H  Pftuli  a.  a  iI*.CC«.IJUUL«.  qwno. 

1256. 

*  MechtUdit  Äbtissin,  Jutta  Priorin  und  der  Convent  des  Klosters  in  Nullon  bekunden,  dass  sie  den 
Zehnten  Thegederindi  in  Bellen  im  Kirdutfnd  BiUerbeek  an  Medtthild»  in  ApeHhuise,  Dtenerin  (pedUsequa) 
des  Ritlers  Theoderich  von  SconeiibeJce ,  verkauft  haben;  dass  diese  (lir  einen  TheU  des  Zehnten  sich  eine 
Memotic  tm  AYos-f-r  Nutlon  gestiftet,  und  das  Cbrif^  dem  Ihtfüol  dosdbtt  mgetüettdet  habe,  4284  JuU  46. 
—  Or.  tr.  Muuüler  L.  498;  Ab«chr.  H'.  \.  f.  39. 

im. 

*  ÜMlrMil  9ü»  RUttidMftriuniU  teil»  Aiufrä^  auf  ein  wh  temem  V<Uer  dem  Magd^e»eiiho$fital  m  Miiiul«r 

terka^Ut  Gut  ab  mehtig  mu  4S84  OcteUr  30.  Jfi^ar.  —  AMir.  An  Cbpiar  det  BetfUdte  f.  17. 

l'nivcrsis  prosenlia  m'kuüü  innolescsl,  <{IUld  COin  ego  Tbidericus  de  Ui:>scndorpe,  filius  domini  (lisclbcrli 
de  Bisscndorpo  njilitis  dcfuncli  booe  memorie,  magisiro  ci  panporibus  lius|iitalis  .sänne  M  irrr  MLit;dülene 
io  Monastcrio  super  domo  Ramwordinck ')  et  aldnenciis  ipssius,  i|ue  doinus  sita  csl  iuxUi  lluviuni  äcbonen- 
beke.  quam  a  diclo  palro  ineo  coni|)nravcranl,  tuovissem  questioneni  pro  oo  quud  mihi  crcdoban  htt  ka 
bonis  prcdiclis,  taiidem  perquisivi  ul  invcsligavi  per  amicos  meos,  qnod  in  illi>  l)ünis  nulluni  ius  michi 
compelebal  pro  eo,  quod  vendicio  bonorum  diciorum  unicquaiu  iiascercr  facta  fuit.  tndc  dico  presenti- 
bua  «I  proteator,  quod  ab  omni  impeiieioDe  dicloriun  bonorum  plaoe  de  consensu  fiUi  mei  et  aliomoi  he- 
redum  roeorum  libere  rcccdo  cl  diclis  pau|HTibus  cupio  qu  .i!  Iiabcanl  cl  bona  quicte  possidcanl  supra- 
dicta, ea  condiciooe  ut  anima  palris  mei  omniuni  bonurum  uperuui,  que  ibi  fiunt,  parliceps  sil  el  ut  eam 
et  alioroiB  pareotom  meonm  ooimaa  perpetuo  aaia  oraeiombiis  reeominendeot.  Ut  antem  hee  rata  per- 
maneanl  et  iiic  mvulsa  srr\cntiir,  prfscns  sr^ripinm  si^illo  nieo  cotnmunivi  el  ad  maiorcni  finnilatem  domini 
Alberli  dapifcri  nniilis  cl  Uertnanni  de  Schoaeabckc  amicorum  meorom  sigiila,  qui  iüi»  inierfuorunl,  pre^ien- 
tiboa  rogavi  apponi.  In  teslimoDiaD  eeiun,  qood  bee  ctmn  acabioia  HooBaterieniibaa  acut  mat,  sigillum 
civiiatis  Monasicrionsi»  pelivi  apponi.  Aott  auat  beo  Honaatera  aono  D.  il^.CC*.  ooiogesiow  qoario,  lU. 
Kaleadaa  Novembris. 


'i    -Nc  rilticl)  «iin  Gri'ningrn,  gehörte  lor  rr<i|.iitfi  l"v|',iirt.  Vgl.  ?.  Ledebur,  d  •  Tur-r  Mimi i;er*cl>ro  Gaue  rnnland«  p.  SO  ö. 
104.  —  ^>  In  der  L'rk.  „Gcrmani*"  gcnaonl^  wji  ich  aber  liir  etBca  Schreibleliler  halitMi  aivcbt«}  ich  kab«  ca  wmi|itaM 
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1268. 

SAm  du  Gro/Sm  BMMi  «on  OUrnh^y  mU  dm  Btwdmtr*  dat  Amt»  VkSta.  IM4  iMmmkr  41. -~  Or. 
A>.  JlSitffer  D.  498>;  ilAfcdkr.  JTm.  /.  4.  |ik  409;  //.  9.  f.  4C;  m»  erifmr        A'mmt«  U.-&tt,p.VSl, 

Novermt  onme«  hano  Kueram  intBenlm.  qtiod  mw  Dilleboldas  cpims  m  Aldeoborg  de  «polio  nobfa  • 

Vochten(.ihu?i  iuxtn  Golcnstcde  ablalo  iiilcgram  et  amicabilem  ac  rlul>iinnrtm  c■ltnp<)^,ilinncm  cum  oi-iHem 
«nivimus,  ila  ul  neo  nos  neo  nostri  amioi  ipsoe  pro  lali  facio  poelmodam  aliqaateous  molestemua,  ac  saper 
baiusinodi  componlioiie  «  nobis  Brmlter  ebeervenda  Odern  Bostram  dedimat  tenerabiK  domiM  Bvwhaido 
Monaslerionsi  episcopo.  Et  nobili  viro  domino  Willeimo  de  Brunchorst  ac  omnibus  mililibiM  et  fiUBOlie  Veab- 
teasibns  el  ad  ipaoruin  tpectaoUbos  Vcchtcnse  dominiam  naliam  niolesliaoi  iarereroiu. 

Insuper  noverini  boioB  littere  pcrspectores,  quod  dos  HiHeboldus  predietes  renanlievinras,  abititiimw 
ac  penhus  diDirimas  de  dampno  ci  perdtlione.  quam  nostri  socii  a  Vcchtensibus  recepcrunt  in  dextrariis, 
eqa'H  et  arnis  ac  aliis  rebus  quibuslibcl  in  inccndio  facto  a  nostris  famulis  Johanni  diclo  Vos  in  Golcstede, 
Ol  noatri  mililes  el  ratnoli  qiii  ibidem  capli  fueranl  nobis  emitlcrenlur  liberi  ctsoluli,  et  plenam  ac  intcgram 
oomposttionom  cum  diclis  Vechtcnsibiis  consummavimus,  no  do  hiia  praiBctis  aut  de  pccoribus  no^lro  famide 
Ilaricrndnde  el  nliis  no^irrs  famulis  ublalis  aul  eliam  de  quihusciinqne  dampnis  ab  eisdem  VoclUcnsibus 
rcccpiis  vindiclain  aliquam  sumcrcmus.  In  cuius  amicabills  curnpü^ilionis  facto  (esliroonium  prcscns  scriptum 
nostro  aigillo  feciniw  ooeBoiaiiin.  Nee  vero  Bb')  emnes  de  Wdpia,  Hodelphos  et  Gooradiu  fraires  nobilie 

viri  de  Pefholte  protrslamur  prescnlihiis ,  qnoil  >i  dictUB  Hillebold us  composilionen»  prahabilam  infrinpreret, 
exlunc  sijjt  cunlra  nobilem  viruni  Wilielmum  de  lirunokhonC  prediclum  ac  contra  älM  de  Vecbia  iiuiiutn 
conaiHmn  ao  amiliain  iropendenras.  to  eohis  Aieli  6dero  et  evidentiam  noslra  aigilla  preaentibua  Hlteris  annt 
appciisa.  Hoc  aulem  pi  eiiiissa  coniposliio  consummata  est  coram  venerabili  in  Christo  donilno  Tiremeoiiarclli- 
episcopo'^,  prcsenlibus  B.  de  Wclpia,  Ut.  et  C  de  Aideoborg.  Gerardo  de  Hoya  comilibus,  RodoHb  el 
Coorado  nebilibna  viris  de  Defliolie.  nobili  viro  domino  Wtlleimo  el  Gisefberto  eins  fiUo  dicüa  de  Bnm- 

chor.st,  ac  Oltonc  miliu?  de  Rederekeslia  ")  nec  nnn  nliis  quainpluril)us  niililihus  et  ftuDolie  Bdodignia.  Da- 
tum el  actum  anno  Domitii  M".  r(',".  octoijesiitnu  quyrlo ,  die  braii  Marliiii  i  pi-^cnju. 

Voo  den  ariprünglirli  •ngrbimgtrn  tricr  Stcgcln  liad  Our  Uit  gtnx  icrtlurte  Üradiikücke  der  awci  erileo  crhalteo ,  tob 
mlchm  iIm  «nim  du  OfclcBb«i|iMh«  war« 

1259. 

•  Der  Richter  und  die  Schaffen  zu  Wiedmbriiric  hrkuiidm,  dass  das  Kl.  Marimfeld  dna  Lehng^t  eines  seinet 
VaMÜm  gekauft  habe.  1284  November  ii,  —  Or.  hl  Marienfeld  U.  249;  Absciir.  Msc  I.  106.  f.  154. 

ünivprsis  prcsentia  visiiris  no?  index  et  scabini  oppi'ü  in  WjJenbnii^en  Osnaburgensi*  dyocc<;is  notum 
fiicimus,  quod  coram  nobis  con^iilutus  Amoldus  dictum  Credo  miles,  cum  unoro  sua  Aleydc,  tilia  sua  Agne 
et  qaaittor  filüs  Jobaone,  Hetnrieo,  Amoldo,  Theoderioo.  veodidli  de  oomcnso  beredom  aaornm  premiaso- 
rum  expresso  duos  tnnnsos  maiorem  sciliccl  et  minorem  diclos  Odeliuchuson  *)  cum  omnibus  attinentii« 
suis  videlicet  Silvia  praiis  agri^i  sacionaiibus  et  pascualibus  et  aliis,  quos  in  feodum  lenuerat  de  roonaslerio 
eampi  eanele  Marie  Honaslerietiais  dyocesia  ordinis  Cyslersiensis,  virb  religiosis  abhati  et  fratribos  mona- 

')    Burdwrd,  »gl.  »on  Sjiiliker,  (ii-»ch.  d.  Gr.  «un  Wutpe  p.  77  aij  ,  der  diric  ü.  nirhl  gi  liannl  hat;  Burrlurd'«  Brudrr  llfr«» 
bantf  4«r  hirr  aarh  i;rmrinl  *rin  konnle,  wjr  i;rifllich,  il>idcrn  p.  93.    Uie  Milwirltung  Durchard'»  inn  Wiilpr  l<ci  dicMT 

SibM  «rklift  liah  dadurdi,  d«M  Graf  UUlaboM  t«*  OWwAmi»  da  fioha  mm.  Bmhard'*  Scbvnicr  war,  ib.  f.  14. 
*)  OwilbRt  *M  hnmklHinl.  IM»— Ite«. 

So  UM  MMill  4m  Captl*.  —  Orr  Oit.  wo  der  llalMuftit  erTcl^lc,  !it  Cotdeniledt. 
*)  bu|tMMi  ««4  HtfMMM  im  fcirrtitji.  ClvrMif  «Mb  Aiw»«iN  d«*  Rcpcnon. 
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sterii  snprndicti  qui  tunc  aderant  pro  LX»  marcis  partim  Monastcrionsiiim  partim  Osnaburgcnsiuni  denario- 
runi,  reountiantes  exprcsse  orc  et  manu  ipsc  et  heredes  sui  iam  dicli  diclo  feodo  et  omni  iuri,  quod  ipsts 
in  dietb  boois  quauanque  occasioae  poaset  compelere  in  rulorum,  boo  »diielo  quod  JohaooM  elnxorm 
Aleydis  coloni  maioris  mansi  ctim  fiüi*  et  filiabus  suis,  qnos  dr-  cftpro  procrcabunl,  iure  proprietatis  ad 
manium  maiorem  solummudo  perlinebuaU  Pro  cuius  facti  memoria  habenda  in  poslcrum  ad  pcticionero 
tan  Amoldi  «C  sooram  qaam  abbaüa  et  morma  firMram  predidoram  prewM  8eri|Naiii  iMtinMaiale  dedt' 
raus  sigillo  nostri  oppidi  communituin.  Ft  quod  per  omnia  ita  actum  vii  [nibüce  rccognoscimos  et  teslamur. 
Testes  sunt  qui  eliam  iolerfaerunt:  Ucrmanous  scoiasticus,  magister  Ecbertus  et  Vromoldus  canonici  Wideo- 
brageosei;  Gertaew  et  Beinricas  dicli  de  Wolde  müHes  et  aBi  qaamplnrei;  Deton  Widealtrageii  aimo 
Domini  H«.  CC«.  LXXXIIIlo.  die  Cecilie  virginis. 

Om  8ic(et  dar  SUdt  Wiedcabrück,  wie  SudtmMcr  mit  nr«!  Tburnm,  twitchaa  «slckco  ob«a  ein  SctilÜMcl,  ontea 
4m  OmMMte  M  Mk  Mate,  iM  wnkl  «riuUwi  «•  liikt  dl»  IfaMMR:  avlS  WlMHKmeBHSUl. 

1260. 

•  Dn-  Pirhti^  zu  Wirdenhriidc  bezeugt,  dass  der  dortige  Bürger  Jordan  genannt  litngelevole  seinen 
Etgenhorigen  (servum  proprium)  Bermann  ffcUslerbeke  dem  Kloster  Marienfdd  für  eine  gewisse  Smtme  Gd^ 
de$  verkmß  iah.  4S8»  Dwemfttr  13.  -  Or.  IX  MarimfM  V,  381. 

1261. 

*  Dm  BurgmäHMr  a»  Jfarfc  bekunden  einen  GüUrvenicht  zu  Gunsten  de»  A  Jf^tOL  4S8i.  —  Or.  IX 

Ägidii  U.  iAi  Abtekr,  Mae.  1.  84.  f,  19. 

Gotfridus  de  Hnvele  miles,  Wescelus  de  (lalon  et  Rverhardiis  de  Hcsnon  milites  nnivorsis  presencia 
visuria  aalutem  in  Domino.  Ad  noliciam  uaiversorum  cupimus  pervemre,  quod  Sciuth  de  Lualhere  famu- 
]m'  vice  et  Domioe  Beraardi  de  Sanebomen,  Theodericns  et  Bruno  fratrea  dioti  Bemardi  de  SeDebofaen 

coram  nobis  in  Castro  Marke  consliliiti  mansura  diclutn  Suncberen  ')  c>l  i!u<is  at;ros,  (|ue  oinnia,  sicut  ipai 
asBerebant,  de  manu  Everbardi  comitis  de  Marina  tcnootes  iure  feodali,  ad  manus  ecciesio  sanoti  EgMü 
ooram  nobia  ab  eoni  impetidone,  qua  dieiam  ecdeslam  torbaverant,  proraas  ceatantes  resignavemat  no» 
«tro  coosilio  mediaate;  quam  resi^iBtioncm  Henricus  sanoti  Bgidii  capcllanus  vice  et  nomine  abbatiese  pre- 
posiii  ei  convenlus  dinoscilar  recepi'sse,  tali  tamen  apposita  paclione,  quod  pro  reaignacione  dicli 
et  ajjrorum  prope  iacentium  ooram  oobis  facta  prcfata  ccciesia  diclis  fratribiu  in  reoompensacioaem 
lile  enervata  Monasicricnsian  denariomm  quaiuor  marcas  minisirabii.  Quod  literia  noatria  et  aigillomi 
atrorum  proteslamor  fulcimenlo.    Datum  a.  D.  .M".(i.o.  ticlnercsimn  II!!». 

Die  Sie|el  Godfriad't  f ea  üufd  uod  We*cci'>  tun  Gaico  »latl  gut  erb«U«u  und  die  «Itetten  mir  bckaaoteD  dieser  beiden 

im 


•  BemriA  BantOen,  RkHUtr  de$  Grafm  SotHiairi  «m  der  Mark  in  Cama  fCamm),  U$Uiligt  im  M- 

halt  vorxtehender  Urkunde  quod  literis  nostre  civitatis  et  sigilli  nostri  fulcimmtn  prntesMtnur.  Datum 

a.  D.  U^.(}C*.  octogcsimo  quarlo.  Acta  sunt  licc  coram  oobts  presentibus  scabinis  lierenfredo  Yogc  oiilile, 
Johaoiie  Godefredine,  Benrico  Hege,  domno  Bndielberto  dich»  Klier,  Adollb  Testwich,  Thiderico  de  Bar«' 
n  et  aliis  6de  dignis.  —  Or.  Kl.  Ägidä  K  49;  Mschr.  Msc  1.  8\.  f. 

Du  M««<M»^         Siifd  der  8udt  Cmm  ia  «aiiMM  Wad«  Iwl  dia  CoticbnA:  8IttUJ.IIM  DE  CAMBM  

TAT»  WE8TVA. 


<)  Aaf  dar  SBafcarila  atobt»  iAm  ^nod  IHiiIim  K.  AttmUa.  —  ^  So  dit  Q.  •Uli  «ti 
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126S. 

*  FUr  tin  ohne  Witten  ätt  ItMmm  vtrkauftM  Gut  wird  Otter  «om  VataBm  dunk  cm  mdtm  mIkM- 

digL  *m.  —  EL  Igim  U.  i1>>;  AhtOgr.  Mtt.  I.  81.  f.  800. 

Nm  Beariens  in  Stranb«!^  bor^Tius  miles  omiiibiM  presens  scriptmn  vburis  dqmiii  mm  cnpma», 

quod  discordia  que  inier  Oltonera  dictum  de  Vinea  müilcni  ex  iitia  parte  et  nermFinnnm  diclam  de  Saii- 
cbere  famaium  ex  alia  parle  vertebalur  super  decima  domus  Oike  et  domns  lleiinciorp  *),  quam  idem 
OUo  lenebat  de  nano  didi  HeraMoni  aomine  bonwgii,  quod  cxinde  aiws  ▼anllm  sen  komo  perpetnm  per- 
maneret,  quamquo  iiif-m  Otto  abbatisse  preposito  el  ecciesie  sancli  Egidii  Honasleriensis  ccclcsif"  v(^ndidc- 
rat  Hennanoo  de  Sonchere  ignorante.  et  ul  claustraiibua  sancti  Egidii  waraadiam  dicte  deciine  idem  Oiu> 
preatarat,  tallter  Mt  aopita,  qaod  memoiiiti»  Otto  nwdietatein  mansi  dicli  Blmehont*).  qui  poro  proprie- 

talis  iure  censelur,  Consencienlibus  suis  veris  hcrcdibus  cl  liberis,  Hcirnanno  de  Suncliere  in  rccompcnsa- 
tioaem  donavit  decime  supradicte,  ipso  Oltooe,  sicut  soperius  lactum  e«t,  Hermanni  vasallo  seu  homine 
penBanenle.  In  euins  rei  tMtioMmiain  preaens  scriptum  noatro  sigiHo  oommanitnr.  Acta  aimt  heo  Mooa- 
sterii  presentibus:  Bicqatno  de  Osten vcllc,  Gerhardo  de  Quernbcm,  Rcmbcrlo  de  Rnbo,  Themone  Nagel, 
Syfrido  de  Wareniorp  militibos;  Bernbardo  de  UoDevelle,  AerloUo  de  Loihere  famulia  et  aliis  fide  d%ais 
•.  D.  millesiiDO  ducenteqimo  LXXXUll'. 

AaT^aoi  Sli|d       dta  M  «nwifcmw  Vieri  «oUmMIm,  «a  «taMMh  itl  ak«  fait  «ataMiMch. 

im. 

*  B.  Bmhari  vberträgt  dem  Magdalenenftospitat  ekm  angdcauften.  vom  Bochslift  Münskr  Uhiriikrigeit 

2Un<m.  lifli  ^4285;  Januar  2.  —  Abed^,  m»  Gfpiar  de«  Be^UaU  p.  43. 

Nos  Everliardus  Dei  prnfia  rcclosie  Honaslcriensis  episcopus  omnihn';  pro^oncin  visuris  cupirmis  nr>ium 
eese,  quod  coiistituti  coram  nobis  Engelberlas  de  Musaen  laycos  et  Jutta  uxor  eius  legitima  recognoverunt 
ae  saam  qnoadam  deeiBaam  de  qainqae  domiboa.  coina  decinie  in  perrodtia  Mülethe  m  v3la  Gröpelingen  ■) 
trcs  flomus,  videlicet  curia  WrsihufT  pot!i;ii  ris  Claholte,  dorous  OinctitTieri  de  Brinchus  el  doraus  Johannis 
de  Brucgebus,  item  in  villa  liorst^j  due  domus  scilicet  domos  Woliardinch  et  domus  vidae  Hartmanoiocb 
annt  iHe.  provtsori  et  paoperibns  boapHalia  beate  Harte  Ibgdalene  in  Honesterio  le^di  vendieione  pro 
quadraginla  et  novcin  rnarcis  sibi  integraliler  numeralis  et  tradilis  vendidisse,  idemqne  Engelbertus  eandein 
decimam,  quam  a  oobia  et  eodeaia  nosira  Monasleriensi  ia  pbeodo  tenoit,  ac  ipaiua  axerpredicta  lale  ios^ 
quod  ipai  in  ea  nomine  naiili  aoi  «ompciebai,  absolute  «t  Ehere  in  noalria  nanbti»  leilgaanmt  Pieteree 
Johannes  de  Hakanesch  nuleat  AgWiaae  uxor  eius  et  Hemaanoa  filioa  comodeoi.  ■  qvibas  pater  dicti 
Engclberli  huiusmodi  decimam  comparaveral ,  eodem  tempore  coram  nobis  personaliler  consliluli  renuncia- 
veruDl  pure  plane  el  simpliciier  omni  iuri,  quod  ipsis  in  cadem  compelcbat  vcl  eis  possct  compclcre  io 
ftaCaniBa.  Qoibus  actis  noa  ooBsideitnleB  io  hiia  ntilitaiem  ei  proreciuro  pauperum  in  diclo  lioapilali  degen- 
tium  procurari  ac  pium  censentes  pauperibus  et  auxilio  desiitniis  absque  dampno  ecciesie  nostro,  que  in 
hoc  noD  Icüiiur,  succurrere,  rcccpla  pruprictale  quuruodam  agrorum  a  iicrmanno  de  Bunesturpe  milito 
prape  opidnm  Telgei  aiion»,  de  aoadnu  eenaeaan  et  Toluntate  Walrami  prepoaiti,  BraoitaBi  deoani  ao 
lodaa  oapitoK  eoolcaie  noalre  UonaaierieBaia  proprietateB  dioie  deoime  bospiiefi  predioie,  qood  in  anbfen- 


>J  Ein«  «pülera  Hm<1  «cbrlrb  tat  die  Rück««<M:  „dcdsi  in  Sdiottrap".  Dock  iit  diu  nicht  Sdiiildorf  lO  der  GrabdulX 
Baaithd«,  Madarn  wie  die  Acten  er{«ben,  Olonat  Sattfop,  Bncbft.  BMiaakwk,  Kipl.  Stad«!.  —  *i  Hub  ohcn  Kn. 
laa.  M».  ia  lüpt.  SMdnhMrt.  .  ^  BfMkft.  GrSklintm  pMn  jsM  «an  KtfL  Wanaderf ,  wai  mM  m  iHMa.  — 

4)  inAft.  lUNt«,  bpL  mute. 
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cionero  egenoram  et  debiliuni  instilalum  est,  Benigna  largicione  contulimus  in  perpetuam  babendam  et  COD- 
ferimuä  per  prcsentw  ...  Acta  sunt  hcc  Monasterii  presentibus  hiis:  Wollhero  de  Boinlorpe«  BertrWMM 
de  Walegarden .  Ilonnaniio  de  Voloetcn,  ilermanno  Keddo,  Gcrhardo  de  Bcrmctveldc  et  Hermanno  d© 
Rechede  tniliubu&;  ilcm  Wolfardo  diclo  Voghet.  item  Henrico  de  Ollerbus,  Ucnrico  de  Rodenkirkcn,  Jo- 
bMoe  Lewe,  Johanne  Bleke,  Johanne  Braoe,  Johanne  Blanckeo,  Otlone  et  HemiMiio  Keyser  tone  seibi- 
nis  HoMslerieneibas  et  «Ins  qnempluribm,  •.  D.  I1*.GC%  ooIo^bo  (jMrto  in  enitioo  cteomiMais  DouinL 


1265. 

*  Hermann  von  Mimtter  verkiaiß  gaaitte  freieigene  Güfer  an  da$  KL  Überwaster.  4S8i  ^285^1  Januar  8. 

JKiMler.  —  Or.  JX  Obmootter  U.  U» 

Id  nomine  mncte  individoe  Trinittlk.  Anrao.  Nee  BveAnrdn  Dei  gratin  HomMerMHii  episcopun 
onnibun  prcsoniia  visuris  et  anditaris  perpetno  notum  esse  capimus,  quod  con«titnti  in  nostra  preaealit 

Ilermannus  (Ic  Mnnastcrio  miles,  Jotia  axor  eins.  Gisla,  Hcrmannus  et  Ludolfus  tres  libcri  eorandem,  ae 
Lndulfus  caiiuiiictis  Osnabrugensis  eccicsie,  fraler  dicli  Ilermanni  mililis,  recognoveranl  se  sua  libera  et 
propria  bona  in  parrochia  Bilrebekc  sita  vidolicct  curlem  Brinctorpc  et  domunt  qne  vocalar  Vo6»eshus  io 
Bodenbcko  siculi  sita  sunt  in  cespite  frondibus  aquis  pasonis  lerris  nemoribus,  et  coro  omnibus  suis 
attinenciis  quibuscumquc,  occ  nun  cum  hominibus  ad  eaiicoi  bona  portinentibus.  priorisse  et  convcnlui 
sanete  Marie  Monasteneoeis  de  expieMO  coneenaa  et  veloBiate  Gerhardi  de  Monaslerio  eanoniei  Monaite- 
ricnsis  et  LudoKi  fralrum,  patruornm  mpmorali  Ufrmanni  mililis,  (unc  porsonalilcr  aslnnliiim,  et  de  con- 
•eosu  aliorum  cobereduni  suoruin  Icgalilcr  pro  cenlum  et  Iri^inta  et  oclo  marcis  Monaslerieiuium  denario- 
rom  sibi  mmeraie  et  tradiie  pecaoie  vendidirae;  sicqoe  iidem  Gerbardot  et  IndeNln  pairoi  dieti  Bermannt 

niilitis  i<loni<]UL>  M.  rmaiintis  niÜi^s,  Julia  ii\rir  eins  Ol  tres  corum  liberi  scilicet  Gisla ,  Ilermannus  et  Ludolfus 
necnon  Ludolfus  l'rater  Uernianiii  roiliiis  sepcdicü  eadem  bona  meinoralis  .  .  priorisse  et  oonveolui  saocte 
Marie  Monasteriemis  itbere  et  absolate  in  noctra  preieQtin  resigoanint,  pleoem  ins  profMrietBtis  et  domini 
diclorum  bononitn  et  lioniinurn  in  ipsatn  .  .  priorissam  et  convenlum  pcrpetuo  cum  omni  iuris  plenitudinc 
«ne  dimiautioae  qualibet  Iraosferentos;  renuncianles  nichiloroinas  pure  plane  et  aimpliciter  omni  iuri ,  quod 
ipais  aeo  eernm  heredibna  in  eisdem  faonia  competebat  vel  io  fatnnini  poseet  eompeiere  quoquooiodoi. 
Preteren  pronisernnt  Hermannus  miles  et  alil  coheredes  et  heredcs  supradicii  ipsis  .  .  priorisse  et  ou^ 
venlui,  qnod  de  dictis  bonis  et  hominibus  plenam  ipsis  in  iure  preslabunt  warandiam,  ubicumque  et  qaao- 
docuniquc  habucrini  ncccsse,  de  vido  et  evictionc,  qucmadmodunt  ins  poslulat,  cavcolcs  etsdcm.  In  tesli- 
iDoninm  promissorum  et  ui  iicc  perpetuis  (eni|ioril)us  rata  permaneanl  et  inconvulsa  serventur,  tarn  nostro 
quam  ecciesie  noslrc  Monasleriensis,  Gerhardi  de  Monaj-lerio  ecclcsie  Monasierionsis  canonici  ac  Ilermanni 
dicii  de  Monasterio  mililis  sigillis  prcscns  pagina  cummunitur.  Bl  nos  .  .  prepusitus  .  .  dccanus  et  capiiu- 
lom  eedesie  Monasteriensis  tenore  presentium  proiestamur,  quod  predicto  cuntracloi  iDlerfaimaa  et  ropti 
a  Hermanno  milile  de  Monasterio  et  cohoredibus  supradictis  siL-illinn  ecciesie  nostre  presentibus  apposui- 
mus  in  evidcns  tcstiroonium  premissorum.  Acta  sunt  hcc  Münasleni  presentibus  hiis:  Walramo  preposilo, 
Braiiiteno  deeaoo,  Lodewieo  de  Bolte,  OMgiMm»  Lutberto,  Werabero  de  Kede  et  Honoldo  de  Bevereo, 

canonicis  Monasleriensibus;  item  Everhardo  plebano  errle'io  -nncte,  Marie,  Syfrido  prf^Mifro  capolinno 
ibidem;  item  Theodcrico  de  Keppels,  Gorbardo  de  Hamesbergh,  Cesario  Selokinc,  lirunsteno  de  Jude- 
velde ac  Hermanno  de  Bleshere  militilnw;  item  Ladoiro  de  Snntbeiige.  Hermaiuio  de  Sendene,  Woldten» 
de  Molibitsen,  Bogelberlo  HeJpwordinc,  Rodolfo  Scole,  Grabone  de  Bib^eke.  Ceaario  de  Bac,  Geriiardo 


■}  Brintrup  in  drr  Uautr*cbifi  BonlMck,  Kupl.  B>llerb«ck..    tbto  tl«  liegt  auch  VnMnhua,  weletieti  Ummmn  lugleicli  <ut:li  ilai 

Doff  tii|l,  iwria  VciMtlMM  Ihgk 
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de  EppinchovG.  Hermanno  et  Bcrnhnrc^o  Kcrcherinc  et  nliis  quamploriboi  a.  d.  i.  miOesilllO  dooenlMilllo 
oclogesimo  quarlo,  feria  »ecuada  pruxima  po«l  epiphaoiam  Duiuini. 

Di*  *ier  «n  ;elb-  and  fnlhMldaMa  FüdMtdtsSrm  kiiigeadtB  Simil  iM  «m  ptmam  WadhM,  und  nrit  innbw«  im 

Sie{;<>>  '-""-'i  initcr«  Mermano  r.  MüntUr  gut  erlMllen^  auch  ■)<•  4l*  Hanham  Gtfbafd  V.  HBUlM  atigt  da*  WlpfM- 
■diiiil  Miaer  Famili«.    V|i.  ab«a  Mro.  SOtl,  817  u,  1110. 

1266. 

•  Bürgsdiaft.  d<uis  zu  obigem  Vertrage  die  MuUer  des  Verkäufers  (und  deren  TdchterJ  ihre  Versichtleistuftg 
auf  das  gmamU  Gut  {«ArAifm  loerdtn.  IS8I  (iHKj  Jaiuiar  &  —  Or^  KL  tJbmoatm-  U.  35; 

Attekr.  Mw.  IL  19.  p.  14. 

Nos  Gerliardus  do  Monaslerio  canonicus  eccicsie  Monasterionsis,  Conradus  Stric  Ol  HeriDaniuis  de  Ho- 
nasterio  milites,  Ludolfus  de  Monaslc-rio,  Rcmboldus  de  KrncsbroLo,  Johannes  de  Ilec,  Conradus  de  Linge 
et  Conradus  de  Bruglerbeke  oinnibus  presentia  visum  nolum  esse  cupirnus,  quod  nos  lidc  data  cotiiunciis 
■nnibai  venerabiK  pairi  ae  donmo  HooMterieiHi  «piaeopo,  Gerhardo  do  Ramesberg  miliü  et  Cesario  d« 
Scedelike  conülantrr  proraisimus  et  tenore  presencinm  proriiittimus,  qiind  infra  instans  fcslum  pascho  pro- 
oorabimus  ol  efiiciemus  cum  eticctu,  quod  mater  dotnini  Hurmaoiii  roililis  de  Mona«lerio  JuUa  uxor 
Rodolfi  de  Langben  nililk  el  CriMiaa  uior  ffinrid  Woir<)  ec  earoin  oarautrea  ad  domiaam  MonaaMrienaem 
episcn;  lim  predictum  pcrsonaliter  accedent  et  conim  eo  rcnuntlabunt  omni  iuri,  qood  ipsis  quocunque 
modo  in  curla  Brioclborpe  el  in  domo  qua  vocalur  Vo^seiibus  in  Bodcnbeke  compeiebal  vel  powct  com- 
peiere  in  fntanim.  Prelerea  proonsiimis  per  lidem  oooitinetis  raanibos,  qood  ai  peraone  sDpenoa  noniiiate 

infra  lempus  depulatum,  videücel  infrn  festum  pascho  |)io\iiric  iaslans  "),  bona  predicla  nnn  rosignarent 
eo  modo  quemadmodum  prediclum  e»t,  qaod  noa  exlunc,  postqnam  monili  fuerimus,  inlrabimus  civiialem 
Monasteriensem,  ibidem  iMendo  Mm  die  moram  facMfi,  dooec  beo  aiM  adimplcta;  hoo  lamen 

condicio,  quod  nos  qni  in  eivitate  Uonasieriensi  mansiones  habemoa,  eilra  donm  Boslras  in  proprHa  mk 
siris  d(  nariis  el  expeosis  laoebimtis,  dooec  saiisfactum  fuerit  da  preoüasia.  In  coins  ret  et  noaire  promis- 
sioni»  testimonium  nos  Gerbardos  do  Monaslerio  ac  BeraMimaa  miles  do  Monaiierio  sapradicii  pro  nobia 
el  noslris  collegis  suprn  nominatis  prcsciis  scriptom  sigillia  noslris  parlier  comroonivimus.  Actum  Monaslerü 
coram  domino  Everhardo  Del  gralia  Monasleriensi  episcopo,  eodcm  domino  episcopo,  (ierhardo  de  H:imc8- 
berg  mitite  el  Cesario  do  Scedelike  promissionem  recipicntibu^  in  pretnissis,  preseniibus  hits:  domino  Wal- 
nmo  preposito.  Bransteao  decano,  Lotbewicu  de  llulie,  magislro  Luiberto,  Wernero  de  Reibe  eiHunoldo 
de  Beveren  i  ;mf)Tiicis  Monnsieriensllms ;  iiom  Tliidt  ti  o  Koj.pplc,  Cesario  Selekinc,  Brunsleno  de  Julbe- 
teide  el  Hermanno  de  Ble^hcre  miiitibuäi  itcro  Ludollu  de  äünlberg,  Hermanno  de  Sendene,  Wollhero  de 
Hdihuseii,  Eag^lberto  Heipwordiae,  Jofaume  de  Dee,  Gfobone  de  Bflrebeclc«  et  alüa  qaamplariboa,  a.  D. 
H*.OC*.  oetogesimo  qoarto,  feria  secunda  posl  epiphaniam  Domini. 

Md*  9hgA  lind  |iit  criullM  wA  fühm  dMiilb«  WappuHMidwa ,  aur  mii  dcM  Ontenehicd«,  diM,  wibfcnd  in  (|M^ 
(«llMnum  Milde  de«  Deoibem  Gedafd  die  «Wie  MiliW  alelt  «ad  «heliea  «her  die  oMaea  M,  io  de«  «eieee 

NrlTrn  die  obrre  miftc  >a»  pitnLtiriM  ud  vcftleftM  IMm  twieü.  Dl«  lelitaM  lüM dte  1hloml«ilk:  SnSlUOII 


«)  GiilB  M«b  der  O*.  «ae  131*  (IUI)  «tea  Um.  Wn. 

•)  Jutu  oBil  Cbriitioa  lind  mbl  die  SeliveilM  dce  Vertiefcw.  Vgl.  die  rel|eade  «aditiMa  Utftaed«. 
^  Si.  Min 
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im 

*  fMaradMif  noitdm  erinm»  Sokn»  Bmmn'»  «on  Langm  «ni  «Amt  Jbolitr  üm  DrotUm  Aibmi  füL  «m 

IFU/Aeim/  O.  A  V.  —  ilAfdir.  JA&  I/.  48.  4SS. 

Noa  Bverbardw  Dai  gratis  Monasteriensis  episeopiis  nnivataia  pweKi»  viniris  notura  foeiniM.  qood 

in  nosira  constittitis  prcsontia  ricrhanlo  Hirto  de  Monastcrio  canonico  Motiastcricnsi  ei  Rndolpho  de  Lan- 
gen mililc  una  cum  ceteris  amicis  et  propinquis  quampluribus  liberonim  quondam  ilermaoni  de  Langene 
boM  nenorie  «i  tradaUnn  habamtbaB  enn  Alberto  «iieto  Dapifero  milil«  w  aimoia  mw  pro  ono  filionm 
dicli  Hermanni  cum  una  (iiiarum  dicti  Albnrti  militis  mntrimonialiler  in  podlerum  copulamlis,  (anflem  inter 
se  binc  iode  nobis  medianübas  Uliler,  proul  subsequitur,  convenenint.  Videiicel  quod  utraque  pars  dalis 
bioc  iode  Bdeiaanribin  6niiiter  repromiBit,  qood  ona  fiKarora  dicti  Alberfl  mililig  toter  doas  oni  fiüoroai 
dicli  nernianni,  cum  ad  annos  Iriiuinos  pervcnoriiit .  dal  ltur  in  uxorem,  cui  idem  miles  ducenlas  marcas 
oomioe  dolis  ooraro  oobis  assignavii,  quarum  cenuim  marcas  pars  adveisa  so  recognovii  publice  ooram 
nobii  in  nomeraia  pecaoäi  recepisse,  reliqoas  vero  centora  maitiaa  a  tempore  eoadonoiliooii  dioto- 
roiD  iraerorum  infra  annum  persoivere  tenebitnr  idem  miles  ve)  pro  biis  bona,  saa  immobilia  ypotcce 
nomine  secundum  terre  consuetudinem  obiigabiL  Bcootra  vero  in  pactum  deduclum  est,  quod  ille 
filiorum  dicti  Hermanni,  qui  filiam  dicli  miiitia  to  aioreai  duierit,  ntaosiooeni  io  Langene  com  alSs 
bonis  allinenlibus  iure  hercditario  poosidebiL  lö  ^boi  booii  poole,  quam  dozerit,  ccnlum  molt 
triplicis  annono,  siliginis  videiicel  ordci  et  a veno,  infra  annum  a  tempore  condormitionis  <;ue  in  donationem 
proptcr  nuptias  assignabiU  In  quibus  centum  molt  eadcm  puella,  si  cum  sine  berede  decedere  contigerit, 
otomllnictoBB,  qooad  vixeril/  obtiaebiL  El  econtra  ßdeiussores  puerorum  de  iMgeue  inlkoMripii  loUent 
IBBC  8  diclo  milile  centum  mnrcas  df  dotc,  residuas  in  usus  heredum  de  Langene  superstitiim  convorton- 
das.  Si  vero  morte  impedicntc,  quod  absil,  dictum  matrimonium  consummari  noD  polerit.  ceulum  marce 
iam  peraolole  iofra  aonnm,  a  tempore  quo  eontFaetaa  boioOBMidi  inpeditar,  dido  flniliti  pleaari«  refinde»- 

tur.  Prftrrt-a  si  ilorpriii'i  aliiiuis  in  promi-isis  m'I  in  aliquo  premis<nriirii  invcntiis  fiiprit,  s!\o  mMcHccI  in 
owtrimoDio  consummando,  sivc  m  dotis  vel  dunulionis  propter  nuptias  assignatione,  sivu  usufruclus  consli- 
intiooe.  aeo  centoai  maroaram.  si  opus  rueril,  redditiooe,  promiserant  pro  filiis  dicli  Hermaiiiii  deLaageoe^ 
Gerhardus  dicliis  de  Munasti-rio  canonicus  ccclusio  Monaslcriensis .  Rodolphus  t'l  Alexander  fralres  de  Ijin- 
gene,  Uermannus  de  Monastcrio.  Hermannus  Vcliscten,  Herniannus  de  Bunslorpe,  Jilolandus  de  Vechlorpe, 
Arooldos  de  Dedeohem,  Bertramos  de  Waiogarden  mililes,  Henricna  dietos  Serodere,  Luddpbus  deHooa- 
alerio,  Hermannus  de  Arnhcm,  Hermannus  de  langen  ')  et  Lubcrtus  de  Ashoke  famuli,  pro  parte  vero 
reliqoa  Hermaiuius  de  Ludinchuseo,  Bernardus  de  Üavereoberge,  liermaauus  et  Gerhardus  de  Berment- 
velde.  Fredericos  et  Albertus  de  Wederdea.  Geriaoas  deBevereo«  Uenricoa  dioinsBnIiib.  Albertos  Dapifer 
supradicius,  Johannes  Morrian,  Conradus  de  Magna  Domo  et  Benricos  de  Detteo  milites,  Albertus  de  La> 
dinchusen  et  Hermannus  de  Sconenbeke,  quod  Gdeiussores  parlis  illius,  in  qua  defectus  fucrit,  civitatem 
Monasicricnsem  intrabunt  more  fidetussorum  ad  iacendum  indc  non  cxiiuri,  donec  de  omnibus  et  singolis 
premisfiorum  fucrit  plenarie  satisractam.  In  cuius  rei  lestimonium  sigillum  nostrum  una  cum  sigillis  bono- 
rabiliiim  viroiiim:  Walrami  prnpositi,  Bninsleni  decani  cccli  sic  Monasteriensis,  nccnon  fidoiussonim  infra- 
scnptonim  sigilla  habentiuin  prcseniibus  est  appeosum.  Nos  vero  Gerbardus  de  Mouaslerio  canonicus  eccie- 
aie  Monasteriensis,  Rodotphns  et  Alexaoder  fratres  de  Laogeoe,  Hemannas  de  HoDaslerio,  HemauM»  de 


')  lli-rmann  «on  Ijingrn  Orr  Aellrre  Ut  bei  Auiilcllung  dirnpr  DrLundi;  >rlinn  Indt,  «inl  alicr  am  12.  April  obm 
rini,  llfit,  norh  all  IrlM-nil  crwühnt  und  alt  Hilter  bnriclinet,  in  vtrirlicr  EiKrnt'l  .li  it  i  uIi  em  i  Mji  nhrn 
Nrn.  1096,  »orkomml,  nu  die  Urkunde  ihn  durch  dietc  BrnrnnunK  ton  »cinrin  gleichn.iai>grn  A.>lin,  dem  Junker  (fa- 
lanlw)  flcrmanii,  drr  in  dieser  Eigrntrhafl  «arb  in  der  tnrliegend«n  Urkuöde  rurkomint,  und  <on  icinea  glcichnainifca 
Sokcl  iMl«fKh«idci.  Wir  haben  |C|laubl,  4<«M  UrlufiMd«  (r«de  m  difMr  Stelle  antchlieiMn  *•  miaiM ,  weil  biw  mim  la 
d««  Mrigeii  DwcaMStt  Badolb       Lbb|M  Pna  ■!•  io  mäuitt  ttMmng  aar  Famlia  *m  MSdiU»  alÄMMi  MArin. 
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Lndinchuscn .  Bcrnanius  de  Daverenberge,  Herinannus  et  Cerhardus  fraires  de  Bermentvelde,  Geriacus  de 
Beveren,  Albi-riuü  dnpilcr,  fideiussores  predicti,  oinnia  premissa  Vera  esse  profilentes  dm  obligavimus  oiodis 
«I  oonditionibas  itaprascriptis,  et  sigilla  noMr«  in  tesUmoniinii  premlssoram  sigillo  venerabäii  donuni  nowlri 
E.  MonaslcrierHi?.  i'[)i<cn[ii,  W.  proposili,  B.  decani  Munnsieriensis  cccli^sio  prediclorum  duximus  presentibus 
•ppooeiida.  El  nos  prenominati  ßdeiiusores  sigiila  prupria  noo  habeutea  «igillis  venerabilia  palrii  domioi 
noMri  B.  epi:4copi,  prepositi,  B.  deoaiii  eccJ«!«  MooMtarieiMis  aMoM  eoofidemnoniin  noalramm  pv»- 
iliGtorum  ulimur  ia  preaealL 

1268. 

*  Verkauf  «mes  Crundslücks  im  h's])l.  Ostenptlde  durch  Benedict  ron  Preckenhorst.  128t  ß^M)  Februar  5^ 

—  Or.  KL  Marienfeld  U.  iil;  Abschr.  Msc.  I.  106.  f.  68;  //.  43.  jk  «73. 

Ego  Hormannns  de  Linen  iudex  oppid.tnrjrum  in  Warendorp  omnibns  presentia  visuris  notum  r<;<;e 
cupio,  quod  coostiluti  coraro  tne  Benediclus  do  Frekenhorst  et  Abica  uxor  ipsios  recognoveronl  et  publice 
flonfBaii  aiuii,  se  i^jaotiam  agroa  in  paroohia  cHerioris  OflienveMe  *)  aiioa,  Voge<l«8l>red«  dioloa,  Hearioo 
plebano  eiusdcm  pcolcsie  ac  Hcrmanno  patri  soo  dioto  de  Emeshus  civi  in  Warpi)iirir[)  pro  certa  pccunie 
quanliiate  racionabiliier  dolo  et  fraude  exciuso  {aidj  vendidisse,  voluntale  et  consensu  Beroardi  oali  ipso- 
nim  ao  alioram  beredom  saper  boe  Kbefaliter  aoeedenie,  et  ia  6(;ara  iwlioü  predinos  agre«  eidem  flenrioo 

plelmnu  prediclo  ol  Ilertnanno  patri  siio  resignaverunt  prcMMiiihns  scahinis  quorum  nomin.»  sunt  hec:  lüverhardus 
de  Honhom,  Jobannes  Butermann,  UeDricos  BruiuDC,  Uenricas  UroesUno;  item  Uermanoo  de  Veltaeleo, 
Syfrido  de  Warendorp  militibm;  Vulfbardo  adfoeato,  Arnoldo  d«  Dilta  de  Osteavelde.  Boberto  de  lioeo 
et  alüs  mullis  fide  dignis.  relinquentes  et  assij^anles  ipsis  omne  ins  quod  eisdem  in  prodiclil  agria  eon- 
petebat.  Et  ad  nMiorein  preoBMSoram  cerUludiaen  haiio  litteiBm  oonaoribi  Tect  eiia  evideo«  sigDum  lesUmonii 
aigiilo  oiviam  d«  Wareadoirp  wanmnL  Data«  nmo  Dmaini  M'jCG^XXXX«.  qaarto  ipao  die  A^e  virgioit«). 

Dm  Uciae  tmAe  Siesel  alt  BorpMMr  «od  TiMm  «mI      Itoidififtt  SMSILIÜM  avntl  DB  WAKBMDOIIK  IiIm 

1269 

*  Graf  Olto  von  Tecklenburg  bezeugt,  dost  Everhard  und  Bernhard  von  Bardiove,  Enkel  Benedicts  von 
Freekenhortt.  trkUM  tütttm,  an  dm  obigm  GrtmdtHklm  Mt  Rtda  m  heAm.  0.  J.  «<.  f.  ^1884—490^ 

—  Or.  KL  MarwtfM  0.  S5S;  AUekr.  JTm  /.  106.  f.  9»;  //.  4&  jk  474. 

Noa  Odo  com»  in  Thekeneboreh  univeraia  preaeatia  Timiris  ei  avdilaris  nouim  Aeiim»  ei  pnblioe 

prolrslamur,  (|iioH  E\ f»rlKiriIii<  ot  Beriihardus  famuti  fraires  dicli  de  Barchove  in  nostra  prociitia  coo» 
»liluli  recognovenint  publice  et  aperle,  se  «ichil  iuris  habere  aul  umquam  babuisse  in  agris,  qui  dicunliir 
Voghedesbrede.  aitis  in  parrodiia  Weatwen-OslenveMe.  qtioa  oKm  Ben^dieltn  de  ?rekeiibort  avas  etAbiea 
avia  eorundem  fralnim  cum  pleno  consecisu  Hernhardi  patris  ipsonim  llmiico  plebano  de  Oslenvelde  rite 
et  rationabiUler  vendiderunt  et  publice  resignaveront,  prout  in  quibusdam  aliis  prioribua  instruraeaiis  soper 
hiii  Gonfectls  plenina  oontiaetor.  Ia  cnioa  rel  avideaa  tealimoniom  sigilluro  noitnia  preaentibaa  att  appen- 


')  «WcMcni-OitMtcM«*'  in  der  bigcadcn  Q.«  dadi  k<aat  da«  f^Ogt  Rspl.  thmMi'  im  Kr,  «amdarr  ilme  VMcfMkaU 
duHg  a)«M.  —  <)  Wftm  mim  Im  Gmim  Ukw»  |c(bHte  AtiiTHliiiMf  diHw  IfrkMid»  iMiffaaMd  O.Mi)  IBIiit  iMUr  «m 
Zrvfrn  nndi  Ani  Killer  Arnnld  *e«  Vrefc««ih»nl        «flil  «rwlli«!,  d*M  «Mh  Btwdlct^  tmd  AMn^  SnH«  licnliM4  mI 

die  in  l''  il<    <trlirn;l<  n   I.um.I,  r,  1,  n  Wriicht  grlei»lel  h«be.  —  »)  Grnf  Ollo  »oo  Teckirnhurg  rrgirrte  »ob  (m-~ttaS 
JUthc  »licn  uiiiere  >oic  tu  ^ru.  1126.    Ui«««  Xirk.  'M  abar  enichllich  lüngar«  Zail  iMcii  t28i  aungctldit. 
«Hlf  Ork  'UHt.  III.  A.  84 
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•um.  Datum  el  actum  in  Thekeaeborch  prosoniibus:  Ungooe  de  Horno.  Hiorico  de  Stricket.  Alexandra 
d«  latigM,  Bermtiwo  de  BraiMsehe,  JobamM  de  Langen,  Lndelpho  Hiken  milhibyi;  Johanne  Keaeling» 
Johanne  Klio  Menbeni,  OorhRrdo  de  Winkolo,  Hinrico  UnglMnade,  Hinrioo  de  AeelMber|^,  Hiork»  de- 
Vollen,  Hiorico  de  Ruscbere  (amulis  et  multis  aliis  tiile  dignis. 

Dm  ficfil,  «ifai  SMbliiiar  auf  «!■«■  MiUa  icicend,  hat  pliitcn,  lo  inm  nm  4cp  PuArift  mr  maig  ■»  Mb 

laro 

Simn'*»  AUm  im  der  Uppe.  DimulMilrag  mä  dem  Biukof  Bmhard  «m  Mämtter.  ItM  (KfUBS)  FAnur 
98.    —  0»v  /V.  MSneler  O.  494;  iiiaeftr.  ifM.  /.  4.  p.  40»;        NieeeH  U.-B.  /.  n;  51k 

Moe  Synon  aobilis  de  Lippia  auiversis  presentia  visuris  notum  Ibeimos,  quod  nos,  rece|ilia  qninqna- 
ginta  marcarum  rcddilibus  timlo  [iit;tinris  sinjiulis  annis  de  prccariis,  t|iie  vtd^ariii  r  M"  rlicuriitir,  offirio- 
rum  in  Wareodorpe  et  in  Bekehero  pro  quadringentis  marcis  Monasleriensium  denariorum,  nubis  a  vcne- 
nliiE  patre  domino  Bverhaido  MooMterianai  epiwopo  proanaM  oeeaaiwie  aenntn  a  nobie  ipsi  et  ecdesie 
MoDasteriensi  impcnsi  et  per  nos  et  nostros  .«ticces'iorps  epiaeopo  eidem  et  suis  successoribtis  ei  ecdesie 
in  postemm  impendendi,  promisitnus  et  fide  corporali  prealila  pro  nobis  et  nostris  socccssoribus  promitli- 
nw  in  hh  aoriptis,  qnod  eiadem  cootre  qooacnnqne  aooa  inimlooe  asaisiemua  in  omnibw  aai»  agendia 
bona  ßde,  vcncrabiti  patre  domino  CoIoiiien«i  archiepiscopo.  E,  de  Marku.  et  .  .  r|r  Waldecijc  comili- 
bua  duDlaxat  excppti«.  Ita  videlicet,  qood  poelquam  ex  parte  dicti  domioi  Monastcrieos»  epiacopi  aut 
anoraBi  «uceeaaomai  reqoiaiti  faerbmia,  extme  fnfra  qoindenam  ipiii  ceirtom  viraa  eem  armts,  noalria  et- 
penais  quousque  ad  ipsura  pcrveneriut,  transmilirnius.  quns  idem  dominus  opiscnpus,  cutn  nd  ipsum  por- 
venerint,  procurabit  auis  propriis  «uroptibn»  et  ekpeitsid.  cum  nostris  lucris  et  dampnis  in  conflictibua  cuiua- 
eonqae  eipeditioma  fteiende.  Bt  si  noa  ant  a  nobia  miiri  diqeod  lacnm  per  exaetioaes  aea  alb  modo 
qaoooMlM  raeaperint,  lllud  cum  diciu  domino  episcopu  partiri  debemas  ad  laxaliooem  debitam  secundum 
numeram  personamm.  In  cuius  rei  K^timonium  sigillum  nostrom  presenlibus  est  appenaum.  Datum  Mo- 
nasterii,  aooo  Domioi  M<*.CCo.LXXXo.  quarto,  Teria  secunda  post  dominicaro  qua  caoiatur  Oculi. 

Ow  MirfiiaffM,  gram,  kniifSmiia  Siifri  Mthill  mmii  MM  Mb  d«r  UppiMh«  RMe,  »tri  <(•  Ummim  ramOn 
Mkk«i«gel,  vi  mMMM  ahiaAlli  dto  Rm  bt;  m°  ■oHar  udan  BMchSdigwiin,  mnA  t»  «crwincn,  4ut  4i» 
ÜMchriftaa  niefat  Hckr  Miar  «lad«  toMMl  «hw  mÜ  d«n  MPiimm  ■MlPUkMaMil.a.takl8ak|MU«lw  Ibmin. 

1271. 

*  WUer  flbiMNM  «an  JMajfar  pittki  9ber  dm  Empfang  der  Kaufsumme  für  die  Güter  trinlrup  md 
Bmbeek.  4284  ^«88;  Februar  VI.  —  Or,  KL  Übermaeter  ü.  96. 

Nee  Benaannna  de  Hooaalerio  Bnlea  raeognoacimna  io  biia  aoriptis,  qood  nos  ex  eeaaeaan  et  velnolate 

bereduni  noslrorum  bona  dicla  Brincdorpo  et  Bod'Milu'kn  nim  oninibus  attinenliis  vendidimus  dominabus 
daastti  »anote  Marie  *),  el  quod  pecuoia  qoe  pro  prediciia  bonia  promissa  fuit  nobis  ait  totaiiter  persoiuta. 
Hoe  preaeaiibQs  proiaataamr.  Dalum  a.     M*XC*JLXXX*.  qaarto,  feria  leriia  pnnima  poai  Maibie  apoeioK. 

Dm  «tgri  ll«iMiBa<ta  irt  Mhr  fMfatak 


■)  HtaMt,  wwia  Pmuw  mnä  FalltMMB,  lIppMrt»  fi«|Mln,  lÜNa  dM  Dal««,  «til  tim  m  wat  1IM  Mchm,  In  dM  H. 
tiin  auf.  —  *)  E*  bt  Utf  dM  htm  SMMa  kt  dar  VrtuMda  giliiHa,  «n  d«D  Mmko  dm  Gnttm  «m  WaUeck  füar 
■«J»uUH<n-  0»*  Car<*r  ^  a**^  ->  ^  VfL  dia  VA.  ««m  «.  Jauwr  im  (UM)  »n.  IMS. 
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1272. 

•  Godfiiti  Mif  UtM  von  Vdtudt  oHumm  B$ma$m  von  GonÜiiuiU  fiir  frti  an.  IS84  ^1285;  Män  I. 

«  —  Or.  IX  Manm4M  ü.  «44. 

Nos  iudex  et  oonsales  opidi  in  Bekehem  presentibM  protesiannir,  quod  GotfridiH  et  LivoMos  fratres 

dicti  de  Velmede  de  pleno  r unst  tisi)  et  bcncplacilo  horedum  suorum  omnium  ar  roln  roiiuni .  HoriDan- 
oom  dictum  de  Gordincsiie  ab  iiiipelilioae  super  servili  coodilMoe,  qua  ipstim  »ibi  auinere  dicobant,  coram 
nobii  abaolntan  dimiMnmt,  ae  omm  bri,  quod  ipüs  in  eodem  oompetore  videbatar,  MalHer  et  perpetno 
rcnunciaverunt.  Et  ad  majorem  huius  rei  evidenliam  noslra  sigilla  presentibus  sunt  appeosa.  Actum  Ba- 
kebem  anuo  Domiai  miUeeimo  ducentesimo  odogeanno  quarto  feria  quinta  posl  feslam  beati  Mathie  apo- 
«toli,  preaentibof  sotmotatis:  dorolao  Lndoipbo  iodice  in  Bakeham,  Sygebodooe,  HenriooSloto,  Henrico  de 
Oldendisledc,  JuLanne  de  Oldendistede,  Frederico  de  Odinchove,  Hernianno  de  fiirninc,  Henrico  Smale, 
Arnolde  de  Mere , . .  viilico  de  Birninchove,  Menfrido  da  OginchoMo,  iohaBne  da  Gyai,  Ludowico  dioto  Kn^ 

1273. 

B.  liverliard  nbertniijt  als  Herzog  und  Landeslierr  dem  SHß  St.  Mautitz  gewisse  von  demselben  angekau(l9 
Güter.  «284  ^1285;  März  7.  —  Absdir.  l  69.  f.  467;  gedr.  Nifsert  U.-B.  I.  n.  p.  20. 

Nos  E(verbardus)  Oei  gratia  Mouasteriensis  ecolesie  episcopus  univcrsis  presentia  visuris  volunaus  esse 
notam,  qnod  conatilati  Ni  praaentte  noitra  Harmaainia  fonraloa  dietaa  da  Bake,  Blisabedi  vsor  eiaa,  War- 

nerus  Lulmodis  Eliznbelh  Adelhcidi*  et  JFertnannus  heredes  eonins .  rprn^nnvrnint  p\pressf>  sine  coactionc 
et  fraude,  se  vendidibse  XVIII  agros  sitos  apud  roaDsam  Lottekenbeke,  qui  funguntur  iure  opidi  Telgelh 
qaod  dichar  wiebtM*,  solventefl  XVlIf  aeepel  ailiginb  et  XVIII  seepel  hordei  per  nensaram  Telget.  oom 
Omnibus  eoriim  allinenliis  ol  iurihus  noniicn  soolasiiro  pccicsie  sancti  Mauricii  i.-xlm  rauro^^  Monasteriensea 
pro  novem  marcts  Monasteriensium  denahorum,  quos  ab  eodem  Uemioo  receperoot  ia  legali  peconia  no- 
marata,  reDoociantes  exceptioni  pecanie  oon  oamerate»  oos  IrMBta,  noB  aehle,  et  resigDantea  coram  nobia 
pnbiiee  et  express«  dictos  agm  ore  et  manu  cum  Ofoiubn«  aorui  atÜMociis  et  iuribus  ao  tpsl  {sic!J  sco- 
laatico  peteotes,  ut  ipsi  tam^uom  dusc  et  terr«  dommua  aangaaraiMia  aosdem.  Et  nos  recepta  dicia  re«- 
gMtioae  ab  Hermanne,  EUaabeth  ao  heredibos  corundem  prenarralis  eidem  sculasiico  eosdem  assignavimna 
lilnlo  snpradicto.  In  coius  rei  tartlMODiuai  presenies  lilleras  ei  dedimus  sigillo  oostro  Signatar.  Acta  sont 
hec  coram  nobis  Monasterii  apud  sanctum  Marlinum  presetitibus  infrascriplis:  Henrico  officiali  noslro,  Wer- 
nero  decano  ecclesie  san«ti  Martini  Monastcriensie,  Godefrido  Puero  et  Gerharde  Vuncken  canonici$  aancii 
Haaricü,  Bertramo  da  Walagaiden  et  Wolfbardo  6lio  aao,  Bct]aBdo...a(  Lndoipbo  IBio  aoo,  Sifrido  da 
Warendorpc ,  Hermanno  rle  Amhem,  Bemhardo  de  Lanpensrtcge ,  Jnli;innf'  liicio  Wreden,  Johanne  diclo 
Lewen,  Godescalco  tilio  Medbardi  camerahi  de  Telget  ac  aliis  quam  pluribua.  Ualum  a.  D.  Ili*'.CC<*>LXXX**. 
qoarlo.  feria  qoaria  provtma  post  dooMoieani,  qna  cantainr  Leiare  Jherosalein. 


B4* 


tili. 


im 

B.  BteHUurd  mrpßhtdit  dmi  Bälir  Mumm  «m  IMüitglumim  gmimia  Jftm'm  *J  dm  Bof  in  SUm  matr  dar 

Btüngunq .  rias:<t ,  im  Fall  der   Witdereinlhxe ,  dann  att.i  eiuem  Theile  der  Pfmufs^imTne  ein  Ihinjfphn  svt 
Bcilar  angekauft  xveräe,  1284  (iiHSj  März  9.  —  Or.  fr.  Münster  U,  49U,-  Abscitr.  Ms«,  I.  L  p.  59; 

au»  htslem  gtAr.  KindSnger  Beür.  /.  U.  p.  398. 

Nos  Everhardus  Dci  graiia  MoaMterietMM  episcopus  aniveniis  visuris  presentcs  litcras  volnmiis  eaae 
iMMaB.  quod  nos  Johanni  de  Ludioelmsen  militi  dicto  Morräo,  Atheydi  UKori  eius  ac  eorum  iu«Us  heradi- 
bus  ciirlftn  in  Sciehera  com  oniniliu!?  sui^  allincntiis  pro  cenlora  et  deccm  mnrcis  obligavimus.  Uli  pacto, 
quod  idem  Johannes  et  sui  succef<8ores  viriü  religiosis  abt>ati  et  convcntui  Werdioengibitö  singuli»  annis  irea 
imrflM  et  sex  solidM  de  eedem  corte  iDioiMrabiint  nomiae  pensianu.  reeidao  «onverieado  in  eiioe  mm  . . 
uxoris  Site  p\  herodum  suuruin.  Quod  si  dictam  curtitn  ciim  suis  atiiiipniiis  inpostenim  nos  vel  succcssores 
Dosiri  redimere  volu«riinu8,  ideoi  Jobaiinea  de  dictis  cenlum  et  deccm  niuiciü  quadragiata  marcas  »epara- 
bit,  de  qoilns  eooiparebil  redilns  qaainor  neroanim,  qaea  a  «obis  et  niooefleoribw  aoslria.  qd  pro  Una- 
pore  fuerinl,  ipse  et  sni  succcssorns  iure  caslrensis  fcodi  in  CT>tro  noslro  Bozlerc  recii  icnt  (-1  porpetuo 
posaidebuDU  Si  auiem  ideaa  Jubaunes  mansos  perlinentes  ad  eandein  curtem  redimere  potucril  ab  biis». 
qaibM  Kdem  aiaBsi  obligati  eiiatiint,.  qoieqoid  eadeai  redeaiptio  eonaiiterit,  reTandeimtt  eiden;  et  doaet 
hoc  fccerimihs,  apud  iptiuni  roniaticbont.  In  cuius  rei  leüliiuoniurn  presentes  üteias  ei  dcditnus  noslro 
sigillo  et  nostri  capiiuli,  quod  preseolibua  apponi  petivinaa,  sigilUlas.  Dalum  Muoa»ierii  aiuto  Uomiii» 
M».CC».LXXXIIU»,  feria  khU  «ata  Gregoni  pape. 

Dia         dw  «nM  mad  4m  DoMiyiMb  Ukum  |«Ultw. 

*  Dur  Eüt  Sbmm  «Mi  I^qm  venpriAt,  dät  DmaapÜ^  umAi  «h  temnihign,,  falls  der  jetzige  Bischof  eitr 
tmtr  tmur  Ifad^bißr  dm  obigm  Verlrag  vom  '26.  iehmar  d.  J.  nicht  AoAim  taürd».  IWft  /ISBSy 

März  9.  —  Abschr.  Msc.  I.  4.  p.  3S5. 

Nos  Symon  nobüis  vir  ol  ilnminiis  de  l  ippia  ^)  nolum  facHiius  universis  preseniia  visuriv,  qnod  no» 
preposiluna  decanum  totumque  capiiulum  Munasterieusu  eeclesie  gravare  vel  n)ole»tare  nuluiuus  neo  debe- 
moa  oecaflioae  eoatraelM  vel  eampronisN.  qnod  ▼eoerabtlis  domiaas  Bverhardae  Honaoterieasie  epiaeopa» 

et  ru'S  por  nnslrns  lilfTas  TeciniuN  vicerersa  de  quinqus^inta  marcarum  reddilibus  .Monas!rTiiMi-.isi  monele,  quos 
pro  quadringenUä  niarcia  in  oiBcii«  Warendorpe  et  Bekebem  pro  serviiio  sibi  el  ecciesie  sue  predicte  im- 
peaaa  el  impeadcado.  aob«  et  heredibae  aoairia  oan  ipaanuD  oeaaeasu  et  voloniate  lollendot  aasignevit, 
gi  dictus  dominus  t  plscopus  ve!  aliquis  suorum  succesRonim  nobis  vcl  noslris  In  r'  iül  ns  pl<  nüiic  non  saiis- 
fcceret,  siciH  in  lileria  super  hoc  ooofeclis  plenio*  conlinelur.  Dalum  a.  D.  U*..CC*'.UÜÜUUi''.  üaria  se&la 
poet  Leiar«k 

I2T6 

*  Stiftung  einer  neuen  Friibende  am  Collegialstift  su  Beckum.  \iSi  f{26ö^  Mars  16,  — >  Or.  i«  zwei 

Ausfertigungen  CofL  Stift  Beckum  U.  10, 

Everhardus  Üei  gratia  Monasterieosis  episcopus  et  Walranius  ecciesie  Oekehemensi»  preposilus  univer- 
ate  pieteaeiB  vieoria  eahitein  ei  rei  gena  cogaoaceie  veriaiem.  Cuai  TbedselKnaB  et  Walborg»  eine  wnw 


>)  FthM«  dia  Uwrta  .  .  .  *mi         I.  f.  2tS,  ImmmtIu  walil  nit  Radit,  daM  JoImm  nichi  m  der  haUaaiaa  FarnUi«  «m 
LSdiailMiMM  ithSft  hakt.  —  ^  So  4at  Caplar,  «ihnod  4at  Or.  itt  Ork.  «.U  Valir.  «IM  aar  ,^Mbilb  4» Uppto« hat 


Digitized  by  Google 


669 


opidani  Lippenses  pr0  ramedio  aniaariioi  sMrani  «t  proganilorann  suorom  de  COOBeosu  et  voluntale  Johaiir- 
nis  filii  ipsorum  legilimi  et  heredis  de  bonia  stbi  a  Deo  collatis  reddiius  annoales  acilicel  sex  marcarain 

eompAnre  el  ad  corpus  prebeade  de  novo  in  eccicsia  Bckehrnionsi  crcandc  dare  libernlitcr  perpctuo  dS" 
«ideravoriiil ,  ila  viilcücpl,  quod  diclo  Johanne  ad  eamli-iii  preljendyni  in  r.;vipm  ecciesia  in  canunicum  et 
in  frali  em  receplu,  idera  Johannes  ac . . .  coniugcs  predicli  seu  quilibel  corum  aiiero  seu  aliis  decedcnlibus 
luperates  ex  ipiis  obieonque  locorum  exsliterit,  percipere  et  habere  eos  valeat  seu  valeanl  ad  lempora 
vile  sm-;  diclis  vt-ro . . .  cuniugibus  viam  universe  carnis  ingressis  dicli  reddiius  ad  ampliandum  canonico- 
rum  oumerum  codant  ecciesie  memorale.  nosque  vicissim  prout  de  aliis  prebendis  bactenus  coosuevimus 
nai  derieo  de  canonicattt  ae  prebenda  didonmi  reddiioom  proividebiimia  in  eedeaia  nemorata.  HiD6  «al, 

l|BOd  a08  eoriindom  rnniii^iim  ac  Johannis  piis  precibus  inrlinnii  rnnim  d(?sitlcrio  gralo  concurreiUes  as- 
aeosu  donacionetn  huiusoiudi  prcseulibus  coaßrmamns,  indulgentes  nicbiloroinus  Jobaani  prediclo.  quod  ei 
ipsun  ad  maUuDOiiiuD  legitimiiai  eoovolare  contigerit.  dieioe  reddiloa  libera  perctpiat  ad  lempora  viie  aoe, 
proul  superius  est  czprescum.  In  ruius  rci  lestinionnmi  '•i;2!ll8  noslia  una  cum  >ii:Il!fi  c;i|iiluli  B<  kclieniensis 
preaeDÜbi»  Mint  «ppensa.  DaUim  feria  sexla  post  fesum  beati  Gregorii  anno  Domioi  M*'.CCo.LXAX**.  quarto. 
AB4artiaMA«ir«rii(Mii|  MmrteSiigilteaiMlMlii,  aB4trtiid«mM«(«te  toa<^<w  Kufiteli  wu  Bwfc—  tMhm. 

im. 

Everhard,  Bischof  von  Munster,  bekundet,  dass  Ecbert,  Graf  in  Bentfiem,  mit  seiner  Gemahlin  Bad»- 
vaigis  uud  seinen  h'indein  Otto,  Johann,  Ecberl,  IJelcwiyis  und  Oda  die  Vo<jtei  über  ili  Häuser  des  Klosters 
Barienrode  y  in  den  Viileii  Medeloen,  Boich,  Dalemen,  Hesepe.  Bydem,  OideJinye,  Valerderen.  Sumerhuinen, 
Gieten,  LidUestorp«,  Altewede,  Afalhenhem,  Eüeierge  an  das  Kloster  verkauft  habe,  und  verbietet  Jedtm, 
pretexla  alicuius  advocndonis  defonsionis  sivc  hospicii  recepiionis,  quod  herberge  vulgariter  dicitur  das- 
selbe zu  bedrüeketL  1iü5  April  ii.  Zeu^:  Luberlo  commendalore  in  Stenvorde,  Luberlo  capellano 
«piaoopi  HonaaleriemiB,  JoaiiM  ptebano  ia  Sekattorpe,  Alberto  «apellaM  in  BeolheH  preabytaria;  Haibeo 
de  Novo  C5astrn  Ouonc  filio  suo,  Joanne  dicto  Huesche,  Berlholdo  de  Liodtfelde.  Hinrico  dicin  Ariele, 
Amoldo  de  Dedcm,  Ludnipho  de  Sconeveide,  Wilbelmo  Sinken,  Wernero  de  Rede,  ÜUone  Kersekorf, 
Thema  de  Sehntderpe  milNiboa;  Eeberto  nohüi  de  Benlhen,  WieboMo  de  Dedem,  Hermanno  de  Langen. 

Stephane  Haken,  Evcrhardo  de  Bado,  A]niilii()  Ha^Iiin,  Nycholao  fralro  snn,  Wilhelme  Voll),  licnnanno 
de  Borchorst,  Uelbroaro  Valkeo,  Watlero  de  UolUiusen,  liorcbardo  de  Angelbct  ke.  Theodonco  de  Luooe 
temolis  et  atiis  quam  plarinia  probis  et  hooeeüa  vir».  —  AUehrifUn  t.  XVL  Fr.  Münster  U.  40^  «.  ihe. 
IL  42.  p.  117;  gtdr,  Jmg  kuL  BmOl  C  A  p . 

1278 

Freifiard ,  Bisrhof  von  Münster,  bekundet,  dass  der  Edle  Baldetrin  von  Stenvorde,  seine  (lemiMin  ß»- 
sabelh  und  ihre  Kinder  Ludolf,  Lysa,  Ehzabelh  und  Lulgardis  detn  Kloster  zu  Langentiorst  ord.  sli.  Augo- 
alini  düia  VogM  über  das  Hau*  Wilmensberg ,  Uphusy  genannt,  im  KspL  Borchorst,  ein  Haus  in  Seleti 
im  K.  Stenvorde.  das  Haus  Elyerincy  im  K.  Ochlope  und  das  Haus  H'ikenbroke  y  im  K.  U'elringe  für 
35  Mark  verkauft  haben.  Zeugen:  Lutbert  Comihur  des  Hospitals,  Theoderidi  Caplan  des  Edlen  von  Sten- 
vorde, Hutger  von  IßOe^,  Armann  «en  Leeden,  Kgkotrd  eon  Ueim,  BertM  ton  LMvddt,  BemriA 
genannt  Welfier.  Juliann  ton  ^Villen.  Ludoff  r.  Selen,  Godfrid  de  Ctitnjio.  Johann  gut.  ^Vulf,  Ludolf 
V.  Willen,  Thetmar  gtU.  VtUke,  Oermann  v.  Borehorst.  Theoderich  r.  Borcliorsl,  Ayeholaus  Baslun.  Ekbert 
OtmiUrg,  WiOikm  mm  Btftngm,  WMm  m  AbAAumk,  Eiibert  «en  SeetikwnM,  Theodtrüh  «.  Lmm,  Bor^ 


>}  CfmoMm  ««Ml«  llMi«m4t  4.  i.  WilmrKiwii.  Cfr  Mm.  im  —  ^  Siailtdi  ia  d«a  bclrcABaca  KirdMf  ■•!«•  aickl  wlw 
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dtard  von  AngeiMce  und  Gerhard  gnt.  Kdralutere.  1285  April  21.  —  Or.  im  FürsiL  Saim- Horstmar' »dim 
ArOiM:  sah.  Kit$m  U,-S.  IV.  «47. 

1279. 

*  Emerkard.  Graf  vtm  der  Mark,  bdnmitt  tinm  Vergeh,  welchen  Engela  von  Beraumen  Ehefra» 
BaeHMrdt  von  Beringm  *J,  mä  dem        Appmfifr^,  da$  «m  Ar  «wgoi  dv;  dim  oon  Afwn  Aamomte 
sugeteandten  Güter  befAdet  worden  uar,  gesrhhssm  habe.  1285  Mai  IS.  —  Ori^  im  Gr,  Archive 

zu  h'appetifjirg ;  Abacltr.  Msc.  II.  45.  p.  117. 

Nos  Bverbardus  comes  de  Marca  universis  visuris  presealia  pro(«slamur,  qaod  cum  EogeU  de  fierefe- 
kamene.  ratione  Everirardi  de  Heringe,  cuias  «e  Icgiümam  (axorem)  asserit,  et  Uberi  «ni  Walravw  ei  BM» 
dradis,  pro|>osiiam  ci  oonventum  moMMerii  Gappenbergensis  impetürent  de  quibosdam  bonis.  et  per  io- 

cendia  doviisinssent  quedam  bonH  eorundem,  mediantibus  viris  honusüs  talis  composttio  intervenit,  vtde- 
licet  quüd  Kii>:('la  et  üben  sui  ßlidradis  et  Walraven  predicli,  acceplis  sei  inarcts  Monaslerien»ium  et  sex 
•DtreU  Tremoniensium  denarioruiii.  ceanbant  pare  ab  omii  iapaCilMM  oomra  prepoHitum  ot  cunvcmura 
IDOnasU?rii  ("ap[i('nlM'ri.'ensis  lam  iliclos  ex  parle  honorum  quonimciimqne,  qiie  antea  inpelebant,  libere 
effestucandü  rcMgnaiues.  coram  ludicio  iiostro  Pdtchcm,  quicquid  iuris  habercnt  vel  habere  po8»ent  in 
boois.  videKeet  nna  domo  in  Tbudinehusea,  ei  una  domo  ta  Berddcameae  que  diciiur  Schekerioehi»,  sive 
ii,  nliis  lirinis  (juibusciinque.  lani  in  rebus  mohilibtis  quam  in  dcnariis,  ab  Fvr>rhnido  de  Heringe  prepo- 
8ito  ci  conventui  in  Cappenberg  iain  coUatis.  Ea  eliam  conditione  adiecta,  quwl  Everhanlus  de  ilerioge 
ianidictiH  reliqna  bona  sua  herädiiaria  monasierio  Cappenberg  abaqoe  Kberanim  saoram  eoaaeasa  de  «eMro 

ronferre  non  polenl.  ol  pro  voliinlnle  pri'positi  et  cmix cntus  |>reiliiii)nim  mniirrc  possit  CappoiiberL:  ijnond 
vixerit,  sive  alias  ubicunque  voluerit.  sine  inpelilionc  aliqua  bngcien  et  liberorum  suorum  Walraven  et 
Blidradis  predietormn.  PrepOMios  vero  et  convenlos  nomlerii  prerati  dampiiDiD  aibi  ipsis  per  ineeiidi« 
illaium  F,nj;rlo  et  liLoris  sui>  liht  rc  irululsci  unl.  Sid  Pl  Labertum  el  oinnos  suos,  qui  bona  conindetn  per 
Hiceadium  vastata  coluerant,  lales  babebunt.  ut  vastatores  immuDes  faciaot  et  relinquant,  nec  aliqua  ratiooe 
talis  inceadii  mpeiani  coram  aliqao  iadioio  vel  gpravari  procamM.  Noa  vero  offainem.  quamBogeta  etliberi 
sui  Walraven  et  Blidradis  sepedicii  ob  inccndium  lale  erga  noe  contraxerant ,  ipsis  et  eorum  coadiuloribus 
in  hac  parte,  ad  petitionetn  prepoeiti  et  conventus  in  Cappeaberg,  pleno  indulgemos.  Ne  antem  super 
compositione  amicabili  ratiooabiliter  heta  cuiqaam  in  postenim  oriator  questio  vel  gravamen,  preseotem 
paginani  conscribi  fecimu«,  tigillis  ooMro  et  domini  Lamberti  prepoeiti  Sobedensis,  qui  huic  composiiioni 
inltTfuit.  robontiam.  Cuius  rei  teatcs  sunt:  (linricus  plebanus  in  Heringe;  Godufridus  de  Huvcle,  Thcode- 
ricuü  Volcnspit,  VVescdus  de  Galen,  Anihonius  de  Schedingc.  mililcs  et  castcllani  in  Marca;  Adolphus  de 
WeMwic.  Herenbertos  Foie  et  Vulcwinus  de  WiscLede  miliies;  Hinricus  Honesbcn,  Gerwinus  Slckclinc. 
Rff  fri  lnv  nt  Theodcricus  de  Heringe  fratres,  Lubt'rtus  et  Theodcricus  de  IlL'rini.'(',  magister  Kvei  winus 
bliuä  Aiberli  de  Vinkenbrinke,  Walthenis  de  Heringe  et  ajt>  quamplures.  Dalum  anno  Üomiiii  M^CC. 
octogeaiBO  qaioto,  io  die  Pentheoostes. 

Dm  Stifri  4m  GnCm  iM  «wIm««  «ifiafM,  «ai  «na  4mi  Mt|«l  4m  P^ipilii  «ob  Sdwto  mm  «fai  BNchtMIflk  ttrd. 

*  B.  Btttrhard  beauftragt  länm  A'e&ler  m  AUm  ein»  itenjiMtfo»  efo<l  aamer  eal^cgmiiiMANMii.  4885 
Mai  ao.  —  AM^.  Mmc  I.  «1.  f.  44;  daraus  oqMrl  ///.  3S. 

Everfaardus  Dei  i^racia  Monasleriensis  epi^copus  Johaani  diclo  Clene  indici  nostro  in  Alen  salutem  cum 
alTectu.  Cum  Roflolphus  Loog^»  blios  Lutberti  de  Alea,  oior  eim  et  eomin  liberi  aeu  beredes  ad  facien- 


t)  ItMücli  «m  Cmra,  Rr.  Bmm.  —  ^  Bcrrbitta«         «iw  Bmim. 
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dam  resisnacioriorn  rlecime  in  Gcslhovele,  quam  decanus  el  capi(uluin  velcris  occlrsie  sancti  Pauli  Mooa- 
»teriensis  a  tieriaco  BiUer  emeranl ad  preaenciam  nostram  commode  accedere  non  poasinl,  ut  tu  vioe 
Ol  auciorHate  nostra  haimmodi  resigmcionein  ab  eisdeiD  peraoM  nomine  noolro  fob  bono  testimonio  reo»- 
piM,  tibi  commitlimus  per  presenles.  volenles  eandon  reiigiiMliOiiein  adeo  ratam  et  firman)  esise.  ac  si 
coram  nobts  et  in  nostrts  manibus  facta  es!>et.  Super  quo  prasens  scriptum  sigillo  nusiro  fecimus  comma- 
niri  Datom  Monasleni  a.  D.  M°.CC<*.  ocKigei>imo  quinlo,  fena  qnarta  proxitna  post  octavatn  Trioitalia. 

1281. 

*  MagiMri  mbinonini.  aoabini  md  JUbum  vom  Khum,  /Vowmr  dt»  Bo»fjitcäs  zu  Mimäer  Mumfai^ 

dass  Afagistrr  Heinrieh,  fhmrnntor  MU  JRmffT,  /Tir  15  Mark,  welche  zum 'Ankaufe  ton  Gütern  zu  Grap^ 
kngen  verwendet  seien,  von  dem  Hotfitak  eine  leltmslanglidie  HetUe  uon  12  Sdidis  aus  dem  Hause  GtU- 
kittck  Sita  inxtt  ponlem  lapidtMB  in  civiiale  MoattterteDSi  «rworben  AoAc  1286  Mai  30.  Jftmter.  —  Mackr. 
im  Cbpiar  dt$  IhgdaltnetAotpilob  4S. 

1282. 

*  Aiheydis,  Priorin,  und  der  ganze  Conveni  der  Kircke  in  Langenhorst  bekunden,  dass  sie  für  i3  Mark. 
toefeAe  ah  com  Btefar  Jehamnat  an  ier  Hivakdkoftß»  wa  JfSiMf«r  erhalten,  für  iftra  ATre&c  BetUaui^m  «i* 
gekauß  haben,  von  dem»  BkJeiiuflt-n  sie  dem  Sachfolgtr  det  Johannes  jiihrlich  sedis  Solidi  su  einer  mOMf- 
Uelun  Seelenmetse  anwä$en  wollen.  Mfi&  Jun»  4.  Hümeter.  —  Or.  fr,  Münster  f.  499. 

I>at  Sic^al  kt  oichl  Mhr  «rhalu«. 

128S. 

*  Giitertausch  switdten  den  lüttem  Predtenlma  md  Marienfdi.  f  985  Aim  5.  —  i(ft«eAr.  Jfse,  f.  lOfi.  /.  3Ql 

Nos  .  .  ■  Dei  ^lia  abbali^  lotuMjue  cuuveniut»  muikaüleiii  lu  VrekeDboräl  Uoiiasleriensis  dyoosfis 
ooram  onivofsiB  Cbristi  fidelibas  prasenii  acripio  poMioe  protesianrar.  qnod  Jobsimos  dieiiw  de  Horsi.  dB» 

Cialis  ncstcr,  cum  voliintaic  nostra  Pl  conscnsu  cum  monasliTio  campi  sanctc  Marie  trium  agronmi  jHTti- 
neocium  ad  domum  Dostrani.  quam  Ueinricus  in  legione  Uacniade*)  (inbabital),  permutacionem  fecit  sive 
eoDOsrabiam,  radpiendo  in  resttmiwi  III         domns  rile  apod  Dacmade  pertiaeniiis  mooasierio  oampi 

sancle  Marie  snpradicto.  Cui  pennulalioni  sive  (  lhh.  jihliio  inlerfucrui  i :  Uruno  de  Verrenhovi'ii  rnili  > .  frnier 
ipaios  iudex  oomioe  Bolandus.  Tbidike  dictus  Vrone,  KIberlus  Vone,  Hinricu»  vao  Merielliaclorpe ,  tiverhar- 
dos  «an  Honhorst,  Mnwgold,  Johaanea  vao  Slade  el  aiü  «mm  legioni*  DaeaMdo^  In  onnis  eoooamb«  pef> 
petuitatem  presenii  oednla  sigiBon  ooalniB  doxinras  apponendan.  Dalum  anno  Domim  M*.CC*.LXXXV*. 
die  beati  Bonifooü 

1284 

Alheydis,  Pnorin  von  Langetihorst ,  bekundet,  dass  der  Edle  üoldewin  von  Stefivorde  ntch  die  yogtei 
Üer  folgend»  BeätMungen  ihres  Klosters.  ndnUieh  die  Jftmasn  Wämtniberg  genamd  U^tu»,  Hugene  inSäm, 
Eliferine  m  OdUnp  vnd  Wikenknke  m  Wetting»  ftwaätam  anngmuHt  dann  oAer  «an  dcraaitai  gßgm 


')    Vr'-  "''CQ  fm-  1111.  —  *)  Nm4i  beute  die  OaurricJi^fl  Ojckmir  Kipl.  AliwarrnHurl      Vgl    memcn  Etcui*  ub«n  lU  Nm. 
1149.    Sehr  bemerkeniwerlb  aber  und  rUr  di«  VerfaMuni;  der  lt*ucrtrhart  hrieicliiicnJ  eruheinl  e«,  dau  die  i iillhimll 
tl|Ua  MilflMdar  der  ,|l*|)o*t  hier  achoit  wia  ipäicr  •■  dan  lifiMMw  d«r  Sudt  Uiuiitcr  „civai"  scimdbI  «irdM. 
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1389. 


eine  Ents^hniliipm^  rirn  35  Jilork  Abstand  gmmnmiuA»  *J.  128S  Jtm  98i.— Of.  An  RinU.S^nt'B»$tnut'iehm 
Arcltive;  gedr.  Aietert  U.'S.  IV.  245. 


kUekof  Eeei^ard  fo/EcMt  aAen  GäoNehm  tmm  DUfem:  quaiMos  onim  et  singalot  qni  in  aliquen 
fratrum  val  sororum  aut  ramulanim  cenobii  in  Cosvdde  ordiii»  Gstsrciensis  fMarienbomJ  ausu  sacrilego 
manum  iniecerini  mni  res  ao(  lioininM  dicli  cenobii  iaeeiidtia  aot  npiDis  violenter  invaserint  aat  eis  ex 
tesiamento  deeedeBlimn  relieia  eonlra  insticiam  detinuermt  wu  cnmAnen,  Mmmn  8  Tagen  von  ihrem  Vor- 
haben abzustehen,  oder  sie  sonst  vor  ihn  oder  seinen  Offieial  tu  eiUniL  1S85  Mi  3.  —  Orig.  im  PunU. 
Saim-Hor^mar'seben  Archive;  ftklerk^  gedr,  Niemt  Marientom  ft.  76b 


*  Da*  Kloster  Kappenberg  lausdU  vorn  Biscftof  Everhard  den  üof  Garnen  gegen  ctn  andtres  Gut  ein,  1285 
Juli  15.  Münster.  —  Or.  Fr.  Mün^  V.  200;  Abschr.  Msc.  l.  \.  p.  7i,  //.  7.  p.  127. 

UarUcvu&  prepositus,  Conradus  ccicrarius  tolu^quo  convcnius  monaslerii  in  Capenberg  Prcmonslralensis 
ordniis,  Honastenenis  dyoeesis  ele.  Noveriat  igilnr  singali  et  eniverai  ....  qaod  m»  de  malaro  oonsifio 
cl  asspn<iii  oiiinitim  no-inini  |ii'rmmationetn  cum  rcvcrnndo  in  Chrislo  palre  et  domino  nostro  Everhardo. 
Monaslcriensi  episcopo  et  ccclesiia  sua  Monasieriensi  de  quibusdam  nosUris  et  eccIeaiaraiD  nostrarum  boois 
hinc  inde.  qae  inferitn  ponuntur.  pcMisala  trtilitate  et  coninioditate  noMn  ntrobiqae.  decrevfmm  faeieodtm, 
taliler  videlicet,  quod  ciiriani  nOMdani  Kappeliiof  sitain  in  parrochia  Weshem  *)  cum  dumibus  mansis  caail 
hominibus  ubidinque  locorum  maneaai,  quibusdam  tameo  boniaibas  inferlua  BOuiMtim  exceplis,  ailvia 
nemoribt»  prMi»  iMtia  cohis  et  inodti».  aquis,  pi)«arüs  et  onnibat  alKa  ad  diclam  euriam  pertinentiboi 
peffiDUtatioais  titalo  libere  iranstulimaa  el  per  pre$<cn»  »criplutn  traoarerimus  in  prcratum  dominum  nusirua 
Monastcriensem  episcopum  cl  ecolesiam  soam  Monastcrienscm  cum  omni  iuris  pieniiudinc  ab  ipsis  in  per- 
pcluum  posäidcnda,  proprietalem  diclorom  bonorum  et  allinenlium  ac  omne  ius  quod  in  eis  habcbamut 
ad  manus  donini  Monaslcriensis  epiieopi  et  sue  Monasiericn^is  ecclesic  libere  raaignantes.  Versa  vero  vioa 
dominus  Monasiprion^is  episcopus  el  ecciosia  sua  Monasteriensis  preiiicti  ad  cnnsummandam  huiusmodi  per- 
inutationem  euriam  Gamcne  el  capcliam  ibidem  de  consilio  et  asscnsu  honorabiimm  virorum  Wairsmi 
prepositi,  BroMteoi  decani  et  taiUas  oapiinK  coolesie  Menaaterienaia  cam  donibas  nanns  oam  hoatinib«», 
uhif  ■iinrpip  locorum  manoarit,  silvis  upmorihtis  tr>rris  pralis  pa«cuis  et  cum  Ofnnibus  nüis  ciii'-  iinrlincnläs 
quiliuscumquc  absque  omni  advocalioaiü  el  ludicii  secularis  honere  in  nos  et  roonaslerium  nu&iruin  in  Cap- 
penberg quoad  plenon  ius  proprleiatis  et  doroiaü  traaatalenint.  beepii  foerant  apeeiaKler  io  trandatione 

bonorum  in  Kappclhof  el  allinenlium  isli  duodecim  quonim  nnminn  sub^i  rniuntur,  qiii  sorviiulis  vinculo 
quondam  ad  euriam  Kappelhof  perlinebant,  videlicet  Conradus  de  Bikinchuscn .  uxor  eius  Aleydi«  el  puen 
eorom  legiiirai  sive  illegilimi  iam  generali  vel  fiitarit  temporibns  generandi.  RioriCDS  We^'enere,  Hinrieua 
Upperhoroe,  Conradus  uppor  gest,  Gerhardus  dictus  Grise  el  Nycolaus,  quod  nobis  ad  ius  nl  utilitnicm 
Doetram  perpeluo  reservavimus,  espreaso  consensu  doioini  nostri  Monasteriensis  episcopi  el  sue  Monaste- 
riensis eocieaie  accedente.  In  euios  rei  lestimoBioai  et  nt  prentssa  perpelao  rata  et  inoonvnlsa  permtne* 
anl,  presentem  paginam  n  i-iris  sigillis  vi. prepositi  et  oonvantns  fecimua  communiri  subnoiaü»  lestiiju^.  quo- 
runi  bec  sunt  nomina:  W  alramus  prepositos.  Bninsiemis  decanw,  Tiieodericos  theaaurarins  ecclesie  Mona- 


•)  Vel.  rtM  ^r«.  11TB.  —  ^  Sdiuhe  Kappclhof,  Kipl.  W««mib,  Kr.  AlwM.  —      Cmw  M  LüflOT«  Kr.  l>ntm«<' 

0»  in  dcm«'lliin  Jahrv  turn  K»nprn!<<T-rr  l'r.ifiit  Harllo  rrthrillt  GsMIMr  Holfwlrt,  ia  ciacr  ihaliclira  OtbaflflMUlt 
*»•  IMS,  tir«!  «nr  M>r.  II.  1»  p.  nit~t7<).  »gl  19<i  p  339. 
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«terieiuMs;  Wfsccius  de  Leoibeke,  Gerlacus  de  Beverea,  Bernhardus  de  Daverenberg,  Conradut  SiriOt 
lb«id«rieu*  d«  Liere,  Godefridnt  d«  Hfvele,  WeteeliM  de  Galen  nffitea  et  aü  quaroploim  Aoia  nnl 
beo  in  Monutcriu  a.  D.  M".CC*.  octogesimo  qiiinto  in  diß  divisionis  apo^lolorum. 
Dia  8ic|al  de*  VnfttM  mm4  im  CoB*nto  n  C^ftaberg  mmI  iteariiah  gni  sriiaMc«. 

1287. 

*  B.  Omrad  von  Oanabruek  macht  üte  ßtiiegung  eines  Proze8$e*  zwitchen  dem  Edien  Gerhard  um  äuneveide 

und  dtm  Knappm  Brim-uk  w«  Anoilte  Mmm«.  IS86  AM  SS.  OwmArüdg,  —  Or.  B.  MmrknfM 
U.  9M;  Abiekr,  Mm.     II.  jk  114;  77.  f.  190  >/ 

Gooradvs  Dei  graiia  eedeeie  Onnborienais  epiaoopiu  omnib«  hoc  aaripUiB  vianria  ootani  rnoimaii 

quod  ciiiti  iiiter  (ii'ilinrti:im  nrihÜprii  (Üritim  de  Hunevrlde  militem  ex  parte  una ,  et  Henriciitii  diclum  do 
Ervete  famulum  ex  altera,  super  quodani  manso  spectante  ia  curlem  Lialborsl maleria  esset  dissaosioais 
worta,  lalis  mter  eoaden  Gertordnm  nobaem  OHiitem  de  Hnnevelde  et  Henrioam  femolon  ooram  nobis 
amicis  eorum  incdirnilibus  compositio  cxlitit  ordioata,  scilicel  quod  üictiis  Gerhanlus  dcdil  dicti  maasi  pro» 
prietateiD  de  conseasu  omoiuin  beredum  snorom  Ueorico  preftito  et  auis  beredibus  ab  eisdem  libere  ei 
abcolule  perpetao  poaaideodam,  promkieM  aicfaUoininaB  eoadem  R.  et  moa  beredes  de  niamo  eodem  pro 
Omnibus  legitime  warandandos,  recipieos  proiode  a  sepedicto  U.  quatuor  innrcns  pccunie  numerale.  In  cnios 
rei  testirooBium  sigillum  aostram  dokimtw  preaenUboa  appooendniik  El  ego  Gerhardua  predicuia  mauni 
tigillnm  hüs  litieris  appoani  m  testimoniam  premisaorain.  Teslea  baiasmodi  ordinatioais  annt:  Vromoldaa 
decanus,  Wcscelus  de  Siadhcn  et  Vromoldus  canonici  Osoaborgenses;  Jobannes  camerarius,  Henricus  da. 
Aspelecampe,  llenricu»  Vinko  mililes;  Godefridus  plebanus  in  Versmelc,  Gerardus  do  Vcrsroele  et  alii  quam 
plures  ad  hoc  vocali  et  rog^li.  Actum  et  datum  Oseobui^e  die  beati  Jacobi  apostoii  aoao  Domioi  Mo.CC. 
aclogaiinio  qaiolaii 

lf«r  tM  dM  Shiri  im  IMhA  iit  aia  ■ncbUick  «kalm,  4m  GmMF»      fUmM  ■}  aber  aigiWha. 

1288. 

•  B,  Everhard  übertragt  einem  Groninger  Bürger  den  Hof  ßafjlo  *j  als  ein  mit  dessen  Tode  wieder  heim- 

fallendes  Pachtgut.  1285  August  9.  —  Ab.^chr.  Mse.  I.  I.  p.  160. 

%o  lionuauDus  diclua  Busseel,  oppidanus  in  Grooyugbea,  omoibus  prescns  scripluro  iiiiueotibus  notiun 
facio,  qood  oariam  Baltto,  qnain  mihi  eoneesiit  com  attinentiis  Tenerabilis  pater  et  deoninna  Bverardiw 
Honaslericnsis  ecciosie  episcopus  sub  aiinua  pensione  duodecim  marcnrum  stcrlingorutn ,  sicut  in  ini^iru- 
mento  auper  boo  ooofecto  p^enios  contiaetur,  nuUi  alterius  coacedam,  oec  pigperi  obligabo,  oeo  aliquid 
da  ipaa  dinianiaiB.  Iteaa  recognosco.  quod  dustan  aoriam  neo  tantnni,  et  anlRna  aherroa,  nomine  reoepi 
ei  qaod  dieta  enria  cum  atiineoiüs  suis  post  mwlMB  atean  ad  dominum  Hooasterienaem  episcopum,  qui- 
cunque  pro  tempore  fuorit.  sine  diminotione  libere  rarertaliiiw  Dalom  Uonaaterii  ia  vigilia  beaii  Laoraolü 
marlyrts  a.  D.  M*.CC^LXXX*.  qainla 


0  BaN  ftdNdit       in  4«  Zciitehrift  (Or  RheiBland  md  WmiWcm.   Htrfdnl  VM  p.  IW. 

*)  Sefcr  wahnchdnltclt  Cnlooal  Lindhortl  in  K«pl.  Hcmibntek,  du  rar  Diöc*<«  Onwltrnrli  gcbSrl. 

•)  D»<  W  jpjHTurhil  J  die«»  Ge»rhlerl.i«  iripl  Im  nbcrn  FeM  den  Oberkörper  eine«  llun  In,  .Irr  au«  dem  gi  irrui  liii 'lh  un- 
Urcn  Iheil  iicfa  eriiclit.  V|;l.  du  Sirgtl  »o  der  Urk.  Jei  Kl.  Rengering  t.  1297,  wa«  ich  tlcawcgen  anrühre,  weil  KahoL- 
G.  d.  W.  G  f.  Ki  dicM  tjniili«  nur  lu«  einer  L'.  i.  111}  kennt,  ein  Wappen  aber  aidil  angiebt.  UcIht  die  äUeiU-n 
Hiigliadcr  4mm  adteo  CMcliteeht«  iMüi«a  Index  «•  Srfctrd'a  B«g  f.  5t  t.  *.  HaWtatd««  mMw  ••kbm  Mmco  Gtr- 
tad  amOt  iw  J.  tSM  «bta  Mw.  Iti  *arfcMM.  ~  *)  MMM  nw  Giwiiif«. 

ytoM.  Utk  .BMti  ni.  a.  8ft 


Dlgitized  by  Google 


67* 


1280. 

*  Dtr  Abt  von  ihay  Uemitt,  dau  tein  Faratf  Bermam  von  An^iem  gewisu  mm  üm  Mmr^rigt  GätBr 

dent  A7,  Vinnmberg,  tvo  seine  Tochler  als  Nimnt  tiagttrHeti,  überinxxfn  habe,  bdiäh  sich  aber  dns  Ober- 
eujenthumsrecht  vor.  1285  September  20.  Iburg.  —  Or.  KL  Vinnenberg  U.  10,  Al/schr.  Alse,  /.  109.  f.  6. 

Nos  Petrus  divina  miücralione  abbas  monastorii  In  Thnri;  ml  notiliam  omniura  cupimiis  devenire,  ijuod 
ODOB  Henuanous  laicus  didos  de  Arnhem  et  lierirailts  uxor  sua  MecbUldim  üliam  suam  otferre  decrevi:»- 
MM,  nt  fonMilaretar  Deo  ommpoienii  sub  habilo  vegnbri,  «I  at  rwupewinr  in  Vinaobws»  pare  propter 
Dcom  el  humililer  impetrassent,  ideni  Hermannus  [)ro  se  et  pro  uiore  sua  predicta  et  pro  heredibii^«  suis 
una  cum  preposilo  de  Vinncberge  coiiätiiutus  coram  nobu  dedit  eidom  preposito  el  convenlui  spoiMo  et 
aiu  «oaeliiMi«  et  «Im  fraode.  tarn  BomiM  doMiioHft  qnnn  hMendelMl  hoare  tarn  Iii«  son  preilieia,  quam 
ctiam  pro  novem  marcis,  qnas  motuo  acceperat  ab  eitlem  in  ]o^\\  pccunia  numcrala,  bona  lur  ilam  sila 
in  parrocbia  Millele,  videlicet  domum  in  Scuckenber^^  ')  el  easam  in  Codelage,  que  a  oebis  iure  feodi 

iMininflMH  H  onnilMe  «Ukiealiis  et  laribin  wn.  et  eadeoi  bona  nobis  ad  mann» 
prcdictorum  preposiii  el  corncntos  rcsi^navil  ore  et  manu  libere  el  solule.  Nos  vcro  accepia  hninsfiiodt 
resignaliooe,  predicta  bona  cum  omnibus  attiaeotös  suis  tarn  ia  fracUbiM  quam  in  iure  sepedictis  prepwito 
et  eonvenun  preaeniibui  aflaigBimn»,  boe  eipreaae  in  pcctui»  dedncio,.  et  m  iure  pro|)ricl8tii  aue  mdempae- 
OMtron  moDaslerium  conservctur.  In  quorum  omniuni  et  singolornai  premissonim  sutScieoB  leslimonium 
praMMem  Utteram  sigiUo  noslro  el  nomioibus  testium  qoi  presenles  erant,  dedimns  consignaiam.  Testes 
aoot:  Hinricas  Bac.  Gerhardns  de  Haneveid«,  Uidolto  de  Vareadarpe  monachi;  Alabraodus  de  WeHefli 
Bemiannus  de  Linen,  Gerhardns  et  alii  qaam  phwek  Detail  Iburg  aoa»  Domioi  mlllerillie.  OC*>LXXX*- 
qainlo,  in  vigilia  beati  Mathei  aposloli^ 
Du  Sicfd  i«t  «oU  erbaUcn. 


•  Dof  EL  Vbmmbarg  «riUCft  vom  Stift  F^reekonhorti  ä»  Gut  und  lästt  et  durvk  MfnOmg  mm  mtdtrm 
iwtMt  Atrakenr«  ee«  AmmM  daßr  müMdutdigm,  1985  SepUmier  S1.  —  Or,  KL  tMkadmU  ü.fA*). 

Nöa  Det  padeod»  abbatiBaa  et  cenveataa  h  Vianeebereb  pyefileaMw  et  praaeotibos  pablice  proieal*- 

rour,  quod  Bernardus  de  Iluncvrhin  laiciis  jiio  niolus  dcsidnriü,  quo  nostriim  complcclitur  monasleriuiBr 
proprielatem  mansi  Wolfardi  aibi  periinenlem,  qui  mansas  Rinkbove'^  diciiur  siuis  aive  iaoens  in  parrocbia 
SeMteaboret»  doaavit  et  doeat  aancto  BonHboio  petroeo  monaalerii  de  Wrekenhorat  devotiaqne  eaeanieia 
ac  sancttmoniaiibus  ibidem  Deo  famulaniibus  iure  liümaf<ii.  «[uod  an  tnanstade  vulgariler  nuncupatur,  prf 
eo  videlicet,  quia  dictum  monasierium  de  Wrekenborst  Proprietäten  nwitfi  siti  sive  iaceniis  apud  LocseicD 
in  parrocbia  Eversviidiele  ipsi  pertiaeMeai  mmUd  Donaalerio  coairadidil  et  oontradit  libere  ac  paoifio« 
perpetao  possidendam.  DaUnn  et  «oton  ipee  die  Mathei  apoeioli  «nao  Dormu.  M*.GC*.LXXXV*.  Ad  bain» 
Ibcli  maiorcm  cvidenciam  »itzillum  nostnim  presenübtie  eat  appemeon. 

Du  Siegel  lies  Ki.  Vinn*nbcrg  i(t  uemlicb  gut  ellMlteai, 


■)  Schiickcnlierg  ID  der  Gcfer,  nurJlich  ron  Mille.  CtnJelage  kinn  ich  aldil  fiodcB.  Crber  Hamaa»  t.  Arabciw  t|l.  f  r.  tS^t. 

')  Vgl.  die  rnlgende  Urkunde. 

<)  BisUiorT  Bsacnch.  RiaUoMO«  lUpl.  8«od«iiboftt,  Kr.  Backm»^ 
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1291. 

Die  AbÜnm  von  fredcenkörtt  Meuudet  Orarwflt  obigm  Tm*A  Zeugen:  Behnichui  deenu  eoeletie 

in  Vreckcnlior'-t  d  (.1  Ii  friiln^  lic  Walcgarden  nostri  canonici;  Ludolfus  df  W  il»  ^anien,  Arnoldus  de  Rivo, 
Uertuannus  de  Vcitzeien  ei  Üruno  de  Vernehove  roilite«;  Johannes  uspeilanus  notier,  Arnoldus  de  Seppen- 
Ingen,  Gerbardnc  de  Emogerb»  Amoldus  de  Rivo,  Jobamei  de  Horst,  Johnmes  de  Brinke  et  qoanplarei 
alii.  1285  Seplemier  Sl.  —  Or.  A  Kiim«ii6frv  U.  »;  Abtekr.  Mee.  I,  400.  f,  9»;  gedr.  Nietart  Ü.-B. 
J.  t.  p.  434. 

Dm  Siegel  ut  g«i  «itollMi. 

1291 

*  iWKiere  Beetimmtg  ti&er  dw  dar  Sehokulmi»  «on  SL  MartM  M  Arer  Stf/Itmf  Ueno^eim  BUkimfIt, 
4986  AiBvtin^  4a  —  Ateekr.  Ute.  I,  74.  f,  87.  «.  f7/.  408«. 

Univerais  presende  «imris  tenore  praaciMiiim  ionoieaeat.  quod  cum  ego  Wernenis  nunc  ocolwlkM 
«cclesie  sancli  .Marlini  Monasleriens»  una  cum  magislra  Mailii.i  pio  roemorie  primo  scolaftico  ibidem  ad 
amplianduin  divioi  ooininis  collom  preL^ndaai  et  scolaslriain ,  que  anlea  in  eadem  ecde^ia  non  fuerat, 
ereorem,  imi  dieUis  magiBter  Heüiiiis  «d  pieiMis  opus  lekim  haben  dvdii  et  oaaigMvil  ptebeade  et  aeo- 
iastric  prcdictis  quosilatn  a-^iros  sitos  e\lra  novxm  ponletn,  sicul  in  privücu'io  fj\)\)cr  hoc  confccto  ')  plenins 
coalioeior,  qui  agri  nunc  lacU  »unl  ortus,  el  solvit  bio  orliw  aedecim  solidos  aDnuatiu,  et  insaper  coouilit 
«nnoni  gratie  et  velorem  omtunm  IIImwoib,  qei  limiiter  sohrebaat  deeen  nardiaCi  Bg»  «ero  Wemerm 
predictus.  sicul  privili  -i  im  preiliclum  conlinet,  dedi  et  assigoavi  prebende  el  scolastrie  iainiiiciis  triginla 
warcbas  et  aaediolaiem  beredilaiis  mee  videlicet  XVlIi  marchas.  AUam  medielalem  lierediiaiis  que  simi- 
ÜMr  XTin  nardias  valebat  contaU  oonoanomeis  neis  posl  »ortem  natris  mee,  relealo  laiaeD  imfroeta 
qaamdia  vixero.  llem  preler  sumroana  predictam  de  bona  volunlate  mca  conUili  plus  quann  XXX  marchaa 
«d  emeodatiooein  oiee  prebende.  Verum  quia  indtflioctaa»  est  et  adbao  miaiane  ordioatum,  quid  canonicoi^ 
quid  acolaaücu»  mei  «leceMorea  et  qaid  Bei  conoanonioi  de  reddüibai  oan  predieu  somma  comparatia 
etat  peroeptori,  oe  poat  nofftem  OMam  el  mairig  mee  allqua  possit  suboriri  disoordia  inter  iam  diclo»  sno- 
cessores  meos  et  concanonicos,  prefatos  reddiius  de  coosilio  dccani  et  capiluli  roei,  sicul  michi  <«pccia)i(er 
commisMim  e6l,  dislinguo,  cuilibel  suam  porlionem  de  iam  diclis  redditibus  specialitcr  asscribendo.  Cano- 
niooe  laiebi  sneoedens  posi  mortem  malrit  mee  habebitooriaaaqaedieiiar  Gogrevinchof siiam  ■perrachta 
Biborpc  cum  omnibus  atlinenlii.s  suis,  quam  emi  pro  nonaginta  tribos  marchrs  et  dimidia,  quo  quin  dcserla 
Aierat  et  peaitus  iocuiia,  circa  viginli  marchas  expendi  autequam  ipsam  reslaurarcm  et  ad  culiuram  pri- 
eünaai  revoeareni.  De  hac  eniia  dabit  üvm  «tmemem  aoolaalioo  oiarehaiB  et  eanonieia  attam  mareban, 
quarum  iinn  dnbitur  in  nalivitatc  Domini  el  alia  in  festo  pascbe,  el  nictiil  inri';  sive  dominii  scolaslicus  et 
canonici  iamdicii  habebunt  in  curia  memorala.  Preterea  aepedictua  canonicus  dabil  domno  prepoaito  ma- 
ioria  eccleate  MoDBSteriensis  doo  motcia  trjiiei  aumalim  eoria  de  predida.  lien  canonaei  pefoipieot  medie- 
tatem  pcnsionis  domus  sile  iuxla  scolus  sancli  Martini  quam  edificavi  de  hcredilo'.o  pnlfrna,  cl  cooalilit 
plusquam  XII  marcbas.  Aiiam  medielalem  peosionis  domua  pradicie  pcrctpict  scola»iicus.  sed  eqnalüer 
■olvent  qnaluor  solidos  canonicts  de  area  domus  eiaadem  in  anniversario  preposid  RemboMi  booe  me- 
morio.  Ik'in  tcola-tifus  pcrcipiri  soliis  pcnj^iunom  dandam  de  orlo  prcfato  siio  e\lra  novum  ponicm.  Iiem 
li  acoiaalicus  personaliter  scolas  regere  noluerit  sive  non  poterit,  rtrtor  soolarvtn  in  Signum  recognitionis 
dabit  ipn  acolasUeo  dua»  marcbas  aoauaitm,  quarum  oaa  dabitur  io  fevto  beati  Michaeiis  et  alia  io  feilo 
paaeba.  Ad  msioreiD  etiam  firmitaiem  et  perpeiiiam  nemoriam  babendam  Teoerabilii  palris  ooalri  donai 


')  Ubco  i<io.  Tit.  —      Im  Kif\.  Uitlrup  nicht  tu  fiottaiu 

«6» 


Digitized  by  Go 


676 


1283. 


Everhardi  opiscopi.  eccirsie  sancti  Martini  MonasteneOM  et  BMI  »gSS»  prOMM  p*|iiW  COnununKitr,  Datmi» 

anno  Doniini  M^.CCo.LXXXV**,  Idus  Novembris. 

1293. 

*  Der  Gograf  zu  Sandwelle  'J  f.udnlf  befreit  das  h'irchengitl  des  h'l.  Asfierk  und  Fntirnhtirr  von  der 

Jurisdiction  seines  Godings.  1285  December  6.  —  Or.  im  IHrstl.  Salm  /iar-slmui  srjien  Archive. 

In  oomine  Domioi.  Amen,  üt  rerum  rite  gestantoi  ptenios  valeat  oiemoria  cooservari,  cautum  est  et 
oiale  videtar,  ot  et  qoe  gMla  sant  sie  toriptaramni  conAmieatur  lesiimeniio,  qoMenM  onmim  ricati  gen» 

sunt,  si  necpssr  fnerit,  liquere  possint  6delium  poslerilati.  ProiiHlc  v'j.n  Lmlofus  de  A^lieki'  pn;;i;ivius  in 
Saalwalle.  Beatrix  uxor  mea,  Lutbcrlus  fraier  meusr  Cuncgundis  soror  nica  et  nostri  cohcrcdes  dignum 
daximas  caootis  Christi  ooostara  ÜdeKbos,  qnod  dos  medtBoie  smiooraa  noslroron  oonatKo  doiem  io  Aabeke: 

Mkldcndarpc,  Varslhof'}.  Varslmulen  cum  omnibus  eorum  altinencits  et  nomus  quod  vulgo  dicitiir  sunder 
apad  AsbelLB  cum  fundo  %ti»  pralis  agri»  et  pascHls  ei  ownibu»  suis  •ttioeacüs,  et  iioinines  dicta  bona 
et  terminoc  nbebitanies  et  uliabiiaianw  a  üre  gogravii  et  torisdiotioiie  ia  SentwaUe.  quod  vulgo  dioitor 
fScKH«,  ia  praeenow  castrensiimi  Nevi  Cestri,  qeonm  nomina  salraotBator,  quitos  et  libefos  iiMegi-aliter  a 
nobis  el  oostris  successoribus  reliquimns  in  perpeleam  et  ab  emii  onere  et  servicio  gogravü  in  Santwalle 
exemptos  raoognoscimus  in  hüs  scriptis.  Et  ooniaaetis  manibas  renaociavinias  in  manos  priorisse  et  conven- 
tas  in  Asbelie  onui  iuri,  qao  nobis  et  nostris  successoribus  raliooe  iuriadictioDis  in  Santwalle  conpetebant 
vel  conpctere  poterant  in  fuluro,  adiecio  eciam,  quod  rMilla  arrmlatio  mobiliiim  son  itnmohiliurn  a  nobis 
vel  DOfetris  successoribus  ralioiie  iurisdiclionis  ia  SatitMalie  aromodo  ßet  in  boiiis  supradictis  et  terminis  et 
earam  attiaeaeiia  quibuscumqoe ,  excepto  qnod  si  proseriptos  für  vel  latro  aut  huiusmodi  seclator  memo- 
rata  bona  vel  tcrraiuos  stihiniraverit,  i[)sum  per  iosticiam  rximemus.  Preterea  aliquis  sepniictn  bona 
vei  termioos  inbabitans  scu  iuhabitalurus  aliquem  proprio  motu  conveoerit  corani  nobis  vel  ab  alio  coa> 
veolM  faerit»  «id«ti  iwliees  erimoa  pra^  sine  Indieio  captkMOw  MbK  vero  de  predieilshoariDibnseortnB 
iurisdictione  allerius  gopravii.  quam  cnrnm  nostra  aliquero  convenire  licebil.  Item  in»inuatione  publica  facta 
ad  expeditiooem  domai  Monasleriensis  epiticopi  et  aon  allerius,  ip«  cum  suis  ooncivibus  subsequentor  nist 
maaseriat  ei  graeia  speoiaU.  Naa  vero  tsaasgreasoreai  nea  aobia  eede«.  eed  dornno  episcopo  Mooasie- 
ricnsi.  Ut  autem  hcc  n  nobis  et  nostris  successoril»us  inviolabiliier  nhsrr%eniur  et  rata  vi  §rma  perma- 
neant,  preseotem  liitcram  ipsis  et  ecclesie  in  Asbeke  iradidimus  sigiiloruiu  venerabilis  viri  domni  Everbanii 
Monaaleriensis  episcopi,  easireaaivm  Nevi  Caairi,^  domai  Haliiei  et  noelri  sigiHi  nranimme  roboraiam.  Acta 
sunt  hcc  anno  Domini  M».  ('.('<•.  LXXXV".  in  die  beati  Nicholai  episcopi  et  confessoris  prcsentibus  et  prote- 
slantibus;  domno  iobanue  preposito  Variarensi,  domno  Jobann«  «anoniee  in  Varlar,  domno  liinrico  capel- 
laaa  Novi  Castr»,  donno  Malheo  et  Ottone  lilio  sno,  Remberfo  et  0io  ano  Beoiberto,  Cesario  de  Bedebroke, 
Malhia  Saxono,  Gerhardo  du  Lon  et  llcrmanno  de  Gimroite  mililibus;  Luiberlo  de  Asbcke,  Johanne  Echolt, 
Cesario  de  Bach,  Theoderioo  de  Borchorst,  Theoderico  de  Loane^  Barabardo  da  Erio  et  AspeUaao  (jMoaiia 
et  Jobanne  iamulo  prioriüe  et  aliis  quam  pluribus. 

Di«  fta»  In  4m  Oiftuda  ■rvOalHi  1ll^|ri  dni  nadi  iifctasnt 

1294. 

Brünsienus  Dci  gratis  decanus  totumque  MoDasteriensb  eociesie  capitalooi  , .  Mtimdtn,  (piod  Uer- 
nanno  diclo  de  Bylce  milili  peasiones  nains  malt  ordei  Monasterieosis  menanre  et  doornm  pnllorum  in 


■)  Im  chemtUgca  Ami  Hnratmar.  Vgl.  *ob  Oirrrt,  VerfMaung  und  Z«rttücfc»lM$  in  OkcMÜA«  UiiiulM  |^  U,  l}itLt^im 
OrU  Ul  oben  ni  Nn>.  tBS4  oach|r»ie<«n.  Im  J.  t39(  (ini  ^^t*  Gogaritht  b  4mi  HmMb  4«  FSnlbiMlMft  Bk«r  and  *wda 
ma  Art  AppallaliMM>lMUas  ISr  dtt  «bri|m  GafM4diUi.  Vgl.  tefn  AI«  U.  nm  t,  iMg.  UM»  ffiasM         I.  M.  ».  U. 

^  IcMra  VmMmT,  sördlM  *mi  Aibsck.  Dts  SMjß»  Hiawn  Isis  Iah  asT  Ast  BaHs  aiabt  mkr. 
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manso  S\vin(inr?;t  ')  bnntn  P:itilo  Dobisqne  pertinenli  assignavimas,  ipsi  et  fpsins  heredibus  in  pcrpcttitim 
iure  heredilario  persolvendas,  pro  eo  videlicet,  quod  idem  Her^inaaaus)  qaosdam  agros,  qui  Bykemaones- 
brede  dienntor,  wm  Vben»  ao  propriM,  ipai  onmo  noatro  de  jfieao  ooombn  fooran  ooheradnai 
crtifraHidii  ot  coniuiixil  libere  ac  pncifico  perpcluo  possidendos.  Datum  et  actara  in  facie  lolius  nostri 
capituii  io  vigilia  Lucio  virgio»  (DecetnUer  ht.)  aooo  Doflaini  M*.CC*.LXXXV°.  Ad  caius  rei  maiorem 
svidmliMn  wM»  mwire  iü  owma  et  preposiii  Hemanni  d«  Holle  noatri  oowuoiiici  le  obedieDsiarii 
eiMdeoi  mmai  piedicli  Mgaie  eMriam  duiiDai  pNMDlibui  «ppooendi.  — .  Or.  II  ifarw^aU  ü.  t66b 

1296. 

*  9.  Bverhard  behmdet.  das.';  Wrscrl  ron  Specken  dem  A7nsf»r  \;iidii  in  Atüfoltr  «äi  GtU  verkauft  habe. 
1285.  —  Or.  ÄV.  Agidii  U.  5ü;  Aöschr.  JUsc.  I.  81.  p.  UO. 

Everhardus  Dei  gratia  Monasleriensis  ecciesio  episcopus  tiiiiversis  presenlia  visuri?  no(um  esse  cvipi- 
mus,  quod  conatiluli  in  prosentia  nostra  Weticelus  de  Specken  tniles  ei  Agne&a  axor  eius  recognoveninl  el 
«onfoati  anrt,  ae  veodidisse  dilectis  in  Cbriaio  abbaiiase  et  convcntui  sancii  Egidii  in  Mooasierio  BMtre 

dvocesi«  mnnsiim  »iictiim  Rorcdorp  cum  omnibu«  suis  altincntiis,  hominihas,  lignis,  aquis,  pratis  et  pa- 
scuis  siiis  in  parrochia  Ludincbuäcn,  pro  viginli  et  oclo  nwrcis  nsualis  noslre  rooaete,  quam  pccunie  sun- 
■Mm  aibi  reeognoveniDt  ab  eiadeat  abhaliaaa  ei  oonvenln  tradiiam  ec  aaaignataaB.  renooetaBiea  oaaiii  ei- 
ceplioni  non  tradito  non  niimcrale  pecunic  spii  nlin  qtiorumqiic  iuris  auxilio,  quod  sibi  contra  premissa 
posset  aliquatenns  suffragari,  resignaole«  etiam  dictum  mansuiu  cum  suis  auineotiu  una  cum  Gerlrudi  uxore 
Johaimia  didi  de  HereveMe  et  Belewigi  denioella  Miabiu  airia,  ao  Johaane  dellereveldo  linmilo.  qoi  diele 

veodilioni  consenserunl,  in  luanns  ilictnnmi  abhnlisso  et  coiiventus  dictn  boti.i  assifiiinntes  libei  f  «l  etpresse 
iure  proprietatis»  quod  e^i  vulgariier  nuncupatur,  qui  omnes  el  singuli  rcnuiitiaverunl  omni  iuri  «eu  aotioai, 
quod  ipsia  aeo  aBquo/Me/>  ipaonim  nono  ooapeteret  in  didia  boeia  vel  poaset  competero  in  fiitnro,  dictaaqne 
Weacelus  de  Specken  promisit  coram  nobis.  quod  Gliam  suam  Beatricem  monialem  in  Hcrsebroke  coram 
808  abbatissa  dictum  manaam  foceret  retignaro,  et  hoc  scripto  abbatiaae  commuoire  Promiaerunt  eiiam 
oobis  Cesarius  de  Sdekinc  mües,  Lalberins  dictas  de  Ma|paa  Dono,  Johaooea  de  Iferevdde,  Johanne« 
dictus  Hert  pro  We84Mlo  nilito  et  suis  vcris  heredibus,  quod  soper  diclo  manso  dcbitaro  facieni  waran- 
diam.  Dalum  et  actum  Walbeke  a.  D.  M^'.CC''.  octoKesimo  quinlo  presentibus:  abbate  de  Le&bernc,  Lut- 
berto  capellano,  Gozwino  sancü  Egidii  prcposito  et  Heorico  suo  capcliano  clericis;  Johanne  de  Üarevelde 
miKie;  Tbeoderico  de  Albcrtesio,  OIrico  de  Aldorp,  Johanne  dicto  Hert,  nosiris  fidehbus  et  liberis;  Hen- 
rico  de  OfTurhus,  Krrnhnrdn  Divite,  Jobaoaa  de  Cleyboiat»  Tbederioo  dicto  Allee  conaatibaB  et  otviboa 
Honasierieasibus  et  alüü  tide  digoia. 

1296. 

•  "  Porreclio  ot  rpsignatio  decime  domns  Hay  R'irchspieh  Steinfurl  a  Theodoro  de  Eylem  torniiiendo 
porrectum  et  daium  in  Castro  Hamereo  MCCIAXXV.«  —  So  mraeicknet  im  mioriellea  Repertor  der  Urkua- 
dtn  dar  Mmmter-Commmd»  au  MnfiiH  n  JL  I7S0  JTae,  VII.  mUL  f,  t4*. 


X)  „frape  Tcigctb''  bciMrkt  tlM  Hand  de*  XV.  J^iIirliunrlcrU  auf  dar  RiicLjcite. 

^  ^WM»  BfDua         «MI  aMtr  Band       imt  Backanta  bsMfkt.  Et  kt  da*  ColwMt  ^anrn"  WMIi«k  vaa  LMintiwMW, 

ia  4ar  BaMfialnll  fcuMruf ,  wctahtr  Uta«  miieMleb  «m  Baffdaiy  itrhiwl. 
^  IMm  wlaa  dia  Utk.  «oe  A^|Mtt  Ibv.  M  •.  J.  im 
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1397. 

*  Die  ßur^imer  s»  Böb9  V  Mamätn  «kn  Veekm^  wm  Gut»  »littn»  4tr  PmHk  von  Svgm  an  do»  XL 
JUarienbom  in  Coetfild.  IS85.  —  Or.  in  ztcri  Ausfertigungen  im  Fursil.  StthnrBontmM's^m  Archiv*; 

Aitschr.  im  I^arimbonur  Copiar  p.  12. 

In  nomine  Domini.  Amen.  .  .  .  ^  Vohis  domina  M.  de  Holte}*}  DOS  castcllani  de  Hohe  öigiHo  nostro 
apposito  proleätamur ,  ut  veriiatem  et  tcsiinioDium  dicero  videamur,  .  .  .  qood  doiDioa  Ber.  quoudam  uxur 
domiiii  Gerhardi  Hagonea  raiUiis  bone  meauirie  et  soi  heredea,  scHioet  Arnoldna,  Bernardos,  Hildagondia. 
Guda,  Ida,  Berlradis  et  Gcrardus  dicti  militis  filius  et  uxor  cius  Lutgardis  et  conim  pucri  Gci h;n(!ii< ,  flo 
defridus,  Crbttna,  LyM,  ei  Uye  traler  eius  adhuc  mairiiDOiiio  noa  ligaius,  bona  stia  ikitsnippe  ^)  scilic«i 
magnam  donittm  el  aKan  domoai,  qua  dioitar  WeslerhoTe  [nialterera  et  puetoa  et  ibidem  altinentes] 
aliasquo  cnsas  ei  solventes  cum  omni  iure  el  usufrucln  cum  [n  Ul-  i-l  ;it;ri-  el  i iiiiiii!:ns  atlinenliis.  e\ce|it(i 
qoodam  agro  qui  dictlor  hurtlant  solveos  oouis  malt  siliginis,  ot  ab  omoi  inpettcionc  tarn  debilia  quam 
praniaBii  vri  «Kcinob  rei  eaan  «t  ab  alkpo  iiiro  ipeoianie  ad  attenm  Hbeia,  abbatiase  Miqae  eooveatai 
C»lerlÄenm  ordiaia  in  CoaveMe  ex  conditio  et  consensu  amicorum  suorum  perpelualiter  veudidoranl  ei 
coram  notw  unanimiter  reflignarunl.  Ui  autem  hec  veudicio  sit  rata,  presentem  pagiaam  dioie  domine  ab- 
bati^se  totiquo  convcntoi  Cisicrciensis  ordinis  in  CosveMe  nostro  nnivcrsati  sigiUo  ei  te9(iain  sabscriptiooe 
ffecimus  roi)or:iri.  hu  sunt  castcllani  io  Holte,  qoibaa  notuoi  est,  scilicet:  dominus  Wolteru.s  Sticke,  domi- 
num (lo  Dmcelakc,  Willielmus  filius  borgravü,  Rotgerus  filius  domini  Philipp!  et  Antonius,  Rorihardu-  Stike, 
firunsleiius,  Bruno  Maltelare  et  Albertus  Mattelare,  Hinricus  de  Hege  el  fratres  sui,  Weneraaru^^  ei  Albertus 
iDoeoa.  Albertos  filius  donaini  Goderridi,  Gerfaardus  Hanegoli,  Bewtrdw  de  Tifhosen,  Conradus  Heri,  do* 
nuBOt  Bini-icas  capellanu^,  Her.  Vifhus,  Her.  dicius  Miles.  DMin  et  actum  a.  0.  M*.CC*.LXXXV*. 

Die  Scfel  «b  beUl«ii  Aiiir(rli|uii|cii  tiad  Mbr  bctchaHigt. 

im 

*  Gerhard  von  Bagm  versjn-ictit  mit  meinem  Bnulrr  lUc  yorr^pnunnten  Giiler  binnen  Jahrtsfritl  xu  retigmren. 

0.  J.  —  .-liir/ir.  im  Cojjiar  des  KL  Marienborn  }i.  1'2. 

Universis  Cbmli  lidelibus  presenleni  pagmaro  inspecioris  ootum  esöe  volumus.,  quod  Gerbardus  ei 
frater  auua  Gye  eoram  nobiB  oaatellaois  in  Holte  bona  stia  in  Bonnippe  ad  owatn  (abbaiisse  el  oonveo- 

tus)';  in  Cosvelde  et  mulierem  cisdcm  bonis  attincnteai  cum  Nuis  trihus  piicris  rcsignnrunt  et  tKB  posue- 
runt  fideiussoros,  scdicet  Burohardom  SUolLen.  Aiberlum  fiUum  doauoi  üodefridi  de  üeocelake  el  Albertum 
de  Maiclare,  ni  iafra  anaum  poram  iudicio,  io  4|no  bona  predieta  sant  sita,  debeant  resigiDare.  Qued  si 
Don  feceriot,  dieli  fidelnssorea  promiserant  data  fide  iolrare  Dorstene  et  ibidem  iacere  iustitia  inilttum  et 
Don  exire,  quousque  coram  iudicio  in  Halleren sepe  dictus  G.  et  fraier  suus  Gye  filii  domini  Ilagenen 
compareanl  dicia  bona  resignanle«  el  convenlui  in  Cotveli  saiisfaciaul  resigoando.  Uec  acta  sunt  in  vigilia 
Palmaron. 

12M. 

Goawions  de  Rinekenrode  et  uxer  eins  Goetia  i^irtngtn  aream  in  Steovordia  super  Dremim  in  oric»- 
lali  parte  aitam  iuxia  cyneteriom  der  Goatie  relicie  quondam  Lodolfi  militis  de  Gesmelle.  Z.  Hermaimna 


'}  la>  Bislhufn  Utnal>rü<L,  wettlich  Ton  dincr  SlaHi.  —  X)t%  Einf;ckUmmt;rlc  itt  in  der  rinrn  Au«rcrtigun|;  übrr  der  Lin>r 
IcichrMMm  i  <l«r  erit«  £ui«u  belriffk  wo4il  die  AebitMio.  —  *)  Vgl  die  (nlgcode  Urk.  —  *)  Die  ria(eklMnni«rlM  Worts  und 
vM  «Ir  Cfstatt.  —  *)  Mach  dem  Obigen  nifiiMB  alio  Boioippe  a.  Wwterbo«  im  G«ricbl*b««irti  HaN«mi  §»ln»B  habnii, 
«ci«c|«i  Bmip|M  wBhl  dai  Müaiter'mb«  BciyboncBdaff  oder  dat  ColniidM  Bwiwdirt  am  Bakm  Obrder  T'piyt  giTtiii« 
Mia  «M.  —  „JMUtia  ■liNiMi*'  M  ««fcl  n««<li  BHMmdH". 
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plelniniS  in  Sienvoniin.  Lnilnlfus  cn[i"!lanus  ibidem,  Hcnricn';  de  Fl-jr^t,  rintrlifr-i'^  ffp  ("nlm,  ncinriciis 
Bulle  et  alü.  wekiies  Grundstück  Ooslia  später  ecciesie  de  Uerzebrocke  überliess  pre^dentc  iudicio  We- 
Wala  de  DnlMede,  Mtiote  Ibihia  plebaoo  ia  SteimiffdiB  io  aadieDlie  plmrium  oirouimlaiiciiini  ■)  de  ville 
wpMdiol«.  4t86w  —  Mtekr,  Mte>Jl.U,tt,  893;  gmir.  Minmigtr  KoMaA»  //.  493. 

1300. 

Adda  ÄbHtiin,  BUdegundü  Pn&rin  und  dar  Cenvent  des  KloMtrs  mr  h.  Maria  in  Münster  bdeunden, 
doM  Albert  Buc,  Burgmmnn  m  ttavensberg ,  Don  ihnen  MmrüMges  Baus  m  MmefAorst  im  KirthspiH 
OMe  an  das  Kloster  MarienfM  verkauft  habe.   AcdiiTi  in  cltiuatro  sancte  Marie  prcsenlibus  hns:  magislro 

Hinrico  cantnre,  I.O(Jewico  diclo  de  Holle,  magistro  LuberUi  et  Thpo<lpriro  (iicto  de  Heringen  canonicis 
Monasleriensjibus;  Bverbardo  plebano  sanclc  Marie  et  SvTrido  vicariu  ibidem,  Luüulfu  iniiite  dictu  de  Wa- 
legnrden  et  alm  quamplaribaa  laro  clericis  quam  laicts  ac  monialibas  de  conventu  prediclo  anno  Doroini 
MCCLXXXV.  in  craslino  circnmrisionis  Oornini.  138'i  'MWI  Januar  2.  —  Absrltr.  Ahe.  I.  lOft.  f.  ÖO;  iWar- 
aus  eopirt  Mse,  II,  43.  p.  1G8,  (^edr.  tn  den  AJülheiiunyen  des  Osnabr.  Vereins  V,  137  y. 

im, 

*  Zum  Brüdtr  von  Beptrkartt  uricaufen  einen  tm  M»^utift  tehuükrigen  ZduOen  m  Böenkorsf  an  das  KL 
MarienfM»  und  entaekMgen  dat  Adltf^  tktrA  Vbertmgiaig  ein»  mdem  Gsf«.  4885  ({98^ 
Januar  48.  HÜMter.  —  Or.  XL  Marüafeld  U,  253;  Abtehr.  Mbe.  I.  40«.  f.  6B. 

Everhardas  Dei  gralia  Honasieriensis  episcopos  omnibos  presencia  visuris  noium  eaae  Gopinaa,  qood 
ooaatiUiti  io  oostra  preaeoGta  celerahua  et  camerarius  monasterii  campi  saocle  Marie  noalra  dyocesis  ordinis 
Cysterciensis  Domine  sao  et  sei  oonventos  ex  ana  parte,  Johamies  et  Gcrhardoa  fralres  de  Repenborst  ex 
altera,  ndem  fratres  dictis  cclerario  et  camerario  deciiDam  duaram  domorum  et  anioa  eaae  siiantB  in  vHla 

Hoohorst  in  parrochia  Frckenhorsl  vondidenint  pro  docem  et  seplem  marcis  nostro  nionote  iisnalis,  quam 
pecnniam  se  recogiiovcrunt  dicti  fratres  ab  cisdcni  cclerario  camerario  el  cunventu  miegraliier  recepisse 
diciamqoe  deoiaiaiii.  <|nam  a  aolria  el  «edeaia  nosira  iure  lenuerunt  feodali.  in  roani»  nostras  reiignänrak 
vo!unlaric  liberc  et  oviproKse,  et  doRiom  suam  silam  Lare  *)  in  parrochia  AnL'pImode,  cuius  <Jomus  pro- 
prietär corundcm  Iratruin  Tuii  pleno  iure,  in  recompensatioDein  dicta  dectoie  iiobts  similiter  resigoaruoi  et 
eandem  «kMuna  fideai  fralrea  et  eorem  heredea  •  nobia  et  eedeaia  nosira  reeipient  et  leaebonc.  Bt  nos 

recepta  resignationr  huiusninili  ili'ciine  ipsara  dfcimam  in  dictns  rpliniriiim  rntriprnritini  et  conveolum 
campi  sancte  Marie  cum  pleno  mrc  proprieialis  transtulimus  el  in  biis  scriptis  tran«ferimus  ab  ipsis  perpe- 
too  Kbere  poasideadaio.  Acta  soni  hee  Honaaterti  preaentibaa:  Beroardo  de  Deverenberge.  Bertrwamo  de 
\Valep;inli'ii  tnilliihns ;  Hrmboldo  dp  Kracsbrokc.  Gcrbardo  de  Quornhem,  Ilonricn  clavi£;en")  noslro.  Allierlo 
uoetro  camerario  et  oliis  quampluribus  fide  dignis.  In  eulns  roi  testinoaium  no^trum  sigillum  appoai  man- 
devioMW  hnle  aeriplOk  DainiB  ftrit  Mxtn  poat  oottvam  Lpiidianie  Domini  amw  daadem  ll*.GC*JJCXX<'.  quintoi. 
Dm  ««likthdlm  « ^1  dm  KhIm*  hSmfi  m  wmt  «shaw  wo»  wlhuHw  Wiäm. 


')  Der  „Dm«tan<l"  im  .palcrn  Gerii  liU«  rrfjliren. 
*)  V(i.  di«  Ork,  ton  at.  Jaoiur  13«ft  (t3tl«X 

«)  INS  aaMmhall  Lmt*  aSidUcb  ««a  AsfriMdAi,  plUiH  absr  jrtrt  w*  Unhifiil  K.  «awMk 


Hit. 


1M2. 

*  B.  AMflanf  veHOtt^  m  «aAim  Boehitifi  gekörigeB  Gvt  m  dat  Kl  MatimfM,  mi  h^fnlt  m  kkrhä 
der  Abgab9  m  dm  FmttM.  4i85  ^1286;  Januar  19.  J/un»ter.  —  Or.  ü  MoritafM  ü,  SU; 

i46«eAr.  Jfnx  A  lOft.  /:  69. 

EvorhnrHiis  D.  g.  c.  M.  e.  .  .  .  notum  facimus,  qiioii  do  coiiscnsu  et  voliintat«  dccani  et  capituli  noslri 
Honasteriensis  vendidimus  viria  reIigio«is  .  .  abbaii  el  cooventui  de  campo  saocie  Mari«  ordioü  Cystercieo^ 
m  MMrtre  dyoceaia  mansom  dietom  Cleybolt '),  aümii  in  pairoohia  OatenveMe.  can  aub  atlineotiia  cnliii 
et  incuhis  pro  XXVI  marcis  nutiierate  pecunie  inonele  currenli*.,  in  ipsos  .  .  abbalom  cl  coiivenlum  oaine 
iua  noitnim  qood  in  diclo  mauso  habuimus  iraDsrerentea,  ceosum  oicbitomioua»  quem  predicliu  maoius  ab 
aoiiqw)  iolvei^  cowaevent  aedi  qne  io  vulgo  dieiUir  vrieHot,  «Delorilato  potealatn  noatr»  ordioaria 
gionia  inloilo  relaxamus,  prohUwiiia»  dislricte  sab  intermioalioae  analhematis  et  opteniu  gralie  nosire,  ne 
qois  diclo  cenobio  in  bonis  ipsias  maiui  ra(ionab(|iler  empti  intnriam  aut  molesliain  inferre  audeat  vel  pre- 
samat  In  cuius  rei  certiludinem  presentem  paginam  noslro  el  ecciesie  noslre  Monaslericnsi»  sigillis  recimua 
conimuniri.  Datum  sabbato  post  octavam  epiphanie  Doroini  anno  eiuadem  M**.CC<*.LXXXVc.  Acta  suntbec 
Monasterii  prescnlibus:  Bernardo  de  Daverenber;;o ,  Ücrtramroo  de  Waictiartlon  niiliiibus;  Remboldo  de 
Emesbrolie,  Gerhardo  de  Quernheni,  Heorico  cluvigero  nostro,  Alberto  noäiro  camcrario  el  aliis  quam 
ptaribw  flde  dignii. 

Boda  Sm^a  tiad  fü  atlHdUB. 

IM. 

»  B.  Everhard  übtrträgt  dem  Kl.  Marienfeld  das  Eigenthum  eines  Erbes,  das  bisher  sein  Vetter  AUteri,  der 
Küehmmeieter,  von  Am  xu  leken  gehabt  hat.  1285  fMB6J  Januar  19.  Mima^er.  —  Or.  KL  MariemfeU 

f  .  iöH  ,^Abschr.  Msc.  I.  106.  f.  1ö3. 

Everfaardus  Oei  gralia  Monaaierien^is  epiacopus  omnibu«  preaena  acnplnm  ioloeiiUbua  noium  facimus, 
quod  in  praMoiia  oocira  coitMitnti  AIIhnIm  kdk«iMatar,  wirter  ecNiMDgaiiMM«  McibUdia  inor  ipaitis  et 
HeduhtlB  oMter  eioris  sue,  rclicta  videlicet  quoodam  HennanDi  dicii  de  Hari'J,  reiM^ooverant  se  vendi- 
diMe  viria  rdigioais  . .  abbati  .  .  ei  oonveniui  de  eanpo  aaoote  Marie  Cystereienais  oidiois  oostre  dyoceaia. 
de  comenau  heredum  suorum.  roanaam  OdeliachnaeD  4)  ntum  io  parroehia  Clabolte  com  suis  «itioeDliis 
agris  pratis  paaenia  pisearita  ailfia  coliia  et  ineidüs,  qaem  de  nai»  Mdra  in  feodum  leDebam.  pro  qua- 
dra^iiiiH  marcis  numerate  pccunio  monetc  ciirrentis,  rcnuntiantes  coram  nobis  omni  inri,  quod  ipsis  in  iam 
diclis  buniü  conpeciil  vei  possei  conpetere  in  futurum.  Mos  veno  in  favorera  religtoni^  ipsiu&  luaitsi  pro- 
piielaiero  cootolimo«  de  eonaeiiaa  et  vdootate  capituli  noeiri  ceoobio  memorato  iure  perpeiuo  possidendam. 
In  cuius  facti  testimonium  et  munimcn  prescntcni  liiteram  noslro  et  ecciesie  noslre  sigillis  dedimus  sigilla- 
laro.  Dalum  sabbalo  posl  octavam  cpiphanic  Uoiuiiii  anno  ciu^dem  Mo.CC.LXXXV.  Acta  suni  bec  Mo- 
nasterii preaenitbas:  Bendiardo  de  Oeverenbergie,  Bertrammo  de  Wslegpfdeo  miliiibaa;  Renboldo  de 
Kmo^l)r<)k(■  CrPrhurdo  de  Qoembem,  fieinrico  davigen»  noalra,  Albeno  noatro  camerario  et  aUia  quam 
pluribus  tide  diguis. 

Dte  WMm  Ktpl  Ml  wofctnIiallM. 


■)  Da»  Colonal  KIribnId  hin  an  der  Granu  it»  KirdMpWl  OiUofeMe  gthurt  jeUl,  w«iii{«|ail|  awk  KrtUkarle,  lum 
lUpl.  Wc*A<rck<«,  Kr.  Wiirca4oK.  —  *)  Ut'aoMr  Alkant  KofceBcaicr  der  Drati  Albert  au  tafMchaaf  —  •)  Eine  Var» 
tidrtlaiilaiag  4h  Mmv  <U  Bait,  CnanicM  im  b.  Marda,  aaf  diai  G«t,  pkn  wir  olwi  Kr«.  4»r  —  «)  birtin 
■attr  dliw  VtaMM  im  RapiL  ClariMls  nirbl  j  aacit  iem  Repertor  mU  e*  aber  jeUl  Herbrnck  bri»rn .  wa*  obae  ZwciCrl 
idaalMb  IM  aü  nBabnck"  der  Kraiekaita  iai  K«pl.  Heravbroeb.    Uiardurcb  arlrdigt  «ich  untere  Ücatrrkuni  tu  Nru.  1>I1. 


tttl. 


MI 


ISM. 

liSS  /12M;  JauMT  Sl.  ^Or.EL  MorimitU  Abtekr.  Mte.  IL  406i  f.  60. 

OMo  Dei  gralia  comes  de  Raveiwberg  omnibiis  |>reMM  teriptum  intoenlibas  noUin  ddiiHK,  qvod  ooo- 

stiliilus  coran)  nobis  AlbeHtis  dicins  Btic  publice  rccognovit  so  vcndiclisso  de  voluntale  et  consensu  Her- 
inaDni  et  Tbeoderici  Werneri  (lictorum  ßuc,  fralruin  suorum,  viris  religiosis  abbati  et  conveotui  de  campo 
aaooto  Mnrie  ordiiiit  CyüeivMiiHi  MooatterieMiB  dyseeris  dnos  ibmmm  m»  doabof  emk  et  liUMiilMW 
eornndein,  sitos  Amenhorst  *)  in  parrocliia  Ulcde,  pro  XXXTtl  marcig  Oaoibrugcnsium  clrnnri  nim  sibi  ox 
ialagiro  oumeratorum,  quos  olim  a  Wtnando  diclo  Wolf  rite  coogperaveret,  quorom  proprictaies  uoa  ad 
oeBärimn  beeie  Marie  trameqtiB«  in  Monuierio  allen  ad  noMrau  dominiiuiii  diooeeitor  pertiaet«,  peteot 
instanter  dictus  Allirriti^.  nt  proprietatem,  quc  nobis  in  allero  mansnruro  compctiit,  conferro  profalis  ab- 
bali  et  coDvenlui  dignareniur.  Ho»  vero  atu-ndcntes  ipsius  peleniis  inslaDliam  ei  religiooia  iavorem,  de 
eonaenan  et  volnntaie  fratris  noatri  Lmfewici  preposiii  gmieii  Johannlt  OaiiebrageiHb,  Badewigia  uzoria 
nostre,  Homianni  canonici  Loodicnsis  *),  Otionis,  Bcrnhardi,  I.iidcwici  6liorum  ac  cctcroruns  heredum  no- 
atroram  ad  preces  »upradicii  Alberti  coDoeosimas  et  preaenlibus  concedimus  proprielalem,  qoe  nobis  ia 
akero  maiiaonia  compctit,  ipsi  montaterio  de  campo  aancte  Marie  perpetuo  posstdendani.  DbIobb  anno 
DoBBOU  BÜHemno  dooeolesimo  octogesimo  quinto.  in  cuius  facti  certiludioem  presens  pagina  noelrOr  fmlria 
noslri.  et  oxorts  ac  filü  nostri  Hermaou  prediclorom  sigillis  fecimua  commaniri.  Testes  qai  presentes 
empiioni  iolererant  bii  mal:  Eggehardua  de  Hfine,  Lodolfus  Nagel  militet  castellani  in  Ravensberg;  Eg- 
bertua,  Giaelberlaa  et  AnaIaqgDa  otBoialaa  noslri  et  «Iii  «luamplarea.  Dattn  Agnetia  fiifpnk 


1305. 

*  Ein  Osnabrück' sdter  Pfarrer  kauft  vom  B.  Everhard  ein  Grundstück  im  KspL  Bandorf,  ttallei  damit  den 
vom  BMtof  gmudUm  St,  Mumm»  Altar  im  Dorn  wu  Mätuttr  mm,  auf  wMm  dtr  Domdmiuai  augifaM  sAi 
onieres  Gut  übertragen  hattp.  und  bezieht  die  Einküiiflf  beider  Güter  ßr  seine  Lebenszeit.    Nach  JMMM 
Tode  aUr  geht  da»  Piatroma  dwaer  Vicarie  auf  den  Domdecha$Um  übet.  4i86  (i^J  PAr,  3.  — 

Abschr.  Msc.  \.  p.  i12, 

Moa  Everbardus  Dei  gratia  Mooaslerieosis  opiscopus  nolum  facimos  tam  presenübos  quam  futuria,  quod 
Johaoaea  dntua  de  Loo  plcbanoa  in  Vredderen  oiraabargenM  dyooesia  dooMwi  qutndam  dietam  Toi^ 
werke,  ailam  in  vilia  CalwaewiiU^ele  in  parrochia  lIoDdorpe').  com  boraioibna  ac  aliis  attioeolUa  qnibaa* 
cmqae  eidem  domiti  ad  nos  et  nostram  ecclesiam  pleno  iure  pertiaentem,  a  nobis  de  commnni  eonaenan 
ca|Ntali  nostri  pro  aasi^ie  quinque  marcis  osnalia  nrntre  monete  Honasterieosis  emit  seu  oomparavi^ 
qnoa  denarios  ab  eoden  Jolwnne  iniegraliier  iraditoa  nomeratos  et  solutos,  a  nobis  et  in  nsas  noaiiea  et 
noslrf^  pci  lf  vic  conversos  proGtemar,  confercntcs  et  porrigenles  eidem  Johanni  diciam  doinum  et  eius  pos- 
sessioueiu  cum  univcrsts  homioibus  et  altiueuliis  eidciu,  eu  iure  quo  ipi>aai  possedimos  et  tenebumus. 
Veram  com  idem  Johannen,  saliili  anime  ane  prospiciens,  quoddam  altare  in  medio  vei  qnasi  ecdeate 
ooeire  MooMHeriensia  per  noe  «onaaeraiun  in  henan  beaü  Johannia  ewangeliaie  pracnmverit  dedicari  et 


')   Ahij»enh«rit  K»pl,  Uelde.  —  *)  Vgl    die  Crkunde  oli«a 
Id  Lüuich  (;ewe«ea,  war  biiber  unlirkiont;  I  inj  f.  %\ 
waklw  Kirciia  di«  Wkfa  im  LiUtelMr  BiilbwaM  malt.  — 
«iMa  An».  9a1. 
W«tiC  Oilt.-BMh.  Ul.  A. 


Mrn.  13nn.  —  ^  Die  Tliattarhe,  da»  Graf  Hernaao  Donherr 
liihrt  iho  Dar  ala  Propil  in  Tongero  >.  d.  J,  ISST  u.  1391  aof, 
*)  Ffsrao.  —  •)  Baumcli.  CMnriakal  in  lUpL  VmiMt.  VgL 
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proprieiatem  et  donineom  fsielj  eiusdem  domus  cum  suis  alttncntiis  uuiversis  contuleril  et  conferat  ad  usa» 
saoerdoUs  iptnm  aliara  olBciaiMis,  ut  ibidem  divina  iDperpeiaum  habMntar,  ae  dileoioB  io  Cbriato  Braosl«- 

nus  (Inrrtnirs  Monastariamis  ad  tnaiorem  et  uberiorem  susipiitationrm  offiriaii'.is  ijj^jiiiii  all  ii  t'  rnedictatero 
curtis  diele  Lusiacb  ')  tile  in  parrocbia  saocü  Mauritii  exlra  muros  Munaslt;rieD»es  ad  ip&um  decaoum 
speclantis  eootuterit  et  conferat  eam  omaibas  attinenlm  medielati  carl»  prediole  libere  et  Milote.  hae  coii' 
ditione  adiecla,  quod  idi^ni  Jrhrmuf-s  Hicta  tlnmo  Vnrwerch  cl  medietaio  diele  curlis  Lusioch  cum  univcrsis 
atiioeoliis  eoraodem  uletur  iibere  et  oniciabil  dictum  aliare  per  se  vei  per  aliom  quamdiu  vuerit,  fruotus 
ofalationes  et  proventua  eiosdem  recipiendo  et  eiemptoa  eril  a  cfaoro  eedene  Mooaaierienm  et  omnttMU 
exeqaüs  preslandis  in  codcm:  et  nos  ipsuin  presenlibus  ab  ob&equiis  chori  quibuscunque  excmimus  et 
libenifflua  coosensu  dtoli  capiluli  aoeiri  accedente.  Diclo  vero  Johaouc  viam  uoiverse  caroi«  togreeso, 
deeanoa  eodeaie  MonaatmeBNa,  qoi  ea(  aeo  qui  pro  tempore  Aieril,  ipsam  akare  oonferet  ot  patroona 
aacerdoti  <pii  olßoiel  «liare  aemoratun.  Qui  «cevdoa  aea  oJBcians  ipsum  altare  reddiias  predictos  liiw 
aliqna  diminuliono  ac  proveotus  et  oblationea  ipsius  allaris  rocipicl  et  toliel.  ac  choro  Monasteriensi  deser- 
viet  in  divinis  quemadmodtim  vicarius  deservire  (solet).  In  cuius  rei  lestimooium  sigillum  nostnim  iina  cum 
ngillo  eccicsio  nostre  predicic  preaentibna  ett  appeaamn.  Btnoa  prepoiitnaet  dacanus  toiumque  capilahitt 
Monasleriense  proClcmur  premi.<isa  vera  esse  c\  nos  in  ea  cotis€nlire  unanimi  consensu,  sigillum  ecdcsic  noslre 
ia  IcslimoBium  et  firmitatem  hiis  liUeris  appunendo.  Dalum  et  aclum  a.  D.  M^CC.LAXXV**.  quunlo  ia 
eraaliio  parificalioiiia  beate  Marie. 

1306. 

•  Die  Wiltice  Bemutnn't  von  Merveldl  iiberlässt  dm  KL  Asbeck  die  Vogteirtdäe  über  ein  Grundstück  und  nsignirt 
na  im  Stadt^M»  xu  Co$rfeU.  IS85  /1S86y  Män  15.  —  Or.  tat  FUntL  Salm-Bortlmar*tdKn  ArdÜM, 

In  Bomtne  Donrini.  Amen.  .  .  .  Seiant  i|itor  aDnrerri  ....  qood  nee  Margareta  reliela  Hennanni  de 

McrevolHe,  Johannes  Lys:i  Sophia  liberi  noslri  ac  coh<  redi  v, mliJinius  prioi  issc  ac  convcntui  in  Asbeke, 
receptis  ab  eisdcm  sex  marcis,  advocaliam  domus  ac  hominum  Vridaginc  in  Osthelien  ^)  com  omoi  iure 
<|ao  ao  Boatria  ooberedibos  oompetere  videbator,  restgoantea  eaadem  im  figura  iwiieü  .KtuvtUe  ami» 
imolia  manibus  in  manus  diele  priorisse  et  conventus,  ab  ea  penitus  in  pcrpetuuro  recedeoda  Ut  aolaiD 
heo  rata  maneaot  .  .  .  presens  »criptom  eziode  confectum  ipeis  tradidimus  sii^llo  oostro  ac  .  .  prcpositi 
Variar«nsis.  quod  apponi  roga%'iinus,  stabilhaBk  Dalom  anno  Domini  M*.CCo.L\XXV'.  feria  sexta  put>t  do- 
minicam  Reininisccrc  presentibus  hiis,  quorum  oomiua  aubnoiantur:  Theoderico  de  Gronlo  iudice,  Johanne 
Ode  filio  et  Bemhardo  Nigro  magistris  scabinorum,  lünrico  de  Vlameshem,  Johanne  Bodekere  el  Wicholao 
de  Tungcrio  scabinis;  domoo  Johanne  preposilo  Varlaren^i;  Uinrico  Solekiuc,  Uinrico  de  üerevelde.  Uin- 
rico  Norendinc  el  Johanne  de  Kui>veiJe  noihiibus;  Soedero  da  Merereldep  BoreaalMio  et  Lamdiario  deSto- 

taralo  fumulis  el  aliis  quampluribui^  iiJe  digois. 
Dm  U(r«cidt'*clie  &'ues/ei  kMgt  avcb  ao. 

•  Die  Riller  von  Stockum  'J  verkaufen  einem  ihrer  Vasallen  das  Obereigentkumsreclit  seine.';  I.elmnfjvts,  worauf 

dieser  dasselbe  an  das  Kl.  Langenhorst  i^eräussert.  1285  {iifi6J  Mars  17.  —  Or.  im  fürsti.  Salm- 

Bonimaf'aehm  ilrcAtw. 

Noa  BTerhardoa  Dci  graiia  eodeaie  MooasterienaiB  episcopus  omnibi»  preaeoa  acriptoni  intaentibiia 
DotiuB  fiMamiM  qnad  oonatitoti  in  pfeieada  ooalra  apod  Horaiinare  Remberlna  aeolor  et  Reaabertns  fliiqa 


■)  Hiebt  mrbr  eu  cuoiUlirco.  —  ')  OrtchD.  Otllieltca,  IU|il.  Billerbeck  Kr.  CottfM,  —  *}  Stocium  bei  &ck«ppM(c«  itt 
hier  ccMiM.  Olr.  nUa  Mm.  laM  n.  lalS. 
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«iusdem  dicli  tic  Sir  klif^m  miüies  rocotrnovrunt  publice  comm  nobis.  qood  de  consensu  et  bona  voluntate 
«xonim  KuaruiD,  MegUteldi»  vidcliccl  et  Kiizabetb.  ac  liberorum  et  heredum  saorom,  videlicet  JobanDis, 
<}«rlnMlis,  Hegtbddi»,  Albeidis,  Joue  et  Petranille,  lÜMnmiai  et  berednm  ipsios  Remberti  iaoioris,  inspro- 
prietatis  et  Hominium,  quod  habcbant  vel  habere  poterant  qaoquo  modo  in  domo  dicta  Morenc ')  sila  in 
parrochia  Welleberge,  in  Johannem  et  Gerbardam  dictos  de  Willen  frslres,  qoi  et  tone  prewDtes  erant. 
TMiepUa  ab  tm  qualmr  naroi«  HooMiarieiMM  moneie,  quam  doBBimi  com  attineadiB  anii  Uden  fratraa  a 
dictis  palre  et  fiiio  iure  homagii  toiiucrnnt ,  vrnilirioni';  titulo  plenarie  transtulerunt.  Quo  facto  dicli  fratrrs 
Johannes  et  Gerhardos  com  consensu  et  voluntate  beredum  suorum,  videlioet  Gozthie  oxoris  ipsius  Joban- 
11»  et  GerlMrdi,  Hobertt,  ChristiDe  et  MefitheMis,  filioram  et  fiKaram  Jokaanh  et  Goiiliie  prediolonmn, 
dictara  domam  Morenc  cum  oronibii''  niilnr  nciis  suis,  hominibus  vidoliccl,  nemoritnis  agris  pratis  et  pascuia 
aliis  quibu.'^cumquo,  veodidorunt  priorisse  et  convenloi  in  Langenhorst  pro  Iriginia  oclo  OMrcis  Monaste- 
rimaii  flaooeie,  quos  denarios  racogBoveront  dteti  fratras  eoram  nobis  ae  imegraKter  reeepisse,  dieum 
doaiQlB  com  attinenciLs  »uis  singulis  et  universis  resignanles  coram  nobis  publice,  ins  proprioLalis  et  dominii 
in  ipaam  priomsam  et  conveotom  io  Laageoborat  com  omni  iuris  plenitudine  tranatulemnu  in  cuius  rei 
teatimontum  nos  ad  petidonem  omntntn  et  rnigolorom  predictoram  sigillum  nostram  presenli  littere  dnii> 
mus  apponendum.  Actam  apad  Horstmare  XVI.  Kalendas  Aprilis  presentibus  biis:  Lulberto  comaModalore 
domus  bospitaliä  in  Sienvorde,  Lulberto  decaoo  de  Novo  Castro.  Bernbardo  plebano  de  Hontroare,  Ber- 
manno  plebano  de  Scopcngcn;  Heinrico  de  Eokenrolhe,  Conrado  dicto  Stric.  Matbeo  de  Novo  Castro  e( 
Oltone  filiu  ipsius,  Heinrico  diclo  Weiher,  Gerhardo  de  Rammcsberg,  Stephane  diclo  Runge,  Mathia  diclo 
Sasse.  Berloldo  de  I.intvelde.  Heinrico  de  Tbellen,  Hadi-werko  diclo  Bloroe,  Hermanno  de  S<>n<lpfif>  fc- 
sario  de  Bäk,  Alberto  diclo  Blomc,  Alberto  magistro  cocorum,  Ludolfo  Sickinc  et  aliis  quawpiunbus  anno 

1808. 

*  Ai  MMM»  &rdt  über  eütm  Zimten  mit  (Um  A  EmihoUe  fiirnnU  Bitter  Hermann  von  Bamsfetd  die  ihm 
richterlieh  gebotene  BtOeehädigmg  an.  ISS6  JAit'  9.  ^  Or.  Jä  Bonkoäe  U.  4S. 

Everhardns  Dei  gratia  Monasteriensis  eccle^ie  episcopu'«.  Omnibus  presenlia  visuris  cupimus  notum 
esae,  qood  cum  iniar  Lolmodem  pnorissam  anonasterii  in  Uonhoite  noeire  dyooesis  soo  et  ..oooventus  sui 
noauae  ex  parle  ina  et  Bawnann— >  da  Bennetvelde  milhe«  «i  allcra  ooram  nobia  aoper  decinn  omrtia 
WeUnc de  qua  annaatim  ononi  vob  tritioi  et  daodecim  denarii  nomine  decime  prcsiaouir,  questio  ver> 
terctor,  eadem . .  priorissa  dicenie.  quod  boinsmodi  deciroa  ad  suum  monaslerium  pertineret  et  quod  ia 
posses&ione  diele  dccimc  conventus  in  Honbohe  faisMt  et  fructus  pcrcepisset  ipsius  absque  «MltradietioiM 
coiusquam  quinquaginta  anniä  circa,  sicut  hoc  per  privilegium  sigillatum  sigillo  venerabilts  patris  et  doDltni 
Ludolf!  Mnn.miericnsis  quondam  epi<;c(>pi  felicis  recordalionis  defuncli  erat  probare  parata ,  Hermanno  militc 
predicto  cunlranuro  asserente  videlicct,  quod  eadem  decima  ad  ipsum  pertineret  et  quod  earo  Icncret  a 
nobis  in  feodo  oam  aliis  bonis  snia,  qnodque  de  eadem  decima  iniaodasset  Wicboldam  de  I^rc  laicnm 
nunc  deftinctum.  et  per  mdr'fm  ipsius  WirlioKli  decima  predicla  vacarel  et  ad  ipsum  esset  legitime  devo- 
luta:  hiis  iia  coram  nobis  pruposiiis  biuc  et  inde,  undom  ad  decideodam  buiusmodi  queslionem  Hermanno 
mliti  predicto  data  hau  eleclio  de  daobes,  scUieet  vel  qood  ipae  secondan  qood  dtctatam  Aiit  in  seoieniia 
per  Ludolfuni  <ir  Monaslerio  optinerel  mann  terria,  diriam  decimam  pociori  iure  ad  se  perlinere,  quam 
ad  monaslerium  in  Honhotle,  vel  quod  acciperet  quinque  marcas  a  .  .  prioris«a  et  conventu  predictis  et 
promitierei  eoa  preftte  dedme  pacifica  poaaessione  gandere.  Ilabiia  igitur  aoper  premissis  deliberalione» 


•)  Im  kft.  WdbrriM  Rf .  tteteiui  iMn  nabr  aotidadM. 

^  WiUtnt  iai  KmI.  Ucff,  Kr.  «titaAifi.  Vgl.  olw»  Mio.  M5  m4  tttt. 
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accepiatis  et  acceptis  qninque  msrc»,  ipii  UermaDno  müUi  iote^Uler  Dinneratis  ettridilic,  ideiD  üerman»- 
Dus  miles,  Bernbardus,  Symon.  Hermaiiaat  «I  Conradoa  BEI  et  legptini  berede»  ipaim  remmliiTeronl  io 
manibus  nMlris  libere  el  absolute  omni  iori,  qood  ipew  in  esdem  deoina  oonpetebai,  vel  quoqao  modo 
posset  compctcrc  in  futurum.  Quo  facto  propriclolem  sepedicte  dccime,  sicol  ad  nos  et  ecciesiam  noslranr 
perlinuil,  intuitu  divine  remunerationis . ..  priorisse  et  convenlui  in  Ilonholle  predictis  cum  omni  iuris  pleni- 
todine  contulimos  perpetao  possidendam.  In  cuius  rci  lostimonium  presens  scriptan  lam  nostro  quam 
Hermarmi  de  Bermolvcliln  niiliti-s  stgillis  comraunilur.  Ada  sunt  hec  Monasterii  in  domo  . . .  viredornini  Mo- 
nasteriensis  presentibus  biis:  nobili  viro  Baldcwino  «ionimo  de  Stenvordia;  Hinrico  canioro  el  Luibcrto  mä- 
hrte, Weraero  de  Belhe  el  LodoMS»  de  Rechede  canonicis  Monasteriensibus;  item  Hinrioo  b&rcgravio  m 
Slrombcrg,  Bernardo  de  Daverenberj:,  Rirhardo  dp  I n  ilcn  el  Bertrammo  de  Walcgarden  mililibn«;  Ludolfo 
de  Mooa»terio  el  Hermanno  de  Scooeabeke  el  alus  4uampbthbiu  a.  D.  M'^.CC.LXXX".  sexlo,  feria  quinla 
ttle  feflUim  Serralii  epicoopl 

1309. 

B.  Conrad  tfon  Osnabrück  rerkmtß  ein  dem  Ilochstifi  gehörigem  Haus  an  zwei  O.inafmlcker  Bürfittr.  t38€ 
J/oi  30.  —  Or.  AI  AJariet,f,  ld  C.  2ÜÜ ,  Abschr.  JUsc  iL  <  < . j».  137;  ll.p.  492;  gedr.    Ledebur  Arefi.  XL  p.  1 24. 

4 

Nos  Conradus  Dci  gratia  ecciesie  Osnaburgensis  episcopns  omnibns  presentia  visuris  seu  etiaro  audi- 
luris  salutem  in  Domino  Jchsu  Christo.  Per  presens  ecriptam  notam  facimus  uoivcrsis  tam  prescnübu» 
quam  futuris  qood  SM  propter  urgentem  neceasHateiD,  qoe  nobia  et  eoeleaie  noetre  ex  parte  casiri  ia 
Rienenberge  ')  Inno  temporis  itinnincLiit,  de  scilu  ac  unanimi  consilio  el  consensu  capituli,  ministerialium 
ac  burgensiotn  nostrorum  Ositatjurgcns^um  domum  nostram  in  Blakendorpe  ad  orberam  *}  ecciesie  noslre 
•peduteB,  oom  omnibtn  atttneneiis  suis  el  iuribus,  sient  domum  pomedimaa  aniedietam,  Ludgero  Brigide 
filio  ac  Hermanno  dp  Ibori;  rivihus  noslris  ()*naburgensibus  vcndidimus  el  presentibus  asüignamus.  ab 
eisdem  Ladgero  et  Hermanno  eurumque  beredibiis  libere  et  absolute  in  perpetuum  possidendam.  El  ne 
eaper  hoe  noalrii  aot  soocessoram  noalraTam  temponboa  afiqms  dwbielatia  aeu  qaestionb  acffii|i«hworiatar, 
presens  scriptum  super  hoc  dediroos  aoatri  siirilli  nniniiTiitip  roboratnm.  Nos  qooque  capitulum,  mioislcnn 
les  ac  burgenses  predicti,  in  nostri  coRnfti  pariler  el  consensu«  evidenliam,  noslra  eliam  «igiila  preseoubus 
daeraviaMis  apponeada.  Aetam  et  datam  Oäeobragge  III*.  Kaleadaa  Junii  anno  DoniaiM^.CC'JJÖüC*.  seile. 

Dw  Sitgtl  de*  Biicbof»  i«t  aIvgTralIrn  unri  ?on  den  drei  übrigen  haben  «ich  nur  Bruclitiürke  erhallen.  Das  der  Mlnitte- 
riilcii  tNin  ümbrBc^  uift  auf  cmmb  «cnehobMMi  tiiiftidiM  Vi«frck  (ob  nner  Faha«?)  dM  OMal»rä«i'aci>«  Bad« 
daa  te  pBaiw  MaaMtaba  aiab  aub  aaf  daa  ««atl  dar  Birftr  lad«t<). 


<>  Dar  laiMbais  im  8.  «ae  LSbhcck*t  dar  IwaCg  cia  GagaMtaiid  da*  Strcilaa  awiiahaa  daa  BiidiHMn  Oaaabräek  «nd 
Mkdaa  gawaw.  Vabtr  ^  Ucr  te  Vngt  ttaUida»  VaihSttataw  kam  ich  bei  C.  M««,  O.  dct  Harbi«.  0«MbrSak  kia 
s.  J.  ISeS»  ofliMr  der  Bcgicruog  Grnrad'«  nichti  fiodas;  aachbar  afcar  fiabt  ar  p.  IM  ait,  «Um  B.  Ca  and  darch  IHUmc» 
Vertrag«  daa*  BacbalMI  Oantbrück  dai  Racbt  d«*  MilbcaitH«  a«  dam  aetaanbers  erworben  ball«. 

*)  „prnpe  Otnabru^aia"  nach  i  mcm  «iiatcra  Vermerk  auf  der  Rück»cile,    Vgl.  Slü>e  I.  c.  p.  67. 

*)  Ko  da«alhamlickea  Wort,  .deaaen  Uraptwnc  ich  nicht  anvtliala  bann.  Ia  einer  Correiar  Anfaeichnnaf  ana  den  Aalaaf 
daa  M.  labrb..  Hm.  I.  in.  f.  M,  «cdr.  Undt.  B.  II.  V,  tM.  haiaat  c*:  pm  ^«»  Ipie  daam»  Mamrardn  dadli  In  ite. 
galorum  annorom  redltibu»  quatuor  talenta  da  luo  orb»ra  b  GfaMiAba**;  Dniiaan  a.  a*  «ihaiej  Aela  Mortmia  moaa- 
aierii  p.  40:  „Eiceplia  af;r:>  rt  prali»  rl  aiUU,  que  ad  no*  ax  tolo  qvnd  dcaoni  nrbara  *«l  ad  rlariciuB  parliaent'*  und 
a.  f,  urbor:  Charla  (Mii  ni«  ^I  n  i»  Mcraoiae  a,  —  „  tmuxmiiiiciTi  vi   ecciesiu  ilnlari  cl  in  po«*ca  iioana  faatilia» 

rca  i|ue  urbor  Tulgo  dicuutur  ctc.*^  —  Ohne  Z^citei  int  auch  f^Urb^r^^  l^gcrbuch  hiervon  abiuleiten. 

aj  IHpaa  UrbllBda  acbaillt  atlr  ontrr  dem  GeiichttpunlLtc  wichtig  tu  a«in ,  daai  darin  tu  einer  vom  Furtlbiichof  TorgaMCIMacB 
VariMMaMBg  tae  I«Miaaei|aatbiiai  daa  Doaicapiiel,  die  Bitiawrhaft  and  die  Sladt  OMabrwib  Ibra  BtewHIifnaa  aabae  «ad 
ala  landalindiacfaa  GarpacMlmaa  dia  UriMida  ■Hbniaiilai 
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ISIO. 

*  Die  /Minm  Atta  «on  AweftmAoraf  «erfadll  dint  7%'eijU«m  de»  wratorficMii  ffiYf«'«  von  La  die  Nutwiiietem§ 
gewieaer  durch  seinen  Tod  heimgefulleuir  Güter,  schlägt  dieselben  aber,  um  sie  den  Hedrüricungen  der  Vogle 

fv  entmhen,  «u  den  Renten  des  Kom^ßeiehere.  428«  August  9.  —  Or.  KL  freekeaiiorat  U.  27. 

Jnitn  L;rnti;i  hiuTiiüs  rilihfiii-^sn  in  Vrfl^ i'iiliorsl  omnihus  in  perppluutn.  No\ortnt  miivfrsi  ad  quos 
presenleg  huere  pervencriol,  quod  nos  usumfrucium  quorundani  agrorum  iaxl»  opiduro  Warendorpe  sito- 
ram,  p«r  monem  Johannii  militis  dicli  de  Lo  *)  nobiB  vaeaniiam,  daabus  fiiwbtM  Miis  Engele  «t  lfegtfaddi 

pnrreximus  (uli  conilicioiie,  ut  diclis  agris  qnoiiJ  vi\<'rinl  fruantur,  posl  mortem  aulcm  ilirtrum  dicli  agri 
«d  nos  e(  ad  monastcriuni  Roslram  libere  ac  sine  coiUradictiono  qualihot  revertantur.  Noa  vero  oonside- 
raiMea.  qaod  rediliw  noalri  rRonaslerii  de  die  in  diem  miniranUir  prupu>r  enomieg  el  iollBioderatas  euctio' 
nes  el  prcssuras  (jiüis  advocati  nostri  faciont  el  fecerunl,  prcdictos  agros  do  conaensu  conventus  noslri 
g^nario  BMtro  adicimos  et  anDeclimua,  ul  nos  el  abbalisse  oobia  anecedeRles  tanlo  coniBodias-  poisiniiB 
«Niventiii  d  enwuioit  prabendaa  debiias  minwtrnre.  In  ruiwa  rei  tesiimonium  nostro  el  eonventm  mMri 
e^Ua  |ireseiN  KlMn  oonuDontiar.  Acinm  aimo  Domim  M*.CC*.IiXXX*.  aexlo  in  vigilit  Lnorealii  rnnrüria. 
Dm  khiM  aHipUMlw         hl  «aU  MMtaa. 

1311 

*  Hermann  von  Münster  erneut  die  Verpfändung  des  Oberhofs  Brocho/  an  das  Domcapitei^J.  1286  iiujWMfS^ 
—  Bier  Nodk  der  von  dem  Offte^Jis  carte  Mmaeleriensit  am  25.  .4pn/  1304  aufgenonmenm  Copie  Fr. 

muter  a,  aOOa;  Abitkr.  Mee.  IL  10.  f.  97;  wesugtieiiee  gedr,  Klndlüiger  SeUr.  L  39k 

Noa  Everbardna  Dei  gratia  Monaslerieasia  ecdegie  episoopm  omnibas  presema  acriptam  latoenlibaa 

notnm  facinnis,  <piod  consliliilus  in  nO'^tin  [>ri'^ofiti,i  Morniannu-;  diclus  de  Munasterio  miles,  de  r\pr<'sso 
oonsensu  el  bona  volontale  Uermanoi  et  Ludoifi  tilioruro  «uoruin,  LudoJfi  fralria  sai,  necoon  patruorum  suo- 
im  *)•  Gerbardi  eanonict  Honaalerieneis  et  Lndotfi  layci,  onriam  Broohof  cuos  omnibaa  attiaenii»  aoii,  qne 
d6  mana  prrpositi  Monastcriensis  lenet,  videlicel  piscatura,  decima  soper  Gest,  molendino  el  decima  Gel- 
Bere  omnibusqae  el  singulia  ad  ipsam  curiam  perlioenlibos,  iiem  bomines  in  Smedehnsen  el  Lengerilke 
«an  booia»  omaesque  et  singnioa  bMuaes  ia  bonä  qnibascanqae  ad  diclam  curiam  pertinentibuB  manenlaa, 
praterea  maiHiftneni  Scoaowe  com  snis  altinencüs  et  iudioium  quod  gogeriehte  dicilor . . .  preposiio . . .  da- 
eano  et . . .  capilulo  Monasleriensi  pro  quadringenlis  *'\  marcis  Monasteriensis  monRlc» ,  sihi  nuineralis  inlegra- 
liter  el  solulis,  lyUilo  pignoris  obligavil,  hoc  adicclo,  quod  si  in  eadcni  nian^sione  vol  in  bonis  predictk, 
•Uqpid  dampni  aoeideril  cive  per  ioeeodiam  sive  per  nivaaianeni  vel  minam  alio  quocuoque  amlo. . . . 
prepositus. . .  dccanus  et . . .  cn|>it«luin  siipradicii  ad  resinnnim  tninimp  lenaaatar.  Taliicr  eiiaro  convenil 
ialer...  prepositum . . .  dccanuni  el . . .  capilulum  cl  iiermannum  luililern  hine  et  inde,  uli  idem  ilertoannus 
herea  anaa  legiiinua  quioaoque  dieUm  ofBdnm  redimera  poierit  aingnlia  annia  in  die  Margareie  viigiaia 
pro  CTsdem  quadrinLjcntis  marcis,  diinmiodo  per  mcnsctii  uriic  liiern  Margareie  lioc  sit;ni(lcel ...  preposiio .. . 
decano  et ...  capilulo  meraoralis.  Alioquiit  mancbii  hec  pignons  obligatio  curie  et  aliorutn  supradicionim 
in  perpetnmn,  quoosqae  idem  HermanmM  vel  beres  snos  legiiiimn  Inat  atte  redimat  pradioia  etia  teraiiBO 

supradicto.  nurnntc  rjnnijue  hniiisnni  ti  pi»noiis  oblitialioiit*  noc  idem  Hermaniiu-;  nec  Heros  suos  legitimus 
seu  aliquis  scrviloroiD  vei  uonciorum  unius  vel  eorum  in  diclis  bonis  petel  luiröerganam  sive  hospicium  vel 


<)  Vgl.  mim  Ibl«  m  Hi».  ItM.  >)  Bb  «aT  Ciuahici  •Srtlieb  «wnliiiliwwBd  m»  dw  O  «.  4.  April  «SM,  okn  Hm. 
808.  —  ^  DicM  heimen  in  der  ü.  von  iM8  Brüder  dei  dtnuKgrn  Verpfänden:  Henuan  Ton  llüniMr;  eil  8«weii,  dM  der 
i«tti(e  VerpSiHier  6er  M«h  deit  gatukatt  |lei«iiMaig«  Sebii  de*  illen»  BmiMD  iM.  —  *)  Im  Jalirr  IMt  aar  drefliuadMl. 
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carruum  veclionet,  vel  qaicqaam  aliud  servicii  qawilumcunque  mioali  reqoirere  attemplabit  item  adieoUUB 
est,  quod  si  homiaM  ad  dknatn  cariam  pertinentes  aliquid  queationii  habaerial  kta«  w  val  ■dveraos  aKoa 
vel  alii  adveraus  ip«os.  de  hoc  idcm  Ilcrmaonus  vel  aliquis  heres  saw  lagilinwa  w  edhlt— ro  intromiuet, 

nisi  riierit  a  capitulo  requisiliu.  Obveniiones  auteiu  si  quc  medio  tempore  cmerserint,  quousque  luaotur 
prenii$sa,  sccundum  ordinaüonem  prediclam  sivc  in  locationibus  honorum,  sive  in  hercditulionibus  permu- 
tadonibiis  porsonarum  seil  reruro  vel  atiis  qulbiibcunquc, .. .  prepositaa,...decanu8  et . . .  capitulum  Monasle- 
rieOK  inU'j^raliler  percipient,  ratunique  liabeLuint  ilii  fus  niilci  tu  re^que  suus  legitimus  quidcunque  de  hiiiiis- 
modi  preinis^is . . .  prcpoäilus . . .  decanus  et . ..  capiiulum  duxcnni  ürdiiiandum.  £>i  vero  dictum  Heriuannuin 
mililen  mori  eoDiigerii,  aoiequam  lost  vel  redlmai  prediota,  et  filina  eins  vel  alios  iieree  aons  legiilaHii 

curiam  oandcin  a  prcposito  .Monasloriemi  aeounduni  q-iml  titorJ^  o<;t  reccperil,  non  tafticn  idcm  intro- 

miUet  se  de  aliquo  ad  diclaiu  curiaiu  pertinenle  vel  maiüsiune  äconuMe  et  aliis  supradtclis,  quousi^ue  qua- 
dringenie  nttroe  aapmdiole  aflcandant  ordioalioiiem  prediolam  foerint  ialegraliter  peraolate.  Pbonk  el  did» 
Hortnarnn  ,  nt . . .  prcposilus  . . .  decaiius  et . . .  crifiituliirn  [)redieli  iollMte  alicnnln  di-  lüria  ninn  ad  ins  et 
propnelatem  ecdesie  vaieanl  revocarc,  oullumquc  idem  Hennaanas  contra  lusticiam  warandabiL  Veudi- 
tioaem  ioniper  domna  Merowardl  Oppeovelde  ac  mantratiHioneni  ipsias  Harewardf,  neciioii...Dxon8  M 

pueroriim  rius,  fiictaai  a  preposito . . .  decano  el ...  capitulo  Monasterieiise  pro  centum  marcis  Mon.  mo- 

nele,  idem  üermaooos  cum  hercdibns  ac  patruis  suis  predictis  coram  uobis  raliGcavit  eipresic.  eadem 
boaa  ODin  boBMHlMS  diclls  resignando  «ib  hoc  pacio,  ui  postciuam  diotoa  Hermannaa  milet,  vel  Iwrea  anna 
legWnM  etriim  sepedictam  cum  suis  attinentiis  redemeril,  centum  roarce  iam  dicte  in  emptioaera  bono- 
rum de  commani  con^enso . . .  prcpositi . . .  decani  et . . .  capitoli  ac  ipsius  Hermanni  vel  beredis  eioa  legitimi 
convertantur.  In  quibus  bouis  sie  eroplis . . . prepoMtua . . . decanoa  et... capitulum  ac  idem  Hermannua  vel 
berea  suus  legitimus  ius  habebant,  quod  in  bonia  vendltis  babnerunL  Ne  vero  prcdicta  in  parte  vel  in 
iido  mnilu  aliquo  infringanlor  a  qooqtiani,  [)romisit  Ilprinanniis  milcs  pri-dictiis  fidc  prestila  corporali  publice 
coram  lutbü« ...  preposito  ...  decano  ol ...  capitulo  buprudiciis.  quud  liuiusniodi  pignoris  obligalionem  super 
boo  factam  inviolabiliter  observabit.  Promiscrunt  eUam  pro  ipso  ac  berode  eins  legitimo  lide  preatteeor' 
porali  fidi'iiissnrio  i>'>rnino  c-i  ni  solidum:  venerabilis  pater  dominus  Conradus  Osnaburgenses  ecciesie  epi- 
scopns,  Baldwinus  duinmuti  de  äteovordia,  Symon  «iomnus  Lippensis  et  Ueoricus  burggravius  de  Slrom- 
bergbe  aobilea;  Gerbardos  de  Honasterio  «anonicna  Moaasterienais  naa  eaat  fraire  an»  Lodolfe  layeo,  iieaa 

Bemhardtis  rle  Davert'nhfri.'Iif'.  (ierl;iriis  <{r  Hi^voron,  Crrharfltts  do  Bermtveldc,  Rotchmis  de  Millite  mili- 
tas;  Uermannu«  de  Lon,  Gobwiuus  et  Fokas  de  t^emene  iratres,  el  Gerbardos  de  Laoglieu  layci,  quod  n 
HemMDiHis  de  Moaasterio  uQes  predietas  vd  beree  aaas  le^hnas  vel  aliqaia  nomioe  mmu  vd  alioaiaa 

promissa  in  aliquo  Icmci'C  violavtrit.  (|uud  absit,  et  ea  infregerit  quoquatn  modo,  quod  iji'-i  lidcntssores 
predicti.  podlquam  premoniti  fucrint  a  dictis . . .  prepoailo . . .  decaqo  et ...  capitulo  ad  quindeoam,  mtrabaot 
emtatem  Honasterienseo  sine  difficuitale  qualibet  absqae  more  döpendio,  non  inde  reoeseori,  quuu(>que 
. . .  preposito  . . .  decano  et  . . .  capitulo  sopradictis  de  taii  violalMMe  proroissionis  el  inpedimento  pleoarie 
fuerit  Kaiisfactum ...  Nos  vero  Conradus  Dei  gralia  Osaaborgeosis  eoelesie  episcopus,  Baldwiuus  dominus 
de  Stenvordia,  Symon  dommos  Lippcnsis  et  Honncos  borggravias  de  Stromberghe  nobile«,  nos  quoque 
Gerhirdtts  de  Mntinstorio  canonicus  Monasleriensis  ona  cum  fratre  nostro  Ludulfu  layoo;  item  nos  Bernbar* 
dos  de  Daverenberglie,  Gerlacus  de  Bovpren.  Gerhardiis  de  Bermtveldc,  Rou  iierus  de  Miüete  milites; 
Uermannus  de  Lon,  Goswinus  et  Fokas  de  Gemeoe  fratres  el  Gerbardus  de  Laiighcn  layci  publice  reco- 
gnoacimus  el  tenore  prosentiam  proteslamor,  quod  bonorabilibos  viris ...  preposito ...  decano  el...  capitulo 
Monn'^loriensis  ecclcsii;  lidc  prestila  crp'iriH  pvoiTii-imos  Hdeiussorio  nomine  et  in  solidum,  et  pioniittimus 
UI  hiis  äcriptiü  pro  Uermanno  de  Monasterio  miiite  prcdicto  et  cius  berede  legiumo ,  quod  si  idem  Uermanus 
vel  herea  saus  leiplinas,  vei  qnispiam  eorum  nomioe,  afiqnid  de  premiasis  qne  saperios  saot  eipreeaa  infregeiit, 

|U(ir)  Dominus  avorlat,  nos  omnos  et  siiip;uli  promissi,  poslrpiani  pnMi  nnili  f'ii^ii-iius  ad  quindenam  a  .  .  . 
preposito ...  decano  el ...  capitulo  Monastericnsi,  iutrabioius  civitatcm  Monaslericnscm ,  ooa  iode  rcces»uri, 
quouaqae  ipaia  aaper  vidaiione  pvominiooia  pramiaae  et  inpedioieiilo  plenarie  foerii  aaiitÜMtam.  In  eaioa 
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rei  (pstimoniiirn  nostris  cum  ven«»rabitis  palris  pl  domini  Evothanli  Monaslcricnsi!;  ecciesie  episcopi  sigillis 
prcseos  pagina  coiuniunilur.  Acta  eunl  bec  Munaslerii  uuno  Duoiini  luillcsimo  ducentesimo  oclo^simo  sexlo, 
taplino  KaL  SepMnbrik 

1312. 

Dtr  Ail  wn  Hattede  V  madU  die  VogMrt^  dar  mium  KlMt»  ^r^m  HbnA^toittV  Mmnl, 
sie  vor  den  Hurgiriännern  sum  Davea/Atrgt  fmtgeHM  «oordsn»  ItM  Nootmbtr  I.  —  AMir^  Mat,  L  99. 

/.  76';  gedr.  Zeitschr.  XXV.  p.  S4f. 

1313. 

•  Atathäus ,  Rur-ftmnvn  rti  AYw^oiv;.  xtiftel  seine  Memnrie  im  Kl.  Marie^xhorn.   1?S6  Notemher  10.  —  Ofigt 

\m  hur.'^tl.  Sitbn- Horstmar  sehen  Archive;  Ab.schr.  im  Copiar  des  h'loslcrs  p.  12  it.  13. 

Ego  Malbeas  miles  caslreosis  in  Nyenborcb  omoibus  preseniia  vuHiris  cupio  aotam  esM,  qaod  ego... 
....  dileeüf  in  Christo  abbatisw  toliqae  conventni  mooaalcrii  betle  Harie  in  Gotvelde  ordidit  Ciaefeia—ia 
d«  naera  voluni^te  et  liberu  consensu  Gerlnidiii  moris  mee,  Ollonb  mililis  et  Malbei  liberoniD  beredom 
meoram,  de  bonis  mihi  a  Deo  collatis  pro  salule  aniine  mee  sex  scepel  siliginiB  decimalis  mensure  legavi, 
aa&ignavi  et  presentiboa  atn^o,  quam  siligineni  de  dono  Heslcihe  *)  nnncupata  in  parrochia  Büren  aiia 
siogiiliB  «nnia  ia  peq)«tuiai  recipienl  pro  oerta  el  debila  peurione,  lali  condicione  ui  »imu»  in  fraiernilald 
dicti  monasterii  el  conventns,  ot  memoria  moa  in  orationibus,  vigiliis,  missis  et  omnibus  beiieüciis,  quc 
ali»  ibidem  fratribus  et  suronbuä  mpendunlur,  devote  el  solieuipouer  peragalur...  Dalum  el  actum  Nyen- 
faorcb  a.  D.  I1*.CC*.  odogeaiiDO  eeato,  domioica  aalo  Martiai  hyaoMlia. 
Dh  Shpil  dt  aicbl  «MIm. 

1S14. 

*  Ihr  Bik  BoUldn  twn  SttU^rt  übertragt  dem  Kl.  Asbeck  eine  KomrmiU,  MHMmficr  48.  — 

Or.  HU  fUrtlL  Satn-ßorstmartehm  Ardtnt. 

Nos  Bul'.Icwirnis  idücs.  nobili>  doninns  de  Sii.nvordc  Omnibus  presentes  Hieras  visnris  noium  facimo^ 
qaod  nos  de  coo&cn»u  domoe  Elyzabelb  uxoris  noülre  Ludolphi  filii  nostri  et  heredum  oostrorum  conreri- 
BOi  Proprietäten  XX  scepel,  meidietaleiii  siliginis  et  medietaiem  ordei,  de  dono  Benwrdino  in  Ostlegden  *) 
priorisse  et  conventui  in  Asbeke  ad  petidonera  domni  Hermanni  dt-  Leeden,  qui  XX  sccpcl  di-  l  o  cme- 
rnni,  presentium  lestiroonio  Uterarum  oostro  «igiUo  atgaataram.  Datum  aooo  Domini  M'.CC^LXXXVi«».  ia 
octava  beati  Hartini  hyemaKa. 

Dm  nUtofcad«  8i«|tl  kuiMa  ntt  dm  «h«  Hm.  MM  beMbTtelwMa  SktnUm, 

1815. 

*  BertAard,  Herr  von  Ahatts,  coufenrt  dem  KL  iMngenhorst  eitM  von  äm  Mmriihrige.  und  einem  seiner 

VaaaUm  abgekaufte  Hente,  1i86  Sovember  2ö.,  auf  die  der  Sohn  des  VasaUen  1287  Deeembvr  28. 

ijleiekfallx  verzichtet.  —  Or.  im  Fiirsfl.  Salm-I/orstmar  sehen  .-irrhive. 

Nos  Bemardus  domnus  de  Ahus  omnibus  prescns  scriptum  ioluenlibus  notum  facimiu.  quod  uon&tituti 
n  preiencia  ooetra  Theloaina  aiUe»  diolw  FaHco  et  Aib^dis  nxor  ipshis  com  Bemardo  fllio  eornnMleni 


•)  Miinllicfa  fun  der  SuHt  Oident)urg.  —  *)  Im  Kl|ri.  AMfci*Wg.   VgL  mrinr  Af.t»ndlang  in  4er  ZciUcMIt  XXV.  p.  IM. 
—  •)  Wol>l  UaMol  im  Kifil.  Buer,  Kr.  ■MUfaqhauiw.  —  «}  Jm*|  Iii  nur  Ug<lcn  bckaooi,  Kr.  AIimh  SW.  «m  Aitick. 


recognoverunt  publice  coram  nobte,  qood  decem  solidoriun  Uonasteriensis  nwnele  reditus  de  curte  noalrt 
Lere  qiic  a  vicinis  Abbatinchof  oancupatur,  solvendos,  quorum  denariorum  dimidiam  partem  aoüioM 
quinquc  solidos  viliicus  dictt?  curiis  soivil  in  die  Philippi  et  Jacobi  apostolonim.  alios  vero  quioqae  aolidoa 
in  die  bcali  Marlini  annis  singulis  siiliminislrat,  vpndiderunl  priorisse  et  ronvcnlui  in  Langenhorst  pro  de- 
ceai  marcis  legalis  monele,  quos  denarios  recognoverunt  coram  nubia  sc  lolalilcr  rcccpisse.  Ho«  quidem 
TfldHaa,  qaos  a  nobif  Tb.  nilea  wtor  ipaina  ei  Ber.  ülius  eorundem  predicti  iare  homagii  lannefant,  in 
manus  noslras  libere  resigiianinl ,  ab  omni  inrn  quod  in  diclis  rcdilibus  habcbant  vel  habere  polerant  quo- 
quo  isodo  lolalilcr  rccedenles,  nosque  de  cuubensu  Sophie  uxoris  noslre,  Johannis  ßlii  ooslri  ci  aliorum 
liberoram  et  heradiuD  noatrorun,  redilna  predietoa  de  prdbta  «urti  aoatra  Abbatioebof  aolvendos  prioriaae 
et  convenlui  in  Langonliorel  memoraiis  coniulimus,  picnura  ius  |  ropricinds  rediinum  corumdcm  po8sC5sione 
perpetua  in  ipfios  sine  diroinulione  quatibel  Iraosfereales.  Proniiseruni  nicbiloiniaus  coram  nobi«  pubhce 
fide  media  Tb.  milea  ei  nxor  ipsius,  qoamdia  merinl,  ipab  warandian  aoper  dietia  redilibna  ae  oontra 
quemlibet  hüminum  pivsiaUiros.  In  cuius  rei  leslimonium  sigillo  nostru  [irf^cns  [tagina  communilur.  Actum 
ei  dalum  io  die  Katenoe  vtrgiuiö  aono  Domini  millesimo  duceoiesimo  ociogesimo  sexlo.  Preaeale«  fuerunl: 
Fraderieua  presIMler  et  peter  aaas  Conradua  diciiia  Speigei,  Godeachaleua  de  Hek,  Gerbardoa  BrinkiiM^ 
Weraerus  de  Graz,  Hom  ii  us  lÜcins  Kluppcl,  it^m  Ilenricus  dictus  Kluppel  et  alii  quamplures. 

Dm  «alwBCMde  SlGtLLUM  BbRNHABDl  DE  AHOS  m  nUmoi  W«cbw  wigt  «iiua  «Mr|«Üi«UiM  MUd  *y. 

hli  fuerunl  presenies  cum  Beroardua  filius  TbetOMri  nOitis  dicU  Falko  resignavit  in  manus  nobilis  viri 
. .  dp  Ahus  reditus  dccem  solidonim  solveodoa  de  curti  qne  dicilur  Abbatiachof:  Rutgerua  miles  dicto*  de 
Bame!>Derg,  Roberius  de  Burse,  Woltbems  de  Bolihosen ,  Hermannus  deSeDdone,  Andreas  diotua  Spiodere, 
Rodolfiia  didna  Brinkenc ,  Theodericoa  dicins  de  Nenkenvelde.  Ilec  reaigaatio  ftcla  Aat  in  moDle  Soopea* 
gen  ia  die  aanotonim  InnoceuiiiHD  amo  Donuiu  M*.CC*>.LXX&'.  septino. 

1316. 

*  B.  Everhard  überträgt  dem  VotUßiaistift  zu  Beckum  einen  vom  XiUfpen  Gertach  . . .  und  seiner  Frau 
Aäuidit  angtlm^tm,  vom  Bnduilifi  Mmtilrilpaiii,  Xtlattm  m  dier  Bmmnehafi  Werk,  im  JüpL  Bm^mUk 
4m  DooMNta*  SS.  —  Or.  V  CbAgiafi«^  Btchm  U.  II. 

1317. 

*  Beatrix  von  Spedcen.  Shii'^i'räulein  su  Herzebrock,  versichtet  auf  ein  von  ihrem  Vater  an  das  KL  Ägidiii  - 
verkaulhs  Uui  *J.  I28ö.  —  AI  Ä<jidii  U.  52;  Absdir.  Msc.  I.  81.  p.  441. 

Nos  Oderadis  Dei  gralia  ccclcsic  et  coQveotus  in  Ueraaebroke  bumiiia  abbaiiasa  sniversis  preaeotea 
liieraa  viaeria  noium  esse  cupimus,  quod  Beatriz  domiceiHa,  ooalri  oonreDtus  aaBClimoDiaiia,  domiiWewMlt 
de  Speoken  miiitis  filia,  in  presencia  no.stra  coosütata  mansum  diclum  Derghe^)  situm  io  purocbia  Lodill- 
chusen,  quem  Wescelus  paler  suus  abbalisse  et  convenlui  sancti  Egidii  in  Monastcrio  cum  consensa  here- 
dum  et  coheredum  suorucn  cuin  omoibu«  suis  aUinenciis  fatetur  vendidisee,  coram  nobi«  resignavit,  quod 
preaentiiina  pcoieatanrar.  Datiioi  i.  D.  II*.GC*.  odogBaidio  aesto. 
Dm  «cfti  4cr  luMuim  bi  «rfailtaii. 


>)  Wulil  im  Ktpl.  Leer,  Kr.  Stciarurl.  —  '}  Vgl.  oben  Nro.  H39.  —  *)  DiM  «»  fOB  Näue  geiitleii  liM,  dMt  dar  obi|i  bhilt 
nur  Qiil  Mühe  dariui  retl^ettellt  «erden  konnte.  —  •)  Siehi-  ül-  Urk.  «.  UM«  «bM  Mm.  IMS  uad  Nm.  tUt.  — 

*)  Wird  aber  aur  d«r  Biigfcteil«  d«  Urkuodc  „Bcrcbtorp"  seauat. 
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1S1& 

•  Dtr  mtt  AmMM  mh  Itgim  mkmifi  dm  SÜß  Atbtek  mm  Gdnidttml$.  4186  fiWtJ  Jammr  9. 
saSffmgmk  —  Or,im  AML  Salm'Bontmm'adtm  ÄrOke. 

Vunvak  Cbnrii  fldelibiH  ad  qm  praMw  Mriptaa  peraaeril,  Bv«rlwrdM  IM  yalii  HoMaterieaaii 

episcopus  salutem  et  cognoscere  veritatem.  Noverilis,  quod  constitutus  in  nostra  presentia  Hennannus 
DÜes  de  Leeden  una  cum  Beroardo,  Uermanno.  Amoldo  et  Begelaode  liberis  et  herediba«  suis  legitimis 
de  pleno  ei  expresso  oonseosn  et  votmlate  eorOBdem  heredoB  monmi  ▼endidit .  .  priorine  «t  ooeventiii 

in  Asbeke  in  bonis  et  domo  Borcndinc ')  sita  in  parrochia  Leeden  reddllus  viginti  scepel  annntio,  \iilulicel 
decem  scepel  siliginb  ei  tolidem  ordei,  per  mensuram  foreaseiD  io  Kosvelde  aoais  siugulis  solvendos  cum 
Itbero  et  pieoo  niro  proprictaib  pro  «ex  narciB  et  an  aolklis  osnalis  monete  MoBaateriensis,  quam  peeo- 
oiam  »e  coram  nobis  recognoverunl  ab  eisdom  priorissa  el  conventa  integraliler  reccpissc  HermaDnus  miles 
et  heredea  aai  pradioti,  renaooiaiites  coram  oobis  libera,  simpUciter  et  expresae  omai  iuri  qiaod  ipsis  et 
cailibet  ipaonuD  in  eisdein  iMiriB  et  reddiiHMS  oompetere  vtdebaiar,  ita  qvod  diete  prioriisa  et  eoaventaa 
dicla  bona  seu  reddltus  pleno  iure  pacifice  et  qoiete  in  perpetoum  possidcbunt  Acta  sunt  iiec  in  ecciesia 
Scopingen:  Conrado  Stric.  Gerlaoo  de  Beveren,  Otto  de  Novo  Castro,  Malhia  Saxone,  Remberio  de  Sio- 
cheni  iuniore  et  Gerhardo  de  Rainesberge  militibus;  Herrnaiuio  de  Sendene,  Hcrmanno  de  Borcborst, 
Johanne  de  Ubbcnberge,  TLiderico  de  Liane,  Amoldo  et  Nicoiao  fratribus  dictis  Bastun.  Amoldo  filio  eius- 
dcra  Nicolai  el  Gorhrir<fo  Slorfekiilfn  presenlibus  et  aliis  quampluribus  fide  ditinis.  In  ciiiiis  rci  leslimo- 
nium  sigillum  no&trum  presenUbus  (uA  appeasum.  Datum  feria  quiut«  posi  cpipiiantau]  Duinini  aono  eius- 
dem  H«.CC*.Lm«.  aeilo. 

1319. 

•  Beschluss  des  Pnfhs  drr  Slndi  }fiinstfr  iibn-  die  Gelilnfjfömng  einer  vom  Kl.  Marienfeld  an  dm   1  fmeita 
korb  von  St.  Lamberii  zu  aUriciUenäen  üetretderenU.    1286  (Hülj  Januar  43.  —  Or.  Ki. 
MaiimfM  U.  S60;  Mtekr,  Mte,  II  «3.  jk  «Mi 

Nos  Jobannes  Leo  et  Ecbertos  Biscop  scabiaoram  magistri,  Bcrnardus  Rike,  Hinncus  de  OlTcrlius, 
Binricus  de  Rodenkirchen,  Macharius  ante  forum  oeleriqne  scabini  et  consoles  Monasterienses  omnibos 
prc^pntia  visnris  notiim  facimus,  quod  con<i!iiim  nostram  resedil  in  iioc,  quod  aprf  |iiatis  el  assignntis  XVII 
soliduruoa  rcdditibus  et  quinque  marcb  in  parala  peciinia  nobis  a  reiigiosis  vins  dumino  .  .  abbate  et  con- 
venta eampi  aanote  Marie  Cystenienaia  ordinta  HooMlerienaia  dyooesia  integraliter  nameratia  et  tradilia» 
qoos  quidem  redditus  cum  pecunia  predicta  ad  augrnentationem  elemosine,  que  in  ecciesia  «nncli  f.nmh(>r(i 
Monasleriensis  nomine  sancti  spiritas  ofTern  consuovit,  convertimus,  eosdem  .  .  abbaten  et  convenium  a 
preatatiooe  qnatnor  nolt  liligiDia,  qoaai  aanoeaai  ipri  aingalia  aonia  ad  etemosinaai  pro  anina  Prelheriei 

Male  darc  drhohnnl,  exemimus ,  r]i]ilavimus  el  absolvimus  in  (otum,  eo  rrrndn  quod  provi-tnri's  elemosine 
sancti  spiiitus  prediclt,  quicunquc  pro  tempore  fuerinl,  de  reddilibus  XVU  soliüururo  et  de  hiis,  qui  quin- 
que marcia  prediotis  eomparari  poaawit.  baiimnodi  demoaiiiam  pro  anima  Preiberiei  Hole  predicti  in  p«r^ 
pi  iunn]  ••ini^ulis  atinis  paupcribus  slatutis  ad  tun:  it  rnporibus  minislrahunl.  In  cuius  n  i  i(  -iim  ir)iurii  [ircscns 
scriptum  äigillo  noslre  civitatis  feoimus  oommuniri.  Datum  Moaasterii  anno  Domini  Mb.CC.LXXX".  seito, 
io  oeiava  epiphanie  Donini 

Da>  anhängende  Sirgel  der  Sinilt  Nfnn.irr  lU  nirl.i  tum  ['.rtrm  crhaltrn-^  t)%  Ruck>ir|;<'I  führl  CR  Hrn  Ii,  Paulu*  mit  drio 
Scbwanlt.  Du  mlictta,  im  Artbi?  «vriModcac  Sictel  licr  Stadt  Müoatar  der  Urkaade  *,  J.  IUI,  obrn  Kto.  XfS. 
Im  Mtcb  Mm  Mtialifil. 


•)  Bmioc  Kapl.  Lagdw,  Kr.  Aksas. 

wmii;  VA  .aMk.  in.  a. 


«7 


ItBl. 


iSM. 

*  Dk  itoiMi  OdnüM  von  BentAndc  mrktmß  «mi  lOMm  an  ias  Kbtlaf  MMtnftU.  f  188  flfgJj 
Aiwar  19.  —  Or.KL  Morianfm  ü,  BM;  ittcdkr.  JA«.  /.       /:  467'. 

Omnibas  presens  scriptum  intaenlibm  MW  Oldradh  Dei  gratis  abbatissa  cenobii  in  Herscbroke  ordmb 
psncli  üeneilir  It  O-itiabniiifnM-;  Hyocosis  lenore  presenthim  noiiim  facirnus,  quoil  \\m  religlu^is  abbati  el  con- 
veuUii  de  campo  saiicte  Marie  ordinis  Cysterziensis  Monasteriensis  dyocesis  decimam  nostram  domuä  (ludlbus  ')t 
oKmMle  'naU  itrtnfpMn  Weuhof  rel^jpoMirani  memoraionim,  vendkNoMM  pleiw  inre  umn  soit  MliBMilit  pro 
quiii<]ua{U[inta  quinqno  nvrtrrl'^  ti-jnalis  monelo  petninie  nobis  pt  rntfgro  nnmorntp  r-i  v\  i!iilii;item  noslri  ce- 
nobii converse  perpeiuo  posäideitdam,  coasensa  . .  priorisse  uostre  . .  subpriorisse  ac  locius  convenlu«  nostri 
per  oamia  «ecedeDte,  etc.  Aota  rairt  Imc  airao  Donini  ll*.OC*.LXXX*.  miIo,  ia  vigplia  Faliiaai  6t  Seba* 
ilwai  maitirum. 

Di«  Si^il  dar  A«Mitila  md  4«  CmvmU  »M  |«I  «riitltaa. 

1321. 

*  Gmrtrvd  von  Bentheim,  Äbtissin  von  Melelm  und  Nottuln,  tmueht  mit  der  Äbtissin  von  Essen  freie  Jffm- 

sleriakn  aus.   4«86  f\iSi;  MHn  7.  —  Absdnr.  Mse.  II.  417.  f.  «. 

Nos  Gertrudiii  mi»erauonc  divina  abbaiissa  in  Melden  noium  facimus  oniversis  Chrisli  fideiibus  pre- 
lenlfliD  Ihteram  impeeinris,  qood  d*  naiuro  eonsilio  mimtlerialiam  eedeaie  noilre  in  Msidea  enm  «foi- 
poHcnli  concainbio  in  itisto  litiilo  permuiaiioni"  dmims  vcncrabili  domine  abbalisse  Essindm^i  rt  ein»;  P! de 
sie  Gerbergim  Ukorem  Arnoldi  dicli  Longi  de  Huckerde  9t  Bernardum  eius  filiiiiQ,  minislerialeä  no&lrw>  el 
ccciesie  noatre  ia  Meleieo,  venerabiH  domine  abbaliase  Ecsindeitti  et  eias  eoolesie  in  UberoM  tmimleridee 
perpelno  perTnanctidos.  rrnpirTiies  ab  cadom  vrnernbili  domina  abbniissa  ,  .  .  Aleydim  el  Sophiam  soro- 
rea  filias  Uugonis  de  Gari«pe  minisleriales  ecclesie  CMindeosis  in  Uberas  mnisterüUes  .  .  .  el  ia  omni  tare, 
quo  «opradioia  Gerbergis  el  Barurdm  eiiit  8liM  MilriB  et  eooleiie  wwire  erant  aitriMi,  nobia  bi  eadeaa 
iure  permaaeiidaai  Datam  feria  aeita  poa(  doniDieam  Bemiaiaoar«  anno  Domiai  ]1*.CC*.LXXX*.  «exto. 

Du  anhingt ndr  Si.gil         die  Cmichrifl  .  .  .  GBIIBIM)  ABUTISS  .  .  .  BTKUM  ST  1»  MOTLUil  «ad  «MhOl  «rf 

der  Büciaeile  «iai  Bentbcim'acbe  Wappen. 

im 

*  Aot  CapUd  des  oAm  Ahm  vermiedet  em  Bau»  An  SSfdufül  SL  iMi$m  m  Mämslm  «n  9km  Btfßms. 
^    ISae  (hm  mm  4«.  ~  am»,  me.  /.  64.  jk  S9';  t^^unmft  4e*J.  4875  in  Cr.Mdbrdtai  Dam», 

Offlctalis  *)  carte  Nonaaleneinis.  IVoverim  oniverai  nos  vidiase  aniim  instrameninm  oaius(dain)  aree,  oaina 

lenor  mÜs  esl:  Decanus  et  capitulum  veipi  is  ecciesic  sancli  Pauli  Mnnfistcricnsis  omnibus  prescncia  visuris 
cupimas  notun  esse,  qaod  aroam  nostram  siiam  prope  domam  Amoldi  dicti  Kurc  in  parrochia  sancli 
Ludgeri  Monaateriensis,  Hille  be^gine  cl  Moghcldi  ipsius  6lie  locavimm.  eo  modu,  quoii  ipsc  oxinrie  oubis 
in  Cealn  pascbe  Ires  sididos  et  in  lisato  beaii  Michaelis  similiter  tres  »olidos,  secundam  qnod  hura  in  civi- 
tate  Honasterieosi  dari  GOoauevit,  annia  atngnlis  minisuabiuit,  bac  condiciooe  spposit«.  qnod  si  HilUm  vd 


•)  Hrithöriirf,  Baarndi.  Kttleactrntb ,  Kipl.  Wicdeabröck     Vgl.  Nro  STt.  fStS. 

*)  Ute  Crkun  le  trigt  in  tlrm,  dem  MV   Jahrhundert  ingrhorcndrn  Cnpiar  dir  (VI<rrw|irUti  titnitWlflMli  locitiiwit  tNV 
■MM  iD  parrochU  laadi  Ludgeri,  qaaa  moAo  iakabHal  Barabarda*  LurentUrt  SA'r9,^ 
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w»  filian  prediotas,  vel  aliquem  «Uoio,  cai  ijiM  «am  rebqiienal,  ad  talem  slatam  detenire  ooatigerit, 
f|iiod  atradora  desupcr  porita  rarere  voluermi,  tane  euden  «tmoiocuD  oobis  prinitas  olÜBrent  pro  tanta 
pMODka,  pro  quanta  ipsam  alii  daturi  esseal  emendani /mpT/  Qood  li  aoa  iMidaB  atmctaraoi  eoere  nohieri- 

*  aus,  lunc  (licia  liilla  vel  eius  filia  vel  alter,  cui  arearo  et  strnctiiram  de  consensu  nostro  reliqacrint,  snivo 
iure  aroc  el  ab«que  amociono  6lrucluro  dcsuper  eii&leutc  poterunl  illud  ediüciuiD  vendero  dooare  vol 
lei^e  vel  alio  qiMvis  modo  in  alium  vel  iii  alios  tramferre  sub  penciooe  sive  censa  aax  sotidoruai  Dobä 
et  ccclosio  nosirc  annuatim  de  prerata  arca  dictis  terminis  solvendorum.  In  caiai  rei  tettiaKtnium  »igillum 
eccleate  oostre  presealibus  et  appensuin.  Dalum  Moaa^rii  a.  D.  M'.CCMJLXX**.  aexto,  ipso  die  beali 
Gvqgorii  pape. 

132S. 

*  Gverhardus  Dci  gralia  HouaslcrieDsis  cpiscopus  bekundet,  quod  consliluli  in  nostra  presencia  Arnol- 
chtt  el  Florentius  (ratraa  filü  Alexaadri  mililis  de  Rasvelde  domum  Berglorpe  ')  coro  omnibos  suis  aiiinentiis 
aittn  io  parrodiia  LidiwshiaRD,  quam  domoai  Wescelus  de  Specke  miles  diiectis  in  Cbriaio  . . .  prcposito, 
. . .  abbati&se  M  ooatantai  «eoobfi  aaaoti  ^pdü  MoaaalerieiMM  ann  pleno  iara  pniprieiaiiB  vendidii  pro 

viginti  el  octo  naarcis  ooslre  monete  usualis  nd  mnnii<:  coriinHetn  .  .  .  prepositi  .  .  .  ahbaiisse  et  • 

convcntus  pro  so  el  suis  hercdibus  de  bona  ipsoruiu  voluoiatc  publice  resigaaruot.  Ada  siiot  hec:  Ger- 
harde abbate  Lesberaeon.  Lnberlo  daeano  sancii  Martini  Monaatarianaia,  Coorado  bargravio  iaSlfaaibergak 

Uenrico  clavi^jero,  Engclberto  Kolen  ianilore  faiiKiIis  nostris,  Hermanno  de  A  presenlibus  et  aliis  quam- 
pluhbus  fide  diguis.   Dalum  foria  lercia  posi  duminicam  qua  canlalur  Lelare  Jerusalem  a.  D.  MCCUUwX. 
«exio.  09gJ  muk  «fwrar  »eelmmg,  Mün  IS,/  —  Of.  A  ÄgUä  Ü,  M;  JUckt,  Mte.  L  81.  f.  IM. 
Dm  8ii|il  dft  BbdMb  M  baMUM%L 

im 

RiehUr  und  Contulm  in  WidaUirujien  bekunden,  dass  Godsehalk  genannt  Seub  gegen  eine  Enisehädi' 
gung  auf  tein»  Antfriidie  an  dm  JManam  OdekmAusen  ^  au  üumten  de$  Ables  Lubert  von  Marienfeld  wr* 
MidUet  habe.  Actum  Widenbrugen  aaoo  Domioi  MCCLXXXVI.  ^4287  Märs  Ü.J  in  crastino  baali  Benedicli 
ahbalis.  Presentes  fuerunt  hü:  llcrniannus  scolaslicus,  Bruno  thesaurarius  canonici  Widenbrujtenses,  Thide- 
ncus  recior  scolanum;  Gerlacus  de  Wolde,  Arnoidus  Crede,  Johannes  dictus  Hals  mililcs;  Ludolfiw  de 
Badarika,  Jordaous  Camoli  et  alii  ({qainpliirca.  —  Or.  H  Marimfitd  U,  M8;  Mtekr.  Jfaa.  L  40«.  f.  W; 
gedr.  tu  Ledebur  Arckiv  VII.  M&. 

1325. 

*  />if  Familie  von  Münster  *)  steht  von  ihren  An.spriicJien  in  Betreff  gewisser  bei  dem  Verkauf  ihrer  Rechte 
an  dem  iJofe  h'ampwordesbeke,  an  das  Capitel  su  Sl.  JUaurits  angeblich  nicht  veräuseerier  *J  fisrtinensien. 
gegm  aäw  ßtUenUdUt^Hgang  db.  1287  April  3.  Lüdinghauten.  —  Maekr.  M$e.  t.  60.  f.  477'. 

Nos  Hermannos  et  Bemardos  rnUitea  fralres  de  Ludinchosen  omnibos  presens  scriptum  ioluentibus 
notum  facimus,  quod  cum  Albcrtaa  et  Swederoa  praabiter  et  Swedems  et  Hermaaaiia  layei  frairea,  fiKi 
Swederi  nilHia  da  Moaaatario,  ai  Agpea  matar  ipaomni  et  JoKa  et  Haylewigw  aororaa  eoroaideni  ean  sob 


>)  VkL  olien  Mr<>.  139S.  —  *)  Vgl.  di«  Nsta  »u  Nr«.  tlOS.  >-  *)  CMBF»ur<lr*l<ei.e  (mcIm  die  Aat*  ni  Nro.  it1»)i  nicht 
Mun.irr.i.rnrhor,  wo'on  dj.  {.ri>i(a  OflicUMhl       ffW  IMinlir-ltoiBbSiW  itiiMMl  —  •)  Dwah  TaHMf  «mi  M. 

Ociubcr  tJtW.   Ut>cB  Aro.  Iti». 

87" 
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liberis  et  Aleydis  ipsius  uxor  Alberlr  movissent  qiiestionem  el  controversiam  decairo  scolastlco  et  capitulo 
ecciesie  sancli  Maurilii  saper  quadatn  proprielale  quam  dicebant  iacere  et  silam  esse  sub  curia  in  Camp- 
wordeabeke  M  agrit  ipciat  florie,  quam  proprietatem  nom  veiidideraol  predieiit  decano  aedaitieo  61  Mpi* 
lulo  mm  vonditiono  ciirie  pt  aiiinontiis  ut  dicebant;  nos  pro  booo  pacis  parfoa  nostras  interponentes 
buiuscemodi  queslionein  et  tolius  disseotionis  maleriam,  que  ex  hoo  orta  est  el  allerius  proveoire  posset, 
io  amieieia  sopiTimos  et  tonBinavimiM  taliter,  ot  «nlMeqiijlnr,  de  bona  volontale  el  coamnini  ooaaeiMa 
prediclarum  parlium  hinc  et  inde  hoc  modo  videlicet:  Quod  ad  dictum  et  ccnsilinm  noslrum  Alhrrlii";  et 
fratres  sui  ac  coberedes  ipcios  predicti  receptis  quatuor  marcis  el  dimidia  Mooastericnsis  monette  a  prediciis 
deeaoo  seolMlico  et  eapitub  resigimniiit  ooram  nobb  ac  alib  probis  viris  otBoe  ins,  quod  in  dieia  pro- 
priolale  habebant  vel  habere  polerant  quoquomodo,  in  manus  Alexandri  plebani  ccclesie  in  I.udinchusen 
canonici  ^cclesie  sancU  Mauritii  predicte  et  io  Danas  oostnu  nomiBe  decaai  scolaslici  et  capiiuii  predicto- 
rnm,  recognoscentes  publice  ooram  oobis.  qaod  ttallam  afiam  proprietelem  rab  ooria  et  agris  predieliav«! 
aliqiiMl  aliud  fau  haberenl  sab  earis  et  inter  ^rae  predictos  vel  etiam  in  vicino.  Promisernnt  etiam  bona 
6de  quod  numquaro  de  celero  impclcnt  decnnum  Rrolastirnrn  el  capilulum  predictos  vel  aliquem  ex  eis 
super  prcmissis  vel  altquo  preniissorum.  Nos  etiam  Uermannus  miles  predicius  de  Ludinchnsen  proaiiai- 
muB  el  pfooNliania  io  hät  scriptis  pro  fiKa  onica  Alberti  predicti,  qaod  ipia  reaignabil  proprietatem  pr»> 
diolan  et  omnla  rata  el  p;ra(a  hiihohit  qiie  superius  sunt  expressa.  Acta  sunt  hec  coram  iudicio  f  tMÜn- 
choMO  presenlibus:  liernardo,  Herbordo  et  lliurico  fratribus  dictis  Morrian.  Bernardo  de  Rechede,  t-lon- 
kino  dioto  Keyae  de  Portedere,  Benianlo  de  Wlacke,  Godefrido  <tioio  Vioelo,  Alberto  diclo  Dongebopi, 
Johanne  diclo  Krampe,  Marecwardo  diclo  de  Ilasle.  Johanne  de  Lippia,  Machario  de  Bochoho.  I^prnanlo 
dicU)  Ropeoacke  et  Meyoardo  coopidaois  in  Ludiachusen  et  aliis  quam  pluribus  fide  dignis,  qui  resignaciooi 
huie  oaan  fierei  aflbefoot.  In  coiua  rai  teatiBioniini  noalrii  sigillis  presens  pagioa  ooBnunttiir.  Datom 
LmJiodMaen  tenb  qubta  ule  feHon  paadie  aoao  Domim  1I*.CC«.LXXXVIK 

1326. 

•  Judex,  scabini,  consules  (ntaqo'«  iiniversiias  Cosfeldensis  verpachten  die  Ziegelei  —  domum  lalerum 
sitam  apud  Vulker^heLen  —  auf  zwölf  JaJir.  unter  der  Bedingung,  dass  liie /'Jc/i/er  dabunl  anouatim  XII  de- 
narioa  nuu-kenotis  in  Goplo  ai  poaiint  oli  fando  diote  domai  lalerum  adiacenti  . .  .  eo  rare,  qao  deberel 
frui  oppidum  Cusfcidcnsr-.  Protcrea  vendent  lateres  civibus  oppidi  nosiri  ail  usus  suos  proprios  pro  tali 
el  eodero  pretio,  quo  apud  Uunaslehum  aolenl  veodi,  nisi  visum  fuerit  «cabiais  nastris  .  .  .  quod  pro  mi- 
nore predo  poHiot  et  aine  danpno  espeManmi.  4987  Jfrä  *i.  —  Bkr  naek  MM"«  Abitekriß  im  Or. 
Ml  Stadt' AttMi»  a»  CmfM. 

1327. 

*  Das  KL  Marienfeid  erwirbt  eine  (ielärenle.  \t81  April  27.  --  Or,  KL  Marienfeid  U.  274;  AUdw. 

Mse.  I.  106.  f.  46. 

Nos  Johannes  diclos  Rex  iudex,  scabini  el  consules  civitatis  Alensis  univertiis  pre«cnlia  visuris  cupimus 
esae  notmo,  qood  Nidiolaas  dieias  de  Hetvelde  in  noaura  conaiilatoi  preceniia,  de  oxorii  soe  Conegondis 

ac  liliurum  suorum  Johannis.  Rotglieri,  Ileririci,  Nycholai  et  Rodolphi  ratibitionc  et  exprcsso  consensu, 
proprietatem  reddiluum  irigiiila  deoarioruai  de  duobus  naosis  dictis  Ueda  el  Uintleren^)  anoualtm  solveo- 

■)  T)t%  )mi  r  (;>'nannte  Pcrliocoagut  de>  Hofe*  Campwurdoixke  muu  Ekelkuit  gehrioLn  liiibi  n  tufolge  Trgrder't  Raoilbrincrkuag 
mu  ditter  Urkundr:  „lUhehtt  hec  curlii  EkelkoH  hu  pucalivoem  in  louit  ci,iiitii  Munaitericniii  ibi  in  («o  prcdto  Ml»- 
■eolibtt*."    Vgl.  uofcrr  Note  lu  Mra.  IHS. 

^  SaMM  HiMalMMd,  Briclift.  Bialalcr,  Kvi.  I<«kaa,  «W.  mm  «Umw  StodL   Umla  f«de  Uk  »idrt. 
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dorum,  qnos  rodditus  ab  ipso  Vtrrvurri'nc''.  in  fporin  tcnpbal  '1,  venerabilibus  v'wi^  nhbnti  nt  conventai 
campi  «ancle  Marie  Cistercieosis  ordinis  Monasteriensis  dyocesi«  dedit  ab  ipsis  libcre  et  perpeluo  pomitor 
dam.  Caiaa  rei  leitea  Mint:  Bverbardus  de  poteo,  HenricaB  de  Homele,  Wernenis  Vmilor,  Johaines  de 
Althorpß  licabini;  Thcodericus  diflus  flol  miles,  A(}olphus  de  Oslcnvdric,  Roriolphus  Lonaus,  Rotcherus  de 
Mellen,  Mearicos  de  Rura  ei  alit  quam  plurea.  In  cnius  rei  lesliaionium  aigillum  oppidi  noslri  preaeotibus 
eat  appeumnii  Dttom  aniio  Doaari  ll*XC*.  odogamo  leptno,  donuiiiGa  mie  PbiKppj  el  Jaeobi  apoitoloraB. 

is2a 

*  Mtmm  «M  Wu^m  müäatt  mm  Börigen  aus  der  Leüeigaueh^  4287  Am  S2.  —  Or.  IV. 

Mmter  ü,  202. 

Nos  Johannes  index  dictus  Rex  et  scabini  Aleosis  opidi.  Omnüi-is  presenlcm  pn^nnam  in?poclnri=;  cum 
appeosione  nostri  sigilli  protestamur,  quod  Johaone»  dicioa  de  Vuiniem  cum  unaainii  coascnsa  usori«  sae 
Rekefisen  et  filioram  Baorom  et  6liaroD  «mram,  videlioet  Theoderici  Bennanni  Johannis  Bodolfi  RekenaeB 
Agnctis  et  Gerlradis,  et  omnium  cohcredum  suonim  coram  iudicio  Alensis  opidi  consliluli  Johannem  dictum 
de  Lntterbeke  libere  et  voluiitarie  ab  ooini  iure  proprietatis  eseiDeninl.  In  oatua  rei  teaiimonium  aant 
Bverinidm  de  Poteo,  Rinrioos  de  Hoosel,  Nicolaas  de  Leu,  livoldos  de  Rothem,  Jobaimes  BoUe,  Attiertae 
Jodicia,  Johannes  de  Aldorpe,  Wernherus  Vinilor,  Hinricus  de  Slenvorde,  Thiimarus  de  Hetfelde,  Johannes 
B^'kfjdorp,  Ludolfus  Debcrnich,  Arnoldus  Wlome,  L'iJelricos  Mpiischinc,  Vollherus  de  Lutlerbckc  et  Thit- 
maruä  de  Hintiere  et  alii  plurcs.  Datum  a.  D.  M'^.CC.LXXX".  äepluiio.  dominica  ante  festum  Johannis  baplicte. 
Du  Mairf  tat  abiilallM. 

U29. 

*  Da6  Kloster  ßengering  erhäU  vom  B.  Everhard  das  EigmiäUtm  eines  angekauften  Guts  übertragen,  nadb- 
dm  dtr  UläarUmmaim  und  der  Vasall      m  dessen  Bände  resignirt  httttm.  4287  Mi  44.  —  Or. 

R^  RentjenuQ  ü.  33;  Absctir.  Msc.  1.  408.  /.  4. 

Nos  Everhardus  Del  gratia  Monasterienais  ecciesie  episcopns  nniversü  lam  presenlibas  quam  futuris 
presenlem  insp«cturis  paginam  cupimua  esse  notum,  quod  in  oostra  oonstilutus  presentia  Petrus  de  Beke- 
hoa  ratsognovit  pubKce  coram  nobis,  quod  ipse  domum  ton  Bekehus')  cum  suis  attineniiis  .  .  .  abbatiaae 
et  .  .  .  con\fnliii  in  Reniterinc  pro  XXXVI»  marcis  Monasteriensis  monete  sibi  numeralis  integraliter  et 
solutis  vendidit,  expres^o  malns  eius  Rycheldis,  uxoris  eius  Aleydis,  necoon  filii  eius  Johannis,  ilem  soro- 
lia  ane  MegtbeMia  ac  liberorum  eius  conaenaa  liberdiler  accedente,  q«  oaiaes  et  nagnK  dielun  domoat 
cnra  suis  attineniiis  et  quicquid  iuris  habiierant  in  eadem  vcl  habere  potcrant,  nostras  in  nianus  sine  coo- 
diüooe  qualibet  resigpamnij  ilem  Henricus  dielus  Kersekorf  qui  predictam  domum  a  nobis  bomagii  nomine 
lenoii.  qoicqoid  inris  in  ee  habalt  vel  habere  polvH  in  noalras  manna  aimiiiter  libere  realgnavit  Nos  ven» 
rrroL;iio-!ioiic  fsidj  huiiismodi  coram  nobis  publice  farta  ac  rcsignatioiio  ut  premiltitiir  suhsr  cuta,  vrnditinncra 
premisaam  ratam  habenlea  proprietatem  sepedicte  domus  ,  .  .  abbalisae  et  conventui  memoratis  d«  con- 
•mao  «apilnK  noalri  pro  noetre  remedio  anime  dniimai  eonferendam.  Et  ot  hec  perpetaam  babeast  fir- 
mteleiB,  Presens  scriptum  super  hoe  eonreclum  nosiro  el  capituli  nostri  sigillis  fecimus  communiri.  Datum 
anno  Domtni  Ho.CCo.LXXX*.,  aqptiuM»,  V*.  Idas  Jnlü  preaeotiboa  hüa  qoi  aeqnuotar:  Bruosteno  deoanOb 


•)  V|L  «•  Ork.  fM  M.  Fdhr.  «It  (UM)«  WtfNM  wtr  la  ItaiMMa  Mh«  UMknitr  fMnvM. 
s)  CfMW  MuMaa  KifL  MMt,  aacb  temali  d«  Cofi». 
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nagithro  Lulberto,  Dctmaro  de  Tuoeo  caoooici«  Mon««terienstbu8i  Waiealo  de  Lembeke,  Gerlaco  de  Be- 
TBraa,  Tbiderioo  de  SoiMienbeke  nülKibw  et  Henamuio  d«  Scooeobek««  item  Johanoe  «lioio  Leo,  Hencioo 
dt  Overbas,  ilerniaoiio  Linen,  Hcrmanno  Costcrinc  et  aliis  quin  phiribae  Gde  dlgOtt. 

1330. 

*  Das  Främonstrateiuer  Nomenklosler  Flaesheim  'J  verkauft  mil  üenefmigung  des  Abu  von  Knechtateden  ein 
Haus  SU  Nottuln  an  das  dortige  Stift.  4987  Juli  H.  —  Or.  KL  Nottuh  U.  36;  Abtekr,  tfse.  IV.  I.p.  938. 

No8  Goztu  magtslra,  Helwicus  pnor,  Heinricus  cclleranus,  loiuäcjue  conveoluä  stanciimoDiatium  in  Wlars- 
hem  PiremooilrateMis  ordinis  ootmD  beimiM  miverri»  preBentes  Ulleres  ioepectairic.  quod  oos  uu'liteie  eedesie 

noslre  pcnsala,  ile  vencrabilis  prilris  noslri  GoJescalci  ahbatis  in  Kiiesiletle  nostri  onlinis  supradicii,  nci'noti 
et  offioialium  noAlrorum  Goddridi  videlicel  cl  Rodgcii  boooplacilo  et  conseiwu,  dumuni  nobiram  diciaoi 
Dcte")  MiaiD  io  perroebya  Nutloo  Honasterieofiis  dyocesis.  eitinenteoi  eoolesie  noetre  iure  propriaiaiis, 
liberam  ab  omni  advocatia,  cum  oainibus  pcn«ionibus  cl  obvcntiouibus  necnon  et  homintbus,  Theoderioo 
videlicet  et  uxore  sua  Elbnrgi  et  pueris  eonindem  quos  nunc  babent  et  babituri  sunt,  veodidimus  venera- 
bili  doroine  abbatisse  et  OOBventtu  m  Nation  pro  vigiuli  quetnor  mareis  denariorum  Monastoriensium  oobis 
iotegraliler  penolntia  et  in  utilitaicm  occlcsic  nostre  conversis.  Quam  doniiiiii  cum  utnni  iure  aao  quod 
nobis  in  fa  competebat  predictis  abbadsse  et  convcntui  in  Nullon  possidcndaiii  lti;c  licreililario  resignavi- 
nuis  et  per  proseotes  libere  rcüignainuä,  renunciantes  omni  cxccplioni  el  iuri  »i  quod  nobit>  super  premiseis 
coDlra  predieiea  abbaiteaD  et  eonveotam  possct  qooinodolibet  laffragerL  b  quonini  onoitia  icetHaoeiani 
predicli  domni  abbalis  et  ecclesie  ooslre  sigillis  presens  est  littera  communita.  Aclum  prosenlibus  Johanne 
sacerdote  io  Nutlonj  Frederico  de  Wederden  luilite,  Alberto  scuUbelo  de  Vehof  et  aliis  mullis  aooo  D. 
1I*.CCMXXX*.  eeptimo  io  v^lia  Jaoobi  epostoü. 

Not  4at  tUgA  im  Abi*  «M  EMchuM»  iit  ratliMdM,  bat  äb«r  |»lllta>. 

1331. 

*  Das  Sl^  Nottuln  kauft  ein  alles  LehnSrpit  von  dem  neuen  Besitzer  und  dem  friihtren  Vasattsit  HliwfwUMI 

an.  MUH  JuH  27.  —  Or.  Stift  ^olluln  C.  26;  Ahsrhr.  Msc.  IV.  1.  233. 

Universis  Christi  Gdulibiis  presens  scriptum  visuris  et  audituri.s  Kverhardus  l)ei  gratia  Monaslericnsis  rcclesie 
e|MS0opU8  salulem  et  cognuscerc  veriutcm.  Novcritis  quod  cou&lituti  in  iiostra  preseoci«  Mechlbildiü  abbalissa 
iB  Nvdeii  oom  qoibuadein  sola  mooieiibus  ordinia  aaooli  Angostioi  aoetre  dyooeiit  pro  ae  et  ane  eoaveala  es  oaa 
parle,  Hotmnnnns  mücs  de  Sconrnbeke.  Alheydis  uxor  ipsius  ex  altera,  idem  Ilermannns  <!o  nonsensu  eiusdem 
iixorii  sue,  Godelridi  el  Eltzabclb  hercdum  auorum  curtem  in  Scelieren'j  silam  in  parrocbia  Kutloo,  cuiua 
pruprieiaa  ad  eocIesiaiD  in  Nation  pleno  iure  pertlnatt ab antiqno,  eisdem...abbatiaBe  et  eonveatoi in agria 
pntis  pascuis  nerooribus  el  ontnibus  suis  altinenciis,  sicutiacit,  de  sua  bona  voliinlato  vendidit  pro  octoginia 
marcia  ooslre  mooele  usualis,  qua»  octoginta  marcas  idem  Hertnaonus  se  coram  nobis  rect^novii  ab  eisdem 
. . .  abbaüiaa  et  ooovealo  integre  reoepisee  in  pecoaia  nomeFaia.  Renanciavernnt  quoque  in  atanus  nostras 
et  mnadeiD  i  .  .  abbatine  idem  Hennannus,  Aiheydia  uxor  sua,  Godefndus  ci  Elizabeth  herodes  ipsortun 
predicli  omni  iuri  suo,  si  qood  ipsis  in  eisdem  bonis  conpetebat  vel  conpetere  poterai  in  futtiro.  Et  quia 
idem  Uermannus  diclara  curlem  non  tani  de  ooslru  vel  ipsius  ecolesie  in  Nullon  conscnsu  et  voiuniate  cou- 


>)  Siin  Fiolieim  im  Veit  Iteckiingliaiucn ,  SO.  ««■  IbiMm.  —  >)  Duataan  swbdhn  Moitala  «q4  Haltei«.        f)  Ohw 

Zwcir«!  Bncbft.  UcUer  hp  KipL  ^oUula. 
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paravpral  a  Nicnlao  flc  Bilrebeke  filio  bone  memorie  Bernardi  gogravii  qiiondam  miliiis,  qni  eandem  Car- 
le tn  ab  ccclcäia  in  Nudon  iure  leouit  Teodali,  idem  Nicolaus  omni  iure  suo,  quod  ipsi  conpetebat  vel  coo- 
petere  poierat  qnoqvo  modo  io  ndtm  carlo  et  Ipoias  alliiMnem,  pro|Mrio  motu  et  de  aao  bona  wlmtate 

in  mnnus  nosfras  et  ipsius  .  .  .  nlibnlisse  rominciavit  sirnpüciter  rt  PTprr>>sp.  Acta  sunt  hrc  conim  nnhi^ 
preseniibus:  ücrhardo  de  Loa,  Burgardo,  magistro  Luberlo,  Johanne  lie  Remen,  Thiderico  de  Oeringen  et 
G«riiardo  de  Borferike  eanonieiB  HonesterieMibiM;  Tbiderieo  et  Lotwrte  Miwti  Lndgeri  et  aaned  llertiri 
ocrlc«;iarnm  flccnnis;  Johanne  cspellano  nostro;  Gerlaco  de  Dcvercn,  Wezelo  cl  .'lldolpho  fsi'c!J  Jl-  I.em- 
beke,  BernarUo  d«  Üavereabei]ge.  Frederico  de  Wederdeo  miliUbus;  Gozwino  de  Gemeoe,  Heyoooe  de 
Adenoys  et  Hinrtoo  Divite  ee  alju  qum  plnribu*  fide  dignia.  Poeimodam  vero  Beatrix  mater  et  &megardia 
eior  Nicolai  predicli,  proul  nobis  est  safBciena  üusla  fides,  remiociaverunt  apud  Nutlon  iu  mauus  eiusdem 
.  .  .  abbatisse  et  conventus  ibidem  omni  iori  sno,  <(Qod  ipsis  conpetebat  vol  in  futuro  conpetcrc  poterat 
in  eisdom  bonis  ex  quacumqoe  ceosa,  Johanne  plebano.  Jobanne  cafirllano  prcsbitens  in  Nutlon,  Alberto 
de  Wederden  militc,  Henrico  de  Windcsicro,  Johanne  de  ßabckc,  Conrndo  Groben,  TMIeriiBO  Kbero  comite 
nostro,  finhmilo  libero  comite  de  finsrhu'.rf ,  Alberto  ofGciato  in  Nutlon  cl  aliis  quam  pluribus  ßde  dignis 
presenubus.  In  cuius  rei  teslimoniucn  Mgillum  noslrum  preseniibus  est  appensum.  Superscripiionem  «in 
eiadein  bom'a»  approbamas.  naton  VI«,  Kaleodas  Augusti  anao  Domioi  U*,CCK  octogesimo  octava 
Um  8i(|tl  4m  Huhnft  in  alult  gut  artaHwi. 

1332. 

*  Simon,  Edler  von  Lqtpe,  verkauft  ein  Erb«  an  das  Kloster  Marienfeid.  4287  August  3.  —  Or.  KLMartm- 
fM  U,  fTSi  S«ek  «km  nmum  Mtehrifi  venekkiut  bti  Bmm  v.  PaStamm  Uff.  tUgg,  /.  itt. 

Onivenis  preeenlia  visaris  noe  Symon  de  Lippia  DobiKs  nolam  esse  copiniDS,  qood  vtris  religiosb  ab- 
bat! et  conventui  de  cam()0  siancte  Marie  ordinis  Cyst<'rsicnsis  Monastcricnsis  dyocesis  vendidimiis  mansum 
noslrum  Tetinchuseo  'j  silum  iuxla  Widenbragge  cum  omnibus  suis  altineoiüs  coionis,  stivis,  agris,  pascois 
pro  quindeoini  marew  mooete  Monasteriensis  neb»  ex  iniegro  nameratis  perpeCDo  possideodom,  uxoriaMofre 
Aleydis»  Bemhardi  et  Ilermanni  Gliorum  nostrorum  OMseiHO  ac  bcnoplacito  accedenle,  renuntiantes  ml 
cum  uxoro  nnstra  et  hercdibus  nostris  iam  diclis  omni  iori  quod  nobis  et  hercdihtis  noslris  in  diclo  manso 
bactenus  compelubat.  in  cuius  rei  testimonium  nostri  et  uxoris  nostre  sigillis  presens  pa;/ina  communilur. 
DatDm  et  aetum  onno  Domini  M".  CG".  LXXXVIt*.  ipso  die  inventionis  beati  Stcphani  prothomarliris.  Tesiea 
iUDt  honim:  mnf>isier  Hcydnnricu«  <;rripinr  noMcr,  Ludolfus  de  Hoaasterio  dapifet  Oester,  Prederkns  We> 
net*),  Conradus  de  Linge,  Ludolfus  de  Roden  cl  alii  quaroplares. 

Diu  tttid  CiiMa*  t*m  Li|i|te  raupviclrt  da«  bd  PrwM  «.  FbÜMM«  lAff.  Rc|g.  I.  tik.  M  abiabilfciM.  Dm 

GmmUIii  «Mit  mmm  vcHcUaicii«,  nrlioNo  nmeD  cinlimclircheiid«  FViarnSior  <l*r,  ät»  !■  dar  LInli««  mm  Wappc»- 
Mhild  nh  dar  UppMchaa  Iton,  to  DmIiim  dia  LippcMiie  Som  mU«I,  iibniicb  «fa  mT  dM  IUick««|*l  Simoa'i, 
tfCflt  «*•  iprtagl  M  ikr      DMd  hmm.  W»  DMtbrilt  IwMi  ■.  AUHBfMMS  HOmU  DOMmB  UVpni. 

ikmoH.  lidler  von  Lippe,  tausdU  das  in  der  vorhergehenden  Urkunde  verkaufte  Uut  gegen  Abtretung  anet 
mtdmm  wM«r  eät.  4280.  —  Or.  MarimfeU  O.  979;  itteekr.  iUe.  L  KMk  f.  160;  gwfr.  lüNttiiifler 

BtÜr.  III»  O:  ]k  930. 

Hos  Symen  de  Lippia  aobiiis,  omaibvs  boo  soriptnoi  iaioeelihes  noluni  tbeimoa,  qoed  aiuliis  ntiÜ- 
latibus  et  roinmoHis  coBsalentes  qoaodam  peraMMaiioneiii  «ansoroin  fecmns  cum  abbale  et  firairibas  de 

>)  tMcht  M  «anitaiirco,  wohl  im  dia  IMdmaik  nm  WtidMiriiafc  a«%ipn|M.  «wk  Vnm»  md  tellkmm  I.  Um.«»  gab» 
akkla  •■.  —  t  Wandt. 
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campo  MDOta  ftlarie,  taliter  quod  nos  recepimus  queodaro  mansum  in  Telincbosen  ab  cisdem  fratribas, 
qaoädam  a  nobit  flnptam  pro  XV  iMroM,  in  resUraram  eoiusdaiii  parvi  unini  dicü  OldeoradeaveMe.  qne 

comicic  noslrc  quo  vulgo  vrigrafscap  appellaiur  ülini  pcriinueral,  tali  forma,  quod  idem  mansus  TfllindMI-' 
Mm  penolvere  teneatar  eedi  comicie  uosire  prefaie  peosionem  quaodam,  que  .communi  oomiDe  vocalor 
hmünadt  *),  aicat  nwiMas  in  Oldeimdetvelde  ab  antiqao  soWere  tenetMlor.  Ne  «atem  haius  tarn  amioa- 
bilis  et  ulilis  permulalionis  in  poBtOruin  ulla  sil  refragatio,  placuit  nobiSt  ot  hoc  secundum  legem  seabino- 
nm  banno  rejpo  firmaretur;  qood  et  cum  debtla  solempniiaiti  factum  est  io  loco,  qai  dicilur  Herda 
anb  iurisdictione  Lamberti  oomitis.  qui  tanc  banno  regio  prosidobaU  Datum  et  aoton  anao  Doaini 
||*'.CC*>.  LXXXVII".  In  cuius  rei  teMimoiUttm  scriptum  sigillo  nostro  fecimus  commuairi.  SecAinanm  hMXem, 
qui  I>uic  factf)  interfucnint,  hcc  sunt  nomina:  Walrantus  iriggrne  Monastoricnsis  episcopi,  Heoricos  de 
Wolde  Hilles,  Ludulfus  dicius  de  Honasterio  dapifer  noster,  Ludolfus  de  Boderike,  iicrnbardus  de  Scon- 
liove,  Lobarti»  de  Overbake,  Jebannes  dieim  Marre,  iobamiea  dielaa  Dolake  et  atii  quaaipiorea. 
Dm  ««ad  SimA  bt  wM  mkOm. 

1334. 

*  Reinald,  Graf  von  Geldern  und  Limburg,  heknint,  dass  er  dem  Edlen  Baldwin  vo»  Sttk^vrl  33  Moiit 

verschtäde.  MHl  August  iH.  —  Or.  Herrsch.  Borkelo  U.  5. 

Nos  Reynaldus  comes  Gelrensis  dax  Lymburgeosis  omnibus  cuptmos  notum  eaae,  quod  nos  nobili  viro 
Baldewino  doroino  de  Slcynvordia  fideli  nostro  dileclo  in  triginta  et  tribus  marobis  tenemtir,  qaam  pecu- 
niaro  in  festo  bcati  Martini  hyemalis  nunc  venturo  in  peticione  nn>;[rj  pePMilvemus  eidem  prescnlium  tesli- 
mooio  literarum.    Datum  anno  Domini  M".  CC<*.  LKXX".  septimo,  feria  quinta  post  Barlholomci  apo:9toli. 

Vm  dm  anhiigradM  Rmuraiegcl  «od  aar  Brachrtiicka  oocb  «rkalua.   Dar  Schiia  <l«s  flaiieri  <ci|l  4m  GaldriMtMii 
Lüvw.  Dl*  Mcktiegcl  bat  «fccorallt  «to  kMacm  Muniifil,  wo  dar  Idtar  ato  Schvcrdl  aabvlagt,  «ihnod  ar 

1335. 

•  Der  Edelherr  Simon  von  Lippe  verpfändet  seinem  Drosten  Ludolf  von  Mümtcr  die  Vogtei  über  yter  Uäu$«r 

mit  dem  Beding,  dass  er  für  die  Pfandsumme  ein  von  ihm  als  Lehen  su  tragendes  Gut  erstehe,  1iü6 
S^mber  A.  SotH.  —  Or.  im  Bttttt  ie$  Brnn  Qhrafm  von  LanMorf-Genm, 

Noscant  universi  presencia  visuri  quod  nos  Symon  vir  nobilis  et  dommus  de  Lippia  Ladolfo  dicto  de 
HoaMterio,  dapircro  noMn»  (Ulecio»  al  aajs  veria  heredibus  ia  jAeodam  qoatuor  domorum  advocaciam, 

quarum  nomina  subseqinintur,  contulimus  pcrpi>tuo  possidendam,  quou»que  ipsi  Ludolfe  vel  suis  hcredibus 
nos  vel  noslri  keredes  dcdermius  sexaginia  marcas  legalis  monele.  Condiclum  est  eliani  inier  nos  versa 
vioe,  quod  qaaBdooiin«|De  noa  vel  aostri  berede«  tpii  L.  vel  soia  herediboi  prediotam  «oinnMin  m.  LX 

marcarum  dederimus  vel  dederint,  quicqutVi  tunc  cum  dirO  summa  comparari  poleiit.  Imc  a  nobis  in 
phondiim  tonrhiint;  vel  de  suo  proprio  equivalens  predictus  Ludoifus  dabil,  a  nobis  accipicns  in  pheodnm 


I)  KiDdlinger  I.  e,  p.  !4t.  bringt  fiir  rlime  „«nndcrltara  Benennung*^  wie  tir  mil  Rrcht  hn  Jsr. Grimm  Rrchlullerth.  p 

heiut,  oorh  eine  «ndere  Form  ,,(>liainrraciili"  b«i,  die  ntch  den  dort  ingrluhrlea  Hrlirrrgnicr  in  einer  Abgabe  lon  Hüh- 
nar»  aad  Eiern  wilcnt  der  Freien  «n  den  SioiiUicrra  bdUad.  Dm  Wort  •elt'il  «crai«{  ich  aicbt  ui  rrUäfeoj  die  Vor- 
«MUlMiig  Wi(and'i  remgericbie  p  9»,  du  Wort  „basiaiMril«  MI  vitllakht  asrldiltl  pitnm,  tat  nicht  bagrandal.  Dm 
Or.  hat  deutlich  lo,  eben<o  wie  avcb  da*  Cupiar. 

Herd«  bai  ClarfaoU  ia  der  Frcigralaalialt  Rheda. 
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looo  boDOrom  predlctorum.    Hec  sunt  nomina  dümorum,  scilicot  donius  Albcrii  in  Snnnrndorpe  'j.  liue 
domo«  in  Dnnnincilnrpc  *}  et  ona  domos  Eilbardi  iipper  Gest.  DaUim  ä06au  anno  D.  milietiaio  CC*'.LX&XV1*. 
feria  quinla  ante  Nativilatem  domine  nostre  beate  virgiuU. 
Von  SIfgel  Sidiwi  liiHl  muA  Bwei  BnckilBcfc«  crkülca. 

1396. 

•  Das  Dornrnpt!"!  zu  }fiin!iter  bekuniH,  dttSS  der  Derhant  Bntnuten  mit  /^fiatimmung  dtt Mitchofs  Evtf 
hard  die  sur  Üomdechatm  gthbri<}e  curtiS  in  Greveoe  *)  mü  dem  der  curlis  amuxen  Paironatn^e  über  ü» 
Xapelk  in  Graeene  und  oUem  RtdUe  und  ZubMr  dem  Khiler  Märiei^M  für  3S0  Mark  mkaufi  habt. 
D&t  DomJeclianl  /Irunslen  hekuud'^!  das  Gleiche  mit  dem  Bemerken:  .  .  .  esse  ,  .  .  predtctam  sammam  pe- 
conie  ab  abbaie  et  ci  nvoniu  pagatam  ei  solutam  et  in  usus  eccieaie  nostre  oonveraam.  —  Zuwi  übtninr 
»tmmmü  Am/eriifjui„jm  vom  Sa  Sgptemhr  md  4.  MwimAw  1987;  JR  ibrwi/dU  £r.264  «kSM;  Abukr, 
JftCL  /.  106.  f.  %V  «.  33;  //.  11.  p.  88. 

An  M4ca  MMguigin  hSrngm      ««hltfhtliewii  Siesel  4m  DanMifttale  mmi  «be  Dwfcehwiw. 

1337. 

Der  Domdechant  Hi-unslen  zu  Münster  verkündet  in  Betreff  det  an  das  Kloster  Martenfeld  verkauften  Amt§' 
kofet  Greffen  *J  die  Redite  totoM  der  Bemehafi*  ^  Amtmibmtr  UKd  der  B^tkule.  4187  OHeUr 

ai.  —  Or.  Ai  swej  Au4trt^i«ngen  KL  Meaia^M  ü.  868  «.  S87;  MtOr,  Mte.  /.  406.  f.  84;  tm 

klgterer  gedr,  Xindknaer  Bor^ikeU  p,  31& 

Brunslenus  Dei  pralia  decanus  ccciesio  Monastericnsis  universts  presenlia  visuris  salutcm  et  cognoscere 
veritaiem.  Noverint  uiiii  posieri  quam  presentes,  qatx)  iioel  religjoaia  viris  abbati  et  conventui  campi  saocte 
ÜBrifl,  CysteroleiMia  wdiniB  MoiwaKiriMMfa  dyucesis,  super  vnndiiiofie  officH  in  Grotene,  4uod  a  nobw  et 
a  capilolo  nostro  HoDasieriensi  le^Uter  ememnt,  «ifficientia  instruinenta  alias  siol  coMCripla.  etsigillortm 

auctenticoruro  robore  commonifat  nos  tarnen  utpole  qui  sumns  In  diclo  ofBeio  per  expcricnliam  plus  aliis 
cerliures,  volentes  etsdeni  abbati  et  convenlui  magis  cautum  üeri  de  pretuissts,  iura  quedam  >pecialia  minus 
alias  nsiiata.  qu«  diclo  officio  compatuot  hine  al  iode,  snb  nostro  a^jUo  paieatar  doxioios  conscribenda, 
ut  Niilelicet  quid  iuris  conventom  prediclum,  quidvo  Eggchardum  ac  suos  fralres  nomine  officiaiilatis,  ac 
maabiuuarios  predicti  ofücii,  ila  qooqae  quemvis  specialiler  atlingera  videatur,  exiode  appareat  evidenter, 
tno  iura  ajobUoainaa  ooflibel  attriboUK 

Conventus  ergo  pn-fnii  iiir;i  sunt  huiii'.modi,  cuiu>mntli  sub^rTiluintur.  Obvf>ntiono5  hcreditatuin,  acce- 
pliones  boniinam  »eu  maucipiorum  perroulaliones  et  omnium  mansorum  eiusdem  oHicii  procorationes  seu 
ofdmatioiifla  ad  deeanatora  nMiran  HomsterioMaai  aataa  pertioentea.  anmodo  predkito  ooaventui  pertine- 
bnnl.  Item  qnaodo  quis  liuminum  in  aliquo  mansonim  manentiam  morielur,  lulam  heredilalem  dcriincti 
hominis  sioe  contradiclione  cuiuslibct  inlegraliler,  sicut  est  moa  acctpi,  recipiet  is  conventus:  si  vero  mu- 
iiar  mofietar  ibidem,  exuvie  sue  cedent  tantum  conveotui  memorato  eo  iure  per  omniu,  quo  mtoliamm 
mnvie  aoeipi  eooaaeverant,  oisi  qood  nnlla  onoloo  aDinialia,  pecora,  peendea  vel  tnmenia  pro  exuvBs 
eiaolvaatur. 

Jon  quidain  Elggehardi  ac  suorum  frairum,  ofüciaiium  dicli  ollicü,  dicunlur  lulia  qualia  subst-quunlur: 


0  SMtdMp  KepL  OabarmMer  Kr.  Mlaiivr  —  *)  Damfaieporye  4i*  Utk.;  m  1*1  dat  „Daaninitharp«**  4«f  FlrackMlMaltr 
IMMWib  (Dwraw,  Drnkat.  I.  ii.  p.  217),  du  autli  in  drm  guldrocn  Ducb  de>  SUn»  {Ahukr.  U*r.  VII.  ItlSa  p.  14)  i« 
der  Form  D«anin<tt>rp«  «••rkumml.  Di«  L*|a  i»t  uo|<.-wiM,  verfl.  Duro«  I.  c  ,  wabncbcinlch  MB  itapl  Eaai|irlall. 
-  >)  Grttttn  h«i  Warrodaid  —  <]  Cfr.  »im.  Mtl. 

WattC  Ork. 'Bark,  Ul.  A.  88 


Digitized  by  Google 


698 


tSST. 


Curteni  in  Grovono  cum  omnibtis  suis  iuribus,  obvenlionibns,  liorcdiUHom  usibus,  sicut  ah  nnfiquo.  prcdicti 
officiales  ao  eonim  heredes  iure  beredilario  perpeluo  possidebuot,  diclo  coavenlui  nicitiluminos  abinde 
pensioneni  debitRm  imp«nmiri.  Item  hommei,  qni  dioonlor  htümgerm,  io  vilb,  mmm  dieii  oJBeii  K«i- 
dentes  nd  ins  |H  r  ;inriit  orncinliiini  prrriiclnrum,  quorum  tarnen  pcrmiitaliones  nisi  cum  scilu  mansionariorum 
dioti  ofßcii  iiüem  ufliciales  facere  noa  presumenl;  iidem  eliam  lotiungeren  prediclis  offioialibus  mox  at  ad 
•IHM»  dtscrelionis  perveneriot,  «ngat»  uinis  in  festo  Martini,  m  viri,  odo  denrioi,  m  remine,  sex  penol- 
venl  sub  hac  pcna,  quod,  nisi  diclo  termino  hoc  facerent,  extanc  slalulum  debiti  daplareUir.  Item  omnet 
mansionarii  orBcü  memorali  prefale  curli  quolibei  anno,  quando  requisili  fuerinl,  una  vice  in  fimo  servient 
dedocendo;  duabus  vkibiu  iit  arando,  et  dnabus  vicibus  in  roetendo.  lietn  si  iidem  offioialefl  forsan  aU- 
qnm  imlierem  in  aliquo  mansorum  roaneolem  villlco  Owtis  predicte,  MIIM  ordinatio  iMtmB  perlinet  ad 
eosdem,  matrimnnialiier  voluerinl  copularc,  liccntcr  hoc,  mansionarüs  tarnen  con«ciis,  poterunt  adinn[!lerp. 

Celeruni  iura,  que  mansionariis  lanlum  oompeiuni,  nunc  dicealur:  manstoitani  eupradicti  oainibu« 
mMMonim  oidinalioniboa,  nanoipjoinim  peranMMionibi»  ei  herediiainm  nccipiendia  naibua,  tm  hüa,  qu* 
ßunt  per  cunventuro,  quam  Ulis  quo  (inril  per  ofTicinIcs  prcdlricK,  sotriftcr  liolmnl  vocnti  cotiuHtiniicr  in- 
terease.  Qae  predicta  vel  aliquot  premissorum  Cucia  cum  fuerut,  iidem  maostooarii  sunt  abindc  duodecim 
denarios  MonaaterieMes  aecondnm  aniiqttam  eomnelodinem  aooeplari.  Item  siqaia  bomioum  m  aliqao  man- 
sorum prcdictorum  manenlium,  rnnrnia  siui  muliiic  Ifj^iüma,  alinm  forlc  riiulioiiTii ,  ita  quod  anilüi  eiilem 
domino  perlineaoi,  diueril,  inulier  ducta^  pro  boc  facto  oon  pius  quam  quinque  solidos  Mooasierieiises  ex- 
lolvet  eonvantni  nemoraie:  el  ncat  ert  dt  nwiiere,  iia  de  viro  sinile  eat  eenteudum. 

Item  testimonium  porhibcmus  quod  deoem  mansi,  qui  soeoDtur,  videlicet  uoa  domus  in  Dakmadeiv 
Yectarpc,  Westholbus,  Wcstlius  due,  ubi  serviunl  arobe  domus  pro  nna,  item  domus  Wilhcimi  in  Wcsinrpe, 
domus  Everwini  in  Weslarpc,  domus  Alberti  in  W'estarpc,  domus  Johannis  in  Roden,  domus  iicrmaniii  in 
Rodan.  ana  domus  io  Middelscten,  ilao  donros  Johannis  dicla  de  Prapria  Domo  iuxta  consuetudinem  aali- 
qaam  ofBcii  supradicti  singulis  annis  <|uatuor  diebns  «ervitiiim  lencntur  inpendere  curie  in  Grrvcne  nnlc- 
dide,  lale  videlicet,  quod  una  die  tiuum  io  proprüs  curribusi  super  »gros  doducere  teueolur,  (^uod  voJga- 
Tüer  dieiUir  dumgm,  dnabm  vicibas  «aia  aralris  arara  larram  caniaiofiradiMe,  daabna  «ioibatiegeteaeiiriia 
metcre  tenebuntur. 

liem  testtmonio  presentium  dedarama»,  quod,  noo  obstanle  oontradiclionc  acalieti  vel  cuiushbot  lo 
predieia  enria  in  Givvene  sneeedentis,  Veilmn  «st  eonveatui  de  caaipo  sancta  Marie  redpere  easariam  «el 
ca^^riam,  et  instituere  cum  in  mansum  vacanlem  ofTicii  supradicti:  prelerca  quod  sopcdicius  £(^ehardu% 
aul  quicunque  ipsi  in  coli«  anOGeasarlt,  in  boninfle»  qni  kmungtreu  diounUir,  exactionero  facere,  »ui  eoa* 
den  ab  oilicio  per  eoneambinn  am  aKo  «pjcuBMiBa  mdaafiaaace,  oiii  coaaenserioi,  non  debeai;  et  quod 
domns  Uioo  Boldraa  homines  aerviiis  eoiiditioais  aibi  altinanlca  sab  aa  apedaliier  babaat,  UMÜnonina» 
pcrhibpmus. 

Ul  autcm  hcc.  que  premissa  sunt,  incunvulsa  et  raia  perniaoeaiU,  nec  a  quoquam  inpuslerum  possiol 
infriagjl,  in  leatiawaiaiii  premiatonHa  praaeolen  paginam  noairi  ligMIi  outniRMne  fectmu»  ooBMMiniri.  Datana 
Moaaalerii  aaoo  Doauai  millcaiaM  daeaalaaiaio  oetogaaiam  aapUmo,  b  vigpia  amaiaai  Saaaktnwi. 

1338. 

ConradoSt  De>  gralia  comes  de  Rcüiberg,  belaaidet,  dast  sein  Dapifer  Johann  md  dessen  Brüder 
Beinriek  und  iMÜnger  genannt  von  Erpingen  die  vm  ihnen  mMenem  .daapHicAe  an  rf«n  Haasaa  Erpingen 
im  KirchsiHtle  Dissene,  welchen  des  Grafen  Vater  dem  Kloster  Marienfeld  gesr/ieuLi  hatte,  gegen  eine  Ent- 
§dUi^Ugung  von  6  Mark  aufgegeben  habm.  Dalum  apud  Retbbcrg  a.  D.  MCCLXXXVII.  Craätino  omoioai 


>)  BnriiA.  B^-KW.  tm  INmmi. 
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Sanctorun  fHoo,  t.}.  —  Orig.  KL  MarünfM  ü.  tdO;  Mtdir.  Mu.  1 106b  f,  469;  H^.  n.  UMut  Arckh 
XV,  18. 

Om  8<cgtl  Mit  d««  ArMW«|cr  Adler  *•!■  Mtd  io»  BüclMiafel  i«t  atamlicb  gat  crMua. 

1889. 

*  Bernhard,  Sohn  de*  RiUer$  Thelmar  Kafts,  ntignirl  dem  Edlen  von  Ahaus 
Mbalmokof*).  IM?  UM;  28.  Ja  noola  Soopflogea.  —  Or.  mi  /i|irBf^  ^bln»*lfor«liiiar'MAm  Ankm. 

1340. 

•  iAibwt,  Abt  SU  Marienfeld,  verpadttet  den  Hof  zu  Lovinchusen  "  an  f^i'e  Stadl  Bfckum  in  VVicbeMfStAL 
1287.  —  Or.  m  (/mi  /Irc/iiw  der  Stadl  Beckum  «    /lisr/tr.  Msc.  Ii.  23.  p.  76. 

Nos  Loberti»  dictut  «bbu  totiiM|iie  conventiM  campi  sanote  Marie  ordiois  Cystereieosit,  omaibai  pra- 
sefM  scriptam  iniaentilMis  talaiem  ia  oataiam  aalvaior«.  Nofarint  oniverai,  qnod  aot  eariam  noairani  fa 

Lovinchusen  com  omnibas  suis  proveiitibas  apud  consales  eivitalis  in  Bekebem  tao  iure,  qood  dicitor 
toichbelederech .  locavimas  suh  hac  Torma,  ui  ipsi  singulis  annis  nohis  in  ilicta  ci\niate  viginti  Septem  molcia 
Bekehemmate,  quorum  niedieias  sil  iridcatii,  reliqua  vero  mediulaü  ordeutn,  a  Martini  usque  ad  Nativitalein 
Doniai  represenletor/Wc//  Si  vero  iam  dictum  tenpns  Mipersedcrint,  nuncias  aoiMrapod  ipaoaaril,  doBse 
oniniii  prrsolverinl,  el  expensas  ipsius  prefHti  consulf's  nobis  rcfuntlfrc  lenebuntur.  Ab  hac  autem  loca- 
tione  Piscinas  et  prala  eliam  quedam  eis  adiacenlia  excepla  e^e  voluuius  alque  oxcmpta.  Super  quo  sepe- 
dictis  «oaMiIibai  Uteram  aostram  dedinat  eum  tigillo.  Dttma  anno  Doauai  ll*.CC*.LXXXVI|o. 

Dm  Si«grl  i»t  trhr  I<i'«rl<iii1ij;t ,  jrJorli  il»  Rlu  ktit  -.'!  nni  h  g«|  «tiMlIMk    LHHWI  MtUl  tkl  «4t  dcr  SimMblHM 

for,  mit  der  boticbrift:  CO.MBAj'  CAMPI  ö'.  MARIE. 

1841. 

*  Dtr  Miinsierische  Ofßdal  und  der  SdiolasHeus  tu  St.  Maurits  enttehmden  alt  SMeiUnchttr  mgfeieh 
mät  den  Magistern  Heinrich  und  Lubbert  eine  Streitsache,  welche  der  Priester  Conrad  genannt  von  Bovtucio 
gftftnt  lins  Kftpild  zu  St.  M'itin'tz  u-r^]fn  dfx  Brsil-fS  einer  PrUbf^tlf:  an  Hir.'^er  Kirche  vor  dem  Dechanten 
der  IkiruS'  utui  Attäreasktrdie  (busidorlJ  su  Paderborn  lange  geführt  hatte,  dahin,  dost  Conrad  etne  Prd- 
bmd»  magmAm»  und  M«  <m  A»  di#  Mht  Um,  ihm  MnagtU  «oa  48  SMü  gnMt  wmim  rnUt, 
1887.  ^  Akmikr,  Mte,  L  9».  f- 

1342. 

*  SintoH  domicellus  de  Uppis  sdankt  dsm  Godfrttd  gmumiU  episcopus  das  Haus  Penidorpt  *J,  welches 
deneäM  Mafar  «m  «bn  M  Um  mtg.  m?.  «  AMkt.  JAm^  IT.  4&  |>.  831.  «a«  dmAnU»  ArJM<*OMi- 
aMadtf  aa  Stth^krt. 


•)  Vgl.  oben  Uro.  tllS.  —  ^  Vgl.  oben  Nrn.  991,  993,  1014  u  1064.  Wir  bcmerklra  tu  Nro  991,  Hau  I.nTlncbuMB 
idal  nicht  mehr  tu  comtaliran  iM.  Dmi  wird  oacb  Anivm  <l«r  Ta«liP|Mdra  Vrk.  damit  luummrnhÜDgcu,  dau  Lovia» 
«kiMCB  in  WMmmik  dw  SUdt  BNluni  ■ii%iipatia  ÜL  —  ^U»  MlipiMliciid«  Qrk.  der  „c<io$alM  «itiiaito  in 
Mmm  d.  •  D.  tm«  ilt|l  tai  MMtoNftidcr  ArchST  V.  MH,  «Mr.  Mm.  L  ttC  C  «1.  f«r.  Dm  gniM«  8i«|il,  >Mf 
nMom,  galw  midici»  In  divrr  WaNMng  der  h.  Supiian».,  Mwt  dit  VBidhrillt  1  CIVITATIS  R  nUtCIManiM  DB 
■BCIi  ...  —  *)  RcMfup  K«|il  Grtvcn. 

88» 
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isa. 

*  Di9  Ihüder  vom  Throppm  Mrtm  vor  B.  Bmiiard  Tenkht       am  Gut,  «om  Ar«  BUm  an  da»  Stiß 

langmAont  mrkeaiß  teftai.  4^  /1S88/  Jttwuar  40.  übralmar.  —  Or.  im  füralil  SaAit  Aonfmor- 

ICntn  ilFCNKMi 

Nos  Everliardus  Dei  graiia  Monasleriensis  episcopns  omnibiis  noliim  n<isfi  tuplmus,  quod  consliinti  in 
nosira  preseocia  Johannes  et  Goxwinus  fratre»  de  Tbroppen  bona,  que  quoodam  emerunt  .  .  priorissa  et 
oonventas  in  Langenhorst,  diela  Modebove  *)  aila  in  porroelna  WcCring»»  eif»  GoKwiDan  d«  Tbroppen  et 
Blyzabeth  l^timam  soain  parenies  ipaornm  de  bona  «uii  vohnMtie,  oofam  nobit  ad  mamia  dletarain  . . . 

priorisso  ot  ronvontns  publice  resignarunt  renunciantos  coram  nobis  omni  inri,  qnod  ipsis  ID  eiadem  bonil 
coropclebal  seu  cüiupelere  poleral  siniplicitcr  et  exprcsso  et  protesLali  sunt  coram  nobis.  qood  sororM 
ipaorom  Margarete  Albeydis  Badewigis,  marilos  ipsius  liadewigis  Rodolphiis  diclus  Wromethemucke.  et 
Wilhclmas  filius  forundcm  similem  resignacioncm  iani  diidum  frccraiit  in  opi<lo  Srnttorpe  '1  coram  iudicio 
ibidem  de  boois  ineoioralis,  ila  quod  ip«i  et  coberedes  eonira  ab  omni  im|>eticione  üiclorum  bonorum  pe- 
nitiis  oeaaabont  nee  iaris  «ISqaid  habere  polenml  ampliua  in  eiade«.  In  enios  rat  taatiiBOMim  «igpll» 
slro  presens  pagina  comrounilur.  Acta  sunt  hec  apuH  Hor^imnro  prrsontibus  hiis:  JohMinr  viccdomino 
Monasleriensi.  Bernardo  plebaoo  de  Uorslmare,  Johanne  de<»oo  de  Nuilon;  UeroaaMM>  Bove,  Jacobe  de 
Langen,  IVederioo  de  Bera,  TheiineroValke,  Hadewerko  Blome,  Wesoeb  Vriydacb,  Rennamo  de  Sendene. 
Arnoldo  de  Sendene,  Theodcrico  de  Lünne,  Rabodone  Sten,  Jobanne  Brederek,  Theoderico  Kreveth  el 
aliis  quam  pluriboe  aooo  Domini  nMilesimo  ducentesimo  octogesioio  septimo,  sabbato  infra  ociavaw  epy- 
phanie  Domini. 

IS44 

*  Etmkard,  BuAof  m  MKmter,  trOäU  dSm  Bärsem  der  Stadt  AUen  ZoOfraheit  m  a^ntm  ganwmt  Land» 

wm)  iibarMIgl  Urnen  dk  Aftjofo  «am  Afitre  in  der  eigenen  StaA.  1887  (\9»6J  Februar  I.  —  Or.  Fr. 

Mäntter  U.  201. 

Nos  Everhardus  Dei  gratta  Monasteriensis  episcopus,  Omnibus  notum  es'JC  cupitnun,  qnod  dilecli  nostri 
oppidani  in  Aien,  qui  iam  piuries  per  inoendiuni  in  boois  el  donibus  ipsorum  sunt  dci^trucu.  ut  depordita 
reeaperaot  el  ad  arme  pro  defSeosione  lerre  eoatre  snt  eomniniier  expedtii.  et  oppidnm  ooflirmn  in  Ale« 
Omar*  ae  aieiiw  Tdeanl  el  MMinira,  ipsis  talem  gratiam  iodo^mus,  ut  per  districtum  et  dyoeesim  no- 
stram,  quoounqne  pergant  pro  suis  negoliis  et  utiliiatibus  peragendis,  a  ihdonio  icrrc  noslre  quiti  siot 
peniUis  el  immunes,  quemadmodum  tili  de  Monasterio  et  de  Warendorpe  sunt  privilegiali  in  primissis.  De- 
narioe  qnoque  dielee  ierpeminge.,  qui  in  eodcm  oppido  soivi  cousucvcrunt,  efsdem  oppidaals  eontniimaa 

el  conferlmus,  ius  nostrum,  si  quod  habiiimns  in  cisdem  flotiHili'^.  in  ipsos  presentibus  f rnnsferenlos.  In 
coius  rei  testimoniom  sigilluro  nostrum,  ana  cum  sigillo  capduii  Uuiiasteriensis  presenlibus  ^ont  appcnsa. 
Bt  IHM  eapHnlnn  Honaaterieaae  reoognoacimo»  et  proileBMir,  ai^um  aoslniii»  preeeetibaa  e«e  appeueam 
io  testimonium  prnmissnnini  Huium  «Boo  Doniai  miUeeina  dttoeoleaiiiM»  oologesinw  aaplino,  in  «tgdia 
pariScalionis  beaie  Marie  virginis.  ^ 
B«d«  Sicyd  *ill4  HflMM  |(giOfM. 


1)  tat  tu  KqpL  W«Ui«i|Mi  vtahl  h  ladm.  —  ^  MOlioif,  OnlM.  «Mithcte. 
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*  Dm  Klotter  MarienfM  kauft  von  der  WitiuM  «um  teher  frühemt  LnenbHider  mm  GMrmd».  IS87  (\28SJ 

Mruar  ».  —  Or.  KL  MarimfM  U.  910;  AMkt.  Ute.  l  IMk  f.  ««. 

Utrivefan  pmeni»  pagine  inspeetoribos  dos  Segebodo  iodra  et  fnbiiri  opidi  in  BskriMoi  MoaMMrien^ 
m  dipwii«  DoUtiB  Cmmm»,  quod  Kunegundis,  uxor  quondan  Wernenonis  ooQveni  de  oampo  MMCie  Marie, 

de  conücnsu  filtorum  suorutii  Godefridi,  Bernhardi,  Wernesconis,  Johannis  et  ßliarum  stiarum  Julihe,  Kune- 
guoüiü  clioopidanorum  nosirorum,  vcndidit  viris  religiosis  .  .  abbali  et  convenlui  campi  sancte  Marie  ordinis 
Cisterciensis  nostre  diocesis  pensionem  XVIII<>  denariorum  de  quibusdam  agrtt  COnducliciis  sülvendoruB 
singulis  annis.  videlicel  Xlk'"  drnnrios  flo  curto  HoDtlarc  '  .  sex  Ii  nai  ios  ile  roanso  Everhardi  Offcnsone 
de  üenlblere,  quam  videlicel  pensionem  aiemoralus  Wcrncsco  cum  iam  dicta  Kuoeguoda  uxore  sua  alias 
in  feodo  tenaemnt  de  mano  Nioolai  fliii  Ralgeri  dieii  Clopftd  maitia,  pro  XVIII*  solidis  Monasterienaii  bmi- 
nete  ipsis  fx  intr;;ro  numpratis  in  pcrpetuum  possidendam,  rosignaUone  comm  nobis  factn  cum  solleinpni- 
late  debila  et  cunsueta.  Acta  sunt  hec  ia  Bekehem  anoo  Domini  fDillcs^imo  CCo.LXXXVIl".  in  crastino 
HaltHe  apostoli  prcaemAn»  biis:  Segebodoiw  indioe  nemorato,  Geriiardo  de  Weche,  Heorioo  Slodie  nia- 
ipalris  consuliim.  Ludbnrlo  diclo  Slolh,  Lcvoldo  de  Dickenberge,  Dilbmaro  de  Ilinthlorc  et  al8a  qvan 
pJaribas.  io  cuius  rei  tesiiiooniuai  presens  scripluia  ai^io  noairi  oppidi  dedimas  commaDilam. 
Dm  Stcgpl  der  8u4t  httUmm  b*t  (eliUM. 

1346. 

"  Graf  Dietrich  ron  Cln-e  verspricht,  den  Brüdern  \sm  fMdifigliausen  gegen  Jedermann,  mit  Ausnahme  des 
Erzb.  von  Coln.  beizustehen,  1287  /'12S8J  Marz  2.  —  Or.  fr.  Mun.sler  U.  203;  Ahschr.  Msc.  II.  3.  Ar.  2\  *J. 

Noft  Theodehcus  comec  Cleven&is  universia  presenles  lileras  visuhs  et  audiluria  notum  facinous,  quod 
m  aKqnia  doiniiMirBia  praier  ereliiepiaoopimi  ColoorenaeiD  dileoloa  noalros  fiddea  Hennnmiim  ecBernaidtta 

fralfes  milites  ddfuinos  de  Ludinchasen,  quorum  si  potentes  fucrimus  pretrr  iusticiam  et  rationem  ") .  indc 

bile  veilel  exterminare  et  iniuriose  8  suis  antmovere,  eis  assislere  promiltimus  lauquam  oosiris 

fideUbna  et  vmok  . .  Super  quo  M  nagia  eauti  aint  et  aeeori,  SapreaealeiD  IHanam  cunhilioMM  noalro  aigillo 
roboraioin.  Anao  D.  I1*.GC*.LXX*.  aepiiaM).  ferta  terei»  ante  feaUini  be*ti  Victoria. 

Vom  Sifgal  iit  mmr  Mich  «ia  Bniehitück  «rh^llen ,  auf  denen  Vorderteile  eia  Beiter,  in  decn  RSckitefli  abar  afaiMHld 
■It  aiaaa  BafaMhiM,  baida  badackl  mU,  dem  aiektendi(ca  libeotUbe  «cb  erkennen  leatea. 

1S47. 

•  Der  Dtekmit  in  ihU»k  ktMfl  von  tinm  «Mbm  ffantr  aAi  Om  m  NothdiL  IS87  (MSSJ  Mar»  9l  — 

Or.  EL  Ntttuht  ü,  U;  AMhr.  Mm.  IV.  I.  f.  SOI. 

.  .  .  Nos  Bramteima  deoanoa  eocleaie  Monaaterieiwa  Dotam  Aieiiinu,  quod  Geriiardaa  plebanna  In  Ha- 

vikosbi'kc  <lomum  suam  sitaiii  iuxlo  cimiterium  in  Nutlon,  quam  idcm  (i.  qiiondaro  emit  a  Thidcrico  ple- 
bano  io  Rameslorpe  pro  iribus  marcis  monete  Mooasterieitais,  Jobaoni  decaoo  in  NuiUm  vendidii  proquin- 
que  maida  et  «finidia  emadem  raonete.  qoan  peeoniain  iden  6.  ae  reoogpovit  ab  eodem  Jobaone  inie- 
graiiter  in  nomerala  pecnnia  recepiaae.  Promiserimt  (|uih{ut.^  idem  CdeBavikesbeke,  Nicolaus  de  Ostenvic 
et  Hermannus  de  Scupingea  eoGleataniD  pleliaoi  eideiu  Jobanoi  in  w»um  noatraa  et  ipaina  Jo,  quod  ipai 


>)  Vgl.  4  O.  «MN  IT.  April  «MV  Hr.  tllT.  ~  ^  Am  wMktm  «ir  daa  Gr.,  «ot  4«n  dar  llaad  iwhla  lifBriw  irt,  «ifia. 
aa»iaai«ia.  —  •>  nV^m  —  rali— a»"  lA  nlr  mUw. 
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ciusdem  domus  eiHrm  Johann!  plenam  et  iuslam  preslabunl  warandiara;  üdem  quoqne  Gerhardus  de  Havi- 
kesbekc,  Th.  de  Kameslorpe  et  Nicolaus  de  Ostcrwic  picbani  rccoguoveruitl  publice  coram  nobis,  quod 
«WIM  ooiMUlgainat  eiMdcin  Th.  de  taniMtorpe  pleban.  q«  dletHB  dowiin  wpetcra  |Mi6raiit«x  ((«Man- 
que  Man.  mram  iudicio  in  Bilrebeke  ipsis  et  multis  fide  digois  preseolibus  dotnum  predictam  seu  ins,  it 
quod  in  ipsa  habuerant  beredilario  sen  alio  quoouinqa«  iura«  publice  resigpaverunt  etc.  .  .  .  Acta  sunt  bcc 
ia  eedesia  MouBsierieasi  faixia  primani  akara  preMotilHn;  Loberto,  Weniera  de  Belke,  BveriMrdo  de  Vol- 
mcztenc  canonicis  Monasleriensibus;  Chrisliano  votcris  ccciesic  canonico  el  picbanis  prcdictis  ac  nliis  com- 
plariboa  fide  dignis,  quod  com  appensione  noslri  sigilli  preseDlibus  prolestamur.  Datum  ei  aoiam  feria 
lercia  peii  dominieim  Lettre  inno  DoBini  ]l*.CC*.UCkZ*.  aeptiiBo» 

Dm  Mfsrf  d«  OMBdMkwiMi  kat  irilltM. 

134& 

Ker  dam  /VnHuiU  mi  Arne  V  werden  GUttr  vahntß.  4S88  April  8.  —  Absehri/t  im  Copiar  de$  Bo^tn 

Marienbvm  p»  43;  gedr.  Hieaart  Marienbom  p.  80. 

Noverint  tiniversi  presentem  p3L;lriam  inspecluri  quod  parvus  Macharins  de  Kemenada  ac  uxor  sua 
cum  sui»  iustis  heredibua  tan»  habiiis  quam  habendis,  ei  quidam  dicios  Bereborn  ac  uxor  sua  cum  suis 
hmb  eoberedibee,  qaendem  agram  ailiim  Sntwie  <).  pro  XII  inarai»  Johaaai  Ulo  Odea  dieio,  ae  eois  ioatis 
Ooheredibus  iniegraliler  vendiilerunt ,  et  i|isnn)  ai;rum  coram  smiirna  et  lihera  sede  salizalorum  et  Hen- 
rico  libero  comile  de  Helleo  el  in  loco  Ikinc  apud  Variare,  unanimiler  et  spootanea  voluolate  resigoaraot. 
Uuic  autem  resigoatioai  com  Beret  affiierant:  Johaones  de  Coavelde.  Henricirt  Suaderiras  miliies;  Ueoriona 
SelflkinL  Tulericus  de  Gronlo,  Johannes  de  Marcoldoswic,  Johannes  Friscierc  salizatores;  Goderridus  Cot* 
binp,  AriM-lilus  Stokc,  Herroannus  Duvenheke,  Remboldus  de  Lon,  Wesccius  Molnerinc,  Bodckere  Johannes, 
Iktrcbanius  bucvci.  Ooliken  servus  Macharii.  Nicolaus  de  Tuncherio,  Lambertos  de  Honhus  et  alii.  Acta 
rant  hee  Ulido  apud  VaHarc  anno  Domini  M*.CC'.  octogesiroo  VII|o,  donnioa  Oiidcgande  abbalissa  in  Co»> 
veldia,  sororo  dotnino  Gertrudis  qDOndam  nostre  icrtie  abbatisse,  feria  quinta  po<;t  ()uasi  modo  gcniti.  Idero 
Johannes  conlulil  nobis  etiam  agnim  capientetn  (res  scepcl  et  XlllU  soar.  et  Veikenuressce  cum  bove 
Bembroi^ben  pertineBie  BMeode;  oonlolit  Dobia  XVIL  aean 

1S49. 

*  Das  jntMfer'idW  Dmet^Uel  teif/l  «n  fireiguL  4288  April  4A»  —  Mtdkt,  Mte.  l.  4.  p.  876. 

Nos  Everhardus  D.  g.  M.  e.  e.  oupiDBi»  eaae  notum,  qood  in  noalra  conalitulus  presenlia  Jordam» 
dicius  Syndal  oaa  oam  contuge  aon  Beairice  Gberis  suis  videlicet  Drud«,  Katerina,  Lysa,  item  pelre  aoo 

Gerbardo,  cum  tDalre  sua  Greta,  necnon  Johanne  Geiliardo  Üaghe,  bertrade  el  Grcia  fmiribiis  pi  sorori- 
bus  suis  curam  nobis  simililer  conslituüs  el  de  eorum  consensu  iibero  et  etpresso  ac  bona  voluniaie  vcn- 
didit  dilecüa  nebie  in  Chriaio  doeano  et  captlolo  eociesie  nostre  Honasterientis  eurtan  qoe  diciinr  Kebbine*) 
siiam  in  parrochia  Amelincbnrcn,  cuin«  propriotas  pertinuit  ad  eundem  Jordanum  cum  hominibus  pralis 
pascuis  piscanis  nemoribus  agris  cultis  el  iucullis  ei  omnibus  iuribus  ad  eandem  curtein  pertinentibus,  pro 
LX«  oMieia  HoaasterieBsibna  aibi  nameratia  et  airiutia.  Qoam  eartem  eam  auia  atibieMiia  idem  Jordenoa 
oom  predieiis  heradi'biis  aeis  oonoi  oobia  fttoe  raatgmvit,  onne  ios  qaod  idem  Jordenoa  in  diett  eorie 


*)  Int  !■  der  Hilm  «<mi  Vsriir  aicbt  mehr  lu  cooitatireo.  —  *)  Ob  Bauertch.  Suderwick,  Ktpt.  Bocbnld  Kr.  Borken,  mUr 
MenMk  to  Kr.  «Mhll«|hMHM?  —  «)  Mliutar,  urtpHiii|Kch  Brilbr,  hiar  Prrärköffc.  —  *i  MWt  feMM  leb  hkr  «iehi 
_  i)  SdralM  KShMf  O,  *m  AmhbÜrM  Kr.  MNiMtar. 
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vpI  üuis  altincnlüs  hnbuil  ipso  vf!  herodrs  sui  pmlicti  h;i!)prc  pnlerant  in  fuUirum,  in  iam  diclos  tlornnum  et 
capiluluiu  sine  condilione  quaiibut  (ransforeodo.  Promi^i  insuper  idcm  Jordanus  quod  si  quisquum  titi|>e- 
dHeiM  decMMUD  et  «a^iuliuB  «p«r  itm  didi»  boais  impXoro  volaerit  iropoiteniiD  IbriaD,  quod  abiit.  iorb 
urdine  medianlu  super  eo  prefatus  Jordanus  preslabil  decano  el  capilulo  inemoralis  debiiam  el  lut;itirDaru 
waFandiaoi.  In  cuiu»  rei  testimonium  oosiro  aigilio  presens  pagMia  comauniltir,  DaUin  a.  D.  M°.CCo.LXXX<'. 
oeiavo,  XVI«.  Kalendas  Man,  praiaatttM»  litis:  gardiano  fralrnni  mmorain  oumaocto  soo;  magistro  LabertOk 
Thiderico  de  Heringlien,  Gerharde  de  Boderike  caaonicis  ecciesie  noslre,  Lutberto  decano  sancli  Martin^ 
Jobanne  plebano  in  Walibdie,  BOSlro  oapelkuio{  AUmiIo  Kokiamailer,  Carboae  (tiefj  famuiia  et  aJiis  quam 
pluribu«  bde  dignia. 

1S50. 

*  Die  JÜHiän  GmUhmCw  mr  Bim  imijnmIM  an  im  BJOm  BäuriA  «on  BuMt  «Ai  Gut.  IS88  Mai  9. 

—  Or.  Btmek  BorMo  ü,  6. 

No»  Godcliodia  Dd  gratia  abbaüssa  eccieaie  aaculari«  Alttnenab  oniDibaa  presens  soripttm  visaria  aak- 

tem  f't  iiri'-ccr'^  vn  iiiilcni.  Ka  quo  fiunl  in  lemporo,  no  Intiiiiit'ir  cum  t'^mpore,  solcnl  litlerartim  tcstiinonio 
perhenitari.  Noscanl  iiaque  presentes  el  fuluri,  quod  nus  daraus  et  conferimus  nobiii  viro  llenrico  domino 
de  Burclo  et  suis  legiiimia  beredibos  qai  valgariier  voeaninr  Vroadiehove  in  anano  oenan  pro  odo 
parvo  denario  singulis  annis  in  fcsto  bealp  Walburgis  in  donium  noslram  quo  vulgo  vocatiir  Wciiersche 
pre«en(ando.  Concedimus  ettam  diclo  domino  de  ßurdo,  quod  «  dicluio  oensam  per  oblivioooni  forte  noa 
daret  tempore  prenolalo,  in  boo  nkbil  perdere  potent  so!  iuris,  nisi  sufficienter  momilat  per  noa  vd  no- 
mine uostro  cootamacilor  daro  non  curareU  Tesianiur  nicliiloniiDas  per  prosonles,  quod  diclus  Slabbart, 
qiii  prc'Jiclos  agros  a  nubis  possidebal.  ipsis  coram  nobis  ex  libero  arbilrio  cfTeslucando  renunciavil  pre- 
sentiuni  icstiioonio  liuerarum.  Dalum  el  actum  Altinis  anno  Oomini  M*>.  CC.  LXXX**.  octavo,  dominica  posi 
■•eenaioMn  DominL 

1351. 

Ihost  Albert  von  Lüdinghausen  tritt  dem  Kloster  Marienbom  gewisse  Güter  ab.  4288  JUai  il.  —  Absehr.  im 
Cofiar  da$  XhOtn  Murimbom  p.  5;  ge^.  M  Mtoerl  MardiAom  f.  9t 

Univcrsis  presentes  Hieras  inspeelaris  et  aadHoris  ego  Albertus  ')  miles  dapifer  de  Lndinchuseo  oopio 
DOtun)  esse  cl  lenore  presuniiuin  proteslor.  quod  ego  el  nsor  mea  Eli.-,al)(;(h  et  pucri  mei  aciiioel  ien» 
hardus,  llermannus,  Albertus,  Heilcwii;is,  Hli-iabclh  et  omnes  mei  IktciIls  bonn  Ho';inc  cum  omnibus  por- 
linentiis  oorundem  stia  io  parrochia  llcrvur»tc prepusilo,  abbalisse,  prionsse  loliquo  convcntui  monaslerii 
in  Cosvdde  libere  resignaana.  Prelarea  si  aliquis  amicorum  meonm  in  pradietis  bonia  ins  aliqtfod  vel 
proprielatcm  dixcnl  sc  habere,  promitlo  l)ona  ßde,  quod  prcdicto  roonaslerio  warandiam  preslarc  crobe- 
oevolus  el  paralus,  el  ab  omni  impctilione  iaui  dicluoi  monaslerium  servabo  ilie^um  el  iuderopnc;  ol  ad 
omnia  predieta  obligo  nwoa  paeroa  aap»  tfotna.  Ut  •«lern  ale.  A«ia  annt  bao  preaaniibos:  domino  Alardo 
prcposilo  dicli  cenobii,  domino  Ibmico  de  Delhen  milite,  lirmardo  Dapifoiü ")  fratre  meo.  Hcrbordo, 
Bemardo  Morrian,  Ucni»aaao  famulo  dicti  preposili  et  aliis.  Datuin  a.  0.  U°.CC«.LXXXV1II'',  sabbalo  ajite 
Trinitatis. 


^  Dw  MiNihcr  dos  Coplar't  Tiigt  auf  den  Banilc  hias«;  „\tlt  Albertut  dedil  nobi*  Mtoa  in  drital«  io  [xrrochia  ianr)i 
Jaeobi  «t  Ml  pater  EUMbatb  IIa  et  Ulla  abbatiMa  at  dadit  nnbit  VU  lot^  tfilM  anauUai  ia  MMvilata  Oswai  da  cari« 
Birada  «ayar  Haralta^»  —  *)  1»  Kapl.  HafnMl,  Kr.  Ilarfclls|t— W  t  md  4ms  ndMca  Liff*>Dfcr,  teds  Icli  Batte«  aicM 
~  •>  Mar  «Ohl  MkM  rmmmmm  «Dwita«*. 
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im 

*  ScBbini  et  oonsalet  «ppidi  BervordeuiB  Mmmlni,  da$$  Hinne«»  de  Arobdl«  femalas  «vm  GcHrode 

iixore.  Mcchihilde  et  Gcrtnnlf  fil;;il)us  sni,  ilem  Mechthilde  inatre  diele  Gelrudis  el  fralre  eins  nomine  Erp 
an  das  KL  ^arienfeld  verkauft  haben  mansom  soant  dicUifn  Campbos  nUion  io  perrocbia  ^ie^kerken  apud 
Ra? eiwberg  in  Tilla  Inkinkdorpe  ■).  E.  Thomas  da  HnDevalde  caaomons  Aagariaima  et  TbeoderfcM  cano- 
nious  Hcrvordensis  ecciesiarum,  saccrdotcs.  Item  Hermannus  Gogravius,  Reinberlus  de  Busche,  Fredericus 
de  ArahoUe,  Johanaes  de  Oldeuhervorde.  Florito')  de  QuernJieai  et  Albeiiiu  de  Molendino  miliies;  iiem 
Theodericns  de  Dehem,  Goxwtnns  de  Arahohe.  Jobannea  gogravius'),  HenDannas  et  Wernenu  fraim 
gogravifi.  ramtili);  ilem  Gerhardus  de  übbere  tunc  lemporis  proconsal,  Conradu^i  de  Cleicamp,  Johannes 
de  Ha^en  et  Johannes  de  Oldenschildezsche  cives  Hervordenses.  Datum  el  actum  Ilcrvordie  a.  D. 
HCCLXXXVIII  reria  sexta  posl  festum  Trioilalts.  (Um  28.;  —  Or.  *)  hl  älarimfeld  U.  ilh. 

ISSS. 

*  ikr  Dmimr  Dhtrüik  vo»  Seringen  ttertftMMTt  an  di$  Stadt  Mbialar  am  «an  Am  dort  tmgekauftet  Gruni- 
MiSdt  wifcr  iMlAnmIan  Btdingungen  über  die  Benutzung  eines  Grabens  /Ür  düa  Choktn.  Ii88  Jmi  Mb 

—  Or.  fr.  muter  U.  S04;  Midir,  L  4.  f.  2B3. 

Nee  .  .  .  scabini  et  .  .  .  consuics  Monaslerienses.  Onmlb^is  prcsentin  visoris  notum  faciinus,  quod 
cum  dominus  Theodericua  de  Heringen  caaonicus  ecciesie  Hooasteriensis  aream  quaadam  inter  niaasioaeai 
suam  et  sirotam  publictai  aitam,  que  quiden  area  vulgari  oancapatiooe  twcfeefafe  «olet  dici,  pro  novev 
marcis  et  aex  aodidäa  oomparaaaet.  noa  dietoin  dominum  Th.  rogavimos  ut  nobb  memoratam  aream  pro 
tanto  venderct,  pro  quanlo  ipse  comparaverat  eandem.  Quod  idem  Th.  amore  nosiri  et  ad  pctitionem 
Boslram  fecil  sub  hoc  pacio,  ui  super  rivulum  inter  mansionem  suam  ei  aream  nosiram.  quam  ab  ipso 
emimoa.  diMorronlem,  oolla  de  celero  ab  inhabitalore  aree  noslre  vel  es  parte  nostni  ponatur  doaes, 
nisi  in  e"  Inco,  ubi  nunc  dicii  domini  Theodorici  sita  pst  cloaca,  ila  videlicel.  quod  aree  nostre  cloaca 
ponatur  el  dnecte  respiciat  contra  suam,  iidcmque,  scilicel  tarn  dominus  Tb.  quam  inhabiiator  aree  nostre, 
eodem  rivob  vteolvr  qoaoinm  ad  eomodam  cloaoaram,  Io  teaiimoainm  qnod  iioc  pactum  diclo  deouoe 
Thuüderico  fecirous,  presens  scriptum  <]'^\\\o  civitatis  nostre  ipsi  dodimua  commitnilom.  Datom  Hooaiterii 
M'^.CC".  octoge«imo  oclavo  io  crastino  beaii  Jubanni«  bapli^te. 
Du  «cgil  IN  «hfo  Hr.  1M9  kucbritheo. 

*  t.  Eovhard  genAmi^,  dou  «in  Ve»oU  Hm  LAngut  an  da»  SUft  St  Aftran'la  mkaaft,  und  dkr«ft 

ObtrIrtiSung  amaa  andern  GntM  au  Um  enlMltfd^  1288  StfUnAtr  10.  —  Abtekr.  L  69.  /.  487 . 

B.  Dei  grelie  Monasleriensis  episcopus  oniveiaia  preaeotb  vieori»  aalotem  et  eognoaeere  veriiateia. 

Supplicavil  noliis  Sifri'liis  mtlfs  (ficHi<;  (!<■  Wnrendorpe.  quod  nos  domum  dictani  Rfllinoti  cum  oninibus 
sui->  iuril)UH  el  atiiDenciiü  sitam  iu  parrocbia  Vrekeoborst  recip«re  in  cuiicaukbium  pro  quadain  douui  el 


>}  lljucrtrli.  InLingdorf  (tuf  der  Rriaiinn'*cb«a  Karte  «robl  rtliclilicli  Insingdurf}  K>pl  >ru<'nk<r(ti<.-n ,  Fr.  Uiiubrürl,  50. 
•  om  Hjtiriuliir^jL-.  —  '')  Hi'iMt  «on»t  Plurcnliui.  —  ')  Denen  Ainiil  i  it  irbnung  irhun  jcUI  P«Diili«nn>n>r  Tiir  ü«t  lirtite  au'ür- 
■lorbene  Ra«cn>bersiKb- Mmdro**ch«  Uriclilecbt  der  voo  Uocroca  grwnr>lrn  ■>!,  drrrn  atlctint  «oo  6vm  drr  Uaugrrtn 
de*  HrrM(tbgBM  Woiralrii  (im  «cmMcikaM  Wappa«  |  itch  an  einer  Maritofetiler  Orkimd«  «M  MM  ladet.  V||.  ukm 
»t.  14».  —  *)  «ehr  MrMSn,  mt»  mt  am  «wto  m  Mmm«  iat,  ab  du  Capiar  keim  AbwkiM  4iinm  taMHl, 
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eius  aUinenciis  dirln  <\c  pontr*  -im  in  parrorhin  Warpniinrpo ,  quam  domum  iilem  miles  a  nobis  cl  eccle- 
sia  nostra  iure  luiiiiätcriali  lenuit  et  pussedil,  dignaremur.  Ündc  nos  precibus  cius  annuenles  diclaoi  domum 
Betiinc  com  sou  aitiDenoHs  reoepimos  et  reeipimns  in  oooearabiniB  pro  domo  de  ponte  memorala,  et  do- 
mum dicintn  Bollitic  diclo  milili  minislcriali  iure  concodinius  per  prosmles.  Quilius  sie  actis  idem  milcs, 
Clemeolia  eius  uxor,  Wescelus  ei  Giseberliu  legjtliioi  heredes  ipsorum  coniuguro  confessi  ttuot  et  recogno- 
verant,  se  ipsam  doman  de  ponte  od  in  omoibus  niis  attineociis  vendidisse  acolasiico  eociesle  aanoii  Ihn- 
ricN  extra  tiunos  Monasterienses  pro  (]uadani  certa  summa  pccunie  eisdem  coniujjibus  et  corum  heredibus 
ab  ipso  si'olastico  numerata  Iradila  et  s^lula,  rcsignanles  libere  et  üolute  quicquid  in  dicia  domo  do  ponle 
et  sutN  aitiiicnciis  hacionus  hfduipriinl  sou  habere  noscebantur  ad  manus  scolaslici  memorali.  Cui  vendi- 
tmni  cl  r('rii|gn«lioni  cnnsensiirn  udhibonlcs  ipsam  dumum  de  ponte  et  quicquid  iuris  baboiinns  in  eadem 
domii  dl'  pittitf«  PI  >iii»  ciititicnriis  ad  innniis  oirisdem  scolastici  litictf  rr'siirr'.Tnms  per  presente?.  In  cuius 
rci  icstiiiioiiiiim  noüirud)  &igillum  una  cum  sigillo  ccclesie  noslre  prcsontibus  ei»t  uppcnsum.  Actum  Mona- 
aterii  in  curia  vioedomini  preaentibos  Tins  bonorabiSbns  deeano,  vicedomino,  eantore.  dieaanvariOt  Ger- 
liardo  de  Loen,  Tli.  de  Heringen,  Jo.  de  Rrmen,  raaj'istro  I.ubcrto,  Delhmaro  do  ThiitnMi,  Rurchardo  et 
Ludolpho  do  Rechede  canonicis  ecciesie  Uonaslericnsis  et  alits  quam  piuribus  bde  dignis.  Datum  anno 
Oomiai  M^CCMJCXXo.  octavo,  feria  sezia  poat  nativitaiem  beate  vii^Di& 

BaUeum,  Edier  «m»  Steinfurt,  überträgt  dem  Kl  Ymmberg  getoiste,  «M  tebtem  Lduumaim  Rotger  von 
Milte  angdcaufle  GnmdetUdct.  ISK»  Sepinnbi^r  3i.  —  (h.  Kl.  Vinnenberg  ü.  49,-  Methr.  Mte.  /.  109. 

f.  15,  gedr.  Mesert  (J.-S.  V.  p.  88. 

Nos  Bnldcw  iims  nol)ilis  vir  dominus  df  Stcnvordiii  nmniljus  presenlia  visuris  cuplriiii<  nctürn  esse,  quod 
coostitutus  coram  nobis  Rolgherus  de  Millcthe  luiles  cauteilanus  noster  recognovit,  sc  de  cunnensu  Bolgheri 
nepotis  ani  et  aiiorum  heredem  anoram  .  .  .  preposito  .  .  .  abbelisae  et .  .  .  oonventai  monasterit  in  Vin- 
oenberg  Mona^tcripn^i^.  diocosis  pro  tiorini:int.i  cl  rpiinfjue  mnrci^  dcnariorum  k'j;aliuni  ipsi  irilegraliler  nu- 
meratis  tradilis  et  soluiiä  duo»  oiansos  äloä  in  parrochia  Wu^ithorpc,  unum  mansum  qui  dicilur  Middcboroe 
et  aliam  noneapatum  Baiheborne*),  in  eespite  frondibos  a<|ui.s  pratis  pascuis  et  onntiboa  alüs  eororo  per^ 
tinentÜ!«  (|uibuscunqiie  necnon  cun)  hominibns  ad  eadeni  bona  pcTliinMililins,  item  integralem  decimam  suam 
siiam  in  eadem  parrocbia  ac  redditus  quatuor  solidonim  et  duorom  scepel  triUci  per  mcnsuram  de  Warea- 
dorpe  de  quodann  manso  aiio  in  parrochia  Velleren,  que  quidem  bona  de  roana  nostra  in  feodo  teooerat, 
veodidisae,  dictaqoe  bona  io  nostris  manibus  libere  resignavü.  Noa  vero  huiasoiodi  reaignationem,  qote 
hec  vendilio  dictorum  bonorum  de  nostra  voluntate  processil,  eam  ratiticavimus  cl  npprobn\Hmws  proprie- 
tatemque  dictorum  bonorum  et  liominum,  sicut  ad  nos  et  noslros  veros  heredcs.  pertiniiil,  de  con»cnsu 
expre«so  .  .  .  osoria  nostrCi  Ludolti  ßlü  noittri  prinogeiiili  et  aiiorum  coheredum  noslrorum,  inluitu  divine 
rolrihiitionis  .  .  .  preposito  .  .  .  (icrimil'  ;ildifili!.>e  et  convpnttii  in  Vinnfjiiberi^  liberaliler  ciintnlimiis  et  in 
ip60s  cl  corum  succcssores  perpctuu  irati.Hiulimuä  et  Iranäferimus  per  prescntcs.  In  cuius  rci  Icätimunium 
et  fimniatein  preaeoa  scripiem  pro  nobis  .  . .  axore  nosira  ac  liberia  et  veria  beredtbi»  noairis  necaoD  pro 
Rolghero  de  Millcthe  milite  vendilore  bonorum  si^iilo  noislro  duxitnus  roborandum.  Arla  Mint  her  M  ina- 
sleni  feria  sexla  proxima  ante  fc»tum  bcati  Michaelis  pre!>entibus  hüs:  Richardo  et  Ucrmanno  de  beeilen 
niUtibaa;  Wiaaodo  Dancevol,  Johanne  et  Gerharde  de  Walleo.  Rotghero  de  Miliethe,  Hinrioo  de  Mellen. 
Bverbaido  de  Taialo  et  alüa  mililiboa  et  ramulis  ooatria;  item  Jobanne  Lewe.  Bamhanlo  Kerieberioc,  Ee- 


')  Brüge  im  K*pl.  Altvartndorf.  —  Bcitinc  i«t  im  Ktpl.  fretkrnhor*!  dagrfcii  oicht  ta  fisdcn. 

■)  „NMbvr  und  BvfnMm     gMchltwp«*     «!■  VtriMrk  aar  &n  NCckifil«  ihr  VrlUt  Mk  «M         Maam  auf  4m  Kar- 
ten nirtit  Kl  finilin.   Die  Biaafath.  ihlbhrni  im  KipL  FädAnrf  kr.  WaraAdorr  bl  abtr  «oM  ««■  telMtims  akaitlaitao. 
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L/iyiiizeo  by  Google 


706 


berto  Bisscop,  Hinrico  Dumme,  Laroberlo  Ollmekerc.  Ilcrmanno  Lme  et  tlÜM  bwigMäblW  prsMatilMU. 
Anno  dommice  incarnalioois  roillesimo  duoenlesimo  oclogosimo  ociavo. 

Dm  iMh  M  tUimiCt  tOi  um  int  IMuMda  ■■riwiiii»  Skfi  bl  jtM  «crtom. 

1356. 

•  Dccanus  et  capitulum  ecclesif  Monaslprirnsis  ;ic  officialis  Curie  eiusdero  ecclesip  tramsumiren  m 
Betreff  des  den  KtötUm  Übertoasser  und  Uesborn  getirnnschaflUek  gehärmden  Hofe*  Worma  in  dem  Jüliekir 
iMuk  a»  Otkmdm  Eti^  Ado^  wm  Ofk  9>  JL  4IU  fBrhard  ü  4647.  G  UiJ  tmd  Gerha^»  vom  Aon- 
denrode  v.  J.  4244  foben  AVo.  420.'  untfir  dem  .«igillum  capituli  no»tri  ad  caiisas  m\d  dem  sigjUaio  olBflith 
tos  cnrie  Moaasterieasift.  1288  Octoöar  II.  —  Or.  KL  Cbanoamr  ü,  9;  Absctirift  rm  Copimr  im  KL  liU' 
6omMK,Lm,  f.  SO*. 

I8&T. 

•  Mert  DroHe  tmhtuß  «w  con  dm  Grafen  Otto  Mit  IMUMvfy  UmrVknfU  Gill  an  db«  SU^  LaHfm 
hont  und  miltdiädigl  «mm  Lehnsherrn  durch  Abtretung  andtnr  Güter.  1S88  (Mebet  88.  JlliMfir.  — 

Or.  im  FurttL  StUm-Borttnuu'tdim  Ardm», 

Evcrhardas  Dei  gratia  Monasteriensis  eccicsie  episcopus  wnivcrsis  prcsentcm  pagitiam  inspcciuris  salu- 
tem  et  cognoscere  verilatem.  Noveril  Um  preseos  elas  quam  futura  posteritas,  quod  in  no6lra  con&üluliu 
presenew  Alb«fftoi  nilw  dietos  Dapifor  donrani  qne  dicilnr  llolaiidiilohai  ^  «Ism  io  parrochie  Nortbwdde 

pure  vrndidil  cum  omoibus  suis  nltinnnrii';  pralis  pascuis  piscariis  silvis  nemoribus,  agnV  culiis  pt  incuUis, 
homiiiibus  ac.imiveKit  ad  eandcm  domum  perüoentibus.  prioriaie  et  coavealut  in  La^eoborst pro  sepuia- 
ginta  msrcis  MonMterieaais  monete  »bi  naawrstis  imegraiitar  «i  aolotis,  uiora  an«  BKsabelh  sl  liliirasi» 
Bernhardo,  Ilermanno  et  Alberto  nccnon  et  Glia  Tleylewiga  coram  nobis  sirailiter  constilulis  dicieque  ven- 
diciooi  conseocieDtibua  vokiniaria  el  exprcwe.  Ei  quia  diotus  Albertoa  milei  doiDun  ian  didam  Rolan- 
diochiw  com  saia  auineocHs  hona^i  aoadBe  lenoil  de  mnn  nobilia  vM  Oiioais  oomiüs  de  Tekeneborig, 
taue  in  preaencia  nottra  cum  fratre  auo  Bagelberto  ')  partler  eomlilali,  ad  quem  dicie  dorous  RolaodiodMW 

prnprielas  perlinebal,  idem  OtCo  comes  receptn  pr0|)riel8le  curlis  que  dicilur  llonliruninc  ,  sile  in  par- 
rochia  beate  Ddarie  virgini^  iiifra  rouros  civitatis  Moaastencnsis,  ac  proprielale  mansi  qui  dicilur  Slevereo- 
modM*)  «Ii  in  parrochia  Haltercn  ab  Alberto  müile  aepedieto»  ad  quem  dictomm  bonorum  proprielan 
poiiintiisse  dinoscilur,  suis  ad  hoc  horodibu!«  oonscrisirm  ('\[irc!vsc  prclicnlibiis,  profato  domiis  HnlantliiTchtJS 
suarumquc  allinencium  proprietatem  idem  comes  ipsi  Alberto  «uisque  bcrcdibus  iusto  pcrmulatioais  lilulo 
tradidü,  fratris  ani  Bagelberti  oouenn  ad  hoc  liberaKler  aceedanta,  omoiqae  iuri  qnod  in  domo  monnirain 
Rolandinchus  ac  suis  aitinpnctis  sibi  comfioriil  hnrtr-nus  vel  compctcrc  poluit  in  futurum  reaunciavil  publion 
coram  oobit.  Tali  igilur  veodicione  coram  nobis  primilus  facta  ac  permutatione  neonoo  resigpatione  pn- 
Uiee  sabaeeata,  idem  Albertoa  domom  aepedidam  dicteqae  domos  Proprietäten,  oxore  ilüt  ao  fiKnlnw 
suis  ore  c-l  mauu  conscncienlibus ,  in  .  .  priorissntn  et  conventum  in  Langenhorst  trnn^tulit  sine  condioione 
quaiibcl  perpeiuo  poasideodam.  PronuMl  insuper  idem  Albertua  qnod  si  quia  foraan,  qnod  abail.  prediciam 
.  .  priorisäam  eiosqoe  oooveoium  raper  iaai  diota  domo  aoiaquc  attinencM  impelere  voloerit,  plenaro  sibi 
warandiam  de  eadem  prebtaro  debebiL  Si  vero  in  prestanda  buiusmodi  waraodia  sopediclus  Albertus  mi- 
loa  n^igeoa  foerii,  pronüseronl  pro  ipao  tideiuHocM»  nomine  Everbardoa  de  Mengetb«  dapifer  de  Xbek«- 


>)  Ob  ColoD«t  Rolirri  im  Ktpl.  Nofthwaid«,  Kr.  SiclattiMT  —  ^  Pliiic  Bnidcr  Ol««'«  tm  Tacklmboff  fMr,  «•  tM  Mb 

«ci»  .  Insli,  r  unbeLaanl.     Vgl.  tneioc  HoM  W  ÜMk  M.  «~  ")  ItSalag  <•  4tr  BlUHUk.  iMtef«  Klfl.  IMWWMMr. 

*)  fite*cnaubr  SO.  f«D  Utluro. 
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ncborg,  Engolbrrtti';  rio  f.nn,  Rombnldus  de  Emeshroke,  Albertos  de  Ludenchnsen  et  Rolandus  de  Holt- 
husen, qaoü  ipsi  rooniii  ioirabuni  civiiatein  HoDasteriensein  Don  iode  recessuri,  donec  de  hoc  memoralis 
. .  priorfaw  «t  eonvenliii  Mpedietit  fiMiit  pleaarie  aalMhetain.  Ad  pertiewieia  «ero  ret  geaie  nwaMriam 
presenlom  piiL^innm  ad  pclitionom  nobilis  viri  Ou  comitis  supradicti,  quia  sigillo  adhuc  caret  proprio,  neo- 
non  ad  pelicionciu  Alberti  miliüs  sepedicti  sigtlli  nostri  muoinine  duumiw  robornodam.  Datum  et  aclam 
JfoMsierii  in  vigiKt  beali  Severioi  episeopi  anno  Domini  BnlleMiio  dapenteiiiBO  oetogeamo  oolavo.  presM- 
libus  hiis:  Johanne  vicedomno,  Gerhardo  de  Monastcrio,  magistro  Lotberto.  Johanne  diclo  de  Rente,  Theo- 
derico  dicto  de  Heringen  canonicis  HoDaslerieasibus;  Hermanno  deoano  b  Langenhorst,  Everhardo  dapifcro 
de  Tekencborg  dicto  de  Heogeihe,  Bngelberto  de  Lon,  Rizhardo  de  Lekden,  Jobanne  de  GraRhorpe, 
ThedDtro  Valkc,  Remboldo  de  Emeebroke,  ßigelberio  de  Dekonbroke  Gerbardo  de  Langenen»  Hemiko 
oamenrio,  Tbeoderioo  de  Meolvekle  ei  aliia  qpam  pkiribaa  fide  digpiia> 

1358. 

*  Richter,  Schöffen  und  Bathmämter  su  Ahlen  bekunden  einen  GtUertausdu  i2t(8  Oclobtr  24.  — 

Or.  Fr.  Münster  U.  205. 

Noc  Wemberus  iudex,  scabtni  et  coosules  civitatis  Aleasis,  uoiversis  visurts  presentia  protestamur, 
qood  domioa  Elyzabedi.  r^iota  queodam  miKtia  dksti  ScNodere.  de  oooBenaii  6li  aai  Gerhardi.  Megtheldia 

et  Sophie  Gliarum  eius,  et  omnium  cohercduui  suorum  renanciavit  iuri  sup  qood  habuil  vel  habere  poluit 
in  dccimalione  cuiusdam  agri  siti  apud  Versom,  redacens  super  motationis  litulo  ad  ius  decimc  Eetenne') 
agrum  sitaro  kizta  viam  ad  partem  aquilonarem  qna  itor  Severinchusen ')  apod  tres  salice«,  et  nnum  agel- 
Imi  qood  dkätor  Anewende«  eni  piediotus  ager  situs  in  prato  apud  Vernam  altinaerat  deciroanduü.  In  cuius 
demonstratinnr-  bomm  auronim  ex  parto  (lotninc  Elv/.abcih  fuerunl  Hugo  de  Amwich  et  Alhardus  de  Hus- 
oeo,  et  ex  punu  Ctoitndi  do  Mcgicn  üiius  suus  Johanne»  villicus  de  Brochusen,  Snederust  in  campo,  et 
Jobannes  Scone  upperstrate.  Haitis  rei  testes  snnt:  dominus  Varmondus  plebanns  veteris  ecciesie.  domimis 
Theodericus  Clol  milos,  dominus  Everhardus  de  ptitco,  Albertus  Judicis,  Johannis  Hollp,  Nirolnus  de  Lon, 
Johannes  Make,  Suederns  in  campo,  Uinrioos  Evervioi,  UerinanDua  Ymelh,  Uarlmannus  Gorteman,  Johanneü 
Bekcdorp,  Thiimaras  Boai.  Joheimes  de  Bningerlo,  et  Johaanea  de  Midewieh  et  aiii  plorea.  In  cnioa  rei 
testimonium  siijilluro  domini  liinrici  .Scrcrdcre  et  BOslnHD  praaeotflMa  est  »ppenaim.  Oainm  aeno  Domtni 
Mo.CC".  octogesimo  octavo,  in  crastino  .Severini  epiaOOfli 

1359. 

*  Athela,  Äöliaain  des  KL  Lberwasser  überlrägt  dem  Engelbert  von  Üekenbroke'J  das  von  dem  bisherigen 
LduuMfer,  dem  KSmnunr  de$  Xbtter»,  amgekanfU  Gta  OjpftiAtfg*},  4S88  HomA»  23.  —  Or. 

tm  AifthL  «L  Droite-lRiMofMlksn  Arohm 

Noe  Alhela  Dei  gretia  abbatissa  a  Marie  HenoalerieDaia  ondbaa  preaealia  viswia  ee^kaw  noliMi  esse. 

quod  cum  Engelbertu<;  Helpwtinünc  noslcr  qnondam  carn'T'jrius  talia  bona,  qut'  ipse  rationo  camero  noslrc 
a  nabitt  in  feudo  teuueral,  Engelberto  de  Dckcnbroke  civi  Monasterien»!  nosiro  conseoso  accedenkj  veiuli- 
dissel,  nemorataa  Bog.  Heipwordino  coran  oobia  coaeUtulas  awnaoB  aiton  ÜMMobeiiBe.  ad  aaneran  ne- 


^  BlBCrwIi.  E«lrr,  worin  Surringhamcn  \\rf,l.  —  '/  Ham  St»orpn|;hiiinen  SVV  lon  AhleB.  —  ')  iTmltri  .',  >  Hoir -(i^j..!,  I«, 
«gl.  4i«  Uriwnil«  i.  ISfiS,  ob«»  fir»  IM,  anil  St«aim«*lrr  «kr  bctilifrü  Ffctharrn  ton  [>r»ite-Hulilio(.  —  *}  Ki|il. 
IMwwNMf,  Kr.  mmte,  —  Durah  ilmim  B«i4'  «mnl  4«v  mm  V«mII  ngM*  Miiiw  4m  RImMn  QeacrwMtMi, 
«Mttlicr  «Im  II.  r.  IXM  mh  dm  Avchif  d»  Uwm  am  wigWclw  M. 
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siram  spcclantem,  cum  hominibus,  terris.  pratis,  pascuis,  ce«pile,  frondibus,  el  aliis  quibusctinque  tpsius 
perlinenliis,  ut-c  non  cl  alia  buua  lau  magna  quam  nnuuia,  ad  earndeiii  cameram  noslrani  speclanlia,  sicut 
ea  •  oobis  ia  feodo  lenuit,  in  manibus  i>o»tiis  absolute  et  libnrc  resignaviu  Nos  vero  haivaniodi  resigna- 
tionc  rec(>|)ir).  maiisiim  Lbbenberge  predictum  cum  hominih  is  ml  ipsum  perlinentibus  et  cum  omnibus  suis 
aliis  pcrtinentiis  &icui  predictom  est,  oec  non  cona  aliis  borus  magnis  el  minuüs.  redditibus,  fruclibus.  pro- 
venlibos  et  ioribiis  qaibüsconque  Bnj^  de  Dekenbrake  predicto  eo  iure,  quo  eadem  bona  Bnfp.  Helpwor-  • 
dinc  et  !>u«>;  ])nter  ipsa  a  nnbis  tcmirrat,  loco  ministrrialis  in  fcodum  porrcximns,  i;)-.tMn  infi  iHnvimii';  de 
iiaden.  I'rotesiamur  eliam  et  recognü]>cimu>>  quod  Alhcidi  legilime  asori  Eng.  de  Üekcnbrokc  sepe  dicti 
in  Hadem  boois  porreximns  uauoi  rraclon.  In  cnins  rei  leatimoninai  et  firmitalefn  pretena  scriploiD  sigillo 
nostro  eis  dedimus  rnboralnm.  —  Acta  sunt  hec  in  karoinata  nostri  monastcrii.  viris  hnnrsli^:  ThrnJerico 
de  Heringea,  Gerbardo  de  Budrike  cauooicis  Monaslerieosibiui  fieroardo  de  Davereoberge,  Gerhardo  de 
Quemhein  militibns;  Johanne  de  Bodope.  Heraiaono  de  Sendene,  Woltbero  de  Rollbose«,  Thiderioo  Bor- 
i\cn,  Joilunno  t\i;  C^ilinofe,  Weücelo  et  Johanne  fratr3>M  de  Pnahem,  Bertraoiiuo  famalo  domini  Dernhardi 
de  Uavercnhorg  üi  aliis  quam  plurtbas  prcsenlibas,  quos  loco  wassallorum  nostrorum  clegimus  el  siatal- 
mus  illa  vice.  Aquo  üomini  M^.CCo.  octogesimo  oclavo  in  die  beali  Clementis  opiäcopi  el  marliris. 
Dm  Sifgd  iii  INI  cflnlua. 

1360. 

*  Ammc^NriANi  Butritelur  B^eMkSr^         «oomAer  M.  ~  Or.  A*.  MKkuttr  ü.  !06; 

Ab$dhr.  IL  4.  ji.  80. 

Nos  Hartlewas  Dei  graiia  preposHos  ecclesie  CapenbeifeDaia,  Wer  .  .  . ')  soabini  et  coranlei  Aleoaea. 

Recognoscimus  el  tcnore  presentium  iiiotpslamur,  quod  omnis  di^scnlionis  matcria ,  quo  verlebalur  ex  una 
parle  ialer  Aleydiin  Iromeliocii,  et  Jobanoem  villicam  de  Bercborsl  ex  altera  qai  dicebal  eam  ratione  cur- 
lia  de  Berdiorat*)  Kionea  moDMsterii  in  fiiwne,  ex  qaodam  amicBbili  imotain  taliter  eat  aopiia,  quod  Jo. 
vtilioa»  preratus  eam  cum  onmibM  liberis  suis  scilicel  Iladewige,  Aleyde.  Hecleldo,  iüiizabelh  progepitia  ex 
üermanno  diclo  Immctinch  suo  marilo  lefcitimo.  libere  el  absolute  manumisit.  Iilizaboih  sororom  llormanni 
dicu  I'ekenbrinkes,  Elburgim,  Exekam.  Ilinricum,  Gcrhardum  libcros  biizabulh  pienarraie,  que  cum  omni- 
bns  aaia  liberis  iam  dielia  domino  Dernardo  de  Daverenberg*)  iure  propriciatis  altinebat,  qoi  eocdem  a 
iure  proprinlatLs,  snoruni  conscnsu  hcrediim,  ad  ius  suc  advni  niif^  pro  diniidia  mnrca  a  vilüro  "vpn«!ita 
dincMicilur  iranslulisse,  pari«  concanibii  tytulo  recipieodo,  accedenlc  ad  hoc  Lamberti  de  Wenucliusen  vice- 
advocati,  domini  Bernardi  de  Daverenberg  predicti,  advocati  curtis  prediele,  et  omninm  lilonom  ad  iam 
dictani  curlim  -fi' r'nn'ium .  quos  vulgns  fnjm  Hicit,  sciiicet  Lubcrli  Wollhcri  lohnnni-  (i  -  Th!$inch,  Ber- 
nardi de  äeverekinchusen,  t'lorini  el  advocati  diclorum  de  Mclblen,  Arnoldi  de  Uokcnbagen,  piena  conni- 
ventta  et  coosensa.  Huios  rei  tealea  smit:  dominnt  Warmodos  et  domtnos  Lambertns  reelores  Aleneinm  • 
ecciesiarum  uirurumque,  dominus  Thidcricus  mile.'^  diclus  f.lolh  el  univcr$itas  scabinurum  Alensium,  sciUc^ 
Everhardus  de  puleo,  Johanues  diclus  Make,  Älbero  el  Everhardu«  fralres  dicli  BiclbcriDch,  Johannes  et 
Binrioi»  dicti  Itekedorpe,  Johannes  dicina  Holle,  Nidiolaoa  dicto«  de  Len,  Hermaonns  diclus  Irometh  et 
alii  quam  plurea  Ilde  digni.  L'i  auiem  supradicia  invioiabitiier  obaerventur,  neo  a  qnoqaam  in  pneterwB 
confringantur,  nos  prepositus  Capenbergensis  et  scabini  Alonses  ad  inslanciitm  partium  presens  scriptum 
mde  confccium  in  oiaiorem  evidenliam  premissorum  noslris  sigiUis  decrevinius  sigillan.  Actum  el  dalum 
a.  a  M«.CC*.LXXXV11I«  in  vjgüia  Andree  «postolL 

Il«r  4m  8i«fil  4m  Pn^mm  tM  Kiffitwi  mi  «riitlltB. 

•)  D««  Punklirte  iit  auigeriMen  uod  oteh  der  Urkuoili-  ulicn  Nrn.  135H  lu  erKinirn:  „.  .  .  abcru«  iodei  "•  —  ■)  K  ».ü  n^ci 
brm«rk.l  lu  •eiaer  AbicitriA:  „(Im  Fimili«  von  UaicreDbcrg  b«tle  di«  Vosld  über  d«n  Hof  Berbi>r«t  und  Anten  Hiii'gülor 
und  lloflrutr,  «M  4«M*  mIcIm  m  4b  wm  Bifw  nfcow—  in»  IMk  ksM  icb  Bbw  ^  U|(  iimn  Bmm'mIim  G«la 
aichu  rciUtalln. 
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1S61. 

*  B.  Eneriiard  genehmigi.  doM  Gerhard  von  Bamsfetd  gewiM»  vom  Boolaltiß  Mthutar  kkuHkrige  Güter  an 

da$  KL  Ägtdä  vedttai^  und  das  erslere  durch  Übertragung  anderer  Güter  eHteiMdigt. 

Or.  KL  Ägidü  U.  S3;  Aktekr.  Mae.  I.  81.  p.  422. 

Nos  Everhariiiis;  Dei  gralia  Monasloricnsis  ccclcsic  cpiscopus  univcrsis  prcscnlia  visiiris  notum  cssf 
copiroos,  qood  coostitati  io  presentia  nostra  Gerhardns  de  Bermentvoliic  miles  ei  Goztia  nxor  ipsias  reco- 
gnoverant  et  confessi  sont,  m  TendidiMe  dileotii  in  Chriato  Rolgcro  projiasiiio.  abbaUne  et  oonventni  saneti 
Bgidn  in  Honastcrio  nostro  tlyocestt  ooriam  diotaiB  Hfllebodiacbof  et  mansum  dicluin  Vrilinctorp  cum  Omni- 
bus suis  altinentiis  hominibus,  lignis,  agris,  aquis  pralis  et  paschuis  sitis  fsidj  in  parrochia  Ludinchusen  ') 
pru  ccnlum  cl  quindecim  marcis  usualis  nostro  monclc,  quam  pecunie  surotnam  sibi  rccognovorunt  ab 
eiidero  p'repoailo  abbatian  et  oonvflotu  iraditam  et  assignaiam.  rennntianlea  omni  ezccptioni  non  tradite.non 
nanierate  pccunic  sou  nlio  quocumque  iuris  niivilin,  quod  sibi  contra  premissa  posscl  aliqualcnus  sufTragari, 
anignanteii  nobis  et  ecclesie  nostre  pro  boois  premissis.  <]ue  de  manu  nostra  in  feodo  teouenint  cum  coii~ 
iHk»  et  eipreno  coneean  domoi  Branaleiii  deeani  Monaateriemis  «t  loeiva  nosiri  eapitoH  enriam  dictam 

BezclinchoF  et  mansum  dictum  Kbbync')  in  reslaurum,  rr<i^n;intrs  ptiam  dicMam  ciiriam  et  mansum  cum 
«uis  alUneuliis  uua  cum  Juhanne  et  Gerbardo  suis  veris  beredibus  et  liberis,  qui  diele  veudilioDi  cooseo- 
sernnt,  io  maiHis  dietorann  prepoaiti,  abbatiase  et  eonvenles  dietaro  eeriani  et  maoram  aangnantes  libere  et 

exprcsse  iurn  proprietatis  quod  vulgariler  egen  nuncupatur,  qui  oinnes  cl  singuli  rcnunliaverunt  omni  iuri 
•eu  actiooi  quod  ipais  aeu  aliqtio  {ticlj  ipsorum  in  diclis  bouis  uuac  compeierel  vel  poaset  oompetere 
in  fotanK  Datom  et  aetom  Monasierii  «.  0.  nuHeaiino  dnoentealiBO  oetogerimo  odavo  preaentibw:  doauio 

Jobanne  vicedomno  et  Wernero  diclo  de  Reihe  canonicis;  Wo»celo  de  Lcmbeke.  Ilermaimo  de  Ber^ 
montvelde,  Gerlaro  de  Bevcrcn,  Heorico  dicto  Selekinc,  Gerharde  de  Wcdberden  mililibus;  Henrico  de 
Uachcnbeke,  Uermanno  de  Seudene,  Theoderico  de  Gronlo,  Hormaooo  de  A.  Tbcodorico  diclo  Clye  et 
aüia  fide 

Dm  (Kegel  dct  lte»hpft  t«  aath  «whwiaa. 

1362. 

•  Dei-  Dcchaul  um!  J  .v  ('nj>itpl  zu  Olilmzaa!  brkundpn,  dms  Ernst  ron  Holenburen  ein  votn  Domcapitel  zu 
UtreciU,  laut  dessei^  cnigeruckier  L  rkunäe  vum  2.  December  4288,  angekaufita  Baus  an  das  Stift  Langea- 

korel  weder  verävetert  habe.  IS88  Deeember  49.  —  Or.  An  KrtiL  Sain-Eorelmat'tdien  Arduve. 

Arnoidas  decanna  et  oapitalaofi  ecclesie  in  Oldeoade  aniversis  ao  nngolis  presentem  paginam  ia&pe- 
cioris  cupimus  notam  esae,  quod  nos  patentes  litteraa  bene  sigiliaias  et  in  nuila  sui  parte  aliqaaieaoa 

viciatas,  lectas  in  prosencia  nostra,  vidinins  audivimns  ot  intcllcximos,  Krnesio  (iiiiri  ilo  Holcnbornp  super 
proprictatc  domus  iacentis  in  villa  üodencampe  siic  in  parrochia  äcuUorpe  iradiuia  u  .  .  preposilo  .  .  de- 
eano  et  oapiiido  eedeMa  beali  Peiri  TraieoleBaiB  aecondiiB  lateiB  teooram: 


•)  EtM  RüdMclirift  •.  XIV  liM«gt:  „Djt  f  pmmitaffl  ntjt  dm  er*«  Im  Buicha  ;n  Bandorpe.'-  Dtenar  CHlnieck  crfMlU 
durch  Tertf^  6.  Mel  ISII  aiK  des  Walbn  ««■  Udlii||ba«ecB  (Sl  a«|idB  O.  M),  diew  LucalitSiMi  «Im  tarfdi- 
nrt  wertUa :  „Aen  hoT  ibn  Hjrlai«dinch  Berendeihui,  th«  Vr;lincU>rp«  Dreaemanacthu«  tbo  Prddcnbunit  and  d«i  iiBedaa 

bo<e  (Im  Peddenliortt  «nd  dei  kuninge«  hov«  de  dar  bi  gh«l«{«a  ii  ....  in  dorn  kenpele  In  l^dinehuavo. "  Doch  aneb 
IUI  k^rjii  u  Ii   >!i(  s<   >ai'ii  n  nicht  »itimllicii    i.un>t^'.iren.    Zwrirellot  aind  Perrenhorit  iin<l  DrrMmann  «n  dem  Wege  «an 
Lüdingkauten  Dach  Oliiurtl-ncbult ;  ob  al>cr  ilrrcndeahut  idanlilch  iai  mit  Ücball«  und  BaaencfaaA  fiaranbnfck  HW.  «an 
Lfidin|bauMn ,  mau  icb  ddfam  geilellt  Min  la»<«n. 
^  SdiMil«  BbUng  ia  UMchbnüMi  ItlrchipMa  SnppMndn. 
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üniversis')  presen«  »criptam  visaris  et  aadiluris  dos  Slepbaous  prepontiu,  G.  decanus  loturoqae  capi« 
toi«  eedetie  braü  Peiri  Traieetemis  notiini  bcimtM.  quod  dm  domom  quandan  nosire  prepochora  atti" 
nanleiB,  iaewIeiB  in  villa  Bodenkanipc  siu  in  parrocbi«  Scottorp,  quam  a  nobis  Emcstu«  dicuis  de  Holen« 
boren  et  sni  antecessores ,  ministeriales  ecclesie  notlre,  sub  annuo  paoto  tenuerunt,  ipai  Brneeto  et  suis 
successoribus  cum  omni  pacio,  quod  nobis  solvere  consaevit,  tibere  vendidirous,  ita  qnod  tpse  diciam 
doUDm  vendere  sive  de  ipsa  ordinäre  poterit  pro  sue  libitu  voluntalis,  salvo  tarnen  nobis  iure  minisleriali, 
quo  nobis  Ernestus  rntiono  bonorutn  in  Olenhtrrcn  iacenlium  est  astrictus.  In  cuius  rei  testimonium  dedi- 
rous  prenominalo  Crne&io  prcscnlcm  lilierani  sigillu>  nostris  firroius  roboratam.  Datum  anno  Oofnini  mille- 
aiaio  dnoentemno  octo|$eaimo  ooiavo,  feria  quinu  po«t  fMUim  beaU  Andree  spMloG. 

Cor.'^liiuti)^  ii'iqnc  in  nostra  presencia  idem  Krncstus  domum  iam  diclain  iacentcm  in  villa  Bodencampe, 
•ilam  in  parrucliia  bcutiorpc,  pure  vendidtl  cum  omnibus  suis  atttnenciia  .  .  priorisse  el  conventui  in  Lao- 
fenhont  pro  irigiata  seplen  mards  Momsterienaia  nonele  tibi  namerMis  islitgraliiw  et  aoloiia,  wum  aas 
Äivrade  ac  Rnlgciro,  Inwano  et  Megtholdi;  Iii) nri-:  suis ,  iiem  Wilhebno  diclo  Scopenjicnberg,  uxoi  f  snn  Sii|)Iii,i 
•0  Uenuanno  et  Konegunde  Uberia  eorundem,  item  HoUolpbo  fralre  ipsios  Ernesti  diote  vendicioni  voluo- 
larie  «OMenoieniibaa  rimpiictter  el  oxpretasb  Bie  ^tar  ▼endtcMMS  oonm  aobia  rsokmibfliler  faMa  so 
fSSigluicioiie  omnium  heredum  el  coheredum  ipaiua  Ernesti  publice  subsocula.  »epedictus  Ernestus  profatatn 
domum  cum  omnibus  suis  atlinenciis  etiiadein(|ue  domus  proprielaiem  oxore  et  iiberia  aniSi  Rodolpbo  fratre 
SQO.  Wilhelmo  Soopcngonbcrg,  uxore  sua  et  libcris  eonindcm  ad  boo  ore  et  mann  conaeDOwnlibos,  in 
nemonkw  prjoiiwaiii  et  conventum  in  Langenborst  transtuiii  »ine  eOMÜoione  qualihct  perpeiao  pMndsn» 
dam.  renuncians  coram  nobis  omni  iuri  quod  sibi  stiisque  IililmI  ^us  et  colioredibua  in  dicla  domo  et  suis 
altioencüs  compelcbat  scu  compoiere  potcrat  sive  putcrii  quolit)cl  tempore  in  futurum.  Prestabit  eciam 
•spediotDa  Enieatiw  . . .  prioriMe  et  ooovntai  «nprwlioiia  ab  iMpeliokMe  qaslibetplenMiiaoperdioHideaio 
et  suis  altinenciis  warnndlam.  In  min-  roi  testimonium  sijjillo  nostro  prescns  pa^^ina  communitur.  Acta 
tont  bec  apuil  Oidensvle  XIIU  Kaiendas  Januarii  anno  Domtni  milleaimo  ducenlesimo  octogesioto  oolavo. 
Preaantes  ftienmt:  Rodotras  de  Bevenrord«,  Hemrieua  de  VoUenbo.  Thaoderiens  de  ReBsee  MeonieiiB  Ho- 
nasl('ri*'ii-ls,  Godcscalciis  ilo  Flemen,  Wilhclmus  de  Bovervorde,  Tlieodericus  dr  lirarne;  itoin  niililes  Ger- 
bardus  dictus  Snoye,  Uermaanus  de  Rotbem,  Nycboiaua  de  Turri,  item  Uenuaunus  de  Loubere,  Wilbel- 
nM  Sconeweder  et  fmter  som  HeydolTw,  Gerhardua  de  ftoiheiB,  Jobsaaea  de  Okenbroike.  AnioIduB  de 
Okenbroikc;  item  Arnoidus  iudex  civitatis;  ilom  !,cabitii  Bemardus  de  curia,  Ekbertns  mercalor,  Bibertiis 
de  ponie.  Rodolpbus  de  Ulse,  Manne  Magpus.  Jobanoes  Strotman  et  «In  quem  plurea. 

1363. 

*  Grete  Stolleritik  gründet  na  reede  und  vulborde  des  gardians  und  der  myorebroeder  to  Munster  doa 
•ocA  ihr  genamU  Beg/iiimAaM  tu  Om0A(,  4988.  a  7.  >-  £afaiiii>rta>  Or,  m  dtrSUuUCoa^; 
dMtek»  Übenttmi^  in  «Munt  CkßrtHltar  4.  JUV;  hurmu  eepiri  Mie,  UL  98.  f,  7. 

1364. 

•  Papsl  Sicolaiis  IV.  befiehlt  dem  DeclMutcn  von  St.  hirlyeri  dem  KL  t'6er«T?*Af  hri  \\'i,  !crertcerbung  der 
wredtttnässig  enirissenen  Güter  Uü(/e  zu  leisten.  nöthigenfciU*  unter  Mumdung  von  getsHiehen  Strafen. 
I«88  ^4989^  Januar  5.  —  Or.  13L  Oberwaeeer  CT,  36  K 

Nicolau»  episcopus  servus  servorum  Üei  diiecto  lilio  .  .  .  dccano  sancti  Lutgeri  Monasleriensis  saiutem 
et  aposielicam  benedielionein.  DileciaroiD  io  Chriaio  6ltamm  . . .  abbatiaae  et  convenius  nuMiasterii  aaneie 


■)  Uwr  Mcb  il«io  Doch  MlMlicnrn  Uri|iiMl,  clckfaCill*  im  Füntl.  S»lM>liafttMr'«ciitB  Ardüt,  farbMMH, 
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Mario  Mnn:i<»oripnsis  ordinis  sancti  nenetllcti  ')  precibus  inclinali  presentium  libi  auctoriialr  man<lamus, 
qtiaiinoü  ea,  que  de  boois  ipüus  monaslerii  alienata  inveoeris  iiiicito  vel  dwtracta,  ad  ms  et  propneiateio 
eiiMdem  monasierii  legHime  ravooare  pnxMirM,  ooolradiolorM  p«r  caawrMa  «oderiMieaa  appeUaiioae 

postposita  cofnposccndo.  Testes  anlem  qui  fuerint  nominati,  si  se  gratia  odio  vel  timnrc  snblraxerinl,  cen- 
aan  simili  appellalione  ceisanle  compeUas  veritati  testimonium  perbibere.  Datum  Home  apud  sanciam 

Di«  MiMte  M  «Mb  ftMtete. 

1S6&. 

B,  Bmhari  erridiM  auf  aanem  Bmpthofe  BaUem  eine  Stadl.  1288  f\299J  Februar  3.  —  MtAr^ 
„ex  copia  antiqua"  Msc.  II.  \.  p.  77;  gedr.  Kindlingn-  Beilr.  l.  ü.  p.  4. 

In  nomine  narcte  et  intlividue  Trinitatis.  Quoniam  ea,  que  Bunt  in  tempore,  labantur  cum  processu 
temporis.  necessarium  est,  ca  serie  scripluranim  et  lostimonio  fiddium  perbeanari.  Noveriot  igitur  tarn 
fotort  quam  preaemes;  qood  ms  BwrbanliM  Dei  gntia  HoBaaterienaia  cwleaie  episoo|>w  viBaB  nostnuB 
Ilalicren  noslre  dioccsis,  que  frequentcr  inimicortim  inriirsihus  subiaccbat,  de  consilio  prelalorum,  nobi- 
liun),  fideiiam  ac  miuisterialiuoi  eccieeie  noslre  predicte  muoire  cupientes,  ad  oommaoeiD  atiliiatem  omohiin, 
qui  se  ibidem  reeip«ra  volneriot  ei  OMiiakNMai  degsriDl  in  kieo  predicto,  deoreviraw  lUdenn  opkinm  de 
novo  instiluere  et  fundarc  lali  conditione  prehabita,  ul  curia  noslra  Halloren,  que  in  eadem  villa  ^^ita  r-st. 
iD  te  et  suis  rcdditiboa  noa  ledatar,  siaiaeates  ai  aiquis  se  ad  dictum  opidum  transtnlehl  et  in  eodeio 
pefmaneodi  proposittia  bsbaerit.  ab  iodioe  «(  tfcabinis  ÜRes  lod  iaibi  pro  (ainpore  dopniaiis  raeipiatar.  et 
adwliainr  pro  com  ivn  secundum  statuta  civitatis  Monasterieiiaia  ac  alioram  opidonm  MMMnnn.  Bt  ai 
talis  in  eodem  opido,  ijuiscunque  fuerit,  sine  tncasatioDe  sui  domini  per  annum  et  dietn  permanseril,  »psum 
absque  coolradiclionc  cuiuscunque  deinccps  conservari  voiumus  in  omni  iure  suo  in  opido  supradiclo  ad 
laie  IM*  qoale  in  aliia  opidis  aoetris  Cosvelt  et  Boritaa  aoram  iahabittleribaa  est  concessuro.  Concedimoa 
etiam  dicti  opidi  inhabitatoribus,  quod  si  aliquis  testatus  spu  intestatus  decessorit,  qund  non  plus  n-quir«'- 
rtriar  ex  parte  uostri  et  succesäorum  noslrorum  in  eorum  bonis  seu  horcditaiibus,  quam  deceüeoles  m 
Coavelt  vel  In  Beriten  ftteere  ooaiaaevaraaL  Dieia  etiam  Cari  feria  lerlia  eaiwKbet  kelMlonade  inaliiaiBMM 

i  t  de  anno  in  nnniiin  sine  obligationc  spii  arrcslalionc  cuiuscunquo  in  eodem  opido  voliimii'i  pl  statoimos 
perpeiuo  observari.  üt  autem  bec  rata  perpetuo  maneaat  et  inooninuaa  sobaistanl,  prescns  scriptam  hoc 
«aJbdBin  aigiilo  noalro  duiinaa  roborMdaB.  Aola  aant  liee  Monaaterii  presenlibiis  biis:  Bnmaifliie  de- 

CanOi  Honoldo  ihesaurario,  Joiinnp  viccdomino,  Gerliardo  dn  Monnstf  rio  caiilore,  Gerhardo  de  l.ocn  ma» 
gistro,  Joanne  de  Uuvele,  Weraero  de  Rede,  Burebardo,  Joanne  de  Retneo,  L«idovioo  de  Uolte.  tierbardo 
de  Wolmersteia,  Ladoipho  de  Reohede  et  alüa  oaaenicia  eeeleaie  aoatra  ManaatericMms;  item  nobfltboa  viris 
daorino  fialdeiriiio  de  Stelnfordia,  et  Joanne  de  Ahus;  item  Weacdo  de  I^embecke,  Bernardo  de  Davcna- 
bcrg,  Hermanno  et  Bernardo  de  Ludinckbusen  fratribus,  Hcrmauno  et  Geriaco  de  ßemcsvelde  fratribus 
ei  Geriaco  de  Beveren,  militibus.  mmislerialibu«  et  6delibas  ecciesie  nostre  supradicte.  Datum  anno  Do- 
mini  H«.GC«LLXXXTino.  tertio  nonis  Febraarii  nffMt»  inviotiMiBM)  domiao  noatra  Badalplio  rage  Ro- 


■)  Diw  Uetcidinung  erinners  ich  micli  niclil  rrübtf  in  Betreff  de»  Kl.  Ccberwauor  lafundrn  tu  liaben  Auch  i>t  in  dieicr 
B..iie  du  Wort  wlMadM"  «M  «latr  mttn  Umi  mi  sioCT  Imw  (McbriikM,  Hhfv  „AifMlM«*  fMlsadca  m 
lubea  idKiat. 
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•  WieMd  von  Bdät.  iV«p«f  au  St,  ifowitt.  überUM  Bwä  MÜnUer'tekm  GtUtHelm.  die  in  teiner  Kirdtg 

am  Viearie  segrüitdä,  für  dit$  «nte  Mal  deren  Collaim,.   1288  flUBOtJ  Ptbruar  AS,  —  Abtehift 

Mac  1.  m.  f.  161'. 

\Vycl)ol(ius  prcposilus  sancti  Matiricii  pxtra  miirns  Monaslerienses  discrelis  viris  Ilinrica  scolastico  oius- 
dcm  ecclesie  nccnon  magistro  Lutbcrlo  caaonico  nuiiuri«  ccclc^ic  Monaslerienstö  saluluni  in  Domino.  Üa- 
niM  vobis  presentibns  poteslaleoi,  qoatinus  de  aliari  beate  Marie  vtrgmia  in  tum  eoolede  sancti  Maorioii 
piciliiii  (llsponctis  i't  ordiiK'lis  n(!  honorem  Doi  ot  rnlliim  divinum,  (lotalioocm  cl  collnlioncrii  i;!-i'js,  i»ia 
vice  |jroul  diacrclioni  vcslre  viUebilur  expedire,  raluoi  et  graiam  habeal«s  qoicquid  ia  dolauonc  cl  ipsius 
altaria  collalione  ad  vilam  veatri  sootaslici  predicti  ista  vice  statoeritis  et  ordinaveritis.  et  saper  iiiis  noatrnn 
consensuin  adhilicnins  cxprc!>»um.  In  cuiu>^  rei  tostinioniiim  cl  (irmilatcm  »igillum  scolaslrie  nostre  Colo- 
nieiisis  |)rescntibu8  diuimus  apponendum.  Dauim  feria  sexta  ante  domioicain  Eato  mihi  aono  D.  millesimo 
duccnicsimo  ociogeaimo  octavo. 

s  I36T. 

'  Papsl  Nicotaus  /)".  Itcnuflraijl  den  Pi'ojjst  des  alten  Doms  zu  Mtinsler,  dafür  zh  sorgen,  dass  aUe  dem 
Kloster  Variar  durdi  Verpachtung  und  anderweitige  Übertragung  etttfremdele  Güter  wieder  ins  volle  Eigen- 
HamandA  dts  Kh^trs  tatrUdtgOra^  «wdsn.  IS89  Män  3.  Rom,  —  A&tdtr,  Mte.  II,  11.  p.  Tft. 

Niooiana  epiacopos  servas  BervOTom  Dei  dileoto  filio  deoano  ▼eteris  eccleaie  laneii  PünK  MoDaaterienals 

salutem  et  aposlolicam  tu  i; 'ilwliuni  ui.    Ai!  auJit'iiliani  nostram  ()orv('ni'.,  tarn  diiecii  filii,  prcpositus 

et  conventus  munaslehi  Variareiuib ,  pur  prcpositum  solili  guberuah  Premuiulralensis  ordiais  Hooasterieosis 
diooesis,  >|uaiii  prcdecessores  eoram  deciroas,  terms,  poesessiooes,  curtos.  domoe,  reddttns,  vioeas,  oasirm, 
grangias,  piscaria,  prala,  pascua,  manuria.  neinora,  molcndina,  iura,  iurisdicliunes  et  <|ucdam  alia  bona 
ipsius  monasterii  daüs  super  huc  tituris,  factis  reoancialionibus ,  interposilis  iurameutis  cl  punis  adieclis.  io 
(jraveai  ciusdcni  nioiiastcrii  Icsionoro  nonnullis  clericis  cl  laicis  aliquibus  eoruin  ad  vitam.  quibusdaui  vero 
•d  noo  roodicum  tempus  el  aliis  perpcluo  ad  Orinam  vüI  sub  censu  annuo  cuncesaerunt ,  quorum  ali(|lli 
(ii'.-iiniiir  su[if?r  Iii'-  iri  funiia  cornirMini  a  sede  apostoiica  confirnialioiiis  litr-r  i-  mipotrassi'.  (Juia  vero  nostra 
iiiterebl  lo^is  iuuiia.s((.ruä  subvc-niro,  di^crctioni  luo  per  aposlulioa  scripta  (iian(iaiiiii»  (juaicnuä  ca,  que  de 
bonis  ipaius  monasterii  per  ooooensioaes  bomanodi  alieoata  inveoeris  illieite  vel  distraeta,  non  obelaatUnw 
lilcris  n-niincialidni-,  pmis,  inranicntis  et  conGrmationibus  supraiiictis,  ad  ius  et  proprii-'talem  einadem 
munaslcrii  sludeaa  legitime  rcvocare,  conlradictorcs  per  cenauram  ccciesia»licain  appeiiatiooe  cetCBDte  oom- 
pdlas  verilati  lesiimoniaa)  perhibere.  Datuia  Rom«  «pud  aaiictam  Unrinm  Diiniorem  •)  V  nona«  MartU,  pon- 
ti6calua  nostii  anno  secnndo. 

ts6a 

*  Süier  Bermatm  ton  Veben  erhall  Miufs  Stiftung  mnet  Mmorit  m  Maritnfdd  vom  B,  Etar&aird  euu  ron 
ihm  MmrOhrige  Beute  Ubtitraij^u  und  eulsduiduß  deuse!l»n  iniderweifig.  liSS  /1289^  Märs  7.  —  Or. 

AI.  Murienfchi  V.  27 i;  Ab&chr,  Msc  L  «t»0.  /.  68. 

Evci  iKirdM-  n.  t;.  M.  o.  .  .  .  Novoriiis  cjuoil  nos  de  cnnsen-n  i-i  viihinini"  capitiili  nof'tri  Moiia!.liTii'risi- 
Ire-S  sdiulos  reililihiiiiii  in  curlt?  di;  (Jy.'-iijMVcIdo       quos  lleniiiuiiujs  ilu  Vfltsoicn  ii.ilns  a  nobis  et  capituh> 

'J   Ü«  wir  >icoUti>  IV.  im  Munal  Man  12IS9,  nich  drr  <<in  I3uliinrr  Mrgg.  fmp.  1}4<>  — 131.^  |i   -(.<>   an^crülirlin  Urkiimlr 
UI  Hunt  tancUcn  Mjruni  n>.ii<>rrni  fineirn,  im  i>rlrifrt  <lic<c  llulle  wnhl  ihn,  and  niclil  KirnUu«  III.,  diT  <»n  1777  — 

IStHI  rr|irr(c.  Vgl.  aocb  ^r.  14*4.  —      In  ctnw,  auf  di«s  nimltcbc  G«l  hcsiglirbcn  Drknndc  *i»n  tSVtti  Marieorrt«! 
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nostro  lonnii  in  feodo,  quorum  eli'am  Irioro  solidorum  proprietas  ad  no«;  et  oostrum  capilulum  prediclum 
special,  eiiicm  Hermanno  libore  conferimus  per  presentes  ita  quod  idem  Hermaoous  prediclos  Ires  solidos 
noiMitorio  sive  cenobio  Maeie  Marie  in  Wadeoari  pro  saluie  anime  ao«  eonfon«  poarit,  quando  eidem 
congruum  csso  vidclur  cl  oportnnum,  roripicntes  nichilominus  alios  tros  solidos  roddlluurn  ab  ipso  II.  in 
carte  de  Onerloin  'j  pro  predictis  iribus  solidis  pari  permulationis  lilulo,  quorum  Irium  solidorum  proprie- 
ta«  ad  noa  et  «oolMiBBi  MMirain  apeeiaUt.  qooa  «eian  iden  HannaBiia  a  nobia  hi  -feodo  leoebii,  proM 
ipse  alios  tres  aoKdoa  de  quibus  soperius  fit  mE-n(io,  a  nobis  et  ab  eccle^jia  nnstrn  scii  crtpiitilo  tenuil  et 
poacediL  Id  oaioa  rai  tealimooium  sigillum  nostrum  preseDtibua  est  appoosaiD.  Dalum  aono  Domiai 
ll*.CC*.LXXX<.  MMM«.  feria  aaounda  poal  doaaiaioaiii  BaniafaiMre. 

1869. 

*  OHQVon  BmAtntt  tmdmigt  dm  Vgrlrnftkiei  Erbet  m  da»  SÜß  Si,  MaHrilM.  4S88         MUn  47. 

—  Akthr.  JAft  /.  00.  f,  UFI, 

Uaiveiaia  prwealia  trianci»  aoliMn  «k,  qood  aoa  Otto  de  Bnmliorae  et  Jatta  legitima  eins  inor  ralaai 

habenius  vcnfiitioncm  mansi  dicli  de  ponte  siii  in  Groheliri£;f>n  factam  per  dotninuro  Sirridum  de  Waren- 
dorpe inilitem  domino  scolasttco  Henrico  ecclesie  saocü  Mauricii  eslra  moros  Monasterieasea,  ip«aaK|ue 
vendiiioiieB  ratifieamoa  per  preMirtea,  renimtiaiBlea  eoai  hoe  emni  inri,  qaod  ia  eodem  iMbia  bmbso  val 
ipsins  pi  rtinpiif  iis  qnihuscunquo  competobal  vel  quoquomodo  nohis  posset  in  eisdeni  bonis  ooropetere  in 
futurum.  Iji  autem  hcc  rata  et  inoouvulsa  permaueant,  pretteos  scriplum,  qaia  proprio  «gillo  careoHia, 
Rodolphi  de  Haren  sigillo  peiivinvs  oommaam,  quo  ooDtenti  niDm  in  littera  preseoti.  Aetti  Not  hec 
Greneberghe ')  preseniibus  hiis  Bcrtoldo  de  Rusle  milile,  Hermanno  (i<  Aspelcampe,  Johanae  de  Buren, 
Staiio  diclo  Monacho«),  Remberto  de  Boreu  et  aliia  anao  Oomioi  M'.CC^.UÜX*.  o«tavo,  feria  quinia  pro- 
xima  ante  dominicam  Letare. 

•  Dtr  BeMtxtgt  Gtrhard  vom  Btrge  btkmdtt  die  VeukhUtittmg  dn  Kumt  Btrmm  von  Urhtds  auf  «m 

Gut  au  Amm.  4SB8  /liSO;  MSn  t\.  Flotko.  ~  Or.  KL  MantnfM  U.  m 

Noa  Gerhardas  oobiln  advocaioa  de  Hoole  oaintbos  pmenUa  visaiw  et  aoditaria  noimn  fectawe,  quod 

Hermannus  de  Lerbeke  miles  et  u\or  niusdem  Gysla  cum  Iiereilibus  eorundem,  videlicet  Ilcrmunno,  Ger- 
harde, Sopbya,  in  oostra  preaencia  coDsUtuti,  acceptia  tribos  marci»  a  fratribu«  de  campo  aaucte  Marie 
Virginia,  remnoiavaraat  omni  iuri  qnod  habere  videbantar  iu  naiMO  ailo  Dysseoe,  vel  se  habttoröa  n  po- 
aterum  simpMeitar  eililBabanl.  ad  quos  protestandLim  ^-ygillma  noatfiMB  preseolibus  est  appensum.  Datrai 
et  actum  Violowe  in  crastioo  Lelarc  videlicet  media  quadragesima  anno  Domini  M''.rC^LX\XVIII".  presen- 
tibos  Francone  de  D(e)hem,  Herberlo  Ouvel,  Uermanoo  de  Lerbeke  miliiibus;  item  Wedekiodo  de  Slon 
piogui;  Thcoderico  Stuvao,  Johanne  et  Beynberio  fratribus  de  Oldendorpe;  Ueaa  Nieobo  de  Lerbeke  et 
aJiia  pluribus  fide  dignis. 

Dm  Mr  «KD  Tbeil  wtwlUac  Sifjcl  tm^i  dm  Adlerflügel  der  £delto|te  toih  ber|«.    V|L  oben  firo,  iii. 


IJ.4a3  wird  diuelb«:  ,^mm  Sallwl  I«ita  Wc*ttv-OaM««M«"  gtMiiat,  im  ll«|wrtM{a«  «bar  4MMlb«  ak  tai  KipL  WetiMrch«» 
Itclffen  iini;rgelxB.  HiaraiM  möetite  sn  »cblieitca  «ein,  daw  das  w««ÜSdi  *««  Oitea.eMe  bele^aa  und  aa  daiaclbe  (•ränicnd« 

Ktpl.  Wc.lkirchrn  Irübrr  W  i  •[>  r  tKienfrlde  grlteuwo  h*l>e.    Unch  kann  ich  dort  ein  Siidti'if  nicht  finden,  wohinisriirn  rin 
Südkau  im  Kipl.  Otlrarrlde  liegt.  —  '}  Auch  aut  dein  Uüntler'aakea  Lehadiuck  uad  des  .»n  Kia4Un|ar  daiu  aa^e- 
rcrtigUo  Re^iiter  der  OrtMaisrn,  Mic.  II.  Itl.  p  U'J   nicht  wm  liilllllllll  —  *>  MiHMMa*  Vgl.  41«  XL  Hl«.  tttS.  — 
a}  Grättcobais,  in»  BmUi.  OMaMck  bat  Malta.  —  *)  tos  MöMb. 
WaalL  1Ut.-MaA.  US.  Ik.  90 
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*  Räter  6«rftanf  «m  Barnim  «wAaM/l      Gut  und  ein  Baue  m  iae  Deateelie  OrdenAmu  m  Mutet.' 
1)88  (iU»J  MSn  m.^  Or,St.  George 'Commnde  ü.  13;  ittieftr.  itee,  L  76.  j».  461. 

Nm  Bv6rliardii»  D«i  grati«  MoMMerieMia  «(liseopn  nhreraiB  fireMiioia  viaaria  capimw»  eaae  imMubi. 

qaod  in  nostra  conslilati  presentia  GerhanJus  dicins  do  Rcrmriiivcldr  miles,  Gortia  eias  uxor  Icgilitna ,  Jn 
baDoe«  G«rhardu6  el  Lisa  de  Novo  Castru  *j  biü  et  liberi  berede«  eorundem  confeaai  sunt  se  vendidiase 
bona  dida  Nieohov«*)  aiia  in  parrocbia  OotiBeiie  wMlr«  dyoocaia  anal  proprieiaie  qoa  ad  ipsos  spedabal. 

viris  rclifiiosis  el  in  Christo  dileciis  .  .  .  inrnmenclatori  el  .  .  .  fralribus  domus  Theiitonice  in  Monasterio 
pro  »exaginia  el  quioque  marcis  denarioruoi  Monasleriensium  et  usualis  aiuneie,  re«igaaDles  eiadem  com- 
mendalori  et  rratribaa  prediola  bona  com  honniibiu  aitincnlibaa.  aquia  pralis  pasonia  neqraribiia  «gria  terrii 
eokia  et  incultis  reddiliboa  et  «nntbus  aliis  aiiiDeiicüs  et  iuribas  perpeUM»  poaMileDda.  QmUmw  aeiia  ooram 
oobis  nos  eadem  bona  cnm  omnibus  altinenciw  et  iuribus  prelibatis  conimendatori  et  fralribas  anlediclis 
porreiimoa  el  porrigimus  in  hiis  scriptis.  Item  prefatus  Gerhardus  cum  uxore  et  liberis  el  beredibus  ipia« 
ran  pMoomiaatia  domam  dietam  de  Game  vendilMD  aiaHliier  sepcdiciis  commendaiori  el  liralribea  pre 
trigtnla  marcis  proscriptorom  denariorum  el  inonwte  cum  periinonciis  et  iuribus  ipsins  domtis  rcsij-Hsvonjnt 
coram  nobts,  nosque  eandem  doaium  onm  omnibus  iuribus  et  aUiireDCiis,  ul  prediclum  est,  diciis  com- 
Mndatoii  el  frafriboa  pearfdenda  perpelao  ooMeaaiamia  et  eanoedioMia  in  haa  aeriplia.  kt  «aiua  fei  tefti* 

moniiim  ol  firmitninni  sifHIInm  noslrum  prpsenlibus  lilleris  iltiximtis  nppononrinm.  Acla  «nnt  hoc  presenli- 
bus:  üunoldo  diclo  de  Üeveren  tbesaurario,  Wernero  de  lieyde  canonicis  cccleftie  Monasterieasisi  Bero- 
bardo  dieto  veo  dar  Sdimaleebniegen  eanoaiee  eeetNie  beaii  Mailiiii  MoneaterieBab;  Gerlaee  de  Bevem 
Welzelo  l  ombeko,  Heniiro  de  H'nlorpe  mililibns;  Gerlaco  de  BeviT'^n.  Welzelo  de  Lembeke,  Henrico 
de  Rodorpe  militibu»;  Berobardo  de  Beraaeiitvelde,  llatbia  de  Rayavelde.  Krnesio  de  BevereOj  tierbardo 
de  INepanbrifta  ftnmlii  et  etiia  qeam  pbuibea  6de  dignb  •.  Oill*.GC*.  ocio^esuno  ootav»,  fivie  «avia  fHl 
doBimieaaa  Uiw«. 

Dat  Mtfil  4at  WadM*  M  (M  «tImIim. 


1372 

•  Otto  von  Brunhot^hi'  ful.^agt  vor  ftner  Versammlung  von  Rillern  und  Kuripp^  allen  Ansprüchen  an  «« 
fitr  (las  Slifl  S;.  M,„.rilz  (jekaufles  IJmiD 'J.  1289  April  H.  —  Ab.scia.  M-c.  I.  CO.  f.  4G8, 

Noa  Johannes  de  liuscbe  et  tlermannus  Veiualen  miblea  oaaaibas  preaentia  viauris  nouiin  eaae  cupi- 
ona.  niebfloeiinea  com  proteatatione  ^ubliea  proteMamr,  qood  eonalilataa  oorafn  nebia  Oito  deHronhoBrae 

preaentibus:  Rolande  de  Welharp,  Bronone  de  Verrenhove,  Hermanno  de  Boke,  Ludolpho  de  Wnlegarden 
et  Sifrido  de  Warendorpo  miltlibas  et  Johanne  de  Slumpeobuae,  Lodolpbo  de  Velhorp,  Thidrico  de  Ver- 
renhove, Hermanno  et  Johanne  fratribas  dicUs  de  Vekoelen,  Frederioo  Verlincb.  Ludolpho  de  Wai^rdaa 
el  Betnardo  de  Langenstege  Tamulis,  plane  recognovil,  qued  nec  ipse  nec  Jutta  uxor  ipsins  ncc  veri  bere- 
de« eorundem  hubcrent  ali<|uit  (siel)  iuris  in  domo,  quo  vocatur  Hiucgehus  *1 ,  quc  sila  osl  in  concivio 
Greppelige,  quam  dominum  Hennoua  acoUiiiicus  eccieaie  sancli  Mauricii  exlra  muro«  Monasicrienbcs  p''^ 


•)  IHaabiifg.  lfciairtM%^  dwi  die  Kinder  Gwbarda  «an  BaimArM  nlHii  audi  ai«Mn  ItUHara  K«i»rn  rshrrn  —  *)  \ 
NwlMif  90  ton  DChMN.  —      Vgl  d.  O.  ob«*  Nm.  IM«.  —  *)  Brä;;g<-ininn ,  UmmtmIi.  0««bline<-n ,  K.pi  AlMakm»' 

dorf.  Die  Betetrhnun^  .,f  nnrivium  "  für  Ranrrftrbart  »rrdirnt  um  elriwillrn  Pi-j  i  lilun;;  ^  wril  wir  «rl.*  n  oin-  Nro.  ttH^ 
fnabeii  hal»ea,  da»  die  «allbererbligteti  Uil^lieder  der  „le^io"  d.  i.  der  Baarrtclian  (cf.  Etcuri  xu  Mru.  t14l}  nC^**** 
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certa  ppcunio  gnnnliintp  cnmpnrnvil,  et  qiiod  in  nulla  causa  domum  supradiclam  impclcret  sive  deincops 
impetere  vellel  et  quod  eüam  posscssores  ciusdeni  domus  ooUel  mulestarc.  In  cuius  rei  le»4iaK>iuiiai  hano 
KtofMD  d«  oaitt  noitn  loieilia  iiprowiiw  «igüloniai  nottnonm  ooumranri  (fecioMU^  Amio  Oamni 
UKCCMMX:  DOM,  Momdt  hrin  Mie  CMlnm  oMrtinni  TÜmmü  ei  Valorini. 

1373. 

*  Graf  Rrrynnnn  ron  hin  iihrrlrn'it  r/rrn  drulsrhen  Orden^hause  ZU  Münster  den  Besitz  getaxser  ihm  von 

dneni  seiner  Vatalien  resigttirten  Güter.  4289  Aprä  14.  —  Or.  St.  Georgs-Comamde  ü.  Ii;  Absd». 

M$e.  t.  79.  p.  m. 

ller^iiiannus)  cotuea  lie  Lon  omoibu»  preseolia  visuris  nolam  esse  cupimus,  quod  coiiatilatis  coram 
■ob»  coflHM»daloK  et  fimribai  doonis  «noti  Georgü  MooMierieuis  st  Alberto  Auto  DigelKni.  Mm 

Alhcrtiis  hnna.  qciibus  a  nobis  infoodatlis  exlitit,  virlclicpt  ciirtom  qtin  dirilnr  Hpldinrhnf sivo  TitililoDbo- 
dem  et  domum  diclam  Dalhua  ex  consensu  uxohs  sue  et  heredum  suorum  in  manus  noslras  libere  tv»\- 
gnavit.  Noa  igHor  divioe  retribotioiiia  iolnito  et  aonore  ordiois  fratnim  |>radietoraai.  eadara  bona  et  pro- 

prietatetn  ipsorum  cum  omnibus  attincnliis  eorundcm  contulirnus  fratribus  prefale  donuis  pcrpetuo  possi- 
deoda.  Aclum  in  Vredene,  fratre  Ludewico  de  Bardeleve  uioc  temporis  commendalore  predicte  domas« 
llraire  Biiirieo  de  Höpingen  el  fratre  Thiderico  de  Sa^  preiNMaiaaia  bona  de  nuiaa  nostra  redpientiboa 
ad  usum  et  ulilitatem  domus  meiDorale,  presentibu$:  Alhafdo  et  Johanne  plebanis  in  Vreden,  Suedero  de 
Rin^elenber^  milite,  iudicibus  et  scabinis  in  Vredene  et  aina  qaMl  filnribya  fide  dignis»  Datum  a.  D. 
Mo.CC<*.LXXX*'.  oono,  Tiburcii  el  Valeriaoi  roarlinim. 
Du  aii|il  iil  eicht  aftelMb 

1374 

*  Everhard ,  flischof  mn  }fünst'r ,  hr'htndrt .  'Inxs  Jnnlnn  rintmifit  Syttdal,  mit  Ztistimmung  seiner  Frau 
Beatrix,  setner  A'mder.  tMem,  Bruder  wd  üchwester,  /tein  in  der  Pfarre  AmeUtwöuren  geiegetm  Haus  U'a- 
itrMne  domoai  ipie  dkriiiir  Waierbecine  *)  aitani  in  parroehia  AmeKncbwea  mit  aUim  ZvMür  pro  (|aa- 
dra^iiita  el  diiabus  maicis  Monastcriensium  denariorwii»  verkauj!  hat.  \iH9  April  i6;  Abtchr.  Msc.  I.  4.  }t. 
Vii.  im  Uebhgen  ttmmt  die  U.  wörUi^  mit  der  vom  1&  April  4288  Nr.  4349,  nur  datt  dm  Zeugen  Um- 
fMmk.  Da  (OerdoM  Dalum  XVI.  KaL  Mal  tuk  m  Mdm  gWrt/eufawd  fiindH.  emtk  itr  Vmkli^  dir  aAn- 
liche  ist,  so  ist  zu  vermuthen.  dass  der  Verfamr  dt$  Ctfwn  M»  Jakrt  Mar  adiKT  dort  «kmn  Mbr  fKMttki, 
«nd  doM  Mda  VtriUrnft  gUchuitig  «rf^ffioL 

1375. 

*  B,  Evefhard  bekundet,  dass  das  KL  Marienfeld  zicei  freie  Güter  gekauft  habe.   iib9  J/oi  16,  —  Or.  Kt. 

Marienfeld  U.  2S5,  Absda:  Msc.  /.  106.  f  24". 

Bverhardas  D.  g.  M.  ep.  .  .  .  Noveritis  qaod  in  no»tra  constilati  presentia  Gertrudis  relicia  Arnoldi 
qvaadam  niliiia  dicii  de  Bepeoborst,  Gefbardna  Jofaaaoea  Certmdia  Aleydia  Widwrgia  liberi  bensdea  diclo* 


*)  Dia  MMm  Ciipurl«n  Mac.  I  H,  p  31;  16  p.  189  nenoen  die»  Gut:  Schulten  llcilingi  £rb«,  ohne  *l>rr  d><  K irrli«|iirl. 
«MdB  «•  lic('t  *n«m»>«o.  ErM  «o  GiilcnwMtctiMM  dar  Coamaada  Mic.  VI.  U.  tiro.  III.  ar«ic«,  dau  aa  acb«Jia  liri* 
Itet.  KapL  Dakaaa,  «all  M  iha  H.  Min  4.  i.  ciMaaikeae  tote  HUmT  ari,  «ntMpa  DrflUH  wh  amU  daa  b«. 
Mohterta  Gm  Sek.  DMnp.  M.  —  ^  la  fttfi,  U»kUmm  oM«  m  MMUllwa. 
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rum  coniogoin  ac  Aleydis  et  Mechlbildis  uxores  legitime  Gerhardi  et  Johannis  prediolorum,  recognovertiol 
M  poblioe  «onlM  amt  a«  .  .  .  ibbaU  et  ooBveBloi  beat«  Marie  in  Wadenhart  ordinia  Cyiteroieosia  noalre 

dyocesis  iosto  tilulo  veodidisse  doas  doroos  dictas  Linninglien  '}  sila»  in  parrochia  Warendorpe  cum  homi- 
nibas  pascuis  pratis  netnuribus  agris  culiis  et  incullis  piscatoris  ac  aUinentiis  eisdem  domibus  univoniis  pro 
quadam  summa  pecunie,  videlicel  quiiiquaginta  marcis  Monasieriengiom  denariorum,  ipsis  Gertmdi,  Gei^ 
baido,  Johaani  u  eorum  coheredibua  prediotk  inlegraiiter  ab  eiadem  abbaie  et  oonventu  in  parala  pecu- 
nis  numomla  iraHita  f-l  soliita ,  rosi^nnntos  oas'lom  rlomos  tftmquam  Uberas  cum  iiriivfrsis  carnm  alfinontiis 
ad  manus  liiclorum  abbalu  et  cüiiventuä  ac  rcnunliantes  el  effesiucaiUes  quicquid  iuris  habenl  et  babue- 
ranl  in  domÜMM  et  eornm  aitioeiiliia  aepe  diclia  tarn  ipaoram  nomine  quam  successorum  suoram  «luorooi- 
cnmquf'  nr  i>romitlpntes  liberam  et  plenam  warandiam  el  ovixinnr-m  ''sir''  farrrn  diclariim  domoriiin  «■(  atti- 
nentium  ipsis  ubbali  el  convenlui  contra  quuscunque  secundum  lerre  coDüueludiuem  generalem.  In  cuius  rei 
teatioMMiam  atgOlam  aoitniei  ad  petitioBan  Geitradis  Gerbardi  Jobaaaie  «t  aoram  «Äeredam  pradietomni 
praaeniibus  est  appensum.  Datum  anno  DooMH  M*£CMiXXX*.  aono,  Ana  aoonoda  aale  aaoaaaioaeai  «iaadaaou 

Dm  Sitial  dn  BbeboCi  iit  |irt  irbsIlM. 

Der  Bik  Bermatm  von  Lon  sdtenkl  der  Johamikr-Commende  zu  Sleinfurl  ririfiii  Hof  zu  Velen.  i289JMM'fl0i. 
Wmteruoii^i.  —  Abschr.  Msc  IL  31  |l.  401;  hieraus  gedr.  Nieserl  U.S.  V.  p.  91. 

Nos  Hermannu^  miles  nobilis  dominus  de  Lon  iiniversis  prcsonlia  visuris  et  audiluris  nolum  facimus, 
quod  OOS  de  conscnsu  el  voluniate  Gerlrudis  uxoris  nosirc,  Hermanni  et  Wicboldi  ßliorum  nostrorum  et 
aoMiiaai  heredom  noatrornm  ad  bonaram  Dei  oonnipoientia  et  giorioaa  Virginia  MaHe  aanoiiqga  Johannia 
Baptiste  ob  salulem  animarum  nostrarum  rnnliilimus  \iris  religiosis  .  .  romm(>ndalori  et  fralnhus  domus  ia 
Stenvorde  proprietatem,  ius  sive  dominium  curie  Weiinc'')  sile  in  parochia  Velen  cum  bominibus  pratia 
paaooia  nemoribas,  agris  eoltia  e(  iacoltia,  et  plane  cam  onnibos  ad  eandem  periinentibiia,  aioat  nobia 
compclebat,  libero  ci  quiele  pi'rlii'nnitcr  possiilcnda ,  renuntianles  pro  nohis  et  nostris  lieredibus  omni 
iuri  et  actioni,  que  nobis  compelere  poteriol  iu  curia  memorala.  Et  ut  nofitra  donatio  diclis  .  .  oommeB- 
daiori  atßralribaa  aecarior  foret  etiinnior  permanaret.  iden  oommeadator  nable  in  reoonpenaatioaeni  llivo- 
ria  et  amoria  deoem  narcas  Honaslerienslum  denariorum  exhibuit  et  persolvit  Acta  sunt  apud  Wintere* 
wich,  presenlibos  viris  nobilibus  Bernardo  de  Ahus,  Swedero  de  Ringenberg  mililibos;  Lndolpho  de  Mo- 
naaterio  famulo,  fratre  Henrico  de  Drivorde  tuoc  commendaiore  in  Stenvurde,  el  Tfatre  Wefenboido  sacer- 
dote,  •  i  .lins  quam  plaribns  Bde  ^gm,  Datan  anao  Dontini  M*.GC*.LXXX«.  nouo,  in  evaatiao  Aaoenaio- 
aia  Domini. 

im, 

*  B.  Eotriuurd  bdcundel  tmter  im      Mai  IS89  «ha  om  91.  Hat  vor  dm  MthM  s»  ilaandam  trfblffi» 
Vtnkihtkitiung  auf  freie  Güter  seitens  Gerhard  von  Weddern,  der  diesen  Act  unter  dem  13.  Mi  in 
einem  Transfix  bestätigt.  —  Or.  Stift  Notttdn  U.  27;  Ab^.  M»c  IV.  4.  p.  228'. 

Nos  Kverhariius  F)i>i  i^ralia  Munasleriensis  episcopus  omnihus  notum  facimus,  quod  consiitiiti  in  noslra 
presencia  Gcrhardus  roiics  de  Wcdcrden  et  Thidericas  nosler  Über  comcs  apud  NuUon,  idcm  über  comes 
irabKea  raoognovti.  qood  ifta  apud  Äsendem  *)  in  libera  aede  iadid»  preaidenta  presantibaa  MaMwi  qai 
valgariier  dioaninr  «amcnote:  Arnaida  acilicei  filio  ipaiaa  libart  cooiiiis,  Jahanae  de  Aaendam  at  Rrambrachle 


')  Nach  drin  Reprrtor  jeltt  Mfeminn  Vf.  «ad  HnTetlidt  (f.  von  Wirendorr.  —  'J  Nach  NiciKrl  t.  c.  p.  91  iit  der  Seliulien- 
liof  Wclink  in  17  JiljrlHirHrri  « ii«t  geirgl  »ordrn.  —  *)  Im  Kipl.  Xniiiiln  tiitlil  lu  condttircn  I  i  m  i-lurikleriitbdl 
lor  dio  bcnoflielM  Gewalt  d«*  Biacbob  *oe  Uäiutert  dMa  er  de*  Freigrafeo      „ao*t«r  tiber  comcj^  bcieidiaM. 
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de  l.ohuÄ  i()eni  G.  milrs,  «na  cum  nxore  sua  logitima  Helwige,  abbalissp  prinrlsse  pl  convenlui  in  Nullon 
pCDHonem  i]uin(]ue  solidurum  uäualis  rnonete  HoDasleriensis  in  festo  bcaii  Marlioi  in  Nullon  ipsis  singulis 
mmk  ■olveadMB  de  boirii  so«  Mhi  sefiptii.  quoran  bononm  ]M«)nMm  «d  ipiani  G.  anülem  pMiioel 

pleno  iure,  vendidil  pro  quinque  niarcis  piu'dcrn  monple,  quas  se  rccftpnovit  nh  ipsis  intej^alilef  in  UHD^ 
rata  pecunia  recepisse,  de  domo  videlicol  Marcwordioc  sila  in  parrochia  Dulmene  (res  solidoa,  de  doBlO 
BstHM  «iUi  ibidem  ommi  eolidaai  et  d«  domo  Bnmememitao  mtt  fai  vilh  Lymberg  >)  m  parrodiia  Dodorp« 
unum  solidam.  quam  pensionein  annuatim  die  bcali  Martini  predicla  eolvendatn  idem  G.  miles,  uxnr  siin 
prediotaHadewigis/We/y.  Geriiardus  Fridericus  etSapieocia  ipaorum  filü  el  heredes  legitiroi  in  maDOS  eiusdem 
WMiHtt  et  seabmoriMi  «d  mm  pradtotan»  .  .  aMwiiaae  . .  prioriMe  et  oonvealoa  neonon  in  maiHie  earon- 
den  re«ignaruni  conm  eaden  aede,  libere  et  exprene  rennacianles  omni  iori  qood  ifpM  coepetebat  vcl 
oonpetere  potcrat  in  pensione  memorata,  promillenles  (pioque  eiosdem  pensionis  ipaw .  .  abbalisBe . .  prio* 
risse  et  convenlui  plenam  el  iuslam  preclare  warandiatn.  Que  omoia  et  singula  aic  acta  vera  ene  ideni 
G.  miles  pro  so  iixoro  et  liliis  suis  prcdiclis  cofMi  nobis  pubUoe  reoogpovit.  Noa  igilur  ad  pctitioneoa 
eiusdem  G.  miliiis  eisdem  .  .  abbaiissc  .  .  priorisse  el  convenlui  prcsens  scriptum  nostro  si<|;illo  roboralum 
dedimus  in  teslimouium  premissorum.  Actum  Ascndern  coram  coroile  et  sede  {MrcdicUs  Johanne  plebaoo 
in  Nedoe.  JobeoM  eapaliMo  ibiden  el  frairo  Alberto  üomnm  «t  eJiciiio  in  NothM  et  «liia  preMMibaa 
sabbato  post  ascensronmn  Domini  anno  eiusdem  U*.CCMJXJLK  nono.  DetoB  feria  qwrta  peat  eeedem 
asceasiooem  Domini  anno  eiusdem  ut  supra. 
Dl»  Sifrf      ÜMkob  hat  pKnM. 

T  r  ■  B  a  f  i  t. 

Noa  Gerhardus  miles  de  Wederden  pro  nobi«  uxore  et  liberis  nostris,  quorum  noaün  im  filteris.  coi 
presens  scodula  iransBxa  est,  contineittur,  omnia  et  singula  in  eisdem  littoris  contenia  vera  esae  pretenli 
acripto  proteslamur  et  ad  maiorem  firmitatem  el  cautelam  noslrum  sigillum  pro  nobis  uxore  et  liberis  no- 
Stria  prediclis  apposuimns  buic  Scripte.  Nos  vero  ner  et  liberi  iam  dioti,  qaia  sigiOla  propria  non  liabe» 
moa,  sigillo  domini  mariti  et  pairis  nostri  atimnr  oomoNiBiier  in  preaeoti.  DÖiam  ieria  lercia  aale  Harga» 
nie  auDO  Domini  M<*.CC<*.LXXX«.  nono. 

Dm  i>>rgel  G«rhaid»  mm  Weddan,  wdchM  iMffc  MHcgt,  l»t  gcliuca;  e*  Malii  «Iomi  Widdar  ia  gaaMrViKiir  dar,  «ad 
■tete  Mw*  dM  obma  Uir«,  «b  da«  m  dnr  aniwm  Qik.  4mMm  Owhardi  •.  d.  1.  IMS. 

1378. 

•  Die  Herren  von  Lüdinghausen  lenken  einen  Streit  mit  dem  Droslen  Albert  über  eine  Muhle  xchiedsriclilciUch 
bei  und  gewähren  dem  Uamslande  des  Drohten  bestimmte  Hechte  in  ihrer  SiatU  iMding/tauset}.  12ä9 
Mai  9a  —  Mtthr.  det  XIV.  JdM.  Fr.  MBnsler  ü.  SO«*. 

Quoniam  memoria  bomitium  est  labilis  et  pcricuiosa  sicut  -)  que  aguntur  in  tempore  transirc  solenl 
cum  processo  temporia,  necessarium  esl,  ea  que  retiooabiliter  ordinantur,  memoria  bominom  eooMBeadari 
Nos  igilur  fralrcs  de  1  ij<liiicliusen  Hermannus  videlicet  ot  Bernhardns  militcs,  Hinrictifi  rliclus  Lupus  et  Her- 
mannus  Qlii  eorundeiu  tenore  proscntium  rccognoscimus  el  scire  volumas  universus,  quod  cum  diseentio  et 
coDtroveriia  inier  noe  ei  mm  parle  et  Aliiertam  dapiferum  mOilem  consangoioeam  noatrom  ei  ahertt  anper 
edificatione  molandini  iuxia  fossala  Ludinchusen  siti  nlif|iiamdiü  vortoretur.  nos  cotisonsu  unanimi  in  con- 
saogoineos  ouslros  tanqiMm  ia  arbitrot  fide  prestila  corporali  compromisimus  slatuenies,  quod  quicquid 
ipai  inler  noe  Irnie  imle  otdinarent.  bm  debere  (famiier  att|ne  InviolabiKter  ebwmre.  Gonsanguinci  vero 


>)  BnmmI».  LiüibMiM  im  Rtjtl.  Dump.  —  «)     dt«  hk$eMk. 
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iMWtri  habito  aoper  Irac  dil^enli  cotwlio,  btüiuaiodi  coatroveniain  et  lolius  diasentionis  materiam,  que  ex 
dkHo  molawlino  snborla  ett  «i  illarioi  provenire  iKMMt,  lalUer  nt  sobsequitur  suitttertinl,  videlicel  quod 
DOS  diOli  Tralres  Her.  el  B«r.  OMIHm  fMBan  noatriB  «ipMIlis  Todere  promisimas  el  tenetnur,  que  mÄ/mi 
Aphcl  apud  Hydonhrinke,  per  quam  innndacio  aqnarain  a  molandino  domni  AI.  daitiffn  inililis  protlicii 
Iransirc  conimoile  vaieai  et  d«dua,  iia  sano  ul  moiandioum  iani  dicti  ofGciiim  inolondi  opuneai.  quemad- 
laodiMa  ab  aniiqao  retroadia  lamporibus  molere  conaoevit.  Si  vero  huiusnoodi  fosn  dieto  AL  dapifera  at 
ip<Mus  molanilino  non  prodessel,  exUincdomini  Umriens  paslor  ecciesie  in  Seperade,  Hermmmns  de  Morika 
Hinricas  dictus  Bullic,  Nicolaus  de  Turri,  Bernhardus  Üapifer,  Herwaoaus  de  Rechede  tniliies;  ilem  Jobao- 
n«a  borgrafim  de  Baehede,  Frederioaa  «t  LadolAia  ibtdaai,  Theodariosa  da  Bade.  Bverbardua  et  Himieaa 

de  Haghpnht'Vi"  friiirns  n\  una  parte,  linmims  Flinrtcns  de  Gkenscbede,  llermnnniis  et  Wencmsro» 

de  Oldendorpc  Iraires  el  Ilinricus  de  Viliuchoi'  mililes,  item  Weaenania  de  Oldeodorpe  el  ilinricus  da 
■ceaschede  flrarali  ex  altera  convaanre  debent,  et  de  naatro  mofamdmo  novo  talitar  ordinara  el  dnpoaare^ 
M  roolandinum  sepcdicli  AI.  mililis  in  oronibus  suis  iuribiis  pcrstct  et  molcre  valcal,  sicul  temporibus  re(ro- 
MMis,  ttt  prebabiiam  est,  awlere  consueviL  Quibus  plenariam  potestaten  diaponeodt  acu  ordioandi  »uper 
iMtatro  nolaiidmo  novo  sab  fld«  prenniaaa  dadmraa  at  damna  per  preaealea  aaondniia  quod  ipsia  vidabitar 
«jonaonfla  racioni,  promiitentea  inaoper  «t  «oaaaoitaBtea  in  hiia  aoriplia,  at  diotus  AI.  miles  et  am  awoaB' 
sores  vi<im  ullrn  prala  sila  infra  suam  mansionem  et  noslrum  opidum  optinero  valennt  ei  hnherc,  per  quam 
ipse  et  fumilia  ipsius  ad  Toruin  et  ad  eccleaiam  coniroodc  Iransire  poesinl  quandücuoque  et  quocienscunque 
ipaia  vidabitar  expedire  enadickMe  qualibet  upatata.  Preiarea  anaodaoi  «M  qood  hasHia  dmiai  Alberii 
et  suonim  sdctessonim  nostrum  opiilnni  inlrarc  et  cxire  po-ssntii  et  debenl  sine  arrestacione  rerura  sua- 
raoi  et  sui  ipstus,  et  si  noslra  faiuilia  in  invicem  aliqaam  causam  nionere  habet,  illam  UDUsquisque  coram 
aoa  deimio  daeidere  dabei  at  terminara  in  amieicia  vd  in  iore.  riia  qoaUbet  rairaiacla.  Na  varo  aüqaii 
pi cdirt;iruin  parcium  premissain  orrlinaL'ioncm  seii  (-omposicionem  su|sgc«liono  maligna  presumerei  temere 
violarc,  ordioatoros  prescripli  pecienint  premi&sa  cooscribi  ei  coDSCripla  sigiUi»  doiaooruai  de  Ladiacbuaea 
«t  fliionini  eomndein,  donmi  Hinrid  paatoria  eedaaia  ia  Seperad«»  nacoon  iMmanNKam  vn<oraai:  domoo- 
rum  Bcrnhardi  videlicet  de  Daverenbergb ,  domni  Alberti  dapiferi  el  BernhnrtJi  Tratrum  el  Nicolai  de  Turri 
militnm,  ileat  aigpllia  Jobaoois  bur^afii  de  iiecbede,  Uiarioi  de  £keaachede  ad  aiaiorain  ubservaDciam  pre- 
misaorum  eomoraairk  Oatam  anno  Domiai  ll*.GC*.LXXXIX*.  faria  aoeuidt  inft«  abdooiedaai  adlaaipMa» 
penihaeostaa. 

1S79. 

*  B.  Bmhard  überträgt  detn  Collegiaislifl  Sl.  Marlini  zu  Münster  nnen  angdmifttHt  MW  tübn  UmrUkrigm 
X^mt.   U«9  Jum  9,  Ittekum.  —  Aiachr.  Mse.  I.  71.  f.  M. 

Nun  Rverlmrdiis  Dei  graiia  fjjiscopiis  .Vonn^terirRsis  recognoscimns  el  publice  proteslamiir  in  hSt 
scripiis.  quod  coastitutus  in  noslra  pre«enlia  iiernardus  de  Beveren  famulus,  cum  uxore  sua  MargaratB  at 
Baräanao  firatra  aao  dioto  da  Beveren  ftmraio  et  LrfMrlo  at  Goalia  Hbaria  Laberti  de  Beverea  fratrto  qooa- 
dom  Beniardi  et  Ilcrmanni  pre<lictoriim ,  decimam  quandam  diclam  Bovinch  silam  in  parrochia  Nortwoide  *  ■ 
i|ae  dectma  talis  est:  domos  dicta  OUtebus  que  aoivil  anoitatim  quinque  solidos,  scaltetus  Temminch  XXX 
denarios.  curia  Ksaeopineh  XVill  denartos.  insuper  meaauran  iritici  et  nensarao  albe  pue.  domua  Mar- 
qoardinch  Xil  denarios;  bee  domus  «{ue  aequuniur  »uivunt  ntunipulos  in  agris  com  minula  deciiiia:  do^lu^ 
\Vol!»r:u'hlinch.  domus  Yrowininch.  domus  Evckinch,  domus  ülrektnch,  domu«  Gerwerdikincli,  domus  Ro- 
landikiiicli,  domus  Viscincb,  maior  domus  Alstendurpe.  domus  diola  Brinke,  quam  deeiuiam  idcni  Bernar- 
doa  a  aobia  «t  oaalra  aodeaia  leonit  tore  hooiagK,  dileotia  in  Chrialo  daoano  et  capitnlo  eodeaia  baati 

'i  Ttm  Hcjdcn.   Cfr.  ttOS.  u.  tli\>  f.  fi»3.  -      AurlnaMe,  Kr  i^tciolurt. 
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Marlini  Monasterien^ijs  «Je  nostra  voluntatf  ol  rorwonsi«  vendidit  pro  XLIIII  marcis  nostre  monele.  qaam 
pecuoiam  reoognovtl  ab  eisdem  decano  et  capiluio  inlei^ralittir  in  pecunia  namrata  recepiase  diciaoique  de- 
ctaMB  cam  «xort  m  d  frMi«  NO  E  «I  libem  tettfia  sui  Uberti  predioa  in  nunraa  noilrM  rMigMvil 
libere  el  expresse.  Qua  resignatiooe  recepta  proprietatem  dlcte  lipcime  ad  emendalioncm  prebfndanim 
suaram  in  dietoa  fikcanuiD  et  oapilulum  traa&Uilimu6  e(  iransrerimus  in  hiis  acriptis  pleno  iure  in  perpe- 
taan  posaidnidaaL  Aela  stmt  bee  Xeohero  preaealibiM:  Bertoldo  nobiK  de  Biin«,  ikorieo  bnrggravio  de 
SlromlMTch ,  Johanne  el  Hernianno  fratnbus  de  Hovele,  Ricquino  de  Oslenvelde  mililibus,  Wc'-celo  do 
GaJeo,  Aolooio  de  Soeden  nüliUbus,  Johanne  de  Aalenhorsi  plebano  in  Leslberne.  Ecberlo  de  Balenbonl 
fiiiiMlo.  Reraanno  Mensekinoh  ranooieo  veteri»  eccien»  UonaaierieMia.  Broesu»  olcdoo  aoeiraetaliwqnam- 
pluribus  6de  dign'ia.  In  cuius  roi  lestiiDOluiiin  preeeoa  pi^t  ikmIto  iigjllo  roiHNnUir.  Dalum  ubo  Dmdnu 
Mo.CCMAXm.  ilMo  die  Priiai     FeliMw  aiartinM». 

1380. 

*  Da*  Kapitel  xu  Si.  Ludgeri  löst  eine  dem  Kloster  Betigatng  s>^uUi^  Geldrente  ab,   (289  Jhaä  29.  — 

Abs(^r.  Mse.  I.  70.  p.  33. 

Nw  Beairix  abbatis&a  et  coovenlus  in  Rengorinch  ordinis  Cisterciensis  .Monasleriensis  diocesco«  uoiver- 
aia  preaeatee  liueiw  »iawii  el  aaditaris  aotma  «aae  oopiarat,  qood  nee  reeepia  qaadaai  aomma  peoaaie  a 
viris  discrelis,  docano  el  capitulo  ecciesie  sancti  l  udiiiTi  Mdtuislf  ri.usi^*,  pro  dufirum  solidortiin  redditibus 
in  qoÜMMi  dioli  decaoos  el  capituiuia  aobis  tenebaiHttr  anno  quolibet  noaaiue  pensiooia  de  deoiiM  quadam 
eüa  in  SaidahMne,  ipaoa  da  mmiatäm  daeraai  aaüdoniai  aolotioa«  et  iare.  si  quod  habainua  m  eiadem, 
qaiaiaa  ofanaamaa  per  preaeataa»  praiaatoatai  nobis  ab  eisdenn  deeano  et  oapiialo  de  vriore  ipsorura 
dnoriim  aolidoram  reddituum  in  parala  pecunia  tradita  et  numerala  esse  Ralisractum  et  ipsam  in  ecciesie 
iure  converaam  eis»e  uUlilalcm.  In  cnios  rei  loatlawaiani  presenti  litersm  convenlu«  et  Uenrici  prepoMli 
«aaMi  aigillia  i|iaiB  decano  et  eaphala  dedimaa  aoanaBilBiB.  DaluBi  aaoo  Oomiai  ll«.GC*.Lm*.  mmuk 
ipso  die  beaionm  Peiri  et  Paali  apaaMMn. 

1381. 

*  Der  Paderbomei-  ßtsfhof  Olto  von  Bietberg  verkauft  mit  Genehmigung  des  Dfmcnpileh  ein  Gut  im  Hiet- 
berg'sehen  und  verueitäet  den  Kau/preis  mir  VViedenMlöse  deti  Zeimlen  von  ÜeUiruck,  Juk  36.  fiader- 

iom.  —  Or.  m  »wei  AntfarUtitiigM  KL  MarienfeU  O.  m  u.  SM;  ittadkr.  Mte,  1.  406.  f.  Uft. 

Univerms  presentia  viitiria  noa  Otto  Dai  palia  Pkderboraeaiia  eacfaeie  epiacopm  notom  esse  cupimua^ 
qaod  de  consensu  expretao  et  vehiaUM  aBaaiaii  ilecani  et  capitali  noslri  Paderbonensis  vendidimus  viris 
religiosis  .  .  abbali  ot  convenlui  de  campo  sancl^  Marie  ordinis  Cyslerciensis  Mooasleriensiü  d^occsis  do- 
mum  nosiran]  in  Vrankenvetdo  ttilam  in  parrochia  Ni{;eiikircicen Osnabui^enais  dyooeais  cum  onsnibos 
sais  atÜBeaoUs  et  hiribas  ani«wais,  vidriioat  fmda  paaoui»  aanMMibua  apia  caMi  «t  inoalda  «I  piscalaris. 
pro  Iriginia  oclo  marcis  monelc  (isimlis.  i(nnm  ppcruniam  pro&einur  nos  rfcepi^so  n  prodiclis  uhbate  ol 
oonvento  aumeraian  nobis  tradilam  el  soluiam,  ac  eandein  in  rcsiaurum  donius  Vrankonvcide  vcndiie  con- 
WMMB  in  -eaiplioaaBi  decioie  viHe  Dalebeag0e>),  qaaas  Baariena  da  Tegetiiove  cmn  suis  heredibas  de 
manu  noslra  olim  in  pheodo  Icnucrat,  transforentcs  una  cum  capitulo  nnsiro  pifd-rto  «Dpiadiclam  domum 
Vrankcnveldo  cum  omuibus  poriinentiis  ac  po^seasionibus  et  quicquid  iuris  nos  el  ucciesia  oostra  in  ipsa 
bacteeos  habere  dlaoacebaoior.  in  sepedielot  abbalem  et  eonvcoiam  libere  «I  aoloie.  Ja  eaioa  rei  (esti- 


>)  rraekMlM  Mcwakirciim  wmI  GitanMi. *J  OdMck  SO.  «m  ait»in. 
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monium  pre&oiu  »criplum  nosiro  et  ecdesie  nostre  tigilla  dedimiu  sigillalum.  OaUm  ei  Miam  Paderboroc 
MM  Donmi  Ho.CC*.LXXX*.  aoM  in  wmniaö  bMti  hoM  «iKMloK.  Nos  «ßätm  deeMos  et  etpitulam  pre* 
dieti  profiicmur  pubiiM  buiastnodi  empiionein  esse  faclam  de  consensu  nosiro  ac  sopradiciam  pecuniam 
•b  ipaia  abbalo  el  coaventa  pagalam  integraliler  el  »oloUai  et  in  empiionem  deciroc  ville  Delcbrugge  ot 
«ipra  dklMi  cflt  oonvenam  et  aigülum  mtHram  preaenlibua  appeiwuin  in  tesiimonium  preniisaoruiD. 

IMt  Skfd  dM  Bitclivb  «ad  4m  DMiwapitali  n  Moton  aind  mmIi  «fkaMta.  Dm  tmm  hat  ab  Mifcilifit  dta  RM> 
bcntar  Mkf%  tM  dw  CaMchtift  Hut  M  aktr  aar  da*  Wart  ^UmUm'^  mkumm. 

1382 

•  B.  Everhard  vereinigl  mil  der  Präbende  des  h,  ä'reuzes  su  Stromberg  a«  ßirsth'ches  Lehengui ,  auf  ivekhen 
dir  Yamll  gegen  Erlass  einer  SekuU  loerndiUt  haUe.   1288  August  20.  —  Or.  A7.  Marienfeld 

U.  tt8;  AUekr,  M$e.  /.  106.  f,  U'. 

No»  Bverlwrditt  Dei  gntia  HoMMerieoMS  episcopua  anbrersis  presenies  IHteiw  iMpaotiirii  et  wdHarii 
DOmm  feeimus,  quod  constitutus  in  nostra  presentia  Andreas  füius  i|iiondan)  Ludolfi  de  BeeohMi  mflilis 
quedani  tat  bona,  videiicei  domutn  »ilam  in  Tuttinchoven  '}  com  auincniiis  suis  quibuscomqne,  quam  iden 
Andreas  a  aobis  et  eccieaia  ooslra  Honasleriensi  tenuit,  que  eliam  domos  unum  molt  irilici,  unoB  molt 
«i^gniia,  dM  molUa  et  aovem  VOdiM  eidei,  triginta  modios  avene,  doos  modios  pisarum  albaran  et  dl« 
porcos  aniiualira  solverc  est  coi>siicU,  pro  Iri^inta  marcis,  quas  dictus  Andreas  ad  prcbendam  sancte  crucis 
in  Slrombercb  solvere  lenebatur,  in  inanus  noslras  effeslucando  resignavil  libere  el  expreue.  Nosque  re- 
oapta  reaignetiona  buiaaflM>di,  pfOprielateiB  dictoram  boiMrom  m<i  ipea  bou  prediola  ia  augaeaiaai  red- 
dilaon  prebeade  s;inctt*  cnicls  predicte  in  Stromberi;Ii .  ty.it'  atf  ntistrum  el  ecclesio  nostre  special  colla- 
tiaaeiB,  pore  et  libere  conlerenda  el  assignanda  duximu»  et  ad  ipsaiii  prcbcndain  in  älrombergh  in  per* 
petDom  pertiaeada.  Acta  sunt  hee  praseatibäa  aaaeii  Martini,  Maoti  Lugeri  ecdeaian»  HwaHarieawMi 

decanis;  ilormritum  de  llovclu  milite,  Rrneslo  notnrio  nnslro  et  Rverhanlo  de  Andurpea  ftUBOlOt  DlUUB 
anno  Doniini  M^CC.LXXX**.  nuno,  aabbalo  poel  assumplionem  beaie  Marie  virgioiSk 

1383. 

Eme  Ministerialenfamilie  des  Grafen  von  Utzberg  venichtet  auf  ihre  Redde  m  ein  wm  Kloster  JUarienfeld 
fr&ter  angekauftes  y  GvL  1tt9  (kuober  10.  ->  Or.  KL  MarienfeU  D.  MO;  Ab$t^.  /.  100.  f.  414. 

Nos  iudex,  pruconünles  cl  cuiisules  upidi  Rcihbergonsis  lam  presenlibus  quam  fuluri«  boc  scriptum 
viaaris  teeora  preaeaetaai  pabliea  prolestanur,  qaad  (cam)  Bverbardas.  Hartwioai,  Rearioas  et  Araoldas  Aatre* 

dicli  (Je  Cnrbuc,  nocnon  uxor  Mverhardi  Meclillioltlis  cl  corum  hcredes  Johannes  Constanlinus  et  Mtch- 
Uieldi«,  alque  uxor  Ida  predicti  Arnoldi  et  eorum  bberi  videiicei  Uenricas  Albero,  Uartwicat  et  Mecbtbcidii, 
Biiaisterialtti  eemiiis  in  Reihberg,  in  man«»  Stoppiaedarpe*)  pertiaeale  eenobia  oampi  laaele  Marie  ins 
sibi  vendicarc  niinuü  iuste  cepissenl,  ul  prudcnlibus  vlris  vlsum  füll,  landem  amicorum  suoriim  cdnsilio 
nieüiaote  accepits  ei  accepiatia  ab  eoden  oenobio  XXI  ubiis  laoei  panai  cum  tribus  solidis,  üden  fralre« 
iam  dicti  cam  Icgiitimis  (sie!/  ae  heredibus  sais  nnivanja  ad  aoatran  aooedentes  preaealiam  omae«  aetio- 
ncm  suam  que  vulgo  ansprake  diciiur,  coratn  nobis  voce  ac  manu  Uber«  reajgparunu  Uii<,  prcseriie» 
aderani  quoram  nomina  subaotaatur:  Otto  de  Sendene,  Ibeodericna  dieins  Rebbere,  Godafridiia  lolaare^ 


•)  Mich  «iacr  DA.  ton  ftaS  {MwxmfM  ü.  S83«)  t>|  di«*  Gat  im  HircIwrM  Bvckuoi,  wcilnik  «t  «liatZinMU  da«  bNlil* 

T.iin<i|;hL>r  Br    Wcric  ^cin  ~:  V„n  G«dlMcd  «id  Alkwt  T9B  BcntM«.  V|L  obu  Mm.  «••«.       •}  i^feffllBlIif^ 

SW.  «00  Wiedenbrück.    Üben  ^ro,  tlHt<l. 
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TIorTnnnnii«  ?;iiiftr,  Rnynonis  de  Wpsihnvc  ot  nlii  c|tiamplurc5  fiilo  digni.  In  cuius  n  i  ii'siimnnitim  prcsen- 
tcro  liicram  oxiiidc  conscriptatn  sigilli  tiostri  inpreasione  du.ximus  roborandaro.  Actum  et  ddlum  anno  Uo- 
nini  nillesiino  CC^  LXXXIX*.  in  dia  nMi^rain  Geraonts  «t  Viokmc 

Dm  Siegel  irt  afagilklin. 

1384. 

•  Ihr  iiieuslj,flirhliij/m  Eimvohnrr  des  Hofen  zu  Len  y  tönen  ihre  Dimstc  mit  einer  Geldrenle  ah,  wflehe' 
das  Cai»iel  des  aiten  Uoms  verspricht,  zur  Erleiditerung  der  Zehntenabgabe  su  vtnvenilen.  1389 
(ktober  47.  —  Mtehr.  Mte.  /.  61.  f.  6';  hieraut  eephi  IIL  95. 

l'nivei'sis  presencia  visum  ot  audituris  notum  sit,  qood  inter  lionorabiles  viros  dccanum  et  capiiulum 
vptoris  ecek'sio  saiicti  Pniili  Monastcriemis  doiDioos  iKWlrM  es  parle  una,  et  nos  Gcrowioom  de  Leo, 
Wullerum  do  Hi  iil(>n.  Hcnrit  urn  do  Dcrssoton  (>1  nermannum  Sculinc  maasionarios  seil  fumiliam  ctirtis  in 
Len  ex  altera  iia  coiivunit  et  arbilrati  6umuit  pro  nubiä  et  uostris  soccessoribus,  quod  pro  tali  sorvicio, 
qnod  fvcion«  iDansomm  noslrornin,  qaos  mbsbilantoB,  aingalis  anois  in  anuido-,  mesaes  laetendo,  fiman 

deduccndo,  cotnivando')  et  in  scctionc  li.Liii'irum  curli  in  l.cn  prcdiflc  impi'ndrro  Irnihiimiir.  oisdem 
doraiai»  nosths  quiiiquc  solidos  et  quatiior  denarios  Monaslcrien»iä  monete  in  festo  l>eali  Audree  apostoli 
anno  qnolibet  perpeluis  lemporibos  dabimua  et  aolveains.  Ad  qno>  nos  et  sncceastores  nostros  dielonmi 
mansorum  cidtores  prasenlibus  obliu;ai(ms.  In  cuiiis  rci  teslirnoniiiTn  presens  scriptnm  (jerlaci  Riler  de 
Domo  Lapidea  advocati  tiosiri  nee  dod  voteris  ecolesie  et  novc  in  Alen  piebanonim  sigiliis  petivioioa 
roborari.  Noa  doeanos  et  capiiulnm  veieris  eoclene  aancii  Paali  Monastenensis  predieti  reoognoaciaraa 
prcdicla  ven  esse.  VL-riun  ]  im  m  in  In  T  en  raciono  decme  quin  i  n  >(ilidos  et  dno  scopel  triliei  lfo> 
nastL'ricnsis  mensnrc  obodicntinrio  bahcnli  in  custodia  dccimnm  in  Hotii  iiborj^e  sinsniis  annis  dnro  lr'n<  tur, 
nos  eandcni  curiam  in  hoc  relovarc  volonte^,  biiiusuiodi  quinqiio  solidos  et  qiialiior  denarios,  (|uos  funiilia 
dabit.  in  solaciont-m  diele  dccitiic  coiivcrtimus,  ita  quod  dercctttia  qui  in  iriiico  Tuerit,  de  nostro  sapple- 
li  iM'i-.  [ironl  orit  Iriliriim  sin£;nli>  annrs  pro  tempore  valiturum.  In  Icsiiiuriiiiiini  prcini-'ioriini  srripto 
prt'^euli  .sijjiilum  ecclesie  nostrc  duxitnus  appuneiiJuu).  Acta  sunt  licc  anno  Uoniini  .M".CC*'.L.\\\<'.  nono, 
in  crastino  Galli  confessoris. 


I)  !■  ttirdiifiel  Ahlen.  V'cl.  obco  Kr».  103T  a.  1331. 

^  8u  (Im  CnpSjr.    Auf  Atn  itMcb  AnMfck  kS««!«  e«  aafftTlend  mfhei«Mi,  iia«t  <Im  «rrniTlTari"  hier  OBler 'i}m  mit  Grid 

al.-i       n  .•  .    II'  .ri,  Milirn,   Mi»irjlirrn  anfsiTu'irl   ninX.     Olinp  Zwiifrl   i«l   Iii.  rin.l   .ihrr  ili«'   V  iT(.flit  liliin« 

da*  ".iiKite  „(»il  ltl  u  i  ■  .■  si  ^thm  |;cincint ,  iil»-r  wclclit:  im  Urricht  tun  lUlliJ  tiei  Kiii<Uii.^tT  lUilr.  III.  U.  Iii,  lu 
«crgleiclii-ri  iül,  w»  dit|i  ni;;(n  lloTc  in  dvn  i>BUi'r>clii>ilcn  «Ica  Kircli<|iirl>  LüdiDKhauien  auTKruhlt  «rrden,  «o  driien  dicu 
VarpBirlilung  dainali  h«ru'le  untl  worin  au^Uicb  «ii«  K^lil  der  £rl*a  ia  deo  eiosctncii  Uaacrichanca  terncrkl  ial^  Walch« 
dht  Giklc  diancn'*.  Uici  crlBirirft  «ndi  in  Mt«.  aU.  dco  AMdrurk:  iBlniatimida  ••■vivU  tfu  aa^o  gelttcap 
dioiBiuf,**  dar  our  damab  imrrhtiriicb  erbliaban  war,  dar  alar  |«dciilalla'««r  nGRArtadkaft**  haaafi.  Wia  hirr  die 
HorvilPMte  von  X/en  AW  Verjtflirhliing  <lr«  ,  rnn«!* und?*'  mit  CaM  ahlSaen,  m>  hafWile  der  RIaehof  *on  MQnrirr  iri  jrnrr 
Crkun  i'  illr  r  lirnlirüilrr  ilr«  Kll>«ll•l^  I  iolu-'n  «on  elicn  tler.till'rii  ri.itri»  iotiktvih  nl  —  fiuiiin  predirLi  m  r,>innl, 
fuluniii«  non  tmi-ri).    Si-Iir  VroH'rki-nvM crlti  cftchfint  ei  mir,  hmi'Ii  AutueiA  dieicr  L'rkuniJi'a  di«  uralten  Gililrn  ton 

«ii-lli-ichl  liriiliilirliFin  t'r<'pruni;r  lii  h  iinirr  tirn  U.i>irrn  <)<■<  Mün^lrrlandei  bii  in«  13  ,  j.i  Iii«  in>  17.  Jahrhandart  crhaltaB 
bab«a.  Vgl.  sjt  Waili  Uaulacha  Varf.-Gasdi.  IV.  264.  über  dai  Waaea  diaaar  Varbioduagaa  Inefliead  aa|l:  wMit  «Ifrngan 
„  Vrrlinicfl  ichraitaa  Karl  «od  aaiM  MacM»l|cr  |«gCB  alte  artea  aan  VarMwIaafBa  «dar  Eh»%iiii|cii  ain«  naaMmtNch  wenn 
„rie'durch  gefeaMiliia  Eida^kbtung  hckriltigt  aind  —  ala  Gilda«  wanlaa  ata  briaichnat  and  hängen  wohl  mit  jlirn 
„Grnolinlii'iirn  dei  gemiaiarben  T.ebeni  uuaoinen  — ,  ond  twar  aldit  blo««,  wenn  sie  geradem  iinrrcliloijittijcr  /«rrkc 
,,»frf.  l,in  .  i.itiili  rn  auch  wrnfi  rin  Sitiul«  se^'in  Uciv jlltli.ilif;lieilen  ihre  Anlj;al>e  i«l ,  ^;  !•  .>,,|i|  >ir  ,|,.r  ,'Sflh>t(iulfc 
„dirnirn.  .Nur  zu  grj;eauilif;er  Lnlerttuttunf;  liri  liraod.  äcliiffbrucli  oder  drrglrichrn  nolllci)  »i«  geduldet  werden,  und  * 
„auch  dann  nidit  mit  eidlicher  Vcrplli)  htung  der  Mitglieder.  Alleit  andere  inochle  alt  der  Urdnnof  da*  Staatt  odef  dar 
„Gewalt  de*  llernchan  (afiilirlich  aracbrinen.'*  Waitacaa  hiarübar  t«r  Utk.  ,*aM  2t.  M«i  tMt. 
Waatr.  Crfc  -Duch.  Kl.  A.  91 


Digitizeü  by  LiOOgle 


Iii 


litt. 


*  At'nrüafc  EMhtAaf  mUtegt  aUer  Ptktdnhaft  gtgm  dat  Sh'ft  St.  MawHz  wtd  tmtenoirft  äA  im  Vtt- 
jfcfali»,  weichen  sein  Betr.  der  Graf  von  Rietberg,  tnil  andern  Sdiiedsmännerti  darüber  getroffm  AoltV 

4289.  OekAer  34.  —  Or,  St.  JUaurüs.  U.  2;  Absdur.  üae.  L  69.  f,  410*. 

Universis  presentia  visuris  Ego  Ilcnricus  diclus  EI>binchof  nottim  esse  cnpio,  qood  omni  Hi-icnnlie  sivc 
dilMMioDi  qoam  habui  contra..  deouiuDi  et.,  capituluiu  eccieaie saucli  MauriUi  exlre  muros HoDasterico&es 
remmoiavi  et  reaando  per  pc;eseniee  et  ordbaeionen  aive  Miioaliilea  «eoipMicioBeni  ordioaiatn  per  du- 
micellum  ineum...  comilcm  de  Redborg ^)  et  dominum  Simonetn  cius  palruum  ex  una  pnrtc,  cl  Gerhar- 
dum  de  Uonasterio,  Ludewicum  de  Uoite,  plcbeDum  de  Ludipcbuseo,  Monasleriensis  ecclesie  et  saocii 
Manridi  eanoDioM  imer  ifiolM  deeunn  «l  oapittiliMg  et  im  Henrioom  ratani  et  gratam  habeo  ac  inviola- 
biliier  observabo.  Qoii  ytKO  ■jgpUum  propriom  non  habeo,  sigilb  domicelli  mei . .  comitis  prcdicti  prä- 
sentem liternm  rogavi  communiri  et  nos  comes  predictus  in  signum  vnritaiis  et  conliriDatinnis  [iremissorum 
fiigilluro  Dosirum  ad  preccs  Henrici  predicli  presenlibas  duximus  apponeniluai.  Datum  ajiud  Redberg  io 
viplia  oanNim  aanoioraiD  «.  ti.  I1«>GC«LXXX*  nono. 

1386. 

*  B.  Eiotrhard  verf^eicht  sich  mit  dem  Domcapiifl  Uber  ein  sireiliges  Stück  Land,   4289.  üctober  34,  — 

Or.  Fr.  mnster.  U.  207,  Abs<!ü.  M^c.  J.  \.  p.  250. 

Everhardus  Üei  graiia  Uonasleriensis  ccclesie  episcopus  uuiveräis  prcsciitia  visuris  ooUim  facimus  ei 
lenore  preaeminm  rect^nosoiiiN».  quod  dusensio  inter  nos  ex  parte  ana,  prepositum  deeanum  et  oapiUh 
laon  ecclcsic  noslre  Monaslcriensis  habila  ex  altera,  super  spailn  tpri  p  incetilis  clireole  inier  ciiriem  noslr-ani 
Arnborsl")  et  domum  diciam  Lepperinc,  perlioenteiii  ad  cu&dcw  preposilum  dccanum  cl  capiluluin  inter 
doas  aepea  sicat  ibidem  palet  et  patere  polest  cailtbet  inlnenti,  taliter  eet  sopiia,  quod  Idem  apaciom  noa 
arabitur  nee  seminabilur,  sed  iacebit  ad  pascua  et  ad  usum  communem  ulriusquc,  videlicei  curlis  et  domus 
predicle  oi  casdcni  inhnbitanlium  tarn  in  longiludino  quam  in  latitudine  sicut  iacet  In  cuius  rei  testimo- 
Dium  pre«ens  scriptum  sigilli  noslri  munimine  fccimus  roborari.  Dalum  MoDasierii  a.  D.  M'CCoLXXX"  dobo 
io  vigUia  omaium  aanctoram. 

Um  Stt§a  irt  ipiMicBih««*  ifMirt.  * 

im, 

Bischof  Conrad  von  Osnabrück  bekundet,  dass  Ritter  Gerlach  von  Wolde  zu  seinem  SeeJenheil  dem  KMtf 
Maritnfdd  «in  Erbe  übertraym  habe.    1289.  Ihcctiiber  3.  Ilrrhrnhenj.  —  Or.  KL  Marien/elä  ül  S84. 
Abschr.  Msc  II.       j».  tül,  gedr.  v.  Ledebur  .ircJiiv  II.  153. 

Conradus  Dei  gralia  Osnaburgensis  episcopus  omnibus  presencia  vtsuria  in  perpeluuro  notam  facimut^ 
qnod  aeoedeotea  ad  noatram  prcseneiam  Gerlacüs  dietoa  de  Wolde  mHes  eaatdlanus  nosier  in  Rldeken- 


*)  Wm  d«e  GcfCMiMid  Siraiu  war,  wird  nicht  (cmsL  Ib  Copiar  t.  c  bildet  dirw  Orkiind«  d«a  AafMg  der  i«  Bainff 
4m  ,fc«dDB  UUm  KbMiiManp  inta  opidM  BMMtdafp**«  dM«  |mBB«liM  VrfctMtdM.  —  •)  Bi  Iii  m  Uimtinf 
Am  mder  dir  Aimlatkr  aadi  dir  GmT  «rlhtt  tm  Schhm  Miaai  Kanm  grniiint  im,  Md  datt  ludi  dci  LetaUim  8il|ll 
nicht  Bfhr  erhalle«  id.    E«  miMi  aher  Cearad  II.  «ei*,  Art  1U9— 1103  rrcicri  bal.   Dar  Simon  patruui  enniili«  nadit 

Stliwicrip;keili  ri ,  Ja  Snlrrl/  Sliui.mlafel  dCT  OnfCH  »•*  Rirllicr^: ,  l>ci  «ler  Oc«d)icl)le  der  Gr„l.  ii  \,.n  NVolf.il-  n  Or,  III- 
einen  „Simoa ,  Ctiicinxui  lu  Uinjbrildi**,  nur  al«  Brader  Umrjid'i  IL»  nicht  «l«  deucn  Oheim  BulTulirt.  —  BiuencbkO 
Areobant,  Ktpl.  Albenlo,  Kr.  HiinUer.  Auch  Dach  drm  Rcprrlor  dar  OhsdlMata  daa  HtBUapIlBli  it|  LaffMias  la 
davadhao  JUrchtpial,  w«  ick  m  tBdatieB  jalat  »itlil  anfMiAadaa  *afiMg. 
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lierg  ')  et  u\or  eins  Methildis  conlulerunl  pro  salule  animarum  saarnm  viris  rcli;;in«is  nhbali  et  convenlui 
du  campo  sanctc  Marie  ordinis  Cislcrciensis  Honastcricnsis  dyoccais  mansuin  siium  Podens(ede')  in  par- 
rochia  (iulcrslo  cum  hoinimlnu  aUinenliiias,  videlicet  Beroardo  et  uxoro  »ua  Gortrudo,  JohaiiM  fiRo,  Gnttk 
ft  Melhilde  tiliabus  contndpm,  ol  omnibus  porlincnciis  et  iuribus  suis,  cjui  annualim  solvero  consiiovit  dao 
roollia  stiiginis  iuxta  menhuracn  Widenbrugge  el  1  porcam  nomine  pcu&iouis,  accedente  consensu  Gisle 
filie  me  et  Lodolphi  marili  ipfli»  dicU  de  Bederike,  Andree  Gertaei  Ottonts  6liororo,  Gide  Maigarele 
Malbildis  ßliartim  nc.  ceMfonHB  chnhcredum  conindcm,  rcnunciantcs  parifcr  voce  el  manu  coram  nobis 
Um  ipse  Gerlacus  miles  et  oxor  aua  Helhildis,  quam  oeteri  ooberedes  supra  oominati  in  manns  domoi 
Lnberti  abbslii  et  firetris  Magm  oaaiererii  eenpi  aanele  Marie  -aepedioti  eomi  hm  qnod  ipeis  in  dieto  manao 
haclonas  compcliiL  Ounm  rollacionem  et  rcnunciacionem  iidcm  (lomiiis  L,  nbbas  et  fraler  BIngnus  came- 
rarüis  nomine  sui  monabterii  in  moltoram  preaenoia  sueceperunL  In  cuios  rei  lealimoniom  presenti  scripto 
a^jllani  noalrvin  rogaii  a  prediolo  nUile  «ere  an«  et  aoia  beredibni  anpra  dieiia  duximus  apponendum. 
Acinm  Hidekeoberge  aabbaio  ante  aeonndam  dominioam  adfentaa  OoBüni  tano  ll*XC*XXXXIX*. 
Dm  «tfri  Mit  4cr  laMlwia  COMUOI»  DU  GIIA  OSNABOHOBR.  BOCL«  BPS.  t*  ttaaHdi  pA  trlwIlM. 

1388. 

*  Das  Gericht  zu  Soest  bekmdel  einen  Güterversieht  Adolf'»  von  Bredenol  zu  Gunsten  der  Deutsch  Ordens- 
Commende  sa  Münster.  (W9.  Decemheri.  —  Or.  Commend«  S.  Georg,  U.  <5.  Absehr.  3lsc.  I.  76.  p.  197. 

No8  Bruno  de  Bogge  iudok  Susacicnsis,  Hcrroannus  de  Ueniincbusen  proconsul,  Aiberlas  de  Palsole 
ionier,  Hcrberdoa  dieius  Hake  et  Gerliardas  de  Attendorne  optdani  ibidem  tmiverais  preaeneta  viaarii  aea 

percepluris  notum  o$«c  cupimtis,  ipiod  cum  inter  commc-ndatorcm  et  fratres  domus  Tbcutonice  äi  eivilale 
Monasteriensi  maiieales  ex  parte  una,  et  Adolfum  de  Breydenole  et  snos  beredos  et  cohercdcs  ox  parte 
alter«  super  carte  in  Hoilhor*).  hon'mibna  el  nniversis  dk^  eortis  atlineiieiia  dlscordia  suboria  esset  et 
aliquamdiu  inter  ilicias  partes  exlilissct  venülata,  tandem  medianlibus  nobis  et  roonitionibna  noslris  dictus 
Adolfus  inducius,  in  figiira  iudicii  Susaciensis  constitutus  dielis  bonis  cum  hominibiis  pralis  pascuis  a^ris 
cuUis  el  incuUis  ncmoribus  et  univcrsis  dictorum  boiiorum  aliinenciis  sepedictus  Adolfus  pro  sc  et  omnibus 
heredibus  suis  renunciavil  recedens  ab  omni  iure  et  actione  quo  ipsis  in  cisdem  boeia  oempelebant  sen 
compntcro  videbantur.  In  cuius  roi  tcstinionium  nos  viri  prescripli  ad  jjL'lilltincni  pnriiiim  hinc  inile  sigiUa 
noölra  prcscnlibus  duximus  apponcnda.  Testes  huius  rci  sunt;  Gcrlacus  de  Laku  lunc  magiätcr  civium*) 
in  Snaato,  ilem  Alberlas  de  Palsole  maior,  Wescdos  Allee,  Henricos  de  Lake,  Henrieos  dictos  BAJemasl, 
Ilenricus  dicliis  IMlIcmann,  Fredericus  de  Horde,  Florinns  de  Volk.  Itnrhiiscn ,  Radolfus  Fernere,  Hfnricus 
dictus  Risop,  Rodulfus  do  Molandina,  Bettekinos  de  Uerbome  et  aiii  quam  plures.  Datum  die  dominioo 
proximo  ante  feslnm  beati  Nycholai  cpiscopi  a.  D.  M*.CC*.LXXX*.  oono. 

Von  «li*n  fiinf  Sir^ilci  dir  L  rkumle  liil  liili  nur  (llTibNOiMS  l<li  m,Ct.iHli(N),  w>'iin  jurh  in  rinrm  bcichädigtm 
^Utlande  erbalun.  lU'inrrkcnswrrlh  i<l  ilte  trramlrrlr  Srhrcibwriae  des  StrgcU,  oimohl  dath  Bruno  toB  Bon«  M 
akfal  mir  tM  dem  Tr\le  an«rrcr  Urkunilr,  «nmlrrn  «urli  norh  in  drei  anilani  mi.  a*  d.  J.  ISn— t9!Q,  Scilicrts 
DB.  I,  t]4.  419.  «.  443  |ciclirtel>cn  wird,  wm  ibcr  bc««j«l,  dm  dicM  FmÜm  wik  der  ScibM«  bm  Hfitm 
III.  SSV.  M*r*M  s«ir*ma  aafttfahrlea  8o««ur  Pairidcrfemill«  IImi«  idntiRcli  wnr.  Dm  Sitffi  bi  aber  dwihcM 
rin  nitcrbürtigei  Waffen;  «t«  haRlSnalpr,  adiralBrtar  ScUU  mit  cbmi  raahtwalir^ta  Balkn« 


■)   V|>l.  ebaa  Nni.  S9t.  VB^t  »mo  idi  b«a«*rk«,  daM  Ich  aaf  «aatm  Karten  RrcbeDlicTf  niekt  (Inden  kann,  «at  aadi  bei 

Uiivrliing  VI.  p.  321,  Bar  al*  Käme  d«>  Aoilr«,  niidl  ah«r  aU  I.oraliliil  «urgrriihri  wird.  Irti  ut:i>>  ihcdl,  i>li  die  Otn». 
liriicLrr  (M«t>i<lil»f<iriicl»er  iiin«l  »hon  die  Lage  drr  Burg  Eidekrnlirrgi:  fcilgeilrlll  hjbrn,  mi  cliic  jlur  ^Ijuhrn,  djm  da« 
IJi>r>inal  lU'drkrr  '  ISO.  »on  W  itiliTibrück  die  Stelle,  «rn  tle  ^<  »l.in<!rii,  crwi  i'r.  —  -  i  l'a»enilji'.l  n.i  K'^>\.  GU(rr*lwll.  — 
')  Macb  dem  Oipiar  I,  c.  p.  und  drr  Vrk.  vooi  31.  Vehr.  12^9  (12!IU)  im  KirclupiW  Aurlicberg,  wo  es   nur  du 

ColMat  „H*ltMiHiltei*  Baneneb.  Otter  iclD  kann.  —  *)  Uieroach  dürfte  der  Titel  cinaa  der  Aiwileller,  Heraianm  f«n 
BaakiaeiiMaa ,  MpracaiiMV*  wnbl  Hm  ab  BBiiianDaiilar  dM  toriaM  JabrM  baicichMa. 

91* 
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*  Simon,  tdbr  Btrt  vom  Uf^.  verkm^  «ni  Bau»  Ai  OirMioAiM  mä  dtr  JfiiMs  an  du  KL  Marienftli 
Uf^MtadL  —  Ot.  Kl  Mnrinifelä  ff.  'ilH;  A!,srhr.  Vsc.  1.  \m.  f.  8;  nach  einer  «OH  tdiOenr 

genommenen  Cnpie  regeslirl  bei  Pieu-ts,  u.  Falkmaun  Nr.  433. 

Nns  Svnuiii  nol)ilis  et  dominus  de  I.i|)[)ia  notum  facimus  omnilius  hoc  scriptum  visiiris  (am  proscnlibus 
quam  fulurib,  quoU  de  pleno  consensu  ^ürüiis  iiu;>trc  Ly^c,  Aleydjs  uxohs  nuüire,  Bernbardi  ul  liermaoui 
iiUoraiD  oosiroruiii  enHcB  nostram  ia  Hoewiokelo  «am  molendiiio  sibt  annexo,  neenon  areis  ei  easis  ibidea 

et  ccteris  suis  allinoiitiis  universis,  sÜvis  astris  |)ralis  pascuis,  vcm!' ütmis  viii«  rolijjiosis  abt)ati  et  convenliii 
de  campo  saacle  Marie  ordiois  Cyt>lercicüsis  MonastericDsiü  dvocusiü  pro  cenluui  marcis  monete  Mona^ie- 
rieasis  pecnnie  nobis  ex  ialegro  DOineratis.  proprietatem  dide  enrlis  eam  oinnibus  anis  allinealiis  in  prefa- 
tos  ablialL'in  c(  convcntiim  ac  corum  coiiobiimi  (ransferontes  pt-rpeluo  possldradam ,  rcnunliatites  libr-re 
voce  et  maou,  ut  coasueluin  est,  oos  Symoo,  Lysa,  Aleydis,  Jicrnhardua  el  Ueraaaonas  aupradicli  omni 
iuri  quod  in  diclis  boais  nobis  bacteniu  eompetcbal.  In  cnim  rci  evidenliam  ac  finnilatem  noflro  «t  nxo- 
lig  noslre  cigilUs  presena  pagina  coniiiimiilur.  Nu-<  vero  Lysa  Itornhardus  (>l  Ilorniatmns  supradicü  sigillis 
prcsontihiis  apponsis,  quod  |)ropriis  adhuc  Ron  utimur,  conlcnli  siinitis.  Ada  sunt  liuc  Lippic  anno  Domini 
niiilc^uio  CC°.  oclogesiiito  noito,  in  multonitn  presenlia  coram  te^tibus  subuolali»:  Ileiuricus  et  Lutbcrtus 
frater  eins  dicli  Wenet,  Scepbanus  nuiarins  tiostor,  Ilcinrictis  };o.!;ravius,  DerUioiduB  de  Ripen,  Heinricua  de 
Tkgenliiiscn (piEtmpliircfi,  Ri'\ nburtus  niilcs  iliclü-  i!''  HuS  n. 

Die  ubeo  Uro.  1333.  bricbridicoea  äkCKcl  Simon''«  uod  *eiocr  Gcoitblin  iiod  auf«  äcbuo»!«  cfhaJlcii, 

1390. 

Dt'«  Äbtiism  Beatrix  md  der  Proviamr  Akad  d$s  Kl  i/arieiAcm  Mundm,  dan  eine  Pirau  MeUtädi» 

mit  ilirifn  Sohne  Johtiun.  frei  ab  omni  dominio  dominarum  siiarum,  canunicanim  de  Vrviivno  fl'redettj ,  «*dl 
ihrer  Kirche  mit  der  Bedingung  iätergeben,  ul  »uinquam  possiol  decambiri,  und  Merßir  an  Vreden  eine  Mark, 
an  Marienlfom  ab»  48  Omare  ffUoMi  hätten.  ISSk  —*Mtekr.  im  Q^iar  des  KL  ilarienbom  gedr. 
A%M*M  Uarienbom  p*  84. 

1391. 

•  /?.  Km-hnrri  hpslritiiit  die  Bextimniuv^i  s^iitps  VorrjUngerx  Gerhnr'f ,  der  arcbidiaconatiim  el  svnodalia 
cccicäie  el  parrochie  iii  Horstmar  dem  Ueniardus  plebaauä  ibidem  itberlragen,  indem  er  das  Archidiaeonal 
diesem  eonferirt  md  dar  dortigen  Kirdie  adneetirt:  salvo  lameo  oob«  el  noalria  aiioceawribiiB  iure  epiaoo' 
pali  in  > o  I<  si.i  nnMiiorata.  Dalnm  «.  D.  MCCLXXXIX  (<890)  in  viflpItB  Epiphanie  Doatni  (Jamar  5/.  —  ' 
.Mtdir.  Alse.  iL  M.  p.  81. 


■)  Di«  ficiehwitige  RQclucbirift  „A»  magn  d«aM  BiMwiok«!*'*  bcweiit,  dut  t«o  dem  aocii  bMl«  ia  Uuttm'mkiA  wl«r  dM 
ÜMMD  HGiMbiMt'*  bakMwtea  Hwm*  dia  Rada  iit.  ScImmi  ob«n  Kra.  tlt9  haben  mk  cSim  VrkuDda  «.  I.  im,  Mt 
gleichem  Inbatl  gegeben.    Ki  hl  d*ber  llögHelt,  data  die  Uppe'whe  Famili«  ia  Hincwinkd 

mnclite  Hie  Gleicbbeit  dci  HaiMpreUet  tan  ItB  Hwll  aber  darauf  blodcatea,  diu  wir  hier  nur  eine  iwcile  Auifcrtigung 
haben,  die  wegen  dar  VmMileitiiiiig  dar  Solm  daa  A«iitallafai  die  Ia  dar  VrkuMla  *.  tMl  nicht  anrihal  «ardw? 
gcotacbt  wordeo  itt. 
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1392. 

Erpo  von  NmuAir^m»  *J  rmgairt  vor  dem  Copilot  su  Bngor  «m  an  dao  KL  Matienßld  verkaafieo  GuL 
1289  (\i90j  Februar  ^  —  Or.  KL  MarieofM  O.  277;  fehMioift  gedr.  Zättdtr.  IX.  3t2. 

Viris  reliisiosis  et  in  Christo  dileetis  domino  .  .  abbali  et  oonventoi  campt  sanete  Marie  ordiois  Cyster- 
ciemis  decanus  cl  c;i(iiliilutii  (fcclesie  An^jarcnsis  qiiic<|ui(i  possunl  obso<|nii  el  honoris.  Noveril  Ix'iiivolenlia 
veilra,  quod  Erpo  diclus  de  Nienkirken  iu  die  puriiicalioni«  bcate  virgiois  nuoc  prcteriic  in  churu  oosUro 
posi  primain  in  nostra  proseneia  eonatilolus,  postquam  fraier  Henricus  de  HSenevcKlc,  (|ucm  enpoctaveral, 
nun  comjiaruil,  dotnum  quc  vulgo  Camphus  nonoupaiur  cum  propriutale  soa  (*t  omnc  iu$  (|iiod  in  ca  lia- 
buil  vi  l  IiiiIhto  piiliiit  ad  iilililalfin  cccioif  vpslrc  puMicf  roiiifiiivit  et  nos  vidclicel  .  .  docamis,  (loilc- 
frilus,  Thoma.s  cl  üerCramnuis  canonici  huiusmodi  rosijjtiacionein  c\  parle  vo>lra  rocipionles  manualilcr  vobis 
eam  traiumittillMlS  teslimonio  prosoiK-iiim  liucranini.  Ti'>lt'!>  aJerent:  Ilrrniantnis  de  A.sendorp  ofliciBlis, 
Kcberttis  de  Donnv,  llenricus  Vmke.  Uemardus  dictu-  Vo^pI.  Ilcrmannus,  Koilolfus  cl  Ollo  fralros  de  Al- 
diiichusen  ei  aiii  quaiuplure»  laicL  Dalum  Angaro  aniio  Uoniini  M**.".  ociogcsiniu  nono  in  die  bcaleA^alhe 
mgnu». 

V«m  Seilt  in  mmr  «tp  BrachrtOcfc  ««riniidcD. 

1393. 

•  Et  erharJ,  Gi  'if  rmi  ilrr  Mark,  bekundet  eitirn  Vfr/jlrich ,  ii-oilni  rh  die  Iteittz-r  de-;  Ilauxes  WaierhuS  SU 
Gunsten  des  Ülifien  hapiienbenj ,  auf  die  fisrlirn-i  m  der  Lippe  verzichlen,  und  diesem  Stiße  das  BttOt 
•    WtUorhuo  sdkil  tuLÄen  aufiragen.  42S9  fli'JOJ  Februar  9.  Werne. — Bier  naeh  Erharde  Abtehr.  des 
Or,  im  Gräfl.  Ardtioe  iu  KappeiAerg;  attw  andere  ifto.  i/.  I&  f.  13S. 

BTerhardoB  Dei  gratia  comes  de  Ifaroha,  univeim  ad  qnos  preaentea  litere  pervenerint  ttotietaai  rei 

gpslo.  Quoninin  liominum  mrnioriii  laliili-«  iie  ea ,  (|iic  ralidnnliililor  u.-sin  siinl  et  ordinata.  per  obH- 
vionem  immiilcnlur,  placuil  ea  äcripluruiii  iCÄiimoniiä  pcrlit;anuri.  Moverini  igilur  univcrsi  ac  singuli  tan 
preseotb  teraporis  qnam  foturi,  qaod  com  inier  preposilom  et  conventam  raooaslerii  in  Capenberg  ex  ana 
parte,  et  Melhildim  vicliiam  iclicUitu  Willulnii  dicii  de  \V;il''iIiu*  ol  siio,-^  lieredcs  cx  altera,  de  (piadam 
piscaria  in  fluvio  qui  dicilur  Lippia  conlrover!ii9  verterelur,  iam  dicta  Metbildis  et  sui  hcredoft,  videlicel 
ArnolduB  Wilhelmus  et  Blirabeih,  de  consilio  et  assensu  amicorum  snoruin,  ab  omni  piscaria  prediola  ces- 
lalMnt,  recignantCH  inte<<ra1ller  in  manus  dominl  ilartlevi  prefiosili  cl  Conrad!  cellerant,  ad  usum  cl  otilita- 
tnm  convcnius  in  Capenl>er!i,  (piic<|uid  iurij*  habobant  vcl  habere  polerunt  in  cadem.  Prrlerea  ins  pro- 
prieUitis  domus  in  Walerhus'O  Mclhiiüis  et  sui  heredeSi  Arnoldtis  Williulnius  el  Elisaliet  prelaii,  ul  niona- 
aterio  in  Capenberg  aatirfaeereni,  »in  piacatora  pradieta  aliquomodo  ^ravns!,ent  indebite,  et. ob remediam 
aniniarutn  suarum  et  proi^cnitoriim  suorum.  cidcm  monasterio  in  Cupenberj,'  liberc  obtulorin  i  r  •!  ipientes 
eandem  domuin  a  preposilo  nionaslcrii  in  Capenberg  antcdicli  iure  homagiu  cum  suis  hcrcdibus  porpciuo 
poMidendam.  Ne  «ateoi  aoper  hfia  oriatar  qneado  vct  gravamen,  preaenteni  pai^nam  oonseribi  feeimn« 
sigilli  nosiri  mntiiminc  robor.ilnm,  snbnntalis  le>*tibiis,  quorutn  nurnina:  dominus  Harllcviis  pi  ojüisiius  Capen- 
bergeosis,  Conradus  cellerarius,  Johannes  camerariiis,  Otto  cuMos,  Roduirus  plobanus  in  Werne,  Godefridus 
et  Fredericus  sacerdotes,  eanonici  ecdeaie  Capenbei^ensis;  Wemerna  qnondani  decanua  aancti  Martini, 
Kverhardiis  ruilr-,  diclus  de  llesncn,  Rolhardus  de  Waierhus,  Alexander  et  Ciotfridns  Traircs  dicli  de  Werne, 
Gerbardus  de  Banobusen,  Lubertus  Vac*).  Escekbus,  Uioricus  Wegenero,  Jobamies  Comes,  aoabini  Wer- 


1        dto  Ofk,  f«a  tt.  Uli  taWi  «toa  Uro.  ISU.      ■)  Mdit  la  «MMUtim.  —    «Val«  Ni  fOrnHam^. 
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nenses,  el  aiii  qaamplures.  Acta  suot  bee  Wern«»  feria  quinta  an(e  domiDicani  Esto  mihi,   Dalum  anoo 
DonM  H'.CC*.  oetogetimo  iknio. 
■    Dt»  Sfafil  ttl  «trtoNB  gfti"|M. 

1394. 

•  Simon,  Edler  von  Lippe,  rrsignirt  auf  Bil/en  xeinps  Lehnsmannts  einen  Zehnten,  den  er  nelhsl  vom  Rischof 
vonJtüntter  zu  Lehen  trug.  4i89  ^1290^  februar  ^3.  Uamm, —  Or.  im  Fürstl,  Saim-iJortInmr' sehen  Archiv« 

(  Lan(}enkont). 

Ho»  Symon  nohilis  vir,  dunticellus  de  Lippia,  universis  presencia  viüurui  e(  audiluri«  notum  esee  cupi- 
nuB  preseotibas  proleslantes,  qood  oos  de  mprcMO  oonwDaa  et  volimlaie  Alheydii  oxoris  noMre,  Bermnli^ 

HeflUSlini  et  Ilcnrici  filiortim  nostrorum  ac  onnium  heredura  nosdonim  (Ifciinrim  iliiatum  ctonifinim.  vidi'- 
lieet  Ludolphi  dicli  Ruzincli  el  Conradi  dicti  de  Uuodebikke  silarum  in  panocliia  dü  Wclberingen,  quacn 
BM  «  venerabili  patre  el  domino  noeiro  Bverbardo  Moowlerieinw  ecclesie  cpi»copo  aat  ei»  eocleaii  in 
feodo  qood  mmigul  vul^riter  dicitur.  (cnebamus,  ad  pelicionnm  dilecti  nubis  Ce«erii  dicli  de  Heye  niliUs 
ad  manu»  eiusdem  dnraioi  nostri  E.  Monastoriensis  episoopi  leaore  prescnciuni  resignanuM.  AeUun  praMO- 
tibos:  nobili  viro  B.  domino  de  Sleovordia,  Henrice  diclo  Wenel  dapirero''),  Luberto  diclo  Wenet  fratii- 
bna.  Wilhcimo  diclo  de  Nehem  mililibu*,  todoipho  diclo  de  Monaslerio,  Johanne  el  Conrado  fruiribus  diclis 
de  I.inge  rainuli'^,  Sti>|ihnno  iioinrio  no^ir«  ac  nliis  quam  pluribus  fide  digoil.  Datum  apud  opidam  Htm* 
mone  a.  D.  M'^.CC^LXW*'.  nono  in  vigilia  bcati  31atüic  aposloli. 
Dn  Viga  )at  nicbt  mImIIcb. 

1S95. 

*  Dü  Äblissin  Julia  von  Freckenhorst  erlaubt  Johom  WM  Rtlfe  bei  Hebung  der  ihm  aus  ihren  Giilern  tUr 
Hthendtn  Emhünfi«  wilhigeitfallt  I^imdungen  vorzunehmen.  12S9  (MStOj  Ftbruar  S7.  —  Or.  Stiß 

Freckenhont  f/.  28. 

Jutta  Dci  gralia  abbalissa  in  Vrckcnhorsl  universis  visnris  presentia  prolcslaroar,  qood  cam  Johanaes 
diclDS  de  Dcrgc  el  sui  coheredes  habercnt  ex  bonis  no^tris  Vsenctorpe  *),  qoe  CoUt  Lodolphos,  XXXII 
denariüs  sülvendos  oisdem  dominica  ante  nsccnsiotiom  Doitiini,  XXX«  modiot  BTene  AleoMa  meosore,  TID 
modios  ordei  Alensis  nif'n<nr>;  vidclicfl  j-olvondos  in  ipsiO  feslo  Martini  byemalis,  tarn  agros  prcdiclos  quam 
bona  Dostra  sub  indclOKiiiiialione  conipuucales ^;  decrcvimus,  quod  diclus  Johannes  et  sui  coheredes  prc- 
fatam  peaaiooem  annuaiim  a  prebabiiis  iocolia  bonoram  nostrorum  m  dieta  quantilale  el  in  termino  reoi- 
pienl  mcmoralo.  Si  nutf'tn  neuli^'i-nd  -:  ips  in  alirjuo  prediclorum  deccpcrint,  dictam  [«  nsionnm  secun- 
dom  formam  accipiendi  pigncris  lacullalem  liabebunl  hberam  exigendi.  In  cuius  rei  leslimonium  presen^ 
scriptum  sigillo  nostro  fecirnns  eomrooniri.  Hains  rei  testes  sunt:  Theodericas  diclus  Clot  miies,  Johannes 
dictus  AUk'iIi,  Uoduipbtis  Wornoiiis  index,  Kvcrhardiis  de  piiteo,  Albero  Judicis,  Nicolaus  de  Lcft 

Johannes  diclus  Make  el  llcnrious  fralres  dicü  Üekedorp,  Everbardua  Judicis  el  aiii  quamplures.  Daun 
anno  Domini  M*.CC*.IJCXX*.  Dono  feria  secunda  post  Hathie  apostolL 


>)  Wotil  Haine  und  RvMbllk  9.  wii  W(ltrla|ta.  —  V|l.  Mmt  die  C.  vom  t.  Oct.  d.  J. 
*)  Ori  r.i!li-n  ><>ti  I  i;ipi>;  die  Wcnct  tind  dir  Vorlllhran  dar  hcaligcn  Familie  ton  \^'enJt. 

>)  „(  p  l<inrki.>r|i  |>jrnrhU  Al«n",  Büclitrhrift  de*  XVI.  JahrtHindwt* ;  die  Baurnch.  Iicndurf  grbvrr  |rUI  %htt  um  Nmc^' 

Ijjit.-n  Kui  !«»|..  \<>riicllil. 
*)   Waa  licittt  da«; 
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1398. 

*  Mi  Mtri  «m»  Bailed*  temigt  muh  $eimmÜ9  dit  VenieMdalmg  der  Famäh  von  Bnimßl  auf  dat 
Gut  Bolt$ehiÜ*  im  Kiichspid  Asdieberg  *J.    4389  {iKQj  Fdruar  27.  .'Ifmilnu  —  Or.  (»Ar  untmj 
Cammmde  SL  Georg  U.  46;  imtre  Abthr,  Mm.  L  10,  p. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Nos  Alhrriiis  Dci  pnlioncin  ntihns  in  R;islccio  rccognoscimus  et  presetili 
protestamur  cedula,  quod  consUluli  coram  nobis  Adolfus  de  Bredenole  ei  sui  berede«,  videlicet  Alveradis 
goa  nxor,  Rutgenis  et  Johmnes,  AdoUbt  et  Poin»,  Heoriow  oeterique  ipsorum  heredee  eurtin  diotan 
Holthof,  prOHl  cilB  est  in  silvis  ac  neiDOiibns  pascaie  pratis  agn.s  in  parrochia  Asgeberge,  cum  omni  iuris 
intepriiate,  quam  prodicia  curtis  habere  dinotcttur,  fratribus  domu«  Theatonice  cracestgnatis  in  Honaslerio 
manentibus  liberc  re^ignarunt  et  ab  inpelicione  qualibcl  (solulum  quantum)  ficri  possct  pcnilus  cessaveniot. 

Nouine  prcdiclomm  fratrum  prcson^  erat  Rulgorus*)  Molcnheym  ^)  dicius  de  Dungelia. 

Acta  sunt  hec  coram  >iris  honcslis  (]fii](<friilo  du  ....  inilitc,  M  .  .  .  .  diclo  Wildorinc  officialo  apud  Ro- 
denberg, Godefndo  de  Hodenkusen,  Wcdckiniio  et  fraire  GoiiiilVicin  de  ...  .  Hermanne ,  liermaiiao  de 
Boyae,  BenMono  de  Hare  bone  oedomB^;  preierea  eovam  oonsulibua  in  Mendeoe,  Godefrido  de  Meola, 
Johanne  Bernig.  magislris  consulum,  FIcrTTinuno  rle  Monle,  Kverardo  de  Hedemers  ....  Johanne  Vulv  . . . 
Tbeodcrico  Fabro,  Johanne  Fabro,  Evcrardo  Aniico,  Johanne  Beire,  Uennanno  Mepe  et  aliis  quampluribus 
•ub  üigillo  »oeiro  aimo  Doonni  nOeaiaio  daeenleainio  oeiegeabM  nooo  peafaridie  doeiiaice  BeBdiiiMMra  Man- 
dane  8upra(ro&$atum)  ante  porttun  Johannlg  de  Hare. 
Dm  Sis|il  tat  abgcrtllca. 

im. 

*  Dechant  und  Capitel  dm  Demes  zu  Münster  bekunden,  dass  sie  den  Kaufpreis  ßr  die  dem  Kloster 
Marienfeld  verkauflm,  früher  zur  Dcchanei  (jchorenden  Güter  in  Grexeiie  [Greffen)  zum  Ankaufe  von  Gütern 
des  miiers  Jolianu  von  üarevelde  gänzlidt  venvendei  hätten  '').  K  289  (\  29(V  Marz  2i2.  —  Or.  KL  Marienfeld  ü.  279. 
Dm  Sicifli  Am  DaBOfild«  bt.cffaalt». 

'  B.  Evtrhard  Uberträgt  einen  dem  obeisten  Schenkenamt  des  Grafen  Otto  von  Ravensberg  adnexeti  f.chnszehntm 
dm  Kloeter  Marienfeld,  weldies  denselben  vom  Grafen 'J  erstanden  hatte.  1290  März  11.  Einen  auf  dem  Land 
läge,.  —  Or.  in  swet  Ausfertigungen  KL  MarienfeU  ü.  890;  Abtthr.  Ute.  I.  406.  f.  46'. 

fivarbardas  Dci  gratia  Honaslericnsis  episcopus  oniuibua  presenlem  paginam  iospecluris  salutem  in 
Dearino.  Tenore  prenaeiBin  aotam  AioiBim,  qaod  accedeaa  ad  noalraai  praMooiBin  nebiKi  vir  Otto  eones 
de  Raveiwberg  poblice  reoogaovit  et  oooreasua  est  ae  veodidine  iriris  rel^^  abbati  et  conventai  de 


I)  Vgt.  die  Urk.  T.  4.  Deccmber  11B9  Nro.  1388.  —  Da««  <ll«  VmiclilleittoDg  iiif  dict  A«cheli«f|;rr  Gul  auch  vor  de«  Abt 
von  Raatcde  cKKlgtc,  beweist,  d»M  «•  nnprSotlicü  cbeafallt  M  d«n  Wetlfaluchen  Gütern,  im  Iteiondern  tu  den  in  der  U. 
Caliil*!  11.  amfibiUco  BctilMi^m  ia  Aicbcbwg  gahört  lohn  dmim,  woBit  Hmo,  Giat  <on  OMmbuiy,  um  di*  Hilt«  im 
M,  lahrinmdeK«  da«  KImIot  RHtad«  (iiördlich  voa  dar  8udt  CMobuif)  wucataltcl  IM,  «oriW  auch  ia  der  Vifc.  wa 

4S.  April  1}9?  rin  auidrücklidiet  Zc<I|dUi  «ortie^l.  Vgl.  meine  Abhiadlnng  itciltcbr  \XV.  (>.  349.  ii.  39t.  und  meine 
Kaiaerurkuncleii  der  Pro«.  Weilf.  I.  404.  —  *)  Mach  den  erhaltcneo  Ueberroalen  der  Bucliilaben  wace  ich  nicht  „ com- 
Bkcndator  in^'  zu  vermulbcn.  —  *)  Orden, cocMn-jrnilf-  Miii^lheim  an  ttt-r  Mc»hne,  die  «Ii<t  tlMnuli  nocli  nirlit  I.aiulcomtitende 
«»r.  Vgl.  Nrn.  1334.  Hot.  1.  —  *)  „Von  gulirr  DLrkuril'i",  »Uo  Wohl  ritlcrbürtig ;  um  au  tkneicbDender ,  aJa  die  folgea« 
eas  Z«ac**  IbtbiDänDer  au  Menden  aind.  —  *)  ut  ci  die  DU.  t.  tSSt  Hm.  ÜM  «.IltT.— ^  Vgl.  «laam  Ulttttd«! 
«•Ich«  das  f  rtinwda«  Act  «rwihot»  Miar  dam  30.  Man  ISN  (tUlJ. 
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cainpo  sancio  Murio  onlinis  Cislorcicn^is  nostrc  ilyoccsi;»  ileciinani  in  Ruliu  ')  sitarn  in  porrücliia  Uoswinkclc 
cam  sois  altineociis,  quam  a  nobis  et  ecclptsia  nostrn  predicl«  in  feodo  lenuerat  ratione  officii  pinoemMus''), 
transferens  in  custlcm  abbatem  et  convcnluiii  el  rusignuns  sJnipliciler  et  <Iü  piano  quicqaid  iuris  haboilvel 
sibi  compclebal  aut  compelore  viilcbatar  in  eadcm.  uxoris  suo  Hadewigis,  Ucitnanni  preposili  Tuncheran- 
tm,  OltoitM  Lodewtci  Bernnrdi  filiorum  «lorum,.  Sophie  ialle  Glianim  ae  eeteronim  liberorum  el  heredan 
snorarn  accedonto  consensu  liUeratorie  nobis  facto,  pi!i«'ns  in»ianler,  ul  liroprielalem  ipsius  decime,  qoe 
ad  nos  noslramqne»  poflesiam  spfotarp  ilinoscitur  ab  aruiqiio,  ipsis  abbnti  pt  convpiiliii  coiift-rre  dignare* 
mur.  Aus  i^ilur  ri-i^ipienk*s  n'>iij;naUunein  ipsius  liecime  faclani  per  ipsuni  coinileiu  voce  et  manu  curan 
nobis  el  ia  mann  nontra  lihere  et  absolute  pro  se  et  suis  hereilibus  supradielia,  ipsam  dedoisn  conlulinras 
el  per  iir("i(M»tcs  coiifi'iimiis  rcliL.'inni'i  inlnilu  monaslerio  canipi  suncle  SI:tno  iiosiro  d yncosi«.  et  Proprietä- 
ten C'iusüom  Uecimc  cum  nnini  inli'ghlale  et  alisquc  aiiqua  dimiuulioue  perpetuo  pos!>iden«ium.  In  cuiiu 
rei  testimonium  preaens  «eriplum  itostro  el  eeclesie  noslre  stgtlKs  in  leslimoniam  et  firmitaleni  preinissorain 
o>l  comtnutiiluiB.  Actiim  npiiii  I'ni'ii  'j  in  pndliro  plaeilo  aniin  l)i)iiiitii  M".  CC".  I.XWX*".  in  CMiislino  (i;iltii.i 
rum  corani  tcslibus  subnotatis:  Ludoiplio  tlu  Rechede  celicrario  nonlrc  eccicüiß,  Jobanue  pivbano  iu  Woit- 
beke  et  capeltano  nosiro,  Brnesto  noiario  nostro;  Gerlaco  de  Beveren,  Baldirino  et  Bernardo  de  VareD- 
dorpe,  llcrniaiiini  i\c  l$iii>-.lurpr ,  Rttiiindo  ilc  Veclilorpo,  Willn-linn  Frisutie,  Luilulplio  ^\^'  Walegard«' ,  llcr- 
nianno  do  llovclc  oflicialo  in  Ik-kc-liem  miiilibusi  Uinricu  iudice  uo»lro  MonastoriciUii,  Ludolpbo  eliobaoae 
de  Slupenhuspn  fiimalis  et  aliii>  quainpluribus. 

An  hMtm  AiMbrii|iMi|m  und  im  Sifgtl  dci  BMwA  und  dn  Domcaf it«li  gut  «ihaliw. 


rarct,  Johannes  villicu.s  curio  llo^lre  in  lleyie^)  et  u\or  äua  i^iisabulh  huic  enqitioni  apposucrunt  viginii  se.\ 
tnarcas  denariornm  Treinonipnslain,  mufroctum  prati  euinsdam  iaila  Westheylo  et  proventns  donras  Lode- 
wici  in  Westheyle  ad  cursum  vilc  annuatim  exiixle  recepinri,  lioc  adieclo,  ut  si  locatio  iatn  dicte  doiii»^ 
tcnporibus  occurrcrit  facienda,  cellerarius  noslcr  localioDcm  eiusdem  facicl  do  consensu  et  vtduntaie  Johan- 
nis villici  supradicti.  Cum  vcro  Johannem  villicnm  nostrum  et  uxorem  suam  FJi»abeth  iiredicios  deccilere 
conligerit.  usufrucins  |m  iii  iam  dicti  et  provcntus  domus  in  \Ve»iheylc  ad  ufGoiutn  ci-Il<  ram  tiu»iri  libere 
rcMilvciidir  et  colli/ranus  nobler,  <|iii  rm-rit  pro  ii'iiiporo,  in  die  antiivpr5;arii  iircfaiorum  J  ili  iniii>  vitldicet 
et  Klisabeth  singuli;»  anni:$  conventui  nostro  itamam  vini  et  sex  sulidos  denariorum  Tremütiien.^ium  ad  cm- 
plioncm  piscium,  ot  eorum  memoria  peragatur  in  perpetaum,  minislrabit.  Ne  autem  super  hiis  in  poiücrani 
orialur  (jiie^lio.  piV-i-ni  Tu  |inginam  conscribi  fci'iinu«.  sii/illi  im-iri  irninimiiip  rnboiMfimi  sMlmntnlis  tr^lilin"-, 
qaorutu  hec  »unt  nomiaa:  Lhcus  prior  noster,  Theudencus  suppnur.  Conradus  cellerariu^,  ßernardii»  de 
Werne.  Jobannes  Crampe,  Godefridiis  de  Hesne,  OUo  cnsios,  Arooldos  de  Aien,  Richardas  de  llcoisiede. 
Hinriciis  d<'  Heringe  saccrdoies  et  cenonici  nostri.  Dainm  a.  0.  millesimo  daceolcsinio  nonagesimo  in  die 
Lcunis  pape. 

V<Mn  ^vg/A  in  nur  «(it  BnidMtScfc  «rliditm. 


*)  SaueriHtall  Hhrda,  Kipl.  mrMwi»U«t.  ■■cht  tu  *««««diMla  mit  dar  jcUl  «um  tttgtermgfittütkt  Hiailm  fehSrifM 
diafw  Mumms.  —  ')  Vgl.  it  Ububucti  6a  Biidioh  FloK«,  Mw  VU.  «Ut.  p.fi:  Item  com«  4u  BM«ml»rsb« 
man  pinr«rn*  rcclevlr  Mnaa*i4>rita«iii  ItnrI  dM«  «oaiicMs  liliMw  ilC  —  iwItdhcB  Talgi«  unti  W»- 

r<rn  lurr  ~  <)  Ku  r,.,  K.|.i.  UMcrGirrirh,  Kr.  Utwoi.  —  <}  IUI  bei  RfiiMc«  Kr.  Hmm.  Vgl.  «Od  Vidialm,  Orl«rli«A*- 
t«l>rllr  de«  Rrg.-liax.  Arn>l>rrg  p.  9*. 
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1400. 

Dar  Ritter  JokatM  von  dem  Bus^  «epfam/)  dem  KL  ManenfM  «m  Erbe,  indem  er  dae  SHft  SL  thrien 

auf  dem  Benjc  z>i  Herford,  icr/rlirs  ihm  d'tsspfbe  verlirhen ,  nnilrnr/>iiüj  ni(<rliii(liiß  und  zugleich  bekundet, 
dass  er  die  dem  Edien  von  Sternberg  davon  sehuldit/e  i  oyiembgabe  abt/elust  habe.    ti90.  April  13.  — 
Or,  10.  Manenfdd  ü,  291;  Abrnkr.  Mee.  /.  106.  /.  20.  «ntt  ktslerer  hkkeiAi^  gedruckt: 

Zeitßekr.  F//.  p.  79. 

Untvcrsis  presenlia  visuris  nos  Johannes  dictos  de  Rabo  miles  tcnore  presenlium  nolnm  fooimn« 

qiiiitl  de  con-icnsu  v\  voluiitale  iixoris  nnslrp  Sophie,  Alnuli,  SviMli-ii  lilionini  nosli(niim ,  I,iil;;ai(lis,  Sophie 
tiliarum  noslrarum  nc  ceteronim  libcrorum  cl  hereduin  noslrorum  vendidimus  viiis  rcligiosü  abbati  et 
conventui  de  campu  S.  Marie  ord.  Cystorc.  Monasler.  dyooes.  pro  XL  marcis  mottete  Hervordenan  nobis 
integre  nuiiicrüiis  et  aoiatis  miinsum  nostruin  Noriwaidu  situm  in  parrocliia  Yslohorsi  cum  omnibus  alli- 
iientiis  suis  Monaslcricn>is  «lyocL-sis  quem  de  manu  docano  et  convenCufl  sanclimoninliiiin  in  monit^  Hor- 
vordensi  ord.  sancli  Augu>iiiii  titulo  conoessionis  pcrpclue  &ub  pensione  triam  solidoruiii  oi  VI.  denariomm 
aonnatim  aolvemla  ipsis  decane  et  convenlai  tenueramtia  iaro  dodum  libere  et  qaictc.  Sed  quia  res  cum 
honorp siio  Iriinsil,  \oIi'n1'^-;  i)lri(|uo  convpntiii  sopor  itKlcntpiiitah;  |irovid<'r<',  dr-  \iilunlalc'  herndum 
nostrorunV  supraJicloi um  assi^nuvimuü  ipsi  dccanu  cl  conventui  in  tnontc  iuni  dtcto  pcnMonem  sex  solido- 
rum  percipiendam  annaalim  de  hortia  ooslris  aitis  prope  civilatem  Hervordie  vioe  et  loco  pensionis  trimn 

soHdorum  rt  »r.\  ■lon  i:  ioriim  (piain  de  manso  Norlw  oldn  pcrcippro  con-iuovoninl  ron^rnsii  nuiluo  acco- 
denle.  Accesüiiuiis  preloica  nos  uxor  noslra  el  hcrcdcs  noslri  stipradicti  ad  iudiceiu  scabinos  et  consules 
an(H|ae  eivilaiis  Ilcrvordie  el  roniinciavimm  coram  ipsis  voce  et  mann  inxla  provincie  oonsoeludinem,  ad 
opus  cl  coniniodiim  >d>lia(is  ol  convcnliis  snpra  nictii'ir.iinruni  rt  prcspiilllins  miunliannis  omni  iure  quod 
nobi»  el  heredibus  no^tli>  nu'-  compeUil  lo  manso  supradicto  traa»fcrente8  omne  ius  no»trum  in  ipaoa 
«bbatem  el  convfntam  >>>  i  |u  u...  possidendom.  Notifieantw  niofatloinimia  aniver^is  qnod  fdetn  manaosNorU 
Wolde  tres  soiidos  al)  anlKpiu  sulvcbat  nobiii  viro  domioo  d6  Sterronltpri;''  -nis  Iincilihua  raiione 
advocatie  (|iiam  habebal  in  co<iom.  quam  advocaiiani  ab  ipso  cum  aliis  ipubdsdain  bonis  advncalip  nh- 
noxiis  compuravimus  cerlo  picciu  el  sie  scpedictum  mansum  Norlwoide  sepcdiciis  al>bah  et  cunventui 
veodidimoR  et  a>>iunaii)us  nos  t-i  hcredes  nostri  ab  omni  penaione  et  esaolione  qualibet  liberam  et  im- 
munem. In  oniiis  roi  lestitnfniium  .•■friptnni  pr'-i  ij-.  iiostro  el  antiipie  nvtlalis  Ilervordio  ««ijiHts  fcrinnis 
coroinuniri.  Actum  in  cunMsiono  anliquc  ctviiuii^  llorvurdie  annu  Üoniim  MVX'.^.LX.WX,  vigdia  beaturum 
marlirum  Tyburlii  et  Valeriani  coram  teslibus  subooialis:  Amuldo  van  dem  Honwege  indtce  aniiifuie  civi- 
lalis.  Gorhnrdo  de  l.ildi^^ie  magi^lro  consuhim,  Johanne  de  Rolwic^!.  JohanOO  de  Hsgon,  Ilennannu 
de  Brociedchiisen ,  Cunrado  Clcvcarop  scabinis;  Uernbardo  Scrodcre,  UerborlO  de  Bagea,  Luberto  Uo 
Brocwedehasen.  Jobanne  de  Oldenschildesche.  Johanne  de  BiTevelde,  Johanne  de  Bekeselen  conüulibiig  et 
aliis  quam  plurilnis. 

Du  StUlLLUU  JOHANCilS  UE  RVo  (flob«.  d.  i.  Btueh«  «gl.  mein«  Mol«  mu  Kn».  m.)  itt  «in  qiNnttlbciller  Schild,  i« 
dctfcn  «bcrvT  Hiin«  dral  erhaben«  and  *)cr  «celicA«,  In  dar  MiMrn  ab«*  swei  ISogcM  «fb»b«o«  B«d  den  vertieft« 

Slr''<r.'n*)  «Irli  l>rrinJcn      Dj<  SIGILLOH  CIVIOM  IIEIIVORDE^SIUM  «it;!   i-inr  Slii<Uinaui-r ,  in    ilrrcn  Mille,  all 
Zciclun  licr  ('.»IniachcB  Obcrliuheit,  der  ScVilIbael  düs  ii.  Pctru«,  J^riibcr  auf  einer  Kugrl  ein  kreuz  »witclicn  tw«i  . 
F«lra«a  »kb  h«liiidea. 


>)  E*  in  «ehr  bemerkcntwerllif  4aM  4i«M  «nd  di«  rolgende  Crk.  du  ganae      llan«irl«k«l  tmd  HifitiiAlil  aluManda  Kf|rf, 

l>»rlhor>t,  Kr.  Bielefeld,  tarTKüene  MBattrr  rerhnen,  wixlnrch  m\%o  Jamal«  der  nSrdllcb« Theil  der  Dlorete  OiaabrBrk  Inn 

i\i'm  fcLiiilii  lii-n  iilu'  l«»  \\  ii'Uentiriick  unil  lii<M*ii.t'^  nt'ilj,«,'n.)«Mi  »nllkuiii'nL*ri  j;rlrriiiil  wjr.  —  In   <tfT  1'.uut>i  ii  .f?  ^u  n.(^.t, 
Jv>|j|.  Uiclil'irl ,  fimlet  »ich  nurli  fn  ulc  .I4«  l.oliin»!  t>nfij«alr|  —  -;  t«i  itjtl  „onere""  (Im  Ur  und  Ctipi^r,  nmil  „fmiiori  "  wie 
Ledebur  »  [>riick,  der  .lll■^•r  '  in  .len  Sali  „pro  \l,  m«rri«  —  Mon.  <l»oce«i»"  gani  sutlüttl,  —  '1  Drr  llrrftinlrr  .Stjillllieil 
Radewig.  —  ')  Di«  ipälere  Heraldik  Ital  dieic  erbabrnca  «ad  «ertiallBB  Straifa^  in  Farbeo       reib  und  aUbcni  wieder»  • 
Wotr.  Ork  -Biub.  III.  A.  98 
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1401. 

*  BeAaaH»  und  Cbnoml  d»  Kbattrt  auf  dem  Berg»  su  Berfcrd  BiMtun»  Paderborn  bturhundmi. 

dßts  sie  mansum  Nordwoldc  siluin  in  pairochia  Yslehorsl  Monn-.lri'iniisi>i  (Ivoci'sis,  imlchrn  der  Riller 
Johann  de  Jiubo  bisiter  von  üinen  in  Besitz  halte,  dem  Kloster  Marienfeld  resignirt.  nachdem  der  Hilter  tie 
in  der  eben  JWro.  4400  angegebenen  Weiee  eiäuMdigt  Hatte.  Zeugen:  die  Bitter  Murnn  de  Bube  ßutdi^t 
Johann  vou  Aulruhcrvordf  und  Friedri''h  rnn  Arnholle ,  ferner  (loszwin  von  Amholle,  Johaniu-s  Goyratius, 
Hermann  von  Ileden,  Air  ad  de  Bubo  und  der  üervordiselte  Bürger  Oervas.  1290.  April  \3.  Auf  dem  Berge 
bei  Herford.  —  Or.  Kl.  Marienfeld  ü.        Abeehr,  Mse.  f.  406.  f.  SO. 

D(t  »niungcnilc  tipmlich  (jrone  Sirpcl  »Icllt  cinr  Ii,  Mjri«   niil  iIiMn   ]c«u<kiti>lr  jijf  ilcr   i  n  k-^  -'i  l    ••\nc  Lilia  iO  4et 
amSMlreckua  BcchUa  dar  and  bat  di«  Uniclirtn:  filGILLUM  ü.  MARIE  IH  MUMIE  HbHVuKUÜKäl.  . 

1402. 

*  JDm  Mtittin  von  Bor^hant  iAerumtt  an  Mwei  Umr  StifUdaman  gowitee  ton  äir  angekaufte  Güter  vai 
bestimmt  xn^eidk,  daee  aie  da»  dem  Stift  Mtutekende  Bergewedo  soMm,  noA  ihrem  Tode  aber  die  jedU' 

malige  Pröbslin  x'on   dtr  Ablisain   nu'l  diesen  Gütern   hrMmt  xrerden  solle.  1290.  Mai  \i.   —   Or.  und 
IVamaumpt  aus  dem  Jahre  4ä47  im  FürstL  Salm- Horstmar  selten  Archive;  Absdir.  Alse.  II.  12.  ju.  75; 

m.  4(.  Nre.  40. 

.  lo  noiDine  Domiiii.  Amen.  Nos  Mcgiildis  abbalissa  scciiiaris  cccicsie  in  Borghorsl  Uonastcriensi»  dio- 
oem  rnuvera»  preaenda  vimris  et  aaditoria  niateu  in  DomiiuK  NoveriUs  qood  nos  oampos.  quofw» 
nOBnilM  flubscribunlur  viilelicot:  campum  Hn^cu itröke').  Ilarl*),  ßoneiikamp,  Potlior'j,  Langekamp, 
BnuidMlDp,  Gere,  Her,  Sidckamp,  Ganeleovorde,  Lullükc  Uerc.  Grotenkainp,  quos  a  Berloldo  dicto  de 
Bardewiob  femnlo  roinisMniK  eociesie  nosire  m  Borgborst  prediete  pro  eerta  anmma  p«oame,  viddieet 
pro  viginti  et  una  marcis  ^)  Münaslericiisiotn  denarioruiii  cidem  Berlholdo  a  nobis  numeralis  tradilis  et 
aangnalis,  contparavimus,  de  coininuni  coosensu  oapiluli  oostri  et  voluniate  Martha  et  Lise  aororibus  ooo- 
oanooicia  et  oonsangoioeis  noalria  eontolimus  et  eonfierimiM  per  presentes.  laK  eondicione.  quod  dicta 
Borores  post  mortem  DOStraiB  osamfruclum  dictoruni  cainporum  Icnporibus  viic  suo  percipioot  et  dicUH 
campos  in  omtii  Tortna,  prout  nos  ipsos  diebus  noslris  pn«vpdi'ramus,  qiiojid  vixerint  pos^idcbunt.  Freieres 
si  dictas  sorores  maritari,  inori  vol  alio  quocunque  luodo  ab  ecciubia  uuslra  in  Borghorsl  prudicla  cedere 
oontingeret,  ila  qood  prebandos  in  eadem  eccicsia  non  habereat,  volamna  ot  exiane  dioli  campi  com 
ipsorum  allinenliis  ei  iiirihus  iiii  r;Mi;iiTn  rLLl''-i;im  nostrain  devolvanlur  cl  ai!  ipsam  impcrpcluum  perti- 
neanl  hereditario  iure,  hoc  eciuui  adieclo,  quod  si  uoaiii  do  diclis  sororibus  tuori  aul  cedere  ut  predictuio 
eat  de  predicia  ecclesia  oraUgeril,  exlooo  alia  aoperales  dietoe  eampoa  posmlebit  et  fraciw  et  proveoua 
prout  ambn  rt  iprrt!  coiisueverunl,  sine  ditninucione  percipiet  de  eisdem  et  post  obitum  ipsius  rever- 
teoUir  ad  eaadem  ecclesiam  prout  superius  est  expresaom.  Insuper  ne  uobia  aui  succesaoribos  oostris, 
•bbatinis  diote  eoeleaie  aoetre  pro  tempore  extstenübna,  super  tare  kencadii.  qood  ab  snliqao  a  pawea- 
soribus  eorundcro  camporum  post  obilutn  ipsorum  posscssorum  persoivi  consuevit,  in  aliqoo  derogetor. 
volumus  et  statuimus,  quod  quecunque  prediciarum  aororum  primo  mortua  fueril,  alia  aopervivens  sei 
aolidos  Monasieriensiom  denariorum  pro  berwadio  Bororis  m»  defoode  abbaiisse  pro  tempore  esisteati 

StfAtt.  VgL  Vah«e  Vft$tt.  GcicbL  p.  M.  IMmm  OrnkhOn  «.  dum  Wmdie  «eman  iinprii*|li<h  am  GmmM  M  iMt 
im  Otnabrlickaclim;  wälircod  dat  ottdt  hmtt»  Mahanilc  Ma««nali«rglaelM  Qeaebteekl  drei  SpSttrn  «Inrr  KaliantaaM  ato 

Pflugtcliaarcn  lutirt.  Uai  >nrli«gende  Wippen  Ul  übrigen«  da«  ältetti:,  wai  wir  too  den  wi'nif;<lrn<  in  ilrci  I.inirfl  >4f* 
liaDdeneii  Herfa  toa  dea  BuMba  beaitaen. —  ')  Wulil  Oberkagcbrck ,  Uitrck ,  Hcrih,  Halhof  in  Kipl.  Sorgbarat,  Kr«Swia* 
AirL  Dia  UbrigaB  Masam  tad«  iah  niobl.  —  '}  Die  Woru  p.  *.  e.  u.  m.  lind  im  Origb  aatgaaiMtlMt  ia  4im  Tnof 
aanpl  anir«^  m4  hiar  aaa  «iMr  m  da»  Jabr  ISM  ■agafaiHgta»  Abaabrift  vgtau. 
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dabit  et  assigoabiu  Secunda  vero  sororo  morlua  simililer  commune  capilulam  einsdem  ecclesie  in  Borg- 
faont,  qoia  dicli  campi  et  reddilas  et  proventus  ip»orum  eidem  capilulo  iure  hereditano  cedunt  imper- 
peluutn,  sex  s^üliüos  pro  herwadio  notuioo  ultime  sororis  defuDGte  persolvet  abbatLsso  ecclesie  memorate. 
Volumus  fcinm,  quod  prcposila  occlpsie  noslrc  sppodirK»,  quecanquc  fucrit,  pfwl  ubitum  somrum  pre- 
diciarum  ab  aLbali^sa  ipsius  ecclesie  de  consensu  ca{.iluli  diclos  caiiipoä  in  t'eodo  rccipial  Ol  duuiinabus 
canonicis  de  diclo  capilulo  proportionaliter  serviat  de  proveotilras  et  redditibus  cemporiMn  predicloroai,  e( 
dicla  prpposiln  morlua,  capitulum  ecclesie  in  üorgliorsl  prenolale  sox  snlidos,  tit  supradicturo  est,  pro 
herwadio  prcfaie  abbalisse  pro  (empöre  exislenli  prescntabiu  El  sie  dciiiceps  dicli  cantpi  cum  ipsorum 
attieencils  et  loribus  cingolis  preposilis  dicte  ecclesie.  ni  predietam  est,  ab  «bbalissis  eammittantar.  In 
Olli  US  rci  leslimoniiim  sigillutn  noslium  prosoiidbus  est  appensum.  Acta  suni  lioc  |itrs(  ntilais:  Johanne 
plebano,  Gozwino  Cgidio  Rcynero  sacerdolibuä  ecclesie  de  Boi^horsli  Berioldo,  ilermaoiio,  Gozwino, 
Cesario  fratrtbos  dicUs  de  Berdewich,  Johanne  de  Dbbenberge,  Lodotfo  de  Spenningbergc,  Hermanno  de 
Borghorst,  ilermanno  diclo  Schenkinc  faroulis,  Tlioma  diclo  do  Dotten  inilile  tninit>lcriaiibus  ecclesie  de 
Börnhorst;  Ludgero  Berlramroo,  Theoderico  diclo  de  Lünne  et  Conrado  famulis  et  quam  pluribus  aiiis 
leslibus  ad  hoc  speoialiler  vocalis  et  rogeiia  anno  Dommi  ll*.CC**  aoaegiMiMO.  feria  seiia  post  ascensio- 
oeiii  «iusdem. 

1403. 

•  Frater  Bonifncitis  cpiscopus  Bosonicnsis  ')  erlfifi/t  tlf>r  Kirrhe  der  hh.  Coimns  und  Damian  zu  f.ics- 
hom*)  eitten  am  KircliweilUage  und  den  andern  hohen  Festen  zu  gewinnenden  Atlass  vorbehoitlich  der  Ge- 
nakmigmg  dt$  DtöettmUiehofs  (quadraginia  dies  et  caraoani  da  inioacta  eil  peoileBoia  relaxanraB»)  Daiom 
Raiispone  A.  in  feato  pmiacosleB.  (Jihd  21.  ht^nAurg^  —  Or,  XL  Liethom  U,  79,-  Ab$tkrifl 
Usc  1.  iO\.  f.  i9. 

Dm  Siegel  bst  gcliltcn.. 

1404. 

Dtr  ÄuUmaun  BiatL  Eeerhardt,  Bmnann  um  liSdins^tniteH.  taiuekt  «m  su  dm  AmU  lüdin^ousen  ge- 
hUrigta  CtU  gtgen  ein  andent  mu.         August  3.  Haltern.  —  Mtekr.  Mae.  iL  97.  p,  76;  gedr. 

Kmdtinger  Börigkeit  p.  327. 

Nos  Hcininnnns  <!e  !,udinchusen  nii!e=,  ^oncraliilis  pniris  et  domini  Everhardi  Monnslericnsis  episcopi 
oIQcialus,  universig  presenlia  visuris  vel  audiluns  noluro  e^ae  noIuoius  lenore  preseniium  publice  prolostaa- 
teit  qaod  nos  domino  Johanni,  diclo  Horrian,  militi  et  heredibos  svia  mansom  apod  Bertelwto*)  slUiia 
com  attincntiis  suis  quibuscunque,  ad  ofGcium  curlis  in  I.udiiicliusen  spectaiilern ,  cum  conscnsu  et  volun* 
täte  .  .  scalteti  de  Ludinchusen  el  .  .  sculteti  de  Vorlienbeke,  oecoon  Jytonuro  «d  diolaa  curtes  pertioen- 
tium  per  concambiam  dedimoa,  recipientes  alioro  roansom,  silom  Penctorpe*),  a  predicto  Johanne  milile 
per  rectum  coticambiam  rite  et  rationabiliter  pro  eodem,  anlediclum  inan^um  in  Bertelwic  a  prefMO 
Johanne  et  ab  heredibus  suis  terictiduni  et  possideudum  Hbcrc  cl  solule  sub  pcnsionibus  el  servitiis,  ipic 
inde  uunc  et  anliquitus  ticri  consueverunt.  Iluius  rei  lesles  sunt:  llermannus  de  Rechede,  U.  de  ilevde, 
Gooradus  de  Magna  Domo,  Jobannes  de  VleriLe  milites;  ilem  E.  el  Wes.  de  Syclceabdce  fratres,  Everh. 
et  Bin.  de  Haghenizc,  Hier,  el  Conradus  Morrian,  ß.  do  Beclo,  et  nlii  quamplure^s.  Acia  sunt  hec  apnd 
Helleren  super  Lippiam,  com  Botghems  de  Uorst  Egydiuin  dictum  Vrydagh  super  infamia  purgavit  per 


t)  „Preaibiirg".  gcoolinlich  Poi<>nirn<i«  Kcvchricben.  Vgl.  Baidlii^  II.  4S$,  —  ^  ^JLtAutff*  fHChHabw,  —  ^  Wahl  BcHcIl- 
b«ck  M.  «OB  Ludinghaiwea.  —  *}  PcDlnip  K*pl.  GfCTio. 
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niniDcniutn ,  quod  eidem  Egydio  sopcr  captivitaic  Jrjlinnnis  de  Rchgcdo  dolose  a  quibwdaia  mcndacibos 
iinponebalur,   Dalum  «nno  Domim  Mo.CC.  nonagcsiiiio .  fcria  quinia  anic  Lanrcnlii  marttris. 

1405. 

*  Dit  Mmmter-Coammtk  zu  BerforJ  vrrg/ficht  tidt  m't  dm  (hpäd  su  St.  Manrüx  üAar  mn  Gnud^Mt, 
das  «te  VOR  diu$tn  AmUiumn  u  idfrieclitlich  mgdtm^  hatte 'J.  12!)')  Augusi  13.  Müntter,  —  Abuhr. 
$.  XV.  St,  Alaurilz  U.  %*;  eine  etwa»  ^^ätere  Jtf«&  /.  6».  f.  Hl, 

Universis  presfiilia  \isiiri<  nos  coininendutor  ac  univcrsi  fralri's  ilonius  in  llervordo  r.nli'i  horncnsis 
dyocesis  notum  faciinns  pruiesiUindo,  quod  cum  nos  mansuin  dicluut  Glusinclicm a  quudam  famulo  diclo 
Nagd  emissemas  et  |)re|>osiU)s  deeanus  et  eapilolvin  eecicsw  uncti  Uauritü  extra  muroa  Honasierienses 
huiusmodi  emptioni  conlradict^renl,  eo  quod  prOprictoa  ipsius  n)ari>i  ad  auain  ecclesiain  licredilario  iure 
perlinebai,  (andern  medianle  proborum  virorum  consilio  iii(<T  eosdein  rt  nos  lalilcr  ul  subscquUur  fuil oon- 
oordatum,  quod  nos  dabimus  diclis  preposito  ot  capitnio  consuetam  pensionem  de  prcdictis  bonis  in  ter> 
miiHS  OMMietis,  vtdelicel  aingulis  annis  seplem  scepel  siliginia  et  quaiuunloeini  scefiel  avonc  Monaslerieosi« 
mciisuro  ac  \if;inti  dnns  di-nnrii»-;  .Munaslorioiiso.  Ri'C(>i;[iii-cin;ii's  eliain  liercdilalcs  nx^rn-ntiimi ,  obvcntio- 
nc8  et  concambia  lioimnum  prediclurum  bonorum  nos  dcbcru  di\is>iono  au}uali  dividcrc  cum  prcdictis*  la 
euius  rei  («aiiniooiani  no»  oommendalor  domo»  in  Hervordia  prediotf  et  no»  eoramcadator  doirnas  io  Slen- 


*)  Oabar  diM  Verkailniue  bemerkt  Tc^^adir  im  an|;crülirlL-n  Cnpiar  t.  *8:  „maiikui  Ute  (^lusinrlicm  cum  onuiibui  «tiinrJit»' 
M't  pcrtiMatii«  mIm  ml  ia  parrocIiMi  Eafar,  UsaaltargcDtit  dioci'i.  UertdiUi  fuit  «t  «tt  ü.  MMricii,  «lim  mm  «ab  •Uli- 
„csliana  nirlk  ira  «fl^  LnaiachMra  «anrtilutiw.  Sad  anae  D.  tlM  par  tune  ollicialaai  eurlii  «1  oneii  LaaitadMiMa 

„dicton  Migtl  contra  ioraiMlllMi  prulilua  ...  ad  coavaalom  «I  fralre*  Hicrouilimitanot  Hrrrordcntci  .  ,  .  vcnditulMM 

n*cilu  et  conienin  capilult  elc.   Srd  «jiiid  «(inm  Ml  de  ne  dic*in  p^rlur«  iiffirinln?  ?ion  cniro  dcttitiitiis  ent,  «l 

llfilO^  per  prrpn^itutn  rt  c';i|Miiiliirii ;  «rj  lortt*  nirfi  Kupiuin  tiofiiini«  rraLiti  ri)   itii|ilcn»  mäinftil  |  ul  [inir  fuit.  Qu* 

^tt  pergvn« ,  ut  cepit  ia  alicn^itiunc  iuiuuruni  ccctt'Kte  ...  et  pii»l  euiii  l'elroiiillii  ^9gvl«  ut  aiuiil  alicnandOi  JP^' 
„lhee*i>da  officium  ipiuu  Leminrliutcn".  Uictnn  '/.um  ^vf^cn  Uic  rainilie  der  Amtlcitl«  f,i*y>t  Tbetrdcr  dann  apcb  d*- 
darcb  Aaadrack,  dam  «r  bei  Abichrin  dar  Vrkunda  tclbu  f.  Kl-  ncbao  dam  Kamm  ^Nagrl"  In  ralliar  Seiirin  fcrmcriii: 
.,Oc1l  do  Schalk*'.  —  Vcbar  tjennit|bnaica  (Kipl.  Spaaga,  Rr,  Hartont)  fShre  ich  nocli  fotgmdci  für  tlti*  Gvtditrhie  *aa 
S.  Miurili  wiclillge,  l>i«l»T  nicht  brkannle  Noliz  Tegeder'«  f<il,  72  »n:  ..Utc  iluc  eiiric«  Koningcn^rinjni  rl  I.,'i)4inc-ho»ea 
»itc  in  dilionc  h«TeD«brrgrn*i  <l«naliuri;cfi»i"  iiiote»i»  »unt  et  fiicriint  »efnptrr  o  prima  funrljtiune  tcclcüc  uiiutn  uffiriuni  el 
■ina  «illirali»  .  .  .  cl  i:>l  finiiiuiii  rnlrur  riiiiilimintuin  »fTiCMiin  liiir,  appcllaluRi  «cinpiT  «li  tlcr  iirului  S.  Maurllii,  roaso» 
olim  libcrlatc  rnicoa«  ab  primo  fundature  motro  Frlllteric«  marcbivae  MiUcneDii  fatora  cl  muaara  iinperatorii 
e«gna(i  aiaadCM  nw  mm  aHla  ■anauIHa  villiaaitmlbm  Ia  dolcm  primam  aiHciK  Mai^tam.'*  Bs  mag  dahin  (■«**"' 
bicibm,  ob  dar  Winilcfitaha  BiaeboT  Friadrteb  taM^taiti,  der  cM«  GrBndcr  lan  Sc.  Nanrita,  der  aaa  dem  IIjimc  Wal- 
tin oder  Maiatrfl  alammte.  aacli  tueleleh  cia  Vattar  RSinlg  Hriorieh'i  IV.  war.  üntwetfelbaR  hat  aber  K»nirnge>brsfxaa 
ahm  ftm  Jicicm  dun  ^Jln  i,  >!'  -Mn  Reite  noch  iin  Colnnat  „  Künif;"  nordlich  vom  Mrirr  lu  I.rfliin):hauti'n  erliallen  uad. 
Dneh  bemerke  ieli  n<irh  ,  lU*«  cm  «im  der  |;c«jnii<itcn  iiitteracliari  der  tiraffcliafi  Ka<rn»l>t-rg  an  den  llrrfog  W'illielin  »<>• 
<  li>t  Tii'lilt Ii»  Siliriil)fn  «om  J  iSiUI  (Or  hjtcnnberi;  Lamltianil,  Acten  7pi.  ;  mit  unlerurirlmet  i»t  «on  lleinricb 
L.cd«baucr  au  Arntburrl  und  Koni)[abni^cn ;  welche  Familie  d»i  Oal  von  dem  Herrn  von  dem  üttwbc  erballeo  baUC 
Diaaa  laliiera  beaaw  «i  nadi  d«M  mit  da«  Slift  Mamtim  14W  ahcetehloMm*«  Verlra(e.  (M*e.  L  69.  p.  »«.).  Eh«a  ^ 
p.  Mt'  M|.  aifid  die  »ehr  inlrrcaMnlan  Arten  de*  hierSber  gefUhrtea  Pm8C«M1  mplft;  vnruDlee  in«bra»ndere  p.  Sil' 
p.  nS.  Hic  PerllnentirnTerieidinlne  bemerkenawerlh  «Ind.    In  den  Landit.  Acfrn  der  Gr  nairnfl'crp  7'^.      <i   findet  (icb 

i  in   An*rlil.i(;  dr»  l»uU  Kciiif;*^  riii  K   «.  wunarli  dif»  'I.1IH.1U  ftil  lit   in  nftcin  7.iitMri.mrnl  [Ci-iriilifi  I  ,in(tiTr.Mii[»li'l  ,  •i'f' 

dem  aui  «rrrinirllrri  Cäruiitlxurkcn ,  Kreiden  ur.d  /vlinlin  l>('«ldnU.  Die*  rrl>l.<il  i>,  warum  der  ^>aa>e  Kviiigibrucil  $eo' 
grapbiacb  ticli  niclit  iiiclir  nachweiten  laMi.  t  rlxr  die  DunkeJIieii,  welche  di«  ilical«  Crathifhlr  vnn  St.  Maaidla  bedeckt* 
hafaea  wir  aclmn  utien,  Nr.  tllO.  nnl  5,  au>rulirlichar  gclundell. 
^  Nach  der  «urliergebenden  Note  im  Kkpl.  tn^i-r ;  dort  fSkrl  Seemann  Gr»|;r.  Ueberticht  det  ll.-B.  Minden  p.  4t.  alle(dia|a 
ein  Giu>inclijii>rn  <i>  (irix ii .fi  tu  Wrairrcn^rr"  auf,  wat  tUk  aiw  dehi  anf  dar  KrtNhari«  «eneWulaI  RndeL  OHß" 
gen  lial  die  Ocoaratttabakarle  ilvrt  «m  (Äitonal  „Cluacman'S 
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VOrdc  Mnn:i';tprirnsi';  dyncois  sit;ill;!  noslra  prcsenlibus  diiximu?  apponentia.  Dnliim  pl  actum  in  dumo 
tnagisU'i  Lubberli  canonici  Moiiasleriensis  presenlibus:  diclo  iiia^islro  Lubberlo,  niagiälro  Wydckyno  ihcüau- 
rario  dielf  ecclesif  sancti  Haarilh',  Henrico  Woltorpo  et  Richsrdo  eanoniois  «epedioie  ecelesif ;  IhMre  Ber- 
nianno  de  Monte,  Jubunne  clcriro  diclo  Modeman,  Godefrido  dictu  Pck(>nncko  et  aliis  pinribiM  Ilde  digllis 
anao  Doiuiai  M<*.CC*.  noaagosimo,  dio  domiitico  posl  fosium  Laurcntii  ninrliris. 

•  1406. 

*  Die  Äbtissin  Athela  von  Lberwascer  überlragt  gegen  Entschädigung  das  Obeieigenütum  eines  von  ihrenx 
Vasailen  tmrkmpen  Guts  dem  fHoster  Vinnenbarg.  1290  Sefttember  4.  — >  Abs^r.  Mse.  /.  409.  f.  97'. 

Nos  AUala  Dci  gralia  abbati^sa  sanclc  Marie  Uona^toriensiä  rccognoscimus,  quod  cuuslitnii  curaro 
notm  Lndolphus  d«  Walgerdeo  mtles  et  Ladolphus  GKas  auus  reeognoverani,  se  mansum  suum  dioium 

Wynanduslius  ')  sitnm  Ntütorpo  in  parrochia  Ilnimnn  et  CDiivrnlni  monn'-icrii  in  Vvnnrbcrs  Mo- 

nastericnsiü  dioccsis  pro  triginia  cl  octo  niarcis  bibi  nuincrati<>  et  tradiii»  de  cunsK^nsu  heivduin  huoruni 
legaKler  vendidisse.  sicque  Ludolphus  mites  et  Ludaiphus  filius  aans  predicli  etradem  mansum,  quem  a 
nubis  Ol  i  (  r'i'>!;i  tiosira  in  fc-odo  Icnucrnnl,  ac  Di-rlnidis,  hmh  I.uiIuI:  M  fainuli,  l.iid()Iphn>  Grcia  ot  Gysfo 
iiiiori  cl  vcn  ücrtÜLS  i-orundeui  in  noslris  inaniLus  iibcro  resignaverunl.  Nos  vcro  liuiustnodi  vcndicionem 
ratam  habeates.  rccc-pla  rcsignalione  dicloram  bonorum  a  personis  prediclis,  de  oonsensu  ot  voluntate 
priortsso  cl  tocius  convcniu$  nostti  proprietatoiii  inan'-i  |ii>M!ioii,  siiut  nd  m«-  ci  ccclesiam  no$lram  ))crli- 
nebai,  rccipienics  versa  vice  ab  eisdeni  vidclicci  Ludolpbo  niilile,  Ludoipho  liiio  eios  el  eoruin  beredibus 
supra  noiuinalrs  proprielalis  iure  boiia  oquivaleniia  loco  mansi  predioti,  in  abbalissam  cl  convenl«iiB  in 
Vynnobcrg  predictos  liberafiter  eom  omai  iaria  pleatladine-duumi»  perpetno  irnnsrorondam.  In  cuius  rei 
tcsliniuiiiutn  et  nmniinen  prcsen?  scriptum  tarn  noslro  quam  dicli  convriiin«  nostri  sipllis  pariter  c»l  muni- 
lum  pri'seiilibus  hiis:  magislro  Luibcrio,  Thyderico  de  lleryngen,  Gurhardo  de  Uodcrcke  canonicis  Mona- 
«leripiLsibfs;  Uiigone  presbyiero  capoHano  nostro;  Brumteno  de  Bmesbroke  et  Amoldo  de  Vrekenhorsi 
milililjus;  Hornliariio  de  Lati};enslPnc.  Eclu-rln  Iti^tofi.  llnrlikonf  Vinitorc,  llinrico  Dunnc  el  Laniborlo  Oll- 
mekerc  civibus  Mooasicriensibus  el  Landierio  de  Walgerdcti ,  aunu  Uoiniiii  M'^.CC.  oonago&imo,  foria  se- 
cunda  ante  nativitaiem  beate  Marie  virgiois. 

i4ar. 

Co$win,  Berr  s»  Gemen,  ^ebt  Retger  St^eeken  die  Vegtei  Uber  eeth»  Bäuser  a&  Lehen.  4290  S^ptbr.  4k 

—  mernaehdem  Druek  bei  Nieeert        IV.  töl. 

Noe  Goswinus  doninns  de  Gbemone  nnivenb  preaenlem  literam  visnris  ve]  anditurii  noium  racimns  el 

cupinuis  nüldin  css«,  rpiod  una  cum  volunlanle  Ciistine  moc  Icgilimc  njiilicris,  flcrmanni  ol  Godefridi  no- 
slruruin  filiorum,  Stcphani  Phoconis  cl  Azowini  fi-alrum  nostronim,  Holghero  diclo  Schenken,  Ermegardi 
Site  legiliine  miilieri,  Lamberto  eins  filio  et  omiribus  suis  heredibus,  pari  sexui,  virili  aut  multeri  vendidi- 
niDs  L't  porr\iniiis  advocaiinui  rnKlram  in  doiniliiis  srcpimlibus  dintis  Mrnckinch ,  (ihoscvnch.  Wonynch, 
Haghc,  ächclhkinch,  Metyuch,  iusto  feodi  tilulo,  quiele  et  pacdice  in  perpeluutn  po&sidendam,  de  qua  (res 
maroe  Mottaaierientium  denariornm  Rolgbera  predicto»  vei  sab  voria  horedibua,  dabnotor  arninatim,  et  ai 
Boifbenis  predlctua  et  aai  heredes  prebti  per  iosta  placiia  «piriialiam  aal  seculariam  ab  advoeati«  fnerint 


'}  Kicb  Au*weu  iler  Urbcrir^rifl  iw  Copiir  dm  IS,  J4lirliun<lerli:  „Hujuminliov«",  jcttl  Allhatm*D,  Uaucrtch.  K«larpi 

Kipl.  fhielimr,  Kr.  WMendtMf. 
^  Hach  mmm  i«  KipL  Wialmwjrk,  ik  iUbricM  «Ur  in  K*pi.  Bocboll.        Z«ilMhr.  XYII.  p.  IT. 
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aamoli  ntemorala,  warandiam  et  ius  quoil  vulgaiiler  dicilur  orsaet  '}  nos  vel  nostri  hcrcdcs  in  aliis  homs 
tuAmaoB.  Preterea  dm  vel  nostri  heredes ,  io  iioaiinibas  mofanlibos  m  domibus  predkAit,  nichii  iuris  ha- 
bornus,  ni'^i  a  prrdini  i  ndvocatin  lej^ilirae  alias  p''rriHi(f>ntiir .  cl  cum  nÜns  alicjuis  hominum  ab  advocaüa 
per  routalionem  uxunilur,  in  nullo  iure  Rotjjbcru  pixdiclu  vel  suiä  heredibub  rt!!»poadebit,  herwadium  pro 
marca  sola  Monask  denariorwD  Mberetur.  Testes  qai  hoie  focto  ioterarant  sant  hK:  WilhelamsBolewege*), 

Juhntincs  ile  Bagholo,  Johannes  Albus  el  Honriciis  ilo  Porta,  qui  iure  hnniB|:;in  nobis  sunt  aslricfi,  \'fm 
Arooidus  de  Erler,  Jobannes  de  Hcydene,  Wilhelmus  Maiiilherincb  et  Johannes  de  Ponte ,  scabini  ia  lio- 
chohe  existentes;  item  dominus  Werneras  de  Rede,  el  dommas  Bemhardas  dictus  de  Braue  mililw;  Ger- 
bardus  de  Doponbroke.  Swrderiis  üiiiis  fiater,  et  Lainbertus  de  Holthusen,  et  ceti-ri  probi  viri  et  honesti. 
t't  auiom  hoc  factum  raiuro  sit  et  permaaeat  incoovulsum,  prcdictaoi  Uteram  nostro  atgitlo  cum  sigillis 
nobilis  düiiiini  Hcrmanni  eomttis  de  LiOen,  Swederi  de  Ringbenbcrghe  niliüa  fecioins  et  rogavimos  robo- 
rarL  Acta  aant  hec  anno  Domioi  ll*.CC*.LXXXX*.  feria  qoarUi  ante  featun  natlvitatia  Domine  notlre. 

1408. 

•  B.  Eberhard  überträgt  dem  St^  langfflhortt  gmnsse  Güter,  die  der  Edle  von  Lippe  ah  Lehen  besessen'), 
und  die  dessen  UnUrkhumam  an  das  Stift  ly-rkmifi  hniie.  [im  Odober  8.  —  Or.  im  FünU,  Saint- 

l/ursl mar  sehen  .-Ir'  /rire. 

Nos  Evcrhardus  Dei  gratia  Mouasterieusis  ecciesie  episcopus  uoiversis  presentem  paginam  iospecturi«  notum 
faeimus,  qtiod  in  nosim  conatitutna  preseatia  Cesarias  mitea  dictoa  de  Beech  decimam  dnaram  dononaib 

viilelicct  Ludolii  dicti  Rozincb  et  Conradi  de  iluodesbilke,  sitam  in  parrochia  Welleriogen  pure  veodidit 
|irioii<so  f't  convenlui  in  Langenhorst  pro  vi^inti  novem  marcis  el  sex  solidis  Monaslcriensi^  monele  sibi 
nuniciatis  intcgraliter  el  solulis,  uxoro  »ua  Hyldi'gundc,  filiis  suis  ücinrico,  Godeschaico  ac  tilia  sua  Elyza- 
beth  coram  nobis  simililer  conslilutis  diclcque  vcndicioni  consencientibus  volüDtarie  et  cxpresse.  El  quia 
dictus  Cesarius  miles  decimam  iam  diclam  hoinn^ii  nomine  lenuil  de  manu  nobilis  \  irt  S\  rnonis  i!  n.irr  l  i 
de  Lippia.  qui  etiam  nobilis  vir  Symon  domiccllu«  de  Lippia  diclam  decimam  in  manus  not>lras  libere  ac 
Tolontarie  restgnavit  eonsensn  uxoris  soe  Alheydis  neonon  et  ffliormn  saoram  Bernardi  Hermanni  et  Hein* 

rici  ac  onininm  heredum  et  coberedum  suorum  ad  tioc  liberaiiter  acciliMi'p ,  sicnt  in  privilei;io  su()(.'r  lioc 
confeclo  el  dato  plenins  continetur.  Quo  facio  iam  diaus  Cesarius  miles,  oxor  ipsius  llylUcgundis  Glii  sui 
Heinricus  et  Coscalcos  ac  Elyzabeth  6lia  eonmdem  com  omnibos.beredibos  et  coheredtbas  ipsoram,  diete 
decime  coram  ni/his  abtLiiiiiiriatiii  s  oniiu'  ius.  i|uii<l  in  eadMii  di'cinia  hactenus  habcbant  vel  in  futurum 
habere  poteranl  quuquo  modo  in  manu»  nostras  libore  et  sine  coodiciune  qualibet  resignarunt.  Tali  igittir 
vendicione  coram  nobis  priiAitns  facta  ac  resignacione  publice  subsecnia,  ad  petidonem  dieli  Ccsarii  mtlKit 
BO  .hercdum  suorum  sepedictam  dedmam  cootuHmus  .  .  priorisse  et  eonveatui  in  I^ngenborsi,  preJicils 
omne  ius  et  proprictalem  ipsius  decirae  eine  diminucione  qualibi-t  in  ipsos  perpeluo  tempore  liberaliter 
Iransferciitcs.  In  cuius  rei  lestimonium  sigillo  nostro  presens  pagina  communitur.  Acta  sunt  hec  in  vigilia 
beatorum  marlirum  Dyonisii,  Itustici  et  Blcuterii  anno  Domini  niillnsimo  ducenlcsimo  nonag^ainio  pveteali* 
bna  hüs:  Gi'rliai  ilti  (\p  n<'rmi>ntve!de,  Ludolfo  diclo  Hako.  Ktil-oIIxtIo  liicto  du  Loo,  EraestO  OOlario,  Ber* 
Mrdo  de  Uarcvclde,  Johanne  diclo  Stenkorät  el  ahis  quam  piuribus  fide  dignis. 
Diu  Sittel  «Im  Bliebt  itl  fut  criialtca. 


*)  «EnM»«,  Sicht  ml,  iMditio.'wit  Mi<Mrt  wiH.  —  ^  „Hdawcts**  Am  Oiip  mmA  Niewrt.  —  >)  Vfl.  «Ks  Vtk.  Rr.  IlH 
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1409. 

•  Die  Scholien  von  Devenler  vermitteln  einen  Vergleich  swisdien  der  Priorin  von  Asbeck  und  einem  Uiirigen 
d9$  :^ftt  dMn,  dau  er  «cm  Gut  sAtrüt,  iae  Sl^  ^  ü»  firei  iSeet  und  ih»  eine  GMenteekäi^s^ 

gnpiairt.  4290  Oelober  9,  —  Or.  t'm  FäreÜ.  &ibn-atrttmm'edien  Arehhe. 

Omnibas  presencia  visorii  «t  audiloris  nos  iudex  et  soabiui  Daventrenses  noium  esse  cupimns,  <|uod 

constituti  Dnvcniric  in  no>«ira  prfsoncia  prioriss;i  tnonnsltTii  de  A.<bpkn  cum  qnibusdani  inonialibus  pro  SO 
et  suo  convcnlu  ex  parle  una  cl  Lamborlus  ciicUis  tlo  Uubrüchtincbol  pro  se  cl  omnibus  suis  choberedibos 
ex  ahera,  saper  onut  questionis  OMleria,  qua  inier  ipaos  super  eadens  carte  Hubreehtinehof  ^)  et  reim 
aliis  vertfbaltir,  in  f]\i;iluor  ex  nobis  plane  compromisiTiMil  rfinmciiinlcs  actionibus  siti^^  hiuo  et  inde,  Undo 
laliirr  coram  nobis  exlilil  ordiaatum,  qaod  diclus  Lauibcrius  bbcre  el  sponle  renunciavii  el  elFeslucavit 
i]u  I  juid  iuris  babttit  in  diefa  eurte  Habreehttnehor  et  si  quid  contra  danstrum  Asbedc  babnit  actionis,  ipsa 
quoquc  domna  priorissn  Aleydis  nuininc  pro  so  et  siio  convcnlu  liberum  dfilit  dictuni  l^nibcrlum  ab  omni 
iure  el  servituie,  qua  ipse  inoua^Uirio  in  Asbel^e  tenebalur.  reouncians  omni  aclioni  ineuodem,  adiecitque 
de  bea^taie  dare  quinque  marcas  et  dimidiass  Monasteriensium  deoarioram  dieto  Lamberto,  atinteripeoa 
aaBidtia  firmior  habeatur,  dicUiMi>^i  Lambcrlus  reaonciationem  diele  curiis,  ubicunquc  priorisse  et  conventui 
placuerit,  facit-t  <|uainprim«na  ibidem  potcrit  coinparere.  et  sie  sopita  csl  inlcr  diclas  partes  onmis  matoria 
questiouis.  Super  quo  nos  rogati  ab  ulraque  parle  presens  scripluin  super  lioo  confeclum  sigilio  oppidi 
Daventrcnsis  in  testitnonium  recisMia  GomDoairL  Actuio  et  dalum  anno  Dooiiiii  H*.CC*.  oooagesimo,  die 
beali  Dyonisii  et  aodoram  dos. 

1410. 

*  IJer  Di)iu'.l''cli'int  nriiusirn  rrrktiodei,  den  von  der  flerbstsjjnode  des-  Fltslhums  }fiinsler  erlnisrncn  ßerhlsspru^ 

dass  jeder  gepflügte  Acker  dem  I'farrer  das  Messkom  zu  liefern  schuldig  sei  'J.  1290  Oclober  1t).  — 

Äbeckr.  Mm,  L  69.  f.  S39';  hiermie  ee/irt  Ul  H. 

Nos  Drunsienos  decanna  eoelesie  llooasleriensis  oomibas  räans  preseniia  cupimos  esse  noium ,  quod 
enni  anno  DomiDi  millesimo  duoentesiroo  noaagesimo  Teria  seconda  proxima  Gereonis  et  Victoris  martimm 

vice  el  aDCtoritatc  domini  noslri  epi<w;opi  Monastpriensi«  e;onorali  synodn  presidoremus,  data  fuerit  senlenlia 
coram  nobis,  quod  roansus  sive  casa  quicumqae  vel  quecumque  per  se  vei  per  aruirura  coliiur,  svio  sacor- 
doti  annonam  nisBatioani  annis  singoJis  aolvere  taneator  noo  obslaalibos,  si  forte  aeiaginia  vel  septnaginta 
annis  ciinm  qrjir -.1111(1116  negligentia  hoc  agenle  non  solvent,  cum  dignum  el  iustum  sil  dalum  vel  oblenlum 
suo  restilui  sacerdoti.  Quam  seal^ciam  ab  omnibus  approbalam  noslro  sigillo  duximus  confirmandam. 
Datum  anno  et  die  predictis. 

1411. 

•  Mum  ean  WitiA*  veHimiß  dem  XL  Aebeek  dk  Vogtei  über  em  GuL  1290  iViHieni&cr  ft.  —  Or. 

AfrafiL  SaAn-llsfsAmM'wilkeR  ArMve. 

Omaibus  preseniia  visuris  el  audiloris  Johaooea  da  Wische  noticiam  rei  gesle.  Noveritii  qaod  ego  do 
fflntilig  et  coaaemu  Steiriiaoi  fralris  nei,  «leram  ac  meornm  beredura  etamicorum  advocatiam,  qnanibabui 


>)  VTird  «»hncbfMM  i«  dir  HIIm  w  DMMlM--crft|w  iMbM|  wir  wif  d«ii  k«rit|llclim  Biatm       B«Miim'«cheB  Karl« 
■idit  Mbafadm.  —  ^  Vgl.  die  Ork«adm  «mb  tl.  OdolMr  im»  !«•  Man  IW«  («S»)  «d  i.  Wn  »M  (im>. 
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in  domo  GfieiiumiHnu'  '  i  sila  inlor  civcs  de  Rmlo  in  parrochia  Vollen ,  wcndiili  *»> "  (lilocti>i  in  CiirisUi 
priori^ü  el  cunvcului  tiiuniisicrii  in  Aübckc  pro  ccita  pccunic  quantilalu,  quam  michi  ad  plcnum  pcrsoi- 
verant,  ila  qaod  dictam  advocaliam  caa  suis  perlinentiis  elomnibus  iaribiu,  que  habai  vel  habere  videbar 
in  dicia  donm.  rr^l^-nasi  el  resii;!!«  ac  elTe^luco  in  liiis  .scripti<  nd  ii-uin  nii.iin-li"-i  ii  de  AsfioL^  siipridicli 
pro  inu  ac  uiniulius  iiorudibu»  mviA,  ut  nuliiiä  de  cvlcro  conira  preacntecn  cunlracluiu  quicquam  audfal 
adtemplarc.  Super  (]ao  prcsens  scriplam  sigillo  St(q)hant)  frairis  mei  ma  com  sigilto'ineo  pracoravi  com- 
nniniri  6t  qoia  raelmn  Ime  cuii^lal  iiidici  cl  »cabinis  in  Gn'idu-  .  indii  i  et  scaljinis  in  Vrell)en<-,  roiro  ut 
ipsi  sua  ligilla,  appunanl  buic  »criplo.  Actum  cl  daluoi  auno  üomiiti  M<*.CC°.  ooaagesiiao  doiuinica  aiitc 
festum  beati  UarUni. 

Di*  Si«eil  liiMi  ntclil  wImI)«». 

1412. 

•  Der  Graf  ton  Wölpe*]  quttlirt  iihi'r  fünfzig  Hfnrk-,  die  der  Bischof  von  Munster  aus  der  Bede  von  'kr 
iM^eatehen  Voglei  satter  Gemahlin  habe  aufzählen  lauen*  i'i90»  Kavetnöer  9.  Absehrifi  Mac  H.p.  Ii& 

Nil-...  crii.  i-s  de  \Vflpi;i  uiii\f  i-i'<  prr^iMUcs  iiiierns  in'-j'e'liiris  nriiiini  facimus  ei  per  prescnl''^  puli 
lice  pi  otc&tainiir,  dilectani  iiobis  doiuiiiain  et  iiMircni  iiu!>lraiii  u  veuerabili  palre  dotnino  Mona$tericii'>i 
tpiscopo  seil  ci«»  ofBcialo  (piin<]na^inia  mareas  de  preearia*)  preBontis  anni  advocalie  in  Hellen  recepme 
et  eas  in  n-i  -  c(inverti>s<'.  Oimil  ratuni  et  jzrnluin  habetnus  per  piesentes».. .  In  cuius  rei  Icsti- 
inoniiirn  sigiliuiit  iiuslruoi  prebcnlibus  val  appunsuoi.  Datum  a.  D.  M^.CC.XC.  feria  secunda  ante  fcsuun 
bcali  Uarliul. 

141S. 

*  Ctnrad  Strjßc  entttMd^  den  Munetendun  Lekntfiscus  für  ein  von  teinm  Vater  varkauftes  UhtuguL 

4290  November  i%  —  AUekr.  Jitee.  /.  I.  jk  174. 

Ego  Conradiis  fomului  dicins  Siryk  EKus  qnondam  Conradi  dicti  Siryk  oiiKtia  bona  memorie  onivenit 

prcsenlia  visuris  noluni  e>se  enpiii  et  proleslor  publice  per  presentes.  «piod  cum  Conr.idus  paler  nieus 
predictus  doroum  diclam  lu  der  Aa^}  sitaro  in  parrocliia  Scopinghcn,  quam  idera  pater  mcus  ab  ecclesia 
ilonaaieriensi  iure  horoagii  tennil  et  possedil,  entus  proprictas  ad  venerabilem  patrem  dominum  Cvwhar- 
duoi  dicte  UoMkstericnsta  ecciesio  cpiscopum  scti  ciua  ecdcsiam  preditiarn  periinuit  pleno  iore,  vendiderit, 

et  in  recompen*alir.ncm  diele  dumus  diclus  paler  mens  eidcni  domino  Mona.steri<  nsi  opiscopo  ei  cius 
cccleüiü  proprieluieui  curlis  dicti  Uuoiiof  resliluere  prumi^eril,  nec  dicluui  prumi»«^uro  adiuipleveril,  ut 


')  Garincr,  in  «Icr  Dauertcban  Oarle,  Ktpl.  Wüllen,  Rr«  Aham.  Wir  haben  «rlinn  oben  cu  Nrn.  1371.  iiiT  die  Dr<tiiil>i"r 
dr«  Ao»drink»  „»it*  imrr  riir!  Hc  Unrln"  tl.  Ii.  „in  I^Riune  Harli."  Iiin^jf« irn  n  —  *)  Grft*nlo  in  (irhicriand.  -  ^)  f  - 
ist  mltr  Ml  l'i 'l.iiifrn ,  .U*^  ilrr  Vinc  ili:^  r.r.lVn  *nn  \''r.l[M-,  *ti  wir  ilrr  »einiT  (jriii.'ddin  nittil  sn^rpri^rn  wcnlfn. 
«nn  Spilflirr,  die  Grafen  lon  \Vi>l|>c  p.  Sj),  erichcint  Unrrliurd  urlkiindlirh  rulelit  im  J.  IZff),  irin  lirudcr  und  riarl^ 
rolgcr  (ir»t  Oll«  anent  •■■  St.  Juli  1391  (ib.  p.  M):  de«  enteren  Gemahlin  war  EliMbeth  »on  Hnitlein,  dl«  4m  letaUTW 
wabnchcmlirb  S»lwni«  tim  WuMlnrf  (ib.  p.  M  «.  ttB).  Wotebe  Brsitrhuaccn  aber  »wimrhrn  jenrr  Gräfin  mm  W5lp*  «mI 
tief  Vn|;lri  In  Mrlrlen  obKewallel  hab«n,  ISart  utrb  ao«  dem  Burbe  von  Spileker  nirhl  rrMridlen.  WabmchFinlleh  ic<l«cl> 
wjr  ilif»i-U'i'  mit  di'in  Tccklrnhurj-f r  Itime  «vrwandt,  wridifv  «i-it  clim  J.  IIT3  (Lrliard  Slil)  die  Mclclentcho  Va|l»i 
i;4n  Müti-tL  I  >i  Ii.»  I.ijiiii   iiMir  !ia!l€,  oben  Krn.  2i)|  iiml  IHSli,    un«l   In«  »,  J.  \^^'  Irliirll,     \f^\.  rnrin«  R«l«»r- 

urliunden  ikr  l'ri'».  \\i»i!.!ui  I,  (i.  2ill  «<|  — ')  die*  Wnrl  hier  V.rAi-  l>rili-.ii.l ,  rrmitto  dir  Slrllt-n  dci  Flrinrkoicier 

Glau.  dipl.  il.  44t>.  Urr  Viij;i  halle  urapninglich  bei  «dncit  (ewSbolichen  liinctagcn  tun  den  I^rlin^ailera  da«  Uarea  ff» 
triwe  Ahiab«!  fiird«rrM;  ihKh  aHclen  rfIcM  Badan  babi  la  firpnMuacea  m*.  —  *)  VieHeidil  AbtnaM  iw  SSdan  to* 
8chSppioge»i  HMhur  abct  i«t  nicht  au  eMMtalirca. 
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promisit,  ego  dercclum  pairis  mci  prodicti  in  hoc  supplere  copwM,  proprietatom  dicte  curlis  Tlouhof  in 
maous  menioiaii  Hrirnini  Monafileriensis  episcopi  de  consensu  et  volunlata  onnium  aliorum  coborcUum 
nteoriitn  libere  re>i^n8vi  M  röaigBO  per  presentes,  ipsam  ctirtem  iure  hoiuagii  rccipiendo  ab  eodeOB.... 
In  l  uius  rei  te.siiinoiiium  presons  acriplam  cidem  tloinino  episcopo  Monaslericnsi  iradidi  sigillo  tneo  com- 
luuniiuiu.  .  .  .  Ada  sunt  hec  (prüseolibus)  ßeniardü  plebano  ecciesio  sancti  Jacobi  ia  Kosveide.  EFoeslo 
ei  Lodwico  noiariia  domioi  MonaalerieiMiB  epiacopi  predictit  Frederioo  «t  Gerardo  6(  Attwrio  friiribot  diolis 
de  Wciicrilt'  c[  (^i  r  uil')  diclo  do  Iiamci-berghe  nOilibo*  <t  «{iiaiii  ploribns  aUb  fldedigiiit  a.  Di  il*.GC*. 
oona^eäiuio  m  crasunu  bcati  Marlioi  hyciualis. 

1414. 

Bernhard  von  BraM  Ritter  gidd  mit  Zuttimmmg  Minor  GmahHn  SofAig  »rtd  tmur  58A«k  Otto, 

Hermann  und  Wernher,  auf  Bitten  seines  Oheims  Everhard  lon  Volrneslene  dem  h'hslpr  h'appenberg  ein 
Haus  in  der  villa  AUiide  upper  Heide ').  4290  üecembar  1.  —  Abtekr.  ü.  ifi.  ji,  6ti;  gedr.  Ikindknger 
Volmestein  II.  p.  199. 

* 

1415. 

•  Memorienstiftung  im  Kl.  K'appenbenj-J.  liltO  December  20.  —  Or.  Fr.  Miinster  U.  2\0. 

Nos  Harüevus  Dei  palieacia  preposiUis  ecclesie  CapeDbergeneis  uDiversis  visuris  presenlia  protestamur. 
quod  cam  eocleiia  nostrai  donnrai  in  Aldendorpe*)  et  «ream  qoandaiii  ia  Inaea  emptioDia  titolo  «ibi  coai- 

pararet,  Ludolfos  miles  de  Werne  et  uxor  sua  Christina  ob  remedium  aniniaram  suarum  huic  emptioni 
decem  et  novem  oiarcas  dcnariorum  Uonasteriensiuin  apponebaal  ea  ooodilione,  ut  die  qua  allerum  ip- 
aorum  primo  decedere  coqU^jerii,  et  deinde  singolis  annis  ia  aonivereario  ceDerarios  noster  de  bonis  pre- 
diolia  haBMm  vini  et  quaiuor  soUdos  ad  eoaptiooein  piscium,  ut  eoram  memoria  cum  pleno  pcragaUir 
officio,  conveniiii  nostro  pnrpplualilor  ndministrel  etc.  Zevgm:  Ericus  prior,  Theodericu»  subprior.  Con- 
radus  cellerarius,  HudoKus  plebanus  in  Wcrru',  Juliatiticä  Crampe,  llinricua  de  Ueriiige  cuato«,  Uodcfridus 
da  Hesoeo,  Riehardas  da  Hemestedc,  Godcscalcus  circaior  lad,  HarnaaDua  Moglaka,  aaoardoie»  e(  alS 
4|uam  plurcs.  Datum  a.  D.  M<*.CCo.XCo.  in  vigplia  bcaii  Tboa«  apOBloli. 

Dm  Sie|«l  de«  HropiU*  i*t  «oJil  «rliallM. 

1416. 

*  Der  Comlhur  des  deutsdten  Ordetishauses  St.  Georg  zu  Münster  verkauft  dem  KL  Marienfeid  gewisse  im 
WMäi  dtr  Stadt  Warmdorf  bekgmte  Ätkar,  1290  Dteemb»  91.      Or.  KL  Mma^M  ü.  S87,* 

AM«r,  Mte.  /.  l4Nk  f,  Sl. 

Frater  Lndoyent  da  Bardelcvc*;  comroeadatar  rimsii  miliium  domus  Ti-uthonioe  «anoti  Gaorgii  in 

Monaslerio  totusque  convctiins  ibidem  omnibus  prescnlis  paj;ino  iuspcctoi-ibus  salutem  in  Domino.  Notum 
esse  cupimus,  quod  du  couinuini  consensu  et  vuluntatc  vcndidimus  viris  reiigiosis  .  ■  abbaii  et . .  conventni 
de  campo  aanote  Marie  ordinis  GisiercienaiB  Honaslariensia  dyooeais  agroBBoatoaa,  qai  dieuninr  Hog^rinclaai, 
quos  condilent  tiostro  collej^io  cotifralcr  noster  frater  Johannes  Ilogerioc,  qui  sili  sunt  infra  taitninos 
oivilatis  Warendorpe  »cilicet  sub  iure  wicöoledhe,  pro  XX  marcis  rnonete  ourrentis  pccunie  iiabia  as 


')    Wohl  AUffdde  im  K<pl.  Alllunen.  —   ^)  Vgl.  die  Urk    Nro,  1J9y   —  ^>  Allrri.li.rf  bei  Nordkirri>8n.  —  •)  Eia 

MiadcMcbH  GcMhleclit,  da*  mImd  ia  dam  äliMica  Ldu»feu«k  im  tStVi  Mm.  Vii.  24M.  p>  C  tMkMMl. 
VMi:  nrib-liMh.  Ul.  A.  99 
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iategro  mmemüs  ei  süluiis,  renuntianlec  voce  et  manu  coram  ludioe  cl  seabinis  prodiclc  civitatis  umni  iari 
qood  iiobit  ia  im  dietit  «gm  iiaoleiii»  oompet^NiL  In  eum  ret  leMimoniam  preaeiw  «criptnn»  noslro  «I 
iam  dicte  civitatis  sigiilis  fccimus  commutiiri.  Dalum  Warendnrpe  anno  Domini  M<*. CG**.  LXX.XX".  die  beali 
Tbome ^apOStoli.  Nos  vero  Gerard ns  iudex,  Vulfardus  advocatus,  Hirridu»  de  Stampenhusen  miles  et  Johan^ 
nes  friler  «Dsdetn,  Henna nom  de  Velccthen,  ^lermaDnua  de  Emese,  ilermannas  de  Linen,  Everliardus  de 
HoohoNt  flotbioi  et  »Iii  quamplnrat  iMÜuniir  per  omna  iut  «m  aeumi,  ut  sopradioinm  e«b 

Von  den  aobingtndca  Sirgdi»  i$t  1)  dM  4—  Comlhurt ,  u* il ,  «aeo  Keiler  ««f  riamm  «dWaiMMdm  PItorf*  dantallMdi 
leider  tchr  •bgerirbrn,  «n  cUm  «Idi  «ach  *an  der  Viniehrift  Nirbti  erkennen  laMt,  wai  nnt  M»  iMlir  M  badaacra, 

aI-  ilii  »  lij«  .i.iiMr  Nii^i-I  ijer  hieiigra  St  ( •rorg» -  Coiiiaiende  i>l,  deren  Archi»  bit  mm  J.  1300  iiberhsupl  kein 
iweile«  derarlige*  lulweiil.  3)  litt  SIGIIXVM  UVIUM  Ü£  WARtnDUBTE,  klein,  rund,  eina  äladlaaiicr  ail 
Thom  dafMallwd«  hl  riaalidi  |M  i 


i4ir. 

*  Gn^  Otto  VM  Raventberg  verkauft  einen  Eigenfiön'gen  an  das  Kloster  Afarienfeld,  1290  Deeember  2f' 

Abschrift  Msc.  I.  106.  f.  151,  //.  4ü.  p,  <88 

Cnrnm  iinivcrsis  presentis  paginc  inspcctoribus  nos  Ollo  Dci  trralia  comcs  (io  Ravensberg  publice  rcco- 
gnoäciniu'^  (.1  fatentiir,  «{uod  accedcntc  voiuniatc  et  conwnsu  uxoris  uostrc  Iladcwigis  ot  libcroruro  et  here- 
dum  nostrorum  oronium,  vendidimus  viris  religiosis  abbcii  «I  ooovMitoi  de  campo  aancie  Marie  JobumeB 
do  Wilthcn  iure  senilis  condicionis  noslro  doininio  attinentcm;  pro  III!'"'  mnrri-;  ot  (Irtiiidia  denariorooi 
legalium  nobis  iotegraiiler  numeratorum  ol  soiulorum  rccedinius  nos  et  iieredes  nostri  »upradicü  ab  oinfli 
iore,  qood  babaimN  in  hoeaine  «npradieiOb  In  «niiis  rei  tMlimeiiiaai  pfetene  MripliiiB  sigüli  noslri  inprH' 
sionr  (IcNliiniis  communitum.  Facta  est  autoin  huiustnodi  venditio  per  ofüciales  nostros,  videlicet  EcbprUim 
dtocgravium  nosiruiu,  Gyaeconem  de  Astrotb,  Hiaricuro  Booe  ot  Amelungum,  de  iwsa  et  volunlaie  noMra 
et  heradmD  noHromni  in  preaeneia  Alberti  Boe  eaalellaai  noalri  anlitia.  Hinriet  de  Melle.  Frederid  ^ 
Holthusen,  Adolß  de  Lodere,  Godefritii  do  Vcrsniele  ccciesiarum  recioribus  vidoniibus  nudiunlibus  et  atte- 
atanUbus  et  dt  arra  fori  bibmUibus*)  et  alüs  quamplaribui.  Datum  anno  Uonioi  M*.CC«.LXXXX*«  ^ 
beati  Thone  apoaioli. 

uia 

*  JV-(^  ffartbo  wm  Kappetiberg  slifUi  <m      iartism  Jßniks  seine  Memoria,  1290  ARmmiff  31.  " 

Or.  Fr.  MliMitr  O.  811. 

Nos  Haritevns  Dei  patieneia  prepositna  eedesie  Capenbergeaaia  «aiveraia  vinris  preaeatia  proieM"'"'' 

quod  lemporibus  {ii  clalurp  noslre  domuni  in  Ilorslürpe ")  pro  viginli  (juatuor  marcis  denarioruiu  MonaslP" 
riensiuiD  ecciesie  noslre  conparavimus,  ea  ordioatione  adiecta,  ul  posl  obitam  noalrum  falurus  in  eccle^i' 
pralaltts  et  ipaina  aaoceaaores  redhos  iam  dicte  domm  tdlant  int4^ltter  et  de  einaden  reditibos  deeen 
al  Odo  aolidea  ad  emptioncm  vini  et  piscium  nostro  conventui  annis  singulis  administret»  ot  oo^tri  inenio- 
?it  com  pleno  ofBeio  in  eoeleaia  taato  devotios  habeatur.  Qoam  ordioaiiooeai  de  ooBaeaav  prioria  po»'*> 


>)  Aodi  laUMra  in  luah  4««  Or.  nncfclt  aad  ÜM  «ialga«  «Ia  Idi  ilMi«»  ^dM  Hclrtit»  Abwetcbungen. 

*}  „am**  Sat  dai  Baad|^id,  weldtci  mm  2eidi«n  dea  tarn  Abtchlnu  filkmmmtMm  VarLaufi  gegeben  wird;  „(aro«*** 
bedeutet  »bcr  auclt  \.  rl,  ..f,    «gl    Lirinr  kii  ii  r .  Glon,  diploin.  I.  p.  840,  vrunjrli  dtr  Sinn  diene«  Sattes  ^1'"  ''''' 
würde:  d«t<  die  7.t\>p  n  <L<n  bvim  Vcrkiiul  gc/jfiltc  HanilgeM  fcrlrankaD  baban.   Grimm,  RecbU-AilerlbüaHir «  keo»' 
»cn  Au»diiirk  ahcr  nulit. 

*)  Uorairap,  OiiMbMcradiaft,  KapU  aüdkircbao.   V|l.  Hr.  114t. 
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cellerarii  ei  loiius  convpntus  nostri  raotam  pre«ip{wM  io  «ool«ai«  fiddiler  «bicrvwi  «te.  0  DitaODS'Di« 
M*.CC(*.  oonagef^itno  in  die  saiicli  Silvestri  |Mip& 
Ob  bcidHi  «1^  MlMk 

1419. 

*  Am  DamsapUa  mwmMi  äMm  Demthar  ein  Capikil  «m  60  JAn*  mtir  rintr  UibmOa  ton  7  Marit,  dSt 

$UMk  MÜmm  Ttdk,  0$  Olrf  «ün<  Mark  jährlich  ßr  seim  Memorie,  nicht  «ua^lir  ftuMt  wwdtn  foA 

1290.  —  Abschr.  M.sc,  /.  i.  p.  299. 

No'i  il  'i  nii'i';  <  t  ca(>iiiilnin  eccle>;ie.  Monasleriensis  recognoscimus  in  hiis  scriptis  publice  protcslantfs, 
*[uod  lu»,  all  Aiiaiii  vicano  cccIesic  nos(re  rcceplis  seiagiota  marcis  deoarioruiu  Icgalium  ac  ia  usus  ecole* 
«ie  BMire  eonversifl,  vendidkM»  eidea»  Ade  feddiins  sepiem  aMreariim  denariorum  usaaliiini  aibi  vel  allen 
CUiviccssua<  cnmitii^orit,  si  ipsuni  forsan  abes.se  continjcrct,  de  bursa  nostra  sinf;u!is  nnnis  in  feslo  bcali 
ReiDigii  quuiid  vixcnt  persolvendos,  ila  videiicoi,  quod  luoruio  diclo  Adam  morieUir  etiam  vi  cessabil  sex 
naroarum  pensio  eanfi  eodero,  de  aepiima  (vero*))  marea  agetor  menioria  didt  Ade  perpefao  io  ecclesia 
nostr.i  |iir>licla,  i|unm  bursarius  noster  qui  pro  tomporo  fuciil  oxponet  singulis  annis  die  commeinoratioais 
sepedicii  Ado  ei  sie  disiribuel:  Sex  dcnarios  tollcl  idem  bursahos  ad  usus  suos,  el  caodelain  cereAio  de 
libra  poai  Ikciei  in  choro  noatro,  qua  ab  hora  qna  vigilie  inokomtar  osqae  in  diem  seqveoieiD,  dooec 
roiMB  pro  defiiaciis  sit  complcia,  nnaime  eiliaigaeiDr.  aingoKs  vero  vieariis  cuilibei  duo  denarii  daboalnr; 
<|uinqup  campannriis  cuilibet  eorutn  unos  denarius,  et  prn  thure  nnum  dcnarium.  Residuum  qiinqne  inier 
preseoleä  canonicum  in  capiUilo  dividelar.  Coodiclum  esl  etiam,  quod  si  bursarius  iiosier  ad  solulionem 
dide  pensionit.  noo  auiBcera4,  ms  eaodem  peDsioneoi  aolvere  lanabiiiMif  aliniide.  In  cuina  nt  tiMii«tWHTO 
sidilliim  ecclcsie  nostre  preseniibut  est  appenaua,  OeUiiii  et  «otoiii  de  oomBiHii  et  booa  Tohmiaie  capi- 
luii  uostri  a.  D.  Ji''.CC''.\C. 

1420. 

*  Em  Werdener  Mönth  überträgt  ein  »u  seiner  ObediatM  gdiüriget  Gut  dem  k'heter  St.  Ägtdii  xu  Mütuter 

gtgen  einen  AidUatna  und  gemiue  RaegmUentgebUhrmu  1290.  0^  —  Or.  Et  Ägidii  U.  64. 

Universis  preseniia  viauris  nos  Gerbardua  da  Hnnenbroke  monaehas  ecciesie  Werdensis  notum  esse 
votatnus  piipiico  fsic.'J  prolestando,  quod  in  Melni  cunsiituius  prcsentia  Goirridus  diolas  Suite  layoos  nwiH 
siim  Biiindiove  siiiim  in  parrocliia  Vene"),  quem  a  nobis  et  ab  ecclesia  noslra  preHicia  lenuil,  cum  omni- 
bü»  siiiü  iuribus  el  atliiieitiiis,  in  inanus  nostras  siroplicitcr  et  libere  rebijjuavit,  ucccdenic  ad  boc  eupresso 
oonsenau  ooberedum  suorum  oroniom,  axoria  aue  videlicei  Grete,  Beroardi  dicü  Crampeo  nilitia  et  uoris 
suc  Jiitin.  Kvcihardi  et  Ilcrnnnli  liberonmi  prodicli  Bernardi  mililis.  liermiinni  et  Ysraholis  fratrum  suorum, 
uxoritf  Vsralielis,  Buruardi  et  Melle  iiberoruui  corum,  qui  omncs  ol  siii^juli  spoule  el  exprcsse  renoociave- 
nmt  Gorann  oobis  omni  tnri  aeu  aeüoni,  ai  qood  ipais  in  naoao  predkno  oooipaiabai  sd  praaena  vel  eom> 
polcre  possei  cliuiii  in  ruturtini.  Quo  facto  nos  inansum  prediclum  ad  noslrum  obedicntiam  pertinpfilem 
porreximuji  de  conseitsu  abbatis  et  cunventus  nostri  cl  in  hiis  scriptis  porrigiinus  abbaii«»e  prepusitu  et 
eonveuUii  ecdeaie  aaneti  Egidii  Monaaterienaia  cum  homioibua  ad  ipsom  nananiD  pertinenb'bua,  pratis,  pa- 


*)  Schlut«  unil  Zcugrn  wir  in  i)rn  MFmorien«liriun{;Fn  Tum  tl,  April  unil  2U.Dcccn<bcr  iJ.  i.  \3^9  a,  I4IS. —  Im  CnpiarMcht 
„qmnm^.  —  *)  Nadi  dnn  Repcriar  ,t<lic  Brndiio««  in  der  Vcoaa",  doch  lL«aa  ich  die  BrMilh«Te  ebantowcnif  Kipl, 
ViMM,  R.  «o»  Oiambnch«!!,  rfi  «Hin  VmmiM  im  Ktpl.  DfwMvIiAwl  imin.  W  4w  Backirito  Mehl  «marit: 
amIbniKn«  weiche»  Hupt.  «Mlicli  m  da*  «m  Vimm  •■gfiMl,  Dvch  aadi  4ifl  iii  eSame  Marne  aicbt  «wutaima. 
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scuis,  lignis.  nnmoribos,  lerris  Collis  et  inonitis  ae  omnibus  aliis  ioribas  et  altinentiis.  sicot  Golfridin  pre- 
dicius  euDdem  mansum  possedil  et  teauH,  tub  annuo  censu  videlicet  oclo  denariortim  Monasteriensiuro 
Dobia  et  eedesie  nusiru  in  feBlo  bealt  Martini  byamaiia  ainguli-s  annis  aolvandomm  pcrpetuo  possidcndum; 
hoc  adiecto,  qtiod  quandocunque  seu  quoltenscutiquc  noviis  ins-tiluitur  prcposilus  in  rccli'sia  sancli  Ejjidü 
sepedicla,  XII  deoarii ')  Monasterieuses  ab  cadcm  cccicsia  nobis  et  ccciesic  noslrc  in  signum  recognicionis 
dotBinii  perpetuo  peraolventar.  In  oolaa  rei  teatlmoniuiD  preaentem  Uterani  aipllo  conventaa  noalri  feeiaiei 
communiri.  El  nos  abhas  el  conventus  cccicsie  WcrdtMi'-i'*  Mipradicle  ralum  v\  jrMum  liabenfea  fsidj, 
quod  per  Gerbatdum  de  lionebrokc  cuufralrem  ncwtrum  predicium  nomiu«  nostru  Idctum  esl  ia  premtssis. 
Ada  auot  fcee  Ulfen  preaeoiiboa  infraaeriptis:  Johanne  plebaao  ibiden,  Gosehaloo  capeliano  etusdem,  G*- 
defrido  de  Mmhuvele,  Johanne  Morrinn,  Tonradii  de  Groiotdius ,  Bornardo  f'rampen  mililibiis,  Juhannc  de 
Reched(>.  I.ndolfo  de  RcchtxJe,  Slephano  (ilio  Conradi  de  Groienbiw,  Andrea  de  Bocholte,  Hiorico  Buc  fit 
alüa  quaaipiuribna  fide  dignis.  DMam  a.  D.  M'.GC*.  PoiMytiPMii. 

1421. 

*  Der  tfamr  xu  LSdiiighmum  stiftet  seine  Memorie  in  Kapptnbtrg,  ISM  fiWJ  Jtmnar  i,  — 

Onf.  Fr.  MiMter.U.  808. 

Nos  IIarl!c\'us  ppi  pntioiitin  proposilus  ecclt-^ie  rn[i''rd)ergen!^is  univercia  vilOris  prest'nlia  prolestnmur. 
quod  cum  ecclesia  nosira  curiiai  in  Cumpe^j  cntptioni's  tilulo  sibi  comparant,  Alexander  piebaoos  in  Lu- 
dioehiisen  ob  femedion  anime  ane  hoio  empiioni  quadragiola  mareaa  Monaalerieomtm  denarioram  appo- 
nebal  ea  comlitiono,  ul  die  quo  ipsuiii  .ii  crdcro  cr)ir.i_'L'nl  primn,  el  deinde,  singulis  annis  in  nnniversario, 
ccUerarius  nosier  de  boDia  pradictis  haiiKini  vini  et  niarcam  Uonasleheostüm  denarionim  ad  entptioneai 
pisoiam  et  panis,  nt  «na  nwoMiria  «am  pleno  peragaiur  officio.  oonTenfoi  soslro  perpetoaliter  admmialrflt 
etGi.  TT:  Rricus  prior,  TheoderiCDf  cupprior.  Godefridus  circator,  Conradus  ccllerarius,  Rodolphus  pleba- 
nus  in  Werne,  Ileinrictis  de  Heringen  costo.s,  Johannes  Cranpe,  Richardua  et  Arooldoa  aacerdotea.  Datan 
a.  D.  .M  '-CC^XC**.  in  octava  sancti  Stephan!  Prolhomarliris. 

1482. 

*  Dtr  Guardian  der  Minorilen  zu  ßfünattr  bekundet,  dass  eine  seinem  No^er  getthenktt  BoKle  maf  doi^^ 
Pndcmkin-M,  mm  diaem  abgdött  m.        ^291^  Febnua-  1  —  Or.  £1  Avefeenkara«  U,  S9. 

Nos  fraler  Conradus  gardianus  lotumqac  humile  coHegium  fratrum  minonm  in  Honaaterio  raOOfnOM<>* 
mos  ac  tenor«  preaentium  profitomar,  qood  de  pensione  anona  octo  aolidorum,  quos  bone  meroorie  Tda 
vidna  diota  d«  Denen  in  adiuiorium  noatre  aaeriaiie  apud  clanalram  in  Vrcketikun>t  ai»signaverai ,  est  nobii 
per  abbatiaaaia  et  conventum  clausiri  predicti  plenarie  satiafaelimi,  ipsustjue  ahhailüsam  et  convenlum  a 
tentiono  pensionis  prefate  absolvimus  el  reiiuncianuis  omnibns,  qne  nobi*«  vel  «licui  cx  parle  novtri  racionB 
peusionis  dicie  curnpctere  videbautur.  In  cuius  rei  testimonium  pretjenicm  liicram  siijillo  cunvcnlus  nostri 
dviimna  roborandaoi.  Datum  aino  Dooni«  ll*.CC*.  nonagaainBo  in  leaie  pnri6ea((oni& 
Da»  iKtftI  M  «tflorM. 


^  -^imufm^  di«  Crk.  -  *)  Diewr  Kappcnl  crger  It.  r  Kump«  tag  MTawiliUcb  Ia  itt  GfaMiA  IM.   Vik  dte  Oitad* 
TM  If  Ot»ah«r  1291  und  oben  Hio.  t3U».  Uli  u  Uta. 
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*  Aw  £Ufan  mm  6Mn/brf  Irafm  Ar  iladil  «»  dam  5taiiAaN«  m  WmM  dm  MKnoHlmordm  tik,  IS90 
C1S94)  Ptbmur  S8.  SleA^irf:  —  AM»,  Mae,  L  I.  p,  78» 

Nos  BaldewNBi»  doraiiras  de  Stenvorde  et  Lndolfus  filim  eins  tenore  presenliam  protestannr,  qaod  ad 
praeei  fralrö  Bertrammi  de  Rene  cuslodis  fralrum  tninorum  per  Westvaliam  Ilinrico  fratri  suo  libera  dona- 
tione dedimos  et  resignavimos,  qaicquid  iuris  habuimus  vel  habere  videbamor  in  domo  quc  diciiur  lapidea 
Sita  in  vilia  Rene.  In  cuios  rai  teatiiaoniam  preseniem  Itleram  aibi  dedimos  nostri  sigilli  muoimine  robo- 
ralam.  Datom  Steovoide  e.  D.  M*.OC*.LIXXX*.  in  crastino  saoeii  Maibye  apoatoli 

1424. 

Otto,  Graf  r<m  liavenshrrg,  bekundet,  dass  er  7<'i!  ZtvJimmvvq  seiner  Gevuihlfn  fJndru^iqis,  seiner  Söhne 
Hermann,  Proptt  zu  Tongern,  Otto,  Ludwig  und  Bernhard  utui  seiner  Tochter  Sophia  dem  A'loster  Marien- 
feU  lim  Eehätn  m  Mm  V,  quam  fan  dodnm  ab  eeolesia  Honnsienensi  in  feodo  ofBeti  pinoernalos  lenoeraoMia, 

verkauft,  und  denselben  in  die  Hände  des  liiscfioß  Ererliard  vnrx  Miiinler  resiguirt  hahr.  Ilaliim  vigilia  beali 
Beoedicti  abbalts  (März'iXi.j  ^Wi<^l9^)  coram  tectibus  subnolatis:  Ouono  comito  de  Folie Uildeboldo  de 
Brochos,  flfairieo  et  OtUme  fratrfboa  de  Hoya  nobfliboa;  Lodolfq  Nagel,  Eggebaido  Bome,  Alberto  yinke, 
Wilhcimo  Fri»one  mililibus;  Richard  diclo  Vos,  ßudotpbo  do  Harao  etc  —  Or^  R,  Moritnfefd  Ü.  iM; 
il6seftr.  Msc  I.  IOC.  f.  M;  gedr.  /eU^-hr.  IX.  312. 

Die  b«k«DDl*ii  BnUrtiegei  dw  GraTeo  und  der  Griifio,  to  wie  du  ibrc*  Sohaei,  dw  Propilc«  licraiiaa  «oa  Toa^ern, 

142&. 

*  Ägiaf  ASeoAlti«  IV.  bettätigt  dem  Benedict iner-ßosler  de  Germama*J  (thedingan)  m  dar  Diöeese  Münttar 
da»  fMr«nat  üUr  dit  Kmh»  in  Badwn *J.  4S94  Mai  16.  Orviett».  —  AbaiAr.  a,  XVl  Mae.  tt.  41  ft.  487. 

Kioolaus  episcopus  servus  servorum  Dei,  diiectis  Gliis  abbati  el  convenlui  monaslcrii  do  Germania, 
ordinis  sancti  Beoedicti,  Honastericnsis  diocesis  saiutem  el  apostolicam  bcnediclionem.  Cum  a  nobis  peli- 
tur  quod  iostom  eat  et  hooestum,  tarn  vigor  eqaitatis  quam  ordo  exigit  ratioois,  at  id  per  sollicitodinem 
offidi  iKMiri  ad  dobiiain  pardnoaior  effNtnnt.  Exilibita  aiqniden  nobiavaKra  paiitio  oontinebat,  qaod  dilecti 


>)  «Dfciaia  Beha  ia  fiMwinisla**  laotat  «Im  alta  Rückicltfift,  ■!*»  dia  Baaafacliaft  Miad«,  N.  «oa  Banawinkil.  —  *)  d.  i. 

B*antofn.  —  *)  Scbo«  okM  «a  Nm.  IUS  huhu  ich  diatm  Nmch  ateM  alher  conilalirea  kSaam.   Dach  hcralit  er  nlebt 

auf  cinrm  Sri  rribfrhler,  wie  ich  Terinalhete,  (ondrrn  wird  diirrli  cli<>r  im  1  nnrli  eine  jn  .'orc  bei  Kimllingcr  1,  c  r^vrlir- 
Boode  Urkunde  fiMtgedclU.  Au«  einer  Bulle  Bonifa*  VIII.  d.  <l.  I.akTin  }().  Uclubcr  IIOO  1.  c.  p.  3U6,  die  glciclilnlU  dji 
Patraaatnüehl  über  Bedum  belrim,  erteilen  wir  dgn  beuligen  Namen,  iadea  dietelbe  gcrirhtrt  iil  ;io  den  „abbat  et  cun- 
*mlaa  Moattcrii  de  Tl>et«ii|«cl««tcr  MoB««l«riea«i(  djatcni»".  Die«  i«l  du  bchanni«  Kineier  TfacdioBcii,  H.  «oa  L«er. 
Mk  ämA  daHit  alle  a<h»ieti|kriteB  aicht  bcaiitiBf.  Ihch  dam  aSmyah,  «aa  Bamaa  Sahr,  Oaidiidile  der  ahcani^ao 
RtSMar  ia  OaiMadaad,  f,  IS'— ^la.  Ober  ThadlagaB  hctteia|l,  aatariimt  et  Itdacai  ZwriiitI,  dam  ItcAaiaa  IMHmt  aia 
Ciitarciaaier^Monnanklaelar  |;ewMM.  Aber  da  die«  eiamett*  Aebte  gebabi,  andren«n«  auch  der  den Friedaa van 
H16  (oben  Nr.  986/  milirrmiltclnde  H.ttcbrardo.  ahhsi  de  S.  fien.  dirlo  ordimi  <;  i  *  t  c  r  c  i  c  n  •  i « ,  wie  in  der  Note 
angemerkt,  für  einen  Abt  »on  Thrdinf>en  gilt,  «o  «r.u««  die  Tr-ipc,  lu  wtlciirm  Orden  Tlii-dingen  geliurt  lube,  wolil  noch 
oflen  bleiben  und  wird  emt  au»  dem  (Idrriciländi.ehen  Arrliiir  lu^'^illürl  wrrdrn  können.   Data  ia  der  Pä'pillicbca  Rantici 

aae  deai  Namca  abbae  de  S.  BeaediMe  lilacfcUcli  ardinia  S.  fiencdicli  (cnucbl  Warden»  irt  a«  «a  «cai|araaraMbeiaat  alt 
mtA  a.  Bearbar«  lo  Miaar  IT.  *.  I.  laai  ISM  ahM  Mm.  tUS  4m  BioiUr  atdlab  BMcdiaU  aaMN.  —  <)  M  OfMeian. 
VgL  «t.  im 
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ßlii  parrocbiaoi  ecdesie  de  Bedum,  Monasleriensis  diocesis.  luiic .  eiuadem  ecclesie  palroni,  ius  palrooalus 
ip«iu8  oopi  omiiibiis  iaribas  V  ci  perlnientu  sois,  de  cooMnao  veoerabiKs  frairis  nostri,  MonasieriMNit  epi- 
MOpi«  loci  diooesaaei,  vobis  el  mODaslerto  vestro  in  perpetuum  prout  spectabal  ad  vus  unanimiler  et  übe- 
raliler  coniulerunl  inluilti  piclatis,  prout  in  palenlibus  lilteris  indo  conrcclis  picnius  diciiur  conlincri.  Nos 
ilatiuc  veütris  &up|ilicnlionibu$  inclinati,  quod  Bap6r  hoc  a  dictis  parrocliianis  pie  ac  provide  rBCluni  eM 
rttom  el  gratuni  habenics,  id  auclorilate  aposlolica  eonfirmaimis  et  presentis  scripti  pairociiiio  cobumiim- 
mus.  NnHi  er^  i  omiiiiio  homimim  liccnt  hanc  paginam  nostre  confirinalionis  infringere  vol  ri  ausu  teme- 
rario  conuaire.  5i  quiü  aulcm  hoc  altcmptare  presuinpseril,  iodigoalioaem  omnipoteniis  Dei  et  bealorum 
Petri  et  Pttult  aposUilonmi  «ios  m  noverit  incaraonini.  Dalum  apud  Urben  Telerem,  Idibns  Mail,  ponliA- 
oaios  ooBtri  aono  qoarto. 

1426. 

Graf  Otto  von  ItavensOerg  bekundel,  dats  Theoderich  Sperewere  mit  ZustinutuMg  seiner  Frau  Aüt^i*, 
Mtner  Söhne  Alberl ,  Ecgehard,  AfÜmr  vmi  seiner  Ttxiäer  Ha  dae  Baue  Mvndetehelau  im  KirAtipiA  Gra- 
WM*/r  '"'^  Zitslimmuluj  seines  Lehnsherrn  des  Hilters  Johann  Uals  an  das  Klatter  Marienfeld  verkauft  und 
von  diestnn  einen  Zehnten  in  Ameiinchtoq)e  zu  Lehen  erlutlten  habe.  Ravensberge  coram  diicclis  casielianif 
Doalris:  Lippolüu  de  Üranihcni^),  Kc};cliardo  du  Ilürne.  ilormanno  du  Glosinchem,  Dilhard  diclo  Ledebur, 
Alberto  Vhlke  militibus.  neo  non  Rcinberto  cl  Jüiianne  frairibus  de  Bure  ac  Gerhardo  Vinke.  MCCLXXXXI 
oclavo  Yiiis  Jtinii  fJuni  6.;  —  Or.  KUtOer  MarienfeU  ü,  i93;  Abt^.  MsB.  L  40&  f,  24',-  aednuda  aocft 
letzterer  Zeitschr.  iX.  3 Iii. 

Von  de«  •npriingiicii  ^n^t  L^»);!«!  imIii  Sifgchi  ilad  »nek  criMltcB  4m  8alter(!egel  d«  Gr»liMi,  tnd  <U  ffipl 

LIPI'OI.OI  Vf.  I>HRA^ TlltM  "<)  und  des  tCKirilARD;  H'^  tlUR.>iEN*),  Wide  mit  tinrin  Turiiierkra|«S}  «•*«■  dtT 
de*  «rtlcrco  auf  einon  (juarbalkea  in  Wolkcnlioieo  rubt,  der  aieh  ■alca  Boclk  vinmal  wiederholt. 

1427. 

*  Die  Äbtissin  Gertrud  von  Melden  tritt  ah  erieiiigtes  Lehen  an  das     eissamt  ihrei  Stifts  mit  der  Bestim- 
nnmg  ab,  da»  tftra  früher  daraut  besogentn  EiiAik^ia  an  die  GniMiMmMn  du  Sihyfto  fallen  toBen, 
4MI  /um'  28.  MetAn.      i46ii!*r.  Mte.  HL  49.  f.  40. 

Noa  Gertrodis  abbaUasa  eccleiie  in  Methelea  omaibva  boc  scriptum  visuris  et  aodituria  aabtiem  et 

cognoscere  vnritatem.  Noscant  tarn  prcsontcs  qnnni  postcri.  qnod  acccdcntes  ad  prescntiam  noslram  prio- 
rissa  (ulusque  uiusdem  ccclesie  no»lre  consenlus  nobis  alleclu  unanimt  humiiiter  supplicarunt,  qualenus  ei» 
domnin  dieiam  ttikewtnmoh  et  domam  dictam  Wiigenhoren*),  ad  aoc  et  eociesian  noctram  tanc  teiapori* 
libere  devolulas,  in  snj>|»loirienliirn  et  emcndalionctii  vct'lium  liuearuni  dignarcmur  ynnpctuo  assij^nnrc.  Onai; 
eBim  domoa  quündam  Lauberlui»  famulus  dictu»  de  Winbus  bone  memorie  a  nobis  ei  ab  ecclesia  oosira 
predieta  iaro  dctjnoerat  feodalL  Noa  igiuir,  peiiiwnes  prenomiaati  ooslri  conventns  tarn  hamilea  el  afia- 
ctuosas  dementer  allendenles.  anledictas  donsoa  cum  omni  usufructu  sco  attinentiig  earvndain  qaibosoamqoe 
scpcdiclis  priorisso  et  convcntui  noslro  ob  caatam  anlea  expressam  assignavimus  el  assignamus  per  prä- 
sentes pcrpeluo  possidcndas,  lali  tarnen  ordinalioae  intcrpo»ita,  (|iiü<l  quamcunqno  scpedicli  nostri  convefl- 
tos  dOOÜoaiD  antedictorum  domorum  rcddilus  vel  pcnsioncs  «pinscunque  in  cura  seu  custodia  habere  con- 
tigarit,  aaz  eoiidoa  Hoaaslerieaaiuin  denanomm,  qui  videlioet  deaarii  siqßerp^ieiorvm     denarü  bodieroo 


•)  „liribut''  rtliclilicli  ilic  At'»rlirif(,  —  Greffi-n.  Narh  drr  Küdniliiifl  ilir  Lrimnilc  lue<«  <lit  G"l  im  Iii.  Jalirliu«d*>* 
„lilordinclkliii« ,  qiiixl  i»m  Wkin  Kr  et  Wi  .iimr«  infmliiUnl  "  —  Drantum.  Bjiirr«rlii.fi  i  McUp  im  Oinabrürlc'ldM*.  ' 
*)  Sp  die  Umicbrifl  der  Sichel.  —  *)  Wiggrniturn  O.  «od  NclelrD.  —  <}  Dai  leinene  Uewand  der  SiilUdane«. 
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dio  nominanlur,  singulis  annis  in  vigilia  pasche  de  predictis  domorum  pensionibas  minislrabit  canonici?  pre- 
dicte  ecdesie  oostro  eqnaliter  dividendas.  ül  premissoniin  ordtnatio  in  c«r(iludiDe  ei  memoria  firmiier 
babeatar,  iHMirun  s^lun  prMenti  seripio  dmimm  appoiModooi.  Ada  sunt  hee  ilrideai  in  kamenata  noatra 

anno  Oomini  M°.  CG".  nonageBimo  primo,  in  vigilia  bcatorum  Pclri  et  Pauli  apostoloruna.  Asiantes  fuerunl 
Lambertos  nostre  ecciosie  plebanus  ot  Hermannus  picbanus  in  Wellcberge  >},  Sucderus,  liTtramrous,  Joban- 
aea,  Godefridua  canonici  nostri;  Henrictu  de  Stochern,  Jobannes  deVelthus  famnli  ci  quamplure«  fide  digni. 

1428. 

*  Burggraf  BekiriA  «an  &nmbtrg  MtmdH  eint  VeniehMthii^  JSiAam*V  «o»  Sirmitrg  mt  Gtmkn  dw 
KL  MariatfibL  4291  Mti,—  Or,XL  MarituftU  U.  t96*;  AUd»,  Ute  I.  406.  f.  66;  //.  48.  p.  467. 

Nm  Binrioas  burggraviv  ia  Stroasberg  .  .  proteeianMir  pobKee  in  hm  scripiis,  Jobana^  fifitm  Bver- 

hardi  de  Strombcrg  coran)  nobis  prescnliHÜtrr  cnnsiilulum  sc  rocogndvivsf  u\r]\'\l  iuris  vel  iinpctilionis 
habere  io  bonis  in  Weaterwic*),  que  quondam  prcfalu«  üverbardos  de  äiromberg,  jMter  Johannis  preoo- 
lati,  rite  et  ratlooabiiier  venddil  «um  eonmwn  onmnm  veroran  berednm'. .  abbali  «t  ooaveatai  in  canpo 
beaie  viri^lins,  io  quÜMie  boeii  predieiii  idem  Jobannei  fiKoa  aapradicti  Kvcrhardi  de  Strombeq;  putavit  se 
aliqtiid  iuris  et  impelilionis  habere  »ive  oonseqai  poaae.  in  oaivs  rei  eeriiludinem  presenlcm  paginam  sigilli 
noslri  munimine  fideliler  fecimus  roborari,  presentibus  et  testimoniura  perhibenlibus  Uermanno  et  Ludolfe 
filiis  nostris,  sircnuo  milite  Rycqiiino  de  Oslcrveldo,  Hinrico  et  Adolpho  filiis  mls,  HernMlino  et  Frcderico 
fralribus  dicli-;  Hnnrlrrtniiirc  et  Ürunone  filio  eiusdcni  Hcrniiinni  <licli  I!u!iilcr<!i».'irc  et  aliis  qtiampluribuä  Gde 
dignis.   Dalum  annu  Dumiui  M*'.CC°.  uonage&imo  primo  lo  ociava  tieaii  Juhauuis  apostoli  et  ewangeliste. 

1429. 

*  Alit  Petrus  von  Iburg  überiätst  dem  XL  Vimunberg  das  Obtreigenlhimsre^  eines  von  einem  seiner  Va- 

salten ansekttufim  Gttto*/  4S»I  Aft'  3<k.  —  Qr.  XI  Vkumberg  0.  43;  Abadur.  Mte.  L  4M,  f.  V. 

PMma  Dm  gratia  abbas  totaaqoe  eonventoa  tnonaslern  in  Tbai^  omnibaB  preBena  acriplom  ceraeotibits 
fafartaai  in  Domno  sempilernam.  Notnm  facimos,  qnod  nos,  pensato  hinc  inde  utrioBqae  OMoaslerii  com- 
tnodo  seu  incommodu  diligenlcr.  proprietatcni  domas  in  Scuckcnbcrge  in  convenlum  ancillarum  Chrisii  de 
Vinnenbcrgo  translulimos  et  transrorimn.s  per  prescntes.  reoipientes  ab  eisdem  (res  oiarcas  denarioi*uni  usuaiis 
nonetet.  qnibos  nostro  monasterio  uiilius  est  provitaak  Datum  aano  Donmii  ll*.GC<L  Donagesimo  prino, 
aaouada  feria  ante  fcstum  sancti  Potri  ad  vincnin. 

Dm  Siegel  dei  Abu  iM  aocb  hier  «ia  b«)  Uro,  gut  crballM ;  iiuier  demtelbea  befiodet  ticb  m  der  Urknade 

norli  dtt  dri  Con<rrnu,  da  BnMtbM  nit  iu»  fcOupcflKfam  Oqptifi  M.  od«r  II.  JaMi.  oad  4tr  OniMWilk: 
&  BEMEDICTOS  ABBA& 

1430. 

*  Ii,  l'A'frharil  uberlräyl  dem  hl.  Alarienfeld  das  EigeiUkumsrechi  eines  von  der  Familie  von  Quernheim  an- 

gekauften, von  ihm  Umrührigen  Zehnten.  4291  September  48,  —  Or.  h'L  Maneitfeld  ü.  296;  Msekr. 

JTm  L  406.  f,  46'. 

Everbardoi  Dd  gratia  Mooaaterienais  episoopM  , .  DOtmn  fteimw.  qaod  aeoedens  ad  nooiram  preten- 
tiam  Otbnrgis  rdicia  quondam  Gerbardi  de  Qnemem  dicli  Bnc  cnna  filüs  sola  Weszeio  el  Bninooe  ae  filia* 

^  WettMgaa  a  v.  Matalm.  —  ^  liM  MiMhuudM«  Mmm  fBr  mn  aaoandMft  8W.  ton  QMs.  V(L  Mr»,  V»  ».  t.  o. 
Ml«,  lan.  »  *)  V|l.  Mra.  IM»,  w  MMb  nihww  ttw  dto  Li«i  4w  0«tt. 
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bus  suis  Regelande  el  (lisla  ac  celeris  coheredilius  suis,  reco^nov^TC  publice  .  .  .  sc  vondiilisse  .  .  ahbati 
ei  coavenlui  de  campo  saucle  Marie  ordinis  Cisterciensis  Mouaslerieasis  dyocesis  decimam  ihor  Hart  'j  sitaiu 
in  parroehia  Sendeolioral  nitr«  XIII  inamM  «t  duDidiun  oom  oilnvia  dÖBima  et  ombÜMN  iuribos  «nia  et 
altinenliis,  cuius  proprielas  ad  nos  el  ecclc'!.iam  noslram  spcctare  dinoscilur.  |ii  >  CI.XX  marcis  monele 
Honasterieusis  .  .  rc^ii^nanlcs  in  maoiu  ooslras  ad  opus  ipaoram  abbatis  el  cuuvenlui»  simpliciier  el  de 
piano  omne  ioa  qoovI  in  predieia  deeiiua  oompetebai,  petenies  gl  ipsi  empiioni  eonseosum  preilan 
BO  ipaam  decimam  in  iam  diclos  religiosos  cum  omni  iun*  Iransferre  dignaremur.  Nos  igitur  vendicioMB 
ci  eitiptioncm  huiusmodi  ratam  el  ^alacn  iiabeotea,  supradictam  decimam  cum  sua  proprietate  etomnibos 
aiuncniiis  absque  aliqua  dimuatione  de  eoueneu  et  voinnlate  deoani  etcapitoli  noslri  Monastcriensis,  divine 
remaneralionis  inluitu  ac  rdigiiHiis  iavore,  conrerimus  iam  dicUs  abbati  et  conveniui  iure  pt  i  |i>  tuo  poea- 
deiidnm.  Actum  in  eivitale  nostra  Monasteriensi  anno  Domini  M*.  rr"J.\\\'\!".  v!i;!lia  exaliaiioiiis  sanctP 
crucis,  prcscnlibus  hiis;  OUone  de  Helberg,  magistro  Luberlo,  IhiilLTiu)  de  lienugc  cunonicis  Monaiite- 
riensibiis,  Johanne  eapellaoo  nosiro  el  plebano  in  WoUbelie,  Emealo  notario  oostro  et  oanooioo  Mneii 
Pauli,  Sifriilo  canonico  in  Bckehera;  Hermanne  de  Uuvele  ofGciali  nosiro,  Wilhelme  diclo  Frisniif-  militibus; 
Adttlpbo  de  Usk-nvelde,  Johanne  de  bekebem,  iJearico  quondam  iudice  nostro.  Alberto  diclo  kokeme«ter, 
Loberto  iadice  noeirO  in  Alen  ac  fratre  sno  Alberto  ce^omenlo  Pktera  dictia  de  Heringe  bUMilia  et  alSs 
quampluribus  6de  dignis.  In  cuius  rei  tesiimooHim  et  muoimen  pretens  toriptoD  Doeiro  et  eecleiie  noslre 
Monastericnsis  äigillis  dedimus  roboralum 

•  Die  Äbiütin  Adeh  von  überwaster  vtrrtuuAt  au*  ihrm  Mtei$ekm  dm  Kreta-  und  dem  JüdefeUer-lior 
Uagendm  Gütern  äurtm  JÜiMer  wim  ItenU  zur  Stiftung  einer  emgen  Lamf*.  4S9f  Sgrimisr  17.  — 

Orig.  KL  Cberwaster  U,  38. 

Alhala  Doi  jrratia  ablintis':n  rrclfsif  sancte  Marie  virsinis  civitatis  Monasteriensis  salulem  in  Domino, 
(loverinl  uoiversi ,  ad  quos  presens  scripluni  pervenerit,  quod  nos  de  con&easu  noslri  convenlu«  pro  i>aiule 
Biume  Dostre  legavimna  ad  castodiam  ei  domo  noeira  Gaathas  wioro  molt  ordei  Monaeieriensia  mensure 
aingolis  annis  et  de  agris  iacentibus  inter  fossalum  porle  Julhuvelde  el  |iorlc  snnctc  crucis  trigitita  iiuo<^ 
dcnarios  ad  comparandnm  oogenium  in  lampndem  ardentem  anlo  cnicem  in  choro  domioaruii).  Ei  ol  bec 
rata  pcrmuneani,  bano  preseniem  littenin  mwlro  et  oonveotos  noeiri  eigillis  duzimai  roborandam.  Daten 
a.  D.  llo.CG*.  Dooagesimo  piiino,  ipso  die  beati  Lamberti  marliriB. 

Bsid«  Sirgel  habeo  gclitleo,  leiclincn  tich  iber  dadurch  im,  A»»»  «uwolil  die  Jungfrau  Maria  auf  dem  Concrntoieiid 
■io«  Lilia  ia  «Icr  H«nd  bat,  a!>  lach,  data  ayf  dam  Siegel  der  Aebttaiin  twai  ümlidi  geaUltcl«  Glavao  Qcbeo  der 
■ita«fldM  Hmptmor  ia  dir  Loft  ichwit««. 


')  Bauerirh.  Hardt  im  Kipl.  ScniJcnhont ,  Kr  Rirrkum. 

Cottr  <l«ai  »Mnlicbcn  Datum  bekundet  B.  t<criiard,  K).  UarienrdJ  V.  19S.  Abtrhr.  Mic.  i.  106.  l.  41,  nocb,  dau  Her- 
Mama  4«  Natal«  nilw  olBcialia  aoatar,  Adulphiu  de  UniecitUe  et  Johanne*  de  Bekebra  dem  Kl««i«r  rur  dieiaa  Kaa' 
B8f|Mluft  friciatel.  Daa  wohlariHllaM  Sia|al  HEBMAHMl  HILITIS  D£  UOVELE  ««iat  aiiMB  flchiM  mit  iwri  ««bnllriao 
QmrMkaB  a«r.   VgU  Faha«,  WcMf.  Öaacfcl.  p.  ISO.  aad  dia  Frhra.  *««  B5ial  I.  H. 

i)  Wahndiaiaiieh  daa  WaffaablM  ihr«!  GaatMaalrt»,  aa  data  dia  AablMB  Mate  «Im  wohl  aiaa  faterMW  *«•  Korf  «ar. 
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*  B.  Bmhard  verpfiindH  an  mnm  Bürgtr  m  Soduttt  die  dortige  MMe,  die  Grutpfmmge  und  di$  um  dm 
Awen  dteBoehdIer  QeneUebeMirice Mtt  trheb«adm  jgtrfetoi  Bedm,  ändern  er  eieh  mduiadiigmaekt,  dietelben 

den  freien  Leuten  durch  seine  Bolen  zur  rechten  Zeit  nufcrlerjm  zn  lassen.    Der  Ertrag  aller  dieser  Renten 
soll  von  der  tiauptsumtite  abgezogen  werden.  1291  September  20.  Borken.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  213; 

jIAmAt.  Mk,  T.  h.f.  70. 

In  nomine  Dontitti.  Amen.  Nos  Evcrhardus  Dei  gralia  Uonaslerieosis  cpisoopus.  Lniversis  presenüa 
vianrw  oapiaiiw  esse  notam,  qood  nos,  reoeptis  a  dilecio  nobts  Wflhelmo  diclo  Hoiewecge  oppidano  ooatro 

in  liiiclioltc  runtiim  rmrcis  (lenarioruin  Monastcricnsium  in  usus  nosiros  f>t  fCcli'siV  noslre  convrrsi-;,  eidem 
ei  suit«  liereiiibus  obligavimus  cl  obligamu»  per  presenles  Uiulo  pignoris  luoleiiüinum  nosirum  silam  in 
oppido  noatra  Budiolte  eam  sah  pertineniiis,  ilem  denarios  noatros  fermeoiales  infra  preratam  oppidon, 
ilen)  homincs  nostros  qui  vriyelude  appcllaniiir  in  iiirisdiclionc  noslra  circa  Bucholle  existentes,  de  qnbaa 
«mnibu»  et  singuUs  idein  Wiilelmus  et  eiu»  herede«  emergencia,  rcddiiu»  elobvealioaes  qualescanque  red'- 
pieai  et  reeepta  nobia  in  memorata  rann»  pemiaie  deMcaboni  ■);  boo  etiam  eondicio.  quod  ipsum  Wil- 
helnum  aul  aioa  beredea  a  posses^ione  et  perceplionc  premissorum  non  ammovebimus  feietj  neo  amrooreri 
fnciemus,  qnoosqae  rpccpto  ah  eisdem  pleno  insolulum aut  alias  a  nobis  nostrisqnp  successorihus 
de  diclis  centuro  marcis  fueril  pleiiarie  satibfactuin.  Insupor  prccarie  anumles,  proul  e\  antiquo  ab  honii- 
olbiia  qei  vrien  dicualer  fieri  consuoverunt,  oisdetn  horoinibus  per  nosinim  ramulum  seu  nuncHim  dobilia 
temporihus  et  statutis  imponi  f(ici(>mii<:,  ut  idem  Wilhelmiis  »iit  eius  lieredes  easdem  eo  lilu^rius  coosequan- 
tttr.  Cum  vero  eidem  Wilhclino  vcl  suis  hercdibus  de  prcdicia  summa  pecuoie  sive  per  receplioaem 
obvencioooni  reddiuiani  seu  frootuan  memoraloram  sive  per  dos  aut  soeoessorea  nosiros  inlegre  foerit 

^laUsfaclum,  dictum  molendinuin  cum  bonis  et  obvencionibus  supcrins  no(;itis  ad  nos  l'I  ecrlr>iam  noslram 
iibere  reverienlur.  In  cuius  rei  teslimonium  sigiilum  ooslrum  una  cum  sigillo  ecciesic  noälre  preüentibus 
•st  appensniD.  Acta  sant  bec  in  ecdesia  de  Boricen  presentiba»:  Hemianno  de  Ludenchusen ,  Wetzelo  de 
Lerobekti,  Gerlaco  de  Beveren,  Gosvino  diclo  Brant  mililibus;  Gosvino  du  Gemeno,  Alardu  de  Ileydpne, 
Gerhardo  de  Dipeobrulie,  Henrico  iudicc  Sionasleriensi,  Alberto  magistro  coquine  famulis.  Amoldo  de  birlore, 
Uenrico  diclo  de  Welscbdo  et  Johanne  diclo  Wretbe  oppidanis  in  Bfibbolte,  a.  D.  mUlesimo  CC.  uonage- 
simo  primo,  in  vigilia  beaü  Hathei  apoaiolL 

Kmt  *o«  8ic|el  dm  DompMpifaM  iM  cia  BnicliiiMlafc  «rlialim. 

Cir«/  Evrrhnrd  vm  der  Mnrk  eiijnel  dem  Stifte  Kafipenberg  den  von  dem  Hitler  Uetnnch  von  Ovethf  ver- 
kauften und  reiiiynirlen  Hof  Vutnpe.  1291  Üclober  10.  Lünen.  —  ßier  nach  Erhards  Abschrifi  des  Or.  im 
Grfi.  itreAtw  au K^[)peiiUrg;  mw  «uCtre  Ute.  IL  4S.  p.  IIS;  fnfr.  KntdSi»set  Beitr,  III.  Sil. 

Everhardna  0ei  graüa  comea  de  HaFca  omnibna  in  perpctuum  DoUeian  rei  gecie.  Quia  labilis  est 
liominum  nuHBaria,  ue  quod  bona  ide  agilnr,  iapsu  temporis  et  menlis  obh'vioBe  depereet,  cauumi  est, 
placiia  liominum  sigillalis  apicihtis  porhennari.  Noverint  ij^itur  singuli  cl  um'versi  tarn  presentis  etalis  homi- 
nei>  ad  quos  presentes  liiere  pervenerint,  quam  futiire,  tpiod  liinricus  de  Ovedie  roiles  et  uxur  sun  Ger- 
tbmdia,  aooeptis  a  preposilo  et  convenlu  munaslcrü  in  Capenberg,  Premunstratensis  ordinis,  Monasleriensis 
dwcesis.  cenlani  et  qninqoagioia  nMirois  denariorua»  Tremonieoiinn),  cariam  Cumpe*)  et  ius  proprietaiis 


*)  Nach  im  bratigen  FruMitiMh:  dcAtquar,  «liaicbM.  —  ">)  cinseubll.  —  *}  Et  tiebl  nrai  Orladbaftaa  daa  Hmani  „K««Dp" 
in  der  r.rar.rh.  Mirk ;  itn  Kr.  Havei  twlMltc*  fUljicnt  «sd  Hilbrafc  Md  \m  Kr.  JiofMuod  twiicliea  Dwtaiaiid  a.  LOatn. 

Wc*tr.  Crk -Büdi.  III.  A.  94 
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ciusdem,  cum  liominibiis ,  silvi«;,  nemfirilm»,  pascuis,  pc»U<«,  lerri';  culfis  et  inciiliis,  imlinii*,  iiirilms  et  omni— 
ba«  aliis  a<l  Jiclam  curiara  perlincnlibus,  coram  sede  iudieiali  Uberi  comtaius  nostri  loco  qui  dicilur  HO' 
ginehe  ■),  |M«'sidente  tndicio  Jobftnno  d«  Asien,  preseniibu»  vtamotit  et  oonsentteniib«,  nobia  ad  alHilaieiir 
<!h  Ii  riiiii  ;iii'fumiii  ot  convcnius  in  Capenberg  tiborc  contuteraat.  oiAeredcs  cliam  iptorum,  videlicei  liver- 
liariliis,  l'reüeruDis,  Irmcngnrdi!;  el  Uelcnfl,  ona  cum  ipsi».  omne  ins  quod  in  curia  Compe  predicia  et 
omnibus  allinentiis  suis  que  supra  oipressa  sunt  habcbant  vel  habere  puieranl  quoqao  modo,  io  roanos 
noslras  in<<'<(ralitflr  rea^narnnt.  Et  uos  ob  romediiim  animo  iii».ti  (>  el  progenilorum  nnsiroruni,  domiDa 
IrnM'ivj mir  iivfiro  nuslra  et  liboriH  inxtri-i,  Enf;elberlo,  Adolpho  et  Mar^jarela  volunlarium  ad  hoc  conseo- 
buni  |>i'(.:bciitil)uä  el  expressum,  cmriain  Cumpe  prefalam  ol  univorsa  ad  ipsam  porlinentia  que  supra  posilA 
wol,  memoratts  prepocilo  et  cnnventui  io  Capeaberg  liiwre  oonlnNoiae  «t  eonlbrtea«  in  büa  aeriptia,  ean 

OOini  iuris  plcniludinc  pro(irif>iali<  litnio  ah  ip^is  in  i)Pr[iPtniim  pn«;siHf*ndam.  In  cnins  ri'i  tpfttimonium,  cl 
Ol  premissa  tirma  perpeluo  pennaneaiit  et  inconvuisa.  presentem  paginam  nobtro  e(  UKurie  noslre  sigillis 
feetmus  oommonlri,  mibnotatls  teatibns  qoerum  biw  annt  nomina:  Bernhardm  de  Slnmckede,.  Heriroannos 
cl  Bernhanlus  fraires  de  Ludinclius(>n ,  Hcrnlinrdns  dnpifcr,  Gcrwinus  de  Rinkonrndn,  Theodoricus  Volonspil, 
Eogelbertus  de  Ueriborno,  Cooradua  de  Maj;na  Domo  d  Lambcrlas  de  Velmede  milite«;  Jobannes  de  Re- 
chede, Hinricas  de  Vitiachove,  Bbricw  iUetua  Casioa,  Hinrious  de  Hollhoteo  iadez  ia  Werdme,  Rolfen» 
Dnkere,  Gerhardas  de  Barchusen,  el  alii  quamplurea.  Acla  ^unt  hce  Lünen.  Dalom  aano  Domioi  nilleii- 
100  dnccnlesimo  nonnaesitno  primo,  in  die  beatorum  marlirum  GiToonis  Pt  Victori«». 

Dir  beiden  Slrjcl  »ind  mit  wriMrn  Päilrn  anfielijinct  Da«  dr»  (irafin  i>t  rin  Hcilrralt;;«'!  mit  tum  Theil  aii«|;e«prungrnrr 
Uniiebrin,  und  mit  rinnn  Rürliiirp-I,  worauf  nn  Wappensriilld  mit  Acm  {;rarhaclilen  Üallkrn  und  darül'cr  hrrtor- 
MbMdMR  wadHMdM  Ximt»,  and  der  Uouriirin:  StAGILL.  (lieij  EVEAUAaDI  COHtTIS  D£  HABKA.  Dh  Sift«t 
dtr  Grin»t  kWnar  •!•  4m  ««ri|»f  itl  «bMlill«  cim  R«itenwf«l;  dh  Gril«  •Hct  ««ihvim  ni  Pferde  «md  hfl« 
in  der  linkrn  Hand  eioen  V«|;cl;  nlrr  Atm  PIM*  läuft  rin  Hund  und  rin  Vu;;«!;  die  Cinicbrjfl  h<;i»l:  StGILLUU 
EiiMENGAP.DIS  COMITISSC  DE  HAIICHA}  ettf  dem  Bückaiegrl  licet  über  einein,  Our  mk  den  üuaacraleB  Tlieilea 
dci  Kür^M ,  ~  I  r  i^wea,  dm  WeppeMcibHd  ak  4im  Scbedihtlkeii ,  «ad  die  OiMclwift  kdeeii  S.  IMaOMD*. 
COMITISäE  UE  MAhh.A. 

1434. 

•  B.  Everhard  Iritl  seinen  Anl/mi  an  einer  stoischen  dctn  fürstliehen  Hiehter  in  Teltjte  und  den  Boten  "^j  des 
Bomei^püät  rtnUige»  GehvtdtrmU  ff^ZMung  von  90  Mark  an  da»Dmeaf4ui  ab.  4294  Oelo^SS. 
An  ffmtaf  ehr  Mnmntm  fxu  MinaltrJ.      Abtdviß  Ute,  I.  4.  p.  i81. 

BveHiardos  Dei  graiia  Moitaaterienoia  eoeieaie  episeopt»  aalvereis  ad  quoram  noiiilani  preeeas  aeriptooi 

pcrvenerll,  »alutem  et  coj^nosccr»'  veriliUoin.  Noveril  inüi  |irr«(>i(s  elas,  quam  futiira  pnsinrilas,  quod  CUB 
inier  nuntios  dileclorum  nubi!>  in  Christo  decani  el  capituli  ecciebie  uo>slre  Monastlenensis  ex  una  et  iadi- 
cem  nosirom  tn  Tdgbet  parle  allem  fireqaeas  eoolentio  verleretar  super  anaoua  ia  Telg^et,  qoe  qaoo- 
d  iiii  ? 7  mrnsam  nostram  ejmropulem  prrtiniiprai  si-d  f  per  )  prfdeccssores  nostros  iam  diclis  dccano 
et  capiiulo  nosiro  fuil  pene  totalis  assignaia,  äicul  in  liloriä  super  hoc  cuorcetis  vidimiu  conlineri,  asseren- 
tibtts  diclis  nanlKs.  qtiod  index  nosler  plus  debil«  de  dida  annona  noeiris  appKcaret  nsibne,  in  dietoram 
decani  cl  tiipilaK  preiodicinm  et  p;ravamen,  iudice  nosiro  conlmrinm  asserf-nto.  n<i<  anlpm  volontes  huius- 
modi  dissensic^is  maleriam  peuitus  amputare,  quicqaid  iuris  in  dicia  aanooa  nubis  hactenus  compeliit  vel 
Baccessoribn^nosiris  oompeiere  poierit  in  fotanim.  libere  et  siae  ooaditione  quahbet  per  preseniee  renna- 
tiamos  titcras  et  in  sepediotos  decanam  et  capiiuliim  Hhid  ina  traasfiiriaia»  ab  eisdem  perpeiao  fMieeidea- 
dnm,  reccplis  ab  eisdem  XX  mareis  Monasleriensibus  pro  prcfala  annona  in  maiorcm  ecciesin  noslre  utili- 
talcni  conversb.   Yolumus  nichiiominus,  qoBlinus,  sicul  bactcnus  consucvii,  dicia  annona  a  malivoli«  debi* 


*)  W«U  «elwlMalwf  tKHnfi        wtm  IfMW.  —  *)  Heber  «fit  UmM*  «iI  «ItMi  M*«^ 
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«oribos  per  caplioncm  pignorum  per  iadicem  uoslrui»,  cum  rcquisilus  Tucril,  sioe  dilBcullals  qoiiib«!  «igBlur. 
El  nt  preiuHSfia  perpeiaam  roboris  finniiaiea  obtimant,  presentcm  puginam  ind«  eonfedm  ooclro  fwiMs 
signRfi  .sigillo  in  evidmis  tesiimoniam  pfemiisoroai.  Dalum  el  aetan  in  dooM)  fratraia  nHnoran»  IL 
M«.CC«.XC«.  primo.  X«  Kai.  Novembris. 

I4i5. 

•  Ein  üruttäslück  nei^i  dm  lleiscItucharreH  in  Miiiater  tvird  rererbpachlel,  1291  October  H.  —  Or,Fr. 

Münster  U.  2U;  Abschr.  Msc  f.     p.  427. 

Nos  Gerbanikis  canonicus  Monasteriensis  dictus  do  Bodrikc,  uflicialis  dornini  Walrunii  preposili  Moaa- 
sierieoais,  univenis  vimrn  prweneia  voluiuiw  eise  notam,  qnod  Jacobus  dioias  Hoikinc  cive«  Monasterieii- 

sis  couslilutus  corain  nobis  rccognovil  sc  dcberp  Hvorhnrdo  prcsbitcro  vicario  Monaüleriensi  diclo  Scooe« 
itiogere  seplem  solidos  Mouasterienses  de  quaJaui  arca  siia  iuxia  macellam,  eideui  Evorbardo  aanis  sinj^ulis 
peraolvendos,  iia  vtdelicet,  quod  idem  Jacobus  prcdioto  Bverbardo  Irea  aoUdM  et  sex  denarioa  m  craslino 
p;)!<che  el  tres  solides  cl  sex  deoarioe  solvai  in  crastino  Michael»;  arbilralns  'es(  nicliilomiDUS  predictus 
Jacobus  coram  nobis,  qnod  si  dictos  dcaarios  priescripiis  U>rmiDis  dicto  Bverbardo  !<ülverc  neglexerti 
quoquo  modo,  area  prcdicta  ad  Everhardum  predictum  sioe  contradictiono  qualibel  libero  rcvertelur.  In 
eoiua  facU  leslimonium  proseoiem  liueram  uosiro  aigülo  duxiinus  conGrniniulani.  Preseotes  Aienmt  com  bec 
ßercnt,  Go)lefridu.s  de  Wusnen,  Godefridus  dr  dumi)  (uii-ri  'i,  IlL-nricus  \\'ollor|>o  '«stnoiiici)-.  Miiicii  Mau- 
ricii  extra  muro«  Muuaslcrioascs  cl  Lovoldu»  clcncu»  dictum  de  Warcndorpo  et  al>i  ^uaiupiure».  Datum 
a.  D.  M*.CC*.XC*.  primo,  qoarta  feria  po<t  UDdecin  mflium  ^fitgmm, 

1486. 

*  Ae  Merm  «on  B»kmhelt$  earifeai^  am  Gvf  «i  cAa  AmMab-Onimf-CbnMMiufa  ati  MSntter,  199t 
OetUer  S9.  —  Or.  Ommmd»  &  Gtorg  CT.  IT;  MaOr»  Mut.  /.  7«,  p.  154. 

Noa  Liitmfidis  priori<>a  conveotus  in  Iluginbolie  uoivenia  preaentem  pagiaam  viauris  el  audiinris  lam 

presentibu»;  quam  fuluris  facimiis  niniiifcstum,  quod  nos  cum  communi  consonsu  el  bona  voluniaie  locius 
noslri  conveiiuis  cuiiam  diclam  Wcslerade')  silam  in  parrochia  dicla  Nullo  ad  proprielaleni  nosiram  spe- 
ctanlara,  cum  oinnibus  ciu»  ailinenoiia  tarn  hominibus,  quam  alib  quibwounquc  cius  redilibm.  qui  vulga- 
riler  vocanittr  nlMiande  nloichtmut ,  vondidiimis  rrclc  "ol  racionaliililcr  v\  roiirii  n  imii--  .  .  cornrnrndatori 
et  fralribu»  düiiiuä  Thcutomco  Monasteriensis  libcram  cl  soiulam  ab  oiiun  iure,  pro  »epiuaginla  et  duabus 
niaroU  HonasieriemiaiD  denariorum  ioperpeluum  iure  heredilario  poasidendam.  De  qua  ouria  vel  beredl- 

lale  sivc  Imnis  |ir<'dicli-<  .  .  priurissa  el  convonlus  in  Iloynlioltf'  (sie')  iuslam,  ubictincjur  necesso  fuerit. 
prodicli»  fralribus  facicnl  warandiann;  prelerea  de  sopluagiiila  et  duabus  niarciä  prediciiä  nobis  el  coo- 
venlai  aoatro  est  plenariter  saiisradam  de  frairibos  sopradietis.  Unde  ne  veodieionem  nosiram  videlioet 

earie  prcdicle  poslmoilum  alicuius  nostri  sliccessoris  iiipcdial  ca]uni|inia,  prt'sfntem  paginatn  cum  coruiD 
nominibus,  qui  snpradicte  vendiciooi,  cum  tierel,  affuerunl,  conscnbi  fecimus  el  sigiili  ooslri  conveniias 
6rroavirauä  niuoimenio.  Actum  et  daiom  M*.CC'.  nooageaimo  prtmo.  feria  seoeada  ante  fealain  omninm 
«aaeiorum,  in  maiori  eodeaia  MoaasterieMi  apud  aliare  aaocti  Jobaonia  ibidem*},  ooram  veaerabilibas  viris 


>)  <H>  KtedMlMtt*  bei  lUinittr? 

*)   Schulte  WrHri.w,  B»iirricli.  l[ilio«cn,  Ktpt.  NuUutn,  Kr  Müiiilrr. 
Wohl  im  Jobaonifcliiir,  im  iüUticitcB  Arm  «lo  otiUcb«o  (juertchilb. 
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domioo  ,  .  .  K  lbe<aurario  cociesie  predicie»  domino.  .  s  . ')  decano  saodi  Ludgeri  dicii  loci,  magistro  l.ub- 
berlo  CHKNiiGo  auorii  sodMie  lepediote,  Hflnrnono  dkto  Bake  militB  ot  äUi«  quaini^orilMM  fide  digotö'}. 
Du  titgü  Uli. 

i4sr. 

*  Sliflmg  du  MaHmaUmt  m  Timme  der  Sf.  MaurittkiNiu.  4991  iVotwnier  0.  —  Abidw,  Mte.  l  09.  f,  St9. 

NoB  Hinrions  seolasUous  eodesie  tancli  Haiiritii  extra  moiroa  Hooasteriemes  notan  faeimi».  quod 

allarc  sancle  Mario  in  turri  cum  rcddilibus ,  qiios  nostris  (lenaiüs  firiiinus  et  oidcn)  alliiri  as8i!j;iia\ iinuh'  in 
remedium  aniroe  noslre,  llcrnbardo  nalo  Bernhardi  dicli  de  Langensiegbe  conlulimus  «t  cunferiinus  per 
pruentBS.  volaaiea  eundem  immraneiD  esse  a  dioro,  et  reaemmos  nobis  nihilominaa  ooUaikmeni  eiasdem 
•llaris  teuporibos  viic  nostrc.  Post  moriem  vero  nostram  preposilus,  qui  pro  lemporo  fueril,  ad  idem 
altare  cum  vacaverii  instiluet,  quem  ibidem  viderit  eipedire,  qui  ex  lunc  inantea  cum  suis  posleris  cho- 
ralis  cril  et  cborum  prcter  celcbrationom  misse  cum  aliis  canonici»  observabit.  Ada  sunt  hec  in  curia 
itiagiisU'i  Lulbcrti  canonici  Monastcriensis,  presentibus  codem  iiiafiislro  Lulb(;rto,  dornino  Thiderico  de 
Scouwenboixli ,  Godfriido  de  Mu'^iio  caiiotiico  ecciesic  '-anoti  Maui  iiii.  Ilinrico  nioiiaclu  de  Vluirch,  ArltKo 
presbileru  diclo  de  Ücrneii,  Johanne  de  Horst,  Iternhurdo  diclo  do  L4ingcn$tego.  In  cuius  roi  teslimoniuni 
sigillBiD  nostrum  uoa  eani  stgillis  domini  WicboMi  preposili  ecciesie  predicte  atoeti  ilaarioii  et  magistri 
Luhciti,  qnc  apponi  rn^avinius,  prescnlilms  est  appciiMini.  F.i  nos  Wicboldiis  proposilus  et  niayisinr  Lul- 
berlu»  predicli  rogati  »igilla  nostra  presenlibus  duximus  apponenda.  Datum  a.  ü.  millesimo  ducentesiino 
nomg^mo  prino»  aexta  faria  ante  featum  baali  Hartiai  epiieopL*} 

148^ 

*  Diu  Capitd  au  Sl.  Martini  bestimmt  die  Abgaben,  weldie  der  das  Cutt  Lohaus  imeliabettdt  CatUHoktr 

davon  an  dtie  gemginaelu^Uehe  Cupiielscasse  *)  zu  entrichten  haL  1294  Nmmbcr  24.  — 

Absrfir.  J/ac.  I.  71.  91. 

NoB  deoanua  et  capiiolum  eccleaie  beaii  Martini  Mooasterieiisis  omnibus  preseolia  viauria  notom  eise 


•)  Die  Namen  «iod  niclil  au<;;iTiilll  —  -j  bii'iin  Verkauf  bekuD'Irli-  d»iin  Ii.  I]> i^rluiril  durch  eine  im  nämliclicn  Tafe  ,«in 
domo  «iri  dwcreli  ürcani  eccleaie  U.  Marlini  MoDe*lerieaai* autgealelllc  Urkunde,  Or.  Gcorg«>CoMimd«  0  tS,  AbMlir. 
Ute.  I.  70.  f.  t SS.  pNoealibof  dicrao  pradicta«  Eraetto  notario,  Gerlacn  de  Beveren,  WitM«o  dict*  Vfi«w  utHMfc— j 
HmfiM  Cla*ifera  (SchKÜt«)  luae  indiee  M««M4«ri«iMit  Mtart»  MagitlM  coqoiM  «le.    Ow  Sicfcl  Iii  gut  «rfc«liM. 

■>  In  «iacr  weiteren  Vriiaad«  *«ai  SS.  (VnremW  1M1  I.  e.  3tV  glcbt  der  Seholaiticu«  die  von  ibm  geicheniitea  Gelcr 

nührr  »n  :  iniduijili-m  oiiiniutn  Inninr  lirtlv  Ciinip<  rdr«l'rLr  rl  m-'  !  k  I  1 1  cm  i  imurum   in  Coredr  —  <  l  redditua  28  «l^i- 

dorum  ')ui  luUuntur  <lc  fjuibundam  arc^n  in  Ti;lj;i.-t,  >\ux  fununi  ijunuil^im  ilrrmanni  milili«  dicli  CnddeD  et  rxldiluf 
Irium  moHtonmi  lilisini»  el  ordei,  ^Mt  eettuntur  de  i]uibu<diiii  Irrraruni  pelii«  tili»  apnd  Tclf;ct ,  qum  oninia  nastrii 
donariii  emiaiua»  «cicbe  tiriunde  er  anticr  durcb  acio  Siegel  aucb  aocli  durch  die  Siegel  augitlri  Luberti,  d.  Tbjrii^ 
iki  da  Harjoge«  «aaonieorMB  MmaMerirarie  cedeeia  «t  d.  Alaiandri  da  LadynaliMaB  oaMakI  aoalri  beglaubige«  Keet.  — 

Uaber  dieien  Altar  findet  tich  dann  n>>rti  I   c   p   4*6  fulKende  Aiifri-Irbnunj; : 

Allare  saiicte  Marie  in  turn,  ubi  primus  el  velus  eccleaie  noslre  choru»  fuil,  instar  ailarts  sub 
turri  in  majori  ecclesia  Honasterienai  com  veteri  cboro  eonstroctum ,  quemadmodum  etlam  in  eeelasla 
Bromcrsi  altare  bfalo  M;tt'i>  vuiiini-;  riim  vt-lcri  choro  siib  imit  a  priinii  ncrlosic  eiiisdpin  Airtrlnlionc 
e»t  exlructum,  cum  certis  reddilibus  agriü  el  decimi^  in  personale  bencliciuni  perpeluo  doraiuruiii. 
dolatom  eat  oonsenliante  WicboMo  ecclesio  aoatre  praposito  per  Henrioum  de  Homeleii  eiusdeu 
e«<deaic  nüstro  sancti  HaoritH  scolaslicum  a.  I).  iMo.CC'.XC*.  primo  die  Vcneris  ante  festOID  baSlI 
Kartiai  cptscopi.  —  VgL  aoob  die  Uffc.  «M  31.  October  mT.  —  *)  Vgl.  die  Note  w  Hr».  IXSS. 
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volumus,  quod  qtiicunquf  de  caiiilulo  nf)stro  pro  tompore  tcniicrit  in  cisitrulia  ot  cura  sua  doinum  ecclesie 
nostru  diciam  Lolius  *)  silain  in  parrocliia  Greven  hulvciUem  annuaiim  \11  inoll  siliginui  el  (res  porcos, 
miDiatrabk  d«  dioia  domo  qnoIilMt  anno  qnatoor  molt  siliginit  et  duo  molt  ordei,  tnsuper  Xllil  solidosi 
itBDI  sex  solidos  coniparatos  a  nosiro  eapiliilu  |)rü  seplem  marci^.  dp  qnil)u-i  ministral)it  sl-x  solid'«  in 
porificalione  beate  Marie  virginis,  docem  solido«  in  memoria  inagislri  Maihiu,  qualuor  solidos  in  divisione 
aposlolorom.  Reliqna  «ero  sibi  ad  uaom  proprinm  reaervabh  el  pocaidebit  dician  domam  eo  faire  quo 
obedienlie  ecclesie  tiustro  siinl  stalulc.  In  cuius  roi  leslimotiiiim  .si;jiiluni  ecclesie  noMre  prefleBtiblHt  aal 
appensom.   Datum  aono  Domini  H^XC.  XCi  in  vigilia  beate  Kalhcrino  virginis. 

1439. 

*  P.  Nicolavui  II',  bestätigt  dem  Kloster  h'appenberg  das  Um  vom  Grafen  Engelberl  von  der  Alarky  iUter- 

ttostne  PtUronattrtda  wiar  dtt  Kirdw  au  Mark  md  di«  Captlfm  mt  Bamm  vnd  im  Sdiht»  Mark. 
mi  Deember  43.  Aom.  —  Or.  Fr.  Mmuter  U,  S«5. 

Nioolaus  episcopos  aervos  aervoram  Dei.    Dileetia  6liis . . .  preporito  et  eoitvenini  nsonaatem  m  Cap- 

pi'nl>iTL:i-  piT  prcjidsiiiim  solili  gubeniari.  oriiinis  iVcnioiisinilcn-k ,  Monn^irt (liri'0('si>  j-ülnlcrii  et 
apostolicatn  bcnediciioncn.  Cum  a  nobis  pelilur,  quod  iustum  e»i  cl  hunesiiuin,  lam  vigor  equilalis  quam 
ordo  exigit  ralionis,  ot  id  per  aontcilodtnem  ofBtii  nosiri  ad  debilum  perducatur  effectmn.  Sana  petttio 
veslra  nobit  exhibiia  coiuinchat,  quod  qiiDtiiiaiii  Kii^clhei-tus  coines  de  Harcha,  tunc  vetos  patronua 
ecclesie  de  Karcha')  et  in  Hammone  et  in  caslro  de  Marclia  capcllarum,  ab  cadem  ecdeaia  dependen- 
tiain,  Colonicnsis  dioeccsis,  cupiens  terrcna  pro  celestibus  el  transitoria  pro  dentis  salabri  oomercio  per- 
mu(are.  ins  patronatiis,  quod  tunc  ad  ipsum  in  eisdem  «cclaaia  el  capellia  planarie  peitiaebal,  venera- 
bilis  fratris  nosh  i  iircliii>[ii>tr)[ii  C(»loiii<'iisis  iid  id  accedcnle  cnnscnMi,  vnbis  ac  monaslerio  veslro  ronccssit 
ac  donavit  inluilu  pietalis,  proul  lu  palcnlibus  liiicri»  uidc  confccli»  ciusdeui  comilis  sigillo  munitiä  plcnius 
dioitnr  oontinerL  Noa  Haqae  vestria  anppHcatiombaa  inolinati.  donaiionem  et  coneessioneiD  bainsmodi  aleut 
providc  ac  pie  farln  »--■(.  i'l  in  alierins  j'n  'ii.'lc'iitn  imn  rctliindrif .  rutani  ot  crrntam  habenies,  oam  aucto- 
riUlte  apostolica  conürmamus.  el  preüontis  scripd  patrocinio  conimuniinuK  Nulli  ergo  omnino  hnmini  liccal 
hane  paginam  nostre  confinnalionia  infringere  vel  ei  anan  temerario  eontraire.  Si  qub  aotena  hoe  attemp- 
lare  prcsuinpseril,  iijili;;iuUitinLrii  oriinipoli'iUis  Di'i  el  bealorum  I'i'lri  et  Piiuli  aposlolornm  eins  se  novcrit 
iocuraurom.  Datum  Home  apud  ><nictani  Mariam  maiorem  Idibus  Deceiubris,  poolilicalug  noatri  aono  qoarlo» 
Die  IMIiallf  M  ■(!  ralhca  udi]  gclbea  wMwtii  Fadm  fctfeMi|L 

■ 

1440. 

*  Ein  «om  Martm-Ctqiitel  angdcaufler  Zthnte  wird  von  dm  Aft«rvo9alkn  Burmamt  v9n.B0ttm  sunäefut 

dem  Edlen  Simon  wm  Li}ipe,  und  von  diesem  dann  dem  Hisrliof  fürihnrd  von  MuMier  rttigimi. 
H9\  December  36.  —  Abtchr,  J/ac  /.  7(.  f.  72. 

Svmon  Dei  jjralia  noI)ili>  vir  dn  l.y|>|iia  nniversis  ol  sinmiiis  ad  (pios  prosens  scripltnn  pL'r\.'neril 
noliciam  rei  geste.  Noveril  laui  elas  presens  quam  fulura  po^ierilas.  quod  in  noslra  constilutus  pruscnlia 
Hermanova  de  Beveren,  eaatellanos  in  StrombaiY,  recognovit  publice  coram  nobi»  se  vendidisse  pure, 
plane  et  aimpiiciler.  nostro  accedenic  consonsu,  decano  et  oapitnlo  ecclesie  saocti  Uarlint  Monastcncn»i 
deeionam  ufiften  Senego*),  quam  idem  Bennaonua  a  nobis  bomagii  nomiac  tcnuit.  cum  omnibns  siiia  atti- 

■)  Lwifluwn  SW.  wa  Gmia.  —  ^  T|l.  olwi  Nto.  131«.  —  ■)  RlfchdMf  Mark.  —  •)  H«a«  Hart.  —  «)  Dm  „8laaiag«r 
P«M^  I«  dar  BAMiaah.  8iBHiii|«D,  Ri^  flaarbMli,  Kr.  MihMMr,  —  Wir  hak««  bi  4)mmi  ,ßmtfüf*  «oU  dia  UM»  Sfur 
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DflnUis,  «lam  in  parrocbia  Sorbeke,  pro  8«pUiaguita  cl  quinque  marois  llonaslerieiuiuin  donarioram  itbi 
aameritis  mtei^Kcer  el  aolulis,  reDuntiBiit  omni  inri  quod  ipse  hactenot  in  dida  dedma  habuersi  val 
berede«  cius  hnbcre  poiorunl  in  fulurum.  Uitor  vero  eine  legiUma  Wilburgis,  et  ßcrnanlus  fraler  eioaden 

Hcrmanni,  Lubcrtus  et  Gostia  hcredes  fralris  sui  quondam  Lnberli  dicti  de  Beveren  bone  memorie,  ven- 
diiionem  et  reDuntialiünem  huiusmodi  apprubantcs  prcfatam  decimam  una  cum  diclo  Ilennanno  el  quicquid 
iuris  Blbi  in  ea  compcicrc  polail  unanimi  de  consen&u  io  maous  nosiriis  libere  reeignarunU  Noequa  pre- 
nriaaia  COram  nobis  in  rnullorum  prost  nlia  riic  iji>slis  vcndilionem  eiusdem  decitm'  ratnni  t-l  gralarn  iirtbea- 
teSi  ipsam  in  nianus  vcncrabilis  jtairit«  cl  (ioniiii  no^lri  Evcrhardi  cpiscopi  üanabUTicnsis  a  quü  caoi  in 
feodom  tenuinaa,  de'expreaoo  eonaenMi  el  bona  volnniaie  Alheydis  morisnosire  leiptime,  necnoo  Bemardi, 
Hormanni.  Thcoderici  cl  Ifcnrici  libcronim  noslronim  libcrc  rcsipnavimiis  et  \>fr  jirr  -t  -i'«-.  Iileras  resigna- 
Dias,  renunlianUiS  cliani  omni  iuri,  quod  nobis  vcl  beredibus  nostris  competiii  vcl  cumpclcre  poiuil  in 
eaden,  omniqne  exeeptiooi  fbcti  vel  ioris  tarn  canonici  quam  cifilia,  per  quamdioia  res%aaiM>  aea  venditio 
po$sel  aliquuli'iiu^  ini|iu.L'ii:iri.  In  cuhif-  roi  tostimonium  ^igllll]m  nostrum  prcsontibus  doiilDIU  appooendoni. 
DaUim  et  acluoi  anno  Domni  M*'.CC*'.XC1*',  ipso  die  beali  Slepüani  hyemalis. ') 

1441. 

*  ÄbUus  für  dm  Wiederau/bau  des  abgebrannten  Klosters  UonhoUe,  autgesteüi  von  neun  meüt  ilaliä- 
Mtdm  Buehüfm.  Born  4291  Januar  ft.  Or.  £1  BMwU».  ü,  l<k 

1442. 

«  Dl^  JlbÜStin  Adeln  von  l  hf-nrasniT  vrriiu'Uf/l ,  da/ts  ihiMinislitial  UnZ/cr  von  ffollliftu.'iPn  seine  Ansj/ntrh-- 
an  ein  von  ihr  kJmruhriges  Gut,  das  sem  \'aler  zur  Ausstattung  setner  in  das  Kloster  getretenen  ToctUer 
dessen  Conmtte  übertragen  hatte,  gegen  Zaidung  von  Kt  Mark  aafgiebl.  1291  Januar  7. 

Or.  ML  Ütenoaetet  ü*  37. 

Nos  . .  Adete  .  .  Dei  graiia  abbaiissa  aaoole  Marie  Hooaateriaoaia  ordbis'anoti  Benedioli  UDiverai»  ad 
qaos  prei'ens  scripium  pervenerii  salutem  el  cogooscere  veriiaiem.  Moverit  lam  presena  etas,  quam  firiora 

e\nr\  Min'l  unl'rk-iniilt'n  r,.iii*  di-t  Mi.ii^trrUndcii,  —  VVrnrhirdrn  davon  i«t  tlrr  in  ivri-i  KrninaHcr  l'rkundcn  drf  tSM 
and  1024  Erbard  C  Hl),  und  113,  crwiQiaU  nSiniiM",  der  nach  Maaagab«  der  «orangcbcnden  Urltchafteo 

Gcfiad  WD  BfitOKf «8fdc  O.  von  Brcoacn  mmÜmM  btLeB  «mm«»  M  wcldw  Gelr(srnh«it  ich  «utdrficklicli  b«ai«rk«ii  «U^ 
4an  di*  Or^dtMle  fcMr  tw«i  Uriumdm  wirkKeh  m,  ■icM  ^JVM^uf*  Itien,  wi«  Vk^ancb«,  0*M  twi.rheo  Elbr,  Satte  «M^ 
p.  309  *emnil1ict.  —  fn  wetrfcrr  WeUe  dt«  Lippnehe  Fioiilia  in  den  ll««its  dicfBi  Sehnten  Im  Stockau  gelang«  wir«  tt 
Dicht  cr»irtillMh,  autli  ilic  Lippen  Inn  IU'j<<li  n  in  rrois^  und  l''alkn>ann  gcbrn  iVichU  darüber  an.  Aller  \\  ahr»eh(ili- 
liehkcit  aacb  war  er  onr  l'rttiiirni  der  „4<ltoritia  ilnUum  cccleaiaruin  mullarum  in  djiireti  nmlra  i  Mona.lerlenti)  >" 
pirllb^t  DriFBt  tllarum",  tnil  welcher  eben  dicuer  Lille  von  I-ippe  beim  Hrgierunguntnlt  BUch.  Everhardt  belchnl 
worden  wer«  wafig^  dsi  Domcapilcl  Einiprnch  erhoben  Iwitc,  oben  Mro  983.  —  £•  iit  bemcrIieoiwcrUi ,  daw  d«rt  *■* 
ia  «mttrcr  Qrinid«  di«  «m«!  Im  XIII.  JabrhiMdcfl  nkhl  webr  ObUdicn  GnMUAcn  «icdw  crwIietiM«. 
Den  Verkauf  «ad  die  erfoliie  Restgaatinn  teiicM  Hcmaanu'ton  Be«erB  im4  Maar  VaaiWe  beaeugen  daaa,  IIUc;l.ft<£1'' 
Hinrien*  borggratioa  in  Stronihrrg,  l^rrmanniM  de  Buvrle  et  Ricquinu«  de  Ollenvaida  aillilH,  Theoderievt  de  WalfbMV 
llernunnut  ll>inrlrrtrn;iri  ,  ll.  ringnniK  lii-  NK-r<iMr,  l.rrwinua  de  H.  k  i  <  v  ir  '/  ,  LulMfllM  4a  Baleobaait,  Wrrnlirru« 
Cl  licnricut  Krlrlbnit  laiiiiili  (-.iiielUni  ihideu) ,  «relclie  Crkuodc  au«gr>lelU  i.t  1S9t  feria  <|tiarta  proiima  ante  rettuin 
B,  Gregorii  papr,  wj«  al<ii  nach  der  ütaarfifaM  ■acfanuo|  nvr  dar  tO.  Min  1394  acio  küante.  Wenn  nun  I.  c.  p.  '* 
über  diciclh«  S«ch«,  in  der  aäailichaii,  naab  abgakSnlan  F«int,  aod  fM  daaaalbaa  Auaaallara  eine  Orkaadc 

aieb  ftadei  mit  dem  Dataai:  1394  pradma  4|aafte  levia  a«l«  featam  B.  Gragorti,  qua  ait  quarla  Teria  proiiaBa  paat  daai^ 
niram  iiua  <^atiUhif  Imocaol,  *o  dürfen  wir  für  dieac  doch  nicbt  da»  Jalir  1295  lieaniprnilirn ,  müiixn  fietmeiir  dit 
Glrirliiciti^krit  beider  llrkundin  annehmen.  Denn  nichl  fiir  dietr»  Jahr,  ivndrrn  nur  Tiir  I2Ü4  fallen  di«  beiden  Dataa 
MittNwfich  *or  Oregoni  und  MiUwucli  njcli  ln*<»ra»it  xuajmrnco.  Au.n.ihni*weiie  nujm  aUo,  wenn  nichl  ein  Schrcibfchlar 
vorgefallen  aaia  aoliu,  bei  der  letalerea  Lrkuode  da«  Jahr  Dach  der  bea<igco  Becbnuogtweiic  ao^efanfco  «ordeo  (cia. 


Digitized  by  Google  f 


Uli. 


751 


posterius ,  qaod  dum  ioter  priorissam  et  conveotum  ecciesie  nostre  ex  una  et  Wolihernm  do  Holthusen 
ininisd'rialcm  et  officialum  nostrum  cx  parte  altera  saborta  esset  dissentionis  materia ,  super  co,  quod  idem 
Wolihoru.s  Hinricum  dictum  Rotgeritiij;li  cl  BerttOi  aiorau  suam  cum  onntbus  pucris  suis,  iiii|uiliaiiili 
domus  llior  Horst'}  site  in  parrochia  Ilnliliusen ,  noc  non  et  localiones  et  conductiones  eiusJctn  Joinos 
ad  se  perlinero  a&scruit  pleno  iure,  quuin  cjomuro  Johannes  de  Holthusen  mile^  booe  memoric  pater  dioU 
Woltb«ri  predioliis  prioriaM  «t  conventai  eontnlerat  «am  omnibas  suis  aitioflneiis  d«  eonaenaa  herednm 
soorum  et  nostro,  quod  eara  do  manu  nostra  tcnuerot,  sJcut  eadem  priorissa  et  convcnitis  firmitor  asso- 
rebant,  et  boc  postquam  Berta  soror  predicti  Woltheri  prebendaui  in  eccicsia  no«tra  sine  conditione  qua- 
übet  foerat  useonia.  Ree  v«ro  diweaiio  taliler,  ot  aubaeqniiur,  est  aofiita,  videNeet,  qnod  idefa  Wol- 
ihcrus  rcci^pii^  iluoiiociin  marcis  n  prcfalis  [iriorissa  et  convontu  sibi  nuracralis  iiilt'Hialilor  et  solutil^ 
ronuntiavit  in  manu«  nostras  omni  iuri,  quod  in  dictia  hominibus  vel  in  domo  profata  ol  in  eius  attineociis» 
quocumque  nomioe  censeiotiir,  nbi  oompeliit  vel  heradibos  suis  competerc  potoit  in  ftrtnrmn,  uxore  sua 
Hildegunde  et  liberis  suis  Johanne.  Godcfrido,  Rolando»  Wdlhero,  Hermanne,  Rekenzc,  Anlt-fleno  ^«»e(/filiis 
et  filiabus  dicti  Woltheri  ac  aliorum  heredum  suorum  renancialionem  huiusmodi  approbantibu»  et  iuri  SUO  in 
dicia  domo  vel  eius  attinenctis  seu  hominibus  sibi  ad  presens  vel  in  Tulurum  competenti  de  facto  vel  de 
iure,  oro  et  neno  renunciantibus.  Etiaro  coram  nobi»  renunctatiom;  vn-o  t^iii  nobie  legttime  ÜMSla«  sepe 
diclam  domum  cum  hominibus  et  omnibus  eius  allinenciis  sine  dirniiiulione  qualibet  conventui  nostro  con- 
Uilimus  pcrpetuü  pussideudam.  In  cuius  rci  teslirooniuio  nostro,  magistri  Luberti,  domini  Uorghardi,  do- 
mini  Werneri  de  ftede,  doniri  GerberdI  de  Boderike  celerarii,  domim  Geriwrdi  Wereiucen,  domini  Al- 

brrii  Kpirlirrin?;  ('[iiionicorum  Monaslcriensis  ecciesic  et  domini  Crisliani  decani  veleris  ecck'si!'  ^;incli 
Pauli  Monasteriensis  sigillis  preseos  pa^ma  communilur.  Datum  ot  actum  a.  D.  M^.CC.  nünujJC^lroo  pnaio 
in  oraetiflo  epipbanie  Domini  presentibas  hin;  Hermanno  plebano  deoano  nostro;  domioo  Ricbardo  do 
Legdcnc,  doraino  Rotiiero  de  Millele,  doraino  Brunsteno  do  JuJovelde  militibus,  Liidolfo  Wercnscen, 
Rolando  de  Hollhuseu  armieris'^,  Engolberto  Dapifcro.  Ucrnardo  Kercheriog,  Luberto  de  Uamioe,  Lam- 
berto  Kanonnanne  oivibos  -HonasterieasSM»  et  aiiis  quam  pluribm  fide  dignis. 

Acht  Siegel  in  grüofcn  Wacliw  %\od  neUtaalkwU«  gut  «riiallen.    Um  dei  Demlierrn  Werneri  von  Rede  bat  noch  w«lt-' 
lidM  Fern,  «ia  RUlcf(cbil4  «mi  (aikMO  m«I  »wm  balb«n  PCliI««  gathcill  auA  tähwt  MrkwünlHiarwatM  dl« 

OipMhrift:  S.  WBBHBBt  DK  LUUlEaEKK  CAMOMICI  MOHASTSaienSIS.  Aottolt  4m  8ii«il>  it*  OtmUtm 
GM%uii  Wmm  iit  aber  liat  P^Ldcrid  de  Hcrtagaa  •■fihSigl,  iar  aahoa  dtmb  dt«  Bild  der  enn*er*io  Pauli 
§ShHt,  VM  iah  M  der  CrkHada  wm  t.  Jali  tHt  hncknibMi  wtrda,  aiafa  ab«r  tm  itm!  bitr  «orlie(«ad«ii  SitgA 
anA  aWil       in  dm  d«  Jahrw  im  ■!■  Praprt  dw  atm 


1443. 

*  Petnu  Abt,  Gerhard  Prior  und  d«r  ConvetU  des  Bmedielinerkiosters  zu  Vborch,  Omabrüekw Diöcut, 
xahniftn  in  Gegenwart  d$t  Bittet  Cmred  «on  OmoMiefc  dmn  KtMttr  MmntnfM  ükrm  Bof  (caria)  th 

Gordinesele  im  Kirchspiele  Wardeslo,  in  der  Diöcese  IHünster,  und  -uri  Mausen  einen  in  Everinctorpe  und 
den  andern  in  Brindäncsele'^J  für  60  Utark  Osaabrüeher  Münze,   ii9i  Januür  26.  Iburg.  —  Or. 

in  zuxi  Ausfertigumjcn ,  Marienfeld  U.  W4. 

Haide  (rjccD  dir  Sirgel  <li'<  l:i»cli»r>  <na  Otnabriick ,  det  Abi>  old  d«  CMfcall  ?aa  TOB 
<tcB  SCS.  KENeUlCTUä  AÜBAS  <l«nuUt.    Vgl.  Hro.  14». 


I)  Harftmann  Ire  Kirrli<pirl  Hnllliauaen,  Kr.  Stcii 
*)   Sa  alalt  aroiicri«,  wühl  im  Sinnu  »on  rimuli«. 
^  Hil  AiiMahma  <l«»  Columl«  ßrciel  MW.  <oa  Wadcrilo  l 
Aach  da«  RafarUir  giabt  Mm  Aaahaaft, 


diaw  dr«iL«c»lhitca  t«  darl%aB  Kirdiipial  Bichl 
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1444. 

*  B.  Eetrhard  Mtundd,  dau  LiAert  im  AOedt  ein  Umu  on  dta  Xhapptn  Vdneg»  tum  B^af  de$  Kh- 

tten  LangtiAont  terkauß  Aa6«.  1391   129?'  Ftfbruar  4S.  Bertlnwr.  —  Orig.  im  FUniL  Sabnr 

'  lloi  i>li!i(ir'schen  Archive. 

E»6rhar(lu!»  Oei  iifacia  Monasif-rionsi';  r  j  i-;c("ipit-.  iiiii\rrsi>;  prcscntos  lidora«  visuri«  rt  aucJiluris  salulem 
et  oognoscero  vfritatcm.  Noveritis  quod  c(in>iituti  prupicr  iioc  in  ooslra  prc&encia  LuberUis  diclus  de 
Asbeke  famulns,  Golderadis  eins  axor  legitwiM.  Luberlns  Elycabeih  «(  Cone^ndn  Ipüoran  liberi,  berede«. 

ConTr-isi  sunt  o(  rcCiiiznovornnl  (mlilii-p  prolilr-ntos.  vpncliil's^f  ^\'i  ri  Iti  i  >  licio  VHroC|:e  ramiilo  liotnum 
«iiclam  Araoldinch  \  silam  in  (mirucliia  de  Welenngea  cum  hominibus  diclam  doonoin  iohabitantibtis,  viJe- 
lic«t  Johanne  el  Alheyde  eins  oxore  ac  septem  liberit  diotoram  coniugnm,  et  qnandam  easam  eidem  domiii 
allincntcrn,  rpiam  (Icrlianlus  et  ciu*  Irgilima  u\or  nunc  inhabitant,  pro  liij-inla  Iribus  marcis  Honat.lpri('n- 
sium  denariorum  bonorum  el  legalium  eidein  Luberlo  uxori  ipstus  el  liberis  ipsoram  aniediclis  ab  codeio 
Werohero  ntintemlis  traditb  et  assignalis;  renoRCiaveront  et  effestncaverant,  diele  domui  et  proprieuli 
eiusili'in  ao  hominibns  anledictis  resignanlMi  nickilominna  ooram  nobis  eandcm  dotnutn  et  proprietateoi 
oIumIi  iii  mm  omnibus  iuribtts  el  allinenciis  ipsins  doniu$  de  volunlate  et  iussu  prcdicii  Wenihcri  in  manus.. 
priotissf  Ol  .  .  coiivenliu  moi^sterii  in  Langenhorst.  Quam  ociam  iktmum  cum  suis  attinenciis  el  proprie- 
laie  ac  hominilNia  sepedietla  dioius  WCrnheras  predicio  inona-^ierio  de  Uingeoborat  in  omni  forma,  pront  a 
dicii-i  f.uberlo  uxoro  ciuMli-in  pi  lili(>i  i>;  ronipnrnvil .  Ic^avii  ci  donavil  perpetuo  possidendam.  Expressuui 
esi  eciam  et  condicium  (]uud  diclus  Gurbardus  et  eins  uxor  de  cooscnsu  Ol  voluntaie  .  .  priorisae  el  .  . 
convento«  monaaierii  predicti  in  dicta  casa  ad  dies  vite  «le  manebimt  et  asonfraeinni  io  ipaa  habebui|iei 

pfi>l  (-liiMiin  ooriindiMii  cnniii,:;tiin  dict;t  c;i>a  nil  dirtuni  imina'iirriurii  revfitftiir  libere  el  soliilr  ot  de  ei 
sine  abiiua  contradiciione ..  .  prioris^  el  cunventu!«  munai>terii  prcdicii  suam  poierinl  disponere  voluotatein. 
Preierea  iidem  Lnbertus.  Golderadis  ot  ipaorom  liberi  heredes  promiaerant  et  presentibus  promittont  me- 
moralis  Wernliero  .  .  piioiis>«'  el  conv<^iiiui  ac  ipsDiiim  lll(ln8^leri(l  predicto  de  dictis  domo  hominibus  casa 
Ol  proprielate  eorundem  warandiam  faccre  pleninrem.  in  cuins  rei  tcstiinonium  ad  peticionem  dictürum.. 
priorisse  et  oonventm.  Lnberii  nxoris  ac  hercdum-  snonim  predielonim  et  Wemheri  supradicii  sigilloai 
nostrnm  prcscniibus  eäl  a(ipcuftutn.  Acta  sunt  h  -c  in  l  apclla  nostra  llorslioare  proseniibus:  Bornhardo 
reclorc  ecciesie  in  llorslmarc  Hermanno  diclo  KinlinLli  plebano  ccciesie  sanote  Marii-  Moiia^teriensis,  Er- 
nesto  canonico  velcm  cccti  sic  saucli  Pauli  Muiiaslcrieiisi»  nuiario  noislro;  Uerluidu  diclo  de  Linivelde,  Her* 
nanno  dtcto  de  Sendene  mililibus;  Tlicoderico  diclo  de  Lünne.  Ludekino  diclo  de  Vegdorpe  et  Goivioo 
dicln  t\i^  Briiginrl)ekr'  fannilis  ac  aliis  ipiampluribu^  probi<  et  fide  dipnis  ad  hoc  vocatis  et  rogatis  a.  D» 
mille^inio  ducenlCDitiio  nona^CMino  priiiio.  t'eria  scxia  ante  dominicani  qua  cantalur  Ebtu  michi. 

1445. 

•  Der  Üompruput  U'alrain  überträgt  ein  von  ihm  als  J*ropst  den  Coitetfialstilla  zu  Beckum  {ruiter  als  Ldm 
'     autgetiumes  Gut,  luieA  dem  Tode  die*  Vatolhn,  dem  genannten  (k^iieL  429f  ^1392^  Mtuv  4S.  — 

Or.  €M.-Stifl  Bed^m  Ü.  43. 

Walramus  Di  i  pralia  propo<iilus  ecdesie  NonastPiiensis  omnibus  pre-cn>  !<criptam  visaris  cupilDU«  e^** 
noltim,  (pio<l  dl'  nnatiiiiii  consiliri  rt  cnn^oii'^ii  capitiil;  nosiri  Monasl<«riensiv  proprieliiiiMn  mari'^i  difti  'lijd" 
berlinc,  quem  bone  meuiorie  XN  criicius  dictus  quotidam  de  ilultheiu ac  »ui  berede»,  ratione  no^ll■|?  I""*' 


1}  Virilririit  Cui,.»!!  Aliri-n.u  m,  K^pi.  Wrtir>n|;rn.  _  ^  Bamvidi.  Hohnaw,  W.  «M  BccklMI,  ««  MCil  dtT  «idrt  a*" 
MCbweubitre  M«n»u>  Gilbcriinc  j^rlrgen  Uahea  wird. 
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[losilure  Bekomonsis,  a  nobis  tenuerunl  in  feodo,  libore  contulimus  docano  et  capitulo  ecdesic  noslro  Be- 
kemensis  iiapcrpcluuiu  possidondam,  ui  novelia  ibidem  canoaicoruai  ioslilulio  recipiat  felicius  iocremeotaai. 
fiaiom  BORO  Domini  M*.CC*.  nonagesiino  priSao  m  die  faetii' (SregoriL  In  oniw  rei  tMCkDoniom  pfetens 
«criptnni  »igilli  no»tri  manfaMM  dttiimiM  roboraDdam. 

Dai  Sittel  dM  DemfMfttM  uSfi  albtm  daa  hmitpu  PaalM,  4m  Stkmti  Ja  dar  Radiiaa  aad  A  8«d»  in  4tr  lJUkm, 
■MM  iwiMfeM  dM  MdM  ZUnmh  4m  Dmm  dh  IcaiMdt  FSpar  d«  DootprapilM  h  hHwdtr  flullwig. 

imnm  Stifte  überträ^  4299  ilprtf  4S.  imi  Amt  f9.  —  0r.XL  Aaefesiikoraf  K  M. 

Inua  D«t  graiia  abbstiiaa  -eeolflaie  in  Vrekenhont  aoiverate,  ad  qoos  presentaa  pcrvenerint»  notani 

tesse  cupimus,  quod  cum  Johannes  de  Demebocholtc  ')  el  sui  heredcs,  videlioet  Bernhardus,  Johannes, 
:Froooo  el  jGodefridus  fiki  sui.  «grum  suum  sitoio  auper  Gaat'}  cum  «Iiis  agris  aitia  iaxta  Svictenhovele  *^ 
•ad  dietaaa  agran  periinealÜMia  eam  proprieiaia  Braiool  caoonioo  nostro  pro  qnatoor  marois  Monasierionsta 
•moBi^  Teadidissent,  prefalos  agros  dicio  Braooni  cum  omni  iuris  intcgriiate  quod  in  eisdcm  habcbant  co- 
■rarn  nobis  unanimitcr  resignarunt,  promitlentes  prenominad  Jo(hannes)  rt  filii  .sui,  Bemhardus  de  An^'cle  et 
Gerhardus  de  Wenckinctorpe  eiusdem  Johannis  generi,  fide  data  in  aianub  dicli  Brunonis,  Brunonis  da 
-Verobove  mililia  et  WotfbartU  de  Walegaideo,  quod  ab  oanri  impetieione  aea  infealacioDe,  qua  contra  eaa- 
ptioncni  prcfaiam  possei  emergere,  firmam  prfslaluint  warandiam.  Si  vero  predicium  Br(anonem}  pro 
emplione  prefaia  aliqais  infestarel.  eilunc  dict«  tidciussorcs  iuirabunl  civiiaiem  MooasterieDsem,  non  rece^ 
■aeri  de  eadeia,  doneo  qeodUbet  impedimentaiB  diele  eniptioDia  eaMüdareriat  eipediie.  Prefeioa  vero  Brune 

pro|ärielaleni  dictorum  uirronirn  nntiis  et  occiesie  noslre  contulil,  recipiens  a  nobis  tanquarn  a  doir.ina  pro- 
.prieiaiis  collalieneia  agroruo)  prodiciorum.  Acium  aooo  Domioi  M<*.CC".  nooagesimo  secuodo,  feha  lertia 
pect  Quasi  modo  hüa  preseniibns:  Bertolde  ooetro  canonieo,  Arnoldo  de  Vrokeahorat  milite.  Johanae  de 
Bucnbcrg  miliie,  Gerhardo  cl  Rolaiido  frotribiis  de  Enigerlo,  Thiderico  de  Vernhove.  Gerbardo  de  Indaginc, 
Arnoido  de  Vrekeohorst,  H.  diclo  Soinc  fiiio  Uennaoni  Michael,  JohaDne  de  Sooeborne,  Jobaooe  de  Uorat, 
WicboMo  Coeo  et  aliis  quampluribus.  Posimodam  vero  in  ISesto  Petri  et  Paeli  oior  predicti  Jobannis  com 
duabus  filiabos  aols  vidclicol  uxorc  ßcrnhardi  et  Gerhard!  predictonnn  con:«titula  in  curia  Monaslerienoi 
biis  prpsenlibus:  raagislro  Lubcrlo,  Tlitdcrico  de  Gudcnberg,  Wicboldo  d«;  Lon  canonicis  Monastericnsibus; 
magi&lro  Hennco  pbiisico  canonico  veteris  ecclesic,  ilenrico  clavigero,  ilenrico  diclo  Vinken  de  Telget  et 
alüa  qnanploribaa,  venditioni  dictoraiu  agirorom  voluniarie  consenserunt,  eoadem  com  emoi  iuris  tntcgritate, 
quod  ipsis  in  eisdem  competere  posisel  resi^nando.  In  cuius  rei  testimoniiim  prowoa  atejptttin  ajgiik»  B08lfO| 
mag^slri  Loberli  el  Thiderici  cauonicorum  Mooasteriensiain  sigUlis  comniuaitur. 
VoB  4«a  aiaialn  int  katev  «iMIm. 


I)  IdmdKh  Mh  dm  TlwMMbaklMH«  d«r  FkwckanlMMtar  HaawaMa  M  Dmw»,  DMkmBap  f.  i.  M,  9Mm  toAM  Um 

Kipl.  ^cu  -  \V«rrDilorr 

>ach  einer  Urfconde  vnn  1S29  da«  H«ui  Gcrbracbl  »uf  dar  Cci*t  in  der  Uauertcli.  Groahorat,  Ktpl   Frcckenhiini ,  wo 
noch  jaW  tta  GriaouM  rfch  fiaddl. 
•)  SdniiditodUiNl  b  dcmlbM  BmtmML  Dadarcb  «ImNiI  ikk  *.  LwlalNN-'b  VwwgthiMf  b«l  Dmwt  k  e.  I.  S.  Mf,  dar 
M  diaMM  1»  dar  daMtdicii  RcbcNUt  «nd  Im  |aldCM«  Bvcha  tun  FMduMhant  bmlg  »oriMMtcadcB  Warla  «Mirfdar 
tm  SMUaal  «dar     MMMlbSmi  iaa  Kifl.  BmMmt  dMbl«. 
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* 

*  D&r  Mtthwmr  Bischof  Ott»  von  RiHharg^  bewMtl,  dm  ier  (%fim  äim  «on  iäm  an  da*  KL  Maria^ 
variumfim  Gutes,  der  dasselbe  verlassen  und  die  Padif  nicht  gesohlt  halte,  auf  doatdbe  verziehM.  iHBÜ, 

Afril  IS.  üdbrüeL  —  Or.  KL  Moritnfeld  U.  300;  ÄUehr,  Ute.  l.  400.  /.  U9'. 

NcK  Otio  Pei  fjralia  Padcrbornensis  ecciosic  cpiscopus  nolum  esse  cupimus  univcrsis  presentem  pagi- 
nam  iiupecturis,  quod  nos  oUm ')  vcndidimus  viris  religiosis  abbali  et  coitvcnlui  in  campo  sanctc  Marie 
ordiDW  Cyalerciensn  MonaMerwiiaM  dyooesn  maiMmn  qoendam  in  Vrankwvelde  stiain  in  parrochia  Mgcn- 
iMrideo  sieut  in  inslromeBlo  sii|Mr  hoc  confccto  plenins  continflUir.  Abbas  vero  et  conventos  wm  predicii 
nobis  gravitcr  sunt  cnnqunsti,  quod  Uenricus  duduni  ciu^cm  tnnnsi  colonus  n  »oluliOnc  annue  pensionis 
per  Iricnnium  ccssaveril,  sicque  decem  moUia  eiligiais  mcnsurc  Widunbrupge  medio  tempore  debita  ipsis 
Biaia«  peraolviaset.  inanper  et  ipanm  nanavo  inngunm  pro  derelicto  babitom  penitoa  dcmlMnaa  raliqacrit 

et  incnltnm.  Tündern  snpcr  hac  comm  nobis  a  parlibus  hinc  indo  taliter  cxtitil  concordainm ,  quoJ 
idetn  llenricuä  (juiccjuid  iur»  in  diclo  uianso  o\  quacunque  ralioae  hab«re  videbalar,  in  nostra  preseolia 
at  CNNWn  tesUbas  infra  poaitia  Kbere  resignavil,  abbaa  v«ra  «(  «onventan  retenle  penaionia  driiiiiim  prcftio 
Hanrico  ad  preces  nostras  totaliler  rpmisn  iin! .  et  dcinceps  colonum  quem  voliiorinl  in  sopedicto  manso 
inslilnent,  sicul  ei  omnis  eiusdem  maiuu  ordinaiio  ad  ipsoa  diooscilur  perlinere.  Uoc  eciam  adicimoa,  quod 
ai  nor  ipsius  Hanrici,  quc  ploriboa  annia  ab  eodem  Benrioo  propria  temerilale  diaceaaerat,  mannwawa 
abbaten  acilioat  et  donvenlum  super  isto  manso  in  posloruin  inpetere  de  facto  volueril,  ouro  de  iure  noo 
>  poasit,  nos  mallerem  ab  huiasmodi  inpelitione  conpesccntc»  abtiatem  et  cooventnm  tndempnes  vohimus  con- 
aervare.  In  lestimonium  premiasomm  presentcm  pa^inara  si^illo  noatro  isoimaa  roborari.  Testes  qui  pre- 
scntcs  fuerunt  sunt  isti:  Johannes  capeilanus  in  Booch.  KcmlianluH  capellaous  in  Deiebroggen,  Vulviogos 
officialis  noslor  in  üelcbruggen,  Henricus  de  Kinioworde.'.spn  famiilus  nostcr,  Henricos  ijogravius  in  Deia> 
bruggon,  Conradus  do  Westhoven  et  aiii  plures.  Actum  et  dalum  m  Üclebruggeo  anno  Üomini  uiillesiM 
duemtaaiino  nonageaiine  aeoondo.  in  Msalino  Tibnrtii  el  TaleriMi  BMrtimm. 
Da*  Skfa  in  w  On.  ISM  fcwJiiWhai. 

1448. 

•  Erpn  rmi  Rheine  verzidilel  vor  einem  Fieiiji'richt  auf  das  Eigenthumsrecht  (jnvis.ier  an  das  Kloster  Ben- 
ninghausen verkaufter,  von  ihm  früher  lehuriihriger  Güter.  4292.  Ajtrii  49.  Or.  A'L  Marienfeld.  U.  299. 

Ilnivprsis  prp<5Pntes  litleras  inspecturis  vcl  etiam  audituris  Hrpo  qoondam  Erponis  de  Heyne  roililis 
filius  nplum  esse  cupio  tcnore  presencium  publice  prolcstando,  quod  ego  de  oonsensu  Mniliio  de  Basevelde 
mei  tutoria  aivc  curatoris  et  nlioruaii  heredum,  consan^uineomm  et  amicorum  mcorum,  libera  vohnlatfl 
omnc  itis  proprietalis  seu  quodciiiuiiit'  aliud  ins,  (|iki(I  Itnlioo  siircrssioric  Ifpitima  et  dinnscor  cx  qaa- 
cunque  alia  causa  haclenus  babuissc  in  bonis  sitis  in  villa  Avcrhagcn';  cum  corum  pcrlincnciis,  que  bona 
Hermannna  dicioa  Wambaatiekere  opidanna  Lippenaia  a  me  el  nieia  progeoitorUraa  in  feodo  ploribna  annii 

t<Miiiil  el  |t'i>s.'ilil  [»ncifire  el  ()uictO,  doiio  Irndo  r;  n-;-i;:n!!  abhatisse  et  convenlui  nininsierii  .'.nnclimonia- 
bum  in  BcnußkincUuseu  puro  el  äimpliciler  proptur  Ucum  perpetualiler  possidendum  cx  libera  rcsignacione 
dicti  ^fioanni,  Alberli  et  Dernbardi  anoram  filtorum  ao  aliorum  heredum  Miorum  voiantate.  Proniito 
eciam      Brpo  prodiotus,  quod  contra  preraiaBn  vd  promiaaorum  aliqua  de  oelero  per  nie,  allun  vel 


')  d.  b.  «or  S  JalircD.  Vgl.  pbc«  »n.  1S81.  —  *)  FnnLcnMd,  AW.  ««a  Vracnkirctiflji ,  Kr.  Wiedenbruck.  —  *;  Otef 
lufea  S.  «vo  UppiUdt  V|l.  Mola  n  Ni«,  «SO  md  41«  UtkMade  to«  1  Augmt  ISM,  mtnm  aacb  m  b««^**' 
daw  HwtoBftU  di«M  Gitiar  in  labra  MM  «««  KlaiMr  tnm^m^umm  iMliab  irwu^ 
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alios  non  veniam  aliqiio  ingenio  stVe  caasa,  de  iure  vei  de  footo,  renancians  ex  nnnc  omnibn»  excepeionibos 
ei  defensionibiis  iuris  et  facti  (am  caaonioi  qaem  OtvQis,  qae  mihi  vel  meis  heredibus  qnibusctioque  in 
diciis  boniü  in  posteram  peMoat  Tel  debereot  qoomodolibet  BufTragari.  In  caiuB  rei  teatinoninin  ao  evi- 
dfnciafn  ploninrcm  Pgo  Erpo  prcnotaliis  prpsenles  litleras  dictis  abbalisse  et  conventni  earons  proprio 
bigillo  sab  sigiliu  dicli  Mathie  mei  lutoris  sive  curatoris  conluli  roboratas.  Aotam  in  villa  logerinchusen  ') 
coram  Henrioo  diolo  Drackeberg,  qai  Inne  pro  iadiee  q«  volgiriler  vriegnse  didtor  presidebel,  Theode- 

rico  de  Rcyne  fratro  raci  Krponis  prodicti.  Kvrrh;irdo  de  Kalveswinkele ;  dominis  I.ippoMo  ilnpfffr  i  Lip- 
pen« et  Hodolfo  de  Lippia  ac  Araoldo  de  Ailena  miliUbua,  Frederico  de  Uurde,  Eveihardo  Bnieke, 
Remfrido  de  Brveibe  finmlis;  JobanM  BMd,  Benlterdo  Pwidere,  Benrieo  GoMdLineh,  Henrioo  Cred«^ 
Henrico  Konincii,  Hcrbordo  dt'  Katen  et  aliis  fide  diqnis.  Datum  stUMtO  anlo  doninicSlD  qoft  GUltator 
JUiäencordia  Üoroini  anno  Üummi  Mo.CC*.  Bonogesimo  secundo. 

Ow  tttfd  4m  ItalbiM  «w  IlawwM  wk  ¥mm  «MlrtM  Qoerbalk«  bi  OtmKUk  ful  wtehn. 

1449. 

*  2Ne  Jftötä»  Jutta  von  Freckenhorst  verzichtet  auf  thre  Ansprüche  an  eine  rwn  Edlen  Hemhard  90m 
Lijpft  von  .seinem  Bruder  ererbte  tmJ  an  das  hl.  Marienfeld  rjcschenkte  Ul-rigfi.   1292  Afril  Üt, 
ür.  Kl.  Marienfeld  U.  3ü3.  Abschr.  Msc.  1.  1(»6.  /:  59  u.  //.  43  p.  135. 

Nos  h  Dei  gratia  abbalissa  roonaslerii  in  Vrekcnliorst  ordinis  AugoslnH  notum  facirous  nniversis  pre- 
MDtes  litleras  visuriü,  quod  licet  nos  per  Jobanoem  dictum  de  Horst  ofSciatum  no!»tnim  impeticrimus 
Gortmdim  villicam  de  Ruykampu  tiuiir|uan  Mbit  6t  eooloiie  lUrttre  atlinerct  iaro  Servitute,  quia  tarnen 
W  parle  reiigiüsorum  viroriini  abbalis  et  conv(;nlus  camp!  sancle  Mmi-h'  ordinis  ( a  rterciensis  nobis  facta 
fall  fidos  sulliciens,  quod  ad  eus  dicta  Ger(lrudis;  viHica  pocioh  iure  (jerliut-rel,  ulpute  quud  nobilts  vir 
doroiniw  Bermrdus  de  Lippia  iNoe  aiOBorie  ipMB  Tiiiiesn  •  nobiii  viro  doaiiio  tornMMme  ßntare  «ao» 
'i|ui  eandcm  villicam  a  TboUM  do  KUincdorpe  (ad  (]urm  emlcm  villica  pleno  iarc  pcrtincbat)  tylulo  per- 
mutalionis  possidebat,j  et  ad  ipsam  Ber(narduni)  ex  successiuue  devolutam  liberaliler  contulit  eisdem 
abbaii  et  eooTeolui  pro  reniedio  anime  eoe.  prent  hoo  edam  aUas  oorom  nobis  ab  Hennanno  de  Velt- 
zethen  müile  bonc  memorio  officiato  nostro,  tunc  nomine  nostro  et  ecclesiu  noslre  impetilam*),  fuii  per 
teslium  depo»iiioDeni  sollempniicr  dcclaratum,  et  ob  boc  buitismodi  cogniliooe  prebabila  ab  iopetiiione 
«iosdeili  vilRce  cessamas,  ip^us  quotjue  abbatem  et  conventnm  ab  impeiitione 'baiwiBodi  qnilo«  diaHihfflae 
Ol  absolutes.  Acta  »iiiit  hec  in  caminata  nostra  in  vigilin  iuniti  (i<Hiri.'ii,  que  fuit  feria  lereia  poal  domioi- 
cam  Misericordia  Doniini  presenlibns  .  .  decano,  Geiiwinlo,  Holcbero  et  ma^islro  Brunonc  nostris  con- 
canuniciä,  ilcin  niagiblru  licurico  de  Warendorpe;  Arnolde  super  ßeke,  Brunone  do  Vorenhove,  Johanne 
de  Ruenberge  mililibiia  io  Vrekenhurst ,  mini.sterialihus  noelris;  Wolfardo  advocato  in  WarendorpOt  Johanne 
de  Slumpenhu^i-n,  IK-rmonnfi  il»-  Veltzelhcn  cl  jiliis  (|iiam  pluribus  anno  rtomini  M''.(T.'>.  nonngcsimo 
aecundo.  In  cuius  rci  iet>liiiiuniuin  prescnics  lilcras  cibdcai  abbaii  el  conveutui  dedimus  sigdU  nu^iiri 
orooimine  Gdeliier  roborata«.  Dalam  anno  et  die  ot  anpra. 

1450. 

•  Verzichtletstnny  Uennamis  und  Thomas  Grip  auf  die  von  ihrem  Vater  an  das  Kloster  Marienfeld 
verkaufitn  Güttr.        April  9i.  —  Or.  KL  MarienfM  Ü.  S98. 

WilUkiot»  iudex  et  Johannes  drätns  Wate  sobindex,  Bbertos  de  Ostenhosen  otArooldas  dielus  Sohere, 

')  U'ntil  da«  äW.  vun  Li)>|»tadl  unü  Oterlmgaii  belegene  Wiggerioghaiuen,  auf  urelcb«  aucb  da*  bei  £rtt»r<J  C.  163  m  einer 
L'rk.  fon  10K2  forknmmendc  loglicradiogbiNM  MI  twi|li>B  laia  dSrft*.  ^  B»  te  Ori|M>l  Itter  «lad  M  4m  dtt  DhI« 
UcbkcU  WBgcn  aipgeklimwrUB  ätaHao. 
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magislh  coDsuliua  et  universius  opidaaorum  in  Widenbnigge  ....  nolom  facimos,  quod  consliiuü  coram 
Bohii  HeraMniiiis  et  Theme  dieti  Grip^  Aratrw  ranuiieiaveniDt  vooe  et  mno  onni  inri.  qQod  ipns  ood- 
petere  videbatur  in  iluabius  liomibus  silU  Rcmo^o  et  in  uoa  s'tta  Amcnhorst  cum  colonis  cl  altineniüs  suis, 
quas  pater  ipsorum  Arnoldus  Grip  vendidit  nie  el  nitiooabUiler  viris  religposis  abbati  et  conventui  de 
«inpo  «wcie  Marie  perpetuo  posaidendaa.  Cui  renaiitiatkwi  iBterfoennt  Biarieos  WNm,  Cooradoa  Con- 
HMKne»  Theodericus  Cocuä,  Ilinricus  Smalcbeckcre,  EcberUis,  Theod«ricaa  Abeline»  JobaanM  Harthekese 
et  alii  quam  plures.  Post  hec  etiam  Arnoldus  dictus  Grip  lercius  frater  coiMtituliia  corem  nobts  similiier 
renuntiavit.  ut  duo  Tralres  sui  antedicU,  omni  actiooi  el  iuri,  quod  tibi  competerc  credebal  in  donibus 
anpradicti^.  (|uas  pater  MOS  ulMfietaS  vendideral  abbati  et  convoniui  momoralis.  Cui  leomitiBlioBi  iMter- 
erani  Ecbcrlus  dccanus,  HeroMiuias  scolasticus  ccciesie  Widenburi;»'itsis ,  Theodcricus  rcctor  scolanini, 
Arnoldus  Crede,  Wernerus  de  Ckleslo  miiitcs,  Johannes  Doleke»  lleliiucuä  tnercator,  Rodoifos  do  Meolag^ 
et  als  quam  plana.  Qood  presentibna  poblioe  proteauanr.  In  onina  rei  teMinaoniam  preaemi'  aeripifr 
sigillom  nostro  civitatis  rognti  decrarionia  appooeöduiD.  Dalnn  IVideobrogge  aono  Doaaim  M*.GC*.  Beaa- 
gesimo  11".  in  die  Georgii  roariiria. 

Dm  8I(|«I  dw  CIVU  WIDBIVURGEHSIS,  «Im  «m       ThStaw  «ArSnla  SliAamr  Bit  4am  MIvMl  ab«  wd 

1451. 

*  Abt  und  ConoeiU  de»  k'ioster»  Mariatfeld  bekufiden.  dass  sie  die  friUier  su  ihrer  ewlit  in  Lomn^tt- 
«n  V  g^ünwdm  Lt^idmrtim,  «wbA«  d!ar  tMumt  BehnriA  a«  B9ehm  wdum  ml  mhrtrm  Johrm  von  Anmi 
M»  Llhm  trug,  diesem  und  dem  Capitel  zu  Beckum  für  mm  ^OtrUdte  Abgabe  von  30  Scheffeln  Ger  sie. 
Beckumer  Mass,  verkauft  haben.  4292  Aj>ril  i'S.  —  Or.  in  den  tmd  AutfetHgungen  dea  KL  MarienlM 
V.  297.  Abschr.  JUsc.  l.  iOß.  f.      ,  und  des  Collegialstifls  Seehm  Ü.  43. 

Diu  (III<|BI  dci  Abu  TOD  MirienTeld  aod  de*  Slil\t  sa  Bcckaia  lind  kiintilrriich  »rhön -,   doch  cnlhi'U  auch  MilttH 
tlUMWiwilg  DM  die  llrk«od«  d«a.  Mmm«  Am  Aktt.  hm  dw  Bcduimar  AMdMiiHng  liad  di*  Stigtt  wwi|tf  ||^ 

*  Ein  Ehepaar  BSriger  wird  mit  seinen  Kindern  an  das  KL  Marienfeld  verkauß.  Wlt  Juli  6.  — 

Or.  EL  MarimtfeU  Ol  901. 

No8  iudex  consulea  ao  aniversitas  opidaDoraa  h  Wideobrug  nolom  AMäimn  omnibas  prcseniia  vimrä 
et  audiioris  prntpaHnlfW  in  hiis  scripti^,  qood  consüluti  coram  nobis  Jordanns  Tamuhis  dictus  Hingelevde» 
Beatrix  uxor  ipsius  ac  omnfs  hi n  (f<'>  ifisorum  subscripti,  vidclicet  Lu^igcrus,  Otto,  Rolheriis,  Johannes. 
Chrislioa  et  Gcrburgis,  Everharducn,  Cuui-gunditn  de  Rode")  nc  omnes  pucros  ip&orum,  ipsis  perlinenlest 
domino  «bbaii  et  «onventui  cenobü  oani^  amcte  Marie  pro  sex  marci»  letalis  monele  eim  bona  velnDiaia 
iusle  el  rationabihler  vcndidorunl,  omni  iuri  quod  in  diclis  hominibus  habebanl  pcnitus  renunri.intcs  et  in 
usus  dicti  cenobü  perpetuo  resigpanles.  Uuius  facti  testes  sunt:  Rotherus  de  Zendene,  Arnoldus  Credo 
nilitaa;  Jordano»  Pisior  utne  pro  lempoce  iudex  Wadenbragemi»,  Elbertoa  da  OadinaeiK  Araddaa  Seimor. 
Wehardns,  Criatianua  de  Odeilo.  Uermaonti«  de  Bodo,  Jobnoea  de  tVibrede,  Degenbardua  Sabaior, 

1)  Warn  rtmm»  halt«  fMlMr  da«  BriMmm  de  WM«ibnicia,  ifl;  Ufa  TM  wd  W,  m  ditMlba  ak  nGrip"  mi|I>M)  ff 
braucht  wird,  während  hier  dreiuig  JArt  ipäter  die  Söhne  de«  daaali  auch  ab  Afnoldet  de  Widenbrugge  ancb  Bcaeich» 
DeUn  den  rrstercn  aicht  mehr  Hihren ,  denaoch  aber  ia  oder  um  WiedenbrOrk  ^nrnhnt  haben  niitarn,  da  itr  *ar  dc<B 
Raihe  dieaer  SUdt  eine  ürkunilc  aoMlcllen.  —  Vgl.  Jio  Nolc  ci  .Nr  .  Ulo,  —  N.i<  h  nncr  Unrku  rir.li  Jor  Urfkn"'"' 
Vrfciimle  bieu-  du  Gel  «pater  die  ScbetenUimp«.  —  ')  Muaaea  nich  der  tiuckacbrifl  im  kipl.  Hencbrock  gewotiot  habM- 
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Alexander  de  Vialibus  cl  alii  pitires  Rile  dij^ni.    In  cuius  testimonium  el  Brtnilatem  picniorenj  presMM 
scriptum  ad  pelicionem  partium  tarn  vcodentium  quam  eraeniium  sigillo  noslri  opidi  Widenburf^eosis  feetmat 
foborari.  DaloB  m  odavis  iMMoran  «poBlelonnoPelri  «t  Pauli  «laoBoiiiail  ll*.CC*.  noMgerimo  Mendik 
Dh  wlitaimd»  «ma  dar  «adl  tTMnMtk  M  bcMUdlil. 


1453. 

*  Ein  freies,  vom  KlotUr  Agidii  angekaufies  Gut,  wird  vom  Eigenthümer  in  Gegentoart  B.  Everhard» 
Tuiguhi  md  «m  Heim  dm  IMr  ^üertragmu  42«  Mi  «a  ~  Or.  A  Ägm  U,  S5;  MMkir^ 

Mtc  1.  84.  pi  M. 

Nw  Bverfaardos  Dei  gratia  MonailerieiMiB  episcopm  rnnrerm  prasaelia  vkoris  notam  asM  vafamis^ 

qnod  in  nostra  cnnstilutus  pres<>n(ia  Albertus  do  D\iiiikincbeke  famulus,  uxor  eins  et  üheri,  vidolicet 
Tbydericos,  Alexander,  Beroardos,  Wilhelmus,  Albertus,  Aleydis  et  Jobannes,  mansom  qui  dicilur  Pipecs- 
hovo  ■)  sitara  in  parrochya  Darevelde,  qui  ipmi  inre  proprietario  competabat,  odb  oamibas  iariboa  et 
auinentiis  iibere  et  expreate  raaoatiafenial.  Qao  ftioio  nos  mansum  prediotmn  porreximtis  et  ih  bus 
scriptis  porriginnii<i  prnpn<;ito  abhali.^se  et  convenliii  sancli  Egydii  Honasterienms  cum  hominibas  ad  ipatun 
fnanäum  perlinenlit>us,  pralis,  pasouis,  lifznis.  iicmorihtis,  trrn$  cnitis  et  incultis  ao  oninibus  aliia  iuribuK 
et  attinaiitÜB.  Aeia  aoirt  hec  Monasiorii  (iresf^niibus  hlLs  videlicet:  Tlieoderico  de  Heringen,  Gerhard o  de 
Boderike  canonici^;  Mona^tprisusibus;  Bemanio  lic  Ahus  et  Bcrnardo  de  Daverenbergo  militibus;  Uinrico 
dicto  Rike,  Hiurico  Sieagenere,  Hinrico  Iravclman,  Johanne  Hoynch,  äwcdero  ätoltevot,  Hennanno  do  A 
ctvibaa  «t  alüa  quanpluribiw  fida  digBu^  la  eoina  rai  taatiosoniniii  praaanlam  Kleram  aigilo  Doain)  feoinNia 
cooMBuniri.  Datum  a.  D.  Mo.CCo.  nonagMioM  aecmdo,  Hai^areia  virgiBiB» 

Dm  fliii»!  iit  aianüich  gut  «rballM. 


14M. 

*  Gerlrudis,  Äbtissin  von  Metden*J,  bekundet,  dost  der  Minislerial  ihres  Klosters  EyOutrd  genannt 
Meteien  mit  Zustimmung  seiner  Frau  Megtheldis  und  seiner  Kinder  Hermann,  Agatha  tmd  Sophia  das 
BaU9  Wilbrandifie  ((lomum  \Vill)ran<ii  su])er  harenam)  i»t  h'irrhtpiflc  On  *),  welches  er  von  ihrem  Kloster 
m  Lehen  trug,  dem  Kloster  in  Langenhorst  für  25  Mark  letkau/l  und  Y'erzicht  darauf  geleistet  habe.  Pre- 
aenUboa:  Lambarlo  deeano  et  plebano  eodaaia  in  Ueielen.  Hermanaa  pIdMao  ia  WeUabavg.  Svethero 
cannnit  n  et  cn[)pcilano  nostro,  Johanne  sacerdole  diclo  Blnmr^,  Johanne  rectore  allaris  beate  virginis  i» 
Meieieo,  Hennanno  decano  in  Langenhorst,  Ucrmanno  diclo  de  Cielonbeke,  Hadewerco  milite  diclo  Blone, 
Bverbardo  diclo  Biddere,  Tbelliardo  ramnlo  nosiro  et  alüa.  1299  JuK  84.  Oeftfnfk  —  Or.  An  FSntt.  Salm- 


1455. 

•  Der  Ritter  Heinrich  Sorendin  veikauft  tw  dem  Freistuhl  su  fhUmen  dem  KL  Nottuln  /itr  ein  Capital  von 
30  SoUdi  eine  Rente  von  ebensoviel  Denaren  aus  seinen  Gütern.  4S92  August  20.  —  Or.  hl  Nottuln 

ü,  29;  AbMikr.  iUe.  IV.  4.  p.  397. 

Noa  Bvarbardaa  Dei  graiia  MonaatarienaiB  eedesle  Rpiscopus  omnibas  noiam  faiHmua.  qood  constiUrti 
ii  Boatra  praaencia  llenrioos  milaa  Norandin.  Tbidericna  de  Stochern  noelcr  Uber  comea,  idem  eoaaea 


)>  .,Pi(HT(hn,r  in  Darrelte  ElluTiinck",  Keht  auf  Her  Rürk»fite  und  fon  ipälmr  Html  ^BNiert  in  Darvch**.  ~  ^  Eta« 
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publice  recognovil,  qood  ipso  Ib.  de  conscnsu  cl  voluuuilf  ae  arbiino  ipsius  H.  miiitii  Spnd  Oulmcne  in 
Üera  $td»  iodicio  presideDle,  prcMnlitMU  «eabiois  qui  vulgarilar  dionntur  immiot  vidcJioet:  Gerlurdo 

inilile  de  Wrdi'nlcn ,  .Iclinnnp  do  Hodopo ,  Gmir-calco  Ilnsenhal";  et  Lflinbcrto  de  Stochern,  idcm  II.  miles 
una  cum  uxoru  suu  lejjitimu  Cbrislina,  Johanne  ibusaurario  ccclesie  soncii  Ludgeri  MoDadterien^is,  Ucnrico 
Friderieo  Bernardo  et  ChrisUna  liberia  auia  ei  heradiboa  legHioiia,  .  . .  abbaiisse  ei  conveoiui  in  Katkm 
pensioncm  Irisiula  denaiiorum  de  agris.  qiii  vulgaritcr  hurlant  nuncupanliir,  apud  Nullon  in  fcsto  büiii 
Uariini  annuaüm  eisdcm .  .  .  abbaiisse  et  cenveoiui  solveodorun,  de  domo  videlicet  dicia  torUorat  vigiou 
ec  4|iwtoor  demriot«  «(  de  domo  Rolwddoe  aex  deoarioa,  aiiia  in  villa  Hohwie  <),  noalre  domi«  vuiäa, 
qooraro  »grormn  proprieias  ad  eundem  IL  anlitem  pertinail  pleno  iure,  vendidit  pro  trtfpnt«  aolidia  eii»- 
dem  moneto,  quos  Irigintn  solidos  una  cum  suis  hcredibus  supradiclis  idein  11.  Hilles  sc  recognovit  ab 
eisdem  .  .  abbalissa  et  conveniu  inlcgro  rec<rpisse  iu  pccuina  numcraia.  Rcnunciavcnint  quoque  idcm  H. 
BNles  et  beradea  ni  predicli  omni  inri  aoo,  qood  ipsis  vel  cnilibel  eorum  conpetcbal  vel  quooanquo  modo 
coiipelerc  potcral  in  pcnsione  s(mi  a^'ris  niomoralis.  Prooiisenint  quoque  idoin  II.  iiiiles  et  sui  berede« 
eisdem  .  .  .  abbatisse  el  cuavuniui  eurundetn  bonorum  pleoam  et  dvbilam  prcslarc  warandiam.  Que 
omnta  el  abignla  aie  acta  earom  Üben  ttd»  el  fiftsra  eoniite  menoratia  idem  Henrieoa  asiie«  et  aoi  baradas 

recfisTiovcrunt  publice  coram  nobis.  Nos  vrrn  p<  ilMrini>in  i|)>onini  noslriiiii  si;.'illiiTTi  pr^"-f.'ntl!ni'^  duxiinus 
apponcodum  in  leslimouiuiu  preinissoruui  el  oos  Juliaunes  ihe^aurarius  prediclus  pro  nobis  et  palre  ac 
li«lribiis  el  sorore  nostra  predidia  nosirom  sigillum  apposuimos  bde  aoripto.  Not  vero  predicti.'qaia 
siu;ilia  non  habemus,  sipilo  eiui^lcni  Johanni.s  contenti  siiiruis.  Acta  sunt  hec  apud  Dulmenc  ipso  die  ilh 
venlionis  sancli  Slepbani  prolbomarliris prcsenlibus:  Frederico  de  Wederden,  Heurioo  de  Rodope, 
Godefrido  de  Emetheo  mitilibiM,  LndoUb  Wereoeo.  Roberto  de  Hetbe  et . .  viilioo  iudioe  noairo  in 
Dulmeno  ao  aliia  qnampluribaa  tide  digni«.  Dntom  Monaaierii  feria  qoarta  poat  nMiimpiioncim  beali  Htn* 
virginis  a.      M". CC.  nonagcsimo  sccundo 

rvur  tiai  b>»cbuUichc  Sieg«!  Ul  crballcn. 


1458. 

•  B,  ÜVerAdrd  whI  ia»  Dmwfüd  au  iWSmaier  grsfaMen  Anmmn  «an  JMmaftff  den  V^tkaafwm  Uk»^ 
unter  BUiytdu^,  in  John$frül  doi  Stift  MünsUr  durch  Wtrthi 
SV  entvMdigm.  4292  87.  —  Abadtr.  Mae.  L  1.  p.  180. 

L'niversis  prescntes  lilleras  visuris  el  audiluris  egu  licrmannu-s  dictus  de  Merveide  famofaM*  castella- 
nns  in  Slromberghe,  salutem  cl  cogno*c<  re  verilatem.  tNuvcrilis,  quod  ego  in  presenlia  reverendi  palns 
domini  mci  Everardi  Monasieriensis  episci  pi,  dccani  et  capituli  ecciesio  Mooaslerien&iü  predictc  coniliuittis 
pelivi  et  rogavi,  nl  causa  necessitaiis  umIiI  incumbcnte  proprietatem  dem  IM  diele  Hollhusen*)  silo  in  psr* 
rochia  Bckbem,  quc  spoclabat  ad  ciinil  •m  crclcsiaui  .Moiia>teriensom  ol  ipmm  ab  eisdem  dotniuo  episcopo, 
decariü  cl  capitulo  vel  ab  ecclesia  Mona*teriensi  predicla  icnui  et  possedi,  vcndere  el  alieoaro  posseia  » 
hnno  modniD  videlioet,  quod  ego  infra  noom  aannm,  qurcurrere  ineipiet  anno  Doi  l|i>.CC*.XCII*.  bi  die 
nativitatis  hcnlo  Mario  virgini.« ,  •ili  itii  proprictalen  allerivis  donms  ci]uivali-nU'rii  [irefatis  domino  cpiscopo 
deoano  el  capitulo  vel  ecciesio  Muuasicriensi  prediote  resliluam  sino  coiitradictione  qualibel  vcl  offeosa.-- 
Gt  consensu  predietonmi  domini  epiaeopi.  decani  tet  capituli  aaper  vendiiione  proprietatis  predieie  habilo^t 
optento.  iit  eisdem  super  re.stitulionc  allerius  proprietatis  niir.'is  caiituni  evislat,  ipsis  constilui  ll.Icin^so'"*^' 
IIoDiianniiiii  de  Ludincbuseu,  Uerniannum  de  iluvele,  Hicquinum  de  Üsleuvelde  et  HermaDaun}  de  ikverc» 


•)  Wokl  die  BaMndMft  Hohwie  im  Kirchiplel  CMsTcld»  «•  4m  GiilMist  lolliit  ticb  Södel ,  MO.  da*M  liegt  die  Braartcbtit 
Hont,  di*  auB  Kirdi^cl  Osterwick  gehurt.  —  *)  AnglUl.t.  —  ')  Ein  leerar  Pbls  im  Original.  —  *)  Vgl.  aic  I^<>>« 
cur  l«l(Mdn  Dfkaad«.  —      ö.  äeptcmbrr.  y  ^.  ^ 
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milites,  laibcrltim  dictum  de  Datenhorst  et  Ilinricum  de  Mercnvcldo  fimiilns.  qui  se  pro  me  in  solidum 
obli^^aiiies  fide  data  promi«erunl,  quod  si  cgo  diclam  rcstitulionem  aiicrius  proprielatis  ut  prediclum  esl 
Mm  vmam  anmim  oon  «dioiplebo.  eaUme  ego  lamqaam  prinoipatb  et  fidebssores  mei  predieli  dvitaten 
Münasleriensem  inlrabunl,  ad  iacendum  moro  bonorum  Bdeiu&sorum  indu  noii  recessuri,  donec  premissa 
omnia  per  me  fuerinl  adimplela.  Noa  vero  fidoiassores  pronominali  recognoscimus  ootnia  premissa  ywi 
eate  M  mm  ad  m  ia  aoHdam  tit  diotam  eat  obKgffsaa.  Vi  ihm  Hermannas  de  Lodinohoaen  et  Heraiaimiia 
<le  Ilovele  sigilla  noslra  apposuimus  hnic  scripto,  ei  nos  alii  fideiussotcs  sl^illuni  c.istellanorum  io  Strom- 
berghe  rogavimus  npponi*  in  testiicooiiim  prenissoruiii.  Datnm  a.  D.  M*.CC*'.XC11",  feria  qvarta  aole  de- 
collatioDcm  bcali  Johannis  bapliste. 

145T. 

B.  Botrhard  «an  MButUr  bekundet,  dam  Ihrmam  vm  MereveUe  mit  Ztutdnmmg  «Aier  GenuMm 

Gisla,  seiner  Sölinc  Remhert ,  Hermann,  Rudolf  und  Urrhnrd ,  srivrr  T-'dit'-'r  Ffifrh'iundis ,  Sophia  vn'!  C-ine^ 
gmuUt  und  seiner  Brüder  Ueimrich  und  Johann  das  Uaus  lloUhusen  im  Kirchspiele  Jiekehem  *J.  welches  der- 
sMe  von  üm  sat  Lehen  trug,  dem  Kbuter  MoTtenfeld  verkauß  Aot«.  4Mi  Apfamfer  9i  —  Or.  H  ibnim- 
fM      30»;  Abschr.  Msc.  I.  m.  f.  39';  gedr.  Kindlinger  ßeitr.  I.  U.  p.  U. 

Die  flbg«l  <iw  BhtM»  «od  dw  OtmmfUtU  «o»  MiMttr  «lud  ««blcriiaftcii;  doch  hiaft  «Mmm  MOUIwd  fCMif  W 
nraMcr  Sklit. 

1458. 

•  Das  einem  Lehnstnanne  des  Edlen  Bernhard  von  Ahaus  nhgehaufte  Cut  Jhehr  wird  von  diesem  dem  KL 
Ägidii  iiberlrageiu  1292  SejAetiiber  29.  —  Or.  Kl.  Ägidn  i'.  :m,  Abschr.  Msc.  I.  81.  p.  192;  ///.  53. 

NcM  Aernardus  Dobilis  de  Ahus  mile«  universis  preseoUa  visuris  cl  audilnris  nolum  esse  volnmns  pu- 
blice protaaiando,  qnod  in  neali«  «OMiiiiiias  preaantia  Bemiannna  dietos  Stotbroeb  ei  via  ManaalerienMaaiia 

cum  uxore  sua  rir  rnon  rt  infrtnti  parvufo  mniisurn  Drenhiiscn ')  silum  in  pnrrochia  .•Mdoal'orer! ,  quem  a 
oobis  tenuil  cum  omnibus  suis  iuribus  el  alünculiis,  quod  ipsis  in  maaso  predicto  compctcbal  ad  preseaa 
vri  oompoiere  posaei  eeiui  ia  foturaas.  ainral  in  mam»  aoatraa  Kb«re  et  eiprease  resignavcrunu  Quo 
facto  nos  mansum  prcdiclum  el  cius  proprielalem  quo  ad  nos  pertinebal  com  conaensn  liberorutn  noslrorum, 
vidclicet  Johannis  cl  ültonis,  necnon  et  cohereduiD  porreximus  et  in  hüs  scriplis  porrigimas  R.  *)  preposilo, 
abbatisso  et  convontui  sancU  Egidii  Monaslerienna  CDin  omnibus  inribas  et  atlinentiis  ad  ipsum  mansum 
pertinentibus,  vidclicet  pratia  paacoia  ligiti^  in moribos  terris  cultis  el  incuhis,  ac  omnibus  nliis  iuribus  et 
attincnlii-  iure  licredilario  perppluo  possidendum.  Acta  snnl  hpc  Monn>('Tii  pr('.s('nlil)U-s  \idelicel; 
donoDO  Wedekino  scoiastico  Coloniensi,  Wilhelme  de  Hohe,  (lerhardo  de  .Monaslerio,  licrnardo  de  Bilre- 
bdce,  Alberio  Keirioherineh  nnonicis  Honastcriensibns ;  Nicolao  de  Hortelo,  Godefrido  d»  Gm  miKlibga; 
Hinrico  de  Gras,  Gerharde  Brinkinch,  Hinrico  Kllev pnhovkinch  famulis;  Alhardo  Rike,  Alberto  de  Krlc, 
Alberlo  Riobwiiiinch  civibos  MonaslerieDsibus  et  aliis  quampluribus  fide  dignis.  Io  cuios  rei  testirooniuin 
picaena  aoriptain  aigiilo  nosiro  reohMu  oommaiiiri.  Satom  et  aetam  a.  D.  II*.CC*.  neo^eaioio  aeeondo 
Mycbaelis  arcliangeli. 

Dat  wuhlcrballMi«  Sia|*l  üt  tin-  qvadrifter  Scbitd,  dciMO  Fsider  1  md  a  tcbnlAit  «ad,  oad  (9htt  dia  Uimchrift: 
SIGiLLUM  anNBARDl  DE  AHD8. 


<)  Et  Ut  mir  nicla  muglich  gc«e««n  lu  coniuliren  ,  ob  Hnllhuicn  in  der  Ilaucrueh  llollmann,  wo  Maricnrdd  Dich  Kro.  911 
n.  95H  Üetitciingro  hatte,  oder  in  der  üaucrtcli.  ilolle,  die  beide  dein  K.';;I  I  tir.nni  ;in(;i-li<>rcn,  golegi'n  habe.  —  '''i  Macfa 
dar  nüci*chrin  «pätar  Eblialcr  («DanDl,  jcltt  Ibcter,  Kapl.  AlUabaii;«,  lUucrach.  Wailrupi  ig  aamilaUMrar  Vcriiiad«a( 
damh  alclt  dM  Mdi  daa  ■Ilm,  «m  daa  Dfwgaa  abauMMBdaa»  Haiwa  bawahwida  C«lemt  Dicibaa.  *)  llbctni  dl* 
QfluiMda.  —  4)  BMgn». 


Digitizeü  by  LiüOgle 


760 

1459. 

*  Btbtrt,  Graf  von  BmÜuim.  btkmidet,  dass  er  mit  Zusiimmmtg  ttmr  PrtntBadewifii,  teuutSokm 

Otto  und  seiner  übrigen  h'inder  die  Bawser  Voscehns  uml  \'nraUhus  tm  h'iirhsjn'"!  Hene  *J  gegm  das  Haus 
Viaso't  Ovinchusen  tn  On^J  und  das  Haus  Hosinc  in  parocbia  Nove  eccic^ie  piupe  üenthetu  an  das  Dom 
eajM  m  Miauur  vtrtamtld  habe,  Pfesenübi»:  Wenihero  preftosilo  S.  Ifnrie  in  Bode,  ma^Mro  Johaniw 
capellano  ci  al.  pL  Datum  et  actum  b  €Utro  noslro  BeolbäiiL  IS92  Kemmbm'  i,  —  i&MAr.  JUte,  L  \. 
p.  434,'  hieraus  copirt  Ii.  1.  p.  Hb, 

1460. 

*  (jerhard  von  Langen  lerkauji  ein  t/im  als  freies  EnjenlUum  yeiiortyes  Hans  an  da»  JUbuttr^tek*  Dum- 
capUtL  1292  (1293/  Janmr  i.  —  Mtekr.  Mn.  I.  1.  p.  269. 

Nos  Evt-rbariiitö  Oei  gralia  Monasleneitöis  cpi&copus  .  .  .  cupiuiuä  esse  nolum,  quod  id  nusü-a  cou»ti- 
talns  |»reMnlia  Gerliardiu  de  Laogeae  leiciM  damniD  GenÜDo  «uun  lo  Wenedoipe  in  parradiia  Hondorpe*,. 
Oaius  [ir  ipt  i  't  I-  ni!  '  lim  pprtinuit  et  ad  suos  progeniloios  pcriinueral  u(  asseruit  ab  antiquo  purp  vi  sino 
CttiiMltbei  cüiidiiionis  laicriectu,  cum  omnitius  suU  ailioeniiis,  vonditlil  diiedis  oobis  io  Christo  prepüsitu 
decano  ei  capUolo  eecleMe  nostre  Moneateriensis  pro  aetagiola  maroia  MomaterieMibna  aibi  mmeraU«  inie- 
graliter  et  soluti:^,  piciium  dominium  cum  vera  posscs^ionc  in  iam  diclos  decanum  et  capilulum  transferendo, 
matre  sua  Virgioa,  cum  Juua  sorore  sua,  Bermanno  ei  LudoUb  frairibus  um  diclam  vendiUoaeai  expreifo 
coii»ensu  rattm  liabeotibtM,  prefotamque  donara  com  sota  aUioealH»  «d  laaiias  aepedidonmi  decari  ei 
capituli  orc  el  maua  litipi-i?  cum  eodem  Cerhardo  renuncianlibus  ooraa  nobis.  Promisit  iaaoper  idcm  G., 
quod  quis  forsan,  quod  absit,  mciuuralos  decanum  el  capitulum  super  dicta  domo  im[H>(ii'rit ,  i]Uüd  eis- 
dem  prcätabii  plenam  ot  legilimam  warandiam  el  hoc  eliaro  Gerhardus  de  Monaslcrio  canonicus  Mooaste- 
rieasis  et  Rolaudus  de  Veohtorpe  mileü  pro  eodem  et  cum  eodem  G.  hdeiussorio  nomioe  promiaeniDt.  bl 
cuius  rei  leslimonium  presens  pajjitia  üo-in  inuniniine  rohoralur.    Dalum  a.  D.  M".(X'*.  nonagesimo 

gecundo,  in  octava  Innoceniium,  prescnubu«  liiis:  Gerharde  de  Honaslerio  iam  diclo,  magisiro  Luberto, 
Wernero  de  Hovel«,  Thiderieo  de  Heringbea  caaoaiciB  eocleaie  HoBaaierieMia;  Jobeiue  cipellaoe  nottre; 
Gorlaco  de  Bevorea,  Rolando  de  Vecliiorpp  DSiUbusi  AreoMo  omniuadatore  in  Laghe*)  et  tfik  qwift> 
pluribus  fide  digais. 

146L 

*  Ritter  Bemutim  wm  Boveh  veru'dtM  für  «icA,  min«  Freu  Othurgit  und  seine  Erben  Godfried.  Johem, 
Lambert,  Qmstina,  Gisla  und  EnuKijUKits  vor  dem  Convente  des  Klosters  Kapyenberg  zu  Oun.sien  desseüM 
auf  seine  etir(ti(j>'n  Anspriidie  an  das  Haus  Dnkcarnjie Testes:  Conradus  cellerai  ius .  Rioliardus  priori 
Johaaues  dictus  Crampe,  Rodolphus  plebaiiu»  in  Werne,  lieiiricus  de  iicringe  sacerdolcs ,  ccclcj^ie  predicte 
oanonici;  Jobanae«  luiles  de  Hovcle,  Lverhardus  et  Goüefridus  fralrea  didi  de  Beane,  Rotgenia  de  Gakai 
Iti  li  itilus  dl'  Hcsnc,  litinrici!^  I>  Nmlon,  Everliardus  de  Sudinge,  Johannea  de  Bovele  et  GodeaoalCUI  da 
Uokcusceyderc.    42Di  (Ktdij  Januar  Ii,  —  Abschr.  Usc  U.  45.  p.  214. 


Im  Kiipl.  Rbcin«  iit  nur  Voifinaon,  B«a«r»eb.  BmiU|I  m  euuMänit.  —  *)  „Oliac"  («iicbca  Wctifingeo  ynd  SebüUoff- 
—  <}  Gol*Mt  Girdi— «»  M  WcnMlnip,  KipU  BmAmT,  im  HmoIm  ditMt  iMitcm  RMdofh  — . «)  IwluuMiiierMMirt'* 
t»tß  te  f*.  OuuMUk,  Rift  Br«MMke«  n  ilcr  ÜMte.  —  *}  HMit  m  coniutiNB. 
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1462. 

*  G^0iit  IMm§  von  40  Mark  mokkt  4»  Kwaff  Mmn  «m  Ammtr  «Am  friämide      Sliß  HolMt, 
MWM  MM  iMmOe  flbr  ädt  und  amm  Mutttr.  ISM  ^889;  Januar  4S.  —  Or,  KL  NoihUn  U,  98. 

UniTenia  Chriati  fid«l*bat  preMM  seriplun  visnrk  et  andituris  Mechibildis  abbaiiaat.  Jodia  priorian 

totasque  conventus  in  N'utlon  salutem  ei  cognoscoti'  veritalem.  N(i\(-riii>  quod  nocoileiis  ad  noslrain  pre- 
aeocian  Johanne«  famulua  de  Beveren  una  cum  atnicis  siiiä  nobiü  «xpoüuii,  quoil.  ip«e  se  seculo  sublrahere 
ca|Neiia  in  iooo  rel^poco  aabii  anine  ao«  divin«  medianic  graiia  providere  feliciter  affeoiarei,  nobisqu« 
hunuliter  supplicavit,  qualinus  inluitu  Dei  apad  Doa  in  «\utl(jn  i|)si  j)t'('liendaD  in  viclualibus  coUidianam, 
prmil  minislralur  fralri  Alberto  officklo  no»lro  de  coquina  oosira.  cotirerre  cui-aremos,  ofTerens  eccicsie 
no«lre  in  Nullon  vigiqli  naarcaa  wualia  monele  HnnaMorionsis  in  pecunia  nunu'rala,  cum  quihus  vi&;inU 
marcis  reddilus  eidom  eocknie  OOStre  cunpamre  in  rc  cori(KMi>'ntioneiD  prebcnde  liuiusmodi  valcamus.  Iieni 
oplulil  alin-;  vti:niti  marcas.  cum  qtiibiis  siniiiittT  di  bt-nius  rc'Jdisuji  conparnre,  de  quibus  reddiiiltuv  vi^inti 
scilicel  warcaruD)  ulimio  noniinalarum  ipsi  Jubuuiii,  quuad  vucril,  vigiali  äolidoü  dicte  nionele  aiuiualim 
inlegre  penolvenoa  pro  vestibua  et  alüs  aibi  nececaarii»  anmatiBi  ab  ipao  eonp«randis.  ila  viddicel  quod 

scctindiim  (n  tiii;iU(iti(  ni  c!  v "i'iiiitittpm  ipsiiis  Jühuiinis,  posl  obilutii  siiuin  omne^  roddilu;:  f)rc(lir[i,  larn  de 
priiDO  notniiiatu»  vi^iuli  niarcib  quam  de  aliis  ullimo  nominal»,  sioiul  cum  oiDoibus  boois  suis,  que  poat 
obitnm  anam  reU(pi«Hi.  «ine  coDtradtetione  ei  ahne  dininotioae  aiiqaa  ad  usus  eeeleaie  aoaire  oedent, 
e\(0|ila  qiintla  parte  rcddituum  prediclonim,  i|iiam  quailam  parinn  de  consensu  noslm  idern  Johannes 
pro  remedio  auime  aue  aostro  conlulil  bospitali  perpeluo  persolvendaioi  hoc  adiecto,  quod  si  ipsum 
Jobannem  priua  mori  oontigerii,  poat  obiUiia  aonm  procurator  aen  proviior  cioadem  be«piiulis  qui  pro 
tempore  fuerit,  roairi  dicti  Johannis  in  eodeca  hospiuli  quoad  viiierit  in  s  icUwlilMM  proTidebit,  et  in  eodiMi 
huspitali  maaebil  ad  leinpora  vile  eueb  Noa  quoque  vel  noster  oHicialus  qui  pro  tempore  fueril,  eidom 
matri  aue  post  obitum  ipi^ius  Jobannia  ad  veslitum  quoad  vixeril  peraolvel  aes  «olidoa  annoatim.  iden 
qnoqu  oCüciatus  no.siL'r  vel  domina  abbaiissa,  qui  fuerini  pro  tonpore,  poal  obilaB  ipatna  Johinma 
annuatim  in  annivcrsaiin  suü  ad  consulaüonem  dabunt  vel  dabit  conventoi  tres  solides  monete  predicle, 
ul  apud  008  ipsius  memoria  diligencius  el  devociua  aiinia  sin^^liä  perpeUio  peragalur.  Nos  igilur  in  pre- 
miaaia  aoia  et  uiioorom  suorum  ioatia  precibaa  Moneaies,  aeoandam  ordioalioiMoi  premiaaam  ipai  Johanni 

apud  nos  iam  diclam  prfdiendam  cotirerlri-iis  ipsiim  in  confnUn-n)  noslrum  recipiendo,  volrntes  ut  una 
cum  8ua  matre  sit  parUceps  omnium  bonorum  in  vila  panier  el  in  morie,  que  per  nos  el  que  Dobia 
aaeeedcnt,  in  perpetmim  operar{  dignabilor  demenda  Stlv«tori«i  In  oaioa  rei  teatimoniun  noe  . . .  abbn- 

lisüa  el  Conventus  sij;i!lLi  nostra  apposuimus  huic  sciiplo.  Pecunia  vero  viginli  solidorum  predictorum  ipsi 
Jübanoi  siogulis  anoi»  in  vigilia  beaü  Martini  per»üiveolur  proul  superiua  eal  expreasuou  Acta  aunl  hec 
apud  Nullon  Johanne  diclo  Nieine  aoolBatico,  Johanne  iheaaoMrio  ecolnaie  aancii  Lodgeri  llonaslsrieiMii^ 
JohanDe  picbano,  Johanne  capellano  presbiteris  in  Nuüoo;  Benrioo  de  Urunsie^i^c  civo  HmmterieiHe  el 
aliia  qoampluribue  prescntibu!».  Datum  octava  cpiphanie  DKinini  anno  citi>deMi  M".  (IC",  nonagcsimo  sccundo. 

Dm  Sirgcl  der  Aebtii»ia  ImI  «Ii  Rückiicgcl  «ia  rillcrtictie* ,  tvrciuul  durch  t::intrakua|co  gcllieille«  WippcoicbiM.  D«« 
4m  CiM*Milt  itrih  «inm  Btechirf,  wM  4n  b.  Uwiftr,  4ar. 

1463. 

*  BoMpin'n  Edler  ron  Stcnrord"  'itrhi  :ntt  Zuslinmung  seiner  Söhne  Ludolf  und  Boldewtn ,  Coswin  den 
Sokn  Beiiuichs  von  Ulenttrt^  ak  MiniMeriaUn  an  da»  Stift  Etten.    Dalum  anoo  Domioi  M".  CG",  nonn- 

gewao  aecundo  poat  feMam  coavcfiionit  Pauli  fJamm  Sft.  lf9{(/>  —  Abtchnfi  JUte.  II,  147. 

jh  9.  ffiä  Sugdobsuikiumitg. 

Wwtf.  Vrk  «Biirb.  m.  A.  M 
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1464. 

*  A  KwAanf  «emirt  «U»  Barver  von  »tekam  «nn  Jtr  Juritdiethn  dlatGogerMfe.  ItM  (\%99J  lUtMrlS. 

—  NotarieUe  Copit  JTm  ///.  «6. 

Bverh»rdu  D«  gratia  Moimteriemi»  epiMopm  anivenh  presentes  viMiii  Mlntem  et  oognoMero  veri- 

intom.  Novorilis  qiiod  nos  ob  favorem  Pl  dilcctinni'in  speciali-tii ,  qunm  circn  oppidano«  nosirns  dp  Be- 
kekcm  habemus,  conces^itniis  cl  concodimus  cisdem  volenlrs,  ul  nullus  ipso«  »eu  alk|uo8  vci  alH|u«n)  ei 
eis  coram  aiiqao  indicio  gogravialoe  per  ohmorem  ad  arma  com  gladio  eitr«  oppidom  «lom  in  Im  tooet 

sou  Miciiri  )irucun"l  i|uii(]iii/iiiiiilo.  In  cuins  rpi  lolimoiiiuii)  >i:;illtin!  novitnm  |irpst  nliluis  csl  appeDnWh 
Datum  aoDO  Uuuiini  M^XC".  ounagesioio  »ecuudo,  feria  (^uarU  post  donnnicam  lteiuinii>cere. 

1465. 

*  ^cofrdr  «on  Lom  verkauft  an  liul  an  drei  Mryer  ton  W  eseL  {M93J  März  Ii.  —  Or,  fr, 

mnsfer  U.  St7. 

In  nomine  Domini  Amen.  Univerois  prescnles  Hieras  vi&um  »eu  auiiiluris  in  pcrpeloum.  Ego  Ucaliil 
reKola  qnoadam  Udoaia  miliiis  dieii  de  Loen  reoef^osoo  in  preaemibes,  qood  de  ounaenMi  fiNe  tnee  Berte 

el  omniiini  alltitiini  i](ioi'imi  inlrrrrnl  vrrididi  llcnrico  Snnlrcl,  Hi'niiro  He  I.one  pl  Wilholmo  van  Brabant, 
opidanis  Weselen.sihas,  bona  mea  dicla  <oi  Lptvic  en  lo  Lo  sita  in  parrochia  BisliLe ')  iure  doniinii  el 
proprielatis  perpeluo  poeaidenda.  Profnisi  eliam  eisdem  super  iaoi  diclo  iure  propiiefialis  diolonm  bono- 
rum de  eviclioiip  caveie  et  occundum  cotisucludinem  generalcm  Icrre  eani,  quo  in  lalibus  Herl  solel, 
bonam  el  lirroam  faoere  warandiam.  El  pro  premistis  sin^lia  inviolabiliier  observandis  et  perfieieadis 
coMiitui  pro  me  tanquam  debNoretn  principatem  et  conalitao  in  preseniiboa  Henrieun  Wolteri  genenm 
meuak,  cl  tamquan  6deiiissorcs  Wiilelmum  van  Krane  t*t  Th.  van  Uarle,  qui  trea  inncia  asanu  proroise- 
runt,  quod  si  premissorum  aliquid  dcfupril,  quoniinu!«  salisfiat  diclis  omploribus  vel  ipsonim  heredibus. 
Wedele  demoiiülratum  eis  inirnbunl  bospiuum,  non  ab  indo  reccssiiri,  ni>i  ad  plenum  super  pre- 
'SCripla  fucril  salisfaclom.  In  cuius  rei  iidom  et  ovidenliam  scriptum  pr(>$cns  feci  conscnbi  el  sigillb  B*e^ 
wiai  de  Scvenliarn,  Johannis  de  Foro  et  llonrici  Kalk,  scabinüniiii  Wi'SL'lonsium  consic;nnn.  El  nos  E.  Jo 
et  H.  iam  dioti  scabini  \Vc»elea<es  promissa  singula  rccognoscinius  p»se  veni;  ad  quorum  eliam  ccnios 
laatimoaiiim  aiglila  noair»  büs  Uierit  eiinde  «oirfeetia  ad  rogatiiai  partis  airimqoe  daxiamn  appendeMii. 
Oaitun  a.  D.  nonagesimo  stcundo,  aabbaio  «sie  doBUDictn,  qua  caaiator  Judic». 

Dm  dni  Stcfct  fcMM  iMiuiUicb, 

1466. 

*  B.  Everhttrd  wird  für  ein  an  das  Stift  Langenhorst  verkauftes  ilunsler'sclies  LeJtngut  tom  Vasallen  durch 
tmt  ands»  Beaibnmg  mm  nämlidun  Ertrage  etUtehädigt,  4293.  April  9.  Bwrttmar.  Or,  i'm  PäniL 

S^'-Bor$tmor'9ehm  Arthim 

Nos  Everhardaa  D.  g.  e.  M.  e.  notooi  bdmaa.  quod  in  nosira  eonaiiUMua  preaeneia  Theodericos  oi* 

oisliTinü';  noster  dictiis  Rithtcrp  rtim  iixnrn  Rtkcnze  ac  liberis  suis  Evim luirdn  Gcihiirdn  Kvlardo, 
Agncio  Weodelmode  Aiheyde  Hildegunde  cl  NotheJde  rccognovil  publice  coram  nubi^,  (luod  ipse  de 
hwn  voloetate  R.  moris  «ae  ae  diotomm  herednai  aiHNnMB  qoaiidwii  tenw,  que  vul^ariier  dicilar 

■).  Bitlich  IN'.  <«•  W«Mlt  w*  «Mb  Lok  iitfl. 
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Hatierlent  siinm  in  pnrrochin  Oclitope,  vemlidit  priorissc  et  convonlui  in  Langenhorst  pro  qualiior  mnrcis 
Moriai»(crit'nM^  monctc  sibi  nutncralis  io(egraliter  et  solulis.  Hl  ((uia  idcin  Tlu  dictaiD  lerrain  sive  campum 
a  Dobis  ei  ab  «celeria  notira  ia  feodo  lenaerai.  d«  qua  terra  aive  eampo  unnm  molt  aveoe  provenii 
annualim,  nobis  liumiliter  supplicavil  ul  huiuMiiotli  |)rn|irietalcm  prioH'-sn  oi  convcntoi  in  Langenhorst  pre- 
dicli«  ponigeremus,  restituens  nobis  et  cccle^ie  noairc  in  reconipen»ain  proventos  nnius  uolt  silijjints  de 
domo  qae  dieilor  Nuilon*)  sita  in  parrocbis  Heydenen,  quam  donMim  ipse  Tb.  «t  aoi  beredes  tenebnnt 
de  celero  a  nobis  cl  ali  fiilusia  nosira  racionc  campt  supcrius  momomli.  Qullms  sie  nclis  icJem  Tli. 
dictam  terrani  sive  campurn  io  manus  nosira»  una  com  R.  uxore  siia  ac  beredibus  suis  predictis  et  qoic- 
quid  inria  in  e'odem  campo  habwt  t«I  eoiam  habere  potwl  lÜMra  raa^naviL  Kosquc  recogniiiooe  tali  ao 
«ciam  resignalionc  coram  nobis  pabÜM  fidia  proinietatcni  BSpWlioti  «Wllipi  prioriwe  et  ConvenUii  in  Lan- 
genltorst  i^iipra  diclis  ad  politionem  dielt  Th.  ac  heredum  suorum  conlulimas  et  sine  condicione  qualibet 
perpcluu  pu!»tdenüaoi.  Iti  cuius  rci  lesliiiionium  sigillu  nosiro  presons  pagina  communitur.  Acta  sunt  beo 
•pvd  Bontmare  V*.  Idaa  Apriiis  anno  Domioi  M*.CC**.XC*.  tenrio  preaentibua  büs:  Bemardo  plebano  io 
Horslniftro.  Hermanno  plebano  ecciusie  sanclc  Marie  Monasteriensis,  Hcinrico  socerdole,  Johnnnp  capcllano, 
Emesto  notario;  Arooldo  domino  de  Eyacbere,  {Icrmanßo  de  Sconcubeke,  GerharUo  de  Raoimcäbcrg, 
Benmiuio  de  Sendene,  Theoderico  d«  tjoonenbeke.  Bemardo  de  AdMk«,  Tbeoderioo  de  Lnme,  Lwloli» 
de  Vegdorpe*  Go^wino  de  Broglcrbcke,  Bernardd  il'  Dokensvcidc.  Baoodo,  Ariiotdo  Hkloye.  OttOM 
diclo  KneliBOh,  Conrado  dick»  Ötrik  et  aliii  quanipiunbu«  tiüe  dignis. 

1467. 

*  Wiebold  fEdbr  von  BobeJ,  Prop$l  m  St.  Maurilz  bm  MüiMer,  btmhatitl,  datt  <r  tehm  Far» 

wandlm  (consanguineo  nostro;";  Arnold  genannt  Gude  den  liatwmrdmehtff*},  tmd  dessen  Frau  Klizabel 
den  Siessbrnudi  desselben  verlieheu  habe,  nachdem  Jiilmuu  von  h'nmene  und  daMM  Frau  Margareta  darauf 
veizicidet  kabetu  li*J3.  Aj)iU  iü.  Münster.  —  Abschr,  Alse.  I.  titf.  /.  183'. 

.  1468L 

*  Sd^lfm  und  Ballmänfur  von  Dmmter  dmukmigm  eiim  van  dm  iiamKehm  MSrdm  der  Stadt  ConfM 
nor^eaeUasentn  Waffeiulillttand  «am  I«.  Aprä  4M3  bit  l,Jamiar  IfM.  —  Aitehr,  Mte.  UL  98.  /IS. 

Diicretia  et  boneitia  viris  consalibas  et  aeabion  in  Coafeldia  aoabhii  et  oonaalee  Doveotrenaea  aalatem. 

Literis  veblris  recepiis  super  trcugb  et  pace,  que  stabil  later  veatroa  alqoe  nostros  burgenscs  a  dominica 
qua  canlabator  Jubilate  -^)  anno  Domini  M^CC.  nonageumo  lercio  ex  parte  veslra,  dioGretiooi  vestre 
s>gnificainu5  in  hiis  scriptis,  quod  noa  aiqae  noatri  concives  ireugas  prcdiclas  cum  paois  flnsitale  TohinuM 
bdoiitcr  observare.  In  OOIM  rci  teslioiollHlol  aigüloia  nostrum  prescnlihus  duximus  appoiMHiden.  Dalnn 
iu  die  Georgii*)  mactirit  amio  nt  anpr«  «l  vaJe«  naque  ad  orastioum  eiiipbanieDoinini')  pnnine  veatnnun. 

.  ^  lit  »Ii  Mmm  ia  Kipi.  Ocbta^  ald«  Mbr  aMlMwaiMau      •)  „VlMOmmmJ^  mMkim  Mitaa  wU  «nm-Mm  i* 
Kirrhipiel  Mm.  —  *)  Ti«Mcr  weht  UhM  an  1«^  ata  BaMfkM^t  atror  fMd  laMM  pMlct  fitaccpi,  «iMtar 

inprrii  (Wichold  «M  Roll«  wonit  tWt  Crablidior  van  Cöln)  noa  dcdigiMlur  ruitieum  nl  lU  dlcain  «MtinsuincM 

paUin  appallurr.  h  r  <>  r(  .  i  r  t  «liir,  da»  illc  JilJJtn,  »ei  »•  dtti  Arnoiii  dur  r.iiinnrhi  n ,  Pj  li  rl  <  rni«clicn  oder  rincr 
•Oder«  Linie  dicMi  wmt.rrtwcigUo  Ccadilcchti  anialiöHc,  »u  dra  rillerbürligw  Ffnilim  lälillra.  —  *)  ädiulu  Kaliriog 
Kipl.  tochbÜPW.  Vsl.  Hr*.  ttW.  —  «)  Aprit  «t.      •}  Afril      —  1  Immw  f  (tlM> 
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1469. 

*  Dtr  mh  Bidduin  von  SUh^iai  b^aatdet  mit  ijudolf  von  Mhuler  die  Beilegung  eittM  Retkiaatnän  no»' 
tehat  dm  Mnsfu'ttkm  Domeapiiet  und  iMbtrt  vom  lüimpe.  1293  Mai  iL— Abtehr.  Ute.  I.  4.  p.  S7S^ 

Nm  BnMwinos  dotnino»  de  Stenvordi«  oniversis  preMnli*  visuris  el  •odiloris  nottim  fadnnis  paUiw 

prolpst.tnics ,  quod  cum  inier  honornbili's  vitos  deranuin  el  capiluliim  occicsie  Monaslericnsis  ex  una  parle 
et  Lubertum  de  Cump«  laicuro  ex  altera  quedam  diwcDsio  verierelur  »uper  quodam  agro  »ito  ante  porlaro 
carte  Lembekei)  veftus  Nortwolde  quam  idem  L  ad  ae  pegrlinere  credebal,  tandem  monittni  et  iMtrueloa 
de  iure  eiasdetn  agri,  dicloa  L  bahiio  cum  amioM  aois  aamori  [consilio;  recognovii  publice  coram  nobi» 
86  penitus  in  codem  agro  nichil  iuris  habere,  »c  ipsum  agrnm  ad  curinm  Lpmbrkc  prcdicinm  iure  pro- 
prielatis  perliaere.  Bl  üi  quicquam  iuris  quondam  liabuil  idt-m  L.  in  Sf^ro  predicto  vel  habere  poluil,  hoc 
UMon  ia  nanua  deeani  et  eapituli  predietorum  in  noslra  prescniia  libere  seu  voluniarie  resignavil,  reimn- 
tiaos  cliam  pubh'ce  coram  nobis  omni  rancorl  sfn  quesliuni,  si  quem  vp)  quam  hnbuil  vel  habere  poluil 
OOOasioae  dioli  agn  versus  docanum  cl  capiiuiuin  jirediciüs  seu  vdiicum  curie  iu  Lembeke  supradicte.  In 
ooins  lestimonium  aigiKan  neslront  ad  peikionem  ulrinsqve  partls  coro  aigillo  Lodolfi  de  Moimaterio  oililia 
casldliiiii  nostri  presenii  tiliTO  duxirnus  apponendum.  Ada  sunt  hec  in  Sienvorclin  fir-  =iMilibus:  Gpiluinlo 
de  Muiiaslerio,  Ihiderico  de  llcnaghen,  Alberto  diciu  Keroberinc'j  el  Uerbardo  do  Boderike  luoc  celera- 
rfo,  canonicia  Honaslerienstbns;  Lndolfo  de  Monaslerio  predicto  et  Hennanno  de  Leeden  mitittbaa,  WiBe- 
brande  de  Suneburne  advocalo  ecciesio  Moiwoioricnsis,  Remfridü  de  Heriiighen,  Jobanne  diclo  Brederot. 
Hennanno  de  Busche  famulia  ao  alii»  quam  piuribus^  fulo  di:^nis  a.  D.  M"XC".XC*.  terlio  in  ociava  pcnie- 
coatea.  Et  oos  Lodoirna  de  Mooiaterio  nilea  pnMKciu.s,  «{uod  premissis  mterfuiroaa,  vidimu$  et  audivimus, 
atginom  ooatrom  ad  pelkioneiB  tiirioaqa«  jiailia  preseniibua  appoauioiiis  in  lesumontofD  prefniasoraiB. 

uro. 

*  Der  HÜMler'adie  ßomdeehanf  bekundet  einen  Vergleich  in  üetreff  eines  zur  Obedtena  Buldwn  gMrigM 

Gut*.  4293  Hai  26b  —  Abaehr.  M*c  /.  4.  p.  413. 

Nos  BrunslL'iius  Dei  f^ralia  drcanus  ecclcsie  Moiia.slericri.-i,  c  i  capilulum  ibidem  hiis  lilcris  recognosciaius 
et  publice  prole»(aaiur,  talcm  coram  nobiü  o»»o  ordinalioiicin  habilam  do  pleno  cun^enüu  noslro  et  votan- 
tate  onaniini  inter  Wilhelinttm  de  Hohe  eanonietitn,  nostrean  obedienttarinm  in  Balleren  *),  et  Johanneia 
plebanum  if»  Vredderen*},  qu<id  idi-m  mediolaiem  curlis  in  l.ucynch  *J  poitire,  quo  rpsa  mcdielas  aJ  ipsaoi 
Wilhclmum  perlinnil,  qaam  diu  idem  vixcril  libure  el  pacißce  possidebiU  Hl  si  Wilholnin«  po:<t  morten 
ipsius  Johannis  supervi.\erit,  lestamentarii  eiusdem  Johanms  polprunl  ordinäre  com  medieialc  cnrlis  supra- 
dicte, proul  saluli  eius  animo  videbiiur  expcdire,  hoc  quideni  adiccto,  qtiod  idora  Johannes  de  mcdielat? 
curtis  st'pc  diele  singuli.s  annis  XX  soh'dos  .Mrifiaslericnsluiii  denarlorum  ecciesie  noslre  sohcl.  Morinis  vero 
utiisque,  medietas  curlis  prenarraie  ad  dos  sive  obcdienliarium  in  bulleren,  et  non  prius,  com  univcrw 
an»  perlinentiia  ao  iure  qao  idwo^ihbwtn  ipaam  mme  habet,  ainpliciler  revertetar  et  quam 'die  idea 
Wilheliiraa  merit  per  on»nia  nicbil  iurii  aibi  compelet  in  hac  corte.  Bt  qood  iUBm  onMnattoneiD  volinu* 


•)  SW.  *un  Morawaide  im  Kr.  Su-iRfan.  Vgt.  Kr«  973.  —  ^  Die  dnreh  dicM  UrLuadc,  m  »i«  darrli  Nr*.  M\t 

doruuii  ni  ir'.-  1  I  <;t»rhe,  «Ii»«  i<n  -1.  1292  "  f>il(;il.  «  iii  Mitglic»!  Her  rrl>iniinni«clirn  Fjiuiljt'  krtkcrmn  in  Jj«  Muii'lrf'»«^''* 
Dtartpitcl  «ul'graiHnntrn  «tr,  «»wie  die  durch  t\rn-  u.  1t7(i  bneugle  Lrhnifätiigkril  der  Erbmanner,  halle  <^'' 
«t«  ein  ••Mm  Jahrbandart  dauemil«n  Pracrix  ülx  r  iUre  RiUerbünigkelt  übarlüuig  marhrn  moMMi.  VkI.  ^ro.  14!<- 
—  <^  Satdaf«,  Hr.  CamfcMt  HO.  «an  OSiwen.  —  lUnn.  iek  nur  «nf  Wcddwn  aw^Kbm  DSImc«  «ad  B«ld«-a  dwuif 
da«  |cl*l  «in«  flaucndMlt,  fralm  *«r  EtridniMf  der  KhiImiiw  «Im  Fbra«  lemtca  tda  Mf.  —  *)  Ob  CalnHl  I>^' 
SO.  «wa  Bnldcra? 
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tnvi'ilabiliter  nbsprvari,  idco  noslmm  Rrgillam  niaias  de  in':sn  nt)<iro  pTt-^niiltu';  <7st  appMManb    DattHB  M 
actum  in  ecciesia  aosira  a.  D.  M*'.CC*.  XCIH".  feria  «ecunda  pusl  uclavas  pentecosies. 

uri. 

*  Bisch,  Everhard  genehmigt  den  Verkauf  des  Lehnguis  eines  Münster  sehen  Bürgert  an  das  Stift  Lange»- 

hont,  mit  dar  Bedingung  «mtr  kMnfiige»  &tttdUkligmg,  1303  Auguri  41.  —  Orig.  im  FSr$tL  Salm- 

BitnImaf'Mhen  Ardtnie. 

Bvarhardas  Den  gratia  eodesie  MonMierienaiB  episcopas  omnibiiB  prescns  scriptam  nttaentibos  noUcitn 

TP\  j-este.  Novcrititi  quufl  in  presencta  noslra  conslitulus  Johann»^«  ilictus  Leo  cWh  Mona<:lcri(Misis  domum 
que  dicitur  Scurhus ')  silam  in  parrochia  Wellcbcrge,  quam  a  nobis  ci  ab  cccicsia  nosira  in  fcodum  lenuil, 
com  honinibos  pratis  pascote  i^rit  Collis  ^el  mcmlik  nemoribos  ao  amnilMn  sab  attineadb  et  omni  iwe, 

quod  ipii  Jnhnnni  romporiit  in  nisilotn.  prioris<o  <n  cotnenltii  moMnstoi'ii  i;i  I  nnji  nliorst  noslrc  dvocesis 
vendidil  pro  decem  et  octo  marcis  Slonasteriensium  dviiariorum,  de  quibus  decem  ot  octo  marcis  idem 
Johannm  r^cognorit  sibi  ton  inlCKraliter  salisflietaai,  resignana  dieta  bona  in  manna  ooatras,  eonflenden^us 
uxore  sua  FlisaI)Plh  rl  omnihus  lilioris  suis  vidi^liccl  Nvcolan,  Hoinrico  et  Johanne,  qiii  libori  et  uxor  simi- 
litcr  in  raanas  nostras  omne  ins,  si  quod  in  diclia  bonvt  habebant  aeu  habere  sperabaot.  »impliciter  reM- 
gnarnnL  Not  WO  dietim  dotMHn  eum «ttineneüi  anfs  premiasit  eam  directo  dominio  et  proprietaie  de 
consonsii  capiluli  ecdesie  noslre  Honasleriensis  oxprcsso  in  ip$o.s  .  .  priorissam  et  convenlnm  dicii  mona- 
s(orit  in  l.:inir(>nhorsl  perpeluo  duximus  transferendum ,  recipienle*  ub  ipso  Johanne  fidcm,  quod  cum  dicta 
pecuiua  alia  bona  immobilia  rccupcret,  quoruro  directum  dominium  et  proprietatem  in  reconiponsacionem 
nobia  et  noMr«  eccleaie  assignabit.  l'rcsentibns  Weaedo  oanooioo  aanoti  Paoli  veteris  ecdesie  Monaaiari* 
ensls,  Heinri''»»  canonico  sancti  Marlini,  Johanne  cappellano  nostro  "t  pli'l>nno  irj  Mnltlx  ki-,  lMiif>-iiM»  iiario 
canunico  vcieris  eccle«ie  sancti  Panii,  Ludewico  notano,  Ueinrico  milite  diclo  de  Rodorpc,  Scukc  do  hen- 
dene,  Bernardo  Kerkerino,  fleinrioo  dtoto  Rike,  Heinrieo  de  Rodenkerke,  Alberto  magistro  eoeomiDt 

Ranrilfci,  Andri-n  (iispensatore,  Beninidn  dp  Rcdpliom  et  aliis  quam  pluribns  fido  di£;tiis.  In  cuiii';  rci  li'Sti- 
monium  nos  «igiltum  nostrum  el  prcdiciu«  Johannes  »uum  presentibus  duximus  apponendom.  Acta  »unl  hec 
erastno  beati  Laoreoeii  martyris  aano  domioiee  inearaaiioiiis  DiHeainM}  doceatetfmo  nonagesino  teroio. 

AoMrr  dem  beL.*nnten  Siegel  Biichitf  E>erhjird'i  hängt  an  dvr  t'rkuntle  »urb  noch  d«(  dei  Müntter'acheo  Dür^rn  LÄiwe 
•dtr  Lewa,  tri««  NcbU  ila^tadaa,  ««a  mumm  QuiiMiea  b«lf|pra  Uwe«  4a»tell«od,  mil  der  Unuchrilt: 
8.  JOMIAMfllS  UOflia.  ^ 

im 

*  Muum  «0n  AiAt»hM  altyiaf  /Kr  je  «t«r  Arnim  am  »einer  VenoaniteA^  ein  Bej^Üninhaut  au  CeeefAL 

ISOS  AHgMt  28.  —  Or*  A>.  älUneter  Ü»  849«. 

Uoivenia  preaeoa  aer^itan  inapectttria  ego  Johaonea  dieiae  d«  Adilef4iiM  preabyler  perpeiuoa  viea- 

rius  ecclesie  beati  Pelri  Traicctensis  notum  facio,  quod  ego  omnia  bona  mea  nudiilia  et  immobilia,  acqui-  . 
Sita  et  acquirenda,  ubicumque  iacenlia,  iegavi  «l  dedi  Gcrardo  Tratri  meo  et  Uargarele  sorori  mee  possi- 
denda  poit  Dorteai  aoeam  libera  aub  hae  forma:  Videlicei  quod  ipsi  me  defuncto  pradida  bcHM  mobilia 


1^  tiB  lltpl.  Wclbergrn,  Kr.  Sirinfurt  nicht  mehr  tu  contlaltr«n.  —  '-')  Auch  LÜe  Form  drt  Sirgelt  itl  gtni  die  beim  Riltar» 
attad«  «bliche.  Oiai  ict  «i«  »Mar  B«««i«  m  dar  idion  oben  Mr«.  IM,  1116  u,  1469  MiuWirlea  TbatMcb«  foo  dar  im 
lt.  JabriiHndcH  ninniteadca  Sb«aMrli|Mt  dar  IlfiMMr^clM  MwiuMr  arft  daa  iMlatlklian  DitMt.  tn 
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et  itnmobiiin  tle  conserisu  el  consilio  meorum  manuSdeliuin  el  prepositi  Varlarensis  eeclesie,  qui  pro  tem- 
pore fiieril,  si  ulilitas  expuscil,  slalira  vendanl  at  in  certos  redilus  sibt  compeienliores  pecuDtam  siue  aliqua 
diminnlione  eonvertanl.  Gi  donnai  meam  dictsm  Bneehnzen  statim  reparari  faeiani.  obaervanles  tuothi- 

cUiin  iti  eailf-m  domo  et  in  omnihus  nicis  snperius  rnnmorntis ,  nfC  ipsani  doirnirn  vendenl  vel  do  bonis 
incis  prediclis  quicquam  alicnabunl  vcl  dislrahenl  quocunquc  casu  oliani  conlingeiile.  Si  vero  dicla  booa 
distraxeriot  vel  abalienaveriot  per  facti  evidentian,  eitnno  poweaaioa«  et  oomoiodo  diel«  dooras  et  dicto« 
ruin  bonorum  pcnilus  carebunL  l't  alle  tlne  pcrsüno  caste  et  rflipi  i^u  vivure  volerilcs,  (|uas  dicltjs  pre- 
postlus  el  maguiri  scabinorum  qui  pro  tempore  in  Cu^fcU  fucriiti  do  progcnio  moa  ad  boc  ordtnaverin^ 
eis  in  omnibus  bonis  predietis  soecedeat,  Item  si  ipsatn  Gerardiun  f ratrein  neooi  oiori  eont^ent.  6tieeBe 
lagiUne  ca»tc  vivere  volcolcs,  vcl  si  (iiias  non  habuc-rit,  Assclo  uxor  sua  castc  viverc  volens  ei  in  dictis 
bonis  succedet,  iia  tarnen  quod  dicta  Assele  booa  aua.  que  ipaa  deoedeota  poal  se  reliquerii.  diele  docnui 
mee  ad  redilus  predicto«  aropliando«  coram  iodiee  et  aeabinia  m  Coafelt  «agaabit,  qood  si  facere  noiuerii. 
oiGhil  iuris  «ibi  in  bonia  meia  pradlcüs  poterit  vendicarc.  Si  vero  Hargirala  aoror  mea  decesserii,  quaiuor 
filie  »ue  aiili'iviiores  in  domo  mra  prcdicla  casle  sub  habilu  Uogphinarum  vivero  volentns  cidein  in  diclis 
booia  succudciit.  Si  vero  aliqua  du  tiliabus  fratris  vel  soruris  luce  preüiclorum  deceisäeril  quulcrno  oumeru 
peraonaram  eiaadero  dorooa  non  oomplato,  Hacbteldia  naturalis  fiUa  dicti  Gerardt  caste  vivere  voleaa  «i  ia 

eisdcm  hnnis  v-iccedeU  Item  ul  in  dicta  domo  Ciislitas  l-I  relif;iosiias  perpcuio  vic;(^al,  quitiensicumiitic 
aliqua  eorum  dccesseril,  relique  ires  supcrslitc;»  aliani  do  mca  progenie  non  inariialain  infra  Uiniidium 
•UMUD  post  morten  defanete  immediate  aeqoentem  loco  deAiaele  aasumeot.  Aiioqaio  prepositns  Variarea- 
sis  qui  pro  toinpore  fuerit  ])redicti)  flimidio  aniio  lapso  aliain  non  nmritstatn  loco  ilrfunctr-  tio  progenie  mra 
aobaliluero  poterit.  Nec  diclo  virgincs  dumum  vol  bona  prcdicta  vuiKlerc  vcl  alieuare  poleruol  siue  ooo- 
iillo  vel  conseBSD  dictornm  prepositi  et  magitsirorum  scabinoram,  qui  pro  tempore  in  Cflrfell  fiMrioL  AKo- 
qoin  iidem  prepositus  et  magisiri  scabinorum  ip»as  diclis  bonis  privare  et  alias  quatuor  de  nuw  progNia 
non  maniatas  loco  canimdem  poterunt  ordinäre.  Adieaum  est  eliam,  qood  predicle  quatuor  virgines  val 
vidue  inlor  se  roagislram  aiva  procura tricem  cligenl,  coi  relique  tre«  obedieol  et  eihibobuat  reverentiaM 
el  bonoreoB.  Et  ai  aliqna  earuiD  quod  abait  a  vira  ooernpta  Aiarii  v«l  inpregnaia,  illaai  relique  m  auo  con- 
sortio  penitns  ammovcbunt,  nisi  per  pctiininm  Cl'(Hli^nam  et  honcslatn  convcrsationem  mcreatnr  voniarn 
optinere.  Cundiclum  e^l  eiiam  (|uud  quolibei  virgmum  vel  viduarum  que  pro  tempore  m  ipso  cousoruo 
foerint  pro  aoioM  nei  ipsius  et  pro  aaiina  Gerardi  patria  mei  et  HadtieldiB  nniriä  naee  oeoBOo  oaniaa 
coiiiparentum  mcorum  quindccim  Ptw^r  nnstt  r  ot  (olidcm  Ave  Maria  dicere  singulis  dicbus  obligata  lene- 
biiuc  apud  Deum.  Salvis  lamen  miulii  quo  expresse  ia  iDeo  legavcro  lostameato;  hoc  eliam  adieclo«  quod 
diotam  l^tiooe«  aive  ordinaiiooeai  ante  mortem  meam  penitns  reveeare  aiv«  anmllara  potero  qnotieas 
michi  Visum  fuerit  expedirc.  Volo  auiom  et  ordino  ul  ante  omnia  mca  debita  persolvanlur.  In  cuius  rsi 
lestimonium  Teci  prescnlem  lileram  sigillis  prepositi  Variareosis  oec  noo  oppidi  in  Cusfell  firmiter  roborsii 
Et  DOS  preposilus  predictus  et  noB  iodei  oonsalea  et  seabini  in  Cosfelt  sigjllaai  oppidi  nosiri  CMfodeiMj> 
ad  prcces  dicli  donini  Johannis  presenlibus  apposuiinus  in  (estimooinm  preBMaonUD.  Dalam  aano  Danni 
M'.CC".  nonagcsimo  tercio.    In  vigilia  decoilaüoiiis  bcaii  Johannis. 

Dm  licmlicb  gitt  «rhkllfD«  Siegel  dn  Prpptlc*  mit  der  UmtcbriA:  SIGILLUM  PREPOSITI  W  VARLAftE  bäoflvi  ciic" 
P«l|*IMMMN«tat       «NM«  Im  stgllMIlO. 

*  Rurggn^  Bsinridi  von  Siromberg  überträgt  ein  ihm  rengnirtes  Gut  dm  XloMer  iÜritnfM,  4^08 
S^lOmber  1.  —  Or.  £L  Marienfeld  ü,  a04;  Abtekr.  Mao,  /.  IO<t.  S7. 

Nos  Ilcnriciis  Inirchgravius  in  Slrombcrg  universis  presens  scriptum  msnria  el  andituris  notuni  esse 
volumos,  quod  Jobannes  de  Velizeiben  de  cooseosu  et  beneplacilo  luor»  tae  Kanegandia  et  filie  W 
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rtpfrnn'li«.  mm  (iinc  nlios  liboros  non  habcrol,  frn(rf  qnoqop  sno  Honrico  sacprdotc  npcnon  (•(  Jutta  ^oror« 
8ua  relicla  quoridam  Oltoßis  de  WinganJen  niilHis  cum  inbus  filiis  suis  videiicel  llcnnco  OliofW  d  üda 
neenoB  et  fllm  mra  Kanegonde  in  idwn  plene  oonwnUoniibaB,  imiiMMn  qaendan  lamD  inparreohia  Waren- 

rlorpr  lürtiim  Ilrilcnsi-llion  ')  :kI  sc  iure  propriotaii*  pfirlinenlpm  cum  omnil)u$  allinenciis  iM  imibus  suis  et 
licrmannum  eiuttdem  niansi  asscripticium  seu  colonuni  uxoreinque  eius  Aiheidim  cum  quiiiqtic  pueris  eorum 
rtÜffom  viris  abbati  et  fratribm  de  oampo  sanele  Marie  ordinis  Cystercieaaw  Monasterieuis  dyocesis  pro 
triginta  et  sex  tnarcis  numerate  sibi  pecunie  veodidil  iure  proprielaiiä  pei'petuo  [MMsidendum.  idein  quo- 
que  Johannes  de  Velixelen  ad  roboranduiD  preseatein  conirecium  omnes  superius  noininaios,  de  qoorum 
consenau  huias  mansi  iiicta  est  vendicio  ad  nostrem  'prcsenciam  secum  adduxiu  Ipse  iiaque  «k  hii  oonei 
el  aiiignii  unanimi  voluniate  sepedicli  nanai  proprieiaicro  nobis  libei«  ooatulenlM«  raaigBMUM  et  ahr— oa- 
ciantes  omni  iiiri,  rpiod  in  eodem  mansn  omnibn^  pf  sini,MiIis  compfipbnt  vcl  in  postcrum  coinpelere  posset 
cisdcm.  El  nos  in  momeulo  prophelatem  ipsam  et  mansum  cum  Omnibus  attinentiis  perpeiua  donaciono 
ooaftiKailM  abbaii  et  IMribus  eecleaie  cupfadiete.  Ad  hornm  igitor  evideneiam  et  finailalotn  io  poeterum 
habendam  prescns  scripium  sigillo  nostro  cantum  Hn\imits  robomn».  Acta  sunt  hec  nrwio  Doniini  M". CC*. 
nonageaimo  tercio  in  die  beali  Egidii  abbati.s  Testes  iiuius  rei  sunt:  Uermannua  de  Uoveie,  Hertuaniius 
de  Bevemt,  Recvimia  d«  OalMnwIde  niKles;  BenMimus  Honderunaro,  Lmberlna  de  Baleulionl»  Beiami- 
DM  de  MareveMe  et  afii  phires.  Superaanpiranem  bniiis  dieüoni»  «ervrt  «(»prabamN. 

Dm  Slcfil  it»  BmnraMM  f •■»  Simübarf  mm  d«M  Bmiic  dtr  KJIca  mh  Hadcalmg  t«  «itU  cfbaHan  mmi  Mi(l  aaf  ia^ 
V«ftaMlla  «IBM  MiM  «hI       «mI  SlMmbtrccr  VSgria  mwI  4tr  IfaiNliriftt  &  MimiCI  BOUCH^ 

MAVll  IH  STMHMMS.  Oh  iMiil  «iw  ftimgeUt»  Bmd  (Md«)  «k  dar  SrndirUk:  ttOMI'QH 

14T4. 

•  Graf  Evnhard  von  der  Mmk  iihfrtriigt  ilas  Eigenthum  eines  von  ihm  khnrührigm  Guts  im  Gebiet»^  d'K 
BistiuaM  Münxier  dem  hhsler  Kentrup  bei  Hamm.    4293  September  48.  —  Hier  nach  der  Absdtrift  Peter 
von  Halzfeld's  aus  dem  Orig.  im  Grüß,  von  Plettenberg' sehen  Archive  zu  Hovestadt. 

Cum  08  que  gerunlur  in  tempore  idcirco  in  scriplis  »int  poneoda,  ne  simul  cum  lap«u  lemporis  • 
memeria  bmnbMun  evaneaeant«  bino  eat,  <|tiod  not  Bverhardoa  ooaa«»  de  llarka  ootoai  ene  ytiAmtna  vn- 
versis  preseniin  visuris,  quod  Johannn-^  dictus  tu  dr-r  Alirna  et  uxor  cius  Hilik'L.'undi.s  hcredescpic  eonim, 
HuDoldus,  Johannes  el  Margareta,  consanguineique  ilddeguudis  predicte  scilicel  Johannes,  Gerhardus  et 
Biidegundis,  Swati  in  noeira  prewmia  ae  flastellaaoram  aostroram  i>  Marita  coiiatitHii,  taauuni  dieinm  To 
der  Altena  akum  in  parochia  Upborch  iosta  Honboa')  comperatnn  et  aoluttm  a  sanetiaMBialibna  in  fiam- 
mone,  qii<>m  a  nobis  loco  mioisterialiam  tenuerant,  in  manus  nmlraa  reaignaverunl.  Cuius  proprietatcm  nos 
dictis  sanctirnonialibus  ao  eccieste  earumdero  ad  remedtom  anime  nostre  ac  nostrorum  progcnitoruro  con- 
mÜMei  perpetue  possidcndam.  Huic  facto  inlcrerant  predicti  castellani  in  Harka:  Woselus  de  Galen,  Je» 
hannes  Volenspit,  Engelbert  de  Herborne,  Johannes  de  fluvolo  et  Pullian  miliies;  Hermannus  do  Ni'hcm  et 
Lambertus  Hake  farouli;  Aroeidus  C«lf,  Gotscaicus  de  Uesnen  et  Gerbarduä  Knippinc  miliies  et  llammoae 
moenlae,  et  JohanMa  Hob  in  Dwiwicin  tmte  lenporis  iudei,  dwBRMW  Sifridv  ito  Oidcabatg,  Amoldiia 
plebMM  in  Bemen,  Bverbardn»  Clarioo»,  Iben»  de  Borne,  BvnriianliM  Oatf,  OodlHdaa  de  Heonea,  W»- 


^  E>  Ut  d«»  „Hülornelon"  d«r  Frrekenborilcr  Heberolle,  ilLisro  t.ige  yoo  Ledrbur  ;  Oorovr  T.  5  p.  535  )  bei  Wjrcmicrf 
fWMtbft,  WM  darcb  dicM  Urko»de  befliiti(t  wird,  okac  diM  aich  rrcilich  der  Nine  hrntr  noch  ntcliweiten  Jioaac.  Du 
Miriirfililir  Arclitt  bMilat  im  italMff  dm  ErtMt  flelwMrtlwn  nur  noch  nimw  VcrtM||  6n  Abu  mil  dam  fropit  von  Clar« 
lioli  ■.  d.  I.  IM>«  «Mach  «s  bat  Dwfhon  §d^ßm  m  kakua  mUbI.  —  ■)  BwMi|lliMf,  ImMfaeh.  Fröhlicb,  Ktpl. 
Lippors.  Doch  bt  dM  «•  dm  ÜlartM  Kamm  GadiM  tm  dar  Maifc  «rianarodt  HivkiMle  hAapA  „!•  dar  AliMa» 
doA  aMt  Mhr  aaabwiraiMa. 
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nandus  de  WisaMode,  Jobunes  de  Polb«m,  Johanne«  de  Honhos  e(  alii  qoanplure^   Datum  et  acium 
umo  Doaiiii  nStmno  dneaMeiiDO  aoM^erano  tartk»,  in  «raMino  iMiti  Lunbarti  epiäcopi  et  mariyeris. 
MM  im  iniMa  iWMni^  dM  Gnta  fo*  te  Maifc. 

*  Ma^tUr  Eeaihard  von  Coe>.felii  überlädst  seiui'  Btsitzungen  gegen  eine  IMimh  fiim  Bitdum  IftlUNr. 

4293  Sqiiember  20.  —  iliwAr.  if«&  1.  i.  p,  W. 

F.vf'rlmnlus  D.  gr.  M.  elc.  Novcrint  nnivcrsi  quo<l  maxister  Fvorardus  He  Cosvelde  clcricus  ili^slii  -ivp 
reiiqutt  nobiü  et  suooessoribas  uoslrtü  universa  bona  8ua  6i(a  in  parrochia  de  Rekeoe,  vitielicei  domum  de 
Loodniaen'),  notendioani,  oasani  supra  ripam.  domoBn  dielan  Greperiach,  ita  videlioel  at  sKoa  raddhw 
ad  lerminos  \iti'  sue  (hiremus  et  assignuremiiä  eidem.  Nos  igilur  h<ibita  üeliht  ratioac  super  hiis  de  con- 
aaoBU  ei  voluniate  capiuili  nostri  supradicU)  auigislro  Everardu  damiu  el  assignaiaat  ex  nolwidino  ooetro 
in  Borken  (|uiii(|ue  nolt  siltginis  per  neoMram  in  Borken  tn  raconpenialionain  bonoii»  pndinlonim  Hb* 
aingdis«  qnoad  vixerit,  anois  in  fetio  beati  Marlini  h^emalis  continue  penoltremioa,  kti  qnod  poatqaaai 
mindeni  ma^istrum  Evcrardum  roori  conli^eril,  prolibat^i  boiiu  nobis  et  nostris  succeüsoribus  perpHno  per- 
manebunt.  In  cuius  rei  teslimoniam  prrsentem  pn<;ji)am  ail  pctilionom  dicii  l^verardi  !>igtllo  ncisiru  una 
(enm)  sigillo  eapituli  noalri  aignavimub  et  recimns  si^nan.  lüt  cgo  maglstcr  l£verardus  prcüiclus  profilaor 
mf  hiiiusmodi  bonorum  mcorum  resi^nniioncn)  foi  i^sc  sub  modo  et  forma  prrdiciis.  Et  ([iiofi  sigilliim  pro- 
priu(i)  non  habeo,  contentus  suai  el  petivi  üicia  sigilla  apponi.  .Nos  vero  capiiuluoi  Monasterieot>e  predicUim 
reoognoadoros  noa  ^({Dbrai  eooleaie  ooitra  ad  precea  aefHHfidi  m^atri  Bverardi  appoMnase  praaeniibna  ia 
iMtimonium  omnium  prcmisfioram.  Aotun  et  datojD  Mona^ierii  in  vig^lia  beniiMattbei  apoaldin.  D.H*.CC*. 
nonagesiiuo  lercio. 

14T8. 

*  Der  MüMter  sche  Dontiien-  Ludolf  von  Hedtede  tatuclU  mit  dem  Hitler  M  edei  von  Speiien  vor  dem  weit- 
Hdm  Geridit  sn  LHäitshaium  tinist  OMgt  ow«.  IS99  NtvtmUr  43.  —  Qr.  Av  ÜHMtor  U»  ti%, 

Aktdtr,  Mtc  I.  4.  p.  803. 

No«  Alexander  deeanua  eocleeie  lancli  Hanrieli  eitra  mnroa  Nenaaterienaea  el  HamHinnna  de  Lndiaf- 

liti^in  niiles.  Omnibus  prcsencia  visuris  cupimus  notuni  esse,  i]u<i<]  I.udolfo  de  RfL-hetle  canonico  Mo- 
naäterieosi  et  Wetxelo  diclo  de  Specken  mdile  iu  tigura  seculans  ludicii  in  Ludiocbusen  conalilutiSi  de 
quibiMdam  lioiDinibna  permnlationefn  iBcerunt  ad  tevieen  eo  oKido  videbeet,  qnod  Wntenbia  nilea  pre- 
t!irtn>  l'^lh  ir  liim  in  b  inis  dicli  Ludolf!  cnmtnuruiilem ,  Lutberlum,  Alberonem  el  Brunonem  fiiioi»  ipi>ius 
iiJliardi  el  Wendclburgaui  eioa  filiam,  ips«  W.  militi  el  suis  heredibus  iu^  aervili  auineolea,  de  oooseaai 
Agnetia  oxons  ane.  Benrici  fllii  aui  et  Agneiis  eins  Hie  eidem  Lndelfo  de  ftecbede  et  eedeaie  aae  Me* 
nasteriensi .  ut  iidcm  bomines  ad  oiBcium  suum  in  Lnibcrge^)  pcrpeluo  perlineanl,  tiiulo  ioate  pemota- 
liooia  cootradkUt  et  reliqviti  recipiens  versa  vice  idem  milea  ab  eodero  Ludoiru  ad  iustam  permotatiooeiB 
loco  hontinnm  piredielomm  ad  tale  ius  in  i|uo  ipsi  Tuerant,  Gertrudem  mulierem  ac  eins  pueros  Wsl- 
borgim  Hillain  el  Arnoldum  in  villa  Alebragleslo  ^ )  commorantes.  Acta  sunt  hcc  in  opido  Ludinchoseo. 
Adam  tone  ibidem  imlicio  prcsidente,  nobis,  Golfriiio  de  Rikciibergc  itiililo.  Iliiirim  de  (hethe.  Gi'lfrido 
de  Porteslerc,  Rotgero  de  ültlon,  liiurico  firanl,  Hmrico  Murnan,  Wilbrando  uiivucaiu  domniurum  Uo- 
anaterienaia  eoeieeie  et  alU«  qnMo  ploribte  preaenlibaa  et  aaiantilnia.   In  teaiinoniom .  qnod  bnie  pem»- 


*l  W«bl  Culoaai  Lok«,  S.  «oo  Grow  Rrkco,  Kr.  üurken.  —  >)  Obrdkas  de*  Dunrapitcl».  —  *i  AlbcnloJa  im  kr.  Aliuuttf. 
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fntioni  cum  aliis  prenominatis  interruimus,  vtdimns  et  audivimas,  presenli  scriplo  apposoimus  nostra  sigilla. 
Acta  äuul  beo  Ludinchasen  a.  D.  JÜ'.CC**.  oonagestroo  tercio,  feria  sexia  proxima  post  oclavam  beati 
Hwtim  episco|M. 

Dm  Sirurl  de«  Decl.and  n  <on  St,  Mauriti  in  ^rrincm  Wjrl  iu  i,i  alltin   trdalii  n     R.  «Ulli   rincn  gchirniichlea  RltUr 
ia  |«Baer  fifur  mit  der  Laase  io  der  Rechten  aod  dem  too  eine^i  &rei»e  gelbeillen  Schilde  in  der  Liakea  <Ur. 

1477. 

*  Der  Domdtdund  Brmrtm  und  das  Domcapitel  su  Mäntter  entscheiden  einen  Streit  stoischen  Everhard 
liector  des  Marienatiar*  auf  dem  aüen  Chore  und  Joliaunes  Reetor  de*  Walburgisaltars  über  eine  auf  da» 
l/iiux  Ihiderichs  genannt  Frisn ,  ron  dem  verstoröeticn  Vtcar  Mboro ,  Her  zugleiclt  liectnr  bruier  Altäre  tcar, 
angewiesene  Rente  dahin,  dass  beide  Rectoren  utid  ihre  Sachfolger  künftig  dieselbe  zu  iheilett  iUilten.  4293 
üteembar  II.  hn  Domeofäd.  —  Or.  Fr,  mkuttr  U.  AM».  Mte.L\.p,  483. 
Dm  <i|iliw  >d  eMM*  im  D»«tif<lJi  iMlIi  4w  b.  FmIm  ia  fßnmt  SMtall  dar. 

1478. 

•  Eterhard.  Bischof  zu  Münftler .  hfu!  kündet  den  zviarhpn  der  Äbtissin  und  dem  Pfarrer  zu  f'hfnrnitser 
getddossenen  Vergleich  wegen  der  Opfer,  der  Anstellung  der  Kapellane  u.  a.  m.  4293.  November  24.  — 

GtüehuUiga  AbttAr.  KL  VUnoantr  O.  14. 

Bverhardas  Dei  gratia  epilOOpQS  Monasleriensis.  llniversLs  presoncta  visuris  et  audituris  salutem  «t 
noliciam  sub»crip(oruio.  Noverilii  quoH  cum  iiNer  dilecom  in  Cbristo  Adelam  abbatiHMB  ceclaaie  belle 
Uarie  Monaslerieiisis  ex  una  parle,  et  Hermnnntim  (lictiim  Kncliiich  sacerdolem,  plebanam  »eu  riTlorem 
diele  ecclesio,  ex  parte  altera,  super  iure  capelianorum  in  eadein  ecciesia  insUluendorum .  divi»ionequo 
oblatioiiDin  ae  alioram  arlicDkmini  diaaemio  «an  ooalraveraia  vertef«(nr,  nos  habilo  oonriRo  dileelonun  in 

r.!in«tn  flernni  ft  capiluli  ecclcstf  nostrc  Moii;i<trn'rnvis ,  hniiismodi  conirovcrsiam  el  dissensionrn»  diltini- 
viinus  et  didiniinus  in  bunc  modum,  videlicel  quod  ipge  Uermaanua  scu  alter  qui  pro  tempore  fuerit  plo- 
Imdin  ibidem,  habebit  et  reeipiet  (ereiaiii  pirteni  oblBUoiram  de  peeaiiia  in  eaden  ecderia  obveaieBoiam, 
ac  ipsa  scu  alio  qiic  iiiibi  [)ro  lonipore  fueril  abhatissa,  duas  partes  oblationum  prediotarum.  IteiB  dieUl' 
abbatista,  cum  iotcgrilate,  alia  viclualia  que  oOerunlnr  ibiden  ad  aitaria  ouio  dole  et  fructibus  dotis  eius- 
dea  Mdesie  tollet  et  habebit,  de  quibäi  onnlbna  jpia  abbaiim  aeai  Mocwlene  eidem,  ptebanum  qui 
none  est  ant  qui  pro  tempore  fuerit,  aa  dw»  capcllaiioa  sacerdotea  ia  npeaaia  tenebii  ut  est  deeeoaii 
qoos  capellanos  ip^a  abbalissa  in^tiluere  scu  recipere  debel  pro  sua  libera  voluntate,  cnilibpl  corum 
unam  marcam  Monasteriensium  dcnarioruin  ad  opus  vestium  ipsorum  annualim  assignando.  Qui  plebano 
pro  tempore  eiislentt  obedient  in  omnibu«  licitis  et  honeelia,  nee  eadem  seo  pro  tempore  exiatena  abba- 
ti&sa  ipsos  capelliinns  ad  hiiiiismodi  officium  cafipHanie  perpetuabit ,  sed  si  nliqnis  illorom  capellanorum 
reprebensibiiis  fuerit  pro  delicto  puhlico  el  uolorio.  illum  eadem  seu  pro  tempore  existens  abbaiissa 
ammovelMi;  qood  ^  in  hoc  nej^igeos  foeril,  per  not  een  nostnim  meoesioreai  hoiaBiDodi  negligeniia  eor- 
rigetur.  Ilcm  ipsa  abbaiissa  dnbit  nnno  quolibet  eidem  seu  alteri  ibidem  existenli  pletuino  vi-inti  -.nliilos 
Munasterien&ium  deuariorum  ad  usus  vcslium  suarum,  ac  scoiarem  anum  eidem  plebaoo  seu  eius  suc- 
cestori  dtcta  abbaticBB  lenebit  in  expeosis.  Praterea  ipsa  abbatjgn  aea  aneeedens  eidem  eqoum  oaitm 
tenebit  et  procurubil  ad  visitandum  iiiGrmos  parochie  ecciesie  eiosdrm.  Item  obventiones  ioGrmorum  qui 
infra  muros  civitatis  diele  parochie  cpmmomcantar,  ipse  plebanus  personalem  resideniiam  faciens  lollcl  et 
babuit,  niai  forte  aticeDS  esset  extra  civitatem,  alias  predicii  capellaui  infra  muros  civitatis  et  extra,  vide- 
licel inflra  limitea  parochie  predictc,  visilanles  et  inungentes  infirmos,  tolient  el  habebunl  quod  offerlnr 
eisdom.  InMifx-r  ildem  capeilani  habebuDl  secoodam  et  teroiam  niasam  oblationum  ia  peciuiia  exiateiiltiifli, 
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pre«cnle  funero  in  pccli-sia  mcmoraia.  Nec  ipso  pInbanns  sph  pro  Icmpore  exislons,  a'\  visitaiinnom, 
iounctioiien)  ac  aliorum  arliculorum  execuüonttm  ad  oiliciuin  tlicloriitn  capeltanonirn  pGriiiifiiciurn  iiiäiituet 
»lH|DeiB  alinm  sacerdotcm,  aed  premitta  omma  «i  cniKiila  cervabit  io  omni  forma  aupcrii»  pranmetata  et 
conscripta.  ProouDcialnBi  et  aciiia  anao  Domioi  ll<*.CC*.  aoBagsalmo  larcio,  in  vig^  beale  ICaierine 
virgioii. 

Cia  Kt$ri  iit       vwkMd»  a**CMii. 

im 

*  Dk  Gekrüder  von  iMdingkautm  bemugen  dm  Vmkmtf       Gute.  —        /129V  J^nmr  13.  — 

Mndtrifi  Ute.  IL  45.  p.  I7& 

Nos  Uermannus  et  Bcroiiardlis  aitlitcs  fi-nlrcs  de  Ludiacbusen  univenis  pre^onlin  viüuris  protefllamar« 
quod  Conmdiis  de  Mcdaic  et  tuor  sua  Iteulrix  dt*  consensu  liereduni  suorum  Bernhardi  Johannis,  Mar- 
garete el  Oda,  acceplis  Iribus  inarcis  cl  »px  holidis  dcaariuruin  Monaslcriciuiuiti ,  ajjros  quusdana  adia- 
ceoiea  loco  qai  dicitur  Dornebarg  *)  oom  lignis  d«dcin  i^ris  adiaeeniibuB  tliarioo  de  Werne  diclo  Danemar 

pt  ii\ori  siir  Klisabi'll»  cl  lihrris  cfiruiiidein  vidclicpl  Jciliantil  Miirj^nriMo  t>t  Kli'-nbolli  vcndidi'fint,  iure  pro- 
prictati«  agroruoi  eoi-uoidciu  stbi  reteuto.  .  .  .  Acta  aunl  hcc  coraui  iudicio  \Vi.>rnc,  Aruoldo  dicto  UuUe 
reug^nle  Conrado  sppedicto  qaicqoid  ioris  habebai  vel  habere  peterai  in  agris  iaro  aolea  nemoralis  el 
ad  prcmissa  volunUirium  conscnsum  prcbfnlo  et  exprcssuin,  ntilcm  sujicr  hiis  in  posteruin  oriaiur 
questio,  presealein  paginani  coascribi  fcciniu»  a  parlibus  ulrisquc  rni^atl  nostris  sigillis  cotnmuiHlaiD,  sub- 
notalM  iMtibof  quoram  hee  sant  nomina:  ■Cmtradoe  eellerarius  Caprnbergensis.  Rodolphos  plebanoa  Wer- 
iMoaiB,  Engelbcrlus  milea  de  Lon.  Adulphnü,  Aleiander  et  Cuirriilu»  fralrc-s  du  Werne,  Kverhardos  fl( 
Hinricns  fraires  de  Werne,  Bcrnhardus  iudex  Werncnsis,  Luberlus,  Kscekinus,  Hinricuü,  Juliannos  Conies, 
Kicbardus  in  foro,  Tbeoderioua  Margensang  et  Adolpbus  Pellifex  »cabiai  Wcrncu.se&  el  alii  «{uani  jjlurcs. 
DatoB  aano  Donini  M*.CC*.XC*.II1«.  io  ociava  epipbaeie  DeaMoi. 

1480. 

*  Der  Knappe  Gerhard  von  Landersum  y ,  welcher  den  ihm  von  der  Abiissin  von  Ülftnoaner  vttUehenen 
Amtshof  Maeulrup  icegen  nichl  er/'tUller  Verbindlidikeit ,  gericlillicti  halle  resignirm  miissi'u.  dennoch  nbtr 
ferner  gewisse  Abgahen  davon  erhoben  halle,  wird  durch  Spruch  B.  Everhards  zum  vollslandigen  Versieht 
gezuMn^  und  wegen  loMung  $einer  ohen  Schulden  an  die  ÄUietin,  an  die  Budsdteidttng  eon  beetinmitn 
Sehiederiditem  vermieten.  4i03  f189V  Mruw  6.  —  Ot.  KL  Überwaseer  ü.  39. 

Bverbardns  Oei  gratia  Monaslericnsis  opiscopus  univer^is  presentes  lidei^is  ^isuris  et  audiluris  saluien 
et  eognoscore  verilalem.  C.uiw  dilocla  in  rhri'-'.'i  A.  abljniissa  ecclcsie  Ix.'nli.'  M:m'w  Mimasicrifii^is  Gorhsr- 
daiB  dictuin  de  LandrtiCähem  fauiuluni  Mi|)er  t  urte  dula  Marslorpe'j  6ila  ui  parroclua  Greven,  quam  idcm 
Gerbarda«  ab  eadem  abbatiaaa  tanqeam  offleiam  quod  atmiethof  vulgariivr  appeilaittr  lennerat,  ae  snper 
delentioiip  pnnsionis  circa  dicluin  oflicium  ab  ipso  (Icrlianin  cnrani  nubis  truxissi'l  in  causMun,  ideni  Ger- 
harduä  laudeiii  diclani  curtent  cum  univorsis  eidt-ro  curti  ailincnliis,  vidcltcet  pascuis  pratis  ncmoribttf 
redditibu«,  lerne  eullis  el  incnhis,  penctoiiibi»,  macelKs*),  denart»  areanim  qui  wurtjwnninge  dieunlar. 
et  iuribus  univt  rsis  ail  diclain  curlon»  speciiitiiilui^  liim  iKiinitio  suo ,  uxoris  suc  li-iiilinie,  ipiaii)  cohcreduni 
fiuoruiD,  quurutu  tulor  legiliiDus  exislil,  in  prc^ieolia  nostra  conatilulos  ad  maiius  et  ulililalctn  eiiudem 

Kipl.  EiUI,  %nH%  B«c^«.  —  •)  «et  ttrim.  V^i.  dw  tS.  mm  3T.  F«Iw.  dfiMS  blirei  Rnh  t«f«.  —  *)  »nät. 
SO.  «m  G««*M  —  *)'  VleitciicrKliwnMy  Mar  wM  <■  AHgMicin«a  VcikMlhMiUM. 
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•bbatisse  el  conventus  sui  resigpiaverit  el  snpraportaveril  »impliciler  cl  de  piano;  contra  quam  resignolio- 
nem  sie  factam  ideni  Gerbaitliu  veniens  an  preüumpluuäo  el  iniuriose  de  quibusdam  bonis  dicte  curtis 
iniromisii,  rcddilus  quofldam  diele  curli»,  sdlioet  wttrlpeaiiiii^,  macelli  ei  aliorum  quorandam  reddMaini 
ciusdeni  curlis  sil>i  usurpavit,  (|uosdani  agros  cliam  prefalo  curlis  alionatulo.  L'nde  cadem  abbatissa  no- 
mine suo  ut  siii  lonvetiluä  ad  nos  recurbuiii  babcas,  üe  premisMa  miurui  socunüario  sibi  a  »obis  seu 
ancioriiaie  tuMrn  subv«niri  poaUibviL  CocnpBroot  Uaqoe  idem  Gerbirdi»  coram  nobb  fivne  d«  novo 
rpcopnovil  piiMiou  el  confesj^us  est  in  prescnci;i  proborurn  et  fidc  ()ii,'noruni .  sc  resignalionein  sepe  diele 
curlis  cum  «iiis  altincncii»  picnius  sine  onuii  dimuiuciuNe  el  iiupedtnienlo  l'ecis&e,  at  est  dictum,  ao  at- 
tenpiaia  per  ipaam,  seilioei  lollendo  reddhus  diete  enrti«  et  aJiemeioBeai  agrorom  oartia  eioadan,  feehae 

titirius  iusic  fi  iti  iniiirian".  nlib.Kissi*  cinivefiliis  Miin.iilicloruni.  l'!ITesliit'u\ ii  el  rfTeslucal,  renunciat  et 
renuociavil  laui  suu  quam  ukori«  ot  cobcrvduni  suorum  oomino  quicquid  in  üicta  curte  el  ipsias  allineo- 
Iiis  sttperiiu  expressis  ant  ooo  eipreMw  inm  habet  babuit  vel  habere  videbamr,  prominena  6de  preslila 
i  II  ]  i  i  .iii  contra  huiusoiodi  reMgBaoioaein  effealaoaiionem  et  renunciaiionem  per  i*  aiiam  uxorem  nec  suos 
bereilcs  legitimes  non  venlurum  seu  iion  vcnturos  verbo  cl  facto  tacilo  vel  expresse,  (iolo  citam  et  fraude 
penilus  exciusis.  Super  co  aulcm,  quod  ideui  Gerhurduü  sex  annis  continuis  cl  ampliuü  elopäis  pensionem, 
quam  dictia  .  .  .  abbaiisse  ot  conventui  annk  ainguli.s  de  onicio  el  curte  supradiotis  debebat,  non  per> 
snivit  n  Miper  ablatis  de  quibus  superius  fit  mciilni,  eadeni  abbaii^sn  nnminc  >-uo  et  conventus  sui  ac 
idem  Gerhardus  nomine  suo  uxoris  et  cubereduni  Quorum  promiseruul  dilectuiuin  in  Cbriüto  .  .  decani 
eccieaie  beati  Lodgeri  HooasierieiMis.  Tbeoderici  de  Beringen,  Remhardi  de  Bilrebeke  et  Gerbanli  dioli 

de  BfidiTike  canonicorutn  ecclesic  Monasteriensis  .stare  dictis  et  [■tüiim  ordinacioni  in  hiis  ümnibuü  ubedire. 
In  cuius  rei  letiliuiüuiuni  sigillum  noslrum  ad  peüciunem  diciorum  abbalisse  el  conventus  ac  dtcii  Gerhardt 
preaeolibas  tilteris  est  appensaoi.  Datam  et  actum  a.  D.  I1*.CC*.  oooageaiaio  lercio  sabbato  po^t  purifi> 
catioaem  bcaic  Marie  virginis. 

Dm  Si«f*l  in  aiabl  criiklM. 

1481. 

•  Johann  von  Darnnjelä  minml  den  Proleit  gegen  den  ton  seinem  Vater  Gerhard  betiirklen  Verkauf  getcister 
Güttr  an  dat  Kloattr  ÄgUü  muUek.  Am  (\tn}  Mrvar  47.  —  Or.  m.  AgidiL  ü.  66w>> 

tvcrbarduü  bei  _:;raliu  Monaslcriensis  episcopu«.  Lniversis  presentia  visuris  aaluleni  el  cognoscere 
verilatem.  Novent  umvcrailas  VCStra,  quod  cum  (k-rliardus  de  liennentveldL'  (iiiles  dilecti.s  in  Christo  .  .  . 
|)rt'|>osi(ri  .  .  .  abbatlsse  et  conventui  sancli  Kj^iilii  .Motia^leriensis  ((iitdatii  Iji.iia  vi'l  'lu  ii  \\ nldordincbof. 
Uildebokiinchüt  el  Vribncdorpe  cum  uttinenciiä  el  iuribus  eorundero  pro  cerlu  .sumoia  pccunio  ipsi  Ger- 
bardq  Iradita  et  asaignala  vendidorit  legitime,  et  eadem  bona  coram  nobis  el  aliia  quam  ploribua  preseo- 
tibu»  fircslticarnin  rr'si;^niivf'i ii  in  rnrinus  no>lras  una  ciitn  1;  Ii  iniio  filii)  i[isius  rt  aliis  hcrcdibiis  suis 
^oiis,  proul  in  nustro  ^])riviie|ji(i^  !>uper  hoc  confccto  pleniuä  coniinctur,  idem  ....  Jubanneä  liiius 
Gerhardi  milliis  predicti  asseivnB  sibi  ialuriam  eaae  Aiciam  in  premiseis,  dicta  bona  repeiivit  et  tmpeiHt, 


')  Einii  Abtclirif»  clie»er  im  Onjjinil  «trilcnv. liic  irrn.irtcn  I'rlunilc  Tt-tdi  Im  r,.pl»r  Mtc.  I.  Sl.  —  '■'^  Vom  .I»lirc  IJSB, 
otwi  iNri>.  I3lit.  I)«rli  i«t  liicrKri  lu  bi'aclilrii ,  üati  «Ih  ti-  Iclittcrc,  in  einem  %t[>t  wohl  ertiallcni-n  Original  Ti>rli< !;rn<lc 
DrkMtl«  nur  lies  Vcrksiir«  %on  II  i  II  e  l>  n  I  il  i  ii  c  Ii  o  f  uixl  V'rilmjjiurp  rrwilinl.  Dine  Uijlfr  Ugcn,  wie  wir  ilort  narh- 
wicwa«  in  fc«p).  LüiliBgltauien  untl  »urdea  1393  an  ili«  Wnlf«  *on  l«iiliii|l»*iMe«  tcrtamchl.  Wtno  BUclwf  E*crbar«l 
hier  KM  anglHil,  «Im«  ditfrli  aetiio  Uritupita  «on  1S9S  augb  Waldcptlinalipr  an  At|Mil  wrkaafi  «ardeB  Mi,  waa  diMlk 
aüctiBllM  kMnctwr|*4  himagt,  «o  erklärt  <lir<  lirlli'icht  den  Elntprurli,  den  Johanne!  «un  BsraireM,  Irott  der  l9fB  awk 
t«A  ihai  gtlciili-lcn  Eifcatucallon ,  »pälir  grgrn  <li<'<rn  \  i  rluiif  i-rhubrn  b<iUe  —  Walilrrclinrhnr  hx  ohne /weifet  idenHack 
mit  (Irr  VVolirrinKclloTi;  im  Kircli5)>i('l  lluiitln  k.  iiln  r  »>  lcli<'  im  jSrcliiie  »»n'Ac^iilli  aixlrrn  tih^.^  Itociiinrnlc  crtt  <nn 
1678  rurliegen.    tlucli  kson  ich  ini  unacrn  l\arl<t»  dict  Gut  nirhl  finden,  ««an  t»  nicht  «irUcichl  tlai  j«taige  VoUmcr  tat. 
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dictos  .  .  .  prepositum  abbatissam  ot  convcnium  ac  homines  eornndem  gravando  el  rooleslando  contra 
iusticiam  et  dampna  faciendo  in  eisdem.  Tandemque  dictas  Johannes  per  dos  el  alios  amicos  ipsius  monitos 
in  nosira  comparens  presenda  reoognovit  et  confeasus  fuii  publiee.  ae  11101111  iurit  habere  in  predielit 
bonis  ac  aitlnonciis  eorundem  et  prf»noia(o'!  pr<'i)iisiltitn ,  nl)hatissam  et  convenlum  indebite  el  contra 
iasliciam  gravasse  el  impedivisse ,  dicla  bona  cum  ailincnliis  eorundem  el  quicquid  iuris  io  eisdem  habuii 
vd  habera  potaral.  ilerato  coran  nobia  et  ia  nanus  nociraa  efeatocando  reaignavH,  proaritt«M  a«  «ontra 
resignacionem  rl  rtTesiucacioncm  huiusmndi  non  venlurom  verbo  vel  facto  lacite  vel  expresse  (!'>lo  ctiara 
el  fraude  penilus  exclusis.  In  cuius  rei  le«timoniam  ad  pelicionem  prefali  Johannis  sigillum  nostrum  pre- 
•eotiboB  littera  daiimos  apponcndmn.  Ael«  aont  hee  preBenUbm:  viris  BobiKbvs  domnia  BaMewiao  de 
Slenvurde  et  Bernardo  de  Ahus  ac  Ilcrmanno  de  Loen ;  Gerlaco  de  Beveren ,  Gerhardo  de  Bermentvolde, 
Lndolfo  de  Monaslerio,  Uennaano  de  Uoveie  mililibus,  UerfDaano  el  Uenrico  diciis  de  Mervelde  fralribus, 
Mmdim  d«  Reobede»- Simone  de  BemMtveMe,  Brpone  de  Beoe  et  HemHmoo  dioCo  van  der  A  fiioiialiB 
et  aliis  quam  plnribiM  fide  digpiis  a.  IX  M'.GC*.  nonagenmö  teroio  ferie  qoarta  poet  doBrinionBi  Caetm' 
dederuBt  ine. 

Dm  Sitfel  i«l  okbt  wahr  «arb*o<leD. 

1482. 

*  Mam  MR  Batm^U  v0vMM  muh  auf  dkAnipfüeht.  die  er  auf  ii$  ton  «snMM  Vatgr  m  dSTe  Hurfaelb* 
OrdeM'CbmmeHde  mu  Münster  verkau/lm,  und  damaU  eon  Am  reeignirim  GUler  ipäler  erhoben  haile, 
1903  (ifUJ  Mnar  17.  —  Or.  St.  George- Commende  ü,  49.  Abetkr,  Mae.  /.  76.  pw  163. 

K\  i  ihardns  Dei  gratta  Monasteriensts  episcnpns  nniversis  presencia  visuris  aalotem  et  cognoscere 
riulcro.  Noveril  imiveffaitaa  vealra,  quod  cum  Gerliardus  de  Bermenlvelde  nilea  dileclas  in  Christo  .... 
commendalori  et  fratribaa  beeli  Georgii  in  Uonastcrio  qucdam  bona  videlicet  Nienhove  el  dicla  Togarwe 
cum  allioentife  et  iuribus  eurnndem  pro  certa  summa  pecanie  ipsi  Gerlundd  ti  ndiia  et  aatignsta  vendiderii 
legitime,  et  eadem  hona  cnram  nobis  et  «Iiis  ijuaiiipIiiiÜMis  [)r*''-''ri1ihus  ellestucando  re'^iL'fi!i\prit  in  manUJ 
DOStras  una  cum  Johanne  älio  ipsius  et  aiiis  lieredibus  suis  Icgiiimis,  proul  in  inslrurneulu  »uper  hoc  coli- 
feolo  pleniaa  eoadaetor  *),  idem  lamen  iobaanea  6liua  Gerhardt  mOttia  predieti  aeserena  aibi  iniariam  eaie 
factam  in  promissis,  dicia  hona  repetivil  et  impetiil  diclos  conimondalorem  Ol  fratres  el  homines  eorundem 
gravando  et  molestando  contra  iasticiam  el  dampna  facieodo  in  eisdero.  Tandemque  diclus  Johannes  per 
DOe  et  aKoa  anHcos  ipaii»  nonitoa  in  noitre  eompareoa  preaenti«  reoognovii  et  eonressaa  foit  publice,  <e 

nichil  iuris  hah'^rp  in  |  rndictis  bonis  ac  allincnliis  rnrrinirm,  rt  prcnotalos  cornnu'ndatorem  et  TralrCs 
indebile  el  contra  iusticiam  gravasse  el  impcdivisse  dicta  bona  cum  atiineoliis  eoniodcm,  el  qoicquid  iuris 
iD  eisdem  babnit  vel  habere  polerat,  iteraR»  coram  nobis  et  in  manoa  noalras  eifestaeando  resignavH; 
promitiens  contra  restgnalionem  el  effestucaiioneiD  hmoamodi  non  vcntamm  verbo  ant  Tacto  tacite  vel 
exprcsse  dolo  eliam  el  fraude  penilus  exciusis.  In  ooina  rei  leslimonium  ad  pelicionem  prefiUi  Johannes 
sigillum  noslruro  presealibns  litteris  duximus  appooeodam.  Acta  sunt  hec  prescniibus:  viris  nobilibos 
dominis  Baldewino  de  Stenvurde,  Bernhardo  de  Ahoa  el  Oermanno  de  Loen;  Gerlaco  d*  Devercn.  Ger- 
harde de  Bermenlvelde,  Ludnifo  de  Monaslerio,  Ilermanno  de  llovele  mililibus;  llcrmnnno  et  Heinrico 
diciis  de  Hervelde  fratribos,  Juhaniie  de  Rechede,  Symooe  de  Bermenlvelde,  Erpone  de  Rene  el  HeC' 
nemio  dielo  van  der  A  hmdS»  «l  «Iiis  qranpluribiia  fide  dignia.  A.  D.  II*.CC*.  nonageaiiao  terlig 
4|QBrla  post  dominicum  Circumdedemut  DM* 
.  Dm  Siif  cI  wt  Dicbl  <rb«llca. 


■)  V|l.  di«  Urkunde  ron  IS.  Min  »Sl,  oben  Nro.  1371 ,  wo  latetM  dN  nAet  Atm  G«l  KAli  80.  «M  PWianr  «•»- 
kaafte  lUiM  lU  Garva  gMaul  wifd,  mm  ick  «her  ««eh  in  «Mir  FIdm  alelt  h  ««MUlim  twaag. 
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148S. 

*  BMutfOantad  mm  OanaMA  <U«riM^f  «nmi  Am  reaigmrte,  mm  dm  Kbtler  MarünfM  tmgekaufie  (HUr 

die»  UMm.  «MS  (^m)  Mruar  82.  —  Or.  £1  Meuinfdd  U,  806;  Abttkr,  Mte.  h  l(Kk  f.  81'. 

Gonndiw  Dei  gratis  Oambargemii  epncopas  ttitiTerm  Christi  .Bdelibn  pretentM  Ihlcru  vimris  ei 

audiluris  salulem  in  Domino.  Noverinl  univcrsi  quoil  Johnnncs  ruilcs  dicliis  Hals  de  communi  volunlale  cl 
beneplacilo  uxorU  sue  Kune^adi«,  filii  »ui  Jobanni»  ac  filiarum  guarum  Mechlbeldis,  LoUnodis,  Flandrioe. 
PsIroiMUe,  Agatbe,  cum  tuao'alios  oon  btberet  ISierot,  ' veodidit  pro  ondecim  marcit  a4  dimklia  abbtti  61 
fralfibos  de  oaoipo  aioct«  Marie  Cisleroiensis  ordinis  HoDasterionsis  dyoccsis  qacato»  parvom  niansum 
'  et  proprielalem  eins  cum  casa  sive  domo  sibi  atlinente  si(uni  in  parrocliia  Orevenp  cum  omni  utilitatc  el 
IDlegrilatc,  quam  in  i-u  ipse  Johannes  baclenus  habucrat,  quem  (|uidcm  matiäum  Winando»  dictus  Villen 
qooadam  in  feodo  (enuerat  ab  eodem.  Qni  aan>e  mansus  cum  ad  predictum  JobaanMB  el  etu  beredM 
iure  i'rnpricintis  pci liiiercl,  idcm  Johannes  et  u.xor  cius  cK  fitius  ac  lilic  eundem  mansum  el  proprietatem 
eius  cum  ommbus  sui«  perUnenlits  in  maoitö  nostras  iibero  dedenioi  el  dos  inconlincnli  sepe  didom 
aMBMiai  «HD  proprietBiB  «t  oauAna  eoia  iariboa  prefliiie  abbaii  et  ftstribna  de  oampo  aaoete  Maria 
assigiiavimus  et  tradidimug  iure  prrppuio  possldendum.  Pn  S'^rr'a  idcm  Johannes  uxore  sua  et  Hlin  nc 
filiabus  ealedictis  espresse  consentieDlibus  vendidit  pro  scptcm  inarcis  sepe  dictis  abbati  et  fralribus  de 
eampo  sancte  Marie  proprieialeiB  coinadain  nami  dtcti  Mnudeschebove  riii  in  parroefaia  Grevene,  quem 
mansum  prefali  abbas  cl  fralres  olim  emeranl  a  Theoderico  diclo  Sperewero  sicul  in  instrumonlis  super 
boc  coiifeciia  pleoios  contiueiur.  liaque  supradioti  Jobaooe«  et  uxor  eiue  ac  filios  et  filie  proprietatem 
hoios  manei,  qui  didtur  Hoadeaehehove  Ibära  in  mamia  noatraa  reaigaavennt  el  nos  ipsam  proprieiataa 
sine  roora  transtulimus  et  tradidimw  iore  perpetuo  in  manus  abbatia  et  fralram  pradietonim.  Nos  igptnr 
ad  peticionem  tarn  partim  vendentis  quam  emenlis  siplhim  nof^trum  presentibus  litleris  apponi  fecimus  in 
le^limuniutD  oiuDiura  prcmi&sorum.  Actum  et  datum  in  Widenbru,Kge  anno  Domiai  M°.  CG",  nonagesimo 
lercio  in  cathedra  aanoti  Petri.  Tesiea  at  praaeDles  foerunt  qnorum  beo  sont  nomina:  Conrados  comes  de 
Relberge.  Ecberlus  decanus,  Johannes  cuslos  etcicsic  Widenburgensis ,  Wilhflmn«  Friso,  Hinricus  de 
Wolde,  Wernhorus  de  Odesio,  Arnoldus  Credo  miliies;  Otto  de  Sendene,  Berubardus  de  Hunevelde,  Gcr- 
bardos  de  Braicen,  Hinrieoa  de  Wolde  bnunli  et  alii  quam  plarea.  . 

1484. 

*  Bischof  EverharJ  macht  den  Pfarrern  von  Greven,  Gimte  und  atulerm  AYrr'; vpiV/pn  heknnni,  fh.':s  (lerhard 
vo»  Landernim  der  AOtisnin  von  Lberwatser  den  Hof  Mae*trup  resigmrt  habe.y  und  Ufie/tU  ttmen,  die 
Bätrigtn  mr  Erf&hmg        PßdOm  gegm  das  Xhtltr  ananteftat,  Ä6er  die  «6er,  die  arii  daran  hindern 

wffintm,  die  Eaeammuiealim  mmm^rmim.  4893  /1894^  Mruar  87.  —  Or.  A  Ühenoamr  C.  kKk 

Everhardus  Dei  gratia  Moaaalerieil^  epiaeopus,  in  Greven  et  in  Gymmellie  nc  aliis  ecclc^iaram 
rectoribus  Mooasteriensis  dyoc^is  ad  quos  presentcs  lilterc  pervenerint  salulem  in  Domino.  Cum  Gerhar- 
dus  dictus  de  Landerkeshem  sao,  uxons  eius  ac  coheredum  ipsius  nomine  curtem  de  Marstorpe  silam  in 
pnrrochia  Greven  cum  suis  attinenlÜB,  videlicet  paachab  pratia  nemoribus  reddiiibus  icrris  cultis  et  ineultia 
pcnsinnihiis  marcllis  dcnnrii«  arpfinim,  qui  dicunliir  wortpennincj^e ,  ar  hiiminihu«  random  ctirlem 
specianlibus),  el  quicquid  luriü  habuit  in  eadem  curle  ad  manus  et  ulililatem  dileclarum  lu  Christo  abba- 
tiaae  et  ooaventua  aanda  Marie  MonaaterienM,  a  qviboa  ipaa  bona  lennerat,  rea^naaverit  et  n^mportaverit 
cornm  nubis;  vni  iim  quia  houinea  «en  mandpit  diete  ourtia  a  cnltara  agromm  et  manaonm  ehMded  ae 

1)  la  KMupiri  GfcB«  (OMtM«,  «IhMaa  dai  KifL  Gntw  ■Am^M  haal%n  IfaMii  Id,       ««t)  aida  adtafladw. 
—  •)  Vgl  41t  OikwMie  Mn.  f«M. 
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plurikus  annis  absentaranl,  dictis  abba(i»se  el  convcnlui  ex  hoc  el  alii»  caui>u>  ipMus  Ger.  in  pensioDe 
aeo  canone  ab  ipso  6.  debilis  et  detentis  deliraudaiis;  quare  vobis  mandanras,  quaiinns  hoaines  el  UK|oi- 
liaOB-dicto  Curlis  ac  bfinnrum  eiiiftn  altiiK  iiliiim  nionontis,  ut  de  ciillura  maii!.ormti  et  agrorum  ciusdem 
curiis,  quanlum  eorum  iolercst  do  iure,  infra  festuni  pasche  proximum  »e  inlrooiitlanl  dicüs  abbatiice  el 
convcntui  amodo  in  omnibns  bbediendo,  redditus  et  froclos  consoetot  et  debitos  siue  aliqoa  dHomaliiNie 
aasignando.  Si  \ci  '>  aliqui  inquilini  quondnm  dicte  Curie  et  homincs  infra  diciam  fesUim  de  dida  ealtur« 
el  iure,  si  quod  halu'iu,  in  eadcQi  curte  cl  agris  se  Don  inlroniillunt,  vos  tiogMii  et  universi  vestros  sub- 
diios  aucloriUiic  noslra  ut  agros  eiusdem  curtis  colaot  iure  diele  abbalisse  et  oonveoUis  salvo  el  de  ipso- 
ruin  licentia  modis  qnibus  poteriiis  inducatis,  Nos  etiann  aAolestatores  eoleoiiuin  agroc  diele  eurtis,  niai  • 
moieslaiioiie  dcsistanl,  infra  doniinicain  Leiare  proximam  excommunicnmus  in  liüs  snipiis,  qtios  eiinni  vos 
in  geoor«  vi&i«  prc^cntibus  in  ve^lris  eccie&iis  pubhce  moneaiis,  ut  infra  diciant  doininicam  du  hoc  itopo- 
dinento  desiaiant,  alias  ipaos  ooiDioalim,  de  quorum  nominibus  vobis  coasiat,  alias  ia  geoere,  sine  eipec- 

latione  nllf'riii>  ni;intl;iti,  quocionscunfine  el  quandocnninic  rcrjiiiüiti  fiR-rilis,  exconitnunicalus  in  ecclesiis 
-  vestris  publice  uunlieU».   Kcddile  hllcras  sigillauus.   Dalum  a.  Ü.  Uo.CC**.  nooagesimo  tertio  sabbaio  post 
feaiDia  beali  Uathie  aposioli. 

AttUWr  dem  Siesrl  l^nflinr  K>crli.ircl«  wartn  uriipriint;L()i  nucli  fünT  Sitycl,  »nri  l'farrrm,  wrichr  <iie  (-»fnlurlle  Etcom- 
,  mMkicalion  «rküntligl  hallrn ,   an  ilrr  lirkuntle,  <lie  lui«  Bcwri»  UarUr  lint»  Am  gocltcliea ,  «ler  ArblUiin  *oa 

|]«bcf»ai*«r  übtrgcben  wonlt  n  w«r.  Diidi  «taid  jaiit  mr  aicbt  «iker  «•  hctÜMMiCiMle  BraAttiicfc«  «o»  ■«rata« 
4icMr  («(ilUclMn  Wiefel  crh«licn. 


1485. 

Bischof  Cnnrad  von  Osnabrück  verkauft  gewissr  (iulir  .•^rlurs   Ifo-hstifts  an  das  Kloaler  Marienfe/d  und 
efUschädtgt  das  Brstere  durch  Cbarttusufig  einer  Mühk.    li'ti'6  (  \i9ij  Man  3.  Onnabriick,  —  Qr.  in  zum 
AusferiiguiigM.  KL  Morienfäd  U,  305;  Aktekriß  Mte.  /.  406  f.  «C;  gtdniM  Mitth.  im  kkL  Vwrtki»  sm 

'  OmmMic*  K.  140.  >; 

Goaradas  Dei  graeia  OBoabnrgeusis  eeelesie  epiacopns  nniversis  presentea  liieras  inspeduris  aalnleni 

in  Domino.  Universitali  vcstre  lunurc  (ircscncinm  innotc^cal.  quod  nos  de  legitimo  conseosu  capitttli  oosiri 
Mtlirmpni  tractatu  prehabito  utilitale  ecciesie  DOüire  pensaia  vendidirou»  viris  reiigiosis  domino  abbati  el 
tonventui  du  campo  sancio  Uarie  ordinis  Cysiereieosis  nonasteriensis  dyooesw  curism  no»iram  Rebe  el 
colonum  eius  Tolquinam,  'Meglhildini  Icgiuninm  <  uxorcm  et  filiam  coriun  Conegaodim,  item  donram 
dicUtm  IlincliAf»  <M  qnsindam  cn<iam  dictam  Mci  i  lius -J,  colonum  eiusdem  case  NVornhenim  cum  iixoro  ^ua 
Alheydi  et  bhis  ac  üliubus  eorum,  itein  llermannum  colenlem  quoüdaiii  agros  ad  prcfatam  curiaro  perti- 
nentes  cwn  axore  sne  Neehduldi  et  TolquiDO  eorum  iilio.  iosuper  qunsdam  hoiuines  aoilioet  Hermanoom 
de  Lake,  nxorem  cin^  \V;ilhni\:;tm  ft  eorum  filium  Johimnem  ac  fiiias  Angnelem  et  Gertrudem,  Prefatas 
iiaqoe  curiaro  Rehe,  domum  Hmclake  et  casam  Merebus  tiilas  in  parrocbia  ilugwinkele  ilonaslerieusis 
dyocesis  cum  omni  ntiliiale  et  ioiegrilate  videlicel  silvis  »gris  pralis  pascois  oullis  et  iocullüs  et  omnibns 


'    ')  «-in.  m  MnrK'nfi  ldir  '  npi  ir ,         Jer  «<rr»lorl.enc  Mnoicr  bcnnlirn  konnte,  <iu  »b«r  weder  un»«  rer  llantlx-tirirt  1.166. 

nocb  »«rli  «loin  «<>n  Lnlehur  auijjrlii-ulrlcn ,  mil  Ann  l:rktm<lcn  gicichtritij;  grirlir irl'rncn  »cluinrn  Cupirnluurhe  ilirw« 
HI^H^,  ,.nt«(.rii  Iii,  wilcli.  »  hiihi-r  iin  (Vrli.  Sl.ialt  -  Arrliivi-  l  .  riililc.  I)a««cllic  itt  IXiT  iluri  h  die  Gule  de*  »li-lIrcrirctcnJrn 
Dbwl«««  dvr  Siuti- ArchtTc,  Herrn  Geh.  Ardii* •itaUi*  Or.  Fricülaeaacr  nnwrem  SiMiji-ArchWe  ubertirinen  wsedca,  Uic 
VI«.  I33<f  »»«i  «M  mir  bn  Aniiany»  «ihcr  bai|MiMlim  ««rdM.  B«Mrii«i<«erih  «nehcinl  mir  der  OneuiMl.  d««i 
l.  10«,  der  MB  iSm  WU»  Am  XVt,  JahfbndwU  tdlfiib,  mIm  AlMkrilk  d^rarr  Urkunde  ziinuehat  Rur 
VII.  1326  rniiuhm,  nher  Doch  bei«*  Schreiben  bemerkte,  dtM  «da*  Qwik  mim  Lmh»  de«  Uriginale  auagaluaen  bell« 
und  d4c<r'<  nun  .m»  Lri/Kr^m  «rrherirrtc  —  -<  Im>  Hin  li-piel  iUr«*wl*kcl,  BiMncheft  Sbnto  fladcn  «icb  noch  h««rt«  d« 
Maier  m  iihcac  um)  <i\e  Colooc»  Hinkvlaki'  unil  Mi-ruiuno. 
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nbvcntionibiis  ac  poriincnriis  suis  vniKlidimus  supradiclis  ahbali  ol  convenlui  iure  proprio  in  prrppluom 
|iro  oentum  iiiarci»  bonorum  üenartorum  Osnatrargensium,  quas  coofilooiur  oobis  ex  integro  esse  oume- 
ntM,  tradflM  et  tololas,  (rwMrerentes  in  eosd«»  abbalen  et  eonventam  domtniam  M  poaseMionem  pre- 
miwonnii  bomimmi  atque  rerum  et  quii  iniii  iuris  nos  ci  «^cclesia  noKini  bol)uimus  in  eisdcin,  ita  quod 
dernceps  sna  nnctnrilale  possMsioneni  huiusmodi  in.sredi  valeant  nl  (cnere.  In  boe  aatem  ccciesie  nostre 
premisse  procurala  apparct  ultlilu,  qiiia  eadom  pcelosia  domum  et  molandinum  >)  Scbellenhart')  in  no«tra 
dyoeeai  inti  WideobriMglM  aiiaa  eutn  omnibus  iuribw  pertineodia  ei  obvtintionibus  suis  io  reataonmi 
prodictarum  rerum  vomlilnrum  iure  proprio  dinuscilur  commodius  possidcre.  Kl  nos  Hu£;o  prepositns, 
Everhardus  decanus,  Ludcwicus  canlor,  Gerhardus  ihosaurarius,  Thidcricus  scoiaslicus  et  captiulutii  prefate 
Moleai«  •Osoabnrgenais,  qiria  otiliiaieni  «oeleaie  noaire,  m  dietam  eat.  novimiw  proeurauini,  praaaiaaia 
oinnibus  plenom  assensum  prcbuimus,  in  leslimonium  oi  mliir  fonm'Icn!  priseulfs  üfrras  siuilloruni 
noslroram  et  capiluli  no&tri  maniniiDe  ruboranics.  Aclum  et  daium  Oscnbrucghe  (|uiu(o  uonaä  Uarcii  anno 
domioioe  taoamarioni«  ll*.GC*.  nonaf^wimo  leroioi 

An  iIt   Mnrn    A.i.f-jiis-in^  I  :ui.;mi    riiirli   ilir'   im   Gantrii   wnlil  rrli.ihi'n<'n  Sirgrl   dri  Mldlllfl,  it»  DiNBMpilClt«  4m 
froptlc«,  UecbuitcD,  Canum,  IticMuran  upil  de*  ächulMtkciw  0*n*briiciL, 

1486. 

*  Gnf  Bterhard  aon  dgr  Mark  ^Ml  ittt  Batu  tJmm*).  «wjele»  hidm  ^mM  Jiu&  «m  ftm,  unäGammi 
«on  IkAkr  «m  dietem  su  £eAen  gttn§tn,  aUBigenthum  m  da*  SUft  KappeiAerg*J,  üidem  Uun  die»  dafür 

ilas   Obereigcnthtimsrecfit  über  ein  Haus   zu    Velmede'')  ahlrill.    1^91     k")i  .    März  17.  —  Ilur  nach 
Erhards  Abitetirifl  des  Or.  im  ür.  Archive  au  Kappenberg,   Eöauiorl  audi  eine  swüte  kürzere  Aujifertigung 
vom  nämUAen  Datum;  beide  eopirt  Mie.  IL  48.     119  tiiMf  118,  JSififcr»  gedr,  ^ntönger 

FaAneitem  //.  p.  SOS. 

Nor  Kverliardna  eomea  de  liarca  nniversia  preaenlia  visaria  nolom  esae  vohimas.  qnod  AmoMm  dieUi» 
BttUe  joonatitulus  coram  nobis  in  Maren,  pioxirnu  die  Ülasti  tnarliris^,  accpplis  a  preposilo  el  convenlu 
inonafiterii  in  Cap«aberg  »exs^tuia  et  quinque  oiarcis  denarioram  Monasterienaiuin ,  dotnoro  qae  diciUir 
Lüne,  quam  •  Bobn  ivre  bonmgio  ponsederat,  enin  honinibua,  oaaja  et  univeraia  atlinenliia  aoi«.  in  maniia 
nestraa  pure  el'fibcre  resifinavit ,  Cnnradus  etiiim  de  Mellare  ibidem  si  quid  iuris  baberel  vel  ba)>ere 
pnnset  in  donin  predicta  vol  suis  atiiiientii»,  nobis  intcgraliler  resigmtbHl.  Huins  ro<ii&^nalinni$  tes(ce  sunt: 
Conrndu»  celierarius  in  Capenbcig,  Rodolphus  plrbanus  \Vurncnsi>,  Johannes  Je  lloveie,  Johannes  Volcn- 
spit,  engelbertos  de  Heriborne.  PaloiaMa.  Aroöldtw  Lappe,  Andreas  Mai>>cQlcus  el  Gotscaicus  de  lie^ne 
niiliU's,  Rieliaiibi'^  lif-  llcsno  ('t  alii  quam  plurc*.  Posiea .  proxiiito  vidt-lict  l  die  jiili:ine  virginis''),  venions 
ad  nos  BealriK  u.\ur  Cunradi  et  maier  Arnoldi  prudiolorum,  luco  qui  dicilur  liikesiiiülc,  ins  quod  vulgo 
h'fiueht  dieiior,  quod  in  eadem  domo  et  aois  atlioentiis  habneni,  in  manoa  nosfaras  eiiam  reaignaviti 
Hernnrdo  filio  Conradi  et  Hcalricis  prpf;iloruni  ibidem  pariior  nobis  n  siLT  KiTit"  si  quid  iuris  baberel  vol 
habere  possei  in  preniissis.  Ibidem  eliam.  promiserunt  lide  data  nubi»  et  caslellanis  noslri«,  videlicel 
Gerwine  de  Rinkenrode.  Johanni  Volerwpit,  thitehno  et  Eogettierto  de  Heribome  QiiKijbtK  ex  parte  nostra, 

et  ex  parle  ccciesie  Capetd'cr^cnsis  IIci  iniannus  de  Hovele,  Kiip^flbcrtus  de  L<in  el  Landjerlus  de  Velmede 
milite«,  item  Cunradus  de  Uctiare,  Everhardus  de  Werne  el  Laoibertus  de  Sueve,  si  nos  vel  eccic$ia 
Capcnbergensis  raliooe  doiiM»  Lnoo  aepedicle  ab  altquibos  aeo  ab  aliqno  impeicramor  vel  gravaremiMr  Wa 
iaris,  Doa  mdenpnea  «e  facluros,  alioqnio  ae  civiiatero  noalram  Hammoneusem  inlrataroa  et  inde  noa 


I)  8«  luMi  A«ir«riifHiifm.  —  *)  Eiat  (olrbr  Hühl«  tm  der  Eait  Ut  in  der  KSh«  fon  WirdciUtHicfc  aMit  «irlir  McilMiweiMHi. 
»  •>  Br.  Duraiimd.  —  <)  Dm  Mck  Awwb  dar  ivcii««  AiNfitnisung  «9  INfh  m  Amold  lt«ll«  ccuhk  iull«.  —  •}  Kr. 
Btmm,  Mr.  tlM.  —  ^  IT.  «Stir.  «SN. 
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exiliiros,  quoQsque  preroitta  ad  iDlegmin  pereolvisaent.  Beliqui  eliam  hcredes  Conrad!  et  Beatricis  ante- 
dicioruui,  vitielicel  Johannes  et  Oda,  e%  parle  nostra  in  manoa  Cooradi  cellerarii  Capenbergenaia  et 
ftodoUl  plebaui  Werncnsis  coram  iudicio  Werne  rcsignabant,  si  quid  iuris  habcrcnl  vol  habere  posaent  in 
domo  memorala  vcl  suis  altinentiis  quibusctinrioe.  Nos  vorn  de  assenau  domine  li'rrr-i;nr(iis  oxoris  noslre 
et  ooheredum  noslrorun)  permulalionis  tiluio  ratiunabiüter  facle,  domum  que  diuitur  Lüne  sepediciam. 
prepoaito  et  eonvenloi  roonaalerS  in  Capenberg  conlaliniiis  et  eoofernnaa  in  VSm  aeriplia,  enn  bnainilma, 
casis  et  universis  atlincnliis  suis  iure  proprielatia  in  perpeluum  libero  possidendam,  recipicntes  ab  eisdem 
preposito  videlicel  et  coaventu  in  Capenberg  ina  proprieialis  domus  in  Velmede,  quam  domum  Ludolfus 
mDM  de  Velmede  n  prepo«iio  io  Gipenberg  acienoa  iure  bomagio  posaederat  et  a  nobia  eodem  iure 
deinceps  possidebll.  L't  aiiicm  pifmissa  perpeluo  firma  permancanl  et  inconvulsu ,  presentem  paginam 
sigilfo  nosiro  Teciinus  conimuniri,  äubuolalis  testibus  quorum  bcc  sunt  nomina:  Conradus  cellerarius  Capen- 
bcrgensU,  Rodolphus  plebanua  Wemensia,  Gerwinm  de  Rinkenrode.  Jobannea  de  Hovele,  Poleiaana» 
Engelberlu^i  de  lleriborn<>,  Andreas  Marscaicus,  Gerhardus  Knippinc  el  lün^elherlus  de  Lon  milites;  Theo- 
Hericus  Vrihdach.  Alexander  cl  Godefridiis  fratres  de  Wernf,  Everhardus  de  Werne,  Gerhardus  de  Darc- 
huscu,  Gerhardus  iudex  in  Werne,  Jobaonea  Gonea,  Eacel(inus  el  alii  quam  plures.  Datum  aonodoroinice 
inCMnationi  ntHeMmo  dooenleaimo  nonageeimo  tercio,  in  die  Qenbmdit  ik§jmf».  *) 

AapUast  i*t  'ix  (raiM«««lil«««llciimMl«nic|«l,  all  ikr  Onuclum:  SlOlLU«  EVSaBAItM  COIIITIS  OBIIAmÄ; 
•kae  Hücluiireel. 

1487. 

•  Ebn  von  der  Marienborner  Äbtissin  Fentrix  angekauftes  Gut  xoird  ihr  mil  Genehmigung  der  belnfftHden 
Byen  ubcrtvtesen.    1294.  JUai  19.  —  Abschrift  im  Coiiiar  des  AT.  Marienborn  p,  42. 

Noltim  sit  Omnibus,  ad  quos  prcsens  scriptum  pcrvoncrit,  qiiod  nos  Rolgorus  de  Marlcre*)  lunc  leni- 
poris  villicus  in  Uincgelinctorpe  ^; ,  ex  con&onsu  oiiutiufn  qui  dicuntur  hyen  vulgariler,  mansum  in  iiylbar- 
dino*)  aitaffl  iaxla  Cosveldiam,  qoem  Heelithildis  et  Johannea  aiariina  eioa  dieiea  Paloonarina  da*)  oonto- 
lerunt,  oi  rtim  iilii--  rf/Ims  parvis  et  magnis  circa  dncontns  marcas  flicliim  mansum  eis*)  porreximus. 
acilicet  domine  Ucalrici  alibaiibse  ac  Chzabelh  pueile  de  Wederden,  ad  idem  iu«.  sicul  antiquitua  solvere 
tenebaninr.  Mnie  hou»  interfuit  Hermamraa  de  qnereo,  Sirridoa  de  monte,  Johannes  ibidem  de  meate, 
Hcrinannus  diclus  Polere,  Juhannes  Ilukere,  lleinianniis  de  pislrino,  Evorhanlu«  ilo  Leverinchem,  Her- 
oaoDUS  iu venia  de  quercu,  Johannes  Verus  paalor  in  Ualieren,  Gerhardus  deVulfhem,  Godescalcus  capel- 
laout  in  Halteren,  Herroanoua  Werenae.  In  euioa  rei  testioiomam  sigilium  Johannia  plebaai  in  Heiteren  est 
•ppenann.  A.  D.  H*.GC*.Xpiin*.  feria  qoeria  post  dominicani  Cantate. 

1488. 

*  B,  Everhard  bekundet  den  Verkauf  eines  Guts  an  den  Convent  des  Kl.  A$k9tk,    4394  Jum  22.  — 

Or.  im  Fürsll.  Salm- Uorstmar  scJien  Archire. 

Nos  Everhardtts  D.  gr>  M*  e.  e.  ,  .  .  .  Notum  sit  igilur  presentibos  et  fuUiris,  quod  constiiuti  coram 
nobis  Frcdericus  fomvlna  dictM  Burae,  Cunegundis  uxor  aua  et  eomm  Üben  et  ooheredes  recognoveruni 
ae  ex  nnanimi  oooienau  raiionabililer  vendidiaae  manstun  auum  dicinm  Hemilting^)  aitnm  inxtt  oluainiai 

■)  tn  drr  xwdlra  Auiferlii-ung  vtrien  noch  Kindoir  Rilcf ,  Lambert  tob  Velmede,  Rllter,  nni  Richard  tAA  He*ne  uls  Zeugen 
pi  njnnl.  —  t^ii-  pi  niiiinlin  1  ■.tjlilil.  i  \i  riii.ij;  Irli  nirlit  nachiuwriten.  Vielleicht  ial  bei  Mirlere  an  Marl  im  Veit 
Brci>.>ifi|>!iau<rt>  i»  (icnfceo.  —  ■' i  VVulil  der  lugleicli  tu  rrwühnrndrn  Acbtitoia  und  der  Elitabeih  <on  Weddern.  Dia  Fat- 
luDK  der  Urkunde       ührrhaiipl  unklar.  —  *)  llemker  SU    mn  Ontrrwicek  im  Kr.  Canfeld.    ^acb  einer  aildani  UtfeMB^ 

dnnibca  Arcbi«*  Icwicl«  Friederich  am  C.  Jaai  d.  J.  vor  den  Bai«awM«ni  «an  MiwIiOTf  darauf  Vankhl. 
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A8t>oke  in  parrocfiia  Osterwic,  qni  ip";os  iurr  propriotatis  contingcbal ,  cum  ügnis  agris  pralis  pascuis  SCO 
OWD  onoibu«  suis  aUtneociis  luia  cum  homiuibus  ad  eundein  mansum  pertineDlibati,  veoerabili  dompoa 
Aleydi  «aoo  Unapoih  priorigM  et  coavmtai  in  Asbcke  pro  propriis  boob  pro  XXX  qukiqne  marois  Horn- 

storiensis  monelo.  0"'''""'  n'i'cplis  rosignaverunl  pundrrn  cum  <imnihus  suis  aUinoriLÜs  nt  i^irtnm  est  in 
jiresencia  ooslra  ac  aliorum  plunuiu  Gde  dignorum,  quorum  uomina  tesUum  nomiaß  subsequuntur,  coo- 
iuaelN  Binlibot  in  owoiit  diclo  prioritsa  ao  alianiai  Baneiimonialiaai  ocnscroniin  ains  vica  et  nonme  stii 
conventus  in  Asbeke  ad  usus  convenlua  iura  hareditario  pru  propriis  bonts  perpeluo  possidcmlum,  toialitcr 
ab  eodem  in  perpetuum  recedentes.  Ui  autem  hec  rata  et  firnia  permaneaal  et  ioviolabiliter  ubserveotur, 
praseotam  liUeram  dignum  duxirous  sigilli  nostri  munimine  confirmari.  Aota  sunt  hac  anno  Domini  II**.  CG*, 
nonagesimo  qoarto  fena  III"  ante  naiivilalem  Leati  Johannis  baptisla»  preaentibus:  dompno  Benihardo  ple- 
hano  in  Horsiinnrc,  Thoixli-rico  de  Lere.  Thonin  de  Delilien  et  Hcrronnno  de  SemlerH- miliiiluiv,;  Bernhardo 
de  Asbeiie,  Araoldu  de  äendeue,  Conrado  Ulrich,  Godesvvino  de  Brugderbeke,  Tbeoderico  de  Lünne  lanc 
oAoiaio,  Flarantio  flio  ipnoa,  Henuanno  de  Bmgjhoret,  Rodulpbo  Kesilinig,  Garbardo  de  Weneihvelda  et 
Bogalberto  filio  suo,  Hinrico  olav%aro  et  BnuMlo  tUBolia  et  aÜa  plarüMia. 

Om  Skfßl      oicbt  crbaltM.  • 

1480. 

•  Der  Edk  Batdam  vorn  SUmftai  tmud*  mä  dem  Edlen  Beinrieh  ao»  BwMo  MritkriOm  «m  I8M 

Amt  SS.  —  Or.  Bimek,  £orM>  ü,  7. 

Naa  Baldewinus  nobilis  vir  dominus  de  Stenvordia  univcraia  pmOMia  visoris  aat  aadituris  copinoa 

notuoi  esse,  quod  Hadowigem  liliam  Iladcwiijjis  de  Wynckelhusen,  nostram  minislerialero ,  ab  omni  iure 
mioisleriaii  ad  manus  et  in  uianus  Uynrici  nobilis  viri  do  Rorcio  damus  et  rosigoamus  cmiuenles,  recipien- 
tes  Emegardam  kgNlBMOi  aioram  WUbelmi  da  Wynckelhusen  fillaui  Johauni»  de  Bervelo  in  ins  pmUnum 
a  Ilynrico  mcmorato.  Acta  et  data  sunt  hcc  nosiro  sigillo  ia  tealinumiom  appenao  aoDO  Doaaioi  M'.CCJIC** 
quarlo,  pruxima  tercia  feria  ante  fcsium.beaii  Johannis. 
Dm  Siiful  BiMBiM  i«  akgAlln, 

1490 

Baidutn,  Herr,  von  Stemorde,  Uidolph  »ein  Sohn  und  Elizabeth  sane  Frau  bekunden,  dass  sie  dem 
CafHd  m  St.  ManntM  bei  Iiimeter  die  Vogtei  Uber  die  At  dieeem  Kirtiispiel  gelegene  eurtie  Camperdeebtl» 

vorbehatth'  h  des  WitdereirJosungsrechies  terjifäiidet  habi^i.  Zeugen:  Gerhardus  de  Munaslerio  can.  Mon.; 
Th.  de  llerinfteo  preposilus  veteris  occicsie  S,  Pauli,  mag.  Lubertns,  Lutbcrtus  do  Langen,  Lud.  do  Re- 
chede, Ger.  de  Boderiko  canonici  MonasL;  Ludoipbus  dictus  de  Monaslerio,  Gerlacuü  de  Beveren  milites. 
4894  /um  S9l  —  AMv,  MUo,  1.  69.  f.  149;  fMir.  WiBm»  Geaek  d.  SL  MOntter  p.  UI. 

1491. 

•  Am  Capitel  zu  St.  Mauritz  erkennt  die  EinlÖsbarkril  der  ihm  vom  Edlen  Balduin  von  Sleinfurt  verpfHn- 
X  .    defm  Koj^et  ü6er  dm  Bof  (kanperdesfj  l  r  mi.  1294  Juni  39.  —  Abeckr.  des  XVII,  Jtdtrk. Siifi 

Sl.  .\faurilz  Li.  2b  y. 

Nos  decanus  et  capilalum  ccclesie  sanaii  Uaoritä  esira  noaros  Honasteriensea  praeenübaa  proiestamor 
et  in  bis  scriplis  recognoscimus,  quod  aobMi  damimia  Mdewinas  da  Slenvonfis  ae«  eioa  aooceHorea  legi- 

AiM  de<iy  strmrurt«v  Af«bi«.  —  ^  Hiiht  w  T<(|a'«^  Gafiir  Uae,  I.  M.  uid^emmm. 
W«tf.  Vrk -Blieb,  in.  A.  98 
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timi  advocatiun  cartis  noftre  CaiBpordesbeke,  aobi»  pro  irigjata  roarcis  MonaMericnsibus  obligatam,  redi- 
mere  valemt  pro  diclii  XXX  mrcis,  et  posl  rodcnplioMini  «mni  iura  Mi  pone  quud  ipsis  io  diali  ■dfis-' 
calia  ante  obligniionem  hoiusniodi  compMiMb  In  cuios  rei  teslimonium  nos  decaniis  el  capitulM  Modi 
Uauritii  sigilta  no«ira  presoDiibus  daiiakoi  appooenda.  Dalam  aoM  Domioi  M*>.CCo.LXXXX<>.  qaart*  in  Um 

aposiolorum  i'eiri  et  Pauli. 

1492. 

*  CMttA  tNW  Bmrm  tHifltit  «rw  Vieaiig  m  din-  tfmkirdu  sh  OMtMm  mU  dir  Vtr^Uehtmg  fibt  dm 
Rlttor  dM  Mtan,  UgfMi  eine  Messe  für  das  Seelenbeil  seiner  Familie  zu  lesen.  ItM  Mi  49.  JfBMfir. 
—  Or.  Fr.  mnater  ü,  S20;  AfticAr.  Mu,  L  1.  368. 

Nos  Everhardufi  Dei  gratia  Monasleriensis  ppiscopus  univcrsis  presenlia  visuris  saliilcm  in  Domino. 
flimul  cum  tecnpore  labanlur  ea  (]ue  agMQtur  in  tempore,  pooi  eolenl  in  iingtia  twtinm  vel  scriplnre  UMti» 
OMMuo  pariiCBaarL  Noverint  igiiur  tan  fiitari,  quam  preseotea,  qaod  in  noctra  preMndn  eoMtilBli  Geitoeas 
de  Beveran  miles  oi  llormMnua  «Iih  priaiogonitus  ducii  zeto  pintttis,  at  in  eccicsia  Ostbeveren  nostre 
dyoceüis  divinus  cuitus  et  numerus  unios  saccrdotis  pcrpetuo  aogmenlelur,  altare  inrerius  situm  in  iaindicta 
ecciesia  Oslbevercn  de  bonis  huiusroodi  dolaverunt,  videlicet  de  curte  dict^i  Niehof)  XVI  »olidos  Monasle- 
rienan  et  unum  molt  siliginia  mcnsure  Honasl.,  ilom  de  domo  Meychleldis  de  Adonog  duos  solidos;  item 
de  domo  Werrclo»)  iniufti  solidum,  itpm  de  domo  Lohns*)  iinurn  solidiim,  item  de  domo  fabri  unum  soli- 
dum,  item  de  duabus  casis  in  äcirlo*)  unum  solidum,  iiem  de  domo  Gerfaardi  dicti  Pape  duos  solidos, 
ilem  de  qninqoe  eaaia  «ppm  dm  EvertwMieh  qaindeciD  aolidoa.  iiem  de  prato  RAwInltele*)  Irin  plaostrn 
fcni  vo!  (iuris  Honasterienaea  aolidos,  prout  sarorc}«?  dictum  altarc  ofßciaiK  prn  ii  inpnrc  altcnim  eorum 
duxerit  acceplandum.  Quoram  reddituum  usuni  et  proprieiatem  ad  opu£,  uiiliiaiem  et  6u&leotalioocoi  sacer- 
dotia  ipsnm  altare  none  ofBciantiB  saornmqae  aneeeMoroni  ex  nunc  in  ontea  oiScianüum  altare  memoralam 
resignavcrunt  el  supruporlu'ieiunt  ipsi  ficilacus  et  H<?rni:iniuis,  eorum  coheredum,  quorum  intcrest,  con- 
sensa  accedente*  Dilectus  vero  io  Christo  Walramus  nunc  preposilus  ecclesie  nostre  Monasleriensis  pro- 
prieiatem domoa  IH^bua  sit«  in  diota  parroebia,  qonm  domom  «am  dniveraia  aais  reddttibm  et  attineDiö» 
Johannes  sacerdos  dictum  altare  noDC  ofGcians  pro  triginta  quioque  marci«  Uonaslcriensibus  a  Johanne  de 
Velsoten  suis<|ue  herodibus  in  usum  et  sustenlationem  sacerdotis  dictum  aliarc  pro  tempore  officinntis  com- 
paravcrat,  prout  eadem  proprietas  ad  ipsum  preposilum  et  ecciesiam  noslram  Monas teriensem  üpcctare 
dinoscebatur,  ad  epiu  et  ntiiltaieni  Johannis  sacerdoüs  iam  dictum  altare  ex  eiusdem  prepoaMi  oollatime 
ofliciantis  ac  aliornni  sacerdotum  ipsnm  altare  succcssive  et  in  petpelniim  oKicuintitnn  df  nnsiri  et  dioli 
Doatri  capiioli  cuii&ca$u  asäignavit,  per  huiusraodi  assignationem  nomine  suo  eiu!»que  äucce^urum  in  eccletin 
Moansterien«.  qni  pro  tempore  fiierint  prepoaitoram  dolando  altare  memoralam.  Saoeidos  etiam  nane 
officiaris  I  t  i]rii(  nih(|UC'  pro  tempore  prcdictum  altare  officiaveril,  in  nidem  missam  unam  omni  die  agendo 
specialiter  nicmoriam  dicti  Gerlaci,  patris  el  matrii»  ipsius,  lieru)anuit|ue  soi  priinogeaiti  predicti,  aliorum- 
qiie  progenilomm  et  eoheredom  Ipsomm,  ac  oromom  qui  soas  elemMinaa  in  angmentalionem  reddilnam 
dicti  allaris  dederunl  seu  in  postcrum  lar;;iiiiii  fin  rinl.  celibrabit,  ante  vel  post  missam  parrocbialem diote 
ecclesie,  prout  pasiori  ibidem,  seu  eius  vicem  gerenti  visuoi  fuertt  expedire.  Nec  lacerdos  ipsum  altare 
officiaos  de  oblationibos  qoe  in  dicto  aliart  aot  occaaione  dicti  altaris  offerantnr,  lactte  vel  c\pres$c  se 
intromittel,  nec  qoidquam  sibi  u.surpnbii.  »ed  quod  ipai  ad  dictufn  nltare  oflerlor,  diclo  pastori,  seu  eine 
vicem  fierenli  sine  diminutione.  dolo  el  froiide  exciusis  assignabil,  nec  iiK^iim  pasforen»  impediei  in  aliipio 
verbo,  consilio  vel  auxilio  lacitc  vol  expresü«,  ad  que  omaia  et  i>ingula  observaiMla  Johannes  sacerdoü 


Schult«  Michor,  Diurrtrh.  Cihrrhoi-r.  —  -}  Srli  V.  rlnli  .  Il:ni<>r>r!i  '  '■'llT|  "  D  ffltM  Hmi  fiBfcfcnif .  liUflch.tthlUli- 
*)  B«i>tricii.  ScbicrI.  —  ^)  HoUwinkcl  aa  der  Ba>er,  O.  «aa  Uttlittcra, 
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naoc  oificians  diclum  altare  üde  corporali  preclita  in  manm  iMMtras  se  obligavit.  quam  fidei  pr«slationem 
•inijwli  sacerdotos  saoeaMoras  ipsiiu  Jobannfs  infra  ooto  dies  a  tempore  collalionis  et  ofBciationis  dictialta- 
fia  aibi  <NNMliet>i  a  . . .  prepoaile  Moaaüteriensi,  qui  nunc  est  vel  qui  pro  tempore  fuent,  pastori  diele  eooMSk 
qoi  nunc  est  vcl  qui  pro  lomporo  fucrit,  facient  de  ooanibus  et  sinj^ulis  tidelitt-r  observandis.  Insnper 
aepediclus . .  propositus  Monastcncn^i»  patronos  ecclesie  et  altaris  prcdiciorum,  scu  qui  pro  tempore  tuerit 
pnpoaitiis,  poat  objtum  Johannia  predieii  ipaana  altare  com  ank  atltBentiia  ab  hao  iMira  ia  antaa  aaoerdoli 
ydfllWO  aoocettsivc  porrigpt,  ncc  Gerlacus  et  nprmrtiinus  prcdicli,  ac  oonim  cohrrcflns  ammodo  qiiidcum- 
Ifn  iaria  ia  preseotalione  seu  collalione  boiusaiodi  ac  reddituum  prediclorum  sibi  poleriui  vendicare,  aaper 
«lolbaa  ranoBiiaveront  rioBpliciter  eorem  nobis^  In  eahia  rei  testiBMniim  el  firaiilateaa  noatfim  ai^MB  vna 
cum  eigilli*  dürctorum  in  Christo  prcfaii  .  .  .  prepij>ili  nt  rccicsie  noslre,  lorirjtip  archidiaconi  ac  Gerlaci 
firedicti  >uo  ci  üiii  sui,  fluorunujue  beredum  aomioe  preseotibos  «uat  appeosa.  Actum  et  daium  Moaasterü 
a.  Di  M*.CC*.  DooagaaiaM  qurto»  farfa  aacoBih  ante  faatam  baaii  Jaoobi  aiKutolk  —  Saperacriptionaai 
^ufirim  approbaoras.  >)  Datum  et  MtHm  ol  aopra. 

V«a  den  iunV  ftafcw  wifehiB^ica  Stegela  ilod  erlulten:  1)  du  de«  Dompr'^pitei ;  3)  dti  de*  ArcfaiJiiconui  tnit  ätr 
Unurbrirt:  8.  OFFtCi.  VICEDNI.  MOH.  (Oitbefcro  gehörte  m  dem  Arcfaidiaronat  de*  Viredomiaut);  »uf  einem  nit 
<>kci  Qüeri<jlki.[i  beichten  W jppeDicbilde  (ahalich  den  der  Firaili«  von  Scbonebcck)  itrhl  dai  blotte  Haupl  -'oi  b. 
Fiulu»  mit  tiDfeD  D^rt;  i)  da«  der  Familie  too  B«T*r*a  mit  der  UoucbHA:  SIGILLDM  G£Bl^Ci  D£  UKVLHEM 
arit  «  «Od  S  SpilMi  |Mi<Mrt,  wddiH  WappMMM  ia  Mkluiafri  wlidwhall  IM. 


im 

*  A  AwM  adUisAM  ahm  SInU  steiiAm  dm  A^a  mddmnOumnU  dttRj^fÜi  MBiMug  mj  dat 

AM»,  kl  «Aiam  Ctipäir  de»  AgidiaMen;  /MAer  An  Batäs  «m  Atar  n.  Jfofi^  V* 

Bverhardna  Del  gratia  Honaaterieocis  episcopus  aobranb  praaentcs  h'teras  visoris  et  audiiuris  Balutem 
et  oogodeoera  verilalem.  Noveritis,  quod  orta  dissentione  snper  quibusdam  arliculis  inier  dileciain  ia  Christo 
abbatiHam  et  conventum  mooasterii  sancti  Egidü  ex  una  parle,  et  Rulgerum  regulärem  prepoeitam  vel 
prioreoi  dicli  mona.stcrii  aut  eccteiie  ex  altera  parte,  qaaoi  dissensionem  rcforMre  oupieotcs  ordinando 

statuimus  el  ipsi  preposilo  qui  nunc  f>sl  et  qiii  pro  tempore  fuerit*),  in  virlute  s&ncle  obedienlie  et  siib 
pcena  oscomiuunicBtioois  late  senientii!  tinniler  precipicndo  mandarnus,  ut  (babitu)  vario  oon  utatur,  scd  vcstcs 
laoeas  eIaqMa  edoris  qti  mmad  dieitiir  et  canjiseam  ünteaia  dietaro  a^urtiU  in  eeoleBia  et  eoaventn 
sancti  Efjiilii  ac  aliis  ecciesiis  univcrsis  infra  civilatem  Monasteriensem ,  sicut  antecessorcs  sui  portnro  con- 
suoverunl,  et  oom  visitaverit  inürmos,  (sacrainenlum)  sub  nigra  cappa  seu  superpellicio  defcrat,  proot 
alterom  eorom  tempot  hoo  reqoirit.  Et  obventioiiea  diete  eecieste  qoateaoanqae  ipse  prepoaitaa  de  die  in 
diorn  priori-se  (el)  dutninabus  dicti  convenlu.«,  (]uäs  idjbatis^a  iluxeril  ail  Iiüc  dopuiandaa»  aHtgaabit  et  in 
quanluro  (nc^ccs»«  bubaerit  ad  cxpensas  ipsius  recipiet  ab  eisdem.  io  fcativitatibos  ver  ....  domi- 
nabns  dicii  oonventua  daiur,  ipsc  prior  ac  propositos  Baam  reoipiet  eongraan  portionem  ...... 

idom  prcpositus  aliis  dicbus  scu  temporibaa  

aue  bursc,  circa  recepttonem  bospitum  scientinm  et  valentium  dictam  eccicsiam  $en  moaasteriani  promo- 
vere  bono  modo  el  decenter  se  babebit  et  fideliler  laborabit  et  utilitati  ccciesie  seu  ntonerterii  ioleadet, 
tarn  infra  muros  Monastcricnses  quam  extra,  proul  ab  ipsa  ccciesie  abbatissa  et  convcntu  aea  ex  parle 
eorundern  fucrit  requisitu«.  Ilnm  duos  capollanus  diele  ccciesie,  quos  ipsa  abbatissa  recipit  sen  rorepit, 
habeat,  habere  aut  recipere  teuetur  idem  prior  seu  preposilus,  eoädem  suslinebit  nec  ipsos  capellanuä  uut 


')   Eine  lupcrarriptio  i»t  aber  in  der  ginteo  Urkunde  oirbt  «orhjndeo   —  ^  Jrltl  wohl  in  die  BiblioÜMik  4w Hh^W  VlKtaf 
lur  Ucechiiltic      AtlcTlhuatkaad«  WcMfalina  äbarfiiangn.  —  *)  So  adbroib«*  wir  (Sr  nMt"« 

»8* 
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funatantec  diele  abbalisso  et  ooovontui,  per  ipsam  abbalimm  recepUM  aal  reoipiendos,  amovebit  sine  lio«nC» 
«t  ooHKonsn  abbalisso  supradicte.  la  oaiqs  rei  tealiniomiiB  aipDoiD  BMlnn  «n  m»  äfjXi»  ofidilia  Dostot 
Mona«terien!>is  presenlibus  esi  appamom.  Daum  aooo  DoBBioi  milleflinio  doMDlaMBo- DODigMiBo  qoarto 
m  die  beati  Petri  ad  nincola. 

1404. 

*  Wti^  VtrMkihthtttimgen  auf  da$  wm  iH,  B^mia^autm  mgdeenfi«  Guf  Owkagm  *J,  IS9i  Augutt  5 

Or.  KL  MarimfM  ü,  306;  Abaekr.  Mae.  IL  41.  p,  137. 

L'niversis  presenles  litleras  itispocturis  vcl  cliam  aiidituris  Svrr.on  nohilis  duminns  de  Lippin  snlulcm 
el  cogposcero  veritalem.  Noveritis.  quod  liermannug  dictuc  Naghei  et  Hodolfos  Biius  saua,  Uennaonus  et 
Hemannaa  oogaati  dioti  Grip,  Thimmo  6rip*>,  Thimno  Nagel  '';  ci  axor  aaa  ac  eoroin  filii  Berbordos 
Rodolfus  et  Johannes  consiituli  coram  nobts  in  opido  Lippensi  omne  ias  propriclatis  sea  quodcunque  aliud 
ius,  qnod  habcbant  vcl  ex  qnacnnque  causa  haclenus  babuisse  dinoscebalur,  in  bonis  silis  in  villa  Over- 
bagbcn  ^)  cum  eorum  pertioenlüs,  qoe  bona  .  .  abbatiasa  el  oonvcnlus  saDcliroonialium  in  BenekinchuMi» 
a  Hennanno  diclo  Wamboysiickcrc  opidano  Lippensi  eraenol  pro  ceotDiB  BMircis  denariorum  Lippenaiain 
et  eifiom  !lf>rJmannol  huiii<m<»()i  pccuniam  persolverunl,  .  .  abbalisse  et  convcnliii  predicds  donaveruol 
tradiderunl  ac  libere  resignarunl,  renuncianles  omnibus  excepliouibus  et  dert-dKioiiibus  iuris  et  facti  tau» 
CMiooiel  quam  eivilia,  qne  ipsis  vel  eoraai  barediboa  in  diatia  booia  in  poaternni  posaent  vel  deberent 
(juomoHolibnt  sulTragari.  In  cuius  rei  testimonium  nos  Svnson  nobilis  dp  Lip[na  pr'nücins  iir'-^fn'fs  lileras 
sigilli  noslri  mnoiinioe  duximus  roborandas.  Nos  vero  cuosules  opidi  Lippcnsis  ad  evideniiam  huius  facti 
pleniorem  et  ad  pelilionaai  parfiom  a^llum  naatram  ana  onm  aigfllo . .  prepositi  inooa«t«rit  Lippenria  pre>- 
senlibus  diiximus  apponoiidiitn.  Actum  coram  .  .  coinile  de  Redberghe,  Ili-i  rnanno  de  Daverenberghe  diclo 
Micke,  Jobaaue  de  Linghe,  Bcrnardo  de  Bovereo,  Arnolde  de  Altbena  mililibus;  Volberlo  luoc  proconsulc, 
Beraardo  Pondere,  Helmerieo  apud  cyaiitheriam,  Amoldo  de  Speolien,  Godefrido  Radbraehiin^  opidania 
lippenaiboa  et  Detoiaro  Rcdbergh,  Hermanno  de  Zendene,  Benrioo  Ebliindkor,  Goorado  de  llprevelde  et 
aliis  quampluribus  fide  di^la.  Oalam  in  die  beali  Oawaidi  rqgia  el  martiriB  aono  Domini  M^XCo.  nona- 
gesimo  quarto. 

VorllMden  nind  nnrh  I)  du  Sirgrl  Siotoi»  «an  Lipp«,  nhfrbltdrl  bri  Pretiti  und  Palkmann  Lipp.  Rrgg.  I   TiTcl  11^; 

S)  dM  «ehr  (fc««e  d«p  Stadl  Uppiiadl.  ciM  StadlMww  mU  dm  TW  und  vmi  Tbafmc«,  darttbar  die  lifpcMb« 
Rom,  all  der  ümaetirHt:  8IGILLOM  BCRGENSrQM  CIVITATIS  DB  LIPPIA.  il«awn  ItBcMcel  «kcnCkn«  die  Bete 

«tibalt  mit  <!tr  rmx-linfi  :  SKCIU.TL'M  rtiNSl  ri  \!  i^  IIIMIA;  3)  der  ..lir,'  Ili.il  .um  Slrj;.-!  ttr.  t..pii.läilUr 
Pnuptlc*,    die  Jungfrau    Maria   mit   <i«tn    Kimlc   O^rklcllcuil ,    uotl   den   betrcITeuilKa    Tbcilcn  <lcr  Lmtcbrift:  Sr 

DCGESB  LIPfBnSl«. 

1495; 

• 

Gfo/  Ott e  VOR  Btmntbtrg  Erträgt  dat  OUrmseHämmintM  wngar  von  Am  frWur  mteh  Die»$lmanneandUi 
tttugeÜuitur  Güter  an  das  hl.  MaritnfeU.  1291  AuQxislMi.  Spareuberg  *J.  —  Or.  h'L  MmieiifeldU.9H; 
M*elir.  MiC  L  106.  /.  57;  gedr.  v.  Ledebur  Archiv  XII.  \.  p.  73. 

I  niversis  presentes  lltcins  inspfodiris  oi  .lodituri-i  Olio  comcs  do  Ravensberg;*?  salutem  el  engnosrere 
veritalem.  NoluiD  esse  volumus,  quod  nos  de  unanimi  volunUile  et  expresso  conscnsu  fratris  noslri  Lodewici, 

•)  v,;i  dir  iWmrrfcnngea  ■■  dM  IMaitdcn  Vra.  1448  «nd  I4jta.  —  ■)  Düfeb  Ditead*  •«mi       A«|Mt  ISM  IrMctcii  muk 
Lut!;.ir'1ii  rcliru  qunndam  TblnMMila  nril  llirea  drrl  SSbnvn  und  Lulganli»  nur  Narmaaf  Grip  ac  III«  ina  Guda  «*r  de« 

con«ii  I  <  i  i^  t  .i  ^  1  !ilr>rldcniit  Vcriichl.  Kl    M^rirnlVi.l  l".  lill't.  —  wühl  >u  untrr<ihi'iil' n  l>t  hmh  IV.iniiin«triilrnkcr 

i'raucnihfi  Kjpiiel.  Uj«>  auch  die.  damaU  rinrn  l'rnp«t  liririif;!  die  nur  in  ciacr  neueren  Abichrift  erhallrae  Cr* 

künde  J  de.  Stift«  Kappel  «om  1.  April  t}8!>,  «urin  Simi>n  ton  l.ifipe  dem  Prwpnilltn  at  CMiaMtoa  IMHNWiarH  Ctfpal" 

kniii  «rdiala  PteMMifateMli  die  SUftatofi«  *erfcauA.  —  «}  Bcrgaehbia»  bai  BickMd. 
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preposili  MinJensis,  et  uxoris  nostrp  Ha(lp\vi2;is  ac  liberorum  nostrorum  Hormnnni  prppositi  Tungrensis, 
Ollonis,  Lodewi«  et  Bernhardi,  Sophie,  Alheidis  ac  iladewigis  vendidimus  viris  reiigiosis  abbali  ei  coa- 
VMI»  de  omii|K»  tuet»  Utnw  ordKiM  Cbterefeiuis  HoniMterieMM  dyoocsit  proprielatea  daBrom  donoram, 

qaarum  una  dicitur  Vustf-liof  el  altera  Scurhns '1  in  parrofIti:i  Clc-de  Monnstrriftisis  ii\ or-psi';,  rums  donins 
Godefridi»  el  Johanoes  fratres  dicli  Carpetunavel  minisleriales  noslri  ratiuue  eaniudem  dumorum  hactenus 
a  nobw  tenaarimt  et  poesedeniiit  eo  faire,  quo  bona  qüe  volgaitier  dicontar  dhutlmmnegud  legitime  poa- 

sidentur.  Propriolatem  iiaque  sive  dominiam  proprielalis  diclarum  (lomoriirn ,  conscnlicnlilius  iinonim 
consensus  superius  «st  expressos,  vendidimus  antedictis  viris  abbnli  el  coovenlui  pro  viginti  et  tribus  mar- 
cia  moneie  Monasieriensis,  qnaa  eonEleiDar  et  iniogro  nobis  esae  nomerataa  Cradiias  etacdotas,  quam  eiiam 
pfoprieiatem  oos  una  CDin  fralre  noalro  nore  lUMlre  ee  liberil  supra  nominatis  viva  voce  et  raanu  pariter 
resignantes  transtiilimus  eam  integre  com  omni  inre  sno  in  prediclos  abbatem  cl  conveolum.  Nos  igitur 
aigiUum  nostnim  turn  sigillis  fratris  nostri  axoris  nostre  ac  fiüi  noslri  Ilcrmanni  presenlibus  litcris  appooi 
fecimus  ad  robur  et  lestimonium  premissorum.  Actum  el  daiam  Sparrenberge  anuo  Oomini  M*.CC*.  OOM^ 
gesimo  IUI*,  in  crasiino  assninp'irtnis  boatc  Marie  virtr-iii-j. 

SiminUiciie  drei,  lu  den  früheren  Urkundea  Bcbrljch  crKuhnt«  Siegel  find  wubl  erh<ll<o. 

1496. 

*  BiUer  Godefried  txm  Bichmberg  überträgt  mit  mAm»  Bruder,  dem  Donüierm  Ludolf,  «me  prUhtr  an  das 
Stiß  Kafpaiherg  ^uthmkU  Mkrturmtlt  auf  ein  Gut  xu  Oeftlnip.  1394  AuguU  18.  —  Mtdtr.  Mto, 

IL  45.]>.  4i2. 

Nos  Ladolphus  canontena  maioria  eeoleale  MonaslerieDsis  el  Godefridin  fraier  mens  miles  dioun  de 
Richenberi^n  omnilm-  in  perpelnnm  tarn  presentibus  quam  futuris  notiim  os«e  volumus,  quod  avia  nostra 
Beriilcydis  pntuo  contulii  omni  aiiuo  propler  Detim  occlesie  in  Capenberg  duos  solidos  Honasieriensis  roo- 
Mte,  deinde  nater  ooeira  (Sophia)  et  nos,  ui  esset  ona  fides  mencium  et  pietas  aeiioimm,  propter  apem 
salulis  eterne  j>rediclo  conventni  dnos  siniililer  solidos  annuaiim  cnuf'  rr'^  dccrcvimiis'\  Quam  p'^nsionem 
quatuor  videlicel  soiidnrum  Munasteriensia  ntonete  coadunatain  de  cuii&ensu  nostro  el  de  conscnsu  cohere- 
dam  dicti  fratrts  mei  Godeindi,  Joharmis  et  Bertbeydis  de  domo  io  Odiiorpe,  qne  «or  dm  AeX»  vooatnr 
domino  priori  et  fratribus  eccicsie  siiprndicto  vpI  ipsorum  niincio  in  crastino  Michnolir:  per  aingiuios  annos 
de  celero  presealandain/'«irjy.  Ipsi  vero  avie  nostre  palrisque  ooslri  Johannis  »imulque  oiatris  noBtre,  quam 
prehti  somns,  ae  nostrwn,  postquam  resohili  foerimos,  divino  oom  officio  m  die  Anihrosii  oomnienorBbiiBt 
anrnversarium,  digiiissimam  nobis  in  hoc  vici^iiudinem  rependentes.  Igitur  ne  huiusmodi  collaiJoncm  aliqoia 
consaogaineortiiD  Doslroruio  sive  alienoruin  valeat  io  posterum  revocare,  placuit  hoc  !>cripiam  Qeriaoipsam 
sigilli  domioi  deeani  sancti  Maoricii  Monasleriensia  ao  nostri  fralrisqne  mei  rohore  communiri.  sabnotolia 
teslibus,  qnornm  hcc  (sunt)  nomiim:  Alexander  decanus sancti  Maiirictr,  Gerhardus  dictus  Biorrian.  Vulfardas 
über  comes.  Ilinriciis  dicios  Braulb  (Branlii?)  et  alü  quampiores.  Datum  anno  Domiiii  M'.CC*.  nonagesioio 
quarlo  in  die  Agapiti  martiri«. 


<)  Auch  iml  nStf^  tkiif»  »pitefrr  VrrlMiMihiHMl  >»  4l«Mm  MrtIF,  aidit  mähr  m  flüMtadM».  Vielleicht  ibcr  erinnert  drr 

Wo^lrnlirink  O.  vnn  Uelde  noch  an  ilrn  er«leren  ISamen. 

*)  Ditrcb  UrLaad«  t»m  14.  April  tlTt  Mro.  1)84,  ««leb«,  wii  dort  «rwühat,  d«*  AoMldlcr  Godfricd  von  Ricli^bcrg  durch 
AakSnfMiB  «Im  Skfib  rrairti  md  dowal  ComimH  tordifM«!!  d*  RmM«  kcglMbtcc«  litwt.  Di«  R(i:b*al«i«  tia*  aha  aw 
Zm^  drr  Raebadk,  mil  4eMa  «le  a«di  «iawclfca  Wtffttm  fihrsa,  wia  dict  «lie  Ahsrirtraunj  Kiadttafcr'«  II.  4S.  p.  14t  m 
einer  Vriiunda  *oa  f SM  Wweid ,  waria  luAM  «ml  GadlKH  tM  nikmbeif  dm  Siift  Ka|ip«ab<f|  dmniaiaoi  propriatali« 
ruric  He  Capeili»  (Capelle  bei  Werver  «ad  «iiMO  Hmim  I«  IdNcrtab  abiniMi.  Hicrdardi  bcri«itj%m  «Id»  dia  ftnpliaa 
.     F*bn*'(  ia  dca  WcMf.  Gctcbl  if.  23&. 
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*  Bernhard  tu»  BanAovt,  der  eine  von  ihm  ah  Unmündigen  gemadU«  Resignation  einet  Gutes  später  angt- 

foehlmi  hatte,  erkemU  dieselbe  jetzt  als  rechtsgilUig  an.  1i94  September  7.  —  Or,  ICL  Mtmei^ekl 
C.  307,  Absclir.  Alse  1.  406.  f.  69';  iJ.  iS.  p.  173. 

Nos  iiick-x,  scabini  el  consuics  in  Warendorpe  .  .  protcstamur ,  quod  Bemhardus  dictus  de  Rarchove 
fatuuiub  in  iiustra  presenlta  conäliluUi»  inler  diverso»  tractalut»,  qui  fueranl  inlcr  prctlictum  Ber(nliardum) 
ex  OM  parle  el  dominam  Uenricumi  ptebinum  in  Osienvelde  cx  altera  super  qutbasdani  agris  ailis  Kuta 
Oitenv(»!de  '  diclos  vogedenbreJen ,  quos  supradictus  Bcr(.nbardus)  inpetohal  dicondo,  mxn]  dum  pairr  suus 
Benediclus  de  t'rekeohor»!  el  mater  sua  agros  sapradidos  veodereni  et  resigoareot  doinino  lienriuu  de 
Osieovalde.  ipse  Berohardua  innc  tamporia  foiaset  aob  amüa  poarilibaa  ooaatiinlna  el  äo  oon  proprio  oiotn 
»cd  palre  cutu  ad  hoc  compcllente  agros  su[)r:!illrtns  rcsignassel,  laiidem  hü?  sopitis  et  nmicaliiüUT  ileler- 
mioatis  agros  iam  diclo«,  quos  primo  sub  anms  puenlibus  resigoaveral,  iam  aaooä  discrelianis  habeiis  co- 
ram  nobis  in  6^ra  iodicii  domino  H.  aopradicio  et  patri  suo  Hennamio  de  BenKsfana  itenm  reaignavit 

favcirabililcr  el  araire,  renuntians  expiesse  omni  iiiri.  (luod  compele^Lal  vel  compclore  polerat  ipsi  vel  suis 
boredibus.  si  quos  habere  codIi.^cHi,  iu  af^ris  supradiclis,  iia  quod  prediclus  dominus  Ileoricus  vendeodi, 
daadt  vel  aKaa  de  eis  ordioaiKli.  quicquid  voluerii,  liberani  babebit  faealtatem.  Quod  presenUbai  doxinDS 
proiesiandam.  In  le^iimooNiai  eC  fidem  premij>sorum  prcsens  scriptum  nosiri  aigOli  VWHIMM  foboraaras. 
Duliim  et  acttim  Warendorpe  prcscntibus  hiis:  Enghclberto  saccrdotc  oflGciantc  novam  ecciesiam  in  Warea- 
dorpe,  Gcrhardo  iudicc,  liermanno  de  Linen,  Hernianno  de  Emeshus,  Kgbcrto  de  Lynen,  Johanne  Scv'rio 
opidanis  in  Warendurpe  ac  scabinis  ibidem;  Everhardo  de  Hoohorst,  üenrico  Boclo ,  Jühaane  Bernolf,  Hen- 
rico  Bodo.  Johanne  Bernolf,  llcniicn  Ilrederhcc,  Sitnonc  de  Lodere,  Everhardo  cuprifabro,  liermanno  de 
Bochülic,  Johanne  Krane,  Amuldu  mercalore,  Ueurico  Bülermao,  Uearico  fioviodo  tuoc')  scabinis  in  Wa- 
rendorpe  et  aliia  noultit  fide  digois  preaeotibos  aaiio  Doonioi  1I*.CC^  nonafealmo  quarto  v^ia  aaiivittiii 
aaocie  Marie. 

Dm  kkim  niadc  äicgci  utii  Staaiauucr  uad  Thnra  lühn  dig  CoMctirid:  SIGILLCM  CIVIUM  DE  WAatWÜOBPE. 

1498. 

*  B.  Eveihard  ubertragt  dem  St.  MartuacapnH  das  Eigenthum  eines  für  eine  bestimmte  Probende  angekaulien, 

WM  Am  fiühar  noA  iKmtlerwhredU  amegelluuun  Mwifiknigmi  Gute.  4894  September  9i  — ' 

Aheehr,  Mett.  /.  71.  p,  81. 

BverharduB  Dei  gratia  lloiiaaterieiiBia  episcopaa.  OnoDibiis  preaeotia  viaaria  aaluiem  el  oogaeeoere  Tari- 

t;item.  Notum  esse  volumus  tum  poslcris  quam  prcsCDtibus,  et  prescnli  seripto  prole-ilnrniir,  quod  Bron- 
»icynus  diclus  \au  der  Uor»l  lamuius,  oppidanus  nosler  io  lelghol,  curlem  diclam  Wydowe*;  silam  in 
parrochia  Nyenbergbe,  cuius  etian  proprielas  ad  nos  speciabat,  cum  inribiis  paaenia  prall»  DeaioribOB  edi* 

Gciis  hominibus  et  omnibos  olii-  pi-riim  niii»*,  quam  idcm  Brurislev  nu><  cl  cius  horodes  iure  minislerilli  * 
nobis  el  ab  ecckesia  noslra  tenuoruol  cl  possederuot,  vendidil  itbere  el  solule  Uenrico  sacordoli,  oaoonico 
ecdeMe  saoeli  Marlini  MonaaterieosI»,  comervaiori  preaeoliiiiii  pro  oeria  sooima  pecnoie,  videüoet  pro 
quinquu|:inla  et  tribiis  marchis  Monasteriensium  donariorDID  ipsi  Brunsleyno  ab  ipso  Henrico  nameratis  M- 
dili»  ei  aaai^aiis.  Idemque  bunsteyntii^.  Ludgardis  eioa  tixor  legitim»,  fihi  cl  hcredes  dictorum  eoniogBin 
in  noalra  el  testnua  aabaeriptoram  propter  hoc  presenüa  consiituii,  dicie  curli  el  proprieiati  eiusdein,  qoe 


•)  I»  hr  w.rcn.iorr.  —     Sind  di«  M  siMw  SuNc  fMMMlM  StMMha  «IcMmM  ^m  iti  nAiHfflbtUm  läknT  ->  *)  O 

loiul  WiutiuTcr,  K>pl.  ^lenb«rgc.  ■ 


üiyiiizea  by  Google 


1394. 


783 


«(]  nns  et  rcrlesiacn  nostram  speciabat,  cum  omnibus  iuribus  el  perlinenliis  suporin«  notüfis  unanimiter  ore 
manuque  renunliaveniol  in  maaus  nostras  clTcslucamio  libere  resignantes.  Nu«  veru  considcrata  pietale 
Benrioi  «l  otÜiUit«  eodesie  mboU  Martin!  predieie,  reeepla  raiifüMMioae  haiatmodi,  proprielaten  diele 

curtiä  et  quicquiil  iuris  in  ea  habuimus  Ho  rnnsonsu  rTrIpste  nnstn-  Monastpriensis  in  dictum  llirtricuni  el 
ecclesiam  beaii  Martini  translnlimas  et  in  hüs  scnptis  iranKrerimus  purpeluo  possjdendam,  ila  quod  dicta 
MHis  «im  attiiMoliis  aniediolis  pnbwde  flimdein  Blnriei  silrf  per  noe  colkiie  aenper  ettiBeel,  et  prout 
Sita  est  annexa  permaneal  in  perppluum,  nt  idcni  Ilinricus  el  sui  ^ucö"---!»! es  .lf>  [irti\ pniiluis  piusdem 
ourüs  et  redditibos  Ucile  et  qoiete  gaadeanl  et  fruanuir.  In  coius  rci  testimonium  sigillum  nostrum  una 
«nm  eodeiie  bMli  Martini  prediele  prraenljbm  est  appennim.  Aeia  aant  h«o  prewaiibos:  Theo- 
derico  decano  ecclesie  hmti  Ludgari  MeMsteriensis ;  Wernero  decano  aancti  Martini,  Reraianno  scolastico, 
Bcrnhardo  de  Smalenbraggen  canonicis  sancti  Harlini;  BmestO  oanonioo  veteris  eodesie  sancli  Pauli  Mo- 
naslerteosis;  Bernhardo  diclo  Kerckerinck  magislro  scabioorom  MonaMerienmim  el  Hermaono  diclo  de 
Ovorboke  famulo  el  aliis  quam  pluribus  leslibus  ad  hoe  apedaliler  vocsiia  el  rogtfit.  Abbo  Domini 
H*.CC*.XCUU*.  io  craatino  naliviialis  beata  Marie  virgini«. 

1499. 

•  Die  Johantiitereommende  :u  Sieinfurt  tauscht  von  Gerhard  von  Wedrlfm  den  Hof  ffnnhnfV  frgen  die 
Burg  Weddern^  ein,  von  tveldter  letzteren  das  Oberetyenthwmredtt  an  den  Bischof  Everhard  au  Steile  des 
Banh^$*J  abstlnlm  wM.  S^tmber  40.  —  Mtehr.  Mw.  lt.  18.  p,  SSO. 

E^erbardos  Dei  gratia  HoDaaterienais  episcopus  noiwiiii  pnaaalin  vinria  aatatem  et  oognoacere  veri- 
tatem.  Noveritia,  qood  eooi  Gerhardna  de  Wedcrden  mRca  eortiai  dtclan  Bohof  cum  omnibus  iuribus  el 
pprtinrntiis  eias,  prout  iacet,  sitom  in  pnrordin  Greven,  erpa  flenricum  diclutn  Rieke  civcm  Monasterien- 
aem  legilime  comparavit  pro  cerla  summa  pecunie  eidcm  Hcnrico  ab  ipso  Cerhardo  miiile  nutDerala 
iradiia  el  asaigaata,  dictaa  Gerhardna  milea  prefaiam  curiim  cum  aiünentiis  cius  predictia  de  eooaenan 
uxoris  sue  ac  filiorum  dilceii'i  in  riiris(o  commcndalori  el  fralriluis  Iiospitalis  in  Slenvorde  supraporlavit, 
dedit  el  assigoavil  litulo  permulatiunis  .  .  .  recipiensque  a  prelibali«  commeodalore  et  fralribuü  caslrum 
dietam  Wederden  et  anaMionein  com  molendino  el  attinealitt  aitia  in  paroohia  DohneDe  io  reeompenaa- 

lionem  curlis  hninanodi  el  bonorum.  QwoA  Castrum  Wedorden  et  mansio  cum  molendino  cl  ntlinf'ntiis 
ip«  commeodalor  Pl  fralres  ooram  nobis  libere  resignaranl,  et  (luia  proprietas  sepedicle  curtis  iioliof  el 
altioeDtiaran  ad  noe  et  eoeleaiani  nmirnni  pertinnil  pleno  iure,  eandem  proprictatem  in  premenoralaa 
UUOMIKinrtninrf  m  et  fratres  de  consensu  et  voluntale  capiluli  noslri  Iranstulirous  el  transferimus.  rocipieotes 
n  converao  proprietatem  preiaxali  castri  io  Wedderen,  maiHiooia  el  moiendini  cum  appendicüa,  qaam 
proprietatem  sepedictus  Gerhardus  milei»  de  oenaenan  ntoris  el  heredon  aoomm  nobis  et  eedeaie  noatre 
aopraporlavit  libere  et  rnsignavil  presentibus:  Walramo  pre|>o>ilo.  Brurisleno  litcmn;  Gerhardo  de  Sio- 
nasterio,  Gerlaco  t!»'  H'  vfren,  Fredcrico  de  Wederden  et  Alherlo,  CeMiio  de  Heye  militibns;  Johanne 
diclo  LiCwe,  Bernhardo  Kcrckerinc.  Uenrico  diclo  Hieke  civibus  Monaslenunsibus;  Johanne  de  Rechede, 
BenilMrdo  de  Wedeiden  fantnMa  et  aliia  qnam  ploriboa  fide  dignia.  In  cniiis  rei  testimonium  sigiliom 
noatmiD  una  cum  »igillo  capiiuli  no$.tri  prc^rntilius  est  appen^um.  Dalum  anno  Dommi  miilesimo  dueeo- 
leainBO  nonage&imo  quarlo,  feria  scxta  proxima  ante  featuin  beali  Lamberti. 


>)  Kipl.  GretWf  imiMli.  WvtMrad«,  oicht  Bm«««,  «h  w  Vtin.  ItM.  iMWifct  M.  —  *)  WiM  in  der  BMMndiall 
«cd4fia  Wi  DBhw  WahMbnaficfc  mAm  dh  ifiMM  XarlkiMa  di*  »IcNe  *n  Bm«  «■.  —  >)  Hacb  Ili».llSa. 

ball*  tMUt  Imfaid  d«  iMlaT  iit  Mo*  1SSS  ««•«»  Grafim  Dato  «iatclmiMlii,  ««d  nMM.Mhi  nÜMcrMHe  m  dm 
IUmIwnIhh  Ba»pr  Halarich  Uk«  all  Ubca  Mmilfcw  bahta,  *m  dm  «  nt  Ccttofd  *m  Wfdd«vn  <ilicnmag<a  war. 
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1500. 

*  A  ßwJtonI  MmiH  An  Ynrimnf  «um  Giilf  m  4i$  Dm^ttA'OpdgM'tkmamde  n»  MSnMttr.  ISM» 
5(!p<Mi4ir  i<t.  TFdtteoh.  —  Qr.  (^uhiimA  £  Giorgf  ü.  SO;  ilftMAr.  Um  A  70,  jk  171. 

BvariitrdoB  Dei  grttis  Hmastericnsis  eptscopus  universis  prosenies  litieru  visuris  et  audiluria  atlatMk 

et  cofinoscetf  verilatcm.  Noverilis,  quod  conslituli  jiroptcr  hoc  in  prcscnlin  noslra  Alhcydis  rclicia  quiNl- 
dam  Uearici  dicli  do  Ovele  i'amuli ,  Kvcrhardu«  el  Alheydui  liberi  el  hered«^  eiuüdeiu  Albeydi«  recogno- 
verant  el  ooafMai  sunt,  ie  vendtdisM  legAiine  donan  diclam  Latenhem  ■}  seu  maotuni  ciUlm  in  pMTooUn 

Senilcnc  c-iini  propiifi  iii-  t»i  hominibus  dictam  doinum  seu  nrinsum  iiihabitaiililiu.s  el  pticri>;  oonimlftn, 
cum  allineiiciis  ac  iuribus  uaiversis,  prout  lacel  el  6ivut  ad  eaudem  Albeydim  el  berede»  suos  aoiedicios 
spedabat,  viris  refigioc»  .  •  .  eonunendaiori  et  frairibos  domn»  Theatonice  anncU  Georpi  in  Monaslario 
pro  ccrla  summa  pccunie,  videlicet  pro  Iriginia  et  sex  marcis  MunasterienMum  denuriorutn  ip&i.s  Albeydi 
el  heredibus  sais  predictic  a  prefalis  .  .  .  comqieadatore  et  fralribua  numeralis  iradilis  et  aa$igDaii% 
reaigpantea  eaadeiB  domom  seu  mansom  com  otnnibu»  aitineneiis  sopradioiK  libfli«  etabaolaM  inmaiMia... 
oommandatoria  et  fratrum  predictorum  reniKiciantea  eliaai  et  efTesiucantn  onwi  inri  qood  sibi  aut  alMMfi 
i|)<.orijiii  coniunctim  vel  divisim  in  dicta  domo  sea  roanso  compctebal  seu  cumpetere  poterat  in  futurum, 
promiiu-nles  tide  prcätita  corporali  se  nuatjuain  contra  premi&>>a  oninia  el  siiigula  facluros  aul  venturoä 
taeiie  vd  exprease.  Promisit  eciam  Godefridus  de  Portzlere  ^  famutus  pro  sepedicti«  Albeydo  et  hera- 
dibus  suis  fifleiussorio  nomine  mcmoraiis  coromendalori  el  fratribiis  in  bonis  prediclis  plenain  Itccrp  wa- 
randiaio.  Daluoi  el  actom  Wallbeke  presentibus :  Jobanne  sacerdoto  capellano  ooslro,  Enicsto  nolano 
Boalro;  Johanne  de  Bermentvelde,  Bennanno  de  fienm,  Benrico  canterario- noaUro.  Bernbardo  4b  itdnm 
ftamlia  et  aliia  quam  pluribus  fide  digoia  a.  D.  I1*.CC<^  nonagnsioM  qnarto  h  vigllia  baati  Maihai  apotioJi* 

1501 

*  Entscheidung  da-  Huunler  eictieit  Heibstsynode,  da»s  wenn  in  einem  Uause  zwei  Familien  woimein,'  beide 
da»  MetAam  ztr  «nUritHOm  habm.  Ociohler  lt.  —  itAatAr.  Mn.  1.  69.  /.  S40. 

Kos  Brunstenus  decanus  eccieüie  Monasterienhiä  univerüis  visuris  preseniia  volumus  esse  notum,  quod 
oam  anno  Donini  H«.CC*.XCIillo.  feria  seoonda  poet  Gcreonia  et  Victoria  martiram  vice  et  aadorilM« 
domini  noslri  Everhardi  episcopi  Monasteriensis  g'""'  ''^''  synoHo  in  ccclesia  Monasloriensi  presideremus, 
daUiin  fuil  in  sentencia  coram  nobii>,  domiao  Bernbardo  plebano  in  Borcken  sealoociam  requireule,  quod 
de  domibns  in  quibrn  aant  doe  fiMiilie,  licel  ambe  domna  infira  aepia  onrie  aont  aiia,  oiiMalia  annoMi 
»oivi  ina  plebami  qiiilibet  teneatur.  Quani  seoienoiain  ib  ommboB  approbalam  noatro  ailpUo  dnxinuia 
confirmaiidam.   Ualuoi  anno  el  die  predidis. 


'}  iMUmtnm  o4*r  LwitorMUM  8.  foa  Sandea,  Kr.  LudioihauMD.  —  *)  Gr««»»  «ad  lUMa^fauUr,  Kr«*  a»d  Kkchipial 
UUinibaMiMi,  wttraml  BalaUr,  daa  «it  Paiilir  «na  Laadtahiff  «w«  a«ir  «Mb  faa  KnIm  LSdioilMaaiB,  «bar  !■ 
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•  f>if  Mf^lffrn'srlie  Äbtissin,   Gräfin  Gei-tnid  fsm  Hentheim,  gewährt  der  Witwe  eines  Sliflsminislerialen 

die  Leibzucitt  in  änem  Hause  zu  Coesfeld,    1294.  November  47.  —  Abschrifl  nach  dem  Original  im 

CoBtMder  Stadtardut»  Mse.  ///.  31  f.  n. 

Nos  Gertrud»  abbalissa,  priorissa  totnüque  convontus  in  Uetclen  universis  presenlia  vi$aris  fore  cupi- 
imis  manirestum.  <piod  Gerlmdis  relicia  domini  Ha(le%verei  Blome  militb bonc  memorie  eedeBie  noslre 
Yen  ministorialis  existit,  quam  in  suo  iure  niinistci iiili  pro  nostris  viribus  inipmlifinis  promovcrc.  Ob  fa- 
-vorem  eciam.  quem  circa  hubcrü  diiioscitur  ccclcüiaiu,  düuium  quandam  üiclaiii  Lulius  sitam  in  parrochya 
nncti  Lamberti  in  Ktiveh  eidero  porrij^nit»  td  vil«  oeeassari«,  qua  Üftu^hf  nuneopantar,  com  qudibiat 

usufmctu,  adiicirni  'v  p-  iiim.  quod  in  cadem  domo  de  (ali  iur«  »aiideat,  quo  Iladewt-nim  mWa  pic  ma- 
morie  maritus  ciuMlom  Ciertrudis  vite  suc  icmporibus  olcbalur In  cuiui  rei  tc^titnüoiuni  presena 
•oripium  eidam  tradidiams  sigOli  noalri  Inuoiintae  roboratmn.   Datum  aono  Domiot  M*.CC*.  Donagesimo 

qaarto  feria  quarla  posl  Martini. 

Um  parabotUchc  Sicfet  fitbrM  die  Cmidirift:  S.  GERTADDIS  ABBATISSE  Ut  METELEN  ET  fiUTLOH  mmI  b»Uc  al« 
ABckil«|«l  4n  BaalMaidiM  OIwIm.^ 

1503 

*  Vollmacht  dfi.s  piijislhclien  /tichlers  für  den  I'/arrer  zu  Dülmen  zur  eventuellen  K-icommunication  des  vom 
Stip  Sl.  Mauritz  verklagten  Sioeders  von  Merteld.  129i.  December  10.  —  Abschr.  ^fsc.  I.  C9.  f.  233. 

Decauus  veleris  eccle>ic  »ancli  Pniili  Monastoricn^is  index  auclorilale  aposluiica  constilutus  üiloclo  in 
Christo  pipbano  ia  OohDene  vel  eius  viccs  uerenii  salutem  in  Domino.  Qaia  Swedan»  da  Herevelda, 
citatus  l('i;ilim('  CDram  nolns  ad  iiislunlinm  dfcatii  et  capituli  sancti  Mauritii  cxlr;!  rnuros  Monastcrionsr«;, 
non  coroparuil  suniciuntcr  expectatus,  ip^um  iudicamus  coolumacoDi.  Vobis  igilur  mandaujuä  quatcnu» 
ipaam  moaealis  at  ialHi  oeio  diea  aaam  porget  oontumadam  aobisqne  de  eomtempta  Indien  at  parti  ad- 
vpi  '^r-  s:'.ti'if;i!'in'  iK'  i-x[icnsis,  Alioquin  ipiiim ,  ijn.- tu  ex  tunc  proptcr  hoc  exconimiinicamus,  e\coramu- 
nicalain  publice  nuncietis.  Reüdile  liilerain  sigiiiaiam.  Dalum  aono  Dumini  M^'.CC^.XC*'.  quarlo,  feria 
aeita  pnnima  pact  IbMum  baaii  Nioalai  apiscupt. 

1504. 

•  /Vopaf  Jhtgtr  van  SU  Ägidü  in  Münster  Mcundet  nne  l'erzichtieistung.   1294.  Or,  iibater  Morimfddi 

L.  3JÜ,  Abschr,  Mss.  L  106.  f,  156'. 

l  iiivi  r--;>'  rtiristi  fidclibus  prosens  scriptum  visiiris  nos  Rotgerus  prepostlus  sancii  Egidii  civitatis  Mo- 
naslerif'n^is  numm  es-^e  cupimus  «juod  Hcrmannus  (ilius  Ilenrici  de  Herde,  de  consilio  ot  voliintatc  et 
consensu  Uertnanni  avi  sui,  resignavii  voce  et  amna  prope  capellam  sancii  Jacobi  Monasierien.si.s  omne 
ins  quod  silii  in  miinvo  Ilinlo*)  cnmpciiii  vel  compelere  vuTolifiUil^prcsrMiirbiis  nfjFis  cl  multis  iilii'-:  Ttii 
derico  de  Ronicn  cflorunu  Monastericnsi,  Wilbrando  advocalo  canonicorutn  Monasleriensium,  Hcrmaniio 
de  A  offieiali  aancti  Efpdit,  Lnddpho  offlciali  eaaenicornm  MoBaMerieiHliiB,  villioa  de  Dodaalo,  Bernardo 
de  Di-kcsetcn.  In  ciiius  rei  testimnnium  presenii  sGfiplo  aigillom  Bocimm  duinaa  appeaendom.  Datam 
Monaslerii  auno  Demini  M«.  CC».  LXXXXUU«. 
Dm  SiratI  d«t  Prwpnlm  bt  |ol  «riiiltcn. 

')  Vgl.  Kro.  1153.  —  ^)  Tidrbt;ur  da«  Origioil.  —  >)  Vgi,  iNro.  1180.  —  *)  Wie  tclicin  obra  Nro.  1132.  bemcrbl,  Hrrde 
bei  Clarhsl».  —  ^)  Am  oberen  Ramie  der  Crkuade  findet  licll  nillnHriH« I  llnwaw  lllB«  (—■■iWil  !■  VldMülMMM 
et  Jiikenpe*  de  Hont  nttcialif  ibidea  eu»m  ialcrfneniDt. 
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1506. 

*  Graf  Otto  von  BmtUin  irüt        da»  Ver^^nAm  tbm  laUmg  «an  100  Mtuk  in  di$  IHm»t$  Bitek^ 

Boerharda.  4894  (ÜMJ  Jammr  83.  —  Abukr.  Jbcs.  /.  4.  f.  445. 

▼enerabili  in  Christo  patri  ao  diketo  «ibi  domioo  episcopo  MoiMsleri«iui  Olfo  eooiM  de  Event«» 

rcvcrcnlit' ,  (fh^pfjun  el  favoris  in  ornnibus  quaiiliim  potest  .  .  .  Pro  collalione  iltarum  centum  marcarum 
quas  veslra  reverenlia  nobis  coniulii,  licoi  adhuc  noo  sioi  soiule,  jMternilati  vestre  affecluosis  graliaram 
acdonibM  iDclioanut,  vdoRtes  id  perpetuo  pre  oealis  habere  et  pro  omni  ponibililate  nostra  ad  qoevia 
veelra  beoeplacita  nofltris  obsequiis  volunlarie  dcscrvire  cl  petimus  afTcctuosc,  ut  ad  omncm  veslram  voluo- 
tatem  ooslrum  obsequium  requiraiis  confideoler,  quia  Semper  paraii  rrimim  veslrorom  beoeplacilis  manda- 
loram.  Supplicamus  etiam,  ut  easdem  centoin  mareaa  Branoni  de  Bugglie  >)  dvi  Susaiiensi  (am  vobis  quam 
nobis  dilccto,  Dosiro  Docninc  conferatis.  Qao  Gicto  veslram  pateroitalem  com  patiarum  actione  (|iiiuun 
ei.sdem  proclamamu«;,  dniilos  voliis  pi  rsrntrs  no<;tras  lillcra;!  in  tcslimnniuin  laper  eOk  DaltUD  die  domioict 
aiito  coQVorsionoDD  boali  Pauli  a.  U.  M*^.  duceniesimo  nona^jeaiiuo  quario. 

154M. 

*  5S(Am  der  GtMUtr  eon  Mmm  ndt  Buehaf  Bmhard  fwn  MSnalst,  hm  vxlehar  Eubach  fextgeaeist  wirdr 

dau  «iner  «on  äuun,  Gtrhard,  Am  in  dm  mSdiMim  xwei  Jakren  awekaalje  mü  aelbt  Amnmt/üm 
dienen  mBrde,  4894  |1895;  Februar  S.  —  JUeekr,  Mee,  /.  1.  f.  84. 

Nos  Johannes  de  Beoieik,  Tydariona  ecciesie  HoDastcrioiif.is,  0:;o  ^a;icti  Ludgeri,  Goscaicus  Aldensd- 
lentis  Traiectensis  dyocesis  ecciesiaram  canonici,  Gerardus  de  Rcmcti  famulus  ctSanthcka')  puell»,  tilii  et 
liberi  hcrcdea  quondam  Goscalci  de  Reinen  mililiä,  Omnibus  prcsenles  Hiera«  inspecturts  cupimus  esse 
notum,  quod  tum  anper  soluiiune  penaionis  annue,  vidolicet  centum  moli  siligiDla  et  braaii  mansure  qoe 
dicitur  scultmate,  qnam  nobis  debcro  assorebamus  et  sini-iilis  nnnis  nobis  a  revorendo  palre  et  doniino 
iiostro  Bverardo  Monaslerieosi  cpiacopo  sui^que  successoribus  de  curla  in  ixxin  fore  assigoandam  virlute 
eaiasdam  litere  hone  memorie  donini  Ottoola  qooadam  epiacopi  Monaaterlemie  ac  qaoraodaBi  aKoram  iii' 
strunicntortiii.  ""i,  rl  super  (jiiiim-.r!,im  ilnmpnis  per  mo  Gcrardum  cidem  dominn  Monaslerieiiai  epIscopO 
occasiono  premissa  illatis,  inier  mcmoralum  dominum  nosilrum  Moaasterieasem  epiücopam  ex  HOB  parte  et 
OOS  ex  altera  diaaentio  verteretnr,  tandem  nee  m  preaentia  ehndeoi  domini  noatri  et  aKoram  flde  dignoraa» 
conslituli  liberaliJcr  et  expressc  rennntiavimus  in  hiis  scriplis  omni  iuri  ot  nctioni,  quod  vel  que  nobis  oon« 
ionclim  vel  divtaim  ooinpelebat  aen  compelere  videbatur  m  ^^olutione  annue  peiuionia  ceolum  moll  predi« 
Ctorum,  prefalnm  doffliniiBa  Honasteriensean  epl^cüpunl  eiu»que  eccIesiaiD  qviloa  et  aolotos  clamanles  de 
eadem  ac  promittenles  ipsi  domino  sopcr  hniuinodi  renonlialione  de  knpetilione  qualibet  plenam  et  iustam 
facere  warandiam.  Kgnque  Gerhanlns,  in  rpcompensalionem  dampnonim  predictorum  perioe diclo  dorn-no 
episcopo  illalorum,  ipsi  dominu  cum  viginti  dcxtrariis  faleralis  scrviam.  Ita  videlicet,  qnod  ^o  duabui^ 
vicibus  cum  decem  dexlrnriis,  postqaam  mihi  qualibet  vice  qoaluor  aeptimaaia  ante  faerit  intimatuni,  ve- 
niam  in  nntilium  riicti  domini  mei  infra  bieiiiii\HTi  a  data  prosonliiim  lilfrarum,  cum  suprr  hoc  ftiero  rcqui- 
situs.  Quibus  actis  idem  dominus  nostcr  Moiia^lci ieiisis  cpiM^opus  amicorum  saorum  cunsilio  inductus,  no» 
Johaiueiii  et  alioa  fralres  et  hevedes  proaeqoeodo  pfcdicios  bvore  apeoiali,  viginli  quinque  ooMvaa  Monta- 


')  IVrvclbc  qiiiuirte  drro  Bi«fhof  am  7.  P<f>Tn?ilirr  1195  über  40  Mark  iinj  nm  I?.  r).  ini  er  llOfi  librr  den  Emplhllg  Oir 
{«nun  äumme.  Abicbr.  Hte.  I.  t.  p.  143.  —  ^)  So  d*i  Copi»T;  dm-h  kenn  >rti  diricn  iNameo  ta«i«t  Dicht  bric^M.  ^ 
*}  Die  Forderung  Oiidwbitt«  «oa  lUiNM  tfufcte  fMicicht  ■•it  ieinnp*  BurgnunntMin  m  Lotio,  wttVbut  4to  Ulfe«a4*Ma» 
14.         laU  {OH)  MW       BaiiMNMitticlt  BwclNf  Olto'a  U.  («Im  Hr.  Ml)  n  tc<«lcicb«i  ht. 
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«tcriensium  denarioruni  in  parata  pecunia  et  ccntuin  el  (riginta  moH  siliginis  et  brasii  eiusdem  mensnro 
neuümate  aobts  assignavit  et  assignari  feciu  llcm  in  festo  beati  Nycolai  proximo  scpluaginta  moll  sili|;iDis 
el  brasii  et  deinde  in  leslo  beati  Nycolai,  quod  erit  anno  Domini  Mo.CC°.  nonagesimo  sexto centum  tnolt 
annone  pi  nionsuro  supradiclo  idem  doniintis  nnhis  assigna!)it  pl  fiicicl  as<.ij;nnri,  prout  in  lilteris  ipsius  do- 
iiiini  Monasturicusis  upi!»copi  super  hoc  confectis  plenius  continelur  el  sie  omnia  intor  scpediclum  dominaiD 
Doslram  et  ihm  oomplaiNita  raerniii  et  sopita.  In  eaim  ret  testinoniaiD  et  firmiuilein  sif^nniB  venerabOibm 
virolum  .  .  .  decaiii  et  capituli  eccIesie  Monasteriensts,  Gcrardi  de  Monasterio  et  Crrnrdi  de  Loon  cano- 
oicoruiD  Mooasleheacium  stgilla  ad  nostram  peüUoqßm  el  rogalum  presenlibus  lileris  suol  appensa.  Egoque 
Johannes  de  Reaen  predictus  pro  me  et  fratriboe  mets  predietis  rigillDD  memn  preaentilnis  apposui  m 

»ii.;illum  oinniuin  |)i'emis»oruin.  Nos  rlirirn  Joliannos,  Tydericus,  Gerardus  ceteri(|iic  fralres  cl  heredes  pre- 
nuiiiinati  prüliiemur  ooa  buiusmodi  reauolialionon  fecisse  aub  modo  el  forma  prtidiclis  el  propier  hoc 
sigilla  prcdicta  presentlbos  ad  petilioaen  noatram  esse  appema.  Acta  sunt  bec  presentibm  ykw  disoreiis: 
Krunsteno  decano,  Gerardo  de  Mundüterio,  magistris  Luberlo  el  fiorobardo,  Ludolfo  dt:  Rcciicde,  Wcrnero 
de  Rede  et  Johanne  do  Syciiunbcke  canonicis  ecciesie  Mona$teriensis;  Hcmiaiino  et  Durnardo  de  I  udin- 
chusen  fratribus  mihLibus,  Jubaiuie  diclo  Lewe  civi  MoDaslerieosi  et  quampluribus  aliis  lide  dignib  a  Ü, 
M*.CCXCII1I*.  aabbaio  post  pvrifieaüoiwm  beate  Marie  virgiust 

*  Entscheidung  der  MüMter  sehen  FriU^tJtrstynode.  dass  von  jedem  Grtmdetädt,  worauf  ein  Pflug  sich  btfetdet, 
it»  Hetehem  dem  Pfarrer  au  geben  eeL  hm  (\mj  Märs  iL      Abeelit.  Mee,  /.  6«,  /.  839'. 

Noc  Brunstcnus  decanas  ecciesie  Monastericnsis  notum  facimus  univcrsis  prcscncia  visuris,  quod  ia 
synodo  nosira  generali  que  fail  anno  Domini  ]|l<*.CC°.XClill<^  in  ciaslino  dominice.  qua  caotatur  Leiare 
Jhenisalem,  cui  vtoe  el  aoeioriiaie  venerabilis  patrn  ae  donmi  Monaaterieasis  episcopi  presedimus,  aenten- 
cialum  extitit  et  pro  iure  servaUmi,  quod  abicamqoe  roaosus  aiv»  casa  fnarit  habeoa  aMtmaii,  sive  terram 
arabilem  colal  aii  ratam  vcl  mansnm  huiusmodi  ötlinenlem  sive  agros  alienos  condactos,  sive  in  opido 
«ive  in  villa  que  vulganier  uiicbulde  dicilur  sive  exlra  opidum  et  in  rurc,  idem  mausu£  el  casa  seu  eurum 
inhabiiatores  plebano  suo  annonam  miasaleoi  strivens  teadMiDtnr.  In  caioa  rei  taalimoDlain  presentes  Ktla- 
ras  sigillo  noitro  duximas  roborandooL  Daum  anno  et  di«  aopradictii. 

1508. 

*  Oerlruäis,  Gräfin  von  Uenlhäm,  Äblissin  in  Metelen,  bekundet,  dats  der  Mmisterial  ihres  Kloster», 
EBxard  ijenannt  von  IMelen,  seine  Frau  Megthddie  und  tftr»  Khder  Bermann,  Agal/ta  und  Sophia  die  een 
iVirewi  h'losler  zu  Lehen  gehende  curlis  Uagcnhof^  im  Kirchspiel  Wellringen  an  das  Kloster  Langenhorst  für 
7Ü  Mark  verkauft  und  dafür  dem  Kksler  in  AJelelen  das  Haus  Ihornengen  im  Kirehq)iel  Degenenchetn  *J 
sur  Sehadlashaltwig  überwiesen  httben.  Zeugen:  Ltunberi,  Pfarrer  in  Mttelen,  iMtbert,  Pfarrer  m  Ochtope, 
Bermann,  Pfarrer  in  WeKeberg,  Hermann,  Dechant  in  Langenhorst,  Conrad  Priester,  fladewore  gnt,  ßteme, 
RiUer,  und  Andretu  Knaste.        April  i.  —  Or,  im  J-uretL  Sabn-BorOmar'eehen  Armine. 


*)  Et«  BcwrU,  diu  die  Utinad»  hl      Tbat  dm  I.  iSM  Mch  «uarar  AcdmMi  wicMwI. 

«)  AW.  *oa  Weiirinsco. 

>)  Audi  ia  4«a  iMMchtaMtii  kalKMiliclim  Boirkia  nidrt  m  ciwilalim. 

99» 
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1M9. 

*  Dtr  Bäk  Sinum  von  Lipp«  urkaaft  da»  «en  Üm  <m  ümbert  von  Bbyiun  und  von  dttMn  oit 

von  Asehebo'g  ausgelham  Letmgul  Osthof,  nachdem  es  iii  seine  freie  Dtsposition  zurückgekehrt  ist,  für  108- 
Mttrit  an  da»  KL  Marimftid.  1295  April  30.  Ahlen.  —  Or.  in  zwei  Äusferl^itmgm  AZ  MarieirfM 

U.  3U,  Absrhr.  Msc.  I.  tOfj.  f.  1ü8. 

SymoD  vir  oobilis  dominas  de  Lippia  univcrsis  preseniem  paginam  vii>uris  et  audiluris  <(nlMt('m.  Notum 
focimas  aniversis  et  singulis.  qood  cum  ad  not  cartts  Oslhof  *}  iaxta  Encngerc  sila  hir«  iirnprinuiiis  pi-rti- 
uerei,  Lainberlus  de  Doyncn,  qui  oam  curlim  cum  suis  atlincntiis  a  nobis  in  feodo  Icnnil,  Wilhclmarn  el 
Go(ic5Ciilriini  fralros  de  Ascheberge  ullerius  de  curti  infeodavil  cadcm.  Nos  tandem  diclo  Wilhetmo  pro 
cadcm  curit  Osihof,  quc  ci  singulariter  ex  divisione  palcrno  bereditatis  cesserat,  iusliim  et  di^num  consti- 
taitnu  precium  sicque  prcratus  Withelnm  et  fratres  dos  Godeacalcnft  et  Bertoldus.  qui  tunc  libcros  non 
habnbanl  cMn  ii  tii  riiriim  Osthof  et  casnm  attincnlem  cum  Omnibus  Parum  perlinoriliis,  insupcr  rrilonnin 
curtis  Gudulriduiu  et  uxorera  eius  Gcrirudim  el  »cx  puoros  ip^orum,  ilem  Hcnoamiuii),  qui  diclaiii  cnsam 
inbabital  el  nxorem  eiaa  Konegimdini  omn  qoatnor  pueris,  ilem  Crisitaam  da  Hohont,  ia  mamw  sopradieti 

Lamberti  ilo  ßuvncn  cum  oa  inli  LTtt  ilo ,  qua  hcc  oninia  ab  eo  Icniif  aiil  coram  nn!irs  p  iritpr  ri>si?n;ivr>- 
ruul  rcQunciantea  omni  iuri  quud  in  hüs  haclenus  habuerunU  El  incoutiiicali  ideni  Lainberlus  de  Üoynen 
oatn  ooasenso  moris  Mie  Gerinidia  et  LedoM  BIS  eiaa  tane  nniei,  reeepUs  a  nobia  deeem  inareis  Mona- 
alcriensium  dcnariornm,  hec  eadem  bona  cum  huminibna  et  omi)il)ii$  attincnliis  prout  silii  ri'si;:nali)  Tue  mJ, 
Dobis  el  iD  manus  noslras  Ubere  ol  inlegre  resignavil.  Biuos  rei  tosies  et  preaenies  qui  aubier  nemiaaniur 
fuerant  videlicel:  Stephami«  sacerdoa  et  noiarias  oosler,  Hermannoa  deDaverenbcr^o,  Hermanmis  et  Bero- 
hardus  fratres  de  Beveren  milites;  Arnoldus  de  Mochten,  Godoscaicus  de  Wale$j;;irderi,  KertoUlus  de  Ripea; 
Lutbcrlus  de  Beveren,  Lamberlus  Ketelhol.  PosscBsione  iiaque  sepedicte  ciirtis  ad  hoc  principaliler  recu- 
perala,  ut  cam  simul  cum  proprietate  abbat!  et  conventui  de  canipo  sanclc  Marie  vendcre  posi^mus,  nos 
ioconlinenti  cum  beneplacito  et  expresso  cnnsensu  uxorls  nostrc  Alheydis  ac  hberoroOfl  noctrorum,  qoos 
tunc  (i;iliiiinuis  vidclicrt  Bfrnhardi.  IlL'rniunni,  Ilinrici,  Theoilcrici  et  S\  [iimiiv  et  lilic  nostre  Lyse,  veirdidi- 
mus  viris  roligiosis  abbali  et  conventui  de  cainpo  sanclc  Marie  ordiniü  Cyslerciensis  Monasteriensis  dvocc^i^s 
proprielalem  el  poaeeMioiieiD  iaiD  prefote  eertis  Oalhor  el  eaae.ettnientis  cum  prenominailfl  hominlbas  eom- 

.|ue  Omnibus  iuribus  rl  pertinontiis  rorunfiem  luini^riim  pralis  agris  cullis  el  inculti«  pro  eenlum  el  octo 
marci»  Monasierteosium  üeaariorunt,  quo  pecunia  uobis  est  integre  numerala  iradiia  et  sotuta.  Unde  nos 
et  oxor  uoslra  ae  liberi  noslri  tnperiaa  iDemorati  bee  eadem  bona  ore  et  man«  reaignavimae  ad  namis  et 

Ulilitalem  predictoi  um  alibatis  et  converilus  Iransfcrentos  in  eos  oinnia  et  sini;ul;t,  ([uc  in  biiü  bonis  hacle- 
nus  babuimus  ab  eis  iure  proprrctaiiä  in  perpcluum  possidcnda.  Ut  igitur  hec  omnia  et  stngMia  rata  et 
firma  permaneaat.  pmeotem  paginam  sigilto  noslro  et  aigiilo  inor»  aoetro  feoinuis  roborari,  Dalum  et 
•Clum  Alea  amo  Domlni  M*>.CC*.  nooageaimo  qoioto  Haria  aexta  ante  reatom  Pbyfipfrf  et  Jaeobi  aposiolonnD. 

Am  «iMT  AiurwU'tMg  lind  iim  <its*l  SImm  («b«i  Kr*.  14t«)  m4  iilMr  GMtaKKo  Albaidv  (Pmu  «md  FatkatH  iL 
TaM  n.)  «obl  iriMll««» 

1510. 

*  Die  EdU  JdtehtUd  von  M'aldecky  bezeugt  die  Resignation  ihres  Hnkrls  Ueittrieh  VOn^Uj^  auf  dtu 
vorgeilachte  Gut.  (X.  J.  —  Abmhr.  Ute.  i.  tUti.  f.  58'. 

Nos  Moclnil<lis  udbilis  donr.ina  de  Waldeke  nolnm  racimos  omnibus  banc  lillcram  v!«iiiris,  quod  fralcr 
Johannes  de  ilervordia  monachus  in  noslra  constitulus  presencia,  de  manu  tiinrici  iilii  tilie  noslre  nobili» 

>)  SdMiiM  OfiM  dkte  Ni  VtuigUt  Kr.  BMluim.  *)  Q^mMi»  iIm  Gr^fco  UMHicb. 


Dlgitizea  by  LiüOgle 


dominc  do  l.ippia  «usccpit  nd  mamis  abbalis  et  convnntus  sui  in  rnmpo  sancfp  Miirio.  i[iiici]ui(l  ilfin  llin- 
ricus  iuris  habuil  to  curia  quo  Osthof  dicilur,  prescntibus  ntuliis  discrctis  e(  houcäUs  vins  o\mU  WaUlekc. 

l&ll. 

*  iMtren  Ritter  tenpre^m  dem  St^te  Koiiuh  ßr  den  demselben  durdh  Lambert  Vogt  verureadüen  Schaden 
eine  EMtdukUsmig  von  44  Mark.  1296  Mai  1,  SUdmamL  —  Or.  Stift  Nottuln  ü,  30;  AAeekr. 

U$e,  IV,  I.  /:  S37'. 

Omnibus  presons  scriptum  viattTH  et  audilorii  Harmannos  miles  de  Lndinciiusen,  Bemardas  Murri;iii, 

Otto  de  Bukesvfldc  snliitom  et  cognoscoro  veritalcm.  Noverilis  quod  nos  venerabili  (iomino  .  .  .  abba- 
lisse  de  Nutloii  et  siio  conventui  pro  Lamberlo  diclo  Vogclb  proniiitimu»  el  prcscnti  sciiplu  pionuitimos 
pecuniam  inrmscripiiim  luco  el  terminia  infriMriplia  eiideai  per  um  aolvendani  rationc  dnmpnomni  ccdeaie 

in  Nutlon  ab  cudein  Lanibcrto  illalomm,  prout  in  composilidiin  virnf  tm!  >fi'r:ri'l'!riira  de  cousilio  facla  iiitor 
eandeni  ecciesiam  e\  una  parte  et  ipsum  Lamberlum  ex  allera  uuiitabiliier  cxiiiil  ordindluiii,  ita  vulclicel 
quod  DM  eitdem  abbeiiaae  et  eonvenlai  pro  eodem  Lanberio  in  Tmio  brati  Hartini  a  fesio  einsdcro  nmie 

proximo  ultra  aiirmm  fiiliiro  sox  ninrr:i»  Monri^lctirMiNiun)  ilonariDiiim  IcfiriHitm  apii'l  Niitl'sn  [■(■i--ril\ cimis , 
iletn  alio  anno  ilemm  proximo  revululo  ratiutic  prcdicta  ipsis  predicle  nionele  m'arcas  totidein  integre  per- 
•olvemna;  item  odhuc  tereio'  anno  transacto  ipais  daaa  marcas  dabimus.  Qxiam  pcconiam  intqi;re  et  sine 
dimiiuiljünc  aniiis  predictis  in  diclo  festo  eisdem  .  .  .  abbaiisse  et  conventui  dnre  voliimiis  sine  aliqua 
Goulradictione,  ad  quod  faciendum  uos  e»deiD  fideioaitores  per  presenteii  consliluimus  et  no»  ad  hoc  pre- 
aenti  aoripto  firroiter  obtigaroos.  et  promittiiiKts  ia  MÜdnai  fnrade  et  dolo  omnino  exehisis  et  ahfeolia  bm 
onnia  premissa  firmiier  observare.  In  COiDt  rei  twtdnooiam  nos  Hermannns  noNimm  si;^illum  pre»enti  ap- 
posuiinus.  el  nos  Beniardus  et  Ollo.  qnia  stpUts  non  utimar.  sitsiflum  domni  Alexandri  decani  ecciesie  *ancli 
Mauricii  extra  rnnros  Monasiericnscs  huic  scripto  pro  nobis  appotii  rujjavimus  in  teslimoniunt  prcniissurum. 
Nos  vero  Alexander  decanus  preomaa  omnia  reco^noscimus  esse  vera  et  aic  acta  et  placilata,  quia  ipaia 
pro  bono  f(jn[>i.siti(inis  inlerfuiniiis  et  rogali  a  prcdiclis  (idiMiNsuribus,  nosinint  sidünni  pm  if-^«  pre-'ontt 
daximus  apponendum.  Acta  sunt  hec  apiid  Uiiidincsylc:  Wezelu  de  Specke,  iienrico  UuUic  n.tiitibus; 
Jobanne  eapellano  in  Nation  pre»bhero;  Godefrido  de  Portdare,  lobanoe  de  Elen,  Thiderieo  t&utro  eemto 

et  aliis  (jiiiHn|iliiribiis  prc^-Titilms  fide  difriis  dnminica  qua  cnnlaliir  Mi.sericonlia  Dorniiii  '  Dalum  anno  Do- 
mioi  M^CC.  nona^csiino  quiuto,  ipso  die  aposloloruro  Pbilippi  el  Jacobi.  Suporscripliunein  apud  Nution 
approbaDM.  Datum  nt  anpra. 

Da«  Strgrl  Hermann«  lon  l.ü<linKhiiuMn  Tchli;  ii%  des  Propttei  loo  St.  Miurili  •It-Ilt  dirseci  Beiligcn  m  g<i»cr  Fi(ur 
Md  m  rillarJidMr  Itinlanf,  di*  Lmm  ia  dar  B«cblM  ami  mdcp  durcb-  «ia  Krem  g«lli«ille*  4cbild  ia  d«f  Linkcadw. 

1512. 

•  Die  Wachsziiisiyen  der  Kapelle  zu  Greffen  eryebeti  sich  tceffen  der  LUsicherheit  des  LntiJes  in  das 
Eigenthumtrecht  dex  KL  Mnrienfeld.  1495  Mai  1.  -a-  Or.  A7,  Marienfeld  U.  313. 

(Jniversiis  presen»  scripluni  M»urii>  et  audituris  aoa  frater  L diclus  abbas  et  convenlus  de  campo 
aanete  Marie  notum  esae  eopimos  quod  cum  .  .  homin«  oeroceosoalM  MpeNe  in  Grevene').  cuitw  iua 

palronattis  ad  no!i  (icrtinere  dinoscitur,  a  predonibu»,  raplnis  et  raptivilntitnjs  rpiain  plnrinium  i!!ii\;irenliii, 
item  com  ooini  defeosioae  carerent,  ad  nos  deliberaciooe  prehabila  unaoioit  c«;n»eii»u  actt  detites,  de 
«eloaftua  al  «onaana«  Jobaonis  rectork  ipaias  rapelle  in  Greveae  et  Hinriei  de  UMviokde  archydyaooni 


«)  apr»  <T.  —  *]  labwtw  4a  McfiM.  —  *)  GtrlaOp  Kr  W«rciHl«rr.  Vgl.  Kn.  t«W  mit.  k 
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&ui.  iure  ceroccnsualitalis  puslpoMto  se  in  scrvos  scu  servilem  conditionem  niOua»lcrio  oostro  gratis  defen- 
siOBb  voluDiaiie  porpt  iiio  iradideruRl.  Mos  vero  hkbito  oonulio  cum  recU>re  ipsius  eapsUe  et  loci  arobi- 
dyacono  predicti>,  ordinavimu«*  et  ordinamus  quod  in  ri-üiaurutn  diciorum  .  .  .  ccrocensualium  cl  locaüo- 
nem irium  domorum  perlincnliuin  ad  ip!>aro  capcllam  ceicraiiuä  iiostcr  reclon  sc|>c  diele  Capelle,  qui 
pro  tempore  foerit,  dabit  anais  singulis  in  feelo  beali  Martini  oovero  mtidoe  maneie  usualis  de  domo  noslra 
I.utlcrctnolen.  Quod  presentÜn;';  protcslaraur.  In  cnius  rpcnunilionis  lestimoninrit  »  l  nninimen  prcsenli 
scHplo  »igillom  DOStrum  duxiiuuä  apponeodum.  Datum  anno  Üowiiii  M'.CC**.  Doiiaj^csiniu  quiuto  die  apo- 
atolorunc  Pbylippi  et  Jaoobü 
Om  Sw|ci  iit  mtImm. 

1513. 

•  ßykei>:e,  W'ilive  des  Buryyrafen  Heinrich  lon  Slromberg,  stiftet  tlcssm  Mifnorie  in  der  dortig"»  Sl.  Lara- 
berludarche,  i!iOd  Mai  41.  —  Hier  nach  fimr  Ab^dirifl^/  des  Or.  im  J'forrarchite  zu  Stromöer$, 
versßiehm  mit  ekur  Copie  nti  Shidünfiimdt-Ardm). 

Omnibus  prcscniia  visuris  vcl  audiluris.  Nos  .  .  Luberlui»  plebanus  in  Stromberg  cupimus  esse  DOtum 
et  sollempoiier  protestaaBur,  quod  . .  nobilis  domiia  Rykence,  reliota  Hioriei  quondam  barcf^vü  ia  Strom- 
berg.  de  bona  vülunt^ite  el  unanirai  consensu  dilrcinium  naiorum  suoruu»  Ilinrici.  Hcrmanni  el  Ludolphi 
ac  omniuio  bereduoi  suorum  Icgilimoruni ,  eccle^ie  sancti  Lamberti  in  Slromberg  unam  tnarcam  legalium 
deaarionim  ia  renedium  el  salutem  anime  dilecti  mariti  sai  Hinrid  burcgravü  quondam  prenotafi,  et  omnium 
beredum  suorum  premissorum  singulis  anni'^  de  boni«;  *uis  porrigcndatn  coniulit  et  pcrpetuovit,  confcrt  cl 
perpcluai  in  hii«  scHplis;  ea  videlicel  condiiione  iolen»erta.  ut  duabus  vicibus  in  qualibet  ebdomsda  per- 
peiuo  succedeaie  secandk  et  qainiis  fcrüs,  nisi  featam  aliqtiod  in  eiMtintim  vel  in  tilios  eraslini  craatinun 
dilTerai,  in  predicta  ecciesia  missa  dicatur  pro  defnacUa  a  reotore  eiiisdcm  cccicsie  «upradicte  vel  gerenie 
\ici'm  cius  in  nuMnoriam  supradicti  defuncli  el  lam  sui  quam  suoiiim  rohcrcdum.  Cuius  pcnsioiiis  ab  ipsa 
el  Uorcdibus  suia  legitimis  »ic  porpetuale  .  .  roclur  meiiiuralc  ecclesie  singuliä  amiis  percipiel  deceo)  soli- 
doe  HTO  vellet  de  marca  dcnariomiD  preootata.  Residai  vero  duo  solidi  aacoedeai  et  porrigeatar  ad 
aiijj;uicnlaDda  lurainaria  uluiiis  rnram  quo  anirilirtus  dpfuncitis  «piio^ril  lumiilatus,  quousfiuc  lalem  pen- 
»ioneui  •  •  ipsa  •  •  Rykence,  lluiricuü,  ilermaunus  el  Ludolphiu»  nalt  eius  aut  bercdes  eius  legilimi  supra- 
dicti  poaatnl  redimere  pro  taaia  qoaniitate  pecanie,  con  qoanta  seeundam  eoosilium  et  conaeMam  recloris 

ccclosio  supcrliabile  lunc  in  loco  existenlis  premissatn  [i''(isioi'j'n.  in  aliis  boni*  quibuslibot  ompliiine  por- 
petua  potcrint  comparare.  Dabil  aulem  predScte  pensionis  dimidietatem  curia  sua  dicla  Werinciorpe  *), 
BOÜicet  quinque  solidos  eidero  rectori  ecdnie  sopradicte  et  doodecim  deaarios  ad  laminaria  altaria  sopra- 
.dioti  eoequireoda;  domus  vcru  sua  dicla  Ituckeslo  *)  rcliqoos  quinqoe  solidos  sopradiclo  rectori  ccciesie 
prememorato  et  eliam  duodecim  denarioü  ad  altaris  antedicli  luminaria  procuraod»  in  vigilia  beati  Hartioi 
episcopi  anno  quulibct  revoluto.  Prcsentihiis  et  lesttmonium  perhibentibos  .  .  rcligio»o  viro  el  bonorabiK 
domoo  Gerhardo  abbale  in  Lcsberen,  IU<:i|iiino  de  Oslencido  (sie!).  Ilcrmanno  de  llovcle  et  HenoaiUio 
de  Bcvcrcn  iniliiilms,  Tlndcrico  de  W  ulllieni.  Hormanno  ol  Frcdericn  fr:iiribir<  diclis  llundcrlmarc ,  Her- 
maoo  et  Uiunco  Irainbus  dictis  de  Mer\eiüc,  Gcrwino  de  Bukenevorde,  Juluinnc  de  Oätcrvelde  et  Luberio 
ac  Coorado  fratribos  dictis  de  Aveolstroi  ftuDulis  ae  alüs  quamplnribi»  fide  digus.  In  «aios  rei  oertiUidi* 


■)   Si>  itl  «i'rniulhlirli  Hü«  im  Orig.  tili  gtni  ti'ril<>rle  Wort  lu  l«(C9< 
'}  Vum  Hrrrii  Pfarrer  Fr«ai  Rietkenpw  noi  fitigM  BitgaÜMtll. 

^  a>Mracli.  V«Btnip  N.  ««n  Ocbic,        !■  Rn  Wamifaifr,         OMMi«cMe.  Wckt  n  vcrwiehOTte  ««  «ta  Mi«.  t«M 

rrwibnlen  Wirioclnrpc  b«  AbiM. 
')  Bducrtck.  V\\t\,  K>pl.  Hmabmcli,  Kr.  Wicdmbräck,  S.  oKra  tl14. 
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nem  et  rvidcns  festimanium  promissorum  .  .  nos  .  .  Lubertiis  plclianii*  in  Stromber;;  vir  antedicliis,  sigil- 
lum  meum  cum  generali  sigillu  concaslellaoonim  in  Stroinberg  presenli.  pagine  duximus  apponeadam.  Üa- 
tam  umo  Domrai  ll*.CC*.  nonagcsirou  qainto.   In  vi(;ilia  aioeoiNMiit  Donini. 

Vm  MJm  Siifila  liad  nur  (trucbotUckc  erhalten.  Auf  dem  <ict  PfMtmlit  CMitMm  Kmna,  wititm  itif  BnUpifMiir 
WM  ftrooibt«!  «ta«  Bargnauer  ak  Tbunn  «Mch  su  «rkwM». 

1514. 

*  Ein  iMtbomtr  VasaU  versichtei  vor  dem  Rath  der  Stadl  Geseke  gingen  eine  GeUetüschädiytmg  auf  sein  Lehen. 

ISM  JMm'  43.  —  Mtchr.  Mne.  t.  99.  f.  U9,  /.  101.  f.  32. 

Universis  ChriMi  fidelibus  prcsonlia  visur»  et  auditoris  nos  Lainbertus  in  foro  proconsul,  Rembcrlu«, 
HenMiuins  Prot,  Bwirieas  d«  KaaiMta;  HenBamna  in  ioro,  Umbertaa  pialor,  ttaolMMrfaii,  Gysaeleroa, 

Johnnnnä  df-  UriiTiinrlniscn ,  Henricus  Yrrevogol,  DetmonM  de  Vinon  pt  Ilt  rrnnnnus  F.vrhnickn  oppidi  Gei- 
seke  consules  cupinius  Tore  nolum,  qood  Rodolphus  de  Wtfdcslo  milos  cum  uxore  sua  Eiizabeib,  iiende- 
rico  so  Alleiandro  soia  heredtbm,  aeonoa  et  Hennanno  fratre  aoo,  qnoadam  agroa  eoltos  ahre  tncohoa, 

qui  suhiitcenl  domui  in  Gclliiicdorp  ')  iiuos  quidcrn  3t;ros  do  tn.imi  veneraliilis  domini  ubhali^  ccLlesie 
Liabomensia  iure  quod  mongut  dicilur  possederat,  recepia  summa  XVIIi  «olidoruro  cum  oiBDi  utiiitate  iibere 
naipaviU  In  orins  rei  tmtimoniom  «t  firmhalem  noa  cooaalea  predicti  ad  pelieiiMMm  ipama  Rodolphi 
memoinli  abbat)  ecciesie  Lysboroensis  predicle  preaena  acrtptiim  siL-illn  universilatia  aoalre  praaeriple  da- 
Himus  consi|;natum.  Actum  el  datam  ipso  die  Servacii  anno  Unmini  M^.CC".  nonagesimo  qntnlo  prewnti- 
bus:  Menrico  Haroldincb  iudtce,  Goscaico  Carrula,  üencico  Üruckebcrch ,  Joachim  Glio  »uo  el  Wernero 
Cancro  at  alMa  ptaribofl  6de  digpii. 

1516. 

Kn  Baus  am  Markte  in  Cowfdd  wird  für  klösterliche  Zu;ed;e,  jedoch  mit  Vorbehalt  des  Stadtrechts,  gekav^ 
und  den  früheren  Besitzern  mielhu  eise  überlassen.  1295  Mai  13.  —  Oriij.  im  Fürst!.  Salm-Ilorslmnr  sckm 
Archive;  gedruckt  bei  Mesert  Marienbom  p.  88.  nach  dem  Copiar  dieses  h'losters  p.  \ö. 

Universia  Christi  ßdelibua  prcsentes  liiteras  inapeclaria  in  oroniuin  Salvitore  saiuiem.  Nos  Wemenia 
dictus  Matevrnnl  el  Lambertus  de  Honhus  magialri  consdam,  index,  aeabini  et  oonsoJes  oppidi  io  CSsTeldia 
lannre  presrniium  noium  racimiis  et  prolealanunr  .  .  .  quod  cumm  iudicio  nostro  in  Cdsrelde  conslilttli  Her- 

mannus  pl  Mcchllu  Kli-«  nxor  ipsius  una  cum  consensu  »'t  voltintnto  Hrrmanni  ot  Alhcvdis  horcdiim  suonim 
domum  suam  sivc  mansionem  äuam  silam  apud  forum,  saivo  iure  civitatis,  Walthero  de  UoUbusen  pro 
oelo  aarda  vandidernnt  ad  nsna  filiarom  auarom  Rikoco  scilicei  et  Stepbaoie,  qaaa  CSsfelde  in  elanalro 
virsititmi  iVn  (nididit  servicndas,  et  ipsam  domuni  doniina'l  •i!  li;i!is<;t  "i  conventus  post  morif^m  ipsarum 
iure  bercdiiariü  potisidebunt.  Quam  scilicel  dumum  ipse  UerniHiinus  el  uxor  üua  Mechtheldis  iure  ccnsuali 
«ab  ae  habebont  et  poaaidebant  lali  eonditlona,  qnod  BKabos  Wahheri  antedietia  ooni  anno  qnainor  aoHdos 

in  feslo  pnsche  et  qniti  or  in  SoHcmpnitate  sanrli  iMvclirtdi«;  .  .  .  ministrabunt.  Qiim\  si  non  feceriiil  el 
censum  quem  tencntur  ncglig^lia  vei  necettitate  qualicuuquc  prcvenli  tempore  supra  diclo  non  per»oi- 
verint,  coram  indioio  et  nociro  consilio  propria  ▼otontate  et  arbitrio  degertint  quod  sepc  did«  domnaatve 
uansio  clanslro  «fttila  ccdct  et  soluta,  et  de  ipsa  domina  abbatissa  et  convenlus  facrre  polenint  ipiod  eis 
Visum  Tiierit  expcdire.   Dalum  et  acuun  a.  D.  M'.CCc.  aoDagfisimo  qainto  in  die  beaii  Servaiii  episoopi. 


•)       Cofbr  I.  M.  lUit  im  4«r  VakfndbfMt  Man:  tn  parvcMi  WaaMa«  im  M  )Im  Minm  nMt  lade;  Hm.  I.  MI. 
MMM  dM  0«!  Gdtenarp.  <-  ^  An  Caffar  mIM  Mm:  BMlitt  aMMhia  Vlla. 
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Ituius  rei  losles  sunt-  scabini  Wernerus  Maiewronl,  Lümborlus  du  Hünhus,  Jolianno«;  dictus  Yriselere,  qui 
luoc  (einporis  fuil  iudex,  ArnolcJus  o)ile&  diclu»  Sculmcb,  Tidcricu^  de  Grunio,  Joiiauiicä  ßliu« domine  Hude, 
Gerfaardaa  de  Aobierhus,  WilhelmiM  Crecht,  Godefridiit  diotos  Crtdlie,  Tegodwe  de  AppenboMo,  Rodolfos 
Lasche  ei  «Iii  quamplurimi  fide  ei  meuHiria  digpL 

1516 

•  lütter  Heinrich  von  Komp  verkauft  sein  /.<'liii'iul  un  das  Slift  fiottuln  und  enlsdnnlifjt  den  Munster SfAmt 

Lehnnfiscus  durch  Lberlragung  etner  andern  liesttsung.    M9ö  Mai  26.  —  Or.  St,  Nottuln  L.  31; 

Mtekr,  Ute  /F.  «.  f.  m 

Cniversis  Qiristi  idcUbns  preeem  eeripie«i  vkarie  et  eoditarie  Everhardos  Dci  gruiia  Honesieriensis 
episcopu»  salulem  et  cognoscere  veritalem.  Ntnreiilis  quod  conslitati  in  noslra  preseneia  Johannes  pleba- 
DUS-el  Alborlur«  convcrsus  ofGcialus  in  NnUnn  pro  .  .  .  abbatissa  pt  ronvonlii  in  Niillon  r\  iina  parle.  Heri- 
ricas  niles  de  Rodoppe,  Süphia  uxor  sua,  iivnrieiis  Liibertus  Juiiannes  Sophia  et  tbzabetb  libeii  eururi- 
dem  es  allera,  idem  Heorici»  milcs  de  oonaeMU  «t  bona  vokinlale  sue  uxoris  et  heredum  »aonia  pre- 
du'lüiuiii  vcfidiilit  fisdpni  .  .  .  abbaliise  el  conventui  domum  dictam  liezelinc  siliim  in  villa  Leiten  ')  CUni 
hominibus  uttmealibu!»  in  froodibus  et  cc!>piie  pralis  pascuis  el  oinnibus  suis  auinenciis  sicul  iacel  pro  quin» 
qoaginia  quinqoe  narda  et  aei  solid»  aoelre  nonete  usuaNa,  qaani  pecaoiam  se  reoognovH  ab  ipsis  iol^re 
rccepisi>i'  II  I  :\inia  numcrata,  rcnunciantes  idetn  iniles  uxor  sua  el  lu  rfil.  ^  ifisorum  predicli  de  bona 
»ua  voiuiiiuiu  IQ  inauus  »Miras  omni  iun  wo  quud  ipi^is  conpeiebai  vel  quocuntque  modo  conpelere  pole- 
rat in  eiadeni  bods  simplieiter  et  expresse.  Noa  vero  proprieiatem  dicte  domus  que  ad  nos  et  ad  eede- 
MBtn  DOütram  pertinuil  pleno  itirc  ci»dem  .  .  .  abbaiisse  et  convcntui  purrcxinius  el  puiTiginiiis  per  pre- 
sciiios  pleno  iure  perpeiuo  possidendant,  reoipienlea  ab  eodem  Heorico  miiite  proprielateiii  domus  in 
Eiiiiuincheui sile  in  parroehia  Sepperoihe.  qne  ad  ipsvm  H.  periinoit,  qaam  nobis  et  ecelesie  nostfe 
conUilit  in  reoocnpeDsalioDem  proprietati.s  dumus  Hecelinc  supradicie.  Acta  sunt  bec:  Thiderico  de  Herin- 
t;on  prepoMlo  veli'iis  •»ccle>ip  sancli  I'auh  M(ina>leri<'nsis.  magistro  Luberlo  canonico  M<nins(f>ripnsi.  Rut- 
chero  preposilo  sancli  Ejiidii  Monablerieiisii,  Johanne  decano  in  Waldbelie,  Gerhardo  de  \\  ederden  seniore 
milite,  Golscalco  Hascnbalg,  Wilbrando  de  Sonebum  advocato,  Bcnrico  Pil,  Renfrido  de  Buoslorpe,  La- 
ddpho  de  Bi^cndui|)r>  ci  aliis  quainpluribus  iltl«'  diu;niä  presentibus.  In  cuius  rei  lestitnonium  nostrum 
■ig^llnm  preseiilibus  esi  appcnsutu.  Oatuiu  crasüno  beati  Urbani  marüris  a.  Ü.  M<'.CC''.  oonagesimo  quiolo. 
Dm  Si<|iil  Hl  ^cht  trhaliM. 

« 

1517. 

•  an  Jfünaler'adisr  Bärger  verkauf  dm  5liy2e  Nottuln  Mein  Gut.  denen  (^ereigentkmmekt  B,  Beerhard 

dem  Letzteren  überlräst.  im  Ifot  S6.  —  Or.  Stift  HettiJn  V.  32;  Abtekr.  Hae.  IV,  4.  p.  SM. 

Ooivenia  Cbriati  fideliboa  presens  soripium  visuris  et  audiluris  Everhardus  Dci  gratia  Honasterienaia 
opiscopiis  salulem  el  cosnosccre  veriiaiem.  NüV(?nii<  «piod  coni>liliili  in  no>tra  pres-ontia  Johanne*  plebanus, 
Albertus  cuiiverüu»  ollicialu»  in  Nutlon  pro  .  .  .  ubbulissa  et  conventu  ibidem  ex  una  parle,  Tiiclmarus 
Ore*)  dvis  Monasteriensis,  Elitabeth  uxor  saa,  Johanoea  Arooldaa  Stepbanua  HPdegitndis  Wiebui^  et 
Eliubetb  ipsoroD  berede«  ex  altera,  idem  Thetmaros  donnm  dieiMi  tor  Sipe»  titem  in  villa  Gdieohove  *) 


')  Kirch.p.  un>l  Baui  rtcli.  Letlr  fiii  Kr.  C«r>lr1il.  —  Wohl  Srdulle  und  Daumch.  bmkum  im  K>fjl  Scpi  rnr^iiic  ioi  Kreil* 
l.ädifl|;hau(«ti.  —  *)  Ob  ein  Vvrriibr  der  MinUlerUirimilie  ton  Oer?  —  *)  EckMbwvH  i«l  jetit  krine  liaucrichari  mehr« 
iM»d«rB  flin  Gyl  ia  der  Aaucncb.  Heller  K*|>l.  KollnilO)  ia  dcuao  Kikm  ich  mdcMM  da  Haui  lur  tüjteii  oicbt  finde. 
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in  parrochia  Noüoa  ia  frondibus  et  cespile  cum  omoibus  suis  aiiineocüs,  aicut  iacet,  de  pleno  conaenaa 
moria  «t  keradiim  asotiin  |iradiolOT>n  vtndidil  «ad«!  . .  •  abbainae  et  oonventui  pro  vigiotf  et  vn 
inamia  noatn  BBoaete  uanatia,  quaai  peowiiaBa  ae  tfeoognovit  ah  ipab  integre  recepine  in  peeoiii«  naaie- 

rala.  Eenniiciaverunl  quoqoe  idero  Tbetoiaraii,  oxor  sua  et  ipsorum  hcredes  predicU  in  manos  nostras  de 
ana  bona  volunlate  omni  iuri  suü  quod  ipsis  et  cuilibet  ipsorum  conpetebat  et  conpetcrc  poterat  quocunqae 
modo  in  dictis  bonis  simpliciter  et  cxpreaae.  P^l>mi^c'^unt  quoquc  et  fideiusserunt  Juliannes  de  Pnunheoi 
et  Johannes  dictus  Ore  civcs  Monasterienses,  quod  Tliidericus  (ilius  eiiisdctn  Tliolninri.  qui  est  extra  pa- 
Iriam  ista  vice,  infra  trienniuin  a  leinpore  prescnli  oumerandum  per  parentes  suos  predictos  ad  palriam 
revoesadus  resignaiionen  aiaaileag  ftoiel  de  bonia  neoionMaa.  Nöa  vero  praprieiaieai  diete  donoa,  qoe 
ad  nos  et  ad  eeclisi.im  nnstnim  pcrlinuit  pleno  iure'),  io  .  .  .  abbalissam  et  convenlum  ecciesie  in  Niidon 
traosfcriiDus  per  presenleb  pleno  iure  perpeluo  possidendam  de  nostri  «capiluli  pleoo  coDAeosu  et  bona 
volaalateii  Aeia  auot  beo  praaentiboa:  HerasabDO  de  Hevele,  Arnoldo  Sooltne,  Gerbardo  aeoiore  de  We* 
derdcn.  We/elo  de  Kamcnala  militibus;  Gudefrido  Coldnne,  Hermiinno  de  Bornen,  Lnndiorio  ^^t  n  h.  m, 
Ueorico  Biomeo,  Johanne  de  Prumhem,  Johanne  de  Kaleaiar'),  Riquino  de  Beveren,  Ihemone  bho  £uo 
et  Heorioo  Qakiac  et  aliia  quampluriboa  6de  dignis.  In  caiaa  r«i  tealiBMMiaai  noalrnm  ajginoD  preaeatibiia 
cat  appensum.   Dalum  crasiino  beali  Urban!  aurtiria  mbo  Oomiai  ll*.CC*.  iMliiagB«BM>  quiiiia 

Au  Sitf/ü  B.  EvaiWd«  itl  batdüd^ 

1518. 

*  Der  Münster  sehe  Erbmam  Engelbert  von  Dekenbroke  (Droste  •  HülsliofJ  verzicfUet  gegen  ein  Bauemerbe 
tnf  dfa  JBmMiVfea  mm  nimm  Kämmum'Amte')  am  ÜbenottMteridoaur,  isfNS  Am»  18.  —  Orig,  XL 

OimvitMer  Ol  4S. 

Ego  Ei^^lbertaa  de  Dekenbroke  eivia  Honaaterienais  oamibna  preaenlea  litleraa  vianria  et  andiiori« 
Cnpio  notiim  cssr,  (|iioi!  »•■j.n  r  t  n\nr  mea  Aleydis  simul  cum  noslris  heredibus,  scilicet  filio  nosiro  Johanne 
et  CrisUoa  »ua  uxore  atquc  Beraardo  cius  Ulio,  convcotiooe  habila  cum  booorabiltbus  et  reli^osis  domi* 
aaboa  Adela  abbalissa,  prioriaM  et  oonvenln  ecelesie  beaie  Marie  HonasterienaiB  de  eondKo  amicomm 
nostrorum,  salvo  nobis  iure  nobis  competenti-  in  ilonio  dicta  Rotgcrinc,  de  qua  inferius  fit  mentio,  ronon- 
tMvimus  omni  iuri,  quod  nobis  ralione  oflicii  camere  nostri  compelüt  ei  quod  nobia  oompetere  posset  in 
fiiMfOBi  et  Omnibus  illia,  qoe  nobk  in  daostro  occasione  iam  didi  ofScii  ministrare  teBebaaiar  ai^e  in  pre- 
beoda  COttidiaoa  aive  in  alias  quibuscnnque.  Renunliavinuis  etiam  pcnsioni  quatuor  molt  liili^inis,  (juo  nobia 
ex  curte  diele  ecciesie  in  Docholle  annualim  perpeluu  debebanlur,  et  sedecim  moll  siliginis  nobis  quatuor 
auniä  io  dicta  curto  retenlis.  El  ut  heo  facore  vellcmus,  ipsi  nobis  proprielatf<tu  mansus  dicli  Uolhgerinc 
aiti  übbenber(^e  in  parroebia  aaocte  Harie  ad  dieiam  cameracn  pertineotia  cum  omoiboa  aoia  attinentii«, 

t|i!i!His  (iiinr  ['nssiflciiir,  e  conlm  perpeiiio  cotitiilpninl.  prout  in  int-lnunr-ii'n  super  hoc  confpcio  pleniii«i 
cuulinclur.  in  cuius  rei  Icälunonium  sigtllo  mco  una  cum  stgiUis  domiin  AlijerU  divli  Kericheriiic  canunioi 
MenaaterieiMia  et  eioa  frairis  domini  Bembardi  preaentem  paginam  pbonit  ooramuniri.  Dalum  et  actom  in 
clausiro  ecciesie  brale  SInrie  prediclc  a.  D.  .M". CC°.  ininiiüc^inio  quinin  in  vigilin  bealoruin  aposlolorum 
Pelri  et  Pauli  prescnlibus  Alberto  et  Bernhardo  fralribus  prediclis,  Uermanno  plebano  ecclesio  prcfaie. 
Woltbero  de  Holthosen  arraigero.  Henrico  etGodefrido  Tratriboa  dictia  TravdmaDm'no  et  aliia  qoamphiribuSi 

Dm  [)>-k<  nl>rMk.  ><  lir  .-^ogrl  »Iclll  cinrn  Btflilccll«n  Finch  (Üarsrbl  mit  dar  Omdbtift:  8  EN6BELBERT1  DB  TBEKBil« 
BROKG  Jar.  —  Otc  Sichel  d«r  Brüder  KerlMriag  «ind  beide  (eiiUicb. 


Da*  G«l  war  um*tk  wM  dn  l«»i}«*mnillclM*  Lrfcc«.  —  *)  OsMaifrlhalk  «i«  lliailer'aclier  BOtvir,  dir  eMmtief  nw 

Calniar  in  Sili«c<lcii   In iM jitiii>t<:  «rli-r  Hurt  ein  lland«t*Mai|^l«tr  blltl.  —  ibrch  tUwid«  WM  St.  Hvfawhcr 
obro  i>r<i.  1358,  ubcilri>)(rn  wurden  war. 

Wallt  Ulk.  •Ruck.  lU.  A,  <00 


ISII. 


1619. 

*  SiHun,  Bditr  «o»  Upp*,  rnideUtf  nt  Gmatm  «itt  Mäimtti'uikm  DmetpUiU  auf  ettt  «n'm  «en  tmer 

Behhmmg  durth  im  Bumg  >nri  ftr  nun  schweig  herrUhrmdm  Ansprüelu!  «n  dm  Bof  StAtokiktm'J» 

421)5  JuU  2.  —  Abschr.  Msc.  l  \.  p.  HS. 

Svmon  nobilis  vir,  dominus  de  Lippea,  iinivcrsi<  visuris  preseritia  salutem  et  cognosccre  veritaleni. 
Novent  Um  prcaeos  etas  quam  fuUiro  successionis  posieritas,  quod  oria  disscnsion«  inter  honorabiles  viros 
prapoohmii  dwwBimi  mimkiim  NoMsterieMM  «odefli«  eapftiAim  et  «Mi  et  dos  «x  pmrie  illeia  saperoarte» 
tpo  diciitir  Swyneshorst,  el  eius  atünenliis,  sila  vrl  silis  in  parrocbia  Tn!;:;hrf .  quam  niriim  iidem  prepo- 
liluä  decanu«  et  capilolam  iam  dicti  pleno  iure  ad  se  pertiaere  et  perlinuisse  iam  üudum ,  ac  ee  possidera 
•0  M  poaMdine  pluribm  «mis  aine  oontradieiim«  qoalibet  firmiter  Mierabant;  nobis  aMerenlibM  waon- 

(rarium,  qtiofi  illiislris  princeps,  rliix  Bniiiswyconsis,  nos  de  dicta  curlc  nt  eius  atlinenliis  infeodasset ,  sicut 
el  progenitores  nosiri  iofeodali  fueraot  ab  codem  et  hoc  parati  fuimos  coram  eodem  ostendere  leg^tinia 
dDeumenlis.  Questione  avlen  bmasmodi  aliquarodio  m  noltoram  presentia  plorim  vmitilela  et  nobis  heo 
et  illis  elia  propooeatiiNM,  tandem  amicoram  noslrorurn  inducti  consilin  ad  pelitionem  preposili  decani  et 
capituli  predictorum  omne  ius,  si  quod  nobis  vcl  hcrcdibus  noslris  compeliit  vel  compelere  potuil  infatu- 
rutn  in  diclis  boois,  nos  cum  ooniuge  nostra  Aleyde,  necnon  Bernardo,  Uermanno,  Symone,  Henrico,  Thy- 
derioo  et  Agpeie')  lilMria  OMia  pure  libere  et  de  bona  voluotate  sine  ekceplioiie  qualibet  resignavirous  et 
per  presenles  literas  rcsignamus  prcposiio  decano  et  capitulo  predicti?  perpptuo  possid 'nriiim.  Rcnunlia- 
IQU8  eliam  omni  aotioni,  si  qua  nobis  vel  heredibus  nostrta  ad  repeieoda  dtcia  bona  possel  compelere 
qneoMdo  übet  iaAManm.  In  caina  rei  perpelnan  atemorini  praaene  acripUnn  aigilli  ooelri  inniniBe  do- 
ximus  robonudnn,  Detim  et  «etmu  e.  n.  II*.CC%  awjMioio  «toinlo  ipao  die  ProoeaM  et  Mertniani 
martiram. 

1320. 

•  Zwa  Brüder  von  Offerhus,  Canom'ker  des  allen  Doms,  verkaufen  threm  Capiiel  eine  Rente  aus  ihrem  Baute 

mitaehen  der  Jaeobikirdu  und  der  MargmÜtett-Capelk,  4298  Auguel  S.  >~  Aitdtr.  Mae.  I.  Ol.  f.  9*. 

Nos  Jobannes  el  Hermannus  dicli  de  OlTorhues  fralrcs,  canonici  veteris  ecciesie  sancti  Pauli  Monaste- 
riensis,  omaibua  presenoia  visuris  capimos  esse  noium,  quod  nos  honorabtlibos  viris  decano  et  capHolo 
ecciesie  nostre  predicle  pro  tiunficcini  rnarcis  Monasleriensium  (lenanonitn  nobis  numeratis  el  assignatis, 
vendidimus  et  vendicionis  tiiulo  assignavimuö  perpelue  annuales  rcddiius  unius  nwrce,  ex  domo  noslra,  qoe 
est  doana  aeeanda  ab  ecclesia  sancti  Jacobi  aposioli  sha  venot  capellani  sancte  Maigweie  Tirf^iB^)  lel- 
londos  ri  solvendos  sin;!ulis  annis  terminis  infrascriptis .  videlioet  in  feslo  pasche  sex  solidos  et  deinceps  in 
festo  beatt  Michaelis  sex  solidos  residuos.  In  cuius  rei  leitiaMminm  el  firmitatem  eisdem  decano  et  capi- 
tnlo  WMifo  preseote»  lilten*  itedidimaB  aigilbinna  noairorun  mniniiae  roborMMi  Aetnn  el  datom  a.  D, 
ll*.CC*.  iMMgeaiflw  qnieio  io  creelino  beati  Peiri  «d  vmeala. 


')  S  «"II  Tt:lf;1e,  —  *)  Nirh  Prcnm  unil  Fjllmann  Lipp.  Rrgg.  I.  3S9.  findet  iirh  im  n<-1mnl<lfr  Arrliiv  norfi  jilil  illr  Ori- 
(■inalurkundi:  «um  SI.  Mai  1271  <ur,  durch  wriclir  die  lirrioge  Alherl  und  Johann  liie  niibilr«  liri  Gcbrudrr  ßi-rrihard  IV., 
den  Viter  Simoni  I.,  und  Hermann  III.  mit  den  Gutem  in  Suinliurtt  und  Miilenbecke  (Mölirnbeck,  im  K<pl.  Walbcck, 
didit  M  Sehwm^orct)  b«t(lincn.  Ich  wcia«  oicbl,  ob  lich  m  MÜBiUrlanda  aoch  Md«rwciii|e  Welftich«  Suia«i|jiltr 
BMfcwdMk  ikMCa.  Vfl.  «•  Crkaad«  fem  14.  Mai  iW.  —  •)  War  bMMT  MMcaMt  Vgl.  Pnhw  «.  MImwh  k  *  IL 
IM  1.  —  «}  »aM  alM  «ahiMhciDliali  4a,  «a  tkh  daa  aurtt-AwMf  Jrirt  httmUk. 
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1581. 

*  Dar  Aoppt  (hdfiriti  «m  JMm  9tHtm^  ä»  fMm  Gmt  m  da»  KL  X§idii,  tmfiKMri  m  «or  dton  AMk^ 

md  stellt  für  di«  Erfüllung  dm  V/rtrag»  Bärgen  mit  der  Verpflichtung  des  etmtuellen  Einlagers  in  Münsttr, 
4SQ6  Aug.^  —  Or.  m  mwi(  AutferUffirngm  KL  Ägidü  üü.  67  u.  68;  il&MAr.  Mmc  I.  81.  ^  SIfi. 

r 

Everhanlus  De!  jiratia  Monasteriensis  episeopim  mnnilins  [iri";etites  lilcras  inspecturis  saUitcm  ft  roijno- 
scere  verilalem.  Noverilis  quod  in  noslra  presentia  constiluii  GoilcfriUus  de  Ivol^n  fitmuliu,  Ilyidüguadis 
Qxor  «ins  leghima  et  Mcrganl«  eortmdem  ooatii§;gm  filit,  reoognoveranl  se  vendidinw  rite  et  raiionftbiliter 
de  cori-riimi  rt  vulunt^iti^  hcrcfium  siionim  curlim  diclam  Brcdcnbcko  ')  cum  niiinsis  el  doraibus  altinonli- 
hiis  silam  in  parrochia  Scndene,  el  [»roprielalem  eiusdum  ourlis  et  maosoruai  ac  domorum  cum  hogüoibus 
pratis  aemoribus  pascuis  ccspiiibus  agris  coltis  et  incntlit  et  alits  omnibas  pertinentiis,  prout  iaceol,  dNeotis 
in  Christo  .  .  .  preposilo  .  .  .  abbntisse  et  conventui  snncti  Rgliiii  Monn.stcricnsis  pro  cciUuiD  et  quadra^ta 
marcia  denariorum  Monasleriensium  le^lium  eisdeiD  Godcrrido  ei  Hyldegundi  coniugibua  ab  ipsis  .  .  .  pre- 
posito  .  .  .  abbatifsa  et  coaventa  numeratis  Iraditis  et  assignaiis.  Qaam  curlim  »x  mansot  sive  domo«  ao 
proprietateat  eonndeni  cnm  predictis  pertineniüs  omnibus  GodefridM  el  HyUegpodia  eoniages  prefati  cum 

dicla  filia  sua  corAtn  tiobis  pfTestucando  rcsifinavornnt  lihpr*?  ol  c\prf'?!<i:' .  rpnnncwritc;  onioi  iuri  ([uod  ipsis 
in  predicli&  boni$  aut  in  aliquo  eoruin  compuliil  aut  quoquu  roudo  compeiere  (wieral  in  futurum,  promi- 
senintque  mami  flenioneta  et  insolidam  Wescelas  de  Lembeke*),  Benbardns  d«  Davereeberge  nflilea; 
Hermaiinns  (In  DavcrpiibLTizc ,  Th«oiJ'M-icus  de  Hisscndorpe  fiim;ili  tam<|iiam  fideiussores  noroine  firlriniMorio 
et  Godüfridus  du  Külen  predicluä  laraquam  vendilor  principaiis,  se  ad  hoc  obligautes  üde  sua  pvettilli 
corponli,  qnod  preoomiBUk  prepoeilo . .  abbatiaae  et  coavealai  b  boais  aopradiot«,  nbiemiqae  et  qvaado- 
OIIIK|ae  opus  fuerit,  picnam  wnrandinin  el  legilimam  [irt  stabunt  et  preslare  prucurabunt.  Quod  si  non  fece- 
rint  aut  facere  recuiaverjnl,  extunc  ip«  Wescelu«.  Üerubardus  milites»  Uermannus,  Tbeodericus  el  Gode^ 
fiidw  (tannli  preiaiati,  oiooiti  ex  parte  dictoram  . .  preposiii . .  abbatiaae  et  ooB?eaia8,  dvitaiem  Mooa- 
clerienscro  inlrabunt  ad  iacendum,  ab  iode  nullnlenus  receasuri,  donec  omnia  et  siugula  premissa  el  defe- 
ctus  eoram  eisdom  .  .  preposito  . .  abbeiiss«  el  conventui  integre  fuerint  adimpieta.  Ada  suat  heo  in  domo 
vioedonrai  llonaaierienaia:  Wesoelo  de  Lembeke,  Bernharde  de  Daverenbei^  prediotis,  Binricode  Roilorpc, 
Gerhiirdo  de  Ramesbcrcho,  ilcnrico  Norcndin,  Adolpho  de  Lembeke,  Gcrbardo  Brune  milililns;  Ikrnhardo 
Kerkcrinc,  Johiiane  Lewe,  llenrico  diclo  Rike,  Henrico  TravcInKtn,  Siiedcro  de  Alen,  Hermaimo  do  A  et 
Uenrico  Smit  civibus  Munasierien^ibus');  Bernbardo  el  tiyinune  Iralnbus  de  Bermentvelde  et  Adolpiiü  de 
Lensbeke  fiimaltB  et  alHs  qeampluribaa  6dc  digpis.  In  eoiua  ret  teslinioiHOiD  aigiUinn  noetron  preaentibus 
est  appcnsum.  Datum  Mon!4<;tprii  a.  D.  II*.CC*.  neaagetioio  qainto.  feria  sezta  proxina  aale  fettom  decol- 
ialionis  beali  Johannis  Baplisle. 

km  MAm.  Auilirli|iiM|Mi  \^  4m  ««|*t  dw  liaMb  limlidi  fal  frhdlMi. 

1622. 

•  Der  Büe  Säum  «en  Ujupt  mßäut  «inm  FredeenharUtr  Meier  aus  der  wgteäieKen  OMgfuÜ  tmd  erkäU 

floa  Symeg  nobilis  dominus  de  Lippia  oniversis  prcscnlcm  puginam  inspecturis  notuiD  fooioius  laai 
praaentibuB  4|Qaa>  futuria,  qood  diviae  remaatwatimiia  tninitn,  Jaue  demiae  abbatine  toeiiiaqve  auiooaven» 


>}  SrbalMBbiir  und  Banmchaft  Bredenbeck,  N.  von  Senden,  Kr.  L&iiagbMnni.  —  *}  nlMbck«**  kat  nur  kkt  die  fntttn 
A«ifcil%mf.  •>  ^  IM«  BrimSamr  dar  Sladt  MSmlw  lb||m  Urr  dt«  Kmrm  wuf  gtk«a  de*  Kaappea  va«M. 

4W 
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tan  in  Vrekenhorsl  precibiu  iodinaii  Ilenricum  villlcuro  de  Dodeslo  '),  uxorem  saam  videlicet  Ilclwigaai  com 
ioii  libem  tarn  precedentis  eoniugis  quam  presentis,  mannmillimos  el  ab  omni  iropelicione  scu  iugo,  quo 
aobb  fiMranl  aslricü  raiione  nostre  advooalie  Nddimiit  ab«oliit<M.  Qua  mannmiMioiw  ooncessa  eonveotiu 
prefatus  nobis  dedil  vnluntaric')  quinquc  marnas.  No  vcro  hanc  donalioncm  per  nos  raliunabililcr  faclam 
aliquLs  nostrorum  poslcruiu  (sidj  seu  hereduni  ausu  lemerano  audeal  vcl  valeat  iafirinare,  prcMnteiD  pa- 
ginam  sigilli  nosiri  munioiiiie  daiinw  raborndtm.  Dalum  Uno  Oomioi  M*.CC*.  nougeauBO  qninio,  in* 
Vrekenhorst.  quinto  Kalcndas  Sepimbrit. 

Da«  Su)|«l  ift  abfcbllcQ. 

1523. 

*  Erzbischof  Siegfried  von  Cöln  nimmt  den  Edlen  Go/nt-in  von  Gemen  gegen  Anweisting  einer  Rente  von  sechs 
Mark  aus  dem  Amt  Reckiinghausen'J  und  unter  der  Bedingung  zu  seinem  Getreuen  an,  dass  er  ihm  ge^/en 

Memmn,  mit  iüimdbne  dtt  Kuh^»  wm  MBntkr  und  in  Greven  «on  Oboe,  Biutmd  Utte.  4S85 
S^lmuber     Bamu  —  Or.  Am  Am^Tx  du  Arm  Cfra/m  «nmi  i4indtb§Fs43tmm. 

Nos  Syfridiii  D«i  gratia  Muide  Coloniensts  eccieai«  ■idkiepiaeopni  neri  imperii  per  Iialiam  archican- 
cellarius  universis  presenles  liUeras  inspecitiris  nolucn  esse  volumus  publice  proteslantcs,  quod,  considcralis 
eoclesie  nublre  Colunieiibis  prediclc  et  nosiris  ulililalibus  ac  mcrilis  sircnui  viri  Gusvvini  de  Geymcyne  famulr, 
damoi  caslri  de  Geymeyne,  ipsum  Doslmm  noatrorumque  successorum  el  eccicsic  nostre  ColooieMb  fect- 
mus  et  consliiuiinus  lidulem  b^^h  Kiic  forma:  quod  idem  Goswinus  el  sui  liberi  et  liercil«"'  iinitMimqtip  ca- 
slrum  iu  Geyaiene  anlcdiciuia  upUneoie»  erit  et  erunt  fidelis  seu  iidcles  noslri  cl  ecclcüio  nu^lru  Colouieosts 
inpflirpetamD;  pro  huioaiuodi  vero  fideKMe  loeo  homagH  daoMM  «t  «oiMiitaiaaaa  «ia  aax  marearain  redditua 
usnalis  monele  quolibet  anno  a  nostro  officiato  in  Rychelinchtisrn  q»ii  pro  tpm|)orc'  fuerit,  ei  vcl  nis  sol- 
vendos  et  dando»  io  octava  beaii  Martini  byemalis,  quod  per  preseotes  ipsi  odicialo,  quicumque  pro  lein- 
pore  faerit  in  Hyeheliaohnsen,  precipimua  «t  iDiimgimua.  Tenebontur  et  proarisemnt  etiam  dioli  Goawima 
saique  liberi  predidi  nobis  et  ecdcsie  nostre  assisirrc  et  adiulnres  esse  conirn  rpioscunque  iniurialores  et 
molesialores  ecdeaie  Coioaiewi».  boo  exceplo,  quod  contra  venerabdetn  palrem  .  .  .  Monasterieosein  epi- 
sOQpDna  ci  ooliile«  vinHD  . .  .  oonnteoi  Oevefnen  odbia  aoiiliani  fteqaaquam'  iaipeadere  imebirotBr.  In 
cuios  rei  testiiDonian  sigilloro  nostmm  preseniibaa  aal  appeosuiD.  Datum  Buma  m  craatmo  aalinMiia  beMe 
Marie  Virginia  anno  Domini  millesitno  duceutesioio  nooagaaimo  qumlOi, 

Vom  8W(«i  bat  «icb  nur  cm  Tbeil  erltalUo. 

1524. 

*  Der  Derliuui  Alexander  von  Sl.  Mauritz  stiftet  aus  dem  Ertrage  eines  ron  ihm  angekauften  Güls  seine 
Afemone  un  Slifl  Nottuln.   liOfi  September  26.  —  Or.  St.  Nottuln  V.  33;  Absrhr.  Msc.  !V.  \.  p.  247. 

Nos  Mechlhildis  abbatissa  io  Nulloo  presenti  scripta  prolestamur,  quod  veniens  ad  ooe  donunu»  Ale» 
xmdar  docMraa  aedeaie  «aaiNi  Ilaori«»  «xli«  moroa  Moaaatorieneaa  anau  aue  aaluli  «upiaM  «dubrilar 


^  DicMi  Gut  «rrkaufte  der  Edle  C,  :!fririt  mn  HirlcrrMr  ^ffi-n  Ende  4«  Ii.  «der  AnTing  de«  13.  Jjlirh.  in  dit  Slift  Fre- 
ckenhorit  und  der  Edle  llerminn  Ton  Lippe  hrfrvüB  r<  liacnalt  «oB  Atf  8chiriiiTof(lej ,  wai  tein  Subn  Bernhard  III.  ioa 
J.  1)34  ht'itutigl«,  oben  Nru.  t19,  und  aodann  im  J.  1243,  ob«n  Arn.  41t,  den  DienatböriRca  dleici  Mamena,  ao  laog* 
•i*  d«Q  Hof  fecbaara  «Sfdcit,  EslridHMg  dar  «ofleiticlMii  Atigaba  «rlMaa.  Oi«  Lag*  dl«aa«  Gau,  aadi  IVaaai  aad 
PalfaBaan  L  c.  II.  p.  4T«.  hai  AachaiilMfalt  kam  kk  )mA  aadririi^iak  aawoU  aui  dca»  RcpaHarioa  dar  ürkaadaa 
dci  FNckanbaratcf'  Capiiala,  alt  aa«b  m»  dca  MckaoilirincB  jener  bridca  «ad  dar  wrilydaw  IMiaad«  „Dodoruloe  and 
Oatdoralolte'*  aachweiaea;  ra  iat  Sdiulla  Oaidaraloae  In  K>pl.  Telgte,  Bauarach.  Vaditrap  gwalnt,  dar  aaf  dar  Kraiakarta 
Oitdorael  ^oannt  wird,  neben  welcbcui  iI>t  ächuliealior  WeitduncI  lirgl.  —  ■)  „Tuluiiijri'"  dif  Qih.  —  *)  Hach  4ai  W. 
Sl— M  d«a  VmU  accUkacbaiHao  war  daaMrIba  ttitl  ao  Jobaaa,  Harra  taa  üanaaa,  »eraetit. 
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providere,  domurn  diclam  tor  Sipcn  silam  in  vllla  Eckenhove  in  parrochia  Nutlon  cum  suis  aUirienciis  ad 
usa»  flodosie  oostre  de  saa  peoaoia  cooparavü  ')>  Qua  empta,  de  peosioDe  eiaadem  dooraa  de  Dostro 
pleno  oonaeosa  et  boM  vohnlBte  laNler  onfinTii,  qood  post  oIritaiB  iptins  dauM  Alexmdri  de  «adeiB 
domo  noslro  conventui  snam  nolt  ordei  et  (ria  scopel  trilici,  item  ad  infirmariam  nostram  irii  ioepel  bUm 
pise,  item  ad  hospilsle  sex  scepel  ordei  singulig  annis  persolventur.  Conventus  vero  de  annona  predicta, 
videlict'l  tribus  scepel  trilici.  sacerdoiibuä  qui  pro  tempore  fucrint  in  Nutlon  unum  solidum  Monastcrionsium 
(denarioram)  iegvlinm  penotvet  annnliiB,  quem  inter  ae  divident  equa  porlioM  ut  ^  «o  devocios  apnd 
Nullen  anime  sue  memoria  pcrngatur  annualirn.  Ft  nos  Alp\anil(^r  prcdiclu«  premissa  omnia  recognosci- 
mos  ease  vera.  In  cuius  rei  leslimonium  noslra  sigitJa  pre^eniibus  sunt  appeiua.  Penaio  vero  residaa  preter 
muMMMm  predietam,  de  eadem  domo  eolveoda,  aoper  granariom  MMtram  preaeotebitor  «uiiiatimk  Dalan 
MnO  Donini  M**.  CC*.  nonnge»imo  quinto  feria  secnnda  ante  festum  beali  Michaholis. 

Miir  <Im  tcbra  obca  sor  HattalB'wbM  Crfc.  Nro.  lill  b«Mbri«b«a«  Sitgtl  im  Otdiiatn  Alraudcr  ^  itt  «rhaltn. 

1525. 

*  Vor  B.  Everhard  verzidum  die  Knappen  Johann  Abi  und  Gerliard  von  M  itten  auf  Guter  des  allen  Doms. 
IS96  Sq^lmber  {Nk  —  Or.  CapM  da  oAm  Ihm  ü.  3;  Akadtr,  Mut.  L  61.  f.  7. 

bverhardus,  Dci  gratia  Monasterieosis  episcopas,  omnibus  presons  scriptum  iatucatibus  cupimas  esse 
BOtnm,  quod,  cum  inter  viroa  discrelos  .  .  prepositum  .  .  decanam  lotumque  capitulom  veleris  ecclesie 
beati  Pauli  Monasleriensis  ex  una  parte  et  Johannem  dictum  Abbas,  ac  Gherhardum  de  Willene  cius  cbn- 
saoguineum  famulos  ex  altera  parle,  super  impeticiooe  cuiusdam  decime,  diele  Gcystbovele*),  etcuiusdam 
podle,  apeolanlia  ad  manaum  dictum  Leeo*)  aitom  inxta  oppidum  nostram  in  Aleo,  qneatio  et  oontroverBia 

verlerrlur,  laiidfin  iidem  Johannis  rt  Orharilus  constituti  in  noslra  et  aliorum  plurimornm  fiflc  lüsnorum 
preseocia  coofcsei  sunt,  et  publice  recugaoverual,  se  nichil  iaris  babuisse  oeo  habere  in  decima  ei  puella 
prenoiatia,  renondantea  et  eflealocaatea  aimpUeiter  et  plane  omni  inri  et  actiooi,  qood  vei  que  ipsia  Tel 
eorum  altere *J  in  prediclis  decima  et  puella  cotnpetebal,  seu  competere  poterai  in  futurum,  promiserunt 
tiichilominus  fide  presiila  corporali  ia  manus  ooslraa,  se  ounquam  veoturos  lacite  vel  expresse  contra  pre- 
missa vel  aliquid  prcmiaBonim.  In  ooitis  rei  tesiimoniam  ad  petioiODem  diotonnn  Jobannis  et  Geriiardi 
aigfllnm  nostnim  presentibus  est  appensum.  Acta  suru  hec  presenlibos  virif  diaarelb  Tbeoderico  de  He- 
ringen prepo<:ito  veleris  ecclesie  prcdicte«  Gerhardo  de  Knie  thcsaorario  ecclesie  noslre  Honastcriensis, 
Johaone  capellano  nostro,  Ludewico  nolario;  Hermano  de  Uovele,  Ricwino  de  Oyslenvcide  militibusi  Uen- 
rieo  camerario,  Arnolde  Malcye,  Godefrido  diclo  Magno  famulis;  Johanne  dictoMale,  Johanne  diclo  Holle, 
Henrico  de  Stfinfordo  ot  Wernhcro  diclo  Wynman  civibus  io  Alen  et  alÜB  quampluciboB  fido  digaia  a.  D. 
M*.CC°.  oonagcäimo  quinlo  in  crasliao  beali  Michaelis'). 
-  Dm  Sicfil  Mb. 


>)  Die  üifawda  ivm  M.  IM  4. 1.        MIT  k«M|l*  ah«  4wfc  iMMcUlch,  dm  TlitMar  On  4m  iMMate  Gi«  4fe 
A^UhIb  TwkMik  Md  tM  Ihr  4«a  WuXfnim  ««ffMabh  «hdlm  Inka.  —  *)  Vs«  81.  MaafilB.  Mm  BmUmim  mm 

SUR  Nellala  twfen  iinch  im  Onnkcin.  —  ■)  Vgl.  obN  Rn.  Ittt.  —  «)  Vgl.  ob««  Nr*,  tan  o.  tSiS.  —  *)  So  ttttt 

„•lieh".  —  ^  Jciüitlben  Tigc  Ul  «urh  t!.<.'  »  .rtl  tli  liirrmit  ül)fr«iniliinmcni|.:  \'eriicLllti»tuO|;  def  bcidra  obeo- 
gvMBotrD  Knipfcn  datirt.  Aller  Dcmd  0.  3,  Abtcbr.  M.  I.  61,  f.  1,  weldie  durch  du  jeUl  fehlcndt  Si«|cl  HwoMaat 
«M  WM  Ug&Mt^  mt. 
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-~  Or.  J¥.  JflüiMr  ü,  SnK 

Nm  Bv«rhndi»  Dei  gratia  Hoauteriensis  epiaoopiia.  OonÜnM  pnww  iGriptMn  iniueniibas  capimw 

esse  notum,  quod  in  oostra  propler  hoc  consiituti  prcsenlia  Johannes  dictus  Abbas  et  Gerhardos  de  Wit- 
teno.  faiouli,  de  cooseosu  ei  voiuolate  oauiutn  aliurum  coUeredam  suoriuD  renunliaverant  el  effwlucave- 
ront  pablic«  e(  expresse  onani  aeiiooi  {»iMMicioin  ae  iori,  «i  qw  vd  qaod  ifMit  vd  ^Moma  «Jioni  ant 
coruiD  cohercdibiis  in  curto  dicia  Hoginchof ')  sita  iuxta  oppidum  uoslrutn  io  Alen  corapetebal  vel  compe- 
tere  poleral  in  fuiurum.  in  cuios  rei  leslimanium  sigUlua  noAtrum  uoa  cum  siglllo  Hermannt  de  Uovele 
militii  ad  peiitiooem  dietoram  Johaoms  et  Gerbardi  praaevtibas  eat  appensoi»,  et  ego  Getliardaa  predieitw 
noogaocco  Johannis  ot  mei  nomine  premissa  omuia  vera  esse  »üb  prescntibus  appensis,  et  sii^illum 

meum  similiter  lilieris  presentibus  appeodiase  ia  teBÜtnooiaro  premiMorum.  Acta  sani  hec  preseutibas  vir» 
discreiis:  Gerharde  de  Knie  thesaurarto  Monaaterion«,  Johanne  capellano  nostrb,  Hermanno  im  Bovele. 
Ricwino  de  Oystenvelüe  miliiibus;  Bcrnhanlo  de  Asbeke,  Hermanno  et  diclo  Vinke  de  OystenveUa  fMin- 
li^;  Jobanne  tliclu  Make , ' Johanno  diclo  Holle,  llenrico  de  Sieinvurde  el  Wernhero  dicto  Winman  civibas 
in  Alen  et  aliis  quampluribus  lide  dignis.  Anno  Domini  M^.CC".  nonagcsimo  quiolo,  in  craslino  bcali  Michaelis. 
▼m  An  ShailB  iit  MT  4m  Malm,  atelMk      «MG«hMd,vM  WilMt,  ta  wiliiiMWMh»  «fMln,  te  «Na  M 


1527. 

*  JUUer  /nAonn  Morrinn  quillirl  rlfm  II  Frerlmrd  über  70  Mark  und  mtlässt  die  dafür  gttkUtm  /Ntryni 
lArer  Bdjtbaikett.  üy.i  iJcctmher  42.  —  Ahsckr.  Msc.  l.  4.  p.  443. 

No8  Johannes  dictos  Morrian  oailies  recognoscimas  et  teoore  preseniium  publice  proleatamur,  nobis  per 
reverendam  patrem  daaünwn  Everhardnm  HonaBterienaeiB  episcopum  de  scpiuaginta  mareta  Honasterien- 
afann  denariorum,  in  quiboa  ideoi  dominus  HonaiMerieaaii  epiioopaa  nobb  tenebaiur,  esse  pleoarie  salis- 

fiiclum.  Fl  hoc  fideiussores  pro  dicia  pecunia  constitolos.  videlicel  Bernardum  de  Daverenbprf;ho  et 
Gcrlacum  de  Doveren,  Conraduni  de  Magna  Donno  ot  Engclberturo  de  Loon  milil&s,  ab  ip^a  lideiussione 
quiloa  damanraa  in  hiia  scriptis.  In  cuius  rei  tesiiroonium  ipsi  donüoo  episcopo  Mona»tcricnsi  presemea 
literas  dedimoa  aigilU  niioinioe  rotiorataa.  Daiam  «.  A.  M^CC*»  wmgpmao  qninto,  ia  vig^ia  baiue  Luda 
virginis. 

*  Der  Ralh  der  Sladt  Uypstadt  bdamda  die  Betignation  einet  Gutes  behufs  des  k'L  Übertvasser.  429» 

DtmAtr  48.  —  Or.  A  Übanoa$m  ü.  43. 


Omjiibaa  preaentem  Kttefaaik  visnris  ao  eetam  anditaris  uoa  . . .  ooaaalea  opidi  Lippensis  recognosd- 
mus  et  predcntium  tenore  pahfiee  proicstamar»  qaod  BveriMrdnB  qnoodam  vflKeus  curiis  in  Bdelinodiorpa') 

el  Gertrudis  uxor  eiusdem  nee  non  Johannes  eorum  filius  vertis  el  legiiimiis  sani  mentis  et  corporis,  co- 
ram  nobis  in  llgura  iudicii  constiluti  curlim  Edelincdorp  prodictam  cum  omni  iure  quod  »ibi  seu  eorum 
•lieri  m  dieta  onrie  coAipeiel»!  dve  in  poaiennD  oompetere  poaaat,  ad  nanm  et  ad 


>)  Bei  Ablen  aicfal  ta  couUtirta.  —      Wobl  Enlrup  b«i  Altenberi«. 
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personaram  .  .  .  abbsüM  .  •  .  priorisse  lotiasqae  conventos  monaslerii  sanole  Marie  Honastenensis  do  mm 
sponianea  volaoiate  et  oonMaaa  libare  reaigoanuit  paci6ca  H  sioe  inpetitioiio  qaalibei  perpeiualiter  poati- 
daadMD.  promiuentes  pro  se  et  aaii  hwediboa  tarn  pre»entibas  quam  pasteris,  quod  oonlftt  InM  rM%M* 
tionom  rite  ac  ralionabiliter  factam  nnn  vpnipnl  per  sc,  alium  vcl  alios  inj^enio  sive  causa  de  iure  vel  de 
facto.  ReDUDOiaverunl  nichitominus  ümnibus  iuri  et  aclioni,  quod  ius  vcl  que  actio  sibi  vel  eorum  alleri 
npnatanmi  poeaal  mo  dabenel  ipMiMdiilibe«  tdlfragaii  fai  oniiis  lealimoninin  ünnitatein  ac  erideniiaiii 
ploniorpm  nos  .  .  .  consules  predioli  presenti  pagine  ad  pctitioncm  .  .  .  coniugntn  ac  filii  pmliriorum  sigil- 
lam  nostre  universilalit  duximus  appODendum.  Actum  coram  Voiberto  et  Uermanno  diclo  Wamboyatickere 
iBiM  oMgialrit  ooaaahini,  Jobaime  dkM  BkikiM.  Benrntk»  dielo  Pmdora,  thcloian»  diclo  SMlier*,  IWkdM 
l.anifirp.  Conrado  Wigandinc,  Hcrmanno  Werencinp;,  Wiün  lnio  Sessekinc,  Theoderico  de  Vinkcn,  Beren- 
ghero  Uuddekioo,  Hermanno  de  Störmede,  Uorbordo  de  Casis,  Araoldo  de  Overhagen,  Jobaeae  de  Usoea 
«onNÜbas  el  aKis  quaropluribas  ide  dignia.  Datain  in  die  beac«  Lod«  ikfptto  a.  D.  H*XC*.  noMtgpaBO 
qmilo. 

I>M  ait|«I  i»  ««Mam  WtcbM  out  dar  SudlMMr  und  d«r  Lippatabw  Boae  m(  mkt  bmAHtgl. 

1613», 

*  Der  H9diSfliA$  Amtmann  Bictvin  ton  OstenfeJde  schlichtet  einen  Streit  zwischen  zwei  BUrgam  von  AUm. 

4m  ^Or^KL  Marimfeld  U.  315,-  Absehr.  Mm,  L  10<k  f.  33'. 

Nos  Lulbertus  iudes  cl  nos  Johannes  Make  et  Johannes  Schone  oppor  Strate  Mini;iHtri  scaliinornm  cum 
ceteris  acabiois  in  Alen  notum  facimus  noiversis  ad  quo»  presens  scripium  pervcDcnt.  quod  cum  inler 
livoMiMB  im  RsIImb  «l  amrem  oiw  w  parle  et  inicr  yvoMana  MiiiB  Henrioi  FabrI  et  pari«  atten 
super  bonis  RoihcTn  'i  caasa  verterelur,  fandem  per  Ricwinuro  de  Oslenvclde  mititem  tunc  officialem  vene- 
rabiiis  domini  nosth  Monasteriensaa  ^usoopi  causa  fuit  amicabiliter  lermioala,  Ha  qaod  memoraius  Livoidua 
fiüM  Bemiei  Fabri  •  prelMa  LivoMo  et  «lore  eioa  aet  mareaa  recipieoa  oami  inri.  quod  ki  prediclia  bonia 
Rolhem  sibi  compelebat  vcl  comftc^cre  in  futurum  possei,  Coram  nohis  libere  rennnciavit.  Nos  itaque 
aiglHoni  opidi  noatri  cnm  aigiUo  dioti  Aicwini  preseati  aoripte  apponi  feeimus  in  testimoniam  premisaoruaB. 
AM  anat  hae  aaao  ItoMiai  M'.GC«.  MMngaaiiao  qoialo.  Taalaa  aea  piaaeataa  Ibaraal:  tbeodaiiena  aailM 
dictos  Clot,  Adolphn«  de  Oaienvelde»  Hodolpliaa  Loogas,  Cooradas  d«  Meohlea  fluaulj  «t  «IS  qoaai  phuaa 
fide  digni. 

!)••  Sir]>cl  Riewiiu  Ton  Otlenvelde  itt  dadurch  hrmcrLeniwe rtb ,  dau  ei  einen  llcini  mit  twci  AdlcrUiijjcIn  Tuhrl,  wäh- 
r>nd  dau  Heinrich  Vinkc  von  Diimi-Idc  in  »einem  Siegel  «n  einer  Kreckenhorjtcr  Urkunde  »on  1414  nur  die 
Adlarflücri  bau  Dia  QaMchrift  i«(  tao»  Tbcil  acniötl.  Das  SlGiLUUM  (BUR&£NSI)UH  IM  AL£»  OP.  fUUl  aia« 
twiMiHr  4wt  ^arittMr  «ck»  kt  tikur  Wkdm  «ia  MitKear  «od  dmMcff  iId  tiM§d»m  Ad. 

15m 

•  Graf  Everhard  von  der  Mark  eignet  dem  Stifte  A'appenberg  die  demselben  von  Johann  Vridach  von  Reehede 
verkaufen  Acker  bei  der  MiiMe  zu  Vinhem^J.  4296.  —  Bier  nach  Erhards  Abschrift  des  Or.im  Grä/l. 

Animt  m  KappuAerg,  veriaaert  nadi  der  0^  Mba  II.  4S.  p,  IM. 

Mo*  Bmfcardea  cooaaa  de  Hana  aalan  fadiBaa  aingoUa  et  aaivenia  preacaiea  Ktiena  iaapeetarii^ 
qaod  vaaiaM  ad  aaamai  praaaatiaai  Jahaaaat  diel«  Vridaolt  de  leoliede,  reecgpio^i  et  poblioe  pcoleiia» 

•)  DiMM  Grt  tdaagla  !■  im  Bnito  Kl.  HaitiaMdl  dank  ▼«tfcaalkuikiinda  nm  14.  WOmmr  «Mt  (IMI)«  fiedr.  KM» 
linger  Mir.  III.  U.  WL  W«ll  Ii«  cimlt  »ad  «Haia  in  de«  MmnrorkmaB  Copte  dw  Kl.  MaHenraM  Mac:  VII.  im  criMIm 
Ui ,  wild  lia  adbon  ttniar  da*  Mref  eade«  S»hr  pej^eo  werden ,  obwohl  wir  de«  «naatii^en  Ertraf  dleier  wiehiiite«  Band* 
lehritt  loianmenhingrod  ertt  Im  Aolian««  Lrtpro-cliLii  »rnKn  —  Njch  iliriLcn  VcrkiaridncuiBcnle  lag  Rotliem  niitic  tiii  lirr 
SudI  Ablen  Md  itl  oacb  des  aepert«r  der  jauiia  äcbalaanfaof  bekel  o4er  £ickcl  SU.  «oo  Ablea.  —  *)  l>c*Mn  ta^a  in 
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balur  coram  nobis,  se  vendidisae  domino  preposilo  et  conveolui  in  Capooberg  qaosdam  agros  adiaoente» 
moleiidiM  in  IßiAnai,  iar«  beradiiario  in  perpelonm  libere  po—idoado».  Et  hnie  coninelai  pi«a«M«»  «fMii: 

Uernhardns  Crampe  miles,  Hcnrirti*;  dn  Linne,  Egidius  rlictns  VridMll  lOnc  gograviiis  in  Unna,  Lambcrtus 
de  ürinia  et  alü  quamplures.  Fredicu>s  quoque  agros  Uermannoa  tnter  Jobaoois  letiuerat  in  feodo  a  do- 
ntnis  de  Giueap  ante  contractam  venditionia  memorate.  Sed  in  recompeosalionem  eoramdeiD  agroram 

reoepit  idem  Hormaunns  ab  codcm  fralre  suo  Johanne  lilulo  permulalionis  quosdatn  de  agris  suis  propriis 
in  Bergergeat,  eque  agris  veodilis  in  semioe  capienles.  Deiode  prefalus  Jobannes,  cum  consensa  et  voIqo- 
täte  Sophie  nioria  ane  et  aKoram  qoonini  iniereal,  resignavit  ad  ntiras  noalraB  propHotaleni  ^olonin 
agrorum  a  Iratre  suo  il.  per  concambiuin  receptonim,  quemadmodim  eat  predictum.  Bi  noa,  premiiai» 
omiiihiis  raiionabililcr  pcrlracintis  et  fine  debito  terminatis,  dcdinras  eoeleaie  in  Capcnberg  proprieialem 
sepoJicluruai  agrorum  molendino  Vinhem  adiaceuliuin  absque  quolibet  impedinaento  perpetualiter  oplinen- 
dana.  Ad  aaaiorcm  igilur  evidentiam  omnian  premissoruni ,  et  at  hec  noetra  donatio  rata  permaneai  et 
inconvulsa,  pri"^on-i  scriptum  diele  ecciesie  et  supradiclis  domino  proposito  et  conventni  tradidimus,  sigilli 
ncwtri  muniaunu  roboratum.  Actum  anno  Domini  W.CC^.  nooageaimo  quinto,  prcseolibus:  Everbardo  de 
Mengede  dapifero  noatro,  Engelberte  de  Herbome,  Pultiano,  Benibardo  de  Lodinehiiien,  Banrioo  (Heio 
BuUic  militibiis;  Johanne  de  Rechedi^  Aihrrio     iitn  !o,  inhnnne  de  Mengede,  Tbeoderioe  diolo  Tridaob» 

GotS^Sflco  Vridach,  Egidio  Vridach  famuliä,  et  aliiä  quampluribus. 
Dm  «itefaäo(ta  ftMUniifel  ut  bwriMIl». 

*  Riller  Bernhard  von  Daverenberg  bdamdet,  dost  der  Knappe  Adolf  von  Ulenbroke  sein  von  ihm 
lehnrühriges  Baus  in  der  Villa  Wmrden  mit  Zustimmung  taner  Muttar  Alhaidi*  und  seiner  Brüder 
Thetmar,  Sueder.  Conrad  und  Friedridi  dem  ICtoster  happenberg  ßr  91  Ma'Ht  verltttttfl  habe.  1295.  Testes: 
dominus  Bcrnharüus  ßlius  Frcderici  mililis  de  Uaverenlier.c; ,  cannnicus  sancii  Mauricii  Monastcricnsis ,  Jaoo- 
bus  de  Echolie  prcsbiter;  Tlieodericus  de  Sconebeiio.  Godescalcus  de  Asclieberge  et  lii  rii  us  dn  nnnon 
mililes;  Adollus  filius  Wcsccli  de  Lembelwc.  Godescalcus  de  Aschebergo.  Gerlacus  du  liorne,  Gudelndus 
de  Mitbwio,  Ertmann,  Pullianus.  Amefaing^na  de  Teraeache,  Adoiphua  RuTua.  Joliannei  Sagittarioa,  Hugo 
de  Brocbateritasen,  Jobannea  Pordey  et  alü.  —  ^Aadkr.  Mte.  IL  iS.  474. 

1532. 

*  AYter  Güllfried  von  .]fei)ihf>r''l  frill  dem  hluster  Kapfienberg  das  Obereigenlhumsrerht  des  von  einem  MHMT 
J.fhuÄnuinner  eik'tulit'n  Guts  Bulrebekey  ab,  M9^.  —  AbscJtr.  Msc.  U.  i'i.  p.  108. 

El:o  Gudcfridus  miles  de  Meynhovele  notura  facio...quod  cum  Johannes  de  Buircbeke  cum  Johanne 
Glio  suu  de  con.scn«u  et  volunlato  uxoris  suc  Rickcce,  BItanim  suarum  Elisabeth  et  Uildegardis,  sororum 
suarum  Aicidts  et  Rildegardis  vendidissoi  domino  preposito  et  conventui  in  Capenberg  dornnm  anaoa  in 
Bulrebeko  .  .  .  idcm<^ii('  J'diarines  dictam  dumum  de  me  habiiam  in  feodo  ad  manns  roeas  rcsignasscl  .  . . 
ego  acceplxs  ab  eiMiuiu  «loiiniiu  preposito  et  cunventu  octo  marcis  dcnariorum  conluli  ccdesie  in  Capen- 
berg Proprietäten!  donras  prediele  nna  onm  proprieiate  qoorandam  agronim  ^diacentium  manao  m  Wepe- 
Knc,  qoi  agri  olim  attinneiant  Henrico  dicto  HovobOi  de  pleaa  vehmtate  et  conaeMm  Sophie  oxoria  nee 


der  Gr»Ucban  W*rk  ich  atil  Sicbcihcit  nickl  so  bMlioMira  »itwia.  —  ')  Ich  k««a  diM  «ur      MVönle"  &W.  twi 
4Mtaai  «MMWifMi  icb  mmIi  ebab«,  dm  dw  9tme  Ad*lft  tva  OIcaMw  tos  dsMi  der  twr  Im  L^Bb  Ambwf  Mcff 
■M  OlttdMrften  dii'tci  Nai»rn>  hinuliileB  tok  —  ^  Webt  m  d«ul«o;  ticlMdil  bl  w  dM  htrtln  Calp— j  BoManHM, 
Bwiiiifk.  Birbtrup,  rf.  «on  l.üilingliaiMM,        inm  SlHIch  lltlahi»«^  Hegt. 


Digitized  by  Google 


801 


Margarete  Glic  mee  et  aliurom  coheredam  meonim  omnium.  .  .  Actam  anno  Domini  M^CC*.  nonagesiaio 
<|aiDto  preseniibos:  domioo  Ludolfe  d«  Rechede,  dommo  Johanne  de  Sickenbeke  oanonieia  MonaMerienai- 
bus,  Hcnrico  plebano  in  Norlkerken,  Hfnrico  canonico  in  Claholtp,  Johanne  plebnno  in  Ulflen,  Bernharde 
jilebaoo  in  fiorcki  Uerniaiuio  de  Meoliovele,  Gotfrido  de  Rikenberge,  Bemhardo  dicto  Crampe,  Con- 
rado  de  Magna  Domo.  HemMnmo  da  Beebed«  ndlilibiia;  HannaoBo  de  LudnehnieB«  flermaam  de  Senden^ 
Nermanno  de  ilede,  Engelbe rio  de  Hak«lhein,  Hemanno  diolo  Vridag,  Theodtiioo  d«  Berdlai«,  Bearieo 
<tioU)  Uals,  Ueorioo  dicU)  liooe,  poero  diclo  Kanoa  et  aliia  quamphiriboa. 

1533. 

*  .Ein  Uous  in  der  Mark  rxm  Harsewinkel  tvtrd  an  das  A'losler  AfarienfgU  verkauft.  4295  f\iMJ  Januar  13. 

—  Abschr.  Msc.  I.  106.  f.  18. 

Mos  decanas  et  capitolam  ecolesie  saocte  Marie  novi  oppidi  in  Bileveldo  aotom  facimus  omnibus  pre- 
«entia  viaoris  protealanlea,  qood  Johannea  dietne  de  Hede  qnoodam  Hoswinkele  maoeag,  Grete  nzor  ipsinat 

Johannes  Ilinrictis  (irrta  Albcydis  et  Cnncgundis  heredes  ipsorura  qnondam  domum  ibidem  Iloswinkele  tB 
mirica  sitam  cum  omnibos  suia  auiaeoliis  viris  rel^oss  domino  abbati  el  oonveotai  ciaoslri  saacte  Marie 
'eoram  nobis  velantarie  et  Kbere  rengnarnnt  pretenlSN»  domino  Prederico  tnnc  pro  tempore  decano,  Ber- 
IqUo  thesaarario,  Sintraromo  scolastico,  Theoderioo,  Mcnrico  diclis  de  WidcDbrug,  Johanne  et  Eroesto 
canonicis  in  dicia  ecciesia ,  magislro  Jobanne  cive  in  Bileveldo  et  aliis  pluribus  Ode  dignis.  In  ciiius  rei 
tesliiDüDiucn  prescus  scnpium  fecimus  sigillari.  Dalum  anno  Domiui  M".  CG".  LXXXXV°.  io  üctava  Epiphe- 
nie  Oomtni. 

15S4 

*  iNe-iiilwam  JnlUa  von  Freckenhortt  verkauft  an  AOieidis  von  Sassenberg  eine  dieser  unier  allen  Umstän- 
den Ml  entn'cfilenrk  Gelreiderente  unter  der  Bedingung,  dass  sie  nach  deren  J'mle  aus  Slift  zurückfallen 

und  dafür  der  AOieidts  Memorie  gefeiert  werden  toUe.  4295  (iiWJ  Februar  Ii.  —  Or.  KL  Frecken- 

hunt  U,  81;  Abtehr.  Ihc  L  M.  p.  483. 

Nos  Jona  Dei  gratia  abbetism  nonaaterii  in  Vrekenhorst  notam  asae  cupimus  tam  prescntibus  qoam 
fiKuris  ac  tenorc  prcsentiuni  pubhce  profitemar,  qnod  oonsiituius  in  aostr«  preseaoia  Floreocius.  i|uoDdam 
famtihis  burghravigi  ')  de  Slromberg  reddiltis  sex  mcnsure  silif^inis,  qtios  de  no^lro  crnnarlo  hal»ere  con- 
buevii,  nobis  et  ecclesie  no^lre  pro  XXVIl  solidis  Mooasleriensis  nionete  veodidit  ac  oasdoui  rei>igiiavi(  in 
preaencia  discretoram  nobis  et  nostra  ecciesie  perpetoo  posaideodoe.  Qua  reaigDadone  facta  diotas  aex 
mensuras  siltj^inis  Alheydi  de  Sassenber^  honeste  matronc  vcndidimus  pro  XXVIl  solidis,  qnas  sibi  ad  tem- 
pora  vi(e  suc  4^  nostro  granario  singulis  annis  in  fe^lo  beali  Martini  preseolari  lacierous,  a  quo  uec  guerra 
nee  tempealaa  nee  prehiWoio  alicains  nec  aliqoia  ceaos  noa  polerk  exeosare,  quiB  diete  Alheydi  teneannr 
ad  solulionem  prefate  annone  plenariatn  faciendam.  P  st  mm  ii  in  vrro  diclo  Alheydis  prefaie  sex  men'-urc 
siliginis  nobis  et  eccIesie  noslre  vacabunl  el  du»  eiusdem  meniüriam  cum  aliis  nobis  commissis  in  ecciesia 
noetra  per!iu;i  faciemos.  In  ennia  rei  lestimonimn  eidem  Alheydi  presens  scnptoro  sigino  nosiro  dedimns 
commiinituni.  Dalum  cl  actum  anno  Domini  H*'.CC'.  nooftgesimo  quinlo  in  dominica  Invocavil  hü«  pre.«pn- 
tibne:  WUbeImo  plebano.  Brunooe  et  Hugone  canooieis  noatris,  Brunone  et  Amoido  mibltbas,  Johanne  de 
Hont,  Mnn&e  de  Brinke,  WioboMo  famulis  oostrit  et  nltis  qaampiuribos. 


')  So  Mt  wnlil  (Ua  «uffälicDde  Wort  „bar|hartigi"  dei  Ori(in«b  au  *trt>«Mera. 
W«itf.  1Ii4.>l«cli.  Ul.  A. 
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1ÖS6. 

*  Amm»  D.  MCCLXXXXT  (1206}  ilominica  Invocavit  (Febr.  19).  Dadewigis  relicta  qaondam  Werne« 
8vcrtvcginc  conduxil  pratum  apud  l'ralrcs  Minores  ')  ail  tjuatuor  amios  ol  sittL'-ifi'^  nnnis  in  fcsto  BR.  apo- 
Stolorum  Pelri  cl  Pauli  (Jani  29.)  sulvel  ...  in  pciisionc  annuali  XVtll  solidos  Mona.stenensium  denariorum. 
"  &äikmtSg$  AufuUkHung  im  Omgdior  At  KL  tibmoautr',  AM».  Mte»  A  S3.  ^  SO. 

1636. 

*  Mann  van  Bam^di  ithmdei,  dat»  er  mit  seinem  Vater  Gerhard  ilie  mti  ihnen  alt  Sränstersches  I^hen 
besessene  Gerichtsbarkeit  im  h'irchspifl  Gescher'')  gegen  "lO  Mark  uiedereinlöslich  an  den  Bischof  ^ICverhard} 
«01»  Münsler  veryfändet  habe.  4285  /'4296y  Februar  13.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  iii;  Abschr.  Msc  /.  4. 

p.  29;  II.  10.}».  59*/ 

Universis  prescnicrn  lilleram  inspccluris.  Ego  Johannes  Süds  domini  Gerhard!  de  Bormentvelde  militis 
eopio  fore  notniD,  quod  iodidani  een  iuriedioiioiiein  ville  sao  ptrroeMe  de  Ucschcrc,  quod  vel  quam  (enuii 
idom  Gcr'hardiis)  paler  mens  a  reverendo  patre  el  domino  nosiro  .  .  .  episcopo  Moiiasleriensi  pl  quod  vel 
quc  in  parlem  hereditatis  mco  cessit.  ipsi  domino  Evcrbardo  ciusdem  eccie^ie  MonasCcricnsis  episcopo  pro 
qaiaquaginla  mercis  demrionim  Monaalerienskiro  bonorum  et  legalkni  ab  «odiMu  tnibi  nniiMr«!»  al  Iradilis 
ac  assignatis  tytulo  pii>n;iri';  oM-L-avi  nr  obligo  in  presenti,  lali  corulilione,  quod  dictum  iudicium  seu  iuris- 
dietiooem  pro  dicta  sununa  jiecuDie  in  octavis'  puhticalionis  beaie  Marie  virginis  redimere  et  absolvere 
potera  el  com  eaadem  quin(|uaginta  marcas  predicto  domino  noeiro  peraolvero  vd  satisfeoero,  diclam  iadh- 
ciuin  cx  tunc  ad  me  lihi  rc  reverletur.  In  cuius  rei  leslimoniimi,  rpiia  per  me  sigillutn  ad  presons  non 
habeo,  presentem  lileram  sigiUo  Bernbardi  dicU  de  Bermeniveldo  nepotis  mei  potü  comoiuniri.  El  ego 
Bernhardus  de  Bermentvelde  predietas  qui  laliboa  interfiii  vidi  et  andivi  ad  peiiiionem  Jdiamni  pradiei» 
sigillum  meom  du»  preaentibw  «ppaadeBdom.  Dattmi  a.  D.  I1*.CC«.CX*.  qninio,  aecimda  fem  posi  do- 
■ünicam  Invocavit 

Dm  Siegal  Bcrabard«  >ua  B*ra*fcld  Ut  abKcbUan. 

15S7. 

B.  Everhard  mittiduUM,  dose,  da  ein  whididtet  BheeerHibniss  stomhen  Mam  eon  'MarMke  vnd  GartrHi 
WM  Tilbedc  ntcftl  »tattgefunden  habe,  die  letztere  im  Kloster  Marienborn  bleiben  dürfe.   4295  (ifSOj  Februar 
Stk  —  ÄbtdiHft  im  Cofiew  det  KL  Mariembom  f».  13;  ^edr.  Nieturt  MarieiAom  p.  86. 

Everhardus  Dci  gra(ia  Monastcriensis  episcopus  univcrsis  prescnlia  visiiris  »alulem  et  OOgno score  veri' 
talem.  Novcrilis  quod  cum  Johannea  de  Morsbeke  (amalos  Gerlnidem  de  Tilbeke  puellam,  nunc  sanctimo- 
niaicm  monaslerii  in  Cosvelde  ordinis  Cistereieiksia,  pei{*isset  in  uzorem,  asserens  com  ipsa  ante  ingressum 
monasterii  amtriiDtonium  per  vcrba  de  presenU  coniraxisso.  oarnali  tarnen  copula  noodum  aobaeeata,  eam- 
que  invilam  el  reniieuiem  in  diclo  mooealerio  delineri,  dida  vero  Geriradis  comparena  eoraro  nobia  ex 


1)  Die  hcBiifa  ««•«faHtclM  WMm  hl  MlulMh  Dm  hMl>  MiMrHcnMMler  «itnl  \m  t,  1111  wem  entShni,  o*.rn  Nro  8Tf 
_  t)  Zwitchcn  CoedSeM  und  StatkUkn.  —  ■)  In  dar  U  Itt       FSnieailHiiM  HBfittrr.  Mw.  t.  1.  p  2n,  II.  i».  p.  sn, 

.liegt  der  Rf'rrt  B.  Exriiaril'i  »on  1195  feria  acita  pint  diitn  riiirnun  (III.  Fcbrujr  t29f))  ulir  i"  m^<- \  rrpfiindung  «or,  um 
ircicbcpn  T«gc  auch  die  bctrvfcnde  Urkunda  Gcrliard'i  tuq  Barntreld  (l'r.  Ilünilar  U.  222«,  .'^biclir.  Mic.  I.  1,  p.  39;  II. 
la.  p.  M)  dMirt  iil,  M  wridkr  du  Uega  diMW  Gwchto^  ack  MAar  «Iwablb  akM  ■ahr  «arCadri.  V|L  atar  di* 
Utk.  fOB  1.  Auguft  ISN. 
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«Iverao  proposoit,  qaod  ipsa  in  eaadem  lanqiiam  in  marilum  legfüeiD  apta  iagressuis  monasterii  vel  port 
onnqtMun  conaenMrit,  petcns,  «e  ib  unaquaqae  impctitione  et  inolefUitiooe  ipsius  Johanitis  bumiliier  «( 
devote  absolvi.  et  eom  per  dw  oompelli,  ne  de  cetero  ipsam  seu  dioiaai  monasleriun  nlione  predicia 
moleslare  el  porlurbare  presumnt,  mm  ipsa  vclit  in  habitu  voluntario  suscopio  in  oodom  monaslerio  quam- 
<liu  vixerit,  in  caslitat«  so»  Deo  tumularii  nos  igilur  examinata  el  perquit>ita  diligeiiiius  voiunlate  ciuüdeiu 
G«rinidia,  cum  non  mveaerians,  quod  in  ipson  oonseoieril  vei  oooHollre  volnerit  tanquaiii  in  virain  legi- 
timiim,  seil  in  eodom  monaslerio,  ([uod  spon(anca  volnntate  ingressa  est,  perpetuo  permanere,  prout  nichil- 
ominus  coram  nobi»  fide  prestila  promisii,  ab  impclitiune  dicli  Johannis  eandem  Gerlrudem  duximus  ab- 
«olvendam.  et  abMlvtmiM  pw  prMenies,  «ääem  Jobanai  perpetatun  aiteolioa  MperboeiiapoaeodOi  Dakni 
«noo  Domini  M*.CC«.xm  faria  IL  ante  Oonti  neL 

1538. 

•  •  Dom       Marienfeld  kauft  die  Ansprüche  dr_s  Sfißs  Clarholl  an  (Ins  Gut  Darphom  ab.    MM  ^429^ 
Februar  26.  —  Or.  AL  Marienfeld  U.  312;  Abseht.  Msc.  /.  <06.  /.  25'. 

Conradus  Dei  gratia  Osnaburgensis  opiscopiis  univcrsis  prnspntp-;  littcras  visiiris  rt  niidiniris  snlulem  et 
cognosccre  vcrilatcm.  Notum  esse  cupimus  presenlibu»  el  iuluriä,  quod  cum  oiim  mler  äbbaicm  el  con- 
venlniB  de  Clarholthe  PremooitraieaaM  onUua  nesiro  dyocesis  ex  parte  oaa,  et  bler  Hennaimiiai  et  AomI- 
roum  fratres  de  Odolinchusen  ex  parte  altera  super  boni.«  Dorfiliornc  (]iiesii()  vcrlcretar,  landem  mcdiante 
prudenlum  consilio  huiustnodi  qucslio  esl  sedala,  i(a  quod  abbas  el  cunveuius  iam  dicius  ller(maanumj  et 
Ao(ae1arain)  vel  eeian  empioree  istoram  boDoraaB  iaper  büs  beoli  impetere  ooa  deberent.  prent  in  instra« 

monlo  «iipor  lioc  confeclo  plonius  continelur  '),  Poslmodum  iidem  n<T'm;innus)  et  Aniselmus)  de  Odolin- 
€ba«en  abbaii  i  i  conveniui  de  campo  saocle  Marie  ordinis  Cyslercieostö  Mooasteriensi«  dyooestf,  ad  quo« 
istoram  bonorum  periinebai  proprietas.  bona  bec  cam  suis  pertiaeoiiis  veadideraat*).  VemiB  qnidam  de 
convcnlu  Cl.irholilic  in  conposilionc,  de  qua  prcdiximos,  so  circumventos  et  graviter  lesos  conslanter  aifii^ 
mabant  el  abbaii  el  convcntui  de  campo  sanclc  Marie  quod  bec  bona  in  pericalum  animarum  aaaram  poe* 
aiderent  aepins  obieceruni,  quorum  acsercio  possessoribus  tediam  et  molesliam  et  audientiboa  non  modicum 
aModaloro  ^rnorahai.  Afobw  igltiir  et  cooventns  de  campo  saocte  Uarie  propter  bonum  paeis  XII  moicia 
silii:inis  el  \l  iiiolcia  bracii  sepedicio  convcntui  in  Clai  linlilifi  qundam  vice  minislrari  feceruDt,  super  «jua 
re  licet  in»lruiiiL'nluni  confectuiii  nun  fucril,  quidam  lamc-n  lam  ex  parte  danlium  quam  recipienlium  adhuc 
aoperstites  rem  ^ic  so  habere  .sine  diseonemcta  oonfilenlur.  Proceua  vero  teroporis  pluree  de  memorato 
<S0llvenla  in  Ciarliulllie  fralribus  de  campo  sanclc  Marie  in>i!l!ahnnl  vil  prins  direntp«;.  nood  «upra  dicla 
bona  violenter  et  contra  iusticiam  occuparenl,  illis  ccunlra  dicenlibus,  quod  super  hns  el  quibuslibcl  ob- 
iectionibna  parati  essent  ia  iure  respondere,  in  qoo  etat«  preaens  negodain  mqoe  ad  bee  teoipora  perdn- 
ravil.  Nos  if^itur  inier  prefalos  religiosos  sincero  diioctionis  concordiam  reformare  cupienles  al)lKilem  et 
Gonventum  de  campo  sancle  Marie  de  iure  »uo  in  nullo  pcnjlus-  diffidentes  ad  hoo  cum  magna  inslancia 
indoximas,  qaod  prepoMlo,  qni  nonc  eiden»  preest  ecciesie  in  Clarbolle,  et  soo  eonventni  proprietaiem 
Cuiusdam  praii  valfniis  docem  marcas  iure  perpetuo  trailideranl  el  insuper  decem  marcas  monele  Mona- 
ateriensis  ex  ioicgro  numerari  el  Iradi  fcrci  imi  ciadem,  sicque  idem  prepositoa  et  conveolus  de  Ciarbotilic 
ad  roborandniD  mutoe  caritatis  vtncotom  itrLipneiaiem  deciaw  aaper  doaio  OdeliBgbwB.  <|iiaei  ab  antiquo 
ad  se  perlinere  dioebani,  abbaii  et  conveniui  de  campo  aancte  Marie  lifaeratftar  dantea  in  ipiuc  traaatale- 
nnl  iure  perpetno  poMidendain.  U  igHur  beo  rata  et  inoeiioawa  pennaneaat  tan  noeiro  quam  partis 


■)  Siehe  nlien  Nrn.  575  vom  t6.  Janniir  11S4  (t25S).  —  Dtffvr  Kaof^rrlrtg  tul  nicht  «rhalirn;  dnfcrfm  lirgl  Hr».  (ta  «n 
Ver^liii:li  lici  Kl.  MjrlenTrlii  über  disiFlbe  Out  Dürpborn,  Baii«ricli.  D«rk.ai»r  Kf|>l,  Warrndnrf,  ait  4n  ÜMIM  *M 
üilcliachuufn  toi»  J.  Ufte  aitr.    L«ber  dai  SuiMD|al  dictcr  PaiailM       uaMM  SM»  «i  fir«.  XVtt. 
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atriQM|ae  tigXß»  pre«enle*  litterM  feoimm  coannaniiri.  Ada  aant  hec  tnoo  Domini  1I*.CC^  ooo^gieanDo 
m  onulioo  Mathie  aposioK. 

Ai>grhän|;l  (iod  die  Sirgrl  1)  Tl  Ci>nr>d'i  von  Oanibrück  mit  dem  OtnabrücLcr  Ra4  »U  RScLftirgel,  3)  de«  CamrenU  to* 
Owbote,  dl«  JMfIrau  Mar»  »mi  dM  k.  UaraoÜM  4«b  B««  in  «Wr  Hm4  dantailMd,  tj  dm  PMptiM  t««  CUfMt 
(dar  k  LMfMliM  mT  dM  BmIü)  «a«  4)  4m  Mm  tM  MaiiwMd,  4m  Um»  mH  dar  KwMMhtn  tto  IMMwInri  ^. 


15S9. 

Gutt  in  dtr  BamnAafi  Baämam*),  4S9B  (Mü^  Mmat  VI, Or.  XL  HarUnfM  U,  816; 

Aiteht.  Mae.  L  408.  f.  9». 

BverbardtK  Dci  gratia  HoDWtonensis  episcopus  amranis  preientia  visuris  et  audilMit  ■alolem  et  cogno- 
scere  veritatem.  Notum  esse  votuoia«,  qaod  Rcdgeraa  de  Hollbem  et  Bvarbardoa  filius  suns  de  prima  ma- 
trimonio  genilus  domutn  suacn  in  Hollbeiq  silam  in  parroohia  Bekehem  cum  omni  uiiliiatc  proveotuum 
videlicel  pratis  pascuis  9^ni  Collis  et  noollia  al  quibuslibet  auinentiis,  de  nostro  bcncpincito  vcndiderant 
viris  rcKgiosis  abbali  et  conrentui  ile  campo  sancte  Marie  ordirris  Cysterciensis  nostre  ilvocc^is  pro  oclo- 
ginla  marcis  ooslre  loonete  MoDaslcnen^is ,  «{uam  summam  pecuoie  rccognoverunl  sibi  ex  integro  esse 
iMimefaiain  Inditmi  et  sofatiam,  ei  qooniam  Retfgerua  et  Bferiienhis  tan  iKeli  eaadem  domum  in  HoMrem 

a  nobis  in  feudo  lenuerant,  ipsam  in  manti«!  nostras  cum  omni  inlo^riJate  r<";iL'n:irunt.   Nns  vorn  riirn  ron 
sensa  tolias  capttuli  no»tri  Uonastertonsis  proprictalem  eiusdcm  domus  et  quicijuid  iuris  in  ea  hactcaua 
halminHii  religioaia  intaHa  dedinHia  et  eonteKmua  iure  proprietaiis  in  perpetoom  abbeti  et  oonventai  sape- 

rius  memoratis.  l_'ilui  |)rcscnle8  littorns  lam  lir^lru  qn  iin  cifnlnli  rxi'-lrr  sii;illis  roborari  fccmnis  in  losli- 
loonium  prenitaorum.  Datum  et  actum  anno  Üomini  M'.CC.  nooagesimo  quinto  quarto  Kaieadas  Martii. 
Preaeelea  fbenint;  HermanBos  de  Hoirele  atilet  ofBelaKs  noeter,  MenHem  de  Rore,  Bmesttn  ootarios  noiterr 
HinriciLs  claviger  nosior,  Rabodo  dietoa  Siben,  Renfridos  de  Heringe,  Albero  diclus  Platere,  Johannes  de 
Colonia.  Preterca  Margareta,  quam'  anpn  diotu»  Redgerus  sibi  pcstmodum  mairimonialilor  coptilnvit  ac 
ßedgcrus  et  Cristina  et  Gerburgts  ex  boc  soseepli  matrimonio ,  qnicquid  iuris  in  eadem  dumo  in  Hnlihcm 
habebant  voi  haboro  viilobaiUiir,  corftro  iudicio  BekebeiB  pariler  resignaverunt,  qnaot  resigoalkineni  pre- 
dictus  Her.  de  Hovele  nosler  offii  iilis  nomine  nostro  recepit  ab  eisdem  ad  maniis  ante  dictorum  nbljatis 
et  conventus.  Presenles  erani  üerbardus  Wethe,  Woltherus  dictus  fiekerere  consoles  et  alii  quamplurcs 
6d6  digni 

154IIL 

*  BnUOädkni  dtr  UÜt^tekm  f^riO^aknufiHode  übtr  da»  «m  neAtHÜH  Gütern  *t  enMOlende  JMonib 

WtdBuHmmmg,  da$»  iAar  gaHohUne  Sachen,  uelche  dem  Priester  in  der  flrichlr.  übergeben  werden,  dtr 
Freisraf  zu  ttrpigm  kein  ßeeht  halte.  m5  f\i96j  Marx  6.  —  Absdtr.  Msc.  I.  69.  f.  Ui), 

Nos  Brunslenus  Dei  gralia  dccanus  ecclesie  Mona<>teripnsi<t  nuivorsis  vj^uiis  presentia  voltimus  esse 
notum,  quod  cum  anno  Domini  M'.CC^.XCV.  fcria  secunda  pust  Letare  vice  et  auclorilate  doinini  Ever- 
hardi  episoopi  Heoasteriensis  presideremus  in  eccieaia  Monasterienst  ayiiodo  genefali,  datam  Ibit  in  aeoteo- 
Cia  eorara  nobis,  quod  »i  maCer  et  (ilia  rairone  divisionis  heredttatis  dniniim  unani  in  duas  divfilercnl,  ita 
qood  mater  unam  domum,  filia  similiier  utiam  haberei  et  utraque.  «uu«  agros  colerei  speciales,  hcei  isla 


^^'>  3  II  4  i;rV>rn  .lie  riamrn  der  bctrrScndro  ßignitirien  nicKt  an.  —  ^  KipL  (H^HMf  llbtt  MHCUtAw  •»  Am  MlVk 
911  u  SSti  «rwabatea  &ute  dictci  fiamrM  in  dartclbca  B<uir*cb«ft. 
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domus  infrn  «i^ptn  ct)rie  conlinorelnr.  ambr  inmen  suo  plebano  de  missali  annona  satisracere  tenerrnittr. 
Sed  si  domus  tales  in  uaam  domum  redirc  contingercl,  ex  luoc  de  una  lanlum  solvere  tenoreUir.  —  Item 
sentonciatitni  esücil  eonm  nobb,  quod     bont  aliqaa  fartin  aabtracta  aliem  aacerdoti  p«r  foroMBi  eoolea- 

sionis  in  ccrlesiam  dcporlnln  (furrinO,  nullo  iure  ail  orticiiirn  iuilicis  (|ui  dicilur  rn/^ptv  ilchsrntit  prrlinrrß, 
nec  idena  iudex  aliquid  iuris  pü»sit  vel  debeal  obtiaere  quomudolibct  in  eisiioin;  ymo  sacerdos  cam  eisdem 
booia  sine  |»reiiidlcio  cnhiscunqae  h«b«Mt  diaponepdi  liberam  heahaiein,  prout  ipsi  per  conÜMrioaiiB  oom- 
ini&sum  liierit  con6(entis.  Quam  sentendan  ab  omnibos  approbalnn  noatri  aigiHi  mminiiiie  daiinoB  oon- 
Srmaodam.  DaUin  aono,  die  predictia. 

1541. 

Graf  Everhard  von  der  Mark  nimmt  die  Herren  von  Lüdinghausen  in  teineti  Schulz  und  stellt  ihnen  dafür 
bttÜmmtB  mrgen,  1295  ^i^96;  Jttfira  9.  Ummu  —  ittacAr.  Mm.  //.  84.  p.  8i;  gednukt  Kindlmger 

VOmttein  II.  f.  S07 

Doiverab  pfesentes  Klteraa  iaapeeinrta  noa  Bverbaidas  oooies  de  Ifarka  nniiiiD  (bdnnn»  qood  noa  et 

Engelbertüs  piimogf^iius  nosier,  recepla  a.ssccuralione  el  fidcidiuione  corporali  a  ilomino  de  Ludinchusen 
el  llennauno  üliu  suo  pro  se  et  pro  heredibus  ipsorum  in  oosiros  amico«  el  coadiulurea  recipiendo,  fami- 
liaritateoi  e(  amicitiatB  oontraiinoa  gqid  «isdeiB,  iCa  aane  qaod  «tia  dmi  aolom  teuere  «t  dafeiidere,  inma 
el  iuvare  debcmus,  quamdiu  %'ixerimas.  Qnod  Ilde  data  proroittinntu  per  presenies,  in  quantoni  inaütiaiB 
proaeqaantur,  damiBodo  üdena  viri  prenominati  ei  heredes  eoraradem  apod  nos  cl  hcredes  nostros  aeoon- 
dan  Bdem  saam  nobis  preatilam  servatis  omnibus  oondiltonibus  in  litteris  ipsorum  expressis  permaaeant 
aioe  dolo.  ...  Ei  ad  maiorem  securitatem  ätaluimoa  eia  ßdeiu^ores  Bcrnhardum  el  Hcrroannum  de  Dave- 
rcnhnr;:;,  Engelbcrtum  de  Lon,  ('nnrnduiti  do  Magna  Domo,  Everhnrdum  de  Mengede,  Gerwinum  de  Rin- 
kenrudu,  Johaiinem  el  Uermaanuiu  tratres  dictos  de  Hovele,  Engciherlum  de  Uerborne,  dictum  Pullianum 
mililes;  itena  Hermannam  de  Daverenberg.  Rothgeruiu  de  Galen;  kern  doroiDom  HeBriena  de  Bkesehed^ 
Liibertiitn  de  Viiinr.-hovc,  ilerii  ilitUim  Sluc  mililcs;  item  GcrIacnrTi  ile  Lutlclcnowr,  qui  firir  dnt^i  promise- 
runl,  quud  si  aliquis  dcfecluä  per  oos  vel  heredes  nostros  habcrelur,  vel  si  aiiquis  de  fideiussunbus  noslria 
deeoderel,  Tremoniam  iätraboni  ad  iacendum  inde  noD  exitnri.  done«  defectoa  bttiosinodi  impleatar  vel 

•ller  Gdeiussor  eiiut?  borius  infra  anniim  loco  sui  subslilualur.  Et  6deiu«>sores  prenominati  premissa  omnia 
Vera  esse  et  nos  ad  ea  bde  data,  ul  dichim  est,  obiigasse  recognosciiuus  el  sigilla  nostra  biis  lilioris  ap- 
poaoiaee.  Qai  varo  sigilla  Don  -habemoa  conteDÜ  aomua  bns  appeaaia.  fai  qnomin  lealiiaooiiini  not  Bvsr> 
hardas  comes  predictus  sigillum  nosirum  presentibus  duximus  apponendom,  Dalum  et  actiiB  apad  Lmim 
amo  Domioi  M*.CC°.  noaageaiaio  quioto,  feria  sexia  ante  Donniieaiii,  qna  eiDtalur  JudiCBi 

1542. 

*  Weitere*)  Resignation  in  Betreff  eines  Guts  3u  üerde.  1295  März  12.  —  Or.  A7L  Marienfeld  U.  317; 

Abschr.  Msc.  I.  106.  f.  156'. 

Otto  Dai  gralia  Padcrboroensis  ecclesie  episcopus  uoiversis  ad  quos  prcsentes  pervenerint  salutem  in 
Dooiino  aempkefiwm.  Notam  ewe  copimna  tan  pfeaenliboa  qoana  fiitaria»  qnod  Blbertna  de  Herde  oum 
uore  aitt  Meghelda,  Everbardo,  Gerharde,  Elberlo,  Gertrude»  Hegbelde.et  Snaanna  liberiaaaia  ooostitaius 


1}  Dia  RichiiRkiit  dar  Anstb«  u  dta  latslgmaDoiMi  Ort:  «s  Orifiiiali  «rcbiti  Mihtdr.  Eccl«*.  ModmI.,  Büdit«  ich  m  w 
HMhr  kwMlMn,  ab  «•  VrftMda  Mk  frtrt  iMt  Mfar  ^miIImI  BmIcI,  mU  awb  ta  dt«  Ümmwflkt  akM  ifcwii— a 
«MdM  IM.  —  ^  Mas  MkM»  sUm  Ma.  «MM  nm  Jahrs  UN. 
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coram  no';lro  indlcin  ol  castellanls  in  Borrchollu ')  resignavil  boiM  io  Ucrtle  noslre  dilecle  SOrori  Ode') 
abbaiisse  sancii  tjiiilii  Monaslerien*«  diocesis  pcriineniia  cniD  omni  inm  inlegriiale,  quod  iMbdil  vel  habere 
|M»lefet  in  eisdeili.  la  CUiw  rei  proteslationen;  pre^enb  ^cripliim  sigillo  nostro  OOramiinilur.  Datum  Ol  aclum 
anno  Domini  Mo.CC*  nonageMRio  quinlo  in  die  beali  Gregorii  |)ape  liiis  pres<?niibi»>:  Mcnrico  picbano  in 
BorechoUe.  Brunonc  caaoaiob  io  Vrekenhorsi  clericis;  Berlüldo  mililo  <liclo  Scuwo.  Johanne  de  Nedcrc, 
Bertolde  et  Wallero  de  Naieonge».  Wer(a)hero  diclo  Specb,  Wolberlo  Judeo  cabicllanis  in  liorochohe;  Bei^ 
loldo  iudico  ibidem,  lleimanno  dicio  OnitDeii.  Bcftoido  piMore,  HenuaoDo  diclo  Beyaenian,  Coorado  de 
Wosteoi  et  aliis  quampiuribus. 

Du  Siefd  nt  tut  gm  icrMöft. 


154S. 

*  Oda  Äbtistin,  Margarela  Prioriu  und  der  ConveiU  des  Klonters  zum  h.  Atjidius  in  Münxler  bekunden, 
dass  sie  mit  Zustimmung  ihres  J'ropstes  Ludolfh  dm  JÜimsen  Herde*)  im  h'irdttjuele  Henebroke .  Osua- 
brücker  Diöcese,  und  den  Zehnten  des  Blattet  Bmmdmt  nebst  dem  kleinen  Zekntm  für  7(1  Mark  yauyOiirer 
MätM  (mooela  correnlis)  an  das  Kloster  Marienfeld  terkauß  haben.  1296,  In  CCatliao  aaaunlialieDia  B. 
Marie  M&n  U,—  Or.KL  Marieafeld  U.  323;  Absehr.  Ute,  I.  4Ua,  f.  m.  • 


1544 

•  B.  Everkard  bekundet  den  Verkauf  tmd  die  ICxjeatucalion  gewisser  freier  Guier,  4296  Man  34.  — 
Orig.  im  Fürsll.  Salin- fhr.stmar sehen  Archive  (MarienbomJ. 

Evcrhardus  Dei  gralia  Monaslerieu&is  epi&copus.  ooinibus  elc  Noverilis,  quod  .  .  *  Uermannus  de  Sco- 
nenbeke  miies  rccognovil,  se  vendidisse  de  eon»ensa  Alheydis  ntoris  me  ac  Itberomm  saoniin  domom 

diolam  Mencinch  el  dumum  Grevenhus  silas  Wollc-lhc  *)  in  parrochia  Duimcnc  .  .  .  Johann!  diclo 

Vi  i'^clcrc  famulo  pro  viginti  el  duabus  marcis  Alunu^tericn»ium  legaliiuD  denarionim>  qiMls  domus  ao  pro- 
pnciatem  carundcm  Hermannus  et  Alheydis  ooniuges  predicti  CWD  Tbeoderfaso,  Hermanito,  Heorico,  Gode- 
ffido  el  Elizabet  liburis  ip.-oriim  coniugom  oecoon  cum  ßeairico  uxorc  legiliraa  Theoderici  predicli  coram 
nobis  pro  Uberis  bonis  clloslucniido  resignarunl  .  .  .  Acta  sunt  hec  preseulibus:  Ludülfo  do  Monastcrio, 
Cesario  de  Seiekincb,  ßulundo  de  Vecbtorpü  mililibu^i  Ilcurico  Travclman.  Henrico  Bike,  Bernliardo  Kcr- 
dierino,  Heorioo  de  Offerfaas,  Wescelo,  Johanne  fralribus  Prumbomhinc,  Bernhardo  scriptore,  Adolfo  de 
Wich  el  (ilio  suo.  llcnrico  Rlonicn  et  Arnoldo  soccro  suo,  En}:olberlo  Dapifero  *j  el  Jo.  (ilio  suo,  Johanne 
Bicken  civibus  Uonabtcricn«>ibusi  Gerhardo  do  Lancgcu,  ilcrmanno  de  Lancgcn,  Vuldiardo  Yogelb,  Uer- 
maono  de  Sangeren.  Ysraeli  de  Beeiden .  Heorioo  de  Landrikeahem,  Lefhardo  et  Themöne  ftairibu  de 
Buckesdorpe,  Rcmberto  de  Herincfien,  BolclH  to  ilo  Snnden,  Hormniino  de  Busche  Tamulis  ac  ab'is  quam- 
pluribus  Gdo  di^iii«.  In  cuius  rei  leslimonium  sigdium  noslrum  una  cum  sigillo  Uermanni  militis  predicli 
presentibus  esi  appcnsum.  Datum  a.  D.  miUesimo  duceoteshno  nonagcsimo  sexto,  sabbalo  proxino  post 
realnm  paadie. 

stur  dw  Skpi  Hmomos'*  t.  8«oneoh«fc««)  iat  gut  ■rfaaltc«. 


»)  Biir^hah  N.  »on  Warburg.  —  '')  'on  Rietberg.  Vgl.  die  rolgend«  lirkuoile.  —   ^)  Vj-I.  du-  Mjritr.felilcr  UL'.  Kro.  Mut  u. 

IMt.  .  ■  *)  Baumch.  Weile.  K<pl.  Dülrorn,  «n  aber  die  bridm  GStsr  nirtit  mrlir  lu  cunsltlirrn  (ind.  —      «on  Dn»l€- 

HSUbar.  Dkw  FaniUe  vHiMrto,  «ic  di«  4«f  ommimi  biar  fiinoiilH,  m  den  ErboiüiacrD  d«r  Sudt  Hün.irr.  E»  «cbclut 
bciMrlwMwaribt  daw  diiMlbcu  hi«r  wn  ia  dir  OrlcDadi»  Km,  UM  uacb  dm  Utiwiit  eher  «or  d<B  Knappen  gcaaaat 
«<rdM.  —     VgL  Kn  «M. 
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*  Papst  Bam^adwB  Vtth  htMÜgt  dmn  ßMUr  Xä^penberg  die  diesem  von  seinen 

neu  Piirilegifn.  Dntum  Rome  apud  sanoiom  PeimiB,  Noim  Aprilis,  pontifimtas  DMiri  «iino  secando.  (ISiW 

Aprü  5.;  —  Abscitr,  Mse.  IL  39.  p.  21. 

1546. 

*  Graf  ftutderkk  von  Tstnberg  bdttmdet,  dot$  er  dem  KUer  Engelbert  von  Berhom»  «nä  «nun  SSk-^ 

um  roiiinil,  Kuijilfirrl  und  Roigfier  den  Mnui^fn  Soruir,  eiuen  Mnti^in  in  WUshorst  und  einen  dritten  in 
VrMtdc  y  ah  erbliches  Uomagiallehen,  tow  Rväoif  von  Grothe  dietes  früher  betata,  und  an  Engelberts  Frau 
KmuguH^  dü  Ktamuiuw»g  vtriukm  kaU,  4896  fori«  terti«  ktf  ooUivmi  PwileM<l«a  fMai  4&./  — 
AUehr.  Mte.n.U.p,  87. 

iÄ4r. 

B.  Ererhard  vennitlelt  aufs  A'ewe  eine  Sühne  ztrischrn  den  Gebrüdern  von  flaren     und  den  Gemeinden  zu 
Aschendorf,  Ueide  und  Hhede*),  tvelche  von  Alien  bei  Strafe  an  A«7<  und  Gut  beobachtet  tcerdeu  soll,  wobei 
er  zugleich  m'n»chärft,  dasa  innerhalb  fanu  Gebiet»  Kieiaand  Burgen  bauen  dürfe.   1296  Mai  20.  —  Orig. 
IV.  mntttr  U,  224;  Äbtekr,  Ute  t.  4.  j».  221;  //.  3.  iWo.  28;  godr.  M«Mrl  U.-S.  IL  460. 

BvM-birdas  Dei  graiia  Momtleriemis  «eelesie  «ptscopas  omiiibns  preseolei  KitarM  iMpeeUirw  Mkiie« 

el  coi^noscere  verilatem.  Noverilis  (|iio(J  cum  super  i)i><cnsione,  que  inier  Nicolantn  ntilitem,  Jacobuin, 
JohaiiueiD  Penconem  el  Everbardnm  fatnulot  diclo«  de  Haren  frsire«  ao  eorum  adiuloru  amicos  en  uaa 
parte,  al  inter  umvenos  in  Aaeheadorpe  in  Reyd«  «t  in  Rcydc  parochianoB  «t  ipsia  adbereaMB  «  alter« 
vertebaiar,  amicabilis  composiiio  alias  [ler  nos  ordinata  a  pradiolis  parlibus  niinime  foerit  observata,  nune 
de  novo  tarn  super  violaiinno  hiiiusmodi  cooiposilionis  qu»m  siipor  homictdiis,  spoliis.  tncendiis,  dampnis 
iniuriis  et  molestüs  qaibascunque  quoeimqne  nodo  hinc  et  inde  ante  el  post,  occagione  diele  di&cordie 
parpctrali»  aeo  factis.  aliani  compoailioiwfl»  da  aonaaoMi  unaDimi  pnriium  predictaniaa  a  memoratis  parii- 
bos  el  eanim  adiulorihti«  spn  (imicis  lenendam  cl  observandam  inviolahiliter  ahsqiie  omni  dolo  ol  fraude, 
anb  pcna  privalionis  cor|)oruiu  el  bonorum  ordinavimus  el  ordinamus  pronunciavioius  el  prcounctamus. 
AdieeluiD  ect  eliam  in  eadem  eompoaitione  et  eondiduni,  qnod  m/r»  f<nnmof  flirMrffeMsnjf  M  terra  naafr« 

nullu^  castra,  etlificia  lapidoa,  fossala  vcl  miinicionps  >ii  hnni':  ip-^ius  nul  alibi  facict  veJ  edißrnliil  ncc  per 
se  DOC  per  alium  ediücari  vel  ticri  procurabii,  sed  unusqui-sque  in  propriis  bonis  vel  prediis  ai  voluerit 
pacifi<^  potent  babitare,  nee  non  homim»  aervilb  eondieionHi  dominia  aaia  aervient  et  omae  ioa  ipaomni 
reddent  prout  ini(>  Imcnlur  el  luiclenuH  fticere  con-iTU'vcnint.  Ilu  innien  (|iiod  qiiicuiique  dictum  coin- 
poailionem  ordinalioncni  et  pronunlialionem  noslram  non  servaveril,  inrregeril,  aul  aliqaid  in  contrarium 
altemplaverit,  oo«lro,  prediclaram  partintn  tarn  fratrom  qnain  hominnm  et  castellanomm  nostroraai  in 
Vresenhcrgb  auxilio  consilso  f<{ii'  et  upere  medianlibus  ipso  facto  bonis  rebus  e(  L-nrpoio  punlendua  ait  at 
privondiis.  El  nos  Nicolaus  nnies,  Jacobus,  Johannes  Fenco,  Everhardus  fralres  do  Haren  famuli  nc  pnro- 
cliisoi  prudicli  cum  nuslris  amida  el  adiuloribua  dictam  coniposilionem  ordtnacionem  vel  pronunciacionem, 
per  reverenduni  patreaa  dootiauu  nostrom  Bverhanfaiai  Meaaaleriaoaeiii  episoopuan  de  aoatro  con»ensu  et 

volunlate  recognosclnms  csso  factam.  proiniUcntes  fide  preslila  curpiiiNiIi  iiinimento  eliam  no^lro  inlprpf'vito 
ac  6ub  pena  privalionis  corporutu  el  bunoruw  eandem  iuviolabililc-r  obuervare  queinadmuüuiii  per  jirudi- 


')  Die  Luge  «lieitr  dr«i  Güter  h»be  ich  nichl  cnn>t«lirrn  kminrn.   —  ')  An  der  Enif  >.  »on  Mrpprn.  —  *)  Die  bcidsD  ItU» 
Icfcn      dea  linJum  BoMatir  S.  fun  iUcJHMdorf ;  tuf  den  racitien  aber  liegt  M,       Haren  die  B«r|  Frcsanbarg. 
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clum  dominum  nu^trum  Mooaslerieaseoi  episcopum  aclum  c»t  et  pronuncialutn.  Quelib«l  vero  pars  pre- 
diotarurn  pariium  cum  rais  adinkiribas  ex  ulraqve  parte  soper  daropnis  ipsis  a  parle  adveraa  illatis  talitor 
onünahit  et  procurabit  qood  pro  roeriinrati'i  dampnis  de  celoro  neulra  par»  culpari  \)0ss\t  vel  incusari.  In 
onus  rei  lestimonium  el  iirmitaicm  oos  kverfaardus  Uooaaterieosia  episcopus  |jred>ctu8  sigiliam  noalrum 
praMiitibti»  liueria  dutinas  appuneadum.  nos  vero  Nicolai»  et  iintveniiaa  homtnaat  ^redieioniiii  aigilla 
noalra  presenlibus  apposuimus  in  teadoionium  ot  obscrvnnciam  omnium  premiMoram.  AcUim  at  pronnn' 
liatam  dotninica  die  quc  Tuit  octava  pentecMles  anno  Oomini  M^CC*.  aooageaimo  mto. 

Die  üic(Bl  üud  «ItccCillea. 

1&48. 

*  fSha  AiaM  frmm-  Gäkr  «omtm  «ar  B,  Emhard  an  dkMtiuin  MMkk      ihOtJn  mkuufi tmd  dkttr 
vom  Bitehfif  iOerlngm.  »96  Mn  9»,  —  Or.  KL  Notluh  U,  34;  AUehr.  M».  IV.  4.  p.  S46. 

Cniversis  Christi  fideübas  ad  qoos  preaens  senptnm  perveneril  Everhardoa  Dei  gratia  Honaaterienab 

epbctipus  salutcm  et  cognoscere  vtrilatoni.  CoiiNiiitiii  in  nnsira  prc-oiicia  Mcchlhildis  abbaiissa  in  Nudon. 
Albertus  conversus  officialus  ibidem  pro  se  el  convenlu  suo  ex  una  parle,  W'ilUliinus  et  Uelwigis  axor  sua 
de  Ho()i[igen  cum  Kberis  eorandrai  ex  altera,  idem  Willikinos  enm  nxore  el  fiKia  predictn  eiadem  . .  ab- 
baiisse  cl  conventui  vendidit  domum  dictam  tidinc  '1  sitam  in  viila  Sulbdulmene  in  parrocbia  DolaMne  cnm 
huminibus  inliabitantibus  et  sex  Giiis  eorum.  frondibus  et  ccspile  pralis  pascuis  ao  ooinibus  suis  atluienciis 
sicul  iacci;  item  eisdem  vendidit  bona  quo  vulgariior  dicuntur  hurlanl  in  cnrte  vtdelicet  Hemetinc  *)  in  villa 
Stevereo  Ina  scepel  et  dimidlam  ailiginis  per  mcnsuram  Monastericnscm;  item  de  domo  Alberti  de  Wcster- 
rolhc  in  parrocbia  Nutlon  tanlum;  iletn  in  (ioino  Norlhorpe  in  parrocliia  n:ivil\t"ilicki>  iinum  moll  ordei 
^yer  meosuram  specialem,  pro  Irigiota  tnbus  aiarcis  et  diuiidia  iMonaslcrieiibium  dciiariorum,  quam  pecu- 
niam  iidem  WaiÖtimia  oxor  ei  fllii  sui  predidi  ae  reeognevernnt  coram  nohis  integre  reeepisae  in  peeunia 
numcrata  ab  ei-ilem  .  .  o!>balissa  et  convenlu  et  dicti  Willikinns  «\or  sua  Helwigis,  Clii  ipsorum  Ilenricu:^. 
WilUlünus,  Albertus,  ilcuricus,  Lndgardi»  ei  Uelwigis  bona  predicta  ad  ipsos  cum  itUegra  j/roprietaU  pleno 
iura  pertinentia  in  manM  noslraa  reaignamnt  de  ana  bona  volantale  libere  et  eipreaae,  promittentes  nna 
cum  Macharin  de  Kamctiotri  Worncro  do  (iraz,  qui  se  ad  hoc  nobis  sc  eisdem  .  .  alibalisho  oi  conventui 
conslituerunl  fide  preslita  corporali,  eoruodem  bonorum  plenam  prealarn  «arandiam.  Qua  resignatione 
recepta  nos  dicia  bona  etadem  .  .  abbalisse  et  con^entnt  oontutimna  et  damos  per  presentes  pleno  inra 
perpetüo  possiilenJa.  Acta  sunt  hec  in  domo  decani  sancti  Martini  Bionasteriensts,  Gerlaco  de  Beveren, 
Brunsteno  de  Judenevelde,  Qrunsieno  de  Bmesbrolie  militibus;  iiermanno  aanci«  Marie  Monastericnsi$, 
Johanne  in  Nutlon  picbanis;  Ernesto  noiario  nosiro,  Hanrico  ciavi{>cro  officiato  noatro,  Henrico  Diviie  $ca- 
bino,  Ricqnino  de  Beveren  civibus  Monasterien.<iiboSi  fbiderico  de  BJolendino,  Tbiderico  libaro  OOBlte  noalTO 
et  familia  no<tra  ac  aliis  ([UHniplnribus  lide  dignis  pre^ealibus  a.  D.  M'.CC".  nonagesimo  sexlo,  octava  pen- 
tecoslea.   In  cuius  rei  tebliuioiiium  noalrum  »ijjillum  presenlibus  est  appensuoi.  I>alum  anno  el  die  prediclis. 


')  Eine  ßjucr«ch.  .Sudclulmea  eiiitirt  jclit  nirlit;  nun  mimlc  denn  hierbei  an  i1j<  ,,H.uh  thh  ■  .Icnkrn,  dai  io  der  Tb»t 
aüdlicb  Ton  der  ätadl  dirte«  ^J^Icn•  lir^;!.  tNirht  dorl,  »her  ätilich  datoD  und  |;leiclif«llt  im  Svidco  d«r  S<»dt,  <Ucbl  hti 
Sdaka  lUllhof  wird  a«r  drr  < iu'rd.SiaLi<-K>rle  ein  „Uhiog"  angegeben.  —  ^]  la  4»  lawiMb.  StttCfSj  KlpL  H«Unta 
•icht  M  Btamiiria.  —  *)  lUucracU.  Katnip,  K«fl.  U««itb««k,  MO.  tos  MmihJb. 


809 


1549. 

•  SekmAmg  lAMt  Büngin  m  iat  R  MaiimfikL  4SB6  Jte'  25.  —  Or.  A  ManmifiU  K  m  ~ 

Etit$  Mtehf^  Mtgl  in  ktinmn  dar  Ctfian  4i»m  Notlm  vor, 

Nos  Pelm«  Dd  gralia  Ahn  moiusterii  tneA  CkiDBirtM  m  Tbaig  Osnaburgensis  dyoceftis  omnibus  ia 
perpetuum  noium  esse  cupimus  el  tenore  presentiam  protestamar.  quod  Ludgsrdis  relicta  quondam  Arnoldt 
dicti  gogreve  de  Telgbel  de  pleno  consensu  filiorum  suoruro,  videlicet  Alfrimi  et  Heinrici,  Everbardum  d0 
Springhe,  qai  tibi  ae  filKi  auis  ralionc  curie  in  Sprin^hc  hactenus  iureiarvili  unlidiuis  fucrat,  frairi  Jolmiiii 
monacho,  poriario  campi  sanc(c  ll.irie  Osnaburfjerisis  ilyocesis  '),  ad  manas  alqoe  ulilitateni  rclij^iosorum 
vtrorum  videlicel  abbati«»  el  convenius  dicti  cenobii  scilicel  campi  sancle  Marie  plenaric  atque  iiberaliler 
rwifMvil  ae  «ideai  oofie  Ib  Springh«  Lodbertun  filiga  Bwrliardi  de  .«..iMreQ  loeo  preoomiMti  B«er^ 
hardi  r(>iliti'l:t  coratn  oobis.  Huius  rci  tesles  sunt  üarbtTtu'^  d<-  Rodbe  el  BorchnrJus  Buc  milites;  Jobannes 
de  Erpingben,  Borcbardus  de  Gralesche  el  Wescelus  de  Hoven  famuli,  Johaone«  viUious  de  Berghe  el 
Gerbardos  villMa«  de  Vareoeeteik  Datwa  a|Nid  Ibarg  aano  Uoaäd  UKCCK  noaBgeaiaK)  V*  im  die  beali 
Drbani  papo. 

Dm  üfßt  dm  Abu  tos  Ikws  Ut  gut  ariiaUmi 

1550 

*  Da$  KUutar  JUarienbom  tauscht  freie  Güter  geyen  einen  Zehnten  ein.   1296  Jutti  12.  —  Orig.  Fr, 

Ittiuttr  U.  St4c* 

Everhardus  Dci  gratia  MoDaslerieiwis  episcopas.  Omnibus  preseos  scriplum  iolucnlibus  salutcm  cum 
nolilia  veritatia.  Neraritis  qaod  ia  ooatra  comtitati  preseatia  Jobaoaaa  dletaa  ?reaeiere  fimokw  et  Albeydia 

uxor  eins  Ic^ilima  dedeninl  et  üssisnaverunl  titnlo  permulntinni-;  domnm  dictrim  Ccrdevclftc  *)  sitimi  luxl.i 
Coftveil  iu  parrocliia  Bilrebeke  cum  bominibus  el  abis  alliueoliis  quibu«cuniiue ,  prout  iacel.  dilccus  in 
Chriau»  . .  .  abbaliaae  et  eouveolni  noaaiiierii  in  Goevelde  enttais  Cislereiensis  pro  kberü  boni»,  qnam  do- 
muro  cum  aitinenliia  etus  predictis  iidem  Jobannes.  Alheydia  oxor  eius  et  heredcs  corumlem  e/feslueond» 
Uber«  reugnartuU reanoUaalea  exprefae  omoi  inri,  quod  ipais  aut  bcredibos  sui«  ia  dicia  domo  Gerde- 
valde  bommibna  vei  aiiiaenlüs  eins  eompetiH  aat  qaoqno  modo  compeiere  poierat  ia  flmiraai,  rectpienies 
ab  eiwictn  .  .  .  abbalina  el  conTeolu  decimam  sitara  iuxia  Bocholl'*}  et  in  panrocbia  ibidem,  in  recom- 
pensationein  domus  siipcriun  nominato,  qnam  dociimm  ipsi  .  .  .  abbatissa  pt  con%'enlus  libere  rcsi^^narunt. 
Et  constituil  dictuü  Jubannes  büeiussores  videbcct:  llurmannum  de  Wullen,  Rolaudum  dictum  de  Vichlurpe 
milites;  Tbcodericam  dielam  de  Gronlo,  HenricoaB  de  Laadnliesheai  et  nedericuni  dictum  Verlinc  famulos 
.  .  .  abbatissc  el  conventui  prcdictis,  ad  facicndum  plpnam  et  Ippiiimam  warandiam  in  prrmUsis.  Acta  sunt 
bec  presentibus:  Bernbardo  de  Daverenbergbe,  Geihardo  diclo  Wulf,  Hermanno  diclo  de  Sconoiibckc». 
Adolfe  dieto  de  Lenbeke,  Gerhardo  et  Gerharde  diotis  de  Wederden  o^itibas;  Johanae  diclo  Lewe,  Bern» 

hardo  dicto  KfrchLTitic.  Ilrnrico  diclo  Travelman,  Wcscclo  el  Jobannc  diclis  Prumhom  finlrihns  rivihns 
Monajlerien>ibus i  Gerbardo  de  Lrtiucgen,  Ludolfe  diclo  de  Vecblorpe.  Gerhardo  de  Uorsl,  llenrico  diilo 
SItrtere  luac  olBdato  ootiro  et  Ottone  diclo  Kbelinc  fomalis')  el  aliis  quamplaribas  6de  dignis.   In  cuins 

*;  Der  ZuMi«  „ Oiuburscnai*  Ajoetüt"  ktoo  io  V«rbloilM|  mit  den  Klofler  Mar'wnfehl  aar  io  Braichuri;  lu  pi>ruriu«  in 
itm  Sian«  *mi  prwcarahir  (fgl,  Dacmg»  *.)  g«>rtrt  iMidtai  «WMcb  M  Ufr  d««  V«rwMter  der  Uartratrlti'trhrn  G6lrr 
to  BHlliaM  OHaiwack  kaMififlai.  —  *}  Kalwedtr  0<Hw  in  Kipl.  MhffcMfc  stritcbM  Kncra<rit  aad  CMfTrW,  «d«r  vahl 
«Mf  Hwr  «.  aaaerMliafk  G«*l«f«  im  Ript.  BHIcrbcik.  —  •)  E«  tti  ichr  fecMlchaMd,  daM  M  OebarbaMAg  mm»  ttritm  Caicrn 

aocb  im  Xiri  Jal.rhunJcrt  <lic  Eirestuolmn  ^<  Ir  ;mi  rhiirh  .>i,r.  —  <)  Bollholl,  S.  IWMMCfc.  —  *)  Dia  £rlnaiail«ff 
nnpna  aucb  hier  wie  in  Piro.  b.  ti44  nach  ilcn  Riitcrn  uod  >or  doa  boappan. 
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rei  teslimonium  sigilluiD  nostrum  preseolibo»  est  appewum.  Dalum  aono  D.  miliesimo  dnceulcsimo  nonagß- 
siino  umio,  fem  terlh  proxima  anle  Tili  manirit. 
Dm        in  mMtm. 

1551. 

*  Graf  Sbbert  von  BuUhäm  iAerträgt  mit  cmwr  GmahHn  und  «eräm  S&mm  dtm  t^oaUr  Nvthdit  ein  von 

MMHi  MMMT  VatttUM  otigdcmiftM  Ldingut.   MÜG  Juni  15.  —  Orig,  KL  NoUidn  U.  35;  Mtekr. 

Ma&IV.k.  ^  234. 

Universis  Chrisli  ßdelibus  ad  qoos  prcsens  scrip'.om  pervoneril  Ecberlus  comos,  IliKlrwiuis  comilissa 
hl  Benthem  salulem  et  oogaoacere  verilatem.  Con^liiaii  coram  nobis  Johannes  decanus  in  iNutlon,  Albertus 
ei  RamboldiM  oonvani  ibidem  pro  .  .  .  abbaliam  et  convmita  b  Nntlon  ex  nM  parte,  Bcbertus  de  t)bban> 
berge,  Elizabeth  ujsor  su;i,  lli  rni  rnntis ,  Kngela  el  Mechlhildis  conirn  filii  et  heredes  ex  alli-ra,  idem  Ec- 
bertos  uxor  eua  et  filii  eorundem  predicli  vendideront  ciadem  .  .  .  abbatisse  el  convenlui  in  NuUoo  domum 
diotam  to  tfier  A.*)  silam  in  logione*)  Tinge  in  parroekia  Scopingen,  quam  idem  6d>ertiis  a  nobia  tCDoit 
hom.igii  iure,  in  frondibus  ul  ccspitc  ac  omnibus  suis  allincnliis,  sicul  iacet,  pro  sexa^inla  cl  diiabus  mar- 
cis  moaeie  Mooosieriensia  usualis,  qoam  pecuoian  ipsi  rcco^veruDl  ae  ab  ipaia . . .  abbatiasa  et  oonveaiu 
inlegre  recepisse  in  peeann  uamenXB*  Res^aatea  io  maitua  nostraa  et  beradnm  «oabtiram  OUonia,  Jo- 
hannia,  Ecberli,  Cbristiani  el  BcMwinl  eandem  domiim  cum  ontnibus  soll  altiimGÜa,  cuius  proprielM  ad 
nos  perliniiit  pleno  iure,  rennnciaverunC  omni  iuri  fjuod  ijisis  el  cuilibet  ipsonim  conpclcbal  vel  quoquo 
modo  conpelcre  poterat  in  bonis  wcmoralis.  Nus  vuru  cum  prcdiclis  no<>lris  hcretlibus  üb  favorom  eius- 
dem  .  .  .  abbatisae  et  conventoa,  qoaa  affecta  prnequirour  special!,  et  niaxime  Dei  intuita  premiaaia  sio 
actis  proprietalfm  ciiisdem  domus  ('um  otnnilni!;  allinenliis  ipsis  conlulimus  et  coiifcrimus  per  prescnles 
pleno  'iure  perpeluo  possidendam.  In  cuiua  rci  icsiimoaium  sigilla  noslra  prescnitbus  sunt  appetwa.  Nos 
vero  Otto,  fohaaiMa.  Bebertaa.  Cbrisiiaaua  et  BaMwiana  predieii  preiBwaa  onmia  reoognoseiBnia  eaae  vera, 
et  iiiiillis  i.;ir*'ntiiii)  noslrorum  pp'  liiciuniii)  presenlibus  appcnsis  ulimur  in  teslimonium  preniissonim.  Acta 
suul  hcc  apud  Bcnthcm:  Amoldo  de  Dedem,  Ludoipho  do  Scooeovclde  miiiiibos;  Jobanoe  Urso  dapifero 
nostro,  WilhehDO  Tot,  Elardo  de  Metelea,  ArooMo  BaaiaB,  Weraero  de  Bfetlere,  NvBolao  de  Soaoeavelde, 
Everhardo  de  Bado,  Oiione  Sti  Ki  i  i  aliis  quampiuribus  fido  dignia  preoeotiboa.  Datom  e(  acta»  ipao  die 
beati  Vili  martiris  anm»  Domini       CC".  nonagcsimo  sexto. 

Dm  äir|;el  der  Gräfin  itl  «tigt-rtllen ,  du  dt»  Grjrrn  ein  Rciirrfiirgrl  und  fcSiltlleriich  gut  •■■«ecfiihrt.  TVr  Reiter  urhwiflgt 
ein  J>rhwrr<U  in  Jv-r  Ilrriitcn  und  iiat  auT  ».fnii'ni  .Srl.iliJf  ilir  Ilcuthf itn'icfico  üboirn.  I'ic  Unmclirirt  lautet:  Sttilt^ 
LUM  t.(;tittil  l  COMlllä  UE  UEMTUEM.  Um  Iiuci.4icji<:l  w«isl  deo  Sakild  aiit  dtso  Ultoleo  ua4  Att  UiBictirifl: 
SKCRBTDM  CCBERTI  anC 

1552. 

*  Genannte  liiUer  und  JUinislerialm  geben  einer  Zald  JUünsler'scIier  Erbmänner  DürgschafI  w^en  eine$  Gui$. 

IS96  JuK  94.  ~  Or.  am  Betä»  äe$  RtOtarm  mm  DnaU-BSUMf*/, 

Nos  Gerfaardi»  de  Rameaberg  miles,  Hinricna  de  Kaminata,  Hinricm  dietna  Vunlie  de  Epe,  Coaradea 

diclus  Stric,  el  Hermannus  do  Berncn  recof^noscimus  el  lenoro  presentium  pröfitcmur  quod  Berohardo 

diclo  Kercherinc,  Godefrido  diclo  Travelman,  Jobanni  de  Dekenbrolie  et  Lodolpbo  Kercherinc  .  •  

fide  data  oonioactis  mambo»  pramiiiuHa  de  iMinb  dictb  Leotfridinc*)  ailia  Io  parochia  Norivolde  iuatain  el 


■)  !■  d<r  aiMiMh.  tlifa,  g^ipf^w  aidit  h  eMMMim.  —  ■)  SM«  hinttar  Hm.  asi,  41«»,  «IM  HU.  — 
*)  Dtnm  VofUr  hlw  mtA  imHmt  4mm  altaa  TtrriMhlaHMa  Munbrtfca  aWMtti  «ibnai  «ia  tarfMir  Mmiim  di^pM 
Getchlechu  in  iltr  XMtmmIm  Mr*.  tM  atbuo  «w  hmnwmm  DipHSfr  lOfMl*)  ObiN.  —  ^  Uahrif  8.  *qo  VimitmMtt 

Ür.  älelaron. 
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rectam  faccre  warancliam.  Qiiod  si  forlo  facinin  non  fueril,  civilatom  Munastfricnsotn  introibimus  ibidem 
inccndo  tarn  diu  inoram  facluri,  donoc  prcroissa  complcla  faerial  integraliler  et  os  lolo.  Acta  sunt  heo 
presentibiM:  Gorlako  plebsno  in  Ltre,  Wolthero  de  Holthnaeo,  Eeberto  diclo  Line,  Lamberto  de  OMei»> 
horch  et  iblunne  de  SeoCen.  In  coius  rei  tosiimnnitim  ego  Gorhardus  de  Ramesberg  miles  predictas  «gü- 
lutn  mcum  pro  me  et  meis  connorlibuH  anledictis  duxi  presentibus  apponenduin.  DaioxD  et  actam  amio 
Domini  M°.CC<*.  nonagesimo  sexlo,  in  vigilia  beati  Petri  ad  vincuia. 
Oh  aUpl  G«Unb  «m  tmtAai  «ist  ^  IMm  fß.  i). 

155S. 

B.  fiverbard  erwirbt  vm  der  FamHie  von  Aslnrk  dtu  Gogeriehl  zu  SandutUe  *J  gegen  Abtretung  verschü' 
dentr  Lefiengiilfr .  i/f  mm  Ho'lxUft  tnil  400  Mark  wiedpfpingrföst  n-erdm  können,  iidü  AugMt  !•  — 

/I6.s</(r.  Msr.  I.  I.      10.  //.  ;j.  iWr.  38.  7.  p.  126;  yetlr.  Strserl  U.  B.  I.  //.  p.  "ti. 

Evererdus  Dei  gratia  Monastericnsis  eccicsie  epificopus.  Uotverais  ad  quorum  notitiam  presen»  pervo- 
nerit  scriptum  salulem  et  rei  gci>iü  cognoseere  verilaten.  Novwint  ttm  presens  etas  quam  Tutare  moceS' 
sionie  posteritas,  qaod  nos  de  legitime  dileclorum  in  Christo  .  .  decani  totios(|uc  capituii  nostri  Monasle- 
riensis  consensu  curlim  ecciesie  nostre,  que  dicitur  Keppelhof,  silam  in  parochia  Wcüsem  ^)  cum  omnibus 
enis  attinenliis,  vidclicot  mansi«  pralis  pascuis  piscariis  silvis  et  agris  cuUis  et  incullit;  et  liominibtis  quibus- 
Cttiqoe  ac  universis  iaribns  ad  eandem  pertioeotibiu ,  intcgraiiter  porrexinius  I.udoirn  de  Asbcke  casleliano 
nostro  in  Novo  Caslro  et  Luberl«  fnitri  suo,  nec  non  Bealrici  uxori  sue  suisque  lei^itimis  herodibus  libero 
possideudam,  reccpto  ab  ciädcm  in  proprielatem  et  u$um  cccicsio  nostro  Monasloriensis  prcdicle  iudicio 
in  Sandwelie  qood  gogeridtU  vol^riter  dicilnr,  ita  qood  de  dioda  maiuis  novem  inaroas  el  noa  amplias, 
pt  He  iam  dicli'  ciMii«;  agris,  qui  volgariler  hauerland  dictintiir,  qnrirttim  mnnipiilum  et  dt^  omtiibns  nlii? 
agris  tertium  manipuiuoi  recipiel  annuatim.  Item  cum  alii«  iuribus  et  obvcntionibus,  facrcditatibus,  oxuviis 
seu  coftcembns  que  de  ipaa  oarie  provenerinl  habebant  eandem.  Item  de  carte  que  dieiter  Bodyeehor*) 

ot  (!(■>  mnnsi^  ad  candcni  porlinonlibns  ciJoni  I.iKliiiru,  iixnti  rt  hrrriHbii«  siipra  diclis  annualim  uitdcciin 
niarcaü  el  noo  aniplitts  pro  eodem  iudicio  a^isignamus.  Pro  qua  summa  pecooie  idem  L  et  L  seu  bere- 
de« ipsoram  sine  nostra  vel  attcoessonnn  nostroram  ofiensa  lam  viliid  quam  tyionam  Ipsins  cttrtie'pipota 
Capere  poterunt,  si  debitls  terminis  vidolicct  in  feslo  beati  ßarlholomri  apnstoli  et  in  fcslo  beate  GertrtldM 
vir^nis  non  fuerit  persoluta*).  Michil  ergo  iuris  vel  gratie  in  dicta  curte  Keppelhof  com  omnibas  eidem 
atlinentibus  nec  io  pecania  sea  andecim  mards  de  carte  Bodyncbor  snperins  nomfauti»  nobw  vel  nostris 
soocesaoribuB  reservamna,  scd  de  prefalis  boois  omnibu  et  sin^ulte  eundem  Ludoiruro  el  Lnbertum  fralrem 
suum  cum  prcdictorum  .  .  Hcconi  et  capituii  nostri  consilio  et  fissenüti  iusto  feodo  infeo(favimus  et  infoo- 
datos  legitime  prc-senlibus  prolcslamur.  liuc  adiecto,  quod  nos  vel  siicce!»üreä  uo&tri  rccmcndi  scpe  dicia 
bona  sii^Iis  annis  io  festo  beate  Hargarelhe  virgioia  pro  quadriogentis  marcis  Honastcricnsis  monele  ha- 
heatims  lilrcratn  fnniltiiieni.  (londicluni  est  etiam,  quod  si  dicla  bona  rupinis  vo!  inccnilii-;  •^ou  alio  qiio- 
cunque  modo  contigeril  dcvastari,  nec  hoc  idem  L  el  L  vel  heredes  ipsorum  nobis  vel  nostriü  succeüso- 
ribns.  nec  im*  vel  saeoessores  noatri  aibi  vel  suis  herediboa  debebimus  impniare,  prclerqnam  quod  de 
curla  Bodynchof  in  uninem  evcnlum  suprndicti  L  et  L.  el  sui  hcredes  habebiint  aium  iiini  | n  filri';  XI 
marca»  et  non  amplius  nequc  minus.  In  cuius  rei  testimoniuro  et  ßrmilatem  presenle$  literus  noNiro  et 
ecdeaie  aostnaaigMUa  fceinMis  oommtroiri.  Acttm  et  datam  anno  Domini  il*XC**  nonageaimo  sexio,  KaL  Angitsii. 


-<^VIel. 
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lft&4. 

Jl.  BBohari  «adndn  dfo  BttOmu^  dtr  Anmfi«  von  ^«6Mh  tMim  GogeriM  x»  AuHfuMOe,  rfem  i%r«  Imife 
Aitfcnm  mlfnoMfcn  Mn6m.  4S96  S.  —  Maehr,  ike.  /.  I.     46;  Mmiom  9«ir.  J%Hafn||W' 

BtUr.  III.  Ü.^m  wd  mtert  K  A  /.  //.  84» 

Bverterdus  Dei  gratis  Honasteriensis  epi8Copa<ü  l'niversis  prcscnics  lilem  inapeelnris  salutcm  et 
cognoscere  voritaicm.  Noverilis  qnod  dos  de  consensn  et  voluntate  .  .  decani  et  capitoli  noslri  Monaste- 
ricnsis  universa  predia,  possessiones  et  bona  qae  LudolfoB  de  Asbecke,  Laberlus  eius  frater,  Bernardas  et 
LuberliM  dicti  de  A^beko  consanguinei  ciusdein  LudulO  lenenl  et  possident  in  prescnli,  prout  sila  saotiofrt 
iudicium  de  Sandwelle  quiid  quyerichte  vultiarilcr  appcltatur,  ab  omni  iure  <juo  aliornro  bona  obligata  sunt 
gogravüs  exemimua  ei  extiniuius  ac  libera  dinuÄimus  et  soluia.  Eo  tarnen  cxceplo  quod  Itomioes  prcdicto- 
ram  Ladolfi,  Lnberü,  Bernudi  et  Lobcrii  iaaiiiiaiB  dabuni  et  reoipieiit  ei  in  ageiulo  et  deftadendo  Inn 
parehiini  cnrnm  iudicio  memorato.  In  cuiiis  rci  tcslinionium  sif^illnm  noslriim  tina  cum  si|:^illo  capiluli  noslrt 
prcsenlibus  lileris  est  app«nsuiQ.  Datum  anno  Üomtui  M^CC.  nonagesimo  »exto,  craslino  beati  Pein  «I 
vincala. 

1555. 

•  fi.  Ererhard  verspnckl ,  zvr  ^l'if\!:reinlösting  ihr  belaif  Ankaufs  des  Gogerichts  SandirfHe  vtrpfändetm 
Gütn  die  nolhigen  iOO  Mark  jährlich  mit '60  Mark  abzutragen.  ii96  August  %  —  Abschr.  Mte,  i.  i. p^lS. 

Evorhardus  Dei  graliu  MuriasltTion'^is  ccc!L".if  ('[lis'^Dpns  iiuivcrsis  presentes  littcras  inspcciuris  cijpimus 
es««  nolum  publice  protestantes,  quod  noa  pro  redimcudu  curlc  nosira  in  Kcppelbove  et  alits  bonts  nostris 
Lnddpho  diel»  de  Aabebe  ramolo  pro  quidringent«  maraia  denarioram  Koaasterieaaiom  tyiub  pifaeria 

obligalis  a  fcslo  beali  Marlini  hyrmnifs  provimo  MMiiuro  ml  unum  anniim  []uinquan;inla  marcas  in  parAta 
peoania  in  armario  ')  Monasteriensis  ecclcsic  predicie  deponcmu«  seu  ex  parle  noslra  deponi  faciemus  et 
sie  qeolibet  anno  in  feaio  predielo  qulnqoaginta  narcas  dabtmus  el  aarignalitanis  donee  predictc  quadrin* 
gl  nie  marce  per  nos  picnaric  fuorint  por><oliilc.  In  cnius  rci  tnslimonium  cl  mcmorinnrt  prcsenles  litleras 
sigiili  Doelri  monioiiBe  duximiis  roboranda^  Datum  a.  D.  M'>.CC*'.  nonagesimo  sexlo»  ia  crastino  beati  Peiri 
advineoli. 

1666. 

Alrad.  Abt  des  h'losterx  (in  Siuafenberge  fSfnrifumünstrr) ,  hrhnndel,  dass  f  n         seinem  Kloster  gehö- 
renden Haute  in  Oderdtsseny  im  Kirchspiele  Lage  für  die  Vogtei  nichts  weiter  alu  \ti  üolidi Jahrli^  an  den 
Grafen  imt  Sierrenberge  gesohU  wenf«.  1M6  SeptemAer  9.  —  Or^  O,  itarUi^M  U,  320;  Abwehr.  Mke.  L 
100.  f.  134;  gedr.  Zeitschr.  f.  vateti.  GueL  Bd.  fX.  fw  81. 
Dm  Sircel  4m  Akti  iM  arlMltM. 

1667. 

*  Alrad.  Abt  des  BenediahuMuUra  Ui  Smdtntenk  fMorkmiituttrJ,  verkauft  dem  Kloster  Marien- 
feid  ein  Haus  zu  Oderdyssen  "J  m  Kinhpiek  Logks.  4SM  SsfUx^  18,  —  Or.  Kt,  MwntsifM  ü.  319; 
Absehr.  Msc  1  \m.  f.  133'. 

Di«  Sirgel  du  Abu  uad  CoDTrnlt  >uo  Marirninunttrr  »irni  gut  erhalleD. 

*)  Dm  AfcUf.  —  «}  (Mmii,  nW.  wn  Liff  I»  FnlA.  I^hJMmbII  V|I.  ttn.  IA  o.»».  —  4fa«Mftifgrfl«ida1likr 
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Gnlfrid  Tmvrbnnn,  Riirr;fr  zu  .}fünsl(>r,  iiri't  seine  Frau  A'hpi'lis  lauschen  nu't  dem  Capiiel  su  SL 
i/aurits  IMnderaeti  aus,  indem  er  pro  quadam  parlicula  terre  arabitis  sita  ex  opposito  domo«  iaterum  dem- 
atfttit  Bgrom  «iium  prope  villsm  S.  MBoridi  in  loco  qui  dicitor  boven  d««  ■lot«  vttrgMt,  tiMf  düi  Ur- 
kunde sigilln  BcrnarJi  Kcrckorinc,  quia  proprium  nun  habeo,  beglaubigm  UsH,  4SM  SqilillÄir  Sl.  — 
Mschr.  JUsc  L  60.     b^l;  gedr.  Wükea»  ümgett.  d,  St.  JUiiiuitr  p.  56. 

1669. 

*  ÄMamn  Atht  von  FtvefcotAtfrH  kauft  «on  Arem  FMoffen  Aigattcrf  von  Walgem  «eAi  lehnsut  Ai  der 

Sanerschafl  de$  gleichen  Namens  und  überweist  es,  nachdem  dJfc  diMm  Verwandte  darauf  verzichtet,  ihrem 
Conoeate  Sur  EnUchädigung  für  die  durch  die  Bedrückungen  seiner  Vögte  ^  arJktttOM»  Verbote. 

Mm  Decembcr  Vi.  —  Abschr.  Ahe.  I.  9A.  /).  <8. 

Julia  Dei  gralia  abbalissa  oionasUTü  in  Ffreckcnborsl /^«ic.(^  ..notum  esse  volutnus  univcrsis  ac  pre^enii- 
btM  proliieraar,  qood  constilnlas  iu  nosira  preseneia  Bogelbertas  de  Walegardeo  bona  -sua  sita  in  Wale- 

gardcn,  quo  a  nobis  in  feuilo  lenuit,  cum  ou-imImis  suis  atlinenciis,  videlicet  molcndino,  agris,  praiis,  nrmo- 
ribus,  mericis.  piscioa  qua  dicilur  Bundewosle  ^ingulisquo  piscaiionibus  nee  noo  prato,  qood  dicilur  Wdte- 
umImA*),  oofltro  conveniai  et  canoniois  .vendidtt  pru  s<'ptu:iginta  sex  marcis  Mbi  tradiHs  et  nimieratiB.  «c 
eadcm  bona  in  manus  noslras  una  cum  fraire  suo  Ludulplio  libert;  rcsignavit,  rcnuncians  expresse  omni 
iiiri,  (]uod  sibi  conopctcrc  potcral  in  eisdem.  Ceterum  En<;clbortus  dictus  Buse  et  Alheydis  cius  Icgiltima. 
soror  Engolberti  profati,  que  quandam  sammam  pccunip  habebal  in  dicli«  bonis  nomine  dolis  »ibi  assigna- 
lam.  una  cum  m\i  liboris  ßertrammo  Godcfrido  WolfTardo  el  Megcidi  hnic  vendicioni  asseosom  benevolum 
pr<"bi'!i(il)us  (Inlis  silii  vi^iiiti  octo  marcis  bona  prrdicla  volunduii-  ri'signaruuL  Promisi-runt  prelerea  dicli'» 
convenlui  el  canonicis  nostris  Wolilhardus  de  Walegarden,  Bernhardus  de  Pykcnbrokc.  Ludoißhus  de  Wa- 
legardeo  et  Rembertos  dicliM  Nese»  qaod  de  omni  acrapolo  impeiidonis  ein»  praflitam  emptionem  emer- 
gcnlis  Gniiam  et  inconvnlsam*)  prclahnnt  warandiam.  Nos  vrro  nilPiii!i':i!'" ,  qn  ul  propler  iiiijxiriiinas 
exacliones  advocatorum  prebende  nusiri  conventus  et  canonicoruiu  de  tempore  in  icmpus  depcreant  el 
decrescant*).  dida  bona  et  pruprielalem  eomndem,  prent  ad  noi  apectalmt,  dictia  eonvenlni  et  canonicic 
nostris  conluiinuis  ad  usus  coi  undcm  pei  pf  iuo  possiilcmia.  In  cuius  rei  tcslimonium  presens  scriptum  noslrc 
ccciesie  et  nostro  sigillis  duximus  roburandum.  Datum  el  actum  anno  Domini  M^CC^^  nonagesimo  sexlo 
pridic  tdus  Deccmbris  biis  preaeotibos:  Ruigero  derano,  Wilhelme  plebano,  Bertolde,  Branone,  Bogoneet 
Reiifritiü  caiumiiis  nostris;  Arnoldo  et  Johanne  ile  drulTlorpe  militibus;  J  ulinnnc  de  Sconcnborne,  Theods» 
ricu  «Ic  Yernliove»  Johanne  et  Hermanne  fratribus  de  Pykeobroke,  Johanne  de  Dorat  et  alü» qnampluriboa 
fide  digni». 

1560 

•  Eine  Freie  giebl  sich  mit  ihrem  Mann  und  tJnen  hindern  unter  der  Bediiujnug  dem  h'Iustrr  Maricnbom  st» 

eigen,  dasn  mV  nie  vtrluustc/il  ireyd'U  dürfen.  MOü,  —  Abschr.  im  Cojjiar  des  hlosters  p.  Li. 

Beatrix  dicia  abbalisäa*^  et  cnnvi'nluä  in  Coftvell  prolestamur.  quod  Johannes  et  uxor 

eins  Margareta,  lAera  piU,  com  nie  heredibaa  eedeaie  noslre  ae  cooiolenml  es  condiciMie.  qood 
nunquam  inposiurum  aliquo  casu  vel  quoqQo  modo  potermt  in  ooncambhim  tranamatari.  ^  D.  I1*.CC*>JCCVI*. 

))  Dt«  Edk*  «"0  Lippe.  —  ')  Beidu  >aineii  >in<l  auT  drr  Kri  i.L.irte  in  der  Baueroclb  Wa%(m,  Kipl.  FfMkcnboftt  Siclll 
«vhr  ■■  laileii  Viclleieiit  hantl  Bwa(i««u*lc  mtl  tlundctar*«  der  Frrcfcci»liM*l«r  IlvbcfwU«  aMtaiiMti,  4m 
t.  U4<b«r  (bai  Domw  1.  S.  p.  Uti  atckt  mtXMtm  kwaala  —  ■)  Das  Copla/  ISb«littcb:  •wBtulMMit  4ap«nal  «t  <aawioat 

•)  0«lt«f«4liti«lM«i  VJl. 


1S61. 

SuAm  xiM'teAm  dm  Gra/Im  Conrad  wm  KMerg,  teinar  Ftmäit  md  timm  AiäUIngern  eher-  wtd  dem  B. 
Emkard  md  temem  Aatimann  fticquin  vim  Osimfelde  amlrrrsi-iis.  1206  (lisnj  Januar  5.  —  M$^. 

Alse.  I.  1.  p.  Iii,  Qcdr.  Zeilschr.  AT.  Sti". 

Nits  Conrndus  vir  nobilis  cotiios  He  Ik'ibcrghe  omnibiis  presentia  visuris  nottitn  fucimus  publice  protp- 
:>läiiieä,  ({uud  super  disäcnlionc  t-cu  discordia,  quo  cxorta  füll  inicr  vcnorabiictn  padetn  doaiinum  Everar- 
dam  MonatMeriensem  episeopnm,  Ricquinam  de  Otieavelde  mililem  «ins  oICeiaiam  sc  «lios  eoram  amicos 
et  adiiitiires  ex  pari«?  iiim,  m»,  frnirnm  no^lriim  ei  Frcdcricam  fiKum  noslrimi  c('ii'i(is([iio  ntniow  ot  nd- 
iulores  nostros  gx  altera  de  dainpnis  incendiis  rapinis  ac  aliis  qnibuscunque  mole^tiiü  iltatLs  liinc  el  iiide, 
compowlio  amicabilis  e»t  ordinata.  Quam  cowposilionem  dm  nmiro  fralris  noatri  6lit  ac  aliornm  amiconini 
iiosdonim  iiiitniiic  fi'li'  prc^liln  corporali  in  mnnti'«  ipsius  domini  Mnn;i>t(»ripniiis  opiscopi,  orga  ipsum  domi- 
num Monasicneitscm  i  |)i!;copuin,  Uicquioum  ac  alius  amicos  coruui  servare  invioiabililer  promisioius  et 
promiuimus  in  hiis  &cri|itt<i.  Kec  Doa  frater  Glia«  aat  alii  predicti  noslri  aroici  aliquid  conira  ipaan  domi- 
naiD  «piscnpum .  Ricquinum  ac  alios  iiniicuä  eorumlein  aUemplabimus  in  fulurum.  Si  vi^ro  dicta  coni|)osilio 
per  no«,  rratrem  Glium  nostrum  preütclos  aul  aliqucm  ex  parle  ooslra  io  aliquo  fuerii  violaia,  oxluac 
noä  uppidtim  Warendorp  inlrabioins  ad  iaeendam  tarn  diu  doneo  de  violatione  beiiHmodi  compositionis  dicto 
dornino  episcopo  et  iunici^  ip»ius  quibttaeenqoe  fuerit  plcnaric  i>aiisraclum  .  .  In  cnius  rei  lealimonium  el 
firniilQlcni  ip>i  doniino  Moun-tf  rionsi  episcopo  prescntcs  liloras  ili'ilimiis  sigilü  noslri  munimine  roboralas  ,  • 
Ada  sunt  bcc  prcseiiubu!« :  Ucrtiardo  de  DavorenbLTidie,  IkriDunnu  du  lluvelc,  (tudolfu  diclo  de  Lippia 
mililibus;  Joheune  diclo  Lewe,  llimicn  Travelman,  Hinrico  dicto  Ryko.  Hinrico  de  Offcrhufi  civibus  Nona- 
su>ri*'ii-ibu-<  et  Ailolfo  dn  OsieovelUe  faiaulo  ae  aliis  fide  dignis  «.  0.  milleaimo  CC*.  nonageaimo  aexto  in 
vigilia  Epiphanye  Uoatiiij. 

1562. 

*  £inö  dem  KL  iJeteien  aöt/ekaufte  Geireideietite  uHrU.  da  die  MMe,  am  der  sie  bisher  besaiät  tvurde, 
«ertraimf  itl,  auf  ein  Landgut  angewieaen  nnd  hierb»  feetgeaetst,  daet  sie  naeh  dem  TMa  der  BetheOiglen 
dem  Ootter  wieder  mtfaHen  eeUe.  4396  (ifVlJ  Januar  S.  —  Or.  fr.  MUneter  ü.  m 

Noa  Gertradis  abbaii->>.'i  (M  convcnius  in  Methelen  notiin>  ■«^ssc  cniurnus  univcrsig  presena  scnplODi  visu- 
ris  et  audibiris,  r[uod  dilecius  in  Cliriv;o  noliis  Hermanmis  [ilobiiniis  de  W  (.llcflM  reli -\  cufjiens  sue  saluti 
»atubriter  providere,  erga  iios  iria  (null  uidei  el  tutidcni  »ib^iiiis  per  nicii.>uraio  de  Scoiiburpc  el  unum 
roch  siliginia  per  nensonm  qae  raigariier  dicilur  hatmuOe  pro  viginii  et  dtiabua  mareb  monete  Monaaie- 
riciisis  U'.ualis,  qua?  ab  ipso  rucognoscimus  inlegrc  reccpisse  io  peciinia  numeratn,  in  redditus  annue  pen- 
bionis  ad  icmpora  viic  äuc  comparavil,  ita  tarnen  quando  eundem  llermannuin  mori  conligeril.  cuidam 
altari  nostre  ecelesie  videlioet  beale  Virginia  deeen  et  octo  acepel  per  dimidiani  mensuran  poat  obiimn 

ip>iu>  Ib'rtiiiimii  pro  nnimc  sue  rcmcdio  in  per|)eUuini  pcrtiiifluinl,  el  llenriciis  scof.uis  ile  Wt>IIoeberch 
eubibilor  pre^oolium  ad  luurructum  lolidem  modios  et  per  eandein  nioiiburam  percipiel  anauatim  et  qoi« 
diOB  penaionia  solutio  per  deairactioneai  molendini  noatri  Rengerinc  (b;  quu  soivi  con»aevit  anouatim  ad 
preaena  inpeditur,  nos  de  maturo  consilio  discretomm  et  aincera  nosirorum  omnium  vobiniate,  eidem  Hcr- 
nianno  proviaori  dicti  allaris  ac  eidem  Ilenrico  post  obilum  ipsiua  Her.  eosdem  rcddilus  do  curte  nostra 
dicia  Urocbof^  aita  in  parrochia  Uothelon  anouatim  loileados  sine  contradicliono  aliqua,  quaindia  eadem 


>)    lllrr  wil'ili-i'linll         Cr.pijr  norli  rinmul  <1i<'  Wnric  „Hirla  cnn>p<><itu> —   '^t  WcttttfCB  in  Kr.  StttoAnt.    OtbCT  dllNB 
Vvririig  tclbtt  ist  norU  ^iru.  üttJ  lu  TcrgleicUcn.  —  '}  Nörclliclt  <on  Mcleleo. 
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curtis  inhabilntur  et  colilnr,  presenlibus  sssignaoias,  et  si  defeclum  aliquom  vel  impedimenlun»  babaerit  iir 
solutione  roddituum  predictoram  vel  habuerinl  ipso  dcc«dente  pcrsonc  inotnoralc,  dcfectaro  huinsoKNii 
inppMiiaius  et  impedinmtiiin  lolleimn,  ao  eandem  peasioneoi  de  aKis  bouis  eoolMio  nosire  inlegre  per» 
solveraus  eidt-m  Her.  seu  aliis  porsunis  in  cdii  Iis.  ad  quo  omnia  pl  sinj,'ula  nos  prescnli  scripto  firmiler 
obligamus.  Didi«  vcro  Her.  et  lionncü  vium  univerüe  carnis  ingressi»  coDVcnlus  nosler  sepi'dictos  reddiius 
in  perpotnum  pereipiet,  exceptis  deoem  et  oeH»  scepel  altari  predicto  depntalü>  ad  ipsorum  memonam  in 
eeclesia  nostra  perpeluo  peritgendam,  Atta  -^unl  hcc  HcniKinno  de  Scipioei-n,  Luberlo  de  Ochtorpe  ple- 
banis,  Suedero  et  Godefrido  eccleüie  nuslre  canouicis  el  alits  quainpluribus  lide  dignis  presentibus.  In 
ciüae  rei  letümoniom  nosli«  sigillt  preeeotilH»  sanl  eppense.  Oelora  a.  D.  M*.CC*.  ooaagwinM»  Msto  T^jpKa 
Bpiphanie  eiusdem. 

Di«  Siqicl  lind  «ligcllillcn. 

156». 

*  RMiter  und  ConsiUen  dtr  Stadt  Anftam  Mnmitn,  4et$  Mareward  von  Mathena  titk  auf  (ton  A^- 
rigkeilsivrhallniase  zur  h'irdt«  in  Clarholz  und  zu  derm  SMrmwgf,  dem  Herrn  ton  Lippe 'J,  löset,  indem 
er  Odelrirh .  den  Sohn  Heinrichs  von  Hokeslo,  von  Hermann  von  Oldrnhusen  kauft  und  an  seine  Stelle  rjicbt. 
Der  Itruder  Arnold  von  Suenm.  Cusios  inCiarhols  utid  der  Bruder  Bertram,  Mönch  daselbst,  sowie  Jiothger 
iMm»  (SeheUJ  als  VtgßmmiMilkr*}  fdbm  dim  Art  lutltmmmg.  4296  (\WtJ  Mnmt  7.  Ori^  Fr. 
Münater  U.  9U»^ 

1564. 

•  Ein  zu  dem  Guir  der  Maria  -  Mngdah'nm- Virarie  des  MUnster'schm  Doms  gehöriger  Kotten  trt'rd  nuf  Leb- 
zeiten deji  Uectors  dcrselhefi  verjuichlet.  läOü  (''1297;'  Februar  IG.  —  Or.  Fr.  Münster  U.  224b. 

Nos  Gerhardus  d«  Loa,  canoDicas  eodesie  Monasteriensw,  archi(jyaconus  in  Greven,  presenlibus  pro- 
testamur,  quod  Johannes  iahabMalor  aase  aninentia  domni  in  Slompendorpe'),  que  pertiiiet  ad  altare  beale 
Marie  Magdidcne  in  eeclesia  Mooaslerien&i ,  tocopii  eandem  casam  coram  officiali  nostro  Hinrieo  de  manu 
iJeiii  immi  pro\ isoris  einsdem  allaris  pro  duolms  solidis  et  (rihu^  pullis  annualim  ipsi  Uerlrammo  pecaol- 
vcndia,  (juaiiiUiu  idem  i).  vixeril  .  .  .  possidcndaiu.  Prcsunlcs  eranl:  Iliuriuus  plebanus  in  Sorbeke^),  Her- 
nannoa  de  primo  altari  et  Bertramoras  saeerdotea,  Ninricoa  Cnd  et  Pelegrioiia  dyacooL  Da  tarn  aano  Dl 

M'.CC".  nonagcsimo  sexlo,  lüli^ui"  \irp:inis. 

V«o  Avm  MliangeoUeu  gcMÜicbeo  Sicjel  laiM  «icli  die  LioMclirirt  nicht  Bclir  erk«mM> 

•  9 

Megrim,  Pnpal  das  Prätimttr^miuridMltTa  xu  GEarAob,  Mamdtt,  dau  tr  ando»  Khtttr  ihrunfM 
dm  M  dar  oirfiiv  WaOiaf  stbgmu  Xehar  gtgm  dm  hä  AdMnaluaM  .iafaymm  «.  ^  SätapOmmp*)  «er- 

>)  com  ....  eocioie  in  Clalioltc  iure  prnpnitaiK  et  ilnmnn  .  .  ilc  I.ippia  rjluinr  adrorilir  iiu|ier  eandrai  rcrloiaiu  in  Ctf 
holle  lialiitc  etset  atlriclus  et  obligaloi.    Vgl.  Nro.  9$i2.  —  ')  Rnihgcru«  quoque  Lutcui,  qui  l«ia<!  Knpnnt  prrrale  idTo. 

«Hie  ^fuil.  —  *)  Diner  Ort«  4«n  ci  air  nitlil  otöflicti  war  {«Ul  nodi  «adiMweiwn,  tciniBl  4«n  («bmo  Inhalt  4«r  Ur> 
kwid*  Mdb  im  Rapl.  OmcB  friefM  t«  baban.   Oh  abar  nach  das  Bcgiaier  «larcrMw  Maria>MigdalaMii-Vjcar(a  aaDaaa, 

au  dcraclbcn  du  praedium  HKeiUdt  im  Ktpl  Grevca ,  Btnandl.  Waalerrode  gcliöiic,  ao  müchle  icb  «eriDutlien,  data 
dieaer  Ort  liiar  ge«nrint  »ri.  Doch  weiavn  unirre  Karten  io  Wailffmde  kein  Colunat  Maiotadt  mehr  auf.  -  *)  Saer- 
beck M.  »no  Grcfcn.  —  ^)  N.ir  i  vi  im  l;e|i(rt:r  iminen  Ji»e  Güter  »ämoillifli  Hi-m  h«pl.  H  M'vi'u  II  kel  angeliürl  i.ilitn,  Joch 
lälfl  fi«b  beate  daieUxl  Dicht  ein  eiaaigca  cuaitatirco.  —  Wacli  Erhard  C.  &ST  uod  üb  tatucble  adioo  toi  i.  1IS6  dar 
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tttuseht  habe.  4S96  {my  März  8.  —  Or.  KL  MarienfM  U.  324;  Absehr.  Msc.  1.  106.  /.  154',  ^edr. 
Ztittekr,  iX.  ZU, 

Dto  ««|ri  *m  AhU  mmiin  Gm«mU  «m  GImM**  m  »<■      d«  Alto  tm  MarbaMd  M  ntaHn. 

1S66. 

•  Erkliinm(]  ffer  Münster  sehen  Friihjahn^^i^fnodf ,  rinsa  rlif  Pfarrer  ein  unverjährbares  Recht  auf  das  Messkor» 
von  jedem  nul  dem  Pfluge  bearbeiteten  A'-ker  haben.  \W6  {{iQlJ  Marz  ib. —  Abschr.  Mac.  1. 69.  f.  HO. 

Univcrsis  viüuris  presentia  nos  cnagisier  Lubertus  canonicus  Monaslcriensis  volumus  esse  noton,  quod 
cuip  aooo  Oomiiii  M°.CC°.XCVI*'.  tercia  feria  posl  Lelare  vice  et  auctorilate  domioi  nostri  doroini  Everhardi 
Moouterieosie  episcopi  in  occiesia  Monasierienii  presedimus  synodo  generali,  daUiin  fuerii  io  aeDleocM 
coram  nobis,  quod  nulla  polcrit  intomimporc  consuetudo  '),  qnod  mansi  sivn  ca$c,  fjiii  vfl  que  per  nra- 
Irutn  oolunUir  suo  pastori  missaleiu  annunam  de  iure  soivere  teneanlur,  quam  senleociaiu  ab  ominbus 
appcolMtain  cigillo  nostro  duiiiniit  coofinniBdan.  Datum  amo  et  die  pradictMi 

i56r. 

m  d9$  JfimiterisbnndU  ihntS^  oufgtnomnm.  iWßWJMän9»'J.  —  Or.äLrinekenl)onlO,Si. 

Jutta  Dei  gmlia  abbatissa  moiiaainü  in  Trekeahoiat  oohwaii,  ad  quos  presentes  pervenwinA  aakrten 

in  Üomino  sempiternam.  Nolum  esse  cupimus  lam  presentibus  quam  fuluris,  quod  conslitutus  coram  nobis 
Laiobertus  diclus  Vu»,  quem  Hermannus  de  Bunslorpe  Hilles  maouiniseräl.,  do  coiiäcnsu  hcrcdutn  sucrum 
vidsUoet  Lubberli  et  Henrici,  se  dedit  io  minialerialem  nostra  eociesie,  quem  gaudere  volumus  lali  iare» 
quo  noslre  ecclesie  minislerialos  hnr'.("niis  «.nnl  i;nvisi,  Dalum  ot  acium  anno  Dotiiitii  M°.CC°.  nonagesimo 
se&lo  biis  presenlibas:  Wilhelmo  plebanü.  Ilugone  et  Reolndo  canoniciü  nusiris,  Jobanoe  do  Uorst,  Johanne 
de  Brioke,  Wioboldo  Coco,  Robiido  et  Jobaaoe  do  Hedhe  faaralii  Biociris,  feria  seata  aate  Jvdiea  ne. 
Am  ai<trt  in  «hfilUlw. 


damalice  Abi  Friedrich  *oa  ClifMt  «taiit  ciM«  iMaUm  iomvm  BMUkmn  pUtgim  MifMBlUd>HlM  BhMmiii(m  |tfM 

•n<l«r«  ein.  —  ')  So  du  Copiar.  Sehr  beirIchneM  «ehclirt  c» ,  daM  da*  Recht  drr  Pfarrer  aar  dai  Mmknm  olcM  durch 
Beiii^oahoia  auf  ir^ciul  lin  canoniidir»  Ocieli  br^rümlrl  wirJ.  V»!.  Tiro.  1501,  1507.  1540  —  NO  ii>n  Greveo.  — 
*)  Hatieo  wir  ichon  nbcn  Kro.  4S6  ^ut  t.  dartliun  Lunneo,  data  ntao  im  tnbitthum  Cölo  wa'hreoU  dea  Xlil.  Jahrtiunderta 
daa  Jabr  mit  Oalern  begann,  und  Lunnien  wir  tu  INm  12u7  Crüaile  beibringeo ,  die  GleichKa  auch  für  den  ganten  Me- 
(MfaKUMprcAiel  C«Im,  in  BracMdera  cbanfall*  für  <lu  Biaibm  MBaaler  TormnaattiM  licaacii:  ao  Ue|t  in  dieaer  Cffcaad« 
dar  foalilfe  Benwa  *or,  data  Ib  Maerar  DiScwe  dar  lahrtaasbaa  «kbt  mt  den  M.  Wn«  imdaiu  anf  Oaiara  id.  PM||l- 
■laii  Biinlirh  Her  eriUrcn  RcdHUHf .  ao  »arda  daa  Jahr  tlM  daaaaö  M,  Min  U»  anaa  M.  Mfo  129?  gebeo,  dann 
aber  io  diesem  Zeitraum  ein  Praila(  *or  Indtea  fiberhaupt  aieb  gar  nicht  Rnden,  da  der  Sonnlag  Judira  im 
J  ll'J'i  n.tch  unirrrr  hecbnung  auf  dail  lt.  >ind  im  J  iVM  an]'  ,>.n  31.  Män  (alll.  I1irr<ij<li  L.nn  al><>  der  Jahretanfani; 
nur  aul  UaUrn  au  «eisen  aeto  nnd  dat  J.  1196  bal  nacli  unwrcr  Rrchnung  den  Zeilriuai  tum  23.  Miira  1296,  aufwelcbcn 
Ottern  damal«  auch  fiel,  bia  am  II.  April  119?  mMMalt  Md  FMlag  «ar  i«di«a  ttN  aarii  daMl^er  Baalmaag  In  dar 
29.  Mars  »91  nach  batrtigar. 
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*  JMi  ilMbwohar  BSr0r  mim^l  dm  XL  MarimfaU  «ÜMAMle  m»  «aAunt  GitmAatAsM.  1197  JRMr«  31.  ~ 

Or.  II  JM^/UU  er.  3SS. 

Ubiverm  prewni  Mriptnn  «inris  et  «adilaTO  LBbertu  de  Berii^ee  iodei.  ReerieM  de  SceyBvwdii 

■et  Johannes  Schonujijier'ilrale  rn!ii;istri  scaliirionim  ac  toia  universilas  oi>idanorum  in  Ah-n  sniiitpm  ol  cogno- 
aoare  verilaleoi.  Nuiuni  facimus  presealibus  el  proteclamor,  ({uod  consuiuli  coram  nobis  Levoldus  de 
iletlieai  eeopfdenu  uosler  et  Gertradis  «sor  iptim  «am  PloreRoie,  LevoMo  et  Alberto.  Aleyde,  Gcrtmdev 
Herradf ,  ',,  rhur^a  cl  Bertiadc  liboris  eorundem,  reo  i-rnAeranl  se  veodidisse  viris  religiosis  .  .  abbati  et 
coaveolui  d«  caropo  «ancte  Uarie  ordints  Cyslercieiwis  Mooesterieiwis  dyocesis  prp  quaUiordecim  marcia 
nooeie  Noaasterieaais  onmeiMii  aibi  ex  iaiegro  et  tdoiia,  peuioneB  doodedm  «oKdoram  eieadem  moeete 
mona^tl  I  II)  dicloruni  abbatia  et  eooveotoa  aonn  ain^lis  iofra  feala  beatorum  Mariini  el  Nycolai  de  dooao 
aua  HotbeiQ  ')  iuKia  Alen  ata  per  «olenoa  domns  eioadem.  qoi  pro  tempore  fuerint.  perpetuo  persolvendam, 
quam  quidem  peiuioaem  Levoldaa  et  Gertradia  oom  liberia  ipaomm  coram  nobis,  ol  dictom  esi,  coaaiilati 
ed  mnntis  iani  dietoram  abbetis  et  oonTentits  logiiime  rc$ignaruni,  hoc  adiecto  quod  quieqoid  de  dkle 
domus  abslractum  est  ratum  roaneal.  Ila  (juod  deinceps  ap;ri  aliqui  de  ipsa  domo  aliqualenus  non  vendan- 
iar.  In  cuius  rei  teslimooium  ad  peuiioiieui  perUum  Mgillum  prefati  oosiri  opidi  duxiuius  apponeDduaii. 
Aeimi  b  Aha  imeealibua:  Theoderioe  dieio  Cloih  miKie.  AAilpho  de  Oatenvelde.  Rodelpho  de  Aleo, 
Conrado  de  Meehlen,  Juhanne  de  Milbwic,  Dermanno  diclo  Starke,  Swcdero  de  campo.  Denrico  de  ponte, 
Thetoiaro  diclo  Noel  et  aJüa  qaamplaribua  äda  dig/ui  aooo  Domwi  M^^.CC.  ooaagesimo  aeplioio,  aeoondo 
Saleadaa  Aprüia. 

Ow  tit$d  Am  Itait  bt  4M  abM  Nafc  tm  iiiifcil*iin 

1669. 

*  ZtugniM  im  Mt%  BmriA  wn  UMfadla«  dow  de«  (Tat  tküMaiU«  *)  teU  vnvordmldiche»  Z$ilm  ttbtm 

ihaer  fdtörl  Aek;  IM7  4pr£(  9,  —  Or.  SL  Geor^-Ommatit  U.  Sl;  Mtekr.  Mk.  JL  7«.  ]>.  SOOl 

Uoiverais  preaentea  literaa  aeditaris  Benrieos  Dei  gretia  abbaa  ia  llastedea  oMHiaslern  ordiaia  eaaoii 

benedicti  saluletn  cum  noticia  veritalis.  Noveritis  qnod  proprielas  seu  ius  dominii  curti»  (lolihati  sile  in 
parrociuB  Aachebei^,  quo  auoc  pertmet  ad  Chriati  milites  doroua  Monaalerieosia,  a  tempore  a  quo  doo 
est  memoria  ad  noatrmn  pertinoerat  monasieriam  et  a  noatria  . .  predeoessoriboa  poa»eaw  est  pacifiee  et 
quiele,  sicul  in  noslris  privilegiis  per  sedem  aposlultcam  conBnnalis  et  iibris  nostria  corisualibus  continetur 
«xprease  et  aicut  etiam  omoiboa  est  notorium  et  maotfestaai.  io  coius  rei  teatimoniam  preaealea  eiadem 
Htwas  dedtmus  sigilli  nosiri  muaimtae  roboraia«.  Datnm  Jlaaiede  in  vigilia  palmanun  e.  D.  M^GC*.  aona- 
geaimo  septimo. 

Am  ai«e*t  i«i  aiahi  tiMum. 

157«. 

*  For  dient  Hathe  der  Stadl  Warendorf  verlm^mt  moeiSdnaetUm  ihr  fonaes  Grundajjfmttan»  Aia  anf  einen 

Carlen  an  da*  Klotier  Vinnenberg,  dem  sie  nach  ihrem  Tode  ihr  tonstiget  VtrmSgm  MmMcAen. 

121)7  Apnl  18.— Or.  Ir.  Mumler  U.  226.. 

Not ...  index  et  scabioi  in  Warendorpe.  Omoiboa  preseotia  visoria  el  audiluris,  nolum  ease  copi- 
imis  et  tenore  preaentiam  publice  protesiamur,  qnod  eonatitate  ia  noilni  ffeaeBlia  podle  de  Vfonlünoh 


■)  Vfl.  die  llarkcaMtkr  DU.  Mro.  »!•  «od  tlM.  ^  *)  Vgl.  4.  OC.  ItW  wid  tIM« 
WanT.  Vi.  h. 
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Cristina,  Margareta  et  Cunegundis  sororcs,  recognoverunt  publice  coraro  nobü  se  legaiitcr  vendidisse  .  .  • 
preposilo  .  .  .  abbaliMe  et  «wnventai  in  Vindenberg  Honaat  dyoa  nniveraa  bona  sna  qoe  habaemiit  et 
{KMaaderont,  lara  iafra  opidum  Warendorpe  quam  extra,  pro  viginti  marci»  legalium  denarioruB  preler 
nnum  orlum  extra  porlam  Emese,  quem  solum  soo  usui  et  voluntali  reservarimt.  Que  bona  ad  manu* 
diclorom  .  .  .  prepositt  .  .  .  abbatisse  et  eonvenlua  libere  reaignavernnt  coram  nobis  rennnttando  omni  iori 
ioo,  quod  ipm  n  eiadeoi  boaia  comfietiil  tel  oompelMe  fHMuii  qaoquo  moda  Iiwoper  eedcm  sororea 
uni\orsa  bona  sua  et  ros  snas  qaascunquc,  sibi  in  moric  sua  siipprfliias,  proHicto  monasterio  in  Vinnetiltor!; 
pro  aoMuai'utn  suarum  roniedio  liberaliter  et  integraliter  legaverunt.  L't  autem  hec  premi&sa  rata  et  incoii- 
volaa  permaamit,  prMOoa  loriptoat  erinde  conrectoin  sigiili  noeiri  munimine  doxioMM  roborandom.  Datam 
et  actum  anuo  0.  H^.CC".  nonapcsimo  seplimn  XIIH.  Kai.  Maii,  prosrntibus  ibidem:  Gcrhardo  de  Molen* 
dioo  ')  luoc  iudice,  Everbardu  de  liouhoräl,  Joliafiiie  Olbragtinch,  llinritM  de  Üooko,  Ilinrico  de  Bovindo» 
Biorieo  Lamberli,  Bverhardo  oobrifabro,  Johaaee  Kraeea,  Arnold»  mercaiore,  Symone  de  Lodere,  Her' 

inauno  id'  Sionhus,  IlcrmaDno  Borgerchus  et  II<.'rrii;innii  (k^  Bochollo  luric  sc;ibinis  in  Warendorpe,  ac  Flo- 
reotto  de  Moaasterio  et  Jobaooe  de  Wideabruge  sacordotibus;  Jo.  de  ätuiitpeDbusea  et  Gerbardo  Buch  ao 
iKia  plaribM  fide  dqpiiB.  DalmB  m  anpr». 
Dm  8ii|tl  d«  auA  WafüM  SAH  )iM. 

15TI. 

*  B,  Bc^rhard  bgt  tmkr  BuuÜfgtmg  det  allen  »cltmulsigm  Wegs  durch  Nottuln  einen  neuen  als  öffmäkkr 

Siratm  an.  4S9?  ^  48.  —  Or.  KL  HoUuln  0.  30,  Abichr,  Mse.  JV.  i.  p.  497. 

Novrrint  iiniversi  ad  quos  presoris  scriptum  [iprvf>nerit,  qnod,  sicut  ex  rüfalione  Bdeliom  noslrorum 
accepimu«  et  sicut  eliam  expcrimcolo  didicimus,  propier  nimiuro  lubricam  et  lutosam  viam  que  ducit  per 
viDam  Notlon,  homines  eqaitea  et  in  veetnris  tranaeantea  quam  plurinram  inpeditt  iDlerdaro  et  nraiime  lem- 
poro  hycmali  suorum  animaliiim  transouniium  perioula  formiilarunt.  Volentcs  igilur  omnium  ammodo  trana> 
aunoium  utilitali  et  commodo  providere,  de  coosensu  et  volunlate  conventus  ibidem,  viam  huiusmodi  decre« 
vinoa  perpctuo  deatroendam,  et  aKam  novam  viam  eiim  villaiD  ad  auctraleiD  partem  ville  miar  vfllae 
Nation  et  Aldenutlon  <)  in  Tuiido  cccicsio  in  iNutlon  preoepioHM  innovari  ad  opus  eonauM«  tranaire  volea- 
tium.  lamquam  straU  publica  pnrpcluo  duraUiram.  In  caiua  rei  le^moniuro  gigilliim  no»trum  preMBtÜMlft 
est  appcnsum.  Dalum  fcria  quinta  talra  oclava«  patcbo^DDO  Domioi  M'.CC**.  DOoagesiiDO  septimOk 
Dm  ikgii  hat  |alittM. 

*  KUer  AmricA  Ihrmdin'}  veHutuft  finr  dem  FreisluhlJ  ein  ihm  zugdtoriges  freies  Gut  an  da»  KL  Notlakt, 

«HM  B.  BBerhard  behmdtt,  4S97        48.  —  Or.  KL  Nottuln  U.  37;  Aitehr.  Mse»  IV.  4./;  844. 

Cnivenk  Oiristi  fidelibus  ad  quos  prescns  pervenerit  Evcrhardos  Üei  gratia  Monasleriensis  episcopos 
aalolem  et  cognoscere  veritatem.  Noverilis  quod  in  Christo  oobis  dilecte  .  ,  .  abbatissa  et  conventus  in 
Nullon  emerunt  contra  Henricnm  mtlilem  dicloro  Norendin  ecdesie  nostre  fidelem  castellanuro  in  Dulmene 


*)  tmtoälim  '}  Aiw  dar  KreMurt«  *«raag  Mi      L«s«  tm  AliMUaln  »iekt  «ühar  fcMuMUlleii.  •—  ■)  AU  anicr  dM 

GwdilMhii  mit  dhwB  MlUlwtdn,  mm  Ate  deuMhm  Sprache  aich«  m  «ritlifciidan  Ummh,  «rMbcbit  i«  dtn  Jahre« 

119fi  u.  11'iT  Helorich,  m4  wiril  tugleich  alt  Broder  Jnhann«  *nn  Diilmen  bcuidiod,  Erhard  C.  S49,  S59,  wetwegen  du 
Wippen  (lif.er  Familie  lucd  Identiich  niil  dem  derer  tod  DBInen,  Rechede  und  Herrelill  i*t.  Aller  VVahracbeinlicbkiil  nach 
dürfte  der  aht-rc  i^rmrirli  illr'ii  ri  Tun  ilrin  A r.ii>. ^<  Iien  ,,Nurreddin*^,  hertuleilendrD  Beinaoun  in  Arm  KretittagC  VM  MM 
und  1190  erhallcB  haben,  an  dem  BUebur  Hcruaoa  t«o  Miiniler  ia  ttarrorrafaiMlar  Wabe  aich  bclbailifta. 
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«t  saoä  heredes  agros  sitos  iuxla  domnin  Ihiderici  de  Echohe  *)  in  parrochia  Bilrobeke,  qooran  propriXM 
>  «d  ipsos  periinuit  pleno  tun,  pro  Mx  mms  et  dimidia  aostre  mmMte  nsnaliB,  quam  pectmiam  lÜem  Ha> 
rioas,  Christina  uxi>r  sua.  Johannes  ÜMaaurarius  eooiesie  sancti  Lodgeri  MonaMriemii,  Unuilms,  Fredafi* 

4IIB(  Borni)r<liis,  (^htislina-.  et  Chrisüna  uxor  ipsiiis  Honrici  ipsorom  heretlcs  se  recognoveront  recepisse 
inlegre  in  pecunia  nuiuerau  ol  coram  iudieio  nostro  Üuiinem  diclo«  agros  cum  plena  proprtetale  ad  opus 
lUole  abbaiiwe  fli  OMveotu»  rMigoavenmt  Kbcra  a(  expreaae.  rwmneiantaa  aiaaplioitar  oami  inri,  «piod  ipaia 
et  ouilibet  ipsoruin  conpetebal  vel  (|ur>quo  modo  conpeiere  poteral  in  agris  memoralis.  Promiscrtjol  quo- 
que  eisdem  .  .  .  abbaiisäe  cl  convcnlui  dicioruin  agrorum  plenam  et  debiiam  presuro  warandiam.  Peoaio 
vero  de  agri»  haiusmodi  debiia  ei  anaia  aingolis  haeieous  iotegre  persiriota  et  anaiodo  peradveada  aant 
riria  scrpcl  uilici  por  mensiiram  Knsvcldciiscm  bcnc  piirgati  cum  fonseda  ■)  ad  placitiini  reqnirnntla  et 
äolvenda  a  cuiouis,  apud  quos  dicli  agri  lucabualur,  pelenles  iidem  Ueoricua  et  heredes  ut  gupt-r  prcmis- 
«is  eisdem  .  .  .  abbatiase  et  oonventui  oonferre  tastimontam  cararemoa.  Noe  vero  ad  petitionem  ipsorom 
presens  scriptum  aJ  robur  et  perpetuum  teslimoniuui  prcmiäsoruoi  eisdem  .  .  .  abbatissc  el  convcntui  con- 
tulimna  oostri  sigilli  wunimiae  roboraium.  Acta  Mint  bec:  Jubaooe  p<'e»baero  capellano  in  ^atleo,  Jhidimco 
i^ero  eomile  uattro,  Adam  dicto  RnSb,  Thiderieo  de  Boro  item  alio  Thiderico  de  Bore,  Cesario  de  Soe- 
delike,  Henrico  iH  Gerhardo  (ilii^  Miib,  Hermanno  de  Ilelhe,  Gerlaco  de  Ganscbroke;  item  scabinis  in  DaU 
menc:  Gerhardo  dicto  de  Trage*),  Bernardo  Welaodcs,  Henrico  de  Hole,  Gerhardo  de  Reken  ac  aliis 
quanaplaribus  tide  digtus  presenubos.  \a  eiiioa  rei  tejUimonium  noatrum  sigillum  presenlibus  eat  appeaswa. 
Oaiiun  bria  qanla  infr»  ocUivaa  patohe     0.  il*.GC*.  noiMgaaiwo  aeptimob 

15T3. 

*  Hermann  von  Rechede  bekennt  dem  hl.  Agidii  ßir  die  Ausstntttmg  seiner  dort  als  Nonne  verstorbenen 
Schwester  24  Mark  schuldig  zu  sein,  und  dieae  Summe  durch  den  Korn-  und  Zehnienertrag  eines  Güls 
aOmiaig  abtragen  m  toBlbn.  1997  ilprä  SB.  ~  Aisehr.  ibe,  L  81.  p.  267. 

Breriiard»  IM  gratis  Monaaierientis  epi^pus  aoHrenia  praseada  Tiavni  aatatem  et  oognoaeera  vari> 
tatem.  Noveritia  qnod  in  nusira  prupter  hoe  eoustitati  presenda  Uermannns  de  Rechede  miles  et  Soederos 
eius  lilius  recognoverunt  et  prcscnlibus  recognoscunl.  se  debcre  dilectis  in  Christo  .  .  .  abbatisse  cl  Con- 
venlui  inonasterii  sancü  Egidii  Monasleriensis  viginü  qualuor  marcas  Monastericnsium  dcoariorum  m  elemo- 
sioam  et  aabvendonem  dictis  .  .  .  abbatisse  ei  coaiventui  nomine  Megtildis  saoctimonialia  in  eodera  mona- 
slerio  scu  ecci<  sia  et  sororis  sue  defuncle  dcpulatas,  pro  quoruni  (ir^iiririnnitii  jiolucione  anniiam  pcnsioncm 
aiinone  el  decime  curlis  sive  dumua  diele  Uekedurpe^;  sile  in  parrocbia  Ludencbusen  obiigarunl,  iia  quod 
dieia  . .  .  Abbatisaa  el  oooventos  haiosmodi  peaaionem  et  dedmam  aiae  aliqna  diminocioDe  (oMeat  et  per- 

cipient  yinjjulis  aniii-  in  -filutum  debiti  memorati;  hoc  condiclo,  ipioH  dicli  abbatissa  et  convenlus  quantom 
annona  solvU  aiino  quüiibet  lu  festo  calbudre  saacli  Potri  apusloli,  laalum  Uermanno  milili  el  Suedero  eins 
lilio  predictis  de  deÜto  dictarnm  viginti  quatuor  marcanim  defalcabont,  donec  iidem  abbatbaa  et  conTentna 
ipsum  del)ilum  in  peu:<iune  et  decima  buiusmodi  integrahler  fuerint  consccuti.  Super  quibus  memorali 
Hennaniius  et  buedertw  cius  blius  tide  pre»liia  curporali  promiserunl,  quod  diclo«  abbalitaam  el  coo venlau 
aeu  eoram  nuneioa  omni  doio  et  frande  exoloata  in  pcrcepiione  pensioaie  aanone  et  decime  prcdictanim 

')  AKb  einer  Au«k*cbrift  de*  Ift.  Jsbrh.  iii«M  iIm  Gut  damU  EMMip«,  wm  iah  abar  oMit  la  findan  «anMat  —  *)  V«r 
dam  Fiaialttkl,  wia  «Ha  AnlBiwiiat  daa  Frclgntliia  aolar  dt»  Zrafa*  aad  di«  BaaMMMg  da»  G«la  all  Mm  B||caillMiB 
daa  V«fkmlcra  anialaami  —  %  IHdtt     avUlraai  ca  nlciii  <<«•  Abküfmmg  «■■  Bmwalada  bt,  waa  Dnaafa  (Br 

glaidibadcolcad  hM  rnimantagiani  «immt,  niid  da«  aiaa  KarMbgab«  bedcuM.  Waa  diaa  Waat  afcar  Uir  h  dar  VatWa» 
dang  Mit  aallt  ScbefTrln  Iti  g^rn  Pur  einen  Sinn  lulun  li*nn,  IM  Mir  niahi  klar.  —  ^  Dm«  tat  daalaaht  Trat« 
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non  impediflot  vel  motestabuut  T«rbo  aoi  fooio,  nee  iidem  UenoaoDiis  «ot  mos  filiut  oommaniler  vel  «Ew* 
sim  p«r  M  tHiaa  v«l  sKot  d»  did»  peanooe  el  deoia»  iMranilttal,  vd  «Kqoid  «x  eb  medio  teapor» 
iUm  morpabuoL   In  cuius  rei  testimonium  sigillum  noalniai  «it  com  sigillw  proboruiD  virorom  Berahardr 

de  Daveronberfip  el  Herroaoni  de  Rechede  predicti  mililum  presenlibas  est  appensum.  Acta  sunt  hec  pre- 
senlibus:  Godefrido,  Herraanno  dictis  de  Mcynbovele,  Bcnibardo  diclo  Crampe  mililibus;  Hermanno  de 
Daverenbcrgbc ,  Everhardo  de  Werne,  Alberlo  dicto  Holewide  famul»;  Crtsliano  ^eto  Loere  inniore,  Bdre- 
hardo  diclo  Cleyhnrst  civibiis  Monasteriensibus  el  alüa  qnampluribo»  fide  digpu»  A.  IK.  niHflaina  GC*,  BOat« 
gasiiBO  seplimo  in  die  beati  Marci ')  evangeliste. 

Mb  dNi  hl.  itt  Urtm4«  |M»MMM  Sktil  (ta4  hMMi  «HmUm.  Dh  DaMMiil«f|Hlw  üdll  tiMn  qurreethtillH  Schadi 

1574. 

*  KaraM^ito'afWy.  die«  /Cnappm  ffermnnn  Scrodere  auf  ein  vom  Kloster  Marimfftd  ermorSmu  GvL  1297 

April  29.  —  Or.  AI  Marienfeld  ü.  331,  Ähsrhr.  Msc  1.  106.  f.  44. 

Everberdos  Dci  gralin  Monaslcriensis  ppiscopu»  .  .  .  Novcritis,  quod  cum  T?ormarinus  dictus  Scrodere 
faaauius  dileotoa  Dobis  in  Christo  .  .  .  abbalüu  el  .  .  .  convenlum  campi  guncio  Harte  nosire  dyocests  super 
üMMO  diolo  Trihove  apad  Dalhem  *)  aito  in  parrochia  Beechem  ioDpeierei  asserens,  se  ins  habere  in-eoden, 
idem  Hermannus  cl  uxor  eins  legiiima,  Henricus,  Rornhanlns,  Hcrmannus.  Blidcradis  cl  Mechleldis  liberi 
eoruodem  coniagum,  receptis  octo  marcis  Monaslcrieoiiiuiii  denarioram  ab  abbaie  el  cunvenlu  predictia, 
maasoBi  prenoBaiiiatam  enni  omvaraia  «ttmenaiia  libece  nsaigaaruDl,  renaneiaBlea  evpresM  oniii  inri,  qned 

ipsis  aul  cuilibol  conim  in  diclo  manso  smi  nttincnr-iis  eins  compeciit  <nit  qiiuqiin  mniln  cnnipotcri"^  piUoral 
m  futuraiD.  Acta  sunt  bec  preseBtibus:  Kiquiuo  de  Oslmvelde,  Hermanno  de  Buoslorpe,  Aodolpbo  de 
IJppia,  Bverliardo  de  Lon  milHiba»;  Jobanne  de  VuMbem».  Conrado  et  Johaaae  fralribw  diolia  So^an  «t 
Adolpho  de  Ostenvelde  fainuliü  el  aliis  quampluribus  fide  dignis.  In  caius  rei  teatioMMiWD'aigillam  oostnUD 
nna  cum  sigillo  Riquioi  de  üslenvelde  miliiibus  predicti  ad  pcticionem  prefali  Uermaani  presentibus  iileria 
duximus  apponeodam..  Et  ooa  Riqoinga  mOea  predictas  sigillum  noaUrnm  hoic  aoripla  appeoditBns  in  teati-- 
moniiiiD  praaMMraaB.  Dilum  aano  Domioi  millaaimo  dneenieaiBu»  .noeageaiBo  aepliino,.  feria  aaounda  am» 
Walburgis. 

Bcid«  Sif|tl  liad  crhattra;  du  nf«il«  viiit  citocn  Heia  mit  AdUrlii|sla  la  bfidca  SailM  auf  und  ftUirl  die  OoMdirilk:. 
ft.BiQlfll  DB  OmUVSm  HIUTHl  V|l  Hm.  IBIB. 

ms. 

*  Gm/  CMarl  vom-  JMSann  Jri^  dir- AaUir  aAw  JMiMafar'aefttii  Kir^  am  Bim  m  rtdatm  Leim  auf. 

iWI  Ai^mg  Mai.  —  Orig.  A»  JcaAaa  dat  Arm  Bmherm  von'  DntU-OM^. 

Nos  Ecborlo«  comea  dt  BeBlbaai  aniversis,  ad  quo«  preseoa  aoriplam  pervenent,  notutn  Tacimus  et^ 
pre-sonii  srripio  profitcmor,  qood  domam  diciam  Wappendorpe,  quam  Johannen  dicins  Vinitor")  rivis  Mo- 
nasienensis  tidclis  nosier  a  nobj^i  (enet  in  feodo,  et  iarn  dndum  lenail  el  possedil,  BeaCrici  übe  suc  directo 
feodo  porreiiinos  et  prcsenii  scripio  porr^gpaMH  iure  homa;;ii  libere  poMidendain.  In  oaioa  rei  lealioKifMum 
preaena  aaripUMD  dadimoa  JofaaiMi  «(  fiUe  aiie  predidia  ajgilii  noalri  moDiinine  connniiiiiitutn»  Aotoni  Mona* 


')  T,Mirc«"  die  Vrk.  —  *1  Vgl.  oben  ^^tl  9H  u.  1«14;  «n  wrlchem  Milrn-n  Ort«  dir  hcuhgr  Rinrnrh  Oalmrr  DjilehliMO 
ImImI.  Vcmulhllch  rtihrirn  dir  Ao>priiche  d««  Hermann  Scrnöert  an  dir«««  Gut  vnn  der  Fiinille  <nn  EIrn  hrr.  —  1)  Ob 
•tlM  F«wUw  WM*ef  MMM  n«€h  in  UäoMtr  varkonnl?    Ood  w«  mag  daa  Haot  Wappcadoffc  |el(t«n  habe«? 
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steril  preMatibos:  Nicoiao  de  Turre  miiite,  Eylhardo  de  Meihlon,  Wpmhcro  de  Bretlere.  Everhardo  de 
KameiMt  Alexandro  de  Losiagen  ei  aliis  quampluiibus  iide  di^oig.  A.  D.  H*.CC^.  oonagesimo  seplimo, 
priooipio  OMub  ItaiL 

*  JKflUnp  md  Krftnntitkr  m  Biä^ld  tehmdm  «6nm  vor  Ansn  t^etehbtmm  Vuimf.  1297  übt'  49. 

^Or,m*wii  Auaftrtimgm  £L  Mmm^dd  O,  3S9;-  Abuhr,  MUe,  /.  406.  /.  47. 

Noi  Bflniamras  Hancboro  index,  JohuoM  Speebt  iMi||M*r  oonrahn  d  ooivMrsitas  opidanomm  inBOe- 
veWe  ornnibos  prescnlia  vtsuris  capimus  esse  noJnm  quod  Hermannus  Grip  et  uxor  eins  Luihgardis  coram 
nobis  publice  sunt  coorcKsi,  se  vendtdisso  viris  rcligiosis  abbati  el  convenlui  de  canipo  sancle  Marie,  cum 
eoMWiig  BegsliMifi  de  Brök«  «i  Coda  nxorn  eius.  tres  p«ries  anias  mw  el  »ree  ki  ßoswinlEele,  <|iie 
dioftnr  Broderingehus ')  et  Johannen)  dictum  de  Slahulo,  Hinrictim  et  Albertum  fralreseins,  Olricnm  dictum 
Doltl  et  Alheydim  uxorem  eius,  UcrtnaDnum  et  Johannen)  fiiios  eomodeni,  Burchardum  de  Leithe,  (Swe- 
neken  norera  Jobaimb  de  Gropenlo)  *)  pro  Odo  maraia  Moraaterieaiiiim  dennrionim  ipais  ex  hAcgr»  nn- 
meratis  traditis  et  solulis,  rentinciniiics  omni  itiri,  quod  in  prodicti';  honilnlhns  ei  area  hariimi^  IiabiierunU 
Nos  ei^o  presenli  soripto  sigillum  nostre  civitatis  apposuioius  in  testiinonium  premissorun).  Uuius  rei  twtes 
nmt:  Himieaa  Top  miles,  magisier  idnoDSf ,  Hennennas  de  Goiento,  Bcbertw  de  Melle.  AneUoe  de 
Hegen  consules;  Reynbertos  de  Rabo  Blies.  Hinricus  canonicua  ibidem  et  J^ames  PMIere  et  etil  fide 
di^Mb    Datum  anno  Domini  H*>.CC*>.  nonagesimo  septimo  in  die  Servalii. 

hm  beidca  AiMfcrtisaofca  tind  di«  Siegel  der  Sl«dl  Bicbtoid  our  »clilecltt  crbalUn. 

1677. 

*  Bmog  BehtriA  von  Sramo^weig  nbertrügt  dao  Obtrngmthwnsret^t  onus  von  sBrnsm  Umnmrne,  imt 
Edlm  Simon  von  Uppe,  an  das  Münster' sehe  DommqtiUt  abgetretenen  Guts'),  diesem  letxlorm,  indem  er  von 

Simon  mir  EnloAädigiii^  tfo/iir  am  onderst  «balragen  trhäU,  1297  Mm  U,  — AMmMsclA.  f.  fHO. 

Henricos  Dei  gratia  dnx  Rruns\vicpn«is  <^  univcrsis  ad  qun<  prpsfn>  scriptum  pervenerit.  saintem  et 
BOliciain  rei  geste.  Quia  labilia.est  hominum  memoria,  ea  que  geruntur  io  tempore  ne  com  tempore  pa- 
rHer  elebentor,  scriptarsram  expedit  teslnnoiiie  perbenoeri.  Nov^rint  igftar  lein  presens  etas,  qnam  future 
successionis  posteritas,  qaod  nos,  heredum  noeHlNtim  oonsensn  legitime  accedente,  proprictatem  cnrlivqiM 
dicitnr  Swinhon"t  sile  in  parrochia  Telghet  ctim  omnibns  suis  iuribus  et  attinenliis,  prout  eam  de  mann 
nostra  nobilis  vir  Svmon  dominus  Lippensia  homagii  nomine  tenucrat,  ad  pctitionem  eiusdem  nobilis^)  bo- 
norabiRbns  viris  preposito  decano  et  cepitulo  eeciesie  Monasteriensis  liberaltter  contulirou<<  et  per  presenics 
eooferim^s  prrppino  pn^siflcndam ,  renuncianips  omni  iuri  si  qnod  nobis  compeliit  in  diclis  bonis  vel  nostris 
heredibus  possii  compeiere  in  Tuturom,  recepta  pro  eisdem  bonis  iusto  permulationis  tilulo  a  prefato  nobili 
dornino  Uppensl  proprieiate  enrtis  in  Helmen  *)  com  omoibas  suis  ettmeniiia  in  omne  ins  et  modam.  qno 
n  nohis  riirirm  in  Swinhorsi  tcnufrat  antcdictam.  In  cuiua  rei  testimonium  evidens  el  firmilatem  pcrpelnam 
presentera  paginam  nesiri  sigilli  muniroine  duximu«  roborandaai.  Datum  a.D.  !li''.CC*.  nooage^imo scpitroo, 
pridie  Miis  Ha«. 


^  WMl  to  4ilP  Stallt  lUrMwialel  «rlb«!  geirgen  hiht'n.  —  ■)  In  der  iwcitcn  Auircrligiing  airbt  *t*lX  dar  ein|«kljaim*rtm 
Waitt  „CiNimandiai  d>  AMcflliont".  —  *)  V(l.  die  Crk.  ^ra.  1M9.  —  «)  Voa  der  iHrrea,  «igrallJcli  BnMiO«cli««j^ 
iclMB  Um*.  1JfM>k«y  OllM  d»  Kinde«,  r«|ici1«  ««o  tSIt— tSa.  —  *)  Vmrhrickca  „iMew«*.  —  *}  lia  K*pl,  lonigtr. 
V|l.  Kir*.  iST,  611  «ad  t«TI. 
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*  Der  Ritter  Gadaäutld  .'vicV  von  ^Aaeh^erge  bekundet .  dass  er  vor  dem  Gerichte  zu  Beckum  den  Luthbert 
Ruf}!';  rot,  Crtfxtlen  tjegen  Zaläung  von  S'/k  Mark  seiner  Uorigkeit  —  omni  iuri  proprietalis  —  entUusen 
habe.  Zmigen:  W  »Ifliaidiis  vrigravias,  Brono  de  Nemore.  Bruno  scrvus  noster,  item  Lodewioa»  Gvis  iudex 
Inno  tcroporis  io  Bekehem,  item  HuDoldus  Faber,  Albertus  Itorchdor  inai^isiri  scabinorum  celeriqoe OODMlIw 
seil  scahini  videlicel:  Gerwin^'  nnin  forum,  Johannes  de  Mnddiiichovc ,  Herniannus  Lore,  Rcrtrammus  de 
llollhusen,  Wallherus  de  Luuerbeke,  Johannes  de  Poilicni,  Hinricus  de  Alen,  Jolianiies  de  Loriiich,  ilmri- 
cnn  de  Oldeodislede,  item  Alberhu  lUebertiiieh,  Johannei  de  Oldendistode,  Johannes  Dogenhardinch  et 
qu.tm  plures  alii  fulc  digni.    Actum  a.  D.  millesino  ducenlr<;imo  nonagesinno  septimo  in  vi^^-ilia  penlhecostes 

Juni  \.J.  —  Die  Urkunde,  Jr.  Münster  U,  226,  ml  ur/iprüngiich  durdi  die  Siegel  ßeriütards  wm  Da- 
verm&erg,  der  Stadt  Bgekm^wtdGtHUihaUs  von  ÄMMergt^^  ihehfMtntUjebUtämmaieL 

1619. 

*  Ludwig,  erwählter  und  beatätigter  Bischof  von  Osnabrüdc,  bekundet,  dass  das  Kloster  Harienfeldvon 
Reynher  ron  Alen  einen  Kotten  (casa)  m  h'utbroke  V  in  der  Mark  Gütersloh  aum  Belit^e  der  vor  dem  Ein- 
gange Hires  Klv^lers  gelegenen  Kapelle  (ut  ex  pensione  dicte  case  oblate  altaris  et  vinam  ad  celebrandum 
fideUier  coniparenUir;  ßir  sex  solidi  gekauft,  und  er  dem  Kloster  den  Erlray  des  Zehnten  aus  jenem  Kotten 
zu  demselben  Zweck  titertni^  habe.  4297  Juni  20.  —  Or.  äL  MorünfM  V.  330;  Abti^.  Mta  iL  II. 

96;  77.  p.  493. 

Do-  BiuMbat  «dB  (Mbcm  SUfA  (aliPNfft  aa  St.  JoIwmi?)  idwwHbt;  dach  bt  Uama  aar  da  BraabMafc  wliallM. 

*  Sn  MudtMtMÜ  swisdien  den  Klöstern  Marienfeld  und  J'rcrkcnhorst  uird  schiedsrichterlich  ver^Uun, 
«97  iuH  I.  —  Ol*,  in  -•'■ei  Au.sfvrlifjiiui/rn  h'L  Marienfeld  i.  3i8;  Absdir.  Mtc  I.  106.  /.  31; 

Freckenhorst  L.  34;  Abschr.  Msc.  I.  94.  p.  99. 

Nos  Tbeodcricus  preposiUiB  veteris  eoolesie  saocti  Pauli  et  magister  LalbcrUis  canonicas  Monastcriensis 
univeräis  presenles  iitcras  visnris  salutem  in  Domino.  Cum  inter  viros  religiosos  .  .  abbaiein  et  convcntum 
de  caropo  aancte  Marie  ordinis  Ciälcrcicnsis  ax  una  paric,  et  veoenbileiD  doaiinMD  abbatissam  et  cius 
coip.entiitn  rnonanlerii  de  Vrekciihool  Moniist.'r;nii-is  dincesis  ex  parle  altera  su()er  tjuibusduui  agris  (leci- 
muadiä,  quorum  alii  dicuolur  bwarlebrede  el  aiii  Moleiibrcdc,  qucslio  vcrlcrclur,  diciis  abbale  clcoovenlu 
aatereoiibos.  qaod  de  buiusniodi  agris  tarnquan  novalibes  deeimM  perdpere  deberent,  prefBlis  abbaiiaaa 
et  COn\efilu  itc  Vrekenhorsi  assercntibus,  (juod  dicti  agri  seu  brede^i  tamquam  projirii  sine  solutionc  de- 
cime  ad  guam  curlcni  AHiuppe  ^)  pertioerent,  nos  tauiquam  amicabiles  composilores  &ive  arbilralores  ab 
utraipie  parte  eleoti  taulusmodi  qoeslioiieai  tenninavimQS  in  bueo  nodum,  qaod  sepedicia  abbatisBa  et  ein» 
CODvenlus  agros  sivc  brcdam,  cpie  dicitur  Svarlebrede,  absque  aliqua  soliitione  decime  impcrpetuum  rcti- 
ncbuni,  reliquos  vero  agras,  qui  dicualur  Moleabrede,  quolieoscunque  semioabualur,  dicti  abbas  et  coo- 
veuius  iure  perpeiuo  deciowbont,  iia  taineD.  qood  «bbMi  et  oonveDtui  ipains  ex  boc  soper  iure  soo  deci' 
mandi  novalia,  tecundan  qaod  in  aai»  coniineuir  privUcip»,  nallwn  impociemin  preiadioram  geoeivUir.  la 


>)  Koulirock  W.  Too  G&iertlDb.  —  *}  Am  dm  Vorikerfclicadeo  Mhaini  lUk  m  aigilnat  im»  kra4«  ^mm  tga  MtalK 

■Ito  cm  >a«  ilrr  geinriaMOK-n  Mirk  li«noi|;eBomiDi>aei ,  urbar  gemtchtei,  fcrcile«  SiCck  ImiA  bedeutet.   Dt«  mtr  M  G«. 

böte  mrlietidfh  lilimjrc  und  Idiotika  kcnni'n  die»  Wort  nicht,  uml  iw<  Uriricl,  luicr  p  415  picht,  iil  .inklar. — *'*)  ScbolM 
Aftluppc  2>U.  «oa  V\irtnd«rf,  ft.  davon  die  AHiüpptr  Miible.    SS\ .  tun  Altiüppc  iit  nvrli  beule  ein  „brrdcnwr|**. 
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cuius  facti  twtimonium  dominus  nbbas  cl  .  .  .  abhati^^a  prefali  sua  sigilla  prcspntibus  apposuernnl,  nosque 
similiter  arbitraiores  prefali  ad  peticionem  pariium  predictarum  sigiiia  nosira  appowiroas  huic  scriplo. 
DMan  el  «etam  de  ooimiihi  pwliam  pradiclaniiD  uno  Donini  H«.GC*.  nonagMiBO  VIP.  n  ootava  nativi-  - 
lalis  beati  Jobauw  baptialAi 

Vm  dm  noch  vMmgmim  Mi  Si«|«la  Irt  4m  4«i  Prafü«  «•w  illc«  Dm  bmcrkcMiptrlk  duA  Ut  DartteNims  im 
Mlifra  PmIm  mI  iIbm  MmI«,  tri«  hiide  vot  dar  Mm  null  Ommmm  tMu  4n  BMm«  «Mcririiikfa.  VgL  dt« 
nmmkmat  tar  IMMda  *.  1.  hmmt  UM  (tW)  M(»  Ml«. 

1581. 

*  Ritter  Benihert  rou  Stochern  hehmdet ,  dfisx  drr  Knnpjie  Hnnrich  von  Lolhert .  seine  Frau  Gerlrfidis 
und  seine  Sohne  Bertold  und  Heinrich  dem  Knappen  Bernhard  von  Hedam  das  von  dem  Bischöfe  von  Utredä 
xti  Ldm  gründe  Baus  BHd«6randme*J  im  KStrdufM  Alstsde  verkauß  hahm,  md  iSut  rffist  dwrdi  die 
Burgmänner  von  Nienborg  besiegeln.  Presenlibus:  JoliannR  do  Buren,  rlintflo  ilo  Rnmesbcrphe,  Malhia 
Sasse  miiilibusi  Ualhoo  de  Nieoborcb,  Luberlo  Sasse,  Gerlaco  de  Vuiien,  Cesario  de  Baac,  Coorado  de 
ft«d«lirooke,  Johwuie  Hole  «t  WObelno  lilio  no*).  IS97  Mi  IS.  —  AMir,  Mk.  U.  18.  85. 

*  JMrfrM  «on  Auiäim  veriunufi  dm  SHAmicm^^J  an  da»  R  Rengtriiig.  4897  JuH  15.  Borsimar,  —  Or. 

XlRmiganits  U.  M;  Mtehr.  Mte.  HW.  f,  Si, 

Everhardus  D.  g.  M.  e.  .  .  .  NoliiB  facimus  lam  prosentibaa  qoiM  fatnrls,  quod  constituti  ooimh  nobb 
Thidcricus  de  Ascthen,  uxor  eins  Gertrudis.  Jobannes,  Tliiilcric-iis,  Rvorhardus,  Hcnricus,  Conegiindis,  Me- 
tbildts,  Alleydis,  Bealrix.  filii  et  lilie  eorundem,  recogtiuverunl  |)ublice  se  vendidisse  .  .  .  abbalisse  et  cod- 
vBBtai  de  Reagerine  noslre  dyoeerö  pro  X3L*  Vllf  iMroii  menete  eorranlii  peeenie  aibi  lolaKier  namerate 

f)l  solule  mansum  sunm  Sitlfiprcamfi  ''um  iinivcrsis  suis  attinpncüs  et  iuribus  silvis  pi-atis  pnsculs  agris  el 
päoariis,  quem  videlicet  luansum  iure  proprictatis  paci&ce  el  quiete  el  sine  iile  mota  bacienns  in  poaaes- 
fiMM  teneeront,  atatiroqtie  omne  ins,  qaod  aibi  fn  iam  diclo  OMmo  oompelere  vidabator  m  mamis  noatras 
ad  opus  et  ulilitalcm  ipsamm  .  .  .  abba!i-i>e  i  t  convenlus  voce  et  manu  pariter  rcsignarunt,  \<>s  vom 
ipaam  raaignaliODem  aoceptantos  si^pediclom  isanwin  cum  sua  proprielaie  el  auineooiis  aniTer»i8  prefatia 
. . .  abbaiiaaa  et  eonveirtai  assignavimaa  et  ooaeeaaiaras  perpetuo  possidendam.  In  caiw  rai  testimoBiaai 
el  aatmimea  sigiliam  nostrum  prescnti  scripto  duxiaras  apponendum.  Ada  aonl  hec  in  aaairo  nastro  Herst» 
mere  nnnn  Dumini  M^XC*.  LXXXXVIl».  in  die  divisionis  apostolorum  prcsentibus  bis  quorum  nomina  infcrins 
annoiantur:  domno  BruDsleno  plebano  de  Melelen,  domno  Johaani  capellano  noslro  etErnesto  clerico  nostro; 
domoo  de  Ahus,  Geriaco  da  Beveran,  Ladolpbo  de  Hoaaitario,  Stalio  de  Sutbolie  nOidboa  et  aliis  quam- 
pbaribu«  üde  tÜL'uis. 


■)  Wühl  Hilbert  NO.  ton  Aluiutte  im  Kr.  Ahaus.  —  *)  Vgl.  d»e  Urk.  «.  }>  Üttemhrr  tltH  —  ')  Die  Fjraili«  re«  Avetken 
ist  mir  rbeiiiu  riitlxelliari  wl<  da«  (jut  S<llb«rcauip.  Dm  CofUr  giebt  in  der  Lcbrrtdirtlt,  (iW  lif*  4it  HMl  aUUM 
GawobotwU,  nicbu  iiliar  die  Lag«  dci  Gate  m;  •■cb  Ma«U|C  MadiriBbtco  f«blM  ttarülMr  WMWifw  MMhMn 

^hT,  te*  m  Im  1«.  JtahriMBdMt  dMi  Klomr  nDmi  «MAwidat  wm>.  An  dia  tfha  S^hari,  dia  ich  Zailarii.  XVin.  «M, 
las  a^  io  dar  Hiba  *aa  HaUala      Paaiiaaaa  du  WclinlMahafa  VabaTaadhiatDiaaca  baha,  Ut  blar  ambt  afabl  aadaalMi, 
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*  Btrbtrt  Mn  Rodau  verkanfi  ftwim  (Mar  «i  dot  MOotkr  Rmgiriiis.        Mugnif  tt.  —  0^.  in 

f  m'Im  4»$  Bmn  Mktrr»  «m  ITm)^ 

Ego  Hartwrtus  oiiieB  diotua  de  Rodhen  orauibas,  ad  quos  presens  scripium  pervenerit,  salulen  ia 
Domino.  Novcrini  uiiiv er-^i ,  quoil  bona  mca  in  Rodhen'),  curiani  videlicel  et  molpndinum  ci  iluos  mansos 
cuiu  oiuuibus  üui»  ailiuouUiä  veniltdi  .  .  preposilo  et  .  .  abba(i«6e  el  coDveolui  in  ßcngherm^j  pro  cenlum 
«(  (rigiAta  marois  denanornin  kgdiam  mihi  ex  iniegro  naoMralii  et  mIdUs,  ab  i|Mis  preposilo,  abbalina 

et  cunvciitn  ()nr])eluo  possiclcmin ,  mnorum  hcredum  conseoan  pOT  OCtoia  aOOedoole.  DattlBt  %  Ol.  1I*.CC*. 
Douagesimo  Ml",  ipi^o  die  aa6am|)tionis  Marie  virgiois. 

Dm  SMfil  uiit  *imm  Wm  att  lIctawM«  vm6  4m  VaMMftt  S.  BAIUBTI 1»  MMM  HIUTIA. 

1&64. 

Bischof  Everhard  txm  Mümler  beglaubigt  die  1283  Juni  42.  vom  Grafen  Eterhard  von  der  Mark  aus- 
iiestflUe  Vrhtuik'^j ,  wodurch  dieser  dern  Kloster  h'appenberg  das  Patronatsrecht  über  die  Kirche  von  Mark 
utid  dte  Capellen  in  Mark  und  Bamtn  verleihl.  t297  September  6.  —  Orig.  Fr.  itüntUr  U.  189.  gedr. 
Kiuert  U-S.  IL  OSL 

1586. 

*  PnpH  Mmmi»  «an  Sk  MamÜM  vtiMtt  ein  Gtu  als  AmtMm.  4S97  S^^mUr  Sl.  —  AUtkt» 

Alexander  Dei  gralta  preposiius  ecclc^iie  sancli  Mauritii  eklra  muros  Monastcricnses  universis  ad  qnoa 
prescDtes  litore  pervenerini  voluicos  ease  nolum  el  publice  prolestaiour,  quod  oonsUtoUu  in  preaeolia  ooalie 
Albertus  de  Zybinck  famuius,  eiden  OMasani  diotum  SybiDdc*)  aitam  in  parraehia  Bodiolie  MoDaslerienaia 
dyocaats  oon  omnibus  suis  aUineniiia  libere  porreximus  eo  iure  quo  boaa  qua  dioantBr  atnme(guder$  ooo- 
feiuntnr,  (tresoiuibus  Hinrico  de  Wultorfie  prefate  ecclcsie  lunc  lemporis  decano,  Godfrido  dv.  Mti'no  sco- 
lasucu,  Iheoderico  de  Lynden  celeranu  et  aliiü  quampluribus  aitsumplis  in  leaUmoniuiu  preuiuisorum.  In 
coiua  rai  teatiaHMiium  evideus  presena  aonpUun  «igQli  oaalri  nmaiDmia  üemm  parheonare^  Datnm  a.  D. 
II*.CC*.XCVI1*.  ia  die  baati  Haihai  apostoli. 

1586. 

*  Jtitlir  Hi'rinnnn  rou  Lüdinghausen  verpflichtet  sich,  diin  Räuber  der  Tochter  Gerwins  von  Rinkerode,  Btirn 
hurii  Hüter,  keinen  Uetsland  zu  leisten.  1397  September  28.  —  Absdir.  Mse,  IL  10.  p,  343. 

Nos  Hermaooua  miles  de  Ludenchuüon  notum  facimus,  universis  presentia  viguris  et  audiluris,  quud 
accedeos  ad  aoa  Gerwinua  de  Rmkeorode  nobis  lameutabilitar  aal  conquesUis  violeoliam  facti  deleatabiiis 
■ae  Sie  et  nealre  oouaanguiiiea  preranpUMiaiaa  irreptam  per  BarohardaiD  dietani  Hitler«;  et  aooa  in  hae 


1)  Ciitnnil  Rodrn  im  Ki|>l.  L^aer  bei  Iburg,  nach  Autweit  der  CriLuode  vmd  17.  Scplember  1298.  —  Otten  Nrn  1216.  — 
*)  VVeiCcre  Urkunden  beuricliacn  dicf  Gut  *lt  brlcj;rB  „in  Schipbortt"  oder  f,belrgbei>  in  der  biirichap  tu  Lowick  hj 
Scbiphonl",  Mtc.  I.  b9.  (.  iH\  wji  ilic  bckannlr  ütuertciiaft  Luwuk  im  K«(il.  Ilnrhall  it|.  Doch  findet  «ich  d*>clb«l 
mtM  c4a  CclMnf,  aber  Dicbl  SjfbiDcfa.  —  *)  Aacb  l.c*«ld'»  von  ^•nb«r  Cbrooik  «■«  i.  1191,  «d.  Tr«M  p.  IM,  raaiiU 
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parto  coadmtores  au<>ihus  lemerarüs  perpelratam,  super  quibus  vindirandis  astringimus  induclu  noslrorum 
amicorum  et  serviiii  domni  de  Rinkenrüde  aos  ad  sedenduiu,  nuliarn  ussisicatiam  vel  iuvainen  suis  adver- 
sariis»  qmmdiu  inter  ipsos  diaeordife  diir«?eril,  fiMliendOb  Verum  predictum  miliiem  de  RiidMorode,  m 
quantum  salvo  lionore  nn-^lro  [lossutrus,  volumiis  promovere  et  ad  hoc  nos  obligamus  per  presentes  liUcras 
sigilli  noslri  rounimioe  roboiaias.  Ualum  cl  actum  ia  vigitia  Michaelis  aiiuo  DoiDioi  millesimo  CC**.  oonage- 
MiBO  MfMiBio.  Teates  saut:  Berahardas  dioios  LopM  lHii«r  OMler»  PdiiMi»  Goswiam  d«  Santo,  G«rl»fdat 
Knippioe  BiHiei  cun  «liii  fide  digniii 

1587. 

*  Johann  mn  Ufil'-rffd  übertrügt  dem  hlnstn-  Itetiqfrinr;  d'i';  Kiijmthum  eines  von  einein  svint^  Vn'^aUpri  fiif 

27  /^ark  unc/ekaufteH  Guts  und  erhall  dafür  vom  hiaster  4  ilark.    4297  Oetober  6.  l'eckleid/urjf.  — 
Or.  KL  Reugering  U,  35;  Abtthr.  Mte.  f.  108.  p.  39. 

Ego  Johannes  de  Uulevelde  famuluü  omnibus  preseniia  sisuris  et  audiluris  cupio  esse  notum  pubUce 
protflflaiido,  qood  Johanaei  de  Reppeohont  f^nulus  coosiitoius  coram  me  domom  anmi  Dorenbodo ') 
cum  omnibus  iuribns  et  attinontiis  suis,  quam  a  me  in  fcodo  teniiil,  de  consonsu  et  voliintatc  mcfi  "t  Ha- 
dewigis  sororis  mee  veodidil  .  .  .  abbalisse  el  conventui  in  Rcnggcringh  pro  viginli  et  Septem  marcia  lega- 
Iram  danrioram  et  idem  Jobanoes  de  Reppenhoret  eaoden  domam  dieto  oooventni  de  volootate  sorofDm 
suarum  coram  me  libere  resignavil,  renuncians  omni  iuri  quud  habuit  in  ipsa  domo  Dnrenbocio  srn  h.ihrrc 
possei  in  rulurum.  £go  vero  Johannes  de  Uulevelde  predictue  dedi  prefatam  doroum  ei  pro()riolaiem  ipsius 
com  omniln»  raribm  et  attinentiiB  eins  tam  predielis  eonventai  in  Renggeringh  predicto,  pro  qua  conatioae 
diclus  conventus  mihi  dedii  quatuor  marcas  denäriurum  legalium  cl  bonorum.  Presentes  autem  huius  facti 
fuerunt:  Johannes  camerarius,  Ludolphus  Hake,  Uernuuioue  Hake.  Hugo  de  Horoe.  Unghcnade,  Coneüniu 
fsidj  de  äcottbroke  roililes;  Rodolfoe.  Lndelftie  de  Brogtherbeke  fratrefl,  Beraianniu  de  Langhen.  Sdedem 
<ic  Monasterio,  Herniannus  de  Vreden  6iias  Oltonis  Kersekorf*),  Brtfridos  de  Rene  et  Johannes  de  Langhen 
faiiiuÜ  ac  iilii  qii»mp)iires  fult?  digni.  In  cuius  rei  tcslimonium  sigiilum  meum  presentibus  duxi  apponeoduiD. 
Dutum  Ickeuebur^b  annu  Uumini  M^.CC.  itonagoMmo  VIP.  in  oclava  beati  Michaelis  archangeli. 

Da*  Sityai  de»  einen  Oinstirufkiacliea  G«*chlcchle  enuiaminrndca  Koap|>irn  Ji>h«nn  lon  Hulcrelde  orlfr  tliine<«l<ic,  wie 
■r  licii  iM  ditfti  Mnol,  isl  <|iitiirtlwUl|  die  aiM«r«  Hilft«  geeebacfc!,  nad  lUrübar  ete  btnorwacbMadar  Law«  oiit 
«oll«Ma  Scbtrcir. 

*  ßeiiegung  des  Slreits  üOer  die  zur  Ausstattung  des  Mai-ienaltars  in  St.  Mauritz  geschenkten  Güter*),  <287 

iMoher  Jl.  —  Or.  St.  }fauritz  U.  3;  Abst^r.  Msc.  I.  69.  f.  220. 

Nos  Allexandcr  Dei  giacia  preposilas,  Hinricus  de  Wollorpe  decanus,  Godefridus  de  Nusne  scolasticus, 

Brrrihiril  Fliltpr  ii.>«  Fräulein  »un  Rinkrrndr,  j>l<  lic  Ton  Früntirnbtrg  kam,  und  |;ib  «ie  (einem  Drndrr  Engrllierl  lur  Elir. 
äpjitrr  fu  ihrrin  VaU-r  »iirin  kkclirr nd  hriraihric  »ie  den  Krbrn  ton  Vitlmt'ilrin.  —  Im  Copi^r  Uutrt  L  r.  die  L'ebrrtrlirin : 
„Von  der  f>f»rnl>oi  tinIlKliove  (rhi^maU  Dorenbiirlu]  «u  l^tLItnlt  underbatl/^  Mach  den  ljntersuciiun);cn  ,  tlie  l>r.  Velliuan  in 
den  Aelcn  <on  Hengering  angealcllt,  uBierlirgt  et  ke«nem  Zweifel,  diM  liieriuit  da»  CuluDal  Ducihold,  •n  recbtril  Cmiurrr 
Bacbn.  Vclacn  iai  Kapl.  Altwarradorf  (eiactnl  laL  Da  aber  iBdlicb  daton  auf  den  linken  KiiKufer  im  K«pl.  Heawarandarrdar 
8ch*laciilMrBDdik»ll  lia|l,  da«  wir  im  J.  tSN  oban  Mra.  I4M  ab  Denuhoabetta  baaaidinat  fandaa  ,  aa  dÜtAa  dar  klar  aacb 
gcltraacfcia  Haiani  Danobiwlo  e«  wabnubcinHcb  a*a*h««,  da««  da«  Tkarroobofcbolla  der  FMckMboMer  Habarvtla  (Daraw 

I.  2.  p  34.)  in  aller  /fit  beitlc  Tiülifr,  in  den  Kirtlispicltn  Alt-  und  I^eu'Ä^irmilnrr.  juf  droi  linken  und  rrcblen  EmiuTer 
ucDraml  habe.  —  ')       »t  »ebr  bewerkeoiwerlh ,  da<i  ein  äprut^ling  der  brkaniilcn  Familie  «no  Kurf  bier  mit  ciacm  ganx 

andern  ^al»en  aufiriu.   Docb  liegt  kein  Itewci«  i«r,  da«»  dia«ar  Bansam  ««•  Vreden  aiaa  fiMMilie  befritodcl  baba.  — 
<•}  Vgl.  die  Crk.  *«m  «.  Natember  IUI  »to.  143T. 
Wntr.  Urb  .Biidi.  III.  A.  '  404 


IM 


Ifft. 


loloiD({uc  eodesie  sancli  Mauricii  mpilulaan  etlra  muro«  M0iMMeriense&  Uoivenis  ad  qoM  preaeolea  iiiterv 
ponwoeriat  «damw  sim  iratuoi  et  tenora  presMieiiiin  protosiaaiar.  quod  toi*  dnoordb  qae  inter  not  ex 

noa  parte  ac  inter  aOMOM  el  üoni>an|j;wineoä  Bernhard!  clerici  qaondam  lilii  Bernhardi  de  Laii^enüdge  laioi 
es  altera  vcrlcbalur  ex  parte  dimidietuti»  curtis  in  Campcrdesbcke ,  quam  cx  donotione  doniini  licnrici 
quoodam  scolastici  ad  allare  bcatu  virgiois  silum  in  eccietiia  prefdla  sancti  Mauricii  a.s8«rebal  |>orlinerp, 
boImb  conlradicentibos  el  minime  consooliantibiis.  sopila  est  amicabililer  in  buoo  modum.  Videlicet  quod 
nos  contiilifniis  ot  lihorp  rfsignaviraus  in  rpconopcnsalionem  dimidiclali»  eiusdi'ni  ciiiiis  dccimam  sitam  in 
VrekenIturAt  luui  dicto  aitari  cum  ailinenliiä  suis  universis  perpeluis  leniponbus  perlinendam.  Frelerea  in 
supplemeoUim  preGiie  reeompenaatiooM  ooBlnfimas  eidem  altnri  deeen  ouireas  MoiMaierieMNim  deaarioram 

legalium  ad  rmcnilum  pcnsiones  annuiilr-s  pif»s  ipsius  nll,Tri<  usus  piTpctue  as';ii;nündas.  Colcnim  reco- 
gooBcimus,  quud  prefalus  scolaslicus  bone  lucaiorio  coutulil  sopudiclo  aitari  medielalem  bonorum  in  Corede 
cum  oinmbas  utHitalibus  eoraadem  et  redditos  viginti  el  oelo  soiidoniai  qni  aolvonlor  de  quibttsdaro  areia 
in  Teliirl,  t|ue  fueranl  (|ii<)ndtirn  Heriiunicii  mililis  dicli  Coddcn,  red<!ituiquc  Irinui  niollinrurn  silii;iius  et  ordei 
quo  solvuolur  de  quibusdatn  trrrarum  peliis  siti»  apud  Telget  ac  eciam  dumum,  quo  vocalur  Ürucgebus 
•iUMii  ia  floooivio  ■)  Groppel(ing)en,  et  aos  omgi  Um  nobn  ex  parte  dieloram  bonorom  eompetenli.  in  qoan- 
UlDI  ooitri  interesl.  renuntiaviiniis  libcro  rcaigB8n<!  i  Fi  i <  nmu  >  luim  quod  rcclor  altaiis  Walburgi  ooa- 
Vtiae*  proouralrici  quondam  doioini  llenrtci  scolastici  prodicti,  deccm  et  octn  .«ccpel  siligini«,  tolideiD 
soepel  ordei  ad  uaufruclum  in  fealo  beali  Martini  annualim  ad  vite  »ue  lempus  administrcl,  a  quorum  aia* 
roitiiaitratioiie  poat  mortem  ipaiua  Walborgis  «esaabit,  oee  aliovi  ei  tono  ad  »olucionem  tent-biiur  Lurundem. 
Facia  est  aiitcni  cmipositio  per  fortnam  compromissi  per  viros  venerabiics.  viilcücet  dominum  Thcoderi<:um 
de  lieringen  prepo»iium  vcteriü  ecciosio  Munasierieit^iü  sancti  Pauli  ac  Allexaudrum  preposituro,  Uinricum 
d«  Woitorpe  deeano»,  GodeflrMiiiiii  de  Haan«  aoolasiieain  eedeaie  aancti  UaoHcii,  necaon  per  Berabardaai, 

ßatdwinuR) .  Johnntifiu  frati'es  de  Vart-ndorpe  i*t  llarlbortum  de  llmlr-ii  inÜiti's.  ANlilerunt  (irelcrcn  hiiic 
facio  Theodericu«  de  VVale^rden  sacerdo»  prefali  ailarii»  rcctoris  lunc  leinporis  gervus  viceb,  l'redericua 
de  Warendorpe,  Bemhardi»  de  Daverenberg  iam  diele  ecelesie  canonici  et  Borogardn»  dictiis  Buch  mtlea. 
Adcrant  eciatu  huic  compusitioni  Knuelberlus  de  Musuo  dictns  Ripenlioi  sl .  Ilirw  iLus  du  Ueno,  Wernheru» 
diciaa  Bucb,  «iobanaes  de  Vurdiudiiueo ,  Ludolfus  de  Walegorden  farauli  et  alii  quamplure«  aaauniti  in 
teciimofiitiiD  preminoniiB.  Ad  maiorem  er^o  hnina  facti  Brtniiatem  «igBlumi  «octeaie  aaneti  Maerkil  omi» 
sigilUs  venerabilium  virarsm  videlicet  domitii  lheu<lorici  do  ileringiMi  |)repMili  prelibali  ac  Allesandri  pre- 
positi,  Ilinrici  de  Woltorpe  decani  et  Uodofridi  de  Mume  »coia»iici  pnefaionmi  presentibua  eat  appenaun. 
Dalum  a.  ü.  miilesiroo  CC*.  nonagesimo  septimo  in  vigilia  omaiiun  sanctoruai« 
Vm  dM  SiffBln  iit  UliMi  itliallca. 

1589. 

•  Der  füHr  Suwu  j-nn  der  Lippe  widerruft  eine  von  ihm  im  J.  'liOö  Uber  das  C"it  f/ollsclni/lf'  '  nusge.sleUie 
ßeleimutufturkunäe,  da  tr  ow  dem  (iute  kein  Hecht  liabe.  4297  November  1.  —  Or.  6t.  Georgs  Vommeiule 

U.  n;  Abaehr.  Mte.  /.  7«.  p.  198. 

Symon  nobilis  vir  domnua  de  Lippia  omnibus  presencia  visuris  salutcra  el  cognoscere  venlatem.  Cum 
nos  qoaadam  iittcras  aostraa  patenica  Rtldolfu  dicto  de  Lippia  dcderimoB  snb  hac  forma: 

km  SyiMM  B^ii»  donkraa  de  lippia  omoibua  presencia  viauris  noiam  focirnns,  quod  proprietas  ourie 


■iMiwhaft.   V|l.  Mm.  Wtt.  Ttfßitr  U  r.  iMto  wipHiiiClicli  «hcnM,  dem  akcr  dwm  dMwb  ••kl  wwtHgadlirfi  f«« 

wordcocn  Autdrucli  currigirt  in  „conBnm".  —  ')  Vgl.  ili«  Vtk.  Nrn.  ISW  und  ilji  diirl  Vemerite.  WrlHim  Anrfrlit 
di*  Eillm  «nn  Lipp«  *ur  (Ücm  unprünglirh  tu  den  F<inilicn|>ült'rii  de*  Uunonitch  •  Olilcnburf neben  GcicbtcckU  grboriga 
und  tun  rlu-trcn  an  dji  Kluilrr  Raalolc  «cr^jlxc  RraiUun);  lial>rfi  konnlrn  ,  itl  nicbt  OTtidMlkh  uutk  mh  MM'  dM  Llpyt  i 
icb«B  HrgciUn  t»n  Prtuia  mkI  Falkaiim  nicht  lu  cmMUliren.  V|l,  Krv.  liiS> 
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diele  Ilollbof  sile  apud  Ascheberge  mhif-  poriinct  et  dominus;  Riidnlfus  He  I.ippia  dictas  ip<am  n  nohis 
habet  et  habere  debct,  proplerea  de  predicia  curia  eidem  domino  Uudolfo  warandiam  facicmus.  Datum 
«nao  Domfati  N*.GC*.  nooagMiiDO  qoinlo. 

Fl  \  iri  ti'!i'_'ir)si  .  .  .  commendalor  et  .  .  .  fralrr^  (iomns  Th^utlinnice  sanrti  Georgii  in  Mnnaslerio  do- 
cuorinl  el  pardti  sint  docere  per  plura  privilegia,  propriclaicm  diele  curlit»  ad  ipsos  perlinere,  acperM»* 
den  commeiKlalorein  et  fratres  cx  parle  ana,  «t  eondem  RodoUvm  ei  ifhara  m  veoenilnlem  doniaiini 
nostrum  Everharduni  M  irinslerienseni  episcopum  sii|)or  disseiisiunc  seo  controversia,  quo  est  inier  ipsas 
partes  de  proprielalo  prcfaic  curtij,  sit  compromissum,  uode  nos  ioducti  zcio  iusticie  nolumus  eisdem  coro- 
oiendatori  el  frairibn«  oooaaioiie  prehie  liiiere  ae  mfeodadoiua  ftcie  ipii  R.  super  proprielate  oortta  Boll» 
boT  aliqoid  preindiciMD  generori,  cum  nos  de  inreodacioDe  preroism  et  sifzülacionc  liiicrarum  prediclanun 
flhlMls  et  fueriinits  qaornndam  inslancia  circumvcnli,  nec  quicquaro  iuris  hahuerimtis  aul  babeamus  in  pro- 
prielate et  curle  prediclis.  .scd  quicquid  vcncrahilis  patcr  el  dominus  Monaslcriensis  episcopus  prediclus 
in  premisaia  inter  ipaas  partes  ordiaaverit  scu  decreverii  .in  amiciiia  vel  in  iure,  boc  ralam  habebimos  et 
habcmus,  prominentes  bona  fi>le  per  nos  vel  per  alios  niillalenus  facturos  vel  venluros  vrrbo  sivc  facto 
coDlra  ordinactonem  scu  dccrcium  domini  no&lri  Monastcricnsia  epi»copi  supradicii.  In  cuius  rei  lestitno- 
nium  «gillooi  nostnnn  dniimua  praaealibaa  liiteria  apponeiidniii.  Daiaoi  aaoo  Doonini  ll*XC*.  nougesiino 
aeptnno  feria  quinia  ante  rcstum  beali  Marlini  byenalia. 

I>M  Siegel  iat  Dicht  eriialt««. 

1590. 

•  Der  Edle  ßaiduin  von  Steinfurt  übertrügt  dem  Stift  Langenhorst  das  Obereigenlhutnsreehl  über  ein  von  einem 
tmer  VauJbn  eiigdiMfiet  Gut.  1207  November  9.  —  Or.  m  fär^  S^Ehrthnor'a^  Ardme. 

Kos  Boldewinua  nobilis  de  Sienvordia  omnibas  hoc  scriplum  visoris  notum  facimus,  quod  in  nostra 
OOOfltitutus  preMDCia  Wilbelmus  dicius  Vool  deasmn  que  dicitur  Lcndorckcnc  ^)  sitam  in  parroohia  Ochlope 
pure  vrn<lidit  nim  f^mnilris  sui«  adinenciis  prati«  pa-^cuis  apris  cullis  et  incultis  honiiniliiis  ac  universis  el 
äinguliä  ad  candeni  düintim  pcrtinenlibus  .  .  priori^c  el  conveolui  in  Langenhorst  pro  iriginla  el  una  mar- 
cit  Honaaleriensi»  monete  aibi  nmneraiis  iotegraliter  et  aoloiis,  uxore  aua  HiMebnrga,  Lefhardo.  Wilbefano 

et  Ji)li:innf'  filiis  ooriindem  cornm  nohis  ^iftlilillT  consliliitis  dicleqiie  vendicioni  consencientihiis  \olunlarie 
el  expre!>!>c.  El  quia  dicius  Wilhclnius  domutn  lam  diciam  de  manu  nostra  bomagii  nomioe  tenuit,  cuios 
dooras  proprietas  ad  noa  perlinebat,  idem  WilhelmiH  dielam  domom  Leaderikeae  com  omnibas  suis  atli- 
nenciis  in  inanus  nostras  libere  ac  voluiitaric  res'i^tnavii,  consensn  nicbilominus  Fbldeburgis  luoris  suc  nec- 
uoo  et  lilioruiD  suorum  Lcfharüi.  Wilhelmi  el  Johannis  prediclomm  ac  omnium  heredum  et  coberedum 
suoruiB  ad  hoc  liberaliler  accedenif .  omnique  iori,  qood  ia  dicia  domo  Leaderikeae  aib«  et  heredibus 
coberedibusipie  suis  cnmpeciit  hacienus  vel  compeiere  potait  in  fuloram,  reaoadavit  pobfioe  cofwn  nobis. 
Huiusiiiodi  i^ilur  vendiciune  Goram  nobis  primitus  facta  necnon  cl  resignacione  in  manus  nostras  publice 
bubsecuta,  ad  peticioncm  dicli  Wilhclmi  ac  hcrcdum  suorum,  de  conscnsu  et  bona  voluntate  uxuris  nosirc 
Ely>i)belh,  I.ihIoIIi  et  ßoicluini  filiorunt  noslrorum  necnon  et  Ode  Dxoris  Lndolfi  filii  noslri  iam  dtcli  ae 
I.uduKi  lilii  eorundem  oiiiniunu|iic  beredom  ac  coIuTL'diim  noslronim,  sf'(t«'di(  l  ün  (loii  iiin  Lendoril<pnc 
coniulimus  priuriiise  cl  conveutui  in  Ijingciiborst  prediclis,  omne  ius  cl  doiuinuiin  necnon  el  proprielalom 
ipaias  domo»  aiae  dininueiooe  qualibet  jn  didan  prioriaaam  et  ehia  eoavenlnm  poaoeasioae  perpeioa  trans- 
fi'renles.  Nus  cciam  el  prefati  herrdc;  et  cohrri'di's  tiri<.irt  nna  riim  dictn  Wiliieltno  (jiModihiis  i  i  rohe- 
redibuä  suis  prediclis  prouiilliuius  in  hüs  scripti^,  quud  si  forsan,  quod  absil,  aliquis  diclam  priortssam 


>)  D«f  MinUterial  HodntI  Ton  l.ippc  iit  Zcoga^nn  tlikmds  Biicli.  CiMindni  ««■  OndMirk  *,  J,  ISflO,  «kaa  Mr».  taiT. 
—  «)  Uadcrirb  MW.  ««n  Oebtrap.  % 
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eiusque  conventnm  super  iam  dicia  domo  impelere,  inqwietarc  vel  rjnoquo  modo  sumpla  orrasione  mole- 
siaro  voluerit,  pieoaat  sibt  warandiam  prcsiabimus,  quatu  volumus  ab  omnibius  el  a  quolibei  in  pcrpetuum 
kiviolabOiiMr  olwervari.  In  eaiiis  rei  iMiimooiiiiB  aigiilo  noatro  praMBt  paf^na  commaniior.  Acta  sunt  ha« 

V».  Idas  Novonibri';  nnno  dominicc  incnrnatioois  fluiNesimo  dticentesimo  nonagesitno  spplimo.  Presetite«  fue- 
ruol:  Uermanaug  decanus  Christianitaiis  *)  in  Wetringe  el  in  Ochlope,  Albertus  vicem  gereas  piebaoi  in 
Weiriiige;  Hadawarcoa  nilaa  dieiM  BIoom,  Harmannua  da  Elan,  Erpo  dictua  da  Kena,  klianaaa  e(  Gerlur» 
dus  fratres  dicti  de  Willen,  Engeibcrtus      Dekcnbroke  et  filios  eina  Johamca,  Godaftidus  da  Laodaa, 

Hermannus  de  Selen  et  alii  quainpiure;?  fiiiu  digni. 

Aagchaogl  »l  du  küaitleriicb  uHiun  auigcrührle  und  wnhierbaltcne  Siegel  in  rotbem  Wadiw  mit  der  Omtebrin:  (S.) 
DQMIMI  ■ALMWIMI  DB  STUIVOaOU,  «Imi  MhNfModaB  M««i  tofitelltiiil,  *mmWUkikp»»iMm  Vhnm  kM» 

'  Die  Äbtissin  Jutta  von  Fre^'enltorsl  hrstimmt,  in'e  der  Ertrag  drr  mn  rhm  Convente  ihres  Sti^ex  ans 
M«norie$igeldem  angekauften  Güter  verwetidei .  und  dcuat  daraus  auch  dne  Messe  zu  üVtren  der  Ii.  Tläathildit 
gestiftet  werden  solle.  4297  A'ovember  ?9.  —  Or.  Kl.  Fredcenhorst  U.  8B. 

Julia  Dei  graiia  abbalissa  moDa»terü  in  Vrekenliorsl  universis  laut  pres«olibus  quam  fuluris,  quibu:» 
praaenlea  fiieriat  axhibita.  aotnm  aiaa  cupimos  ac  pFeaeotihiw  proStanrar,  qood  eun  coaventos  at  oanonid 

noslri  bonr»  in  \Val(  iinrdon  *)  quadam  pcnir.ie  summa  sibi  a  Gdelibus  in  menioriam  siii  erogata  roni- 
paravcrunt,  el  oos  eisdem  dicia  bona  et  propriclatem  eorüodem,  prout  ad  dos  spectabal,  ad  emendatio- 
nem  prebeadaram  aoarom  parpatoo  poaaideoda  contalimm.  dfaMi  eonvanlos  et  eanonici  aoatri  dutritiatioDaai 
pensionura  bonorum  prediolonim,  de  maiuro  consilio  inier  sc  prehabitu,  de  noslra  voluntate  et  consensu 
ordinando  stalucrunt,  qood  primo  el  principaliter  de  pcnsionc  dicloram  bononim  XVIII  solidi  a  canonico, 
eoi  onstodia  a  conveniu  el  canonicis  oosiris  fuertl  depuiata,  in  prima  domiuica  adveoUH  Domioi  ID  memo- 
ria Rocberi,  decani  noslri,  dictis  sollaa^ioiter  v%9iiB  et  miaaa  pro  defnoelii  annis nagalia  axaolvaainr,  qoo- 
rutn  ilistribulio  podi-in  <lio  fial  inter  convenUim  ol  canonicos  spcundum  consiiPindinom  approb;ilam.  Prc- 
Icrea  quolibcl  anno  corundcin  bonorum  custos  solvet  VII  äolidos,  quuruin  intiiiietds  liabilur  canonicis  sacer- 
dotibaa  iniar  aa  diairibaeada,  at  mortua  oaa  domiaarum  val  canooicorum  nostroraoi  aiegialis  diebna  infra 
oitisdem  mortui  tricesinium  el  quoliboi  nir*ns<.*  lisqtie  ad  suum  anniversarium  unam  missam  pro  dofuncti« 
ad  »anclum  Vilum  vel  ad  saDClam  Ihcdheldim*)  dici  sacerdoles  predicli  ordincnl*)  el  procurenl;  reliqua 
varo  aaediataa  diotoran  aepiem  aalidomm  preeeniabilar  an!  discrata  panooa  da  aoalro  conTeota,  quam 

nos  vel  que  pro  tempore  nnhis  succcsscrit  ad  hoc  deputaveruDn-;.  ut  iliotiim  pecuniam  distrilniat  in  mo- 
moriam  defunclorum  ad  elemoeinam  pauperibu»  erogandam.   Rcüiduum  peusionis  domus  predicte  s«cuudum 
•otiqnam  oansnaindiee«  inter  conTanlon  et  canosicoa  aania  stngalii  dividatar.  Datum  at  adain  anno  DO' 
niai  il'.CC*'.  neaagosimo  s<>plimo  in  vigilia  Andree  apostuli  hiis  presenlibu«:  Rolchero  decaoo»  WillialBa- 
plabano,  Branone,  Bertold» ,  Uugooe  et  Renfrtdo  caaoaicia  aosiris  et  aliw  quaaipluribaa. 

Dal  Swgd  iu  Tarloras« 


'}  So  ich  wriM,  die  i  r«'>-  Frw.nlinun^  rim  i  l  anddechanlFn  im  Miintlerlindr.  —  Raurmrli.  Wilgirn  K»pl  Frrcicnliont. 
—  *)  Da»  nach  Ungern  ä<.li«fi:i)(i:n  <lic  Urkunden  dei  ätifli  l-reckenhomt  hier  «iedrr  dir  Stidrrin  erwähnen,  beweitt 
wohl,  da«*  die  liurac  dciltlciM  riacbriehl,  <'■'<■  w.r  w.n  <  irciu  Leben  in  riaer  jctat  bei  der  Kiri:lie  tu  Frrckenborat  bcfia4> 
iichM  Haodackrift  baallMa,  mi  dictM  Zeil  berrübrt,  wie  ich  adum  Kaucnirluuiden  i,  4t6  dia  «rat«  AblaMvog  da*  «bm 
Mm  cellwlMma  «ImImAm  Lafc«t  4e*  b.  B«»lhclM  «ahfwhMiMidi  am  4.  I.  im  arfiilii,  «Milieeirlcaea  hah«.  Doch 
MÖcbM  Uk  wagen  der,  etaen  apälereB  Charakter  an  «leb  tragenden,  eutachcn  Sprach«  beider  Oncumenle,  «an  drin  doe* 
Iii»  Pfarrdtcbant  Sdiull«  t9i2  h«ra<iac«tebcn ,  gUnbeni  daaa  darin,  ebt  dta  aut  Ende  dm  tl.  Jahrb.  «erf^iei«  UrigiMl» 
bnteMA,  Madna  ww  ekm  AbNhrilt  «MUcbl  «nt  4w  ««.  lihrii.,V'llflgi.     ^  «tot  Or. 
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Graf  Conrad  von  Rutberg  terkmifl  dtu  Obert^alhumtredit  eines  von  ihm  früher  als  Lehen  auigitkmim 
Gta$anJa$XL  MMmfekL  IM7  Deeeniber  t.  ~  0^.  A  MarienfM  U.  »4;  AMtr.  M$e.  A  106. 

f.  48;  ferfr.  «.  £e  »ur  Anäw  XV,  I.  ]h  73. 

Goorados  coidm  io  Scdüidi  oantböi  ad  q  .oa  presens  scriplum  perveneril,  aaluiem  ei  cogaosoera 

verilalem.  Notiim  essB  cuptmns,  quod  no8  cum*  <inanimi  consensii  fratriim  nostrortini:  Ottonis  preposi'li 
inaioris  eccle«ie  Paderburnensis  ■),  Syroonis  caDOi\)ci  maioris  cccIeMt*  Usnaburgensis  et  prepositi  in  Widen- 
braogfie  et  Fredrrici;  Mechiildis  nxom  MMtr«  ac'liberoram  nosiroium  Frederici,  Coniwfi,  Ottodi,  Bea* 
Ificis,  Cunegundis,  Mcchlildis  el  Lyjp ,  cum  adlMC  nlios  noii  lial)(}remns,  vendidimus  pro  sept^-m  marcis 
OaMlnrgensis  inonele  nobis  ex  inlcgro  numeralis.  iradilis  et  solulis . .  abbali  et . .  conveotui  de  canipo  sancte 
Marie  ordieia  CyatereienaiB  HoaaaiarieiuiB  dyoeeaia  proprietaien  bonornm  in  Bokiiigen*)  nlorom  in  pairo- 
dlia  Hoswinkele,  quo  bona  Johannes  et  Fiedcricus  fratres  do  Hiikingcn  a  nobis  tonueruiil  In  ftudo,  ab 
ipm  abbale  el  convetUu  ia  perpetuum  possiden^am,  quam  proprietatem  nos  uaa  cuoi  fratfibus  nostrü 
uwn  Boetra  ae  Uberia  aapra  noDinaiis  viva  voea  ae  oiaaa  pariiar  resigiMniea  transialianis  integre  enm 

fNDOi  iure  suo  scilicet  silvis  pr»(is  |)ascuis  terris  :ullis  et  inciiltis  in  abbalcni  el  ronvenlum  incmoralos. 
Naa  igittur  sigiUnm  omlram  cum  Mgpliiit  fralrum  DAalrorum  el  uioiis  nostre  preseotibus  apponi  fucimua  ad 
robar  et  teatiMaaini  proMinorwa.  Aetni  el  (^«n  «dm  Donioi  H'.GC*.  noaagwno  aeptiow.  tercio 
Nooaa  Deoembra^ 

Si'nimrliclii:  Tunf  Sifpel  «inri  ticmlicli  ful  erhillen.  't)  D»t  de«  Crarcn  Conrid  weint  rffn  finfifhen  ArmliergiMhen  Adler 
auf  tliu|.t.  und  itückseite  mit  den  Umtcliririrn :  .SIGII.I.UM  COKRADI  CUMITIÜ  Dt.  HL: TlitilGII  und  8.  COKRADI 
COMITIS  OE  BK  tut  J)  D»grgrn  trügt  der  Adler  auf  der  Vnrdrri»ilr  d«  Siegela  %om  Gr*(.n  I  r  r-Mr  i  li  luf  .Liueiu 
Lcilta  «iiMD  lanoRlItcilUn  Srbilil;  «od  der  ümiriirin  haben  iicb  die  Bac)i«l»l>ra  erhall««:  FRIUEtSlCI  ....  HKT- 
BIRGOBi  Im  Mafcileiel  hat  ebeoblk  deo  Adkr  mit  im  DaMrbrMk:  S.  FRIDBItia.  I)  Um  Siecd  der  Gr»« 
IlMMUdit  Main  «üf  Uvii^itMi  GiMdd  «na  FlrsMi^iUh  m  waHmdeB  a^Mar  wi4  bW|aai  Gawanda  ^r,  dia  in 
dar  Linkea  cfn  WappaMchitd  wOl  da«  iKrflM(|ar  Adlcrt  (■  dar  Radnaa  aaaeWiwd  ataaa  Hala  itagi.  Dia  üai' 
aebrin  buutr  S  MECOTILDIS  COMITUSB  DB  BEnFDBBBBG.  4)  5)  Dia  awai  «liilHcka»  8ii«al  «a«»!«»  aidiU 
Bamcrieotwerlbc«.  ' 


1593. 

•  Ludolf,  Sohn  des  Edlen  Halduin  von  Sleinfwl,  verpfändet  die  \'oylet  über  ztoei  Güter  an  das  i>li(lt 
Mawils.  4f97  Deeemitr  9.  i«i<U«e*r.  9.  XVII,  SHß  ihmüt  ü.  9k 

Nos  Ludolphus  tilius  nobilis  viri  dominS  l^P^^i  de  Slenvorde  MonaMcriensis  dyoce»t$  presentibus 
prolcrtamnr  et  in  his  scHptis  publice  recognusci  s,  quod  ans  de  communi  consenra  patria  nostri  iam 
dicti,  EluESbet  iDSlris,  Baldewini  fratris,  Ode  tixo  ,  Ludol6  filii  iic  omnium  coherediim  no-nr^inrin  ubiiga- 
viioQS  (itnlo  pigporis  et  preseolibus  obligamus  aonorabilibus  viris,  videlicel  douiino  Alexaudru  preposito, 
decano  totiqoe  eapitnlo  eeclesie  beali  Maeritn  prope  miiroa  Moaasterieiiaea.  pro  triginta  el  qoiDqoe  mareia 

MonastcriiMisiiim  di  tinriorum  Irgalium  nobis  assigi  Iis  et  tradili<.  advocatias  nOHlras  diiaium  CHrtten  vide- 
licet  curlit»  in  Aldcnborcb*}  sile  iu&la  capellam  uoredc  el  curlis  Mcsäinchof^^  siic  in  parodlia  Lare  cuei 
manria  OMia  bomiaibiis  ad  ipaaa  carte«  pertiaeiilibiis  ac  eeteria  ipsanuai  auinentil»  onivenis.  De  qua  ad- 


1}  Wird  tSOl  Biachnr  mn  Mün^trr.  —  ')  Cnlonil  Biirkmann ,  Kipl  lljrirwinkel ,  Baurrscli-  Rhrdi.  —  ')  An  denmelben  Tage 
(faria  larcia  pa«(  fett  an  l>aati  Andrec  afioalpll)  bcnacbricbiigte  Graf  Conrad  die  (cnaaatcn  Brüder  da  BocitiBieo ,  daia  lia 
dla  baM  In  BM*ita|an  fatinn  «an  da«  Kl.  Harieareld  ta  Ukm  tniM  «Bnian.  NariaaM  O.  Mi.  ->  «)  Bai  flnna 
Gaatdn  an  dar  An  M.  «an  MOnMar  nidii  aakr  naakMiwaiten.  ~  *)  Naniing,  KapL  Uar«  Kr.  BNiaftHl. 
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vocalia  duariim  ciirliiim  cnrnminie  nlii[ipniil>. ,  <ri!irci  riinnskis  rasls.  liominilius  nd  i^i^^us  ciirtps  portinenlibus. 
rccipiol  iani  diciuiu  cnpiiiiluDi  Hiincii  Miiuritii  siii^iilis  uniiis  pro  petiiionc  aiivocaliu  i]um(|ue  rnarcas  Mona- 
aterienciom  deiuriorani  duobus  terniinis  infrascripti«.  videliccl  in  (eslo  PbiUppi  et  J^oobi  prosioi«  advonturo 
IriglnlR  soüdos,  rt>iii<ins  trif:inta  solidos  in  fpslo  HiiriliDlomei  »posluli  proximo  subsoqucnli ;  cl  nie  --mgulis 
aonis  rccipiel,  (iuouM|ue  dicia  advucalia  piT  iius  a  iain  diclo  capilulo  redirnatiir.  Prettrea  liberum  eril 
ipai  capitalo  ordtnare  ipeam  pelilionein  seu  pcliliones  haiunnodi  advoeatie  pro  siic  libito  volnnlalis,  dom- 
itukIo  suiiiitiiini  <jiiiri(|<io  marcariim  annis  sinfi;ulis  non  exc^dat.  Ceicrum  deducliim  est  in  pacliini,  quod 
iialvum  cl  liberum  eril  nobis  rcditnere  diclas  advocalias  a  dicto  cnpiiulo  io  dio  brali  Jacobi  apoetoli,  si 
ipsi  per  nos  dtelam  fuil  aeo  iniimalaio.  El  ai  aolvhnas  eiden  eapitnb  ipsaa  trigmta  et  quinqae  marcaa  in 
feslo  beati  Barlholomei  proximo  Innc  soqucnti,  qiias  a  caprtuio  reccpimus,  ul  i?\  tiinc  ipsain  polilionem 
advocalie  recipiemiu  («mpore  byemati.  Si  vero  prcnotala  pecooia  ipsi  capitulo  io  die  beaii  fiartholomei 
integraliier  noo  fa(>rit  reaUtuta.  a  redempttiMie  advoeatie  oeaaabinHM  per  anni  lermioom  sobaequentis  et 
tooc  preraium  capituium  eandem  pelilionetn  prenoialw  lerminia  reclpiei  prout  prius  verum  fsiclj  quod  sx-pcfuto 
capitulo  riilu  dala  proniisimus  et  promiltimii>«  per  presentes,  quod  in  diclis  bonis  seu  ab  ipsis  liominibua 
nec  per  iiu»  nec  per  no^tros  ulla  exigore  dcbcmus  seu  iiiulcstias  inferrc,  sed  prcmi.s^a  nmnia  el  sin|;ula 
fldeliter  obitervare.  In  cnios  rei  testimonium,  cum  M»illum  proprium  non  habeumus,  sigillis  vcnerabillum 
virorum  vidnlicct  rfvprondi  palris  iic  domini  no>lii  Kvcrlianli  Mona<:leriensis  ppisci'pi  ac  capiluli  occiosie 
Monaslvriengis  oec  non  Üaldewini  miiiiis  patris  no.siri  pro$enü  »criplum  prccibus  nostns  lecimus  cornmuoiri. 
Rt  nos  Everbardus  1>ei  gralia  Mnna8l«>ri(?nna  epiacopus  uoa  emn  capilolo  noatro  Hooaalerienai  et  domino 
Haliluiiio  de  SlenvtirdL-  •^iil)  siu'illis  imstris  ad  pniiridtiom  prf^nnminnii  I.iidolplii  priitpslaniiir  prrmissa  esse 
Vera.  Facta  esl  bec  obligatio  seu  ordinatio  in  curia  doniini  Johannti»  de  llemen  cuuonici  Mona&leriensia 
pi«8entibos  InfraBCriptis  videlieei:  domino  Gerliardo  de  Honaalerio  canlore,  Th.  preposito  veteria  eceleaie 
llnna>irri<'nsis  sancti  Pauli,  Johanne  el  Th.  frairilius  de  RTnen.  Ludoiphn  de  Rechede,  Gerhardo  de  Bo- 
derike,  Ludberlo  de  Langene  iam  dicie  ecdeüic  canonici«;  llcnrico  diclo  Vulf  milile,  Raboduno  dicto  Sicn, 
Jobanoe  de  Valien  fiimulis  el  aliis  <|uainpltviboa  fide  d^piia.  Datum  anno  DonMoi  U'.CC*.  nouagc&imo  septimo 
leria  aeounda  post  Kicolai  cpiacopi. 

1594. 

*  Johann  und  Willwl'u  fluKce  verkaufen  ein  Gut  an  diis  Kl.  Asbeck  uml  rfsir/nircii  vi  vor  den  Burgmämwnt 
XU  Nienborg,        Uecember  %i.  A'ietiborg.  —  Or.  im  tür*tL  Stdm-UoMmar'wUm  Arduve  {AsbedtJ, 

Onuiibns  fhrisli  fiiielilnis  [iresencia  visuris  el  audilons  nos  Joliannes  diclns  Ktisce  et  Wiüir  ltnns  primo- 
(^nilus  eiusdem  cupinius  noiuiu  esse,  quod  nos,  e\  «^seiisu  uxoruin  tiostrarum  ac  cx  voluniatc  libera 
omDimn  heredom  noatrornm,  vendidimtn  legaliler  eonvl^N<^  in  Aabeke  qnandam  curlim  diolam  Speltiadiof  >) 
sitam  in  parrochia  Os^lerwich  nc  duos  man$os  in  eandein  curlim  portinenles.  unuiii  dictum  Descelinch  et 
alierom  Welekauop,  com  omnibo«  aiiineocüs  suis  videiicet  cum  pralis  pascuis  pitcariis  agria  culüa  el  in- 
culiis  el  höminibas  qnibuaemiqne  ao  omni  iure  ad  eaodem  eartim  periioenti  libere  poasidendam,  ac  reai- 
gnavimus  do8  et  nosiri  heredes  predicia  bona  ooivm  oniveraia  caairensibus  in  Nienboroh  com  omni  iure 
nohis  in  predictis  boitis  enmpelenti.  vel  si  quid  compelcre  potuit  in  futuro.  In  cuius  rei  testimonium  sigil- 
lum  meum,  videiicel  Joiiannis  predicti,  el  sigilluui  caütrensium  predictorum,  (]uod  appoiii  ro^^avimus,  pre- 
aeotiboa  annt  appens«.  Et  nos  caiirenses  iam  dieli  ad  pelicionem  dictornui  Ru>ce  «igillom  nosiruin  preseo» 
libns  apposuiinus  in  lestimnrtiutn  premi-^sonim.  Acta  sunl  hec  in  .Nuno  fnstro  predicio  presenlibus  di^crelis 
viris:  herobcrio  de  ätochcni.  Johamic  de  Tunc  et.  Malhia  dicto  ba.\oiie  mililibus;  Malhco  de  Tune,  Gcrlaco 
de  Vollen,  Matbeo  de  Nyenboreh.  Hermanno  de  Keppele,  Lnbarlo  de  Asbeke,  Jobanne  diclo  Twent,  Ar- 


')  Üpaeliinc  ».  «oo  OMcrwick,  Kr.  CMtldd.   Vgl.  Htm.  «iM. 
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Bolüo  de  Dehem,  Thiderlcn  <lc  Rameiiberge,  Conrado  Alabraodiuch ,  Thiderico  de  Hewen,  Uinrico  de  Lot- 
tere ac  aliis  quaiopluribus  6de  digoU  ad  hoc  vocaiis  et  rogalis.  Anno  Oumini  M''.CC**.XCVII<'.  in  crastiM 
beati  TluMae  »poaioli. 

Die  Kridrn  ia  «Irr  Crkundc  rrwiiKnlrn  Slr^)  !  liml  rrhiUrn.    t)ii  tlri  Jolunaw  Hüte*  ««Sil  (IMB  JatlfBlml  auft  wit  ÜM 
liie  Jöddca  fubrlcn.    V|i.  F<line,  Külnitcb«  etc.  Gctdilcchlrr  I.  193. 

1595. 

*  Muum  Rutee  rmgnui  vor  dm  firmhüd  von  Darfehl  'J  die  vorgenaantei»  «t  da»  ßoiUr  Aibtak  vtihmfim 

G&er*J.  IS07  (\f9%J  JatMor  9.  —  Or.  im  f^t.  Salm-Bor*tmar'»eheii  Ar^n. 

Nm  Johannes  diclqs  Ranoe,  Mcrgardii  nxor  nostra.  Wilhelmus  Catiilin  onietw  filias  nosier  diotas  ftnzaee. 
Hereghewiste  f.tic!J  uxor  sua  et  Jokaones  onions  lilius  c'ur(im<lem  uiiiver.sis  prescncia  visuris  noium  esse 
cupimus,  quod  nos  apul  liberam  aedem  in  parru«  In  i  iVuewello  pei-aoualiler  consliluti  corain  Johanne  dicto 
Thambeke  comiU  diele  sedis  confesui  sumus  et  |>>  j  |<i  > m-hIc-s  i-ocoi;iioi«cimus,  uo«  Alhoydi  priori»«««  el  con- 
ventni  momtlerii  in  Axbeke  ettriani  dicUim  Spekincbof,  dunium  dietam  Hexaceiioc,  mnnsuni  dic(uri)  Wete- 
katnp  cum  hdtninibiis  afjris  pralis  pa^rliuis  arhuribiis  el  pi-icinis  et  cum  nmriihds  mm-,  lunlnis  et  adiiienciis 
üitis  in  parrochia  Uslerwich  pro  centutn  el  viginti  marcis  u&ualtA  no^tre  nioneie  vemlaii.H^e,  tjuani  pocunie 
aimmm  reaefnoMteiit  nobn  ab  eadem  prtonats»  et  eonventn  trmliiam  et  a«signii(Ma,  ranoneiMitee  omoi 

i»\ci*plioni  non  traditc,  non  numcratr  pcciinic  et  alio  fpiriciimjtip  imiN  aoxilio,  »piod  nohts  ronira  promisil 
pimet  aliquaiious  8ulTrS(^n,  dicla  eciam  bona  abdicanies  et  aüaignanlcä  in  luauus  diclarum  pnorisse  6( 
OMveotus  Kbere  et  eipresM  iure  proprietaiis  quod  valgeriter  «gm  nancepeior,  ibiqae  oames  el  aiafoli 

renunciaviinus  omni  iuri  seu  acliuni.  (|ikji1  nobis  in  dicli-i  bonis  nuiK-  ronifu  tf^rpl  vel  compctere  posset  in  • 
raturo.  Acta  sunt  bec  qutula  feria  post  epypbaniam  coraiii  coinite  anivdictü  et,  iilteria  ibidem  videlicel: 
Gerbardo  de  Wetberden  miliie,  Jobanoe  Vreselere.  Tbiderioo  dicto  de  Groalo,  Hermanoo  de  Vall«B,  Bo- 
berto  üppenberge,  Tbiderioo  de  Slochem  comile,  Lutbcrlo  Saxono,  Johanna  de  Itaaimeäber^,  Rodolfo  de 
Langen,  Thiderico  Munpeier  famulis  et  aliis  Gde  dignis.  üt  aulem  dictorum  bonomra  rosit^nlio  priorisse 
84  oooveotui  ioviolabiUa  a  nobis  el  posteris  Doatri«  per»everet,  preaentes  litleras  scribi  »laloimos  et  sigiUo 
aastro  proprio  conmuniri.  Datum  anno  Dooüui  M*.CC*.  noaageaimu  lepiimoi. 

Du  Sl«g«l  tat  ■bscbNca. 

1596. 

•  Der  Magintral  der  Stadt  Ahlt^i  brsrliriutijt  dm  vor  ihm  >^fo!glrn  Verkauf  tnti^f!  Güls  in  drr  dortigru  l->!dmark  an 

das  hl.  Marienfeld.  1297  Fehrwir  6.  —  Oi.  hl.  Manvufeld  U.  3iü;  Ahsrhr.  M^r.  I.  Infi.  34. 

Noa  Lutbertus  de  Heringen  iudex  in  Aien  nosquo  U^oricas  de  Stheyvordia  ^)  roagiaier  scabinonioi  et 
noB  Johanne«  dictus  Make,  Henrietis  Rekadorp,  Johamea  Midwic.  Hermannoa  Immet,  Bvorbardus  de  Poro, ' 

Lutbertus  Clericus,  HermanriuH  DapiFer,  GarhafdoB  da  Ysinciurpi- .  Jacubus  Judicis,  GodaIHdua  pellifex, 
Hermannus  dictus  Kericbos  et  Öwederus  opma  oampo  scabini  iliKlfm,  noium  facimus  oniversis,  ad  qoea 
presente»  lillerc  pervenerinl,  quod  in  nostra  presencia  Nyculaus  do  tlelvi-lde  cum  conscnau  uxoris  aoe 
Gnaegnndia, •  fiiKa  quoque  ipsurum  vidclicet  Rotchcro  Nycolao  el  Rudolfu  plenum  adhibaotibna  ooMaasun^ 

■rirrf>f>t;ilis  et  rocpplis  virjinli  el  diiabus  marcis  Mona^lcrlCTisium  denariorum  ab  al>balG  cl  oonveiitu  de 
üampu  sanclc  Marie  ordiuii  Cystcrciensis  Monaslericnisiä  dyoccsis,  vcndidit  vis  .mansutn  qucndnm  et  pro- 


•)  0«Mlich  »on  Oderwick,  wo  |rne  C.üicr  Isgta.  —  >)  VgL'ai«  »ottninilnail»  VHc.  —  ■)  S«  4i«w  Uiftaad«,  dsgigM  ais  ia 
pa|.  833  Mttt«  3  citinc:  SthMfonlia. 
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priclatcin  eins  cum  otnm  stin  iniogtilaie  siUiro  in  Tetgbey  *;  prope  npvdum  DOslrum  Alen,  qui  maosus  ad 
ip»iim  Nycolaum  iure  proprietatis  perlincbau  Prmommali  ilaquc  Nycobos  de  Hetvcide  uior  «im  el  filK 
cuntiem  mansum  et  pro|irielaicni  eins  cum  nmnibus  suis  perlinenliis  libere  resi^nantcs ,  omne  ioB  qood  in 
hiis  bonis  hactcnu»  hsbuerant,  in  supradiclus  alit>atcm  el  coavenlum  lolaliler  iraiwluleruol.  In  premisMruin 
igitur  le&iimoniuai  pre»entes  lilteras  sigillo  nostri  opidi  cautum  duximus  roborare.  Acta  sunt  hrc  anno  Do- 
tBioj  H'.CC*.  nonagesimo  soplimo  in  crasitino  post  festum  beale  A^hiIic  virgini«.  Ti-sit-s  sunt  qui  presenlet 
fucrunt:  Rvcquintis  de  OstevoMc  miles,  llcrniannus  Tratcr  cius,  Rudolfos  de  Aleo,  Johannes  Uolle,  Ever- 
hardus  Juüicis,  Wcrnerus  vinilor  ci  alii  quamplurcs  üde  digni  ^j. 
Dm  8i«g«l  dff  SMi  AMtm  bl  mM  «riitUaD. 

t 

1697. 

Oer  SlronAefStr  Bwgfitann  God.^chalh-  von  M'alyem  verkauft  eine  Windmühle  an  das  S(ift  Clarholz,  rexig- 
ntrf  «»ff  i'Oi  fiiiftn  f'tirsllich  Münster  selten  Freitjericht  und  lässt  den  \  'erkauf  durch  den  liurgtjrafen  und  die 
ßurgiHunMdtaft  zu  Stromberff  bestätigen.  (\i96j  Februar  8,  —  Or,  KL  Marien/M  L\  334; 

Afaelw.  Ute.  I.  406.  /.  68';  //.  II.  p.  kfä;  gedr.  KtudUngtr  Balr.  I,  ü.  p.  I«. 

Novcrint  univcrsi  presenlium  inspectores,  qood  ego  Goscaloos  de  WoJegarden  recogooioo  poblice  pro- 
leslande  me  com  pteoo  (!onb*:'n'>ii  uxuris  niee  diele  Rensuci  cl  VuUhafdi  genuani  niei»  eimqiM  uxoris  Al- 

bcvdis  cl  porum  natorum  Gi;«calci  ci  Costyc,  itom  cl  Wilburgis  sororis  mm  alioniniijui^  tarn  heredum 
quam  coiiLTuduin  meoruiu  Idjeru  arbitnu  vi-iKlidi»i>f  eccIoMe  in  Ciahullhe  molendinuin  iii  Uoboi*;»! gene- 
ratiler  emn  oomibitt  aui:^  en)olimcniis  proventibus  ac  alünenliis,  el  apecialiler  cnn  via  seu  strata  qne  dueil 
ad  ipsiini  molendiniim  et  de  ipso  rt'ductt,  tjuod  viilqnrilcr  thovarl  et  a/fart  dicilur,  pro  sedccim  iiiatcis 
Itigaiibus,  horcdiUriu  iuru  perpt'iuu  iibcre  pu»^idclldulll.  Prelerea  recognuäcu  ine  dictum  moiendiauiu  cum 
Miis  emoKmenlis  proveniibuB  ae  atlinenliis  preaeripits,  simniqae  com  oisni  iore  quo  ad  nie  perltaaU,  coram 
iudicio  rovcriMuii  püli  is  nc  doniini  l-'vei  li;n > ii  M  ■i  iMi'ricrisis  ('iiiscopi.  ()!iiMl  \  iiiLTiritcr  i  /iVt/iVir  dicilur,  simul- 
que  coram  Walraveno  iudiuc  qui  c\  j)arlc  preüu  U  dumioi  epiacopi  Muna^ilcrieosis  eidem  iudicio  in  cede 
qae  vrwalef  in  volgo  appcllaiur,  presedit,  resignaase.  Cni  reaigiiatiooi  affnerant  honesli  viri:  Amoldw  de 
Lacberg,  Bnino  de  VerrooliDve  el  ilerinannus  diclus  Liokon  iniliteü';  ilcm  Rcmberius  Nese,  ThydaricUB  de 
Azciheo,  CoDradus  Scokc  faoioii;  ile»  Lutbrandus,  Hylbardtis,  Gerhardus,  Evorhardus  el  Engelbertas  qui 
dicuntur  liöeri  tiri  reverendi  domini  Honaaieriensis  epkcopi  supradioti  el  alii  quamplurcs  afTaeniol  viri  ßdc 
digoL  Ne  igiiur  haoc  vendilioneoi  el  resigoalionein  rite  faGtan  in  posierum  alicuius  disiurbci  calampnia, 
vdonoos  viros  ci  honcstos  videlicel:  nobilem  vinim  Herinnnnum  b^lr^^;rllvium  in  Slroinber};,  llermannutn 
de  Hovele,  Hycquinum  de  Oslervelde  (sic'.J,  Uuduipbum  de  L\ppta  ui  llermannum  de  Bcveren  miiiles, 
ften  HenBtmium  lluiiderimark  llermannum  de  Merveldc,  Gerewinuro  de  Bokenevorde,  Tbidericttiii  de 
Vulfliem.  Wernhcrum  Balke.  Hinricum  de  iMere\eldc,  Ecberlum  de  Ualenbor;.!  Adolphum  de  Halenhorst, 
Lubertum  de  Üeveren  el  Conraduw  de  Baienlior»l  famulos,  concastellanos  iu  äiromberg  buic  liUere  ioscribi 
feci  et  eanden  Itilefam  in  leslimoniam  venditioni»  prescripie,  ooram  ipais  per  me  eooaeoau  hereduoi  el 
coiieredum  nieoi  um  m-codcnie  ralional-iliter  f;icte.  sipülo  eiu-idedl  nobis  i  llermiuuii  luircaravli  in  Slrom- 
berg  el  gcDeraii  »igilio  uiuver»orum  predicioruni  coucaatullauorum  ibidem  pelivi  iu>Uinier  vi  humililer  com- 


*)  Wahl  in  die  FeMmark  drr  Ahlvn  iäbcr(«faii(^ek.  —  *}  In  einer  •eilemi  LTkunde  ««■»  Moiltcbcn  D*luai  lU«rica(. 

0.  ttt.  AbMlir.  1,  ta».  r  M.)  DbenMlnnm  JoImbim  dta  W(a)Mhm,  LnKttm  d*  Heria|«  Mckat  njnibM  da  Helreldr, 
»einer  Fr«i  und  ««i«cn  alNm|«iMniriM  drei  MtoM  die  BfiffMbaft  Mir,  d«M  ««di  der  «ier<e  JahMin  «ut  die*  Gul  *cr. 
•icbuo  werde.  —  ')  Au«  den  Urkanden  dei  Kl.  HirieiircM  SeS— SO)  über  den  in  f.  UM  cffiilgtca  V«rb«i»r  dirwr  MOhla 
a*  diaae*  Ictitcn-  Mi^'i-r,  rri  rui,  itiivt  sie  im  Kipl.  kiioijierinh  \i<f..  llri-rnaf:ii  i>i  aitii  Hakaiit  dia  jatiifi  BaMnehaR 
Hüela.   E»  crgirLi  licU  tu^lorli  iljr*u<,  <la»  untere  Liriiunde  elBe  SVinduaülilc  lietriHt. 
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manirl  Actum  et  datam  anno  Domiai  miUesimo  dnoenlCMiiO  BCMgMiwo  MptÜMO  |M«xin»  teiM  &rit  pOBl 
purificalionem  beat«  Marie  virginis. 

Mw  tm  dm  Sli|«l  d«  luignto  kt  maA  «fai  IMm  flfdtoUdt  alt      dni  Jlr— fcw|w  VmgOm  -miUtm. 

*  Gfd/  iNffncil  IMm  limhrg  vbtrtrSsl  Bimam  vm  LSdin^MUm  dk  Vtgßm  «kr  ü»  BSf»  iOdinglumtm 

tmd  Fonbeabedt  VI  1W7  flfMif  Mmar  4A.  —  Or.  A>.  JlUiMfer  R  «B. 

No8  Tbidericoa  comes  de  Lymburgh,  aniverra  presnda  visaris  vd  audilnriB  nolum  esse  yolumus, 
teoore  pretenoiiim  publice  protcstaotes,  quod  nos  domino  Hermanno  de  Ladiochusen  el  Her.  ipsius  6iio 
MO  OOD  dicti  Her.  filio  advocaciant  curlis  in  Ludinchusen  et  cnrlis  in  Vorkenbcke  cum  atlinenci»  suis  oni- 
venis  in  liberun  et  direolmn  CooduiU  eonlolimus  et  concedimus  per  prcsentes.  In  cuius  rei  iflstimoniyin 
presentein  pnginam  con>icribi  r«'cimi)s  ci  sigilli  nostri  [iiuoiiiMae  duiimua  roboraadum.  Daum  anno  Ik. 
]|*.CC**.  nonage«iroo  septinio,  io  crabtuio  Vaiciitini  marliris. 
Dm  S««al  IM  »HdUlM. 

1699. 

•  Ij-'-rhard ,  Bischof  von  ^fiin.1tlr,  hfzcurjt,  quod  facta  cnmputatione  anno  D.  millesimo  ducentcsimo 
DOoagc»imo  sepiimu,  feria  quiala  ante  caihedraiu  bcali  Pelri,  per  Jobanuem  diclant  Morrian  inilileiD  de 
«bnibm  receplis  el  eipoeitis  oompotatit  eiamiiMlk  dyigeoter  et  ooapluiatii  bine  st  bde,  noseiden  Johanni 
in  viginti  marcis  et  qnatgor  toGdb  IkmasterieMibiit  renannmat  debitorefc  tS96  Atruor  SO.  —  Mmh^ 
Mse.  JUi,  p,  ei. 

1600 

*  Graf  Ecbert  ton  Bmlhatn  bdcundet  den  vor  seinen  Burijmannem  mit  der  Massgabe  tibgeschlossenen  Ver- 
kauf mnu  Cruff  cnIsm  Rudo^  von  Ltmgm»  a»  da»  KL  Ägidii,  da»  dlMSHt  RutgMtMn  cor  dm  RmgeridU 

trfolg$,  tobaU  diu  oAm  Gefahr  gewhehm  köme.  iWJ  (imj'J.  —  Or.  EL  ÄgOii  ö.  «0«; 

Mfdur,  jrao,  /.  81.  tt. 

Nos  Ecberluä  coriies  de  BL-nthem  omnibiis  presenlia  visiiris  cupimus  esse  nolum,  (|iini!  c*  n-iiluli  coram 
nobia  et  castollaaiü  nostris  Rodolpbus  de  Langen  loiles,  Aleydis  nxor  cius.  Rodolphus,  tvcrbardus.  Wilhel- 
nsn»,  nermannm,  Dmdike  et  4uita  ßlii  sai  legiiimi  et  berMles  recognovenini  se  vendtdisse  .  .  .  pre|)osito 
et  convcntui  sanetiniüiiiidiuai  eocle^ic  sancii  Egidii  NoBBSteriensis  proprictnii m  <  iw-iis  dictc  noHim  -m  in 
parrochia  Amelincburen.  cum  oinnibus  atlinentiis  suis  secundum  quod  Macharius  de  Bodinc  ab  eodem  Ro- 
d(dphu  miliie  icncbat,  hiis  latnen  exceptis,  que  Theodericus  Borste  ab  eadeni  curte  Iraxil,  resignantes 
«chilMDinus  coram  oobis  proprietatom  eiusdem  curiis  et  suorum  aitinealnim»  lieni  premiisaai  «sl.  Proini- 
Mrunt  ctiani  prefati  R.  miles  nxor  ein»  et  beredes,  quod  resignatüMiem  prenomiDataiD  beient  coram  iudice 


>)  KtyL  UdiB|kMWM,  BimnA.  ■mAmir.  Wtr  kaW  idMw  «km  IM  n  Ih«.  1IM  dtMrf  htaiMiiMt  dus  Gnr 
DitffMb  dwsb  V«itng  «t  dm  Abi*  «M  WardM  *m  S».  Aptil  111»  Mm  WudMWm  Ub«i,  db  MhHr  FmiNs 
bewiira  (nd  di«  lia  doret)  in  in  Eatdtrarl  itm  H.  *ri>8%t«  Pfw*«hhrt  mimi  Vtlera  d«*  GraTco  FrMriclk  *eri»rcii)  bal- 
le, ^  i(- r.-r'nri;.  /u  ^lii'»cn  I  rlirn  (;rh.rlF-  at'f  iinlif  »4  riilrrc  auch  die  Viiglri  üt>irr  die  {«n«niilMi  l.iiltf  —  |iic 
nachflfnlgenitm  Urkunden  in  drmM'Iht'ii  Urirrtl  WL-itcn  |;lcii lifjUt  d  J.  139T  tut;  da  *>e  »brr  *am  26.  Ir'rbrutr  (liinrl  und, 
glMtriia  tÄt  dem  Jahre  12<tH  n«ch  uDirrer  BerhiKinj;  an,  w.>  wir  dcflinwb  MWb  Ar  Mflh||Md«|  diS  k«to  MM^IldaUm 

bat»  aancboMo  dfirfca.  —  ^  Bo}ia|  oder  li«gio|  SW.  f«a  Am*l«l»inD, 
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sccului'i  qui  vulgo  dicilur  vrigegreve,  quiiolocies  hoo  sioe  periculo  facere  poierinl  el  secare.  In  cutus  rei 
uwliiiioilion  i^Uaia  MMniai  presentiNs  eai  appensoiii.  Acta  Mut  hce  in  CMlro  noclro  BnAan  pratM* 

tibus  casicllaniä  nostris  et  nüis  probis  viris  scilicct:  Johanne  el  Echerlo  filiiä  no^l^•s,  Oiihonf;  de  Hrjiuhem. 
Theoderico  de  Remen  canunicis  Monasteriensibus,  Kodolplio  capellano  oostro,  Arnoidu  de  Deihetn,  Ger- 
lu»  de  Beveran  niliiibus;  Prederico  et  Gerfavdo  frairibu«  de  Qoeodorpe,  Oilhone  Stelle,  HennaDOO  el 
Ludnlfo  fratribiN  diolis  Raken,  ao  Beydenrioo  rnimentario  is  Soatthorp^  Dalum  a.  D.  1I*.CC*.  jUMMge- 
simo  «epliaio. 

V«n  dca  ttriprOn|1kh  «ngrliiinjtico  drei  Si«gela  ftn«!  noch  (wai  woth»nita:  1)  du  uMwlMlIUPa  Mid  IcfilHlhriMh  ühr 

•chün  lu.^'tTül.rte  McicnirKcl  tChEltTI  COMI  I  IS  TM'  IU  N'rfli:M,    .  in  S.l.ild         |t  Obsln  >}  ab  BSckifagd 
der  Uuitcbrift  :  SEUtEl  UM  £CB£RTli  3;  <i*t  Siegel  itudoir,  «on  Uogca 

1601. 

*  Mann  von  Imgm  hekemU  kern  AmIU  an  tinm  von  mnm  Bnder  Buddf  dam  KL  Ägidii  ontei^M» 
Gült  SU  betilZM,  da  er  nich  mit  diesem  wegen  der  väterlicfien  Erbschaft  auseinandergpsetst  habt,  4S97 

(i906J  Februar  26.  —  Or.  KL  ÄgidU  U.  60;  Abtehr.  Ute.  l.  81.  f».  22. 

Johannes  I  nti^rn  nmnibns  prcscnlia  visnris  rei  cognoscero  vcril-iir-m.  Cum  de  hereditaCr  patcme 
soccessioois  equaliler  scparalus  sim  a  fraUe  meo  Rodulpho  de  Langen  miiile,  rccogiiosco  me  nichil  iuris 
habere  in  propriciale  cortb  qoe  dicitar  Bodinc^  alle  in  parrocbia  Amelioebarea  el  oronium  eidem  earii 
allincntiiim ,  qiiom  Ludolphn<;  preposilus  et  convonius  sanrlimoninliiim  eccieste  SBDCÜ  Egidii  Uonasteriensis 
eaeranl  ab  eodem  Rodolpho  fraire  meo.  Super  ({uo  presens  scriptum  dedi  siplli  mA  manimine  robora* 
iom,  Datom  a.  D.  1I*.CC*.  nonagerinio  septimo,  Tcria  qnaria  post  dommicam  Tnvoeavit 

Du  Siegel  Jiiliaan'i  von  Langau  anicrtcheidct  )ich  «on  dem  »i  Mro.  748      1)95  rrwäbnlra  taiaet  Vatar*  Uarmano  «od 
Laase«  darin,  dau  dio  fünT  ««hrägtaairaadaa  BmIm  Dicht  wie  dsrl  alkDiiiif  ao  Grüaaa  laMhoMa,  aMdava  |Mai» 

1602. 

*  ilAiytfia  «on  £ai^  «NlM^f      Araa«  Stktm  Rudolf  otfm  Dtefilm  an  «nmi  «an  Arm  GmMJMelfam 

dat  AgUaUotltr  whaitfim  Gute.  1297  (msj  Februar  26.  MäntUr,  —  Or.  XL  Ägidii  ü,  80; 

Absdvr.  Msc  I.  S\.  p.  iXL 

Everhardas  Hni  irratia  Monasteriensis  episcopus  universis  presens  scriptum  visiiris  el  nmüturis  salntom 
et  cognoscere  ventalem.  Nolam  facimus,  quod  in  noslra  el  mulloiiiai  presenlia  cousüluii  Aiheydis,  uxor 
Rodolphi  dieti  de  Langen  mOiiis,  cum  Rodolpho  fflio  eh»  meiere  rerngnavernal  omae  ina  proprietatia,  qnod 
habcbnnt  in  ctirlc  Bodinc 'J  ft  in.insis  altitioiulljus,  libere  et  absolute  voce  el  mann  cum  sulierapnilatibus 
debilis  et  consucliä.  Quam  rcsignaljoncm  coram  nobis  suscepil  Ludoipbus  preposilus  sancli  Egidii  Mooa- 
aierienM  ad  manm  Ode  abbatisBe,  Margarete  priorime  ao  loitoa  conventos  sai  de  saocto  Egidio  preitbaii 
In  eniiu  rei  leslimonium  prcsenti  »cripto  .sigillum  no$trum  dtiximus  apponenduro.  Prescntcs  afTueront  bme 
resigDacioDi:  Thidericus  de  Remen  canonicu»  et  celerarius  Monasteriensis,  Everhardas  deoanus,  Hermanau!^ 
scolasUcus,  Rernardas,  Ptorentios  canomoi  aaneti  Harlini;  Henricua  Obriraa,  Eoberlos  Line,  Ilcrmannus  de 
A  cives  nostro  Monasteriensis  civitatis  et  ein  quamplares  fide  digni.  Acta  auDl  hoc  in  civitale  aoaM 
nasierienai  a.  D.  mill«  siino  (:C°.XCVII«.  qoaria  leria  ante  dominicam  qoa  eantatur  Remiuiscere^ 

B.  Ctarbard  *  Siesel  Ul  wolilcrhaUao. 


<)  DiM  babw  alwr  «hw  dto  GcHSlt  iw  ktmnu  tiSHn.  —  •)  Iba  M  M|MdN  Uik.  kaMfirtak«»  imm  Brnd«*» 
Soliaaa  cnlapncbMd.  —  <)  Vgl.  Nmw  llaa.  —'*)!>»«•  nebrere  FamtHa«  Htm  Wf  wa  gSabt,  lo  «erdient  bemerkt  aa 
«ardaa,  d«aa  dar  barShm«  ÜMwiat  Propat  BuMf  «o*  Laofca  («gl.  N«to  L  m  Hm.  Un)  dicaar  f«aiUia  »a^wria. 
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1603. 

*  Engelbert,  Snftn  du  Grafm  von  tkt  Hark,  eifput  dem  Stifte  Kopfenberg  ein  ihm  übertragenes  Grund- 

ttüek.  »97  flmj  Män  %,  —  Bkt  mwA  Erhard*  AUeknft  dei  Or.  im  GrSjL  Arekive  m 

Kapptnlberfn  Abitkr,  Mio,  iL  46.  jp.  ISi. 

In  nomine  Dotnini.  Atiioii.  Hol  Bngelherlus  filiot  oomiltt  de  Marita  eta  Gan  igiiur  dileoti  Dobil  « 
Chrnlo  prepositus  et  convcnlus  iiionasterii  Cspenber^ensis,  sab  iasle  emptionis  et  vcnditionis  titulo,  pro 
dnibiM  marois  legaliam  denariorun  Tremonienais  mooete,  ab  Alberto  de  Härde,  accedcnte  ad  hoc  omnium 
heredum  suorum  con&cnsu  volonlsrio  et  ezpraaso,  proprietalem  mansi  a\U  Vlnhcm  iuxta  rrpam  Lippie 
a»m  altiiionliis  suis  qiiitniscumque  comparaverinC ,  quem  dictus  Alberlu«  In  liiis  sn  ipiis  nmi  iusticiis  el  iuri- 
bus  suis  cx  curte  Marchvdde  eximil,  el  quem  Hcnricus  dictus  do  Pikenbroke  cum  curte  de  Harchvclde 
a  diclo  AlberU»  peaaidero  isre  dmoaetlnt-  feedaU,  et  deinoepa  ina  feodai«  mapai  pradfasti  M  Viobeoi  aoper 
ripam  I.ippii-  in  distn'clu  iudicii  Rikeliachuscn  ')  a  preposito  monasterii  Capenbfr^jmsi':  prehabiti  a'^^fij'if'lnr, 
el  dicius  Albcrliis  ad  requisilioncm  diclorom  preposili  el  conveolus,  prodicli  mansi  proprieiaiem  nobis  con- 
talerii  et  in  numus  noairas  mignaverit,  aoa  dicUs  preporilo  et  eeaventui  proprietatem  dieti  manai,  proat 
superius  rsl  cvijrossiim,  confcrimu';  in  hiis  scriplis  iure  proprietatis  porpeluo  possidendam.  Cnius  rei  tesles 
aani:  preposiius  de  Öctieyda,  dominus  Johannes  de  Rura  mile»,  Tbeodericos  Vridacb  i^ogravias  in  Uoha, 
'  HemMimiia  de  Bentrate,  Hermamiai  de  WiMheDe.  Albertos  de  Vreeendorpe  et  aKi  (juanipiures  fide  digni. 
Datam  anno  Domini  H**.CC^,  nonagesiino  septtmo,  dominica  Reminfacere  meL  In  cuius  rei  tesiirooniom 
expressom  et  cvideaa  sigillura  nosirom  ona  cum  sigillo  Aibeili  predioti  preeeotiboa  aoat  appeosa.  Dalom 
aono  Donnri  et  die  dominica  Reroiniscerc  quo  supra. 

ItMjkMu  kreinfiimiige  in  gräncm  W.cha  ■bgr>1riirlLii;  SScgrl  du  Grafen  enthüll  einen  Wappeoachild  mit  den  mj'rkiichen 
Bsifcm  «mI  4wak«f  her«orMbM>d«ai  wadMcwka  UtarW}  «m  d«r  UoMchrin,  mtMb»  gnMmÜMal«  •bfckrucfaw,  iit 
•Mh  w  iMMii  8.  BMGfiUKItTl  FlUI .....  lUaC*.  hu  vtäuim  KmgA     wlma  msh»' 

im 

*  Der  OimAredt'oeko  Burgaumn  md  iHoMoHai  Womor  Bek  ootkaafl  em  Gvt  im  Etpl.  Vormald  an  dat 

KL  Marienfeld,  1297  Män9.  Iburg,— Or.  XL  Uarieafeld  O.  332;  Abtehr,  Uto.  L  106.  f,  51. 

Oniverais  preaeoa  scHptvm  visoria  et  avdileria  ooa  Lodewiens  Det  gra^  Osnabni^genais  eoolesie  episco- 
pus  noium  Tacimus,  qaod  eonalitolas  ia  noslra  et  motleruni  presoncia  Wernherns  dictus  Duc  minis(eriali$  et 
castellanos  noeler  rccognovit  se  vendidisae  viria  religiosis  abbaii  et  convenlui  de  campo  sancle  Marie  ordi- 
ßis  Cyslerciensis  Monasieriensis  dyocesüs  domam  soam  Wilthen  siiam  in  parrochia  ?eram«lle  nosire  dyo- 
cesis,  pleno  iure  aibt  allinentem,  pro  soptuaginta  quntuor  inarcis  monele  currcntis  sibi  integraliler  numeraüg^ 
traditis  et  snlulis,  cum  omnibus  suis  ülliiienciis  el  iiiribiis,  silvis,  apri's,  pralts,  pasctiis  el  colonis  Lamberlo 
videlicct  el  Uerburga  et  eurum  tribus  puens,  Johanne,  Gcrlrudc  el  Mcchliide,  uxore  sua  Alheydc  de  qua 
adhoe  Kberoe  non  habail,  que  aBuTractom  in  dieia  domo  babitura  erat,  eoosendenle  et  ipsoia  asofirooiom 

Mil  uitarie  et  libore  resi;4nante.  Cui  venditiuni  consensum  volunlarinm  et  cvi  ressiint  prestiteruiil  Biirch.inhis 
Uuc  fralcr  Wernheri  predicii,  Albeidis  uxor  el  celcri  horede»,  renunciaales  omni  iun,  quud  ipsis  in  dicla 
domo  oompedit  vel  oompeiere  poaset  in  fiiianuB»  in  ipsoa  abbaiem  et  conventum  doniniom  et  pniprieia- 


^  Auster  Vinnufn,  im  hfipl.  Olfen,  Kr.  Lüdin|;liauiLTi  kann  icli  kfinrn  Ort  dir»«'  >.iti'i'  n^  .in  i!r-r  Tiji[ic  finilm.  Ah.  r  !  c\tt 
liegt  auf  d*«n  rechlrn  Lippeufer  und  (m  Biatbam  Uüniler.  —  ')  Nach  den  »pülcrrn  liirrauT  b«-iu;;litl>cn  Vcrli.in<1lun(eo : 
WUliMM  ia  dar  Bauartcb.  Pacfceloh  in  Kipl.  Vmniald.  Da«h  kmnnil  schon  olien  Nro.  499  unter  den  MiaiitrritiM  4m 
Gfalin  MW  iUtcMbtri  riD  WjMmnM  WMimm  *or,  der  Arn.  MI3  aU  Otmum  WiaaMmw  bfatkiiMt  wird. 

m* 
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tem  sepe  diele  domua  omnes  pariier  corana  nobis  iransferendo  com  sollempnilatibiu  dcbilit  et  consuelis. 
Quam  rettgfwtiooeiD  fraler  Gyscibertus  prior  et  fralcr  Johannes  Casios  ab  abbale  suo  et  oonvento  prediclis 
ad  hoo  desliMlIi  in  aeatm  prasendt  numine  sui  mofiasterii  acoepttruDL  Nos  vero  ui  ea,  que  laro  solloro- 

pniltT  coram  tiobis  arta  -^iiiit,  |M'r(iiM!i(i  in'. iulnhililpr  ohsiTVontiir,  proscnli  srriplo  sii^illum  nostrum  duximus 
apponcndum  in  tcslimonium  prciniaaoruiii.  AiHum  et  dulum  ia  caslro  noslru  VLurcii,  anuo  Duinini  M'.CC**. 
noMgenmo  sepiimo  dominica  qna  caDtator  Oemli  mei  Semper,  presentibus  hiis:  Arooldo  cantore  Osnabor- 
gensi  diclo  Fvllfr,  WÜhr-Imo  capfllano  nostro,  Johimiip  notario  nostro  clericis;  Wilhclmo  diclo  Frisone, 
Bariberto  de  liode,  Uulüewino  el  Juhanne  fralribuü  diclis  de  Vareodorpe,  Burebardo  diclo  liuc  luiliiibus 
ac  ninisterialibo«  noatns,  Henrico  de  Rene,  Wegno  de  BraaMMdw  finsulis  et  «Ins  <|oaiDplori)>i»  fide  d%aN. 

1605. 

•  Der  Afinisterial  ßu  iolf  rmi  Lippe  vry-irhtoi  anf  alle  Ansprüche  an  das  von  'l-'m  FJhn  Simon  von  Lippe 

als  Leiten  thm  überlragene  Gut  BoUsduäte  y.  1298  März  89.  —  Or.^J  St.  üeorya  Commenäe  U.  25; 

Mftdir.  Mte.  /.  76.  p.  200. 

Evertiardus  Üei  gralia  Monasiericnsis  episcopus  univerMs  presentia  visuris  salulena  el  DOtiiiam  rci  ge«le. 
Noveriiis,  qvod  eom  lledolplin  de  Lifipia  nilea  ooeuDendetoren  et  fraires  beati  GeorgjS  Mboasteriensie- 

super  curle  dicla  Ilollhor  sita  in  parrochin  Aschnhcrgc  cnnpr-ifrct  Msscrcns  se  ius  habere  in  eadcm,  lan- 
dein coiuposiUooe  amicabili  inier  ipsas  paries  ordipata,  idcni  Rodoiphus  niiteä,  Hemwnnus  tilius  eins  senior, 
CristiDa  ipsios  Rodelphi  axo>r  legiliflM,  Jottamies,  Rodolphas,  Gerburgis,  Gisla  et  Margareta  Uberi  dklemm 
eoniugum  in  noslra  propter  hoc  consliluli  prrsrncia  diele  ciiili  Holihof  el  a;tlincnliis\  impcticioni  oc  omni 
inri  que  et  quod  ip^is  in  cadi'ro  Corte  compeiiii  aal  quoqoo  modo  compelere  puuet  in  fulunim,  renancia- 
vernnt  simpiiciter  el  ex  presse,  proanlleotes  se  Duneqoam  oonira  liniosinodt  resignalioDem  aliqeid  raoturos 
tacite  vel  manireste,  recognoscenlesque  »e  nichit  iuris  ulicrius  habere  in  predicta  curte  Hollbof  et  attioear 
ciis  eiusdetD.  Acta  sunt  hec  presentibus:  Theoderico  de  Uerincgen  veteris  eooiesie  beaii  Pauli  Mouaaie- 
riensis  prcposito,  Gerharde  de  Bodcn'c  cl  Rernhardo  de  Bilrebeke  canonici»  Monasleriensis  ecciesie;  Jo- 
hanne capellano  iiosiro,  Rrnesto  canonico  veteris  ecciesie  beati  Pauli  Mnnasiericnsia  Gcriaco  d» 

Bevcren,  FIcmnanno  de  Huvolo,  Rnlnmlo  de  Veclitorpe,  Bernardo  de  Vernehovu  ruilililius;  HtTtnaniio  de 
Merevcldc,  hurchgravio  do  ätrombciglie,  Henrico  diclo  Sluterc,  Johanne  Stcko,  Johanne  dn  Soncborne, 
Godefrido  . . . .  «i  aliis  quampluribus  lide  dignia.  In  euius  rei  testimonimB  sigpllaoa  ooeironi  preeeirtibos  est 
appcnstim.  Daiain  a.  D.  nBlesioM  dooeotesiiiio  neoageiioM  eeiavo  in  aabbaU»  post  assumptioneoi  beate 
Marie  virginis. 

Um  Staiel  bt  mm  Thaii  |rt  wImIMs. 

1Ü06. 

*  Juita  VOR  WMim,  Toekttt  «on  Btmofm  WtmMO.  rmgnirt  in  du  SStniä  dtB.Dtutaeh-Orim»  Cm-  ' 
tiutn  von  St.  Georg  m  Mm$Ur,  DiehiA  von  Bakeh»  sm  von  ibnm  Vater  an  jmun  Orden  verkauf 

GuL  4298  Jprtf  14.  —  Or.  A.  George-Ommmde  O.  S3;  Abaehr,  Mae.Ll^f.  437. 

.  .  .  No«;  .  .  .  sc.ibini  in  Vrrdrnr  iinivcrsis  ac  singiilis  presrnria  vi>iiri8  el  andiluris  nottim  csse  Tolo- 
m^«,  quod  dorona  Julia  tilia  lleroianni  dicli  Werence,  usor  Gutevaici  Arielis'^,  re^ignavil  plane  et  simpii- 
citer bona  dioia  Marewordine*)  sita  in  parrochia  Didmene  onm  hominibus  ae  omnibos  «lis  attineoiiis, 

))  V(l.  die  L'rk.  Nro.  1S8>.  —  *)  Srhr  »cmiort.  —  *}  Wcddero,  der  WkMar  Im  Wapp«H  Itibrte;  ob»  Aru.  Uli.  — 

•)  Nach  drr  Rücktcbrirt  .pjtcr  Mircfurt  grnonal,  d«ck  Micll  »■tM  Ümim  tttmtm  Im  IllfL  BÜMMf  «mA  BBMMlIiih  k» 
liw  B«Mi«eh.  W*<Mtm  Bicbi  wi  caa*uiif«B. 
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secundum  quod  iacent,  in  mnnns  domni  Tlieodorici  dicti  de  Bakelo  commcndatoris  fratrum  Monasteriensium 
de  domo  Teutonica,  que  quidem  bona  cumparaverunl  sibi  lUulo  emplionis  erj^a  Uermannum  Werence  pre- 
diotam  te  snoB  veros  et  legHimoi  hefedai.  Qood  prsMatilMM  aigillo  noslro  robomtia  poblioe  protMtamr. 
Facta  esl  hec  resignatio  coram  Boyone  lunc  lemporis  iiidirf  et  roram  nnliis  videlicei:  Fverhardo  Thom- 
nioc,  Gerbardo  Kobbinc,  Horewico  Gerikinc,  Gerlaco  Aoiclics.  Jobanne  Kappenhagen  et  Ludolfo  de  Cippo 
celerwqiie  tiino  tenporn  seabida  in  Vreden«,  hüt  eliBm  asianlibas  videntibaB  et  amdienlibos:  domino  IM»' 
binc  plobiinn  in  Vroilone,  domino  Jacobo  plcbano  dominc  abbalisse  ibiilem  ac  aliis  quanploriDM  fide  di* 
gpiia.  Actum  et  datum  a.  D.  Ho.CCo.  nooagesiiDO  ociavo  liboroü  el  Valeriaai  martiram. 
Dm         bt  «Mrt  oMbr  crMim. 

160T, 

*  JmA  die  noA  mmheirathelt  IMUtr  wm  Btmomt  Wamae,  Kcut,  rtrigfrirt  da»  «m  Aram  Fiatar  an 
di»  Jkiatd^Ordmt-Ctmiliende  zu  Münsler  verkaufte  Gut  Markfurt     1298  Aprä  IS,-»  Or.  SLGtar^ 

CommmuU  O.  S4;  Abtdir.  Uta.  L  7«.  jp,  438. 

Univrr'.is  prnsonlia  %M>;t)ris  cl  aiidituris.  Ef;n  .  .  Rixr»  pnolln  filin  Hi^nnrinni  dicti  Wcrrnco  notiim  fnrio 
presentibus  protesiaudo.  quod  de  propria  vuluntale  plane  et  simpliciler  re«ignavi  et  presenlibus  resigno 
bona  diele  Herewordinch,  et  aita  aaet  in  perroohie  Dulmeoe,  et  oinae  iua  qood  mihi  in  posteram  conti»- 
uero  polrrit  de  ilictis  bonis  et  hominibiis  ac  omnibus  suis  allinouciis  senuiidiim  rjaod  iacent,  in  ni;irius 
frairi«  Ibeoderict  dicli  de  Bakelo  .  .  .  commeodatoris  fratram  et  domna  Ibeutoaioe  Monaeterieosis  dicUa 
• . .  ooanDeBdetori  et  fretribus  perpotuo  posaidendft.  Aola  fbit  hec  reaignelio  m  ehniterio  eeetene  dioie 
SooeDwene^her  presentibus  domno  Ricberto  sacerdote,  Wenemaro  de  Aldendorp  milite  .  .  .  Heniico  dicto 
de  aeepe  iudtcc  de  Hatnef^ge^),  Hugone,  Bernardo  fratribus  de  liorst,  Gerbardo  de  Weio,  Harlmodo  de 
Baech,  Syfrido  fratre  sacerdolis  predicii,  Henrico  dicto  Boerogarl  de  Aldendorp,  Wernero  ante  Thic*)  de 
Aldendorp  et  aliis  quampluribas  fide  dignia.  Et  qnle  aigplnm  proprinm  dob  iiebeo,  usa  sum  sigillo  disoreti 
viri  Weiiemari  miliiis  de  Aldendorp.  F.t  cgo  WenemariM  Blilea  prediclas  ad  preces  diele  Rixe  puelie  pre- 
sentem  literam  duxi  sigiilandam.  Actam  el  datum  a.  D.'  UKCC".  nonagesimo  ociavo  feria  sexla  |X>st  Ty- 
biroii  et  TalertenL 

*  Krcrhnrd,  Iltschof  von  .V'iJi^'cr,  bekundet,  d'iss  die  R'najypen  Lambert  Voget  und  Johann  von  Elmen- 
horst sivei  Alansen  bei  DunmiicJtusen  im  Kirchspiele  üeechan  an  den  Canonicus  Menrich  von  Bure  für 
dit  Ptäbmd»  dt»  k.  KmeM  öi  Sttmberg  verkauft  haben.   Acta  aent  hec  preaenliboa  .  .  vicedomino  Mona- 

sleriensi ,  Kmosln  cnnonico  veteris  ecciesic  beati  Pauli  ibidom,  Johanne  cappellano  noslro,  Jolmnnr  pirhano 
io  Strumberghc,  Andrea  canonico  in  Beechemi  Uermanno  de  iJuvele,  Uiquino  de  Oslenvelde  mililibus; 


•)  V^l.  di«  «orlMfsilMiid«  Crk.  —  ^  WM  danb  Erbard  R.  KMi  u.  1S«1  ali  HatHafMi  (n  der  GraMi.  Mark  Mnilatirt,  «m. 
wagm  bat  S«a««««MglMr  wM  an  dM  «mIIIcIi  «m  IfaMiafiN  liih|M»  IWadaimaiaew  aa  dMk«i  mim  withn.  —  S« 
die  Urkunde,  wu  M  aiwv  «Mt  ■»  crUfii«*  «mMfi  —  «)  F«hfl  den  Hhm«  *mi  dw BrnMUacb.  AltaadMr  in  V«it  Rccfc. 

liDghaiiirn,  K<pl.  Danlcii.   Vgl.  aveh  Fahne  Weilt  Ceicbl.  p.  It.   Daa  dort  fehlrvd«  Sttfet  dlric«  Geaehlachu,  BSaHck 

4I»  eiriii  «[i]i<Tcn  Wcncmir  »oo  AMinilorpr- ,  iln.tct  <ii  h  in  cinrr  FOr^tl.  Münit.  Crkunde  »tun  J.  1375.  i«  vtit\  drei 
Frcrdcbrcnixa  auf.  —  ')  Schalte  Dünnifi);liaijs!m  in  der  Baurrtcball  glricbea  fl»Mcni|  O.  «uo  Bcckuio.  tlicsr  Gijlcr  oelwl 
einigen  indetaa  MI  der  Pribenclar  i   l>    K.  lüi«  Im  StVOVbffg,  HMflnM  tM  ■iH«»  <MI  aapiafcll  BD  ÖM  B.Ottoia.  ak, 

dar  aia  daao  M  ÖM  WL  Maiiaafald  «criuah«. 
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Hermanno  burgrnvio  in  Siromberghe,  Hoiirico  de  Mereseldc,  Adolpho  dp  Bnlcnhnrsl,  Ollone  de  Rode. 
Alberto  diclo  kokeniesler,  Uenrico  slutcre,  Henrico  camerano  nostro  et  Andrea  spindario  famuli«  el  aliis 
qompIwibiM  fide  dignis.  1«6  4pfä  91.  —  Or,  XL  UarimfM  U.  996;  AMir.  Mtv.  /.  40«.  f.  U, 
Dm  Si«f*l  (im  Htcha*  hM  pMum. 

1609 

*  ßiUer  Bernhard  von  Beverm  und  sänc  Frau  Alargarela  cum  nobis  iiberi  non  ctscnt,  übmrtraffen  mit 
Ztutimmung  «Mm«  Brvdtn  Hermonni  de  Beveren  oiflilii  Utrm  rnnvalw  HmRniobaut ')  dtM  H  UanmrfM 
•d  uniiorQiD  nosiruro  annivei^iitim.   1298  Affä  2S.  —  (V.  H  JUturimifeU  U,  346. 
Dm  Bi(|«l  Mi|t  ^nI  idinllru  QMfbalk«». 

1610. 

•  Der  Maytslrai  von  Sahkotten  bescheinigt  die  VerzidUieislung  eines  xeiuer  Bürger  auf  ein  dem  k'l.  Marien- 

feld gehöriges  Gut.  1298  Mai  4.  —  Or.  ÄX  Marieufeld  U.  340;  Absdir.  Msc  f.  <06.  f.  147'. 

Nos  Conradiu  quondaoi  fiiias  Walberii  mililis  kidet  io  Saidioteo,  Henricus  dictus  Regenhart  niugisier 
dvHm,  HemMnaiw  Laderino,  Jolimnea  BnlemMn.  Rernanaui  Doekenere,  Cooradm  deTtadoip  j^erindt- 

cis  proiiicii.  Roljjcrus  Merlolc ,  Rfitoldus  de  Ostdinchusen,  Elfridus,  Godescalt  ui  Fnlior  iunior  I  iiifnlfus 
Kübel  ionior,  Johannes  dicuis  Speckl,  Johannes  Molendiiiarios  consolea  ibktem  preseniibus  profiicmur  et 
poUioe  protaalMiiir.  qaod  cOMtitati  coram  nobis  nenricot  dioUii  Gones  noster  ooopidmios,  Rndewigis  uxor 
MM*  Johannes  HeniMHU  et  Wilhelmus  ipsurum  filii  cum  consenRU  et  favorc  omnium  heredam  ipsornm 
rcnunciavemnt  omni  inri,  quod  habere  videbantor  in  curte  dicta  Oslhof  sila  '*)  apnd  Langenberi^e  <■  perti- 
nentc  claustro  in  campo  sancle  Marie,  ipsuro  ins  diclo  claostro  rosignantes  pacifice  et  quiete  perpeluo  poa- 
«deadnm.  Presonies  crant  una  nobbcum,  cum  hec  fierenl:  Voimarus  de  Brenken,  Wilhardus  de  Vemede 
innior  mililes;  Conradus  et  Johannes  fratrcs  de  Vernedo,  Conradus  de  Ellen  i  l  alii  quampltires  viri  probi 
et  bonesli.  In  cuius  rci  lesiimonium  predicli  Henricus,  uxor  sua  et  ipaorum  tilii  presens  scriptum  super 
eo  eonrectom  «igiHo-nMiro  onioiri  petiTerant.  Dalum  anM  Doou'ni  Ho.CC*.XC*.  oclavo  in  crasiino  tav«a- 
tioois  sancle  crads. 

Dm  Sicgal  4«r  Stadl  Saiakoll««  alellt  cia«a  BUekor  »uf  ciocm  mit  Dracbcnfcupfca  cniartco  Sc*t«i,  «Im  HirtcMtak  ia  d«r 
IlMfctn  and  4aa  aoliiMaUticM  BfM|*H«»  to  der  UnkM»  4ar.  Di«  CMtckriR  IM  mm  froMca  TkcH  scnlSM. 

1611. 

*  N«tih  dem  Thde  dar  ÄHium  Jutta  m»  AvefemAorsf  eomprmüUrm  Ü»  WahUmehUglm  «uf  ama  gtuistg 

ZM  OM  iknr  Mitte.  xoeMte  die  Edh  Beatrix  Von  (Wnfs-hnp,  Siifisdame  MU  MetcMk,  nr  ÄMuin 
erxcUhien.   1298  Mai  7.  —  Or.  Sitjt  i  rrd-enhorsl  U,  3«. 

In  nomine  Domini.  Amen,    l'niversis  presenles  Hieras  visuris  Lutgardis  priorissa  et  .  .  ronventiis  ordi 
nis  sancli  Aujju&tini  necnoo  Kotchcrus  docanu»  et  .  .  canonici  ecclesie  de  Vrckenlu>ri>t  uraliuue:»  in  Christo 
devoiatb  Noveritis  qiiod  vaeante  nnpar  abbatia  eeeleaie  noslre  per  mortem  venerabilM  quoodam  domioe 

Julie  bonc  raemorie  ('Cclc''ie  ifi'-ius  obbatisse.  eiusi|tu'  coqmre  in  die  invcntioni«  sancle  cniris*  ecclesia- 
slice  tradilo  sepullurc,  vocaiis  legitime  Omnibus  et  siogulis,  qui  volueruiil.  poluerunt  et  de  iure  debuerunt 
ioieresse  eledioni  futare  abbaitsse,  aobts  quoqae  in  eraaltno  Johannis  ante  porlan  Latinam*}  proximo  sab- 


>)  IM  Rb(4«.  — *)„iciu«'di«  U.  —  ^  Im  Otoabrikk'Miira  A«t  flwkMbcii,  8.  *oa  Wwöcnbriick.-  «)  i.  Mai.  —  •}  1.  Mai  MW. 
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$equente  in  ecctesia  no«lra  predicta  congrepatls ,  htibitis  inler  n09  Iractalibus  diversis  de  eleclione  abbalisse 
oelebranda ,  ad  elecuononi  ipsara  per  formatn  conpromissi  decrevimus  procedeodum  ^raüa  saocU  äptnius 
iovooMa.  Annaiptis  Haqn«  et  «iMtii  de  eollegio  aosiro  ptnom»  y4aot^  et  ide  dieMS,  videUeet  Laigarde 

priorissa,  A£;ni'(r>  (],'  Cokmia«  Mnri;nr(^tn  de  Vorreolinvc .  Gi^rburLte  de  Odelinchusen ,  RoIcIhto  dccano, 
WilheiiQO  pieüano,  magisiro  Bruoonti  et  iierloido  canonicis  diele  eccie«ie  noülre,  comprotaisiuiuä  legitime  ia 
eoedem  daodo  ipsta  aufllorilalfliii  et  plenan  poMeUMem  eltgendi  sen  poeialandi  extra  eoelesiam  noatram 

personam  ydoneam  in  abbatissam  nostrntn  ot  rcfifsio  nostre  prcdicle,  que  secundum  Deuin  rt  cornm  con- 
■cieouan  eis  videretur  expedire,  cum  persona  generis  nobiJilale ')  insigiui«  iuxta  aatiquam  el  approbatam 
et  haotaraa  pedGoe  obaarvatam  preAte  eeoieBie  aoalr^  oearaetadineB  io  collegio  Baalro  ad  preaana  Ben 
haberelur.  Quibus  dcnique  recipientibus  in  se  bonus  haiosiDodi  et  aDcloritatem  providendi  nobis  et  ecclesie 
Mwlre  de  aJibatusa  el  oonoordantibos  ieler  ae,  consideralis  qae  io  lalibas  aueodenda  el  consideranda  auat, 
de  peraona  honorabdis  dootbe  Bealrioi«  de  Grasoap,  tnac  caoonice  ecclesie  Meschedensi« booe  et  ho- 
neste  conversatiunis  et  vite,  elatia  nalure,  oompeleolia  lilierature,  in  spiriuiulibus  ni  temporalibus  circum- 
specte,  scicnlis  el  valcntis  preesse  el  prodesse  nobis  el  ecclesie  iio^lre,  Rotetienis  litcsnus  prciiiclns  vice 
ul  tiüiniiio  buo  et  .  .  conproniissarioruni  suüruu  prediciorura  et  de  inanUato  ac  auclontale  sibi  ab  eis  spe* 
ddiier  super  boe  coaoeasa.  diotaa  domnani  Beairiceai  licei  rfiaeatefla  aoniiiavii  et  elegii  see  poelolavit 
in  abbatissam  nostrani  el  ecclesie  noslre  sepedicte  in  noi^ine  patris  et  filii  et  s[>iritus  sancti  nobis,  umnibus 
respoadeBlibu»  Amen  et  moro  solilo  decanianubus  Te  Deum  Uaidatmt».  Qua  »quideai  noeura  electiooe  seu 
paauilaiioae  cidem  domine  Bealrki  dcnnatiaia  et  demioattrala  lüeni  peteatibaa  aoelris  et  eeeleaie  aoatre^ 

dicia  dofTiina  Bf:itri\  clpclioni  "lou  postiilütiotii  micm  de  persona  sua  canonice  a  nobis  eelebr?>ie  hnmililec 
cooseasit,  babitutn  no«iruiii  assumendo  et  ordinem  protitendo.  In  cuias  rei  lestinoaium  sigillana  ecclesie 
Doetre  aopradiete  doximua  preaeniibaa  literis  apponeiMlaBa.  Aetun  aoM  DonraH  ll*.GC*.  noasgewne  edavo 
in  crastino  prcdiclo  hora  vcsperarum. 

Dw  Si«gel  4h  CMvcnti  *m  f NdMabsnl  ImI  fahr  giUltM. 

1612. 

*  Eid  der  Fredietdiortter  Ablisstn  liealnx  von  ürafsctu^t  und  üurer  zwei  näcfisien  Nach/oUferinnen.  (1298 
ßlai.)  —  Bier,  mu  dum  §otdmm  AieKe      Sh'ßa  Freektnikttrst  Mte.  Vtl.  1316.  p.  71.  # 

Bus  articulos  iuraveranl  tres  abbaüsse  videlicet  Beatrix,  Lysa*)  el  Elysabet*). 

turo  n»  et  posaeaaioiiee  eeeleaie  in  Vrekenhorat  non  disiipaire  aed  engere  pra  meo  poase. 

llcm  iuro  dislr.icias  srii  dirtiiniitas  seu  quoquo  tnodo  alienains  rcvocare  pro  meo  posse. 

Uen  iuro  prcbenda«  doroinarum  et  canonicorum  mioittlrarG  pro  meo  posee  nec  prebendas  domioarum 
«fieni  eoaforre  vd  pennitlere  line  eonaeBBU  eapilnli. 

Mein  bona  ecclesie  mibi  vacanlia,  ubi  poaiarilaa  heredum  noa  eat.  nnlK  oonfone  vel  donara  aiae  con- 
aaeea  mei  ooDvenUts. 

Iten»  iuro  boaeeiaa  et  approbalaa  ooaamlBdiaee  aervefe  etprhrilegia  que  pro  oiiliiate  ecclesie  auat  indacia. 


')  Dir«  Zcugoiifl  über  clir  eJIe  (irl'urt  (irr  »immllii'lien  fnilicrcn  Actitixsinnrn  »nn  Freck»'nh'ir*t  vrrtlicnl  um  in  mehr  Beacli- 
biBK,  all  wir  mit  Au(0«hm«  der  Grrlnid  von  Rheda  um  1193 1  fMt  «nn  kciaar  ibreo  GctdilvchUnameo  wiiieo.  Hiebt 
■riodar  hsMialiaaMl  für  di*  Z«ilinita  d«a  HfiMarlaadea  iit  w  «btr  «Mb«  data  «oa  daatcn  adlaa  djinaitiicha» 
Qaichlcclilani  daaab  Uh«  TocbUr  friiUidi  fummtm  lain  kam,  mmi  daa  BOk  FMcUakorai  daihrib  «m  das  ll«nii|ili«H 
Woalblr«  da«  AaMiMia  lw»r«o  moMte.  —  *)  Ali  mMi«  koiMal  dt  lebaa  nm  J.         in  einar  U.  dar  AablMA  AgiM* 

Ton  M'«"  lie<te  •<"■•  Seiberti  C.-t!.  I.  S44.  der  jil'  Dyras^i-n  p    OS.)  fiir  eine  Sc!)«r«(rr  Ailidf»       KiHcn  »nn  Grifjclnn  ,  liäll. 
f)«  rr  unarrv  Urkunde  «ber  niclil  kannte  und  die  i''olgc  er|icbt,  das*  Bcctrix  cnt  1313  «I«  AcbtiMin  too  Frcckeafaortt «Urb, 
•u  luörhte  ich  eher  glauben,   datt  «Ii-  eine  Toclllar  AdaMk  !•  Bod  SchlNStar  WldshM«  J.  U.  CnÜhst  I.  ii»SHa  Sti.  — 
ton  licitbars  1118.  —  *>  tM  itaDtlisioi  132t. 
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Item  iuro  gralias  ei  deiiario6  karilaiis,  que  cedual  Goavonluietoaoonicisex  memoriis  defuncioruiD,  ooa 
■iooitre  led  MgBieiittre  pro  meo  posse}  iian  eleoMwinM  «olilaa  «t  debilM  tninttirw«  pr»  meo  powe. 
Hao  oiBRia  Ahmbi  ei  perBcäMB,  qood  mo  ne  Deut  adiiiT«(  el  aancU  Dai  evuigplia. 

1613. 

•  Everhard.  P>>!rhnf  von  Münster,  Ubertragl  mit  Zustimmung  seines  Domcapitth  Renffiirliuemonnen- 
Kloster  zu  Henghertnc  zwet  Häuser  im  Kirchspiele  Eninyherlo  y,  iveldte  Gerhard  von  Ueyc  bisher  von  ihm 
M  Ltktn  gelragen,  und  im  Bmoerständnisu  mit  ^iner  Frau  MeeUüUis.  seinen  Söhnen  Florens.  AnM, 
Israel,  Bernhard,  seiner  Tochter  Begulardis  und  ^onfr  Srhtr'sler  Margareta  für  60  Mark  dem  Kloster  ver- 
kauft halte,  41298  Alai  43.  —  Or.  m  swei  Ausfertiguugett  KL  ilarienfeld  ü.  342;  i4^c/u-.  i/M:A10&  /.  60'. 

Mda  AmiIM|U|hi  IUim  im  tittA  d«  IhriUft  «ad  4«  DMMqplltb. 

1614. 

•  Burggraf  Johann  von  Reehede,  seine  Frau  Aleidis  und  Hire  Kinder  Conrad,  Bernhard,  Bermann, 
Johann,  Elizabeth,  Ahjfdü  und  Helena  geben  äermam,  den  Sohn  de$  Sohuizen  Heinrich  von  Aldeneafenberge, 
nachdem  derselbe  auf  tetn»  AntprQtHe  an  die  eurti»  AUencapenberg*  veniehlet,  aU  Waduzinsigen  an  das 
Kloster  Kajypenberg  zu  Bandm  des  Propstes  Warmund  und  des  Sacristans  Bichard.  Preseiitibus:  Bt-rnlianio 
militc  (lictu  Cram[inn,  Nicoiao  van  Ilolihusen,  Nicolao  Venatore,  Wulfliardo  de  Roggenhulseo,  Wulfhardo 
de  Len  ul  Jutiaanu  de  WeUnarc.  4298  Juni  iO.  Rechede.  —  Abschr.  Msc.  IL  4ö.  p.  449. 

1615. 

Ersbitekof  WÜkU  wm  CSln.  Ktekof  Emhard  w»  MüntUr.  Graf  Emhärd  «M  dat  JfaWk  tmi  ii§  SUUl$^ 
Mfkuter.  Sout  «md  Dortmund  tddiesien  für  grna  Weatfedm  mnm  Lmdfiiodm  anf  /vnf  Jakn  oft,  m  dtum 

VbenrrfhiJiq  sie  einen  Rath  von  fünf  Consen'ntoren  ernennen.    429S  Alm  S4.  —  Abschrift  aus  Baelirrh'ns: 
AtuUecta  p.  239.  in  Msc.  I.  S68.  p.  249;  hier  wiederholt  nach  dem.  aus  dem  Original  de»  Dortmunder 
#  itrobit«  gefloumm  Abdruck  bei  FtAne  Dortmumi.  O.-B.  IL  S.  p.  SU*J. 

No6  Wicboldns  Dei  gratia  aanote  Coloniensis  ecciesie  archicpiscopus .  sacri  imperii  per  Ttaliam  archicancel- 
]aiiaa.et  naa  Bverbardua  eadetn  gratia  Mooasteriensis  episcopus  et  Everardus  comcs  de  Marctt  oeo  non  magblri 
civium,  consules  et  universitates  Monastcricnsinm.  Siisacicnsium  et  Irnmoniensium  civitatum  notum  facimas 
aoiversis  presenies  lileras  iiupecluris,  quod  auendenios  statum  lerre  per  omnem  Weslpbaiiam  per  gueirarum 
diaorimina,  rapinas  «t  apolia  ab  iakpiitalis  filiia,  aon  qo«  ana  annt  qaeraotiboa,  parpetraia,  plnribos  ntnaeüt 
temporibus  adeo  cl  in  tantum  disltirbatum ,  qiiod  vi\  iKfSiris  leroporibus,  nisi  ^yhil  ri  cl  onporluno  occiira- 
lur  remedio,  poloril  rerormari,  placuit  igilur  nobis  omnibus  et  singulis  consensu  uiianinii,  huiusmodi  peh- 
oolis  et  periottloais  tnrbalomni  madiiBatioiiibi»  et  eooatibas  aalabri  aaocie  paeis  remedio  oeeorrere«),  pa- 
cem  iuravimus  et  ml  ipsiiis  sancte  pacis  observalionem  bona  fide  et  intpntione  sine  dolo  nos  adinvicem 
aslriDumus,  interposiiü  iuramento,  divilibus,  mediocribus,  pauperibus  et  mercaloribus  quibuscunque  ac 
alSa  traMeäDtibai  islra  tenninoa  ducatoa  Waalphaliae  et  dyooaMi  ac  dominii  Momaaterienab ad  quinque- 


>)  Harb  der  Riirktrhrin  botrifTt  ei  die  Guter  Vorwerk  «dw  Varwick.  Vgl.  die  Urkunden  •nm  6.  u.  11.  Drcembrr  d.  J.  — 
^  Die  AbweicfauBfea  du  HälHrriiaschaa  Tastci  fh«a  vir  m  Am  ScboÜM  a— d..  —  ')  laden  ia  die««»  •lAciellcn  Actoo- 
•iMe,  A*m  da*  («na  «bri|«  Wailiiilaa  uafiiMMMlaa  GMaiadMa  lkras»^">  ■■(■in  4aa  Gabht  dai  ÜMihiiilU  Mmmct  ab 
ulttutändigca  Oiniai' c«gcrib«i|MMH  «M,     ta^MH  aich  darant  data  aa  kcfaw  natONdt  nbifriliMlale  AnaaMMg 

•j  cuulraire. 
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■niam  durature,  ut  univor«-!  sul)  umbraculo  sancte  paris  valeani  rcspiiaro.  El  ne  lam  salulifera,  fructaosa 
«t  Decessaria  pacis  ordinaiio  propter  copiosatn  niullitudiiiem  omniuni  noslrorum,  qui  paoem  iuravimas,  dis- 
■Mlvi  valMt  V«)  reniiti  et  io  pradoribw  wt  vi«  bravior,  «legfanw  dm  ardiiepiscopiii,  pro  ooMervilioiM 

t't  pcrsccutione  pacis  prcdiclc,  vinim  nabüem  Johannem  duminum  do  B\!stcln  Anlonlum  de  S(-hf'i(linge 
iniliies,  et  nos  Monaslerieiuus  epiücopus  Gcriacum  do  Bcvereo  ei  Ludülphuin  do  Monastcho  milites,  et 
not  BverhardiM  oome»  de  Hsrce  Bngelbertain  de  Herborne  et  Theoderioaiii  de  Wiekedefc)  oiitilee.  noa 
vero  cives  Monaslcrienses  Ht'nrifum  Rikcn  et  Berniirdimi  Kircheriiic  concivi'S  nos(ros.  iin-;  Sii'-irierj'-e- 
Aiberluiu  de  Pali>ole«)  et  Wuifardum  Eppiao  concivc!«  nostros,  et  noa  Tremoaieoscs  Uenricum  Longuro  et 
Bertratmoom  Sademwmi  concivea  nostnw  adiangimus,  qui  oeiiia  temporibut  et  loda  ab  ipsis  ordiimMfo 
coovenieat  ci  iraciabunt,  et  quidquid  coromodiiatis  et  atilitaiis  pro  observanlie  p*ei*  «xcogitere  etiDveaire 
polerunt,  ordinabunt.  Quod  m  pac«ni  a  quibiucunquc  seu  a  quocunqne,  caiuscunque  slatus  vel  oondäie« 
Iiis  exüiitcrit  vel  existal,  infra  terminoä  prenutalos  in  persoois  vel  in  rebus  perquisicrint  et  repererint  violatam, 
iia  qnod  contra  lalea  faerit  merilo  prooedeedniD,  diMi  pada  inoiaiem  MO  ordinatoreg,  ai  violtUtrein  puie 

inveDerint  inin'tuni  ot  conpelcnler  monitus  nolueril  exccssuin  '^inim  emondarc,  tunc  pacis  Iraclfltore»  secun- 
dan  tenoreiii  lurameuti  aui  contra  ipsum  cxpcdilionem  orclinabunl  et  unicaique  dominorum  el  civitatuni 
nuneraiD  annl||;eroruiii  Imponenl  hixta  oaiualibet  ipsomm  virea,  stiaa  et  Ibcoltatea.  qnam  expeditionem  nobia 
archippi'cnpfi  rnloniensi  si  prr^f'nl*-«  fufriinus,  alio'piiii  niai'scalco  noslro  Weslphalin  inlimahunt  sub  SUM 
pateutibus  iiiieris  et  ai^pilo  communi,  quo  in  hotusmodi  faclis  oommuniter  utentnr,  etiurabunt,  lactis  sacrii) 
qnod  nee  praee  nee  pretio,  nee  odio  nec  limore  alicni  paroeat  in  prehisais.  eamaennqne  atatna  vd  eoo- 

dilionis  existal.  Qua  inliiTiiiliime  sie  füCla  nos  archicpiscopiis,  si  in  termiiiis  fucrirrius.  alioqiiin  marscalcos 
noster,  ulteriua  domioos  et  civilatea  convooabimus  et  convocabit  contra  pacis  violalorcm  proces»uro«,  qui 
oonnes  iofra  tennioaM  oonpelenlem  aaper  hoo  ab  ip!>i^  pacia  ordiutoribos  rooderandani  potenter  et  paten- 
ter, prout  alatoa  negotii  et  qualitaa  peraommio  pacem  vioiaatiom  requisleverini,  expensis  propriis  procc- 
damos,  oec  desistemas  a  persecetkme  pacem  violaotium,  nisi  oood^a  prestita  fuerit  emenda,  et  pax  ex- 
titerU  reformaia.  öi  autem  pacis  vioialor  mooitoa  ioiuriam  saaaa  revocare  «t  exceanm  mani  emendare 


'  b)  DoMhada.  —  a)  S»  ridit%  aiberlin,  4«c«sen  F*bn«  Paltode. 

|*««ca  m)i  fc»aa ,  weno  BUcbof  Gttbard  lich  «baa  Mm.  9«T  ab  dox  p«r  Icnaiaa«  aaalr«  4|«CMi*  and  flro,  §31  all 
MMamat  e«n«i  über,  utpot«  Ayottn»  niMira  duv  bfidcbade,  <li««M  «te  {•  aucl»  Bicdbiif  Embard  Hr«.  1371  ein«  Ocbar^ 

trj^iiiif;  •iilirüliple:  Uo)i|o<ai  dui  rl  lirrc  cloiuinu«.  Wir  iou>»en  dcninacli  innrlirtit  d  ,  il»»  irhon  biiiu  Slur<«  der  Wclfi- 
»rb«.n  Mirhl,  tit  dat  ein«  liennglliiiiB  Sacliseii  io  »wei  »urgrlutt  und  der  woiliclie  Tlicil  dem  Knhijchiif  l'hilipp  »nn 
Cöla  dueatua  \Vc»irilie,  der  i(«llicbe  «ber  dem  Atrinirr  llemhard  aU  Hmoflhuin  Sirdirn  ül-crtrapni  »urdr.  .In-  L  jiiii- 
tiM  d«*  BMibuai«  Möaitcr  <»•  jeder  bcrMflicbca  Gewalt  Mipulirt  worden  ut,  worülo-r  aber  die  Urkunde  «criure»  ge- 
fangm  «Ai  NUN**).  WIf  ilad  m  dlaiar  Vcrwrthuog  aat  w>  «dir  bcrccbtici,  ali  <Ut  Diptam  K.  Friedrich»  I.  >om  13  April 
llfltt,  Erbard  C  MY»  «Ntbi  er  dca  l-rtbiirhor  nUH^p  «H  de«  BanacihaB  WeMfcka  balebal«,  daneibe  ««idrSeiiicb 
war  auf  de«  WatliBtMhen  AalMI  de«  epi*cop*lae  Coloaleaih  and  «af  de«  tolM  Patherbmaaevela  epiicApetu«  beecbriabl. 
I  i<5  (  illn  diete  beriogliclken  K«chle  wälirend  dea  Xtll.  JihrliunderH  ^i;-.r.  Pjilertorn  mil  allem  ^a^Kd^uck  gelleod  g«< 
inacl.l  Uit,  dariibrr  wird  die  iweKe  Ablbcilulkg  onaeren  trkundenburb»  »»lilreicbe,  biaher  meia  nicht  grdrurkte  Documeata 

bHiiKcn.   Wie  e>  aber  in  diewr  Zeit  all  daai  VarbSItaiM  der  Biilbtacr  Mbidea  «nd  OinabHifb  wr  hcraoglidiaa  Gawati 

•lebt,  kann  irh  luniiclitt  nicht  u$t'n. 

•)   llrchrlinann  ,  /,fit«cbr.  XXV.  iti,  niuliiil  «Ugcgen  an,  <Ua(  Munaler  1180  unter  die  herioflirbe  Gewalt  der  Atmlief 
gritclll  wirrdi-n   »ci ,   daaa  diese  indcMcn  »ie  nie  auigculil  lullen,   w..iJuril.  lii.rln.lr-    ;ur  t'n^il.luii-ifjktit  ;;t-l.ingl 

wären.  Dacb  farinft  er  luHne  Beweiaatellea  hierfür  bei.  Von  Bedeutung  dagegen  •<(  »eine  Verweiiung  auf  die  Urkunde 
BhMfaar  RaM«BM  «.  I.  «in,  Briiard  R.  31St  CUl.  Biar  bekandrt  der  BJachof,  daai  in  den  >nr  ihn  scbracble« 
8tf«Mc  awiicbaa  dan  Daabwfta  aad  da«  B&fgan  «an  Hfimlar  kt  Beltaff  daa  r«a«a|aw  der  DuBinHnaniläl,  die  Dam« 
berren  aicb  aof  deiwn  Sctie«fcuiig  »n  üe  durch  Kacbof  Ladwtg  bcraTen,  dl«  Nifar  daflgia  diewW»«  aat  Onmd  da» 

ihnrn  crthcillon  .--i  .  1 1    .  Iii  s   l.r;in<(.ruclil   h.airn,   rr ,   drr  f!i»<!iiir,   da(;r(;e«  impcriali  fr«l«a  aaetoritat«,  da« 
rtittalum  »einer  tirre« hl»»rne  vindicirl  ^illri  mm  »dilircre  tmilfMdi).  aber  pirlate  motu«  den  Domherr«^  dieScbanbuög 
Bi*eia<>r  Ludwina  beatäligt  baba.   Hiarnarh  »lieml  ea  »irklich,  da<i  H.  Iliriiiunn  ilir  ><dlc  landraherrliclie  ('•rvall,  «od 
biarmil  a««b  dia  Eiaartian  von  deaa  Uerwa|lb«aw,  auf  dem  (niaarn  Uainacr  Bciehatafe  Mai  1163«  «riasgl  bat. 
«r«Mf.  VA  •a4i8h.  Hl.  A.  *06 
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volueri»,  prciiict»  pacis  ordinatores  potestalero  habebunt,  ipsum  rectpiendi  ad  emendam  et  t^mendam  ex- 
oessus  inoderandi„  qua  emeiida  preslila  deineeps  super  buiusmodi  e&cessu  a  duIIo  debebit  argui  vel  cul- 
fmL  iBfiipef  est  eoodietaiB  iotw  um,  qaodi  si  aliquis  paoem  vioteverit,  et  ob  hoe  in  tarritorio.  in  qu» 

deliquit  vp!  nd  quod  spriÜuni  dei!u\eril,  proscriptus  fucril,  ille,  quicunque  fuerit,  ab  omnibus  sancte  pacis 
coluervaloribus  el  io  omoibus  loci«,  ad  quo  pax  iuraia  se  exiendii,  pro  proscripto  babebiiur,  et  do  ipso 
in  ooMiibiw  loeia  indioaltHar  taiiqaaiD  de  proseripto  aa  ai  ibidem  ddiquisaeL  Adieedmi  aat  etiam.  qood  ar 
aliquos  vel  aliquera  de  prodiciis  (>iTSonis  ol  iuliunclis  ol  assimipiis,  ndiungpndis  vc!  ^i-vuniprirlis  moii  ;ib- 
flise,  vel  legilime  impediri  vel  revocari  coniigerii,  üli,  qui  ipttos  vel  ipsiuu  iasliluerani  vel  adiunxeraat. 
aliqn  vel  aliea  in  iocitn  lUoram  vel  illias  poterutit  et  debebinit  aebrogare,  qui  eonaimilein  habeant  vel 
habeat  poteatateni.  Si  vero  predicii  pacis  ordinatores  seu  conservatores  omncs  duodecitn  convenire  nnqui- 
verinl  ad  soos  Iractatos  et  negotia  prosequenda ,  sed  ti  contingat  unum  vel  duos  abeue,  quidquid  ceieri 
ordioaQdum  decreveriDt,  hoc  processom  habebit,  ac  si  omnes  convenissenW  Dieto  etiam  persona  sie 
aaaan^pla  aeMl  ad  minus  convenicnl  inlVa  tDensem,  oisi  forte  necessitas  et  pacia  turbalio  ad  conveniendum  ^ 
aepios  astringat  t'risiicni.  Qiind  si  nliqui  primipos,  comiics,  nf>l)i!f";  vol  riviiatos,  lic  qiiibns  vcrixiiDilis  sit 
pitanatptio  quod  sinl  viri  pacibci  el  boni  pacis  emuluiorcs,  buiusmudi  ordinuiiüiu  mcludi  peliverunl,  Ules 
Ii  MMiram  oeaaortiaai  de  aBaoimi  assaosu  omnium  noslrorum  asaanri  poleniat  et  admilti,  anpar  ooBtiia 
ttBMn  qiiibuslibcl  dominis  ot  civilatibus,  in  cnnfederaiione  pacis  iurate  adherenlibu.'!,  in  sui  iuri<  vii^nm'*) 
penBantHihs.  In  boram  testiinoDiaiD  et  ürmitalem  evideolem  presenles  litteras  roboravimog  sigiilorutn  no- 
atronMB  •ppenaione.  Actoai  el  daluai  io  toto  nalivitatia  beati  Jobaonia  bapliala  anno  Doniai  II«,  docaate- 
aiiM  iMMHfaiinM  octavo. 

I6I6. 

*  Dtt ißh»iltr'telt$ ErMaam  Heinrich  Bike  tHrkauft  zu^ei  freie  Gutei-  an  das  Stift  NoUabt,  tSM  MiilL^' 

Or.  Stifi  Sottuln  U.  39;  Abs(^.  Msc  /K.  1.  />.  ÜI6 . 

EverharJus  Dei  gralia  Muiiasti'rifn-iis  fpiscopu-;  nniversis  presencia  visuris  el  andHuHs  salulcm  ot  cogno- 
scere  veriiatem.  Noverili^  quoü  coni<.iituii  tn  nusira  presencia  Hcnricus  dictus  Rike  civi»  MonaDteriensis,. 
BKiabedk  ai«r  ana,  Godefridos,  Gerewinu»,  Benrioaa  ei  Cbrisiiaa  liberi  eorimdem  veadideruat  tradiderant 
et  resignaverunl  iure  proprii)  Mei  hihildi  abbnlisso  el  conventui  in  Nation  einenlibus  ei  reripirMiiititK  [>nrtim 
in  Bocholte  ')  sitam  in  parrocbia  liiirebeke  et  tnaosum  Holdiactborpe  situin  in  parruchia  (Jldenbergo  cum 
plana  proprietate,  com  homintlnis  agris  pratis  paacoia  nemor^ns  et  aliia  inribna  et  perlinenlRa  raia  qtriboa- 
cumqiif  ad  babcndum  tenendum  el  [inssidcndura  et  quicquid  eis<lrni  .  .  iibbatisse  el  conventui  placuerit 
perpetuo  facieoduin,  precio  duconlarum  marcarutn  HonaMterieosium  monele  leg^lia»  quas  quideoi  dncenias 
marcaa  preAiti  Henriena  uor  aoa  et  liberi  eorniD  eonfesai  et  oonteali  aoait  aa  baboina  recepiaN  ao  aibi 
ialegraliter  esse  numcrata«  et  solulaa,  exoeptioni  non  numerate  el  non  solote  pecanie  oeonan  et  immi  iaria 
auxilio,  quod  ei^idem  Henrico  et  eius  nxori  coromque  liberis  in  preratis  bonia  oompatit  seu  competerc  pos- 
set  in  futurum,  omnino  renunciantea  coram  nobis.  Proroittcntes  nicbilominaa  Benricas,  Gerewinus,  Gode- 
ftidas  cl  HenrieoB  pater  et  liberi  adprtdieii  et  ae  anper  hac  fidflinanrea  io  solidum  constituenmt  eiadeni 
.  .  ,  abbaiisse  ot  conventui,  piediclos  curlcm  et  iurtHsiim  cum  omnibus  fVTii!it>nr  ii<  et  plona  proprietate 
dcfendere  et  picuau)  warandiam  faccre  contra  (|ua>cumque  persouas  secunduiii  quod  buc  de  iure  fuerit 
fMiendnaa,  el  predietan  veodiiioaeai  et  aaiaia  ac  siagula  aapradiBta  grata  nia  et  firma  briMv«  et  lenere 
et  non  contraveniro  aliqua  rationf  sivo  causa,  sed  omnia  in  prcdicto  contractu  habila  Bdeliler  et  firmiier 
observaro.   In  cuius  roi  te»uisooium  nu^iruin  sigilkim  uoa  (cum)  eiusdem  Benrici  dicli  Rüe,  Thidenci'de 


il)  rigore. 

•)  CoiM«»  BMtMril  II  too  BUlMawfc,  ILr.  Cawfild.  —  <0  VWImM  IMntt  t.  «M  All— hwü« 
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Heringen  prepositi  vetoris  ecolesie  sancli  Pauli,  Gerbardi  de  Uonasierio  oantoris,  Thideriot  de  Renten  cano- 
nicorum  Monasierieosium,  Alexandri  prepoaili  ecciesie  sancti  Hauricii  extra  muros  Uonasterienses  sigillis 
pmaalÜMM  eaC  appMloak  Acta  sunt  hec:  llenrico  decanü,  Godefrido  de  Uusno  scoiastico,  Thiderico  cele- 
rario  canonici^  ecciesie  sancli  Mauricii  predicte;  Bernardu  de  Davereiiberge,  Godefrido  de  Menhuvele ,  Iler- 
maoao  deäcoaenbeke  roilitibus;  Johanne  Leone,  Henrico  Traveremanainc />i'c.y,  Johanne  Pnimbeo,  Johanne 
deRodenkerkeo,  Berloldo  deRekelnchoae«,  Baufoo  Cinkinc  civibus  Monaalerienstba»  >);  Aidolphod«8aStD' 
h«>r.!P,  Conrado  Gruben,  Lambcrto  lip  Storhrym  et  Bcrnardo  filio  Luberti  de  Asbcke  famutis  ac tlKs qUB 
plunbuü  fide  dignia  presentibug.  Nuü  veru  Ibidericas  de  Heringen  prepoeilua  sancti  Pauli  Mooaalerienais 
veMria  «oeleaie,  G«(r)luirdaB  d«  Mooaateno  «aiHor,  Tbideriooa  de  Beringeo  canonici  MoMateriaeaaB  atAle- 
uoder  prepositus  ecolesie  sancti  Mauricii  extra  muros  MonaslerirTitrs  prpmi^Ms  inti  i-rnfmus  ot  ea  recogno- 
aoinBua  esse  vera  et  sigilla  nostra  rogati  huic  scripto  apposaimus  in  testimonium  prcailäsoruiD.  Datom  ipao 
dia  aepleai  firaiitiin  nsarliriiiii  a.  D.  M*.CC*  nonagasiaao  octavo. 

Ktkalleo  •ind  noch  dia  Siegel  1:  dr\  Biwhori,  1)  Aet  Müatlrr K n  Bürger»  llrinrirh  Rikr,  (in  rilirrliclier  Schild  mit 
drei  Gletca,  S  :  1,  «od  dcttco  Umtchrift  iicli  noch  die  ttuchitabeo  ....  RIC  OlVIT  erhaltra' h*l>ea ,  ajdMMäa- 
■lir^lckM  D— tintori  Gcrhird  «on  tliioilcr,  nur  de*  wclllidica  Wapp«a*diiUl  Miac»  CMcblechl«  enlkaHmkl,  4)dw 
Praptta«  «MM  alln  Do»  DicUicb  «o*  OeriaiMi,  da«,  «{•  obcm  Kto.  Itta  «twihot,  4i«  «mvaciio  S.  HM  biMRofc 
dMtMII«  doA  tritt  Mir  diiMiB  Slc|*l  4a*6Ml^CbriMi  tMOUk  Mcr  4m  »utmim  MtaM  tmtiwtt  S)  im  firipHw 

1617. 

*  Der  Stromberger  Burgmatm  Hermann  von  Merveldt  bekennt  mü  der  Oblalion  seinet  Sohnes  Rudolf  dem 
Xhtler  Lie^bom  swö^  Mark  thrgiiraelu  «u  AoAcn,  die  er  dmulbm  vmthMt  «mf  oua  emon  aemer  Güter 
mU  8  K»  mr  Aftfra^  tenintm  1O0A&  »88  Ailf  I3L  —  OHg.  XL  IMom  V.  8S; 

Aitekr,  Ute,  /.  99.  p,  S6. 

Cniversis  prcsentia  visuris  ac  audituris  .  .  .  Ego  Hermannus  dictus  de  Hervelde  caslrensis  in  Strom- 
berg  cupio  noiain  eaaa,  qood  cum  vanera^liboa  el  raligioaia  viria  doimao  . . .  abbaii  et  cooveDloi  mona- 
steni  Lysbaraenaia  ordiua  aaoeti  Baoedioti  in  duodeeim  aaarda  deoarioran  HMaaterienaium  legalis  nonate 
taMrar  obUgaliia,  de  con»cnsu  unanimi  et  voluolaie  bona  Hcrmanni  et  Gerhard!  liberonim  meoram  ae 
omniuir.  alinrum  meorum  heredum  et  coheredum  assignavi  eisdem  .  .  .  abbaii  et  .  .  .  convcntiii  looi  pre- 
dicii  redditus  oclo  soiidonim  legaiiucn  deiiariorum  Monasteriensium  singulis  anniä  in  quolibel  fusto  Mycha- 
belia  in  WinkelborM*)  a  domo  Heimici  litoni»  mei  percipiendos;  hac  oLÜgatione  lam  diu  duraote  ei  per- 
scverante,  quousque  per  me  vel  heredes  et  colieredes  meos  l(".;itim! supradictis  .  .  .  ahhatj  et  cotiv<»nlui 
loci  prenotaü  cedem  doodeoim  marce  namerale  pccuuie  preseuteulur  el  integre  per»olvaitlur.  Quibus  per- 
aolotw  reddiuw  (wedieloram  ooio  adidonmi  ad  me  hafedea  et  ooheredea  raeoa  pranotaiae  libera  reverten- 
uir.  In  cuius  rei  certiludincm  et  testimonium  promissorum,  quocl  casdem  duodeeim  roarcas  in  oblalione 
tiiii  mei  Rodolphi  obluli  cum  eodem  et  rationabililer  solvere  coropromiiM,  presentem  paginam  munimine 
ngiHi  mei  proprii  fideliler  oonmHiniTi  preaeDiibtn  et  tesUmoDimn  perbibeotibua:  loluDBe  plebeoo  in  Lysbem. 
Ecberlo  et  Adolphe  frairibus  de  Batenhorst,  Hinrico  de  Oslenvelde*)  diclo  Vinke,  Hinrico  de  Mervelde  et 
Lnbarto  de  Bevereo  famulis  alii&que  quamploribua  fide  digioia.  Datum  anoo  Domioi  M^.CC*.  oonagesimo 
oeiava  in  feno  boiln  Mai^rete  virgiois. 

Dm  Mihai^d»  «h|ri  wägt  tat  MmnUffmkm  WawwMMi  <■  0— cMfc  >*  aiiMpwMmn. 


")   Aucb  hier  gehen  die  Miiiwlw^lfcw  ft'Mhmm  den  KlMpfM  «MM.  —  *)  tlUWWllilt  WUMbaMt»  B«fl.  LIllbiM,  — 

»)  „0(t««dda'>  di«  Ork. 
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Lippold  von  Dranthein,  Eggdutrd  von.  Burtie ,  Thethard  l^dhcbur.  Albert  Vinke.  Johann  von  Ktnebroke, 
Ritter  und  Bttrgmämar  su  Ravmtberg  bekunden,  das$  die  Brüder  Gyselbert.  Ludolf  und  Cetariu»  von  Er^ 
fingen  ^rt  Atuprädu  an  einen  Mansen  und  einen  Kotten  su  Erpingen  *),  im  Kiri^apiele  Dissene.  DiSeete- 
Otnabrudc,  loeMe  der  verstorbene  Graf  Friediicii  ton  Rietberg  vormals  dem  Kloster  Marienfeld  geschetikt, 
gegen  eine  Entschädigung  aufgegeben  haben.  1298  Juli  26»  —  Or.  KL  Mariti^M  ü,  336;  JUMd».  Mte.  L 
406.  f.  11.  63.  p.  182,  gedr.  Zeilsdir.  /X  p.  316. 

Ofo  fliapi  I)  LIPPOLDt  DE  TURAiNTHeN,  chi  Tuni«ffcngM  ■■TaiiMr  wlmflMHi  W«llMlMcdH«tar  «Im  ^wgMdiM 
W«lk«^a{  »  BCKEHABDI  1»  HÖRNE  MILITW,  «t»  TafBMtMtM  M«  IJTHBTHUDI  IH(tfMQ  tETUKntBB 
•ind  MmDlfieh  «rlmlieii  und  idurf  aut|>rpriigi.   Wenn  Herr  «m  LcAeluir  In  dem  AdalilMletn  der  P*mm.  MoAtrcki* 

II.  n.  «Ii  Wappeoiriclicn  jcin<  r  l'an  iliL  .  Im  ri>?lirn  I'e1<ic  rln  «ill  t  i n r r  Sjiarrro "  «Dgii-'bt ,  «o  rnUprirht  dem  unMf 
äiescl,  Ata  iiltnle  w*«  mir  wrnigitrn»  hcknont  i«t,  in  den  Tiokluren  gant  und  (ar  nicbl.  E*  Mi(l  «ielmebr  auf 
Ihnm  9MUm  «Im»  SpwNO»  dw  mit  wdMg  Uokt  omI  wMg  (wbu       Xttmmim  Striclm  MhMOft  fai. 

1619. 

•  Die  Äbtissin  Gertrud  rf,n  Muteten  überweist  von  den  hfitniiffiiU-men  Lfltmgütern  einer  1,-inrlerlos  t'erstorbe- 
nen  Mini*terialin  zwä  DriUkeite  dem  Convenle  zu  ihrer  eigenen  iletnonenstifiung ,  und  verbessert  mil  einem 
Dritlheä  di»  SteUe  mW  Ümr  Caplime.  1«98  JuH  9S.  ~  Or.  I¥.  ßtänattr  U.  m 

No8  Gerlrudis  Dei  graiia  abbatissa  in  Meielcn.  Ümnibus  hoe  scriptum  inluenlibus  nolum  facimus,  quod 
cum  bone  uMoiorie  Hogardts  min»teriilM  BOMni  line  berede  deeeasiaMt,  et  eim  bom  qu«  de  nano  neetrti 

in  fcodo  tennerat  essent  ad  nos  übere  et  iibsnlnlo  inlpcralilcr  drvolula,  ipsa  bona  in  Ires  partes  eqoales 
duximus  dividenda,  quorum  bonorum  dua»  partes  pro  aainia  nusira  conventui  uostro  Icgavimus  perpetoo 
pcaBidendes,  terdem  vere  pertera  nobis  fecimns  inperpetDuni  assigmri.  Volenies  antem  nostrem  meiBoriai» 

pro  salutc  anime  nosire  dilalare  de  portiiinnula  diclornm  honorimi  bono  mcmorie  Iln^nrili^ 

predicle,  qoe  nos  oontingii,  unuro  atoUium  siliginis  Je  domo  Uinrici  ßicwini  sita  in  Mersee  per  dimidiam 
nemaram  »Iteri  beate  virginis  ii»  ecciesi»  nostra,  ui  capellaiMK  eHisden  beate  Tirgkiis  pesaii  eo  eoirnno- 
dius  sustenlari,  contulimus  iure  perpcluo  possidendun.  la  coius  rci  leslimonium  nosiro  sigillo  el  nostfi 
convcntus  preseoii  pagina  oominaQilur.  Datum  tn  die  sancli'Jacubi  apostoli  a.  d.  i.  millesimo  duceeteeimo 
nonagcsiooo  oetava  Preecetoa  Jaenwl:  dominus  ßninstenus  ptebanus  in  Moleleo,  demmaa  Soederoa  oapd- 
hnoa  donine  abbaiiiae»  neeiM»  dominna  HenMaom  de  Weyileberg»  et  doamma  Godefrido»  qaon»iig0la 
■iobilominus  sunt  appensa. 

Di«  Tiinr  Siegel  «ind  woblcrlidirn ;  dan  der  Aebtiuia  wriil  ite  «1*  |iri«bi«Ui(«  AebÜMia  ia  NuDuo ,  und  in  BetrvB  ihrvr 

1620. 

•  Indem  Gerhard  und  Johann  von  Bamsfeld  die  Summe,  für  die  sie  das  Gericht  zu  Gescher  dem  Ri- 
»ehof  Everhard  verpfändet  hatten^,  von  50  ou/*  80  Marli  eHmhen,  verepradien  m  Mu^eich:  quod  prefatom 
iodiciuiii  Dolli  alter!  vendemus  seu  vendi  procnrabintDa,  niai  prina  diclo  domino  Honaaterieiwi  episcopo  seu 
eins  successoribn«  pro  tempore  existentibös  dietun  iodieiura  «xbibeamaa  «d  emendom,  sicat  «Ii«»  de  iure , 
Cacere  lenemur.  Insupor  condictum  est  el  oxfiressum,  tpiod  si  nos  ipsum  iudicium  rcdimere  contigeril. 
com  milliae  altorius  pecunia  nibi  cum  nostra  pcconia  projiria  dolo  el  fraude  exciusis  reiiimcmuü.  In  cuiu» 
rej  taüiaMMiaai  ego  Gerhardaa  de  BermeDivelde  miles  predietua  sigahm  meam  preaeaiibaa  Hueria  appMoL 


'}  V(l  Ar»,  13^.  —  >)  V||.  dia  lirluuideB  rom  tO  a.  13.  Fciirur  ol>«»  «ro.  153«  wid  di*  ^ot•. 
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Et  ego  Johannes  antcdiclus,  quia  sigillam  non  habeo,  sigillnm  RcrnhnrrÜ  rlp  Rf^mT^ntvpltle  fainuli.  mci  con- 
sanguinei,  presentibus  apponi  rogavi.  Ada  saat  hec  presenlibus:  Bernttardu  de  Uorsimare,  Johann«  de 
Wollbek«  eapeOuo,  BniMteyiio  de  McteleD  eccteiwinnB  pleban»;  HeroMnno  de  Sendene  oriKle,  Tbeoderioo 

diclo  de  Gronlo,  Everwino,  Henrico  et  Egirlio  cnrn' niriis,  ArnoWo  rlicto  Malcvf»,  Jlenrico  clavignro  Ji' 
Horalmaro,  tiosvino  diclo  de  Bracbterbeke ,  Godefrido  do  Deroeobuchoiic  faroulis  et  aliis  quamplunbus 
iMtibu  ad  hoe  vooeiis  et  rogaiv.  a.  D.  M*.CC*.  noMgeatmo  ootavo  feria  qaima  pott  Casimn  beati  Petri  ad 
üueala.  (1298  Asput  7.)  —  Or.  Fr.  Munster  U.  228;  Abschr.  Alse.  1.  \.  j>.  28. 

Aar  Amt  Htgil  GirfainU  «m  Bansrald,  wsIcbM  nm  f/nnlbMAat  BitUnabild  hl,  tinl  noch  die  dm  Vaho'MhM  Väf«l 
«fkmahuw  Dm  Sfapl  BtniMdlli  in  tto  MMldliraMH  IMUMii«il,  m      ScUld  dMBailM»  •bttblb^M EabtaH 

1621. 

•  Bisehof  Fvfrhard  bestätigt  den  Ankmtf  von  MUnslerschen  im  Bi<!hum  Osnn'iriirL'  hr.'rgm'^ri  f.eliwjülern  seilent 

des  Klosters  Jiengering.         Sepletnber  17.  WoUteck.  ■ —  ^>rig.  im  Besitze  de«  FreiJierm  wmi  h'orff. 

Evcrhardus  Dei  L'ratia  Monasteriensis  epi^copus  nniviTMS,  ail  qnos  prpspns  «scriptum  porvcncrit,  saintcm 
et  cognoscere  veriiaU;m.  Noverinl  univcrsi  tarn  prcscnlcs  quam  fuiuri,  quod  llarbertus  miltis  dictus  de 
Roden  com  ooasenan  et  vohmtate  aoromm  snammi  viddieet  Hiidegundk  et  Alheydis  oi  iiliorum  earundem 
Conrad«,  Bcrlrammi,  Albrandi,  llermanni  necnoa  et  oiniiiiim  hoictium  <uninm  curiam  in  Roden,  mohmdinum 
ei  manaum,  sita  in  p8rit)cbia  Lodere  'j  Osnabargensis  diocesis  cum  ouiiiibu!>  boniinibus  in  prediciis  bonis 
norantibos,  quomm  onmerai  eat  vigjnli  (res,  et  eouiibua  suis  aMiaeBtiii.  pf«lia,  pasonia,  silvis,  piscatimiibae 
torris  culiis  ol  inciiliis,  quo  a  nobis  in  frnrio  tr^miit  ab  antiqiio,  ccnobio  S.  Marie  in  Renporinc  pro  octo- 
ginla  marcis  curreutis  monet«^  vcndidil  el  in  manos  noBtnu»  libere  resignaviU  Mos  vero  predicia  bona  pro 
■alnta  aHme  nostre  caan  sua  proprietale  venerabOibiia  abbatisae  (et)  oonveotai  aanetimonialinni  io  Rengerine 
iure  perpeluo  coutulimus  possidenda.  üt  autem  hcc  rata  el  incon%'ulsa  pertnaneant,  presentein  poginam 
aigUli  nostri  muniminc  fecimus  reborari.  lluins  vero  rei  lestes  suul:  Gcriacus  de  Boveren,  Bemhardns 
Wolf.  Ricquinus  de  Oslenvelde  miliies,  Hermannus  de  Berle,  Heoricns  Vinke,  Egidius  Deoken  hmtdi;  Jo- 
hannes Lewe,  Bernbardus  Kerkerinc  cives  Monasterionses  et  alii  plorea. ' •  Acta  MlOt  büC  10  castro  DOelre 
Woltbeke  a.  D.  Mo.CC.XrX'IIlo.  in  ilio  li'-aii  [.ninlinu  marüris. 
Ab  dar  Urkasda  bangt  da»  beiLanatg  lücgel  6.  ETcrharti'*. 

im 

*  Dit  Äblt  4tt  BmudiaimrklS^  xu  DmOx,  Graftdutft,  MdUnghof  und  Ibwrg  beOSHsm  dm  BeBehluu  dbr 
Cammti  «am  £Mcdl£gMMrMM(«r  Uetbom,  wonoel.  na»  dimt  ^«dlran^  eon  SKÜmk  aus  edlen  Familien  su 

ihrem  Kloster  enfgegeiiziitcirken ,  die  Zahl  der  ordentlichen  Präbcndcn  zu  Lieshorn  anf  il.  der  Knabenjiritbenden 
auf  6  feitgesieUt  wird  und  der  Liesbomer  Convent,  durch  ein  aus  jenen  Abtm  und  deni  Abte  von  Ue»bom 
twirtwidet  Couifromiasgeridtt ,  jetzt  und  spiUer,  bei  Vbereehreitung  diesee  Jkadthuet  wü  der  fipdaflMNWi^ 
ctttion  bebgt  uurdm  tott.  IS98  Nounber  41— IS.  —  Or.  XL  Uetbom  O.  80;  Ahtekr,  Mte.  L  90. 

f.  80;  tot.  f,  32. 

Utiiversa  ncgotia  liltcris  commendala  ex  e.inini  sunriunt  memoria  firgianicntum.  Hinc  est  quod  nos  . . . 
Dei  gratia  Tuiciensis,  in  Graacbapb,  in  Abbodincbove  et  in  Yburg  mona»tcriurum  abbale«  ordinia  sancli 
Beaedieii,  CotomensiSr  PaderbnnwiMis  ao  0«iiabiii|;eiim  dyoeeiis  aid  noiiliaai  anivewtniai  tarn  preaeatiiin 


>)  Laat,  ffL  «•  Utk.  »n.  USt. 
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qu«m  eliam  fularonim  capimus  pcrvenire,  qaod  cum  diiecU  io  Christo  .  .  .  abbas  et  conventos  eccieiie 
LyibenMNNii  ordiiHa  pr«<lioli  MomaterieBM  dyoeetis  graTsrealnr  adeo  Mmiero  penonann,  qtiod  de  red- 
dilibus  suis  non  poüsenl  contmode  sustcniari  cl  ad  recipiondas  adhuc  plures  personns  preccs  sustincront 
•epiut  iDporlBD««  a  lalibus  vidcliret,  quorum  preoes  sarda  «ure  preterire  doo  «odebant,  biidem  abbaa  et 
flOBvenlns  limentes,  ne  per  multiplicaliaiMB  peiaoMrum  eocMi  ipaoron  pradicia  debüta  irroooperaliilibai 
gravarator,  eonvocatia  owvenia  fimiribw  «apüiiK  eoroodem  inter  ae  ooMÜiiiiD  babueront,  qoaliter  rohwi 
pos.<u>nt  a  snperflailale  personarum,  et  preces  mnltiplices  nobilium  >)  dedlinarenL  Tandem  pradentium  ac 
senioruin  suoroni  usi  consilio  visum  fuit  ipm  ordioar«  ac  «Utiwrc,  ut  in  ipsorum  eccicsia  amoüo  certas 
peraonaram  nunicniB  haberetar,  quibus  de  redditibna  ipaoram  poaset  aliqao  modo  in  oeeeaaifm  provideri. 
Habila  igitur  snper  huiusmodi  ordinationc  et  staitiio  mniiira  ac  provida  deliberalionc,  de  communi  consilio 
et  uDaniini  voluntato  omDium  fratrum  capituli  eorundem  ordinaverual  et  statuerunt,  ut  in  eadem  ecclesia 
amedo  eertoa  nomenis  vigiDti  doarom  iot^j^Knni  prebendaroB  et  aei  poerilinm  prebeodamm  habeatar, 

promittentc-^  nr  rli;;rnips  «ub  pxcotnmunicalionis  sentrntin,  rjiiml  in  r'-cciflione  pcrsoniirum  non  excederent 
de  cetero  numerum  prenolalum,  statuentes  ac  eligentes  super  predicto  negolio  iudices arbitroe,  quiin  per- 
sonas  ipsonnn  senfcnliaB  eiooanMiaioalio«B  promalj^renl,  li  poattnodonB  eoiMra  predictoofi  statatarai  aliqoid 
allcroplarent ,  concordantes  unanimiler  in  nos  Tuicionsem .  in  r,i.T,ci(),  in  Abbi  dinchiue  el  Yburcb  mona- 
gteriorum  abbates  predictos  et  in  nostros  wccessores  ac  in  dotninum  Gcrharduin  abbaieni  eccleate  Lysber- 
naniiB  predide  et  h>  sooe  aoooesiorea  tamquam  in  iadioea  arbitroa  ad  negociam  snpradictum ,  aabjeientea 
ae  ooetre  iarisdictioni  ac  efigeolea  aentenliaiD  excommunicationis  a  noble  ferendan  contra  ipsos  vel  alkpioe 
ipsorutD,  si  in  reoeptiooe  personarum  vel  collalione  prebeodamm  contra  ordinacionem  daxerint  aliquid  in 
postcrum  atteaptandnu,  sopplicantes  nobis  hnmililer  el  devote,  quatinus  ipsis  io  premisai«  dignaremur  coo- 
senlire  ac  ordinacionem  ipsorum  per  nostras  littcras  confirroarc.  Nos  vero  atteadenlea«  4|aod  conslitotum 
est  in  consilio  ^^sirfj  generali,  no  nmplius  suscipianlur  in  ecciosia  monacborum,  quam  toi  qui  de  bonis 
ecciesie  se  possinl  regere  compctenicr,  supplicationcni  ip»oruat  adniisimus  ex  causa  racionabili  procedeo- 
tem  ae  onKnecioDeai  ipeerom  preaentibos  dmioins  eoofinnandaai,  inhibeuiaa  «den  conventni  LyabeMiM 
auctoritaie  omnipotcntis  Dci  et  in  virtnt*^'  snnctc  obcdicntie  et  sub  pena  eiAonmunicalionis  late  sententie  in 
biis  scriptis,  ne  in  receptione  personarum  vel  coliaciono  prebcndaram  MMdaal  de  cetoro  Dumeram  ff%- 
noiatam,  deoenientes  «  a^ew  aetan  hierit  irriimn  et  inane.  Ut  aateaB  «nNaMb  sepedieta  rHa  41  HÜM'. 
vnlsa  pfrmaneat  et  in  sepedieta  I.\ sbcinonsi  occiesia  perfielni'-  i'^mporibus  observctur.  sigillt  MilMH4V^ 
cum  »igillo  donini  .  .  .  abbalis  el  ipsius  ecciesie  huic  scriplo  apposaimos  in  conbrmaoionia  MlifllMM|l!!|il 
•vktaneianB  ooinian  premiHorom.  Aciom  et  daton  a.  1K  M*.<X*.  DonagBaino  ootofo  infra  ootavMn  bipti 
Martini  hyemalis. 

Vm  da»  tiükut  fwhiaJwi  M«iM  Si«g«lB  liad  Mr  dfo  4«  AkU  und  im  CommU  nm  liwbw  Mcb  «hillHi. 

1623. 

*  Erbthabag  d»  GeMdtr  «an  Langm.  1298  üinrnber  20.  —  Abtekr.  Mm.  IL  48.  p.  iU. 

Nos  Lubcrtus,  Gerbardus,  Ilermannus  el  Rudolfus  fratres  do  Langen  universis  presentia  visuri";  et  nudi- 
turis  volumus  esse  oolura  quod  de  bonis  ooslris  orooibua  ad  nos  bereditarie  perlioeolibus  nos  uno  uoimo 
et  bona  voluniaie  coopetentem  diviaioaeni  fectmus  et  equalem,  ot  per  eandem  divisionem  quiBbet  noatram 

stet  .sejiaralus  ab  altero  cum  nmiciii.i  ol  favore.  Fact.i  .intrm  huiusmodi  divisione  niichi  Gerbardo  predicto 
pro  mea  parte  bona  subecripia  cum  omnibus  eorum  pertiaealibus  cesserunt  patrtmoniaiiter  poasidenda,  .  . 


i)  BmkhMt  Ufr  mM  oMii  mAf  nmchlludick  itm  fllMid  UtHjmtm^  Med«*  kfgnilk  MgWdi  tMb  dteauMdMUk«. 
no  Lchni»  uod  MiniairriaUdei*,  wie  wir  ob««  tbn,  IMt  fMdM*,  diH  HmMM  tm MarniMt  MAoHmIim  Mla«8akM 
i»'t  Kloiiar  LieibofD  II  Mark  ubleo  ohimI«. 
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•  «  ,  .  vidflicpt  mansus  sive  area  principalis  dominii  in  Langen  ')  cum  suis  agris  et  molend'rno  stto  in  codera 
BBUMO  sive  area,  ilem  doe  domo«  in  Vereinte')  el  domos  dicla  Copdbof;  item  toU  piscatiura  fluvioram 
Bnaae  «t  Bofwen*)  perlineiM  ad  diMaai  deanmiui  hm§Bn  omo  hirMiolMiie  ffndam  qoe  ifioilw  MgmdiU: 
iteni  micdiim  lipnn  nomine  Twilhagen  et  hominos  dicii  enludcigr  lade  pro  pni  tf  media  ex  (iu?)  parrochia  Be- 
veren  babitanics.  tit  oobia  Loberto  Uermaniio  el  ttudolfo  fratribus  prediciis  alia  bona  onoia  sioat  iaceot 
prstor  boDa,  que  spooiaKtor  ana  DonMiibai  aopsriua  aaol  «presaa,  «o  iure  quo  in  noatram  partem  per 
pradictam  divisionem  inte^^raliter  devenerunt.  Prelerea  omob  alia,  que  adhuc  apponi  pn»sen(  el  preter  ea 
quo  iam  sanl  posiia,  si  se  caaualiler  inierea  obluleriat  aul  in  bono  vel  in  malo,  ad  tnanus  avunculoram 
Gerhardi  canloris  NoRaaterteiiaia  el  Ladolfi  inilitis  fraUwn  dictorum  de  Monasterio  per  prosentes  literas 
pooimna  diapooendai  Prandttimos  inguper  nos  Labertm  it  Kudolfua  fratres  predicli  pro  nobis,  si  sialaa 
nosler  in  statatn  mplinrom  quam  nnnc  fuerii  atieretur,  sive  hoc  fucrit  per  aliqua  bencficia  seti  roditus  alios, 
quod  dioli  nostri  avuncuii  G.  et  L.  du  DO»triä  i>oni«  Uereditariis  bona  Gerhard!  el  Hermanni  i'rairum  noslro- 
nim  pmUelonim  |»ro  eoram  volunlate  poleraot  BOgmentara.  b  oiiiis  rei  Signum  et  lestimontum  pfcaena 
scriptum  nostrornm  avunculorum  G.  et  L  predictorum  et  nc«lrotum  sc.  I.uborti  et  Gcrhnrdi  «^oprdirtorntti 
fratram  sigiUis  pariler  est  munitum.  El  dos  G.  canlor  Munaälerienüiä  el  L.  mil«8  fratres  predicli  de  Mooa- 
alerio  ad  p«iiljoiiem  Anlnini  aopariaa  diolorBaB  ooalra  aigiNB  io  lealiaMMioB'preseBlia  fiM^  diniaMa  appo- 

IMBda.  Actum  pt  datiim  anno  Dnniini  M". CC.  nonnircsimo  octavo,  feria  (juinta  pro\ima  ;iiiie  Cecilie  virgi- 
■ia.  Freseotes  eraol,  cum  hec  iiereol,  noslh  cugnaü  G.  el  L  Tralres  dicli  de  UoDaslerio,  Godfridua  ple* 
banna  de  WaatbafweB,  BokMfaa  d«  Vcdiloip  aOet.  TolflMMdaa  adwioMaa,  JoImhmb  atHamsBiNia  fratraa 
de  Langeo  «I  alB  qnanplnrei  fU*  d%Bi. 

1624. 

•  B.  Evrhard  bezeugt,  dass  der  R'naj^e  Hermann  mn  der  Beke  sein  ffreiesj  Gtit  Sulbeke*J  bei  Tdgt»  M 

das  Domee^tel  verkauft  und  dmuelben  durch  Exfestucation  übergeben  habe.  ii98  November  i6.  — 

Absdtr.  Alse.  I.  \.  p.  446. 

BverbardiMD.g.M.e.ep....io  Dostra  preseatia  cooatituli  HeriDaanus  dicius  van  der  Beke  famulus,  Ely- 
sabfltb  aräa  mor  legidna.  HaraiaDMB  Weaaelna  fflS,  Blyiabedi  Berta  et  Kaiernie  fiüe  Kberi  et  heredea 

dicUiruin  conitigum  recdu'iinvornnt  ciuifi  s^i  •^iinl  niatiifcsle  se  veadidisse  dilectis  in  Christo  decano  el 
capiluio  eccicsie  no$tre  Monastcrieoats  curtem  dicLum  Sulbeke  ailam  Uuta  oppidum  noalmm  m  lelgbei  cum 
bomiiübas  pralis  pascuis  agris  nenoribus  aquis  piscinia  et  aliia  omiibiia  aHiaeBtiwioribas  et  reddHibus.  prent 
eadeiD  curiis  ad  ipios  spectare  consuevU»  pro  oeolum  et  septuaginta  nerda  denariurutn  .Mcmasteriensium 
logalium  et  bonorum,  duodecim  soiidis  pro  raarca  qualibei  coroputatis,  ip«s  coniugibus  et  eoruni  heredi- 
bus  H  prefotis  decano  et  oapitalo  Bumeratia  Ifaditia  et  assignatis,  diciam  curtem  cum  altinentiis  el  iuribus 
Birtediclis  in  manus  no«lra»  ad  usus  corundem  decani  et  capiiuli  hbcre  resignarunt,  renunliantea  attSBato- 
cantes  simpliciter  el  de  piano  omni  iuri  el  queslioni  quod  vel  que  eisdem  coiuiisjihtis  vel  ipsorum  beredi- 
bos  in  pretata  curle  et  auinenläa  predicti«  cumpelere  poaael  in  futurum.  Promiaerunl  insuper  iidem  con- 
wgea  IMb  oorporali  praaliia  de  oMmorel*  «orte  debUan  et  ioaiaiB  faeero  waieadiaak  Et  nt  predictia 
decano  pl  rnpiinlo  super  dicla  warandia  prcslanda  rnajiis  caulum  existrrni,  Conradum  dictum  ScoLe,  Her- 
maonum  dictum  bpaen,  Henricum  dictum  Schule,  Jobannom  de  Asscbeberghe  el  Ecberturo  diotom  van  der 
Bake  fooialoa  fideiaiioree  eooatilMraat,  Qni  ae  pre  aepedictia  eoonigiboa  b  soUdem  obligenMa  fide  dal» 
proniaeml.  qood  si  dioti  eoaingn  dietaa  mraadiam,  M  praeriaarunt,  aee  preatareol,  exteno  nden  fide- 


•)  flwu  LMfc*  an  dar  Bmw  in  Kifl.  W«Mi>Mni,  Kr.  MüaMtf.  VgL  «*«a  Nro.  1161  ind  ISat.  —  *)  WoM  Malw  Vtrili 
.  aa  dar       wiliciM  "Nifm  «.  B.  U^m.  —  ■)  IN*  Btw  miaiil  tialt  uawalt  4m  Hmmm  \*t§m  In  ih  %m»,  —  *)  M 
MkM  IN  dicMT  HtM  aMt  aalr  w  aaMtmaw.  VMIiMl  hat       afe«r  ia       IM  HMMMI«  liM       4a«aa  «balMa. 
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iussorps  raoniti  o\  parle  decani  ot  capiluli  prediclorum.  civitalem  Monasleriens»>m  inliaburu  ad  iacendum 
more  büouruin  hüciusüorum  inde  nullatenus  rec«ssuri,  doncc  dicla  waraodia  pre»uia  iuenl  et  completa. 
In  etiim  r«i  tesliiiioBiiiiii  iigillum  noMn»  ad  peiitioiiem  diotonn  «oniagnm  presentibus  est  appemam,  Bl 
nos  fitl('iiis5orcs  pretKutiitioli  'inmi;)  piiKiis^,)  cl  sins^tila  vera  essp  et  nos  n(  pmlictuni  est  in  soliHoni  obli- 
^lihSM  recogno^ccnleä  sub  siijjillu  veiicrabiltö  palris  (lomini  Everbardi  Mouaslerieuüui  episcopi  preseolibus 
appepM,  Acta  aaoi  hee  ia  domo  docaai  aaaeii  Martiai  MooacierieaMS  praaeotilnii:  Bennaoiio  de  Soooea- 
beke,  Rolaado  de  Teohtorp«  nauibi»  ote.  a.  D.  H^CC'.XCVIIK  craalino  lioala  Kalerioe  w^m. 

1625. 

*  Der  Edk  Baldum  «m  Stcinfurt  bekmulel  den  Verkauf  einer  Hörigen  seitens  ekui  MMwr  Murgmamm, 

Vm  Süvember  27.  —  Abschr.  M»c.  I.  i.  p.  488. 

Nos  Baldfwinus  duminus  de  Sltrivordia  (cuore  prcseotiumt  protpsi.nmur,  quod  in  iioslra  presentia  coii- 
älilulus  Ghysuko  de  Uavekeöbeke  caslullaiius  noslcr  cum  u&ore  -sua  Cristina,  Heynuro  et  Fibben  iiberis 
suig  reoo^ovii  publice  aa  veodidiss«  quandam  nomiae  Bvaae  filiam  OtbitrgH  moraDi»  in  -Jadenvaide 
iure  servittilis  -üii  porlincnlom,  (irrhardo  do  Rodorikr  canonico  Moiiastcricnsi  pro  XII  solidis  Monasierien- 
!>ium  denariorum  sibi  iraditis  iDlegruliter  et  »olutiä,  cui  vendicioai  uior  ac  liberi  sui  preaumiaali  oooseasuai 
cxpreBBom  adhibaerant,  corarn  nobis  renuatiantaa  onmi  «nri  qood  Ipaia  in  dicla  poeiJa  eoapetiH  val  com- 
peti'io  I' i^ii  i"it  in  futurum.  In  cuiiis  rni  tostimonium  sigillum  nostrum  presentibus  esl  appensum.  Datum 
a.  D.  M^CC^XC^  octavo.  feria  quinta  post  fe»lum  beale  Katerioe  virgipiSi  Presentes  fueruDt:  Hurmaiiaas 
de  Leeden,  Conradaa  de  Rode,  Cesarios  de  Hdk  nMÜtea,  BermaniMK  da  Zdem,  Bernhaidaa  et  BermaanDa 
fratres  de  Leeden  et  alii  qoenplorea.  Aeium  Stenvorde  apnd  poolem  inferiorem. 

16*26. 

•  Gerlrn  üs .  AUi.y^in  zu  Melcllen,  schreibl  der  Afjlissin  zu  Keiiyeriiwli ,  Margareta  Schwester  Curhrirds 
rot«  Heec  habe  i/ekautU ,  dass  thr  an  den  Gütern  l'orwerch  im  KsfiL  EnutgerUth  keinerlei  Hecht  zusleite.  Pre- 
aenlibus:  Branaieno*)  noatro  plebane,  Snedero,  Jobaene,  Godelirido  noairis  camwicis  ete.  li98Dao«mAar6. 
—  Ori'j.  A7.  MarimffM  f.  Ahsrhr.  /.  lOf..  f.  61;  H  H,  p,  93. 

lüe  AabliMiB  fuhrt  «Ii  itücktic^ul  die  Baotkuciai'Mhea  OlMitca. 

1627. 

*  AmM  Propst,  Bealria  -Äbtitiin,  tMtmodü  PHorin  und  der  Cotamt  Ae  Khaiert  tur  K  Jmgfrau  m 

Hengeritic  bekuuden,  dass  sie  den  Jordan  von  Horst .  'celrker  mit  seiner  Mutter  Walbiirgis  aus  eigenen  Mit- 
lein  fw  das  Kloster  ein  Driitheil  der  Güter  in  Rodden  gekauft  halle,  mtl  dett  (Jutern  ton  vorewerch*)  im 
Kirchtpiek  Kningerlo  erbUeh  beldtni  haben  (infeodamus  eosdem ,  simililer  el  pueros  eoruto  oaloa  el  nasciluro« 
et  hecede»  wtrvm).  1898  Deeember  12.  —  Or.  10.  HariMfiU  O.  3i1,  AbtOir.  Mae.  L       f.  60*. 

Di»  Siegel  i«l  vrrtuTM. 


•)  W«lit  «e  BiiiiMtcaaft  hu  Ktfl.  OibcrwaMf,  db  ki  4w  fltedl  ttSuM  MinlatMlctat  tM4  mmm  Mk  wmdk  4mm  bteaffw« 

im  dar  JaMrbMar  tutm  crtMhc«  b«L  —  *)  „Bruiuicoii''  im  Uriundr,  die  «udi  d«  KiickipM  BimmH*  Mnoi.  Vgl.  . 

dt«  tTrkuadcn  IVra.  161S  und  —  *)  DI»«  Güter  tollen  in  der  Foli;«  Vtrwicli  K'h«**«'"  bthrn,  dnch  ktoii  ich  tt«{«ttt 

i"i  '■'1''  i  ^i'iir' fl"''  nil'l't  iiirlir  nacliw  riat'li.  Maricnfrlii  IhuIIl-  ■  i-  ^|Mlrr  an.  -».»rulTr  lif  ><>ri  Arr.(>l:l.i»  pr^jM,«,!  u  i  .  rii-»- 
U'ii  ^libilittj,  Lutmudii  (iriuriix  tuluMjue  oon*cntui  ü  Marie  V.  in  tieiigerinc  unter  di:m  Iii.  lehr.  13011  und  in  (legen- 
w«rl  der  llildegundi»  camrrariv,  liifU  tu|i|trj»riua ,  Sophia,  ünfrla,  HargareU  Sculc,  Melliild  de  Üuiche  auigedellle  V'cr- 
JkMibwkMui«  Micr  dra  On^^alM  dn  kl.  MariMr«ld  U.  SM,  AhMhr.  Um.  1.  t«fi.  C  Ct.  ««rUiii.  V|L  «ucb  Nr*.  IUI. 
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Dm  JÜMMr  JUdrünfM  ha^  du  Gvf  Btnd  ^)  «w»  d<m  hiammm»  du»  Ritten  Rolger  von  Gtäm,  (Woct 
OkqqMf,  BSrgar  wt  AUm*),  mi  «noMf  «m  Bnttrm  du  Obenigenthununeht  über  daseelbe.  4296  /1S99^ 
/omior  SB.  Mnk.  —  Orig.  KL  Marknfeld  ü.  33S,  Abschr.  Mte,  l.  406.  f,  3S;  ^edr.  Kiidlinger 

Volmestein  II.  i\Q. 

üniversis  presens  scriptum  visuris  et  audituris,  no«  Gerwinas  de  Rinkenrode,  Pulcianus  Volcnspil, 
Jobanaes  de  Uov«le,  ßiogoiberlus  de  Hcrbornc,  Richnrdus  do  Hesne,  Thcodericu»  ilarme,  Couradas  diclus 
Soap  «(.LvberUis  d«  ?onhem,  milites  ac  caatellani  de  Marcha  et  ceteri  concastellani  ibid«ni,  tenore  pre- 
sentium  notuin  racimu«,  quod  Conrndii'^  flicttis  Cliippcl  optdanus  in  Alen  vendidit  corlem  soam  Boreele» 
sitam  prop«  Aleo,  oom  ootoibus  suis  auinentüs,  agria.  büvis,  pralis,  pascais,  quam  de  maoa  Rolgeri  de 
G«lw  adilis  m  eonoMlellani  noatri  in  feodo  tenelMt,  vM>  rel^ioaia  . .  «blMti  et . .  «oii?eaini  de  eampo 
anwte  Marie  Ofdioil  Cystorcionsi«;  Monasterien<:i<;  ilyocnsis  pro  ccntnm  X[II  mar<'i5  moneic  Vfnnasieriensis 
•ibi  oaiMralia  ei  toio,  Iradilis  ei  sokilis.  ooosenlienUbus  expresse  Eiyzabel  matre.  Jutta  et  Herado  aorori- 
bus  «I»,  M  reaigiMMitibw  voee  e(  iMira  ona  eam  ipao  Conrado  coram  iodioe  et  aeabinia  in  Ale»  omw 
ius,  quod  in  (lict  i  cur!i>  ha  lenus  hahiierant,  in  presenlia  Rolgeri  de  Galen  mililis  ac  concaslellaiii  nostri 
sepedioli  domioi  foodi,  prcdictam  venditioncm  ao  resigpalionem  ratam  babcniis  ei  approbanlia.  üed  qoia 
mmtiff  eauhm  erat  sepedictis  religiosis,  pottidere  6ona  faodaHa  eine  wre  proiirietatis.  etnerunt  ab  ipee 
•Rolgero  de  Gatea  proprielatem  CatriV  Borseie  pro  XVI  marcis  Munasteriensis  inonele  sibi  integre  Iraditi»  el 
aolulis,  cam  oonaenao  filyzabel  uxoris  soe,  Goszwini,  VVcsccIi,  Gerhardi,  Rolgeri  filiorum,  Agnelis  et  Hey- 
lewigis  filiaroiD  manuD,  cudq  alios  liberos  non  baberet,  ac  Wesceli  fratris  sui,  qui  omnes  tina  cum  ipso 
Rotgero  voc«  et  iMna  raunntiavemnt  onini  iuri,  quod  ipria  in  carte  predicta  compeiere  videbatur.  In 
cuiiis  rci  teslimonium  presens  scriptum  uti  pi  iiiionem  partium  nos,  qui  sigillis  utimur,  sigillis  noslris  dedi- 
mas  communilum i  oos  aulein  oeteri  coouaätuilaai,  qui  sigilla  propria  non  habemus,  conlenli  sumus  sigillis 
eaaoMtellMMnMa  noatrenmn  in  bae  paim  Datnm  et  aoirai  in  Castro  Marin,  «mio  Domaii  M*.GC*.  nona- 

geaiDO  VIII".  in  convcrnione  beati  Pauli. 

Die  Siegel  1)  PULälAM  MiLITlS  UCI  (dicti)  VOLENSPIT,  «in  «pHBteadea^l  Plerd,  3)  HEiNGELltERTI  UE  HEHÜLU^e 
MILITIS,  twei  KbracUufead«  «ebraffirle  Balkea,  IJ  GERWIHI  DE  RIAKEMmDE,  ein  ia  dar  LäagK  gclhcHlctScIriM 
dwrtfkir  riM  ««ifanll*  ud  «)  UCHABDl  MIUT18  DK  HMMSM  mü  tmai  Hbntf^ttmdm  flaUHi  Mum,  «ImI  «ot 


•)  Sa  «0«  AUmi.  —  ^  Dn  14.  Pabnnr  tSM  (««W  Mrtn  BwImHw  OldcriaMae,  ITlMln»  da  fl«li«Ma,  •ifMvdin  d« 

Gore,  Fridericui  filiut  Adtomii,  Johanne«  <ic  Vuiriirra,  Gcrli.)r<lu9  Scrodcre,  Godeicatca»  dictoi  ndm,  Hermanoui  Di- 
pkicr  dafür  Uärpuchift,  dj»«  duo  (rtlre»  ip»iu»  Conrjdi,  qui  in  partibii«  olirni«  til  crcdilor  »itaro  ilucufll,  ihre  Zuilimmunf; 
lu  dieaeiD  Vtrkaure  erlheilen  werden.  M^irirnfcld  U,  337;  ALirlir.  M%c  1  IlKi.  f.  33.  Vorlter  aL-ljon  liaite  ein  enilrrrr 
brodcr  Conrad«,  Lewdd,  ia  dctaca  Baitaio  tut  4*m  S«hl««*«  M«rii  ««r  Weacel  ton  Galea  and  daaian  äotin  Rntger  auf  da« 
Gol  «erticbict  und  laiiiaB  Brodar  VoUmadit  B*t*k'Bi  Mandl  cMi  tatadltola  am  {4um  Umgirta!)  faicquid  «oe  ««iMlali 
fiMO»  faarü  opadira,  |MCiairtitiu>  ilartleto  aiilila  tue  iodiea  ia  Ha—o«a  caMi  qo»  bM  «da  mM,  et  Conrad«  «niKl« 
diel«  Snap,  Alätaodra  diele  Volrn^pit,  tiOigrm  rahtadioe  ia  Hammaii«,  Caaalaiillim  «tWiaamara  dleUt  d«  Gatm ,  Alban« 
de  Wurendprpe,  Bruoone  r!i(t<,  i!,.  [y-t  nl  uM-n  et  ;ilii<  ficic  .I  p-i  <  Aclom  a.  D  MCC  nona(;eiinii>  nctam.  AIrtclir.  M«c 
I.  1ü6.  r.l],  —  Der  lobalt  Tunlchcadir  Urli.und«  wird  dann  m  eincfn  lur  dem  Ricliler  und  den  Sctiufrcn  der  ätadl  .4>>lrn 
uoler  dem  14.  Februar  I29n  (1299)  Jii<i;etlclltcii  DocumeDle  wiedorboll,  Marienfeld  V.  Mi;  Abaciir.  U>c.  1.106  T.  32,  .m 
«eiclitni  das  Sitfü  dar  Stadl  Akleo  bewndan  |«l  ariiallaa  iai.  V'(l.  ün.  Ii39.  —  *)  So  bnaiciinal  ••  i'abaci  ricbli|rr 
«ire,  t*  «ia  fabppiraodn  aa  naaaan,  doeh  oMiaa  ataa  dann  daa  Sirfal  in  dat  Brail«  bvitaehlaa. 


Wailf  Urk..Ou<i.    III.  A.  <0' 
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•  Vitr  dm  Mi9*rme£M«m  und  SAü/fim  dtr  AÜttadt  Btrford  äberträffi  GcrM  mt  Sdimii^ihmuM  mU 

MMMM  SMm  da«  Bigmthumsrecht  an  einem  Kotten  auf  das  k'losler  Marienfdd.  ItM  /IMO^  iwmor  31. 
—  Or.      HarimfM  U.  3U;  il^MAr.  ifM.  /.  4U(i,  f.  74. 

rnivr-r-is  |irfsr>firr;i  vis^l^i^  vcl  niifülisris  scabini  et  consulcs  vetcri-^  oppidi  Ilcrvordcnsis  pwbeiUien]  roi 
geste  autiliaia.  Ab  iiumaiia  üicllius  labunlur  meinuria,  que  nec  viva  voce  t  est  tum  vel  sigillttit  apicibu» 
elsmotor*  ftoverint  igiuir  lam  poMen  quam  preseoies  qaod  in  ooMn  eoMtitmi  preoentia  Gerhardos  arilaa 
diclus  do  Sonninchusen')  el  Gerhardus  clericus  ipsius  fiJius  ins  piopriotatis,  quod  habuerunt  in  casa  et  in 
agr»  Ulenburg  '^]  siiis  in  perro«l)ia  (»elj  Wardesio  Mooaslerteosis  dyocesis,  abbati  «t  con?cniui  üo  campo 
male  Marie  pro  salole  tt  reawcBo  animaraoi  marum  ac  parenloiB  aooritn  oonlnlenrat  perpeiao  paaaideft- 
dani,  resipiscentes  penilus  ab  omni  iure  qiuMi  in  dicta  casa  et  in  agris  prenominaits  habere  »MahanHir 
La  Cttiiia  focti  evkleos  lestimonium  et  robw'  perseverao»  sigitlum  oostre  civkatis  prescntibus  osi  appenaam. 
T«8te8  aatem  huius  rot  sanl  hü:  Johannes  de  Rnbo,  Johannes  Gograviiis  mililes;  Johann«»  de  Bodewie*) 
el  Gerhardos  do  Libbere*;  lunc  proconsules,  Heriuanous  Crelel,  Arnuldus  iIl-  Edes6en,  Uenriciis  de  Borch- 
beke,  Hanmannus  de  foro,  lirrioldus  Somcr,  Thiderirns  RmIIhs,  Hi  iliorilus  de  Hni^lien.  Amlrf-Hs  Kiso, 
Jobannes  i'cperkorn  el  AlLcrius  de  Halen  supradicü  ooasuiuü  liervuriienses.  Dalum  Uervordic  anno  Do- 
BinL  M*.GC*.XLVni«.  in  vigilia  beato  Bride  virgiRia. 

Auf  Icr  Vor.lur-  und  der  Hüekaeilc  Hc«  «rlir   irrtttirtas  8h||lb        AllaMi  Bltfllrt  i*  Mch.  dn:  BcbMtMl  Pclti|  4l> 
Zeichco  der  Colaiichcn  Obcrliohcil,  crLcoabar. 


•  tSUtr  Bernhard  von  Lüdiuc^haiisen  bekxindet  den  vor  ihm  und  seinetn  Richter  im  Geridite  zu  IMdinfjh&Uttl^ 
«rfolgtm  Verkauf  eines  Guts  an  das  Stift  NoUuiti.  M98  (mSJ  Februar  4.  —  Or,.  Stift  Nottmk 

ir.  38,  Absehr.  Mit.  lY.  4.  p.  tVk 

Nos  Hermanaea  nilea  de  LndinahaaeR  emiHbus  presene  aoriplam  visaria  el  aaditdm  notum  esse  cupl- 
mus,  quod  nobis  una  cum  Adam  iudice  ooalro  in  oppido  Lmfiodrasm  iodteio  presidentibos  comparueruat 
coram  nobis  Johannes  presbiter  capellanuB  in  Nadon,  Thidericos  lUter  eomes  ibidem  et  Ltimbiilwi  de- 
Stocbem  minislerinlis  ecclesio  in  Niiilon  pro  dominn  ,  .  .  abbalissa  el  convenlu  in  Nullen  ex  una  parle. 
Arnoldus  de  Uocbollc,  Bernardus  lilius  suus,  Roichcrus  diclus  Rip,  Chribtma  uxor  sua,  Johannes,  Gerhar- 
dus,  EUsabeih  et  Berlradis  ipsorum  tilii  ci  heredcs  vendideroiit  eudmo  abbatisae  el  ooBventoi  In  Nvtloii' 
domum  sivc  mansum  dictum  Stuvinch  silum  in  villa  Stevcrcn  cum  omriibus  suis  iuribus  allinenliis  in  fron- 
dibu»  elcespite,  stcul  iacel,  pro  duodecim  marcis  eise«  seiidis  u>uali6  inonete  Monastenensis,  quam  pectt- 
afaai  aa  raeegnonnnt  eormi  nobii  ab  eisdem  . .  dkbaiiaaa .  et  eonventa  iniegraNler  reoepiaae  in  peconi» 
Duroerata,  cuius  domus  et  omnium  attincntium  ad  dictas  .  .  abbntis^Bm  et  convontum  proprielas  perliniiit 
el  perlioel  pleno  iure,  rcaunciantes  in  manus  nbbaiisse  el  convenlus  prediclarum  et  ad  opua  carundem 
coram  nobia  de  ip»orom  bona  vokwtale  ei  proprio  mote  emni  iuri  ano,  quod  ipsia  vd  coilibet  ipaoron 
compelebat  vel  quocunquc  mo^lo  compelerc  posset  in  nanro  in  domo  et  ip<ius  altinentits  meanorNtfi,  pfo> 
miltentes  etsdeni  abbati!>äe  et  conventiii  ein»(iem  domoa  et  atlincolium  omnium  plenam  et  debitam  \vnran- 
diam  presiara  et  ipsas  defeodcre  conira  quoscamquc  iaiariaiom  inoieiHM  in  eiädem  bonis,  proui  hoc  de 


^  Dorf  and  Baii«r*cb«ft  im  Kr.  Berkum.  —  -')  Miibl  n  rawlalilM.  —  *)  TUcito        Sladl  BtHM.  —      In  d«r  BOTOTtfcu 
StcffT,  titfl,  HoUaila  ucbt  tu  «Muuiirco. 
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iure  fuerit  facicndum.  Ada  fluni  bec  coram  iudicio  nostro  LudinchuseD  prodicto:  Johanne  de  Hiddiocsele 
plebaiio,  Gcrhnrdo  capellano  in  Lodinchuscn  presbiteris;  Beraardo  Morrian,  Herauimo  BltoBernardi  qiililia 
de  Ludinclius«'»,  Bernardo  Muri-ian,  llerinanno  de  Hede,  Bodolpho  de  Hagenbcke,  llarcwardo  de  Haileii- 

bcke,  Lamberlo  de  Slulerslon  et  aliis  i|i)am[ilui  ihus  prpsentibus  üde  dignis.  Id  cüius  rei  lestimoniuin  no- 
slrum  »giliaui  preseoUbus  c«l  appeasum.  Liaiuin  a.  D.  M".CC".  oona^esioio  oclavo  craslino  beati  Biasii 
«epiioopi  flt  martiris. 

Dm  Siegrl  wciii  auf  drei  »chrallGrten  Querb«UlMI  «IlCO  (cMBlCDt  ipi<«tMdwi  W«lt  ml»  fMtuUlni  Sdwnw  aaf}  dl* 

L'aucbnll  i<l  fad  g««*  abgebrvctieo. 

1631. 

•Ein  Bürger  von  MUm  resigmrt  cm  wm  ihm  an  das  KL  Marimfeld  verkauftet  Gut  stuerst  vor  dm  Schöffen 
d»r  Stadl  und  tpdam  vor  dm  FMsmekt.  IS98  /Untor  4«. —  Äbtekr.  JTml  171.  4388. 

/.  98;  gedr,  lÖiidL  BtÜr.  ///.  IT.  868. 

Universis  presentes  liticras  visuris  et  audiluris  nos  Luberlus  de  Heringen  iudex,  Johannes dicta» SeWM 
ttpperslraio,  Tlictmarus  dictus  Rost  mai^istri  consulum,  Ucnricus  Bekedurpe,  Johannes  Midwic,  Hormanous 
de  llesnen,  bverbardus  de  l'ulco,  Ueroianuus  de  Üoino  Clerici,  Hernmnnus  dictus  Starke,  Johannes  L'ppeii- 
nunlMle,  Henriciis  Ewerwinic  scabini,  tolaquc  comuiuDitas  opidi  in  Aien  tenorc  presentium  nolum  faeMHMk 
qood  constimii  coram  nobis  in  fitjuia  iudicii  Lcvoldus  de  Rothem  el  Gertrudis  u\nr  ipsius  coopidani  nostri 
CUB  liberis  suis  Fioreutio,  Lcvolüo  et  Alberto,  Aibeyde,  Gei-trude,  Uerade,  Gerburga  el  Uerirade,  cuoa 
aliw  lÜMros  tone  teaiporia  aon  haberent,  reMpoveront  et  oonfeiH  aaiit  se  Tendidiaie  de  eoMeana  et 
VOiootSte  liberoruin  suuruni  viris  religiosis  .  .  abbat!  et  .  .  conveniui  de  campo  sanctt?  Marie  ordinis  Cy« 
ilerGietllW,  Mouasloriooai«  dyocesis.  curiem  suam  Rolhero  sitam  prope  opidum  nostrum  cum  omoibus  8«hb 
■attineniiis,  «Ivts.  pvatis,  agris,  quam  iure  proprieiatis  Kbwe  et  qaieie  poaaidebaat,  pro  CLV  owrow  naaeie 
llonaeleriensis  sibi  ex  inlegrn  nunuTütis,  iraditis  el  solulis,  re&if^nantcä  (nm  ipsc  Levoldus  el  Gcrlrudiä  quam 
liberi  eonindem  voce  et  nuttnu  omoe  ius,  quud  habueruat  ia  curto  memorata,  in  ipsos  .  .  abbaiem  ei .  . 
couveniuDi  lotaKter  transferendo.  Hato  resignaiiom  intererMl  nobiBonm  videntee  et  aadieotee  Coaradaa  de 
lluihoinL'  pk'hanu;:.  VLieris  eccksie  no^iii  opiJi.  Gerhardus  de  Quernem  capeilanus  ipsius,  Adolphus  de 
OsteiivoUli',  Kadolphu!;  Lünt;us.  Mcolaus  de  llcrtvelde,  Walrainas  dia^ravius,  Everbardus  Judicis,  Henricus 
Faber  el  Uenncus  filius  oiu^.,  Johan  van  den  alden  Dome,  Johan  de  Bau  Poslnradum  vero  iidem . .  abbas 
et  .  .  oODventns  ad  Watramum  comiteoi  aeoedeoles  pclicmnl  sepe<iiclam  eni|)iionem  et  vcndilionem  baiino 
regio  ötabihri,  ijui  vocatis  bcabinis  iuxta  morem  jralrie  sodi  iudiciarie,  ipie  vrislol  appeilalur,  prcsnlons  in 
loco,  qui  dicilur  Lcn,  rcsignantibus  eüam  iierato  Lcvoldo  de  hotbcm,  Gcrirudc  uxorc  ipsius  ei  hberiü 
«ipradiciis  oouie  ins,  qood  ia  carte  Botbem  memorala  bafraerant,  sepedietum  eootraetum  emptionb  et 

vendilionis  banno  rtgiw  slabili\il  cum  solempnitatibus  debilis  et  consuetis,  scabinis  ipsi(i>  sedis  vricslol 
aslantibuft,  quoruoi  oomina  sunt  bcc:  CverMin  de  Seppenbagen.  Hotgerus  de  Ysinctorpe,  Gerhardus  et 
Sebraat  de  Getnerike,  Everbardu»  et  Henaanni»  de  Healere.  In  ouiua  beii  testioioiiiQB  preieMi  aeri|iio 
aJ  [leiitionem  pariiuni  sigiilum  nodiri  opidi  eu  appeanuD.  Datum  Alan  anno  Donini  M'.CC*.  aonageslaM> 
VIU<*,  die  Vaientini  niariih:». 


>}  Vgl.  die  MwwifcMtf  Vrhimiu  m  f.  J  ««W»  «bM  Mm  M». 
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1632. 

*  Der  Richier  Wilhelm  und  die  Sdwffen  in  WiätiArv^s^  bthmdmt,  dÜMt  Ar  Milbürger  Joham  Km- 
kinc  und  mne  Krben  dem  Abte  von  Marienfeld  die  von  ihm  erhaltenen  4  Mark  jährlich  mit  i  Solidi,  2  uM' 
Michaelis  uml  2  um  Ostern,  verzinsm  werde.  1298  (ht^Q)  Februar  17.  —  Or.  KL  Marienfeld  U.  339. 
Dm  Sicfal  <Ur  Stadl  WMnbrfick  M  «tellMk 

I6S3. 

*  Abt  Gerhard  von  Liesbom  bekundet  einen  Gütertausch  zxcisrhen  zioei  Freien,  bei  welchem  das  Hospital' 
«I  iMtborn  M'n  Stüde  Wiese  als  Gescheuk  erhält.  «298  fimj  März  21.  —  Or.  AI  Ueibom  ü.  84; 

Aöschr.  Msc.  /.  99.  /:  81;  101.  /".  247. 

Nos  Gerhardus  Dei  gpnUa  abbas  ecciesie  LysberoeoMi  iiiiiv«iipis  preseoiia  visoris  c(  aaditoris  capimaa- 
noinm  esse,  quod  Bemardos  diotits  de  Snderiage  et  Relmieas  dietot  numpe  oonaiiliiti  ooram  nolm  qood- 

daaa  concambium  sive  quandam  pernuitaliuiiem  utrobii|iic  compclentcm  de  conaensQ  hcrodum  utrorumqoB' 
cum  quibusdam  agris  inierunt,  ita  vidolicct  qnoil  ipsc  liornhardus  dcdil  vcl  assignavit  predicio  Hcitnico 
tres  agros  si(os  KickeliDClorpe  ')  versus  doinum  ip!<;ius  Uelmici  et  unam  partem  prali  apud  Crammcnbcke  ')> 
pro  qötbm  videiicat  agria  et  parte  prali  predieiis  ipse  Helmicus  dedit  vel  amignavit  predicto  B«mbardo 
agros  suos  silos  in  Dornale')  in  rnnpo  Hcrrnanni  dicli  de  Rikelinctorpi* ,  prt-dictiK  omnihrm  ah  ipsis  Hom- 
hardo  et  lieimico  et  ab  eoruoi  hcredibus  perpeluo  possidendis  cum  onioi  iure  et  consueludine  ad  boc 
dfllutia  et  oonaoetisL  Hiia  haqäe  sie  aetia  aepadtetoa  ReliBioas  de  bona  voloniale  beredom  aooram  et  eoiK 
SflIISQ  partem  prali  apud  Crumincnbeke  prediclam  libero  conitilii  ccf^lesio  no>irc  I  ysbernensi  predicte  ad 
domam  hoapimm  ibidem  perpoluo  possidendam.  In  cuius  coocarabii  vel  permuiaiionis  tesUmoDium  et  in 
erideiiliaDi  onmirnn  premiaaomm  nos  . .  .  abbas  predietna  ad  petiekMem  sepedidoraiB  Berahardl  et  Hel- 
mici  preseniem  lineram  si^illu  nosiro  focimus  communiri.  Actum  in  domo  nostra  anno  Domini  M'.CC*. 
nonagesiino  octavo  in  feato  beati  Bcnedicti  proaentibua  bonestis  viria:  Wiohmanoo  priore,  Floriao  tbesaurario 
aaoerdotibua,  Rndoipbo  «ukarario  dyacono,  dratre  Hdmieo  d«  Adeae,  ttati«  Jobaane  de  Holeaborst,  Caa- 
ndo  de  Herevetde  olBetaio  nobilb  doaiai  de  Lippia  et  alia  qoemplaribaa  fide  digoMb 

Vm  akift  4m  Abb  kt'  umr  aia  Ifinhili^  Hfaattan. 

1634. 

•  Der  Lipperodesche  Burgmann  Everhard  BoUke  verschretbt  dem  Convente  des  Klosters  Liesbom  eine  Mark 
Rente  aus  seinen  Gütern  für  die  dem  Ktoater  bei  Aufnahme  V  seines  Sohnes  Bermanmi  überurietenm  Hark. 

4S99        14.  ~  Or..  KL  Lieabom  ü,  83;  AbtOa-,  Mtc  I.  99.  f,  U;  IM.  f,  89. 

Nea  Bveriwfdn»  BoUke  cadellamM  hi  tipperode  ^  ae  Heorien»  et  Johanoea  aoi  ffii  et  oeleri  eina  twi 
heredoa  oaunbaa  h«a  Ktlena  inapeetorit  aaloieio  io  Domino»  Notom  heimua  «niveisis  ad  qooa  preaeniea 


')  VVclIrr  Hikc'llnriurpc  tincli  Cniininrnbckc  noch  Uernate  habe  ich  mit  onimn  gcogriphiichcn  und  arcfaiTaUichea  Hülfamit- 
tclo  cunalatirrn  konnea,  und  bemerke  nur,  dait  im  J.  1111  Biachof  Ludwig  cuHira  quandam  in  «illa  \S'ilt'irpe  cum  dno- 
fcw  MUMM  iiitilUftidialiactborp«ül>rMr«(l,  ErbardCUT.  WalUfp«  M  8«Ml«  Wallrap 4«r  fi«Mr«cb.  SudarUg«,  O. 

UtAtn.  In  dae  Nüm  dSrfc«  vir  RicMiMMrp«  wn  m  Mbr  «Mhcn,  {■  dar  dm  dar  TaMclMMUa  BaMhaid  «w 
ftwiarllfa  tat.  Ita  diäte  Urkunde  aber  dar  ADwaieahail  daa  Amtaaaiia  das  Edlen  foo  Lipp«,  dciaen  Vorfahr  auch  in  der  voa 
ttT3  üeiiaanl  wird,  auxlrücklieh  gedenkt,  ao  weitt  dlea  wohl  aaf  dia  um  Lippiladt  belegenen  U<!iitiiing«n  iticaet  Hauaea 
bin  Uli  i  iljnn  «jrc  bei  R.  virlltiihl  jn  Ki\.l.  um  I  i(i|mi.-, '.i  ,  im  Kr,  Paiiirrbnrn ,  lu  ilcnlcn.  Iiif  Li|i|ir«rl](:n  Hr^eileo 

1.  11  gelren  aur  lirkund«  teo  1112  kainc  ErkUraos-  —  *)  Vgl.  <Nro.         —  ^  HO,  t.  Lippatadl  in  der  Uppeacitco  Eadaea. 
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littere  pervcnerint,  quod  nos  convontni  Lcsbemensi  unam  marcam  lippensis  moncle  singatis  annis  inrra 
Michahelis  et  Martioi  persolvendaio  ex  bonis  nostris  in  curia  quo  dioitur  Merscbe ')  iuxia  Bokenevorde 
äta  «bl%^viaai  pro  XI  naroii  ipri  oanwtri  flon  HaroHuiao  mMn  flUo  proBlnv.  quousqae  iRm  nndeeiiB 
marcas  in  aliqao  festo  cathedro  Potri  persolvsmas.  El  si  aliqais  defeclus  in  hüs  iphns  in  fuitiro  rxcrove- 
rit,  buDC  domioas  Fredencua  mtles  de  Uurde  et  dominus  Rodolfus  diclus  de  Lippia  et  Heymfridua  de 
Brv«le  vofant  rwlauii-e  et  id  (Kotbraai  milHam  sigillis  pnblice  protestamar.  DMiiai  in  LedMine  anno 
Dwmni  U^.CC".  nonage^M)  mooo  in  vigilla  palmaruin. 

äm  dm  Vikmi»  war  aMM  mt  da*  «q^s  FBEDEBICJ  MUTIS  DE  BVRDB,  wekbat  tat  ciiar  ■imNch  groMcs  wde» 

*  BBtrhard,  Om(  «M  der  korfc,  ägn^  dm  Stifte  Kappenberg  dm  Zekntm  «Amt  vomud*  van  Mmn  von 
MhMi  hAamIm  SmeV-   1^99  April  IS.  —  nirr  uarh  ErhartT.<i  Abschr^  du  Orif.  Ml  QrUfL 
Ardme  xu  Koj^fmbttg;  Abtckr,  Mae.  IL  45.  421. 

üniverais  tan  poMcris  (juam  roodornis,  Evprhardns  comes  dr  M;irt,;i  .  .  .  notnii)  facimiis  recognoscen- 
les,  quod  noo  de  Män,  beDe|)lacilo  et  consensu  dooiini  Engeiberti  nosth  phmogenili  et  uxoris  eiasdem 
raveräidii  in  ChriMo  doniniB,  Wanunndo  preposHo,  Wenenaro  erierario  et  Bichardo  cnatadf  eeohaie 
Capenborgensis,  nomine  et  ad  manus  eiosdem  eooleaie,  decimam  mansi  cuiusdam,  qnondam  a  Johanne  de 
Bolrebeke  otilli,  tarn  in  integro.  quod  est  in  agrö,  quam  in  minoio,  quod  aßtuthe*)  dicitur.  pro  vigioti 
maron  denariomm  MooasleriensiaiB  vendidimus  rite  et  rationabililer,  et  adeo  saoe.  quod  eondem  maognm 
a  datione  cuiusMbet  decime  tarn  iniei^rc  qaam  miaute,  qua  decime  oostre  in  Nettheberge  anuexus  rueral, 
liberam,  soluium  eidcm  ecciesio  profatc  dediiuns  ot  t^xt^mpiiim  otc.  Dalam  anno  Dominr  miUesimo  di^ 
ceotesiiDo  oonagesimo  niHio,  feria  quarla  post  Uoounicam  palmarura. 

16S6L 

*  Dtr  Arnim-  Sitph&n  aon  Wi$$k  «dkcnM  dm  Bttm  (hmam  von  Gmtm  am  Gvt.  1999  Mai  I.  —  Orig. 

im  BtäUe  du  Qrafm  ean  LanddMrg-Gmm. 

Moa  Stopbaona  domioenoa  de  Wisohe  . . .  univerM  ad  quo$  pr«}sens  scriptum  pervenerii  salaiem  in 
Domino.  In  proMOtibus  rocogaoscimus  et  fafemur,  quod  nos  nobili  viro  domno  Goswioo  de  Gemeoe  pro- 
prietatem  domoa  sive  mansi  dicti  Cloppelinc  siti  in  collcgio')  Wyrte^)  libere  condonamas,  quod  sigilli 
noflUri  ■uninine  proteslamur.  Datum  anno  Domini  Mo.CCo.  aoaagesimo  W*.  ipso  die  Pbilippt  et  iacobi  ei 
Waibargjii 

Dm  alMdUb  iM  «riniMM  Shfd  M  W  dar  Vifcmd»  Ha»,  tM»  hmdkMn. 

^  Fiodet  iich  nicht  oaelir  bei  Bukeoriirtl«  in  d«r  BüiierKli.  Borgeler,  K«pl.  Oelde.  —  •)  Die  iuMre  AufKiinli  Jim  UrkunJe 
heiMt:  üe  minao  Bulrebekc.  Ducb  Laao  icb  dea  batltigca  Mameo  iikclit  nacbwciten.  —  Schon  ia  einer  LrLuodit  de* 
Müattcr'tchen  Biacbori  Hermann  <uo  1181,  Erhard  C>  MT»  Wird  der  minuta  dcciiuu  i\i>c  dicilur  affoal,  dia  uOMillalbar 
daaaaf  »mk  affvatar  Mmi,  arwäbat,  Ea  iat  dar  aafanaBHia  Uatiga  Zabitia  wb  Tbieraa.  D«ak  haba  iah  aiaa  apnaü- 
"  Haha  MMbmf  Jliaai  dar  hachdanlaabaa  8|i«Bclia ,  wia  aa  aaMat,  fchlaadaa  Wartaa  afaht  tndn  Ii8«aa«.  WahraAalnIlab 
käa|t  aa  mit  dem  angeUicbiitdien  aefoeo,  aeteie,  daa  Reiobold  ächnid  Mn  GloMar  nt  acinen  G«»eUen  der  Aogel- 
aaebaen,  aweile  Aua|;abe  p.  514,  alt  Mailiin«  deutet,  ohne  aber  unaer  altti'chiiwhu  Wuri  aHiuatc  lu  keooen,  tuaamman. 
—  Vielleicht  in  ei  nicht  lu  ^■ewa);!,  drri  lloratrberg  in  Münili'r  mit  iIumm.i  Wort  tn<ii<Vrn  in  Batiebun;  lu  bringen, 
all  daaclbat  der  Schal erkutlen  daa  Dooicaititcla  lagi  «rnbia  daa  Zabatfiah  abgelierert  »urd«.  Aucb  niaaart  11.  erUan 
In  Idlatikoo  a.  n  tlbMl*  ÜT  HirttahnHB.  —  «)  D.  L  U|ia,  «||;  Hf«.  «4*  «.  Iin.  —  *}  Baaiehal»  OwMMiiilia  I» 
Xniaa  Btrkca. 
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*       ißrahe  zu  AffMiikm  kaiHfi  «ine  Getreidermie  von  DielriA  vom  Sektntbadt.  4999  JKn  8.  — 

Evcrhardus  Doi  gracia  Monastcricnsis  episcopus  univoi-sis  prescnlia  visuris  salulpm  et  notitÜQi  verilali^ 
Noveriiis  quod  in  nostra  consiiuiius  preseniia  Xbeodericus  de  Sconeobeke  Camuliis  recogoovii,  se  vendidicse 
rite  et  raiiuiwb'dUer  de  conscmo  «t  voldtoiaic  unnmi  Gafborigit,  mora  ni«  legitime.  Tbeoderiei,  Praoco- 
iiis,  Uerinaiuii,  Alli  1  <  i  Bertradis  liberomm  eoramdeiQ  fi«ge«bo(loni  plebano  in  Apcabulse  (et)  ecclesie 
ihiik'tii  uniim  luuli  urüei  et  unum  tnolt  avenc  secundum  mensurani  Mooasterienscm  in  domo  dicta  Eppinc '} 
»ita  m  |)urruciiia  iNuilon,  habendu  (encnda  vi  po&sidenda  iropcrpetuum  el  cx  eadem  cidcin  plebano  vel  suo 
sueoessori  io  fetto  beati  Martini  byemalis  aimis  singulis  sine  dilTicultaie  qualibet  assi^nanda  recipienda  el 
lolicnilii,  pro  <]iiini|')o  imircis  el  sex  solidis  Monaslcricnsium  denariorum  ipsi  Thcrfderiro  a  Regenbodone 
plebano  prc-dicio  numeraiiä  Iradilis  et  aüsignatis.  Totam  anuoaaiu  Tbeodericu»,  Gerburgii»  coniu|jes,  Tbeo- 
deriei», Franeo,  Hermaimas,  Aliieidis  Itberi  eonimdein  ooBtogan  prelibaii  coram  nobii  Kbere  resigoaraot, 

rciiuiu  i  inii'>  r>iriiii  iuri  quod  ipsis  aut  cui'(n.im  i[)soruin  in  antiona  predicta  conpeliil  aul  qiioqiif)  modo  con- 
peicrc  putcrai  iu  futurum,  promiltentes,  quod  sc  nuaquam  coo(i-a  vondilioaem  huiusiuodi  venluros  vei  ali- 
quod  aiiempiuroa.  -  Noaqoe  foela  resignalioDe  hnitMinodi  preDOiaiani  annooam  ad  petitionem  et  voliiiiiateiB 
B.  plebaiii  predicti  diele  ecclesie  ol  aliis  !)onis  oiusdem  uni\iuius  et  unimus.  Acta  sunt  hoc  presentibiis: 
Eruesto  derico  noslro,  Jobaniie  cappellano  noslro,  Matbya  «acordotei  üerataooo  de  Scoaenbelie  miliie, 
Theoderiflo  de  Biaieodorpe,  Tbflfflnone  de  Bookesiorpe,  Benrioo  de  Beroey,  Henrioo  diolo  Glitte,  Aadrea 
apindario'  famuli»  et  aliis  quampluriboa  fide  dignis.  la  cuiui  faTiurtiimimitMa  aignun  noatrum  preicntibiia 
osi  appen-^iiin.  Datum  anno  Domini  mUlsaijoo  duceolesiiDO  noaagaaimo  nono,  fem  attia  pott  domioiMun 
Mi.«ericurdia  Üomiai. 

1688. 

*  Hcrmrinn  von  Davfrenh^rtj .  *r(/t  '  CtnnrthUn  Alhpydis.  und  seine  Tochter  Rieh'n\re,  (tfreburgis  iiruf  I.'irke 
etUuicjt  ihre  ZutUtmmuuy  zu  dem  ton  dem  Hurggrajen  Hermann  in  Sirombeiye  und  detisen  Bruder  Ludoiph 
voäzogeaen  Verkaufe  du  Bofn  Grotmgm,  eram  Uantm  m  Briitmi«  und  det  frottm  Bmmt  in  Vtlthiirm*). 
4199  Mai  17.  —  Or.  Kl.  Mmienfeld  V.  348,  Absdir.  Msc  I.  106.  f.  33. 

Dm  Swgcl  H«fiMBM  *»p  Oat«reDb»r(  iai  qiMr(«Üi«ill,  im  «iMrai  F«ldc  drei  Uümc«. 

1639. 

*  Das  DomeajMtel  zu  Verden  verkavß  Gitter  im  KapL  Herbem  an  das  KktUr  KappeiAerg.   4299  Nqi  24. 

—  Orig,  Fr.  MBnOer  ü.  889. 

Otto  Dei  gratis  prepositus,  Heyorieitt  deoanns  totnmque  capiialiMn  Vbrdensis  eoeleaie  umvenia  Tianria 

pl  audiiuri,''  pio^rniin  saluiom  el  subscriptorum  eognosccre  veritalem.  Quoniam  per  apicum  Iraditionem 
voritati»  agniiio  ad  noiiciam  devolvilar  posteroruna.  noveritis  quod  nos  cum  unaoimi  consensu  Iransrerimiia 
pro  certo  preeio  duodecim  marcaram  Osnabw^sia  monete  nobia  pleoe  soloto,  itnto  titalo  emptionia  et 
vendiüoni«,  in  reiigioao»  viros  .  .  prepoaitum  et  .  .  convenluco  momilerii  Capcnbergensis  Preinonsiratemts 
ordinis  MonaaterieiMta  dioeesia  proprieutem  boaoran  ailoniai  in  parroohia  Uerbom  dicte  Monasteriensis 
diocesia  in  Villa  Adtborfe*),  qoe  qaondam  Warmundna  de  Adifaorpe  et  Johannes  dictna  Wrede  civi^Mooa- 


'J.  Uh  E*<:ning  S.  f  an  N«ltola?  —  >)  Die  Merlieh  darüber  ■«•(«•teilte  LVkande  \A  erat  tob  tO.  Jaii  1199  datirL  —  *)  Uauer- 
adtsft  Arup,  ktpl.  Herbem,  Kr.  LwdiajbauMa.   Dinas  G«i  iit  an  da*  Verdrner  DoMCtfitai  darcb  eine  Scti««luing  de* 
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slcriensis  iore  ministeriali  dr  mann  prppotid  nn«tri  qni  fuit  pro  tempore  tennisse  dinoscuntnr,  Warmundus 
sciMcei  donnm  com  manso  qui  fucrat  Brununis  dicti  Parvi  et  dictusi  Johannes  domum  aheram  cum  manso 
qoi  dioiliir  Kaekiaohm  — .  raaigMnles  dieliB  .  .  ftrepoiHo  et  conveiHni  de  Capenber^  in  bSs  Mriplia  didtn 
bonoroTT)  proprictatem  et  rennnciantes  omnihns  iitribus  roinislprialirmis  (>l  hornintbits  minislerialibiis  et  lito- 
nibos  sea  aliis  bominibos  et  iurtbus  quibuscuoque  ad  nos  mtione  liiclonim  boDonrai  spoctanlibus,  ipeis 
imposHo  M  oMveotai  da  Openberg  ¥an  proprieietis  perpetun  posaidenda.  drina  r«i  iMies  sont:  Her» 
nardus  prepositiis  sancli  Andree,  Conradus  de  Tleymwide,  Frcdcricus  dlciiis  Vir,  nilmanis  de  Nodcn,  Fngel- 
bertoi,  Gerbardas  «ootastioo».  Heynrioos  de  Boyaeoeberu.  Otto  Chrvere  et  alii  canonici  nosiri  capituli  uni* 
«mi  In  OHM  rai  ImÜhioimiib  wMbih  aj^Ha  soMra.  ptepositi  videlieet  predieli  et  capituli,  prcseolÜNM 
«M  »ppaoM.  Dalum  ab  Dl  II*.0C*.LXXXX*.  nrnw,  qDmtti  fitna  ante  UriNmi. 

Da»  CMicN  Sirgrl  rt«llt  «•  MMfea  1M>  fcimUiide  «wiicbm  ctecr  HUrlyriii  (4.  h.  CScM«)  «b4  dmtm  tkM 

^■pil  rtbiM,  »gl.  *.  ■■ailiig  IM. «.  Q.  U.  f.  14)  4ar  «ad  niwt  dl«  ÜMthiW':  SlOtliLlM  CAMTOU  VBIU 
DCMaiS  £OCU»IBt  4ai  *m  Vr»t*m  hM  «hr  yKimt, 

1640. 

*  Der  Edle  ßalduiu  von  Steinfurt  bekundet  einen  vor  setMm  Ireigrafen  erfolßlen  Verkauf.  1 299  Mai  26.  — 

AMiriß  iUe.  II  13.  p,  228. 

Nm  fitMewiiNW  nHes  nobWa  dMaiiraa  de  Stenvorde  unifefaia  pirewntta  visiiris  el  nditaris  notmi  fiioi- 

IDus  per  presenles,  quud  constituli  coi-am  Rn|i;ellHTlo  liboia  cniniie  noslro  in  I.are  ')  Rnino  de  Dreshus 
Anauius,  Latmedis  tuor  sna.  Conrad«,  Mecbtildia  et  Greta  eoram  Uberi  ei  beredes  reaigpaverunt  ibidem 
dkanaat  thor  Omoelo  ritaai  m  panoehla  Baren  ^  cm  e«Dttibas  snis  attineDtfiB  ad  man«  viroraiB  reKgi«»' 
nun  cominendatoris  et  fratrom  de  Stenvorde  libere  et  absolute,  sicui  oam  liberam  ef  absoloiain  vendide- 
rant  eisdem  perhenniter  possidendam,  consliluentes  pro  se  Ber(n)ardutn  de  Vullen  mililem  et  Alcxandram 
de  Langfaen  femalum  snos  fideiussores.  qtii  pro  eis  commcndaiori  el  frairibus  prodiclts  de  dicta  domo  et 
eins  propriotale,  qoamdiu  necesse  faerit,  plenam  prestabunt  warandiam,  presenlibus  nobis  el  Glio  nostro 
Ludülfo  inililo,  Nichulao  de  Gronevelde,  Johaniu'  de  Vollen  tnililibns;  Amoldo  Pa^chodach,  Womnro  de 
firetlar,  Leferdo  Vot,  Leferdo  Katennole*),  Thiderico  de  ätocbem  et  aliis  qaampiuribus  fide  dignis.  in 
mma.  i«i  lealiMmioB  ad  togpiaai  parlia  Mrinaque  aigillon  nosifam  praaaMibw  duaimw  apponeadMi. 
DaiMB  aaw>  Oomiai  II«.0C*.X£1X*.  in  «mtian  Orbani  i»a|i«. 

1641. 

<irfif  OHo  von  Terklenb'irg  bekundet,  dass  tmh  Rurgmaun  Dietrich  ron  fhrue  das  vom  ^^ü>lStersrl^et^  Dom- 
propst iefmriihrtye  Amt  ^^ordwalde  dem  IdiinJiter  scheH  Domcapitei  einlösbar  verseixt  habe.  It99  Mai  29.  Am 
mmmdigm  Baum.  —  Aittkr.  Mte.  H.p.  4M;  gedr.  MVnrI  CInSL  VII.  444. 

N«  Otto  eonea  in  Tekeneborgh  miversi»  pfeaenita  nmtis  oepimw  esae  noiam,  qnod  Thideriena  d» 

XJrcnkrIa  »cn  Wuiiiimtl,  de«  Vrrilrnrr  Buchofi  Wicpcrt,  |elingl,  welche  Kitflig  Aroatf  unter  dem  I.  JuniSSH  hciiaii);tc ,  nn.! 
«•ffibar  das  Di)ilom  in  HoUral-erg'«  V'rrilearr  GeachklUMiorllrii  II.  IT.  (edruckt  «nrlirgl.  Wenn  der  llerji>*f;el>i'r  dm  on 
■ulbraaa«  diria  fiir  Berk«*«  im  Kit|il.  AMiwadarf  hüll,  to  «rwrltl  Mi«ft  Vriumdc«  «ie  itcgrfindrl  dia  *m  mir  KMierurk. 
L  414  «gl.  »n  rhwrtw  ZwwM  wm,  Md  vlt  M  daM  all  wn  m  gritwaHn  «mM«  am  Hcrfitni,  Kr.  Hidli>|baMM 
daakua  daalla,  ab  aaah  ««Mt  la  dm  kmadibwiM  Oftadiaftca  AMh«b««|  «ad  UMIa|lHM«fn  um  WiddiiadiMtia  »wiiwia 
fM  lirl«aBt  liad.  —  Ua«M«  Urfcnad«  wigt  »bcr  »wh  wigleirk,  d«at  da«  Vardcnrr  nnncapital,  wi-Irbe»  deai  B.  Gerhard 
Hie  pccuiiij  qiie  pruienmt  ile  lioni«  in  Wcilfilia  »en.iii  ^  ^rln  l/rri  ur.d  Jafiir  durrli  LrW.  »oia  J9  A|/-  il  13fi''  Ilnilrnhfr» 
l,  c.  p.  <37;  grwiiie  (^uUr  erhallen  katte ,  dimali  nichi  «aaitntlirhe  mm  Biarhnr  Wirperl  >^9it  in  Wc<Halrn  ccichrnLle 
Gilcr  *eräuii«rt  baten  kann,  die  Hcrbern'achcn  Tielniebr  bis  lum  i.  \2<t9  brunaen  bat  —  ')  Laer  ä  «on  Burgat«lafctt. 
->  •)  CtfiiMlauM«'»  Erka      Kifl.  EaASna.   Vf».  Mae.  VU.  HW.  £  1.  —  >)  „Lalacda  Hatanaata'^  dia  BaadMbt. 
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Hörne  auie»  notier  castellaoog  ooram  nobis  una  cum  luore  sua  Eiyzabel  nec  non  et  filio  suo  Conrado 
praiailiiKiT  MMlilalnt  offieinai  ä*e  vülieaiionm  Hortmlde,  quod  vel  qna»  d«  «Mna  prepoeiU  MoMile* 
'  ritMia  eeoMe  idaB  Tludgriaaa  tooara  diiUMciliir,  eom  oaivefaia  ioriboa  ai  auiaaatiia  aob  vkMioet  homini- 
bus,  nemoribas,  pasoais,  agris  Collis  et  incoltia.  et  domam  qae  dicitor  Garthas  et  elits  qniboscoiique  ad 
diciunt  officium  pertioentibus ,  hoQorabilibns  viris  prepoailo,  decano  et  capitulo  Hooaftteriensis  ecclesie  pro 
Mntum  et  LX*  marcis  Monastcricnsis  pecunie  aibi  inlegrtdiMr  pMvolatis  ypotece  titulo  seu  pignnrii  tthHgiTit. 
uxoris  t'ius  Hlyzabel  et  Conrad!  Glii  eiusdem  consensu  expresso  et  legilimo  acredente  subhac  forma,  quod 
ideu  Tludericus  vel  horea  eius  legitimus  prcfaium  oitictum  pro  ceoluni  et  LX«  inarcts  predicliü  redimere 
aive  loare  poaait  aSngnlia  «iwia  bier  festam  beste  Hargaraia  et  tmam  beati  Jaoobi  «poatdi  aubaeqoena  im- 
medial«-  Qwid  sl  non  focerint,  durahir  Iniius  modi  pignoris  obligatio  in  perpetuum,  donec  prefalus  Thide- 
riona  vel  cius  bores  legitimos  sepediclam  officium  redimere  aive  luere  decreverit  tantum  in  terminos  supra- 
dicioa.  Pronuaeniol  oiehilooiMia  iden  Thideriona  et  eioa  fflioa  Comradaa  eomn  aobia  6de  prcelita  oorpo- 
rali.  {]wh\  (lurnnlc  [lignoris  hiiiusmodi  otiligationo  nichil  servitii  qiMiitumriinqtie ,  sciiicet  noc  vecturas  nec 
berbegaria».  de  dicto  officio  per  se  vel  j>er  alium  quemcuDque  requireaU  Si  vero  contrarium  facUun 
fberit.  quod  absit,  promiKnat  nobiMam  oooranctia  raanibna  et  in  aolidbm  et  nos  oom  eis  RemMniraa  de 
Bramessche,  Conradus  de  Hörne,  OiDricaa  de  Stikel  (Sirikct)  milites,  Gcrhardus  Budde  et  Rodolfus  de 
BruclUerbeke  fainuli  fide  pr<>s>ii(a  corporali  in  manus  domini  Engelberti  fralrifi  no»tri,  Kverhardi  de  Volme- 
atenc,  Werncri  de  Rothe,  Thidorici  de  Remeo  cellerarii.  Godefridi  de  HÖvele  canonicorum  MonasterieDsig  et 
Willebrandi  advocati  eiasdctn  ecclesie,  qoi  omoee  hniaanedi  proniissionem  roceperunt  nomine  Mnmiitnricinnto 
ecclesie,  quod  po«tquam  simpliciior  moiiiii  fiierint  ex  parte  capitiili  Monaslericnsis  infra  quindenam  a  tem- 
pore muiuuoois  iotrabont  civitalcm  Monasicnonscm  non  iado  rece^suri  doucc  de  premissis  fuerit  pleoahe 
aatkfilctun.  In  onua  rai  teaiineoiaai  praeena  Beripton,  ad  |»etiiioBea  dieiemai  «omagBai  et  eorani  fllS 
roiir.nH.  srjüli  nostri  mimimino  unn  cum  sigillo  Thidorici  predicti  et  cnnfideiussonim  suorum  sigillis  feci- 
muä  conanuniri.  Et  nos  Uermannus  de  Brames&cho,  Conradus  do  Horao,  Hermaonoa  de  Stryket  niililfii 
Gerbnrdaa  Badde  et  R.  de  Bnighterbeike  famidi  pabliee  reoognosciaraa,  aoa  premisBa  oaaeia  et  aii<ple<twfc 
cum  domiccllo  nostro  Oltone  comilr  predicln  !■  Liiiime  proniisissc  cl  sif^illa  nostri,  qui  sigillis  ulimur,  hidc 
acripio  appendisse  in  ovidcns  testimoaium  premissorMm.  Veram  qoia  no«  Henricus  de  Stry^l,  miJes  et 
Gerfaerdea  Budde  sigiila  piopria  ooo  habenas,  aigillo  0.  eomitia  de  Tekeneborgh  sepedieti  oontaati  aiunos. 
Acta  Buot  beo  apud  arborem  dictam  Heynedighe  bom  prcsentil>us  iüis:  Hugooe  de  Home,  Rabodone  de 
Ymnindorpe,  Coatiano  de  Scolbroke  etc.  Detiiin  auo.  Domini  HOXC^XC«.  nooo  'n  onaliiio  iiwwMkMMi 
Domini. 

1M2. 

*  Die  Ratbmikmtr  ton  Uftpsiadt  hdtmdm  äne  toadara  VenkkUmtut^  V  *<•  Bmig  mif  die  fffffirr  in  ftirltaw- 
4S99  Jmi  l.-^Or.KL  MarirnfM  O.  864;  AMir.  itex  A  40&  t  3». 

üniversia  preaeniam  literara  visAna  ae  ecieai  aadtteria  noa  eonanles  opidi  Lippenaia  notom  ene  cupi- 

mus  prolcslanles  publice  in  hiis  sci  ipti.s.  quod  constitutüs  corom  nobis  I.cvoldiis  Ulius  Henrici  Pabri  opidini 
in  Aien,  presiitii«  sibi  quatuor  marcis  deuarionim  a  dicto  patre  aoo,  reounciavit  simpliciter  et  expresse 
omni  iuri  et  actioni  quod  ios  vel  qae  actio  aibi  in  boiui  aitia  in  Rodwaa  oompeiebat  seu  compelcre  vide- 
batur.  ituru  rec'<f;iiüvii  de  !.uo  esse  ooDsensu  et  plena  volonfate.  qnod  dictus  paler  saus  rite  ac  ratiunabi- 
liier  vendidit  Levoldo  de  Roihcm.  ipsius  Levoldi  avunculo,  pro  tpiatuor  marci.«!  denariorum  supradiclis  red- 
diiu»  quaiuor  solidorum,  quo«  quidem  redditos  dictus  Henricus  prefato  emptori  ac  ipsius  beredibas  »eu 
legifimis  aoceesMfibua  tollendoa  aiogniia  annia  de  domo  qnaoi  «d  presana  inhabitat,  atsigDavit  Et  in  hpSw 


')  Vgl.  dw  M«n*a(«ider  Crkamlco  ^ru.  «»39  and  t«i2. 
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rei  testimoniiim  ar  mnioris  roboris  firmitnlom  sigillnm  no'.lrum  afl  pctitionem  prcfati  Levoldi  Glii  llcnrici 
supradicli  duxiuuis  preseulibus  apponendum.  Actum  coratn  llunnco  diclo  Crede  luac  iudice,  Uermanno 
diclo  Wamboystickcr  ci  Jobaiino  Blrici  magistris  bai^geiMioiii,  Thetmaro  dicto  SUNara,  Ebieo  dido  Btrikioc^ 
Hermanno  de  Sturmede,  Frederico  diclo  Kuninc  ei  aliis  <|uaiDplnribll8  fide  dignis»  OalDDl  kl  feslO  pOlte- 
koAles  anoo  Dooiioi  H**.CC**.  nooagc&iiuo  oono. 

164S. 

*  HtUtr  BtnAard  «an  Daeattberg  gU^  /Kr  dU  Frau  Mim»  Kn^jm  tbm  E^gm^Mfrigt  an  ias  SHfi  Xap- 

penbvg,  4899  «Ami  8.  —  Atadtr,  Ute,  II.  M»  jt.  m. 

BcriUiardos  niles  de  Daverenberg  univcrsis  presontia  visuris  cum  cognilione  verilatis  salutam.  Nove- 
rili«.  fjuod  damos  Amelungo  de  Ternes  famulo  noslro  WericJolen  filiam  Hennanni  de  Velfhus  in  parrochia 
Aiicbcbcrgc  ud  permutaodam  cum  cadem  Wendeten  Aleydiin  ujkoictu  dicii  Auiclungi  a  proposito  el  coa- 
vcMo  monasterü  Capeobef||»nsia,  ipais  preposko  et  oonvenloi  diotam  Wendeleo  m  iure  proprietaliB  peipe» 
tno  possideiidam.  Cuius  rei  tesles  sunt:  llemtannus  de  Mi'\ rihnveli-  (ludescalcus  de  Ascheberi;  militcs; 
Godescaicus  de  Aschoberg,  Lambortus  do  \Vier»inchuscn ,  Johanuc^  Cuie  cl  alü  quamplures  fido  diffü. 
Datam  in  secaadt  feria  peaieoosiea  aaao  Domioi  M*.GC*.  Doaage«nio  aeooi 

1644. 

Die  Einkunft«  der  KeBnerei  von  Uthörn  w«rdm,  tm  den  an  sie  ffuteäten  Anfordermgm  su  genügen,  ver- 
mekrt.  im  Juni  ^  —  Ahtekr.  Ute,  /.  98.  f.  98;  101.  /.  33'. 

Nos  Gcrhardas  Dei  gratia  abbaa.  Wichmanaiw  prior  totoaqae  oonventi»  eodeiie  Uiberoensis  ordinia 

sancli  ßonedicli  Monasleriensis  diocests  universis  .  .  .  cupimus  nolom  esse  quod  cum  recUfiius  officii  celle- 
rarie  noslrc  adeo  c&senl  lonuos  et  cxiles,  quod  licet  dv  ho<ipilibu8  cl  supcrvciiicntibus  lacemus,  non  possei 
de  ipsis  frairibaa  noalris  in  necessariia  provideri,  nos  habito  inter  nos  maturo  conailio,  quaKter  poeaeiDOS 
boiusmndi  defefttirn  de  bonis  predictc  noslre  eeclesie  rpiodamnioiii»  rclevare  et  oflkio  oellcrarie  nostre  pre- 
dicle  lanluni  adicerc,  quanluin  ad  cottidianas  expcnKaü  fratribus  nostris  ibidem  dcguiitibus  suflicercl  com- 
peienter,  de  oommani  eonaeaaa  et  onanimi  voloniate  oamiunii  tiratnim  noatri  caphuli  aepedioto  officio  oelle^ 
rarie  nostrc  nriieeiniii-;  et  ndicimus  reddilus  ii;ri;i<rriptni;,  \idelirrt  integrales  fniriiis  duaniin  di  cimanim 
nostraruiD  in  Gronhorst';  et  in  Bovinciorp  quorum  l'rucluum  mcdietas  eidem  odicio  attinucral  ab  anliquo, 
insoper  addidimns  et  addinraa  eidem  officio  fnictos  maiuorara  noslroram  in  Haseicenbrugge  *}  a  ceilerario 
nostro  qui  pro  tempore  fiierit  singulis  annis  perpetuo  recipiendos  el  iid  ulilitatem  in  usum  fralriim  nuslro- 
rum  fideiitcr  convertendos.  ül  aulem  oinnia  predicia  permancani  iuperpeluutn  inoonvulsa  nec  ab  aliquo 
SQOceaaore  aive  ab  aKqoibos  oostria  aaececsoriboa  in  posteram  immatari  valeaot  vetinfringi,  pi  eseniem  fite- 
ram  conacribi  reciinus  et  sigiHia  videlicel  abbatis  predicti  una  cum  sigillo  maiore  n  i^^tre  ecdesie  predicio 
ferin)n«  eommnniri.  Actum  in  camenala  domini  abbalis  prcdicli  anno  Domini  M^CC.  nonagesiino  Dono 
feria  (|uarta  iiifra  ociavaro  asccn^ioiiis  ciusdcro  prc^cntibus  capiloli  noslri  fratrtbus  univcrsis 


■)  GfMtoni  ta  K«pl.  nwlMtant?  —  ^  «wlrap  KfX.  IMdbmn.  —  ^  Nicht  m  MMiMiraK. 
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1645. 

*  SUpham  wn  Witeh»  ttrkauft  dat  Eigmttium  guniuer  Ätkur  bei  Bmkm  ob  di»  (Mrvdur  Ondaine, 

4199  Juni  <5b  —  Or.  Ml  Ardme  der  Stadt  Borhen. 

Dmverais  prcMolia  visori«  sea  aadhori«  Slephamts  de  Wiiehe  *)  fomolo«  et  depifer  nobilis  wi  oooiH» 

Gflrniisis  salntom  cum  noliria  veritatis.  Scianl  laiii  (irr^i  ntrs  quam  fulnri,  (jiind  nos  cum  no-ilra  benivola 
voinnlate  et  noslre  uxoris  Jude,  nec  non  nosirorum  oroniuiu  coheredum,  vendidimus  in  plena  et  iosta  ven- 
dhione.  Hiiirieo,  Rotchero  et  Johanni  diotn  de  Cniderniob,  proprietatem  agroram  stlornm  apad  Borkeo, 
quos  videlicet  agros  a  nobis  tenuit  OsmanDUS  Glius  Oütnanni  bone  memorie  sive  tenel.  quam  proprietalem 
predicti  frairea  et  eorum  coheredes  sine  aliqua  impetitione  perpeiuo  iure  pofiaidobani.  Testes  vero  hnios 
facti  sunt:  Swederos  de  Kemeuea  miles,  Johannes  de  Wisebe,  Gerdoogna  Wele  et  BeraMooui  Piieator. 
In  coias  rei  testimoniam  noa  Stepbaous  et  Johannes  Traires  de  Wiaehe  nostra  sigilia  dsiioius  •ppooenda. 
Datum  anno  Domini  M*.  CC*.  nonafjesimo  nono.         dio  beatorum  marlirum  Vili  et  Modenti. 

Vun  dtn  bcidon  Siegeln  Ut  noch  eins  «orbanden,  wciclirt  kreJtTuraiig,  ton  aMulmlicher  (iriiuc  i*t  und  im  Wappen  eiaea 

Uiwen  in  einen  kleinere«  ScUMaf  ««laiicr}  t«i  imIm  tcfcwiHedw  VöfdB  Hiffbw,  wnffbilli  «iut  pSmum 

SdliUw  *t«bt,  cnlbäJt. 

1646. 

IN«  Burgmätuur  «on  SlrmiAerg  behmdm,  dat»  Ar  Burg<fraf  Bermam  fwn  RSdtnbtrgf  gtudnt  Gfifsr  timf 
Zdmlm  m  das  Kloster  MarkaflU  ßr  SBO  Mark  verkaufl,  die  von  Htm  mä  änm  Jheät  dertdbm  frühtr 

belehnten  Vasallen  mit         Mark  enlsrhäiltr/l ,  und  sodann  vor  dem  Freisluftl  des  üiii(Aofs  nach  der  Siile  dtr 
Provins  darauf  Versichl  (jeleistel  habe.  i29Ö  Juli  10.  —  Or.  KL  JUariwJeld  U.  347,-  Absckr.  Ute. 
I.  m.  f.  62';  gedr.  KindKnger  Bätr.  III.  U.  p.  m 

Lnivei-sis  preseiu  äcriptuin  visuris  et  audituris,  nos  Richwinus  de  Ostenvelde,  Ilerinaonus  de  Bcveren 
milites,  Gerwinna  de  Bokenevofde,  RemianQUs  et^  Hrorious  dioli  de  Iferevelde  fratres.  Theodericua  de 

Vulfhem,  Hermannns  Iklus  IIundt'r(niarc,  lulu  rlin  Ii  fl  il '[iliursl.  Werneiiis  Jiclus  Balke  ccleriqiic  con- 
casiellani  caslri  Stiontbcrgc  lenore  prcscotium  noium  facuuus,  quod  ücrniaunus  burggravius  nosier  venüi* 
dil  vir»  religiosis  . .  abbat!  et .  .  convenini'  de  eampo  aancte  Harie  ordinis  Cystercienais  MoaasleriensiB 
dyocests  pro  ducentis  L  marcis  tnonete  Monaslpricnsis  sibi  numcralis  integre  et  solutts  bona  soa,  quc  m- 
ferios  annoianlnr,  de  voluniatc  et  conseosu  Ludoipbi  fratris  sui  ac  aliorum  cohcrodum  soorum,  videlicei 
curlem  stiam  Groninge^}  6itani  in  paroehia  DIede  cum  nniversis  attbetMii»,  «Ivis,  pratis,  pascui»,  agris. 
caltis  et  iaeultis  et  culooia  Heorioo  villk»  axor«  ^ua  Walburga,  pucris  Heorico,  Hermanno  el  Engherado, 
ilpm  mansum  I-'rllani rnm  «suis  atlincnliis  et  colonis  Lutlcilplio ,  Cristiiia  iixnro  rlo-;.  Alsvrile,  Gertrude, 
Cunegunde,  Tlicudencu  pueris  ipsorurii;  item  iiinnsuro  Wicburgehuve  cum  suis  uUiiaiiiii^;  itcni  iVuclus  de- 
oime  in  GroBioge;  item  magnam  domum  in  parocbia  Velhernen  sitam,  dictan  Hekedioo,  sioiUiter  oub  omiii- 
bos  soia  attirtontiis  iuiihtis  cl  Cf>lonis  Roberto  viliico,  Walburj^a  uxore,  rtinrgiindc,  Alheyilc,  Walburga, 
Conrado,  Roberto  pucris  eorumdein:  reountians  voce  el  manu  siniul  cum  beredibus  suis  omov'  ius,  quod 
in  boHK  aupradictis  diooidtor  babuisae.  Et  qui»  CoDrados  de  Aveoetrot  mites,  Gooradna,  HanrioiM,  Laber- 


•)  DMBam(riwrncli«ltWiMlili«gtimOcMcri»B4»fl0.foaAalMk.  Vgl  BOMhtutX.  p.fiS.«.(lnKHM,  — *)Gr8«illKbM0•M•.— 
*)  EtdaMiiiMar  O.  d**M,    Den  VHthtrfihtt  und  du  Erh«  GratluM*,  wl«  da«  KtfptrtT  die  andTra  GSler  «rnnr,  im  Kapl. 

Vallirn,  kann  ich  ni>M  <  <i  ifn  M    Srlmn  mr  Autilcllung  dietcr  Urkiindr  lial'rn  [lur^^^rar  Hermann  und  <i-in  Iii  u>l<  r  r.>i<l.iU 

ihre  Verplichlung  mr  l;i«ign<t«>n  <lrr  drciHia  Orunninge  <un  ilein  Aiigenblicke  an  bEkdOol,  w«  der  Abi  von  Manenfclii 
«um  Biirlinr  und  Hucli.iilt  Mijnatcr  die  cunrct.in  ipiiiia  decime  erlialtvn  haban  «Bnla.  tMi  Jvli  C  —  Or,  Kl.  MafiliflM 
U.  ISla  Bit  dtm  äkfd  a«inann«}  Abicbr.  M«e.  i.  IM.  f.  M. 
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tu?,  Wirinniin=  ührri  ip';iiis:  ilem  Coortdus  de  Bodenbeke  et  Sophia  ti\or  eins,  Winandus  frater  eias,  No- 
teidis,  Gertrudui,  ilyldeguDdis,  Cooradiis,  Heoricus,  Albertus  liberi  ipsorum;  ilem  Walburgis  uxor  TheUnari 
dieü  Retberg  et  Notddis  6lia  de  priroo  nalriroooio  genta,  de  ipsa  msgra  domo  Vdberoeo  nrfisodali  fae- 
ranl.  occeplis  ip'-o  llermannü  burggravio  CXX  marcis,  omno  ius,  cjuod  ipsis  in  sepedicla  maLtia  domo 
Veiherno  ex  quacuoque  causa  coropeliil  aut  videbatur  competere,  in  maniu  ipaiiu  üermanni  burggravii 
aepedicti,  dotmoi  feoidi,  libera  et  volaatarie  resignaniDL  Pranoiaiia  ^inr  omnibiia  et  aolleinpniier  peraotis 
ad  cautelam  habundantiorem  babendam  acceMeraot  religK»  saperioi  nemorati  ad  sedcm  iudiciariam,  quc 
vrütol  appellaiur,  cui  Walramns  cnmes  ante  oaslrnm  noslrom  nomiae  VMierabilU  palris  domini  Everhardi 
Monasicrionsis  cpiscopi  presidcbai,  peteates  hoiusmodi  cmplionis  et  venditionis  contractum  slabiliri.  Qni 
iuxla  morem  provincie  recepta  denoo  reaignalionc  bonorum  superius  inemoratoruin  a  aepedictia  HeraiaailO 
liiitclitTiivio  et  Ludolpho  fralrc  ipsius  el  colcris  cohpriMÜbus,  scabinis  astatiiihus  ipsani  cmptionom  el  vcn- 
diliuneni  hanno  regio  coniirinavit  el  stabilivit  cum  solcmpnitatibus  debilis  el  cunnuetis.  In  cuius  rci  lesli- 
monhiat  preaenti  leripto  a^Ham  onmiam  uoeirum,  videltoat  oaairi  noatri,  de  ooaunuu'et  nnaaiaüfolnaiaie. 
ad  petitioneni  parlinm  diixirmis  npiioncndum.  Ego  insiipcr  Hormannus  burpL'rnviiis  supradiclus  sub  appcn- 
tiiooe  proprii  sigilli  mei  recognu^eo  et  profiteor  per  omnia  acUiin  esse,  quemadinodutu  superiiu  est  expres- 
tMKB.  Preaeates  aderant:  Roddphoa  de  Lippia,  Conradoa  de  AveaKrot  BiBitaa;  Thetmaroa  dictiie  ftetbercb, 
Lubertus,  llenricus  htiU-cs  dicii  de  Avcnatrol  et  aiä  qaaiopliirea  fide  digpi*  Dainm  auao  Donata!  H*.CC*. 
nonagesimo  nono,  die  Septem  Fralrum. 

Bald«  Si<««lt»d  Mb»«  «rinlicii.  Dm  cnter«  ntl  <!er  OanchrMt  S.  nUtGUAVtl  ET  CASTELLANORÜM  W  STaOMBBRG 

sirllt  rine  Bur|;niiurr  mit  c!rri  TKürmcn  v  -  In  <!<  in  mittolsloo  iit  un'cn  clj'  fnii^^il  I  ciru-i  K.iiit  r>  (Knrit  rl.  Cr.?), 
i)litn-iil  ein  Adler,  «u  desucn  Seiten  iw^ci  tialbc  t'igurcn  ,  welche  die  \rmc  xum  Aviicr  Inn  auulrcrkro.  —  Vau  Siegel 
Ml,  i,u:f^Ttreo  liil  <iie  bckannUo  arei  tclircitcodea  Vögel  mit  drr  Cnuhrin:  S.  UERMANM  HURCilGHAVIl  IN 
äXKUUUERC,  a«*  RucfcH«cel  «Ua  Ws{if«OMidt*a  du  G««dilcebu,  «iM  B&t«  mit  4»r  Omcbrilt:  SECa&TUM. 

1647. 

*  Dtr  Abt  AmM  wm  Batitde  MdM  BtmM  wn  Fbumberg  mü  dm  GiUtm  tmt$  Kbtttm  m  Tuxntru^ 
hm  Mi  44.  —  Or.KL  Uetborn  ü.  84;  ilM-.  It$9.  1.  09.  447. 

Noa  Amoldas  Dei  gratia  abbas  eoolesie  sanoie  Marie  Rasiadeaais  notom  Iheimi»  noivmis  preaens  seri- 

jUtim  \isuris  et  amiii'iii'-  lidLili  nnsiro  IluiioKlo  diclo  de  Plrii-  t.liracht  bona  in  Twcnclorpe cum 

Omnibus  ipsorum  utUneniiis  iure  fcodali  conce&simus  et  ipsum  de  eisdem  per  prcsenles  infeodamus,  uxori 
quo({ue  eias  Godeste  in  eisdem  boais  oonoeestmus  nsurroetum,  qui  vulgariter  liftudd  appellaiur,  et  de  bii« 
pleiiam  in  hii.s  .scriplls  prestamiis  el  nbic'uni]uc  opus  fucrit  ipsis  prestabimus  warundiiim.  In  cuius  rei  (esli- 
moDiuin  et  rijunimcn  presenles  eis  damus  lilteras  sigilli  noatri  munimine  roborataa.  Actum  in  curia  nostra 
Beiiindrascn  prcsentibos:  Alberto  qnondam  abbate  eccieaie  nostre,  HomiaDDO  priore  et  Jobanne  noslro 
capellano,  item  Krederico  de  Elurde  milile;  pre»entihus  eciam:  Araoldo  de  Specken,  Hermanno  Türe,  Iliii- 
rico  de  Eslevc,  Frcderico  de  Beilinchusen,  Cesariu  de  Iluvesiad  nostris  vasallis;  item  presenlibus  Alberlu 
de  Brvete,  Löf  dicto  de  llcrvelde.  Andrea  de  Meldrike  el  aliis  Udo  digiiis  et  datum  auno  Domini  H'.CC". 
nonageiiino  nono  aabbaio  ante  leatom  Margarete  vii^jinia, 

-Vom  «fgei  OnA  mar  BrudntBke  ««rfiute. 

,   ( 

1}  Dich  Gut  yilii>rte  aiio  ta  dci  Kloilcr«  Hattedc  llunoniichrm  B<iili  ID  WeUhlen,  *f\.  tnrine  Abhandlung  iiciltrlir.  XXV, 
141  u.  3S7,  welchen  e«  t3i)3  in  l.iribnrn  .crkaune.  Die  «pSlerrn  LabeabriaT«  der  Aeble  «on  Lietbora  «lu  dea  JabrCH 
14M,  iiii  «ad  tCaS  cfwaitan,  da««  dar  Hwf  Tvealraf»  Im  ttirchtplal  OartiadMVMD  lag,  wo  ick  ihn  abar  auf  Bmam 
Kartaa  niehl  aadiwai««!  kaaa.  —  ^  Batiiaghaaim  awiidiaD  8«aal*M4  LIppiladt 
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1648. 

*  Joham  und  Lambert  ton  Buvel»  (Böv^l)  nebst  ihrem  Bruder  Godfried,  DottAerrn  zu  Münster,  ver- 
kaufen ihr  vom  Hochitift  Münster  Muuühriges  Gut  Hoilhuscn  'J  im  h'tpL  Btehm,  mit  Uenehnvigung  des 
ßi«chofs  Everhard,  an  das  Capilel  zu  Beckum  für  180  Mark  und  entudtädigm  den  Ldtn'ßscus  durch  Über- 
Iragtmg  de»  Baumes  Gusnen^J  im  h'gpl.  Dolberg.  Zeugm:  Bernhard  von  Büren,  Propst  zu  Beckum.  Dietrich 
von  Beringen,  Propst  des  allen  Doms,  Meuricus,  Cauonicus  zum  h,  Kreuz  iu  Stromberg:  die  Münsler'schen 
Burger  Everhard  von  Vamen,  Ludewig  von  Uidinghaumt  und  Trutmar  ;  der  Knappe  Lubert  von  Heringen. 
4SW  Mi  IS.  —  Or.  fttkr  strtüfrtj  CbAL  SHfi  Beebm  U.  44. 

Die  Sieg»!  B.  F.Trrtianl«  und  dei  Domherrn  um!  rmpilr-«  jin  jtti-ii  l^oro  Dietrich  »nn  HcritiRrn  (dir  ronrrr»In  Ptali  dar- 
■icllcnd,  Tgl  üben  Nro.  li8U  u.  161$)  tmd  Uurtligebrocben.  Um  Siegel  GOUEI  BIDI  Ub  UUVELE  CAM.  MUMASTEHIEK. 

■«igt  oben  d*t  ßruttbiiti  det  b.  Paulut  twitriiM  cwri  WippmcbiMwii  ier  Hfiwur'iclia Flmilia  *ob  Hfitd (drtteti 
^uer(«tb«Ut) ,  luilu  dai  tiUd  <!«•  Buiticn. 

1649. 

*  B.  Everhard  bekundet,  dois  Ludolf  von  Walgern  ein  freies  Gut  an  das  KL  Vinnenberg  verkauft  und  durch 
JEi/MliiMtfHt  rttignki  habe,  4S99  Jugiuf  47.  —  Or.  EL  Vimtmbtrg  SammL  II,  U.  7;  Abteh,  iüa, 

L  409.  /.  tt. 

BTerfaardus  Dei  gnula  llanaaterieiuis  episcopus  univcrsis  ad  qnos  prcsenlcs  titsi«  pervenerint  saiolem. 

Noveriüs  qood  iu  noslra  constiluUis  prescmia  Ludolplius  de  Wale^arJen  famulus  recognovil  vrndidisse 
rite  et  retiooabiliter,  de  conseasu  el  volunuilo  ltcrtradu>  uxortb  sue  legitime,  Ludolti,  Wicgcri,  Jutiannisr 
Gide  et  Agoelts  yberoram  eorandem,  prepoaito  abbeiiase  et  eonventai  moowterii  In  Yiooeoberg  cortim 
dicUiro  SnekinchofT';  silam  in  parnchin  Enincf^er  pro  propriis  bonis  cum  huminibus  nemoribus  piscinis  (lisca- 
riis  pascuis  ligpis  agris  cuili«  et  incuUi»  ac  «Iiis  omnibus  iuribus  et  pcftinoociis  eiusdem,  proui  iacel,  pro 
oetoginta  dnsbas  roercis  denBriornm  Mooasteriemioro  legelinm  eidem  Ludolfe  a  predioiis  prcposito  ebba- 
tUsa  et  conventu  numeratis  traditis  et  assignatis.  Quam  curlim  cum  omnibus  poriincncüs  predictis  Ludolfat». 
Bertradis  uxor  eius  leuntima,  tadolfas,  Wicgerua,  Jobanoes»  Gisla  et  Agoe»  liberi  eonmdem  coniugMOi, 
eoram  nobis  libere  rcsigitavcnial,  reaunciantes  effestacando  aimplidier  ei  exprease  oeuri  iori  quod  ip»i«  aal 
coilibet  ipaomm  in  dioia  carte  seu  pcninencÜ!«  eius  competiit  «ut  quoquo  (modo)  conipeterc  polerat  in 
futurum,  promiseniiitqtie  prenominalus  Ludulfus,  Berta  (siel)  uxor  eius  legilima  et  liberi  conindcm  miie- 
dicti  pretaxalis  prcpos-ito  al)bati.sfie  et  conventiii  in  sepcdiclis  bonis  picnam  et  Icgilimaeu  facere  wuiuudium. 
Aola  Bant  hec  preseulibus:  Ludulfo  de  Monusicriu,  ilermanno  de  Sclionenbeke  mililibus;  HcrroaODO  de  Da* 
vcrcnberg,  Cunrado  diclo  Sooken,  Ileiirico  diclo  SKilere,  Israeli  diclo  Kranifio,  Godefrido  diclo  Suiten 
famults;  Johanne  dicto  Lewe,  Bernhardo  diclo  Kcrcherinc,  ilearico  el  Gudfrido  fralribu^  diclis  Traveltnaiv 
Jobaime  de  Bmeshut,  Bcberlo  dicto  Line,  Ertmaro  diclo  Dackerinc  eiyibiu  Hoaasteriensibas  et  aliit  qaam- 

pluribus  tidc  di^ni'i.    In  ctiius  rri  tn^iitnunium  sigillum  no^lrum   prr^'^rilibus  est  appeasum.    DalaiD  amo 
Domioi  M^.CC.LXXXX".  oono,  (eria  secunda  proxima  po$t  assumptionem  beate  Marie  virgioi& 
Ao  MfeMMma  SMnm  hMgi  dM  «iaadich  im  «rlMli«M  8i«tti  WtmM  Bicttetd«. 


*)  Wohl  8rb.  IMMiit  BiMnch.  Ml«,  Kapl.  BM-kant.  —  ■)  Btacnch.  Cmm,  Ktpl.  D»lb«rf ,  Kr.  BeckM»;  m  4fo  tMpogr.» 

statiull^rhi:  UeberMCbt  dc*  R.>B,  MiiMl«r  p-  35,  während  die  Kreitkirlr  die  »uadrrltcli   Trrunilallrle  Furm  „(liia- 

kene"  lut.  —  Noch  «m  Atm  J.  t<94  liq;«»  Vertrat«  über  «Im  Cotonal  ächnrktn|  >ur,  obnc  dui  e«  jelkt  iDä|lidi  «»r«« 
toiitti  loi  Kipl.  SaM|ar  MchMMPMMiti 
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1650. 

•  D«r  Edle  Balduin  von  Sleinfurt  bezeugt,  dass  sein  Sohn  Ludolf  zuerst  c/ewisse  von  ihm  lehunlhrifie  Güter 
dem  l  asallcn  abgekauft  und  dann  dieselben  an  das  Kloster  Vimenberg  für  130  Mark  ivteder  verkauft,  icor- 
an^tr  im  BMUr  cfen  BaÜst  diuer  Gättr  üiertrttgen  knie,  IS99  Mig^  SO.  —  Or.  A  KAtnmi^ry 

U.  U;  Abtehr.  Mae.  I.  409.  /.  9. 

Nos  Üaldewinus  nobilis  vir  .  .  <!nminus  de  Slovnvonle  ntiinihiis  |)rpsentes  litteras  visnris  fi  audiluris 
oolum  racimu»  ei  publice  prutesumur,  quod  veoieoles  ad  presonUum  no»tram  Rulgcrus  de  Millcle  nosler 
niMtflfttlia,  Gerthmdis  oior  tm  tü  MecbteldM  filia  eorumleiD,  boti«  ma  «(«  in  parroohiB  Millete,  videKoeC 

«luiDiini  (liclani  Kvordinc  et  ilomum  dictani  Tnr  hnr>r  '  ,  cum  onriMit  n-:  attirirm  ii^  >m>;,  proiil  ipsa  !>oiia  sunt 
a  Dobis  io  feodo  leotieraol  el  que  etiatn  lilio  nosiro  Ludolfe  iiuliti  uoaniiDi  cooseasu  vendiderunt,  in 
maus  nostm  et  ipaius  Lndolfi  filii  nottri  ioiegraliter  et  Ubere  resignamnt.  Que  eÜBin  bona  idero  Ludolhis 
filios  nosler  miles,  de  coiisensu  nosiro  ac  voluntalo  uxoris  sue  Ode  et  Glii  sui  LadoI6.  cum  omnibw  atli- 
nenciis  videlicet  honsioibiM  agris  praits  pascuis  oqoia  piscariia  lignis  arboribus  oemoribus  et  cespitibus  quo- 
cumquo  modo  ad  eaden  bona  pertineniibus,  ntverflodia  in  Chrialo  . .  preposito  .  .  abbaliwe  et  .  .  con- 
ventui  monastorii  io  Vinnenberg  Monasloriensis  dyocesis  pro  eeolttm  oiarcis  et  iriginta  marm  denariofum 
legalium  numeratis  et  solulis  ralionabililer  vcndidit,  pt  per  conlriiclum  vpndilionis  eis<lpm  .  .  iiroiio-iiio  .  . 
abbaüsse  et  .  .  coovcntui  inonaslerii  in  Vinnenberg  inteuralilcr  et  liberaliicr  assi^^navit  pleno  iure  ud  ba- 
bendam  leDeodani  et  poMidendnm  pacitic«  et  quiele.  Nos  vero  |iropriciatoin  predictoruro  bonorum  spe- 
elantcm  et  perlinentem  ad  uos  el  ad  nostros  hcrcdes,  videlicet  Luddlfum  Müldewinum  el  Luthgardim, 
Odam  ukorom  ip^ius  Ludulfi  et  Ludotfam  filium  eorandein,  ob  rcvcrciiiiiiui  divine  remuoenitioDis  et  ad 
peitlioDeBB  iiiii  aoatri  Lndolfi  niliti»  ae  oxoria  aoatre  Elinbetb,  aee  immi  per  libermn  ooBsensam  ooMiiaai 
herediim  r  t  cohorcdiim  nostroi  um  prediclorum  candem  proprielalem  bonorum  prcnoininalorutn  de  domo 
dicia  t^verdinc  el  de  duinu  diuta  lorhorst  cum  omnibos  atlineociis  suis,  prodiclis  et  nobis  in  Cbnslo  dilo- 
oiis  .  .  preposilo  .  .  abbatiaae  et  .  .  eoarenlai  mooaalarit  ia  Vynaeoberg  ooatoKmaa  et  ia  biis  aoriptia  ooo" 
fnrimus  proprielalis  iure  prrpciuo  possidcndam.  renuncianles  una  cum  filio  nosiro  Liidolfo  prodicto,  uxore 
nosira  Elyzabetb  el  cum  omuibus  legitiiuis  beredibus  el  coberedibus  nostris  prenominalis  omni  iuri  el  im- 
peiitioni.  que  DobHt  In  aapridictis  booia  bacienus  oonpetebaat  tea  iapoHaroB  ooapeicre  poierant  quoquo 
modo,  promitlealea  etiam  una  cum  filio  nosiro  Lodolfo  milite  p«edi«lo  preblk  .  .  prapoeito  . .  abbaiiaaa 
et  .  .  convenlui  monaslerii  in  Vynnenberg  super  prcdictis  bonis  preslaro  warandintn  debitam  oi  consueiam. 
Ijptur  ut  umnia  predicta  rata  el  inconvulsa  pemiancant  ac  robur  perpeluc  firmilali^  obtincanl.  nü:>  Uaide- 
wioaa  . .  dominus  de  Steynvorde  predictus  sigillum  nostrum  pro  nobis  ei  pro  Lndolfo  filio  nostro  sapr*- 
diclo  fir<-ii"niilHi-i  (liixiulus  apponenihiro.  Ct  nos  Ludolfus  nobilis  vir  de  Steynvorde  miics  rccognoscimus 
et  proliieinur  omma  prenarraiu  esse  vera,  qucmadmodum  superius  sunt  expressa,  voleales  ca  (irmiler  et 
inviolabiliter  observare  et  qaia  sigiUom  propriam  non  haberaaa,  ai|pllo  patris  et  domioi  aoairi  dileeii  pre- 

sentibus  a|)pcn5o  coutimur  tam(|uuni  proprio"  sigillo  in  evidcns  testimonium  promissnrum.  Iliis  cliarn  pro- 
sentea  aderaot:  frater  Wercoiboidus  el  Johannes  presbiteri^'ji  Ludolfus  de  Uooaslerio,  Conradus  de  Rode, 
Tbocoas  de  Deuben,  Johannes  et  Gerhardos  fralres  de  Valien,  Hearieae  de  Heden  militea;  Winandtn  dietus 
Danoevot,  Hcnricus  de  Bodo,  Gyseko  de  Qavckesbike,  Bernhardus  de  Leeden,  Ludolfus  el  \]ot.  fralres 
de  Seien,  Johannes  de  DeUben,  Scoke  et  Rdandits  famoli ;  Johannes  de  Warendorp ,  Ecberlos  dictus  Line, 
Henricas  de  Toden  et  Lambertas  dicias  Kamerman  oives  Moaaaterieneea  et  alii  quamplares.  Actom  et  da- 
lyni  Steynvorde  anno  Domini  M^.CC.  nonagesinio  Villi",  foria  V»  posl  assumpliohem  beaie  Vuginis. 

Öm  in  rolbctn  WaebM  »bfcdruckt«  |ul  «rlMiliM«  äw|«l  Mit  deo  8l«ioliirlcr  Scli»«a  iUt  nad  hat  di»  UiatdiriA:  Ü. 

DOMINI  BALDBWIHI  DB  STBflVOROlA.  Dm  KBaaii|rf  Iwl  nt  «iwB  WappcmehUd  «Im»  |riin«lM  «rvinicadcB 

LiiwM  M»  4«r  VaMfariA:  GLIPBVS  DNI  DB  STBHVOROIA. 


BiMfach.  OiMille,  Ufl  MNle,  Kr.  Warmdoff.  —  t  Wahl  JohMaitnriUcr  in  CMimoda 
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^DieWihtt»  AMM  Stekifw  ter  Vasallen  leistet  auf  eines  der  vorgenannten  Güter  Verzidit,  v.orauf  der  Beamte 
des  Edlen  vutStetnfvH  dasMiöe  <l"n  hl.  Vinuenberg  überträgt.  1299  Augutt  29.  Wanndorf  tmter  der 

Linät.  —  Or.  hl.  Vinnenberg  U.  <5. 

In  nomine  Domini  Amen.  Qiioniam  ea  que  gerontur  in  tempore  plemOK|iM  nna  com  proceffio  tem- 
pom  el  liouiinum  dcfluunt  et  labunlur.  nisi  Tnorint  virtute  scripluramm  et  probormn  testimonio  perheonaia, 
hine  est.  qood  nos  .  .  .  iudex  et  scahini  oppidi  in  Warcndnrpe  HoaMterienM  dyocrf.is  univorsis  tarn  pre- 
sentibus  quam  ponoris  hnnc  pa^inru"!  \i^Mri'i  ol  auJituris  cupimus  esse  notum,  quod  conslituta  in  noslra 
prescniia  Cuncgundis  rclicta  quomiani  Johannis  du  Vcllzeten  una  cum  Jobaone  ol  Cuoeguode  pueris  et 
heredibos  rak,  proprieiaten  sive  ins,  quodotnqtie  habere  dniMcebniliir  b  bonis  dietis  Everden  ■)  et  eins 
ailineniii-  snbiacrmii*;.  silis  in  parrochia  Millithe,  in  manus  nohili«  viri  .  .  .  domini  de  Stenvordia  de 
unanimi  consen^u  pure  et  sunpliciter  resigoaruati  renunciautes  omni  iuri  quod  i^m  vel  eorum  alicui  com- 
peiiit  vel  eompeiere  potaii  ia  eiedem.  Quo  hcto  Ryscberdus  de  Sievene,  eiiudem  domiiri  de  Stenvordie 
fimraln«  et  nuncius  ad  hoc  spt'cinlitor  ilepaMtOSf  eandcm  proprietaicm  sive  ins  proul  ab  ipsa  .  .  .  rclicta 
el  eiu$  heredibu«  prediclis  nomiue  üui  dooiioi  receperat.  loco  et  vice  scpudicii  domini  de  Sienvordia  libe- 
reliicr  porrekil  dUeolis  in  Cbristo  .  .  prepoeho  et  conventni  mooealerii  in  Vynncnber^t;  et  ad  manoe  eoron- 
dein  ooram  aolril  reeigpavil  simpliciter  perpeluo  possidcndam.  Acta  sunt  hec  Warendorpe  sub  tilia  anno 
D.  M<*.CC".  nonagesimo  nono,  ipso  die  decoUalionis  beati  Johaoaia  bapiisle,  presenlibus  ibidem:  Gerhardo 
de  Molendino  tunc  iudico.  Her.  de  Lynen  magisiro  civium,  BcberlO  eins  61io,  Gerhardo  dicto  Boc,  Hiorioo 
Brederhec,  Lubcno  Rrnstne.  Johanne  Marcwordinc,  Lamberto  Booerman,  U.  de  Sendenborst,  Amoldo  mer- 
calorc  11.  de  Grallou,  II.  cuprifahio  (  t  lii  tnardo  salsatore,  tunc  scabinis  in  Warendorpe,  necnon  Florentio 
saccrdolc  tunc  viceplcbano  ibidem,  Julianiu;  de  Ilonhorsl  clerico;  Sifrido  de  Stumpeobu«en  milito;  Uinrico 
diclo  Korf,  Eeberto  dicto  de  Bekc  armigeris,  Jo.  dicto  de  Emeshus  cive  Honaaleriensi  ae  alH»  qnampluri' 
bus  Hilf  (lij^nis.  Et  iniia  noS  .  .  .  iudex  et  scatiini  siiin-mlicii  üinnibus  premissi?  inlf^rfiiimii* ,  viilirrni^  et 
audivitnus  ea  ßeri,  sigilluni  nO!>trum  scriplo  prcseuli  apponenduiu  duximu£  in  rubur  el  leslimonium  prcmis- 
sorom.  Datum  anno  et  die  supradictia. 

1662. 

»  Hat  Copitel  gu  St,  Hatm'ts  arfofMl  neue  SHalMfen  über  den  Mbmudalgmtn  der  «AtoMmdln»  CoiMNidber, 
das  ^erbejakr  und  die  Meenxen^J»  1399  SefUeniber  7.  —  Absekr,  Mee.  I.  69.  /.  169;  «im  andere 

Msc.  Ml.  1005.  f.  23. 

Nos  AlcxaiidiT  preposilus.  Hinricits  He  Wolior[ic  clccamis,  Godfuilus  de  Miisiia  scolasticns  totumquo 
capiiuluut  ccciesie  beati  Mauricii  cxira  muros  Monasicrienscä.  InivcTsi»  ad  quos  prcseotes  liiere  perveneriot 
volumos  eete  noium,  qvod  de  onanimi  oonaensn  nostri  capHnli  et  de  eoosifio  proborom  ae  peritoran  sta-' 
luinius  sive  ordinavinui-^  et  prcscntilin-  nnl-nnmu'.  quer!  canonici  nostn  absentes  absque  licenlin  nnstri 
capituli  et  Don  de&crvicnleä  6uas  prebeudas,  careant  oiuuino  de  fructibu»  suaruro  prabeodarutii ,  quousque 
lecideant  in  eisde».  Si  vero  abeenies  fverinl  de  Koenlin  iam  dicti  eapiutli,  perdpient  eolummodo  fracUtt 
soamm  prebendaruni ,  qnos  poterit  preposilus  adniinistiare.  <!e  p^esentii^  nihil  perci|»ieiii  nec  panem  colli- 
diiUiiim    qui  lit  du  aunona  capiiutari,  quem  auUi  de  Duülris  canuaici«  percipient  aisi  presentes  et  deser- 


1]         dir  tMh»ri{«li«i4a  Crfc««dr«  wmiMti  *M  dm  G«l«  EwfMMoa  im  Kipl.  ViH*  der  HanptMiMnfer  R«l|ar  *im  WIi« 
^rwricn  »in  mui«.  —  >}  DicM  SlaMcB  «liitN»  bil      M.  JaMoadtfl  kl  Knik  pMiihtm  Mia;  Tcgtdcr  oamt  4m 

»t«lutuiu  Alcianiinnuni. 
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vicntes  runint  in  snis  prcbendis  sin^iili>  nnnis  a  feslo  pasche  usi|ik'  ad  fc^tiini  .Incobi  apostoli  lunc  pro\i- 
mum  et  ultra  nubiscum  resklere  voluorint  et  saa«  prebendas  deservirc.   Prcierea  illis,  qui  sunt  in  siudio 
gmerah  vei  in  peregrinatiom  de  licetilMi  noatri  capiloli  volamm,  ul  ip&is  inicgralil«r 
nislrentur  (am  in  pane  collidiaoO.  quam  in  agris  et  obedientiis,  si  ante  eonindem  exitoin  nobiscum  resi- 
deiitiam  fecerint  peraonalein  et  post  eorom  adventom  oubiscum  voluerint  reaidere;  alias- quicquid  de  obe- 

•  dianiiia  agris  vel  deeimit  ipsis  sie  abseniibus  et  post  eoramdem  advenlao  resklere  uolenlibns  peroeperiai, 
ad  restitotioncm  ip«i  capitalo  teneantur.  Sod  de  menioriis  animaraai  peragendis  nichil  consequeninr.  Ilem 
statniraus,  ut  si  quis  de  nostris  canonicis  moriiilur.  ipiod  n  tpmpnro  sivc  die  obitus  sui  per  anntim  solura- 
modo  proximum  subsequentero  et  sex  ebdomedas per  quas  ramiiia  defuncli  in  ipstus  domicilio  comma- 
nebit.  peroipiet  ipsum  panem  cotiidianum,  qni  6l  de  ipsa  annona  capitolari,  si  ndbiscnai  residealtein 
fecif  et  ipsius  resi'letitiam  deservivil  ante  docrssum.  Crtpriim  si  riinnnir'nrum  nn^lronim  moriatur, 
post  obituro  suum  .icmel  colliget  fructus  agrorutn  suorum  etiaiu  quijcuiu(|ue  tempore  motialur.  Yorum  etiam 
si  deeesMrit  in  fesio  Jaeobi  apoatoli  poat  nonam  seo  infra  festom  Jaeobi  et  feslmn  Martioi  ton«  proximom, 
colligct  docimas  suas  et  oliodien'ias  integraliter  preseniis  rmni  illius.  Si  vero  tnorilur  post  fesUirii  nativftatis 
Domini  tano  proximam  quocumqiio  tempore  u»quc  ad  vigiliam  Jaeobi  aposioli  vel  ipso  die  Jaeobi  anta 
iMwam,  delbneim  nihil  habebit  in  eis,  sed  Ibturas  soooeaaor,  et  seroper  in  vigilia  Janobi  vaeabunt  secon- 
dum  con.«iit>tiidinrni  nccicsic  noslre  hactonus  observatani.  Item  si  (|uis  canonirorum  nosirorum  in  memoriis 
animanim  perageadis  nostronim  beneiacloram  ad  vigilias  finita  «exta  lectiooe  veneril,  nihil  de  ipsis  vigiliis 
percipiat  et  de  «iasa  rihit  aniniiraii,  si  leelo  venerit  evangelio.  liem  vaeante  preliliira  in  medemk  nostra 
nna  onro  agris  deoirois  «t  obedientiis,  prelaloe  etigeodos  nibil  pcrcipiet  de  ipsis  agris  Uinc  aea  deoiiiiis  et 
obedientiis  dividendis,  sed  conientns  erit  sua  prelatura.  Insuper  ordinavimns  sivc  stataimas  pro  oomroani 
et  evidenti  utilitatc  ac  nccessitate  quod  quicuraquc  canonicus  abscns  fucrii  in  ecciesia  nostra  de  licentia 
nestri  cepituli  et  ipsius  prebendam  non  desemat,  nt  ad  ooromunes  usus  ecclesie  nostre  singulis  annis  det 
marcam  denariorum  Monasteriensium ,  qin'  m;irca  rccipielur  a  cclerario  de  fniciihus  nhsoniis  ad  ususcapi- 
tuli  proul  est  preroissura.  Idem  etiam  absens  nihil  pcrcipiet  de  agris  decimis  et  obedienliia  vacanlibus  sive 
de  KoenUa  oepiioli  reerit  abaena  sive  abaqne  Keentia  nisi  Iberit  in  siodio  vel  in  peregrinatione  pnmt  aape* 
rius  plenius  est  premissum.  In  cuius  teslimoniutti  tios  prcpositus  dccanas  scolasticns  una  cum  sigillo  nostri 
capiinli  nostris  sigillis  presens  scriptum  doximus  roboraadum.  Üaluro  a.  D.  Uo.CC".  aonagesitno  nono,  vi- 
gilia naliniaiis  «irginis  glorioae. 

I65S. 

*  Mduwe  Borger  itr  Slad*  Bramtaekutiig  übertragen  dort  wir  geieUU^  und  iMft&'dken  Mffrdm  dem 
Cap&H  von  St.  Ludgeri  das  EigenÜmmeneht  der  an  dasselbe  verkaupen  Zehnten  ins  JAnasfer/and«;  IMS 

SqUeniöer  15.  —  Abeclar,  Msc  l.  70.  f.  29;  luemut  eoftirt  Mtc.  II.  13.  />.  HO. 

Nos  Baldewinus  decanus  rrrlrsic  sancli  Blasii  in  Bninswich.  ot . .  comnnT Lüur  Ii  i<p;t  «Iis  -«nrn  ti  Jdhiin- 
nis  bapliste  ibidem,  oecnon  prepositus  mooialium  in  Ramulberg')  apad  muru»  ibidem  lenore  pre^eaaum 
recognoscimos  et  pebNee  prolesunnar,  qood  Jolnnnes,  Herimannos  et  Oodefridus  opidani  in  Bronswiek 

cum  nmlrij  "^nn  l'1fs;\!H't}i  ot  Miir^;ireln  Johannis,  ot  Alheydis  Hcrmanni  legitime,  ac  Johannes  heres  l^li* 
mos  dictorum  Hcrmanni  et  Alheydis,  tarn  coraro  advocato^  et  consulibus  iam  dicti  oppidi,  quam  COMin 
nobis  ooiMtitati  pnre  et  Kbere  rosignsvcrnnt  Reynboldo  aacerdoti  deeiuMW  in  villa  Haverenbeke  et  in.  Slo- 


•)  „ul  in  rulheilrali  errlr«ii"  wird  im  Rinde  bemerkt.  —  ■■)  So  <lit  Opiar;  Kindlingrr  lir»l ;  „  Remiilberg ",  »a»  JlJ<r  iinht 
dwiabt)  M  Ml  ilM  Klml«r  Mim  b.  Kmw  «af  dru  (l«iiMl«b«r|e  *«r  d««  Patimbor  bei  BrMaadiwcif,  Btticbin|  IX.  3t7. 
—  •)  V{tl.  di*  Jan  «t  Rfccrial«  Imlaiiirii  «mi  im  i«  Vrfciwdcafe«cli  *tt  SiMll  Brtaiiwhwf%  «881. 1.  p.  S.  kaiw 
gMMs  adtowlMi  MM  4t  Mb  eMcMbna  rüiiwt  «M-**  ' 
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ckem  et  in  Tinfie 'i  sitani,  in  parlibus  Wcslfniic,  in  parrochia  Scbopingen,  Monasleriensis  dyoccsis,  Iran»- 
ferentes  in  dictum  ß.  »acerdoleiD  pro  se  et  suis  licredibus  oinneius,  quod  eis  in  ilict^i  deciina  competebat 
el  oompeMra  polerit  in  Ibtnra:  gralain  et  ratam  babenms  vendicioncin  dictc  deciiue  raciam  boDorabilibus 
viris  decano  et  capilulo  rcclosie  sancli  Ludgcri  M^naslcricniiis  per  Reynbolduin  snpradictum.  Nos  igiiur  in 
evidens  icbtimonium  verilaüs  äigilla  noätra  proscntibus  duximus  appoiitinda.  Actum  et  dalum  anno  Domini 
If'.GC*.  ponagpMiiitt  oono,  in  «nstiiio  exallacioim  oraeis« 

1654. 

Urkunde  über  einen  vor  dem  Gerichte  :u  Lünen  verhuudeUen  Slreit  ziMschen  dem  domcapitularischen 
WmumiU  zu  MüntUr  tmcf  dm  Stift»  Kappenberg,  weijen  des  I-Mjenlhtmi  ssvoeür  AweAi  in  «tsr  Uifft»  4^299 
NwtnAer  %m  —  Bier  nach  Erhards  Abschr.  des  Or.  im  Grüß.  Archive  zu  h'appmAerg;  Mtekf. 
Msc.  IL  i5.  f,  i3d;  sedr,  Kindlinger  Volmie9ttm  II.  äl9. 

l'nivrrsts  Christi  fidelibus,  ad  qacM  proMoti»  pervenerint,  Hermannas  dictus  Sly  iudex  in  Lünen,  noiom 
facirnus  prescnlibus  publice  protesiando,  qood  viri  relifjiosi  prepositus  et  convenlus  roonasterii  in  Kapen« 
berg,  molendinuni  siuim  silunt  in  Lünen  sc  insularo  quaiidam  siiam  ab  inferiuri  parte  ponlis  in  Lünen, 
locavrrnnt  olim  Wiclinianno  de  Aderif,  perlitienli  iuic  [.mpr  icialis  aJ  ofHcium  quod  vulgus  appeliat  witam- 
mel,  a  qua  locatjune  cum  proplcr  inopiani  idcm  Wiciiinannu:»  recedcret,  eidem  pro  tempore  predictus  pro 
puoendM  vitulis  suis  conventos  neiiiOFaMm  insulMi  d«r«lk)int,  poA  lapMum  aalem  temporis  prcdietoi  WioIk 
mnnnus  ad  iam  dictum  ofEcium  quod  appt^llatur  wiUlllUBel  prefatarn  insiilam  nsspriiil  perlinere.  Qua  de 
causa  inler  domioam  preposilum  el  conveotuiD  pradielos  ex  una  parte,  et  eundem  Wichmaanum,  super 
ehwdem  insole  valida  impeiiiioae.  eliam  Johannem  de  Wilaibont,  oivea  in  Lonen.  super  aNa  ninori  insak 
in  Lippia  apud  Lünen  sila,  ubi  circa  molcndiimn)  velus  ol>tnjchfi  Llfipie  quedam  fact  i  fm^rat  que  obslru» 
ctio  volgariier  app«ilalur  tUtclU,  ex  parte  altera,  Iis  oritor  et  maleria  questioois,  quam  litem  el  00Dlrover> 
«i«ai  aireque  partes,  soiUcet  oonventus  et  WichmaoBoa  predioii,  saper  dMBnilioM  fooienda,  ad  benorabiiee 
vitos,  dominum  decanum  maioris  ecdesie  et  dominoDi  Tbcodericum  de  Hcrinfthe  prepositum  veteris  eccle» 
sie  in  Monasicrio,  quem  lunc  Icmporis  meraoratnm  respekil  olBciuro,  deduterunL  Sod  iidero  domini  Mona- 
sterieuses  Theodericum  de  Dale,  officiatom  domini  TbeodeHui  prepositi  veteris /We/y/ predicti,  cum  causa  pre- 
diete  super  declaratinne  iuris  expcrienda  de  OMH*  eadcm,  ad  iudicium  in  Lones  com  deliberalione  surßcienti 
remiseriint.  In  figura  ij^ilur  iudicii  in  F  iiticn,  jirescndbus  nobi« ,  cor;trn  ".ciillhrto  de  Pelegrininchof,  siil)- 
rogalo  per  nos  loco  iudicis  vice  nostii,  communicato  iurii>pcrilürum  cuiimIiu,  consideratis  cousiderandiü  et 
examinatis  exemioandis,  adiadicalom  est  Kapeabergeosibas,  qaod  ai  vellent  per  saerameotaai  obtinere  poe- 
sent  insulas  memoralas.  Pro  lanlo  ad  instinctum  et  insMim  cufiventus  in  K  ipf-nberi;  frater  Wescolus  dictus 
Vrydach,  cooversus  monasterii  prerati,  pro  sua  ecclcsia  iuramcnto  corpurali  opuncrc  incepit,  sepefatas  in- 
sulas ad  aoom  monaslertam  in  Kspenberg  perttnere,  qnod  ioraaMolani  cum  ex  maiori  parle  frater  idem 
rfjn)|)knij.set ,  dictus  Wichmannus  liou  nudiic  dcdijjnans  avcrlcndo  se  recessit.  Qua  de  causa  cum  postn- 
lareiur  boc  fieri,  seotenciatum  est,  iuramentum  »io  incomplete  factum  eiusdem  ease  roboris,  cuius  esset, 
si  frater  predidus  coopleise  permissas  foisseu  Pro  coias  seoiencte  reeognitioae  mdeiK  et  oonsiiles  in  Lman 
ius  suum,  qaod  vulgariter  Urkunde  dicitur,  communitcr  rcccperunu  Iluic  facto  presentes  erant:  Ludewicus 
de  Ulfcme  prior.  Richardus  de  Heymeslat  sacrista,  Macbarius  de  Magna  Domo,  sacordotes  et  canonici  in 
Kapenberg;  Wescelus  dictus  Vrydach,  Gerbardus  de  Barchaseo  et  Frcdericus.  uonvor«t  ibidem;  Theodori- 
ena  de  Oalc  rltii  latus  prepoeiti  veteris  predicti,  ßcmhardus  dictus  Paghe.  Johaimea  de  Wilsthorsl.  Gerla- 
cus  Magnus,  lin iii;innns  niolondin;irins ,  et  alii  quamplurcs.  In  premisi-orum  perlieonetn  noticiani  sigilium 
nuAitrum  preseniibuü  duximus  apponendum.  Dalum  anno  Domini  M^.CC**.  nonugcsimo  iiono,  in  crasiioo 
emniam  Saaetomm. 

')  iUuerub.  li.i<vol>ek  fi. ,  ti<ut  äUrkani  KW.,  Uaucncb.  Tioy»  S.  «on  äcbuppingen. 
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*  illnr  Btk  Simm  vm  Ujfft  rn^Ma  teinm  MAuffm  Ommd  BMarg  im  Bof  SekwiehhnihäiMt^J,  um  om 
imm  BMmften  drei  Mark  zur  V«rsÜMW»g  d$$  Kaufprtitu  für  tin  m  Simon  überlatsenet  Slrmlrot$,  mi 
dni  tmim  Mark,  für  so  lange  er  in  seinem  Dienste  Mt'n  würde,  jährlich  :u  empfangen,  1899 
November  24.  —  TianssumiJt  de4  J.  1456»^  AT.  freckenhnr.sl  U.  37. 

Nos  SyrooD  doiaiaus  de  Lippia  universi»  ei  singalis  ad  quos  preseiM  scriptum  perveoerii,  notum  faci- 
OMM  61  poblice  prollteaar,  qnod  no»  dOeoto  noatro  annigen»  Goortdo  «Keio  Retbeiig  et  suis  legiiimis  bere- 

Hibiis,  vidclicct  Cunnegundi  uxori  sue,  Johanni.  Conrado  el  Golfrido  filiis  suis  ac  [lueris  diciorum  coniugum 
adhuc  geoerandis,  bona  no^itra,  scilicet  curiam  in  Swicbt«jihavele,  donum  Beroardi  deHunhoral  el  domum 
qM  WeeboB  ▼olgariier  appcilatur,  pru  vigioli  el  qoBiaor  iDif«iade«arionimlloiiaiierieui»iDoaetelM»oraiii 
«I  kgaKam,  de  conscnsu  doniine  Albeidis  uxoris  DOSire  et  •Bonun  omnium  heredum  nostrorum,  titulo  pi- 
gnoris  obliganda  duxiinus  et  obligamus  per  presentes,  ita  sane  qnod  diclas  Cooradus  el  beredes  sui  pre» 
dkMi  ex  profaits  boois  absoluta  m  pensionem  iriam  narcania  toUant  et  peroipiaiit  tanadia,  dooec  prediclis 
Coando  et  soia  beredibus  in  una  summa  iniegraliter  pWMhNunw  vigMi  M  4|iitlaor  mreas  sapradiotas, 
qua<i  sibi  tenemur  de  quodam  doxtrarin  nobis  vendilo  ppr  i^undem.  Celernrn  nos  considerantps  fidolp  ob- 
sequium  nobis  per  dictum  Cooradum  impensum,  etdcm  Conrado  pensioDem  annuam  inun)  roarcarum  preter 
peBiieiMiD  trium  marcarani  aopariaa  'expraanai  loUendam  et  perei|N«iidaia  ex  bona  predietia  oonteliraus 
proprio  motu  et  conferimns  in  hiis  scriptis,  nl  prcfatos  Conradus  in  nostro  servicio  fxnunc  in  antea  se 
valeal  ma(p  slreoue  et  liberius  exercere.  £l  in  buius  rei  tesiiinoaiam  prediclos  Conradum  et  suos  bere- 
de* nonieiMkM  dniiBniB  preaeati  acripto  aigiUi  Boalri  naniaiine  roberata  Deton  ta  T^jKa  beai«  Katberioe 

virginis  anno  Domini  M^.  CC".  nonygesimo  nono.  Item  si  idr'm  ConradoS  prediOlM  IMMlro  acrvilio  et  do- 
jnioio  receaserit,  peasioaem  trium  maitianiin  de  re«essD  recipiemus. 

1656. 

Die  Abttssin  Adeia  vm  VUrtuasser  überträgt  der  Tochter  einet  Vasallen  das  Gut  ihres  Vaters.  4299 

Deeember  4.  — >  Or.  JFl  Übenoasser  U.  44. 

Nos  Adela  Dei  gratia  abbaiissa  monaätcrii  saocto  Marie  Monasteriensis  Iraasaquam  ordini«  sancti  Bene- 
dieti  oeBoibna  ad  qiioa  presens  acriptuin  perveoerit  «abiieai  in  Ooaino  aanpiienMnn.  MovernH  lam  preaen- 
tcs  quam  postcri,  quod  nos  domnm  qiie  diciltir  Bcesbf'ke  silam  in  parrocliia  Ecberghe ')  cum  sui<  atiinpn 
Iiis  porreximus  et  porrigimus  ia  biis  scriptis  üotswioo  de  Kunrc  et  Fetromlle  uxori  sue  filie  Stepbam  miiiiis 
dioti  de  Vörden  boiw  BMmorie  leoeBdam  a  nobia  eo  «nre,  quo  avos  eiuadem  PetroaiUe  videlioet  WObdoraa 
de  Vörden  miles  hone  meoorie  et  Stcphnnus  patcr  eins  prodiclus  r.Tnd( :m  domum  a  nobis  et  a  nostris 
aoiecessoribus  sub  peaiioae  decem  solidorum  Monaslerieasium  tenueruot  annia  singalis  solvendoruio.  in 
cvina  rei  teetinoiiiani  prewotem  paginam  Geiawino  et  PeiitMiilk  pfedictia  mgXii  noatri  muaimiiie  dedinaoa 
«onmunitam.   Datum  a.  D.  Ho.CC«.  nonagesino  UC*.  ferit  aesta  poat  featun  beati  Aadree  «poaiotii 

Dm  Stefcl  der  Aebtiiito  i«t  achr  wrtlSrt. 


')  Biiwrich  Groi>tjuriil,  K»(il.  t rccl.i:nli!>r«t.  Vgl.  Nro.  1-I4fi.  —  Aiiigc«tellt  »at  Bitlcn  der  Frrrkrn(ior»lfr  Shfltflaine  Mirg»- 
rctha  Tin  Fmr,  die  du  ürigiD.iI  in  die  Miiniler'tclicn  Qürgcr  Bruno  Traiclmino  und  Hermann  Vf>{e(,  mao  wciii  nirht  aui 
wclcttcn  Grande,  «MlMcra  aMintc.  —  ")  »pnM  opidum  Vredca"  tultt  «uf  dar  Rück««itc  d«r  Orkandt;  EjrbrrgM  im 
lloia»«iMlMi  swiKbca  BmM»  mi  Vr4m.  I»Mb  lat  «mM«  dM«  nMrt  n  Mm. 
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im. 

*  l.udhert  von  f/eringm  bfkeunt .  (!'is<.  tins  Cnfiit>-'  /'V  nllen  h'irrlic  zum  L  Pfndux  in  .)f>insler  den  in 
der  Pfarre  Afilen  gelegenen  üof  to  Lea  nebsl  einigen  andern  Lundereien  üun  auf  Lebemzeit  für  Jährlich^  oclo 
molt  sOighiis,  Odo  molt  ordei  et  qnatoor  moli  avene  medie  nensore  que  volgariler  dicitur  Mbnutermaie  et 

(jainqae  SolidtS  do  agris  cuiustlam  maus!  ncliccii  verjmehtet  habe,  dass  nach  seinem  Tode  aber  der  Parhtierira;/ 
Mthe  iVirkung  verlieren,  und  weder  eeine  Frau  noch  seine  Kinder  oder  Erben  ein  Recht  an  dem  üule  haben 
nUm,  4299  themAer  48.     Or.  V  CoL  SüfU  AUer  Dom  U.  L 

165a 

*  B.  Boerhurd  mkiht  dem  Pfhmr  in  BorHmar  dk  Afdddiaeonal'  und  Sgoodt^witdieHMi  Uber  dae  Ktfl, 
Sommar,  4990  /1300^  ^iMittor  6^  —  Aietir,  MUo,  II,  4S.  p,  84. 

Everhardo»  Oei  gr>lw  MonasiarienM  episoopna  naivenis  proMnlia  vkurb  nliHtn  in  Domioo  aeaipiler- 

nam.  Cum  vcneraLilis  doniintis  Gcrardiis  qn  iinlam  ccciesio  nostre  Monastcriensis  cpiscopus  prrdcccssor 
oo«4er  arcbiiliacoDaloiD  et  synodali«  ecciebie  et  parociii«  in  llorslmar,  Beroardo  lunc  piebano  ibidem  con- 
Ivledt,  ipaom  arobidiaootialain  ei  aynodalia  ekleni  eeoleiie  'm  Horstmar  aimeeleiMlo,  noa  ii^iar  hnuBMidi- 
onUaSlionem  cl  slattitum  ciusdcm  domini  Gorliardi  episco}ü  innnvaro,  rerlificnro  et  conßrman;  volrntos, 
presomioalun)  arcbidiaconaium  et  aynodalia  ecclesia  in  UorsUnar  prediclo  Bernardo  plebeno  ibidem  preli- 
liato  eonfinaanaiis,  esndem  arolwfiaooBttiND  et  aynodaln  ipai  ecdeMe  aDnecteiilea  lalvo  tamen  aobia  et 
nosiris  successoriboa  iere  epiaoopali  is  ecdeMa  meoiocaia.etc.  Oatam  D.  M*.CG*>.LXXXXVilll*.  in  v^gHi» 
epiphanie  Donnoi. 

# 

1659. 

«  Das  Cayitel  zu  St.  SJauritz  kauft  tu  Telgte  eine  Rente  von  8  Scfiillingen  für  lU  Mark.    1299  {\'iOOJ 

Jetmm  8.  —  iU«eftr.  ülee.  /.  60.  f.  469. 

Nos  Hermannus  de  Bcke  famulus  iudex  opidanorum  in  Telgel,  Rolundus  de  Vcgtorpc  inilos,  Urunslenu«^ 
de  Herst,  Homannna  de  Beke,  Godfridua  de  VeraeboTe,  Woltems  pelUrex,  Jehanaea  OppenoKl*eei«nqn» 

scaltiiii  ii"  Ti  'üiH  iiniversis  prosinis  scriptum  inluentibus  volumus  esse  noUim,  quod  Johannes  dictus  Ripen- 
horsl  famulus  MonastcricHäi»  dioccsiü  in  prestentia  noslra  conslitulus  de  consensu  malris,  llegUieidia  okori» 
filieqoe  aue  Gerlmdis  teno  temporb  in  roram  nalara  existenils,  non  babitis  aina  hereditNia,  onniomque 
SHorum  colicr(Mliim  vcndidil  jnire  liberu  cl  absolute  pro  decem  roarcis  Monasteriensium  dotiarioram  lega- 
lium  canonici»  sancli  Mauricii  cklra  muros  Uooaslericnies  ad  usus  allaris  beaie  Virginia  in  eadero  eccieaia 
Odo  aoUdorom  redditos  denariorvn  UoDaaierieosiani  ex  campo  aito  Knt«  portain  qae  diäter  Bmtaforte  et 
ex  arboribus  a(|uis  pascuis  orto  aen  qnalibet  pii^caiura  eiusdcm  carnpi  et  ex  umnibus  ad  ciiadeoi  campum 
et  ad  ipsum  Ripenhorsl  lemporo  vendilionia  spociaiitibus  solvcndorum ,  c  qiiihus  octu  sulidiü  «pioruor  solidt 
in  fuslo  bcali  MichnHis  nb  podem  Johanne  diclo  Ripenhorsl  seu  a  suis  in  diclo  campo  äUCCesMjribus  pro- 
diclia,  viddicet  dicto  caintulo,  ad  usus  allaris  annis  singulis  per^iotvenlui.  I'romisit  igitor  idem  Hipeaboral 
ad  requisilioncni  dicti  capiluli  coram  imliiv,  tnilltiin  ali'[iio(l  ins  h.il)ei«'  in  eoilcm  cnnipo  proicf'i'Kini  cano- 
nicos  maioris  ccclesie  unum  mull  siliginis  i\\m\s  singulis  (juod  vulgariter  wicbildc  diciiur.  Uiide  idi-rii  Ripen- 
lumti  mater,  axor,  (H'm  ae  celeri  veri  heredes  enodem  campam  cum  omnibua  altinentiis  aoia  aapradiciia  reit« 
gnavcroHt  in  aumea  dicti  capiluli  et  ad  osua  altaris  prcnoiatt  coram  nobis.  Aatttcrunt  preterea  hoie  facio: 
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flcmaiinus  decmiu<; ,  Arnoldiis  de  Larhrrghe  milites  .''vic.",  \Ve.«cplti«  de  Vpglorpp  ^Vornf■^us  dp  Homulon,  We- 
«oeliis  de  Beke,  Fredehcuü  Advocalus.  Arooldus  Vulpes,  Johanoes  dictus  Uundcpapo,  et  aiii  quatuplarw 
•aMMiipii  hl  iMloDowiMi  premiMoniai,  In  ouin  ni  testhnookiiB  nw  eoimle«  «iqpndloii  si^lkitD  opidi  noitri 
in  Telget  prcwailbiit  doxinu  ■pftooendon.  Ditnm  a.  Dl  II*.GC*.  nougesimo  nono  aabbato  posi  epiplM- 
oiam  DomiDk 

*  Dkr  Vkmbmiim  in  IkmcapiieU  ab  ircMdwom  «m  Wadmh  btfiiUt  cfant  ilor^gm  Pfarrer,  Gditün 
«Sil  OmMto'iHMf  du  gmu9  Bmundiaft  0$lh»lt»  V  wegen  der  dtm  KL  ÄgiM  tvrmAaitmun  ZthOm  feurSek 

MU  «xcmmmmekm.  1«09  ^SOO;  Januar  4S.  —  Oi«.  £1  Ägidü  V.  eS. 

Johannes  viccdomnus  CGClesie  Mooasieriensis  archidiaconus  in  Wardeslo,  plebano  ibidom  vcl  eiatnoä» 
geranü  ululem  ia  Domiiio.  Com  om  iandudum  Gobolinum  loa  Osthollo,  Honricuni  ot  viduun  ibidem  pro 
delaola  decinn  «t  mm*  de  legione  0$(koUe,  tam  pro  decima  detenla  quam  pro  contumacie,  ad  inMaotiam 
prapoMli  et  oonvantOB  occlosie  sancti  Ej^idii  MonaaterieoMS  excommunioaverimus,  nec  querani  absoivi  in 
animarum  Miärum  grave  periculnm  et  scaiidalum,  mandanms  vobis,  qiintiims  ijisos  sitij^nüs  dit-bus  doaiini> 
eis  ei  feslixi«  candcliü  accunsis  caiupams  pulüaliä  exoommunicatoä  noiuiuaüui  lu  oode&iu  publice  uuocietis 
et  ab  omnibofl  Chriafi  fidelibw  arcius  evilandoi.  Reddila  liians  aigjUalac.  Dalon  a.  D.  M^.CC«.  nonaga- 

ailllO  IX°.  fcria  sexla  posl  o<Jlav;ira  F;ti[ih;inir. 

An  drr  Urkunde  hiia^ita  ivrri  ^lrgcl,  von  ilcnrn  <iai  des  ViMdoaioui  über  vinero  ritlerliclico  Srhilü«  iril  iwoi  Quer- 
balken ')  dai  uoterliüllnitimiiMij;  grouc  Uaupl  «Im  b.  PsallU  mIwciM.  Du  lodere  Siegel  i>t  «ocn  ITarrcr  »■  W«- 
ilinli»  uiiD  B«wciM  dar  autteipro«b«iieB  EiconmiiaUMiM  aagclwifl  wordsa,  Ei  i«i|l  öai  Bild  der  Maf|H«lba, 
d«r  ScbalifitMaia  dw  WidanlMr  Kiickt^,  dw,  du  Kmt     dw  Bnd,  hhtar  mom  Drickm  cMlil«}. 

1661. 

*  B,  BoaAmd  Mwncbl  den  Verkauf  eines  Ovis  an  das  Khtter  Rengering.  IS90  ^900^  Jamtar  St.  —  Or. 

KL  Kmsering  V,  36;  AM»,  Mte.  l  408.  f.  6'. 

Evcrhardus  Doi  grjiiia  Monaslericnsis  ecclcsie  cpiscopus  omnibus  prcscntia  visuris  et  aadiluris  copimus 
««•e  notuin,  quod  Wiceliu  dictus  de  Beke  foiDulus  in  nostra  presentia  consiituias  recogoovii  publice  se 
vendidim  donam  dictam  Vddnia')  riian  ia  parroeNa  Ostbeveren  nostre  dyooeais  oam  ominbiis  iuribt» 
et  attincntiis.  agris  pralis  paaouis  ailw  ceapititNis  et  alüs  qoibascooqae  rebus  cuitiscanquo  conditionis  exi- 

slunt,  dilectis  in  Christo  abbattsse  et  conventui  monasterii  in  Rpngerinc  ordinis  Cyslerciensis  eiustlem  noslre 
dyocesis,  de  pleno  coosensu  et  vobintuic  Ueraianni  fratris  sui  dicli  de  Boke  ci  Kiviuibcl  uxoris  eiusdcm 
ilioraon  eomiidem  HermaniH  et  Wiceli  et  Elyzabet  ot  onrnium  alraram  heredum  »uoram,  pro  qaadragiota 
marci^  mi-tr'-  inonctc  numcrnle  sibi  pecunie  el  prc-diclam  domum  momoralis  abbali-isc  ot  cnnvcntni  (<.n'ii- 
Ui  et  asMgnavii  pcrpciuo  et  iure  herediiario  possideiidam  et  babendam  etc.  Uuius  rei  tc&tcs  mihi:  Hmricus 
dietas  Michael  nMMiachns  campi  aanei«  Marie.  Jobaooes  capellamtt  de  Woltbeke  aacerdotes;  Jobannes  de 


*}  Di«  BamiMkaft  Oniiolur,  diu  hier  mll  dm  ta  Miw,  tt49  baqmdiMMM  'ilUMD  Hmt«  nicfio**  b«Micii«cl  wird, 
«gl.  •nM«rd«m  Uro.  389,  4tSK,  1M3,  etbUrt  w  KMiipM  Wadertls  »letrt  iMbr.   Vtelkidit  abrr  b«br«  «tr  liicriid 

,in  ili  n  O^icrtrbulxc  der  dnrligen  Baiirrtrbiift  B*«cl  lu  denken,  oilrr  aiixunebuien ^  diM  iljmit  die  benactibiirte,  jrlit 
xun  Ktpl  Lirihorn  griüirige,  Baucrich.  Ottliauicn  gemeint  »ei.  Die  Zriioten-Aclen  «nn  Aegidii  weiwn  iil>rrl>iiii|>t  keia« 
i^elinlen  diriet  Klutter«  im  Kipl.  Widertlit  auf,  wie  denn  die»  Urkunde  im  11.  Jahrli.  keinrn  adurllrn  Wrrlh  mehr 
gchibl  III  haben  «cbeial ,  da  lic  airht  ia  du  diinala  Terfajtle  Copiar  auficnomairo  worden  iil.  —  *j  Vicllcicbl  du  W«p> 
ftn  im  Vtmmt  tdo  Hihiticr.  —  ^  RMsptclMill««  KtacbM^Ntraciiiicii  p.l5r  — *}  YfL  *.  Itodawfla  RuMUtyalwiifc  f.W. 
«}  CM.  Feid«M»,  BMMfHb.  OakMbmr,  Kapl.  Oalbmra,  Kr.  WaiMdart 
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Warendorp«  olBcialife  Frim,  domooe  Gerlacas  de  fiev«ren,  doroaas  Beroardus  diotus  Wolf,  domnus  BoUO' 
duB  de  Veektorpe.  doorani  Riqnimw  de  Ottenvelde  miKles;  Egelberloi  miez  de  Telgei,  Florikinge  dktw 
Male,  Jobannes  de  Repenhorst,  Ludolfus  de  Veclorpe,  Hermannus  dielaf  8eke  Tamuli  et  alü  plnrw  6de- 
digni  Datum  et  actum  apud  Wohbcko  aimo  Dooiiiii  M^.CC**.XC<>.  nooo,  leplimo  iUleadas  FebruriL 

Du  Sicgal  du»  Biicboä  Ut  gut  crhiiUca. 

1682. 

*  Vor  Ik  Awrfiari  eiriin^  du  Wäw  Jbtouw  «d»  Ftbm  twd  GSttt  an  da$  Xbiler  Ikngering.  1199 

^900;  Jmm  S7.  —  Or.  JTL  Rmigtring  ü.  87;  Abteht.  Mte.  I.  tOe.  f.  18, 

Bverherdm  D.  g.  M.  e.  e.  Noverint  nniveni  . . .  qood  io  noatra  preseoUa  eomUtata  ConmondH  vidaa- 

relicla  quondam  Johannis  cficti  t!o  Vninclon  cum  6lio  suo  Johanne  rccognovit  pubKcc  sc  vendtdisse  quodam 
bona  sna,  domam  diciam  Weio ')  sitam  in  parrochia  MiUle  ooatre  dyocesis  et  casam^  ailam  in  parrocbia 
Oätbevern  eiaideai  dyooaaii  cob  bomimboi  ad  pradiciani  doflonm  et  eaflam  perUneBtibns  qnonrai  noiDina 

sunt:  WicelD$,  Gertradi*  moir  ipma  et  dne  Hie  eorondem  Gertrudis  et  Wiiidelheydis.  Hinricus  diclnsStol- 
teben*).  Gerlrudis  oxor  predicii  moranles  in  casa  predicia  et  qualuor  pucri  eoruadem  Hermannus,  Johan- 
nes, Margareta  et  Gerburgrs,  cum  agris,  pralis,  pascuis,  silvis  cosprtibus  et  omnibus  iuribus  et  attinentüs 
M  quibuscunque  aiiis  rebus  cuiusctinque  oondilionis  cxislunt  aut  denominationiblM  appellarr  polenial  ad 
predicia  bona  perlinentibus  nichil  omnino  cxcepto,  dürcii'^  in  Christo  abbotisse  et  conventui  monastcrii  in 
Rengerinc  Ciatercieosis  ordinis  eiusdem  nostre  dyocesis  legaliter  mero  proprielatis  iure  pro  quinquagiata' 
«laatoer  mareia  noatre  monete  nmnerale  sibi  pecanie  de  pleno  conaenau  et  volontale  predieii  fliii  ani  Jaihao» 

nis  nt  nmntiim  hrrp(]um  siiorum,  et  iam  dicla  hnnn  riim  nliincntiis  prcdictis  in  manus  rncmoratc  abbalisse 
el  convenius  inte^raliler  assignavil  in  perpetuum  iure  hereditario  posäideada  et  habeoda,  abrenuncians  sim- 
pliciter  et  abminle  omni  inri,  qaod  (am  ipsis  quam  eoram  forte  adhoe  fntoria  iiberia  aive  beredibns  peaact 

quoqiionfiodo  competere  in  Ijonis  eisdern  venditis  el  tradilis  sicul  superius  est  expressum.  Ul  aulem  hec 
rata  peroMoeanl  et  firiaa,  preseolem  pagiaam  sigilii  noslri  munünioe  fectmus  roborari.  Huia»  rei  teste» 
aonl:  Bvertiardo«  deeanns  sanoit  Marliiy  ttonaaterienaH,  Rermaiimn  sootaatioin  eioaden  eedecie,  HemaaDOB 
decanas  sancte  Marie  canonici;  domnus  Bernhardus  de  Uuvcrenberue,  dumnus  Gerlacus  de  Beveren«  de- 
BOUS  Rolandus  de  Vecbtotpe,  (domoas  Hermannus  decanus)*),  domnus  Brunstonus  milites;  Hermannus  de 
Davcreoberge ,  Hermanntis  de  Beveren  fihu»  domni  Gcrlaci,  Ludolfus  de  Vechtorpe,  Wulhardus  aüvocatus 
de  Warendorpe,  Frcd^^ricos  dictus  Pikcnbrocb  foninli;  Jobannes  dicius  Lewe,  Bernhardus  diclus  Kereche- 
rinc  civos  et  alii  complurea  fida  digoL  Datom  taoo-  Domlai  H'.CC^'JUl'.  nono,.  Vi*,.,  KaJeadaa  FebmariL 

Dm  Siegel  Tebli. 

166». 

*  Die  Famiii«  von  Bürde  versichut  auf  ein  an  das  Stift  Nottuln  verkm^tes  Gut,  4299  ßSOOJ  Februar  t.— 

Or.       NeUtdn  U.  40;  AMw.  iha  iV,  1.  SIS'. 

Noa  Albertos,  Bernardna  et  Geriiardas  fratres  de  Hürde  presentiaro  lenore  proteslamnr,  quod  nos  una 
•an  volunlate  et  COntensn  Gerhardi  filii  mei  Alberti  predicii  celororumque  omninm  horedum  ac  coheredoiD 

nostrorum  omnc  ins  proprietatis,  quod  liabnimus  in  manso  diclo  Sluvinchove  ♦)  quondam  Rul(|;eri  dicti  Ripe 
cko^)  ätevercß  in  parrochia  Nullua,  ubbutis^e  el  conventui  eiusdem  occlcsic  Nulion  non  aliqua  coodilione 


■)   „Weir',  Djucrich.  BevcrUrwig,  Kspl    Millo    —   ^)  Oai  lieulige  Slullrbrrnt  Vrnn  im  O.  tlet  Ktpli.  OulfttWe«  —  *)  W«hl  ' 
mir  iirthiimlicb  «icdarlnit.  —  *>  V(lk  Nrv.  lüM.  —  ')  Wobl  in  der  Uc<ic»(u<if  t«d  bei". 
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interposila  pure  ac  legitime  resignamus  iam  dictis  abbatisse  et  conveniui  perpeiuo  pnssidcntlum.  In  cuius 
facti  DMOioriam  sigillum  mei  Alberli  prefali  preseniibus  est  appensum.  Dalum  Iremoriie  aano  Dotnini 
H*.CG^  aoMguämo  mno,  in  vigilii  parificatioiiii  beMiniiiM  IM  geaüriois. 

Dm  «i|d  Albvtt  «m  KMa  Hi|l  4m  bduaM»  «dbpaU««  «td. 

1664. 

*  OimUmV  du  Edlen  Smon  mn  Lippe  Uber  300  .\fark,  die  er  vom  B.  Everfutrd  «rhallm.  18M  (t300J 

Februar  7.  —  Abschr.  Msc  1.  4.  p,  U9. 

Symon  nobilis  vir  dominus  de  Lippta  universis  prosentia  visuris  salulem.  Noverilis,  qnod  vencrabilis 
pater  el  dominus  Everardus  Monasleriensts  episoopos  de  ducenlis  marcis  dcnariorum  Monasleriensiura,  quas 
■ob«  im  fealo  sMiTitatis  Dotnini  ae  pariGcfttioiiii  beate  Narie  virginis  solvere  tenebalor,  nobis  aatiafeeit  in 

pecnnia  namerata,  unde  ipsum  liberum  et  f]iii!iim  (in  dictis  durpritis  mat-fis  proclnmarmi^  presentium  tcsli- 
nionio  literarum.   Dalum  a.  D.  millesiuio  CC^  uouagestiuu  iiocio,  in  dominica  proxuna  posi  (e&lum  beate 

166&. 

Anmm»,  /atomOarMmAir  m  £ageV  «erteil  ri»Gutm  da»  Kt  Marünfdi.  4SM  ßaOOJ  Mtvarii.  — 
Or,  KL  MwimtIM  U,  349;  iltoAr.  Jf«;  /.  406.  f.  4»;  gedr.  iäUehr.  YU.  80.  Nr.  4. 

No8  frater  llermaoaus  commendalor  domw  m  Lage  ordinia  hoapilalis  aanoti  Johaiuiis  Jherosolomltaiii, 

oniversis  prosentia  visuris  vel  audiluris  volomos  esse  nolam,  quod  de  coosensu  el  voluntate  sunimi  magistri 
Doslri,  vidciicel  venerabilts  viri  fratris  llermanni  dicli  de  Magunlia,  et  confratrum  nostrorum  tarn  predicle 
domus  noslre  qoan  domus  Hervordensis  .  .  .  abbati  el  convcntui  de  campo  aaiMie  Marie  CysteroieoM 
ordinis,  domom  nnam  sitam  in  Odordi!ispn  *)  in  parrochia  I-api«;.  pro  triginta  el  seplem  roarcis  denariorum 
Hervordenftium  vendtdioius,  videiicet  eu  iure,  quo  nobiles  doiuiceüi,  Uenricus  el  Symon  de  Sicrrcnbcrg 
eam  oobb  vom  Boyero  ft«tre  aw>-doMveraiit.  perp«Uio  poarideiidam.  Dl  hee  aalen  vaadkio  per  ooaooo- 

fratribns  iinstri^  con«pntinnlibus  facta  firma  rt  invinlntn  ninrti?  temporibus  portnaneal,  prt'dicift  .  ald>ati 
et  conveniui  hanc  preseolem  pagiuam  contuiimus  sigittü  domus  noslre  supradicle  vaiide  roboratam.  Testes 
avtem  hoiaa  rai  sonl  nli  scilioel:  domnas  Rennens  plebanns  eedasie  saneto  Narie  in  Osenbragghe,  Johan- 
nes do  Rubo  el  Rernberlus  fralor  eins.  Bernliardus  de  Hovedissen  mililes;  Johannes  dr  Rodewic  et  Johan- 
nes filius  eiuü,  DecaoB  aiii  quamphires  6de  digoi.  DaUim  et  aclaiu  anno  Domini  M^CC*'.XCVIillo,  ipso  die 
bMtt  Talentin. 

IkM  Shial  tirHt  den  Knpf  si.  Johann«  Att  TMm  flril  wWiadii  laM  «i4  lia|iM  Siriafcil»  aa4  RtoabMt  dar  mä 

N«  lU«  OwoiinA:  S.  MAGISTfU  DE  bAOB- 

1666 

Hermann,  Johannttercotnlhur  zu  Lage,  verbürgt  sich  dafür,  dass  die  Edlen  f/einritA  und  Symon  von  Sterren- 
ttrgt  dm  von  ihm  mU  dem  Eteatet  MarimfM  rtjwriWbwuiMw  Yerkaitfiemtraei  nflriwwwB  wrden.  4109 
ßm)  Febrwir  44.-  Or.  KU  Marienfeld  U.  350,  Ahf^chr,  M$tu  h  tO^f.  4S4';  pdr.Zättdkr,  (7/.  80. /(frv.  <L 

Dm  Sicftl  1*1  hei  d«»  vorhcrphradc»  Oriuodc  batcWiebeau 


0  Im  VfiniMihMi  OMiibiiick  —  *)  Obnco  ia  FinUMbam  Lip^>I>rlaaM,  t«!.  flr»  lUlk, 


870 


1667. 

*  hicorjioraiüm  «tue«  Gut»  in  di>  Sdi^attieaUfriib«nd$  su  Sl.  Ludgeri.  4899  |^l3üo;  Män  Ii.  —  AMir» 

Mn,  I.  70.    32;  Mtrmtt  wpirt  Mtc  IL  I3L  p.  IIa 

Nos  GoswinuB  dictns  Brant  miles  ittdes  in  Borkeo,  Weraenu  de  Lapidea  Domo,  Bverli»rdas  de  Re- 
kene,  Joancs  ÜrunkürJincli  cum  celen's  scatiiiiis  ibidem  proi'Cnlibus  prolestamur,  quicl  jKislquain  EverhanJus 
do  Locbusen  scolasticus  sancU  Ladgeri  Mon»äierieiisis  domuin  suam  Swederiocb  ')  cum  oauiibus  aUioeuliis 
•BneKti  foe  prebende  et  adiunocii*),  nullum  bebet  heredem  qui  nbi  heo  dieta  bona  aliqno  tempore  aliqao 
iore  poaMt  usurpare.  In  icsiimonium  aigplon  opidi  nosiri  eat  appeamiii.  Daten  aooo  DeBbii  ll*.GC*. 
nonageanuo  nono,  Stria  aeounda  peet  doiiMoioam  qua  caoiatnr  ocab. 

1668. 

'  IHe  Ge6rü(/fr  von  Beivren  vertnusrtien  ein  vom  Ilochsti/I  Munster  lehnnihrujes  Gut  gegen  ein  änderet  ton 
gleicher  Eigenschaft.  1300  Ajiril  90.  —  Aischr.  Msc.  /.  \.  y.  84. 

Lni^cisi!»  jire&cntia  visuris  el  audituris  nos  Coiiradus  et  Gerlacus  de  Deveren')  fralres  famuli  notum 
fBchnos,  presentibos  pablioe  protesiantes,  qaod  noe  de  aaaoimi  eoMensa  et  voleniate  beredom  et  cohere- 
duni  nostrorum  cccIcsiL'  Moiiastoricnsi  iusto  pormutalionis  el  concaiiibii  lylulo  pro  proprietatu  iiiansi  dicti 
Pylincbove*)  fiili  iuxla  oppidum  Üulmene  et  ipsius  mansi  pertioentiarum  quaromcuiuiue,  de  quibas  ab 
ecelesia  Honaaierlemi  predicta  fueramos  iafeodati,  proprietatem  uaaei  dioii  Bodelienhove'^  aili  iafir«  par- 
rodliam  Coevelde  in  villa  Härtere  et  ipeim  mansi  pcriineniiaraiD  qoannieBBque  dedimas  et  assignavimos 
nrc  non  damus  el  assignamus  per  presentes,  dictum  Bodekorsbove  com  8im  perlinentiis.  quem  in  locum  el 
iuK  dicü  inaitöi  Pylinchovc  cl  cius  pcTtinontianim  reeiiloimiu,  ab  eadem  ecelesia  iure  feodali  recipientes. 
Id  ouina  rei  taMitnonium  cgo  Conradus  jiredictoa  B^mu  menm  proprium  pro  me  et  pro  fraire  meo  sigQ- 
lum  proprium  nrm  lialienle  duxi  presfDlibus  appfincndum  et  pr<>  liercdihiis  el  cohereilibus  meis  et  ipsias 
anledictis.  Bl  n«>i>  Oeriacus  nection  dicti  Conradi  ac  ipsius  Geiiaci  liercdcs  et  coheredes  surous  sigiUo 
ipsias  Goaradi  prewotilMis  eontentati.  Aetam  «.  D.  ii*.OCC*.  feria  qaarla  post  Qaasi  modo  gamitL 

1669. 

Capituium  ecclesie  Monaslericnsi;*  belundet ,  (|iiod  Ikriiliardu!. ,  canonicus  sancii  Marlini  Monasleriensis, 
osufruciutn  quem  habuit  de  graoarto  prepo»iti*'>  Monastorieuais,  viddicel  tria  molt  ailigioia  et  »dhis  molt 
ordi'i  per  mensnram  HoDasieriensem,  in  nosiro  constitulas  capitulo  libenliter  reaigaavit  ad  manas  Ade 
noslre  eecle->io  \icarii,  cui  cundem  usuriuctuni  idem  Bcrnhardus  pro  quatoordecian  narcis  de  conscnsu 
tücius  capiluli  veiididit  etc.  Dalum  a.  D.  M^CCC.  in  vigilia  beati  Georgit  martlna.  (äprü  S8.^  —  Mttkr, 
M»c.  1.  \.  p.  3U0. 


*)  Räch  elti«r  Urkunde  «tcMetben  Stifts  von  t919  »Mtm  in  Wcifk«  in  pimiilii»  ttaiMtar|te'*,  «tiae  Zvrir«l  iIm  MvIm  Sdiwe- 

ring  Ini  K<pl.  \^c«<t.l■.  liit  im  14.  Jjlirliunderl  iiml.  nictit  tun  Rioittorr  abgriviri^t  vji.  —  ^)  Sn  d<t  Copiar.  —  ')  lo 
<l«r  Hnaiikclir.  tirlit  „Urrnen*-.  —  *)  Hci  Düluicn  dIcI.i  lu  conttatircn.  —  ^)  WuM  UurcUcrl,  Baucrtcti.  lUrle,  K*pl.  Coci- 
Md.  —     U«r  Speicher  dn  DwHprof  Mm. 
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1670. 

*  Ar  finpiit  «Im  «Am  Dom  *u  USiMfer  &«rMlgl  da»  Bigmtlkiuiunekt  emt  wm  dm  KiMoffim  «d'n«*  INttl» 

verkauften  Guts  nnf  das  Slifl  l.nnrjfnhorst  und  empfängt  ton  Ersteren  als  Ehtschä(tii}iin<}  ein  ttndfret 
Gut  XU  Lehen.  lÜOU  Mai  H.  IVänuberge,  —  Or.  im  PürstL  Satm-Oorstmar sehen  Arehivt, 

No8  ThetMlr-ric  i^  vrteris  ecciesie  sancli  l'aiili  Monnslcriensis  ftrt'posilus  omnibns  hoc  scriplum  inttienli- 
bu»  oupimus  esse  notuin,  quoil  Johannes  el  Gcrbanlus  Tratred  (iicii  de  Vullcn  mililes  una  cum  Uerhardo, 
Haberto,  Johanne  et  Gostya  heredibus,  Gosty«  et  Sophya  uxoribus  eernndem,  in  nostre  prenentia  oonsti»' 
tuti  qucil.ini  bona  inferiiis  »ubnoUila,  [hp  ilo  mann  ii.i-fi;i  Imma-jü  nomine  Juliiumos  et  (lorlinnlus  dicli 
nültlei  tetiueruiii.  priorisse  ei  convculut  eccle6W  in  Lanjjcotioriil  de  nostro  el  oapiiuii  noslri  vcndHiere  oon- 
temu  pro  (riginia  ijuatuor  marebie  legalii  monete  tibi  numeraris  inlegraliier  ei  aolniti.  Vendtiione  aoiem 
huiasmodi  lu;;i(imo  »ic  facta,  idem  Johanne«  el  Gerhanlu>i  militcs  unn  cum  Gostya  et  Sophyn  uxoribos, 
(lerhardo,  Hubcrlo,  Johanne  el  Goslya  heredibus  eorundein  huiu^inodi  bona  in  manus  nu!«trHs  libcre  resi- 
gnaruni,  renuncianics  omni  turi,  quod  in  ei»dein  bonis  sibi  cumpociit  v«l  compelcro  potuit  in  rtitiinim.  Nos 
vera  poat  resignatlnnem  biiiusinudi  nobis  ÜMlani,  eadeiB  bona  i  t  proprietatem  eoriindom  priorissc  et  con- 
ventiii  metnnratis  ^nl  jM-uiionem  diclürum  mililum  uxonim  ac  lirrcilmn  ipsornm  predicinniiri  i-(  de  nostri 
consenüu  capituli  coniuliuiuH  el  in  biis  »criplia  cunferimus  pleno  iure  prrpetuo  po86idenda,  rocepla  a  sepe- 
felk  militibna  nxoribns  ac  heredibua  eorundem  inato  permulationis  tilolo  proprielale  domna  Alberli  de  We- 
vi  lincdoi  |H'  cl  proprietalc  (juoriinilam  agroruni  sitoriim  apiid  villam  Grfvrn  ii-f-  r  (".r'^von  i-'.  niuisiorpe  '}, 
qui  äoivunl  quindeci«  modio»  siliginis  vet  amplius,  pro  bonis  inl'erius  sobnotaiis;  huiiasmudi  ducnus  el  agro- 
mm  proprielalis  klem  Jobannea  et  Gerhardoa  militea  cnm  snis  beredibus  Gerharde.  Hnberlo,  Jobanne  et 
GüslVii  nulils  priimistrnnt  fi<lo  preslila  plenam  faccrc  w.irondiani.  Proinisoninl  nidiilnininiis  iilrm  Johannes 
et  Gerhardus  militcs.  Gostya  el  Sophya  uxures  eorundem  cum  Gerbardo,  Uuberlo,  Johanne  el  Goslya 
hefedibae  ipsoran  Ilde  atmiliter  preslila  corp<irali  plenam  et  lr;{i(imaiD  waiMKÜBiB  d«  bonw  vendilia  raoere 
priorisfie  el  convcntiii  merooraiis.  Ilcc  auiom  snnt  bona,  do  r|iiibiis  fit  nientio:  viginli  denarii  de  manso 
diclo  llaslat,  viginii  dcnarii  de  domo  Uercliu.s,  triginla  denarii  do  domo  GIgerinc  sitis  in  pan-ochia  Ochlope 
man-^o  prodicto  ilusiat  sito  in  parroohia  Mcthelon*)  cum  minula  decima  singulorum  roansorum  tom  dicloram 
el  cum  minuta  docima  doanuo  casarum  in  a^ris  mcmorati  mnnsi  ElgeriM  aitanW)  el  duottociui  donarii  de 
domo  dicta  Merscio.  qualuor  denarii  de  ilumo  Evertiardi  L'pprnhroke.  qnnlnor  denarii  (!<•  ilfuno  Siber- 
linch  silia  in  parrochia  VVelleberg^)  cum  iribus  agiis  el  coruni  altincnliis  diciis  Kokcmal,  Lan^omat,  Korte- 
bred«  siiis  ibidem.  Et  nl  heo  veniliiio  rata  maneat  et  inconvulaa  preaenten  paginam  neatm  et  nostri 
capitali  si^nia  duxinra»  roborandam.  Acta  sont  hec  apad  gymnaziom  ^  Wilmesberge  io  parrochia  Borcborst 


')  Büotlrup  yo.  «••n  <lrr»cn.  —  ')  Pie  Kirrh«p!«le  Ocblrup,  Mrli'Irn  unil  Wfllirrpm  im  Kr.  Steinforl.  —  ')  Hii-  IJolrutnng 
iUoUl  Wxrl*  itl  im  huchtlin  (,r..  {<-  twcifclhaft.  Brinkmcirr  Glou.  dipl.  1.  !)4.'>  irkliirl  r»  Tür  Klnitcr,  fiir  aclrhc  Bcilru- 
tUBf  idloo  Dhmbs*  die  DeweiMtelien  bcifabracht  h*l.  Wenn  iencr  lidi  aber  hirrbri  wiT  die  *on  Spilckcr  in  WigMul« 
Ar^W  II.  SST  fCfSflkntlichtMi  wtutfSliidMD  OrkmdM  boicbli  m  «nraitiii  dina  tialMbr  dcvlliek,  dm»  da*  Wnrl  gymmt- 
litim  cinrt  (lie«cn  Sinn  nirlit  li*l>rn  kann.  Di«  «ine  *o«  1349,  vom  Hilter  Herminn  *on  Brakel  für  daillloMrr  tn  Anban, 
i(l  „in  {;jmiiatin  Crnkrlc"  au«K«»irlli;  in  der  »ndrrn  »on  H79,  ilie  rlneo  nStertnuu-h  iiri.Hien  den  GrhrUrtern  VMn  und 

lll'lwi;;  ('.rifcn   Inn   F.»er«lein   und    llcill   Klntll-r   IIjri.Kli:ni-    n    I.'ri'i.     unl     ilii     .>   i     m    ilLin   Arrlli»!'    (lr<    TrI.IrrtTl  li-iiler 

niclil  l>e>ilten<  rrliiltrn  ilie  GriTin  nn  Stelle  der  irr^  Ji>hinni>  ^'ij;ri  tu  .ScIirrTrile  im  Kr.  Wjrl'iirj;  die  «bcndjirihtt  b«le- 
geaa  n***""  'l'"*  ''ti""  <*'  f;imn*!iuni  qiiud  diritur  |;e  I <]  o  r  h  ii  i".  Aber  weder  lu  Brikrl  aach  M  flelierfcde  beRind 
aiali  daimli  ein  Kiofter,  ao  daie  dicaa  B«d«ulmig  hiar  völlig  a«ige«ciilouen  itL  Wenn  Spil«lier  I.  c  mm  „giUimm**  in  der 
Badantitng  tahlan  dankt  w»A  «tdRl,  dm  ea  da«  ffir  d««  Baapfang  der  KlwM«r|cfflto  bcailMml«  Ham  frwwan  lai,  lo  iit 
dlr<e  Annahme  Tür  die  leiticrc  Urkunde  wuht  lUillhafk,  nicht  aber  (Qr  dl«  eraier«.  EbenMireaig  aber  auch  Tur  die  vor- 
lie);eailr.  Ihre  Worte  „acta  apud  gjmnaaium  Wilfneibergo  in  parroekia  anreknnl"  aelieinen,  <ia  Wilmabefgc  eine  llaxcr- 
•cban  dal  Kirchipiel«  Borslmnl  ial,  darauT  liiniii«ci>rn ,  data  wir  drn  Sinn  von  .,<;rlderliiM"  lielmrhr  in  di-r  Drxietiung  auf 
Gitd«  aachcn  miiaan.   Wir  b*b«a  «ibaa  iVro.  Mü  eine  UrkiiiKl«  lucrat  p«l>l>rirt,  «grio  0.  Oll«  ll„  die  Laienbrüiler  da« 
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prcscnlibus:  Wereoboldo  oomnendatore  domiu  beati  Johannis  baptyate  in  Sienvordia.  Johanne  cappeUano 
nobiliä  viri  ibidom.  Nioolao  veteris  ecdem  memorate  cmmnuoo  dicto  de  Kedebroke,  Bsdeweroo  nilite 

diclo  Floä,  llenrico  scolare  diclo  de  Wellebei^.  Theoderico  dcBorchorst,  Lefhardo  dicto  Katermule,  Reno- 
borto  de  Hölingen,  Thnodpricn  de  Heringen,  Ilermanno  dicto  Lusle  de  Landen,  Lubcrto  dicto  de  Elshovo 
famulis  et  quam  plunbus  aliiä,  auno  Domini  ntillesimo  Irecentesioio ,  sabbaio  proximo  poet  aaoensionem 

Di«  bMut  SteMl  (M  aocb  tmm  TM 


1671. 

VktetH*  von  Gmnm  verkauft  «in  Gut  an  Heinrich  von  NoittUn,  xoelches  dieser  spiiter  an  das  hl.  Mnrienbom 
Ub«rlässt,    1300  Jutii  ö.  —  Orig.  des  Kl.  Maritnbom  m  FiirslL  i>aim-Hori>tmarxc/ien  Arciuie,  nach 
dm  Copiar  dt$  KkttUm  f,  44.  ftir,  M  IHutrt  Marieithm  jk  M. 


Ne  remm  rite  geaunna  «eries  per  decafsum  lemporis  evanescat.  caatam  est,  singula,  prout  gcsta 
BCripti  tilulo  pcritflonari  Sciant  igitur  quique  fiddai  Cbriati  presenils  tomporia  et  fotnri,  qood  ego 

Vincencius  dp  Gcmene,  iixor  mea,  Knsplbcrtus  et  Hormannus  mfi  filii  ac  hcredes  proprielatera  curtis  Sue- 
derinch  'j,  que  siia  est  Slocliem,  rite  ac  racionabiiiter  vundidimus  Uiurico  de  Notion  famuio  pro  caiosdam 


Klo>ti>ri  Lictborn  »on  der  Verpflichtung  befreit,  beim  Goding  aad  bei  den  „con'ivia  <{ue  «ul^o  ^irlticap  dicuntur"  uigegen 
XU  leiD,  oder  «tietc  telbtt  lu  <Fr«n»ljllrn  tut  convitii  predirta  raiiiiMreat}.  Dlctei  Documcnt  erweiit  mit  einem  «nderen 
Tgl.  Mro.  1184,  d*u  die  alten  Gilden  lieh,  Iroti  der  »Irengm  Vrrhnle  Karl«  dei  Gr.  und  »eiBcr  Nichfolger  *) ,  in 
Weitbin  bit  fai  dM  IC.  u.  11.  itbriiuodert  erlialtcn  h»l>ea.  (n  de«  ebeodort  «cbon  erwäbnieo  „beriebt  tob  den  Gildebieri, 
«o*  den  kinpeU  Imu«  liafinqikmn  am  17  No«emb«r  tflOff"  im  tnag  aof  da«  Rircbtplel  LiidiasbaiMCB,  der  tick  ondirift- 
Hah  In  Klii<llinm  flaadacfe.  IL  34.  p.  3Ifi  indat,  MmI  aa  aMar  amianai  «la  4m  »ntntMi  BaMahnicb  kt  dia  GiM« 
aliB  dar  WMtah«*e  ■■  Vhcbitini  neben  gebKabt»  mtd  uMgalabr  in  *ini|  Vahren  «cht  fehaliMi  wardaa.  In  dar  Bauertchall 
EUerde  itehet  die  '.iMi-  jei/i  »n  FUmmiinn  ;  «ein  in  der«elben  Bitterichan  1*  Erbci  welii«  dir  Ciliie  (iicncn  (ronriii» 
miniilrare)  und  nnrli  «rrlit  Kotirr  wrlctie  mit  daiuj;rlu>rrii wobei  ioibeaondere  bemerkt  wird,  ,,die  Kotier«  dienen  die 
Gilda  nicbt.  Mindern  geben  balb  lo  viel  Korn  all  die  Crbmanna  und  gehl  «on  den  Kotten  oicbl  mehr  all  eine  Peraon  tur 
Haladt**.  leb  giauba  nun,  daw  Qjmmtmm  überiiaupt  da«  baatiamta  Gddabaua  war,  Mi  bmb  bai  Brak«l  om  ao  ■aabr 
M  als  iBiittal  ant  dar  ZA,  «o  dl«  BimU  mmIi  aina  UrnUiehia  Varfbamt  ball«,  dank«»  aMMi,  aib  aato  Sladlndit  atat 
tm  «ndihat  «M«  Wi|Md  Arcb.  IV.  1.  p.  S,  kM  jadnch  m  ata  Gildahaaa  im  ■Mieipalen  Sioae.  Abar  HahaHMa 
•ad  WÜMibars  liad  nl*  SiSdte  gewe»es ,  and  klar  l«t  ISr  nt7<*>"**'o'**'         aadara  Danlaag  raöglicb ,  ala  „gaMartaa* 

Id  Siaaa  ton  Gilde-  udrr  (ii  im  inili  l.jun  N.irli  Wilda,  dal  Gilili  »rti'n  i>  9,  hingt  da«  Wort  Gilde  aber  apracbiicb 
aocb  mit  Geld  xuiamttien  und  bc-zeiclinel  xunacbfct  da%  durcli  getneiutchaflliche  Beiträge  an  Spelle  und  Trank  oder  aucb 
an  Oel<l  •crintlaltete  Gelage;  hiermit  itimmt,  data  die  17  Erbmanni  der  Baucricbah  Elrerde,  Kindt.  I.e.,  jeder  ^6  Scfal., 
fiatur  i»Bd  lUjM,  und  «in  ttoen  itad  4  «dar  i  Becker  Kuraa**  caatribuircn  ■luatan.  An»  acaadiaatiMbaa  QitaUaa  «atrt 
Wilda  p  16  a  11  daa«  aacb  aadi,  data  In  Draalbaim  bh  la  apAara  Zatt  daa  irgaata  Gaii«ihaMa  In  HonNfaa  war,  wal- 
cbei  man  Gildetcal  aaaiMa  aad  »o  Schmauie,  Gelag«,  Hochtcilrn  a  dfl.  gahallaa  nwdaa}  abcnio  wie,  data  «och  la 
Schweden  an  manrbea  Ortan  Gelagahiituer ,  glllealnwor,  lirh  befanden,  {n  wetcham  die  Mitglieder  jedei  Ktrcb- 
ijiiela  XU  grwiiirn  Feitxeiten  lieh  lu  Teriammeln  pflrgtcti ,  'n  Ii  Iii  Sjn  iic  und  Trank  erlai;i;:t(n  ond  luflticli  ein.'n  ge- 
meinicbartlii.lien  Gulleidienit  hielten.  Fiir  eine  lotche  Kiariclitung  sclieiut  nun  „gimnatium"  ein  gar  nicht  übler  Autdruck 
au  aein.  buch  itl  ei  bemerkeniwertb,  daii  lich  die«  Wort  biiher  nur  in  weittiliichen  Urkunden  gefunden  bat.  —  CebaT 
Iiaitcliaft^'  iai  Sinna  «oa  Baacnchaft  habaa  wir  an  Hra.  1149  auilubriicb  |ehaadclt,  wamit  aocb  aa  «ai||aicbaa 
iind  Hra.  U»,  IIS«,  IMi  (dec*  Uthinit),  IBM  (anM*  da  lagiona),  im  (eaacwiaH)  and  1411  (Inlar  civca  de  Berfa). 

*j  \V  nn  tir  n.icii  den  Capilularien  nur  xu  gegeoieitiger  Uotefilüliung  l>ai  Bvead,  SciiitTI'riH  Ii  Mnd  <ji  rplrichia  geduldet 
werden  durften,  lo  liei;t  eine  Aoalwgie  bicna  io  dem  GelH4e B. Otto'a  var,  data  die  Laienbrüder  Irott  ihrer  Befrciaaf 
toai  Gadiai  «ad  dar  galtaeap  d«<h  wpBi abtat  bleibaa  aaHtaat  ad  alaaiaiiaw  oaMaaea  daadaa  at  ad  faaar«  i 


>)  Kacb  MaMfabe  einer  tfatit  det  Copiam  iil  ei  da«  Celaaat  Scbwenoann,  Baneracb.  Stadium,  Kipl.  Coeifeid,  ond  oichtd«* 

Colonat  Schering-,  ßaucricli  Sturkum.  Ktpl.  Coctfeld.  Südlich  an  dieie  lelitere  Bauertihaft  grenxl  die  BaWrMbt  FIbIB* 
«dxa  mit  den  »ur  Freigrafacbaft  Merfeld  |<bori|eB  FreiatabL    Vgl.  Kopp,  hetmlicbe  U«ricble  p.  iU. 

/ 
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OTDBie  pecania  nobis  promplissime  nuroerata.  Quam  quidem  proprietntom  v^o  Vincf>ntiu8  cum  Engelberto 
neo  filio  seniori  Vlameshem  coram  sedc  libcra  resignavi  Johaooe  Dabeke  libero  comiie  presidenlc.  Uxor 
vero  mea  dicte  curlis  proprietalem  Boziere  ■)  coram  c>9t»faBi>  «ÜMtiioaiido  peoHus  resigaavH.  Cetenim 
Hennannus  filius  meus  iunior  huiii$.modi  resigualionem  coram  reverenfJo  Monnsleriensi  .  .  episcopo  modo 
»imili  voluDlarie  oontinuaviL  Qaod  preseoti  scripto  mei  sigiiU  munimino  coutirnialo  duxi  lirmiler  prolestan- 
dnm.  Datoro  «i.  D.  II^.COC*.  in  odava  PtoBieoottos  presentibos  büa:  GeHwrdo  de  Wederdeo  iniiiore.  Hin- 
rico  Norcndin.  Hinrico  de  McrpvrIHo,  Hinricn  Soickinch,  Wctrln  (^o  Knminata  et  Arnolde  Sculine uflitibot; 
Saedero  de  Merevelde  et  Thiderico  de  Grollo  Camnlis  oelerisque  quatnpiaribus  6de  dtgnU'). 
Um  miIhhmJi  Mi^  im  Bilm  foa  Ompm  all  4m  Mmrim  4nI  VSfito  hat  «tbr  pMm. 

im 

*  B$lmkh.  VofI  von  Ebpi'J.  hdeundel  «me  Übertragmg  «M  BMgm  M  da»  Sl^  Ki^^mbirg.  1300 

*mi  6~4S.  ~  Or.  Fr.  muHr  V,  SSOa. 

Nos  Henricus  miles,  advocatns  de  Eisepe,  omnibas  banc  literam  visoris  notom  esse  cupimus,  qoed 
JobaDnea  de  Scbmedebiuen  ooster  conaaBguineoa  cum  cooaeosu  ClenoeuUs  uloris  ao  posleritaiis  sue  CristiDe 
6l  iJlieydiB  eoatalit  monasterio  CapeDbergen«  Johanoem  dicham  Winiannaal  et  sororem  predicti  Johanois 
DOflune  Wabelcn  cum  filio  suu  Julianne,  quondam  conditiooe «enili  apfiropriBloa  ddem,  iaro  perpeMo  pea* 

aidandos.    Datum  a.  D.  ^rM-r-C  mfra  Oclavas  Trinitaiis. 

Dm  Sifjal  Ueiaridtti  «in  «bltiif  gMpalUBM,  UakM  Bit  ponkiirteo  \  wrcckao  »diral&rt««  Scliitd,  ul  »emJtcli  («l  «rtultco. 

1673. 

*  Zwm  Ci—Bwaar  «a»  Sk  Makritx  finim  im  lytenr  vo»  Vkhta  toegm  amwrilii^piiiiala  an  dbv  Awkndk 

mUGdiak  1300  M^.-^  Aiiehr.  JAa  1.  00.  /.  1*0«. 

Prapoflitna,  deoaem,  soolaaHeaa  touimquc  capiiuluro  eoolesie  l»eati  Maaritii  «xM  nraraa  Moaaiterienaea 

aniversis  ad  qiios  presena  scriptum  pervenerit  salulem  et  rei  cognoscere  verilatem.  Noverilis  qaod  consli- 
tali  ia  preeeatia  capitoli  nostri  Beroardos  dicius  Morrean  et  Albertus  diclos  Kircberino.  nostri  ooncaDOoiei, 
proniseriint  ae  ben  Ada  ad  redimeodom  vexatione«  contra  Levoldum  plebanum  in  Vechte  aolntoraa  ai«' 
gnlis  anuis  quatoor  marcas  MoDasterienamaa  denariorum  legalium  in  hunc  DBodam,,  quod  iidem  Baraantaa 
et  Albertus  recipient  minorem  prebcndam,  qnam  Alhrrlus  iam  dirtiis  liucnsqne  lenneral,  ad  usus  suos,  de 
qua  solvent  cidem  Levoldo  triginla  soiidos  preiale  monete,  sive  plus  de  eadem  prebenda  recipianl  sive 
minus.  Iiem  addet  dictna  Bemardus  octo  aolidos,  Albertus  varo  quataor  et  aoi  oapitaluro  addemna  eiadem 
in  suhsidium  sex  soiidos,  trcs  vidolicot  in  frslo  bcali  Michaelis  et  tres  in  festo  pasche  ijuovis  anno.  He 
auieui  quataor  marce  dabuatur  eidem  Levuldo  hoc  modo,  due  vtdelicet  la  festo  beali  Michaelis  et  due  in 


*)  Batilar,  Kr.  VMoflktmttm.  —  DtcM  *erMkle4eo*rligc  RMigMiiM  *«r  4m  Tralgarfaht  nImm  4m  Ulfa  Vtacm  *«•  Gt- 

oen,  and  vor  den  Hiiri;iniDnern  lu  Bniihir  M  itrti«  umcr  Mntvie\M\iiifl  olclit  diesem  Stande  angehörenden  Frau,  iit  «ehr 
beuichncnd  ,  und  kann  nur  dadurch  crkUrl  vterticn,  dats  die  wcilfhlisrlic  GerichtsTrrf«4«ung  noch  am  Ende  dea  . XIII.  Jahr- 
hundert!  den  Gcbartauntcrtcbicd  iwiicheo  den  edlen  Geschirrhtrrn  uod  den  dnch  auch  turai«rfahigen  Miniiterial- 
l««iliea  »tTMic  ■ofrcebt  «rkMlt.  Doeb  idicial  die  Ebcabürtigkeit  der  Kiodcr  bicfToa  Dicbt  bctrvflea  lu  acio.  tt  iii  an 
MaMia,  4aM  Bacr  Onf  tra  I«a4ibMt-G«MB  ta  mImt  G««cbicbie  4«r  BcrrMb.  Otaca,  Zciuebr.  xxv.  ]B4  dieieo 
Port«  iMn  «iasr  aUww  VaMMMhaag  MHWMfloi  hib  —  *)  Oer  SdMter  4m  Cofiam  «cltt  m  ScMum  Moms  «Bt 
4wiiw  >t|wln«  «elm  criMiiia  tm  CM*fll4it  •bbalitM.  PecoBi*  acMpMi  4a  bsmo  Bantarp«  Ii  MhaikM  *f  dkn  pM 

pari«,  dtt*  ett  pro  ilto  mtnto  in  Stochern  in  pjrrochia  Ktitl>n  ille  ven4i|ar  f*D  UVU  Mrcl»  ■MlllhB«  td  W<ttM» Ow»» 
fbm  io  MoDMUrio,  Uta  nsilur  pro  XIX  ourci«.  —      Bei  DiltlriA. 
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fest'»  pascho  imnietlialc  scqiicnii  et  sie  doincop*  singiilis  annis,  qnonsqno  rlicttis  Lovoldiis  proximam  mino-' 
rem  prcbcn<lain  fuerit  consecutus.  Rcnunliaverunl  cüam  iidem  Bernanius  el  Albertus  oranibos  cxcepDoni» 
bna  MO  defenrionibiw,  qoe  conini  presens  faemm  »ve  iMiroiiieiitiiin  possont  obid  siva  «Ud.  In  orios  r«f 
tcstimoniam  nos  proposilns,  Hcrnniif;,  scnlii'^tioii-  sigilla  noMra  pKWnlibos  daxiom appOMllda.  DalOttamiO 
Domioi  ll<*.CCC*.  ipso  die  Primi  el  Felictaui  martirum. 

1674. 

*  Die  HUglieder  d$$  lHünster'sehm  DomeapittU  verpflichten  »eh,  um  die  bei  der  letzten  zwiespältigen  Bischofs- 
«odUV  9iiM«aimm  Gtfakrm  mt  mmmdm,  mir  tü^räiiaigm  Vtrthtid^iii^  der  ßrehagäUr  und  firiväegien, 

«MOft»  ouehHimmdm  atmSdMdm4i$C^pil«b  auraäm.  4M0ätigiM(1l.  — il6«eAr.  JA6/.l.pw340*). 

Noverint  oDivmi  preieiMiam  InspectorM,  qood  nos  denaw  d  oapttulimi  mn  dDgnE  de  espitulo  Mo- 

nastoriiTisis  ccclesic  ppn<;anlP'^,  qiiod  nmltinicMlis  ccciesia  nnsira  «lubiaceret  pcriciilis  pro  oo,  qnod  (picdam 
a  nülji.s  discors  cicctiu  extitil  ceicbrata  et  quod  in  slalum  pnstinuin  revucari  non  posset,  iiisi  nns  prius  ad 
HBOordwp  redire  contingerd  miaaMM,  matmi/brwo  iMMtre  proTectihns  codeaie  eapiontos  iniendere,  nt 
tonwmur,  Pl  fulurn  pericnia  in  qtiBnIiim  posHnmos  precavem,  omni  simnllat«»  rancore  vel  odio  a  nobis  pe- 
nilus  exslirpaliü,  nos  singulariler  singidi  et  universaiiter  universi  roulua  tnanuuni  porrectione  fide  prestila 
proaii9(ma»  oorporali  d  promittimtia  in  Mi»  aetiptfs.  quod  si  qds  bona  capitnK  nodri  genaraKter  vel  singn- 
laritf'r  iniuste  grax'are  vel  invadere  miniii;  dclsitr'  rpiofpto  mniln  prpsiimpserit  vel  iora  aul  cnnsupliidincs 
capitiiii  no9(ri  booestas  el  licilas  violare,  confederationo  ärmissima  coherenlea  coDtra  eundem  iniuriatorero, 
ootnseanqae  datm  dignitaiia  «en  coodtrionis  existai  sine  peraonarDm  diffierentia,  omni  frande  d  dolo  exdosisk 
prout  capitulo  nostro  visum  fuerii  cxpcdire  coricorditer  procedemus.  Item  promisimus  et  sub  eadem  pro- 
miUimiM  spoosione,  qaod  naili  aioqaam  hominniD  dabimua  coasiUum,  quod  secundom  nostram  cooscienliam 
eadat  ad  aoatri  captteR  ddrtaiedoni.  aed  poiiaa,  qnod  noairo  aapitolo  aradtaaa  ptafamwai . . .  Bt  na 
aliquem  Dostrom  hiiitismodi  proroissionis  fallai  oblivio,  nos  presenles  preseotaai  peginan  »i^Vts  nostro  do- 
lumas  roborandam,  absontcs  et  novicins  iil  idom  faciant  si  capituli  sui  promotionam  dilignnl  reqnirenUM» 
Adon  in  capitulo  uoslro  a.  D.  M°.CCC*.  in  crastino  Laureaiii  martyris  glorioai. 

167& 

*  Vor  im  Kehltr  tmd  den  Bathmämum  «o»  BmiUkishmMi»  wird  sAt  Guf  an  das  Sdft  Sotttdm  verkaufl. 

laOO  Seftmber  26.  ~  Or.  SM/I  IMhdn  ü.  43;  Albtdir.  Mm.  IV,  \,  866. 

UntveraiB  Christi  Bddibat  presenten  Ktteratn  in«pedvris  et  aaditnris  ege  n«deriei»  dieios  Doicere 

index  in  Rikelinchiiscn  et  consulcs  rinsdero  opidi  Rilinchnscn  (ificl)  nomfne*):  Ludoifus  dicttis  de  alla 
domo,  Gerhardus  diclus  de  Bachem,  Gerhnrdus  diclus  Vrode,  Johannes  dictus  cum  cnneis*),  Kvcrbardos 
dicins  in  atrio,  Lambertus  dictus  de  Herderinch,  Conradus  dictus  de  alta  domo,  Tbidericus  diclu«  Ved- 
dere,  Conradus  commoraos  apud  fn$sani,  diclus  de  alta  domo«  Thidericnn  dictaa  de  Bore,  Lamberlua  dietui 
de  Bochoroe  et  Ro^jens  dicios  de  Polsliem  aoium  faeimua  et  piUalioe  proledanar  per  praaentea,  quod 


<)  Vfl.  U»  abdi  w  'Nfml  IN  »Utwtli.  ■■  wMM  In« .         »m  wIm«  {»m  ara  cni  mlBdiro  dm»  4.     f.  April  13*1 
crCill^daii  Tnd  B.  EtwItairJ»  «rwartvt*.  —  *)  WiHieni  «irbt  in  «rhirn  ff«ni1<chrinen  M««.  Vf.  M  p.  Tt  4lr«e  Crkande 

(•leichttllt  n»ch  oiurrfm  C4ipiiir,  brinrrkt  «tirr  njcMicr  ilatu:   „  |1(>^lf a  mm  i<ri;;i>i;ili  callationala."    Uorli  rimlrn   >ii  fi  in 
■einer  Abuclirifi  krine  Spuren  einer  angcitelllcn  Vcrgleichung,    Innirrcm  i«inc  weitere  Vrraiclieruag:  „Vicntg  .Siegel  bio- 
'  gen  an  Att  Uriiande"  daher  Glauben  verdient,  mui«  dahinge^lrllt  bleiben.  —  *)  Man  lieht  Umt  cMbi  dt  Vcrlffwlktti 
«w  di«  MiiiotUcImb  G«MU<clitcr  Mck  »»mn  mckic*.  —  *}  Wal»rMM«li«b :  «it  dm  Wackcn. 
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Occ  scullheiuü  üc  BootMm,  Aleydu  uxor  eius,  Leo  Wecoeluft  Oce  Eobertus  Bernardus  fihi  ci  Petronella 
üiia  puoii  ipäoruQi,  Hinricas  diclus  aole  cimileriom  opidAm»  in  RikeKnchuseo ,  Elizabct  uxor  sua  iiinriuus 
filias  ipsorum,  Lulgariiis  ei  Aleydis  iilie  ipsonim  in  DIMM  presuntia  coDstituti  cum  omnibus  ip^oruni  heru- 
dihus  Veit-  (•!  in  fii:ura  iudicii  Rikelinchtist-n  de  maluro  consilio  ipsorum  jtniiconini  el  aniino  benivolo  abs- 
quu  Ulla  coliorlioQc  ')  domioc  Mettieldi  abbatissc  et  conventui  io  Nullon  dyocosis  Hona»t«rieDsis  ibidem 
presentibos  rM%iiav«ruiit  el  dbatnetvenml  bona  diett  EUeran  Hia  in  parroebia  Daüen^  et  ia  indieb  Ri- 

Lelinrhusen,  prout  sila  sunl  ibiilom  in  rain|iis  prnlis  silvis  nemoribus  pascuis  et  aquis  et  cum  omnibus  alti- 
nenciiji  el  ut4iilalibus  prout  »ila  sunt  in  locu»  predictiä,  el  protestabaalur  ibidem,  se  deinceps  nichil  iuris 
habere  in  bonis  eisdem  ac  ia  omnibus  aUinencHi  eoranden  bononim  et  ne  eadem  bona  dida  Bileren  can 

i/rniiiliijs  eius  üttinonciis  et  ulililatifius ,  proul  siia  buot  et  fueruul,  integraliier  per  nos  el  per  iiisimn  ssn- 
leni^am  ciusdem  iudicii  coaüraiaviii)u:>  et  roboravimus.  L't  aolem  heo  supradicia  rata  permaneani  et  naUt 
soooesaonun  calumpaia  valeaal  infriogi,  preaamlittarteiiBdeoonNripiaaigUlo  opidanonin  EikeUndmaaBiiaB 
ad  petitionem  utriusque  parlia  CM  roborai«.  AoMwi  el  dauuB  a.  0.  M*.CGC*.  die  domiaioa  pcoxiaMt  ante 
fesUim  boati  Michaelis. 

Dm  Sk§ü  i(l  Diclit  «rhsltM. 

187«. 

*  Papst  ßomfiu  VW.  beslätigl  dem  Abte  und  ConMnU  monasterii  de  Thesen^eclostcr  MonasterieaBH 

dyocesis  die  ihnen  vom  Bischöfe  vom  MUtisin'  übertragene  Kirche  in  ßedum.  1300  OeUtber  20.  Lateran. 
—  Abschrift  mc  II.  11  p.  {HU;  vgL  die  Lrkuuäe  vom  45.  Hai  M9i  A'ro.  4435. 

len. 

*  A  Eütritard  «an  Mümlet  Ututeia  mit  der  Äbiitam  vom  Siaut  Mmutmaim  oim.  4300  Novtmbtr  i.  ~ 

Ab$ehrili  Mk.  //.  447.  p,  IMk. 

Bverharditt  Dei  gratis  HonaBteriensis  eptscopus.  Noveritis,  qaod  nea  Harthfifum  de  Westwioh  nosimm  et 

ecclesic  nosirc  minislerialeiD  absolvimus  a  iure  Gdeliiatis  el  miDisterialltalis,  quo  nobis  oooastoae  predicta 
aslricius  fore  dinoscebalur,  danles  ipsuni  U.  dumino  Bealrici  abbatisse  ecciesie  Esnedensis  minisirnalem, 
recipieiitcs  pari  tiiulo  pcrmutauoni«  I^izabel  filiaiu  dtcli  Harllifi  uxurcm  legiliawm  Giselboru  de  &t.uw|H.-nliui>ea 
in  no6tram  et  dicit-  eccle^iu  minislertalem  in  locum  ipsios  H.  ad  ounia  et  singnla  iai«  sapradiota.  Datum 
anno  Domioi  M*.CCC<*.  feria  quaru  poat  feslnm  Omnium  Saadorum. 

I6T8. 

*  mtter  Airaä  von  dem  Husche  rrsignirl  in  die  Uände  II.  Ottos  von  Paderborn  einen  ton  ihm  leharOkfigen 

Xehnten.   ilim  Xon-mfnr  7.  —  Or.  AT.  Marienfeld  U.  3.'»C,-  Abschr.  Alse.  I.  Iü6.  f.  lüü'. 

Venerabili  domioo  «uo  O.  Faderborneosi  episcopo  Alradw  de  Busche  miles  obseqniom  (am  debiium 
quam  paratum.  Ad  pelicionam  abltatia  et  eonveMns  de  «anpo  ameie  Maria  ordm»  Cyatafciensii  dectnMm 
cninsdam  parvnli  mansi  in  Gerewordiaoblorpe*),  quam  a  vobis  in  feodo  teoeimns,  in  oMnus  vestras  libere 


>)  Smag.  —  *)  Ktpl.  Datteln  O.  «««  RcckliagbauKo,  wo  die  K«rt««i  da  Gut  Eltern  nicht  oMdr  wirwettm-  —  ")  Vgl.  die 
OlkMde  Hrn.  1660.  üievea  Zebntrn  hatte  Alrad  «oo  dem  Botehe  M  UenMon  VubIm  amfrliiaa,  wllcfcir  IS.  St»- 
ember  l3uo  tur  dem  r.i>  hu  r.  dem  bürgcrinruicr  und  den  liai httniioncni  «M  AWiMdt  wmMt  VetMadtochiA  dtfnf 
ecfiichiete.   Or.  kl.  Maricareia  LI.  Ui,  Abidir.  Mm.  L  10«.  L  134. 

HO« 
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resignamus,  accedenle  ad  hoc  legiUimoifMc//'  consciuu  uxoris  noslre  flelne,  oootODtraatibus  eliam  liberis  oostri» 
Johanne,  Henrico,  Airado,  Reoberto  el  Sophia  (preter  bot  enin.aid  pmaM  alios  lib«rM  non  babemas)r 
reauDciantes  omni  iuri.  quod  oobis  in  decima  supradicU  IMU»  bactMUM  coDpetere  videbalur.  la  cuius  rer 
tcstimonium  sigillum  nustmin  praaenlibtu  literis  eM  «ppensniB.  Dalnin  mho  Domini  1I*.CCC«.  in  v^i» 
Qualuor  Corooatorum. 

Dm  MhanwJ«  WapfM  bt  4m  da«  Brntte  «m  GmmM.  WOum  VuM.  GmA.  p>  M. 

1679. 

*  Dir  S--h  toestem  Mfchtildis  und  Kuncgundis  vm  Brkphmi  ^Beckum}  überweisen  dem  flos-jn'ta!''  zu  }fim<;!rr 
eine  JaliresrerUe  von  drei  Sotidis  de  domo  Fodoo  Ropcrscheo  sila  prope  cimilerium  ecelesie  sancii  Latnbertr 
MouMterienaia  .  .  .  Et  cgo  ThiderieiM  dieins  Droiateih«  taue  lemporis  provisor  boapiialis  recognosco  me  d«- 
«OOMBSU  Bernardi  de  Tyuncii  cl  \Yilhelnit  de  Slef^e  coinprovisorum  noslrorum  ex  parte  civitatis  Hunasle' 
riensis  sigilloio  bospilalis  . .  .  appeodisse.  1300  Xovember  13»  —  Abttkriß  im  Cofiar  det  Magdaimmr 
hospitah  p.  32. 

OMo  von  KMtrg,  BMhf  wn  AKhr(om,  vAtrirS^'  da»  (^mt^unl^Mm  mnn  von  ihm  Üdur  tdtnriArigm 
ZehUat  an  da»  Bosler  MarienfeU.  1300  November  ü.  —  Or.  hl  Marienfeld  K  3B7.  AAukr. 
Mse.  L  10&  /.  433;  gedr.  v.  Udtbw  Ardm)  YL  %  170. 

ünivprsis  presens  srii[i;uni  vi<iiris  el  audituris  nos  Otto  Dei  grntin  Parlrrbornensis  episcopus  notum 
taGÜnua,  quod  cum  decima  dumuocule  Gerwordinclorpe  sile  fiub  curte  Lriaciorpe  ia  parrocbia  üoreober^fl  *), 
qoam  «um  iilia  decin«  Alndua  iKeUw  de  Avbo  nilas  »  bobis  ia  Teodo  teoebat,  ad  noa-  apeoiare  iure  pro- 
prietalis  dinuscutur.  noa  ipsan  deeimain  Gerwordioctorpe  ad  re^ignatioiu'in  i|i.>ius  Alradi  in  manus  noslraa 
factam  intuilu  religiouis  concedimus  abbali  el  coovenlui  de  campo  isanetc  Miiric;  Munastcriensis  dyocrsiii 
tyluto  dooationis,  de  voluatate  .  .  decao»  e(  .  .  capUali  nostri  iransrercntc««  in  ipsos  religiosus  totura  iu$ 
quod  Dobis  in  memoraie  domuiieule  decioaa  competebat  Ia  cuius  facti  testimonium  praMBs  acriplon  i^K 
noilri  appensiiinr  fiirittiiis  comtoiirtiri.   Dniiim  niino  Ooniiai  M-'.GGC*.  CeciUe  vit^inia. 

Hat  bckannl«  äie^cl  tiicchuf  Ullu'*  iX  oiclit  brncbiiltügl. 

1681. 

Graf  Everhard  ton  der  Hark  vermtUeit,  dass  der  Edk  WiQkelm  INM  Ardey  für  die  Atisitriicfie ,  welche  er 
«aagan  dir  Am  mM  autgauMlen  Milgiß  tthter  Awt  an  die  «am  Burggntfen  Hermam  von  Sirttnbertf 
M  dioff  Kheter  Marienfeld  verkattften  Güter y  erltoDen  halle,  sich  mit  einer  Summe  Geldes  abfinden  ßttt*/» 
4300  Deeember  S8.  —  Or.  Ki,  JUarienfei<l  r.  .i>;i,  Absehr.  Mte,  /.  m..f,  53';  i^edr.  Kindhaffer 

Vobnesleui  IL 

Univenia  audituris  preseaiia  el  visoris  Ererfaardus  comes  de  Marka  salutem  el  in  subsequeniibu»  co- 
gnoscere  veriiafen.  A  posterorom  eradicantar  noUtia  «da  lemporaria,  niai  liitertrom  aemim»  ci  pianiaiione 


')  Baucracltafk  €lir«odorf  im  Kapl.  Kircliilnrnherg,  Kr  Uielefeld,  —  ^)  Air  Crkünde  iSm-  tli4(i  —  ')  tiiie  furmliUic 
HetigDttiua  hierüber  tlclllc  d«nn  ili-r  fc^lli;  Wilhelm  *on  Arde;  UDtcr  dein  7.  Jiaoar  1340  (1301)  au  Ariltl>er|;  aut ,  Mariea- 
btld  C.  i&t,  M  Ucr  (u>|ciHie  Vtnottta  Miga|«a  «mm:  Gwbanlui  fl«b«aiu  im  AfmilHnf,  GotMHdw  aobili*  ite  RadlM« 
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leslium  metiiori«  iiiserantur.  Eapropter  tarn  modernis  quam  posleris  presenlium  f)ro!c»(atiüne  declarainus, 
quod  cum  Wilhelmus  de  Ardey,  vir  oobilis  nosier  con&aaguineus,  veoerabilem  in  Chi'(slo  Luberium  abba- 
im  «t  «onventam  eeolMie  in  «ampo  «aoote  Marie  Cistereieaais  ordmis  oeoasione  qaonioidanii  bononi«, 
vidc!icr>t  riiric  in  Gruninghen,  mansi  dicii  Ertlant  cum  decimn  allinenle,  ac  mansi  in  Velhercn  dicli  Grol- 
hus  Hekedinc  emptoruin  erffi  UermanDum  burggravium  in  älroniberg,  quia  idero  burggravius  sibi  Wilbolmo 
■ne  IHM)  peraoHerat,  inpeliviMet  aliqaatndia,  dampm  et  moleatias  ini^reodo;  tandeai  in  noabra 
ac  (estium  infra  scriplurum  prcscntia  cx  delibcrata  utriiisquo  pariis  arhitratlonc  aniicabilis  ordinatio  talis, 
Qt  «absequitur.  intervenii,  quod  idem  Wilbelmus»  Julia  uxor  eiasdetn,  ileoricos.  Wilbelmos,  Rekes«,  Kale- 
fina  el  Aiheydis  pueri  eoramdem  ab  aodem  abbate  v^pnti  marcw  deaariorom  Honaateriennaoi  reccpüs 
roDontiavaranl  omni  inri  et  inpetitioni,  quod  vcl  quam  in  prenominaiis  boais  et  eorutn  attinenlii»,  acetiaai 
incolis  cum  eorundem  pOüterilalc  habuerunt  vei  habere  videbanlur,  el  quod  ipsos  posset  conlinijere  in 
fuiuru.  Adcraut  huic  ordinalioni  Engplbcrtus  noslor  primogenilus  dominus  in  Arbcrgh,  rJcrnhardus  de  Lu- 
dinchu»(!n,  Fredericus  de  Rechede.  Gcrwinus  de  Rinkenrode,  Anthonius  de  Schedinghcn,  Cnitelbertus  de 
llerebomo,  Henricus  el  Amoldus  fraires  de  Didinchoven.  Goscaicus  de  Hcsncn.  Harllcvus  Pil,  Richardus 
de  Hosneo  mililes,  et  plures  alii  Gde  digni.  Ad  maiorem  omnium  premissoriun  lestimonii  cauiclam,  pre- 
smitem  pafiaan  eiiode  ooafectaai  a%illi  nosiri  karaeiere  feeimna  Goaiminüri.  El  ne»  WBbeimus  vir  noltilii 
priMüntiK  Mih  forma  '^i-iür  mi^tri  jirr-^i-ntifiiis  nppnns:i  omnia  pRnuTata  recognoflciinaa  esse  Vera.  AGtam 
anno  Uumini  millesimo  Irecenlesimo,  ip^o  die  InnoL-entum.  * 

D«*  Sir^el  dei  Grife«  toii  d>r  Miffc  Ut  bMcbadigl,  du  andere  aber  atlir  fot  iriMltn.    Ea  wäf/t  anf  eiaein  auigvtarfc» 
tcn  r  i.it.  rin  ...ii  Ar,n  ; r m, mcB Md  JiM Brtrii|fcwwMtlHlW (Wi«dw8hlc»Mni) fthalH—  adwUnid      dfe C—difilt: 

8.  WILLH&LMI  OE.  ARDEIA. 

1682 

*  ß,  Everhard  verleiht  än  Munster' sehes,  in  der  Diucese  Utrechi  belegenes  Lehen,    1300  (\3a\J  Februar  i'i. 

ilAaeftn/t  Mse.  I.  1.  p.  180. 

tio9  Everardus  üei  grali?  Monasteriensis  epi&copus  univcrsis  prescniia  visuns  cupimu»  o^»c  nutuui, 
protettantes,  qood  Goswioiini  e«  didan  Penieken  aororem  eins,  filioa  Lolgardia  de  Hedeu  fiüe  Kotnpmaeni 

de  niolondino,  de  curt«'  fl'  il'^n  sirn  ni  pnrrfichia  Raall  *)  Traipctprisis  Hyorosis  pl  omnibus  aUituMiliis  rins- 
dein  curüs  iDfcodavimuä  iegiiime  et  ml'eodauius,  diele  Lutgardi  usufrucUim  in  eadem  carte  el  allinentiis 
«IM  predictis  Kbere  porrigentea.  In  cnias  rat  leaUmoninm  «igilliMD  noatrniD  preaentibns  dnximos  apponan- 
dom.  Datum  anno  D.  IKCCC*.  M»  aeeonda  posi  donidcam  Reonniseerer 


l't-^^'  niitf».  Ht'nriru»  et  Hodo  ilr-  Kruc  .  ltrrnijrnu<  V  Si  i-f  ,  Tl^ilc  n.innu»  de  Hauimonc,  Ljmbtrtni  Je  Volrhor'lincliüwn, 
(jftderriilua  de  Rulcnberg,  Conrjilu«  de  Vlolingcn  Timuli,  Hrnricu«  de  Bjrkkfnide  iuilc«  in  Arne^bcrg,  Jobannii  magiiter 
ItBVgentinni ,  Winaldua  connul ,  (ntter  Jnrdanni  et  alii  ßde  digni.  —  ■)  Raalte  SO.  ron  Zwollc  in  0«cr-Y»el,  S.  ran 
RMha  UccI  Baelan.  Aaf  dinca  Münaler'ariM  LalM(«t  eitea  ourleoi  btajeht  aidi  aocii  dit  A^f»be  de*  Ldio«lt«clia  dm 
•HclMfc  FtntwM  Mac  Vff.  4af.  f.  t):  „lian  GhariiardM  da  QIwrmm  Mnal  domm  I*  lltl«ii«t  aiMia*  lor  HaAlada  oiwi 
•uit  attiDcnlli«:  item  tmrt  bnoa  lo  Wfel  tila  in  parachit  Raalte,  bona  I9  WeatcHacfc  at  Majaoldladi  enai  (aia  atl!nen> 
tii«  nila  in  p<rurhia  Weaepe>'  Dir  beiden  leiit);rnanal«a  Orla  WinilB  iaial  Waala  aod  Waiapa  und  li«{ao  W.  Ton 
Hrrii'n,  <nii.iia  <ji<'<c  drei  r.i,i,-r  rmm  ruaamoenliüngi-ndra  CefUi  NiatlafWbaPf  «iaIlaMit  Moh  mm  h.  Uiidgif  hctfüli- 
niHtar,  B«aitMn|en  ia  der  Üivccae  Utrecht  (abildcl  haben. 
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im. 

'  IS.  Hirrhnril  ueisl  Jan  h'naiipen  Israel  k'rnmjie  gewiase  Giitfr  au,  mix  deren  Ertratjfi  lei'n  ron  diesem  dem 
ßitchofe  (jeliehenen  h'ujAtai  von  üU  Mark  der  Art  verzinnt  werden  soll,  dans  Israel  i  Marli  als  Uurgmanns- 
Mm  «rhäH,  die  ÜMgm  AmUw  aber  «um  UnteiMt  der  Iprtmr  mi  Wä^kler  m  f  ototor  MrMMMl«  «oflL 

4S0O  (m\)  MVt*  44w  ~  Or.  Pr,  mneler  ü.  980. 

Universw  |ire«eiiciA  vimrls  Everhardos  Oei  gr«cta  MoMsterieoMs  «eolesie  ofiisoopas  Mlaten  ei  noti- 

ciaui  >uli»ci'i()loru(t).  NoveriUs  quad  iiüs  pro  illib  suxa^inta  marcis  iloiiarioruni  MoDusicriunsiuiu,  in  quibus 
Israliuli  üiülo  Kiampe  fiuniüo  Ol  suis  veris  beredibus  cx  causa  mului  tenomur,  el  quas  ab  ipso  israheli 
recfignoschniui  nos  reocpisw  et  io  nosirM  et  ecciesie  nostre  vem  oouvertitM,  euriim  Boelram  apod  Botz- 
li-re').  donuini  diclam  Teriiejicho  cum  casi»  fiibri  siia-;  in  pnrrochya  Solchem,  ncc  rion  ilioiiJiam  marcairi 
iliidoiii  aitnualim  de  duabus  casis  seu  dotoibas  «ciiicel  Oldeodorpe  el  Brocbuscn  solvondam,  cum  umoibus 
uiUnc-nciis  et  hutbus  predieie  cartis.  dononini  et  caaaruro,  oecnon  piscalnnHii  Doslraok  super  lippiani  eis- 
dem  IsraheU  «t  Miis  hercdibus  liiulo  pignoris  seu  in  reconipensalionein,  qood  vvroraai  dioitor,  dicurum 
st'xaginia  marcarum  obligavitnus  et  obiigamus.  eo  videliccl  modo  quod  idem  laralMl  oam  tois  beredibus 
Icgitiiui^  de  reddilibuä  el  pruvcntibus  diele  curtis  et  aliorum  bonorum  predictonim  quatoor  marcas  raigw- 
lis  aniHS  pro  feodo  aoo  easirensi  tollet  el  habebil,  de  residuis  vero  reddiiibus  et  proveoiibus  expensas 
coiisuelas  duobus  .  .  .  [»orldriij^  et  duolius  cuslodiliiis  son  vij;ili|jus  dicti  caslri  in  BozltTt-  U'rrainib  debitis 
xninislrabit,  domumque  uoatiuiD  Idpidcatn  superiurem  m  diclo  c^blro  Bozlere  seu  ipsuai  caslrum  pro  nostra 
noBtroniinque  snoeessoram  voloatate  et  beneplacUis  ioterim  et  tamdiu  inhabitabit,  (aaebil  et  castodi«t,  do- 
aec  dif.c  si  \nL:iiit;i  marce  prenominato  Israheli  aiit  citis  hcrodibus  per  nos  vel  .  .  .  successore-  ii'>>.U()>- 
integre  fuerint  puraolulc.  Condiclum  esA  tarnen,  quod  heredilales.  iusliluUones,  pennutaliones  homuium, 
precarie  seu  peticioDes,  ai  qao  in  prenisais  Hertel,  inter  nos  noalrosque  .  . .  soeoesiores  et  ipsum  hrabe- 
lem  et  suos  succu-ssurrs  «lividentur  equüliter  et  tollciilur.  Solutis  vero  sexagiota  UHUTOis  su])radictls.  Israheli 
i-(  «luis  beredibus,  curiis  prenomioala  ei  domus  seu  case  cum  omaibus  aliis  prediotia  ad  nos  et  .  .  .  suc- 
cc&äores  dostnis  libere  reverteoiur  et  extaoc  ipse  larahel  et  sai  beredes  reodnm  castreuae  a  nobis  et  no- 
slris  .  •  .  socoessoribus  habebunl  L-t  tenebuul  ac  percipient  in  omnibuä  sicul  prius.  Acta  sunt  hcc  presen- 
tibu»  Bernharde  plebano  in  liorsloiar,  Emeslo  clerico  noslro,  Goswine  dicto  Draal,  Ceaario  diclo  Baad 
UermanDü  de  Sendenc  tnilitibus;  Loberio  de  Hammonc,  Gerfaardo  dicto  Brocman  civibus  nostris  Honasle- 
jieosibu»';;  Ueraianno  de  Suncgeren,  Wilheimo  ßlio  eius,  Alberto  dicto  Kokemeystcr,  Arnoldo  dicto  Wi- 
spelwode.  r.xorliurdo  Krani|>c,  Kncgclberlo  dicto  Kaie  famulis,  Johanne  in  Duloienc,  Ilcurico  in  Nit'nliem 
et  Gerbardo  in  ilagcn  sculieli«  noülris  el  aliiä  quampluribuü  tide  dignii».  In  cuius  rei  Icslimonium  sigiliuiu 
nosiroDi  prescntibus  est  appensoD.  Dalum  a.  D.  nüfllesinio  traoeolesiBao  fern  lerota  ptoxioM  poet  donini' 
qaa  cantaiur  Lctarc. 

Dm  Slif«!  <lw  Bitchoi»  iil  woblcrhtlt«*. 


1664. 

hmdlnifjer  Mst:.  //.  4^.  }>.  2<to  «</.  tftebt  Auszüge  «HM  einem  noch  dem  XIII.  Jahrhundert  iiHrjrhuri'uden 
Kataloge  der  Marienfelder  hoftdtchrifUn.  Ein  gudüdoUt^  Merene  bietm  hierbei  mir  fügende  BOdter: 


■)  liaui  lioiiiar,  ä  von  .s<'iui.  Kr  l.u Jinftiiautfu ,  ^().  ron  Set»  dl«  BMUftduft  ud  du  ITiloaM  Tarutilii.  —  ^  AMcb  hiar 
halten  «Ii«  Uüa*ler'*cb«!n  Bürger  deo  Hang  >ur  tl«n  Knappen. 


Digitized  by  Google 


<3«0. 


879 


Liber  Ekbcrti  Sconaiisionsi><  abbatls  cotiirn  lirrpsf";  Katharoruni  ').  —  Dccrola  Lalcmur  risis  concilii  Alexondri 
pap»  tercii.  —  Pag.  ilü  findet  sich  an  sprachlich  nicht  unwichtiges  kleines  Clossar  des  Xlil.  Jahrhun- 
4trt9*},  todamn  p.  811  —  SU  Attu^  4W9  aiirwMmkdtm  StknfU»  der  Morimfä^  BAUolMt  aiu  dtm 
Xül  und  XIV.  Jahhmitrt*)' 


*)  Wohl  dt«  in  der  Bihl.  PP.  Lngdnn.  XXIII.  p,  600  henui|{cc(bemn i  •rrmnnri  Xllt  •dvrrxui  Catluroruin  errore«  dn  im 
S.  116S  10  ilirer  Ilckinipriing  narK  Cöln  brruri-nrn  Ahl«  Echrrt  von  Srhünau  (N*inu  NO.  ?oa  Caab).  V|l  Giawler  II.  3, 

M4.  —  *)  Da«  Herr  Tlr.  \r  ltm.in  in  ■\rr  /i  iiM  'iriD  Tiir  Allrrllium^kuiulr  teriiffmllichrn  wird.  —  Bl  MIMIlla  WBlfclt 
lulCMtalit  w*rd«D,  ub  «lieie  tl«nd*cliri(lcn  nicht  nodi  in  der  HauUoiacheo  Biblktthek  forbaodcB  »kod. 
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DIE  URKUNDEN 

BI8THUBI8  HÜNSTEa 

laoi  — ISO«« 


IV. 


NACHTRAGE  UND  ERGÄNZUNGEN. 


I.  Machträi^e. 


Et  möge  mir  vergönnt  Min.  amäditl  fifter  die  ardüwditdim  Oueäm,  vfdeKm  teir  di$  unfm  fctgmdm  tdtr 

erheblichen  Naclitrnfie  eutuehrnen  konnln\,  l.-iirz  zu  hm'chlim. 

4.  IHe  weitaus  wichtigitle  Quelle  bildet  das  Alarienfelder  Copiar  Msc.  I  II.  1326,  dessen  Besitz,  xvie  su 
JVhi.  4i86  ermähnt,  toir  dem  Berm  Gdiämen  Ar^iV'Rath«  Dr.  Friedtaender  vmUudcen  mtd  aus  dem 
«cfton  unter  Nro.  1031  rtw  nur  «Bendort  erhaltene  Urkunde  mitzutheilen  Veranlassvng  fand').  Abgesehen 
von  diesem  Document  lieferte  uns  dies  Copiar  über  60  meistentheils  /ur  die  politischen,  rechtlichen  und  kirch 
lidun  Verhüll  ninse  Westfalens  MrraMalW.  bis  auf  wenige  bisher  gans  wd/^cannte  Urkunden.  Diese  Quelle 
hat  dann,  nie  ich  in  den  Noten  erwähnen  Vierde,  ein  besonderes  Inleii'sse  noch  dadurch  für  uns,  dass  sie 
allein,  so  viel  ich  weisx,  von  wichligeti  zu  rerschiMli'neu  flessisrhen  Gebieten  der  Kr zdiocese  Mainz  rmn  Klo- 
ster Marienfeld  angebahnten  Beziehungen  und  bedeutenden  dort  erworbenen  Gütern  Kunde  giebt,  weictie  aber 
später,  «mUmAI  «Aon  m  der  »eeiten  Bä^  des  ii.  Jahrhunderts  wieder  verloren  gegangen  sein  mäteen,  da 
sich  weder  die  betreffenden  Originale  im  Marienfelder  Archiv,  noch  auch  Abschriflen  davon  im  Copinr  des 
M,  Jahrhunderts  Msc.  J.  406  vorfinden.  —  Auch  palüograptasch  ist  Msc  4üü6  et'««  Merkwürdigkeit,  die 
fiwniM  Eraehtens  mir  tocm^  üires  Gleidien  haben  dSirfle.  Grosequart,  flergasnent,  402  Fofiffi  en^aUend, 

hegiun/  es  mit  einer  srhlinen  Hand,  die  noch  dem  Ende  des  12.  Jahrhunderts  angefiUrl ,  und  endet  mit  einer 
Urkunde  von  4336  in  einer  diesem  Jahre  durduuis  gleichseitigen  Schrift,  Eine  näliere  Untersuchung  mute 
une  dam  eberteugen,  dass  die  bei  der  Grimdmg  und  der  toeiteren  EntwieMung  dee  Kto^ers  Marienfeld 
sich  ergebenden  IMcundsn,  sueeetsiw,  wenn  audi  slellenupise  erst  10  oder  20  Jahre  nac/i  ihrT  Afifosming 
dort  eingetragen  xoorden  sind,  so  dass  dies  Ctqnar  eine  zusammengedrdfigie  paläogn^dsehe  Übersicht  der 
Veränderungen  darbietet,  welche  lUe  S^ft  tNMM  Ende  des  43.  bis  gegen  die  Mitte  des  44»  JleMumderls 
durchgemacht  hat.  —  In  Bezug  auf  Correctheit  lässt  aber  <tfw  mist  «fiUtn  gesehfiAene  Buch  IktoAis  wa 

vainsrlieu  u/jrii).    Vijl.  in.  Note  zu  ,\ro.  H8"). 

2.  Bei  einer  im  August  d.J.  1867  nach  Anholt  unternommenen  Dieiistreise  genährte  Se.  Durcldaucht  der 
regierende  Berr  FUret  ton  Salm-Salm  mir  auf  das  Zuvorkommendste  EinsidUnahme  der  in  seinem  Archive 
beruhenden  Donimetilr  der  Stifter  Vreden  und  Gross-  Hitrlo ,  wobei  die  Herren  Gehpimer  Kammer  -  Bath 
Tenbrink  und  Archivar  und  Kammer -Assessor  Contrain  midi  freundUclist  unterstützten  wid  ich  Letzte- 
rem inebeeondere  ßr  die  Vertage  Mweier  wiMiger  Qntäen,  dM  Ober  eaienains  Vredeneie  und  des  Copiars 

ruH  Gross  ■  flnrlo ,  zum  hei-zlichs!en  Daut.^-  n  rj'jUchlet  u  iirde.  Bride  Biicher  sind  mir  so  /nKM  auf  meine  n-ei- 
tere  Bitte  hieiier  eingesandt  worden  und  beruheti  Jetzt  als  ein  bleibender  Besitz  des  üucltfürstlidi  Saltn-Salm- 
sehen  Bauses  im  Vsrtoakr$am  des  K.  Staats- Archivs  zu  Munster,  dem  oueA  die  regiirenden  Pürsten  von 
S'iliii  -  Horstmar  und  Beatheitn-  Teckh-uburg-  ftheda  andere  Ducmnenle  vnn  antii^iiarischetn  H  rt  the  in  der  nüm- 
ticheu  Weise  anzuvertrauen  die  Gewogenheit  hatten.  Der  Uber  cateiiaius  Vredensis,  membr.  foL  aus  433 
Blättern  bestehend,  noch  jetzt  mit  einer  langen  ICette  versehen,  enthält  neben  einem  um  4960  verfassten  mAt 
ousftdirliclten  Guterregister  des  Stifis  Vreden,  Msdtri/ten  tun  einer  bedeutenden  Zahl  von  I  rkundeUM  mebAe 
wahrsdieiidich  das  Vredener  Archiv  So.  nie  es  um  die  Mitte  des  Jahrhunderts  noch  vorhanden  war ,  reprü- 
senÜrtn  dürfteiu  Sm/i  fiiernach  die  Documente  der  Kar(dingisdien  Zeit  und  der  nächsten  drei  Jahrhunderte 
als  Mbea  dam^  välHg  verloren  zu  erachten,  so  muss  ullmn  Vermuthea  nadh  der  Verlust  und  die  ZerHönmg 
der  Vredener  Archivatien  er^t  m'-h  dem  J.  \'UH)  erfolgt  nein,  tveil  sotixl  orr«  dem  13.  eine  viel  grössere  Zahl 
Dijdume  tu  dies  Copiar  ülernommen  sein  würde.  Denn  für  unsere  Zwecke  haben  wir  nur  6  allerdings  wich- 
tige Urkunden  a.  d.  J.  1248—1199  dortn  entdecken  künnen. 


*)  in  dtr  Mm*  mu  Nro.  e07  habe  ick  ditt  Coftitir  att  damalt  ^  wtaißtltat  /«<'  unt,  ytrtorm  hauiehnit. 
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Btdetttmder  voar  der  Erlrag  des  Citfitars  von  GrotS'Burlo,  ßratf<Uio,  ßergamaU,  i03  Bläll«r  enthal- 
tend wirf  haU  nach  dm  J,  IBM  verfasat;  es  lieferu  wM  19  AÄA«r  unMmmU  ürkmim  mu  den  itiO 
bis  4399,  wovon  die  erttere  durch  die  ang^ängte  Erzählung  von  den  weiteren  Schicksalen  Grost-Burh'a 
bis  X  /.  1242  aueft  historisches  Interesse  darbietst.  Oberhaupt  aber  sind  diese  Documente  insbesonders 
für  die  Rechtsgestindite  und  die  Verhältnisse  der  Freigraf  straften  und  der  Markengerichte  von  grosser  Wichr 
t^^HÜ.  Dies  hat  Herr  Graf  von  Landsberg,  der  behufs  VervoUstamUgung  seiner  Gesdiichle  der  Edlen  CM 
Gemen  dies  Copiar  tr^<  Staats-ArMw  benutztSt  Mt  der  betreff  enden  Abkemdlmg,  Zsüsdtr.  XXVIU.  443  <iswu> 
erkennen  Gelegenliett  geJtabt. 

3»  JIn  neuaufy^kmdsnm  Origiimti^n  komtte  tmnUun: 

•)  SUben  Urkunden  rfes  Klosters  Vinnenbrrg  aus  den  J.  1:^56  —  1199,  «OS  dmtH  itk  MüMStl  nukrm 
tehm  CMS  dem  Copiar  Alse  I.  109  hatte  nuttheiien  können; 

b)  <Aw  Maebntehe  (Mtmde  aus  dmr  MKUe  des  48.  Jahrhundert»} 

c)  in  eiiifin  xpitttren  Transsuvile  die  C'rkunde  Papst  Urbans  IV.  r  1263  ftir  das  A'losln-  Cberwasser ; 

d)  noch  heute  bei  der  Jfarre  zu  Freckenhorst  beruhende  Urkunden  in  Betreff  des  dortigen  Hospitals 
aas  dm  J,  ItSS^dOO,  dorm  Msdirißm  wir  dem  Herrn  Dr.  Rump  terdmiken.  Diese  Doeunmde 
sind  raekl  wiehtig.  indein  sie  den  Beweis  erbringen ,  dass  in  diesem  Hospital  sick  nm  Uonierliclte  unter 
Leitung  eines  Provisors  lebende  Vereinigung  von  fünf  Schwestern,  otto  das  Vorbild  der  jetzigen  Barm- 
herzigen  Schwestern,  gebildet  hatte,  in  welche  namentlich  die  Töchter  der  Predcenhorsler  Vasallen,  aber 
nur  gegen  Zahlung  eines  Eintrittsgeldes,  Aufnahme  und  Versorgung  fanden.  Interessant  ist  dann  in 
der  Urkunde  vom  6.  Üecemher  i  288  noch  die  Erwäluumg  des  LeproseiAmuet,  des  öHetten»  sewel  ndr 
bekannt,  in  der  Dioeese  Munster. 

4.  Au»  «wftr  oder  weniger  oOm  Absehriften  kennte  teh  geben:  eine  MOetentdu  Orhmde  v.  /  4SS6. 

zwei  wichligp  Ursfiot  urr  t'on  1935  u.  1238,  eini^  Hnrkel'iurlie  ron  1275.  vier  in  Betreff  der  St.  Nicolaikapellf 
am  hiesigen  Dom  vom  J,  4282  ab,  den  wesentlich  verbesserten  Text  der  Urkunde  des  KLÄgidii  v.  i.  August 
4294.  o6«fi  Nr».  4493.  tmd  die  PtteOegienbeetiUigimg  JNmAo/'  Gerhards  fSt  die  Stadt  BaseBinne  v.  J.  4S74. 
hidriu  hiztere  auf  die  frü.hpi  ^C  sirm  Gr!  von  dn,  Grafen  Hermann  1166  —  1230  und  Otto  II.  1200  —  1245 
von  Ravensberg  erlhetilen  stadtischen  Freiheiten  Ruckmcht  nimmt,  vergegenwärtigt  sie  uns  aufs  Neue  die  Wiek- 
tigheit  de»  FSbratUeh  ilQn»lei'»^en  Artkn»  fär  die  Gee^ieht»  de»  Rtnensbergischen  Bon»»».  DadurA  nöm- 
lich.  da»»  B,  Otto  U.  un  Jahre  1252  von  d»r  Grüfin  Sophia  von  Baven»b»rg  und  deren  Efien  die  Ämter 
Vechta  tmd  Mepfen  für  Münster  käußich  erwarb,  oben  Nro,  540,  mus»  er  auch  einen  grossen  Theil  des 
Baeensbergisdun  ArAivs  mit  überkommeit  haben.  Denn  nur  so  ist  es  zu  erklären,  dass  die  wicldigsten  Ur- 
hmdsn  und  Familienverträge  in  Betreff  des  Bavensbergischen  Uauses,  die  in  dem  landesherrlichen  Ardüve 
dieser  Gnifsrh'ifi  sich  m'c/u  mehr  vorfinden.  Nro  198.  üd.  ibi,'3&i ,  üu  MUnster'seben  Ardihie  theä»i$n 
Originale,  theti-s  abschriftlich  »m  Domcopiar  erkalten  sind  ^J. 

5.  EndUA  wird  man  es  meht  ftir  Uberfiäsaig  eradtten,  wenn  ich  toweü  auf  ein  Deenment  de»  IMteh' 
xt^hrn  ['rkiindf^ibnrhs  als  auf  die  in  Ennen  und  Erk-rrfz  Q.  z.  G.  d.  St.  Cnln  II.  rnthnltmcn  Urkunden 
rücksichilicii  der  Städte  des  Münsterlandes  Bezug  genommen  habe,  Jn  lielre/f  des  ersteren  freut  es  mich,  dass 
ich  »inen  der  awä  Bürger  der  SUtdt  Män»ter,  weMte  den  Bandebvertra^  der  Deuteehen  A'oufleute  «lA  dem 
Fürsten  von  Smolensk  v.  J.  1229  unterzeichneten,  ebrnso  irir  auch  seinrn  Sohn  urkundlich  ronstatireti  konnte. 
HinsidUlidt  der  letzteren  ober  möchte  ich  auf  meine  Aoie  su  den  Urkunden  vom  3.  Mai  und  29.  Juni  4255 
ili6<r  die  Vereinajung.  toefefte  N^aMer  und  Soest  ak  Hülster  und  Verträar  der  W»i^ai»eh»n  Studio  mit 
dem  Rheinisdten  Städtebunde  eingegangen  «Mct,  und  in  Bttr^  der  damaligen  peiiti»dk'mehtig»n  SteUung 
Münsters  noch  ansdrUekUch  verweisen. 


H  Zu  dtn  pag.  IX.  Ai  roi-ttridku  aufgtfiihrun  Cofnarim  üutl  h&tMtiuft^mt 

aj  Mn:.  l.  6/.  Cupiar  Jii  alten  Poms  aut  Am  t4.  und  fJ.  Ja)n  hutxdtrl ,  mtmbr.  fol. 

Mtc.  I,  t03.  Copiar  dct  Kiottert  yinntnbtrg,  ^uarto,  Pttfitr,  im  J.  /SU  und  tpäur  gttchntieti. 


1685. 


•  RiUer  Wilh^hn  von  Miinfiter  schenkt  vor  seiner  nach  LMand  unternommenen  Kremfahrt  dem  Klotitf 

AJdneulehi  ein  llau^  vi  Münster*).  1198—1230.  —  Abschr.  Alse.  VIL  1J2Ü.  fol.  H 

WillehelnDS  miies  de  Uoaaaterio,  qui  io  Livonia  defunclas  est,  antequam  exiret  iliac,  coololil  nobü 
dooram,  qae  aüa  est  in  oivilat«  MonasterienBi.  Qno  delinielo  aoror  eiaa  nndioioaiaBB  in  Nnllon  mirit  hob 

in  posscssionem  et  persnivil  nomine  pensionis  XU  denarios,  quos  ctiam  sini^ulis  annis  persolvet  et  ea  de> 
funcla  libera  vacat  iwbis  area  et  quicquid  inde  aolveodum  fuerit  oobi»  de  saoclo  Egidio  aolvetur. 

1686. 

*  Va-seUhmn  der  L^ttagüter  des  KloaterM  Marienfetd  um  1800.  —  Ma<Ar.  ifte.  VIL  4326.  (.  U'*/> 

Prpdia  iiilipnrficiata  sunt  hpv  Tckkincktorpe;  Bult«'  mi)lf>nilimjm  et  mansus  julirirrn^;;  Cnlletistrot;  Be- 
rchollo  duo  naansii  manäus  Üeileliie*)}  dooius  iuxla  Emese;  Yurtheii;  Aleke-^J;  Püppincsile Judikenbu- 
veleo^  vom  tribua  areh;  Bruninchoseii;  Uvendorpe*);  Katteslare*),  ibidem  alias  mainaa  quem  habet  6o- 
defridus  do  Hesnen;  Poleni  '");  ßerseten;  Toreharl  TheodiMici  Hulvercorsne,  inansus  dimidius,  quem  habet 
Bertrammiu  de  Uoleiidiggcni  Locseten;  Lovimo  qae  babel  Sifridus  de  Pekeoborst,  idem  Sifridos  VII  molcia 
{tarve  memuro  in  Fekenhorst  habet;  OsteKoehai«n;  Honhorsl  '*^\  mansoa  in  Belen;  Rehe  manaos;  (ras 
mansi  iuxla  Rortaa;  Gronohorst '*);  Behbe  ").  Jeskcn  Conradi  scilicct  de  Brunwardinchuson;  Bobinctorpe '*); 
Oülhus'^);  mansns  in  Vechlk) manaus  in  W(>siere,  Vecbtio«  Hohorst  vidue  scilicel  Winandi  Rise; 
Dageliusen  Conrad!  Grubo.  domus  in  Geslhuvele  Rahodonis;  domas  iaxia  Lippeoburg  que  est  Oslwich, 
quam  habet  Berahardae  de  We.sicro  et  Will  denarios  de  alia  areai  Thorpbora;  Cuoiggeabrade  DMaanaia 
Gaaderekesilei  mamos  in  Jesken  Alberti  Sosatieosia. 


')  Ein  Wilhelm  von  Münster  )*t  in  der  Familie  der  donicapitiilnrisclien  Villici  ilo.s  Rrncliofes  7.v.:\r  nii  iit  nat  !)zu«i'!i»cn, 
duch  dürfte  er  .Hclinn  stempln  ritt/irlicheii  Cliitrakter  ijac)i  tjur  «ioiM  noch  U'lzt  in  (ir-r  (_init1ic  :i  vr>!i  MüiiKt«r-Mfin!ii/V('l- 
sclien  Ijni«  blühenden  Ueschlechte  dicsus  Kamena  enUproiiten  «ein.  - —  I'iis  Mariculelder  llaua,  von  dem  hier  die 
Rede  ist,  stand  an  der  Stelle  den  jetzigen  I-'ruhlich'iicben  in  der  Johanuis-^'.russc  an  der  Aa,  auf  vrelches  sieh  auch 
die  Mftricnfaldar  üriuiade  bwieht,  von  dar  wir  liro.  463  «iii  B«fMt  g«g«bca  babciL,  und  in  Betraf  weldiar  ich  ba- 
iBArlce,  daaa  eine  Origina]niiftrt«iing  denelben  licli  aadi  tra  AtoIiit  de*  frflheren  JeraHai-Conefi  flndet  ba  J.  f SMHaifi. 
schloM  Bi*rh.  I^udwig  mit  dem  Kl.  Maj'iciiMJ  e.'mi'n  A'i-rc;!t  ii:)i  ucgrii  einer  ,  ■.  i  i  l  .  i]  rlrssen  Hnii^e  zu  Münster 

und  der  büichötlichen  Küche  ab.  Fürst.  Münster  U.  .\2'i.  —  ')  L>ie  Zeit,  wann  iliesc  i  rkunde  uijgefasst  ist,  liU«t  »ich 
annäberungsvreise  bub  dum  Unistando  enneasen,  daaa  sie  in  dem  in  der  Einleitung  besprochenen  Marienfolder  Copiar 
Ton  einer  achütieu  am  d.  J.  12:iO  suhreibctideu  Hand  sich  eingetrogeu  findet  Die  Scbenkiuig  selbst  moclite  aber  noch 
gegen  Ende  de«  12.  Jahrhundert«  erfolgt  «ein.  Denn  de  Ritter  Wilhelm  von  Mflaater  in  Livlend  gaitorban  bt,  ao 
wild  ar  aUar  Wahranheinlidilfcit  nach  n  jnaii  WeetfUiidm  and  -  Miedaratebaiadwn  Kreuflüinini  gafaArt  balMv 
waldw  aeit  ItM  ihre  EriegnSge  doirlhin  ntttenalmen.  Tgl.  Oieader  IL  3.  657.  —  •)  Wo  ei  nnter  der  ÜbendvUt: 
D«  boni«  nostris  feüJulfliaH  steht.  —  *)  Bauersch.  Bellcr  Kspl.  HarsowitLktl  ^\  Hof  im  Kspl.  Liesbom.  —  *)  Popsel 
im  Kapl.  Liesborn.  —  'i  .lukcnhövol  in  Dorfbaucrsclml't  Hcrufcld.  —  ■)  Spater  curhgirt;  iiuincdorpe,  IIöDtnip  im  KspL 
HersfUd.  —  ")  UmKr-d  Kc.«8l«r  W.  von  Herifeld.  —  Im  Kspl.  Lippborg  giebt  e*  noch  jetxt  einen  Hof  Folmnnu 
and  eine  Polemer  U«4de.  —  ")  KapL  EVeekenhont.  —  '0  KepL  Freokenbortt.  Itocli  lag  ein  änderet  Granhont  aneh 
im  Kn^.  Wederalo.  —  Haide  bei  CkrlMls.»  m)  Safanha  BoMog  swieoben  der  Ohtne  end  lippsb  —  <*)  Im  KepL 
Lieebom?  —  *^  So  iat  daa  uaprifaiglieha  Teehteirpe  corrigirt.  —  >')  Ob  Hoaniwnt  fan  Xspl.  Fivekenbortt?  — 
>■)  Gei*tbÖTel  bei  AUeok  —  Dia  Uar  gsgetaMB  Saatiing^u  der  googra|ihi«chaa  KaiMa  ifiliHtt  sam  groaaen  Theil  von 
Hnrn  Dr.  NarOoff  har. 
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168r. 

»  Erlrag  der  Marimfelder  lArugüter  um  dat  J,  <800.  —  Absdn".  Mtc.  VIL  4386.  f.  <5  V- 

TekJdnodorp  IUI  moitia  et  I  aralram;  Bulle  molendinum  et  maosus  adiaccns  dimidiam  marcam  et  di- 
midhiio  arahiin;  Cattenstrot  dimidiain  narcam  I  arairnm  ec  dinudiani}  Berehohe  duo  mauai  XVIII  modios 

•iiigitiis  parve  mcnsure  et  XVI  denarios  et  II  porcos  tempore  glaiidinum,  arntnim  oiinm  I  et  dimifliam; 
BMDsos  Beileibe  Hl  moliia  «iiigitiis  parve  mcnsure  ei  aratrum;  domus  fiernardi  iuxia  Emese  X  moU  (larve 
menmre  et  II  araira;  Vartheo  11  rooh  parve  mensore;  PoppineMle  X  molUa  parye  meniare  Soaatlensis,  IUI 
porcos  vol  IUI  solidos  et  II  araira;  Aleke  II  molt  parve  mensure  Sosaliciisis;  Judikenfiuvelc  cum  Iribos 
areis  II  molt  parva  mensure  Sosaliensis;  Bruaincbusen  XIIU  modios  siligiois  et  11  solidos;  Uvendorpe*) 
I  molt  parve  mensare  Sosatiensis.  II  oioh  ibideiD  parve  mensure  Soaaiienaia;  KaiteslaFe  III  molt  parve 
meOBUrC  Sosaticnsis;  ibidem  inansus  i)u>.-m  habet  Godefrtdns  de  iiesnea  Uli  moH  parve  mensure  Sosaliensis 
H  aratrum;  Polein  V  solidos;  Ostwie  IUI  moli  parve  mensure  Sosaliensis  quem  habet  Bernhardus  de  Wes 
lere;  Jet-ken  VI  molt  parve  mensure  Susatieiisis  et  III  solidos,  Tereliart  .  dimiJius  mansos  Berlrammi 
de  Hollendiggen  .  .  ..  Lovii-eii  IUI  moli  parve  menmre  Monn<;icricnsis;  OaleliocboMD  Ii  aratra  et  terdom 
maniimlum;  Ilohursi  II  moli  aNcne  ordei  tiiiici:  mansus  in  Helen  II  molt  parve  mensure;  Rehe  mansus  IUI 
noelt  ailiginis  parve  mensure  et  1  aratrum;  liu^^o  de  Unna  II  molt  parve  mensure,  recognoscil,  scilicet  avene 
ovdei  et  tritici,  iaxta  Roram;  Henbe  1  soildon»,  qood  babet  Gerhardns;  Jeskea,  qoe  habet  Coonidiis  de 
BnmwardiocbaBen  VI  molUa  parve  menrare  SoMtienaia. 

1688. 

*  Vtr^ielmiat  der  von  Conrad  ton  Stromberg  \>  dem  k'l.  MarienfclJ  fjeschenkien  HmUtt  aus  Frietüehgn  GiUam, 

i  m  1200.  —  Ab.ichr.  Msc.  VIL  1326.  fol.  15. 

Ilediiu»  in  Frisia.  quos  perpulualiler  conlulil  campo  sancte  ilarie  domioaa  Cwiradus  de  Strombcrch 
per  licciiiiam  episcopi  Herroanni  sunt  bii:  de  Husbcm")  III  marce,  de  Waleshem^  dimidia  marca,  de  Py- 
lcshem^>  dimidia  marca.  Qai  videKoet  redditas  certia  temporibus  dalisaatper  manus  ßolonis,  Glii  Osbrandt 
am'plius  (|u:iin  XI  aiini->  nec  poteruni  obligari  per  nlirpinni  caliimpniam  BOt  per  dissimulatiooem  aliquateoua 
retineri,  ijuippc  cum  taalo  iaui  lempure  üidI  e^ipeditissiinu  persolud. 

1668. 

*  Das  ^iß  Si.  älmoits  und  da»  KL  Uwrmfdd  tauttSm  dtn  BhUa^tm  auf  den  geyetiseMgen  Gütern  zu 
Ottaifelde*J  wd  (Sdu^JDeltmi  aus.  von  welkem  enteren  Gute  oueft  der  Garbenx^tte  n«t  GM  abgdStt 

wird,  Vm  4S00     —  AUekr.  Mte,  VIL  hm.  f.  U. 

>o>  ciiiionici  de  ecolesia  beaii  Mauricü  presenlibus  liltem  recognoscimns,  iater  fratres  de  campo  saocle 
Marie  ci  nos  id  actum  esse,  quod  mioucie  illius  decime,  quam  uoa  in  carte  eertim  Oateovelde  habemost 


*J  Vgl.  die  voriiei^clieitde  Urkunde.  —  *)  In  der  vorigen  Urk.  BntBwardindtnaaa  gsaamt;  awgUeherweiM  dta  Gut  Brtt> 
uinghuiMn  in  Kq>l.  KHwdi  Kr.  Haanm.  —  t  Corrigirt  in  Hoteodorp«.  —  *)  Bis'  LBclwii  fiadaa  mb  im  Coplsr.  — 

*)  !)er  Sclirift  nach  kann  nur  dvr  Uten  Stromberger  Burgjri-af  (lieses  Natucn»  a<iii  deui  Gesilileclite  derer  \i>ti  Ilüiiou- 
bcrg  fteiiiPint  ä<  iii,  <li  r  wuhl  noch  1193  am  I^licn  war  (Krlmnl  (,'.  ü.tl  |,  —  •)  llu»uni,  ta-ootJmscii.  —  ')  Wals^tum. 
NVaUuin,  Wi.l    I.      lü'iiii.'  im  (iiia  EiiiiiK"!  rropsti-i  IIuhuiu.  —  ''i  l'iUuin  Ksjil.  im  (iau  letlvritga ,  Proimlci 

i;tli>m.  Vgl.  L^Jebur,  Frie».  liaue.  i«.  3»  a.  42.  —     Kr.  Wanuidurf.  Vgl.  Kro.  917  u.  1268.  —      l>er  Schrift  nacli. 
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ilcinc<'ps  nd  cos  pcriineanl  et  (juod  ip>i3  inaiiipulorum  dccima ,  dandi--  aminodo  nobis  annuaiim  duobus 
soUdis,  omni  üiflicullate  ccssanie,  rcdimaiur.  Ipsi  quoque  minucia»  dccimo  sue,  quam  iu  bonig  no&tris 
TiMttea  babflot,  Temviee  noatro  inri  «onlnleniBt,  nt  ecian  pro  dedma  Maipoloram  Iria  railcta  al^iiiis 

annuatim  n<  dr;  ipso  prcdio  siipradicto  persolvantur.  Volentos  igitur  ok  parfr>  nostri  ca|Nta)i  Mip6r  boC 
facto  ipüos  inposlorum  esse  sccuros,  id  quod  fecimus  hoc  inslrumento  aoslro  slabilimiu. 

1690. 

*  Das  Kloster  Marienfeld  überträgt  einem  Freien,  der  sich  demseUten  zum  Wadissinsigen  gegeben,  einen  Hof 
gegen  «inen  jSkrUelm  ZvM  m  EripMhL  Om  4«M     —  ibt6kr,  Ute.  Vll.  4326.  f.  W. 

Florentius  campi  sancto  Marie  dictos  abbas  anivenri»  Gddlibus  notam  esse  volumas,  quod  nostre  domus 
TÜliealionom  in  Slclbru^ke ")  tali  pacto  suscepil  quidam  bomo  noster  Bcyko  nomine,  ut  pcnsioncs  subiec- 
tas")  sinctilis  iinnis,  quoad  vixpiit,  nobis  indc  pcrsolvat  neqiio  iillo  modo  eicialur  de  villicalione  ipse  vnl 
ipsios  tiliuü,  quamdiu  in  ipsa  curte  convenienlia  posuerinl  ediGcia  et  agriculturam  strennue  excrcendo  cou- 
atHnlaa  prompte  persolverinl  penwones.  Sont  anlem  bte:  XVI  molda  siliginis,  onMIHI.  poroi  VIII  quinque 
solidorum  et  quatuor  denariornm,  dna  molilra  casporurn  IUI  picaria  * '  butiri,  CrC  ova,  X  pulü,  untic 
lini,  quas  ikli  dimisimus,  qoaodo  de  ipsa  curle  tulimus  cawpum,  qui  dicilur  Sliipvcld,  conccüenles  eum 
Tymoni  de  RemeM  tn  raoooin  pactum  Vt  aaauDoroiD  qooa  etian  fUe  dabit  eido«  vfllioo,  aed  el  ligpo» 
runi  XII  pla  iKlratas  ipsi  remisimus.  Acta  sunt  hec  corara  omni  conventu  nostro  et  Bcmardo  de  Lippia'). 
Glaadtaum  quoqne  (ercia  par«  et  Qumoii  arearaiD  "*)  in  Wideobruggen  remissi  sunt  prediclo  Ueyoooi,  qui 
eliaai  enm  libera  ewet  condiiionis.  Ha  eenaeali»  ftein»  eai  eooleaie  aeali«,  at  val  cara  Andaai  vel  dooa 
graves  nummos  annuatim  pcrsolvat.  Domus  quoijBe  in  Spechteabard  ei  vel  eiaa  liKo  nanqaaiD  aoteeinr, 
vm  aortea  debiits  inde  exsotvere  aoo  valaeriot. 

1691. 

*  Abt  Florenz  von  Marienfeld  verpaditel  ein  zum  Hofe  SclUedenbrüek'*)  gehöriges  Stück  Land.  420(  *J»  — 

A^Kkr,  Mk.  Vll  4m  f.  37. 

Florenlius  dictos  abbas  campi  sancle  Marie.  Cognoscant  omocs  lideles  et  postcri  noslri,  quod  com- 
peUeote  tioa  nHiltimode  neeetsHate  novi  ooslri  nenaaierii  eampon,  qui  nonrioaier  Skipveli,  aitioenieni  predio 

nostro  in  SleHhnifige,  qui  silus  r-^t  iiixin  \Viilr>nhrt);.'2(?.  de  consensu  totius  nostre  conj-rogalionis  rono'ssi- 
IDD8  amico  nostro  Temmooi  de  Rcmcso  non  iure  bencßcii,  sed  in  pactum  sex  graviuiu  oummorum  probate 
PMNMie  Onabrogeods.  quo«  eeeleeie  nostre  annaatim  dabtt  io  die  beaü  Vartim.  Qiii  videlioat  eampiia 
eidetn  Temmoni,  quoad  vixcrit.  Tuillatonus  auFcrctur  sivc  a  nobis  sivc  ab  aliquo  successore  nostro,  ▼eram- 
tamon  post  eto»  obitam  vacabil.  Actum  in  campo  sancte  Marie  presideuie  Ticwardo  priore  nostro,  ceteria- 
que  frairibo»  Dostris.  Berabardo  de  Lippia,  Rotgoio  de  Hoawiakele,  Widegone  de  Wideobnigge  el  Ewer- 
«iao  aaoerdelo  de  HoawiokaJe. 


>)  Der  AatstaUar  Abt  Hörens  tob  MarienCsld  regiarte  tihi  UM— 1211.  AJler  WahwclirialtnMwtt  naoh  «M  abw  diaia 
Difcnada  in't  J.  1301  &Uan»  mil  Bnahaid  toh  lippvi  dar  bei  diewr  Vednadkug  safsgan  war,  im  t.  001  fHr 
Ukrienfeld  eine  andere  ÜHomde  aaaitellle.  Obn  Vm.  4.     *)  ScUedenlirlak  iwüt^en  Wledanbrfidt  und  OBtenloh 

—  *)  ilaa  Cmiittr.  O'o  iiitlit  anlilaj.  zu  loBttn?  —  *)  Becher.  —  *)  Vgl.  die  folgende  Urkujnlo.  —  •)  Dem  beiühiiiten 
Biacliof  von  Scelbuig,  der  11%  Moncb  >u Marienfidd  wurde.  Vgl.  Prenw  u.  Felknumu,  Lippe«cUe  liegg.  11,  ätaouutAfel  L 

—  ^  Wwtj^hmiga.  —  ^  Vgl.  Tho.  926  o.  .9981.  —  ^  Sacih  Haaigaba  dar  toulMtgalbaBdien  Vrinada. 
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*  Bemam,  BUtr  von  üqip*«  «nyUeft/  sid,  mii  dem  h'hsier  MarienfM  Ubtr  flNHjfv  HSrigt»  ISM^-ISSd.  — 

Aksekr.  Mtc  VIL  43S6.  (,  40. 

In  nomine  etc.  Ilermniinn«  do  Lippia  elc.  Nolum  sil  Omnibus,  quod  pn-t  disc^nilani ,  que  fuit  inter 
nos  et  ecclesiam  campi  sancie  Uarie  pro  quibusdain  homiaibus  conveoinas  landein  in  haoc  compocilibnis 
ronnam,  videlieel  Dt  Heinhardain  et  WalUiamm  frairwn  ipcias  neeoon  et  Egberfuai  Blimii  eororä  Meinardi 
Itninoal  iure  proprietalis  prefata  ccclesia  pro  Cunigunde  de  Dcrchorn  et  libcris  ipsius,  cuius  marilo  scilicct 
Volmaro  deruncto,  curia,  que  dicitur  BereborD ')*  omnimodis  e»i  libera  ipsi  eociesie  excliiM  totioa  cooira- 
diciionis  »crupulo  vel  gravamino,  quod  dieitor  ansfrake.  selvo  nieUloDMiHiB  iura  fio  tfA  ecel«M  in  Mi»- 
peUeotili  eiusdem  Volmari,  quam /Vir post  obitum  illius  ioi^raltor  et  sioe  dilGoellate  Teodioiit  lilri  eodciia 
preimta.  Hoo  igiiiiur  facium  aoripto  mandare  et  noMri  impreMioiie  sigHli  cimvimiw  oonannirei. 

169S. 

*  Die  Edku  lätas  und  Engelbert  voti  Munzm  resignirm  vor  xwd  Freigerichten  ein  durch  das  Kl,  Marienfeld 

mm  «hfim  IMammm  mtgehm^  QvL  Um  4S0S.  —  AMvt,  Mte,  YiL  43M.  /.  1k. 

Quidain  nobilb  nomiiw  Belyn  Hunrara*)  medietalen  iMworam  in  Brtlwrcb*)  reiigMvit  eodeaie  noslre 

pro  XI  marcis  et  hoc  heredum  suorum  conivenlia  in  loco  iuditiali  Ilerebragge  *^  coram  comile  Rolhardo 
aseisteole  Ouone  de  OdeslOb  leales  suai  Wesoeios  IheUnanis  Bezzeiua  acabioi.  Veoit  postea  Eogelberius 
filiiia  fratris  doinini  Helye  in  locan  radilialem  frilindraaeo «}  cum  mMra  oeierii^e  OoheradilMis  sois  coram 
Wggero  et  Otlone  de  Odeslo,  resignavitque  dimidiam  partem  ■aliao  predli  pro  XIII  marcis.  Testes  sunt 
item  scabini  »cilicot  Wescelus  Abboko  Wicboldus.  Qaidam  aatem  miles,  nomine  Theodericus  (!e  Wilinchu- 
sea,  qui  predictum  predium  in  Ertburch  feodali  iure  poasidebal,  resignavit  domino  Hel^c  prefalo,  datis 
aibi  de  eoolesia  noetra  XXIUl  marcis. 


1694. 

*  Graf  Otto  von  Gädem  bdamdet  die  Cherlasxung  geu  isser  Höriger  an  da»  KL  Mariaifeld,  Vor  iWJ*J» 

Aö^chr.  Msc.  VII.  f.  40. 

In  Domiae  elc.  Otto  Uei  graiia  cotnes  de  Gelre  omnibus,  ad  quo«  preseos  pagjoa  perveoerit  »alutem 
6t  «moe  bOMiiB.  Nolum  eiae  vohimin  lam  presentibus  quam  preaentiam  socoeanMibos,  quod  Gerardus 
Heime  de  Hekere  et  6liiM  eine  Otto,  Winsndus  et  Giselbertus  fralres  consanguinei  predicti  Gerardi  venteo- 
tes  ad  presentiam  nostraro  emancipaverunt  quosdam  aervoa  auoa  et  anciliaa,  6lios  videlicet  et  filias  Rein- 
fridi  et  uxoris  eius  de  Seieborst^;,  el  dederunt  eoe  et  saooeasorea  anos  per  maous  ooslras  eccicsie  in 


'j  lu  Jt-ii  Ri^ristoni  xurn  2.  und  4.  B«nde  der  LippcBchon  ItcRestcn  nicht  ?u  flmli  n,  auch  «onst  nicht  zu  con«t«tiren  

Wohl  ein  Sohn  oder  Verwandter  dca  EdLi.-ii  Iluiurith  von  Munzun,  der  ul«  t'reigrsf  «wischpn  den  J.,  117;} und  118^ 
kber  nur  in  Urkunden  des  Cülnischuu  Westfalen«  genannt  wird.   Erhud  R.  2030.  2122.  C.  4.>4.  —  <*)  Nach  dam  Be> 


perter.  ^ro.  490)  sur  UiLKra.  13  t.  J.  1208,  wann  Riichof  Hamaui  ain  dann»  in  firtUmrch  dam  Kkatar 
fdd  aehaakt,  laf  aaaiallw  niiiat»  »uwWd  «id  EhmaKtadMl  ud  irt  uAm  aail  «»  Yakiw  «Art.  HSgUehar«^ 

hiit  die  S.  daran  »tossende  Baoacadk  Saude  im  Kapl.  Clarhok  Kr.  Wiedenbrück  dessen  Namen  erhalten.  I  i\'<«  l.o- 
calni't  ist  daher  jedenfalls  TeracUadan  tob  dam  Kro.  90(J  erwibnten  Erthborg  in  der  Grafsch.  Mark.  —  *)  Hcrübruggo 
an  lii^r  Ems  südwestlich  von  lliirsewiiiki-l,  Dr.  Sordhoff.  —  ')  Vnlinchuseii,  rwei  gleichnamige  Höfe  in  der  Gegend 
von  Stromberg.  Dr.  Nordhoff.  —  •)  Uraf  Otto  von  Ualdttm  er«ch«int  bei  ErliArd  C.  S62  im  J.  1197,  fa«t  LMWublet 
aber  in  den  Jahren  1169-1307.  —  ^  Selhorrt  im  Kr.  TOadaiAcMk.  «-  Alte  Wahiadiaialicbkeil  oaeh  «ted  dia  So- 
antonn  Uatactbaiua  daa  Onftn  von  OaUam  i 
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campo  sanclc  Mario  libere  possidendos  in  perpetuum.  Ne  qais  aülem  postmodum  inrn  dictam  eeclesiam 
in  prefatii  homioibuti  presumai  inquieiare  vel  gravare,  ad  repressiooem  iiiius  fecimua  preseotem  p>gin«m» 
«OMCribi. 

1695. 

*  Bischo/  Olto  von  Münster  schenkt  dem  AI  Marienfeld  sunächti  ztm  Kirchettöau,  sodann  zur  Verbesserung 
dir  MbeHdm  dm       BnknbtA,  dar  als  «riedigu$  Ithm  ihm  mAämsrfdkn  toar  «mrf  «ntMwf  ffegm  di$ 
WihDt  dm  bMm  JMmM^  striOnUch  die  Lei.nseigenschaß  ÜMMM  GiiM.  1207.  —  Abachr,  JAa 

VU.  1326.  foL  39. 

Otlo  Dei  giticia  MonasteHensis  cpisropus  rrnirihti-:  in  campo  sancif  Mari»-  iti  perpetaum.  Amon.  Cum 
Mscti  nostri  ofBoii  solliciludo  omnibus  nubi^  Deo  auciore  cooimissis  noo  »olum  preesse  sed  ctiam  prodesse, 
la  qaMtaai  divina  fweia  nos  iovare  digimair,  pervigiß  cnra  indMiBeiiter  debait,  mMima  eaper  illoa  nostram 
sollerltain  vigilare  ^(udiosius  i^ocpt,  qui  rcliciis  spculnriiim  iicgociorum  sarcinis,  siib  suavi  iugo  Christi  mo- 
aasUci  OHliciam  servicii  divino  ainore  ferventes  vuluniarie  su»cepertioU  Moluin  sit  igiUir  uuiversia  Cbräti 
fiddibna,  lam  elero  quaoi  populo,  qaod  aos  in  tempore  noslro  boai  aliqoid  lutaita  mereedis  eierne  Mariaara 
de.siderantes  el  exemplo  ülina  awaogdice  vidue  edocli  minuluin  aliquod  pro  modulo  nostro  In  t^azaphyla- 
ciiim  Doaüai  nillere  cupientes,  cariim  ia  Hokenbeke  *)>  que  nobis  posl  Bernolfi  de  Vinnenbergo <H  filii 
sui  Bemafdi  mioisterialiooi  saacU  Pauli  mortem,  libere  vacabat,  ceoobio  campi  sancte  Marie  ad  struciuram 
eodesie.  quamdiu  edificatioal  aeeessarium  fnent.  deinde  ad  prcbendam  Tralruro  ibi  Deo  famalantiaoi  «ooi 
omnibus  atlincnciis  in  pprpptnnm  possidendam  libera  donatione  tradidimus  Nos  ergo  obstruere  volentes 
et  preoccupare  omncm  adilura  aialigaaulium  el  mulienliutn  iniqua,  ne  aliquis  ex  nuinero  pravorum  iootioi 
caloninia  iaveatat,  et  qua«  ex  propioquIUil«  oagaationis  aliquid  iuris  in  pratfeUs  bonis  tibi  iainaiaiisarpet, 
hoc  necessjirio  adicicndum  procdravimus,  quia,  cum  domina  Rein^uedis ,  uxor  predicti  Bernolfi.  post  oI)itiim 
marin  el  (ilil  ius  pruprieiutis  ex  herediiaria  successione  in  iam  diclo  prcdio  constaater  sibi  vendicarc  ce- 
piaiet,  ad  pregentiain  aosiran  eansan  saam  iosiaai  «sa«  probaima  ««niens,  aos  Iflatimoaib  nnlloraa  viro- 
rum  lam  mini'itcrialium  eccifsie  quam  aliorum  sulBcieriter  munili  in  conlrarium  probavimus,  snm|icr  bona 
illa  fuiwe  propria  sancli  Pauli  nec  uoquara  aliqucm  ea  proprietatis,  aed  feodi  iure  poMedisse.  Unde  pre- 
dieta  matroua  eeraea«,  qaia  aiehil  ioris  haberei,  a  eaata  aaa  spoata  ceMit  et  de  maaa  nostra  walhieUiai. 
qui  (liciiur  Uftuht,  libenlcr  suscopit,  quem  Tralribus  po!.tea  predicti  ccnobii  rc.signaviu  lllud  ctiam  ad  mu- 
oimen  cauiele  adicimus,  quod  poat  obleotum  predicti  predü  aenleocia  quesita  est  el  data  pro  oobis,  ut  si 
aliqala  aoMi  laaiararia  iaai|  dieia  baaa  appelerei,  qaodUmoPliatestibaB  ad  repellendaai  iniaitam  ealompniam 
atl  deberetBOa,  4|ai  am»  pnweate«  affiicrunt.  Quia  enim  parum  vel  nil  prodcsl.  aliquid  conferro  ccdesiia, 
ni«i  etiam  precavealur,  ne  a  malignis  auferalur,  gladiuni  spirilus  noslris  icnenles  in  manibus,  ad  custodien- 
datii  haue  doiialioneni  noslram  »uperponimus  bannum  Dei  omnipotenlis  el  sanctorum  apostoiorum  Pelri  et 
Pauli  el  summi  pontifiois  et  nostruni,  ul  quicuoque  tcmerarius  invasor  in  predictis  bonis  «liquid  sibi  naor^ 
paveril,  malediclionem  oninipolcnii<  Dei  sc  incorri>-ic  ccriissimc  scial.  Li  auiem  hec  donalionis  nostre 
luMtia  Deo  ail  accepubiiis  et  in  perpeluum  &tabilt!>,  ad  robur  el  muoimen  »ijpili  noatri  impressionem  pre- 
«aati  aoripto  «uan  lesitum  aaaoiatioee  appeadi  fedaea,  qai  suat  hn:  Hermaaaiia  najor  decaaoa,  Tolnan» 

major  cu'^tos,  Thoodctinis  cannriiru'; ,  I.iiihertu-:  canoniciis,  Luderus  decanus  sancli  Pauli;  Theodericus  da- 
pifer,  Reioibertus  de  üiocUetu,  Albertus  de  Avecie,  Wmemarus  de  Ahus,  Tbaocbelmus  de  Wareotborpe, 
Beiaritn»  cameraries.  Ada  anet  bee  aaao  ab  iaearnatione  Doaiiai  1I*.CC*.V11*. 


VermuüiaLli  Si]ii;l;i.'  Hokenbcck  im  Kirch«p.  Alverskirchen.  Doch  sind  Uber  diceea  lksilx  im  Maricnfelcler  Arthive 
BUS  dem  ürimdu  koiiK'  wcitvnn  Nuclirii  iiten  vorhanden,  weil  dM  Kloster  im  Jahre  i:.';'.J  diesen  Huf  mit  Biachüf 
Dietrich  gegen  den  Zehnten  in  AUtteiiheni  (in  der  Überemser  Uauerschaft)  vertanschte.  —  ')  Iiu  Jahre  1199,  Krhanl 
C.  578,  er«cheint  al*  Zeuge  ein  Uemolfus  de  Hokenbeck,  der  hiemach  mit  diesem  Bcmolf  von  Tfcin— li—u  «^mrtjtnh 
H^in  a  irftf  B«i  Vinnenberg  hab«  ich  «bw  ein  Ont  mit  Haiun  Hakanback  aklit  finden  ItöuMB. 
WesUiil.  Urk-  Üuch.   IIL  A.  \\% 
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*  BinCShisdterBitrfitritifiattinJdteugedädU^  Ertrage  uhuBaum  mim  dir 

mmt  in  CSk.  AiiZ,  unter  dem  Sieget  der  Stadt  CSh  ieeUUigUm.— Ateehr.  Mea,  VII.  im.fd.W, 

fa  nomine  Moeii  eto.  Notnm  aU  tarn  rainrb  qnnm  preaentilMis,  qtiod  Jobmoes  de  LiotgKMin  et  nser 

ejus  Christina  pro  rcraedio  animarum  suarum  contrafiiiiorunl  et  rciniscnint  convcntiii  campi  sancie  Marie 
quinlam  parlem  ceosus  cubiculi  sui,  quo«!  silum  est  iuxla  monelam  Colonie,  que  quaodo  collala  est  pre- 
dicte  ecdesie,  tolvii  XXXKI  solides  enbieulom  totale,  ea  conditione,  vt  qwadia  vixerlnt.  ecclesfai  percipiat 

annualim  IUI  >nlii!ns  in  festo  Rf>mii>ii,  ninli'  !am  convfrsi  qiiürn  mnniiclii  (|tialeiiicunr]i]e  Iial)raiil  conmlalio- 
oem.  Post  rourtem  vero  auiborum  quiulam  parteiu  libere  ac  sine  conlradiclione  cöoveotus  percipial  iu^ 
qeod  in  ipso  die  annivenarii  eoraoi  eoininnmler  babeent  eonmiaiioBem.  Qaod  siqois  ioBiQtare  vel  Blieaare 
violenler  prcsumpserit,  Dei  omnipotentis  et  beale  viri^inis  Marie,  sanctorumquc  omnium  indignationem  se 
noverit  incurriMO.  Preteraa  si  percepium  faerit,  quod  ecolesia  prefaia  aliud ,  quam  preordioauim  est,  de 
•epedieto  eenaa  disposiierit,  pareetee  Johannis  et  Christine  scabmoram  oonsüio  alii  eoelesie  eonferre  non 
diiEBrraot.  Acta  sunt  hec  anno  graiio  M".  CC-XIII".  et  confirmata  per  inpressionem  sigilli  burgensium  G>lo- 
niensis  civitatis,  anno  gralie  M". 0(1". XV".  Huius  rei  lostes  sunt:  Anseimus  sancle  lirigidc,  Christianus  saneli 
Albaoi,  Ludolfus  sancli  Juliaouis  plebaiii;  l^n^ramnius  de  »ancta  Columba,  Appolionius  Cleiaeijedaac,  Mat- 
düM  de  Liol^tdo,  Lodewiot»  de  Holeogazeen,  Rleotfu»  Perfnse  et  elü  qoeopliireak 


*  MemorieneOllung  im  Ooeter  MarienfebL  ISIS— 42IS  •Jl  —  Ahed».  Mee.  Ytl,  l39flL  feL  87. 
GiaalbertoB  didns  abbas  in  eampo  aanete  Karie.  Notam  ail  fideKnm  oniversiuiti,  nosbone  Hekinoderpe 

XXVni  marris  a  <!ominn  llelenbcrlo  de  Manen  sine  omni  coatradielione  Cotnpar:i';^('.  Horum  aulcm  bono- 
rum medietaluni  dominus  Winemarus  no&tro  cou^oiuiu  persolvit  ila,  ul,  quamüiu  ipse  superstes  fueril  e( 
Qxoc  wa,  mediam  partem  cum  ooMii  niilitate  integraiiter  percipiant  Pest  mortem  aatem  ipsoram  parteair 
que  ipsos  tan^it.  cccirsic  iiosiro  pro  anitnc  »uo  rcmedio  ooDtoleruiiL  locoper,  quomdiu  vixcnDt,  in  pre» 
dicü«  bonis  glaodioare  porco«,  in  suo  peadeat  orbitrio. 


*  Abi  Giselbert  verpflichtet  sich,  den  an  die  Paderborner  Domkäeterti  für  die  Güter  in  A'acldenhausen  :u 
Mohknden  üne  van  18  Denaren  «m  IS  Denare  «n  srAöKen  V.  ISI3— 4S46w  —  Meekr.Mee.  K//.I39&  f.  »>. 

la  nomine  eta  Frater  Gitwlbertos  ^ina  abbas  campi  beale  Marie  omnibiis,  qui  preaentem  oeddam 
legertni  vel  andierint,  in  perpetuum.  Notnm  ait  Christi  fideiibus,  quod  oos  ooosenaa  et  coneilio  ftaMm 


■)  Die  Urkiuida  koimta  nur  meh  den  1tei:icrun(^jahr«n  des  Abta  GiitllMrt  datirt  w«rden.  Wer  der  Donstor  Winenir 

gewcaon,  koniito  iirh  cbtnaowuiiiK  fcsts'.'  Uin .  ;0s  diu  LIl^;e  vüii  Ilekini ')  >;■[>.  Kitii/ti  |.'  j'.vi;i  .t!i  AuL  lUsimnUt  fcwührt 
aber  der  Unutand,  di»*»  Holeuhert  von  .Nlii.ui.ii,  der  illi  ■!  'Inr  nn  Mariorntiid  vc-rkaullL!,  noch  lii'J  in  einer  yi>cm- 
MrftllM  twtnfldlden  Urkunde  DiscIiofH  Cgurad  von  M  i.  I  i  . or:Miiiiuit.  I'reasM  u.  i-alkmuin  Ii.  K.  1,  Nro.  30a  Vgl. 
■iMr  UMNidera  nntieB  die  U.  von  tliU  —  *}  Den  darüber  abgeteUoMoncn  Vertrag  b«itAti(t«  »odau  ßmlmi, 
durah  ditt  oben  Nto.  33.  fegebm*  Uritmd«,  «wni  «r  ab  die  TeranilMcttt  Sana»  du»  Milidoe  «t  diaitdiai  nemil» 
wan  genau  .10  Denann  enUpriciit.  Jene  tJrinmda  kann  also  auch  «ie  die  hier  voriiagande  nur  zwischen  d.  J.  1213— 
1315  füllen.  Die»  wird  durch  die  «onit  über  die  Begicrunt^iizuil  de»  Abu  Giselbert  ▼orlleiiendvn  Docunient«  a.  d.  J- 
12l.i.  iil-i  u.  r.'lö  bentutigt.  C'b'  rliuuiit  liiBst  «ich  die  Kuilio  der  enslen  Äbte  von  Marienfidd  jetzt  folgenJorRiasseii 
feaUulleu:  aodtried  11!»,  Ftorens  ItM— L205,  Qiaelbert  1213  —  1215,  Liboriua  1219,  Wiahcw  tSlSI  a.  fulgg.  - 


1697. 
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nnstronun  donmu  quandam  in  Knchtmliusen  ')  sitam  pertin''n!pm  ad  c"stor?iorii  maioris  ecclesie  Paderbor- 
oeosis  suscepioiM  iure  peosiunis  ila  v»d«licel,  ut  anoue  pen»ioDi  prcüictc  domus,  quo  antea  fuerai  XVlll 
demrionmi,  XII  deMrios  addanos,  quatinoa  ab  omni  iure  exaetiods  libcri  prcdiciam  pensioaem  amnialim 
ei,  qui  custos  fuerit  prefate  ecclesie,  de  dutno  nosira  pcrsolvamus.  Hoc  eliam  adilicndom,  quod  dirnidiam 
tnarcam  in  cootracla  baiiu  conveniionis  in  inoninienluin  stabililaiis  Conradus  castos  a  nobis  aocepiu  Ut 
jgitiir  boe  iMtooi  alabile  aemper  perinaucat,  presaas  scripiuio  aigilli  noalri  fedmoa  japranioiie  aigoari. 

1699. 

*  Das  SO.  Maritnfdd  «rhiät  tin  V9n  ikm  fär  iO  Mark  nm^^ätukte»  Erb»  frei  xmUdt,  gigm  du  VerpfliclUung. 
derSdmheria  und  ihwMattar  den  Ertrag  des  Guts  auf  beUkr  LebeiustU  tu  üUrtaueii,  4249— 4tl5k 

—  Abtekr.  Mse.  VII,  4396.  f  37. 

Gisciberlus  dictus  abbas  in  campo  sanrin  Mario  clc.  Novrrint  riiri«ti  fidclcs,  quod  Mechlildis  de 
Eoningere  nwnsuin  silom  in  Uokoobeke peninenicm  eidetn  curie  iiO!>lre,  äolvcntcm  lUmoU  ordeieitoti- 
<leni  aveoe  nedie  oMmure  et  porean,  quem  in  ptgnore  pro  X  mareia  habebat  cum  fralre  sao,  oui  daaa 
iliarcas  pro  con>onsu  suo  dedil,  ipsam  iii|iii;i)oriilion<;m  cl  quicquid  iuris  ii>  cüdem  niausn  habuit,  ecclesie 
nostre  pro  mercede  dioiisit  eteroa,  hoc  taineo  paclo  iolerposilo,  ul  iam  dicia  Uechlildis  predictam  pensio- 
wta  de  dooM»  noaira  io  Barsen*)  per  naotiani  RuelraiD.  ubi  ei  convenlenter adduci polarit»  annuaiin,  dum 
advixerit,  acoipiat;  illad  eliatn  adiciondum,  quod  memorala  matrona  X  mareaa  ad  eoaparandum  bona  ooo- 
tulit  ecclesie  nostre,  de  quibus  III  moli,  II  ordei  ci  I  siliginis  medie  mensure,  de  sq>radiclB  domo  vel 
decima,  quam  ibi  babotnu»,  in  usufructu  habcbil;  que  si  defunda  roerit  ante  matrem,  hec  ipaa  ponsio 
onlri,  poai  orartem  vero  aMiria  dauatn»  agauebit 

1799. 

*  Ab«  Xlotkr  MarmifM  tmueht  mU  dem  Grafen  Hermann  von  llaveo^^  «jJWIlMör^  UlO*  OM.  4S44. 

Abtehr.  Aite,  VIL  4326.  f.  29. 

In  nomine  sancle  c\c.  Fraler  Gisclbcr(ns  dictus  abbas  el  convcnlus  in  campo  sancle  Marie  elc  üni- 
versis  Ckrisli  Cdelibus  noUim  esse  volumus,  quod  Adelwigis  filia  Bovoois  de  Uerlage  assercas  se  Jibere 
ooadilioaia  dedil  ae  et  fecil  cerocensnalem  ecclesie  noalre  nupsiiqne  Amoldo  de  Beileihe ')'bomioi  noatro, 
a  quo  et  piteraa  pro^cnuli.  lloc  audito  comea  de  Ravcnesberg eam  scrvilis  esse  condiiionis  el  ad  se 
pertiuere  nodia  omoibua  afärmaas  traxit  in  causam,  in  qua  dum  ipsa  deGceret,  contra  cam  lala  esi  scnien- 
tia.  loterea  eellerariaa  noaier  Tbeodericns  in  ea  forma  concambii  convenil  cum  dinpenaaloribus*)  comiiis, 
edlioel  com  Fredertoo  de  Dikkenber^  tooo  dapifero,  cum  magisiro  Bennanno  cognomeDio  Diabolus,  Her- 

manno  Ihincgrnvio  el  ccleris  officialibii«  comiiis,  quod  viduarn  (]iiMniIam,  que  nostre  pertinebal  ecclesie, 
iDuraDlem  iu  boois  domini  Evcrwini  de  Üslcrwido  c(  XVlIi  solidos  accopiarunt  pro  prcdicia  Adelwige  et 
paero  eios  Jacianle;  qood  Caetam  eat  de  eoosenaa  eooutis  ae  Bliomm  ipeiua.  Procedente  antem  lenapore 
Egbertiia  oeOerartoa  oasler  voleoa  coadanare  bmiliaa,  cooeambiniD  feclt  cum  ma^atro  Hennairao  INabolo 


■)  Bei  OrliiifliftuBuii  im  Kürst  I.ippt'.  —  '1  hti  Kspl.  Alverskirrlnii.  \'}^\.  diu  ürk.  v.  1207  olfii  Xro.  1695.  Auf  ilics 
(iiit  Iji/.iclit  «iili  Doch  fiiiü  ainlfri;  Lirkumle,  unclalirt  «trnl  o)]iie  Ausst'.'lliT  1.  c  f.  2\)'  erhalten:  matronu  Iteinsuidi« 
iaiilirriiii  Hilf  UiliUi  \i  iHtur,  (|Uam  cerorcnsuali  iars  iii\o.r,;iin  ijal  ßliiit,  ecrlegitj  i-anipi  S.  Marie  cum  b<iiii9  in  Il'ikeu- 
beke  dimmit  et  pr<i|rnuiii  aH.<<igii3vit ,  uecnon  et  Johaunem,  Krtmai'um  et  Fridericiim  tilio»  malieria  oiucdtuii,  iüt  scüi- 
cct  ut  iuru  nubia  teneantur  ciidcm.  —  BoM«n  im  KapL  Eanigarlob.  VgL  789.  —  ^  BuMneb.  BaOer  KapL  Eu»»- 
«inluL  —  *)  Eannuiii,  dar  nriaeliait  1219—1230  tlarii.  —  f  Amtlwta 
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el  Hermanno  thincgravio  «t  cum  Ratberto  iudice  in  Bilevelde  ')  et  dedit  Albergam  lanc  propriam  ccclesic 
aoMre,  filiam  aoiÜoel  Alberti  de  BUlinogeshiuea,  que  oapMrat  oaidain  bonroi  cooNlüt  9l  duos  paeros  eioa 
aMloHorM,  id  Mt  Heinricro  et  JohaoiiaB,  modob  et  XII  aoUdoe  pro  reaidnn  ifÜNH  pseris  prefcie  Adel* 
wigif,  quljon  Mdaapti  a  comiie  prapri  aMeot  ecciesie  noBtre,  qaemndmodum  otpereetes  ipsorum,  otnni 
coDlradictione  remota.  Acta  sunt  hec  anno  dominice  Incarnalionis  M^.CCo.Xilll*.  prasenlibus  Alberto  de 
Hoswinkel  el  Wioaodo  de  Eoi^kerlo  saccrdotibus,  Meinzone  villico  de  Hindeoevelde ,  Wescelino  Tudele  et 
tXk  plaribas. 

*  ilN  €Hadbtrt  wn  Mhriu^iU  ukSml  vor  dw  Vmammtmitg  iar  BSrigm  it$  Bofiu  m  ArmomW  «hmh 

MfMrtkxv  oA.        —  AM)r.  Me.  Vll,  189«.  f6L  S7. 

Id  iMNiihe  etft  Abbes  et  oonvenluf  eio.  Notoni  ait  preaenlibas  et  ftitaria,  quod  quidam  otvia  Buneko 

nomine,  cum  Novam  Ciiriam  rclinqueret,  omni  querimonie,  quam  facerp  poiomt,  et  omni  riiri,  quod  habere 
videbator  «aper  daaslrnm  et  oificialea  eiusdem  vivos  el  deAiactos.  io  ipaa  curia  renooliavit  eo,  quod  ipst 
«I  uiHri  aoe  donom  Sriabm')  eoncesiimas  teü  MäKoet  pacto,  ot  •nmieiini  ndUs  Inde  dtret  ntnipdiiHi 
qiHUtain  et  nnum  porcam  tempore  gbndinun.  nichd  aatem  de  novalibas  el  incoltia  infra  tßX  »UUO$,  Qoi' 

bus  evoluiis  de  illis  agris  stcut  de  aliis  dabit  quartom  manipulum.  Post  mortem  vero  snam  si  uxor  saa 
supervixeril  el  potueril  agros  procurare,  sub  eodem  iure  possidebiL  Qna  morlua,  poeri  eorum  marcam 
denarionim  et  tercium  manipulum  accipient  niohil  altra  aperanlcs  vel  posiulanle«  vel  contradictionis  in  nos 
habcntes  el  liberi  a  nobis  rerpdnnt.  Arnim  anno  gracie  M*.CC".XIIII*.  in  colloqnio  fiJmilie  Himsprake*) 
Boswinkele,  presidenle  Iizoae  viIIko,  presentibua:  Alberto  sacerdote,  Rolgero,  tteniluirtio,  iiermaooo  et 
Johanae,  Theoderico  Kafpa  «t  aüia, 

im 

*  D§r  CSAmeka  Schöffe  MalhUu  vm  Lmtgtuten  gewiml  mä  ammer  Frau  die  Brüdertdu/i  im  KtosttrMarim 

fM  mi  grüHdtt  iart  Ar  MdBrnaiget  JakrugedHeklmBi,        ~  Abadr,        K//.  im  f,  81«. 

la  Boaune  eie.  Jadei,  eomale«,  acabioi  civeM|Be  OBireni  CofonieiiMt  oDaibos  ia  Qirialo  pie  viven- 
tibtis  sabtem  in  Domino.  Noverint  lam  fnlnri  quam  präsentes,  quod  Mathias  de  Lnitg|MOin  scabinos  Colo- 
niens!^  el  uxor  eius  Sophia  contuierunl  ecciesie  campt  sancle  Marie  Cisterciensis  ordinis  sex  soltdos  Colo- 
niensis  monete  perpetualiter  in  reddiiibus,  usufructu  sibi  reaervato,  quatinus  ipsraä  sacri  collegii  plena 
gaadeaot  frMenMtals.  Qood  si  eher  eorom  decesserit,  oedet  ferto  in  usus  ecciesie  et  anniveraarium  ipeios 
defuncti  agetur  de  fertone  ad  fralrom  rcfectionem.  Cum  vero  ambo  de  hoc  seculo  roigraverint,  ono  die 
anniveraarium  agelur  ulriutque  et  de  predictis  sex  solidia  eadem  die  conTeatos  percipiet  cooaoialioRem. 
Ul  aateai  haa  rata  el  jaeoBOossa  panBaaeant,  piaisalai  pegja«»  «plU  aestri  appeaiioae  maahriaiBs,  ae 
quisquam  de  predictis  atteroptet  aliquid  irnmuiare  vel  ipsos  in  aVws  usus  convertere  aut  vendere.  Testes 
haius  rei  sunt:  Chriatianas  aancti  Albaoi,  Ludotfus  saocii  Johannis,  Aoscimus  aaacte  Brigide  piebani;  Ingram- 
iBQS  da  saaela  Colaaiba,  Daaiel  flBae  Lodewici  de  sSBOto  Albaae,  Mwnaes  de  Ua^^saeiB.  Rioollbs  maji^ter 
civium,  Ludowicus  ßlius  Theodcrici,  Hcriraannus  de  sanclo  Manricfo  scabini  Colonienses  el  alii  quaroplures. 
Acta  sunt  bec  anno  graoie  M^CC*.XVR  Porro  sexisti  solkii  aonualim  reqoirendi  sont  adomo  cooducticia 
daa»Bi  Matthie.  qae  rila  est  in  Berleche  ^  proiiBia  daostre,  qnod  voeator  ertos  saacia  Ihrie. 

')  DieM  KrwÄbnong  eine*  Un()e»herrlic>ien  Richters  in  Bielofelil  ist  wichtig,  indem  me  erweist,  daan  die  Mitiheilang  der 
IfBsttcf'Mbeil  Statuten  an  dieee  Studt,  welche  wir  oben  p.  90.  m  Nro  175  ait  ztriichen  den  J.  1309  u.  1240  erfolgt 
awMlmMn  immtaa»  in  dar  Hut  ■cboa  v«r  1214,  wo  dtet«  Utk.  aa«gMt«U(  ki,  aUMfßiatdm  liat<  —  ^  Xit^i  w» 
aaHatiwB.  —  ^  WoM  tfa  Mtaata  arwMiMBg  Ar  ^^m^mtk^,  tat  dar  «»  bsaxAniBwattt  awalafat,  jawawdb  Jaa 
TonUaandaB  gadaeht  «iid,  dar  abar  «oU  dar  hmabaiUiaka  AmtaHU  tnr.       dia  U.V.  im  -  ^  Ifiw  iat wiU 
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•  Am  Ä6ti»iin  Ida  «on  FmAn  «rttfM«  auf  BüUn  du  Couoml»  ditm  SUfb  tum  SuiuUn  für  doiu&e. 
4118       «.  —  iltaAr.     AKer  «rfaMlw  mm  Fndbt  /M  60^ 

In  nomine  sancle  et  indivirlno  Trinitaiis.  Amen.  Omniura  quidem  prelatoram  requiril  officium ,  dilipon- 
lem  adhibere  operam  et  pcrvigili  laborare  sUidio,  quateuus  eociesie  creacaat  in  spiriUialibu«  el  progressum 
habeut  io  OMiiMlniis;  quitqait  ordhntor  felieitar  ad  iBoremealiiiii  eociesie,  aalia  expedH  oomaieiidari  iHteria 
cL  si}j;iliorum  roborari  Icstimonio,  no  quod  constituitur  a  inaioribus  pro  bono  occiesie  per  errorem  posleri- 
tatis  ad  ipmn  precipicinin  iufring^Uir.  Innotescat  igilur  Mm  preseDübua  quam  falons»  qaod  ego  Ida  Dei 
§ralii  abbatim  Tredfaeoenw  et  WaBeetorpensia  «t  He— iterieiMiB  ■).  eMMMitieale  et  Bapplidler  rofjM»  toi* 
«eeleria  Vredhenenüi,  constitui,  qtod  prebenda  sovoril  alicuius  defunote.  poat  lenninam  expletum,  qeo 
servit  anime  ab  aniiqua  constitutiooe *) ,  cedat  ad  osum  ecciesie,  et  reponalur  omois  fructus  prebende  in 
armariuro  per  annum  integrum.  El  heo  pecania  reservelur  fideliter  ad  bona  emenda  vel  redimenda,  ubi 
oUigau  forsiian  videbuniar,  et  ad  onlkM  MW  afioB  eipendatur.  Idem  statu!  et  finnavi  de  prebeodii  fra- 
trum,  qiiod  fratre  (li^funclo,  per  annum  onum  cedat  prebenda  procuralioni  anime  fralris  per  caros  snos 
posteros  el  per  annum  alium  cedat  iolegraliter  ecciesie  ad  eosdem  usus,  quibus  servil  prebenda  sorons. 
iHoper  ooMliliiliiiD  feit  per'ne,  preienito  el  ooMenlieBte  lote  eociMiat  qood  aerfhiom  aeptem  laleoloram. 

quod  dnbiiliir  in  inlrodiictionp  sororis  cuinslibet,  contralieretur  et  ri-riii^cretur  ad  summam  triiim  talentorurn 
rursus  ad  eosdem  u<us  ecciesie  iam  prcdicios,  ita  tarnen,  si  parentes  puelie  non  dareat  prefatum  servi- 
tiam,  qaod  in  arnio  primi  ingrenna  eoll^jerenlar  ab  oflieiaria  Iria  talenia  de  prebende  fruelflnH  qnibds- 
funrjut',  oxcepti'^  illis,  quo  rlitaiionem  non  capiunt,  utpole  caro  de  coqurna,  et  si  qua  sunt  similia.  Irisupcr 
ul  puella  preseotauir  abbalisse  sosceptora  beoeficnim  ab  ea,  dimidiam  roarcam  dabit  et  pro  omnibus  nu- 
pMonlii  prim  dandia.  8ed  eam  tereiM  idiih  oeeorrit,  quo  beoeSoiam  eril  in  poiesiate  «bbetisae.  dimi- 
dhBi^  tnscipiet,  aicot  prios,  sed  de  tribns  talentis  insupcr  abbatissa  dooamdpiel,  et^Iesia  onum,  quia  ab 
anliqao  eonauetado  ecciesie  fbil  qaod  duo  dtipendia  daoda  essenl  per  conaensum  tanlom  convcotus  et  ter- 
eium  locandum  pro  arbitno  abbatisse.  Igitur,  ne  qua  poesit  oriri  calompoia  per  saccessores  in  posienim 
huic  conslitulioni  contraria,  decretum  Ibk  ab  omni  ecciesia,  bmo  COOiniendari  iitteris  et  sigillorum  teslimo» 
nb  roborari.  Quisquis  igitur  in  [lostemm  huic  onlinaiioni,  que  facta  est  ad  niinam  ecciesie  fulciendam, 
obviare  prcsampserit,  vel  conirurios  exlitcrit,  otTcnsam  etcrni  iudicis  el  bealc  Marie  et  beaie  Felicitatis*) 
et  aanoionim  omnittm  ae  prorsos  noverii  incmeanm.  Qaiaqma  mtiein  baoe  ordintiieiien  pfobaverit  et 
pro  possc.  suo  promovcril,  nmnipolcntis  benodirtionem  sti!>cipiat  in  fntiiro.  Facta  est  igitur  hec  ordioatio 
m  capilulo  beaie  Felicitatis  Vredheoe,  roe  Ida  abbatissa  iam  prefala  astante  et  conseoliente  el  confirmante. 
AaUnle  eliam  et  eoHentienle  prepoHM  Gerbeig*,  decarn  Mi,  effieterii  Gerberg^,  «Miede  BegeWIm, 
GUa,  FelicHele,  HSdegud«,  Berit,  Bmeiignde,  Etynbetb»  Eraieiidinid«,  Lo^arde,  BMirioe  lororibM 


in  Q«w  dar  Sladt  CSIn  „äm  Ueba  Berüdn"  gemeint,  öiflieh  TOn  wdoher,  nuA  der  Etrta  bat  Bnoan  Oaieh. d. 8t. 

Köln  I.,  das  Kloster  ^[arient^artcn  lag.  —  Mathiaa  von  I.;;it^'aH-rn  (gehörte  dem  bekannten  Cölniachen  Pltricier- 
geschlecht«  dieses  Namens  an,  welches  sich  später  von  bvueaia  nannte,  vgl,  Fahne  Uesch.  der  Köln.  Ueachi.  I.  24. 
250,  und  war  ein  Bruder  des  Auaet«Ucra  dur  rrkondc  Kro.  ifi'16,  was  sich  aus  Enncn  und  Eckerts  Quell.  2.  Gesch. 
d.  SL  Cöln  IL  Uro  133,  vgl.  dm  Indax  p.  646,  ugiabt.  Wihraad  nua  dieter  Latetare  mit  aüiur  Fna  im  Kaerolo- 
gxw  vm  MariaafUd  rioh  w^itiaiH  Caii»,  Iba.  IL  ?6>  ftiL  asi.  »Fabr.  5.  lalmnn  at  Chmlina  liuDl*, 
darin  die  hier  TorliegaBda  ^IHftBnt  aicht  enrtlmt,  aber  sam  2f.  Deoeodier,  I.  «,  M.  Mt,  aodh  der  Kemorie  dea 
„Ilil^ema  civia  Ciiloiiieiiiit  et  E!«a  uor  ein«"  gedacht.  —  Weldien  Gnmd  diaee  AanlTcrMurien  Cölnischer  Familien  in 
d'jm  Liitfemten  Westfälischen  Kloster  Marienfeld  gehabt  haben  können,  vemiochto  ich  nicht  zm  fnnit;.j;n  —  '1  AI^ 
Afi'.ivfiii  von  Üborwasser  erscheint  sie  int  J.  12.11,  oben  Nro.  2U5j  im  J.  aber  dürfte  sie  Ht.'hun  todt  gewesen  sein, 
Vr  S4  .Nui'h  den  Notizen  von  Hatzfeld  war  sie  eine  Gr&fin  von  Sayn.  —  Als  Abtiasin  von  Wunstorf  war  lie  bit* 
her  uabekumW  —  ^  Die  Einkäufe  der  Pribende  wordea  wihrend  eiaee  beetiauBten  Zeitraumi  naek  dem  Tode  ihrer 
BmÜmt»  ftr  ihr  Bwiaidwil.  4.  h.  in  MaiMtin,  wwmbL  -  1  Wabiahinliali  aanam.  -  «)  Dar  Pktraun  d« 
BUfta.  TfL  aalna  WaawkaaiM  I.  4U-4IS, 
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astant'tbus  et  consentientibus.  Con^onlirnlihus  eliam  et  coopcrantibus  fraCribus  picbanis  Honrico  canonirr  ;ij 
nncUM  Apodolos  ColooieDsi,  Goilefrido,  Jobanne  .sacurdole  et  fralre  Luberlo,  Blardo,  scolastico  Wernero, 
Beroero  fralribfis  et  canootc»  eodesie.  Actum  publice  in  eapitelo  Vredlieiie,  anno  inesrnationis  dominice 
M'.CC'.XVni".  indiclione  VI»,  IUI.  Nonas  Mai,  feria  sexla Papa  Honorio,  rege  Frcdcrico,  opiscopo 
OiUmm;  regnanto  Domino  ooslro  Jesu  Cbmlo,  qui  vivil  et  rcgoat  per  omnta  secula  secuioruni.  Amen.  — 

iro4. 

*  B,  Adolj'  von  Otnabrück  geneimigt  di«  wn  seinem  Ministerialen  Eccard  ton  üaienhove  bdiufs  Gründung 
«MMT  JAmerw  hukkU  &tertnmp  der  Dafankew    an  dm  ßotUr  MarUnfM.  4811)1.  ifiacAr. 

Mae.  Vn.  43SS.  f.  99*. 

In  nomine  ele.  Adolfna  Dei  gratia  Oaoabmgensis  episeopDS  univerm  Chriiti  iddibiHt  ipiilMi»  hoo 

scriplam  claniniii  elc.  Manifestum  atque  indubilatum  ps^p  ciipimus,  quod  Ef^geliardus  de  Dalenhovo  mini- 
Bierialis  ecclcaie  nostre.  cum  Oüsel  sanus  et  incolumis.  ad  honorem  et  gloriam  Dci  et  bcaie  Virgini«  curiam 
totalem  in  Dalenbove  eom  omni  otilitate  peipetoaliier  libera  donatione  eontoiit  de  eonaeosu  nostro  eeeleiie 

in  campo  sancle  Mario  ob  memoriiim  sui  i|>-ii)s  p>  rrmpiüum  pnioiitum  siioriim;  «jiiod  factum  lali  lompe- 
ravit  conditioue,  vidclicet  ul  si  decesscrii  ab&que  uxore  el  libcris,  vel  aliler,  si  liberi  eio«  alios  non  crea' 
verint  hercdos,  raia  sit  lalis  donatio  atqoe  linna,  ita  tarnen,  el  nt  in  arbitrio  herednm  ant  redimetre  me> 
dieialeiw  outm  eiasdero  de  manu  ecclosie  aut  accipere  pro  ea  pretium  ab  ipsa  ecclesia  secnndam  estima- 
tioncni  pnidenlnm.  Verumtamon  si  habeus  uxorem  et  liberos  idem  ISggebardus  in  Domino  pausavcrit, 
non  iaro  icnebilur  cccIcRie,  eed  ipsa  ooria  lolaliter  iure  hereditarb  develvetor  ad  heredes  ip»iu5,  qui  taroen 
dabont  ecciesic  prefaie  ex  hoo  nune  et  inperpctuum  XII  denarlos  ad  ceram  ad  luroinaria  ad  missas.  Quem 
ccnsum  si  nefiloxerini  cxliilii-rc  sno  tcmpni-p,  irl  est  in  sancia  nocle  nnnontiationis  Doroini  vel  ipso  die  nnniin- 
tialionis,  penaro  senientio  fcrciiii»-  se  noverint  mcunisse.  Quiciin(|iic  igitiir  hoc  factum  relractarc  vel  infrin- 
gere  atiemptaveriot.  eoa  aoatbematia  vtnculo  fnn'mu».  \1\  autem  rata  hcc  atque  ineonvulsa  pemaneanl, 
presentcrn  in  pn!;inam  conscril)!  et  nosiri  injiressione  docrcviimis  'iunari.    Acta  snnl  lioc  nnno  incar- 

nationiä  doroioi  Mo.CC**.XVltUo.  in  campo  sanclo  Marie  coram  Liboriu  uLbate,  Godefndo  priore,  Ecberlo 
eammerario  et  eeteri«  fratribm  oniverds.  Aatiterunt  quoqae  Thetnaros  et  Harailii»  aacerdoiea.  capeHani 
nostri,  et  Olricm  acolaslicas. 

no5. 

"  Das  Kloster  Marienfeld  findet  die  Ansprüche,  tcclche  Gerhard  von  Sünmngluiuiien  an  ein  von  seinetn  Bruder 
an  rfo«  Ibafar  «orütau/las  «mtf  vor  dam  Prvtgaridii  re$is»irt«9  Gut  eriu>6m,  iurdk  ZiMung  von  ^  Marie  ab, 
toorm^  Gtriurd  dat  Gut  vor  dem  siädfiscfifu  Gt rieht  zu  Herford  naignirL  Um  ISI9^.  — 

Abachr.  Mic  ML  1326.  f.  29'. 

In  nomine  etc,  Fraler  Liborius  campi  beato  Marie  dirtiis  abbas  etc.  Noverint  tarn  poslrri  quam  n>o- 
derat,  quod  cum  Sifridus  miles.  fraler  domini  Gcrhardi  de  Sunninchuseo  vcndidi!>i9et  ecciesie  nostre  do- 
mom  suaiu,  (|ue  dicilor  Brinchua,  veoditamqoe  seeondon  eonsnelndiDera  scabinorom  tob  banno  regio 
TCSignaaaet.  et  cum  longe  posl  mortem  Sifridi  Gerlimlu-  frater  eins  actorem  se  faL-iens  de  hoc  facto  que- 
ationem  nobia  fiicerel,  qui  lamen  vivente  Sifrido  uuliam  de  bac  vooditione  querelam  aut  mentionem  fecerat, 

')  Itii  lilig-  ~  ^)  In  welciii'i::  Tli-.  '■'■r  Pim  i 0-tiiiiiriii>.  (lut  K'-'l'-'KCD  iiiit,  lOrmndiU-  ich  iiic!;t  y\\  riririlti-in. 
l^briH«»!^  ^^lK•int  <:s  nw  in  diu  Uuait/  Miinculcliis  >icki>iimitri  /.u  »ein,  da  ciue  wenig  »iJtitvrf  Iluud,  jeU«JifuU»  noch 
des  1.^.  ,la!irliun(.liTt.-«,  luii  Koth  au  «len  Kaiui  gc-scfiriclu  n  liat:  vncat.  —  Wegen  d««  AbU  Liboriu,  der  ni  t3l9 
wwobl  oben  Kro.  143  ab  auch  in  d«r  vorheigebaiden  Urkusd«  erwälint  wird.  —  *)  Im  Kr.  Beckum. 
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andern  arcpplis  ab  occlosia  noslra  IUI  marc  s  alt  liac  infeslatione  conqiiicvit,  accedensqoo  ad  aUarc  bcate 
Virginiü  iüem  (jci  liardus  com  fiiio  suo  Gcritardo  leria  IUI  in  scptimana  pa»chc  in  presenlia  conveatus  nostri 
raam  peniius  resiganvit  aelionen.  Postfliodam  id  ipaam  feeii  Benordie  con  iMs  aofe  Gerbardo  «I  Bei- 
nardu  in  iudicio  civili.  preseniibus  ccclesie  noslr^  niiniiis  virfolicoi  Ekl)pr(o  f^t  Jncoho  roonacbis  el  aliis, 
quorum  bec  sunt  nomina:  Berlrammus,  Frederious,  ilartwicus,  Ueinricus  sacerdolesi  ex  laicis  autem:  iadcx 
Beinrieufl,  iribnaas  Heraimiaat')  el  fvalrcs  sni,  Thctnnroa  Boso,  Gerbardos  Bu,  Bertranimis  d»  Lore, 
Gerhardtis  Hc  Sunninchtuett  oam  lUiis  vu$f  Amoldos  el  Hermanntu  de.  Verwerk;  ex  «Mbm  Beiorieiw 
Judem  el  alii  plarcs. 

1706. 

Em  ßarforder  Ministerial  belehnt  mit  seitifm  Alhd  vier  /Jöiige  des  k'l.  Marie» fehl ,  die  es  dem  ktzterm 
verpfänden.  1219— i227.  —  Abschr.  Msc.  VU.  4326.  fol.  30.  Vgl.  Nro.  144. 

In  nomine  elc.  Winricus  abl);is  convfntus  in  campo  sancio  Marie  elc.  Noverinl  Christi  fidcles, 
quod  Rurcliiirdus  Hcrvonionsis  ccclesie  niiiiistcrialis,  Iribiis  ncceptis  marcis,  inbenefictavil  de  allodio  suo 
quod  e»l  (lOrewordinclorpe  ^)  quaUior  horoines  ecciesie  nosire,  videlicel  LudqUbm,  HertwiClUD,  GodelndniD 
Ol  Thclliardiim,  qui  faclo  liominio  prcdioluri!  iüii  l.  siiiim  boneficiuni ,  inpignoravpriint  ccclesie  nostrc  pro 
XX\  marois.  quod  ioquam  pignuä  su^ccperuni  numine  ccclesie  mililes  qui  et  coiuules  civilali«  llervordcnsis, 
ecilicet  Uetnricw  Gogrovim,  Thetimms  Bose,  Arnolduc  pinceraa  el  Johannes  de  Merbonie.  Hahis  itaqoe 

rei  It'stcs  suol:  Bertnimni  is  -  i  r  ln-.  Fredcricus.  llcrn  nnntis .  Gozwinus,  Johannes  clerici ;  itom  Rvcrhnrdas 
bunuesler '^),  Sifridas  aionclanuä,  Ueinricus  iudeus,  Gerbardus  de  Üernbeke,  Heinricus  de  Someräele ,  Con- 
radin  de  Bekesele,  Nieolam  Raecbe,  Arnoldas  de  Lenin^r,  Bernbardm  Heae  civee  eoosules;  Uea  lobao-' 
ni^  iink'x,  Cciiiradu!>  do  arca,  Ueinricus  Ihistnan,  Tlicllianlu'-  do  (iiinninchiisen ,  Eiifjolbrrtus,  Amelunf^us, 
Üurchardus,  Vramoldii«,  Widckindu»,  Hildcbraodus,  Ibeodcricus.  Adorant  cliam  Jobannes  de  Verden,  VVi- 
nemarns,  Godefindni,  Genrdus  da  Sauunebnien,  BmiaiiBds,  yctmoUns  mOhea  el  alii  quamploreSi 

im. 

Gerhard  mi  Ba^tn»  «an  SdUMMdha  tretm  rinen  ceAon  fif&ur  dm  KL  Markig  verffändtUn  Zdadtm 
dienm  mm  wf%  a6.  4»0.  —  ittwftr.  Mk.  VII.  4316.  foL  S7;        v.  Ledtbw  Jbrtkh  VU.  165. 

In  aemine  Pairis  et  Filii  et  Spirito«  Sencii.  Bermrdaa  Dei  gratia  priania  Selonienais  episcopus.  No- 
veril fidcliiim  ut!i\(  rMii<,  «piod,  dcfuncto  Basüio  de  Scililecc  et  fideiussoribus  ab  ipso  dalis,  decimam  in 
Unncdorp*^,  quam  lücoi  Basilius  ecclcsie,  abbali  et  fratribus  catupi  beale  Uario  litulo  pigoorie  obligarut. 


')  EIk:i  'Ii  r-ijlli"  i  r^th'-inl  als  „plubis  tribiums''  in  cinor  nnReftniektai  Herf^riler  l'rkunde  von  1191,  TOT)  welflicr  Msc. 
Yli.  3J2I.  foL  4  u.  5.  «ine  AiMchrift  aun  der  lütte  des  13.  Jahrhaudtirti  vorliegt.  Da  ebendnrt,  Tud  iwiur  erst  dmU 
jaiMiDi  VoUntribmcD,  «uh  eüi  LatlmiidM  nagirtar  omau  Torkomm«,  m  hAn  m  Onrnd,  Ar  Herford  «cihMi  au 
Ende  4m  12.  Mvliniiderta  «im  atindische  Qliedaung  der  EinirohDer  ia  VollbOrger  patricieehen  Un^imiifi  Hatar 
daot  mif^ter  eivfnm  tmd  la  eine  niedrit^nro ,  wohl  den  Handwerkemtand  vor/ut^nn-cise  umbiaende  üür);or8cliaft  unter 
dum  Iribuum  plobis  auzunchincn,  wus  durch  ilia  l;itoiiiiM;bo  Chronik  drs  AniMj',;iiua  von  H24 — Fia  ker  Münst. 
O.  Q.  I.  i'i?.  bcnUtigt  wird,  der  einen  Vorsteher  der  üüdun  als  unum  do  tribuni^  pk'bis  vidguritor  dictum  ol  derma u 
besdclnet.  Vielleicht  komnicn  die  ritterliclicn  Minixtorinlcn  der  Äbtinill,  die  cbeufelli  in  der  Stadt  wohnten  and 
TheO  «aa  etädtiecben  Regiment  luttten,  ala  dritte  Corpoiatioa  hiBM,  was  durch  die  aachfolgende  Urknude  de« 
Abte  murteoa  ww  liwiaiiftld  a.  d.  J.  1219—1397  bertUigt  wiWL,  im  onUtes  qni  et  oonsiilea  eifitatiB  Hanordanab 
genannt  and  den  eiyes  eousolea  gegenüber  gestellt  werden.  —  Wohl  Cern^ndorf  bei  Braake  nsieehen  Harfoed  und 
Bielefeld.  —  ■)  Hier  wohl  noch  Amtsname.   Doch  bin  ich  zweifelhaft,  ob  dies  ein  deutecher  Aoadniek  für  dan  eeltoa 

1191  inn'-r-'v  1  i-rxMiliniur,  ir::.,-Nster  oivium  'jJur  für  '.r.liuij.Lc  ]<]>), IS  ist.    Tul  die  ffttta  Hlf  WffltafgaiMIBliaa  ürtlHMl»! 

—  *)  Aucil  Mouketiof  genaoni  im  XxgL  Kircli-Doniberg  im  Kr.  Bielefeld. 


scilicel  pro  XX  roarois  numiDoroiD.  filii  eiusdem  Basilii  Gerardas  videlioet  et  Basilius  Modea  decimam 
reirahere  cupienies  ecdeainn  inqulMare  ■lleoipuibaMt,  ractam  patra  cMBira  gealintea.  Forro  de  oomüb 

prudcntum  virorum  in  haue  fonnam  conpositionis  partes  conveneront  io  prweotia  no»lra  et  domine  G{er- 
trudis;  ')  I1crt>vordiensi!<  abbatisse.  Prcdicli  fratres  Gerardus  et  Basilius  acceptis  ab  ecclesia  aliis  XX  mar- 
cts  eandem  decimam  scpodicte  occiesie  prccise  contulerunl  iuramento  etiam  et  fideiussoribus  daiis,  ui 
idem  factum  ratum  tenereni  et  ecclesiam  de  cetcro  non  gravarent,  quin  etiam,  si  ecclesia  ipM ios  proprie- 
tatis  ab  autore  feodi  obtinercl,  ipsi  in  manus  eins  eandem  decimam  occiesie  confirroandam  resifrnarenl  aut 
cerie  si  ila  vellent  abbas  et  fratres,  per  manus  aliorum,  quos  ecciesia  elegerit,  ecciesie  feodaii  iure  factenl 
per  palronam  eoDlrmari  Aeia  sunt  hee  aolleapiiUer  Rerevordie  anoo  «Detniaelonis  Domkü  ]I*.CC*.XX^ 
I'idi^iussoros  aiiiPTTi  sunc  Hfinricus  fralcr  Gogravii,  Thelmarus  Bose  e(  alius  Thetmarus,  Boso  iuvenis,  Jo- 
hannes de  Palherborn,  Johannes  de  Aldcnhcrvorde ,  Gerhardus  de  Sunainchosea,  Uenuaoous  de  Vurwerck, 
JordiD  de  Moleodiiuk 

1108. 

*  JL  DiOnek  III.  «m  MBnuitK  mianU  dtm  firieOtr  Si^rüd  mif  dm  vtn  äm  /Men  LmOm  sw  Bvrh*J 

tÄm  getchankien  Grvnden  ein  (hatorium  zu  bauen,  93riHmi  dasselbe  aus  dem  bisherigen  Pfarrverbande  xtnd 
tehenkt  ihm  die  Zehnten  auf  jenm^Oriinden.  iÜQ.  —  M$ehr.  im  Copiar  von  Grossburlo  foH.  hn  Ansehlusf 
hieran  ebetidaselbsl  der  hi«rbti  erfolgende  ßerieht  über  die  weiteren  St^cksak  dieser  Stiftung  bis  s.  J.  1215. 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinitatis.  Iheodericus  Dei  gracia  Monasteriensis  episcopus.  Omnibus 
Cbritii  fidelibaa,  ad  qaoa  preaens  seriptona  perveoerit,  aalntem  in  vero  aalotari.  Qoia  Immw  et  oüli  propo* 

silo  et  salubri  dnsitlfrio  curam  impendcre  et  voluiiialcm  scrnpcr  afTi'Ctuosam  u'Ihibere  leuemur,  scial  tarn 
preseos  etas,  quam  successura  postehtas,  quod  nos  conceb»imus  äilTrido  sacerdoli  ad  honorem  Dei  etsan- 
oUMiim  eins  Oratorium  oonatruere  io  loco  quodan  deserto  et  iavio.  alo  prope  Boeriee;  quem  looom  et 
agroe  alios  liberi  horoines  de  Buerio?  eideni  SifTri  In  cnntulerunl,  quoium  .isrnriim  decimam  nos  cciam 
eidem  looo  conoeesimus  habendem.  Concessimus  eciaro,  ul  habeal  sepulturam  famiiie  sue  el  casarom  qoe 
io  boo  d«a«rto  oomtrtraoiDr.  Bt  ot  idem  oratorhim  iDCremeolimi  MsdpiBt  et  td  dhimiiB  «beeqmn  BiaiM 
pioficiat,  eoodem  locam  ab  omnibus  circumiacemibus  ecciesiis  Uberlavimus.  El  ut  heo  DOfln  eOMMatio 
firma  pemaoeat.  sepedicto  loco  io  poelerilale  perpelua  preaentem  liiteram  aigilli  noslri  mom'mine  fccimus 
roborari.  Acu  saut  heo  «nno  dombioe  inoamacioiiia  H*.CC*.XXo,  pre^idente  sancte  Ronane  sedi  Honorio 
papa  III*,  regnanle  gtorioeo  Roniaiiorum  rege  Frederico,  pontificalus  eciam  nostri  anno  III*'.  In  presenm 
cloriconim  et  laicorum ,  quorum  nomine  sunt  her:  Kninpiis  snnrii  Mauricii  prepositus,  Jo.  de  Hovnlr  cano- 
iiicus  maioris  ecciesie,  Luibertus  canonicui»  saocli  Marlioi,  iierloldus  noster  marscalcus,  Jo.  milcä  de  Dui- 
meu,  Bugdbertos  de  Loen  ▼illicos  et  alii  qmn  piorei. 


Postquam  autem  sepatata  fst  occlo^ia  '.ou  rn|M:lln  in  Rnnrlfr  ab  ccclcsia  in  Borken*),  ^tunc  Siffridus 
sacerdos  tum  propter  loa  pauperiaiem  ujutnii  (  i  l  liumiam  recesMt,  locum  oronino  derelioqueos desenum. 
Quem  Videos  gcneroaw  doniens  Lndolphus  prelaiub  pontifei  deaertam  et  aoliuriam,  eoninlit  virgjoilM»  «t 
monialito  ordinia  CiateffcieiMlB,  tone  maoentibo»  Coelveldia«).  A  quboB  domlDiia  Gotfridns  d«  Ore  mile» 


*)  Bernhard'«  Tochter.     *)  OroMborlo  Ia|dL  BoriuaT  aa^  der  holBirfladea  Otbrnt,  —  ^  ba  f .  tMli  dweli  die  «Iwa 

Nro.  40?  |7«<1  ruckte  ürkund«,  welche  rieh  im  enrlhnten  Copi«r  toi.  V.  ftndat  Dn  dort  g«e«lMiMB  Abdraek  kann 

ich  jet.'t  rtij  firiT  >!  Iii  wesentlich  viThessirn.  Vau.  217.  lin,  5.  mus»  numlich  geleaen  werden:  prcfatos  liomints  a 
ture  parvckuüi  exeiunuu«  i^iQ  attricti  nistrici  eccl««>e  fuerant.  —  *}  Dieie  TbatMcbe  war  biiher  allein  den  Miuialer- 


uiyiiizuü  Dy  Google 


«IS«— tS3«. 


897 


emil  predictum  lociim  pro  summa  pecnnie,  committens  condcm  locum  doroino  Menrico'}.  provisori  inonia- 
lium  in  Vrendenberge ,  ot  ipso  procurarel  ibi  divioa  celcbrari.  Tunc  anno  Domioi  M'.CC.XLV«.  Kalendss 
Aog^  eooMlit  dominus  MenrioD»  locon  ipMan  fnlrÜMM  heremiiiB  Modi  Williebiii*}«  qoM  doninu  Lodotphua 
epiceopM  MooHteriMM  de  ooomimi  wiÄidiaeoni  el  paitorn  in  BorkM  NMMpil  in  waam  praleetioiMiib 

1709. 

•  Letold  von  Kheda  unrd  durch  die  EnlScheidung  dir  V'asallm  von  Marienfdd  verurtheiü,  dies  IHoster  vngm  ' 

etnes  veriauschten  Lehnsslückt  schadlos  zu  halten.  Um  1220.  —  Abschr.  Msc.  Vll.  1326.  f.  37. 

Bernardns  Dei  gracia  Seloneosis  episoopus  dilecto  H.  filio  auo  Dobili  de  Lippta  et  omnibns  presentem 
pag^nan  vimris  perpetuam  in  Domino  aalntam.  Vasire  insinaanms  oniversitaU,  qaod  LevoMus  de  Reihe 
bona  qu«dam  de  mann  ecclesie  campi  sanele  Ilirie  tenens  partero  eorundero  domino  ßoigero  pro  quodam 
concambio  ad  clanslri  <)(^(rimenti)ni  et  daropnom  assignavit.  Unde  dominus  abbas  cnndcm  Levoldum  ad 
presenliam  suam  citaium  ad  saiisfactioneio  per  senlentiam  vasallorum  iure  cuegiL  Quare  idem  Levoldus  et 
amici  eiua  donino  abbati  aa|i|ilieaTU,  nt  hanc  seoteoUam  revooaret.  praaaiHaaMa,  at  poit  obiinaa  «ioa  cede* 
aiaai  indampiMni  nÜaqiMrel.  Id  ipsnm  tifgai  prewniia  ialenifM»  leMamir« 

ITIO. 

*  Graf  Ott*  «an  TteUmturg  stiftet  durch  Schenkung  twn  Eigmbdiöngen  «mne  Mmari*  m  KL  MantaftUL 

1221.  —  Absd».  Msc.  Vll.  1326.  f.  17. 

Otto  Dei  graiia  coroes  de  Iekeoebor(g.}  Omoibua,  quibus  hoc  scriptum  clartierit  in  perpetonm.  Pium 
«sC  Semper  ecclesiis  prodessa.  Seiant  igitor  tarn  poateri  quam  modern! ,  quod  nos  hominam  noatrom  Boy- 
konem  nomine  pro  remedio  animo  patris  et  fralris  nostri  contulimus  ecclesie  in  campo  sancle  Marie  eüb 
tasiinfioiiio  Bverbardi  bnrgravii,  Andrea  capellaai  noairi,  Gerlagi  de  Muncebroke,  Lodlgeri  ei  Harmani  Dra- 


»chen  Miiiorili  II  —  wolirtoheinliob  »u»  ungercr  Quelle  —  bekannt,  welche  ftu»  diesem  richtigen  Factum  und  gewissen 
TraditioDHn  ihre»  KlotterlMHMa  jenen  Bericht  über  d<B  ültprong  de«  Kl.  Marienborn  zuMmmensetKt>>D,  Kleinsorg^n 
£6.  n.  164.  <6i,  der  swar  von  KqcIi.  S«r.  IL  18.  r«oipirt  warde,  den  »ber  Niemt  Marienliom  27.  aiit  fiecbt  ala 
ein«  tekwukende  Sag»  beniofanM.  —  ')  Über  dieee»,  Ar  die  KirdwngMfibiVbto  Weet&leat,  wie  m  tdtafait,  bedrat- 
ranin  IIub,  hat  siah  aadi  mu  den  ron  1239  an  Toriiegeoden  Urlmnden  des  Stifts  Fröndenberg  nicht«  feetet^tlen 
lernen.  Im  Jahre  1398  erMkeiat  ein  HAdebolct  al*  Propet  von  FHndenberg,  so  dasa  MenHcni  vor  dietet»  /citpimkte 
gestorben  «ein  uuias.  —  ')  Da  6ie«eler  in  aftmcr  Kirdungtaekichle  die«««  Ordens  unJ  Erinos  Stifters  gar  nitht  er- 
wähnt, so  muss  ich  midi  mit  den  Notizen  Ijr^rnügen,  die  Adalbert  Müller  Allg.  Martyrul.  p.  54.  zum  10.  Februar 
über  ihn  giebt.  Bianacil  fcai  4ar  h.  Wilhelm  um  1 165  in  der  Umgegend  von  Siena  neb  eine  Clauae  gebaut  and  da. 
dareh  TanaJaeiaaf  rar  Bttflnag  dae  Ordana  dar  Wilhelmiter  fagaban,  iet  aber  aalbet  eelioa  tlft?  gaatoriMs.  —  Wir 
benerken  nooh,  diae  GroM-Bnrlo  i.  J.  1447  die  Bagtl  des  CietereiiBMiardmi  «ad  M  diawr  Getagenheit  ascih  wohl 
den  N'anicn  Mariengarden "  annahm,  mit  dem  »ein  Prior  e«  in  dem  J.  14€9,  vgl.  d.  Copiftr  fol  23',  btzeiclui'.'t  Da 
seine  I^ge  im  K«pl.  Borken  dabei  ausdrücklich  hervorgehoben  wird,  en  kann  in  jener  ürkuiide  auch  nur  voti  Grcias- 
Burlo  die  UcJo  suin  ,  urul  niuhl  vom  (  istercit'ascrkloster  Kl' in  -  IlarlLi ,  dui  ti.'in  Kspl.  Darfeld  ungehorte  und  den  Bei- 
namen vinea  S.  M»nii'  rührUt.  Über  die  Vcr»tidtTuag  dur  OrdcnBregel  giebt  die  Balle  Kicolaut  V.  v.  11.  November 
1447,  sieht  wie  Zeitschr.  XXVIII.  p.  135-  sich  findet,  Auskunft,  im  Copiar  von  Grosa-Burlo  CiL  3,  WOfia «■  haiist: 
Pro  parte  —  ilkram  de  Uigao  et  de  Fhrvo  Siierio  ordinia  8.  Wilhelmi  —  nobie  KUfu  f  WH  patieia  «ontbebat, 
qnod  in  dietii  nonaaterüe  alViaibiia  anaie  piretaritii  plnrimom  tepoit,  ynmo  qnaei  tolaKler  refrigaH  devoeionis  zelo» 
.  .  .  propturca  prion-s  "u'  pnriventiis  predicti  seu  aaltim  mHHir  •zonvsi  pars  —  in  Rnimo  revo!vcr;i:it  ,  i|iiud  i-iicta  mo- 
na«t4:ria  uU  purfectuni  rciigiutiis  stitunt  alii»  —  vii»  ptTli;i|jr'ru  iiunposseut,  quam  quod,  illo  auppresso  in  eia  dicto 
ordine  S.  Wilhelmi,  Ciitercienii  ordim,  lai  i.i  l  e^iuhi,  he.ru  ,-anonicü  mt  rnuMt  mUh  et  fin  At  owwdiM  äfaa  ordo  S, 
/fUMmi  v«ldt  eaMMHiXw  «  coi^ermu  «a,  in  perpetaam  coUigeatar. 
WaitttL  Vrk/AMiu  OL  A.  413 
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(ran  de  Bastorp  et  alioram.  Postmodum  vero  ad  nemoriaaa  nostri  faeiendam  siciit  et  caroram  nostrororo, 
Deo  aulore.  collalionem  nostram  amplivimus  dimitteoles  in  pcrpetuum  prefato  monasterio  et  oxorem  el 
lÜMras  Boykonis.   Aoiam  anni»  divine  incarnationis  H®.CC<*.XXIo.  iodioliOM  IX.  ipM  die  pcniheeoilaB  m 

presentia  fralrum  de  campo  sanctr-  Marie  l't  ii.'i(ur  hfc  nosira  donatio  rata  aempef  et  ioOOOVolfk  perflM.« 
ncai,  preseotem  pagiaam  sigiiii  uoslri  inprcssione  fecimus  conimuniri. 

1711. 

*  Gtrtnd  «m  Ajgf».  MniMm  M«  Berford.  vtrkau/t  tm  Aram  Stift  nicht  bequem  geiegmu  Gut  M  dm 
RUkr  Fntdriek  Bohke.  4283.  —  Aitehr,  Mtc  VIL  im  /«L  W, 

•  b  noBMM  «MMM  6te.  Gertradn  diviM  hveiite  elenenda  HsrvordeM»  abbatina  omnibi»  Cfariati  6d«- 
läna  ■aluleiD  in  perpetuum.  Notum  sit  omnibus  presenlem  paginam  inspecluris,  qnod  nos  et  convenius 
maMt  mUMOUt  mnm  in  Volkelinchusen  >)  minus  otiJem  nobis  vendidimus  in  proprium  Frederico  militi  qui 
Boleka  oagnaaainliir  et  ipaom  ei  in  proprium  eum  toliua  «edeaift  ooaailib  condonanus.  Ul  antem  in  po- 
lUmia  ipHHB  wiMTiii  dictus  Frederious  postideat  perpaluo  et  beredilario  iure  absquc  omni  inquietalione 
successorum  noslrorum,  hanc  ipsi  confirnmlioni';  pacinam  conscribi  iussimus  PI  si^iillis  noslris  fecirous  insi- 
gniri.  Testes  hii  sunt:  Hiidegundi»  preposiia,  Julia  docana,  Lulchardis  custos,  Ida  portaria;  clerici:  Johao- 
Bea,  Ffederieos,  BertraaHMW,  Syfridus;  laioi:  Thetmarus  camerarios,  AmoMus  pinceroa,  Heinrini  et  Jo» 
hanncs  Goirnvü.  Johannes  HenaaBai»  BefWunnaw,  Jordaa  et  alü  plana.  Acta  anal  he«  anno  ab  bioama- 

1T12. 

•  Bermann  von  Lothere  belehnt  gegen  Zahlung  von  50  Mark  xwei  Herren  von  dem  Busche  mit  der  Vogiei 
aUr  dn  Fredan'wjW»  Giif,  weMe  lästere  jft  dm  SÜfU  Vndm  für  AtnfaS»  90  Mmk  vtrpßndeik,  Bht 
ilsctoqmteft  dtr  Kocolbi»  Eirmam't  btttäügi  diesen  Vertrag.   13^4  f\nitj  Pehtutr  AI,  OmoArik*. 

—  Absehr.  im  Uber  caten.  Vred.  foL  421*. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinilalis.  Amen.  Adolfu^  Dci  crncia  O-JunhorL'cnsfs  ccclesie  episcopus 
omoibu«,  ad  quos  preseos  scriptum  perveneril,  »aluicui  peipuiuani  m  Ciiribto.  i\c  ge!>tarum  memoria  pro- 
onwa  temporis  evaneaont  et  pereet,  diaereiorum  virorum  prudentia  aolet  oas  per  littem  eleroarft  Inno- 
tescat  igitur  tarn  fuluris  quam  prespntibus,  quod  dominus  Hermannus  de  Lotherp'),  qui  fucrat  advorntus 
curtts  io  Brochus'}  perlioenlis  ecci&iie  ia  Vredena,  domioum  Everbardam  pueruro  et  dominum  Bverhardum 
de  Bnsehe  advoeaiia  eindeea  eariis  preaer^  iafeedaverH  com  ooMiiba»  atttaeatils,  aeoepta  peeaoia  ecob- 
sie  in  Vrcfiona  scilicel  L  marcis.  Ouare  dominus  E.  pucr  cl  suim  consrinsuineus  dominus  E.  de  Busche 
^Celeste  io  Vredeoa  eaodem  advocatiam,  quam  susoeperunt  a  dumino  Hermanoo,  iopigooraveraot  cum  omni 
proventn,  qui  advoealnm  deberet  eootmgere,  pro  aamme  prescripte  peeimie,  videlicel  L  marearum,  quia 
et  ip«  peconiam  redemptioois  ab  ecclcsia  susccpcrant  *),  quam  dcderurit  astanle  et  consentienle  et  coo» 
peraaie  domioo  Hemnntio  de  Lolbere  kun  prefaioi  ita  tarnen,  quod  cit  in  arbitrio  domioi  flennanni  tan> 


Es  wird  Völlingtuuiaen  bei  Erwict«  au«  dem  Grunde  anzunehmen  sein,  weil  der  Kiofer  Friedrich  fioleln  in  üiltadan 
Hmu  Q^pni  votkoaukt.  TgL  SflOwrtK  VA  L  ZO,  Dock  «tgübt  du  Bapertor  BiobtoMiharM  Abar  diaa  «aa 
•piter  Ton  dlnam  OaaaModit  aaf  ¥atfaiifcl<l  ttatgagang«  ida  man.  —  ^  Laar  in  BirtlMim  Omabrtok  8.yvn  tbarg. 

Vgl  mcmn  Kiti»erurkunden  I.  118.  —  *)  Di«  Ob«rschrÜt  Untet:  In  Linen  de  curte  Brochof.  Ea  i«t  hierbei  ohn« 
Z*<.it«J  in  da»  Tecklenburgiichc  Licn4Ul  W.  von  Iburg  zu  denken,  da«  jetit  einen  Theil  de»  Krei»es  Warendorf  bild«t. 
Dort  kann     h  :.ür  emo:i  brockbach  S.  voij  Lienen  entdecken.  —  ''i  I  'nn  S'.ifl  Vr'jiluH  htitti:  in.,  Ii  liia  mäm^  WMrffr 

aa  die  Barrea  Toa  dem  Butcb«  eotnohtct,  weldi«  «•  naa  den  Henaana  tos  IioÜaeN  Mumhltoa. 


uiy  j^c^  cy  VjOOQle 


Imn  advocaliam  rftümorc  rortn  tprmino,  scilicet  in  privicarnio,  sl  placebit.  IpiüT  ne  qoa  possit  orin'  ca- 
lampnia  hoio  ordinationi  coniraria.  conseosu  et  pelitiooe  atriasque  paitis  hoc  factum  tam  aigiilo  nostro, 
quam  capitaK  Osnaborgenais  M  ainol  aoelaai«  in  Vredeaa  d^creTi—a  roborari.  äaam  paMfoe  iofra  KttiM 
bcali  Pciri  in  Osnahurfic,  nie  cpiscopo  Adulfo  .i'itante  et  consentiento  et  confirmante ,  nstanlibos  prelerM 
ex  parle  ecclesie  Osnaburgensis  Wicboido  decano,  Lodewico  cuslode,  Sigebodone,  Johanae  Vilalo,  Gm- 
hardo  de  Foro,  eaiNoicia  maiora  eeelesie  Oanaburgcnsis  et  alrä  qMmplaribus;  ex  parte  eederfef  it  Yro- 
dena  Johanne  aacerdole  et  caoonico  in  Vredena,  qui  legationem  et  negotium  ex  parte  capHnli  soi  snMef>e* 
rant  de  consensu  et  volantale  capitnli  cerlum  tealimomom  perhibentes.  Astiterunt  preierea  l»yci  quam- 
plures,  sua  prcseotia  et  conscosa  et  eoeperatione  qaod  hebm  fberat  approbantes,  videiicet  Otto  comes 
et  Lodewicus  fraler  soua  de  Ravenesberch  >),  Amelaogos  dapifer,  HogoL'rsus,  GerbardusSaxOr  Vromoldas, 
GisrlberUis  He  Horst  et  mulli  alii  hoc  factum  sno  tcsiimonio  et  presentia  confirmantcs.  Et  quesitum  fuit  in 
sententia  ab  aslanlibus,  quos  pro  contirmalione  liowinus  llennanous  de  Lothere  elegil  hominio  si  forte 
in  posteruni  aliqaia  inBeiari  vellei,  qood  tuue  betam  foerat  oonseosu  et  voltiotate  otrioaqae  partiir  ai|»olias 
vi%'o  testimonio  possent  convinci  inif|imm  machinante>.  quam  p"r  aliquam  caasam  infringere  quo^^  Ttirt  lam 
ralionabiliter  ordinaium.  Et  data  fuit  senteolia  ab  Alberone  Buuea,  qui  ei  tencbalur  bominio,  quod  potiua 
eoDvinei  poaael  vivo  teetinoiiio  iniqna  mecbiDatb,  quam  per  aliquam  oaaaam  qood  feetani  feerat  adoid- 
lari.  Et  onines  astnn't  -  viva  voce,  suo  consensu,  dalacB  aentenliam  approbabant.  Acta  sunt  hec  anno 
domioice  iocaraationis  M'^CC.XXlIllo,  XIIL  Kalendas  Manrii;  presideole  sacrosancte  Roioano  ccclesie  ü&- 
Borio  papa  III*,  regnante  g)m>ioaiawDo  Romanoram  imperatore  Frederioa  Dalum  per  namw  • . . 

171%. 

*  JDi€  JVepafmV  und  der  Comemt  im  Sl^  Vreim  Ann  än  Brie  gegm  3^  und  Wodimdientt  m  dm 
Dnutm  MaädM  eo»  DUfaAmn  mm.  ISSft  JT«  19.  —  Ah^kr.  im  übvr  catam,  FVadL  fid.  118'. 

In  nomine  sanote  et  individae  TriaiiatiB.  Anen.  Qne  gerootor  in  lapao  temporis  aepe  intereont  et 

lahtinlur  cum  tempore,  si  scriptorura  memoria  res  gcstas  a  mortalibus  non  con6nnal.  Sciat  ii;itur  tota 
postcritas,  quod  dominus  Mathias  dapifer  de  Dipenhem  hoc  opliouii,  sua  pro  eo  peroraole  pccuoia,  quod 
ei  et  niori  ane  dootioe  Gertmdi  mamam  in  Hedherfce  Lowik^)  ooneeasimaa  eeflcnaiem.  qui  aolvat  annaa- 

tiro  XL'  denariüs  nnvncilrirnsps  die  rfnminirn  proximo  post  festiim  Rariholnmri  ^tih  pena  vadii*),  et  servi- 
ciam*)  septimaoarium  niulcndino  in  Honrotb ')  suo  tempore,  ita  tarnen,  si  nullus  iuslus  heres  impeleret 
raanemn  ialnm.  Insuper  optinwt  dominas  HatluBS,  quod  soo  filio  flenrico  eoDceamDaa  pro  eadem  pectmia, 
ut  i|isc  post  patris  obitum  cetisum  et  servitium  procnret  suo  tempore,  sicut  pal<T.  Igilur  nc  qua  possit 
oriri  calumpnia  buic  ordinationi  contraria,  placoil  ulrique  parti  commendari  lilleri«  et  aigilli  eeelesie  vlvaci 
teatnnonio  roborari.  Actam  poblice  in  eapitulo  nostro  Vredbena.  aatantibns  ex  parte  eeelesie  mc  prcposita 
Gerberga,  Gisla  decana,  Gerber^a  ofliciariu,  Reijcwizza  cuslode,  Feiicitale,  EnDengarde,  Lysa,  Ermentroda^ 
Beatrice,  Luigarde,  Elyzabet  et  omnibus  noslris  dominabus  lam  iunioribus  quam  maioribas,  et  ooslris  cano- 
nici» tunc  presenliboa,  domino  Jobanne  sacerdoie,  magislro  Wernero  et  omni  conveulu  beate  Felicitalis  in 
Vredbena;  ex  parle  doiMoi  Maihie  astante  donino  Gripb  de  Karala,  Lcfhardo  de  Eobbergc.  Godefrido  de 
Harc  qiii  eonsensii  sno  et  testimonio  rem  gpsiam  pro  tempore  conGrmabanl  anno  gracie  M".  CC".  XXV, 
XlllI*'.  kaleiidas  Juiiii,  papa  Uonorio,  imperatore  fredberico,  archiepiscopo  Eogelberto,  episcopo  Theoderico, 
Yda  abbatiaaa,  regMota  Dooiino  naalro  Jheao  Christo,  qai  vivit  atregn«tperoaaia>aeoalaeee<ilaniBk  Amen. 

<)  YgL  Vn.  239.  —  ^  D.  b.  <x  boaiäüo,  m»  d«m  KraiM  »täatir  htHmiäMtt,  wie  du  TV>tg«nde  ergiebt,  wss  «W  «lehwer 

lu  veniUhen  ist.  —  "}  Die  Äbtinin  Ida  wird  itn  DiktcitTi  erwiilmt.  —  *)  Die  Überscbrifl  luntttt:  In  jmroclii.i  Marulo 
de  Upperlovic;  also  das  Kspl.  Markelo  in  Uver-Y8«el,  wo  k  U  indessen  weder  Hedherke  Lowic  noch  Dpperlowic  lioden 
kann.  SW,  von  Markelo  liegt  Diepenhem.  Die  Folge  scheint  ra  ergeben ,  dass  MatUaa  rHnnnliaai  TMdaa'adMT 
Droit  W.  —  *)  G«idtMiaM.  —  «)  Hingt  von  mAwt  ab.  —    Nicht  xu  oonatatireii. 

413» 
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ni4. 

*  Gr«f  Oue  von  TtekMmg  mtUäut  «Am  «on  Am  oft  BgMSrigm  m  AiupniA  gmmmmm  Marien^ 
ftUtr  Amlmnoaktr  «w  olbr  VMMiidtkUmt,  «n?.  ^  AMtr,  ibe.  YIL  4St8.  /bL  17. 

In  BOiiiiDe  etc>  Otto  Dei  gratia  oooMt  in  Tekcocburg.  Noverint  universi,  quod  Rolgerus  de  Beraeo  % 
villicus  monastorii  campi  heatc  Marie,  quem  Redgerus  de  Tekeneburg  iure  mancipii  quondam  inpelierat, 
quia  iusto  tiluio  ul  nobis  coaperlum  alque  probaium  esl  prefato  pertiuerel  cenobio.  Über  est  ab  omni  gra- 
vaniM,  qnod  dioitiir  atii|w«fee,  MO  debet  alB  aobiiiwre  diapendio,  qnod  mfem  potuerit  •liqais  hoamram 
iKMiroran.  Qmm  «i  «ecnrilai«m  reoogaosoiam  et  prMami  finBami»  inilraiHDlo.  Arno  M*.GC*.XXVII*. 

1715. 

von  OutAt  aitrUiut  einig«  Uule  als  Eigenbehdrige  an  das  KL  Marienfetd.    Vor  IS29  *J.  — 

Abschr,  J/«c  VJI.  4326.  foL  30'. 

In  nomiite  etc.  Berohardus  de  Osethe  etc.  Notam  sit  presentibus  et  fuiuris,  quod  cum  Gcrhardus 
et  Mrop  soa  Wicbai|ps,  qni  nobia  teoebantiir  iure  qaodam,  qood  mundelinge')  dicitur.  proprios  »c  ccclc^ie 
in  camiM  auete  Marie  feciateol,  dos  saper  hominibus  isiis  eandem  inpetere  copimus  ecciesiam  el  pulsare. 
Tandem  vcro  ad  pelitionem  domini  Hermanni  d»«  I.ippia  pt  fratnim  ipsius  clau^tri  el  aliorum  ab  hac  inpc- 
littooe  conquiescenles  homineü  eosUcm  a  iure  tiüstro  iiberus  el  absolulos  cum  omnibus  liberis  ipsorum 
praftlo  eecleaie  dedimiu  perpeioo  possidendos.  Huius  rei  testcs  sunt:  domioQS  HeraNnmaa  de  UpiMB  et 
depifer  mm  Albertus,  Bernhardaa  de  Nordeoe,  Jebanoea  de  Wolde,  Eggelierdaa  de  Maiteobeai,  WggKvm 
de  Locseteo  el  alii  plares. 

1T16. 

Dm  a»Mlm  km  vor  dm  n.  Mm  d,  /  1)38  fm9j  xwuOtn  dtm  fOrtlM  MMAw  Daw^ioufit$dt 

von  SmoUnsk  und  den  deutschen  k'außeulen  su  Riga  und  auf  GoÜUand  abgesMossenen  BtoMtvoertrag  tm/er» 
zeichneten  von  Abgeordnet»  WottfäHtcher  Städte  die  Bürger  Beimrieh  Got  u/^d  Jtdiger  aus  Soest,  Johann 
Kind  V  und  /Conrad  S(Ad  out  Münster,  Em^reeht  und  brecht  aus  Dortmund,  —  Neuere  deutsche 
Obersetzung  dex  urspriinglirh  lateinisch  ahgefassten ,  in  Russischer  Ausfertigung  in  dem  R^udua  SUldturdtift 
nock  jolat  aufbowahrlm  DoomnmU  im  iMotkitehm  ürkundtnbueh  L  689^694  V* 


•)  Be<!«pn  Kspl.  Ennifferloh.  —  ")  In  welchem  J«hr  Rermuui  von  Lippe  »Urb.  —  J")  Ich  habe  Lei  Crnu.ni  Hc-chUalt.  und 
/.  i:!.  iL.iLhfi-  n.  HechtMlt.  U  277.  ub«r  ein  Ree  Ii  t«  v  i-rh  i  l  1  li  i  *  - ,  lins  diesen  Namen  füdrt,  nichU  gefnnden,  da- 
gegen erklärt  Brincluneier  II.  334.  Mundling  überhaupt  Tur  den,  der  skh  anter  die  Botmättigkeit  niMi  Andun  be- 
(•ban.  Doch  mtua  hier  wegen  des  Auidmcki :  iure  quodam  vielmehr  nur  ein  ganz  bestimmte«  VwIliltaiM  ngmm- 
mm  MidiiB,  du  nallaiobt  «nipraaglioli  «m  dar  Yqgtai  mU^nwa^ — <)  fiDtr  ilittteiliuv  dw  IWWmrti^tflw  wm  Uta. 
StMliudnTCt&B.  Samar,  «ardaake  iA  dea  Hadnnli,  dut  lUniiM  Paar  mtar  radtn  mmtei^ckm  BQigeni  die 
Urkunde  BUch.  Ladolfa  für  Übcrww 5.  r  vnm  18.  Febr.  1240  (1241),  oLcn  Nrc.  W.»,  iw  wie  auch  im  J.  1249  die  Ein- 
löse der  für  den  miDderjähriKei«  Oralen  v.  linvcnabcrg  an  einen  Miiii?tcr'Bchcn  Bürger  verplindoten  Borghur«t«r  Vogt«i 
bezeugt«,  oben  Nro.  .503,  alw  damaln  Yon  den  Haiidclszügen  nanli  Kiisi<l«iid  in  »«ine  Ueimatli  zurückgekehrt  war,  IM 
•r  Bsob  Aiwireia  dieicr  beiden  Urkosdea  und  des  ältesten  Damnekrolog»  M«c.  I.  9,  wo  suia  2H.  Jaaaw  „  /nhiimM 
Pht*  «Mi  dagatiagan  findet,  «10«  aogcMhene  Steltang  eingenommen  haben  mnie.  Oer  In  dar  fhtand»  v.  tUH 
{aBS)  Vto.m».  calIntaBda  Oiaanian  an  8t.  Mannte  Godabidna  Paar,  «oiria  die  im  OnanelcraU«  L  e.  mm  2i.  Män 
mid  4.  Aprfl  «rvilnlea  „Qertnidb  Fädln  eoTOr  neeter«  nnd  ^Thttaeriem  Pner  frnter  norter"  dflrften  ohne  Zweifel 
jMh,uin'»  Kinder  »ein. —  ')  Einem  Bri'.fe  B':>it.'ns  dfi  lUnsischen  StaatBrat"!"  und  Ak.idr:iii;,fr^  Kunik  in  Petersburg  an 
den  verewigten  Moojw  a.  d.  J.  1859  ealnehue  ic^,  da»»  Krtterer  in  Verbindung  mit  dem  äUMUratiie  Dr.  Xapiertky  in 
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ITU. 

*  Graf  OUo  van  TteUuiAurs  bifttU  «in  d»  Mtttbntelm  SU/UäaUni  sMr^  (ha  und  imm  CUdmr 
«M  dm  fVgM^aftmV.  *m.—  ÄMir.  datOr.im  Meftlmehm  KMitiiarekn  JIm.  K//.l3S6.p.ll. 

OUo  Dei  fraeia  ooidm  in  Tekenebuffg  omniiNw  baie  pagioam  iaapeouiris  ia  perpaunm.  Novarint  tarn 
präsentes  quam  postrri,  fniod  nos  Dpi  reverpiiiin  ot  (|uornndafn  amicorum  nostrorum  peticione  domum  in 
Saatbargen')  ad  cuslodiaui  in  Ueielen  pertioealem  liberam  ab  iopelitione  et  luicione,  qood  nomine  advo- 
eaeie  eoraaevinras  eiigere.  dinminnn,  omni  iori  qnod  haboimo«  in  ipMm  vel  habere  vMabaaior.  cbbi  ba- 
rfdibns  noülris  In  perpetuum  reniiriri;iiit(>s.  Ilnriwico  quoque  incole  domus  eiusHrin  el  Elisabeth  et  filiis 
eias  cam  graciam  coDoediiDus,  ol  ab  oooi  ooere  exactioois.  qua  itobia  de  advocaiia  (eaebanlur,  plane  de 
eeiero  et  plene  aiat  esempti  Datum  Tekauabarg  anno  graoia  II*.CC*.XXVI1U*.  preaantibaa  oaniliM  el 
fitaa  eins;  Conrad«  de  Braglsrbeka,  Gadauhaloo  Baddao,  Beniardo  de  Braaiboraa»  Jobanoe  da  Laagan, 
Jobaane  dapifero. 

1718. 

B,  Conrad  von  Mindm  bekundet  die  Schenkung  eines  in  tetner  Dibcese  belegenen  Hüls  an  das  Kloster 
Mariet^ekL  4«3<.  —  Abtehr.  Mse.  Vit.  4326.  f.  31';  gedr.  KindUnger  Beitr.  ///.  //.  p.  368. 

In  nomine  etc.  Conradus  Dei  gracia  Mindeosis  ecciesie  episcopos.  Quod  homioi  ratio  divina  inspiral, 
ne  per  oblivtoats  kibrieam  eupiret,  eternari  per  «sriptnre  aolidaakenlom  oportet  loaotaaeal  Haqoa  tarn 

fiiUiris,  qunm  pirsrnlibos,  quod  Bnino  iitilr-.  dp  T\vi  riiii;in  pro  aiiimc  sue  siiorumque  paraolOlll  renoedio 
proprietalem  bonorum  sui  (tielj,  duarum  videlicel  dorooruro,  quarum  una  dicilur  Liollo^  a(  altera  A,  cum 
aniverms  attiaeati»  ecdesie  campi  beale  Marie  CMtercieasis  ordinit  com  beredaai  flaoran  volaatale  dooavH. 
Ad  cdius  facti  declaraiionem  pre«entem  procoravii  paginaro  conscribi  suaraqna  donationem,  ijuia  sigillum 
non  habuit.  lam  oosiro,  qnam  ecciesie  Gesmariensis  ci  civium  Gesmariensiom^)  peUit  confirmari  aigiUis. 
Huiu8  rei  lestcü  sunt:  Harlmodus  preposiias,  Wahenis  mn,i!i>ii<r,  Berloldas  eioadem  ecciesie  canonici;  Tbea* 
d<'ncus  advocatus,  Johannes  iudex,  Albertus  de  CaMm.  Godefridns  BiwwDrm  et  Bcringerus  frater  eiMii 
Theodcticiis  iiivetiis  de  Tweririfj^in,  Rulfjerus  et  Kni;"'lhai-diis  hurgensei*,  el  Rninartlu»  de  Gmunde.  Ex 
quibus  Tlieoilericus  advucalus,  Albertus  el  ßeinarduü  una  cum  ilemnco  tnuoacli»  pruprielatem  prelibatam 
«oram  ludicio  in  Gesmaria  ad  preble  aianum  eedeMO  Miseapeniot  anno  gracie  N'.CC'.XXXI«.  tosuper  ne 

quid  caulele  dees.<el,  sufirailii-iiw  Ilriinn  [«rndciiler  aciionem  suam  regio  banno  stabiliri  providit  in  loco,  qui 
vocatur  Angelbeke  sub  lun^Uiuiione  coiuiii>  Hclenbcrii  de  Manen  roultoruni  asUpulaotc  coosensu,  qui 
•oal  BUdeboldas  de  Bodiem,  Heratannos  de  Wimere«  BoMlricos  de  Hoffe,  Bylo  de  QteboMo,  Banriensde 
8e«nbur(;.  Meiirndu«;  Cngravius,  Alexander  predof),  Hartbracbi  de  Sfcga,  Gerardua  de  Wimere,  Araoldos 

Albus,  Rodoirus  Wesceius  el  aiii  qoamplure». 


BJgaaiae  Swamliuig  von  Uikoadea  rar  OMoltfdit«  4er  Htiim  danti*  herauaniKeben  bMb«ichtigt«,  in  der  sudidicflM 

Doownent  nach  den  «wei  im  Rigaer  Stnilt.in  luv  1/  Mirli..iiili-iirn  RoJiicti.jiK  i.  iil.tj.  iirji.  Kt  werden  »M'.r  I>'ik'i  v-i-i^n  i'-'i 
nicht,  ob  dicH  Buch  erschienen  ist.  JedeuiuiU  haUv.  <<  Ii  quellt  AiisUiid  gt-tiürnm<^n.  auf  diu  Aii>{»bv  vhh  Kunik  hin 
die  Urkond«  dem  J.  znziuchreiben.  —  '/  Wie  das  Tpcklenburgitche  Hau«  in  den  Bo»itz  der  Mcte1en«chen  ,ätifts> 
TOgt«i  gakoBiBMii,  ktbe  ich  KuMr-Urk.  L  2U  naher  datgeeteUt  —  *)  Saubcrg  S  vou  JleUtea.  —  Liateln,  Kipl. 
IfadidiB,  Kr.  LUMie.  Kub  Aoimii  tob  Nro.  HM»,  gab  dat  IQ.  IbrienfeM  diwe  OIHot  im  J.  1379  dam  flfate 
Utto  von  Kavwabwf  getan  aatee  in  Tamoli.  —  '')  Hof-Oeitmar  in  der  Provinz  Hessen,  wo  Hilter  Bruno  tob  Tw»- 
nngen  anaäady  gewwen  Mb  UOaS.  «nten  Nro.  \TJQ  und  die  Urkunde  von  i2i,>.  ~  "]  Vgl.  oben  die  Ulkmda 
Kro.  1697.  de«  AMs  Gbilbart  von  IbrienlUd  «m  d«a  Minn  121»— UI5  ia  Batnff  saiMr.  —  •)  Ob  alakt  feaa»  n 
laeen  iel? 


flltS-llS«. 


*  Gtnoi»  «M  Bbümndt  btkmdet  amM  YerpfitdOmtgm      Kogl  dt»  Siifti  Vndm  im  d*Mm  Bofk  tu 
BorbttH»),  im  OdoAcr  16.  —  MtOtr*  im  Vredm'tekm  Übtr  eaimattu  foL  IIS'. 

IltthidiB  prppoaita  VradeDensis,  et  Gerwinns  de  Riokenrode  advooalns  curtis  in  Borbonne.  Ad  qtios 
presens  scripiuni  perveoerit.  noverint  omnes,  nos  Geminum  snnuaÜiD  in  crastino  beaii  Uarlioi  conreMori» 
uaam  marcam  Monasteriensis  moneic  laDlum  a  predicta  curia  recepturum,  addenles  predielis,  iua  dielara 
curiam  non  cs*-c  locandam  nisi  hominibus  pertinentibos  Semper  ecciesic  aut  curic  sepedicie.  In  hoiaa  rei 
te»limoniun)  el  vcrllnic-m  ]i»iie  (iLivinMi-.  '^crihi  pngiiiain  ot  na<;(ri  ot  ecclesie  ia  Vredeu  sigtUoma  IBODillliM 
roborari.   Datum  aimo  ÜomiDi  M^LL".XXXI1I°,  ia  die  GalJi  confL-j>i>ori9. 

im 

*£inAirgfir  m  JÜrndlcit*/  «cAanfcf  Mm  dort  btkgnt*Bau$  bekufsaeinerMmoritntliflungdminMlwilanmi- 
fdi  taut  «niwrftf  «ra  <kn  JUünden'iehm  Sdii^m  dtasen  Exemtion  au»  dem  «ItfdWMm  Verkmdt, 
1333— IUI  V>  —  Mtekr,  ihe.  VIL  iai6.  /*.  32. 

In  nomine  elc  Contemplatur  prudons  vite  sue  icrminum  et  agil,  auclorc  Dci.  quod  sibi  ezpediat  ia 
etcmum.  Agno&caal  ilaque  presenles  el  rulori,  quod  ego  Ortbo  burgensi»  in  Gmonda  divinilns  inspiratos 
domuin  neam  de  oMorttin  eoMetnD  el  beoeplecho  heredum  eontnli  canobio  campi  wmite  Marie  Mooaste- 
rienais  diooeaic  pro  mes  mcorumque  salute  parcntuni ,  coi  ioquani  deoadoni  concivea  mei  alacriier  aaiipa- 

lant«";*  iloniiim  candem  pro  honore  beate  Virginis  liberam  prorsus  esse  permiltcntes  decreverunt  in  communi, 
ut  domus  ipsa  sil  domus  uxccpte  aclionis,  id  csl  milli  ohno^ia  legi,  quemadmodum  alie  domus  qaibusdam 
eolenl  legpbna  aabiaeere.  Porro  hano  domum,  quam  una  cum  filio  meo  Herounno  ooram  aealtiois  resigaavi, 
aoieepcrunt  ad  mamis  ocflf^-io  mcmorale  Rodolfiüs  jilili.ts,  dtimintis  Itfinrinis  monachus  i'ins  et  (foininus 
JohaiUiea  plebanuä  noäler.  In&uper  a(  mea  bec  donatio  robur  Grroitaliis  liaberel,  paginam  pre^^nlem  »ca- 
bm\  conunamenmi  sui  iapreasioae  a^jllL  Tesiea  aont:  Jobaonea  plebuia,  Giaeleraa,  HemaamM  oogBOBwalo 
Felix,  ni  ruii  Iii-  fiüits  Pigmiincli,  Volmaru»,  LodolfM  Bcabini.  Imbb  GonMdi»  de  Droveoboaan  et  Kenardna 
ürater  eius,  Gozbertu»  el  alü  quauipiures. 

* 

1121. 

*  Die  Äbtissin  Gertrud  von  Herford  läut  wUer  ätrem  Siegel  den  Vertrag  ausfertigen,  den  ihr  Lehntmann  Ger- 
hard eOR  OmtrAm»  mit  dm  tOoH»  Märim^eU  geathhuem,  in  weMkam  er  mmh  Amprüdm  an  dat  Gut 
Bindmuidd  ma$agt  mmT  jiAim  Bof  Thusterbeke  an  das  h'/oster  für  22  MaHe  verj^ändeL  423i.  — 

.46sc/ir.  Alse.  HI.  1326.  foL  33. 

In  nomine  etc.  Gertrmli^  Doi  i^raiia  ahl)ali-;sa  cum  univorso  capitulo  sup  HcrvtinJipnsis  ecciesic  etc. 
Me  cadaol  in  oblivionis  obM:urum  que  fuurint  in  luce,  nou  inmerilo  scriplure  bencbcio  meuiorie  commen- 
danlar.  Bioc  eal,  quod  venerabOia  abbaa  Rodelltaa  da  eaapo  aaocle  Marie  eoa  cnm  fratribna  ada  nobia 
bamiKter  aupplicavit,  nt  qaedam  pacta,  que  inter  noa  ipaea  ex  noa  parte  el  Gerhaideaa  auliiea  de  Qoen- 


H  Im  Ki^.  AUaOt  vgl  Mto.  A3A.  Aosh  im  Übet  «tan.  fiadal  lieh  am  Band«  die  BeaMrkBii(:  In  Alen.  —  ^  WoU 
Mladfla  am  Sbumammimm  dar  W<m  and  lUda.  Wir  baban  acbee  ebae  aar  Urimnda  t.  1231  Uro.  1718.  giairima 
Bexiehungsn  Marienfelda  n  Ho%eIaiuar  md  m  HBMMchen  Qaaddieebten  eenatatifoi  fcSaaen.  —  *)  Hacb  dar  Reg»- 
lungweit  des  MariwftlHar  Abu  Bodolt 
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hem  cl  uxorem  r-ins  Mrchtilflom  pi  heredes  eorura  cv  nlirri  pnric  in  pccicsia  nosira  comm  multis  solem- 
pniter  firmaia  sunl,  sollempni  scriplo  sub  sigiilo  noslro  cooscribi  faceremus.   Sciaot  igilur  uaiversi,  quod 

Weioelas  miles  et  mm  dictoa  fitiat  eins  Gerhardt»  deoatraiii  campi  Mneie  Marie 

iniu>to  gravamine  inf|iiioi;ihünl  su[)f!r  omplione  carie  Hindencveld  '),  i|iio  liinilcm  inquioliido  finem  accppit 
amicabilem  per  operam  dumini  ClaboUeasis  preposili  el  Sirridi  canonici  ooDlri,  aed  idem  Gerhardus.  pro- 
oedente  tempore  composiiioiii  oon  atetit.  Unde  placait  viris  diacretiB  de  eecleM«  ooalra  denoo  beere  com- 
IPMilioaeoi  Grtniorenn  et  levtbuK  aniniu  adliiborc  eantfllam  ampliurctn.  Sicqne  bomm  eat,  utioduclu  bono- 
mm  ac  prudentum  viroram  prefalos  Gerhardus  omni  iari,  quod  vel  paier  aoos,  vel  ipse  poteraal  vendicare 
sibi  in  prefalis  boaia,  coran  omnibas  reountiavit  el  abbas  cum  consiiio.  oapitali  sni  conoeaBit  eklem  Ger* 
hardo  in  sua  necunilMB  XXH  marcai,  pro  qoibiia  obl%avit  idem  Gerhardns  enrtem  aoam  in  Tbosterbeke  *) 
abbati  el  fratribus  cum  omni  ulililate  sua  co  pacto,  ut  singulis  aniiis  tantum  miiuia(ur  de  summa  pccunie, 
quantuin  illius  curie  pruventuä  cum  annona  solvere  poierinl  in  vigilia  beati  Marlioi  in  foro  Bckchem,  pre- 
aentibofl  noncn»  niriiMqae  partim  Qood  antem  de  oetero  nallnm  super  biia,  qae  dieta  aont,  fteiat  ipaia  im> 
pediroentum,  promisit  ipse  Gerhardus  fidf  miÜtnri  in  manus  mililiim,  quorum  noininn  ^nni  Jolmnnes  de 
Paderbomo,  Fredericus  de  Baske,  Arnoldus  de  Vorewcrke.  Uxor  vero  Gerhardi  cl  alit  tideiussores.  vidclicet 
lleiaboldaa  BoBoeierKi»,  HeinrieasGegravios,  BntnsteBna,  Johannes  de  Amholte,  miliiea,  modo  fideioaaioois 
et  sub  pena  cxcommiiiii  iiir  nis  |  rnmisoriml  in  roanOB  domini  alil)niis  rt  monachi  sui  ot  canonicorom  nostrorum 
Sifridi,  Conradi,  quod  ullum  faccrei  Gerhardus  de  oetero  ofleiuam  in  bonis  Tbosterbeke,  donec  soluta 
fnerit  Iota  pecuoia ,  ipd  respondeont  «t  emendent  omne  dampnom  daostri.  Aotum  anno  gracie  M'XX'JCXJUIll'L 
Testes  aalcm  sunl:  Johannes  Gogravius,  Godescaicus  Lupus,  Iletnricua  Judens,  TheUrdua  do  BUovoMe^ 
Floreatios  de  Queriihem,  Xheoderioaa  Man  et  alü  quamplarea  derid,  miliies  et  borgeoies. 

1722. 

*  Eggehard  von  Wiedenbrück  verkauft  einige  Uurige  an  dais  KL  JUarienfeld.    4234.  — 

Absehr.  M$c.  Vit.  43S6.  f.  34. 

to  noraine  etc.  Johannes  iudex  el  universi  consuies  in  Widenbrugge  elC.  Dum  iillcris  res  gesla  COm- 
■ritiHor.  cahrnipaiaiidi  oocasio  prevenilor.  Itaqoe  Eggebardos  de  Wideobnifq^  et  Belideos  filios  eins,  fiBi 
quor|uc  Kggrhardi  cl  marilus  eius  nomine  Conradus  necnon  cl  Amih'us  Eggehardi  frator  >  t  Fllhanlns  filios 
AiDiiii,  cum  haberenl  homioes  quosdam  proprios,  tandem  eoadem  ioiervenlu  peciuiie  campo  beute  Marie 
CiaierdeoBis  ordmis  dkniaenmt,  videlieel  Bverfnrdom  et  axorem  eios  Heehieldem  pariter  com  pneris  eormn, 
4|aOS  coram  nobis  in  iudicio  proprios  a$signa%'crn  cenobio  memorato.  Huius  rei  testes  suot:  Johannes  ple- 
baana  de  Langenberg.  Jobaonea  indoK  fihus  Bennekin,  Rotgeras  de  Gevetenborst,  Bverhardus  de  Velereo, 
Rodoifas  de  Boolo,  Hemauras  da  Nefaem,  Lud^crus  et  Brano  liratres.  Uem  Hermanons  Holcete,  Beseelt« 
no«  et  Eilhcrtiis.  YfMtmtnim,  Bormannus  de  Linilo,  C^Mfiot  do  SaMonl,  Haimnffdns,  Rflinhema,  Am»- 
Inagns  et  alü.  Actum  mim  gncie  Mo.CC'.XXXUU«. 


1}  BindaMlUd  wini  oban  Kro>t67.  oatv  dn  raiiBanhard  vim  MlV*!     SiaolMf  von  Mbuig,  a  dasKtostwIfariai^ 
Md  im  S.  12X1  tfetdienktcn  Qflteni  erwilmt  Trema  n.  TUkmamn  L  tS7.  n.  4M  vanuiilhaii,  dui  m  ün  R«Ten«ber- 

f5i  -'|„Ti  I-i.',  ur.fi  niii'h  Aaüwc:^  dici'T  Ui'kiMidi^  wohl  mit  Ilecht,  können  dessen  L«((o  aber  nich'.  l.vu  ;,i>n.  Klitnso- 
wpni).;  i  =  t  U  li  L  mir,  s««lbst  mit  lliiifu  dos  Marienfi  Kkr  Rüperton,  dies  möglich  gewesen.  Qlaich  unerkiarlicb  ist  »ucb 
Thus'urbL-KE].  Die  auf  deasen  Verpi&ndu!i){  uii  diii  Kl.  Miirionfeld  bezügliche  Urkunde  det  flnftülato^  fWBSTMS* 
barg  V.  i.  t2M,  otien  Nio.  323,  iat  mu  uaaerm  Copiar  Mm.  TO.  1336.  i.  M'  wtasBiaaa. 
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im 

*  Ml  BwAard  «on  U^hom  Vtrerbpachtel  die  bei  Bonn  belegenen  Güter  seines  Kto^«r$  wätT  der  Bedingung, 
4as$  U'CTin  der  Pnrhlxrhilluifj  innerhalb  acht  Tarjmi  nach  Ablauf  des  Termins  nicht  gezahlt  irorden ,  dann  der 

Bückfall  der  üUler  an  den  Herrn  durch  einen  nach  dortiger  Gewohnheil  vor  der  Uausthür  aufgesteckten 
Pfahl  angezeifjt  uerde.  4*3fi.  —  On'gmateaneept  Ute.  VII.  I3»7.  f.  9. 

B(urcbardus]  Dei  gracia  abbas  in  Leibern  ciusque  collegium.  Noluin  sit  omnibus  tarn  preseiuibu» 
qnan  ftiUiria,  no>  bona  oMln  ia  et  vineis  in  villa,  que  diciiur  OmlMWlIiorp '>,  sila  iaxla  BunnamS) 
Lutlirvico  pt  uxofi  efalS  Cunomiiidi  herediiario  iure  colenda  locasse  sub  aruma  pctiüione  XIII  solidorum  Co- 
lonieosium  in  epiptwoi*  Domini  annualim  ootvcnda.  Que  »i  oa  die  »oluia  non  iuerii,  nuocius  nosler  pecu- 
n^m  eispeetans  in  expeiMa  eatoiH.  si  n«e«flM  Iberit,  ad  ««lo  die*  nanebii.  Qttibm  esptelia  pecmiia  non 
solnia.  iurisdiciionc  coloni  iam  adnullatn,  p\  itinc  finmino  bona  vacarr  sccundiim  cnnsiiciiidinetD  loci,  palo 
forilraa  prefiko  sigaiGcabunlur.  Accepuvimus  eüam  ui  pro  eo.  quod  diciiur  cormede,  obeuute  coiono  vel 
eiua  uiore  marca  deior  a  filiia  vel  ab  alüs.  qai  eis  eo  iare  anocediinL  Ut  autrai  bec  eoavaatio  rata  et 
K^^lyMi«  Qtrimquo  permaneat,  hanc  inde  paginam  conscribi  el  aigjllia  OOStria  inpreaiia  fedmaa  ConfifMlL 
Acta  «IBI  faec  anno  DoDioi  II^CC^XXXV".  lestibus  subuoialic 

ir24 

*  Erzbisehof  Siegfried  von  Mains  überträgt  zwei  thetls  von  ihm.  theits  von  den  Edlen  lu  H'aldeck  und 
Sekwoknberg  tdmriihrige  ZiftitfM,  KiiMf  dla«  iOttter  Marienfeld  von  itm  VeuaBen  angekauft  hatie,  dem 

gtnaimtm  Etoaltr.  I9M  Jomiar  1.  —  Abaekr.  Mte.  YIL  I3S6.  f.  38'. 

Iii  iMOMBe  eie.  Sifridm  miaeraliwne  divioa  sancie  Haguniia«  sedis  arebiepiscopns  dileetia  in  Doniiio 

Jhesu  tarn  presontis  eimis  (iiielibns  (]iinrn  fuUire  in  pt-ipptuuni,  Quoniaiii  eieiiiusina  conclusa  in  sinu  pau- 
perum,  precipuo  Uloram  qui  Manc  officiam  elegtrunt  ei  innocenüe  purilaiem  accuralius  cuslodire  salagunt, 
exoral  et  peccatom  extiiq^l  SDpereal,  nt  tanto  elaeriu«  ei  debeamm  insisiere,  qaanlo  ad  ipaos  prebitorea 
redit  cum  fenore  mercedis  Clmie.  Ilinc  c.-»i,  quoil  uns  spiriiu  consilii  saiubnior  instrucli  duaruin  proprie- 
tatpm  decimarom,  (anK)uam  era  duo  cum  muliere  lUa  evangelica  in  gazofiiatium  Domioi  nittere  gastieoäM, 
cenobio  campi  beale  Marie  GateroieniiB  ordinis  MonuierieBiiB  diooeM  benigne  oooudimos,  occasionefl»  ei 
Inodabilan  prebendo,  vidclicei  de  mann  laieorum  decimas  tranaferre  atque  in  usus  eorum  conNcrtere.  qui 
sacHs  mancipali  legibui?  regi  mililanl  sempitcmo.  Porro  ad  propulsandum  calumpnie  vcl  crroris  nubilum 
utile  dukimus,  huius  rei  serieni  cnuclealius  revolvere  ac  veliiii  de  modio  ad  candclabrum  productam  iioii- 
cie  tfananriltere  poMerioroni.  Cum  igilur  Theodericus  vicedominus  de  Raateberg  el  Helhenricus  de  Hanen* 
aiene  freier  ehia  deoimaiB  in  ViiGealHiaen  *i  de  manu  Volqaini  de  Sualenberg  et  Adoifi  de  Waldeke  oobi- 


^  Dvttandocf  8.  Tom  Bonn.  AUcr  WahwcheialichlMit  nach  darflM  di«M  BJattniieliMi  Gnler  d4M  Kloaim  Liwboni  «m 
PertiBM»  d«r  twü  Biaeh.  Wensr  im  1.  f  14(  dtn  XUMam  OfceniiiMr  and  ÜMbom  ganatnidiaftUcli  fMclmiktiai 

curtiii  Worm»  im  Jülich'ncben  »ein.  Erhard  C.  244.  Bi»chof  Werner  ww  ein  Verwandter  de»  h.  Anuo;  vgl.  Erluu-d 
Geacli.  V.  Müiuter  p.  Ml,  —  Auf  der  Rückseite  dei  dem  aoRefuhrten  Lieiliomer  Copiar  angehefteten  Blatte«  findet 
lieh  novb  da*  Conci^pt  tmvr  atulLien  Urkunde  ebenfalla  vim  l.'.'i'),  worin  B.  abbas  in  Lesbem  eiusqae  collegium  .  .  , 
viBMm  nottram  in  Bunna  aitam  Hemianno  et  Hinrico  fratribus  hereditario  iure  .  .  .  lub  peniione  aonuk  VIII  soUd»- 
rvm  vaA  unter  den  oban  genuinten  eigentbaailich«n  Bedingungen  verpachten.  —  ^  Von  den  in  diesar  Urkmida  vor- 
loMBMBflwi  OrtanaiMB  kmutUn  üiigcade  k«Mtitiit  wardsa:  ViaoenIraMB,  WiienlnMass  WitaanlMaiaB  m  d.  Warn, 
80.  TW  Mflndra.  Hakcnrod«  s  Vaatomde,  8W.  tob  Hdligmitoclt  Edertrot  s  Etdatratli,  8W.  von  Railigw- 
atadC  Langenhagen  —  Langenhain,  SSW.  von  Escliwege,  Rustenberp  =  Sehl  Rustonbi  T^,' ,  Pfarrrinrf  Rus'oiifi^ldp, 
WKW.  von  UeUigeMtadt.   Simareruda  ==  Si«iu«i>rode ,  K.  von  Ueilifensladt    Uabodenrode  =  bodeuriMla  ^V),  OMO. 
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fiuiD  in  Teodo  habcront  necnon  et  decioiaiii  m  KarmanoaihiiMD  a  nob»,  scilicet  feodali  iure,  tenereoC, 
acccpiaiis  (andern  et  acceptis  ab  ecciesia  aanole  Marie  mamonta  CX  maroia  pari  argenti  reaignavere  di- 
stracias,  illam  quidem  quo  est  Wiscenhosen  domioie  suis  prefalia,  et  ean  qoe  est  KarmaDeahnaen  nobis. 
itcini|uc  nobis  ideaa  nobiles,  qiii  de  uanii  nnstra  lenuerant  eandem.  Qaibaa  aobilibus,  ut  spiritu  libcrtatis 
hoc  facerenl,  in  restaururn  decime  ipsius  dedimuä  in  feoHo  villaoi  Eckstrot  cum  universis  pertinenliis  suis, 
decintam  in  Makenrode  et  XXV  moldra  siliginis  et  11  modiolos')  siligiois  in  decima  ville  Nileirede,  iosaper 
L  noMra  omnis  generis  grani  in  villa  Laogeabagen.  Preierea  aopradieti  Theoderiona  et  Heihenricoa  bona 
sua:  in  Robrcchtcshuson  VII  ninnsos,  in  Rustcnberg  III  mansos,  in  Rabodeorode  III  mansos  et  ditnidiom, 
in  Simareroden  HU  mansos  nobis  pro  iure  decimali,  quod  olauslro  porreximiu  titulo  pragaringe,  dedemnl 
el  eadcrn  a  oobia  ia  feodo  aaaeeperaat  Adieiendaai  aaae.  quod  aepedieiam  deeioMai  ia  Wiaoeahoaea  lemi- 
erat  in  fro  ln  Conradus  luirL;!  n^i-,  in  ('ifTnindpn  a  prcfato  Heihenrico,  quam  ipse  Hethcnncus  omnino  libe- 
ram  fecii  et  absoiuiam,  i(a  quod  idem  Conradua  una  cum  beredibus  suis  iuri,  quod  habebat  in  ea,  fuodi- 
laa  reaaatiarat,  antequaro  91a  ia  doomiiaai  obaalri  traaaisael.  Haa  iaqnaia  deeioiaa  taroqnam  per  gradoa 
qaoadaiD  ad  noe,  unde  prodierant,  rationabililer  ac  iusle  reducias  cenobio  prefalo  proprias  assignavimos 
ia  noiDiue  Domiai  ac  perpetoo  possidendas,  qaemadoMKlDBi  oirograpbi  prnsontia  aigilli  aoalri  muaimine  Sr< 
mnii  intorsignam  (eaiabile  dedarai,  perpeiuo  sabicientes  maledieto  eos,  qui  eonira  faane  aostre  donatioak 
furniam  aliquid  presunipserint  allemptare.  Testes  huiu^  rci  sunt:  Godefridus  abbas  de  Hersuilhusen  Wi- 
*g8ndus  abbas  de  Auli,sbiirg,  Lpo  proposilus  de  Hildvvardeshusen '),  Johannes  plebanus  de  Gmiindn,  Con- 
radus  de  Sconeber^.  Ueraiannuü  advucalus  de  Cigeuberg,  Giso,  Wilhclmus  de  Godenberg  et  alu  quam- 
plarea.  Ada  sunt  beo  in  cenobio  Hasunge^}  abbalibas  eiusdem  loci  [et  de]*}  Helmwordeshusen '^j  presen- 
tihii«  anno  gratie  M°.CCo.XXXVl*.  Kaifladia  Jaaaariü,  iadidioBe  IX,  daium  looo  okeaae  et  die  predioliB, 
pontiGcalus  uostri  aono  V. 

im 

*  IHe  Schöffen  der  Stadl  Osnabrüdt  bekunden  die  Resignation  Arw^d*  wm  SUmoide  vad  seiner  Schwagerin 
anf  dat  wm  Um  m  das  B.  MarienfM  vtrkmifh  Guf  mJfcrfV.  1«M.—  AMur,  Mut.  K/A 43t6. /:  38. 

In  mnniae  Doaiinl  Ego  Giaelbertaa  index  et  universitaa  aoabiBonim  Oanabrogeasiaoa  litteris  prcsenli- 
bus  si^^illo  appenso  prolestarour,  quod  Arnoldus  de  Stenwidc  cum  beredibas  suis  et  Gisla  relicta  Vulfardi 
fratris  Arnoldi  cum  suis  quoquo  heredibus,  quicquid  iuris  habebanl  in  inanso  Merlc,  qufm  de  manu  Ciin- 
radi  comitis  de  Vunstorp  in  feodo  tenueraot,  resijiuavcrunt  ecciesio  campi  sancto  Marie  XVI  luarcib  accuplis. 
Quem  maDsom  Werahenis  prior  einsdem  claostri  el  fnter  aoas  docaians  Gerhaidna  de  Poro<^;  canonicus 
«Mieria  ecdeaie,  et  Alebrandaa  «aoefdoe  ad  naaam  oeaobü  aosoeperaat  Adun  aaao  grade  M*.CC*J(XXV1<>. 


von  Heiligens(«dt.  AtüislMiy,  Kl.  in  Ante  Haina,  SW.  von  Friialar.  Gmnnda  ut  wohl  Maiiden,  der  hier  (enaonte 
pkliiiiiii«  Joliaiinn«  konimt  tction  JXto.  1730  untt-r  ilt-n  Zvugen  vor.  Cigenberg  =  Ziegenberg,  im  Amt«  Witzen- 
haii»"ii.  Ii  "li  iilM  Tg  =  liiiiluiiiilxTg ,  NO.  von  Fritxim'.  l>v.  Fri  e  il  1  :i :)  <1  e  r.  —  'l  l'arutier  ge»clirii-bfn :  skupol. 
—  ^}  Hardeliaiiaeti.  —  ■*j  llilwnrtdiiauseii ,  N.  vuü  Müncieu  —  Ilurghatuagen ,  W.  von  Casnel.  —  *)  fio  eiin>tulir«j 
ich  die  loaat  ganz  unverständliche  Stelle.  —  ■)  Helmanhiimeii  bei  Carialnftik  —  ^  Tgl.  oben  Nro.  'S:j  umi  327 
fifa«r  diu  an  traiir  Stell«  vom  Honog  Otto  von  BimiuudiMif ,  au  swaitw  vom  Orafon  von  Wimstarf  laimriUirige 
Ottt.  Vir  kfionaa  jetit  (Mtatallai,  dM  Niarla  das  heutig«  M«llag«,  O.  tod  llariaDfdd,  ist,  wu  aughkb  Imnut, 
»lass  laite  in  tlen  Ortsnamen  oft  nur  ein  »pfiterer  Zu^nU  »ein  kann.  Die  villa  Merl#  betrifft  dann  auch  noch  dif  TT 
(tOI.  —  ")  Wie  heiast  wohl  auf  ÜeutacJi  der  Name  dieaea  Mitglieds  de«  Oanabrück'Mrhen  DomcapiteisY  l>er«elbe  ist 
aneh  Zw«*  d«r  mtm  Iba.  im  firtgandaa  Uifconda  van  I299i  Tgk  Hittlb  d.  k.  T.    Oaa.  IT.  16.  34. 


Waatfil.  Ufk^BodL  m.  A.  1U 
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lais. 


im 

*  Mt  Btmhatd  von  Lietimm  terpadäel  dan  Bürgern  zu  Beckum  y  die  dortigen  Güter  Mine«  KlMttrt  ou/ 
wvt&fJekn.  4m  —  Or^mofeoiiMpl*;  in  Mac  VH,  4317.  fitL  V. 

Bardiarda«  Del  pwih  LMberaenrii  bUmi  «mqne  «onTenlaB.  Noverinl  tarn  praMoles  qaftni  Ibturi, 
<|D0<1  agrai  emib  MMtre  Walcwic")  civibus  in  BekelMa»  nb  «ddimi  pensione,  noveno  viMioet  mak  tritiei 

Alensis  mensare,  concessimus  colcndos  nd  daodccim  anoos,  qoe  singulis  annis  ibidem  comporlabitor  pro- 
ximo  die  Andree,  aliquo  du  fratribus  nusirib  prcsenle  et  annonam  dandam  cxaminanto  et  datam  consigoante. 
Ab  itlo  aalem  die  quo  congregata  Tueril,  infra  octo  dies  sequenles  Lisbern  mitletur.  Iluius  rei  fidciussores 
acccpimus  Johannen)  villicmn,  Wicholdum  fralrem  plebani,  Hinrirutn  Ho  Bordore,  AlberUim  cle  Wosthove, 
Uermannam  de  Mothwic,  liurcliardum  de  äuthhoiU  Sab  hac  forma  vero:  si  annona  predicia  siatulo  die 
Boo  foerit  (de  integro)*)  eoileeie  et  sd  mm  iransniaae,  «ngoli  fldeieaaorea  pro  hQioaniodi  negUgeDlk  deni 
nobis  quatuor  solidos  pro  satisfactione ,  insupcr  et  tritipum  sinp  (liintinnr  persolvclur.  Quorum  si  aliqais 
medio  tempore  de  iioo  aeculo  migraverit,  aliat>  ex  civibuü,  quem  elegerimus,  in  locum  eius  auccedaL  Acte 
Mmt  bee  anoo  Domiu  H«.CC*.XXXTIII«. 


H  BMlmm,  du  im  J.  «2M  obn  Kro.  907.  ntar  im  SUdten  tiei  lÜBiteriuMlra  an%aflkii  «M,  banra,  im  Kto.  3ÜS. 

crwtjüt,  schon  im  J.  1236  einen  iudex  and  ooi>«u1c8,  welcher  erstere  wie  mir  scheint  identisch  igt  wil  dem  in  unse- 
rer Urkunde  vorkommenden  villicii«,  während  die  letzteren  im  J.  124')  Nro.  437.  unter  dem  deutichen  Namen  „r«t- 
nuinni"  erwitiint  v^mi'iIh.h,  In  Jer  rrkuinl'.^  vom  t.  Nuvoniljcr  IJ.W  Xro  .',4"S.  solnnnt  nun  oinf  ilurL-figniilViKle, 
vielleicht  schon  früher  erfolgte,  Verimderun;?  in  der  Vcrfussuni;  der  ätadt  Uecknm  ihren  legalen  Ausdruck  gefunden 
ZU  haben.  Indem  Bischof  Ludolf  die  A'  kcr  ilca  bischöfiiclien  Hufe«  ui  die  Bürger  vuu  Beikum  verpacht<>t,  resignirt 
der  biiohöfliobeVilUoHa  in  diaHäad«  aeineellaim  cortaai,  iudicinm  tt  mfflmilinwni  Btikiihimi,  woför  er  vom  Biaehof 
mit  «inar  Bonmie  Oeldes  vnd  Miniitemigflteni  eatochidigt  wird,  waa  dann  im  Waatntlidien  der  Ycrtra^  vom  16. 

Octi>>>i:T  l'J45  wciti  :  Ii-  -it  itiift.  l>un  li  dt-n  Vertrag  vnni  I.  N<iveinlir.  V^^9  wunlr-ü  <lit>  r!iM  kuin<.T  Hur<;cr  a',sij  iiu«  der 
histtmriioitcii  Ycrw;ilti:ng  entlassen  und  in  der  Lciluiig  ihrtr  tiemeindeangelegeidieiteu  iVeiiir  und  ti-lbslslindiger, 
weshalb  die  l'rk.  M9.  v.  J.  worin  die  Stadt  Telgte:  iua  (jnod  opidia  .  .  Alcn  et  üekeheui  e«it  iudultum,  crhult, 

woU  eret  nach  dem  I.  Kcnrember  dieses  Jahn  fallen  kann.  D«  aber  in  dem  Torliageuden  Documeot  der  biadiölUclM 
Tmiens  aodi  dar  Art  an  dar  Spitt«  der  Bfirgenchaft  steht,  das«  er  Bitaqgadkaft  fiberaimmt  iber  die  roa  ihr  an  das 
KL  Uaafaam  «i  aalikito  Badi*,  ao  dKrfle  dieiii  ¥air  dem  UaMdwaBg  dar TaiAlltaiatt»  alae  mr  dm  1.  Norbr.  1338 
abgeftatt  s^.  —  Den  in  ainer  üi%.     t22ft  Kro.  ?$.5.  enriUmtca  Hennannua  adrocatas  de  Bekebem  balte  ich  für 

einen  I.i|i|  i-srhc-r.  Rfumtfii ;  erst  11*40  Xr,i.  ,',7.1  (.'ntHaet«;  nfiirilii  li  dfr  KiUti  Ii<>rnlinrd  vim  T.i]i|ii.-  rimn;  iuri  .  .  .  super 
decima  novalium  Wareuthorpe  et  advutiitia  infa»  idem  oppidum,  cum  inlvocatia  infra  oppidum  ll;k<  lKin  et  extra  et 
advocatia  ecclecie  EnenKerlo.  Die^e  Vo^tt-icn  gehörten  unpriiuglich  wohl  i:u  deradrvtttia  dotiuni  e^-i  k"-;iiniin  juuUuruni 
in  djrocaai  noetea  in  partibn*  Dreni  aitanun,  womit  dar  adie  Jnücar  von  lipp«  aioh  vom  Biackof  Kverbard  bei  deaaea 
Amtaaatritt  hatta  baialmaB  laaaaB,  wd  «ogcgea  daa  Mtavtar'adia  DoaM^td  aalar  dam  25.  Janw  1275  (t376>  Pro- 
test einlegte.  Den  geschiehtUcben  Orund  dieses  lippeechcn  Vogtcirechta  in  der  Diocese  Mfinater  kenne  ich  »her 
nicht.  —  Über  die  weitere  F.ntwicklnng;  der  angegebenen  Verhältnisse  der  Stadt  Beckum  ist  dann  noch  inshesionderv 
Xro.  8^7.  /n  verjjlfir(u-:L ,  li  .y.  L  welche  die  liürK'er  irn  .1.  11*6'(  auch  viui  (icr  sf;ic  124<)  nuf  lion  Hisi'hof  übergegangenen 
vogteilicheu  Jurisdictiijn  befreit  werden.  —  ')  Von  durchaus  gleichzeitiger  Hand ;  die  ^ichri^t  aber  i»t  Mbgurieben  und  an 
manchen  Stellen  ganz  unleserlich.  —  »)  In  die  Feldiiuirk  der  Stadt  ficckam  aufgegangen,  nach  Hrn.  Dr.  Xordhof  jetxt 
anf  dar  Walcbar  Höba  im  O.  dar  Stadt.  Kaoh  den  Kota  t.  oitirtan  Urlumdan  nahmen  die  BeclMiBer  Bttiger  in  dam 
«iiiJiafnm  Jahr,  ia  woleham  diaaa  Uilnmda  aaagaateUt  wwda,  and  im  J.  12tt  a»eh  dia  ileher  dm  WtmbWHtbtm 
Hafta  aad  daa  Onti  Hodawle  Ja  FaAt.  —  <)  80  Tsnnmülwt  Harr  Dr.  IViedlmideri  dach  baba  ick  ZweiM. 
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im. 

*  Bi$Aof  EngeHtrt  Mn  Omairwk  überiracji  dem  XL  UarknfM  «äiM  Zdmtm.  4899.  ~  AMhr,  Msß.  FZr> 

im  fok  66. 

Omnibiis  proMos  scriplum  viraris.  Bngetberliw  Det  grada  Osmbn^Dsis  episcopns  nlntfloi  in  Domino. 

Noverint  preserilium  inspfctores,  quod  Ilermannus  Hake  niinistorialis  pcclcs.ic  iiostrc  decitnam  in  Ilamelinc- 
torpc  ■)  iriuQD  domorum,  quam  de  manu  DO«lra  teouil  ia  feodo,  cum  conseosu  lUiorum  «ooram  el  beredum 
resignavii,  qaan  ad  iiiil«DOiaaB  ipaias  Hermaaoi  (Mnobio  «aapi  waola  Marie  CyatareieB«s  ordiois  lüieraKler 
oootoliiDQS,  ot  ad  altafe  baaii  Johannis  cwangeliste  perpeia«  D«o  aewiCiowi  eilbibeatur.  Nos  vero  piia  pra- 
oibua  aepedicli  Hermann!  asscnsaai  prebeoles  scriplam  presens  sigilti  nostri  appensione  roboramus,  no  quis 
hoc  ihehim  rationabile  presumat  aosu  temerario  violare.  Acu  sunt  anno  gracie  M^CC*. XXXIX".  puntilica- 
tOB  noMri  anno  primo.  Proscntes  erant  huic  donationi;  Jacobus  scolasticus,  Sibodo,  Giso  cuslos,  B.  prepo* 
pitus  in  Badbergen'),  Gorhardus  dictus  de  Furo  canonicus  tnaioris  ecciesie  in  Osenbrugo;  W.  de  Hoho  et 
Hcrmannus  de  Uastorpe  nobiles;  el  bomiiies  eccJcsic  uoslre  Udo  de  Braken,  Amelungus  dapifer,  Alfrünns 
nililea,  6b  index  et  L  de  Wegie  eive«  Osnabnig^aaes  et  «Iii  qoeopInnBa. 

im 

*  iXe  Stfoaitr^  Btar^^tn  Ahmim  und  Cbnrad  Intm  daa  ESfyitHiium  «mf  Mmgwfa  an  dot  Xbtitr 

MurrnfM  a6.  (Om  iUOj  —  M$ehr.  M$e,  VIL  1326.  f.  45'. 

Hennannus  de  Avenbovele  ot  frater  eina  Bühardna  qnoidam  agros  sub  domo  nostni  Qeapen  ■)  tenoe- 
runt  de  manu  burgravii  de  Stromliereh  solventes  annaatnn  I  modutn  ordei  et  I  modum  avene  Widenbrn- 
gensis  meosure.  Qui  postquam  ad  hoc  inducti  snnl,  ot  volunlarie  com  axoribus  ac  liberis  suis  resigoarent 
bec  bona  n  manui  borgravü,  node  habnerant.  comm  ludlcio,  iden  borgravius  Conrados  nomine  et  pater 
eias  Hcrmannns*)  proprietaiem  bonomm  alacri  dcvotione  coniulerunt  ecciesie  in  campo  sancle  Marie  co- 
ram  iudicio  in  civitate  Alen.  Cuius  dooalionis  testcs  sunt:  Ludolfus  luoc  iudex,  Heinricus  Duolier.  Herman- 
oos  ioxta  alrion,  LeveMus  de  Meoblea,  itam  Bennaonna  de  SaoBiadinaaa,  Jehanoea  de  Weraa  eiGeriiaf 
dos  de  Qespea 

1729. 

*  Dtr  JSdle  Ciiiiriitl  im  Srlronen/jerg  bekundet,  dnss  Ritter  Bndolf  von  Tuen'ngen  für  eine  Geldmmme  das 
BigtnthvmsrecJä    gewisser  Güter  dem  KL  Marienfeld  resignirl  habe.  1243. —  Abschr.  Alse.  VII.  1326. /*.  72. 

fn  nomine  Domini.  Conradus  nobilis  de  Sconeberg  fidclibus  qui  hec  legerint  vel  audierint  in  pprpe- 
tnum«  Linens  ac  leslibus  ärmantur  acliones,  ne  cum  fugtici  tempore  sint  deflucnles.  Hinc  est,  quud  Üruno 
nulfls  de  Tweriogin  aeoeplalis  et  acoepiis  XV  solidis  ab  ecciesia  eampi  beaie  Marie  Cystereiansia  erdinit 

proprietaiem  domorum  snarum  cum  oronihii«  simililer  portincntii«;,  (|narnm  una  Linlio,  nlicra  voro  A.  niin- 
copatur,  de  suorum  cunsensu  ac  beueplacilo  liberorum  cidem  ecciesie  resiguaviL  Cui  inquaro  facto  ut 
nibnr  fimiiatia  aeoedeiet,  oos  pariter  cnin  Bnrebardo  et  HaJorioo  eimden  daoatri  aaonachia,  oam  Alberte 
de  Seafdenberg,  cam  Alberto  de  Caldea  et  Jobanne  iudioe  Getneriensi  eiosdem  proprieiaiia  exfeaiac«iio> 


^  Nicht  zu  conatatircn.  —  Später  T^uftkeubrück.  —  *)  In  der  i3«ucrscb.  Nordhorn,  K»pl.  Güterslo.  Vgl.  Nro.  821.  — 
*J  Kr>inmt  tä»  Burgj^rsf  l'JOt—  1244  vor,  —  Du  er  doch  nach  der  oben  Nro.  1718.  gegebenen  Urknode  tob  VUSL 
dem  KloBttf  u  laiBiim  Saelenlieil  gwcbenkt  hatte.  Dort  habe  kh  aach  di«  Lags  dieaar  (HUer  MfiKpiriaaim, 

444» 
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nem  «MCepimns  ad  manum  ecciesie  meiDorate,  anno  gracie  M^.CC'.XLIII",  presenlem  paginam  sigillis  sc 
testibos  cofltra»ignando,  qui  sunt:  Hardmodas  sacerdos,  Theodericas  clericus  dicius  Sapiens,  Theodericas 
canonicus,  Alexander  clericas,  Berloldus  de  Bniaesseo,  Bertoldus  de  Dasle,  Albertus  de  Calden  et  filiai 
eiuä,  liermannus  ilo  l'iUn .  WillrlmiK,  KvorhnrHos,  Hcrmnnnus  de  Snihcm,  üereoboldiu,  lian|aillU  fli  filios 
suus,  Roduogus,  üertolduä  et  eeniored  civitaiu>  Gettmanenbi^  quaniptures. 

irsa 

*  Ktkr  AtHM  «M  Ttotrinsm  zeigt  mtntdmdt  Ruigiiaiitm  mmmr  OhtwUuummm  oii.  thn  4Si3L  — 

Abtchr.  Mac  VII.  4326.  foL  46. 

Spedali  inieo  no  dooiiiMi  H.  militi  B(runo)  niw  de  Twerhigin  «HHem  et  vere  dileotioniB  affeetra. 
Noverilis,  qnod  proprieUtfloi  bonoram  illorum,  que  a  me  haclenos  in  feodo  liabuistis,  cenobio  campi  best« 
Marie  Honasteriensis  diooesis  perpetualiler  aa»ignavi.  Unde  postolu,  ut  quemadrooduro  de  manu  mea  leaui« 
■Iis,  iia  de  maou  abbalis  nm  dicii  cenobii  bona  eadem  snsoipiatts.  Quia  sigilluin  oon  habeo,  sigiilo  oaas 
tarn  «Keoo. 

mi. 

*  Jkr  BdU  Btnkurd  nm  Otttde  tauscht  mit  dem  hl  Marienfdd  BSgUHMOri^  mu»  1819.  — 

AM».  lUe.  VIL  4m  foL  44'. 

In  nomine  Domini.  Bernhnrrlii^  nobilis  de  Osi^ih".  Noverinl  pitactnii  hiiitis  inspeclores  vcl  auditores, 
quod  concambium  Mm  pridem  inter  dos  alqoe  eoclesiam  campi  beate  Hane  teclam,  quo  inquam  pro  nostra 
nobtt  Bialiere  ■)  videlieei  more  Johannif  oognoiDeoto  Ym,  aaaiB  cam  daanim  aervicio  laarearoni  dedine 
muliorom  scilicel  Helewigero  ac  liberoa  ipsius  dinoscitur,  -  ralum  et  fixom  habemus  nos  noatrique  aimal  be- 
rede«. Qood  niique  tarn  fuluris  quam  presentibus  presenlium  declaramns  inlcrsigna  Datom  anno  Domini 
M*.CC*.XLIII^  Huius  rei  teste»  ioot:  Bernardus  filiua  Dosier,  WiDindm  de  Herde,  Wernerus  et  Arnoldot 
olliaial«»  noalri  «t  Heinrieaa  Um»  AraoMi,  Barebardw,  Tbeoderioos  et  Hainrieiis  niMidii  cGcMe  nenoMle. 

im 

*  Bd  thtm  Tu$$ek  «M  EtguMiorigen  ztoischen  dem  h'L  MarienfeUl  und  der  ÄHMn  Alheid  von  Herzebrodt 
JuMt  Ersferes  einen  Schilling  an  den  Vogt  dieses  A7<ij.ffT\  und  gu'bl  der  fJienversammluitg  y  drs  betreffettden 
Hofes  behufs  der  Hecogmlion  12  Denare  zum  Triukgeki.  itii.  —  Abschr.  Mac.  Vll.  1326.  foL  41'. 

Alheidis  Dei  gracia  abbatisaa  ecciesie  Uersebrugensia  fidelibus  qui  legeriot  bec  vel  audieriot  in  per- 
pflUUHB.  Noverint  oniversi,  quod  eooleaie  ompi  b««ie  Harit  dedtmoe  Albertam  pro  Botchero  et  Walbor- 
§BiD  pro  Wendelburge  de  beneplaeilo  advooiti  noitri,  cniiu  vice  dominus  Sirridos  astitit,  qni  iusliciam 
advocati,  videlicet  »olidum  deoariorain  a  minem  olaoatri  accepit,  abi  concambium  ipsum  OIncus  officialis 
noeter  nobiscum  executus  esL  Similiter  Heioricns  de  Wiehorn  et  Uermannus  preco  de  Bcrchorn  XII  de- 
narMM  acceperuot,  quos  faroilic  dederunt  td  bpMadom  pro  ipsius  concambii  recüj^niiione.  Testes  aalem 
»ant:  Barchardus  cellerarius  et  Reiooldus  conversus  cenobii  prefati,  Sifridus  do  Rrilio,  Arnoldus  milcs  do 
Odeliachusen,  Anseimus  parvus,  Hermaoous  ptoguis,  item  Heioricus  et  iiermanaus  Mipradtcli  et  alii  plures. 
Actum  UDO  Donrini  ll«.GGo.XUIII*. 


^  „¥mi  dw  au  eigenbeböng«  Weib."  —  ^  lamüia.  VgL  oben  di«  Urk.  roa  1214  Kro.  1701. 
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irss. 

*  A  Ußddf  gmiehmigl  Üe  dunh  dm  RendmUrger  Pre^  Ummau  AsisMte  Obanragmig  «m  GrMt-Bwrh 

OM  dem  liesitz  des  Kl.  Marinxborn  in  die  Urindc  di^s  Wilhelmiler  Ordens,  gestallel  ihm  dort  Gottesdientt 
gu  haUm,  be$tätigt  «eine  päpttiichen  Pnuiegien  und  verMn  ihm  das  Zehntrecht  in  den  Rodiändern. 
1S4S  Mi  28.  —  Ab$ehr,  im  Copiar  von  Gross- Burlo  foL  \'. 

Luduipbus  Dei  gracia  Uooastericni^is  ecciesie  episcopus  uoiver«is  Chrisü  fidelibus  paf^tne  presenlk  Jb- 
spectoribas  sskiteiB  in  aolor».  aalniia.  Maf^aler  Hewrioas,  provisor  domiimniiD  id  Vrendmberge.  b 

liüpris  suis  ii[i<,'rlis ')  in\ criltTius ,  rrcDnitiicDrinvit  et  ciimniisit  ex  [laitc  convcntus  de  Fnnlo  bcatr  virgiois 
Marie  Co»tveldio  mauealis,  ordiots  Ci&lercieoäis frau-ibus  bcrccuilis  omuem  aaclorilatein  et  connoig&ioneai 
in  loflo  deMflo,  qni  didlar  Buerlo),  predietia  (Valribus  nobis  aopplicaniibns,  ul  divtna  peragerent  ibidem 
noslra  iiccnlia  prcmuniii.  Nos  igiliir  mi  dcvot.is  prcdictoriitn  frairura  preccs  inclinati,  licenliavimus  eos  per- 
petoOi  Ol  ia  predicto  loco  oommaneaul  et  divinis  obsequiis  ad  honorem  Oei  et  hvtA»  virj^ois  ibidem  fer- 
venler  insiMsnt,  volenlee  eliaa  ooinia  privilegia  ip»is  salva ,  que  vidinai  aucUmiate  sedis  apoilelioe  me- 
iDoratis  fratribus  esse  indulia.  lodidmMM  ciiaai  «Mem,  ot  deolmaa  agrocnm  novaliam  (quo«)  pawini  ex* 
colerc,  iloinccps  habeanl  et  in  usus  suos  libere  convertanl,  qoos  eliam  stib  Dostram  proleclionem  recepi- 
mus  tarn  in  rebus  quam  persoois.  Dalum  Wolbeke,  aono  Domioi  M^.CC.XLo.  quinlo,  die  sancli  Pan- 
tlialeoais. 

* 

im. 

*  JAnneM,  PrvpH  «M  FHknimAerg,  iAergUht  da»  «ent  Afllcr  Gof/md  von  Oar  vom  R  MantHiom  ai» 
Coe^M  fdm^  und  Qm  ütmwiesene  Oratorium  su  Burlo  den  Wilhelmiier  -  Enmiten.  It45  AugtUt  4. 

Okt.  —  Abtebr,  im  Copiar  «on  GrMO-Bmio  foL  4'. 

Universis  Christ!  Gdelibus,  ad  quos  presenles  liltere  pcrveneriot,  Menricus  T)oi  providentin  dominaniin 
proviaor  in  Vrendeobercb  1  aaiulem  in  vero  salatia  «uctore.  Omnium  veslnim  discreliooi  «i^ificare  digaum 
dnximo»  bona  Ude,  qnod  noa  priori  et  fratribaa  hefenüianini  ordinis  mneti  Wilhelaii,  omnem  aadoriwam 
et  comniissionem  loci  bcalc  virgints  Marie  in  Baerl<E  nobif  commis&am  et  recommendalam  a  domino  Got- 
frido  milile,  diclo  de  Ilorc^J,  qoi  predictnm  locnm  de  manibus  dominarum  de  Foule  Monasteriensis  dioce- 
ais  quadaro  summa  pecunie  redemit,  —  anlea  tarnen  a  domino  Theoderico  Monastericnsi  cpiscopo  idem  locus 
pateolibaa  ihleria  Aierat  libertatas, —  reoomaeodavimus  ot  commisimus  pure  Gde,  ex  luiis  procurdiis  affc- 
claotcs,  u(  rrRlrcs  predicti  ordinis  in  loco  pretaxato,  iamdudum  deserto,  qui  ihi  nsideuciam  facinnt,  ob 
reverenciam  malrtö  Marie  die  noctuque  diviais  laudibus  fideliier  insisiaal,  quos  ad  divini  nominis  gloriam 
lam  verbia,  quam  operibus  earliaiis  prouoveri  petiniaa  et  aoadenm.  Nun  privilegiaai  erdiaia  ipsoran 

oculis  nostris  vidimii'i  vcrjiciter  bullati?m  uoc  >yx  nlnpry  parte  victatiim,  et  propriis  manibus  allrectavimmi 
in  quo  evidenliMiroe  claruit,  quod  ordo  ipsorum  dudum  fuil  per  sedem  apostolicam  approbalos  et  ntma 
eal  in  AlnaniaiB  deitinatoa«).  Am  aanl  bee  anno  verbi  inoamati  miUaaimo  QC*.Xm*.  qunlo,  Kalendia 
Angnali.  coimd  inelnBa  aorore  Con^gnnde  in  UM,  qoe  didtnr  Höre  ^ 


*)  Der  »her  merkwüriiigerwaiae  vom  1.  August  dalirt  i»t,  vgl.  daa  fijif;0"Ml>:'  I>i:icum0tit ,  wubreiul  dintt  Urkunde  dock 
entachieden  daa  Dstom  vom  W-  Juli  an  eich  trägt.  —  ')  Vgl.  den  der  l'f'k  r:  :  '  v,  ,f.  12?<)  oben  Nro.  1708.  utgehinc- 
ten  Barieht  —  *)  VgL  mmxut  Noten  zu  dea  Urkunden  von  1320  oad  28.  Juli  1HS,  oben  Xto.  1708.  and  173S.  — 
4)  ta  dm  dbaa  arwihataa  Barioht  heint  er  OotMdiu  do  Ore,  mmyngm  dar  Anwtdhiiigiort  Hoia  «bca  aar  4M  Baak- 
liiHiiiaMinnhii  Oar  aaia  kma.  —  *)  Die  hier  «rwlluita  dank  dan  Tftftt  bewirUa  EteMmag  im  mMadter-Orduns 
im  DantatUaBd  irt,  «le  et  ■obaint,  eine  gaax  neoe  ThatiMbo,  nad  hingt  wM  mit  dan  UrcUldan  Bawegungcn 
Janar  Zeit  xoMmmen,  wo  iLuj.ila  nj  t  'jtn  das  >,t-.:.5-:ü  Luiu. üI  h  !io  C  r  /II  vu  Lyon  oruflhct  worden  war.  —  •)  Indem 
diaaa  Urkoode  «offidlender  Weu«  vor  der  Zvlle  eintir  JüngeotMertea  aiugeateUt  wird,  muM  diaae  sa  dar  Sohankung 
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17U. 

*  Dar  ArdiidiMon  Btrmam  von  Bortcm  *J  gttkOtet  dm  WXtämitar-Bnmitm  in  Gritsa-Bwrlo  GoUe$imit  su 

kaUmu  4845  MiguM  4.  —  M»dir»  iiH  Cofi»  von  GronAiirb  foL  S. 

HernMQiius  hei  providncia  archiJiaconus  in  Dorken.  Universis  Cbrtsii  lidelibus  preseiitem  paginam 
insprcttiris  stl  i  'M'i  in  .inrtorc  sniulis,  Magister  Mcnricus,  provisor  ilominanim  in  Vrendenbergp.  sicut  in 
Uliehs  SUIS  apci  it>  inveniDiuä,  recomneiidavit  et  commisil  ex  parle  convcntus  de  t'onle  beate  virginii»  Marie 
nane  CoKtveMie  maBentb  CiatercieiMis  oidfois.  priori  et  fratribae  berenitie  omoenn  andoriieteiD  et  oommu- 

eiOMOi,  qiifis  -li  ■'!!  rnnvenlus  habuit  in  Inen  ijf>,pr1n  (jui  dicilur  Biierlop,  pri'diclis  fralribus  supplicantibus, 
Ot  divioa  pcragcrent  ibidem  nostra  liceulia  preinuniii.  Nos  aulem  ad  devpta«  predictonim  fralruiD  preces 
jnolinati  eo«  perpctoo  Kceoliavirous.  nt  in  predieto  kxjo  eoomaneeni  et  divinis  obeeqoiw  ad  honorem  Dei 
el  beale  virginis  ibidem  fLMVüntct  in-ivianl,  qoos  ad  divini  iioiiniii';  f:loriani  laui  verhis  i|ii<irii  operibus  pro- 
mittimos  et  veraciler  »uadewu»  promoverit  Oatum  Uona6ierii  anoo  Ooroiui  M°.CC*>.XLV'.  Kaleod»  Au^ti. 

1736. 

*  Burggraf  Conrad  ton  Stromberg  siifi-i  seiue  .Vrinorie  im  A7.  MartenlcU  duixii  SchetAung  einer  Borigen. 

mG  Juni  U).  —  Abschi:  Msc.  VII.  1326.  fol.  i3'. 

In  noauoe  Domini.  Cunradus  burgravius  do  Stromberg  clc.  Volumus  innolescere  tarn  futuris  quam 
presenttbos.  qood  in  memoriain  noatri  podlam  nomioe  Addbnrgem  eoelerie  eampi  beate  Marie  propriam 

asf^ij^navinius.  Quod  ioquani  devotionis  nostro  sacrincium  obiulimus  ad  altarc  iam  diele  ecciesie,  nobiscum 
a»tante  Tbeodertoo  milile  de  Susaio,  videlicei  feria  tercia  ante  feslum  saocti  Johaouis  bapUate  aano  gracte 
Mo.CC«.XLVl» 

ns7. 

*  L^nreMTsai  emcc  Mini$terüAn  de»  Stifk  U$Ulm.  Um  4849*/  —  Or.  Färsf.  miMtr  U.  19b. 

Universis  Christi  fidelibus,  ad  quos  presens  pagiaa  pervenerit,  Albertus  Felix*)  salutem  in  omnium 
CreaAoira.  Reoognosco  et  presentibus  scripüs  proteslor,  qood  XiV  agros,  quos  pro  bono  fcodali  de  dotnint 
Jutta  vonerabili  abbntissa  Metclensi  3tl  ius  minislcriHliiirn  recepi.  iure  hercilitario  po<^idcnda,  non  drheo 
ab  eccle»ie  Metelensis  gremio  alieoare  neque  eosdeiu  agros  nec  aliquem  de  predictis  agris  preter  predicte 
eooleaie  cpaaeMun  poaaan  vel  veodere  vel  oegoiiari  alkfMKier  de  eiaden.  Imno  ai  cooligeril.  me  vel 
mcos  hnredes  de  predieti-;  a^Tis  aliquid  attempi  ni'  srmper  requiram  cori'^fnsum  ecciesie  Metclcns»  fai 
huiuü  rei  lestimonium  et  niunimen  prescntem  p^inam  sigilli  oppidi  Cosveldeiisi»  rcddidi  roboratam. 

Vom  Si«gel  der  8Udt  Coesfeld  »t  ein  gröMere«  Brucliatäck  crtuUleu,  wekliea  gauz  dem  bui  Kicsert  U.S.  III.  kb- 
ffeWUataa  tob  1246  cotqnioht. 


J'-'s  <>r<K  itji  ilii'  'Willii'lmilor  eine  bt'stiuiiutu  Iii  zi'jlmiii;  Jl;.Iicii.    Du  wir  wisscii.  dn'-^  fiüttfricj  von  Orc  d.ii. 

Oralorium  vom  KlosUr  Mari«;nl>orii  gekault  hat,  so  wird  bei  dieser  Inclusa  viahrschumlicli  nur  an  cm  GüihI  der 
F*inilie  von  Oer  zu  donkon  »ein.  —  ')  Die»  Arcliidiaconal  führte  tpftter  den  Nuuen  Vilknit  oder  von  NVintenwyk.  — 
*}  Vgl.  «bea  Mro.  W7.  die  Urimd«  v.  J.  1249,  wel«!»  Jutta  sbbatiin  iu  Nation  ao  ia  Heteleu  beeiegelta.  In  arate- 
«ar  Bigcnadiall  aradiaiiit  diaM  Ibtiaiin,  «al^  «im  Sehwavtor  da«  MüBatar'adMii  BiMhaft  WOhite  na  Holte  «u, 
Boeli  in  dan  Ahraa  I39B  nad  1360.  —  ^  Wia  lautete  di«Mr  Nana  «oU  deateeh? 


MI 


iTsa 

*  Dtr  dm  JOuUr  Gnn-Bmh  vm  dlm  Eibn  Engilitrt  wtd  CMfiied  «m  Gemen  vnd  mdirnttmothmim 
Kttem  ^$tkaM»  Mäfimm  Ar  Sffmiliekm  JfMc  wM  vom  BüA^  Otto  auf  aüum  MtaicenUige'J  m 
mntenw^y  bettaUgL  1S93  JuH  19.  —  AM»r,in  Coptur  «en  Gnu-Bwk  fitLi: 

Ollo  Dei  gracia  Monasleriensis  episcopus.  L'niversis  Christi  fidelibus  presens  scriptum  visuris  salutem 
in  Donino.  Tenore  presenciom  prolesiamur  quod  ad  peticioDean  nostraro  Dobiles  viri  Engelbertus  et  Gode- 
rridus  de  Gheinen  milite«.  HeroMon'bs  de  Lo^n,  Bilterns  de  Reden,  Johannes  de  Hönes*)  el  alii  quampla- 
res,  qiioruin  heredilalM  oiroa  eila  aiint,  fratribus  de  ßuerloB  usum  mirice  eiusdem  communilatis,  que  vulgo 
marke  liicitur,  in  nostra  prosoncia  impcrpoumm  lihcrc  rnnlnlcrunL  Acta  ntJtcm  sunt  hcc  in  parrochia  Win- 
terawick  muUi»  prc$eii(il>u$  (jui  nobi!>\i,  cum  cummuiiiUile  beuepiacitum  ')  ibidem  agentibus,  convcneranl, 
nno  DoniiM  nilMmo  duceolesimo  Uli*,  tertio  Tdus  Julii.  Ne  auuna  raper  prediela  donactooe,  qMm 
duximiis  cnnfirmandam.  aliqa»  Ni  postonim  dttbieutiM  «crapolo»  orialor»  praMOten  pa^Mun  sigilU  ooetri 
appen»ionu  o-oboramus. 

1739. 

Die  Stadt  JHünster  schliessi  mit  der  Stadt  Cöln  einen  Landfrieden  auf  neun  Jahr  und  unter  den  nämUehm 
Btdmgmgm  mi  in  dtnelbm  Form  wie  mU  der  Stadt  Mains  und  dem  Rkeinitchen  Siädttlmnd«  oA.  48B5 
Mai  3.  ~  Bier  nach  dm  Akdnube  aus  dem  Originale  bei  Emtai  und  EekmU  Q.  m.  GmL  d.  Stadt 

huln  II.  Aro.  339»;. 

Nos  iudicos,  scabini  celcriqiic  consulcs  vi  nnivcrsi  cives  civiialis  Monasiorionsis  trnorc  presentiiira 
publice  pi'Oleatamur,  quod  cives  civitatis  Coloniensis  universos  in  paciMu  recepimus  gcneralem  luxta  formas, 
oondilkmes  et  modo«,  qaoe  oot  civiUiU  MagBolioenri  ae  aliia  cMatibos  superioriboa*)  paeis  federe  copn- 
(atia  ioravimus  observaro,  prominentes  et  iuranies,  qnoel  pacem  eancfnm  fidclitcr  et  inviolabiliter  supradicils 
civttras  a  die  beate  Uargarete^^  proxime  nuuc  inälanli  per  novem  annos  observare  voiumus  cl  debemus, 
•eoandam  qaod  ia  lilieria  auper  boo  ooofetMis  pieaias  oontinetor.  lo  caim  rei  teatimoniooi  et  firmitatem 
prcsiMiit  III  paginam  cxinde  conscriptam  metnoratis  civibus  sigilln  nostrc  civilatia  tradidilDBa  WmHmjWW". 
Aclum  anno  Domini  Mo.CC*'.L°.  qoinlo,  in  die  invenliooi«  saocie  crucis. 


*)  So  übenetM  ich  beiieplacilui» ;  man  küiiiite  «ucii  Mjjeii:  Mariuiuprache.  —  ')  Im  HotlÄndiiclieii  G«l«l«rB,  wo  ein  au- 
•afanHehw,  von  den  Orticbaftsn  Heede,  Borkale,  Oeaateren,  Zelhem,  Zilvelde,  IMaxperlo  vaAmtmr  fiaiiik  sidit  blea 
aar  IMSeaae,  aoaden  andi,  wie  m  hier  sdien,  um  weltiiehan  Oabiete  daa  Wntenthama  Mbutcr  flehartak  —  ^  So 

du  Copiar.  Ob  ricbtiif  oder  vie  ni  oeietidirai,  kann  icb  nidit  ftttetallaiL  —  <)  Ei  durfte  nicht  nolriaeain  wt  leien 

»ein,  da  M!i>t  cutnmuiut.'i'.c  schwer  vcrsläuilliLh  ist,  «ührenJ  es  in  dieier  Verbindung  die  Oc-ianimthmt  der  Mark- 
genoMen  bczuiciitiul.  ~  Beiucrkeniiwerth  uchciut,  daas  iiehoii  um  die  Mitto  des  13.  JahrbuodiTts  der  Einflusa  der 
Edlen  und  Kitter  in  deu  MarkcnverBanintluiiKen  »ehr  grms  gewesen  «ein  masi,  da  Grou-Burlo  Reiu  Markeurecht  hier 
nur  der  VerweodiiBg  der  genannten  Udlea  and  Ritter  verdankt,  die  nach  dar  ABueht  de«  Herrn  Urafen  v.  Lands- 
bcrg,  Zeiteohr.  JXVUL  IM,  mU  ala  Uarkenrieliter  m  betimohtea  eria  dteft«,  wie  denn  dieee  Urkunde  tlberiwopt 
•ehen  etoe  iwt  gefageUe  Markenrerfteemu  eonelatifa.  «)  Wo  rieh  anter  Ntq.  340,  344,  34«  bia  390  Bodaiin  wri- 
ten  tABdftMenaveremfaanuigen  dar  Stadt  CSIn  mit  den  Stidten  Dortmond,  Warendorf-,  Rerfgird,  fiacknm,  Ahlen, 
Telgto,  Tredcu ,  Cu^fcid  .-  i  Os-.übriick,  »o  wir  tnii  <I>'in  Gntfcu  Otto  von  Tüekleuburu'  fluJen,  die  linMtlleh  hl  der 
Zeit  TOB  3 — 2jk  Mai  d.  J.  »tigeecliloeaen  aind.  —  *)  Deu  oberdeutschen  Städten.  —  'j  Juli  13. 
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1740. 

Graf  Ou»  «on  Ttdtknburg  geht  mU  dm  Bürgern  \l  im  Sladt  CSln  mtf  mm  Mn  dauM^  Landfriedena- 
itahäHtmM  tm  vei»  mU  mutier  und  anderen  Städien.  1S56  Mm  25.      m»r  naA  dm  Abdrvek  bei 

Smen  und  Eckert*  IL  JVhk  3M. 

Nos  OUo  Dei  gralia  comps  in  Tekcneburg.  Tenorc  prest-nlium  publice  prolestamur,  quod  viros  hono- 
rabiles,  cives  civiiatia  Coloniearä  ooivereo«,  io  pacen  reoepimas  gcaeraiem  iuila  forisu  coodiliooes  el 
modos,  quos  civiiati  Honatterienri  sc  aliia  dvilntibas  auperioribvt  neenSn  oeteria  qnÜMMOiMiiqae  paoia  federe 
copulatiü  iuravitniis  ob^i  rvm  r  ,  promittaiitM  •!  inrantes.  quöd  pMem  esndem  fidclilsr  «t  Mviolabililer  supra- 
dictis  civibiis  a  dii!  beule  Martjarete  proximo  nunc  iris(anti  per  novem  annos  observare  volamus  et  dt-be- 
mus,  sccunduro  (|uud  io  liUem  super  hoc  confcctis  picnius  conlinelur.  In  cuius  roi  leslimonium  e(  lirroita- 
tem  praaealem  paginam  exinde  coDscriplam  memoratis  civibaa  sigHlo  nostro  IradidjiD«»  COimnonitaiD.  Aelnn 
aBBO  Oomim  ]|*.CC*.L*.  quialo  drca  feüuiB  beati  ürboiu. 

1741. 

Die  StatU  Mains  thäU  dm  Westfälitchen  Städten,  insbesondere  den  Städten  Soest  und  Münster,  He  Bednt' 
gungen  des  auf  «mar  «A^amaHwn.  ont  99,  had  1955  su  Mmw  geh^ltnm  Vananyniung  mU  dm  Bdim  i»id 
landeekemt  abguAb$»mm  Landfriedens  mit,  der  bis  sum  41.  Novemier  das  gmamilmMmi  dämmst, 

1(  0  A'.  Willifilm  bei  seiner  Heimkehr  y  eine  Comtnission ,  hv-tt'lieurl  nus  8  Landexlierren  utnl  H  MiirfUniem  des 
Städtebundes,  »wr  definitiveti  i-estsetsung  des  Landfriedens  ernennen  werde,  1255  Juni  29.  —  Hier  nachdem 
OM  dmt  OrigkuU  ds*  XadteSbdsekm  Anklot  gefhtsmm  Abdruck  bti  fiman  und  EekerU  QudL  «ir 

Geteh.  dar  St.  KSla  //.  Ar«.  353. 

HoDonndis  viris  el  discrelis  Susatensibus,  Mooasleriensibus  ac  aliarum  civilalam  in  Westfalia  civibaa 
univcrsis  Ar.  camerBritis.  F.  scultotus,  iudiccs,  consilium  ei  universi  cives  Mogunlini  cum  dileclione  sincera 
volantarium  ob»oquium  el  honurem.  Noveril  ve»lra  dilcciio,  paccm  el  (reugas  inier  nobiles*)  ac  civiialcs 
mper  generalia  pacia  obieraieiMie  ad  diem  geneiiilia  ooHoqiiii  noper  io  die  beaiornin  aposlolonint  Petri  et 

Pauli  in  Maguncia  rnlnbrati,  cui  el  vos  inlcrfiii.'^lis ,  nniitinin';  esse  in  linno  modnm  t  Ita  quod  ipsi  domini  aC 
nobilea  osque  ad  fesium  Marlini  proxime  nunc  venturum  medio  tenipoie  a  boots  ecclesiaram,  coinscumqnc 
rnerint  reUgioois^),  aeo  a  booia  dvmo  noNas  omnmo  eiactiooea  vei  precariaa  aot  cenmw  indebitoa  exlor- 
qaebunt,  nisi  lanlummodo  ea,  (jue  scabini  et  villani,  i]ui  Ituhruerr  -^  vocanlur,  sub  iuranienlo  cU  banno  ipsis 
domiois  diclaverinl  de  iutlicia  es«e  danda.  Uem  villanos  eorum')  pro  eo,  qood  cum  civilalibus  sibi  vicinis 
pacem  iuraverunt,  io  nollo  peoiu»  noleatabaot  vel  gravabaot,  dicti  vero  villani  doailniaaois  servicta  racieoU 
aecandam  qnod  ipsia  at  antecataoribaa  snis  aoie  quadraginia  vel  qamqiiaginui  annos  facere  consueveranU 
Itoni  quicumquc  ex  ipsis  villanis  mcdio  tempore  ad  aliquam  civitatem  penionali  rcsidencin  volucrit  se  trans- 
fcrrc,  recipi  poteril  ab  eadem,  iure  civitatis  per  omnia  fruiturus  ncc  cxindc  pax  iudicabitur  violala.  Si 
vero  alMiiiia  proprina  diolaa  eivUalea  ad  maoendaafi  iolfaverii,  domino  ipsius  eum  re(|uirenii  secundum  iot 
et  COUauettldinem  clvilnumi  liuciis<|ue  obwrvnlani  por  oninia  salisfict.  Item  civcs,  ijtii  diruntnr  pal/jurgere. 
de  oelero  nullos  habebimu».    llem  iu  omnibus  el  per  omnia  forma  generalis  faöa  lUrala,  in  terra  el  in 

<)  Olk  liiar  dm  an  dM  riUerUdw  MMkat  honesta«  erinneradai  Titel  honor«1>ile«  erluJtea.  —  ^  Ans  Holkad.  —  ■)  In 
der  Mglnch  su  enrähnenden  Urkimda  Kunig  Wrilmimg  roro  10.  NoreniWr  t;.>55,  die  auf  diciem  Docnnwnte  beruht, 

werden  sie  nultiles  tcrre  und  nubilcH  rl  Jc/tiiiiii  t*  rii'  tronaunt.  Fast  Bi-hcint  es,  dass  die  Nubilitäl  im  13.  Jahrhundert 
»chon  Laudc&herrlichksit  iu  eich  bc^ntl',  vrw  duun  äucii  um;;ckL'hrt  diejenigen  edlen  Kkmilieu,  welche  ea  cur  Undcs- 
hirrlichen  GewuU  nicht  hatten  briiii^en  kunnen,  wie  die  £len,  Heyden,  niu  oder  «SoigttlBa  Mlir  idtilt  Mdl  all 
nobile«  besekluiet  werden.  —  *)  Orden.  —    Uafanar.  —     Kimlich  dar  nobÜM. 
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aquis  ab  omnibus  con$ervabitur  mcdio  tempore  integra  et  illesa.  Si  vero  oiedio  tempore  et  vitales  suosininriatorcs, 
predünos  c-t  pacis  lurbatorcs  dobilis  viadiclis  fueriol  prosQCUti,  pacem  violasse  ex  hoc  minime  censebunlur. 
Id'm  ad  generatcm  pnceiii  do  cooseniu  ptrcioB  «st  statuiiim,  quod  dominus  ooclor  res  in  suo  adveolo  ei 
i|)«.i>  dnminis  et  noliilibiis  oligfl  nclo,  quibus  oclo  de  uuiversis  civitalibus  aüiungentur,  qui  sedeeim  medi- 
anle  domino  ciostro  ri>ge  ea,  tjuo  gciicralem  paccm  roborare  et  pcrficere  viüebuntur,  aonuente  divina  gra- 
I»  eoocordiler  ordSnabnnt  *)i  qoororo  ordinaeiones  et  fliatnia  per  omoia  aant  ioviobibililflr  obsemiida.  In 

liiTuni  tr-siimoninin  ac  debilam  finniMleiD  predicd  (ioinini  ac  nohiles  prcscnlis  scri[)li  l'-norrm  nnliis  tradi- 
tum  stgilluruni  »uorum  muoimtae  roboraniol.  Nosque  ipsis  viceversa  idem  scriptum  sigiliorum  Uaguntine, 
Wonnaciens»  et  Spirensis  onmium  dviiatura  oomioe  Iradidiin»  coBfinntum.  Acinn  Hagaacie  m  die  apo- 
aloloniiD  prediclonim  aniM»  Dobhu  II*.(X*.LV*. 


*  Otto,  Graf  von  Grhicm,  reilei'hl  tlrtn  Kl.  Gross- Burlo  dfts  Ei(jeuthiiiHsrech!  <iiifr  firtrix^r,  rnn  seinem  Vo- 
saUm  und  l'eller,  dem  Grafen  Ueinridi  von  ÜttUy,  d&nselben  Höertragerie ,  von  Ersterem  leJinrührigg 
Güter.  1288  April  5.  — •  Abfdu  im  Copiar  von  Gro89'lhirlo  foL  5*. 

Otto  comes  GclrciiMS  uuiversis  haue  litlcram  vi«.uris  ctcrnnm  in  Domino  salutem.  Notum  esse  volumus 
aoiverais  Cbriati  fidelibiM  preaenlibva  et  fniurw,  qnod  cum  nosier  consangnineos  Bhiriooa  oomea  d«  Oalen 

conlulisset  priori  el  liralribus  de  Bucrld^  onlinis  sancti  Wilbclmi  bona,  quo  dicuntur  Elverkinc ')  sil.i  in  par- 
rochia  Rhede,  que  idcm  comcs  a  Dobia  tenuil  iure  homagü,  nos  pro  honore  el  revercncia  &aacte  Dei  geni- 


>)  l'ntcr  dem  in.  Xovem)>er  1255  fnolinicr  R.  J.  1246—1313  p.  35.  Xro.  283.)  bcaUtigta  König  Wilhelm  aotUnn  den  tob 
den  Rheiniacben  Städton  gectiftoten  LaudflnMlMi,  abw  dMMn  ToigcMhidite  wir  bSm  «in  um  m  inehtigmi  Aoten* 
■tSek  bMifaCK,  ab  dw  In  mMerar  Uikuad»  mtiidwirtaa  ToriiaUgmi  TottnSmfHi  im  WcaaotUelnn  MHb  ü  dia  k6> 

ni<7liche  BMUtigung  rih«rgeg)u>geD  sind,  aber  amsh  ab  urkundliche  Xaefatiäit  Aber  die  politiielien  nod  eotiahm 

(n'^'>jii<iutze  der  <tiuiiali)(cn  Xeit  iichon  einen  hohen  Werth  bennspnichen  können. 

AIh  <  iti''  I'mI;^.'  dl  i  h  iiev  Urkuudo  v.  ü.  Mai  dieses  Jalirea  zwischen  den  Rheinischen  Slitdtcii  ninl  Minister 
auf  9  Jiihro  abgesciklui-SLUiu  I^iiMifricdens,  üben  Uro.  ist  es  wohl  zu  bctrtiuhtcn,  dass  dem  xu  Mainz  aiitrehal- 

tencu  colloquium  geiicmlc  um  Ii  1j  ci  uis  chen  Städte  und  Laudctherrn  nucli  Abgeordnete  der  Wes  tfiil  ischea 
Städte  betwohnisn.  i>»  ober  die«  Dooument  von  demeelben  Tage  —39.  Jnni  12SS  —  dalirt,  wo  dieee  Vermmmluiif 
ataltlhad,  lo  iet  daaiclbe  erdchtlioh  ediOD  auf  demselben  und  su  dem  Zwecke  anagefertigt  worden,  tun  den  hehn* 
kehri  «den  Boten,  insbesondere  wohl  denen  der  Städte  Soe'<t  un<!  Münsti  r,  ({ctrctuibcr  ihren  f"oirnnill<_'tilcn  ah  Rpglau- 
bigutig  über  den  Krfoljf  ihrer  Sendung  TO  dienen  Ob  diese  Vi.rt;:iijf,':-  fiiii  Ithüin  auch  eine  Kinuirkun^r  auf  diu 
Ordnung  der  Verliiilliiisso  in  WeslfaJeu  ■!.  it  ;  .  kann  ic!i  nicht  faf^cti.  I'och  bemerk"  i(  Ii ,  <1iish  diL  (  r)>.i!;'Jr  Xro.  28. 
des  Calhariiienslift.«  zu  iJortnnuxl  vuni  Ii  April  t2S7  in  Ik-trufl'  einer  (iiitfrcnnce»«ii>ii  seitens  des  liurgprafen  von 
Slroniberi,'  «ns^'estellt  ist  m  ii  den  ,. '"'''^os,  Mabini,  cOBsnli-s  et  cives  Susatienais,  Monant^ncuiis,  Üsnabargeneie, 
Federbomeaus,  Tremonienais,  ^jrndeneis  nec  am  et  nuncii  univenanun  civltatnm  et  Bunitioinun  pacie  federe 
nnitarnm  in  o|tpido  Siuntienal  ad  colloqnivm  congregati",  welche  Kaehridit  nna  Jedenftlla  die  Kamen  der  wiehti* 
gerfn  Mitfilicder  <li'8  WcstKdischun  Sliidlcliundcf  überliefert.  —  Dasa  dieses  zutirichit  an  die  Stsidtc  Soest  niid  Miitislor 
gericliloto  .Sclireibcn  ticli  im  .\r(liivy  iler  Stadt  t'uln  orhalteu  hat,  mag  auf  dem  zwischen  Culn  und  Münster  be- 
•diworonen  Loudfrieden  mmh  .'i.  .Mai  12i5  oben  Nro.  I73'J.  beruhen. 

^at•lltraJi'lil  h  en  nur  erlaubt,  (Inriiur  bilizuweiven,  «las»  in  die  unter  dem  2.'.  Mai  l?46  zn  Ladbergeu  abge- 
schlossene Conliiderution  der  Städte  Münster  und  Oenabrfflck,  oben  Nro.  4V),  unter  demielben  Datum  und  Rit  dem 
nimliohen  Ort  aach  die  Stadt  llindan  angenommen  wurde,  worüber  das  im  Stadtarobiva  xu  Minden  berobende 
Original  von  Hooyer  in  den  Wettf.  Blittem  L  1.  Cod.  dipl  ]>.  7.  pnblidrt  worden  iet  Ee  i*t  der  Art  mit  nneerm 
iMcuirient  gbjiclilii.t.  iiil ,  da*',  de^-eii  aus  Niescrt  L'.-:?.  11.  4.il-  von  un«  entuniijii.fii' r  .\l)druek  hienius  verbessert 
werden  kann*).    iHo  weiteren  (  onfodi-rationen  aus  d.  ,1.  und  ISfiS  sind  oben  uiiti  r  Xro.  .'j53.  u.  Hlö.  gegeben, 

(.'her  den  ursprüngliclirn  Sitz  dieser  Funiilie  hsiben  wir  in  der  Note  zu  Xro.  IliK  gehandelt. 
^  Wenn  i:<i  .\l-i-iug  SO.  von  Ithedc  ist,  so  weiss  ich  es  im  dortigen  Kirchspiel  nidtt  ru  finden. 


')  In  ÜTo.  4».  ist  ZQile  14  der  L'rkande  die  Lücke  zu  erganxen:  vel  unici. 
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thcis  Marie  ad  preces  dicli  comitü  proprietatem  eoruadem  boaoram  ütciis  priori  et  rralribus  liberaltler 
ooataliRMS  pwaencimii  ImMdoom»  Kttmnm  DMm  Znl|»lwn'w,  «no  Donini  ll*.CC*.LVI*,  nods  Aprilto. 

174». 

*  B.  Btvm  «an  OntoMafe  h^OHgt  im  Vmktmf  fintt  dtt  PfartkM»  m  Dium  giMrigm  CfrundaHidb  m 

dai  KL  MmünfhUL  4166.  —  AUdir.  JTm  F/A  «SM.  /«l  m 

Bruno  Dei  gmoiB  Oanabargensis  «piseopas  omnibiu  Christi  Gdelibus  hoc  scriptum  intuenlibus  in  per» 
petuum.  Univorsonim  nolicie  declaramus,  r|inxl  dominus  Giso  archidiaconus  in  Disscnf  et  (jodefridus  eiu»- 
üem  loci  plebanus  quosdam  agros  prcdictc  eccicsio  altincnles  rralribus  de  campe  sancte  Marie  pro  XVI 
BMreia  vandiderant,  ipsamque  pecuniam  in  usus  nliBorea  convertentes  qaaudan  wanaom  Tbymmere  appel- 
latoffl  el  in  parrochia  ni<;sene  sitnm  nsui  iam  dictorom  e<}uipoilcnti  depulalum  cocmcrunt.  Nos  iL'ilor  Iiuius 
COntractus  conmcrcium  uirujue  parti  proficuum  ratum  habeotea,  prescoti  pagioa  sigillo  uoslro  roboraia  in- 
deficieoa  atabiUMa  eonfimamaa,  Actm  aono  Daaniiii  lt*.GC*.LVl*. 

*  Betnrieh.  Bw^srafvo»  Barhth^  $clmkt  au  9tmm  uni  rnntr  t\rait  Sedm^äi  dbn  J!fcafir  Gran-Ainb 
da$  E^aUkmundd  m  «mmt  ton  seinem  VasaUm  dem  Kloster  verkauften  KomMklUrmita,  4t68  Jlirs9l. 

—  Abschr,  im  Copiar  von  Gross-Burlo  foL  54. 

H.  castellanus  de  Borclo,  omnihus  prescnlem  paginnm  inspeeturis  salutem  in  Domino.  Tcnore  presen- 
cium  prolo&lor.  quod  fralres  de  üurlui  me  conseociente  eroerunl  moilium  siliginis  decimalis  mensure  ab 
Arnolde  Kockinck^),  quod  ipae  a  me  in  feodo  tenoerat,  de  quo  VHI  ma&ü  in  domo  Sfteninck')»  IUI  vero 
Enekinck  dar!  solenL  Ego  autem  pro  remcdio  animc  mne  et  uxoris  mee  A^nelis  prcdictis  fratribus  contuli 
quitqoit  iuris  luichi  et  mcis  heredibus  ex  boc  polerat  provenire.  Quaproplcr  prcscntcm  paginatn  du&i 
aigjlli  Biei  mnimiae  roboraodam.  Dalnn  b  Bredenwrt,  aono  Donioi  M*.CC*.LV1II«,  VIK  Tdna  MarciL 

U4& 

*  B,  Otto  IL  von  MUnätet  bdamdH  änm  Verglmeh  xwitehen  Weteehu  tum  QuatAäm  und  da»  Brtidamvon 

WMtmAanl,  IS88  Mi  «.  Wolbtek,  ^  Or.  KL  Fmnantoy  Urk.  II.  Nro.  % 

Otto  Dei  gralia  Monasleriensis  cccicsic  epiacopos  Omnibus  prcsena  acriplun  visuris  et  auditoris  aalalcfll 
in  vero  salniari.    Ad  amputandurn  lociiis  idcommoditalis  incommodura  novcrinl  univorsi  Inm  modemi  quam 
i'oluri,  quod  conslilulis  coram  nobiä  We^cclo  mihli  diclo  de  (juernhem  ex  parte  uoa,  et  Thiderico  et  Her- 
nanno  rratribua  de  Weaterahont  *)  diciis  ex  ahera,  aoper  questiono  carüs  in  Weaienhorat  *)  in  par>  ' 
rodua  JE;giingei«^  aile,  eoran  oobia  ipaa  qnestio  «sl  M|Mta,  quod  anpradioii  liralrea  Tb.  et  E  reoaptii  ab 


f  ünnraifellialt  der  im  3.  1264  oben  Vro.  7M  enrälmte.  Doch  itt  «  ailr  iwrilidliaft,  ob  ent«IIaniu  liier  Bargmitnn 

oilur  DuHCj^'^raf  bedeutet.  —  Der  Ort  ditMcs  Namcna  SO.  von  Borkvio.  —  Ob  Siovcriu^  f5W.  \  Hrosi-Durlo,  im 
Kspl.  lUicde?  —  *)  So  d)<!  Urkunde,  iit  der  Svhulzenhof  Wes«enhorst  in  der  Kauertchkft  WemciiLur«!,  Kipl.  Kit- 
aigar.  —  *)  So  die  Urkunde.  Auf  der  Köckteite  atelit  aber  von  einer  Hand  de»  17.  Jahrhundert«  Knningfaer.  Wenn 
difagM  «iiia  Muiera  Bflckachrüt  des  lA.  odar  16.  Jahrbondert»  lantat:  „To  Seodaabont  LadewjgMbcnr«^,  m  wkd  da« 
dvrdb  die  Vric.  Nro.  11X12;  t.  J.  1276  erliatart,  yok  dm  jalit,  Kl.  yfamaalMtf  IL  Kra.  S,  da>  Original  ndtfaitaadm 
iüt.  Dort  wird  nümlicb  Weatenborst,  das  hier  doch  lum  Kspl.  Enniger  t^rcuhnet  wird,  dem  es  nauh  noch  heute 
angeburi,  merkwürdigerweiw  al«  in  K«pl.  Sendeuhont  belegen  augcgobeu.  Die  Urkaxtde  v.  1276  erwaiat  aucli,  wie 
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eodein  W.  milltr  viiinii  marcis  et  una,  quicqnid  iuris  habebanl  in  snpradictis  bonis,  coram  nobis  ip«!  Wos- 
oeio  miiili  iam  supradicto  penitus  resignaveruDk  Ad  huiw  igiuir  facli  evideociam  et  in  posteram  ärmilatem 
bnbeiidaiB  preMDiem  paginam  coiwcrilii  feetnut  et  nostoi  sigilli  mamiiiHie  roborari.  Datooi  et  actom  a|Mid 
Wnidbekc  XIl".  K.ilendas  Au^usU  anno  Domini  M*.  CC.  I  ".  octavo  coram  teslibus  subnotatis,  quorum  nomilll 
sunt  hec:  Ernuslus  canlor,  Giselbertus  canonici  Monaslorienses;  Johannes  capeUanus  e(  Frethericus  notarios 
domini  ppiscopi,  HermanniM  et  Latbertps  miUtes  fraires  de  Langete /'ne^,  Weaoelnad«  VeetborpoetBernardna 
de  Huneveldc  militcs;  Julianncs  Scoche,  Ludolphas  de  Riebore,  Johnioea  ThnM,  Puldimia,  Goscalciia  et 
Storman  famuli  et  Tiiidcricus  Dunc7c  et  alii  qtiamplarcs. 

Vom  Hiegei  ist  die  Eitzendu  Vigut  (Xca  BUcliofii  mit  Ausnahme  des  Kopfe«  wohl  orbaIt«ii. 

ir4«. 

Oraf  Gmnnl  tan  KeUttr(j  genehnujt  (ji'<jm  Zafäung  voa  IS  Jfodb  dtn  AiMauaeh  emu  Hhm'd^H&r  ([«gm 
an  Marienfäditeket.  im  —  Abtehr,  Mae,  YIL  43t6u  foL  54;  ffsdr.    XaUut  Ardm  XY,  M». 

In  nomne  Diraiini.  Amen.  UmTersis  Chrirti  fideUbas  boiaa  littere  iaspeotorjbus  in  perpctnom.  Ego 

Conradus  comcs  in  Retbcrj,'  d«  consensu  iL^itiraonim  hen  ilutu  rneorum,  acceplatis  el  acceplis  XII  owiM 
a  domino  Johanne  abbatc  rt  rralribos  de  caispo  saiicle  Marie,  permutatiooi  de  duobas  roansis  libere  ao- 
qnievi.  noiH  noitri.  qui  aji[)ellaivr  Winkele,  el  alterins  iam  diele  eodeate,  qni  vocatar  Bslte,  ka  videiicet, 
ut  eiaadetn  oenobä  mmm  ia  noatrum  de  cctero  domiDiym  trtnsirat  et  noster  manatu  scilicel  Winkele  aepe» 
dicte  ecciesie  perpelao  inro  inseparabililer  pcrtinereL  Ul  aatem  predicta  in  perpetuoro  inviolabiliter  per- 
severenl,  preseDlem  paginatn  exiode  conscripiam  noslro  et  fiiii  noslri  Frederici ')  üigillo  dcdiaiuü  roboralam. 
Aoia  sunt  beo  anno  DomiBi  ll*.GC*.LIX*.  HuioB  r«i  taai«8  MM  

mr. 

*  Der  Elb  Bernhard  von  Itjtpe  bekundet  die  Memorienstiftung  eines  seimr  MMaUri«^  im  KL  Marienfdd, 

42fi9.  —  Abeekr,  Mae.  VU,  4326.  foL  W. 

In  nomine  Domini  mc.  Dcrnardus  nohilis  de  Lippia.  Omnibus  hoc  scnplnm  visnris  in  porpctuum, 
Calnmpnie  occasio  prevcnitur,  quaodo  liuerts  actio  commendaUir.  NoUim  igitur  esse  volomas  omnibus  boe 
scripiom  viaarU,  qaod  Herboidiia  d«  Deduictorp'),  mmlaierialit  noater  d«  eoiminn  «noria  sae  Sophye  et 


diiH  vdi  lii  iri  :i.se  !>üciiiiii  tit  iti's  Viimenbergiscbe  Archiv  (rdan^  üt,  atmlich  dadurcb,  d»»»  Wesccl  von  Quernheim  d«n 
Hof  Weatcuhortt  ««inen  in'«  Kloster  Timwnbaig  tntendam  Toditeni  ala  AnntAttung  mitgegeben  hat.  Aus  derB&dc 
•ehrift  des  Orig.  der  Vrk.  Totn  S.  1396  «nalMn  nlr  aaeh,  diM  diaae  cartk  Waetamlioret  aw  dM  }«t>iga  Colmet 

Richters  p:rho  N.  VOn  Sehulzeuhof  WeaMOhiOnt  festnf,  nsd  du  Copiar  ^Uc.  I.  109.  foL  25.  erweitt  Mi<Jiinn.  .Ins« 
lUusor  Woi  im  16.  Jkbrfa.  I.ikIov.  iclicshove  bie**.  Den  obea  Nro.  iOOQ.  nu«t.'elniisantin  Scbluat:  Saper  quo  uus  rogati 
all  <'r;  tiiiii  tt  eins  ci  lif  ri  il  in.-  iri  ''  r-riH  scriptum  oxindc  confectum  »iK'.H'>  inii-riu  >  t.  <iictfinim  dücaiii  et  cantori» 
Muuastcricusiuiii  procuravuuus  i  Miiiimmiri.  Actuiu  etc.  thcile  ich  mit  dem  IVmcrkmi  mit,  da.Mi  siimmtlichc  getiunnta 
drei  Siegel  »ehr  wohl  erbftlten  mh  I.  —  ')  Die  Erwühuunx  dieses  Sohnes  erbringt  den  Deweis,  dans  <lfr  Aussteller  dar 
Urkunde  aar  der  ält«ro  im  i.  tiTi  geatarfaeiM  Uraf  Conrad  L  too  Rieibeag  aain  kann.  Der  offenbara  Widar> 
irproch,  in  dem  dieaeVrkuDde  n  der  ebcByro.64K  gegabenea rtebt,  ^Hrd  neh kaam  doreb  die  Anaalnne  h^Mn  laaten, 
da»»  (las  vorliegende  lUicuuiciil  «las  ältere,  N'ro.  649.  aber  erst  nach  dfiin»elben  verfasst  worden  sei.  Pemnaoh  müsste 
zuiiHchst  da»  KietViers'si-he  fiut  Winkele  (fegen  das  Maricnfeld'ache  Kulte  ausgetauscht,  spater  aber  dennoch  Winkele  und 
Rökeslo  vuti  t'Mn'i  lur  'i.l  M.irk  im  Miirii'nt'L'ld  verkauft  wurden  sein,  diis  211  du  nem  KnufprciM'  m.cli  Jas  Gnt  Bnito 
fügte.  Über  <lic  LiH;.'e  dieser  Outer  »iehä  die  Noten  >:u  .Nro.  649.  Nach  Augubo  desRupertora  liegt  Uokeclo  im  K*pl. 
Herxfeld,  doch  habe  ich  i:i  dort  nu  llt  gefunden,  was  mich  in  der  Note  zu  Nro.  3X2.  TIMUliasata,  aadb  Aogaba  fiiaar 
Badanaer  Urkunde  ea  dem  KipL  Bockum  imuaehraibeai  *)  W.  roa  Detmold. 

445» 
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fratruni  suonim  Alberti  et  Alradi  necnon  et  beredum  ipsortim,  qualuor  modios  avene,  que  dicuntur  graf- 
molder,  in  domo  ipsorum  Hiddingthorpc  pro  rcmedio  aninic  .suc  conlulit  fralribus  de  campo  saocte  Mario 
perpetuo  percipiendos.  Dt  autem  boe  beinn  «iMlil«  peraianeat  semper  et  inooavabimr  a^jUK  DMiri  Olimi' 
niiM  fMimns  roborari.  Dilam  eU  hoe  OMiiMraile  anno  Domini  Mo.GC'.UX*. 

1748. 

POptt  Alexander  IV.  beaußragl  den  Bischof  von  Münster  (Wilhelm  von  IJoUeJ  gegen  diqenigea  Milglie- 
ier  tarn  regolBtriuiB  qaam  wcolarioiD  eocIesiaraiB  daCotomawefaftoin  daiwlriasuis  negpUa  exeroerent,  et  ex 

hoc  mulia  ILidcm  comniitlpronlur  cnormia  mit  geistlichen  Strafen  einzusclireilen  und  zu  verbieten:  ut  nulliis 
in  claiutris  ipsis  laberaas  faciat  vel  vinum  vendal  aot  fieri  hoc  permillal.  iißü  März  45.  —  Nadi  Eimen 
«ni  BAkIm  QimAL  s.  GaieA.  dL      CMn  //.  Uro.  409. 

*  Abmalmm^tuknAm  de»  EMm  IFAUb'mf  «on  Berg»  an  Bmtlturd  von  Bant,  dagKhtterMarümfddiMl 
m  dm  MtM  dtr  Sun  «am  Enttren  übertragnien  Güter  zu  aiSnn,  It60  Hootinber  I.  —  AÄtekr, 

Ute.  VIL  432&  f,  49. 

WCidekindus)")  Dei  gracia  nrlvocalus  Minden^'«  Bcr,  de  Horst  fratribii';tptp  suis  debitf  düoctionis  conslan- 
ciaiD.  Dileclioni  ve«(re  ootum  esse  volutnus,  quod  lalores  preseoiium  dominus  Johannes  et  socioa  aaas  in 
feslivilate  omniom  saneioram  de  campo  aancle  Marie  ooram  nobia  hiMioiani  snpcr  qaerioioniam  vestfam 
exhibendo  comparuerunt.  quarc  vcsiiam  attenln  rogamos  honoslalcm,  quatinus  diclos  dominos  in  boni«:, 
qua  ips»  ooaUiliniu videiicet  decem  agros,  quod  vo^  dksitar  /«yn  ttvdt»  hndes,  de  cetero  Dei  caosa 
Bon  molesleiia.  Datom  in  oaatni  noatro  10818  anna  DoaMni  ll*.CC*.LX**  in  die  eamiam  aanciarnm. 

176a. 

Graf  CWod  «an  AiMargr  venkhtet  laU         Frau  und  tebim  drei  S&men  tnf  amn  Aachf  andmn BMgM 
«nu  /KMar  m  da»  XL  3/arienfeld  verkaußen  Guts*}.  1260  (\i\:A)  Januar  l.—'Absekr.Mae,  ViHSM. 

foL  51';  g»dr,  in  v,  Udd»»'»  Arehiv  XV,  59. 

Conradus  Dci  gracia  comes  in  Retber^  universis  hoc  scriplum  visuris  in  pprppluiim.  Prpsi"'ntiiiii»  tonore 
declaramus,  qood  nos  et  uxor  nostra,  Fredericas,  Symoo  et  Uermannus  filii  nostri  iibere  renuoiiamas  pro- 
prietaii  et  iari.  quod  baboimiis  in  ArnoMo  liloae  qnondani  doQiaa  noBlre  in  Winkele  et  aiere  soa  «om  auo 
6lio,  quos  ulique  abbas  et  fralres  campi  sancio  Marie  datis  decem  marcis  a  nobis  emplionis  lylalo  compa* 
rarunU  in  cuius  facti  testimooiam  et  evidenciam  preaeos  acrtplum  noslro  nostrique  filii  Friderici  a^pllis 
fecimus  conununirl  Aotnm  el  datam  Kelberg  aoao  Donaini  1I*.CC*>.  sexagesimo  in  crastino  epipbanie. 


')  Hiddeiitnipp,  Amt  Inge  im  Füntantlmni  Lippp.  Siehe  Pren»«  n.  Falkmann  II.  765.  —  In  dem  Copiar  stolit  nur 
ein  \'.  I'.T  7.inl  und  auch  dem  Inhalte  der  Urkundi-  mich  kann  nl>er  nur  WiiU'kind  (jfiinpint  soiii.  \'\'\.  Muiiyur  in 
den  Wcfilf.  IVov.  BUllcrn  II.  ir.  44.  ■  -  *)  Nitch  dt>r  Cbcmcbrift  im  Copiar:  „de  predictis"  betrüit  dieao  Urkunde 
diu  durch  Widekind  im  J.  12.x<  bewirkte  Übertr«£iuif(  vun  Gütern  in  lletla  (IbUagai  Xifl.  EMMfriniEil)  du 
KloiUr  UuinlUd}  ofa«iD  Nro.  5Aft.  —  *)  Vgl.  otwa  Kra.  (t49. 
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*  Dm  ÄbtiiMi  Ua  «m  Ör/bnf  Mamdtt,  iau  db't  Wüw»  EUUnt»  om  Banmdo  V  MW0i  BStuer  m  Dinm 

m  dat  KbiUr  Udnnfdd  verimift  Aofe.  4M1  Ju«  47.  —  Abkehr.  Ute.  Vit.  13S«.  f,  W, 

Ida  Od  graei«  Harvontonai»  abbaiian  «to.  Sciant  igitor  ex  hoc  seripfo  (am  preaenies  quam  posteri, 

quofl  HiMi'.^undis  vidua  seti  relicta  Eggehardi  de  Ri  rimolo  ')  cum  fiüis  siii^^  Kiigrliardo  et  Romberlo 
coram  aob»  duas  domo»  io  Disaeoe  cum  oinoibus  eorum  aitincaiiis  seu  perüneniiis  pro  XXüil  marcis  coa- 
▼«Dloi  Cttnpi  sancte  Marie  Kbere  veodideroiit  et  aoiai  iuri,  qaod  ia  boob  prediclii  Tidebaoinr  habtriaae; 
libere  ae  penilus  rennntiarunl  in  manuü  domini  Johaonu  de  Osenbnigo  et  Johannis  dicti  de  Sylothc.  qui 
missi  ex  parte  iam  dicii  convenlus  lunc  aderant,  qaam  resignalionem  ex  parte  coovenlos  acceperaoU  Haie 
resignationi  inl«>ressc  rogaii  sunt  bii:  Hermannus  do  Elmcto  ebdomadarius  Hervordensis,  Johaanea  rector 
Forcnsiä  ecclosic,  Reinhardus  de  Bavenhusen,  Johannes  diclus  Socratcs  saccrdotcs ;  mililcs  vero:  Johannes 
de  Paderborne,  Gerlianius  de  Sunninchii^pn,  Alexander  de  Bekescicn,  Wulmumius  de  Vcrwinchusen,  La- 
dolphus  de  (Jbbincdorpc,  Reinbertus  de  Uusche;  ramulis  vcro:  Fredericus  de  Busche,  Christianus  de  Sy- 
Ifltbe  M  all  cpanplmrea.  Ego  Sif^enandua  ^  caaooiaia  Bemrdenaia  bano  pafM*»  conceripii,  qoando  hee 
«eia  «lat.  Arno  Daaiiii  1I*.CCMJU*.  oeiava  Vll  fralniib. 

1T52. 

•  Die  Pröpstin  und  der  Convmt  des  Stifts  \'reden  überlassen  die  Villieation  des  Rheinischen  Amtshofes 
Olmen*).  weldie  der  bislteri^  Inhaber  wegen  Artnuth  aufgegeben,  gegen  einen  Zins  von  8  Mark  juhrlicli  der 

DeuUA-Ordmu  Commendt  an  iUantndorf,  4S6S  S^tembtr  99»  —  Als  TVoMwnqif  in  «intr  ürkmie 

von  ISS8;  Aktdir,  im  Otr  ealmu  Vnd.  foL  Ift. 

B.  Dei  gralia  prepoeita,  B.  decana  toiumque  capiiulan  Fredeasis  ecciesie  universis  Christi  fidelibus, 
•d  quos  prcscns  scriptum  perveneril,  salulcm  in  Dorninn  soni|)iternam.  Quod  ab  humoniialis  frnfiinuilo 
teoaciler  agi  videlur,  labile  constal  esse,  si  scripli  mununute  non  tirmatur.  Noverint  igiiur  presenies  et 
preeeDliam  aocccnores,  qtiod  com  Gerhcoa  asilea  dicioa  de  Olmen  viilicaiiooi,  a  nobis  ibidem  babile,  pre- 
texlu  panpiTirili'i  rcnuncias^f ! ,  nos  mediante  prudencinm  ronsilio  oandiTi  wiüicationcni  vonerabili  virO, 
coanDeadalon  domus  Ruoiwurzthurp  ^j,  sive  uni  de  fralribus  suis  quem  ipse  ad  hoc  elegerii.  coDlulimna 
aub  bae  rorroa,  videlioei,  quod  ipae  frater  lingoliB  annis  oeto  marcaa  Colonieiwe«  aub  periculo  et  expensis 
iam  diclo  duiiius  Frcdene  deducendas,  die  beali  Calli  ecciesie  noslre  incunctanlcr  persolvaL  Quod  si  pre- 
dictus  frater  iam  diele  domus  viam  univerae  carnis  iugres6us  ruerii,  lunc  aller  substituendus  defuncto.  di- 
mldiaro  marcam  aive  bitanlum  vabntem  dknidiam  fmtream  ioco  acquinttonis  noslre  ecdeaie  dare  debal. 
SimiUtcr  el  alii  succedenles  defunciis  succcssoHo  iure  persolveni.  Huic  coliationi  rite  facte  infra  limina 
ecciesie  no<iirc  afTucruni  quaroplures:  Albertus,  Hcrberloa,  Jobannes,  Nicolaus  sacerdotes,  Thedertcus  sub> 
dyaconus;  Gotschalco»  miles  dioU»  de  Harne.  Henricas  mile«  dlctos  de  Wallen,  Bverwinus  miles.  Philippos» 


*^  So  dM  Copiar.  Doch  kanu  ich  dicien  XBineti  »üiis'.  :;iLlil  IjflcjfAi.  Vielleicht  *-ird  ik-niictlo  zu  lesen  »ein.  — 
*)  Wochcnpnatter,  die  wocheuvreite  den  Dienitt  am  Münster  zu  Herford  hatten.  —  '}  ^Vn  dieaen  Sigcuaad  itt  ein 
Briaf  gari^tat,  d«r  im  Originale  der  Herforder  Hudtchrift  Htc.  TU.  3331.  i.  angeheftet  ist.  —  «)  Sdae  Ligo 
wird  in  dar  Vricaade  von  I33H  an^egebea  ab:  imta  eceteinni  Olne  anAidyaoonataa  BoaiMnaie,  CelonieDna  djoeaaii. 

El  iat  mir  nidit  möglich  gewesen,  eiaeo  andern  Ort  al*  ODieim  8W.  von  Bonn  in  finden,  da*  naeh  Mooren  md 

lüuUTiiii  tWa  Krzd.  Coln  11.  206.  ellerding*  ?:tiiii  An  l;iili«cünnt  Bonn  ^'^'""rti',  aber  auf  dem  linken  Rln^nufor  liegt, 
wiihrend  liamersdorf  dem  rechten  angehört.  —  In  t-iuer  Urkunde  vou  1254  b«i  Lecomblet  JI.  Nro.  4Q5.  beieat  die«« 
I)eut8chordena-Commcnde:  Uuniindorp,  in  der  Vreden'iclien  von  1.328,  welche  diee  Diplom  tnuasamirt,  aber  aObOB 
fiiUDMt«rpi  heote  Bamandorf  80.  tou  Bonn  auf  dem  reolitea  Ufiw.  Der  ComUmr  hieaa  im  J.  12S4  Wanur. 
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Godefridus.  Undc  ne  quis  prescripiam  collalionein  irriiare  vaicat,  ipsis  üediinus  hanc  paginaro  sigilli  ecclesie 
Doctre  munimine  roborattm.  Datiini  anno  Domim  M*.  dncenteainio  sexigenmo  aeoando,  Iii*.  Kalendai 
Octobro,  die  ttiehaelb  arohangeli* 

1753. 

*  Pajist  l'ihnn  IV.  rjcsitntlfit  dfm  Dewlicliiierhlosler  Cberunnser  den  Bf  sitz  der  sdnen  .V'>tt>ien  zufnllcnden 

Güter,  mit  Ausnahme  der  LehnsyUter.   4263  September  42.  Orvieto.  —  Tratmumi  in  emer  Urkunde 

VOM  /.  4420;  irr.  Cberwasser  V.  1S9. 

L'rbanus  c|>iscopu&,  servus  servorum  Dei,  Uilcciis  in  Christo  iiiiabus  abbaiis»e  et  conveolui  roonaslerii 
saoote  Marie  M nnssleriensis  ordmis  saooii  Itenadioii  aalaiem  et  apostoKcaat  benediotionenfi.  Davotionia  vesire 
precibns  incliii.iii .  ul  po-^i>>inr>t  s  et  alia  bona  mobilia  et  immobilia,  exccptis  fcudalibus,  que  libcras  per- 
sona» sorurum  ad  monastcriuro  vesiruro,  relicia  mundi  vaailate,  volaotium  et  professionem  facienlium  in 
eodem.  si  remansiaseot  in  aeculo,  ratioae  sacoeMioaia  vel  qooconqoe  aUo  iasto  litolo  eooligiaaaBt  et  potoia- 
aeDt  aliis  ero^aro.  pelere  recipere  ac  rctinpre  libero  valeatis,  auchjrilale  vobis  prosentiutn  indulgemus.  Nulli 
erg9  omoioo  liominum  liceat.  banc  paginain  nostre  coDcessionis  iofriogere  vel  ei  ausu  temerario  conlratre. 
Siqaia  aiiien  hoc  aiiereptare  presumpscrit.  indignatiooein  omDipoiaotia  Dei  et  beaioram  Peiri  et  Paali  apo- 
stolofum  eiaa  ae  aoverit  ioearaaruiD.  Oaiuofi  apud  ürbem  Veiarem  II  Jdaa  Sepiembria,  pooiifieaiaa  noalri 
anno  tertio. 

1754. 

b.  üeiiiard  von  Aluntter  bestimmt  vut  dem  ßisc/af  um  Uittich  und  den  ürajen  ton  Jülich  und  Geldem 
ah  Sdaedaridil»  üUr  ü«  Strei^na^  auwacAen  dm  BrOMt^  f^satto'«  «hmT  der  Stadt  C&n.  (263  Ik- 

reiiilnr  16.,  und  tMichtet  mit  dtnselben  die  durch  ihre  Kutscheidung  hervorrjeirftenen  Streilj'unlc/e.  1264 
Alai  14.  —  Nack  d*n  Originalen  des  Sladtarehics  zu  Coln  bei  Ennen  u.  Eckert z  L  c.  Uro.  4G2  u.  469. 

1755. 

*  Atta  Zoster  Uross-Üurlo  kauft  einen  Zehnten  ton  etuein  Lnterlelimmann  unter  dem  liedintfe,  dass  dessen 
Lekn^err  den  Z^e»  fnnerka^  Mumer  Jdtre  den  Bteehofe  retignire,  für  die  Zwiadiauatt  «6«r  Ktter  von 

Wiede  damit  Mehnt  toerde*  1987  Juni  9.  —  Abtdur»  im  Ctqiiar  «an  Grete-Burlo  fol  W, 

Univeraia  Christi  fidefibos  presens  scriptum  visuri»,  Bitterus  tniles  diclus  de  Reden    salutem  et  omne 
boimin.    Cum  prior  <■!  frntres  ile  Biicrla»  onÜnis  sancli  Williclmi  quandam  decimam  Vlil  molciorum  pro 
tuarcis  comparaverint  ab  Adoipbo  Werence  in  parrocbia  Uorken  sitam,  quam  ipH$  A.  tenueral  ta 
foodo  a  fratre  aoo  domioo  G.  milite  dieto  de  Loaa,  qtiain  eoiam  in  maoos  aoaa  reaignavit  hac  oondioieoe. 


>)  M«iius  VTuscns  ist  diu^  dii  cia£i(;e  Urkunde,  vorin  dia  bekumte  Familie  dar  Bitter  den  Beinamen  roni  KS]  1.  PJ  ecic 
fiklirt.  Sic  imxM  ülirigen!!  ciuoü  S;!«tniiits  mit  doii  hier  ancli  erwälintcn  Wcranre  igrewesen  sein,  da  hie  wio  Uu-vj  urui 
t(-lii  1  jUi;'.ii'  \  ii^'.l  im  Wanieu  fuliiii  ,  k  Iii.-  sirl.  im-k  au!  ilr.;ji  \  clijii'n.i.un  uml  uiibUu;;:ii'^Wi:iHij  auch  auf  zwei  Ue- 
tnensclicn  Siejieln  von  I2*jb  (vgl.  Zeitsclir.  und  X.Vlb  liuikn.    iitws  iiuu  bitr  der  liiudir  Adoli  \Yeren2e'a 

ab  G.  nilc«  de  Loen  bezeichnet  und  also  wiihrstclioiidich  ebctifnlls  die  drei  VOgei  geTulirl  halifii  wird,  ist  um  «o  be< 
narkeMwcrdier,  als  grade  die  £d]«ii  tob  Um,  «ia  irir  la  ^'n>.  332.  geMtwn,  doroh  diei  Wappenbild  aich  anmicb* 
neu.  MöglicWireiM  eind  daher  dia  Velen,  Weraue  und  Bittw  all«  nur  Alwplisie  der  Edkn  von  Loa,  me  vm.  eo 
utdii'sr!  >  iiili' li<  r  hcili  diit-flc.  alt  die  gcuniinteii  Fuir.üioii  vjrzni snt'ise  in  den  WMtUcfaataB  Gebieten  deS  Stiftet  Ulge- 
fcCBseu  warca.   V]{1.  nucli  l'fthue'i  Vorred«  zu  deu  Wc^U.  GcsciduchUirn  fal.  1. 
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ut  idero  ipse  dominus  G.  eam  aUerias  in  ownns  domini  «piseopi  ad  opus  eorandem  fratrum  vel  alterio^ 
coi  dominus  episcopus  eam  vcUet  oonferre,  inrn  bieooiam  resignaret,  idem  fralres  nc  iap»u  prehti  ten- 
poria,  eo  quod  proprietaim  eiwdeiD  deoime  non  obtiadaaeul,  in  poaieram  calampniam  susünereni,  ac  de 

hoc  rogarrnt  «loniiimm  nn'.trnm  episcnfiiim ,  qnntinus  nnm  a  prefato  G.  reciperol  et  michi  proslaret  in  feo- 
dum,  quod  et  iecit  lali  cundicione,  ut  peciiniam,  quam  ulem  fratres  Adolpho  dederant,  a  nie  reciperent« 
vd  sliii  bona,  qoe  ttntomdem  «alerenk  Quin  vero  eonstat  aepedioMoa  deeiinaaa  ad  favorom  frairmn  ei 

forum  ulililutem  a  me  receplam  fcssc)  in  fpndnm,  ut  dictuiu  est,  ego  volros  ons  [inrifira.  in  (jna  sunt, 
possesaioiie  eius  gaudcre,  prescntem  pe^iuam  »igillo  proprio  roboratam  eis  cuntuli,  libcrv  prolesiando  et 
pKHDitiendo  eia,  quod  eia  aatabo  eomilio  «l  amilio,  oi  eei«Bn  proprietatem  acqniraat;  ipodainon  poloerinl 
in  poslerum  obtinorc,  possi".sionem  prefalam  libere  relinebunt  fpHnisijur'  a  nie  vpI  meis  succcssoribiH  pccu- 
oiam,  quam  pro  ipsa  dcderuot,  recipiant  integraiiler  vel  bona  alia  cque  cara.  DaUiiu  in  Rede,  aono  Do- 
nmi  H«.CC*.LXVn*.  V*.  Mus  Jiuii. 

1766. 

*  A  GtriUud  iAertri^  dm  Batkr  Marmfild  §meint  van  dm  Bdbn  von  Elm  sthm^  GtUtr  beiB«dam, 

~  ilAicibr.  Mm.  YIL  I3S6.  fol.  W, 

In  Domie  Domini.  Amen.  Gerhardna  D«i  graoia  HonManenaia  epiaeopoa  omaibos  prcsens  scriptum 

visuris  in  perpetuum.  Geste  rei  noticia  propagatur  in  posleros,  cum  veneril  auctoritas  rt  rfilrur  linniiis  a 
testimonio  liiieraruro.  Scianl  igilur  lideles  preseotis  temporis  et  fuluri.  qood  WeodelMJidtä  vidua  et  duo 
liberi  doa,  Johannea  irideUcet  et  Bverhardna  dieii  de  Blen ad  noMran  aocedentea  preaentiam  proprieta- 
tem bonorum  in  l'phusen  sitorum  iuxta  Bekehom  nobis  absolute  et  libere  contulerunt  omni  iuri,  quod  in 
eadcm  sibi  compeiebat  vel  in  poslenim  competere  pouel  quoquo  modo  plene  reottociando.  Nos  autem 
iaota  nobia  oollaiione  hniinmodi,  deinoeps  proprietatem  dictoram  iMmoitim  premiaao  modo  oootulimaa  roo- 
nasterio  beate  virpiriis  in  Wandenliart  (sie!),  cuius  monaslerli  fralres  cadein  bona  Icj^ali  cniplione  inm 
«flteraol  a  predicia  vidua  et  cius  libcris  supradictia  pro  ocloginla  marcis  nuroeratorom  deoariorum  el  tiaua- 
IIa  mooete,  hereditario  ihre  in  perpetuum  posaidenda.  Ad  hoius  igiiar  beti  evideoiiam  noa  präsentem  pa- 
^nam  rem  gealua  cootiaeutem  si^ilii  noslri  appen>ioi)i-  fuciinu!^  cummuniri.  Tentes  sunt:  Heinricus  pleha- 
nus,  Ilermannus  capellanus  el  Ludolphus  iudex  noster  in  Bekchcm;  item  Johannes  de  Dckenbruke  *),  Johan- 
nea de  Darenvellti,  liermaonua  de  Merevelde,  Wigeru«  de  Uesne  miliies.  Actum  anno  Domini  M*'.CC*'.LXV1U*. 

1767. 

GiitarfmiMA  mmadkm  dm  Edkn  van  Ahom  vnd  der  AUti  Werdm.  4969  Hin'  8.  —  Bier  noek  dm 

Abdruck  bm  Fahne  Araataafm  //.  1S4. 

Soa  BernafdoB  noliifia  roSea  diotna  de  Ahoa.  Omniboa  Oiriiti  Bdelibna  hano  litteram  vianrM.  Nolan 
eaae  volumus  et  conslaro,  i]iRnt  nos  de  conseiisu  nuitris  noslre,  uxoris.  lierfilnni  et  coheroduro  nostrorum 
qnofiiaalibet  onriim  Doslram  in  Lungcrike*;.  doleot,  ecclosiaui,  liberos,  veoaliones,  piscatiooes,  iudicia, 

^  Aua  Nrg.  1014.  enii'hea  wir,  (Jms  sie  Sühne  des  „quoudam  noluli-i  virj  i  nsidiitiii;  —  de  Elen"  waren.  Hit  ihrar 
Mutter  WandalnridU  vwkkufteu  tw  nach  Aiuwat  d«r  Urkaadan  924,  991,  993,  1014,  luM,  1340  and  dar  vorUagnp 
dm  dfoi  TMMkädtaM  Mtw,  ilaimtUch  im  KqpL  SaehMii  Mag»,  an  dw  Bortv  IfarinMd.  Dodi  U  m  avAUand, 
dsM  die  Mutter  in  Nro.  9U.  Wiadalniodia  fMMUUrt  «M.-»  ^  Waa  «ahoii  obm  nr  üriomda  Nn.  1068,  worin  Marien- 
fcld  »eine  dominn  dictam  UphowB  im  J.  1279  wieder  Terkiafle,  atdit  «u  ooattatiren.  —  f  BcoMriceiuwerth  iat,  dast 
tli.  ^r  r  Mrtnsler'sc'hc  Lrbiiiumi  aus  der  Familie  von  Droate-UQUIiof  hiur  unter  iJ  ri  hi-UU'b  aa^aülirt  «Üd<  —  *)  Ye<^ 
mutbüch  L«iiK«rioh  M.  von  ];'r«rea,  ia  weldwr  Oegond  Werdeu  viel«  B««iUuttgi!ii  hatte. 
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prata,  Ogros  CbUm  et  iocoltos  cum  oronibus  aliis  suis  auinentij.s,  iumdiclionibus  scu  polestalibus  iiidi- 
stincte,  qaibos  iam  dicia  primilos  tarn  per  iios,  quam  nostros  progeniiures  potiessa  noscantor,  propter 
turbatioucs  varias  et  iiicommoda.  rapinas  ac  inccndia,  que  hinc  inde  susliimimus,  sancle  Mario  saricloquc 
Liiilficro,  domino  abbat!  cl  cooventui  Werdinens*  p^rpetuo  libere  tylulo  ooaoambii  dedinus  ei  absolute, 
recipientcs  a  diclo  domino  abbaie  et  conveolu  in  reeom|KnMtioiwni  predictoram  et  reRianraiNMem  eurtiin, 
doteiB,  ecciesiam,  mansum  (^ue  fsiclj  vocatur  Ttic  tit  £arf  en»  «nnibos  suis  auinentiis  vicissilndine  libcrc  aiii- 
nentio  el  firmliDtis.  in  cuius  rei  testimonium  proscntcm  paginam  iam  dicto  abbati  et  convenloi  dediiuus 
noniiiiibus  tcslium,  qui  huic  facto  et  Ordination!  afTuerunl,  cl  sigiUo  noslro  commnnitam.  Testes  sunt:  domi- 
nus Coorados  de  Velen,  Ludolfus  Hako.  Loilicwicii!«  fraler  saus,  Thidericus  de  Sconel<e(  Up,  llcnricas  de 
Wullen,  rnnrii'lii^  Sprs;el,  Philippus  de  ISiirsc,  Nicfilans  <!e  Horstclo,  Wiltu'inius  de  lliipirij^eii ,  Ilermannus 
de  Cappclen,  Godcfridus  de  Graz,  llurmannus  de  Kamiaatc  militcs^  famuli  vero  Ilermannus  Hako,  Ilerman- 
nw  de  Walleo,  ThiderieDB  de  Grenlo,  Laihewicos  de  Oldenberge  et  aUi  quamplares.  Acta  mal  lutc  anoo 
Domiiii  M*.CC*.  lexagesiiDO  oono,  VIII*.  Mus  Mai. 

1758. 

*  Auf  Btftlil  Hischof  Gvi  liarrT.'.  müssen  Tivi  Hilter  im  Initressi'  des  hl.  Gros^- flurlrr  .«.iV/i  r«  einem  GüUr- 

tausche  verslelten.  1^69  Oclober  48.  —  Absehr.  im  Coptar  von  Gross-Iiurlo  ful.  b'. 

rniversis  ("iHisti  fidclibus  presentem  paginam  inspccturis  C.  railes  dictus  Stricke  de  Novo  Castro  ')  et 
B. milcs  de  Hcdbcn  satutein  in  Domino.  Nuturn  sit  (am  presentibus  quam  futuris,  quod  nos  de  special! 
OModato  donini  ooelri  Gerhard!  Slonasierieesis  episcopi  cüromutavimus  IX  modios  siliginis  deciroalis  tnen- 
BUfi  f^o.  mrmsft  fünin  rivcrkinc "   in  pnrr rir  iiiit  RiMilie  äiIü  in  curiam  iüngherinc  annis  singulig  solvebnn- 

tur,  pro  ociu  loodiis  eiu^dem  mensure  ucctpieiuiis  de  domo  Siberlioc*)  el  de  agris  ad  ipsam  doroum  per- 
tineotibtts  in  parrochia  Borkeo  aitis;  miuoiam  qvoqee  decinaiD.  qae  de  eedem  domo  solvitur,  reoonpeo- 
SBVitDus  pro  nono  modio.  qui  de  prefalo  manno  Clvcrkinc  debebaiur,  cum  fralres  de  Baerl«?,  ad  qoeron 
propvieiatcm  idem  maosus  pertinebai,  minuiam  de  ipso  dccimam  persolvere  minime  teneolur.  Ne  aoten 
aiiipiu  ^uper  hüs  in  posterum  dobietas  oriainr.  presens  tcriplnm  sigiilornm  nostrornm  muoimine  roboranraii 
Dutum  in  Bnerloe,  anno  Domini  tl«.CC>.LXIX*,  in  fe<lo  aancli  Lnce  evangeliMe. 

•  ß.  Gerhni  il  .Wiusler  fje^tiitiijf  ihn  //f/fj'-^n  von  flaselüiitie  ^  die  ihnen  von  deu  Grafen  Hennmu  IV. 
und  OUo  IL  von  Haoeasberg  erlheiiten  PrivMetjien.    Mll  Miirz  io.  —  Ccjwe  de»  15.  Jahrbunderls  in  dem 

Beeess-  vnd  Ven^reibungsbu^e  der  BisehSfe  von  MSntter.  Use.  I.  {%.  fol.  109*/ 

Uerhardus  Dci  j^ratia  ecciesie  Mona»iericnsis  cpiscopus  omnibus  presens  »criplum  visuris  notum  cssc 
cnpimus,  quod  nos  dilectia  oobis  opidanis  aive  civibns  opidi  nosiri  in  Lane  huiusaiodi  Privilegium,  quod 


•)  Ni'-iilH.ri.'.  —  'j  "Such  dor  l'rliuiKle  Nro.  1755  i^t  dirs  Ritter  von  lUicdc.  —     V'^].  die  Trknnde  x.  5.  Aja-jl  t'JM  Xr^ 

  'l  ^Vlllll  Sitvcrt  im  K>|>1.  Cicnnu.  «eltiies  üsinials  uocli  7.uni  Kspl.  LurUr-n  (jcliurtt.  —      IlaAeliiimc  yi-i.' 

zu  jeucn  (illravLn',ljcrt,'i»i:tii-H  Id  sitzun^Hii  im  Nurdlundc,  die  l.'.i!,'  un  das  Histlium  Münster  vcrk  iuft ,  uhcn  Nru.  .j4;  i. 
die  Grundlage  den  sputeren  Jiiederslit'U  wurden.  Hier  die  Zeit,  wann  die  Grafen  lUnnann  IV,  H;li — und 
Ott«  n.  1300—1343,  vgl.  ^'ieberdillg  Kiadent.  Muiü-ter  I.  t4i>  s^.  und  v.  Udebur  VIr><lin  ]i.  Ii  tu.,  diese  Pm-ilegien 
der  Stallt  H*m1IImm  «rtheiltettt  caBitirt  Kickt»,  wi«  denn  ja  aucli  diese  wichtige  L'rkaode  bialier  vüllig  mibekkitut 
wiir.  Uem«rtceiMwertli  «eheidt  iBdeMen  tn  «ein,  dns  Mhon  cwüchen  den  Jahren  t?f6  — 1230,  oben  Xro.  t04,  Graf 
Oll.,  im  NaiiiMi  süincs  Viiltrs  Ilerrnriiin  K'.  I'rii  'hi'  lj  II.  u''';.'(  n  d«  ii  H;  >  Ii  .\  1  !■'  von  ü'-uuhrikk  IJe«i  li\v>TUe 
führte  ul>er  desivn  ikdrückuugeu  „auiier  thcluueis  cl  luuuetis  lu  Vechtc  et  in  Lünne  j>gsttis,  que  ab  aatecessoribu» 
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bone  memoric  nohiics  viri  Hennannas  el  Oito  de  Ravensborch  comites  ipsis  ab  anliquo  intlulscrant,  dcnuo 
iofiovaodo  in  subscriplis  induigemus  articulis  videlicet:  Quod  nullum  aliud  heruede,  dum  cives  ciusdem 
opidi  iHBicali  morioniur,  ibidem  dabitor,  nisi  cqutis  ipsius  opiimos,  si  quis  habetur ,  et  veslunenta  etos 
optima,  in  qaibns  !<al<>hai  procedor«  ad  i-cclesiaro  io  die  nalivilalia  Domini  aive  pABClw;  feiDioe  quiM|D» 
elvi?  ip^iiH  opidi  muni-otis  iltidcm  alie  nixi  diilnintiir  rxiivip,  quas  vnlgus  geraihe  nominat,  nisi')  tanlnm 
vesUeü  ipsiuä  optimc,  in  quibui  ipsa  solila  fuenl  prucudcra  ad  ccciesiam  in  diebus  prediclis.  Ilem  usum 
pascue  in  markis  oommonibm  stie*)  circa  ipsum  opidam  clTibos  iiMMnonitis  eonoediuiis,  nee  üdein  etian 
cives  (labunl  lin!rnt>ntfli\im ,  ut  vulgus  dicit ,  irifra  opidnoi  oicmoraliim.  De  agris  insupcr  ibidem  sitis  cul- 
el  culeodis  idein  ius  habebunt,  quud  baclcnuä  babnenint.  in  evidens  igilur  testimonium  premissorum 
preaenles  litteras  eigÜi  noatri  muDtnin«  feeioios  roboraii  Actam  aotentpoiter  »pud  opidam  supradictom 
ipso  die  annaniiationtt  Dofluni  anno  eimdeiii  M*.GC*.  aepdiagesimo  primo, 

1760. 

Ego  Johannes  filius  et  oobUia')  de  Reme  canonicus  Monasteriensis  —  donalionem,  quam  pater  mens 
de  proprieiate  maoai  in  Steveren  Mii  aoonnierio  S.  Egidü  Mooi^steriensi  donavii,  raiam  teneo.  A.  1274.  — 
AMir.  Ute.  /.  81.  p.  479«). 

1?61. 

"  Der  Jun^MT  Vincem  von  Gemen  verkauft  den  ^Vilhelmiten  zu  Gross-Üurlo  ein  Gut  im  As/»/.  Borken  und 
setzt  ein  anderes  zum  /fände  daßir  ein,  dass  er  das  Obereigentliunisrechl  über  das  Krstmi  für  sie  von  dem 
A  ll  nft  igen  liisdiofe  ''  rr/diijen  werde.  1 274  Marz  6.  ISorken.  —  Abschr.  im  Cojiiar  von  (irus4-liiirlo  fo!.  10. 

Universts  Christi  ßdclibitö  pre«eatcro  paginaro  inspecturis,  iudex  et  scabini  de  Borken,  »alatem  el  omoe 
bonnm.  Ut  ea  que  in  nosiri  presencia  vel  coram  testibns  fldedignis  gesta  sunt  nnHa  possint  oblivtone  deleii 

(criore  presenclum  prolcslaniur,  Vinccnlium  bonesliini ')  iuvencni  de  GiMiicn  viris  reiigiosii;,  G.  priori  et 
fratribua  de  Boorloe  vendidisse  domum  limeiiincli.  io  oostra  parrocbia^)  ailam  cdd  bominibus  et  omnibus 
ioribas  ad  eam  pertineniibus  pro  libero  predio.  Quam  noo  sofum  coram  nobia  in  Borken,  sed  eciam  in 
Villa  Reken  in  foro  iudicii  coram  inuliis  lesiibu»  ad  hoc  vocatis  cum  domina  Gertrude  iixore  sua  oi  |V 
libcris,  scilicfl  Enj^elliorlo,  Godefrido.  Mechtildc,  Palttiinia  resiiinavil,  prominens  sub  pena  iimissionis  curie 
Innennchof in  Lembckc  »ile,  quud  a  fuiuro  episcopo  proprieialem  bonorum  obtincbit,  eisdem  et  waran- 
diaJD  preaiabii  perpetnam,  pretbiam  cariam  iolerim  ei>  in  p^nore  aaaiginaiido^  Aeta  snot  bec  ia  Borken, 


nocttis  (FUd.  IL)  tenoit  et  da  ohomi  aosti*  da  aevo  ncepit.  Mit  dem  daidbat  errichteten  kndaahaniiidien  Zoll  und  der 
Mflnxe  wird  Hawlfiiine  dumali  «ein«  ttfldtiMlienFVeiheitHi'rivilt'gien  erhalten  halten,  die  alio  wohl  arhetiin  d«ij  Anfuiif? 

dea  13.  JalirliUiiik-rlh  liiiiaufruicli'.n  Jiirri.  n.  In.  ,1.  \T24,  obiü  »e.  I'W,  In '--Knto  K.  Ilinnrirh  VII.  •Imin  ;mi  1;  Uttn  n  11. 
Gemahlin  mit  der  iii<>iio!:i  et  ti.tlumuiii  in  I.ujiiie,  Vofjtc,  iii  IlilcvciJo,  in  Vlutuwe.  —  ')  Wu  uorli  inehrcru  andere, 
auf  Ilaselätitje  licziiylii  lic  sii,it.T<;  Urkunden  siili  tindt-n. —  'I  So  cmcndirc  ivh  stuH  ii<:i:  der  Copie. — *)  DIc  Abschrift 
hat:  markaa  couiniuiiibu»  »iii«.  —  culturi»  die  Al^scbr  —  *)  Üo  du  Copiar.  Doch  ertlMÜen,  wia  ish  ghuibe,  amh 
noch  andiere  Urkniidcn  der  FanilM  tob  Rhemcn  dae  Pridimt  d«r  KobiUtit»  ^  T|L  oben  Kn>.  t56  n.  759.  — 
•)  ni»c]iof  Gariwid  war  Ii.  Ausübt  1372  l^storben  (oben  Uro.  92S)  imd  ent  am  If.  Jmi  1275  (oben  Kro.  966)  vcrticli 
K(>nif!  ICudolf  tttinem  VaclJul^'vr  Etrerhard  die  Regalien.  —  *)  Ehrenreit  im  spiteren  Kiuttleistil ;  „iuvenil"  bezeicimut 
iliii  Iiis  Juntilitrt II.  \''A  V.  L<uid»l>frj,'-G<;nieu  Zciluthr.  XXVIII.  137.  -  ")  Iii'?  Urkunde  von  J2Si  iKi/oicIinet  is  <ii- 
situm  Wicrte  in  jiurrm  iaa  de  It<irki!u;  m  i-«t  Kming  in  der  Hauer«»,  U.  lioiki  nwu  llie  K«pL  Uorkeo.  —  iiullttn  i-ultliu 
njniAMtiitclie  Namen,  vde  sie  hin  und  wieder  im  13  Jahrhundert  die  Krauen  führten^  nidlt  ein*  Folge  der  Leetüre 
vou  fransuaiachen  Ritterbücbem  a«in?  Oben  Kro.  1131  wird  auch  ein  Fhokaa  de  Gemene  «rwibnt;  in  welcher  liesie- 
hung  ich  auch  aoefa  auf  cK«  lutan  IblffeBd*  Urk.  von  1385  ISro.  iTTi  vatwaiaa.  —  *^  UnnoVrink  SW.  tub  Itoilii 
I.«ml>cck,  Kr.  l'L'  rkiin),'haiiMa.  Dioi  uwa  alao  ein  altar  Oauanaekar  Daiits  gamaan  «ein. 
WeatfäJ.  Uri(.-Uucii.   Iii.  A.  'I  tt3 
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ISIS. 


anno  Domini  M". CC".  LXXflll",  in  fcslo  sancli  Viclotis.  socionimqno  eins,  prcscniihns  .lolianno  dn  Ilallo  iudice. 
Johanne  üo  Ponte  ul  llcrnianno  scabinis  uaa  cum  prcfalo  Gi-Hcihcrto  priore  et  fralre  llinrico  sululiacono 
ei  Everhardo  d»  Loehucen  derioo  et  qaibuadani  aliu.  lien  ipso  die  acta  sunt  ei  per  solempnem  siipula- 
lionvni  --ivr  promi^ioncm  cnnürmata  omnia  prcdicta  coram  Johnnnf  Wraslo  in  Rckonc  «rliilrario  iudice 
cum  conäcnsu  omnium  ibidem  exisiencium  conslilulu,  pretienUbus  Jobaiinü  de  ilovde,  Nachario  de  Kame- 
nade  de  Cosifelde,  Gerhardo  de  Schoneberch,  Gcriaco  filio  «iw,  Johanne  Koanynogiaek,  Bernardo  de 

l'rwt  i  si'iiliiiiis  et  civibns  ili'  lirjchollo,  fiossc  I  i  l  llinrico  de  Borken  el  Gerlrudo  nxorc  riiKilnn  Vin- 
ccncii  cum  aliis  tnullis.  %o  Vincencius  de  (.cineu  vcndicionem  proralam  a  me  fnclam,  raiam  cl  lirmam 
et  omnia  predicia  vera  ecae,  sigilli  proprii  appcnsione  eoRÜnno»  Dalum  k)CO  el  tempore  sapradtctOi 

1762. 

*  Mut  BemriA  vom  BoiMo,  Btoffgrof  von  Katmrdm  *J,  «erfoAl  «rnm  ZAntm  naeft  ZSOjf^nar  LdmreM. 

487S  April  ao.  —  AMtr.  de*  17.  Maii.  Bemch.  Boflieto  U.  3d. 

Uirivenäa  ftreaeas  acriptam  inspectoris  Henricna  mtles  de  Bordeel«,  Covordie  burgravius,  salutem  in 

Domino  scmpilcrnnm.  Nr'  ra  r]nc  in  tempore  n;;ut)lirr  »•'Ml'ionltir  cum  tempore,  «oleiil  v;'np!>^  iiinndari.  {linc 
est,  quod  oolum  esse  voiumus  omnibus.  quod  no»  (imlolio  liiio  domini  lolckcri  milili»  de  Echten,  noslro 
cogoato,  deeimaro  nostram  maiorem  et  minorem  riiaro  in  Echienererene*)  et  in  Soihwelda*)  nomine  homi- 
nii  conluliniti^ ,  perpeluo  iure  possidendam  litulo  iin  is  quod  Sulphcnic  sei  vaiur.  e%ccplis  decimis  qnas  linbcnl 
domiiia  äophia  el  doroina  Utldeburgis  do  Kehlen  ibidem,  üi  hoc  factum  uoMrum  predicio  Hudolfo  suisquu 
beredibes  rainm  et  irrevoeabile  permanent,  piei>enicm  jjaginntn  aigilli  oostri  impreNione  fecimos  roborari. 
Acta  sunt  heo  anno  miUesimo  ducenteairoo  septuagosinio  qiiinlo,  Covordie  in  vtgiNa  apoatoloram  Philippi 
et  Jacobi. 

1763. 

*  Agnus,  Wtdci'  des  Edlm  Bemliards  IV.  von  Lijijn'*,!.  srhrtikl  zum  Seeknhettc  des  Irisieren  dem  Kloster 

Marienfeid  V  das  Ei<jeiahvm  da  xvm  Baute  Rneafdd gehörigen  Erhet.  4875  Jimi  89.  —  Abtdir, 

Mae.  VII.  iZifk  foL  67. 

Nos  reliela  Agnes  domini  Bemhardi  de  üppia  et  Symon  fiKaa  noater  preseoti  aeripto  sigillo  noslro 

roboralo  liilelihns  universis  rei  veriuiteni  scire  cupiendliti!;  [»iililici'  infiii  ^litiiiur ,  cpiod  tios  pro|)netaloro 
mansi  annexi  dumui  Radesvcldc  cum  omni  inlegritate  iuris  no»tri  conobio  campi  sancte  Marie  hbere  con- 
tfllimos  et  absolate  pleno  iare  perpeluo  possidendam,  aatali  animarnm  aoairanim  ei  maxiroe  marili  noslri  iam 
dcfuncti  :i|)uil  omnipotentem  Dominum  providerc  tnli  bencficio  cupienles.  AOlA  aont  beo  anno  Domioi 
U^.CC^.LXXV".  instante  festo  beatonim  aposlolorum  Peiri  ci  I'auli. 


In  der  DrenllM,  N.  von  der  Unifiicb.  Dentheim.  Vgl.  Kn.  t744> ')  Aach  in  späterer  Zeit£clitervaiiiia  bei  £c]ituii  W.  von 
Kcevorden,  vgl.BBidiii«  X.  t91.  —    H«ata  noch  Zoidwolda  imW.voaKtt««rd«ii.--*)I)ftdiaara  B0cltam3.M*id.  J. 

<Iie  Urkunde  Nro.  '.Hii  autgcstcllt  hattu,  seine  Gcmnhlin  uck  abw  Usr  Wtw«  UBttt,  M  UVM  W  Siri»chcn  dem  3.  Mai 
uiiil  dem  2'J.  Juni  1275  Rostorln-n  sein.  Vgl.  Prcuts  u,  FBlkmann  L  0.  IB  Nk».  369.  —  •)  Wo  Bernhard  IV.  l-f/ralKu 
w  ir.  \Y'l  Ntü  1(106.  --  NW.  \i>ii  Güter.<loli.  Vpl.  Nro.  Kll«.  Uvweit  dVfm  wird  mich  das  zu  Sininiis  Fnngraf- 
scbiift  gvburi^ü  UlduiiraUcafolUe  gelegen  beben,  oben  Nro.  I3J3,  daa  «r  ViB7,  nkbt  IJÜ'J  wie  dort  fälschlich  steht, 
gigaa  dsB  manraa  TetindniMa  iaita  Widanbran«  wiadvr  «intaaadite. 


1376—13»!. 
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1164. 

*  Die  AbtitsiH  Beriradis  von  Bemtin^mum  6e$täti^  den  Vericmtf  eum  Gut»  m  das  KL  MarimfM  mtens 

mtaa  iJieiMnaimet  ihret  Klaaten.  1276  Deeemier  81.  —  Meekr,  Ifta  ViL  43S6.  fid,  99. 

Nos  »oror  Bertradis  dicia  «bbitisn  in  Benilcincbafleo  fidelibas  nniveran  leooren  presentioin  anditnris 
nolum  fucimus,  (|uo(l  Biobärdus  laicu«  de  Ilervclile  ■)>  uxore  sua  nomine  Crisüna  conseniitm  adbfttente, 
«eeeplis  Uli  inarcis  et  dimidia  denariorum  a  fratribus  de  campo  sancie  Marie,  vendidit  eis  qnosdam  agro<! 
in  Villa  Veehlere  ^J.  Recepia  una  marca  a  prcdiclis  fralribas  eandem  proprieiatem  ipsis  oonlulimus  perpeluo 
possideodtm.  Ut  igilur  bec  in  perpetuum  rala  pcrmancant,  preseniem  pa^nam  sigilli  ooalri  appensione 
diiKimiis  roborarc,  Datum  anno  Domini  M'.CC". [..WYI".  in  die  Thomo  apasioli.  Toftcs  aotem  ftipriml: 
dominus  Luüolfus  prior  de  liredelare,  dommus  ik'rmannus  provisor  uioaiuiium  m  Bcnikinchusen,  Ibeode- 
ricas  de  StaltiDcbnseD,  Herbordns  da  Harvelde  et  alii  quaroplanM. 

ll':'«selu>  dccanus  in  Fcrmessum  der  1280  pro  rnmrdin  ot  ndiiilnrio  iilinrliis  oculi  sui  et  etiam  pro 
studio  cum  famulo  nach  Faris  gegangen  war,  hatte  dort  einer  Disputation  zweier  Magister  de  conccptione 
Viridis  Uarie.  ainim  esset  digna  eelebralione  vel  non  beigeteoknt  und  «i'eA  tn  Foi^  da^  dabei  vorgefallenen 
M'unders  —  der  die  Feier  der  conceplio  feruerfenJe  Magister  hatte  pivizlich  die  Sprache  veriom%  —  aucA 
für  die  Feier  dieses  neuen  Fetlee  in  der  Art  enltcUedmt,  dose  er,  cum  lalia  et  consimilia  Parisiis  audiv!s<;et 
et  etiam  ibidem  lotam  offioiiim  de  oonceplione  Invenisset,  in  redtUi  sno  secum  attulit,  proal  ibi  invenii.  ui 
in  decanalu  suo  per  licenciam  oHicialis  domini  cpiscopi  per  villas  fecil  primo  annuatim  cclcbrari.  —  Ano- 
nymi eontinuatio  ehronici  Menconis  bei  Matth.  II.  tn  den  Bremtn  con  den  tietehiedeniee  der  Keder- 
landen,  neue  Ser,  lieft  4.  p.  270 »yt. 

1766. 

*  Bit^f  Everhard  gen^m^.  daes  Behritk  ton  Kemnade  *]  für  den  m  da»  KhUer  Groet'Bitrh  verfeauften 

Zehnten  zu  iSüdfeAn,  den  Uünstefedtea  Lehnt fiseus  mit  andern  Gütern  im  KspL  CoesfeU  ente^ädige, 
1S81  Mi  7.  Bentheim.  —  Abtehr.  im  Copior  von  Gn>tt-Bwh  foL  56. 

Nos  Everhardus  Dei  ;;iifcia  Monasierionsis  episcopus.  omnihus  notum  ossc  volumus,  quod  osm  Dinricns 
de  Camioata*),  Agnes  uxor  eius,  decimaro  in  Zaytloeo,  qoam  tcnebaot  ab  ccciesia  nostra.  priori  et  con- 
ventai  m  Burloe  vendidiasenl.  et  eom  Wescelo  et  Bemardo  rnilribns  an*a  resi^ssent  coram  nobis,  no»  ad 
petieionem  fidelium  nostroruro  proprictntom  <licic  docime  do  consilto  eodesie  aostre  dictis  priori  et  coo- 
vrnltii  ffliquimus.  et  dicti  llinricus,  \\  osceUis  el  Uernnrdtis  fralres  in  reconipensam  dictc  docime  resiiiue- 
runt  ecciesie  uoMre  proprieiatem  duarum  domorum  in  Ilardebcrge  el  Üonelande  \  in  parrochia  Cosveidie, 
«c  ipsas  domos  toea  prediote  decime  reeepernnia  nobis  iure  minisleriaii,  a  *}  nobi»  noslrisqoe  auocessoribna 


'}  lüeie  Familie  «rachttint  Nuat  ant  vom  Jahre        ab  in  Urlmndmi  dea  Ilets.  Waatfolen.  VgL  Seibertc  HL  394. 
^  Baneradi.  Benteler,  Xspl.  WadsraUdi,  nach  Rio.  921.  Kok  L  —  *)  Vf^  CMeialar  It.2.  p.  475.    *)  Dieses  Oeeehledit 
ist  nach  anderen  Urkusden  inibeaoBdsre  saoh  bei  Nottuln  angeaetaen  und  seheint  flberhanpt  ikm  wcstliclicn  Tlioil« 

dea  Birtliams  Münster  angehört  za  hshm.  V|rf.  Xn>.  1761  n.  Fahne  Westf.  HwchJ.  34!.  Nach  einer  ifiUi(;<Mi  .MillhfiUmtr  <ics 
Ilr:i.  Dr.  NurUliufl' lic/l  der  Stammsitz  diesor  XW.  ■. -..n  fii  ^i  in  r,  '.vu  ■■■t;-t  lu.rii  u'.^f  L'iuii.:cri  <  iruiiil=;tiirlM-ti  .]<  r  N.iiiif 

haften  soll.  ~-  Dlt  Zusutz  von  „in''  niitcht  es  niifirüchuinlich,  ilass  Luide  Urto  Bauurscbulten  sind.  Dann  wiir« 
Hardeter(;e  wohl  Uuuenich.  Harte  im  Kr.  Coesfeld;  doch  wüsste  ich  Bonelande  nicht  anders  als  ,Bsnlsad*,  ein  Gnt 
in  der  BiHisrech.  Stockum,  sn  deuten.  —  *}  Das  Copiar  hat  nur:  aobisque  n.  s.  r.  d.  o.  r. 
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rccipiendas  de  celero  ac  relincndas,  Super  cuius  facli  memoria  presens  scripluno  nostro  sigillo  duximus 
munittiidiiiD.  Diu»  in  Beniben  nuno  Domini  ll*.CC*.  octogemmo  primo,  secandn  feria  Mie  festum  beeie 
Mnrivrete. 

im. 

*  B.  Boa^ard  «eri^  dm  KinAweMag  der  St.  Nicolai -Koftdle  V  det  HSnatei^telm  Ztomes.  4982  Avguti  14. 

WObtek.  -  AUehr,  Mm.  VII  806.  b.  21.  &  M. 

Evcrhardus  Doi  i^racia  Monasieriensis  episeopas  dileclo  sibi  Jolianni  reclori  kap<>lle  sancti  Nicolai  Mo- 
nastcriensis  salulem  in  nomino.  Ouia  dignum  est  iil  r;iiion;d)ililnis  pcicntiiim  votis  heni}i;no  condescemLiiur 
assensu,  bioc  est,  quod  cum  sulerupnitas  dedicaiiunis  kapeile  lue,  qua  in  octava  a&sumpliünis  bealo  Marie '^j 
connievii  peraip,  cum  propter  uiiliiaiem  kapeile  toe,  tam  propler  eommodiiatem  Bdeliaai  alio  die  mdina 

valeat  celebrari,  ut  ipsam  quam  in  proximnm  dicm  dorninicnm  posi  as-jurnpiinnr'm  \\fn\f  Mnrio  tran-iforimu«, 
sie  translataiD  in  po&lerum  observare  valeas  el  presenltbus  ex  »pociali  graiia  concpdimus  pmcslalom.  Da- 
lum apnd  Walbeck,  vigilia  asaumptionis  beaia  virgini«,  auoo  Domini  ll*.CC*.LXXX*:  aecoodo. 

176a 

*  Ditinda»  BotjpitaL  s»  AvdteiiAorcl e^nlrafemfe  Tarier  de$  Rüttn  Ludo^von  Wägern  toihi  «an  <fo' 

aon  mt'l  10  Mark  uuaiieslallef ,  von  Jenen  filuf  dnrrh  jii!ir!tr!,r  Znhhmrj  von  5  Schillingm  Otts  eiMm 
seiner  GiUer  aUmiiliy  abijetraijen  werdin  süIIvh.  (283.  —  Or.  in  Freckenhorst. 

Nos  Julia  abbalissa  monasterii  in  Vrekrriluirsl  univprsis  prpsfnfes  Hieras  visiiris  in  vero  Salvnlore  sali)- 
lem.  Universitalem  ve^Uam  i>cire  cupiiiius,  quud  doiniuus  Ludoipbus  de  Walegarden  miles  in  noi^tra  pre- 
aeneiB  comlllntaa  donrai  noatri  hospilaln  apud  Vrekanborst  deeem  marcaa  denarioram,  axore  aoa  Margareia 

cl  liVipris  <;!iis  I mlniri)  et  Thcoderico  const-ntienlilni-J,  Irndiilil  cum  fiün  sua  Marjnrcla,  quam  ilotDinii!;  Kvpr- 
bardus  ibidem  presbiier  et  sorores  diele  dumus  in  »ororem  rcceperunt,  pro  quoruro  ^;  inquam  medietale 
idem  niles  ringalia  annia  diete  domoi  de  campo  dicto  Liehua  qainq«te  «oKdos  minislrabtl  tiso  sibi  ad  hoc 
termino.  vidi'liccl  anle  naiiviiatem  Doiiiini,  cjuoii-iiur  M^pedicla  (lonnis  --iiiimiiiiiiii  ijuim^uc  iiiarcas  ab  ipso 
flilealur  sibi  fore  per»olulas.  Verum  eciam  si  antcdictu»  miles  quinque  solidus,  ul  laclum  csl  siiperiws, 
fixo  aibi  (ermitio  preraie  dontai  aolvere  dtfferel,  iniromiitei  se  domus  hospitalia  de  medietale  campi  dicii 
Lichna  apud  Vrok(-iihnr>i.  qui  »ibi  et  suia  veria  hcredibus  dicitur  prriincre.  qnausque  peraolverit  «tibi  quin- 
que  marca»  ei  saiisfecerit  de  premissii^.  Acta  sunt  bec  coram  nobis  cl  noi>tria  canonici^,  sciliret  decano  ot 
domno  Golfrido,  el  nostrts  minisierialibus  Brunone  de  Verrenbove  et  Jobaanc  do  Uorat  famulo,  quod  pre- 
aemibus  prfllp>laniui-.  Datum  anno  Domini  M^.CC**.  oclo^o^^imO  (erctOit 
Ton  dam  äi^giil  in  wtüMm  Wachs  wt  unr  ein  StOck  erhalten. 

1769. 

*  Üftfir  Armawi  «m  Faban  alnlM  ««Aw  At'a  Boepitat  tu  Fredxvhortt  ^tretende  IMUer  mä  eiaem  Capitede 
«an  0  Jlorl;  aus.  toeMe  am  der  Komrente  eines  seiner  vom  Stift  Fredantkor^  Umrükrigen  GäUr  aämiUig 

abgetragen  werden  mäen     4S84  Oetober  i.  —  ilns  den»  Or,  m  FredceiAorst, 

Nos  Jiit^n  misfi aiirnn  (livin'i  -ibbatis^a  iTi'in;isi"rii  in  Vrekonhorsl  recogno'icimu«  el  prescnlibiis  prntnsla- 
mar,  qaod  liermuuuu!»  mileä  de  Velueleii  in  noblru  coiuUluluä  presenlia  duuavil  et  legavil  domui  honpitalis 

■)  Ai:i  Ilni-f  trlu  rt'.  —  '''1  AiV'u-t         —  ^  d  -irl^.ru  n]<i  bariiihcrziRC  Scliwcaler.  —  *)  Ks  int  liiclit  klar,  wor.nil"  .tii  !j  •^n»- 
ruiu  beucht,  wabr^clmiuiicli  auf  Ucuariuium.  —     V^l.  die  vorhergebende  ganz  uhiiliuhe  Urkunde,  wozu  iclt  bemerke, 
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sitc  oxirn  villam  Vrekcnliorst  VI  marcns  usoalis  monele  cum  Gerirude  ßlia  sai  tn  eonsororcm  ibi<lom  recepta 
noslriü  ^recibus  viTeclivi».  Qua«  ul  diiil  in  promjiiu  non  hubcns,  anignavil  eidetn  domui  dandum  sinj^uliä 
annis  UDttin  nwll  aüigiiiis  et  onum  mall  ordei  de  domo  sua  Husch«,  quam  tcnei  a  oubis  et  nostro  mona- 

!>li'rio.  (|i)(ifnliis(]iie  pcrsolvai  pfi'tiniain  nictiioralani,  prcsriiiilins  ft  conscnlieiuilms  üiTruanrio  et  Joh,)iin6 
tiliij  »uia  et  Ucrcdibu;i,  ilom  Hycvvino  culono  prcJicle  Juiims  Uu»cbu,  ac  parili  'j  manu  coiiipitMiiiUeotibus  in 
predieia»  Cuina  rei  perhibenu»  leslimoiHuin  aßuerunt:  GoderridnH  da  Walegarden  iMMler  eaaonieuB.  Bver- 

hsnios  |irr>M'snr  ciusilpin  hosj)itii!i<  i't  J'>lt  innps  citpi-lliinM»;  noslcr  saocnloli  - :  [  'ii1iil'"n^  de  \Vn!L';_'.ir<lrn  Ol 
Bruno  de  Verneliove  inililvs,  Bolaiidus  hnk'x  ul  Juliaiiiic!»  >if  Ilor»l  cl  (|uaiu[ilurcä  ain  üdedigiii.  ^os  autem 
et  Her.  miles  prcdicUw  ad  maioreni  evidcniiani  »igilta  DMlra  duxtaii»  presetiiibns  «ppeodenda.  Dalum  et 
•Cturo  ipsu  die  Rcmi;^ii,  anno  Domini  H^.CC.LXXX*.  quarto. 

1770. 

•  B,  Eeerhard  befwIM  den  Pfarrern  iminer  Dioce.sc,  tliren  l'farrkindern  einzuscliiirfen,  bei  Strafe  der  Excoin- 
nnmwalüm  iiHMrhatt  aih»  70901  an  da»  KL  Marünbom  su  Coetfeld  die  nidenwehtiieh  wrädigdiabeiten  Zincen 

und  ATeftfa  m  «ntriehien.  Om  ISSS*/.*—  Abtdtr,  im  Copior  des  KL  Marieubom  )>•  Ii« 

Bverliirdas  Del  grXia  MeoMterieasis  oniTeffab  ceeteafamm  recioribus  ooslre  dyocesis,  «1  qnospreaens 

scriptum  pervenerit,  sahilotn  in  Dominn.  Mumlamus  voln'.s  in  virliilc  simcle  olu'dieniic  prccipicndo  districte, 
ut  singaii  parrocbianos  vc&lios  dileclis  in  Chri^rlu  abbatisse  el  coiiveiitui  in  Cu»veide  reddilus  suos  et  ccn- 
aos  inioriose  vItra  tempus  debitmn  delineotes  efficaeiler  moneatis  aucloritale  noatra,  ot  a  die  monicioms 
vestrc  infra  ipiitidcnnni  s.ili--f:ii  ianl  tumln  debilo  tle  preinissis,  .ilioqulii  n\luno  vos  ipsos  publii  !•  in  voslris 
eociesiia  ab  allaribus  aucioriiaic  eaiJcm  excooimunicalos,  bi  de  rctencione  iiiiuriosa  prediclorum  ccasuum  et 
reddHomn  manifeaiuin  fuerit.  et  nb  omnibua  arotus  eviiaado«,  doneesoffieieoteridemMliafecerint,  nnntietitv 
doiMO  •  nobii  aiereantur  abaolutionia  benefictum  opttnere.  Dalum  eic. 

1771. 

•  Der  }fiinstprsr!i-' Offriff/  hi'frhU  ilfii  Pfiirrrni  rn  Hurtjsteinfiirt  unti  Uoryltorsl ,  dctt  auf  .\iilra(j  i!>'r  Ahti':siu 
ton  Marienborn  schon  läugtil  eacominumcirten  Üeruhard'J  von  Velen,  tcegen  Oefmigculiollun^  eines  Uuriijen 
det  Khelen  in  Burgeleinfurt ,  wiederholt  sv  exatmmumdren,  mtd  wenn  er  nicht  Butte  thue,  die  Kirdte  jenes 
Orte,  VOO  er  tveik.  mit  ilem  Inlerdicl  zu  belegen,  ebenso  wie  auch  die  zu  llorghorst,  wriin  er  dort  ektr 

gefceArf  eei,  auf  zwei  Tage  nach  seiner  Abreise  zu  itüerdiciren.  Um  4280*^.  —  A^tehr.  im  CSojMiar 

de.s  Kl.  MariruLoi  II  jr  Ii. 

Oflicialis  curie  Mooasteriensis  in  Borkorsi  el  in  liorchj^ienvordc  ecclesiarum  plebanis  «ialulem  in  Do- 
oüiMk  Cum  iam  dudum  exoommatMcaverimui  B,  de  Velen  pro  contnmaeia.  ad  insfantiam  abbaiisse  eteoo- 
ventos  in  Coavelde,  et  exeommnnicatum  ahigalis  doniinici-'  liioljus  et  Tesiivis  candchs  accen»is  campaois 
pubaiis  mandaverimus  nontiari  et  uxorem  eius  extra  eccloüiam  ileiineri,  proat  in  literis  no^iris  super  bis 
confeclis  plonius  conlincltir,  el  idom  B.  pendcnle  huiusmodi  dementia  peiora  pesi^imi«  acctimulando  quen* 


du*  die  TOB  Felseu  und  W*lgora  Leiuuleatc  des  StifU  Frackenhont  «aiaii.  —  )  Wenn,  «i«  iclj  «nnefameu  luiue, 
daa  Original  wirklidi  10  bat,  eo  «ffrde  dies  mir  lonct  noch  nicht  Toi>g|iakoinBieiM  Wort  dem  Fnnuatiichen  „pareil" 

Biil^i  r "i  hrti.  —  ')  Wolil  glcicli/.oiti;.'  mit  iliT  ri'Mitiiif"  Nio.  t?,H'i.  -  '(  Da»»  da«  B,  uii^l-ii  r  rikiiiiJ'.-  so  zu  vorvoll» 
stmili^ji'ji  iiti,  erwt^Mt  die  L.  ll'Jl  a.  <i.  J.  i'.Hl,  «Iii-  uiitur  den  Zeugeu  au<:h  den  lieriitiariiu»  de  Vuyieu  »ullührt.  — 
«)  w  «.'Ken  der  BcstohimgcB,  in  valdwa  dieae«  m  d«m  Xarienbrniwr  Doownent  nn  3.  Juli  1395  Kro.  tSÜ  wo,  «tehea 
•cheint. 
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daul  homincm  coruaUem  abbalisäe  el  cooveolus  captivavcril  eunilem  apud  Stcnvorde  dclinens  vinculU  mao- 
cipatani,  vobis  igilur  mandamus,  quatinut  ipsum  nngulis  doninicis  diebtis  el  festivk,  candeti«  aeeensis .  catn- 
pank  pulsaiis  ovcommunicatum  in  cOcImUs  vestris  publice  nuncietis  et  uKororo  eius  cxira  occlesinm  it m  alis, 
noocntcs  nichilominus  eondem  B.,  ul  infra  lale  tempus  dictum  bominem  absolvat,  et  L)t-o,  eccle^ic,  ilo- 
mino  nostro  Honosteriensi  episcopo  de  tanle  leineriiatis  excessa  sc  paritcr  de  iniuria  «atisfacial,  alioquin 
(eocIesiaiD)  in  Sienvordc  prcdictctm,  obi  nanel,  cxiunc  ul  exnunc  in  hiis  scriptW  eocles'iastico  inierdicto 
•.iipponimu'i  et  f'cciesiani  in  Borcliorst,  cum  cum  H.  ihidofn  venire  coniiiji  ril  H  mornm  ft'Ccril  phiciio  bi- 
bcndo,  cüincdciiüo,  dormiendo,  per  Liduuui  pust  eiuä  abinde  reccs-sura  ccclcsiasiico  inierdicto  ouncioiis 
sobiaeere  et  cesseiia  pentioa  a  diviois.  in  hiis  auiem  esequendis  aller  alteram  ooo  exspeeteL  Reddite 
liieras  sigillatas.  Dalum ')  eia 

im 

GodesduMi  Sdude  versiditel  avf  seine  AuaprUdte  an  am  dem  KL  HarienfM  verkmtflet  Guf.  4285  ilärs  9i, 
—  AUehr,  Ute.  VII.  13!6.  f.  78;  gedr.  v.  UdMw  ArMo  VIl.  US, 

Nos  iudex,  consulos,  (oiaque  unixerällas  opidanoruni  in  Wldcnbrugge  Osnaburgeosis  dyocesis  corain 
universis  et  singulis  preseos  acriplum  iaUiontibus  publice  prolcsiamur  e(  recügaoscimas.  quod  conslitutos 
coraui  nübi»  Godcscalcas  diclua  Scale  cum  fiKa  soa  acceplatis  et  accepiis  XX  inarcis  Osnaburj^ensium  de- 
nariorom  pro  porlione  tibi  conlingente  renonciavii  omni  iuri  $uu.  quod  dieebal  sibi  conpetcre  vcl  quod  sibi 
crinpolrri'  poluissct  quacumque  occasione  in  manso  Odrlincimsen quam  rcnunliationem  frater  Luberlus 
diclu»  abbas  de  caiupo  sancie  Marie  C\ ^tercienüiii  ordinis»  Mouasteriensis  dyocesis  cum  suis  monachis  Jobanne 

eamerario  *)  el  fratre  Ansrlnto  magistro  hospitom  nomine  sei  monaaterii  acceptavit.  In  cuiw 

facti  tcslimonium  prcscntem  f)ai.'inam  !-i^illu  no-^tri  op|>idi  f  M  imü-  cnmuniri.  Actum  Widenbrugge  anno  Do- 
mini M^.CC^.UiXXY".  in  craslnio  bcati  bcncdicti  abbalis.  Fre^enles  fuere  hü:  Hermannas scolasUcus,  Bruno 
ibeeaorarius  canonici  Widenbrogeoset.  Thidericos  recior  soolaninii  Geriactw  de  Wolde,  ArnoUos  Grede. 
Johannes  didns  Bäk  auliies;  Ludolfi»  de  Boderike,  Jordanns  Hunnli  ei  alii  quamplarea. 

1773 

*  ]'itirfnz  rou  Genifn  f>>'ki(i,ili'l  aufs  New*],  dns^  er  liin  //i,/  limikihk  nu  <!as  h'l.  Gross  -  llurlo  vprUnnft 
habe,  lerliciist ,  dass  der  lÜM-liof  von  Munster  demnelöe»  vor  Onlem  des  nächstfolgenden  Jalires  das  Ober- 
e^ettthmunM  darüber  rerkäm  wrde,  tetzt  «cm*  andere  Güter  de^  svm  ünterj^and  tmd  t  erpilichtel 
aicift  md  wmm  iSoAfl  «wn  ecenludlen  Einlager  in  Borken.  1 385.  November  4.  Borkea.  Maehr, 

im  Copiar  von  Gross  -  liurlo  foU  9*. 

Omnibus  prosenlia  visuris  e(  aiidiluris  Vincenoius,  tiiiielljerlus  el  Oodefridus  fib'i  sni  rie  Gemen  noti- 
ciam  rei  gcsie  proiestamur  et  fatemur  presentibus  noslru  sigiiio  muniiis,  quod  domum  nosirani  dictaai  Enie- 
kinck  siiam  Wierie  in  parroebia  de  Borken  com  agris,  arboribm,  paMoia  et  omnibos  attinenliis  anis  el  com 
lioininibus,  sicut  iacet,  plane  omnihu^  ca\ rllaci()(iil'ii> .  fraudilius  et  dolo  remolis,  liboraliler  et  libere  con- 
tubiDUS  el  veodidimus  priori  el -frairibus  de  Buerlce  pro  pccunia  numorata,  prout  inter  dos  convenimus 
amieabiliier  et  benigne.  Recedeoiea  plane  ab  omni  iure  et  emolimento  rjuod  oobis  et  posieris  nosiiia  de 
domo  aive  bonis  prediciia  obveoire  poterat  qaoquo  modo,  promittimus  eciam  et  pronriainua  qnod  priori 


')  iÜnlidM  £iteiHaiii«ai«tioii«n  findaD  wir  Kro.  1201,  1307,  womit  aodi  Nr«.  14114  la  vngieidMn  tat»  —  *^  Colomt 
Huhroek  im  K«pl.  CUrhoIz.   y(tl.  m«tBe  Kote  zn  Kro.  tMKI.   An*  diewr  mid  der  ürinind«  Kro.  1?I7  j^cht  herror, 

da.-5  Oili'li;>  liH..  Ii  Ii: i  sinlifli  ein  tlmui  >\\'r  l-aiiiilic  vju  II;<rl  \\.ir   —  *j  Hitr  IVi^'t  im  (  m[  u-.r  <1  is  Um lt- ■.änd» 

liehe:  luaguij  ht>«|uculi.  —  *)  Vgl.  die  Lrkuudu  vciiu  6.  Murz  1.'74  ubur  Ulu  fruheruii  \'vrkjiuf,  ot>eu  Mro.  1T61. 
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Ol  fralrll)us  de  Buerlii;  wnraruiiarn  |)lpnnm  pro^^inliinni-i  cl  prostamii';.  PrnTnittiTKti*  nirhilominn*!  per  (idnm 
Doslraro  cor|)oraloai,  quod  cum  raiiiuiiine  >)  prcmüsorum  hoc  procuramu»  et  procurare  debemus,  quod 
dominns  epi-copus  HoMsleriensis  pruprielaiem  bonorntn  eorundem  priori  «1  fralribtia  in  monailerio  de 
Baerlffi  infrn  feslura  Pasche  instans  confcrol  cl  conTcrt  cum  sisillo  suo.  »niod  prcsciUibus  legilimc  est  ap- 
pensum  AddiUim  e«l  preterea,  quod  si  premissa  vel  aiiquoii  de  premisais  ncgieciani  vei  omissuna  Tu«* 
rit,  «go  Vifioenlii»  et  Engelberia«  Blies  meus  inirabimos  Borken,  nee  inde  eitrediemor  donec  premiasa  üite- 
firaiitt  r  rucrint  persolol«.  Aul  si  ßdem  non  servaremns  prcdiciam  quod  nb$it,  doamm  noslram  dicieai 
Templum ")  sitam  in  parrocliia  Borken  et  domam  dictaro  Wrt'dirick  situm  in  Woseke  cum  omnibus  atd'nen- 
liis  iuriliiK  <-l  hoiiiinibus  siciil  incotit  tilido  pignoris  obliganius  priori  i>t  fralribus  de  Buerlcr  prcdiclis,  nichil 
reccfXuri  vel  rL-(|uisiluri  de  bunis  prcdKlis  pro  pigaore  aetignalis,  donOC  premisM  de  boni.s  Kmekincksepe* 
dicia  fiieriiit  adinipicia.  I'rniniliiiinis  ^illlül  cum  pronriissis  siiporins  liabili*,  ipiml  diclas  dotnos  TempUim  ot 
Wrcdinck  tdiere  sicul  sua  buna  prupna  possidcbunl,  et  hberabimus  ^)  cus  ab  omni  inquictudine  sivc  iinpe- 
Ueione  qoaeumqee  obligacione  Iberint  hnpeditei  eenper  ipeis  domo  Bmekinek  libere  remanente,  ad  qood 

racicndiim  proliterour  nos  pcnilns  nblisalos  fidr  )M  iu>  [iromissa  siriil  .^uporius  est  oxprcssum.  I>iim  hec 
üerenl  presenles  crant:  Goswinu!»  diclus  Branl  indes  et  iudex  iii  liurken  et  Foke^)  de  Gemenc,  et  scabini 
de  Borken  quorom  Romina  suni  hec:  Rermanmw  sarlor,  Everhafdus  de  Reken,  Weraeras  de  lapidea  domo. 
LanberUis  de  Tilla,  Hesel  de  Capella,  (linrici^s  Blariplci-,  llerinannus  Hriinardinck ,  Johannes  Oraco,  Hovne 
Hedinrk,  ilcync  Cienkinck.  Äderant  et  proniotores  cause,  dutuinus  Wernerus  curomeodator  domus  de 
Capetia*':  ,  Siepbanas  freier  mo»  ei  ma^isicr  Jacobos  plebanus,  Emestas  eervas,  et  ploras  aRi  fide  «figni 
Preierea  in  ccrtitudinero  et  ratitudinetn  pr<  u  i- nrum  noslrum  ^i^'iihira,  opidi  de  Borken,  oommendaloria  et 
picitnni  prediclorum  ßdeliter  sunt  appeiisa.  Oaiunn  et  actum  in  Itnrkon  prediclis  teelibue  presenlibm,  anno 
Domini  Mo.CC.LXXX*.  quinio,  die  domioico  ante  diem  beali  Martini  liyuniaiis. 

im. 

*  Ein  Wiedmiirüiiur  Bürger  verkauft  den  Sohn  des  uniflcrs  zu  nimh  an  da$ EL Maria^täd,  1286  J^IH. 

—  Aösclir.  Msc.  VIL  135(i.  /../.  79. 

Nos  iudex  et  scabini  in  Widenbru^o  Osnabui^ensis  dyocesis  universis  et  sini^tdis  prescns  scriptom 
viseris  iiotam  facimus,  quod  corem  nobis  eonnlitati  iordanas  filins  dominc  I>\>o cl  Üeairix  u\or  ipsius, 
concives  noslri  recognoverunl  publice  et  confcMI  sunt,  \c  iiihdisse  de  conscnsu  liljcronifn  <aiorum  Lul- 
{jcri,  Ouonis,  Uealricis,  (Ihrisline,  l,\se  liominem  sunm  Johannrm  fifliitn  iiKili-ruliiKirii  de  Hodlie  viris  reH- 
gi(»ts  abbali  et  conveiilui  de  canipo  »ancle  Marie  ordinis  Cyslerciensiü,  Monasicricni»iä  dyocesis.  pro  Iribus 
narcis  raoneie  cnrrenlis  sibi  peoonie  mimerate,  roeignantee  voce  et  mann  uoa  cum  liberis  suis  tem  diotis 


■)  Üo  daa  Copiar;  ein  leltHun«»  Miut  nicht  gabt&aehlieliw  Wort,  wohl  mit  lUiil)«biti<m  identüch.  —     Also  «ar  avob 
dtenr  Vertrag  Mhoo  von  den  Btadwft  bwlit^,  —  ^  Nach  Angabe  da  Herrn  Orafen  v.  Laadttwnsr*  ZeHtebr.  XXVm. 

„Teinpebnann"  im  K«pl.  Korken.  Noch  den  ErkuntUßutii.'vn  des  Ticrrn  Dr.  NordhoiT  i«oll  iIi'on  noi  lt  jetzl  ein 
aosfjlinlitlier  ßanernhof  in  der  Hiclilung  von  (Jemen  nach  l{hf<li>  sijin.  Piuli  knim  ich  Jeiiscllx-n  nuf  uitsiTti  Kurten 
dort  idieUFowcnii;  iiis  Wrudinck  im  Kspl.  M'i-sckp  i-i.ti,i:iti: :  n.    \\  ..ri         iIliii '.•  Iii  r.i:ll:i:lr:.il<-ii  und  wir  »oiist 

in  Weslfiil.'Ti  nicht  friniiLTlithin  Xamtu  ..  I'unndum"  nicht  au  ein  ursipriaiyliOh  Ui'ii  rcinjitliirrru  gehöripoa,  R|i:it«r 
an  die  Kuir.ilic  von  (ienicii  L'i-koinrncnus  <iut  denken?  —  ♦)  So  habe  ich  di»>  hhernliit  des  Copiora  TcrbeBsert.  — 
Herr  Unf  von  Laaiiaberg  i&eittdur.  XXVUL  138.  TCtmttUiat,  diat  aei  entweder  ein  biaber  uubekauntaa  Mitglied  der 
Gemen^ehen  Skanliei  odar  aber  md  walindidBlicher  ein  Foke  aaa  Gemen,  denn  in  der  Kachbaraohall  ron  Gemen 
W&re  ein  Banemhof  diese«  Namens.  Schwerlich  aber  dürfte  ein  cinfuchur  Bauer  uLh  Zoa(re  unmiU<d>mi'  uueh  linetn 
Bitler  und  vor  den  Stadltchöffen  an%efiihrt  werden.  Irh  meines  'l'lieils  j,duube  in  diesem  l'Vjke  de  (iemene  mir  jenen 
oben  N'ru.  ll.'l.  im  J  1231  urkundlieh  uuflieleuden  Phueiis  de  Geniene  erkennen  zu  ki>iinen.  «clehim  ia  auch  (irfil' 
Liuidslier^'  in  »einer  fridieren  Aklmudiung  Zeitachr.  X\IL  7ö.  aelbat  erwähnt  hatte.  —  ^  Johanniter -Commendc  su 
liurken.  —  ')  x^ucli  hier  und  am  Schlowe  wfadar  die  bn  den  liarf^lieiim  GewJilechtem  hAeAgt  BeMiehninig  eiiiei 
Jlanuef  na«h  dem  Mamen  aeiaer  Untier« 
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omnc  c['i'i(l         conipotiil  in  tuanoipio  anlerliclo  nr  lijin'-fcrfnlps  in  nMialom  et  convontiim  siiiinriiis 

meniuralüü.  In  luius  lacii  testimoitiutn  |)rc>oits  cariulii  sij^jillo  itubiri  ü|ii«li  communilur.  Testes  sunt  lnagi^lc^ 
Eebcftos  canonious  Widenbnigensis;  Rolherus  de  Sendene  roiles,  Lubnrli»  de  Bsienhnnl  caslelhmtt  in 
Sirnmbpre;  Wicliardus  tim^istpr  scahlsn  r tmi  in  ^Vi(!elll)^u^(■n ,  lirrmannus  rti>-liii("  iliiilcin,  r.n-ii;uiiis  «Ic 
Oücslu,  Arnolilus  dictus  Eizcnbrin  et  alii  quauiplui  cä.  Uatuin  Wiücubrugc  auuu  Domini  M^CCo.LWWI**. 
die  beati  Georii  >>  nwrtyrts, 

ur5. 

*  Odradit,  Jiblium  von  Berzettrodi,  nHäri  mit  dtm  ganun  C(mr«n/  ibnt  lüotten  eine  turformc  UHmttda 

für  tmgtiUig.  438«  |^I287;  Jomtar  18.  —  AUehr.  Ute.  Vll,  020.  foL  79. 

Nas  OtdnidM  Dm  graria  abbaiisu,  priortMa,  totnaque  convenlas  cenobii  canetimoiiiaKnin  in  Hembroke 

nrilinis  s^ancli  H^nrilicli  O-inHJMiru'cnsis  (Ivfict'-is  curain  uiinci-i--  -■iri'jiiÜ'^  j  itlilirr-  rr-ri"_'it'isciri)!i'i  pt  fatr- 
inur,  quod  iiiblruinuntum  olini  nubis  conscriptum  »uper  rcniiiutu  tliciiiie  ({uotuluin  iiusire  liomus  llelhus'), 
quam  abbat»  et  eonvenlui  de  oampo  saneie  Marie  vendidimus  et  olim  in  reRlaanim  domun  Emese  prope 
I'cMÜii'  >\\:m\  rccfperanius  nb  ablialc  cl  cntnpniu  Ciirnpi  }.imcli'  Marie  mernor r>li? ,  nmi<iiniis  el  quo  dcvc- 
ucrit,  |ietiiluä  ighoramus.  Kl  si  processu  teiuports  invcnirc  polueriiiius,  ipbis  abbati  el  conventui  restitue- 
010»,  renantiantos  propriotali  dooius  Emese  nobts,  ut  prediclum  est,  oKm  in  reslaaram  dale*},  iia  ol 
prefatis  frairibii>  iiciiua<|uaiii  occasinne  huius  dcboal  a  nobis  |>i f iiidicinn»  «;etiorari.  In  cuius  rci  cerliludi- 
nem  preseos  »cripium  nosiro  et  oonventus  noilri  siulllis  unanimi  con»eosu  dedimus  roboraium.  Datum  ller- 
srbroke  aimo  Doimai  ]1*.CC*.LXXXVI*.  die  Piwce  virgiiii».  Supersci  iptuia  haiat  diclionis  .^igillis"  apprubainus. 

*  Der  Edle  Bermam  von  Im»  uteist  dem  Kl.  Gross -Burlo  eine  Komrtnte  «ms  «mem  stinsr  G&er  bis  su 
dem  Zeitpmdite  der  Übergabe  eines  demselben  verkauf leu  Zehntens  an.  1287  JuH  SS.  Vredsa.  —  Msdw. 

im  Copiar  von  Gross  Barlo  foL  18'. 

No^  llorniaiHnis  nobilis  <ic  l.orn,  (Inniinn  ("lorii'udis,  »i\or  '•im  rl  Ilfr'mannus  (iliu>  <ih]s  universis  CbrisU 
fidclibus  presen»  scriptum  iiiiueniibu»  voluuiuä  nuium  is-se,  «]uod  nos  unanimi  consensu  el  manu  compro- 
missa  Vlli  notcSa  dectroalis  inen«are,  partim  siliginis  et  partim  ordei.  promitlinas  et  asaifpiamus  religio«« 
vins.  priori  et  conventtii  de  Üucrlti',  de  domo  noslra  WiMickiiick  *)  dicla,  in  parrochia  Loeo  ^ita.  anoia 
sin^ulis  eroganda,  quousque  decimam  domus  de  LeoäincL  i|>!>is  liberaliter  veoditam  dos  quitam  Taciemos 
iiiiograliter  et  solataro.  Si  qats  autem  prenomioato«  priorem  et  couveolum  de  dieia  domo  Wenekioclv  im- 
pciiK  i.  tio>.  (lummodo  iustam  preteiidai  radunem,  Ipaoa  quitoa  lenebimus  et  indempiies.  Poslqoam  vero 
litieraliias  de  dt'Ciina  diclo  doinu$  Lonsiiick  p^omi^^;a  consummala  fiieril  a  nubis.  presens  seriptam  cassa- 
bitur  et  reddetur.  In  cuius  rei  evidenciam  el  erüc^ax  testimonium  presenlcm  dedimus  paginam  sigiUi  nostri 
nraoiiDine  roboraiam.  Datum  Vredene  in  die  beati  Uarie  llagdalcoc,  amio  Domini  ll*.CC*XXXX*.  aepiimo. 


>)  So  aua  Gragoriu»  corngirl,  dIm  S.  Ueorg.  —  ^  Der  Edlo  Bcraliard  ilJ.  vou  Lippe  liatte  Uetku»,  HeitbantOT  8.  vm 
WiedcnbrDck,  tou  Kloatcr  HamllHroek  12.M  gegen  du  Bau  ^jioifc  «ingvtaatcht  wid  aöch  in  denMetlien  Jahre  an 

Marieiifeld  verlcMft.  oben  57.1,  «9  yüo  Prem»  «.  fUlnunw  1.  381»  SM.  üin  dic«ell>«  2Coit  wird  Kl.  Herzebrock 
den  Zel>iit«n  de*  Gats  Heithönter  an  Ibrienfeld  ubarlaaaeti  imd  dann  ala  Entachädieung  für  ilus  diestem  Kinstcr  al>- 
yi  ;ii'tt>iip  ll  ius  Knii  in  d'jr  Ujiht-  Ii  ItliL-do  uiir»  Nou-j  « ii-l<  rlickuiniinii  Iml/eii.  Iiidt>i:i  es  nun  den  Heilhur^ti-r 
Zelini'  ii  zum  xwcili  tiiiiiilv  lui  Muriviiü  lil  \i'ri,iiiifi ,  wot  iiln-r  iii<-  l  rkiitid''  «.intrii  fug  nach  der  vorli«](eud«n  au»ga»tellt 
ist,  ohcu  Nro.  I.S.K,  lU'r/elirock  für  iiniiitT  mit'  jr-dc.^  «»  dem  Hbbw  Jiuw.  —     WoU  Veailillg 

«catlieh  ron  Stndtlvhn,  oder  Waning  b.  davon,  iiriachen  beideu  liegt  Lanriag. 
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im. 

*  Di9  ÄMsH»  Jutta  von  FndcaAor^  arOtOt  dm  dorUgm  Ifo^pÜ^  in  Bdr^  dtt  Rtgrainlm  tkk  JVMfe- 

güm  und  rereinigt  in  kirchlicher  Beziehun(j  mit  dem  Hospital  auch  das  zioitdien  Warendorf  unä  Fnehm- 
hörst  Mtsef**  IqirotvJunu.  4äää  December  6.  —  Aus  dem  Original  m  Fndtenkmni» 

Juli;)  I>''i  r;r:itin  al)balis<:a  ecciesie  in  Vrokenliorst  Omnibus  impprpi'ttitim  qnihtis  prcscns  scriptum  fuerit 
exhibduiii  »alulem  in  Uoniiito  äonipiteroam.  Tcnore  presentium  recogDOScimus  prole^Uodo,  quod  nos  do- 
nom  hospitaib  mislri  hvore  benivolo  |»rowqueirtef  iiropter  opera  karilaiis,  qoe  ibidfloi  in  reoeptione  bo- 

spicii  el  in  largilionc  olemö'>innriini  paupcrihus  exhibenlur,  annuimus  et  coticcdimus  prptlicti:'  lioniui  de 
«ixpreiiso  consen»u  Uywani  plebani  el  tocius  cleri  noslri,  ul  quicunque  io  pinlicia  domo  expiraveril,  sive 
de  femilia  condoctitia ')  eive  de  pauperibas  oolleetis  in  hoapioio,  ana  onn  sln^ulis  peraoote  reoeptia  et  eom- 
inorantibus  ibidem  per  sacerdotem  domus  eiusdem  reddalur  cccicsiasticc  sep<ilture  Preterca  domtim 
leprosorum  ailani  inier  Warendorpe  el  Vrekeoborsl  prcdicic  domui  de  bona  voluolate  cleri  nostri  prcdicti 
adieintus,  ni  ibidem'}  eccietiaslicis  gaodeal  aaeramentis,  ut  persooe  in  diclo  loeo  ad  enUnm  divinum  cod- 
gregaie  benigpioa  reeipianl  el  ampliori  devoUone  pertractent  pauperes  in  nomine  Jhesn  Chrisii.  No  vero 
aliipiis  inpostcnim  dictaro  onlinationem  noslram  infringere  audeal  vel  presumat,  eidem  domui  presens 
scriptum  sigiUo  nnstro  nec  nun  ilywani  pit'bani  iamdicli  dedimus  roboralum.  Dalum  cl  actum  prcscule 
Helmico  decano.  Godofrido  de  Wairgardrn,  Bertoldo  et  Btnuioae  oaneoicis  cocleaie  JMMtTCw  Anoo  Doonini 
lt«.CC°  I.WWlllo.  in  die  beali  Nioolay  eoafeaaoria. 

l>ie  äiegel  siud  abgdtülen* 

ma 

*  Meditäd.  Äbtissin  du  fmwaiidun  SU/l«  Herford,  bekundet  die  VermthtUstung  ätrer  VastUUn.  der  Brü- 
der Friedrieh  und  T%etmar  een  dem  Busehe,  auf  ein  mm  deren  Gnssntutter  an  das  KL  Mofieafdd  verhtufles 

Cvt  au  Diesen,  1288  (im)  Ml^  «.  Berpni.  —  Abeekr.  Mse.  YIL  hm,  f,  SS'. 

,  Noa  Mecibildis  Dei  gracia  abbali.ssa  secularis  ccclcsic  HervordeaHBi  Notum  facimus  univeiM  hoc 
scriptum  visuris.  quod  Frcdericus  vX  Thelraarus  fralres  dicli  de  Kubo  coram  nobis  rcnunliaverunt  omni 
iuri,  quud  eis  compett-bat,  vel  coropctcre  posscl  in  postmodum  in  domo  Di»t-ene  que  vocatur  Wcsiorpe^), 
quam  donins  Hildeguodia  de  Berroentlo  ava  corum,  Egardos  et  Rembertoe  avancoli  predictoiruni  ecdeaie 
campi  sancte  Marie  vendiderunt  et  boc  sigillo  sub  nostro  duximus  presenlibus  proleslandum.  Testes,  qui 
interfufrunl  hü  sunt:  Sigeoandus  rector  ecciesie  sancle  Marie  apud  Ucrvordiam,  Johannes  de  Hubo  cano- 
aiom  eodeaie  aaneti  Jobanoia  OsnabnigeiMla  plebaDos  in  Bnnede,  Jobannea  de  Rotwie,  Godefridna  pincema 
eccicsic  llervordcnsii  et  iirrm  innus  olftvier  dooiine  abbatisse  HervordeaaiBi  Datoai  Heramle  anno  Domini 
Uo.CC.LWXVIIl»  pridie  nouas  MareS. 


■)  Die  gcj^rn  Lolm  dimendvii  Kiedita  und  Mägde  de«  Hospitals.  —  *)  bt  diM  nur  m>  m  ventehen,  diM«  «ftminiliche 
Inwohner  di  h  II-.ti|  itaU  unter  Aiifliliniiig  des  liau.igeistlichen  dein  (Itistorliutii  ii  diis  Gi?I«jiU'  zum  Kircldior  geben 
■oUen)  —  ')  öolite  hior  uicltt  iiideni  zu  leaua  lein?  —  *)  Kann  ich  im  Kspl.  I)iM«n  nicht  coitslatireu.  Dur  Zantc 
«qua  vaeatoc  Waatotpe"  Mit  in  dir  ob«  Xra.  1370  in  Batnff  diaMi  G«te  («gebOMii  Urkande  tna  21.  lUn  d.  J. 
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1779. 

*  Atr  Eäe  Simon  von  Uppt  bth&t  nA  bti  im  an  do$  SS.  MarimfM  verkauften  Hause  tu  Hannmnket  *) 

.  du  BOekkmifineht  vor.         JuH  Hl  Btumtbarg.  —  Mtehr.  Ute,  VII,  4326.  foL  83*. 

Nos  Symon  nobili»  de  Lippia.  Elc,  im  Weimtlichen  wie  die  U.  1389,  smhinn  abweichend  sub  hiiiiis 
pacti  lenore  vondiditnus.  quod  liceal  uobi«,  infra  quioquennium  coatinnuai  b  die  bcaii  Jaoobi  apostoli  com- 
puiandum  reemere  predictam  cortem  oom  suis  allineocüs  pro  sonma  C  marcararo  soperina  expresca.  Quo 
olapso  nee  dm  nes  nlloa  ex  parte  uoctri  occasione  buiasmodi  conditionis  supor  predicUs  bonis  snpradleti» 
abbali  el  convcntui  qucslionem  movrbil  aul  uliprius  ali(]uatenus  muleslabil.  In  cuius  rci  leslimonium  pre- 
senü  scriplo  sigiilum  noi^trum  una  cum  sii^ilio  uxüris  nostro  duximus  apponendum.  Dalum  Rawensbers; 
anno  Donini  M*.CC«.LXXX*>.  nono  in  vigilia  seplem  rralrum.  Die  Zeugen  eben»  me  bei  Afra.  I3S9,  mir 
daa$  BtmUlM  dt  lUpen  ak  dapifer  noaler  beMmiuui  wird, 

1780. 

*  BiUer  Richard  von  Le'j<ifii''J  verkauft  ein  I/aus  nn  dns  hl.  CrosK- Burlo.   1290  ^1291^  Januar  2.  Burg- 

slelnfiirt.  —  Abscitr.  im  l.Dpiar  von  Gro,<s  l!ur!o  foL  15. 

Omnibus  Cbristi  üdclibus  präsentem  pa^nam  inspecluris,  Bichardus  miles  de  Leeden,  salutem  cnin 
ainore  el  ooticia  veriiatis.  Quoniam  humana  meiDoria  Mcut  et  vila  iBorlaltniD  insubilis  est  et  ao$|i>  cio, 
pndeidi  eoaailio  res  bene  geate  el  landabililer  soleni  el  cyrographia  stabiliri.  Nolum  eriio  bcio  tarn  pre- 
aenlibus  quam  futuris  tmore  pres(>ncitim,  quod  e^o  in  buiia  mciilis  moo  valiludini'  et  rorom  mearum  am- 
nnislraoione  libera  cunbliluius  motu  proprio  el  voiunlalc  sponlanoa  vendidi  piecio  XLV  marcariim  Mona- 
sleiienainin  denariorum  ci  vendietoois  tiiulo  tradidi  priori  ci  cotivenini  moosslerü  beaie  Marie  de  Bnerlo» 
ordinis  sancli  Willielnii  .-•iiir»  omni  rniidicionc  doniiim  moani  de.  \V<'Ili''^)  vtil-jarilpr  nmiriipni.'im  p1  si'.nm  in 
parrocbia  Zuell<£ii  Mona&lerieQsis  dyoceäis  cum  uumibut»  luribus  el  aclionibus,  que  ad  ips^tin  püitininil  vel 
pertinere  poterant;  insnpar  el  novem  homioes  aarviHs  oondidonis,  scilicet  Gerlrodin,  Alberun,  Alveradim, 
JobaDUcm,  Ciüilfi  i  liim ,  Wi'srrliim,  I.  unlu'rtum,  llinricnm  el  Alevdim,  heredes  Alberi  el  Al\t'r.»<lis  prediclo- 
ruOL  El  ad  huius  vendidonis  debilutn  complemenlum  eleclo  iu  arbitrum  domino  ßuijj;ero  de  Ikiiliclen 
miKte,  coram  ipso  ego  iina  com  lUiia  meta  heredibos  Golfricla,  Jobanoe  et  filiabus,  oranibos  mambus  in 
naiilM  priows  et  fralnim  dicli  convcntus  iure  perpcliio  possidenda  oiiinia  pn dicta  iibere  el  li-uiliniL-  rcsi- 
gnavi.  reooncians  uoivergis  auxiliis  iuris  vei  faoli,  que  michi  vel  meis  beredibus  possool  in  boc  facio  pro- 
desse  vel  dicli«  empioribaa  el  eomm  aoooaaaoribin  in  aliquo  prodeaae  vel  noeere.  Preierea  pnmiHi  per 
Iffgj^ipai»  alipulacionem  me  dictam  vendicionem  meo  ac  prcitu  idi  uoi  liberomin  et  heredum  meorum  nomioe 
ralam  semper  habiturum  et  tirmam,  cl  de  ea  diclis  emptoribus  et  eoruiB  auooessoribus  warandiam  veraoft 
et  approbaiam  prostiiurum.  Si  mo  autem  mori  conii^orii,  prcdicli  beredea  noslri  preroissam  warandiaB 
obaervabaau  Boe  fiKtun  vallavit  et  inbanirivit  arbiier  snperlus  memoratus  per  senientiam  ab  omDibo» 
approbataro,  receplo  secundum  consueludinem  solario*)  in  tcstimoniuin  vcrilalis.  Aclmn  et  djluni  in  ca^iro 
de  Slenvordia  aono  Domioi  H*'.CC*'.LAX.\X",  in  craslino  circumcisiunis  Domini,  in  prcscncia  doaiitn  Ualwini 
de  Slenvordia.  Rolgeri  mililis,  arbitri  anpvadieii,  domiai  Hennanni  de  Leeden  miliiia  et  tasttuiD  aobwripto- 
rum  ad  hoc  specialiler  vocatorum  H  m-ntorum,  JoluiDDia  de  Wullen,  Wcrneri  de  Marbuls.  Henrici  de 
Bodo,  Johannis  de  Brederech,  BcruarUi  de  Velen,  WynaiMli  Dansevul  el  aliorum  pturiniorum.  In  eoiua  rei 
evideBÜaiD  duu  sigilluoi  nobiKs  donini  de  Slenvordia  prcaentibaa  appooendniD. 


D  Y(L  Vm.  taSS.  —  *^  90.  Ton  Ahaus.  —  ^  WeUmsm,  N.  von  Sldlolni,  Kr.  Aham.  —    So  du  Copjar,  vandurfelMO 
Jür  Mdaiina,  di«  Spor(«lii.  Vgl.  die  HoU  das  Gr.  t.  Laadibaig  Zdtadv.  ZZTIII.  MS  «ad  dia  Uik.  Kao.  im 
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1781. 

•  Der  Eäe  RMeum  von  Sttinfiirt  ü^eringt  dm  KoOtr  Grou-Burh  da»  ObenignämmtntAi  du  «or- 
cruitfAnten,  von  äm  ManArigen  Bauses.  1290  f\i9{J  Januar  i.  Burgtläi^urt,— Äbtekr,  ün  Cüpiar  von 

GrosS'Bvrh  fol,  45'. 

Nos  Baldwiiius  imbilis  vir  dominus  de  S(cnv'ir(Iin  r  tünil  ijs  riotiitn  csso  cupimus,  quod  nos  de  consilio 
i'i  cotweikiu  Eiizabeih  uxoris  no&lre,  filioruin  nosirorum  Ludolpbi,  Baldwyni  et  omoium  liliarum  noslraraiD^ 
liroprtptaieni  domas  dicte  de  Wi^le,  sit«  b  (Mitoehia  Zuttm»,  MooBSteriens»  dioeeais,  quam  dileelas  fidelis 
iiosiei  (loniitmü  Ricli:irdiis  de  Leeden  mÜes  leauit  •  oobis  in  feodo  el  vendidit  diledit  in  Christo  priori  et 
fruiribu»  in  liuerloo,  diclis  fratribus  ao  priori  resignamua  in  hiis  seriplis,  super  quo  presens  scriptum  sigillo 
no»tru  dukimas  muniendnin.  Dalum  Steuvordie  anno  DtMoini  M'.CC'.LXXXX'',  in  crastino  circumcisioni» 
Oumlol 

1782. 

•  B.  Eirrli'irrJ  nbertriigt  tlim  Ä7.  Grosx-  Burlo  das  Oljfi  rifjfnthumsrfclit  über  ritt  dem  Killen  Vincenz  ivn 
Genteit  'i/^f/ftai///.  \  du/,  uarhilrm  f/iV.s.  ;■  /."(ziere  den  iMunsler' selten  (Lehns-f  Flst^ts  durch  Überlassung  des 

(JbereiijaUhuiiiarecittes  an  einem  andern  seiner  Güter  entschädigt  halte.  (1291^^  Januar  24. 

Bwikm.  —  Msdtr.  im  Copiar  «on  Gro$$-Smh  foL  W. 

Bvwliardas  De!  gracia  MonastortaiMia  cpiscopus  univerais  prosencta  visnris  et  andicarii  aalntam  et 

cognoscerc  verilatom.  Novcritis,  quod  nos  proprietalcm  domus  diele  Emekinc ')  site  in  parochia  de  Bor^ 
ken,  que  ad  nos  speciabut,  quam  eciam  domum  Vincencius  de  Gemenc  famalas,  Bogelb«rlus  et  Hermannus 
6lii  die;!  Vinccncii  ac  alii  Icgttimi  horedes  eiusdcm  viris  religiosis  priori  et  fratribus  dotnas  in  BucHob  veo- 
diderunt  pro  corla  |)ecuniü  quanlitate,  eifldem  priori  et  fratribus  contulimus  et  conrcnmus  per  prescntcfl, 
rccipicntcs  a  <licti>  Vitirrur^io  i-t  lirri-ililms  prcnominatis  proprielalom  ciirtis  dicte  Welinchnf -i  site  in  pa- 
rocitia  Leite  pnri  tiiulu  pormutaciuni^,  quam  proprietatem  dicli  VincetiLiiis  et  lioredes  sui  in  mnnus  noslras 
fibere  resi^arunL  Acta  snnt  hec  apad  Borken  prcseatibns:  Wotzcio  de  Lnmbcke,  IlemMinno  de  Lndeno- 
httsen.  Cieiliardo  (!<•  HtTnu-ntvcIdo,  (lerhcn  ilo  Hevcrcn.  Adolfo  de  LemliiAL'.  Goswinn  diclo  Rranl,  Her- 
manno  dicto  de  Sendene  niilitibus;  Goüwiuo  de  Gemene,  Angcnino^)  fratrc  ipsius,  Goswioo  et  Joiianoo 
diclo  de  Beycb  ■)  famolis  ao  quam  phiribos  aliia  fidedigpus.  Anno  Domini  ll'*CC*.  nonaiswiino  feria  tercia 
ante  ooavenionem  beati  PaoK  apostoU.  ' 

ir83. 

•  Die  Ablissin  Julia  von  treckeuhorst  (jiehl  drin  dorliiji'u  ffospilnl  das  Obereigenihumsrechl  an  geuHSSait 

äemseiben  verkauften  Ackern,  vorbdtaltUch  jedoch  eines  bestimmten  Worlgeldei.         Juni  iö.  — 

Am  dem  Orig.  m  J^vdhaAor^. 

Julia  Üei  gratia  abbaliäsa  occiesic  in  Vrekcnhorst  etc.  nolum  esse  cupimus,  (|uod  Johannes  milcs  de 
Rnenbcrg  Rotcbero  provisori  hospiialis  nostri  agros  Super  Horath)  ahoa  ioxia  domum  peninenlem  ad  allere 

beate  Kalerine  pro  octo  marcis  Monasl.  moncte  süii  lt;ii!!li-,  noracratis  et  solutis  vendidit,  et  cum  tixoro 
ana  ac  ülia  dicta  Sara  dicto  vendilioai  cooseusieulibus  lu  manus  ooelras  vduntario  rc&ignavil  cum  omni 


')  Vgl.  iliv  Urkunden  vo«  6.  M»ri  1374  und  4.  November  12«5  Nro.  17f.l  u.         —     Schulze  Weling  SO.  von  lyctic, 
Kr.  Coesfeld.  —  ^  So  dM  Copiwi  TgU  Mch  Zeitwhr.  2^YUL  139.  —  *)  Itauench.  liobonlmrct  3.  wu  Freckealiont. 
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iuris  inlpgrilalo  quod  sibi  compctoliat  vpj  compclore  polorat  in  oisdem.  Nos  vero  domiim  hospitniis  pre- 
dicti  favore  karilalivo  proscqucnles,  proprictatem  diciorufn  agroruai  atl  nos  rcspecluiti  habenlnm  diele 
dooKH  eoBioliniw  et  conferiains  per  presentei,  eo  aohw  nlvo,  qood  de  qnedem  erea  dietis  egris  «dieeu 
sex  denarii  areales,  dandi  annis  sinf5uli!i  in  crastino  ßoniraiii  de  eadcm  nrra,  nnbi«;  p'T'- nlvunlur.  In  cuius 
rei  testiroonium  preseos  scriptum  sigillo  nostro  commuoitur.  Dalum  el  actum  anno  Dunnni  U*>.  CG**,  nonag. 
prioio  in  eraMkio  naliviuills  beali  Johann»  Baptiste,  bi»  preaentibas:  Branone  cammtoo  et  elerico  ntutro; 
Branone  dn  Vornhovo,  Arnolde  de  Vri'kfnlmr^l ,  Hermanno  de  Indoiiinc ')  rnilililui-;  Atimll;)  dr  S"p(iori- 
hagen,  Gerbardo  de  Vernhove,  Johanne  de  Horst,  Johanne  de  Kr(i}iike,  Gerbardo  dir  bnigerlo,  Uolaudo 
tiadioa,  Benrleo  Tbeobflnrn,  Bernhardo  de  Soneboroe  el  aliia  quampluribui^ 
Dm  BlagA  tat  abgehlhB. 

1784. 

I  on  der  unter  AVo,  1i06  aus  tlnn  Copt'ar  von  Vinnenbfirg  gedruckien  Cvkumle  hat  sich  jetzt  auch  dat 
Original  [yintienberg  U.  IL  Nro.  i  ^  yejunden,  das  für  den  Teil  aber  nur  unerhfibttche  Verbesserungen  {unter 
dm  Zeugem  itt  su  lesen:  Hartikcn  Viniloro,  Hinrico  Dumme)  ergiebl.  Von  IVidOigfuä  dagegtn  «hmI  die 
beid'-n  in  rfrünetn  Waclis  abgedruckten,  ziemUrh  vohlerhalteuen  Siegi^l  dtr  Af/tisiin  und  dfs  Contents  fon 
Uberwasser.  Wir  bemerkten  schon  zur  Urkunde  vom  17.  Sept.  Ii9l,  oben  AVo.  H3I,  das»  auf  dem  Sieget 
der  Äititein  A^abt  neben  der  tävndeH  Bmiptfigur  swei  Gkeen  in  der  Lt^  ednoihe».  Dae  dortige  Siegel 
hat  aber  kein  ItitcksiegeL  Dagegen  ist  (Ins  if<ilie</rtide  mit  zuei  gleichen  /iucksifgi>ln  bedruckt,  welche 
ebmfaUs  eine  Gleve  aufweiiea,  auf  deren  obersler  Spitze  ein  Vpgei  sitzt,  neben  dem  eich  ein  Stern  befindet, 
mU  der  Okudu^:  CONTBA&«)  ADELCD.  ABB.  Ein  MnAeAet  RUekeiegel  /indei  tieh,  «m  ich  nae&lrägliek 
bemerke,  auek  am  BmifUügd  der  eben  Jfr«,  1412  gedrudden  Dthmd»  vom  7.  Jammar  IMI  /199|/. 

•  Die  Äbtissin  Jutta  ron  Freckenhorst  rjirht  dem  dorltf/pn  f/ospital  Staftifen .  worin  Sie  unter  Anderem  bestimmt, 
dass  die  darin  unter  Leitung  eines  Geistiiclicn  wirkende  Schweslersdtaft  in  der  Hegel  nur  aus  fünf  fitr- 
tonen  iestt^  soKe.  4293  Mai  S.      Aus  dem  Or.  in  Fredtenhorsl. 

Julia  Dei  gralia  abbalissa  luonastcrii  in  Vrckcnhori>l  universis  presens  scriptum  inluculdius  salulem  in 
onninoi  Salvatore.  Noetri  debitam  extgit  offlcii  aobditorani  noatromm  utililaltboa  invigrfare  ao  eonim  ii»- 
dempnitatibus  inquanlum  possumos  precavore.  Hiiic  e<( ,  i]tiod  nos  dnmum  hospitali-;  nosiri,  ijue  nobis  et 
Doalro  monasterio  immediate  subeat,  favore  karilaiivo  prubctiufnies  propter  opera  karituli»  vidclicet  bospi< 
lalilalia  el  vere  eooipawionis  erfia  pi^xietoa,  qnibns  persone  diete  domas  Doaaino  iogilor  fbnaiaolur,  de 
matoro  discretorum  virorum  cun^ilio  ac  canonicorum  nosiruruin  providc  duximus  slatucnduro,  ul  in  dicta 
domo  tantutTuuüdo  quinque  aororea  conunaueanl  quc  panperibus  opera  miserieordie  exhibeant,  prout  pre- 
fate  domus  su^ipcLual  hedlatea.  Dicte  vero  aororott  aecondom  eoosueiadinem  domoa  contioenter  vivant  ac 
aaoerdoti  ano  reverenter  obediant  qui  ipsas  corrignidi,  si  in  aliquo  exorbiiavcrini,  plenariam  hnbi-ai  pote- 
statem.  Quarum  una  dccedenle,  reliqua*),  si  nobis  el  saccrdoli  ciusdom  domus  expcdire  videbilur,  una- 
nimi  consensu  assumalur.  Ila  videlicet  quod  iiec  nos  »ine  »acerdutc  ncc  i>acerdos  sine  nostro  conscnsu 
ibideoa  aliquam  rccipiat  ad  otaoeodnm.  So  aalvo,  qood  ai  altqua  peraona  ae  ibidem  recipi  allbelaverii.  per 
quam  dicta  domus  recipi-n-  pos^ii  inrrpmenHira,  cadcm  per  n<H  oi  p<^r  sacerdotcra  accedcnlo  pr-rsonarum 
ibkiem  cotmmaDeotium  couscosu  assumatur,  non  obslante  constitutione  oumeri  supradicti,  qua  roortua  reii- 


>)  HaKcn?  —  >)  AlM  oaatni%iilBB|  weUkm  Aandmcik  ieh  Ar  dw  19»  Mnrlnindiri  aenat  aieht  oonatatinB  kau.  -~ 
*i  SUtt  altwa. 
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qua  in  locom  eins  minime  collit;atiir.  Nolnmas  etiani  ilictam  donram  precihna  inportoiiia  sirc  cohercio- 
nibus  BÜquibus  ac  ali(|ii;>  iKiniinum  itipostf»riim  aggravari.  Diciam  voro  ordinaiioncm  nostram  proviiic  faciam 
perpeluo  duraluram  sigillo  nostro  prcsenlibus  appenso  duxinius  roborandum.  Dalum  et  aclum  biis  prc&cn- 
libm:  mugistro  Lnberto  caooineo  Nona8t«riensi»  Heloiioo  «tecsno,  Hywano  plebeno,  Botchero  prefote  domos 
proviMirp.  ßrrtoldo  et  Braoooo  MMineis  tttMik,  Anno  Donini  ll*/CC*.  nonagesimo  tertio,  Till*.  Um  HaiL 

Dm  Siegel  feUt.  > 

1786. 

•  Die  Äbtissin  Jutta  von  Freckenhorst  überträft  dem  dortigen  Hospital  yeioisse  einem  Utrer  Vasallm  ab(je- 
haufie  ßttifsm^        fiHÜhJ  Aprü  \K.  —  Aus  dm  Or.  m  Fnekmkmt, 

Juua  Dci  ^raiia  abbatiasB  eceletie  in  Vrekenhorst  .  .  .  notum  eise  cnpimm  .  .  .  quod  Albertus  de 
Selengenvurdi'n  nostrc  ccclena  nioisierialis  domui  liospitalia  aoitri  oierican  «l  agros  apiid  Piperes  6onM 
flt  Bgros  apud  Swinricli  «pios  a  nobis  in  feudo  tcniiil,  pro  sex  marcis  et  sex  solidis  sibi  tradili:>  et  nn- 
neralis  vendidil,  ac  dictos  aj^ros  cum  morica  utia  cum  »ororc  et  u\urc  sua  in  manus  nuslras  libere  resi- 
gnavii,  com  omni  loris  iniegriiate  qaod  ipais  eomfwlere  poterat  io  eisdem.  Nos  vero  roerioam  ean  agris 

(»rediclis  Rotchero  provisori  diele  domus  cnnitilimii«  ipsos  ad  UMum  domus  -«epedicto  [ii-rpelUO  ponidendot. 
In  caiuä  rei  protesialioncm  presen»  scriptum  »igillo  nostro  commonilur.  Datum  et  actum  biis  prCMRlibas 
Bertoldo  et  Bnmone  eanonieis  iKMiris»  Branone  de  Vembove*),  ArnoMo  de  Vrek«ahorst,  Johaane  de  Roea- 
berg,  Johanne  de  flrnftorpe.  miliiibus;  I.udoipbo  I  Walcgardcn,  Jnhannf  (\c  Pikonbroke,  Tbidorioo  d« 
Verahove  et  Johanne  de  ilor»l.  Anuo  Üomioi  M^CC".  uonagcäimo  lercio  in  die  palntarum. 
Dm  Siegel  Ut  abgeSdloi. 

UdT. 

B.  Eetuhard  uMitAM  mtun  Streit  »wUiAen  imPropata  und  dmConvente  des  Kt.  St.  ÄfpM  in  BtMugmf  ii» 
Sr$t«im  Klndtmg,  düi»  VtrwaUtmg  d» Einkiiufic  uml  dm  L'nierhalt  der  beiden  CnptUäM,  IS94  Aagatt  1* 
—  UScr  in  vmrbtnerUr  Getiaü  nach  JUsc.  VI.  UU  j.  JU.*J. 

Evri  linrdiis  0»'!  gralia  .Monaslerion»^is  cpiscopnü  univcrsis  presenles  Hieras  viiäuris  et  aadituri;!  salulcni 
el  cognuscere  veritatcm.  Noveritis,  quod  oria  disscntionc  super  quibusdam  arlicuhs  inter  dileclam  in  Christo 
abbatissam  et  eonventum  monasterii  saneti  ^dii  ex  una  parte,  et  Rutgerum  regulärem  prepomlem  vel 
procuratorem  dicli  monasicrii  aut  ecclesie  ex  paiio  nlicia.  quam  ili--i'iisioii<'rn  riTunruirt  Ciipient0'<  nrdi- 
naudo  «latuimus  et  ipsi  preposito,  qui  nunc  est  ei  (pn  [iro  tempore  fuorit,  in  virtute  sancie  obedicalie  et 
aub  peaa  cxeomflUiaieBtioDit  lata  aenteotie  fitmiter  prt  cipieodo  maadamus,  nl  ahuaoio*}  vario  noa  niatar, 
aed  veslaa  laneaa  cIrom«  ooloris  qvi  «ineiv')  dieitor  et  camiseAiD  linleam  dkian  tduiriit»  in  eecleua  el 


*)  Balde  loeaUtitn  sind  Bidii  mahr  m  oonstatina.  —  *)  Wohl  Veniheiur,  dicht  bat  der  Bnienrh.  Gronhotat.  —  ^  TMean- 
TerhandliuiK«!!  MU  dem  15.  u,  16.  Jshrh.  Ober  die  BerechtiKungren  dei  Prepatea  von  St.  Äpdü  uegenäber  den  Äbtk- 

siiim:n,  \vi  Irlii-ii  i-iui-  iiiclit  mn  rlii.-Mii  !n:  Zulil  \  Abti-lirille:!  iilZiT.T  rrknü'i.jr]  huv^irtn'^l  -ni.  Ili.'.i;  Documi^nle 
■lud  mit  lii-Hi  liaiidiiclirikjichi  n  iSüiJihisi  nioiiiäs  versturbMiLii  (  (.lli'i.'cii  von  Hulzfclil  vim  dem  Ifir'.'tti  r  der  SliWls- 
Ardiivet  llurrn  (ichBiniPU  ltn,';Lniii/s-H:nli  Dr.  Duucker  aut  URiucti  Autrag  für  d  t«  Mu[i.Kti  r  «i  li<'  Stints  .Archiv  aniiv- 
kanft  mtim.  Hierdurch  berichtigt  sivh  dM,  wm  ich  obea  Kro.  tHü  xuta  erateo  Abdrucke  dieser  Urluiade  gesagt 
bsfae.  —  ^  Die  vendümtgsiHin  Zltgo  adtfe  in  beiden  Abecbrifteii  btta  leb  a«nt  emieta  erUftrt,  docib  nadite  nidt 
Dr.  Friodliendcr  dantnf  auftnerküani ,  du«  viel  eher  aa  ahnocium  ra  denken  sei,  daa  Gewund,  mit  welchem  oach 
Uucange  die  Csttonici  „capnt  humerosque"  bedsdcten.  —  *)  So  nur  kann  icb  in  Iraidvn  Aksultriftoa  des  15.  u.  IC.  Jahr- 
InndaEts  diaa  aar  nllis  «nmntäiidliaiba  Wort  leiea. 
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oonventu  sancti  Egidii  ac  aliis  eccle»ii$  ooiversis  infra  civitatcm  Monastericnsem,  sicut  nn<(>c(>^sorPs  sui  por- 
lare  oonsueverunt,  et  cum  visilaverit  inBrtnos  parrochie  "j,  sub  ni^ra  cappa  seu  suporpfllicio  deferal'), 
prOQt  alteruro  eorum  (empus  hoc  roijuirit.  Oblationcs  clinm  ol  obventionM  diel«  «cclesie  qualescuoque 
ipso  prcposilus  di'  dii;  in  diom  priorisse  el  duabus  daminabus  dicli  conventus,  quas  abba(i-sa  duveril  ad 
boc  deputandaiii,  a»$ignabil  cl  in  quanlum  necesse  habueril.  ad  expeasas  ipsius  rccipict  ab  cisdem.  In 
festivitatibttft  vero,  com  vini  pftanda  dominftbos  dieü  convtmtiM  daluf,  ipse  procurator  aul  prvposiiiis  suam 

rccipiel  congruam  porliorK/m.  Si  eliani  idein  prcposiiii'^  r\\\k  diebus  scti  tomponhus  viniim  hihr'rr'  volucril, 
hoc  faciet  de  peounia  proprie  suo  burse.  Circa  rcceptioncm  hospilum  s>cienliuiu  el  vaientium  diclani  ccclc- 
siam  wa  iDODaslcrioro  promovare,  bono  modo  et  deeenter  se  babebit  el  Gdeliler  laborabil  el  utilNati 
aoolesic  seil  monasierii  irilcmli  l ,  tnm  infra  mhjios  Mi)na<trTiciise<,  quam  exlra,  proul  ab  ipja  ecciesic  abba- 
tissa  el  conventu  scu  cx  parle  eorundeni  lueril  rcM|ui8ilus.  Uem  duos  capcllanos  diele  ecciesie,  quos 
ipsa  abbatiaaa  reeipit  se«i  recepil.  habel.  habere  aol  recipere  teoetar  idem  procorator  seu  preposilus, 
eoadem  suslioebit  nec  ipsoü  capellanos  aut  famalanles  diote  abl>atis$e  cl  coiueiiiui,  per  ipsam  abbatissam 
receptos  aut  recipiendus,  amovcbil  sine  licenlia  el  COBsensu  abbali^^'^c  supradicte.  In  cuius  rei  teslimonium 
sigillum  nosiruui  una  cum  sigillo  officialis  nostri  Monaslericnäis  prcsentibus  est  appensum.  Datum  aniiü 
Dooiiai  mOlMino  dueenleaimo  oonagaeimo  qaario  in  die  beaii  Petri  ad  viocnla. 

178a 

*  Die  Soffen  von  Borken  bek-mulfn  gegen  Erlegung  grici.sxer  Sjiorteh»  den  Verkauf  «hm  Gute  Oft  dtte  KL 
Greee-Burlo.  4295  Juni  12.  —  Abschr.  im  Cofiar  ton  Grota-BwUt  fot,  23. 

Judex  et  scahini  in  Borken  nm:ii!iii><  Clirisli  H  Ii  11  i^s,  ad  quos  prcsons  scriptum  pervenoril  saluloro  cum 
DOlicia  verilalis.  Quoniam  buraaiia  memoria  sicul  et  vila  morlalium  instabili»  9SI  cl  suspecta,  pnideoU  coa> 
stlio  res  bene  geaie  et  laadabititer  litleris  solent  eirograpbis  stahiliri.  Notom  sil  er^o  tarn  presentibus  quam 
Tuturis,  quod  Coswinus  diclus  Branyl  *;  milcs  cum  consensu  coheredum  suoruni  et  in  pre->cncia  nostri  publice 
\eiididit  el  resignavii  una  cum  Alheydo  iisore  sua,  duobos  filiis  suis,  Goswine  videlicel  cl  Adulplio,  et  liliabus 
i^uis  bona  que  dicunuir  Bsselinok^,  ailB  ia  parroohia  Winterswick,  cum  ocio  hominibus  et  nmuibus  atiinencils 
priori  et  fralribus  de  Buerioe.  ordtnis  sancti  Wilbelnoi,  prominens  coram  nobis  prcdiciis  Ti-atribus  predicla  bona 
pro  ülicro  predio  conscrvare  et  worandiam  preslilurum.  Sii|ter  quo  facl'i  fidt'in-seruni  iunrtis  mnnilni'i  idem  dos- 
winus  miles,  Hcriuannus  de  W  inl^elliusen  el  liertiiuiinub  dictum  lirunardntck,  cives  in  Burken,  sub  vpolcca  rerum 
guamm  omniaat  proroittendo  fratres  indempnes  observarc;  hoc  addieto,  nl  com  proprielas  sepediclomm 
bonorum  per  palenins  liiteniK  m m  rnbihs  patris  nostri  :ic  domini  episcopi  Monaslerii'nsis  frairibus  collala 
fuerii.  quas  ipse  luiies  Goswum^  »ciltcol  infra  anni  terminum  sub  cxpensis  prophii^  procurabii,  et  (empas 
warandie  exspiravorit,  eomm  fideiussoria  minime  valitura.  Bl  nos  salarium^)  nostnim  reeepimna.  seeun- 
dum  con';uetudiii(;m  in  (cslimonimti  vnrilalis.  Ada  sunt  licc  in  Uorken .  •  anno  Doiiiini  W-CC,  nonagesimo 
quinlo,  pnüie  Idus  Junii  (am  coram  nobis  quam  aliis  piuribuü.  Nc  aulem  aUqua  super  hoc  in  poateruaa 
dobietas  oriaUir.  prcsentcm  pa^inam  sigillo  upidi  noatri  dnxiings  robonndam. 


^  80  bald«  Abadiriftaa,  oIim  du  Wort  taenmoitiun  oder  enieii  ibnliolien  Audniek  hinzusuftl^n.  —  '>)  In  der  Vtk. 

vom  24.  .Tiinunr  Xyn)  (i2'n)  Nr'J-  X'H  BnkUt  irusihriLli' n.  —  »|  Ist  auf  ilvr  licniuinii"»:  In  n  Kart.-  Iipi  Winf  .  rswir^i  nii  lit 
xa  tinden.  —  «)  Ähuliclie»  «iie  Lrknntle  vom  2.  Jwnuar  129»)  (1:291)  Kro.  ITÖO.  Üb  diese  Sportein  auih  iu  den  öslU- 
eboii  TliaikB  von  WestlUen  getnioohlioli  «srea? 


1315. 


935 


1780. 

*  Du  Terttmmiitexeetttonn  enut  MUn9ter*9elim  JKn^jtr*  Mamdm,  dai$  aie  sur  Äu^^nmg  teint»  WiBm» 

für  dif  Sl.  Siroini - Knpelle  beim  Doiiu'  zu  Miimsler  ane  Geld- Rente  tom  Propste  und  Convente  ton  Claihob 

gtkau/t,  vetrhp  (li'r  nc'tor  (ltr<;i'l'.fn .  ircil  i'r  eom  KaufscJuUintj  dip  JhUfie  l,fv<;rij'  hfti ,  für  sein  Leben 
brzu-htn  iri'Viii'.  lülij  Sui'cmber  iü.  —  Aht^rfir.  Msc.  VII.  NUti.  b.  j'.  'M.      p.  28. 

Nos  Julianncs  capellaiius  heaii  Nicolai,  Bcber(u«  el  Otto  fratres,  Glii  Oiionis  dicti  WanUnan  beate  me- 
morie,  el  Johannes  de  Bmeshos  manuBdeles  Olionis  predtcli.  reoognoschnas  qnod  unanimi  oofi sensu  qaos- 
dam  reddiliis  cdnipnrriviinii-.  npiul  [)re|iosiliitii  et  CMMncnlntu  in  ri.ihnlfc .  (pii  rexlilitus  criprlle  boati  Nicolai 
inCra  urbem  Slonasteriensem  sicul  in  lilttris  super  hoc  confectis  conünclur  perlinebual ';.  Sed  Ecberlus, 
Otto  et  Johsnnet  de  Emethm  dteiams,  (]uod  prediela»  Johannes  saeerdos  prediefos  redditas,  qoia  medie- 
talem  eorundrm  reddiiuum  suis  denariis  oomparavit,  quoad  vizerit  ttbere  posiktebit,  duoimodo  celebrel 
mrssas  el  vi|;plias,  quo  dicende  6unl  per  se  sive  per  aliotn.  si  forsan  ip^nm  qnacnnqae  causa')  abes»ecoii' 
bngeret,  quia  sie  per  ipsum  Oitonem,  cum  adhuc  viverct  compos  mentis  ci  corporis,  fuorni  ordinatum.  Ut 
hee  rata  permaneanl.  ei  qnod  hec  vern  «iint,  hanc  litteraoi  nos  Gcbmus,  Ouci  et  Jolianncs  de  Eroesbas 
predicio  sanonloii  nostri^  sigiUis  dam  US  stgülaiam.  DataD  anno  Domini  M*.CC*>.LXXXX.**.  quinio,  in  craaiiM» 
beale  Kaibcrinc  virgiiiiü. 

im. 

*  hvpet  Arqvtn  von  Obrftob  verpflidttH  tiek  und  seinen  Omtimit,  dem  Heetor  Jhham  der  SL  Mieekei-KapeBie 
beim  Dome  SM  Münster  für  empfau(ji>ue  50  Mark  eine  Leibrente  von  i  Mnrk  jahrlich  in  vier  Terminen  SM 
zahlen,  wovon  nneh  Jnhnnn's  To.lr  2  Mark  der  Chiihuher  Kirche  zur  Oegriindumj  con  Johunns  Memorie, 

zwei  andere  Mark  aber  seinem  \achfolger  an  der  St.  Nicolai -Kapelle  gezahlt  werden  sollen.  1295 
November  80.  —  Msdir.  Mae.  VIL  806.  b,p.\^e,p,  30.. 

NoB  Peregrinus  prrposiln«  totosque  oonventas  in  Cinholle  bolum  esse  cupimiis  nniversts,  qaod  nos  do 
coamuni  oonsensu  el  tinnniini  n  Jolianne  rectore  capi^ilo  beoti  Nicolai  infra  urticm  .Monastcricnscin,  quin- 
ijuaginla  ninrras  denarionim  Monaslerirnsium  rPCopimii< ,  ipiilnis  receplis,  qur><lnrn  bona  a  Gerwino  de 
Bukciicvordu  eiuiiiiu^  si-cumluin  quod  tunc  leinporis  ecclesic  no^lrc  coiiipetubau  Pro  qua  prcdicta  suoaroa 
qainqaa^ta  mareanim  memorato  »aeerdoti  quatoor  narfcaa  denariomm  HonaBteriensium  legalium  datHoaus 
sini'  ilis  annis  quoad  vixeril  in  annuani  ponsioiipm,  sive  prodicla  bona  alienenlur  sive  non  ab  cccicsia  nostra 
modo  quocunque,  cuius  Solutionen)  pensionis  eidetn  Johanni  promisimus  et  proroitliinus  lilleras  per  presen- 
tea,  hoc  ooadieto,  qnod  aepe  dicto  aaeerdoti  predteiam  penrioneoi  qaalnor  marearnm,  qualaor  aoni  ler- 
minis,  sciliccl  in  naliviiaii"  Domiiii  niarcain.  in  f<'>to  I\i>cli('  nian  am,  in  nnlivitalc  bcali  Johannis  baplisvc 
marcam,  in  feblo  beali  ilicliahelis  marcam  in  hospilio  «uu  »ub  periculo  el  espensis  noslris  procul  dubio 
Ihcieaiii«  presenlari.  Quam  penaionem  ai  forte  ex  negligentia  vel  qoocamqoe  alto  impedimenlo  eaasante 
predictiä  qualunr  anni  Icrminis  soivcrc  ncgicximus.  qua^tcunqae  expensas  et  damnum  idem  Jotianno»  in 
noDciis  ad  nos  moaendum  iransmissia  seu  qaibuscuoquo  fecartl,  ipsas  promiuimus  per  nos  eidein  pleoarie 
rastaarari.  Post  morleai  vero  sepedicti  Johannis  de  peaaiono  qoataor  marcarnni  prediclaram  duas  Burcas 
in  osas  «OOleiia  MMM  eonverlemus,  et  extunc  mcmoriam  ipsius  ipso  die  obitus  tamquain  confralris  nOSlri 
in  perpplUQm  perageroos,  hoc  addicto,  quod  singulis  annis  et  annivcrsorio  dimiilia  marca  in  rofeciorio 
noslro  oo&lris  canonicis  pro  coosolalione  debeat  ninislrarii  residuas  vero  duas  marcas  successori  predicti 
JobaniHa  dabimos  io'  perpetoam  Dennooem,  sab  laliboa  oondidoDlbna,  quo  in  Nleria  super  bib  ooDTeotia  >) 


■)  Sieh«  die  folgeude  Urkimdo.  —    Mac.  VIL  y06.  c.  liest  quocuuiiue  vmu.  —  *)  BülteuTurdit,  JJ«uör««li.  Bergal«f ,  Kr.  Oelde. 
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plenui  oootinentar.   Ut  autem  hec  rala  pernianeanl,  sigilio  ecciesie  noslre  et  sigillo  noälre  preposiiure 
'liaoe  liltaram  damus  roboralam.  Acta  snot  hw  aiuio  Donioi  Miltesiao  CCMXKXX".  quinlo,  io  crasUno 
beato  Katerine  virgioiB. 

1791. 

•  Propst  Pereqriu  von  Clarholz  bi  kundel  die  näheren  lledinfjnnrfpn ,  unter  velchm  sein  Cnnvenl  dem  RectOT 
der  St,  Is'icolai  -  h'apeÜe  beim  Dom  zu  iVünsler  eine  jährliclte  Henle  von  zwet  Mark  zahlen  tcerde.  H'Jö 
November  iO.  —  Abt^.  Ute.  Vlh  806.     p.  48.  u.  c  ji.  84. 
• 

In  nomine  DominL  Amen.  Nos  Peregriiius  prcposiius  lotusque  coavenlus  in  Ciaholte  notum  esse  cupi- 
tcm  miiverais,  quod  nos  de  commoiu  coiwensu  et  maluro  consilio  cum  sulTicicnti  deliboradone  prehabila, 
muliia  vtiUinlntt',  Jolianni  sacenloti  tuno  lemporis  oflicianli  CEipflli"  ')  sancii  Nicolai  infra  iiihi'niMonaslericn- 
eem,  Ouoni  diclo  Aliroekere  et  uxori  eiosdem  Mctlieidi,  civibus  Monasicricti&ibus,  veudidimus  duas  markas 
deDaHoron  UonasieriMMiom  legaliom  in  annaam  peoakuiani  perpetoo  durainrain.  Pro  qoiba»  a  prediciia 
sacerdole,  OiKnn'  '  t  Mrlhfldi  qiiinqunq'n';t  marcas  profalo  moncle  acccpimus.  qii  i-  ilrnarios  exlunc  in 
usum  ecciesie  noalre  verlebanius  cum  cisdcm  dcuariis  receptis  quosdam  a  Gcrwyno  de  Bokenevorde  reddi- 
tns  oonpaTantes,  proot  eodem  temporo  nortre  ecelesi«  competebat  Nw  vero  daarain  predietariim  anr- 

Carum  sunimam  cuilibel  hüC^.'nloli  nffli  i.inli  mruioralani  ca|ii-llam  rt  ibidem  ilivimun  uflicium  frequenler 
celebranti,  sive  predicla  bona  alicneniur  ab  ecciesia  noslra  sive  non,  modo  quocumque  singulis  annis  per- 
solvemns  omni  excasalione  e(  dubio  preternisso,  ita  qaod  memorala  tamma  qoatnor  asni  tennoia  fuerit 
«dem  sacerdoti  prescnlanda,  videlicet  sex  solidi  in  nalivilaie  Domini,  ilem  sex  solid)  in  festo  PwdWr  iMaa 
sex  solidi  in  nalivitatc  bcati  Johannis  baplisle,  ilom  sex  solidi  in  fcslo  Michaelis.  Hoc  tarnen  secundam 
ordinationcm  sepcdicti  saccrdotis  clOttonis  condicio,  (|uod  cuicunquc  prcscriplam  pensionera  prcscniabinius, 
inde  onni  die  sabbalhi  niissam  de  beata  virginc  Maria,  omni  die  dominica  vigilia^  cum  ].\  leclionibas,  et 
secunda  foria  qualil»ct  pro  dct'iinclis  palam,  niti  fcslum  celcbro  obslilcril,  celcbralMi.  vrl  per  alium  si  ne- 
ccsse  fuerit  in  dicla  capella  facicl  cclebrari.  Frelerea  quoliens  sacerdolem  mcuiuralani  capcllam  offician* 
tem  tn  tingelia  preattMia  aub  idoneoruro  virorum  tcsiimonio  invenerimna  n^tgantam,  ita  qood  lali»  negü- 
m'Dtia  furril  manifc^'n,  loiiiMts  ti'iMilccim  dcnario!«  »ublralirrnus  debile  pensioni,  quibas  apud  uns  hitiusmodi 
negiigenliam  procurabiutus  admiplcri.  si  sepedicta  capclla  alicui  collata  fuerit,  qui  dum  Torie  fuerit 
minor  aimta  nee  in  ordinem  sacerdoiia  ail  promoius.  oibil  de  prehabOa  penaione  eideoi  solvcre  promhiimaa 
nec  lenemur.  Non  «  nim  aliciii  tam(|uam  vero  reclori  quicquam  de  pensione  promillimus  sed  eandcm  iu 
prebabilo  deservienti  sive  reclori  seu  eius  cuilibct  subsiituio,  quam  pensiooem  ipse  deserviens  in  usus 
proprio»  coavertet  onni  fraode  preteroissa.  Qaod  si  forte  ex  revelatione  fde  digooruoi  oobia  ianotoerit, 
eanden  aacerdotem  ipaaet  pensionem  alicui  supcrion  prei^enlantcm  nec  in  usus  proprios,  ut  dictum  est, 
convertpntom,  si  requirere  voloerimus,  reddet  nobis  super  huiusmodi  caationem  fide  data,  vel  quod  maius 
est  prei>uiü  iuramcnio.  Hec  aoteoi  ot  rala  peraianeanl,  sigillo  ecciesie  ooslre,  insuper  preposiiure  not^ire 
preseuiem  paginam  facimus  roboftrl  Acta  sunt  bec  aoDo  DonuBi  NOIeaino  CC*.LXXXX*.  quinto,  in  cra- 
atioo  beate  Kaiariaa  Virginia. 


<)  Mm.  VU.  »06.  c  Ue*t  capellatn. 
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*  Goswin  von  Gemen  rerkauft  dm  Fhsler  Grotp-Burh  fOr  pianmdsuiansig  Marit  zum  Ädur,  wMu  eitn 

Freie  seiner  Freigmfsrliaft  mit  ihren  kindtrn  ihvi  resignirt  halle,  und  mtläs.sl  sie  fiir  dit>.se  lirsitjualion  m(s  dan 
l'nleTthtimqkmtsyerbntide  zn  xriupr  Frciijraßchnft .  indem  er  ihnen  zugleich  die  Erlnuhniss  (jii-bl ,  si<;h  mit  ilivpn 
Höngen  (früher  su  seiner  FreigraßchafI  gehörigen]  Uülern  eine  andere  Uerrscttaft  zu  suciten  Die  Schöffen 
WM  Borken  beseugen  sttj/oeA.  da$t  jene  friäier  frekn  Arwnen  mb&  dem  KL  Grom-Bwb  au  Waekaxinaigen 
übergeben  haben.        Mai  24.  —  Meekr.  hn  Copiar  von  Grot$-Burh  fol  6. 

Cniverais  Chriaii  BdeUbm  ad  quo«  presens  flcriptam  pervenerll  Goswimis  de  Gemen  stlaMm  et  roi 

gf'ste  cn^riKisrprp  vorilatfm.  Novcrini  Inm  |irp«rnles  quam  f'idiri,  r|ti[)(|  tins  tina  cum  Cii^lina  iivorc  ndslra 
et  duobuä  liliis  nostris  heredibus,  liermiiniiu  viüelicel  el  (joUVido,  vcmlidiiiiiis  pnuri  e(  fralribus  de  Buerice 
duos  »j^ros,  cilM  apud  oenobiam  Baerl«,  qoi  vulf^riter  dieonlnr  di  Bootet  ende  d<  VaUn^orty,  ema 
ranio  «'l  cespitc  el  omnilius  eins  atlincnciis  pro  libero  prcifio,  i|iios  Winiioke,  relicta  quondnm  Henrici 
Busekinc  cum  suis  beredibus  Jobanne  el  Margareta  et  Alberto  lilio  Margarete,  lüteri  quondam  homines  co- 
müi«  nostrg,  in  menns  noslfas  resigneveroirt,  pro  vitiinti  quainor  mareis  Monaateriemiam  denarioram,  et 
nos  pro  litiiuMiiodi  rOMgnacionc  manuniisitiius  liomincs  prodictns  omni  iure,  quo  nobis  adiaccbanl,  danies 
eis  polestatcm  liberatn  eligendi  alias  doiDioium  et  faciendi  cum  reliquis  bonis  suis,  speciaiiter  de  domo 
Bosekinc").  que  sha  eai  in  legione  Boerloa,  et  eios  ailioeocBB  quitquii  soe  fiietit  volnotaiia.  In  caios  rei 
testimoniuro  sigillum  nosiriim  duximus  apponenduro.  Acta  sunt  hec  et  Facta  prope  Genien,  coram  nobis  et 
Goswiiio  iudire  in  Borken  diclo  Branvl  milito,  Goswino  Evekinc  ofliciali  nostro,  Bernardo  diclo  Queriyc, 
Gerlaco  Rufo  et  presonlibus  ««cabinis  in  Borken:  Kverhardo  de  Reken,  Werncro  do  iapidea  domo,  Lambcrto 
de  Tilia,  Uermanno  Bruoardinok,  Bertoldo  de  Reken,  HesscIo  de  Cii|jella,  Hearioo  diclo  Clinckinc,  Ber- 
roanno  de  R;i>velt  et  aüis  r|u3niplüribiis  viris  fidcdignis.  Nos  Gosvvinus  iiiilcv  oi  soabini  supradicti  prnte- 
stamur  omnia  prcmi&sa  vidisse  et  audivisse.  item  recognoscimus,  quod  Wenike  Jiusckinc,  Johanoes  iiiiiis 
eins  et  Margareta  fliia  saa  eoai  Alberto  filio  aoo  eoram  nobis  eonlaleroni  ae  eodesie  beate  Marie  in  Boerh» 

cerocensualcv  rum  nmnihus  bonis  promitlentes  singiilis  nnnis  ante  fesftim  Michaelis  soivere  duos  dena« 

rios  MonastcTicnses  in  censum,  huius  rei  soliariam*)  noslrum  recipienles.    lu  huius  facti  lestioionium  veri> 


*)  h  der  Intapratatioii  dieiar  Urkaade  wiche  iA  fw  Bem  Gfifba  t.  LndilMif  ab,  «ddur  2Mtadir.  JXVHL  142. 
im  Hergftng  «o  «nfi^t,  »!•  ob  Ootwin  t«b  Otam  mar  j«n»  QUee  wn  dM  Kloster  verlcnuft,  dafregon  aber  den 
früheren  Besitxem  für  ihre  Resignation  24  lüark  gexahlt  liab«.   Wenn  Ich  nun  die  Worte  ]iro  viginti  qiintnor  Tnnrcia 

auf  vtindiiliiiius  beziehe,  so  verkenne  ich  hiL-rlMi  nirV.l.  ilii-i  iliei  ei:i  ulIeriliiiL's  sehr  weit  entferntes  \'<  rlnim  ist  und 
dsiBS  es  iiiihor  .  •■■.<■  iijil  dem  uiiiuiltelbur  vurliergcln  üdeii  lesigiiuveruiil.  /.a  vci  biiideii.    Allein  ich  hahe  IkMitiiken 

diit'if-'f'ii.  ob  iiisiti  liii  Mii'.  ldlter  resigiiiren  für  eine  ge\vi»so  Siiiunie  ire-agt  uml  damit  yeiiieiiit  hiilieu  küunt«!,  dass 
der  iUaignireiide  di«sc  für  wine  R«(igBa(ioa  erbaltea  babo.  Ansaerdem  ■cbeint  Mich  der  weitere  inliali  tuuerer  Ui> 
kunda  dem  iamhra  entgegmnwtehen,  ab  Gonrin  tob  G«inen  den  Freien  dn  Aeqninlent  der  flfiter  Yalincliwt  tmd 
BesMlte  in  der  Erlaubniss  gab,  iur  sieh  und  mit  ihren  übrigen  Gütern  aua  dem  Reclitsverbande  seiner  Frci).rrafi*elin(t 
SU  treten  und  tieli  eine  amlerc  Uerrsr-haft  (dumiuiuni)  zu  suchen.  Schon  dm»  er  für  die  Zut'cli'Tigkeit  zur  Frei^nf- 
at.']j;il't  üii  si.Mi  Autilnu'k  gobniiichen ,  imd  fiir  ihre  Lii'.hisfiini,'  ans  ili.m  (irul  "h  lüsM'ibiuniii  Ijs-i/IIh;.  Wort  (tuanunüsi- 
miisj  auweu'leu  konnte,  was  sc>n»t  bei  der  Eiiini;('i]>»ttiin  von  iviiei  itten  laui  Hungen  get>riiucialicli  wnr,  beweist  ja, 
dass  die  Freigrafeil  berracbaflliche  Keelite  ül>cr  ilire  Unter^telienen  erlnn^'t  hntten,  wie  denn  hier  aui  h  Goswin  von 
dem  onrna  ioe  qao  aobia  ediseebent  aebr  beiüglicb  ipricbt.  Und  für  die  Angabe  dieeer  »ive**  erhielt  er  alao  hier 
Äcker  lum  MTerthe  von  M  llaric.  SGt  ToUem  Grande  dagegieB  «afat  Graf  Lavdifaerir  an'  dta  redttagesoliiehflidie 
BcdentunK  dieser  Urkunde  und  auf  ihre  Wiehtitrkeil  für  die  ti'esehichto  der  F.<llen  von  Ceiuen  Jiiu.  K»  dürfte  »einer 
Aiiiticht  darin  nur  /uzustimuKn  sein,  das»  die  KreigrafM-hnft  Ciedicn,  weluiie  die  Frei»t<ihle  auf  dem  (tldendürfer 
Fftlili-  uuii  ilcii  \S  i<liti|{>luhl  uir.l'u-'.tL ,  ir.cht,  '.vir.  nv.in  ti  iihfr  im  intc,  ein  Abs]  liss  der  erst  1317  eiitslaudt  i.en  Frei- 
graisehaft  Heiden  ;,'twcsen  ist,  sunderu  vieliueiir  ala  ein  Ucat  vom  Vreden'schen  Cumitat  des  Grafen  Wi»libert  (vgL 
Ineine  KaiMntrkiuideu  1.  41'*l,  im  Kesitze  der  Widukiudisehen  FdJen  von  Gemen  eich  erhallen  hnt.  —  ')  ItaucrBch. 
Vardingholt.  —  »]  lin^iini;  sW.  von  Burlo  im  Kr.  Borken. —  «)  D.  i.  aalariun,  Sporteliu  T«!.  d. Urkk.  Kro.  1780  u.  17S8. 
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tatis,  ne  aliquibus  scrupnlus  <Iiihlotatis  in  postcnim  nriatur,  '=lc;il!n  opitÜ  H  rkeilStt fectnm OOnMBQOirL  DalOD 
anno  Domini  M'.CC.  nonagcsiiuo  seplimo,  in  craslino  ascciiaioniü  Duwinu 

im 

*  Eeofiiard  b^nd^  den  Verkauf  mner  Rente  von  einer  Mwik  cnw  tman  Gute  des  Kepb.  Sendenhorst  an 

ia$  A  Bersebrodu  4S97  Oetober  Sl.  WMeek.      Or,  KL  Yuumberg  ü.  IL  Nro.  Ik 

Everhardui  Dei  grataa  Uonasleriensis  epbcopns  aniversis  presencia  visuris  salatem  el  notitiam  veritalis. 
Noveritn  qaod  io  nostra  propter  Itoc  Cüusliluti  presencia  Otburgis  vidua,  Wescelus.  Bruno  Oisila  lilieri 
eiustlem  recoi^novcriinl ,  so  vondidisse  libere  cl  absolnlc  abbalis^e  et  converilui  in  Ilersebroke  ')  Osiiabur- 
gciisis  dyocesis  reddilus  uniiis  roarec  Monastericnsium  denariorum  de  curle  dicin  Norlhovc')  sila  in  par- 
rochia  Sendcnhanti  ia  fssto  beali  Michaelis  archangeli  singolis  atmis  d.itidos  el  rc-cipiendos  iinperpetuum 
et  sine  iinpcdimonto  Ol  conlradictionc  qualibcl  in  cadcm  ciiric  \i  i  ilmvc  libere  possidcndos.  Quos  rcdditus 
uoiuü  niarcc  Olburgis  vidua,  Wcscelu:»,  Bruno  el  Gisla  predicti  coiani  nobiü  diciis  .  .  abbati&oe  el  .  .  con- 
ventoi  in  prefata  onite  Northove  racipiaodoa  et  tollendos  aasignaverant  et  eosdem  remgnavenmt  com  saä 

licrcilibus  coram  nobis,  rrniinriantns  cimni  iuri.  i|uod  ipsis  aol  cuilibet  cfinuii  rn  prniirii-;  reiidililnis  iiniii*; 
uiarce  conipcliil  aul  quuquo  mudo  conipclerc  pulcral  in  futurum,  pruinitlenlfä  plunam  el  legiiimam  in 
premnsis  fecere  warandiam.  Acta  annt  heo  presenttbos!  Emealo  canonieo  veleria  ecciesie  beall  Paali  Mo- 
naslcricnsis,  Johanne  Scoke,  Jolianno  el  Alberto  frairibus  dr  Mor>li('ke.  Jiilinnni'  de  Consbekc  fnmulis  el 
Uenrico  scullelo  dicte  curtis  Northove  et  aliis  quampluribus  iide  dignis.  In  cuius  rei  lestimonium  aigillaflB 
nostrufli  preaeattbos  e«i  appensoin.  Datum  apnd  oitlniiQ  Walbake  anno  Donifli  o^laiiBio  dooantasiBio 
noaagesiino  septimo,  ipso  die  fe^to  beninrum  Undecica  miliaiD  vii]giniiiD. 
Daa  BugA  fiiicbof  £vtrliurd'i  ist  liuuUcli  gut  erkütcai 

1794. 

•  Burggraf  üermann  von  SironAerg  verkauft  Eiijmbehöriqe  an  das  KL  Marienfeld,    1297  HovenUier  30.  — 

Abschr.  Ahe.  VU.  I32C.  fol. 

Nos  Hermannus  burcgravius  in  Slroroberg  .  .  .  cupimus  esse  nolum  .  ,  .  quod  de  bona  volunlale  el 
noanimf  coosenaa  dileote  natria  noelre  Rykeneen  et  genoani  noatri  Lodolphi  ae  omnian»  coheredam  nost fo- 
rum lcf.'itinu)riim  vendiil  fnu-  religiosis  viris.  ,il)b;iti  el  convenliii  in  (•luupo  boaio  viri;inis  ordinis  Cystercieo- 
sis  pro  quinque  marcis  el  dimidia  Monasleriensis  monete  Gerhardum  de  Ilultinchusen  et  nxorem  eius  nalaa- 
que  eoroadeD  Bildegondioa  e4 Ileylewigim ae  Hrnmanaana  dietoin  Nona,  litones  nosiros,  ab  ipsis  reli^iosts  viria 
abbato  et  coa^eniu  prediclis  nira  Ubmieo  perpclno  poiaid^odea,  renuncianies  omni  iiiri  quod  in  ipsos  habuimaa 
aut  habere  poluimus  servilolis,  presentibus  et  testimoniom  perhihentibus:  Rycqiiino  militc  do  Oslervelde  co 
tempore  of&cialo  domini  episcopt  Monasleriensia,  Alberto  de  ßokincbusen  el  Johanne  de  Distcdo  famuiis  elc 
Datam  et  actaaa  Slrombei^  anno  Domiai  ll*.CC*.  noBagaiioio  aepiinw  in  aaiioio  4m  beait  Aadree  aposloK. 


9  Vmäx  afaur  BeidMUsnc  dar  Bciatlimilar  llMeiHa.  Aaaa  OallHaiBB  Taa  Baiadiwordt  vom  19.  FAmr  t6B4  Iist  daa 
Kloster  Vinnenbere,  wohl  ab  Qatahamelaa  van  Erba  Xordluf,  dtaiaBakla  danala  abgalM.  —  ^  8W.  ScndiB' 

kont,  im  Kr.  Beckum. 


Üigiiizeü  by  LiüOgle 


i27f— 1391. 
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1795. 

*  Die  Äblüsin  Jutta  von  F^retka^ont  66$Uiligt  da»  Vtmächinits  des  Dechanten  üutr  KWch»  an  da»  dortig» 

Bö^tal,  indm  «m  tUe  bdnffmtden,  von  &r  khnrükrigen  Grmdtlmke  dem  UbOertm  iAenoeitt.  4297 

DeetnAtr  9.  —  Au»  dbn  Onj^i  m  Brtdmhortt, 

Jatta  Dei  gratia  ahbalissa  raonuterii  m  Vrekflohont  etc.  Notnai  cne  cupimus  uni\ersis  tarn  pmeali- 
bus  quam  Tuluris.  quoii  Rolchertis  decanus  ecctesie  Doatre  agros  raos  sitoc  apod  Ge^it'),  XIII  mcnsnras 
avene  in  scniinc  cnpicnio»,  (|uos  sua  pecunia  comparaverat,  proul  eosdem  a  nobis  lenuit,  Icgavii  po»i 
mortem  snaai  domui  lios|iitali»  nostri  de  nostro  sc  conoanoniooram  suoram  beocpltcii»  ri  conscnsu.  Nos 
vorn  rnnsiilcraln  ilicli'  (Iinniis  in«ii;:cntia.  diclos  agros,  prOUt  ad  iiok  spectabant,  ciÜL'in  Jomui  addicimus 
et  cuntuliriiuü  lu  rpciuu  possidendos,  ul  persoiie  ibidem  Deo  deservicntcs  eo  aiiipliorcoi  coitöülalioneai  pau- 
pertbas  ibfdem  reeeptis  impeodere  vaieaot  in  nomin»  Jliem  CbrblL  Oaiam  et  aetum  anno  Domioi  M*.CC*. 

non.i'.'.  MI",  in  \i_;;ilia  beati  Nvcnini  hiis  prcst-ntütu-    Wilhelmo  plebano,  Rodoipbo  provisüre  ho^talis  prO- 
fali,  Uruiiuiie,  Uerioldo.  liugone  et  Ketifrido  caiioiiiciä  noslre  cccissio  et  aliis  quampluribus. 
Du  Siegel  der  AUiniu  in  miaMBi  Wadh»  üt  mm  grfitiena  Tbeile  erlutten. 

1796. 

*  Da»  C^tM  wn      Mamüa  tiH6»st  «tn  StaM  Mmf*  httttnr  Ihgrimg  der  BniMrtheauits,  und  «rnemrf 

Aier/Sr  «na  Commission  mm  fOnf  Cbnonick  ITm  1297*/  —  Mttibr.  M»c  L  69l  foL  \\% 

Nos  Alexander  propositus,  Ilinricus  de  Woltorp«  decanns,  Godfrid«  de  Mosna  scolasticas  lotmnqae 

capitiiltim  ccch-iie  sancli  Maurilii  slaluimus  el  ordinflimis  quinque  de  noslris  eanonicis,  «pn  niuinna  capi- 
tulari  paocm  aduiinistrabufil  codidianum.  Quodsi  aliquis  ncgiigcns  iuvenlus  fucril  in  buiu^inodi  adn)iiu!<tra- 
Uone,  ita  qaod  per  eam  aiaret  et  non  per  pistorem,  quommoa  panis  noelro  aolveretur  capitvlo,  incidat 
in  pcenara  XII  clrtinrionirn  Monasleritnsium,  si  ipso  sabbalo  nmi  n  hninisirat.  rpios  solvol  capitolo  noslro; 
quam  oiiam  pwnam  incurral  ip»o  facto,  öi  vero  per  ipsam  ebduinudam  usque  ad  sabbatum  tnnc  proximum 
perdaraverh,  ita  qued  iiemm  negligens  inveotus  fuerit  in  prima  et  aecunda  admiaistraüoDe,  exlonc  pro 
p<Boa  graviore  ipeo  facto  noverit  ae  auspensom. 

*  /Xi»  Sdii^en  von  WudaArOtk  bdaatdtn,  da»»  «ntr  tknr  MiAärger  ema  Jlmtomm  i  SdiäUiigefi  Mi»»tinm 
dorUgtn  Bau»»  an  da»  KL  Manenfeld  verkauft  heAe,  1298  OeloAer  43.— JaMftr.Jtfae.  KT/.  4326, /ML  97. 

Universis  presenlem  litteram  inspectaris  et  aoditarta  index,  scabini  et  eeleri  opidani  in  Widenbnigge 
ealotem  et  eognoscoro  voriiaiem.  Nnv(>rinl  univorai  et  aingali,  quod  concivis  nosler  Thcodcriciis  Vo^^sinch 
com  oonsemm  xa&t'n  Cristinu  et  heredum  auonim,  reoeptk  quatuor  marcis  ab  abbate  et  conveota  saocte 
Marie  ordinis  Cyslerciensiä.  dabit  et  solvU  elsdem  scilioet  abbati  et  conventui  qaatQor'solidos  de  domoaon 

live  aree  sita  in  opido  notiro  Widcnbrugge  singulis  annisiure  perpeluo  Cülligoiidos,  hac  c.  iuHlione  adiocta, 
(|uo(l  modit'tits  horum  qua'.iior  solidorum  dabitur  in  fcsto  pasclii^,  rcliqua  rticdietas  sive  duo  t.ulidi  in  fcslo 
bcali  Michaelis  aniio  quolibcl  inlej^re  persolveolur.  Nos  igitur  ad  peiitionum  parliuni  preseiiti  liuere  sigil- 
lara  noatram  nppoiu  fecioius  in  lestimoniom  premisaonim,  Actam  et  datam  in  v^iia  beoii  Caliili  pape  et 
niartiris.   Anno  Domini  H«.CC*.XC*.  OCl«V«h 


^  Olme  Xweifcl  da  wo  jetzt  der  Colon  Geismann  wohnt,  8W.  von  I-'reckcnliorst  —  ^  NMh  Mmgftbe  dCT.  Olkanda 
fOm  31.  Octobor  den.  1.  Kro.  I&ÜS,  wo  diwalbea  Dignitarien  von  SU  ÜMiriU  totIkhÜiimb. 

448» 
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179a 

*  JKUtr  Gonoin,  Btrr  *a  Gema,  tviavM,  da»»  einer  »einer  Minialeriden  geud»»e  eon  thm  hbmUkrig»  Güttr 

an  den  Grafen  /teinold  van  fidili'm  abtrete,  und  die  fem  diesem  daßir  eingelauschlm  llesilzunrjen  künftig 
^enmäatig  von  ihm  nach  Minittenalenrerhi  zu  Uhen  trage.  4299  Mai  I.  —  Abtäa:  «n»  Copiar 

tun  Gioss-liurlo  fol.  8'. 

Nos  Goswinos  milcs  dominus  de  Gliemco  omnibus  ad  quos  presens  scripium  pcrveneril,  salulem  et 
oi^otoere  veriiaiem.  ReoognoscSmm  et  preseniibns  proloslamur,  qaod  de  volaolate  flKomm  ncMtrof-niii 
Ilermnnni  ol  Golfridi,  horotliim  noslroiiim,  doilimus  Gerlaco  Riifo  diclo  bona  nostra  siln  in  parrocliia  Win- 
terswick, que  dicunlur  Kooeginck  lo  Arnesvcll')  et  quo  a  nobis  tenuii  in  feodo,  libera'^,  abreiiunciantes 
omni  iuri,  quod  nobis  vel  nostris  saccesmribw  inde  possel  evenirc.  Quc  booii  iam  dioias  Gerlacos  dedit 
Rcynoldo  coBiiii  Gcirie  in  mto  tiiulo  peronitioioait  pro  liberit  bodi  aiiii  io  parrochia  Borken  in  Icg^one') 
Bucritc,  que  dicontur  IJemniokinck '•),  cum  omibn  «jis  allioeiicjis  perpetoe  iu  eis  libcre  pussidcndo  et 
ipse  sepediclus  Gerlacus  dcdil  ista  bunu  in  maous  noaina  libera  el  in  manus  cohercdura  noslroium,  non 
ooaclus  Tel  comminatus  sed  voluninrii',  cl  recopit  ca  a  nobis  in  feoJo  iuris  minisierialium  in  recompensa- 
tione  bonorum  prionim,  ila  qiind  sui  IktcmIps,  «juicunque  «iun'  v  >l  fiunt,  ipso  dpfuncto  dcnl  noliis  vel  nnslris 
heredibus  unam  marcum  Munastui  ieni>iuiii  denariorum  dalivoniiii  ac  ie^aliuni  to  herweäe^)  vulgaritcr  dictum, 
Sie  HOB  et  noclri  auceessoras  pro  eo  aoot  berede»  feadabimnfl  vel  quo»  ipse  vivew  ipä»  boois  peiit  feo- 

dari,  condilionibiis  omnibus  ;ini[t!ii;iti-  \(  i  IcnIc«  ol  fncii  lostcs  sunt:  Ilinricus  Clinkinck ,  Otto  dictus 

Lovcsheni,  Wynandus  Knekinck,  Kn^^flla-i Knckinck  fratres,  llenricus  Boginc.  fraler  suus  Uildebrandus 
Eaekiadl  nrtor.  Hinisleriales*):  llinriciis  lierikinck,  6o«wini»  Evekioek  ^ne/y,  RenoMos  Boyaier,  HeDricus 
Warensvelt,  Jobannc>  K^riznc  fralres.  Oaiunn  i  numini  M^X-C.  non.iüi  sitiio  nnno,  in  fcalo  Waiborgit^ 
Kalendia  Maii.   Ul  hcc  rata  et  inconvuba  permancani,  appensione  «gilb  noalri  roboramus» 

1799. 

*  Eemiann  von  Davensberg  verzichtet  auf  »ein»  Ansprüche  an  die  vom  Burggrafen  Uermam  von  Slromberg 

dm  Kl  Mtttienfdd  wrkauflen  Gütery.  1299  Mai  47.  ^  Abtda:  M*e.  Vit.  4320.  f.  97'.  ' 

L'iiivor&iü  visuris  vel  audiluris.  Ego  ilerniannus  de  Davcrcoberhc  cupio  noium  esse,  quod  ego  et 
Albeydia  nxor  moa,  Rikenoe,  Gcreburgis  et  Lücke  fliie  mee,  cum  aiios  Uberoa  adhoc  noa  haberem,  raiam 

el  firatarn  hiilicftiiis  viMiilicirin''m  ciirio  ilicie  rironini;i'n  et  ninnb^i  in  Rrlinndi-  nc  magno  domus  in  Vclhoron, 
per  Ilermannuui  biircligravium  in  Ölrombcrbc  et  Ludolfura  gcrmanum  ciuä  faciain,  reMgnantes  propriclalem 
in  htis  acriptiü,  quam  habere  videbamor  in  bonis  omnilMis  memoratis.  lo  euios  rd  cerltlndineo)  preseotem 
(jniiiiinm  ni;o  [iernianniis  pr(^iictiis  pro  imp  et  liPiciiilnis  nicis  prcdiclis  sigilli  nu>i  muniniinc  fideliler  doxi 
roboraadaro.  Dalum  aooo  Uomioi  A1°.CC*'.  nooage»imo  oooo,  sexlo  decimo  Kaleudas  Junii  menais. 
.   » 

•)  Hei  Wint4>r.ittyrk  nicht  /u  conslatircn.  —  'j  I.ilmra  liiinift  ab  von  dcilinins.  —  Hauersclittfl.  —  •)  Wolil  IlmninK  S> 
von  lliirlip.  —  »)  Ks  Rcheint  mir  sehr  bcincrkcuawerlli  zu  sein,  Jiiss  hi<!r  das  horwotle  al«  eine  Ali;,'iil)ü  der  Miiii.stchaliUI 
beuifimet  wird.  Wann  in  dttn  ältaatui  Shidtracht  von  MSiuter  u.  d.  J.  122t  oben  hro.  17X  Mich  du»  USiger  Mfia* 
■tan  du  lianrade  m  IristBU  katltB,  ao  Kboitti  ancli  BiM  «a  ab  nntiriinglich  lurtdidie  äGakterialttt  danatho.  — 
*)  Da*  Edlan  von  Oonaa.  —  ^  Vgl.  Kto.  1646,  wo  dio  gsogn^liiMliieB  HaaiaB  gwbatrt  tliMl,  oad  IflBU 
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1800. 

*  Munm  VON  OMan/Udi»  wrkauft  cor  mnm  Mäiwgmätmem  su  SiroaAerg  «kit  Mri§»  an  da»  H  Marim' 

fetd.  im  JuK  S6.  ->  AAtehr.  Nte.  VIL  1326.  foC  Vf. 

Uehrenis  presens  scriplom  visoriB  et  aaditnrb  casteltmi  in  Strombereh  miniem  et  cognosoere  wrila- 

lem.  NoUim  facimus  universis,  quotl  atibati  cl  convcntiii  de  c.uii|io  siinctf;  Marli-  vemliiiil  Johannes  rio 
Osleveldc  ,A(>/>  cutn  eon-^cnsu  heredum  suoruai  Ollonis  ci  Eüzabel  quandam  uiulierem  noaaine  LuUnodim 
ad  se  iore  (•r(>|>ri>  iaij>  portineDtem,  ranuoeiana  cam  prenomioaäs  heredibits  aais  omni  inri,  qnod  in  hae 
mnliere  liaeicdua  dinoacitar  babuisse.  In  coina  rei  testimonium  prcscns  scriptum  sif^illo  nosiro  feeimiis  robo- 
rari.  Da  tarn  aono  Domuii  M'.CC*.  aooagettmo  oono  io  orastino  beati  Jacobi  aposioli. 

1801. 

*  Graf  Otto  von  Teckietti/urg  bekundet,  Jass  sein  äwgmann  Gerhard  von  Alettingeii  das  EigenihuuutredU 

M  «mm  Gtde  dtm  Mato*  von  Am  damit  btkkidm  KaaaCbn  iAido^  «an  Walgern  ]/  verkauft  hakt. 
4399  Augutt  9.  —  Or.  KL  ViimeiAerg  U.  II.  Nro.  ?. 

Dniverais  preBontes  literas  inapecluris  nos  Olto  comes  de  TelceneboT^  nolnro  facimns  pabliee  prole< 

stando,  <|uod  conslilutus  in  prcscncia  iinsira  tliiniinus  (llirrlianliis  de  Mcllinglien  caslellaniis  nosler  cum 
ttiore  sua  domina  (ibisia  ac  nata  8ui^.stc,^,  berede  ipsurum  Elizabeth,  unanimi  sea  mutua  sui  voluntal«  aeu 
eoBsanau  mnam  dictam  Saekiachor*)  aiiam  in  parrocbia  Bnigher  Ludolpho  diclo  de  Walegbarden  et  heredi' 
bua  ipaoniB,  quo  ad  ius  propriotaiis  ip.«iu!i  ciirie  et  ins  niiincncie,  quo  sihi  Ghorhardo  conpclore  vidcbatar, 
quam  curiam  antedictus  Ludolphus  ab  ipso  G.  iure  huraagii  possidebat  et  tenuit,  vciididit  pro  ceria  pecu- 
nic  qaanlilate.  nichil  sibi  in  dicta  curia  potcns  iuris  aliquid  de  cetcro  vendicare,  pru  cuius  vendicionia 
vvarandin')  <li-liita  ot  consucta  lirmius  oLservanda  M-pcdiclus  Gberhardus,  Conslanlinus  miles  diclns  de  SoolU 
broko  (ihcrliardiis  dictiis  liiiddr  casii'Haiii  iiostri  fido  |iro8liln  pn^miscrunt.  Acta  •^nnt  hcc  presenlibus 
Johanne  diclo  Ghuachu,  llugonc  in  Vuchlurp  piebanis;  lliigone  de  llorne,  Herniauntt  de  Brtiaiesche,  ühcr- 
hardo  de  BromeMhorpe  mililibua;  Bcberlo  fralre  nostro  naiurali,  Ilenrioe  diclo  Kersecorf,  Tbetnaro  dielo 
Rellier}^  lunc  nosiro  diifiifiTO.  Ifi-rmanno  vi  Joluiimn  difiis  <lo  Langhom^  rmiiihtis.  Sncilern  Mnna^lprio, 
JobaDoe  de  Sladhen,  Wescelo  de  Lacberg,  Conrado  de  Ainele,  llodolpho  diclo  L'nghenade  cl  alii«  quam- 
pluribus  fide  dignia.  In  cuiua  vendiUoim  coram  nobia  nie  peracle  tealimoniniD  inviolabililer  observsndam 
dictus  ('iliorhardii^  vnndiloris  nomine  sipilluni  suiirii  duxil  presenlibus  apponiMidiiiii.  El  nos  Otto  comps 
predicius  in  geslo  rei  coram  nobis  evidcnciara  pcrpeiuo  duraiuram  aigilluui  noslrum  ad  prece»  parciuiu 
appoai  ÜBcimos  hoie  acripto.  Oalom  anno  Domini  Mo.CC*.  nonagesimo  nono  in  v^^lia  beali  tAurentn  martiria. 

Dm  Sit'i,'';!  des  (iraiVii  Otto  ist  rund  uml  zicnilii-li  ^Tosf  unil  li;iyt  auf  scliraniiteiii  (Jruinle  •■im  ii  hi-r/.nTtiiit.'en 
Schiia  mit  drai  S««blätUm;  niM  Unuchrifi  liutt«!:  S.  CO^OIIS  0IT0211S  D£  TEKE^lifiOati.  AI*  Itüoksicgel 
«Knt  «■  Sdüld  mit  efaiam  SoaUatta  aad  dar  ünudurifl:  S.  CWL  OTIOKB  DE  TEKEKEB.  Dm  andwa  Siagal 
if(  henlönug  aad  waiit  dni  SAmm  aaf  aiit  der  üauMhrift:  &  GEBBABDI  lUCII  DE  METUKGEIT. 


^  Der  et  dtuin  unUr  dem  17.  AugiuL  1299  ui  da«  £1.  Vinnenbetg  veräiuicirte.  Oben  Kro.  1649.  —  ^  Ygl.  2i«le  3. 
au  Nro.  i6M.  —    So  die  ürinude,  daran  StQ  faiar  mainfalhelt  iaL 
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1802. 

*  'fülle  Slißtdam»  s»  Vndm  gründet  üm  Memorie.  indm  tie  im  EL  VMar  cm  Gut  überlrS^,  von  wt- 

cA«in  die  Einkünfte  su  iVÖMiuen  an  dir  l'rrdi'wr  Stipsdamm  und  Canonici  und  für  die  Kosten  eines  nädU^ 
Hehm  lidttet  verwendet  werden  sollen.  1299  August  41.  —  Abschr.  im  Uber  eaten,  Vred,  foLHO*, 

In  tiominc  Pntris  rl  Filii  et  S|iiri''i';  --iiiicli.  Nos  jiaticntia  Williulmus  prcpostttis  tnlusque  coii\ t'riin': 
ecciesie  Varlarenäü>  nolum  csäc  cuiinuu^  uinttibus  pre»c'as  scriplutn  inluenlibus,  quod  nos  do  domu  que 
Overezch ))  vocalur.  qoe  sita  «si  in  parroohia  et  marica  Bilrebeke,  quam  domioa  Blyzai>edi  de  domo  la- 
pidea-),  canonica  ('cclcsic  Vredenonsis,  pro  rümcdio  aniiDC  suc  cum  omnifius  iuribus  el  perlinenciis  suis 
eccle&ie  noslrc  Yarlarciui  coiiiulit  pcrpeluo  possideodam.  preposite,  decauv,  et- capilulo  Vredencnsi  singulU 
aaoia  decetn  et  octo  aoepel  siligiais,  mensure  CMveldeasts,  tempore  tno  Mlvere  debemtn,  at  de  eis  io 
die  anniversarii  ipsius  sollenipnis  aninie  eins  nioniuria  c(>li'bri  lur  in  vigillis,  in  niissa  et  aliis  oraiionibus, 
que  in  ecclesia  Vredeoenst  pro  illi^i  lieii  coiwueveroat,  que  specialem  coasolaiioncm  in  suis  anoiversariis, 
cum  adhuo  vivereat,  ordiaaaleb  pt-rpelnare  decreveroni.  Et  hoc  preseoti  scripiu  sigillis  nostris  roborato 
protestamnr,  hac  lanea  medianlc  condicione,  quuil  pn  scripiam  pensioncro  diclo  ecciesie  Vredencnsi  per- 
poUio  »olvomus,  nisi  forto,  quod  absil,  quispiain  de  dicia  domo  Overozcli  per  violenciam  nos  eieccrit,  seu 
büicdilario  succeb!>ionis  iure")  se  allegaverii  potiuä  gaudcrc  dcbcrc  quam  nos,  raliono  consanguiiiilatis  vel 
alteritts  cuiuscuroque  propinquilatis,  qood  defendere  vires  nosiras  excedat.  Plaeoii  prelerea  menwwate  do> 
niae  Elvzabelh  de  unariiini  coiisensu  et  ordinacione  sui  capituli,  scriplo  prv'cnli  inscrere,  ul  nieniorif 
posteroram  cominendclur,  ipiulitcr  pr«»cripta  sii  distribucnda.  Di»tribuelur  autcm  »inguli«  dominabus  per 
gingalos  modios  meosare  granarü  capituli  Vredenensis  et  Ire«  «aoerdotea  presenitaiiter  decervientes  eqoali 
porlionc  t^auiltbiini;  He  resiiluo  vero  liimcn  noclurnum  prociirnbitnr  et  sinfrtilis  carapanariis  sinj:uli  dcnarii 
Davanlrien^iä  mooole  ammiaistrabuntur.   Dalum  anno  Domioi  M*'.CC<*.XC**.  nono.  in  cra«lioo  bcaii  Laureocii. 


1808. 

*  ffMnrüA  BunderimaHi  verkauß  wr  teinen  Milbwgmämum  zu  SironAtirg  «Am  BSrige  m  da*  Xlotter 
MarienfebL  4899  ^300;  Märt  23.  —  Atickr.  Mte.  W.  4326.  foL  97. 

Universis,  ad  qoos  presenlia  pervenerinl  —  c$io  Horroannus  dictus  nandartnark  casteltaoos  in  Stronberdi 

ciipio  notuni  osse  et  protf'^lor  in  hiis  scriplis,  (|uoil  de  bona  vo!untat<;  et  unüfiimi  rDn<f'n'-(i  l'rr il'-riri  l-'t- 
niani  mci,  btyzabclh  uxori»  mee,  Bruuoni«,  Margarele,  Gerlrudis,  Chrisline,  Oübur^i»  el  Cuueguudii>  naio- 
ram  meomm  ae  oomiam  herednm  et  eoberedam  Jegitimonjni  religioaiB  domiais,  abbat!  et  convenloi  campi 
sancte  Marie  orJinis  Cystcrc n  rin  rt  i  Ti  unliiliior  veiidirli  Cune|j;andim  de  Holthus  litoneni  tneam  prn 
qaadam  pecunie  quaDliiatc,  rcnuncians  ci  coniradiccos  omni  iuri,  quod  ia  ipsatn  babui  et  habere  pos&cm, 
si  premissa  non  intei^enisseot,  aervitatis  anbioiendo  eam  eidem  iori  litoaieo*},  quo  mihi  atlriota  prius  esse 
videbalgr.  In  cuitib  rei  ccrtitudincm  pnginnm  prc^cnteni  ^'ciierali  sii;illo  coiicaslcllanoruin  mcorum  in  Stroni- 
berch  pelivi  fideliier  communirL  Et  nos  universi  caslellani  loci  iam  dioti  ad  pelitionem  dilccU  concaslellaai 
ooetri  HermaDoi  dicti  Haadertaiark  et  heredom  snonun  generali  aigillo  nostro  presenlia  in  icsitmoniom  pre- 
iDissomni  finniter  doxioras  roboraada.  Datooi  aano  Domiai  M'.CC'.XCIX*!.  X*.  Kaleadaa  Aprilis. 


^  ATweadi  im  KipL  BiUerbeck,  Iteaandi.  AlstöUa.  —  *)  vpn  Stenbu«.  —  Sehr  bcMiclinenda  Varwahmag  gt|«i  die 
Aaa|iiftelM  «lm%er  VenrindteB  dar  Gebsria.—  *) Et idisiiit  bauMrksmwaitfh,  data  daiiasUtoiüeuuiiiartbsarritaa^ 
Knachtsdiafti  bssaialuMt  «iid,  ia  mhdnm  Znataads  dit  Vyn  deh  doch  eigaitlich  onprOngUeh  i^oht  baCudm. 
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1804 

*  ihr  Knappe  Jokam  von  Btdam  beatäHgt  die  von  stinem  Vater  in  Betre/f  Mann$  fVhdUj/,  Sehm.  det 

Bitter»  Biqni»  von  Oatenfrlde  austfesprorhene  vollslandüjK  .yfanufuission  und  Entkutung  VUt  (ffffl  UUn- 
»kmde.  4300  Jtdi  41.  —  Orig.  Fiirtt,  mnsler  U,  230»^ 

l'niversis  ad  quos  pri'scncia  pprvcnerinl  pu'o  Johannes  fainulus  dictus  i!''  Hpk(>hcm  cupio  notum  escc 
et  recognosoeodo  proie^lor  in  biis  scriptid,  quod  Ue  bona  voluoUle  el  unaiiimi  consensii  üilecli  fralris  niei 
Redgeri.  CristtDe  uxorta  mee,  Thiderici  et  Gerfaardi  naiornm  heredum  meorom  legiii- 

morum,  nianuinij^sioiiem  si\o  re$.i{^iialioncm ,  «pia  prcdili'Ctus  paler  mcus  pic  rccordalionis  Gorhardu»  farnu- 
Iqs  quondam  dictus  de  liekcbem  manumiseral  sive  resigoaverat  Jofaannem  tilium  honcsü  viri  Ricquini  (|uon- 
dam  militis  de  Osterveide'),  presenliom  exhibilorem,  litontco  iure  sibt  pertinentein'j,  raiam  ei  grutam 
habere  dusi,  renonciaiM  et  eontradiccns  unuii  iuri  litoaioo,  quo  micbi  et  heredibus  ineis  vcris  inm  diclis 
idem  Johannes  aslrictus  esse  posst't,  si  huiusmodi  manumissio  sive  resijinalio  non  inlcrvenissct.  volens  rpio- 
que  ipsum  sine  inipeliciono  iuris  canonici  vol  civilis  esse  dcdiluni  porpciuc  hbcrtali,  preseiilibus  et  lesli- 
noniuRi  perbibentiboa  honestis  viris:  Ilcrmanno  burcgravio  in  Slroinber^  el  Lodolfo  fratre  soo,  dainino 
Mcnrico  de  Rure,  cnnnnicn  in  StronUier«;,  Ecberlo  niilile  de  Balenhor-.),  Ilernianno  el  Hinrico  fratribus  de 
Mervcidc,  Hinrico  diclo  Vmkc  et  Adoipho  fralro  suo  de  Osterveide  ac  aliis  quampluribus  bdedignis.  In 
Odios  rei  eertitadinen  et  testimoDiani  premhsornm,  quia  atgillo  proprio  earai,  sigiliis  hooestoram  virorom. 
Ilermanni  luimT  ivii  i't  domini  Menrici  de  Ruro  canoni  -i  in  Slroniberg  precbclorum,  pro  nie  et  her("<Ii!jii^ 
meia  »uflicieniibus,  prcscDlom  paginam  petivi  iideliler  commuairi.  Dalum  aaoo  Üomini  mille^imo  tricenlesiuio, 
qgulo  Tdos  Jnlii  mensiB. 

Ad  ilfii"  Sil  v'cl  de»  Stromberger  Üui v'i.'i  M.I'en  UortDunn  von  llüdenberg  i»t  »ata  Akt  WappenscliiM  luit  den  ilrei 
Stromberger  Tögtfai  lieBilich  gut,  beawr  sber  nocb  dM  ttäcksiegel  «rbaltta,  eis  vriagaiMUr  Uüde  (HudiI)  mit 
dar  Diaaefarifts  SBCREnW.  Dm  aadwa  Sügd  i»t  Mlir  galitteo. 

180& 

*  Die  ÄbUtiin  BealrÜD  von  IVaeferaAoral  bdtmdet,  dose  ^  Miaieteriid  Artmomm  FernnAM»  »eiM  Anefrädte 
an  ^aiMlw  Gmndeliidee  det  Boepitalt  gegen  Zahlung  von       Mark  aufgegeben  habe,  4300  Octeber  40. 

—  Au»  dem  Original  m  fredeeiAoreL 

Nos  Beatrix')  De!  g^tit  abf  üti^^a  rrrlr  ^ip  in  Vrfkrnhorsl  omnibus  prcsenlia  vijnris  nntum  r«sc  tiipi- 
mos,  quod  consliluti  coran  nobis  bruao  luiies  dictus  de  Yerrenhove  ministerialis  ecclesie  iiostrc  el  scul- 
teios  noater»  el  Thiderions  filies  ipaine  caaaaveniDt  cBOBam  quam  noTerant  hoepitali  apod  VrekeoborslHio*) 
•ive  prooaretoribaa  eioadem  hoapiialis  ratioae  agroram  qni  vocular  Emneabeiet*}.  qnos  Bertrammoa  prefl> 


I)  So  die  Uritnade.  Ei  itt  Ostcnfpldc ,  K.  von  Oelde.  Vgl.  Nro.  t794.  —  *)  Eine  anffallende  and  aaeii  meiner  Erinnemng  somit 
ganz  beiBpiellote  Angab<t,  tlnna  der  Sohn  eines  Rittern,  der  hier  atudriicklich  noch  als  vir  bonostni  buzcichni-t  wird ,  und 
zwar  »US  «fin-n-  s.i  liekajinten  Familie  ah-  Vinko  vuii  U?t.  iitV|iio  (siehe  Note  I.),  n.irli  üluiiisrbfm  Ki'chte  i-incni 
andern  Mitgliedc  de»  Kittemtaixioi  üiigMlii  rt  liulun  »uiilu.  l>»s»  d»s  lituaischu  Reolit  ciii  Vfrluiltni»»  von  (iewalt  und 
Herrtcbaft  des  Herrn  fibor  den  Illingen  licgrüntlete,  dass  inabetondere  der  hUm  und  der  «ervus  in  Anwendung  tod 
Löbat*  md  TodtHtnCu  auf  gloicbwin  Fniae  b«hwdsU  «uideBi  woranf  Herr  Dr.  Friedbender  micb  aufmerlnain 
mchta,  bat  Wtlttr  Baebtagasebidit«  |.  411.  crwiaan.  Den  bneehtiiriiai  Chankter  dM  LttanataadM  fbut  fatabaMm« 
dere  dann  auch  die  vorhergehende  Urkunde  dar.  —  ")  von  Gmfjcliuft.  Sic  wnr  die  Xuchfulgerin  der  kura  ror 
dem  7.  Mai  1298  gestorbenen  Äbtiann  Jutta.  Vgl.  oben  ^ro.  1611.  —  *)  \Vio  ich  schon  firUher  bemerkte,  wahr* 
BchuinUcli  j<  i/t  \  r:  iiiu  .1.  r  SW.  TOB  KVadBoihont,  BD  Xi^  Hoitaiar.  —  <)  liti  d.  0.  —  ^  Walil  jctal  Ranealiftttan 
wutlieb  rou  FrtKkBolwrst. 


Mi 


im 


Liter  bealc  morooric,  hospitalis  prcdicu  procuralor,  cmerai  a  Urunone  iniliic,  palrc  prefali  Brunonis  mililis, 
pro  o«rui  peoniiift  quaaiiute,  ipsu»  hospitale  et  suoc  procnratoras  ab  omni  eaasa  mo4a  «t  qaerimonia 

libcros  solutos  et  qoitos  diniiUcnHn.  Et  rio  so|)e(licli  Hruno  rt  Tliidoricus  filiiis  ip<ilus  seu  Iieredos  ipsonim, 
»i  ipsos  aliquos  habere  coDligerit,  procuratorcs  dicti  hospilalis  ileruin  in  causam  (rabereol  sical  traxerant, 
prebabHo  bonorirai  ac  proboram  virornm  consilio,  üdem  procorafores  boRpitaKs  sepedieii  dedeniiit  preno- 
minalis  Brunoni  et  Thidcrico  trcs  marcas  cl  sex  solidos  Monaslcricnsis  moncle  legaliiim  denarioruni  qualibet 
marca  pro  duodecim  solidis  compuiaia,  unde  reliquernni  eidein  hoiipilali  sive  dioüs  procuratoribus  ipsius 
euae  ins  qaod  eis  ooopetere  videbator  in  agris  supradictis.  Ada  sont  bec  preseDtibös:  Wilbdaio  plebano 
'et  canonico  in  Vrekenhorst,  Brunone  sacerdole,  Ccaario,  Bcrloido,  Dugonc,  Rcynrrido,  canunicis  ibidem. 
Item  Johanne  Votoierinc,  Henrico  de  Horst  et  Jolianne  saccrdotibus.  Itcm  Arnoldo  de  Deke  et  Johanne  de 
Grafdorpe  mililibus.  Ilem  Ludolpho  de  Walegardcn,  Johanne  de  Sunebonien,  Bornardo,  Johanne  rt  iler> 
inanno  rratribus  do  Pikcnbroke  diclis,  Bernardo  de  Uarchovc.  Rolande  de  Gningerlo,  Gerhardo  et  Wicboldo 
dictiJ^  dt'  liiikmine,  Rolundo  rjnondam  itirlico,  Hcnrico  Ybbenburt'n ,  Htidoiro  iudico,  Johanne  de  Ilorsl, 
Wicboldo  coco,  Rolaudo  do  Borclo,  Jubanne  de  Urincke.  Brunone  tilio  aao,  Jobanne  de  Redbe  et  aliis 
ntnhb  idedignia^  Ut  aatem  beo  aetio  eoram  uobb  raeioaabiliter  ordinaia  firma  sit  et  prooeasn  temporii 
non  irritolnr.  hanc  lilterarn  de  scitu  fl  vohintale  partium  super  premi*?i^  coiifpctiina  in  ^i^nirm  r\iili>ntis 
testimonii  »igilli  nostri  muDimine  fccimu»  coaimuniri.  Actum  et  dalum  in  die  martirum  Gcreonis  et  Vicluris. 
Anao  Domioi  II*  CCC*. 

Du  Sichel  in  nttben  yViuH»  itt  grüMtaatbub  tbgtÜOM. 


oy(i_u^  L,y  Google 


II.  Ergänzungen. 


Nro.  25,  Eiuen  wiclUigen  Beürag  zur  Geschiciite  der  nadi  dem  Tode  Bischof  Hermanns  /9.  Juni  1203/ 
audrmhtHden  zwie^Uigm  WM  geben  die  Asmak*  Cohn.  MMdR'im'.  /rfiüwr  als  dat  Welk  Gedfrieite ' 
rnu  Ciiln  bezeichnet,  wounrh  u-ir  annehmen  müssen,  dass  die  DiijnUnre  dex  fhjjix  mi'l  die  Mini'iteriii- 
len  des  Stifts  sielt  für  den  spateren  Bischof,  den  Bremer  Vompropst  Otto  von  Oldenburg,  die  comites 
und  Uberi  dagegen  «teA  fär  den  Piroptl  Otto  von  ClauMs  erklärt-  hatten.  Dtete  Stdk  lauta  in  der 
Ausgabe  von  Karl  l'erlz  SS.  AT//,  ^i.  Sil;  Ipso  nnno  morluus  csl  IlormADnils  Monasl.  cpi^cojiu-;  ft 
facta  est  dissonsio  pro  eleclione.  Natu  priores  el  minbleriales  elegerunl  Ollonem  maioris  ccclc!>ie 
Bremensis  pn-posilam,  eomiloB  anleni  et  liberi  ipsis  «ttioentes  abbaten)  de  Ctaolt  elegeranL  Undc 
continuo  cpiscopatus  diver&is  calamilatibus  el  miscriis  pcssundatur.  Diesem  ßi'jen  die  cudices  2  u.  2* 
htnau:  Cum  autcm  id  sopiri  noD  poswt,  appellaveruat  ColoDiam  ad  audientiam  legaii '),  ut  uius  iudicio 
«omm  causa  temiRareiw.  Ibbho  tgtiar  eonflicta  in  ecclesia  S.  Pantaleonis,  ubi  tnnc  cardinalis  erat 
et  nrchii'jiiscopos  Colonieosia  et  multi  principos  convenemnl,  SC  dnx  Lovanie  et  Adulfus  coines  de 
Scüwi'iiburoli  nec  non  episcopus  Osnnburgcnsis  cl  alii  priiiciprs  qiinmphiro*;,  nllo^Htionibus  hnliilis 
ulriiuque,  cum  Icriiiinan  ip^unj  neijoliuu)  nun  posset,  appdlaverunl  ad  uuiiienliani  summi  ponlilicis 
tali  modo,  ui  ncuier  corum  io  res  et  bona  episoopii  nanos  roilteret;  hi  ^iio  conventu  exeommanicavit 
cnriliiialis  l'[li•^copos  Hagdeburgenseoa  et  Bremeasem»  eo  quod  contraria  sentürent  regi  Otioni  contra 
pruceptum  aposloiici. 

Zu  Nro.  77.  «nd  die  Annale»  Stadentet,  fiertz  S&  XVI.  366.  m  ver^mdten:  episoopes  Monasleriefiris 

r.nlonir  rnpilirr  c\  in  \Vcrdina  cum  fiiifilnro  comitf  il<'  KcvoIltiLit-  ' Iji]  fnber<f  vermuthet  Keverenhirg) 
custüüie  mancipaiur.  Vgl.  Ann.  C'ol.  Max.  SS.  XVII.  HiH,  die  auch  Hü  z.  J.  1217  seiner  Tltä" 
ti^jkeit  wahrend  de«  ITreuxsuges,  nameniHeh  bei  der  Befestigung  von  CSaarea,  gedenken. 

Die  ton  uns  zu  AVo.  tOü  zwischen  die  Jahre  1316—1234  gaaetUe  tatdtttui»  ürhtndo  kann  naeh  demSieg^ 
nur  zwiscliett  d.  J.  HiO  u.  4224  ausgestellt  worden  sein. 

Wenn  Ksehof  Dielrieh  III.  Nro.  135  „episcopus  seeandos"  IMtH,  <o  iat  dae  «lAAt  fSir  «men  StkreSb" 
feUer  des  Copislen.  wie  ich  raeinte,  zu  erachten,  indem  Dietridi  in  dem  wMei^ltenen  Original  des  Sl» 
Katkarinen -Klosters  zu  Dortmund  r.  J.  1319  nicht  nur  im  Confexte,  sondern  auch  auf  dem  schonen 
Siegel  sirA  Moaaslcriensis  episcopas  s<  cumJus  nennt.  Da  aber  unter  Nro.  157  u.  iikuuden  aus 
den  J,  1221  tl.  4222  —  und  znar  letztere  im  Originale  —  vorliegen,  die  ihn  als  den  drillen  aufführen, 
so  i'sl  ilies  ein  Hcweis .  dass  die  Fürstliche  Kanzlei  im  J.  1221  ihren  Itistorisrhcn  Irrihnm  eingesehen 
und  Dietrich  von  Isenberg  seitdem,  wie  auch  richtig,  als  den  dritten  BtschoJ  dieses  Aamcns  bezeiclmet 
Aat.  Doch  iet  zu  bemerken,  da»9  von  den  /.  1821  o6  oudk  Orkunden  nebeiAerg^en.  werm  die  Oni- 
mimiszah!  dieses  Fürsten  Uberhaupt  ausgelnssen  uu'rd. 

Nro.  160  die  domus  Ad  Quercum  ist  jetzt  das  Colonat  Eickmann  im  Kirclispiel  Wadersloh. 

Nro.  479,  Ana  JübH^mg  der  4tSS  eingeweAten,  nocft  heute  bettekenim  Marimftider  BatHieo  findet  eieh 
bm  LBike,  MUtelatL  KmUdeidtmäkr  Weitfakti»  J^/V  8. 


•)  Ooido  ep.  PneoMtianiL 
WMtlÜl.  Vrk^pBvdi.  Ol.  A.  149 
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Nro.  200.   Das  Sia/el  det  Grafen  OUo  von  Daie  ist  jetzt  wieder  wfgefimden  worden, 

AVo.  23i.   Das  von  mir  nur  venmthete  Datum        wird  bestätigt  durdi  die  JAaknfien  dieser  Utlamde 

Ml  Cbpinr  von  Gross-Biirlo  fioni  vor  Um  [oUirlm  lilnttcrn)  und  Mee.  IV.  &  f.  H8,  ebenSO  Wie  diavk 
ihren  Ahilruik  ftri  llinterim  u.  Mooren  Uli.  U'.  Dipl.  Codex  p.  404, 
Der  in  Sro.  ÜSi  zum  J.  1241  als  Zeuije  aujijefuhrle  Luilulfus  S.  Maurilii  proposilus,  der  auch  eine  tbur(jer 
ürhtndi}  des  Mänster'sehcn  Hisehofs  Ludolf  vom  Jahr  1238  unterschrieb ,  Moser  G.  r.  O.  ///.  p.  324, 
ist  nhiir  /iciv'ffi  der  nuinlirhr ,  der  in  »'ivm  um  \H.  Anijnst  zu  Aenm  im  hfilitjen  Lande  ausge- 

aleUlen  Diplom  den  lUlkrs  üi-rultlus  Ali-iiiaiuius  (Ju  tus  Magnus  nur  im  AUgemeinen  als  Münster'sdter 
Propst  besei<Anet  wird.  fVgi  Streike  Taötd.  ord,  TKetflon.  BeroL  4869  Nro,  93  V'  ..Aotam  apud  Acooa 
prestMitiliiK  ....  I.uiliill  >  |in'|>if.iio  M(>ii;i>ioiiciisi  .  .  .  n.  d.  i.  1242  ind«  L  15.  Kai.  Sept.")  Da  seiiier 
in  Münster  Helten  LiLunden  leiner  nicht  melir  gedacht,  vieltnelir  sdum  tm  Jahre  1:245,  oben  Nro.  437, 
der  spätere  UUnster's^e  Biedwf  W^ubn  von  HeHe  als  maiora  ecciesie  et  S.  Maaritii  prepoaitns  be- 
zeidmel  winl,  und  (tiesen  Titel  noch  Ii.")!  führt,  oben  AVo.  524,  so  liegt  die  Vermulhunfj  nahe,  dass 
der  Propst  Ludolf  ton  St,  Maurits  auf  seiner  Pilgerfahrt  im  heiligen  Lande  gestorben  ist.  Wir  können 
niekt  umhin,  bi^rbm  auf  dos  merkwürdige  Zttsammentreffen  hinzuweisen,  dass  schon  m  J.  1091  «m 
Propst  von  St.  Maurils,  gleichfalls  des  Maiiiens  Ludolf,  mit  liis'-liof  Erpo  nach  dem  heiligen  Ltmio 
gepilgert  und  dort  erschlugen  worden  ist.  Vgl.  das  Sekrolog  von  St.  Maurilz  Msc.  L  69.  fol.  iL  zwn 
8.  Movember:  LuiJolfus  prepo&ilus  huius  ecciesie,  presbilcr,  occisiis  in  sancta  terra  .  .  .  qui  uiia  cum 

Erphone  profcclus  esl  io  lerram  sarictatn  und  zum  16.  dess.  Monats:  Hoc  die  est  adveolns 

sanclaruiTi  rclii|uinriim  (]iias  liiNjii  episcopiis  l£rpho  S.  Maiiricio,  ut  in  anli<|iii5$imo  ccclcsic  iiostre  mar- 
tyi^rojiogio  sigHulum  (!sU  Hierbei  muss  icJi  noch  bemerken,  dass  ich  im  üctober  185Ü  mU  krlaubniss 
des-  K.  Ober-Präsidü  die  im  Ardti»  von  SL  Mmtritz  bisher  au^ewakrten  JkK^pden  dem  mm  verewigten 

Ueirn  ISisrUof  Cn'nn;  M'if'rr  zur  (/•,-i!rrrn  \'cTf\iipm(j  uhrrgeben  habe.  Unter  diesen  fandim  sich  an  riurel- 
nen  Partikeln  kleine  l'ergamenUtreifen  mit  einer  Sclirift  des  ü,  oder  \'d.  Jahrhunderts,  weldie  unter 
andern  die  Namen:  Petri  apostolt,  Nicolai  oonfeworis,  Ploriani  martiris  aii^wiesen, 

Nro.  3S!)  not,  1.  und  AVo.  Gl 2.  Es  wird  in  der  Thal  Sueltcinclo  zu  lesen  sein.  Denn  in  dieser  Form 
konunt  jener  Ort,  der  in  der  Nähe  von  Rheine  gelegen  habeti  muss,  sowold  in  der  Urkunde  der  Fürst- 
abtei Berford  Nro.  ^  v.  J.  1248,  als  muk  m  der  des  m.  GraveiAora  Nro.  48  v.  J,  4268  vor. 

Nro.  474.  Cber  die  dort  erwähnte  Helhciligung  des  so  eben  sum  Bischof  von  Münster  erwishlten  Otto's  II, 
von  Lippe  an  der  Wahl  und  KrUuung  h'ouig  Wilhams  im  J.  1247  enthält  eine  sehr  fragliche  Aufzeich- 
nung, welche  mit  dem  falschen  Jahr  1240  versehen,  sidi  in  Liinig's  Reiehsarchir  fUd.  IV.)  Cont.  II. 
Part,  Gen.  p,  170,  171.  /bulet,  und  die  Iii  edel.  Cod.  dipL  Brand.,  zweit.  BpUh.  1.  p.  30,  dorther  enl- 
uiiniiiifu  hol,  Folgendes:  Anno  dorn.  nal.  1249  Williolmus  comrs  llollandie  njiinl  villain  Worincli'^)  in 
re^ciu  Uümanonim  a  pnncipibus  (csi)  ulocius.  Aquis^rani  ad  Kalcndas  Noveiubris  in  feslo  Omnium 
Saaclorum  per  dooa  episcopos,  Mindensem  «(  Monasterieasem,  beiwdiceiiduni  archiepi^copo  Colonieon 
in  t(ni)[i!n  pro^entatuoi  dno  alii  C[iiscopi,  Traif'i  liMi>-is  et  Leodiensis,  in  modum  rliarnni  dalmatica  in- 
üuorunl.  (|uciii  prcfalttS  Gooraduä  archicpiscopus  cum  magna  soicmoitate  in  rej^eiu  Rotnaooram  unxil 
et  coronavii  elo.  in  etwas  ampHfieirter  Form  ist  dies  und  der  weitare  Berieht  sodann  in  das  Ckron, 
Johannis  de  Deka  ed.  Duchelio  f.  77  ''J  und  im  WeseutHrhen  aurh  in  das  Magn.  Chron.  Belg.  eil.  Pistor. 
3.  f,  ma  iiberg^ongen.  Ich  würde  mich  mit  Böhmer  U.  J.  1246—1313  p,  4  enisdtieden  ßr  die  Un- 
eckßwU  dieses  Jheumenis  oM^pmAen,  «iMim  nidd  die  m/fallende,  aber  gesehiehtUek  begrOndele,  Nad^ 


>)  IMcw  iBcMi  dcilu  tkrr  Arv  Hum^  mür  gtUigt  ■•>>•  —  t  A  it  dat  9%mM  du  DmOu  an  «MudwMm.  —  ^  ^»  dh 
du»  tmlutf  wm  iUiiiiMiir  tarf^imfa  ilMti  m  Umtttt  mhefSik  wltitikto  jirefotomm  it  priaa^nn  dednxit  electum 
Mgom      bMÜtcun  perpetn«  vfnKab  Dftrie,  nt  •otenmem  benediclionem  ncciiieret  aecondam  ritnin  antique  con«ue- 

tuiliiiiä.    (Ji.Mii  MoMistt-rieiisis  et  Miiiiluiisi»  ciiiscuiii  ..r /lüjr        r,f:  ,i   jiirr.iriiirii ,  ^Li.l  ounJL'ni  I^codiemit  cA 

Traiccteiisu  cxiUcopi  v«»Uluiii  oruaiuenlU  Leviiicis  in  luoUuiu  Uiucuut  ^ruUuxerunt  ttut«  ri-gtUu  suUuin  ulc. 
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rtrht  rou  der  Tlicilna}tme  des  bei  den  andern  Wahlen  und  h'ronunacn  deufscher  Konüje  sonst  nie  »lit- 
tuitkeadm  Buehoß  mm  Münsler  die  Gewähr  eines  gewissen  echten  Inhalts  dieses  Aelenstüclis  enthielte. 
In  Betreff  der  in  »einem  weiierm  Berieht  enoäknien  Funetionmi  tSmMiUiter  »eben  Kurfürsten  möchte 
ich  auf  die  Verse  tjleichen  Inhalts  hinweisen,  u'rirl{f  rme  flnnd,  di9  bestimmt  nnch  dem  Ftrh-  ilf<  13, 
Jahrhunderts  angehört,  einer  Handschrift  de»  Otto  v.  6'.  Blasien  tingMeMeben  hat.  VgL  meine  Xote  z» 
letzterem  in  Perls  Man.  Germ.  SS.  XX. 

Nru.  id'-i.    Der  not.  3.  erudhnle  „parvus  virus  iiixla  cimilorium  S.  Egidii"  ist  du-  f.uike  .Stiege. 

AVo.  5;)0.  Im  Staats- Archiv  zu  Munster  hat  xich  s/ialer  der  Orifjinfüslrnijifl  zu  d:->n  Sn'fie!  dieser  Urkmuh- 
der  Hedilintjhnusen' »chen  Ritterschaft  o.  J.  12iit  vorgefunden  Er  tst  von  Etsen  mit  einer  das  Siegel 
«KAoAmrfm  BroneeiJattg;  ü»  4M{bfAic%  UomMß  Aralcf:  f  S.  IIINISTERUUÜH  DB  RIKKUNCBDSIN. 

A'/'O.  643.  Ihesf  f'rktiudr  srhm'iU  /IfT  dit  Frage,  nfi  dns  Mnrtxler'srhe  nomrapitel  rnv  .Vtir^hrr  im  lii'sllz 
des  AJünzredits  gctvesen  oder  fljeftf,  VOn  M  tclUigkeU  zu  sein.  Das  zweite,  bald  nach  lii3  verfassle 
DomnArohg  hat  belaamtlidt  m  Betreff"  de»  4173  ye»torbenen  MUnstm'sdien  Bisthof»  laidwig  auf  einem 
eingefügten  und  von  einer  llnnd  d-'n  S'^rlizrhn/fn  Jiihr},\tndcrla  //'■srfui'!,<'ttri,  Dlutt  /■'^ijrudr  Xitrhri^-hl 
aufbewahrt  Msc  I.  lü.  f.  350:  Ludowicus  ep.  huius  seilis  qui  dudil  übventiones  monele  fralnbus  que 
dietuitar  sle;^crponnyngo  ei  potatlatem  ferramenuirnm  monele^  Heo  metnoria  agetur  anie  nativt- 
latem  Domini.  El  «iuntur  XXX  soL  de  moneia,  duo  den.  off. ')  Indem  Ficker  M,  G.  Q.  I.  24  not.  die- 
selbe Angabe  erörtert,  kommt  tr  ZU  dem  SdUuss,  das»  „wohl  katm  wm  äner  Erlhetlung des  Alünsret^ils 
an  das  (Dom-)  Kapitel  um  diese  Zeil  die  Bed»  »ein  könne".  Und  wie  ich  glaube,  mit  voitem  Rechte. 
Denn  wie  er  anfuhrt,  habe  dasselbe  bei  den  Späteren  Strfi!iijk'ii''n  Uber  die  Ausübung  des  Münzrechts 
sodo  |ilrnin  siHi  nif  auf  ein  Privileg  stützen  können.  Wenn  dagegen  Grote  Münz.^tudien  I.  ii9  fndrt^ 
dass  potcstas  jerramuuloruiu  nicht  icohl  etwas  anderes  als  das  Miinzrechl  selbst  bezeiclmen  könne, 
«0  beaekrtlnkt  er  diese  Antiekt  deek  soglei^  dahin,  dat»  da»  Uäntreehi  dem  Domeapitel  entweder  nur 

auf  B,  Ludwigs  Lebzeit  ubgetretru ,  oder,  wenn  vprjifiindrr _  von  srinem  Nachfolger  fiHioi)  ri>r  dfm  Jahr 
4179  wieder  eingelöst  gewesen  sein  müsse.  D»c  Urkunde  H.  Hermann  s  aus  diesem  Jahr,  auf  die  Grote 
«'eh  bezieht,  »eheint  in  Verbindung  mit  der  untrigen  und  mit  einer  bisher  wcAf  genug  beachteten 
Bi'iiu'rkiing  des  Sekroliigs  rlie  Frage  zu  lösen.  Der  Grund,  v:arii!ii  das  \rkrolog  die.<ie.  Xoli:  ülirr 
das  furnier  sehe  Münzwesen  aufgenommen  hat,  ist  doch  nur  darin  zu  suclien,  dass  Bischof  Ijudwig 
mit  einer  Beute  aus  der  Münse  »eine  Memerie  begründe  halte.  Die  von  dem  Verftmer  de»  Ndavhg» 
zuerst  als  t^U'i:iT\iruii\ii'^c  und  als  obventioncs  tnoncle  cltarakterisirte  Pente  wird  dur«A  das  tin- 
mittelbar folgende:  Uec  memoria  identificirt  mit  den  weiterhin  genannten  XXX  soiidi  de  moneia.  Dies 
wird  dann  dadwixh  bestätigt,  da»»  iKs^f  Bermann  durch  die  Vrieunde  von  1179,  Erhard  C.  400, 
dieie  BemJte  auf  5  Mark  behufs  seines  und  .-ieines  Vorgängers  Ludwig  Seelenheil  erl^niiir,  u  rfche  Heute 
in  zwei  Terminen  an  das  Domeapitel  zu  zahlen  sei,  ndmlidi  zwei  und  eine  halbe  Mark  feb-'n  jrne  im 
Aekrolog  erwähnten  30  soiidi},  am  Anniversar  Ludwigs,  die  anderen  zwei  und  eine  halbe  Mark  aber 
bi»  tat  »einem  Tode  zu  JUariä  Verkündigung ,  nachher  jedoch  an  seinem  Gedächtnisstage,  Wem»  nun 
B,  Otto  IL  oben  Xro.  6V3  die  Finhiitifle  des  Domcapitels  aus  dir  Münze  iried/riim  erliidit ,  und  zwar 
auf  8  Mark,  so  durfte  aucfi  dieser  Gabe  nur  eine  Metnorienstiflung  zu  Grunde  liegen,  und  diese  Annahme 
«'(A  um  »o  itMftr  mpfeMm,  ed»  die  betr^ende  Urkmtde  vom  4.  fSehrtiar  4SS9  nach  unterer  Rei^mung. 

mir  kurze  Zeit  vor  seinem  am  20.  oder  i?!.  Juui  dess.  J.  fSro.  (iM)  erfolgten  Tndr  ausgrs/eHt  ist. 

SteM  es  aber  fest,  dass  eben  diese  Memorieneinkünfte  ndten  ihrem  kircldichen  Charakter  als  solche, 
vom  Ntkrohg  zugleieh  «weift  Sl^rpennyoge  genannt  werden,  d.  h.  wie  Grote  I.  e,  230  ridUig  deutet, 
ein  Schlagschatz  waren,  der  dem  Domeapitel  aus  dem  Ertrage  der  Münze  zu.iland,  und  der  von  B, 
Ludwig  zuerst  überwiesen,  später  noch  swei$nal  von  andern  Bischöfeu  erhöht  worden  ist,  »o  wird  die» 


^  iNMf  JVwArnihl      mA  §n4ngtn  mlii^rafkUAm  MwtMumgtn  Auin  tn  dat  hM  mmA  1509  vu^n»jtt*gtu  Ifikrolog, 
Jte.  /.  tl.     475»  tlt»rg»§eMgn, 

419* 
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uns  aucÄ  den  lUniklfu  Auxdntrk  polpslas  ^cmmiuXomm  rrlnutfru  kiinnfii.  Keiueii[<ilfs  kann  ih'r  S  hi  rihiT 
des  alleren,  hier  in  zicei  AbscJtriflen  des  {&,Jahrh.  erhaUenen,  Nekrologs  damit  die  Scheidiuni/  oder  Vet^ijän- 
dung  de»  MUnsreehts  gemeint  haben;  hierfür  hätte  ja  ein  anderer  ganx  einfoAer  Ausdrudt  nahe  genug 
gelegen.  Vii-!mrhr  ilnrfle  polestas  hier  das  Recht  und  die  (i/'u  nll,  ühn-  dir  M  r  r/.-iciyf/r'  der  fürsllirluvt ' 
Münzi>t'itle  die  Au/ökht  su  fuhren,  alto  eine  landitätulisdw  ControUe,  bedeuten ,  die  der  iJiscJtof  dem  Dom- 
eopilel  üherträgt,  das  hierfür  und  zuf^eieh  für  die  Feier  Hiner  Memmrie  eine  aämälig  durch  ähn^che 
Mi^iniirifi\slißiin<ipn  verijiijM.sej'le  Keuie  erhiill.  Vielleirhl  innrittc,  ivie  Herr  Sauer  [■  inrini .  hiermit  imZu- 
xammenliange  sielten,  dass  auf  Himseti.  die  nacA  äetn  Ende  de»  12.  Jahrhunderts  angeltören,  Grote  Lc 
Tafel  47.  Sro.  1,  8.  9,  10.  voriAergehend  der  Fatdudto^  erwehtint.  Wem  mm  daetene  atieft  bei  einer 
Münze  von  Otto  II.  der  lall  ist.  1.  r.  Xio.  Ii,  so  ße^  die  Vmmthung.  in  detn  Paidushojifc  eine  Folge 
dfr  domrapilularisciien  Mitnzaufsichl  zu  erblicicen,  um  so  näher,  als  die  drei  Sachrichten  über  die  Münz- 
eiukiinfte  des  Domcajiilels,  niimli^  die  Angabe  des  Domnekrologs  und  die  Urkunden  von  1179  m.  lioO, 
.sich  (trade  auf  die  betreffenden  Epochen  beziehen. 

Nro.  TOT.  Dn.'i  hier  erii  iihnle  Klopfer  zu  Xiir,l!,:in.',eu  /v/  ^/^^^  ilm  li'ir  lleichsslifl  stm  heiligen  KrtUS,  tgl, 
Uuschimj  IX.  'ö'i\.    Sem  Archiv  soU  noch  jetzt  im  dorliijen  Jiathliuu.ie  beruhen, 

Nre.  740.  indem  üA  das  A'oppenbergi*^  Gut  Wirinatorp  in  das  ITirahefiiel  SSUrflbriflAM  verie^,  folgte  uA 

der  .Aiiflorilät  I  i'ilInMjrwi ,  drr  tlnln't  irnfil  nti  lim  Srhulzen  ^]  iiflnif;  im  /\-<p!.  .'^h'llrir'-firti  ihtf})te. 
Doch  a  weist  die  J>iicküchiiß  der  unter  Ai  o.  lÜOÜ  getjebenen  Urkunde,  dans  das  hap^ienbergiiche  W  u  inc- 
torpe  bei  Ahlen  lag,  teo  e»  aber  jetzt  nitht  mehr  nadtstnoeisen  itt, 

A'ro.  TlO.  Dir  .{'tüssiu  Ah'ijdis  rou  \'re>lr„  i,ar  nach  dem  Ifekrohg  dieses  ^fts,  Absdtr.  Ute.  II,  400. 
p.  209,  eine  geborene  Uriifin  von  henlluiin. 

JVro.  815.  Im  Archiv  des  Klosters  Bimmelpforten  Nra,  $7  «mf  tm/er  den  Xboyer'sdien  Urkunden  40.  i. 
liegen  noch  Indulgenzbrief;  de.st  „Emuniius  Curonensis  e[)is(-(i|)u:^  viccm  gerens  in  spiritualibus  archicpi« 
8Copi  CofoniciiMS"  vom  il.  Hai  1276  und  aus  dem  J.  1279  vor.  Ebenso  weihte  er  in  derselben  Eigen- 
Schaft  die  l^arrfa'rdu  su  Brilon  mit  stom  AUSrenamb.JumWifiein.  Seibertz  /,  37i,  der  diesen  Bisehof 
von  Curland  fülscldieh  JSU  einem  Hmchnf  mn  Corvn  {in  Morea)  macht.  Unter  Heriirksichligmuj  des  nhen 
unter  Sro,  815  zusuinmeni'ir.^trUlm  Malerinh  ist  also  klar,  dass  Edmund  ztri.'irUen  den  Jahren  I  i'>7 
Und  I2TU  —  fern  von  .seiucnt  Baltisclien  Uinchojssitze  —  in  Itlieinlaud  und  Westfalen  umhergewanderl 
sein.  u}id  als  Weihbisehof  der  ErMsdiöfe  ton  Ther  und  Cöla,  sowie  ^  Bisdiofs  von  Munster  fwsgirt 
haben  >,■.■,,■.■•;. 

AVo,  872.    Eint  Mooijer  liiiie  Aburhrijl  ditser  Urkunde  liegt  jetzt  auch  JUsc.  VII,  3lü7  «.  a,  cor. 
Kro.  803.    Die  curia  Grevingkof  ist  der  jetzige  Sehulsenhof  Greiving  im  KspL  Amdsbiiren. 

Sro  Vi'ü,  .M.  inr  in  der  .\(le  I.  ijivnssyiii-  l'cnnuthunij ,  dass  in  u'rr  initrr  .Vro.  017  ztim  Jahre  1259  aus 
ilencos  Üirottik  yegebeueit  Xoliz  statt  a  üoniino  Cbrtölianu  Lecüwiensi  vpiscopo  gelesen  u-erden 
mUsse  Lelowtensi.  kann  idi  min  dur^  zw»  Urkunden  vom  und  vom^  Juli \f18  besfiHigen. 

i<  1,1  Iii  J.ih;inni's  i'pisL'o|uis  Lt' l  lü  v i  c  ti s  i s  orJiriis  iluiiius  Tliculonic«^  den  Stißem  Keppel  im  l-iustmih. 
ÜtegeH  (Or.  U.  \0J  und  dem  Kloster  BreiMtausen  ilsc  II,  102.  p.d^i.  .iblassprivilegien  verki/wi.  Ilirrnach 
muss  also  auch  der  Kadtfolger  des  woofc  Äro.  907  enticeder  hier  in  Münster  oder  äff  dem  DettiscltorJrm- 
gi.le  liirlu'rrs  I'.ii.r  Oandorf  bei  Mun.-iter  cur  1271  ijeslorbcwn  llischofs  Chiistiun  ron  Li  1 1  h  auen, 
(fit'  (/f'  wj  iii.il  irie  (Irr  liiscliof  luiiiiunil  rvn  Curland  uusrie  Provinz  ilurrhzvijen  hnbtn.  —  Ich  bemerke 
hierbei  noch,  dans  die  neue  ron  den  JJerrtn  i'eith  und  Acker -Stratiugh  zu  Utrecht  im  J.  l8G(i  nach 
den  SandsehrifieH  gmusehle  Ausgabe  Meneo's*}  {in  den  »Broonen  vao  de  Gcscliiedeois  der  Nederlaaden. 

Nii'iiwp  S  riff  Aro.  i.J  :N*7  t'or>i  imrnrr  dir  nftr  l."^,irt  I.pcnwionsi  hat,  und  durch  die  Art  Und 
M  'eiic  des  Drucks:  a  tluuiiuu  ciirialiaiiu  Lecuw  ieubi  L'(>iM:u|jü  glauben  Utsst,  dass  die  Herausgeber  chri* 

>)  D€t*tn  tintichaxli-  Kr^nitnlu  der  M&ntur'ithtn  GudMu»  mSdt  M  dlmm  NactUrSgtit  vittfiuk  unuittätue.  —  *)  Dtrat 
£iiuidu  Utrr  Ih:  Jiump  mir  /muulUdiU  gutmtUU, 
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s  t  i  a  n  i)  s  nur  für  dm  Eij^$iMhaft*w0rt  und  luehi  für  dm  Personennamen  des  Bitchof»  gehaiten  habetu 
Datjtyen  wird  MMiiw  ßnendatüm  Tnrooensem  m  Coronensem,  süiAe  0^  *u  Hro.  81S,  dwrth  die 
wue  Ausgabe  2\/etwos  p.  223  als  richtig  eruieseu. 

Nro.  910.  Dir  in  der  Sole  ätirU  Ilulle  des  P.  Alexanders  JY.  findet  sich  mit  detnJ.  1493  bei  Schoten  A,  P. 
SU»«  J.  1492  gedruckt.  Wenn  der  Papst  darin  die  FriesisiAen  Pröpste  als  zum  Laienstande  gehörig 
beseichnet,  »0  trifft  Dies  wenigstens  für  die  sueile  Hälfte  14.  Jahrhunderts  nicht  zu,  da  auf  dem  Siegel 
der  Urkunde  pir  das  Kl.  Cberwasser  Ahk  428  n.  J,  1381  ««  Frietiscber  Froptt  im  j|«<lft'cAcn  Gewfmde 
mit  dem  Uirtenstabe  abgebildet  ist,  ' 

Nro.  996  «0t  i.  Der  in  den  deutsehen  Orden  (Aergetretene  Graf  Otto  von  Bentheim  wird  noch  m  «nur  vm 
1.  Mni  1279  datirlrn  i'rkunde,  dir  anrh  f:''i)tr<:  S'ihnes,  des  Grafen  Otto  von  Terkleuhurt; .  cncähU,  auf- 
geführt als  frater  ÜUo  quoodam  conies  in  lietilliem,  Niesert  U.-S,  V.  60,  wozu  von  Raet  61  die 
Bemerhrng  nuteht,  doee  nacft  dtr  Chromk  dtr  Deiätek  OnUnt-Cunmmde  SL  Georg  bei  OrHnarMtuM  «n 
Over-Vssel  VM'.  von  der  Si.  lienilieim .  dittt  ihren  mMm  B§tU»»iand  M  der  Groftdlafl  Beiähem  mm 
eben  diesem  Grafen  Otto  erhalten  habe, 

AfO.  109$.  In  Betreff  de»  i^Oßfnidltieie idi meinte idOÜ)  noA  Lemgo  verlegten,  ursprünglich  iei MerähogtH 
begriindelen  Klosters  Lulide  sind  15  Crktmden  aus  der  Alinden  sehen  Zeit,  und  zwar  aus  den  Jahren 
1270  bis  1302.  meh  den  noch  jetzt  in  Lemgo  beruhenden  OriginaUn  regeslirt  bei  Preuse  u.  FaOcmaan 
Upp.  Regg.  L  Anhang  p.  287  sq. 

iVro.  1107.    Horstorpe  ist  Horstrup  im  k's])L  Südkirdten. 

iVro.  1110.  Als  liestnttrfuurj  mririrr  Uber  den  i'raprwtg  des  Wappens  der  Stadt  und  des  Bislh'tms  Münster 
geäusserten  yeniuUhuiiy,  wwitber  auch  Grote  ilunzstudien  J.  234  zu  vergleieken  ist,  kann  ich  noch  auf 
den  UrnttoMi  hbneeitm.  dtm  ohcA  da*  Wtppen  d$$  5W/b  Beiford  idenliiA  war  mü  dem  der  villid 

des  Abteilichen  Baupthofes  Uhbere,  n<i'<n!i'-h  der  Herren  von  Quernheim. 
Nrü,  4(34.  Es  verdient  hervorgehoben  zu  werden,  dass  das  Coliegium  der  ßurgmänner  zu  Redtede  hier  als 
eine  cognatio,  Verwandtedtafi,  aufg^aest  wird,  wie  ioh  miA  denn  aveft  erinnere,  das  «hn/SmA«  natio 

als  Bezeichnung  dicsex  iri'niij'ilfns.  Iiiinf,;  auf  Vcrwaudtuchnft  beruhenden  Verhallnis.SfS  gefunden  zu 
haben.  So  ge/iOren  auch  die  zahireiclien  Samen  der  Burgmänner  zu  VeclUa.  wie  sie  in  den  Vereinigungen 
«om  b,N«vänbe'H%\  und  fi.  Januar  4466  aufgeführt  werden,  nar  einer  geringen  Z«M  von  Pampen  an. 
Nro.  1149.  Zum  Exairs  über  die  Bedeutung  des  Worts  legio  ist  noch  das  Liesbomer  Lagerbuch  zu  ver- 
gleichen. JUsc  L  104.  f,  17:  De  curia  Holthasen  in  parochia  Erwitte.  Anno  D.  1470  —  demonstratio 
facta  est  ...  .  prcseniibus  fralre  Waltero  Rodenberg  cellerario  ....  nec  oon  Henneken  Gerckin^ 
schalle  van  Oosien,  Hermanno  Vagct,  Üertoldo  Muddepennick,  H.  Kroger  el  omnes  fsidj  alii  il  i; 
Ifiiidnc  el  iiiliiittilfitiiihus  in  Itokt-nvordo;  rhi-nso  auch  f<d.  0:  Cnrir»  priMÜrtn  H-'s^lf,  Fa.slvlie  tm  kr. 
Meschede)  cum  6uis  bonis  äiint  publicala  A.  M'ii  in  prescnlia  d.  ilcunci  du  i^urchhuss  prioris  .  .  . 
com  aniverais  vietai»  et  legiane  ibi  atiinentibus. 

A'ro.  S'M'il.  .\h<;  dem  Dnitim  dir'svr  Urkunde  in  Verbindung  mit  den  ron  iVrOu  65^.  676.  1207,  glaube  ich 
aufs  Unwiderleglichsle  dargethan  zu  haben,  dass  man  nährend  des  13.  Jlakriiunderts  in  der  üiöcese 
i/ünsler  das  JtAr  mit  Ostern  anfing.   Man  wird,  glaube  tek,  daher  nte&f  fMg^en,  wenn  man  alle 

Mihisler'srl/f-n  Uricnndi'n  his  zum  Januar  wo  ISischnf  L\idwig  durch  sein  Slulul  /'''r  (    '  Uurst^ 

Slünster  U.  302,  gedr.  Niesert  U.-S.  IV.  i.J  den  Jahresanfang  secuadum  ritutn  el  luorem  6.  lluioanc 
eoolesie  auf  den  1.  Januar  (Cireumdsio  Domini)  verlegte,  nach  dem  Grundsatz  des  mit  Oslem  begitt' 
nenden  Jahres  auf  unsere  beulige  Itechnungstveise  reduciret.  Sach  Analogie  der  Nro.  826  gegebenen 
Urkunde  des  Bischofs  Simon  von  Paderborn  p  der  nach  der  Rechnungsweise  des  Mainzer  Metropolitan- 
sprengeis, dem  sein  BitBam  angehörte,  das  Jokr  sehon  damals  mit  dem  1.  Januar  begann,  und  seine 
SUAne  mit  Bischof  Gerhard  mtt  lA  ,  ;  r  aus  Warendorf  vom  27.  Januar  1209  dalirte,  uahrend  der 
ganz  nhrilirhc  Verirncj  seini's  lliinil''siipniixsen ,  des  Münster xr/i'^n  Li'liiistnntihs  Grafen  Friedrich  von 
Bietberg,  Aro.  ^iö,  das  Dalum  M  aieudurf  den  27.  Januar  12611  trägt,  —  nadi  dieser  Analogie,  sage 
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ich,  uar  i»«  ton  rornherrin  auzunehmen ,  dass  das  Bialhum  Münster  mit  seinetn  zu  Ostern  begiimcndm 
Jahre  nur  der  im  MelropoHiansprengel  von  Coln  damals  herrschenden  Sitte  folgte.  Zum  Ll/erftuss 
konnte  ieh  Nn.  486  not,  mich  noch  auf  mne  hier  im  Originale  bertdmde  IMamäo  de$  Ersbischofg 
Conrad  vnn  Cöln  besieheti ,  welchr  den  sirhei-n  lleweis  erbrint;t ,  das^  fnan  damals  auch  in  Cöln  das 
Jahr  Wirklich  nur  vut  Ostern  anfing.  Dies  haben  Ennen  und  Eckerlz  übersehen,  wenn  eie  QueiL  zur 
GeetSt.  der  SL  K^h  //.  1809  fk  476  n.  tagen:  „Ee  steht  fegt,  iatt  BelnriA't  Notkfotger  Conrod  (der 
vorerwähnte)  das  Jahr  mit  dem  25.  März  anfangen  ')  Hess."  Diese  Annahme  rnar'i/  ff  iv  Dalum  unserer 
Urkunde  („a.  D.  1247  io  crastino  dominice  qua  cantaiur  Judic«  que  fuit  VUi.  Idus  ApnUs")  geradezu 
mrnögUeh.  Dean  hätte  da»  Jahr  mit  dem  9S.  Mär*  hegotmm,  to  wUrde  dieee  IMmnde  vom  8.  Äpr& 
1348  nach  heutiger  Redmung  nicht  noch  das  J.  1i47  aufweisen,  welches  nur  durch  Annahme  des  Jahres- 
anfangs auf  Ostern  su  erklären  titt,  wonach  alao  dae  J,  1248  nach  damaliger  Rechnung  erat  mit  detn 
49.  April  anfing,  eine  Uihmde  vom  6.  ^tü  dei  nSmIkhm  Jahn  daher  nur  von  4f47  deairt  »ein 
konnte^.  Im  J.  4248  heutiger  flerlmung  fliBt  ja  auch  der  Sonntag  Judicn  auf  den  5.  April. 
Uro.  4670.  Zu  den  Urkunden,  wodurch  ich  gymnasiuin  tn  der  Bedeuitmg  von  Gildehaus  habe  consta- 
tiren  können,  sind  noch,  wie  Dr.  Friedloender  mir  gütigst  mittheilte,  zwei  Documente  zu  fugen:  oben 
Nro.  35i.-  aclum  in  gymnasio  apud  clauslrum  Varlare  und  Nro.  614:  Acta  ...  in  imnasio  Rokesiere^ 
welrhe  die  Frngr ,  es  xtch  hirr  um  die  Versammluntjshättser  der  uralten  ländlichen  (lililm  handle, 
entsdueden  zu  bejaJten  sdteinen.  Ausserdem  oerdanke  ich  demselben  Gelehrten  den  A'acAwet«  der  Urk, 
4039  de»  KrttenOh.  Mäntlar  «m»  49.  JMfir«  4487.  warAi  Bieeh^ Bekiriek  den  Hinrük  Warendorp  tmler 

Anderen  auch  mit  dem  Gildehus  in  dem  Kerspde  to  Greven  belehnt.  Dann  hemrrke  ich.  dass 
V,  Spildcer  auch  in  seinen  Grafen  von  Everstein  p.  168  not.  gymnasium  noch  für  ein  A'lostergefailhaiu 
häh.  Doeh  bringt  er  ehemla  ein  weitere»  AUegat  bei,  wo»  meine»  Braehten»  dieSoeheentoeheidel,  teemt 
auch  nicht  in  seinem  Sinne.  Es  war  »ehon  oben  :u  A'ro.  tiJTO  von  dem  pimnasio  quod  dicilur 
gelderbat  xu  Scherfede  die  Med».  Wenn  nun  v.  Späcker  in  Bezug  hierauf  das  Eaxerpt  einer  leider 
nidit  niAer  htnetehneten  Oihmi»  «on  4313,  hei  Wigand  ArMt  III.  n.  M,  äflcr  dm  Veikaaf  einer  do- 
mua  et  aree-qae  sita  suiit  inxU  theatram  io  Scherv«  ai0iftrl,  so  hilft  die  einfache  Verneinung: 
„das  43S3  m  Seherfed»  fotaiMie  ihealriM  fßeriAtaha»^  tat  »einer  Beetünmmg  nach  von  jenem  Gelder' 


'}  jDitS  Wird  au^h  tn  dti-  t'orreiU  f>.  J\  u/tUr  yeiwinsung  auf  iJiete  SteiU  leäcrhnit  imd  hirrhei  das  f'<Unitche  Jjioccian' 
«ColiM  von  fStO  /iartMim  Conc.  G  IK  tlJ J  „statuimuB,  ut  exQunc  de  cetero  annut  Doniini  obtervetur,  ut  in  na- 
.tivitate  Cliriati  innovatur  qttolibet  vuto,  prout  McrMuicta  Eomana  «ccImi*  id  obterrat,"  wunttcrhattrwmm  » 
imnfreUH,  et»  «4  AAnMc*  titr  Mnnuifiim§  emf  den  /.  Jmmumr  am  emm  mL  Ji^^Umd  hldH  *t /rtitMk  tmA  idttr 
«mfem  BtiiAuHg  hm,  de**  di»  Cölniieh*  Kiretm  «Ah  r»mi»ehem  Jmkrmamufung  mtf  db»  Af.  AaMriw»  rfii  Mm« 
stertcht  aUr,  wit  wie  mAch,  auf  den  f.  JaHuar  verlegte.  Zur  Sädu  tM*t  tiiiMiii  M  HaA,  da»*  aMA  BmnMm  L  e. 
in  d'rr  \  >u  tagt:  „ante  UtIO  cL '1>  hI  i  l'  jli.raiuiiHi^  c.im  Gatlieana  aiiuuta  •  patcliate  au.^picabaiitur." 

*}  t)ie  neuere  Dtduction  t.  e.  pa/fi:.  17  i  u  /76  in  £U  kumtlicli  und  kann  gcgtn  die  positiven  Angaben  unterer  Urkmid* 
um  in  weniger  i'n'j  Gtwicht  j allen ,  alt  Ennen  und  Eckert:  Ui  Begründung  ihrtr  Jniicht ,  datt  man  in  der  Kanzlei  der 
Enbüdtit/*  Ueinrith  und  Coarmd  dm*  Mtr  mit  dem  ti.  Mdr»  begoiuttn  kaha,  edbtt  m^tui  mAmm,  Got^rmtvon  fmf 
tifatw  fdi*  Asaalat  Ooton.  «aiiBiiJ  ethm*  da*  Mr  »U  Oeterm  |wi*iui  an  Mm,  «Im  In  MiMt  an  OHh  lekrt^ 
benden  Hütoriographnt  «MM  «ulini  Jehmmffeng  et*  dm  m  dtr  ErMldii0tdkm  Kanttti  gdrauMicken  annttmen. 
t>ai  Datum  ftjf  Mens«  Hartio  in  dtr  Urkunde  Eni.  ßttnriMt  t/ro.  t7S  itt  alterdingi  auffallend,  wird  aber  vietttieht 
am  ßetltn  durch  eim-n  \\:hreili/chUr  tiatt  /!J7  tu  erklären  leiii ,  v,ie  tich  denn  auih  in  ll'r'.ti.aui  Kt-ii  Oi  i^  inalurkunden 
offfnhar  faltcht  Jiihrr  JiniUn.  Indem  die  Htrautgeber  ahtr  teliit  zugeiti/ien ,  Jait  man  nach  dirtcr  Urkunde,  Nra.  tJS 
f.tiS,  v*'eif*li\  lalltx ,  ot  die  Kanziti  des  Erttuchoji  ileinricti  dm  Jahr  mit  dem  3S,  März  angejangtn  hatte,  und  «renn 
Die*  §uiMmn,  di**tit*  nur  am  ToduUg»  dt*  Enbi*etiof*,  AT.  Mar»  t»3g,  oeler  aae  Tag»  Mur/^r  aiiigeiitUt  worden  ad, 
*o  tind  Mlrib  aekamukandi  faHUduuu»  daek  im  dir  7%*»  ks6ut  titHar*  GraitdUtg*  f»r  *m  «hrwudogüdku  9fiuat,  tKan 

heidi'  Gelehrte  aut  tiro.  t77 Jotgern ,  datt  danath  fUr  Otnabrück  die  Annahme ,  datt  dai  Jahr  dort  mit  Ottern  begonnen  habt, 
aiitgeirhtotwn  Ml  ,  mfichtf  ich  doch  auf  den  UmHand  hinweiien ,  dait  dietelhe  zwar  von  zwwi  Oinobrücktr  Domherren 
auii^-'trili  Iii,  aber  nur  in  ihrti  fit^eti  icluij'l  ,iL<  iiiAi' ui  i>  li>mno  papa  lit^lieiäti ,  i  i'i  i  f  i  'i  ii  rM  dHUt  f  lim  Ai'  ^jjpifftlftlW 
hiitiiltt  gatuui  äat  Jahr  mit  dem  iS.  Jttecmier  oder  I.  Januar  angefangen  haben  werden. 
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kmue  getvist  verschieden"  zu  Nidits.  KiWmeAr  hat  «n  gediegener  Aufsalz  V  in  der  Kölnisc)ien  Zeitung 
«Ml  1Ä.  •Ami  1869,  ztceitea  BL,  out  Baltaus  und  Grimm  dia  Idealität  von  gyinassium.  tbeaUnn  uii«f 
tpilhos  m  der  Bedeutung  von  Riekthnns  dargethan.   Da$$  mm  in  dm  Uihim  Ort»  Seherftd»  Über^ 

kaupt  zwei  öffentliche  Gebäude,  mm  gymnasium  oder  gdderhus  und  ein  thcatrum  oder  Bichthaui.  nebm- 
einarulrr  bestanden  haben,  ist  gans  unmöglich  anzunehmen.  Wir  dürfen  also  unzweifelhaft  gytnnasiufD, 
gelderhui»  und  theatnim  identificiren  und  annehmen,  dass  das  Gelder-  oder  Giidehaus  sugleicJi  dort  das 
BidUhaut  gewesen  ist.  Dies  wird  dann  durehdievon  Jung  B.  B.  Cod.  dipL  1 19  angezogene  Braunschweiger 
Urkunde  vom  1375  bcitätigt,  wo  der  „gogreve  lo  Eidagbessen"  bekennt,  „dal  ek  hebh>o  j;hedcghel 
eyo  recht  goding  in  domo  Gbildehus  lo  Eldaghesseu".  Dieae  Urkunde  fuhrt  schon  üpilcker  Lc.  an, 
iiBrilWwj»  «Am  da»  iüdUige  m  treffen,  ebeneo  wie  eine  tndtre  mgedrtidde  dee  SL  MmaHull^m  mt 
Minden,  Or.  Nro.  917,  Abschr.  Msc.  I.  115.  foL  H9,  ans  der  7nt  Risrhof!:  Johann  vonMinden  1242— 
4253,  ioorin  bezeugt  wird,  dass  der  Mindensche  Jiinisteriat  Lambert  Ijokebome  dem  St, Mauritastift  die 
oariBB  in  Weibeke  fim  Sehaumhurgiedun)  in  gimniMio  Webeihe  fturiaelm  BSätebnrg  md  SdunmAurg} 
Tuignirt  habe. 

Wir  kennen  demnach  solche  Versammlungshäuser  der  ländlichen  Gilden  an  folgenden  Orten  Wastfcdens: 
änM  und  Sdurfede  im  Bieäum  Pnderhom,  WUmsberge.  VaHar,  RooBtt.  Greeen  im  Bielkem  Müntler, 

Welseihe  im  Bisthum  Minden.  In  Betreff  der  Münster' selten  GiUekäaser  hat  aber  Herr  Dr.  Jtump  di» 
Freundlichkeit  gehabt,  mich  auf  das  f^htisbuch  Bischofs  Florenz  von  Wevelinghoven  at^merksam  zu 
machen,  aus  toelchem  allerdings  ihre  Zahl  sicfi  erheblich  vermehren  lässt.  Zunächst  vnrd  aut^t  dort, 
Mse.  VII.  401.  foL  8'  die  obenerwähnte  domus  dieia  Gildchucs  in  par.  Greven  schon  damals  als  ein 
Fürstlich  .\fünsler'sches  f  ekeit  erwähnt;  dann  kommfn  noch  foi  9'  eine  [lomus  Ion  Gildehus  in  parocliia 
Seulingen,  foL  tU  duiiiuni  diciarn  Ghildehu«  iu  parochia  liilrebeke,  foL  16  der  mansus  Uenrikcshove 
aditer  dm  Ghildebus  m  ptrooMa  OHkn  wr.  Amterdm  mmOha  dauMe  Bnek  nedk  ßtL  W  der 
parDcfiia  to  Ghildehus  in  der  Grafschaft  Bentheim  md  fSM  Otuh  Mf  fei  45  %t,  17  MMM  Rtirkerietlhm 
Burger  dieses  Namens  Uenricus  do  GÜdcbus  an. 

Waren  mm  »dum  firiAer  tKe  Wifrler  gymnasiiim  und  Iheattwn  m  der  BsdetOunff  ton  Riehtknue 
hticannt ,  so  ergeben  unxere  Urkunden,  dass  in  \]'rstfn!>'H  wrnigsteii.^  die  yersaminlur>(isliiius/^r  der  alt''n 
ländlichen  Gilden  auch  als  Gerichtshävser  dienten.  Aber  auch  für  sie  wird  angenommen  tverden  tnüs- 
»en.  das»  sie  neben  Lesern  dcftpelten  Zwedee  «HgUch  ab  apiUuM^,  ÜMairam  für  öffentHdw  BdueHgun- 
,r  'j ,  (iesaug feste,  VorsteUungen  von  Gauklern,  Sdum^pränge  etc.  gebraucht  wurden.  Und  iu  dii-si-r 
Beziehung  glaube  ich  hier  auf  den  Umstand  hintoeisen  *u  müssen,  dass  das  Versammlungshaus  auch 
der  Handvterkergilden  in  der  Stadt  Münster  ebenfalls  den  Nomen  Schowhos,  Sehaufiaus  führte*). 

Wetm  wir  endlidi  zu  Nro.  I(i7ü  das  Bestehen  der  ländUdun  Gilden  im  Münsterlande  bis  in  den 
Anfang  des  17.  Jahrhunderts  nachweisen  konnten,  so  müssen  tt  ir  Herrn  Minister  von  IJammerslein- Loxten 
dankbar  dafür  sein,  das»  er  in  seinem  Werke:  der  Bttrdeuguu.  Uannov.  1869  p.  3Ü6  uns  hierzu  eine 
gems  ladreffend«  Analogie  gegeben  haL  In  AmeKn^iouseH  nämüeh,  SW.  «on  JUmebarg,  fand  4M  aus 
früheren  Zeiten  her  eine  GildebrüderschafI ,  der  noch  im  Jahre  1034  rom  Amte  Winsen  eine  Bestätigung 
.  threr  uralten  guten  Gewoftnlieiten  ertheilt  wurde.  Diese  aus  dem  Lagerbuche  des  Amts  mitgetheillen 
'  Slattaen  erweieen.  da»»  die  GUde  intbetendere  ein»  gegeiuiäige  BH^e  bei  Brand,  VSdMerben  und  dem 
Ti"l''.<f'i!!  ili'i'  M(, rfi'hfd  Mii,;lii''l''r  -um  Zweck  halle,  denen  jährlich  am  Pfru-jsidicnstage  ein  Gildebier 
ton  fünf  Tonnen  gegeben  wurde.  Nehmen  wir  Ai'iuu,  was  v.  äammerstetn  p.  253  aus  dem  Ebstorfer 
Geregt  V  he^rin^,  ao  treten  Tmdens  nnd  Jb^gabe  der  läneäiehen  Gilden  dort  im  iMneburger  Barden^ 

')  J)tr  lieh  Iftgtn  die  angebLicUt  Entdeckung  Enntn$  richltt,  dau  b'rtit»  im  /J.  Jahrhundtrl  in  Jcm  Uorjt  Utimtiihtim 
tili  Thtattr  ^landm  hnbe.  —  'j  Mach  <Vro.  fOtS  ßihrle  tin  Gut  in  tltr  Bautrtchafi  K'Mtrup,  Ajft.  O tttnfildt ,  Jen 
JUamm  ^kMim.  —  *)  ygl.  Kiruml>roek^»  HiM.  Aitek.  Mic.  L  S3tk.  fiU  40,  wtidMr  Mmnjttt,  tr  duu$  H^ort  aU 
MeMuen  (danm  mtgria)  aAr  SikmAmu  (ipwtaitatm)  eugkue»  mü.~  '*} itesh  dem»  fthdamg  von  fSet  tnuidm  dit 
WUmiäUr  im  enameat^pMdum,  diu  M  Ar  Jufkititug  dr  ßUAn  unter  etlt  Milgliidir  gtciek  vtrOuib  wtrdtn  mUi«. 


Digitized  by  Google 


Q/i>i  ungttfahr  in  ilTi^pihpn  TTV/vf  ini-  hier  im  Miinslfrlande  hervor.  Werden  die  in  dm  ftUhrr  ron 
Laien  tnnegeJiabten  Gutri  n  ivoliin'iideu  tonicrAtti  f/MienbrüderJ  des  hlos(ers  Liesborti  durch  die  Urkunde 
Mi»d»f  Oito'$  II,  «mn  Mm  12S8,  oben  Uro.  636,  von  der  Verpßidutmg  bereit  ad  iodieioiD  godioc 
pereonaliter  accedore  .  .  .  et  aH  ministranda  convivia  gelueap  el  iisdem  conviviis  inleressc,  so  lasst 
der  ßisdiof  doch  ihre  ttikkrweitigen  Gildep fliehten:  ad  clemosinas  communes  dandas  el  ad  funcra  ad 
aocleriam  pr«M«q«ieiida  tmoerletiit  6e$tdm.   Diete  Ver^ehhmgm,  die  m  Ganaen  dm  mm  Kart  d.  Gr. 

und  Meinen  Nnrhfnigcrn  den  Ciitden  ancjeuiesrnen  Wirkungskreise .  rgl,  ]]'ailz         /('.  rnf <j:i-,irlini. 

ieluinm  doch  für  die  Beireffenden  zuweilen  dtiickend  gewesen  »u  tein,  da  die  dtenilpfiichWjen  tmwoh- 
ntr  de»  Bofe$  SM  Im.  «&cn  AÜre.  1384.  neben  dm  DUn^en,  webke  bitlut  m  arando,  mesaea  me- 
tendo,  6muin  deduceodo  el  m  secdone  lignürum  geleistet ,  auch  die  Verpflichtung  des  convivari  ablösten. 

Da  nadi  der  Not»  1  xu  &  338  oucsft  tu  Hameilvh  eine  ähnlitAe  Gilde  bettand,  so  hat  von  Harn- 
merstein  wohl  ßedu  «oMui  er  meint,  das»  tdehe  GiUm  m  den  DSrfem  des  Bardengaua  vitM  gans 
selten  gewesen  seien.  Jnteresstml  ist  auch  die  Mitlheilung ,  dass  Schlö}jket>  in  seiner  Chronik  w«  Bardo- 
?;■('•/,■  //.  400  die  Ranie.sloher  Gilde  ßir  eine  Calandsbrüderschaft  gelialten,  wenn  sie  auch  diesen  Namen 
tiicJU  {ulirie.  Ich  mödde  meinerseits  glauben,  dass  viele  der  alten  ländhchen  Gilden  Westfalens  im 
13.  JeMUmdtrt  eMm&^  »Ulk  in  geistliehe  Calaudsbrüderschaßen  umgebildet  haben,  und  als  Beleg  hierfür 
auf  den  Umstand  hinweisen ,  dass  die  irfinfs  lIY.s-siffns  zn-pi  ältesten  Calmide  Westfalens  auf  dem  Lande 
und  nicht  in  Stadien  ihren  Sitz  haben,  nämlich  der  (Jttberger,  welcher  im  Jahre  4  £34  urkundüch  erwähnt 
toirdVß       ^  fralras  Kalendarom  m  Xaer  bei  Borsimar,  mit  deren  Siegri  der  Pfarrer  mu  Laar  «na 

Urkunde  rom  J^ihrr  1280,  oben  iS'ro.  JOflO,  fjptjlau'jitjte.  — 

Endiidi  hat  ßen  Dr.  Jlump  mich  noch  auf  einige  Urkunden  aufmerksam  gemadd,  die  wenigtttns 
die  Jfög&MsA  nkkt  OHSseUiessen,  dass  aeAan  nn  13.  /nArftuntfert  d»a  MUnster'tehen  BisthSfe  das  ReeU 
der  primariB  preces  ausgeübt  haben,  obwohl  es  doch  auffallen  muss,  dass  unter  den  zaldreichen  Ur- 
kunden von  Anen,  die  wir  aus  diesem  Zeitraum  yeben  konnten,  sidi  meines  Wissens  keine  auf  dies 
spater  so  misabrandtte  ffaeftl  henken, 

Sachdem  Ludwig  von  Hessen  bald  nach  dem  9.  März  1310,  wo  noch  Sedisiacanz  mar,  zum  Bi- 
schof von  A/uns/cr  erwählt  worden,  richtete  er  unter  dem  i.  December  1310,  Msc.  I.  69.  fol.  228,  ein 
Schreiben  an  den  Dcchanten  und  das  Capitet  von  St.  .Mauritz,  worin  er  dem  Beispiel  seiner  Vorgänger 
auf  dem  biiidiSftidien  Stuhle  zu  Münster  nadifolgent:  qui  de  aniiqua  el  haclenus  paci6oe  obäervala 
consuetudiiie  in  principio  sue  clcctionis  in  oathedrali  et  qiinlilipt  nün  cnüfiriala  ccclpsia  siie  civi- 
tatis et  diocestö  Monasteriensis  pro  uno  ydonco  cl<'rico  consucvcrunl  primarias  preccs  porrigerc  L-t 
ecdem  cnoi  prompiitudioe  exandtri  —  ai«  ersuebt  dem  OfA«  de  Borken,  Canenieut  s»  St.  Ant/  t'n  ISItiA 

und  Cnpellan  des  Päpstlichen  Kummerers  und  Cnrdinals ,  Bischofs  Bcrtrnnd  von  Alhy ,  welcher  Oliho  in 
bomana  curia /'su  AvignonJ  el  aiibi  grata  dinoscilur  aervitia  nobis  impeodisae,  sum 
Bruder  mtd  MUgfUed  Uvres  CojÄtels  aufstmehmen,  und  «hn  am«  ougeiMiekHA  «rkdigle  oder  dotik  die 
nächste  zur  Erledigung  kommende  Präbende  zu  iiiiertragen.  Das  Cnpitel  ging  zuerst  unter  dem  Vor- 
wande.  dass  dort  schon  drei  Personen  wären,  wddte  auf  Grund  der  erfolgUM  Aufnahme  die  Erledigung 
von  Ptäbenden  erwarteten  [e\!>peclarent),  auf  den  ff'tmieft  des  Bistibofs  vidd  am.  Ms  derselbe  aber 
dvreh  Schreiben  vom  19.  Februar  1310  ^1311^  detn  Dechanlen  die  Baeeonmum'ealion ,  dem  Capitel  dte 
.'^us^}''nsion  und  ihrer  Kirche  das  Interdict  androhte.  L  c  foL  227',  ti^n  sie  sich  seinen  Befelden  nidit 
innerhalb  zweier  Tage  gefugt  hätten,  so  mussten  sie  sidt  tooA/  unterwerfen,  dies  neue  Recht  des  Bisd^ft 
aueirkamen,  und  seinem  weiteren  Auftrage  vom  25.  April  1311  gemäss.  Am  dVa  AMdMn^junf  OUkis 
von  Borken,  dass  er  als  Canoniau  in  St,  JiaurUs  reäpirt  sei,  atnaanden. 

flucti  van  der  Amrlinshmifcntr  Gäde  atrden  L  c.  JJT  die  Güter  und  ritnien  ancrfulii  t.  —  ')  Die  <vigcblicli€  Crttuudt 
iSutt  Ottliergtr  Kaland*  von  in  »in  Pahrtkal  PaulUnu ,  diu  einen  Aliuin  wte  Guttier  II.  g.  4S9  nicht  MU* 

lAMcAi»  «iiltm. 


III.    V  c  r  Ii  (>  5  s  (■  r  u  II  g  e  II. 


Jfro.  104  /i'ilc  1'  isi  -t  i't  :  unii,hranu  ictt  lesen  coiMUbraiMci 
Nro.  5'*2  itit  <las  .1.  rjrj4  /u  vcrl>es-ii  ru  in  l','V>- 

Uro.  TUT  aut.  1  Ut  zu  luxeti  „SehulienUof  MüggtiiWg",  wie  I'iüiuc  W,  Ir.,  deiu  ich  (iiu  bvti'utl'ciide  >i'aciirk'lit  vutnaLui, 

MÜMt  aehoit  Mir  dar  letuten  Saita  aaluaa  Warles  vsibatsart  baUe. 
Nro.  710  bt  GHnmbrwir  »tatt  Gemidttmn  zu  laMu* 
Nrn.  784  ist  im  Rt'Kesl  die  Julirfszuiil  in  f!€7  tn  veriNMaaRi. 

^'ru.  1094  i9t  im  Hegest  sUtt  Fil.  5H4  zu  lesen  yil.  eff4. 
Kto.  UM  not.  2  liea  Kr.  iHiwif  atati  Atrfaii 
Nro.  ltS3  Zea»  3  liaa  Bhmn  aUtt  Ohm 

Nm.  1391  irt  bialar  t3S3  «iniiinilMn,  dagagon  muaa  \3EI&  t^xn  auf  I3lt  folgeiu 

Nro.  133.1  ist  difl  .Jalirosztilil  Am  Rcpcst!-  in  /?.T7  zu  vcrbofscrri. 
Krgunzuugcu  Nro.  J89  /^lile  26  tie*  «tatt  Ar».  6t:'  —  Nrtt.  if». 
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4675. 

Bocholt  Kr.  Coesfeld  4860.  4886. 
1616. 

Bocholte,  Bochulto,  Bochol- 
the,  Boicholle,  Bukholte, 
Bucholte.  ßocholt  112.  129.135. 
174.  218.  269.  343.  372.  579.  599. 
FriedUeader,  Ind.  s.  Wiluaot  WestC  U.-Ii.  UL 


Bflttiaoh  —  Boy  n*. 

618.  619.  620.  GC7.  703.  705.  707. 
736.  738.  812.  820.  860.  1086. 
1126.  4142.  1518.  1761. 

n  0  c  h  o  1 1  e  Sch.  BaOMlet  £  Neu- 

xvarendorf  901. 
Bochorsi  707. 

Bodo,  CoiBiNMMMfar jr4pl5Slli- 

rkmhrork,  Ar.  Paderborn  1130. 
Bocio,  Bugklo.  Bucio,  BiM 
bei  AtämitTf  i'i»  ßiulaiMl»  466. 
409.  481.  1243. 

Bodekersbove,  Bordiert.  Ar. 
CoesfM  4668. 

Bodenbeke,  Dumhfch .  A'v-/.  lUf- 
krbtdt  1 58. 1 208. 1 265. 1 266. 1 27 1 . 
Bodencampe  4968. 
Bodinc,   Bögintj  bei  AmMUnH 

f600   1601.  1602. 
Bodynchof,  Buddendick, A'.  Wes- 
sum 4868. 
Honslrup  bei  Greven  1567. 
iioging,  Boginc,  Boittg,  k'spL 
Ge$eher  4448.  4116. 
Boich  1277. 
Bokciualeo  1185. 
to  der  Boken  694. 
Boki'ticvnrdp,  BodBO^Ürde,  K. 
OtUe  1634.  1790. 
Bolhus  239. 
Bologna  576. 

Bonelaiide.  Bauland,  Bauarseh. 
Slockitm?  1766. 
Bonenkamp  1469* 
Bonn  577.  JüU. 
BoocU  1447. 
Boppard  81. 

Bore,  Ar.  Lüdin^aiueit  889. 931. 
Borch  1076. 

Borchorst,  Burcborst,  Barch- 

hörst,  Burjihorsi.  IJnrghorst  ^ 
Alf.  tt.  i/ün«<er  1 06. 229. 305.336. 
488. 464.663.666.874. 4867. 1316. 
1222.  1278.  1402.  1670.  4774. 
Borchstenvorde  1771. 
Borehvechlelore,  J'echtei,  Ä'. 

WiedttOrikk  484.  520. 
Borcligihorpe  467. 


B  0  r  d  I  n  c  c  a  ra  p  1  ">6. 
Borecholle,  Ber/j^wü  bä  War- 
burg  4548. 

Borgio,  Borgloh  bei  Omtabfvdt 

12i0, 

Bork,  Üorck,  Jiork,  A'.  Lxtding^ 

hmuen  800.  931.  103a  4638. 
Borcken,  Rurpknn,  Burken, 

Borken  9.  40.  154.  198.  278  n. 

402.  804.  618.  880.  749.  740. 

779.  797.  927.  1113.  1121.  I3fi5. 

1432.  1475.  1501.  4645.  1667. 

4708.  4755.  4758.  4764.  4773. 

1782.  1788.  1803. 
il.  Heroigioskirche  m  Borkm 

4138. 

Borktilo,  BorcIo,  Pr.GMeriand 
1738  n.  3.  1741. 

Bor.stelo,  Sli/i  Börstel  bei  Osna- 
brück 707.  1001. 

Borzhcm  119. 

Bosdinctorpe  937.  938. 

Bosentela,  Boseaeale,  BSmir 
seil.  A'.  mnsler  453. 51 3. 56 1 . 744. 

Bosinc,  Mr.  JkckÜa^uaum  799. 
980.  4351. 

Bosnippc,  ßozsnippo,  Bols- 
nippe,  B.  Bergbottmdorf,  K. 
Bttbem  151. 809. 44«.  4897. 4898. 

Bosonia  (ttoAia^  4403L 

Bölhorst  69. 

Botzlarc,  Boslarc,  Bozlere, 
Buoslare,  Portzlare,  BotzUtr 
Ar.  I.üfiinqhnuwn  002  ii.  1120, 
1185.  1273.  löüü.  1671.  1683. 

Boveteenbroke.  Bovesoba- 
broch  1027.  1232. 

Bovinclo  440.  716. 

Bovinethorpe.   DWafnip,  fr. 

Ameishm  eil  121.  559. 
Boviiichlborpe,  Böntrup,  K. 

Idetbvm  876.  75a  4644. 
Bowineh  4379. 
Boyencdorpe  663. 
Bovine  738. 

Boyne,  Bovncn,  KimitiCm- 
834.  4Ö83. 


t 
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Brabant  396. 
Braolit  441. 
Bramcsche  4<3. 
Brandeoeburg,  marca  468. 
Br«ath»vt  1430. 
Brannaohweig,  Braoawie  SSft, 
327. 

S.  Blasiaskirebe «iMriM  4663. 
Brechte.  BrtdUm  iei  Doftmund 

945.  nSI. 
Bredelare  l/öl. 
Bredeabefce,  JT.  I/ädinghaitm 

1521. 

Bredenhorne  I06i. 
Bred«r«or(h,  Bredavoort  im 

GeUem  SSliTB  ».%  4S48.  iUL 

4744. 

Brechtmen.  Breohmeo.Breg- 

rn  e  n  zu  Siapelage  im  L^puehm 

4428.  4429.  4130. 
Brehtmen,  Kr.  Merhofn  4M4. 
Brema  293.  4224  n.  4. 
BrewiDchof,  Breving,  K,  Wme 

867.  868.  869.  949. 
Brictkorpe.  Brincthorpe, 

Wentrup  M  Gmm  236.  347. 

990. 

Brinebrede  349. 

Brinchtis  1063.  170?. 
Brinckincsele,  Brexel  bei  H'a- 

der«M  444a 
Brinclorpe,  Brinlrnji,  IC.  Bäht' 

beck  4238.  4265.  4266.  1f74. 
Brinke,  h\  Dinxperh  M  Gddam 

462.  755.  44Mb  4379. 
Brinko  47. 

Broobesierhusen  4485. 
Broehmannia,  Brockmerland 

S.  V.Norden  988,  998.  009.  1000. 
Brocbove.  Brocbof  tn  Münster 

744.  806.  4344. 
Brochof,  JV.  V.  Metelen  1562. 
Brochus,  Brocboseo,  Broec- 

hazen,  fBr^  MStnimhorti?) 

M4.  4358.  4472.  4683. 
Brocbos.  BrnMadt  S.v,Immh 

bei  llmrg  4741 


Broclhorpe  560. 
BroderiBch,  Brotherineh, 

Brodcringrhiis  50;).  600.  1576. 
Broke,  tbome  firoke,  KspL 

Ervoittt,  Kr.  L^ptladt  44. 80. 86b 

167.  288.  320.  404S.  48i4. 
Broke.  A'.  Bee*$en  793.  4424. 
Broyle.  Breubnam  ICtpL  Albaeh- 

Im  4463; 
Bracgehus,  Brüggemann,  KspL 

AU-Warendorf  m.  4369.  4372. 
Brake,  Bork,  A'.  «orgAorK  4469: 
BruDckamp  1402. 
BrunemanDtno  4377. 
Branea  883.  886,  888.  4066. 
Bruniiich  1?43. 
Braoiocbasen,  Briinsiin^ausen, 

K.  BOMt.  Kr.  Bamm  f?J  84. 

698.  4686.  1687. 
Braostorpe  34.  442.  429. 
Bachohe  ».  Bocbolte. 
Buchorst  70. 

Buckeslo,  Pixel,  K*  BetMibrock 

4144.  4543. 
Buckestorpe.  BudeHnpp,  K, 

Nottuln  707.  866. 
Buckesvorde,  Buxfort,  K.  Selm, 

4488. 

1!  Uli  Jen  4087. 
BuddiDchos  4187. 
Bndeliaedorpe  844. 

Buerloe,  Burloe,  Burloh, 
Barlo,  Greu-  Bwh,  K.  Borken 
402.  767.  834.  4708.  4733—35. 

4738.  4742.  17ii.  17.'.;..  17Ö8. 

4761.  4766.  1773.  4776.  4780. 

4781.  4787.  1792. 
Bugklo  «.  Bodo. 
B  u  k  e  m  u 1 o  36 1 . 
Bukboll  s.  Bocholte. 
Bakiao  4407. 

Bakingen,  Büdkmum,  K.  B»$e- 
winkd  4592. 
Bai  43«. 

Bulleren,  Buldern,  K.  Dülmen 
9.  444.  250.  274.  33«.  4470. 
Bullioo  4084.  40». 


Buirebeke,  Bulkrmam  bei  LA- 

dingfuMtm?  4633. 
Bulle  84.  467.  «46;  4686.  1687. 

4746. 

Balvarooraa«  4686.  4687. 

Booede  4778. 

BuDestorpe,  Banstorpe,  Adn- 
Sirup  hei  Greven  442.  429.  467QI 
ßunna,  Bunne  4523.  17S8. 
Buoslare  s.  Holzlar e. 
Burbcnne,  A'.  Ahlen  535.  4005. 
Bare,  Bareh  54.  88b  484. 
Biirchhorst  s.  Borohoral. 
Burchmaunyncb  386. 
Barchvehtlare  70. 
Bure  638. 

Burekea  «.  Borken. 
Boremesleriag,  ApA  AUen- 

berge  236.  973. 

Barea  69.  496.  696b  4490.  4343. 
4640. 

Buren,  Emsbüren  752. 
Burglo,  Biirchlo  229.  4444, 
Burkea  s,  Borken. 
BornsteiDe  fDükm^  878; 
Busche  4779. 

Busging,  Busckinc  707.  4792. 
Baia« 

Batelincdor po  45. 
Botsneppe  «.  Boaoippe. 
Bydem  4977. 
By  den  weghe  4057. 
Bykemanaesbrede  4294. 
Bylevelde  «.  Bilvelde. 
By  II  y  gissen  88* 
Bymalte  69. 

Byssendorpe,    Bissendorf  bei 
Otnaöriick  762. 


c. 

Caesarea  422. 

Calveswiakat«.  Calwaawia- 

kcle.  R'asetaiidsd,  K,  Bmßdtrf 
907.  4306. 
Cama  4911. 
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Canene,  Kamene,  Camen  ii3. 

570.  571.  602  n.  3.  639.  735. 834. 

869.  1099. 
Catninata  4766. 
Gampeshove  560. 
Caanphna,  IT.  JKwMilkrirahen  4358. 

4392. 

Campus  Rosaram  «.  Will- 
Wer«n. 

Campnt  8b  Narie  «.  Narien- 

feld. 

Campwordesbeke,  Camper 
desbc  k  c ,  h'empi'T ,  A'f/zi'.  St,  Mau- 
ntx  946.  1440.  4434.  4435.  4325. 
4437  n.  3.  4490.  1491.  4588. 

ad  Capallam  963. 

Capenberg,  Stift  Kappenberg  \  .7 

8.  48.  28.  ö4.  52. 53.62.  82.92.93. 

96.  444t.  447.  448.  449.  4SS.  424. 

126. 139.  140.  151. 493.  194.225. 

226.  263.  301.  342.  378.  370. 

444.  443.  444.  446.  485.  407. 

510.  524.  522.  530.  533.  570. 

671.  688.  605.  609.  650.  652. 

600.  740.  7S8.  199.  730.  774. 

785.   787.  799.  823.  83i.  8i5. 

846.  864.  867.  868.  869.  87U. 

874.  884.  889. 890.  908.  9U9.  934. 

940.  949.  972.  4047.  1022.  »028. 

4030.  4045.   1(H7.  4051.  4076. 

1082.  1083.  4U87.  4091.  4099. 

4408.  4407.  4488.  4484.  4487. 

1419.  1167.  1174.  1486.  1214. 

1216.  4279.  1286.  1360.  1393. 

4880.  4444.  4445.  4448.  4481. 

4433.  1439.  4461.  1486.  1496. 

4030-32.1545.1584.4603.4614. 

4885.  468«.  4648.  4664.  467t. 
Cappels,  Capellen,  Kappth. 

Kr,  TeddetAurg  354.  353.  362. 

37a  424.  585.  640.  744.  844. 

4446.  4ä12. 
Cappelhof  418.  378. 
Casa  luxla  viam  791. 
Castorpo  884. 

Gaatmin  noTva,  iWümioiy  88. 
40. 146. 


Catlenhorst  84. 
Catteastrot,  Kallenairoih 
573  n.  5.  041.  408&  4687. 

Cawelle  467. 

Cigeoberg.    ZiegeiU>«rg,  Ami 
Witamlimuen  4784. 

Cistertiura  330. 

Claliolle,  Clarholle,  Clare- 

hoUe,  CUtrhob  474.  487.  406. 

251.  334.  391.  472.  573.  597. 

630.  955.  975.  976.  1217.  1264. 

4803.  4588.  4688.  4863.  4568. 

1597.  1721.  1789-91. 
Clanclborp.  Claoedorpe  70. 

106.  403.  404. 
Clawinchusen  178. 
Clcsp  hiom,   ß.  Nordhorn ,  K. 

üulersioh  158.  188.  821.  1728. 
Cleyboli.  £r.  Wamkbrf  4868. 
Cleycamp,  K,  Dittm  4086. 
CJiven  438.  585. 
Cloaterlrnfl,  JT.  Grmm  4096^ 
Cluppelinc  1(336. 
Cobbiac  6«  CoesfM  725.  1057. 
der  Codeohorat.  iP«iMbril4ci 

Ladbergen  747. 
Cosvelde,  Chosvelde.  Cos- 

volt,  Kusvelde,  Coesfeld  3. 1 2. 

235.  271.  307.  318.  355.  406. 

425.  461.  462.  489.  öfii.  im. 

599.  616.  618.  629.  637.  641. 

668,  664.  688.  685.  703L  700. 

747.  748.  730.  754.  755.  767. 

791.  799.  806.  819.  843.  844. 

847.  864.  805.  087.  06t.  074. 

980.  986.  4008.  10i8  1031.  1054. 

1057.  4060.  4069.  4075.  1086. 

4400.  4109.  4441  4418.  4448. 

1139.  1498.  1237.  4285.  4297. 

1298.  4306.  4313.  4348.  1326. 

1351.  4363.  4365.  4468.  4472. 

4475.  4487.  4546.  4587.  4580. 

4560.  4668.  4708.   1733.  4735. 

4737.  4739.  4766.  4770.  4771. 
8.  Lanbertikirche  htCoufeU 

4424.  4502. 

S.  Jacobik.  dtu^t  1413. 


Cohus  46.  95.  117. 
Colderwede  1003. 
Gollenberg  4078. 
Colonia,  Cöln  77.  89.  115.  25)3. 

366.  392.  431.  435.  474.  530. 

536.  546b  561  570.  071.  678. 

597.  698.  796.  844.  888.  847. 

971. 

S.Albano8klrebed^isd8«l  4606. 

4702. 

K.  ad  SS.  Aposiolos  145.  4703. 

S.  Ürigidak.  Iü96. 

S.  Columbak.  4696. 

S  Cunibortk.  474. 

K.  ad  Grad  US  123.  424. 

S.  lobaooetk.  4606. 

S  Pelrik.  4213. 

S.  SeverinsL  423.  424.379. 
Stodt  4739.  4740.  4748.  4754.  A 
kleine  Berliclt  4702.  monela  4696. 

ConTiuentia  1159. 

Conig  432. 

Co nincginchof,  ConingincW 

Bocholt  und  Gemen  707.  820. 
Con inckeshove,  55. 
Coningea  Nortbasen,  KLDiSe, 

Afaiuz  820.    Vgl.  S.  •)i8. 
Conradincbof,  K»pL  Nordwalde 
748. 

Copelhof  U\-rA. 
Corbeia,  Corvey  iö  n.  5.  496. 
880.  886. 

Gore  de,  Corde,  h'spL  Mauritz 
871.  934.  4028.  1045.  1437  n.3. 
1588.  1593. 

Getan,  Gothen,  400.  633.  867. 

Goltorpe  461. 

Cowordia,  Covordia,  Koevor- 
denld.  DraUh«  838.  47&  4708. 

Gram  Velde  508. 

Crawynkeie  229. 

tbor  Crueelo,  Kt&tdmam,  K. 
Emsbürenr  1C40, 

Crocewiscb  312. 

Crommenbeke,  Crombeke, 
n  1108.  1633. 

Crummehua  1014.  ' 
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Crulhem  241.  242.  260.  929. 
Cvdetage.  K.  MOt* 

Cudin  cd  0  r|)  e  II      Köi^tnif,  K» 

Ostenfelde  684.  i08i. 
Cakenhcro,  KsjpL  Äkumrmdttf 

246.  987. 
CulincHorp«;  U2.  477. 
Cummerdioclborpc  990. 
Camp«.  IT.  JUUiAerge  347.  408. 
Ciimpe,  hump.  Kr.  Boom  862. 

4399.  U2f.  «433. 
Canetngetbrede.  Conigges- 

hredo  8i.  UiHti.  »687. 
Curooia,  Curiand  815. 
Cartenbrok«  9*8. 
Cyeiocthorpe  630.  631. 


D. 

Oagehosen  8*.  1686. 

Daiimalhe.  Darmadcn.  Dac- 
rooden.Dakroaden,  Dackmar, 
K.  AI»uMrmiarf\^lik,  «MT.  4S51. 
<283.  1337. 

Daidorpe  334. 

Dahl,  KtpL  Bork  «ISa 

Dale.  KspL  Greven  744.  990. 

Dale,  Daelmann  6«i  Sotttän  S48 
n.  2.  632.  841.  980.  44BSk  IS38. 
IS39.  (330. 

Dalebochem  ?82. 

Dalehem,  Dalmer,  K.  Beckum 
9U.  4611. 

Dali' Husen,  A'.  Hrchm  \0\{. 

D  a  1  e  k a  m  p e.  A'.  /^orA-  800. 1 66 (. 

Dalemen  497T. 

Dalenhove  275.  1704, 

Dal  hu«,  Daldrtf,  K.Diämenm3. 

Damiathe  4St. 

Damme  351.  426. 

Darvelde,  Darevelde.  Darfeld 

bei  Osierwkk  397.  4483.  4898. 
Darphorne,  Darjihotu,  II.  Dack- 

viai .   A'.  Warmdorf  549.  676. 

610.  957.  979.  1537. 


D allen,  Dattetn,  K.  Heckkn^hau- 

«n  880.  4676. 
Daventor  1148.  U09.  U68. 
Oaverenberg,  Dovmiberg,  Ar. 

mdingkaatm  889.  019.  434t. 
Dedinetorp  bei  Detmold  4747« 
Degenenchcm  1508. 
Delebrugge,  Delbriick  bei  RUt- 

berg  (381.  4U7. 
Dene  1(2(. 

Depeohem.  Ihepenheim,  Over- 

7uel  1468. 
Dornate  1633. 
Derne  862.  1039. 
Dernebocholle,  Seh,  Bochdt. 

K.  Neuwarendorf  4M6» 
Oesborgit  64. 

Dethardine,  Ddter,  K.  Sdtöp- 
pingen  1075. 

DeUeD,  Detthen,  Emsdetten 
4019.  4090.  4(08.  1140.  1187. 

Dhusierbeke  550. 

Diclin^,  nichusen,  Dychuscn, 

D  i  k  It  u  s ,  &.  Salzbergen  488.  706. 

934.  40S8. 

Didero«»  DUA.  Ofd,  Cmämrei 
1191. 

üiepenh«a  AamhDcpenhein 
252.  259,  474i 
Dike  4263,. 
Diocbenkin  f78.  0S7. 

Dincsperle,  Dinxperlo  in  Gel- 
dern 667.  1(26.  173«  n.  2. 

Dingden  618  n.  1. 

Diokeaberoe  *.  Dinosperle. 

Dipcnbroc,  Diepenbroke, 
k,  iiuchoU  17.  1208. 

Diesen«,  Dysa«B«,  50.  «.  Oa- 
nahrück  422.  606.  6(2.  715.  1025. 
1088.  1173.  133&  4370.  4618. 
4743.  4784.  4778. 

Dislcdc  726.  840.  841. 

Doccum,  Alin/rwi^nd  220.249. 

DodehaaeB,  Tattnhausm  bei 
Halle  606.  1088. 

Dudeslo,  Ostdorahht,  JT.  Tilgte 
3(9.  4(1.  (522. 


Doenhof  1184. 
Doleb«rg«  906.  46M. 
Dorenberg«    474.  873. 
46iB0. 

Doreiboelo,  CA  BuekhM.  K, 
Akwarmdoif  4687. 

D  o  r  p  p  e  265, 

Dornoburg.  K.  Bockum  1479. 
Dorphorn«  «.  Darphoraei, 
Dorstene,  Dorsten  1298.  « 
Dorlmund  «.  Tremooia. 
Dotheslant,  HättUnU  S43. 
Dntliorpe.    Dodorpe.  Darttp, 

A.  Coesfeld  641  885.  895.  897. 

961  4877. 

Dranthem,  DruKMm  hm  JMb  - 
4426. 

Dreohnaen,  f.  MUKtkerga  4468» 

Dronstenvord  20. 
Drentborpe,  Awnlnip,  A  ^m- 

trup  990. 

Drantbya,  JS-ov.DmAa  4409, 

Drenus'/I  1045. 
Drevere  229. 

Dribrogge.  Dr«brnek«o  K. 

Gütersloh  1003,  4044. 
Dri  verde  b«i  Schüttorf  876. 
Drol««b8gea  I99L 
Drop  187.  341.  566.  566.  7931 
Dragtoo  403.  404. 
Dadenathorpe,  ßoUmdorf,  & 

V.  Bonn  1723. 
Dudinc  69.  738. 
Dudinchoven  588.  1047. 
Dudinchosen,  Datiinchnaen 

röddin^uMum  hti  Gamm  803, 

604.  844.  ' 

Oaepata».  £  Omhob  4S00. 
Duisbarg,  Dssbare  Ha  408, 
404. 

Onlb«rg«,  IM6ery4<ii4UsN  tSIT/. 

snr.. 

Dalmene    405.   278  a  284. 
446.  «7«.  708.  717;  734.  865. 

896.  1371.  1377.  1455.  1503. 
1544.  1548.  4573.  4606.  4607. 
(668.  1683. 
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Dumelhe,  Dumpte,  K.  Steinfurt 
190ft 

Dnagesiorpo  1081. 
DnoDiDchosen,  ß..  0.  «.  B*- 

dkurn  462.  IM& 
Dnnnirictorpe,    JT.  BmigUrloh 

1335. 
Dotenbem  406i 
D  Ii  1  h  1-  n  e ,  DaHättn,  Kr,  Mtekkng- 

hatuen  H02. 

DoveleMaader«o  560. 
Dyepeobroelie  410. 

EL 

Ebbedeslo  499.  6.51. 
Ebbedisscbenbruggen  iOOU. 
Bbbinehov«.  Seh.EMnj^  bei 

Srhöppinffm  1 0 1 0. 
Ebbync,  ä.  Seppenrade  1361. 
Bbenboren  434. 
Ebdislo  Sil. 
Eblinghoven  1188  o.  8. 
Ecbergbe,  Eyber^  bä Bukido 

1656 

Bchtpn|erefene,  EAttrvtnne, 

W.  von  kvevorden  176t. 
Bekeobof»  f.  iVivKiiM  1137.1517. 

1524. 

Eckstrot,  Eichslruth  bet  BetUgen- 

ttadi  4794. 
Bcrolbe  .389  n.  7. 
Edelinctborpe.  Entrup,  h'.Al' 

tmtbtrgt  15S8. 

Edinclorpe  1  144.  1145.  MSi. 
BdriDObosen,  Ederinchosen 
346.  867.  809. 

Egecinc  738. 
Egelinc  738. 

Egben  Iber  hilghco  gutb  iiei 
Oarhob.  K,  AUmktr^t  334. 

Ec  innere  174n. 
EicboUe  1188  n.  8. 
Bipenbof  676. 

Bkesbeke.  EkhnJMk,  IT.  itin- 
farode  618. 

Blardiaeh,  ül  Schöppingen  1019. 


Llbcdcsloh  99. 
Biekine  I098. 

RIgcrinc.  JT.  Ootoiy,  iV.SMi- 
furt  4670. 

Blh»raiie«aio1«ii  4078. 

Ellnberi:«  1277. 

Elle  reo.  A'.  Datteln,  Ar.  Heck- 

UH^Uuiam  4676. 
Eimen  ebroc  344. 
Blmenhorsl,    Eimhorsl,  A". 

SandaihvNt  380L  704.  98S.  4963. 
Elrebroke  415. 
Elseie  bei  Kamen  226.  735. 
Eisepe  bei  Bilstein  1672. 
Eishof  17. 

RIslere.  Kr.  Beehm  45«.  501 

997. 

BUen.  Stift  950l  1360. 

F.  1 1  p  r  e  n  bei  ffanlihm  4001. 

Elvere  560. 

Blverkine,  A^ng?  bei  Kada 

1742.  17.58. 
Elverihe,  A'.  LMtH^ausen  Iti. 
33f. 

Elynchusen  158. 

E I  y  e  r  i  D  c ,  A'.  Ochtrup  1 278. 1 284, 

Emekinck,  Eming,   A'.  Borken 

1761.  1773.  1782. 
Emese,  Emesa,  fluss  84.  198. 

251.  494.  591.  739.  849.  16i3. 

4686.  4687.  4776. 

E  m  e  s  e  h  o  r  n .  A'.  Ftnen  391." 
Emeshus,  K.  Wiedenbrück  853. 
4780. 

Eriu  >lveh  0  V  e.  A".  Senden  400. 

Eonelhen,  Emden  198. 

Bmisgonia,  Emtgau  im  firMmd 
119.  148.  498.  9IOw  988.  998. 
999.  1000. 

Emroinchem,  Enkum,  A'. Lüding- 
hausen fo16. 

EiDäland  540  n.  I. 

Enekinck  1744. 

BaakineiDolea,  ShAAvnittUlt  4m 

M^msl^r  M49. 

Enen.  £in«m  bei  Te^  96.  437. 
488.  619.  634.  404S.  4073. 4398. 


FriadUettdw,  Ind.  a.  WOmane  Waal£  UL 


Eogherinc  1758. 

BDenghere.  Bniogere,  Bneo« 
gerc,  Enincger,  Enigher, 
Enniger  224.  299.  630  n.  2.  985. 
4093.  44U.  4483.  4488  n.  8. 
ß(»!>.  1649  1800. 

EaniDClhorpc  181. 

Bniiig«rlo,  Enyngcrio,  Bnen- 
gfrlo.  Rn i n g L>rlo,  Enigk er! o 
III.  373.  995!^  1085.  4151.  4488 
a  8.  4346.  4613.  4696.  4697. 
1700. 

Enncedo  in  Over-Ynd  4448. 

EDitinch  1243. 

Epe  1072.  4075. 

E  p   n  e  h  0  ch  o  1 1  e  3, 

Eppiric  615.  1637. 

Brdelwio  488. 

Ermene  560. 

Ernesiahusun  1146. 

E  r  p  e  s  V  « I  d  e.  JT.  W^mfartinab  606. 

ErpififiGii,  Erpen bti DietenhVüb, 

1338.  1618. 
Brthborch,  Ertburch,  Erd- 
brügge. Kr.  Hagen  13.  908. 1693. 
Ertlanrio.  EnMkölter  bei  Oelde 

1638.  1646.  1681.  1798. 
Eskethorpe  779.  926. 
Esselinck  1788. 
Essen,  Essende,  Esnedo  342. 

388.  090.  704.  780;  796.  832. 

804.  1046.  1188  n.8.  4321.1348. 

1360.  1463.  1677. 
Bslenh«re  489. 
Estcnnc,  Ester  bei  Ahlen  1358. 
Esthorpe.  Bslorpe  231.  507. 

648. 

^»tinc  1377. 
Elhelgc  rinchus  181. 
Elhelinclhorpe  (Asdteberg)  2. 

278.  764. 
Evekinch  1.')79. 
Evckinchof  157. 
Bveltneanipe  867.  868.  869. 
Fverrlcn,  Rvordinc, 

A.  MiUe  1650.  1651. 
Bverhardineh  4174. 
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BwriBotorpe  —  Oodiaf  t. 


Bverinotorpe  4443. 

Evcrshem  285. 
Everswtnkele.    appen  den 
Evorswinkele  60.  1290.  4492. 
Bvinhusen  6f. 
EvckoUo 
Byihardinc  1487. 

'  P. 

Fedewart.  Penotrd  btiLmaoar' 
dm  4198. 

Peldwerth  48.  MS. 

Fciron,  Faldem  m  Emden  968. 
Fenne  1 579. 

Fcrincsiira,  Fcrmeshem  224. 

249.  1763. 
Fivelgau  23;j.  9SH. 
Flaeshem  Im  Haltern  im  V.Reck- 

tm^AottM«  438a 
Floridiis   Horlus,    KI.  Witt- 

Werum  in  Friesland  26.  2tU. 

220.  98S. 

Fockinrk  l/ci  IhrhiJo  4744. 
Folkinclhorp  i'6. 
Fons  S.  Mariae  «.Marienbom. 
Forkcnbcke.  K.  IMdutgfiautM 

221.  ir)98. 
Frankensund ere  H85. 
FrankTu 1 1.  Franekenvorl  49. 

440.  Ii 7.  ;J13. 
Frekcnborst  6.  auc/i  V  recken - 

borst  45.  437.  438.  «43^  954. 

343.  930.  933. 
Frelhuburcb  772. 
Fretben«,  Predeao  915,  969. 

1032.  H24.  4138. 
Frigelwic  747. 

Friaia.  Frysia  «3.60.405.148. 

474.  ilO.  241.  229.  233.  351. 
420.  523.  Ö40  n.  1.  552.  672.  748. 
752.  795.  815.  847.  833.  893. 
907  n.  4.  988.  4499.  ISBO.  4564. 

1686. 

Friüscnberg  098.  4000. 


Galea  292. 
Galgen  464. 

üamene,  GaiiuneQe,  dahnien 
Ar.  Dortmund  493.  670.  4120. 
12S6. 

Gaoatenvorde  4402. 

Ganse  pol  848, 
Gai-lbof  383. 
Gartbna  170.  464.  4644. 
Gar  WC  1371. 
Gasthus  4431. 
Gebbine  667. 

GccsU'rcn,  0 o is tcren  bei  Bor- 
kuto  67.  20U.  4738  0.  2. 
Gemen  49. 
Gcisckc  1514. 

Geist,  Geys(  4«  JUüMter  69. 
808.  841. 

Geldern  4738  o.  S.  4742. 
Gelekinck  1281. 
Gollincdorp,  Geliocthorpe 

70.  283.  477.  4544. 
Gelmere,  dimer,  K»St.Mawitz 

808.  4344. 

Getaene.  Ghemen  707.  779. 

797.  1104.  1523.  1792. 
Gemmegam,  Jtihgum  in  Otffriesl. 
4260. 

Gcrdevclde,  Gerieoe,  K,  Mäer- 

hvck  Mm). 
Gerdinc,  Gerdemann,  K.Uandorf 
4460. 

Gero  1402. 

Gereboldincbuve  ö3d. 
Gerenasadinc,  Gamer,  K.  WW> 

&r>  1411. 

Gerewikeslo  472.  634. 
Gerewordincdorpe,  Gerwor- 

dinktorpc,  (ierretidorf  bei  Bma- 
ice zw.  Herford  u.  Bielefeld  144. 
467.  4678.  4680.  4706. 
G  •  r  n  «  n  i  a ,  Benediktiner-  -  A7o«  (er 
Tkedingm  in  Ottlriubmd  4265. 
4426. 

Geroandynok  397. 


Geroewarlh.  Garmovibm  Grü- 

ningen  1199.  " 

Gern  ine  699. 

Gerpstede,  Gerbstadl  im  Man»- 

feldischen  1013. 
Gerwerdikinch  1379. 
Geskere,  Gesgere,  Geschere, 

215.  258. 4040.  4060. 4086.  4442. 

1536.  IG 20. 
Gescbere  in  Aibersioli  1041. 
Gearaaria,  Bofyeimar,  Busm 

1718.  1729. 
Gest,  super  Gest  bei  Wem» 

400.  884.  4344.  4338.  470a 
Gest,  Gerhrada,  K.  /realbmftorK 

1446. 

Gestelle.        Wiedaibruck  290. 
419.  587. 
;  G  e  s  l  Ii  II  V  e  I  e .       Ii  e  s  l  h  o  v  e  I  e , 

«Gevsthoveie.    Geislhuvel  bei 
Ahün  84.  4234.  4280. 4525.  4686. 
Gees  Iii' II.  (ieist  bei  Oelde  807. 
j  G  e  V  e  r     Ii ,  Ad^er  369. 

Geymeyne  t.  Gemen. 
I  Go\sieii.  ('■cslicii,  (ieisler,  Kf. 
Beckum  1U7.  881.  968.  977. 
Ghelino  456. 

Ghcscynch  A'.  ffocAaA  4407. 
Glieslbeke  157. 
Gbesllo  234. 

Gidenberg  bei  M'eruf  1051. 
G  im  meto,  Giromithc.  Gym- 

m  e  l  b  e  6et  Greven  306. 990. 1 108. 

4442.  4202.  4239.  4484. 
Giselbertinc  1445.  ' 
Gi veicnborst,  Gevekeiüiortt,  4'. 

IViedetAräek  432.  905. 
Gi\  eleu r Olli  312. 
tilaotborp,  Glandorpe  293. 

758.  783.  804.  844. 
Gleaen  1277. 

Giusinchcm,  A'.  Enger  4405. 
Gmunda.  Münden  4720.  4724. 
Godckakirl  523. 
Godcnhcrg.  Gudandtergb» FrO»- , 
lar  1724. 

Godeiberge  200. 


Digitized  by  Google 


II 


Gadinge  K.  Senden  334. 
Gogrevinck.  AT.  BiUrvp  1108. 
Gogre  vinchof  1S9i. 
Goldink  i90. 
Ool«iisi»de  ItM. 
Goplo  1326. 

Gordiocsele,  K.  Wadenlok  1443. 
Gore,  Goor  in  dtr  TketHA»  457. 
I4»S0.  1123. 

Gore,  üoor.  K.  Beduan?  4087. 
Golferde  wie  60. 
GothUnd  4746. 
Goctorp,  Goslorp  im  JäM 
B6B.  76«. 

Greschaph.  KLOraftduifi  1622. 

Graz  1063. 

Greeeberge,  Grönenbmrg  bei 
MeOt  im. 

Greperinch,  A'r.  Borken  147S. 
Gresborne,  ^rschft.  yohrm  846. 
Gret en.  N.  «.  JliiiMf«'  41t.  431^. 

«16.  263.  4?6.  453.  519.  (.Hi.  790. 

4056.  4095.  4458.  42(».  liÜS. 

4St9.  ISfS.  4438.  1480.  4484. 

44B9.  4564.  1670. 
Grevene,  Greffen  bei  Warendorf 

58&  957.  4336.  4337.  4397. 1426. 

44B3.  151«. 

Greven hus,  A".  Dülmen  1544. 
Grevincho  vo,  üreving,  K.AÜen- 
tttge  4S0«. 

0  r  e  V  i  n  c-  h  o  V  e ,  A'.  Amelsbüren  893. 
Gre  via cbos 9  bmCajppenherg 319. 
Grevinghove,  X»  AOtnUi  704. 
Grevinchuf.  IT.  Atdim  M  Bre- 
dmort  567. 
Grolle  1478. 

G  r  0  n  h  o  1  s  i ,  G  r  o  n  e  h  <  n  > ! .  K. 

freekeahorti  84.  528.  814.  IUI. 

1 4  44. 4  4  45. 4  4  54.  H  93. 4  6U.  4  686. 
Groningen,  Gruninghen,  Grd- 

ning  bei  Oelde  4490.  1638.  4646. 

4681.  4798. 
Gronlo.  Grcnd»  m  GeMMand 

«63.  1074.  14M. 
Gronovere,  Grmumer  bei  Grevm 

13».  660. 


Gröpelingen,  Grobeling, 
Greppcligc,  Gröblingen.  K.  Alt- 
ioarendorf  841.  013.  «17.  1i64. 
4281.  1369.  1372.  \Ö>iS. 

Grotenoamp  IMt. 

Grnlhiis.  Hekorfinc,  Bnctifi. 
i'eUem  1646.  4684. 
-  Grabineboa  KOOl 

Gr  tu  Ion,  A'.  ffallem  406. 

Guldenbodem  «.UeldincboC 

Gemmerdinctorpe  949.  ItSS. 

Guoderekcsele  84.  4686. 

Gonneowic.  Gunoewiach 

168.  395. 
G  US  nee,  Guissen,  K.  Beckum  1648. 
Gütinge,  Brsrhfl.  GöUingm,  K. 

Liesborn  182.  361.  362. 
Gulterslo.  Guierslo  5.  466. 

492.  328.  393.  4003.4044.4404. 

4387.  4579. 


H. 

[lach  pons  5iU. 
Hachliocbua  484. 
Hadikeobuvele  477. 
Hageböcke  zu  BorghorsI  338. 
Hagen,  if.  Bürglmrat  717.  4402. 

1623. 
Begeebeke  978. 
tzu  der  Haiden  Ii  iirk  857. 
liagenhof  bei  M'eltringen  4508. 
Bagealo  bei  KäefM  874. 
Haghe,  Ä'.  Bochott  1407. 
Uagiuowe,  Hagenau  409. 
Rakeneseb.  r.  MUt»  781. 
llalderynchen  S20. 
Haldioc  1197. 
Halekonbrugge  47. 
Halle  bei  BieUfetd  654. 
Hallonbure  841. 
Hallenburen  841. 
Halaidorpa  Mt.  «04. 
Hai  st  wie,  K.  Bösensell  453. 
H alleren   405.  406.  22».  277. 

734. 876.  1298. 1357. 436S.  1404. 


Halvessnen  239. 
Hameke  844. 
Harn  den  365. 
Uamelioolorpe  4727. 
BanereD,  easfr.  ISIKt, 
Hamme.  AH^/'r  48.". 
Uammenhem  su  Corde  beiifilm- 
eter  998.  4045. 

II  a  mmone.  Ha  mm  r .  Ilnmm  497. 

57Q.  574.  834.  072.  4094.  4246. 

19901  1941.  1391.  1i89.  U7i^ 

i486  1684. 
Hancvorde  665. 
Handorf  &  Hondorpe. 
H  a  n  e  beke,  JT.  AraeAfMi.  Gr^Mmk 

915. 

Haoeberge  276.  294. 
Haokeabeke  70. ' 
Bardfberijo,  u-nhl  BrtthfU  Barl» 
am  Kr.  Coesfeld  1766. 
Hareo,  Jfibufv'aota  Bwg  M  «k 

Mej)pett  69.  4238. 
Harbern  47, 

Härtere.  ff:CiM^/UU6«7.548.16«8^ 

IIa roldincbroghe,  BotUnif, 

Amelsbüren  788. 
Harsewinkel  30a  586  n..  1.623. 
Harsl  iul. 

Harth,  Hard  200  206 

Hart,  üerth.  K.  borghoriil  1402. 

ihor  Barl,  Asrdf«^.  AcdtumtASO. 

I  HarlniHnnincb,  AmM/Smi 
28t  1264. 
Bartzappe  93. 
Hasokonbriiggo  361.  1644. 
Hasle,  £rMM/.ir.fioHk 30t.  4076. 
Hasselle  1799. 

Hasunge.  Bw^jhmaigm  6eiXa$- 
sei  1724. 

Hatnegge  1607. 
Uaveclior«t,  flismieMarst.  N.  v. 

Minster  60?. 
Havekesbeke,  Havikeabeke 

Baetaiieek.  Kr.  Wbuter  961.96«. 

271.  461.  4476.  1347.  1548. 
Uaverenbeke.   Bavenbeek  het 

Schöppingen  491.  1063. 
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Ha  Verla  nt  1466. 
Hay  4296. 
Ilebinc  738. 
Uocelinclius  148. 
B«eh  696. 

vor  cl  rn  Hecko  U96b 
Heda  1327. 

Hede,  ßtede,  GtfwA/tL  DiepAob 

1189. 

ncAea,  Beeten  m  Over  r»tel  1682. 
Heüertke  4068. 
Bedherke  Lowie  mOMr-Yssel 
1713. 

Hegeninchusen  887. 
HegeriDOlo,  iL  Emiger  $?4. 
IT  e  i  I  r .  Beil  bei  iMmte»  Kr.  Hamm 

\.  263.  1399. 
Heilhen  63. 

Hckedinc  1G4ß.1G8t  &Grothos. 
Hekincdorpe  1697. 
Heldingbof,  Be^.  K.IHOnun 

1373. 

Ht'lowoch,  Ar.  \ViedM^rviek\\\6. 
Hellen  bei  BiUerbedk  843.  860. 

864.  4S66.  4348. 
Hrllincsunderfn  117  n.  1. 
U  e  l  II»  w  o  r  d  e  s  h  u  s  e  n ,    Helmer  s- 

AmMm  6et  Karlshafen  1724. 
Heni berge,  A'.  Oreim  446.453. 

44Ö8.  12U2.  1238.  1348. 
Hembrocgen.  Henbniggd 

35Ö.  '599. 
Uetnetinc  1548. 
Bemiking.  Hemmekinek,  Amt» 

Iber.  K.  Coesfeld  1488.  1803. 
Iloinmincscie  192.  905. 
Heminvnch,    Hcmminc  388. 

841. 

Hennin ch US  593.  1i343.  1009. 
Berbedeo.  Herbem,  A.  Greven 
439.  40S8. 

Uppen  TlrrtifTi^cn  548. 
Herburae,  Herbem,  Kr.  Lüding- 

hmutn  S8.  MO.  787. 
Herde,  A'.  Herzebrock  1543. 
Herde  a.  dL  Em$,  bei  Atehetidorf 

4504. 


Herden  bei  Oarhoh,  Grfschft. 

filiola  s.  UvvAii: 

H  e  r  ü  e  nse  I  e,  Bemul,  K.  Senden 

723. 

Herebede  4iS8. 
Hereborne  s.  Hcrbiirne. 
Uerebrugke.  Herebrugge  a.  d, 

Em,  hei  Barsewiiikd  36.  906. 

1693. 
Uerevelde  4i4. 
Rerfnrd,  Berevordia,  Rer- 

vord   24.   144.  173.  198.  20.'). 

287,  392.  796.  977.  4125.  4352. 

4400.  4401.  4406.  4689.  4706. 

4706.  1711.  ilH.  1739.  1778. 
Stift  auf  dem  Berge  daselUt  4400. 

140). 

BerikiDO  4034.  4032. 
Horinctorpe,  Herinchtorpe, 

Hentrup,  K.  Liesbom  36 1 . 7 1 1 . 752. 
Heringe.  SW,v.BMim  4.4279. 
II  (■  r k  i  n cl orp  e  461. 
Uerue.  Gr.  Mark  1034. 
Hersebroek  KLBenebndc  78. 

132.  4ai  49.J.  573.  638.  852. 

1073.  1114.  1295.  1299.  «317. 

1320.  1543.  4792.  4776.  4791. 
Hersedorpe  69. 
Ilert^like,  Hertlahe  o.  d.  Uaaec 

1001. 

Herawitiehusen,  Herevitbe- 

h  u  s  e  n ,    A7.   Hnrdäutusen  227. 

300.  305.  306.  5t  I.  4724. 
Hertfelde.  Bertvelde  KL  Ben- 
fehl 42.  8,".  III.  158.  1201. 
Hertbe,  Herde  bei  ClarlKtU  84. 

464.  468.  467.  496.  844.  673. 

1333.  4542.  1686.  1687. 
Hervorst  278  n.  1351. 
HcsceliDch  1594.  1595. 
Heaeo,  Hesnen,    Heessen  bei 

Hamm  19.  1 1 1. 1094.  4229.  4474. 
Hesepe  351.  1277. 
Heilere,  AMsfar.£JB0afeiaii  1498. 
Ilrslclhe,  Hassel.  Kr.  ReeUbig- 

hausen  495.  752.  4313. 
Heiterwede  497. 
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t  ,sum.  K.  BaUan  84.  277.  40G. 

lÜhU.  «687. 
Lovioobuten  bei  Bedhim  4044. 

«664.  4340.  1451. 
Loren  eil  US,  A'.  S.  Lambarti  bei 

musler  400. 
Loci  na  634. 

L  u  c  V  n  n  h  Liirk  bei  BuUtmf  «470. 
Ludeliallu  \tm. 
Lndinehoaen,  Lndeagbasen. 

L  Iii  il  (•  n  h  u  s  u  m ,  Lüdinghausen 
56.  27t.  278  a.  283.  4(iL 
560.  743.  764.  780.  809.  806— 
809.  906.  925.  971.  <030.  1132. 
1188  D.  8.  1266L  «208.  «295. 
(317.  4323.  «32S.  1381.  4361. 
«378.  «404.  14i4.  4476.  4573. 
]:m.  1630. 

Ludulfinchof,  Lolling  bei  Osl- 
beoem  4073. 

Logdunnm,    Lrittich    220.  435. 

466.  46».  947.  948.  952.  97U. 
Lulliabeim.  lOnrnmurMark 

464.  ST7. 


Lana  302. 

Lonao.  Zunm  92.  140.  «5«. 650. 
669.  782.  784.  787.  80a  466t. 

1120.  1415.  1541.  4b5l. 
L  H  n  n  p ,  L  u  n  n  a ,  f!a<ifiliinne  1 04. 

198.  Jö».  100L  U86.  1759. 
Lusinc  6«!  Baniarf  4086.  4305. 
L  u  t  e  n  h  e  m ,  Lnllermam,  JTn  LH- 

dingiiausen  1500. 

Lotterbeke.  Kr.Btehmfii.93». 
Lullere.  flu$0.  Kr.  Wudmvbriielc 
78. 

LOttieb  «.  Lagdgnan. 
Luitlkocoie,  K.  Roxel  4474. 
Luitikelake  738. 
Latlike  Mere  140S. 
Lntiiketibcke,  Lülhmbeek.  Kr. 

Münslci-  ViTJ. 
Lu  uikenberseu  1001. 
Lymborg,  Brsätfi. 

A'.  Danij)  1377. 
lor  Lyndea  59  n.  2. 
Lyon  486.  500. 
Lyppcnburg  84. 
Lyppurc  «.  Lippeburg. 


M. 

Ma  ck  (' n  b  orge  ISS.  ^ 
Uadwic  i6i. 

MagorUinc,  Macbori»inc,  A'. 

Oelde  4038.  403k 
Maias,  Magun(ia3SS.438.707. 

820.  4739.  «74«. 

Makenrode,  MuheiirodebeiBet' 

Uijt'iistnill  1724. 
Maahere  «050. 
Manafeld  4013. 
Marahusum  65. 
Marcha,  Marca,  i)/arA' 525. 533. 

571.  834.  835.  929.  1022.  1099. 

4216.  4229.  «233.  4264.  4489. 

1474.  1480.  1584.  1628. 
Marcbvelde  1ü03. 
Ma  rehwar  dineh,  Mtrowor- 

dioo,  K.  DSkmn  1243.  4377. 


Marclo,  Mnrkelo  bei  Sloehtm  m 

d.  Twenihe  1148. 
Marcope,  A'.  Borken  278. 
Maroob.  B.  Lttvetum,  Kr.  Coee- 

feld  40C. 

Marienfcld,  caoipus  S.  Marie, 
Kktter,    Kreit   Wemndtrf  4. 

10.  13.  30.  41.  42.  43.  4i.  78. 
80.  84.  85.  87.  88.  94.  99.  «00. 
40«.  402. 403.  44«.  442.  443. 444. 
145.  ini'.  1(1  f— 171.  i:<.».  1S5— 
«92.  203.  20Ö— 207.  216.  217. 
249.  227.  228.  244.  253.  284. 
256.  264.  265.  266  —  68.  279. 
287  —  290.  300.  305.  306.  308. 
309.  311.  312.  314.  315.  322. 
323.  327.  328.  341.  344.  3B4. 
360.  363.  364.  365.  368.  381. 
386.  387.  388.  393.  394.  418. 
449.  426.  427.  430.  438.  441. 
442.  445.  456.  463.  482  -  484. 
494  —  496.  499.  51«.  519.  520. 
631. 638. 549. 856. 586.  563.  566. 
573.  .'38G.  587.  501.  593.  601. 
606.  610  —  614.  623.  630.  631. 
633.  638.  640.  648.  649.  651. 
665.  674.  683.  684.  692.  ml. 
698.  715.  716.  722.  731.  732. 
743.  756.  762.  776—778.  789. 
800.  802.  807.  824.  822.  849. 
853.  873.  878  —  880.  905.  917. 
921.  924.  926.  933.  934.  937— 
939.  941.  967.  968.  964.  967. 
968.  977.  979.  987.  991  —  993. 
«003—1007.  1011.  «0«4— (0«6. 
4028.  «093. 4048.  «068. 4059. 4064 . 
1064.  1080.  inS4.  lOSö.  1088. 
«093,  «097.  «103.  1116.  «122. 
4428.  4428.  4430.  4433.  «ISO. 

11.  )1.  1173.  1179.  1193  -  M95. 
«204.  1221.  1234  —  1236.  1245. 
1247.  1251.  1259.  1260.  1283. 
1300-1304.  1319.  43201  4324. 
1327.  1332.  1333.  1336  —  1338. 
1340.  «345.  1352.  4370.  1375. 
4384.  4388.  4387.  4389.  430«. 
4387.  4308.  440a  4446.  4147. 


uiyi vi^cj  cy  Google 


Marienborn  —  Molenkot«. 


MU.  U26.  U30.  4413.  U47. 

Ui9— U52.  U57.  U73.  U83. 

1485.  1495.  1509.  1510.  1512. 

1538.  1539.  4543.  1549.  1567. 

1565.   \'6GS.  1574.  1576.  1579. 

1580.  1592.  1596.  1604.  1609. 

46«k       4m.  im 

1632.  1646.  1665.  1666.  1678. 
4680.  4681.  1685—4687.  4689. 
I<9a  1«M— 4701  1704—4707. 

4709—1711.  »71 1.  1715.  1718. 

47*0—4722.  4724.  1725.  1727- 

1738.  4786.  4743.  4746.  1747. 

1749—1751.   17.16.  1763.  1764. 

1772.   1774.  177.5.  1778.  1795. 

1797.  1798.  1799.  l8Üi. 
NarieDborn,  fons  S.  Marie  tn 

Coesfeld  277.  378.  330.  331.  416. 

425.  464.  564.  595.  599.  616. 

•44.  6«!>.  664.  6iW.  70».  717. 

71S.   7:U.   755.   701.  80C.  819. 

861.  974.  986.  4008.  1060.  4076. 

4066. 4  404. 4  4  4S.  4  4  47. 4«  18. 4  439. 

1102.  Ii:!7.   1585.  liPT.  1298. 

1313.  1351.  1390.   1515.  1537. 

4560.  1733—1735.  1770.  1771. 
&  Marie  über,  JTr.  Wwmdorf, 

«.  R  p  n  i{  n  r  i  n  t». 
S.  .Marie  moDS,  Ar,  Warendorf, 

«.  Vinnenberg. 
Maricnmünster  363. 
Marienrode,  (ir.  Betähetm.  s. 

Witmarsohen. 
5.  Mario  Tculonicorum  fJos- 

fUal  SU  Jenutdem  455. 
8.  Marie  Vallis.  MarienfeU  684 

n.  4. 

Marli'r<'  12."»  n.  I. 
Marquardinch,  A.  Nordwalde. 
4379. 

Mastorp.  .Marst  fjrjip,  Maeslnip, 

K.  Greven  1055.  1580.  15«4. 
Matelen  «.  Melelen. 
Hattcnhem.  Mutthenhem, 

Mattelmann,  ,A'.  Barsevoinkd  84. 

474.  485.  849.  4409.  4S77.4698. 

n.  1. 


S.  jU  a  u  r  i  t  z  s,  M  o  n  a  s  t  c  r  i  u  m. 
Mecblem,  K.  Ahlen  824. 
Heclcelen.  MwMn,  K,  Mim 

550.  1208. 
Mcdebckc  1221. 
Hedeioen  1277. 
Heinlage,  Menlaga,  Mellage 

s.  Merle. 
Melkeienbeke  s.  MiLelenbeke. 
Meiegarde  464. 
Hciicekinc,  Mencinch,  Bschft. 

WeUe,  K.  Dütmm  599.  1544. 
Mendeoe  4396. 

Monckinch.A.  II 'm«r«uy0frl4O7. 
Mengede  123.  124. 
Meahardincb,  Mmert,  K.  Süd- 
Mm  1117. 

Menninhusen  46. 
Meniersaton  1000. 
Meppedeslo  13. 
Meppen  998.  400a 
Mer  1402. 

Merebvs,  IT.  BantuM  4485. 

Merle,  Mein  läge,  Menlaiie. 
Metlage  bei  Marimfdd  4.  254. 
309.  310.  322.  337.  486.  496. 
555.  693.  601.  776.  804.  4721k 

Merna  988. 

Mcr»bcke,  nova  curtis.  jetzt 
Sek.  mhof,  K.  Ortfimm  4048. 
1161. 

Morse,  Merscc,  Aforcnuitin,  Ä'. 

Fredtenkunt  377. 
Mersce  1619. 
Heraoke,  K.  Oeide  4634. 
Meraele.  Btdtft,  WMergen.  Kr. 

Siemfurt  4670. 

Mersmann,  mansii«  minor  in 
Odelinchusen.  A .  Ciarkoiz  1 259  n.  4. 

Herste,  Masttrfdi  bei  Vreden 
62i.  8i9.  Ilil. 

Meschelhe,  Meschede,  A7. 
585.  4614. 

.Me.s<«ingbof,  JftfMNig,  Laer. 
4593. 

Hetelon.  Methelen,  Matelee. 

Melelen .  Kr. Slekifiirt  48. 47.  438. 


Friedlaead«r,  Ind.  s.  Wilnuuu  Westt  ii.-K  UL 


ili.  246.  291.  358.  403.  404. 
507.  536.  547.  740.  902.  983. 
984.  1050.  4062.  4153.  1180. 
4321.  4427.  4464^  1802.  4808. 
1562.  4649.  461«.  4676.  4747. 
4737. 

Kaminaia  daeelbet.  4427. 

McUrtp,    Mrihlare.  MMItr, 
Kr.  Hamm  834.  4406. 
Helscing  904. 

Meium,  Metz  554. 
Metynch,  A*.  Bocholt  1407. 
Meynedighe  bom  1641. 
Meynhardinc,  A'.  Südiohn  1148. 
M  e  y  n « ,  H  'ald  hei  Gnnen  1104. 
Middoboroc,  Midber  zu  /ucA- 
tM/1986. 

Middelhof.  JT.  Emedetten  4663. 
1408. 

Hiddelaete  265.  426.  482.  483. 

Middeivvich  237. 
Middeodorpe.    K.  Etmigerloh 
80t.  40S8.  4454. 

.MMJcItMidarpe,  A'.  Asbeck  1203. 
Middesdorpe.  A'.  AW/«/n  4477. 

Mindrtjp  bei  Sloclxuni  ? 
Mikelenbeke,  MeiLelenbeke, 

Brsclift.  Mecidenbedt,  Kr.  MSauter 

411.  347.  1202. 
Milleihe.  Milte,  K.  Mäie  b» 

W'nn-udorf  HOS.  598.  60(i.  622 

D.  2.  848.  1264.  1289. 1650. 1654. 

466«. 

H  i  n  d  a ,  H  y  n  d  a ,  Mindeti  1 49.  369. 
679.  814.  4086.  4096.  4744.4749! 
Mitlorpc  906. 
M  ilwic  9. 

M  o  d  e  h  ü  V  e .  A'.  WeUringen,  Kr. 

Sleinfurt  920.  1343. 
Hodchus  599. 

Mndcwio  hei  Bedam  348.  437. 
967.  997,  1012. 
MoBlIenbeok,  KL  263.  549. 

Molfiihi-p«!*'  InSd. 
Holentieym,  MuiUiteim  an  der 
MSkne  im. 
Motenkote  875i. 
6 


IS 


Monttsteriuiu. 


Honasleriu m,  Uiinsipr.  flis- 
Ikmn,  Diöaete  i3f.  433.  44U.  447. 

707.  814.  m  988.  998.  400a 
lOü».  1085.  1099.  Hift.  1199. 
UOO.  UOI. 

Domkapitd  466.  618.  619.  643. 
936.  9Ö6.  109?.  4132. 1239.  liiü. 
1^94.  147&  4477.  4624.  4669. 
1674. 

Dom  S6.  37.  S1.  -W.  8«. 
106.  107.  40S.  440.  450.  456. 
194.  243.  S4Ö.  m  373.  431. 
iS4.  437.  59«.  540.  646.  657. 

565.  604.  618.  61".i.  Oi'i  — «}26. 
672.  677.  679.  681  746.  749. 
76«.  787.  807.  833.  84«.  869. 
9(t6.  919.  925.  936.  931.  900. 
966.  995.  1002.  1009.  1013.  10U. 
1028.  1035.  1036.  lOlO.  1072. 
4075.  4084.  4095.  1109.  1457. 
1458.  4166.  1178.  1185.  1188. 
4494.  4211.  4424.  44i>6.  1460. 
4601.  4566. 

MarieiiaUar  im  Westchor  oder 
Südthurm  des  Doms  tl.  31.  6U4. 

708.  990.  4477. 

Mare  S.  WaBturgis  1477. 
Allare  S.  Joamds  1305.  4436. 
Aitare  5.  Ä'aferme  im  SUdlhurm 

«7.  31, 

Allare  primum  1.'U7.  15(i4. 

Altare  b.  Mar.  Magd,  1üb4. 

Pom  du  Dam»  40S4. 

Paradj/sum  rcrf.  1147. 

Cliorus  ocddetUalis  im  Dom  s. 
ifartenakar. 

St.  Egidiiliirche  51  n.  1.  55.  5(1. 
57.  59.  70.  7».  443.  446.  149. 
476.  «Oa  «04.  «««.  ««a  «44. 
«4«.  iöä.  259.  iÖO.  281.  302. 
317.  324.  326.  338.  401.  408- 
446.  4Ö3.  513.  514.  516.  518. 
559.  6SK.  642.  661.  704.  734. 
7iH.  8(jß.  877.  956.  959.  961. 
985.  1029.  1041.  1132.  1140. 
4163.  4««3.  4«9&  4847.  4383. 
4364.  4490.  4458L  1458.  4481, 


1493.  1521.  15i3.  1573.  1600. 
1601.  1602.  166U.  1760.  4787. 
,s    Bgidii'Kiniwput  735.  4089. 

^    Sl.  Jacobikapelte  53.  708.  784. 

748.  781.  1504.  1520. 
V    Sir.  LamUrtdürdu  389.  400. 

0Ö2.  671.  695.  8Ö5.  858.  1319. 
t    St.  Ludgeristift  und  Kirchspiel 

22.  130.  180.  356.  371.  372.  401. 

433.  447.  448.  458.  493.  498. 

517.  518.  527.  544.  568.  578. 

580.  5S4.  596.  603.  608.  627. 

609.  734.  m  764.  777.  849. 

839.  946.  961.  1067.  1077.  1098, 

1166.  1202.  4216.  1322.  4364. 

4380.  4683.  4667. 

5/.  Margarethenkapelte  590.1 520. 
St.  Maria,  Tränt  aquam  16u  20. 

51  n.  1.  60.  86.  909.  998.  380. 

■SHi.  i29.   .'jGö.   578,  666.  667. 

7:3i.  Titi.   749.  763.  766.  785. 

8ÖÜ.  946.1055.  1067.1098,  1141. 

4149.  4456.  4462.  1171.  1197. 

1202.  1254.   1265.    1271.  1300. 

4304.  1356.  1357,  1359.  4364. 

4406.  4434.  4449.  4478.  448a 

1484.  4548.  4898.  4886.  4703. 

4753. 

Kaminata  momuierii  &  Mame 

1359. 

Claustrum  eccL  B.  M.  151^ 
l  St.  Martinistift  22.  444.  449. 
127.  129.  139.  158.  181.  30  i. 
353.  382.  .•JOS.  506,  .-.(iO.  (i.'iii. 
656.  659.  734.  746.  761.  771, 
843.  885.  894.  899.  959.  960. 
Kii'i,  1166.  1170.  1203  1208. 
1210.  4226.  4273.  1292.  4379. 
4438.  4440.  4498.  4660. 
\  St.  Mauritz  vor  Münster  20.  33. 
81.  253.  295.  308.356  0.4.  382. 
408.  458.  524.  6«7.  693.  746. 
734,  748,  761.  792.  9i1.  IMG. 
923.  942.  944.  960.  1010.  1018. 
4038.  4039.  4043,  1057,  1098, 
4440.  4184—4436.  4459.  4460. 
4470.  4483.  4904.  4902.  4305. 


1341.  1354.  1366.  4369.  4385. 
4405.  4490.  4491.  1503.  4524. 
4668.  4885.  4888.  4693.  461«. 
!  1652.  1059.  1673.  4689,  4796. 
AUare  ß,  M.  V.  tu  itutri  «cd. 
4366.  4437. 

51.  MidMaMnht  66a  784. 
855. 

St.  Niolatlaipelle  725.  749,  855. 
4282,  1767.  1789.  4794. 

St.  Pauhkirche  187.  372.  382. 
474.  481.  546.  699.  700.  702.  726. 
74a  760.  785.  849.  847.  896. 
897,  931.  1027.  1095.  tlo:}.  11;}1, 
4465.  4466.  4200.  4231.  4254. 
498a  4329.  4367.  4384.  4887. 
4794. 

/y/  S.  Strvatüimrcke  356  n.  4. 
I  ^     mwhSflit^  ITapeae  646.  738. 
D''iitus  Triüuntra  S.  (irorgii  zu 
:i47.  4J9.  467.  471.490, 
764.  765.  805.  843.  860,  9ü7. 
914.  4374.  4373.  4388.  4396. 
111^    H36.  4481  4600.  4589. 
1ti06.  1607.  r4f^ 

Mario  MagdaletJtrmSpital, 
ffospilalis domus,  hnsp. lußrmomm 
367.  382.  385.  398.  413.  465. 
515.  546,  686.  746.  8ta  984. 
1  {:>(].  M'-u.  Ii64.  1679. 
Kosendale.  KL  297.  llOI. 
Domus  fratrum  minorum  876. 
925.  i.i:i*. 

Üo)nus  Urvignarum  1089. 
Stadt  Mitnstar  3.  44.  21.  ö3. 
64.  411.  412.  43a  439.  473.471. 
207.  22(1.  2i3.  258.  2s4.  99a 
297.  303.  315.  319.  321.  33a 
336.  879-374.  40a  431.  433. 
434.  4:J7.  451.  457.  460.  462. 
463.  471.  484.  508.  513.  547. 
518  52a  527.  537.  53a  549— 
.544.  553.  r,67.  568.  .^i70.  571. 
574.  577.  580.  581.  öS8,  590. 
59i.  600.  603.  618.  622.  624. 
626.  632,  644.  645.  655-657. 
65a  66a  66a  M7.  66a  674. 
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«78.  686.  690.  691.  695.  699. 
'701.  106,  709.  735.  741.  745. 
78«.  7e7.  784.  785.  786.  787. 
790.  795.  808.  812.  813.  8<C. 
817.  830.  831.  835.  837.  839. 
849.  855.  8Ö6.  876.  885.  891. 
m.  901.  906w  924.  93«.  981. 
954.  969.  973.  981.  989  —  991, 
994—99«.  1002. 1016. 10^1. 1027. 
4088.  1099.  4038.  4087.  4010. 
1056,  10K7.  tn7n.  i005  1103, 
4109—1111.  H36.  1137.  1U3. 
4440.  4400.  4408.  4100.  4470. 
1182.  1187.  1202,  1207,  1210. 
4847.  1219.  1231.  1232.  1239. 
4844.  1248.  1250.  1257.  1263— 
1267.  1270,  1274.  1280.  H82. 
1286.  1288.  1301  — 130i.  l:jM. 
1319.  1322.  1326.  1337.  4344. 
4363.  4888.  4887.  4801.  4308. 
1386.  1405.  1422.  1430.  1453. 
1455.  1458.  1467.  1475.  1492. 
•4604.  4884.  48B8:  4878.  4898. 
1602.  16  IS.  1624.  1641.  1685. 
4716.  1735.  1739.  4740.  1741. 
476&  4704. 

Bergairassf  1 1 87  ».  4. 

Bispinghof  471. 

Grone  slige  590. 

Johannisstrasse  1685  n.  1. 

Sandstrasse  785.  1254. 

Cmuterium  S.  Lamberti  644. 
4070. 

Cimittrüm  B.  Hörig  70«.  708. 
1254. 

Ahmthmi  dteand  &  MtrHiü 
4231. 

Pomerium  episcopi  542.  620. 

N&vua  pons  {extra  fmntj,  M- 
fm4rudke  porta  887.  080,  746. 
4898. 

Am*  lapidms  751.  1281. 
Porta  Crucia  70  f. 
Porta  S.  Egidii  735. 
Porta  Judetwelde  702.  1202. 
4434. 

J^trta  &  Marie  858.  4457. 


Porta  S.  .ViekaeKs  749.  757. 

Porta  Mawitii  1111. 

Porta  S.  Nicolai  7»9  761.757. 

850. 

Nova  turris  74(5.  , 

Aqueduetus  7  Öl. 

MäetOm  764.  837.  4436. 

Antiqua  porticus  75I» 

Murum  urfns  751. 

Piutatum  urbit  840.  786.  749. 
750.  751.  7r,7, 

bovm  dm  Üiote  (ü.  Maur.)  1 558, 

BitdtSftieha  Bau»,  palatium, 
auia.  curia,  curtis  episeojn  113. 
400.  433,  440.  447.  515.  559. 
702,  1103. 

Domo»  eioiim,  AoIMmw  540. 
810. 

D.  dapifcri  817. 

D.  dtcatd  &  Ludgeri  79a  806. 

D.  decani  S.  Martud  86a  4490. 
1648.  1624. 

I>.  TAtfMurarn  708, 

l).  r,-ft!nmim  1.108.  4864. 

Curia  decani  752, 

Domtu  wf  ama  prepotM  69a 
818.  838.  806.  877.  883.  OOl. 
4027,  1232. 

Curia  S.  Marie  623. 

Curia  Lutberli  canonici  4437. 

Dornns  scolaslici  921. 

Coquina  domitiortm  751. 

Ci^pima  tpkeopi  847. 

Smerkotten  336. 
Home  ooin..  Grsehft.  Berg  396. 
4740. 

Morcnc.  A'.  WMersm,Er.  Stein- 
furt 1307. 

Horkoie,  Morkote,  JT.  Enni- 
gerloh 801,  1085. 

tza  der  Motelebek«  857. 

RToltebeim  126. 

.Uulenbckc  s.  M oelleobeelu 

Mulenesch  383. 

Mundere,  fr.  Kalenberg  1U96. 

Mundesoliehove,  K,  Greffen 
4483. 


Hoodeicbehus.  A'.  Greffen  4486^ 
Manzoye.  Montjoie  677. 
Müppenberg  707  n.  4. 
Hurkote  s.  Morkote. 
Muschem,    Mashem,  JAtMim 
bei  Bocholt  705.  738. 
Ma««l  606. 

II  u  s  i  n  ^ .  fr.  Fi  ersxcinkel  445. 
Uasae hoT Dl,  Müssingen  bei  iVa- 
rmdorf?  901. 

M  I)  s  n  0  n ,  Sch.  Zur  Müssen,  H« 
wm  Warmdorf  744.  882. 
Matthen hen.  Kr,  Coafeld  flOi. 
Mykiltncbeke  «.Mikilisbek«. 

N. 

NedertuD  1070. 

Neede  in  ßeUem  4738  o.  8. 

Neilhen  57.  20a 
Neoen  202. 
Nethe  430. 

Nette  1248. 

Nelteberge,  A'.  Bork  1185. 
Netten  \l«. 

Neuss  7.  iii).  474.  796. 
Nicinch,    Brschft.  Sprakel,  K. 

Ueberwasser  1067, 
Nicin:?,  A'.  Coesfeld  5'  '.>. 
Ni.  lw.r.  lirschft.  Uebeii''ver  14&2. 
Nienberge,  Nyenberghe.  Ar. 

MOMltr  850.  4903.  4498. 
N  i  ni  h  o  m  1 6S3. 

Nienhove.    Siehof  bei  Dülmen 

4974.  4488. 
Nigonkereke,  Nienkerken, 

Nova  ecciesia,  Neuenkirehen 

bei  Bittberg  519.  691.  «49  748. 

1362.  13S1.  4447.  1459, 
Niessing,  A7.  tn  ^üiw/erdS«  D.  1. 
Nilelrode  1724 
Nor  da,  A7.  in  Friesland  988. 
Noe ri  h  ro e c k  e  sina  rkCi  die 

Nordbroker  Mark  512. 
Noricapel«  499.  044. 
Nortdorpa  4908. 


Nurtdiuchere  — 


O  K  n  }'  u 


Norldincht'i  p  639.  824^ 

Noriblandia  7U7. 

Northof.  Noribova  M'  Salx- 

itrgen  an  d.  Ems  117.';.  1519. 
Northove  6«*  Sendenhorst  1793. 
Northorne  143.  8M.  5tl  519. 
N o  r  t  h  0  rpe,  Noin^,  K.  Hoetmar 

Norlliorpe,  Norlorpe,  Natrup 

bei  Nottuln  1176.  15i8. 
Norlhuscri.  ,V > rflh iiusen'3i3. 707. 
Norlhwik,  A.  Leinbeck  278. 
Norvic  «546. 

Norlkorkcn,  AV.  lAidinghausen 
^57.  i6t.  7»7.  MU7.  1185.  \\m 
Q.  8.  493S. 

N  ü  r  t !  u  IM'  II  92. 

N  0  r  d  w  a  I  d ,  A'.  üslin^tausen  Kr. 

Sota  1933. 
Nortwaldc,  Nortbwaldc, 

Nürthwolde.  AV. 5t<Mi/url 744. 

748.  973.  M62. 1175.  4187.4201 

1219.  1357.  1379.  1400.  4401. 

U69.  I">r)i>.  16H. 
Nolluln  ji.  Nulloii. 
Kovam  Caslrnoi,  NmAarg  te' 

Borstnmr  ti.  40.  116.  ?i2  7i8. 

819.  998.  iü74. 1393.  1313.  1371. 

4553.  4881.  1504.  4758w 
Nunnync  1121. 
Nas«ia  s.  Neu««. 
Natbroke,  NoUirodi  MGöfer»- 

loh  M94.  157». 
Nuten e.  Mtten,  W.  von  Soest 

934  lt. 

Nullon.  Notion.  Still  Nottuln  6:). 

91.  208.  231.  258.  335.  i.'H.  507. 

542.  Ö44.  Ö47.  Ö48.  634.  670. 

708.  ?4a  002.  lOSfl.  4103.  4177. 

1207.   1252.   1256.  1330.  1331. 

4347.  1377.  U3ti.  1455.  U62. 

1511.  4&1«.  4517.  4524.  4648. 

1551.  1571.  1572.  1616.  4030. 

4837.  1663.  1675.  1685. 

MatHniUnli»  daatlkt  454. 
Nation.  Itottelmmm,  Kr.  Jhrktn 

448«. 


Nvchterlunc,  ffrucA/l.  A'Mfcrn. 
Kr.  Ahaus  156. 
N  yd  Velde  4084. 
Nyenhorcli  v.  NoT.  Catlrnv. 
N  y  m  w  e  g  e  n  75. 
Nynoynghove  388. 

6. 

Oclitupo,  Ohlopo,  Ochlope, 

Oclopo,   Oyllope,  Ochtrup, 

Kr.  Steinfwt  17.  32.  480.  1054. 

1072.  1190.   1278.  1284.  1454. 

1466.  1496.  1508.  1590.  1670. 
Odelinchnsea,   fofL  Babroelc, 

A'.  Clarholz  177i. 
Odelincbuücn,  Ä'.  Herzebrock 

608.4217. 4250. 1303. 1324.  4537. 
Odcnbcrgc,  OedinijIxTij  Ijci  (ihin- 

dorf,  D.  Osnabrück  804  84  i. 
Oderdessen,  Oderdissen. 

Ohrsen  bei  Lage,  /•>.  Ai/'/ie 

363.  364.  386.  418.  1556.  1557. 

1605. 

Oderrinobesen  365. 

Odynbrokf  158. 

Otidc,  Uledi>,  Olethf,  LIede, 
Ulethe,  AofbOaM«,  Kr.Bfehm 
46.  86.  Ui.  I5H.  «07.  Hl'X  wr,.  ' 
4033. 1034.  1080.  1 105.  1 188  n.8.  j 
4495.  4300  4304. 1495.  16i8. 

Oer»  Xt,  Hecklintjhausen   I73i  n. 

Oesleovelde  «.  0«lenvelde. 

Oesteren  11t. 

0  f  l  III e r  >  l) o  eil  ü  1 1  (' ,      Ollmars-  j 
bi'cholt ,   Ar.   J.iiilnigliauten  505 
n.  1.  605.  89Ö.  897. 

Offen ben.  £.  AAchm  706^ 

01  (loh  US,  A'.  Nurdionhie  1379. 
Oldeoberge,    Alienberge,  Kr. 

Sieinfurt  48 1. 744. 877. 97J.  40i8. 
1202.  4205.  4i06.  1234.  4616. 
1767. 

Oldenborc.  SdL  Altenbork,  K. 

H'irl, ,  hl.  Lüdinghausen  889. 
Oldenburghe  «.  Oldenberge. 


Oldcndorpe  1683. 
Oidenlinge,  Kr.  Litdinghausen 

222.  223.  748.  4977. 
Oldenradeavelde  M  GtUm- 

bh  1333. 

Olden  Rene,  Jr..4ft-i?AaiM  4168. 

Oidenselo.  OlHnnsile,  Aldeo- 
seien,  Ä7L  Oidensaoi  in  Oeer- 
Ysset  382.  956.  1050.  1362. 

0  i  e  d  e  s.  Oelde. 

Olcnburen.  ilolenburen  1362. x 

0 jenen,  Olheim,  S.V.Bonn  1752. 

OIrekinoh,  älfhnhvM»  4379, 

0  m  I  a  n  d  0  i«  Friesland  26. 

Od.  Ohne.  Gr.  Bentheim  73.  1454. 
4459. 

Onerloin  l.'ifiS. 
Ophuseo  3Ö3. 
Oppenvelde  4311. 
Opwich,  K.  lUmuitrf,  Kr.  Ber- 
kea  447. 
Orbeke  164. 

0  r  1 1  n  c  Im  s  ('  n ,  Orlinghausen,  Fr. 

Up,,,'  23.  141.  279.  4061.  1698 

n.  i. 
Orvielo  4425. 

Oscndincliusen,  Ostinchnsen, 
Oealmghausen  bei  Soest  i  t<>5. 1233. 

0»eib«.  gl  Oetede.  Dilf*.Otna^ 
biück  ')9.  939.  M88. 

Ob  Iure,  K.  Südiohn,  Kr,  Ahaus 
1047. 

Osna  brück,  Osnabrug.  Osen- 
brugge  103.  160.  164. 187.230. 
248.  311.  SSI.  419.  451.  535. 
592.  6(>l.  715.  79j!.  798.  809. 
814.  81 6.  903.  937.  1188.  1257. 
1309.  1485.  1618.  1621.  1711 
1725.  47i7.  4730. 

Diözese   450.    589.  829.  9Ä 
975.  976.  1001.  1055.  1199. 
St.  Mmm  473.  4026.  46M> 

tTTS. 
SU  Peiri  1711 
A.  M»ia  1660. 
Osn  y  ng  IIIODS, 
4061. 
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1073.  net.  1M4. 

Oaibroc  312. 

Otlelinchaaen  84.  46Wi.  1687. 

O  8 1  e  n  Ii  a  K  c  I  r  i  i  Ii  J 1 2. 

0  s te  n b  ein ,  Austum,  h\  Euudettm 

Osleolhorpe,  Brsdift.  0»lkk, 
K.  Wen»  15  n.«.  47.  «06.  1186. 

Ostenvelde,  Osterveide,  AV. 
Warendorf  III.  i53.  308.  80 1, 
1 188  n.  8.  1368.  1269.  4302.  1368. 
4497.  4689.  (804. 

Osterloh  UiSSOUlm,  l[r,AKiau 
5fi7. 

Osiervelde  c.  Oslcnvelde. 
Ost«rwiek.  Kr,  Coe^  40S. 
7 in.  73H  H88.  IMM.  4599. 
Osierwide  844. 
Osle'sch  34f. 

Oslbellen,  Ä'.  Bülerl.eck  1306. 
Oslhof  bei  Ri«tbarg   289.  613. 
744.  1610. 

Ostbof  bei  Bimgtr,  Kr.  Btekum 

1509.  1510. 
Ostbolte  1660. 

Ostbas.  Aaihamm,  K,  Oelde  84. 
962.  963. 4080. 440S.  4493.  4686. 
1687. 

Ostincbasea   «.  Oseidiac- 

huse  n. 
Oslorpe  841. 

Ostlegden,  Legden,  Kr.  Akatu 
43(4. 

Ostnnen,  Ostönnen  bei  Soest  1135. 
Ost  wich  63.  84.  1686.  1687. 
Otbertinc  1050. 
Otterbeko.  /Irschfl.  TnuyerUili- 

n^Spsting.  A  r.  Coesfeld  iOÜO.  1080. 
Otlasrsboeholt  ».  Octmsrs- 

bocholte. 

Oven  Wide,  Avenwedde  bei  Gü- 
terslok  691 

O  V  c  r  t)  eke,  Ambeek,  K.  Enniger- 
loh 801. 

Overbek«  M  Diuen  335.  745. 
4063. 


Overeaapc  449t. 

0  V erezoh,  Amutht  KB^erMc 
4802. 

Overksgeo  bei  Upp^ait  830. 

904   1448.  14it4. 
Overiocbusen  744. 
Overkamp  378  n.  464. 

Overshero  71. 
Overvaterinc  312.  873. 
Ovos,   Teröcerat  bei  Warendorf 
732. 

Oviihcbasen,  K.  WeUringen 
4459. 

Oysteiivelde  «. Osteavelde. 

Oythe  bei  Vechta  339.  354.  540. 
Oyitüpe  «.  Ochtopo. 


Pathcrburn,  Paderborn  S8.  141. 
(90.  230.  293.  34&  38&  418. 
»41.  814.  8S7.  84a  841.  4381. 

*  46Ö8.  1761. 

•S  Pavdikirclie  in  Paderborn  826. 
KL  JN$darf  dtuMtt  4341. 

Paris  1765. 

Paweshove,  Ä'.  Beckum  924. 
Peddenborst,  iWrwiAarst  bei 

Lüdinghausen  1132. 
Pedioolborpe  181. 
Pekenhorst  84. 254. 4686. 1687. 

Pelichem  1279. 
Penctorpe,  Pentdorpe,  Pen- 
trup. A'.  Greven  4342.  4404. 

Pikenhorsi  s.  PekenhorSL 
P I  p  0  r  u  s  b  0  ni  0  1 780. 
Pipershove,  A'.  Darfeld  1453. 
Pirikiocworlh  489. 

Pisa  576. 

Placenmolen,  Mutu'e  bei Bedcum 


Plantlünne,   A'.  HonlßiäMH  bei 
Lingen  1001. 

Podenstede,  J^ttmuUdt,  K.  Gü- 

teräoh  1387. 


Polen,  lUkMiitt,  Cfi^sryM» 

1686. 

de  Ponte  s.  Brucgehus,  Briig- 
gemoiM,  Brttüfi.  Grätingen,  K. 

Altwarendorf  1354.  1369. 

Poppenbeke,  A'.  Havixbeck  39. 
336.  784. 

Poppincsvle,  Püpsel.  K.  Lüt* 
bom  84.  170.  1686.  1687. 

Porlzlere,  Botslar.  Kr.  Lüding- 
hausen 1/i<lO. 

Polhof.  A'.  liorqhorxt  U02. 

P  r  a  l  u  m  Fretijenclitsslätte  38 1 . 
494. 

Prenesle  382.  G3i. 
Pro vestinchoT.  A'.  Bevern  167. 
784.  —  Der«.  K.  SüdUtm  1047. 

Prurohem.  A'.  f.u<hu(fhm$m  780l 
Prulia.  Preuesen  467. 
Paniehen.  Pnaingen,  Püning, 

AT.  AkerAin^^n  fifiO.  744. 
Poppingstede  in  der  Nordbroker 

Mark  bei  Dingden.  Kr.  Borken 

389.  312. 
Pyleshem,  Pilstwt .   Gnu  Fetle- 

ntga,  Propslei  Ulhym  iti  Friesland 

1688. 

Pylinehove  bei  Dahnen  1688. 


fr 


FriedUendar,  lud.  «.  Wilmaoi  Wettf.  D^B.  UI. 


Quappeovorl  1212. 
ad  Qaereu«,  Eidmann,  K.  We^ 
dmM  460.  461. 


R. 

Raair  4m'  ZwoBe  im  Over-lTsMl 
4682. 

Rabodenrode,  ßtdeitrode?  bei 

lleiligmxladt  1724. 
Rabodingbor,  A'.  ßaeefeld.  Kr. 

BoHmt  653. 
Raohteo bösen  23. 
6 
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Radcsvcldo,  flnrsfeld  bei  Gülers  ■ 
ioh  978.  400G  10U7.  1763.  1 
Ramesborst,  BamaAöner  bei  | 

Fyr-ckenhort  IHO.j.  | 
Aameslliorpe.  KL  Hornsdorf  «. 
HariaDborn  400.  il5  u.  n.  4. 
4i8. 

Ramesthorpe,  Lippramsdorf, 
Kr.  Borken  VH,  599.  710.  | 
Rammesberg.    AoMtuft«^  bei 

Slaj-.flhsqe  1061. 
Rainale  841. 

RaiBttlberg,  Rtmelsbarsb.  Braun- 

schweig  165J. 

Ramwordinck.  Ramert,  hspL 

UeberuMMttr  IS57. 
Rasnuvete,  JtdMienJUtef,  JT. Arz- 

feld  712. 

Rastede.  Rastende.  Raalade, 

A'.  r.  OUeuburg  160.  303.  4312. 

139Ü.  1569.  1647. 
Rasvekdc,  Ar.  Borken  653. 
Ratispona,  liegensburg  4403. 
Raimen  1121.  MUS. 
Ralwordinch,  Ratwardinc- 
•hoff.  Aaürmgr,  AT.  AmMürtn 

Hol).  itr,7. 

Ra veueüberg.  liavensberg  115. 
SM.  4SI.  502.  673.  651.  739. 

758.  007.  1003.  1012.  101.5.  1 151. 
4t9ä.  1247.  1304.  1352.  1426. 
4618.  t779. 
Reecke  l-'iS.  I 
Rechede,  Hegedc,  Regghodc. 
Regelhc,  Rechgelhe,  Rey- 
chede,  Regehede,  Kr.  Lüding- 
hausen 140.  18;i.  2r>3.  296.  331. 
J47.  348.  416.  ö60.  676. 

788.  8S3.  902.  4121.  444«.  448S. 
16U. 

Rekelincbusen  s.  Rikelipc- 
hasen. 

Recnen  9. 

Redekenberg«.  Ridekenberg. 
Reden,  JT.  Wude.  Kr.  Borktn 

1742,  1755.  1758. 
Redbe,  Rede.  Reibe,  Si. ßhe- 


da  84.  163.  167.  168.  170.  987. 
431.  Ö19.  573.  575.  ÖUI.  615. 
711.  7l4w  «774.  4778. 
R  e  Ii  e ,  B.  Mudtt .  K.  Harsewinkel 
43.  84.  44i.  166.  1398.  1686. 
4687. 

Rchey  401.  ' 

Reingerinchof  zu  WeUrin^kH, 

Reken,  Ar.  Borken  278  n.  604. 
718.  TU.  1008.  U75.  4764. 

Relhuvei  i03.  404. 

R  e  m  a  g  e ,  Hemagen  am  Bhetn  565. 

Remese,  Remeset,  Reme- 
seih,  Remesedc,  Rem  es  et  he 
Remse  bet  JJartenfeld,  (Hemsede 
Hl»  Omahr.  K.  taerf)  «k  43S: 
205.  430.  6i5.  756,  762.  8S2.  ' 
873.  938.  1048.  4450. 

Reneiog  800.  844. 

Rene,  Rheine ,  Kr.  Sleinfurt  70. 
106.  272.  273.  706.  773.  829. 
1178.  1253.  4450. 

Renelo.Reneoloe  235. 252. 259, 

Reigcrinc,  Rcgerinc,  Ren- 
gering,  AV.,  Ar.  U'arendor/  468, 
472.  473.  508.  537.  554.  561. 
583,  589.  597.  598.  621,  622. 
630.  631.  634.  635.  657.  687. 
734.  798.  783.  804.  848.  93S. 
947.  048.  1018.  1023.  1031.  1049, 
1071.  4161.  1240.  1329.  1380. 
1582.  4583.  4587.  464%  4624. 
1626.  1627.  1661.  1662. 

Rengerioc  mollesu  WeUringen 
983. 

Rennethe,   JKMfte  bei  AMNm 

1022.  1127. 
Ren  US,  AAem  687. 
Reperachen  4679. 

Rcss,  Rerx  847. 

Retberg  ca»lr.,  Reidenberge, 
Red  elberge,  Rielberg,  Reih- 
bcrg  345,  640.  704.  722.  723. 
840—  842.  937.  93&  985.  4025. 
4422.  4338.  4383.  438B.  4502. 
1746.  1750. 

Reibe  c  Redbe. 


Rntinctorp.  ÜL  Bfedmbtek;  K. 
Senden  1263. 
Rethovele  889. 

Retlnche.  Relhln-e  365.  410. 
H  e  y  d  e  an  d.  Etns  bei  /iscbendorf 
4847. 

Rcyderland,  Roden>is  terra 
in  Friesland  910.  988.998.  4000. 

Richard  inc  1239. 

Ridekenberg,  Reckenberg,  Kr, 
Wiedmbradt  519.  535.  594. 938. 
1387. 

Riderioe.  K.Ltur.  Kr.SteinfuH 

1063. 

Bienen  berge,  Reineberg  bei 
LSbbeke  4300. 

Rl:.n  IIS.  17IC. 

Hikelinchuseu,  Rilincbuseo, 
RmkHn^iknitm  974.  4087.  4829. 

160.3.  1675. 
Rikelinolorpe,  Rincgeline- 

lorpe  390.  1487.  1633. 
Rikesmolen  in  der  Uppe  hti 

Werne  605.  1051.  1486. 
Rikcwintoch  1427. 
Rinclake,  K.  BarsewiiJul  4481 
Riiiderbrukea  337. 
Ringe  493  n. 

Ringenberg,  Ringelenbcrgh 
ca Str.  618.  049.  620.  632.  73& 

737, 

Ringerinehef,  Reingerinc- 

ho  f.  A'.  Wet  Iringen  14.  15. 
Rinkenrolho,  K.  Rinkeiode ,  Kr. 

Münster  517,  518,  744.  1719. 
Rinkhove.    Rrschft,  BiMiffm, 

K.  Sefidenhorst  1290. 
Ripcn  167.  190. 
Ripenlo.  K.  ßmigerbh  408». 
R  i  s  c  h  e  n  o  \v  c»  830. 
Robrechlcshuseo  1724. 
Rodenlo  860. 

R  o  d  h  0  ri .  Roden,  A'.  Laer  bei 
Iburg  1085.  1337.  1583.  4621. 
4627. 

Rodland  bei  Cappenberg  8. 
Roer,  l-'kue  220. 
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Rokesl«r«.  RokesUre,  Ro- 

keslare.  Roxel,  Kr.  Münster  69. 
409.  448.  400.  5U.  609.  1171. 
hV/L  IS08. 
Bokeclo.  K,  BtnfM  m.  «74. 

Rokiaebasen.  J?.  Böckinghausen. 

K.  Wiedenbrück  905. 
RoiandikiDob,  AT.  Nordwalde 

137». 

Rolaadinekat,  JMbrf,  £  Mnrd- 

walde  4357. 
Rolvekiitc,  Rüting,  K.  Coe^eld 
«US. 

Rolving.  Rolfinc  599.  41«1. 
Roma  427.  428.  429.  4U4. 

LaUrmt  943.  «69.  t70.  883. 
589.  4676.  468i. 

&  JforM  Maygion  1364.  4367. 
4439. 

S.  Peter  1545. 
Rotgerinc  4518. 
Rothe.  Rodde  bä  Rheine  410. 

m  m  90t.  m  447«.  4949. 

4220. 

ton  Rothe  548. 

Rothen  Mi4Afai4H».  4Bi9. 484». 

MÜH.  »642. 
Rot  tan,  Wttt(ries,  h»d  RoUum 
"  4  4  441. 

RottwiDkole.  RottvMtd  m der 

irec«r  848.  U92. 
R  o  t  w  i  c .  Radeicig  in  Herford  4  400. 
Rozinch.    Rosine,    Haing,  K. 

Writriugm  1394.  4408.  4459. 
ßud(iincbo%'e  530. 
Rade  aber  ob.  Mdmbetg  45S. 
Rudhen.  Rüthm  M8. 
Radwic  202. 
Raenhof  738. 
Rünthe,  A".  flcrriiigru  1 1 2T. 
Rukeslare  «.  HoLcdiere. 
Rambrake  837. 
Rumpen  ho  rat.  K.  Buuen  4094. 

1229. 

Huiu  w'orzlhorp.  Ramersdurf 
SO.  «.  Born  4762. 


Rapanlo.  iltpMnM,  IT.  Bn«^»'  1 

/oA  169  u.  n.  I.  732.  ! 
Rura  84.  1686.  1687. 
Rare  tl  4944. 

Rushob,  XSadi^  bä BarwmuMtel 
1093f 

Rnstenberg   M  B^gtaMadt 

4724. 

RuthincIo  423.  511. 
Ruykarope,  B.  Riikamp ,  h'.  En- 
niger 964.  U'49. 

Ry chelinchaaeo  «>  Rikeliog- 
busen. 

Ry  aenbeke,  RiumAtdc,  Kr,  TkI^ 
/mAwy  919. 


Saldeaberg,  Sal  tesber?,  Sol- 
(csberg.  SoUbeberf;.  Salz- 
bergen N.  von  Rheine  272.  273. 
488.  706.  4173.  4949. 

Salehus  1701. 

Salfeld  24. 

Saltkotea.  SahktUm,  Er.BUmt, 

R.  Rez.  Minden  1610. 
Sa  Ii  u  fein,  Salsuffein,  Fr.  Uppe 
4495. 

S  a  ni  c  r  o  n  5(i.  57.  70.  875. 
ÖaoDendorpe,  Sandrup,  h'tpL 

Uebermuter  1333. 
Sanibergen,   5Sw(lAerf»  &  von 

Metelen  1717. 
Santvorl  192. 

Santwellen,  Saniwalle,  Go- 

gerichl  SaudwM:  zu-.  Mrtilen  u. 

Rurgsteinfurt ,  spater  in  JJorstmar 

4084.  499a  1594. 
Sa'^scnbffi-g  4109  n.  I.  1188  n.8. 
Sas>endorf  bei  Soent  286.  675. 
Sc.iije hörnen  403. 
S  c  a  p  I  a  n g e  n  h  0  rst,  Lat^n^mrst 

hei  Oehtnq>  1434. 
Scarnbom  400. 
Soarpeoberg  799.  4070. 


Scelt  eren.  flUfar.jr.  ffbNNfc4334. 

ScpnlHbekc.   Scherbbeek,  X. 

Recklinghatuen  1168. 
Scethe,  Scheidea,  Soheyda, 

AI  Scheda  14.3.  4941.  4003. 
Schadhc  841. 

Schare,  A'.  Aalten  bei  Bredervoort 
1243. 

S  c  h  i  r!  o  tl  s.  S  c  e  l  Ii  e. 
Schekerinchus  in  Bergkamen, 

Kr.  Hamm  4979!, 
Schellenhan,  MtlUt  M  Wh- 

denbrück  1485. 

Sobeliikincb,  E,  Matt  4407. 
Schemme»  Sehrnnm  M  Smt 

4233 

Seberehorne  403.  404. 

S  c  h  e  r  i  n  c  h  u  s,  /C.  Coesfeld  599, 
Schildece,  Sdtildetehe.  Kr.Bi»- 

Irfdd  473. 
Schinehusen  525. 
.Schonenbcke,  Fiuss ,  A'.  Ueber- 

tvasser.  Ar,  Münster  841.  1257. 
Sebullon  s.  Suthloo. 
»cilderinc,  AT.  Gromk  m  hoB. 

Geldern  663. 
Soipvelt,  Skipveld  393.  4090. 

4691. 

Scirlo.  Rrtehfi,  SeUerl,  fy.  Wa- 
roHdorf  10«.  4499. 

Scivenheim,  K.  N6i^»f.  Qr, 
Bentheim  379. 
SctveobaTele  060. 
Sciade,  FT.  BeJt.  Kr..ihaui  m, 

Scmikencdorpt«  867—809. 
Scoenwencgher  4 Üü7. 
Scoia  Dei.  AI  iUow  tn  Awa- 

land  988. 
Scolvinc,  Schöning,  A'.  Senden 

557.  669. 

Scnnebeke.  SekoMbeek,K./hxil 
990. 

Seonenvelde,  S.wm  RiiAerode. 

Ar.  Mümter  763. 
Sconevlele,  Sconefioihe, 

Sdiänefliel  bei  Greven  990.  1238. 

4939. 
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Scooowe  806.  431f. 

Scopingcn,  Scoppgcn,  Sco- 
p  e  n  g  e  o ,  Schöppingen ,  Ar.  Altaus 
97k  389  n.  7.  87«.  101«.  4011. 
lOöi  1075.  1317.  1318.  1330. 
UI3.  lädt.  1652. 

Seoppine  738. 

Scukenberghu.  Schueknierg 

bei  Mike  1289.  4429. 
Senieobarg  bri  Hktia  17«. 
Sourebove  bmFnehmAont  743 

D.  4. 

Scurhu.><,  Nsfil.  Weither  gen.  Kr. 

Steinfurt  U71. 
Scurliu!,,  A'.  Odile  1495, 
Scu  Horpe,  Scoliorpe,  Schal- 

torpe,  SaaUarf,  Gr,  BmUiäm 

56.  57.  70.  H9.  m.  im.  1343. 

mi. 

Seebtenhein.  Segtinheim 

363.  841. 
Selobing  347. 
Selekinc  371. 

S  e  I  e  h  o  r  s  l ,  SeJIiorsl ,  kr.  Wieden- 
brück m.  1116.  1694. 

Selen,  Seiler,  Kr.  Steinfurt  172. 
4S78.  1384. 

Seih  C  im,  Solehüiii,  A'.  Selm, 
Kr.  iMdiughawien  iii.  94U.  1i85. 
1188  «.  II.  8.  m4.  1083. 

Sc  in  !•  1 1 1)  [■  t  Ii  orpe  4087. 

äomeldorpe,  K.  Nordliorn,  (ir. 
ÄMMeän  57«. 

Sendeneo,  Seodeoe,  Syn- 
deoe,  Sendtn,  Kr. IMdingjhausm 
106.  IM.  S83.  371.  400.  401. 

4»)7,  5U   676.  860.  9M.  H32. 
liOO.  Ii07.  1500.  IHäl. 
Senütinborsl,  Kr.  Hcckum  271. 
33«.  580.  603.  4002. 129«.  1430. 

I7'>i. 

uppeu  Seoego»  Simit\gen,  K. 

Saerbeek.  Kr.  MüMtgt  4440. 
Seppenhagen.  Sepenhagen 

4o  Ahien  563.  1066. 
Seppenrade»  Sepperoihe, 

Seperode.  Kr.  lädinghmuen 


8«oaoir«  —  Stcavord. 

175.  245.  331.  560.  655.  802.  1 

940.  1^08.  i;j7S.  IfiUj.  I 
Severine  Ii  u^>en,  Severinghausen 

bei  AMen  1358. 
Sewerdiokhof.  Sewardenc- 

bove,  Seeerduig,  K.  ßorghorst 

309.  720. 
Sibertiiick,  Sieien'ng  bt-i  Gru.ts- 

Burlo?  oder  Sieverl,  K,  üemen? 

1744.  1768. 
Sicenbas  18. 
Sidekamp  140^. 
Sigebodinc,   /Jaus  in  Münster 

7i5. 

Si£^h<-Ura,  6>.  Sos^  351.  540k 
Sileliorsl  lü7. 
Silesgelaot  560. 
de  Silva  .\lta     Holl en hol ic.  ' 
Sima reroden,   Sianenrode  bei 
Heißgenslodt  1724. 
Sindeno  *.  Sendene. 
tor  Sipen,  A'.  Nottuln  1524. 
Siresbmgke  26. 
SiHlierciitnji  1582. 
S  k  0 1  d  w  a  id  a.  AT:  inFrialand  21 1. 
Skiplage  78. 

Slade,  Schlamaun  bei  Epe,  Kr. 

Ahaus  841.  1072.  1075. 
Slelbrugge,  Sletbrogke.  SciUt- 

denbrikk  bei  WüdmMOt  20«, 

92().  9:M>.  1690.  1691. 
Sletbeorolhe  336. 
SmedehaBseni.Smithehnseii. 

S  m  c  (i  i  n  c  1  OfiU. 

Smelioctorpe  157. 
Smeterioeb,  SmetheriDch 

461.  560. 

S  m  i  c  k  i  n  c  l  o  r  p  e ,  Schminlrup ,  K. 
Werne  510.  Mi.  868.869.  IIÜÜ. 
1167. 

Sroidinckdorp  MS. 

Smithehusen,  Smedebuseo, 
Bredtft.  Si^mmUebmuen.  K,  Cre> 
rm.  Kr.  Münster  808.  1311. 

to  der  ämitleu  857. 

Snittincb  4458. 

Smoleosk  4716. 


Stnylbekincihorpe  167. 

Sn  e d  w in   hele,  Snel  winde, 

Snciwyocio  bei  Rheine  17. 389. 

612. 

Snekinchorr,  SelmMtg, K.  En- 
niger 1649.  1800. 

Saekkeadorpe,  A'.Mfar4«efc  30. 

Sootbroke  181. 

Soilesberg  «.  Saldesberg. 

Sonerhamen  1277. 

Somersele,  Somnmuß,  K.  ß»- 
mger  178.  1183. 

Sophyenmule,  K.  Lembeck  779. 

Sorbeke,  Saerbedc,  Kr.  Mimiter 
34.  400.  1028.  1208.  1440.1664^ 

äoest  s.  Su«aiQin. 

Sparrenberge,  SdUMtMAw- 

kfeld  U!)5. 

Spechteshart,  Brtd^  Spedt- 
eart  9W.  WiedeHbrtkic  «.  Güters- 
loh 328.  1690. 

Spekinobof.  Spedäng,  K.  Coet- 
feU  1594.  1890. 

Spelehus,   nrsrhß.  Kentrup,  K. 

Oslenfelde.  Kr.  Warendorf  1084. 
Spira,  Speier  1741. 
Sporke.  Sporka,    Spork,  K. 

Uetbom  V\9.  573.  686. 
Spraclo.  Sprakel  bei  Greven  990. 

4067.  4238. 
Springhc  1549. 
Slabellage,  Siapelbagen, 

Siapellage,  /r.  Z,i>)pe  44.  462. 

34t.  363.  697.  1061. 
Sladiiobn  567  n.  1. 
Steinborsi,  Sienborat  64.040. 
Stcitincdorpe,  ^eiUrvpt  K^ 

Ennigerloh  668. 
Stengrove,  Steingrub  bei  Odi- 

tn^  1072. 
Stenvorde   super  Drcnum, 

Drensteinfurt,  Kr.  Lüdinghausen 

1045.  1209. 
Slenvord,  Sleinvordc,  Burg- 
steinfurt 20.  476.  362.  366.  399. 

408.  404.  424.  464.  749.  779. 

835.  857.  872.  108«.  4448. 4486^ 


Digiiizeü  by  LiOOgle 


tou  Stapel ev  —  «pper  Syv«got«> 


IK9.  12T7.  «m  ttQ6.  U«3. 
IM9.  fttiil.  l4UtO.  1771.  nSIk 
1781. 

&   Joannis    domtts  daselhst 

176.  399.  403.  i2H.  i6i.  i88. 

506.  69i.   7S0.  75*.  757.  78i. 

875.  973.  988.  IÜI9.  1047.  i053. 

I0S3.  4090.  410«.  «IST.  im 

1376.  U05.  U99.  1670; 
ton  Slepelen  809. 
Sleppincdorpc,  Sleppentrup  bei 

WüdmArüek  1004.  4(NN(w  1383. 
Stercamp  31i. 

Steverenberch.  SleüArudi  bei 
Sieotm,  Kr.  JAnifer  851. 
Stevern,  Stivereo,  Steferen, 

A'.  \ottuln.  Kr.  mmler  389  n.  7. 
544.  548  n.  2.  851.  929.  936. 
959. 4026. 4099. 4648. 4630. 466:). 
1760. 

Stevcrenmulhe,  Sievermühr  bet 

Baltem  1357. 
Sthapelkanp,  K.  Barttwüikd 

ir)65, 

Siinre  950. 

Slockinc,  Stedcingshof  bei  Coes- 

fiU  495.  730.  806.  843. 
Stokkcm,   Stnchcm,  Slockiim 

hei  Schöppingen  548.  1U54.  1148. 

4653.'  4674. 
Stolicben,  SloltebetM  Venn,  h'. 

Ostbevern  1662. 
Stotelare  S46. 
Strielland  538. 
Slroden  17. 

Sirodroic.  Siroik  bei  Lembeck 
779. 

Strom  bor  i^.  AV.  Oeckum  4.  46. 
61.  158.  m.  i3i.  307.348.  431. 
469.  483.  550.  638.  680.  77;i. 
802.  H09.  840'.  848.  878,  879. 
913.  970.  978.  981.  987.  1007. 
4011.  1016.  1059.  1073.  4078. 
1093.  1188  n.  8.  1382.  1428. 
4440.  1456.  1473.  1513.  1534. 
4597.  1605.  1608.  1617.  4638. 


4798.  tm  4774.  1795.  4798. 

4799.  1802.  1804. 

S.  Lamberti  in  Siromberg  1513. 
Strothfiim  841. 
Sirothusen  bei  Borkam  740. 
Slrunkinclujs  IR. 
Sturopendorpe,  K'.Oreven  Idö4. 
Stotinhcheaen  494. 
Suivinch,    Hrschfl.  SUmn,  K. 

Nottuln  4630.  1663. 
StBvincbovecSlQviDeb. 
Styrem,  Sli/rtm  M  «L  JMr  bei 

Esten  1249. 

Soalenberg,  Swalenberghe, 

AV.  Marienmünster  1356.  1557. 
Sudendorpe,  Suntn^,  K.  Fre- 
ckenliorst  1193. 

Suderlo.  SMage,  K.  VenmM 

1097.  1245. 
Süd  haus.  A'.  Ostenfeide  1368. 
Solaea.  IT.  0^,  Ar.  iJSdins- 

kausen  92.  1185. 
Soinroereo  572. 
SoDcheren.  K,AAer$lA  4961. 
Sunebornen   bei   fJiltrMf  445. 

180.  326.  887.  1203. 
Suagere  449. 

Su n  tiei ngh  US en,  Sunninc- 

hu!<en,  Sunnii)gliu.sen,APMiA/2. 

Sünninghausen,  Kr.  Beckum  458. 

361.  368.  387.  994.  4488  n.  8. 

162<».  1705. 
Sunnelesbikc,  SunäeiOeck  bet 

OenabrUek  45*. 
Sosalum.  Soest   llfi.  192.  213. 

987.  419.  553.  816.  826.  868. 

898.  971.  4188.  4335. 4388.  4474. 

tf.lö.  1716.  1735.  ITH. 
äutbeke  bei  Telgte  1624. 
Suttf  utmene,  IT.  Dülmen  946. 

961.  I3SÜ.  mn. 

S  u  1 1)  e  b  (I  r  n  e,  SiMern,  Kr.  Wa- 
rendorf 1355. 

Sulhcnveldc.  AV.  Beekmn  777. 
Su  Hut  ho  sc  he  841. 
Salherhulle  801. 
Sntherlage  493. 


Satherwic  47.  t»4.  34«. 

Siidilon,  Schulion,  Sailen, 
Siidlohn,  Kr.  Ahaus  s.  atte/i  Zaet- 
loen  567.618.1047.1117.1118. 

Suthof.  KiAmdMirm  6881  744. 
1248. 

Suthollc.  Kr.Beck-um  801.1074. 
1997.  4998. 

Suihoimon,  Siithnimalc,  Süd- 

hoetmar,  K,  Enniger  657.  687. 

4074.  4444. 
Suthlpigeth,  Südlelgle  660. 
Sulhwelda.  Zuidwolde,  W.  von 

Kmoordm  4769. 
Sutliwic,  Sutwic,  Brschfl.  Sfih 

derwick,  K.  Bocftoil.  Kr.  Borken, 

oder  Suderwidi,    Kr,  Recküng- 

hamen  1348. 
Suthwic.   A'.  St.   Ltmbtrti  «M 

Coesfeld  202.  819. 
Setkerkee,  SUdkärehm  bet  IM- 

dinghausen  461.  799.  845, 
S  u  1 1 0  r  p  e,  Suttorf,  K.  NordwaUe 

769. 

S  V  (•  r  1 0 .  Schiverte  571 . 
Svicleahovele,  Swichlen- 

havele,  SduoteUenkmel.  Kspl 

Freckenhorst  1446.  4665. 
Svitinc  1047. 
Swarlebrcde  1580. 
Swederinch.  Kepi.  HerduxMe 

tin2.  1171. 
äwüderinch,  Schwermann.  K. 

CoeafeU  4667. 
Swogho  108f. 
S  w  i  n  e  h  u  8,  A'.  Greven  1 1 58. 
Swinhorat,  Swyneahort  bei 

Telgte  1294.  1519.  4677. 
Swinrich  1786. 
Sybinck,  K.  Bodheit  1585. 
Sy^cllra  s.  Sigheltra. 
Syle,  AV.  in  Friesland  988. 
Syndenc  s.  Senden. 
Upper  Syvegoie  680. 


FriodUendar,  Ind.  i.  Wilaaun  WMtf.  üvA.  ÜL 
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T. 

Tekuiieburg,  Ihekcoeburg, 
TteUmiturg  iU.  4fi8.  i46.  «74. 

291.  35«.  i5l.  748.  783.  926. 

4269.  mi.  m\.  nu.  4717. 

1740.  4800. 

Tekkinctorppe  84.968.  4684k 

«687. 

Tclghey,  Tellegei.  OSO.  «m 
Ahlen  ihm. 

Telgiilj,  Telgei,  Tffqf,-,  Ar. 
mmler  324.  349.  a7J.  4<>i. 
im,  Sf7.  78«.  790.  848.  838. 
907.  9Ü8.  Hi8.  1143  1240.  1i64 
4273.  U34.  «437  n.  3.  «498. 
4849.  4549.  1577.  4888.  4834. 
46."'>9. 

Emmor  äwteibtt  4tt39. 
TeDminc,  K.  Nordwaide,  Kr, 
SmnfvH  «379. 

TenimiRC»  A'.  Watlarrode  403. 
404. 

Tenpluni,  Tiaipelmaim,  Kr. Bor- 
ken «773. 
Tenhuft  «Uti. 
Terehart  84.  4686.  4687. 

T*rnezi:he.  Tcrnesche,  Teni- 

aehe.  A'.  Selm.  Ar.  Ludingfiausen 

4485.  4683. 
Terra  s  a  n  c  t  a  7ö  I . 
Tetincbuseo  M  Wiedenbirück 

4332.  4333. 
Tha  rpl»  orne.  Tborphorn, 

Üarpkom  bei  Greffen  84.  610. 

849.  962.  1686.  «6S7. 
Tberholle  caslr..  Dn^hoh  309. 
T  h  €  h  fi  ui .  Dehme  bei  Hindert  4 1 7. 
Tbemmeoch.  Tbemminc,  ü. 

Temming.  Kr.Cott^  937.4068. 
Thüseogeelo«t«r  »t  Frkdvnd 

Thetten,  Brsckß.  SdtopdeUen, 
Ar.  Mämitr  70.  m  306.  54«. 
4689. 

Tilbeke.  K.  BamqAeek 
Ttletb,  Tvnm,  K,  Graom  744. 


ad  Tiliam  in  SehmMn^.  KtpL 

Wfn\r  \  fO(5. 
Tbisiiikhus  490. 
Thistedp,  Dietledde.  Er.Beekum 

«II.  120.  128. 
Tboledea,  A'.  Mari,  Ar.  lieck- 

UitgfumM»  425  n.  4. 
Tboolo  841. 
Tborasne  69. 
Thorhakei  875. 
Thorabttrg  87. 

T  hörn  engen,  A'.  Degetmckem 

«508. 

Thorpborn  «.  Tbarpborne. 

Thudinchusen  )09t.  1279. 
Tb  aleberge,  Dolberg,  Ar.  Be- 
cktun  4 14. 

Thuninchusen.  DihmiD^imumt, 
Ar.  Beckum  «091. 
Tbasierbeke  bti  geehum  323. 

809.  «72«. 
Thutioc  278. 

Thymere,  AT.  Ditaen  649.  4743. 
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borkan. 

VVealemarka  844. 
W  6  tt  a  n  b  e  r  g  e  6m  Bentheim  707. 
Westenborken.  A'.  Borken  40. 
454. 

W  e  s  l  e  n  d  o  r  p  e ,  H'eslrtip ,  Kspl, 
AmeUbtiren  398.  1081.  1147. 

Weatenhort.  K.  Enniger  630. 
631.  634.  100*.  171-;. 

W  e  s  l  e  r  e  d  i  1 1  e  6«i  StapeÜage  1 06 1. 

Westerebalie  ebenda  4064. 

W  <»  s  I  e  r  I)  r  in  ,  A'.  MertM»,  0,  WH 
Baselünne  (UUl. 

Westerehove,  AT.  AbJ!r<ni  4297. 

Weslerode,  Weslerrolho, 
•  Weste rade,   A'.  Nottuln.  Kr. 
Münster  403.  404. 807.  S4&  4103. 

1436. 

Weslerrol he.  A'.  (ireven  413. 
Weslerwic  bei  Oelde  878—880. 
4033.  4034.  4428. 
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Weat«r«ta  —  Weltbck«. 


W  e  s  1 0  r  w  i  c  k ,  AV.  Steinfurt  1  \  90. 

Westerwinkele 

Weslfalia  25  n,  5.  84.  42B3. 
4423.  1615.  1653.  474t. 

Westgrafdarp,  GradOrv^,  £ 
Warmdorf  t16i. 

Weslhele,  Westheyle.  Ueil 
M  JKbile.  Kr.  Ainmm  l<»Kl.4399. 

W  0  s  t  -  H  e  1  !  ■  r  0  ,  Prftdifl.  Hessli'r, 
K.  yeUem.  Ar.  Beckum  4193. 

Westhof.  ^.  VOtm,  Kr.  Be- 
ckum 31.  «0.  lOro.  IS6i.  13^0. 
1565. 

W  cstholhus  4337. 
Weslhus  1337. 
Weslhusenc  400, 
WostmallGuhcm  iti». 
Weslorp«.  K,  Amebiürm  Mt. 

m. 

Westorpe.  AT.  Ditun  4778. 
Weslphalia  «.  Wesiralia. 

WcslN-ll  312. 

Welekamp.  h'.  Oaterwidi,  Ar. 

CottftU  km.  hm. 

Weleiinc  s.  Welringo. 
Wetmare.  Braehfl.  Wethmar, Kr. 

Luditiijhausm  6f.  418.M8.418S. 
W'elringe,  Wolcrincgen,  Wc-  | 

iheiinyrn,  Welerinc,  U>/N  j 

ringen.  Kr.  Skiufurt  17,  3ä.  9ä0. 

4S18.  1978.  1i84.  1343.  1394. 

1108.  1444.  1508.  1590. 
Weitere  1*9.  229. 
Wevelincdorpe,  Xir.  5K<Ai/wr/ 

1208. 

Weydescare  s.  Weidescarc.  i 
ten  der  Weyne  887. 

Wibadeshof  n,  l'n'pslanJ  523, 
Wibelere  silva  Hiü. 
Wie,  Widmmn.  K.  T0I9I»  790. 
Wicburgciiove  1848ii 

Wich  347. 

NVicliiürpc.  K.Grwm  790.4838. 
Wicke,  nicke<Je  bei  Werl  mi. 
WickiM-inc  1069. 
Wickincdorp  ^8. 
Wideliaebof  7U. 


Widclingmere  1051. 
Widenbruge,  Will  enhriikkc, 

Widonbrugkc,  Widonbnic- 

ge,  Widenbrugge,  Kreisstadt 

WiedenbrOek,  Reg,' Ben.  JAmtm 

5.  10.  3^.  78.  84,  100.  142.  143. 

290.  311.  360.  393.  419.  423. 

441.  573  n.  5.  887.  691.  893. 

610.  613.  630.  631.  638.  648. 

649.  811.  m.  900.  905.  921. 

963. 1404. 4133.4449. 4989. 4S«4. 

1332.  1387.  1450.  1459.  U83. 

1485.   1570.  1592.  1632.  1690. 

169«.  1722.  1772.  1774.  4797. 
Omiterium  S.  Viti  daselbst  613. 
Wierlc,    ff.    Gemmwirthe.  Kr. 

Borken  1636,    B.   Borkenivirthc  1 

ebenda  4761.  4773. 
Wikcnbroke,    K,  Weltrh^ 

1278.  4284. 
Wiibrandtne.  JST.CMne.Gi/Mlk/t. 

Bentheim  1454. 
W ilbrandinghove  347. 
Wildeshasen,  KLWUdeahmueit, 

h'r.  Drlmrnhorst ,  (irosshera,  Ol- 
denburg 515.  674.  726. 
Willcnbprge  47. 
Willi nc  4fi  Laer  835.  ' 
W  i  I  m  c  n  s  b  0  r  i; ,  V  ti  I  in  e  s  It  c  rg  c , 

A'.  Borgliorst  4ü4. 1 278. 1 284. 1 670. 
Wilmansberg  17. 
Wilshorsi  1546. 
Wilslerlant  in  Friesiand  1146. 
Wilthen,  WUbnmn.K.  Vertmofd 
1f;04. 

Winckelhoräl,  A'  Lies^orn  Ö69. 

Windelburge  4080. 

Wininclhorp.  Weninctorpe, 
WetUrup,  K.  Uiürup,  Ar,  Mün- 
ster 70.  401.  4077. 

Winkele,  A'.  H  iedenbrück  439. 
649  074.  1746.  1750. 

W^inkelh orsl,  K.Uesbom  1617. 

Winnenberg.  JT.  M&U,  $.  Vib- 
n c nb c rg  600. 

Winlerswic,  W  inlerwie«WaD- 
teres wie,  Winfersioyk  bei Bre- 


devoord  m  Geldern  946. 664. 667. 
69«.  891. 4943. 4376. 47^  1788. 

1803. 

W I  n  i  z  a  m  c  r  h  c  m  ni  0  in  Friesiand 
4446. 

Winzum,  Wint'/iim,  ^'insum 
bei  Groningen  in  Frtesland  1199. 
498a 

Wippeobeke,  E.  Whlenw^ 
667. 

Wtrinotorp.  K.  SSükireken.  Kr, 

Lüdinghausen  710. 
Wirinctorp,  K.  Ahlen  4066b 
Wisch.  AV.  LUdin^umen  374.'- 
Wische,  H  V»c/i  in  Geldern,  IfO.^ 

von  Anholt  1615. 
Wisciiiag,     Wiscing,  Wis- 

cioch,  B.  Stevern.  K.  Nottuln 

548  n.  2.  835.  1026. 
Wischus,  Wishus,  K.Ostbevern 

784.  449t. 

Wisetdercn,  A'.  Uentrup  4144. 
Wissoie  s.  Wesels 
Witelere  347. 

Wilgenhorcn,  Wiggenhom  bei 
jUetekn.  Kr.  Steinfurt  1497. 

Witinothorpe,  WeUendoff,  K» 
Alverskirchen.  Kt,  JÜSniler  744. 

Willo  376. 

Wilmarschcn,  Wielroarschen, 
Novalis  S.  .Mariae,  Harico- 
i  i  li  .  AV.  W'tclmarschen,  Gr. 
Bentheim  449.  1175.  1219.  4220. 
4977. 

Wiitevelt,  WyU«nvelde  351. 
451. 

Witzing.  K.  Laer.  Kr,  Steinfkrl 

1090. 

tzu  Wiveidorp  867. 
Wiveliootorp«,   K.  Bor^ortl 
506. 

Wlamesheoi  s.  Vlamcshcm. 
Wlarshem  s.  Vlarocshcnj. 
Wo  erden,  A'.  Dissen  1173. 
Woinlen.  AV.  Hagen?  1531, 
Woibraciiliocb  1379. 
Woltbeke  $.  Wahbeke. 
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Wolierinohof.  f.  DBhm  676. 

708. 

Woltharding,  Woilkardinch, 
K.  CoufM  SM».  4264. 

WoUorpo,  I!r?.-^hft.  U'altmp,  A'. 

AÜenberf/e,  Kr,  ütdnfurl  4206. 
(     WolvescaIeD  606. 

Wonc  im  Kump,  AmtSUMKluilz 

6»  Mümter  644. 

Woottitorp,  Vnaseilorp. 
Wtmtlorf,  IVo«.  Bammer  8S7. 

-  1703. 

Worinc,  Worringen,  Kr.  u.R.- B. 

Cöln  474. 
Worma,  Wörme  im  JüUA'tdten 

4ä9.  ö6ö.  760.  1356. 
T¥ormaeia,  Worm  1741. 
Worth  en  132.  157. 
Wösten,  Freistuhi,  K.  AUekbtr^ 

943. 

o  s  t  i  n  g  8|  iE.  Mkm,  JTr.  Bofktn 
1008. 

Wredene  c  Vredeo. 

Wredinck,  iT.  WuAt,  Kr.Bor- 
km  4773. 


Wagtthorpe  s.  Vuchtorpe. 

Wul  vsberg,  Wo!  vosberf;,  Äiir^ 
in  der  St.  Lüdinghausen  898.  899. 

Wydowe.  Witümer,  K.  iVSm* 
^«•je  1498. 

Wynandeshus,  AUkueman,  K, 
BoHmar  1466. 

WynttTswic  s.  WenterswiO» 

Wyrinclhorpe  157. 

Wyrte  t.  Wierte. 


X. 

Xanclcn,  Xanten,  Kr.  Geldern, 
Reg.-B6z.  Düsseldorf  407. 


Y. 

Yhbcnburen,  ilUmUiran,  ür. 

Tecklenburg  247. 
Tbarg,  Ibnrg,  Dßo.  OsmArüdt 

132.  187.  360.  872.  1080.  1289. 

1429.  1443.  1549.  1604.  1622. 


YkL:cnbuscii,   Iggmhmum  An 

Ir.  Ujipe  \3H9. 
Y kinc  s.  Ikina 
Tsenctorpe.  lundarf,  E. 

heim,  Kr.  Prrkurn  1395. 
Ysenberg  s.  Iseoberg. 
Ysleborst,  latettunt,  K»  Mib- 

fM  446a  4404. 


z. 

Z  e  1  h  c  m  in  hoH.  Geldern  1 738  n.  2. 

Zil Velde  ebenda  1738  n.  2. 

Z  II  I  p  c  k  e,  Zülpich  ,  Kr.  Euskir- 
chen. Heg.-Bes,  Köln  199.  796. 
686.  696. 

Zutphania.Sutphon.Sntpha- 
nia,  Zutphm  in  Geldern  658. 
4148.  4742.  1762. 

Zuf'lloon,  Zuylloen.Zutl n  ■  n  . 
Südlohn,  Kr.  Ahaus,  sMe  catch 
Snthlon  4766.  4760L  4784. 

ZwoHsvenne,  Kr,  Borkm  797. 
831. 
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Affarl  1597. 

Afhosler,  Afboste  1483.  im. 
1636. 
Afsooe  437. 

Allerhande  slaioJlleD^lUSO. 
Ama  viai  öiO. 
Amneti^iKiere  458B. 

Ammellior  U80. 
Auerven  1069. 

Angorium  «t  pcrangarium 
489. 

Ansprake  19t.  308.  311.  1383. 
Antal  8S6. 
Aptarium  lOSk 

B ag I 'I  n  1 1'}6. 
Basiuni  ü7i. 
Bede  1270. 

Bcddcmund,  Bedenaod,  4<k 
841.  1759. 

Berpennfnge  4344. 

B I  a  V  fMi  s  17!J. 

Blumwaer  ö12  «.  Florum. 
Borehgravins  609. 
BorgiiiaeD  iW. 
Boratlappen  473b 
Brede  4880. 
Breviam,  Bri^tSti, 
Brutscai  ItfiT. 
Borgvrelhe  90(3. 
Baraesier  444. 
Burrichlf',Burc;prichte,BBlr- 
ricblo  MI.  6Ö3.  1056. 
Cirargteaa  689. 
Collcf^ium  1636. 
CoDoivium  1372.  1588. 
Coalraaigilloiii  4784. 
Coiivi?i«n  760.  4384% 


Corneyd«,  Cormede  646. 

1082. 
Cralbcra  320. 
Cassina  473. 
Cyrographura  442, 
Decoriari  173. 
Dtaehgreve  4498. 
Dinchstrtlp  120?. 
Dinslmannegul  1126.  1495. 
Distwahr  64S  «.  Dostwart. 
D  o  t  w  a  r  t,  «dattewaro",  wnieftM 

Bois  389. 

DoUlia  domos,  IfarHmuSSS, 

Üungen  1337. 

Echlwarl  279. 

Egen  1073.  1361.  1596. 

EirUager,  obstagium  60.  135.  451. 

484.  530.  SOS.  826.  865.  86«. 

906.  913.  »7t.  994.  995.  lUi8. 

4084.  4068.  4838.  4948.  4986. 

1267.  1i98.  1311.  1357.  Ui6. 

1466.  1465.  i486.  1521.  1541. 

4659.  4564.  4694.  4844.  4773. 
Eirilucke  lüde,  r n  1  iioke  lode 

929.  869.  1121.  1238. 
Ennore  4787. 
Equircsponsio  838b 
Etht^pil  843. 

FlorniD,  M^AfliNOBare*.  AorfM 

Holz  389. 
Forensis  homo  173  n.  3. 
PredebaDDos  996b 
Friedig  271. 
Carba  581. 
Gazophilalioin  97, 
Geltaeap  888. 


Gerathe  1759. 
Goditic  129.3. 

Gogcrichte  995.  1311.  15591 
1554. 

Gografscaph  580. 

Gogra  vius  ßZ&. 

Golhiae.  Godiae  996.  836L 

Guufrr:i  5iO. 

Gymnasium,  GimnaaiuiD  332. 
844,  vgL  S.  m. 

Uallepenninge  837. 

Halvemate  764.  4562. 

Hama  4399. 

Ilamerscult  1333. 

H  a  11  c  r  1  n  n  d  1 553. 

Herberge  1246.  1277. 

Herbergarta  808.  4344. 

Berod iarius,  Jägenfteister  197. 

Uerwede,  herewede,  ber- 
wadiom  47a  996.  334.  873L 
458.  470.  592.  639.  872.  489& 
1402.  1407.  1759.  4803b 

HoUgerthte  887.  482a 

lioltinc  481. 

Uova  524. 

Hovestat  1129. 

üubenere  1741. 

IlnldoD  1047. 

Hura  703.  1114.  1146.  1254. 
Horlaat  43a  449.  4897.  4I8BL 

1548. 
Hyoo  1360.  1487. 
Hygea  844.  409a 
Hy gesehen  781. 
Kesammet  67. 
Kormedhe  99a 
Laadoooinieadttr«  4998  a.4. 
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Lc  csca  p  <  HO. 
LeclislertiiuDi  i73. 
Lediobman  558.  W>7. 

Legio,    Bauerschliß    380.  1149. 

4m  \m.  mii.  1792. 4m 

Leaware  6lft.  4S2B. 
In  Lethegenlmt  80& 

Leverve  351. 

Libor  comes  133t.  1348. 

Lieeaciare.  /enumdL  mr  ArUre- 

tung  tum  BMium  amtorüirm 

375. 

Linn  eh  t  44W.  4509.  4647. 

Ligius  horao,  Icd  ichman  558. 
Li  10 Des,  lytooesm.  376.593. 
Lofware  4070. 
Losa  dccimali«  400S. 
Lose  829. 

Loaiangeren,  solivagi  135.744. 

1238.  1337. 
Ly fluch l  248.  359.  412. 
Halcium,  Malliuni,  Holtium, 

molt,  malt  433.  459.  476.  519. 

563.  5G7.  fi18.  620.  667. 
Maislad,  malsLath  431.  902. 
Haogut  4304.  4544. 
Manstadc  120(L 
Marcba  743. 
Mtrkenoti  43S6. 
Male.  Maass  443. 
Miles  Christi  740. 
Minata  deeiina  43S. 
Minutus  zur  Ader  jrfaiww,  mi- 

nutia  305.  361. 
Mirica  1009.  1533. 
Morgen  848.  459.  1012.  1136. 
Morgan  i;n  vo,  Margbeagave 

351.  i)4ü.  1137. 
MoriUr  854. 
MaDdÜMirdiis  365. 
Obalagiutn  «.  Etnioger. 
Omagiale  ia«  S3S. 
Orbera  1309. 
Orgevede  4230. 
Orsateo,  Oriitt  890.  4407. 
Orvede,  orvetba  681  995. 

Friedlftender,  Ind.  c.  WilmuM 


Ovetkorn  400. 
Pal  4051. 
Palbargare  4741. 
Piralessvnretede.  FlutnläUe 
304. 

PItacinm  =  episiola  brevis 
482. 

PInuslrata  581. 

Pragaria  535. 

PrecarioiD  =  bede  1442. 

Ralhe,  ne'-r>}prnthe  173.  1035. 

Ralmanni  437.  459.  997. 

Hemel  Hai  484. 

R  i  (^h  to  palo  12?2. 

Burobi  sive  siuriooes  739. 

Saliealor  4348. 

Scabiiii,  d«  seepe  438.  480^ 

4377.  4607. 
Scharlits  4493.  4787. 
Scirpus  271. 
Sc  Ol  Ii,  collecla  501. 
Scrinium  super  sioum  stehe 

Borstlappen  473. 
Scullmalc  618.  1506. 
bekerbeyl  658. 
Skepel  »06.  469.  863.  884. 
Siacht  1051.  4654. 
Slusa  767. 
Slotaromet  838, 
Spentbrolhere  105h 
Spikermaie  1180. 
Storevane  478. 
Stratnen  581. 
Icyn  Stucke  landcs  1749. 
Sub legio,  Dauertchaft  389. 
Sunder  1293. 
Tallia  489. 
Teya  1749. 
Thegeder  844. 

T  Ii  «'  II  (•  s  t  m  n  n  n  I'  g  II  0 1  1  t96u 
Thincgravius  204.  997. 
Thovart  4697. 

Thorslacht,  tharalaeblagea. 

531.  563. 

aaTorTo  andeaoTvighe  809. 


U.-B.  UL 


Urkunde  1654. 
Usuagium,  NtUzniettung  634. 
Uiproveade  97%, 
Verorsat  1683. 

Vimeoote,  vemeaotiS59. 4407« 
4Sn.  4455. 
TiTarinm  S36> 

Yogeldinc,  vogetthinc,  YOg- 
dink  193.  585.  654.  837. 
Vorhurc  28.  39a  443. 
Vorlanch  362. 
Vorst  764. 
yorwere  4474.  4S08. 
Vricn  1432. 

Vriethino,  Vrydyncb,  vri> 
dhine.  vrigediBC,  vriediBoh, 

fridig.  frifding  103.  271.  381. 

405.  452.  481.  503. 514. 663.  573. 

694.  901  4060.  4597. 
Vfigegrefe,»riggreve,  vric- 

greve,  vrygreve  4353.  4448. 

1540.  1597. 
Vrigelude  4432. 
Vricraf^rap  IHfiS. 
Vrislol  1UÜ9.  1302.  4697.4646. 
Warandia  atatt  wäre,  portto 

Ii p n  0 r n m  389. 
Waran dia  224.  332.  511. 
Ware  848. 

Wicbilc'de,  W i c b elede,  w i c - 
biielbe,  wicbelelhe,  wig- 
biliihe,  wieboledhe.  wie- 
bolde  3.  173.  282.  349.  438. 
441.  532.  545.  550.  664.  4273. 
1353.  14 '.6.  1507.  1659. 

Wicbililhereth,  wicbilellie- 
rech,  wichbeldereobt  348. 
437.  459.  1252.  1340. 

Wlnkop  920. 

Wiskc  143. 

Witammet  1654. 

Withe  wen  644. 

Woltinc  48t. 

Wurtpennioge  1480. 

YnBebof  4054. 

Zisania  62& 
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A.  GEISTLICHE. 

(DDHiahllick  dir  Mib  A  qa%iftlirtoii  gentUqhen  Si«gd  motfi  iwMcki  «erden,^  dan  hier  aar  ■tltaw  and  kiiutl^cii 

iMWitet  aebäa»  Mi^>«iauiiMa  «otden  lind.) 


/topft  Clement  IT.  803. 

„    iBDoeeni  ly.  48B. 

„    Nicolaus  IV.  1364.  l43flL 
Aduard,  Abt  von  1146. 

Konventssiegel  1446. 
BeckoDi.  Siiß  145t. 
Basdorf,  Propst  Otto  937. 
GUrkoli,  Ooster  975. 

„         Kontenttsiegel  1538. 
Freckenborsl,  i6li«sm  Heüte^  87S.  S76;,  563. 

Herford,  Sri/i  auf  dem  Berge  917.  44(H. 
Uerxftbrook.  i96. 
Ibvrg,  i«4f  «on  44t9.  44431. 

Konvenissiegel  1443. 
Knechtsteden,  -46/  von  1330. 
Lage,  Jokamilerkomlhur  zu  1tiä5. 
Liesborn,  Kiotter  d€1. 
Marienfeld,  .46(  1340.  1451, 
Marieograden  tn  Köln,  Deehant  834. 
Hirieoflittnster,  ittl  4667. 

Konvenlssiegtt  4867. 
Maarits,  SU,  Deehant  U76. 
Meulen,  ifttM  «e»  41891  4881.  480S.  4619. 
19      ^^uftw  464^ 


Minoriton  per  Westfaliam  1253. 
MüDsier,  Bischof  Ebtrhaird  Wi» 

„  ^     Gerhard  708.  TW. 

„     Auf/o//  4Ü8. 
„  „      Wilhelm  Cö7. 

n       AMRbqiarf  738. 
„  «t^r-  od  eouHiM  4.0S8> 

^       Dontfropst  1445. 

KSaedMu»  441»S.  4660. 
»        alter  Dom.  Propst  (BSOl.  4646C 
,        Ägidükloster  627. 
»       <St.  Ludgeristift  1677. 
„        Comthur  V.  St.  Georg  1416. 

ÜiMvmser,  Äbtimn  1431.  1784. 

JToMwiiMiä^  4131.  1781. 
NoUnlD,  Äbtissin  1153.  1321.  1168.  4B68.  161111 
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Am  Uala»  dia  ZAl  g«Mtite  0i)  Mamtot,  dm  dM  Iwtr.  fikgri  «in  Adtaniag«! 


König  Heinrich  VII.  198. 
tfabigraf  Heinrieh  44.  (RX 

äur^af  GoUrriod  von  Rcrhrdi^  r~C>. 

u  Heinrich  voa  ölroioberg  12ß3.  U73. 
„      Hermann  „        »  I644u 

Konrnd     „  4.5i.  451  4804. 

Gra/'  Adolf  von  Altena  63.  79.  93.  451. 
„   Otto  „  533. 

„  Goufried  von  AmslMis  41. 462. 19t  841. 451. 
„   Heinrich    „       „  483. 
M   Balduin  von  Benlbcim  Kit.  iiu  i^fi). 
»  Oll*      „       H  747. 
„   Robert     ,.  \m.  4561  I60a 

.   Heinrich  von  Berg  398  (R). 
„  Dialriob  von  Qeve  4346 
„   Heinrich  von  Dal«  931. 
„   Olio  n  m  259. 

ReloaM  von  Geldern  1334  (R). 
„   Theoderich  von  Limburg  1127  (R). 
„    Adolf  von  der  Mark  126.  %26.  443  (R). 
„   Engelberl  von  der  Hark  633.  570.  793.  869. 
1433.  1G03. 

„    F.verhard  von  der  Hark  M()6.  1474  (R>  U8& 

„   Gerhard    „     ,.      .,  660. 
Oiufm  Bmnengnrd  von  der  Hark  1433, 
Graf  Heinrich  vnn  Oldrnhiirg  607. 

M   Hermann  von  Raveniiberg  115.  1195.  1424. 

,  Otto  ..       164w  465. 173. 756. 

758.  801.  809.  826.  119^^  (R).  Hf4.  1426. 

„  Ludwig  von  Ravensborg  164. 165.266.327.499. 
Grafin  Margareibe  von  R«v«naberg  178. 

„     Albeidis       „         „  499. 

..     Hadewig      „  „        4012  (R).  1424. 

Graf  Ludwig  „       4195.  44S4* 

„   Konrad  von  Rietherg  854.  370. 649. 602. 704. 
1173.  1338.  1592. 

K   Friedrich  von  Rietberg  (Horstmar)  692.  826. 
840.  841  459S. 
GrS$M  Hcchtildii  von  RjedMig  1592. 


Graf  Heinrich  von  Sleraberg  445. 
„  Adolf  von  Sobaueoborg  94. 
„  Hermann  von  Schwalenberg  287. 
„   VokiuiD    n  n         ^17.  364. 

,.  Otto  von  TeokloalMiii15ft.46l48k248.282. 

923.  274.  291.  8IKI.  361  601  926.  4831 

1269.  1800. 
.,   Adolf  von  Waldeck  451. 
BdU  A.  von  Ahaus  579. 

„    Bernhard  von  Wvaus  829.  943.  1315.  4451 
„   Wilhelm  von  Ardey  1181.  1681. 
Vagi  Gerhard  von  Borge  551  1871 

„    Wid-kinil  .,      ,.  551 
„    Bertold  von  Buren  826. 
„  Lddoir  von  Dnatel  886. 
„    Ruilulf  von  Diopholz  :109. 
»   Goliscbalk  von  Diepholz  309. 
„  Viocenz  von  Genen  4674. 
„    Johann  von  Hulevelde  1587. 
„   Fried  rieb  von  isenbei^  152.  (4188), 
„   Wilhelm  von  Limburg  962. 
„    Dietrich    ,.  (Uenberg)  1188. 

„  Hermann  von  Lippe  431.  441  «51  471 171. 

825.  826. 

„  Bernhard  von  Uppe  881  3Ml  341  (R>  371 

373  {R;.  377  (R).  411  (R).  488  (BX  4881 
494  (R).  520.  635.  714.  821 
„  Simon  von  Lippe  4001  4871  4338..  4981 

1494. 

„  Adelheid  von  Lippe  1332.  1389. 
„  Bemann  von  Loa  351 
„    Vogt  Widckind  von  Reihe  84. 
„   Conrad  von  Rüdeoberg  1061 
„  Hermann»        »  1804. 
„  Ludolf  von  Stehifart  442.  821 
„    Elisab<5lli „ 

„   Balduin  „        „      iOiÜ.  1Uij8.  1126.  124X 
4651 
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C  BITTER  UNO 

Scrodere  von  Alen  995. 

Horraann  von  Arnhoim  4251. 

Gerhard  von  ßarnsfeld  (Bermeolfehie^  1680  (£>•}. 

Bernhard  von  Bevereo  1C09. 

G«rla<ih     ^       n  HM. 

von  Bermrntfpide  s.  BarnsfellL 

Bruno  von  Bogge  4388. 

B«n<iM  TOD  Brakel  826. 

Alrad  von  dem  Busche  1ß7S. 

Uermaiin  von  Davereoberg  793. 

B«ra1iird  »        „         «8S.  4573b 

Engelbert  von  Dekenbroke  15t8. 

I.ippold  von  Dranthem  4426.  4648. 

Alberl  Droste  906. 

Heinrich  Voigt  von  Elspe  467S. 

Johann  von  Erwitte  4301. 

Conrad  »       „  4l5Bw 

Weaoel  von  Galen  4261. 

Engelbert  von  Herborn  1628. 

Friedrich  von  lleriogen  4442. 

Biobard  von  Heaaen  4618. 

Albert  von  Ilocrde  IßÖU. 

Gotfried  von  Hcevel  4264.  4048. 

Ekkehard  von  Hone  4426.  4648. 

Everhard  von  Horst  4104. 

Friedrich  von  Hürde  4634. 

Heinrich  von  Koppele  804$^ 

Johan  von  Langen  1G0I. 

Thelhard  Ledebur  4618. 

Hermann  von  Lüdinghausen  üTO.  906.  1630. 

Bernliard  Wnlf  von  Lüdingbauseo  890. 

Burgmänner  von  Mnrk  93'.>. 

Gotfried  von  Meiobüvel  HÜ'o. 

iobam  von  HeifeM  906. 


HtNiSTBRIALBN. 

Margaretha  von  Merfeld  4306. 

Hermann      „      „      16t  7. 

Hermann  von  Münster  808.  1206. 

Gerbard    „        »      4206.  4616. 

Btewin  von  Ortenvdde  4699.  4671» 

Heidenreich  von  Plettenberg  899* 

Mathias  von  Raesfeld  (448. 

Heinrich  von  Bechede  002. 

Hermann  „        „  1573, 

Werner  von  Rede  14i2. 

Sneder  von  Bingenberg  649. 

Gerwin  von  Rinkonrollie  793.  4628. 

Harbert  von  Roden  4583. 

Johan  von  dem  Bosche  (Rubo)  444)0. 

Johann  Rusce  4594. 

Burgmanner  von  Rüthen  648. 

Dietrich  von  Schonebeck  666.  990.  4177.  1238. 

Bermana  „         „       4029.  4238.  46U. 

Conrad  von  Schonenberg  825.  826. 

Heinrich  von  Soest  793.  899.  934.  4224. 

Bertold     „      „  034. 

Reinlicrt  von  Stockum  1190. 

Bwgmamer  von  Siromberg  978.  984.  987.  4014. 

1069.  4543.  464«. 
Conrad  von  Velen  Iii. 
Pulüian  von  Volenspit  4628. 
Heinrich  von  Volmestein  423. 
Gerhiird  von  WiMliicrn  11)77. 
Bernliani  Wvrenozo  719  (R)«), 
Hermann  von  Wcyliebcrge  4619. 
Stephan  von  Wiache  4645. 
Gerhard  von  Witten  1556. 
MMtferiaien  von  Osnabrück  4309. 

„        n  Beoklin^naeo  530  und  Brgänr 
simjTMi  &  947. 


D.    B  Ü  B  G  E  B. 
John  tttwo  4474.  |   Heinrich  Bike  4648. 


>)  *}  Tritte  Ihnr  Beitertlag «l  OMHto  diMM  ihr  ?IbU  onttr  dw  Rittarn  aiictwiaMn  irtfdaa. 
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B.  STÄDTE  UND  LXNDBR. 


Ahlen  821.  mi  1327.  1529.  15%. 
Beckum  501.  958.  1«3S. 
Bielefeld  809.  4196.  1576. 
Borkeo  719. 
BrociDBiioia  088. 
Cameo  1262. 
Coesfeld  637.  1737. 
Dorlmond  816. 
Emcs>;oriia  !)S8. 

Ik-rfurii  iHl    1 1  io.  140Ü.  1619. 
Horn  496.  789. 
UiDg»  496. 


Lippe  Sä8.  484. 

UpiMladt  387.  816.  830.  1194.  «528. 
Münster  395.  297.  603.  581.  995.  1319. 
Oldenzaal  956. 
Osnabrück  816. 

Reytlclant  988. 
Salzkouen  1610. 
Telgte  968. 

Warendorf  778.  liöS.  1416.  1497. 
Wiedenbrück         44t.  593.  61U.  613^  638.  1033 
12Ö9.  1450.  140  2. 


Nachträge  und  VerbessernitgeiL 


Dio  ant«n  Bogen  dieses  Reitern  vurlieascti  diu  l'resse  wälircnd  dsr  durch  den  Krio^'  nothwöiidiffeti  dienntlichen 

lidit  ik-a  VLTfu(isiji>  »Hin  I »iijrk.-r'.u.  Die  iii!imii|.'facliOii  kleinen  IrrtliiiiutT,  nainfnlüdi  diu  ijiirL'iblii-ln'neii  IlinwuirangCIl 
i\rr  oiiiziltK'ii  Nfitin  i:  ti  li  Lianiider  du,  wu  diesullien  öfters  ersclieiiiBU,  bittet  dorsclbc  tUilier  /,u  <;iu«rhuldi;reii. 

a.,  tin^hfu  Mtutft  ÜAUkitaehM;  K.  =  Kircka)iicl;  Kr.  =  Kreis;  Kl.  =  Kloster;  Fr.  =  Furslirathum i  Ur.  =  Uralsclmtt. 

Seile  4  Col.  2  lie$:  ..Bekesterren,"  nicht  „Bckestonen". 

hinler  „Ber^dorp"       hinzuzußijm:  „s.  Uerghe  '. 
1  ..Diinninctorpi-,  A'.  Alhf-vs/oh  1093,  A'.  F.nniij>>ri»h^  I3:i5-. 
liiüer  ,.üLbedtii>lu"  ist  hinzuzulüyen:  „Ebdislo  und  Hi^\". 
.Bbdislo**  ßUti  aus. 

itWer  „Efjinjjcre"  ist  AiiMusu/if^cn:  „.s.  Knenghere". 
„    „Eichuliu"   M  n         M«.  Eyckolie". 

„    „Ennigerlo**  „  „         „K,  Bmgarloh,  Kr.  Bedaan". 

„H  \  <>  k  i  n  (■  Ii  "  „         „h".  \oi  dicalde,  iCr,  Stanfort"^ 

„  A.I''loridu.H  Hurlus  ist  hinzusufügen:  „G47". 
„    „Preekenhnrsi''  lies  ,.383«.  mcAt  „343". 
„    „GarJhof-  liei;  „344". 

»    Miselhorsl"  isi  hituusufiigen:  „ß.  Issdlmat,  HO.  von  Gütanioli". 
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